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Kleinweiden,  Illirien,  Unter  Krain, 
Neastdt  Er.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Treffen 
lies.,  der  Ilerscli.  Sittich  gehör.,  nach  St. 
Lorenz  eingpf.  Dorf  am  Bache  Temenitz, 
3}  St.  von  Pesendorf. 

Klelnwelnherg,  Mallaves,  Malla- 
vino  —  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  dem 
Wb.  B.  Koro.  Gross-  Sonntag,  Herschaft 
Fridau,  Doruau  und  Trautenfels  gehörige 
Weinyeblrgstgegend  mit  25  üäus.,  gegen 
W.  4  St.  von  Pettau. 

Klein- Weisel,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
eiu  Dorf,  mit  39  Häos.  nnd  878  Binw.,  ist 
nach  dem  gegenüberliegeuden  Backofen 
eingpf.  und  hat  i  Muhle  mit  Breitsäge,  am 
rechten  Uferd.  Iser,  diehier  dießilaauf- 
ninuot,  zur  Urach.  Mfinchengrälz,  1J  St. 
vou  Kloster. 

Klein wleden,  Oest.obd.Eus,  Salsb. 
Kr.;  siehe  Wieden. 

Kiel  n-Wleichalli,  Mala  Weznlce, 
soust  Wesnice —  Böhmen,  C/.aslau.  Kr., 
t'mDorf,  mit  97  Häus.  u.362  Kiuw.,  hart 
an  der  mährischen  Grenze  in  einein  Thale, 
bat  1  Filialschule,  ist  nach  Selez  (Brach. 
Stöcken)  eiugpf.,  i\  St.  von  Po  Ina. 

Rlelnwleiiendorf»  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
U.  M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Stein  u.  Probstei 
Nalb  gehöriges  Dorf',  siehe  Wiesend  orf. 

Klelnwlegenliart,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Inn  Hr. ;  siehe  Wieseuhart. 

Kleln-Wlklek,  Böhmen,  Bidschow. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  31  H&us.  uud  154  K., 
nach  Wapno  eingpf. ,  hat  1  Wirthshaus, 
1}  St.  vou  Chlumetz. 

Kleluulndhasr,  Oest. n.  d.E.,  V.  O. 
W.  W.,  eiu  d.  Hrsch.  Seisseneck  uuterth. 
Bauernhaus;  siehe  Koxed. 

Kiel n it  lnklern,  insgemein  Grafen- 
hof genannt  —  Illiricn,  Unt.  Kämt.,  Kla- 
genfurt. Kr.,  ein  Landgütchtn,  welches 
gleich  ausser  der  Stadt  Wolfsberc,  geg. 
S.  im  Lavantthale  liegt,  }  St.  von  Wolfs- 
berg, 7  St.  von  Klageufurt. 

Klein  wltska  ,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
eiu  Dorfy  der  Herschaft  Horzowitz. 

Klein- WAhlen,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  57  Häus.  uud 302  Ein  w.,  hat 
1  »Uhlmühle,  t  Wirtshaus  und  ist  nach 
Höflitz  eingepf.,  nach  weichemeine  Brü- 
cke über  die  Pulsnitz  führt,  \  St.  von 
Bensen. 

Kleln%%olfsed,  Oest.  nnt.  d.  E.,  V.  0. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Soss  gehör,  eiuz. 
Baus,  in  der  Pfarre  Sonntag  b  erg,  4  St.  v. 
Amstadteu. 

Klein«»  olkeradorf,  Oest.  u,  d.  E., 
V.  ü.  W.  W.,  ein  der  Staats  hrsch.  Wr. 
Neustadt  outerih&u.  Dorf,  hinter  Frosch- 
dorf uud  Lauzenkirchen,am  Leithalluss, 
t  St.  von  Wiener  Neustadt. 

Klein- Wonetlts ,  Böhmen,  Pilsner 


Kr.,  ein  Dorf,  mit  18  Häus.  nnd  84  E., 
nach  Altsattel  eingepf. ,  hat  1  Meier- 
hof and  1  Schäferei,  an  demselben 
kleiuen  Bache. 

Kiel  n-Ho  seit,  Wosecek  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  38  H.  und 
»47  E.,  worunter  21  protest.  Farn.,  Ist 
nach  Predhrad  eingpf.,  hat  1  Ziegelhötte. 
Die  Fuhrleute  nennen  dieses  Dorf 
Branntwein -Üörfel ,  an  der  Humbur- 
ger  Strasse,  1*  St.  v.Podiebrad. 

Klein- Wosnalltz,  Böhmen,  Bnnzl. 
Kr.,  ein  Dörfchen,  mit  5  H.  und  SSE., 
nach  Ober-Widim  eingpf. ,  2  St.  von 
Neu-Perstein. 

Klelnwosow,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
eiu  Dorf,  der  Herschatt  Wosow. 

KlelnwoKHnalltx,  Böhmen,  Bnnzl. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Neiipersteln 
und  Pfarre  Oberwidin. 

KJelnwrusnltz,  Illirien,Unt.  Krain, 
Nenstädt.  Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Koro» 
und  Staatshersch.  Pleleriach  gehöriges 
Dörfchen ,  nächst  dem  Goriaoaberge, 
1J  St.  von  Neustädtel. 

Kleln-tl/gchellM,  Böhmen,  Bonzlau. 
Kreis.  Dieses,  dem  jedesmaligen  De- 
chanteu  bei  der  Collegialkirche  am 
Wyssehrad  zu  Prag  gehörige,  kleine 
Dominium  besteht  bloss  ans  dem  bei 
dem  flute  Gross- Wschelis  konskribir- 
teu  Dorfe  Klein- Wschelis ,  welches 
2£  St.  Westsüdwest!,  von  der  Kreis- 
stadt Buuzlau  entfernt  ist  u.  ans  18  H. 
mit  81  E.  besteht,  worunter  sich  ein 
protest.  Farn,  befindet.  Die  Unterta- 
nen besitzen,  nach  dem  Katastral-Zer- 
gliederungssummarinm  vom  Jahre  1832, 
an  Rustikal -Gründen;  461  J.  752  Q. 
Klafter  ackerbare  Felder,  6  J.  181  Q. 
Klafter  Gärten,  nnd  13  J.  655  Q.  Klft. 
Waldungen.  Der  Viehstand  ist  unter 
dem  beim  Gute  Gross- Wschelis  ange- 
gebeneu mit  begriffen.  Dominikai- 
Gründe  sind  nicht  vorhanden.  In  kirch- 
licher Hinsicht  ist  das  Dorf  Klein- 
Wschelis  dem  Sprengel  des  Pfarrers 
zu  Bezuo  (Hrsch.  dieses  Namens)  zu- 
gewiesen. 

Kleln-Wuiilts,  Maly  Wunice  — 
Böhmen,  Leilraeritz.  Kr.,  eiu  Dorf,  mit 
23  Häus.  und  132  Einw.,  au  dem  von 
Triblitz  kommenden  Bache,  nach  Trib- 
litz  (Gut  dieses  Namens)  eingpf.;  die 
Kinder  gehen  nach  Solan  in  die  Schule, 
3  St.  von  Lihochowitz. 

Kleln-Zablnt,  Böhmen,  Bodw.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  35  H.  nnd  161  E.,  nach 
Weiss-Hurka  eingepf.,  hat  1  Wirths- 
haus, 3}  St.  von  Podhrad. 

Hleln-Zamaeh,  Maly  Zamacha  - 
Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein  erst  im  Jahre 
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1798  durch  Zerstückelung  von  Meler- 
hofsgrftnden  entstandenes  Dominik  al- 
Dorf,  mit  11  Hfiun.  und  52  Kinw.,  uach 
Kahliu  (Hersel).  Weisswasser)  einge- 
pfarrf.  Unterhalb  dieses  Dorfe« ,  im 
Thale,  sind  2  Brunnen,  aus  welchen  die 
Binw.  von  Klein-  und  Gross- Zamach, 
so  wie  von  Kablin ,  bei  grosser  Dörre 
anch  die  von  Ledefz,  ihren  lledarf  au 
Wasser  holen  müssen,  J  St.  v.  Grosa- 
Wschelis. 

Hlelti-Zasrndlia,  Rohmen,  Bnnzlau. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  t4  H.  und  153  B., 
nach  Bossiu  eingpf. ,  1  8t.  v.  Kloster. 

lilelnztierjr»  Steiermark,  Till.  Kr., 
eine  Weinyebiry*yeyend ,  cur  Hersch. 
TlWhern  und  Neucilli  dienstbar. 

Bilfln-Zdlätau,  Maly  Zdikow  - 
Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein  Dorf,  mit 
20  Häus.  und  168  Kiuw.,  hat  1  Pfarr- 
kirche 2ti  den  heil.  Aposteln  Feter  u. 
Paul,  1  Pfarrei  und  1  tfchule,  sämnitl. 
mit.  dem Patrouate der  Obrigkeit;  auch 
ist  hier  1  Blukebrhaus.  Die  Kirche  be- 
stand als  Pfarrkirche  schou  1384,  wurde 
im  XVUI.  Jahrhundert  als  Commen- 
dat  -  Kirche  vom  Pfarrer  zu  Watzau 
verwaltet,  erhielt  im  Jahre  1781  einen 
Kokalisten  und  wurde  1784  abermals 
zur  Pfarrkirche  «erhoben,  1}  8t.  von 
Prelschiu. 

Klelnzell,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr. 


bache,  sUdwestl.  von  Hainfeld,  mit  Kio- 
schluss  der  dazu  gehörigen  zerstreuten 
Hauerei ,  die  mit  Holz  Handel  treiben. 
Es  bestehen  hier  ein  Kiseuhammer  und 
ein  Drathzug,  die  schon  mehre  Jahr- 
hunderte alt  zu  seiu  scheinen;  auf  dem 
Hammer  werden  grosse  Sägehlälter  zum 
Holzabstocken,  Anker  u.  dgl.  verfertljet. 
Hlelnzell,  Oest.  u.  d.  Kus,  V.  O.  W. 
IV.,  ein  zur  Stifts  Hrsch.  I. Nienfeld  geh. 
Pfarrdorf,  am  Haihache,  5  St.  von 
Lilienfeld. 

H Irinzell,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  W. 

W„  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Schalaburg ; 
siehe  Zell. 

Klein  -  Zell  oultz,  Ungarn;  siebe 
ZellÖ,  Kis-. 

Klein -Zicken ,  Cziklin,  Kls-,  - 
Ungarn,  Klseuburg.  Gespanschaft ,  ein 
deutsches  Vor/  von  21  Hius.  und  136  rk. 
Binw.,  Filial  von  Piuka-Miake,  Wal- 
dungen, grftfl.  Krdod ysch,  nächst  Koth- 
Zicken,  1  Stunde  von  Nemeth  -  Szeut- 
Mibäly. 

Hleln-Zlegenruelt,  Böhmen,  Pra- 
chinerKr. ,  ein  Dorf  von  14  Häus.  und 
167  Binw.,  hierher  gehört  das  Dörfchen 
Tradt,  oder  Nimpfergut,  gewöhnlich 
Nimmförgut  genannt,  besieht  aus  7  H., 
welche  zum  Theil  zerstreut  bis  auf  |  St. 
siidl.  vom  Orte  liegen,  dann  das  { St.  ösll. 
liegende  einschichtige  Lagerhäusel. 


eiue  grosse  im  Dlstr.  Komm.  Neuhaus, Hleln-Zlnekendorf ,  Ungarn;  a. 
lieg.,  versch.  Dom.  gehör.  Ortschaft,     Czenk,  Kis-. 

mit  60  Häus.  und  349  Binw.,   einer  Hlelnzlnlan,  Böhmen,  Berann.  Kr., 
Pfarre  und  d.  sehr  nahe  aulleg.  alleu     ein  Dorf  der  Hrsch.  Konopischt. 
Schlosse  Greissenau.   Früher  war  es  Hlelnzlnzenclorf,  Oest.u.d.  B.,  V. 


Filiale  von  Niederwaldkirchen;  seit 
1688  wird  es  v.  einem  eigenen  Pfarrer 
versehen ,  es  liegt  1  St.  von  Neufel- 
den,  11  St.  von  der  Donau,  6}  St.  v. 
Linz. 

Hlelnzell,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr., 
ein  im  Dislr.  Korn.  Zellhof  unterlhän. 
Markt  u.  Pfarre,  zwischen  d.  schwar- 
ten Alst-  und  grossen  Narrenflusse, 
5  St.  von  Freistadt  und  Bus,  8  St.  v. 
Linz. 

Kleln-Zell,  Czell-Kis  —  Ungarn,  Kl- 
seuburg. Gesp. ,  ein  deutscher  Markt- 
flecken,  mit  »0  Haus,  und  636  Binw., 
ein  Wallfahrtsort,  gehört  dem  Bene- 
diktiner-Orden, am  Bache  Marczall  u. 
der  Grenze  des  Veszprimer  Komitals, 
3  Meilen  von  Papa. 

Klelnzell,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  Dorf,  unter  d.  Bzk.  Herschall 
«traiwersdorf,  gegen  Sfld.  am  kleinen 
Zellbache,  3}  St.  von  MÖlk. 

Kleln-Zell,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  Dorf,  mit  163  H.  und  1165  K., 
iu  «liier  engen  Thalachluclit  am  Hall- 


O.  W.  W. ,  ein  der.  Hersch.  Zwerbach 
unterlhän.  Dorf,  dem  Edelbofe  Zinzen- 
dorf  gegenüber  am  MölkOusse,  nächst 
Set.  Leonhard  am  Forst,  3  Stunden  vou 
MÖlk.  Post  Set.  Leonhard. 

Hleln-Zllln,  Ungarn;  siehe  Csileuy, 
Kis-. 

Hleln-Zmletaeh,  Siuiedec  mala  — 
Böhmen,  Bodweis.  Kr.,  ein  Dorf  vou 
23  Häus.  und  190  Binw.,  1  St.  von  Tisch. 

Kleleberg;  bei  Halde,  Böhmen, 
Leitn  eritz.  Kr.,  elu  Berg  2396  Fuss  hoch. 

Hlelsberf.  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
üery,  3815  Wr.  Fuss  über  der  Meere» 
fläche,  liegt  unter  50»  47*  35"  nördlicher 
Breite  82°  14'  1  tröstlicher  Länge. 

Hlelftehm,  Böhmen,  Leilmerltzer  Kr., 
ein  Dorf  von  37  Häus.  und  302  Binw., 
l.it  uach  Aussig  eingepfarrt ,  und  hat 
1  obrigkeitlichen  Meierhof,  der  jetzt 
nach  der  Zerstörung  im  Jahre  181 3  ganz 
neu  erbaut  worden  Ist,  und  1  empby  teu- 
lischeMahlmflble,  auf  einer  Anhöhe  un- 
weit der  Aussiger- Cbaussrfe,  mit  einem 
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1}  Stunde  von 
Kulm. 

HJe I  »che,  Böhmen,  Leitraeritz.  Kreis, 
ein  der  Herscb.  Kulm  gehör.  Dorf  mit 
einem  Meierhofe,  gegen  Osten  \  St.  von 
Aussig. 

Kleltachaehberg,  Steiermark,  Cil- 
Jler  Kr.,  eine  Weingtbirysyryend ,  zur 
Hrsch.  Battenberg  dienstbar. 

Kiek,  Ungarn;  s.  Klak. 

Kiek,  Ungarn,  ein  Berg  im  Oguliuer 
Grenz-Hegimenfs  Bzk. 

Kiek,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  To- 
rontaler  Gespatisch.,  Nagy-  Betskerek. 
Brk. ,  ein  der  adel.  Familie  von  Lazär 
gehör,  walacb.  Dorf  von  131  Häus.  und 
•84  eriech.  nicht  unirlen  Biuiv.,  frucht- 
barer Boden  an  allen  Getreidearten,  gu- 
ter Wieswachs,  Rohr,  Schaf- und  Kind- 
Viehzucht,  liegt  bei  der  Vereinigung  des 
Belgacanals  mit  dem  Flusse  O-Kega, 
greust  an  Jankahid  uud  S«t.  György, 
Tt\  St.  von  Nagy-Betskerek. 

Kiek  ,  Kleck  —  Uugarn,  Torontaler 
Gesp.,  ein  Dorf. 

Kleknt,  Böhmen  ,  Budweis.  Kr. ,  ein 
Dorf  dem  Gute  Zolschy  geb.,  S  St.  von 
Wes*e|y. 

Hlekotow,  Galizieu  ,  Zloczow.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Brody  geh.  Dorf  mit  einer 
griech.  kathol.  Pfarre  au  dem  Flusse  Slo- 
niowka,  1{  St.  von  Brody. 

Klemberg,  Klemhirg,  Kiembark  — 
Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss ,  Saroser 
Gespanschaft,  Sirok.  Bzk.«  ein  sluwak. 
in  einem  Thale  lieg.  Dorf  von  69  HAus. 
und  ölt  rk.  nudgk.Einw.,  gk.  KP..  Fi- 
lial  vou  Szedlicze,  Wies  wachs,  Wal- 
dungen, Grundherreu  vou  Hohl,  %  St.  v. 
B  oeries. 

Kiemen  ,  Kroatien  ,  Warasdiner  Ge- 

•panschaft,  Unt.  Zagoriau.  Bzk.,  eiue 
zur  Gemeinde  Battiua  und  Pfarre  Zlata 
Ortschaft,  3}  St.  von  Set.  Johann. 
Kleinen«  Ungarn  ;  s.  Klinten. 
Kleenenfftl Vm ,  Ungarn,  Thuroczer 
Gespan.,  ein  Oesundheitsbrunnen,  Post 
Thurocz-Szambokreth. 
Kiemenova ,  Kroatien,  Warasdiner 
Ges pansch.,  Ober.  Zagorian.  Bzk..  ein 
*ur  Hrsch.  Besanecz  gehör.,  nach  Pre- 
grada  eingepfarrter  Meierhof.  7  St.  vou 
Agram. 

lenadorf ,  Böhmen  ,  Elhogner 
Kr.,  ein  neu  errichtetes  Dörfchen,  der 
Hrsch.  Königswarth,  nächst  dem  Dorfe 
Gross  -  SichdichfÖr  *  9  St.  vou  Unter- 


ü lernt* Hadorf,  od.  Hemme  —  Böh-, 
men,  Bunzlau.  Kr,  eiu  der  Hrsch.  Ileicb-j 
stadt  unlerthän.  Dorf  von  77  Häus.und! 
«OKtuw.,  hier  ist  eine  Schule,  dieEiu- 


wohtter  leben  von  Ackerbau,  Tagarbeit, 
Spinnen  und  Fahriksarbeit,  au  dem  ge- 
gen Osten  liegenden  Weiherwalde,  |  St. 
von  Reichstädt,  2  St.  vou  Böhmisch- 
Leippa. 

Klement»  Siebenbürgen,  Maros.  St. ; 
s.  Kelemeutelke. 

Klement,  Oest.  w.  d.  K.,  V.  U.  M.  B., 
eine  Herschaft  und  Dorf  von  41  Hau», 
und  327  Kinw.,  in  einem  Thale  am  Fusse 
des  Ober-  Leisserberges,  gegen  Pirach, 
t  Kalkbrennereien,  eiuem  dem  Fürsten 
vou  Ueuss-Köstrifz  gehörigen  SchlosHo 
mit  Schäferei  und  den  Trümmern  des 
alten  Schlosses  Kiemenz.  Die  Herschaft 
Klement  wird  zn  Krnsthrunn  verwaltet, 
A\  St.  vou  Gauuersdorf. 

klementen,  lllirien,  Känilen,  Kla- 
genfurt. Kr.,  ein  im  Burgfrieden  Hons- 
berg sich  befindendes  Dorf \  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  am  Bache  gleichen  Na- 
mens, nächst  Set.  Märten  gegen  Süden 
2  St.  vou  Set.  Veit. 

Kleinentlnow ,  Böhmen,  Klaltauer 
Kr.,  ein  Dorf  von  16  Häus.und  I U  Kin- 
wohnem ,  nach  Zamlekau  eingepfarrt, 
hierher  gehört  die  }  Stunde  südlich  ent- 
fernte Walkmühle,  am  Teiche  Hradefx, 
unweit  links  v.der  Strasse  nach  Klat  lau, 
1}  St.  von  Bliscbau. 

Klementiner,  Albanier,  nennen  sich 
die  Nachkommen  jenes  Heerhaufens, 
welcher  diesen  Namen  von  seinem  An- 
führer Klement  angenommen  halte,  und 
1465  aus  Albanien,  dem  Joche  derTür- 
keu  sich  entwindend,  ihr  Heil  in  den 
serbischen  Gebirgen  suchten ,  und  da 
die  Grausamkeit  der  Türken  ihnen  auch 
iu  Serbien  keine  bleibende  Stätte  gönn- 
te, 1737  nach  Slavonieu  in  der  Gegend 
des  alten  Syrmiums  kamen  ,  und  sich 
dort  ansiedelten ,  wo  sie  nun  in  Peter- 
wardeiuer  Hegimeutsbezirke  der  slavo- 
nischeo  Militärgrenze  iu  t  Dörfern  (Her- 
koveze  und  Nikiucze)  noch  uovennischt 
bestehen.  Diese  2,000  Klementiner  be- 
kennen sich  zur  katholischen  Keligioo, . 
und  unterscheiden  sich  durch  ihre  eigene 
Sprache,  Naiionalcharakter,  Leihesbe- 
schaffenheit ,  eigenlhümliche  Kleidung, 
treu  beibehaltene  alten  Volkssilteu,  Ge- 
bräuche, Gewohnheiten  und  Lebensart. 
An  Buutheit  und  Sonderbarkeit  dürfte 
der  Anzug  der  Klementiner  von  keiner 
andern  Volkstracht  iu  der  Monarchie 
übertroffen  werden.  Er  wird  dadurch 
zu  einem  der  merkwürdigsten,  wie  klein 
auch  das  Völkchen  ist,  welches  ihuträut. 
Auf  den  buntscheckigen  Kleidern  der 
Männer  uud  Weiner  erscheint  grössten- 
teils das  Hothe  als  Grundfarbe  ;  so  hat 
der  3Ianu  auf  dem  Kopfe  eine  rothe  Kap- 
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pe,   oder  eine  solche  Spitzmütze  mit 
ü/uasten ,  am  Leibe  ein  kurze«  rothes 
Jäckchen  mit  schwaner  Verbrämung 
und  ähulichen  Aufschlägen.  Die  Weste 
darunter  ist  weiss,  blau  ausgeschlagen, 
nud  eine  dunkle  Schürse,  Aber  welche 
•ine  hellfarbige,  schief  geschnittene  und 
mit  Fransen  gezierte  herabhängt,  giebt 
ihm  einigermassen  das  Ansehen  eiues 
Bergscholteu.  Um  die  Hüfte  ist  eine 
Schärpe  gebunden.  Die  Hosen  sind  kurz, 
nach  deutscher  Art  geformt,  dabei  bu- 
schig und  in  Kalten  gepufft ;  die  Strüm- 
pfe vielfärblg  und  schraubenartig  ge- 
streift ;  die  Fussbedeckung  Bundschuhe. 
Bei  voller  Bewaffnung  wird  eine  Flinte 
und  die  Patroutasche  mit  Ueberschwung- 
riemen  kreuzweise  über  den  Rücken  ge- 
worfen. Pistolen  und  Messer  liegen  iu 
der  Schärpe,  ein  Säbel  hängt  zur  Seite, 
eiu  Streitkulheu  ruht  in  der  Hand.  Da- 
zu fliegendes  oder  gefloohtenes  Kopf- 
haar, eiu  Schnurrbart  uud  eine  schwarze 
Halsbinde.  —  Viel  scheckiger  norh  ist 
die  Weibertraeht.  Das  schöne  schwarze 
Haar  iu  Köpfe  gedreht,  mit  Blumen  und 
Füttern  geschmückt,  ruhet  auf  d.  Schul- 
tern, und  ist  um  das  Gesicht  gewunden. 
Rückwärts  am  Kopfe  haftet  ein  leiueiier 
oder  seidener  mit  Bändern  gezierter 
Schleier.  Den  Hals  umgibt  glanzvolles 
Geschmeide,  üeber  ein  sehr  langes  en- 
ges Hemde ,  weitem  Ausschreiten  hin- 
derlich, wird  ein  mit  Münzen  vielfach 
geschmückter  Brustlatz  geworfen,  und 
am  buuten  Gürtel  hängt  die  vielfarbige 
Schürze ,  neben  dieser  an  kupferner 
Kette  ein  Schlüssel.  Das  Oberkleid  bil- 
det ein  rothes  Jäckchen  mit  Pelzwerk, 
Fransen  oder  Stickerei,  dessen  Aermel 
nur  an  den  Vorderarm  reichen;  die 
Hemdärmel  erstrecken  sich  bis  an  die 
Hand,  und  sind  wie  jene  bunt  ausge- 
näht. Die  gestreiften  Strümpfe  gleichen 
denen  der  Männer.  Manches  Weib  trägt 
wohl  auch  auf  dem  Haupte  eine  Feder- 
kroue ,  gleich  den  amerikanischen  lu- 
kas,  einen  kurzen  Rock,  der  an  den 
Knicen  schon  aufhört,  und  weisse  Strüm- 
pfe mitbunteu  Figuren. 

HJenicntlnowes ,  Clementinowes 
—  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein  aus  dem 
Meierhofe  Mladilz  neu  errichtetes  Dörf- 
chen, der  Hrsch.  Klischau  geh.,  3  St.  von 
Horazdiowitz. 

Hlenieutltz,  Klementice  -  Mähren, 
Iglau.  Kr.,  ein  Dorf  mit  SO  Häos.  uud 
130  Einw. ,  der  Ursen,  uud  Pfarre  Bu- 
dischau. 

Klenientraühl,  Böhmen,  Pilsn.Kr., 
eine  einschichtige  Mahlmkhlc  der  Hrsch. 
Haid  geh.,  nächst  Neustadt!,  und  dahiu 


eingepfarrt,  gegen  Süden  |  St.  v.  Haid, 
4  St.  von  Mies. 
Klemenslioil,  llltrten,  Krain,  Lai- 
bach. Kr.,  ein  com  Wb.  Bäk.  Kom.  Her- 
schaft Kreutz  gehör. ,  unter  dem  hohen 
Schueegebirge  geg.  dem  Flusse  Feistrita 
lieg.  Dorf,  7  St.  von  Laibach. 
Klemkau ,  Glemkau  oder  Glenkau, 
mährisch  Hlinek  —  Mähren,  Prerauer 
Kreis,  Enklave  im  Troppauer  Kreise* , 
eiu  Dorf  xum  Gute  Maydelberg  ,  mit 
einem  herschaftlichen  Meierhofe,  an  das 
Städtchen  Hotzenplotz  grenzend,  wovon 
es  {  St.  gegeu  Südeu  entfernt  ist,  3  St.  v. 
Jäger  ndorf. 
Klent« W,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Caernabora  und  Pfarre 
Hotzenplotz. 
KlemplHehe  Mühle,  Böhmen,  Ha- 
konitz.  Kr.,  eine  einschichtige  der  Kreis- 
stadt Hakonitz  gehör.  Mahhnvhle ,  an 
dieser  Stadt  anliegend,  %  St.  von  Hö- 
re sedl. 

Ktenak,  Slavonien,  Peterwardeiner 
Generalat ,  eiu  zum  Peterwardeiner 
Grenz-Regiments  Bezirk  Nro.  IX.  uud 
Kompaunie  Hertkovcze  gehör.  Vorfvon 
130  Häns.  uud  1164  Einw.,  grenzt  mit 
dem  Save-Strome  und  d.  Ortschaft  Hert- 
kovcze, 4  St.  von  Mitrovitx. 

Klriiattv,  Klenanky  —  Ungarn;  s. 
Keleuye. 

Klenin,  Klenow,  Klenowy  —  Böh- 
men, Klaltau.Kr.,  ein  Qut  und  Dorf  von 
49  Häus.  uud  376  Einw.,  nach  Teinilzl 
eingepf.,  hat  ein  obrigkeitliches  Schlnss 
mit  der  Wohnung  des  Amtsverwal- 
ters, ein  Bräuhaus  (auf  6  Fass)  ,  ein 
Branntwein-  uud  eiu  Flusshaus  (Pota- 
schensiederei) ,  1  Meierhof,  1  Wuthe- 
naus und  eine  Jägerswohuung.  Nahe 
westlich  liegtauf  einem  Hügel  die  Ruine 
Klenau,  das  Stammhaus  des  darnach  be- 
nannten adeligen  Geschlechtes.  Der 
Haupttheil  des  Gebäudes  ist  zu  einem 
Schüttboden iiuigeschaffen  worden,  auch 
wird  von  den  Kellern  noch  Gebrauch 
gemacht.  Bemerkenswert!)  sind  auch 
der  in  den  Felsen  gehauene  35  Klaf- 
ter tiefe  Brunneu  und  das  7  Klafter  liefe 
Burgverlies«.  Auch  siud  hierher  die  ab- 
seiligen Einschichten:  die  Harantmüh- 
le,  die  Papiermühle,  westlich  am  Dro- 
sauer  Bache,  die  Mühle  Kusmauk,  nörd- 
lich bei  Kosparalka,  die  Abdeckerei  und 
die  beiden  Dominikal-Chaluppen  Sibuld 
und  Plein  konskrihirt,  liegt  gegen  Sü- 
den an  Janowitz,  1]  St.  von  Klattan. 

tl au,  Böhmen,  Tabor.Kr.,  ein  Ja 
gerhaus  zur  Hrsch.  Neuhaus,  1|  St.  von 
Neuhaus. 
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Rienau  ,  Klenow  —  Böhmen,  Tabor. 


Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Kardaseliricl- 


schitz,  au  der  Taborer  Strasse ,  1}  St. 
vou  Neuhaus. 
Ulenburg,  Oest.  a.  d.  B.,  V.  0.  W.  W., 
ein  der  Urach.  Scbalahurg  untertäniges 
Dorf,  hinter  dienern  Schioase,  1  Stunde 
vouMölk. 

HIenez,  Böhmen,  Kiattauer  Kr. ,  ein 
Markt  der  Hrsch.  Chodeuscbloss ;  siehe 
Kleutsch.  Postamt. 

Klenezany,  Galizieo,  Jasloer  Kr.,  ein 
Dorf,  d.  Hrsrh.  Jaslo  Pfarre  Kohylauka. 
Post  Seudziaaow. 

Mlenezany,  Galizien;  s.  Kleczany. 

Jälenezany,  Galizien,  siehe  Kleczany. 

ftlenrzany,  Galizien,  IlzesKOwer  Kr., 
eiu  Dorf,  d.  Hrsch.  Hzes/ow  Pfarre  Sed- 
siszow.  PostSedziszow. 

Hiendorf,  Gest.  u.  d.  Kns,  V.  U.  M.  B., 
ein  d.IIrsrh.  Slädteldorf  geh.,  gegen  Gst. 
mit  Kurt  und  eeg eu  S.  mit  Purch  Kränzen- 
dem Dorf,  1 J  st.  von  flolahrunu. 

Hiendorf,  Oest.  ol.d.  IC.,  Mühl  Kr.,  ein 
zum  »istr.  Korn.  Iltedegg,  nach  Gallneu- 
kircheu  eingpf.  Dorf,  mit  14  Haus.,  3  St. 
vou  Linz. 

Klenevlk,  Illirien,  Unt.  Kraln,  Neust. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Korn.  Wördl  lieg.,  d. 
Gute  Swur  geh.  Dorf,  nach  St.  Kanziau 
eingpf..  unter  d.  Weinberge  Stara  Vinna, 
gegen  G.,     8t.  von  Neusfädtel. 

HJenff,  Illirien,  Ober  Krain,  Laib.  Kreis, 
eiunzum  Wb.  B.  Korn,  und  Hrsch.  Pooo- 
vitscb  gehör.,  nach  Watsch  eingepf.  Ort- 
schaft, im  Gebirge,  7{  St.  von  Laibach. 

Klenl,  Kleuny  —  Böhmen,  Köuiggrätzer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Nachod  geh.  Dorf,  ge- 
gen W.,  1  f  St.  von  Nachod. 

HJenlcze,  Kroatien,  Warasd.  Gespan., 
Gber  Zagorianer  Bzk.,  eine  zur  Gem.  Be- 
sanecz  und  Pfarre  Pregrada  gehör.  Ort- 
schaft, 7  St  von  Agram. 

Kienitz.  Böhmen,  Bidschower  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Sadowa  geh.  Dorf,  mit  33  H. 
und  188  E.,  ist  nach  Stratschnw  eiugepf 
und  hat  1  Wirlhs-  und  Biukehrhaus  filr 
Fuhrleute,  an  d.  GHschiuer  Strasse,  J  St. 
vou  Sadowa,  t  St.  von  Horziu. 

Klenltzen,  Illirien  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  Berg,  1284  Wr.  Klafter  hoch. 

Hlenn,  Chlenu  —  Böhmen,  Köuiggrätz. 
Kr., ein  Dorf,  mit  51  H.  und  315  K.,  wor- 
unter 2  protest.  Farn.,  hat  1  Kirche  zu  St. 
Apollinar,!  Schule,  beide  unter  obrikeitl. 
Patronate,  1  Wirthshaus  und  1  kl.  Bräu- 
hans. Die  Kirche  war  schon  1384  mit  ei- 
nem eigenen  Pfarrerversehen,  1  \  St.  von 
Kosteletz. 

Menny,  Böhmen,  Königgrätzer  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  31  H.  und  804  K.,  Ist  nach  Ska- 
litz  eingpf.  und  hat  1  Meierhof,  1  Schäfe- 


rei n.  1  Fasanerie  mit  1  Jägerhause,  wel- 
che 3  Nrn.  zusammen  den  Namen  Uubno 
fähren,  l{  St.  vou  Nachod. 
HJenöez,  Klenowec  —  Ungarn,  ein 
Dorf,  mit 270  Häus.  und 2124  Binw.,  in  d. 
Gömörer  Gespanschaft. 
Klentfez,  Ungarn,  ein  Praedium,  mit 
3  Häusern  und  31  Kiuw.,  in  der  Gömörer 
Gespaiischaft. 
HJencSez,  Klenowce —  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Houth.  Gespan.,  Kis-Honth. 
Distrikt,  eine  der  volkreich,  slow.  Ort" 
schaften,  mit  370  Häus.  und  2116  Binw  , 
der  adel.  Famil.  Kuhiuy  de  Felsö-Kubiny 
gehörig,  von  weicherauch  einige  Glie- 
der hier  wohuen,  au  d.  sehr  hohen  Berge 
Vieper,  mit  einer  Kirche  und  eigenen  Pre« 
diger d.  A.  C,  danu 2  Eisenhämmern.  Der 
Ort  wird  von  Fluss  Himavica  durch  wäs- 
sert, wo  es  sehr  gute  Forellen  gibt.  Adel. 
Curien,  viele  Tuchmacher,  die  aber  nur 
grobe  Waare  för  die  Bauern  verfertigen, 
fruchtbarer  Boden  ,  Schafzucht,  grosse 
Waldungen,  5  St.  von  Hima-Szombath. 
Klenova,  Klinova  —  Ungarn,  diess.  d* 
Theiss,  Zemplin.  Gespan.,  Nagy-Mihaly. 
Bzk.,  ein  der  gräfl.  Famil.  Barkoczy  geh. 
Dorf,  mit  97  Hftus.  und  732  Binw.,  einer 
griechisch.  Pfarre  und  einer  Mahlmühle, 
Ackerbau  1093  Joch,  5  St.  von  Unshvär. 
HlenovaeSt  Ungarn,  Ortochan.  Grenz- 
Hgmts.  Bzk.,  ein  Dorf,  mit  38  Häus.  und 
305  Einwohnern. 
Klenoveez,  Kroatien.  Warasd.  Gesp., 
Ob.  Zagorian.  B/.k.,  eine  zur  Gem.  Lupi- 
nyak  geh.,  nach  Kis-Thabor  eiugpf.  Ort- 
$chaft,  mit  98  Häus.  u.  520  Binw.,  5}  St. 
vouPetlau. 
KlenovInackaVeiiz,  Ungarn,  ein 
Dorf,  mit  49  Häus.  und  270 Binw.,  in  der 
Warasdiuer  Gespanschart. 
Klenovnlrh  Venz,  Kroatien,  Wa- 
rasd. Gesp.,  O.  Camp.  Bzk,,  eine  zur  Ge- 
meinde und  Pfarre  Klenovnik  geh.  Ort- 
schaft, 3}  St.  von  Warasd  in. 
Klenovnik,  Kroatien,  Warasd.  Ge- 
spansch..  Oh.  Campest.  Bzk.,  eineffer- 
schnft  ii.  Schlots  vou  91  Häus.  u.  490  B., 
der  grafl.  Familie  Draskovich  geh.,  mit 
dem  Dorfe  gleichen  Namens  und  einer 
eigenen  Pfarre,  3$  St.  vou  Warasdin. 

Hlenovoberg,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  WeingehirgsgegenU,  zur  Hrsch.  TUf- 
fer  dicosthar. 


ftJenow,  Mähreu,  Brünn.  Kr.,  ein  aar 
Hrsch.  Ciernahora  geh.  Dorf  von  11  H. 
u.  173  Binw.,  nächst  Daabra witz,  1*  St. 
von  Goldeuhrunn. 


Miene  vir,  Böhmen,  Kaurzim.Kr.,  eine 
Einschichte  der  Hnch.  Lojo  witz,  f  St.  ▼. 
Dnespck. 
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Klenow,  Böhmen,  Klatt.  Kr. ,  ein  Gut 
und  Dorf;  «.  Klenau. 

Hlenow,  Böhmen ,  Tab.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  33  Hält*,  und  2*9  Kinw.,  an  einem 
kleinen  Buche,  welcher  hier  in  den  Kar- 
daachteich  Hie««»!  :  hier  ist  eine  Mühle, 
1  Wirthshans;  das  i  8t.  östl.  gelegeus 
Jägerhaus  gehört  zur  Hrsch.  Neuhaus. 

Klenowee,  Ungarn,  Houth.Gesp.;  s. 
Klendcz. 

Hlenottlrz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Sohieslau,  an 
dem  Flusse  Luznicx,  i\  St.  von  Koschitz. 

Klenowlei,  Böhmen,  Budw.Kr.,  ein 
Dorf  von  26  n&un.  und  170  Kinw.,  xur 
Hrsch.  Kru  mau,  auf  einer  Anhöhe;  dazu 
gehört  die  tO  Min.  sOdl.  lieg.  Biuschlchte 
Nahlinger,  und  das  fürstl.  Jägerhaus  am 
Bodenberae,  5  8t.  von  Budweis. 

Hlenowltz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf  von  20  Häus.  und  130  Einw.,  der 
Hrsch.  Liechtenstein  u.  dem  Gute  Kruka 
nitz  geh.,  nach  Liechtenstein  eingpf.,  und 
hat  etwas  abseits  1  Mühle  mit  Brettsäge, 
unterhalb  Podmokl,  1{  8L  v.  Lohowa, 
3J  St.  vou  Pilsen. 

Klenowltz,  Böhmen,  Prach.Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Worlik  unterthän.  Dorf  von 
22  Häus.  und  187  Biuw.,  von  welohen 
7  Häus.  zur  Hrsch.  Chlumetz  (Ber.  Kr.), 
geh.,  nach  Laschowits  eingpf.,  zwisch. 
mehren  Bergen,  l{  St.  von  Worlik,  78t. 
von  Pisek. 

Klenowltz,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein 
Marktflecken  von  106  Haus,  und  670  E., 
zur  Hrsch.  Tobitschau,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  auf  einer  Auhöhe,  1  Stunde  von 
Prosstiita. 

Hlenowka,  Böhmen,  Chrud.Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Choltitz  geh.  Dorf  von  25  H. 
und  198  Kinw.,  nach  Choltitz eingpf.  nnd 
hat  1  Mühle,  an  der  Wr.  Prager  Eisen- 
bahn ,  t;  St.  von  Choltitz,  3  St.  von 
Chrudim. 

K I rnt ii I tx  ,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
Dorf  von  90  Häus.  uud  437  Kinw.,  zur 
Hrsch.  Nikolsbttrg,  mit  eiuer  Lokalka- 
plauei,  1  St.  ostwestl.  von  Bergen,  mit 
einem  nahe  dabei  liegenden  verfallenen 
uralten  hohen  Bergachlosse,  1  St.  von 
Nikolshurg. 

Klentseh ,  Klencz ,  Klenet*  —  Böh- 
men, Klattau.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Cho- 
dennchloss  geh.  Markt  von  149  Häus.  u. 
1113  theils  böhm.  theils  deutsch.  Kinw., 
hat  1  Pfarrkirche  zum  heilig.  Martin  B., 
1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  anter 
dem  Patro uate  der  Obrigkeit,  1  k.  k.  Ge- 
fällen-Kontrollamt, 1  Hathhaus,!  Stein- 
gut-Fabrik, 3  Mühleu,  1  Kiukehrhausl 
und  4  andere  Wirthshäuser.  Die  Kirche 
bestand  schon  1384  als  Pfarrkirche ;  aml 


Fussedes  Böhmerwaldes,  an  einem  klei- 
nen Bache  und  an  der  bairischen  Strasse, 
3} St.  vou  Kaiith.  Grenz-Postamt  mit: 

Altkammer,    IltprtnntC,  Altkätten,  Anger,  Au  je»  f. 
Baklton  ,  Berg,   Bermetetn  .   flneckkow  ,  Ckoittn 
fhlou  ,    Ckraetawltw  ,    Orattnau  ,    Ficht t nbnek. 
Fr'tdrlchihttircn,  Fronau,  Glaitruu,  Graftnrittl, 

Ormmmatln,  llmeelhack.  Hütt,  Hattkerg ,  itaa-to 

»Um  ,  llriiirichtber?  ,  IIa,  hofeu  ,  hl 'e  I  n  pr tnnt l , 
HeJatmAt,  Kreut  •küttelt,  Kukltmen,  Gtur.rh-.  hu- 
bitten,  Böhm/ick-,  Ijmngenmnkl,  I .in  r.  f.utrhcn  z  , 
Kitin-,  l.uackenu  ,  Orote-  ,  Mauthhaut,  S&etgele- 
h»f,  Wlnutt* ,  HtümekeAarf,  Sepentujt,  Stuhti. 
SeuhetkHtten,  Seu-I,  Neukmmmer,  Seupe-eelqkmu , 
Neuprtnntf,  Scwotif,  Mmftrgut,  rari,<ju.  Alt  , 

Pariemu,  Sem-,  paeekeeeknltm.  Alt-,  Paeekeeek  ■ 
nlttt  Neu-,  Petrotelt»,  Paeetgkau ,  Alt;  Ketka- 
V/r*.  Hm  il  ,  Beneperg ,  Sekte l'enmu.  Seh  malt  • 
gruben,  Srkneltwerk ,  Snknttwa  ,  Seeg,  Sem/9- 
mitm,  Smmtom,  Sopklentkal,  St.  Otergtn,  Stork  <i  u , 
Tanawa ,  Tau»,  Tratet! ng ,  Volt  mau  ,  Wal  eh, 
Wala" am* .  Wateerau ,  Wateertupprn  ,  Wäger, 
Wittern«* ,  WleAmlka  ,  WemJeckem  ,  W  Ottawa, 
ZeietmükL 

KlrntMcIi ,  Kiene  —  Böhmen,  Rako- 
nitz.Kr.,  ein  der  Hrsch.  Haudnitz  gehör. 
Dorf  von  49  Häus.  und  370  Kinw.,  liegt 
{St.siidl.  von  Haudnitz,  am  weatlicheu 
Kusse  den  Georgenberges  und  am  Zip- 
pelhache ;  hier  ist  ein  herschaftlichcr 
Meierhof,  dann  ein  einphyteutiairter 
Meierhof  und  eine  Mühle,  S  Stunden  vou 
Budiu. 

Klentzs*,  Siebenbürgen,  Haromszlk. 

Stuhl;  s.Geleutze. 
Hlenuwka ,  Mähren,  Igl.  Kr.,  eine 

Anhöhe,  371  Wr.  Klftr.  hoch. 
Hlenyany,  Ungarn,  Honther  Kontt.; 

siehe  Kelenye. 
Kleonotliiehe9I»hlmulile,Böb 

men,  Kaurz.  Kr.,  eine  Mahlmiihle  der 

Hrsch.  Cztibors. 
Hlepaciow,  Klein- od.  Unter-. 

anch   Ernsthai   genannt   —  Mähren, 

Brünn.  Kr.,  ein  Dorf  mit  79  Häus.  u. 

5tt  Kinw.,  zur  Hrsch.  Blausko,  an  d. 

Flusse  Puukwa,  wo  solcher  in  Zwit- 

lawa  fällt,  an  dem  Markte  Blansko  mit 

einem  Hammer-  und  Walzwerke,  3  St. 

von  Lipuwka. 
HlepaezoW)  Böhmen,  Kuttenberger 

Distr.,  hat  Eisen-,  Schmela-  uud  Ham- 
merwerke. 
Klepandf»,  Böhmen,  Czaal.  Kr.,  ein 

Wirthshans  der  Hrsch.  Haber,  J  St.  von 

Haber. 

kleparow,  Galizien,  Lemb.  Kr.,  ein 
zur  Stadthrsch.  Lemberg  geh.  Dorft  \  St. 
von  Lemberg. 

Iileparou  hei  Bilk»  wlarher 

k»,  Galizien,  Lemb.  Kr.,  ein  Vorwerk 
der  Hrsch.  Lemberg  und  Pfarre  Bilka 
szlachecka. 

Kiepeehe  Szello,  Kroatien,  diess. 
derSave,  Agram.  Gespans.,  im  Gebirgn- 
Bezirke,  ein  zur  Hrsch.  ßrod  geh.  in  d. 
Gerichtsbarkeit  u.  Pfarre  Zaveraie  lieg. 
Dorf  mit  19  Häus.  uud  300  Eiuw.,  4  St. 
von  Verbovsako. 
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Hlepel,  Mähren,  Olm.  Kreis,  ein  xur 
Hrsch.  Wiesenherggeh.,  lief  in  Gebirge 
lieg.  Dorf  unter  Wiesenberg  mit  59  H. 
uud  1«  Einw.,  \b\  St.  von  Olmfltz. 

Hleppel-  od.  Sehlc|>i»clniühle, 
Böhmen,  Pilsner  Kreis,  eine  einzelne 
Mahlmühle,  unweit  de«  Dorfes  stokau 
gegen  O. ,  der  Hrsch.  Plan  geb. ,  S  St. 
vou  Plan. 

«Heppen ,  Böhmen,  Bndw.  Kreis,  ein 

Dörfchen  der  Herach.  Grasen  bei  Beue- 

schau,  SJ  St.  vou  Kapliljs. 
laJepy,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  der 

Hrsch.  LibocbowiU  gehör.  Dorf\  siehe 

Klapay. 

Klermnnt ,  Tirol ,  Pasterth.  Kr.,  ein 
kleines  snr  Ldgrcht.  Hersch.  Rodeneck 
gehör,  xerstr.  Dörfchen  s  nach  St.  Andrö 
eingepf.,  mit  einer  Kirche,  jene,  des  El- 
seck Aussen,  |  st  von  Brixeu. 

Hle>«9  siehe  Cles. 

KletehenitrHhen,  Steiermark,  im 
Bruck.  Kr.,  nordöstl.  von  Leoheu. 

HJesehlts,  Böhmeu»  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Herxntanmiestets  geb.  Dorf, 
nächst  der  Stadt  Hersmanmiestets  in  der 
I baiebene  am  Ausflüsse  des  Baches  aus 
dem  Kleschitzer  Teiche,  hat  38  Hflus.  u. 
3tö  Binw.  Hier  ist  ein  hersch.  Meierhof 
und  S  Mühlen,  dann  gehört  hieher  die 
auf  der  Höhe  liegende  Einöde  Neu- Da  ti- 
li rawa  und  die  Fasaneuhegerswohnnug 
der  Hrrmanmiestetxer  hrsch.  Fasanerie 
welche  sich  auenartig  bis  hieher  aus- 
dehnt, 1 £  St.  vou  Chrudim. 

MJeaehtenlts,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  Dorf  tor  Hrscb.  Horsowitz  uud  Pfr. 
Mrtnik. 

Uleachtleiil**,  Möhren,  Hrad.  Kr., 
ein  Berg  «59  Wr.  Klftr.  hoch. 

Klencz»,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
•ia  Berg,  994  Wr.  Kift.  hoch. 

Klemdorf,  Oest.  nnt.  d.  E  ,  V.  O.  W. 
W.,  ein  sur  Hrsch.  Erla  geh.  Dörfehen 
in  der  Pfarre  Valeutiu,  an  der  Erla, 
zwischen  Unterwiuden  und  Hofkircben, 
S  St.  von  Bus. 

Kleekmu,  Böhmen,  Hak.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrscb.  Cxistey;  s.  Dtesko. 

MJegpihelna ,  Oest.  ob  d.  B. ,  Salsb. 
Kr.,  eine  zum  Pllggrcht.  Salzburg  uud 
Pfarre  Siezenheim  geh.  Ortschaft  mit  10 
Häus.  35  Einw  und  ein  landesherrliches 
Sommer-  u.  Jagdschloss  im  Italienischen 
Geschmacks  mit  eiuem  englischen  Gar- 
ten, einem  grossen  Köchen-  und  Fasan- 
garten undeiuemJagdparke,  gewiss  alle 
Wunsche  der  Kunstkenner  befriedigend, 
t}8t.  v.  Salzburg. 

HlfHbaliowlee,  Galizien,  Sandec.Kr.,j 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Saudec,  Pfarre  Ma-  : 
uiow.  Post  Saudec. 


HJrteeznm ,  Kleteschna  —  Böhmen, 
Csasiau.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Seelau  und 
Hof  h-Bieciicz  gehör.  Dorf  von  47  Hlus. 
uud  SIS  Eiuwobn.,  ist  nach  Jung-Hrisst 
eiugepf.,  und  bat  1  Blnkehrwirthsbaus 
und  1  Mühle;  abseits  liegen  a)  der  ob- 
rigkeitliche Meierhof  Schimon)!*  (Simo- 
nice), f  St.  nuw. ;  b)  der  do.  Meierbof 
Srardow,  nebst  Schäferei,  J  St.  uö.  und 
c)  die  Binscbichte  8ec  (Secky) ,  2  Nrn. 
(t  obrigkeitliche  Chalupe  und  1  Bauern- 
grund, j  St.  u.,  liegt  an  der  Strasse  von 
Humpoletx  nach  Pil gram  und  einem  Ne- 
benbache der  Zell  wka,  7  St.  v.  Iglau. 

Kletenthml  ,  Ungarn  ,  Tolna.  Gesp., 
ein  Praedium  mit  1  Hans  uud  6  Kinw. 

Kleterllns;,  Oest.  u.  d.E.,  V.U.  W. 
W.,  ein  vorhin  dem  aufgelassenen  Non- 
nenkloster xur  Himmelspforte,  nun  zum* 
k.  k.  Heligionsfondgeh.  J?or/hinter  dem 
Wienerherge  bei  Unteriaa,  t  Stunde  von 
8chwechat. 

KJetcsehnm,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Seelau  j  siehe  Kle- 

tOCXH&s 

Kletltz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  Dorf 
von  17  Häus.  nnd  78  Binwohn. ,  nach 
Kraschtitz  CHscb.  Worlik)eingpf.,  1  \  St. 
von  Tochowitz. 

KJejfsjela,  Illirien,  Krain,  NeuatAdller 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.Kom.  und  Hrscb. 
Gottschee  gehöriges  Dorfs  in  der  Pfarre 
Altlag,  nächst  Mal  gern,  7  Stunden  vou 
Neustädtel. 

KJetecti,  Illirien,  Krain,  Neustadtler 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bäk.  Korn,  und  Hrscb. 
Gottschee  gehöriges  Dorf  in  der  Pfarre 
Tsehormoschoitz ,  ober  Russbach,  6 St. 
von  Neustädtel. 

Kletsehabaeh,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  Im  Bzk.  Studenitz,  treibt  1  Haue- 
rn (ihle  in  Kraslna. 

Hleteehfieli ,  Illirien,  Körnten,  Vil- 
lach. Kr.,  eine  sum  Wh.  Bäk.  Kom.  und 
Ldgchts.  Hrsch.  Wemberg  gehör.  Ort" 
schaffe  unter  Villach  nächst  der  Drau, 
2}  St.  vou  Villach. 

KletMeliach,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  die  windiscbe  Benennung 
des  zur  Ldgchts.  Hrsch.  Heimburg  geb. 
Dorfes  Glaotschach. 

KleiHcttmeh,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfort. Kr. ;  s.Glantschacb. 

KletHchaehajrmbrai  f  Steiermark. 
Bruck.  Kr. ,  zwischen  dem  Heiutl-  nnd 
Kohlbrandgraben,  nördlich  von  Leoben, 
In  welchem  die  Kletschachalpe  mit  250 
Rinderauftrieb  sich  befindet ;  auch  wer- 
den in  dies.  Tbale  einige  Hundert  Schafe 
aufgetrieben. 

Kletaehmchffriabeii  ,  Steiermark, 
Brack.  Kr.,  eiue  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  nad 
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Hrsch.  Gössgeh.,  nach  Wilsberg  eiuepf. 
Ortschaft  von  SO  Häus.  und  140  Binw., 
am  Kletschachbache,  3  Stunden  von 
(,eo!>en. 

JKIetMrlian,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Ursen.  Lobositz  und  Pfarre 
Srhima. 

Kletaehat,  Klecat  -  Böhmen,  Bud- 
weis.Kr.,  ein  der  Hrsch.  Zalschy  geh. 
Dorf  \on  33  Häus.  nud  187  Binw. ,  von 
welchen  2  Häuser,  das  J  St.  westl.  am 
Walde  gelegene  Jäger-  und  Hegerhaus,  j 
zur  Hrsch.  Bechin  (Tabor.  Kr.),  gehö-| 
ren,  Ist  uach  Zalscby  eingpf.,  \  St.  von 
Zalschy. 

KJetaehe,  Steiermark,  Olli.  Kr.,  eine 
Gegend*  zur  Staatshrsch.  Studeuitz  mit 
1  Wein/eben  d  Pflichtige. 

KletMelte,  lllirien,  Krain,  Laihach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Lu- 
stal  geh.  Dorf  an  dem  Saustrome,  wo- 
selbst die  aus  Steier,  Unterkraiu  und 
Kroatieu  ankommenden  Schiffe  ausgela- 
den werden.  %\  St.  von  Laibach. 

HletMChedltiff ,  Klecielin  -  Böh- 
men, Sna*.  Kr.,  ein  Dorf zut  Hrsch.  Pe- 
tersburg geh.,  nach  Woralschin  eingpf., 
liest  zwischen  Wo  ratsch  in  und  Smihof, 
SSt.  von  Hurosedl. 

KletMehen,  oder  Klein  Milcschauer- 
Berg  —  Böhmen,  LeitmeriUs.  Kr.,  2236 
Fuss  hoch. 

HJ  et  He  heil,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Lohositz  und  dem  Gute 
Boretz  gehör.  Dorf  von  14  Häus.  und  67 
Binw.,  von  welchen  II  Häus.  und  3*  K. 
den  Lobositzer  Antheil  ausmachen,  liegt 
gegen  Westen  südw.  des  Berges  Pasch- 
kapold,  hoch  im  Mittelgebirge,  »wi- 
schen dem  Kletschner,  dem  Horn-  und 
dem  Boscholker  Berge ,  2  Stuuden  von 
Lohositz. 

Kletsehet,  lllirien,  Krain,  Nenstädt. 

Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  nrsch. 

Meisenberg  geh.  Dorf,  bei  Set.  Michael 

ob  dem  Gurgllusse,  4 St.  von  Pescndorf. 
KletMrliUaniühl ,  Böhmen,  König- 

grät*.  Kr.,  eine  einschichtigerer  Hrsch. 

yo  nitz  «eh.  Mah/mithle,  au  dem  Alha- 

flusse  im  Walde  Porschitz,  1}  St.  vou 

Heicheuau,  5  St.  von  Königgrätz. 
Klct»chkoffl ,  Steiermark,  Brucker 

Kr..  765  Wr.  Klftr. hoch. 
MJetsehtlenltz,  Chlesstienicze  — 

Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eiu  der  Hersnhaft 

Horzowitz  gehör.  Dorf,  i\  Stunde  von 

Zierhowitz. 
Klet*ehiiwk.fa,  Mähren,  Hradisch. 

Kr.,  ein  Out  nnd  Dorf;  s.  Kleczuwka. 
Kletsienoar,  Ungarn,  Abaujv.  Gesp.  j 

s.  Kelecaeny. 
Hie  leite,  lllirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 


ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 

da  Laibach  geh.  Dorf  zwischen  der  Kom- 

merzialstrasse  gegen  Klageufurt,  au  d. 

Saustrome,  1  St.  von  Laibach. 
Kleff,  Oeat.  ob  d.  B. ,  Inn  Kr. ,  ein  in 

dem  Pflggcht.  Mauerkirchen  lieg. ,  der 

Hrsch.  Hagenau  gehör.,  nach  Mettmach 

eingepf.  Dorf,  S  St.  von  Alt  heim. 
Kleff,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  cum 

Pflgcht.  Ilied  geh.  Weiter,  in  der  Pfarre 

Mettmach,  3  St.  von  Ried. 
Kleff,  Oest.  ob  d.  B. ,  Hausr.  Kr.,  eiu 

Dorf;  s.  Gletf. 
Klef  ten  ,  Klöilen  ,  mähr.  Klöttna  — 

Mähren  ,  Prerau.  Kr. ,  ein  Dorf  von  57 

Häus.  und  4*3  Binw.,  zur  Hrsch.  Puluek, 

gegen  Süden  von  dieser  Stadt  gelegen, 

1 1  St.  vou  Neutitschein, 
Kleffenber*  ,  Steiermark,  Grätzer 

Kr.,  im  Bzk.  Vasoldsherg ,  zur  Hrsch. 

Ntadtpfarrhof  Grätzmit  \  Garbenzeheud 

pflichtig. 

Klc  ttendorf ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  eine  ans  zerstreut  liegenden  Häu- 
sern bestehende,  an  das  Wb.  Bzk.  Kom. 
Thonhausen  grenz.,  der  Hrsch.  Schiel- 
leiten dienstbare  Ort.ichaft  mit  einem 
Steinkohlenbergwerke ,  3  Stuudcu  von 
Gleisdorf. 

Klettenlieliti,  Tirol,  Pusterlhaler 
Kr.,  3  zur  Landgchts.  Hrsch.  Heimfels 
geh.  Hthis"ry  sammt  einer  Kapolle,  Ki- 
lial  der  Kuratie  Windhach ,  am  Drau- 
flusse  beim  Dorfe  »Windhach  au  der 
Laudsf  rasse  nach  Sillian,  1  Stuude  von 
Silliau. 

Kietz,  Klecz  —  Böhmen,  Bad  weiser 
Kr.,  ein  Dorf  von  19  Häus.  und  199  Kin- 
wohnern  ,  zur  Hrsch.  Wittingau  geh., 
uacli  Lomnitz  eingepfarrt,  rechts  an 
der  Luschnitz;  abseits  liegt  1  obrig- 
keitliche Hegerswohnuug  und  die  Bin- 
öle  Zahradujk.  In  der  Nähe  stand  in 
älterer  Zeit  auf  einer  Atihöhe  das  Ro- 
senherg'sche  Schloss  Dobramysle.  In 
dem  zwischen  Kietz  und  Kollenetx 
gelegenen  Teiche  Kluckhaus  sieht  man 
Hoste  vou  Grundmauern,  welche  der 
Sage  nach  ebenfalls  zu  einer  allen 
Burg  oder  auch  zu  einem  Kloster  ge- 
hört habeu  sollen,  %  St.  v.  Wittiugao. 
Kletznn,  Grogs-,  Welky  Kleczany 
—  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  Gut,  Schlots 
und  Pfarrdorf,  ob  dem  Moldauflusse, 
3  St.  vou  Prag. 
KJetzan ,  Klein- ,  Kleczanky  — 
Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  z.  GuteOross- 
Kletzaugeh.  Dorf,  an  dem  Moldauflusse, 
3  St.  vou  Prag. 
Kletzenthal ,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  im  Amte  Planken  sich  be- 
ilud., zur  Hrsch.  Allhardsberg  o.  Pfarre 
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Wolfsbach  gehörig.  Haus,  1J  8t.  voo 
Strengberg. 
f41rvrn,  auch  Cleven  genannt  —  Lom- 
hardie,  Prov.  Sondrio ,  das  Städtchen 
Cbiavenna,  welches  an  der  sehr  reis- 
sendeu  Mera  liegt.  —  Chiavenna  ist  eio 
lebhafter  Ort,  wo  ein  starker  Trausi- 
tohaudet  statt  findet.  Eine  grosse  Baum- 
wollenfabrik  n.  eine  grosse  Bierbraue- 
rei,  welche  das  weit  verführte  Chia- 
vennabier  liefert,  sind  sehenswürdig. 
In  der  Kirche  Set.  Lorenzo  sieht  man 
Basreliefs  au  dem  12.  Jahrhunderte  — 
und  ausser  dem  Orte  alte  Ringmauern 
nud  Huiueu  eines  alten  Schlosses 
Postamt. 

klewetow,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
Dorf,    mit  36  Hftns.  und  180  Einw., 
zur  Hrsch.  Kunstadt,  nahe  am  Flusse 
Zwittawa,  t  St.  v.  Goldenbronn, 
üleyenmühle,  Böhmen,  Buuz!.  Kr.; 

siehe  Kleiumfihle. 
14  Ilaelte,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Der- 
nis-Distrikt,  ein  nach  Gradaz  gepf.,  zur 


,  Böhmen,  Klaltau.  Kr.,  erb. 
Dorf,  d.  Hrsch.  Chodenscbloss ;  siehe 
Klitschau. 

Klleb,  Ungarn,  Honth.  Gespan.;  siehe 
Szebelleb. 

Hl  lern ,  Steiermark,  Gräte.  Kr.,  eine 
Gegend,  zur  Hersch.  Landsberg,  mit 
\  Getreide-,  Wein-  und  Klelnrechtze- 
hend  pflichtig. 
Hllembers;,  Steiermark,  Gräte.  Kr., 
eine  irn  Wh.  B.  Korn.  Kaisdorf  lieg., 
der  Hersch.  Higgersburg  unterthftnige 
Gegend,  mit  zerstr.  Häus.,  1[  St.  v.  Hz. 
H Meiling,  lllirien,  Unter  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  zur  Bankal-Hrsuh. 
St.  Leonhard  geh.,  mit  «erstr.  Bauern- 
häusern versehene,  gegen S.  am  Klie- 
niugerbache  lieg.  Berggegend.  Ks  be- 
finden sich  hier  eine  Gesellschaft,  wel- 
che <das  in  dieser  Gegend  schon  vor 
100  Jahren  aufgelassene  reichhaltige 
Goldhergwerk  wieder  in  Gang  zu  brin- 
gen sucht,  3)  St.  v.  Wolfshcrg,  7  St. 
von  Klageiifurt. 


Hauptgemeiude  und  unter  die  Prfttur  [Mlleno  vlcza,  Ungarn,  ein  Praedium 

Dentis  geh.  Dorf,  mit  15«!  Einw.,  auf  i    mit  1»  Häus.  und  IIS  E.,  im  Oguliuer 

dem  festen  Lande  hei  Umiglianovich,!    Grenz-  Rum  tu.  Bezirke. 

19  Migl.  von  Knin.  Postamt  Sehenicn,  Kllefl,  Ungarn;  siehe  Kolos. 
HJIrhl,  Ungarn,  Agram.  Gespan.,  ein  Kllefttylna,  Ungarn,  Treuchin.  Gfsp., 

Praedinm. 
It  I  Irko .  Galizieu,  Samb.  Kr.,  ein  zur 

Hrsch.  Komaruo  geb.,  nach  Czulowice 

eingepf.  Dorf,    mit  einem  Vorwerke, 

grenzt  gegen  8.  mit  Huinuo,  4  St.  von 

Grudeck. 

MllesenOY,  Ungarn;  s.  Kelecseny. 
Ifjleaeslmt,  Klieslyina  —  Ungarn, 

«Hess,  der  Donau ,  Trenchin.  Gespan., 

Vagh-Beszterrz.  Bzk.,  ein  Dorf,  d.  Her- 
schaft Vagh-Besztercze  und  Kilial  der 

Pfarre  Murikova,  unter  dem  Gebirge 

ausser  der  Laudstrasse,  geg.  S.,  6  st. 

von  Solua. 
Itliraln,  Ungarn,  Thiirdcz.  Gespan.; 

siehe  Klöcsiu. 
Mllesova,  Ungarn,  jens.  d.  Theiss, 

Krussov.  Gesp.,  Lusos.  Bzk.  ein  wal. 

Kammeraldorf,  mit  eiuer  Pfarre,  liegt 

zwischen  den  Ortschaften  Zsuppän,  Kut- 

tiua  uud  Valleluuga,  2  St.  v.  Lugos. 

lälleaovaezka,  Rvenicza  —  Ungarn, 
ein  Kordonsposlm  im  Deutsch banater 
Grenz-Rgmts.  Bezirke. 

Hllezait,  Klitschan  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kr. ,  ein  dem  Gute  Ilostok  im  Rakon. 
Kr.  gehör.  Dorf,  nach  Gross-Kleczau 
eingepf. ,  4  SL  von  Prag. 

Kllexney ,  Klitscbney  —  Böhmeu, 
Ronzlauer  Kr.,  ein  Gebirgsdorf,  der 
Hrsch.  Swigan,  1 J  SU  von  Turnau, 
4$  St.  von  Sobotka. 


ein  slow.  Dorf,  mit  50  H.  und  361  E., 
Fil.  von  Mariküv.i,  grill,  S/.apärysch 
und  Bar.  Bnllasysch  ,  6  St.  v.  Sileiu. 
Kliffe,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gesp., 
ein  Berg,  auf  einem  den  Bach  Ruu-Do- 
bri  von  dem  kl.  Bache  Välj'e-Fadätzel 
scheidenden  Höhen/weige ,  unter  dem 
Berge  Holomauo,  {  St.  v.  Gura-Doitri. 
Hilft,  Galizieu,  ein  Berg  in  d.  Buko- 
wina, an  der  äussersten  Grenze,  liegt 
zum  Theil  aufruss.  Gebiete. 

Kllkarzow,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
der  Hrsoli.  PlauiU  gehör.  Dorf  von  37  H, 
und  IBA  Einw.,  nach  Neuras  eingepf., 
hat  eine  Muhle,  liegt  zwischen  dem  Dor- 
fe Neuras  uud  Wogowifz,  an  eiuer  An- 
höhe rechtsam Nitzöwer Bache,  Ii  St.  v. 
Planitz,  1]  Si.  von  Grimberg. 

HJIkatl,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf  von  73  Häus.  und  595  Einw.,  der 
Hrsch.  ChlumeU  geh.,  nach  Lutlau  eio- 
gepfarrt,  hat  1  Schule  mit  einem  von  der 
Gemeinde  angestellten  Lehrer,  und  ein 
obrigkeitliches  Eisen  -  Bergwerk.  Ab- 
seits liegt  a)  die  Dominikal  Ansiedelung 
Zagitz,  }  St.,  und  b)  das  Dominikal- 
Wirthsbaus  „zum  Auerbahn4'  J  St.  ent- 
fernt, liegt  am  Reiabache,  3  Stuudeu  von 
ChlumeU. 

ÜIIUOMKOW»,  Galizien,  Sandec.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Neumark  geh.  Dorf,  am 
Bache  Lepietoica,  11  St.  von  Myslenlce. 
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ülll&owa,  Galizien,  Tamow.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Tamow  geh.  Dorf  Am  Flusse 
Biala,  grenzt  gegen  Süden  mit  Chysaow 
iiud  Biala,  J  St.  von  Taruow. 

Hlln,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr.,  eine  zur 
Landgeht*.  Hrsch.  Khrenherg  gehör.  Ge- 
sees// mit  zerstreuten  Häusern,  b\  St.  voti 
Heutti. 

Hilm»,  Physlkallgehes,  beider 
«rossen  Aasdehnung  der  Oesterreichl- 
schen  Monarchie,  und  bei  der  bedeu- 
tenden Abwechslung  in  der  Form  uud 
Beschaffenheit  *der  Oberfläche  finden  in 
klimatischer  Beziehung  grosse  Ver- 
schiedenheiten Statt.  Im  Allgemeinen 
ist  die  Mitteltemperatnr  im  südlichen 
Tbeile  11T*V  Grad  Beauinur.  Sonst  t heilt 
man  den  Staat  in  %  Regiouen:  t)  die 
südliche  oder  wärmste  vom  42 — 48° 
Breite,  wo  in  besseren  Gegenden  der 
Reis ,  der  Oliven haura  und  die  Süd- 
früchte gedeihen,  uud  überall  Mais 
und  Wein  vorkommen;  2)  die  mittle- 
re gemässigte  Hegiou ,  vom  40  —  49° 
Breite,  vou  der  grössten  Ausdehnung 
und  abwechselndsten  Beschaffenheit, 
Wein  und  Mais  kommen  vortrefflich 
fort ,  jedoch  nimmt  die  mittlere  Wär- 
me gegen  Osten  etwas  ah.  3)  Die 
nördliche  oder  kalte  Region  über  dem 
49°  Breite,  wo  (einzelne  günstige  La- 
gen ausgenommen)  weder  Rehe  noch 
Mais  fortkommen,  aber  Getreide,  Obst, 
Flachs  und  Hanf  vortrefflich  gedeihen. 
Die  Alpeiiländer  sind  kälter,  als  sie 
nach  ihrer  geographischen  Breite  sein 
sollten.  Im  Allgemeinen  hat  der  s<taat 
ein  sehr  güustiges  und  gesundes  Kli- 
ma, nur  in  der  Nähe  der  Sümpfe, 
Seen  und  Teiche  wird  die  Luft  weni- 
ger gesund  u.  gibt  zu  manchen  Krank- 
heiten Anlass.  —  Da  das  Klima  nicht 
allein  von  der  solarischen  Lage,  son- 
dern anch  oft  von  örtlichen  Verhält- 
nissen abhängt ,  was  besonders  vou 
den  mit  der  Klectricität  der  Luft  in 
Verbindung  stehenden  Erscheinungen 
Im  Dunstkreise  gilt,  so  ist  das  Klima 
an  manchen  Orten  wie  z.  B.  in  der 
Gegend  um  Venedig  viel  feuchter,  als 
es  seiner  solarischen  Lage  nach  sein 
sollte,  welches  ebenfalls  von  den 
durch  Gebirge  häufig  unterbrochenen 
Ebenen  Ungarns  gelten  mag.  Dagegen 
sind  die  östlichen  Küsten  des  Adriali- 
schen  Meeres  besonders  um  Triest  und 
in  Dalmatien  sehr  häufigen  stürmischen 
Bewegungen  der  Luft  ausgesetzt,  weil 
sie  auf  der  einen  Seite  sehr  hohe  Ge- 
birge zur  Grenze  haben ,  während  sie 
auf  der  anderen  Seite  von  ungeheue- 
ren Kbeuen  begrenzt  werden.  Beson- 


ders ist  die  sogenannte  Bora  in  der 
Gegend  am  Triest  ein  sehr  gefürch te- 
ter Sturmwind ,  welcher  nicht  selten 
Menschen  und  Thiere  ,  ja  oft  sogsr 
Lastwägen  zu  Boden  wirft.  Iii  den 
grossen  Ebenen  Süd- Ungarns  sind  we- 
gen der  Entfernung  der  Gebirge  hef- 
tige Winde  äusserst  selten. 

Klima,  ]?Iathemathl«chefi,  Oe- 
sterreich liegt  zwischen  dem  «6°  iV 
0*«  bis  44»  17'  56'*  östlicher  Länge 
und  vom  42°  9'  40  *  bis  51*  4*  59" 
nürdlicher  Breite. 

Klinten,  Kiemen  —  Ungarn,  Waras- 
dln.  Gesp.,  eiu  Flu**. 

Kllnaetlts,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
einschichtiger  Meierhof  der  Herschaft 
Chlumetz  gehörig,  östlich  3£  St.  vou 
Wottitz. 

HJImetltz,  Klein-,  Klimeticzky  — 
Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  dem  Gate 
Wosatschau  u.  Pfarre  Amschelberg  geh. 
Dörfchen,  lt  «t.  von  Wottitz. 

HJImlee »  Klimlce,  oder  Chinice  — 
Galizien,  8tryer  Kr.,  ein  zum  Kamme- 
ral-Gute  Sraoraa  geh.  Dorf,  mit  einer 
griech.  Pfarre ,  und  einem  Vorwerke, 
lOSt.  von  Stry.  Postamt  mit: 

Annmbwa,  Cart-Urf,  Fei  tele*  t hat,  Klimicw,  Smmr- 
mt,  <#>*{•»,  Zmpmmte. 

kllmkouce,  Galizien,  Tarnop.Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Medyu  gehör.,  uud  nach 
Terpilowka  eingepfarrtes  Dorf,  grenxt 
gegen  Osten  mit  Medyu,  5  Stuudeu  von 
Taruopol. 

HJImkowkl»,  Galizien,  Jasl.  Kreis, 
ein  Gut  u.  Dörfern  FlosstfRoppa,  nächst 
Losie,  8  St.  vonJaslo. 

Hllmkowka,  Galizien,  Sanok.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Iwoniec  gehör.  Dorf  am 
Flusse  Lupatowka,  3  St.  von  Dukla. 

Kllmkowkia,  Gatixien,  Saodecer 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Dombrowa  gehörig. 
Dorf,  t  St.  von  Sandec. 

ftllmouts,  Galizien,  ßukow.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  einer  Pfarre  gegeu  Süd., 
}  St.  vou  Scret. 

Kllmevltzn.  Ungarn,  Beregh.  Komt.; 
siehe  Kelemeufalvs. 

Kl  In ata,  Kroatien,  Militär- Banal- 
Grenze,  ein  zum  ?.  Banal  Greuz-Ilegim. 
Bzk.  Nr.  XI  und  Conipagnie  od.  Bzk.  Ja- 
kuhovaez  geh.  Dorf  von  57  Häus.  und 
800  Eiuw.,  mit  einem  verfallenen  Schi., 
liegt  nächst  Budichina,  tj  St.  v.Petrinia. 

Kl  In  bei  NTameazt«»,  Ungarn,  dies«, 
der  Donau,  Arva.  Ges pansch.,  Namesz- 
tover  Bäk.,  ein  kleines  zur  Hrsch.  Arva 
gehörig.,  von  Arbeitsleuteu  bewohntes 
Dörfchen  und  Filial  der  Pfarre  Zubro- 
hlava,  hat  138  Häus.  und  822  Kiuw.,  49| 
Feuerstclleu,  benutzt  wird  es  von  der 
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Familie  von  Klinovszky,  die  den  er- 
wähnten Dominium  den  gewöhnlichen 
Schilling  und  Contrihutiou  zahlt,  6  81. 
von  Alao-Kobin. 
Ülln  bei  Zakamenye,  Ungarn, 
die»*,  der  Donau,  Arvacr  Gespansch., 
Namesxtur.  Bzk. ,  ein  unter  dem  Berge 
Bcszkid  an  der  galizischen  Grenze  lieg., 
mir  Brach.  Arva  gehörig.  Dorf  mit  einer 


Dörfchen,  mit6Hflus.  und  33  Ein  wohn., 
iat  nach  Taucberachin  eingepf.  und  hat  1 
Mahlmfihle  mit  1  Gange ,  die  aber  bei 
Fluthwasser  auch  1  Graupenmühle  und 
Oelatampfe  betreihen  kann  u.  auaierdem 
noch  1  Branntweinhaus. den  Henchaflen 
Gross-Priesen,  Liehcschilzu.  dem  Gut» 
Gross-Augezd  uuterth  ,  2|  St.  v.  Gross- 
Augezd,  4  St.  von  Aussig. 


Pfarre  und  alten  Kirche,  6  St.  von.  Also-  Kllngredt,  Oest.obd.  K.,  Hauaruck  Kr., 


kuhin,  »  St.  von  Hoscnberjr. 
Kllneha  Szella,  Kroatien,  diese. j 
der  Save,  Agram.  Gespansch.,  Bezirk 


ein  dem  Distr.  Kom.  Stahremberg  gehör. 
Dorf,  der  Herschaft  Feldegg,  i 
pfarreud,  %  St.  vou  Haag. 


diese,  der  Kulpa,  eine  Gemeinde  u.  Dor/ilillngfelnillhl©,  Gest,  oh  d.  E.,  Mfihl 
in  der  Pfarre  Okich,  mit  einem  zur  Her- 1    Kr.,  ein  dem  Distr.  Komm.  Pfarrkirchen 

geh.,  nach  Hofkirchen  eiugpf.  u.  zur  Ort- 
schaft Nieder  Hanna  konskrib.  Mühle, 
nahe  an  der  Donau  und  der  Kommerzlal- 
slrasse  über  Marshach,  von  Weeaenur- 
fahr  gegeuOher,  18^  St.  von  Linz. 
Klinsen,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  der 
Hrech.  Wildschütz  geh.  Dörfchen,  liegt 
au  dem  Dorf  Giesendorf,  2  St.  vou  Trau- 
tenau. 

HUngen,  Böhmen, Klbogn.  Kr.,  ein  dem 
GuteMostau  geh.  Dorf,  mit  einem  Meier- 
hofe, 8| St.  von  Bger. 
Kllngcnbaeh,  l  ugarn, Gedenburger 

Gesp. ;  siehe  Kliupa. 
Hllngenhersx,  castrum  Chllngen- 
perch  —  Oest.  u.  d.  B.,  Mühl  Kr.,  ein  zum 
Distrikt  Komm.  Kreutzen  nächst  d.  Dorfe 
Maseldorf  lieg,  verfall.  Bery*chto**%  auf 
einem  sehr  hohen,  gaben  u.  felsigen  Ber- 
ge, mit  der  Aussicht  auf  die  Huinen  Hut- 
teusiein,  Praiideck,  Sachseneck  undBla- 
sensteiu  (St.  Thomas),  hesass  1377  Burg- 
hailvonKlingenherg,  1433  gehörte  ea  d. 
Hanns,  1423  dem  Krust,  1431  dem  Eras- 
mus Preuhafen.  1435  dem  Virich  v.  Hor- 
bach, und  1491  verkauften  es  Sigmund  u. 
Hanns  die  Prüescheuken  au  Leonhart 
Scltneckeureulher  um  1400  0.,  1525  ver- 
kaufte es  Kaiser  Ferdinand  I.  an  Achas 
von  Losenstein  und  als  1574  die  Kremser 
ausstarben,  erhielten  es  die  Zehnter,  vou 
welchen  es  das  Stift  Waldhausen  durch 
Kauf  bekam  uud  theilszu  Oekonomie-Ge- 
bfitideu,  theils  zum  Ferien-Aufenthalte 
für  die  Stifls-Milglieder  verwendete.  Ea 
w  nrde  durch  einem  Blitzstrahl  grössten- 
teils abgebrannt  und  fiel  sammt  Wald- 
hausen zur  Dotirung  au  das  Llnzer-Dom- 
kapitel,  welches  im  dortigen  Meierhofe 
einen  Getreidkasten  fOrdieZebetife  hat. 
Vou  Pabneukircheu  führt  ein  unterirdi- 
scher Gang  in  das  8chloss,  in  welchem 
der  letzte  Bitter  (der  Volkssage  nach)  bei 
einem  nicht!.  Ausfalle  die  rechte  Hand 
verlor  und  dann  enthauptet  worden  sein 
soll,  |  ftt.  von  Pabneukircheu,  9  St.  vou 
Klinge,  Böhmen,  Leltmerilz. Kr.,  ein  Freiatadt. 


schaft  Keresxtiuecz  geh.  Weierhof,  hat 
18  Häua.  uud  180  Einw.,  1  St.  v.  Jaazka. 

Ullnd,  Oest.  ob  d.E.,  Hausr.Kr.,  7  in 
dem  Distr.  Kom.  Aisfersheim  lieg.,  der 
Hrsch.  Lambach  und  Ebenzweier  gehör., 
nach  Gaspollshofen  eingepfarte  Häuser, 
11  St.  vou  Lambach. 

lillndorf,  lllirien,  Kraiu ,  Neustädll. 
Kr.,  eiu  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Herschafl 
GotUchee  geh.  und  dahin  eiogepf.  Dorf 
nächst  Seele,  11}  St.  von  Laibach. 

Mllnetz.  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  d. 
Hrach.  KOuigaaal  gehörig.  Dorf  an  der 
baierisebco  Strasse,  3}  St.  von  Prag. 

■Hinfort,  eigeull. Klingenfurt  —  Oest. 
u.d.E,,  V.U.  W.W. ,  ein  der  Hersch. 
Thernberg  uuterth.  Dorf  unweit  Wal- 
persdorf, Ober  dem  Schlatteubache,  1 J  Sl. 
von  Wr.  Neustadt. 

■Allna;,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
2  in  d.  Holte  Achleithen  sich  befindende, 
zur  Hrsch.  Bnseck  geh.  Häuser,  {  Sl. 
von  Strengberg. 

Klinge  ,  Gest  mit.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
ein  z.  Hrsch.  Knseck  geh.,  nach  Streng- 
bergeiugepf.  Dorf  au  der  Donau,  nächst 
Achtelten  uud  Walsee,  J  Sl.  v.  Streng- 
berg. 

MI  Ins;,  Oest.  obd.  F.,  Inu  Kr.,  4  d.  Pfleg- 
geriehte Mauerkirchen  u.  dem  Stifte  Mat- 
tighofeu  gehör.,  nach  St  Lorenz  eingepf. 
Hü tiirr,  unweit  Wangheim,  J  St.  von 
Altheim. 

Kl  In*,  Ober-,  Oest.  oh  d.  E.,  Inn  Kr., 
eiu  zum  Pflggrht.  Matfighofen  geh.  M  ei- 
ler, am  Kngelshachc,  mit  schlecht.  Vieh- 
weiden, nach  Auerbach  gepf.,  6  St.  vou 
Brauuau,  1  St.  vou  Maltighofeu. 

Uli  na;.  Unter-,  Oest.  ob  d.E.,  Ion  Kr., 
ein  kl.,  dem  Pflggcht.  u.  Hrsch.  Maltigho- 
feu gehör. ,  nach  Auerbach  eingpf.  Dorf, 
gegeu  Sttd.  nächst  Ober-Kliug,  4  J  St.  vou 
Braunau. 

Klinge,  Böhmen, Ridsch.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Urach.  Wildachitz  und  Pfarre  Jung- 
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HJInjrenberff,  Zwikow,  Podhrad  — 
Böhmen,  P raebin.  Kr.,  ein  grosses  wüs- 
tes Btrgschlo&s  und  Dorf,  nächst  d.  Aus- 
flusse d.  Watawa  in  d.  Moldau,  d.  Hrsch. 
Worlik ,  liegt  im  49°  26'  14"  Breite, 
31*  SV  21',  Länge,  «iSt.vonPisek. 

Hllnxenhrunn,  Oest.  o.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Rohrbach  gehör, 
nn bewohntes  alles  Schlot»,  mit  11  Raus, 
und  43  Kinw.,  einem  Meierhofe,  Wirths- 
haus  und  Schmiede  in  der  unweit  davon 
sich  befindende  Pfarre  Haag,  2}  8t.  von 
Streugberg. 

Hl  ins;  Driburg,  Tirol,  Ob.  Innthaler 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Set.  Petersberg  geb. 
Hof,  5J  St.  vou  Parvis. 

Mllnjcenbtirjr,  mit  dem,  wahrschein- 
lich markoraanuischen,  Thnrmeauf  der 
fürstl.  8chwar*eubergiscben  Herschaft 
Worlik  in  Böhmen.  Zehn  Meilen  südl. 
von  Prag,  liegt  im  P  räch  in  er  Kreise, 
in  einer  eiusameu  waidreichen  Gegend, 
nahe  da  wo  die  Gold  führende  Wot- 
tawa  schäumend  in  d.  Moldau  rauscht, 
auf  einem  bei  2025  Fuss  über  deu 
Wasserspiegel  hervorragenden  Granit- 
Felsen  das  uralle Schloss  Klingenberg, 
böhmisch  Zwikow.  Bin  Theil  seiner 
Befestigung  scheint  aus  dem  dreizehn- 
ten oder  aus  der  letzten  Hälfte  des 
zwölften  Jahrhunderts  herzustammen. 
Aber  seine  besonders  zu  berücksichti- 
genden Theile  gehören  unläugbar  dem 
grauen  Altertbum  an,  u.  stehen  durch 
ihr  hohes  Alter  in  diesen  Ländern,  so 
wie  durch  seltene  Beschaffenheit  in 
ganz  Europa  eiuzig  iu  ihrer  Art  da. 
Vor  Aiideru  falleu  jene  iu  sechs  Qua- 
dersteine gehaneue  Dolche  den  for- 
schenden Blicken  des  aufmerksamen 
Beobachters  auf,  dereu  Bedeutung  oder 
Beziehung  schwer  zu  bestimmeu  ist. 
Inmitten  des  Schlosses  trifft  er  auf 
den  ältesten  und  fürwahr  auch  den 
bemerkenswertesten  Theil  der  alten 
Burg,  den  Wart -Thurm,  der  wahr- 
scheinlich markomanuischen  Ursprungs 
ist.  Dieser  Thurm  ist  zehn  Klafter  drei 
Schuh  hoch ,  sechs  Klafter  drei  Mchuh 
im  Gevierte  breit,  die  Mauer  daran 
acht  einen  halben  Schuh  dick.  Darüber 
noch  eiu  zwei  bis  drei  Fuss  hoher 
Aufsatz  von  Backsteinen.  Bedachung 
fehlt  gänzlich.  Das  Material  d.  Thur- 
mes  bilden,  vou  der  Witterung  ge- 
schwärzte Quadern  —  wahrscheinlich 
Grauit  —  die  vier  und  vierzig  über- 
einander und  eiu  bis  zwei  und  zwan- 
zig neben  einander  liegen.  Diese  Qua- 
dersteine sind  am  Rande  herum  abge- 
rundet und  glatt  ausgearbeitet,  so  dass 
der  ßaud    die  rauhe,   einige  Zoll 


hervorstehende  mittlere  Fläche  wie 
ein  Kähmen  einsebiiesst.  Jeder  der 
untern  Steine  ist  auch  iu  der  Mitte 
etwas  bebauen  und  mit  einer  Hiero- 
glyphe  bezeichnet,  was  sich',  o beul) in 
betrachtet,  beinahe  wie  Verwitterung 
ausuimmt.  Aber  bei  genauerer  Besich- 
tigung gewahrt  man  auf  jedem  dersel- 
ben ein,  zwei  oder  mehre  eingegrabe- 
ne Zeichen  eines  fremden  Alphabets. 
Au  den  oberen  Steinen  erkennt  selbst 
das  bewaffnete  Auge  keine  Zeichen. 
Sie  sind  je  einen  halben  Werkschuh 
gross ,  und  auf  allen  vier  Seiten  des 
Thurmes  können  sich  über  tausend  be- 
finden. Der  Thurm  steht  nur  auf  zwei 
Seiten  frei,  au  diesen  befinden  sich 
die  meisten  Zeichen ,  auf  den  andern, 
wo  er  angebaut  und  nur  Weniges  vou 
seiuer  Mauer  sichtbar  ist,  fiudet  mau 
wenige  Zeichen.  Auch  kehren  diesel- 
ben Zeichen  oft  wieder.  Auf  der  einen 
Seite  des  Thurmes  befindet  sich  eine, 
gleichfalls  aus  Quadern  erbaute  Halle, 
iu  der  vordem  steinerne ,  vier  Fuss 
hohe  Bildsäulen  der  12  Apostel  stati- 
deu,  was  noch  die  Fussgestelle  und 
Kapitäler  verbürgen.  Die  meisten  die- 
ser Quadern  sind  gleichfalls  mit  ähn- 
lichen, eingegrabenen  Schriftzügeu  be- 
zeichnet, so  dass  es  scheint,  diese 
Halle  kommt  entweder  an  Alter  dem 
Thurme  selbst  bei,  oder  sei  von  dem 
Materiale  eines  älteren,  niedergerisse- 
nen Gebäudes  aufgeführt.  —  Durch  sie 
gelaugt  man  zu  einer  grossen,  runden, 
nun  zerfallenen  Halle,  die  einst  durch 
eine  Gallerie  abgelheilt  war.  Hier  fin- 
den sich  an  deu  Wftndeu  mehre  Ge- 
mälde, Heilige  vorstellend,  mit  böh- 
mischen Inschriften,  deren  eine  leser- 
lich den  Namen  Lobkowilz  enthält, 
aber  alle  erst  aus  dem  sechzehnten 
Jahrhunderte  herstammend.  Au  der  an- 
dern Seile  befindet  sich  die  Kirche 
oder  vielmehr  die  Kapelle  des  heiligen 
Wenzeslav ,  welche  ziemlich  wohler- 
halten ist.  Auch  sie  ist  mit  mehren 
Gemälden  v.  Heiligen  mit  lateinischen 
Inschriften  geziert:  doch  wurde  sie 
erst  1447  von  den  Sch  warn  bergen»  so 
hergestellt,  wie  das  über  dem  Hoch- 
altäre angebrachte  Wappen  dieses  Ge- 
schlechts deutlich  besagt.  Bemerkens- 
werth  sind  noch  die  Ziegel  des  Fuss- 
bodeus  mit  ihren  Bildern  und  Inschrif- 
ten. Die  drei  Altäre  sind  erbrochen. 
In  der  Mitte  des  Thurmes  selbst  ist  eilt 
grosses  gewölbtes  Gemach,  in  dem 
der  Sage  uach,  die  Krone  aufbewahrt 
wurde.  Es  ist  mit  eiuem  Fenster ,  im 
öpitzbogenstyl  des  Mittelalters  verse- 
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hen ,  das  dnrch  die  Ouadermnuer  ge- 
brochea  ist.  In  der  Mitte  dea  Gema- 
ches häugt   eine  eiserne  Kette  mit 
einem  Ringe  herab ,  au  welcher  viel- 
leicht die  Kiste  mit  den  Reichskleino-j 
dien  hiug.  Die  tu  den  Quadern  aoge-l 
brachten  Löcher  mochtet!  zum  Aufsie- 
ben derselben  dienen.  Der  Name  Klin- 
genberg, den  diese Veste  schon  in  den: 
ältesten  Urkunden  neben  dem  böhmi- 
schen Zwikow  fuhrt,  wie  denn  in 
Böhmen  deutsche  und  slavische  Benen-j 
nungen  seit  deu  Ältesten  Zeilen  neben- 
einander gehen,  kömmt  am  wahrschein-| 
liebsten  von  Klingen  her  ,  böhmisch 
zwuziti ,  daher  Zwuk  Klang.  Die  an 
oder  neben  d.  Burgkapelle  angebrach- 
te Glocke ,  und  ihr  Widerball  in  den 
benachbarten  Waldhergeu,  inagzu  den 
beiden  Namen  Kliugeuberg  —  d.  klin- 
gende Berg,  u.  Zwikow  —  auf  deutsch 
KU  agenau  (klingende  Aue),  Gelegen- 
heit gegeben  haben.   Die  böhmischen 
Geschichtsschreiber  erwähnen  dieser 
Veste  erst  seit  dem  Jahre  1248  unter 
der  Regierung  Weuzeslav  des  Ersten. 
Doch  kann  keiu  Köhmenfürst  der  Er- 
bauer des  alten  Thurmes  sein  ,  wenn 
auch  Weuzeslav  der  wahrscheinliche 
Stifter  aller,  im  Style  des  Mittelalters 
aufgeführten  Erweiterungen  und  An- 
baue von  Klingenberg  ist.   Die  Ge- 
schichte dieser ,  von  den  alten  Chro- 
nographen für  uneinnehmbar  erklärten 
Veste  beginnt,  wie  schon  gesagt,  erst 
in  der  Mitte  des  dreizehnten  Jahrhun- 
derts mit  König  Weuzeslav  dem  Er- 
sten, der,  als  seiu  uberraiithiger  Adel 
seinen  Sohn  Przemisl  Oltokar  d.  Zwei- 
ten gn  der  Spitze,  ihn  zwang,  zu 
Gunsten  dieses,  der  Krone  zu  eutsa- 
gen,  sich  Zwikow  (Klingmiberg),  Lo- 
cet  (Klbogen)  und  Brix  vorbehielt.  Kr 
hatte  viele  böhmische  Städte  und  Orte 
(wahrscheinlich  auch  Kliugeuberg)  be- 
festigt. Doch  in  fremder  Sitte  erwach- 
sen, mit  weit  aussehenden  Entwürfen 
sich  tragend  (besonders  ging  seine  Ab- 
sicht auf  Nordösterreich),  mit  Entwor- 
fen, deren  Zweck  u.  Ausführung  nicht 
nach  dem  Sinne  seiner  Grossen  war, 
hatte  er  diese  gegen  sich  goreitzt.  Aber 
noch  hatte  er  eine  Partei  unter  dem 
Adel ,  zu  der  bald  meissuische  Hülfs- 
völker  stiessen,  und  welcher  der  alte 
König  selbst  ein  Hülfsheer  ausOeater- 
reich  zuführte.  Der  Sohn  unterlag,  und 
wurde  seines  Vaters  Gefangener.  Doch 
dieser  eutliess  ihn  huld  seiner  Haft, 
uud  vertraute  ihm  sugar  Mähren  an. 
Als  1252  Gesandte  des  Sohnes  zu  ihm 
nach  Klingeabcrg  kamen,  lies«  er  sie 


festnehmen  nnd  einkerkern,  dann  aber 
vor  sich  bringen ,  nnd  versöhnte  sich 
•  mit  dem  Sohne.  Seitdem ,  und  wohl 
schon  früher,  ist  Kliugeuberg  als  ein 
königliches  Schloss,  ein  Eigeuthum  der 
Krone  anzusehen.  Der  1265  als  Burg- 
graf angeführte  Ritter  Hirz,  war  dem- 
nach ein  königlicher  Beamter.  König 
Rudolph  von  Habsburg,  mit  dem  Bei- 
namen der  Sanfte,  Albrecht  des  Ersten 
Sohn .  erster  König  Böhmens  diesen 
Namens,  nannte  es  in  einer  Urkunde 
von  1307  Unser  Haus  Kliugenberg. 
Der  Zwischenkönig  Heinrich  v.  Kärn- 
ten schenkte  die  Burg  au  Heiurich  v. 
Rosenberg,  aber  schon  1317,  wo  viele 
Köuigsburgen  Böhmens  in  Gefahr  wa- 
ren, rauhsüchtigen  Edlen  in  die  Hände 
zu  fallen,  ruft  eine  Chronik  ans :  Wie? 
Wird  Peter  von  Rosenberg  das  unein- 
nehmbare Klingenberg  ohne  Schlacht 
zurückgeben?  Karl  der  Vierte  erklärte 
Klingenberg  für  ein  unveräusserliches 
Krougut.  Im  Archive  zu  Worlik  fin- 
den sich  vier  Pfandverschreibuugen 
Klingeubergs  an  die  Herreu  von  Ro- 
senberk, eiue  v.  1313,  zwei  von  13.17, 
und  eine  von  1387,  nebst  einem  Muje- 
atätsbrief  des  Kaisers  Sigismund,  eine 
gewisse  Summe  auf  die  Befestigung 
dieser  Burg  sn  verwenden,  mit  der 
Versicherung  der  Rückzahlung.  Klin- 
genberg überlebte  unversehrt  alle 
Gräuel  der  Hussitenkriege,  und  be- 
hauptete seinen  alten  Ruhm  als  unein- 
nehmbare Veste.  Nie  erstiegen  die  Ta- 
boriten  ihre  Mauern.  Zweimal  erschie- 
nen sie  davor,  lagerten,  bauten  Ihr 
gegenüber  eine  neu  wall  ähnliche  Fe- 
stung. Aber  nach  dreizehn  Wochen 
langer  Belagerung  mussten  sie  schimpf- 
lich abziehen ,  nachdem  sie  ihre  eige- 
neu  Werke  In  Brand  gesteckt  halten. 
Gegen  Ende  des  sechzehnten  Jahrhun- 
derts 1575,  erschien  die  Urkunde  Ma- 
ximilian des  Zweiten,  über  den  Ver- 
kauf an  d.  Herrn  Christoph  Sch Wam- 
berg aof  Worlik,  über  die  königliche 
Kammerhrsch.  Klingenberg.  Im  dreis- 
sigjährigen  Kriege  litt  sie  bedeutend, 
war  aber  noch  vor  vierzig  Jahren  iu 
vollkommen  bewohnbaren  Zustande. 
Erst  1817  erregte  ihr  Thurm  die  Auf- 
merksamkeit geachteter  Alterthums- 
forscher. 

Hlintrenfel«,  Illirieo,  Kraln,  Neu- 
städtler Kr.,  eine  Uerschaft  u.  Schloss 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Wördel  uud 
dem  Dorfe  Slermetz  liegend.  Die  Ve- 
ste Kliugenfels  steht  aof  einer,  in  dea 
Berg  hinein  gearbeiteten  Felsenhöhle 
au  einem  felsigen  Abhänge,  den  die 


Digitized  by  Google 


von  der  Gegend  Reutenburg  heran- 
einrmende  Rädel,  Radoula,  zu  einen 
hohen  Hügel  bildet,  der  aber  Ostwärts 
von  der  Seite  des  Eingangs  sich  all-] 
gemach  in  einer  geräumigen  Fläche 
hin  au  den  Ebenen  des  Set.  Margare- 
theubodeus  verliert.  In  der  Gegend 
hier  gibt  es  viele  Weingehirge  vom 
besten  Gewächse;  das  ganze  Revier 
Ist  angenehm  und  schön.  Das  Nchloss 
seiebnet  sich  in  der  Ferne  in  einer 
dualem  Ecke  dieser  Gegend  recht 
prächtig  aus.  Gegeu  die  Nordseite  ra- 
get ein  «6  Klafter  hoher  Thurm  em- 
por, an  dessen  obersten  Gipfel  eine 
geräumige  Halle  auf  allen  Seiten  die 
schönste  Aussiebt  darbietbet :  darin 
sind  swei  Ecken  einander  gegenüber 
augebracht,  um  den  Prospect  au  ge- 
ulesseu ,  von  der  einen  hat  mau  die 
Aussicht  Iii  eine  romautische  Fläche, 
von  der  andern  schaut  mau  in  eine 
Wildnlss  voll  steiler  Berge  und  Fel- 
sen, Ober  welche  die  Rädel  rauschend 
heranstOrat,  schäumend  Ober  Berge  v. 
Klippen  das  Gewässer  zu  Perlen  em- 
por stäubt,  und  durch  den  Wasserfall 
elu  GelOne  verbreitet,  dass  davon  die 
ganae  Gegend  erklinget,  daher  d.  Ort 
den  Namen  Klingcnfels  mag  erborget  | 
haben.  Diese  Herschaft  war  von  An- 
beginn des  Fflrst  Bischof  von  Kreisin- 
gen Eigeuthnm  ,  der  es  oft  leben  weis 
veräusserte ,  oft  wieder  an  sich  zog. 
Es  kam  an  unterschiedliche  Herschaf- 
teu,  zuletzt  aber  ans  Stift  Sittich,  wel- 
ches der  Abt  v.  Eugelshaus  1710  um 
43,009  Gulden  erkaufte.  Diese  Her- 
sebaft  hat  vor  kurzem  der  Freiherr 
von  Schweiger  erkauft.  t{  Stunde  von 
Neustadtel. 

Hllltgeiifiirt .  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U. 
W.  W.,  ein  der  Brach.  Thernherg  unter- 
täniges Dorf  von  f  8  Häus.  uud  320  Ein- 
wohnern, bemerkenswerlh  ist  ein  hier 
in  Betrieb  stehendes  ärarisches  Braun» 
kuhlenbergwerk,  hinter  Neustadt,  süd- 
östlich von  Pitten  und  westlich  von 
der  au  der  ungrlsch-österreich.  Greuxe 
steh eu den  Rosaliahapelle. 

Klln  Künsteln,  Steiermark,  Grälzer 
Kr.,  ein  xarWb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Va- 
soldsberg  geh.  bewohutes  Schlots  auf 
einem  Berge,  bei  Breitenhelm,  links 
zwischen  Vasoldaberg  und  Aschenbach, 
3  St.  von  Grätz. 

Kllsager,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
westl.  von  Fehriug,  ein  Wetngebirg, 
zur  Hrsch.  Gleichenberg  d iensibar. 

Itliagerau,  Oeat.  ob  d.  E.,  Inn  Kr. ; 
s.  Langwies. 

Hllascrliau»,  Böhmen,  Elbogner 


Kr.,  ein  einzelnes  Baus,  dem  GuteMo- 
stau  gehörig. 

Kllnffermühle,  Böhmen,  Saaz.Kr., 
ein  einschichtige  Mahlmühle  zu  Zlmherle 
Im  Gebirge,  der  Hrsch.  Pressnitz  gehör., 
t  St.  von  Kaaden,  3  St.  vou  Saar.. 

Kllnfrerebera;,  Oest.  ob  d.  B. ,  Inn 
Kr.,  ein  indem  Pflggcht.  Obernberg  lieg, 
der  Landgeh ts.  Hrsch.  Ried  gehör.,  nach 
Weilbach  eingepf.  Dorf,  gegen  Sädeu 
nächst  Rieglmelzeu,  t  St.  vou  Altheim« 

Rllnjret,  Kliugät  —  Oest.  ob  d.  Ens, 
Haosruck  Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  Slah- 
remberg  und  Hrsch.  Wimsbach  gehör., 
nach  Pram  eiugepfarrt.  Hof  markt  von 
15  Hüus.,  liegt  gegen  Ost.  vou  Feldegg, 
S  St.  vou  flaag. 

Kllngrfiirt.  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  U.  W. 
W.j  s.Kliufurt. 

Mllns;h«r,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M.  B., 
ein  einschichtiges  Haus,  zur  Hrsch.  und 
Pfarre  Rapotenstein  gehör.,  3  St.* vou 
Zwettel. 

Kliojrlnioog,  Oest.  ob  d.  R.,  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Pflggcht.  Set.  Johann  (im 
Gebirgslaude  Pougau)  geh.  Hoffe,  mit 
zerstreut  lieg.  Bauernhäusern ,  an  der 
rechten  Salzachseite  im  Zedernberg,  bis 
in  die  Eingangsschlucht  von  Grossari, 
4  bis  2  St.  von  Set.  Johann. 

Klinisch,  Illlrleu,  Kraiu,  Neustädil. 
Kr.,  ein  Dorf. 

Kllnlts,  Böhmen,  Beraun.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Köuigssal ,  t  St.  von 
Königssal. 

Klinkart,  Klinket  -  Böhmen,  BI- 
bogn.  Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Lohalie, 
den  Hrsch.  Wildsteiii  u.  Altenteich  geh., 
if  St.  von  Bger. 

Klinket«  Böhmen,  Blbogn.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Hrsch.  Wildsteiu  geh.;  siehe 
Kliukart. 

Klltaky,  Chliuky  -  Böhmen,  König- 

grätz.  Kr. ,  ein  Dörfchen  von  9  Häus. 

und  58  Bin w.,  nach  Chleun  eingpf.,  }  St. 

von  Daudleb. 
Kllnova»,  Ungarn,  Zemplin.  Gesp.; 

s.  Klenova. 

Klinova\f?z,  Kliuovac  —  Ungarn,  Po- 
segan. Gespansch.,  eiue  Chorkirche  und 
1  Hau»  mit  8  Ein  w. 

Kllnowläm,  Böhmen,  P räch.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Strakouits  geh.  Dorf,  1  St.  v. 
Strakonita. 

Klltipm,  Klingenbach  —  Ungarn,  jen- 
seits d.  Donau,  Oedenburg.  Gespansch. 
und  Bzk.,  eiu  der  k.  Stadthrach.  Oeden- 
burg geh.  kroat.  Dorf  von  90  Häus.  uud 
rk.685  Kinw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
Weinbau,  Waldungen ,  liegt  an  der 
Wlenerstrasse,  1  St.  von  Oedenburg. 
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Kllnsliy ,  Mahren ,  Iglau.  Kr. , 
CMaluppen  zur  Hrsch.  Ingrowitz ,  hart 
an  dem  Dörfchen  Walddorf,  7£  8t.  von 
Groaa-Mese  ritsch. 

Kllnyänka,  Ungarn,  Arvaer  Komt., 
ein  Bach,  entspringt  an  der  Galizischeu 
Grenze  in  den  Karpathen  am  Hruba-But- 
aina  Berge  und  fällt  nach  IS  Stund,  bei 
Breza  links  uferig  in  die  Arva. 

Kllplno  Berdo,  Kroatien,  Karist 
Geueralat,  eine  zum  Szluin.  Grenz-Rc- 
giments  Bzk.  Nr.  IV.  nnd  Vnkamlcher 
Bzk.  geh.  Ortschaft  von  12  Häus.  und  80 
Kiow.,  liegt  nächst  Mamerovacz,  3  St. 
von  Voiuich. 

Hllppelsltof,  Schlesien,  Troppauer 
Kr.,  ein  dem  deutschen  Orden  iu  Trop- 
pau  geh.  grosser  Meierhof  gegen  We- 
sten, \  St.  von  Troppau. 

Kllppltx,  lllirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  in  der  zur  Landgrchtahersch. 
Hartneidstein  (Hattendorfer  Seite)  geh. 
Gemeinde  Preimst  sich  befindende  Örf- 
schaft,  7  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  von 
Klageufurt. 

Kl  Isen  In,  KU  «in  -  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,  ein  Nor/ der  Hrsch.  Worlik,  lJSt. 
vou  Müblhausen. 

Kllslnets,  Klyslnecz  —  Böhmen,  Be- 
rauuer  Kr. ,  ein  der  Hersch.  Petrowitz 
uod  Pfarre  Rowarzow  geb.  Dorf,  5  St. 
von  Sudouiierzitz. 

HllMm,  Clissa  -  Dalmatieu,  Spalato 
Kr.,  eine  Her g  festun  g  n.  Ortschaft  mit 
1098 Seelen,  welche  d.  Defiläe  beherscht, 
welche  das  Cabaner-  u.  Moasor- Gebirge 
bilden.  Clissa  ist  das  alte  Andetrium  od. 
Mandetrium.  Mit  der  Eroberung  dieser 
Feste  endete  der  römische  Feldherr  Ti- 
herius  unter  Augustus  die  Unterwerfung 
des  Landes.  In  einem  südöstlich  von  der 
Feste  gelegenen  Bergkessel  sieht  man 
noch  Spuren  eines  römische!!  Standla- 
gers und  eine  in  einem  isolirt  stehen- 
den Felsen  gemeisseite  römische  In- 
schrift. Iii  deu  Kriegen  zwischen  den 
Venedigern  und  den  Törken  ist  diese 
Feste  mehrmals  genommen  und  verloren 

'  worden.  Im  Kriege  von  1809  blieb  sie  in 
deu  Händen  der  Franzosen,  bis  sie  durch 
Friedenschluss  an  Oesterreich  überging. 
Die  Feste  liegt  auf  einem  Bergkamra,  u. 
inau  geuiesst  eiue  herrliche  Aussiebt  auf 
die  vorliegende  Halbinsel  Spalato,  3  M. 
von  Saloua,  6  Migl.  von  Spalato. 

Münsa,  Ungarn,  ein  Praedhm  mit  1 
Haus  uud  12  Eiuw.  im  Vetöfz.  Komitat. 

Uli  km*  novo  Szello,  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  10  Häus.  und  66  Eiuw.  im  Ogul. 
Greuz-fteg.  Bezirk. 

M.llMltl»  Böhmen,  Prachiner  Kr.,  ein 
derHrsch.  Worlik  geh.  Dorf  mit  14  H. 
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und  91  Blnw.,  nach  Mühl h aasen  elnge- 
pfarrt,  am  Berge  VVcsnice,  5  8t.  von 
Tabor. 

KlIMau,  Böhmen,  Prachiner  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hracb.  Wiuterberg,  6  St.  vou 
Strakouilz. 
KU  »tau,  Chlistow  -  Böhmen,  Pracb. 
Kr.,  eiu  der  Madtgemeinde  zu  Pracha- 
titz  geh.  Dorf  von  26  Häus.  uud  ltöEin- 
wobu.,  hierher  ist  kotmkrihlrt  die  {  St. 
sw.  am  Zigeunerhache  gelegene  Papier- 
mühle,  und  die  To hisch möble  ,  eiue 
Mahlmöhle  mit  einer  Brettsage,  3  St.  von 
dieser  Stadt  entfernt,  3  St.  v.  Woduiau, 
4  St.  von  Pisek. 
Kllfitow,  Chlistow—  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  19  Häus.  und  121 E., 
nach  Krasnahora  eiugepf.,  bat  1  empb. 
Meierhof,   mit    zeitlich  verpachteten 
Grundstücken,  rerhts  au  der  Sazawa, 
£  St.  vou  Okrauhlitz. 
Kllfttow,  Chlistow  -  Böhmen,  König- 
grätzer  Kr.,  ein  Dorf  von  23  Häns.  u. 
155  Einw.,  nach  Dobruschka  (Herschaft 
Opotschua)  eingepf.,  1  St.  von  Neustadt. 
KIlMtow,  Chlistow  —  Böhmen,  Ktfuig- 
grätzer  Kr.,  eiu  Dorf  mit  43  Häus.  nnd 
279  Kinw.,  nach  Horicka  eiugepf.,  2J 
St.  von  Nachod. 
KII»to™,  Chlistow  —  Böhmen,  Bunz. 
Kr.,  ein  Dörfchen  von  4  Häus.  uud  29 
Eiuw.,  nach  Laukow  (Hrsch.  Swigan) 
eingepf. ,  davon  gehören  2  Häuser  zur 
Hrsch.  Böhm.  Aicha,  I  Haus  zur  Hrsch. 
Müucheugrätz  und  1  Haus  zur  Hersch. 
Swigan,  am  rechteu  Ufer  des  Muhelka- 
ll aches,  2  St.  von  Böhmisch-Aicba. 
Mlatow,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Teinitxel ;  s.  Chlistau. 
lallMtowItz,  Chlistowitz  —  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  ein  Dorf  von  53  Häus.  uud 
409  Eiuw.,  ist  nach  Bikan  eingepf.  uud 
hat  1  Filialkirche  zum  heilig.  Andreas 
nebst  t  Privatschule  unter  dem  Patrouate 
der  Gemeinde,  ferner  1  obrigk.  Heger- 
wohnung,  1  Wirthsbaus  und  \  St.  östl. 
1  Mühle  (Sion).  Die  Kirche  bat  140t  ein 
Herr  Berka  vou  Lippa,  welcher  eiue 
Wallfahrt  nach  Jerusalem  gemacht  und 
die  Lage  des  hiesigen  Dorfes  der  von 
Jerusalem,  besonders  wo  der  Tempel 
Salamons  gestanden,  ähnlich  gefunden 
halte,  errichleu  lassen,  und  ihrden  Na- 
men Sion  beigelegt.  Unweit  von  dieser 
Kirche  siebt  man  noch  Trümmer  der  ehe* 
mal  igen  Burg  Rohac,  welche  am  8  Sept. 
1437  durch  die  Truppen  Kais.  Sigmunds 
zerstört  wurde,  1  St.  vou  Maleschau. 
Kllsur,  Obere-  uud  Untere,  Un- 
garn; siehe  Clisnra. 
Kllsz,  Uogaru,  Ncutr.  Komi.;  siehe 
Kollos. 
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Kitas«  Galizien,  Tarnow.Kr.,  ein  Dorf\    weit  öetl.  von  hier  entspringt,  S|  9t.  v. 


der  Herach.  Tarnow.  Pfarre  Otfinow 
Post  Tarnow. 
Kitas*  9  Slavonien,  Veröcz.  Gespans., 
Vucain.  Bzk.,  ein  *or  Herschaft  Vucain 
geh.  Vorfall  60  Häiia.  und  390  Eiuw., 
mit  einer  Kriech.  Pfarre,  8  M.  v.  Babocza. 
Kitas»,  Klisa  -  Ungarn,  eiu  Praedium 

im  Csaikisten  Distrikt. 
Kitas**,  Slavonien,  Posegan.  Gespan., 
Pakratx.  Bxk.,  eine  zur  Urach,  und  Pfr. 
PakraU  «eh.  Ortschaf  t  mit  7  Haus,  uud 
60  Kin  w.,  i  St.  vou  Pakratz. 
Kitas**,  Slavonien,  Posegan.  Gespan, 
und  Bzk.,  eine  zur  Herach.  Vellika  «eh. 
nach  Smoliauovczi  eiugepf.  Ortschaft 
mit  25  Hftus.  und  100  Eiuw.,  nächst  den 
Orlachaften  Smolianovczi  und  Millivo- 
jevczl,  t\  8t.  von  Posega. 
üllszesowii»)  Galizien,  Brzezaner 
Kr.,  ein  zur  II  räch,  Hobalyn  «eh.  Dorf, 
nächst  Huda,  4  8t.  von  Strzeliska. 
Kitas*«,  Kliaka  —  Ungarn,  ein  Berg 

im  Uoghvar.  Komilat. 
Kltazow,  Galiaien,  Hzesz.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Hzeszow.  Pfarre  Pyz- 
uika.  Post  Nisko* 
Kllt,  Ungarn,  jena.  der  Theiss,  Bihar. 
Gespan.,  Szalout.  Bzk.,  ein  Praedium 


Nwigan. 

RIltnoYA,  Ungarn,  Kraazn.Komt.,  ein 
wal.  Dorf,  mit  188  Häus.  und  t0l2  E., 
ebener  Boden ,  reich  an  Mais,  etwas 
Weinbau,  Kammeral.,  2  8t.  von  Lugoa. 

Kllts,  Klitzen,  fclitschu  -  Siebenbftr- 
gen,  Inn.  8zolnok.  Gesp.,  Unt.  Kr.  und 
e»7.nrdok.  Bzk.,  ein  iUi  steilen  Geh.  lieg., 
mehren  adel.  Fam.  geb.  wal.  Dorf,  nie 
186  Kinw. ,  einer  griech.  unit.  Pfarre, 
ltj  St.  vou  Dees. 

Hllulseli,  Illirien,  Unter  Krain,  Neu- 
st,ädter  Kr.,  eiu  Werb- Bezirk-Kommis- 
sariat und  Gut,  in  der  Mitte  d.  Pfarre 
Pillichberg  in  hob.  Gebirgen,  grenzt  ge- 
gen 8.  an  die  Pfarre  Thal  und  gegen  X. 
au  den  Sauatroin,  tt  8t.  von  Laibach. 

Klints,  Dalniatien,  Zara  Kr.,  Dentis. 
Diatribt,  ein  nach  Miglievzi  latein.  Ri- 
tus gepf.  Dorf;  in  der  Gemeiude  und 
unter  der  Prälur  Dernia ,  anf  dem  fe- 
sten Lande,  8  Migl.  von  Sebeuico. 

Klluwodlsg,  .Galizien,  Bukow.  Kr., 
ein  zur  Kaal.  Hrsch.  Kotzman  gehörig. 
Dorf,  mit  einer  Pfarre,  2$  8t.  von 
Snyatin. 

Hllvadln,  Siebenbürgen,  Hunvader 


Gcsp. ;  siehe  Kriväriia. 
mit  10  H.  u.  65  Eiuw.,  nächst  dem  Dorfe  KU wlts  ,  Chliwit«  —  Böhmen,  König- 
Hel-Örveneuyea,  6  St.  von  Szalouta.  gtätz.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  47  Häus.  und 
KlllMehttii,  Böhmen,  Buozl.  Kr.,  ein!  29t  Kinw.,  iat  nach  Starkstadt  eingpf. 
dem  Gute  llostok  geh.  Dorf  von  SO  H.  uJ  u.  hat  1  Wirthabaua,  }  St.  v.  Starkstadt. 
179  B.,  worunter  ä  protest.  und  1  Israel.  Klj«ske-llr*dtaste ,  Ungarn;  s. 
Familie,  ist  tbeils  nach  Wodolka  (Her-  Hradiatje. 

schaff  Juugfer-Brcxan)  theils  nach  Klet-  Klobnmnlts  ,  Illirien,  Unt.  Kärnten, 
zan  eingepf.  und  hat  1  Einkehr- Wirtbs-  Klagenftirt.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Koro, 
haus,  au  d.  Leilmeritzer  Strasse,  i  St.  Hrsch.  Soneck  gehör.  Dorf,  mit  einer 
vou  Pakomerilz.  eigenen  Pfarre,  gegen  Süd.,  t  St.  von 

KU  tschau  ,  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  ein  Völkermarkt. 
Dorfd.  Hrsch.  Gotlscbau  *,  s.  Glitschau.  Hlebasow,  Ungarn;  s.  Kolbäszö. 

Klltsjrtamu,  Alt-  und  Wen-,  KU-  ÄS!,au?fh' elgen,^Kl0/b0u?eoL 
czow  -  Böhmen,  Klattatt.  Kr.,  ein  der  Nähren,  Brün.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  98  H. 
Hrscb.  Chodeuschloas  gehör. Dorf  liegt!  «nj««".,  xj»r  Hersch.  Butscbowit«, 
gegen  O.,  mit  87  Häus.  u.  66«  Ein  wob.,  i    n*he  dabei  2*       vo»  W|- 

nachMrdaken  eingepf.,  hat  1  Maierhof,!    *ch}fu*    .        ,  . 
1  Schäferei  und  t  Conlrihutiousschr.tt-iÄloliBuh»  Wohauky  —  Mähren,  Brün. 


boden  für  aämmtliche  Unterthanen  der 

Herschaft,  t{  St.  v.  Kleutsch. 

Klltsehln,  Klitschen  —  Böhmen,  Saa 
xer  Kr.,  eiu  dem  Gute  Fönfhnnden  geh. 
Dorf  mit  einer  Kapelle,  liegt  auf  eiuer 
Anhöhe  «wischen  Kueachitz  und  Sche- 
retitz, \{  St.  von  Saaz. 

Klfltsjehney  ,  Klicneg  —  Böhmen, 
Bunzlau.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  35  Häus. 
und  20t  Eiuw.,  tbeils  nach  Schumburg 
(Hrsch.  Kleiu-Skal),  tbeils  nach  Gent- 
scho  witz  (Hersch.  Grosa-Rohosetz)  ein» 
gepf.,  der  Hrach.  Swigangeh.,  Im  Ge- 
birge, am  Mohelka -Bache,  der  nicht 


Kr.,  ein  Amtsort ,  der  gleichnamigen, 
dem  Ritter  von  Neuwall  gehOr.,  Hrsch. 
mit  Scbloss,  Meierbof,  Pfarrkirche, 
Schule,  belvet.  Beihaus  mit  Pastor,  zäh  U 
90?  Häus.  nud  194t  Eiuw.,  2}  St.  von 
Uhrzitz 

Klobmuk,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
SUuer  bezirk ,  mit  4  Steuergemeindeii, 
welche  8075  Jo<  h  auamachen. 

Klolmula,  Mähren,  Hrad.  Kr. ,  ein 
Städtchen,  zur  Hrsch.  Brumow;  siehe 
Klohouk. 

Hlobauznikow,  Böhmen,  Ta borer 
Kr.,  eiu  Dörfchen ,  zum  Gute  Weisen* 
kowirz ,  i  St.  von  Wottitz. 
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Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  d.| 
Hrscb.  Falkenau  geh.  Dorf,  mit  eiucm1 
Eisensteinbergwerke,  l|St.  v.Zwoda. 
Kloben ,  Oest.  a.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf,  der  Hrscb.  Brünn  am  Wald; 
siehe  Gloden. 
Hlohennteln,  Tirol,  Unt.  Innth. Kr., 
ein  zur  Bruch.  Kilsbücbel  geb.  Kapelle, 
Kamt  einem  Hause ,  an  der  baierischen 
Grenze,  unweit  Kössen,  4}  B\.  von  8t. 
Johann. 

Klobeimteln,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein 
Dorf  im  Gebirge,  Ldgrchts.  Stein  auf 
dem  Kitten,  Sitz  der  Obrigkeit,  ohne 
eigene  8eelsorg,  Filial  d.  Pfarre  Leng- 
moos, 1}  St.  von  Deutschen. 

ILlablnjr,,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B. ; 
siehe  Kid bing. 

Hlöbln*,  Oest.  n.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  der  Urach.  Mollenburg  outertb.,  nach 
Bavendorf  eiiigpf.  Dorf ',  mit  8  H.  und 
45  Kiuw.,  nächst  Prauueck,  2  St.  von 
Böckstall. 

HJobnltz  ,  Oest.  u.  d.  EL,  V.  O.  W. 
W. ;  siehe  Globuitz  ,  Gross-  ,  Klein-, 
Nieder-. 

MJobodla,  Klopotyia  —  Ungarn,  Te- 
mesvar.  Gespansclt.,  eiu  Dorf. 

H.l«b*l&en,  Kloboke  —  Steiermark, 
Cilli.  Kr. ,  eiu  «um  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Staatsbrsch.  StudeuitK  geh.  Dorf  an  der 
Peltauerslrassc,  3}  St.  von  Wiudisch- 
Feistritz. 

Klebottfeheiseli,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  kleine  Ortschaft  iu  der  Pfarre 
Schiltern,  dem  Wb.  Bzk.  Kom.Hersch. 
Obrohitsch  geh.,  5  St.  von  Pettau. 
MJobouezelfc,  Mähren,  Brüuu. Kreis, 
ein  nicht  mehr  vorhandenes  Dorfy  war 
im  Gebiete  der  Hrsch.Gödiug  gelegen. 
Klobouczek,  Mähren,  Brunn.  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hrscb.  Butscbo  witz ;  siehe 
Klobauczek. 
Klobouk ,  auch  Klobauk  —  Mähren, 
Brünn.  Kr. ,  Berschaft  und  Markt  von 
397  Häus.  und  1949  Eiuwohn.,  mit  einer 
kathol.  Pfarre  uud  .  einem  protestanti- 
schen Bethause ,  einem  guten  Weinge- 
birge uud  einem  Bleierzbergbau  ,  4  St. 
aordostw.  von  Auspitz  gelegen,  3  St.  v. 
ScharowiU,  6  St.  von  Brünn. 

L,  iusgem.  Klobauk  —  Müh- 


Hersch.  Peruts  gehören  ,  der  Herschaft 
Wrana  uuterthän.,  hat  1  Lokaliekirche 
zum  heiligen  Laurenz,  1  Lokaliateuge- 
bäodeund  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  doch  wird  der 
Lokalist  aus  dem  Religionsfond  mit  300 
fl.salarirt;  ferner  einen  obrigkeitlichen 
Meierhof,  1  do.  Bräu  hau«  (auf  22J  Faas), 
1  do.  Branntwein-Haus,  1  Ziegelbren- 
nerei,  2 Mühlen  und  1  Wirthshaus.  Die 
Kirche  hatte  schon  1384  ihren  eigenen 
Pfarrer.  Sie  steht  ausserhalb  des  Dorfes 
östl.  auf  einer  Anhöhe  uud  ist  1729  aus 
ihrem  eigeuen  Vermögen  vou  Gruudaus 
neu  gebaut  worden.  Sie  hat  3  Glocken 
aus  den  Jahren  1574,  1613  und  1588. 
Im  Jahre  1430  wurde  der  Pfarrer  von  den 
Hussiten  vertrieben  uud  die  Kirche  war 
später  eine  Filiale  benachbarter  Pfar- 
reieu,  namentlich  seit  1673  der  Kwilitser 
und  seit  1709  der  Wraner  Kirche.  Im 
Jahre  1786  wurde  die  Lokalie  errichtet. 
Zum  Sprengel  derselben  gehören,  aus- 
ser Klobuk  selbst,  die  hiesigen  Dörfer 
Kobyluik  und  Kokowitz ,  das  Zlonitzer 
Dorf  Ceraditz  und  das  Parutxer  Dorf 
Wrblcan,  1}  St.  von  Wrana,  Ii  St.  von 
Schlan. 

HJobueetuluJ  DJalu,  Siebenbür- 
gen, ein  Gebirg  im  Hermanustädter  säch- 
sischen Stuhl. 

Hlobuslcz  Ditll,  Panske  Klobusi- 
cze  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch. ,  im  Mittl.  Bzk., 
ein  Dorf 'von  13  flfius.  und  178  meist  rk. 
Kinw.,  Filial  der  Pfarre  Illova,  ostw. 
au  der  Laudstrasse,  3}  St.  v.  Trentschin. 

Hlobuslez  Nobll,  Zemanske  Klo- 
busicze  —  Ungarn,  diesseits  der  Douau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Mittl.  Bzk.,  ein 
adel.  Dorf  von  35  Häus.  und  210  Kiuw., 
in  welchem  mehre  adel.  Familien  ihren 
Wohnsitz  haben  ,  uach  Illova  eiugepf., 
mit  Klobusicz  Dnii  zusammenhängend, 
östlich  an  der  Landstrasse,  3{  St.  von 
Trentschin. 

Klobutnel,  Siebenbürgen,  ein  Berg  Im 
Hermannstädter  sächsischen  Stuhl. 

Klobutsel,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
im  Fogaraser  Distrikt. 

Klobutsel,  Siebenbürgen,  ein Gebirg 
im  Kronstadter  «fichs.  Distr. 


ren,  Hradisch.  Kr.,  eiu  Städtchen  von  KlobutSJetU,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 


588  Häus.  und  2896  Einw.,  zur  Hersch. 

Brumow,  mit  einer  Pfarre,  1  St. ostw. 

von  Bnimow,  HSt.  von  Hradisch,  8M. 

von  Wischau. 
Kl  »buk,  Mähren,  Olmütz.Kr.,  ein  jetzt 

unbekannter  Orf. 
Ülobnk,  Böhmen,  llakonitz.  Kr.,  ein 

Bchlossund  Pfarrdorf  von 51  Hflus.  und 

439  Kinw.,  von  welchen  2  H&ns.  sur 


birg  im  Kronstadt,  sächs.  Distr. 
Klobutaetu,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 
birg im  Kronstädt.  sächs.  Stuhl. 
Klocaweoif,  Mähren,  Prer.Kr.;  s. 

Liliendorf. 
Kloeh  ,  Steiermark ,  Grätz.  Kr. ,  elue 
im  Wh.  Bzk.  Kom.  Halbenrain  sich  be- 
findende alte  Bergveete  und  eingestürz- 
tes ScA/osa,  wovon  die  Hrscb.  den  Na- 
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roen  hat,  worunter  am  Fuss«  des  Gebir- 
ge* das  eben  so  genannte  Dorf  sich  befin- 
det, so  wie  im  Thale  vom  gedachten 
Bergschlosse  der  Klausenbach,  welcher 
ein  sehr  gesundes  Wasser  hat ,  Messt, 
auch  wird  in  dieser  Gegend  häufig  Lava 
gefunden,  38t.  von  Radkersburg,  4  8t. 
von  Ehrenhausen. 

Kittels,  Glech,  oderGelöch  genannt» 
Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk. 
Korn.  Halbeurain  sich  befindendes  Dorf 
und  ehemaliger  Markt  von  1 1?  Häus.  o. 
440  Binw.,  der  Hrsch.  gleichen  Namens 
dienstbar,  mit  einer  eiaeueu  Pfarre  und 
Trivial-£chule  ,  ganz  von  Bergen  uro- 
gebeu,  2St.vou  Radkersburg,  4  St.  von 
Khreiihauseu. 

Ii  locker,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr.,  ein 
zur  nrsch.  Petersberg  geh.  Hof,  J  S.  v. 
Parvis. 

Kloeker,  Kloker  —  Oeet.  ob  d.  Ens, 
Salzburg.  Kr. ,  eiue  zum  Pfiggchl.  Ab- 
teuau  (im  Gebirgslaude  Pongau)  gehör., 
nach  Aunabergeiiigepf.  Rotte  am  Stuhl- 
gebin;,  Gross-Sillsteiu.tind  Angerstein, 
vom  Rauchenbach  bewässert,  2  his3|  St. 
von  AMenau,  68t.  von  Gollins. 

HJorzlnek,  Kluziuek,  auch  Klutschi- 
nek,  ehemals  Klusin  —  Mähren.  Olm. 
Kr.,  ein  Dorf  von  33  Häus.  uud  300  Ein- 
wohuern,  zum  Gute  Isseuitz,  5J  St.  von 
Prossnitz. 

Kloezkofalva,  Kly  weski  —  Ungarn, 
Beregh.  Gespanseh., ein  rossu.Dor/vou 
13  Häus.  und  107  gk.  Einw.,  Filial  von 
Monkäcs,  Eichen-  und  Bucheuwalduu- 
gen,  Grundherr  Gruf Schönborn. 

EloezouMkahara,  Mähreu,  Znalm. 
Kr.,  ein  Be rp ,  SIS  Wr.  Klafter  hoch. 

Jalodnw»,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Brzyak  gehör.  Dorf*  tun  Flusse 
Wysloka,  gegen  8.  nächst  Ujazd,  3  St. 
von  Jaslo. 

Hloalen  f  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  M.  B., 
ein  der  nrsch.  Brunn  am  Wald  unterlh. 
Dorf ;  siebe  Glodcu. 

Kloden,  Siebenbürgen,  Huuyad.  Ge- 
span. ;  siehe  Giod. 

HJodne,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  cur 
Hrsch.  Czorsztyn  «eh.  Dorf,  am  Flusse 
Dunaiec,  hinter  Tylmanowa,  9  St.  von 
Sandec 

Mlodnlea,  Galizien,  Slry.  Kr.,  ein  zor 

•  Hrsch.  Zulin  gehör.,  nach  Koniuchow 
eingpf.  Dorfy  mit  einem  Vorwerke,  6  St. 
von  Stryl. 

*  XModnlca  Baeh  ,  Galizien,  Stryer 

Kr.,  eiu  Bach  bei  Dolholuka,  uud  fallt 
bei  Weriu  in  den  Duister. 
Hlodno,  Galizien,  Sandec.  Kr. ,  eiu 
zur  Hrsch.  Meciua  geh.  Dorft  3  St.  von 
Sandec. 


HJodno  wlellie,  Galizien,  Zolkiew. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Krechow  geh. Dorf 
mit  einem  Edelhofs,  griecb.  kath.  Kir- 
che und  Vorwerke,  6  8t.  v.  Zolkiew. 

Klodzlenko,  Galizien,  Zolk.  Kr., 
ein  Out  and  Dorf,  mit  einem  Edelhof« 
und  Vorwerke,  griech.  bathol.  Kirche, 
au  der  Zloozower  Grenze ,  5J  8t.  von 
Zolkiew. 

HJOffiiltzhof»  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O. 

XV.  W.,  ein  eins.,  in  der  Pfarre  Chri- 
stophen sich  beilud. ,  der  Hersch.  Neu- 
lenghach  unterth.  Hans,  nächst  Chri- 
stopheu, 3  St.  von  Kieahardskirchen. 
KlogHdorf,  mähr.  Klokociy  -  Mäh- 
ren ,  Prerau.  Kr. ,  ein  Dorf,  mit  33  H. 
und  324  K.,  zur  llerscb.  Weiskirrheu, 
unweit  Drahotusch,  j  St.  von  Weis- 
kirchen. 

ftlogadorf,  Klokersdorf,  mähr.  Klo- 
kociow  —  Mähren  ,  Prerau.  Kr. ,  En- 
klave  im  Troppau.  Kr.,  ein  hart  an  die 
Stadt  Freiberg  uud  die  Strasse  au* los- 
send, zur  Pfarre  Freiherg  und  Hersch. 
Hochwald  gehör.  Dorf,  mit  92  H.  uud 
558  B.,  am  Bache  Lubina.  Dieser  Ort 
hat  schöne  Steinbruche  und  viele  Woll- 
spinnerei, l  St.  von  Freiberg. 

ftlolioechounlg,  Steiermark,  CHI. 
Kr.,  eiue  Gemeinde,  mit  50  Häus.  und 
134  Einw.,  des  Bezirkes  Plankenstein, 
Pfarre  heil.  Geist,  zur  Hrsch.  Seitzdorf 
dienstbar. 

Klolb,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.v 
ein  in  der  Pfarre  Haidershofeu  sich  be- 
find., der  Hrsch.  Garsteu  unterthänlgea 
Bauerngut,  mit  5  H.  und  3t  E.  ,  \  St. 
vou  der  Kirche  Keiiumberg,  gegeu  O., 
\\  t*t.  8teier. 

ttlolb,  Oest.  n.  d.  E.,  V.  O.W.,  6  zur 
Hrsch.  Glciuk  gchür.  Uäuser  mit  34  K., 
2  8t.  von  Steier. 

lilolb  ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.. 
eine  zur  Hersch.  Ardacker  geh.  Holte. 
1J  St.  von  Ens. 

hlokatzer  füehlrg;,  an  der  Grenze 
von  Schlesien  und  Ungarn. 

Iiioker  ,  Oest.  ob  d.  B. ,  Salab.  Kr. ; 
siehe  Kloker. 

klokersdorf,  Qross  u.  Klein-, 
Mahren,  Prerau.  Kr.,  ein  Dorf,  zur 
Hrsch.  Höchwald;  s.  Klogsdorf. 

Hlokoe,  Böhmen,  Bunzl.Kr.,  eiu  Dorf 
von 34  Häus.  und  234  Einw.,  nach  Laut- 
schek  eingepf.  Dazu  gehöreu  die  9  Cha- 
luppeu  Tucuow  ,  i  St.  nördl.  Auf  dem 
Berge)  St.  siidl.  vom  Orte  liegt  die  Ruine 
d.  alten  Burg  Rodsteiu  (Holstein),  1 J  st. 
vouGrosM-Skal. 

RIO  kork  ,  Kroatien  ,  Karlstädter  Ge- 
neraist, ein  zum  Szliiiner  Grenz- Regi- 
ments Bezirk  Nro.  IV.  uud  Keratinianer 
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K/k.  geh.  Dorf  von  19  2  Häus.u.  1240  B., 
bat  eine  griech.  nicht  unirle  Kirche  u.  eiu 
Schlose,  liegt  nächst  dem  Glina-Flusse, 
S  8t.  vou  Voinich. 
ALIokoe he ves9  Ungarn,  Warasdiner 
Kreutzer  Grenz  -  Regiments  Bsk. ,  eiu 
A>or/  vou  36  H aus.,  mit  eiuer  Gemeinde- 
Schule  uudeiuer  Mühle,  7}  3t.  vou  Bel- 
Iovär. 

Klokoeheves,  Ungarn,  Warasdiner 
Kreutzer  Grenz  -  Hegimenls  Bezirk,  ein 
Dorf Mit  10  Häus.u.  eiuer  Mühle,  1*81. 
vou  Bellovär. 

KlokoelaeVecz,  Kroatien,  Warasd 
Geueralat ,  eine  zum  Kreutzer  Grenz- 
Hegimeuts  Bzk.  Nro.  V.  und  Kompagnie 
oder  Bzk.  Gndovecx  geh.  Ortschaft  von 
35  Häus.  uud200Eiuw.,  liegt zwischen 
Predavecz  und  Plavnicxe,  1  St.  von 
Bellovar. 

Rlokoeheweex,  Kroatien,  Waraad. 
Geueralat.  ein  zom  Kreutzer  Grenz- Re- 
giments Bezirk  Nro.  V.  und  Kompagnie 
oder  Bzk.  Herczegovecz  «eh.  Dorf  vou 
77  Häus.  und4O0  Bin  wohn.,  liegt  nächst 
Herczegovecz,  6  St.  von  Novazka. 

klokoeheveez,  Kroatien,  diesseits 
derSare,  Agram.  Gespanecb.,  im  Bzk. 
diesseits  der  Kulpa,  ein  zwischen  Gebir- 
gen Iii  der  Gerichtsbarkeit  Pod  vech  lieg 
nach  Sxaraohor  eiugepf.  Dorf  von  22  II. 
und  215  Biuw.,  3  St.  v.  Rakovpotok. 

Klokoenm,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  4  Häus.  u.  28  Binw.,  nach 
Wranow  eiugepf. ;  }  St.  Östl.  liegt  die 
Chaluppe  Dubowsko  ,  |  St.  vou  Kam- 
merburg. 

Klokocna,  Böhmen ,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Dorf  von  23  Häus.  und  191  Binw.,  nach 
Muichowitz  (Hrach.  Kammerburg)  eiu- 
«epfarrt,  und  hat  1  Wirthshaus,  *J  St. 
vou  Kostolets. 

Rlokoeow,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eiu 
Dörfchen  von  6  Häus.  und  50  Ein w.,  von 
welchen  I  Haus  zur  Hrach.  Möhlbausen 
gehört,  ist  nach  Kleiu-Chiscbkaeingpf., 
1  St.  vou  Nadiegkau. 

HJokocM»  Ungarn  ,  Sohl.  Gespausch., 
einslowak.  Dorf  von  42  Häus.  und  352 
•»eist  rk.  Bin  wohn.,  Kilial  von  Veules- 
Hutta,  fürstlich  Bszterhazyscb,  \  St.  v. 
Vlgles. 

ttlokocsia,  Ungarn,  diess.  derTheiss, 
Unghvär.  Gespansch.,  Szohrancz.  Bzk., 
ein  mehren  adel.  Familien  gehör.,  mit 
der  kaihol.  Kirche  nach  Viuua  eiugepf. 
Dorf  von  65  Häus.  und  368  meist  gk.  B., 
mit  einer  eigenen  grlech.  uuirteu  Pfarre, 
hat  Waldungen,  grenzt  an  Kussin  und 
Kaiusa,  I  \  St.  von  Nagy-Mihaly. 

Hlokoesmk ,  Klokochak,  oder  Ko- 
kocsak  -  Slavouien,  Verdes.  Gespan- 


schaft ,  Nascbics.  Bzk.,  ein  zur  Hrach. 
Kericsancze  geh.  Dorfnm  Gebirge,  9  M. 
vou  Kszek. 

lokorsevarz  ,  Slavonien,  Verdes. 
Gespanschaft,  Naschicz.  Bzk.,  eiu  zur 
Hrsch.  Naschicz  geh.  Dorf  von  70  Häus. 
und  440  Biuw.,  an  dem  Bache  gleichen 
Namens,  6  M.  von  Kszek. 
Klokof  nevlk,  Slavouien,  Peterwar- 
deiner Geueralat,  ein  zum  Broder  Grenz 
Regiments  Bezirk  Nro.  VII.  gehör.  Dorf 
von  107  Häus.  und  560  Biuw.,  mit  eiuer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  und  einer 
kaihol.  Kapelle,  liegt  im  Gebirge  unter- 
halb Verhovina,  au  der  Grenze  v.  Dea- 
kovar,  1  St.  von  Garcsiu. 
Kiokocz  ,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Sohler  Gespansch.,  Unt.  Bzk.,  ein  slow, 
der  Hrsch. Schloss  Veghles  dienstbares, 
nach  Veghles-  Hutta  eiugepf.  Dorf  von 
44  Häus.  und  380  Biuw.,  an  einem  erha- 
benen Orte  ober  dem  Ursprung«  eiuer 
beilsameu   Mineralquelle  bei  Slazok, 
]  St.  von  Veghles. 
HJokocs,  auch  Klokociy  —  Mähren, 
Iglan.  Kr. ,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Peru- 
stein ,  gegen  Westeu  nächst  Liltawa, 
uud  gegen  Norden  nächst  Segrzek,  5 1  St. 
von  Bi  ünu. 
klokoei,  Klokotsch  -  Böhmen,  Buuz. 
Kr.,  ein  d<r  Herschaft  Gross-Skull  un- 
tertäniges Dorf  nächst  dem  alteu  Schi, 
llothsteiu,  3  St.  von  Sobotka. 
Kiokocz  u.  KeltHCh,  Böhmen,  Leit- 
mrritzer  Kr.,  ein  Dörfchen  der  Hersch. 
Ploschkowitx,  liegt  am  Walde  nächst 
Mledey  uud  Sobewilz ,  I J  Sit-  v.  Ausche. 
filokoesl  ,  Mähren,  Brunner  Kr.,  ein 
Dorf  mit  Iß  Häus.  und  127  Binw.,  der 
Hrsch.  Perusteiu. 
klokoezka,  Klokotska    -  Böhmen, 
Bunzt.  Kr.,  ein  Wirlhshaii*  mit  einem 
kalten  Bade  der  Hersch.  Müuchengrälx 
geh.,  liegt  im  Walde,  f  St.  vou  Mtiu- 
chengrätx. 
Klokor/.OW)  Böhmen,  Cxaslau.  Kr., 
ein  Gut  uud  Dorf  der  Pfarre  Herzmau 
mit  der  Hrsch.  Bestwiu  vereinigt,  unw. 
dem  Chrudimkaflusse,  4}  St.  v.  Jeuikau. 
klokoezoW)  Böhmen,  Taborer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschalt  Mühlbausen  und 
Nadiegkau;  siebe  Klokotschow. 
kltkoezoW)  Mähren,  Prerau.  Kreis, 
eiu  Dorf  zur  Hersch.  Hochwald ;  siehe  . 
Klogsdorf. 

arnJokoexy,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein 
Dorf  xur  Hersch.  Weiskircheu ;  siehe 
Klogsdorf. 

KJokodlcB,  Ungarn,  jens.  der Theiss, 
Krassov.  Gespausch.  uud  Bzk.,  ein  rnss. 
Kummerat- Dorf  tut  röm.  kathol.  Pfarre 
nach  Krassov  geh.,  grenzt  auKrassova 


Digitized  by  Googk 


und  Kallina  mit  t44  Häus.  and  1357  E., 
Maisbau.  Walduugeo,  2  St.  v.  Sztfkäs. 
Klokoichoui)  Steiermark,  Cillier 
Kr..  eiue  GV^emi  in  der  Pfarre  Franz,  z. 
Hrsch.  Oberburg  mit  \  Oelreidezehend 
pflichtig. 

HJokot  9  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  d. 

Hunyader  Gespanscbaft. 
HJokot,  Blokoty —  Böhmen,  Taborer 
Kr.,  ein  Dorf  mit  einem  Meierhofe  der 
»ladt  Tahor  gehör.,  liegt  auf  der  Klo- 
kotschka  Haide,  auf  einer  Anhöhe  (Klo- 
kolska  Hora),  rechts  von  der  Luschuilz 
hat  38  Häus.  und  243  Binw.,  ist  zur  De- 
chantei-Kirche  eingepf.,  hat  aber  als 
Filiale  derselben  eine  eigene  Kirche  zu 
Maria  Himmelfahrt,  mit  einem  eigenen 
Caplau,  und  eine  Schule.  Schon  Im  XIII. 
Jahrhunderte  war  hier  eiueBurg,  Klo-* 
kot,  welche  einem  Sohne  Witeks,  ober» 
sten  Truchsessen  König  Wladislaws  I., 
gehörte,  der  davon  den  Namen  führte  u. 
in  Urkunden  des  Jahres  1S20  als  Wi- 
tek  vou  Klokot  erscheint,  auch  hat  der 
Ort  eine  Kirche,  die  schon  1984,  den 
Krrichtungsbüchern  zufolge ,  mit  einem 
eigenen  Pfarrer  versehen  war.  Beim 
Ausbruche  des  Hussiteukrieges  gehörte 
die  Bure  den  Herreu  Sezyma  vou  Laud- 
ateiu,  uud  wurde  von  den  Hussiten  mit 
8turm  genommen  uud  zerstört.  Auchd. 
kathol.  Pfarrer  mag  bei  dieser  Gelegen 
beit  vertrieben  worden  sein ;  wenig- 
stens gehörten  im  Jahre  14S1  die  Eiu- 
wohner  des  Ortes  zu  der  von  dem  aus 
Mähreu  nach  Tabor  gekommenen  Prie- 
ster Marliu  Loqttis  gestiftet,  fanatischen 
Sekte  der  Adamiten,  und  wurdeu  nebst 
ihren  Geistlichen  Curian  Straus  und  Pe- 
ter Kauisam  St.  Georgstage  desselben 
Jahres  von  Zizka  lebendig  verbrannt. 
Etwa  10  Minuten  von  der  Kirche  entfernt 
Ist  eiue  kleine  Kapelle,  Aber*  einem 
Brunuen  erbaut,  welcher  deu  Namen 
Dobra woda  (Gutwasser)  führt.  Abseits 
\  Stuude  vom  Dorfe  Klokot  liegt  an  der 
Luschnitz  1  Tuch  walken.  1  Papiermühle, 
\  St.  von  Tabor. 
Hlokotow,  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 
etu  Dorf  der  Hrsch.  Gradlitz  und  Stadt 
Jaroinierz  geh.;  siehe  Kocken. 
Klokotou,  Kokau,  Koken  —  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  Forsthaus  im  Walde 
Waldamte  Dttbruey ,  H  St.  v.  Aruau. 

kotzjeh»  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dorf  der  nerachaft  Gross-Skall ;  siehe 
Klokocz. 

KlokotMeli,  die  Klokotschb&usel,  Klo- 
koc  —  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dörfchen 
von  3  Häus.  mit  26  Kinw.,  nach  Triebsch 
eiogepf.,  tj  St.  von  Ploschkowitz. 

Klokotsekk»,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 


ein  Dorf  der  Hrsch. 
Pfarre  Backowen. 
Hlokotschna,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  derHerscb.  Sch  warzkostelletz  geh. 
Dorf  gegen  Micho  witz,  3}  St.  vou  Bie- 
chowitz. 

KlokotSChB»,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Kammerburg  geh.  Dörf- 
chen, nächst  Wrauow,  1]  Stunde  vou 
Duespek. 

ülokotsehonnljr,  Steiermark,  im 
Cill.  Kr.,  ein  dem  Wh.  B.  Korn. 'Plan- 
keustein  geh.,  iu  der  Pfarre  heil.  Geist 
lieg.,  der  Hrsch.  Seilz  unlerth.  Dorf  an 
dem  Bache  Schitschenza,  2  St.  vou  Ga- 
nowitz. 

ÜJokoUchonls ,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Gegend  Im  Bzk.  Gooowilz, 
zur  Hrsch.  Gonowita  mit  £  u.  z.  Pfarrs- 
gült  Gonowitz  mit  §  Garbeuzeheiid 
pflichtig. 

Klokoteehow ,  Klokoczow  —  Böh- 
men, Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  zum  Gute 
Nadlegkau  uud  Hrsch.  Mühlhauseu  geb. 
z.  Rrsch.  Kleinhiachka  nächst  WJtschitz, 

3  St.  von  Sudomierzitz. 
Klokotaehoiv,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 

tiaDorf  von  40  Häus.  und  384  Binw., 
nach  Herman  eingepf.,  unweit  links  von 
der  Clirudimka,  {  St.  von  Lhotka. 

klokoveci ,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespansch.,  Oh.  Zagorianer  Bxk.,  eine 
Gemeinde  mit  75  Häus.  und  375  Eiuwoh. 
in  der  Pfarre  Krapinzke,  Toplicze  mit 
einem  adel.  Hofe,  6  St.  von  Agram. 

Klokowlee,  Galizien,  Przemyal.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Axmauice  gehör.  Dorf, 

4  St.  von  Przemysl. 
HLlokuezkf» ,  Galizien,  Bukow.  Kr., 

eine  z.  Stadt  Czeruowicz  geh.  Vorstadt, 
wodurch  der  Baeh  gleicheu  Nam,  seiueu 
Lauf  hat,  }  St.  von  Czeruowicz. 

Hiomek,  Chlomek,  anch  Chlumek  — 
Böhmeu,  Chrudimer  Kr.,  ein  Dorf,  mit 
14  Häus.  und  03  Eiuw. ,  nach  Augezd 
eingpf.,  hieher  ist  die  j  St.  abseits  ge- 
legene Einschiebt  Postolo  w,  aus  1  Meier- 
hof uud  1  Mühle  bestehend,  kouskribirt, 
am  liuken  Adler-  Ufer,  1  St.  v.  Cbotzeu. 

14.1 0 in rk,  Chlomek  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  10  Häus.  uud  116  E., 
nach  Modletiu  eingpf.,  hat  1  Wirthshaus 
1|  St.  vou  Studeuetz. 

Kloniek«  Chlomek  —  Böhmeu,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  12  H.  uud  71  E.,  nach 
Hruschtitz  eingpf. ,  hat  1  Mühle ,  J  St. 
vou  Gross-Skal. 

KJomln,  Chlomin  -  Böhmen,  Bakon. 
Kr.,  ein  Städtchen,  mit  88  Häus.  uud 
647  Eiuw.,  bat  1  Pfarrkirche  zur  heil. 
Maria  Magdalcua,  1  Pfarrei  u.  1  Schule, 
sämuitl.  uuter  dem  Patronate  dcrObrig- 
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keit,  1  obrigkeill.  Meierkof,  1  Beaor- 
teu-Wohuung  und  |  St.  abseits  1  Mühle, 
der  Hrsch.  Jeniowes,  grenzt  an  Ober- 
Zistwi,  an  eine«  kleinen  Bache,  1  j  91. 
von  Weltrus,  2$  St.  von  Braudels. 

Klomeek}  II  Urion,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  Berg ,  IMS  W.  Klafter  hoch. 

I4J«>m«li>  lllirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  Berg,  970  W.  Klafter  hoch. 

Mio inorna,  Böhmen,  Bunalau.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Aicha ,  1  8t  von 
Liebenau.  « 

KlomoH,  Klein-)  auch  Kleiaglaugs 
—  Oest.  nnt.  d.  Kns,  V.  O.  kl.  B.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Hirschbach,  auch  da- 
hin eingepf. ,  und  nicht  unweit  davon 
entlegen,  1$  St.  von  Schrema. 

Hl  od  Im  kau,  Schlesien,  Tescbn.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  einer  herschafft.  Woh- 
nung ,  gegen  W. ,  |  SU  von  Stadt  lo- 
schen. 

HJonfoe*  Galizieu,  Przemysl.  Kr.,  eiu 
zur  Hrsch.  Hruszow  geh.  Dorf,  4  St. 
vou  Krakowice. 

lUftnlg,  oder  Klön«  —  lllirien,  Kram, 
Adelsb.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Koro.  Adels- 
berg lieg.,  der  Hrsch.  Prem  geb.  Dorf, 
1|  St.  von  Sagorie. 

Kloukebaeh,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
im  Bäk.  Pragwald,  treibt  t  Mauthmühle 
flammt  Stampfe  in  St.  Leonhard,  nud  1 
Mautlunühle  sammt  Stampfe  in  der  Ge- 
gend Doli.. 

KJoogmorkt,  Siebenbürgen ,  Klau- 
seuburger  Geap. ;  siehe  Kolos. 

Klopaezow-Punkwa  und  La- 
zanek,  Mahren,  Brünn.  Kr.,  3  eins. 
MaMmühle»,  zur  Hrsch.  Posorzitz,  an 
der  äuas.  Grenze  dieser  Hrsch.  u.  dem 
Lehengute  Blansko,  2|  St.  von  Li- 
puwka. 

lAJopeza,  Ungarn;  siehe  Klupczi. 
lLlope»  mähr.  Klopina  —  M&hreu,  Olm. 

Kr.,  eiu  Dorf,  mit  63  H.  und  440  K., 

nur  Hrsch.  Aussee,  gegen  N.  au  Au- 

gezd  liegend,  %  St.  von  Littau. 
MJopey  ,  Böhmen,  Leitraeritz.  Kr.,  ein 

der  Her«cb.  Lyhochowitz  gehör.  Dorf; 

siehe  Klapey. 
Klejpfbera;,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M. 

B.,  ein  Berg,  33t  Wr.  Klafter  hoch. 
Hldpfina: ,  Oest.  ob  d.  E.,  luu  Kr., 

ein  zum  Pflggrchl.  Mattighofeu  gehör. 

Darf,  in  der  Pfarre  Feldkirchen,  4  St. 

von  Brauuau,  4  St.  von  Mattighofen. 
KJopIlMa,  Mähren,  Olm.  Kr.  ein  Dorf, 

zur  Hrsch.  Aussee ;  siehe  Klope. 
Klopotlv* ,  .Yogy-,  Glockeudorf. 

Klopotyiva  —  SiebeubQrgeu ,  Huuyad. 

Gespausch. ,  eigener  Bzk. ,  eiu  mehren 

adel.  Familien  geh.  uugar.  walach.  Dorf 

mit  260  Kiaw.  und  einer  eigenen  griech. 


Lokalpfarre,  die  Ungarn  sind  aber  der 
helv.  Pfarre  In  Pestyen  zugetheilt ,  9  St. 
vou  Deva. 

tilopotnlea,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Samokleski  gehör.  Dorf  am 
Bache  gleichen  Namens,  4  St.  von  Jaslo. 

Itlopoto  witsch,  Mähren,  OlroüU. 
Kr.,  eiu  Dorf  von  49  näus.  und  360  Ein- 
wohnern,  zur  Hersch.  Tohitschau,  mit 
einem  Meierhofe  am  Flusse  Wikliczka, 
1  St.  vou  Prossnitz. 

Klopotye»»  Ungaru,  jens.  der  Theiss, 
Temeswar.  Gespausch.,  Versecz.  Bzk., 
eiu  zum  lientamte  üenta  gehör,  griech. 
nicht  unirtes  walach.  Kamme  rat' Dorf 
von 303  Haus,  und  1400  Eiuw.,  mit  einer 
Pfarre  und  gutem  Weingebirge,  grenzt 
au  die  Ortschaften  Gyermau,Freudoothal 
undFereudia,  3  St.  von  Versecz. 

l&lope)tlval-Jf»ra« ,  Siebenbürgen, 
s.  Klopotivaer  Bezirk. 

Ulapatlvaer  Bezirk,  processus 
Klopotiveusis,  Klopotivai-Jaras  —  Sie- 
benbürgen ,  ein  Bezirk  des  HAtzeger 
Kreises  der  Hunyader  Gespan  schuft, 
welcher  zwischeu  43*  18'  30"  bis  45° 
33'  80*'  nördlicher  Breite  und  40°  10'  3üu 
bis  40«  36'  0U  östlicher  Länge,  mit  3  Or- 
ten im  Bisztraer  Segmental  hachgehietbe, 
mit  19  Orten  im  Maroser  Hauptflussge- 
biethe,  iu  seineu  linksuferigen  Gegen- 
dondie  Lage  hat,  hiermit  aus  20  Dörfern 
und  eiuem  uubewohuten  Passe  besteht, 
wovon  die  beiden  Dörfer  Bautzär  und 
Bukova  im  Bisztraer  Segmental  bachge- 
biethe ;  d.  Dörfer  Brazova,  Guröny,  Ho- 
bitza-Varhely,  Kernyesd,  Kis-Osztro', 
Kis-Pesteny,  Klopotiva,  Malomviz,  Ma- 
Jomvis-Szusze'ny,  Nagy-Osztro',  Nagy- 
Pestöny,  Osstrovel,  Pautsinesd,  Po- 
jduy,  Untsuk-falva,  Valye-Dilsi,  Var- 
hely  ,  der  Pass  Vaskapn  -  Passus  und 
das  Dorf  Zajkauy  im  Maroser  Haupt- 
flussgebietbe ,  iu  seinem  Filiatgehiethe 
des  Strehlbaches  situirt  sind.  Dieser 
Bezirk  greuzt:  N.  mit  dem  Dembuser 
und  Totesder,  O.  uod  SO.  mit  dem  Mat- 
sesder  Bezirk  der  eigenen  Gespauschaft 
und  W.  mit  dem  walachisch-illirischen 
Iofauterie-Grenz-Hegimeutsbezirk. 

Klapse,  lllirien,  Kraiu,  Laihacb.  Kr., 
eiu  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Gut  Lustal 
geh.  Dorf,  hoch  im  Gebirge,  3  St. von 
Laibach. 

Klopse,  Steiermark,  CillierKr.,  eine 
Gegend  be\  Feistrilz,  zur  Hrsch.  Schlei» 
nitz  mit  Garbeuzeheud  pQichtig. 

■Holtdorf,  Siebenbürgen,  Hermannst' 
Stuhl ;  s.  Miklos-Telke. 

KloMdorf,  Siebenbürgen,  Huuyader 
Gesp.;  s.  Glod. 

HJonau  ,  Gioeaau,  Dlazdiowo  -  Böh- 
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men,  Klattau.  Kr.,  ein  Dorf  mit  einem 
Schlosse  n.  einem  schönen  Garten;  Wol- 
leuzeug-nud  Merinosmanufaktur. 

Klossl  mg;,  Ungarn;  s.  Kolosvär. 

Klostor»  Kroatien,  ungar.  Littorale, 
oder  Kommerzial  See-Distrikt,  ein  zur 
Kammeral-Herscbaft  Vinodol  geb.,  nach 
Szilyevicza  eingepf.  Dorf mit  150  Eluw., 
nächst  dem  adrlatisch.  Meere,  t  St.  von 
Riicctri. 

Kloster,  Klassier,  bei  Schal ler  auch 
Ko«telec  —  Böhmen.  Klaltan.  Kr.,  ein 
Dorf  vou  54  Haas,  and  409  Einw. ,  nach 
Nepomuk  eingepf.,  bat  t  Filialkirche  so 
6ct.  Margaretha,  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit,  1  berschaftlichen  Gemü- 
segarten, mit  ansehnlicher  Baumschule, 
1  Gärtuers  wohnon«,  1  Bräunt  wein  haus, 
1  Pottaschensiederei ,  ein  Wirthahaas, 
1  Wassermaschine,  mitfeist  welcher  aus 
dem  anliegenden  Teiche  das  Wasser 
dnrch  eiserne  Röhren  iu's  Schloss  Grfln- 
lierg  geleitet  wird ,  1  Mahlmflhle  nnd 
Brettsäge,  und  J  8t.  abseits  1  Abdecke- 
rei, Harwanek  genannt.  Von  dem  ehe- 
maligen Cistercienser-Kloster,  dem  der 
Ort  den  Namen  verdankt,  sind  nur  noch 
geringe  Spuren  vorhanden ,  liegt  am 
linken  Ufer  des  Baches  Hnadschow,  £  St. 
vou  Grüuberg. 

Kloster,  sonst  auch  Kloster  Willi- 
inow  —  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  einder 
Hrsch.  Willimow  geh.  Pfarrdorf,  mit 
einem  Schlosse,  Zi*r-  und  Pasangarten, 
d  anu  obrigkeitlichem  Wlrthdchaftsamte, 
|  St.  von  Jeuikau. 

Kloster,  Klassier  —  Böhmen,  König- 
grätz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Hoth-Opoczna 
geb.  Dorf  von  17  Häus.  und  159  prote- 
stantischen Biuw.,  ist  nach  Hocb-Augezd 
eingepf.,  nnd  hat  t  Filialkirche  xu  Set. 
Johann  dem  Täufer,  1  protestantisches 
(reformirt.)  Bethhaus  mit  einem  vou  sei- 
nem Sprengel  unterhaltenen  Pastor,  und 
I  protestantische  Schule.  Der  Spreugel 
dieses  Pastorats  umfasst  unmittelbar 
nicht  nnr  silmratliche  protestantische 
Einwohner  der  Herschaft  Opotschua, 
sondern  auch  jene,  welche  zerstreut  in 
nachstehenden  fremdherschaftlichen  Or- 
ten wohnhaft  sind:  Bieltsch  und  Cbwo- 
genetz  (Hrsch.  Pardubitz),  Bohnslawitz, 
Cerncilz,  Lhota,  Slawietiu  und  Spie 
(Herschaft Neustadt),  Borohradek  (Gut 
diesen  Namens),  Zliielow  und  Zdiar 
(Hrsch.  Reichenau),  Hodietschiti  (Gut 
Nedelischt),  Josephstadt,  Libuikowitz 
(Hrsch.  Smiritz) ,  Kostelctz  und  Lhota 
(Hrsch.  Kosteletz),  Tinischt  nnd  Wo- 
leschnifz  (Hrsch.  Casialowitz),  zusam- 
men mit  '251  Seelen.  Ausserdem  unter- 
steht dem  hiesigen  Pastorate  auch  das 


*  Filial-Rethaus  zu  Macbau,  anfder  Her- 
schaft Xachod,  welchem  sämmtliche  Pro- 
testanten derselben,  zusammen  64,  an- 
gewiesen sind.  Das  ganze  Pastorat  za 
Kloster  umfasst  demnach,  mit  Eiuschlnss 
der  Hrsch.  Opotschna  t970  Seelen.  Das 
Dorf  Kloster  bat  seiuen  Namen  vou  dem 
in  älterer  Zeit  hier  bestandenen  Fraoen- 
kl oster,  dessen  letzte  Ueberreste  Im 
Jahre  1 740  abgetragen  und  zur  Erbauung 
eines  Teichdammes  verwendet  worden 
siudfdiegt  gegen  Süden  uächst  dem  Dorfe 
Ledetx ,  am  rechten  Ufer  der  Diediua, 
1|8t.  von  Opotschua,  3£  St.  von  Kö- 
»iggrätx. ' 

Kloster,  Klasater,  Clanstrum,  Klaste- 
reca  —  Böhmen,  Bunzlan.  Kreis ,  ein 
Schlot*  and  Dorf  von  79  Häus.  nnd  597 
Ein  w.,  der  Hrsch.  Mftnchengrätz  gehör., 
und  eben  dahin  eingepf.,  ist  der  Amtsort 
des  Domiuiums,  und  hat  1  obrigkeitli- 
ches schloss,  1  Filialkirche  unter  dem 
Titel  Maria  Geburt,  welche  vom  Schloss- 
kapelau  verwaltet  wird  ,  t  Schule, 
1  Brau  bans,  1  Mahlmühle  mit  Breitsage, 
1  Meierhof,  und  {  St.  nördl.  den  ohrig- 
keitlicheu  Meierhof  Pachaun  mit  1  Schä- 
ferei, liegt  auf  einer  Anhöhe,  und  wird 
von  Mäuchengrätz  nur  durch  d.  Iserfluss 
getrennt,  j  St.  von  Miincheugrätz. 

Kloster,  Kroatien,  Warasdlner  Gene- 
rali, eine  zum  Kreutzer  Grenz- Itegi- 
ments-Bezirk  Nro.  V.  und  Kompagnie 
oder  Bezirk  ßatinyany  geh.  OrUchnfi 
von  44  Häus.  u.  740  Ein  w<,  liegt  andern 
Bache  Glogovnicza  uächst  Lemess,  t  St. 
von  Kopreinicz. 

Kloster,  Ungarn  ;  a.  Borsmonostor. 

Kloster,  Uugarn,  Warasdin.  St.  Geor- 
ger Grenz-Regimts.  Bezk.,  ein  Dorf,  mit 
146  Häns.  und  810  Einw.,  1  Gemeinde- 
Schule  und  6  Mühlen,  8  St.  vonBellovar. 

Kloster,  Ungarn,  Oedeuburg.  Gesp. ;  s. 
Klastaow. 

Kloster,  Siebenbürgen ;  s.  Monasteria. 

Kloster,  Oest.  a.  d.  Ens,  V.  U.  W.  W., 
ein  Zi*tervien*t>'rSlff  t,  zur  heil.  Dreifal- 
tigkeit iu  Wr.  Neustadt ;  s.  Neukloster. 

Klöster.  InSitltriibürgen  bestehen  fol- 
gende 37  Maiinsklöster  u.  1  Nonnenklo- 
ster: t  Antoniauer  zu  Elisabethstadt ;  1 
Basiiiauer  zu  Bal&sfalva;  73  Franziska- 
ner- Stepbaniten au :  Tsik-Somlyo\ Mik- 
häxa,  Szdrhegy,  Esztelnek,  Udvarhely, 
Ilcrinanustadt,  Kronstadt,  Media*,  Muh- 
lenbach,  Bros,  Klausenburg,  Fogaras, 
Vajda-Hunyad,  Dee"a,  Szamos-Ujdvär, 
Maros- Väsarhely,  Schäsburg,  Karls- 
burg, lieps,  Torda,  Torolako,  Szlk  und 
Hätxeg  ;  4  Franziskaner-Bulgaren  zu  : 
Karlsburg,  Alvintz,  Üdvaund  Körösbä- 
nya  ;  6  Miuoriten  zu :  BisUitz,  Klaueen- 
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bürg,  Hanta,  Szilagy-Somlyo,  Maros- 
Väsärhely  u.  Nagy-Enyed;  S  Piaristen 
zu  Klauseuhurg  and  Bistrits  and  1  Ursu- 
linerinnen  sa  Hermannstadt. 

HlOHternlpe,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  im  Möschitsgrabeu,  mit  36  Hinder- 
aud  100  Schafaurtrieb. 

Klosterbouer,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Brach.  Erla  ^th. Bauern- 
hof;  siehe  Kl  Osterhof. 

Kloster  he  r»,  Griefner— II  llrlen,  ü. 
Kärnten.  Klagen  f.  Kr.,  eine  aar  Ldgcbls. 
Arsch.  Weiseneck  geh.  mittel.  Gebirgs- 
gegend, mit  3  Bauernhäusern,  \\  St.  von 
Völkermarkt. 

Kloster  her*;,  Oest.  o.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.,  3  cur  Hersch.  Zeil  lern  geh.  Häuser, 
oberh.  Klostflr  Ardacker,  1  St.  von  Am- 
Städten. 

Klosterbrult,  Mflhrenf  ZnalmerKr., 
ein  vormaliges  Prämonstratcnser  Stift, 
in  der  Nähe  vouZnaim,  an  der  Thaia  ge- 
legen, d.  prächtige  Stiftsgchäude  wurde 
durch  einige  Zelt  für  die  mähr.  Tabakfa- 
brik verweudet ,  und  wird  gegenwärtig 
wieder  als  Srhlossgehäude  in  seinem 
ansehnlichen  Zustande  erhalten.  Post 
Znaim. 

Klosterdorf.  Höhmeu,  Chrudim.  Kr., 
ein  Dörfchen,  dem  Gute  Sasawa,  3J  St. 
von  Schwantkosteletz. 

Klosterdorf,  Ungarn,  Kövar.Distr. ; 
siehe  Kapolnak-Monostor. 

Klosterdorf ,  Siebenbürgen,  Klansen- 
burg.  Gesp. ;  siehe  GyerÖ. 

Klostereek,  Siebenbürgen,  Iun.SzoI- 
noker  Ge<p. ;  s.  Mouostorszeg 

Klosterffut,  Oest.  ob  d.  K.,  Hansrnck. 
Kr., ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Nenkirchen  am 
Wald  eeh.,  auf  dem  Berge  vor  Vilzhach 
nächst  Hengstherg  lieg.  Bauemgut,2$L 
vou  Baierbach. 

Kloster  Erla,  Oest.  n.  d.  B.,  V.  O.  W. 
\V.,  eine  Hmchnft  und  Dorf;  s.  Krla. 

HloMtrrajrab,  Hrob  ,  Böhmen.  Leitra. 
Kr.,  *in  R*ra*ta°dlchen,  mit  t22Häus.  n. 
800  Binw.,  einer  Pfarre,  unter  d.  Schutz 
d.  Stiftshrsch.  Ossek,  Obstbau,  Strumpf- 
Wirkerei,  l  St.  von  Kloster  Ossek,  't  St. 
vouTeplitz. 

Kloaterlfaber,  Böhmen,  Bnnzl.  Kr., 
ein  Dorf,for  Hrsrh.MüuchengräJz, }  St. 
von  Müncheugrätz. 

Kloster  Kell.  Kreuts,  Oest.  u.  der 
E.,  V.  ü.  W.  W.,  eine  Herschaft  u.  lau- 
desfurstl.  Ahlri ;  siehe  heiligen  Kreutz. 

Klosterhof,  od.  Klosterbauer  —  Oest. 
n.d.  B.,  V.  0.  W.  W.,eineinz.,d.Hrsch. 
Erla  imlertbän.  Bauernhof  in  der  Pfarre 
Ips  und  Hotte  Perging,  1J  St.  von  Kem- 
me Ibach. 

Kloster  I  Virnich,  Ungarn,  Warasd. 


Kreut*.  Grenz- Ilgmts.  Bäk.,  ein  Markt, 
mit  69  Häusern  ,  1  Militär  -  Magistrat, 
1  Franzisk.  Kloster,  1  Sehnte,  10  St.  vou 
Bellovär. 

Klosterkoa;! .  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  ein  Berg,  8SS  Wien.  Klflr.  hoch. 

Kloster  Kosteletz,  Böhmen.  Klatt. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Grfinherg  geh.  Dorf 
mit  einer  Poiascheu-  und  Branntwein- 
siederei,  dann  einer  Mahlmuble,  \  St. 
vou  Grfinherg. 

Kloster-Kühhern,  Ungarn;  s. 
Värallya,  Zuio  . 

Klösterle,  Böhmen;  s.  Klosleretz. 

K16*terle,  mähr.  Klassterec  -  Mäh- 
ren, Olm.  Kr.,  ein  unter  Zborow  rechts 
gegen  Bisenberg  lieg. ,  aur  Hrsch.  Ho- 
henstadt geh.  Dorf  mit  2&  Häus.  und  185 
Binw.,  durch  welches  die  Landstrasse 
nach  Goldeustein  u.  weiters  nach  Schle- 
sien führt,  4}  St.  von  Müglitz. 

Klosterle,  Böhmen;  s.  Skalitz. 

Klftsterle,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  d. 
Hrsch.  Blndenz  geh.  Pfarrdorf  im  Klo- 
sterthal mit  einer  Salzfaktorei,  ehemals 
auch  Weegeidamt,  («dgreht.  und  Deka- 
nat Sonnenberg,  10  St.  von  Feldkirch. 

Kl  Asterle,  Klasteretz  —  Böhmen, 
KÖnlggr.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Senfien- 
berg  eeh.  Dorf  mit  117  Häus.  und  793 
Einwohnern  grösstenteils  im  hier  sehr 
engen  Thale  am  Wilden  Adler,  zum 
Theile  auch  auf  den  hohen  felsigeu  Ge- 
hängen sehr  malerisch  liegend.  Hier  ist 
eine  Kirche  zur  heil.  Dreifaltigkeit,  nach 
einer  Inschrift  am  Altarsteine  inuthmnss- 
lich  im  Jahre  1452  erbaut,  in  den  Jahren 
1589.  1991  und  1769  aber  überbaut  und 
cum  Theile  neu  hergestellt;  sie  hat  ein 
Altarbild  von  Braudel,  ist  mit  einem  Seel- 
sorger und  einem  Cooperatur  besetzt  und 
steht  unter  hersch.  Patronate,  so  wie 
die  Schule;  dann  sind  hier  zwei  Mühlen 
mit  einer  Brettsäge  und  mehre  Kalköfen 
zu  welchen  jedoch  der  Kalkstein  aus  den 
angrenzenden  Orten  der  Grafschaft  ßlalz. 
eingeführt  wird.  Por/ellanfabrik,  Spit- 
zen, Stahl  waren,  t  St.  vou  Senftenberg, 
4|  St.  v.  Reichenau,  3  St.  v.  KöniKgrätz. 

Kl  Osterle,  Klasterecz,  Claustrelluia 
—  ßöhmeu,  Saas.  Kr.,  eine  Herschaft, 
Schloss  und  Städtchen  mit  einer  Pfarre, 
177  Häus.  nnd  1600  Binw.,  hinter  Kaa- 
den  nm  Bgerfluss  gegen  W.  gelesen, 
die  Stadt  wird  in  die  Ober-  nnd  Unter- 
Stadt  gelheilt.  Steingutfabrik,  Hammer- 
werke und  malerische  Umgehungen, 
worunter  die  Huiueu  Schöuberg,  Pir- 
schenstein, Himmelslein  und  das  alle 
Schloss  Kelixbiirg,  unter  50°  13*  1.V* 
n.  Breite  und  30°  50*  Min.  nnd  31**  ösll. 
Länge,  Ii  St.  v.  Kaaden,  3  St.  v.  Saas. 
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ftlöaterle,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
der  Hrach.  Wlnterberg  geh.  Dorf  mit 
einer  Lokalie,  bat  24  Haas,  und  214  E., 
am  Ernstherger  Bacho,  bat  eine  Mühle 
und  1  Brettsäge,  etwa  8  Min.  sUdl.  vom 
Orte  entfernt»  dann  gehört  hieber  die  10 
Min.  entfernte  Einöde  Auhäusel  genaunt 
\  St.  vouStrakouitz. 
KloHtermühl,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  einzelner  Fiskalhof  an  dem  Watta- 
waflusse,  grenzt  gegen  O.  mit  Uuter- 
Heichensteln ,  3  SL  vou  Schattenhofen, 
2  St.  von  Horazdiowitz. 

•terneuburg,  lateinisch  Clau- 
stro-Neoborgum ,  vor  Alters  Neuen  - 
buch,  oder  Niweuburch  —  Oest.  u.  d. 
K.,  V.  U.  W.  W.,  eine  landesfürstli- 
che  Stadt  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
einem  Magistrate  und  fürstl.  Kanonie 
der  regulirteu  Chorherru  des  heiligen 
Augustin.  Ein  anziehendes  Bild  ge- 
währt Klosterneuburg,  das  auf  einem 
steil  emporstrebenden  Hügel  liegt,  auf 
desseu  Ausspruug  gegen  die  Donau 
das  prächtige  Stiftsgebäude  seine  ver- 
goldeten Zinnen  erhebt.  Die  Huiueu 
der  mittelalterlichen  Befestigung  ge- 
hen der  obern  Stadt,  welche  vou  der 
untern  durch  d.  Klrliugerbach  getrennt 
Ist,  ein  besonders  malerisches  Ause- 
ben. Die  alte  Pfarrkirche  Set.  Martin 
mit  dem  festen  Quaderthurme  verdient 
beseheu  zu  werden.  0 öffentliche  Schu- 
len ,  ein  Privaterziehuugsiustitut ,  ein 
Novizenhaus  der  Mechitaristeu ,  mehre 
Spitäler,  eine  Kaserne  des  hier  stabi- 
len Piouier-Korps  mit  Schwimmschule, 
ein  Militär-Fuhrwesendepot,  eine  Schüt- 
zengesellschaft ,  welche  die  älteste  in 
Oesterreich  ist,  indem  sie  seit  1303 
besteht.  Die  Pioniers  hatten  hier  ihre 
grossen  Herbstübuugen ,  und  ausser- 
halb der  oheru  Stadt  steht  der  k.  k. 
Schiffijauhof ,  wo  die  Pontons  erbaut; 
werden.  Die  Anzahl  der  Häuser  be-| 
läuft  sich  auf  490.  die  der  Einwohner 
auf  3,000.  Der  Weinbau  -  das  Ge- 
wächs in  der  Uingegcud  gehört  au 
den  edelsten,  welche  das  Ufer  der 
oben*  Donau  eraeugt  —  ist  Hauptuah- 
ruugszweig  der  Bürgerschaft,  die  Üb- 
rigens auch  städtische  Gewerbe  treibt, 
1  chemische  Produktenfabrik,  Spitzen- 
mauufaktur,  Baumwollspinnerei,  2  Jahr- \ 
u.  2  Wochenmärkte.  Am  lebhaftesten 
zeigt  sich  Klosterueuburg  am  15.  No-! 
veraber ,  dem  Festtage  des  heiligen 
Leopold.  Tauseude  strömen  da  in  die 
Stadt  uud  uacb  der  Abtei,  um  das  An- 
denken des  Landespatrous  von  Oester- 
reich unter  der  Kuus  au  seinem  Grabe 
feierlich  zu  begehen.  —  Die  neuesten 


Ermittlungen  der  Österreich  Sachen  Ge- 
schichtsforscher lassen  kaum  mehr  ei- 
nen Zweifel  übrig  ,  das«  das  heutige 
Klosterueuburg  den  Platz  des  römi- 
schen Ceti  um  einnimmt,  welches  Kai- 
ser Hadrian  um  138  nach  Chr.  erhau- 
te, uud  wo  Antoninns  Pius  ein  Colle- 
ginm  Fiamiuinm  errichtete.  Im  Sturme 
der  Völkerwanderung  ging  diese  rö- 
mischo  Kolonie,  wie  so  viele  andere, 
gänzlich  unter.  Nachdem  Karl  der 
Grosse  die  Avaren  au.«  Uutsröst erreich 
vertrieben  hatte,  liess  er  viele  Ort- 
schaften aulegeu  und  bevölkerte  sie 
mit  Ansiedlern  ans  Deutschland.  Unter 
diesen  war  auch  Klosterneuburg,  wel- 
ches den  Namen  Nivvenburch  erhielt.  , 
Der  fromme  Fraukenköuig  stiftete  hier 
eine  Kirche,  die  er  dem  heiligen  Mar- 
tin weibtee)  Später  eutstand  bei  Klo- 
sterueuburg auf  einer  uaheu  Donau- 
insel auch  Korneuburg  (Forum  Niveu- 
burg)  u.  machte  mit  jenem  eine  Stadt 
aus,  bis  es  weiter  weg  auf  das  linke 
Stromafer  verpflauzt  uud  an  einer  ei- 
genen Stadt  erhoben  ward.  In  Klo- 
Bterneuburg  mussteu,  wie  zu  Mautern 
uud  Tulln,  die  Fürsten  v.  Oesterreich, 
alten  Satzungen  zu  Folge,  jährlich 
einen  Laudtaiding  halten.  Gegen  die 
Türken  vertheidigte  die  Stadt  sieb 
aweimal  aufs  rauthvollste  (1529  uud 
1683).  Insbesondere  während  der  letz- 
ten Belagerung  leisleteu  die  Bürger, 
augefeuert  v.  dem  heldenkühnen  Mar- 
celliu  Ortuer ,  einem  Laieubruder  des 
Stiftes,  wahrhaft  Wunder  der  Tapfer- 
keit. Die  Uebermacht  v.  13,000  wutb- 
enlbrannteu  Jauitschareu  kounte  dem 
kleinen  Häuflein  d.  Vertheidiger  nichts 
abgewinnen.  —  In  der  Nacht  vom  22. 
bis  23.  Jäuuer  1844  schlug  der  Blitz 
in  den  Thurm  der  Set.  Martiuskircbe, 
zündete,  uud  die  Flammen  zerstörten 
den  Thurm  mit  deu  Glockeu  und  den 
Dachstuhl  der  Kirche.  Die  herrliche 
Kanonie  rcgulirter  laterauischer  Chor- 
herren des  heiligeu  Augustiu  zu  Klo- 
sterueuburg wurde  gegründet  durch 
deu  Babeuberger  Leopold  den  Heili- 
gen, Hüter  der  Ostmark,  uud  durch 
seine  Gemahlin  Agnes,  Tochter,  Enke- 
lin und  Schwester  der  drei  salischen 
Heinriche.  ,,Bald  nachdem  das  von 
Leopold  ueuerhaute  Schluss  auf  dem 
kahleuberge  bezogen  war ,  trat  eines 
Abeuds  die  Markgräfiu  auf  deu  Söller 
hinaus,  sich  die  schöne  Gegeud  zu  be- 
sebaueu.  Da  erhob  sich  von  deu  Ber- 
gen her  der  Nachtwiud,  kräuselte  den 
Spiegel  des  Stromes,  rauschte  durch 
den  uaheu  Wald,  spielte  mit  den  Ge- 
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wändern  der  hohen  Frau,  und  sieh  da! 
uuversebens  entführte  er  ihren  Haapte 
den  r. arten  Schleier  u.  riess  ihn  durch 
kämpfeude  Lüfte  mit  eich  fort  in  das 
Thal.  Am  frühesten  Morgen  suchten 
zahlreiche  Boten  die  werihe  Zierde  in 
Wald  und  Flor  —  doch  vergebens. 
Gewiss  hatten  rauhe  Stürme  das  feine 
Gewebe  gleich 1  in  deu  ersten  Augen- 
blicken zerrisseu.  Geraume  Zeit  spä- 
ter begab  es  sieb,  dass  der  Markgraf 
im  nahen  Forste  jagte.  Plötslich  ren- 
neu im  tiefeu  Dickichte  die  Hnnde  au- 
samineu  und  auhaltend  schallt  ihr  Bel- 
len. Hastig  dringt  das  Jägervolk  dem 
Laote  nach.  Das  Schwert  muss  Bahul 
brechen  durch  Unterholz  u.  Gesträuch.! 
Endlich  wird  eine  freie  Stelle  er- 
reicht, und  mit  Staunen  erblickt  der 
Markgraf  d.  lange  vernrissieu  Schleier, 
der  unversehrt  au  dem  Aste  eines 
Holunderstrauches  schwebt.  Schon 
früher  entschlossen ,  ein  Münster  zu 
bauen ,  hält  Leopold  dieses  für  einen 
Fingerzeig  des  Himmels,  dass  des, 
heiligen  Gebäudes  Grundstein  hier  ge- 
legt werden  solle,  und  bald  erhebt 
sieb  Kloster  Neuburg.  Noch  bewahrt 
das  Stift  den  Schleier  and  den  Hol- 
Inu der« t rauch ,  nnd  In  enger  kühler 
Gruft  sind  dort  die  irdischen  Ueberre- 
ste  Leopolds  und  Agnesens  vereini- 
get bis  xum  grossen  Tage  der  Ur- 
ständ." Diese  Kunde  gibt  die  Tradi- 
tion voo  dem  Entstehen  des  Klosters; 
die  Geschichte  belehrt  uns,  dass  der 
Bau  desselben  1106  begonnen  u.  1136 
mit  der  grossen  Stiftskirche  vollendet 
wordeu  sei.  Anfangs  wurde  die  Abtei 
weltlicheu  Chorherren  eingeräumt,  die 
aber  im  Jahre  1133  den  Augustiner- 
Chorherren  weichen  mussten ,  welche 
sie  zur  Stunde  noch  inne  haben.  Die 
reichen  Einkünfte  Iii  essen  grössten- 
teils aus  Weingärten,  deren  das  Stift 
bei  5,400  Jauch ert  besitzt,  wesswegen 
es  auch  deu  Beinamen  „zum  rinnenden 
Zapfen"  erhalten  hat.  Als  Keicbsklei-, 
und  wird  im  Stifte  der  österreichische: 
Erzherzogshut  verwahrt,  den  d.  Hoch-! 
und  Deutschmeister  Erzherzog  Maxi- 
milian im  Jahre  1016  hierher  geopfert; 
bat,  und  welcher  bei  der  tfrbhuldl- 
gung Oesterreichs  dem  jeweiligen  Lau-! 
desfürsten  gegen  Hövers  ausgeliefert  | 
und  Lach  vollzogener  Handlung  wie- 
der zurückgestellt  wird.  —  Die  Ge- 
bäude der  Abtei  siud  durch  eine  Mauer 
von  der  Stadt  getrennt  und  bilden  für 
sich  ein  grosses,  palastähnliches  Gan- 
zes. Wie  sie  gegenwärtig  sich  zei- 
geu,  wurden  sie  im  Jahre  1730  be- 


gonnen; aber  noch  ist  der  Bau  nicht 
vollendet,  und  man  arbeitet  bis  nur 
Stunde  an  seiner  Fortführung.  Ein  be- 
dauern» weither  Unfall  betraf  am  95. 
April  1638  eineu  Thell  der  dabei  be- 
schäftigten Menschen.  Es  stürzte  näm 
lieh  ein  kaum  fertiges  Gewölbe  ein, 
begrub  mehre  Arbeiter  (mau  will  wis- 
sen sechs)  als  todt  und  beschädigte 
etwa  fünfmal  so  viel  schwer.  Mit  sei- 
nem starken  Mauerwerke  und  deu 
massiven  Kckthürinen  gleicht  das  Klo- 
ster beinahe  eher  einer  gewaltigen 
Burg  iu  iieuerai  Gescbmacke,  als  ei- 
nem geistlichen  Gebäude.  Eine  beson- 
dere Zierde  verleihen  ihm  die  mit  Ku- 
pfer gedeckten  Kuppeln.  Die  Haupt- 
kuppel des  Klosters  ist  mit  einer  Kai- 
serkroue  gekrönt.  Sie,  so  wie  das  gi- 
gantische Kissen,  auf  dem  sie  ruht, 
ist  aus  Bisen  uud  eine  treue  Nachbil- 
dung der  echten  deutschen  Kaiserkro- 
ne in  Wien,  luweudig  ist  sie  so  ge- 
räumig, dass  zwanzig  Meuschen  Platz 
fiuden,  und  es  siud  Balken  darin  aus- 
gespannt ,  um  dem  Gänsen  mehr  Halt 
zu  geben.  Die  Edelsteine  daran  siud 
grosse,  blau  und  roth  angestrichene 
Buckeln  aus  Eisenblech,  in  denen  sich 
kleine  Feuster  befinden,  aus  welchen 
mau  die  Aussicht  gemessen  kann.  Die 
Pracbtstiege  und  der  Bibliotheksaal 
gehören  zu  deu  schönem  architek- 
tonischen Arbeiten.  Die  altdeutsche 
Stiftskirche  nur  heiligen  Maria  ist  von 
aussen  noch  wohl  erhalten,  im  In- 
nern aber  durch  unpassende  Erneue- 
rungen und  Zieratheu  gauz  verunstal- 
tet; doch  hat  sie  einige  werthvolle 
Gemälde.  Die  Leopoldsgruft,  an  der 
Stelle  der  alten  niedergerissenen  im 
Jahre  1837  neu  aufgeführt  und  mit 
einem  grossen  eisernen  Gitter  ver- 
schlossen; die  Leopoldskapelle  (zu- 
gleich Schatzkammer) ,  enthaltend  die 
Gebeine  des  heiligen  Leopold,  die  be- 
reits über  700  Jahre  alten  Brautklei- 
der des  markgräflichen  Paares,  den 
Erzherzogshut,  eiueu  Kelch  aus  Do- 
nau- Waschgold  und  den  berühmten 
Altar  von  Verdfin ;  den  schönen,  al- 
teu  Kreuzgang  und  die  deukwttrdige 
freisinger  Kapelle;  dann  die  zierliche 
altdeutsche  Säule,  die  1381  am  Kir- 
cheuplatze  unter  der  Beueunung  „xum 
ewigen  Lichte*4  aufgestellt  wurde  — 
sollten  Knnst-  nnd  Alterthumsfreunde 
nicht  unbeschaut  lassen.  Erwähnens- 
werth  siud  auch  die  uugeheuren  Kel- 
ler der  Abtei  und  darin  das  Fass  mit 
dem  eigensinnigen  Masse  von  999  Ei- 
mern. Die  Bibliothek  enthält  60,000 
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Bände,  130O  Inkunabeln  und  1250 
Handschriften;  ausserdem  findet  mau 
noch  eiue  Sammlung  altdeutscher  Ge- 
mälde, ein  Müu r-  und  Naturalleukabi- 
net.  Seit  der  Mitte  des  vorigen  Jahr- 
hunderts besieht  im  Stifte  eine  Haupt- 
schule, und  später  entstand  daselbst 
auch  eine  Lehranstalt  für  das  kr  uze 
theologische  Studium.  —  Gegenwärtig 
zählt  die  Canonle  56  Priester,  3  Pro- 
fess  Kleriker,  »  Kleriker  und  Novi- 
sen,  sie  hat  ein  vollkommen  orgaui- 
sirtes  Hausstudinm  der  Theologie  mit 
7  Professoren.  Dem  Stifte  sind  ferner 
22  Pfarren  incorporirt,  uuter  denen 
die  S  Stadtpfarren  zu  Klosterneuhnrg 
und  Korueuburg,  so  wie  jene  zu  Hie- 
tziug  sich  beiluden ,  mit  eben  so  viel 
Pfarrern  und  10  Coperatoreu,  2  St.  v. 
Wien.  Postamt. 

Kloster  Kaysrern,  Mähren,  BrOnn. 
Kr.,  ein  Benediktiner-Kloster,  d.  Hrsch. 
gleicheu  Namens ;  siehe  Hay gern. 

Kloster-Koth,  Ungarn,  Zips.  Gesp. ; 
stehe  Vcrcs-Klastrom. 

Kloster-Skolltz,  KlassierskA  Ska- 
lice,  gewöhnlich  nurSkalilz,  sonst  auch 
Klösterle  genannt  —  Böhmen,  Kaurzim. 
Kr., ein  Dorf,  mit  17  H.  und  1 17  E.,  nach 
Kauritn  eingpf.,  hat  t  obrigk.  Schloss  mit 
1  Hauskapelle,  1  Meierhof  liebst  Schäfe- 
rei, t  Brannt weinhaus,  t  Schmiede  und  1 
Wirlhshaus;  auch  sind  noch  Spuren  von 
d.  ehemaligen  Klosterkirche  vorhanden. 
Unweit  Westl.  liegt  am  Kaurimer  Bache 
die  Ha wraneker  Möble,  |  St.  v.  Piaulan, 
£  St.  von  Kauriin. 

Kloster  Szlatltzo,  Ungarn;  siebe 
S/.laticza,  Kloster-. 

Kloster-Thal,  Tirol,  Vorarlberg,  v. 
Stuben  bis  Bludenc. 

Kloster  th  al,  Oest.  u.  d.  Bus,  V.  U.  W. 
W.,ein  der  Hrsch.  Gutenstein  unterthän. 
Amt,  mit  34  zerstreut  lieg.  H.  und  170 
uu weit  Gutenstein,  7  St.  v.  W.  Neustadt. 

Klostert  hol,  Tirol,  ein  bewohnt.  Thal 
ander  Alflenz,  welche  auf  der  Höhe  des 
Arlherge*  entspringt,  von  da  ziehet  sich 
das  Thal  gegeu  8  St.  meistens  nach  West, 
bis  gegen  St.  Peter  bei  Bludeuz. 

Kloster- Waldl,  oder  Hagek  —  Böh- 
men, Rakon.  Kr.,  ein  FranxtekanerUlo- 
»ter  und  Laurettokapelle,  welche  iu  Böh- 
men die  älteste  ist,  im  Walde  gelegen,  d. 
Hrsch.  Tachlowitz ,  1  St.  v.  Üuschnik. 

Kloster  Wlllmow,  gewöhul.  nur 
Kloster,  Klassier  —  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  76  B.  nnd  534  B.,  hat  eine 
Pfarrkirche  zum  heil.  Wenzel,  1  Pfarrei 
und  1  Schule,  säminll.  unt.  dem  Patrouale 
d.  Obrigk. ;  ferner  1  obrigk.  Schloss  mit 
der  Wohnung  u.  Kauzlei  des  Amtsdirck- 


tors  und  einem  grossen  und  schönen  Gar- 
ten, 1  Spital,  1  Bräuhaus  (auf  16  Fass), 
1  Meierhof,  1  Wirthshaus  und  1  Brett- 
mtthle ;  abseits  {  St.  liegen  die  Obere  und 
d.  Untere  Spicker  Mühle,  nebst  1  Zlegel- 
hfltte.  —  Das  ehemalige  Benediktiner- 
Kloster  wurde,  nebst  einer  Kirche  zu  den 
heilig.  Aposteln  Peter  und  Paul  im  Jahrs 
1 120  von  den  damal.  Gruudherreu  dieses 
Gebiets,  den  Grafen  Wilhelm  und  Hein- 
rich v.  Sulzhach  errichtet,  Wilmhals  oder 
Wilmzell  genauut  und  mit  deu  umherlie- 
genden Dörfern  dotirt,  3}  St.  v.  Czaslau, 
1  St.  von  Goltsch-Jenikau. 
Klosterwlnkel,  Steiermark,  Msrb. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  Deutsch- 
Laudsberg  geb.  Gegend,  mit  32  Häus.  und 
|  140  K.,  am  Gr  Ätzer  Kr.  austobend,  8  St. 
von  Grätz. 

Kloster,  Wistes  —  Ungarn;  s.  Klas- 

trom  Puszta-. 
Kloster  iu  hellt«.  Dreifaltig- 
keit, Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dorf,  mit 
22  H.  und  332  B. ,  zur  Mersch.  Neu-Bls- 
tritz.  Hier  war  früher  ein  von  Kourad  v, 
Kragk  Im  Jahre  1501  gestiftetes  Paula- 
nerkloster, welches  Heilbruuu  genannt 
war,  aus  welchem  aber  die  Mönche,  40  an 
der  Zahl,  in  den  lleligionsuuruheu,  wel- 
che dem  30jährigen  Kriege  vorangingen, 
verjagt  und  das  Kloster  zerstört  wurde. 
In  der  Gruft  des  ehcmal.  Klosters  ist  eine 
Quelle,  welche  von  den  Landleuteu  der 
Umgegend  als  heilsam  gerühmt  und  Vä- 
terbrunueii  genauut  wird,  4{  Stund,  von 
Neuhaus. 

Kloszterv  Kroatien,  Warasd.  Genera- 
lat,  ein  zum  St.  Georg.  Grenz-Ilgint.  Bzk. 
Nr.  VI  und  Piltomach.  Bzk.  gehör.  Dorf, 
mit  06  Häus.,  tiner  kath.  Pfarre,  liegt  iu 
eiuer  Ebene,  4  St.  von  Bellovär. 
Kloszter  Baulln,  Kroatien,  Waras- 
diuer  Geueralat;  siehe  Baulin-Kloszter. 
Klfftn»,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  cm  Dorf; 

zur  Hrsch.  Fuluek ;  siehe  Kletten. 
Klotoivia,  Galizien,  Tarnower  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Plesna  geh.  Dorf, 
4  St.  vou  Tornow. 
Klotten,  Mähren,  Prerau.  Kr.,eiu  Dorf, 

zur  Hrsch.  Fulnek ;  siehe  Kletteu. 
Kattendorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gemeiwle, mU2SU.  und  151  K.,B/.k. 
Muuchhofen,  Pfarre  Buch,  zur  Hrsch.  PÖU 
lau  und  Neubaus  dienstbar. 
Klüttin*,  Tirol,  Unt.  Iunth.  Kr.,  ein  d. 
Ldgrcht*.  flrsch.  kuefsteiu  geh.,  zur  VI- 
kariat  Sch  woich  konskrih.  und  dahin  eiu- 
gepf.  Bauernhof,  1  St;  von  Kuefsteiu. 
Klotzberg,  bei  Mileschau  — Böhmen, 

Lcilmeritz.  Kr.,  2157  Fuss  hoch. 
Klotzdort",  Siebenbürgen,  Inner  Szot- 
uokerGesp. ;  siebe  Tokos. 


Digitized  by  Google 


•8t> 


Rlitf0lhlmner,  Böhmen,  Elhogu. 
Kr.,  3  Kisenhämmer^  mit  t  Hausmühlen  u. 

I  obrigk. Mahfmühle,  d.  Hrsch.  Petschau, 
4  8t.  unterhalb  d.  Dorfe  Orfin,  5}  St.  von 
Karlsbad. 

Klotzen,  Böhmen,  Lei  Im.  Kr  ei«,  ein 
Dorf  der  Stadt  Leitmeritz  und  Rersch. 
LiebeecbiU}  a,  Tlutaen. 

Klotzen,  Klutzeu  —  Böhmen,  Leltm. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  der  8  tarn  per-  und  3 
anderen  Miihleu  zu  Leitmeritz,  Stadt- 
Gate  Koblitz,  U  9t-  von  Leilnierllz. 

Klotzen,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  HW- 
ler  im  Ldgrcht.  Dorubirn  und  Gemeinde 
Dornbiru. 

ttlotzlnar,  Oeat.  ob  d.  E. ,  Mfihl  Kr., 
Kr.,  ein  im  Diatr.  Kom.  Marnbach  lieg., 
der  Hrach.  Altenhof,  Sprinxenstein  and 
Marabach  uuterth.,  nach  Niederkappel 
eingepf.  Dorf  von  17  UAusern,  an  der 
8traaae  von  Marabach  nächst  Lembach, 

II  8t.  von  Linz. 

HJotzfhml,  Ungarn,  Kraszua.  Komt. ; 
siehe  Dörsök. 

Hlouiehowa,  Klauschow,  Klaus- 
sow  —  Böhmen,  Klatt.  Kreis,  ein  der 
Hersch.  Merklin  gehör.  Dorf,  zwischen 
Merklin  uud  Bukowa,       8t.  v.  Staab. 

Kloutaeh,  Ungarn,  Zips.  Komt.;  a. 
Kolacako. 

Kleykofalmo ,  Klyotsky  —  Ungarn, 

diess.  der  Theiss,  Beregh.  Gespanach., 

Munkacs.  Bzk.,  ein  russniak.  der  Her- 

schafl  Munkacs  gehör.,  nach  Felsö  Viz- 

niexe  eingepf.  Dorfy  3  St.  von  Munkacs. 
SLIublno,  auch  Kubina  —  Ungarn, 

Trentschiner  Komt.,  ein  Dorf  mit  89  H. 

und  798  Einw.,  Filial  von  O-Beszlercse. 

Gruudb.  Simeon  v.  Sxina. 
Elubowee«  Galizien,  Stauisl.  Kreis, 

.ein  der  Hrsch.  Tysmienica  gehör.  Dorf, 

1J  St.  von  Stauislawow. 
Klurtt,  Klyuch,  auch  Kluch  Koszello' 

—  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agramer  Komt.! 

mit  38  Uftus.  und  390  Einwohnern. 
Milien,   Klyuch  —  Uugarn,  7  «er-[ 

streute  Häuser  mit  50  Eiuw.  im  Agram. 

Komiiat. 

Klueh,  Klyuch  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Agramer  Komt.  mit  85  Häüs.  und  230 
Einwohnern. 

lalueti,  Kroatien,  Warnsdin.  Gespan., 
Uot.  Campest.  Bzk.,  ein  zur  Hrscb.  Novi- 
Marof  gehör.,  nach  Hemel ineez  eingepf. 
Dorf  mit  109  Haus,  und  556  Einw.,  liegt 
au  dem  Bednya  Flusse,  JSt.vonNovi- 
Marof  entfernt,  {  St.  von  Osztritz. 

Kluehar  ,  Kroatien,  Karlstädt.  Gene- 
ralat,  eine  zum  Szluiner  Grenz-He^im. 
B/.k.  Nr.  IV.  und  Voiuicb.  Bzk.  gehörige 
Ortschaft  vun  66  Haus,  uud  370  Eiuw., 


in  dem  Gebirge  Petrova  Gora ,  an  der 

Banal  Grenze,  |  8t.  von  Voiuicb. 
HJaemorevitz,  siehe  Nrhlösseldorf. 
Rlurharovbreg,  Ungarn,  ein  Wein 

fjebirg  im  Warasdiner  Komitat. 
■aJaenlehko,  Ungarn,  Agram.  Komt., 

ein  Dorf  mit  15  Hlus.  uud  184  Ein  w oh- 


Klueoiv,  auch  Kludzow,  anf  Krcj*- 
biohs  Kreiskarte  unrichtig  Klucau  — 
Itöhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf  von  85 
Iläus.  mit  312  Einw.,  worunter  9  prot. 
und  1  Israel.  Familie,  ist  mit  SS  Hlus. 
nach  Poricau  und  mit  3  Hins,  nach  Lsti- 
bor  eingepfarrt  uud  hat  (IIS  Klarier 
über  der  Nordsee),  1  obrigk.  Meierhof, 
1  Schäferei,  1  Mösle  und  1  Wirtbshaus, 
Daa  von  Schal ler  erwähnte  alte  Scbluss 
(Alt-Clucow)  war  schon  178S  gänzlich 
abgetragen  und  nur  der  Wallgraben  iat 
noch  vorhanden.  Eine  benachbarte  An- 
höhe, jetzt  ein  Bauernfeld,  warehemala 
ein  Weingarten  uud  heisst  noch  Winice, 


Bache 


2J  St.  von  Ko- 


w.  vom 
steletz. 

Hluetiork»,  Ungarn,  Beregh.  Komt., 
ein  russn.  Dorf%  gk.  FE.,  hat  50  Httos. 
und  673  meist  gk.  Einw.,  Filial  von  Uj- 
Davidbaza.  Gräfl.  Schünboruiscb. 

HlueMO,  Klutsov  -  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Trentschili.  Gespanschaft, 
Mitt.  Bzk.,  eine  Besitzung  der  adcl.  Fa- 
milien Klucsay  uud  Koncsek,  nach  Nem- 
sova  eiugepfart,  Hegt  westl.  und  wird 
durch  die  Landstraße  durchschuitten, 
hat  34  Häus.  333  meist  rk.  Einw.,  S  St. 
von  Treutschiu. 

laJucsovan ,  Klecsovau,  Klovany  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Preaburger 
Gespausch.,  Tyrnau.  Bzk.,  ein  Dorf  u. 
Filial  der  Pfarre  Bogdanocz,  zur  grftfl. 
Pälify.  Hrsch.  Szuha  geh.,  gegen  West, 
hart  an  Kolossua,  hat  43  Haus,  und  313 
rk.  Einw.,  1]  St.  von  Tyrnau. 

Hlueze,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Gut 
uud  Dorf}  siehe  Kluk. 

Hluezen,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Obefwidim  und  Pfarre 
Mscheuo. 

Kluczen,  Klucnow  —  Böhmen,  Bunzl. 

Kr.,  eiu  Dörfchen  dem  Gute  Widiu  und 

Kokorzin,  J  St.  von  Mscheno. 
Kluezlrz,  Böhmen,  Berauu.  Kr.,  ein 

Dörfchen  der  Hersch.  Karlstein;  siehe 

Klutschitz. 
Hluezkow  ,  Böhmen,  Saax.Kr. ,  eiu 

Dorf  der  Herschaft  Dobrician;  siehe 

Klutschkau. 
Klueznlkowleo,  Galizien,  Wado- 

wicer  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Wado- 

wice  uud  Pfarre  Oswiecim.  Paat  Os- 

wieeim. 


Digitized  by  Gqggl 


Klnesnw  nlsny,  Galizlen,  stanisl. 
Kr.,  ein  zur  Hrscb.  Peczyniszyn  gehör. 
Dorf,  mit  eiuer 'griecb.  kalh.  Pfarre  und 
einer  aufgelassenen  Salinenhütte,  gegen 
Süden  am  Bache  Kluczowka,  *|  St.  von 
Kolomea. 

Hluezowwymj,  Galizieo,  Stanisl. 
Kr.,  ein  der  Kammeral-HerschaftPecxy- 
niitsyn  gehör.  Dorf  an  dem  Kluczowka 
Bache,  mit  einer  kalh.  Pfarre  und  Mahl- 
mühle, %{  St.  von  Kolomea,  4  St.  von 
Gwozdziec. 

Klugkammer »  Tirol,  BotznerKr., 
ein  einschichtiger  Hof  und  Wirthihatta 
nächst  dem  Kälterer  See,  amFussedes 
Leichten  burger  Berge,  der  Hrsch.  Kal- 
tem geh.,  S  St.  von  Neumarkt. 

Hlugsberg;,  ehevor  Reitling  —  Oest. 
ob  d.  K.,  Hausrock  Kr.(  eine  zum  Dislr. 
Kom.  Kngelszellgeh.  Einöde,  im  Steuer- 
Distrikte  und  der  Pfarre  Kgidi,  4J  St.v. 
Baierbach. 

ItJuInce,  Galizien,  Czortkow.Kr.,ein 
Dorf, 

HJuk,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  der 
Kammeral  -  Herschaft  Podiebrad  gehör. 
Dorf  von  31  Hans,  und  269  Ein  w.,  nach 
Podiebrad  eingepf.  und  nach  Prednj- 
Lhota  eingeschult,  hat  1  Wirtbshans  und 
1  obrigkeitliche  Ziegelhütte,  hinter  der 
Elbebrücke  gegen  Kölln  ,  an  der  Rum- 
burger Strasse,  |  St.  v. Podiebrad,  «St. 
von  Himburg. 

Kluk,  auch  Kluky  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  34  Häus.  nud  t52  E., 
ist  nach  Skalsko  eingepf.  Der  |  St.  südl. 
davon  liegende  Meierbof  Dworetz  (auch 
Neuhof  genannt)  ist  nebst  einem  zwei- 
ten, im  Orte  selbst  gelegeueu,  empbyt., 
Ii  SL von  Nimeriiz. 

Kluk»  KIuss  —  Böhmen,  Bunzlaa.Kr.. 
ein  zum  Gut  Hauska  gehör.  Dorf  von  17 
Häus.  und  148  Einw.,  welche  meistens 
von  Hopfenbau  und  der  Pachtung  einiger 
obrigkeitlichen  Grundstücke  lebeu,  nach 
Tüschen  eingepf.,  in  einem  angenehmen, 
von  Waldungen  eingeschlossenen  Tha- 
le,  1  St.  v.  Hauska,  2  St.  v.  Hirschberg, 
«St.  von  Hübuerwaeser. 

Kluk,  Kluky,  Klucie  —  Böhmen, 
Czaslau.  Kr.,  ein  Out,  Schiost  und  Dorf 
von  A3  Häus.  und  467  Einw. ,  ist  nach 
Cirkwitz  (Hrscb.  Neuhof)  eingepf.,  und 
hat  1  Filialkirche  zum  heiligen  Johann 
dem  Täufer,  mit  einer  Leichenkammer, 
1  Schule,  heidesuuterdemPatronateder 
hiesigen  Obrigkeit,  1  obrigkeitliches 
Schloss,  1  do.  Meierhof,  1  do.  Schäferei, 
1  do.  Brauhaus  (auf6Fass),2do.  Brannt- 
weinhäuser, 1  do.  Potaschensiederel  and 
i  Wirtbshans ,  liegt  zwischen  Czaslau 


nnd Kattenberg,  2J  St.  von  Zieh,  ist. 

von  Czaslau. 
Kluk,  Kluky  -  Böhmen,  Königgrätz. 

Kr.,  ein  der  Stadt  Königgrätz  geh.  Dorf, 

lJSt.  von  Königgräls. 
Kluk»  Kluky  -  Böhmen,  Prach.  Kr., 

ein  der  Hrsch.  Protiwin  gehör.  Dorf;  s. 

Klaub. 

Rinken»  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg.  Kr., 
ein  im  Pflggcht.  Zell  an  See  (im  Ge- 
birgslaudePinzgaiOlieg.,  kleine«,  zun 
Berg  werkamte  Zell  am  See  gehör.  Ku- 
pferbergwerk, nächst  Piesendorf,  6  St. 
von  Leud. 

HJukenmu,  Ungarn,  Zips.  Gesp.;  s. 
Klukno. 

Hlukna,  Ungarn,  Zipser Gespansch., 
ein  Pratdium  mit  1  Haus  uud  8  Ein- 
wohnern. 

Hluknava,  Ungarn ,  ein  Praedium, 
mit  6  Häus.  und  40  Einw.,  in  d.  Saros. 
Gespauschaft. 

Klukno,  Kluknawa,  Klokenan  —  Uu- 
garn,  diess.  d.  Theiss,  Zips.  Gesp.,  im 
IV.  od.  Geh.  Bzk.,  eine  den  Grafen  Csäky 
de  Keresztszegh  gehör.  Herxchaft  uud 
Dorf,  mit  ISA  Häus.  uud  1200  Einw., 
einer  röm.  katbol.  Pfarre  und  Kirche, 
herschafll.  Kastell,  Meierei,  Mahlmühle, 
Elscugrubeii ,  Eisenhämmer,  am  Her- 
uad  Flus«e  bei  Richno,  2r  M.  v.  Wal- 
lendorf, 7  St.  von  Leutschau. 

Klukowltz,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Dorf mit  14  Häui.  u.  85  Einw., 
von  welchen  3  Nrn.,  worunter  d.  ein- 
schichtige Mühle  Dalegjch,  zum  Gute 
Giuouitz  geh. ,  nach  Ginonitse  eingpf., 
hat  1  Wirthsbaus  uud  1  Mühle;  isl 
grösstentheils  auf  emphyt.  Meierhofe- 
Gründen  entstanden,  unw.  rechts  von 
Hluboceper  Bache,  2J  St.  von  Tucho- 
merilz. 

üloky,  Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein 
Dorf,  d.  Hrsch.  u.  Pfarre  Neukönig- 
grätz. 

Kluky,  Kluk  —  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  40  H.  und  2x0  E.,  dav. 
gehört  die  }  St.  enlf.  Bauernwirthschaft 
Zeititz  (od.  Hebitz)  zum  Gute  Slranka, 
nach  Skalsko  eingpf.,  des  Gutes  Ni- 
meriiz, 1  St.  vou  Stranka,  3  St.  von 
Dünzlau. 

f&lum,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Neuschloss  geh.  Dorf,  mit  05  H. 
uud  617  E. ,  grenzt  gegen  S.  an  die 
Hsch.  Perustein,  hatl  Filialk.,  zu  Pablo- 
witz geb.,  unt.  dem  Patronate  d.  Obrig- 
keit, und  1  Schule  mit.  dem  Patrouate 
d.  Gemeiude.  Hier  sind  Spuren  vou  al- 
tem Bergbau,  d.  wahrscheinlich  ein  blos- 
ser Versucbbau  auf  Gerathewohl  war, 
da  die  GebirgsformaUon  weder  eine 
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gangführende,  noch  hoffnungsreiche 
Flötzformation  Ist,  1  St.  v.  Neuschloss. 

Klam ,  Böhmen;  s.  Chlnm. 

Ulam,  Böhmen,  Klhogn.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Luditz  gehör.  Dorf;  s.  Chltitn. 

Klam,  IVIfthren,  Brünn.  Kr.,  1  Eisen- 
mteinbergbau. 

Hlam,  Chlua  —  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf  vou  15  Häus.  und  77  Bin  wohn., 
nach  Gablonz  eingepf.,  nnd  bat  1  Weier- 
hof. Bier  war  in  älterer  Zeit  der  Stamm- 
sitz der  Herren  von  Chlore ;  ein  Haus 
heisst  noch  jetzt  „im  Schlosse4',  Ii  St.  v. 
Swigan. 

Klam,  Chlum  —  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  Dorfxou  II  Häus.  und  70  Kinwohu., 
nach  Bojauow  eingepf.  Hierher  ist  auch 
die  benachbarte  Neumühle  und  die  Hin- 
schichte  Wapenitz  conscribirt,  J  St.  von 
Nassaberg. 

Hlam,  Chlum  —  Böhmen,  Chrud. Kr., 
ein  Dorf  von  19  Häus.  und  9«  Einwohn., 
zum  Gerichte  Brdo  gehörig,  etwas  zer- 
streut liegend,  bat  1  Mühle. 

Klum,  Chlum  —  Böhmen,  Chrud. Kr., 
ein  Dorf  von  12t  Häus.  und  767  Binw.. 
nach  Kreuzberg  (Hrsch.  Polna,  Czaslau. 
Kr.)  eingepf.,  nnd  bat  1  Filial-Klrche  zu 
Set.  Peter  und  Paul,  1  kleines  Schloss, 
1  Schule,  1  Bräuhaus  (auf  sechs  Pass), 
1  Brauutweinhaus,  1  Wirthshaus  uud 
1  JUÖble.  Chlum  war  mit  Wortowa  ehe- 
mals ein  Gut  für  sich  ;  an  der  Grenze  des 
Czaslauer  Kreises,  in  bober  und  bergi- 
ger Lage,  5  j  St.  von  Chrast. 

Minna,  Chlum  —  Böhmen,  Rakonitx. 
Kr.,  ein  Dorf  von  SO  Häus.  u.  83A  Kiuw ., 
dazu  gehört  «las  1  St.  nnw.an  der  Strasse 
von  Purglitz  nach  Hakonitz  gelegene 
Forsthaus  Hanna  mit  1  Hegerhause  und 
1  Theerofen  ;  hier  sind  Steiukoblengru- 
ben,  |St.  von  Wachetat. 

Hl  um,  Chlum  -  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein  Dorf  von  48  Häus.  uud  2AS  Einw., 
hier  ist  ein  herschaftlicher  Meierhof  und 
Schäferei,  dann  gehört  hierher  der  vom 
gegenwärtigen  Besitzer  erbaute  neue 
Meierhof  satka,  }  St.  östl.,  das  Jäger- 
haus, |  St.  sfldl.,  und  die  Abdeckerei, 
i  St.  östl.  von  Chlum,  liegt  auf  einer  An- 
höhe, |St.  vonZwikowetz. 

Klam,  Chlum  —  Böhmen,  Königer. 
Kr.,  ein  Dorf  von  44  Häus.  und  286  B., 
ist  nach  Wschestar  eingepf.,  bat  1  Fi- 
lialkirche zur  Verklärung  Christi,  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  1  Schule, 
unter  dem  Patronate  des  k.  k.  Religions- 
fond ,  1  Meierbof ,  1  Schäferei  uud  ein 
Wirthshaus.  Da  dieses  Gut  ehemals  den 
Namen  Chlum  und  Binowitz  führte,  so 
inuss  eio  Dorf  Binowitz  dazu  gehört  ha- 
ben, welches  aber  jetzt  nicht  mehr  vor- 


handen Ist.  Wahrscheinlich  Ist  es  im 
dreissigjährigen  Kriege  zerstört  und  in 
der  Folge  nicht  wiederaufgebaut  wor- 
den. Die  Kirche  bestand  schon  1384  und 
141t  als  Pfarrkirche,  uud  wurde  1741 
durch  die  verwitt wete  Freiin  Dobrensky 
von  Dobrenitz  erneuert.  Die  alten  höh- 
mischen Qrahschriften  ,  welche  schon 
vor  50  Jahren  nicht  mehr  vollständig  zu 
lesen  waren,  hat  Hiller  von  Bienenberg 
mitgetheilt.  Am  Deckengewölbe  sieht 
man  das  freiherrliche  Dobrenskys<*he 
Wappen,  auf  einer  kleinen  Anhöhe,  die 
aber  eine  sehr  weite  Aussicht  darbietet, 
\  St.  von  Nedelischt. 
Klam,  Chlum  —  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  Dorf  von  19  Häus.  und  »23  Einw., 
nach  Zheyschow  eingepf.,  und  hat  1  ob- 
rigkeitlichen Meierhof,  1  Wirthshaus 
und  1  Mflhle.  Auch  sind  bei  diesem  Dorfe 
Hainen  einer  alten  Burg,  welche  das 
Stammhaus  der  Herren  Slawata  v.  Chlum 
und  Koschuraberg  war,  die  sie  im  XV. 
und  XVI.  Jahrhunderte  in  Besitz  hatten, 
4}  St.  von  Sedletz. 

HI  um  ,  Chlum  am  Berjre  Ta- 

bor  —  In  Böhmen,  berühmte  Watl- 
fahrtkapelte  zur  Verklärung  Christi, 
steht  auf  dem  Gipfel  des  Berges.  Sie 
wird  vou  einer  grossen  Menge  Menschen 
aus  der  Umgegend  ,  besonders  an  den 
Haupt-Wallfahrtfesien,  am  Pfingstmon- 
tage und  am  Sonntage  nach  Verklärung 
Christi  besucht,  und  im  Jahre  1813  ist 
Kaiser  Franz  I.  bierhergekommen,  um 
seine  Andacht  zu  verrichten.  Die  Ka- 
pellescheint schon  im  fünfzehnten  Jahr- 
hundert bestanden  zu  haben,  wurde  IbtS 
von  Wilhelm  von  Waldslein  wegen  der 
grossen  Menge  von  Menscheu,  welche 
dem  noch  jetat  dort  befindlichen  Bilde 
des  gekreuzigten  Heilandes  zuströmten, 
vergrössert,  1704  aber  von  Eva  Con- 
stantia  Gräfin  von  Morzin,  geborne  Grä- 
fin von  Wratislaw  ,  im  gegenwärtigen 
Zustande  neu  von  Stein  erbaut.  Der 
Zudrang  von  Wallfahrern  war  sonst  so 
gross,  dass  an  einem  einzigen  Tage  im 
Jahre  1751  die  Zahl  derselben  Ober 
12,000  stieg.  Vom  Berge  Tabor  geniesst 
mau  eine  der  herrlichsten  Aussiebten  auf 
das  majestätische  Hiesengeblrge  und 
Ober  die  gesegneten  Fluren  des  Bunz- 
lauer,  Bidschower  nud  Köuiggrätaer 
Kreises. 

Klum ,  Chlnm  oder  Chlomek  —  Böh- 
men, Bunzl.Kr.,  ein  Dorf  von  13  Häus. 
uud  71  Kiuw.,  nach  Wiskr  cingpf.,  |  St. 
von  Gross-8kal. 

siehe  Klanecs, 


,   Ungarn ; 
Mali,  Veliki-. 
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JKIamnnek,  CMumanek  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  eiu  Dörfchen  von  8  Häus.  und 
62  Kinw.,  nach  Biowitz  eüigepf. ,  ist 
von  Hradiacht. 

HJuniek,  Chlumek,  oder  Cbloroek  — 
Böhmen ,  Chrudim.  Kr. ,  6  Häuser  und 
39  Kinwohoer.  Hier  ist  die  ehemalige 
Heeldens  der  Jesuiten,  von  ihnen  selbst 
erbaut;  sie  dieute  dem  letalen  Besitzer 
Baron  de  Laingals  Wohuschloss  wäh- 
rend seines  hiesigen  Aufenthaltes,  und 
Chlnmek  war  der  Sitz  des  Wirthschafts- 
amtes,  für  welches  ein  eignes  noch  vor- 
handues  Aniihaus  bestaud.  Der  Garten 
heim  Schlosse  hat  vorzüglich  schöne 
Ohstpflanzuugen.  Das  nöthige  Wasser 
erhält  das  Schloss  durch  eine  Wasser- 
leitung. Die  grosse  und  schöne  Kirche 
xu  Mariä  Heimsuchung  Ist  vou  der  Grä- 
fin Hyserl  im  Jahre  1682  zu  baueu  ange- 
fangen, aber  erst  von  den  Jesuiten  im 
Jahre  1700  vollendet  worden.  Sie  ist 
wegen  ihrer  hohen  Lage  weithiu  im  flu- 
chen Lande  sichtbar  und  enthält  die 
Asche  der  Stifterin.  Im  Jahre  1784  wur- 
de sie  zur  Pfarrkirche  vou  Lusche  erho- 
ben, uud  die  Set.  Bartholomäus- Kirche 
daselbst  dient  seit  dieser  Zeit  nur  noch 
als  Begrähniss- Kirche.  In  Cblumek  ist 
auch  1  Meierbof  in  eiguer  Regie  und  ein 
Wirthshaus,  liegt  nur  etwa  200  Schritte 
sfldl.  von  Lusche,  auf  einem  ansehnli- 
chen steilen  Hügel  am  rechten  Ufer  der 
Wolschinka. 

Klumeti,  Chlu m etz  —  Böhmen,  Bid- 
sebow.  Kr.,  ein  Stadt  vou  2500  Eiuw., 
mit  einem  Schlosse,  einem  grossen 
Thiergarten,  u.  einem  Privalgestütte  des 
Graten  Kinsky. 

Klumletln ,  Chlomietin  —  Böhmen, 
Chrud.  Kr.,  ein  Dorf  vou  60  Häus.  uud 
409  Binw.,  ins  Gericht  nach  Heraletz 
gehörend,  eine  Schule  unter  dem  Patro- 
nate  der  Gemeinde;  Lein  weherei ,  et- 
was Töpferei  sind  liebst  Feld-  und  Wie- 
senbau die  Nahruugsquelleu  ;  in  der 
Nähe  sind  verfallene  Bisensleiugruben. 
Hierher  gehört  die  J  St.  attdweatl.  ent- 
fernte Dominikalausiedlung  Kreutzer 
(Kreycar)  aus  6  Häus.  mit  einem  Jäger- 
hause bestehend  ;  in  der  Nähe  sind  Tei- 
che uud  Thougruben,  liegt  in  der  Thal- 
ebene  an  einem  kleiuen  Bache,  {  St.  von 
Swratka. 

Hlumln,  Chlumin  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häus.  und  87  Kinw., 
von  welcheu  2  Häus.  mit  11  Bin  wohn,  zur 
Mersch.  MÜuchengrätz  gehören,  nach 
Schöbor  eingepfarrt,  1J  St.  von  Kos- 
mauos. 

Hlumnlt*,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf-,  s.Glownilz. 


Klang;«,  DJalll-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft, auf  einem,  die  Bäche  Välje-Istl- 
zeu  uud  Vdlye  -  Kasva  scheidenden 
Höhenzweige,  Ii  St.  vou  der  Görgluyer 
Glashütte. 

Kluiil-O',  Steiermark;  siehe  Klein. 

Klunaky  -  Uomj  ,  Steiermark ;  s. 
Gebirg-Klein. 

Kluntsehaa,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Petersburg;  siehe 
Chlumtscbau. 

Ülupensako,  Ungarn,  zerstreute 
Häuser  im  Sluiuer  Grenz- Regiments- 
Bezirk. 

Klupezy,  Klopcza  —  Kroatien,  Wa- 
rasdiuer  Gespanscb. ,  Uut.  Zagoriauer 
Bzk.,  eiue  zur  Gemeinde  Pusztodoll  ge- 
hörige ,  zum  Heiligen  Kreuts  eiugepf. 
Ortschaft  v.  9  Häus.  uud  74  Biuw.,  6  St. 
vou  Agram. 

Hlupck,  Chlopek  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  Dorf  von  59  Häus.  und  356  böh- 
mischen Biuw.,  nach  Leitomischel  eln- 
gepfarrt,  und  nach  Nemschiiz  einge- 
schult, hat  I  Wirthshaus  und  %  Mühlen, 
ist  im  Jahre  1695  durch  Emphytenlisi- 
rung  eines  Meierhofs  entstanden,  1  St.  v. 
Leitomischl. 

Hlupenszko,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
eiu  Praedium. 

Hlupleza,  Kroatien,  Karlstädter  Ge- 
neralat,  eine  zum  Szluiner  Greuz-Regi- 
meuts  Bezirk  Nro.  IV.  uud  Kerstioianer 
Bzk.  gehör.  Ortschaft  von  25  Häus.  und 
155  Biuwohn.,  liegt  nächst  Raich  Berdo, 
4JSt.  vou  Voinich. 

ILlupltz,  Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herscbaft  Skalilz  gehör.;  siehe 
Chlupitz. 

KIum,  Siebenbürgen,  Klausenb.  Gesp.; 

s.  Kolosvär. 
Klu«ehlezl,  Ungarn,  Warasd. Gesp., 

ein  Weinyebirtj» 
Hliiarh  .tluniiMtur,  Siebenbürgen, 

Klaosenburg.  Gespausch.;  siehe  Kolos- 

Rionostor. 

HluHln,  Mähren,  Olmtitzer  Kr. ,  ein 
Dorf  zum  Gute  Jessenitz  geh. ;  siebe 
Klocziue. 

kluiow,  deutsch  Althrflnn  —  Mähren, 
Olmtttz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Haniowita 
untertbän.  Dorf,  wovou  eiu  Theil  zur 
Hrsch.  Kudwein  gehört,  nach  Kolein 
eingepfarrt,  bei  Neudorf,  |  St.  von 
Lillau. 

HIiimow   bei  Ihrynow  dolny, 

Galizieu,  Stauisl.Kr.,  ein  Vortterk&w 
Hrsch.  Stanislau,  Pfarre  Uhrynow  dol- 
ny. Post  Stau  isla  wo  w. 
Hilms,  Böhmen,  Bunzl.  Kr. ,  eiu  Dorf, 
|    des  Guts  Hauska;  a.Kluk. 
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Mmmm4,  Ungarn,  Saros.  Gespansch., 

ein  slowak.  Dorf  von  97  Häus.  and  735 
Kifiw.,  rk.  KP.,  ist  der  Stammort  der 
Klobusitzkyscheu  Kamille.  Filiale  von 
Hartf«ld,  u.  dieser  8ladt  ontertban,  1  St. 
von  Bartfeld. 
Klniaow,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Kryslianpol  gehör.  DorfmU 
einem  Vorwerke,  {  St.  von  Krystianpol, 

10  St.  von  Zolkiew. 
Klusto,  Ungarn,  dieaeeits  der  Theiae, 

Saroa.  Gespansch.,  SzektsÖer  Hak.,  ein 
alowak.,  der  Stadt  Bartfeld  gehör.  Dorf, 
grenzt  an  Rihvald,  Hervaltd,  Löfalu  u 
Bartosfalu,  1  St.v.  Bartfeld. 
Klw*zlte>i«ce,  Galiaien,  Sandec.  Kr., 
ein  aur  Hrscb.  Czorsztyn  gehör.  Dorff 

11  8t.  von  Sandec,  6M.  von  Bochnia. 
Klusznlkowlce,  GalUieu,  Wadow 

Kr.,  eiu  Dorf. 

Klut«rh,  lllirlen,  Krain,  Nenstädtl. 
Kr.,  eine  der  Wb.  B.  Kom.  und  Herzch. 
Aynödt  geh.  u.  dahin  eiugepf.  Ortschaf  t 
4  St.  von  Neuzladtel. 

Hintuet» ,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Berg,  328  Wr.  Klftr.  hoch. 

Klutirhan,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Kaunitz,  1  St.  v. 
Bölimtsch-Brod. 

Klutaekan,  Mahren,  Znalm.Kr.,  eiu 
Dorf  mit  27  H&ua.  und  239  Einwoh., 
zur  Heracb.  Mialiborzitz,  hinter  Lbota, 
1  St.  von  Trebitscb  bei  Wo k rasch o 
wltz,  3  St.  von  Mährisch-Budwilz. 

Klatscharle,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Kon.  Platikenstein 
und  Pfarre  heil.  Geist  lieg.,  dem  Gut 
Poglet  nnterlh.  Dorf,  S  St.  v.  Ganowitz. 

Klutecharovez,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eiu  dem  Wb.  B.  Kom.  uud  Hrsch. 
Mallegg  geb.  Dorf  mit  45  Haus,  und 
260  Binw.,  siehe  Schlisseldorf. 

Klutsckenltz ,  Kluczenicze  —  Böh- 
men, Berann.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf 
mit  einer  Pfarrkirche  au  Worlik  und 
den  Moldauflusse  angreuzend,  7  8t.  v. 
Pisek. 

kluUrheuza,  lllirlen,  Unt.  Krain, 
Neust.  Kreis,  eine  Ortschaft  auf  dem 
Kumberge,  der  Wb.  B.  Kom.  uudLand- 
gerichtshrsch.  Scharfenberg  geh.,  14  St. 
von  Laibach. 

Klut»eklnek,  Mähren,  Olm.  Kreis, 
ein  Dorf  zum  Gute  Jessenita;  siehe 
Kloczinek. 

Klutsjekltz,  Kluczlcz  —  Böhmen, 
Beraon.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Karlstein 
geh.  Dörfehen  mit  einer  Mahlmöhle,  1» 
8t.  von  Beraun. 

Klutejcklzaek,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  nur  Bar- 
schaft Heifenstein  dienstbar. 

Allgwm.  g*o|.  LZXIKOM.  III.  *4. 


Klutejcklsa,  Steiermark,  Pill.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Stettenberg 
geh.  bewohntes  Grbirg;  siehe  Kameneg. 
HJutaekka,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 

Meterhof  dem  Gute  Sewinka. 
Klutsehkao,  Klucakow  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Dobriczan  geb. 
Dorf  mit  einer  Mahlmöhle  an  dem  Ta». 
sowaer  Bache,  1|  St.  von  Saatz. 
Klutzckken,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  Dörfchen  d.  Hrsch.  Bergstein :  siehe 
Schönfeld. 

KlutMfhow,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Schwarzkosteletz  gehör. 
Dorf  mit  eiuer  alteu  Burgveste  Alt* 
Kluczow  genannt,  einem  Meierhofe  und 
Mahlmiihle  östlich,  |  St.  vou  Böhmisch- 
Brod. 

HJutaov,  Ungarn,  Treutschin.  Komi.} 

siehe  Klucsö. 
Klutzen,  Klutznow  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dörfchen  der  Herach.  Widim- 
Kokorzim  geh. ,  nächst  dem  Dorfe  AI- 
brechtalhal  auf  einer  Anhöhe  mit  4  H.  u. 
22  E.,  ist  nach  Mscheuo  (Gut  Mechene- 
Lobes)  eiugepf.,  1  St.  von  Kokorin,  9} 
St.  von  Schlau. 
H.I  fit  zeit ,  Böhmen,  Leilm.  Kreis,  eiu 

Dorf  der  Stadt  Leitaeritz;  s.  Tlutzen. 
Klutzkarovetz  ,   od.  Klutzharovze 
—  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  im  Wb. 
B.  Kom.  Grosa-Sountag  lieg.  Dorf;  s. 
Kellersdorf. 
Klutznow,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  Dörfchen,  der  Hrsch.  Widim-Ko- 
koraira;  s.  Klutzen. 
HJuwlnee,  Galizien,  Tarnop.  Kr.,  eiu 
Gut  und  Dorf,  mit  einer  griech.  unirt. 
Pfarre,  f  St.  vou  Chorostkow. 
Kluzlnek,  Mähreu,  Olmiitz.  Kr.,  ein 
Dorf,  z.  Gute  Jessenitz ;  s.  Klociioeb. 
Hluzoiv,  Alt  Braln  —  Mähren,  Olm. 
Kr.,  ein  Dorf-,  mit  22  H.  und  198  B., 
d.  Hrsch.  Hauiowit«. 
Hluzze,    Steiermark,  CHI.  Kr.,  eiu 
zum  Wb.  B.  Kom.  Pischätz  geh.  Dorf; 
siehe  Oklukava  Gora. 
141  y,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Herscb.  Oherziatwy  uud  Melnik ) 
siehe  Kell. 
Hlynek  ,  Kroatien ,  diess.  der  Savc, 
Agram.  Gesp.,  im  Bzk.  jens.  d.  Kulpa, 
eiu  zur  Hrsch.  Hrasztie  gehör.,  in  der 
Gerichtsbarkeit  Mlachaky  uud  Pfarre 
Stotlcx  lieg.  Dorf,  U  St.  vou  Karl- 
stadt. 

Klyotsky,  Ungarn,  Beregh.  Gespan. ; 

siehe  Kloykofalva. 
Klyatow  ,  Chlyatow  —  Böhmen ,  ein 
Dorf,  mit  21  Häus.  und  147  Kinw.,  im 
Bunalauer  Kreise. 
Klyazoiv ,  Galizien,  Rzesz.  Kr.,  ein 
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zur  Hmch.  Nisko  «eh.  Dorf,  am  rech- 
ten Ufer  des  Saanflusses,  17  St.  von 
Ilzeszow. 

HIjnzoy*,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
zur  Hmch.  Chorzelow  geh.,  nach  Ga- 
luszowice  eingpf.  Dorf,  nächst  dem 
Wyslokaflusse,  8  8t.  v.  Dembica. 
Hniifl ,  Oesi.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf,  mit  34  H.  209  E.,  d.  Urach, 
und  Pfarre  Perseubeug. 
Hnaelltujllt,  Chmelisst  —  Böhmen, 
Köuiegr.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  13  Häus. 


ein  Markt,  cor  Hrach.  Josslowitz,  mit 
ein.  Lokalie,  an  der  mähr.-öst.  Grenze, 
4J  8t.  vou  Josslowitz,  1}  Stund,  von 
Zuaim. 

Itnasr, ,  od.  Knaa  —  Oeat.  mit.  d.  En«, 
V.  O.  W.  W.,  6  ind.  Pfarre  Ansbach 
aich  befindende,  zur  Brach.  Neulenghach 
geh.  ttäuser,  mit  21  Einw.,  3  8t.  von 
Sieghardskirchen. 
Knall,  Steieinark,  Jndenburg.  Kreis, 
zw  lachen  dem  Hössiugkogel  und  Hös- 
senherg,  mit  einigem  Viehauftrieh. 


und  114  Einw.,  auf  eiuer  Anhöhe,  \  St  Kn»  juz&a,  Ungarn,  Arv.  Gespan. ;  a. 


vou  Dohrey. 
X4.melna ,  Böhmen 


C/asl.  Kr.«  ein 


Dorf,  mit  32  H.  und  246  B.,  von  wel- 
chen 1  Haus  zur  Hrach.  Kriwsaudow 
gehört,  iat  nach  ßorownitz  eingpf.,  mit 
1  Synagoge,  1  Wirlhshaus  und  1  Pot- 
aschensiederei,  \  8t.  südl.  von  d.  Pil- 
gramer  Strasse,  {  St.  von  Borowuitz. 
Hmelna,  Höhnten,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf,  d.  Erzdechant.  Krumau;  siehe 
Cbmelna. 

14nienl«a ,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  eine 
zur  Hrscb.  Jarmerilz  geh.  einz.  Mühle, 
i  81.  vou  Przishach  entlegen,  am  Ba- 
che JarotnierzUzka,  1|  81.  von  Mäh- 
risch-Budwilz. 

14 nietl naive«,  Böhmen.  Leitm.  Kr., 
ein  Dorf,  d.  Hrsch.  Doxan ;  s.  Kmel- 
uiou  es. 

MmetnowCB,  Knielinawea  —  Böh- 
men, Leitm.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  53  H. 
und  335  Einw.,  I  Pfarrkirche  mit.  dem 
Titel  des  heilig.  Wenzcslaus,  welche 
schon  vor  dem  Jahre  1331  mit  einem 
eigenen  Pfarrer  versehen  war,  uud 
1336  nebst  dem  Dorfe  selbst  vom  Kö- 
nige Johann  dem  Stifte  Doxau  einver- 
leibt wurde.  Kiugepfarrt  aind,  die  zur 
Hrsch.  Zloullz,  Hakonitz.  Kr.,  gehör. 
Dörfer  Poschtowitz  u.  Bosposin ,  nebst 
dar  sogenannten  Bergschenke  derselben 
Hrsch. ,  4  81.  von  Doxan. 

KmlleHehen  ,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  Dorf,  d.  Hrach.  Katay  und  Pfarre 
Chemdischt. 

UmllcMclicn  ,  Böhmen ,  Kanrz.  Kr., 
ein  Dorf  and  Pfarrkirche,  der  Hrsch. 
Doxan,  2  St.  von  Budin. 

Haiilia,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  24  Hftus.  uud  233  Einw.,  zur  Hrsch. 
Frauenberg  gehör.,  nach  Kfctenow  eio- 
gepf.,  mit  1  Hammelhofe  uud  1  Wirlhs- 
hause,  gegen  W.  2  St.  von  Moldautein. 

HLnalBltm,  Böhmen,  Beraun.  Kr.«  eine 
Einschichte,  der  Hrsch.  und  Pfarre 
Woltitz. 

knaa,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.W.  W.  •, 

siehe  Knag. 
Knadleradorf,  Möhren,  Znaim.  Kr., 


Knyaza. 
Mna  limine, 


Steiermark,  Judenliurg. 


Kr.,  im  Grossölkgraben  zwischen  dem 
Stodererund  Madelzerberg,  mit  101  Bin- 
derauftrieb  und  bedeutendem  Wald- 
staude. 

Knallhueb,  Oest.  mit.  d.  Eos,  V.O. 
W.  W.,  ein  d.  Hrsch.  Sooss  iinlerth&u. 
einz.  Haus,  hinter  Zeitelsbach  bei  Em- 
pfing, nach  Stepbaushart  eingpf.,  2  St. 
vou  Amslädteu. 

Knallsteln,  Steiermark,  Judeubnrg. 
Kr.,  ein  Felsen,  1367  Wr.  Klaff,  hoch. 

Hnapen  Fuhr,  Tirol,  eiu  Berg,  in 
der  Nfthe  des  Lerosa  Berges. 

Hnapetaberg,  Oest  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  5  im  Distr.  Kom.  Klam  lieg.,  ver- 
schied. Dom.  geh.  nach  Sachsen  eingpf. 
zerstr.  Häuser,  gegen  O.  and.  Donau, 
3|  8t.  von  Aiuslädten. 

Hnaplch,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
span., Ob.  Campest,  Bxk.,  eine  nur  Ge- 
meinde Kauisa  geb.,  nach  Ivanerz  ein- 
gepf.  Ortschaft,  mit  8  Häus.  und  50  K., 
3|  8t.  von  Warasdin. 

Hnapou  ,  lllirien  ,  Ob.  Xrain  ,  Leib, 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Laack 
gehörig.  Dorf,  am  Bache  Wukouschiza, 
3  St.  vou  Krainburg. 

Hnappenalpe,  Steiermark,  Juden- 
burg.  Kr.,  im  hintern  Saldier  d.  Ober- 
wöls,  mit  lOliinderauftrieb  und  einigem 
Waldstande. 

HnappenberK,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  Der g,  3731  Fuss  hoch. 

Hnappenberg,  lllirien,  Kärnten, 
Kla^enfurt.  Kr.,  eine  zur  Hrsch.  und 
Pflegamt  Hullenberg  geh.  Heryyeyetid, 
wo  mehre  Bergknaupenhäuaer  sich  be- 
finden, t  St.  vousrisseuateiu,  5  St.  von 
Kriesach. 

Knappenbüchl ,  lllirien,  Kärnten, 
VHIach.  Kr.,  ein  Bleibergwerk. 

14nsi|»|ieiidorff,  Knanowes  —  Böh- 
men, Chrud.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Lauds- 
kron  gehör.  Dorf  von  118  Häus.  und  663 
deutschen  Eiuw.,  hat  1  Lokalie- Kirche 
zu  Set.  Peter  und  Paul,  1  Lokalisteu- 
Wohnung.  Beides  unter  dem  Patronate 
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des  Religionsfond,  und  1  Schale  nnfer 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  liegt  nächst 
Seibersdorf,  am  kleinen  Bredatier  Ba- 
cke ,  t|  St.  von  Landskron ,  5  St.  von 
Leatomischl. 

Itnnppenlior,  Oest.  a.  d.  E.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  einschichtiger,  hinter  Rapo- 
tenstein  lieg.,  xu  dieser  llrsch.  geh.  Bof, 
3|  St.  vou  Zweifel. 

Knappen  hof,  der«  Steiermark, 
Bruck.  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bäk.  Kom. 
und  .MagiMtrutfthr.sch.  Mllrzzuschlag  Keh. 
Ortxchaft,  und  ehemaliger  Wohnsitz 
der  Bergwerksknappen.  Poet  Mfirzzu- 
schlag. 

Km tippens tel g ,  Steiermark,  Bruck. 
Kr.,  in  der  Kisenerzer  Ramsau,  zwisch. 
dem  Weisseiibach,  Acheueck,  Stapfen- 
brand und  der  Amousaipe. 

Knappen  wmld,  Steiermark,  Juden 
borg.  Kr  ,  am  Scharrsteiu,  zwischen  dem 
Matikogel  und  SchQukenkogel. 

Haappenzeehe ,  Böhmen,  Prachin. 
Kr.«  ein  Dorf  d er  Brach.  Altsatlelhradek 
und  Pfarre  Bohutiu. 

Hnapr  Durdy  §mykle,  Galizien, 
Tamow.  Kr.,  ein  zur  llrsch.  and  Pfarre 
Baranow  geh.  Dorf,  grenzt  gegen  W.  mit 
Wola,  14  St.  von  Dembica. 

Hnarzhaeb,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.W. 
W.,  ein  der  Hrsch.  Garsten  und  Pfarre 
Behamheregeh.  Bauerngut  mit  6  Häus. 
und  40  Kinw.,  nächst  Kgelschachen  geg. 
O.  I{  St.  von  Steier. 

Knarzhaeb,  Oent.u.d.  E.,  V.O.W. 
W.,  ein  xuin  Milden  Ver«organgs-Fond 
in  Steier  geh.  Gütchen  in  der  Pfarre  Be- 
bamberg,  2  St.  von  Steier. 

knaMMiteeg,  Illirieu,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr. ,  ein  ans  19  Feuerstidten 
bestehendes,  zur  Ldgchts.  llrsch.  Moos- 
burg gehör.  Dorf  mit  einer  Filialkirche, 
gegen  Süden  $  St.  von  Gradeiieck,  3  St. 
von  Klagen  fürt. 

ILnrntzhueb,  An  der,  Oest.  u.  d. 
E.,  V.  O.  W.  W.,  eine  zum  Landgeht. 
Brunnhof  geh.,  im  Orte  gleichen  Namens 
und  Pfarre  Behamhert?  sich  befindliche 
Besitzung.  3  St.  von  Steier. 

Mnmu*edt,  Oesterr.  ob  d.  K.,  Inn  Kr., 
4  dem  Pflggcht.  Ried  geh.,  nach  Waldzell 
eiugepf.  Häuser,  3  St.  von  Ried. 

Knay,  Schlesien,  TeschuerKr.,  ein  zur 
Hrseh.  Drabomischel  geh.  Dörfchen ,  an 
dem  Knarerflusse,  unweit  Schwarzwas- 
ser, t  St.  vou  Skotschau. 

Knttzlee,  Ungarn,  Bars.  Gespanach.; 
s.  Kuezsicz. 

Knrb» ,  Knebau  —  Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  ein  der  llrsch.  Bger  geh.  Dorf,  mit 
einen  Gesundbrunnen;  hier  ist  eine  höl-| 


«nie  Brücke  über  d.  Ensenbrücker  Bach, 
!    2  St.  von  Eger. 

Hneehenla,  Galizien,  ein  Bach,  ent- 
springt im  Brzezauer  Kr.,  und  fallt  in  d. 
Dniester. 

Kneelitdopl ,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 

Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Slahremberg 
gehör.  Dörfchen,  in  der  Hrsch.  Erlach, 
nach  Pram  eiugepf.,  1}  St.  von  Haag, 
mtnecliteladorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn 
Kr.,  ein  in  dem  Pflggcht.  Viechteustein 
lieg.,  verschiedenen  Hrsch.  geb. ,  nach 
Kopfing  eingepf.  Dorf,  l{  St.  von  Sieg- 
harding. 

Kneehtlelnadorf,  Oest.  u.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Mitterau 
geb.  Dorf;  s.  Knezersdorf. 

Kmeehtsgern,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Fun 
Kr.,  ein  kleines  in  dem  Pflggcht.  Riedl 
lieg.,  der  Hrsch.  Set.  Martin  und  Rieger- 
ting  geh.,  nach  Waldzell  eingepfarrtea 
Dörfchen  mit  11  Häusern,  2}  St.  von 
Ried. 

Kneglneez,Dolnl-»  Ungarn,  Wi- 
rasdiu.  Oes  pansch.,  ein  Dorfy.  94  Haus, 
und  198Eiuw. 

Hneglnecz ,  Cornl-,  Kroatien, 
Warasdin.  Gespansch.,  Unt.  Campestr. 
Rzk.,  ein  der  königl.  Stadt  Warasdin 
geh.  Dorf  von  78  Häus.  und  400  Binw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  1  St.  von  Wa- 
rasdin. 

Knehul,  Mähren,  Prer.Kr.,  ein  Berg, 
060  Wr.KIftr.  hoch. 

Hnel ,  oder  Kum  —  Illlrien ,  Krain, 
Neustädti.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bxk.  Kom. 
und  Grafschaft  Auersberg  gehör.  Dorf, 
3}  St.  vou  Set.  Mareiu. 

minelstl,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
Weingehirg,  ftstl.  von  Riegersburg,  Pfr. 
Hatzendorf. 

f&neitllna; ,  oder  Gueilling  —  Oest. 
ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflggcht. 
Oberberg  liegend.,  nach  Gurten  eingepf. 
kleines  Dorf,  nächst  der  Ortschaft  Sim- 
metsberg  und  gegen  Ost.  an  dem  Walde 
Buch,  1}  St.  von  Ried. 

Unell ,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
3  in  der  Ortschaft  diesen  Namens  sich 
befindende  Bauerngüter  und  S  Kl*in- 
hämler  mit  26  Binw.,  zur  Hrsch.  Gar- 
sten und  Pfarre  Weistrach  geh.,  an  dem 
Weist  racher-  oder  Gruberhache,  nahe 
an  Grub ,  gegen  Osten  2$  St.  von  Steier. 

Hnentta ,  oder  Knöiiitx  —  Böhmen, 
Klbogn.  Kr.,  ein  der  llrsch.  Udritsch  geb. 
Dorf,  1 1  St.  vou  Buchau. 

knerzlgrabea,  Steiermark,  Jaden- 
burg. Kr.,  in  welchem  die  Unterseyriu- 
ger  Gemeinde  mit  30  Rinder-  und  IAO 
Schafeauftrieb  uud  bedeutendem  Wald- 
stande vorkommt.  Dieser  Kncrzlgraben 
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liegt  zwischen  dem  Katzlingberg  und 

Hamfelde». 
Hnfxak,  Illirien,  Kraln,  Adelsb.Kr., 

ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Prem  lieg. 

Dorf;  s.  Grafenburg. 
KneHclianiva,  oderGrafenacker  — 

Illirien,  Krain,  Adelsberg.  Kr.,  einzam 

Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Schueeberg  geh. 

Dörfchen  von  1 1  H.,  nach  Laase  elngpf., 

6  81.  von  Loitsch. 
Kneischelteti ,  Böhmen  ,  Saan.  Kr., 

ein  einschichtiges  Waldkey  er  kritischen, 

der  Hrsch.  Liboritz  geh.,  liegt  «wischen 

Kriegern  und  Petersburg,  4  8t.  von 

Saas« 

Knesehltm»  Knieschitz,  Knöachitz, 
Knieciicze  —  Böhmen,  8aaz.  Kr.t  ein 
Pfarrdorf  zum  GuteMohrau  geh.,  grenzt 
gegen  O.  mit  Klitschin,  und  gegeu  W.  mit 
Liebotitz,  1  \  8t.  von  Podersam. 

Itneaepot,  oder  Knesenpoth  —  Illi- 
rien, Krain ,  Laib.  Kr.,  eine  Barschaft 
und  Bery feste  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Po- 
novitsch;  s.  Grafen  weg. 

Hneie«leh  KoRza,  Kroatien,  im 
Karlstädt.  Geoeratat,  eine  zum  Szluiner 
Grenz- Hegimenla  Bezirk  Nro.  IV.  und 
Voininb.  Bxk.  geh.  Ortschaft  vou  87  H. 
nudl70Kinw.,  |  8t.  von  Voinich. 

HneMKi/a,  Dalmatien,  Hagusa  Kreis, 
und  Distrikt,  ein  Dorf  unter  der  Di- 
atrikts-Pretura  stehend ,  der  Hauptge 
meiude  Orobla  zuge  (heilt,  nicht  weit  von 
Mokoseiza,  wohin  es  gepfarrt  ist,  1}  M. 
von  Hagusa. 

Knesarorleza ,  Kueszo  Goricza  — 
Kroatien,  Karist.  Generalat,  ein  zum 
8zluin.  Grenz-lieg.  Bezk.  Nr.  IV  und 
Vukmanich.  Bzk.  «eh.  Dorf,  nächst  dem 
Bache  Trehinsa,  3  8t.  von  Voinich. 

Hneihlna,  Illirien,  ü.  Krain,  Neo- 
atädtlerKr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Gradau 
lieg.,  der  Hrsch.  Krupp  geh.  Dorf  gegen 
8.  ober  dem  Fluase  Lahina,  auf  eiuer 
sandigten  Anhöhe,  5J  8t.  v.Möltling. 

Hneftpol ,  Knezopoie,  Pristerfeld  — 
Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein  Dur/*  mit  92 
Häus.  und  465  Biuw.,  der  Hrsch.  Uug. 
Hradisch  und  Pfarre  Billowihs  gehörig. 

HnesiB)  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kreis, 
ein  an  dem  Bache  gleichen  Namens  lieg*., 
der  Ldgrchlshrsch.  Tollmein  geh.  Dorff 
tOJ  St.  von  Görz. 

Itfieszczl,  Slavonien,  Posegan.  Ge- 
epanschaft  nnd  Bzk.,  eine  zur  Hersch. 
Kuttieva  geh. ,  nach  8zesvete  eiugepf. 
Ortschaft  mit  12  HAus.  und  110  Binw., 
an  demLong3*a  Flusse,  3J  St.  v.  Posega. 

HnfMzo  Gor  lese*,  Kroatien,  Karl- 
städter Generalat;  siebe  Knesgoricza. 

Kn£z,  Ungarn,  Temesv.  Gespansch., 
8z.  Andräs.  Bzk.,  ein  griech.  uicht  unirt. 


wal.,  zum  Rentamt  Sst.  Andres  gehör, 
mit  einer  Pfarre  versehenes  Kammer  al~ 
Dorff  Hegt  zwischen  den  Ortschaf  teil 
Baraczhaz  und  Kessel,  hat  410  Haus, 
nnd  9476  Einwob.,  fruchtbarer  Boden, 
2  St.  von  Kis-Becskerek. 

Hnrz,  Böhmen,  Czaslan.  Kr.,  ein  Dorf 
von  26  n&us.  mit  186  Kinw.,  nach  Ce- 
stin  eingpf.,  hat  unweit  abseits  1  obrig- 
keitlichen Meierhof  (Wyska  genannt) 
nebst  Schäferei.  Auch  ist  hier  ein  klei- 
ner Kalksteinbruch,  1}  8t.  von  Katzow. 

Hnezersdorf,  eigentl.  Knechtleina- 
dorf, vor  Alt  Chnechterslorf  —  Oest.  u. 
d.  K.,  V.  O.  W.  W.,  ein  der  Herscbaft 
Mitterau  untertb.  J  8t.  von  der  Heicbsstr. 
gegen  S.  nächst  dem  Sierningbache  lieg. 
Dorf  mit  9  Häus.  und  51  Binw.,  1}  8t. 
vou  8t.  Pölten. 

Ktaezgcrsid ,  Illirien,  Istrien,  eine 
F'ltentpitxe,  westl.  von  Lovrana,  380 
Wr.  Klflr.  hoch. 

Hnezleek,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
ein  Dorf  von  42  Häus.  und  382  Einwoh., 
ist  nach  Gross-Berouilz  eingepf.  und  bat 
1  Meierhof,  1  Schäferei  und  1  Wirths- 
haus.  Der  in  der  Nähe  befindliche  grosse 
Thiergarten  enthält  I  hrsch.  Luslschloss, 
1  Forsthaus  und  8  Hegerwohnungen. 
Auch  Ist  zu  diesem  Dorfe  die  |  St.  elidn. 
gelegeue  Einöde  Kopitscbak  (auch  Kot- 
wieak  genannt)  conscribirt,  welche  aus 
6  Häus.,  worunter  1  ZiegelhQtte,  besteht, 
1}  St.  von  Chlumetz. 

Hnezltz  ,  Böhmeu,  Cxasl.  Kreia,  ein 
Dorf  von  33  Häus.  mit  384  Binw.,  nach 
Honov  eingepf.,  hat  1  obrigk.  Meierhof 
nebst  Schäferei,  1  Schule  und  t  St.  ab- 
seits 1  Kirche  zum  heil.  Martiu  B.  mit 
eiuem  Gottesacker  lör  «wei  Dörfer,  |  St. 
vou  Hönow. 

Hnezltz,  Böhmen,  Bonzl.  Kreis,  ein 
Dorf  von  23  Häus.  und  168  Binw.,  nach 
Döhmisch-Aicha  eingepfarrt,  |  8t.  von 
Böhmisch- Aicha. 

finezovlyanl,  Kroatien,  Militär- 
Baual-Greuze,  ein  zum  S.Banal-Grenz- 
Heg.  Hzk.  Nr.  XI  und  Bzk.  Umetich  geh. 
Dor/ mit  78  Häus.  und  414  Kinw.,  liegt 
an  der  Posistrasse  nach  Umetich,  2j  St. 
von  Kosztaiuicza. 

KaezoiiAkorka,  Mahren,  Igl.  Kr., 
ein  Berg,  269  Wien.  Klftr.  Hoch. 

Hnezslez,  Knyasicz,  Knazice  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Bars.  Gespan., 
Kis- Tapolcsaner  Bezirk,  ein  mehren 
adel.  Familien  geh.  am  Bache  Zsitva  nnd 
dem  Berge  Inovecz  lieg,  slowaje.  Dorf, 
nach  Kis-  Apalhy  eingepfarrt,  5  8t.  von 
Neutra,  3  8t.  von  Leva  nnd  eben  eo  weit 
von  Verebell. 
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KnlaMpoI,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Dobrumil  gehör.  Pfarräorf, 
}  Stund©  von  Dobromil,  8  Stunden  von 
Prieinyal. 

Knlmzdwor  welk  7  uud  maly, 

Galizien,  Stanial.  Kr.,  ein  zur  Kamine- 
ral-Herechaft  Peczyniazyu  gehör.  Dorf, 
mit  einer  «riech,  kaihol.  Pfarre,  Sali- 

.  ucu-HütteundMahlraühle,  liegt  am  Prul 
Fluase,  1{  St.  von  aolomea,  4  St.  von 
Gwozdziec. 

Knlaze,  Kuiazie  —  Galizien,  Zlo- 
czow.  Kr.,'  eiu  Gut  und  Dorf  mit  einem 
Kdelhofe  und  griech.  kath.  Kirche,  2  St. 
vou  Zlocaow. 

Knlaze,  Galizien,  Kalomea.  Kr.,  eiu 
Dorf. 

Knlaze,  Galizien,  Czortkow.  Kr.,  eiu 
zur  Hrsch.  Snyatin  geh.  uud  dahin  einge- 
pfarrtes  Dorf  an  dem  Flusse  Czeremusz, 
grenzt  gegen  Osten  mit  Zilucze,  t  J  St. 
vou  Snyatin. 

Knlazloniikle,  Galizien,  Slry.  Kr., 
ein/.ur  Hrsch.  Ilozuintow  geh.  Dorf  mit 
einer  russ.  griech.  Pfarre,  grenzt  gegen 
Süden  mit  Ouhn  und  gegen  Norden  mit 
Jasieuowice,  8  M.  vou  Strzelioe. 

Hnlftzoluka  ,  Galizien,  Stryer  Kr., 
ein  GtU  und  Dorf  mit  einer  ruaa.  Pfarre, 
am  Flusse  Swica  mit.  Gebirgen,  grenzt 
gegen  Westen  mit  Witwica,  1  St.  von 
Stanialawow. 

knlazv  oder  Gerngiy  bei  Wy- 
izenka,  Galizien ;  a.  Gerussy. 

Knlazyee,  Galizien,  Przemyal.  Kr., 
•in  zur  Hrsch.  Grochowce  gehör.  Dorf, 
%  St.  vou  Przemyal. 

Knlblii,  >l  Ihren,  Olmiltzer  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Urach.  Steruberg  geb.;  aiehe 
KutbU. 

KnlbUNchken,  Koewice  —  Böh- 
men ,  Leitmeritz.  Kr. ,  eiu  Dorf  vou 
13  Haus,  und  95  Kinw.,  nach  Schwatz 
eingepf. ,  jenseits  der  Bila  auf  einer  An- 
höhe unweit  der  TepliUer  Chaussee,  f  St. 
vou  Schwatz. 

Knlbltz  ,  eigentlich  Kuihia  ,  mähriach 
Piuiowice,  auch  Puiowice  —  Mähren, 
Olmttiz.  Kr.,  eiu  Dorf  vou  91  Häus.  und 
596  Kinwohn. ,  aur  Herach.  Steruberg 
und  Pfarre  Giwitz,  mit  einem  alten 
Scbloase  hiut.  Zierotiu  am  Fl.  Oaakawa, 
11  St.  vou  Littau. 

Knlehy,  Böhmen,  Klaftau.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herach.  Lukawitz  uud  Pfarre 
Przeatitz. 

Hnlrzkoulfie,  Böhmen,  Berauner 
Kr.,  eiu /Jor/1  der  Urach.  Tocznik ;  aiehe 
Kuiscbkowitz. 

knlezowlaUo,  auch  Knieasowiako 
-   Mähren,  Iglau.  Kr.,  eiu  Doi4/  zur 


Brach.  Leltowitx  geh.,  fft  8t.  vou  Gol- 
deobrunn. 

Kille  9  Tirol,  Ob.  Iuuthal.  Kr.,  eiu  Fat« 
bei  Pllach. 

Knie,  Tirol,  Vorarlberg,  9  in  dem 
Gerichte  Dornhirn  zeratreut  lieg.,  der 
Hrsch.  Feldkirch  geh.  Häuser,  l|St.  v. 
Bregeuz. 

knie,  Kuj  —  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  Dorf, 

zum  Gute  Czrmiu,  liegt  gegen  W.  uahed. 

Dorfe  Ulluitz  über  dem  MiaaaQuaae,  3  St. 

von  Pilsen. 
Knteber*T,Oeet.  mit.  d.  Ena,  V.  O.  W. 

W.,  eine  zur  Hrsch.  Ihsilz  gehör.  Rotte, 

mii?9IIäus.  und  19$  Ein  w.,  einer  Mühle, 

6  St.  vou  Amstädteu. 
Knleblcbel,  Oeat.  not.  der  Ena,  V.  O. 

W.  W.,  eiu  der  Hrach.  Haagberg  gehör. 

HofstädtUr  uud  Kleinhändler,  mit  &  H. 

uud  18  Kinw.,  nächst  der  Donau,  2  Sl.  vou 

Keiumelbach. 
knleblng,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 

im  Wb.  B.  Korn.  Haiufeld  sich  befind  ,  den 

Hrsch.  Kirchberg  und  Koruberg  diensth. 

Dorf, jcuseits des  llaabnussea, }  St.  ober 

Feldbach,  wohin  ea  eingpf.  iat,  4  St.  vou 

Gleiadorf. 

Knlehlnger  IVIfikle,  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  eine  im  Wh.  B.  Korn.  Haiufeld 
uud  Dorfe  Kniebergaich  befind.  Muhle  u. 
Bretaäye,  der  Urach.  Kornbergdienslhar 
am  Kaahflusae,  weall.  von  Feldhach,  wo- 
hin sie  eingepf.  sind,  eutlegeu,  4  St.  von 
Gleiadorf. 

mViileblltifx,  Oeat.  ob  d.  Eue,  Trauu  Kr., 
eiu  kahler  Berg. 

Knlebüehel,  Oeat.  mit.  d.  Bna,  V.  O. 
W.  VV.,  ein  zur  Hrsch.  Auhof  am  Ipsfeld 
Reh.  Dorf,  mit 5  Häua.  u.  19  Kiuw.,  \{  St. 
vou  Keminelbach. 

Knie,  Holten,  Oest.  ob  d.  Kua,  Traun 
Kr.,  ein  Bery,  iraSalzkauuuergute,  Hall- 
atälter  Bezirk. 

Knieholz,  Al<lrl  träte«,  Böhmen, 
am  Riesengebirge,  wächst  3650  F.  hoch. 

Hnleliy  »In,  orfer  Ky  Ii  enln— Galizien, 
Stauisl.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Stanialawow 
gehörig,  und  eben  dahin  eingpf.  Dorf,  am 
Fluaa  Bystrzyca,  ^St.  von  Stanialawow. 

Knienitz,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., ein 
der  Herach.  Schöberiis  uuterthän.  Dorf, 
an  der  Dreaduer  Poststrasse,  hinter  dem 
Dorfe  Zukmantel,  81  St.  von  Aussig. 

Knleparz  ober  «ler  Leithen, 
Oest.  ob  d.  Ena,  Hausr.  Kr.,  eiu  im  Distr. 
Korn.  Aschach  lieg  ,  versch.  Dom.  gehör., 
nach  Hartkirchen  eingpf  Dorf,  greuzt  tre- 
geu  W  an  daa  Dorf  Meierhof,  St.  vou 
Kfferdiug. 

Knleparz  unter  #Jer  Leithen, 

Oeat.  ob  d.  Kua,  Hausruck  Kr.,  oiu  im  Di- 
strikt Komm.  Aachach  lieg.,  der  Herach. 
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Schaumberg  «eh. Dorf,  nach  Hartkirnhen     Schlosse  u.  Meierhofe 

eiugpf. ,  grenzt  gegeu  Wat.  an  das  Dorf    4|  81.  von  Horaidiow 


Horuiannaöd,  2  St.  von  Efferding. 
HnlepaMH,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  eine 
zur  Lundgrchts.  Hrsch.  St.  Michaelsburg 


nächst  Petrowitz, 

itz. 

Hnleachltz,  Mähren,  Iglaa.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herach.  Piruitz  gehör. ;  sieh« 
Kuiezitz. 


geh.  Geyend,  mU  einer  Kirche,  1|  St.  von  Knlesehl  ts  ,  Böhmen,  Saas.  Kr.,  ein 


Bruneck. 

JKitlep*««,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kreis, 
•ine  Ortschaft  und  ehemals  fester  Platz 
gei;eii  der  baierischen  Grenze,  der  Hrsch. 
Khreuberg,  am  Lechflusse  unter  Beute, 
nun  noch  ein  Grenzzollamt;  im  Jahre 
J8O0  vom  Feinde  demolirt ,  £  St.  von 
Heulte. 

Knlepnas ,  Tirol,  Puster.  Kr.,  eiu 
Wetter,  und  verfall.  Pos«  bei  Sonneu- 
burg,  Landgerichts  Schöneck  uud  Mi- 
chaelsburg. 

HnlepanN,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
Hrsch.  Seckauische  Waldung. 

Knlepatuinlpe,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  im  Feistritztrraheu  ob  Kran- 
bath,  mit  70  Hinderauftrieb  und  unge- 
heuerem Waldstaude. 

Knlerlbel,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  eine  im  Distrikt  Kom.  Steiregg 
lieg. ,  den  Hrsch.  St.  Florian,  Hagen- 
berg, Pullgarn  und  Steiregg  geh.,  nach 
St.  Georgen  an  der  Gusen  eingpf.  Ort- 
schaft, mit  14  Haus-,  t  St.  von  Ens. 

Knlerlesxel,  Oest.  u.  d.  K.,  V.O.W. 
W.,  eiu  ttery,  folgt  gleich  auf  den  Jo- 
sephsberg, ist  aber  bei  weitem  nicht  so 
bedeutend  als  dieser.  Unter  dem  Knierie- 
get  neigt  sich  das  Dörfchen  Kuiegriegel. 
Post  Auuaberg. 

Knlerzlng,  Oester,  ob  d.E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggcht.  Hied  geb.  Wetter,  iu 
der  Pfarre  Schiltoru,  S  St.  von  Hied. 

KnleBch,  Knez  —  Böhmen,  Czaslau. 
Kr.,  eiu  Dorf  von  26  Häu».  uud  tl  1  Ein- 
wohnern, hat  1  Filialkirche  zum  heili- 
gen Bartholomäus,  und  J  St.  siidöstl. 
1  obrigkeitliche  Schäferei,  beim  Neuhofe 
genannt,  unweit  westl.  vou  der  Wieuer 
Strasse,  1  St.  von  Ilabern. 

KuleMrh,  Knies  —  Böhmen,  Czaslau. 
Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Katzow  ohder  Saza- 
wa  geh.  Dorf,  unweit  Ciestin-  Kostet, 
4  j  St.  von  Czaslau. 

Kiilewehelieu ,  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
e\%\*  Einschichte  derUersch.  uud  Pfarre 
Lieberilz. 

KnleaehlrxeU,  Böhmen,  Buuzl.Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  und  Pfarre  Böhmisch 
Aicha. 

KnleMchlcseli,  Böhmen,  Bidschow. 
Kr.,  eiu  Dorf  der  Hrsch.  Chlumelz  uud 
Pfarre  Bieromitz. 

Hnleseliltz ,  Kuieiicie  —  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  eiu  Gut  und  Dorf  mit  eiueun 


Dorf  den  Guts  Mohr;  s.  Kneschitz. 
Knlesehltz ,  Knieciicze  —  Böhmeu, 
Klattau.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Bistritz  geh. 
Dörfchen,  t  St.  von  Kistlau. 
Knleiicliltz ,  Knkciicz  —  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  llonuowgeh. 
Dorf,  an  das  Dorf  Biskupitz  grenzend, 
2  St.  von  Jeuikau. 
Knlenehlts,  Knietit«  -  Böhmeu, 
Bunxlau.Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Böh- 
misch-Eichen, ljSt.  von  Liebeuau. 
■inlenehltz ,  Kneiice  —  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  ein  Dorf  von  121  Hfius. 
und 694  Biuw.,  hat  I  Pfarrkirche  su  Set. 
Peter  und  Paul,  uud  1  Schule,  welche 
beide  uuter  dem  Patrouate  der  Obrigkeit 
stehen.  Die  Kirche  halte  schon  in  deu 
Jahren  1384  und  1419  ihren  eigeuen 
Pfarrer,  verlor  aber  denselben  während 
der  hussitischeu  Unruhen  ,  t£  St.  von 
Diinokur. 

äAnlrnrhultz,  Böhmen,  Bnnslan.Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Grosskai  u.  Pfarre 

Lybuu. 

Hnleschnltz,  Ober-  u.  Unter-, 

Böhmen,  Bunzlau.  Kr. ,  eiu  Dorf  der 
Hrsch.  Grosskai  mit  Posek  und  Pelka, 
\  \  St.  vouGiltfchiu. 

M. niesen  ,  Guiesen  ,  Guezda  —  Un- 
garn, eine  der  XVI  Zipser  Kronstadt* 
im  Zipser Komitate,  die  Einwohner  sind 
Deutsche,  1480  an  der  Zahl,  iu  198  HJtu- 
sern,  die  sich  vom  Ackerbau,  Hand  wer- 
ken uud  Handel  nähreu,  mit  eiuer  kath. 
Pfarre  und  Kirche,  liegt  unter  dem  49" 
17'  30"  nördlicher  Breite  und  38*  18*  40" 
ösll.  Länge,  aui  linken  Ufer  der  Popper, 
\  St.  von  Lublau. 

Hnlealolo,  Galizien,  Brzezan.  Kr., 
ein  zur  Urach.  Wyspa  geh.% Dorf,  J  St. 
vou  Boberka. 

Hnl  eNovtlMl&o,  Mfthreu,  Ig  lau.  Kr., 
ein  Dörfchen  z.  Hrsch.  Letlowitz;  siehe 
Kuiciowisko. 

Knleapol ,  eigentlich  Kuiezpole  — 
Mähreu,  Hrad.Kr.,  ein  Dorf  zu  den  6e- 
mein»iiicrn  der  Stadt  llradisch  und  sur 
Pfarre  Bilowitx  einverleibt,  1}  St.  vou 
llradisch. 

Kitl«taehl«ehek ,  Böhmen,  Bidsch. 

Kr.,  ein  Dorf  d.  Hrsch.  Chlumetz,  IJSt. 

vou  Köuigsladil. 
HnlrHaldel,  Oest.u.d.E  ,  V.U.  W. 

W.,  8xurHrsch.  Burkersdorf  gehörigo 

Watdhüttrn,  uächst  Pfalzau  uud  Hoch- 

stras«,  3  Sl.  vou  Buckersdorf. 
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Knies ,  Böhmen,  Czaaltu.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Katzo  w  ob  der  Sazawa; 
a.  Koiesch. 

Knies,  Böhmen ,  Cza.slau.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Habern  «eh.  DorftaU  einer  Filial- 
kirche, \  St.  von  Steinsdorf. 

Hnlezdub,  Mahren,  Rrad.  Kr.,  ein 
zur  Urach.  Slraknilz  schür.  Dorf  von  t4 1 
Häus.  nnd  897  Binw  ,  mit  einer  Lokal- 
kaplanei  and  obrigkeitlichem  Meierhofe, 
nordwesil.an  Tassow  und  Klein-Wrh- 
ka,  4  St.  von  Hradisch ,  8  Meilen  von 
Wiscbau. 

Hnlezenbert;,  Steiermark,  Gr.K/.er 
Kr.,  im  Bck.  Gross-Södiug,  zur  Urach. 
Lankowitz  mit  \  Gelreid-  und  Weinze- 
hend, sur  Hrach.  Winlerhof  mit  J  diesem 
Zeheudes  pfiichiig. 

Mnlezenber«,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  im  Wh.  Bzk.  Korn.  Lannach 
nud  Pfarre  Moskirchen  «ich  befindliche, 
hinter  diesem  Markte  lieg.  Gegend  von 
zerstreuten  Hiusern,  der  Urach.  Gross- 
Södiug  und  Set.  Joseph  dienstbar,  5$  St. 
von  Grätz. 

knlezhuy,  Böhmen,  Kaurz  Kr.,  eine 
einschichtige,  der  Kersch.  Kaiumerhurg 
«eh.  Chaluppe,  nächst  dem  Dorfe  Befc- 
diekow,  1  j  91.  von  Dnespek. 

Knlezlese,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Bistrita ;  siehe 
Knieschitz. 

Knlezleze,  Böhmen,  Snaz.  Kr.,  ein 
Dorf  de»  Guts  Mohr ;  s.  Kncschil*. 

Hnlezleze,  Böhmeu,  Prath.  Kr.,  ein 
Dorf  und  Out;  s.  Knieschitz. 

Knieslezeli,  Kleiu-Kniezitz  —  Böh- 
men, Bidschow.  Kr.,  ein  der  Herschafl 
Chlumelz  geb.  Dorf ,  nach  Königsiadtl 
eingepfarrt,  liegt  «fegen  Westen  an  der 
Prageratraese,  1 J  Bt.  v.  Chlumelz. 

Knlezllliota,  wahren,  Olmülz.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Könitz  ;  siehe  Oehl- 
hötteu.  0 

Knlezlpole,  Mähren,  Olmiitzer  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Eulenberg ;  siehe 
Herzogsdorf. 

ttnlezltz,  insgemeiu  Knieschila  — 
Mähren,  lglau.  Kr.,  ein  Dorf  von  1 93  i 
Häus.  und  1008  Kinw.,  zur  Hrsch.  Pir-1 
nitz,  mit  einem  allen  Schlosse,  einer! 
Lokalkaplauei ,  einem  Meierhof  und 
«Mühlen,  sfid w. nächst Piruilz,  tjst.v.l 
Stanucin. 

Knlezlts,  BÖhmeu ,  Bidsch.  kr.,  ein 
der  Kersch.  Dirankur  gehör.  Pfurrdorf, 
IJ  31.  vou  Köuigsladll. 

Hnleslts,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 

Dorf  der  Pfarre  und  Hrsch.  Ilouuow. 
Knleziti,  Böhmen,  Klallau.  Kr.,  eii 


Einwohn.,  nach  Drosau  eiugepf.,  t|  Bt. 
von  Bistrits. 
Knlezltz,  Böhmen,  Czaslao.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Harsch.  Hanno w  ,  t  St.  vou 
Cxaslau. 

Knlezltz,  Klein-,  Böhmen,  Bidsch. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Chlumeta;  s. 
Kuieiiciek. 
Hnlezhvka,  Böhmen,  Hakouitz.  Kr., 
ein  Dorft  der  Hersch.  Tuchomieriits 
geh.,  liegt  nächst  Stateoitz,  |  jjt.  vou 
Strzedokluk. 
Kiilezlwlt*,  Böhmen,  Rakouilz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Horomuieriitz  geb.; 
s.  Herrudorf,  Kleiu-. 
Knlezkut,  Mähren,  nrad.  Kr.,  eine 
zum  Gute  Klezuwka  geh.  MithlmüMe  am 
Flusse  Drsewniza,  gegen  N.  nahe  bei 
ZelechowiU,  6}  81.  von  Kremsir,  4M. 
von  Wiscbau. 
knlezmoHt,  Böhmen,  Buuzl.  Kreis, 
ein  Marktflecken  der  Hrsch.  Manchen- 
grätz;  siehe  Fürstenbruck, 
ünlezoklad,  Ober-,  sonst  Kor- 
zegska  genannt  —  Böhmen,  II ud weis. 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Gute  Bzy  und  Pfr. 
Zimutitx,  an  der  Moldauteiuerstrasse, 
Ii  Bt.  vou  Müldauteiu. 
K  nlezejülsel ,  Unter« ,  oder  Do- 
legska  —  Böhmeu,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Gute  Bzy,  wovon  auch  ein 
Theil  aur  Hrsch.  Moldautein  geh.,  au 
dieser  Strasse,  \  Bt.  vou  Moldautein. 
knlezowet,  Böhmen,  Kakon.  Kreis, 
eiu  Dorf  der  Hrsch.  Pürglitz  geh.;  s. 
lierrudorf. 
knlezowet  ,  Böhmen,  Bakou.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Strzedokluk  geh.  Dorf 
mit  einer  uuter  dem  Dorfe  lieg.  Mahl 
möble  die  Czermakische  Mühle  genauni, 
|  Bt.  vou  Strzedokluk. 
knlezowes,  Mähreu,  Igt.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Grossmeserilsch ,  ge- 
gen Nord,  über  dem  Flusse  Osslawa, 
mit  39  Häus.  274  Kinw.,  nächst  Ha- 
dosiu,  3|  31.  von  Grossmeserilsch. 
ftnlezowes,  deutsch  Pfaffendorf  — 
Mähren,  Brönner  Kreis,  ein  Dorf  zur 
Hrsch.  Kunstadt  vom  Markte  Oels  ge- 
gen- N.  au  der  böhmischen  Grenze  ge- 
legeu  mit  22  Häus.  und  134  Klnwoh., 
St.  vou  Goldenbrutin. 
Unlezonlsko,  Mähren,  Brünn.  Kr., 
ein  Dorf  mit  13  Häus.  und  83  Kinw. 
der  Hrsch.  Lettowilz. 
Knlezpole,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  eiu 
Dorf  zu  deu  Gemeindegütern  der  Stadt 
Hradisch;  siehe  Kuiespol. 
Unlhm,  Knihy  —  Böhmen,  Klatlauer 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Uuler-Lukawlta 
geik  Dorft  1  St.  von  Brzesli(z. 


Dörfchen  vou  7  Häus.  und  47  böhmischen  lünlhenlee ,  Galizien,  Sambor.  Kr., 


i 
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eiu  Dorf  der  Kersch.  Sa m bor,  Pfarre 

Kuiheuyce.  Post  Samhor. 
Knlhenlec,  oder  Kulhymcze  —  Ga 

lizien,  Brzezan.  Kreis,  eine  Herschaft 

und  Markt  mit  eiuer  griech.  kaihol. 

Pfarre  am  Bache  8 wirr,  au  der  Caer- 

iiowiixer  Strasse,  zwischen  Strzelice 

und  Bursztyu.  Postamt. 
Knllilnln,  Galiaieu,  Stauisl.  Kreis, 

ein  Dorf. 

hulhnirzek,  Mahren,  Olim.  Kreis, 
iu  Dorf  zur  Herschaft  Cxcch;  siehe 
Kiniczek. 

Knlhnlts,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
Markt  zur  Herschaft  Schebetau;  siehe 
Kiuitz. 

Knlhnltz  ,  Mähren,  Zuaia.  Kr.,  eiu 
Gut  uud  Dorf;  ziehe  Kuönitz. 

Knlhy,  Kniha  —  Böhmen,  Klattauer 
Kr.,  eiu  Dorf  von  14  Häuseru  und  96 
Eiuw.,  in  einem  Thale  an  einem  klei 
uen  Bache,  nach  Prestitz  eiugepf.,  1 
St.  von  Unter-Lukawitz. 

Hnlk.  Böhmen,  Czasl.  Kreis,  eiu  der 
Stadt  Deutschbrod  unterth.  Dorf  unw. 

•  liossniak,  gegen  N.,  hat  27  Haus.  ti. 
185  Eiuw.,  nach  Unter-Kraupeu  (Gut 
Krauptn)  eiugepf.,  hieher  ist  die  )  St. 
südö.  gelegene,  duroh  Emphyteutisi- 
rung  des  ehemalige!)  Böhmischen  Ho- 
fes (Cesky  Dwür),  entstandene  Do 
minical-Aiisiedlung  BÖhmisch-Pfaffeu- 
dorf.  6  Nrn.,  oouscribirt,  t  Stunde  v. 
Deutsclihrod. 

Knllliof,  Oest.o.d.E.,  V.  O.W.W., 
ein  der  Hrsch.  Salaberg  uulerthänitces 
Dörfchen  von  16  Haus,  und  131  Einw., 
in  der  Pfarre  Haag,  nächst  dies.  Markte, 
t  SC.  von  Strengherg. 

Knllhof,  Oest.u.d.K.,  V.O.W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  Enseck  und  Pfarre  Haa n 
geh.  Dorf  uuw.  vom  Schlosse  Salaberg, 
3  St.  von  Kus. 

Knllhof,  Am,  Oes»,  u.  d.  B.,  V.O. 
W.W.,  ein  in  der  Holte  dieses  Namena 
und  Pfarre  Haag  sioh  befindendes  ,  zur 
Hrsch.  Vestenlhal  geh.  Bauerngut,  2  St. 
von  Strengherg. 

Hnlllenbersr,  Tirol,  Botzu.  Kr.,  eiu 
zur  Hrsch.  Meran  iceh.Schiout  in  Ober- 
maj  s,  nächst  Hoseusteiu,  |  St.  v.  Meran, 
7  St.  von  Bolzen. 

14 ii In  ,  Ticinium  —  Dalmatien,  Zara 
Kr.,  Kuiii  Distr.,  ein  kleines  befestigen 
Städtchen  und  Haupt  gemeinde  mit  64  II. 
uud  1010  Eiuw.,  liegt  unter  dem  44°  2' 
ffnördl.  Breite  und  33*  31*  13"  östl. 
Länge,  am  Ursprung  des  Tarhiak-  und 
Jierku-KIusseM,  unweit  den  Bergen  Spa- 
sa,  Verbnik  uud  Caaello,  reit  einer  eige- 1 
uen  Psarre  ,  latein.  Ilitus  ,  Gemeinde- 
Gericht,  Prälur,  Zollamts  uud  Post-' 


Wechsel  auf  der  Seileu-Koute  nach  Lis- 
sa, zwischen  Sebeuico  und  Scardons. 
Die  auf  steile  Kelsen  erbaute  Bergfeste 
beherrscht  die  Stadt ,  und  die  niedrige 
Brücke  über  die  Kerka,  wird  aber  selbst 
ringsum  vou  Bergen  beherrscht.  Sie  be- 
steht in  einigen,  nach" alten  und  neuen 
Systemen  aufgeföhrten  Festungswer- 
ken, au  welchen  Türken,  Veuetiauer, 
Franzosen  uud  Oesterreicher  gearbeitet 
haben,  lu  der  Gegend  von  Kulu  vermu- 
thet  mau  die  einstige  Stadt  Arduba,  wel- 
che von  dem  römischen  Feldherrn  Ger- 
manica bezwungen  wurde.  Die  Ein- 
wohner leisteten  einen  verzweifelten 
Wiederstand ;  die  Weiber  stürzten  sich 
mit  ihren  Kiudern  lieber  in  die  breuueu- 
deu  Häuser  und  in  die  Fluiden  der  Ker- 
ka, um  dem  schmählichen  Lose  zu  ent- 
gehen, römische  Sclavinen  zu  werden, 
lu  Kuiu  laufeu  die  Strassen  von  Kroatien, 
Zara,  Dentis  und  Verliere  zusammen. 
Man  sollte  daher  glauben,  dass  der  Ort 
lebhaft  sei,  was  aber  der  Fall  nicht  ist. 
Postamt. 

Knill ,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Pfarre 

mit  der  gleichnamigen  Gemeinde ,  und 

26,028  Einw. 
Knin,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Steuerte- 

meinde  mit  4793  Iläus. ,  3602  Familien 

uud  7202  Einw. 
f4.n Iii ,    Dalmatien,  Zara  Kreis  ,  ein 

SteuerdUtrikt  mit  der  Steuergemeinde 

Ruin. 

Knill»  Alt-,  Böhmen,  Keraun.  Kr., 
ein  Gut,  Schtotn  und  Pfarrdorf,  liegt 
zwischen  Bergen  an  dem  Städtchen  Neu- 
Kniit,  6  St.  von  Beraun. 

Knln  t  i\eu- ,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
eine  Bergttadt  mit  eiuer  Filialkirche, 
liegt  zwischen  Mischek  tiudSowanska 
Lhola  an  dem  Bache  Kolzaba,  zwischen 
Bergen,  6  81.  von  Beraun. 

Kninitz»  Kuiuice  —  Böhmen ,  Leilm. 
Kr.,  eiu  Dorf  von  64  Häus.  und  330  Ein- 
wohnern, welche  von  Flachs-,  Getrei- 
de- uud  Hopfenbau,  Hindviehsucht, 
Spiunerei  uud  Weherei  leben ,  ist  nach 
Sauberuitz  (Gut  Trebautilz)  eingepfarrt, 
hat  aber  eiue  öffentliche  dotirle  Kapelle, 
uuter  dem  Titel  des  heiligen  Procopius, 
worin  jährlich  am  Feste  dieses  Heiligen 
Gottesdienst  gehalten  wird,  ferner  ein 
obrigkeitliches  Wohngehäude  mit  eiuer 
Haus-Kapelle,  au  welches  auch  die  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit  stehen- 
de Schule  angebaut  Ist,  ein  abseits  lie- 
gendes Jägerhaus(Mauerschiu  geuaunt) 
uud  zwei  einschichtige  Mühlen,  von  den 
Gründeu  der  Dörfer  Rebire,  Taucherin 
und  Tintsch  umgebeu ,  31  Stunde  vou 
Leitraeritz. 
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Mj-Ialts,  Böhmen,  Leitraerita.  Kr., eiu 
seit  der  Schlacht  von  Kulan  I8t3grö*s- 
tentheils  neuerbautes  Dorf  von  37  Httus. 
aud  2*4  Ein  w.,  dem  Gute  Teinetz  gehör., 
ist  nach  Böhmisch-Kahn  (Hrsch.  Schöu- 
wald<  eiugepf. ,  uud  hat  1  Wirthahaus 
und  abaeita  im  sogeuanuten  „Holzgruu- 
de"  oder  „Scheukeuthale" 1  BrettmOhle, 
liegt  am  Abhänge  des  Erzgebirgen,  uud 
grenzt  gegen  Osten  mit  lliebirze  uud 
gegen  Westeu  mit  SaaberniU,  %\  8t.  v. 
Priesnits,  2  St.  vou  Ansehe. 

Knltifleopoglle  ,  Dalmatieu,  Zara 
Kr.,  Kniu  Dislr.,  ein  Dorf  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  griech.  uud  latein.  Hi- 
tur,  cur  Hauptgeineinde  und  Prätur  Kniu 
gehörig,  auf  dem  festen  Lande,  nächst 
Co vacick  u.  dem  Berge  Cotovacz,  3  Migl. 
von  Kniu. 

Kntowlt*,  (iroia-,  Böhmen,  Be- 

rauner  Kr.,  ein  Ouf,  Sehlos*  und  Dorf, 
mit  eiuer  offenl I.  Kapelle  ,  liegt  nächst 
Nalfcowitz,  5  St.  von  Wotlilz. 
lelnlowltz,  Klein-,  Böhmen,  Be- 
rauuer  Kr.,  ein  Dorf  dem  Gute  Gross- 
Kniowitzgeh.,  worin  die  Hrsch.  Chlu- 
metz  eiuige  Häuser  besitzt,  5  St.  von' 
Wottils. 

Hnirow,  oder  Kniraa  —  Böhmen, 
Chrnd.  Kr.,  ein  Dorf  von  IX  Hau«,  uud 
60  Einu'ohn.,  hat  I  Lokalie- und  Wall- 
fahrtskirche zu  Maria  Verkündigung, 
1  Lokalisten  -  Gebftude  und  1  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Fat  ronate  des  Ma- 
gistrats zu  Hohenmautb.  Die  Kirche  ent- 
hält ein  Guadenbild  der  heiligen  Mutter 
Gottes.  Sie  war  schon  1350  eine  Pfarr- 
kirche, wurde  im  Hussiteukriege  ihres 
katholischen  Seelsorgers  beraubt,  kam 
dann  als  Filiale  zum  Hohenmauther 
Spreugel,  und  erst  im  Jahre  1762  wurde 
durch  deu  Hoheuraaulher  Börger  Johanu 
Josephy  uud  dessen  Gattin  Kva  wieder 
ein  eigener  Geistlicher  bei  derselben 
gestiftet.  Dem  Stiftungs  -  Instruineute 
gemäss  muss  bei  Besetzung  der  Stelle 
xunächst  ein  Anverwandter  der  Familie 
Josephy  vorgeschlagen  werden.  Die 
3  Glocken  haben  die  JabrzaMeu  1509, 
1561  und  1599.  Kiugepfarrt  sind  die 
Dörfer  Lhuta,  Dzbanow,  Wanitz,  ßrtsch 
und  Strihanow ,  nebst  dem  zur  Hersch. 
Hrochow-Teiuitz  gehörigen  Zadoly.  — 
Kuirow  gehörte  mit  Lhuta  im  XIV.  Jahr- 
hunderte dem  Prager  Brzbischof  Ernst. 
Während  des  Hussilen-Krieges  kam  es 
au  die  Familie  der  Hilter  Kostka  vou 
Postupilz,  und  später  au  die  köuigliche 
Kammer.  Im  Jahre  1557  verkaufte  Kai- 
ser Ferdinand  I.,  die  Dörfer  Kuirow, 
Lhuta  und  Strihanow  für  689  Schock 
5S  Gr.  böhm.  au  die  Stadl  Hoheumaulh, 


auf  einer  Anhöhe  am  Nissbache  und  an 
der  Strasse  uach  Neuacaloss,  |  St.  von 
Holieuoiauth. 

Knlrzln*  und  Dabei,  Oest.  ob  d.  E., 
Inn  Kr.,  5  im  Pflggcht.  Hied  lieg.,  d.  Her« 
schaff.  Aurolxmiinster  u.  Hofmarch  Prä- 
roet  geh.,  nach  Scbiltorn  eiugpf.  Häuser, 
2  St.  von  Hied. 

14  ii  I  rzew,  Böhmen,  Chrodim.  Kr.,  ein 
der  Stadt  Hohenmautb  gehör.  Dörfchen, 
mit  eiuer  Lokalie,  gegen  S.}]  St.  von  Ho- 
benmautb. 

K.  Illach,  Kniez  —  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Katzow,  2  St.  von 
Katzow. 

Kiilsclikowltz ,  Kliirzkow  ir/.e  — 
Böhmen,  Berauner  Kreis,  ein  der  Hrsch. 
Tloczuik  geh.  Dorf,  {  St.  vou  Zdiu. 

Knlücltnitz,  Ober-  uud  Unter-, 

Kniznicze  —  Böhmen,  Buuzlau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Gross-Skall  unterlhäii  Dorf, 
hiut.  d.  Dorfe  Libuu,  ?J  St.  von  Sobotka. 
Hnlsen,  Ungarn,  Zips.  Gespan.;  siehe 
Gnezda. 

HnUp«l.  Kniezopole  -  Mähren,  Prer. 
Kr.,  im  Katscherer  Bezk.,  ein  Dorf,  zum 
Gute  Stolzmutz. 

Knittern,  Mnden  u.Pörel, Oest. 
ob  der  Eue,  Inn  Kr.,  3  im  Pflggcht.  Kied 
lieg.  einz.  llaueruhöle,  der  Hersch.  Au- 
rolzmöuster  uud  Probstei  Matlighofeu, 
nach  Kleinried  eingpf.,  J  St.  vou  Hied. 

Knlttelhftchel,  Steiermark,  Bruck. 
Kr.,  im  Bzk.  Ilohenwang,  treibt  in  d.  Ge- 
gend Alpel  des  Amtes  Krieglacb  1  llaua- 
uiiihle. 

Knlttelflorf,  Ungarn,  Presburg.  Ge- 
span. ;  siehe  Csäkäuy. 

Mwulttelfeld,  Steiermark,  Judeuburg. 
Kr.,  eine  lundesfiirMl.  Kammerstadt  und 
Werb-Bevrk-Kommitsariat  tlerschaft, 
mit  170  Häus.  und  7000  Ein w.,  eiuer  De- 
cbantei ,  Kapuzinerkloster  ,  Eiseuham- 
merwerk,  Senseuschmiede,  Pfatiuham- 
mer,  1  Flossfahrtkompagoie,  am  Mur- 
stromme,  liegt  untern  47°  13'  10"  nördl. 
Breite,  32°  28*  40"  Sali.  Länge,  in  ange- 
nehmer Lage,  vou  alten  halbverfallenen 
Ringmauern  umschlossen.  Auf  d.  Platze 
steht  eine  1715  errichtete,  18 13  erneuerte 
Säule  zum  Gedächtnisse  d.  in  diesen  Jah- 
ren ausgehrocheueu  grossen  Feuers- 
bruust.  Postamt. 

Knlttl,  Sonnleiterhöhe —  Illirien,  Kärn- 
ten, Vill.  Kr.,  eiu  Berg,  897  Wr.  Klafter 
hoch. 

ri.nl  tt  lern,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr.,  ein 

zum  Pflggcht.  Hied  gehör.  Weiler,  in  der 

Pfarre  Hied,  }  St.  von  Hied. 
Knlzata,  Böhmen, Tabor.  Kr.,einDdr/- 

chen,  zur  Hersch.  Chordwiu,  1\  St.  von 

SudomierziU. 
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L,  Hnja  —  lllirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  ein  zum  Wh.  II.  Kom.  Herschan 
Prem  gehöriges,  nach  Hruschitza  eiuepf. 
Dorf,  liegt  auf  einemaugeuehmeu Hitgel, 
nächst  Gabreck,  3  St.  von  Malaria. 
Knjzeklad»,  Unter-,  Böhmen  Bud- 
weis.  Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Williu- 
gau  und  Pfarre  Blauhurka. 
14.iijzek.lada,  Ober-,  Böhmen,  Bnd- 
weis. Kr.,  ein  Dorf*  d.  Hrsch.  Wittlugau 
und  Pfarre  Blauhurka. 
Knjsnlts,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
Dorfy  mit  75  Haus.  u.  458  Binw.,  besteht 
aus  Ober-Knjzuilz  (Hören  Kniznice)  und 
Unter-Kujznitz(Doleuj  Kujznice),  nebst 
deu  Biuscliichten  Pasek  od.  Paaeka(3  II.) 
und  Pekla  oder  Peklo  (12  H&us.),  welche 
letztere  zum  Bidschower  Kreise  gehört. 
Das  Ganze  ist  nach  Libuu  eiugpf.,  2}  St. 
von  Gross-Skal. 
Knttba,  Böhmen,  Blhogn.  Kr.,  ein  Dorf, 

der  Stadt  Eger  und  Pfarre  Ncfoanitz. 
f4.no bin,  oder  Kuowis  —  Böhmen,  Hak. 
Kr., ein  Dorf,  mit  37  Häus.u.  290  Binw., 
v.  welchen  13  Häus.  zur  Hrsch.  Chraes- 
tian  gehören,  mit  Steinkohlenbergbau,  ist 
nach  Pcher  (Hrsch.  Smecna)  eiugpf.  und 
hat  S  Mühlen  und  1  Wirthshaus,  der  Her- 
schaft Tauschetiu  unlerth.,  au  der  Leipzi- 
ger Strasse,  4|  St.  von  Tau£etiu,  }  St.  v. 
Schlau. 

knoeklng,  Oest.  unt.  d.  Bns,  V.  O.  W. 
W.,  ein  d.  freien  Bdelsitz  Zinzeuhof,  ei- 
geutl.  der  Hrsch.  Zwerbach  uuterlhänig. 
Dorf,  mit  13  Häus.  und  566  Binw.,  1  St. 
von  Gross- Pechlarn,  3  St.  von  MÖlk. 

Knodelhof,  Oest.  uuterdcr  Bris,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Murstädten  unter- 
tänig. Bauernhof,  J  St.  vou  Sieghards- 
kirchen. 

Hnödelhof,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
eiu  'Meierhof  der  Hersch.  Praneoburg 
siehe  Chuiawa. 

Hnoxel,  Oest.  oh  d.  B.,  Inn  Kr.,  S 
im  Pflggrchl.  llied  lieg.,  der  Herschaft 
St.  Martin  geh.,  nach  Mehrubach  eiu- 
gepfarrte  Häuser,  1]  St.  vou  llied. 

Knogrel,  Oest.  ob  d.  E  ,  Inn  Kr.,  ein 
xnra  Pflggrchl.  Hied  geh.,  nach  Eber- 
schwang  eingepf.  Dorf,  3  St.  v.  llied. 

14. n Off I ,  Oest.  ob  der  K. ,  Iun  Kr.,  ein 
zum  Pflggrcht.  Braunau  geh.  Weiler, 
iu  der  Pfarre  Neukirchen,  1|  St.  vou 
Braunau.  • 

14noll ,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Zin- 
ser  Komitat  mit  2  Häus.  uud  16  Binwoh- 
iieru. 

Knollalpe,  Steiermark,  Judenburg. 

Kr.,  am  Geisbach  des  Pusterwaldes,  mil 

20Hiuderanrtrieb. 
Knollbacb,  Steiermark,  Judcuburg. 


Kr.,  im  Bzk.  Gross-Sölk,  (reibt  tO  1 
mühten  iu  der  Gegeud  Uössna. 

Knollen,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eiu 
der  Hrsch.  Perneck  in  d.  Klseuau  tinter- 
Ihäniges  Dorf  von  zerstreuteu  Häusern 
zur  Pfarre  ZÖber  in  Oest.  nächst  Gug- 
gendorf,  lt|  St.  von  Uz. 

Knollenberg,  Oest.u.  d.  B.,  V.  O. 
M.  B.,  tiuJiery,  409  Wr.  Klfl.  hoch. 

Knollenedt,  Oe»t.  ob  d.  K.,  Salzh. 
Kr.,  eiu  zum  Plleggrcht.  Neumarkt  (im 
Dachen  Lande)  geh.  Weiler,  iu  der  Pfr. 
Trum,  4  St.  von  Salzburg. 

Knollervlertl,  Steiermark,  Grälz. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  SO  Häus.  und  104 
Binw.,  des  Bzks.  Bäreueck  in  der  Bi- 
sen au,  Pfr.  SchötTern  ,  zur  Hrsch.  Bä- 
reneck dienstbar. 

Knolllalpe,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  im  PÖllaugrabcu  der  Oberwölz  mit 
50  Hinderauflrieh. 

Knolllns,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  Dorf  mit  8  Häus.  uud  30  Binw., 
der  Hersch.  Purgstall,  PfaTro  Steiner- 
kirchen,  8}  St.  vou  Kemmelhach. 

Knollmftbl,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gegend  im  Bäk.  Birkensteiu;  hier 
leeibt  der  Waiseubach  I  Maulhmilhle. 

Knolnhof,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 
\V.,  ein  in  der  Pfarre  Praud  sich  befin- 
dendes, zur  Hrsch.  Neuleughach  gehör. 
Ha«*,  seitw.  Stessiug,  3  St.  vou  Set. 
Pölten. 

KnonltB,  Mähren,  Znaim.  Kreis,  ein 

Sleuerbezirk  mit  I  Nteuergemeiude  uud 

1512  Joch  Flächeninhalt. 
Knttnltz,  Böhmen,  Blhogn.  Kr.,  ein 

Dorf  der  Hrsch.  und  Pfarre  Udritach ;  s. 

Kueuitz. 

Kti  Units,  vorm.  Knihuitz  —  Mähren, 
Znaim.  Kr.,  eiu  Gut  uud  Dorf  mit  95 
Ilftus.  und  477  Einwoh.,  mit  einer  Kom- 
mend. Kirche,  unw.  Bochtitz  u.  Micsm- 
lltz,  3  St.  von  Maria  Hilf. 

Knopf,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Lieuz  gehör.,  im  Pflggrcht.  Kai* 
lieg,  einzelnes  Bauernhaus ,  1  St.  vou 
der  Pfarrkirche,  6^  St.  von  Lieuz. 

Knopfle»,  Oe«l.  unt.  d.  B.,  V.U.W. 
W.,  eiu  Dorf  mit  6  Häus.  und  24  Binw., 
der  Hrsch.  Stixensteiu  uud  Pfarre  Puch- 
berg, 3  St.  vou  Neunkirchen  am  Stein- 
felde. 

knöpflltt,  Oe«t.  u.  d.  B.,  V.  U.  W. 

W.,  ein  kleines  Dorf  von  6  Häus.  und 
60  Biuw. ,  der  HrMch.  Stixensteiu  uud 
Pfarre  Neuukirchen. 
Lnoppen,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  ein  iu  dem  Wh.  B.  Kom.  Pfliuds- 
berg  lie«.,  der  Herschaft  Holterberg, 
Wolkeusleiit,  Trauteufcls  uud  Pichleru 
gehör.  Dörfchen  mil  20  Uäus.  uud  144 
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Kinw.,  greuzt  gegen  W.  an  das  Dorf  Knyahlnya,  Knyhanina  -  Ungarn, 


Pichet 

Knarnl««»  Oest.  unt.  d.  B. ,  V.  O. 
W.  W.,  ciu  Dorf  mit  16  Häus.  und 
79  Eiuwohu.,  der  Hrsch.  Mitterau  und 
Pfarre  Hafuerberg. 

RnÖMcItlt«  ,  Böhmen  Saazer  Kr.,  eiu 
Dorf  des  Gutes  Mohr;  s.  Kneschitz. 

KnoiNOveci  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Liptau.Geapansch.im  östl.  Bzk., 
ehedem  eiu  zur  Kamnieral  -  llerschaft 
Hradek  geh.  Schankhaus,  nuu  ein  kÖn. 
Eisen-Hammerwerk  mit  den  hierzu  nö- 
thigen  Gebäuden  unter  der  Leitung  des 


dieaseits  der  Theiss,  Uuahvar.  Gespan  - 
achaft  und  Bzk.,  ein  mit  einer  Kriech,  ka- 
thol.  Pfarre  versehenes,  der  k.  Kammer 
gehör.  Dorf  von  30  Hau»,  und  820  meiat 
gk.  Einw. ,  hat  groase  Buchen  Waldun- 
gen, grenzt  au  die  Ortschaften  Domassi- 
ua  und  ZhoJ,  5  M.  von  UnghvAr. 
Knyasjlcs,  üugarn,  Bars.  Gesp.;  s. 
Kuezsicz. 

Rnjaxa)  auch  Knajaxaa  —  Ungarn, 
dieaseits  der  Donau,  Arvaer  Gespanech., 
Kubin.  Bzk.,  eiu  am  Flusse  Arva  lieg., 
znr  Kamnieral  -  Herechaft  Arva  gehör. 


königl.  Waldamts,  am  Vagh -  Flusse,     Dorf  vou  79  H&ua.  und  580  Biuw.,  mit 


im  Terrain  des  Marktea  Hyble,  nahe  bei] 
Kiraly-Lebola,  3J  St.  vou  Okollcsua. 
Lndatal,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  eine 
in  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Pragwald  im  Ge- 


einer  neuen  Pfarr-Kxpositur  und  einer 
Kirche  auf  der  Anhöhe,  fruchtbarer  Bo- 
den, 1  St.  vou  Also  Kubin ,  9  St.  vou 
llosemberg. 


hireje  xerstreut  lieg.,  der  Urach.  Tüffer  Knydanfze,  Gali/.ieu,  Slauisl.  Kr., 


eeh. ,  nach  Trifaill  eiugepf.  Ortschaft, 
vou  36  Haua.  und  194  Biuw.,  3  St.  vou 
Frau/. 

Ltaotelt  ,  Böhmen  ,  Berauu.  Kr.,  eiue 
Einschichte  auf  Chlumet/. 


eiu  aur  Hrach.  Sopow  geh.  und  nach  Ko- 
loinea  eiugepf.  Dorf,  hinter  dein  Dorfe 
Nopow  am  Prutb-Flusse,  9  Stunden  von 
Gwozdziec 

.nydanow  ,  Galizien  ,  Brsezan.  Kr., 
ein  zur  Hrach.  Petlikowce  geh.  Dorf,  an 
der  Strypa,  3  St.  von  Buczacs. 


ftntttclhat»,  Oeat.  u.  d.  E.,  V.O.W. 
W. ;  s.  Kuödelhof. 

Knoten,  lliirieir,  Kärnten,  Vill.  Kr.,  Knyezles,  Ungarn,  Bars.  Gespanarh., 
ciu  Berg,  1 164  Wr.  Klftr.  hoch.  ein  slowak.  Dorf  von  74  H&ua.  und  491 

Knftteiiltof,  Böhmen.  Budweis.  Kr.,  rk.  Binw.,  fruchtbarer  Boden,  hatmeh- 
eui  Me/r-rhof  der  Hrsch.  Frauen ber«  ;  s.  re  Grundherren,  am  Bache Zaitva,  3  M. 
Chuiawa.  vou  Leva. 

Knatvl«.  Böhmen,  llakonitz.  Kr.,  eiu  Hnyn,  Kmyn  —  Böhmen,  Budw.  Kr., 
Dorf  der  Urach  Tauacheliu  und  Ch rasch-  ein  Dorf  der  Hrach.  Fraueuberg,  I  •  St. 
tiau ;  a.  Kuobis.  von  Moldautheiu. 

Knöwltz,  Böhmen,  Blboett.  Kr.,  eiu  HÖ,  Ungarn,  Neograd.  Geap.;  siehe  So- 
der Hrsch.  Udriacht  gehör.  Dorf;  siehe  mos-Kö. 

Kiieuitz.  H.5 ,  Ungarn,  Haranyer  Gespan. ;  siehe 

Rnotzber|,  Oeat.  ob  d.E.,  Hausruck  Keö. 

Kr.,  eine  dem  Distr.  Rom.  und  Herach.  Httallya,  Ungarn,  Borsoder  Gespan., 
Baierbach,  Erlach  und  Weidenholz  geh.     eiu  Praedium. 

nach  Nalteruhach  eiugpf.  Ortschaft,  mit  Kö-allya,  wal.  Suptyätra  —  Uni; am, 
einer  nach  Baierbacb  geh.  Mühle,  1  St.  v.  jens.  der  Theias,  Bihar.  Gespan.,  War- 
Baierbach.  deiuer  Bzk.,  ein  wal.,  der  Fam.  Beö- 

Knötzllnsx,  Oeat.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  thyau  Keb.  Dorf,  mit  45  H.  und  t*3  K., 
W.,  ein  z.  nrach.  Auhof  am  Ipsfelde  geh.  aamt  einer  Kriech,  nicht  unirteu  Pfarre. 
Dorf,  t  St.  vou  Amatädteu.  Bergiger  Boden,  Obstbau,  Waldungen, 

Knorow,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  eiu  .  *st'  .vo"  Teift*l"«_ 
zur  Hrach.  Uarklowa geh. Dorf  Von dem  Kä-allya-Ohali»  ,  Steiudorf,  Kö- 


häha,  oderOhoba—  Siebenbürgen,  Hu- 
nyader  Gespan.,  Matzead.  Bzk.,  eiu  den 
adel.  Fam.  Mara  und  Kendereai  gehör, 
wal.  Dorf,  mit 450  Biuw.,  einer  *; riech. 
Pfarre,  liegt  am  Sztrlgyflusae,  11}  St. 
vou  De"va. 

asze,  auch  Koaase  —  Uugarn,  Kö 
varer  Distrikt,  eiu  Berg. 
eine  zum  Pflggeht.  Salzburg  (im  flachen  jKoanzl&aftzu,  DJalu«,  Siebenbfir- 
Laude)  geh.,  an  der  Linzeretrasee,  zwi-  geu,  Nieder- Weissenburger  Gespan., 
sehen  Eugeubach  und  IJuzlug,  gelegene]  ein  Berg,  zwiachen  deu  Bergen  Mogu- 
Ortschaft,  mit  vier  Bauerngütern,  pfarrt  litaa  und  Mokau,  des  die  Bftche  Gyögy 
nach  Kugeudorf,  3  St.  vou  Salzburg.     1    und   Gäld  scheidenden  Höheuzweige«, 


Flusse  Duuaiecx,  19  St.  vou  Sandec, 
OMeil.  vouBochuia. 

Kuiattentlial ,  Tirol,  ao  heiaat  der 
iuuerate  Theil  des  Thaies  im  Hein  vou : 
Set.  Wolfgaug  nordöstlich,  Landgeh ts.  j 
Täufers. 

,  Ocst.  ob  d.  K.,  Salzb.  Kr.J 
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|  Sil.  von  Kosokäuy,  IJ  St.  von  lulra- 
Gald. 

KuKizta,  Siebenbürgen ,  Kolas.  Ge- 
span., ein  Bergt  *uf  einen,  den  durch 
Oläh-Gyeres  fliesseuden  Bach,  v.  einem 
andern  ober  ibm  auch  dem  Bache  VA-  | 
lye-Szoväduluj  rechtsuferig  zufliessen- 
den  Bach,  soheidendeu  Höhenzweig,  j 
|  Sit.  vom  Berge  La-Kurts,  wenig  nä-^ 
her  vou  Oläh-Gylres. 

Hoaazta-ylkaMztellor,  Siebenbür- 
gen ,  Kolos.  Gespan.,  ein  Berg ,  auf 
einem,  den  Bach  VAlye-Nidmanuluj,  v. 
einem  andern  aus  örine^iye*  kommen- 
den, ober  ihm  auch  dem  Bache  Valye- 
Nyosuluj-märe  rechtsuferig  *u fließen- 
den Bach  ,  scheidenden  Höhenzweige, 
untt*r  dem  Berge  Zigla- Hidmauuliij, 
l  St.  vom  rechten  Ufer  des  Baches  Va- 
lye-Nyosuluj-roare,  }  Sit.  sowohl  von 
Kiralyfalva,  als  N.  vou  Szt.-Märlon. 

I4.oaiizta-Andrekutsl,Siebeiibür- 
gen ,  Dobokaer  Gespan.,  eiu  Berg. 

koaMzta  Dengl,  Siebenbürgen,  ein 
Gebirg,  in  das  Fürsteulbuni  Walachei 
streichend. 

Koaitlza  Boray,  Siebenbürgen,  Nie- 
der Weissen  burger  Gespan.,  ein  Berg. 

Koaazta  Fö,  Siebenbürgen,  Maroser 
Szlkler  Stuhl,  ein  Berg. 

Kosszla  Gala,  Siebenbürgen,  Hu- 
uyader  Gcspau.,  ein  Berg. 

koaszla-lie-mare,  Nieheubürgen, 
c\nBerg,  auf  d.  Landesgreuze,  zwisrh. 
dem  Bauater  wal.-illir.  Greuz-Infaule- 
rieregimeuts-Bezirk  und  der  Hunyader 
Gespan.,  im  Bisztraer-Segmeutalhach- 
gebietc,  zuuächat  dem  rechten  Ufer  des 
Baches  Biszlra,  unter  dem  Einfall  des 
Baches  Valye-  Kopilitaa ,  |  St.  vou 
Bautzär. 

Hoaaztii- Kulda,  Ungarn,  Kraszn. 
Gespan.,  ein  Berg,  im  Beretyo-Scg- 
inentalllussgebiele,  auf  einem,  den  über 
llalmosd  und  Detrehem  fliesseuden  Bach, 
von  dem  Bache  Limpa-patak  srheiden- 
deu  Höheuzweige,  j  St.  von  Detrehem. 

H.oaMzta-14al<la,  Siebenbürgen,  Ko- 
kelborger  Gespau.,  ein  Berg,  auf  einem, 
den  Bach  Valye -Szarata  vou  seinem 
rechtsuferig  in  ihm  unter  Olah-Kotsard 
einfallenden  Filialbach,  scheidenden 
Höhenzweige,  |  St.  vou  Oläh-Kotsärd. 

KoaMZtu-Klheruliij  ,  SiehenhOr- 
gen,  ein  Berg,  auf  der  Grenze  zwischen 
der  Thorenburg.  Gei<p.  und  dem  Ma- 
ro«. Szlkl.  Stuhl ,  auf  dem  ,  den  Bach 
Nyarad  vou  dem  Bache  Välye-Bölkeuy 
scheid,  Höheuzweige,  {  St.  sowohl  vou 
Hemels,  als  von  Felso-Köhlr. 

KoNftzta-KoMtlnftcn,  Ungarn,  ein 
Berg  t  auf  der  Grenze  des  Kövar.  Di- 


strikt, §  8t.  vom  rechten  Ufer  d.  Ba- 
ches Valye-Kapolua,  \  St.  von  Gyer- 
tyäuo«  und  wenig  uäher  Vou  Kevas- 
Kapoluak,  aus  welchem  der  Bach  Va- 
lye-Beriuue  eutspringt. 

M.oaszta-ntare,  Ungarn,  Krasszna. 
Gespan.,  ein  Berg,  im  Krasszua.-Seg- 
mentalflussgebiete,  auf  einem,  d.  Bach 
Valye- Domoszlouluj  ,  vou  einem  au« 
dem  durch  Kärasztelek,  auch  d.  Kraasz- 
nafluss  liukauferig  zufliessenilen  Bach, 
scheid.  Höheuzweige,  unt.  dem  Berge 
Kis-Titeredomo ,  mitteu  zwischen  Doh 
uud  Hidve'g. 

Koaiizta-iiiare,  Siebenbürgen,  Nie- 
der-Weissenburg.  Gespan.,  eiu  Berg, 
auf  einem,  deu  Bach  Valye -empuzila 
von  dem  auch  dem  Marosfluss  liuka- 
uferig zuflicss.,  durch  Tale  cinfall.  Bach, 
scheid.  Höheuzweige ,  {  St.  vou  De- 
meter-Pataka. 

K.oa*zta-nir»re,  Siebenbürgen,  Tho- 
reuburg.  Gespan.,  ein  Berg,  auf  eiuein, 
den  Bach  Maros -Lekeutxe  von  dem 
Bache  Vdlye-  Dilleou  scheid.  Höhen- 
sweige,  zwischen  den  Berken  Kornu- 
Koaszta-märe  uud  Jon,  |  St.  v.  Mezo- 
Kapus  uud  gleichweit  vou  Uraly. 

HoaHzts>m4re,  Siebenbürgen,  Tho- 
renbnrg.  Genpau.,  ein  Berg,  auf  einem, 
den  Bach  La- Fun  Atze,  vou  einem  an- 
dern, dem  Maros  -  Lüdoserbach  auch 
rechtsuferig  zufliess.  uud  {  St.  unter 
Tohat  eiufall.  Bach,  scheidend.  Ilöheii- 
zweige,  unt.  dem  Berge  Djälu-Girasu- 
luj ,  1  St.  von  Tohat,  aus  welchem  d. 
kleine  Bach  Valye-Dauuk  eutspringt. 

Hoaizta-mare,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  im  Scb&sburg.  sftchs.  Stuhl. 

l4oa«zta  PalzuluJ,  Siebenbürgen, 
eiu  Berg  in  der  Koloser  Gespauschaft. 

H.oaMzta-rfe«  Siebenbürgen,  eiu  Berg 
im  Hermaunstadter sächsischeu  Stuhl. 

l4oaMzta-  reatutta,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Inner  Ssoluoker  Gespau- 
schaft. 

Koaszta-reuluJ,  Siebenbürgen,  eiu 
Berg  in  der  Nieder  Weisseuburger  Ge- 
spauschaft. 

Koaazta  Serl ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Nieder  Weisseuburger  Ge- 
spanschaft. 

Koaszta  SzafuluJ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Dobokaer  Get»p«inschaft. 

Hoaazta  UrMzuluJ,  Siebenbürgen, 
eiu  Qehirg  auf  der  Mouarchiegreuze  zwi- 
schen dem  Kürstenthume  Walachei  uud 
der  Huuyader  Gespauschaft. 

Hoaazia  VlJUor,  Siebenbürgen, 
eiu  Berg  in  der  Koloser  Gespaoschaft. 

Honsztl  lljala,  Siebenbürgen,  Hu~ 
nyader  Gespau. ,  eiu  Gebirg. 
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Koasztl  P«reoo,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Huuyader  Gespanscb. 

Kobadfalva,  Kolidorf,  Kubafalo  - 
Siebenbürgen,  Udvarhely.  Stuhl,  Ober. 
Kr.  and  BOzöd.  Bzk.,  ein  zwischen  Ra- 
bats und  Simenyfulva  an  dem  Bache  Fe- 
jer-Nyikolieg.,  vou  freien  Szeklern  be- 
wohnten unitar.  Dorf  mit  190  Einw.,  in 
der  Pfarre  Saeut  -  Mihäly ,  7J  St.  von 
Schäshurg. 

Kobal&y,  Galizien,  Kolomea.  Kr.,  ein 
Dorf  d er  Hrsch.  Kolomea,  Pfarre  Kuba- 
ky.  Post  Kntly. 

kuhala  Poljana,  Ungarn,  Marm. 
Gesp.  ;  a.  Polyana. 

Kobalovleaa,  Ungarn,  Beregh.  Gesp.; 
e.  Gälfalva. 

Kobalt,  werden  In  Oesterreich  2168 
Zentner  erzeugt,  wovon  4t  I  Ztnr.  auf 
das  böhmische  Erzgebirge,  420  Ztnr.  auf 
Steiermark  (Schladming),  und  1337  Ztr. 
auf  Ungarn  (Gömör,  Zips)  fallen. 

M.O  -  Banya,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Gömör.  Gespansch. ,  ilattkov. 
Kzk.,  ein  nächst  dem  Dorfe  Felfalu  lieg. 
Praedtom  mit  2  Häus.  u.  14  Eiu  w.,  3  St 
von  Torna!  lya. 

Hobatta,  Slavonien,  Peterwardeiner 
Generalat,  ein  zum  Gradiskaner  Greuz- 
Regiments  Bzk.  Nro.  VIII.  gehör.  Dorf 
von  3t'2  Häus.  und  1706  Biuw.,  mit  einer 
kaihol.  nnd  «riech,  nicht  unirten  Pfarre, 
danu  einer  Schiff-  und  deutscheu  Mahl- 
mühle, liegt  an  dem  Save  Strome,  t  St. 
von  Oriovacz. 

Kobaszlebary,  Kroatien  ,  Warasd. 
Generalat,  eine  zum  Set.  Georger  Grenz 
Regiments  Bezirk  Nro.  VI.  nnd  Kapeller 
Bzk.  geh.  Ortschaft  von^3  Häus.  und  190 
Einw.,  liegt  in  einer  Ebene,  1|  St.  von 
Bellovär. 

Hobatfalva,  Kobädfalva  —  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  Kleder  Bezirk  des 
Udvarhelyer  Szekler  Stuhls  ,  welches 
von  Szlklern  bewohnt ,  in  die  unitari- 
sche Pfarre  in  Szent-Mihaly,  iudiegrie- 
chisch-  unirte  Pfarre  in  Sxitäs-Keresz- 
tiir ,  uud  iu  die  katholische  Pfarre  in 
Szent-Lllek  als  ein  Filiale  eingepfarri 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroser  Haupt- 
flussgebiethe,  in  seinem  Filialgehiethe 
des  grossen  KokeJflusses,  3  St.  v.  Szilas- 
Keresztur. 

Kobataeliltaberjr  *  Steiermark,  im 
Marburg.  Kr.,  eine  Welngebirgiyegend 
In  Lottenberg ,  zur  Heracb.  Watzerhof 
dienstbar. 

Kobrfll,  Iltirien,  Friaul,  Görz.Kr.,  ein 
zur  Ldgchts.  Hrsch.  Set.  Dauiel  geh.  Dorf] 
am  Karst;  a.  Gobdil. 


Roh dorf,  Siehenhnrgen ,  üdvarhe*ly. 
Stuhl;  e.  Kobädfalva. 

Hobel,  oder  Rebe!  —  Kroatien,  Wa- 
rasd in  er  Generalat,  eine  zum  Kreutzer 
Grenz -Regiment*  Bezirk  Nro.  V.  und 
Kompagnie  oder  Bzk.  Farkassevczegeh. 
Ortschaft  von  13  Häusern,  liegt  nächst 
lvanchany,  2  St.  von  Bellovär. 

Hobel,  Oest.obd.  E.,  Inn  Kr.,  6  in  dem 
Pfliegcht.  Matlighofen  geh.,  nach  Kirch- 
berg ein«epf.  Häuser,  gegen  Osten  an 
da*«  Hafihammer  Holz,  uud  gegen  West, 
an  das  Dörfchen  Setagau  grenzend,  5  St. 
vou  Braunau. 

Hobel,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  dem 
Pflggcht.  Ried  unterthän.,  nach  Peters- 
kirchen eingepfarrtea  Dorf,  11  St.  von 
Ried. 

Hobel,  auf  dem  vordem  und 
lilntern,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr., 
zwei  Weiler  von  16  Häus.,  Landgcht. 
Nauders  ,  mit  einer  Schule ,  Filial  der 
Kuratie  Pfunds,  am  Inn  auf  einem  Ber- 
ge, 2|  St.  von  Stuben  ,  3  vou  Nas- 
aerent. 

Hobelar,  Ungarn,  Gömör.  Gesp.;  s. 
Fckete  Pataka. 

Hobelbrenn,  Oest.  ob  d.  E.,  Ilansr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Wartenburg 
lieg.,  verschiedenen  Dominien  unlerth., 
nach  Un  gen  ach  eingepf.  Dorf,  11  st.  v. 
Vöcklabruck. 

Hobelhof,  Oest. u. d.E.,  V.O.  M.  B., 
ein  zur  Stifts- Hrsch.  Zwettel  geh.,  nahe 
bei  dieser  Stadt  neu  angelegtes  Dorf 
von  8  Häus.  uud  36  Kiuw.,  J  St.  vou 
Zwettel. 

Hohr  Ho  va,  Ungarn,  Treutach.  Gesp., 

eine  Putzt a. 
Hobelnlea  rnzka,  Galizien,  Zol- 

kiew.  Kr.,  eine Hertchaft mit  3  Dörferu. 

Hobelnlezek ,  eigentlich  Kohilnik 
—  Mähren,  Olmfitz.  Kr.,  eiu  Dörfchen 
von  19  Häus.  uud  139  Einw.,  zur  Hrsch. 
Ptiimenau,  unweit  davou  gelegen,  2  St. 
von  Prossuitz. 

Hobelnlk,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Altknin  und  Pfarre  Zl- 
wohauscht. 

Hobelnltz,  Möhren,  Brünn.  Kr.,  eiu 
zur  Hersch.  Sokoluitz  gehör.  Dorf  von 
48  Häus.  uud  290  Eiuwohn.,  mit  einem 
Meierhofe,  nordw.  uuw.  Sokoluitz,  2  St. 
von  Brünn. 

Hobelnltz,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Pernstein  ,  nächst  Ko- 
raczna  und  Pinowitz,  7$  St.  von  Gol- 
deubrunn. 

Hobelöd,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  drei 
dem  Pflggcht.  Mauerkirchen  geh.,  nach 
Burgkircheu  eingepf.  Häuser,  auf  einer 
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Anhöhe  gegen  Mauerkirchen,  lfSt.  von 
Braunau. 

Hobelstadt,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  in  dem  Pflicht.  Oberuber«  liegend., 
verschiedenen  Dominien  gehör. ,  nach 
Set.  Marlin  eiugepf.  Dorf ',  %\  St.  von 
Ried. 

Kobens 9  Goheuz  —  Steiermark ,  Ju- 
denburg. Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Hrsch.  Seckau  geh.  Dorfvo n  51  H. 
und  300  Einw.,  mit  einer  Pfarrkirche, 
von  der  Poststrasse  geg.  Norden,  grenzt 
an  die  Ortschaft  Unterfarnach  und  au 
das  Dorf  Raasullz,  der  gleichnamige 
Bach,  welcher  vou  den  Seckauer  Alpen 
kommt,  und  hier  in  die  Mur  fallt,  treibt 
3  MauthraBhleu,  3  Stämpfe  und  2  Sägen 
in  dieser  Gegend,  1  Mauthmfihle  sammt 

.  Ntampfe  und  Säge  in  Uuterfarrach,  1  St. 
vou  Knittelfeld. 

Hobenslber*  ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U. 

W.  XV. ,  eiu  Berg  mit  einem  schönen 
Schlosse,  zur  Urach.  Klosterneuburg  u. 
Pfarre  Griuzing,  hat  Maulbeerplantagen, 

1  St.  vou  Wien. 

Hobera,  Mahren,  Znaim.  Kr.,  eine 
einzelne  zur  Hmch.  Jamuilz  geh.  Mühle, 
J  St.  von  dieser  Stadt  entfernt,  3}  St.  v. 
Mährisch- llud  witz. 

Hebere zlti  ,  insgemein  Koherschitz 
—  Mähren,  Brünn.  Kr.,  eiu  der  Hrsch 
Sleinitz  untertbäu.  Dor/'  unweit  dem  ge- 
gen Weslen  Heftenden  Dorfe  Milescho- 
wilz ,  bei  dienern  Dorfe  werdeu  ver- 
schiedene Muscheln  ,  unter  andern  der 
Steinbohrer  im  Kalkmergel  gefuudeu, 

2  St.  von  Uhrzitz. 

Hoberezlfts,  Koherzicze  —  Mähren, 
Olmfilz.  Kr.,  ein  Dorf  mit  64  Haus,  und 
344  Biuw.,  zum  Olmülzer  Metropolitau- 
Kapitel,  1}  St.  von  Prossuitz. 

Hobereck  ,  Hfeiermark  ,  Grälz.  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Stainz  Garben- 
zehend pflichlig. 

Hoberge,  Oest.  oh  d.  E.,  Hausruck  Kr.,1 
ein  zum  Distr.  Kom.  Wartenhurg  gehör. 
Weiter,  iu  der  Pfarre  Ungeuacb,  t  St. 
von  Vöcklahruck. 

Höhere;,  Oesl.  oh  d.  E.,  HausrnckKr., 
eiu  kleiues,  in  dem  Distr.  Kom.  Welchen 
lieg.,  der  Hrsch.  Kammer  gehör.,  nach 
Gampern  eingepf.  Dorf,  am  Berge  glei- 
chen Namens  und  derSalzburgerslrasse, 
i\  St.  vou  Vöcklahruck. 

Hoberlinz;,  Ungarn,  Eigenh.  Gesp.,' 

ein  Dorf  mit  einem  Sauerbrunnen. 
Hobernausen ,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn, 
Kr.,  6  dem  Pflggcht.  Ried  gehör. ,  nach 
Waldxell  eiugepfarrte  Häuser ,  3  St. 
von  Ried. 

merwold,  Oest.  ob  d.E., 


Inn  Kr.,  ein  Watd,  liegt  im  fruchtbaren 
Mattichthaleund  hat  Utteudorf,  Mattig- 
hofen,  Muiiderting,  Kafzthal, Teichstatt, 
Heiligenstatt ,  Kriedburg,  Slrasswal- 
chen,  Patting  etc.  zum  Nachbar,  1 81 7  F. 
Aber  dem  Meere.  Er  ist  in  Sl  Bezirke 
oder  Hutheu  eingctheilt.  Der  Kobernau- 
serwald  hat  nach  einer  im  Jahre  1790 
vorgenommeneu  Messung  22,639  Joch, 
32,096  Fuss  im  österreichischen  Mass- 
stabe. Er  ist  4  Stunden  breit  und  5  laug. 
Der  jährliche  Holzertrag  besteht  aus 
25,392  Klaftern,  der  nachhaltige  weite- 
re Bestand  beträgt  12,000  Klftr.,  hierun- 
ter 7000  Klafter  Brenuholz. 

Hoberow,  Böhmen,  Dünzlau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Gross-llohosetzgeh.  Dorf  mit 
50  Häus.  und  327  Kinwohn.,  theils  nach 
Eisenbrod.theils  nach  Lautschek  eingpf., 
hat  t  Mahlmöhle,  liegt  in  einer  Vertie- 
fung gegen  das  Ricseugebirge,  1^  St.  v. 
Rohosetz,  1  St.  vou  Turnau,  4{  St.  vou 
Sobotka. 

Hoberowitz,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  der  Stiftsbrsch.  Seelau  geh.  Dörfchen 
von  tt  Häus.  und  177  Eiu w.,  nach  Woj- 
slawitz  eiugepf.;  einschichtig  liegen  a) 
Biela,  t  Nru.  (1  obrigkeitlicher  Meier- 
hof nehst  Schäferei,  und  1  zweigäueige 
Mühle  mit  Oehlstampfe),  JSt.westl.au 
der  Bachmliuduug;  b)  Chwalkowaky 
(Chwalkowitz) ,  S  Nrn.,  ehemals  ein 
Meierhof,  jetzt  1  Dreiviertel-  und  I  Vier- 
tel-Bauer; l  St.  nordösll.;  c)  die  Oha- 
luppeOwcinsky,  }  St.  nord  wesll.,  ließt 
hiuierdem  DorfeHosanowitx  gegen  Sü- 
den, an  einem  kleinen,  sehr  fortllenrei- 
chen  Nebenbache  der  Zeliwka,  8  St.  vou 
Iglau. 

Hobemehltz,  Kohefice  —  Mßhren, 
Rrflun.Kr.,  eiu  zur  Hrsch.  Sleinitz  geh. 
Dorf  vou  98  Häus.  und  636  Einw.,  mit 
einer  Filialkirche  und  Schule,  dann  ob- 
rigkeitlichem Meierhofe,  ist  nach  Nisch- 
kowitz  eingepf.,  2  St.  von  Uhrzitz. 

Hoberidorf)  Kahold  —  Ungarn, 
(Idenburg.  Gespanschaft,  ein  deutscher 
Marktflecken  mit  S98  Häus.  uud  1780 
Einw.,  rk.  und  evang.  FK.  Siuagoge. 
Sauerbrunnen.  Waldungen.  MahlmOhle. 
Jahrmärkte.  Altes,  rundförmiges,  mit 
einem  Wall  befestigtes  Schloss.  Förstl. 
Eszterhäzysch ,  2J  M.  von  Oedenhurg. 

Hoberstein  Im  !VeJi»Bl»ehen, 
Schlesien,  Troppan.  Kr.,  ein  ehemali- 
ges, aber  schon  seit  nndenklirben  Zei- 
ten zerstörtes  Schloss  im  filrsthischöf- 
lichen  Amte  Zuckmantel ,  wovon  nur 
noch  einige  Ueberhleibsel  zu  sehen 
sind. 

Hobersteiii,  Schlesien,  Troppauer 
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Kr.,  eine  alte  BreUmühU  zur  Hersch.  Kobllefli,  Cubllez  -  IIHrien,  Krain, 


Zukmantel  bei  Obergrnnd,  3  st.  von 

Zukinaulel. 
Heberzlrze,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein 

xum  Olmillz.  Metropolitaukapitel  «eh. 

Dorf ;  siehe  Koherzilz. 
Hobes,  Siebenbürgen,  Ob.  Weissen!». 

Komt.;  s.  Kövesd. 

Kübee-teteJ»  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Udvarbelyer  Szekl.  Stuhl ,  auf  der 
Gehietsgrenze  des   Dorfes  Zetelaka, 
auf  einem,  den  Bach  Fenyedvix,  von 
einem  andern,  1  St.  ober  Zetelaka  auch 
in  den  grossen  Kokellluss  litiksuferie 
einlullenden  Räch  scheidenden  Höheu- 
zweige,  1J  St.  von  Zetelaka. 
Keblelnlea  HuNea,  Galizien,  Zol 
kiewer  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Luhaczow 
geb.  Dorf  an  der  Grenze  de«  Przein. 
Kreises,  t  8t.  von  Krakowice. 
Koblelnlea  Woloaka,  Galixien, 
Zolkiew.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Lubac- 
zow  gehör.  Dorf  mit  einer  deutschen 
Kolonie  Feldbach  genannt,  nächst  dem 
obigen,  S  St.  von  Krakowice. 
Kobleltlllfc,  Galizien,  Bochn.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Dohczyce  gehör.  Dorf, 
5  St.  von  Gdow. 


Neust.  Kr.,  ein  Her*,  149  Wr.  Klflr. 
hoch. 

Koblllak,  Kroatien,  Militär  flanat- 

Greoze,  ein  zum  I.  Banal  Grenx-Iteg. 

Hzk.  Nr.  X  und  Bzk.  Klasnich  gehör. 

Dorf  mit  45  Httos.  und  S70  Binwohu. 

liegt  an  dem    Bachel    Boiua,  nftchst 

Brabuo,  4j  St.  von  Gliua. 
Koblllela,  Uugaru,  ein  Por/imUng- 

varer  Kontilat. 
Kohlllen,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  8 

Haus,  und  74  Biuw.  im  Agramer  Ko- 

roitat. 

Hobllleli,  Kroatien,  diess.  der  Save, 
Agram.  Gespansch.,  im  Bzk.  diess.  d. 
Kulpa,  eiue  zur*  Gemeinde  Mekusie  u. 
Pfarre  Rechicza  geh.  Ortschaft  mit  18 
Hftus.  und  t58  Kinw.,  1J  Stuude  von 
Karlstadt. 

Kohl  II lllawn.  Böhmen, Czaslan. Kr., 
ein  der  llersch.  Jeu i kau  gehör.  Dorf  mit 
34  llüu*.  ii.?l8  Kinw.,  narh  Jenikauein- 
gpf.,  bat  im  Orte  1  obrigk.  Hegerhaus  u. 
\  St.  1  Weierhof,  Chlumekgeuannl,  nehst 
1  Jögerhanse ;  auch  ist  die  {  St.  gelegene 
Einschiebt  Pvla.  3  Nrn.,hieher  kouskri- 
birt,  t  St.  von  Jenikau. 


Hablernlee,  Galizien,  Wadowicer  Koblll  Hory, Böhmen, Prachin.  Kreis, 


Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Zator  gehör.  Dorf 
um  Flusse  Solla,  woselbst  eine  üe- 
berfuhr  und  Wirthshaus  besteht,  1  St. 
von  Keutj'. 
Koblerzyn,  Galizien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  Gut  n.  Dorf  mit  einem  Schlosse, 


ein  der  Hrsrh.  Llhiegitz  geh.  Dorf,  I  St. 
von  Prachatitz,  10  St.  v.  Böhroisch-Bud- 
weis. 

Hohlllis,  Böhmen,  Kanrzim. Kr.,  ein  zum 
Gute  Liehen  gehör.  Dorf  nflebst  Dablitz, 
1  j  St.  von  Prag. 


U  »».  von  Wleliczka.  Post  JMogilany.  ÄobllliE,  Böhmen,  BidschowerKr.,ein 


boblerzyn,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Parlj  n  geb. ,  nach  Li- 
siagora  eineepf.  Dorf,  grenzt  gegen 
S.  mit  Lisiagora,  4  St.  von  Tarnow. 

Mobil,  aueb  Kohyla  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kr.,  eiu  Dorf  von  30  Hflus.  u. 
100  Kinw.,  nach  Lankow  (H erschuft 
Swigan)  eingepf.,  1|  St.  von  Böh- 
misch-Aicha. 

Kebllaglava,  IIHrlen,  Frianl,  Görz. 
Kr.,  ein  zur  Hrscb.  Set.  Daniel  gehör. 
Dorf  am  Karst;  siehe  Cohilaglava. 

Kobllanka,  Galizien,  Jaslo.  Kreis, 
eine  Bertehaft  mit  11  Dörfer. 

stabile,  Ungarn,  Szalad.  Komt. ;  alehe 
Kehele. 

Iteblle,  Uugarn,  Saaros.  Komif. ,  s. 
Ldfalva. 

Kobllee,  Galizien,  Kolomea  Kr.,  ein 

Dorf  der  Hrsch.  Podbayczyki.  Pfarre 

Dzurkow,  Post  Gwozdsiec. 
Kobllees,  Ungarn,  Marmar.  Komt.; 

siebe  Kahalaptak. 
HoblleJ,  Pojana  -  Uugarn,  Marmar. 

Komt.;  siehe  Poljana,  Kabala-. 


zum  Gute  Slaupuo  gehör.  Dorf  mit  40  H. 
n.  ?60  Kinw.,  1  Wirthshaus,  1  Scbmiedte 
it.  1  abseits  liegend.  Jägerhaus.  Auch  ist 
mit.  der  Häuserxahl  von  KoMlifz  d.  J  St. 
davon  lieg.  Domin.  Dörfchen  Opalow  be- 
griffen, welches  durch  die  emph.  Zerf  bei- 
Inugd.  ehemals  Wer  bestand.  Meierhofes 
Neuhof(Nowy  dwor)  entslaud.,  ist  nach 
Nechonitx  eiiigepf.„  1}  St.  von  Slaupno, 
St.  vou  Chlumetz. 

Kobllka,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Gross- Bohosetz  gehör.  Dörf- 
chen, mit  30  Hflus.  und  SIS  Kinw.,  nach 
Jelscbowitz  eingpf.,  an  einem  Berge,  ge- 
gen N.,  1  St.  von  Turnau,  4|  St.  von  So- 
botka. 

Kobllla,  Kohlll  —  Böhmen,  Bunzlaoer 
Kr.,  ein  Dorf  der  Brach.  Böbm.  Aicha  u. 
Prarre  Lankow. 

Kobllla,  Kobylle  —  Böhmen, Rlhogner 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Luditz  geh.  Dorf,  mit 
einer  Lokalle,  S|  St.  von  Liehkowifz. 

Kebllle,  lllirien,  Unt.Krain,  Neustadt. 
Kr.,  elnd.Wb.B.Kom.  und  Hrsch.  Thum 
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am  Hart  «eh.  Dorf,  gegen  O.  von  Ivaln- 

doll,  5J  St.  von  Neustadtel. 
Mobil  le,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein  Berg, 

174 W.Klafter  hoch. 
Mobil  llriolly,  Böhmen,  KÖulggr.Kr., 

ein  Dorf,  d.  Stadt  KöniggräU  und  Pfarre 

Plotischt. 

Kofi  Ulla«  Böhmen,  Kaurzlm.  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Lieben  und  Pfarre 
Prosek. 

Mobil  IJ,  Böhmen,  Kanrzim.  Kr.,  ein  dem 
Freisassenviertel  Westelz  gehör.  Dorf, 
wobei  S  Häuser  d.  Hrsch.  Tloskau  geh., 
nach  Popowitz  eingpf.,  1  St.  vou  Bistritx. 

Mobllnlk,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Wratia  unterthfin.  Dorf  mit  einem 
Schlosse,  \  \  St.  von  Schlau. 

MobllnlU,  Mähren, Olm.  Kr., ein  Dörf- 
chen, der  Hrsch.  Blumenau  j  siehe  Kobel- 
niezek. 

Mobilnllt,  Ungarn,  ein  Praedium,m\\ 
16  Häus.  und  123  Einw.,  im  Marmaroser 
Komitale. 

Mobllnlts,Kobilnicz  — Böhmen, Czas- 
lauer  Kr.,  ein  der  Hrsrh.  Neuhof  gehörig. 
Dorf,  mit  3«  Häus.  und  208  Einw.,  nach 
Zahor  eingepf.  und  hatl  Wirlbshausund 
1  Mühle.  Der  Name  dieses  Dorfes  erin- 
nert an  die  zahlreichen  Pferde  (Stuten, 
Kobyly),  die  hierund  in  dem  benachbar- 
ten Chrudim.  Kr.,  gezogen  werden,  an  d. 
Prelautscher  Strasse  und  der  Daubrawa, 

1  St.  von  Neuhof,  S  j  St.  von  Czaslau. 

Mobilnitz,  Böhmen,  Bnnzlau.  Kr.,  ein 
d.  Hrsch.  Dobrawitz  geh.  Dorf,  mit  20  H. 
u.  189  Ein w  ,  1  Meierhof,  nacbZerlscbitz 
eingpf.,  liegtauf  einem  Berge, }  St.  hin!. 
Zertschilz,  1  {  St.  von  Dobra witz,  3  St.  v. 
Bunzlau. 

Mobllititz,  Mähren, Brönner Kreis, ein 
Dorf,  mit  12  H&useru  und  120  Einw.,  der 
Hrsch.  Pernstein. 

MohlUko  bei  Janorzee,  Oalizien, 
Samh.  Kr., ein  Vorwerk,  d.  Hrsch.  Hays- 
kie  Pfarre  Jaworzec.  Post  Dobromll. 

Moblly,  Böhmen,  Berauner Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Tloskau  gehör.  Dorf,  worin  auch 
Freisassen  siud,  2\  St.  von  Bislrilz. 

Moblly,  Plchow  —  Böhmen,  Kaurzimer 
Kr.,  ein  Dorf,  mUtO  Häus.  u.  161  Einw., 
von  welchen  3  Häus.  zur  Hrsch.  Tloskau 
geh.,  ist  theils  nach  Auhienilz,  theils  nach 
Popowitz  eingepf.,  zwischen  Popowitz 
und  Bistritz,  t  St.  vou  Westetz. 

Moblly,  Böhmen,  Chrud.Kr.,  ein  Dörf- 
chen mit  8  Häus.  und  6t  böhmischen  Ein- 
wohn., nach  Boro  wciugepf.,  2}  St.  von 
Politschka. 

Moblly,  NaKobilah  — Böhmen,  Chrnd. 
Kr.,  ein  der  Stadt  Politschka  geh.  Dorf, 

2  St.  von  Politschka. 


Moblly,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  Dorf 
von  23?  Häus.und  13 14  Einw.,  zur  Hrsch. 
Pawlowitz,  mit  einer  Pfarre,  Schäflerel 
und  einer  unweit  davon  liegend.  Mfihle, 
t  St.  vonCzeitscb. 

MobllyaU,  Kroatien,  diess.  der  Save, 
Agram.  Gespan  «eh.,  im  Bzk.  diess.  der 
Kulpa,  eiu  zur  Gemeinde Domoszlovecz 
gehör.,  nach  Set.  Nedelya  eingepf.  Dorf 
vou  6  Häus.  und  30  Ein  wohn.,  mit  einem 
Meierhofe  Novo  Szello  genannt,  t  St.  v. 
Rokovpotok. 

Mobllz,  UTA-,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  Gebirysdorf  der  Hrsch.  Laack ; 
s.  Lora. 

Mobin,  oder  Korbin  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  28  H. 
und  1Ö3  Eiuwohn.,  des  Bzks.  und  Pfarre 
Holleneck ,  zur  Herschaft  Lemberg, 
Schwanberg  und  Pfarragfilt  Set.  Peter 
dienstbar. 

Möblvcli,  Siebenbürgen,  Ober  Weis- 
senburg.  6esp. ;  s.  Kövesd. 

Mobltan,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespausch.,  Szakolcx.  Bzk.,  eiu 
im  Terraio  des  Marktes  Hadosocs  lieg., 
und  eben  dahin  eiugepf.  Praedium,  1  St. 
von  Holics. 

Robinow  bei  IVInl&o,  Galten,  R*e- 
szower  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Herschaft 
Niako,  Pfarre  Raclowice.  Post  Nisko. 

Kobl,  Oesl.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  zum 
Pflggcht.  Wildshut  geh.  Wetter,  auf  der 
Strafe  von  Wildahut  nach  Mattighofen, 
3  St.  von  Mattighofen. 

Mobl,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  eineznm 
Pflggcht.  Ried  geh.  Einöde,  in  der  Pfarre 
Peterskirchen,  1 J  St.  vou  Ried. 

Moblarli  ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  in 
dem  Gerichte  Feldkircb  lieg.,  der  Hrsch. 
Feldkircb  gehör.  Pfarrdorf  und  Grenz- 
zollamt, nächst  dem  Rhein,  3 1  St.  vou 
Feldkirch. 

Koblanikalf'ola,  Galixien,  Sam- 
bor.  Kr.,  eiu  zur  Kammeral- Herschaft 
Gwozdzlec gehör.,  nach  Koblostare  ein- 
gepf. Dorf  mit  einer  Mühle,  grenzt  ge- 
gen Osten  mitWolaBlazowska,  3  St.  v. 
Sambor. 

Hoblaako,  Böhmen,  CzasTan.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Katzow  oh  der  Sazawa gehör. 
Dörfchen  von  2»  Häus.  und  172  Einw., 
i  St.  abseits  liegt  die  „Thalmühl©"  (Dole, 
ky  mleyn),  1  St.  vou  Katzow ,  3  St.  vou 
Czaslau. 

KOMau,  Kablow,  Geblow  —  Böh- 
men, Czasl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kriiw- 
saudow  gehör.  Dorf  mit  einer  Lokalie, 
6  St.  von  Stehen. 

Hoble,  Steiermark,  Cilll.  Kr. ,  eine 
Gemeinde  von  24  Häus.  und  1 00 Einw., 
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des  Bzk«.  ßonowitz,  Pfarre  Tschad  rare, 

aar  Hrsch.  Seitsdorf  a.  Gono  wlti  dienst- 
bar; xur  Herscb.  Seitz  Garbeuzehend 
Pflicht.-. 

Hoble  ,  Steiermark,  CUM.  Kr.,  ein  in 
dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Plankensteiu  und 
Pfarre  heiligen  Geist  an  dem  Draal  aase 
und  der  Pölltsckasser  Seitenstrasse  lieg, 
der  Hrsch.  Gono wi Ix  gehör.  Dorfy  von 
SO  Hins,  und  tlO  Blnwohn.,  lJSt.  von 
Gonowiu. 

Hobleek,  Steiermark,  Grats.  Kr., eine 
Gemeinde  von  6  Haus,  und  i4  Bin  w.,  de« 
Bzks.  Weichselslätten,  Pfr.  Höchen  eck, 
snr  Hrsch.  Salloch  dienstbar. 

Mobleel,  0*sl.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  5  in 
dem  Pflicht.  Scharding  Ii©«.,  den  Her- 
schaften AnrolzmOnster  und  Hlckled 
gehör.,  nach  Dirshach  eingepf.  Häuser  y 
|  St.  von  Siegharting. 

Hobled,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Plggcht.  Braunau  geb.  Weiler  vou 
Waldungen  umgehen  ,  pfarrt  nach  Neu- 
kirchen, 2  9t.  von  Braunau. 

ILttbleny,  Ungarn,  jenseits  der  Donau. 
Barany.  Gespansch. ,  im  Bzk.  jenseits 
des  Gebirges,  ein  der  adel.  Familie  Pe- 
trovssky  geb.  deutsches  Dorf  von  75  H. 
nnd  V22  rk.  Binw.,  mit  einer  eigenen  ka- 
tholischen Pfarre,  guter  Feldbodeuuud 
Waldungen,  liegt  zwischen  %  Bergen, 
0  St.  vou  Fünfkircben. 

Koblenz,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Hohenmauth  geh.;  siebe 
Gobienz. 

Hobler,  slowak.  Kiblrar  —  Uogarn, 
diesseits  der  Theiss,  Uugbvar.  Gespan- 
schaft, Szeredny.  Bzk.,  ein  mehren  adel. 
Familien,  grösstenteils  aber  dem  Baron 
Vetsey  gehör ,  mit  einer  kathol.  Pfarre 
versehenes  Dorf  von  107  Haus,  und  64t 
gk.  Ein  wohn.,  adeliche  Curien  ,  Wal- 
dungen, lieat  am  Fusse  des  Berges  Mu- 
kovicza,  woraus  der  FlussSytara seinen 
Ursprung  leitet,  zwischeu  Gajdos  und 
Iglincz,  I  St.  von  Szeredny e. 

JKtfhlern,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiler ,  zum  Lojidgcht.  uud  Gemeiude 
Dornhirn. 

Koblluar,  Oest.  oh  d.E.,  Haasruck  Kr., 
ein' in  dem  Distr.  Kom.  Aschach  lieg.,  der 
Hrsch.  Everding,  Schaumberg  und  Stift 
Stroham  «eh.,  nach  Hartkircheu  eingpf. 
Dorft  grenzt  gegen  Süden  an  das  Dorf 
Schaumberg,  2  St.  von  Efierding. 

Möhlins;,  Oest.obd.B.,  Mühl  Kr., eine 
In  dem  Distr.  Kom.  Neuhaus  lieg.,  ver- 
schied. Domin.  geh. ,  nach  Set.  Martin 
eingepf.  Ortschaft  vou  IS  Haus.,  liegt 
östl.  gegen  Wlndiachliaag  und  westl.  ge- 
gen Falkenbach,  b  St.  von  Linz. 

Kol» Htm,  Kobililz,  auch  Opalaw  — 


Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  Dorf  dem 
Gute  Slaupno  gehör.,  \\  St.  von  Neu- 
Bidsrhow. 

Kohilts,  Nieder-  oder  Unter-, 
Rflhmen,  Leifmerit*.  Kr.,  elndernrsrb. 
Liehesrhitz  gehöriges  Dorfy  \\  St.  von 
Ausche. 

Röblitz,  Ober- ,  Böhmen,  Lehmer. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Plosrhkowits  gehör. 
Dorf,  nächst  Unter-KoMitz  rechts  gegen 
dein  Göltst-hherg,  I  {  St.  von  Ausche. 

Köhl  He,  ftleffyor-,  KObeldorf,  Ku- 
blesu  Unguresk  —  Siebenbürgen,  Do- 
hoka.  Gespansch.,  Ob.  Kr.,  Kis-lkrod. 
Bzk.,  eiu  mehren  Grundherren  geh.  uii' 
aarisch,  walaclu,  zwischen  Bergen  nnd 
Wildern  lieg.  Dorf,  mit  einer  reform, 
nnd  griech.  nnirten  Pfarre,  nAchst  den 
Ortschaften  Poklostelke,  Derse  u.  Töök, 
6  St.  von  Klausenburg. 

Köblosj,  Ololf,  Kebllsch,  Kublisn 

—  Siebenbürgen  ,  Klauseuhurg.  Gesp., 
Ob.  Kr.,  Bats.  Bzk.,  ein  zwischen  Ge- 
birgen liegend,  walach.  Dorf  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  i{  St. von 
Bogart  el  kr. 

Koblo  üliare,  Galizien,  Sambor.  Kr., 
ein  cur  Kammeral-Herst-haft  Gwozdztec 
geh.  Dorfy  wodurch  der  Fluss  Potok  sei- 
nen Lauf  bat,  mit  einer  griech.  kaihol. 
Kirche,  einem  Vogteihofe  uud  Mühle, 
9  St.  von  Samhor. 

Hoblös),  Volye-,  Valye-Kublesu  - 

—  Siebenbürgen ,  ein  Bach ,  welcher 
in  der  Koloser  Gespanschaft  aus  dem 
SzamoserTheilangs-HÖhenzweige,  }  St. 
ober  Olah-  Köhlös  entspringt,  durch 
dieses  uud  die  Dörfer  Vasartelke  und 
Lapnpatak  fliesst,  den  von  dem  Dorfe 
Forgatskut  Ober  Argas  Iiiessenden  Bach 
in  sein  linkes  Ufer  aufnimmt,  genannte 
fünf  Orte  In  seinem  Gehiethe  zählt,  nach 
einein  Laufe  von  3  Stunden  in  den  Bach 
Almas,  gleich  ober  Zübor,  rechtsuferig 
einfallt. 

Kohlstädt,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
eiu  Dörfchen  im  Pflggrchl.  Oberuberg, 
der  Pfarre  Set.  Martin  zugetheilt,  i  St. 
von  Ried. 

Hohlstedt,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggcht.  Hied  gehör.  Weiler,  in 
der  Pfarre  Neuhofen,  \  St.  von  llied. 

Kobolaiintol&o,  Ungarn,  Marmor os. 
Gesp.;  s.  Kabolapataka. 

kobolawlca,  U ngarn,  BereghrGesp.; 
s.  Galfalva. 

Ko-Boldogfelva,  Mariendorf,  Szinti 
Marie  —  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ge- 
spanschaft, Killd.  Bzk.,  einderfreiherr- 
licheu  Familie  Bornemissa  gehör.  ,  auf 
einer  Anhöhe  lieg,  walach.  Dorf  von 
114  Kuiw.,  nit  einer  griech.  nicht  unirt. 
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Pfarre  n.  einem  brich. Korialhofe,  S]  St. 
von  Deva. 

Hoboll,  Illirien,  Friattl,  Görz.  Kr.,  ein 
zur  Ldgchts.  Hrsch.  Set.  Daniel  gehör. 
Dörfchen;  s.Coboli. 

HftbOlbut,  Kfibeldorf,  Tyibulkot  - 
Siebenbürgen,  Klausenhurger  Gespan., 
Unt.  Kr.,  Ormenyes.  Bzk.,  ein  zwisch. 
Gebirgen  und  Waldungen  lieg.,  meh- 
ren Grundbesitzern  geb.  ong.  walach. 
Dorf  mit  SSO  Einw. ,  mit  einer  refor- 
mirlen  und  Kriech,  unirteii  Pfarre,  S  St. 
von  Teisendorf. 

KoJ>oJktitf  Ungarn,  jene,  der  Donan, 
Zalad.  Gespansch.,  Talpocz.  Bzk.,  ein 
Pruedivm,  nahe  bei  Guläcs,  1  8t.  von 
Tapolcza. 

Httböll&Ut,  Ungarn,  jene.  derDouan, 
Gran.  Gespansch.,  Parken.  Bezk.,  ein 
zur  Hrsch.  Batorkesz  geh.  Dorf  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  hat  99  Haus,  und  817 
Einw. ,  Theils  hfigelichter,  (heile  ebe- 
ner Boden.  Guter  Ackerbau  und  Wen- 
tv  actis.  Holz,  2  St.  von  Klmlnd.  Post- 
amt mit: 

Bätarltii,  Btla,  B*ic».  Og/ra ,  J*tw*§M ,  Karra, 
Klrvjfatv,  Kella,  K*rth,  Ub4d,  Uvla,  Sa r lang, 
Stolffgrn.    f  • 

Htthülkut,  Ungarn,  jene,  der  Theiss, 
Bihar.  Gespansch.,  Krmellyek.  Bezirk, J 
ein  mehren  adel.  Familien  geh.  ungar. 
Dorf,  mit  einer  helvetischen  Pfarre  und| 
Kirche  versehen  hat  62  Häusern  und  396 
Einw.,  Weitzen- und  Weinhau.  Grosse 
Waldungen,  ist.  von  Szekelyhid. 

Hobolnlcza,  Ungarn,  Zempl.  Komt., 
siebe  Kolouicza. 

HoboIo|»ol)ana ,  Ungarn,  Marina- 
roser  Komt. ;  siehe  Polyana. 

Hobor,  Kiveru,  Kovor  oder  Knbnra 
—  Siebenbürgen,  lleps.  Stuhl,  ein  freies 


ein  Bnch  in  der  obern  Weliienhnrger 
Gespauschaft. 
Hobulnleza,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zemplin.  Gespansch.,  Stropkov. 
Bzk.,  ein  der  adel.  Familie  Potnrnyay 
geh.  Dorf  mit  32  Haus,  und  297  Einw., 
Ackerhau  635  Joch.  Mühle,  mit  einer 
griech.  kath.  nach  Gyöugyös  eingepf. 
Kirche,  4}  St.  von  Epe rj es. 
Hoburg,  Böhmen,  Chrud.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Landskrou  geh.,  hat  4*2 
Hans,  und  259  Einw.,  ist  im  Jahre  1789 
auf  dem  erophyt.  Gründen  eines  ehema- 
ligen Meierhofes  angelegt  worden,  ]  'St. 
von  Weippersdorf,  8  St.  v.  Leutomischl. 
Hoburg,  Tirol,  ein  Schlots  zu  Gufi- 

daun,  dieses  Ldgrchls. 
Kobualdt  Steiermark,  Grfttz.  Kreis, 
eine  im  Wb.  B.  Korn.  Greissetieck  sich 
befindende  im  Gebirge  zerstreut  liegende 
verschiedenen  Hersch.  dienstbaren  Ge- 
meinde in  der  Pfarre  St.  Margarethen 
bei  Voitsberg,  diesseits  dem  Kai  nacht)., 
6]  St.  von  Grfttz. 
Hob)  la,  Kobylle  —  Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  ein  Dorf,  Lokalie  der  Hersch.  Lu- 
ditz,  |  St.  von  Ludilz. 
Hob)  la,  Galizien,  Tarnopol.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Tarnopol  gehör.  Dorf,  {  St. 
von  Tarnopol. 
Hobyla,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  ein 
Vorwerk  der  Hersch.  Toporow.  Pfarre 
Sakolowka.  Post  Jezerna. 
Hobylanka,  Galizien,  Jaslo.  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einer  Pfr. 
und  Schlosse  am  Flusse  Roppa,  gegen 
W.  nächst  Libusza,  Wallfahrtsort,  deu 
jährlich  bei  50,000  Pilger  aus  Galizien, 
Ungarn  und  Polen  besuchen,  6  St.  von 
Jaslo» 


nngr.  wal.  Dorf  mit  1019  Kiuw.,  mit  ei-  Hobylanjr r  Galizien,  Jasl.  Kr.,  eine 


uer  reform.  Pfarre, 'liegt  an  einer  An- 
höhe neben  Szasz  Tyakos,  3  St.  von 
särkäny. 

H«tbor,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im 
Wltscher  Bezirk  des  obern  Kreises  der 
Thoreuburger  Gespanschaft,  welches 
mehren  Adeligen  gehört,  von  Walachen 
bewohnt,  In  die  griechisch  nicht-unirte 
Pfarre  in  Maros-Kövesd,  in  die  kathol. 
Pfarre  in  Szasz-Hegcn  als  ein  Filiale 
eingepfarrt.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maro 
ser  Hauptflussgebiete,  8J  St.  von  Szasz- 
Hegen. 

Hnbrava,  Dalmalien ,  Hagusan.  Kr., 
eine  Insel. 

Hobrell,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  d. 
Gerichlshrsch.  Amras  geh.  uod  zu  eben 
diesem  Dorfe  kouskrib.  einzelner  Hof, 
St.  von  Mittewald. 

unko  patak,  Siebenbürgen, 


Jlerschaß  und  Dorf  mit  einer  Pfarre  u. 
Edelhofe,  gegen  O.  nächst  Leki ,  2  St. 
von  Dukla. 
Hob)  lez)  n»,  Kobylczyn  —  Galizien, 
Sandec.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Altaandeo 
geh.  Dorf  am  Bache  Lososiua,  6  M.  vou 
Bochuia.  PoslSandec. 
Hob) le,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Hoznow  geb.  Dorf,  4  St.  v. 
Sandec,  6  M.  v.  Bochuia. 
Hobyle,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Wisnicz  geh.  Dorf,  nächst  Wis- 
nilzstary,  2  Stunden  von  Bochnia.  Post 
Wiaznitz. 

Hob) le ,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  eiu  Gut 
und  Dorf  uultr  einem  Berge,  nächst  dem 
Flusse  Wyslok,  5  St.  von  Jaslo. 

Hobylec,  Galizien,  Czorlkow.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Dzurkow  geh.  Dorf  in  d. 
Pfarre  Gwozdziec,  am  rechten  Ufer  des 
Flusses  Tnrka,  J  St.  von  Gwozdziec. 
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Kobylee,  Galizien,  Bocknla.  Kr.,  ein 
Gut  nnd  Dorf  mit  mehren  Antheilen! 
nächst  Lapanow,  4  8t.  von  Gdow. 

Kobyllsj,  Böhmen,  Kaurs.  Kreis,  ein] 
Dorf  Ton  35  Häus.  mit  S16  JEinw. ,  au 
der  Leltineritzer  8trasse,  nach  Prosik 
eiugepf.,  ]  81.  von  Alt-Liben. 

Kobylnllfc,  Kobylniky  —  Böhmen, 
Berann.  Kr.,  ein  zum  Gute  Alt  Koiu  geh. 
Dörfchen  an  d.  Wallawaflunse,  hat  22 
Haus,  mit  194  Einw.,  nacbKlobak  ein- 
gepfarrt,  hat  I  obrigk.  Meierbof  mit  ei- 
ner Keamteuwohuiing,  1  do.  Schäferei. 
1  do.  grossen  Obelgarten  mit  Baum- 
schule, 1  do.  Jägerhaus  und  1  Eitihehr- 
wirthabans.  Auch  sind  noch  Spuren  ei- 
nes ehemaligen  Schlosses  vorhanden, 
1j  8t.  von  Wrana,  8}  8t.  von  Berauu. 

Kobylowlol&l  bei  Paplerna, 
Galisien,  Tarnop.  Kr.,  ein  snr  Hrscb. 
Janow  geh.  Dorf  mit  einer  Kirche  und 
Hofe  am  Flusse  Seret,  2  St.  von  Cho- 
rostkow.  Post  Trembowla. 

Kobyly,  Kobila  —  Böhmen,  Bunslauer 
Kr.,  einderHrseh.  Böhmiscb-Biche  geh 
Dorf,  1}  St.  von  Liebenau. 

keeatMl»,  Mahren,  Iglau.  Kr.;  siehe 
Gottfrida. 

Koearavr,  Kocaurow  —  Böhmen, 
.  Klattau.  Kr.,  ein  Dorf  dir  Urach.  Neo- 

zestin,  1£  8t.  von  Klatiau. 
Koeawa,  Ungarn,  Beregh.  Komi.;  s. 

Kocsava. 

Koeh,  Böhmen,  Blbogn.  Kr.,  ein  der 

Hrscb.  Reer  geh.  Dorf;  siehe  Gehaag. 
Koehalpe,  Steiermark,  Judenhurger 

Kr.,  im  Salzagraben,  mit  27  Rinder-  u. 

15  Scbsafeauf trieb, 
ftoehanau,  Kuchacow,  Koehanow  — 

Mähren,  Igl.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Herach. 

Gross-Meserilsch,  gegeu  West,  nächst 

Lawitachek,  1}  St.  von  Groes-Mese- 

ritsch. 

Kocliftneh. ,  Böhmen,  Bunsl.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Brandeis  geh.  Dorf  mit  I 
80  Häusern  und  726  Einwohnern,  auf 
der  An  höhe  an  der  rechten  Seite  derlser, ! 
hier  ist  I  Schule  unter  hersch.  Patrouate, 
1  hersch.  Jägerhaus,  dazu  gehört  die  am 
linken  Ufer  der  lser  gelegene  Einöde 
Kutzow  genannt,  1  Möble  mit  5  Gän- 
gen nnd  eiuer  Brettsäge,  \  St.  von  Be- 
ns tek. 

Koehanoris,  Ungarn,  diess.  der  Do- 

nan,  Trentsch.  Gespansch.,  Unt.  Bzk.,1 
ein  adel.  Gut  und  Dorf  unter  der  Ge- 
rtchtabarkeit  der  adel.  Familie  Oltlik  u. 
mehren  audern,  wovou  das  Kautel!  uoch 
gegenwärtig  von  denen  v.  Otllik  he-j 
wohnt  wird,  mit  einer  röm.  kath.  Pfr. 
und  Kirche,  dann  Betthause  der  A.  C. 
ander  Lau  da  trasse  gegeu  O.,  hal  40  H.| 


und  347  meist  evang.  Rinw.  Weingär- 
ten. Grosse  Waldungen,  2  St.  von 
Treu  lach  in. 
Koehanow,  Mähren,  Igl.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Gross-Meseritsch;  siehe 
Kochanau. 

Hoehanow,  Böhmen,  Csaal.Kr.,  ein 
Dorf  dem  Gute  Thuulsch- Nendorf  geh., 
1  St.  von  Lipuitz. 

Koehanow,  Böhmen,  Berann.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  KonopUcht  gehör.  Dorf, 
3  St.  vou  Bistritz. 

Koehanow,  Bühmen,.Kaurz.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  14  Häas.  u.  77  Einw.,  der  Ge- 
meinde zu  Kohl-  Janowitz  unter  der  Ge- 
richtsbarkeit der  Hrsch.  Rattay,  grenzt 
mit  dem  Dorfe  Mittrow ,  S  Häua.  gehö- 
ren nur  Hersch.  Zasmuk,  nach  Jano- 
witz eiogepf..  |  St.  von  Rattay,  4]  St. 
von  Plauian. 

Koehanow  od.  Unter-Koehet, 
Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  zum  Gute  Kufe- 
schitz  geh.  Dorf  au  das  Waldhwozder 
Kocheter  Gericht  angrenzend,  5}  St.  v. 
Horazdiowitz. 

Hoehan  o  wf  Böhmen,  Czaaiau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Swietla  gehör.  Dorf,  mit  16  H. 
n.  112  Einw.,  nach  8wiella  eingpf.,  |  St. 
vou  Swietla,  2|  St.  von  Deutsch-Brod. 

Kochmiiowltm,  Galizien, Tarnop.  Kr., 
ein  z.  Hrsch.  Dembika  geh.,  nach  Lubzyn 
eingpf.  Dorf,  4  8t.  von  Dembika. 

Koehanowka,  Galizien,  Przemj'aler 
Kr.,  ein  Gut  nnd  Dorf,  1  St.  von  Kra- 
kowice. 

Koehanowikl  mit  Bonibeow- 

ka,  Gafizien,  Tamow.  Kr.,  ein  Dorf,  d. 
Herschaft  Dembika  Pfarre  Lubcyo.  Post 
Bochuia. 

Koehunjr,  Galizien,  Rzesz.  Kr.,  eiuzor 
Hrach.  Rozwadow  geh.  Dorf,  19  St.  vou 
Rzeszow.  Post  Nisko. 

Koehawoti,  Mähren,  Hrad.  Kr,  eine 
Schäferei,  zur  Hersch.  Brumow,  Im  Ge- 
birge, an  den  ungar.  Waldungen,  all  wo 
durch  2  aufgeworfene  Högel  die  Grenzen 
zwischen  Ungarn  und  Mähren  beatimrat 
werden,  8  St.  v.  Hradiscb. 

Koehmwliim  hei  Ruda  ,  Galizien, 
Stryj.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Hrsch.  und 
Pfarre  Ruda.  Post  Stry. 

Koehberg,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausruck. 
Kr.,  ein  im  Distrikt  Komm.  Wartenburg 
lieg.,  versch.  Dom.  geh.,  nach  Ungenach 
eingpf.  Dorf,\\  St.  vou  Vöcklabruck. 

Koch  berg,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 
Kornberg  dienstbar. 

Höchberg,  Oeat.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  W. 
W„  eltielnz.,  zur  Herschaft  Meissenstein 
gehör.  Baueruhtmu,  unweit  St.  Leouhard 
am  Forst,  4  8t.  von  Mölk. 

64* 
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Koche  nriorf,  Kochanow — Böhmen, 

Czaslan.  Kr.,  eiu  Dorf,  mit  16  Häus.  mid 
140  Kinw.,  nach  Stecken  (Hrsch.  Schrit- 
tens) eingepf.,  dem  Gute  Pollerskirchen, 
}  8t.  von  Pollerskirchen,  J  St.  v.  Stecken. 

Kocliereclt,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
ein e  Gegend,  in  der  Pfarre  heil.  Kreuz  am 
W aasen,  z.  Bistbumsherschaft  8eckau, 
mit  ]  Getreid-  und  Weinzehend  plichtig. 

Kttcherfrltz,  Oest.  oh  der  Bus,  Salzh. 
Kr.,  ein  zum  Pflggrchl.  Iladstadt  (im  Ge- 
hirgslande  Poiigau)  gehör.,  aus  mehreu 
Bauerngütern  besteh.  Ort,  durch  den  ein 
Bergstrom,  die  Köcherfritz,  fliesst.  Pfarrt 
nach  Hötlan  und  hat  1  MalilmQhle,  %\  St. 
von  Kadistadt, }  St.  v.  Hilllau  iu  Werfen. 

Kocherhof,  Steiermark.  Marburg.  Kr., 
ein  zum  Exdomiuikaner  Gute  au  Pettau 
gehör,  und  zur  Pet  tauer  Sladthurg  kous- 
kribirter  Meierhof,  l  St.  vou  Pettau. 

Hochermühl,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Laudsberg, 
mit  J  Getreid-  nnd  Weinzehend  und  zur 
Herschafl  Kainberg,  mit  J  Getreidzeheud 
pflichtig. 

Kochern,  Ungarn,  Mittel  Szolnok.  Ge- 
span. ;  s.  Szakdksi. 

Kochet,  Böhmen,  Prachn.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hrsch.  Waldhwozd  und  Pfarre  Haidt. 

Kochet,  Unter-,  Böhmen,  Prachiuer 
Kreis,  ein  Dorf,  des  Gutes  Kuieschitz ;  s. 
Kochanow. 

Kocheter  CSerlcht,  Köhmen,  Prach. 
Kreis,  ein  zum  Waldh  wozder  Bezirk  ge- 
höriges Gericht,  inilSOnäus.  und  497  B., 
ist  nach  Gutwasser,  Harlmauilz,  Petro- 
witz,  Seewiesen  und  Haidt  eingepf.  uud 
besteht  aus  einzeluen  Höfen  mit  Neben- 
häaseru.  Dieses  liegt  am  Abhänge  des 
Mochröckens  und  Ahornberges,  uördl.  v. 
Stadles,  östl.  vom  llaidler  und  Seewies- 
uer  Gericht,  6  St.  von  Klaitau. 

Kochholz,  Oest.  unt.  der  Kns,  V.  0.  W. 
W.,ein  Dorf, m\i  14  Häus. und  85  Binw., 
der  H  erschuft  Wolfssleiu  und  Pfarre  Ge- 
ruidiug.  1 

Hoehlak,  Ungarn,  Liplauer  Gespan., 
eiu  Dorf. 

Kochlchln»,  Ungarn,  Agramer  Ge- 
span., ein  Dorf,  mit  6  Häus.  und  65  Bin- 
wohueru. 

Köchln*,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kreis, 
eine  der  Hrsch.  Kitzhtthel  geh.  Ortschaft* 
liegt  im  Vierll  Jochherg  am  Souuberge, 
t j  St.  vou  St.  Johann. 

KOchl  I  njr,  Oest.  unt.  der  Kns,  V.  O.  W. 
W.,  ein  der  Hrsch.  Weiuzierl  unterthäa., 
nach  St.  Ulrich  am  Berg  eingpf.  Dörfchen 
mit  1 1  Haus,  uud  4 1  Kinw.,  unweit  d.  Ips, 
}  St.  von  Kemme Ihath. 

Kochlöflelcck  ,  Oest.  ob  der  Bus. 
Haasruck.  Kreis,  2  im  Distrikt  Kommis- 


sariat Parz,  lieg.,  der  Kersch.  Steinhans 
und  dem  Polheimischen  Lehenamte  geh., 
nach  Gallsbach  eingpf.  Häuser,  S|  Stund, 
vou  Haag. 

Kochltiff  clccli,  Oesterr.  oh  d.  Bus, 
Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Parz 
lieg.,  verschiedenen  Domiu.  geh.,  nach 
Grieskirchen  eingepf.  kleines  Dörfchen 
von  10  Häusern,  gegen  Westeu  1  St.  von 
der  Muuizipalstadt  Grieskirchen,  4J  St. 
von  Wels,  4  St.  von  Baierbach. 

Kochlfifliftfr,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr. 
Kr.,  ein  Weiter  im  Distr.  Korn.  Puchheim 
und  der  Pfarre  Seh  u  auuenstadt,  2J  St.  v. 
Vöck  labruck. 

Koehmfihle,  Illirlen,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  in  dem  zum  Wb.  Bzk. 
Korn,  und  Stadt  Magistrat  Wolfsberg 
geh.  Dorfe  Set.  Margarethen  sich  befind- 
liche Mühte,  1  St.  vou  Wolfsberg,  7  St. 
vou  Klagenfurt. 

Korhnar«,  Uuearn ,  Trentschin.  Ge- 
spanschaft, eine  Pusxta  mit  t  Haus,  und 
34  Kinw. 

HoehnoWi  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Woltitzgeh.  Dörfchen,  1  St. 
von  Wottitx. 

Korhoif  t  Mahren,  Brünn.  Kr.,  ein 
Dorf  von  4t  Häus.  uud  253  Binw.,  aar 
Hrsch.  Lettowita,  mit  eiuer  Filialkirche, 
unweit  Lettowitz  im  Gebirge,  2  St.  von 
Goldenbruun. 

Kechowlts,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  Dorf  von  SO  Häus.  und  156  Binw., 
der  Hrsch.  Haudnitz  geh.,  nach  Gasstorf 
eingepf.,  hat  1  Korslhaus  nebst  Fasane- 
rie, hinter  der  Elbe,,  gegeu  Westen  |St. 
vou  Gassdorf,  5  St.  von  Ausche. 

Kochreut,  Oest. ob  d  E.,  Inn  Kr.,  eil 
kleines,  in  dem  Pflggcht.  llied  lieg.,  der 
Hrsch.  Anrolxmiiusler  und  Set.  Marlin 
geh.,  uach  Tumelzhain  eingpf.  Dörfchen 
von  1 1  Häu.«.,  1  St.  vou  liied. 

Hochsehlug,  insgemein  Kogschlag 
—  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M.  B.,  ein  der 
Hrsch.  Gross-Perlholdsuiilerlh.  Dorf  bei 
Wetzlcss,  6  St.  vou  Zwettel. 

Horhserk,  Oester,  u.d.  E.,  V.O.W. 
W.,  eiu  Dorf  der  Hrsch.  At  hielten;  s. 
Kox?gg. 

Hochwald  ,  Steiermark  ,  Grälz.  Kr., 
eine  Gegend,  im  Bzk.  Greiaeneck,  an  der 

Kaiuach. 

Kocelmtiy,  Ungarn  ,  Saros.  Gesp. ;  a, 
Szent-lstvan. 

koeierM,  (ialisien,  Wadowic.  Kr., 
eiu  zur  Hrsch.  Slemieu  geh.  Dorf  im  stei- 
len Gebirge,  nächst  Okraynik,  5  St.  von 
Kenty.  Post  Sayhosch. 

Koclcrzln,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Kiklewicegch.  Dorf,  4  St. 
van  Grudck.  Post  bcudaiaaow. 
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»u.««n ,  Przibram.  Dlatr.,  eio 
Eisen\tehiberybau. 
Moeiublnee,  Galixieu,  Czortkower 
Kr.,  eiu  Dorf&tr  Hrsch.  und  Pfarre  Ko- 
ciubiuce,  Post  Kopeczynce. 
■Loelublitee  wlelkl,  Galizlen ,  im 
Tarnop.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer 
rusan.  Kirche ,  greiut  gegen  Süden  mit 
Neu-Ilusslaud,  S  St.  von  Chorostkow. 
Keelublnezykl,  Galizlen,  Czort- 
kower Kr.,  ein  zur  Urach.  Zbryz  «eh., 
and  uarb  Skala  eingepf.  Dorf ,  grenzt 
gegen  Nordeu  mit  Sidorow ,  3  St.  von 
Husiatyu. 

Köek,  und  beim  Heu,  Steier- 
mark, Gr&tz.  Kr.,  %  neben  einander  \  St. 
vom  Schlosse  Haiufeld  westl.  au  der 
Strasse  lieg.,  dahin  dienstbare  Sötdtter- 
hAuser,  nach  Feldbach  eingepf.,  5  St.  v. 
Gielsdorf. 

Köekabark,  Oest.  obd.K.,  Mühl  Kr., 
ein  Bach  bei  Hollaberg. 

Korken ,  oder  Kohautow,  Klokotow 
—  Böhmen  ,  KSuiggrätz.  Kr. ,  ein  der 
Niadt  Jaromierz  und  Hrsch.  Gradlifzge- 
h3r.  Dorf  von  38  II  aus.  und  206  deutschen 
Eiuw.,  worunter  I  Winhshans ,  nächst 
dein  Dorfe  Kopauiua gegen  Osten,  2|  St. 
von  Jaromierz. 

Rftekerherg  und  Kelbentbal, 
Tirol,  Pusferthal.  Kr.,  Obleieu  mit  zer- 
treuten  Häusern. 

Httckliiz;,  lllirieu,  Kärnten,  Klagen- 
furt. Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Eberndorf  geh. 
Dorf  gegen  Osten  J  St.  von  Bberudorf 
entlegen,  1}  St.  von  Völkermarkt. 

Hoeksehlfisr ,  Kotschlags  —  Böh- 
men, Tab.  Kr.,  ein  Dörfchen  zur  Urach. 
Landstein,  zwischen  Bernhards  u.  Häuf- 
thal,  6j  St.  vou  Neuhaus. 

Koron  ,  Gali/.ien ,  Wadowlr.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Slemien  geh.  Dorf,  zwischen 
Gebirgen  und  Waldungen  ,  nächst  Pe- 
welka,  6  st.  vou  Kenty.  PostSaybusch. 

Koch.  Hole«,  Nwgy-,  Ungarn,  ein 
Dorf 'in  d.  Szathmar.  Gesp. 

Koci  ,  oder  Koss  —  Ungarn  ,  jenseits 
der  Donau,  Biseuburg.  Gespansch.,  Ke- 
inenyesall y.  Bzk.,  ein  adel.  nach  Saas; 
eingepf.  ungar.  Dorf,  au  der  Veszprim. 
Kotnitatsgrcnze ,  und  dem  Marczal-Ba- 
che,  2|  St.  von  Päpa. 

Kors,  Hole«,  Kl«-,  Ungarn, Szath- 

-  mar.  Gesp.,  ein  Dorf, 

Höfs  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Hevens.  Oespansch. ,  Theiss.  Bzk. ,  ein 
Praedium,  zwischen  dorn  Debrecxiner 
und  B;yekor-Gebiethe,  4  Stunden  von 
Karlszag. 

Moesj,  Ungarn,  Komom.  Gespansch.,  eiu 
Dorf  mix,  2500  Km  w.  Post  Koinorn. 

Kolsu,  Kots  —  Siebenbürgen, 


Inn.  Szolnok.  Gespanschalt,  im  Unt.  Kr. 
and  Bethlen  Bzk.,  ein  mehren  Grundbe- 
sitzern geh.  walach.  Porf von  410  Biuw., 
mit  einer  griech.  unirt.  Pfarre,  liegt  am 
Fusse  des  Gebirges  nächst  dem  Sajo- 
Flusse,  3  St.  von  Arpasto*. 

KfteM ,  Kätse  —  Ungarn,  SOmegher 
Gespansch.,  ein  Dorf. 

KöeaeV,  Ungarn,  eiu  Praedium  imKu- 
manier  Distr. 

Komin,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespansch.,  Vägh-Ujhel.  Bzk., 
ein  Dorf  von  46  näus.  und  $20  rk.  Binw., 
woran  mehre  adel.  Familien  Theil  haben, 
und  welches  nach  Lancsär  eingepf.  ist, 
gegen  Westen,  4}  St.  vou  Galgocs. 

koeikoez,  AImo-,  Dolui- Kocskov- 
cze  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Mitll.  Bzk.,  ein 
zur  Hrsch.  Kassa  geh.  Dorf  von  53  Häus. 
un  I  361  rk.  Biuw.,  und  Kilial  der  Pfarre 
Felsö-Kacskocs,  wohiu  es  angrenzt,  es 
wird  vou  der  nach  dem  Markte  Pukov 
führenden  Kommerzialstrasse  durch- 
schnitten, 6]  St.  vou  Treutschin. 

Korskoez,  Fel»6- ,  Hornje-Koca- 
koveze  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Mit!.  B/.k.,  ein 
zur  Hrsch.  Kassa  geh.  Dorf  von  67  Hans, 
und  546  rk.  Bin  wohn.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  am  Vägh-Flussc,  uaheder  Kom- 
merzialstrasse ,  die  nach  Pukov  fuhrt, 
bei  Also-Kocskocz,  {  St.  v.  Hello,  6]  St. 
von  Trentschin. 

Höcsk  ,  Hl»-  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Kisenhurg.  Gespansch. ,  Kerne- 
nyesallj'.  Bzk.,  eiu  adel.  nach  Kald  ein- 
gepfarrtes  ungar.  Dorf,  zwischen  Kocs, 
Hettye,  Miske  und  Kapolua,  3  St.  vou 
Päpa. 

Köesjk,  l¥asxy-,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Biseuburg.  Gespansch.«  Keme- 
nyes-ally.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  lulageh, 
nach  Kald  eingpf.  ungar.  Dorf,  zwischen 
Baba,  Hettye,  Kald  und  Miske ,  3J  St. 
von  Päpa. 

Hoch  ob»,  Ungarn,  Arad.  Gespansch., 
ein  Dorf 

Kocioci,  Domin  II,  Pauskl  Kos- 
sovc/.e  —  Ungarn,  diesseits  der  Douau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Unt.  Bzk.,  ein 
*ur  Hrsch.  Bcczko'  gehör.,  mithin  uuter 
mehre  adel.  Familien  getheilles  Dorf  mit 
26  Häus.  und 202  meist  rk.  Biuw.,  wor- 
in der  Processual  -  Stuhlrichter  seinen 
Silz  hat,  der  neuen  Pfarre  Ujfalva  ein- 
verleibt, liegt  sttdl.,  ausser  der  Laudslr., 
3]  St.  von  Trentschin. 

Koesöes ,  IVoblllnm  ,  Zemanske 
Kossovc/.e  —  Ungarn ,  diesseits  der 
Douau,  Treutsch.  Gespansch. ,  ein  adel. 
Dörfchen  \o»  17  Häus.  und  166  rk.  Kiu- 
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wohn. ,  unter  mehre  Familien  getheilt, 
der  Pfarre  Ujfalva  einverleibt,  mit  Kos- 
csocz  Domiuii  verbuuden ,  ausser  der 
Laudstrasse,  3g  8t.  vou  Trentschio. 

litIcBÖge,  Kecsege  —  Ungarn,  Toloa. 
Gesp.,  tlaPraedium. 

Hoe»ola,  Ungarn,  jenseits  derDonan, 
Toi  na.  Gespauschaft,  Dombovar.  Bäk., 
ein  dem  Fürsten  Eszterhäzy  geh.  Dorf, 
mit  einer  Lokalkaplunei ,  liegt  nächst 
Saakts,  2Tagreiseu  vonTolna. 

Koeejova ,  Ungaro,  Beregh.  Gespan - 
spausch.,  ein  deutsch,  russu.  Dorf  von 
19  Haus.  u.SSl  rk.  und  gk.  Eiuw.,  Filial 
von  llepede,  Grundherr  Graf  Schimborn. 

Koreord,  Ungarn,  Sxath mar.  Gespan- 
scbaft, eiu  Dorf  mit  187  Häusern  und 
1343  Eiuw. 

Hoeiova,  Kocsava,  Kocäwa  —  Un- 
garn, Bereich.  Gespansch.,  tiu  Dorf  mit 
19  Haus,  und  340  Eiuw. 

Hoectovät,  Ungarn,  jenseits  d.Theiss, 
Torontal.  Gespanscbaft,  TÖrök-Kauisa. 
Bäk.«  ein  der  gräfl.  Familie  Batthyau 
geh.  Praedium,  nächst  Czerveua-Megya 
und  Orosz-Lanyos,  4  St.  v.  Szegedin. 

Kocuuba,  Uugaru,  Bihar.  Gespansch., 
eiu  walach.  Dorf  vou  166  Häus.  und  1041 
Eiuw.,  griech.  nicht  uuirteKP.,  mittel- 
inässiger  Feldbodeu,  Grundherr  das  rk. 
Gross  wardeiuer  Bisthum,  am  schwarzen 
Körosflussse,  3  8t.  von  Szalouta. 

HorNuha,  Uugaru,  Bihär. Gespaosch., 
ein  walach.  Dorf  von  45  Häus.  und  S74 
Einw.,  griech.  nicht  unirte  KP.,  izittel- 
tnässiger  Feldbau,  Grundherr  das  gk. 
Grosswardeiner  Bislhum ,  13  8t.  vou 
Grosswardeiu. 

Hocsuba,  Uugaru,  Bihar.  Gespauscb., 
ein  Praedium. 

Hoeug«,  Uugaru,  Honth.  Gespansch.  j 
s.  Ketszege. 

Horurow  ,  Galizieu,  Brzczaner  Kr., 
eiu  zur  Hersoh.  Dxwinogrod  gehör.  Dorf 
mit  einer  griech.  kath.  Pfarre,  nächst  Hu - 
rodtslawice.  PoatGaja. 

Hocwara  Mühle,  Mähren  ,  Iglau. 
Kr. ,  eine  zur  Stadt  Gross  -  Meseritsch 
geh.  einschichtige  Mühte,  gegen  Osten 
au  dem  Flusse  Oslawa,  J  St.  vou  Gross- 
Meseritscb. 

Koeylim,  Ungarn,  Gömör.  Gespansch.; 
s.Keczege. 

Hoezanda ,  Böhmen,  Saas.  Kr.,  ein- 
schichtige Häuser,  dem  Gute  Gross-Lip- 
peu,  1|  8t.  von  Laut». 

Koezanda,  Böhmen ,  Cbrud.  Kr.,  ein 
Wirthshau;  der  Hersch.  Chotzen,  ist. 
vouHobcumautb. 

Jioezaur,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Mlllcschau ;  siehe 
Kouaucr. 


Hoezsura,  Koczaurow  —  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrach.  Bischof- 
Teiuitz,  {  St.  vonBischof-Teinitz. 

Koezaurow  Berg,  Böhmen, Beraun. 
Kr.,  beiMauth. 

Korzaurow,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
eiu  Dorf  der  Hersch.  Aicha,  1  St.  von 
Aicha. 

Hoezblrzow,  Böhmen,  Chrudim.Kr., 

ein  Dorf  der  Hrsch.  Leutomiscbl  ;  siehe 

Ketzendorf. 
Hoczeg,  Köszeg  —  Ungarn,  Marmar. 

Gesp.,  ein  Flecken. 
Horzehrad  ,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 

eiu  Dorf  der  Hrsch.  Kammerburg  ;  siehe 

Kotzerad. 

Hoczelowltz,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Schlüssel  borg,  Ii  St. 
von  Blaltna. 

Koczlnnl,  Kroatien,  diess.  der  Save, 
Agram.  Gespansch.,  im  Gebirgs- Bzk., 
eine  zur  Hrsch.  Brod  ,  Gerichtsbarkeit 
Bello,  und  Pfarre  Podsztenye  geh.  Ort- 
schaft von  lt  Häus.  und  90  Eiuw.,  4  j  St. 
vou  Verbovsxko. 

Koezlee,  Böhmen;  siehe Kogczicz. 

Hoczln  ,  Chocziu  —  Böhmen ,  Budw. 
Kr.,  eiu  Dorf  zur  Hersch.  Fraueiiberg, 
hiuter  Ziruau,  2  St.  von  Moldauteiu. 

Horzln,  Kolschiu  —  Böhmen,  Pilsu. 
Kr.,  eiu  Dorf  der  Hrsch.  Plass  u.  Pfarre 
KralowiU,  hat  Mineral  werke  und  Vt- 
triolschieferzecheu,  1J  St.  vou  Plass. 

HorzkaszalluH,  Kosziuo  —  Un- 
garn, diesseits  der  Theiss,  Beregh.  Ge- 
spanschaft, Munkäcs.  Bzk.,  ein  kleines 
russniak.,  der  Hrsch.  Muukäcs  gehör., 
nach  Duuköfalva  eingepfarrt.  Dorf  von 
21  Häus.  und  198  meist  gk.  E.,  Kicheu- 
und  Bucbeuwalduugeu ,  3  Stunden  von 
Munkäcs. 

Hoczkow,  Kotzow  —  Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  Dor/demGute  Libliu,  1  St. 
vou  Hadnitz. 

Koezllrs  f  Böhmeu 
ein  Dorf,  der  Hrsch. 
zelsdorf. 

Koezman,  oder  Kotzman  —  Gajizieu, 
Bukowlii.  Kreis,  eiue  Kammgrat-  Her- 
schaft  und  Dorf,  mit  einer  Pfarre,  3  St. 
vou  Suyalyu.  Postamt. 

Kocznilrszow,  Galizieu,  Rzeszow. 
Kreis,  eine  Hersrhaft  und  Dorf,  am 
rechten  Ufer  der  Weichsel,  SO  St.  voo 
Rzeszow.  Post  Nisko. 

Kocznlowlta  ,  Böhmen,  Buuzlaucr 
Kreis,  eiu  Dorf,  der  Hrsch.  Müncheu- 
grätz,  1  St.  vou  Mflchenjcrätz. 

Hoezow  ,  Choczow  —  Böhmen,  Tab. 
Kreis,  ein  Dorf,  zur  Hersch.  Jungwo- 
schitz,  3  St.  von  Sudomierzilz. 

Horzur,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 


,  Köniicgr.  Kreis, 
Schurz;  s.  Ket- 
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Neutr.  Gespan.,  Bajmocs.  Bzk.,  ein  der 
adel.  Famil.  Simouy  gehör.  Dorf,  mit 
18  Häusern  und  119  Einw. ,  Filtal  der 
Pfarre  Bajmo'cs,  In  einem  Thale,  biHI. 
zwischen  Bergen,  1  St.  vou  Bajmocs. 

,-,  Ungarn,  diese,  der  Do- 
.,  Neutr.  Gespan.,  Galgocs.  Bezirk, 
eiu  Dorf,  mit  14  Hftue.  und  95  Kiuw., 
mehren  adel.  Fainll.  gehörig  in  d.  Pfarre 
Veszele,  4  St.  vou  Galgöcz. 
Hoexvrar ,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  und  Pfarre  Li- 
ebowitz. 

Hoezj,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein  der 
Sladt  Chrudim  gehör.  Dorf,  mit  einer 
Kirche,  nach  Chrudim  eiugepf. ,  1  St. 
von  Chrudim. 

Horzyana  bei  Uehwln,  Gatizien, 
Tarnow.  Kreis,  ein  Vorwerk,  d.  Her- 
schaft Lichwln  Pfarre  Plesua.  Post 
Tarnow. 

14414,  KÖdszallds,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium,  iruGross-Kumauier  Distrikt. 

14  Äd,  Reden,  Tyod  -  Ungarn,  Mittel 
Szolnoker  Ge»p.,  Oder -oder  Inn.  Kreis, 
Niboer  Bezirk,  eiu  nächst  dem  Szamos 
Flusse  liegend,  mehren  adel.  Familien 
geh.  wal.  Dorf,  mit  918  Kinvv.,  einer 
griech.  unirten  Pfarre,  5  St.  von  Ziläh.l 

Moda,  Böhmen,  Berauuer  Kreis  ,  eiu 
Dorf,  der  Hrsch.  Karlsleiu  und  Pfarre 
Tetleu,  1J  St.  vou  Beraun. 

Kodundomyo  Valye-,  Siebenbür- 
gen ,  Maros.  Szedier  Stuhl ,  ein  Dach. 

Rodau,  oder  Calau  — Mähren,  Zual- 
mer  Kreis,  ein  Dorf,  mit  75  Häusern 
uud  433  Kinw.,  zur  Hrsch.  Mähr.  Kro- 
mau,  mit  einer  Lokalkaplanei ,  gegeu 
O.  nächst  Liasuitz,  5  St.  von  Zuaim. 

14  od  au,  Ober-  und  Unter-,  Böh- 
men, Blhogner  Kreis,  %  Dörfer ,  mit 
Kieeiiiiteiu-  u.  Braunkohlenbergwerke, 
der  Herschaft  Klbogeu ;  s.  Chodau. 

Hodauberf,  Mähreu,  Zualmer  Kreis, 
eiu  Berg,  19*  W.  Klafter  Höhe. 

Kttdcn,  Tirol,  Pusterthaler Kreis,  eine 
Einöde ,  zum  Landgerichte  Silliau  uud 
Gemeiude  Abfalterbach. 

Hädensehloss  .  Böhmen;  Klattauerl 
Kreis;  siehe  Chodenschloss. 

Ködern  ,  Siebenbürgen,  Inner  Szol-' 
uoker  Gesp.;  siehe  KÖdmöuös. 

Kodetaeltlag;,  Böhmen,  Bud weiser 
Kreis,  eiu  Dorf,  mit  St  Häusern  und; 
161  Einw.,  zur  Pfarre  uud  Hrsch.  Ho-1 
seoberg ,  uächst  Paraberg  {  St.  liegt 
der  hieher  konskriblrte  Meierhof  Maut- 
hof mit  eiuer  Schäferei ,  }  St  von  Ho- 
lenberg, 3  St.  von  Kaplilz. 

ä4oriikow,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Maleachit*  und  Kr- 
iiuiU;  siehe  Kolliken. 


Kftdl-lV«3nie«at%,  Ungarn,  Mittel- 
Szoluok.  Gespauschaft ,  eiu  Dorf.  Post 
Ziläh. 

Itodlii*,  Steiermark,  Cilll.  Kr.,  ein 
Dach ,  treibt  in  der  gleichnamigen  Ge- 
gend im  ßzk.  Magistrat  Cjlli  1  Mauth- 
roühle  mit  Stampfe  und  Säge.  In  Bisch- 
dorf 2  Maulhmiihleu  mit  tstäuipfeu  und 
einer  Bretersäge.  In  Weichseldorf  zwei 
Mauthmtihleu,  t  Stämpfe  und  eine  Haus- 
mühle.  In  Pousche  1  Mauthmöhlesamtut 
Stampfe.  In  d.  Gegend  Pousche  2  Mauth- 
miihlen  ,  2  Stämpfe  und  1  Bretersäge. 
Im  Markte  Weitensteiu  3  Mauthmuhleu 
mit  Stämpfeu  uud  1  Bretersäge. 

Hödi-Varae/tNai;,  Ungarn,  Mktl. 
Szoluok.  Gespauschaft,  eiu  Dorf.  Post 
Ziläh. 

Hödke,  walach.  Kulka  —  Siebenbür- 
gen, Dohoka.Gespauscb.,  ein  Dorf  von 
199  Bin  w.,  mit  einer  gr.  unirteu  Kirche. 
Prätur  Bortzida. 

Kodkralovo,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau  ,  I/iptau.  Gespuusch. ,  im  westl. 
Bzk.,  unler  diesem  Namen  befindet  sich 
unter  dem  Kusse  der  Karpathen  ,  ober 
dem  Dorfe  Kelemenfalvaeiu  VreiyntAtt 
adelicheu  Familie  Dvoruikovics  ,  3  St. 
vou  llosemberg. 

Ködmenyea,  Siebenbürgen;  s. KÖd- 
möuös. 

KttrimenylauluJ ,  Valye- ,  Sie- 
heubürgen,  eiu  Bach  iu  der  Inner  Szol- 
uoker  Gespanschnft. 

KOdniöuÖM  ,  Ködern,  Kidmines  - 
Siebenbürgen,  Inn.  Szolnoker  Gespau- 
schaft, im  uut.  Kr.  und  Szurdok.  Bzk., 
ein  an  dem  Szamos  Flusse  liegend.,  der 
gräfl.  Familie  Haller  geh.  walach.  Dorf 
vou  200  Kinw.,  mit  einer  gr.  nicht  unirt. 
Pfarre,  9£  St.  vou  Dels. 

Kodnlts,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eino 
kleine,  der  Hrsch.  Lieuz  geh.,  im  Pfleg- 
gerichte Kais  lieg.  Ortschaft,  mit  einem 
Gaslhause,  nächst  der  Pfarrkirche  Kais, 
7  St.  von  Lienz. 

H.ödnif'4,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eiu 
Weiter,  zum  Ldgcht.  Windiachmatrel  u. 
Gemeiude  Kais. 

Kodor,  Ködern,  Kodoru  —  Sieben- 
bürgen, Inn.  Szolnok.  Gespansch.,  im 
Uut.  Kr.  und  Diia  Bzk. ,  ein  der  adel. 
Familie  Veör  gehör,  walach.  Dorf  vou 
904  ICiuwohn.,  mit  einer  griech.  unirten 
Pfarre,  liegt  am  Gebirge,  1  Stuude 
von  Do<s. 

Mftd-patau,  Siebenbürgen,  ein  Bach 
im  oberu  Tsiker  Szlklcr  Stuhl. 

Kodrlecli,  Böhmen,  Pilsn.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Plau ;  s.  Godrisch,  Ober- 
und  Unter-. 

Hodru ,  Ungarn ,  eiu  Bery  auf  der 
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Greuze  «wischen  der  Mittel«  Szoluoker 
Gespauschaft  und  dem  Kövärer  Distrikt, 
1  Stunlo  su wohl  SO.  von  Keleutze, 
als  N.  von  Feritse ,  ans  welchem  die 
Bäche  Välye-Igrie  und  Valye-KiheUu 
entspringen. 

Kodru,  Ungarn,  ein  f7ers>  auf  der  Gren- 
ze der  MitteI-S*oluoker  Gespauschaft, 
auf  dein  westlicheu  Höhenzuge  ,  zwi- 
schen den  Bergen  Urelieat  und  Kille, 
8  St.  von  Felso-Szivagy,  aus  welchem 
die  Bäche  Välj*e  Szlikuluj  und  Välye- 
Horeztlor  eutspriugeu. 

Kodru  Hurumlrul,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  iu  der  Huuyader  Oes  pansch  uft. 

KodruluJ  »Jalu-,  Siebenbürgen, 
eiu  Berg  auf  der  Grenze  «wischen  der 
obem  Weisseuburger  Gespauschaft  und 
dem  Hermauust&dtersächs.  Stuhl. 

Hod  ruion-rmare,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  Uder  Huuyader Gespauschaft. 

Üodzloltia  hei  HsdowIfeHo- 
1a,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hrsch.  und  Pfarre  Wado wie*.  Post 
Walowice. 

Hoe,  Siebenbürgen;  s.  Feketehalom, 

HofnlxMherg ,  Iltirien ,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  oinflery,  1007  Wr.  Klaf- 
ter hoch. 

Koepfaelt,  lllirien,  Kärnten,  Villach 
Kr.,  eiu  Bery  994  Wr.  Klftr.  hooh. 

KoeMfolvm  ,  Ungarn,  Zips.  Gesp.;  s. 
Kanijuiika. 

Kö-FaIu,  walaoh.  Valisora  —  Sie- 
benbürgen, e'iuDorf  im  Solymoser  Be- 
zirk des  untern  Kreises  der  Huuyader 
Gespansobaft,  welohes  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Walachen  bewohn! ,  mit 
einer  grieoh.  nicht  nnirten  Pfarre  und 
Kirohe,  woxu  Szelistyora  als  Filiale 

■  gehört ,  verseben ,  iu  die  katholische 
Pfarre  in  Kis  -  ßauia  als  ein  Filiale 
eiugepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liest  im 

-  Maroser  Haiiptflussicehiethe ,  in  seinem 
Filialgebiethe  des  Kajanelerbaches,  4  Sl. 
vou  Lesuek. 

Köfalu,  Ungarn,  Barany,  Gespansch.; 
s.  Keö. 

Kofnneez,  Ungarn,  Agram.  Gesp.; 
ein  Dorf. 

Hfffarl&a,  Steindorf,  Ptyatra  —  Sie- 
benbürgen ,  Inn.  Szolnok.  Gespansch., 
im  Ob.  Kr.  und  Bzk.  diesen  Namens,  ein 
au  dein  Szatnos-Flusse  am  Gebirge  lie- 
gendes, der  gräll.  Familie  Belbleugeh. 
walaub.  Dorf  von  804  Einwohu.,  wo- 
von eiu  Bezirk  dieses  Komilatsdeu  Na- 
men führt,  mit  einer  gr.  uuirten  Pfarre, 
7J  SL  vou  Dc^s. 

Kofarkmer  BeBirk «  processus 
Kofarkeusis,  Köfarki-Järäa  -  Sieben- 
bürgen ,  ein  Bcxirk  des  oberu  Kreises 


der Iuner  Szolnoker  Gespanschaft,  wel- 
cher zwischen  47«  9*  0"  bis  47«  *?<  30" 
nördlicher  Breite  und  41«  40*  0"  bis  41* 
54*  0U  östlicher  Läuge  im  Saamoser 
HauplOiissgebiethe,  ganz  In  rechtsufe- 
rigen  Gegenden  des  grossen  Szamosfas- 
ses  die  Lage  hat,  aus  19  Dörfern  besteht, 
wovou  Köfarka,  Kudu,  Szeszarma  und 
Tsltsd-Kereszlür  am  rechten  Ufer,  Kö- 
zlpfalva  und  Olah-Nyires  im  Filialge- 
bielhe  des  Baches  Välye-Tyüai;  Bor- 
lyäsza,  Dög-Mezö,  Felsö-  Bares,  Fel- 
so-  Ilosva ,  Felsö  -  Kortvllyes  ,  Ispau- 
mezd,  Kia-Debrek,  Kis-Kajau,  Nagy- 
Debrek,  Nagy-Käjan,  Pouliuassa,  Szi- 
ta  und  Tsitsrf-Bojau  in  jenem  des  Baches 
Välye-Ilosvi  situirtsiud.  Dieser Besirk 
grenzt  O.  mit  dem  Bistritaer  Mililär- 
Disirikt,  S. mildem  Beilener-  und  Bäl- 
vaoyos- Varallyaer,  W.  mit  dein  llette- 
ger,  und  N.  mit  dem  Laposer  Bezirk  der 
eigenen  Gespauschaft. 

Köfmrkl-Jarai»,  Siebenbürgen;  s. 
Köfarkaer  Bezirk. 

Kofel  Berg,  Tirol,  Inder  Nähe  des 
Wild-See's. 

Kofel,  Tirol;  s.Covelo. 

Kofel -Posa,  und  das  lloli- 
lensehlOM«.  In  Süd-Tirol  au  der 
Brenla  lag  der  befestigte  Pass  und 
hoch  über  diesem  im  Höhleuracheu  der 
Steiuwand  das  Schloss  Kofel  od  er  Co- 
valo.  Hiesenhafte  Berge  bildeten  die 
Umgebung.  Uufern  davou  lagen:  Ga- 
renk,  Spital ,  Betscb ,  Borgo  uud  Tel« 
van.  Der  schmale  Weg  läugst  der 
Breuta  war  der  einsige  Pfad  durch 
diese  Berge.  Au  der  engsten  Stelle 
war  dieser  Pass  durch  zwei  feste,  mit 
Ziuueu  gekrönte  Quermaueru  icesperrt. 
Diese  Mauern  sliessen  einerseits  au 
die  Felseuwand,  auf  der  andern  Seite 
(am  Flusse)  wurden  sie  durch  ein  Ge- 
bäude verbunden,  welches  den  Mar- 
stall  des  Landesfürsteii  enthielt.  Am 
schmal eu  Ufer  der  Breuta  erbebt  sich 
die  schroffe  Steiuwand  zu  einer  Höhe 
vou  zweitausend  Fuss.  In  der ,  et- 
was vorspringenden  Mitte  derselben 
gähnt  eine  weile  Höhle,  gleich  dem 
Hachen  eines  versteinerten  Ungeheuers 
weit  auf.  Diese  enthielt  das  feste 
8ohloss,  welches  lief  geuug  in  der 
Wölbung  dieser  Kluft  lug,  um  vou 
keiuem  Hcgenlropfcii  getroffen  zu  wer- 
den. Da  es  nur  mittelst  eines  Aufzu- 
ges erstiegen  werden  konnte,  der  sich 
Oberhalb  des  Passes,  etwas  vorragend, 
befand ,  so  war  es  noch  vorzüglicher 
und  fester  als  das  Höhlenschloss  zu 
Lueg  in  Kraiu.  Wie  dieses  besass 
die  Burg  vou  Kofel  einen  uuversieg- 
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baren,  natürlichen  Felsbrunnen.  Aber 
wie  Lueg,  diese  völlig  unangreifbare 
Lage  in  der  ho  heu  Felswand  fehlte, 
so  entbehrte  -Kofel  Luegs  unterirdi- 
schen Felsgang,  und  war  bei  weiten 
nicht  so  hetrlchtlich  als  die  neuere 
Felsburg  Luegs.  Kofels  Bürogebäude 
war  klein  uud  bestand  au«  eitlem  lau- 
gen Vierecke,  welches  mit  eingeschnit- 
teneu Ziunen  befestigt  war,  nnd  vie- 
le, aber  ungleiche  Fenster  hatte.  Die 
des  Untergeschosses  waren  breit  und 
rund  gewölbt,  die  milderen  grössten- 
teils eben  so  geformt,  die  andern 
schmal  und  klein;  die  des  obersten 
Geschosses  waren  gleichfalls  nur 
schmal  und  klein.  Nebat  deu  nöthigen 
Wohnungen  enthielt  die  Burg  eine 
Kapelle.  Aus  der  Mitte  der  Burg,  aus 
dem  letzten  Geschosse  derselben ,  et- 
was vorspringend,  erhob  sich  ein  drei 
Stockwerke  hoher  Thurm,  im  Gevierte 
erbaut,  mit  überragenden  eingeschnit- 
tenen Zinnen.  Diese  Klause  wurde 
vou  deu  Veuetiaiieru,  welche  mit  deu 
Carara«  iu  Krieg  waren,  um  diesen 
deu  Weg  nach  Deutschland  zu  sper- 
ren ,  nebst  Tarvis  (Treviso).  Beiuno, 
Seravalle,  saramt  mehren  andern  Bur- 
gen und  Orten ,  zwischen  deu  Jahren 
1377  uud  1860  au  den  Herzog  Leupold 
von  Oesterreich  abgetreten  ,  nachmals 
wieder  verkauft,  und  von  Kaiser  Ma- 
ximilian dem  Ersten  vom  Neuen  er- 
worben. 

Kofel«,  Tirol,  ein  kleiner  Ort  and  Fi- 
lisl  •  Kaplanei  der  Kuratie  Umhausen, 
Pfarre  Silz  im  Oetzthal,  Landgeht.  Set. 
Petersburg. 

Kofel-See,  lllirien,  Krain,  ein  kleiner 
See  bei  Weissenfeis. 

14  off,  Tis  ZA-,  Ungarn,  Heveae.  Ge- 
spanschaft ,  ein  Oorf  vou  883  lläus. 
und  1984  meist  reform.  Einw.,  ref.  KP., 
Filial  von  Tisza-Beo,  schönes  Kastell, 
künstliche  Mahlmflhle,  Wieswachs, 
Viehzucht,  Gründl),  von  Borböly,  liegt 
am  linken  Theissufer. 

Hoff«,  Volye-,  Siebenbürgen,  ein 
Hack  in  der  Dobokaer  Gespanscbaft. 

Hoffel,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  der 
Kreisstadt  Blbogeu  geb.  Dorf,  3J  St.  v. 
Karlsbad. 

KofiTe  Oberg-,  Siebenbürgen,  ein  Ben/ 

im  Gross-Schenker  säehs.  Stuhl. 
Mofl  Berg,  Tirol,  am  rechten  Ufer  der 

Klsch  bei  Set.  Felix. 
Eöfl  Berg,  Tirol,  am  rechten  Ufer  des 

Inn  bei  Steinbruck. 
Holl,  Tirol,  Bolzu.  Kr.,  ein  Weiter,  z. 

Ldgcht.  Passeier  u.  Gemeinde  Schwelu- 

steg. 


Hoflaeh,  lllirien,  Körnten,  Vill.Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Landgcbts. 
Hrsch.  Kleiu-Kirchheim  gehör.  Gegend, 
10  8t.  vou  Spital. 

Kofloeh,  Steiermark,  Grätz.Kr.,  ein 
Marktflecken  von  9ü  Häus.  und  550  Bin- 
wohn.,  im  Bzk.  Lankowitz,  surllrscb. 
Reiltereck,  Greise ueck,  Biber,  Lauko- 
witz  und  Pfarrsgfllt  Köflacb  dienstbar, 
mit  einer  Dekauatspfarre,  genannt  Set. 
Magdalena  in  Köflacb,  welcher  die  Pfar- 
reu:  Maria  iu  Lankowitz,  Set.  Peter 
und  Paul  in  Salin,  Set.  Oswald  in  Gra- 
den, Set.  Georgen  in  Kaiuach,  uud  Set. 
Andrä  in  Biber  uuterstehen,  am  Gradeu- 
baclie,  In  dessen  Nahe  mehre  Felseu- 
böhleu,  namentlich  die  heidnische  Kir- 
che, Bisen-  und  Steinkohlenbergwerke, 
\  St.  vou  Lankowitz,  6|  M.  vou  Gr&tz. 

Koflaeh,  Hinter-,  lllirieu,  Karu- 
ten, Villach.  Kr.,  eine  zum  Wh.  B.  Kom. 
und  Ldgcht.  Hrsch.  Kleiu-Kirchheim  geb. 
Gegend,  1 1  St.  vou  Spital. 

■4ofl  Maien  ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Amt. 

Ködern,  lllirieu,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B/.k.  Kom.  und  Hrsch.  Gott- 
schee geh.  und  dahin  einepf.  Dorf  nächst 
Mitlerdorf,  1 1 J  St.  von  Laibach. 

Höfles),  Tirol,  Ob.  luulhHl.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Set.  Petersberg  geb.  Riedel,  8  St. 
von  Parvis. 

tttiflesj,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr.,  ein  zur 
L4gchtshrsch.  Imst  gehör.  Riedel,  hiuter 
Plaugerossirn  Pitxlhale,  an  dem  Pitten- 
bachs, ll<  St.  vonNaasereut. 

KAnsi,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr.,  ein  Wei- 
ter, zum  Laudgcht.  linst  und  Gemeinde 
Pitzthal. 

I4tf  folu  ,  Valisoära  —  Siebenbürgen, 
Hunyad.  Gespansch.,  ein  Dorf  von  110 
Einw.  u.  einer griech.  nicht  unirt.  Kirche, 
Post  Ueva. 

Ho  fr  In  ff,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.M.  B., 
ein  dem,  der  Hrsch.  Spitz  einverleibten 
GuleSchwalnihach  uuterthftn.  Dorf  ,  un- 
weit Kroisbach,  am  Kusse  d.  Jauerlings, 
6  St.  von  Krems. 

Hö-Fiizea,  Kho  Fidis  —  Ungarn,  jeu- 
seits  der  Donau,  Eiseuburg.  Gespansch. , 
Ncmet-Ujvar.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Vö- 
rösvargeh.,  nach  Piuka  Mlske  eingepf. 
deutsches  Dorf,  mit  ein.  Schlosse,  liegt 
an  dem  Pinka-Flusse,  zwischen  Pokol, 
Ejryhax-Fözes,  Ge'tebach  uudSarosze'k, 
4  St.  von  Gilus. 

Hosakowlez,  Kojakowicz  —  Böh- 
men, Budwels.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch. 
WMtingau  und  Pfarre  Mladoschowitz, 
gegen  Lipuitz,  %\ St.  von  Willingau. 

Heflrotek,  Mähreu,  Bruno.  Kr.;  siehe 
Kojatok. 
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KegAtltz,  Kojalitz  oder  Kogelitz  — 
Mähre»,  Znaim.  Kr.,  ein  z.  Hrsch.  Pullilz 
geh.  Dorf  von  31  H.  und  233  Einw.,  ost- 
wärts *  St.  v.  Pul  litis,  3  St.  v.Mährisch- 
Uudwilz. 

Koarezicz  ,  Böluueu  ,  Tabor.  Kr.»  ein 
Dorf,  der  Stadt  Pilgram  gehör.;  siebe 
Koitscbilz. 

Kogeslts,  Böhmen;  s.  Koitschitz. 

Kogel,  auch  Neuattersee  —  Oesf.  ob 
d.  E.,  Hansr.  Kr.,  eine  Werb-De%irks- 
Koinmissnrial- ,  P/ley-  und  Landge- 
richts- Herschaft  mit  64  Haus,  uud  395 
Eiuwoh.,  miteiuem  Schlosse,  nach  «ct. 
Georgen  am  Attergey  eingepf.  Das  alte 
Schlosseutstaud  1263,  bald  Neuattersee 
bald  von  dem  Hügel,  worauf  es  stand, 
Kogel  genannt,  der  Sage  nach  durch 
einen  unterirdischen  Gang  Alt-  uud  Neu- 
Attersee  verbindend.  Die  Herschaft  Ko- 
gel hatte  bis  1610  mit  Kraulteuburg 
gleiches  Schicksal.  In  diesem  Jahre  kam 
sie  au  die  Pausinger.  Die  Pausiuger 
machten  sich  da  durch  Anlegung  eiuer 
sogeiianuten  Waldriese  z.  Holasch  wem« 
meu,  durch  Urbarmachung  von  mehr  als 
»00  Joch  Hutweideu  sehr  verdieut,  Ii 
St.  von  Frankeumarkt. 

Hostel  ,  Oesf.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr.,  ein 
L'tnd-  oJer  Kriminal- Unlerxuchuiiysye- 
rieht  über  die  Pfarren:  Ahlilstorf,  Frau- 
kenmarkl,  Gamperu,  St.  Georgen,  Nuss- 
dorf,  See  walchen,  üuterach,  VÖckla- 
murkt  und  Weissenkirchen. 

Kogel ,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Hr. ,  ein 
im  Dislr.  Kom.  Praukeuhurg  lieg.,  der 
Hrsch.  Puchheim  geh.,  nach  Neukircheu 
eitigepf.  Dorf,  t  8t.  von  Vöcklahruck. 

Kogel ,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  Kogel  geh.  Schlot* 
eine  Viertelstunde  nördlich  vom  Markt 
St.. Georgen  am  Attergau,  an  darnach 
Vöcklamarkt  ffthreuden  Koinmerzialstr., 
11  St.  von  Kraukeumarkt. 

Kogel ,  Ober- ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Fraukeuburg 
geh.  Hof  mit  eiuer  Möble,  am  Kogel- 
berg zwischen  Hainberg  und  Oheral- 
berting,  1  St.  von  Frankeumarkt. 

Kogel ,  Oest.  ob  d.  B.,  Traun  Kr. ,  ein 
im  Diatr.  Kom.  Hochhaus  lieg,  versch. 
Dom.  gehörig.  Dorf,  am  Berge  oberhalb 
Kirchham,  Ii  St.  von  Gmundeu. 

Kogel,  Oest.  ob  d.  E.,  Trauu  Kr.,  eine 
dem  Distr.  Kom.  und  Hrsch.  Wildensteiu 
gehör.  Ortschaft  von  einigen  Häuseru, 
nach  Gösau  eingepf.  am  Hebkogl,  gegen 
S.,  8|  St.  von  Gmundeu. 

Kogel ,  Oest.  unt.  d.  K.,  V.  O.  W.  W., 
ein  einzelnes  zur  Hrsch.  Ulmerfeld  geh. 
Uauernhaus,  zwischen  St.  Leonhard  au 


Walde  und  Randeck,  5  St,  von  Kem- 
meibach. 

Kogel,  Oeat.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  in  dein  aur  Herschaft  Strauuersdorf 
geh.  Dorfe  Heut  sich  befindender  Bau- 
ernhof, 4\  St.  von  Mölk. 

Kogel,  Oest.  n.  d.  K. ,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  liapoldeukirchen  gehörig. 
Dorf  mit  einer  neu  errichteten  Lokalka- 
planei  mit  44  Häus.  und  301  Eiuw. ,  1 
St.  vou  Sieghardskirchen. 

Kogel ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  W.  W., 
3  der  Hrsch.  Auhof  dienstbar.  Häuser  io 
der  Pfr.  Netistadtel,  nicht  weit  davon 
entlegen,  3  St.  von  Amstidten. 

Kogel ,  Oedt.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
3  in  dem  Dörfchen  dieses  Namens  und  d. 
Pfarre  Altenleugbach  sich  befindende  d. 
Hrsch.  Neulengbach  uuterlhän.  Häuser, 
ober  den  Steiuhäuselu,  3  St.  vou  Sieg- 
hardsklrcbeu. 

Kogel ,  Hoheukogel  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  eiu  im  Wb.  B.  Komm. 
Miuicbhof  und  Pfarre  Weitz  sich  befin- 
dendes, der  Hrsch.  Guteuberg  dienstba- 
res Dorf,  unter  dem  Raabflusse,  gegen 
W.,  }  St.  v.  Schloss  Guteuberg,  5  St. 
vou  Grätz,  3  St.  von  Gleisdorf. 

Kogel,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  zerstr., 
zur  Herschaft  Waasen  igehör.,  mit  der 
Pfarre  Kirchbach  greuz.  Häuser,  %  9t. 
Lebriug. 

Kogel,  Steiermark,  Grätz.  Kreis,  ein« 
Weinyehirynytyend,  nördlich  von  Feh- 
ring, Pfarre  Hatzeudorf,  zor  Bisthums- 
herschaft  Seckau,  mit  \  Weiuzeheud 
pfliebtig. 

Kogel ,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eint., 
im  Wb.  B.  Komm.  Miuichhof  uud  Ge- 
meinde Panfgl  sich  befind,  zerstr.  lieg. 
Häuser,  1\  St.  vou  Grätz,  41  St.  von 
Gielsdorf. 

Kogel,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eiue  dem  Wb.  B.  Kom.  und  Herschart 
Seggau  gehörige  Gemeinde,  mit  zerstr. 
Häuseru;  siebe  Kogelberg. 

Kogel ,  Steiermark ,  Marburger  Kreis, 
eine  im  Wb.  B.  Kom.  Welsbergl  lieg., 
versch.  Dom.  uuterlhän  ige  Geyend,  mit 
43  zerstreute  Häusern  uud  310  Eiuw., 
3}  St.  von  Mahreuberg,  Ehreuhauseu, 
oder  Lebring. 

Kogel,  lllirien,  Kärnten,  Klagen  fürtet 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Silbereck  geh. 
Ort,  von  eiuem  Bauernhaus  u.  3  Keusch  - 
lern,  |  St.  ober  diesem  Dorfe  in  einer 
kleinon  Anhöhe,  3  St.  von  Friesach  u. 
St.  Veit. 

Kogel,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
eiue  im  Ldgrchte.  Kreüg  und  Nussberg 
sich  befindende  Gegend,  ober  Meissl- 
diug,  3  St.  von  St.  Veit. 
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I,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
im  Utk.  Voran,  treibt  6  Hausmflblen  in 
Grabau. 

Kotcelbmebel ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  Bzk.  Hohen  wang,  treibt  in 
der  Gegeud  Lebeu  eiue  Hausmilhie. 
Kosrelfeera;,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
Bezirk  Stainz ,  zur  Urach.  Lanach,  mit 
|  Weiusebeud  pflichtlg. 
KogelberK,  Steiermark,  Grätz.  Kr., ImVosxelthal »  Steiermark,  Bruck.  Kr., 


mit  28  Hau*,  und  170  Binw. ,  im  Bzk. 
der  Hrsch.  Gleiss,  zur  Holle  Heilt  geb., 
im  Gebirge,  am  Ipsäuase,  10  St.  von 
Atnslädlen. 

Loarelubera?  ,  Oest.  unt.  der  Bua,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dörfchen,  mit  4  Haue, 
und  17  Binw.,  der  Herschaft  Peileueteiu 
Pfarre  Huprechtshofeu.  Poat  Kemmei- 
bach. 


im  Gross«össi;raben ,  unter  dein  Sonu- 
tagkogel,  zwischen  demNauubühel  uud 
Ungerthal. 

rv  Oeat.  unt.  d.  Bus,  V.  O. 
B. ,  eiu  der  Hrsch.  Weinern  unler- 
Ihäulges  Dorf,  mit  11  Hiua.  und  54  B., 
zwischen  Liebnitz  uud  Weiuern,  2{  St. 
von  Göffritz. 

Hoselbergi  oder  Kogel  —  Steiermark,  ftoa;er»u  ,  Böhmen,  Blbogner  Kreis 


eine  zerstreute,  aus  40  Häusern  beste- 
hende, der  Stiftsherschaft  Hhein  dienst-  I 
bare,  in  der  Pfarre  Grad  wein  liegeudej 
Gegend,  vom  Murdusse  }  St.  entlegen, 
21  St.  von  Grfttz. 
Kftarelbera; ,  Steiermark,  Grfttz.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herachafl 
St.  Martin  dienstbar. 


Marhurger  Kreis  ,  eine  dem  Wb.  Bzk 
Korn,  und  Hrsch.  Seegau  gehör. ,  nach 


eiu  Dorft  der  Pfarre  uud  Hersch.  Kö- 
nigsberg. 


Leibuitz  eiugepf.  Gemeinde,  mit  zerstr.1  Httgerl ,  Steiermark,  Grfttzer  Kreis, 


eiue  Gegend,  im  Bzk.  Waase»,  Pfarre 
heiligen  Kreuz,  zur  Hrsch.  Waasen,  mit 
]  uud  Hersohaft  Seckau,  mit  \  Getreid- 
und  Weiuzebeud  pflichlig. 


Uäus. ,  t  St.  von  Khreuhauseo. 
mtosfelbrunn,  Oest.  unt.  der  Ens,  V.j 

U.  W.  W. ,   eiu  verschollenes  Dorf,\ 

welches  oberhalb  Weidliug  lag. 
KoKelffrabenlMeeh,     Steiermark,  Kttfferlbersr,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 

Cillier  Kreis,  im  Bezirke  Altenburg,     eiue  Welnbergtgegend ,  zur  Herscbaft 

treibt  3  Hausmuhleu  iu  der  Gegend     Hartmauusdorf  dienstbar. 

Saviua.  KUgerlfvmld  ,  Steiermark,  Judeub. 

Umfiel  Ii  ftutiel,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.     Kreis,  ein  der  Hersch.  St.  Lambrecht 

O.  W.  W. ,  ein  zur  Herschaft  Ulmer-     eigeuthuml.  Wald,  von  136  Joch  und 

feld  gehöriges  Kteinhätmchen,  5  St.  von     1354  Quadrat  Klafter. 

Keuiuielbach.  Moaieteltl,  oder  Kojetein  —  Mähren, 

K#a;elliof,  Steiermark,  Judenburger     Prerau.  Kr.,  ein  Dorf  mit  31  Haus,  und 

Kreis,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Murau     178  Binwohu.,  zur  Hrsch.  Alltitscbein, 

geh.  Meier-  uud  Zehendhof,  nächst  der     hinter  Janowitz  gegen  Osten,  1  St.  vou 

ftlur,  {  St.  von  Murau,  6  St.  von  Unz-;  Neutitscbelu. 

markt.  HogHlrze,  Böhmen,  Leitmeriu.  Kr., 

Hmareltiof,  Steiermark,  Grfttz.  Kreis,     ein  Dorf  der  Hrsch.  Schwaden  geh.j  siehe 
eiu  zum  Wb.  B.  Kom.  Frondsberg  geh. ;  Kojetitz. 

Pfarrort,  am  Feistritzflusse,  nächst  d.  Koffetln  ,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Schlosse  Froudsberg,  zwischen  Anker  der  Stadt  Deutschbrod  unterthftu.  Dorf 
und  Pirkfeld,  11  St.  von  Grfttz.  hinter  dem  Sommer  walde  zwischen  Hos- 

miogelhmf,  Oest.  uut.  der  Ens,  V.  O.     aoehatetx  und  Bielau,  gegen  Ost.,  SSt. 


W.  W. ,  eiu  ein«.,  zur  Herschaft  lla- 
poldenkircheu  gehör.  Bauernhof,  £  St. 
vou  Altenleugbach  im  Walde,  3  St.  von 
Siegbardskircheu. 
Koarelhofarrsibenbaehel,  Steier- 
mark, Grfttzer  Kreis,  im  Bzk.  Frouds- 
toerg,  treibt  3  Hausinübleu  iu  Haben- 
dorf. 

Hogrelreftt ,  Steiermark,  Gräta.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Perneck  in  der 
KUetiau  sich  befind. ,  zur  Hrscb.  Thal- 
berg uutertbftuiges  Dorf,  mit  15  Hftus. 
und  89  Einw.,  in  der  Pfarre  Friedberg, 
nächst  der  Gemeiude  Pichlhof,  10  St. 
von  Uz. 

Jrlosrelsjbacb,  Oest.  uut.  d.  Bus,  V 


von  Deutsebbrod. 
14 ok «tili ,   Böhmen ,  Tabor.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Hrsch.  Chaustnik  geh.;  siehe 
Kageliu. 

Kogetln,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Worlik  uuterlhftuiges  Dorf  von 
18Häus.  und  134  Kiuw.,  nach  Petrowitz 
eiugepfarrl,  und  bat  1  Mühle,  liegt  am 
Schönberger  Bache,  6  St.  v.  Tabor,  3  St. 
von  Worlik. 
Hogetln,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  Stadt" 

chen  uud  Ueruchaft  t  s.  Kojetein. 
KojcetlUy  jusgemeiu  Kojetiu  —  Mäh- 
ren, Zuaim*.  Kr.,  eiu  Dorf  von  15  Häus. 
uud  116  Kiuw., zur  Hrsch.  Namiesckt  bei 
Budiescbau,  4  St.  vou  Gross-Bilesch. 


O.  W.W.,  eiue  Mühte  uud  rVtr(n»7ia«*,  lt«ffetat« ,  Mfthreu  ,  Zuaim.  Kr.,  eiu 
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Dorf  der  Hrach.  Pullitz  gehör. ;  siehe 

Kogatitz. 

Koffetltz,  Insgemein  Kojetliz  —  Mäh- 
reu, Znaitn.  Kr.,  ein  Dorf  von  40 113  us. 
und  390  Eiuw.,  mit  eiuent  Wirtbshause 
n.  Urach.  Sadek  u.  Pfarre  Oher-Augezd, 
gegen  Norden  3  9t.  von  Schelletau. 

Kovetlts,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Wiuteritz;  a.  Koititz. 

Ko*etltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  d. 
Gute  Chotieachau  geh.  Meierhof,  geg.  8. 
2J  8t.  vou  Bistrifx. 

I4og;etltz,Kojeticze  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  Präger  Kirchen  gut  und  Pfurr- 
dorf,  hinter  Zlouin,  3  St.  vou  Brandet«. 

Kose  tack  In,  Kogeciiu  —  Böhmen, 
Ccäsl.  Kr.,  ein  der  Urach.  Heralelz  und 
llumpoletz  geh.  f>or/*,  nach  HoraleU  ein- 
gepf.,  3  St.  vouOeutschhrod. 

H.ogetiiclalit,  Koytschin  —  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  ein  Dorf  von  19  HAus.  und 
I'IS  Eiuw.,  der  Hrsch.  Netolitz  gehör., 
nach  Predslawitz  (Hrsch. Wälschhirken) 
eingepf.,  3]  St.  von  Peterhof,  3  St.  von 
Woduian,  4  St.  von  Piaok. 

■4oK«tzkoy  Böhmen,  Buuzl.  Kr.,  ein 
Dorf  «1er  Hrsch.  Aicha  geh.,  1  j  St.  vou 
MüucheugräU. 

Hof  I nkoivitz,  Böhmen,  Bulw.  Kr., 
ein  Dorf  der  Urach.  Witllugau,  l|  St.  v. 
Wiltingen. 

Kotitz,  B ö Innen  ,  Chrud.  Kr.,  ein  der 
Katnmeralherachaft  Pardubitz  «eh.  Dorf 
von  61  II&us.uud441  Kiuw.,  nach  Klhe- 
Teuritz  eiugepf.,  mit  einer  Kirche,  liegt 
um  linken  Blbeufer,  an  der  Wien-Prä- 
ger Eisenbahn  ,  5|  St.  vou  Pardubitz, 
ISt.  von  Klbe-Telnitz,  3  St.  von  Koliii. 

Kotitz  ,  Böhmeu  ,  Saaz.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrach.  Neuudorf ;  a.  Kaitz. 

Kojrkowltz  ,  »rosa-,  KoykowiU 
—  Böhmeu,  Czasl.  Kr.,  ein  der  Hrach. 
LipuiUgeh.  Dörfchen, II  St.  v.  Ueuhch- 
brod. 

Koakovtltz,  Klein-,  Böhmen,  im 
C/.asl.  Kr.,  eiu  der  Urach.  Lipuilz  gehör. 
Dörfchen,  i  \  Hl.  von  Üeulschhrod. 

Hoskoultz,  Schlesien,  Teachn.  Kr., 
eiu  Dorf  xu  den  Hrach.  Teachuer-Kara- 
inerguteru,  Pfarre  Puutsau. 

Kog;l,  oder  Khogl  —  Ungarn,  j«nseils 
der  Donau  ,  Kisenburg.  Gespanschaft, 
Göns.  Bzk.,  ein  zwischen  hohen  Gebir- 
gen, nächst  den  Ortschaften  Pilgeradorf 
und  Redlschlag  lieg.,  der  Hrach.  Leuka 
geh.  deutsches  Dorf,  mit  ciuer  Lokulka- 
planel,  2J  St.  vou  Göns. 

Högl,  IlocH-,  Ungarn,  Kiseuburger 
Gesp.;  a.  Hochkogel. 

Ho|l,  Oesl.  uut.  d.E.,  V.U.M.  B.,  eiu 
Berg,  137  Wr.Klft.  hoch. 


Kogl,  Tirol,  Uut. Innthal. Kr., ein  Wei- 
ler zum  Ldgcht.  und  Gemeinde  Kitabucbl. 

Kogl,  Oeat.  ob  d.  K.,  Salzburg.  Kr.,  eiu 
zum  Pfljcgcht.  Thalgau  (im  flachen  Lan- 
de) gehör.  Weiler  im  Vikariale  Strobl, 
miteiuer  Mauthmfihle,  3  St.  vou  Ischl. 

Kogl,  Ober-,  Oeat.  ob  d.  K.,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Diatr.  Kom.  Welchen  «eh. 
Weiler  in  d.  Pfarre  Vöcklamarkt,  1  \  St. 
vou  Krankenmarkt. 

Mösl,  Tirol,  eiu  Berg  Inder  Nähe  des 
Griuaer-Kernera. 

ftoKlaita,  !¥»-,  Illirien,  Krain,  Neu 
etfidtl.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Grafechtfl  Aueraberg  geh.  Dorf,  4J  8t. 
vou  Set.  Marein. 

Koj*  ll»erjr,Oe«t.  u.d.  E.,  V.  U.  W.W., 
eiu  Berg,  679  Wr.  Klft.  hoch. 

HvOfxlen,  Tirol,  Ober  lumbal.  KrM  ein 
Weller  zum  Ldgcht.  Bhrenberg  uud  Ge- 
meinde Eibigenalp. 

Hüffler  ,  Tirol ,  Ob.  Innthal.  Kr.,  ein 
zur  Landgchts.  Hrsch.  Ehrenher« gehör. 
Weiler,  im  Atilterlechthale,  51  St.  von 
Heutte. 

Koclerbaeli,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
im  Bzk.  Bucheiiatein,  treiht  3  Hausinuh- 
leu  uud  1  Breteraäge  iu  Set.  Veit. 

Köder  Ilantmergetimlede,  — 

Böhmen,  Budweia.  Kr.,  eine  Vfthte  und 
Hammerschmiede  zur  Herach.  Krumau 
und  Pfarre  Kojau,  l  St.v.  Krumau,  4  St. 
vou  Wittingau. 

Koglerivalcl ,  Steiermark,  Judenh. 
Kr.,  mit  43?  J.  753  Quadrat  Klflr.  Fla- 
cheninhalt, der  flersch.  Set.  Lambrecht 
eigeuthiimlich. 

üoglevez,  Ungarn  ,  Waraadiner  Set. 
Georger  Grenz  -  llegitneuts  Bezirk,  ein 
Dorf  mitO  H Unsern,  3}  St.  vouBellovar. 

KoglliiKherjc,  Illirien,  KAruleu, 
Klagenfurter  Kr. ,  eine  in  der  Laudge- 
richlsharkeit  und  Burgfrieden  der  lan- 
desnirstlichen  Stadt  Bleihurgaich  befind- 
liche lleryaegend  oh  dem  Schlosse  Neu- 
hftusel.  3J  >t.  von  Unter-Drau'uirg. 

Knilmooi,  Tirol,  Uut.  Inuth.  Kr.,  eiu 
Silber-  und  Kupf erberyhttn. 

KojcInlU,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
fnrter  Kr.,  eiu  Berg ,  693  Wr.  Klafter 
hoch. 

Htfarnltz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  der 
Herscb.  Scbichowitz  gehör.  Dorf,  mit 
ein.  Meierhofe  hinter  Nezamialita,  \{  St. 
vou  Horazdiowits. 

Koiounek,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  Dach  im  Bzk.  Alteuburg ,  treibt  eine 
Hausmuhle  iu  der  Gegend  Planiua. 

KoKOwleae.  Böhmen,  ßunzlau.  Kr., 
ein  Dorf  dtr  Herseh.  Koschatek;  siehe 
Kojowitz. 

Il&egrau,  Böhmen,  Eluogu.  Kr.,  eiu 
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Dorf  der  Urach.  Königsberg:  gehör.,  mir 

2  aumer  dem  Dorfe  lieg.  Mahlmühleu, 

3\  St.  von  Eger. 
HosHfhlti ,  Koschitz  —  Böhmen,  Im 

Prachin.  Kr.y  ein  zum  Gute  Wolachow 

geh.  Dorffiad  Meierhof ,  5  8t.  von  Ho- 

raldiowltz. 
KogaehltB,  Böhmen,  Prack.  Kr.,  ein 

Dorf  de  r  Hrsch.  Kinachitx  u.  Petrowlt«. 
Hrngpehlaa;,  Oeat.unt.  d.  Ena,  V.  O.M. 

B.,  ein  Dorf,  mit  5  Häus.  und  25  Kinw., 

d.  Hrsch.  Grose-Perlhotds ;  siehe  Koch-, 

ach  lag. 

Kon,  Ungarn,  Szathmarer  Gesp.;  aiehe 
Fern  ezely. 

Koha,  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  ein  Dorf,  der 
Herschart  Kultenplan  ;  siehe  Khoau. 

Köhaba,  Siebenbürgen,  Hunyader Ge- 
apauechafl;  aiehe  KÖ-allya-Ohäha. 

Hohalnrei,  Kohajnecz  Szello —  Un- 
garn, ein  Dorf, mit  18  Hfius.  n.  134  Ein w., 
in  der  Agramer  Gespenst  haft. 

M&Naloin,  Hupea,  Reps,  oderRappes, 
Hälnmä,  oder  Kohälma  — Siebenbürgen, 
Hepa.  Stuhl ,  ein  k.  freier  söchs.  Markt, 
v.  2340  Kinw.,  mit  einem,  auf  einem  ho- 
hen Kelsen  lieg.  Schioase  dieses  Namens, 
lieg!  am  Rossbache,  iat  der  Silz  d.  Stuhls 
Oberamis,  bat  1  ka(h.,evang. und  Kriech. 
Ii  ick  t  iinirte  Kirche,  v.  Sachsen  u.  Wala- 
cken  bewohnt,  mit  1  Magistrate,  einer  gut 
eiugerichteteu  evang.  Schule,  1  Franzis- 
kaner-Reaidcnz.  Dieser  Markt  liegt  im 
Alt-IIauptlluasgehiete,  in  seinem  Filial- 
gebiete des  Homoro'dbaches,  4 Stuud.vou 
Särkany. 

Höhalom  bei  Hföhaloni,  stein- 
kerg,  Steinperak  —  Ungarn,  ein  Markt, 
mit  154  Häus.  u.  1 164  Kinw.,  iu  d.  Oedeu  • 
burger  Gespanschaft. 

K6halom-Szek  ,  Siebenbürgen;  s. 
Hepser  sfichs.  Stuhl. 

Kohanoec,  Ungarn,  diess.  derThelss, 
Zemplin.  Gesp.,  Nagy-Mihäly.  Bzk.,  ein 
den  Grafen  Csäky  gehör.  Dorf,  mit  43  II. 
und  325  Kinw.,  am  Laborcz  Flusse,  mit 
einer  kath.,  nach  Homouna  eingepf.  Kir- 
che. Ackerbau  428  Joch,  3  St.  vonNagy- 
Mihäly. 

14  ohanow,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Herach.  Tbunisckuendorf  und 
Pfarre  Swiella. 

Itahan  y,  Kohanyoveze  —  Ungaru, 
diese,  d.  Theiss,  Zemplin.  Gesp.,  Ujhely. 
B/.k.,  ein  mehren  adel.  Fam.  gehör.,  nach 
Gallszes  eingpf.  Dorf,  mit  1 13  Häus.  uud 
813  Kinw.,  |  St.  von  Vdcse. 

14 o  hany,  alowak.  Kobanowec — Un- 
garn, diesa. derThelss,  Saroa.  Gespans., 
Sxektsöcr  Bezirk,  ein  alowak.  Dorf,  mit 
28  Häus.  uud  329  Kinw.,  Filial  von  Ka- 1 
»roacaa,  z  wisch,  d.  Ortschaften  lleibcj, 


Orso'cz,  -Kaproncza  und  Hankor*,  2|  9k 
von  Bartfeld. 
Holiuny,  Ungarn,  jena.  der  Theis*,  Bi- 
härer  Gesp  ,  Brmellyeker  Bezirk,  ein 
Pratdium,  mit  8  Häusern  und  5?  Kinw., 
nächst  dem  Dorfe  LQki.  Weitzen-  und 
Maisbau,  grosse  und  guteWeingärteu, 
Wal<tungeu,gräfl.  Csäfaysch,  1}  81.  von 
M  arg  Uta. 

Kokan/)  Ungarn,  jena.  der  Donau,  Sfi- 
megker  Gesp.,  Babolca.  Bzk.,  ein  nächst 
Hoszufalu  lieg.  Praediuvt,  3  St.  von  Ba- 
holrsa. 

Kibänjii,  Ungarn,  jena.  der  Donau, 
Stnhlweisaenh.  Gesp.,  Csakvärer  Bezk  , 
ein  in  der  Waldung  Bakony  zwiseken 
Gebirgen  lieg.,  zur  Herschaft  Csakvar 
gehöriges  Pratdium ,  mit  18  Häua.  und 
132  deutachen  Kinw.,  lauter  Kleinhäus- 
lem,  einem  Wirthshause,  wenig  Acker- 
bau, aber  grossen  Waldungen,  In  der 
Pfarre  Ketsked,  liegt  nächst  Kozma,  an 
der  Strasse  von  Csakvdr  nach  Komorn, 
an  der  Grenze  der  Komoiner  Gesp.,  4  St. 
von  Stuhl  weissen  bürg. 

Hohar,  Ungarn,  Baranyer  Gep.,  eine 
Pwsxta,  mit  3  Häus.  und  19  Kinw.,  gehört 
zur  Kzherzogl.  Kammer  Bellye. 

Kohar,  Ungarn,  jens.  der  Donau,  Kaia- 
der Gesp.,  Szäntö.  Bzk.,  ein  Pratdium, 
mit  1  H.  und  7  Kinw.,  zwischen  Szegvar 
Hosztdt  und  Medgyes,  8  St.  von  Sfimegh. 

Holiäszna,  Siebenbürgen;  siehe Ko- 
väszna. 

Hohaut,  Bühmen,  Tahorer  Kreis,  ein 
Wirththaus,  au  der  Postsrasse,  zur  Her- 
schaft Cholowin,  1  }  St.  v.  Sudomieriitz. 

14  o  Ii  au  t,  llöbmen,  Budweis.  Kreis,  eiu 
Dörfchen,  der  Herschaft  Wittiugau,  1  St. 
von  Willigau. 

Hohaut,  Böhmen,  Berann.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Zbirow  gehör.  Jägerhaus,  mitten 
in  WAIdern,  ober  dem  Dorfe  Jahletacbuo, 

3  St.  von  Zerhowitz. 

Hohaut,  Böhmen,  Bndweis.  Kreis,  ein 

Berg,  2744  Fuss  hoch  bei  Bencschau. 
Kohautherjc,  Böhmen,  Budweis.  Kr., 

auf  der  Herschaft  Gratzen,  445  Klafter 

über  der  Meere.«flttche. 
Hohauler  Mühle»,  Böhmen,  Prack. 

Kr.,  eine  einzelne  Mahlmühle  der  Hrsch. 

Liehitz  gehör,  w  estw.,  |  St.  von  Wod- 

uian,  4  St.  von  Pisek. 
Hokautoiw  ,  llöbmen,  Czasl.  Kr.,  ein 

Dorf  der  Hersch.  Neudorf  uud  Pfarre 

Herzmann. 
Koliautow,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 

ein  Dorf  mit  6  Haus,  und  29  Kinw.,  der 

Hrsch.  Polna,  nach  Neuesdorf  eingepf., 

4  8t.  w.  liegt  der  Meierhof  Perno  mit 
der  Wohnung  des  Försters,  \  St.  vou 
Neueadorf. 
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Koliautoiv,  Böhmen,  Köuiggr.  Kr., 
ein  Dorf  der  Stadt  Jaromierz;  siehe 
Rocken. 

Hohftutower  Mühle,  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  eine  der  Hersch.  Petschkau 
geh.  M  Uhlmühle  am  Badborzer  Bache, 
1  8t.  von  Kolin. 

Hohautowltz ,  Böhmen,  Banzlaaer 
Kr.,  ein  Dorf  mW  14  Hfius.  und  84  Einw. 
nach  Liebenau  elngepfart,  hat  1  Mfihle 
der  Hersch.  Böhmisch  Siehe,  }  8t.  von 
Liebenan,  1  St.  von  Böbmiscb-Alcha. 

Hohautowltz  ,  Mähren,  Brünn.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Köuigsgartcn  uuterthän. 
Dorf  mit  39  Häas.  and  S08  Einw.,  an 
dem  Flusse  8chwarzawa,  hinter  Alt« 
Brünn. im  Gebirge,  |  St.  von  Brünn. 

Hohautowltz,  Mahren,  Brüuu.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Blazowitz.  Pfarre 
Schebetin. 

Hohe,  MchenhGrgen ,  ein  Berg  in  der 
Nieder  Weissenhurger  Gespanschaft. 

Htthel,  Siebenbürgen,  ein  Berg  Inder 
Thorenburger  Gespauscbaft. 

KU  Ii  «fr,  Also-,  Unter- Kür,  Kiber, 
oder  Küvern  —  Siebenbürgen,  Thoren- 
burger  Gespanschaft,  im  Ober  Kr.  und 
Oyörgeny.  Bezk. ,  eiu  den  Freiherrn 
Bornemisza  geh.  wal.  Dorf  mit  einer 
griech.  nnirten  Pfarre,  liegt  au  dem  Ba- 
che gleichen  Namens,  4  8t.  von  Szäsz- 
Blgen. 

Höher,  Felsö-,  Ober-KÖr,  Kiher 
oder  Küvern  —  Siebenbürgen,  Thoren- 
burger  Gespansch.,  im  Ob.  Kr.  und  Gy- 
ör^enj-er  Bzk.,  eiu  dem  Freiherru  von 
Bornemisza  gehör,  wal.  Dorf  mit  eiuer 
griech.  unirten  Pfarre,  4£  St.  v.  Szasz- 
Hlgen. 

Kohl,  Ungarn,  zerstreute  Bäuter  im 
Liptauer  Komitat. 

Höhid-tVyarnmtli,  Ungarn,  Gran. 
Komt.;  siehe  Gyarmalh. 

Hob,  Kl«-,  Ungarn,  jeus.  der  Tbeiss, 
Bihar.  Gespansch.,  Belenyes.  Bzk.,  ein 
*.  Hrsch.  Belenyes  geh.  Dorf  mit  ei- 
ner griech.  nicht  unirten  Pfarre,  12  St. 
von  Grosswardein. 

Höhlaeh,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
eine  Gemeinde  des  Rexks.  und  Grundh. 
Göss  von  8  Hfius.  und  SO  Einw.,  Pfarre 
Proleb,  \  St.  von  Proleb,  2J  St.  von 
Göss,  t  St.  v.  Leoben,  3  M.  v.  Bruck. 

Kohl  back,  Schiesten,  Troppau.  Kr., 
ein  Dorf  znr  Hrsch.  GeppcrsMorf,  von 
Schönwiesen  gegen  Gotschdorf  lieg., 
\\  8t.  von  JSgerndorf. 

Hohlbach,  Steiermark,  G ratzer  Kr., 
im  Bzk.  Kaioberg,  treibt  1  Mauthmöhle 
and  Sage  in  Kreuzmühl,  3  Mauth-,  3 
Ilausmühlen  und  2  Sägen  iu  der  Gegend 


Tosolri  and  Mühlgraben,  1  Mauth-  a. 
1  Hausmüble  in  Mühlgraben. 
Kohlbaeh,  Ungarn,  Seps.  Komt.;  s. 
Kolbach. 

Hohl  bar  hei ,  Steiermark,  Grälzer 
Kr.,  im  Bzk.  Frondsberg,  treibt  2  Haus- 
mtihlen  in  Saleck. 

Kohlbaehel,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Bzk.  Nenherg,  treibt  In  der  Ge- 
gend Stein  eine  Hausmüble. 

Hohlbaehkogel,  Oest.  Ob  d.  En«, 
Traun  Kr.,  ein  Berg\n  der  Pfarre  Ga- 
llenz. 

Kohlberg,  Steiermark,  Grätx.  Kr., 
eine  WeingeMrgsgegend  zur  Herschaft 
St.  Marlin  dienstbar. 

Hohlberg,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Neubergerg raben ,  zwischen  dem 
Allenberg  und  dem  Giesgrahen. 

Holilberg,  Steiermark  ,  Bruck.  Kr., 
zwischen  dem  Rölz-  u.  Kälbergrahen. 

Holilberg;,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
ein  Amt. 

Kohlberg,  Steiermark,  Marbnrger 
Kr.,  eine  dem  Wb.  B.  Kom.  nnd  Hersch. 
Arufels  geh.  und  dahin  eingepf.  Gegend 
mit  226  Häus.  und  770  Einw.,  8  St.  von 
Ehrenhausen. 

Kohl  her*,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  95  Hütts,  und  426 
Einw.,  des  Bzks.  Gleichenberg,  Pfarre 
Gnass ;  zur  Hrsch.  Freyberg,  Kornberg, 
Gleichenherg ,  Grieshof,  Kapfenslein, 
Pfarrsgült  Gnass,  Herbersdorf,  Bären- 
eck,  Alteck  und  Poppendorf  dienstbar, 
zur  Hrsch.  Landsherg  mit  \  Getreide-, 
Weinmost-  u.  Kleinrechtzeheud  pflichtig. 

Hohlberg,  Oest.  ob  d.  E. ,  Inu  Kr., 
ein  Berg,  406  Wien.  Klftr.  hoch. 

Holilberg,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Gemeinde  mit  38  HAus.  und  127  Einw., 
des  Bzks.  und  Pfarre  Oberpulsgau ,  an 
der  Pulsgau,  cur  Hrsch.  OberpuUgau  u. 
Grünberg  dienstbar,  zur  Staalshersch. 
Freystein  Garbenzehend  pflichtig. 

Hohlbergen,  Steiermark,  Grälzer 
Kr. ,  eine  Weingebirgsgend  zur  Hrsch. 
Kornberg  dienstbar. 

Hohlberggrabenbaeh,  Steier- 
mark, Judenh.  Kr.,  im  Bzk.  Pflindsherg 
treibt  1  Hausmühle  in  Kruugl. 

Hohlbrandgraben ,  Steiermark, 
Bruck.  Kr.,  zwischen  dem  Kloischach- 
und  Mötschliuggraben,  mit  160  Schafe- 
auftrieb. 

HohlbruchhAuaeln,  Böhmen,  im 
Leifm.  Kr,  einige  ob  der  Stadt  Aussig 
auf  einer  Anhöhe  nördl.  zerstreute  Häus- 
chen y  welche  von  deu  Sleinkoblbrechern 
bewohnt  werden,  und  wobei  sich  Slelu- 
kohlbrüche  befinden,  der  Stadt  Aussig 
geh.  und  dahin  eingepf.,  \  St.  v.  Aussig. 
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HohMarf,  Hogschan  —  Ungarn,  jena. 
der  Thefas,  Kraaaov.  Gespan.,  Szaezka. 
Bzk.,  eiu  Dorf  mit  119  Haue,  and  601 
Kinwoh.  und  eine  Kohlenbrennerei  im 
Walde,  zur  Pfarre  Moldova  einverleibt. 
Bergwerke.  Cameralisch,  2  Mund,  von 
Szaezka. 

Koliliiorf,  Oravltz,  Ungarn,  Kras- 
sover  Gespanach.,  ein  walach.  Kamme- 
raldorf von  69  Häus.  und  543  Kinw.,  gr. 
nicht  unirte  KP.,  Her« hau,  Kohleuhren- 
nereien ,  grosse  Waldungen,  ganz  in 
der  sfidlicheu  Spitze  dee  Komitats,  2  St. 
von  Szaezka. 

Kohldorf,  windisch  Dollitscha  — 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine  Gemein- 
de von  47 Häus.  und  206  Binw.,  des  Bzk. 
Ebensfeld,  Pfarre  Set.  Johann,  zorHer- 
achaft  Kbeuafeld  dienstbar,  {  St.  von  Set. 
Johann,  1  \  St.  von  Kbeuafeld,  1  [  St.  von 
Peltau,  S|  M.  von  Marburg. 

Kolildorf ,  Steiermark,  Grfitzer  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Herscb.  Lanach  mit  J 
Wein- und  Garheusebend  pflichlig. 

Hfthldorf,  v» Indisch-,  Steiermark, 
Grits.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  49  Hftns. 
nnd  22?  Kinw.,  des  Bzks.  und  Pfarre 
Kapfenetein,  zur  Hrach.  Kapfenatein  uud 
Gleicbenherg  dienstbar,  J  St.  von  Ka- 
pfenatein, 6|  St.  von  Badkersburg,  7M. 
von  Grata. 

Köhldorf,  baleriseh-,  Steier- 
mark ,  Grfttz.  Kr.,  eine  Gemeinde  von 
92  Hfl  n«.  und  415  Binw.,  dea  Bzks.Glei- 
chenherg,  Pfarre  Trautmannsdorf,  zur 
Gftlt  Baierisch-Köhldorf ,  Herach.  Glei- 
chenhersr,  Berlholdatein  u.  Trautmauus- 
dorf  dienstbar ;  sur  Rislhumsherachaft 
Seckau  mit  \  Garbenzehend  pflichlig. 
Der  gleichnamige  Dach  treibt  hier  eine 
Alautlimiihle. 

Kohldorfhaeh,  Steiermark,  GrÖtz. 
Kr., im  Bzk.  Waasen,  treibt  eine  Mauth- 
mfthlft,  eine  Stampfe  uud  eine  Sage  in 
Rettenbach. 

Kohlenherg,  Kollenberg  auch  Kolm- 
berg —  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  Dorf 
von  9  Häus.  und  82  Kinw.,  gegen  1  St. 
eaw.  auf  einer  Anhöhe  zwischen  dem 
Kieshache  und  dem  Flanitxhuche. 

Ko  Ittenberg,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Schäehurgera&cli*.  Stuhl. 

Kohlenbrunit ,  oder  Kaltenbrunn, 
inagemein  Kollnbrunn  —  Oest.u.d.  B., 
V.  ü.  M.  B.,  ein  der  Hrach.  Wolkersdorf 
nnterthan.  Dorf  von  91  Haus,  uud  454 
Kiii  wohn.,  an  der  BrÜunerslrassc,  |  St. 
hinter  Gaunersdorf. 

Kolilendorf,  Set.  Marlin  und  GStsc- 
ling  —  Illlrien,  KArnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  3  zur  Stadt  Klagenfurt  geh.,  gegen 
Weaten  liegende,  an  einander  hangende 


Dörfer.  In  Set.  Martin  befindet  atch  eine 
Filialkirche  zur  Pfarre  Set.  Huprecht, 
f  St.  von  Klngeufurr. 

Kohlendorf,  Ungarn,  Kövar.  Distr.; 
a.  Garbonalz. 

Hohlen- Janowltz,  Janowicze- 
uhlirisky  -  Böhmen ,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Markt  mit  einer  Pfarre,  der  Hrach.  Bat- 
leygeh.,  grenzt  mit  dem  6utelnditz  ge- 
gen Norden,  3}  St.  vou  Planian. 

Kohleiithal,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr., 
ein  HW^rzum  I.dgcht.  Kitzbichl  u.  Ge- 
meinde Schwend. 

Hoblern,  Tirol,  Puaterthal.  Kr.,  ein 
einzelner,  der  Ldgchta. Hrach.  Amras* 
geh.,  zu  dem  Orte  Aue  conacriblrter  Wo/", 
jenaeita  der  Drau  beim  Einflüsse  dea 
Oamahachea,  I  St.  von  Mittewald. 

Köhlersdorf ,  Böhmen ,  Prach.  Kr.  ; 
a.  Girziczna. 

Kdhlersdorf,  Mähren,  Olrolitz.Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrach.  Sfahlowilz;  siehe 
Kelleradorf. 

Kolila;raben,  Steiermark,  Grfltz.Kr., 
eine  Gegend,  zur  Bisthumsherschaft  Se- 
ckan  mit  \  Weinzehend  pflichlig.  Eine 
gleichnamige  Gegend  ist  eine  Steuerge- 
meinde dea  Bezirka  Kommende  Fürsten- 
feld mit  einem  Flftchenmaase  von  164  J. 
I366Q-  Klfir.,  worunter  Aecber  73  Joch 
1219  0.  Klft..  Wiesen  13  J.  1362  0-  Klf., 
Gärleu  1198  Q.  Klft.,  Hulhweideu  9  J. 
1441  0-  Klftr.,  Weingärten  1  J.  1037  0- 
Klf!.,  Waldungen 64  J.  1506  O.  Klafter. 

Hahlgraben,  Böhmen,  Buuzlau.  Kr., 
ein  Dorf  dem  Gute  Hauaka  geh. ;  aiehe 
Kolilberg. 

Kohlgrabenalpe,  Steiermark,  Bru- 
cker  Kr., im  Hinlerhofgraben,  mit 59 Bin- 
derati  (trieb. 

Hohlgrabenbaeh)  —  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  Im  Bzk.  Gleichenberg,  (reibt 
eine  Mauthraühle  uud  Stampfe  iu  Kohl- 
berg. 

Kohl  grab,  Tirol,  Vorarlberg,  3  in 
dem  Gerichte  Inner  Hregenzer  Wald  r.er- 
atreut  lieg.,  der  Hrach.  Feldkirch  gehör. 
Häuser.  9  St.  von  Bregenz. 

Kohlgrub,  Oeslerr.  oh  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggcht.  Braunau  gehör.  Wei- 
ler, in  der  Pfarre  Schwand,  1J  St.  von 
Braunau. 

Rohlgruben  *  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  im  Bzk.  Ligist ,  eine  Gegend,  zur 
Herst  h.  Lankowitz  mit  \  Getreid-  uud 
Wein- ,  snr  Hersch.  Winterhafen  mit 
\  Wein-,  Urach.  Premslätten  mit  1  Ge- 
treid- und  Wein-,  und  Urach.  Groaaöding 
mit  \  Weinzehend  pflichlig. 

Kohlgruben,  Steiermark,  Marburg. 
Kr,  Pfarre  Kitzeck,  zur  Hrsch.  Landa- 
ber« m.  d.  ganz.  Getreidezeheud  pflichlig. 
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KohlffrAben  9  Böhmen,  Budwetser 

Kr.,  «in  Dorf von  7  Haus,  und  45  Eiu w., 
d.  Brach.  Hohenfurt  «eh., nach  Schwarz, 
nach  (Hrsch.  Krumau)  eingepfarrt,  hat 
abseits  1  Domlulltal-Mühle,  41  St.  von 
Hohenfurt. 
Kohlliau,  Böhmen,  Elhogn.Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Gabhern  uud  Pfarre  Do- 
uawitz. 

K«hlhaa,  Böhmen,  Königgrät/.erKr., 
ein  Dörfchen  von  8  Häus.  nnd  35  Slow., 
{  8t.  vou  Himmlisch-Ribnay. 

Hohlhau,  Kohlau  -  Böhmen,  Elbog- 
nerKr.,  ein  der  Hrsch.  Petschau  gehör. 
Dörft  mit  einem  £  8t.  vom  Dorfe  entlege- 
nen verpachteten  Meierhof  der  Kohlhof 
genannt,  I  \  St.  von  Karlsbad. 

Kottlltelm,  Höhnten,  Klatt. Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  B  istritz  uud  Pfarre  Ober- 
Neuern. 

ALomlhor,  Böhmen ,  Klbogn.  Kr.,  eiu 
einschichtiger,  vou  dem  Dorfe  Kohlhau 
J  St  entlegeuer  verpachteter  Ue ierhof, 
der  Herschaft  Petschau  gehör.,  lft  St.  v. 
Karlsbad. 

Kolilhof,  Oest.u.d.  B.,  V.O.W.W., 
ein  d.  Hsch.  Murstftdtenunterth.  Bauern- 
hof, hiuterChristophen  neben  dem  Lab- 
nerbache, 3}  St.  von  Sieghardskirchen. 

Kohltiofntülai,  Oest.  u.  d.E.,  V.U. 
M.B.;  s.  Mühl. 

■AolilhoUalpe ,  Steiermark,  Bruck. 
Kreis,  im  Möstlinggraben,  nächst  der 
Scheidenhofalpe,  mit  18  Hinderauftrieb. 

Kohlhofteleli,  Oest.n.  d.  B.,  Traun 
Kr.,  ein  Tefch,  welcher  734, 4  Joch  13 
Klafter  hat,  uud  1760  au  Spital  hiuzuge- 
kauft  wurde. 

Hohllge,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  eiu 
Dorf  von  30  Hllus.  und  170  Binw.,  hier 
ist  1  k.  k.  Grenzzollamt  in  einem  eigends 
dazu  erbauten  Hause  j  der  Ort  hat  seine 
Benennung  vou  deu  Köhlereien  in  der 
vordem  hier  bestandenen  Waldung,  liegt 
an  der  Oreuze  von  Sachsen ,  auf  eiuer 
Anhöhe  auf  Dominikalgrunde  erbaut, 
der  Hersch.  Grafenstein  geh.,  1  St.  von 
Grottau,  i  St.  von  Wetzwalde. 

Kolillnff,  Ungarn,  Presburg.Gesp.;  s. 
Kainok. 

14. Oli Uns;  ,  oder  Kohlnng  —  Böhmen, 
Elbogn.  Kr.,eln  d.  Hrsch.  Falkeuau  geh. 
Dorf,  3  St.  von  Zwoda. 
Kohlln*,  Ober-  u.  Unter-,  Böh- 
men, Blhogn.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Hein- 
rlchsgrüu  geh.  Dorf,  3St.  von  Zwoda. 
Hohlleiter*,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
zwischen  dem  Kraglschinkeu  und  Fin- 
fltergraben. 
Kohlmayer,  Steiermark,  Marl».  Kr., 
eine  Wefngebirgsyegend,  zur  Herschart 
Limberg  dienstbar. 


Ho tilnietzen»   Tirol ,  Vorarl  herg, 
3  einschichtige  in  dem  Gerichte  Bregen- 
zer  Wald  lieg.,  der  Hrsch.  Bregenz  geh. 
Häuser*  4  St  von  Bregenz. 

Hotilnbergr,  Oest.  o.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  Dorf  mit  8  II  ans.  und  40  Biow., 
der  Hrsch.  Aggsbach,  PfarreKülh. 

Kolilpeunt,  Oest.  ob  d.E.,  Salzburg. 
Kr.,  eine  zum  Pflggcht.  Thalgau  gehör. 
Einöde  de»  Vikariats  Strobl,  3  St.  vou 
Set.  Gilgen. 

ItefeUeliwmrB,  Sielermark,  Gr&tzer 
Kr.,  eine  nach  Piber,  Groiseneck,  Ober- 
Voitsberg,  Raiteueck  und  Laukowitz 
geh.  Gebirgsgegend  von  32  um  die  Pfarre 
Kai  nach  zerstreut  lieg.  Bauernhäusern 
390  Binw.,  9  St.  von  Grätz. 

Höh  Udorf,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
Barschaft  und  Dorf,  gegen  Osten  an 
prenssisch  Ziegenhals ,  gegen  Süden  au 
Niklasdorf ,  gegen  Westen  an  Gross- 
Konzendorf,  und  gegen  Nord,  au  preus-» 
sisch  Gierschdorf  gelegen ,  2  St.  von 
Zukmantel. 

H.oh  Udorf,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  8  teuer  bezirk  mit  1  Steuergemeiude, 
491  Joch. 

Holl  Udorf,  Uugarn,  Zips.  Gesp.;  s. 
Kolenocz. 

HoliUtodel,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr., 
ein  Wetter  zum  Ldgcht.  Fügen  und  Ge- 
meinde Hart. 
HohUtadt,  Tirol,  Unter  Innthal.  Kr., 
eine  Vorstadt  vou  der  Hauptstadt  Iu us- 
bruck. 

KohlMtadt ,  Kollstatt  —  Oest.  oh  d. 
E.,  Traun.  Kr.,  eine  grosse,  dem  Wh. 
B/k.Kom.  und  Hrsch.  Wildenstein  geh. 
Gegend  von  mehren  Ortschaften  in  der 
Pfarre  Lambach,  gegen  Norden  an  dem 
sogeuanuten  Wimmesberg,  4|  8t.  von 
Ginunden. 

Holt  Uta  dt,  richtiger  Kohlstatt,  weil 
ehemals  hier  viel  Kohlen  gebrannt 
worden  —  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
Dorf  von  15  Häus.  und  201  Einw.,  nach 
Jerschmanitz  eiugepf. ,  hat  eine  kleine 
Kapelle  unter  dem  Titel  der  Schmerzhaf- 
ten Mutter  Gottes.  Am  Kusse  des  ge- 
nannten Berges  zeigt  man  den  Kaisrr- 
stein,  einen  Felshlock  ,  auf  welchem 
Kaiser  Joseph  II.,  als  im  Bairischeu  Brb- 
folge-Kriegn  hier  Verschanzungen  er- 
richtet wurden,  auszuruhen  pflegte,  liegt 
am  Fasse  des  Spitzberges,  8j  St.  von 
Hölimisch-Aitha. 

Kohlstädt,  Kohlslfttten  —  Böhmen, 
Klatlau.Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kaulh  geh. 
Dörfchen  vou  20HAus.  und  223 grössten- 
teils deutscheu  Einw.,  nach  Maxberg 
eingepf.,  1£  St.  von  Maxberg,  11  St.  von 
Kleutsch. 
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Hohlst&ttea,  Böhmen,  Bad  weis.  Kr., 
eine  Kohlhütte  zur  Hersch.  and  Pfarre 
G ratzen  hinter  Böhmdorf,  61  8t.  von 
Budweia. 

KohiHtetfen ,  Ober-  o.  Unter-, 

Felso-  u.  Alsd-8xe'ne'getö  —  Ungarn, 
Eiseuborg.  Gespansch.,  sjwei  heisam- 

■  men  liegende  deutsche  fürst I.  Eszter- 
hdzysche  Dörfer ;  das  Krste  mit  einer 
rk.  KP.,  S7HAus.  und  SOI  rk.  Einw..  das 
Zweite,  Filialvom  ersten,  hat39H&us. 
and  S67  rk.  Einw.,  2  M.  von  Gflus. 

Holtlwmld,  Ungarn,  Zipaer  Gespan- 
schaff,  ein  Gut. 

Jfcfthmet,Komnafky,  ehed.  Komnaka — 
Mähren,  Olraütz.  Kr„  ein  Dorf,  mit  56  H. 
and  439  Biu  w.,  der  Herschaft  Eisenden?. 

Mohols,  Oest.  mit.  d.  Ens,  V.  0.  W.  W., 
ein  der  Herschaft  Gnrbof  unterthiniges 
Dorf,  u&chst  diesem  Schi.,  t|  8t.  v.  Mölk. 

Kohö,  O-,  Ungarn,  Arad.Gesp. ;  siehe 
Den7.ua.  Ö-. 

KÖ-llor«rä,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
im  obern  Tsehiker  Szlkler  Stuhl,  auf  ei- 
nem, die  B&che  Ratz-patak  und  Matutsa- 
patak  scheidenden  Höbenzweige,  \  \  St. 
von  Danfalva. 

Kohotmu,  Kohautow  —  Böhmen,  Czas- 
lauer  Kreis,  ein  der  Herschaft  Polna  geh 
Dorff  4]  St.  von  Deutschbrod. 

Mohotmu.  Böhmen,  Czaslaa.  Kreis,  ein 
Dorf  mit  1 6  Häusern  und  161  Einw.,  hier 
Ist!  herschaftl.  Meierhof,  1  Jägerhaus; 
an  d.  Strasse  nach  Policzkaauf  einer  An- 
höhe, J  St.  von  Kreulzherg. 

Mohorn«,  Böhmen,  Prachin.  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Strakonitz  geh.  Dorf,  |  8t. 
von  Strakonitz. 

fiohowlts,  Kozewice  —  Böhmen, 
Bunzlaner  Kreis, ein  Dorf,  der  Herst haft 
Koschatek,  2J  St.  von  Koschatek. 

HAh-Pataka,  Steinbach,  Kufoje  — 
Siebenbürgen,  Inner  Szolnoker  Gesp., 
In  Ober  Kr.  uud  Magyar  Laposer  Bezirk, 
ein  den  Grafen  Teleki  geh., zwischen  Ge- 
birgen lieg,  wal.  Dorft  mit  einer  griecb. 
unirten  Pfarre,  10J  St.  von  Dies. 

Htf  hrmühle,  Oest.  nnt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  einezur  Herschaft  Dorf  Ens  ge- 
hörige, im  Orte  Kielaberg  u.  Pfarre  Hal- 
dershofeo  liegeude  Be*Ü%vng,  2  St.  von 
Steier. 

Höh  SxelUtye  Vaat,  Ungarn,  Bib. 

Gesp.;  siehe  Szelistye  Vaskrfh. 
Kohtermann,  Siebenbürgen,  Csiker 

Stuhh  siehe  Kotormany. 
Umhat,  Ungarn,  Göraör.  Gesp.,  ein  Berg, 
HohutoHH,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein 

Dörfchen,  der  Herschaft  Weseritz ;  siehe 

Kahudowa. 

Kohutowee,  Ungarn,  Saros.  Gesp.  ;s 
Kakasfalva. 
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Höh  \*mm,  Ungarn,  Bihär.  Gespansch., 
ein  Markt, 

Holflllunld,  Böhmen,  Budweia. Kreis, 
4160  Fuss  Höhe. 

Hollskn-Polmna,  Ungarn,  Marma- 
roscr  Gespanschaff ;  siehe  Polyana  Ka- 
bale. 

Holst,  Oest.  nnt.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein 

zur  Herschaft  Stolberg  gehörig.  Hof,  mit 

Berghansern,  im  Dorfe  Bounleiteu,  5  8t. 

vou  Bftrsch  ling. 
Holn,  Steiermark,  JudeuburgerKr.,eine 

dem  Wb.  B.  Kom.  und  Probrteiherschaft 

Zeiring  geh.  Ortschaft,  in  der  Pfarre  St. 

Oswald,  an  der  Taurerstrasse ,  5}  St. 

von  Judenbarg. 
Holnlstlue,  Steiermark,  Jodenburger 

Kreis,  In  der  Bretstein.  mit  30  Rinder- 

auftrieb  nnd  einigem  Waldstande. 
Holnlfz ,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 

Meierhof,  der  Hrsch.  Schichowitz,  1}  st» 

von  Horaidiowitz. 
Holnliosxel,  Steiermark,  Grfttz.  Kr., 

im  Rötschgraben,  zwischen  der  Retzen 

und  dem  Wiedeukogel. 
Heln«ehl  tarn  ,  Illlrien,  Kraln,  Laib. 

Kr.,  eine  Anhöhe,  841  W.  Klart,  hoch. 
Holneich!**  Vena,  Steiermark,  CHI. 

Kr.,  eiu  im  Wb.  B.  Kom.GanowiU  lieg. 

Dorf;  siehe  Gauowitzdorf. 
Holnuka,  lllirien,  Kraln,  Neust. Kr., 

ein  Zinkberybau. 
Holnakl  Verch,  Steiermark,  Cilller 

Kr.,  eine  Gegend,  im  Wb.  B.  Kom.  Ober- 
burg; siehe  Rossberg. 
Holnsko,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein 

Im  Wb.  B.  Kom.  Rabeosherg  Uegeud., 

verschied.  Hrsch.  gehörig.  Dorf,  1|  St. 

von  Cllll. 

Holnsko ,  Kroatien ,  Jens,  der  Save, 
Karlstdt.  Generalat,  Podgor.  Bzk.,  ein 
aum  Licaner  Grenz- Rgmts.  Bzk.  Nr.  I. 
geh.,  nach  Carlopago  eingpf.  Dorf,  mit 
4?  Haus,  und  260  Einw. ,  liegt  an  der 
Poststrasse,  1  St.  von  Carlopago. 

Holnsko,  Dalroatien,  Spalato  Kr. nnd 
Distrikt,  ein  mit  einer  Pfarre  versehe- 
nes, der  Haoptgemeinde  Clissa  zuge- 
teiltes, 3  Migl.  von  Saloua  entf.  lieg. 
Dorf,  7  Mlgl.  von  Spalato. 

Holnsjko  Berdo,  Koniszkoherdo  — 
Kroatien,  jene,  der  Save,  Karlstdt.  Ge- 
neralat, 10.  Bäk.,  ein  zum  Ottochaner 
Grens-Rgmts.  Bzk.  Nro.  II.  geh.  Dorff 
mit  III  Haus,  und  590  Einw.,  nAchst 
Karaula,  t|  St.  vou  Perussieb. 

Holnskyverch,  Steiermark;  siehe 
Rossberg. 

Holnazkojezero,  Ungarn,  Otto- 
chaner Grenz- Rgmts.  Bzk. ,  ein  Buch. 
Hoinze,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
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Werb-ttteirks-Kommissariat-Herichafl 
und  Markt;  siehe  Gouowitz. 

Holsegg,  Steiermark,  Marb.Kr.,  eine 
dem  Wb.  B.  Koro,  und  Herecb.  Spielfeld 
Kein  Ortschaft  v.  serstreuteu  Häusern ; 
siebe  Goisegg. 

Holftle,  Steiermark,  CiJI.  Kreis,  die 
windische  Benennung  des  Wb.  Ji.  Korn., 
Hrsch.  und  Marktes  Trackeuhurg. 

üoIhho,  Ungarn,  Zipser  Komt.,  ein 
Gold-  und  Sitberberybau. 

Holftuow,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
1  Haus  und  5  Eiuw.  im  Zips.  liomitat. 

Kollltz,  Kogetltz  —  Böhmen,  Saazer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Winlerifz  «eh.  Dorf 
mit  eiuer  Filialkirche,  6  8t.  v.  Saatz. 

Koltucliltz,  Kogezicz  -  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Stadt  Pilgram 
geh.  mit  einer  Mahlmbhle ,  1J  St.  von 
Pilgram,  5  St.  vou  lglau. 

Mols,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  zur 
Wb.  B.  Korn.  Hrsch.  Stettenberg  gehör. 
Bauernhof  y  unter  dem  Berge  Srabotuik, 
gegen  O.,  4J  St.  von  Petiau. 

14  oj,  Ungarn,  jeus.  der  Theiss,  Biliar. 
Gespansch.,  Krmellyek.  Bzk.,  elu  meh- 
ren adel.  Familien  geb.  utig.  Dorf  mit 
einer  helvet.  Pfarre,  ist.  v.Szvkelyhid. 

HoJaelee,  Ungarn,  Saruscher  Komt.; 
siehe  Käjdto. 

Hojakonltz,  Kojakowice  —  Höh- 
nten, Budw.  Kr.,  eiu  Dorf 'von  63  Haus, 
und  458  Kiuwobn.,  an  der  Strasse  nach 
Gralzeu,  nach  Mladoschowils(Gut  Wit 
ttngau)  eiugepf. 

meiaterei,  l\  St.  von  Witlingau. 
üojml,  Mfthreu,  Brltuuer  Kr.,  eine  4«- 

Möhe,  314  Wr.  Klftr.  hoch. 
Hojfan,  Böhmen,  Budweis.  Kreis,  eine 

Einöde  zur  Kersch.  Wiltingen  und  Pfr. 

Gillowitz,  zwischen  Bor  und  Schaiiua- 

uowitz,  3  St.  von  Wittingau. 
H.ejfttel&,  od.  Kojatka,  eigeutl.  Koga- 


J>or/ der  Hrich.  Wluternitz,  1|  8t.  von 
Kaaden. 

KoJedt,  Oest.  n.d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
ein  snr  Hrsch.  Haagberg  geb.  Bauerngut 
und  3  Kleiuhäusler  nächst  dem  Ipsflusse, 
3  St.  vou  Amstftdten. 

Kojetain,  Kogetin  -  Böhmen,  Czasl. 
Kreis,  ein  Dorf  vou  46  Hans,  und  358 
Kinw. ,  am  Sommerwalde,  nach  Biel» 
(gleichn.  Gutes)  eiogepf.,  hat  1  Ktlial- 
schule  und  abseits  im  Sommerwalde  1 
obrigk.  KÖrslerhans  und  1  Hegerwoh- 
uuug,  2  St.  von  Stadtel. 

Kojeteln,  Mähren,  OlmUlz.  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  9  Sleuergemeiuden  u. 
9763  Joch. 

Kojeteln,  Möhren,  Prer.  Kreis,  ein 
Dorf  snr  Hrsch.  AI  titschein;  siehe  Ko- 
getein. 

Kojeteln  ,  mähr.  Kogel  in  —  Möhren, 
Preran.  Kr.,  Herschaft  und  Stadt,  von 
464H&iis.  und  2836  Binwohn.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  fftrstl.  Metteriiicbisrb, 
hinter  Kremsir  gegen  Söden,  am  Blalta- 
W asser,  zwischen  der  March  und  Han- 
na, S  St.  von  Kremsir, 4  M.  v.  Wischau. 
Postamt  mit : 

Da»  Dominium  hajtftin,  nrh$t  ilm  untertktlnfjfcn 
OrtickafttH  hmjtfe/m,  Hrutckta ,  Mrro-wirx, 
Memurk/Is,  Pepuwtk,  JVJ/c*eA ,  Str/im/f  vmj 
t$"/t*&mer»ftw. 

I  on  df  Domkapitular- Htriektoft  Otmar»  die  0c- 
tnifmdtu  Vkraiticklt*  und  KrtcnowU*. 

Kojetin,  älähreu  ,  Znairaer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Namiescht;  siehe 


Kogeliii. 

hat  abseits  1  Wasen-  Hojetln,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein 

Dorf  der  Hersch.  Chaustnik,  1J  St.  von 
Haudua. 

Hojetln,  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Stadt  Dealschbrod,  \\  St.  von 
Ueutschbrod. 
Hojetln»  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorfätt  Hrsch.  Worlik  und  Pfarre  Alt- 
sallel. 

Hojetln,  Kogetin  -  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Worlik,  3  St. 
von  Miihlhausen. 


tek  —  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein  Gut  u. 


Dorf  mit  38  Haus,  uud  334  Einw.,  mit 
einem  Schlosse,  hinter  Butschowits  nnd 
Schardleska,  3  St.  von  Wischau. 

Hojateli,  Mähren,  Brtiuu.  Kreis,  ein 
Steuer  bewirk  mit  9  Steuergemeinden  n. 
1009  Joch  Flächeninhalt. 

Hojatltz,  Mähren,  Zuaim.  Kreis,  ein 
Dorfüer  Hrsch.  Pullilz ;  siehe  Kogatitz. 

KÖJatliA,  Mähren  ,  Brünn.  Kreis,  ein 
Gti<  nnd  Dorf;  siehe  Kojatek. 

Hojou,  Böhmen,  Bndw.  Kr.,  ein  Wall- 
fahrtsort mit  eiuer  Pfarre  zur  Hersch. 
Krumau,  4  St.  von  Budweis. 

Hojedltz,  Gojeditz,  Kogeticze  -  Böh- 
men, Leltm.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schwa- 
den geh.  Dorf  liegt  zwischen  Wäldern, 
1  St.  vou  Aussig. 

Hojedltx ,  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein 


Hojetltz,  Böhmen,  Kauralm.  Kr.,  ein 
Meierhof  der  Hrsch.  Cho tieschau ,  1  St. 
vou  Wlaschim. 

Hojetltz,  Mähren,  Znalm.  Kr., ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Sadek  ;  s.  Kogetltz. 

Hojetltz,  Kogetitz  — Böhmen,  Kaurs. 
Kr.,  ein  Dorf  von  41  Uäus.  uud  387  böh- 
mischen Binwohn.,  von  welchen  l  Haue 
zum  Gute  Lobkowilz  uud  1  Haus  zur 
Hrsch.  Ohristwy  gehören,  bat  t  Pfarr- 
kirche zum  heiligen  Veit,  1  Pfarrei  und 
1  Schule,  sämmtllce  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit,  1  Schmiede,  3  Wirthahäu- 
ser,  3  St.  vou  Zdihsko. 

HoJet»elitn,  Böhmen,  Prack.  Kr.,  ein 
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Dorf  Atr  Hersel.  Net  toi  Hz  uud  Pfarre 
Przedslawitz. 

Mejeisehln  ,  Kogecju  —  Böhmen, 
Czaslau.Kr.,  ein  Dorf  von  27  Häus.  und 
240  Kinw.,  nach  Heraletz  eingepfarrt, 
hat  1  Wirthsliau»}  abaeiU  liegen  bis 
|  81.  a)  1  Mühle;  b)  1  obrigkeitlicher 
Meierbor  nebst  Schäferei  nud  c)  1  Tuch- 
walke, £  St.  von  Hcraletx. 

KoJI,  Koly  —  Ungarn,  Bihar.  Gespan- 
schaff,  ein  ungar.  Dorf  von  80  Häusern 
und  484  Kinw.,  refor.  KP.,  viel  Wein- 
wache,  Walduugen,  Weiden,  hat  meh- 
re Gruudherreu,  1  St.  von  Szdkclyhid. 

läejniad,  Ungarn,  Tolna.  Gespansch., 
ein  Praedium  von  23  Häus.  und  239  K.. 
am  Palati nal- Kanal,  JM.v.  Tolna. 

Kojn,  Ungarn,  Bihar.  Geapauschaft ; 
a.  Koly. 

Jtojm,  Ungarn,  Bihar.  Geapanschaft ; 
a.  Koyn. 

Kojowltx,  Kogowicze  —  Böhmen, 
Bunzlaa.  Kr.,  ein  der  Ilrsch.  Koschatek 
gehör.  Dorf  von  22  Häus.  und  162  Eiu  w., 
vou  welchen  1  Haus  mit  7  Einwohn,  zur 
.Hrsch.  Meluik  gehört,  ist  nach  Ceceliiz 
eiugepf. ,  mit  einem  obrigkeitl.  Meler- 
bofe,  liegt  an  einer  Anhöhe,  2$  St.  von 
Beuatek,  $  St.  von  Neu-Koschalek. 
Kojaö  ,  Koyzo  ,  Kojszow ,  Koischdorf 
—  Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Zips. 
Gespanach.,  im  IV.  oder  Gebirgs-Bzk., 
ein  den  Grafen  Csäky  gehörig.  Dorf  vou 
129  Haus,  uud  933  Kinw.,  mit  eiuer  ka- 
tholisch. Pfarre  und  Kirche  griech.  Ritus, 
eigentlich  z.  Hrsch.  Käposziafalvageb., 
mit  Kupfergrubeu  uud  Eiseuhäramern, 
iu  einem  Thale,  unweit  Folykmär,  8J  St. 
vou  Leutschau. 
H.oJsoiv9  Ungarn,  Zips.  Gespanschaft, 

ein  Praedium  mit  1  Haus  uud  5  Ein  w. 
Kuk,  Koken,  Kook,  Kokus  —  Sieben- 
lifirgen,  Thoreuburg.  Gespansch. ,  Unt. 
Kr.  und  Campest.  Bsk.,  eil»  mehren  adel. 
Familien  geh.  walach.  Dorf  mit  &43  K., 
hat  eine  griech.  unirte  Kirche,  4  St.  von 
Thorenburg. 
Hob,  lllirien,  Kärnten,  Villacb.  Kreis, 
ein  Berg,  1023  Wr.  Klft.  bocb 


Koka,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Pest.  Gespansch.,  Kecskeme't.  Bzk.,  ein 
mehreu  adel.  Familien  gehör.,  mit  einer 
röm.  kalhol.  Pfarre  versehenes  Dorf  von 
334  Häus.  nud  2109  Binw.,  6  M.  v.  Pest, 
6  St.  vou  Bagh. 
KÖkaba,  Ungarn,  Neograd.  Gespan- 
schaft, eine  Pusxla  mit  1  Hans  u.  4  Ein- 
wohnern. 

Kokad,  Kakäd  —  Ungarn,  Bihar.  Ge- 
spanschaft, ein  ungar.  walach.  Dorf  von 
140  Häus.  and  842  Binw.,  gk.  und  refor- 
nirte  KP. ,  sandiger  Boden ,  Roggeu- 


und  Haferbau,  Waldungen,  hat  mehre 
Grundherren. 

Kok  «Im  ,  Kroatien ,  ungar.  Littorale, 
in  dem  Kommerxial  See  Diatr.,  eiu  zur 
Kammeralherachaft  Vinodol  geh.,  nach 
Driveulca  eiugepf.  Dorff  3  St.  v.  Novl, 
und  eben  so  weit  von  Buccarl. 

KokanikO)  Kopanako  —  Mähren, 
Brünn.  Kr.,  war  ehemals  eiu  Dorf,  auf 
der  Hrsch.  Gotting. 

Hokanyl ,  Ungarn  ,  Küstenland  ,  eia 
Dor/~mit  35  Ein  w. 

Kakarle,  Stetermark,  CillierKr.,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Koro,  uud  Kammeralher- 
schaft  Alteuburg  geh.,  nach  Rietz  ein« 
gepf.Dor/vou  35  Häus.  und  182  Binw., 
mit  einer  Filialkirche,  liegt  nächst  dem 
Drierfltisse,  4  St.  von  Franz. 

Kokasjehltz,  Böhmen,  Pilsn.Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Weseritz  gehörig.  Dorf  von 
31  Häus.  und  223  Kinw.,  nach  Tschelif 
eingepf.,  bat  1  Meierhof  und  1  Wirlhs- 
haus,  nächst  Scbwaiiuberg,  gegen  Sü- 
den, f  St.  von  Weeerita,  2  St.  v.  Caer- 
noachio. 

Kokafld,  oder  Kakasd  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Tolua.  Gespansch., 
Völgyseg.  Bzk.,  eiu  den  Grafen  Feste- 
tiesgeh.  Dorfy  mit  eluer  Pfarre,  2  St.  v. 
Szeks/.ard. 

üäkasd,  Ungarn,  Sluhlweissenhnrg. 
Gespansch.,  ein  Praedium  von  4  Häus. 
uud  29  Kinw.,  Filial  von  Etö-Szalla* 
und  dahin  gehörig,  Weingärten,  vielen 
Wlrlhschaftsgebäudeii,8chaf-ond  Rind- 
Viehzucht,  gehört  den  Cistercienscrn  von 
Pills  uud  Fäazto*. 

Hokau,  Ullrieu,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  17  zerstreut  liegende,  zur  Ldgchts. 
Herach.  Glaueck  und  Pfarre  Steuerberg 
geh.  Häuser,  gegen  Soden  nächst  Gray, 
6  St.  von  Set.  Veit. 

Ho  kau,  Koken  —  Böhmen,  Königgr. 
Kreis,  ein  einschichtiges  Fonthau*  im 
Walde,  gegen  Osten  an  das  Dorf  Ko- 
ken, dem  Waldamte  Doberney  gehörig, 
21  St.  von  Jaromieri. 

UokauszUa-PilAi  Ungarn,  diees. 
der  Donau,  LIptau.Gespauach.,  Imöstl. 
Bzk.,  eine  Jtfv Ate,  nahe  am  Flusse  Beta, 
nicht  weit  vom  Dorfe  Pribilina,  3  St  von 
Okolicena. 

KokautUo™  ee,  Galizieu,  Tarnopol. 
Kr.,  bin  Dorf  der  Hrsch.  und  Pfarre  Ko- 
chutkowee.  Post  Jeaieraany. 

Kokava,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Gömör.  Gesp.,  Kis- Houlh.  Dislr. ,  ein 
slow.  Dorf  von  237  H.  o.  1929  grössten- 
teils evang.  Binw. ,  mit  einer  Kirche 
und  eiuem  Seelsorger,  grosse  Tannen- 
wälder, worin  viele  Schindeln  verfer- 
tigt werden,  Bergwerke,  unter 
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Goldgruben,  Sauerbrunnen,  zwei  Pa- 
piermühlen, die  viel  uud  gutes  Papier 
liefern ,  weisser  Marmor.  Im  Terraiu 
dieser  Ortschaft  sind  auf  Kostender  go- 
aammten  Gruudherscfiafteu  zwei  slow. 
Kolouieu  angelegt  worden  —  eine  Szol- 
aicska,  die  andere,  mit  einer  Pfarre  ver- 
sehen,  Forgäcska  genannt  —  nahe  am 
Ncograd.  Komt.  n.d.  Berge  Ipoly  Wrcb, 
5  St.  von  Rima-Szombath. 

14 o  Uava,  Ungarn,  diesseits  der  Donan, 
Liptao.  Gespansch.,  im  östl.  Bzk.,  eiu 
der  Kainmeral-Herschaft  Hradek  gehör. 
Dorf  \'on99  Hflus.  und  1390 meist  evan- 
gelischen Binw.,  Filial  der  Pfarre  Do- 
vallo ,  Haferban ,  Fuhrwesen,  grosse 
Waldungen,  Sagemuhle,  Hammer,  am 
Fusse der  Karpathen,  unweit  v.  Markte 
Hyppe,  S£  St.  vou  Vihodna. 

RUlaelifszAy  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Vessprim.  Gespansch.,  Cseszuek.  Bzk., 
•in  Praedium  zwischen  Börse  u.Nadasd, 
St.  von  Papa. 

Kokel,  Kukel,  Klein-  und  Gross-Kü- 
küllö,  Kia-  und  Naßy-KÜküllÖ  -  Sie- 
benbürgen, zwei  Flüsse,  entspringen 
in  den  Karpatheu ,  im  Udvarhelyer 
Stuhl,  nnd  flicsseu  durch  das  Kokel- 
bnrger  Komitat ,  —  im  Unter  -  Weia- 
•euburger  Koraitate  bei  Balasfalva  ver- 
vereiuigen  sie  sich  —  und  fallen  dauu 
tn  den  Maros. 

MLoltelbura;,  Siebenbürgen ,  Kokelb. 
Gesp. ;  s.  KüküllÖ. 

Kokelburg,  Hiebenbürgen,  Kokel- 
bnrger  Gespansch. ,  ein  Marktflecken, 
am  linken  Ufer  des  kleinen  Kokelflus- 
ses,  mit  guteu  Aeckern  und  Weiugär- 
ten.  Das  ^rälllich  Betblen'sche  Schloss 
liegt  auf  einer  Anhöbe  u.  wird  nörd- 
lich vou  einem  artigen  Ziergarten  um- 
fangeu ,  hinter  welchem  eiu  p richti- 
ger Park  Im  euglischen  Geschmacke 
•ich  bis  an  das  Ufer  des  kleinen  Ko- 
kel  hinabsenkt;  es  beiludet  sich  hier 
auch  ein  Pferde-Gestüte. 

Kokelburger  f-espan«? haft, 
Kttkilllöer  Gespanschaft,  Küküllö  Vär- 
megye,  ComilatusKttküllöensis  —  Sie- 
benbürgen, im  Laude  der  Uugaru,  ge- 
hört zu  den  kleineren,  indem  sie  nur 
35|  Quadrat- Meilen  begreift.  Die  Be- 
völkerung betrügt  86,000  Eiuwohuer, 
meistens  Wal  ach  en,  dann  eiu  geringer 
Theil  Ungarn  und  ungefähr  eine  glei- 
che Anzahl  mit  den  Letzteren ,  auch 
Siebenbürger-Sachsen,  in  1  königlich. 
Freiatadt,  t  Markte,  US  Dörfern  und 
S  Praedlen.  Viele  Ortschaften  haben 
ansehnliche  Privilegien.  Die  Bintbei- 
lung  dieses  Komitats  geschieht  in  drei 
1  Processe.  —  Liegt  in  der  Mitte  des 


Landes ,  nnd  stösst  eegen  Osten  an 
die  grosse  Kokel,  die  sie  vou  dem 
sächsischeu  Gebiete,  insonderheit  von 
dem  Mediaser  un<1  Sch&siturger  Stuhle 
scheidet ,  gegen  Westen  an  die  untere. 
Albenser  Gespanschaft ,  gegen  Osten 
an  den  Szlkler  Stuhl  Maros,  und  dia 
ganze  nördliche  Seite  bestreicht  die 
Thorenburger  Gespanschaft.  Die  Länge 


von  Osten  nach  Westen  beträgt  8*  die 
Breite  1  bis  3  Meilen.  —  Sie  ist  fast 
durchaus  bergig  ,  bat  aber  auch  man- 
che sanfte  Hügel,  die  mit  Weinstöcken 
bepflanzt  sind,  nicht  minder  an  aller- 
hand Getreidearten  und  Wiesen  sehr 
fruchtbare  Thäler.  Die  grosse  n.  klei- 
ne Kokel  und  verschiedene  Bäche  ge- 
ben ihr  hinlänglich  Fische. 

Köke  TIezo ,  Knkowa  —  Ungarn, 
Saros.  Gespansch.,  ein  Dorf  mit  69  Haus, 
uud  530  Binw. 

Kokett,  auch  Kokau ,  Kohautow,  Ko- 
kotow  —  Böhmen,  Köuiggrätz.  Kr.,  ein 
weitläufiges  Dorf  von  114  Häus.  und 
730 Binw.  Davon  gehören  75  Häus.  mit 
475  Binw.  zur  Hrsch.  Gradlitz,  38  II  aas. 
mit  250  Hin  wohn,  zur  Stadl  Jaromir,  und 
1  Haus  (Körsterwohnung)  zum  Gute  DÖ- 
beruey  (Hersch.  Schurz),  in  einem  wal- 
dijctenThale,  t|  St.  vou  Kukns. 

KokenHelslas;,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Dorfdtr  Hrsch.  Laudsteiu,  |  St.  von 
Altstadt. 

Kökeny,  ill irisch  Kuthin  —  Ungarn» 
jenseits  der  Donau,  Barany.  Gespansch., 
FOnfkirchner  Bzk.,  ein  dem  Seniiuarium 
zu  Füufki reben  gehör.,  nach  Keszü  ein» 
gepf.  illir.  kath.  Dorf  xon  86  Häus.  nnd 
596  rk.  Kinw.,  Acker-  uud  Weiubau  er* 
•ter  Klasse,  Waldungen,  schöne  her- 
schaftliche  Gebäude,  Säuerling  mit  einer 
Badeanstalt,  liegt  ausser  der  Strasse  am 
Gebirge,  1|  St.  von  Fdufkircheu. 

Kokeny,  Siebenbürgen,  Haromszlk. 
Gesp.;  siehe Kökös. 
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HAkrilf,  Kokina  —  Ungarn,  Saros. 
Gespauacbaft,  «iu  alowak.  Dorf  vou 
21  Häua.  und  103  meiatrk.  Kinw.,  Filial 
von  K  api.  Wies  wachs,  Weiden,  Gruudh. 
von  Käpy. 

14.6k  ei  Ungarn,  jenaeita  derDo- 

uaa,  Veazpriin.  Oes  pansch,  und  Bäk., 
ein  Wirthshatis,  nächst  Bathot,  1]  St.  v. 
Veszpriin. 

KAkeSaye«,  Ungarn,  Sümegh.  Geap.  j 
a.  Gyekenyes. 

JHLokeiiyesj,  ruaauiakiach  Terrova  — 
Uugaru,  jenaeita  derTheiaa,  M  irin;tros. 
Gespane  ob.,  Szigelh.  Hak.,  ein  ruaauiak. 
«riech,  kalh.,  zur  köuigl.  Kammer  uud 
anderen  adelichen  Familien  gehör.  Dorf 
von  174  Häua.  und  1185  Kinw.,  (107* ' 
griech.  Kathol.  und  1 1 7  Juden  mit  einer 
Synagoge),  mit  einer  Pfarre,  liegt  am 
Taracx  -  Flusse  und  grenzt  au  lrhdcz 


Bsk.,  geh.  Orttchaft  mit  20  Häusern  and 

134  Kinw.,  liegt  an  d.  Postatrasse,  nächst 

Kollaricb,  j  8t.  von  Volnich. 
KoklzxulaJ,  Vmly©,  Siebenbürgen, 

ein  Bach,  im  ßiatritzer  Militär  Distrikt. 
Hoklpeti,  Böhmen,  Leitmeritser  Kreis, 

ein  der  Herachaft  Priessnits  unterthfluig. 

Dorf,  an  dem  Dorfe  Leukersdorf  geleg., 

3  St.  vou  Auaaig. 
fiokl  fielt,  Böhmen ;  siehe  Neubohmern. 
KokorHok,  siavonleu,  Veröca.  Geap. , 

siehe  Klokocaak. 
kokoda,  Ungarn,  Temesvar.  Gesp.j  s. 

Orczidorf. 

Kokoleliaftsjelftairs;,  Steiermark, 
Marhuiger  Kreia,  eiue  im  Wh.  B.  Komm. 
Schachenthurn  liegende,  verachiedenen 
Dominien  gehörige  Wcingebirgtyrgend, 
2|  St.  vou  Badkersburg,  4  St.  vou  Khren- 
liausen. 


über  dem  Taracx- Kluaae,  Ganya,  dann  KoUoIIm,  Böhmen,  Bidscbower  Kreis, 
Nagy-  und  Kie-  Kirva ,  %\  Stunde  voui  ein  Meierhof,  der  Hersoh.  Krumau,  I  St. 
Szigelh.  vou  Krumau. 

KökeSitves,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Kokolow,  Galizien,  Bochniaer  Kreis, 
Neograder  Geap.,  Szecaenier  Bezirk,  ein  «  eine  Uer$chaft  mit  8  Dörfern, 
iiugar.  I>or/,mit74  tläua.  und  092  Kinw.,  Mftk5nt«zA,  Ungarn,  saroser  Gesp. ; 
Filial  der  Pfarre  Veraegh,  den  Freih.  v.     siebe  Kükötneaö. 


Orczy  und  me  Ii  reu  andern  adel.  Familien 
gehör.,  zwischen  Löriuczy  und  Veraegh, 
1J  M.  vou  Hat  van. 

Hökeiiyesi,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Kgerazeger  Bezirk,  eiu 
Praedfum,  unweit  Topashaza,  ]  St.  von 
Egerszegh. 

M.öke5nyee,  Kökeuthal,  Kikics  —  Sie- 
beubörgen,  Klauaeuburger  Geap.,  Ober 
Kr.,  Almas.  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen 
liegendes,  (heile  der  Hcrach.  Almas  und 
theils  mehreu  anderu  Gruudbeaitz.  geh. 
wal.  Dorf,  mit  98  Kinw.,  einer  griech, 
uuirten  Pfarre, ,1  St.  von  Nyires. 

köken^es-  Tfindazent,  Ungarn, 
jens.  der  Donau,  Zalader  Geap.,  Kgera- 
zeg.  Bezirk,  eio  Dorf,  welchee  vou  dem 
nahe  lieg.  Prä  iium  Kökenyea  seinen  Na- 
men hat,  mehren  a.lel.  Familien  gehörig, 
nach  Nagy-Leugyel  cingepf.,  wohiu  ea 
angrenzt,  1]  Sl.  vou  Kgerszezb. 

Ii.tf-I4eaizl ,  Kumena-Keaaihe  —  Un- 
garn, Hontb.  Geap.,  ein  uugar.  Dorf  mit 
36  Haue.  u.S?0  Kinw.,  Acker-  u.  Wein- 
bau, adel.  Curie.  Grundherr  von  Balogb, 
tl  M.voulpolyaagh. 

koklneea,  Kroatien,  Warasdin.  Gene 
ralal,  eiue  zum  Kreutzer  Grenz-Regmts. 
Bzk.  Xro.  V.  uud  Compaguie  oder  Bezirk 
Gudovecz  geh.  Ortschaft,  mit  20  Häua.  u 


Kokon oi» a,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein 
K  tsemteinbergbau. 

Kttköiiyttad,  ruaauiak.  Köke*n3*esd  — 
Ungarn,  jena.  der  Theiss,  Ugoca.  Geap., 
jene.  derTheiaa  Bezk.,  ein  mehren  adel. 
Familien  gehör,  uugar.  ruaauiak.  Dorf, 
mit  1 17  HÄua.  und  871)  Kinw.,  eiuer  röm. 
kathol.  uud  griech.  unirteu  Pfarre,  zwi- 
schen Ceedregh  und  dem  Tur  Flusse,  iu 
eiuer  ofTenen  Kbeue ,  mit  fruchtbaren 
Aeckem  uud  Wiesen  ,  auch  grossen  Ki- 
cheuwaldungeu,  \  St.  von  Hatml. 

Kokor,  Ma  hren,  Prerauer  Kreis,  ein  zur 
Rerachaft  Boketuitz  gehörig.  Markt,  mit 
134  Häua.  uud  575  Kinw.,  einer  Pfarre, 
erzeugt  gypsartigeu  Kalk,  3 Stunden  von 
Olmtttz. 

Kokorltaeken  >  Kokorrilache  - 
Steiermark,  Marb.  Kr. ,  eiu  im  Wb.  B. 
Kom.  .Mallegg  lieg.,  der  Herach.  Ober- 
radkeraburg  gehör.,  nach  Heil.  Kreuz 
eiugepf.  Dorf  mit  12  Häua.  uud  117  B., 
am  Staiuabache  gegen  dem  St.  Jörgner- 
thale,  4  St.  vou  Badkeraburg ,  4  St.  v. 
Khrenbauaen. 
Hokorow,  Böhmen,  Klattau.  Kreis, 
ein  Dorf  von  23  Häua.  uud  174  Ein  wob., 
nach  Schinkau  eiugepf.,  hat  I  llammer- 
und  Zeugachmiede,  au  d,  Fiacheratraaae, 
\  St.  von  Schinkau. 


140  Kinw.,  3  Mühlen,  liegt  nächst  dem  mtokorsini  •  Kokorin,  auch  Neu-Ko- 


Cba.sma  Flusse,  1  St  von  Bellovar. 
Hoklrevo,  Kokjerovo  -  Kroatien, 
Karlatädler  Geucral  «t,  eine  zum  Saluiu. 
Grenz-ngmta.  Bzk.Nro.  IV.  uud  Voluieh. 


korin,  aum  Uuleracbiede  vou  der  be- 
nachbarten Burgruine  All-Kokohu  — 
Hahmeo,  Buuzl.  Kreie,  eiu  Dorf  der 
Hrsch.  Widim-Kokorzim  geh.,  am  rech- 
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ten  Ufer  dM  Palatzer  Mühlbaches,  auf 
dar  Anhöhe,  hat  40  Häus.  und  301  Einw., 
Ist  der  Amtsort  d.  Dominium«,  nach  Wy- 
■oka  (Urach.  Meluik)  elugepf.,  und  hat 
1  obrigk.  Schloss,  1  obrigk.  Meierhof 
1  Schäferei  und  t  Jägerhaus;  £  St.  n.l 
vom  Dorfe,  an  derselben  Seite  des 
Thaies,  liegt  von  Waf dangen  umgeben, 
auf  eiuem  Sandsteiufelsen  die  sehr  ma- 
lerische Ruine  der  alten  Ritterborg Ko- 
korio  (Alt-Kokohn),  welche  wahr- 
scheinlich schon  im  Hussitenkriege  zer- 
stört worden,  aber  in  ihrem  noch  übri- 
gen Mauerwerke,  obwohl  seit  Jahrhun- 
derten dem  Eiuflusse  der  Witterung  aus- 
gesetzt, noch  ziemlich  wohl  erhalten 
ist.  Man  erblickt  jetzt  noch  einen  Thurm 
von  beträchtlicher  Höhe,  sehr  hohe 
Mauern  des  ehemaligen  Schlossgebäu- 
des mit  geräumigen  Kellern  und  Ge- 
wölben, doch  der  sonst  so  tiefe  Brun- 
nen ist  gröstenthells  verschöttet.  Anch 
In  der  Nähe  von  Neu-KokoHn  finden 
•ich  unter  dem  Schlossgarteu  in  einer 
Fetseiischlucht  mehre  Etagen  Keilte, 
Aber  welchen  noch  an  mehren  Stellen 
die  Grundmauern  eines  Gebäudes  von 
bedeutendem  Umfange  bemerkt  werden, 
8J  St.  von  Schlan,  3  M.  von  Buuzlau. 

Hokorzln,  Alt-,  Böhmen,  Bunxl. 
Kr.,  ein  verfallenes  Schloss,  zwischen 
den  Dörfern  Kokorzin  und  Gestrzebitz, 
der  Hrsch.  Widim-Kokorzlm  geh.,  8£  St. 
von  Schlan. 

Hokorzow,  Skorzow  —  Böhmeu, 
Pilsn.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Nekmirzgeh. 
Meierhof  mit  Schäferei,  Wirthshaus,  2 
Iläusschen  und  Steinkohlenbergbau,  an 

.  dem  Dorfe  Nebrzan  gegeu  S.,  3  Stun- 
den von  Pilsen. 

Hokontw,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Schlnkau  geh.  Dorf  gegen  s. 
nächst  dem  Dorfe  Schinkan,  1  St.  von 
Grüuberg. 

K6kös,  Kekesch,  Kökcny  —  Sieben- 
bürgen, Haromsze'k.  Gespansch.,  Szökl. 
Scps.  Stuhl,  ein  theils  von  ungarisch. 
Proviuzlalisten  und  theils  von  Wala- 
eben    und    Grenzsoldaten  bewohntes ', 
Dorf  mit  660  Einw.,  mit  einer  reform.: 
und  nnitar.  Pfarre,  liegt  au  dem  Feke-I 
teügy  Flusse,  3j  St.  v.  Kronstadt. 

Hoko»,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  d. 
Hunyader  Gespauschaft. 

Kokon,  Siebenbürgen,  Maros.  Stuhl; 
siehe  Kakasd. 

Kokoa,  Ungarn,  ein  Berg  iu  der 
Zarander  Gespauschaft. 

Kokoiel,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Thorenburger  Gespauschaft. 

Kokoslea,  Siebenbürgen,  e\ü  Berg  im 
Bistritz.  Militär-Distrikt. 


Kokoiove,  Ungarn,  Neutra.  Komt.; 
siehe  Kakasfalva. 

Hokoiaowee ,  Ungarn,  Saros.  Ko- 
mitat ;  siehe  Kakasfalva. 

KdkÖK-tettJ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Udvarbelyer  Szlkler  Stuhl. 

KokosuiluJ,  I>j»lu-,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  in  der  Hunyader  Gespan., 
auf  eiuem,  die  Bäche  Valye-Ardio  und 
VAlye-Altnäsuluj  scheidenden  Höhen- 
zweige, ober  dem  Berge  Plesti,  mitten 
zwischen  Popesd  u.  Keresztlny-Alniäs. 

Hokoizynee  bei  PodhoroMkn, 
Gallzien,  Tarnop.  Kr. ,  ein  znr  Hrsch. 
Grzymalow  geb.  Dorf  mit  einer  Pf.  Ri- 
tus graeci,  am  Flusse  Podhorce,  7  St. 
von  Chorostkow.  Post  Grzymalow. 

Hokota,  Ungarn,  Temeswar.  Oesp., 
siehe  Orcsydorf. 

Hokotl,  Dalmatien,  Ragu*.  Kr.,  Di- 
strikt Ragnsa-vecchia,  ein  kleines  Dörf- 
chen iu  der  Pfarre  Gruda,  am  Berge 
Vidro-Bardo ,  unweit  Popovichi,  der 
Hauptgemeinde  Prldvorje  einverleibt, 
5|  31.  von  Ragusa. 

Kokotow,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  eino 
Herschaft  und  Dorf,  grenzt  gegen  W. 
mit  Staniatek,  4  St.  von  Gdow.  Post 
Wieliczka. 

Kokoturilffbera; ,  Steiermark,  Cil- 
lier  Kr.,  eine  Weinyebirysgegend  xur 
Urscb.  Wisell  dienstbar. 

Kokotylnakt  Ungarn,  ein  M>*/i<je- 
birg  iu  der  Warasdiu.  Gespanschaft. 

Hokova,  Kokava  —  Ungarn,  ein  Dorf 
In  der  Gömörer  Gesp.  mit  237  Häus.  u. 
19?9  Biiiwohuem. 

liokovitz,  Ungarn,  ein  Praeiliumitn 
Toluaer  Komt.  mit  Ackerbau. 

liokouer  Oelil-Preiw-llIühle, 
Mähren,  Prer.  Kr. ,  eine  zur  Herschaft 
Rokeluitz  geh.  Mühle,  noch  Kokor  con- 
skrlbirt,  2}  St.  von  Olmütz. 

Kokowltz,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein 
der  Urach.  Wrana  uuterth.  Dorf  mit  SS 
UUus.  und  243  Einw.,  nach  Klobuk  ein- 
gepfarrt,  hat  1  ohrigk.  Meierhof,  t  do. 
Schäferei,  t  Wirthshaus  und  1  Mühle 
mit  Brettsäge,  1  St.  von  Wrana. 

Kokria,  lllirlen,  Ob.  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  Etim  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Egg 
ob  Krainhurg  geh.,  nach  Höflein  eiuge- 
pfarrles  Dorf,  J  St.  von  Krainhurg. 

Kok mc hin  ,  Kokssyn  —  Böhmen,  iu 
Klattau.  Kr  ,  ein  der  Hersch.  Rolh-Po- 
ritscheu  unterthäuig.  Dorf  von  28  Häus. 
und  183  Kinw.,  hat  ein  Wirthshaus;  ein 
Haus  davon  mit  3  Ein  wohn.,  gehurt  zur 
Hrsch.  Chudenitz,  nach  Schwihau  einge- 
pfarrt,  liegt  au  der  Hauptstrassc,  hinter 
der  Stadt  Schwihau,  6£  St.  von  Pilsen. 

Koksö ,  Hak«»-  ,  Kosko-Bak*a  *— 
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Ungarn,  Abaujvar.  Gespanschaft,  ein 
alowak. Dorf von  47  Häus.  und  344  meist 
rk.  Kinw.,  Filial  von  Kokso'Mindszent, 
fruchtbarer  Boden ,  Grund  herren  von 
Dcszy,  Fözy,  Dio'ssy,  a.  a.D.,  ineiner 
Ebene,  unweit  des  Hernadflusses,  t|St. 
von  Kaschau. 

I4okK<Sv  Uugarn,  Abaojv.  Gespausch., 
ein  P medium  mit  1  Hans  und  8  Binw. 

Koknö,  Kokasow  —  Ungarn,  Abaujv. 
Geap.,  ein  Praedtum. 

Kokso-l?Ilnt»zent,  Ungarn,  Abauj- 
var.  Geap. ;  a.  Mintszent. 

Httkt,  Siebenbürgen,  Nied.  Weisseub. 
Geap.;  a.  Kotyfalva. 

K.0I&.U  9  Illirien  ,  Krain,  Görz.  Kr.,  ein 
Hügel,  389  W.Klftr.  hoch. 

Kokulelnsehmfr,  Steiermark,  Mar- 
bnrger  Kr.,  eine  Gemeinde  von  33  Häus. 
und  79  Eiuw.,  des  Bzks.  Schacheuthuru, 
Pfarre  Set.  Georgen ,  zur  Hersch.  Scha- 
cheuthnrn  dienstbar,  1  St.  von  Set.  Geor- 
gen, 4}  St.  von  Pchachentburn,  4]8t.v. 
Hadkersburg,  7  M.  von  Marburg. 

ItokuluJ,  DJalu- ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Thorenburger  Gespan- 
sebaft,  zwischen  deu  Bergen  Deäszu- 
pra-Padur!  und  La-Krntae,  auf  dem  80- 
porer  Höbenzweige,  }  St.  NNO.  v.  Kook, 
aus  welchem  der  Bach  Teou-Vifyeai 
entspringt. 

KokuM ,  Illirien,  Istrien,  ein  Berg, 
nordöstl.  vom  Dorfe  Boeovitza,  330  Wr. 
Klftr.  hoch. 

ltokuerzka,  Gallzien,  SandecerKr., 
eiu  theils  adeliches,  theila  zur  Advoka- 
tie Pi  wniczna  geb.  Dorft  6  St.  v.  Sandec, 
8  Jf.  von  Bochnia.  Post  Riwnlcza. 

140  k  11 1,  Ungarn,  Veazprim.  Geapanach., 
ein  Praeditm  mit  t  Häua.  und  18  Slow. 

Kttkut,  Ungarn,  Hevess. Gespausch., 
ein  Praedtum  von  13  Hans,  und  95  uugr. 
Binw.,  Filial  von  Siruk  ,  Baron  Brn- 
deru'sches  Pferdegeslütte,  welches  mit 
arabischen  Hengsten  and  Stntten  verse- 
hen ist. 

ÜOkut,  Keökiit  —  Ungarn,  Bac«.  Ge- 
spausch., eiu  Praedtum. 

Hokyna,  Ungarn,  Saroa.  Gespan.;  a. 
KÖkeuy. 

Kolmesjln,  Iiis-,  Uugarn,  Trentsch. 
Gespanscb.,  ein  slowak.  Dorf  von  30  H. 
und  147  rk.  Kinw.,  Filial  von  Dubnicz, 
hat  mehre  Gruudherreu,  8|  Stnndeu  von 
Treutschiu. 

Kolmesln,  3Vaj*y-»  Ungarn,  Treut- 
schin. Gespausch.,  eiu  slowak.  Dorf  von 
34  Häus.  und  309  rk.  Eiuw.,  Filial  von 
Dubnicz,  gräll.  Illesbazyach,  3JSt.von 
Treutschiu. 

fAolmeako,  Kolacskow,  Kloutsche  - 
Ungarn,  diesseits  der  Thcias,  Zipa.  Gc 


spanscli.,  im  II.  oder  dem  Hzk.  unter  den 
Kurpathen  ,  eiu  mehren  adel.  Familien 
«eh.  Dorf  von  137  Häus.  und  933  Kinw., 
welches  zwischen  Bergen  liegt ,  uud 
nach  Kis-Lomnicz ,  womit  es  angrenzt, 
eingepf.  ist,  4  St.  von  Kesmark,  u.  über 
das  Gebirge  8 St.  von  Lentschau. 
Hol»  CHno ,  insgemein  Kolocsnd,  Ko- 
lacsani  —Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Kars.  Gespanschaft  ,  Oszlan.  Bäk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehör.  Dorf  von 
83  Häus.  und  350  rk.  Kinw.,  Filial  der 
Pfarre  Nagy-Ugrocx,  bergiger  und  ma- 
gerer Hoden ,  Waldungen,  viele  Wei- 
den ,  Kalkbrennereien ,  Verfertigung 
verschiedener  Holzgerälhschaften , 
St.  vou  Nagy-Zeambokret,  uud  8  St.  vou 
Vesteuicz. 

Kolmezyee,  Galiziett,  Jasl.  Kr.,  eino 
kffnigl.  Stadt  von  1459  Einw.,  welche 
Weberei,  hauptsächlich  aber  Töpferet 
treiben,  wozu  sie  hei  dem  nahen  Dorfe 
Bieczdxieda  vortrefflichen  Thon  erhal- 
ten. Das  hieaige  Geacbirr  wird  weit  uud 
breit  verführt ,  ehemals  sogar  auf  der 
Wyaloka  uud  Weichsel  nach  Danzig, 
wo  es  selbst  bis  England  kam,  mit  einer 
Pfarre,  am  Fluaae  Wysloka,  au  d.  Kai- 
serstrasse, 2  St.  von  Jaslo. 

Kolaezvii,  Galaxien,  Czortkow.  Kr., 
ein znr Hrsch. Suyatiu  geh.,  und  dahiu 
eingpf.  Dorf  an  dem  Flusse  Kolaczinka, 
l  St.  von  Suyatin. 

Kolajre,  Galizieu,  Zolklew.Kr.,  ein 
Dorf.  Post  liawaruska. 

Kolmkovleza,  Ungarn  ,  Liccaner 
Grenz-Hegimenta  Bezirk;  siebe  Kolla- 
kovteza. 

Holland a,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eine 
Elruchickte  der  Hrsch.  Kouopischt. 

Kolanka,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eine 
Einschichte  der  Hrsch.  Jabloua. 

Kolanka  bei  (»rodzlnko  tdrna, 
Galizieu,  Rzeszow.  Kr.,  ein  FortoerAr, 
der  Hersch.  und  Pfarre  Grodzisko  gorua. 
Post  Lancut. 

Holankl,  GaIizien,KoIomea.  Kr.,  eine 
Uertchaft. 

Kolnnkl,  Galizien,  Czortkow.  Kreis, 
eiu  nur  Hersch.  Michulecz  gehör.  Dorf, 
liegt  In  der  Ebene  au  dem  Flusse  Dnle- 
ster ,  8  St.  von  Zaleszszyki.  Post  Ho- 
rodeuka. 

Holanow,  Galizieu,  Bochn.  Kr.,  ein 
Kommerai-Gut  uud  Dorfzxn  Herschaft 
Krzeczow  gehör.,  liegt  an  der  Kaiser- 
Strasse,  >  St.  von  Bochnia.  Poat  Niepo- 
lomice. 

H.olano%«kmbei  Nzkary,  Galizieu, 
Rzeszow.  Kr. ,  ein  Vorwerk  der  Her- 
schaft Szkary  ,  Pfarre  Jawornik.  Pust 
Dubiecko. 
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KolareBl,  Üugaru,  Kreuz.  Geap. ;  s. 

Kollarczy. 
Holare,  Ungarn,  Hontb.  Gespausoh.  j 

a.  Kovar. 

Kolaritza,  Steiermark,  Cillier  Kr., 

Hrsch.  OUerhurgiaohe  Wutdung  uiit621 

Joch  Flächeninhalt. 
Kolarovlez,  Kolärowce  -  üugaru, 

Treutsch.  Gespausoh.,  eiu  Dorf. 
Kollaaaa     Hru wralkl,  Galizlen, 

Przomysl.  Kreis,  ein  Portcerk,  d.  Hrsch. 

fiakoncg  vco Pfarre  fcru  wniki.  Post  Prze- 

inysl. 

Ko|ai-paUk,  Ungarn,  ein  Bach,  wel- 
cher In  der  Krasszuaer  Gespauschaft  aus 
dem  Berge  Kukukmal-Ietej,  die  Fliiaac 
Beretyo  uud  Krasssua  scheidenden  Seg- 
mentalhöhenzweiges,  gleich  unter  Bul- 
gexd  entspringt,  nach  einen  Laufe  von 
1£  St.  in  den  Krassznafluss,  gleich  uuter 
Somlyo,  liuksuferig  einfällt. 

Holatsehno,  Steiermark,  Cid.  Kreis, 
eine  Gemeinde,  mit  tt  Haus.  u.  36  Biuw., 
des  Bzks.  Plaukensteiu,  Pfarre  St.  Geist, 
hier  fliesst  der  Soheuitzabach,  zur  Hrsch. 
Seiudorf  dienstbar. 

Kolatako,  Ungarn,  ZipserGesp.,  ein 
schon  im  Jahre  Itii  entstandenes  slow. 
Dorf,  mit  117  näus.  und  91S  Slow.,  die 
viele  Leinwand  weben,  zwischen  Gebir- 
gen, «ehört  dem Heligiousfond,  IM. von 
Lublu. 

KolAUtflehen,  Koloweo  —  Böhmen, 
Klattao.  Kreis,  eiu  Städtchen,  mit  126  H. 
und  863  Biuw.,  liegt  an  der  Westseite 
der  Sichower  Berge  in  der  Bbene.  Hier 
isteiue  Pfarrkirche,  «ine  Schule,  beide 
unter  rferschaftlichen  Patronate,  eiu  Ge- 
meinderathhaus, 2  Wirthsbäuser  und  1 
Ziegelbütte.  Die  Hauptnahrung  der  Ein- 
wohner ist  Feldbau,  sie  besitzen  888  Joch 
Aecker,  21  Joch  Trischfelder,  S37Joch 
Hut  weiden  u.  183  Joch  Waldungen ;  die 
Gruudstucke  sind  gegen  eiue  jährliche 
Heluition  von  700  11.  für  Immer  von  der 
Hobot  befreit.  VouGewerheu  wird  hier 
hauptsachl!.  d.  Töpferei  betrieben,  1|  St. 
vou  Cbudeuilz. 

Rolfe,  SiebnubArgen ;  siehe  Korb. 

Kolba,  Ungarn,  diess.  der  Dooau,  Thu- 
rtfezer  Gesp.,  III.  Bzk.,  eiue  Meierei,  mit 
1  Haus  und  8  Kiuw.,  d.  Herschaft  Slubna, 
starke  Hornviehzucht,  Waldungen,  3  St. 
von  Hudno. 

Kolbaeli,  auch  Kubach —  Ungarn,  dies- 
seits der  Tbeiss,  Zipser  Gesp.,  im  IV.  od. 
Gebirg«  Bezirk,  eiu  zum  Heligions  Fond 
und  ZIpser  Kapitel  Pfarre  gehörig.  Dorf 
mit  50  Httus.u.  369  Bin  w.,  uahe  bei  Ord- 
zovjan  in  eiuer  Kbeue,  mit  eiuer  eigenen 
Kirche  versehen,  3|  Nt.  von  Leutschan. 

Kolbaeh,  auch  Goldbach  —  Üugaru, 


Honth.  Gesp.,  ein  slow.  Dorf,  mit  66  H. 
uud  398  Biuw.,  gehört  der  Berg kammer 
zu  Scüomuitz,  £  M.  vou  dieser  Sladt. 

Kolbadi,  Ungarn,  ein  Präeiiium,  mit 
1  Haus  und  8  Einw.,  in  der  Saroser  Ge- 
spauschaft. 

Kolbajowlce,  Galizien,  Lemberger 
Kreis,  ein  zur  Kamraerai  Herschaft  Gru- 
deck geh.  Pfarrdorf,  3  St.  von  Grudeck. 

Kolbajovalee,  Galizien,  Samborer 
Kreis,  eine  Herschaft. 

Kolbas»,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zempliner  Gesp.,  Ujhelyer  Bzk. ,  ein 
mehren  ftdel.  Familien  geh.  Dorf,  mit 
77  Haus,  und  372  Biuw. ,  einem  refor- 
mirten  Bethause.  Ackerbau  1024  Joch, 
4  St.  vou  Velejthe. 

Kolbasjz,  Ungarn,  Gross  -  Kumanier 
Distrikt,  eiu  Praedfum. 

Kolba«*»,  Uugarn,  diess.  der  Theiss, 
Zempliner  Gesp.,  Nagy-Mihalyer  Bzk., 
ein  den  Heligious  Fond  geh.  Dorf,  mit 
40  Häua.  und  3G0  Kiuw.,  eiuer  grieeb. 
kathol. ,  nach  Ulits  eingepf.  Kirche. 
Ackerbau  191  Joch,  Mahlmühle,  7  St. 
vou  Unghvär. 

Kolbecken.  Oest.  ob  der  Bus,  Möhl 
Kreis,  ein  nächst  dem  Dorfe  Neudorf 
lieg.,  der  Herschaft  Sprinaenstein  geh. 
QuU  9  St.  vou  Linz. 

Httlbel ,  Oest.  ob  der  Ens,  Inu  Kreis, 
ein  dem  Pfleggerichte  Obernberg  geb., 
nach  Weilback  eingpf.  Dorf,  gegeu  S. 
nächst  Brunhub,  2  St.  vou  Allheim. 

Kolben,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herscbaft  Tachau,  2  St.  vou 
Tachau. 

Kolben,  Kolm  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein  zum  Gate  Schönwald  geh.  Sieferhof, 
mit  I  Nebeuhäuscfcen ,  liegt  zwischen 
der  Schönwalder  6lashölte  und  dem 
Dorfe  Beltaru,  4J  St.  von  Plan. 

Kolben,  Böhmen,  Leilmerilzer  Kreis, 
eiu  der  Herschaft  Drnm  unterlhäuiges 
Dorf,  mit  20  Häua.  und  111  Binw.,  hat 
1  obrigkeill.  Jägerhaus  und  ist  nach 
Drum  eingepf. ,  grenzt  mit  dem  Dorfe 
Lobetanz,  gegen  N.  am  Fusse  des  Kol- 
benberges,  £  St.  von  Drum,  1|  St.  vou 
Böhmisch-Leippa. 

Kolben,  llöhiuen,  Königgrätzer  Kreis, 
ein  Bery,  an  der  Grenze  zwischen  Schle- 
sien und  Böhmen,  bei  Schrniedeherg. 

Kolbendorf,  Ober-u  IVIeder-, 
liöhmen,  Königgrätzer  Kreis,  ein  gros- 
ses Dorf,  mit  90  Häus.  und  Alt  Biuw., 
der  Herschaft  Marschendorf  geh.,  liegt 
zwischen  Albendorf  und  Marschendorf, 
im  Thale  zwlsohen  dem  Kolbeudorfer 
Berge  und  der  Vogelhecke,  am  Kol- 
benbache und  erstreckt  sich  iu  diesem 
aufwärts  auf  dem  Bergrücken  bis  an 
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die  scblesische  Grenze,  hat  eine  Muhle 
und  2  Wirthshauser,  wird  in  Oher-  und 
Nieder-Kolbeudorf  eingeteilt;  in  letz- 
tem ist  ein  Kalkateüibruch,  3}  81.  vou 
Trauleuan. 

ILolbemeek,  Steiermark,  Grftfz.  Kr., 
eine  Geyend ,  in  der  Pfarre  heiligen 
Kreutz,  am  Waaaen;  aar  Bisthumsher- 
•chaft  9eckau,  mit ;  Getreid-  und  Weln- 
zebend  pflichtig. 

Kalbenhaui»,  Tirol,  Pusterlhal.  Kr., 
ein  Weiler,  zum  Ldgrcate.  Lieuz  und 
Gemeinde  Schrotteudorf. 

pialhfnUretiiChem .  Schlesien, 
Trappauer  Kreis,  ein  zom  Gute  Nieder 
Hoth waasc  r  gehöriges  Wirth*hau§. 

Kolben  Thal  uud  Barlt,  Tirol,  üu- 
lerlnntbaler  Kreis,  ein  bewohntes  Thal, 
von  Kirchdorf,  Landgerichts  Kitzbühel, 
nördlich  bis  gegen  Kösseu. 

Itolbenthurn,  Tirol,  Unter  Inntha- 
ler Kreis,  ein  verfallener  adel.  Aiuitx 
ob  der  Volderer  InnbrUcke,  im  Land- 
gerichte Hall. 

Itttlher,  oder  Kälberhof  —  Oeet.n.d. 
B.,  V.  O.  \V.  W.,  S  einschichtige,  zwi- 
schen Lilienfeld  und  Hohenberg  an  der 
wilden  Trauen  in  der  Pfarre  Gertraud 
lieg.,  surStaatshrsch.  Set.  Pölten  gehör. 
Häuser,  1{  St.  von  Lilienfeld. 

Kflber  bof,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  0.  M.  B., 
eiu  eiuseltier,  der  llerscb.  Weissenberg 
gehör.  Bauernhof,  bei  Hinlentschlag  ob 
der  Thaya,  in  der  Pfarre  Lauibach,  1*  St. 
von  Böckatall. 

Rolbermoo«,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Plggcht.  Wildshut  geh.  Dorf  Auf 
einer  Anhöhe,  links  der  Strasse  v.  Hoch- 
burg nach  Braunau  u.  Burghauseu,  3  St. 
vou  Braunau. 

KAIbl ,  lllirien,  KArnten,  Villach.  Kr., 
ein  Bleibergwerk. 

HAlbl,  Oesl.obd.B.,  Inn  Kr., ein  Wei- , 
ter  in  der  Pfarre  Weilbach,  «umPflee- 
gerichte  Obernberg  gehörig,  3  St.  von 
Altheim. 

Kölblalpe,  Steiermark,  Judenhurger 
Kr.,  im  Kothgrabeu  des  Feistriizgrahene 
mit  10  Rinderauftrieb  uud  sehr  grossem 
Waldstande. 

Kolbnertipltze,  lllirien,  Kärnten, 
VlIlach.Kr.,  894  Wr.  Klftr.hoch. 

Holboei,  Kelbowcae — Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss,  Zemplio.  Gespansch., 
Sxtropkov.  Bzk.,  ein  der  adel.  Familie 
Bennus  geb.  Dorf  von  43  Haus,  uud  320 
meint  gk.  Einw.,  mit  einer  grieeb.  kath. 
nach  Brusuyiza  eiugepf.  Filialkirche, 
Ackerbau  56 Uoch,  Mahlmühle,  SSl.v. 
Orlicb. 

Molbuazow,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Marktflecken,  mit 


einer  Pfarre,  Holzwaren,  grenzt  gegen 
Osten  mit  Weriuia,  CJ  St.  von  llsesxo w. 
Post  Seudziszow. 

Kolbunzowe»  dolnm,  —  Galizien, 
Tarnow.  Kr.,  eiu  zur  Hrsch.  Kolhuszow 
gehör. ,  und  dahin  eingepf.  Dorf,  liegt 
gegen  Nordeu,  6}  St.  vonHeszow.  Post 
Seudziszow. 

Holbusiowa  forna,  -  Galizien, 
Tarnow.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Kolhuszow 
gehör.,  und  dabin  eiugepf.  Dorf,  liegt 
gegen  Nordeu,  6  St.  vonllcszow.  Post 
Seudziszow. 

koleowo-Dluhe,  Ungarn,  Zempl. 
Gesp. ;  s.  HossümezÖ,  Kolca. 

Kolegmrliy,  Pred  ,  Ungarn,  dies- 
seits  der  Donau,  Liptau.  Gespanschaft, 
im  östl.  Bzk.,  eine  Mühte  ober  dem  Vagh 
Flusse  in  der  Hradeker  Waldung,  4}  St. 
von  Okolicsna. 

HA  lese  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmar.  Gespanschaft ,  eiu  Dorf  mit 
einer  reform.  Kirche,  am  Flusse  Tur, 
grenzt  an  die  Ortscbafteu  Milota  u.Ftt- 
lesd,  t  St.  vonTisza-Ujlab. 

Kölesrn,  Koltsino  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Tbeios,  Beregh.  Gespanschaft, 
M unkacs.  Bzk.,  ein  russuiak.,  der  Hrsch. 
Munkäcs  gehör.,  nach  Seleazto'  eingepf. 
Dorf,  zwischen  Podberiug  u.  Seleszto, 
1  St.  von  Munkäcs. 

KAIener,  Ungarn,  Bihar.  Gespansch., 
ein  Graben. 

H*le«e>,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Gespanschaft,  Szalont.  Bzk.,  ein 
Praedhtm,  nächst  dem  Markte  uud  der 
PostSsalont«. 

Koks  Hoszumezö,  Kolesovodlu- 
be  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zempliii.  Gespansch.,  Görögin.Bzk.,  ein- 
deu  adel.  Familien  Okolicsauy  und  Szir- 
may  ,  dann  mehren  audereu  Grundbe- 
sitzern geh.  Dorf,  mit  einer  kath.  nach 
Also- Kört velyes  eingepf.  Kirche,  au 
dem  Ondava- Flusse,  f  St.  von  Nagy- 
Mihäly. 

Molen,  MJsj-,  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Szathm.  Gespansch.,  Ssamosköz.  Bzk., 
ein  mit  einer  griech.  kalb,  und  reformir- 
teu  Kirche  versebenes  Dorf,  grenzt  an 
die  Ortscbafteu  Nagy-Kolcs,  Hirlp  uud 
an  dem  Szamos-Fluss,  2  St.  von  Szath- 
mar-Nemethi. 

Kolea,  ]\»gy-,  Ungarn,  jene,  der 
Tbeiss,  Snathmar.  Gespauschaft,  Sza- 
mosközer  Bzk.,  ein  Dorf  mit  einer  grie- 
ebisch-kath.  uud  reformlrten  Kirche, 
liegt  zwischen  d.  Ortschallen  Kts-Kolcs, 
Hirip  und  dem  Szamos-Fluss,  t  St.  von 
Aranyos-Mecyes. 

Kolealit,  auch  KölcsCny  -  Ungarn, 
Beregh.  Gespansch.,  ein  nng.  ruaa.  Dorf 
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gk.  FK.,  42  Häus.  and  363  gk.  und  ref. 
Kinn  ohu.,  Filial  von  Muukacs.  Mahl- 
mit  hie.  GrftO.  SchÖnboruiach. 

He  Ich  Iii,  Hll-,  insgem  Kolacsin  — 
Ungarn,  dies«,  der  Douau,  Trentschin. 
Gespausch.,  Milt.  Bzk.,  ein  weitläufiges 
adelig.  Dorft  worin  mehr  solche  Fami- 
lien ihren  Site  haben,  nach  Nagy-Kolc- 
sin,  dem  es  anliegt,  eingepf.,  südlich 
ausser  der  Postalrasse.  2|  Stundeu  von 
Trentschin. 

Holest n,  Nagy-,  auch  Kolacsln  - 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Trentschin. 
Gespausch.,  Mtttl.  Bäk.,  ein  zur  Rrsch. 
Uleshäzy.  Hrsch.  Trentschin  geb.  Dorft 
worin  der  k.  Rath  und  Vice-Gespan  ein 
Curial-  und  Wohnhaus  hat,  nach  Dub- 
nisa  eingepf.,  sfidl.  ausser  der  Laudstr. 
%l  St.  von  Treutschill. 

Kfttea-IVIeztt,  Ungarn,  Kolos.Komt.; 
siehe  Burjänos-Oläh-Buda. 

H.oIeava>t  Koiesva,  Kolesuw,  Kölzen 
—  Ungarn,  Zrps.  Gesp. ,  im  III.  oder 


KoIdugfalY»,  Petlsdorf,  Pietistoff— 
Ungarn,  jene,  der  Donau ,  Oedeuburg. 
Gespausch.  und  Bzk.,  ein  zur  fürstlich 
Eszterhazysch.  Rrsch.  Frakuo  gehörig, 
deutsches  Dorf  mit  fi9  Häus.  und  59?  El., 
mit  einer  katbol.  nach  Borbol  ja  eingepf. 
Kirche,  und  einem  evangel.  Betthause, 
liegt  nächst  Borbollya,  1}  St.  v.  Nagy- 
Höfflciu. 

üolee,  gewöhnlich  Koletsch  —  Böh- 
men, Bäk.  Kr.,  ein  Dorf  von  67  Häus. 
und  626  Kiuw.,  ist  der  Aroisort  des  Gu- 
tes und  hat  1  Pfarrkirche  sur  allerbeil. 
Dreifaltigkeit,  t  Pfarrei  und  1  Schul», 
sätmntlich  unter  dein  Patronate  d.  Obrig- 
keit, 1  obrlgk.  Schloss,  t  do.  Bräuhaus 
(auf  19  Fass),  1  do.  Branut  weinhaus,  1 
do.  Meierhof  nebst  Schäferei,  t  Eiu- 
kehr-Wirllishausuud  1  Ziegelbrennerei, 
t  St.  von  Schlau. 

Koledlneca,  Ungarn,  Kreuzer  Ge- 
spauschaft;  siehe Kollcdiuecz. 

Holedovehlnft,  Ungarn,  ein  Dorf 


Leutschau.  Bzk.,  ein  zum  Studienfoud  mit  5  Häus. und  49  Eiuw.  im  Agramer 
tiud  Kurie  Tybe  geh.  Dorf  mit  49  Häus.!  Komttat. 

and  96»  Eiuw.,  auf  der  Poststrasse  von  [Koledalmny,  Gatizien,  Czortkower 


Leutschau  nach  Kirchdrauf  mit  ein.  her- 
schaftitcheu  Meierhofe  und  Kiukehr- 
Wirthshause,  in  einer  Ebene,  1{  St.  v. 
deutsch  au.  - 

Köleavftlgye,  Ungarn,  ein  Dorf  Im 
Klseub.  Korat. ;  siehe  Kölesvölgye. 

Kolea,  Böhmen,  Hakouitz.  Kr.,  eine 
Her  nehm  ft  und  Dorf ;  siehe  Koletsch. 

Köld  9  Ungarn,  jens.  der  Theiss,  Biliar. 
Gespanach.,  Sarreth.  Bzk.,  ein  Praedium 
nächst  dem  Dorfe  Sas,  3  St.  von 
wardeiu. 

Koldcon,  Koldo  —  Siebenb.;  s.Kudu. 

Koldln,  Böhmen,  Köuiggr.  Kr.,  ein 
Dorf  von  63  Häus.  und  423  Eiuw.,  ist 
nach  Chotzen  (gleichnamige  Herach.  im 
Chrud.  Kr.)  eingpf.,  u.  hat  1  kl.  obrigktl. 
Schloss ,  vom  Wirthschaftsverwalter 
und  Jäger  bewohnt,  1  Meierhof  (AI t- 
Koldin),  1  Schule,  1  Schmiede,  t  Wirths 
haus  und  t  Jägerhaus,  3 \  Stuudeu  von 
Castalowitz. 


Kr.,  ein  Out  und  nach  Jagielnica  ein- 
gepfarrtes  Dorf  y  wodurch  der  Fluss 
Sarnyk  seineu  Lauf  hat,  mit  einer  rnssu. 
Kirche,  5  St.  v.  Husiafyn.  Post  Csert- 
kow. 

Koledalelowka,  Galinien,  Tarnop. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Skalat  geh.  Dorf  mit 
einer  russ.  Kirche,  Hofe  u.  Wirthshause, 
BSt.vouTaruopol. 

M.a>lelll ,  mährisch  Kolina,  vor  Alters 
Choliu  —  Mähren,  OlmUtser  Kr.,  ein 
Dorf  zu  den  Olmtitzer  Stadt  Geinelugo- 
tern  gehör.,  mit  eiuer  Pfarre ,  vor  dem 
Marchflusae  westsUdwestl. ,  1  St.  von 
Linau. 

Holenany ,  Ungarn ,  Neutra.  Gesp. ; 
s.Kolan. 

Kolenaty,  Böhmen  ,  He  raun.  Kr.,  ein 

Dorf  der  Hrsch.  Chlumetz. 
Holenlezan,  Schmidgraben  —  Böh- 
men, Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  Att  Hrsch. 
Fraueuberg,  3|  5*1.  vou  Budweis. 


MLoldln,  Ali-«  Böhmen,  KÖnijj^räta.  Äoleiioe»,  Koleuowcze,  Kohladorf — 


Kr.,  ein  der  Hersch.  Czaatalowitx  geb. 
Dorf  und  Schloss  gegen  O.,  4  8t.  von 
Hohemnauth. 
Koldln,  June-,  Böhmen,  Königgr. 
Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Czastalowilz  gehör. 
Meierhof  nächst  dem  Dorfe  Heitz,  4  St. 
vou  Hoheumauth. 
MLoldou,  Siebenbürgen,  luu.  Szoluok. 

Komt.;  siehe  Kudu. 
Koldaatelii ,  Mähren,  Olm.  Kr.,  die 
ehemalige  Benennung  der  Stadt  und  der 
nunmehr  verfallenen  Burg  Goldeustelu; 
siehe  üuidcuslein. 


Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Zips.  lie- 
spansch., im  IV.  oder  Gebirgs-Uezirk, 
ein  nach  Oluszy  eingepf.,  der  Kirche 
dieses  Marktfleckens  gehörig.  Dorf  mit 
einem  Einkehr-  Wirthshause,  am  Ufer 
des  Heruad-  Flusses  mit  einer  Zoll- 
Brftcke,  unweit  Krompach ,  5}  St.  vou 
Leulschau. 
Holeitoveez,  Uugarn,  Agramer  Ge- 
spanschaft,  eiu  Dorf  vou  17  Häus.  und 
12o  Eiuw. 

Kttlerdorf,  Böhmen  ,  Prach.  Kr.,  eiu 
Gut  und  Dorf  ;  s.  Gif  iiciua. 
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Kolsrymr,  Ungarn,  jenseits  der  Donao, 
Zalad.  Gespanschaft,  Lövö.  Bzk.,  ein 
Dörfchen  und  Wirthshaua  unter  mehre 
adel.  Besitzer  gehörig,  nahe  bei  özcnt- 
György-Völgye,  wohin  es  eingepf.  ist, 
MSt.vouBaksa. 

Kolhelm,  Kulm  —  Böhmen,  Klattau. 
Kr.«  ein  der  Hrsch.  Bistritz  gehör.  Dorf 
von  35  Häus.  und  270  deutscheu  Eiuw., 
nach  Ober-Neuern  eingebt?,  hat  ausser- 
halb des  Ortes  1  Filialkirche  zum  bei  Il- 
gen Leonard,  1  Wirthshaus  und  2  Müh- 
len, von  welchen  eine  („Kflhlrift-Müh- 
le"),  1  St.  abseits  an  der  Kothaugel  liegt. 
\\  St.  v.  Bistritz,  3  St.  vou  Klattau. 

Holiba  bei  Zywlee,  Galizien,  Wa- 
dowic.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Herscbaft 
und  Pfarre  Zy  wiec  Post  Sajbusch. 

seits  liegt  das  obrigkeitliche  Hegerbaus  Holl baböz,  slowak.  Kolibahdtse  - 

Ungarn,  diesscitsder  Tbeiss,  Unghvär. 
Gespansch.,  Szobranca.  Bzk. ,  eiu  meh- 
ren adel.  Familien  geh.,  mit  der  kathol. 
Kirche  nach  Tvba  eingepfarrt.  Dorf  vou 
20  Häus.  nud  tBl  rk.  und  jlld.  Einw.,  hat 
Waldungen,  grenzt  an  Karomlya,  Hu- 
szak  und  KÖrdög-  Porubka,  1  St.  vou 
Szubraucs. 
Hol  Ich ,  Ungarn  ,  Agram.  Gesp. ,  ein 
Praedium  mit  3  Haus,  uud  30  Bin  w. 


K«leirhaa,  mährisch  Kolssow,  vor 
Alters  Kozuschow  —  Mähren,  OlmQlt. 
Kr.,  ein  von  Zautke  rechts  lieg. ,  sur 
Hrsch.  Hohenstadt  geh.  Dorfv. 87 Häus. 
und  2«5  Binw.,  3J  St.  von  Miiglllz. 

l&olesehoi*  Itz ,  Kolessowicze  — 
Böhmen,  Rakonits.  Kr.,  eine  Herschaft, 
Hchloss  uud  Pfarrdorf  von  99  Häusern 
und  666  Binw.,  hat  I  Pfarrkirche  zu  den 
heiligen  Aposteln  Peter  und  Paul,  eine 
Pfarrei  nud  1  Schule,  sämmtlich  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit ,  1  obrig- 
keitliohes  Schloss  mit  der  Wohnung  und 
Kauzlei  des  Amtmanns,  und  einen  gros- 
sen Obst-  und  Kunstgarten,  1  do.  Meier- 
hof uebst  Schäferei,  ldo.  Bräu haus (auf 
23  Fass),  1  do.  Branntwein  -  Haus  mit 
Potaschensiederei,  1  do.  Jägerhaus,  eiu 
Einkehr-Wirthshaus  und  2  Mühleu.  Ab- 


Puscb,  au  der  alten  Karlsbader-Strasse, 
war  ein  Postamt,  welches  nach  Horo- 
sedl  verlegt  wurde,  {  St.  von  Horosedl. 
litflesd,  Keles—  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Tolna.  Gespansch.,  Simoutorny. 
Bzk.,  ein  an  dem  Sär-Plusse  lieg.,  den 
Grafen  Apouyi  geh.  Markt  von  239  Häu- 
sern und  2498  meist  reform.  Eiuw.,  mit 
•iner  reformirt.  Pfarre,  guter  Ackerbau 
und  Wein  wachs,  grosse  herschaft  liehe 
Gebäude  mit  einem  englischen  Garten,  Kolich ,  Böhmen,  Buuzlau.  Kr.,  ein 
Mahl-  u.  Oehlmiihle,  Jahrmärkte,  Fisch-     Dorf  der  „erschaff  Grafensteiu  j  siehe 
uudKrebsenfaiig,  3  St.  yon  Tolna.         ;  Kholi«e. 
Köle-»er.  Ungarn ,  ßihar.  Gespanach.,  Roll  grab,  Ungarn,  Oedenb.  Gesp.; 

ein  Praedium  mit  1  Haus  uud  5  Kmw.         a  Baigrub 
Kfilesltalora,  Uigarn,  Hevea». Ge-  Kolik,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
spanschaft,  eiu  Praedium  mit  4  Häus.,    Egenburg.  Gespauschaft,  Totsag.  Bzk., 
und  36  Binw. 
Kftlea-mezä,  Siebenbürgen, ein  Prae- 
dium im  Fejlrder  Bezirk  des  obern  Krei- 
ses der  Koloser Gespauschaft,  zuOlah- 
Bnda-Burjauos  gehörig. 
Ia.dJe«vtilgyo,  Ungaru,  jenseits  der 

Donau,  Eisenburg  Gespansch.,  Totsäg.  ■*.•■■■■>  Böhmen,  Kaummer  Kreis,  eine 

'  "  und  8chloss ,  iu 

der  Stadt  Neu- 
das  Postamt  ist 


ein  zur  Hersch.  Dobra  gehür.,  und  dahin 
eingepf.  deutsches  Dorf,  au  der  steiri- 
schen  Grenze,  z wisch. Gebirgen,  nächst 
Kuama,  Kratteudorf  nud  Dobra  ,  3J  St. 
vou  Rad kers bürg. 


Bzk.,  ein  sur  Hrsch.  Felsö-Lendva  geh. 
und  dahin  eingepf.  wendisches  Dorf  mit 
29  Häus.  und  163  rk.  und  evaug.  Einw., 
liegt  im  Gebirge  zwischen  Macskocaund 
Kovarocz,  2  St.  von  Kadkersburg. 

Holeswa,  Ungarn,  Zips.  Gespansch. ; 
s.  Kol  cava. 

Holefizarka  ,  Ungarn ,  Liptau.  Ge- 
spanschaft, eine  Pusxta  mit  1  Haus  und 
&  Eiuw. 

Koletaeh,  Kolci  -  Böhmen,  Rakon. 
Kr.,  eine  Herschaft,  Schtoss  und  Pfarr- 
dorf,  mit  Steinkohlenbergbau,  3}  St.  v. 
Schlan. 

H tf letz,  Keletz  —  Böhmen,  Berauuer 
Kr. ,  eine  Mahtmühle  dem  Gute  Nelluk 
geh.,  1 J  St.  vou  Networzitz. 

HoiruachB;,  Tirol;  s.Coifusco. 


Kammerai- Herschaft 
der  Prager  Vorstadt 
Koliu  ob  der  Elbe, 
Neu-Koliu. 

Kölln,  Alt-,  Stary  Koliu  —  Böhmen, 
Kaurziraer  Kreis,  ein  der  Herschaft  Ko- 
liu uutertbäuigea  Pfarrdorf,  mit  101  H. 
und  734  Einw. ,  vou  welchen  3  Häus. 
der  Stadt  Koliu  gehören,  zwischen  Neu- 
Koliu  und  Kuttenberg,  links  au  der 
Elbe  uud  rechts  am  Bache  Klaynar, 
welcher  sieb  hier  iu  die  Elbe  ergiesst, 
hat  1  Pfarrkirche  zum  heil.  Apostel  An- 
drea«, 1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmt- 
lich unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit ; 
auch  sind  hier  2  Wirthshäuser  uud  eiu 
Aerarial-ßeschälamt.  Der  Ort  hat,  wie 
der  Name  auzeigt,  früher  bestaudeu  als 
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die  jetzige  Stadt  Neu  -  Kolin  ;  es  fehlt 
aber  an  Nachrichten  aber  die  Geschichte 
desselben.  Dass  er  in  Älterer  Zeit  weit 
grösser  war  als  jetzt,  beweisen  die  vie- 
len Spuren  vou  zum  Theil  ansehnlicheu 
Gebäuden  ,  welche  in  der  Umgebung 
beim  Umgraben  des  Bodens  gefunden 
wordeu  sind.  So  eutdeckte  man  x.  B. 
im  Jahre  1815  einen  vollständigen  To- 
pfer-ltreuuofeii,  deruoch  mit  Topfen  an- 
gefüllt war.  Die  Aecker  und  Wiesen 
leiden  oft  von  den  Ueborsch weiumun- 
gen  der  Klhe.  Die  F.iuwohuer  bauen  im 
Freieu  auch  viel  Kraut  t  Gurken  ,  Hü- 
ben etc.  ete  util  verfuhren  sie  zum  Theil 
nach  entfernten  Orlen.  —  Mehre  sau- 
dige Strecken  sind  seit  etwa  40  Jahren 
mit  Waldsameu  besäet  worden,  1}  St. 
vou  Kaisersdorf.  2  St.  von  Neu-Koliu. 
Kölln,  .Yen-,  Nowy-Kolin,  NovaOo- 
lina,  Colonia  super  Alhea,  Culiuiura  — 
Böhmen,  Kaurzimer  Kreis,  eine  freie 
Stadt  uud  Schtott,  mit  465  Häus.  und 
5800  Kinw. ,  einer  Dechantei  u.  einem 
Kapuzinerkloster,  dann  4  Vorstädten, 
mit  eiuer  Mahlmühle,  am  Klheüusse, 
Hauptschule,  altes  ttathhaus  uud  De- 
chantkirche,  Kattunfahrik ,  Granaten- 
und  Steinschleifer.  Sieg  am  18.  Juni 
1757  wo  Daun  den,  bis  dahin  unbesieg- 
ten Friedrich  II.  zum  ersten  Mal  In  of- 
fener Feldschlacht  mit  grossem  Ver- 
luste besiegte  und  ihm  aus  gaiu  Böh- 
men bis  tief  in  Sachsen  zurückdrängte 
6000  Preussen  wurden  getödtet  8000 ge- 
fangen, 5000  zersprengt  und  44  Kano- 
nen erobert.  Der  militär.Theresien  Or- 
den daukt  dieser  Schlacht  seine  Grün- 
dung. —  Hier  ist  ein  bewohnbares  altes 
Sahloss,  Wasserfall  der  Elbe  —  in  der 
Gegend  gräbt  man  Camiole  ,  Grana- 
ten ,  Topase.  Au  derselben  Stelle,  wo 
6  Meilen  von  Prag  und  eine  von  Kut- 
te uberg,  am  hohen  Ufer  der  Elbe  das 
heutige  Kolin  steht  soll  die  Böhmenfür- 
stin  Mbussa  die  Burg  Libus  erbaut  ha- 
bet!, wohin  sie  begraben  wurde ,  und 
auf  welcherdie  Anführerin  der  aufrühri- 
achen  Mädchen ,  die  berühmte  Wlasta 
ihr  Regiment  führte.  Postamt  mit  t 

Anna,  3t.-,  tugtz.i  hart  Uni,  «•#/«,  Boetwmr, 
Orot»  und  Klein-.  ,  Be/rkar  ,  Beietwtk  ,  Bilk**. 
Bilelueetecn  ,  n «(,i»t ,  ftorh'iun'otcX-  ,  Benlttmi, 
Boeta,  Ru-li,  Ckotauckien,  Chi ■  t  h,iz  ,  Ceortawka, 
Cteittar  , .  lip,trowt «.  I)>i  >>i  t  tomh  -  ,  Hol  hin,   I).  , 

>>'>'.,,  Ur3  ,ri,  r,  f,  »fen  (  Trilmarl),  r.n.,  t<h,n- .  Frei- 

•Itnck  iStohir.t,,,;  ,    O-enn  (K*nk)  ,    ü'.olt,  Orot». 

und  Klein  .  Gelten ,  Omldene  Sonne  (Zlati  Sinn, 
don),  OrHnkerg  (Knneoeek),  Orun-I,  Hietin,  Hlin- 
nem,  Hursmn,  Hrmdek,  Kurs-,  Hradiekie,  n,  mite, 
Jmnamitr  kohl,  feit»  ■/,  ,„  ,  j  tltt,  Judith,  Ka- 
nin, Katri/ni  luget J.  Klmuutn,  Kopiaw,  h„h«„- 
ferner  MiikJe,  Kotlln,  Neu- und  41t.,  Knnnrawtt*. 
Kerpetnit»,  kr«kom>*n.  Kmrtltt,  Ore.ee-  u.  Klein-, 
Hrtthort,  Kr  z  ere  „w/t  ~ .  Knnmmld,  KutlirW,  Kit 
tenkerg.  /.sjkmt,  IJpe,  i.kota,  Lketn  Oeeetraht.  /.*-,- 
tm  Stein,  Lhatt  Uhlirek*  ,  Ukontts .  I Jet  fem. 


Witt.  Umllln,  ßlnntkrhltt ,  Mlletln  ,  Kmkamlk, 

JVeklkm,  Sepmmlrult*.  Semdmrr,  SIemteekilM,  Op. 
P  itüw.r*  ,  Oppelan,  Omtaan,  Pmeeklnka ,  Pel- 
ckor,  Pet  t  cht- in  ,  Hollo  Muhle,  Po  weit ko,  l'oli- 
man ,  Polep,  Pottrokn,  R  ,n  li.tm.  Rtdmmeenlte, 
Baerkowiet  ,  HetkmHkle,  Smre,  St,  Jekann  ,  St. 
Annn,  Sekipots ,  SekonmeiJa ,  Sediat*,  Sedlaw, 
Semdraeekit»,  Siegtltid.  Skullte,  Grote-,  Skmlkoj, 
Solapiek  ,  Suttitr,  Suehdal,  Tlefentkmi  (atmkek- 
dmi),  Ttterktnka,  Treketttm ,  Wellin,  IPeltrne, 
rPlnnrz  ,  Irakers  ,  W 010 mint ,  Waeek  ,  Oreee-, 
rTelmton,  Wfullerad,  Zieker»,  Zmndem,  T.ikeJdmn. 

Kölln»,  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
Dorf,  xu  den  Olmützer  Stadt  Gemein- 
gütern ;  siehe  Kolein. 

Kol  Illbach  ,  Steiermark,  Gräfz.  Kr., 
im  Bezirke  Voran,  treibt  3  Hausmühlea 
in  Grubau. 


Koltiinersr,  Ungarn,  «i 
schaft;  stehe  Kalenberg. 

Holl  nee,  Galizien  ,  Stanislaw.  Kreis, 
ein  Ottt  und  nach  Tlumacx  eiugepfarr- 
tes  Dorf,  am  Flusse  Dniester,  1  St. 
vou  Tlumacz. 

Kolliice,  Galizien,  Stauislauer  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Kolince  Pfarre 
Hayuiowor.  Post  Tysmlenilz. 

Kollnets,  Böhmen.  Klallauer  Kreis, 
ein  Gut,  Schtosti  und  Städtchen ,  mit 
115  Haus,  und  920  Kinw.,  einer  Pfarre, 
dann  eiuer  Mahl-  uud  Papiermühle, 
nächst  Autscbiu,  1  Stunden  vou  Schüt- 
teuhofen,  S  Stundeu  von  florazdiowitz. 

Kollnlkol,  Siebenbürgen,  ein  Dtry, 
aof  der  Grenze  zwischen  der  Weissen- 
hurger  Gesp.  uud  dem  Mühlcuhacher 
sächsischen  Stuhl,  auf  einem,  die  Bäche 
Valye-Pianulnj  und  Vdlye-Argis  sehet- 
dendeu  Höheuxweige,  {  St.  von  Oläh- 
Piän. 

KoIlnUoc*,  Ungarn,  Ileregher  Ge- 

spanschaft,  ein  P,ra?dtum. 

Hollnorz,  Ungarn,  Zipser  Gesp.,  ein 
slowak.  Dorf,  mit  37  Häus.  und  281  K., 
Kmkehrhaus,  Mahlmühle,  Brücke  über 
die  tlernad,  \  Meile  von  Wal  Mendorf 

Kollnova,  Ungarn,  eine  Punkt,  mit 
1  Haus  und  8  Binw.t  in  der  Pester  Ge- 
spauschaft. 

KoIIsjcIioiv,  Böhmen;  s.  Kalischow. 

KoIImcIioiv,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf,  znm  Gute  Woparxan  ,4}  St. 
vou  Tahor. 

Kollatorf,  Ungarn,  Oedeuburger  Ge- 
spanschaft; siehe  Csäszärfalu. 

K  ollt  ho  Ii  In.  Kolicj  —  Mähren,  Hrad. 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  50  Häus.  und  302  K., 
d.  Herschaft  Hulleschau  Pfarre  Riumitx. 

Koljebarlt,  Steiermark,  Ci liier  Kreis, 
im  Bezirk  Pragwald,  treibt  in  der  Gegend 
Magdalena  5  MauthrnUhlen,  5  Slämpfe  u. 
I  BreUsäge,  in  Schö^chitsch  eine  Mauth- 
roühle,  mit2Stämpfen  und  1  Säge. 

Kolks» ,  Galizien,  Bochnta.  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Staulatki  Pfarre  uud 
PostNiepoloraice. 
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K&Iked  ,  Ungarn,  jeneeife  der  Donan, 
Baranjer  Gesp.,  Moliä™.  Bezk.,  ein  zum 
Künfkirchner  Bisthum  gehör.  Dorf,  mi< 
481  Häus.  ond  126t  meist  reform.  Binw., 
deren  Hanpterwerb  die  Fischerei  ist. 
Fruchtbarer  Ackerboden,  einen  helvet. 
Prediger,  liegt  zwischen  den  Ortschaften 
Mohäcs  an  der  Donan  und  Dalyok,  $  St. 
von  Mohica. 

ftftll&ed,  Kl»-,  Ungarn,  Sflmegher  Ge- 
spanschaft, ein  Praedhm. 

Kßllieel,l4ls-,  Klein- Kulken  -  Un- 
garn, jene,  der  Donan,  Bisenburger  Ge- 
spansch., Könnender  Bzk.,  ein  nach  Ba- 
do ex  eingepf  uugar.  adel.  Dorf,  mit  83  H. 
nnd  140  Kinw.,  nächst  Poazta - Hadocz 
nud  Nagy-Kölked,  guterKeldbodeu,  1 8t. 
von  Könnend. 

Jtftlked,  IV«g;y-,  Ungarn,  ein  Prai- 
dtutHj  mit  8  Häus.  nnd  08  Binw.,  in  der 
Sümegher  Gespauschaft. 

MülUrd ,  Hany-,  Gross-Kulken  — 
Ungarn,  jene,  der  Donau,  Blsenb.  Gesp., 
Körnender  Bezk.,  ein  adel.  kroat.  Dorf, 
mit  68  Häus.  und  340  Kinw.,  einer  Lokal- 
kaplanei,  guter  Feldbau,  nftchst  Laak, 
1  8t.  von  Könnend. 

l&ejll&l,  Galizien,  Bzeszo  wer  Kreis,  ein 

.  aar  Mersch.  Laucut  gek.  Dorf,  1 8t.  von 
Laucut. 

linlkow,  Mähren,  Prerauer Kreis,  ein 
nicht  mehr  vorhandenes  Dorf. 

Rolkowka,  Galizien,  Jas  I.Kreis,  ein 
aar  Hrsch.  ilzepienik  Biskupi  geh.  Dorf, 
zwischen  Bergen,  gegen  O.  nächst  Ols- 
zyny,  2  St  von  Jaslo.  Post  Gorlice. 

Unll,  Illiricn,  Krain,  Neustadt.  Kr.,  eine 
den  Wb.  B.  Kom.  nnd  Hrsch.  Aynödt  ge- 
hörige, nach  Pretschnva  eingepf.  Ort- 
schaft, 2  St.  von  Neustadlel. 

Kollttfiersr,  Oest.  u.der  Uns,  V.  O.  W. 
W.,ein  einz.,  zur  Staatahrsch.  St.  Pölten 
gehör.  Hau* ,  \  Stunde  von  Kiernberg, 
wohin  es  cin*pf.  ist,  4  St.  von  MÖlk. 

Kollnbere;,  Oesl.  u.  d.  K.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  in  dem  sur  Hrsch.  Strannersdorf ; 
geh.  Dorfe  Heith  sich  befind.  Bauernhof, 
4  J  St.  von  MÖlk. 

Koilnltovieza,  Kolakovicfa  —  Un- 
garn, ein  Dorf  mit  49  H&us.  und  230  K., 
in  Liccaner  Greuz-Reginieuts  Bzk. 

Holl  Alto«  lezit,  Kroatien,  Karlslädt. 
Generalat ;  a.  Debello  Berdo. 

Itnll  a-Prlel,  Oesl.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.;a.  Priel,  Kolla-. 

ünllnprlcl,  Oest.  n.  d.  K.,  V.O.W. 
W.,  ein  zur  Stiftahrach.  MÖlk  geh.  Dorf 
am  Hirschberge,  ist.  von  MÖlk. 

Mnllaprlel,  Oest.  n.  d.  K.,  V.  O.W. 
W.,  ein  der  Hersch.Zelking  unterthän. 
Dörfchen  mit  7  Häus.  and  62  Kinw.,  J  81. 
von  MÖlk. 


Hol I nrezy 9  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Kreutz:.  Gespansch.  nud  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Kamillen  gehör.,  nach  Mi- 
holcz  eingepf.  Dorf  von  15  HBusern  und 
104  Binw.,  2V  St.  von  Osztritz,  und  eben 
so  weit  von  Kreutz. 
Rollarleh,  Kroatien  ,  Karlslfidt.  Ge- 
[  neralat,  eine  zun  Saluiner  Grenz-Regl- 
meuts-Bezirk  Nro.  IV.  und  Voinich.  Bzk. 
gehör.  Dorf  von  24  Häus.  und  139  Binw., 
mit  einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre, 
liegt  nftchst  der  Zenger  Strasse,  {  St.  v. 
Voinich. 

Kollarlza,  Illirien,  Krain,  Nensllldt. 
Kr.,  4  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  undHersch. 
Landstraas  gehör.  Hemer,  in  der  Pfarre 
heiligen  Krens,  6  St.  von  Neustadlel. 
Kollnrje,  Steiermark.  CillierKr.,  ein 
Zollamt,  östlich  von  Hörberg  an  der 
kroatischen  Grenze,  1  St.  von  Lichten- 
eck, 3  St.  von  Pettau,  5M.  v.  Marburg. 
Hollarovees ,  Ungarn,  Warasdiner 
Gespansch.,  ein  Pruedium  mit  27  Haus. 
uudl7&Biuw. 
Kollarnveez  «  Ungarn,  diesseits  der 
Donan ,  Trentschin.  Gespanech.,  Vagh- 
Besztercz.  Bzk.,  ein  zur  fiirsll.  Eszter- 
häxyschcn  Hrsch.  Bittsa  gehör.  Dorfvou 
436  Huna,  und  1065  rk.  Binw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  grosser  Handel  mll  Bre- 
tern  und  Schindeln,  die  hier  geschnitten 
werden,  nördl.  zwischen  Bergen,  aus- 
aer  der  Landatrasse,  S  St.  von  Sillein. 
Hollmrovo  Üizello,  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Generalat,  eine  aum  Kreutzer 
Grenz  -  Regiments  Bezirk  Nro.  V.  nud 
Kompagnie  oder  Bäk.  Ivansski  geh.  Ort- 
schaft von  39  Haue,  nud  306  Binw.,  liegt 
an  dem  Chasma-Flusse,  nächst  Nartba, 
381.  vouBellovär. 
Kollatachne),  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
ein  In  dem  Wb.  Bäk.  Kom.  Plankeustein 
(Grälzer  Antheil)  und  Pfarre  heil.  Geist 
lieg.,  der  Hrsch.  Seitz  geh.  Dorf  vm  dem 
Drauflusse,  1 }  St.  von  Gonowitz. 
I Mölln* -Sxesr ,  Ungarn,  jenseits  der 
Donan,  Zalad.  Gespansch.«  Kapornak. 
Bäk.,  ein  zur  Abtei  Kereszlrir  gehöriges 
Pfarrdorf,  auf  dem  Punkte ,  wo  der 
Bach  Kauisnicza  in  den  Mora-Fluss  fällt, 
flstl.  au  der  Grenze  des  Siiuiegher  Koni- 
fats,  Ii  8t.  von  Vido velz,  nud  8  St.  von 
Kauisa. 

Kollatszejr  und  Hereszlur,  Un- 
garn, Zalad.  Gespansch.,  ein  kroaliach. 
aus  zwei  durch  eine  Hulbweide  von  ein- 
ander getrennten  Dörfern  bestehendes 
Dorf  von  104  Häos.  nnd  779  rk.  Binw., 
rk.  KP.,  Kollatszeg  liegt  an  der  Mur, 
und  ist  häufigen  Ueberechwemmungen 
ausgesefs,  Keresztur  aber  nebst  der  hier 
befindlichen  Abtei  und  der  Kirche  auf 
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fin  ein  Hüffe),  Grandn.  ist  die  Orls-Abtci, 
3  St.  von  A.  Vidovetz. 

KollMiitMclini ,  Kolowetz  —  Böh- 
men, Klau  an.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Chu- 
deuilz  geh.  Markt  von  120  Häusern  und 
780  Ein  w.,  mit  einer  Pfarre,  grenzt  ge- 
gen Osten  mit  dem  Dorfe  Kunitz,  Ij  St. 
von  stau  kau. 

Hollavez,  1  Milien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  in  dem  Wh.  Bzk.  Koro.  Kreutz 
lieg.  Gut  und  Dorf ;  a.  G  er  lachst  ein. 

Kollhurli,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggcht.  Braunau  gehör.  Weiler  im 
Reutamte  Braunau  und  der  Pfarre  Hau- 
denberg,  3  St.  von  Braunau. 

Hollbe**,  oder  Kolbeck  —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Waa- 
«eu  geb.  Ort  von  zerstreuten  Häus.,  3  St. 
von  Grätz. 

Kollben.  Oest.  u.  d.  K.,  V.  0.  W.W., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Peilenstein  ;  siehe 
Kolm. 

Kollbeneclt,  Steiermark,  Grälz.Kr., 
eine  zur  Wh.  Bzk.  Kom.  Hrsch .  Vasolds- 
berg  geb.  Gegend  vou  zerstreuten  Häu- 
sern ,  an  der  Strasse  von  Vaaotdsberg 
und  Ntfsllbach,  3  St.  von  Grätz. 

Kollbenliaua ,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
ein  kleiner,  der  Hrsch.  Lienz  geh.  Orc, 
im  Pfleggerichle  Lienzer  Klausen,  unt. 
Schrotteudorf,  1|  St.  von  Lienz. 

Hollbentltttl ,  Tirol  ,  Pusterth.  Kr., 
eine  kleine  Gemeinde,  nächst  Keckberg, 
der  («andgerichtshrseb.  Heinifels  gehör., 
gegen  Osten  hinauf  den  Alpen  zu,  1  ]  St. 
vouSilliau. 

Kollherjr,  Steiermark,  Marburg. Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Burg 
Marburg  geb.,  zum  Dorfe  Burg  Maier- 
hof konskribirte  Ortschaft,  \  St.  von 
Marburg. 

Mollberff,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein 
Btry,  369  Wr.  Klflr.  hoch. 

Kollbert,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.  M.B,, 
ein  Berg,  257  Wr.  Klflr.  hoch. 

Köllblehel,  Oest.  ob  d.E.,  Salzburg. 
Kr.,  eine  zum  Pfleggeht.  Mittersill  (im 
Gebirgslande  Pinzgnu)  geh.  Rotte,  auf 
einer  kleineu  Anhöhe  ,  zu  Anfang  des 
Slubachlhales,  mit  verstreuten  Häusern, 
in  der  Kreuzlracht  Ullendorf,  7  j  St.  von 
Leud. 

Hollblnjr,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr., 
eio  indem  Distr.  Kom.  Baumgartenberg 
lieg.,  der  Hrsch.  Klam  und  Baumgarten- 
berg uuterihän. ,  nach  Arbing  eingepf. 
Dorf  vou  21  Häusern,  iu  einer  bergigen 
Gegend,  4  St.  von  Strengberg. 

Hollblng,  Oest.  ob  d.  E. ,  Hausruck 
Kr.,  8  in  dem  Distr.  Kom.  Parz  liegende, 
verschiedenen  Dominien  geh.,  nach  Pol- 
ham  eingepf.  zerstreute  Häuser,  gegen 


Norden,  {  St.  von  der  Muufzipalstadl 

Grieskirchen,  5 j  St.  von  Wels,  3J  8t.  v. 
Baierhach. 

Hollboelthof,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  einzelner ,  in  dem  Distr.  Kom. 
Wtirtiuglieg.,  der  Hrsch.  Steyrgarsten 
uuterth.  Bauernhof  nächst  dem  Markte 
Odenhausen  ,  und  dahin  eingepf.,  2  St. 
von  Lambach. 

Holtdorf*,  Bairisch-Kölldorf  —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hersch.  Kapfensteiu  und  Pfarre 
Trautmaniisdorf  geh.  Gemeinde,  7  St.  v. 
Radkersborg,  4  St.  von  Ehrenhaasen. 

KoUdorf,  oder  Kaidorf  —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch. 
Waasen ,  mit  gemischten  Uuterthaneii, 
8  j  St.  vou  Lebring. 

Kolldorf,  Satolitsche  —  Steiermark, 
Marhurg.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Hersch.  Ehensfeld  geh.  Dorf  gegen 
Ost.  nächst  der  Pfarre  Set.  Johann,  Ij  St. 
von  Pettau. 

holleben  ,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  der  Stadt  Leitmeritzunterlhän.  Dörf- 
chen von  3  Häus.  und  14  Eiuwohn.,  nach 
Zirkowitz  (Lokalie  von  Lobositz)  ein- 
gepf. ,  im  Gehirge ,  unterhalb  Sehnsen 
an  dem  Hitliua-Bache,2  St.  v. Leitmeritz, 
1|  St.  v.  Aussig. 

Kol ler Ii,  \n  ,  Steiermark;  siehe 
Kosmiuzen. 

Kolleek,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  6  in 
dem  Pflggrcht.  Ried  lieg.,  demForslamt 
Höchen  k  u<  hl  geh.,  nach  Waldzell  €  in- 
gepfarrte  Häuser,  3  St.  Von  Ried. 

Kolledlnees,  Kroatien,  dies»,  der 
Save ,  Kreutz.  Gespansch.,  Podrovan. 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien  gehör., 
nach  Kuszminerz  eingepf.  Dorf  mit  33 
Häus.  u.  256  Ein  u  .,  1  J  St.  v.  Kaproucza. 

Kolleg,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.  M.  B.,  ein 
der  Hrsch.  llapoteustein  gehörig.,  nach 
Trauenstein  eingepf.  Bauernhaus  mit  1 0 
Kiuw.,  2  St.  vou  Gutenbruun. 

Kollejr*,  Wirten,  Kärnten,  Klagen  f. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Komm.  Herschafl 
Douistift  Lavanl  zu  St.  Andrä  gehörige 
Gtyend  von  19  zerstreut  lieg.  Häusern, 
|  St.  v.  Set.  Andrä,  6  St.  v.  Klageufurt. 

Hollos IlHrlCB,  Kannen,  Klagenf. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Domstift  La- 
vand  zu  St.  Andrä  sich  befindendes  Gut 
mit  einem  wohlgebauten  Schlosse,  Kam- 
meral-Burgfried  und  grosser  Meierei, 
\  St.  vou  St.  Andrä,  6  St.  v.  Klageufurt. 

liollegrff,  Oest.  ob  d.  Eue,  Hausruck 
Kr.,  ein  im  Distr.  Koro.  Aschach  lieg., 
der  Hrsch.  Aichberg  unterthänig.,  nach 
Haybach  eingepf.  Dorf,  grenzt  gegen 
Ost.  au  das  Dorf  Wiese,  3i  Stunde  von 
Effcrdiug. 
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Holle Jtger,  Uiberländ  —  Oest.  n.  d. 

E.,  V.  O.  M.  B.,  9  einzelne  Häuser  der 

Hrsch.  Happottenstein.  Pfr.  Traunstein, 
itolleln,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 

Dorf  der  nrach.  Gratzen ;  siehe  Gailein 
Kollein,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 

DorfA.  Hrsch.  Graden  ;  siehe  Dechaot- 

Gallein. 

Kolleln,  Choliua —  Mähren,  OlmOlz. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  102  HAus.  and  677  E., 
der  Stadt  Olmfitx. 

Kftllen ,  Tirol,  ein  Berg  bei  Hörfart. 

Kellenber*;,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  zur  Hrsch.  Alsbach  gehöriges 
Vorft  zwischen  der  Bielach  und  Mank, 
nächst  Kiib,  5|  8t.  von  Mölk. 

Kollendoppl ,  Oest.  ob  d.  E.f  flalz- 
burger  Kr.,  eine  zum  Pfleggercht.  Neu- 
marki  (im  flachen  Lande)  geb.  Einöde  in 


Kellernalden ,  Tirol ,  Vorarlberg, 

ein  Weiter,  zum  Ldgchl.  Bezau  uud  Ge- 
meindeAu. 
Hölterhof,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.M.B., 
ein  einzelner,  znr  Herach.  Hapolenslein 
gehör.  Hof  mit  5  Eitiwohu.,  Z\  St.  von 
Zweite!. 

Kollerlehen,  Oesterr. u.d. E.,  V.O. 
W.  YV.,  ein  der  Hrsch.  LI  Dierfeld  onler- 
thäniges  einzelne»  Bauernhaus,  ueben 
Set.  Leonhard  am  Walde  ,  4  St.  voll 
Amstetten. 

Kollern,  Tirol ,  Botzn.  Kr.,  eine  Ge- 
birgsgegend von  zerstreuten  Häusern, 
mit  einer  Kuplanei,  der  Hersch.  Bolzen 
geb.,  3  St.  von  Bolzen. 

Kollern,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Krumau  ;  s.  Audreas- 
berg. 


der  Pfarre  Trum,  4  st.  von  Salzburg,  j  Kollern  ,  Kr  lebaumer- ,  Boh- 
Kolleneez,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein     men,  Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch. 
Dorf aar  Hrsch.  Witiiugau  und  Pfarre     Krumao,  6  J  Rt.  von  Budweis. 


Neusatiel  mit  39  Haus,  und  869  Einw 
enthält  die  Wohnung  eines  ohrigk.  Jä- 
gers, der  die  Aufsicht  Aber  den  bei  die- 
sem Dorfe  befindlichen  Thiergarten  fßhrt. 
Auch  siud  hieher  die  obrigkeitliche  Ein- 
öde Kauhenetz,  *  Nrn.,  die  Einöde  Scba- 
franek,  1  Nr.,  und  eine  Waaenmeiste- 
rei,  H  8t.  vou  Wittingau. 
Kollenovaez,  Kroatien,  diess.  der 


Kollern,  Mistelheiser-,  Böh- 
men, Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  zut  Hrsch. 
Krumau,  5  St.  von  Budweis. 
Kollern,  Ober-,  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Krumau,  6  St. 
von  Budweis. 
Kollern,  Tieeber-,  Böhmen,  Bnd- 
weis. Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Krumau, 
6  81.  vou  Budweis. 


Save.  Agrara.  Gespansch.,  im  Bzk.jens.l Kollerftberz;,  Oesterr. u.d.  E.,  V.O. 

W.  W.,  eiu  der  Hrsch.  Wald  uulerthäii. 
Dorf  von  SHäus.  und  25  Einw.,  nächst 
Böheimkirchen,  wohin  es  eingepf.  ist, 
gegen  Norden  1  St.  vou  Set.  Pölten. 
Hollersbergt,  Oesterr.  u.  d.E.,  V.O. 
W.  W.,  eine  Anhöhe,  179  Wr.  Klaf- 
ter hoch. 

KollerMehlag,  Oest.  oh  d.  E.,  Müht 
Kr.,  ein  in  dem  Dislr.  Komm.  Peilslei« 
liegendes    Pfarrdorf   von   72  Häu- 
sern uud  478  Einw.,  liegt  zwischen  dem 
Spiel-  uud  Misielberge,  in  einer  zwar 
winterlichen  aher  gesunden  liegend,  ge- 
gen Osten  1  St.  vom  Markte  Peilstein, 
gegen  Westen  i  St.  vou  Osler*  asscr, 
18  81.  von  Liuz. 
Kölleradorf,  Oester,  n.  d.  E.,  V.  U. 
M.  B.,  ein  der  Hersch.  Grafeneck  unter- 
thftnlges  Dorf\on  53  Häus.  und  824  Ein- 
wohnern ,  unweil  der  Donau,  1  St.  von 
Hirscbberg  am  Wagram. 
Kollersdorf,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M. 

B. ;  s.Schrems. 
Kollee,  Böhmeu,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Chlumeta  und  Pfarre 
Wapuo. 

Kolleeehau,  Golleschan  -  Böhmen, 
Saaz.Kr.,  einder  Hersch.  Pomeisel  geh. 
Dorf,  nächst  der  Karlabader  -  Strasse, 
2|  St.  vonPodersam. 


der  Kulpa,  ein  zur  Hrsch.  und  Gerichts- 
barkeit Modruspotok  geh.,  nach  Zaver- 
eie  eingepf.  Dorf  mit  1 1  Häns.  uud  116 
Einw.,  1}  St.  vou  Novigrad. 

Möllensdorf*,  Oest.  u.  d.  K. ,  V.  0. 
W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Buseck,  Erla  u. 
der  Schiffzieh-Aurfsverwaltung  In  Ens 
geh.  Dorf;  siehe  Gödenstorf. 

Kollentz,  Böhmen,  Hakou.  Kr.,  ein 
Gölderhof  und  Forsthaus  der  Hersch. 
Pflrglilz  gehör.,  gegen  S.  an  Totschuik 
angrenzend,  If  St.  vou  Zditz. 

Kollenzdorf,  Illirlen,  Krain,  Neu- 
stadt. Kr.,  ein  dem  Wb.  Bäk.  Kom.  und 
Hrsch.  Zobelsberg  geh.  Dorf\m  Vikaria- 
te  Strug,  4|  St.  von  Peseudorf. 

Koller*;raben ,  CSrosa-,  Oest.  ob 
d.  E.,  Traun  Kr.,  eine  kleine ,  in  dem 
Wh.  Bzk.  Kom.  Gärsten  lieg.,  der  Hrsch. 
Steter  gehör.  Ortschaft  von  14  Häusern, 
grenzt  an  das  Land  uulerderfius,  8]  St. 
von  Steier.  % 

Koller  graben ,  Klein-,  Oest.  ob 
d.E.,  Traun  Kr.,  einein  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Garsteu  lieg.,  der  Hersch.  Sleier 
gehör.  Ortschaft  von  17  Häusern,  grenzt 
an  das  Land  u.  d.  Ens,  3  St.  v.  Steier. 

Kollergrabenbaeliel,  Steiermark, 
Bruck.  Kr.,  im  Bzk.  Maria  Zell,  treibt 
elue  Hausmöble  in  der  Gegend  Ascabacb. 
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fiolleHrtiati,  Kollesiowa  —  Böhmen, 
Klbogn.  Kr.,  ein  der  Borsch.  Laditz  geh. 
Dorf,  1 1  Sl.  von  Liebkowits. 

Köllead,  Ungarn ,  Tolua.  Gespanach., 
ein  Markt  an  der  Sarvis,  mit  ein.  Pfarre, 
Brücke,  Fischfang,  Weinbau,  liegt  un- 
ter dem  46°  30*  57"  nördl.  Breite  und  36° 
19(  *9"ösll.  Länge. 

Kollegt,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Oespansch. ,  Belenyes.  Bzk.,  ein 
walach.  zur  Hrsch.  Vaskoh.  gehör.  Dorf 
von  33  Haus,  und  210  Ein  w.,  mit  einer 
Kriech,  nicht  unirten  Pfarre  und  einem 
Marmorbruche ,  13  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

Kol  letz,  Böhmen,  Ilakonitz.  Kr.,  eine 
Mahtmiihle  der  Herscb.  Smetschna,  {  St. 
von  Zebrowiiz. 

Kol  (graben,  Steiermark,  Grätz.Kr., 
eine  zur  Kommende  Kürsteufeld  gehörige 
Wetngebirgsgtgend  mit  einigen  Häus., 
westw.  1  St.  von  Fürstenfeld. 

Kollffrub,  Oest.  oi>  d.  B.,  Hausruck 
Kr.,  S  dem  Distr.  Korn.  Hrsch. Tambach 1 
geh.,  nach  Bachmaniugeiugepf.  Häuser  ,\ 
gegen  Osten  nächst  Haiudorf,  und  ge- 
gen Westen  nächst  Bachmaning,  l|8t. 
von  Lambach. 

Kollgrub,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
eine  zum  Pflggcht.  Wildshut  gtb.Einöde, 
10  St.  von  Braunau. 

Hollgruben,  Kohlgrüben  —  Böh- 
men ,  Budweis.  Kr.,  ein  Dörfchen  un- 
weit Horzilz  zur  Brach.  Hoheofurt,  1\  St. 
von  Kaplitz. 

Holl* rueb,  Oest.  oh  d.  E.,  Mühl  Kr., 
BdemDislr.  Korn,  und  Herschaft  Wal- 
denfels  gehörige  Häuser ,  nächst  Hei- 
chenthal, und  dahin  cingepf.,  Sj  St.  von 
Freistadt. 

Kollbor,  Illirien,  Kärnten,  Klagen  f. 
Kr  ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Völkermarkt  und  Pfarre  Set.  Hoprecht 
gehör.  Hof,  wesluordw.  \  St.  von  Völ- 
keriuarkt. 

Kolli,  Steiermark,  Citlier  Kreis,  eine 
Steuer- Gemeinde  des  ßzks.  Neukloster, 
mit  einem  Flächeniuhalte  von  1115  Joch 
1l39Qnadr.  Klafter,  worunter  Aecker 
97  J.  1187  Q.  Klft.,  Wiesen  125  J. 569 Q. 
Klft.,  Hnlliweiden  661  J.  770  Q.  Klftr., 
Weingärten  34  J.  1441  Q.  Klft.,  Wal* 
düngen  196  J.  449  Q.  Klftr. 

Kolllbaelt«  Oest err.  ob  d.E.,  Inn  Kr., 
S  dem  Pflggcht.  Braunau  gehör.  Häuser, 
t}  st.  von  Braunau. 

Kolllrzln,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Dorf  cur  Hrsch.  Holleschau  am  Bache 
Huisawa,  S  St. von  Kremsir,  4M.  von 
Wischau. 

Kollin,  Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  eine  Stadt; 
a.  Kolin,  Neu-. 


Kolllnets,  Kolinetz,  Kol inec  — Böh- 
men ,  Klattauer  Kr. ,  ein  unlerthäniges 
Städtchen  von  116  Häus.  und  991  Kinw., 
bat  1  Pfarrkirche  zum  heilig.  Jakob  dem 
Gr.,  1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich 
unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit,  1  ob- 
rigkeitliches Schloss  mit  einem  Zier-, 
Obst-  und  Kücheugarteu ,  1  Me ierhof, 

1  Schäferei,    1  Brauhaus  (auf  8  Fass 

2  Eimer),  1  Brauutweiuhaus ,  1  Pota- 
scheusiederei ,  t  Hathhaus ,  9  Wirths- 
bäuser  und  1  Mühle.  Abseits  liegen  die 
hierher  gehörigen  Einschichten :  a)  bei 
der  alten  Schafflütte,  8  Häus.,  J  St.  sö., 
b)  die  Neumühl««,  {  St.  sw.,  c)  die  Pa- 
piermühle, unweit  davon,  and  d)  die 
Wasenmeisterei,  Pacina  geuauut,  J  St. 
nö.  Die  Kirche  steht  auf  einer  Huine, 
von  welcher  die  übrigens  nicht  historisch 
begründete  Sage  erzählt,  dasssieeiust 
eine  Templer- Hesidenz  gewesen  sei. 
Die  noch  bestehende  Ringmauer  und  der 
Wallgraben  lassen  allerdings  auf  einen 
ehemaligen  festen  Plate  schliessen.  Auch 

1  findet  mau  um  Kollinetz ,  besonders 
gegen  Autachin  am  Forellenbache,  be- 
deutendes Gruudgemäuer ,  welches  für 
die  Sage  spricht ,  dass  der  Ort  in  alter 
Zeit  weit  ausgedehnter  und  ansehnlicher 
gewesen  als  gegenwärtig.  Das  Städt- 
chen hat  als  Ortsvorsteher  einen  Stadt- 
richter. In  älterer  Zeit  scheint  in  der 
Nähe  von  Kolinetz  Bergbau  getrieben 
worden  zu  sein,  liegt  am  rechten  Ufer 
des  Forellenhaches,  3  St.  von  Klattau, 
4  St.  vou  Horazdiowitz. 
Holling,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 

zur  flrsch.  Uoseuberg;  s.  Kalling. 
Kol  II  fielt,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
weitläufige    Gegend  von  zerstreuten 
Häusern,  im  Wb.  B.  Kom.  St.  Georgen 
an  der  Stiefing,  unweit  der  Herschalt 
Weisseneck,  1  St.  von  Lebring. 
KolllMCh,  Steiermark,  Grälz.  Kr.,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Wildon,  aur  Her- 
schaft  Herhersdorf  mit   \  Garben-, 
Wein-,  dann  Hiersackzehend  pflichtig. 
Kolllaehow,  Koliscbow  —  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  vou  17  Häus.  und 
155  Einw.,  nach  Bernaditz  eingepfarrt, 
hat  1  Wirtbshans,  1 1  St.  von  Woporan. 
Kolllatorf,  Ungarn,  Oedenb.  Komt.; 

siehe  Csäszärfalu. 
Kolllfftcbou.  Illirien,  Kraln;  Laib. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Kreut- 
berg gehör.  Dorf,  an  der  Landstrssse, 
worin  sich  das  Gut  Hottenbüchel  befin- 
det, 1}  St.  von  Podpetscb. 
Kollm,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis, 
eiuezurWb.  B.  Horn,  und  Laudgrchts. 
Someregg  gehör.  Ortschaft,  1|  St.  voo 
Spital. 
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ein  zur  Hrsch.  Michael-Bayern  (in  Salz 
bürg)  geh.  Dorf,  gegen  O.  unweit  dem 
Erlaufflusse,  nach  Pelzenkirchen  einge- 
pfarrt,  1 6t.  von  Kemmelbach. 

Kollm,  Illirlen,  Kärnten,  Klagenfart. 
Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Weiseneck  gehör. 
Gegend,  siehe  St.  Kullmanu. 

K  »II mann ,  Tirol,  Pustertb.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Villanders  geh.  Dorf  von  46 
Häusern.  Postamt. 

Kol I mann,  Tirol,  Pasterth.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Villanders  geh.  Burgfried  v. 
6  Haus.,  einen  Zollamte  and  landesf. 
Kapianei  mit  den  Alten  noch  bewohnba- 
ren Felsenscblosae  Trostborg.  Hier  mün- 
det d.  3  St.  lange  Grödnerthal  (Gardena), 
vorzüglich  seiner  Bildschuitzereieu  we- 
gen berühmt,  welche  von  den  Einwoh- 
nern, 3030  an  der  Zahl,  ans  Zirbisnuss- 
bolz  geschnitzt  werden  nnd  ein  eigener 
Handelsartikel  sind.  Peter  Walpouer 
Hess  sich  sogar  in  Mexico  nieder.  Jähr- 
lich werdeu  bei  54,000  11.  ans  dem  Aus- 
lande bezogen.  Seit  18M  besteht  im 
Hauptorte  St.  Ulrich  eine  k.  k.  Zeich-! 
nuugsschule,  }  St.  von  KoIImaun. 

■Möllmann,  Tirol,  Botzn.  Kreis,  ein 
Dorf  dem  Ldgrcht.  Klausen  und  Gem. 
Ko  11  manu. 

HoUmann,  Tirol,  Botzn.  Kreis,  ein 
Dorf  dem  Ldgrcht.  Klausen  und  Ge- 
meinde Barbiau. 

Kollmannsrold ,  Oest.  ob  d.  Ens, 


Ilm,  eigentl.  Koibeu  —  Oett.  u.  d.,    V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  mit  24  Häus.ond 
E.,  V.  O.W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Peilen  I    114  Einw.,  der  Hrsch.  Raub  und  Pfarre 
stein  unterth.  Dorf  mit  5  Häus.  und  28     Aigen,  4|  St.  von  Göffritz. 
Einw.,  Ober  dem  Krlaufflusse  gegen  der  ntollmltshaf,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.O. 
Donau,  1  St.  von  Kemmelbach.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Zeil  lern  gehör. 

,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.,     Bauernhaus,  in  der  Pfarre  Kollinitzberg 

1}SL  von  Amstädten. 
Ho  Untitz  Rotte »  Oest.  u.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  6  zerstrebte  in  der  Pfr. 
Kollmilzberg  nnd  Ardacker  am  Fasse  d. 
Kollmitzbergea  lieg.,  zur  Hersch.  Zeil- 
lern geh.  Häuser,  $  St.  v.  Amstftdten. 
Kollnithal,  Tirol,  Unt.  Innth.  Kr., 
etue  der  Hrsch.  Kitzbühel  geh.  zerstreute 
Geyend,  zwischen  Kirchdorf  u.  Schweut, 
.  2  bis  3  St.  von  Set  Johann. 
Hollmttts,  vor  Alt.  KollmOns  - 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.M.  B.,  ein  mit  der 
Hrsch.  Raps  vereinigtes  Gut  und  Dorf 
mit  einer  Mahlmühle  und  Hammer- 
schmiedte,  an  der  vereinigten  Tbeya, 
hinter  Raps,  nordösll.  von  Ludweis, 
bat  34  Häus.  und  226  Kinw.  Die  Ruinen 
der  Feste,  welche  einst  Kollmanusburg 
geheissen  haben  soll,  stehen  hoch  auf 
dem  Abhaog  des  felsigen  Kollmfitz-oder 
Kollraannsberg  und  sind  in  weiter  Runde 
den  Österreichern  und  Mährern  sichtbar 
Vormals  scheint  der  Platz  von  Wich- 
tigkeit geweseu  zusein,  wie  mau  noch 
aus  dem  Umfange  der  Trümmer  schlies- 
sen  kann.  Noch  steht  gut  erhalten  der 


grosse  Wartthurm,  2  Gräben,  4  Höfe 
und  viele  Gemächer  mit  Sporen  von  Ma- 
lerei und  Stukatur.  Von  der  Höhe  des 
Berges  zieht  sich  die  sogenannte  böh- 
mische Mauer  an  den  Fl  uss  herab,  wcl 
che  den  Bogen  der  Thaya  in  einer  Länge 
von    wenigstens  600  Schritt  schloss. 


Salzburg.  Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Neu-     Zwei  gewaltige  Thiirme  verteidigten 


markt  (im  flachen  Laude)  gehör.  Weiter 
am  Somracrholzherg,  in  der  Pfarre  Kü- 
stendorf, 1  St.  von  Ncumarkt. 

Hollmaniiwalel,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  Wald. 

Kollmen,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eine 
Berschaft  und  Dorf  -,  siehe  Kulm. 

K  »Untitz,  Oest.  unt.  d.  B.,  V.O.W. 
W.,  eine  zur  Hrsch.  Ardacker  geh.  Rotte 
mit  11  Häus.  und  66  Einw.,  1}  St.  von 
Amstädten. 

Mellmltz ,  Ober-  nnd  Unter-, 
Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kreis,  S  neben 
einander  lieg,  znr  Wb.  B.  Koro.  Heracb. 
Ober-Falken-  und  Groppeusteio  gehör. 
Dörfchen  mit  einer  Pfarre,  2  St.  von 
Sachsenburg. 

Koltntltsbera;,  Oest.u.d.  E.t  V.O. 
W.  W.,  eine  zur  Hrsch.  Ardacker  geh. 


das  Thor,  und  auf  dem  Gipfel  ist  eiu 
freier  Platz,  „die  Aussicht",  welche 
eine  schöne  Fernsicht  gewährt,  nöohst 
iuteressant  ist  die  Wanderung  durch  das 
enge  uud  felsige  Thayatbal  auf-  und 
abwärts,  4  St.  vou  Göffritz. 
Kollmützdorfel,  Oest.  u.d.E.,  V. 
O.  M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Kollmttts  gehör. 
Dörfchen  mit  einem  Meierhofe  hinter 
-  Raps  mit  16  Häus.  und  80  Einw.,  4  St. 

von  Göffritz. 
Kölln,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  4  dem 
Pflgarcht.  Brauuau  geh.  Häuser,  2}  8t. 
von  Braunau. 
Kollnbersj,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.W. 
W.,  ein  kleines  Örtchen  mit  8  Häus.  und 
3t  Einw.,  der  Hersch.  Alsbach  und 
Pfarre  Külb. 


Rotte  mit  20  Häus.  und  86  Eiuw.  mit  ei-  ÄOllnbrunn ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U. 
ner  Pfarre,  t|  St  von  Amstädten.  M.  B.,  eiu  Dorf  der  Hersch.  Wolkers- 

i,  Oest.  u.  d.  Ens,!    dorfj  siehe  Kohleubruun. 
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Kollne  ,  Wcelna  —  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,  eiu  Dorf  von  tt  Häus.  und  175  K  , 
hoch  am  Abhänge  des  Kubaal ,  hier  ist 
1  hersch.  Jägerhaus  uud dazu  gehört  auch 
das  )  8t.  entfernte  hersch.  Waldheger- 
haus  Brdo  genannt,  am  Fusse  des  Ku- 
hani,  dann  die  *  St.  entfernte  Urban  ke- 
rn ii  hie. 

Kollnlts,  Ilürien,  Kärnten,  Klegenf. 
Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Korn.  Set.  Paul  im 
Lavandthale  sieh  befindende,  snm  k.  k. 
lleliglonsfoud  geb.  Heritchaft  auf  einer 
k  leineu  Anhöhe,  gegen  0.  mit  einem  Bi- 
»eubaiamer,  \  St.  von  Set.  Paul. 

Kollnitz,  Oest.u.  d.  K.,  V.  0.  M.  B., 
ein  Dorf  n\\i  34  Häus.  und  170  Biuwoh. 
der  Hrsch.  Pereeubeug  und  Pfarre  Mi- 
uichreith. 

Kollnltzer  «effend,  lllirlen,  ü. 

Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eine  sur  Ilrsch. 

dieses  Namens  geh.  tm  Wb.  B.  Komm. 

St.  Paul  im  Lavuuttbale  sich  befindende 

Gegend  von  meistens  im  kleiueu  Gebirge 

zerstreut  lieg.  Ortschaften. 
Kollodear,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 

Dorf  der  llerschaft  Tscbischkowiu  und 

Pfarre  Trebnitz. 
Hollodslcow,    Galixlen,  Stanisl. 

Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf, 
Kollodzlaiowliii,  Galisien,  Tarno- 

wer  Kr.,  eiue  Herschaft  mit  3  Dörfer. 
Kollolatz,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 

WirthshauM  zum  Gute  Hradek,  \  Stunde 

ausser  diesem  Dorfe,  4  St.  vou  Hungr. 

Brod. 

Kollonetz,  Böhmen,  Bodwelser  Kr., 
ein  Dorfe.  Ilrsch.  Witliugau  und  Pfarre 
Neusatlel. 

Hollopfern.  Oest.obd.  B.,  Hausruck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Fraukeuburg 
gehör.  Weiler,  iu  der  Pfarre  Neu kirchei 
bei  Frankeuburg ,  3}  St.  vou  Frauken» 
markt. 

Kolloredo,  Mähren,  Olmfltz.Kr.,  ein 
aus  obrigkeitlichen  GrQndeu  im  Jahre 
1786  neu  errichtetes,  an  der  in  das  Gol- 
deusleiuer  Gebirg  führenden  Strasse  un- 
weit dem  Marchflusse  Heg.,  sur  Herscb. 
Mfirau  geh.  Dorf  vou  60  H.  u.410  Eiuw., 
1^  St.  von  Muglitz. 

Kmlloredow  ,  Koloredowice ,  Kolo- 
redorf  —  Mähren,  Prerauer  Kreis,  ein 
neues  aus  obrigkeitlichen  Meierhofgrfin- 
den  errichtetes  Dorf  von  127  Haus,  uud 
835  Binw.,  sur  llerscb.  Hochwald  und 
Pfarre  Mistck  gehör.,  gegeu  Süden  nahe 
an  der  Stadt  Mistek,  J  St.  von  Fridek. 

Hollos,  Klisz  —  Ungarn,  diesseits  der 
Douau,  Neutra.  Gespausch.,  Bajmtfcs. 
Bzk.,  ein  dem  Heligious-  Fonde  gehör. 
Dorf  vou  68  Häus.  und  434  Biuw.,  und 
Lokal -Pfarre,  am  Fusse  ansehnlicher 


Berge,  östl.  gegen  das  Barser 

S  St.  von  Nagy-Tapolcsan. 

Kollosoruit,  Kozoruk,  Kolosrucz, 
Korozluticb,  Koruzluch  —  Böhmen,  im 
Saas.  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  mit  t  Meier- 
höfen, wovon  eiuer  dem  Gute  Deutsch« 
Zladnik  gehört ,  mit  Bltlerwasserhrun- 
nen  versehen ,  liegt  \  St.  von  Sedlitx, 
1|  St.  vou  Brüx. 

Kollower- Mühle ,  Böhmen,  Bid- 
schower  Kr.,  eiue  einschichtige  Mahl" 
mühte,  der  Hrsch.  Milletiu  gehör.,  liegt 
zwischen  Bergen,  S£  St.  vouHoriin. 

Kollowets,  Böhmen;  siehe  Kollaut- 
schen. 

Kollotvits,  Böhmen,  Prack. Kr.,  ein 
Dorf  der  Ilrsch.  Nettolitz  u.  Pfarre  Prai- 
terz,  tj  St. vou  Nettolitz. 

Kollowrot,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
eiu  der  Hrsch.  Aurziuiowes  gehör.  Dorf, 
mit  einer  Kirche,  I  {  St.  von  Blccho  witz. 

Kollowrat,  Ober-,  Kollobrat  — 
Ilürien,  Kcain,  Lelbach.  Kr.,  ein  iu 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Ponovitsch  lieg. 
Gut  uud  Dorf  mit  einer  Pfarre,  t  St  vou 
Set.  Oswald. 

Kollowrat,  Unter-,  lllirlen,  Ob. 
Kraiu ,  Laibach.  Kr.,  ein  altes  Schlott 
uud  Stammhaus,  der  gr&flicben  Familie 
dieses  Namens,  liegt  j  Stunde  von  der 
Pfarre  gleichen  Namens  Iii  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Ponovitsch ,  1  St.  von  Set. 
Oswald. 

Kollreith,  Oest.u. d.E.,  V.  O.M.B., 
'ein  einzelnes  Haus&tt  Hrsch. und  Pfarre 
ltappotenstein. 

Kollreüt,  Oest.u. d.  B.,  V.O.W.W., 
ein  einzelnes,  iu  der  Pfarre  Ansbach  sich 
befindendes,  der  Hrsch  Neuenleufthach 
unterthän.  Haus,  ober  Auzbach,  2St.  v. 
Sieghardskirchen. 

Kölln,  Ober-,  Tirol,  Pusterthal. Kr., 
elnder  Gerlchts-Ilrsch.  Amras  geh.,  uud 
zu  eben  diesem  Dorfe  kouskribirter  eiu« 
zelner  Hof,  1|  St.  von  Mitte wald.  " 

Kollstadt,  lllirlen,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Land- 
gerichts-Hrsch.  Goldensteiii  geh.,  nächst 
Ketschach  lieg.  Ortschalt,  %  St.  v.  Ober- 
Drauburg. 

MLollatndt,  Oest.  ob  d.  K  ,  Traun  Kr., 
eiue  grosse,  dem  Distr.  Kom.  Kbensee 
und  Hrsch.  Wildeusteiu  geh.  Gegend  vou 
mehren  Ortschaften  in  der  Pfr.  Lambath : 
s.  Kohlstädt. 

Kollut,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bacs.  Gespausch.,  Ob.  Bzk.,  ein  unweit 
vom  linken  Ufer  der  Donau  lieg,  deut- 
schen Kammer ot- Dorf  von  319  Häusern 
und  22S8  meist  rk.  Binw.,  mit  einer  röra. 
kath.  Pfarre  und  Kirche,  fruchtbarer 
Boden,  ttiittelmäasiger  Weinbau,  Uebec- 
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fluss  an  Mai«  o.  Erdäpfeln,  Rohr,  Fahr- 
wesen, uördl.nahe  beiBereg,  18t.  vou 
Bezdau. 

Maina,  Böhmen,  Pilen.  Kr.,  elnAfefer- 
kof  dem  Gute  Schönwald  gehörig ;  siehe 
B>olben. 

Holm,  Illirieu,  Karaten,  Vill.  Kr.,  ein 
Bleibergwerk. 

14 olm,  lllirlen,  Körnten,  Klagenf.Kr., 
ein  Berg,  319  Wr.  Klftr.  hoch. 

Holmaiiit,  Tirol,  Bbtzn.  Kr.,  ein  zer- 
streutes Dorf  um  Kisack,  Lokal-Kapla- 
nei  der  Pfarre  Villauders,  Hauptauf- 
schlag-  auch  Wegmauthhaua ,  vormals 
Hauptsollamt,  Ldgcht.  Klausen,  gegen- 
über lieal  aaf  einem  Felsen  das  noch  be- 
wobute  alle  Schloss  Trostburg.  Postamt. 

Holmartfleh,  Oest.  ob  d.  E.,  Trauu 
Kr.,  einTWc*. 

Kolmberg,  Böhmen,  Prach.  Kr,  ein 
der  Urach.  Winterberg  geh.  Dorf;  siehe 
Kahlenhurg. 

Holmeek,  Steiermark ,  Gr&tser  Kr., 
eiue  Weingebirg<geyend,  rur Brach .  Va- 
soldsberg  dienstbar. 

Holmen,  Kulm,  Chlumecs  —  Böh- 
men ,  Leitmeritz.  Kr.,  ein  der  Herschaft 
Tetschen  gehör.  Dorf  mit  einem  Braun- 
kohlenbergbau, ob.  Mariannaberg,  5}  St. 
von  Aussig. 

K  filmen?,  Siebenbürgen,  Maros.  St.; 
s.  Kölpeuy. 

Holml ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
derHunyader  Gespanschaft,  auf  einem, 
die  Bache  Valye-Pietrilor  und  Välye- 
Szohodolo  scheidenden  Höheuzweige, 
anter  dem  Berge  Dilina-Porzllor,  |  St. 
von  Unk. 

Holmlng,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
eine  cum  POggcht.  Mnttighofen  gehörige 
Einöde,  mit  einem  Wirdishause;  nach 
Munderfing  pfarrend,  5|  St.  v.Brauuau, 
1 1  St.  vou  Matligbofen. 

Kol  mitten,  Illirieu,  Kärnten,  Vil- 
lacherKr.,  eiu  Berg,  1SS8  Wr.  Klaf- 
ter hoch. 

Ho  Im  off,  Ungarn,  Oedenburg.  Gesp.; 

s.  Kophaza. 
Kolmünzbors*  Oest.  o. d.E.,  V.O. 

M.  B.,  ein  Dorfm.  18  Hius.a.  131  Eiuw., 

2  St.  von  Amstetteu. 
Kolmatsberjc,  Oest.  a.  d.  B.,  V.O. 

M.  B.,  tin  Berg,  3 16 Wr.  Klftr.  hoch. 
Holmwald,  Oest.  ob  d.  B.,  ein  Wald 

Im  ff  ausruck-Kreis. 
Kola,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Meier- 

ho f  dt a  Gates  Schönwald. 
Kolne,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein 

Dorf  der  Hersch.  Winterberg,  6  St.  von 

Strakouitz. 
Knlneg,  Böhmen,  Bndweis.  Kr.,  ein 

Dorf  zur  Herach.  Fraueiiberg,  seltwcils 


der  Taborer  -  Strasse,  3  Stauden  von 
Badweis. 

Kolney ,  Kolneg  —  Böhmen ,  Badw. 
Kr.,  ein  Dorf  von  18  Hftos.  und  112  E., 
nach  Schewetin  eiugepf.,  hatl  Wirts- 
haus, 2|St.  vonPodhrad. 

Kolnhof,  Ungarn,  Oedenburg.  Gesp.  5 
s.  Ko'phäza. 

Kolnl*,  Böhmen,  Badweis.  Kr.,  ein 
Dorfitt  Hersch. Fraueuberg,  3  St.  von 
Frauenberg. 

ttolnlk,  Ungarn,  Wieselbarg.  Gesp. ; 
s.  Kälnök. 

H.6lnlli,  Ungarn,  Krassover Gespan« 
schaft,  ein  walach.  Kammer  al-Dorf  n\\\ 
313  HAus.  u.  633  Binwohn,  griech.  nicht 
nulrt.  KP.,  Maisbau,  am  Flusse  Beraava, 
2  St.  vou  Doguacska. 

Kolnlker  Geblrg,  Ungarn,  bei 
Agram. 

HoliiBiiU,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 

Möhlbachersächs.  stuhl. 
Holoovlnaberg,  Steiermark,  Cilli. 

Kr.,  eint  Gegend,  zur  Pfarrsgült  Videm 

mit  $  Weinzehend  pflichtig. 
H.0I0,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  tlnDorf 

der  Herschart  uud  Pfarre  Lanauo  w.  Post 

Tarnow. 

Kolonrat,  lllirlen,  Kraln,  Laib. Kr., 
ein  Dorf. 

Koloea,  Uugarn,  Pest.  Gespansch.;  s. 
Caloua. 

Holorawa,  Ungarn,  Maroscher  Gesp. ; 
siehe  Kaloraa. 

KolocMitö,  Ungarn,  Bars.  Gespansch. ; 
siehe  Kolacsno. 

Halodlegr,  Kolodeg  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Aurziniowes  ge- 
höriges Dorf,  mit  49  Hftos.  u.  402  Ein w., 
unweit  der  Wiener  Strasse,  an  einem  hl. 
Bache,  unter  50°  3* 4a"  uördl.  Breite,  8* 8 
18'  7"  Östl.  Lange,  hat  1  Lokalkirche  zur 
heiligen  Kreuzerhöhuug,  1  Lokalie-Ge-  . 
binde,  u.  1  Schule,  sänimtilch  unter  dem 
Patronateder  Obrigkeit,  t  obrigkeitlich. 
Jagdschloss  mit  Thiergarten  und  Park, 
1  Meierhof  nebst  Schilferei,  1  Mühle  uud 
1  Wirthshaus.  Das  schöne  Schloss  ist  v. 
der  Herzogiuu  Maria  Theresia  von  Sa- 
voyen  gebaut  worden,  welche  auch  den 
Thiergarten  errichte that,  1  St.  vou  AuH- 
nowes,  4  St.  von  Biechowitz. 

Kolodlegr,  Böhmen,  Chrudimer  Kreis, 
ein  der  Kammeral- Herschaft  Pardubitz 
geb.  Dorf,  mit  23  Hftus.  und  829  Blnw., 
Ist  nach  Daschitz  elngepf.  und  hat  1  För- 
sterhaus, am  Mautebache,  1 }  St.  von  Par- 
dubitz, 1\  St.  von  Chrudim. 

Kolodlesj,  Kaladey  —  Böhmen,  Badw. 
Kreis ,  eiu  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
einem  Schlosse  und  Meierhofe,  am  Bache 
Luzuicz,  J  St.  vouMoldauleiu. 

66* 
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Holodis»,  Ungaru,  Marmaroscr  Gesp. ; 
siehe  Darva. 

üolodno ,  Koloduoje  —  Ungarn,  Be- 
regher  Gespanschaft}  siehe  Tökes. 

KolOdnoJt),  Darva  —  Ungaru,  Marma- 
roser  Gespanschaft,  ein  rnth.  Dorf,  mit 
.«>9  HäiiB.  und  567  Eluw.,(5Sl  griecb.ka 
Ihol.,  16  Juden),  iu  einer  Ebene,  unweit 
des  Talaborflusses,  mehren  Grundherren 
dieusthar,  Waldungen,  Weiden,  6  St. 
von  Szigeth. 

ttolodny»,  Ungarn,  Beregner  Gesp.; 
siehe  Tökes 

Holodrobltm,  Galizien,  Czorlk.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Herschaft  und  Pfarre  Sin- 
kow.  Post  Zaleszizyk. 

JHolodruby,  Galizien,  Sambor.  Kreis, 
zur  Herschaft  Komaruo  gehör.  Dorf,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  Hit.  Gr.  und  Vor- 
werke, grenzt  gegeu  W.  mit  dem  Flusse 
Dniester,  5  St.  von  Hudki.  Post  Komaruo. 

Holodsleje  wPrzj  uzow,  Keo- 
lewakl,  Galizien,  H/eazow.  Kr.,  ein 
Vorwerk,  zur  Hrsch.  Niskound  Pfarre 
Hozmadow.  PostNisko. 

Holodslcjow,  Galizien,  8try er  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Bludulki  gehör.  Dorf, 
mit  eiuer  eigenen  Pfarre  HU.  Gräci,  eiuer 
Mab I in ü hie  und  Vorwerke,  grenzt  gegen 
N.  mit  dem  Flusse  Siwka,  1 J  St.  von  Ha 
liez.  PoatKalusz. 

Holodzlejowka,  Galizien,  Stauisl. 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Jezupol  geh. 
Dorf,  mit  einem  Vorwerke  und  russn. 
Pfarre,  im  Thale  zwischen  Waldnugeu, 
1  St.  von  Halicz.  Post  Stanislau. 

liolodslcjowb.*,  Galizien,  Tarno- 
poler  Kreis,  elu  Dorf,  der  Herschuft 
gleichen  Namens,  Pfarre  Skalat.  Post 
Taruopol. 

Itologyvmr,  Ungarn,  Veröczer  Ge- 
spanschaft ,  ein  sumpfiges  Wüster. 

Hologcy  vftr  ,  Ungarn,  Veröczer  Ge- 
spanschaft ,  eine  Ruine* 

Kolohumy,  Galizien,  Brzezaner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Dziewietniki  gehör. 
Dorf,  nächst  Jatwiugi,  2  St.  von  Str- 
zeliska.  Post  llobrka. 

Kolokdlln,  Galizien,  Stryer  Kreis, 
ein  zur  Uerschaft  Zurow  geh.  Dorf, 
mit  eiuer  russ.  Pfarre  und  Vorwerke, 
1  St.  von  Kuihenice.  Post  Bursztyu. 

Hololf  Meli,  Kololec  —  Böhmen,  Leit- 
merilz.  Kreis,  ein  der  Herschaft  Czisch- 
kowitz  geh.  Dörfehen ,  mit  36  Häus. 
und  139  Einw.,  ist  nach  Trebnitz  eiu- 
gepf.  und  hat  1  Wirlbshaus  und  1  ab- 
seits liegende  Mahlnühle  (die  gewöhn - 
lieh  „Koscbtialer  Mühle"  genannt  wird), 
hinter  den  Städtchen  Trebnitz  gelegen, 
grenzt  gegeu  S.  mit  dem  Dorfe  Dlasch- 
kowitz,  au  der  Strasse  vou  Lobosilz 


nach  Liebahausen,  }  8t.  vonTachisch- 
kowitz,  1}  St.  von  Loboaits. 
üolo  IilptJwleclil  y  Galizien,  Wa- 
dowicer  Kreis,  ein  Dorf,  der  Hersch. 
gleichen  Namens,  Pfarre  Przrdszow. 
Post  Zator. 
H.oIom ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gesp. ,  Szanto'er  Bezirk  ,  ein 
Praedhm,  In  der  Gegend  vou  Bala- 
ton-Magyarod,  3  St.  von  Keszlhely, 
und  eben  so  weit  vou  Kauisa. 
H.0I0HI9  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutraer  Gesp.  u.  Bezirk,  ein  mehren 
adelichen  Familien  gehörig.  Dorf,  mit 
einer  Lokal-Pfarre,  am  Fusse  des  Ge- 
birges, 2}  St.  von  Neutra. 
Ktflem,  Külu  —  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Riseuborger  Gesp.,  Nemet~ 
Ujvärer  Bezirk,  ein  zur  Dcrschaft  Ne*- 
met-Ujvar  geh.,  nach  Szeut-Peterfalva 
elugepf.  deutsches  Dorf,  mit  43  Häus. 
und  322  Einw.,  am  Pinkauusse,  nächst 
Mouyorökerök ,  gute  Bichelmast  und 
Weinbau ,  2|  St.  von  Stein  am  Anger. 
Hoioiimziilli,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
eine  Wagenschmferhreunerei  der  Hrsch. 
Grazen  und  Pfarre  Blexnlla,  hiut.Ptrii- 
ken,  4i  St.  vcu  Budwcis. 
Holomeaer  Kreta,  In  Galizien, 
hat  einen  Flächeninhalt  von  57  geogra- 
phischen Quadrat-Meilen  ll)Mj  e|ue  Be- 
völkerung vou  227,700  Seelen,  worun- 


ter bei  12,000  Juden,  iu  3  Städten,  12 
Marktflecken  und  204  Dörfern.  Die  vor- 
züglichsten Produkte  sind:  Sckafe,  Hiud- 
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vieh  und  Pferde,  bildete  vor  1811  den 
südlichen  Thell  des  Stanislauer  Kreises 

Kolonie» ,  oder  Rolomyia  —  Gali- 
jcieii ,  Stanisl.  Kr.,  eine  Muttizfpatstadt 
von  6980  Kiuw.,  worunter  3013  Juden, 
mit  einer  kath.  und  ruthenischen  Pfarre, 
and  Hauptort  des  gleichnamigen ,  erst 
1811  gebildeten  Kreises,  zugleich  Her- 
schaft mit  einer  Stadt  und  einem  Dorfe, 
liegt  am  Flusse  Prath.  Postamt  mit : 

Otnitwn ,  t~3trmtUem ,  Ckorimir*  .  Hnwrwlak  .  Um- 
MNAN»»,  ;«M«wr,  Kam/onU  wUlki ,  Kmrt 
smp  ,  Kar  nie*  ,  Kmn*,  Korotomka,  Wekalkow, 
.MetwU/cif,  OhtrtfH.  Otkrscttnee,  Ptrerow  ,  Pt- 
cwniagn,  Piatim.  Plttnm.  PoJ*4rkrt,  H»iu,Um 
ietna.Sapow.  Türk*,  Zakag/tol ,  Zatuese  am 
Prutk  ,  Zahokruil,  Zukam ,  Z9te,e»ow,  Kmttf, 
OmotJtUe  ■ 

Kolomlerzlez,  Kolomerice  -  Böh- 
men, Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  von  48  H. 
and  335  Kiuw.,  zur  Herscb.  MoMaufein 
<?eh.,  nach  Chraschtian  eingepf.,  abseits 
liegen  bis  \  St.  die  Einschichten  na  Billi- 
me,  1  Mühle  an  einem  Nebenbache  der 
Luschuitz;  na  Dalinach,  3  Domiulkal- 

■  Häuser;  pod  Stemherkem,  3  Nrn.,  wor- 
unter 1  obrigkeitliches  Hegerhau*,  l^St. 
von  Moldautein. 

Holompol,  Ungarn,  Czongrad.  Oe- 
spauschuft,  eiu  Praedium,  mit  7  Häus. 
und38Einw. 

Holompoi,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Elseuburg.  Gespansch.,  Kemeuyes- 
aJly.  Bzk.,  ein  Praedium .  nächst  dem 
Dorfe  Moluari  an  dem  Raab  Flusse,  J  St. 
vou  Vaavär. 

Kolomutn,  Böhmen,  Bunzlau.  Kreis, 
ein  Dorf  von  14  H&os.  und  131  Elnw., 
der  Kreisstadt  Juugbunslau  geh.,  und 
dahin  eiogepf.,  1  St.  von  Juughunzlau. 

Kolon«  Ungarn,  Szalad. Gespanschaft, 
ein  Praedium  mit  4  H&us.  und  39  Eiuw., 
nächst  Bulaton-Magyarud-, 

Kolon,  Kolenany  —  Ungarn,  Neutra. 
Gegpanschaft,  ein  ungar.  Dorf  von  Hl 
Häus.  und  773  meist  rk.  Binw.,  rk.  KP., 
mittelmässiger  Boden,  Weinbau,  guter 
Wies  wachs,  Waldungen,  Mühle,  Zie- 
gel- und  Kalkbrennereien,  adeliche  Cu- 
rien,  hat  mehre  Grund  herreu,  St.  von 
Neutra. 

Kolonie«,  Galizieu,  Sanok.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Jahlortki  gehör.  Pfarrdorf, 
6  St.  von  Sanok,  8  St.  v.  Jasieuica.  Post 
Lisko. 

Kolonlezo,  oder  Koboluicza  -  Un- 
garn ,  diesseits  der  Theiss ,  Templiner 
Gespansch. ,  Nagy-  Mihäly.  Bzk. ,  ein 
den  Grafen  Schinidek  gehör.  Dorf  von 
99  Häus.  und  734  meist  gk.  Binw.,  mit 
einer  griech.  kaihol.  Pfarre,  Ackerbau 
026  Joch ,  Mühle ,  6  Stunden  von  Nagy- 
Mihäly. 

Koloniar,  Kl«-,  Ungarn,  jenseits 


derDouau,  Veszprim.  Gespansch.,  De- 
vetser.  Bzk.,  ein  nächst  dem  Dorfe  Nagy- 
Kolontar  liegendes  Praedium,  1 J  9t.  v. 
Väsarhely. 
Kolontar»  tfojry-,  Ungarn, jeuseits 
der  Douau,  Veszprim.  Gespansch.,  De- 
vetser.  Bzk.,  ein  zur  gräfl.  Eszterhazy- 
aohen  Hersch.  Devetser  gehör.  Dorf  von 
60  Häus.  und  4SI  rk.  Kiuw.,  mit  einer 
nach  Devetser  eingepf.  Kirche ,  grosse 
und  fruchtbare  Feldmark ,  viel  Weide, 
guter  Wies  wachs,  Waldung,  Mahlmüh- 
le,  liegt  zwischen  Devetser  und  Puszta- 
Mike,  1  St.  von  Väsarhely. 
Koloiittf,  Ungarn,  Pest.  Gespauseh., 
ein  Morast  bei  Issok,  1000  Joch  gross, 
trocknet  nie  aus. 
Koloreriorf,  Mähren,  PrerauerKr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Hochwald  ;  siehe 
Kolloredow. 
Koloredowlee,  Mähren,  Prer.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Hochwald  ;  siehe 
Kolloredow. 
Kolo*,  Kolossom,  oder  Colos- Aknu, 
Salsgrub,  sonst  auch  Kloosmark,  Ko- 
schokna  —  Siebenbürgen,  Unt.Kr.  und 
Klaoseubnrg.  Bzk.,  eiu  zwischen  Gebir- 
gen liegend,  ungar.  walach.  Markt  von 
3180  Eiuw.,  mit  einer  kathol.,  reform., 
unitar.  dann  griech.  unirten  und  nicht 
uuirten  Pfarre,  hat  einen  eigeneu  orga- 
nislrten  Magistrat,  dauu  grosse  Salz- 
grnbeu ,  sammt  dem  köuigl.  Salzatnto, 
3  St.  von  Klauseubnrg. 
Kolon- Anita,  Siebenbürgen,  woraus 
die  Walacheu  den  Namen  Kosakua  bil- 
deten ;  siehe  Kolos. 
Koloaer  Bezirk ,  processus  Kolo- 
sieusis,  Kolosi-Jaräs  —  Siebenbürgen, 
ein  Bezirk  im  untern  Kreise  der  Ko- 
loser  Gespanschaft,  welcher  zwischen 
dem  46"  36'  30  «  bis  46°  49'  0"  nörd- 
licher Breite  uud  41«  13'  30"  bis  41* 
33*  30**  östlicher  Länge,  mit  3  Orten 
im  Maroser  und  mit  II  Orten  im  Bza- 
moser    Hauptflussgebiethe   die  Laj-e 
hat,  aus  1  Markte,  11  Dörfern  und 
1  Praedium  besteht,  wovon  die  Dorfer 
Ajton  und  llöd  im  Maroser  Hauplluss- 
gebietbe,  in  seinem  Filialgehietho  des 
Flusses  Aranyos ;  das  Dorf  Apahida, 
das  Praedium  Pussfa- Szent-  Miklos, 
das  Dorf  Ssaraosfalva   am  rechten 
Ufer;  die  Dörfer  Györgyfalva,  Pata 
im  Filialgeb  tethe  des  Baches  Sös- pa- 
ta k  ;  die  Dörfer  Bdo's ,  Kara  iu  jenem 
des  Baches  Valyc-Bossuluj ;  das  Dort' 
Dezindr  in  jenem  des  Baches  Välye- 
Gyezmiruluj ;  der  Markt  Kolos  t  die 
Dörfer  Korpdd  und  Mezö-Ör  in  jenem 
des  Baches  Välye-Kosokui,  sämmlli- 
che  11  Orte  im  üzamoser  Uauptöuas- 
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gebiethe,  in  rechtsuferigen  Gegenden 
des  kleinen  Ssamosflosses  aituirt  sind. 
Dieser  Bezirk  «reust :  N.  mit  dem  Pa- 
latkaer,  O.  mit  dem  Mototser  Bezirk 
der  eigeueu,  N.  mit  dem  Kampestriser 
nud  Sanct- Lässlder  Bezirk  der  Tho- 
renburger und  VV.  mit  dem  Clausen- 
hurger  Gebietho  des  Gyaliier  Bezirkes 
der  eigenen  Gespanschaft. 
Koloser    GeipanMrliart,  oder 
Clausenburger  Gespanschaft,  comita- 
tus  Kolos,  Kotos  -  Värinegye,  walach. 
"Varmegya-  Klusuluj  —  Siebenbürgen, 
besteht  aus  12  Bezirken  oder  Proces- 
sen, welche  in  zwei  Kreise,  den  Obern  ] 
und  untern  ,  abgetheilt  sind.  Zu  dem 
Obern  Kreise  gehören  die  sechs  Bezir- 
ke :  der  Bänffi  -  Hunyader  (Processus 
Bänffi-Hunyadensis),  der  Baiser  (Pro- 
cessus Bätsieusis),  der  Fejerder  (Pro- 
cessus   Fejördiensis) ,    der  Gyaluer 
(Processus  Gyalüleusis),   der  Unga- 
risch- Bikäler  (processus  Magyar- Bi- 
kalienais)  und  der  Gross- Almatscher 
(Processus  Nagy  -  Alm&slensis)  ,  wel- 
che 1  Stadt,  2  Markte,  112  Dörfer 
und  11  Praedien  enthalten.  Zum  un- 
tern Kreise  gehören  die  sechs  Bezir- 
ke: der  Koluser  (processus  Kolosien- 
sis)  ,  der  Mdtser  (processus  Mdtsien- 
sis),  der  Gross  -  Nyulaser  (processus 
Nagy-Nyülaslensis),  der  örmlnyeser 
(procossus  örmduyesieusls) ,  der  Pa- 
latkaer  (processus  Pala(kensis)  und 
der  Tekendorfer  (processus  Tekenien- 
sis),  welche  3  Markte,  93  Dörfer  und 
2  Praedien  enthalten.  Die  gauze  Ge- 
spanschaft besteht  demnach  aus  Fol- 
gendem: 1  Stadt,  5  Mftrkle,  105  Dör- 
fer und  13  Praedien.  Die  Gespanschaft 
hat  ihre  Lage  zwischen  46°  14'  0" 
bis  47°  1*  30*  nördlicher  Breite  und 
40»  15«  0"  bis  4t#  25'  30'*  östlicher 
Länge ,  mit  35  Orlen  auf  einen  Flä- 
cheninhalt von  12  Quadratmeileu  im 
Gebiethe  des  Segmeutalflusses  Sehes- 
Körös;  mit  53  Orten  auf  einen  Flä- 
cheninhalt von  17  Quadratmeileu  Im 
Ma roser  Ilauplflussgebiethe ,  und  mit 
136  Orten  auf  einen  Flächeninhalt  von 
55  Quadratmeilen  im  Szamoser Haupt- 
flussgehiethe ,    wie  die  Beschreibung 
eines  jeden  einzelnes  Bezirkes  oder 
Processes  umständlicher  schon  aus- 
einander setzt.    Die  Gespanschaft  hat 
in  der  grössten  Breite  9,  in  der  gröss- 
ten  Länge  22  Meilen,  im  Gänsen  aber 
nur  einen  Flächeninhalt  von  85  Qua- 
drat m  eilen  ,  uach  dem  Mass-Slab  von 
4000  Wiener  Klafter  auf  eine  Meile 
gerechnet,  oder  89., t  geographische 
Qaadratmeilen ,  und  grenat:   N.  mit 


dem  Krasznaer  Bezirk  der  Krasznaer, 
mit  den  fünf  Bezirken:  Ungarisch- 
Egregy,  Walassdt,  86k,  Buza  und 
Borgd  dir  Dobokaer  Gespanschaft, 
dann  mit  dem  südwestlichen  Theile  des 
Bistritzer  Provinsial-DNtriktes;  O.mit 
dem  Wltscher,  S.  mit  den  fünf  Bezir- 
ken :  Deutsch-Rögen,  Pagotscha,  Karo- 
pestris,  Sanct  Laszlo  und  Lopscha  der 
Thoren  hurger ,  und  mit  dem  Topänfal- 
vaer  Bezirk  der  Nieder  Weissenbur- 
ger,  endlich  W.  mit  Ungarn  Bibarer 
Gespauschaft.  Figur;  siehe  Klausen- 
ger Gespanschaft. 

htoloner  llöhenzwela; ,  oder  der 
von  dem  kleinen  Szamosfluss  rechts- 
uferige  Koloser  FilialhergrBcken  Aus- 
laufer In  Siebenbürgen  ,  welcher  aus 
dem  Berge  Szträsa- m&re  des  Szamo- 
ser Höheuarmes,  ober  dem  Dorfe  Bdds 
seinen  Lauf  nimmt,   die  begonnene 
nördliche  Richtung  beibehält,  das  Fi- 
lialgebiethe  des  Baches  Valy-  Kosokni 
westlich  einschliesst,  dasselbe  von  je- 
nem d.  Baches  Välye-Bödsutuj  trennt, 
O.  von  dem  Dorfe  Alsö-Zsuk,  8.  von 
Bontz-Hlda  endet.  Er  durchzieht  nur 
die  Koloser  Gespanschaft,  und  zieht 
sich  bei  3j  Stunde  lang  aus  dem  Ber- 
ge Szträsa  -  märe  bis  über  den  Berg 
Holtyas,  W.  von  den  Orten  Kolos 
und  Korpäd  O.  von  den  Orten  Boos, 
Kara,  Apahida,  Nemes-Zsnk,  FHsö- 
Zaük  und  Alsd-Zsük.  Die  entsprin- 
genden Bäche  messen  aus  des  Kolo- 
ser Höhenzweiges  O.  8eite  dem  Ba- 
che Välye  -  Kosokni  linksuferig,  aus 
seiner  W.  Seite  den  Bach  Välye- Bor- 
suluj  rechtsuferig  so.  Aus  d.  Markte 
Torda  geht  beinahe  auf  den  ganzen 
Koloser  Höheozweig  eine  Kommersial- 
Laudstrasse   über  den  Markt  Kdlos 
theilt  sich  in  demselben  in  die»zwei 
Strassen ,  wovon  die  eine  über  die 
Orte  Apahida  and  Puszta-Szent  Miklos 
nach  der  Stadt  Klaosenhurg,  die  an- 
dere Ober  Kötelend  u.  den  Markt  Sze*k 
nach  der  Stadt  Szamos-Ujvär  ond  den 
Markt  Dies  führt. 

Kolos- Hradlatye,  Ungarn,  Neu- 
traer  Gespanschaft;  siehe  Hradisfye, 
Kolos-. 

Kolos- IVfonostor,  Monasterlum  B. 
M.V.  de  Clus,  Koloser  Kloster,  Klusch 
Monostor,  oder  Monostoru  Klusuluj 
—  Siebenbürgen  ,  Klausen  burger  Ge- 
spansch.,  Ob.  Kr.,  Gyalaier  Bzk.,  eine 
zum  kath.  Studienfond  geh.  Hertckaft 
and  walach.  Dorf  von  372  Binwohn., 
mit  einer  kataol.  und  griech.  unirteo 
Pfarre,  war  vormals  eine  Benedikti- 
ner-Abtei, liegt  an  dem  Szamos.Flos- 


Digitized  by  Google 


ae,  und  ist  mit  den  Vorstädten  von 
Klauseuburg  verbunden ,   daher  aac 
nur  J  8t.  von  Klauseuburg. 

Molos- Nemm,  Ungarn.  Komorn.Ge- 
spanecb.;  a.  Xema. 

MoIomoiiI  Pereou  (  Siebenbürgen,! 
ein  Back  in  der  Hunyader  Gespanacb.J 

Holoioruher  Her«,  Böhmen,  im 
Leitmerits.  Kr.,  1039  Wr.  Fuss  hoch. 

Reilos«  f  Klizs  —  Ungarn  ,  Nentraer 
Gespansoh.,  ein  elowak.  Dorf  von  61 
Haas,  und  434  meist  rk.  Einw.,  rk. 
KP.,  Dieser  Ort  besteht  eigentlich  aus 
3  Dörfern,  als:  Kolos,  Hradistye  und 
Jeszkofalva  und  hatte  ehedem  eine 
Abtei ,  die  aber ,  da  sie  den  Brüdern 
Podmanin  cum  Rauhsitze  diente,  zu- 
folge eines  Reichs tagsheschlusses  1548 
zerstört  wurde.  Kammeratisch ,  liest 
am  Bache  Predjarki-Woda,  1J  M.  von 
Zsambokrdtb. 

l&oloavmr,  Ungarn,  Szalad.  Gespan- 
schaft,  ein  WirlUxhans. 

Itolosvor,  Glosing  —  Untern  ,  jen- 
seits der  Donau  ,  Bisenhurg.  Gespan- 
schafi,  Ndtnet  -  Ujvär.  Bzk. ,  ein  zur 
Hrsch.  Ndmet-Ujvär  gehör,  und  dahin 
eingepf.  deutsches  Dorf  von  40  Hftus 
und  193  rk.  Einw.,  mit  dem  Praediom 
Zsankahaza,  guter  Weinwachs,  Wal- 
dungen ,  Hegt  an  dein  Bache  Cseues, 
«wischen  Szombatfa,  Nagy-  äfedves, 
Szent  Miklos  und  Orbanfa,  1}  8t.  von 
Räha-Keresztur. 

Kolon  vier,  Clandlopolls «  Klausen- 
burg,  Ovar  Klus  —  Siebenhänfen, 
Klausenburg.  Gespanach.,  Ober.  Kr., 
Oyalaier  Bzk. ,  eiue  kOn.  freie  Stadt, 
and  eine  der  2  Hauptstädte  Siebenbür- 
gens ,  an  dem  kleinen  Szamos- Flusse 
x wischen  sWel  Bergen,  wird  von  Un- 
garn, wachsen,  Deutschen,  Armeniern, 
Griechen,  Slowaken  und  Walaohen 
bewohnt,  in  die  neue  und  alte  Stadt 
od.  Burg,  d.  durch  eine  Mauer  einstens 
nhgetheilt  gewesen,  u.  mit  einer  hohen 
Mauer  und  zerfallenen  Thürmen  nm- 
geben  Ist,  5  Thore  zu  d.  3  Vorstädten 
enthält,  ein  reguläres  Viereck  bildet, 
und  unter  die  Tazalorte  gehört.  Die 
alte  Burg  soll  schon  au  Zeiten  der 
Römer  eine  Festung,  und  nach  ©hier 
Inschrift  Ober  dem  Wassertbore  so- 
wohl, als  In  dem  Franslskanerkloster 
die  VI.  Colon le  des  Trajans  gewesen 
sein.  Sie  Ist  zwischen  den  Jahren  1178 
und  1192  aus  den  Ruinen  derselben 
von  deutschen  Pflanzern  erbaut,  vom 
Kaiser  und  König  Sigmund  erweitert 
worden ,  ungeachtet  dessen  hat  sie 
doch  niemahlen  zu  dem  Gehielhe  der 
sächsischen  Nation  gehört,    ob  sie' 


gleich  eine  Kommanil ätsstadt  war.  Sie 
erkannte  immer  die  Oberherrschaft  der 
Woywoden,  wovon  die  sächsische 
Nation  aasgenommen  gewesen,  uud 
Im  16.  Jahrhunderte  hob  die  Naliou 
alle  Gemeinschaft  mit  dieser  damahls 
ganz  unitarischen  Stadt  völlig  auf. 
Im  Jahre  1601  ward  sie  von  dem  Kür - 
steu  Sigmund  Bathory  vergebens  be- 
lagert ,  1603  aber  von  Moses  Szdke- 
ly,  uad  bald  hernach  von  dem  kaiser- 
lichen Feldherrn  Georg  Basta  erobert. 
In  dem  Jahre  1660  verlor  hier  der 
Först  Räktftzi  eine  Schlacht  mit  den 
Türken,  und  in  derselben  sein  Leben. 
Im  Jahre  1661  belagerte  sie  Apafft, 
u.  das  Jahr  darauf  die  Tartaren,  Mol- 
dauer and  Walaohen  vergebens.  Im 
Jahre  1661  rebellirte  die  kaiserliche 
Besatzung,  und  fibergah  dem  Fürsten 
Apain  die  Stadt ,  die  aber  1687  durch 
deu  Herzog  von  Lothringen  wieder 
mit  kaiserlichen  Truppen  besetzt  wor- 
den. In  der  Stadt  Clausenbor ;  beilu- 
den eich  dermahlen:  der  Sita  tder 
höchsten  Landesst  eile  des  königlichen 
Guhernlums;  der  Sitz  der  höchsten 
Lehranstalt  im  Lande ,  der  Klausen- 
burger  Akademie;  das  Prätorium  der 
Koloser  Gespanschan;  das  unitarische 
Consistorium  mit  ihrem  Superintenden- 
ten ;  die  zum  Koloser  uud  Dohokaer 
Distrikt,  Koloser  Kreis  eingeteilte, 
im  gothlschen  Geschmack  Im  14.  Jahr- 
hundert erbaute ,  mit  seinen  Filialen 
5000  Seelen  zählende  katholische  Ka- 
thedral- Pfarrkirche,  welche  vom  un- 
garischen König  Sigmund  erbaut,  dem 
heiligen  Michael  aus  Dankbarkeit  we- 
gen der  Befreiung  aus  den  Händen 
einiger  Empörer  durch  die  BriHer  Ni- 
kolaus und  Johann  Gara  aewidmet, 
ond  deren  Bau  im  Jahre  1414  been- 
digt worden ;  Sigmund  wurde  zu  Bu- 
de September  oder  Anfangs  Oktober 
1399  von  den  Empörern  unvermuthet 
aberfallen,  erst  in  Wissegrad,  dann 
in  Siklds  18  Wochen  lang  gefangen 
gehalten.  Die  Franziskanerkircbe  und 
Kloster,  die  katholische,  der  heiligen 
Dreifaltigkeit  gewidmete  Kirche;  die 
katholische,  erst  1783  bis  auf  den 
Thurm  aänalich  aufgebaute  Minoriten- 
kircbe  und  Kloster;  die  vor  der  Stadt 
sich  befindliche  katholische  Peterskir- 
che; die  griechisch  unirte  Kirche,  wo- 
zu am  16.  August  1790  der  Grund- 
stein gelest  worden ,  zwei  reformtrte 
Kirchen ;  eine  zn  die  Untergeordneten 
dee  Hermanuutädter  Capitels  eiuge- 
Iheilte  ueu  erbaute  evangelische  Pfarr- 
kirche; eine  seit  1796  neu  erbaute 
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pflegsarathans ;  das  köuigliche  Dreis- 
sigstamt;  Postarot. 
Holots»,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  im 
Obern  Bezirke  des  Klzdicr  Szökler 
Stuhls,  \  Stunde  vom  linken  Ufer  des 
Baches  Kaszon-patak,  i  St  von  Kur- 
tapatak. 

Kol«  Tynleefel,  Galizien,  Wado- 
wicer  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  glei- 
eben  Namens,  Pfarre  Tyniec,  Poat 
Mogilauy. 

Holoup,  Dalmatien  ,  Hagttsa  Kreis ; 
siehe  Calamotla. 

14olo%rat,  Ungarn,  Zempl  in.  Gespan- 
schaff, ein  Praedium  mit  2  Häusern  und 
18  Binw. 

Rolowetz,  UOhitten,  Klaltau.Kr.,  ein 
Markt  derHrsch.  Chudenitz  ;  siehe  Kol- 
laulschei». 


uuitarische  Pfarrkirche;  zwei  kleine 
katholische  Hospitäler  und  Kernhäu- 
ser; die  in  der  N&be  der  katholischen 
Pfarrkirche  sich  befindliche  Plebanie, 
worin  der  katholische  Bischof  bei  sei- 
nem Aufenthalte  In  Clausenburg  zu 
wohnen  pflegt;  die  unter  dem  unmit- 
telbaren Schutz  der  Gouverneurs  -  Ge- 
mahlin stehende  Armenunterstützungs- 
Vereiuanstalt ;  das  Uuiversilätsgeh&u- 
de  in  der  Wolfsgasse,  die  mit  einer 
Buchdruckerei  versehene  katholische 
hohe  Schule,  Insgemein  Lyceum  re- 
gium  genannt;  eine  mit  reichen  Bin- 
ktiufteu  von  fünf  Dörfern  des  Kolos- 
Monostorischeu  Dominiums  errichtete 
Stiftung  des  pohlnischeu  Köuigs  Ste- 
phan Bathory ;  das  neben  diesen  sich 
befindliche,  den  Titel  der  heil.  Jung- 
frau fahrende  sogenannte  Convict(con-| Kolowltz ,  Chwalowice  —  Böhmen, 
victus  nobilium),  ebenfalls  eine  Ste-|  Prachin.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Netolitz 
pbao  Bäthory'sche  Stiftung,  worin  die,  unterthänig.  Dorf  von  57  Häus.  und  18t 
Söhne  des  ungarischen  Adels  Woh-  deutschen  Ein  w  ,  nach  Sir itscMU  (Her- 
nuog,  Kost  und  Unterricht  genlessen,i  schaft  Hohenfurth)  eingepf.,  1}  St.  von 
welche  Stiftung  die  Kaiserin  Maria;  Peterbof,  3  St.  von  Wodniao,  4  8t.  von 
Theresia  sehr  bereicherte;  das  Seinl-1  Pisek. 

narium  Sancti  Josepbi  in  derTordaer-  Kolowrmt,  Schlesien,  TroppauerKr., 
gassc ,  ebenfalls  eine  fürstlich  Bdtho-  eine  »ur  Hersch.  Königsberg  gehör,  ein- 
ry'sche  Stiftung,  gegeu  wirtig  durch  zelne  Mühle  unterhalb  dem  Dorfe  Gross- 
die  Freigebigkeit  mehrer  Adeligen  so  Pohlom. 

reichlich  dotirt,  dass  auch  hier  eine  Kolowrat ,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
b  einlebt  liehe  Anzahl  vou  Alumnen;  zum  Gute  Bursch  geh.  Dorf  von  25  Haas. 
Wohuung,  Kost  und  Uuterricht  erhal-  uud  158  Eiuw.,  hart  an  Ltttohorn  au- 
ten;  die  reformirte  hohe  Schule  nebst  grenzend,  \  St.  vou  Schelletan. 
Buchdruckerei ;  das  unitarische  Colle-  H.olowra>t,  Böhmen,  Kaurx.  Kr.,  ein 
gium,  beide  wohl  eingerichtet,  und!  Dorf  von  SO  Häus.  uud  175  Binw.,  ist 
mit  ansehnlichen  Stiftungen  begabt; 
die  evangelische  Börgerschule;  die 
Mehesi'sche  Buchdruckerei;  das  Rath- 
haus mit  dem  Magistrate ;  das  ehema- 
lige (nun  die  Laudesbuchhalterei  ent- 
haltende) Clarisser  -  Nonueukloster ; 
das  Cullegtumgebäude,  in  dessen  mitt- 
lem und  uutern  Stockwerk  das  kö- 
nigliche Goberuiom  seine  Kanzleien 
hat;  das  Stadtgef&ugniss  oder  d.  Cor- 
rectionsthurm ;  das  an  der  Stadt  lie- 
gende, mit  einer  Besatzung  versehene, 
in  den  Jahren  von  1721  bis  1723  vom 

commandirendeu  Geueralen  Grafen  v.jl&oloziia,  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnok. 


nach  Aurinowes  eingepf.,  und 
Filialkircbe  zum  heiligen  Andreas,  eineu 
obrigkeitlichen  Meierhof  sainmt  Schäfe- 
ferei  uud  eine  Mühle.  Auch  befinden  sich 
im  Meierhofsgarten  noch  Heste  des  ehe- 
maligen Stammschlosses  des  uralten 
böhmischen  Herreugeschlechtes  Kolow- 
rat,  welches  sich  in  allen  Perioden  der 
Laudesgeschichte  durch  unerschütterli- 
che Treue  gegeu  den  Monarchen  ausge- 
zeichnet hat,  an  einem  kleinen  Bache  und 
unweit  s.  von  der  Kulten  berger-Strasse, 
\  St.  von  Aurinowes. 


Nleitiville  zur  Sicherheit  des  Platzes 
mit  verschiedenen  Brdw&llen  umgebe- 
ne, auf  eiuem  Hügel 
iu  den  neueren  Zeiten  mit  iifilzllchen 
Gebäuden  für  das  Militär  verseheue 
Bergschi oss  oder  Citadelle,  mit  einem 
Mililär-Schlosscommandauten ;  das  Mi- 
litärspital, welches  das  Stammhaus 
war,  in  welchem  Elisabeth  Szitagyi 
im  Jahr  1440  den  57.  März  um  3  Uhr 
Morgeus  den  ungarischen  König  Ma- 
thias Corviu  zur  Welt  gebar,  d.  Ver- 


Gespansch.,  ein  Praedium  vou  25  Bin- 
wohnern,  mit  eiuer  Kirche,  Post  Dies, 
neu  angelegte,  ftö-Lozna,  w.  lledutz,  Predutz,  Pre- 
lutz —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  mit  300 
Binw.,  im  Surduker  Bezirk  des  untern 
Kreises  der  Inuer-Szoln.  Gespan.,  wel- 
ches mehren  Adeligen  gehört,  von  Wa- 
lachen bewohut ,  mit  einer  grieebisch- 
uuirten  Kirche  versehen,  in  die  kaihol. 
Pfarre  in  Döes  als  eiu  Filiale  eingepf. 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Szamoschcr 
HaiiPlflussgebiele,  iu  seinem  Filialgc- 
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biete  des  Baches  VAlye-LOzni,  3J  St.,    der  Mouarchiegrenze,  zwischen  d.Für 


von  Nagy-Ilonda. 
14 oloiruez ,  Böhmen,  Naaz.  Kr.,  ein 

Gut  and  Dorf;  siehe  Kollosoruk. 
KolpMh,  Ungarn,  dicss.  der  Donau, 
Houth.  Gespanscb.,  Schern  uitz.  Bezk., 
•in  zwischen  Wäldern  und  Bergen  lieg., 
xur  k.  «Chemnitzer  Herzkammer  gehör. 
Dorf  m\i%%  H&us.  und  400  Binwoh.  mit 
einer  Loknlie  und  röm.  kathol.  Kirche, 
dann  auf  Kosten  der  k.  Bergkamnier  mit 
einem  Wasserbehälter  nur  Treibung  der 
Stampfmiihien ,  zwischen  dem  Sohler 
Hat  und  der  Stadt  Belo-Banya,  1  Sl. 


atentliame  Walachei  und  den  Krönst  äd- 
ter  sächsischen  Stuhl. 
Köllerbach,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis,  im  Bezirke  Goppelshacb,  treibt  1 
Hausmiiiile  in  Grades. 
K  <>liha>,  Ungarn,  Komorner  Gespansch., 
ein  nngar.  slowak.  Dorf,  mit  209  Hfius. 
nud  1432  Binw.,  C956  Kathol.,  167  Prot., 
309  Juden),  Synagoge,  Ackerbau,  Wei- 
de ,  Weiuwachs.  Grundh.  von  Kürthy, 
an  der  Grenze  der  Grauer  und  Bauer 
Gcspauschaft,  4$  M.  von  Koinorn. 
Koltitz,  Choltitz,  Cboltice  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kreis,    ein  unlerthäniger 
Marktflecken,  mit  101  Häus.  und  718  B., 
ist  der  Amtsort  des  Dominiums  und  hat  1 
obrigkeitlich.  Schloss,  mit  einer  dem  hei- 
ligen  Romedius  geweihten  Schlosskir- 
che, einem  ziemlich  unsebulicheii  Parke, 
welcher  sich  au  den  Thiergarten  an- 
achliesst  und  einem  Kiicheugarten,  eine 
Schule,  1  Lokalisteu- Wohnung,  I  Meier 
nof,  zwei  Schaf  er  eien,  I  Bräubaus  (auf 
81  j  Fans),  1  Braoniweiiihaus,  1  Oberför- 
sters -  Wohnung,  *  Wirlhnhäuser  und 
*i  Mühlen.  Auch  gehören  hieher  folgende 
{  bis  \  St.  entfernte  Binschichteu  :  Der 
Meierhof  Luchy  oder  Luhy,  das  Gebäude 
Ghudoba,  dasChudober  Gartenhaus,  und 
die  Mühle  Medenitz.    Dan  ansehnliche 
Schloss  und  die  schöne,  im  Style  eiuerrö 
mischen  Hotuuda  errichtete  Schlosskir- 
che hat  im  Jahre  1891  der  damalige  Besit- 
zer der  Bierschaft,  Romedius  Constaulin 
Graf  von  Thuu,  erbaueu  lassen.  Sie  ist 
mit  geschmackvollen  Stuckatur-Arbei- 
teu  und  Fresko -Malereien  geziert  und 
hat  3  Altare.  Das  Hochaltarblatt,  den  hei- 
ligen Romedius  darstellend,  ist  von  Jo- 
hanu  Michael  Rottmeier  zu  Wien  1691  ge- 
malt. Der  Glockenturm  mit  4  Glocken 
steht  abgesondert  von  d.  Kirche.  Seit  dem 
Jahre  1787  ist  ein  eigener  Lokalist  hei 
dieser  Kirche  au  gestellt,  welcher  seinen 
Gehalt  theils  vom  Religionsfonde,  Iheils 
aus  der  Kircheukasse  und  vom  gräflichen 
Patron  erhält.  Zu  seiuem  Sprengel  ge- 
hören jetzt,  die  Dörfer  Kleuowka,  Ste- 
panow  und  Wally.  Früher  standen  die 
Kirche  und  diese  Ortschaften  unter  der 
geistlichen  Verwaltung  des  Swintscha- 
ner  Pfarrers,  an  welchen  auch  noch  im- 
mer die  Stola-Gehühren  entrichtet  wer- 
den. Beider  Lokalie ist  eine  eigene  Bi- 
bliothek von  750  Bänden ,  welche  der  er- 
ste Lokalist  Philipp  Franz  Gelinek  ge- 
stiftet hat  Auch  die  Sebulc  besitzt  gegen 
100  Baude,  an  d.  Wien-Prag.  Eisenbahn, 
■    3S1.  von  Chrudim. 

,140140,  Kulten  —  Ungarn,  Kövarer  Di- 
Moltsvn,  Siebenbürgen,  ein  Uebirg,  auf    strikt  uud  Berkeszer  Bezirk,  eiu  den  Gra 


Kälpeny,  auch  KSImeny,  Ilegenthal, 

Kulptyi  —  Siebenbürgen,  Sslkl.  Ma- 
roser  Stuhl,  Mezö-Samsond.  Bzk.,  einj 
von  freien  Szdklern  und  untertb.  Wala- 
chen bewohntes  Dorf  mit  einer  reform,  j 
und  grlecb.  unirteu  Pfarre,  tj  St.  von 
Maros- Vasarhely. 

Kolplee,  Galizien,  8amb.  Kr.«  eiu  nur 
Kaal.  Hrsch.  Drohobyoz  geh.  Dorf  mit 

.  einer  Pfarre,  grenzt  gegen  S.  mit  Solec, 
6{  St.  vou  Samhor. 

Kols*«* 9  Tirol,  Unt  Innthal.  Kr.,  einj 
der  Hrsch.  Rettenberg  geh.  Pfarrdorf 
rechts  am  Inuflusse ,  t  St.  vou  Hchwatz. 

!4olsRH«riersr9  Tirol,  Unt.  Innthal  er 
Kr.,  mehre  der  Hrsch.  Rettenberg  geh. 
auf  einem  Berge  liegende  zerstreute 
Bauernhöfe,  nach  Kolsass  singepfarrt, 
3  St.  vou  Volders. 

Kol»a»fiber*r,  Tirol,  Unt.  Innthaler 
Kr.,  ein  Weiter  zum  Ldgrcht.  Hall  und 
Gemeinde  Kolsassberg. 

Kolnaniierniüblbaeh ,  Tirol,  U. 
Inntb.  Kr.,  ein  der  Herscb.  Iiatteuberg 
geb.  kleiues  Dörfchen  von  etlichen  H. 
und  2  Mühlen,  unter  dem  Dorfe  Kol- 
fass  diesseits  des  Weererbaches,  1}  St. 
vou  Volders. 

Kolnftlncrrlegl,  Illirien,  Kärnten, 
Vi  II  acher  Kreis,  ein  Ben/,  802  Wiener 
Klafter  hoch. 

Holsaow,  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Hohenstadt;  siehe 
Koleschau. 

Kolt»,  Ungarn,  jenseits  der  Donan,  Ko- 
morner Gespanschaft ,  Udvard.  Bezirk, 
ein  mehren  adeUcheu  Familien  gehörig, 
slowakisches  Dorf,  mit  209  Häusern  und 
1432  Binw.,  einer  kathol.,  nach  Jaszfalu 
eingepf.  Kirche,  liegt  zwischen  Jaszfalu 
und  Szcmere,  5£  St.  von  Komorn. 

Kult«,  HIsj-  und  \»*y-,  Ungarn,  Bi- 
senburger  Gespanschaft,  ein  uogar.  Dorf 
mit  44  Häusern  und  352  Kinw.,  Filial  von 
Szent-Leräuth,  hat  mehre  Grundh.,  1}M. 
vou  Steinawangcr. 
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fenTeleki  gehöriges  ungar.  Dorf,  mit 
einer  reformirten  Pfarre,  licet  auf  einer 
Anhöhe,  am  Laposflusse,  lSt.vonSza- 
kallosfalva. 

Kolto-Katalln  ,  Ungarn ,  KOvarer 
Distrikt;  siehe  Katalinfalva. 

Kolto-Hat  tili  u,  Kolten-Keteline  — 
Ungarn,  Kövarer  Distrikt,  ein  Dorf,  mit 
884  Binw.,  einer  entfernten  Kirche.  Poet 
Nagy-Sorakut. 

Holton,  Galizien,  Zlocsower  Kreie,eln 
der  Hemchaft  Sassow  gehörig.  Dorf,  mit 
einem  Kdelhofe  und  «riech,  kathol.  Kir- 
che, 3  St.  von  Zloczow. 

K.oltsj,  Siebenbürgen;  siehe  Kote. 

Holt«,  Kl»-  uud  V»ary-,  auch  Külts 
genannt  —  Ungarn,  Szathmarer  Gespan- 
schafr,?  Dörfer,  i<n  ersten  sind  87  Hans., 
mit  697  ungar.  und  einigen  walacbischen 
Binw.,  im  z weiten  44  Hftu*  ,  mit  807  un- 
garischen u. einigen  walachiach.  Binw., 
Orundh.  v.  Bagassy,  Vass,  Darreny,  Ila- 
ron Sztojka,  Filial  von  AI«o'-Homorö4. 

Kolturh,  Ungarn,  Zlpser  Oespansch.; 
siehe  Kolcsva. 

145  Ufte,  Ungarn,  Szathmarer  Gesp.,  ein 
Dor/.  mit  68  Haus,  und  482  Bin  w.,  Filia! 
von  Cse*ke,  fruchtbarer  Boden,  grosse 
Watdungen.  Gruudh.  von  Kültsey,  die' 
ihr  Prädikat  davon  führen  und  v.  Kende. 

Httltaer.  Keltsch,  Kultsche  —  Ungarn, 
Kövarer  Distrikt  und  Berkeszer  Bezirk, 
ein  der  adei.  Famil.  Katona  vou  Berke*/ 
gehörig,  wal.  Dorf,  mit  296  Binw.,  einer 
griech.  nicht  uulrteu  Pfarre,  liegt  am  La- 
posflusse,  }  9t.  von  Szakallosfalva. 

14*1  tz*r,  Kottz,  Koltscher  —  Ungarn, 
KOvarer  Distrikt,  Berkesser  Bezirk,  ein 
mehre  adel.  Farn.  geh.  ungar.  wal.  Dorf, 
mit  270  Binw.,  am  Szamos  Flusse,  mit 
einer  re'ormirteu  Kirche  n.  griech.  nnir- 
ten  Pfarre,  2A 9t.  von  Nagy-Somknt. 

Kolterulnj  ,  Valye-,  Ungara,  ein 
sehr  kleiner  Bach,  welcher  im  Kövarer 
Distrikt,  gleich  ober  dem  Dorfe  KoltzCr 
entspringt,  {  st.  unterdemselhcn  auf  die- 
sen seinen  ganzen  Lauf  d.  Landesgrenze 
«wischen  Ungarn  und  Siehenhenhürgen 
die  Grenze  bildend,  in  dem  vereinigten 
Szamosfluss,  t  8t.  unter  dem  Etnfalls- 
punkte  de»  Baches  Valye-Borso,  rechts- 
nfer ig  einfallt. 

Koltzn,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gesp., 
ein  Berg,  auf  dem  2  sich  im  Dorfe  Mala- 
jesd vereinigenden  Bache,  voneinander 
scheidenden  Höhenzweige,  i{  St.  von 
diesem  Dorfe. 

I4oItzu-Brazt,  Siebenbürgen,  Foga- 
rascher  Distrikt,  ein  Qebirg,  anfeinem, 
die  Bäche  Valye-Brörl  u.  V4lye-9zmidi 
scheidenden  Höhenzweige,  t}  8t.  ober 
Ihrer  Vereinigung,  t  St.  von  Braxa. 


liolumtö,  Ungarn,  Pester  Gesp.,  eine 
sumpfige  Gegend. 

Holun,  Siebenbürgen, ein  ftoy,  tm  Ris- 
tritzer  Militär-Distrikt,  zwischen  d.  Ber- 
gen Mogura-Nyigra  und  Pojaua-Iliua- 
ly,  auf  einem,  den  Bach  llva  von  seinem 
Filialbache  Valy-Lesutuj  scheidenden 
Htihenzweige,  \  Su  ven  Nagy-Ilva. 

NLoluti,  Coluu  —  Siebenhörgen,  Her- 
mannst&dter  .stuhl,  ein  zu  den  Siehenrich, 
tergötern  geh.  untertbän.  vrnX.Dorf,  mit 
928  Binw.,  einer  griech.  unirt.  nud  nicht 
unirten  Kirche,  liegt  am  rechten  Ufer  des 
Altflusses,  2  St.  von  Porumhach. 

Koluna- Dombreaftl,  Siebenbür- 
gen, Inner-Szoluoker  Gesp.,  ein  Berg, 
zwischen  den  Bergen  Djalu-Karbunilnr 
uud  Djalu-Fetzl,  anf  dem  Heuuler  Hö- 
henzweige ,  £  st.  von  Lnsk  a, 

Holu  ln,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  der 
Hrsch.  Mireschan  geh.  Dorf,  mit  S7  Hftn- 
sem  uud  490  Binw.,  nach  Skoritz  einepf., 
hatl  Forsthaus  nnd  1  Wirthshans,  zwi- 
schen Padert  nud Skoriitx,  gegen  Süden, 
4|  9t.  von  Miröschau,  3£  St.  v.  Rokitzan. 

Koly,  Koj,  Kopu  —  Uugaru,  Biharer  Ge- 
spanschaft, ein  Dorf. 

■Aolyzow,  Ungarn,  jenseits  derTheise, 
Zlpser  Gesp. ,  eiu  russniak.  Dorf,  mit 
einer  elgeneu  Pfarre,  den  Grafen  Ceaky 
geh..  7  St.  von  Kaschan. 

Kölzen,  Ungarn,  Zipser  Gespanschafl ; 
siehe  Kolcsva. 

Hont ,  Kroatien,  jens.  der  Save,  Karl- 
et&dter  Generalat,  ein  cum  Llccaner 
Grenz- Heg.  Ilzk.  Nr.  I  geb.,  nach  Zer- 
mania  eingepf.  Dorf  von  91  Hius.  und 
460  Binw.,  liegt  an  der  Dalmatischen 
Sir.  nächst  Vrello,  15  8t.  von  Gospick. 

Kenia,  w.  Klma  —  Siebenbürgen, 
Ober  -  Weissenhorger  Gespanschafl, 
ein  Dorf  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Kirche  nud  4t«  Binw.  PrAtur  uud  Post 
Naey-Bnyed. 

Kom4de,  Koraadi  —  Ungarn,  jens. 
der  Theiss.  Bibar.  Gesp.,  Sarretb.  Bzk., 
ein  den  Fürsten  Bszterhazy  gehör,  ung. 
Dorf  mit  einer  reformirteu  Pfarre,  hat 
3.ifi  Hän«.  und  2093  Binw.  Fruchtbarer 
Boden.  Gute  Rindvieh-,  Schweine-  und 
Pferdezncbt.  Fisch-  und  Krebsenfang 
Im  Körös  nnd  Siket  Br,  die  sich  hier  in 
den  weit  ausgedehnten  8ompf  SArreTje 
verlieren.  Ausserordentlich  viel  Hohr- 
wachs, liegt  unterm  47*  0«  9V<  nördl. 
Breite,  89»  9'  86  '  öatl.  Länge,  ÖSt.v. 
Gross  war  Jein. 

Rani  ad  I,  KU-,  Ungarn,  ein  Pr«e- 
dtum  im  Biharer  Koat.  mit  1  Haue  und  5 
Biuwohnern. 

fiamal,  Dalmatlen,  Ragusa-Kr. ;  siehe 
Commsj. 
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Ko-JIaJor  ,  Steiuer-Meierhof  —  Un- 
garn, diese,  der  Donau,  Presshurger 
Gespansch. ,  in  der  Schölt,  in  Ob.  In- 
su lau.  Bzk.,  ein  Praedium  u.  Wtrthx- 
kaue  in  der  Pfarre  Prulc,  nahe  am  Kr- 
sek-Ujvar.  Donau-Arme,  swiachen  Ve- 
relende and  Pruk,  \\  St.  v.  Presburg. 

Komalleja,  Dalmatien,  Zara  Kreis; 
siehe  Comalich. 

Hönialem,  Ungarn,  Preeb.  Komt., 
ein  Praedium. 

Hö-itfalem  ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
mit  t  Haus  und  4  Kinwohu.  im  Komorner 
Komitat. 

Homan,  Siebenbürgen,  einGeo/rjrauf 
der  Grenze  zwischen  der  Hunyader 
und  Nieder-Weissenhurger  Gespansch., 
auf  einem,  die  Bäche  Hau-Kuzslruluj 
und  Sebes  scheideuden  Hfthenzweige, 
4  St.  von  Sugag. 

Komm  hei  Arbory,  Gallrien, 
Bukow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hrsch. 
Solke.  Pfarre  Arbory.  Post  Radautz. 

Kemana,  Als«-,  Unter  Romanen, 
Knmana  —  Siebenbürgen,  Fogarascr 
Distr.,  Vetiitz.  Bsk  ,  eine  Kammer  al- 
Herxchafl  und  Dorf  mit  eiuer  Kriech, 
nnirteu  und  nicht  unirten  Pfarre,  liefet 
an  dem  Alt  Flusse.  3  St.  v.  Sarkany. 

Ii  |  Felaö-,  Ober  Komauen 

Knmana  —  Siebenbürgen,  Fogaraaer 
Distr.,  Veuilz.  Bezk. ,  ein  znr  Hersch. 
Alsrf-Komaua  «eh.  wal.  Dorf  mit  ei- 
ner arriech.  nicht  nnirteu  Pfarre,  liegt 
an  Waldungen,  4  St.  von  Sarkany. 

Homanna,  Gallzien,  Sauoker  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  und  Pfarre  Ko- 
manza.  Poat  Sanok. 

Homaneaehtle,  Galizien,  Bukow. 
Kr.,  ein  Gut  nnd  Dorf  mit  einer  Pfr., 
am  Bache  Nolouet«,  6  St.  v.  Sucsawa. 

Komar,  Komnriane  —  Ungarn,  dies*, 
der  Theiss ,  Zemplin.  Gespansch. ,  Uj- 
Jbelyer  Bezirk,  ein  zum  Heligionsfond 
geh.  Wirtkukau*,  \  St.  v.  Velejthe. 

Komar ,  Kroatien,  Waraadin.  Gesp., 
ont.  Campest.  Bzk.,  ein  xur  Gemeinde 
Drusbinecs  und  Pfarre  Petriaaerx  ge- 
höriges Hantelt,  an  dem  Drave  Kinase, 
}  8t  von  Petrianeea,  \\  St.  von  Wa- 
raadin 

Komar,  Komarow  —  Böhmen,  Bid- 
echower  Kr.,  ein  der  Herschaft  Arnau 
geh.  Dorf,  liegt  gegen  Kftnlginhof,  hat 
44  H&us.  nnd  2ä3  Einwohn. ,  ist  nach 
Ketzendorf  eingepf.  und  hat  i  eingän- 
gige Mühle  und  1  Hegerbaas,  2  St. 
von  Arnau. 

Homara,  Galisien,  Przemysl.  Kreis, 
ein  znr  Hrsch.  Krasziczyn  geh.  Dorf 
am  Flusse  Saan,  6  8t.  von  Przemysl. 
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lizien,  Bukow.  Kr.,  eio  adel.  Pfarrdorf 
grenzt  gegen  N.  mit  dem  grossen  He- 
rein Flusse,  24  St.  von  Kutty,  6  St. 
I    von  Suyatin. 

Koma  reelle,  Galizien,  Samb.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Komarestie.  Post 
Suyatiu. 

Komarfrad  ,  Ungarn ,  eine  Ruine 
mit  2  H&us.  nnd  25  Einwoh.  im  Wa- 
rasdiuer  Komitat. 

Komarn ,  oder  Comarn  —  Mähren, 
Olm.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsrh.  Stern- 
berg und  zur  Bladowitzer  Pfarre  mit 
St  Häus.  und  189  Binw.,  1|  St.  von 
Stern  herg. 

Homarnanakn  Stolice,  Ungarn 
siehe  Komorner  Komitat.  , 

Komartiermaiale,  Böhmen,  Bid- 
sebower  Kr.,  eine  Mahtmühlti  der  Her- 
schaft Nimhurg,  \  St.  von  Nimburg. 

Komarnleza,  Mavouien,  Peterwar- 
deiner Generalat,  eiu  zum  Gradiskan. 
Grenz-Heg.  Bzk.  Nr.  VIII  geh.  Dorf 
von  68  H&us.  nnd  356  Einwob.,  \  St. 
von  Verbova. 

Komarnleza,  Ungarn,  ein  Fht**, 
im  St.  Georger  Grenz-Hgmts.  Bezirk. 

Homarnlrza,  Kroatien,  diesseits  d. 
Save,  Kreutz.  Gesp.,  Podravan  Bzk., 
ein  zur  fflrstl.  Battbyan.  Hrsch.  Lud- 
breg  gehör.«  zum  Pt.  Georg  iu  Spiuis 
eingpf.  Dorf,  mit  16  H&us  u.  106  H., 
nttchst  dem  Draveflusse,  1  St.  v.  Lud- 
breg. 

Komarnlh,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit 
einem  Postamte. 

Homarnlkl,  Galizien,  Bochin.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Komarniki  Pfarre 
Raclechowice. 

Komarnllil,  Galizien,  Samb.  Kreis, 
ein  adel.,  nach  Turka  eingepf.  Dorf, 
mit  einer  griech.  Pfarre,  mit  4  Höfen, 
6  Wirthsh&user  und  7  Mahlmahlen, 
am  Flusse  Stryi,  %  8t.  von  Sambor. 

Komarnllil,  Galizien ,  Bochnia.  Kr., 
ein  znr  Hersch.  Zegartowice  gehörig. 
Dorf,  nächst  Mierzyu,  2}  8t.  v.  Gdow. 

H  »marnlta  ,  Siebenhärgen,  Hunya- 
der Gesp.,  eiu  Berg,  auf  einem,  die 
Bäche  Ruu-Barhat  nud  Välye- Barisora 
scheidenden  Höhenzweige,  zwischen 
den  Bergen  Bay  n.  nunku,  1  St.  v.  Urik. 

Komartalta,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
im  Talmatser  Filialstuhl,  auf  dem 
zwei,  In  den  Bach  Lotriora  rechtsufe- 
rig  einfallende  kleine  B&cbe,  scheiden- 
den Höhenzweige ,  unter  dem  Berge 
8zterpul,  2  8t.  von  dem  zu  dem  Dorfe 
Tzdd  geh.  Szuszlny. 

Komar nltwel,  Siebenbürgen ,  Hu- 
nyader Gesp.,  ein  Gebirg,  zwischen 
den  Gebirgen  Gropaorn  nnd  Toja,  auf 
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dem  südl.  Höhenzuge,  4  St.  vou  Ore-i 
distye  sowohl,  als  vou  Pltrüla,  aus 

.  welchem  der  Bach  Pereou  -  Komarnit- 
sel  entspringt. 

Komarnltae,  Pereoun^  Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  welcher  In  der  Hu- 
nyader Gesp. ,  aas  dem  Gebirge  Ko- 
marnitsel  des  afldl.  Höhenzuges  ent- 
springt, nach  einen  Laufe  von  2  St. 
sich  mit  dem  Bache  Ruu  -  Pietroszulu  j 
linksuferig  vereinigt,  und  deu  Strehl- 
bacb  (Sztrigy-patak  oder  Apa-Sztre- 
juluj)  formirt. 

Komarnl  ,  Vstlye-,  Siebenbürgen, 
ein  Dach,  welcher  in  der  Nied.- Weis- 
seuburger  Gesp.,  ans  dem  Berge  Mlad 
des,  die  Bäche  Gald  und  Välye-Fe- 
nes  scheidenden  Höhenzweiges  ent- 
splngt ,  nach  einem  Laufe  vou  3$  St. 
sich  mit  den  beiden,  kurz  vor  ihrem! 
Biuful Ispunkte  sich  vereinigenden  Rä- 
chen Vdlye-Tyopoly  und  Vilye  -  Ur- 
zitsele  rechtsuferig  vereinigt  den  Bach 1 
Välye-Gelzsi  formirt ,  u.  }  St.  unterm 
Vereluigungsputikte  durch  lulru-Gaid 
fliesst. 

Koniarno,  mit  Iilpowl  dolne 
und  jgorre,  Galizien,  Aamb.  Kreis, 
eiue  Herschaft  und  Stadt,  mit  4350  K., 
treibt  bedeutende  Lein  weherei.  In  der 
Gegend  sind  ansehnliche  Teiche,  einer 
lateiu.  und  griech.  Pfarre,  genzt  ge- 
gen S.  an  Baczali,  3}  St.  vou  Kudki. 
Pustamt  mit: 

HetUatgcee ,  Itorhaese ,  Koniuixkl-Kreieweki,  htm- 
nm*ur%tc ,  Rodete« ,  Pekerie,  Teretakem ,  Tu- 
Uglowtf 

HomarnOt  Ungarn,  Komorner  Ge- 


spauschaft;  siehe  Camaronium. 

Rom  Arno  9  Mähren,  Prerauer  Kreis, 
ein  sur  Hersch.  Keltsch  gehör.  Dorf* 
hinter  Flösadorf,  gegen  dem  Jachina- 
flusse, allwo  ein  Brauhaus,  eiueMQhle 

.  und  ein  Wirdishaus  sich  befinden,  2f  St. 
vou  Weiskirchen. 

Homarno ,  Ungarn,  Sohler  Gesp.; 
siehe  Miklosfalva. 

Komarno,  Ungarn,  diess.  der  Do« 
nau ,  Neutraer  Gesp. ,  Vdgh-Ujhelyer 
Bzk.,  eiu  unter  raehreu  adel.  Uesilzern 
getbeiltes  Filialdorf ,  mit  34  Häuseru 
und  167  Binw. ,  der  Pfarre  Cseptha, 
gegen  N. ,  6}  St.  von  Galgocz. 

Komarnylk,  AUd-,  deutsch  Un- 
ter- slowak.  Nizui  Komarnyik  —  Un- 
garn, diess.  der  Theiss,  Saros.  Gesp., 
Makoviczer  Bzk. ,  eiu  an  der  Grenze 
GalUicn  lieg.  Dorf,  mit  33  Hfius.  und 
253  Kinw.,  einer  grossen  kath.  Kirche, 
grosse  Waldungen,  Weiden,  Viehhau- 
del.  Postamt. 

Konif«rii>  Iii,  FcImö  ,  deutsch  Ober 
slowak.  Vissui  Komarnyik  —  Ungarn, 


diess.  der  Theiss,  Saros.  Gesp.,  Ma- 
koviczer Bzk.,  ein  Dorf,  mit  34  Häus. 
und  393  Binw.,  einer  griech.  kathol. 
Kirche,  grosse  Waldungen,  Viehhan- 
del,  an  der  ans  dem  Zeraplirter  Komi- 
tat  nach  Galizien  fahrenden  Poststrasse, 
\  St.  vou  Alstf-Komarnyik. 

H«na»rnyltzele ,  Siebenbürgen, 
Hunyader  Gesp. ,  ein  Berg. 

Koniarnyltzllmr,  Vsklyc-,  Sle- 
benbfirgen,  Hunyader  Gesp.,  ein  Bach. 

Koniaroeif  Ungarn,  eiu  Praedium, 
mit  2  Iläus.  und  2t  Rlnw.,  iu  d.  Zip- 
ser  Gespanschaft. 

Homarortt ,  slowak.  Komarov  — 
Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Saros.  Ge- 
spanschaft, TaplyerBxk.,  ein  slowak., 
der  adel.  Familie  Bydeakaty  geb.  ka- 
thol. Dorf,  mit  42  Häus.  und  338  Binw., 
Filial  vou  Hrahöcz,  guter  Boden,  Wies- 
wachs, Waldungen,  2  adel.  Carlen, 
liegt  am  Tapolyflusse,  1  Stunde  von 
Rartfeld. 

lioniarocz)  Komorjani  —  Ungarn, 
Zern  p  Huer  Gesp.,  ein  Dorf,  mit  53  ff. 
und  396  Binw.,  Filial  vonSdkut.  Acker- 
bau 458  Joch,  Mühle,  gräll.  Barköcsysch 
und  Forgächisch,  4  St.  vou  Vecse. 

Koinaröcz,  Ungarn,  Abaujvar.  Gesp., 
ein  Dorf,  mit  76  Häusern  und  544  Binw.« 
Filial  von  Nagy-Ida.  Grundherr  Graf 
CsäJcy,  Baron  Per£nyi  von  Jabreczky  u. 
Piispäky,  3  St.  von  Kaschau,  am  Sumpfe 
Kanvapta. 

Homaron,  Ungarn,  Zipser  Gesp.,  ein 
Dorf,  mit  7  Häus.  u.  54  Binw.,  mit  einem 
Sauerbrunnen  und  Baad,  Filial  von  Sva- 
böcz.  Gruudh.  Hatbafny. 

Homarom  9  Comaromium,  Komorn 
—  Ungarn ,  jenseits  oder  eigentlich 
diesseits  der  Donau ,  Komorner  Gesp., 
Iusulauer  Bezirk,  eine  k.  freie  Stadt,  am 
Zusammenflüsse  der  Waag  und  Neutra, 
dem  Donaostrome,  wobei  eine  noch  un- 
bezwungene  Festung  steht.  Die  Stadt 
wird  von  Ungarn,  Doutschen  und  Slo- 
waken bewohnt,  hat  9  Kirchen  und  3 Klö- 
ster. Die  Kircheu  sind  uuter  die  Kathol., 
Hcformirteu,  Bvangel.  u.  griech.  unirten 
vertheilt  —  hat  ein  kathol.  uudreformir- 
tes  Gymnasium ,  ein  Komitatshans  und 
Salzamt  und  Postwechsel  jene,  der  Do- 
nau, Iu  der  Ortschaft  Uj-Szony,  welche 
i  St.  v.  der  Stadt  entfernt  liegt.  Postamt ; 
s.  Komorn. 

KoitiÄroin-llomok)  Ungarn,  jene, 
der  Donau,  Zatader  Gesp.,  Kapornaker 
Bezirk  ,  eiu  Dorf,  mit  23  Häusern  und 
169  Biuw.,  die  guten  Weiubau  treiben, 
der  Ackerboden  jedoch  ist  saudig,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre.  In  der  hiesigen  Kir- 
che bcfiudou  sich  die  Ueüquicu  des  keili- 
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eeu  Felix.  Dieses  Dorf  ist  der  Hauplort 
einer  fürstlichen  llalthydoischen  Urach., 
wozu  ausserdem  d.  Dörfer  Latigvis,  Füz- 
völcy,  Korpavär  uad  Obrooak  gehören, 
1  SC.  von  Kau  isa. 
liamarom«  Kla-,  Kisseb  —  Un- 
garn, jene,  der  Donau,  Zalad.  (Jesp., 


Hit.  er.  und  einem  Hofe,  grenzt  gegen 
N.  mit  Sokolot,  S  St.  von  Halles. 
Homarow ,  Galizieu,  Przemyel.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  uud  Pfarre  Krasic- 
zyn.  Post  Prsemysl. 
HomaroW)  GalUlen,  Slrycr  Kr.,  eiu 
zur  Kaal.  Hrsch.  Ilolechow  geh.  fitiah 


garn,  Jens.  <ier  uonau,  %aiaa.  uesp.,  zur  Kaai.  rirscn.  «uianuw  *■••«««- 
Szauld.  Bäk.,  eine  dem  ungar.  Gene-!    Pfarrdorf,  Kreuzt  au  die  deutsche  Ko- 


lonie Gelsendorf,  2  St.  von  Stry 
Komsrow,  Galizieu,  Tarnower  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Tarnow  geh.  Dorf  am 
Flusse  Douaiec  gelegen ,  grenzt  gegen 
S.  mit  Goslawice,  8  8t.  von  Woynicz. 
Post  Bochuia. 
Komarow ,  Galizien,  Rzeszow.  Kr., 
ein  zur  Starostei  Sendomir  gehör.  Dorf, 
11  St.  von  Hzesxow. 
KtmarOH ,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  eiu 
Weierhof  zur  Hrsch.  Chwalkowltz;  s. 
Cbwalkowilz. 
komarow,  Mahren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Dorf  tum  Gute  Pohozelitz,  wohiu  es  eiu- 
gepfarrt  ist,  2J  St.  von  Hradisch. 
wachs.  Wald,  älahlmUhle.  Jahrmärkte,] Komarow ,   Mähren,   Brünncr  Kr., 

eiu  Dorf  zur  Hrsch.  Petersberg;  siehe 
Komrowits. 
Komarow, 


ral-Seminar  geli.  jüerschaft  u.  Markt 
mit  180  Häus.  uud  1357  rk.  Biuwoh., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  zwischen  den 
Marktflecken  Komär-Vaxos  u.  dem  Dorfe 
Galamhok.  Guter  Ackerbau.  Jahrmärkte, 
am  Dlattensee,  t\  St.  von  Kauisa. 

Homarom,  JLajoa-,  Ungarn,  Vesz- 
primer  Gespauscb.,  ein  Dorf,  evangel. 
KP.,  191  Häus.  uud  1406  Kinwohneru. 

Homarom ,  Mezfl- ,  Ungarn,  jene, 
der  Douau,  Vessprlm.  Gespausch.  und; 
Bzk.,  eiu  den  FGrsten  Ballyan  gehörig. 1 
Markt  mit  100  Häus.  und  1237  Biuwoh., 
an  dem  Sio  Flusse  mit  einer  kathol.  uud 
helvet.  Pfarre.  Fetter   Boden.  Hohr- 


Ii  egt  zwischen  Knylug  und  Deg,  an 
der  Grense  des  Toluaer  und  SOmegher 
Komts.,  0  St.  von  Veszprim. 
Komaroi  Punzta,  Siebenbürgen, 
Klauseu borg.  Gespauscb.,  Mols.  Bezk., 


Mähren,  Hrad.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Hersch.  Malenomita.  Pfarre 
Puhorzelitz. 


ein  zwischen  hohen  Gehirnen  liegend., J|^oniaroW9  Höhnten,  König^r.  Kr., 
*  *•*     '    «  «in  der  Hrach.  Chwalkowltz  geh.  D&rf- 

c'*>n,  liegt  an  dem  Dorfe  Nimmersatt, 
am  Schwarzenhache,  hat  10  Häus.  und 
60  deutsche  Einwoh.,  ist  nach  Horicka 
cliiKepf.  und  hat  1  Jägerhaus,  1 J  St.  vou 
Trautenau. 
Komarow,  Böhmen,  Czaal.  Kr.,  ein 
eiuzelueritfefcrW  sammt  Schäferei  und 
Jägerhause,  der  Hrsch.  Habern  gehör., 
1  St.  von  Sleiusdorf. 
Komarow,  Böhmen,  Buusl.Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Semil  «eh.  Dorf  von  27  Häus. 
und  203  Binw.,  hierher  gehört  die  ein- 
schichtige, \  Stuude  entfernte  Chaluppe 
pod  Hreztm.  Auf  dem  nach  Huscheks  und 
Motegleks Messung 370  Wr.  Klft.,  nach 
Kiemanu  aber  887  Wr.  Klftr.  über  der 
Nordsee  liegenden  Kosak ow,  der  sei- 
ner geoguostischen  Verhältnisse  uud  der 
zahlreichen   Gattungen  vou  mancher- 
lel  Miueralieu  wegen  höchst  merkwür- 
dig ist,  und  desseu  Gipfel  mau  von  hier 
aus  bequem  ersteigt,  geuiesst  man  eiue 
vortreffliche  Ansicht  des  lllesen-  und 
lsergebirees ,  und  einer  unbegrenzten 
Aussicht  über  die  Ebenen  des  Bunzlauer 
und  Bidscbowe*  Kreises,  bis  tief  iu  das 
mittlere  Böhmen ;  liegt  gegeu  ^üden  hin- 
ter Kuchelns,  am  AbhaiiKcdes  Kosakow 
(hier  der  Komarower  -  Berg  genannt), 
ISt.  vouSeail,  4J  St.  von  Oitschin. 


der  freiherschftl.  Familie  Kemeuy  geh. 
ungar.  wal.  Dorf  mit  einer  reform,  uud 
griech.  unlrten  Pfarre,  7  St.  vou  Klau- 
senburg. 

Honiarovrze,  Ungarn,  Unghvärer 
Komt.,  siehe  Orosz-Komorocz. 

Komarovezl,  Slavonien,  Poseganer 
Gespansch.  und  Bzk.,  eiue  zur  Herschaft 
Captol  geh.  und  dahin  eingpf.  Ortschaft 
mit  36  Häus.  uud  224'Blnw.,  greuzt  «e- 
geu  O.  mit  Dolyauovcze  uud  gegeu  W. 
mit  Captol,  1}  St.  von  Posega. 

Momarovers,  I>|>lnye-,  Unter- 
Komarovecz,  Komaravacz  —  Kroatien, 
Militär  Banal  Grenze,  ein  zum  2.  Banal- 
Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  XI  uud  Compagnie 
oder  Bzk.  Petrinia  geh.  Dorf  von  59  H. 
und  319  Binw.,  liegt  nächst  Ober-Ko- 
maroveez,  1}  St.  vou  Petrinia. 

komaroveci,  Gornje-,  Ober- 
Komaroveca,  Komarovacz  —  Kroatien, 
Militär  Banal  Grenze,  ein  zum  8.  Banal 
Grenx-Heg.  Bzk.  Nr.  XI  uud  Compagnie 
oder  Bzk.  Petrinia  geh.  Dorf  von  58  H. 
und  309  Binw.,  mit  eiuer  katb.  Pfarre, 
liegt  au  der  Strasse  von  Petrinia  nach 
Szunya,  %i  St.  von  Petrinia. 

Komarow ,  Galizieu,  Stauisl.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  und  Pfarre  Koma- 
row. Post  Halles. 

Komarow,  Galizieu,  StryerKr.,  ein 
Cut  uud  Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre 
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>,  Böhmen.  Königgrätz.  Kr., 
eiu  Dörfchen  der  Brach.  Btechin,  3  St.  v. 
Jaromiers. 
Hemarow,  Böhmen ,  Bund.  Kr.,  ein 
der  Herech.  Mflnchengräta  gehör.  Dorf, 
2  St.  von  MQuchengrätz. 
Homnrow,  Komoren  —  Böhmen,  im 
Bidachow.  lir.,  ein  Dörfchen  dem  Gute 
Saduwegeh.,  2  St.  von  Neubidachow. 
Homarow,  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Bechin  geh.  Dorfvon  37  Haus, 
und  166  Einw.,  nach  Hlawaletz  (Hrach. 
Seltsch)  eiugepf.,  hat  ein  Wirthahaus, 
J  Stunde  abseits  liegt  der  obrigkeitliche 
Meierhof  Nadieg  ,  und  £  Stunde  entfernt 
2  eiuachichtige  Hegerhäuaer  (daa  Koma- 
rower  und  daa  Beneschauer),  liegt  an 
der  von  Sobiealau  nach  Moldauteiu  füh- 
renden Strasse,  2}  St.  von  Bechlu,  3  St. 
vou  Moldauteiu. 
Honiarow  ,  Böhmen ,  Bidachow.  Kr., 
ein  einaeluea  Bau*  der  Hersch.  Lomnitz 
gehörig. 

Komarow  ,  Komorow  ,  Komoren  — 

Böhmen,  Bidscho w.  Kr.,  ein  der  Uersch. 
Chluraetz  gehör.  Dorf  von  26  H&ua.  und 
17«  Einw.,  nach  Wapno  eingepf.,  hat 
ein  Wirlhshaua,  liegt  gegen  Nfideu  zwi- 
achen  Wäldern,  1  {  St.  von  Cblumetz. 
Komarow,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 


mit  einer  Pfarre,  an  dem  Grenz  -  Flusse 
Biala,  }  St.  vonBielitz. 
Komarowlts,  Mahren,  Znaim.  Kr., 
ein  Dorf  von  37  Hins,  und  139  Klnw., 
zur  Hrsch.  Jamnitx,  mit  einem  1}  Stunde 
von  dieser  Stadt  entlegenen 
1}  St.  vou  Mährisch-Bud wit«. 
Komarowlts,  Böhmen,  Czaalao. Kr., 
ein  Dorf  der  Hrach.  Selau,  1  Stunde  von 
Humpoletz. 
Homarowltz,  Möhren,  Preran.  Kr., 
ein  Dorf  von  36  HAua.  und  262  Kinw.v 
zur  Herach.  Keltsch,  gegen  dieser  ütadt 
am  Juchinaflusae  mit  eiuer  Möhle 2|  St. 
vou  Weiskirchen. 
Komarowltz,  Möhren,  IgiauerKr., 
ein  der  Herach.  Piruitz  uuterthäu.  Dorff 
mit23  Häua.  und  208  Einw.,  1  St.nordw. 
vou  Piruitz,  1 J  St.  von  Stauneru. 
Komaröwka,  Galisien,  Brzez.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrach.  und  Pfarre  Breesen. 
Post  Brzezan. 

narowka  Woltem  mit  Ho- 
raelelee  und  Komarow,  Gali- 
zien ,  Zolkiew.  Kr.,  eiu  Dorf  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  Poat  Brody. 
Komarowka,  Galisien ,  Stanislaw 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Uscje  gehör.,  nach 
Lackie  eiugepf.  Dorf,  6{  St.  von  Stanie- 
lawow.  Post  Monasterziska. 


der  Kammeralherscbaft  Pardubitz  gehör.  |Komf»rNzliiee)t>,  Kciiierszinesly  — 


Dorf  von  47  Hftus.  und  325  Einw.,  nach 
Datschitz  eingepf.,  hat  eiu  im  Jahre  1773 
neu  errichtete  öffentliche  Kapelle  zu  Set. 
Nikolaus  und  eine  Schule.  Am  nördli- 
chen Ende  dieses  Dorfes  sieht  man  einen 
viereckigeu  Wall  mit  Wasser  umge- 
ben ;  der  Sage  uach  aoll  hier  in  alter 
Zeit  ein  Kloster  gestanden  haben,  2}  St. 
von  Pardubitz,  |  St.  von  Datschitz,  2  St. 
vou  Wostrzetin. 

Honiarow,  Böhmen,  Bidachow.  Kr., 
ein  Dörfchen  von  8  Haus,  und  42  Einw., 
nach  Nechanifz  eingpf. ,  mit  einer  ein- 
schichtigen Mahlmflhleder  Hrach.  Dimo- 
kurgeh.,  2JSI.  von  Sadowa,  1  St.  von 
Rozdialowitz,  2}  St.  von  königatadtl. 

Komarow  bei  Homarowika 
%%ollra,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Voru-erk  der  Hersch.  und  Pfarre  Koma- 
rowaka  W'olica.  PostSauok. 

Htmarow  bei  Ontrow  sjzlachet- 

■a,  Galizien,  Bocbuia.  Kr.,  ein  Vor- 
werk der  Hersch.  Zatoka,  Pfarre  Rzezo- 
wa.  Poat  Bocholt. 

Homarowlee,  Galisien,  Sanok.  Kr., 
eiu  sur  Hrach.  Nowemiasto  gehör.  Dorf 
am  Flusse  Wirwa,  i\  St.  von  Dobromil, 
8  St.  von  Prsemyal. 

Homarowlee,  Galizien ,  Wadowic. 


Siebenbürgen,  Hunyad.  Gespanschaft, 
ein  Dorf  voo  331  Einw.,  mit  einer griech. 
nicht  uuirteu  Kirche.  Post  Diva. 
Kontur- Varos ,  Ungarn  ,  jena.  der 
Douau,  Zalad.  Gespauach.,  Saäuf  ö.  Bsk., 
ein  Marktflecken  von  136  Häusern  und 
1001  rk.  Einw.,  der  Heracb.  Kis-Koina- 
rom,  wohin  derselbe  auch  eiugepf.  ist, 
guter  Feldbau,  auf  der  von  Kesxthely 
nach  Kauisa  rührenden  Kommerzialstras- 
ae  nahe  bei  Kis  Komarom,  2|  St.  von 
Kanisa. 

Homarzlti,  Komarzicze  —  Böhmen, 
Budweia.  Kr.,  ein  Dorf  und  Qnt  von 
«9  Haus,  und  201  Einw.,  nach  Drieaeu- 
dorf  (Herschaft  Hohenfurth)  eingepf., 
ist  der  Amtsort  des  Domiuiums  und  hat 
ein  altes  obrigkeitliches  Schloss  mit  der 
Wohnung  des  Wirthschaftsverwaltera 
und  eines  andern  Beamten,  ein  Brinhaua 
(auf  IS  Fass),  einen  vor  15  Jahren  gaua 
neu  gehauieu  Meierbof ,  eine  Schärerei, 
ein  Jägerhaus  uud  ein  Wirlhshaua.  Nahe 
dabei  befindet  aich  daa  Sauet  Barbara- 
Brüuuel,  eine  Quelle,  welcher  ehemala 
Heilkräfte  zugeschrieben  wurden,  au 
dem  Forbesserbache ,  bei  Paachuowita, 
3  St.  vou  Budweis. 
Homaten,  Siebenbfirgen,  Thorenbur- 
ger Komt.;  aiehe  Konyatazeg. 


Kr.,  ein  zur  Herach.  Beat  w  loa  geh.  Dorf  Kornau,  OeaL  ob  d.  E. ,  Mühl  Kr., 
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8  zum  Distr.  Koni.  Ruttensfeln  gehörige, 
nach  Liebenau  eiugepf.  Bdttter,  nächst 
dem  Dorfe  NeuiUrt  aio  Kampflusse,  9  8t. 

9  St.  von  Freistadt. 
Komberff,  Steiermark«  Grats.  Kreis, 


Komenda ,  Blisanowska  —  Böhmen, 
Klattaa.  Kr.,  eine  einzelne  der  Hersch. 
Planitz  gehör.  Mahlmühle,  nächst  dem 
Dorfe  Biiaanow,  unter  dem  Walde  Ka- 
kow,  Ii  St.  von  Grfiuherg. 


eine  Gemeinde  mit  33  Häusern  nnd  15 V  Komenda ,  Struh.idHka  —  Böhmen, 


Elnw.,  des  Bzk.  Horneck,  Pfarre  Hengs- 
berg, »ur  Hrsch.  Seckau,  Rohr,  Pfarrs- 
gfllt  Wildon,  Waaaeu  uud  Hornech 
dienstbar. 

Komberf,  Steiermark,  Grälxer  Kr., 
ein  im  Wh.  B.  Kom.  Freibichl  liegendes 
verschiedenen  Hrsch.  dienstbares  Dorf, 
zwischen  dem  Kann  ach-  uud  LassulUfl., 
1}  St.  von  Lebring. 

Konihornla,  Galixlen,  Bochn.  Kr., 
ein  Gut  uud  Pfarrdorf  nächst  Iskrzy- 
uia,  3  St.  von  Jasienica. 

HomezyBkn,  Galizicn,  Bochn.  Kr., 
ein  Dorf der  Hrsch.  u.  Pfarre  Zaklusza. 

Kornea!,  Ungarn,  Temesv.  Komt. ;  s. 
Lichtenwald. 

Homeek,  oder  Komegg,  auch  Kom- 
pegg genannt  —  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  kleines  ans  15  Häus.  uud  81 
Eiuw.  bestehendes  Dorf  der  Herschaft 
Horu,  im  Thale  des  Kampflusses,  sfldl. 
von  Horu  ober  Gars,  mit  deu  Trümmern 
eines  Bergschlosses  auf  der  sogenannten 
Winterleiten.  In  diesem  Dorfe  ist  eiue 
Hammerschmiede  mit  Schleife,  welche 
Hauen,  Schaufeln,  Pflugeiseu  u.  dgl. 
verfertigt. 

Koniegfen.  auch  Kampeck  genannt 
—  Oest  u.  d.  B. ,  V.  O.  M.  B..  eiu  der 
Hrsch..  Horn  unterth.  kleines  Dörfchen, 
gegen  S.  am  grossen  Kampflusse,  1}  St. 
vou  Horn. 

Hameln,  Mähren,  Brünn.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Tischnowitz  mit  eiuer 
Lukalie,  am  linken  Ufer  des  Sehwarza- 
nordw.  nächst  der  Festung  Spielberg 
mit  2  Häus.  und  30  Binwohn.,  |  St.  vou 
Bruuu. 

komeln ,  Konyn  —  Mähren,  Brönner 
Kreis,  ein  Dorf  mit  UO  Häus.  uud  605 
Kinw.,  der  Hrsch.  Bichhoru. 

Kemelise ,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Stadt  und  Pfarre  Jä- 
gerudorf, wovon  auch  ein  Theil  unter 
kön.  preuss. Hobeitsteht,  amOppaflusse 
welcher  diese  Abthelluug  bestimmt  mit 
eiuer  Kirche  uud  Muhle,  \  St.  vou  Jä- 
gerudorf. 

Hömel,  Hiirien,  Uut.  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  die  windische  Benennung  der  zur 
Wh.  B.  Kom.  Hrsch.  Bleiburg  geh.  Ge- 
birgsgegend; siehe  Kemmel. 

Hemeln ,  Siebenbürgen,  Haromszek. 
Stuhl:  siehe  Komollo. 

Hörnend,  Ungarn,  Grau.  Komt.;  s. 
Kernend. 


Klatt.  Kr.,  eiue  einzelne  der  Herschaft 
Planitz  gehör.  Maktmühte,  nächst  dein 
Dorfe  Struhadlow,  2|  St.  vou  Klaftau. 

Komentsrhe,  Komenze  —  Steier- 
mark, Cid.  Kr.,  ein  nur  Wb.  B.  Kom. 
und  Hrsch.  Saun  egg  geh.  Dorf,  J]  St. 
von  Kraus. 

Konten?,  Ungarn,  Baran.  Komt.,  ein 
Dorf  mit  einem  Gesundbaade. 

Kömenyei,  Siebenbürgen ,  Inner 
Sxolnok.  Komt.;  siehe  Kemenye. 

Hfimenyes-patak,  Siebeubflrgen, 
eiu  Bach  im  Gyergyo'er  Szlkler  Filial- 
stuhl. 

Komerau,  deutseh-,  Komarnwa 

—  Schlesien,  Troppau.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Jägerndorf.  Pfarre  Komerau. 

■ereui,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eiue  Geltend,  zur  Herschaft  Geyrach, 
mit  Getreide-,  Welu-  und  Sackzeheud 
p  nichtig. 

Hameszaraei,  Kroatien,  Kartstäd- 
ter Geueralat,  eine  zum  Szluiu.  Grenz- 
Rgmts.  Bezirk,  Nr.  IV.  und  Ladievacz. 
Bezirk  gehör.  OrUchaft,  mit  39  Häus. 
und  240  Kinw. ,  liegt  nächst  C/.ettiu, 
4  St.  vou  Voinlch. 

Hontet,  auch  Khemet,  mähr,  Komniat- 
ka  —  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Böhmisch  -  Eisen  herg 
und  dahin  eingepf.,  uordw.  von  Bisen- 
berg, 2  bis  5  8t.  von  Muglitz. 

Homrtnlk,  Slavonleu,  Veröcs.  Ge- 
spanschaft ,  Vucsiuer  Bezirk ,  ein  zur 
Hrsch.  Vucsin  geh.  Dorf,  mit  59  H&us. 
uud  336  Einw.,  eiuer  grlech.  Pfarre, 
liegt  am  Fusse  des  Gebirges,  Ii  Mei- 
vou  Babocsa. 

Komi ,  Siebenbürgen,  Koloser  Gesp., 
eiu  Berg. 

Komlen,  Kroatieu,  jens.  der  Save, 
Kartstädter  Geueralat,  Corbav.  Bzk., 
einz.  Licau.  Grenz -Hgmts.  B*k.  Nr.  I. 
geh.  Dorf,  mit  70  Häus.  uud  4*20  Kinw., 
eiuer  eigenen  Pfarre,  liegt  nächst  dem 
Thale  Tuseicza  und  dem  Dorfe  8  m  o- 
krlch,  7  St.  von  Gospich. 

Monain,  Ungarn,  eiu  Dorf,  mit  23  H. 
nnd  161  Einwohnern ,  iu  der  Agramer 
GeiipauBchaft. 

Kontlnelt.  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Berg,  340  Wr.  Klafter  hoch. 

Homlnlk,  Mähren,  Hrad.  Kreis,  ein 
waldiger  Berg ,  353  W.  Klafter  hoch. 

Hontlonkn,  Galizieu,  Taruow.  Kr., 
•iu  zur  Hrsch.  Gora  Ropesvcka  gehör. 
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Dorf,  mit  ciurm  Meierhofe,  1}  8t.  vou 

Szeudziszow. 
KoiiilMCtikobera;,  Steiermark,  CHI 

Kreis,    eine  Weingebirysytyend,  zur 

Urach.  Plaukeiiatein  dienstbar. 
Komi  »Harnes,  Ungarn,  ein  Dorf,  im 

Szluiner  Grenz- Ilgmts.  Bezirke, 
Homlltn»,  Komiatna  -  Ungarn,  dies- 

aeita  der  Donau ,   Liptauer  Geap. ,  im 


westl.  It/.k. 
Tburauczky 


thxDorf,  der  adel.  Farn, 
mit  eiuer  eigenen  Pfarre 
veraeheu  ,  gegen  der  Grenze  dea  Arv. 
Komitals,  sowohl  von  der  Landatrasae 
ata  dem  Vaghfluxae  entlegen,  von  Ber- 
gen und  Waldern  eingeachloaaen,  8  j  St. 
vou  Hosenberg. 
Körnitz,  Schlesien,  Troppaaer  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Oberau ,  im  Ge- 
birge, 3  St.  von  Troppau. 
Körnitz,  Deutsch-,  Mähren.  Znai- 
mer  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer 
Lokalie,   dem  Stifte  Strahof  zu  Prag 
Keh.,  un weit  dem  Tajallusse,  nächst  Pop- 
pitz, gegen  S.,  |  St.  von  Znaim. 
lioniltBlnsr,  Siebenbürgen,  Tborenb. 
Gespanschaft;  siehe  Kouyatszeg. 

Konijat,  Komeäth,  Keroeten  —  Un- 
garn, jene,  der  Donau,  Eiaeub.  Gesp., 
Günser  Bezirk,  ein  zur  Hrsch.  Szalou- 
u ak  gehöriges ,  nach  Lödöa  eingepf. 
deutsches  Dorf,  mit  124  H&uaem  und 
884  Einw., (698  Katholischen,  185  Evan- 
gelisch en),  guter  Ackerboden  u.  Wies- 
wacha,  Weinbau,  Waldungen,  am  Ba- 
che gleichen  Namens,  nächst  Kör  und 
Wolfau,  3J  St.  vou  Fursteufeld. 

Homjatli,  Magyar-  und  ÄTajjy-, 

Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Ugocser 
Gespanschaft,  Bezirk  diesseits  d. Theiss, 
ein  russniak.  Dorf,  mit  154  Hans,  uud 
1289  Eiuw. ,  eiuer  Pfarre,  am  Flusse 
Borsova  uud  auf  der  Poststrasse  von 
Muukdca  nach  Nagy-Baua,  zwischen 
Csongova,  Illnoka-Ujfalu  und  Salnak, 
hat  mitlelmässi^en  Ackerboden,  doch 
gute  Wieaen  ,  Weideu  ,  «rosse  Wal- 
dungen u.  starken  Kukurutzbau.  Gruud- 
hersch.  die  Grafen  Kärolyi,  die  Edel- 
leuie  Megyeri,  Szekcly,  Duday,  t]  St. 
von  Nagy-SzollÖs. 

Kamjatliy,   Komnyatyicze  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Neutraer  Ge- 


mangel  an  Holz,  Jahrmärkte,  3|  St. 

von  Neutra. 
Koiftajftthy,  Ungarn,  diesa.  d.  Theiss, 
Torn.  Gespans. ,  Ka*chauer  B/.k. ,  ein 
mehren  adej.  Familen  geh.  Dorft  mit 
85  Haus,  und  680  Eiiiw. ,  einer  helv. 
Pfarre  und  einer  am  Bache  Böldva  sie- 
henden Mahlmühle.  Wieswachs,  mit 
einem  Waide  umgeben,  liegt  zwischen 
den  Ortschaften  GörgÖ,  Vendegg  und 
Szeut  Andräs,  5J  St.  von  Rosenberg. 
Komjatna,  Ungarn,  Liptau.Gespan- 
schaft,  eiu  slowak.  Dorf  mit  131  Häus. 
und  764  meist  rk.  Eiuw.,  rk.  KP.,  Eis- 
höhle, Grundherr  von  Thuränszky,  an 
der  Grenze  des  Arvaer  Komitats,  1|  M. 
von  Hoseuberg. 
Homjatsesr ,  walach.  Komitzigu  — 
Sieben  bürgen,  Thorenburg.  Gespanach. , 
ein  Dorf  vou  339  Einw.,  mit  einer  uni- 
tariacbenund  einer  griech.  unirt.  Kirche. 
Post  Thorda. 
Komle,  Chomle  —  Böhmen,  Pilsn.Kr., 
ein  Dorf  von  29  Hftuseru  und  214  Ein  - 
wohnern,  hier  ist  eine  Kirche  znr  hei- 
ligen Margaretha,  sie  ist  Filiale  von 
Haduitz  uud  wird  schon  im  Jahre  1397 
erwähnt ,  eiu  herschaftlicher  Meierhof 
und  Schäferei,  feruer  ist  hier  1  Wirlhs- 
huus  und  etwas  abseits  gegen  Rad- 
nitz liegend  eine  Mühle,  Steinkohlen- 
Bergbau,  uod  zwischen  hier  und  Haduitz 
eiu  Steinbruch  im  Thonsteine,  in  wel- 
chem vorzüglich  merkwürdige  Pflanzen* 
reste  vorkommen,  zum  Theil  au  einem 
kleinen  Bache,  zum  Theil  auf  eiuer  Berg- 
fläche  gelegen,  J  St.  von  Radnitz. 
Kftmlcd,  Keinllug  — •  Ungarn,  jen- 
seits der  Douau ,  Tolua.  Gespauschaft, 
FÖIdvar.  Bzk.,  eiue  zur  Hrscb.  Földvär 
neh.,  au  dem  Donau- Flusse  liegende 
deutsche  Amiedlunp ,  mit  einer  kathol. 
Pfarre,  \\ St.  von  Paks, 
liomleo,  Siebeubürgen,  Haromszc'k. 

Gesp.;  s. Komollo. 
Homletlnrze,  8lavouien ,  Peter- 
wardeiuer  Generalat,  ein  zum  Broder 
Grenz- Regiments  Bezirk  Nro.  VII.  geh. 
Dorf  vou  297  Iläus.  uud  1564  Eiuw.,  mit 
einer  Pfarre,  liegt  unweit  dem  Uossut- 
Flusse,  Ii  St.  von  Orolik. 
KOmllns; ,  Ungarn,  Komoru.  Gesp.; 
a.  Kömlüd. 

spauschafl  und  Bzk.,  ein  Marktfleeken,  Komllnletiberdo,  Ungarn,  Asiram. 
mit  346  Häus.  und  2064  Einw.,  wel-  Gespansch.,  ein  Praediuvi,  mit  2  Haus. 
«  her  mit  einer  eigenen  Pfarre  verse-     und  18  Einw. 

hen  ist,  liegt  unter  48°  9*  47'*  nördl.  Hoinlö ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Breite,   35°  49'  10"  östlicher  Länge,     Barany.  Gespansch.,  im  Bezirk  jenseits 


uebeu  dem  Neulraflusse.  Neu  uud  ge- 
schmackvoll hergestellt.  Castell,  Mühle 
mit  mehren  Gängeu  ,  Lazaretb  ,  fetter 
Boden,  guter  Weitzeubau,  Wieswachs, 


desGebirgs,  eiu  zur  fürstlich  Baltyany'- 
sehen  Hrsch.  Sellye  geh.,  nach  Magyar- 
Szök  eiugepf.  uugar.  deutsches  Dorf  mit 
dem  Praedium  Kis-Komlo  von  70  Häus. 
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and  491  rlc.  Ein  wohn.,  mlttelmässiger 

Ackerboden ,  Wie« wachs  und  Weide, 
Steinkohlengrubeu ,  3  Stund,  von  Fünf- 
kircben. 

Kfimlö,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Hevess.  Gespauach.,  Tarua.  Bzk.,  ein 
dein  hochwürd.  Erlauer  Bisthum  gehör. 
Dorf  von  H9  Häos.  und  1591  rk.  Binw., 
mit  einer  Pfarre  ,  fruchtbarer  Boden, 
grenzt  an  Aläuy,  4  St.  voo  Erlau. 

Komlod ,  Komuod  —  Siebenbürgen, 
Klauseuburg.  Geapanschaft,  Unter.  Kr., 
Nyulas.  Bzk.,  ein  am  Fusse  eines  «ros- 
sen Berges  lieg.,  dem  Freiherrn  Hadak 
geh.  ungar.  walach.  Dorf  von  '277  Euiw., 
mit  einer  reform.  nud  griech.  uuirteu 
Pfarre,  3  St.  von  Szäsz-Regen. 

Bäönilmd,  oder  Kömliug  —  Ungarn, 
diesseits  der  Douau ,  Koniorn.  Geapan- 
schaft, Gesztrs.  Bzk.,  ein  der  adel.  Fa- 
milie Pazmäiidi  gehör,  ungar.  Dorf  von 
l?7Häu*.und  1060  Einwohu.,  miteiner 
reform.  Pfarre,  liegt  nächst  Dad,  1 J  St. 
von  Tata,  &  st.  von  Komorn. 

HLftmlttd,  Ungarn,  Tolna.  Gespausch., 
•in  deutsche«  Dorf  von  tOO  Baus,  und 
1166  meist  rk.  Biuw.,  rk.  KP.,  guter 
Acker- ,  vorzüglich  schöner  Weitzel)  - 
bau,  gehört  der  Pesther  Universität,  an 
der  Donau  ,  auf  der  Poststrasse  «wi- 
schen Földvär  und  Paks,  1  Meile  von 
Paks. 

Horniger  Hfthenzwel*;,  oder 
der  von  dem  Marosflusse  rechtsufertge 
Viliat-  Bergrücken  -  Auslaufer  in  Sie- 
benbürgen, welcher  aus  dem  Berge 
Djälu-  Ulnilor  des  Szamoser  Höhen- 
armes,  im  Gross- Nyulaser  Bezirk  des 
Koloser  Gespanschaft  seinen  Anfang 
nimmt ,  das  Filialgebieth  des  Maros- 
Lekeutzer  Baches  von  seiner  östlichen 
Seite  einschliesst,  dasselbe  vou  jenem 
der  Bäche  Lutz,  Sär-patak ,  Saeiifo- 
vogy,  Kövesdi- patak  uud  Välye-Dil- 
leou  scheidet,  die  südwestliche  Rich- 
tnug  nimmt ,  uud  auf  dem  Berge  Dja- 
lu-Orhi,  OzS.  von  dem  Dorfe  Maros- 
Lekentze  uud  NWzN.  vou  dem  Dorfe 
Orbo'  endet.  Er  durchzieht  die  Kolo- 
ser, die  Tboreuburger  Gespanschaft 
und  den  Maroser  Szdkler  Stuhl,  und 
sieht  sich  bei  13  Stunden  laug  O.  vou 
den  Orten:  Nagy-  Nyulas,  Kis-Nyu- 
las ,  Bazdd  ,  Szabld ,  Kölpdoy ,  Mezo- 
Madaras,  Szaltelek,  Mezo-Bänd,  Me- 
zo-Kapus,  Kis-Ikläod,  Maros- Lehen t- 
ze ;  VV.  von  den  Orten  :  Szäss  -  Bd- 
njitza,  Kozmatelke,  Szokoly,  Faragd, 
Nagy-Brtse,  Bala,  Majos ,  Feie,  Mö- 
nes,  Sfezo  -  Kovesd  ,  Hartzd,  Panit, 
Bergenye,  Uraly,  Ujfalu,  Oläh-Delto 
und  Orbd;  aus  dem  Berge  Djälu -Ul- 


nilor über  die  Berge:  Feszaroja,  Dja- 
In-Szepoda,  Djälu- Florilor,  Mora-'ra- 
Vunto,  Tiak'a  -  Monk,  Djälu-  Apodyi- 
reou  ,  Vurvu- Koaszli ,  Djälu  -Kineou, 
Galgenberg,  Kekös-tetej,  Isten-Dom- 
bu,  Kintsas- letej  ,  Kornu  Koassta- mä- 
re, Kuaszta-märe,  Djalu-lou  und  Dja- 
lu-Orbia.  Er  macht  die  Grenze  eine 
Strecke  von  eiuer  guteu  Viertelstunde 
lang  0.  von  Bazöd  auf  den  Berg 
Vurvu-Koaszti,  «wischen  der  Thoren- 
burger Gespanschaft  und  dem  Maroser 
Szekler  Stuhl.  Aus  seiner  westlichen 
Seite  laufen  alle  entspringenden  Bä- 
che dem  Maros-Lekentzer  Bache  links- 
uferig  zu;  aus  seiner  östlichen  Seite 
entspriugen  die  Bäche:  Välye-Dilleou, 
Kovesdi-patak ,  Ssenfövoay  ,  Sar-pa- 
tak  oder  Välye-  Glo'duluj  und  mehre, 
dem  Bache  Lutz  rechts  uf er  ig  zuflies, 
seude  kleine  Bäche.  Hiermit  gehen 
aus  der  östlichen  Seite  dieses  Komltf- 
der  Höheuxweiges  «wischen  den  ge- 
nannten Iflnf  Bächen  als  Grenzschei- 
den ihrer  Gehlethe  folgeude  vier  klei- 
ne Höhenswelge  aus :  Der  erste,  wel- 
cher den  Bach  Välye-Dilleou  vou  dem 
Bach  Kovesdi-patak  scheidet,  ans  dem 
Berge  Kintsas  -  tetej  in  der  Richtung 
SVYzW.  |  Stunden  lang  bis  anf  den 
Berg  Uraly-Taup,  wo  er  sich,  um  das 
kleine  Filialwassergeblethe  des  aus 
Ihm  eutspriiigeuden  Baches  Välye- 
Sonsi  eiuzuschllessen ,  in  zwei  Theile 
theilt,  wovon  sich  der  eine  2  Stunden 
laug  gegen  Magyar  -  Dellö  über  den 
Berg  Pikui-Popi  zieht,  das  Filialge- 
bieth des  Baches  Välye-Sonsi  von  je- 
nem des  Baches  Välye- Dilleou  schei- 
det ,  der  andere  1  gute  Stunde  lang 
gegen  Malomfalva,  W.  von  Teitt- 
Szeut -Iväny  ,  O.  von  Soöspatak  bis 
auf  den  Berg  Djälu-  Resory  die  Rich- 
tung nimmt,  das  Filialgebieth  des  Ba- 
ches Välye-Sonsi  von  jenem  des  Ba- 
ches Kovesdi-patak  trennt.  Der  zwei- 
te Höheuzweig,  welcher  den  Bach  Ko- 
vesdi-patak vou  dem  Bach  Szenfövo- 
gy  zu  scheiden  hat ,  ober  dem  Dorfe 
Mesö- Kovesd  iu  der  Richtung  SzO. 
eine  gute  Stunde  lang  bis  auf  d.  Berg 
Djälu -Tseletsi,  wo  er  sich,  um  das 
kleiue  Filialgebieth  des  aus  ihm  ent- 
springenden kleinen  Baches  Szdkekr- 
falva  einzuschliessen ,  in  zwei  Theile 
trenut,  wovon  sich  der  eiue  aus  dem 
Berge  Djälu- Tsetetzi  1  Stunde  laug 
über  den  Berg  Lä-Käpolua  zieht,  N. 
von  Kis-Falud  endet,  den  Bach  Sze*- 
kelyfalva  von  dem  Bache  Kövesdi- 
patak  scheidet,  der  audere  1  kleiue 
Stunde  lang  aus  dem  Berge  Djälu- 
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Tsefetzi  gegen  das  rechte  Ufer  des 
Marosflusses,  zwischen  Heraeteszeg  u. 
Maros  Szent-Anna,  d.  Hichfung  nimmt, 
den  Dach  Szökelyfalva  von  dem  Ba- 
che Szenfovogy  trennt.  Der  dritte  115- 
heuzweig,  welcher  die  BAche  Szen- 
fövogy  und  Sarpntak  zu  scheiden  hat, 
aus  dem  Berge  Iliueuu  über  die  Ber- 
ge Käposzel  und  Apronuil-  telej  his 
auf  den  Berg  Tyükosödal  3  Stunden 
laue,  W.  von  den  Dörfern  Mäjos, 
Pöka  und  Poka-Kercsztur,  O.  von  den 
Dörfern  Feie,  Tsavas ,  Galamhad  uud 
Szabad,  uud  macht  die  Grenze  zwi- 
schen der  Thorenburger  Gespuuschafl 
und  dem  Maroser  Szedier  Stuhl.  End- 
lich der  vierte  Höheuzweig ,  welcher 
das  Gebieth  des  Baches  Sar-patak  von 
jenem  des  Baches  Lutz  zu  scheiden 
hat,  aus  dem  Berge  Djalu-Florilor  in 
der  llichluug  SSO.  Stunde  lang 
über  die  Berge  Hegges  ,  Korpa-tetej, 
Kuhan  und  Puszta^zöllö,  S.  von  Szo- 
koly  ,  W.  von  den  Dörfern  Tauls, 
Magyar-Fulpös  und  Vajda-Szent-lva- 
uy,  O.  von  den  Dörfern  Farago',  Kört- 
vllykapu,  Duoka  und  Toldalag.  Über 
diesen  Komiöder  Höhenzweig  führen 
folgende  fiiuf  Kommcrzial  -  Landstras- 
sen: Die  von  dem  Dorfe  Harasztos 
über  den  Berg  Feszuroja  längst  dem 
Bache  Valye-Nyosuluj-niare  nach  dem 
Dorfe  Kirälyfalva;  die  von  diesem 
Dorfe  laugst  dem  Bergrücken  Djälu- 
Florilor  und  Feszuroja ,  die  vorer- 
klArle  quer  überschreitend ,  nach  dein 
Markte  Teke;  die  von  dem  Dorfe  Fä- 
rago'  über  den  Berg  Mora'm  -  Vuntu 
uach  dem  Dorfe  Kirälyfalva,  die  von 
dem  Dorfe  Hartzü  über  den  Berg  Ke- 
kÖs-tetej  nach  dem  Dorfe  Mezö-Ma- 
daras,  endlich  die  vou  dem  Dorfe  Ber- 
genye  üher  d.  Berg  Kiutsas-tetej  nach 
dem  Dorfe  Mezö-öand. 

Homlod  Totf'alii,  Ungarn,  jenseits 
derlheiss,  Szathmar.  Gespansch.,  Saa- 
moszköz.  Bzk.,  ein  an  dem  Szamosflusse 
lieg.,  nach  Gseuger  eingepf.  Dorf,  3  St. 
vou  Szathmar-Nemethi. 

Hoitilo,  Hl«-,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Barany.  Gespansch.,  im  Bezirk 
jenseits  des  Gebirgs  ,  ein  Praedfum, 
nächst  dem  Dorfe  Koinlö,  4  St.  v.  Fiiuf- 
kirchen. 

Hornlos.  Ungarn,  Abaojvar.  Gespan- 
srhaft,  ein  Dorf  vou  38  Häusern  und 
«POKiuw. 

Hoitilo*,  Ungaru,  Arad.  Gesp. ;  siehe 

O-ttzeul-Auua. 
Hornlos,  Ungaru,  Pester  Gesp.,  ein 

Wirllutkaus. 
Iios»los,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 


Beregh.  Gespansch.,  Fetvidek.  Bezirk, 
ein  russniak.,  mehren  Familien  gehör., 
nach  Kövesd  eingepf.  Dorf,  2$  St.  vou 
Nyiresfalva. 
Ho  in  Ion,  Ungarn,  Beregh.  Gespansch., 
ein  Ungar.  Dorf  von  54  HAus.  und  564 
gk.  und  reform.  Kin  wohn.,  reform.  KP., 
ist  mit  dem  Dorfe  Falucska  verbunden. 
Fklial  vou  Barthaza,  Grundherr  von 
Komldsy. 

HomloK  ,  walach.  Komlonse,  rttfhen. 
Komlüs  —  Ungarn,  jenseits  derTheiss, 
Ugocs.  Gespausch.,  Bzk.  jenseits  der 
Theiss,  ein  walach.,  zur  Hrsch.  Nyal&b 
uud  zur  Pfarre  Beta  res  gehör.  Dorf  vou 
40  HAus.  und  297  Einw.,  mit  unfruchtba- 
rem Ackerboden,  doch  hat  es  Wiesen, 
Weiden  uud  Waldungen,  liegt  im  Thale 
Batarcs ,  atn  Kusse  der  Berge  nnd  des 
Waldes  von  Nyalah,  zwischen  den  Ort- 
schaften Bocsko,  Szäraz-Patak  u.  Gyula, 
3}  S|.  vouNagy-Szöllös. 

Koni  low.  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
tfaros.  Gespansch.,  Taply.  Bzk.,  ein 
slowak.  der  adelig.  Familie  Izdcucxy 
geh.  Dorf  mit  einer  evang.  Kirche,  hat 
42  HAus.  und  329  rk.  und  evang.  K. 
Filial  von  Po'sfalu.  Mittelmflssiger  Ak- 
kerbau.  Walduugcn.  Adeliche  Gurien» 
Ehemals  befand  sich  ein  vom  König 
Andreas  II.  im  Jahre  1212  gegründetes, 
und  vom  Bela  IV.  bestätigtes  Kloster 
der  Brüder  vom  heil.  Berge  Jerusalem, 
*i  St.  vou  Eperies. 

Hornlos,  Komlossa  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Saaros.  Gcspanscn.,  Ma- 
koviezer  Bzk.,  ein  slow.  Dorf  mit  einer 
griech.  Pfarre,  hat  lt)2  HAus.  und  764 
Einw.  Waldungeu,  ii  St.  v.  Bartfeld. 

Hornlos,  oder  Banat-Komlos  —  Un- 
garn, jeus.  der  Theiss,  Torontal.  Gesp., 
Nagy-Szent-Miklos.  Bzk.,  eio  der  adel. 
Familie  Nako  geh.  Markt  mit  810  H.  u. 
4950  Einw. ,  liegt  auf  der  k.  uach  Te- 
ntes var  führendcu  Strasse,  mit  einer 
griech.  nicht  uuirteu  Pfarre,  wird  vou 
Walachen  und  Deutscheu  bewohnt,  mit 
einer  Theilungsstatiou  zwischen  Csadat, 
Kikiuka  und  Mokriu.  Fruchtbarer  Bo- 
den an  Weitzen,  Mais,  Gerste,  Hafer. 
Schafzucht.  Jahrmärkte.  Postamt  mit: 

Rtict-SsrHt  rtttr ,  firtgf  Falu,  Ssrtettit  ,  Stara- 
lolli»,  TrHtt*wtt(tr,  Ftrj<tu\*$. 

HomloM,  Siebenbürgen;  siehe  Horn- 
los Ujfalu. 
Hornlos,  Ungarn,  ein  Pracdium  im 

Bekesser  Koinilat. 
Hoiulftsd,  Ungarn,  jeus.  der  Donau, 
Souiegh.  Gespausch.,  Babolcs.  Bzk.,  ein 
in  einer  waldigteu  Gegend  lieg,  nngar. 
Dorfatil  einer  helvet.  Lokalpfarre,  bat 
62  Haas,  uud  463  meist ref.  Kiuwohuer. 


Fruchtbarer  Boden,  besonder«  reich  an 
Weitzen,  viel  Weide  and  Waldang, 
Mahl  in  üble.  Der  Bogel,  aof  welchem 
der  Ort  liegt,  besteht  aua  eiuer  so  z&hen 
Lehnerde,  dassmau  4  bis  5  Klafter  tiefe 
Braunen  graben  kann,  ohne  daaa  man 
nöthig  hätte,  die  Seitenwäude  dersel- 
ben gegeu  den  Einsturz  durch  eine  Stein- 
mauer so  sichern.  Gräfl.  Szechenyisch, 
nächst  der  Drau,  auf  der  Poststrasse 
von  Fünfkirchen,  }  St.  von  Babolcsa. 

KomlMlül,  Ungarn,  Abaujv.  Korat., 
gk.  KP.,  8«  Häus.  639  rk.  und  gk.  Einw. 
Filial  von  Erdö-Horvatbi. 
Grää.  Karolyiscb. 

Komloti-Keresztes,  slow.  Hme- 
lyov  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Maros.  Gespauscb. ,  Taply.  Bzk. ,  ein 
slow,  mehren  adel.  Familien  «eh.  Dorf 
mit  einer  evangel.  Kirche,  3  Stund,  von 
Eperies. 

ÜomloM ,  MI«- 9  Ungarn,  Toronlal. 
Komt.;  siehe  Osztern. 

Komlots-potali,  Siebenbürgen,  ein 
Hoch  im  Udvarhelyer  Szdkler  Stuhl. 

ÜomloasjA,  u.  KomluH  —  Ungarn, 
Abaujvar.  Komt.;  siehe  Koinlos. 

Humlos,  Tot- 9  Ungarn,  jene,  der 
Theiss,  Bokes.  Gespan.,  Csaba.  Bzk., 
ein  den  Nachfolgern  der  Familie  Paksi 
and  Szäcazi  gehör,  slow.  Dorf  mit  eiuer 
evaug.  Pfarre,  grenzt  au  die  Gespauscb. 
Csanad  und  Csongrad,  hat  639  Häus.  u. 
7H9S  meist  evaugi  Einwobn.  Filial  von 
S/arvas.  Weitzenhau.  Guter  Wies- 
wachs. Mahlmühle,  3  St.  von  Orosbaaa. 
Postamt  mit  : 

Apdttalam,  Binkeggee,  Ceand.l,  r6ldedt,  firdiff- 
kefffti ,  Katsaptreff,  Koptttikd* ,  Mako,  Med- 
ffgte  ,  Mttohtyyei,  yugylak  ,  Palotta  ,  i*t  VOj-oe. 

~ionilos-Tothr*lu,  Uu 


igarn,  Sz&tli 

marer  Komt.,  ein  Dorf.  Filial  vou  Csen- 
ger,  ref.  BP.,  63  Häus.  und  4SI  ungar. 
Einw.  Fruchtbarer  Boden.  Gruudhrsch. 
vou  Becsky. 
KoniloM-l  jfalu,  Hopfenfeld,  Tresz- 
tia  —  Siebenbürgen,  Dobok.  Gespans., 
Ob.  Kr.,  Pantzll-Cseh.  Bzk.,  ein  dem 
Freiherm  Veseleny  geh.,  zwischen  Ber- 
gen lieg.  wal.  Dorf  mit  eiuer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre  mit  106  Ein  wohn., 
2  St.  von  Magyar- Egregy. 
14  oiii iiife ,  auch  Komuia  —  Mähren, 
Hrad.  Kr.,  eiu  Dorf  mit  167  Häus.  und 
907  Kinw.,  der  Hrsch.  Swietlau  mit  ei- 
ner Lokalkaplauei,  dieser  Ort  ward  für 
des  berühmten  Arnos  Cotneuius  Geburts- 
ort gehalten,  f  St.  von  dem  Schlosse 
Swietlau,  3$  St.  von  Huug.  Brod,  9  M. 
von  Wischau. 
Honiniende  Set.  Peter,  Illirien, 
Krain,  Laib.  Kr.,  eine  dem  Johaniter 
Orden  geh.  Hertchaft  die  ihren  Sitz  in 


den  Wb.  B.  Kom.  Flöduig  in  dem  Dorfe 
Kappia  Veea  hat,  3  St.  v.  Krain  bürg. 
Hammerau ,  Schlesien,  Troppauer 
Kr.,  ein  Pfarrdorf  zu  den  Jägerndorfer 
Kammergütern,  bei  Troppau,  an  der 
Landstrasse,  nächst  Tescheu,  am  Mora- 
nnd  nächst  dem  Oppaflusse,  f  St.  von 
Troppau. 

Kommerer ,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 

W.,  eiu  einzelnes  Baut  im  Müh  Ibacher- 
tbal,  zwischen  Wald  und  Mühlbach  in 
der  Pfarre  Kasten,  der  Staatshrsch.  St. 
Pölten  uuterth.,  3}  St.  von  Bärschling. 

Kommerhof,  auch  Kamerhofer  Rotte 
—  Oesterr.  unter  d.  Ens,  V.  O.W.W., 
eine  zur  Hrsch.  Waidhofeu  an  der  Ips  ge- 
hörige Rotte,  mit  serstreut  lieg.  Bauern- 
gütern, nach  St.  Georgen  an  der  Klaus 
eingepf.,  neben  Gerstel  und  Piberbach, 
gegen  W.,  4  J  St.  von  Amstädten. 

Hommern,  Kummern  —  Böhmen, 
Saazer  Kreis,  ein  der  Hersch. Neundorf 
geb.  Dorf,  an  der  Brüxer  Strasse,  ober  d. 
berscbafll.  See  gelegen,  1  St.  vou  Brüx. 

Kommet*  See,  Oest.  ob  d.  Bus,  ein  kl. 
See,  Im  Salzkammergote. 

Horn  min  Ken,  Tirol,  Yorarlb.,  ein  im 
Gerichte  Baukweil  liegendes,  der  Hrsch. 
Feldkirch  geh.  Dörfchen,  %  St.  von  Feld- 
kirch. 

Hnmmorau,  Komarau,  Komarow  — 
Böhmen,  Berauner  Kreis,  ein  der  Hrsch. 
Horiowilz  gehör.  Dorf,  mir  einem  alten 
Schlosse  uud  Meierhofe,  1  St.  von  Zer- 
bowitz. 

Hommothau,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  aus  d.  Jesuitenmeierhofe  zu  Kouimo- 
thau  neu  errichtetes  Dörfchen*  dem  Gute 
Welmschlosse  gugeh.,  \  St  von  Koin- 
mothau. 

Hommothau,  Commotau,  Chomu- 
low,  Chomotovium,  vorhin  auch  Kom- 
meudau,  Komoutow  genannt —  Böhmen, 
Saas.  Kreis,  eine  freie  Stadt,  mit  330  H. 
und  3733  Kinw.,  mit  Vorstädten  u.  einer 
Pfarre,  licet  unter  50°  37'  33" nördlicher 
Breite,  31°  5'  13"  östlicher  Länge,  au  d. 
sächsischen  Grenze  Ganze  Wäldchen  v. 
Nuss-  uud  edleu  Kastanienbäumen  um- 
geben dieses  freundliche  Städtchen,  wel- 
ches, durch  das  Erzgebirge  gegeu  rauhe 
Winde  geschützt,  eines  besonders  mil- 
den Klimas  sich  erfreut.  Gymnasium, 
Hauptschule,  Zitz-  uud  Katuudruckerei. 
Die  alte  Üechantkirche,  das  Hathaus  und 
das  ehemalige  Jesuiten-Kollegium,  sind 
die  ansehnlichsten  Gebäude,  uud  1  gros- 
ses Alaunwerk.  Postamt  mit: 

Bern«*,  Betteldarf,  Bielens,  Birken,  Brandau, 
Brttnneredarf,  Buerkeaptls,  Ctermowirs,  Domtnm, 
Därotkal,  EidlltM,  Gereitorr,  Oer  kau,  Bot  t  er  »dort. 
Orüm,  Hafftredarf,  Bannertdart ,  Htinrirkedorf, 
Htutckappen  ,  Hohenoftn,  Hokenfann,  Holet /ls, 
HeraOts.  Bor  Uns,  Urueckoman,  li;cknl(s  ,Kot- 
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larh,  Keitw,  Kralup,  Kltlnttfltchirt ,  KtMtw, 
KM**«*,    Krtmau,  Kunertderf,  Kohahtlt ,  La 
dun  ff  ,  i.tchiich,  Martenthal,  Malkau,  Mtrmdort, 
Mukarttt ,    Sattchung ,    Katehau,  Tiegranitz 
Ktutahiftt,  Sewtnrttl.  Seuhmut,  Seuhduttl,  Ober- 
dorf ,    Orhttnttall ,    Oft»,    Platz,  Plattdtrf, 
Platten,  Potttlt» ,  Prama,  Prittcm,  Prlttckupl, 
Quiuau,  Haltnau,  Rathtthmut,  Sallttttl,  Scher 
gau,  Schtnhtrg,  Sehontimlt,  Schöltet,  Setttadtl, 
Sattau,  Sporltt,  Sptrhtrtdarf,  Tenet  itt  ,  Trau 
tchtwitt ,  Tmptckttt,    Tchmehattm  ,  Ttchetra, 
Ter  hermig,  Ttrhmltt ,    Tormaul ,  Vclctrm,  Vi- 
Witt,  ürttten,  Weingarten,  Weltntehloet ,  Heid 
tvhitt  .  tVitttt  ,  Witt  Htm  ,  Wodlerad,  Xutcha 

Kommt,  Böhmen,  Leitmerilzer  Kreis, 
ein  Dorf,  derHrsch.u.  Pfarre  ßürgstelu. 

Honina,  Mähren,  Hradiscber  Kreis,  ein 
Dorft  mit  900  Einwohnern. 

Komneyraben  und  Baten,  Pod  — 
Steiermark,  Cillier Kreis,  im  Bzk.  Alten- 
burg, treibt  3  Hausuiühleu  in  der  Gegend 
Planiua. 

Kontnia,  Mähren,  Hradisch.  Kreis,  ein 
Dorft  zur  Hrsch.  Swietlau;  s.  Komna. 

Hoinnlatka,  Mähren,  Olmütz.  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Hersch.  BÖhmisch-Eisen- 
berg ;  siehe  Komez. 

Komnod,  Siebenbürgen,  Klausenbar- 
«er  Gesp. ;  siehe  Komlod. 

KomnuuH,  Uugarn,  ügocser  Gespau- 
achaft;  siehe  Komlos. 

Koni nyaty lese ,  Ungarn,  Nentraer 
Geap. ;  siehe  Komjatby. 

Konio,  Koinovcae  —  Ungarn,  Sohl.  Ge- 
spanschaft, ein  sto  wak.  Dorf,  mit  49  H. 
uud  378  Bin  w.,  Filial  von  HroneU.  Kam- 
meralisch,  1}  St.  von  Briess. 

Kontöes,  Komowo  —  Ungarn,  diess. 
der  Donan,  Sohler  Gespansch.,  Ober  Be- 
zirk, ein  slowak.,  der  Kammeral- Her- 
schaft Nenaohl  geh.  Dorff  iu  der  Pfarre 
Nlgro  -  Hronecz,  im  Thale  Csemy-Hro- 
ueez  (Scb  warzwasser),  nahe  bei  Balogb, 
Ii  St.  von  Brzezuo  -  Bauva,  7{  St.  von 
Neusohl. 

Kontoajovlna,  Kroatien,  Militär-Ba- 
nal-Grenze,  ein  zum  3.  Banal  Greuz-Re- 
giments  Bezirke  Nro.  XI  und  Compagnie 
oder  Bzk.  Umetich  geh.  Dorff  mit  60  Hau 
sern  und  310  Kinw.,  einer  g riech,  nicht 
nnirten Pfarre,  liegt  am  Szunya  Bache, 
nächst  Borojevicbi,  3}  St.  vou  Koszlai- 
nieza. 

Kontolaz,  Dalmatien,  RagusaKreis  n. 
Distrikt,  ein  unter  der  Prätur  Ragusa  sie« 
hendes  Dorf  u.  Untergemeinde  d.  Haupt- 
gemeinde Omhla,  nachGionshetto  gepf., 
wovon  es  nicht  weit  entfernt  ist,  1}  Migl. 
von  Ragnsa. 

Komollo,  Komeln,  Komleo  -  Sie- 
benbürgen, Häromsze'k.  Gespanschaft, 
Szäkl.  Seps.  Stuhl,  eiu  von  mehreu  adel. 
Familien  und  ihren  Unterthaueu ,  dann 
Grenz  -  Soldateu  bewohutes  Dorf  von 
34*  Kinw.,  mit  einer  ref.  Pfarre,  diegr. 
nicht  Uuirt.  sind  aber  nach  Uzon  eingpf., 


Hegt  an  dem  Flosse  Feketeflgy,  5  St.  v. 
Kronstadt. 

Koni  öl  tuen,  Ungarn  ,  Tolna.  Gesp., 
ein  Praedium  mit  Ackerhau. 

Kontor,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Lichtenwald,  znr 
Ex-Minoriteugült  in  Cilti  mit  \  Garben- 
und  Weiuzebend  pOichtig. 

Kontor,  öder  Kumor  —  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Gespansch.,  Unter.  Zagoriauer 
Bzk.,  ein  mehren  Grundbesitzern  gehör. 
Dorf  roll  68  Häus.  uud  347  Kinw.,  iu  der 
Pfarre  Orebovicza,  7  St.  von  Agram. 

Kontor,  Wo  vi-  nud  Wellil-,  Un- 
garn, Warasdiuer  Gespansch aft ,  zwei 
Praedien. 

Kontoro  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Dobokaer  Gespansch. 

Komora,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Thorenhurg.  Gespansch. 

Kontor»,  Komorani  —  Kroatien,  Mi- 
litär Banal-Grenze,  ein  zum  ersten  Ba- 
nal Greoz-Regiments  Bezirk  Nro.  X.  und 
Bzk.  Klasnich  geh.  Dorf  von  56  Häus.  u. 
3t0  Einw.,  liegt  nächst  Grozdanszki, 
5(  St.  von  Glina. 

Komorany,  Mähren,  Brünn.  Kr.;  s. 
Oundrum. 

Kontorany,  Ungarn,  Zempl.  Gesp.; 
s.  Komorocz. 

Homorau  ,  Böhmen  ,  Bidschow.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Chlumetz ;  siehe 
Komarow. 

Homore,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Nieder  Weissenburg.  Gespansch. 

Kontore!  ,  Siebenbürgen,  eiu  Berg  in 
der  Nieder  Weissenburg.  Gespauscb. 

Kontorenberai »  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  eine  Gegend  im  Bzk.  Negau, 
zur  Bisthumshrscb.  Seckan  mit  \  Wein- 
zehend pflichtig. 

Komoretz,  Böhmen,  Kaurz.Kr.,  ein 
der  Hersch.  Heb  warzkosleletz  gehöriger 
Meierhoff  Mahlmühle  und  Jägerhaus, 
an  der  Sara wa  hinter  Kosteletz  liegeud, 
3}  St.  von  Böbmisch-Brod. 

Kontorlez ,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespansch.,  Unt.  Zagoriau.  Bzk.,  eine 
sur  Gemeinde  Komor  geb..  nach  Orebo- 
vicza eingepf.  Ortschaft,  7  Stunden  von 
Agram. 

Kontor lez,  Ungarn,  Waraad.  Gesp., 
ein  Praedium. 


i  Slavonien  ,  Poseganer 
Gespansch.  und  Bzk.,  eine  zur  Herschaft 
Pleternicza  geb.,  nach  Lipovacz  eingpf. 
Ortschaft  von  22  Häus.  nud  127  Kinw., 
grenzt  gegen  Osten  mit  der  Ortschaft, 
Koprivnlcza,  und  gegen  Süden  an  die 
Gradiskauer  Militär-Grenze,  2J  St.  von 
Poscga. 
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Hnmorlitje,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss ,  Krasso.  Gespausch.  ,  Oravicz. 
Bzk.,  ein  walach.,  mit  einer  Pfarre  ver- 
sehenem Kammeral- Dorf  von  «63  Hans, 
und  1387  Biuw.,  Malsbau,  Hegt  nächst 
Kemltsa  uud  derTemesvar.  Gespausch.. 
1  8t.  von  Kakova. 

Homorn,  Comaromiura,  Kamarom  — 
Ungarn,  eine  königliche  Fr  einlädt  im 
Komitate  gleichen  Namens,  mit  einer 
Festung  auf  der  Insel  Schütt,  liegt 
anter  dem  47»  45«  30"  nördl.  Breite 
und  35*  47*  30"  Ostlicher  Länge.  Die 
Festung  Komorn  ist  geg.  tOOO  Schrit- 
te von  der  Stadt  entfernt,  auf  der  süd- 
östlichsten Spitze  der  Insel  Schütt,  hei 
der  Vereinigung  der  Wag-  Donau  mit 
der  sogenannten  alten   Donau.  Die 
Wag- Donau  nimmt  eine  halbe  Meile 
oberhalb  Komorn  hei  Landor  die  Nyi- 
tra ,  drei  Meilen  davon  die  Wag  hei 
Gutta  auf.  In  die  grosse  Donau  er- 
Kiesst  sich  die  früher  mit  der  Haha 
uud  Rahza  vereinigte  sogenannte  llaa- 
ber-  Donau  hei  Wenek,  beinahe  vier 
Meilen  oberhalb  Komoru.  Schon  der 
Umstand,  dass  so  viele  schiffbare  Flüs- 
se sich  hier  vereinigen,  macht  die  La- 
ge Komorns  zu  eiuer  der  bedeutend- 
sten. Schon  in  früheren  Belagerungen 
berühmt,  und  uie  eingenommen ,  hatte 
sie  das  Schicksal  so  vieler  Festungen, 
fn  der  «weiten  Hälfte  des  I8ten  Jahr- 
hunderts, vernachlässiget  zu  werden. 
Im  Jahre  1808  jedoch ,   wnrde  der 
längst  entworfeue  Plan,  Komorn  zu 
alner  Hauptfestung  zu  machen  ,  reali- 
sirt,  9  Regimenter  arbeiteten  rastlos 
an  den  weitläufigen  Werken,  und 
•o  ist  es  hegreiflich ,  dass  diese  Fe- 
stung t  zwar  noch  unvollendet,  den- 
noch schon,  Im  Juni  1809,  den  fran- 
zösischen Heeren  die  Spitze  biet  heu 
konnte.  Da  diese  Festnng  uoch  kein 
Feind  hat  erobern  körinen ,  so  erblic- 
ket man  zum  Andenken  dieses  Um- 
standes  die  Figur  einer  Jungfrau  in 
Stein   gehauen.    In  der  einen  Hand 
hält  sie  einen  Kranz ,  mit  der  andern 
zeiget  sie  die  Feige,  wobei  die  Ge- 
echichtschreiber  dieses  Motto  zusetzen, 
welches    die  Jungfrau    dem  Feinde 
gleichsam  zuruft:   „Komm  Morgen." 
Die  hohe  Wichtigkeit  dieser  Festung 
leuchtet  deutlich  ein,  wenu  man  be- 
denkt, dass  sie  Oesterreichs  Haupt- 
strom, der  das  Herz  der  Monarchie 
durchströmt,  beherrscht,  dass  sie  einer 
Hauplarmee  die  nöthigen  Operationen 
an  beiden  Ufern  sichert,  dass  sie  die 
einzige  von  Wien  nach* Ofen  gehende 
Strasse ,  die  im  Winter  gar  nicht,  im 


Sommer  aber  nur  schwer  umgangen 
werden  kann,  mit  ihren  Cauouen  do- 
minirt ,  endlich ,  dass  sie  bei  einem 
unglücklichen  Feldznge  einem  Heere 
Schutx  gibt,  und  dem  Feinde  alle  Fort- 
schritte hemmt.  Seit  dem  Feldzuge  von 
1809  wurde  sie  gänzlich  hergestellt, 
und  wird  als  heiliges  Palladium  der 
Monarchie,  besonders  aber  Ungarns 
bestens  unterhalten.  Die  Werke  selbst 
haben  eine  sehr  grosse  Ausdehnung, 
die  alte ,  minder  bedeutende  innere 
Festung,  wird  von  der  ueueren  star- 
ken umgehen ,  die  ganze  Vertheidi- 
gungs-Linie  wird  noch  durch  Flechen, 
Redouien  und  andere  Verschanzungen 
verstärkt ,   überall  siud  hinlängliche 
Uebergänge  über  die  Ströme  ,  gleich- 
falls  nicht  nur  mit  Brückenköpfen, 
sondern  mit  ganzen  Reiben  Verschan- 
zungeu  vertheidist.  Alle  diese  Werke 
fordern  10,000  Mann  und  400  Kano- 
-  neu,  um  sie  zu  besetzen,  während  an- 
dere 10,000  kasernirt,  und  10,000  ka- 
samatirl  werden  können.  Die  Kaser- 
nen selbst  können  bei  dringender  Ge- 
fahr bloss  durch  Abtragung  des  Da- 
ches in  feste  Citadelleu  verwandele 
werden,  die  durch  angebrac'.te  Nchuss- 
löcher  zur  längeren  Vertheidieung  die- 
nen.   Nun   zu  der  Schattenseite  Ko- 
morns. Diese  beschränkt  sich  auf  die 
Donau- Brgiessungen ,  von  denen  je- 
doch nur  für  die  obere  Festung  zu 
fürchten  ist.  Wichtiger  und  drohender 
sind  d.  Brdbeben,  deueu  Komorn  häu- 
fig ausgesetzt  ist.  Aus  diesem  Grunde 
siud  auch  bei  den  Aussenwerkeu  die 
Ziegelmauern  weggenommen  worden. 
In  der  Stadt  befinden  sie*  4  katholi- 
sche Kirchen,  nämlich:  die  Pfarrkir- 
che ,  dem  heiligen  Andreas  geweiht, 
dann  die  zum  heiligen  Johann  Chriso- 
stomus,  uud  2  Spitalkirchcn ;  die  er- 
ste der  heiligen  Auua,  die  zweite  rirm 
heiligen  Joseph  gewidmet;  desgleichen 
eine  griechische   nicht  -  unirte ,  eine 
evangelische,  uud  eine  reformirte  Kir- 
che, nebst  eiuer  Syuagoge  in  der  Cu- 
ria des  Grafen  vou  Zi<hy,   und  der 
Sitz  des  Komitats.   -   In  der  Festung 
wohnt  ein  General-Feldmarschall  Lieu- 
tenant ,    als  Festungs  -  Kommandant ; 
auch  befindet  sich  hier,    zum  Rehufe 
der  Besatzung,  ein  grosses  Militär- 
Spital  ;  ausserhalb  derselben    ist  das 
kais.  königl.  Verpflege- ,   Salz-  nnd 
Schiff-Amt  u.  ein  grosses  Gymnasium, 
in  welchem  die  Väier  des  Benedic- 
tiner  -  Ordens  ,  der  Jugend  Unterricht 
erlheilen.  Der  katholische  Pfarrer  hat 
zur  Aushülfe  bei  der  Seelsorge  vier 


IMS 


Franziskaner  mit  einem  Caplan,  die 
in  einem  besonderen  städtischen  Hau- 
se, ausser  der  Pfarre ,  wohnhaft  sind. 
Die  Stadt  Ist  dem  Brdbeben  sehr  stark 
unterworfen;  im  Jahre  182?  am  18. 
Februar,  um  halb  6  Uhr,  fand  ein 
starkes  Brdbeben  statt,  es  glich  bei- 
nahe der  schrecklichen  Erschütterung 
vom  Jahre  176.1.  Mehre  Wohnungen 
sind  so  stark  beschädigt,  dasssie  völ- 
lig abgetragen  werden  mussteu ,  die 
Set.  Andreas-Kirche  bekam  starke  His- 
se, und  der  Pavillon  der  Festung  hat 
bedeutend  gelitten.  Die  Bevölkerung 
der  Stadt  beträgt  «0,320  Seeleu,  Un- 
garn und  Deutsche  in  1810  Häusern, 
und  zahlt  an  jährlicher  Kriegs-  Con- 
tribntiou  7,868  fl.  6  kr.  Zu  den  Merk- 
würdigkeiten Komorus  rechnet  man: 
das«  im  Jahre  1440  am  S?.  Februar 
die  Königin  Elisabeth,  in  Gegenwart 
mehrer  Landesherren ,  und  namentlich 
des  Reichs- Palatlns  Lorens  von  He- 
dervär,  bei  offenen  Thüreu ,  d.  Prin- 
zen Ladislaus  Posthumus  gebahr,  und 
selben  in  einem  Alter  von  wenigen 
Monathen  au  Stuhlweissenburg  krönen 
liess.  Bei  Komorn  siegte  Rudolph  II. 
Aber  Murad  III.  —  Dampfschifffahrts- 
Station  und  Postamt. 

Komorn,  Komorno  —  Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  der  Hersch.  Kolzeuitz  gehör.  | 
Dorft  liegt  gegen  Nordenau  dem  Städt-j 
chen  Biowitz,  %\  St.  v.Nepomuk,  3J  St. 
von  Griinberg.  1 

Homorner  €2  eap  an  schafft,  un- 
garisch Komarom  Virmegye,  latein. 
Comitatus  Comaromieusis ,  slav.  Ko- 
inarszka  Sztolicsa  —  in  Ungarn.  Diej 
Grenzen  des  Komorner  Kontitats  sind 


gegen  Norden  der  Neutraer  und  liar- 
ser,  gegen  Osten  der  Graner  und  zum 
Theil  der  Stuhlweissenbnrger ,  gegen 


Süden  der  Stuhlwelsseoburger,  gegen 
Westen  der  Veszprlmer  und  Raaber, 
gegen  Nordwest  der  Presshurger  Ge- 
spanschaft. Es  hat  einen  Flächeninhalt 
von  5S|$  Quadratmeilen.  Ausser  der 
Ve'rteser  Bergreihe,  die  den  südöstli- 
chen Theil   des  Komitats  durchzieht 
und  mit  dem  Bakonyerwalde  im  Bö- 
den zusammenhängt,  ist  der  übrige 
Boden  durchaus  nach  und  eben.  Die 
hier  mehre  kleiue  Inseln  bildende  Do- 
nau dnrehatrömt  das  Komitat  in  der 
Mitte  von  Osten  nach  Westen,  und 
(heilt  dasselbe  in  zwei  beinahe  glei- 
che Hälften ,  so  dass  die  uördliche  in 
den  Kreis  diesseits  der  Donau  zu  lie- 
gen kommt.  Mit  der  Donau  vereinigt 
sich  hier  der  bei  Pressburg  von  ihr 
ausgehende  Arm,  die  Ersök  -  Uj  varer 
Donau  genannt ,   unter  dem  Namen 
Düna-  Vag  oder  Väg-  Düna ,  nachdem 
dieselbe  in  eben  dieser  Gespanschaft 
bei  Gutta  deuWaagfluss  aufgenommen 
hat.  Sie  bildet  mit  dem  Hauptarm  der 
Donau  die  grosse  Schültinsel  (Csallo- 
kös),  von  der  die  südöstliche  Spitze 
zur  Komorner  Gespanschaft  gehört.  In 
die  Düna- Väg  ergiesst  sich  uicht  weit 
nördlich  vou  Komorn  der  Neutraflusa. 
Die  Zsitva,  von  der  Grenze  der  Bar- 
ser  Gespanscbaft  bis  Imöl  iu  einen 
C'aual  geleitet,  mündet  sich  gegenüber 
von  Almis  In  die  Douau.  In  d.  Schölt 
gibt  es,  besonders  längs  dem  kleiuern 
Donauarm  und  der  Waag,  einige  sum- 
pfige Steilen  und  von  deu  Austretun- 
gen  der  Flüsse  entstandene  kleine 
Seen  und  Teiche,  deren  auch  im  süd- 
lichen Theil  der  Gespanschaft  mehre, 
wie  bei  Dotis,  Igmäud  etc.  vorkom- 
men. Die  Hauptprodukte  dieser  gröss- 
tenteils fruchtbaren  Gespausch.  sind: 
Getreide  aller  Art  Ober  den  Bedarf, 
vortreffliche  Weine,    besonders  bei 
Neszm*ly  und  Almas,  Tabak,  ansehn- 
liche Waldungen   mit  vielem  Hoch- 
und  Federwild,  viel  Hornvieh,  Schafe, 
Pferde,   Fische,    besonders  Hausen, 
und  schöner  Marmor.    Ausser  dem 
Ackerbau  und  der  Weinkultnr,  die 
beide  gleich  trefflich  betrieben  wer- 
den, beschäftigen  sich  die  Biuwohner, 
die  grösstenteils  Ungarn,  weniger 
Deutsche  und  Slaven  siud,  auch  noch 
mit  dem  Fischfänge  und  starkem  Han- 
del,  den  sie  mit  Wein,  Fischen,  Ge- 
treide, Honig,   Holz,   Brettern  und 
Schindeln  nach  Wien,  und  abwärts 
bis  Baja  im  Bacser  Komitat  auf  der 
Donau  treiben.  Die  Gespanscbaft  ist 
iu  vier  Bezirke  getheill ,  in  den  In- 
sel- oder  Caallöközer-Bczirk  uttiulich, 
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den  Udvarder,  Gesztescr  und  Tataer,i  ein  mehren  adel.  Familien  gehör.,  nach 
und  zählt  eine  königliche  Freistadl,!    Tyba  eiugept.  kath.  Hör/  mit  23  Häus. 


6  Marktflecken,  87  Dörfer,  100  Prae- 
dien  und  Weiler,  mit  196,660  Ein- 
wohnern; darunter  sind  114,935  Katho- 
liken •   die  zu  den  Kirchensprengeln 


and  205  Kiuw.,  Hegt  zwischen  Tyba  u. 
Bankocz,  hat  eine  an  dem  durch  laufen- 
den Bache  stehende  Mahlraühle,  {  St. 
von  Szobraucx. 


des  Krzhischofs  von  Grau  und  Bischof  KomorOMka,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
von  Haab  gehören;  339  nicht  nuirte 
Griechen  ,  6fr*, 694  Protestanten  und 
A031  Juden.'  Die  Ohergcspanswürdc 
ist  in  der  gräflich  Nadasdyecheu  Fa- 
milie erblich.  Der  sitz  des  Koinitats 
ist  zu  Komorn. 
Komornlkl,  Galizien,  Bukow.  Kr., 

eine  Berschaft  und  Dorf. 
ftonioruo,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf  von  16  Hau«,  und  123  Einwohn., 
nach  Biowitz  ciugepf.,  bat  1  Meierhof 
und  1  Schäferei,  \  8t.  von  Kofzeuilz. 
Kontor,  ftovy,  Ungarn,  eine  Curia 

im  Warasdiner  Komitat. 
Heniorn;  Ilritdeli,  Böhmen,  Kaur- 
zimer  Kr.,  eine  Ber$chaft  uud  Schlots 
aiehe  Kammerburg. 

>,  Ungarn ,  jens.  der  Theiss, 


ein  Jaydhau*  der  Herach.  Giuetz,  1  8t. 
von  Hoslomitz. 
HomorOH,    Komorau    —  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  ein  der  Hcrsch.  Sadawa 
geh.  Dörfchen  y  au  dem  Bache  Bystr- 
zieze,  2  8t.  von  KÖniggrät*. 
Konioroultz,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  der  Brach.  Seelau  unlerth.  Dorf  ge- 
gen 8.  von  der  Stadt  Humpoletz,  hat  22 
Häus.  uud  183  Einw.,  nach  Juug-Briszt 
eiugepf.,  6  St.  von  Iglau. 
KauierowllE,  Schlesien,  Teschuer 

Kr.,  siehe  M  Ikendorf. 
Uoniorowaka  Wolle»,  Galizien, 
Zolkiew.  Kreia,  eine  Berschaft  mit  3 
Dörfer. 

Komorsko,  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
eiue  Einöd*  der  Urach.  Horzowitx. 
Szabolcs.  Gespansch.,  Kis-Varda.  Bzk.,  Honior-Vrlikl,  Ungarn,  ein  Wein- 
ein  mehren  adel.  Familien  geb.  Dorf  m\t\  gebirg  im  Warasdiner  Komitat. 
einer  reforrairleu  Kirche,  hat  82  Hftns.  lioinorzan,  Mähren,  Brünn.  Kreis, 
und  634  meist  ref.  Kiuw.  Filial  von  Ke-  ein  Dorf  zur  Hersch.  Alt-Bröuu;  siehe 
nyes-Litke.  Guter  Weitzeu-  und  Ta-|  Gundrum. 

bakhau.  Bienenzucht.  Melonen.  Weideu.  Honiorzan,   Kouiorxanky  —  Böh- 


Walduug.  Hohr,  1  8t.  vou  Kis-Varda. 
Ü.timftro',  Ungarn,  jeus.  der  Theiss, 
özathinar.  Gespanschaft,  SzamoskÖzer 
Bzk.,  ein  Dorf  mit  einer  reform.  Kirche, 
liegt  zwischen  Istvaudiund  Penyige,  58 


men,  Beraun.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Kö- 
uiKsaal  geh.  Weierhof,  gegeu  dem  Dorfe 
Lahowitz  Ober  dem  Moldauflusse  auf  ei- 
ner Anhöhe,  mit  ciuem  Sauerbrunneu, 
1J  St.  vou  Prag. 


Hirns,  uud  431  ungr.  Kiuw.  Viehzucht,  Momor/any,  Ungarn,  jenseits  der 


4  8t.  von  Szäthmar-Nemethi. 

fiomorocz,  Komorani  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Zeropiin.  Gespansch., 
Sztropkov.  Bzk.,  ein  der  adel.  Familie 
Zavodi  und  mehren  andern  Grundherrn 
geh.,  nach  Sookut  eiugepf.  Dorf  mit  ei- 
ner Kapelle  und  eiuer  Mahlmühle,  4  St. 
von  Vecse. 

Kumorocz,  OroKz-,  slow.  Komo- 
roveze  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Ungbvar.  Gespansch.,  Szeredoy.  Bzk., 


Theiss,  Szathmar.  Gespansch.,  Nagy- 
Baoy.  Bzk.,  eiu  Dorf  mit  einer  griech. 
kath.  Pfarre,  grenzt  au  Visk  und  Le- 
kentze,  hat  236  Häusern  uud  1668  wal. 
Einw.  Fruchtbarer  Boden.  Grundh.  die 
Grafen  Kärolyi,  Barkoczy,  Komis, 
Bar.  Prcnyi,  v.  üecsky,  Kaliay  u.  a.  m. 
4  St.  vou  Arauyos-Meggyes. 
Komorzany,  Böhmen,  Saaz.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Netindorf ;  siehe 


Kunersdorf. 

eiu  mehren  adel.  Familien  geh.  mit  ei- j KouiOMrliln ,  Böhmen,  Klatt.  Kreis, 
ner  griech.  kath.  Pfarre  versehenes  Dorf  ein  zum  Kainmeralgule  Dölau  gehöriges 
mitSI  H.  u.  518  Kiuw.,  grenzt  au  Val-'  Dörfchen,  nächst  dem  Dorfe  Dölau,  1$ 
kajo  und  Dubroku,  }  St.  v.  Szereduye.  St.  von  Klattau. 
Koiiiororz,  JPaianjy-,  Ungarn,  Römotweny,  Ungarn,  jenseits  der 
dirss.  der  Theiss,  Unghvar.  Gespansch.,!  Donau,  Toln.  Gespanschaft,  Völgyseg. 
Kapos.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Fami-!  Bc/.irk,  ein  V medium ,  2  Stunden  vou 
lien  gehör.,  nach  Uohoruszko  eiugepf.'  Tolua. 

Dorf,  grenzt  gegen  S.  au  Kis-Szelmencz,  üomow,  Ungarn,  Sohler  Gespansch. ; 
geeeu  N.  au  Galo<  z,  hat  49  Häus.  uud     siehe  Komö. 
274  Kiuw.,  1  St  vou  Unghvar. 
Kumorocz,   Szobranez-,  Ko- 
moroveze  —  Ungarn,  diess.  der  Theisss, 
Uugbv.  Gespauscb.,  Szobraucz.  Bzk., 


Hoiuowo,  Ungarn,  Sohl.  Gespansch. ; 

siehe  Komocz. 
i&oaii]»t»lle)  ,  lllirien,  Krain,  Neu«tdt. 

Kreis,  ein  demWb.  B.  Korn,  und  Uer- 
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achaft  Zohelshere;  gehör.  Dorf,  in  der 


Pfarre  Gillenfeld ,   3}  St.  von  Pesen- 
dorf. 

Kampalle,  Illirien,  Krain,  Lelbach. 
Kreis ,  ein  «um  Wb.  B.  Kon.  Hersel). 
Egg  hei  Podpetsch  seh.  Dorf,  an  der 
Land«trasse,  \  St.  von  Portpetsch. 

HompaMM,  Oe*t.  oh  d.  Bus,  Hausr. 
Kreis,  ein  dem  Distrikt  Korn,  und  Her- 
achaft  Aschach  otiterlhftu. ,  nach  Rai- 
bach eingpf.  Dorf,  Kreuzt  gegen  s.  au 
daa  Dorf  Siberstall ,  St.  von  Effer- 
ding. 

Konipator,  Kroatien,  diesseits  der 
Save ,  Kreutzer  Gespanschalt,  Monos- 
zlöer  Bezirk,  ein  cur  gräflichen  ErdÖ- 
dyschen  Herschaft  Monoszto'  gehöriges, 
nach  latdiu  eingpf.  Dorf,  mit  16  Häus. 
und  103  Kinw.,  5  St.  von  Petriuia. 
Honipetttch,  Tirol,  ein  Dorf,  au  der 
Etsch  bei  Naturna,  Filial  dieser  Pfarre, 
Landgerichts  Meran. 
Honipelt,  Tirol,  Pusterthaler  Kreia, 
ein  HWIer ,   zum  Landgerichte  Eune- 
berg  uud  Gemeinde  Wengen. 
Horn pl diel,  Oest.  u.  d.  Eue,  V.  U. 
W.  W*,  49  einz.  H  ritt  »er,  mit  245  Kinw., 
der  Hrsch.  Berneck  und  Pfarre  Zobern. 
Hoinpoez,  Ungarn,  Peater  Gespan- 
schaft, ein  Praedium. 
Hompolie  ,  Horvaczko  Kompolie  — 
Kroatien,  jenseits  der  Save,  Karlstäd- 
ter  Oeueralat,    1.  Bezirk,  ein  xum 
Ottochaner  Grenz  -Regmls.  Beak.  Nro. 
11.  gehöriges  Dorf,  mit  90  Haus,  und 
340  Kinw. ,  einem  Vikariate,  liegt  an 
der  Zengger  Poatstrasse,    \  St.  von 
Ottochacz. 

Konipolle,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit 
104  Häuseru  uud  870  Kinw.,  im  Otto- 
chaner Grenz -Regiments  Bezirke. 

Konipolle,  Walachisch,  Vlasko  Kom- 
polie —  Kroatien  ,  jenseits  der  Save, 
Karlstüdter  Generalat ,  I.Bezirk,  ein 
zum  Ottochaner  Grenz-Regiments  Be- 
zirke Nro.  II.  geh.  Dorf,  mit  89  Hftu- 
■ern  und  550  Eiuw.,  liegt  nächst  dern 
obigen  und  unweit  dem  verfallenen 
schlösse  Czirkoiua,  1J  St.  vouOtto- 
chaez. 

Horn  pol  th ,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss ,  Heveser  Gespanscbaft,  Tarnaer 
Bezirk,  ein  nach  Kapolua  eingpf.  Dorf, 
mit  17t  Häusern  uud  1210  Kiuw.,  frucht- 
barer Buden,  Viehzucht,  J  St.  von  Ka- 
polua. 

Eompotltz,  Böhmen,  Prachiu.  Kreis, 
ein  Dorf,  d.  Stadt  Schattenhofen ;  siehe 
Kumpolitz. 

Homsjehln,  Böhmen,  Prachiner  Kreia, 
ein  der  Hrsch.  Roschütz  geb.  Dorf,  liegt 


nächst  SUwonfta,  1}  St.  von  Horazdlo- 

witz. 

Hoin»ehln,Komssiu  —  Böhmen,  Pra- 
chiner Kreis,  ein  Dorf,  mit  41  Häua.  und 
293  Kinw.,  nach  Gross-Bor  (Hrsch.  Ho- 
raidiowitx)  eiogepf. ,  hat  1  Dominikal- 
Miihle,  1  j-St.  von  Hosehtitz. 
Kernt,  Kompt  —  Böhmeu,  Leltmeretzer 
Kreia,  ein  der  Hrsch.  Bürgstein  gehörig. 
Dörfchen,  mit  24  Häus.  und  135  Eiuw., 
hier  ist  1  Branntweinbrennerei  hei  Böhl, 
\  St.  von  BOrgstein,  £  St.  von  Haidt. 
Homtell&e,  Siebenbürgen;  siebe  Koz- 
matelke. 

komuiMeveez ,  Kroatien,  Waras- 
diner  Generalat,  ein  xum  Kreutzer 
Grenz-Regmta.  Bzk.  Nro.  V.  und  Com- 
pagnie  oder  Bäk.  Chasma  gehör.  Dorf, 
mit  44  Häus.  und  244  Eiuw.,  3  St.  von 
Bellovär. 

KomuBslnm»  Slavonien,  Poseganer 
Gespanschaft  und  Bäk. ,  eine  der  Stadt 
Posega  geh.,  nach  Venkovecz  eingepf. 
Ortschaft,  mit,26  Häus.  und  171  Eiuw., 
}  St  von  Posega. 
ftoniutzen ,  Illirien,  Krain,  Neustdt. 
Kreis,  ein  dem  Wb.  B.  Korn,  uud  Her- 
achaft  ßottschee  gehör.  Dorf,  iu  der 
Pfarre  Altlag,  nächst  Uutcrwarmberg, 
4  St.  von  Neustadtel. 
Hona  ,  Siebenbürgen  ,  Hunyader  Ge- 
apanschaft;  aiehe  Käony. 


Honak,  Uugaru,  Gömörer  Oespanscb.; 

aiehe  Kouyäu. 
Ronany,  Ungarn,  Neutraer  Gespan- 

achaft;  aiehe  Konyafalo. 
Honarowitz,  Konarzowicze  —  Böh- 
men, Czaalaner  Kreis,  ein  Out,  Sckio*$ 
und  Dorf,  mit  97  Häus.  und  659  Einw., 
hat  1  Pfarrkirche  zur  heiligen  Kreuzer- 
höhung,  Pfarrei  und  1  Schule,  säiumt- 
lich  unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit; 
ferner  1  obrigkeitliches  8chloss  mit  der 
Kanzlei  des  Amtedirektors ,  1  Meierhof 
nebst  8chäferei,  I  Bräuhaus  (auf  lt 
Kass),  1  Spital,  1  Wirtbahaus  und  eine 
Mühle.  Abseits  liegen  a)  }  Sl  nördlich 
d.  Einschiebt  Jellen  (Gelen,  zum  Hirsch), 
1  emph.  Wirthshaus,  und  5  andere  Do- 
minikal  Häuser;    h)  \  St.  südlich  auf 
der  von  einem  Elbearm  und  dem  Mühl- 
graben gebildeten  Insel  Sauschka  ein 
Haus  (Fischerwobnuug);  c)  {  St.  süd- 
westlich ,  uuweit  von  der  Elbe,  Labut 
(zum  wchwau),  1  obrigkeitlicher  Meier- 
hof, 1  Jägerhaus,  und  1  Hegerbaus  beim 
Fasangarlen,  1  Wirtbshaus  und  3  au- 
dere  Häuser,  liegt  über  der  Elbe,  hin- 
ter den  Städtchen  Elheteinitz  ,   3}  St. 
von  Czaalau,  1|  St.  von  Kolin. 
Ronary,  Galizien,  Wadowicer  Kreis, 
ein  Out  und  Dorf,  mit  einem  Edelhofo 
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im   Gehlrge,   zwischen  Waldungen, 
|  St.  von  Mogilany. 
Konary ,  Galizien  ,  Tarnower  Kreis, 

ein  cur  Hracli.  Zahuo  «eh.,  nach  Otwi- 
now  eingepf.  Dorf,  am  Flusse  Donaiec, 
S  81  von  Taruow. 
Konarzon  leze,  Böhmen,  Csaslauer 
Kreis,  ein  Out  und  Dorf}  sieh©  Kona- 
rowils. 

Konaibers;,  Steiermark,  Gräfzer 
Kreis,  eine  Gemeinde,  mit  36  Häusern 
und  201  Kinw.,  in  dieser  Gegend  fliesst 
die  Salla,  der  Tiefeubaebund  Schwölla, 
des  Bezirkes  Biher,  Pfarre  Salla,  zur 
Hersch.  Biher,  Laukowitz,  Kleinkai- 
nach,  Altenburg  und  Pfarrsgült  Köflach 
dicustbar. 

Konauzu  per,  Illirien,  Krain,  Lai- 
hacher  Kreis,  ein  einzelnes,  dem  Wb. 
B.  Kom.  und  Hrsch.  Veldes  geb.,  uach 
Obergerjach  eingepf.  Hau«,  im  Tbale 
und  am  Flusse  Hadolua ,  4  Stund,  vou 
Asling. 

Honarez ,  Illirien,  Unter  Kirnten, 
Klaaenfurfer  Kreis,  die  windische  Be- 
neouung  des  zum  Wh.  B.  Kom.  Hrsch. 
Bleiburg  geh.  Dörfchen  Koiiobet*. 

Honehanlezft,  Koncsanica  —  Un- 
garn, ein  Dorf,  mit  50  Häusern  und 
349  Einwohnern,  io  der  Poseganer 
Gespausuhaft. 

Koncjan ,  Ungarn,  Trentschiner  Ge- 
apauschaft ;  siehe  Kicsera. 

Konman-Dolyan ,  Kont«any-Do- 
lyau  —  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
Zipser  Gespanschaft,  im  III.  oder  Leut- 
schuner  Bezirke ,  eine  in  Thälern  lie- 
gende, der  adelichen  Familie  Teßke  de 
Csepanfalva  geh.  Ortschaft,  mit  9  Häu- 
sern und  70  Einwohnern  ,  nach  Görgö 
eiugepfarrt,  1J  St.  von  Leutschau. 

Konesanopolye,  Slavonieu,  Pose- 
ganer  Gespanschaft,  Pakratser  Bezirk, 
eine  zur  Heracliaft  Daruvär  geh.,  uach 
Breszlovacs  eingepf.  Ortschaft,  liegt 
zwischeu  Waldungen ,  4  Stuoden  von 
Pak  ratz. 

Hoiir«tia;,  Ungarn,  Pester  Gespansch., 
eine  Puszta,  mit  13  Haus,  uad  03  Ein- 
wohnern, Filial  von  Kecskemel. 

Kanezakl  starr  und  nove,  Ga- 

.  lizieu ,  Stanislaw.  Kreis ,  ein  Out  und 
Dorf,  liegt  im  Thale  zwischen  Kry- 
midow  uud  Baranow,  mit  Waldungen 
umgeben ,  4  St.  vou  Halics.  Post  Sla- 
uislawow. 

Honezhaza  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss  ,  Unghvarer  Gespauachaft ,  Mi- 
liarer Bezirk,  ein  dem  Bisthumezu  Mun- 
kärs  geh.,  uach  Kis-Rath  eingepfarr- 
tes  Dorf,  mit  38  Häus.  und  345  Blnw., 


grenzt  gegen  O.  an  Homok  und  gegen 
W.  mit.  Waldungen,  |  St.  von  Unghvar. 

Honezl ,  Ungarn,  Agramer  Gespan- 
schaft, ein  Dorf;  siehe  Kanlczi. 

Honezlez,  Böhmen,  Bidscbower  Kr., 
ein  Gut  uud  Dorf;   siehe  Kuudschltz. 

Kanezln,  Böhmen,  Chrudlmer  Kreis, 
ein  Dörfchen  ,  der  Stadt  Leitomischl, 
S  St.  vou  Hohenmauth. 

Konezln,  Kontschiuy  —  Böhmen,  Bid- 
scbower Kreis,  eiu  der  Hrsch.  Brauna 
und  Starkenbach  gehör.  Dörfchen,  am 
Dorfe  Jablonetz  gelegen  und  dahiu  eiu- 
gepf. ,  11  St.  vou  Gitschin. 

Konr  zovehalt ,  Ungarn,  Szalader 
Gespanschaft,  ein  Weinyrbirg. 

Honrzovdol, Ungarn,  Szalad.  Gesp., 
ein  kroat.  Dorf  mit  16  Häus.  und  126  rk. 
Einw.  Grää.  Fesletitsisch.,  lf  M.  von 
Csukathurn  in  derMurakös. 

Knnczyika,  Galizien,  Bochn.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Zakluczyn  gehörig.  Dorf 
nächst  dem  Douaiec,  3  St.  v.  Woynics. 

Hond  bei  Grenibow,  Gaiizieu, 
Hzessow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hrsch. 
Mokrzystow.  Pfarre  Grembow.  Post 
Rzeszow. 

Honda,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Tolu.  Gespansch.,  Dombovar.  B*k.,  ein 
Praedtumvon  3  Häus.  uud  17  Einwohn., 
den  Ktlrsten  Kszterbäzy  geb.,  2  Tagrei- 
sen von  Tolua. 

Honda wa,  Galizien,  Sandeu.Kr.,  ein 
Dorf.  PostOrihow. 

Kondo,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Borsod.  Gespansch.,  Szt.  Peter  Bezirk, 
ein  ungar.  Dorf  von  57  Häus.  und  397 
meist  reform.  Einw.,  mit  einer  reform. 
Pfarre,  Weingebirge,  grosse  Walduu- 
gen,  Mahlmflhle,  Grnndherren  von  Fay, 
Almässy,  Baron  Kötvös,  Majtbeuyi  uud 
Käräüz,  6  SU  von  Miskolcz. 

Kondorfa,  Kroteudorf,  Kradonoszte 

—  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Bisen- 
burg. Ge*paus<*h.,  Totsäg.  Bsk.,  ein  y.ur 
Hrsch.  »zt.  Gotbärd  geh.,  nach  Szt.  P*ler 
eingepf.  ungar.  Dorf  von  94  Häus.  und 
55S  rk.  und  evang.  Einw.,  am  Gebirge 
%  wischen  Lugos,  Szala-Felj,  Farkas 
fa  und  Huszarz,  «St.  von  Kaba-Hzcut- 
Mibäty. 

Hondormal,  walach.  Kondormälu 

—  Siebenbürgen,  Dohoka.  Gespansch., 
eiu  Dorf  von  139  Eiuwohn. ,  mit  einer 
griechisch  nicht  unirten  Kirche ,  PosC 
Bortzida. 

Kondorot.  Uogarn  ,  eine  Purcta  mit 
3  Häus.  uud  9  Einw. 

Hondoros,  HU-,  Uogarn  ,  jenseits 
der  Theiss,  Bekes.  Gespansch.,  Csaba. 
Bzk.,  ein  zum  Dorfe  Eudröd.  geh.  Prae- 


Digitized  by  Gpogle 


dium  mit  1  Haus  und  7  Kinw.,  5  St.  voo 
Csaha. 

Kuiidorog,IVaa;y-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Beket.  Gespansch.,  Csaba. 
Bäk.,  ein  theila  zum  Markte  8zarvas, 
theilfl  den  Nachfolgern  des  Grafen  Stok- 
hamer  geh.  Praedium  von  10  Haus,  und 
90  Kinw.,  mit  einem  anderStrasse  von 
Szarvas  nach  Csaba  lieg.  Wirthsbause, 
5  St.  von  Csaba. 

Kondoroi,  Szarvai-  y  Ungarn, 
Rekes.  Gespansch. ,  ein  Praedium  mit 
2  Häus.  uud  10  Kinw. 

Hendowa,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Grybow  geh.  Dorf,  7  8t..von 
Sandec,  6  M.  von  Bochnia. 

Hondra,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch.,  Ecerszeg.  ßzk.,  ein 
Praedium  mit  dem  Markte  Nova  zusam- 
menhängend. 

Kondratltz,  Böhmen,  Pllsn.Kr.,  ein 
Dorf  der  nerscb.  Maierhöfen  und  Pfarre 
Neustadlel. 

Kondratits,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
ein  zum  Gute  Poppowitz  Kreuzherreu 
geh.  DOrfchen  von  5  Häus.  und  48  Ein  w., 
nach  Popowitz  eingpf.,  1}  St.  v.  Gem- 
nischt,  Ii  St.  von  Bistritx. 

Kondratitz,  Böhmen,  Lcitroeritzer 
Kr. ,  ein  Dorf  der  Stadt  Leitraeritz ;  s. 
Kundratita. 

Hondratow,  Galizien,  Zlocsow.  Kr., 
ein  der  lateinischen  Pfarre  zuGologury 
geh.  Gut  und  Dorf,  n&chst  der  Stadt  Go- 
logury,  1|  «t.  von  Olsxanica. 

Hondratow»  Galiaien,  Sambor.  Kr., 
ein  zur  Kummerai  -  Herschaft  Podbusz 
«eh.  Dörfc/tm  am  Bache  Kondratoivka, 
11  St.  von  Sambor. 

Komi  ratz,  auch  Kondratitz,  Kondras 
—  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  der  Hrsch. I 
Wlaschim  gehör.  Dorf  von  4t  Hftus.  uud 
S86Einw.,  hat  eine  Pfarrkiche  zum  hei- 
ligen Bartholomäus ,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schule,  sftmmtlich  unter  dem  Patro- 
nateder  Ohrigkeit,  auch  ist  hier  ein  Do-j 
minical-Wirthshaus.  Die  Kirche  ist  ein 
altes  Geb&ude  und  war  ehemals  eine  Fi- 
liale der  Wlaschimer  Dechantei.  Im 
.fahre  1693  erhielt  sie  auf  Ausliehen  der 
Gräfin  Frauxiska  Benigna  Maria  von 
Wehsen wo If  einen  eigenen  Pfarrer. 
Zum  Sprengel  desselben  gehören  die 
Dörfer  Dub,Wratzo witz,  Hradisst,  ein 
Theil  von  Wostrow  und  das  Westelzcr 
Kreisasseudorf  Krasowitz,  liest  rechts 
arn  Kondratzer  Bache,  1  St.  v.  Wlaschim, 
4}  St.  von  Wottitz. 

Hondrle«,  Slavonien,  Veröcz.  Ge-t 
spansch.,  Deakovar.  Bzk.,eiu  zur  Hrsch.  i 
Deakovar  gehör.  Dorf  von  £4  Häus.  uud 
1*4  Ein w,y  1 M.  von  Deakovar. 


Honrfvl,  Ungarn,! 
ein  Berg. 

Hondzlellia,  Galiaien,  Tarnow.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  und  Pfarre  Przeclo  w. 
Post  Bochnia. 

Konesehln,  Kooczin,  Konczinack  — 
Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  Dorf  der 
Hersch.  Starkeubach,  3  St.  von  Starkeu- 
bach. 

Honezehln,  oder  Konieschin  —Mäh- 
ren, Znaim.  Kr.,  ein  Dorf  vou  57  Häus. 
und  400  Ein  w.,  zur  Hersch.  Namiescht, 
mit  einer  Lokalkaplanei ,  siidostwesll. 
unweit  Namiescht,  4  Stund,  von  Gross- 
Bitesch. 

HoneshaJ  »  Konosö,  Konossaw  — 
Ungarn,  Bars.  Gesp.,  ein  Dorf. 

Honetz- €  Iii  um,  Konec- Chlam  — 
Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Kumburg-Aulihitz  geh.  Dorf  von  47  H. 
und  368  Ein w.,  mit  einer  Kilialkirche, 
ist  nach  Luschau  eingepf.,  und  hat  eine 
Schule,  1  Meierhof,  1  Wirthshaus  und 
1  Mühle,  ander  Königgrätzer- Slrasse 
n.  am  nw.  Ende  des  Bergrückens  Chlum 
(daher  der  Name),  nächst  dem  Dorfe  Ka- 
menitz uud  Kowatsch,  2  Stunden  von 
Gitschin. 

Honsaltfnkn  mit  TVan»le  und 
\%  ula,  Galzien,  Jaslo.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  uud  Pfarre  Blazowa.  Post 
Barycz. 

Hon «6,  PuHKta-,  Ungarn,  Szalad. 
Gesp.;  s.Berkimalom. 

Konkurrent,  Böhmen,  Königgr. Kr., 
ein  Dorf  in  Hrsch.  Brauuau  uud  Pfarre 
Ilermsdorf. 

Honlaezow,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  Dorf  6er  Hrsch.  und  Pfarre  Sarohow. 
Post  Przemysl. 

Honiakuu,  od.  Koniakow  —  Schle- 
sien, TeschoerKr.,  ein  Dorf  der  Tesch- 
ner  Knmmeral- Güter  und  Pfarre Istebna. 

Honlakau,  Schlesien,  TeschnerKr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Kotzobeny  u.  Pfarre 
Trliczko. 

Honlatyn  bei  Gablonicza,  Ga- 
liaien, Bukow.  Kr.,  ein  Dorf  an  der  un- 
garischeu  Grenze ,  nächst  dem  Flusse 
Czcreniusz ,  21  St.  von  Sniatyn.  Post 
Kutty. 

Honlee,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Wielopol  geh.  Dorf,  grenzt 
gegen  Norden  mit  llrouiszow,  3 St.  von 
Sendziszow.  Post  Gdow. 

Honfez  ,  Böhmen  ,  Kaurzim.  Kr.,  eine 
Uerschaft  und  Dorf ;  s.  Kaunitz. 

Honlezat'ak,  Ungarn,  Barauy.  Gesp., 
ein  Sumpf. 

HonlezItiMehe  Iflühle,  Böhmen, 
Ilakouilz.  Kr.,  eine  einschichtige  Mahl' 
muhte  der  Urach.  Tuchomierzitz  gehör., 
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i  St.  von  Tuchomierzitz  gegen  Statenita,  / 
|  St.  von  Strzedoklnk. 
Honie,  Böhmen,  Klattan.  Kr.,  «in  ein- 
zelner Weierhof  der  He  räch.  Kolinetz 
gehörig. 

honlec  bei  Borkl  Janownkle, 

Galizien,  Lemberg.  Kr.,  ein  Vorwerk, 
der  H roch  .Jauow,  Pfarre  Jaanika.  Poat 
Lemberg. 

Honlecskowa,  Galizien,  Jasl.Kr., 
ein  Gut  nnd  Dorf  mit  einer  Filialkirche, 
liegt  im  Gebirge  nächst  Nlebylec,  ist. 
von  Barycz. 

Henleezna,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  elo 
zur  Hersch.  Kegielow  gehör.  Dorf,  mit 
einer  Pfarre  und  königlichem  Einbruchs- 
Zollamte,  an  der  ungarische  u  Grenze > 
nächst  Zdynia,  10  St.  von  Jaslo.  Post 
Gorlice. 

HLonleprus* ,  Koniaprnssy  —  Böh- 
men, Beraoa.  Kr.,  ein  der  Herschaft 
Königshof  geh.  Dorf,  gegen  Süden  ISt. 

von  Beraan. 
Honie Mt' hin »  Mähren,  Znaim.  Kr., 

ein  Dorf  zur  Hersch.  Naraiescht ;  siehe 

Koneschin. 
JKonletop,  Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  ein 

Dorf  von  4t  Häus.  und  366  Kinw.,  hat 

1  Schule  unter  herschaft!.  Patronate,  am 

Dlauhjheho-Walde. 
Hoialetop,  Böhmen,  BunzIau.Kr.,  ein 

der  Hrsch.  Brandeis  geh.  Dorf,  »J  St.  v. 

Braudel*. 

Henletop,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Dobrzisch  geh.  Dorf  unt.  dem 
Dorfe  Sliwitz,  10  St.  von  Beraun. 

Utalff,  Oeat.  n.d.B.,V.  O.  W.W.,  ein 
zur  Hrsch.  Auhof  am  Ipsfeldegeh.  Dorf- 
cken  ;  s.  Ken  ig. 

KSnlff,  Drei-,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr. ,  eine  Gebirgsgegend  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hrsch.  Negan;  siehe  Drei- 
könig. 

K&nlge,  Heiligen  Drei-,  Kroa- 
tien, diesseits  derSave,  Agram.  Gesp., 
im  Bzk.  Set.  Johann,  ein  zur  Hrsch.  Bi- 
szag geh.,  uud  dahin  eiugepf.  Dorf,  1  St. 
von  Set.  Johanu. 

Httsalgffraben,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Nähe  von  Eg- 
gersdorf ,  zur  Hersch.  Landsberg  mit 
}  Getreide- und  Welnzehend  pflichtig. 

Httnlggritbeii,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Waldstein  geh.  Gemeinde  von  96  Häus. 

4  und  107  Kinw.,  in  einem  Graben  zwi- 
schen Stubing  und  Feistritz,  wohin 
selbe  eingepf.  ist,  }  St.  von  Peggau. 

Könlgrtfrfitz,  Königin  Grät« ,  Gra- 
deez,  Grecz,  Kraluco  nradeez ,  Kra- 
lowny  Hradecz,  Cierweuy  Hrad,  lle- 
ginae  Hradectutn  —  Böhmen,  Köuig- 


grätzer  Kr.,  eine  Kreta-  nnd  Leibge- 
dingstadt, zugleich  auch  eine  Fettung. 
Mit  den  Vorstädten  Schiess-Stadt,  Ku- 
kleita,  Neu-Königgrätz  und  Pauchow, 
die  aber  ziemlich  eiitfernt  liegen,  zählt 
maij  736  Häuser ,  mit  8454  Einwohn., 
Die  Stadt  ist  eine  bedeutende  Festung. 
Zuerst  wurde   sie   von   Kudolphs  I. 
Witwe,  der  Königin  Elisabeth,  die 
30  Jahre   hier  wohnte  (wovou  der 
Name),  mit  Mauern  umgeben ,  seit  M. 
Theresia  aber  immer  mehr  befestigt. 
Ihr«  Hauptverthcidigung  ist  aber  das 
Wasser,  indem  d.  ganze  Gegend  über- 
schwemmt werden  kann ,  so  dass  die 
Statt  völlig  zur  Insel  wird.  Zwischen 
der  Stadt  und  den  Schanzen  liegen  die 
Kasernen  u.  Militärgebäude.  Königgrätz 
ist  1er  Sitz  eines  Bisthums  mit  Dorn- 
st ifl,  des  Kreisamtes  ,  hat  ein  Gymna- 
siun,  ein  Seminar  mit  theologischer 
Lefiraustalt ,    eiue  Hauptschule ,  ein 
8chullehrer-  Pensionsanstalt  der  Diö- 
zesi,  die  erste  in  der  Monarchie.  Die 
Statt  hat  ein.  schönen  Platz  mit  Lau- 
beugängen.  Die  Domkirche,  bischöfli- 
ebe Ilesidenz  und  das  ehemalige  Jc- 
suitoukollegiura  sind  ausehnliche  Ge- 
bäude.  In  der  Nähe    wurden  viele 
altdavische  (markoinanuiscbe?)  Alter- 
thüner,  als  Urnen,  Münzen,  ein  merk- 
würdiges Bronze  -  Gefäss ,  gefunden; 
iiik  in  das  Prager  -  Museum  abgege- 
bei.  Königgrätz  liegt  unter  dem  St)* 
12'  3g"  nördlicher  Breite,  und  33«  29' 
50c  östlicher  Länge,  am  linken  Ufer 
dei  Elbe ,  auf  einer  flachen  Anhöhe, 
die  sich  aus  einer  nach  allen  Seiten 
wdt  ausgebreiteten  Ebene  emporhebt, 
unt   au   deren  südwestlichem  Fusse 
sie»  der  vou  Osten  her  kommende  Ad- 
ler mit  der  aus  Norden  herabströinen- 
dei  Elbe  vereinigt.  Die  Krhebuug  der 
Stidt  über  die  Meeresfläche  beträgt, 
UKh  Hallaschka,    am  Gasthofe  zum 
Sei warzen  llosse  ,  122  Wiener  Klafter. 
Der  tiefste  Punkt,  die  Adlermünduiitr, 
au  der  äussersten  Spitze  der  Festungs- 
wirke ,  die  den  ganzen  Fuss  der  An- 
böte, worauf  die  Stadt  liegt,  umgeben, 
ha  nur  96  Wiener  Klafter  Mecres- 
böie.  Die  umfassendste  uud  schönste 
Acsicht  der  Stadt  und  ihrer  Umgebun- 
gen hat  man  von  dem  sogenannten 
Weissen  Thurme,  der  unter  die  höch- 
stei  Thttrme  Böhmens  gehört.  DasGe- 
bid  der  Stadt,  worunter  auch  die  Hcr- 
schift  Königgrätz  gehört,    grenzt  in 
Norden  an  das  Gut  N cd ie lischt  uud 
diel  vereinigten  Herschaften  SmiriLs 
un<l  Hofcniowes,   iu  Osten  ebenfalls 
uu  bmihu ,  das  der  Ucrecualt  Neu- 
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«ladt  einverleibte  Gut  Slatlna  cnd  die, 
in  Chrudimer  Kreise  liegende  Her- 
schaft Pardubitz,  in  Süden  gleichfalls 
an  die  letztgenannte  Herschaft  und  in 
Westen  an  die  Dominien  Lihtuchan, 
Stösser  und  Priin.  Der  gesaramtc  nutz- 
bare Flächeninhalt  des  KÖniggrätzer 
Gebiets  beträgt  16.149  Joch  4«0  Qua- 
drat-Klafter. Das  Ganze  theilt  sich  in 
das  Gebiet  a)  der  königlichen  £reia- 
und  Leiligediugstadt  KöuiggräU  ,  h) 
der  Herschaft  Köuiggrätz,  und  c)  des 
kals.  k.  Fortificatoriums.  —  V»n  der 
Wien-Prager  Eisenbahn  2}Meil»  ent- 
fernt. Postamt  mit: 

Bohäanetttr  Miftn,  Boharna,  Brwkrmd,  BHmm, 
Bar,  fttfHHttt,  Ctertkmltt ,  Charkoittt,  Chi  um, 
Uohtlltw,  DehaHenkm,  Bmh,  Iiuw ,  PAnntwy, 
Frtih&fen  ,  HimJti  ,  flraJtk ,  Unetume*.  IthJItw, 
Jankow,  liänigi/rMt*,  Kl*COWtrh4ftn,  Klih,  ka- 
kltn ,  Kltnltt,  Kornamw  ,  h'tpamttn  ,  Knintft  > 
l.iehtchow,  i Aylin,  iMhn»,  I.Kotn  .1/rif  #cA»ri,  IJk»- 
tm  Peditrani,  lAtckeititw ,  Langmkof ,  >littrho- 
wft*,  Mttrhtowtt ,  .»/»an.  Mukrmutmutt  Sahon, 
Ntdtllicht ,  StukSnlggrdtw ,  Stc harnt  tw  Sera  ■ 
kW,  Opatamltn  ,  Panehem»,  Plattchttt ,  Pia- 
tischt,  PreJentrirx,  Präger  Vartfadt,  Prramtta, 
Prahkacikm.  Papawitz,  Pro«/««,  Prlm.  R„do- 
ataw,  Ratilotrltt  ,  Rnu  lnlteaka ,  Hzfhata,  Raa- 
nttw ,  Strzlrek,  Staeear.  Sprawla+hltw  Blrwe- 
Hack,  Badama,  Sohlet  ateh,  Seantttz,  Bmaekall, 
Saeha  ,  Srateehoa» ,  Bedlltz  ,  Srhlee'etke  Var~ 
atadt,  Strzezetltz,  Taehlomltt,  Trnamm.  Trat- 
t«wttt,  Traeho»rtlt*,  Vrhamltz,  IT«  fit'«.  Wie 
ho&eh,  Wtckawltz,  Wachte  far,  fP aalte.  Hlaaakm, 
Wr<  Kunitz  ,  Zella  ,  Zitchkoicitt ,  Zattkaa  ,  Zet- 
kotcltt. 

KtinlffgrlltE,  Böhmen,  Königerätzer 
Kr.,  eine  Voratadt  der  Stadt  Prag,  zum 
Prager  -  Magietrat  und  Pfarre  Kukleua 
gehörig. 

MönlffffHit*  ,  Böhmen,  Königg-ätzer 
Kr.,  die  schlestsche  Vorstadt  der  Stadt 
Prag  und  der  Pfarre  Paucho  w. 

Könlccrftts ,  UTeu-,  Böhmen,  Kö- 
nlggrät*.  Kr.,  ein  aua  der  schlesitohen 
Vorstadt  zu  KÖnlggrätz  neu  erricitetes 
Dorf  m\t  einer  Lokalie,  der  Stadt  Höulg- 
grfttz  geh.,  1  St.  von  KöniggrAtz. 

KönlK^r iitzer  Kreta,  in  Böimen, 
liegt  zwischen  dem  49°  55*  60*  und 
50*  44*  30**  nördlicher  Breite,  und 
zwischen  33°  16'  10**  und  34°  3f  «0** 
östlicher  Länge,  grenzt  gegen  Nirden 
and  Osten  an  das  Königreich  Preissen 
gegen  Süden  in  einer  kurzen  Stecke 
an  Mähren  und  den  Chrud.  Kr.,  und 
gegen  Westen  an  den  Bidschow.  Kr. 
—  Dessen  Flächeninhalt  beträgt  61} 
Quadrat -Mellen,  mit  16  Städten  'dar- 
unter 2  Feslungen :  Josephstadt  und 
Königgrätx,  und  4  köulgl.  Leihgellng- 
städte:  KÖnlggrätz,  Königinhof,  Jaro- 
roierz,  Trautenan)  ,  29  Vorstädte. ,  24 
Markten,  928  Dörfern,  und  254,^69  J. 
588  Quadr.  Klftr.  ackerharen  Federn, 
2824  J.  1208  Quadr.  Klftr.  Tris:hfel- 
deru,  48,799  Joch  1553  Quadr.  Dafter 
Wiesen,  8785  J.  85t  Quadr.  Klft.  Gär- 
ten ,  34,017  J.  984  Q.  Klftr.  Httwei- 


den  und  Gestrippe,  nnd  1  J.  363  Q. 

Klafter  Weingärten.  Zu  den  Flüssen 
gehört  die  Klbe,  entspringt  am  böch* 
sten  Kücken  des  Riesengehirgs  Ina 
Bidschow.  Kr.,  tritt  nordwestlich  hei 
Königinhof  in  den  Kreis,  nimmt  im 
Aopathale  alle  Gewässer  des  südöst- 
lich. Riesengehirges  auf,  strömt  durch 
die  bei  ien  Festungen  JosephssUdt  und 
Köuiggrätz,  und  tritt  unterhalb  Rand- 
nicka  hinter  Köuiggrätz  in  den  Chrud. 
Kreis.  Die  Aupa  entspringt  im  Rie- 
sengebirge und  mündet  sich  bei  Jaro- 
mieri  in  die  Klbe.  —  Die  Meltau  ent- 
springt im  Adersbacher  Saudsteiuge- 
hirge,  und  fällt  bei  Josephstadt  in  die 
Klbe.  -  Der  Adler  odor  die  Krlitz 
bildet  sich  aus  «wel  Gehirgsfl  fiesen, 
welche  wegen  der  Verschiedenheit  ih- 
res Gefälles  der  wilde  nnd  der  stille 
Adler  genannt  werdeu.  —  Der  wilde 
Adler  hat  seinen  Ursprung  im  glätzi- 
schen  Meusege'iirge ,  uud  vereinigt 
sich  bei  Tinischt  mit  dem  stillen  Ad- 
ler. —  Der  stille  Adler  entspringt  im 
Grnlicher  Gebirge,  und  fällt ,  mit  dem 
ohern  vereinigt,  unterhalb  Köuiggrätz 
in  die  Klbe.  —  Am  Grnlicher  Schuee- 
gebirge  entspringt  die  March,  welche 
vor  ihrem  gänzlichen  Eintritte  in  Mäh- 
reu als  kleiner  Bach  die  Landesgren- 
ze bezeichnet  —  Gebirge  sind :  das 
Riesengebirge  im  Norden  mit  dem  höch- 
sten Punkte  desselben,  der  Schnee- 
oder liieseukoppe.  Das  Gebirge  zwi- 
schen der  Klbe  und  der  Aupa,  als 
Fortsetzung  des  Mittelgebirges  oder 
des  Vorgebirges  vom  Riesengehirge. 
—  Das  Faltengebirge  zwischen  der 
Aupa  im  Westen  und  dem  Krlitzba- 
che  uud  der  Mettau  im  Osten.  -  Da« 
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Habengehirge  oder  Ueherschaargeblr- 
ge  im  Osten.  —  Da*  durch  seine  ma- 
lerischen Felsiabiriuthe  berOhmte  Aders- 
hacher  und  das  mit  diesem  zusammen- 
hängende Politzer  Saudsteingebirge.  — 
Dan  Braonaner  Grenzgebirge.  —  Die 
Astliche   Gebirgsgegend   bilden:  Das 
Meusegebirge ,  auch  die  hohe  Mense 
genannt,  bei  Nachod.  —  Das  Erlitz- 
oder  Adlergebirge,  auch  des  Glatzer 
Gebirge  genannt.  —  Die  Gebirge  im 
südöstlichen  und  südlichen  Theile  des 
Kreises  siud    als    Hochgebirge  der 
Schneeherg  und  das  niedere  Mitteige-; 
birge.    —    Die  höchsten  Berge  sind : 
Die   Schueekoppe  im  Rieseugebirge, 
die  höchste  Spitze  BÖhmeus,  von  wel- 
cher mau  nach  Schlesien,  Böhmen  und 
bis  an  die  Grenze  Pulens  der  entzüc- 
kendsten Aussicht  geniosst,  817,  die 
nchwarze  Koppe  im  Rieseugebirge  711, 
d.  Schneeberg  bei  Cimlich  711,  Desch- 
nayer  grosse  Koppe  586,  Kronstadter 
Kapelle  auf  derHrach.  Reichenau  539, 
Schürliugsgrahen  beim  Albabach-  Ur- 
sprung 517,  Kleinaupa  im  Rieseuge- 
birge 476,    Gross  -  Sliebnitz  auf  der 
Hersch.  Reichenau  436  Klflr.  Aber  der 
Bfeeresfläche.  Die  Zahl  der  Einwohner 
bel&uft  sich  auf  381,381  Seelen,  wel- 
che 53,423  Häuser  bewohnen.  In  die- 
sem Kreise  herrscheu  beide  Landes- 
sprachen, die  böhmische  hauptsächlich 
im  Klachlande  and  im  südlichen  Theile 
and  die  deutsche  in  den  nördlich,  and 
östlichen  höhern  Gebirgsgegenden.  — 
Der  grösste  Theil  der  Kreisinsasseu 
bekennt  sich  zur  katholischen  Religiou, 
der  Ueberrest  besteht  ans  einem  Moha- 
medaner ,  37  Caliztiuern ,  914  Prote- 
stanten aogsh.  u.  4439  helv.  Confes- 
sion ,  und  8188  Juden.  —  Im  flachen 
Lande  werden  vorzüglich  Korn ,  Ger- 
ste und  Weizen  gebaut.   In  den  Ge- 
birgsgegenden ist  der  Haber  als  Ge- 
treideart vorherrschend,  und  nehst  die- 
sem der  Kraut-  und  Krdäpfelbau. 
Htf  nlfttf  üU,  Oest.  ob  d.  K.,  Mühl  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Korn.  Lichtenau  lieg., 
|  Stunde  von  dem  Markte  Haslach  eut- 
legeues,  der  Hersch.  Schlägel  geh.  Gul, 
9  j  St.  von  Linz. 
KÖnlfhau,  Tirol,  ein  Berg,  an  der 
Grenze  von  Tirol  und  Venedig,  hei 
Hinlerheil. 
Httnlsjltel nzendort  ,  Böhmen, 
Chrudimer  Kreis ,  ein  Dorf,  der  Her- 
schart Deutsch-Bielau;  siehe  Helzen- 
dorf. 

Königin  Qvsttl ,  Böhmen,  KÖnig- 
grätzer  Kreis,  eiue  Kreisstadt  und  Fe- 
stung; siehe  Königgrätz. 


Konlglnhof,  Böhmen,  Köuiggrätzer 

Kreis ,    eine  Schindel-  Vorstadt ,  der 

Stadl  Köuigiuhof. 
König- n  hof,  Böhmen,  Königgrätz. 

Kreis,  Nieder- Vorstadt,  d*r  Stadt  KÖ- 

nigiuhof. 

Könl*lnnliof,  Böhmen,  Königgrät- 
zer  Kreis,  Gradlitzer -  Vorstadt ,  der 
Stadt  Königinhof. 

KAnlgrlnliof,  Podbarner  -  Böhmen, 
Köniicgrätzer  Kreis,  eiue  Vorstadt,  der 
Stadt  Köuiginhof. 

Köiiix luliof,  Ober  sammt  Hof 
IVorleeh,  Böhmen,  Köuiggrftlzer 
Kreis,  eiue  Vorstadt,  der  Stadt  Köni- 
ginhof. 

Kttnlfflnhof,  oh  der  Elbe,  Könighof, 
Nowy  Dwur,  Kraluw  Dwur,  liralowy 
Dwur  nad  Laben,  Chwoyuow.,  Curia 
Reginae,  Curia  civirn,  Aulo  regia,  Aula 
regia  —  Böhmen,  Köuiggrätzer  Kreis, 
eiue  königliche  Lsibgedingsladt ,  mit 
591  Häusern  und  4610  Ein  wohn.,  einer 
Dechamei  und  Herschaft,  mit  Gerberei, 
Wollen-  und  Leinwandfahrikeu ,  Hegt 
au  der  Elbe.  Postamt  mit  : 

Burg,  Hohemey,  Oukencf,  FllUrowit»,  QHnttm- 
dorf,  Htwc/r*  hteckmw .  K6nlglnnkof,  Leuten, 
Lieetkml ,  IJpnit» ,  Utlttck  ,  Stmaue ,  Hendorf, 
Keujahredorf,  Potiadorf,  Rettendorf,  Rowinkm, 
Roanltg  ,  Silberlaut ,  Schur»,  Semar* ,  Slboged, 
Soberle,  Sohlt*.  Stern,  Wtrdek,  Ueetet*. 

KonUlnhof ,  Krälowstwj  -  Böh- 
men, Köuiggrätzer  Kreis  ,  ein  Gut  uud 
Dorf,  mit  13  Häusern  und  90  Einw., 
vou  welchen  5  Häus.  zum  Gute  und  ein 
zur  Herschaft  Wildschütz  gehören,  ist 
nach  Ketzelsdorf  eingepfarrt  und  hat 
1  Försters wohuung,  1}  St.  von  Schurz. 

Königreich,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kreis,  eine  Gegend,  im  Eckergra- 
beu,  mit  31  Riuderauftrieb. 

Könlffrelehalpe  ,  Steiermark ,  Ju- 
denhurger  Kreis,  bei  Aussee,  zwischen 
der  Wies-  nnd  Neubergalpe,  dem  Ke- 
metgebirge ,  Elend  und  Lanfrled ,  mit 
65  Rinderauftrieb. 

Koiilgsaal,  Zbraslaw,  Aula  regia  — 
Böhmen ,  Heran n er  Kreis  ,  eine  Kam- 
inerat-Her  xchaft  und  ein  8lädtchen, 
mit  120  Häus.  uud  1000  Einw.,  einer 
Pfarre.  Hier  ruht  in  der  Frauenkirche 
König  Wenzel  II.  Zuckerraffinerie, 
chemische  Prodnktenfabrik ,  berühmtes 
Brauhaus,  hier  tritt  der  Berauufluss  in 
die  Moldau,  unter  49°  58*  47"  Breite 
31°  3'  35'*  Länge.  Postamt  mit: 

König*«*!.  ZahieekillK,  Wran,  Skokowff,  KHnett, 
l.,.ekuitz,  OUowloeht,  Banfe,  Obermonropcte, 
Dntermonropetf,  Zetty,  Raemnit»,  Ober-Caemo 
»rhtit ,  Vnter-Vtrnoeekit*  ,  /nun,  fJptnetm, 
Qawohrtetk  ,  Lmkmwitn,  Orate-hudharf ,  K.rfn. 
hudmmrf,  irr  „tri,,  Strnadt ,  Radiotin,  Triebe 
tau.  So/«/»/»*»  Kohlin,  Wonnklar ,  Modrean, 
Joteckmn  ,  Trnowa,  tlrott  huchl  ,  Klein- Kucht, 
Stank»,  Wiekoe  ilkm,  Seluneek,  Lochkom,  Koevrs, 
HlChcuor  ,  ytuhof,  CwerHOlitl,  tbotttMCk,  Dobr- 


uigm, 


:ed  by  Google 


ioio 


r%  nmrucm,  warrnr'l, 
Ckolu/>tt*t. 

HönlgKuderi,  Ungarn,  Presb.  Gesp. 
ein  überaus  schönes  Kastell,  am  Rande 
eines  Donaaarms,  unw.  Pressburg.  Bs 
geh.  der  Palflsrben  Familie.  Graf  Job. 
bat  solches  1726  ganz  modern  und  so 
bequem  und  prächtig  erneaen  lassen, 
dass  es  in  der  That  Königen  zu  einem 
augeuehmen  Aufenthalte dienen  konnte. 
Es  ist  mit  geräumigen  Pferdeställen  und 
mit  einer  ansehnlichen  Reitbahu  verse- 
beu.  Allhierin  diesem  Kastell  empfing 
1751  der  höchstsclige  Kaiser  Franz  im 
llerghabit  die  Kaiserinn  Königiuu  Ma- 
ria Theresia,  als  HÖchstderselhe  aus 
den  Hergstätden  wieder  nach  Presshurg 
auf  den  Landtag  zurückkam.  Aus  dem 
Schlote  kommt  man  in  einen  Garten, 
welcher  ringsherom  etliche  tausend 
Schritt  mit  einer  Mauer  umgeben  ist 
und  »einer  Innerlichen  Pracht  wegen, 
ehedem  den  Vorzug  In  ganz  Uugarn 
verdient  hat. 

Könlgftaleh ,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn 
Kreis,  ein  zum  Pfleggchte.  Braunau  ge- 
höriger Weiler,  im  Hentamle  Braunau 
und  der  Pfarre  Neukirchen,  \\  St.  von 
Braunau. 

Hönlgaalpe ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  äfürzgrabeu,  zwischen  der 
Hluteralpe  uud  Lachalpe,  mit  210  Rin- 
derauftrieb und  97  Joch  ,  568  Quadrat 
Klafter  Flächeninhalt,  zur  Staatsbrsch. 
Neuberg  gehörig. 

Htinlgftalpe ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  Freienhacb,  zwischen  der 
Proleswand,  der  Mörz-  und  Buchalpe, 
mit  sehr  grossem  Waldstande. 

Könlgsail,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl  Kr., 
eine  im  Distrikt  Kom.  Harrachsthal  und 
Ldgcht.  Frcistndt  Heg.,  der  Hrsch.  Frei- 
wald gehör.,  nach  San, Hl  eiuaepf.  Ort- 
schaft, mit  14  zerslr.  Häusern,  an  der 
Freistädterstrasse,  %\  St.  von  Freistadt. 

HünigNaue,  Galizien,  Saab.  Kreis, 
ein  zur  Kaal.  Hrsch.  Medenice  gehör., 
dahin  eingepf.  deutsches  Koloniedorf, 
mit  76  Häusern,  5  St.  von  Drohobycz, 
9  St.  von  Sanibor. 

Kfiiilgftbaeh  bei  Zaryeka  Wo« 

la,  Galizien,  Rzeszower  Kreis,  ein' 
Vorwerk  ,  der  Hrsch.  Lezaysk  Pfarre 
Zarzycka  VVola.  Post  Lezajsk. 

Kttnlgabaclt,  Oest.  mit.  d.  Ens,  YV 
O.  W.  W.,  eine  zur  Hrsch.  Ilabenstein  j 
gehör.  Grmeinde,  mit  18  Häusern  und 
102  Kin wohnern,  am  Bache  eleichen 
Namens,  welcher  oberhalb  Habeustein 
sich  in  die  Bielach  ergiesst,  zwischen; 
llaheusteiii  uud  Kilb,  4»  St.  von  St. 
Pöiteu. 


Könlgabarh,  Oest.  nnt.  d.  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Rastenberg  un- 
tertäniges Dorf,  mit  15  Häusern  und 
(>0  Einwohnern,  am  kleinen  Kampflusse, 
2  St.  von  Zwettel. 

HttnlgHbach.  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissen burger  Gespanschaft;  aiehe 
Kiralypatak. 

KtiitlgNberg,  Ungarn,  Liptauer  Ge- 
spauschaft;  siehe  Krälovahola. 

Königsberg,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  zur  Hrsch.  Laudsherg,  mit  5  Ge- 
treide-, Wein-  uud  Kleirechtzeheud 
pflichtig. 

Königsberg,  Ungarn.  Mittel  Szol- 
noker  Gespanschaff,  siehe  Sziiagy 
Szeut  Kiräly. 

Königsberg ,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
nordöstlich  vou  Hörberg,  Ruinen  eines 
alten  Bergscblosses  mit  einer  Herschaft 
gleichen  Namens  uud  eiuem  Landge- 
richte, welches  zu  Wisell  verwaltet 
wird. 

Königsberg,  oder  Kumperg  —  Steier- 
mark ,  Cillier  Kreis ,  ein  verfallenes 
Schloss  uud  Herschaft  dann  ein  Dvrff 
mit  37  Häus.  uud  234  Eiuw.,  im  Wh. 
B.  Kom.  Wissell  liegend,  am  Sattel- 
flusse, 9  St.  vou  Wiudisch -Feistritz, 
und  eben  so  weit  vou  Cilli. 

Königsberg,  Galizien,  Raeszower 
Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Nisko  geb.  Dorf, 
8  St.  von  Rzeszow. 

Königsberg ,  Galizien,  Rzeszower 
Kreis,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Lezaysk, 
Pfarre  Zarzycka  Wola.  Post  Lezajsk. 

Ktfnl  Jesberg,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  ein  Berg,  762  W.  Klafter 
hoch. 

Königsberg,  Oest  unt.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  mehre 'zerstreut  liegende 
Häuser,  der  Hrsch.  Waidhofen  au  der 
lps  hinter  Leina,  nach  Göhrling  eiugpf., 
12  St.  von  Kemmeibach. 

KönlgMberg,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
U.  W.  W.,  eiu  Berg,  137  W.  Klafter 
hoch. 

Königsberg,  Oos»,  unt.  d.  Eos,  V. 

O.  W.  W. ,  eine  Rolle,  mit  15  Häus. 

und  105  Kinw.,  der  Hrsch.  Waidhofea 

und  Pfarre  Gössling. 
Königsberg,  Oest.  unt.  d.  Ens,,  V. 

U.  W.  W. ,  ilne  aur  Hersch.  Aspang 

gehör.  Gegend,  mit  zerstreut  liegeude 

Häusern ;  siehe  Kiudsberg. 
Königsberg ,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr., 

ein  derPflg«chts.  Hrsch.  Ried  «ehöriges, 

nach  Eberscbwaug  eingepf.  Dorf,  3  St. 

vou  Ried. 

Königsberg,  Oest.  ob  d.  E.,  Salab. 
Kr.,  eiu  DorfAts  Pflggchts.  Weitwörth, 
Pfarre  Set.  Georgen. 
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Königsberg,  Schlesien,  Teschner 
Kr.,  eine  Berschaft  uud  eiu  Städtchen 
von  130  Häus.und90O  Einw.,  mit  einem 
Schlosse  aud  einer  eigenen  Pfarre,  geg. 
8Aden  und  Weste»  nächst  Langenau  und 
gegen  Norden  nächst  Poruba,  2J  St.  von 
Gross-Pohloui. 

Kttnlgsberff,  Kegius  Möns,  Regio-] 
nontium  —  Böhmen,  Elbogn.Kr.,  eine 
Munixipalstadl  von  345  Häus.  und  3890 
Kiuw.,  derHrsch.  gleichen  Namens  ge- 
hörig, mit  einem  Schlosse,  einer  Pfarre, 
einer  JHahlmüble  und  einem  Bräuhause, 
liegt  unter  dem  50°  V  16"  nördl.  Breite 
u.  3t»°  1 1*  43  östl.  Länge,  an  dem  Bgetfl., 
3  St.  von  Kger. 

HA nl ««Ibers,  Böhmen,  Chrudim.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Leiloinischl  gehör.  Dörf- 
chen von  2t  Häusern  und  132  deutschen 
Kinw. ,  nach  Abtsdorf  ein^epf. ,  hinter 
dem  Markte  Ahtsdorf,  1J  Stunden  von 
Zwittau. 

K^iila-Hberf;,  Böhmen,  Budweis.Kr., 
ein  Jägerhaus  zur  Hersch.  Fraueriherg, 
auf  dem  Wesirewer  Teiche,  3  St.  von 
B  udweis. 

Könlguhers;,  Tirol,  Botzn.Kr.,  eine 
Herschaßt  Gericht  uud  Schtoss  au  der 
Etscb,  zwischen  Saiuru  uud  Set.  Michael, 
1J  St.  von  Saiuru. 

KöniffMberg,  Tirol,  ein  Patrimontal- 
Landgericht  an  der  Ktsch  ,  Lehen  der] 
Grafen  von  Zeuobio  mit  dem  ehemalige» 
Gerichte  Gruraeis,  Sitz  des  Ürchts.  Nevia,! 
Italien.  Lavis. 

Kön  Irnberg;,  Tirol,  Dekanat  Cem-I 
bra,  Sit»  desDechanls  für  die  Pfarre» :» 
Cembra,  Giovo  und  Wälsch-Michael. 

Knnlgttber*,  Tirol,  Bauptachtoss 
des  davon  henaunten  Landgchts.  an  der 
Ktsch  ob  Wälsch-Michael,  mit  einem 
Jahrmarkt. 

Köiiiffsberjr,  oder  die  Ilola  auch! 
Kralowa  Hora  genannt  —  Ungar». j 
Zips.  Gef pansch.,  eiu  Berg  an  der  siid-j 
liehen  Grenze  des  Komilals ,  in  einem 
Eck,  wo  die  Gespauschaften  Zips,  Lip- 
to'  und  GömÖr  zusammen  Blossen.  Dieser 
mit  grossen  Waldungen  bedeckte  Berg 
ist  von  dem  Tatragebirge,  dem  er  ge- 
genüber liegt,  nur  durch  eiu  kleines  von 
dem  Waagfluss  durchströmtes  Thal  ge- 
trennt. Er  ragt  vor  allen  übrige»  Bcr- 
geu  des  Komitats  hervor,  und  wird  viel- 
leicht auch  ausser  de»  Karpathen  die 
meisten  Berge  Ungarns  au  Höhe  »her- 
treffen. Sein  Scheitel  hat  ganz  die  Form 
eines  in  die  Länge  sich  ausdehueudeu 
Gewölbes,  das  von  allen  Seiten  die 
grösaten  Schlünde  und  Vertiefungen  um- 
ringen ,  in  welchen  10  —  20pfündige 
brauue  Bergkristalle  in  Menge,  uud  zu- 


weilen auch  Apatite  gefunden  werden. 
König  Mathias  Corvinus  hat  sich  nach 
Beendigung  des  Krieges  mit  den  Pohlen 
hier  aufgehalten,  in  den  hiesigen  Wäl- 
der» gejagt,  uud  auf  dem  Gipfel  des  Ber- 
ges gespeisst. 
KtlBilsxBbergr,  Uj-Banya,  Regiomon- 
4um ,  Nova-Banya  —  Ungarn,  eine 
königliche  freie  Bergstadt  im  Barser 
Komitate,  liegt  unter  dem  48°  23'  42** 
nördlicher  Breite  uud  36°  17*  40**  öst- 
licher Länge,    am  rechten  Ufer  des 
Grau  -  Flusses ,  von  Gebirgen  einge- 
schlossen. Gegen  Osten  ist  der  Berg 
Kupa,  gegen  Westen  der  Fuchshügel, 
und  gegen  Süden  der  Taubenberg.  — 
Unter  dem  König  Ludwig  I.  bat  sie 
ihre  Freiheit ,  und  unter  der  Königin 
Maria  eiue  Erweiterung  des  Gebietes 
erhalten.   In  den  Kriegsuurnhen  litt 
die  Stadt  viel,  besonders  wütheten  die 
Türken  hier  1664  so  sehr,  dass  sie 
Strub  und  andere  brennbare  Materia- 
lien in  die  Berggrubeu  warfen,  solche 
auzüudeten,  uud  dadurch   über  300 
Menschen  durch  den  Rauch  erstickten. 
Auch  sind  ungefähr  eben  so  viel  mit 
in  die  Gefangenschaft  geschleppt  wor- 
den, wodurch  denn  die  deutschen  Ein- 
wohner ganz  ausgerottet  wurden.  Vor 
Zeiten   waren  die  Goldgruben  hier 
überaus  ergiebig,  so,  dass  die  Hauer 
nur  mit  dem  Goldstaube  bezahlt  wur- 
den, welcher  sich  an  ihre  Kleider  und 
an  ihre  Werkzeuge,  während  der  Ar- 
beit augesetzt  hatte.  Dieser  ausseror- 
dentliche Bergsegen  machte  es ,  dass 
die   Einwohner   bei  den  Köuigeu  in 
grossem  Ansehen  standen;  besonders 
liess  Maria,  Ludwig  I.  Tochter,  zu 
ihrem    Aufenthalte'  ein  ansehnliches 
Gebäude  aufführen,  und  eine  Müazstadt 
errichten.  Unter  Mathias  Corvinus  kam 
diese  Stadt  noch  in  grösseren  Flor; 
sie  führte  auch  zum  Andenken  einen 
Raben  mit  einem  goldeneu  Riuge  im 
Schnabel,  in  ihrem  Wappen  ,  welches 
gleichfalls  das  Wappen  des  Corvinus 
war.  Es  befinden  sich  hier  zwei  ka- 
tholische Kirchen,  nämlich :  die  Stadt- 
Pfarrkirche,  welche  vom  Jahre  1664 
leer  stand,  uud  um  1733  wieder  er- 
neuert wurde  ;   und  die  Waisenhaus- 
Kirche,  die  das  Dorf  Hochstetten  be- 
sitzt. Die  auschulichsten  Gebäude  der 
Stadl  sind:  das  Kammerhaus,  Rath- 
haus,  und  der  Pfarrhof.   Jedes  Haus 
hat  sei  neu  Garten.    3950  Einwohner, 
in  380  Häusern,  grösstenteils  Slaweu, 
verfertigen  Glaswaaren,  braue»  gutes 
Bier,  und  zahlen  an  jährlicher  Kriegs- 
Coulhbutiou  1937  fl.  8]  kr.  Hier  be- 
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findet  sich  auch  ein  Sauerbrunnen,  — 
1|  St.  von  Leva,  3$  St.  v.  Schemnitz. 
Kttnlyaberg,  Mähren,  Troppau.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Königsberg  u.  Pfarre 
Neudorf. 

Honlffgherghorn,  Oest.  ob  d.  B., 
Salzburg.  Kr.,  ein  Berg  854  Wr.  Klaf- 
ter hoch. 

Könlpsbrunn,  des  Freiherrn 

von  ,  Eisen-  und  B Uckhammerwerk 
in  Hatten  —  Steiermark ,  Grätzer  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Vorausich  befin- 
dendes eiuzelnes  Verwesers  -  Haus, 
nebst  Ham-iicrhäusern  und  den  Bisen- 
und  Blechhammergebäuden  in  Ratten, 
zur  Pfarre  8ct.  Jakob  im  Walde,  am 
Feistritzflusse  hinter  Vorau,  am  Fusse 
der  Spitaler  Alpen,  17  St.  von  Grätz. 

Hiinlgsbrunn,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  U. 
M.  0.,  ein  der  Stiftsherschaft  Kloster« 
neu bürg  unterthäu.  Dorf  von  46  Hflus. 
and  340  Binwohn.,  nach  Knzersfeld  ein- 
gepfarrt,  ostw.  von  der  Donau,  t  St.  v. 
Siamuiersdorf. 

Koni  gab  runn,  Oest.  u.  d.B.,  V.  U. 
M.  B.,  ein  Dorf  von  65  Häusern  und  470 
Binw.,  die  Getreide,  Wein,  viel  Ohst 
und  etwas  Safran  bauen,  der  Herschaft 
Neuaigen  geh.,  mit  einer  eigenen  Pfar- 
re, in  angenehmer  Gegend  am  Wagram 
s.  an  der-ueueu  Poststrasse  nach  Krems, 
zwischen  Hippersdorf  und  Unter-Stock- 
stall, {  St.  von  Kirchberg,  1  St.  v.  Stet- 
teldorf. 

Konljrnehlmr,  Gest,  ob  d.  B.,  Mühl 
Kr.,  ein  dem  Distr.Kom.  Freistadt  geh. 
Dorf  von  48  zerstreuten  Häusern,  nach 
Scheukenfeld  eingepf.,  unw.  dem  Altba- 
che, 2J  St.  von  Freistade. 

Htinlgadorf,  Kralowicze  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf  von  40  Häns.  und 
340  Binw.,  der  Hrsch.  Brandeis  gehöi  ig, 
liegt  am  linken  Ufer  der  Blbe,  an  der 
Strasse  nach  Celakowitz  ,  Ist  neuem 
Ursprungs,  die  Häuser  bildeu  eine  Reihe, 
l  St.  von  Braudels. 

Könlsjwdorf,  Ungarn,  Eisenb.  Gesp.; 
s.  Kiral  vfalva. 

HOnlgudorf,  Uugaru,  Presb.  Gesp.; 
s.Modor-Kirälyfa. 

JKtf  nlgsdorf ,  Siebenbürgen,  Maros. 
Stuhl ;  s.M.Szt.  Kiräly. 

HttulK»i]orf,  Siebenbürgen,  Kokelb. 
Gesp.;  s.Kirälyfalva. 

Htinlgsdorf,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburger  Gespausch.;  s.  M.  Szt. 
Kiräly. 

Könlgiidorf ,  Siebenbürgen,  Csiker 

Stuhl;  s. Szeut-Kiräly. 
KöriUftdorf,  Siebenbürgen,  Udvarh. 

Stuhl ;  s.  Szt.  Kiräly. 
Honlgudorf ,  Siebenbürgen,  Klau- 


senhur^er  Gespansch. ;  s.  Kiralyfalva  n. 

Topa  Szt.  Kiräly. 

König*  dorf,  Siebenbürgen^.  Wels- 
senburg.  Gespausch. ;  s.Palos. 

Ittiiiigiidorf,  Siebenbürgen,  Harom- 
szek.  und  Hunyad.  Gespausch.;  siehe 
Szt.  Kiräly. 

Kttnlgadorfer  Bezirk,  processus 
Pälosiensis ,  Päloai-Järäs  —  Sieben- 
bürgen, ein  Bezirk  der  obern  Weissen- 
burger Gespanschaft,  welcher  16 Dörfer 
in  vier  von  einander  getrennten  Theilen 
enthält.  Die  Dörfer  Moha  und  Voldorf 
haben  die  Lage  zwiacheu  45°  57(  0"  bis 
46°  4'  30"  nördlicher  Breite  und  43°  33' 
40"  bis  43*  40«  0"  östlicher  Länge  im 
Alt- Hauptflussgehiethe,  In  seinem  Fi- 
lialgehiethe  des  Homoro'dbaches  ,  und 
grenzen :  N.  mit  dem  Schäs burger  und 
einen  Theil  des  Hermanustädtcr  sächsi- 
schen Stuhls,  0.  und  SO.  mit  dem  Hep- 
ser,  W.  mit  dem  Gross-Schenker  säch- 
sischen Stuhl ;  die  Dörfer  Kirily-Halma 
und  Longodär  haben  die  Lage  zwischen 
45«  55«  30"  bis  45°  50«  50"  nördlicher 
Breite  und  43°  43«  0(  bis  43°  51«  SO'*  öst- 
licher Länge  im  Alt- Hauptflussgehiethe, 
in  seinem  Filialgebietbe  der  beiden  Bä- 
che Välye-Deisaori  und  V*Iye-Krihal- 
mi,  und  grenzen  :  SO.  mit  dem  Wenit- 
zeer  Bezirk  des  Fogaraaer  Distriktes, 
und  sind  in  allen  andern  Richtungen  von 
dem  Repser  sächsischen  Stuhl  einge- 
schlossen ;  die  Dörfer  Pälos  und  Petek 
haben  die  Lage  zwischen  46°  5*40«'  bis 
46»  II'  80'*  nördlicher  Breite  und  42°  49' 
0"  bis  42*  54«  30"  östlicher  Länge  im 
Alt-Hauptflussgebiethe  in  seinem  Filial- 
gebietbe des  Homoro'dbaches,  und  gren- 
zen: N.  mit  dem  BÖgözer  uud  Homord- 
der  Bezirk  des  Udvarhelyer  ftzlkler 
Stuhls,  0.  und  S.  mit  dem  Repser,  und 
W.  mit  dem  Schäshurger  sächsischen 
Stuhl ;  die  übrigen  sehn  Dörfer  haben 
in  eiuem  Arrondissement  die  Lage  zwi- 
schen 45«  52'  0'  bis  46«  6'  20"  nördlicher 
Breite  uud  42°  53*  30"  bis  43°  13*  0" 
örtlicher  Läuge.  ganz  im  Alt-Haupt- 
flussgebiethe; davon  sind:  Also'-Häkos 
am  rechten  Ufer,  Sombor  im  Filialge- 
bietbe des  Homorod  bar  he/t,  Felso-Hä- 
kos  in  jenem  des  Baches  Vargyas-patak, 
hiermit  alle  drei  in  rechtsuferigen  Ge- 
gendeu;  Xgostoufalva ,  Bogät,  Däk, 
Hlvis  ,  Mätefal va ,  Ürmös  am  linken 
Ufer,  und  Hidegküt  im  Filialgebietbe 
des  Baches  Hldegkrit-patak,  hiermitatle 
sieben  in  linksuferigen  Gegenden  siluirt, 
uud  grenzen:  Nord,  mit  dem  Repser 
sächsichen  Stuhl,  0.  und  weuig  S.  mit 
dem  Miklusvärer  SzlklerStuhl,  SO.  mit 
dem  Kronstädter  sächsichen  und  SW. 
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mit  dem  Wenitzer  Bezirk  des  Fogaraser 

Distriktes.  Von  dem  Dorfe  Sombor  ge- 
hört unrein  sehr  kleiner  Theil  tu  diesem 
Köuigsdorfer  Bezirk,  der  grösste  Theil 
alter  zu dem  Hepser  sächsischen  Stahl. 

I4ttnlff«effff  »  Königseck,  Kumiak  — 
Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein  Städtchen  von 
361  Häns.  und  2859  ICiri w.,  welche  meist 
böhmisch  sprechen.  Hier  ist  eine  Pfarr- 
kirche zum  heiligen  Apostel  Bartholo- 
mäus, ein  schöne*  Gebäude,  eine  Schule, 
beide  unter  dem  Patronate  des  k.  k.  Re-. 
ligionsfond»,  ein  der  Gemeinde  gehöri- 
ges Hathhaus,  zwei  Einkehrwirthshäu- 
ser ,  5  Möhlen  und  S  Breltsägen.  Die 
Einwohner  (reihen  Feldhau,  einige  städ- 
tische Gewerbe  und  Handel  mit  Lein- 
wand. Zum  Städtchen  ist  konskrihirl 
die  \  Stunde  östlich  gelegene  Mühle, 
Spulak  genannt ,  mit  Graupenstampfe 
ond  Brettsäge,  welche  der  Kirche  zu 
Königseck  gehört,  an  einem  kleinen  Ba- 
che bei  einem  ansehnlichen  Teiche,  an 
der  Strasse  von  Neuhaus  nach  Datschitz, 
280  Wr.  Kirtr.  über  der  Meeresääche, 
nach  Hallaschlta,  7 Meli.  v.  Tabor,  2  St. 
von  Neuhaus. 

H.ön!ff«elden,  Ungarn,  Presh.  Gesp.; 
s.  Kiratjfalva. 

Könlg:«reld,  Siebenbörgen,  Klausen- 
burger  Gespausch. ;  siehe  Kalola  Szt.- 
Kiräly. 

KAnlffSfeld  ,  oder  Nendorf  ,  Nowa 
Wes,  auch  Karthaus  genannt  —  Mäh- 
ren, Brilon.  Kr.,  eine  Bergehaft  u.  Dorf 
von  174  Häus.  und  1407  Kinw.,  mit  einer 
Lokalie,  einem  Amtshanse,  dann  einer 
aus  dem  ehemaligen  Karthäuserkloster 
errichteten  Kaserne,  gegen  N.  |  St.  von 
Hrflnn. 

Könlfffifeid  ,  Mähren,  Brünn.  Kreis, 
ein  Strwrbexfrk  mit  ÖSteuergeraeinden, 
571t  Joch. 

fißnlffefeld ,  Knnswald  —  Böhmen, 
Chrudim.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Landskron 
geh.  Dorf  von  52  Häus.  und  338  deutsch. 
Einw.,  ist  nach  TriebiU  eingepf. ,  und 
hat  eine  im  Jahre  1607  erbaute  Filialkir- 
che zum  helligen  Laurentius  und  eine 
Schule.  Am  Kusse  des  nahen  Berges  ist 
ein  eheinahls  häufiger  als  jetxt  besuch- 
tes Bad  mit  eignem  Gebäude,  worin 
7  BadzJmmer,  nebst  einer  Kapelle  zu  Ma- 
ria Hilf  und  einer  Schänkwirlhschaft, 
Iii  waldiger  Umgobang,  1}  St.  v.  Lands- 
kron, 3  St.  von  Leitomlscbl. 

K6  n  I  ff«  Te  1  d ,  B  ö  h  m  cn,  Beraoner  Kreis, 
ein.Sf/irfc«  Ae/j,der  Hrsch.  Dimokurj  siehe 
Königsiadtl. 

JKHnlg<  Isfeld,  Ungarn,  MarmaroserGe- 
spansch.,  ein  Praedium,  mit  27  Häusern 
nudl98  Eiuwohnern. 
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K ö ii  Ig* garten,  Mähren,  Brünn.  Kr., 
eine  Herschaft  und  ehemaliges  Domini- 
kaner-Kloster  j  siehe  Annagrund  od.  St. 

AmiagUMse. 

Könlgggnad,  Ungarn,  Krasznaer  Ge. 
spanschaft,  ein  deutsch.  Dorf,  10t  Häus. 
und  547  Kinw.,  Kammeralisch. 

HÖnlcggraben,  Steiermark,  Grälzer 
Kreis,  am  rechten  Murufer,  unt.  d.  Markte 
Feistrltz  und  ober  dem  Breiteuberg. 

KönlKSgruben,  Siebenbürgen,  Hu- 
nyad.  Gespanschafl ;  s.  Kiräl v  Uänya. 

KftnlffMffriiiid,  mährisch  Kralelz  — 
Mähren,  Olmatz.  Kr.,  ein  Oertchen,  mit 
12  Häus.  u.  M2  Hin  wohn.,  einem  Wirths- 
hause.  zur  Hrsch.  Johrusdorf,  {  St.  von 
diesem  Schlosse  am  ohrlgkeitl.  Walde; 
siehe  Johrusdorf. 

HöiilffMlialin,KÖnigshain  — Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  d.  Kaal.  Hrsch.  Schatz- 
lar  geh.  Dorf,  mit  100  Häus.  und  671  Kin- 
wohu.,  liegt  1 J  St.  nordöstlich  v.  Schatz- 
lar,  an  der  äussersten  Landesgrenze,  in 
einem  von  Hügeln  eingeschloss.  Thale, 
am  Schwarxbache  u.  an  der  schleslscheu 
Hauptsirasse.  Hier  ist  eine  öffentlich«! 
Kapelle,  zum  heiligen  Johann  von  Nepo- 
muk,  1  Schule,  1  k.  k.  Kommerzialzoll- 
amt  und  Kinbruchstation,  ein  Kinkehr- 
wirthshaus  und  1  Mfihle.  Die  Einwohner 
nähreu  sich  von  Feldbau ,  Viehzucht, 
Spinnerei  und  Weberei,  1  j  St»  von  Trau- 
tenau. 

KAitiffSihaln,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  d.  Hrsch.  Schlukenau  geh.  Dörfchen, 
mit  29  Häus.  und  tOO  Kinwohn.,  liegt  au 
der  äussersten  Grenze  von  Böhmen  zwi- 
schen bewaldeten  Anhöhen,  2}  St.  von 
Humhurg. 

Kdiilff Mhof,  Böhmen, Könlggrätz.  Kr.« 
eiue  Lcibyedinyxtadt;  siehe  Königinbor. 

Köalff»)ior,Uölimeu,Kaurziin.  Kr.;  s. 
KÖniginhof. 

Kftnlfffiliof,  KraluwDwnr,  Villa  re- 
gia —  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eine  Kam- 
meral-Htrschaft,  Schtoae  und  Dorf,  mit 
einem  Kiseubergbau,  am  Liltaw  aflusse, 
}  St.  von  lieraun. 

üftnlffMhof,  Ungarn,  Preshnrger Ge- 
spanschafl ;  siehe  Kirälyfolva  Modar. 

MLmnlffMhof,  Ungarn,  jeus.  d.  Theiss, 
Temesvar.  Gespanschafl,  Szt.  Audrass. 
Bsk.,  ein  deutsch.,  d.  Fumil.  Laczkovicz 
gehör.,  mit  einer  römisch  katholisch.  Kir- 
che und  Pfarre  versea.  Dorf,  mit  5t  Häus. 
and  375  Einw.,  liegt  zwischen  den  Ort- 
schaften Buzud  und  Blumenthal,  2  St.  von 
Orczidorf. 

mtötilfftfhof,  Aula  Regia  —  Ungarn, 
jens.  der  Donau,  Wieselburg.  Gespans., 
Neusidl.  Bzk.,  ein  an  d.  öslerr.  Grenze  u. 
dem  Lej  lhaflusse  lieg.,  cur  Zislerzlens. 
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ITersch.  Tie i Upen  Kreutz  geh.  Praedium, 
mit2HAus.  und  90  Einwohn.,  Verwal- 
tungsamt, Muhle,  2  8t.  vou  Parndorf. 
Kftnlffftliofen  ,  Siebenburgen,  Tho- 
renburg. Gespanscbaft;  GjeresSsent 
Kiraly. 

K  üiilfrahub,  Oesl.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Distrikt  Kommissariat  Wei- 
zeukirchen  gehör.  Dorf,  auf  einem  Berge. 
An  Fusse  desselben  fliegst  das  Schwal- 
Jerbachl,  eiueMOhle  treibeud.  Pfarrt  nach 
Neukirchen ,  9  8t.  von  Baierbach. 

Könlgttlitieb,  Oest.ob  d.Eus,  Hausr. 
Kr.,  4  im  Distrikt  Komm.  Haierbach  Heg., 
dahin  eingpf.,  d.  Urach.  Aichherg  gehör. 
Häuser,  vou  Slilzing  gegen  W.,  2  8t.  von 
Baierbach. 

14 Ii  li I gähnt,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  Ü. M. 
B.,  eine  Höhe,  i  93  Wr.  Klan.  hoch. 

I4finlg;ii  In  der  Au-Alpe,  Steier- 
mark, Judenburg.  Kr.,  am  Königsriegel, 
mit  90  llinderaultrieb  und  bedeutendem 
Waldstande. 

HOnfsal&ogrel ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Klampferlhai  des  Pretullgrabeu, 
H26  Wr.  Klaf  t.  hoch. 

HttnljfMrlejcel,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  zwischen  dem  SteinmOllnergraben 
und  Vorwitzgraben,  nftchst  dem  Hauben- 
kogel, auf  welchem  die  Gallalpe,  Milter- 
eck- und  Königs  in  der  An- Alpe,  mit  be- 
deutendem Viehanflrieb  und  grossem 
Waldslande  vorkommen. 

König«- Ij Ii oflm  »  Kralowa  Lhota  — 
llöhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Hoth-Opoczna  geh.  Dorf,  liegt  gegen  8. 
gegen  skrschitz,  hat  69  HAus.  und  4?0 
Kinw.,  nach  Mezritsch  eiugepf.,  hat  I 
Filialkirche  zum  heil.  Sigmund  M.  uud 
t  Schule. 

litt nlamlofien,  mähr.  Kralowa wes  — 
Mahren,  Olmtitz.  Kr.,  ein  Dorf  mit  46 
II  Aus.  uud  336  Kinw.,  zur  Hrsch.  Aus- 
see, au  Hliwitz  gegen  S.  angrenzend, 
2  St.  von  Litlau. 

Hfinlnsnianka,  Böhmen,  Rakonilz. 
Kr.,  ein  altes  Gartenyebäude  bei  dem 
Wirlhshause  Zawierka,  hinter  dem 
Prager  Heichsthore  gelegen,  dem  Gute 
Drzewuiow  geh.,  {  81.  v.  Prag. 

KttnlffumMhle,  Böhmen,  Klboguer 
Kr.,  eine  Mahtmühle  nehsi  9  IIüus.,  \  St. 
von  dem  Dorfe  StoUeuhanu  liegend,  d. 
Hersch.  Hauenstein  gehör. ,  b\  8t.  vou 
Karlsbad. 

KönlgBmühle,  müh r.  Mk-n  na  Kra 
Jowcze  —  Mähren,  Brünn.  Kr.,  eine  z. 
Hrsch.  Alt-Brünn  geh. ,  nächst  Gundro- 
witz  liegende  dahin  eingepf.  Mahtmühle 
\  81.  von  Brünn. 

Uöiii^raln,  Tirol,  Oberinnlb.  Kr., 


ein  Weiler  znm  Ldgrcht.  Silz  und  Ge- 
meinde Sölden. 

Konlffasattel ,  Steiermark,  Bruck  er 
Kr.,  im  Kammerforst,  zwischen  dem  un- 
teren Brandstein  nud  Heiselgraben. 

Httnl*H-»e>e,  Ungarn,  Wieselburger 
Komt. ;  siehe  Kiralyto'. 

KOnlget  Adten ,  Oes»,  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Scheihs  unlerth. 
Dorf,  welches  Herzog  Rudolph  der  IV. 
den  nun  aufgelassenen  stifte  Gauting 
schenkte,  zwischen  Keinmelharh  und 
Weluzierl  mit  10  Hau*,  uud  39  Eiuw., 
\  St.  von  Kemmelbarh. 

KünlgMtfidlen,  Oesf.unt.  d.  E.,  V. 
O.  W.  W.,  eine  Hertchaft  und  Markt 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  hart  am  Ge- 
birge, sfidöstl.  von  Tuln,  am  südöstli- 
chen Hände  des  Tulnerfeldes,  mit  154 
Häus.  und  079  Biuwohn.  Hauptort  einer 
grfifl.  Bellegardeschen  Herscliaft.  Man 
röhmt  diesen  Ort  seiner  gesunden  Luft 
und  seines  früh  reifenden  Obstes  wegen, 
mit  einem  Schlosse,  \  81.  von  der  Do- 
nau entlegen,  3  8t.  v.  Sieghardskirchen. 

Hftiil*»tMdtl,  ehed.  Kölligsfeld,  Re- 
gio Wiestecium,WiestetzKralo\\y,  Kra- 
luw  Miesletz  —  Böhmen,  Bidschower 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Oimokur  uuterthfin. 
Städtchen  mit  991  H&us.  und  174?  E., 
hat  1  Hathhaus,  1  Pfarrkirche,  1 
Schule,  I  obrigk.  zeillich  verpachteten 
Meierhof,  t  Korsthaus,  wo  der  obrigk. 
Oberförster  wohnt,  I  Möhle,  n.  amSlit- 
tarer  Teiche,  und  I  Windmflhle.  Ein  ge- 
plärrt sind  die  Dörfer  Slowelsch  und 
Slrichow.  Die  Einwohner  leben  theils 
v.  Betriehe  der  Landwirtschaft,  theils 
vou  mancherlei  Induslrial-Gewerbeo, 
an  der  Strasse  vou  Ninthurg  nach  Neu- 
Bidschow.  Postamt  mit: 

fi/t/a  BtronUtehtli ,  Grvtt  Btron/ft ,  Knts/ttcmtl, 
Maukot»  fit»,  Rat  tan  ,  Opottckn/t,  O/rltt; 
Poiimak .  irtttnlts,  F.tlaowtt,  Jakohtr  Mahlt, 
Foatrkt,  tetmttt,  Zahorniti  ,  Crnrntttek/t t  ,  ha». 
»oh,  hlt/att/tta,  0»tiriN*,  Dmortttckt,  tTtnk, 
Katsttt,  Chrauttow.  Strtikow .  Stomtltek ,  Zlu- 
nttt,  Or*tt-  mmJ  hltimhmtojtd,  StktrMtfw,  Sta- 
dorf, HaaUtoortt,  Stukof,  St  Hart  r  Mäkle,  Zida- 

Ktiuijr/sitmtt,  Oesler.  ob  d.  E.,  Sslzb. 
Kr.,  eine  zum  Pfleggrcbt.  Thalgau  (im 
flachen  Laude)  geh.  Einöde,  Im  Vikariato 
Keislenau,  9  St.  von  Hof. 

Höni*»teicli,  oderOhilz  -  Böhmen, 
Czaslau.  Kr.,  eine  der  Urach.  Malleschau 
geh.  Mahtmühle,  an  einem  kleinen  Bache 
uu  der  Kutleuberger  Grenze,  2j  St.  vou 
Czaslau. 

KtfnlKütlial,  Böhmen,  EibognerKr., 

ein  Dorf  dem  Gute  Licbiu  geh.,  11  St.  v. 

Lichkou  Ux. 
KöiilKMlIftal,  Böhmen,  EibognerKr., 

ein  Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre  Liebiu 

«chörig. 
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Koni  jpltrow,  Steiermark,  Marburg. 

Kr.,  ein  lo  dem  Wb.  Bzlc.  Kon.  Schachen- 
tbnrn  lieg.,  der  ff  rech.  Oberradkeraburg 
geh.  Dorf'y  s.  Krallofteu. 

Könlgsiuhl,  ein  hoher  Berg  an  der 
Kärnten- Steirischen  Grenze  bei  Mill- 
stadt,  1239  Fuss  hoch. 

Konlguwald,  Böhmen,  Leitmer.Kr., 
ein  einschichtiger  obrigkeitlicher  Meier- 
kofder  Hrsch.  Schlnckenau  geh.,  Baum- 
wollenspinuerei ,  Lein  Weberei,  nächst 
dem  Dorfe  Köuigswald  an  der  Strasse, 
1|  St.  von  Rainburg. 

KönlgMWAlelt  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  der  Hrsrh.  Tetschen  uuterth.  Pfarr- 
dorf vou  225  Häus.  und  1989  Einwohn., 
hier  ist  eine  Pfarrkirche  zu  den  heiligen 
drei  Königen,  eine  Schule,  beide  unter 
herschaftlichem  Patronate,eiiiherschaft- 
I icher  Meierhof  mit  Schäferei,  4  Mühlen, 
3  Bretlsägen  und  ein  Wirthshaus.  Die 
am  Gebirge  liegenden  sogenannten  Ra- 
benhäusel  gehören  au  diesem  Dorfe,  mit 
eiuem  verfallenen  Schlosse  hinler  Rie- 
gersdorf ,  unter  Tissa  uud  Oberwald, 
längs  dem  Eulauer-  Bache  im  Thale,  am 
Fasse  d.  Erzgebirges,  2$  St.  v.  Tetscheu, 
1  St.  von  Aussig. 
Königswald,  Böhmen,  Leitmer.Kr., 
ein  der  Hrsch.  Schlukenau  geh.  Dorf  von 
325  Häus.  und  2165  Binw.,  hat  1  Schule 
und  2  Mühlen  ;  hierher  gehört  auch  der 
einschichtig  stehende  herschaftl.  Meier- 
hof, uud  die  westlich  }  Stunde  entfernte 
Boxmühle,  liegt  nahe  der  Stadt  Schlu- 
kenau ,  au  der  Postslrasse ,  in  einem 
Thale  zwischen  dem  JÜtelsberge  uud  dem 
Kumpfeu-  uud  Lercbeoberge ,  am  Ko- 
•cheihache,  erstreckt  sich  Uber  }  Stunde 
in  die  Länge,  1 1  Sc.  von  Rumburg. 
König*»"«»!«! ,  oder  Kralowsko  — 
Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  einschichtiges 
Jägerhaus ,  hinter  Liboch  und  Tupadl, 
der  Hrsch.  Melnik  gehörig,  6  St.  von 
Brandeis. 

KÖnlgHwand,  Köuigsspitz  —  Tirol, 
höchster  Punkt  eines  schroffen  Ferners, 
östlich  vom  Ortler,  1033  Wr.  Klft.  hoch. 

KÖnlgswarlh,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  olwQegend  zur  Staatshrsch.  Biber 
Garbenseheud  pflichtig. 

Könlgswarlh,  Böhmen,  Elbogn.Kr., 
eine  Herschaft  und  Schlots  von  318  11. 
und  1540  Eiuw.,  im  Besitze  des  Fürsten 
von  Metternich,  der  in  diesem  romanti- 
schen Thale  einen  schöuen  Park  anlegen 
liess.  Das  Schloss  enthält  eine  schöne 
Kapelle,  1833  nach  Nobile's  Plan  erbaut, 
1834  vom  Erzhiscbof  von  Prag  einge- 
weiht. Der  Altar,  reich  mit  Bronze  ver- 
ziert, ist  ein  Geschenk  Gregors  XVI., 
und  besteht  aus  den  seltensten  Marmor- 


arten ,  Resten  der  1823  abgebrannten 
Paulskirche  zu  Rom.  Eiu  Sarkophag  be- 
wahrt die  vor  wenig  Jahren  in  den  Ka- 
takomben gefundenen  Reliquien  eines 
heiligen  Märtyrers.  Im  Schlosiiesind  die 
interessanten  Sammlungen  von  Münzen, 
Alterthttraern  uud  Mineralien,  eine  Eier- 
Sammlung  von  400  Gattungen  Vögel  etc. 
aurgestellt,  welche  säramtlich  der  be- 
sonders durch  Goethe  bekannt  geworde- 
ne Scharfrichter  Huss  ans  Eger  besass, 
und  dem  Fürsten  verkaufte.  Kr  selbst 
lebt  jetztals  Kustos  derselben  hier.  Unter 
den  Waffen  ist  auch  sein  Richtschwert 
aufbewahrt.  Auch  sind  in  Königswarlh 
drei  Mineralquellen,  die  zum  Trinken  u. 
Baden  benutzt  werden,  mit  einem  Meier- 
hofe, Brau-,  Branntwein-  und  Wirths- 
hause,  £  St.  von  dem  Städtchen  KÖuigs- 
warth,  1  8t.  von  Saudau. 
KonlgMitert,  Böhmen  ,  Elhogu.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Falkennn  geh.  Dorf,  mit 
einer  Kirche  und  eiuem  Steinkohlenberg- 
werke, |  St.  von  Zwoda. 
KönlKM%%le»eit,  Oest.obd.  E.,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Korn.  Ruttensteiu 
geb.  Markt  vou  92  Häus.  und  499  Eiuw., 
mit  eiuer  Pfarre,  und  hat  ausser  den 
notwendigeren  Gewerben  noch  einen 
Büchsenmacher,  eiu  Bräuhaus  (das  drei 
Wirthe  versieht ,  eine  Eisenhandluug, 
eine  Potaschensiederei ,  einen  Socken- 
stricker  und  3  Hammerschmiedeil,  liegt 
am  grossen  Narrnflusse  und  der  Strasse 
von  Mauthausen  nach  Arbesbach  im  Lan- 
de unterder  Ens,  7)  St.  vou  Freistadt. 
Kttnig«%%  lesen,  Oestob  d.  E.,  naus- 
ruck  Kr.,  eine  dem  Distr.  Kom.  Kogel 
gehörige,  uud  zu  dem  Dorfe  Alkersdorf 


konskribirte  Einöde,  2j  St.  \on  Fran- 
kenmarki. 

Hönlgsn leseru ftld,  Oest.  ol>  d.  E., 

Mühl  Kr.,  eiu  Wald. 
Königthal,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
an  der  Salza,  zwischen  der  Umlahn  und 
dem  Berenbach,  dem  nochthal  und  der 
Salza,  mit  grossem  Wildstaude. 

Honlkau,  eigentlich  Konikow  —  Mah 
ren,  Iglau.  Kr.,  ein  Zinstlorf  von  30 11. 
und  223  Einw.,  zur  Mersch.  Neustadl l 
geh.,  südw.  gegen  Odrauetz,  8J  St.  vou 
Gross-Meseritsch. 
Konikow  9  Mähren,  Iglan.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Neustadll;  siehe 
Kouikau. 

Konin,  Kouju  —  Böhmen,  Klatf.  Kr., 
eiu  Dörfehen  von  8  Häus.  und  53.Kin  w., 
nach  Welhartitjs  eiueepfarrt,  J  St.  von 
Kollinet/,  9  St.  von  SchOtleuhoren,  3»t. 
vonHorazdiowitz. 
Koni m*,  Galizieu,  Saudec.  Kr.,  ein 
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zur Hrsch.  Nawolowa  geh.  Dorf,  3  St.  v. 
Saudec,  6  AI.  von  Bochnia. 
14 o n I nft  ,  Galizien,  SandecerKr.,  ein 
zur  Hrsch.  Poremba  wielka  gehör.  Dorf, 
8  Munden  voo  Myslenice.  Poat  Mszaua 
dolna. 

Honlnberg,  Steiermark,  Gr&tz.  Kr., 
ein  Btrg,  204  Wr.KIftr.  hoch. 


ITcrach.  Homberg  mit  \  Getreide-  und 
Weinzehend  pflichtig. 
Honjada,  Siebenbürgen ,  Udvarhely. 

Stuhl;  siehe  Käoyad. 
I4oiiJ«hxo«v9  Galizien,  Prieroysler 
Kr.,  ein  zur  Hrach.  Jaroalaw  geh.  Dorf, 
4  St.  von  Jaroslaw. 

■■Jel»  Ungarn,  ein  Prtte<tittm  mit  t 


HonloHOW,  Mähren,  Itrfliiii.  Kr.,  eiu     Häus.  uud  17  Eiuw.  im  Agramer  Komt. 

Konjexkowitx ,  Böhmen,  Rakonilz. 
Kr.,  eine  M  Uhlmühle  der  Hrsch.  Strze- 
dokluk,  {  St.  von  Strzedokluk. 
koiiJux/.at  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Kormauice  gehör.  Dorf, 
4  St.  von  Praeni ysl. 
Hon J I iiftiiovKkle ,  Galizien, 
Przemysl.  Kr.,  ein  zur  Urach.  Grochowcs 
geh.  Dorf,  3  St.  von  Przcniysl.  Poat 
Mosciska. 

HonJuMzkl,  Galizien,  Przemyal.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  4  St.  von  Przemysl. 
Konkolria,  Schlesien,  Teaclin. Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Kreisladt,  Aber  dem 
Olsaflusse,  gegen  Ost.  nächst  Altstadt, 
3  VI  von  der  »ladt  Tesrhen. 
Honkulnlkl,  Galizien,  Brzezan.  Kr., 
eine  Herscha/l  und  Dorf  mit  einer  latei- 
nischen uud  griechischen  Pfarre,  t  St. 
von  llalicz. 
lioiikoloukft,  Galizien,  Jasl.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Blazewa  geh.  Dorf,  ge- 
gen S.  nächst  Bialka,  2  St.  v.  Barver, 
konkolyralva,  Zisersdorf,  Nye- 
gräny  —  Siehenbßrgeii ,  Inn.  Szolnok. 
Gespanscb.,  Unt.  Kreis,  Sznrdok.  Ilzk., 
ein  au  demSzamos  Flusse  liegend.,  dem 
Grafeu  Lazär  geb.  wal.  Dorf  mit  einer 
griechisch  uuirten  Pfarre,  3 \  Sluud.  von 
De  es. 

HonkowKi,  Konlkowilz  —  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Swiella  geh. 
Dorf  mit  13  Haus,  und  99  Einw.,  nach 
LipniU  eingejif.,  bat  1  Wirlhdhaus,  3 
St.  von  Deulschbrod. 
Koniieredt,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
eiu  zum  Pflggrrht.  Schärdiug  geh.  Dorf 
auf  einer  mit  Waldung  umgebenen  An- 
höhe, in  der  Pfarre  Brunuenthal,  J  St. 
vou  St  härding. 
konnjareva,  II).  Konnyareva  — 
Ungarn,  ein  Fluss  im  Walach.  iiiirisch. 
Grenz-Beg.  Beairk. 
Honnorint,  Steiermark,  CHI.  Kreis, 
ein  zur  Wh.  B.  Korn.  Hrsrh.  Thum  geh. 
Dorf  mit  der  Pfarre  St.  Mirthen,  4)  St. 
von  Olli. 

konoba,  Kroatien,  Yarasdin.  Gasp., 
Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine  zur  Gemeinde 
Pctrovzko  geb.  Ortschaft  mit  einer  Pfr., 
Nzvetl  Peter  genannt  mit  169  Haus,  u. 
887  Kinw.,  9  St.  von  Pettau. 
konobetz,  wiud.  Konavez  —  Uli— 


nicht  mehr  vorhandenes  Dorf, 
üoiilotv,  GMlizien,  Samhor.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Tovvarnia  geh.  Dorf,  gegen 
Osleu  nächst  Bukowa,  5  St.  von  Sambor . 
Post  Chyrow. 
Könitz  9  Mähren  ,  Olmtltz.  Kreis  ,  ein 
Sleuerbexirk  mit  14  Sleuergemeindeu, 
I«,t69  Joch, 
konlti ,  Böhmen  ,  Bunzlaii.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Hrsch.  Gross -Skal,  }  St.  von 
Turnau. 

Honlts,  Mähren,  Olmiltz.  Kr. ,  eine 
Utrschaft  und  ein  Markt  von  250  Häus. 
uud  1773  Kinw.,  inil  einer  eigenen  Pfar- 
re, einem  Schlosse  und  Meierhofe,  3  St. 
vonOliniitz,  4  St.  von  Prossuilz. 

Könitz,  Oker-,  Mähren,  Znaim.  Kr., 

.  ein  Marktftscken  zur  Hrsch.  Skaltfz  ;  s. 
Kaunitz,  Ober-. 

konlurhow,  Galizien,  Sambor.  Kr., 
ein  zur  Kammeralheracbaft  Medenice ge- 
höriges, nach  Hurnie  eingepf.  Dorf  von 
130  Kinw.,  grenzt  gegen  Sftdeu  mit  dem 
Flusse  Stry,  *}  St.  vouSlry. 

Konluehy,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Brzezan  geb.  Dorf  mit  einer 
griech.  kath. Pfarre,  II  St.  v.  Strzeliska. 
Post  Brzezan. 

konluszkl,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
zur  Hrach.  Psany  gehör.  Dorf,  t  St.  vou 
Bursztyn.  Post  üohaiyn. 

H<tnl"«zkl,  Galizien,  Samhorer  Kr., 
eiu  Gnt  und  Dorf  mit  einem  Hofe,  Vor- 
werke und  Wirthshause,  liegt  zwischen 
den  Flössen  Slrzaz  uud  Duiestcr,  3  St.  v. 
Rudki.  Post  Komarno. 

koniuszkl  Hrolewaky,  Gali- 
zien ,  Samhor.  Kr.,  ein  Gut  mit  einer 
russ.  Kirche,  Hofe  u.  Wirthshause,  3  St. 
von  Hudki. 

koniuszkl  Slonilanowakle,  — 
Galizien,  Sambor.  Kr.,  eine  Btrschaft 
mit  2  Dörfern. 

KonluHzkl  Tullfttowttky,  Gali- 
zien, Sambor.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Tulig- 
lowy  geh.  Dorf  mit  einem  Wirthshause, 
3 St.  von  Hudki. 

lioiiluazkoiv  ,  Galizien,  Zfocaower 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Brody  geh.  Dorf  mit 
einer  gr.  kath.  Pfarre  u.  einem  Meierho- 
fe, 1  St.  von  Brody. 

MLonlx«  Steiermark,  GrälzerKr.,  eine 
Gegend  In  der  Pfarre  Feldbach ,  aar 


Digitized  by  Google 


I09* 


rien,  Kärnten,  Klagenfort.  Kr.f  ein  zur 
Wb.  B.  Kom.  Bleiburg  geh.  Dörfchen  am 
Feistritzbache,  anweit  Bleiburg,  3}  St. 
von  Völkermarkt. 

I4oiioezin  ,  Böhmen;  siehe  Neudorf. 

Konoced  ,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
einzelner  irfWcrAo/*  mit  3  unweit  davon 
gclegeneu  Häus.,  {  8t.  von  dem  Dorfe 
Kouoged  entfernt,  »um  Gute  Kouoged 
geh.,  1  St.  von  Ausche. 

Honofred,  Konogedy  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.t  ein  Gut,  Schlot*  u.  Pfarr- 
dorf  mit  98  Häus.  uud  476  Binw.  Das 
schöne  Serviieu-Kloster,  welches  1739 
Kraus  Karl  Rudolph  Graf  von  Sweerls- 
Spork  gestiftet  halte,  ist  1785  aufgeho- 
ben worden,  das  ausehiiliche  Kloster- 
gebäude wurde  von  dem  damaligen  Her- 
scbaltshesitzer  erkauft  uud  in  ein  ohrigk. 
Schloss  umgestaltet,  die  daran  gebaute 
schöne  Kirche  aber  sur  Pfarrkirche  er- 
hoben, unler  brach.  Patronate,  und  mit 
einein  Pfarrer  und  Cooperator  versehen. 
Kiugepfarrt  sind  das  zu  Kouoged  «eh. 
Dorf  Ohereicht  und  die  zur  ff  rseb.  I/ie- 
beschilx  gehörigen  Dörfer  Sorge,  Nie- 
dereicht, Prause,  Weisskircheu  und 
Hundorf.  Ferner  besteh!  hier  ein  ohrigk. 
Amthaus,  1  Pfarrschule,  I  Bräuhaus  auf 
2iJ  Kass,  1  hersch.  Meierhof  und  I  Mühle 
1J  St.  vou  Ausübe,  3  M.  von  Leifmeritz. 

MLonogred  ,  Böhmen,  Kaurx.  Kr.,  ein 


mit  55  Häus.  un  1 472  Ein  woh.,  209  Kitt, 
fiber  der  Nordsee,  hat  1  Lokalie  -  Kir- 
che zum  heil.  Wenzel,  1  Lokalie  uud  1 
Schule,  sämmtlich  unler  dem  Patronate 
der  Obrigkeit  uud  des  llelitfioiiafouds,  u. 
1  Wirfhshaus.  Abseits  liegt  das  einzelne 
Ilegerhaus  Zlodegka.  Die  Kirche  war 
1384  eine  Pfarrkirche  uud  hat  noch  1616 
einen  katholischen  Pfarrer,  der  damals 
einem  protestantischen  Platz  machen 
musste,  2$  St.  vou  Böhmisch-Brod. 


Konoplacht,  Konopisslie  —  Böhmen, 
Berauner  Kr.,  eine  Herschaft,  Schlot* 
uud  Dorf,  mit  einem  Branhause,  Meier- 
hofe uud  einer  Mahlmühle,  1  St.  von 
Bislrilz. 

Konoiilselit,  Konopisst  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis,  ein  Dörfchen ,  mit 
31  Häusern  und  III  Einwohnern,  da- 
bei eine  einschichtige  Wasen  meistere!, 
der  Urach.  Wälach-Bir keu,  4J  St.  vou 
Strakouitz. 

lionopknukal  d  Krzyukl,  Ga- 
lizien,  Taruopoler  Kr.,  ein  Vorwerk, 
der  Hrsch.  und  Pfarre  Miknliuce.  Post 
Mikuliuce. 

ltOiittal-e5r,  Ungarn,  Hevea.  Gespau- 

schaft,  ein  sumpfiges  Gewässer. 
KoiiOMkö  ,  Ungarn,  Toroulal.  Gesp., 

eiu  Praedium. 
Honotiues,  Kvosocz,  Kwuäjowec  — 

Ungarn,  Lyptauer  Gespanschaft,  eine 

Chorkirche. 
Honoatov,  Koueschhay  —  Ungarn, 

eine  Putzta,  mit  85  Uäua.  und  1550  Eiu- 

wohueru. 

konota,  Ungarn,  Eisenburg.  Gesp  an- 
schürt, ein  Praedium. 
Honotop  ,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  d. 
Hersch.  Czilolib  gehöriges  Dorf,  liegt 
in  einem  Th  ile  uud  ist  mit  Wäldern  um- 
geben, 3J  St.  von  Lauu. 
lioiiotopy,  Galizieu,  Zolkiew.  Kr., 


der  Hrsch.  Schwarzkoateletz  geh.  Dorn    ein  Gut  und  Dorf,  mit  einem  Vorwerke, 


lolaKxabuch,  Steiermark,  Cil- 
lier  Kreis ,  im  Bzk.  Obernburg ,  (reibt 
4  Hausmühlen  und  etue  Stampfe  iu  St. 
Leonhard. 

Honop,  Ungarn,  jens.  d.  Theiss,  Arad. 
Gespauschaft,  ein  d.  adelichen  Familie 
Török  gehörig,  walachiach.  Dorf,  mit 
154  Häusern  und  471  Kinwohn.,  einer 
grleoh.  uicht  unlrien  Pfarre.  Maisbau, 
schöne  grosse  WaMuugeu  ,  Vieh-, 
besonders  Ziegenzucht ,  Bienenzucht, 
Kupferbergwerke ,  am  Maros  Fluaae, 
nächst  den  Ortschaften  Berzava  und 
Toutz ,  7  St.  von  Arad. 

ftoiiopagHcr  ftltihle,  Böhmen,  Ha- 
konilz.  Kr. ,  eine  eiuzelue  M.ihtmnhle, 
d.  Stadt  Neu-Slraschilz,  J  St.  vou  der 
Stadt  entfernt,  1  St.  vou  Ziebrowitz. 


am  Flusse  Bug,  J  St.  vou  Sokal,  14  St. 
von  Zolkiew. 
Hönows»,  Böhmen,  Bakouits.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  und  Pfarre  Kornhaus. 
Honowft)  Böhmen;  siehe  Kanuowa. 
Konows ,  Böhmen  ,  Hakonitz.  Kreis, 

eiu  Steinkohlenbergbau. 
Honrailltz,  Kuudraitz  —  Böhmen, 
Pilsner  Kreis,  eiu  der  Herschaft  Gross- 
Meierhöfen  gehör.  Dorf,  mit  einer  Ka- 
pelle, uuweit  Meierhöfen,  5  St.  vou 
Mies. 

koiiradmuhle,  lllirien,  Uuf.  Kärn- 
ten, Klageiifurler  Kreis,  eine  im  Orte 
Sl.  Thomas  sich  befind. ,  zur  Ldgrchls. 
Hersch.  Hartneidstein  gehörige  Mühle, 
\  St.  vou  Wolfsberg,  7  St.  vou  Kla- 
geufurt. 

Konradi,  Böhmen.  Tabor.  Kr.  ein  Dorft 
mit  38  Häus.  und  396  Ein w.,  unweit  dem 
Kloster  Dreifaltigkeit ,  1J  St.  v.  Neubi- 
stritz. 

KonradMCliIas; ,  Kainrelschlag  — 
Böhmen,  Bud  w.  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch. 
Hohenfurt  u.  Pfarre  Deutsch-Beicheuau, 
zwischen  dem  Markte  ßeueschau  uud  der 
Stadt  Graizen  ,  zu  welcher  Hrsch.  hierv. 
auch  ein  Theil  gehören,  3  Stundcu  von 
Kaplilz. 
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Konradflehlag;,    Keinretschlag  — 

Böhmen,  Bud  w.  Kr  «ein  Dorf*  zur  Hrsch. 
Hosen  berg  uud  Pfarre  Ober-Haid,  nächst 
Zwurmetscblag,  5  St.  von  Kaplitr. 

Konr  nclHclilns;,  Oest.  out.  d.  Bus,  V. 
O.  M.  Ii.,  ein  Dorf,  d.  Hrach.  Gross- Per- 
tholds;  siebe  Keinrathsohlag. 

Honradsdorf,  Böhmen,  Buuzlan.  Kr., 
elufJor/,  der  ilersch.  Friedlaad  j  siehe 
Kunersdorf. 

Konradidorr,  Mähren,  BrOnn.  Kr., 
die  Allere  Beueunung  des  zum  Oule  Lla- 
si(z  geh.  Dorfe»  Kuucziuowes. 

Konradidorf,  Kainresdorf ,  Kain- 
ratsdorf  —  Böhmen,  Bud  weis.  Kr.,  ein 
Dorf zur  Hrsch.  Ilohenfurt,  unweit  und 
zur  Pfarre  Hörita,  7  St.  von  Kaplits. 

HonradigrüO)  Böhmen,  Blbogner 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Eger  geh.  Dorf;  s. 
KouratsgrQu. 

HoiirnÜMlielm,  Oest.  u. d.E.,  V.O. 
W.  W.,  eiue  xur  Hrsch.  Waidhofen  an 
der  Ips  gehör.  Lokalkaplanei  nächst  der 
Pfarre  Set.  Michael  (Oest.  u.  d.  B.)  und 
Neustifl  (Oest.  oi>d.  B.,  auf  einem  hohen 
Berge  von  der  Stadt  Waidbofen  geg.  W., 
5  St.  vou  Amslädten. 

Honradelhal,  Böhmen  ,  Buuzl.  Kr., 
ein  zum  Gute  Widim-Strauka  uuterthä- 
niges  Dorf  von  «3  Häus.  uud  136  deut- 
schen Biuw.,  ist  nach  Mscheno  eingepf., 
hat  eine  Schule,  und  in  geringer  Entfer- 
nung nördl. einen  eraphyteulische  Mühle, 
liegt  zu  beiden  Seiten  des  Palatzer-Mühl- 
haches,  1]  st.  vou  Slrauka,  U  St.  von 
Mstlieuo. 

H.oni*atlfii»er«l,  Oest.  u.  d.  E 
W.  W. ,  ein  freies  Gut  In 
ner- Vorstadt  Wieden,  welches  eigent- 
lich des  Slahremhergische  Preibaua  ge- 
nannt wird,  mit  4000  Binw.,  gleich  aus- 
ser dem  Kärntnerthore ,  Ober  der  stei- 
nernen Brücke,  Post  Wien. 

ftonratö,  vormals  Keudertd  -  Un- 
garn, jenseits  der  Theiss,  Arad.  Gesp., 
ein  walach.,  mit  eiuer  griech.  nicht  un- 
irten  Pfarre  versehen.  Kammeral-Dorf ', 
grenzt  au  die  Ortschaften  Jarkos  u.  Bü- 
ros, 7  St.  von  Arad. 

Honsnff ,  Ungarn,  Zips.  Gespan.,  ein 
Praedium  mit  2  Hüus.  uud  IBEiuw. 

Kon»at*eli,  Tirol,  Pusterthaier Kr., 
ein  der  Gerichtshrsch.  Arn  ras  geb.,  und 
zu  eben  diesem  Dorfe  konskr.  eiuzl.  i/o/*, 
1|  St.  vou  Mille  wald  au  der  Drau. 

Honiehany ,  Kroatien,  Warasdiner 
Gencralat,  eine  zum  Kreutzer  Grenz  lle- 
giments  Bezirk  Nro.  V.  und  Kompagnie 
oder  Bäk.  Kris  geh.  Ortschaft  von  62  H. 
uud  820  Biuw.,  liegt  nächst  Itechicza, 
2  SC.  vonDugo-Szello. 


,  V.  ü. 
der  Wie- 


Konsehleza,  Kroatien,  diesseits  der 
Save  ,  Agram.  Oespausch. ,  im  Bezirk 
diesseits  der  Kulpa,  ein  zur  Gemeiude 
Golgovo  geh.,  in  der  Pfarre  Set.  Marlin 
nächst  Okich  zwischeu  Gebirgen  lieg, 
Dorf  von  19  Häus.  nud  SOO  Binw.,  mit 
eiuem  adel.  Hofe,  2  St.  voii  Jaszka. 

Konarhln,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Stadl  Leilomischl  geh.  Mahtmühte, 
nächst  dem  Dorfe  SlaupniUs,  1  St.  vou 
Leilomischl. 

Könnet« Ina.  Konschtnszka  —  Kroa- 
tien, Warasdiner Gespansch.,  Unt.  Za- 
goriau.  Bzk.,  ein  zum  hochw.  Bisthum 
zu  Agram  geh.  Schlots,  il erschuft  und 
Dorf  von  25  Haus,  nud  136  Binw.,  mit 
eiuer  eigenen  Pfarre,  an  dem  Kapritia- 
Flusse,  2}  St.  von  Szeut-lvan. 

Konuehlna ,  Ungar n  ,  Warasdiner 
Gespansch.,  tlu  Dorf  mit  IS  Häus.  und 
78  Binw. 

Konikan  ,  Scblesieu,  Teschner  Kr., 

eine  Herschaft  und  Dorf  mit  eiuer  Lo- 
kalkaplanei,  gegen  Süden  mit  Niebory 
und  gegen  Westen  mit  Mopitz  grenzend, 
am  Olsaflusse,  welcher  diesen  Ort  durch- 
strömet, 1|  St.  vou  der  Stadt  Teschen. 
Koimliail,  Schlesien,  Teschuer  Kr., 
ein  steuerbeu'rk  mit  2  Steuergemelndeu, 
2836  Joch. 

Konflikte,  Galizien  ,  Sanok.  Kr.,  ein 
Gut  uud  Dorf  nichat  Dyduia,  3  St.  von 
Sanok,  2  St.  vou  Jassienica. 

Komma,  Galizien,  Sandecer  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Tieszkowice  geh.  Dorf,  6  St. 
vou  Saudec,  6  M.  vou  Bochuia. 

Konsna  gcSrna,  Galizien,  Saudec. 
Kr.,  ein  Dorf  Hot  Hrsch.  Koosna  go'rua, 
Pfarre  Jastrzehia.  PostSandec. 

Kon*taut,  Böhmeu,  Kl  bog  u.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Ober-Schön  nach  geh.  Dorf, 
6  St.  vou  Bger  und  eben  ao  weit  vou 
Zwoda. 

Honetantöwkabei  Hostow,  Ga- 
lizien ,  Stanisl.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
uud  Pfarre  Hostow.  Post  Stanislawow. 

Konsjtatiira- XlräiitMuliiJ  ,  Un- 
garn, ein  llerg  in  der  Miftel-Szolnoker 
Gespanschaft,  auf  dem  Sildeyer  Höhen- 
zweige, eine  kleine  halbe  Stunde  sowohl 
vou  Dahjon,  als  vou  Dcöshaza  uud  vou 
Nagy-Szegh. 

Hoimzabaeli ,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  im  Bezirk  Oslerwitz,  treibt  zwei 
Slämpfe  und  drei  Sägeu  in  der  Gegend 
Oslerwitz. 

KonMzka,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Treutscbin.  Gcspauschaft ,  Vagh-Besz- 
terez.  B/.k.,  ein  Dorf  von  40  Häus.  und 
725  rk.  Biuw.,  der  Hrsch.  Liclhava,  uu- 
ter  mehre  Gruudherschaneu  gelheilt,  mit 
einer  com.  kaUtol.  Kirche  uud  Pfarre, 
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siidw.  ausser  detLandstrasse,  3J  St.  v. 

Sillein. 

KoiiMzkft,  Ungarn,  dleas.  der  Donau, 
IJptau.  Oespanscb.  im  östl.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  ?S  Hi4us.  und  121  evangelisch. 
Biuw. ,  der  adel.  Familie  Audreansky i 
gehörig,  atu  Kusse  der  Karpathen,  zurj 
nahe  liegenden  Pfarre  Szt.  Andraa  ein- 1 
▼erleiht,  vortrefflicher  Sauerbruuueu, j 
tj  St.  vou  Okoticaua. 

l&onMxlie,  Ungarn,  dies«,  der  Donau, 
Thtiro'cz.  Gespansch.,  I.  Ilzk.,  ein  Dorf 
vou  36  Häus.  und  133  Biuw  ,  der  adel. 
Familie Husaär,  ander  Postslrasse  ge- 
geuXolcsova,  nach  Szucsäu  eiugpf.be l 
Podbrad,  l|  St.  vou  Nolcsova. 

kont  bei  «rzymalow,  Galizien, 
Taruop.  Kr.,  eiu  Vorwerk  der  Drscb.  uud 
Pfarre Tausto.  Post  Grzymalow. 

Hont  bei  Zlotnlkl,  Galixien,  Tar- 
uopol.  Kr.,  eiu  Vorwerk  der  Hrsch.  so- 
kolow,  Pfarre  Zlotuiki.  Post  Äliku- 
liuce. 

Hontrotlts,  auch  Kuutratitz  —  Böh- 
men, Leilmeiilz.  Kr.,  ein  Dorf  der  Her-; 
schaft  Mebescbitz  uud  Keblitz,  Pfarre 
Leiuneritz. 

Kuntratö,  Ungarn,  Csongrad.  Cesp., 
eiu  Bach. 

Hontratd,  vormals  Kenderto  —  Un- 
garn, Arad.  Gespauschaft ,  eiu  walach. 
Kammerahlorf ,  nächst  Boros-Jenö, 
bergiger  Hoden ,  Weiu-  uud  äfaisbau, 
grosse  Waldungen,  viel  Obst,  7  St.  von 
Arad. 

Hon I «an,  Ungarn,  Zips.  Gespausch., 
ein  slo  wak.  Dorf  vou  9  Häus.  und  70  K., 
Filial  vouGörgö,  zwei  von  Teökelache 
Curieu. 

Konlsaiiv-Dolyan,  Ungarn,  Zips. 
Gesp. ;  s.  Xoucsän-Dolyan. 

KontiehetMeht  Steiermark ,  Cillier 
Kr.,  eiue  ziiui  Wb.  Bzk.  Korn.  Herschafl 
Ohrohitsch  geb.,  nach  Schillern  eingepf. 
Ortschaft,  5  st.  vouPellau. 

KontMClilaofchen ,  Ungarn,  Zips. 
Gesp.,  eiu  Dorf. 

Kontsehln,  Koncin — Kähmen,  Bid- 
schower  a*r.,  eiu  theilsauf  Höhen,  theils 
im  Thale  zerstreut  liegendes  Dörfchen 
von  22  Häus.  uud  197  Kiuw.,  t  St.  von 
Jahlonetz,  wohin  es  auch  ins  Geineiiide- 
gericht  gehört,  liier  findet  sich  etwas 
Getreide-  uud  Flachsbau. 

Kontur  hin  t  Böhmen,  Chrudim.  Kr., 
ein  Dorf  der  Siadt  uud  Pfarre  Leite- 
mischel. 

HontMclilny,  Böhmen,  Bidsch.  Kr., 
eiu  Dorf  der  Hrsch.  Brauua  uud  Starken- 
bach ;  s.  Koucxiu. 

H.ontnrlil<z ,  Koucice  —  Böhmen, 
Bidacaow.  Kr.,  ein  der  Hrsch..  Cklumctz 


geh.  Dorf  von  52  HAus.  uud  412  Kluw., 
nach  Zizelifz  eiugepf.,  hat  eiu  Wirths- 
baus.  Au  der  Stelle ,  wo  dieses  Dorf 
steht,  soll  das  Gefecht,  worin  die  Zize- 
litzer  Einwohner  die  Feinde  des  Ritters 
Dedoch  besiegtet!,  seiu  Ende  (Konec) 
erreicht  uud  das  Dorf  davon  den  Nameu 
erhalten  haben.  Die  ehemalige  hiesige 
Kirche  zum  heiligen  Stanislaus  ist  im 
Jahre  1726  am  2.  Juli  abgebrannt  und 
seit  dem  nicht  wiederaufgebaut  worden. 
Nur  der  Glockeulhurm  ist  noch  vorhau- 
den.  Auf  dem  Kirchhofe  werden  die  Ver- 
storbenen aus  Konlschitz,  Prehe yschow, 
Hadowesnifz,  Freiideuthal,  Zbraiu  und 
dem  Koretzer  Meierhofe  begraben,  liegt 
gegen  Westen  an  der  Kolliuer  Strasse, 
1  St.  von  Chlumelx. 
HOntMÖfft  Ungarn,  Pesler  Gespauach., 
ein  PraeäSum  mit  13  Häusern  uud  93  Ein« 
wohueru. 

K.onty,  Galizien,  Saudec  Kr.,  eiu  Gut 
uud  Dorf  uächst  Michalezowa,  6  St.  v. 
Ssiidec. 

Konty,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Myscowa  gehör.  IJor/,  liegt  in 
einem  Thale  zwischen  2  Bergen  an  dem 
Flusse  Wysloka,  nächst  Zmigrou  110  wy, 
4  St.  vouDukla. 
Konty  ,  Galizien,  Zloczow.  Kreis,  eiu 
Gut  uud  Dorf  mit  einem  Anlhcile  der 
Ortschaft  Brachowka,  mit  einem  Edel- 

Ibofe  und  2  griechisch  -  kathol.  Pfarren, 
nächst  der  Stadt  Oleako,  tj  Stunde  vou 
Podhorce. 
Konty  bei  Blaxowska ,  Galizien, 
Bzesaow.  Kr.,  eiu  Vorwerk  der  Hrsch. 
llauiszow  und  Pfarre  Dzlkowiec.  Post 
Bzeszow. 

Konty  bei  Triebuakn,  Galizien, 
Hzeszow.  Kr.,  eiu  Vorwerk  der  Hersch. 
uud  Pfarre  Sokolow.  Post  Hzeszow. 
Honts»,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 'm 

Hermaustädler  sächs.  Stuhl. 
Hontza,  Zeilsdorf,  oder  Zeikesdorf, 
Kuntza  —  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
aeuburger  Gespansch.,  Im  Ober.  Kr.  und 
Kis-Knyed.  Bäk.,  eiu  mehren  adelicheu 
Besitzern  geh.,  au  der  Laudslrasse  und 
dem  Hekas-Bache  lieg,  uugar.  walach. 
Dorf  von  379  Einw.,  mit  einer  reform, 
uud  griech.  nicht  uuirleu  Pfarre,  4  St.  v. 
Karlsburg. 
Honulszowa,  Galizien,  Saudec.  Kr., 
eiu  Gut  und  Dorf  n&chsi  Mogilow,  l}Sl. 
vou  Saudec,  6  M.  vou  Bocbuia. 
HonuMthko,  Steiermark  ,  Cilli.  Kr., 
eiu  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  Hrscb.  Erlach- 
stein  geh.  Dorf  von  IS  Häus.  und  49  E., 
mit  einer  Pfarre,  6}  St.  vou  Cilli. 
Konusilce,  Ungaru,  Uughv.  Gesp.; 
a.  Konyu«. 
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Kating,  Slary  —  Ungarn,  Unghvarer 
Gespauschaft;  siehe  Kouyus  Stari. 

HonwalHx,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.; 
siehe  Kund  rat  itz. 

HLony  ,  Ungarn,  jens.  d.  Donau,  Ilanh. 
Geapanschaft.  Tököz.  Bzk.,  ein  dem  Rau- 
her Domkapitel  geh.  ungar.  Dorf,  mit 
185  Häus.  und  1109  Kinw.,  einer  eige- 
nen Pfarre,  an  der  Grenze  d.  Oeden- 
hurg,  Geapanschaft.  Fruchtbarer  Acker- 
hoden,  besonders  reich  au  Weitzeil,  viel 
Hohrwachs ,  gute  Pferdezucht.  sftdlich 
vom  Dorfe  i«t  zwischen  Sümpfen  ein 
kleiner  See  mit  schmackhaften  Fischen. 
In  diesen  Sümpfen  w liehst  eine  Gift- 
pflanze, Ko'uyi-Gyökdr  genauut,  die  das 
Vieh,  sobald  es  davon  geniessl ,  töd- 
tet,  3  St.  von  Haab. 

Honyafalva,  Konany  —  Ungarn. 
Neutraer  Gespanachaff,  eiu  Praedium. 

Konyär,  Ungarn,  Szabolcs.  Cespau- 
schaft:  siehe  Kanyir. 

Kon  }  Ar* ,  Konär  —  Ungarn,  Göinörer 
Gespanschafl,  ein  Berg. 

ItoiiyÄr,  Un «am,  jens.  d.  Theiss,  Bi- 
liar. Genpansch.,  Sarreih.  Bzk.,  ein  deu 
Fürsten  Bszterhazy  gehör,  linear.  Dorf, 
mit  376  Haus,  und  3304  reform.  Bin- 
wohn.,  einer  helv.  Pfarre.  Guter  Feld- 
bau, besonders  Weitzeu,  Hoggen  und 
Mais,  1}  St.  von  Potaaj. 

Konyarlscli  ,  Ungarn,  Agram.  00- 
spanschaft,  ein  Praedium,  mit  4  Häus. 
uud  40  Einwohnern. 

Kon  yar  Iwrit  "Verela  »  Kroatien, 
diess.  der  Save,  Agram.  Gespanschaft, 
im  Bzk. ,  dies«,  d.  Kulpa,  ein  zur  Ge- 
meinde und  Pfarre  Preknisie  gehöriges 
Dorf,  mit  15  Häus.  und  112  Bin  wohn., 
2f  St.  von  Jaszka. 

KonyaazeSli,  Ungarn,  Csougrad.  Ge- 
spanschaft, eiu  Sumpf. 

Konyataxeg,  Komaten,  Komitzig  — 
Siebenbürgen,  Thorenhurg.  Gespansrh.. 
im  Unt.  Kr.  und  Szt.  Laszlo.  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Famil.  gehör,  wal.  Dorf. 
mit  einer  griech.  unirteu  Pfarre,  1}  St. 
von  Banyahtik. 

Honyerlehverhl,  Ungarn,  Agram. 
Gespatisohaft,  ein  Dorf. 

Hoii)  Im,  walachi»ch  Kühe  —  Ungarn, 
Jens  d.  Theiss,  Marmaros.  Gespanseh., 
Ob.  Bzk.,  ein  walaeh.  grieeh.  kathol., 
d.  adelicheu  Famil.  S/aptonczay,  Drä- 
goa  und  andern  geh.  Dorf,  mit  107  II. 
und  051  Kiuw. ,  (88*  griech.  kathol., 
86  Judeu  mit  einer  Sinagoge) ,  einer 
Pfarre.  Salzbrunnen ,  dessen  Wasser 
sich  die  Bewohuer  anstatt  des  Salzes 
bedienen,  liegt  am  Flusse  lza,  in  einer 
Rhene,  nächst  Drägoinerfalva  uud  llo- 
zalia,  5]  St.  vou  özigeln. 


Honyha,  Knchina,  Kochel  —  Ungarn, 
diess.  d.  Donau,  Presburg.  Gespanseh., 
Transmont.  Bzk.,  ein  Dorf,  mit  198  H. 
und  1424  Kinwohn. ,  d.  Hrsch.  Detre- 
keö ,  mit  eiuer  eigenen  Pfarre  ,  gegen 
dem  Bazinger  Gebirge  %  zwischen  Per- 
uek  und  Hohrbach ,  1}  SU  vou  Ma- 
laczka. 

Honyliora,  Ungarn,  Trentschin.  Ge- 
spauachart ,  eine  Puszta ,  mit  1  Haua 
uud  7  Eiuwohnern. 

Hony-liore»,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein 
llüyel,  276  Wr.  Klan.  hoch. 

Konyl,  Ungarn,  jens.  d.  Donau,  Sü- 
megb.  Gespanseh. ,  Babolcs.  Bzk. ,  ein 
in  einer  Ebene  nächst  Nagy-Korpad 
lieg,  ungar.  Dorf,  mit  40  Häusern  und 
396  meist  reformirten  Binw. ,  einer 
helvet.  Lokal ie.  Sandiger,  doch  guter 
Kornboden,  gräflich  Festetitsisch,  3  8t. 
von  Berzeucse. 

Könyl,  Ungarn,  jens.  d.  Donau,  Toln. 
Gespanseh.,  Dombovär.  Bzk.,  ein  den 
FOrsten  Bszterbäzy  gehörig.  Dorf,  mit 
180  Häus.  und  1543  Eiuw.,  einer  ka- 
thol. Pfarre.  Ackerbau  nnd  Wieswachs 
2.  Klasse,  Weingebirge,  grosse  Wal- 
dungen, worin  viele  Hirsche  angetrof- 
fen werden.  MahlmQhle,  d.  Gemeinde 
gehörig,  liegt  am  Koppanyflusse  undd. 
Sümegher  Komitatsgrenze,  6}  M.  vou 
Paks. 

Konyltrf,  Ungarn,  Raab.  Gespanseh., 
eine  Laken. 

KtiiiHlU,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutr.  Gespanseh.  und  Buk.,  ein  Prtte- 
dittm,  mit  27  Häus.  und  216  Eitiwohu., 
woriu  ein  Allodium  und  Hesidenz  d. 
adeliehen  Famil.  Uzsovicz  sich  befind., 
nach  Neutra  eingpf.,  \  St.  vou  Neutra. 

Konyszkoberdo,  Ungarn,  Oltoch. 
Greuz-rHegimls.  Bzk.)  sieh«  Köinsxko- 
berdo. 

Konyus,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Unghvdr.  Gespanseh.,  Szobrancx.  Bzk., 
ein  mehren  adel.  Famil.  geh.,  nach  Vinna 
eingpf.  Dorf,  mit  30  Häus.  uud  400  K., 
2  Mahlmühlen,  Sebrolsffge.  In  einer  Eut- 
feruuug  von  l  M.  vom  Dorfe  ist  noch 
die  Huiue  des  alten  Schlosses  Konyus 
zu  sehen,  liegt  zwischen  Gebirgen  und 
Waldungen,  nächst  Hunkocs  und  Tyha, 

1  St.  von  Szobraucz. 

KonjiiH,  Sztari,  Slary  Konus  —  Un- 
garn, Barauyer  Gespanschaft,  ein  Berg. 

Konz  Alf,  Ungarn,  ein  P  medium  mit 

2  Häus.  und  18  Binw.  im  Zips.  Komitat. 

Hönze ,  Steiermark,  Gill.  Kr.,  eiu  zur 
Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Kiffer  gehörig. 
Dörfchen,  nächst  St.  Niklas,  3  St.  von 
Cilli. 
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Konziowa,  Galizien,  Sander.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  uud  Pfarre  Gryhow. 
Post  Grybow. 

Koiizu-lnMeazii,  Ungarn,  eiu  Berg 
im  Kövarer  Distrikt. 

Honzu-mar«,  kanzu-mare  —  Sie- 
ben bürgen,  ein  Gcbiry ,  zwischen  der 
Nieder  Weisseuburger  uud  Huuyader 
Gespanschaft. 

Mottzu-mlk. ,  Kanza-mik  —  Sieben- 
bürgen, ein  Gebirg  auf  der  Grenze  zwi- 
schen der  Huuyader  und  Nieder- Weis- 
aenburger  Gespanscbaft. 

Eea ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Weilerz. 
Ldgrcht.  Bregen*  nud  Gemeinde  Hoheu- 
w  eiler. 

Hook,  Siebenbürgen,  Thorenb.  Komt 
siebe  Kok. 

Moe>s>-P»ll»sr,  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Homb.  Gespausch. ,  Ipotitan. 
Bzk.,  ein  zur  Kaal.  II  er  «eh.  Vissegrad 
geh.,  auf  dem  Naay-Maroes.  Terrain  im 
Jahre  1756  neu  Angelegtes  Dorf,  von 
Ungarn  und  Slowaken  bewohnt,  auf 
dessen  Boden  vortrefflicher  Tabak  ge- 
baut wird,  mit  einer  Kapelle  und  Filial 
der  Pfarre  Naay-Maros,  nahe  bei  Zebe- 
g£uy,  3J  Sl.  von  Vacz. 

Kooezy,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Kreutz.  Gespanscb.,  Verbovecz.  Beck., 
ein  mehren  adel.  Familieu  gehör,  nach 
Preszek  eiugepf.  Dorf,  1|  St.  v.  Ver- 
boveex. 

Hopa,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  Bach 
im  Bxk.  Lechen ,  treibt  in  der  Gegend 
Gollowabuha  zwei  Uauamühlen. 

Jiopaeej,  Ungarn,  jene,  der  Donau, 
Eisenburg-  Gespausch.,  Stein  am  Anger 
Bzk..  ein  adel.  nach  Hum  eiugepf.  ung. 
Dorf,  zwischen  Bgyhäz-Szlg  u.  Kolia 
mit  19  Häus.  und  125  meist  rk.  Biuwoh. 
Weiden  uud  Wieswachs,  2|  St.  .von 
Stein  am  Anaer. 

üopacM,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Barany.  Gespausch.  und  Bezk.,  ein  zur 
Urach.  Bellye  «eh.  uiigr.  Dorf  mit  ei- 
nem reformirf.  Prediger,-  liegt  zwischen 
Bellye  uud  Engeuifalu,  hat  186  Häus.  u. 
1866  meist  ref.  Kiuwoh.,  die  Ackerbau, 
Viehzucht  tun!  Fischerei  sehr  vorteilhaft 
treiben.  Unter  mehren  hierortigeu  Fisch- 
teichen ist  der  Nagy-Td  (grosse  Teich) 
als  der  vorzüglichste  zu  merkeu,  weil 
er  so  fischreich  ist,  das*  auf  einen  Zug 
gegen  500  Ceutuer  Fische  ausge- 
hoben werden,  an  den  hier  2  Quadrat- 
meilen  elnehmenden  Donau-  uud  Drau- 
aümpfeu,  1}  St.  von  Kszek. 

Hopaeael ,  Ungarn,  jens.  der  Tbeiss, 
Binarer  Gespanschafl ,  Vardeiner  Be- 
zirk, ein  wal.  Katnmeral-Dorf  mit  ei- 
ner griechisch  uicht  uuirteu  Pfarre,  hat 


80  Haus,  und  48«  Ein w.  älittelmassigcr 
Boden,  1|  St.  von  Telegd. 
Kopaeze,  Galizien,  Bochnia.  Kr.,  ein 
zur  Kamm.  Hersch.  Iladlov  gehör.  Dor/\ 
nichst  dem  Flusse  Weichsel  und  Wula 
Przemykowska,  5  Sl.  von  Woynicz. 
Hopaezow,  Böhmeu,  Chrud.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hersch.  Naasaberg,  j  St. 
von  Nassaberg. 
Kopaczyaice,  Galizien,  Kolom.  Kr., 

eine  Herschaft  und  Dorf. 
Kopaezyitce,  Galizien,  Czorlk.  Kr., 
eiu  Gut  uud  nachCzeruelicaeingepfarr- 
tes  Dorfilm  Flusse  Duiester,  grenzt  ge- 
gen Ost.  mit  Lotacz  und  dem  Flusse 
Duieater.  Post  Horodeuka. 
Kops» In,  Illirieu,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  der  Wh.  B.  Korn,  and  Hersch. 
Weixelberg  geh.  Dorf  und  Lokatkapta- 
nei,  zwischen  Zobelsberg  und  Wels- 
sensteiu,  1[  St.  von  Set.  Marein. 
Kopaln,  Kopaniu  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dor/der  Hrsch.  Swigan  im  Ge- 
birge von  16  Häus.  mit  98  Biuwoh.,  von 
welchen  4  Hius.  uud  25  Kiuw.,  die  nach 
Reichenau  eintrepf.  sind,  hieher  gehören, 
die  Hrsch.  Böhmisch- Aicha  aber  4  H.u. 
27  Binw.,  und  die  Hersch.  Kleln-Skal 
8  Haus,  mit  46  Einwoh.  besitzt ;  die  An- 
theile  dieser  beiden  Dominien  sind  nach 
8chumhurg  (Hrsch.  Klein-Skal)  eiuge- 
pfarrt,  3  St.  von  Swigan. 
Kopaln,  Kopaniua,  Kopauiny  —  Böh- 
men, Königgr.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch. 
Jaromierz  und  Gradlitz  geh.,  gegen  O. 
nächst  Chwalkowitz,  iu  waldiger  Ge- 
gend, hochgelegen,  mit  26  Häus.  und 
172  Biuw.,  vou  welchen  13  Haus,  und 
86  Binw.  der  Stadt  Jaromir  gehören,  ist 
nach  Chwalkowitz  (nerschaft  Nacbod) 
eingepf.  uud  hat  t  Wirthshaus  und  iu 
geringer  Entfernung  t  Forsthaus.  Zum 
Gradlilzer  Gemeindegericht  von  Kopain 
gehört  auch  die  {  St.  entfernte  Einöde 
Bokaosch  oder  die  Buschhäuser,  4  Nr. 
mit  16  Binw.,  und  der  Kopainer  Grund, 
am  Schwarzen  Bache,  9  Hätte,  mit  63 
Klnw.,  U  St.  vouKukus,  1J  Stunde  von 
Jaromierz. 
Hopalne,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  eine 

Anhöhe,  220  Wr.  Klftr.  Höhe. 
Kopalnlnl,  Mähren,  Bräun.  Kreis, ein 

Berg,  185  Wr.  Klafter  hoch. 
Kopmlltty,  Galizien,  Bochn.  Kreis,  ein 
zur  Hrsch.  Wisnicz  eiugpf.  Dorf,  nächst 
Doluszyce,  }  St.  vou  Bocbuia.  Post 
Brzesko. 

Hopall  ny,  Galizien,  Bochn. Kreis,  ein 
zum  Kummerai  Gute  Jasien  geh.  Meier- 
hofy  {  St.  vou  Brzesko. 
tiopmn,  Galizieu,  Brzezaner  Kreis,  eiu 
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Dorf,  der  Hrsch.  und  Pfarre  Swlrz.  Port 
Borüku. 

Hopan,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis,  ein 
Dörfchen,  der  tierschart  Klein-Skall  und 
llohosefz,  liegt  an  weit  Bobo  w,gegeu  O., 
1}  8t.  von  Liebenau. 

Uopan,  Ungaru,Barany.  Gespanechaft, 
eiu  Praedium. 

Kopana-lVlalK,  Ungarn,  Ugocs.  Ge- 
spanschaft }  siehe  Kupän y,  Kis-. 

Hopanea,  Ungarn,  Csauad.  Gespans., 
eiu  Praedium 

Hopae»,  Hell  -  Ungarn, Csongrad.  Ge- 
sßauschaft,  ein  Praedium. 

Kopanda,  8  iebeuhürgen,  Nied.  Wcia- 
seuburger  Gespauschaft  j  siehe  Maros- 
Koppaud. 

Hopantcza,  Ungarn,  Bat».  Gespans., 
ein  Dorf,  mit  26  Häusern  uud  168  ineist 
evaug.  Biuwohu.,  Filial  vou  Vtszoke  in 
der  llunther  Ge^panschaft ,  gehört  der 
^Chemnitzer  Bergkramer ,  S|  St.  von 
Scbcutuitz. 

Hopanleza,  Hl«',  Slavouien,  Peler- 
wardeiuer  Generalat,  eiu  zum  Broder 
Grenz  -  Ilegimeuts  Bzk.  Nro.  VII.  gehör. 
Dorf,  mil  49  Häus.  uud  270  Kiu  w.,  einer 
eigenen  Pfarre,  liegt  am  Unken  Ufer  der 
Berava,  |  St.  von  Verpolye. 

Hopanleza,  \agy-,  Slovonieu,  Pe- 
terwardeiuer  Geueralat,  ein  zum  Broder 
Grenz- Ilegimeuts  Bezirk  Nro.  VII.  geb. 
Dorf,  mit  305  Haus,  und  1600  Biuwohu., 
einer  Pfarre,  liegt  nächst  d.  Savestrome 
uuweit  Berava,  f  St.  von  Verpolye. 

HopanlkerRiaiile,  Böhmen,  Bid- 
schow.  Kr.,  eiue  Mahlmühle,  zur  Hrsch. 
Podiebrad,  bei  dem  Dorfe  Horiatowge- 
legeu.  1  St.  von  Nimburg. 

Hopanln,  Neudorf  —  Böhmen,  Berann. 
Kr.,  eiu  Dorf,  der  Hrsch.  Tloskau,  1  St. 
von  Networzlts. 

Hopanln,  Böhmen  ;  siehe  Neudorf. 

Hopanln,  Kopaniuy  —  Böhmen,  C/.as- 
lau.  Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Schieb  geh.  eiuz. 
Jäger  haut ,  nächst  dem  Dorfe  Podmok, 
\  St.  von  Jeuikau. 

Hopanln,  Böhmen,  Czaslaner  Kr.,  ein 
Dorf,  mil  22  Häus.  uud  161  Binw.,  uach 
Lukawets  eingepf.,  hat  1  obrigkeitliches 
Brauutweiuhaus,  ein  Hammel  hof  und  ein 
Wirthshaus,  {  St.  von  Stattenbruun. 

Hopanln,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Meierhof,  der  Hrsch.  Lukawitz,  |  St  vou 
GrOuberg. 

Hopanln,  Böhmen,  BeraunerKr.,einz. 

6  Chatappen  ober  Hedwiss,  der  Borsch. 
.  Leschau,  3}  St.  vou  Bistritz. 
Hopanln,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  eiu 

eiuz.  Daun,  des  Gutes  Mladiegow. 
Hopanln,  Mähren,  Igi.  Kr.,  eiu  Derg, 

tn  W.  Klafter  hoch. 


Hopanln,  Böhmen,  Czaslaner  Kr.,  ein 
Dorf,  dem  Gute  Prawouiu,  1}  St.  vou 
Prawouln. 

Hopanlna,  Vorder-,  Böhmen,  rtak. 
Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Tuchoraieriitz  gehör. 
Dorf,  mit  3S  Häus.  und  ISZ Binw.,  nach 
Tuchomieritzeingpf.,  hat  1  im  Jahre  1779 
aufgehobene,  jetzt  fast  ganz  verfallene 
Kirche  zur  heiligen  Magdalena,  welche 
der  Sage  uach  schon  von  der  heilig.  Lud- 
milla gebaut  worden  sein  soll,  1  öffeutl. 
Kapelle  zur  heiligen  Ludmilla  171t  von 
den  Jesuiten  erbaut,  uud  1  Wirthshaus; 
uuweit  nördlich  liegt  in  der  Tuchomerit- 
zer  Waldung  die  zur  Herscb.  Chrasatian 
gehör.  Einschiebt  Prälat  (Frelat),  3  Nru. 
(Bauernwirthschaften).  Das  Jesuiten- 
Kollegium  zu  St.  Clemens  in  Prag  erhielt, 
statt  einer  jährl.  Zahlung  von  300 Schock 
meiasn.  aus  der  k.  Kammer,  welche  Kai- 
ser Ferdinand  1.  gleich  bei  der  Stiftung 
des  Kollegiums  bewilligt  hatte,  dieses 
Dorf  1379  v.  Kaiser  "Maximilian  II.  zeit- 
weilig, l&79aber  vou  Kaiser  Hudolph  II. 
für  immer,  jedoch  unter  der  Bedingung, 
dass  das  Dorf  weder  verkauft  noch  ver- 
pfändet werden  dürfte,  liegt  tiftchst  dem 
Dorfe  Nebuschitz,  {  St.  von  Tuchomeritz, 
1  St.  vou  Strzedoklub. 

Hopanlna,  Klein-  od.  Hinter-, 
Böhmen,  Hakoullz.  Kr.,  eiu  der  Herschart 
Tuchomieriitz  gehörig.  Dorf,  nächst  dem 
Dorfe  Woriech,  mit  den  j  St.  vom  Dorfe 
entfernten  t  Mahlraöhlen,  die  Adalbert  n. 
Karl  Bregbische  Mühle  genannt,  11  St.  v. 
Prag. 

Hopanlna,  Höhnten,  Berauu.  Kr.,  eine 

Einschichte,  der  Hrsch.  Tloskau. 
Hopanlna,  Böhmen,  Hak ouitz.  Kreis, 

eine  einz.  Mahlmühle,  der  Hrsch.  Tucho- 

mieraitz,  gegen  Stateuits,  |  Stunden  vou 

Slrzedokluk. 
Hopanlna,  Böhmen,  Bunslau.  Kr., eiu 

Maierhof,  dem  Gute  Mladiegow,  1  St.v. 

Weiss  wasser. 
Hopanlna.  Böhmen,  Königgrälz.Kr., 

eiu  Dorf  6.  Brach.  Jarotnierz  u.  Gradlitz; 

8.  Kopaiu. 

Hopanlnka,  Böhmen,  Hakonilz.Kr., 
vier  einschichtige  Chaluppen  der  Hrsch. 
Chraschtiati  geh.,  zwischeu  den  Tncho- 
mierzitzer  Wäldern  ,  unter  dem  Dorfe 
Vorder-Kopauiua,  1|  St.  von  Prag. 

Hopanlnwky,  Kopauiny  —  Böhmen, 
Cxaslau.  Kr.,  einzelne  Häuser  nächst 
dem  Dorfe  Girzitz,  d.  Stiftshrsch.  Seelau 
untertbäu.,  7J  St.  voulglau. 

Hopanlny,  Galizien,  Bocbuia.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Gorka  geh.  Dorf,  grenzt 
mit  Slrzelce  male,  3  St.  v.  Brzeako.  Post 
Büchuia. 
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HopRtilny  bei  llmlowlc«  dol- 

ne ,  Galizien,  Tarnow.  KrM  ein  Vor- 
werk der  Hrsch.  and  Pfarre  Wadowice. 

Post  Wadowice. 
fiopanlCzü,  Ungarn,  Bars.  Gesp.,  eiu 

Gotd-  and  Sitberbergbau. 
Hopanltskl,  Ungarn,  Neograd.  Ge- 

apausch.,  eiu  Prardlutn. 
Hoptmba,  Galizien,  Wadowlc.  Kr., 

ein  Dorf  d.  Ursen.  Tyniec,  Pfr.Stawiua. 

Poat  Mogilany. 
Hopank»,  Galizien  ,  Stryer  Kr.,  ein 

zur  Kammeral-Herschaft  Kallnsz  gehör. 

Dorf  nächst  Mosciska,  S  St.  v.  Kallusz, 

6  SC  von  Stanislawow. 
Kopnnkl,  Mahren,  Brünn.  Kr.,  ein 

Berg,  183  Wr.  Klfl.  hoch, 
knnnnti,  Ungarn,  Caanad.  Gesp., eiu 

Praedium. 
Hopany-Baeh  ,  Ungarn,  entspringt 

bei  Karad  im  Sombgyer  Komitat,  berührt 

Török-Koppany  ,  Tamasi ,  PinczeKly, 

u.  verliert  sich  bei  Simou-Toruj-a  in  deii 

Siö-Flusa. 

Hopanylrza ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Bare.  Gespansch.,  Gran.  Bzk., 
ein  zur  köuigl.  Schemuttxer-  Berg  kam- 
mer  geh.  slowak.  Dorf,  ober  Also'-Ha- 
mor,  nach  Viszoke  im  Uonther  Komitatc 
eingepf.,  2|  St.  VouSohemuitz. 

HLopssr ,  Ungarn ,  Sümegh.  Gesp.,  ein 
Praedium  mit  I  Haus  und  9  Eiuw. 

Kopmatiya,  Ungarn,  Warmar.  Gesp.; 
s.  Gernyes. 

Hopameb,  Böhmen,  Bodwei*.  Kreis, 
ein  Dorf  dtr  Hersch.  Krumau  uud  Pfarre 
Poreschau. 

Kopanzföld ,  Ungarn,  Borsoder  Ge- 
schäft, eiu  Praedium  mit  10  Haus,  uud 
83  Kin w. 

Kofi 4t,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 

Dobokaer  Gespansch. 
Hopat,  Siebenbürgen .  ein  Berg  in  der 

Nieder- Weissenbnrg.  Gespansch. 
f4Üpatfiltm,  Siebenbürgen;  siehe  Küh- 

pataka. 

Uopeitsel,  Stebeubürgeu,  ein  Berg  in 

der  Dobokaer  Gespansch. 
Kopatsofize«,  Wichen  bürgen,  eiu  Berg 

in  derH  uuyader  Gespansch. 
Köpatz,  Siebenbürgen,  ein  Herein  der 

Koloser  Gespansch. 
Hopati,  Siebenbürgen,  Haromszeker 

Gesp.;  s. Köpets. 
Hopazfttld,  Ungarn,  diess.  d.Theiss, 

Borsod.  Gespansch.,  Szendröv.  Bezirk, 

xwei  P  raedien,  unter  dem  Namen  Dar- 

nok  uud  Cseb  ,  in  der  Pfarre  Szt.  Ptfter, 

2  J  St.  von  Miskol«*/.. 
Koprhevecz,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 

eiu  Dorf, 

mtopele,  Galuieu ,  Bzeszow.  Kr.,  eiul 


zur  Ntaroatei  Sendomir  geh.  Dorf, 9  St.  V. 


Hopenan,  Ungarn,  diesseits d.  Donau, 
Neutra.  Gespansch.,  Szakolcz.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  174  Haus,  uud  1913  meist  rk. 
dann  evangel.  und  jfld.  Binw.,  zur  k.  k. 
Hrscb.  und  Pfarre  Holics  ,  grosser  Ta- 
bakbau, gute  Gürten,  viel  Holz,  schö- 
nes kaiserliches  Pferdegeslütl,  v.  Kai- 
ser Kranz  1.  errichtet,  das  einen  ausge- 
zeichneten dauerhaften  Wagenschlag 
zum  Hofgeh  ran  che  liefert.  Dasselbe  ist 
einige  hundert  Schrille  vom  Dorfe ,  im 
schütten  Geschmacke  gebaut,  entfernt, 
bildet  ein  Viereck ,  wo  sich  auf  drei 
Seiten  die  Stallungen,  auf  der  vierten 
die  Wohnungen  der  Beamten  beiluden. 
Die  Fronte  formirt  die  Gestüttskanxlei 
nebst  einem  Absteigequartier  für  den  Al- 
lerhöchsten Hof,  oder  dem  Oberstall- 
meister. Vor  wenigen  Jahren  befand 
sich  auch  hier  Napoleons  erbeutetes 
Leibpferd.  Die  Hengste  sind  theils  ara- 
bischer, theils  türkischer,  neapolitani- 
scher und  englischer  Abkunft.  Bin  Fi- 
liale dieses  OestQttes  ist  zu  Göding 
in  Mahren,  l£  Stunde  von  Kopcsan,  wo 
die  Fohlen  erzogen  werden.  Bemer- 
kens werth  ist  auch  der  Wildeuten-Telch, 
in  einer  abgelegenen  mit  Weiden  be- 
wachsenen Flüche  au  der  March.  Esgiht 
hier' deren  so  viele,  dass  in  einem  Tag 
oft  100  bis  150  Stücke  gefangen  werden, 
die  alte  an  das  herschaft  liehe  Waldamt 
zum  Verkauf  abgeliefert  werden  müs- 
sen. Im  Jahre  1814  wurdett  hier  15,000 
Stück  gefangen.  Der  gewöhnliche  Fang 
beginnt  mit  dem  Monalh  Juli  und  dauert 
bis  December.  |  St.  vom  March-Flusse, 
|  St.  von  Holics. 

KopcM&n  ,  Utigarn ,  Presburger  Ge- 
spanschaft,  eine  Pusxta  mit  1  Haus  uud 
ÜBiuw. 

Hoprsanye,  Ungarn,  Zempl.  Gesp.; 
s.  Hegyi. 

HöprMritr,  Kitsee  -  Ungarn  ,  jen- 
seits der  Donau,  Wieselburg.  Gespau- 
schaft,  Neusiedl.  Bzk.,  ein  dem  Fürsten 
Kszterhazy  geh.  Markt  und  Schlots  von 
191  Häus.  uud  2447  Bin w.,  vou  Kroateu 
nnd  Deutschen  bewohnt,  mit  einer  grie- 
chisch -  katholischen  Pfarre  und  'Post- 
wechsel, liegt  nicht  weit  vou  der  gros- 
sen Donau,  1  St.  von  Presburg,  Postamt. 

Hopezan,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Wisch  au  j  siehe  />e- 
leuabora. 

Kopczewna,  Mähreu,  Hrad.Kr.,  ein 
Berg,  317  Wr.  Klftr.  hoch. 

Hopeesek,  Kopecek,  Kopcek  —  Un- 
garn, Barser  Gespanschafl,  eiue  Vkor- 
kircke. 
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Kopcmeiiy  ,  Kopocsany  —  Ungarn, 
Biliar.  Gespausch.,  ein  walach.  Dorf  mit 
23  Hau»,  and  177  Kinw.,  Kriech,  nicht 
unirle  KK.,  Killial  von  Magyar-Cs6ke, 
Kamtneralisch,  8  St.  von  Grosswardeiu. 

Hope«.  Ungarn,  diesseits  der  Douau, 
Trentscliin.  Gea pansch.,  Mitt.  Bzk.,  ein] 
Dorf  von  25  Häus.  und  255  rk.  Bin  wohn., 
der  Hrsch.  Kassa,  und  eben  dahin  eingpf., 
ausser  der  Laudstrasse,  gegen  Süden 
6J  St.  von  Trentscliin. 

Hope exyiiee  ,  Galizien,  Czortk.Kr., 
eiu  Dorf  mit  Postamt. 

Kopeheveez,  Ungarn,  Agramer  Ge- 
epanschaft,  ein  Dorf  mit  Ii  Haus,  uud 
114  Biu  w. 

Kopeln,  Utirlen,  Kärnten ,  YHI.Kr., 
eiu  zum  Wb.  Bäk.  Kora.  Hrsch.  iloseck 
gehör.,  nach  Latschach  elugepf.  Dorf, 
3J  8t.  von  VeMen. 

Hoptre»t  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eiu 
Meierhof  in  dem  Hersch.  Postelberger 
Dorfe  gleichen  Namens,  zum  Gute  Khan 
geh.,  2  St.  von  Brüx. 

Hoperez,  Kopertsch  —  Böhmen,  Saaz. 
Kr.,  ein  den  Hrsch.  Postelberg  und  Brüx 
gehör.  Dorf*  wovon  «wel  Häuser  nach 
Deutsch-Schladiug  geh.,  au  der  Anhöhe 
unw.  d.  Dorfes  Pollehrad,  3  St.  v.  Brüx. 

Hopcr-C^eblrg,  Ungarn,  beiKrem- 
uitz. 

Kopemlca,  Ungarn,  Barser  Gesp.; 

s.Litta,  Deutsch-. 
Kopernlk,  Böhmen,  Bunzlau. Kreis, 

ein  der  Hrsch.  MünchengräUs  geh.  Dorf, 

2  St.  von  Müucheugrätx. 

per ohr eil,  Uugarn,  Zips.  Gesp. ; 

s.  Ulozsa. 

Kopetnrh,  Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Oheriistwy  gehör.  Dorf  von 
14  Häus.  und  83  Kinw.,  ist  nach  Wodol- 
ka  eingepf.,  gegeu  Süden  an  das  Gut 
Wodolka  angreuxeud,  3 St.  von  Melnik, 
4J  St.  von  Schlan. 

Kopetge»!,  Kapätsch,  Kopotsel  —  Sie- 
benbürgen ,  Fogaras.  Distr.,  Afuudra. 
B/.k.,  ein  von  walach.  Greux-Ilegiments 
Soldaten  bewohntes  Dorf  von  970  Biuw., 
mit  einer  griech.  uuirleu  Pfarre,  2  St.  v. 
Kogaraa,  3}  St.  von  Nxorobathfalva, 

Hopetz,  Kepetz.  Kopatz  —  Sieben- 
bürgen, Haromszek.  Gespansoh.,Sz^ltl. 
Miklosvär.  Stuhl,  ein  nächst  dem  Alt- 
Flusse  lieg.,  von  Sxtfkleru ,  adel.  Un- 
garn, Primipilisnnd  Pixidariis  bewohn- 
tes Dorf  von  800  Kinw.,  mit  einer  re- 
form, u.  griech.  nicht  uuirt.  Pfarre,  6J  St. 
von  Kronstadt. 

liopetz,  We>»ely-,  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  eiu  zum  Gute  Freihammer  gehör. 
Dorf  an  dem  Buche  Chrudiinka,  4  j  St.  v. 
Cbrudiui. 


Hopetzen  f  Kopec ,  sonst  anch  das 
Schloss  Porstihorz  genannt  —  Böhmen, 
Klatlau.  Kr.,  ein  Gut  uud  Dörfchen  von 
12  Häus.  und  63  Biuw.,  hier  ist  dasher- 
schaflliche  Schloss  auf  einem  felsigen 
Hügel,  Walluschka  genannt,  der  Silx 
des  Amtes ;  es  war  vordem  eine  wahr- 
scheinlich feste  Hitterhurg,  von  welcher 
zu  Anfange  dieses  Jahrhuudertes  noch 
bedeutende  Heste,  und  auch  der  vou 
Schaller  erwähnte  runde  Thurm  vorhan- 
den waren,    welchen  Lelxleren  aber 
Freiherr  von  Grafeureuth  hat  abtragen 
lassen ;  eiu  Branul Weinbaus  ,  ein  her- 
schaftlicher  Meierhof  und    Schäferei ; 
ein  Jägerhaus  ;  dazn  gehört  auch  die 
i  St.  östl.  lieg.  Mahlmuhle  mit  eiu.  Brett- 
säge, 3  St.  von  Mies. 
Hopf  hersr,  Oest.  ob  d.  K.,  Inn  Kreis, 
ein  zum  POggcht.  Schärdiiiggeh.  Weiler, 
mit  Hügeln  umgeben  ;  pfarrt  nach  llaab, 
3  8t.  von  Siegharting. 
Köpfet  leiten,  Oest.  ob  d.E.,  Hausr. 
Kr.,  6  dem  Distr.  Kom.  Kammer  uud 
Hsch.  Kogel  geh.,  nach  Schörfling eingpf. 
Häuser i  2St.  von  Vöcklahruck. 
Hopfen,  Tirol,  Uni.  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler  xum  Laudgcht.  Steinach  und  Ge- 
meinde Navis. 
Kttpferftehlajr,  Hosfprxycze,  Kopr- 
sieze  —  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein  Dorf 
von  41  Häus.  und  263  deutschen  Kinw., 
zur  Hrsch.  Neuhaus,  liegt  au  der  nach 
Dutschitz  in  Mähreu  führenden  Strasse, 
\  \  St.  von  Neuhaus. 
Kopfliisr,  Oe<t.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  eiu 
in  dem  Pflggchte.  Scbärding  lieg.,  ver- 
schiedenen Hrsch.  geh.  Dor/  v.  15  Häus. 
und  122  Ein  wohn.,  mit  einer  Pfarre,  auf 
einer  kleinen  Anhöhe  in  einer  sehr  ein- 
samen, fast  ganz  mit  Waldung  umgebe- 
nen Gegend,  1 J  St.  von  Diershach,  3  j  St. 
vouAegid.  6}  St.  von  Scbärding,  SSt.v. 
Sieghardiug. 
Kopf  ins,  Steiermark,  Grätx.  Kr.,  ein 
zum  Wh.  ii/.k.  Kom.  Neuberg  geh.  Dorf 
von  80  Häus.  538  Binw.,  gegen  Osten 
nächst  d.  Wb.  Bzk.  Koro.  Harlberg,  4  St. 
von  llz. 

Hoplingerdorf,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn 
Kr.,  ein  in  dem  Pflggcht.  Viechteustein 
lieg.,  der  Hrsch.  Viechteusteiu  und  Set. 
Martin  geh.,  nach  Kopftug  eingpf.  Dorf, 
U  St.  von  Sieghardiug. 

Itttpfl-Bersr,  Tirol,  am  rechten  Ufer 
des  Inn  bei  Hangen. 

Kopfsbersr,  Oest.  oh  d.E.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  zum  PA  geht.  Neumarkt  (im  fla- 
chen,  Lande)  geh.  Weilar,  iu  der  Pfarre 
Trum,  3  St.  von  Neumarkt. 

Hopfstödteii,  Oest.  u.  d.  E.,  V.U. 
M.  B.,  eiu  der  Urach.  Bckardsau  aaterth. 


Dorf  von  41  TTttns.  unrl  1*9  Rinn-.,  nitdisf 

diesem  Markte  gegen  Leimersdorf,  |  St. 

vou  Hegelsbrunn. 
Kopfstein,  Siebenbürgen,  Inn.  Szol- 

nok.Gesp. ;  m.  Emberfö. 
KopfMfhnl,  Oest.u.d.  E.,  V.  O.M.B., 


dieses  Dorf  lag  bei  Meinsau  hiess  im 
Jabre  1 1 10  Cboppbestall  Hueber,  and! 
ist  seit  Jahrhunderten  verödet,  so  das* 
der  Name  nur  allein  übrig  bleibt.  Wann 
dieser  Ort  zu  Grunde  ging,  ist  nicht  be- 
kannt. 

Köphai«)  Kolnhof,  KoImofT  —  Un- 
garn, jens.  der  Donau,  Oedeuhurg.  Ge- 
spanschaft und  Bxk.,  ein  der  kön.  Stadl 
Oedenburg  geb.  kroat.  Dorf  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  liegt  au  der  Strasse  nach 
Sarvär,  hat  153  HAus.  und  1198  Einw. 
Waldungen.  Mahlmflhle.  Spiessglauz- 
hergwerk,  1  St.  von  Oedenburg. 

HopianuluJ,  Valye-,  Siebenbür- 
gen, ein  Backt  welcher  im  Katxkoer 
Bezirk  der  Iuner-Soluoker  Gespansch. 
aus  einem,  die  Bäche  Valye-Gilgcouliij 
und  Kosaly-patak  scheidenden  Höheu- 
zweigo,  j  St.  ober  Kapjon  entspringt, 
durch  dasselbe  fliesst,  J  st.  unter 
demselheu  in  den  vereinigten  Szamos- 
lluss,  gegenüber  dem  Dorfe  Tsatäti,  lue 
mit  rechtsuferig  einfallt. 

Koplr/ek,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  zum  Gute  Kyowitz  gehör,  einzelner 
Meürhof. 

Kopldlno,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
•in  Schutzstädtchen  von  173  HAus.  und 
1010  Eiuw.,  hat  1  obrigkeitl.  Schloss, 
1  Hatbbaus,  t  Pfarrkirche  und  t  Schule, 
1  Meierhof,  1  Branulweinhaus,  1  Zie- 
gelhütte, 6  Wirlhs~  und  EinkehrhAuser, 
1  Thiergarten  und  1  Mühle.  Kopidluo 
ist  der  Silz  des  ohrigk.  Wirihschaftsam- 
tes,  hat  aber  ein  eignes  Stadtgericht 
Aach  befindet  sich  hier  eine  Station  des 
k.  k.  BeschAI-Deparfemenls.  Die  Pfarr- 
kirche des  heil.  Jakob  d.  Grössen),  steht 
liebst  der  Schule  unter  dem  Palronale 
der  Obrigkeit.  Sie  war  bis  zum  Jabre 
1361  eine  Filiale  von  Drahoraz  (Herach. 
Welisch-Wokschits),  wurde  aber  da- 
mals zur  «el  batst  Audigen  Pfarrkirche  er- 
hoben, 3  St.  von  Gitschlo,  3  M.  vou 
Neu-Bidschow.  Postamt  mit: 

Zur  Utrtchmft  KopMIno  /fk*rl0l   Lihan  ,  Atttn- 
kurg,    Auilrnltm,   Aunttlt*  >  Buehmr ,  BlMrltt, 
IluJtrkawf  ,  HrlilttW.   Chtlttni   -  .    Ka     .  Urft, 
Krmttmktta,  Llttrkno,  MUlntt*  ,   \tctmt ,  Park» 
wf,  Palnlt*  ,  Htmtlntn,  Htalltcht ,  SlanviVtx, 
Wmtltt,  Wa$*tm,  Zakuk.  Zlleo ,  ZUowif.  Zur 
Htrochaft  Wtllitrk-  WoktckU*  atkorlg*  Barlo 
arkom,  Battin,  B/l»ko,  Blalo,  B  ratio  ,  Brttika, 
Brtnlma  ,  Bukmrtw  ,  CklgllM  ,  Cttlkawilm  ,  t  -c 
mhntr.  Out  lau,  Urakorm*,  Orochttkrtm,  O'notllM, 
Uiltckt»     ,  .   Ilollln,  Hrrlonowitw,  Huko0til,  Kat- 
ttti .   /» uti  1 1  n  r  • ,  h  rr  i  II  nur,  I. hm  ii, ,  mtt,  IJtota- 
hl  ,1  nur,    IJtor a*f>ir i  z  r i k  i»  .    l.ibrm  -  ,  Ukunekt, 
Ok*r-    und    I nttr-  lAtckom ,    Ra,!naw ,  Pltkow, 
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Strrttln,  Starwm'rt»,  St  MI« ,  Streefettrk, 
fitnemmt»  ,  Willi*»*,  Utitiz,  Wokarilts  ,  Wo 
kametork,    Wottrucno ,     Woltekltt  ,  Zamott, 
Zlitttln. 

Kepldlo,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Plass  gehör.  Dorf,  iiAchst  Kot- 
schin,  auf  der  Hochebene,  hat  43  HAus. 
mit  346  B.iuw.,  mit  dem  y  St.  entfernten 
Hegerhause,  1J  St.  vou  Plass,  6|  St.  v. 
Pilsen. 

Kopllltzft,  Väl>p  ,  Siebenbürgen, 
ein  /WA,  welcher  iu  der  Hunyader  Gc- 
spiinsch.tft,  im  Biaxiraer  Segmental- 
baehgehiete  aus  dem  Berge  Kruuyu-Mo- 
guri  des  westlichen  Höhenzuges  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  vou  1  {  Sl.  iu 
den  Bach  Bisztra,  gleich  nnter  Banlzir, 
J  St.  ober  seiuem  AusMflusse  aus  Sie- 
benbürgen, reebtsuferig  eiufAllt. 
Kopllnoezl,  Ungarn,  Beregb.  Kmt. ; 

siehe  Kis-Mogyoros. 
KoplMrli,  troHH-  u.  Klein-,  Sie- 
benbürgen, Mediasch.  Stuhl;  stehe  Ka- 
pus,  Nagy-  und  Kis-. 
Kopist,  HülimlNcli- ,  Böhmen, 
Leitmer.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Doxan  un- 
lerthAniges  Dorf,  zwischen  dem  Eger- 
und  Klbeflusse,  an  der  Festung  Therc- 
siensladt,  unweit  der  Mündung  der  .so- 
genannten alten  Eger,  oder  des  örtlich. 
Armes,  am  rechten  Ufer  desselben,  hat 
29  HAus.  und  138  Einw.,  nach  Pocapel 
eingepf.,  1}  St.  vou  Doxan,  2  St.  von 
Lobositz. 

KoplMt,  Deuter  Ii-,  Böhmen,  Leit- 
meritz.  Kr,  ein  der  Hrsch.  Doxau  uuter- 
IhAuiges  Dorf,  liegt  gegen  N.  uAcbstd. 
Stadt  Leilmeritz,  |  St.  von  Lobositz. 
Kopllowa,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  eine 

Ihr  u hnft  mit  2  Dörfer. 
Kopltnchau.  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  einzelner  Meierhof  der  Herschaft 
Waltsch,  2  St.  von  Lobositz. 
Hoplliehau,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dörfchen,  Jägerhaus  u.  ZiegeihüUe 
der  Hrsch.  Chlumetz,  2  St.  v.  Cblumelz. 
Kopitseliniülile,  Steiermark,  Mar- 
bnrger  Kr.,  eine  im  Wh.  B.  Kom.  Oher- 
mnreck  lieg.,  »um  Dorfe  Mielsdorf  kon- 
skrihirte  und  der  Hrsch.  Frauheim  un- 
terthAuige  Muhle,  1  St.  von  Alureck,  2 
St.  vou  Khrenhauseu. 
Hoplts,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf  mit  einer  Filialkirche,  einem 
BrAuhause  und  Aleierhofe,  der  Stadt 
Brüx  gehör.,  der  Bach  Wieshach  fliesst 
durch  diesen  Ort,  }  St.  von  Brüx. 

Kopltz,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  Dorf 
vou  61  HAus.  und  441  Eiuw.,  am  linken 
Elbe  Ufer,  int  nach  Elhe-Teinjlz  ein- 
gepfarrt,  hat  eine  Filialkirche  zu  8t.  Pe- 
ter und  Paul  und  eine  Fllialscbule.  Ko- 
pltz gehörte  ehemals  den  Cislcrjsienser- 
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Stifte  Redlet«.  Der  Sage  nach  «oll  bei 
der  hiesigen  Kirche  ein  Fraueukloster 
desselbeu  Ordens  bestanden  nahen,  doch 
fehlt  es  hierüber  an  alten  urkoiid liehen 
Nach  Weisungen,  5  St.  von  Pardahit/. 

Koplunlck,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  im  Wl).  B.  Koni.  Schleinitz  lie- 
gendes, der  Hrsch.  Frauheiin  anterthäu. 
Dorf  mit  37  Httus.  und  159  Eiuwoh.,  im 
Gebirge  Rächern,  jens.  der  Drau,  2}  St. 
von  Marburg. 

Kogl! An,  Siebenbürgen ;  s.  Kapjon. 

Hop  kl,  eigeutl.  Hudnik  —  Galizien, 
Ilzeszow.  Kr.,  eine  Herschaft  n.  Markt 
am  linken  Ufer  der  Haan,  14  Stand,  von 
Hzesxow.  Post  Nisko. 

Hopkl,  Galizien,  Ilzeszow.  Kr.,  ein 
snr  Hrsch.  Hudnik  geb.  Dorf,  am  linken 
Ufer  des  Saau  Flusses,  13  St.  v.  Hze- 
szow.  Post  Nisko. 

Koplok,  Dalmalien,  Zara  Kr.,  Arha- 
Dlstrikt,  ein  Dorf  nnd  Untergemeinde 
d.  Hauplgemeinde  Arba,  auf  dieser  Iu- 
sel  lieg.,  mit  eiuer  bischöflichen  Kap- 
lanei,  28  Mlgl.  von  Zengg. 

Koplald,  Ungarn,  eine  Puszta,  mit 
1  Haus  und  4  Kinw.,  in  der  Neogra- 
der  Gespanschaft. 

Moplalö ,  Ungarn  ,  jens.  der  Donau, 
Vessprim.  Gespanschaft,  Devets.  Bzk., 
ein  Wirtkskaus,  in  dem  PrAdium  Far- 
kas  Gyepü,  8$  8t.  vou  Veszprim. 

Koplolo,  Ungarn ;  s.  Farkas  Gyepy. 

Hoplolo,  Ungarn,  Elsen  bürg.  Gesp., 
ein  Praedium. 

Hoplalo,  Ungarn,  Neograd.  Gespau- 
achaft,  elu  Wirthshaus. 

koplalo,  Ungarn,  Abaujvar.  Gespan- 
schaft, ein  Praedium,  mit  1  Haus  und 
90  Einwohnern. 

Kaplan,  Ungarn,  Neograd.  Gespan- 
schaft ,  ein  Praedium. 

Koplanova,  lllirieu,  Uut.  Krain,  Neu- 
stdt.  Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Koni.  Graf- 
schaft Auersberg  nud  Hersch.  Zobels- 
berg gehöriges  Dorf,  3}  St.  von  8t. 
Marein. 

Koplanu ,  Hlebenbargeii ,  Inn.  Szol- 
nok.  Gespaosch. ;  siehe  KAplyou. 

Koplern,  od.  Kopling  —  Gest.  mit. 
d.  Bus,  V.  O.  W.  W.,  ein  d.  Hrsch. 
Seisseneck  unterthanigos  Dorf,  mit 
6  Haus,  und  38  Kinw.,  bint.  Amstäd- 
ten ,  gegeu  Viehdoif ,  i  St.  von  Am- 
städten. 

Hepllna;,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.' 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Seisseneck  geh. 
Dorf;  siebe  Koplern. 

Hnpllngr,  Oest.  ob  d.  Bus,  Hausruck. 
Kr.,  ein  im  Distrikt  Korn.  Aschach  lie- 
gend., versch.  Dom.  gehör.,  uach  Hai-I 
bach  eingpf.  Dorf  au  der  Donau,  grenzt! 


gegen  O.  an  das  Dorf  Wies,  8J  St. 
vou  Eflerriing. 

Koplltz,  Riedel*-,  Böhmen,  Leifm.. 
Kr. ,  ein  Dorf,  d.  Hersch.  und  Pfarre 
Lieheschits. 

Koplltz,  Ober-,  Böhmen,  Leitmer. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Ploschko- 
witz  und  Pfarre  Liebeschitz. 

Koplopl,  Siebenbürgen,  Inn.  Szolno- 
ker  Gespansch. ,  ein  Berg,  zwischen 
d.  Bergen  Djalu-Kasselluluj  u.  Arun- 
kas,  auf  dein  Läposer  Hühenzweige, 
}  St.  von  Hollömezö. 

Koplotowee,  Ungarn,  Neotr.  Ge- 
spansch; siehe  Kaplath. 

Kopltlior,  Oeot.  ob  d.  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pflggchte.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  gehör.  Weiter,  In  der 
Pfarre  Seekircheu,  3  St.  von  Neu- 
markt. 

Koplyon,  SiebenhHrgen ;  siehe  Kapjon. 

ftopoe»,  Apatltl,  Ungarn,  jens.  der 
Theiss,  Szabolcs.  Gespans.,  Kis-Varda. 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Famil.  geh.  Dorf, 
mit  einer  ref.  Kirche,  liegt  an  der  Theiaa, 
Ii  St.  von  Kis-Varda. 

KopoliiOfftOlatifalu,  Rumunyäsze 
—  Siebenbürgen,  Udvarbely.  Stuhl,  ein 
Dorf,  mit  1090  Eiuwobnem.  Post  Udvar- 
bely. 

Hopono,  Ungarn,  ein  Berg,  in  d.  Nentr. 
and  Barser  Gespauschaft. 

Hoponyn,  Ungarn,  Zemplin.  Gespau- 
schaft ;  siehe  Kaponya. 

Knpor,  Siebenbürgen;  siehe Kapor. 

Kti-Poru  ba,  Ungarn,  Trentschiu.  Ge- 
spanschafl ;  siehe  Poruha. 

HO  Poruba,  Ungarn,  Zemplin.  Gesp. ; 
siehe  Paruha,  KÖ-. 

Hüpüiid,  Ungarn, diess.  d.  Donau,  Neu- 
traer  Gespanach.  und  Bzk.  ein  Dorf,  mit 
1«3  Häus.  uud  861  Binw.,d.  adel.  Famil. 
Boronkay,  mit  eiuer  Lokalkaplauei,  der 
Pfarre  Sopornya.  Meierei,  Binkehr- 
Wirtshaus,  nicht  weit  von  Vaghflusa,  3  St. 
von  Neutra. 

Koponanjr,  Uugarn,  Zemplin.  Gesp.; 
siehe  Hegyi. 

HopotMany,  Ungarn  jeua.  der  Theiss, 
Bihar.  Gespauschaft,  Belenyes.  Bzk.,  eilt 
wal.  zur  Kaal.  Hrsch.  Grosswardelu  ge- 
höriges und  mit  einer  griech.  nicht  uulr- 
teu  Pfarre  versehenes  Dorf,  8  8t.  vou 
Grosswardein. 

Hopova,  Uugarn,  Bacs.  Gespauschaft, 
ein  Praedium. 

litfppoela,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr.  Kr., 
ein  Schloss  uud  Dorf,  init  16  Hiius.  und 
96  Einw.,  in  d.  Pfarre  AUbach,  im  Di*tr. 
Kommiss.  Köppach.  Das  Schloss  siaud  in 
einem  Teiche  mit  einem  Thurine  u.  t  Sei- 
teitthürmeu  ohne  Dachung ,  eine  Brücke 
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verband  es  mit  einem  Vorgebflude,  das  in 
S  Trakten,  den  Wirtschaftsgebäuden  u. 
dem  Bräu hause  bestand,  der  Meierhof  lag 
aar  Seite,  and  ein  grosser  viereckigter 
Platz  befand  sich  inzwischen.  Gleich 
Aber  dem  Fahrwege  stand  die  Schlosska- 
pelle. Dieses  Schloss  samnit  der  Herscb. 
gehört  den  Fürsten  Auersberg.  Dilmayr 
Aubanger,  der  Erste  dieser  Familie,  war 
1189  Besitzer;  er  war  ein  Mühlerssohn, 
unweit  Ried  gebürtig  und  eilt  treuer  Ge- 
fährte des  Herzogs  v.  Ilalern  In  d.  Kreuz- 
aügen  gegen  die  Sarazenen,  von  dem  er 
reichlich  belohnt  wurde,  er  drängte  sich 
bei  Eroberuug  der  Stadt  Icouia  mit  seinem 
Bundschuhe,  auf  einem  langen  Spiesse  d. 


dem  Kaiser  (reneUnterltianen.  Ohne  die- 
seu  Irrthum  hätte  Khevenhüller  d.  Feind 
noch  weiter  zu  verfolgen  sich  getraut. 
K tf ppach,  Oest.  oh  d.  Kns,  Hausr.  Kr., 
ein  Distrikt  -  Kommissariat,  umfaast  48 
Dörfer,  ÖOOHflus.,  2924  Einw.,  t  grös- 
sere Hrsch.,  1  Freisitz,  1  kleineres  Do- 
minium, 2  Pfarren  und  Schulen,  5  Steuer- 
gemeindeu* 
Köppmrli ,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr., 
ein  zum  Distr.  Korn.  KOppach  geh.  Wei- 
ler mit  einem  Schlosse ,  in  der  Pfarre 
Atzbach,  lf  St.  von  Vötklahruck. 
MoppAti«  Böhmen,  Bunalau.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Smigau  und  Böbmisch- 
Aicha,  und  Pfarre  Schu in  luirg. 


Reisigen  gesteckt,  hervor,  als  d.  Reichs- '  K  o  |»p6n»  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 


panier  genommen  wurde  u.  die  Deutschen 
zu  wanken  anfinget!,  dieses  Zeichen  er- 
weckte den  Math  seiner  Landsleute,  sie 
versammelten  sich  um  den  Herzog,  u.  er- 
oberten die  Stadt ;  der  Markt  Ried  fährt 
noch  zum  Gedächtnisse  dieses  tapfem 
Manues  einen  Bundschuh  in  seinem  YVa- 
pen.  Ulrich  Anhangergab  1344  d.  mäch- 
tigen Grafen  von  Schaumberg  die  Versi- 
cherung von  sich :  seine  Veste  Kottbach 
ihnen  jederzeit  offen  zu  halten.  1394  be- 
sass  es  noch  Peter  der  Anhauger,  dann 
kam  es  an  die  Jörger  u.  s.  w.  Als  Graf 
Khevenhöller  mit  seinen  Leuten  Wolfs- 
eck erobert,  begab  er  sich  zu  Hude  Sep- 
tember 1632  nach  Köppach  und  wartete 
dort  auf  eine  Verstärkung  der  Reiterei, 
um  gegen  die  Weiberau  vorzurücken,  u. 


Veszprim.Gespanscb.,  Papens.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  60  Hfius.  und  463  rk.Binw., 
mit  eiuer  Lokalkaplanei ,  fruchtbarer 
Boden,  besouders  an  Korn  u.  Erdäpfeln, 
guter  Wies-  und  etwas  Weiu  wachs, 
Marinorbruch,  auch  wachsen  hier  sehr 
schmackhafte  Pfirsiche  ,  gehört  der  CI- 
slercienserabtei  zu  Zircz,  liegt  an  dem 
Gerentze-  Flusse,  zwischen  Fenyöfö, 
Ugod  und  Szüls,  S|  St.  von  Papa, 
koppand,  Koppen,  Koppauda  —  Sie- 
benbürgen, Thorenburg.  Gespanschaft, 
Unt.  Kr.  und  Szt.  Laszlo.  Bzk.,  ein  den 
Nachkommen  der  Kordaischeu  Familie 
geh.  walachi  Dorf  von  363  Binw.,  mit 
einer  griech.  uuirten  Kirche,  hat  vor- 
trefflichen Weinwachs,  ISt.v.  Thorda, 
8  St.  von  BanynhiiU. 


v.  dieser  Seited.  aufrührerischen  Bauern  Koppamd  ,  Ifläroa-,  Bottendorf, 
anzugreifen;  als  er  aber  3  Tage  lang  ver-|    Kopanda  —  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 

scnhiirger  Gespansch.,  im  Ob.  Kr.  und 
M.  üjvar.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Fami- 
lien gehör,  ungarisch,  walach.  Dorf  von 
54  Häus.,  mit  einer  reform.  Kirche  und 
griech.  nicht  onlrten  Pfarre,  liegt  an  dem 
Maros  -  Flusse  nächst  den  Ortschaften 
Csnts  und  Käptalau,  5  St.  von  Tho- 
renburg. 

Koppianv,  Ungarn,  Toln.  Gespansch., 
ein  Neben/Inss  des  Sitf,  entspringt  in  den 
Sümegher  Komitate,  vereinigt  sich  mit 
dem  Kapos  hei  llegoli  —  bildet  viele 
Moräste. 

Koppanr,  TArök-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau ,  Sümegh.  Gespunsch., 
Igaly.  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  lie- 
gender uugar.,  dem  Fürsten  Bsztcrha/y 
uud  Vesxprimer  Bisthum  gehör.  Markt 
von  12*2  Haus,  und  948  rk.  Einw.,  mit 
einer  kathol.  Pfarre,  fruchtbarer  Boden, 
weniger  au  Weitzen  als  Korn,  grosser 
Weinbau,  Wieswachs,  Waldungen, 
Jahrmärkte.  Nach  der  Schlacht  bei  Mo- 
hacs  besetzten  die  Türken  diesen  Ort, 
umgaben  ihn  mit  starken  Verschanzun- 


gebeua  wartete,  kam  bei  der  Nacht  vom 
Landeshauptmanns,  Grafen  v.  Kuefstein, 
die  Erinnerung;  dasa  keine  Reiterei  ab- 
geschickt werden  könne.  Br  beschloss, 
Morgen  Früh  nach  Vöcklabruk  sich  zu- 
rück zu  ziebeu,  allein  um  9  Uhr  Früh  ka- 
men gegeu  1300  Bauern  mit  den  meisten 
ihrer  Haupt leute  v.  Efferding  augerückt 
und  griffen  das  Schloss  mit  solchem  Un- 
gestüm an,  das  man  besorgte,  sie  würden 
das  schlecht  verwahrte  Thor  abgewin- 
nen; die  Leute  des  Grafen  hielten  sich 
aber  so  tapfer  und  trieben  endlich  die  Be- 
lagerer in  die  Flucht,  so  zwar,  dasssie 
das  Brod  fallen  liessen  uud  etliche  Män- 
tel, die  zuvor  die  Kheveuhüllerischeu  vor 
dem  Schlosse  in  der  Taverne  auf  dem  Ti- 
sche liegen  liessen,  nicht  mituaroen  ,  sie 
schlugen  einen  jungen  Grapler,  der  sich 
im  Stalle  verweilte  u.  die  äussere  Schild- 
wache, diesich  übereilt  hatte,  todt,  uud 
erschossen  einen  Fourier;  währeud  dem 
zeigten  sich  in  dem  Wäldchen  um  das 
Schloss  einige  Bauern,  die  jeder  Theil 
für  seine  Gegner  hielt;  allein  es  waren 
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gen  nnd  Bastionen,  und  bildeten  Ihn  zu 
einein  festen  Wafleuplatze,  von  wo  au* 
sie  ihre  auf  verschiedenen  Seiten  wir- 
kenden Truppeukorps  mit  grossem  Vor» 
theil  unterstützten.  Sie  blieben  mit  ah 
wechselndem  Glücke  in  dem  Besitze 
desselben  bis  gegen  das  Bude  des  XVII. 
Jahrhunderts.  Von  den  ehemaligen  Fe- 
stungswerken sieht  man  gegenwärtig 
nur  noch  einige  Spuren.  Liegt  an  der 
Toloaer  Komilatsgreuze  am  Bache  Kop- 
pan y,  7  s<t.  vou  Sio-Fok. 

Kopp&n,  2Ealn-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Zala<l.  Gespansch.,  Kapor- 
nak.  Bzk. ,  ein  mehren  adel.  Familien 
geh.,  mit  einer  eigenen  Pfarre  versehe- 
heues  Dorf  von  119  HaUi».  und  888  rk.  K., 
am  westlichen  Ufer  des  Zala- Flusses, 
nahebei Seuye,  2  St.  vou  Zala-he*r. 

MoppfttMelienzo ,  Illirien,  Krain, 
Laihach.  Kr  ,  ein  zum  Wh.  Bäk.  Kom. 
Urach.  Laackgeh.,  nach  Pöllaud  eingpf. 
Dorff  8  St.  vou  Kraiuburg. 

Moppel,  Oest.  ob  d.  K.,  Hansruck  Kr., 
ein  Weiler  im  Distr.  Kom.  Köppach,  bei 
Nieder- Thnlheim,  und  dahin  eiugepf., 
3  st.  vou  Vöcklahruck. 

Moppel«  Oest.  obd.  B,  Inn  Kr.,  6  dem 
POeggcht.  Wildshut  geh.  Häuser,  8J  St. 
vou  Braunau. 

Moppel,  Oest.  ob  d.B.,  Hausruck  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Koni.  Aschach  liegeud., 
verschiedenen  Dominien  gehörig.,  nach 
Hartkirchen  eingpf.  Dorf,  grenzt  gegen 
Süden  an  das  Dorf  Hilkering,  t  St.  von 
KfTerdiug. 

Koppely  Oest.  ob  d.  K.,  Salzhnrg.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pflggcht.  Weitwörth  und 
Antheringgeh. 

Koppel,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg.  KrM 
ein  «um  Pflggcht.  Salzburg  (im  flachen 
Lande)  geh.,  hinter  dem  Geisberg  und 
Hochsteiu  gelegenes,  aus  vier  lliigaten 
bestehendes  Dorf  vou  zerstreuten  Häu- 
sern und  79  Einwohnern.  Dieser  Ort 
machte  bis  zum  Jahre  1807  ein  eigenes, 
dem  Hiathnm  Chiemsee  gehöriges  Hof- 
marktflgcricht«  aus ,  hat  ein  Vikariat, 
ein  Vikariatshaus ,  eine  im  Jahre  1816 
durch  den  Blitz  eingeäscherte  Kirche  und 
eine  Schule,  |  St.  von  Ebenau  und  Plein- 
feld, i\  St.  von  Hof,  1}  St.  von  der 
Gniglu.  v.  Thalgau,  2  St.  v.  Seekircheu, 
Sf  St.  vou  Salzburg. 

Koppel,  Ober-»  Oest.  ob d.  E.,  Salz- 
burg. Kr.,  eine  zum  Pflggcht.  Neuinarkt 
(im  flachen  Lande)  geh.  Einöde  in  der 
Pfarre  Seekirchen ,  2  J  Stunde  von  Neu- 
inarkt. 

Moppel,  Unter-,  Oeeterr. obd. E., 
Salzhurg.  Kr.,  eine  zum  Pflggcht.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  gehör.  Einöde, 


tu  der  Pfarre  Seekirchen ,  %\  St.  von 
Neumarkt. 

Koppel,  Steiermark,  Gr&tx.  Kr.,  eine 
der  Hrsch.  Thalherg  dienstbare  Gemein- 
de, in  d.  Pf.irre  Set.  Lorenzen  am  Wech- 
sel, am  Flusse  Lafuilz,  und  dem  Stifte 
Vorau,  gegen  Norden  tO \  St.  von  Hz. 
i  Koppelbaeb,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Hzk.  Kaisersherg,  treibt  iu  d.Gegeud 
Lobming  eine  Sftge. 
Moppel  brenn,  Oeslerr.  oh  d.  Bus, 
Hausruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  War- 
tenberg  geh.  Weiter  iu  d.  Pfr.  Ungeuach, 
1  {  St.  von  VÖck  labruck. 
Koppeller  Amt,  Oest. ob  d.E.,  s. 

Kappeller  Amt. 
Koppeln,  Böhmen,  Bidscho wer  Kreis, 

6  Häuser,  J  St.  von  Haidt. 
KoppelMtudt,  Oest.  obd.  E.,  Inn  Kr., 
ein  iu  dem  Pflggcht.  llied  lieg.,  der  Her- 
schafi  Neuhaus  geh.,  nach  Neuhofen  ein- 
gepf.  Dorf,  {  St.  vou  llied. 
KoppelMAtt,  Oest.  ob  d.  B.,  lim  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pflggcht.  Mattigbofeu  und 
Pfarre  Lochen  geh. 
Koppel«tesr.e,  Oest.  obd.  B.,  Hausr. 
Kr.,  3  dem  Distr.  Kom.  und  Hrsch.  Baier- 
bach gehör.,  und  dahin  eiugepf.  Häuser, 
\  St.  von  Baierbach. 
Koppeltlior,  Oest.  ob  d.  K.,  Salsb. 

Kr. ;  siehe  Kopllhor. 
Koppen,  Steiermark,  Jndenhurg.  Kr., 
bei  Aussee,  «wischen  dem  Poberhandl, 
der  österr.  Hai Istädfer  Grenze,  der  Lipp 
und  Srhiessau  uud  der  Traun,  mit  gros- 
sem Waldstaude.  Auf  diesem  Koppen 
befindet  sich  dieKoppentretalpe  mit  eilf 
Alphiilteu  und 53  Hinderauftrieb. 
Koppenbersr,  Siebenbürgen,  ein 
Bery  in  der  Koloser  Gespanschart,  zwi- 
schen den  Bergen  Branyislu  und  Wiess- 
berg des  Szamoser  Höheuarmes ,  \  St. 
von  Teke. 

Koppenbersr  ,  Siebenbürgen ,  ein 
Bery  auf  der  Grenze  zwischen  der  ohern 
Weissen hurger  Gespanschaft  und  dem 
Gross-Scheuker  sächsischen  Stuhl,  auf 
einem,  den  Hnrhach  vou  seinem,  durch 
S*asz-Halom  fliessemteu  Filialbache 
scheidenden  Höhenzweige,  von  Hdten 
WsW.,  von  Szasz-Halom  SOzO.,  von 
Zeligstad  Nz  W.,  von  allen  dreien,  weit 
dieser  Berg  beinahe  1  St.  lang  ist,  gleich- 
weit |  St.  eutfernt. 
Koppenbersr,  Siebenbürgen,  ein 
Bery  im  Bistritzer  Provinxlal-Disfrikt, 
{  Stunde  sowohl  von  Lekentze,  als  von 
Vennes. 

Koppenbersr,  Siebenbürgen,  Bery 

im  Hepser  sflehs.  Stuhl. 
Koppendorf,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  3  Haus,  und  14  E., 


Digitized  by  Google 


derHrsch.  Peillensteiu,  Pfr.  Oberndorf, 
*    3  81.  von  Mölk. 

Heppendorf,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenborn.  Gesp  an  ach  ;  siehe  Ma- 
gyar-Igen. 

K«ppenUiiri(ein,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Salzburg.  Kr.,  ein  Berg  sfldwesll.  von 
Hallstedt,  7787  Fuss  hoch. 

Koppenstelnwold  ,  Oesf.  ob  d.  K., 
Hansr.Kr.,  ein  Wald. 

Koppenzell,  Oesf.  ob  d.  K.,  V.O.  M. 
B.,  ein  Dor/ von  16 11.  and  90  Eiuw.,  der 
Hrsrb.  und  Pfarre  Zwetll. 

Kopnertseh ,  Böhmen,  Saas.  Kreta, 
•in  Dorf'den  Herach.  Deutsch-Zladnig, 
Postelberg  und  KopiU  and  der  Pfarre 
Habern. 

Hoppllou,  Schlesien ,  Tesche.  Kr., 
ein  Dorf  xurHrsch.  Oderberg,  an  dem 
Oderflusse,  3  St.  von  Mährisch  -  Ostrau. 

Hopplnherar,  Illirlen,  Kirnten,  Vill. 
Kr.,  ei ii  Bleibergwerk. 

Hopple,  Steiermark  ;  a.  Kappeldorf. 

Keppllnsr,  Oeat.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
•ine  Rotts  von  6  Hius.  nnd  36  Einw.,  d. 
Hrach.  Seiseuegg,  Pfarre  Anistitten. 

Kepraiii  Pelzen,  Illirlen,  Kirn- 
ten, Klagenfurt.  Kr.,  ateuergemeinde 
mit  2766  Joch. 

Koproln  NonnselCe,  Illirlen«  Kirn- 
ten, Klasenfurt.  Kr.,  Bteuergemeinde 
mit  5237  Joch. 

Koprolnlsr,  Steiermark,  CillierKr., 
•in  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Reichenhurg 
lies;.,  der  Hrsch.Trackeuhurg  und  Hör- 
berg geb.  Dorf  von  29  H.und  150  Binw., 
1t  St.  vou  Cilli. 

KoprmlMlgr  hei  Sftnet  Ulrich, 
Steiermark  ,  Marbnrger  Kr. ,  eine  dem 
Wb.  Bäk.  Kom.  uud  Hrsch.  Eibiswald 
gehör.  Ortsgewwinde  mit  einer  Lokalle, 
4|  St.  vou  Mahrenberg. 

Hoprai,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Gömör.  Gespansnh.,  Oh.  Bzk.,  ein  nach 
Jolsva  eingepf.  Dorf  von  26  Ilius.  uud 
166  Binw.,  mitlelmisaiger  Boden,  Koh- 
lenbrennerei, der  ehemalige  hiesige 
Berghau  ist  nun  vernachlässigt,  6  St.  v. 
Rosenau. 

Hoprelnltz,  Kaproncza  —  Kroatien, 
Kreuts.  Oespanach.,  eine  kSn.  Freistadt 
in  einer  Ebene  an  der  Kaproncxa,  mit 
starken  Mauern  und  einein  festen  Schlos- 
se versehen.  Die  Stadt  aihlt  749  Häuser 
mit  3650  Einwohuer,  hat  eine  kalhol. 
Haaptschulea.  ein  Franz iskauerkloster. 
Posiaint  uiil : 

SMopot iet ,  Rais  inja  ,  Lat/ilaj  ,  ,Vor/  Krmd,  Pett- 
fffMf f  ■  Dtrfijt,  ß »t 00m,  &mi/ttt0Ct ,  Ijtplnt,  Ctt- 
itX000fs  .  Jtmhrorrcr  •  K*ts%tni*€CB  ,  i00JHtc09 
Mrtm  ,  MuttcAna  ,  SvoJcoleMt  ,  Ltfiavina  ,  Jag- 
nid00t*. 

Koprelnltxer  Bezirk,  Kroatien, 

AUge*.  ufgr 


Kreuts.  Gespanscb.,  hemerkenkenawerlh 
sind:  Lobrig,  Marktflecken  u.  Schloaa. 

—  Raszynia,  Marktflecken  u.  Sehl  ose. 

—  Uukovecz,  gemauertea  Kastell.  — 
Lakovecz,  Dorf,  bei  welchem  römische 
Allerlhflmer  gefunden  werden. 

Kopre  more  und  mlke,  Sieben- 
hOrgen,  Mediaa.  Stuhl ;  a.  Kapus,  Nagy- 
uod  Kis-Kapus. 

Hoprenlese,  Ungarn,  Bara.  Gesp.; 
a.  Kaproncza. 

Keprlefnlar,  Steiermark,  Marbnrger 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  12  Hiuaern  uud 
63  Binwohn.,  des  Bzka.  Pesuitshofeu, 
Pfarre  Set.  Barbara,  zur  Hrach.  Burgs- 
thal, Guleuhag,  Stadtpfarre  Gratz  und 
Schleinitz  dienstbar.  Hier  flieaat  d.  Poa- 
nitzbach.  1  {  St.  vou  Marburg. 

Hoprlnou ,  ehedem  Koprjrowa  — 
Mihren,  OlmOtz.Kr.;  a.  Gepperadorf. 

koprlunza,  Steiermark;  siehe  Ko- 
preiuitz. 

koprlva,  Ungarn,  Szalad.  Gesp.,  ein 

Wein  gebirg. 

Hopriva,  Illirlen,  Friaul,  Görs.  Kr., 
ein  zur  Ldgchtshrsch.  Set.  Daulel  gehör. 
Dorf  mit  43  Haus,  und  439Eiuw.,  i  St. 
vouGradiska. 

Hoprlvna,  Slavouien ,  Veröcz.  Ge- 
*  pansch.,  Esxek.  Bzk.,  ein  aar  Herach. 
Krdöd  «eh.,  nach  Dobrzin  eingepf.  grie- 
chisch nicht  unlrtes  Dorf  von  49  Hina. 
und  290  Einwohn.,  au  dem  Vuka-Flusse 
und  der  Syrmier  Komitatsgreuze,  3  M.  v. 
Eszek. 

Hoprlina,  Slavouien,  Posegan.  Oe- 
spanschaft und  Bzk.,  eine  zur  Herachaft 
Vellika  geh.,  nach  Csecaavcze  eingepf. 
Ortschaft  von  19  Hius.  und  140  Ein w., 
lieatt  zwischen  den  Ortschafleu  Paez- 
kovrzi,  Checsavacz  uud  Rassna,  t  St. 
vou  Posega. 

Koprlvnlco,  Ungarn  ,  Saroa.  Gesp.; 
s.  Kaproncza. 

Koprlvnlezn,  Kroatien,  Kreutz.  Ge- 
spanseb. }  s.  Kaproncaa. 

Koprlvnlezn,  Slavouien,  Poaegan. 
Gespansch.und  Bzk.,  eine  zur  Herscbaft 
Pletemicza  geh.  und  dahin  einsepfarrle 
Ortschaft  von  36  Hius.  uud  231  Einw., 
liest  uichst  den  Ortschaft eu  Brzeuiczaa. 
Komoricza,  2JSI.  von  Posega. 

Koprlvnlez«,  Kroatien,  Waraadln. 
Gespausch. ,  Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine 
zur  Gemeinde  Gyurmaneca  geh. ,  nach 
Jeszenye  eiogpf.  Ortsch*tfi\oi\  11  Hins, 
und  94  Binw.,  4}  St.  von  Pettau. 

Hoprlinlezko  Reha,  Kroatien, 

Warasdiuer  Geueralat,  eine  zum  Set. 
Georger  Grens-Regiments  Bzk.Nro.  VI. 
und  Kukavics.  Bezirk  geh.  Ortschaft  mit 
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39Häus.ond  140  Ein w.,  liest  zerstreut 
im  Gebirge,  1}  8t.  von  Kreutz. 

Koprlvnlg,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Ldgcht. 
Hrsch.  Veldes  «eh.  Dorf  mit  einer  Kura- 
tie  unter  dem  Namen  Goriusche,  liest  im 
Gebirge  zwischen  Woheim  und  Veldes, 
68t.  von  Safnitz. 

Koprlvnlf,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
I«aack  geh.,  in  dem  Vikariate  Nenozzlitz 
lieg.,  nach  Sayracheingpf.  weitschichti 
ges  Gtbirysdorfy  3)  St.  von  Krain  bürg. 

Hmprlvnllt ,  Illirien,  Kraiu ,  Neust. 
Kr.,  6  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch. 
Laudstrass  gehör. ,  dahin  eingepf.  und 
jenseits  des  GurgOusses  lieg.  Hau» er, 
5  8t.  von  Neustadll. 

Hoprlvn«,  auch  Koprivo  —  Dalma- 
tlen,  Spalato  Kr.,  8igu -  Distrikt ,  ein 
alz  Uutergemeinde  zur  Hau p (gemeinde 
Sinn  geh.  Dorf,  nach  Gssoje  eingepf., 
2Miglien  davon,  und  eben  so  weit  vom 
Berge  Mossor  entlegen,  12  Miglieu  von 
Spalato. 

lampriv«,  Dalmatien,  Spalato  Kr.;  s. 
Koprivno. 

Hopmlk,  Böhmen,  Bunzlau.Kr.,  ein 
Dorf  von  Sl  Haus,  und  116  Binw.,  nach 
Bossiu  eingepf.,  und  hat  eine  MUhle  an 
dem  südl.  liegenden  Koprniker  Teiche. 
Auch  gehört  zu  diesem  Dorfe  die  |  8t. 
nö.  liegende  Cbaluppe  Pisek,  1}  St.  vou 
Kloster. 

Hoprovi  ,  Ungarn ,  Liptau.  Gesp. ; 
ein  Ftuss. 

Mmpru,  Siebenbürgen,  Dobok.  Gesp.; 
s.  Kapor. 

Koprstexe,  Böhmen ,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  tot  Herschaft  Neuhaus;  siebe 
Köpferscblag. 

Hoprzlnow,  Böhmen,  Olmfltzer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Blauda;  siehe 
Gepersdorf. 

]4e>prxlw  nlta ,  oder  Nickelsdorf  — 
Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein  nahe  an  dem 
Städtchen  Stromberg  gegen  Westen  lie- 
gendes, zur  Hrsch.  Hochwald  geh.  Dorf 
vou  140  Haus,  und  972  Kinw.,  mit  einer 
Filialkirche ,  erzeugt  ip  Menge  Kalk, 
1 1 8t.  vou  Freiberg. 

Hopia-mare,  Siebenbürgen;  siehe 
Nagy-Kapus. 

Hopsa  -  nill&m  und  Kopluc  , 

beubürgen;  s.Kis-Kapus. 

Hopsherpx,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg 
Kr.,  eine  aum  Pflicht.  Neuraarkt  (im 
flacheu  Lande)  geh.  Einöde  am  Waller- 
see Im  Vikariate  Heuudorf,  1  St  von 
Neumarkt. 

Kmpacltlnbera;,  Steiermark,  Marb 


Kr. ,  Wetngebirgnyegend  ,  Jiur  Hrsch. 

Minoriteu in  Peltati  dienstbar. 
Hopndorft*,  Siebenbürgen,  Inn.  Saol- 

nok.  Gesp. ;  s.  Kupsafalva. 
Koptaralvm,  Siebenbiira-en,  Udvarh. 

Stuhl,  ein  Dorf.  Prätur  Udvarhely. 
Koptemn,  Ungarn,  Neutra.  Gespan- 

schart,  ein  Dorf  bei  Hollcs,  Pferdege- 

stült,  Viehmärkte,  Wildenteufang. 
KopuK  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  auf 

der  Grenze  zwischen  der  Kokelburgcr 

Gespanschaft  und  dem  Mediaser  säehg. 

Stuhl. 

kopui  -  patnk  ,  Siebenbürgen ,  eiu 
Dach  Inder  Kokelburger  Ges'pansch. 

Hopyezyncet  Galizieo,  Csorlkower 
Kr.,  ein  Gut  und  Marktflecken,  liegt  ge- 
gen Süden  im  ebenen  Felde,  2  8t.  v.  Cho- 
rostkow.  Postamt  mit: 

DvitMm—w,  C*arn»*»mce.  HoJ9nkovct,  Jmilan+w, 

K^ctnlinc*,  Kr»gmU(-t  Sttbtrg ,  PrUmmmm  ,  S*»- 

Kopyrnto  ,  Galizien,  Sanok.  Kr. ,  ein 
zur  Hrscb.  Rybotycze  gehör.  Dorf  am 
Flusse  Wiar,  3  8t.  vou  Przemysl.  Post 
Dobromil. 

Kmpytmw,  Galizien  ,  Zolkiew.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Tartakow  geh.  Dorft  mit 
einem  Vorwerke,  3  SL  vonSokaf. 
Kopytena,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Zrectyn  geb.  Dorf,  liegt  im 
Thale  nächst  Stauo  wiska,  4  St.  v.  Dukla. 
Post  Jaslo. 
Kopytonka,  Galizien,  Wadowicer 
Kr.,  eiu  Dorf  der  Hersch.  Kopytowka, 
Pfarre  Marcyporeba.  Post  Wado  wie«. 
Kopytowlt»,  Galizien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Kdel- 
hofe,  4  St.  von  Wadowice. 
Kör,  Siebenbürgen,  Thorenburg.  Ko- 
mitat ;  siehe  Köhdr. 
Korak    oder  Jt>uwlrth«hau», 
Mähren,  Zuaim.  Kr.,  ein  zwischen  dem 
Markte  Niklowitz  und  dem  Dorfe  Seie- 
titz in  einem  Walde  lieg.  Wirlhshaus  u. 
Jägerhaus ,  zur  Hrsch.  Seletilz,  3  8t.  v. 
Zuaim. 

Horabnlkl,  Galizien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Bdel- 
hofe,  1  8t.  vou  Mogylauy. 
Korabye  »  Siebenbürgen ,  Inn.  Szoln. 

Komt. ;  siehe  Csitso-Ujfalu. 
ftormbynm ,  Galizien,  Hzeszow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Nisko  geh.  Dorf,  Ii  St. 
von  Hzeszow. 
Horaehkoüzell«)  Ungarn ,  zerstr. 
Häuser  im  Agramer  Komitat. 

ätmw,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Meierhof  mit  einem  kleinen  alten  8chl.t 
zum  GuteBzy,  an  der  Moldauteiuerstr., 
1}  St.  von  Moldautelu. 
Lormliiow,  Böhmen,  Klattau.  Kreis, 
eiu  Dörfchen  mit  88  Häus.  und  175  B., 
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zum  Kammeralgute  Dölau  «eh.,  wird  als 
•ine  Voraiadt  der  8tadtKla(tau  betrach- 
tet, liest öall.  ander  Stadt  Klaltau  and 
war  früher  ein  eigenes  Gut,  der  Mei- 
erhof  ist  emphiteutisirt,  dann  ist  liier  ein 
Wirthshaus ,  der  Ort  ist  «ur  Klattauer 
Dekauatkirche  eingepf.,  $  St.  v.  Klattan. 

Bi.  •■»Stilen ,  Oher-Korelln  —  Oest.  ob 
d.  B.,  Salzb.  Kreie,  ein  zum  Pflggrcht. 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehöriger 
Weiter ,  in  der  Pfarre  Berndorf  am 
Haunsherge,  4  St.  von  Neomarkt. 

Korallen,  Leiter-,  Oest.  ob  d.E., 
Salzburg.  Kr.,  ein  zum  P  Hü  Kr  cht.  Neu- 
markt  (im  flachen  Lande)  gehör.  Weiler, 
in  der  Pfarre  Kostendorf,  1  Stunde  vou 
Neuinarkt. 

Morallenliselierel  In  Dalmatien. 
Die  Bewohner  der  kleinen,  nicht  über 
1670  Einwohner  zahlenden,  Sebeuico 
gegenüber  liegenden,  Iusel  Zlarin,  be- 
echäfiigeii  zieh  mit  der  Korallenfische- 
rei, deren  umständliche  Beschreibung 
hier  folgt.  Ungefähr  IS  kleiue,  mit  60 
Matrosen  bemannte  Barken  pflegeu  vom 
Mai  bis  Ende  September  an  den  dalmati- 
nizeheu  KOsteu  von  den,  Incoronate  ge- 
nannten Inselgruppen  bis  zum  Golf  von 
Cattaro,  nähmlich  zwischen  den  4t.  und 
44.  Breilengrade,  sich  mit  der  Korallen- 
fischers! zu  beschäftigen,  wofür  sie  ei- 
nen jährlichen  Pachtachilling  voo  469  f. 
an  die  österreichische  Domäneukasse 
entrichten.  Ausserdem  werdeu  noch  eben 
so  viele  Barken  mit  einer  gleichen  Mann- 
schaft auf  gleiche  Weise  in  der  Nähe  d. 
ionischen  Inseln  beschäftiget,  wo  sie 
den  siebenten  Theil  des  Fauges  an  die 
dortige  Regierung  sn  entrichten  haben. 
Die  jährliche  Ausbeute  an  Korallen  dürfte 
In  Dalmatien  beiläufig  1000  veuetiani- 
sche  Libbre  grosse  betragen,  wovon 
1*00  Pfund  zu  den  grösseren  u.  800  Pfund 
sn  deu  kleineren  gezählt  werden  kön- 
nen, und  in  den  jonischen  Gewässern 
wird  sie  wahrscheinlich  ein  gleiches  Re- 
sultat liefern.  Die  meisten  Korallen  wer- 
den dann  in  Genna  u.  Livoruo  verkauft, 
wo  sie  je  nach  ihrer  Farbe,  Reinheit, 
Grösse,  5—10  fl.  und  darüber  pr.  Lihbra 
gelten.  Da  jedoch  viele  unreine  Stücke 
von  geringerem  Werthe  unter  der  Masse 
vorkommen;  so  kann  man  den  Durch- 
schnittswerth wohl  schwerlich  höher  als 
auf  6  II.  pr.  Libhra  anschlagen,  wonach 
sich  der  Rohertrag  der  Korallenflecherel 
In  Dalmatien  anf  19,000  fl.,  und  In  deu 
jonischen  Inseln  eben  so  hoch,  zusam- 
men also  auf  14,000  fl.  stellt.  Hiervou 
sind  aber  ausser  den  Pachtgebühren,  die 
Kosten  einer  fünfmonatlichen  Unterhal- 
tung von  14  Barken  mit  lto  Matrosen  in 


Abschlag  zu  bringen,  um  den  reinen  Ge- 
winn darzustellen. 

Hornlowk»,  Galizten,  Sanok.  Kr., 
ein  stur  Hrsch.  Nozd  rzec  gehör.  Dorf  a  rp 
Flusse  saau,  St.  von  Sanok,  9  St. 
von  Jasieuica. 

Roralpe,  Steiermark,  Marl».  Kreis, 
westl.  von  Laudsberg,  ein  Gremberg 
zwischen  Kärnteu  uud  Steiermark. 

Kor alpe,  Steiermark,  südostlich  von 
Wolfsberg,  1116  Wr.  Klftr.  hoch  bei  St. 
Andrä  in  Kärnten,  von  eiuem  auiphilea- 
tralischen  Kelsen  so  genannt,  erhebt  sich 
960*  über  der  Lavant. 

M.er»lyfla,  Ungarn,  diese,  der  Do- 
nau, Honth.  Gospauschafl,  Scbemuiczer 
Bzk.,  ein  Praedmm  mit  einem  weitläu- 
figen Herschaflsgebäude  und  mehren 
Wirthschafis-Wohuungen,  dann  Wirth- 
hause,  nahe  an  der  Kommerzlal-  und 
Poststrasse.  nicht  weit  vou  Felsö  Sze- 
mered,  }  St.  von  Apäth-Märoth. 

Koremnllt  ,  auch  Coramuik  —  Un- 
garn, Temesv.  Banst,  Militär  Dlstr.,  ein 
zum  walacbisch.  lllrisch.  Grenz-Hgrats. 
Bzk.  Nro.  XIII.  uud  Compagnie  od.  Bzk. 
Schupanek  gehör.  Dorf,  mit  11  Hftus. 
und  150  Eiuw.,  liegt  am  rechleu  Ufer 
der  Cserna,  an  d.  Poststrasse  oberhalb 
6-Schupanek,  \\  St.  von  Alt-Orsova. 

Horann ,  Ungarn,  ein  Sebenfluss,  d. 
Kulpa,  mündet  bei  Karletadt,  im  Ogu- 
liner  und  Szultner  Grenz  -  Ilegimeuts 
Bezirke. 

lAorannzkm  Streite»  Kroatien, 
Karlstdt.  Generalat,  eiue  zum  Szuliner 
Grenz-Rgmts.  Bzk.  Nro.  IV.  uud  Pol- 
lyo.  Bzk.  geh.  Ortschaft,  mit  80  Häus. 
uud  186  Einw. ,  liegt  am  Kronflusse, 
8}  St.  von  Geuenralskt  Sztoll. 

Horanejzlil  Hrlfr,  Kroatien,  Karl- 
stdt. Generalat,  eine  zum  Szluin.  Grenz- 
Rgmts.  Bzk.  Nro.  IV.  und  Barrllovich. 
Rzk.  geb.  Ortschaft,  mit  14  Häus.  und 
99  Einw. ,  einer  griech.  nicht  uoirten 
Pfarre,  liegt  am  Krouflusse,  3  St.  von 
Karlstadt. 

Koranszki  Lup;,  Kroatien,  Karlsf. 
Generalat,  eine  zum  Ogoliuer  Grenz* 
Rgats.  Bzk.  Nro.  III.  und  Szluiuchitz. 
Bzk.  gehöriges  Dorf,  mit  30  Häus.  und 
164  Einwohn.,  liegt  nächst  dem  Berge 
Marvina,  7,  St.  von  Generalski  Sztoll. 

KorenezI&oSzelle,  Kroatien,  Karl- 
stdt. Generalat,  eine  zum  Szluin.  Grenz- 
Rgmts.  Bzk.  Nr.  IV.  und  Pollyo.  Bzk. 
gehörige  Ortschaft,  mit  10  Häus.  und 
119  Eiuw.,  am  Krouflusse,  uuterbalb 
Dovrislle,  8  St.  von  Generalski  Sztoll. 

Köret  lern««  Böhmen,  Kauruim.  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Gut  Wostriedek ;  s.  Cho- 


Digitized  by  Google 


IOO* 


Horum«!  Steiermark,  CHI. !Kr.,  eio 
zum  Wb.  Bzk.  Koni,  and  Hrsch.  Tüffer 
gehör.  Amt,  mit  zerstr.  Häus.,  hiut.  St. 
Michael,  2J  St  von  Cilll. 

Horatal,  Schmidten,  Kivatea  -  Sie- 
benbürgen, Dohok.  Gespanschaft,  Ob. 
Kr.  Valuazur.  Bzk.,  ein  mehren  Grundh. 
gehör,  walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
utiirt.  Pfarre,  liegt  zwischeu  8  Bergen, 
nächst  deu  Ortschaft.  Csoutofaja,  Gyula 
und  Szt.  Marlon,  2$  St.  von  Korod. 

Horatzhltl ,  oder  Seauski  Verh  — 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine  im  Wb. 
8.  Korn.  Grossoniitag  lieg.  Weingebirgs- 
grgetid;  siehe  Gradscheuberg. 

44 »rauliew,  Böhmen,  Chrtidim  Kr., 
ein  Dorff  d.  Hrscb.  Bislrau  uud  Stadt 
Politaebka;  siehe  Kurau. 

Horazna  ,  auch  Korozna  —  Mähren, 
Iglau.  Kr.,  eiu  Dorf,  mit  22  Häua.  und 
176  Biuw.,  zur  Hrscb.  Perustein,  nahe 
am  Flusse  Sch  warzawa,  gegeu  S.  nächst 
Scbwarelz,  6f  St.  von  Goldeubruun. 

Korb,  Korbeu  —  Siebenbürgen,  Fo- 
garas.  Distrikt ,  Porumhak.  Bzk. ,  ein 
zur  Urach.  Alsd-Porurahuk  geb.  walach. 
Dorf ,  miiS64  Kinw.,  einer  griech  nicht 
uuirteu  Pfarre,  2  St.  von  Alstf-Szoin- 
batkfalva. 

Horb,  lllirien,  Unt.  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  einzumWb.B.  Kom.  Hrach.  Weis- 
sen berg  geb.  Dorfy  mit  19  Häua.,  an  d. 
Heiueckerstrasse  ,  gegen  S.  nächst  St. 
Margarethen,  1]  St.  von  Völkermarkt. 

Horb,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  Sc  klon», 
unweit  St.  Pauls  auf  d.  Bppau,  Ldgchts. 
Alteuburg,  2  St.  von  Bötzen. 

Horbach,  lllirien,  Um.  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm. 
Hrach.  Vittring  geh.  Ort ,  gegeu  Süd. 
nächst  Thail,  {  St.  vou  Klagenfurt. 

Horba»,  Ungarn,  diess.  d.  Dooau, 
Hooth.  Gespanscbaft,  Schemnicz.  Bzk., 
ein  ProedfumyntU  2  Häua.  und  15  Kinw., 
Meierei  und  WaldhUtte,  sehr  nahe  am 
Dorfe  Kgegh,  j  St.  von  Apätb-Maroth. 

Horhavleza,  Male  —  Ungarn,  eiu 
Dorfy  mit  45  Häus.  und  240  Binw., 
Im  Oltochan.  Grenz-Rgmts.  Bezirk. 

KÖrbelfeof,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
eluz.  Bauernhof y  mit  9  Kinw.,  zur  Stadt 
Krumau,  1|  St.  von  Kaplitz. 

Horbelöhlhütten,  Mähren,  Brfln- 
nerKr.,  ein  Dorf  sur  Hrscb.  Borotin ;  s. 
Lhota-Korbelowa. 

Horbelona-Lhota,  Mähren,  Brfin- 
nerKr.,  eiu  Dorf  tut  Hrsch.  Borotin;  s. 
Laote-  Korbeiowa. 

Hörber,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Leutomischl  gehör.  Dörfchen  von 
46  Häus.  und  S27  deutsoben  Binw.,  hat  I 
eine  im  Jahre  1793  erbaute  Lokalie-Kir- 1 


che  zu  Mariä  Gehart,  eine  Schale  nnd 
eine  Windmühle.  Die  Lokalie  ist  erst 
im  Jahre  1838  errichtet  wordeu.  Ihr 
Sprengel  umfasst  auch  die  Dörfer  Neu- 
WaldekundLotschnao,  gegen  O.  hinler 
dem  Dorfe  Alt- Waldeck,  3  St.  v.  Leito- 
mischel,  1  St.  von  Zwittau. 

Horberg,  Siebenbürgen,  Fogaraser 
Distr.  j  s.  Szkorej. 

HorbeKt,  Uugarii,  jenseits  der Tbeiss, 
Bihär.  Gespauech.,  Bellnyes.  Bzk.,  eilt 
walach.,  zur  Hrsch.  Grosawardeiu  geh. 
Kammer al- Dorf  von  27  Häus.  und  179 
Biuwohu.,  mit  einer  griech.  nicht  uuirteu 
Pfarre,  mittelmäasiger Feldbau,  6St.v. 
Grosswardein. 

Horbeisty ,  Ungarn  ,  jens.  der  Theiss, 
Arad.Gespansch.,  ein  der  adel.  Familie 
Szalbek  geh.  walach.  Dorf  von  64  Häus. 
und  340  Binw.,  mit  einer  griech.  nicht 
uuirten  Pfarre,  grenzt  au  Siebenbürgen 
nnd  die  Ortschaften  Trajaa  und  Rossia, 
15  St.  von  Arad. 

Horbl,  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  auf  der  Grenze  «wischen  dem 
Kronslädter  sächs.  und  dem  Fogaraser 
Distrikt. 

Horblelow,  Gtiizien,  Wadowlcer 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Zywiec  uud  Pfarre 
Jelesna gehör.  Dorf&n  der  ungarischen 
Greuxe,  zwischen  Waldungen,  10J  St. 
vonBielitz.  Post  Sajbuscb. 

Horbin  ,  Steiermark ,  Marborger  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hollenegg 
lieg.,  der  Hrscb.  Schwauberg  geb.  Dorf 
am  Suibeuflusse,  9  St.  von  Grälz. 

Hörbltz,  Böhmen,  Saas.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Hugensdorf ;  s.  Kürbitz. 

Hörbltz,  Gros«-,  Böhmen ,  Saaaer 
Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Pfarrkirche  der 
Hrscb.  Hagensdorf,  1SI.  von  Komotau. 

Hörbltz,  Klein-,  Kürbits  -  Böh- 
men, Saaz.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Pohlig 
geh.  Dörfchen  zwischen  Poblig  o.  Wa- 
kowitz  liegend,  3]  St.  vou  Saaz. 

Horbovlcza,  Kroatien,  Karlstädler 
Generale!;  s.  Kerbavicza. 

Horbul,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
GyergyoerSze*kl.  Filialstuhl. 

Horbul,  VJalu-,  Siehenbürgeo,  ein 
Berg  im  Gyergyoer  Seeal.  Filialstuhl. 

HorbuluJ,  JJJalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Bisfrilzer  Militär-Distrikt. 

HorbaliaJ,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Fogaraser  Distrikt 
aus  einem,  die  Bäche  Välye-Utsisora 
und  Valye-Vieta-märe  scheideudtn  Hü- 
benzweige ,  and  zwar  aus  dem  Berge 
Szteregoja,  SSt.  ober  Korb  entspringt, 
nur  durch  dieses  flieset,  }  St.  anter  dem- 
selben In  den  Altfluss,  |St.  obcrAled- 
Ulea,  linkauferig  einfällt. 
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KorldhuJ,  Vmlye-,  Siebenbürgen, 
ein  Roch,  welcher  im  Gyergyo'er  8s6k- 
ler  Pilialstuhl ,  in  goldenen  Bistritz- 
SegmentalOussgebiethe,  au«  dem  Berge 
Korhul  entspringt ,  nach  einem  Laufe 
von  1  Stunde  in  den  Beek  Kis-ßistrits- 
patak,  |  Stunde  unter  Hollo,  liuksuferig 
einfällt. 

Herhul,  Vmlye-,  Siebenbürgen,  ein 
BackXm  Gyergyoer  Szlkl.  Filialstuhl. 

jHftreienye,  Ungarn,  Barauy.  Oeep., 
ein  Praedium. 

Horezak  bei  Tlledzyhoree,  ßa- 
Jislen,  Brzezan.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Hrsch.  Kakolnikl,  Pfarre  Miedzyhorce. 
Post  Brzeszau. 

Human ,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dorf  dtr  Hrech.  Tupadl ;  s.  Schorzau. 

Koresenlem  bei  Korrzyna,  Ga- 
lizien ,  Jaslo.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Herschaft  und  Pfarre  Korczyna.  Poet 
Gorlice. 

Horezenlee,  Galizien,  SanokerKr., 
ein  Dorf  Hot  Hersch.  und  Pfarre  Biercza. 
Poet  San ok. 

He  rasen  leck»  wela,  Galizien, 
Rukowin.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrach.  und 
Pfarre  Biercza.  Post  Sauok. 

Korezeaehtle ,  Galizien,  Bukowin. 
Kr.,  ein  zur  Herach.  Kuczurmare  gehör. 
Dorf  mit  einer  Pfarre  am  Flueee  Seret, 
4  St.  von  Seret.  Post  Caernowitz. 

kerrzmln  ,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  Out  und  Dorf  mit  einem  Bdelhofe, 
griech.  kath.  Kirche  u.  Vorwerke,  10  St. 
vonTomaszow.  Poet  Zolkiew. 

Korezow ,  Galizien,  Zolklewer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  griech.  katli. 
Kirche,  Bdelhofe  und  Vorwerke  nächst 
dem  Markte  Uhno  w,  Post  Hawaruska. 

Horezimka  ,  Galizien,  Stryer  Kr., 
ein  zur  nrsch.  Lubcza  gehör.,  und  dahin 
eingepf.  Dorf  m\t  einem  Vorwerke,  liegt 
gegen  Westen  jenseits  des  Flusses  Swi- 
ca,  9}  St.  von  Slry,  Post  Kalusz. 

Hnrrzyn ,  Galizien,  Stry.  Kr.,  Ifer- 
echaft  und  Dorf. 

Merexyn,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
aum  Gute  Rozrtzialow  gehör.  Dorf  mit 
einem  Vorwerke  au  d.  Zloczow.  Grenze, 
19  St.  von  Zolkiew. 

Horezyna,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  eine 
H erschuft  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
grenzt  gegen  S.  mit  Kroscieuko  wyznie, 
9  8t.  von  Jasienica.  Post  Gorlice. 

Korrzyna,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Biecz  geh.  Dor/*  Aber  dem  Fl. 
Koppa,  gegen  \V.  nächst  Libusza,  4  St. 
von  Jaslo.  Post  Gorlice. 

Horeiyna  Kerne  hei  Kerezy- 

nm,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein  Vorwerk 


der  Herschaft  und  Pfarre  Korczyna.  Post 
Gorlice. 

Kordawanka  ,  Böhmen;  siehe  Pa- 
derowitz. 

Kordeu,  Ungarn,  Blhar.  Gespausch. ; 
s.  Kardd« 

Kordlelil  ,  Kroatien,  Karlstädter  Ge- 

neralat,  15  zum  Szluiner  Grens-Regi- 
ments  Bxk.  Nro.  IV.  und  Ostercz.  Bäk. 
geb.  einschichtige  Bduser  mit  99  Binw., 
oberhalb  Badovincze,  S  Stunden  von 
MÖttling. 

Kerdllty,  Ungarn,  diesseits  d.  Donau, 
Sohler  Gespansch.,  Ob.  Bzk.,  ein  «low. 
Dorf  "vou  40  Häus.  und  291  rk.  Binw., 
der  königl.  Berg-  Kammeral-  Herschaft 
Neusohl  gehörig,  nach  Tajova  eingepf., 
im  Tajova-Thale,  nicht  weit  von  der  erst 
neuerlich  entdeckten  MuscbeUGoldgru- 
be,  2  St.  von  Neusohl. 

Hordowltz,  mährisch  Kotwrdowko 
—  Mähren ,  Brünn.  Kr.,  ein  Dorf  von 
1 12  naus.  nud  974  Ein  wohn.,  zur  Hrsch. 
Raitx  Im  Gebirge  an  d.  Markt  JedowinU 
angrenzend,  4  St.  von  Wischau. 

Hordewikf,  Gordowsky  —  Böh- 
men ,  Czaslau.  Kr.,  eiuige  Bauernhöfe 
xurStiftshrsch.  Seelau  geh.,  an  dem  Fl. 
Zieliwka,  7St.  von  Iglau. 

Kordula,  Mahren,  Znaimer  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  18  Häus.  und  77  Bin  wohn., 
am  Teiche  gleichen  Namens,  znm  Gute 
liöschitz,  mit  einem  Meierhofe  und  eiuer 
Mühle,  \  8t.  von  Höschitz  entlegen,  5  St. 
von  Znaim. 

Horduseveze,  Slavonien,  Peterwar- 
deiner Generalat,  ein  zum  Broder  Grenz- 
Regimeuts  Bzk.  Nro.  VII.  geh.  Dorf  von 
44  Häue.  und  940  Binw.,  liegt  im  Gebir- 
ge nächst  Jeserik,  I  £  St.  von  Pod vin. 

tiorefcjl,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Thorenburger  Gespanschaft ,  zwi- 
schen den  Bergen  Padure-  Niamzuluj 
und  Pikuju-Kesi  des  Soporer  Höheu- 
s weiges,  1  St.  O.  von  Gerend-Keresztiir, 
aus  welc  hem  der  Bach  Välye- Korehjl 
entspringt. 

fiorehjl ,  Vmlye-  ,  Siebeiihfirgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespauscbaft  aus  dem  Berge  Korebji  dee 
Soporer  Höhenzweiges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  v.  1  St.  in  den  Bach  Välye- 
Ludosulnj  oder  Maros  -  Lüdosorbach, 
|  St.  ober  seinem  Einfall  Inden  Marosfl., 
rechteuferig  einfällt. 

Keresräko,  Koreitek  -  Böhmen,  im 
Pilsn.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Manetin  geh. 
Dörfchen,  nächst  dem  Dorfe  Planes, ge- 
gen O.  4|  St.  von  Pilsen. 

Herein,  Gros«-  und  Klein-,  II- 
liricn,  Krain,  Neustädt.  Kr.,  2  Dörfer 
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In  dem  Wl».  Bzk.  Koro.  Sittich  ;  s.  Mal- 
uod  Velkkoreia. 
Koreinher«,  Oeet.  ob  d.  B.,  Salzb. 

Kr.,  ein  Berg,  974  Wr.  Klft.  hoch. 

Korr  Meli.  Koregtko  -  Böhmen,  Pile- 
nerKr.,  ein  Dörfchen  von  lOHäus.  und 
81  Binw.,  der  Hrach.  Manetin,  in  hergi- 
g er  und  waldiger  Gegend,  au  d.  Straeae 
von  Plaaa  nach  Manetiu. 

Horrller,  Koritno  -  Illirien,  Krain, 
Laibacb.  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom. 
nud  Hracb.  Veldea  geh.,  nach  Helfen  ein- 
gepf.  Dorf,  liegt  au  dem  Sauatrome,  t  St. 
vou  8afniU. 

Korelth,  Böhmen,  Bunxlau.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Urach.  Mannetiii  uud  Pfarre 
Kozeczowa. 

Korejees,  Korego  wce  —  Ungarn, 
dieeaeiteder  Theiea,  Saroe.  Oeapanach., 
Makovlcz.  Bzk.,  ein  den  Grafen  Szlrmaj 
gehör  griech.  kalhol.  Dorf  von  15  Hftua. 
u.200  Binw.,  liegl  in  einem  tiefeu  Tbale, 
1  8t.  vou  Kelaö-Orlich. 

KÖre,  14 In«,  Ungarn,  diesseits  der 
Theias  ,  Heveae.  Geepanachaft,  Theiss 
Bzk.,  ein  dem  Krlauer  Bisthum  gehöri- 
ges Dorf  von  176  Häusern  und  1*3*  rk. 
Eiuw.,  mit  eigener  Pfarre,  hier  wird 
blosa  weisser  Kobl  uud  Hanf  angebaut, 
Rohr-  uud  Wieawanha  ,  bloaa  auf  dem 
benachbarten  Praedium  Värfanek  ist 
Ackerbau,  mitten  in  eiuera  Sumpfe  an  der 
Theiss,  grenzt  an  die  Ortschaften  Bura 
Uud  Tisza-Nana,  6  8t.  von  Erlau. 

Korelln,  Unter-  u.  Ober-,  Oeat. 
ob  d.  E.,  Salzburg.  Kr.;  aiehe  Korallen, 
Unter-  und  Ober-. 

H  Cremest» ,  Kukowa  —  Ungarn, 
Saroaer  Gespansrh.,  ein  alow.  Dorf, 
•vang.  KP.,  69  Häue.  und  530  Binwoh. 
Filial  von  Karäcaon-Mezo.  Guter  Ak- 
kerhoden  und  Wieawacba.  Waldungen. 
Adeliche  Curien.  Grundhrach.  vou  Ku- 
komezey,  die  auch  daa  Pradicat  davon 
führen,  und  v.  Bano,  4  8t.  von  Kperiee. 

Koren,  lllirieu,  Krain,  Adelaherger 
Kr.,  ein  Dorf  der  Wb.  B.  Kom.  Hracb. 
Billicbgrälz;  aiehe  Kornau. 

Koren,  Illirien,  Oh.  Krain,  Laibach 
Kr.,  ein  znr  Wb.  B.  Kom.  uud  Herach. 
Egg  bei  Podpetach  gehörig.  Dorf  ob  der 
Laudatraaae  Im  Gebirge,  \  8t.  v.  Pod- 
petach. 

Korenetz,  Korenec  -  Möhren,  Olm. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  92  Häusern  und  726 
Eiuw.,  der  Hrach.  Pliu. 

Koren,  Gornl  u.  ftnodnl,  Stei- 
ermark, Marb.  Kr. ,  2  Dörfer  Im  Wb. 
B.  Kom.  Meiling;  aiehe  Würz,  Ober- 
nud  Unter-. 

Korenloli ,  Stetermark,  Marburger 
Kr.,  eine  zur  Wb.B.  Kom.  und  Herach. 


Sauritach  gehör,  und  dahin  einfrpf.  Ge- 
birgsgegend mit  29  Häus.und  139  Einw., 
grenzt  an  der  Oat-  u.  Südseite  an  Kroa- 
tien uud  gegen  W.  und  N.  an  Poetiken, 
t$  St.  von  Sauritach. 

Korenleoanl,  l>olnl-  u.  Gornl-« 
Korenichany  —  Slavonien,  Poseganer 
Geepanachaft,  Pakratz.  Bzk.,  eine  zur 
Hracb  Daruvar  gehör.,  nach  Czepedlak 
eiugepf.  OrUtchrtft  mit  97  HAue.  nud  960 
Eiuw.,  aus  3  Abiheilungen  bestehend, 
Iheila  an  der  Strasse  uud  Iheila  zwi- 
achen  Gebirg  und  Waldungen  liegend, 
6  St.  von  Pakratz. 

Horrnlcza,  Obel*-,  Gornl  Kore- 
nicza  —  Kroatien,  jene,  der  Save,  Karl- 
städler Generale!,  7.  Bezirk,  ein  zum 
Otlochan.  Grenz- Heg.  Bxk.  Nr.  II  geh. 
Dorf  von  309  H&ua.  und  1854  Ein  w.  mit 
einer  eigenen  Pfarre  uud  einigen  Mühlen 
liegt  nächst  dem  Berge  Mihaalovacz, 
101  St.  von  Otlochacz. 

Korenlezso,  Unter-,  Dolui  Kore- 
nicza  —  Kroatien,  jene,  der  Save,  Karl- 
alädter  Geueralat,  7.  Bezk.,  eiu  zum 
Otlochan.  Grenz-Hegim.  Bzk.  Nr.  2  geh. 
grosses  Dorf  mit  310  Häus.  und  1870 
Eiuw.«  mit  einem  Vikariate  und  meh- 
ren Mahlmühren,  liegt  nächst  dem  obi- 
gen ,  an  dem  Bache  gleichen  Namena, 
unweit  dem  verfallenen  Schlosse  Merain 
10  St.  von  Otlochacz. 

Kerenlkeez,  Kroatien,  Varaadin. 
Gespansch.,  Ober  Campest.  Bezk.,  eiu 
Berg  mit  eiuigen  darauf  stehenden  Häu- 
aeru ,  zur  Gemeinde  und  Pfarre  Bed- 
tiya  geh.,  5}  St.  von  Waraadiu. 

Korenltka,  Illirien,  Kraiu,  Neust. 
Kr.,  eiu  der  Wb.  B.  Kom.  und  Herach. 
Sittich  gehör.  Dorf  an  der  Neuatädiler 
Laudatraaae  nuter  Bernberg,  9  St.  v. 
Peaendorf. 

HorenltE,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Rutttcat-Dorf  von  46  Häua.  und  312 
Einw.,  worunter  1  protealant.  und  t 
laraelitache  Familie,  nach  Radbor'  ein- 
gepfarrt,  hat  1  Wirthehaoe.  Dieses 
Dorf  eoll  nach  Schalter  1615  dem  Herru 
Kokorowetz  von  Kokorow  gehört  ha- 
ben, t  8t.  von  Rad  bor. 

Horenltzft  Baeli,  Kroatien,  Milit. 
Grenz  Ottoch.  Regim,  am  kleinen  Ka- 
pellaberge hei  Ponor  verschwindet  er 
unter  der  Brde,  und  kömmt  erat  in 
Bosnien  wieder  hervor,  mündet  bei 
Otlochacz. 

Korenltovoberdo,  Korenich,  Ko- 
reuachberdo  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Agram.  Komt.  mit  6  Bäuaeru  und  63 
K  Inwohnern. 

koren»,  Ungarn,  eiu  Berg  im  Otto* 
chaner  Grenz-Reg.  Bezirk. 


sK*»r  msim9  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr,  «ine  atenergemeinde  mit  99%  Joch. 

HfirrnOeibiny»,  Ungarn,  Barser 
Körnt.;  siehe  Cremnicium. 

Kerrntv«,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
nerale!, ein  zum  K rentier  Grenz-Reg. 
Bzk.  Nr.  V  nud  Compaguie  oder  Bzk. 
O udo vecz  geb.  Itor/  alt  78  Hine.  u. 
400  Hin  wo*.,  liegt  nächst  dem  Bache 
Bellovac£ka,  I  wt.  von  Bellovär. 

Horentvt,  Uugaru,  ein  Flecken  Im 
Warasdin.  Komitat. 

Hören,  Pod.,  Illirien,  Kratn,  Laib, 
Kr.,  ein  cur  Wb.  B.  Korn,  nnd  Hrsch. 
Weissenfel«  geh.  Dorf  u.  Postwech- 
ael;  siehe  Würzen. 

Bä&rrnr.  Ungarn,  Presborg.  Gespan., 
ein  Praedinm. 

Horrnyah,  Kroatien,  Warraad.  Ge- 
spanschart, Ob.  Campest.  Bäk.,  eine  z. 
Gemeinde  Druskovecz  geb.,  nach  Äla- 
rttsaeverx  einzepf.  ürtechaft  mit  14 
Haus,  nud  80  Kinw.,  %\  St  von  Wa- 
rasdin. 

■4or*AliO)  ,  Valye-,  Välye-Koreska 
—  Ungarn,  ein  Bach,  welcher  in  der 
Krassuaer  Gespan.,  im  Kraeenser  Seg- 
mental flnssgebiete,  dem  Berge  Pojaua- 
Talharuluj  des  westlichen  Höhenzuges 
1  \  St.  ober  Ol  Ah- Ketzel  entspringt ,  mit 
noch  zwei  audern,  in  diesem  Dorfe 
sich  vereinigenden  Bächeu,  den  Bach, 
Ketael-patak  formirt. 

Horeslep,  eigeutt.  Koreeleb  —  Mäh- 
ren, Znaim.  Kr.,  eiu  Dorf  snr  Hrsch. 
Namiescht,  gegen  Mohelmo  gelegen, 
hat  3t  Hius.  nnd  216  Bluw.,  3  St.  v, 
Gross-Bitesch. 

Koretlners,  Ungarn,  Warasdiner 
Gespansch. ,  ein  Dorf  mit  28  Häus.  u. 
128  Ein wehuern. 

Koretlnerz,  Ungarn,  ein  Wirthshaus 
im  Agramer  Komitat. 

Koretlnees,  Ungarn,  Agram.  Geap., 
eine  Chorkirche* 

Koreteal  tza.  Galizien,  ein  reohtsnfe- 
rigerHacA  in  der  Bukowina,  fällt  Inden 
C'zeremosz-Pluss. 

Haretno,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  eine 
Gegend  in  dem  Wb.  Bsk.  Kom.  Brlacb 
stein;  s. Kureteiu. 

Horeta  ,  Geretz  —  Böhmen  ,  Bidsch. 
Kr.,  ein  Meierhof  Aet  Bersoh.  Ohlumetz, 
t  St.  von  Chlunietz. 

Koreas,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eiu  ein- 
schichtiges, derüerech.  Pilgram  gehör. 
Jägerhaus,  IJSt.  von  Pilgram,  5St.v. 
Iglau. 

Korhany,  Ungarn,  Bihar.  Gespansch., 
ein  Praedfnm\iui  Chorkirche  mit  1  Hau« 
und  4  Kinw. 


Horhany,  Ungarn,  Bihar.  Gespansch. , 
ein  Feld. 

fiarmawleti,  Ungarn,  Liccao.  Grenz- 

Hegiments  Bzk.  j  e.Corbavla. 
■aorleerrii,  Oeet.  u.  d.  K.,.V.  O.  W. 

W.,  ein  DorfnnA  Schlote  mit  4t  Häus. 

nnd  25«  Kinw.,  der  Hrsch.  Tulln,  Pfarre 

Korherrn. 

Her  Hollo,  Siebenbürgen,  eiu  Herein 
der  Hunyader  Gespanschaft,  Im  Sllyer 
8egraeii(alflussgebiethe,  aufeinem,  den 
walachischen  vondeu  ungarischen  Sily- 
fluss  scheidenden  Höhenzweige,  I  St. 
sowohl  von  Piafra-TseleUi,  als  vou  Me- 
risor,  und  von  Üilsa,  aus  welchem  der 
Bach  Valye-Anose  entspringt. 

Kor  lila.  Ungarn,  eiu  Dorf  mit  30  H. 
und  160  Kinw.,  Im  Oguliuer  Grenz  Re- 
giments Bzk* 

Korlseijanl,  Ungarn,  Zips.Gesp.;  s. 
Kurlnydn. 

Korlmevo,  Ungarn,  Gömör.  Gesp., 
ein  Praediuin. 

Korlti,  Mahren,  Prer.  Kr.,  ein  Lehen- 
gut  und  Dorf;  s.  Cboriu. 

I4örl«  Haeh,  Ungarn,  Bisenborger 
Gespansch.,  ein  kleiner  Bach,  von  awei 
Stunden  Länge,  erglesstsich  in  den  Hep- 
cze-Kluss. 

Horlspatak,  Körospatak,  Sepsi-Kö- 
röspatak  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  Im 
Altflussbesirk  des  Sepsier  Szlkler  Stuh- 
les, welches  mehren  Adeligen  gehört, 
von  Szedier- Grenzsoldaten,  Sziklern 
und  Walachen  bewohnt,  mit  einer  zum 
Barzeuser-Dekauat,  Szepaler  und  Mi- 
klo'svärer  Arcbidiakouat,  Miklöavarer 
Kreis  eingeteilten,  mit  seineu  Filialeu 
478  Seelen  zählende!,  katholisoheu  einer 
griechisch  -  uuirten  und  einer  uuitari- 
schen  Pfarre  und  Kirche  Versehen,  und 
Iii  die  reformirte  Pfarre  In  Arkos  als  ein 
Filiale  ein  geplärrt  Ist.  Vou  diesem  Dorfe 
gehört  eine  militarisirte  Population  vou 
beinahe  240  Seelen  uod  19  davon  ausge- 
hobene Soldaten  zur  4.  Compaguie  den 
2.  8z6kler- Infanterie-,  eine  audere  vou 
ungefähr  ISO  Seelen  und  8  davon  ausge- 
wählte berittene  Husaren  zur  Oberst- 
Division,  t.  Kskadron  desSzdkler-Hu- 
saren-Greuzregimetites,  und  der  (Ihrige 
nicht  militarisirte  Dorfestheil  dürfte  noch 
die  Hälfte  betragen.  Dieses  Dorf  liegt 
Im  Alt-Hauptflussgebleihe,  in  seinem 
Filialgebietbe  des  Baches  Tsiuotpatak, 
84  St.  von  Kronstadt. 

KörUpatak,  Köröspatak  -  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf  im  Bözöder  Bezirk 
des  Udvarbelyer  Ssdkler  Stuhls ,  wel- 
ches von  Sae'klern  bewohnt,  mit  einer 
rcformlrten  und  eiuer  unltarischen  Pfar- 
re und  Kirche,  zu  welch  letzterer  Bö- 


■  ' 


zöd-Ujfaln  als  Filiale  gebärt,  versehen, 
iu  die  sowohl  griechisch-unirte  als  ka- 
tholische Pfarre  in  Bözöd-Ujfalu  alsein 
Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Marqser  Hauptflussgehiethe,  in  sei- 
nem Fllialgebiethe  des  kleinen  Kokel- 
flusses, 4  St.  von  Sxiläs-Kereszlur. 

Horlet,  sammt  Kraiwolactin  —  Böh- 
men, Bunsl.  Kr.,  ein  der  Urach.  Swigan 
geh.  Dorf,  I  St.  von  Mflucheugrätz. 

Korlt ,  Böhmeu  ,  Pllsn.  Kr.,  eiu  Dorf 
von  23  Hftus.  und  229  Kiuw.,  des  Gutes 
Katzerow,  hiuterdem  Dorfe  Dohriitsch, 
auf  der  Höhe  am  rechten  Ufer  der  Slrela, 
Ii  Sl.vouPlass,  5  8t.  von  Pilsen. 

Korlt»,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  58  Hftus. 
uud  300  Bin w.,  imOradiskaner  Grenz- 
Begiments  Bzk. 

Horlta,  Dalmatien,  8palatoKr.,  Sign- 
Distrikt,  ein  nach  Ottok  eingepfarrtes 
Dorf,  und  zur  Hauptgemeinde  Sign  ge- 
hörig, am  Fusse  des  Berges  Brologh 
von  Ovarglie3  Migl.  entlegen,  SSMigl. 
vou  Spalato. 

Horlta,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf 
dar  Hersch.  Swlgan,  U  St.  von  Mun- 
cheiigrätz. 

Horlta,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  ein- 
so'iichtiger  Meierhof  der  llrsch.  Peters- 
burg geh.,  nahe  bei  Hochlibiu,  6  St.  von 
Koleschowilz. 

Korlta,  Rohmen,  Königgrfttz.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Kosteletz  am  Adlerflusse  geh. 
Dörfchen  von  18  Häus.  und  86  Bin  wohn., 
nach  Kosteletz  eingepfarrt,  gegen  We- 
sten 7}  St.  von  Köuiggrälz ,  £  St.  von 
Kosteletz. 

Korltarl&l,  Ungarn,  Sohler  Gespau- 
s«:haft,  eine  Puszta  mit  4t  Häusern  uud 
321  Kinw. 

Hurllenzn,  wlndlarh-,  Illirien, 
Friaul,  Görz.  Kr.,  ein  zur  Hcrsrh.  Toi- 
main  «eh.,  zwischen  den  Bächen  Kori- 
tenze  und  Bazza  liegeud.  Dorft  11}  St. 
vouGöra. 

Horllenza,  Coritinza  —  Illirien, 
Friaul ,  GÖrz.  Kr.,  ein  xur  Kammerat- 
Herschaft  Klitsch  geh.  kleines  Dörfchen, 
j  St.  von  der  Laudstrasse  entfernt,  13  St. 
von  Görz. 

Korltfiiza.  Illirien,  Friaul,  Görzer 

•  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Tolmein  geh.,  zwi- 
schen Gebirgen  lieg.  Dorf  mit  einer  Pfr., 
13  St.  von  GÖrz. 

Korltenze,  Illirien.  Krain,  Adelher- 
ger Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Prem 
lieg. ,  der  Staatshrsch.  Adelsberg  geh., 
nach  Dornegg  eingepf.  Dörfchen,  unter 
dem  Schueeherger  Walde,  nächst  Gra- 
feubrnuu,  1  St.  von  Sagurie. 

Horlttt  ,  Böhmen  ,  Klatt.  Kr.,  ein  aum 
Gute  Bczdiekau  geh.  Dorf  vou  42  Häus. 


und  300  Eiow.,  hat  ein  Wirthshaus.  In- 
nerhalb des  Dorfes  Ist  ein  Teich,  an  der 
Helchsstrasse  gegeu  Osten  mit  Brzdiekaa 
grenzend,  |  St.  von  Bezdiekau,  1  St.  v. 
Klattan. 

Korithahof,  Böhmen,  Saazer  Kr., 
ein  Meierhof  Aer  Hrsch.  Petersburg. 

Korlt  Itnh  oft*,  Böhmen;  s.  Korilta. 

Korltlna,  Ungarn,  Auramer Gespan- 
schaft,  ein  Dorf  mit  18  Häus.  und  180 
Binw. 

Horltlnl«  Ungarn,  Lipl. Gesp.,  eino 
Pusxta  mit  I  Haus  und  7  Kinw. 

Horltna,  Mähren,  H radisch. Kr., ein  zur 
Hersch.  Ungarisch  Brod  geh.,  am  Markte 
Niewnits  angrenzend.  Dorf,  mit  90  Häu- 
sern uud  498  Bin  wohnern,  einer  Kirche, 
M ahlranhle  u.  einem  guten  mineralischen 
Brunnen,  sammt  einem  Schwarz-KaJk- 
oreu,  8  M.  von  Wischau,  5  St.  vou  Hra- 
disch. 

Herltna,  Slavonien,  Veröcz.  Gespan- 
schaft,  Deakovar.  Bzk.,  ein  zur  Herschaft 
Peak ovar  geh.  Dorf,  mit  100  Häus.  uud 
600  Kinw.,  am  Bache  Med vös  an  der  Syr- 
mier  Komitatsgrense,  1  St.  vou  Vuka. 

Horllnn,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Agram.  Gespanschaft,  im  Bzk.  diess.  der 
Kulpa,  eine  zur  Gemeinde  Blalnicza  und 

Pfarre  SJslavich  geh.  Grfecae/Y»  *  St- v<"> 
Karlstadt. 

Horltne,  Ungarn,  ZipserGespauschaf», 
ein  Praedium,  mll2  Häusern  uud  16  Biu- 
wohuern. 

Ko  r  1 1  n  I  m ,  oder  Kursk  ydorf  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  37  H. 
und  162 Kln wohn.,  des  Bzks. und  Grund- 
herschaft  Gonowitz,  Pfarre  Tschad ra in, 
zur  Staatshrsch. Gono witz  mit  |  uud  zur 
Pfarrsgült  Gonowitz  mit  J  Garbenze- 
hend,  zur  ersten  auch  mit  dem  ganzen 
Weinrehend  pflicblig.  Hier  flieset  d.Op- 
loluitzbach,  I  \  St.  vou  Tschadram. 

Horltno,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde,  mit 3t  Häus.  und  89  Blnw.,  d. 
Bzks.  Krlachsteio. 

Horltno,  Steiermark,  Cill. Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Korn.  Hersoh.  Stettenberg  gehör, 
nach  Montsperg  eingepf.  Dorf,  mit  16  H. 
uud  7?  Binw.,  am  Drauflusse,  3  St.  von 
Peltau. 

Horltno,  Illirien,  Ob. Krain,  Laibacher 
Kr.,  die  krainische  Benennung  des  in  d. 
Wh.  B.  Korn.  Veldes  liegeud.  DorfesKo- 
reiten. 

liorltno,  Illirien, Unt. Krain. Neustdt. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Korn.  u.  Hrsch.  Mock- 
ritz geh.  Dorf,  7  St.  von  Neustadtel. 

Kor  Uno,  Ungarn,  Kreutz.  G  es  pansch., 
ein  Praedium. 

Horltno,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Kreuts.  Gespanschaft,  Verbovccz.  Bzk., 


einsam  Agramer  Bisthum  geh.  Dorf,  mit. 

17Häus.und  181  Kiuwohn.,  1}  St.  vou 

Verhovecs. 
■iorltiio,  Ungarn,  Zipser  Gespaosch. ; 

aiebe  Korolnok. 
Siorltndu  Ungarn,  diees,d.  Donau,  Neu 

traerGespanschafr,  Vagh-Ujhely.  Bäk., 

cht  »um  Tbeil  den  Grafen  Erdody,  cur 

Hälfte  alter  auch  mehren  andern  adelich. 

Famil.  gehör.  Dorf,  mit  117  Häusern  und 

887  Einwobuern,  Filial  v.  Podola,  4|  St. 

GalKOcz. 

Korltnyisiil,  Ungarn,  Unghvar.  Ge- 
spauschaft ;  siehe  Kereknye. 

Horlto,  Ungarn,  eiue  freie  Gegend, 
im  Liccaner  Grenz- Regiments  Bezirk. 

KoritHehan,  Mähren,  Hradiseh.  Kr., 
ein«  Hrrschaft  und  Markt,  mit  SSO  H. 
und  I46S  Ein  wohn.,  eiuem  Schlosse, 
Meierhofe,  Schäferei,  Bräu-  und  Brand- 
weiubause,  Potaschen  hause  ,  S  Mahl- 
and  eiuer  Bretlmtihle  und  einem  Oe- 
•undhade  (Swata  Sfudiuka  genannt), 
mit  einer  der  Ollmülz.  Diözes  unter- 
stehend. Pfarrkirche,  auch  befindet  sich 
hier  eine  Glashütte  uud  eine  nicht  fem 
von  Koritachan  in  d.  Waldung  auf  ei- 
nem hohen  Felsen  lieg,  schon  zerstörte 
Burg  (Himburg genannt).  Dieser  Markt 
grenzt  mit  Butachowitz  und  Striileb  u. 
Hegt  entfernt,  1  M.  vou  Gaya,  6  M. 
von  Brünn. 

KerltMelien,  Mähren,  Hradiseh.  Kr., 
ein  8teuerbe*(rk,  mit  4  Sleuergemeln- 
den  7138  Joch. 

Umritt,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Herach.  Plass  und  Pfarre  Planna. 

Umritt,  Koryta  —  Böhmen,  Buna  lau. 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  41  Häusern  und 
271  Einw.,  nach  Laukowetz  eingepf., 
in  einem  engen  Thale.  Hieber  ist  auch 
die  J  St.  nordw.  gelegene  Einschiebt 
Krimolatachin  od.  Kfrlowacin  von  3  H. 
konakribirt.  }  St.  von  Swigan. 

Kmrltta,  Korita  —  Ungarn,  Gradiak. 
Grena-Bgmta.  Bzk. ,  ein  Dorf 

Horitta,  «lavonien,  Peterward.  Ge- 
neralat,  eine  zum  Gradiskaner  Grenz- 
Hgmte.  Bzk.,  Nr.  VIII.  gehörige  Orf- 
tchaft,  mitOHäus..  liegt  nächst  Jagma, 
SJ  St.  von  Novazka. 

Korlllenberg,  Steiermark ,  Marb. 
Kr.,  eine  Wetnyebiry <yeyend,  zur  Mi- 
noriten  Herschaft  in  Petlau  und  Thur- 
uiach  dienstbar. 

Herita,  Illirieo,  Ob.  Krain,  Laihach. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  B.  Korn.  Herschaf! 
I.aack  gehörig.»  nach  Sayrach  eingpf; 
Dorf,  4  St.  von  Ober- Laibach. 

Horltylny,  Uugaru,  diess/der  Donau, 
Liptau.  Gespansah.  imaüdl.  Bzk.,  unter 
diesem  Nauen  befindet  «ich  nahe  am 


Vach-Flusse  und  der  Landstraase  oder 
dem  Dorfe  Nagy-Olaazi  ein  Schankhaux 
der  Kammeral-Heracbaft  Lukava,  Szo- 
kolaky  Hoaliwecz  genannt,  \  St.  v.  Ber- 
theleufalva. 

Kmrltzietny  Koricaauy  —  Böhmen, 
Kaum.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Oberiistwi 
geh,  Dorf  von  35  Häna.  und  260  Kinw., 
wovon  S  Häuaer  zur  Herach.  Jeniowea 
(Rakonitz.  Kr.)  gehöreu,  iat  nach  Wo- 
dolka  eingpf.,  hat  eiueu  herachftl.  Meier- 
hof n.  eiue  Schäferei,  eineu  Kalkateiu- 
brueb,  dann  gehört  die  \  St.  nördlich  ent- 
legene Abdeckerei,  nächst  Grossdorf, 
2$St.vonMelulk,  4}  St.  von  8chlan. 

Horjen,  Siebenbürgen;  siebe  Karoly- 
falva. 

Korfctlll,  Korkynio  —  Böhmen,  Bo- 
rauner Kr.,  eiu  zum  Gute  Slap  gehörige* 
Dörfchen  mit  eiuem  Schlösschen  u.  eiuer 
Kapelle  ,  greust  gegen  Oaten  mit  dem 
Dorfe  Cbotelako,  4  St.  vou  Beraun. 

Horknttä,  Dalmaüeu,  Zara  Kreit, 
eine  Intet. 

Horkow,  Galiaien,  Zolkiewer  Kreis, 
eiue  mit  dem  Gutenud  Dorfe  Lnbow  kou- 
zentrirle  OrUekaft  nächst  Warcz,  4  St. 
vou  Sokal. 

Korkprodtaktlon,  in  Istrien.  Das 
Kork-  oder  Pantofielhols  wird  in  der 
österr.  Monarchie  uur  im  südlichen  Tbeilo 
von  Istrien  erneu* t ,  uud  wiewohl  der 
davou  erwachsende  Gewinu  im  Verglei- 
che zu  jenem  vou  andern  Laudeserzeug- 
nissen sich  äusserst  spärlich  heraus- 
stellt, so  verdient  doch  dieses  heisseu 
Hegiouen  angehörige  Product  eiue  be- 
sondere Erwähnung.  Der  Korkbaum  iu 
Istrien,  Sovero genanut,  gehört  zudem 
Geschlecbte  der  Steineichen  ;  er  ist  sehr 
ästig,  und  von  mehr  ala  mittler  Grösse. 
Die  Kinde  des  geraden  Stammes  iat  daa 
allgemein  bekannte  Kork- oder Pautof- 
felbolz.  Zwlacheu  Pola,  Galesano  und 
Alturain  Istrien,  stehen  über 7000  Kork- 
eichen zw  lachen  andern  Bäumen  in  deu 
Wäldern  zeratreut.  Sie  nehmen  über- 
haupt eineu  Flächonraum  von  1500  Joch 
eiu,  so  dasa  im  Durchschnitte  4— &  Bäu- 
me auf  ein  Joch  kommen.  An  manchen 
Stellen  stehen  sogar  10—13  auf  eineu 
Joch.  Da  in  Istrien  die  Schälung  des 
Baumes  alle  4—6  Jahre  vorgenommen 
wird,  so  kann  die  Rinde  nicht  au  der  an- 
gemessenen Dicke  gelangen ,  um  wie 
jene  iu  Frankreich  und  Spanien  ange- 
wendet zu  werden.  Der  iatrische  Kork 
dient  daher  nur  zu  kleinen  Pfropfen  uud 
um  die  Fischernetze  ach  webend  an  er- 
halten. Der  Ztnr.  dieses  Korkes  wird  in 
Trlest  nur  mit  5  II.  beaahlt.  Ein  Quadrat- 
hs* des  istriacheu  Korks  wiegt  uugefähr 


I  Wr.  Pfund.  Aaf  elneu  Baum  werden 
im  Durchschnitte  vier  Pfund  gerechnet. 
SämmtlicheTOOO  Bäume  liefern  demnach 
jährlich  »86  Zlnr.  im  Werlhe  von  bei- 
läufig 1400  fl.  Der  Korkertrag  beträgt 
also  neuen  i'l  kr.  per  Baum.  Da  indes» 
der  Werth  der  Kichelu  eines solcheu  sehr 
geästeten  Baumes  um  das  drei-  bis  vier- 
fache jenen  des  Korks  übersteigt,  so  ver- 
dient die  Korkeiche  in  dieser  Besiehung 
gewiss  beachtet  au  werden. 
Kork  Mehl»*,  Böhmen,  Tab  or  er  Kr., 
ein  Dorf Acr  Mersch.  Lau  dat  eiu  u.  Pfarre 
Altstadt. 

Kmrkusjhutteji ,  Böhmen  ,  Prachiu. 
Kr.,  eiu  Dörfchen  von  tt  Häusern  und 
78  Einw.,  der  Hrsch.  Winferherg  geh., 
hier  ist  eine  Lokaliekirche  y.ur  ICrfiudunjr 
des  heiliueu  Kreuzes,  im  Jahre  1788  er- 
baut, eine  Schule,  beide  unter  dem  Pa- 
trouate  des  Religionsfonds.  Der  Ort 
verdaukt  seine  Entstehung  einer  Glas- 
hütte, welche  nach  Lichtung  der  Wal- 
dung eingegangen  ist.  Der  ehemahliue 
Huttenhof  ist  seit  1691  der  Kieweg'ache 
Bauernhof;  hierher  gehören  die  Bin- 
srhichten  Schlemmerhot ,  vormals  eine 
Glashütte,  dann  ein  Meierhof,  jetzt  zwei 
Bauernhöfe,  £  St.  nw,  vom  Orte;  dann 
die  J  St.  entfernte  Heinzlische  Ohalup- 
pe; ferner  Heuberg,  auch  Hänhera  ge- 
n iui ut ;  J  St.  w.,  Althütten  oder  Hfltten- 
hof,  eine  ehemalige  Giashftlte,  |  Sluud- 
li w.  und  Madelhof,  t  Bauernhof  |  St. 
nw.,  liegt  an  der  Passauer  Hauptstrasse, 
zwischen  dem  Scherauerberge  und  dem 
Kubaiii,  tt  St.  von  Wiuterberg,  7  St.  v. 
Strakonitz. 

JtorlSMl.  Ungarn  ,  Bars.  Gespanschan, 
ein  Praedtttm. 

KorlsmuluJ,  DJmla-,  Dja!u-Ker- 
laiuluj  —  Uugarn,  ein  Berg  im  Kövar. 
Distrikt. 

Morias*,  Ungarn ,  Bars.  Gespan.,  eine 
Pusafa  mit  1  Hans  und  13  Bin  w. 

Horlata,  Galixien,  Bukow.  Kr.,  ein 
der  Religionsfoiidsherschaft  Itliachesch- 
lie  geh.,  nach  Berkischeschtie  eingepf. 
Dorf,  t\  8t.  vou  Maczanestie.  PostGu- 
rahumora. 

ltorlAth,  Korlatowce  —  Ungarn,  dies 
aeits  derTheiss,  Ahaujvär.  Gespansch., 
Göncziens.  Bzk.,  eine  nächst  dem  Dorfe 
Boldogkeö  lieg,  ungar.  Ortschaft  von 
1S9  Häus.  und  1 1*6  rk.,  reform.  und  jöd. 
Einw.,  Filial  von  Vi'eoly,  mehre  her- 
schart liehe  Wohngebäude,  Grundh.  von 
Domonkos,  Teglässy  u.a.  in.,  starker 
Weinbau,  |  St.  von  Vizsoly. 

Horloffs,  Ungarn,  diesseits  d.  Donau, 
Neutra.  Gespansch.,  Sxakolcz.  Bäk.,  ein 
verödetes  Schlots ,  wovon  eine  ganze 


Hrsch.  den  Namen  führt ,  östlich  5  St.  v. 

Holics. 

Horlath,  auch  Oszoszko  —  Ungarn, 
Neutra.  Gespanschaft,  zwei  zusammen - 
men Ii. Ingende slow.  Dörfer v.  10»  Häus. 
und  766  meist  rk.  Binwohn.,  Filial  von 
Hradietye,  Mahl-  und  Sagemühle,  Kalk- 
brennerei, Sauerbrunnen,  Gruiidherreu 
die  Grafen  Krdody ,  Aponyi ,  Nyary 
und  Bosäuyl,  an  der  Miava,  5  St.  von 
Holics. 

Horlnth,  Kolith  -  Ungarn,  diesseits 
der  Donau ,  Neograd.  Gespansch.,  Fii« 
lek.  Bzk.,  ein  ungar.,  der adel. Familie 
Pro'nay  geh.  Dorf  von  14  Häus.  und  lt»6 
meist  rk.  Kinw.,  nach  Vargede  eingepf., 
wohin  es  gegen  Osten  angrenzt,  1 }  äf .  v. 
Hiina-Szomhatb. 

Horlotho-jso,  Ungarn,  Gömörer  Ge- 
spaiiscliaft,  eiu  Praedium  mit  1  Haua  u. 

Korlothked,  Uugarn,  diesseits  der 
Donau,  Neutra.  Gespansch.,  Nzakolcz. 
Bzk.,  ein  ödes  Schlott,  wovon  die  Her- 
schaft deu  Namen  hat,  nächst  Sandorf, 
au  der  Grenze  desPresburger  Komifats, 
auf  der  östlichen  Seite  des  weissen  Ge- 
birges, ist  das  Stammschloss  der  in  der 
ungarischen  Geschichte  berühmten  Fami- 
lie Korlathkeö.  Nach  deren  Erlöschen 
kam  es  au  die  Familie  Lahsanazky,  und 
ist  auch  gegenwärtig  liebst  der  Herschart 
desselben  ein  Besilslhum  der  weiblichen 
Nachkommen  dieser  Familie,  6  Sl.  von 
Holics. 

Horlot-poioll,  Siebenbürgen,  ein 
Bachf  welcher  «wischen  den  Bergen 
Bisztranaos  und  Farkavago  des  Hargi- 
taer  Höhenxweiges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  2|  Stunde  iu  den  Alt- 
fluns,  gleich  unter  Liaet,  rechtsuferig 
einfällt,  und  seinem  gau/en  Laufe  nach 
die  Grenze  zwischeu  dem  Miklo'svärer 
Szedier  Stuhl  und  dem  Peschelneker  Be- 
zirk der  obern  Weissenburger  Gespan- 
schaft bildet. 

Korlatzele  bei  Wolrwali«,  Ga- 
lizien,  Bukowiner  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Herschaft  und  Pfarre  Waleaaka.  Post 
Mazausjeslie. 

Morien,  lllirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  Her  «eh.  Bag  bei 
Podpetsch  geh.  Dorf,  liegt  ob  der  Land- 
strasse im  Gebirge,  J  St.  von  Podpetsch. 

Horten,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  klei- 
nes iud.  Grcbt.  B regen z.  Wald  lieg.,  d. 
Hrsch.  Bregeuz  geh.  Dörfchen,  6  St.  von 
Bregens. 

Korleii  9  Tirol,  Vorarlberg,  eiu  Wei- 
ler zum  Landgrcht.  Bezau  und  Gemeinde 
Hiltesau. 
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l&mrnime!  «  Ungarn ,  Tolna*  Gesp.,  ein 
Prmtdium. 

Jtorttamdltz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.f  ein 
Dar/;  der  Hersch.  Stiahlau  geh. ;  siehe 
Kornatils. 

I4«rma\Js>,  Vmljf}-,  Siebenbürgen, 
eio  Back  Im  Bislrilz.  Militär-Distrikt. 

Mormaialee  ,  Galizien  ,  Przemysler 
Kr.,  «in  Gut  und  Markt,  2  Stunden  von 
Przemysl. 

Hormanul,  Siebenbürgen,  ein  Qtbtrg 
im  Gyergyder  Szdkler  Filialstuhl. 

Mftrnae,  Ungarn,  Peel.  Geapaneca.,  ein 
»WrJazAaif«. 

Körmeeike,  Kremnicska  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Sohler  Gespansch., 
Unter.  Bxk.,  ein  slowak.,  mehren  adel. 
Familien  gehör.  Dorflu  der  Pfarre  Rad- 
van  ,  auf  der  von  Neueohl  nach  Bucsa 
rührenden  Posistrasse ,  Eliasfalva  ge- 
gen Q  l>  er,  |  St.  von  Neusohl. 

Kffrmend,  Unaaru,  Baholcs.  Gespan- 
echaft,  ein  Praediiim  mit  4  Häus  eru  uud 
40  Kinw. 

KArrnrnd,  Ungarn,  jene,  der  Donau, 
Eiaenhurg.  Gespansch.  und  Bäk.  gleichen 
Namens,  eine  Herschaft  und  Stadt  von 
380  Hins,  uud  3400  Sinw.,  rk.,  evaug. 
und  ref.  KP.,  Siuagoge,  mit  einem  orga- 
uisirten  Magistrale,  liegt  unter  dem  47° 
0'  3  *  nördlicher  Breite  und  34*  17»  5' 
Datlicher  Möge,  am  Haan  du  sie,  in  einer 
schönen  uud  gesunden  Gegend,  auf  der 
Wiener-,  Karlslldter-  uud  Grätzer- 
Hauptpost-und  Koinrnerzialslrasse,  fet- 
ter Boden,  viel  uud  guter  Wieswachs, 
schöne  Waldungen  ,  Salz  -  Niederlage. 
Viele  berschaft liehe  Geblude,  Komi- 
tals- und  schönes  Posthaus.  Vor  allen 
aber  zeichnet  aich  das  fürstliche,  in 
grossem  8lyl  erbaute  und  prachtvoll 
eingerichtete  Residenzschloss  aus,  des- 
sen vordere  majestätische  Hauptfronte 
mit  einem  auf  sechs  korinthischen  Säu- 
len ruhenden  Allan,  ferner  die  grosse 
Wiiiterreitscbule,  der  kunstvoll  ange- 
legte Salon  ,  uud  die  übrigen  Neben- 
gebäude, welche  den  grossen  Schloss- 
hof symmetrisch  einschliessen,  zusam- 
men ein  ansehnliches,  vollständiges, 
schönes  6aru.es  —  eine  wahre  fürst- 
liche Residenz  —  bilden.  Merkwürdig 
sind  hier,  die  Gewehrkammer,  reich 
an  schönen  auserlesenen  und  kostba- 
ren Waffen  aller  Gattungen,  die  schö- 
ne Saltelkammer  mit  ihrem  lohalte, 
der  Maschinensaal  oder  das  Modellen- 
kahinet,  mit  einer  grossen  Anzahl  von 
Modellen  aller  Art,  zu  Gebluden. 
Brücken,  Maschinen  u.  dgl.  m.  Sie  sind 
ein  bleibendes  Denkmahl  d.  Knnstliebe 
d.  Försten  L.  Batthyäuy.  Der  weitläufige 


8chlossgarten,  95  Joch  gross,  Ist  reich 
au  exotischen  Bäumen,  Sträuchen  und 
Pflanzen,  besonders  enthalten  4.  neuen 
Anlagen  lauter  exotische  Pflanzen.  Die 
Ananas  aua  diesem  Garten  sind  be- 
rühmt. Flora,  Pomona  u.  mehre  andere 
Statuen,  von  Fischers  Künstlerhaud 
trefflich  gearbeitet,  zieren  den  Garten. 
Der  grosse  Obelisk,  105  Wr.  F.  hoch, 
ist  eine  Hauptzierde  in  dies.  Garten.  Er 
steht  lu  der  Hauptallee,  und  ist  so  an- 
gebracht, dass  er  aus  allen  Alleen  ge- 
sehen wird.  Die  Haupttbeile  des  Gar- 
tens sind :  Das  schöne  Parterre  mit 
einem  Gegenstück  zum  Obelisk ,  der 
grosse  Ziergarten,  der  Nähr/garten  mit 
zwei  grossen  Orangeriehluseru  und 
einem  Ananashause,  der  pomologische 
Garten  mit  den  besten  uud  edelsten 
Ohstarten,  endlich  die  Baumschule,  die 
sich  theils  durch  exotische,  l  hei ls  durch 
pomologische  Pflanzungen  auszeichnet. 
Die  Liberalität  der  edlen  Fürsten  lässt 
d.  Garten  jährlich  im  Frühlinge,  Som- 
mer und  Herbst  ununterbrochen  dem 
Publikum  und  reisenden  Fremden  of- 
fen, und  zur  Unterhaltung  für  die  Ho- 
noratioren uud  distiuguirte  Personen 
ist  uebstdem  im  Garten  ein  Taurplatz 
eingerichtet  uud  zur  Belustigung  des 
gemeiuen  Volkes  sind  andere  abge- 
sonderte Plätze  bestimmt.  Merkwürdig 
ist  in  Könnend  der  vielfach  sich  kreu- 
zende Slraesenzug ;  denn  durch  und 
von  Körmend  aus  gehen  5  Poststras- 
sen uud  3  Kommerzial-  uod  Mililär- 
slrasseu.  Die  vielen  Reisenden ,  der 
Handel ,  häufige  Militärdurchmflrsrhe 
und  die  stete  Station  einer  Kavalier  ie- 
Kskadrou  machen  den  Ort  sehr  leb- 
haft. Da  jedoch  der  Markt  iu  einer 
Ebene,  nicht  weit  vom  Eiutluase  der 
Pinka  In  die  Raab  liegt,  nnd  beide 
Flüsse  oft  austreten,  so  sind  die  Nie- 
derungen der  Körraeuder  Gegend,  uud 
selbst  einige  Theile  des  Ortes  deu 
Ueberschwemmungeu  ausgesetzt ,  wo- 
bei die  fürstlichen  Mühlen  und  Wehr- 
gebäude au  der  Raab,  so  wie  der  vou 
der  Raab  bespühlte  Schlossgarten  mit- 
unter stark  leiden.  Die  Herschaft  Kör- 
mend ,  aus  der  Stadt  gleichen  Namens 
und  17  Dörfern  bestehend,  gehört  ge- 
genwärtig dem  Fürsten  Batthyau  von 
Nemet  -  Ujvir.  Vor  14  Jahren  wurde 
hier  ein  Cultorversuch  Im  Kleineu  mit 
dem  chinesischen  Bergreis  gemacht. 
Ein  Saaraeukoru  gab  Im  Durchschüttle 
367  volle  reife  Körner.  Postamt, 
härmender  Bezirk,  Uugaru, 
Eiseuburg.  Gespauschaft ,  bemerkens- 
wert! sind:  Körmend,  grosse  fürstlich 
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Batthyäny.  Stadt.  —  Bisenburg  (Vas- 
Vär),  Marktflecken  an  der  Raab  mit 
vortrefflichem  Weinbau.  —  Monyoro- 
kerek ,  Marktflecken  und  Schlotts  der 
Grafeu  ErdÖdy.  —  Tarosa,  Marktflec- 
ken mit  einer  Tuchmanufaktur  und 
Ii  and  Weberei.  —  Leuka,  Marktflecken, 
woselbst  sehr  viel  Klanelle ,  Boy  und 
anderes  Wollenzeuc  gewebt  wird.  — 
Oers  ,  Dorf,  guter  Flachsbau ,  Bisen- 
hainmer,  iu  der  Nähe  eine  Glashütte. 

mend,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Sumegh.  Gespausch.,  Babolcs.  Rzk.,  ein 
in  einer  Ebene  liegendes  Praedium  von 
4  Häus.  und  40  Einwohnern,  31  St.  von 
Szigelhvär. 
Hörmee,  Krtnes  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Lipiau.  Gespausch.,  im  siidl. 
Bzk.,  eiuDor/'deradel.  Familie  Detrich 
und  Filial  der  Pfarre  ad  S.  Marlam,  öst- 
lich nahe  bei  Szokolcs,  IJ  St.  von  Ber- 
theleufalva. 
Hormlareva,  Ungarn,  ein  linkanfe- 
ger  Bach  der  Pirhova,  im  Walach.  Illir. 
Greuz-Ile^imenls  Bzk. 
HArniöez-hanya ,  Ungarn,  Barser 

Gesp. ;  s.  Kremnicza. 
Hnrmud  ,  Ungarn,  To  Ina.  Gesp.,  ein 

Praedium. 
Hormon«,  lllirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
oiue Zentral-Gerichtibarkeit,  Herschaf  t 
uud  Markt;  s.  Gormons. 
Hormos ,  Unffam,  Neoerad.  Gespau- 
achaft,  eiue  Ptuxta  mit  1  Haus  und 
6  Einw. 

Hormos,  Ungarn,  Honlh.  Gespausch.. 
ein  slowak.  Dorf  von  6?  Häus.  und  382 
meist  evatiff.  Einw.,  rk.  KP.f  Ackerbau, 
Weinbau  auf  dem  Terrain  von  Karpfen, 
Waldungen,  an  der  Grenze  des  Sohler 
Komitats,  S  M.  von  »Chemnitz. 

Kornio»,  Ungarn,  Neogr.  Gesp.,  ein 
Wirthshaua. 

Kormögd,  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Bihär.  Geapansrhaft,  SArre*ih.  Bzk.,  ein 
der  grflfl.  Familie  Csäky  gehör,  utiffar. 
Praedium  von  8  Häus.  und  53  Ein  wohn., 
nächst  dem  Markte  Berek-Böszörnieuy, 
3  St.  von  Gross  wardein. 

Horntö«d,  Ap«e  je»-,  Ungarn,  Pres- 
burger  Gespausch.,  ein  ungar.  DorftnU 
22  Häus.  und  175  rk.  Einw.,  Filial  von 
Eayhazfalva,  gräfl.  Pälffysch ,  U  St.  v. 
Csekl^sz. 

HorniÖid,  Pap-,  Ungern,  diesseits 
der  Donan,  Preshurg.  Gespansnh.,  Ob. 
lusulan.  Bzk.,  ein  Dorf  von  36  Hftusern 
und  279  rk.  Binw.,  der  gräfl.  Pälffysch. 
Hrsob.  Kiralyfalva,  nach  Effyhäzfaeiu- 
gepf.,  x wischen  Kirälyfal va  u.  Szempty, 
von  Osten  gegen  Westen,  ti  St.  von 
Ceeklös*. 


Kornioiö,  Krnlsow  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Honth.  Gespanscbaft, 
Schemuicz.  Bäk.,  ein  slowak.  e  van  gel. 
Dorf  von  62  Häus«  und  388  Binw.,  der 
Hrsch.  Hzltnya,  mit  einer  röm.  kalhol. 
Kirche  und  Pfarre,  sonst  der  evangeli- 
schen Gemeinde  in  Kirälyfalva  einver- 
leiht, wohin  es  angrenzt,  3  St.  von 
Schemuicz. 
Hormon  VI*»  richtig.  Kormos  Viz  — 
Siebenbürgen,  ein  Back,  im  Udvarhely. 
Szlkler  Stuhl. 
Hdritiotwlie.  Kremnicska  —  Ungarn, 
Sohler  Gespanschafl,  ein  slowak.  Dorf, 
mit  3)  Häus.  und  181  meist  c  van  ff.  Einw., 
Filial  von  Radväny,  fruchtbarer  Boden, 
d.  jedoch  eines  Theils den  Ueherech  wem- 
muiiffeu  des  Granflusses  ausffesetzt  Ist. 
Grosse  Weiden,  Walduuffen,  Hanfbau, 
hat  mehre  Grundb.,  \  St.  von  Neusohl. 
Hornau  Krena  —  Ungarn,  diess.  d.  Do- 
nan, Neoffrad.  Genpansch.,  Fftlek.  Bzk., 
ein  der  adelich.  Familie  Plulhy  und  meh- 
ren Anderen  «eh.  Dorf  mit  39  Häus.  und 
291  meint  evaujf.  Binw.,  Filial  von  Ber- 
zentze,  viele  Bindereien,  zwischen  hohen 
Gebireen,  an  der  Grenze  der  Görmörer 
Gespanschaft, unweit  Kokova,  1}  M.  von 
Zeleue. 

Horn»,  Siebenbürgen,  j  siehe  die  beiden 

Orte  Karna. 
Horns,  Sieheuhilrgen,  Nied.  Weissen- 
burif.  Gespausch.,  ein  Dorf  mit  677  Kiu- 
wohn.,  einer  ff  riech,  nicht  unirten  Pfarre. 
Post  Naffy-Buyed. 
Hornsrl  u.  Hilda  Szeziitkons- 
ka.  Galixien,  Zolkiew.  Kreis,  eine  zur 
Hrsch.  Luhaczow  ffeh.  Ortschaft,  nächst 
dem  Dorfe  Domhrowa,  1  St.  von  Luhac- 
zow,  5  St.  v.  Krakowice.  Post  Zolkiew. 
Ho  rn*  lowlce.Galizien,Samh.  Kreis, 
ein  Out  und  Dorf,  mit  einer  eriech.  russ- 
niak.  Pfarre,  liegt  am  Flusse  Duieater, 
3  St.  von  Sambor. 
Hornarn,  Oest.  unt. d.  Bus,  V.O.W. 
W.,  ein  zur  Staatshersch.  Sl.  Pölten  eeh. 
Dorf,  von  dem  Markte  Haseubach  auf  der 
Westseite ffeffen  Schöubicbl,  |  St.  enlle- 
Ken,  2}  St.  vouMölk,  nud  ebensoweit 
von  St.  Pölten. 

Kornath,  lllirien,  Kärnten,  Vill.Kr., 
ein  zur  Mgchts.  Hrsch.  Piltersherff  geh. 
Dorf,  mit  einer  Kurazi,  6  St.  vou  Ober- 
drauburg. 

Kornatltz,  Kormadits  -  Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  der  Hrsch.  Sliahlan  gehörig. 
Dorf,  mit  einem  Meierhofe,  liegt  nördlich 
vou  Mesohno,  2J  St.  von  Hokitzau. 

Kornatka,  Galizien,  Bochn.Kr,  ein 
zur  Kersch.  Dohczyce  geh.  Dorf,  nächst 
Haciecho  wicc,  4  St.  vou  Odo  w. 
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i,  BShmen,  BIbogner  Krei»,  ein] 
Dor/*,  ont.d.  Hrach.  Bgerischen  Oerichls- 1 
barkeif,  hat  elneMahlmOhln  und  liegt  am 
Wondrehfluase,  t  91.  von  Eger. 
Kornau,  lllirien,  Kraln,  Laibach.  Kr., 

eine  Steuergemeinde,  mit  8172  Joch. 
Hornau,  Komm  —  lllirien,  Krain, 
Adeleb.  Kr.,  ein  imWb.  B.  Korn.  Billich-' 
grlls  lies;.,  d.  Pfarrgült  Billichgrfitz geh. 
Dor/,  3  St.  von  Oberlaibach. 
Hernauiu  per,  lllirien,  Ober  Krain, 
Laihach.  Kr.,  ein  zur  Wb  B  Kon.  o.  Her» 
schafi  Veldes  geh.  eins.  Wm/a,anj  Radol- 
nallusse,  4  St.  von  Asling. 
Korna,  Valye-,  Siebenbürgen,  Nied. 

Weissen  hurger  Gespanschaff,  ein  Bach. 
Hornbach,  Ungarn,  KOvar.  Distrikt; 

siebe  Somkut-Pafak. 
Hornbach ,  Ober* ,  Steiermark, 
Grfltz.  Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Kom.  u.  Pfarre 
Rteggersburg  I  leg. ,  den  Hrsch.  G  leichen- 
bergund  Halufeld  dieustbar.  Dorf,  3J  St. 
von  Iiis. 

Hornbach,  Unter-,  Steiermark, 
Grfitz.  Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Koni.  u.  Pfarre 
Rieggersburg  sich  befind.,  den  Herschaf- 
ten Gleichenberg,  Jonnsdorf  und  Haupf- 
pfarre  Ilieggersburg  dieuslb.  Dorf,  4  8i. 
von  lltz. 

Kornhera:,  Oesterr.  o.  d.  B.,  V.  O. 

W.  W. ,  ein  zur  Pfarrherschaft  Neu- 
hofen an  der  Ips  gehör.  Kleiuhdutler, 
nächst  dem  Klzbachflusse ,  S  St.  von 
Amsiädten. 
Hernberg,  Oest.  unl.  d.  B. ,  V.  O. 
W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Ulroerfeld  nn- 
tertbiniges  Dorf  mit  10  Hfitis.  und  44 
Eiriwoh. ,  hiuter  Neuhofen,  t|  St.  von 
Atnstäritcn. 
Hornberg,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  zur  Hersch.  Hapotenstein  und 
Pfarre  lleinprechls  «ehör.  Darf  mit  9 
HAus.  und  45  Einw.,  3}  St.  v.  Gfftll. 
Hornberg ,  Steiermark,  Grat«.  Kr., 
ein  ScUokm  und  Berxchaft  mit  850  H. 
und  4M4  Kinw. ,  einem  Bezirk  vou  10 
Gemeinden,  als:  Auersharh,  Edelshach, 
Kladnifz,  Milter-,  Harlmaunsdorf,  Ksg. 
Kornherg,  Oed  und  Otteudorf,  POIIau, 
Windisch-,  Heil  und  Rohr. 
Homberg,  Steiermark,  CHI.  Kreis, 
•ine  Weingebirgsgegend ,  zur  Slaats- 
herschaft  Gevracb  dienstbar. 
Hornberg,  Steiermark,  Gritz.  Kr., 
eine  im  Wb.  B.  Kom.  und  Pfarre  Rieg- 
gershurg  auf  einer  Anhöhe  lieg.  Btr- 
schaft  und  Schlote  mit  155  Rhua.  uud 
759  Ein  wob.,  unweit  dein  Markte  Feld- 
back,  4  St.  vou  Uta. 
Hornellberg,  Oest.  ob  d.  B. ,  Salsb 
Kr.,  ein  Berg,  1184  Wr.  Klftr.  hoch 
1,  Oest.  ob  d.  E.f 


Kr.j  einsam  Pflecrgrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  geh.  Weiter  aroHauns- 
berge,  in  der  Pfarre  Trum ,  4  St.  von 
Neumarkt. 

Hornedu,  SiehenbOrgen,  einBero-in 
der  Hnnyader  Gespanschaft. 

Hornebo,  Ungarn,  ein  Berg  auf  der 
Grenze  zwischen  der  Afitt.  Solnok.  Ge- 
spanschaft und  dem  Köwarer  Distrikt. 

HornerdeJ  •  Oest.  ob  d.  K.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Kastenaint 
Schirding  lieg.,  der  Sliflshrsch.  Varn- 
hach  geh.,  nach  Mariabrounenthal  eiu- 
geprarrtes  Dorf,  1  St.  vou  Schaiding. 

Hörnet,  SiehenbOrgen,  ein  Berg  in 
der  Nieder-  Weissenburger  Gespauscb. 

Hörnet,  Siebenbürgen;  s. Düster. 

Hör  nein  Inj,  l>Jalu-,  Siebenbür- 
gen, eluBerg  in  der  Hunyader  Gespan. 

Hornetzel,  Siebenbürgen,  Ober- 
Weifseuburger  Konit.;  siehe  Hortoba- 
tyfalva. 

Hornetzel,  Siebenbürgen,  Hermann- 
slftdter  Stuhl;  s.  HorlohAayfalva. 

Hornetsel,  Välye-,  Ungarn,  ein 
Brich,  welcher  in  der  Zarander  Ge- 
spansch  ,  im  Kehlr-Koros-Segmental- 
tlnssgebiete,  aus  dem  Berge  Runk  des 
westlichen  Höhenxuges  entspringt,  uach 
einem  Laufe  von  \  St.  in  den  Bach  Valye- 
DupepiAira  rechlsuferig  einfällt,  und 
1h niest  welchen  sich  das  Dorf  DupepiA- 
tra-Välye-Kornetzel  befindet. 

Kornetxel  limine,  Siebenbürgen; 
siehe  Hortohdgyfalva. 

Herneuburg,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U 
M.  B.,  eine  landeafürall.  milleidende 
Stadt  mit  einer  eigenen  Pfarre,  Magi- 
strat und  dem  Sitze  des  k.  Kreisamtes 
des  V.  U.  M.  B.,  hat  S3?  Haue,  und  1470 
Binw. ,  an  der  Eisenbahn,  unter  dem 
48°  St«  S?"  nördl.  Breite  und  53*  58* 
45"  Ost!.  Lftng«,  in  einer  aua  Korn- 
feldern und  Auen  bestehenden  Ebene 
nahe  am  linken  Ufer  der  Donau,  von 
der  Hauplpoststrasse  nach  Möhren  u. 
Böhmen  durchschnitten.  Ehemals  war 
die  Stadt  befestigt,  heut  zu  Tage  ist 
sie  niH  einer  alten,  xum  Theil  4  Klft. 
hohen  Mauer  umgeben,  aber  der  alte 
Wallgraben  ist  grossentbeils  zu  Obat- 
nnd  Küchetigfirten  verwendet.  Ihre  Form 
ist  ziemlich  rund,  und  ana  dem  Innern 
führen  4  Thore,  namentlich  in  Südost 
das  Wienerthor,  iu  Südwest  da«  Schiff" 
oder  Waseerlhor,  in  Nordwest  das 
Stockerauer  Tbor,  in  Nord,  das  Laaer 
Thor.  Mitten  in  der  Stadt  befludet  sich 
ein  ziemlich  grosser  Platz  mit  zwei 
Bronnen,  einer  Dreifaltigkeitsaule  von 
Stein  und  dem  isollrlen  alten  Btadt- 
Ihurme;  die  HanptMrasse  und  die  Ne- 
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hengftssen  sind  wenig  ansehnlich.  An 

der  Nordseite,  dicht  an  der  Stadt- 
mauer steht  die  ganz  aus  grossen  Oua_ 
derslflcken  tu  gothischem  Style  erbaute 
Pfarrkirche  Set  Martin;  nebst  dieser 
besitzt  die  Stadt  noch  eine  zweite  Kirche, 
namentlich  die  ehemalige  Augusliuer- 
kirche.  Zu  den  vorzüglichsten  weltli- 
chen Geb&fiden  gehören  das  Ratlibatis 
mit  einem  Thurme,  and  das  Kreisamts- 
gebäude (das  ehemalige  Augustiuer- 
kloster).  Schon  seit  dem  Jahre  1774 
hat  das  Kreisami  liier  seinen  Sita«  nach- 
dem es  früher  durch  10  Jahre  iu  Wörnitz 
bestanden  hatte;  nebstdem  ist  hier  eine 
k.  k.  ('ammeralbezirksver waltung  (im 
vormal  igeu  Capuzinerkloster) ,  eine 
Uauptschule,  eiu  Militärkuabenerzie- 
huugshaus,  ein  Bürgerspital  (am  Stoc- 
kerauer Thore),  S  Armenhäuser  und  I 
Dienstboten-Krankenzimmer;  die  k.  k. 
Pionuierschule  wurde  nach  Tulo  über- 
tragen. DaKorneuhtirg  von  einer  Haupt- 
poststrasse durchschnitten  wird  und  nahe 
am  Hauptstrome  der  Monarchie  gele- 
gen ist,  so  fehlt  es  nicht  an  den  man- 
nigfaltigsten Gewerben,  welche  ziem- 
lich thättg  betrieben  werden.  Ehemals 
wurde  bei  Korneuhurg  eine  Gold  wäsche- 
reibetrieben. Noch  ist  diese  Stadt  wegeu 
des  Friedens  merkwürdig,  der  hier  am 
1.  Oecember  1477  zwischen  Kaiser  Frie- 
drich IV.  und  dem  Könige  Mathias  Cor- 
viuus  geschlossen  wurde.  Wenig  In- 
teresse bieten  die  nächsten  Umgebun- 
gen der  Stadt;  vor  dem  Wiener  Thore 
steht  eine  gusseiserne  Statue  des  heil. 
Johann  von  Nepomuk ,  und  hart  an  d. 
Stadtmauer  befindet  sich  die  Schiess- 
stätte; von  dem  Wasserthore  bis  ge- 
gen das  Stockerauer  Thor  führt  eine 
llosskaslanienallee;  ausser  dem  Stoc- 
kerauer Thore  ist  das  Gebäude  der  k. 
k.  lieschäler,  der  Friedhof,  und  wei- 
terhin wurde  im  Jahre  1828  eiu  sehr 
schönes,  in  Maria  Zell  aus  Bisen  ge- 
gossenes Cruciflx  aufgestellt,  welches 
der  Stadt  sehr  zur  Zierde  gereicht.  Vor 
dem  I<aaer  Thor  befindet  sich  die  öf- 
fentliche Viehschwemme,  1  8t.  von 
Langen- Kuzersdorf.  Postamt. 

Kornhaui ,  Siebenbürgen,  Maroser 
Stuhl ;  siehe  Buzahaza. 

Kornhaui,  Mssctz  —  Böhmen,  Ra- 
konitz.  Kr.,  eine  Herschaft,  Schtoss  a. 
Markt,  mit  IIS  Häus.  uud  1045  Kitt- 
wohn., hat  1  Pfarrkirche  aar  heiligen 
Katharina,  t  Pfarrei  u.  1  Schule,  sämmt- 
lich  auter  dem  Patronate  d.  Obrigkeit, 
1  obrigkeitliches  Schloss  mit  d.  Woh^ 
mmg  und  Kauzlei  des  Amis-Direktors, 
1  Meierhof,  1  ■raaatweluhaus  mit  Pot- 


ateaensiederei  u.  1  aufgelassenen  Fa- 
saugarten. Abseits  liegen  {  bis  ]  St. 
a)  die  Rothe  Mfihle;  b)  die  obrigkeit- 
liche Fischmeisters- Wohnung;  c)  eine 
Ziegel-  und  Kalkbrennerei;  die  Oi»er- 
jflgers- Wohnung;  d)  1  Breltmühle;  e) 
t  Schäferei  mit  Wohnhaus;  f)  die 
Mlevnsker  Mühle  n.  g)  1  Windmühle.  — 
Das  Schloss  ist  alt  und  der  Erbauer 
n ii bekannt.  Auch  die  Kirche  bestand 
schon  1398  als  Pfarrkirche.  Bingepfarrt 
sind  die  Dörfer  Zehrowitz  und  Lode- 
nitz.  Die  Einwohner  leben  von  Laud- 
bau  uud  Gewerben,  nahe  an  d.  Karls- 
badersirasse,  zwischen  Hakonitz  uud 
Schlau  gelegen  ,  1|  St.  von  Ileutsch, 
3  St.  von  Schlau. 

KornhauserTIuhle,  Böhmen,  Ha- 
nitz.  Kr.,  eine  einz.,  d.  Kreisstadt  Ha- 
konitz gehörige  Mahlmühte,  bei  dieser 
Stadt  liegend,  2  St.  von  Horosedl. 

Hmrnl ,  Siebenbürgen,  ein  Berg,  auf 
d.  Grenze  zwischen  d.Nied.  Weisseu- 
bnrg.  und  Thorenburger  Gespanscbaff. 

Kornl,  Siebenbürgen,  Dobokaer  Ge- 
spaiiachaft,  ein  Dery. 

Horni,  Siebenbürgen,  Koloa.  Gespan- 
nchaft,  ein  Uery. 

■Aornlav,  Cornia  —  Ungarn,  Militär- 
Grenze,  walach.  illir.  Regiments- Bzk., 
ein  Dorf,  historisch  merkwürdig,  Indem 
die  Türkeu  im  Jahre  1738  plötzlich  einen 
Ueberfall  auf  das  hier  gestandene  kaiser- 
liche Lager  machten,  bis  zum  Zelte  des 
Grossherzogs  vou  Toscana  vordraugeu, 
jedoch  mit  Verlust  zurück  getrieben 
wurden. 

Hornlakow,  Galizien,  Rzeszow.Kr., 
ein  zurHrsch.  Albigowa  gehör.  Dorf  am 
Flusse  Wislok,  3  St.  von  Lancut.  Post 
Przeworsk. 

Kornlareva,  Ungarn,  Temesw.  Ba- 
nat,  Militär  Distr. ;  s.  Corniareva. 

Kornlea,  Galizien,  Przemysl.Kr.,ein 
snr  Hersch.  Radenice  geh.  Dorf,  4  St.  v. 
Przemysl.  Post  Mosciska. 

Körnitz,  Galizien,  Kolomea.Kr.,  ein 
zur  Staatsherschaft  Kolomea  geh.  Dorf, 
nächst  dem  Städtchen  Kolomea,  andern 
Prut  Flusse,  4  St.  von  Gwozdziec  Post 
Kolomea. 

Hornle«el,  Ungarn,  jene,  der  Tbeiss, 
Bihär.  Gespansch. ,  Vardein.  Bäk.,  ein 
walach.,  zur  Hrach.  Blesd  geh.  Dorf  von 
SOHäus.und  195  Einwohn.,  sammt  einer 
grlech.  nicht  unirten  Pfarre,  magerer 
Boden,  mittelmäßiger  Feldbau,  Wal- 
dungen, 1  St.  von  Kie-Bardd. 

ttornle,  Galizien,  Zolkiewer Kr.,  ein 
zurHrsch.  Machnow  gehöriges  Dorf  mit 
einem  Vorwerke,  6  St.  von  Tomaszow. 
Post  Rawaruska. 


Kornllor,  Siebenhareen,  tiaBeryln  Kornrlarel ,  Steiermark,  Marhnrger 


der  Inner  Szolnok.  Gesp. 
Kornllor,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 

der  H  nnyad  er  G  es  pansch. 
Hernllor  ,  DJolai-,  Siebenbürgen, 

ein  Berg  in  der  Kokelburg.  Gesp. 
Kornllor,  Volye-,  Siebenburgen, 

ein  ß/irA  in  der  Hunyad.  Gesp. 
Hornller,  Volvo-,  Ungarn,  ein 

Bach  in  der  Mittl.  Szolnok.  Gesp. 
tiornlng-,  Oest.  n.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
ein  snr  Hersch.  Milterau  gehör.  Dorf  von 
1«  Hlita.  und  84  Ein  wohn  ,  }  Stunde  vom 
Schlosse  Hobeneck,  gegeu  8.  entlegen, 
t|  8t.  von  8ct.  Pölten. 
Kornlow,  Galizieu,  CxorlkowerKr., 
ein  Gmt  und  nach  Czernelica  eingepfarr- 
tea  Dorf  um  rechten  Ufer  dea  Uniester- 
Flussee,  grenzt  gegen  O.mitHorodenka, 
4  St.  von  Gwoxdziec. 
Kurnlow,  Gali/.ien,  Kolom.Kr.,  eine 

Herschaft  mit  2  Dörfern. 
Körnitz,  Mähren,  Olmfitzer  Kr.,  ein 
Dorf  von  138  Haus.  und917Kinw.,  zur 
Herschaff  Mährisch- Trflbau ,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  an  weit  Gewilach,  t|St. 
von  Grnnan. 
Körnitz,  Itübmen  ,  Cbrudln.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Leilomiachel  «eh.  Dorf  von 
32  Hau«,  und  809  liöhmiacben  Einwohn., 
lat  nach  Leitomischel  eingepf.,  und  bat 
ein  Wirtbahaoa,  gegeu  Norden  }  St.  von 
Leitomischel. 
Kornltzel,  Ungarn,  ein  Berg  In  der 

Zarander  Gespannen. 
Kttriiltzerboehel,  Steiermark,  Cü- 
lier  Kr.,  im  Bzk.  Brlachslein,  treibt  zwei 
Hauamnhlen  in  d.  Gegend  Körnilsgrabeu 
diesen  Bezirk*. 
Kornjnrevn,  illir.  Kornyareva  — 
Ungarn,  ein  Dorf  Im  wal.  illir.  Grens- 
Ilegiments- Bezirk. 
Kornltroll,  Steiermark,  Grltzer  Kr., 
ein  zur  Harsch.  Stein»  gehör.  Pfarrdorf, 
2$  8t.  ober  Steina,  am  Bache  dieaeu  Na- 
mens, 81  St.  von  Grau. 
Kor  Hielten,  Steiermark,  Gritz.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend  im  Amte  Eders- 
grahen  ,    snr  Herschaft  lliegersburg 
dienstbar. 

KornnttsJal,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
eine  einschichtige  Mm  hl  mühte  der  Stadt 
Berareichenstein ,  unweit  dieser  Stadl, 
8}  8t.  von  Horafcdiowita» 

Herne,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  der 
Herach.  Königshof  gehör.  Dorf,  uuweit 
Lilien,  nächst  dem  Bcraunka Düsse,  t  St 
von  Beraun. 

KornoluneslbeiBreJestle,  Ga- 
llzien,  Bukowin.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Brach,  uud  Pfarre  Brajestie.  Post  Ma- 
zauajestle. 


Kr.,  eine  dem  Wh.  Bzk.  Kon.  nnd  Hrsch. 
Bibiswald  geh.  Ortsgemeinde  ,  2J  8t.  v. 
Mahrenherg. 
Hornrödt,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausruck 
Kr.,  ein  zum  Distr~Kom.  Slabremberg 
geh.  Dorf  in  der  Pfarre  Haag,  1 J  St.  von 
Haag. 

kernrolth  ,  Kornröth ,  Kauuröth  — 
Oest.  ob  d.  B.,  Hausruck  Kr.,  7  in  dem 
Üistr.  Kom.  Slahremhera  lieg.,  der  Her- 
schaft Brlacb  und  8tabremberg  gehörige, 
nach  Gftuabera:  eiujtepf.  Höw>er,  Hiebst 
dem  Pramwalde  hinter  Gries,  J  St.  vou 
Haag. 

K Urnsolz,  Ifllttrr-,  Böhmen,  Pra- 
chiner Kr.,  ein  znm  Gute  Unter-Körusalz 
geh.  Dorf,  t  Sl.  von  Schattenhofen,  3  8t. 
von  Horazdiowitz. 

Hörn-  oder  Kernsolz,  Ober-, 
Krussecs  —  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  Gwf ,  Schlots  uud  Dorf,  «egen  8.  au 
d.  Markte  Hartmanitz  aogrenzend ,  C  8t. 
von  Horazdiowitz. 

Hörn-  oder  Kernsolz  ,  Unter-, 
Böhmen,  Prachin.Kr.,  ein  Gut,  Schlote 
und  Dörfchen,  gegen  N.  an  flapalilz  an- 
stossend,  2  8t.  von  Schattenhofen,  3  St. 
vou  Horazdiowitz. 

Korn-  oder  Hoch-Tonern,  Oest. 
ob  d.  B.,  Salzborg.  Kr.,  ein  bekanntes, 
merkwürdiges  n.  hohes  Granit- Gebirg, 
mit  Fusswejten. 

Horntnerberg,  Oeat.o.  d.E.,  Haus 
ruck  Kr*,  einanm  Distr.  Kom.ltoith  «eh. 
Weiler,  mit  einer  Mahl-  und  Schneide- 
mühle, in  der  Pfarre  Taufkirchen,  2J  St. 
vou  Haag. 

Kornea,  Siebenbürgen,  ein  Berlin  der 
Hunyader  Gespanschaft,  zwischen  den 
Berxen  Sztantsesd  und  Djalu-Podyesti- 
lor,  auf  einem,  die  Bache  Välye- Longa 
und  Valye-Burznyik  scheidenden  Höheu- 
zweiae,  J  St.  sowohl  von  Szakamas,  als 
von  Burznyik. 

Kornta,  Ungarn,  ein  Berg  in  der  Mit- 
tel- Szolnoker  Gespanschaft,  auf  dem 
westlichen  Höhenzuge,  zwischen  deu 
Beriten  Vo  ~  telej .  Resse  und  Plikleou, 
|  8t.  sowohl  von  Tötfalu,  alavon  Felsö- 
Vartza,  und  von  Somfalva. 

Harnu.  Siebenbürgen,  ein  Berlin  der 
Nieder  Weisseuburg.  Gesp. 

Kornu  ,  DJailu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Hunyader  Gespauschaft,  Im 
Biastraer  -  Seamentalhachgehiete,  auf 
dem  zwei  Ursprungssweige  eines  in 
den  Bach  Valye-Mikola  linksuferig  ein- 
fallenden Bachee,  scheidenden  HÖben- 
zweig,  I  St.  von  Bukova. 

Hornuaerno ,  SiebenbBrgen ,  ein 
Berg  in  der  Dobokaer  Gaspanschaft,  auf 
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einen,  die  Bäche  Välye-Agris  und  Vi- 
lye-Almasnluj  scheidenden  HÖhenzwei- 
ge,  }  St.  sowohl  voü  Häkos,  als  voü 
Bäuyika. 

iornu-Ko»»ta-mare,  Sieben- 
bürgen, eiu  Berg  im  Ma roser  Szekler 
Stuhl,  auf  einem,  deu  Maros-Lekeutzer- 
bach  von  dem  Bach  Valye-Dllleou  schei- 
denden Höbenswelg,  zwischen  deu 
Bergen  Kintsas- tetej  oud  Koaazta-mä- 
re,  mitten  zwischen  den  Dörfern  Mezö- 
Bänd  und  Uraly,  aus  welchen  der  Bach 
Välye-Dilleou  entspringt. 
Lernn- mare ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Inner-  Szoluok.  Gespansch., 
auf  einem,  die  Bäche  Välye-Loznl  nnd 
Välye-tsel-mare,  scheideudeu  Höben- 
zweig,  $  St.  von  Kis-Losua. 

irnutcel)  Siebenbürgen,  ein  Berg 
Iii  der  Hunyader  Gespanschaft,  auf 
einem,  den  Rapolterbach  von  eiuem  an- 
dern, den  Marosflusa  auch  rechtsuferig 
snfliessenden  nnd  ober  Baholna  einfal- 
lenden Bach ,  scheidenden  HÖbenzwei- 
ge,  unter  dem  Berge  Domhravitsa  eine 
kleine  St.  sowohl  von  Kia-Häpolt,  als  v. 
Baholna  uud  von  Buu. 
Hornwald ,  eigentlich  Horuwald  — 
Siebenbürgen,  ein  Watd  auf  der  Grenze 
zwischen  der  Kokelburger  Gespanschaft 
nnd  dem  Mediaser  sächsischen  Stuhl, 
\  St.  vom  Baiastelkerbach ,  gleichweit 
von  Alsd-Bajom. 
Kornya,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  248  H. 
und  17BO  Ein  w.,  im  wal.  illir.  Oreuz-Rc- 
giinents  Bzk.  Postamt. 

■tsrayarev»,  Ungarn,  Wal.  Illir. 
Rgmts.-Bzk. ;  s.  Goruyareva. 

HornjAi)  Slavonien,  Veröczer  Ge- 
•pauschaft,  Vucsiu.Bzk.,  ein  zur  Hrscb. 
Vucsio  «eh.  Gebirgudorf  von  %9  Ilftus.  u. 
200  Kiu  w.,  an  dem  Bache  Brczuicza,8M. 
von  Babocsa. 

KÖrnye,  vor  Alters  Qulriuum  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Donau ,  Komorner 
Gespanscb.,  Tatens.  Bäk.,  eiu  den  Gra- 
fen Kszterhäxy  geh.  deutsches  Dorf  xon 
131  Häus.  und  915  meist  rk.  Biuw.,  mit 
einer  kathol.  Pfarre,  guter  Feldbau,  re- 
gelmässige und  grosse  Fasanerie,  in 
der  jährlich  bei  2000  Stück  Fasanen  ge- 
halten werden,  Meierei,  grosse  Wal- 
dungen ,  Fischteich,  der  zugleich  zwei 
Mahlmühlen  treibt.  Im  Dorfe  selbst  und 
ausserhalb  desselhen  trifft  man  zu  Zei- 
ten auf  unterirdische  Trümmer  von  Ge- 
bäuden nnd  auf  steinerne  Todteosärge, 
woraus  man  das  einstige  Vorhandensein 
einer  Ortschaft  folgert,  liegt  zwischen 
Bauhida  und  Kecsked ,  nächst  Tagos, 
Ii  St.  von  Tala,  3J  81.  von  Neazmfly. 


,  Ungarn,  Presburg.  Gesp.,ein 
Praedium. 
Környe,  KJav  nnd  IVA|ry-,  Uu- 

garn ,  jenseits  der  Theiss ,  Büke's.  Ge- 
spanscb. und  Bzk.,  2  «um  Dorfe  Sses;- 
halom  gehör.  Praedien,  8  St.  von  Gyula, 
und  ebeu  so  weit  vonCsaha. 

Kornyeaty,  Ungarn,  Marmar.  Gesp. ; 
s.  Somfalva. 

Horityet,  Siebenbürgen,  eiu  Berg  iu 
der  Hunyader  Gespansohaft ,  nahe  am 
linken  Ufer  des  Baches  Valye-Boo'zu- 
luj ,  ober  dem  Biufall  des  von  Gabead 
kommenden  kleiueu  Baches ,  }  St.  von 
Gabesd. 

Kornyetu,  Ungarn,  ein  Berg  in  der 
Zarander  Gespanschafl  im  Feher-  Ko- 
ros -  Segmentalflussgehieto  auf  einein, 
den  durch  Kazmyesd  fliesseuden  Bach 
von  seiuem  Filialbache  Välye-  Tserhla 
scheidenden  Ilöheuzweige,  t  St. sowohl 
von  Kazauyesd,  als  von  Brasso'. 

Hernyetael ,  Raabenthal,  Kornitzel 
—  Ungarn ,  Zarauder  Gespansch.,  Ki- 
bitz.  Bzk.,  eine  zu  dem  gräflich  Telekl- 
schen  Dorfe  Dupapiatra  gehör,  walacb. 
OrUcJiaft,  6 j  St.  v.  KörÖs-Banya,  1t  St. 
von  UCva. 

Hornyu,  Siebenbürgen ;  s.  Korod. 

Koroblrtz,  Siebenbürgen,  olnGebirg 
imOrbaier  Szekler  Stuhl,  zwischen  den 
Gebirgen  Bonyö  und  Zeruye  auf  den 
östlichen  und  südlichen  Höhenzug,  weil 
sich  die  Karpalheu  -  Gebirgskette  auf 
diesem  Gebirge  so  gestaltig  wendet, 
dass  dasselbe  als  das  Knde  des  östlichen 
und  als  der  Anfang  des  südlichen  Höhen- 
zuges augesehen  werden  kann,  bei 
4  St.  von  Haraiy,  aus  welchem  die  beiden 
Segmental-HöbenaweigePutua  u.  Bo/.da 
ausgehen,  nnd  der  Bach  Nagy-  Baska- 
patak  entspringt. 

Mordes ,  Ap&tbl- ,  auch  Kopocs- 
Apäthi  —  Ungarn ,  Szaholcs.  Gespan- 
schaft, ein  uugar.  Dorf  vou  4?  Häuseru 
uud  485  Biuw.,  rk.  uud  reformirle  KP., 
mittelmässiger  Boden,  Obsthau,  Wies- 
wachs, Waldungen,  Korubau,  grosser 
Fischteich,  Verfertigung  verschiedener 
Ilausüeräthscbafteu,  Gruudh.  v.  Kaposi 
undÖrdög,  liegt  ander  Theiss,  l£St.v. 
Kleinwardein. 

Korod ,  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
GÖmör.  Gespanscb. ,  Serkier  Bzk.,  eiu 
Praedium  von  7  Häus.  und  51  Kiow., 
«wischen  Csis  und  Leuartialva,  9}  St. 
von  Tornallya. 

Horod  ,  Koroden  ,  Koruja  —  Sleben- 
hHrgeu,  Kokelhurg.  Gespansch.,  Ober. 
Kr.  uud  Zagorian.  Bzk.,  ein  den  Grafen 
Körnis  gehör.,  an  dem  kleinen  Kokel- 
Flusse  1  ieg. walach.  Dorf  m\t  868  Biuw., 
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mit  einer  eigenen  Pfarre,  «Standen  vou 

Nagy-Kend. 

Morod  ,  Korond ,  Koroden ,  Körnte  — 
Siebenbürgen,  Klaneenburg.  Gespans., 
Ob.  Kr.,  Pejerd.  B/.k.,  ein  zwischen 
Gebirgen  lies. ,  der  k.  Stadl  Klauaeu- 
burggeh.  walach.  Dorf,  mit  329  Einw., 
einer  griech.  onirten  Pfarre  und  Post» 
Wechsel  «wischen  Klauseiiburg  u.  He- 
rend. Postamt. 

Hir^d'Nismoi  9  Ungarn,  jene,  der 
Theiss,  Ssathmar.  Gespansch.,  Kraszua- 
köser  Bäk.,  ein  am  Szamosfluase  lieg. 
Dorf,  mit  47  Häns.  und  330  Bin  wohn., 
einer  griech.  kathol.  und  ref.  Pfarre, 
die  Grenzen  sind  gegen  O.  Kis-Kolcs 
und  gegen  West.  D.  Apati,  t  St.  vou 
Szalhmar-Nemelhi. 

JKorod-Szent-Jflarton  ,  Martins- 
dorf,  Szin  Martun  —  Siebenblirgen,  Ko- 
kelb. Gespansch.,  Ob.  Kr.,Zagor.  Bzk., 
ein  mehren  Grundbesitz,  geh. ,  ungar. 
walach.  Dorf,  mit  539  Binwohu..  einer 
eigenen  Pfarre,  2,  »t.  von  Nagy-Kend. 

Hored-Tisza,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss  ,  Ssathmar.  Gespansch. ,  Sza- 
niosUäz.  Bxk.,  ein  Dorf,  mit  99  Hins, 
nnd  644  Kiuw. ,  einer  reform.  Kirche, 
am  Theissflusse,  grenzt  geg.  S.  an  Kölcs 
oud  gegen  N.  an  Varl  in  derBeregh.  Ge- 
spansch. ,  1  St.  von  Tisza-Ujlak. 

Horoeid,  StebeubUrgeu }  siehe  Ko- 
rojesd. 

Köroesj-e5r,  Ungarn,  ein  sumpfiges 
Gewi$$er,  in  der  C'songrad.  und  Bacs. 
Gespanschaft. 

Koros;?,  Slavoulen,  Syrm.  Gespans., 
Vukovar.  Bäk.,  ein  zur  Hrsch.  Vuko- 
Tar  geh.  ungar.  Dorf,  mit  125  Häus. 
und  1070  Kiuw.,  einer  helv.  Pfarre  u. 
dem  verfallenen  Schlosse  Kology-Vdr, 
t\  St.  von  Vera ,  3  St.  vou  Vukovar. 

Kor  dg?,  Ungarn,  Csongrad.  Geapau- 
schaft,  ein  Praedium,  mit  f  Haus,  uud 
9  Kiuwohuern. 

Horocr,  Ungarn,  Csongrad.  Gespan- 
schaff,  ein  Flunsbett. 

Koro«?,  Uugarn,  Bihar.  Gespansch., 
ein  Praedium. 

HoroJ,  Korojn  —  Ungarn,  Bihar.  Ge- 
spansch., ein  Dorf,  mit  30  Häu«.  und 
185  Kinw.,  niiltelm&ssig.  Roggen-,  Ha- 
fer- und  Kukurutzbau.  Gruudh.  das 
Grosswardeiner  Bistbum. 

KoroJ,  Siebenbürgen;  siehe  Koro'd. 

Morojeny,  Siebeubflrgen,  Inn.  Szol- 
nok.  Gespanschaft;  siehe  Karulyfalva. 

KoroJ  esd,  Koroesd,  Aily  -  Korojesd, 
Koroesdeni  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf, 
mit  400  Kinw.,  im  Schily.  Bzk.,  des 
Hätzeger  Kr.,  der  Hunyad.  Gespaus., 
welches  mehren  Adelich,  gehört,  von 

Allfra.  «t«(.  LZXIftiM.  III.  »4. 


Walach.  bewohnt,  mit  einer  griechisch, 
onirt.  Kirche  versehen,  und  in  die  kathol. 
Pfarre  In  Hatsegala  ein  Filiale  eingepf. 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Schilyer  Seg- 
meutalflussgebiele,  hei  14  81.  v.  d.  näch- 
sten Post  Szdsz- Väroseiilfernt,  am  wa- 
lachischeu  Schilyflusse,  unter  Vulkany 
uud  ober  Iszkrouj- ;  es  grensr  mit :  ente- 
ren westlich,  letzteren  südlich. 
Koroj-Mxlnt  ITlMrtxln,  Mebcnltlir- 

gen  ;  siehe  Koro'd  Pzent  Mä'ton. 
Koroknya,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Siimegh.  Gespaiischaft,  Kapos.  Bzk.,  eiu 
Praedium,  nächst  Sdrd,  3  St.  von  öreg- 
Lak. 

Hör oke»,  Böhmen ;  siehe  Koraktfw. 
Korolowka,  Galixien,  Slauisl.Kr., 
ein  cur  Hrsch.  Hryuio  wce  geh.  Dorf,  mit 
einer  rutheniscb.  Pfarre,  einem  Vorwer- 
ke uud  Möble,  3  St.  vou  Tluinacz.  Post 
Tysmienitz. 
Korold  wka,  Galizlen,Kolom.Kr.,ein 
Dorf,  der  Hrsch.  uud  Pfarre  Kololowka. 
Post  Kolomea. 
Horolowka,  Galiaien,  Czortkow.  Kr., 
eine  ttertchaft  und  nach  Borszrzow  ein- 
gepf. Dorf,  mit  einer  russniakiscb.  Kir- 
che, am  Flusse  Niczlawa,  4  St.  vou  Za- 
leszczyki. 

Mortlowka,  Galizlen,  Kolom.  Kreis, 

eine  Herschaft,  mit  3  Ddrfern. 
Horolowka  Olelovtm,  Galizien, 
Czortkow.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  in  der 
Pfarre  Czeruelica,  4  St.  von  Gwoadaiec. 
Post  Mickulince. 
Kördm,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zemplin.  Gespausch.,  Tokay.  Bzk.,  ein 
zum  Hetigionsfoud  gehör.  Dorf,  mit  81  H. 
und  590  Kinw.,  einer  kathol.,  nach  Girl- 
nes  eiugpf.  Kirche,  am  Zusammenflüsse 
der  Heruad  mit  dem  Sajd,  mit  einer  Brü- 
cke Ober  d.  letztem  Fluas.  Ackerbau  er- 
ster Ciasse  901  Joch  Eicbeuwatdnngeii. 
Die  hiesige  Kirche  erbauten  im  Jab.  1739 
die  Pauliner  von  Sajo-Ldd,  denen  der 
Ort  damals  gehörte,  und  Im  Jahre  1760 
ein  Biukehrwirlhshaus.  Das  Feld  dieses 
Orts  ist  wegen  der  Niederluge  der  Tarie- 
ren im  Jahre  1)41  u.  wegen  dee  1707  hier 
gehaltenen  Rlkdcyscken  Versammlun- 
gen merkwürdig,  3  St.  von  Miskolcs. 
Roromhaia,  Uugarn,  diess.d.  Theiss, 
Borsod.  Gespansch.,  Miskolcz.Bzk.,  ein 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Sairmai  gehöriges 
Praedhtm,  1  \  St.  vou  Miskolcz. 
Horomla,  Ungarn,  Uughvar.  Gespan- 
schaft; siehe  Korumlya. 
Koronila,  Ungarn,  jenseits  der  Donvu, 
Veszprim.  Gespanschaft,  Cseszuek  Bzk., 
ein  Praedium,  mit  9  Hausern  und  75  Ein- 
wohn., ewioeben  Caatär  u.  Hajmae,4|  bt. 
vou  Veszprim. 
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Horompfi,  AUo~9  Unter-Krapa, 
holiia-Ornpiiia  —  Ungarn ,  diese,  der 
Unnau,  Preeburg.  Gespauach.,  Tyrnau. 
Utk.,  ein  der  gräll.  Kamill«  Brunszvik 
uch.  Dorf  und  einer  eigenen  Pfarre,  bat 
147  II  aus.  und  1053  Einw.,  worunter 
05  Juden,  miteiuer  Synagoge.  Schönes 
Kastel I  mit  eiiieui  prächtigen  Garten  uud 
y  hildkrAteuteiche.  Meierei.  Brauhaus.] 
Ziegeleien.  Kiukehrhaus.  Weingarten. 
Walduugeu  mit  einem  Jägerhäuse,  zwi- 
Pagyerdcz  und  Also-DoinboÖstl.,  west- 
lich zwischen  Ketsovan  uud  Felsö-Ko- 
rouipa,  I J  SM.  vou  Tornau. 

korompa,  Felsö-»  Ober-Krupa, 
Horua-Kruplna  —  diess.  der  Donau, 
Preahurg.  Geapauach. ,  Tyrnau.  Bezk., 
eiu  Dorf  und  Fiiial  der  Pfarre  Alad-Ko- 
rumpa  inebreu  adel.  Familien  «eh.,  zwi- 
schen Pagyerocz  und  Alaö  Dombo. 
Slatnmhaua  der  Familie  v.  Koroinpo ,  S 
St.  vou  Tornau. 

Horom  Sap,  Ungarn  t  diesseits  der 
Tiieiss,  Hevess.  Gespanschaft ,  Theiss 
Bezk.,  eiu  dem  Grafen  Teleki  uud  der 
adel..  Familie  Borbity  geh.  Praedium, 
zw  »scheu  Gyalii  uud  Nagy  R£v,  St. 
vuu  Szoluuk. 

KtroBi  Ungarn,  ein  Berg  im  Kövar. 
Distr.,  \  St.  vom  rechten  Ufer  des  Sza- 
inosflusses,  {  St.  von  Kts-N vires,  \  St. 
vou  Resalöla. 

I4«r o na,  lllirieu,  Küstenland  ,  ein 
Dorf  mit  61  H.  uud  283  Einw.,  \  St.  v. 
Gradiska. 

Horonsj,  St.»  Oeat.  not. d.  E.,  V.  U. 

W.  W.;  siebe  St.  Korona. 
Horoneia,  Ungarn,  eiu  Prmtdium 

mit  t  Haus  und  2  Einw.  im  Zempliuer 
Komitat. 

Heronezo,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Raab.  Gespansch.,  Sokor  allyer  Bezk., 
ein  dem  liaaber  Domkapitel  uud  auderit 
adel.  Familien  geh.  ungr.  Dorf  mit  einer 
eigeueu  Pfarre,  hat  123  Häua.  uud  838 
Kiuwobu.  Guter  Boden.  Eiukehrhaus. 
Mahlmühlt.  Dieser  Ort  ist  wegen  einer 
Schlacht  merkwürdig,  die  hier  zwischen 
dem  kais.  General  Heister  uud  den  uug. 
Malcoutenteu  (Kurutsen)  zum  Nach- 
theile der  leUteru  vorfiel,  von  deneu 
viele  indem  nahe  liegendeu  Moraat  ihr 
Leben  eiubttssten,  am  Marcsall  u.  einem 
der  drei  Bakony  backe,  Ij  St.  v.  Raab. 

Horond  ,  Koronden,  Kuruud  —  Un- 
garn, Mitt.  Szolnok.  Gespanschaft,  im 
uut.  Kr.  Taanad.  Bzk.,  ein  der  adeligen 
Familie  Vessellny  geh.wal.  Dorf  mit 
116  Häus.,  einer  grieeb.  uuirten  Pfarre 
uud  Weiugsbirg,  3  St.  von  Zilah. 

Korona,  w.  Korouda  -  Siebenbür- 
gen, Udvarbel.  Szekl.  Stuhl.  Firczader 


Bzk.,  ein  am  Bache  gleichen  Nametis 
zwischen  Anhöhen  liegendes,  von  allen 
drei  Gattungen  Szöklem  bewohntes 
Dorf  mit  1833  Einw.,  einer  latein.  und 
unitar.  Pfarre,  dann  einem  nächst  dem 
Dorfe  liegeud.  Sauerbrunnen  Artso  ge- 
nannt, 10  St.  von  Maros- Vasarhely. 
Korona,  Siebenbürgen,  Klauseuburg. 

Körnt.;  siehe Korod. 
Horond-patak,  Siebenbürgen,  eiu 
Bach,  welcher  im  Udvarhely.  Szlkler 
Stuhl  aua  dem  Berge  Kckete-Palne-Erdö, 
des  den  grossen  uud  kleiueu  Kokelfluss 
scheidenden  Höhenzweiges,  1|  St.  ober 
Korond  entspringt,  durch  dieses  und 
die  Dörfer  Fe  lad-  und  Alsd-Söfalva 
flieaat,  den  Bach  Sugö-patak  in  sein 
rechtes,  den  Bach  Komlos-patak  in  sein 
linkes  Ufe>r  aufnimmt,  4  St.  uuler  AIso- 
Sofalva,  nach  einein  Laufe  vou  4}  St. 
-  in  den  kleinen  Kokelflusa,  gleich  ober 
dem  reclitsuferigen  Einfall  des  von  Pa- 
rajd  kommenden  Baches,  aber  liuksufe- 
rig  einfällt, 
korouduluj,  Valye-,  Siebenbür- 
gen; siebe  Kusaly-patak. 
Horonsj,  Ungarn,  Eisenburg.  Gesp., 
ein  »low.  Dorf,  mit  37  II.  u.  388  meiat 
rk.  Einw.  Fiiial  von  Muraj-Szorabath. 
Guter  Feldbau.  Hat  mehre  Gruudk. ,  \\ 
M.  von  Uadkersburg. 
Koroniaa,  Kronen,  Kronba,  w.  Ko- 
rnnka  —  Siebenbürgen,  Szlkl.  Maros. 
Stuhl,  Käal.  Bezk.,  ein  «wischen  Ge- 
birgeu  liegendes,  der  gräfl.  Familie  Fol- 
dalagi  geh.,  von  Szlklern  und  VValacben 
be  wohütes  Dorf  mit  einer  reform.  Pfarre 
die  griech.  nicht  unlrte»  slud  aber  nach 
Kebele  Szt.  Iväny  eiugepf.,  1|  St.  vou 
Maros- Vasarhely. 
Koronkoi,  Siebenbürgen,  ein  Gtbirg 
auf  der  Grenze  zwischen  den  Orbaier  a. 
Schepschier  Szekler  Stuhl. 
Koronaltza«  Siebenbürgen, ei« Berg 

im  Bistritzer  Militür  Distrikt. 
Koropatnllal»  Galizien,  Brzezaner 
Kr.,  ein  Dorf  der  Herst  b.  Brzeaau  Pfr. 
Koropotuikl.  Post  Brzezan. 
Koropatnlltl,  Galiaien,  Brzez.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Burszlyn  geb.  Dorf  nächst 
Junaszkow,  1}  St.  von  Bursztyu. 
Koropeze,  Ungarn,  Beregh.  Koint.; 

siehe  Schönborn. 
Horopee»  Ungarn,  Beregh.  Komt.;  s. 

Kenepecz,  Atari-  und  Fels»-. 
Koroplec  uud  Prawoilee,  Gali- 
zien, Stanislaw.  Kr.,  eine  Benchaft  u. 
Dorf  mit  einer  kathol.  und  unirt  ruthen. 
Pfarre  am  Flusse  Dniester,  ge^en  W., 
3  St.  von  Tlumacz.  Post  Nizuiow. 
Koroplec  f  Galizien,  Zloczow.  Kreis, 
•lue  Umcha/I  uud  Dorf  mit  eiuer  grie- 


chisch  kathol.  Pfarre,  nächst  dem  Lipa 

Bache,  3  Sl.  von  Zloczow. 
Koroptef  Barh,  Galtzien, entspringt 

im  Brzezan.  Kr.,  berührt  Monasterzyska 

und  fallt  hei  Przewoslec  in  d.  Dnieeter. 
Horopux,  Galizien,  Sambor.  Kr.,  en 

zur  Hersch.  Luhien  «eh.  Dorf,  mit  einem 

Vorwerke  and  2  russn.  Pfarren ,  t  8t.  v. 

Rudkl. 

Kör 6»,  Ungarn,  ein  Berg  auf  der 
Grenze  zwischen  der  Krasznaer  und 
Mittel  -  Szolnoker  Gespansrhaft ,  auf 
einem ,  den  Fluss  Kraszna  von  seinem 
Filialhache  Kuaaly-patak  scheidenden 
Höhenzweige,  eilte  kleine  halbe  81.  so- 
wohl von  OUoriio,  als  von  Motsollyao. 
von  Oläh-Baksa. 

HörÖM,  Krischu  —  Siebenbürgen,  Ha- 
romszdk.  Gespanschaft,  8z6kl.  Orbaier 
Stahl,  ein  an  dem  Bache  gleichen  Na- 
mens am  Gebirge  lieg.,  von  mehren  adel. 
Faniilieu  sammt  ihren  Untertkauen  und 
Szedier  Grenz  -  Soldaten  bewohntes 
Dorfxon  340  Binw.,  mit  einer  helvet. 
und  griech.  nicht  unirten  Pfarre;  hier 
werden  sehr  viele  Schindeln  verfertiget. 
10  St.  vön  Kronstadt.  * 

HörÖH,  Kirtsch,  Kurts  —  Siebenbür- 
gen, Medias.  Stuhl ,  ein  zwischen  Ge- 
birgen lieg. ,  von  8achseo  ,  Walachen 
und  Neubauern  bewohntes  Dorf  ton  898 
Ei  n\v.,  mit  einer  evangelischen,  griech. 
unirten  und  nicht  unirten  Pfarre,  *  St.  v. 
Medias. 

Horiis,  Ungarn,  Kreutz. Gesp. ;  siehe 
Crisium. 

KoroM  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss, 
Binär.  Gespanschaft,  Szalont.  Bzk.,  ein 
walanh.  zur  Hrsch.  Bei  gehör.  Dorf,  mit 
einer  griech.  nicht  uuirtau  Pfarre,  5  St. 
vou  Szalonta. 

Koro* ,  Krusovcze  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Douau,  Nentra.  Oespanschaft. 
Bodok.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien 
gehörig.  Dorf,  mit  einer  eigenen  Lokal- 
Pfarre,  liegt  nördlich  1  St.  vou  Nagj 
Tapolcsan. 

Kör  öm,  Ungarn ,  Barany.  Gespansch., 
ein  Praedium, 

Höröü  ,  Ungarn  ,  Marmaros.  Gespan 
schaft,  Praedium  mit  1  Haus  u.  6  Binw. 

Koro« ,  Ungarn,  Presburg.  Gesp.,  ein 
Praedium. 

HörÖM,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
GÖmör.  Gespansch.,  Ober.  Bzk.,  ein  der 
adel.  Familie  Mariassi  de  Marcusfalva 
geh.,  nach  Rosenau  eingepf.  Dorf  von 
SS  Hin«,  und  434  meist  evang.  Bin  wohn., 
Ackerbau,  Fuhrwesen,  Kalkbrenne- 
reien, liegt  am  Fusse  des  Berges  Pel- 
•fttal,  nächst  Nagy-Hegy,  1  Stunde  von 
Hose  ua  ii. 


Koro«,  Ungarn,  jenseits  der  Donan, 
Barany.  Gespansch.,  Siklo's.  Bäk.,  ein 
zur  gräflich  Bathyanyschen  Herschart 
Siklo's  geh.  ungar.  Dorf  von  7t  Häusern 
und  500  meist  reform.  Binw.,  mit  einem 
helvet.  Prediger,  guter  Korn-  nnd  Mais- 
hau, liegt  nächst  dem  Okur-  Bache,  zwi- 
schen 8amad  und  Hat,  %\  Sluudeu  von 
Siklo's. 

Koros |  Ungarn,  Bilar.  Gespanschaft, 
ein  Flu**,  entstehet  aus  der  Vereinigung 
d.Fejer- KÖrös,  SebeskörÖs,  Fekele-Kö- 
rös,  beröhrt  Sxarväs;  Kun  Szeut-Mar- 
ton,  wird  bei  Sebes  Korallya  flossbar, 
und  fällt  bei  Csougrad  In  die  Theiss. 
KÖrÖo-Bany»,  Crisio  Banya,  Al- 
tenharg,  Baja-Krlsului  —  Uugaru,  Za- 
rander Gespansch.,  eigener  Bzk.,  eine 
Munixipalttadt  von  2RO  Hfna.  und  2200 
Binw.,  liegt  unter  dem  46°  49'  20"'  nörd- 
licher Breite  uud  40°  26'  34"  östlicher 
Länge  ,   au  dem  KÖrös  -  Flusse  ,  hat 
Goldhergwerke ,  und  wird  vou  kathol. 
and  reform.  Ungarn,  dann  griech.  nicht 
unirten  Walachen  bewohnt ,  mit  einer 
kathol.  Pfarre,  7  St.  von  Deva.  Post- 
amt mit  : 


dito  Lmnkmg,  *n  I'^m,  Brm4 ,  BuCMid ,  rtlwit- 
mg<  Hukurttt.  MWMM  .  Bntuma,  Ctungang, 
UtuHk,  Dup«pimtrm.  Fttlö  I  u  nkmj.  Fei  so  lat  *  « , 
Hajmngtl,  timrttf,  hiflrtur  ,  hrvttvngttd .  KM' 
»tarnt»,  Kmrmt»,  Lmmk»»rm,  Otrmlng».  P»ttgmng, 
rrtvatony.  Bmdm,  BJtkullfm,  Biklt*»,  Btrtmha. 
stet  ,  Tomnmttk,  Vmtg»-Brm4,  Zmr»p09. 

körosbänyaer  Brzlrk,  Proces- 
sus Körosbänyeusis  ,  Korös  -  Banyai- 
jiiräs  —  Uugaru  ,  ein  Bezirk  der  Za- 
rander Gepan  schaft,  welcher  zwischen 
dem 48°  34»0"  bis 46°  t6'  30'*  nördlicher 
Breite  uud  40°  7'  30"  bis  40°  «6U  östli- 
cher Lange,  ganz  im  Kehcr  Körös-Seg- 
meutalflussgebiete,  tu  seinen  rechts- 
und  linksuferigeu  Gegenden  die  Lage 
hat,  aus  folgenden  28  Orteu  ,  nämlich 
1  Markt  und  27  DÖrferu  besieht  :  dem 
Markt  KÖrös  -  Bänya  j    den  Dörfern  : 
Alsd-Vätza,  Bäldovlny,  ßaszarahäszä, 
Birtin,  Brotuna,  Dohrots.  Felsö-Välzu, 
Kärässtrf,   Karats,  Kazauyesd,  Kis- 
Riska,  Kis-Ternava,  Lyiänt*  ,  Nagy- 
Riska,  Nauy-  Ternäva,  Oberste,  Pa- 
takfalva,  Prevele^y,  Prihoeyesd,  Ste- 
jo,  Sztrimba,  Tatäresd,  Terfalva,  To- 
mesd,  Tsungany,  Tyiulesd  uud  Txebr. 
Dieser  Bezirk  grenzt :  N.  und  NW.  mit 
dem  Gross-Halmagyer,  O.  mit  dem  Ri- 
bitzeer  uud  Broder  Bezirk  der  eigenen, 
8.  mit  dem  Illyeer  und  Guraszädaer Be- 
zirk der  Hunyader  Gespanschaft ,  und 
W.  mit  Ungarns  AraderGespauscbaft. 

korua-  Hanyal-Jaräs,  Ungarn; 
s.  Körösbanyaer  Gespanschaft. 

lioroaberg,  Steiermark,  Marhnnrer 
Kr.,  eine  Welngebirgsg*ge„.l,  zur  Her- 
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achaft  Kahlsdorfer  Gült  in  Luttenberg 
dienstbar. 

KoroithfK  lllpfl,  wind.  Koroshki 
Verch  —  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein 
zur  Wh.  Bzk.  Korn.  Herach.  Slattenbersj 
gehör.  Dtra,  mit  etlichen  nach  Monsherg 
eingepf.  Häusern,  zwischen  dem  Bache 
Jesseuiza  und  Koroshka  graba ,  ö|  St.  V. 
Pettau. 

Korotiehla,  oder  Korowie —  Gali- 
zien,  Bukowina.  Kr.,  eiu  zur  Herschaft 
Kucziirmaregeh.  Dorf,  mit  einer  Pfarre, 
am  Bache  Koroschie,  \\  Stunde  vou 
Czeruowicz. 

ftorbsehltz  f  oder  Koroschitzendorf, 
windisch  Koratschitz  —  Steiermark, 
Marburger  Kr.,  eiue  Gemeinde  von  46  H. 
und  110  Biuw.,  des  Bzks.  und  der  Pfarre 
Gross-Soulag,  s.  Hrsch.  Domecz,  Haus 
«in  Haoher,  Negau  u.  Trauteufels  dienst- 
bar, 2}  8t  vou  Dornau. 

Korosckakm  Bella,  Illirien,  Krain, 
Laibach.  Kr. ;  s.  Karnervellach. 

Koroiehkadorf,  wind.  Koroshka 
Vess  —  Steiermark,  Cilll.  Kr.,  ein  in 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Oplotnilz  lieg.,  der 
Hersch.  Gauowitz  und  Weixelst&dleu 
gehör.  Dorf  von  19  Häus.  und  108  Biuw., 
am  Ber^e  i'aeher,  6  St.  vou  Ganowilz. 

MorOHClfttyii,  Galizien,  Stanislaw. 
Kr.,  eiu  zur  Hersch.  Barj'sz  gehör.,  und 
nach  Manast,yrzy8k  eingepf.  Dorf,  4  St. 
vou  Buczarz. 

fiörAsjd,  Crisium,  Kreutz,  Krise veez  — 
Kroatien,  diess.  der  Save,  Kreutz.  Ge- 
spatiscli.  und  Bzk.,  eine  k.  freie  Stadt, 
mit  eiuer  kalhol.,  dann  griech.  unirten 
and  nicht  unirten  Pfarre,  einer  bischöf- 
lichen llettidenz  und  Komitats- Hause, 
wovon  die  Gespauschaft  und  Bzk.  den 
Namen  führt,  endlich  mit  einem  Post- 
wechsel zwischen  Kaproucza  uud  Ver- 
boveez.  Postamt. 

Horoieez,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Kiseuburg.  Gespansch. ,  Totsäg.  Bzk., 
ein  zur  Hrsch.  Felsö-Leudva  geh.,  nach 
Hidegkut  eingpf.  weud.  Dorf,  am  Kut- 
•iueza  Bache,  zwischeu  Domaincz,  Hi- 
degküt  uud  Felsö-Csernecz,  |  St.  von 
Badkersburg. 

Korosek,  Koroseky  —  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  frstl.  Sch warzenberg'sch.Afefcr- 
hofn.  Schäferei,  mit  11  H.u.85  K.,  sarnmt 
9  angesiedelten  Taglöhner-Fam.,  (diese 
auch  Kleiu-Korosek  geuaoni).  Korosek 
war  vordem  eiue  Burg  uud  eiu  eigenes 
Gut ,  zu  welchem  das  Dorf  Zawrateo, 
einige  Hauser  in  Certiu  und  in  Krems  ge- 
hörten ;  Johann  Anton  Körst  von  Eggen» 
berg  kaufte  es  im  Jahre  1636  von  d.  Stadl 
Budweis  um  10700  II.,  j  St.  uördlich  van 
Prabscb,  am  Iluude  der  Budweis.  Kbene. 


Köröl-Er,  Krelechdorl ,  Kriech  - 
Ungarn,  Mittel  Szolnok.  Gespansch.,  Im 
mit.  oder  Auas.  Kr.  und  Peer.  Bäk.,  ein 
in  eh  reu  adel.  Famil.  geb.  ungar.  walacb. 
mit  890  Klnw.,  einer  reform,  und  griech. 
Pfarre,  1|  St.  von  Margilla. 

IkOronetz ,  Ungarn  ,  Kisenburg.  Ge- 
spanschaft, ein  slowak.  Dorf%  i»it?9  H. 
und  S0'2Bluw.,  Filial  von  Hidegkut,  ge- 
hört zur  Hrsch.  Felso-  Lendva,  am  Bache 
Laffnitz,  |  M.  vou  Iladkersburg. 

korös-f  alva,  Köröefatva,  Krisfor, 
Kristyor  —  Ungarn,  eiu  Dorf,  im  Bra- 
der  Bzk.  der  Zarand.  Gespansch.,  wel- 
ches der  adel.  Familie  Bradi  gehört,  von 
Ungarn  u.  Walachen  hewohut,  mit  eiuer 
reform,  und  griech.  nicht  unirten  Kirche, 
zu  welch  letzterer  Zdraptz  als  Filialege- 
hört, versehen,  in  die  griechiseb-unirte 
Pfarre  in  Bukurest,  und  iu  die  katholisch» 
Pfarre  iu  Köröshänyaals  eiu  Filiale  ein- 
gepf.  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Fehe>-Kö- 
rös-Segmeutalflussgebiete ,  6|  St.  von 
Lesnek. 

KUrös ,  Fejer-,  Siebenbürgen,  ein 
Ftuss,  entspringt  ober  Hulmagy  fallt  bei 
B6k£s  iu  deu  Fekete  Koros. 

Korö«,  Fekete-,  schwarze  Koros  — 
Ungarn,  Bihar.  Gespausch.,  ein  Fiuss, 
entspriugt  bei  Rez  Banya  und  Kristydr 
berührt  Beleuyes,  Bekes  und  bildet  nach- 
dem er  sich  unter  Korös-Tarcsa  mit  der 
Scbes  Koros  vereiniget  hat,  die  Koros. 

RUrönfeO,  Kerestweg  —  Ungarn, 
Saros.  Gespansch.,  ein  rnssuiak.  Dorf, 
mit  70  Haus,  uud  597  Einw. ,  Filial 
von  Sebes,  Waldungen,  gräflich  Haile- 
risch,  *f  St.  von  Eperis. 

Hörös-FlÜBiie,  Siebenbürgen.  Es  gihf 
drei,sämmtlich  iu  westl.  Hichtung  flies- 
seude  Köros-FIUsse,der  uördlichst  lie- 
gende wird  Sehes-Körös-,  dereüdlkh- 
ste  Feher-Korös-,  uud  der  mitten  zwi- 
schen beiden  fliesseude  d.  Fekete-Kö- 
rös-Fluss  genannt.  Der  Fekete-Köros- 
uud  Schee  -  Koros- Fluss  entspringt  iu 
Ungarns  Bihar.  Gespansch.,  letzterer 
fliesst  nur  durch  einen  kleinen  Theil  d. 
Siebenbürger  Kolos.  Gespansch.,  nimmt 
eiuige  bedeutende  Filialhäche  in  sein 
rechtes  Ufer  auf,  nnd  der  Fe ber- Ko- 
ros-Fluss  entspringt  In  Ungarns  Za- 
rander Gespauschaft;  er  fliesst  über 
die  OrteButlyeu,  Böros-Sebes,  Boros- 
Jeno,  Zaräud,  Kis-Jeno,  Gvula  auf 
B6kes,  uimmt  den  Fekete-Köros-Fluss, 
welcher  aus  des  westl.  Seite  des  auf 
dem  westl.  Höhenzuge  liegenden  Sie- 
beubiirger  Laudesgreuzgebirges  Kukur- 
bata-Biheri  in  Ungarn  entspringt,  über 
die  Orte  Vas-Koh  und  Bellnyes  fliesst, 
gleich  unter  Bekea  iu  sein  rechte»  Ufer 
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auf,  beide  fliessen  dann  vereinigt  bis 
unter  das  Dorf  Tartsa,  wo  sie  d.  Uber 
Gross wardeiii  Messenden  Sebes-Kö- 
rös-Flusa  unter  dem  Dorfe  Laldny  iu 
Ibr  rechtes  Ufer  aufnehmen  ,  und  dir 
somit  vereinigten  3  Körös-Fiflsse  fal- 
len gegenüber  dem  Orte  Tsougrad  in  das 
linke  Ufer  des  Thei«sll'i«ses  ein,  nachdem 
nie  vor  dinsen  ihren  Kinfall  noch  d.  Plus» 
Beretyoin  ihr  rechte«  Ufer  aufgenommen 
haben.  D  u  Dorf  Tartsa  liegt  am  linken 
Ufer  der  vereinigten  bslden  FMsse  Fe- 
hcr-  und  Feke"te-Korös,  und  Ladan y  auf 
d.  rechten  Uferd.  Sehes-Körös-Flusses. 

H5rtt*r5,  Kreischhaupt,  Krischii  — 
Siehenhfirgen .  Klausenhnrg.  Gespans., 
Ob.  Kr.,  Biiiffy-Hunyad.  Bzk.,  ein  am 
Ursprünge  des  Hördt  -  Flusses  lieg., 
zur  Hrsch.  Oj'alu  gehör,  ungar.  Dorf. 
mit  570  Kinw.,  einer  reformirt.  Pfarre, 
31  8t.  von  Kis-Petrl. 

Hor«ttfa,  slowak.  Keresztej  —  Un- 
garn, diess.  der  Theiss,  Saros.  Gesp., 
Unter  Tarc«.  Bzk.,  ein  der  grill.  Farn. 
Haller  gehör.  Dorf ',  mit  einer  griech. 
Pfarre,  2J  St.  von  Kprrjes. 

mtöröa-ltegy,  Ungarn,  Mittel-Szolno- 
Gespansch. ,  ein  Berg  ,  im  Krasznaer 
Segmnitalflussgebiete ,  auf  einem,  den 
Bach  Kusaly-patak  von  seinem  Filial- 
bache Mostf-patak  scheidenden  HÖhen- 
zweige,  *  St.  von  Samson. 

14 ftrfisliesy,  Uniarn,  jens.  d.  Donau, 
Sömegher  Gespansch.,  Jaglyer  Bxk.,  ein 
nAchst  dem  Ualatou  See  lieg,  uugr  Dorff 
mit  141  HAus.und  109t  Kinw.,  einer  ka- 
Iholischeo  und  helvetisch.  Pfarre.  Guter 
Feldhau,  M  ah  Im  utile.  Dass  dieser  Ort  vor 
der  TArkenzeit  viel  bedeutender  gewe- 
sen sein  müsse,  diess  beweisen  d.  Ueber- 
reste  eines  Klosters  mit  einer  Ungeheuern 
Kirche,  die  Huinen  einer  andern  Kirche, 
und  ein  grosser  Begrahiseplatx ,  liegt 
»wischen  Gebirgen, grün.  Szechduyisch, 
2  SL  von  Siemes. 

Koroatik  Hell»,  Illirien,  Ob.  Krain, 
Lathach.  Kr.,  die  krainische  Benennung 
des  im  Wh.  B.  Kom.  Veldes  lieg.  Dorfes 
Karnervellacb. 

KoroHl&mves,  Steiermark,  Gill.  Kreis, 
eine  Gemeinde*  mit  18  HAus.und  I Od  Gin- 
wohn., des  Bzks.  Gouowiiz,  Pfarre  UÖt- 
schacli,  xur  Hrsch.  Gonowitz  und  Weich- 
selstAtten  dienstbar,  zur  Staatsherschaft 
Gono  witz  mit  \  und  zum  Pfarrhofe  Gono- 
witz,  mit  \  Garheu-  und  Hierssackzehend 
pllichiig,2|SL  vou  llötscbach. 

K4pr£sl&6ity,  Kereake'ny  —  Uugaru, 
Warasdiuer  Gespansch.,  ein  Meierhof. 

Uörtisl&lny,  Aliö-,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Neulr.  Oespansch,  und  Bzk., 
eiu  mehren  adel.  Famil.  gehör.  Dorf,  mit 


114  Haas,  und  798  Eiuwohn.,  einer  f<o- 
kalpfarre  ,  gegeu  S.  am  Ufer  des  Neutra 
Flusses,  }  St.  vou  Neutra.. 
K.mrmske5ny,  Frlao-,  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Neutra.  Gespanschaft 
und  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien  geh. 
nach  Alsö-KÖröskäny  eingpf.  und  gegen 
Süden  am  Neutra-Flusse  liegendes  Dorf 
mit  14  HAus.  und  999  Ein  wohn.,  JSt.v. 
Neutra. 

HoroikeA,  Ungaru,  Torna.  Gesp.,  eiu 
PraeUium. 

Kttrtt«,  Iiis-,  Ungarn,  Blhar.  Gesp. ; 
s.  Crisius  parvus. 

145 r 5«,  Kla-t  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Pest.  Gespauschafl,  Solt.  Bzk., 
ein  ungarisch,  slowak.  Marktfleckenvon 
917  Häu*.  und  54311  meist  evang.  Kinw., 
der  adel.  Familie  Vattajgeb,,  mit  einer 
röm.  kath.  Pfarre  und  Seelsorger  der  A. 
C. ,  Acker-  und  Weinhau  ,  Viehzucht, 
Jahrmärkte,  an  der  Poststrasse  neben 
dem  Praedium  KU-Bo'tsa,  mit  einem 
Wirthshause,  13*  M.  von  Pest,  3J  AI.  v. 
Calocza,  2 St.  von  Vadkert. 

Koro«,  Kl«-,  Ungarn,  Bih Ar.  Ge- 
spanschaft ,  ein  Verbindung*-  Arm  des 
Körös  mit  dem  Bereltyö  vou  Gross- War- 
deiu  bis  Szeut-AIarlony. 

HArtti-  lifadmtiy  ,  Ungarn  ,  jenseits 
der  Theiss,  \\6k6«.  Gespausch.  und  B*k., 
ein  den  Nachfolgern  d.  Freiherrn  Wenk- 
helm gehör,  ungar.  Dorf%  liegt  auf  einer 
Ebene,  hat  eine  röm.  kathol.  und  belvet. 
Pfarre,  liegt  an  dem  weissen  Kö- 
rös-Flusse,  welcher  mit  einer  Schiff- 
Brücke  verseheu  ist,  greiust  an  die  Ort- 
schaften Szeghaloni,  Gyoma  und  Mezö- 
Berlny.  5  8t.  v.  Gyula,  uud  eben  so  well 
von  Csaba. 

!4orotileb,  Möhren,  Znaim.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Nainiescht;  siehe 
Koresieb. 

UiirösmezA,  Alarf-  und  Feleö-, 

Jasainya,  Trasziu  —  Ungarn,  Marma- 
roser  Gespansch.,  Sxigetb.  Bzk.,  ein  der 
kön.  Kammer  gehör,  russniak.  Dorf  von 
799  HAus.  uud  3856  Kinw.,  mit  eiuer  ka- 
thol. uud  zwei  griech.  Pfarren,  und  hat 
eiuköuigl.  Dreisslgstamt,  Waldamt  und 
eine  SfUemühle ,  liegt  unter  dem  47°  49' 
0"  nördlicher  Breite  uud  38°  15(  0U  öst- 
licher LAuge,  an  der  schwarzen  Theiss 
uud  der  galizischeu  Grenze,  12  8t.  vou 
Szigeth. 

t4örÖM  ,  iVaary-  *  Ungarn  ,  diess.  der 
Donau,  Pest.  Gespansch.,  Kecskeme'ter 
Bzk.,  ein  ungarisch.  Marktflecken  von 
1985  HAus.  und  17,679  grösstenteils  re- 
formirteiiKinw.,  mehren  adel.  Familien 
gehör.,  mit  einer  röm.  kathol.  Pfarre, 
Betliause  der  H.  C,  uud  eiuet  Synagoge, 


Digitized  by  Google 


lllO 


guter  Ackerbau ,  Wein  wachs,  Jahr- 
märkte, Schafzucht,  viel  Vieh-  uud 
Wollhandel ,  rerorinirles  Gymnasium, 
liegt  unter  dem  47°  1'  30'*  nördl.  Breite 
und  37°  27'  ä«*'  östlicher  Länae,  Post- 
wechsel x  wischen  Alpdru.Csegled,  331. 
vou  Abouy.  Postamt. 

Kördtj-patak ,  Köres-patak  -  Sie- 
benbürgen, ein  Roch,  welcher  im  Or- 
haierSzlkler  Stuhl  aus  deu  Bergen  Po- 
Jana  und  N  igy-Körös  des  südlichen  Hö- 
henzuges t  t  Mi.  ober  Koros  entspringt, 
und  |  St.  unter  demselben  in  deu  Bach 
koväszua-patak,  gleich  oh.  Pake,  liuks- 
uferig  eiufällt. 

HörAspatak,  Eschen bach.  krisch- 
Siebenbürgen,  fläroin*zek.  Oespansch., 
Hz<kl.  Aeps.  8tuhl,  eiu  mehren  adel  Ichen 
Familien,  vorzüglich  der  vou  Kaludki 
geh.,  zum  Theil  von  Grenz-Soldaten  be- 
wohntes Dorf  vou  1000  Biuw.,  mit  einer 
kathol.,  unitsr.  und  griech.  nnirt.  Pfarre, 
die  Reforiuirteu  sind  aber  nach  Kaluäk 
einaepf.,  liegt  an  d.Aluta-Flusse,  4|  St. 
vou  Kronstadt. 

Kfiröipatak,  Escheuhacb,  Krisch- 
paru  -  Siebenbürgen ,  St 6kl.  UdvAr- 
helyer  Stuhl,  Oh.  Kr.  und  BÖzöd.  Bzk., 
eiu  x wischen  Gebirgen  an  dem  Bache 
KUsmödvize  unterhalb  der  Ortschaft  Kl6d 
lieg.,  den  adel.  Szdklern  geh.  Dorf  von 
90t  Biuw.,  miteiuer  helvet.  uud  uuitar. 
Pfarre,  3£  St.  von  Nagy-Kend. 

Körfta-Peterd,  Ungarn,  Bihär.  Ge- 
spausch.; s.Pdlerd,  KÖrös-. 

Korona,  Kruszowcze  —  Ungarn,  Neu- 
traer  Geitpauschaft ,  ein  slowak.  Dorf 
von  99  Hftus.  und  693  meist  rk.  Kiu  wohn., 
rk.  KP.,  miltelmassiger  Boden,  Caslell, 
einst  mit  Wällen  umgehen,  und  ehemal* 
von  deu  Türken  eingeäschert,  Grundherr 
Graf  Berlnyi,  £  M.  von  Tapolcsan. 

Koro«,  Mebea-,  Ungarn,  Bihär.  uud 
Bekeser  Gespanschaft)  siehe  Critius 
velox. 

HÖrfii,  Sehet-,  UngArn,  eiu  Flu$s, 
entstehet  aus  der  Vereinigung  der  Wehes 
und  KÖrös  hei  Geaeny,  berührt  Mezö- 
Telegd,  Gross- Wardein,  Körös-L*da- 
ny,  vereinigt  sich  milder  Fekete- KÖrös 
um  die  KÖrös  zu  bilden. 

Kttrösazeg-h,  Ungarn,  Biliärer  Ge- 
epanschafl,  ein  walach.  Dorf  von  t38H. 
und  947  Kin w.,  griecb.  nicht  unirte  KP., 
fruchtbarer  Bodeu. 

Koro«- Tor  tun ,  Ungarn,  jene,  der 
Theiss,  Bdkds.  Gespausch.  und  Bäk.,  ein 
dem  Freiherru  Weukheim  geh.,  au  dem 
KÖrös-Flusse  liegend,  ungar.  Dorf,  mit 
einer  helvet.  Pfarre,  liegt  zwischen  den 
Ortschaften  Mezö-Bereuy,  Felhaloni  u. 


Körös-Ladäny,  6  St.  vou  Csaha,  und 
eben  so  weit  von  Gyula. 
Horöi-Tompa,  Siebenbürgen,  ein 
Bern  Im  Udvärhetyer  Sambier  Stuhl, 
auf  einem,  deu  kleinen  Kokelflnss  von 
seinem  Filialbache  Kis-  Johod-  patak 
scheidenden  II oheuzweige,  SSt.O.  vou 
Parajd. 

Üoroatow,  Galizien,  StryerKr.,  eiu 
aur  Hrsch.  Skole  gehör.  Dorf,  mit  einer 
russischen  Kirche  am  Flusse  Bulowla, 
jenseits  der  Stadt  Skole  beider  Kaiser- 
strasse, Poet  Skole. 

Karaitowlte,  Galizien,  Stryer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Halicz  geh.  Dorf  mit  einer 
griech.  Pfarre  am  Flusse  Gnita  Lipa, 
grentl  gegeu  Süden  mit  Uemlanow,  |  St. 
vou  Buraztyn. 

Koro«,  Trlplex- ,  Ungarn  ,  Heve- 
ser,  Bekeser  uud  Csongrader  Gesp. ;  s. 
Crisius. 

Köröa-Veirmf>s;ye,  Ungarn;  siehe 

Kreutz.  Gespauscbafl. 
Koro  »x  loa,   Keresztes  —  Ungaru, 

Uarauy.  Gesp.,  eiu  Vraedhim. 
Kdröazt-üt«  Uugaru  ,  Sümeah.  Ge- 

spauschaft,  ein  Praedium  mit  I  Hans  u. 

4  Kinn  . 

Koro  Ina,  Ungarn,  Arad.  Gesp. ;  s. 
Krogua. 

Korotnok,  Koritno  —Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss,  Zips.  Gespausch.,  im 
IV.  oder  Gebirgs-Beairk,  ein  schon  im 
Jahre  1297  entstandenes  slowak.  Dorf 
vou  10  Hau*,  und  150  Biuw. ,  der  adel. 
Familie  Korotnoky  de  Kadern  gehöria, 
nach  Polyauoca  eiugepf.,  hat  Gold-  und 
Silberbergbau  uud  ein  Einkehr  Wirihs- 
hana,  mit  einem  Postwechsel  an  der  kö- 
niglichen Poststrasse  lu  dasSaroserKo- 
inilal  zwischen  Leulschau  undBerlhod, 
in  eiuem  Thals,  1£  St.  vou  Leulschau. 
Postamt. 

Korotnoli-Ardo  •  Ungarn  ,  Torna. 

Gespansch.,ein  Praedium  mit  9  Häus.  u. 

6t  Eiuw. ;  s.  Ardorska. 
Horolsche ,  Illirieu,  Krain,  Adelst». 

Kr.,  eine  kleine  Kupp  ff ,  433  Wr.  Klftr. 

hoch. 

Horounlgbach,  Steiermark,  Cilli. 
Kr.,  im  Bzk.  Gouowita,  treibt  in  der  Ge- 
gend Planiua  4  Hauamühien,  1  Stampfe 
und  4  Bretersägen. 

Huronle,  und  Koroschia  —  Galizien, 
Bukow.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Kuczurmare 
geh.  Pfarrdorf,  1J  öl.  von  Czernowicz. 

Korowle  Baeh,  Galtxieu,  in  der 
Bukowina,  fällt  bei  Koro  wie  in  deu  De- 
relui. 

korowlti,  Mähren',  Brünn.  Kr. ,  ein 
zur  Hersoh.  Kunstadt  gehör.  Dorf  von 
18  Häus.  uud  146  Eiuw.,  nahe  an  dem 


tut 


Dorfe  Htnboky  gegen  Norden,  I  St.  von 
Gotdeubruon. 
Korozlutleti ,  Böhmen,  SaazerKr., 

ein  Gut  und  Dorf;  s.  Kollosoruk. 

Heroin»,  Mähren,  Igi.  Kr.,  ein  Dorf 
cur  Brach.  Pernsleiu ;  a.  Koraina. 

Korpa,  Körpa  —  Ungarn,  Temeavar. 
Ranat.  Militär  Diatr.,  ein  cum  waUch 
illir.  Grenz-Ilegiments  Bezirk  Nro.Xlll. 
und  Kompagnie  oder  B/.k.  Bukin  gehör. 
Dorf  von  1 1 S  Hau»,  und  631  Bio  w.,  liegt 
nächst  dem  Temes-Flusse  and  der  Post- 
strasse, t  St.  von  Carausehea. 

korpaberK,  Steiermark ,  Marh.Kr., 
Welngrblrgxgegetd,  z.  Hrsch.  Thurms«  h 
dienstbar. 

Horpäd,  Ungarn,  jeuaeits  der  Donau, 
Rarany.  Gespanach.,  S*t.  Lörintz.  Rzk., 
eine  der  adel.  Familie  Ifelezer  gehörige 
deutliche  Orttrhftft  von  17  H&ue.  und 
183  meist  rk.  Bin  wohn.,  zuderkathol. 
Pfarre  in  Szent-Lörltitz  einverleiht,  hat 
Weinbau,  Waldungen,  %  St.  V.  Saent- 
Lörintz. 

KorpAd,  Korpen,  Korpädye  —  Sie- 
benbürgen, Klauseuhurg.  Gespanscb., 
Unt.  Kr.  und  Klausenburg.  Rzk.,  ein  zwi- 
schen Gebirgen  lieg.,  mehren  adel.  Fa- 
milien geh.  walach.  Dorf  von  490  K in  W., 
mit  einer  griech.  nicht  uuirten  Pfarre, 
2|  St.  von  Klauseuhurg. 

Horpad  ,  Kl«-  od.  Puftzta-,  Un- 
garn, jenseits  der  Donau,  SÜmegh.  Ge- 
spansebaft ,  Rahotcs.  Rzk. ,  ein  au  dem 
Kapos-Bache  liegeud.  uugar.  Dorf  vou 
61  Häus.  und  477  meist  reform.  Binw., 
mit  einer  helvet.  Lokalie,  saudiger  und 
lehmiger  Bode»,  grosse  und  schöne 
Waldungen,  gräflich  Hu  nyadysch,  SM. 
von  Berzeutze,  4  St.  von  Öreg-Lak. 

Horpad,  ftagy-,  Ungarn ,  jenseits 
der  Donau  ,  Sümegher  Gespansch.,  Ba- 
holcs.  Bzk.,  ein  zwischen  den  Ortschaf- 
ten Szabos  und  Kapoinas  Visnye  lieg, 
ougar.  Dorf  mit  einer  helv.  Pfarre,  3}  st. 
von  Beraeucze. 

Horp4d,  Mernes-  oder  Ptisizia-, 
Ungarn,  Sümegh.  Gespansch.,  ein  ung. 
Dorf  von  108  Hftus.  und  603  meist  ref. 
Biuw.,  reforrn.  KP.,  sandiger  und  leh- 
miger Roden  ,  grosser  Heidekornhau, 
Grund  her  reu  von  Särközy  und  Siklo'ssy, 
beiden Ursprünge d. Käpoaflasse,  l{  M. 
von  Kaposvär. 

KorpftN  VsrboU  ,  Ungarn,  Houth. 
Gesp. ;  s.  Varbtfk. 

Horpa-teteJ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
In  der  Thorenburg.  Gesp. 

Rorpa-vnr,  Ungarn,  jene,  der  Do- 
nau, Zalad.  Gespan.,  Kapornak.  Rzk., 
ein  Dorf  der  fürstlieh  Ratthyäo.  Hrach. 
Kanisa  und  Filial  der  Pfarre  Homok- 


Komarom,  auf  der  von  Hahotb  nach 
Kanisa  fükrenden  Kommerzialstrasse, 
In  der  Gegend  von  Freyviz  mit  15  Häus. 
1 19  rk.  Biuw.,  t  St.  von  Kanisa,  1  St. 
von  Haho't. 

Borpln,  Ungarn,  ein  Werg  in  der  Mit- 
tel S/.oluok.  Geapanschaft. 

Korplnl«rh,  Siebenbürgen,  Ileis- 
marker  Stuhl;  siehe  Kerpenyes. 

Korplmrli,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  znr  Kaal.  Hrsch.  Burgamt  Vil- 
lach geh.jDor/*,  jenseits  des  Gailflusses 
mit  dem  sogenannten  Neudieserischeu 
Hammerwerk,  t  St.  von  Villach. 

Korple,  Steiermark,  Gill.  Kr.,  ein  z. 
Wh.rB.  Korn.  Hrsch.  Oploinitzund  Her- 
schaft Gono  witz  geh.  Dorf  mit  17  Häus. 
und  75  Binw.,  seitwärts  gegen  wind. 
Feistritz,  3  st.  von  Gonowitz. 

KArpttd  ,  Siebenbürgen,  Leschkircber 
Stuhl;  siehe  Körued. 

Korpoll,  «Jalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Wergiw  der  Kokelh.  "Gespauscbaft. 

korpona,  Ungarn,  Sohler  Koint.;  s. 
Carpona. 

Korponay,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  luner-Szolnok  Gespanschaft. 

Korpoad,  Uugaru,  ein  Praedium  im 
Abaujvar.  Komitat. 

korpu,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  d. 
Hunyader  Gewpatischaf». 

Korpu la,  Steiermark,  Cid.  Kr.,  ein 
Amt  vormals  mit  einem  Schlosse.  Dieses 
Amt  ist  mit  der  Hrsch.  Brlachstein  ver- 
einigt. 

Korpul Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  zum  Wh.  B.  Kom.  Brlachstein  geh. 
Pfarrgegend  mit  15  Häus.  und  90  Binw. 
mit  einem  unhewohnten  Schlosse,  nächst 
der  Mareinerslrasse,  5]  St.  von  Cilli. 

Korptilaela,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  znr  Wb.  R.  Kom.  Hrsch.  Fin- 
kenstein geh.  Dorf  an  dem  Rache  glei- 
chen Namens  mit  einer  Filialkirche  und 
einem  Hammerwerke,  1|  St.  v.  Villach. 

Korrod,  Siebenbürgen,  Huuyad.  Ge- 
spansch., siehe  Kovrlgy. 

Horronglt ,  Ungarn  ,  jens.  der  Do- 
nau, Bisenbarg.  Gespansch.,  Totsäger 
Rzk.,  eiu  adel.  nach  Muraj  Szombath 
elngepf.  wendisches  Dorf  au  dem  Mura 
Flusse,  zwischen  Murai  Szombath,  Rar- 
kocs  und  Grodystia,  1|  St.  vou  Rad- 
kersburg. 

Koraylow,  Galizlen,  Zlocz.  Kr.,  ein 
der  Hrach.  Zaradxie  gehör,  am  Strypa 
Rache  liegendes  Dorf ,  t  St,  von  Zbo- 
row.  Post  Jezierna. 

KorMzoiv,  Galizien,  Kolomeer  Kreis, 
ein  Out  nnd  Dorf  zwischen  Ohertyn  und 
Otyuia,  2  St.  v.  Chocimirz.  Post  Brody. 

Korizylowka,  Galizien,  Tarnopol. 
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Kr.,  ein  zur  Hrsrih.  Klebanowka  gehör. 
Dorf  mit  einer  «riech.  Pfarre,  7|  81.  v. 
Taruopol.  PostZbaraz. 

Hörte  Hapu,  oder  Körtvely-Kapu, 
Birnthor,  Kurlyi  -  Sieben bttrgen,  Tho- 
renburger Gesp.,  Ob.  Kr.,  Szasx-ltegen 

■  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  lieg.,  dem 
Grafen  Lazär  geh.  wal.  Darf,  mit  einer 
grierb.  uuirteu  Pfarre,  1J  8t.  von  Szasz 
liegen. 

Köri^ny,  Ungarn,  ein  Praedium  Im 

Baratt.)  er  Komitat. 
Üoriurz,  Ungarn, Neutr.  Komt.;  siehe 

Krldcz. 

KörtAvclyea,  Al»{-,  8iebeub0r 
gen;  siehe  Also'-Körtvelye*. 

körlövel^es,  Feliö-,  Stebenbfir 
gen;  siehe  Feisö-Körtvelyes. 

Kdrtfivelyes»,  JYagj-,  Siebenhltr- 
gen ;  siehe  Nagy-KÖrtvelyes. 

Korlfieh  ,  Tirol,  Rolzn.  Kr. ,  ein  zur 
Hrsch.  und  Ldgrcht.  8chlauders  gehör. 
Dorf  mit  einer  Kirche,  t  81.  y.  Schlan- 
ders,  14  sc.  von  Bolzen.  * 

HortNchen,  Höhmeu,  Dünzlau.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  18  Hftus.  und  192  Einw., 
zum  Gute  Hauska  geh.,  ist  nach  Böhm 
eiugpf.  und  hat  1  eigene  Schule.  Die- 
ses Dorf  befindet  sich  im  Besitz  eines 
ergiebigen  Brunnens  mit  sehr  gulem 
Trinkwasser/  am  Kusse  des  Kortschuer 
Berge» ,  1  st.  von  Hierschberg ,  t  8t. 
von  Hftnerwasser. 

■Mftrfgen?«»,  Ungarn,  jens.  d.  Donau, 
Barany.  Gespausch.,  Siklos.  Bzk.,  ein 
Praedium,  am  See  Kekete-To',  u&clisl 
Bogdära,  4  St.  von  Lörintz. 

Kortuaoy,  Kurtusoj  —  Ungarn,  ein 
Berg,  in  der  Krasznaer  Gespaiischaft. 

K Art«  4ly em,  Hrussow,  Grausch,  Biru- 
dorf,  Hrussowce  —  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Zips.  Gesp.,  im  III.  od.  Leut- 
echau. Bzk. ,  ein  zwischen  Bergen  bei 
Jamnik  lieg.,  den  adel.  Famil.  TeÖke 
und  ßerhard  geh.  Dorf,  mit  86  Hftus. 
und  637  Einw.,  einer  Kirche  und  röm. 
kathol.  Seelsorger.  Adel.  Curie,  aufd. 
Strasse  nach  Iglo',  f  M.  von  Walleu- 
dorf, 3  8t.  von  Leutscbau. 

Körtvrly«*»,  Hruxsovany  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Neutra.  Gespausch., 
Bodok.  Bzk.,  ein  FUialdorf,  d.  Pfarre 
Pereszl£ny,  mehren  adel.  Famil.  geh., 
1 J  Sl*  you  NaW-Tapolcsan. 
Mörtvelyr«,  Hrussow,  walach.  Peer, 
russn.  Husora  —  Ungarn,  jens.  der 
Theiss,  Marinaro*.  Gcffpansch.,  Szigelh. 
Bzk..  ein  russnlab.  grie<h.  kathol..  zur 
k.  Kammer  gehör.  Dorf,  mit  93  Haus, 
und  635~Kinw. ,  unweit  d.  Theiss  und 
dem  Bache  Apaa,  grenzt  an  Alsö-Apsa 
und  Taraczköai.    Grosse  Waldungen, 


viel  Wildpret,  Fischfang,  Ehedem  haue 
der  Ort  eine  Abtei  u.  ein  Kloster  des 
Basilius,  1;  St.  von  Szigeth. 
KtfrtveJycs,  Parna  —  Ungarn,  jene, 
d.  Donau;  Wieselburg.  Gespaiischaft, 
Neusidl.  Bzk.,  den  Pursten  Kszterhazy 
und  mehren  andern  adel.  Kam.  gehör, 
deutsch,  kroat.  Dorf,  mit  100  Hfluseru 
uud  800  Binw.,  einer  eigenen  Pfarre, 
liegt  nächst  Prelleukircheo,  {  St.  von 
Kilsee. 

Körtvelyes,  Ungarn,  Gran.  Gesp., 

eine  Insel, 
KörtveSlyeaj,  Kiteudorf  —  Ungarn, 
jens.  der  Donau,  Eisenb.  Gesp.,  N£- 
met-Ujvftr.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Ne- 
mei-Ujvax  geh.,  nach  Kirftlyfnlva  ein- 
gepf.  deutsch.  Dorf,  mit  207  Hftus.  u. 
814  Binw.,  liegt  and.  Poststrasseswi- 
schen Poppendorf,  Kiralyfalva  u.  Do- 
brafalva.  Fruchtbarer  Boden,  reich  an 
Getrei.te,  Heu  und  Weiden,  Waldun- 
gen, Wein-  ii.  Obslgftrteu,  j  St.  vou 
lläba-Keresztur. 
Körtvelyes  ,  Ungarn  ,  Komor.  Ge- 
spaiischaft, ein  Praedium,  mit  6  Hau-  „ 
seru  und  61  Kiuw.,  einer  Meierei  und 
Hofriciiteramt. 
tiftrtv^lyes ,  Ungarn,  diess.  d.  Do- 
nau, Prrab,  Gespanscb.,  in  der  Schütt, 
im  Oh.  Insulaii.  Bzk  ,  ein  Praedium, 
mit  2  Hftus.  uud  83  Kiuw. ,  am  Ufer 
d.  Donau,  zwischeu  Csölesztö  uud  Tej- 
fttiu,  |  St.  vou  Somereiu. 
K&rtvelyea,  Ungarn,  diess.  d.  Douau, 
Presburg.  Gespausch.,  Ty mau.  Bzk.,  ein 
Dorf,  mit  8  Hftus.  und  68  Em  w.,  Filial  d. 
Pfarre  CziJTer,  mehren  adel.  Famil.  geh., 
liegt  zwischeu  T.  Ujfaluu.  Vedröd,  1|  St. 
von  Tyruau. 
Httrtvelyca,  Ungarn  diess.  d.  Theiss, 
Tom.  Gespausch,,  Kasohau.  Bzk., ein  am 
Kusse  de«  Berges  Szoroskö  liegaud.,  zur 
förstl.  Eszterhftzysch.  Ilersch.  Szadvftr 
gehör.  Dorf,  mit  112  Haus,  uud  830 meist 
reform.  Einw.,  einer  kathol.,  nach  Almas 
eingpf.  Kirche,  und  einer  eigenen  reform. 
Pfarre.  Viehzucht,  Wfingftrlen.  grosse 
Waldungen,  dann  einer  Mithlrnfthle,  am 
Bache  Szoroskö,  3  St.  von  Hosenau. 
Kdrtv«$l>e«,  tu  Terreuo  Nagy-Kere- 
ki  —  Ungarn,  Biharer  Gespauschaft,  ein 
WirlhshauM. 
Körvelyesj,  Ungarn,  Csongrader  Ge- 

spanschan,  eiu  Praedium 
KÄrlv^ly^»,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Zempl.  Gespausch.  uud  Bzk.,  ein  Prae- 
dium, mit  6  lläus.und  36  Bin w.,  Wirtha- 
häusern,  %\  St.  vou  Ujhely. 
Körtv^lyc«,  Uugarn  jens.  d.  Donau, 
Barany.  Gespausch.,  im  Bzk.  jens.  d.  Ge- 
birges, ein  der  adel.  Familie  Pelrovsaky 
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gehör.  Landhaus  und  Mähte,  nächst  dem 
Dorre  Oroszlo ,  3}  St.  von  Fünfkircken. 

KÖrtYlMyea,  Ungarn,  jeus.  d.  Theiss, 
Sxathmar.  Gespansch.,  Nylr.  Bzk.,  ein 
Dor/,  mit  330  Haus,  and  1571  ungr.  und 
einige  walach.  Binwohu.,  eiuer  grieuli. 
kathol.  und  reform.  Pfarre.  Fel<lboden 
erster  Clause,  Waldungen.  Gruudh.  von 
Giithy,  Szlavy,  Kend  el,  Irinyi.  grenzt 
an  die  Ortachafteu  Vasad,  Bäuhäza  uud 
Nzenyes,  \  St.  von  Piakolt. 

I&mrtvelyes),  Ungarn,  dieaa.d.  Donau, 
Preahurg.  Gespansch.,  im  äuaa.  Ssered. 
Bäk.,  ein  Praedium,  im  Terrain  v.  Felaö- 
Szedi. 

liftriv^lyes,  Alstf-  und  FeUö-, 

Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Stuhl  weis- 
•enburg.  Gespansch.,  Särmellyek.  Bzk., 
zwei  Praedien  ,  liegen  nächat  Sar-Ke- 
reaxtur,  uud  zwar:  Körtvölyea,  Alstf-, 
mitlKHflua.  und  1?5  ungar.  Bin  wohn., 
grösstenteils  herachafiliche  Beamte  und 
Diener,  Filial  von  Stent  -  Miklo'a,  viele 
Wi'lliachaftsjcebäude,  Gruudh.  v.  Batta; 

—  Körtvclye*,  Felso  ,  mit  10  Haus,  u. 
79  tiuicar.  Kiuwohu.,  Filial  vouSar-Ke- 
reazlür,  Wie*  wachs  ,  Hiudvieh-  und 
Schafzucht.  Gruulherr  von  Jankovich, 
3  8t.  vouFÖMvar. 

K0rtvd)lyea),  Xlsui-Hrnssov 

—  Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Zem- 
pliner  Gespanschaft,  Göröein.  Bzk.,  ein 
Dorf von  105  H&uaern  und  776  meist  rk. 
Eiuw.,  mit  einer  kath.  Pfarre,  Ackerhau 
1046  Joch,  Mahlmflhle,  adeliche  Curien, 
Gruudh.  v.  Okolicaanyl  uud  v.  Szirmay, 
38t.  von  Nagy-Mihal.v. 

Üörtvelyeti,  AlM»-,  Unt.  Birodorf, 
Kflrtflisu  —  Siehenbürgen ,  Inn.  Szol- 
noker  Geapanach.,  Unt.  Kr.  und  Vaad. 
Bzk.,  ein  zwiachen  Gebirgen  liegendes, 
grösstenteils  der  adel  Familie  ßauffy 
gehör,  walach.  Dorf,  mit  einer  gr.  nicht 
unirt.  Pfarre,  5  St.  vou  DKs. 

Kttrtvelye«,  Felsö-,  Viani- Rrua- 
aov  —  Unearn,  diesseits  der  Theiss, 
Zempliu.  Gespanschaft ,  Nagy-Mihäly. 
Bzk.  uud  Homonna.  Dislr.,  ein  den  Gra- 
fen Csaky  gehör.  Dorf  vou  70Häua.  uud 
401  Eiuw.,  mit  einer  kathol.  Lokal ka- 
planei ,  Ackerbau  803  Joch ,  Waldun- 
gen, «j  St.  v.  Homonna,  3}St.v.Nagy- 
Mihaly. 

Körtvelyes,  Felso-,  Oh.  Birndorf, 
Körtjisu  —  Siebenbflrgen ,  Inn.  Szol- 
noker  Oeapanaoh.,  Ob.  Kr.  und  Köfark. 
Bzk.,  ein  am  Gebirge  lieg.,  den  Grafen 
Bethlen  geb.  walach.  Dorf  mit  eiuer  gr. 
nicht  unirlen  Pfarre,  uachst  Poutluasza, 
10  St.  von  Deea. 

Kttrlvllyea,  Kl«-,  Klein  Birndorf, 
Kurteachu  mike  —  Ungarn,  Kövarer 


Distrikt,  ein  den  Grafen  Telekl  gehör., 
»wischen  Waldungen  uud  Gebirgen  lie- 
gendes walach.  Dorf,  mit  einer  grlech. 
nicht  unirteu  Pfarre,  1|  St.  vou  Szakal- 
loafalva. 

KttrtvllyefJ,  MI«-,  Zaling:  oder 
Czaling  —  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eiseuburger  Gespanach.,  Neuiet-Ujvär. 
Bzk.,  ein  zur  Herach.  Ne*met-Ujvar  geh. 
nach  Kiralyfalva  elngpf.  deutsches  Dorf 
zwischen  Neuslift  und  Hadafalva,  1  SU 
von  Keresztür,  J  St.  vou  Ffiratenfeld. 
KArtvelyes,  3imgy-f  Gross  Birn- 
dorf, Kurtescho  mare  —  Ungarn,  Kö- 
varer Distrikt ,  Somkut  Bzk.,  ein  der 
helvet.  Superiutendeutur geb.,  zwischen 
Gebirgen  zerstreut  lieg,  walach.  Dorf, 
mit  einer  griech.  nicht  unirteu  Pfarre, 
|  St.  von  Gaura. 
Kftrtvelye«,  Käv-«  Blrnwald,  Kur- 
tuyesch  —  Ungarn,  Kövarer  Distrikt, 
Buny.  Bzk.,  ein  der  grftfl.  Familie  Keu- 
defi  geh.,  au  dem  Szamosflusse  lieg.  wal. 
Dorf  mit  einer  grlech.  nicht  unirt.  Pfarre, 
3  St.  vou  Gaura. 
KOrtvlIyrttJ»,  Biernhaum,  Kurtyl- 
faja  —  Siebenbürgen,  Thorenburg.  Ge- 
spanscb.,  im  Ob.  Kr.  und  Maros-Jara. 
Bzk.,  eiu  mehren  adel.  Familien  uehör., 
au  der  Maros  und  der  kÖuijrl.  Postatrasae 
lieg.  Dorf  von  665  Einwohn.,  mit  einer 
helvetischen  Pfarre,  1J  St.  von  Szasz- 
Rlgeu.  .  _ 

Körtvelykapu ,  Körlöve"ly-  Kapu, 
Birnlhor,  walach.  Kurlyi-kap  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf  im  Deutsch-Hage- 
ner Bezirk  des  oberu  Kreises  der  Thoren- 
hurger Gespanschafl,  welches  der  gräf- 
lichen Familie  Läzar  gehört,  mit  einer 
griechisch-unirteu  Kirche  versehen  ,  in 
die  katholische  Pfarre  iu  Szasz-  neuen 
als  eiu  Filiale  e'nuepfarrt  iat.  Dieses 
Dorf  I iegt  im  Maroser  Hauptflussgebiete, 
in  seinem  Filialgebiete  des  Baches  Sar- 
patak,  3iSt.vonSzaaz-llegen. 
Kortytajes),  Siebenbflrgen;  e.  Also- 

Körtvllyes. 
Korube,  Sieben  bürgen ,  ein  Berg  in 
Mediaser  s&cbsischeu  Stuhl,  auf  einem, 
die  beiden  Bache  V4lye-8al  uud  Valye- 
Lupuluj  scheidend.  Höhenzweige,  |  St. 
vouSallya. 
mte>rul,  Ungarn,  Kövar.  Dislr.;  sieh« 
Karullya. 

Kortajs»,  Siebenbürgen,  Kokelb.  Gesp.; 
s.  Korod. 

Korujeny  ,  Siebenbürgen;  siehe  Ka- 
rulyfalva. 

Kortsju,  Siebenbflrgen;  a. Korod. 

Korumlya,  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss,  Uughvärer  Geapauschaft,  Szo- 
braoex.  Bäk.,  ein  mehreu  adel.  Familien 
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gehör.,  mit  der  laleln.  Kirche  nach  Tyba 
eingepf.  Dorf  von  36  Häus.  und  389  rk., 
ek.  und  jüd.  Einw.,  mit  eiuer  eigenen 
Kriech,  uuirteii  Pfarre,  grosse  Waldun- 
gen ,  Schrotsftge,  liegt  nächst  Koliba- 
bdez  und  KÖrdög-  Poruhka ,  1  St.  von 
Szobraucz. 

Horuna,  Maria  Krön  —  Mähren,  01- 
mötz.  Kr.,  ein  Dorf  m\t  39  H.  und  258  K., 
der  Urach.  Hohenstadt  geh. 

Korund,  Siebenbürgen;  s. Korond. 

Korunka,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  CboUen  geh.  Dörfchen  von 
1t  Häus.  und  56  Einw.,  nach  Augezd  ein- 
gepf. ,  und  hat  einen  Meierhof,  nächst 
Neudorf  gegen  Sudeo,  2  St.  von  Hohen- 
mauth. 

Korusiy  Siebenbürgen ;  s.Korrfl. 
Horutlts  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  z. 
Hrsch.  Kriseselila  und  Aumonin  gehörig. 
Dorf  von  42  Häus.  und  293  Einw.,  nach| 
Holh-Janowitx  eiiigepf.,  hat  1  Muhle; 
abseits  liegt  die  Einöde  Habrinu,  3  Nr. 
(Chalnpen).  Der  ehemalige  Meierhof 
Ist  emphyteutisirt. 

Horatf,  Siebenbürgen,  Klausenbnrg. 
Gespanscb. ;  siehe  Korod. 

Koruzltieh,  Böhmen,  Saas.  Kr.,  ein 
Out  und  Dorf;  siehe  Kollosoruk. 

Horvara,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine 
aur  Land-  und  PfleKgrchtshrsch.  Eimen' 
berg  geh.  Gemeinde,  mit  einer  Exposi- 
lur und  Grenzzollamt*,  liegt  gegen  dem 
Gerichte  Buch  eitsteh),  8  St.  v.  Bruneck. 

Morwats,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Liebshauseti ;  siehe 
Csarwaütz. 

Horypow,  Galizien,  Slryer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Bluduiki;  s.  Kurypow. 
Post  Kalnsx. 

■ioryt,  Böhmen,  Klaftav.  Kr.,  ein  Dorf 
dem  Gute  Bezdikau,  2  St.  v.  Klatfau. 

Koryt*  bei  liemberg,  Galizien, 
Lemh.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Stadl  Lem- 
berg. Post  Lemberg. 

Koryljn,  Ungarn,  Liptauer  Komi. ;  a. 
Korilyin. 

Kory  trt*ny ,  Ungarn,  Ungbv.  Komt., 
siehe  Kereknye. 

Korytnlltl.  Galizien,  Przeaysl. Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Kraaziczyn  gehör.  Dorf, 
2  St.  von  Przemyel. 

Korytno,  Ungarn,  Neutraer  Gesp.; 
siehe  Koritno. 

Korytno,  Ungaru,  Zips.  Geapansch.; 
aiebe  Korotuok. 

Kurzanow  hei  I»rzemy»l,  Z »sa- 
nier Vorstadt  —  Galizien ,  Przemysler 
Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hrsch.  und  Pfarre 
Przemysl.  Post  Przemysl. 

Korzeletz,  auch  Chorczelitz  —  Mah- 
reo,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Herschalt 


Littau,  nächst  dieser  Stadt  links  der 
Poststrasse  von  Olmütz  nach  Littau, 
wohiu  es  eiugepf.  ist,  \  St.  von  Littau. 
Korzellee,  Galizien,  Br/ezan.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Hohatyu  geh.  Dorf.  Post 
Hohatyu. 

Korzena,  Galizien,  Sandec.  Kr. ,  ein 

Out  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  hinter 

Leka,  3  St.  von  Sandec. 
Korzcnetz,  M&hreu,  Brünn.  Kr.,  ein 

zur  Hrsch.  Schebetau  geh.  Gebirytdorf, 

hinter  Srhehctao  gegen  Ostsüd  gelegen, 

3  St.  von  Goldenbrunn. 
Korzenlca,  Galizieu,  Przemysl.  Kr., 

ein  aur  Hrsch.  Jaroslaw  geh.  Dorf,  5  St. 

von  Jaroslaw.  Post  Badimno. 
korzenlee,  Galizien,  Sanok.  Kreis, 

ein  zur  Hrsch.  Bircza  geh.  Pfarrdorf 

am  Flusse  Korzouka,  3  St.  v.  Przemysl. 
Korzenleeka    Wolo,  Galizien, 

Sanok.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Bircza  geh. 

Dorf  in  der  Pfarre  Korzcuiec,  3|  St.  v. 

Przemysl. 

Horxenlow,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
•iu  Dorf  der  Hrsch.  Rorzeniow.  Pfarre 
Przeclaw.  Post  Dembica. 

Korzenlonezysna  hei  Ifollaalo- 

nj,  Galizien,  Prxemysl.  Kr.,  ein  Vor- 
werk der  Hrsch.  Doliuiauy.  Pfarre  Gro- 
dek.  PostGrodek. 

Horzeuna,  Galizien,  Sandec.  Kreis, 
eine  Her  schaff  mit  2  Dörfer. 

Korsrnltz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
zum  Oute  Radbort  geb.  Dorf,  \  \  8t.  v. 
Koliu. 

Korsrtmlfc  er  MAIilOy  Böhmen, HPra- 
chiner  Kr.,  eine  einxelne  Mahlmühle 
zum  GuteLazau  (Bnisich)  nach  Sedlitz 
eingepf.,  2|  81.  von  Slrakonits. 

■iorzenoliO,  Böhmen,  Prack.  Kreis, 
eine  einzelne  Mahlmühte  dem  Gute  Nez- 
daschow  geh.,  liegt  an  der  Moldau,  | 
St.  von  Moldauthein. 

Korzln «  Norzin  —  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Chotzen,  |  St. 
von  Hohettmaulh. 

Korso i«,  Galizieu,  Zloczow.  Kr.,  eine 
iierschnft  und  Dorfmil  einem  Edelhofs, 
und  eiuer  kaihol.  Kirche,  4  St.  v.  Brody. 

Horzews,  Galizien,  Brzez.  Kr. ,  ein 
zur  Hrsch.  Swistelniki  geh.  Dorf,  nächst 
Zawadowka,  5  St.  von  Halicz.  Post 
Brzezau. 

Kon,  Ungarn,  Waraadin.  Gespaoschafr, 
ein  Praedtum. 

Kosj  ♦  auch  Koss  —  Ungaru ,  diesseits 
der  Donau,  Neutra.  Gespanschaft ,  Baj- 
möcs.  Bzk.,  ein  den  Grafen  Palffy  gehör. 
Dorf  von  91  Häus.  und  634  Einw.,  mit 
eiuer  eigeiten  Lokal pfarre,  nördl.  |  St. 
vouBajmocs. 
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Höm,  Ungarn,  flevee.  Gespanach.,  ein 

Praedium  mit  10  Haus,  und  73  Ein  w. 
Kos»,  Koselu,  K*«zak  —  Siebenbür- 
gen. Hunyad.  Ge  pansch.,  Uly  er  Bzk., 
ein  der  freiherrlickeu  Familie  Boruemi- 
aza  gehör,  walach.  griech.  nicht  unirtee, 
mit  dem  Pfarrorte  Ceertea  vereinigtes 
Dorf  von  101  Einwohnern ,  t  8t.  vou 
Illye. 

Meiakrnburi ,  Siebenbürgen,  Inn. 
S'.oluok.Gesp.;  s.  Kozarvar. 

Ith  Kusel,  Mähren,  Preran.  Kr., 
ein  einschichtiges  H/ims,  xor  Herschaft 
Weisskirchen  im  Waide,  1}  St.  vou 
Weiskirchen. 

Koiakow,  Kozakow  —  Böhmen,  im 
Bmizlan.  Kr.,  eiu  Dorf  von  25  Häua.  und 
184  Bin  w.,  nach  Tatobit  eiugepf.;  |  St. 
oberhalb  des  Dorfes,  am  Berge,  ist  eine 
Mahlmühle  am  lladoatna- Brunnen,  des- 
sen AI» flu ss  den  Bach  Popel ka  bildet. 
Die  bei  diesem  Dorfe  gewonnenen  Stein- 
kohlen werden  zu  Ascke  gebraunt  und 
als  Dünger  verkauft ,  liegt  am  Kusse 
des  Berges  Kosako w,  1  £  St.  vou  Gross- 
Skal. 

U.  <§•*■>,  AlneS-,  oder  Kosaj,  Unter- 
Kosch.  Keidyti  —  Siebeuhürgeu ,  Inn. 
Ssolaok.  Uespausch.,  Ob.  Kr.  und  Kita- 
kder  Bxk. ,  ein  der  gräflichen  Kamille 
Hallergeh,  walach.  Dorf,  mit  einer  gr. 
uuirten  Pfarre,  liegt  an  dem  Bache  Kosä 
lypataka,  1 f  St.  von  De*e*e. 

Koaaily,  Fe  lad-,  od.  Kosay,  Kosch, 
Augesesty  —  Siebenbürgen,  Inn.SzoI- 
nok.  Gespansck.,  Im  Ob.  Kr.  und  Hetteg 
Bxk.,  ein  der  gräflichen  Familie  Halter 
geh.,  zwischen  Gebirgeu  lieg,  walach. 
Dorf*  mit  einer  griech.  nulrteu  Pfarre, 
S  St.  vou  Dies. 

Jtoamly- pmlnli  ,  Siebenbürgen,  ein 
Hoch  iu  der  luuer-Sxolnoker  Geapau- 
ackaft. 

HoM^nsehlik  ,  Schlesien,  Teeckner 
Kr.,  ein  Dorf 'zu  den  herzoglichen  Teach- 
uer  KammergQteni.  ist  vou  Smilowitz. 

Koi4rhaza,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Eisenhnrg.  Gespansch.,  Totsag. 
Bxk.,  eiu  zur  Bersck.  Muraj-Szomhath 
geh.,  nach  Szt.  Benedek  eiugepf.  weu- 
disches  Dorf  von  l4Häus.  und  100  evan- 
gelischen Eiuw. ,  guter  Feldbau,  zwi- 
schen Gebirgeu  und  den  Ortachaften  Pa- 
notz.  KAkeca,  Dankoca  uud  Kuatauocz, 
2  St.vou  Aarikershurg. 

lioamrle«  Illirien,  Krain,  Laib  ach.  Kr, 
ein  cum  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Herachaft 
Pfalzlaibach  geh.,  nach  Dobra vaeiugpf. 
nächst  der  Triester  Kommerzialstr.  lieg. 
Dorf,  1  St.  von  Laibach. 

K  onar  I  tye,  Uugarn,  dieas.  der  Donau, 
Neutra.  Gespansch.,  Vägh-Ujhel.  Bzk., 


merkwürdiger  Terrain  einer  ausge- 
wanderten Gemeinde,  dein  Markte  Bre- 
zova  einverleibt,  uud  dahin  eingepfarrt, 
aonst  auch  nebenbei  mit  einem  Beihause 
der  A.  C.  versehen,  zwischen  Bergen, 
nordl.  6  St.  von  Galgocz. 

Keiaroei «  Kossärowce  —  Ungarn, 
Zempliu.  Gesp.,  eiu  Dorf, 

H\mamre>ve ,  Mähren ,  Brünn.  Kr.,  eiu 
Dorf  mit  2t  Häua.  uud  173  Eiuw.,  der 
Hracb.  Lauuita. 

KoaarsfKe,  Illirien,  Krain,  Adels- 
barger Kr. ,  eiu  zum  Wh.  Bzk.  Kom. 
undHrsck.  Scbneeberggeh.,  nach  Laass 
eiugpf.  Dorft  nächst  d.  Schlosse  Schuee- 
berg,  6|  St.  vou  Loitsch. 

HosartaehagK,  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  eine  dem  Wh.  Bzk.  Kom. 
und  Herach.  Mallegg  geb.,  nach  Lutten- 
berg eiugepf.  Wetngebir$9gegt*d  vou 
IS  Häua.  und  100  Einw.,  unweit  vom 
Schlosse  Mallegg  bei  Libon,  5}  St.  von 
Hadkersburg. 

Koiariar  und  Koadrlvara,  Sie- 
benbürgen; s.  Kozirvar. 

täflaamrzln ,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
Dorf  dor  Brach,  uud  Pfarre  Chotzen. 

ALosmw ,  Mähren,  Iglauer  Kr.;  siehe 
Goaaau. 

Hosawa  Horm,  Böhmen ,  Berauner 
Kr.,  ein  6«!  uud  Städtchen ;  aiehe  Am- 
achelberg. 

Rmamea  ,  Ungarn ,  jenseiU  der  Donau, 
To  Ina.  Gespansch. ,  Dombovar.  Bezirk, 
eiu  den  Fürsten  Kszterhäzy  gebär.  Prae- 
dium  vou  14  Hftus.  uud  132  deutsche  E.v 
Wieswachs,  Weinbau,  Waldungen  mit 
ansehnlicher  Jagdbarkeit,  Caatell,  Thier- 
garten, liegt  au  dem  Koppany-Flusse, 
im  Walde  nächst  Heg&ly,  2  Tag  reisen 
vouTolua. 

Hmahlelal  9  Tirol ,  Botxoer  Kreis,  ein 
Weiler  z.  Ldgcht.  Paaaeier  u.  Gemeinde 
Platt  und  Pfeldera. 

Koaeäi,  Siebenbürgen,  Inn.  8zoluoker 
Gesp. ;  a.  Kosäly. 

Koiehaeh,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  eine  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und 
Ldgchla.  Brscb.  GmÜud  gehör.  Ortschaft 
uud  adelicbes  Sohloaa ,  3  Stuuden  vou 
Gmünd. 

Hoaehackherg  v  Steiermark  ,  Mar- 
burger Kr.,  eine  Wcinytbirysyend,  zur 
Hrs.:h.  Meiling  u.  Viktringkof  dienstbar, 
£  M.  vou  Marburg. 

Hoaehmgsr ,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Burg  Mar- 
burg geh.  zerstreute  Gemeinde  mit  meh- 
reu  Ortachaften,  1 3t  vou  Marburg. 

HoNfhanc,  Nieder-,  Steiermark, 
Marborg.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Burg  Marburg  geh.,  zum  Dorfe  Melliug- 
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htre  konskribirte  Ortsehart,  l  St.  von 
Marburg. 

■KMehUM,  Ober-,  Steiermark,  in 
Marburg.  Kr.,  eine  «um  Wb.  Bzk.  Koni. 
Hrach.  Bnrg  Marburg  geh  ,  zum  Dorf« 
Koachag  konskribirte  Ortschaft ,  1  St.  v. 
Marburg. 

Hoiekak,  Ungarn,  Warasdiuer  Ge- 
spanschaft, ein  Dorf  mit  8  Häua.  und 
70  Ei  iiw. 

Hoiehana,  Ober-«  Gureitto  Ko- 
achaua  -  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
eiu  zum  Wb.  R.  Korn,  uud  Brach.  Adela- 
berg geb.  Dorf,  2J  St.  von  Sagurie. 

Kowhana,  Unter-,  Briltof  —  Il- 
lirien, Krain,  Adelsb.  Kr.,  eiu  zum  Wb. 
B.  Korn,  und  Hrsch.  Adelsherg  gehörig. 
Dorft  mit  einer  Pfarre,  2  St.  von  Sa- 
gurie. 

Hoeehanl,  Konechani — Ungarn,  ein 
Dorf,  in  der  Kreuzer  Geapauachaft. 

Koieharie,  Illirien,  Krain,  Neuatdt. 
Kreta,  ein  im  Wb.  B.  Korn.  Pleteriach 
lieg.,  der  Brach.  Landstrass  gehöriges 
Dor/\  4  St.  von  Neuatadtel. 

lioiekalek,  JVea-,  Koeaatky  —  nöh- 
men,  Bunzlau.  Kreis,  eiue  Htrschaft, 
Schtoss  und  Dorf,  mit  einem  Meierhofe, 
liegt  im  Thale  und  iat  mit  Wäldern  um- 
geben, 2J  St.  von  Benatek. 

Kesehmtrkt  Alt-,  Stary  Koaaatka  - 
Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein  Dorf ,  mit 
24  Haus,  und  211  Einw.,  nach  Uuter- 
Sliwuo  eingepf. ,  an  einer  Berglehne, 
\  8t.  von  Neu-Koachatek. 

Koncliatlt»,  ßroai-,  Mähren,  Pre- 
rau.  Kr.,  eiu  Dorff  mit  SS  Haus,  und 
182  Einw. ,  zur  Herach.  Gross-Peters- 
wald,  gegen  N.  an  dem  mit  Schlesien 
grenzend.  Oderflueae,  2$  St.  voji  Prel- 
berg. 

KoHcInUke,  Klein-,  Mähren,  Pre- 
rau.  Kr.,  eine  alte  Kolonie,  mit31  Häua. 
und  147  Einw.,  «ur  Hrach.  Grosa-Pc- 
terawald  ,  zwischen  dem  Oderllnaa  und 
dem  Luhiuabacbe,  von  Gros«  Koschatka, 
gegen  Osteu  gelegeu,  2}  St.  von  Frei- 


Koeehmti,  Tirol,  ein  Weiter,  im  Land- 
gerichte Kitzbücliel  uud  Geineindo  Au- 
rach. 

Huaehdorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Wrinyehirysi/egend ,  zur  ötaats- 
herackaft  St.  Joseph  dienstbar. 

Kowhendorf,  Schlesien.  Troppan. 
Kreia,  ein  Dorf,  zur  Hrach.  Grossher- 
litz, welches  gegen  W.  mit  Henners- 
dorf ond  Seitendorf  grenzt,  \{  St.  von 
Beuisch,  3|  st.  von  Freudentbai. 

Koseeienlta ,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  der  Hrach.  Chudenitz  geb.  Meier' 
kof  uud  Schäferei,  am  Dorfe Schepadl, 


gegen  Oaten  Hegend ,  l^Stund.  von 
Klattau. 

Kosehetlts,  Koeeelicze  —  Böhmen, 
Czaalau.  Kreia ,  ein  Gut ,  Schlot*  und 
Pfarrdorff  mit  103  H.  und  894  Einw., 
mitten  im  Walde  ,  zwiacheu  «  Bächen 
Peklo  und  Kochliriba,  hat  t  Pfarrkir- 
che zum  heiligen  Johann  dem  Täufer, 
t  Pfarrei  und  1  Schule,  aämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit,  I  ob- 
rigbeitlichea  Schloss  mit  der  Wohnung 
de«  Amtaverwaltere,  einem  Obst-,  Zler- 
nud  Klicheugarten,  nebst  einem  kleinen 
Park,  1  Meierhof,  1  Bräuhaua  (auf  12 
Faas) ,  t  Branntweinhaus  nebst  Pot- 
aschensiederei ,  2  Binkehr-Wirtbshäu- 
ser  und  I  Israel.  Synagoge.  Abseits  lie- 
ßen \  bis  |  St.  einschichtig:  a)  2  Dom. 
Häus. ;  h)  die  Cihelker  Mühle;  c)  die 
emphyt.  Breltmfihle;  d)  das  obrigkeitl. 
Jagerhaus;   e)  die  Neumiihle;    f)  die 
MQhle  Borek;  g)  1  Dom.  Haus  (imao- 
genatmten  Hundsfelde);  h)  t  ohrickeitl. 
Hegerhaus  u.  i)  I  Dom.  Haus  heim  Fisch- 
behälter. Die  Kirche  ward.  Errichtnnga- 
bilchern  zufolge  schon  1384  und  139«  ata 
Pfarrkirche  vorhanden.  Ein  Altarblatt 
iat  das  Geschenk  dea  Hrn.  Martin  Koa- 
aeticky,  1650.  Bingepfarrt  sind  beide 
Dörfer  dea  Gulea,  nebst  den  zur  Hrach. 
Unter- Kralowitz  gehör.  Burenitz  (Fil. 
Kirche)  und  Bahitz,  1  St.  von  Horiep- 
nik.  Postamt  mit: 

jir-tirktawita.  Anlirktwlt*,  D4krom*r*tt% ,  ht»w, 
l^tutkiu.  lern*,  Hnleaow ,  Hormtpntk,  .Sticni- 
ttolttwitu  ,  Bukawtt*  ,  Bttifekau  ,  Or»»nf»rf,  t.n- 
trumttt ,  RV»"»  .  Htmwfrt/H,  HttHromtt*  ,  Teim- 
»forr.  Ztimtritt,  Mt*Nt»tket*,  Wo«*rA«a>,  Cktmw, 
CUickm*,  Ottkmneuitw .  liarttti  ,  Hrmtrkmerttw, 
M*r*lnll%  ,  Si/nrnw,  Slmranomttv.  Tfckkom/tt, 
Bmret/r»,  Urtn/tiw,  PratkmwICx.  Znkrmtfln,  Alt. 
ttnJ  StM  tt'iklttntltw,  /tlt-  und .Stu-Smril oir ,  Pt- 
tromltm  ,  hatkarlmtndirf. 

Hosclievaef,  Kroatieu ,  diess.  der 
Save.  Agram.  Gespansch.,  im  Bzk.  St. 
Johann,  ein  d.  artet.  Familie  Petkovich 
geh.,  zum  St.  Martin  in  Prozorie  eiu- 
gepf.  Dorf,  \  St.  von  Dugo  Szello. 
HoMCtalla  *  Kossik  —  Böhmen,  Bunz- 
lau. Kr. ,  ein  Dorf,  mit  46  Häus.  und 
331  Einw.,  nach  Roidiulowitx  eiugpf., 
einem  verfall.  Schlosse,  d.  Hrsch.  Neu- 
Kiiualberg  unterlh.,  1}  8t.  von  KHnetz, 
3J  von  St.  Nimburg. 
HnMchlk,  Mähren,  Hradiach.  Kr.,  ein 
Dorf,    mit  94  Häua.  uud  500  Einw., 
zur  Hrscb.  Napagedl  im  Gebirge,  4  M. 
von  Wiachau,  4  St.  von  Kremair. 
Hoiehlkow,  inagem.  Koachkow  — 
Mahren,  Znaim.  Kreia,  ein  Dorf,  mit 
36  Haua.  uud  253  Einw.,  zur  Heracb. 
Namieat ,  mit  einer  Filialkircho ,  \  St. 
vou  Groas-Biteach. 

mio«ehlkowltz,T auoh  Kozichowilz 
-  Mähreu,  Iglau.  Kr.,  eiu  Dorf,  mit 
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4t  178ns.  nud  295  Kinw.,  zur  Brach. 
Gross  meseritsch,  mit  einer  8chule,  ge- 
gen N.,  *  Meil.  vou  Grossraeseritsch, 
|  St.  von  Trebitsch. 
ItoMrtiln ,  Böhmen  ,  Taborer  Kr.,  ein 
Dorf  von  19  Räus.  und  I4S  Kinw.,  cur 
Heroch.  Chotowin  «eh.,  nach  Cholowin 
eingepf. ;  abseits  liegen  a)  eineDomini- 
kal-Muhle,  }St.sOdl.,  b)  das  Ein  kehr- 
haus Kohaut  oder  beim  Schwarzen  Hahn, 
$  St.  nördlich  an  der  Strasse,  c)  das  ob- 
rigkeitliche Jägerhaus  Oatrow,  }  St.  n., 
Im  Walde,  und  d)  ein  Dominlkal-Häua- 
cheu,  Stara  Pila  (alte  Brettraöhle),  \  St. 
nördl. ;  unweit  von  der  Linser-Strasse, 
4  St.  von  Chotowlu,  1|  St.  von  Sudo- 
mlerzils. 

Honeltlnkm,  Böhmen,  Kaurzlm.  Kr., 
ein  Scktötechen  mit  ein.  Feldwirtschaft 
noter  der  Gerichtsbarkeit  der  Hrsch.  Lie- 
ben, 1  j  St.  von  Prag. 

Hoarblnow,  Böhmen,  Chrudlm.  Kr., 
•In  Durftet  Herach. Chrast  und  Pfarre 
Kamenicxek,  S|  St.  von  8 kutsch. 

I&Melalrs,  Lossirr  —  Böhmen,  Ra- 
kou.  Kr.,  ein  hinler  dem  Präger  Augez- 
derTlior  zwischen  Weing&rienzeralreu- 
tea  Dorf  mit  einer  Filialkirche  zu  den 
Oberstburggraflicheu  Gütern  geb.,  \  St. 
vou  Prag. 

14 uHCta lache,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  eiue  S teuer gemeinde  mit 
976  Joch. 

I4o«clalfS,  Koaalce  —  Böhmen,  Csae- 
lauer  Kr.,  ein  der  Hrscb.  Maleschau  un- 
ter thftniges  Dorf  von  86  Häusern  und 
!?9  Binw.t  hat  eine  Lokalie-  Kirche  zu 
Maria  Gehurt,  ein  Lokalisieu-Geblude 
und  eiue  Schule ,  aimmtlicb  unter  dein 
Patronate  der  Obrigkeit;  ferner  ein 
Wirthshaus;  }  St.  ösll.  liegt  die  hierher 
kouscribirto  Einschichte  Albrechtita, 
8  Nrn.,  bestehend  aus  einem  obrigkeit- 
lich. Meierhof  liebst  Schäferei,  |  Wirths- 
haus und  6  Dom  Inikai- Häuser.  Die  Kir- 
che ist  all  und  hat  eine  t7  Zentu.  schwere 
Glocke  mit  der  Jahrzahl  1404;  au  der 
Petschkau.  Greuze,  \{  St.  v.  Maleachao, 
4  St.  vou  Csaslau. 

H  Oschitz,  Böhmen,  Prachin.Kr.,  ein 
Dorf  dem  Gute  Wolscho  w  gehör. ;  siehe 
Kogachitz. 

Kosjcklts,  Kossieze  —  BÖhmeu,  Ta- 
borer  Kr.,  ein  der  Brach.  Zeltsch  gehör. 
Dorf  von  62  Haus,  und  551  Kinw.,  nach 
Plan  eingepf.,  und  hat  eiue  Schule  mit 
einem  von  der  Gemeinde  augeatellten 
Lehrer,  uud  einen  obrigkeitlichen  Meier- 
hof. Die  ehemalige  hieaige  Post  wurde 
1 883  nach  Raudua  verlegt ;  4  Hauser  ge- 
hören zum  Gute  Tutschav,  liegt  hinter 
Duoby  gegen  Norden»  an  der  Strasse  v. , 


Tabor  sack  Neubau,  1}  Stande  von 

Seltsch. 

fioschlts,  Böhmen,  Prachin.Kr.,  ein 
Dorf  unil  Meierhof  der  Mersch.  Schfitleu- 
boten  und  dem  Gute Zdikau geb.,  i\ St. 
vou  Schattenhofen. 

fionelilts,  Illirien,  Körnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  Berg,  875  Wiener  Klaf- 
ter hoch. 

Koitrhkow,  Möhren,  Znaim.  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Heracbaft  Namieat ;  siehe 
Koschikow. 

Hoschla,  Koala  —  Böhmen ,  Czasl. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Ledecigeh.  Dorf 
mit  einer  Kirche,  hiuler  dem  Flusse  Sa- 
zawa,  41  St.  von  Jeuikau. 

Hoiichlan,  Koilany,  Kollow  — Böh- 
men, Rakouits.  Kr.,  eiu  der  Herschaft 
Krzitz  geh.  Markt  flecken  von  310  Hins, 
ond  1320  Kinw.,  mit  einer  Pfarre,  liegt 
gegen  Osten  ober  dem  Bache  Goboruiza 
und  dem  Dorfe Helechao,  SSL  vouKo- 
leschowitz. 

Konelilftr,  Siebenhfirgen ,  N.  Wels- 
senburg.  Gesp. ;  s  Koslard. 

Hotte  hielt,  Illirien,  Krain ,  Adela- 
Kr.,  ein  Berg,  414  Wr.  Klft.  hoch. 

KoMClileli,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  eiu  in  dem  Wb.  Bzk.  Koin.  Haas- 
berg liegendes,  der  Hersch.  Kreudeutbal 
gehör.  Dorf  mit  einer  Filialkirche,  liegt 
auf  einem  hohen  Berge  zwischen  Zirk- 
nitz  uud  Freudeuthal,  4  Stunden  von 
Loitsch. 

Koactily,  Rolly  —  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  eiue  der  Hersch.  Konopischt  gehör. 
MahlmühU  und  ein  Bauernhof,  1  St.  von 

Bislritz. 

Koaclinlk,  Kossik  —Böhmen;  siehe 

Koachik. 

KoMchitltz,  und  Koscbuitzberg  — 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine  Gemeinde 
von  *4  Häua.  uud  U4Kluw.,  des  Bzks. 
Magiatrat  Cilli,  Pfarre  Stadlpfarre Cilli, 
zur  Hrsch.  Neucilli  dienstbar  uud  Wein- 
zehend pflichl ig,  J  St.  von  Cilli. 

Kosjehog sx,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Steuer-Gemeinde  des  Bezirks 
Burg  Marburg.  Der  Flacheuiuhali  be- 
trögt 380  Joch  1*8*  Quadr.  Klflr.,  wor- 
unter an  Aeckeru  17  Joch  1214  Quadrat 
Klft.,  Wiesen  67  Joch  1010  Quadr.  Klft., 
Görten*  Joch  1215  Quadr.  Klflr.,  Teiche 
1  Joch  65  Quadrat  -  Klflr.,  Hutb weiden 
52  Joch  1100  Quadr.  Klflr.,  Weingarten 
21*  Joch  1137  Quadr.  Klftr.,  Waldungen 
45  Joch  1455  Quadr.  Klftr. 


,  Siebenbürgen,  Klau- 
seuburg.  Gesp. ;  s.  Kolos. 
HeMselamw ,  Chocaovium  —  Böhmen, 
Leitmerita.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Wrscho- 
wita  gehör.  Pf  arrdorf  mil  eiuem  obrig- 
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keitlichen  Meierhofe,  liegt  gegen  Nor- 
den unter  dem  Koechower  Berge,  1|  St. 
von  Lauu. 

Hoirhow,  Kossow  —  Böhmen,  Bid- 
schow.  Kr.,  ein  der  Hrech.  LomniU  geh. 
Dorf  von  48  Häus.  und  288  Biuw.  Hier 
ist  eine  Nchulstatiou ,  wo  durch  einen 
Gehilfen  der  Lomnitzer  Schule  halbtägi- 
ger Unlerrlcht  erlheilt  wird,  dann  eine 
herachaftliche  ZieejelhQtte  und  ein  ei  11- 
achichligee  Jägerhaus,  im  Wobora ge- 
nannt ;  die  Nahruugsquelle  der  Ein- 
wohner ist  Feldhau.  Auf  dem  Berga 
Kozlow  sind  die  weuiaen  Ruinen  der 
liurtf  Kozlow,  einst  der  Sita  der  Ritter 
Kozlowsky  von  Kozlow ;  liegt  am  Berge 
Kozlow,  zwischen  Waldungen,  JSl.v. 
Lomnitz,  tj  St.  von  Gitschin. 

KoselioivItK ,  Kossowicse  —  Böh- 
men, Beraun.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Wet- 

,  titz  geh.  Dörfchen,  1  St.  von  Wottitz. 

HoHChowltz,  Goschowita  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Krukanilz  und 
Lichtensteiu  geh.  Dorf  von  t6  Häus.  und 
80«  Biuw. ,  von  welchen  5  Häuser  zum 
Gute  Krukanitx  gehören,  nach  Lichten- 
stein  eiuicepf.,  hat  ein  Wirthshaus.  Hie- 
her sind  kouskrlbirt  das  Jägerhaus  Fri- 
bus ,  {  St. ,  und  eine  Ziegelhütte ,  mit 
einer  Hegerswohnung,  y  Stunde  abseits, 
an  einem  kleinen  Bache,  1  i  St.  v.  Loho- 
wa,  3  St.  von  Pilsen. 

HoiChowItz,  Gos«  howilz  —  Böhmen, 
Blbogn.  Kr.«  ein  Dorfdot  Hersch.  Thea- 
sing, t|  st.  von  Buchau. 

Koachtlal,  Böhmen  ,  Leilmeritz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Czischkowilz  und 
Dlaschkowilz;  s.Kostial. 

HoHrhtlalow,  Koeslialska-Woless- 
nicze  —  Böhmen,  BMschower Kr.,  ein 
der  Hersch.  Kumburg-Aulibitsgeh.  Dorf 
von  101  Hftus.  und  644  Biuw.,  ist  nach 
Llebslädtel  eingepf.,  uud  hat  eine  Schule, 
unter  dem  Patronate  der  Gemeinde,  einen 
emphyteulischen  Meierhof,  ein  Wirths- 
huus,  1  Mahlmühlen  und  eine  Bretdnühle. 
Au«-h  ist  hier  ein  uralles  verfallenes  Rit- 
terachloss,  liest  an  dem  Bache  Woleach- 
ka  unter  dem  Markte  LiebstadU,  4  St.  v. 
Gitschin. 

Koaelitienitz,  auch  Kostenitz,  Koss 
tenlce,  Kostenice  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  Dorf  von  40  Häus.  uud  336  Ein- 
wohnern, uacb  Daschitz  eiogepf.,  SJSL 
von  Pardubitz. 

Hu>sehtl«ctatlan,  Böhmen,  Czaslau. 
Kr.,  ein  Dorf  dem  Gute  Auhrow  und  der 
Pfarre  Willimow  gehörig,  f  St.  von 
Willimow. 

Kosjrhtitz,  Böhmen,  Leitmerita.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Liebshausen  gehör.  Dorf 
von  59  Häuaern  und  807  theila  Deutsch, 


theils  Böhmisch  sprechenden  Einw.,  mit 
einer  Lokalle,  hat  einen  Meierhof,  eine 
Schäferei,  ein  Dominikal-Wirthsbau», 
eine  detto  Mahlmähte  von  6  Gängen  und 
eine  der  Obrigkeit  zuständige  Ueherfuhr 
über  die  Buer.  Bingepfarrt  sind  die  Dör- 
fer Schellowitz  und  Gross- Wunilz.  Die 
Predigt  wird  abwechselnd  iu  böhmischer 
und  iu  deutscher  Sprache  gehalten.  Bhe- 
mils  war  hier,  ungeachtet  der  Ort  von 
böhmischen  Dörfern  umgeben  ist,  die 
deutsche  Sprache  die  herrschende.  Es 
aollen  nämlich  su  der  Zeit,  als  die  Her- 
ren von  Breissigel  noch  Besitzer  des  Dor- 
fes waren,  durch  eine  Epidemie  alle 
Biu wohner  desselben  weggerafft  und 
der  Ort  hierauf  durch  deutsche  Ausiedler 
aus  Reichen  neu  bevölkert  worden  sein. 
Da  aber  In  spätem  Zeiten  die  meisten 
jungen  Leute  sich  mit  Mädchen  aus  der 
böhmischen  Nachbarschaft  verheiraihet 
haben;  so  hat  auch  die  böhmische  Spra- 
che allmählich  wieder  zugenommen,  am 
linken  Bgerufer  uud  au  der  Strasse  nach 
Libochowitz  und  Budin,  f  St.  v.  Liebs- 
hauseu  und  eben  so  weit  von  Lauu. 

H.««ehiihf  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  G*y «r/t//,  mit  einem  Gasthofe,  slidl. 
von  Ehrenhausen  über  dem  Piaische,  an 
der  Hauptkommerzialstrasse  nach  Cilli. 

Koaehultf»  Vrta,  Illirien,  ein  hoher 
Berg  bei  Neumarktl  in  Kraln,  1108  Fuss 
hoch. 

Kosehumberg,  Kossamherk  —  Böh- 
men, Chrud.  Kr,  c\ne  Kammeral- Her- 
schaft uud  Dorf  von  59  Häus.  uud  *8?  E  , 
nach  Lusche  eingepfarrt.  Hier  liegt  auf 
einem  Hügel  die  Ruine  der  allen  Burg 
Koschumberg,  von  welcher  daa  Gut  d. 
Namen  führt.  Albert  Freiherr  von  81a- 
wata,  der  mit  einer  Freiiu  Anna  Sml- 
ricky  von  Smiritz  vermählt  war,  soll 
hier  aeiuen  Vetter  Albrecht  v.  Wa Id- 
stein, nachmaligen  Herzog  von  Fried- 
land, in  der  Glaubenslehre  der  böhmi- 
schen Bröder  erzogen  haben.  Ueher 
dem  Einfahrtsthore  zur  Ruine  siebt 
man  noch  zwei  Schilde,  wovon  der 
eine  daa  Wappen  der  Herren  Slawala 
von  Chlum  und  Koschumberg,  der  an- 
dere den  böhmischen  Löwen  darstellt. 
Ueber  demselben  stehen  die  noch  les- 
baren Buchstaben  DLSZCHZK :  WSZZ. 
In  d.  Nähe  ist  ein  obrigkeitliches  Ge- 
bäude u.  das  Bräuhaus  (auf  15  Kass), 
welches  das  nölhige  Wasser  durch  d. 
Wasserleitung  bei  Zdislau  erhält.  Zur 
Conscription  von  Koschumberg  gehört 
der  hiesige  Antheil  von  dem  }  Stunde 
östlich  gelegenen  Dorfe  Weissrössel, 
ii  Hänser,  dann  die  ehemalige  He- 
g*rawobuung  nächst  der  Kapelle  bei 
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den  14  Xothhelfcrn ,  tO  Minuten  ab- 
seits, und  daa  Domiuikal-  Haus  „beim 
Dubischar" ,  }  St.  abseits.  Das  Dorf 
Koschomhcrg  ist  erst  um  daa  J.  1778 
durch  Bmphyteullsirung  des  ehemali- 
gen Meierhofes  entstanden,  10 Minuten 
afldlicli  von  Chlumek,  am  rechten  Ufer 
der  Wolschiuka,  8}  Stunden  von  Ho- 
henmauth. 

Koajeliuajchma9  Kozussany  —  Mäh- 
ren. Olmflts.  Kr.,  ein  Gm!  und  Dorf  mit 
67  Haus,  und  410  Kinw.,  der  Hrsch.  Hra- 
rii»chnnd  Pfarre  Schuoboliu,  mit  etwas 
Pferdezucht, 
kosehuiebltz,  Mahren,  Bronn.  Kr., 
eiu  Dorf  mit  7»  Hius.  und  435  Kinw.,  d. 
Hrsch.  Bulschowilx. 
Hoseliwltz,  Bot» inen,  Blhogn.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Bgeruud  Fetbau;  siehe 
Kötschwitz. 
Hoaelejow  ,  Gatizien ,  Lemberg.  KrM 
ein  zur  Hrsch.  Zarudce  geb.  Pfarrdorf, 
5  St.  von  Lemberg.  PostZolkiew. 
Kosjelellsjker- Alpen,  Ungarn,  ein 

Theil  der  Liptauer  Alpen. 
Honelelleko ,  Oalizieu,  Sandec.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Koscieiisko,  Pfarre 
Chocbolow.  Post  Sandec. 

ilkl,  Oalizieu,  Csorlkower 


Kr.,  ein  sor  Hersch.  Koroluwka  gehör., 
nach  Zaxulinse  eiugepf.  Dorf,  an  dem 
Flusse  Duiester,  3  St.  von  Zaleszczykl. 
JKnaelelnlbl ,  Oalizieu,  Czortkower 
Kr.,  ein  zur  Hrach.  Potok  gehöriges  und 
dahin  eiugepf.  Dorf  au  dem  Flusse  Dnie- 
ster,  grenzt  gegen  N.  mit  Potok,  4*  St.  v. 
Buczarz. 

Iio»ele>lnlkl,  Oalizieu,  Sambor.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Laszkl  Zawiaxaua  geh. 
Dorf  mit  einer  ruesn.  Pfarre,  wodurch 
die  Strasse  von  Sambor  bis  Wisauia  füh- 
ret, 3  St.  von  Sambor. 

Kusrleszjn,  Oalizieu,  Zolkiew.  Kr., 
ein  Dorf.  Post  Beiz. 

Ho»clath,  Ungarn,  dies«,  der  Donau, 
Bars.  Oespansch.,  Kis-Tapolcsan. Bzk., 
ein  nicht  weit  vom  Orau-Klusse  entfernt 
liegendes  Praedtum,  mit  Nemcseny  ein- 
verleibt,  6}  St.  von  Zsaabokreth ,  3  St. 
vou  Verebell,  1}  St.  von  Leva. 

Hoseyaszjn,  Oalizieu,  Zolklewer 
Kr.,  ein  zu*  Hersch.  Liako  geh.  Dorf  mit 
einem  Vorwerke,  oberhall) Liski. 

koieiyn,  Oalizieu,  Stryer  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Skole  gehör.  Dorf  mit  einer 
russ.  «riech.  Pfarre  am  Flusse  Stry,  9  St. 
von  Stry. 

KoMd  ,  Ungarn,  dksseits  der  Donau, 
Neograd.  Oespansch.,  KlkÖerBzk.,  ein 
ungar.  schwab.  Dorf  von  93  HAus.  und 
U03  Kinw.,  dem  Vaczer  Biathum  geh.J 
mit  einer  röm.  kathol.  Kirche  und  Pfarre,  | 


dann  Beihaoae  der  A.  C.  nahe  hei  der 
Stadl  Walzeu,  grosserund  auler  Weiu- 
bau,  liebender  Donau,  u.  uaheam  Berge 
Naszall  zwischen  den  Praedien  Kemeud 
und  Cselök,  f  M.  vou  VAcz. 

Kose,  mfthr.  Kossow,  auch  Koyssow 
—  Möhren,  Olmtilz.  Kr.,  ein  Dorf  tut 
Hrsch.  Hohenstadt  seitwärts  Hnlewko 
auf  einem  Berge  mit  73  H&us.  und  497 
Kinw.,  an  der  Wien-Prager  Kiseubahn, 
3}  St.  von  MUglitz. 

Hoselk,  Böhmen,  Kanerz.  Kreis,  eiu 
Dorf  der  Hersch.  Pischely,  1  St.  vou 
Dnespek. 

§4o«eJ,  Siebenbürgen;  siebe  Kusuly. 

koiejeua,  Ungarn,  Marmaroa.  Ko- 
mitat ;  aiehe  KeselymezC. 

Koenpju,  Siebenbürgen;  siehe  Also'- 
Kosaly. 

Hovel ,  Kozel  —  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Neuschlosa  geb.  Dorf, 
am  Kusse  des  sogenannten  Koselherges, 
nächst  Drum,  hat  76  HAus.  und  431  B., 
hat  1  Schule.  Der  Ort  liefert  viele  uud 
nute  ZiegenkAse,  hoch  gelegen,  1  St. 
vou  Neuscblofta. 
Kosel,  Koxel ,  Kozlow  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  vou  43  HAus.  und 
203  Kiuw.,  am  nördl.  Abhänge  des  Ber- 
ges Dlauliay  au  der  Poststraase  von 
Lauu  nach  Teplitz,  30  Minuten  nördlich 
vou  Bieloschitz;  hat  eiue,  nebsl  der 
Schule,  unter  dem  Patronate  der  Bielo- 
schitzer  Ohrigheit  stehende  Pfarrkirche 
unter  dem  Titel  dea  beil.  Marlin  B.,  wel- 
che vom  Prager  Domkapitel  erbaut  wor- 
deu  und  sebou  1384  mit  einem  eignen 
Pfarrer  besetzt  gewesen  ist.  lu  dieser 
Kirche  befindet  sieb  seit  1734  die  grfifl. 
Cbotekscbe  Familiengruft.  Biugepfarrt 
sind ,  ausser  dem  Orte  selbst  und  5 
Häuseru  vou  Bieloschitz,  die  herschaft. 
Dörfer  Jablonilz  (Stadt  Biliu),  Syuotz 
und  Wodolita  (Hrach.  Liebshauseu),  u. 
Kramits.  Das  Dorf  Kosel  bat  2  Einkehr- 
hauser.  Auch  gehört  noch  dazu  das  {  St. 
nö.  gelegene  Hegerhaus  im  Zwiukeu- 
busch. 

Hotel,  Kosel  —  Böhmen,  Knorz.  Kr., 
ein  Dorf,  amrechteu  Ufer  der  Elbe,  hat 
31  HAus.  und  388  Eiuw.,  eiue  Filial- 
kirche zu  Allen  Helligeu  uud  1  Schule 
unter  hrsch.  Patronate.  Die  Kirche  exl- 
atirte  schon  im  Jahre  1384  als  Pfarrkir- 
che, steht  gegenwärtig  einige  hundert 
Schrille  entfernt  vom  Orte,  weil  die 


Kiuwohner  der  häufigen  Überschwem- 
mungen wegen  geuöthigt  wurden,  ihre 
Wohnungen  weiter  östlich  entfernt  vom 
Flusse  zu  verlegen.  Unweit  von  hier 
siud  noch  lluluen  eiuer  Burg  sichtbar; 
sie  wlrdHradisbl  geuaunt  und  soll  den 


iftO 


Rif»em  Sekerka  von  Secif  z  gekört  haben, 
S  81.  von  Brandet«, 
ftitel,  Ungarn,  Kövar.  Diatr.;  siehe 
Koxla. 

Bimmele,  lllirien,  Krain,  Adel.berger 

Kr.,  eine  Steueryemeinde  mit  371  Joch. 
Hovein,  Siebenbürgen,  Huuvad.Komt.; 


I.; 


■ 


Keoelj,  Kössel y  —  Ungarn,  ein 

ben  im  Szabolcz.  Komital. 
Koaely,  Ungarn,  Mi  II.  8zoluok.  Kol 

Hottexd,  Siebenbürgen;  siebe  Kossesd 
üoaajymm»  Ungarn,  jene,  der  Tbeies, 
Bihar.  Gespaasch.,  Bella yee.  Bzk.  ,  ein 
der  Kaaiilie  N/.arsziani  gehör,  wal.  f>or, 
mit  einer  grieck.  nicht  anirtea  Pfarre, 
7  8t  von  Oroaawardein. 
Hoxharle,  lllirien,  Kraio,  Adelsh. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Komm,  and  Graf- 
schaft Aueratterg  geb.  Dorff  siehe  Kra- 
jamhod. 

KusUek ,  lllirien,  Kraio,  Neuatadtl. 
Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Komm.  Laedsorriss 
lieg.,  der  Hrsch.  Selsen  bere;  gehöriger' 


Till.  Kr.,  eine  Gemeinde  des  Bth.  Dra- 
cbeuhurg,  Pfarre  Kautsch,  welche  hier 
in  Loco  ist,  zur  Herschaft  Drachenburg 
dienstbar,  bat  6<*  Haus,  und  253  Binw., 
\\  8t.  von  Drachenburg,  8St.  v.  Rann, 
t«.  von  Cilli. 
■tmaamr,  Im,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
die  windisehe  Ben  entlang  des  im  Wb. 
B.  Korn.  Gaieueck  lieg.  Dorf.  8t.  Jodock. 
Mmslmvetsmersr  ,  Steiermark,  Mark. 
Kr.,  eine  Weinyebirysyryendy  aar  Her- 
schaft Wurmherg  dienstbar. 
HeslkerKt  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Steuer gerne in dt  des  Bzk.  Mab  reu - 
berg.  Hier  tiesst  der  Steiabach. 
Realeh,  Lnearu,  Bars.  Komt. ;  siebe 

Garatn-Keazi. 
ü.muJcxe,  Ipmlyaam-,  Ungarn,  Hon- 

ther  Komt.;  siehe  Ipoly-Keszi. 
Kemleze,  Hamene-|  Vanro,  Hon- 

Iber  Komt.;  siehe  Kd-Kesal. 
Hesle,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  Pfarre 
Lichtenwald,  xnr  Ezminoritengült  in 
Cilli  mit  )  Getreid-  uud  Weioaeheod 
pHicktig. 


Meierhof,  vorhin  ein  Scbloss,  4  8t.  rou  Kmaleberar ,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
Pesendorf.  J    eine  II  'ein  gebirg  sgegend,  aur  Herschaft 

kmajlmeit,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine1    Tüfer  dienstbar. 

Gemeinde  den  Bzk.  Weiteusteiu,  Pfarre  Mmaleltilaal ,  Galizien.  Lemberg.  Kr., 
St.  Ilgeobei  Wiudischgrllzaader  Pack,!  ein  Dorf  der  Hereck.  Czyaaki.  Pfarre 
aar  Hrs«b.  Weileustein,  Lehen  and  Neu- i  Zubrzg. 

haas  dienetbar,  bat  7t  Hiua.  und  »46  mieelenlce,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
Binw.   Das  gleichnamige  ateinige  un- 
frocbthare  Gebirg  sieht  sich  von  West, 
■ach  Ost.  zwischen  der  Mies  und  dem 
Schal  llbale.  / 


ein  Dorf,  der  Hrsch.  o. 
Post  Przemysl. 
Keellller,  UJmlu-,  Ungarn,  Mittel- 


luok.  G^spansch.,  ein  Berg. 


■.v»«»«»,  Steiermark,  Ci|l.  Kr.,  eine  Kemllmr,  Vmlye-,  Ungaru,  Kövarer 
Gemeinde  mit  J7  HIus.  und  163  Kinwoh.l    Distrikt,  ein  Bern, 
des  Bzks.  WÖllan,  mit  einer  Lokalie  in 
der  Pfarre  8t.  Johann,  genannt  8t.  Jakob 
ku  Kosiack  im  Dekauat  Neokircken. 
Vogtei  Hrsck.  Lemkerg.  Zur  Heracbafl 
Schalleck,  Lemberg,  Neuhaus,  Salloch 
nnd  Guleueck  dienstbar,  snr  Heracbafl 
Oberburg  Getreidsehend  pflicklig. 
koalaeknerg,   Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  im  Wh.  B.  Korn.  Dornen  lieg., 
der  Hrsch.  Ober-Peltau  uutertb.  Gebirgs- 


gegend, in  der  Pfarre  St.  Lore 
8t.  vou  Peltao. 
Koalagloui  lllirien,  Krain,  Laibach. 

Kr.,  eine  Kuppe,  407  Wr.  Klft.  hoch. 
Köllen,  oder  Koziau  —  Kroatien,  jen- 
aeits  der  Save,  Karlstidt.  Generale!,  8. 
Bzk.,  eine  zum  Oltocban.  Grenz- Regim. 
Bzk.  Nr.  II.  geh.  Ortschaft  von  4«  H.  u. 
230  Binw.,  liegt  nächst  Bunich,  4|  St. 


mioalmnaUrngjorza,  Steiermark,  CIL 
lier  Kr.,  eine  Gegend,  snr  Hrsch.  Ober 
bürg  mit  \  Weinsehend  p Ii eklig. 

iy  Steiermark, 


Her,  Valpe-,  Siebenbürgen;  s. 
V4lve-  Bnraö. 
Koalmerkerg,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Wcingebirysyeyend,  aur  Herachan 
Oherl  lebten  wald  dienstbar. 
Koalsim,  od.  Hussow—  Galizien,  Rzes- 
zow.  Kr.,  eine  Uertchaft  und  Dorf,  2  SU 
vou  Hzeszow. 
Hoalneta,  od.  Koxinetz— Böhmen, Ra- 
konil«.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Slriedokluk 
geh.  Dorf,  J  St.  von  Holubita,  I  \  St.  von 
Slriedokluk. 
Kosjlrl&m  9zel|a>,  Kroatien,  Karlsldt. 
Geueralat,  eineaum  Szluiii.  Grenz- Reg. 
Bzk.  Nro.  IV.  und  Barrilovich.  Bzk.  geh. 
Ortschaft,  mit  8  am  Kronfludse  lieg.  Häu- 
sern, 3  j  8t.  von  Karlstadt, 
mtealtactilu,  Kozirzin  —  Böhmen,  Be- 
rann. Kr.,  eiu  der  Stadt  Przibram  gehöri- 
ges Dorf,  Muter  Lasels,  7  8t.  von  Zdita. 
Könitz,  lirani-,  Böhmen,  Bidschower 
Kr.,  eiu  d.  Hrsch.  Chlumets  gehör.  Dorf, 
uac  hst  Mlikoseb  eiugepf.,  gegen  O.,  1  St. 
▼Ott  Chlumets. 


fllff 


Könitz,  Klein-,  Kossiciek  -  Büh- 
nen, Bidscho  w.  Kr.,  ein  der  Brach.  Cblu- 
raet*  geh.. Dorf,  nächst  Krateuau  eiogpf.f 
liegt  gegen  O.,  1 J  81.  von  Chlumetz. 

Koaltse,  Ungarn,  Aba-Ujvär.  Gespan- 
schaft ;  siehe  Kassa. 

Koaltzen,  llliriea,  Krain,  Neoetdl.  Kr., 
ein  Berg,  444  W.  Klafter  hoch. 

KoslUha  \ovaveiz,  Ungarn,  Aha- 
Ujvar.  Oespansch.;  siehe  Kassa- Ujfalu. 

Hoülzn,  lilirien,  Krain,  Neust  dl.  Kreis, 
ein  dem  Wb.  B.  Koro,  und  Hrach.  Schar- 
fenberg gehör.  Dorf,  mit  einer  Pfarre,  au 
einen  Berge,  am  »anströme,  13  St  von 
Laibach. 

Üoika,  Ungarn,  VerOcc.  Gespauschaft ; 
siehe  Koszka. 

Homköei,  Ungarn,  dieas.  der  Tbeias, 
ZeropHu.  Oespansch., GörÖKio.  Bzk.,  ein 
den  Orafen  Csäky  geh.  Dorf, mW  64  Häu- 
sern und  480  Kinw.,  Filial  vou  Lyobise, 
Ackerbau  567  Joch,  gräflich  Csäkyech, 
liegt  am  Laborczfluaae,  4  St.  vou  Nagy- 
Mihaly. 

KoalAodlny,DJalu-,  Siebenbürgen, 
Hunyad.  Gespans.,  ein  Berg,  auf  einem, 
die  beiden,  dem  vereinigten  ttrhilyflusse 
linksuferie  zufliesseuden  Bäche,  Valye- 
Iszvoruluj  u.  Pereou-Kutrasa  scheidend. 
Höbenzweige,  1|  St.  vou  Alatf-Borbä- 
tjfiny. 

KuMkoveei,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
spanschaft, Ober  Campest.  Bzk.,  eine  zur 
Gemeinde  Druskovecz  geb.,  nach  Marus- 
sevecz  eingpf.  Ortschaft,  mit  9  Häna.  u. 
56  Kinw.,  2  j  St.  von  Warasdin. 

Koala,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  eiu  Dorf, 
mit  einer  Kirche,  d.  Hrscb.  Ledetach,  J  St. 
von  Ledetsch. 

Koala,  Oeat.  ob  d.  Eos,  Inn  Kreis;  siehe 
Allram. 

Koalafrsen,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gemeinde, mHGi  Häus.  und  183  ttin 
wohu.,  dea  Bzks.  Schacheuthom,  Pfarre 
St.  Georgen,  zur  Hrach.  Schachen! huru 
dienstbar,  sur  Bisthnmaheracb.  Seckau 
mit },  und  zur  Staatshrsch.  Freiaporg  mit 
mit  \  Weinzeheud  pflichtig,  hier  flieaat  d. 
Staiozbach,  7  Meli,  von  Marburg,  1  St.  v. 
Set.  Georgen,  2  St.  von  Schacbenthuru, 
t  J  St.  von  Iladkershurg. 

Koi*lak,  llllrieu,  Krain,  Triest.  Kr.,  eine 
Felsenkuppe,  523  W.  Klafter  hoch. 

Koalak,  lilirien, Krain,  Neustdt.  Kreia, 
eiu  Berg,  197  W.  Klafter  hoch. 

Koalaril,  Koslendorf,  Koschlar  —  Sie- 
börgen,  Nied.  Weissen I».  Geapauach.,  im 
Nied.  Kr.  und  M.  Igen.  Bzk.,  ein  mehren 
Besitz,  gehör,  walach.  Dorf,  mit  60O  Eiu- 
wohn.,  einer  griech.  unirt.  Pfarre,  liegt 
am  Marosflusse,  uächst  Galdtö,  1  Sl.  vou 
Tövia. 

4IIJ(«m.  «rogr   I.CXIXUN    III  B4. 


KoMlau,  Kozlau,  Kozlow  —  Böhmen, 

Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf  von  43  Haas,  und 
337  Kinw.,  nach  Böhmisch-Tribau(Her- 
achaft  Landskron)  eiugepfarrt,  hat  ein 
Wirthahaua,  am  weatlichen  Abhänge  u. 
Kusse  des  gleichnamigen  Bergea,  1}  8t. 
vou  Leitomiachel. 
Koalau,  Kozlany  —  Mähren,  Zualm. 
Kr.,  ein  Dorf  mit  16  Häua.  und  119  Ein- 
wohnern, in  der  Nähe  am  linken  Ufer  d. 
Iglawa  sind  die  Ueberreate  der  Borg 
Kozlow. 

UoMlau,  Kozlow  —  Mähren,  Prerau. 
Kr.,  ein  Portrait 64  Haus.  u.  391  Kinw., 
der  Hrach.  Wessel itschko. 

Koslau,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein  Dorf 
mlt78  Häus.  und  313  Eiuw. ,  der  Hrsch. 
Czroirzelitz. 

Koala-Vereh,  Kroatien,  diesseits d. 
Save,  Aeram  Oes  pansch.,  im  Bzk.  jen- 
seits der  Kulpa,  eiu  zur  Hrsch.  Novigrad 
geh.  und  dahiu  eiugepf.  Dorf,  1  St.  vou 
Noyigrad. 

Koalberg,  Kösslberg  —  Oest.  n.  d. 
E.,  V.  O.  W.  W.,  ein  Berg,  877  Wr. 
Klftr.  hoch. 

Koalenriorf ,  Siebenbürgen  ,  Nieder 
Weissenburg.  Gesp. ;  s.  Koslärd. 

Koalerberjg,  Böhmen,  Lei  tiner.  Kr., 
1868  Fuaa  hoch. 

linale  tat  ach,  lilirien  ,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Koro,  nnd  Herach. 
Weixelberg  geh.,  nach  Set.  Marein  eiu- 
gepf. Dorf&n  der  Grenze  geg.  Lipoglau, 
11  St.  von  Set.  Marein. 

lioallnli,  lilirien,  Istrien,  Mitterbure. 
Kr. ,  eine  Ortschaft  in  der  Grafschaft 
Mitterbuni,  d.  Hrach.  Wachseusteln  geh.; 
s.  CosKliaco. 

Koalotovcze,  Ungarn,  Neutr.Geap.; 
a.  Kasialh. 

Kollow,  Böhmen  ,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
Dorfitt  Herach.  Mladiegow  und  Pfarre 
Lybun. 

Koalow,  auch  Koslau  —  Mähren,  im 

Brünn.  Kr.,  eiu  Do r/ der  Herach.  Pern- 

ateiuund  Pfarre  Sliepanau. 
Kollow,  Böhmen,  eiu  Berg  im  Chrud. 

Kreis  bei  BÖhmisch-TrJbau,  1880  Schuh 

über  dein  Meere. 
Kollow  ,  Böhmen  ,  Prachio.  Kr.,  eiu 

Dorf  der  Hersch.  Strakouitz,  1}  St.  vou 

Slrakouitz. 
HLoalotvtiergr,  Böhmen,  Chrud.  Kr., 

bei  Böhmisch-Tribau,  806  Wr.  Klft.über 

der  Meeresfläche. 
Koalowltz ,  Koslowice  —  Böhmen, 

Klattau.  Kr.,  ein  Dorf  tot  Hrsch.  Grüu- 

ber«,  |  St.  vou  Nepomuk. 
Koaloiwltz,  Kozlowice  —  Böhmen, 

Rukonitzer  Kr.,  ein  Dörfchen  von  9  II. 

und  36  Kinw.,  liegt  am  Kiuflusse  eiuea 

71 


Digitized  by  Google 


11*« 


kleinen  Baches  in  die  Elbe,  1  St.  von 
Raudnitz. 

Koslowltz,  Mähren,  Prerau.Kr.,  ein 
Dorf  zur  nerachaft  Hochwald;  siehe 
Kozlowilz. 

Kohiiibcow,  Böhmen,  Klaff.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  8  HAus.  und  39  Kinwohn., 
von  welchen  I  Usus  zur  Hrsch.  Teinitzel 
gehört,  ist  zur  Dechantei-Kirche  einge- 
pfarrl  und  hat  in  dem  Garten  des  Bauer's 
Wutzowsky  schwache  Spuren  einer  ehe- 
maligen Burg.  Das  Dorf  soll  iu  alter 
Zeit  ein  selbstsfändiges  Gut  zewesen 
sein,  und  einem  Ritter  Biehlohlawsky 
veu  Kosmacow  gehört  haben. 

H.OMni»cas»  Oatizien,  Sfauisl.  Kr.,  ein 
zur  Kammeral-Herschafl  Jublonow  geh. 
Dorf  tnit  einer  ru*u.  ka( hol.  Pfarre,  aui 
Wusse  Kosinacz,  der  in  den  Kluss  Pi- 
»tmka  fallt,  4  81.  von  Kolomea,  «St.v. 
Gwozdziec.  Post  Bohorodczany. 

Hosmtiei,  lllirien,  Krain  ,  Adelsber- 
ger  Kreis,  ein  Berg,  3t*  Wiener  Klaf- 
ter bucht 

koimaloweze,  IWale-  u.  Wel- 
ke-, Ungarn  ,  Bars.  Gesp. ;  s.  Kia-  u. 
Nagy-Kosxinal. 

HuMinavtMcliow,  Kozmaczow  —  Böh- 
men, Klattau.  Kr.,  eiu  derSfadt  Klattau 
und  Hrsnh.  Teiuitzl  geh.  Dörfchen,  181. 
Vjii  Kiutlau. 

HnHiulerzyn,  Galizlen,  8tauisl.Kr., 
eiu  Dorf  der  H  räch,  und  Pfarre  Kosuiier- 
zyn.  Post  Buoxacz. 

Ii.  oh  in  Inzell ,  und  Kosmitizenbert:. 
windisch  na-Kolech  —  Steiermark,  im 
Marhurger  Kr.,  eine  Quote  in  dt  von  80  II. 
und 88  Kinw.,  den  Bezirks  Minoriteu  in 
Petlait,  Pfarre  Lichfeneck  ,  zur  Hersch. 
Minorileu  in  Pettau,  Oherpellan  u.Thur- 
nlsch  dienstbar,  1  St.  von  Lichteueck, 
4  St.  von  Pettau,  5  M.  von  Marh-irz. 

Hdimlnzen,  .Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  Weinyehfrysyeyend  z.  Hrsch.  Ober- 
pulsgau  dienstbar. 

Kosniltz  ,  Kozmice  —  Böhmen ,  Ta- 
horer  Kr.,  ein  Dorf  von  38  Mausern  und 
37t  Kinwohn.,  zur  Hrsch.  lladeuin,  von 
welchen  3  Häuser  zur  Hersch.  Cheynow 
gehören,  ist  nach  Hrohy  eingepf.,  uud 
hat  einen  obrigkeillicheu  Meierhof, 
(Freisassen- Hof,  zum  8.  Viertel  des 
Kreises  gehörig),  und  S  WirlhsbAuser, 
dann  \  8t.  ö.  eine  do.  Schäferei  („Stra- 
nowilx"  genannt)  und  }  Sf.södÖstl.  eine 
Rustikal  -  Chaluppe  („Zapetrow"  oder 
„Zapetrak",  ehemals  eine  Möble),  \  Sl. 
von  Hroby,  S|  St.  vouTabor. 

Keemltz,  Kozmice  —  Böhmen.  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  77  Häus.  und  HIB., 
nach  niawitz  eingepf. ,  am  Fahrwege 
nach  Oschitz,  S|  8t.  von  Kloster. 


Koamo,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Winterberg  gehörig.  Dorf  von 
19  H  Aus.  uud  108  Eiu  w.,  hier  ist  ein  ver- 
pachteter herschaftlicher  Meierhof ;  fünf 
H  Aus.  von  diesem  Dorfe,  darunter  1  ein« 
schichtige  Chaluppeu,  Nedwitkow  ge- 
nannt, 10  Minuteu  westl.  entfernt,  ge- 
hören zur  Hrsch.  WAI lischbirken,  6J  St. 
von  Strakouitz. 

Hosmui,  »ei.,  lllirien  KArnten,Kla- 
geufurt.  Kr. ;  siehe  Set.  Kosmus. 

Hosmui,  lllirien,  Kärnten,  Klageuf. 
Kr.,  ein  Im  Ldgcht.  KreDg  und  Nussherg 
sich  befindendes  Dorf ;  s.  Set.  Konsum*. 

Kon  na,  Siebenbürgen,  ein  Dery  iu  der 
Dobokaer  Gespanschaft. 

K.OSnm«  Siebenbürgen;  s.  Tödo*kan3'. 

Hosnleza,  Kroatien,  Warasdln.  Ge- 
spauschaft ,  Ober.  Zagorian.  Bzk.,  eine 
Gemeinde  uud  Dorf  von  tl  HAusern  und 
119  B.,  Inder  Pfarre  Szella,  mit  einem 
adel.Hufe,  6  St.  von  Cilli. 

■4o«nlltyt  Mäbreu,  Zuaimer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrseh.  Puliu;  siehe  Gössling. 

HLoHnllzm,  Valye-,  Siehenbörgen, 
ein  Bach  im  Bietrilzer  MiliiAr-  Distrikt. 

ItOMobud,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eiu 
Dörfrhen  zum  Gute  Zahradka  gehörig, 
worin  zum  Gute  Klutscheuilz  2, und  nach 
Petrowitz  4  Baueruhöfe  gehören,  8  St. 
vou  Sudomierzitz. 

Hoiöez,  IVemett-  und  Urmaatz;!-» 
Ungarn,  Trrntsch.  Gesp. ;  siebe  Kocsocz, 
Nemes-  uud  Urasagi-. 

Rosod ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathnarer  Gespanach.,  Nyir.  Bzk.,  eiu 
nfchst  Domahidu  lieg.  Landhaus,  {St. 
yuu  Bagus. 

Kosodlerelt,  Böhmen, H idschow.  Kr., 
eiu  Dorf  der  Hrsch.  Kopidlno  und  Pfarre 
Libau. 

kOHOsed  ,  Grass-,  Welky  Kozo- 
gedy  —  Böhmen,  Bidsehower  Kr.,  eiu 
der  Herseh.  Dimokur  geh.  Dorf  mit  einer 
Kilialkirche,  gegen  dem  Stadtchen  We- 
sely,  3i  St.  von  Königsladtl. 

ItLoMOged,  Klein-,  Maly  Kozoge- 
dy,  Kozogidek  —  Böhmen,  Bidschow. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Dimokur  geb.  Dörf- 
chen uAchst  dem  Dorre  Gross-Kosoged, 
9 \  St.  vou  Köaigstadti. 

HLosalarnny  9  Siebenbürgen ,  ein  Dorf 
im  Ober-leener  Bezirk  der  Nieder-Weis- 
senburger  Gespanscbaft,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört,  vou  Walachei!  im 
Gebirge  nomadisch  bewohnt,  mit  einer 
griechisch- unirteu  Kirche  versehen,  und 
in  die  katholische  Pfarre  iu  Offeubanj'a 
als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses 
Oebirgsdor  fliegt  im  Maroser  Haupifluss- 
gebiete,  in  seinem  Kiiialgebiele  des  Ba- 
ckes Gyögy,  7  St.  vou  Tuvis. 


Digitized  by  Google 


ttta 


Ktiokim,  SieheubDrgen;  s.  kolos. 

KoMoltnl,  Vmlysj-,  oder  der  Kolo- 
•er  Bach  -  Siebenbürgen,  einftacAin 
der  Koloser  Gespanschaft. 

KoMola-teteJ,  Siebenbürgen,  ein  Brrg 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  Udvurhe- 
lyer  und  Maroser  M/ekler  Stuhl ,  auf 
einen, die  Bäche  AHjai-patak  und  Hava- 
patak  scheidenden  Höheuxweige ,  \  St. 


mtejsmlup,  Koxolup  —  H  Ohmen  ,  ila- 
konitz.  Kr.,  ein  Dorf  viererlei  Dominien 
angehörig,  worin  die  Hersch.  Tachlo- 
witz,  das  Gut  Lüftet  x  und  Set.  Johann  un- 
term  Kelsen,  wohin  ea  eingepfarrl  ist, 
einige  Insassen  hat,  und  in  dessen  Nähe 
ein  Kalkstein  hruch  ist,  1  St.  vonBerann. 

HoHolup,  Kozolupy — Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  Our,  Schtoss  und  Dorf  von 
W  Häusern  und  230 deutscheu  Binw.,  ist 
mit  dem  Oute  Malesitx  vereinigt,  hat  eine 
Pfarrkirche  tum  heiligen  Stephan  Mflrt., 
eine  Pfarre  und  eine  Schule,  sAmmtlich 
unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit,  ein 
altes  obrigkeitliches  Schioes  mit  einer 
Reainteuswohuung,  |  Meierhof  („Xeu- 
hof").  ein«  SchAferH ,  ein  Wirthshaus 
und  I  dreigAutige  Mühle,  nlchst  Tusch- 
kau, am  rechten  Ufer  der  Mies  und  von 
der  Strasse  nach  Mies  durchschnitten, 
}  St.  vou  Maleaits,  |  St.  von  Pilsen. 

KoMOly  vrh  ,  Kosalvrh  —  Ungarn, 
Agram.  Oespansch.,  ein  Dorf  mit  14  H. 
and  1 14  ICinw. 

HoMomln,  oder  Kozomin  —  Böhmen, 
Hakonlts.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Jeniowes 
geh.  Oo// grenzt  mit  dem  Dorfe  Auschitx, 
4  St.  vou  Schlau. 

KoHorln,  Kosoftn  -  Böhmen,  Chrnd. 
Kr.,  ein  Dorf  von  28  HAus.  und  188  Kiu- 
wobn.,  nach  Chotxeu  eingepf.,  |  St.  von 
Ch  otseu. 

koserya,  Ungaru,  Bars.  Geep.;  s. 
Kosxorin. 

KoHorzitz ,  Böhmen ,  Bnnxl.  Kr.,  eiu 
der  Hersch.  Dobra  witx  gehör.  Dorf  vou 
35  HAus.  und  904  Binw.,  von  welchen 
1  Haus  zur  Hrsch.  Brodetz  geh.,  ist  nach 
Heiechifx  eingepf.,  hat  eiueu  Meierhof, 
eine  SchAferei  und  eiue  abseits  liegende 
Bretlinüble(„Meechllo'<),  |  St.  von  Do- 
brawilx,  2  St.  von  Juughunzlau. 

HMOvaeii  Slavonten,  Peterwardein. 
Generalat,  eiue  xum  ßradiskau.  Greuz- 
Rgiuts.  Bxk.  Nro.  VIII.  geb.  Ortschaft, 
mit  IS  HAus.,  liegt  an  der  Poststrasse, 
nächst  Ober-  Bogiecbevcxe ,  |  St,  von 
Bodegray. 

K««e>w,  od.  Koaowa  -  MAhren,  Zuai- 
mer  Kreis,,  eine  xnr  Hrsch.  und  Pfarre 
MAhr.  Budwilz  gehör.  Jägertwohnuug, 


f  gegen  S.  nnw.  dieser  Stadt,  |  St  von 
Mfihriach  Budwitz. 

Moiow,  Kosow  —  MAhren.  Olm.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  AI  HAus. und  tOS  Eiuw., 
der  Hrsch.  Jlusan. 

Koiou  ,  auch  Kosau.  Kossow,  Koso- 
wy  -  Böhmen.  Czxslau.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  1?  HAus.  und  131  Kinw.,  nach  Pol- 
lerskircheu  eingpf ,  am  Kusse  des  Dür- 
ren Berges,  f  Nt.  von  Pollerskirchen. 

A*.oapmllstsf,  Ungarn,  llonth.  Gespan- 
schaft, ein  Im  Jahre  1756  neu  angeleg- 
tes ungar.  slowak.  Dorf,  mit  84  HAtis. 
und  A07  Kinw. ,  Tabakpflanzungen, 
welche  deu  weit  und  breit  berühmten 
Kospallager  Tabak  erzeugen.  Kamme- 
ralisch,  3{  M.  vou  W  ait/en. 

Kosjrmler  ItlaiJtle,  MAhren,  Preran. 
Kr.,  eine  eins.,  xnr  Hersrh.  Bistrftllz 
untern  Hostein  ceh.  AJwA'r,  nA«hsl  Prns- 
sinowilz,  4  Meli,  von  Wischau,  4|  SC. 
vou  Kremsir. 

H.mael ,  Kroatien,  Warasdin.  Gespans., 
Unt.  Zagorian.  Bxk.,  eine  xnr  Gemeinde 
Petrova  Gnra  geh.,  narh  Lohor  eingpf. 
Ortschaft.       St.  vou  Warasdin. 

Koaaa,  Ungarn,  Trentschili.  Kr.,  ein 
Markt,  mit  18«  H/lus.  und  1440  Kin- 
w  oh  n  er  ii. 

KoHwaaredy,  Böhmen,  Chrudlm.  Kr., 
ein  einxel.  Haus,  der  Hersch.  Modle- 
schltx. 

Hesse»,  Kneswich  -  Ungarn,  Sxluin. 
Grenz-Rgmts.  Bzk.  >  siehe  Knesevich- 
kossa, 

KoshaIow,  Böhmen,  Leitmeritx.  Kr., 

ein  Dorf,  der  Brach.  Cftiechkowits  und 

Dlaschkowitz;  siehe  Kostial. 
Hosia,  Mala  -  Ungarn,  ein  Dorf%  mit 

15  HAos.  nnd  96  Kinw.,  im  Szluiner 

Grens-ltgints.  Bezirke. 
Hossianyees,   Kroatien,  diese,  der 

Save,  Agram.  Gespansch.,  im  Bzk.  jeus. 

der  Knlpa,    ein  zur  Hersch.  Sakanye 

geh.  und  dabin  eingepf.  Dorft  4  St.  von 

Novigrad. 

Kossa,  Podhorje  —  Ungarn.  Trentach. 

Gespauechaft ;  siehe  Podhorje  Kossa. 
Hosia,  Podhrary—  Ungaru,  Treniscb. 
Gespansch.;  siehe  Podhragy  Kossa. 

Kosue&rlee,  Ungarn,  Neotra.  Gesp.j 

siehe  Kosaricz,  Also-  nnd  Kelsö-. 
Kossarln,  Ungarn,  A«ram.  Gespan- 

schaff,  zerstr.  Häuser. 

HossarltkO,  Ungarn,  Zips. 
schaff,  ein  Pratdium,  mit  1  Haus 
wohnern. 

Kosiarorz,  Ungarn,  diese.  derTheiss, 
Zemplin.  Gespansch.,  Görögiu.  Bzk.,  ein 
der  adel.  Kamil.  Jekelfalusy  geh.  Itorf, 
mit  43  HAus.  und  309  Kinw..  einer  kalb., 

71  • 
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nach  Jankocz  eingepf.  Kirche,  liest  am 
OlykaAusse,  4}  St.  von  Nagy-Mihaly. 

Koiiiaroveze,  Ungarn,  Biseub.  6e- 
spauschaft ;  siehe  Kosarhaza. 

Huisa,  Bovne—  Ungarn,  Treutach.  Ge- 
spanschaft ;  aiehe  Hovue  Koaaa. 

l4o»Karonh/M  Böhmeu,  Prachin.  Kr., 
eiu  Dorf  in  Hrach.  Bukowan  uud  Pfarre 
Gross-Chraatilz. 

Htliarska,  lllir.cn,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Herach.  Tolmeiu  geh.,  nächst  der 
Kommerzialatrasse  lieg.  Dörfchen,  7  St. 
von  Gör«. 

KoBMMtsdiltz,  Kozaaaicze  —  Böhmen, 
Cbrudim.  Kr.,  ein  der  Kaal.  Herach.  Par- 
dubitz gehör.  Dorf,  I  St.  von  Prielautstb, 
3}  St.  von  Czaalau. 

Hoisa,  sivkovich  —  Ungarn,  Ssluiner 
Grenz-Reglmta.  Bzk.j  aiehe  Sivkovich 
Koaaa. 

Konntitlty,  Böhmen,  Bnnzlau.  Kr., eine 
Herschaft  uud  Dorf ;  aiehe  Koachatek. 

Hoiiuu,  Koaau,  Koaow  —  BOhmen, 
Budweis.Kr.,  eiu  Dorf,  mit  13  II  aus.  uud 
66  Einwohn.,  xnr  Hrach.  Wiltingau  uud 
Pfarre  Steiukirchen,  uächst  Opalitz,  hat 
abseits  1  empht.  Mühle ,  6|  St.  von  Wit- 
tingau,  3  St.  von  Budweis. 

Ii  oft*»  vleh,  Ungarn,  Agram.  Gespan- 
achaft,  eiu  Dorf,  mit  18  Häua.  u.  130  Bin- 
wohueru. 

Itogsjawlfi,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  144  E., 

in  Küateulaode. 
HoHNaw ,  Galixien,  Czortkow.Kr.,  ein 

Dorf,  der  Hrach.  u.  PfarreKosso  w.  Post 

Buczacz  n 
Höih«,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Preaburg.  Gespansch.,  im  äuaaem  oder 
özered.  Bxk.,  ein  Praedium  mit  10  H. 
und  104  Biuw.,  «wischen  Talloa  und 
Nagy-Szeg. 
Hotaec»,  Ungarn,  Trentach.  Gespan. ; 

siehe  Kossa. 
üossccz,  Kroatien,  dies«,  der  Save, 
Agram.  Gespansch.,  im  Bzk.  jeus.  der 
Kulpa,  ein  zur  Hrsch.  Szeverln  geh.  iu 
der  Gerichtsbarkeit  und  Pfarre  Pleme- 
u  iiasa  au  dem  Kulpa  Flusse  lieg.  DorfmM 
10  Hius.  und  109  Klnw.,  9  81.  von  Ver- 

bovszko.  . ,  „ 

HoMMia»  Uogam,  Trentachiu.  Ko- 
mitat; siehe  Kassa. 

Ko»«ecx  Podhragjl,  Ungarn,  im 
Treutschin.  Gespauach.,  s.  Podhragyi. 

KÖHMel ,  Tirol,  Oberiunthal.Kr.,  ein  z. 
Hrsch.  St.  Peteraberg  geb.  Hof,  4  St. 
von  Obermieniug. 

Kttttsel,  Oest.  ob  d.  B.,  Hauar.  Krela, 
eiue  dem  Distr.  Korn,  uud  Hrach.  Engel  - 
zell  geh.,  nach  St.  Aegldi  eingepfarrte 
Ortschaft,  4J  St.  von  Balerhacb. 

Kosjael  ,  Kozly  -  Böhmen,  Leilmerltz. 


Kr.,  ein  Pfarrdorf  Atm  Gute  Bieloschitz 
geh.  mit  einem  J  St.  vom  Orte  entlege- 
nen Heegerhause  gleichen  Namens,  liegt 
gegen  das  sächaische  Gebirg ,  *|  St.  v. 
Brüx. 

Kft«*elB*eli  ♦  Oest.  ob  d.  Ens,  Traun 
Kr.,  eiu  Dorf  zam  Distr.  Korn,  uud  Her- 
schaft Ischel  geh.,  Pfarre  Ischel. 
KoBseltilnJ ,  Vmlye-,  SiebenbBr- 
gen,  ein  Bach  In  der  Inner  Solnoker 
Geapauschafl. 
HAH  wen  ,  Tirol,  Unt.  Innth.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Kitzhiihel  geh.  Dorf  mit  einem 
Yikariat,  an  der  baieriscben  Gretize  und 
dem  Achenflttsae,  Pfarre  im  Köaaenlhal 
Dekanate  St.  Johann.  Ldgrchts.  Kitzbtl- 
hel,  mit  einem  Eiseuschmelz-  und  Ham- 
merwerk, auch  Verweaamt,  4  St.  von 
Set.  Johann. 
HÖHMen,  Tirol,  Thal  an  der  grossen 
Achen  von  Brpfendorf  uord-  uud  nord- 
westlich biaan  die  hairiache  Grenze  am 
Klohenstein,  Ldgrchts.  Kifzlifthel. 
HoiMenlna,  Ungarn,  ein  P medium 
mit  8  Häus.  nnd  70  Einw.  in  der  Waras- 
diner  Geapanscliaft. 
HoHMeppe,  Steiermark,  Cill.  Kr.v  eine 
Gegend  im  Bzk.  Xeucilli,  iu  welcher  d. 
Pisterha«  h  flieset. 
Ko»MeNd,  Widderdorf,  Kolsesd  anch  • 
Czöazed  —  Siebenbürgen,  Hunyader 
Geapausch.,  Laposniak.  Bzk.,  eiu  zur 
Hrach.  Deva  geh.,  zwiachen  Hügeln  aus- 
ser der  Strasse  lieg.  wal.  Dorf  mit  140 
Einw.,  einer  griech.  uuirteu  nach  Hol- 
dya  eingepf.  Kirche  und  einem  an  der 
Strasse  \  St.  vom  Orte  einzeln  liegenden 
Post  Wechsel  dieses  Namens,  zwischen 
Koaaova  und  Dobra  au  der  Kronstädter 
lloute.  Poatamt  mit: 

filiilfti,  I'ititoOfJ.  hu» 
gt,  FtltO-,  L»*no,  OkdhS,  Tgrj,  41t*-. 

HOMseHR«  lllirieu,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Korn.  Görtachach  geh., 
nach  St.  Veit  ob  Laibach  eingepf.,  nächst 
der  Klagenforter  Kommerzialstrasse  lie- 
gendes Dorf,  \  St.  von  Laibach. 
Koaftes«,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  Im  Wh.  B.  Korn.  Fjödnig  lieg,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.,  nach  Woditz  eiu- 
gepfarrtes  Dorf  3  St.  von  Laibach. 
Kosaetlczf»,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eiu 

Out  uud  Dorf  mit  Poal;  s.  Koschetitz. 
Hotssefz,  lllirien,  Friaul,  Görs.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Tolmeiu  geh.  im  Gebirge 
liegendes  Dörfchen,  12  St.  von  Görs. 
Koaftlaeli,  lllirien,  Kärnten,  Klageuf. 
Kr.,  ein  am  Gebirge  lieg.,  zur  Hersch. 
Grafenstein  geh.  Dorf  von  «8  Hausera, 
wovon  afldw.  der  zum  Stifte  Vihtring 
geh  Bergwaldsich  befindet,  westwärts 
nächst  llotenstein,  *i  St.  v.  Klagenfurt. 
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Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine 
com  Wh.  II.  Korn,  Hrsch.  Thum  gehörige 
Gemeinde  y  mit  37Häus.  und  t66  Einw., 
im  Gebirge  Kossiak,  4  St.  vou  Güll. 
KoHHiak,  Steiermark,  Cill.  Kr.,einzum 
Wb.  B.  Koin.  Lechen  geh.,  nach  9t.  Flo- 
rian elngpf.  Dorf,  mit  71  Hftus.  u.  346  K., 
liegt  zwischen  Weittenstein  und  Win- 
dischgrätz,  über  d.  Doilitachflusse,  10  St. 
vou  Cilli. 

14  am  «Ire,  Ungarn,  Abaujvar.  Geepaus. ; 
siehe  Cassovia. 

MLOMlee,  Ungarn,  Trentacb.  Geapana.; 
siehe  Kossa. 

Reffst  eze,  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Herachaft  Zeltach;  aiebe  Koachitz. 

Konftlexek,  Böhmen,  Bidschow.  Kreis, 
ein  Dorf,  d.  Hrach.  ChlumeU ;  siebe  Kö- 
nitz Klein-. 

Kcifnrieberaj;,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegmd,  zur  Staatsher- 
achafl  Geyrach  dienalbar. 

Koasleai,  Steiermark,  Cill.  Kr., eine  Ge- 
gend, zurSfaatshrsch.  8  luden Hz  dienet- 
bar  und  Weiuzeheud  pflichttg. 

Hesel  Je- Ter  ff,  Steiermark  ;.s.  Markt 
Dracheuburg. 

14osBln,  Omer-,  Gorni  Koaaiu  — 
Kroatien,  jens.  d.  Save,  Karlstdt.  Gene 
ralat,  11.  Bzk.,  ein  «um Oltochan.  Grenz- 
Hgmte.  Uzk.  Nr.  II.  geh.  Dorf,  mit  861  H. 
und  1395  Einw.,  einer  eigenen  Pfarre  u. 
alten  iluinen,  liegt  am  Bache  Bukovacz, 
5|  St.  vou  Perussich. 

Hoemln ,  Unter-,  Dolni  Kossin  — 
Kroatien,  jens.  der  Save,  Kar  Istdl.  Gene 
ralat,  II.  Bzk., ein  zum Ottochau.  Grenz 
Hgmts.  Bzk.  Nr.  II.  geh.  Dorf,  mit  60  H. 
ii.  600  Einw.,  einer  eigenen  Pfarre,  liegt 
um  rechten  Ufer  der  Licca,  4|  St.  vou  Pe- 
russich. 

14  osjm!  netz,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  eine 
Berakuppe,  859  W.  Klafter  hoch. 


>,  Ungarn,  Unghvarer  Ge- 
spanschaft; siebe  PasztClv  Koslovaund 
Uerezua. 

4o«Mlr,  Böhmen,  Bakou.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  40  Haus,  und  403  Einw.,  ist  nach  IA- 
boUeingepf.  u.hat  1  Kilialkirchc  zu  Ma- 
ria llimmelfahrt,  I  Schule,  1  ohrigkeill. 
Meierhof,  I  Bräuhaus,  2  Wirthsliäuser  u. 
1  Mühle.  Auch  bilden  t  Nr.  die  zur  hiesi- 
geu  Gerichtsbarkeit  und  politischen  Ver- 
waltung gehörigen,  aber  nach  Smichow 
eingepf. ,  Släudlschcn  Lazaretbgründe. 
Letztere  bestehen  in  einein  ehemaligen 
Krankenhaus,  welches  im  Jahre  1690, 
wo,  wie  anderwärts  in  Böhmen,  die  Pest 
i  i  Prag  viele  lausende  hinraffle,  von  der 
Verwaltung  des  Wälscheu  Spitals  au 
Prag  auf  den  Gründen  eines,  dem  Kleiu- 
seituer  Dominikaner-Kloster  abgekauf- 


ten Weingartens  zugleich  mit  der  Kirche 

errichtet  wordeu  ist,  an  d.  lleichsstrasse. 

im  Thale  südlich  am  Weissen  Berge  und 

au  einem  kleinen  Bache,  f  St.  von  Prag. 
Kosmtrz,  Mähren,  Olmütxer  Kreis,  eine 

Bergklippe,  SSI  W.  Klafter  hoch. 
ItOMMit,  Uro««-,  Böhmen,  Bidsch.Kr., 

ein  Dorf,  der  Hrsch.  Chluinetz  u.  Pfarre 

Mlikosep. 

Koejaltz,  Klein-,  Böhmen,  Bids.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Chlumetz  u.  Pfarre 
Babitz. 

Rosalia»,  Slavonieu,  Veröcs.  Gespans., 
Valpo.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Valpo  gehör. 
Dorf,  mit  einer  eigeueu  Pfarre,  4  Meilen 
vou  Eszek. 
Koukow,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein  wü- 
stes Beryschlos*. 
HosHkoii  ee,  Uugarn,  Zempin.  Geap. ; 
aiehe  Kosku'cz. 

■I,  Oe*l.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr.,  eine 
zum  Distr.  Koiu.  Eugelszell  geh.  Einöde, 
uuweit  des  Douauslromes ,  am  Kesslba- 
che,  nach  Waldkirchen  gepf.,  4  j  St.  vou 
Baierbach. 

Kössle,  Oest.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  ein  Im 
Pfleggeht  Viechteusteiulieg.  Dörfchen; 
siehe  KÖsslarn. 

Kttssle,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hansr.  Kr.,  ein 
zum  Distrikt  Komm.  Engelszell  gehörig. 
Weiter,  au  der  Strasse  nach  Schärding, 
im  Stenerdislrikte  und  der  Pfarre  Egidi, 
4  St.  vou  Baierbuch. 

H.OSSI*,  Ober-,  sonst  Staiuet  -  Oest. 
obd.  K.,  Ilausr.  Kr.,  eine  zum  Pflggcht. 
Engelnzellgcb.  Einöde,  im  Steuerdislrikt 
Dakendorf  und  der  Ffarre  Egidi,  8}  St. 
vou  Baierbach. 

mittssleeli,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eiu 
im  Wb.  B.  Kotu.  Laukowitz  sich  befind., 
versch.  Hrsch.  dienstbar.  Marktflecken, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  19  Stunden  von 
Gi  Atz. 

KosMlmrn,  Oest.  öl»  d.  B.,  Inn  Kr.,  «In 
zum  Pflggcht.  Viechteustein  geh.  Weiler 
auf  einem  BergrÜckeu,  an  dessen»  Fusso 
der  Kösstbach  vorbei  fllesst,  ist  der  Ge- 
meinde Wet/.eudorf  und  der  Pfr.  Ksleru- 
berg  einverleibt,  4  St.  vou  Schärdiug. 

Kusslau,  Böhmen,  Elbogner  Kr.,  eiu 
der  Hrsch.  Duppau  geh.  Dorf,  worin  die 
Hrsch.  Saar  einige  Unterthan.bat,  6\  St. 
vou  Buchau. 

Hosnlau,  Gosslau,  Kozlow  —  Böh- 
men, Elbogn.  Kr.,  ein  Gut,  Schlot*  und 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  Meierhofe,  Schä- 
ferei und  Mahlintihle,  1  St.  von  Buchau. 

Kosslaufzen «  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Koro.  Scha- 
clienthuru  lieg.,  der  Hrsch.  Pemegggeh. 
Dor/  xiüdGnlt  vou  6*  Häus.uud  183  E., 
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1 1  Sl.  von  Radkershurg,  4  SC.  von  Bb- 
renbanscu. 

KtinBlhoden,  Tirol,  Uni.  louth.  Kr., 
olu  zur  Laudzchtshrsch.  Kuefatein  gehör. 
Bauernhof  hei  Urapreug,  au  der  Grenze 
ge:$cii  Baiern,  41  St.  von  Kuefatein. 

HÖMMlersdorf)  Nowawei  —  Böh- 
me n,  Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  von  57  H. 
uud  469  Kinw.,  zur Hrsch.  Chlumetz  ge- 
hörig, nachKuthenschachen  eiugepfarrl, 
und  bal  eine  Schule  uud  ein  ohrljck ertli- 
chen Jägerhaus,  diene*  Dorf  ist  im  Jahre 
1701  ungelegt  worden,  und  hatdeu  deut- 
schen Namen  dem  damaligen  herechafl- 
lirhen  Atntsdirektor  Kössler  zu  Kbreii  er- 
halten, am  Reichahache,  näcbatd.  Glas- 
httUe,  t\  St.  von  Chlumetz ,  t  SI.  von 
Schwarzbach. 

M  •■■Itir,  Böhmen,  Czasl.Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Ledecz  geh.  Dorf,  gegen  Norden 
5  St  von  J en i kau. 

Houloweti«  od.  Koslowltz  — Schle- 
sien, Teach.  Kr.,  ein  Dor/der  Hrsch.  und 
Pfarre  Schönhof. 

Hozenia,  Böhmen,  Prachiner Kr.,  ein 
Dor/der  Herach.  Winterherg  und  Pfarre 
HuecliiU. 

HoHMitianoa,  Koaamonos,  Kossmo- 
nossy  —  Böhmen ,  Bunzlau.  Kr.,  eine 
Berschaft%  HvfUoss  und  Pfarrdorf  von 
t8t  Häus.  und  1310  Kinw.,  davon  ge- 
hören 4  Hlus.  mit  St  Binw.,  zur  Her- 
schart Miiuchengrälz.  Von  dem  hiesi- 
geu  Anlheil  bilrfeu  55  Hänser  die  eo- 
geuannte  Handwerke- Gemeinde,  uud 
zwar  In  Folge  eines  vom  frühem  Be- 
sitzer, Grafen  Ceruin  von  Chudenitz. 
am  17.  Juni  1738  erhaltenen  Privile- 
giums ,  vermöge  dessen  diese  Häuser 
nur  v.  Profeasionisten  heseasen  wer- 
den können,  welche  auaser  einem  jähr- 
lichen Srhutzgeld  von  1  II.  10  kr.  au 
die  Obrigkeit  keine  weitern  Abgaben 
gu  entrichten  haben.  Kosmanos  ist  der 
Sitz  des  obrigkeitlichen  Wirthschafts- 
amtee  und  hat  ein  schönes,  geräumi- 
ge« S^hloss,  welches  vom  Grafen  Ja- 
kob Hermanu  Cernin  von  ChndeniU 
erbaut  worden,  eine  von  demselben 
Besitzer  im  Jahre  1648  erbaute  Kirche, 
3  Kapellen ,  zu  Set.  Lauretta  und  Set. 
Martin,  eine  Schule ,  ein  Eiukebrhaua, 
2  Meierhöfe,  ein  Jftgerhau.«  und  eine 
k.  k.  priv.  Zilz-  und  Kultuufahrib.  — 
Uumiltelhar  uach  Kosmanos  sind  jel/l 
eiugeptarrt:  Dohr  (mit  Filialkirche), 
HrdloFes ,  Josephsthal,  Ober-Stakor 
(mit  Filiaikirrhe)  uud  Roiatow,  ao 
wie  die  zur  Hrsch.  Milnchengrätz  ge- 
hörigen Dörfer  ßradletz  und  Breylow. 
Aueh  die  Kxposituren  zu  Schöhor  und 
Bukownu  gehören  zum  Sprengel  der 


Kosmanoser  Pfarrei.  Die  ehemalige 
Kirche  und  jetzige  Kapelle  so  Sauet 
Martlu  hatte  bereits  1384  ihren  eignen 
Pfarrer  uud  kam  erst  nach  den  basal- 
tischen Unruhen,  wo  derselbe  vertrie- 
ben worden ,  unter  die  Verwaltung 
des  Pfarrers  in  Michelsherg.  Das  Ge- 
hende des  ehemaligen  Piarlsteu-  Kol- 
legiums enthält  jetzt  die  fcattunfahrik 
der  Kranz  Leitenbergerschen  Erben, 
und  iu  dem  Gebäude  der  ältern  vom 
Grafeti  von  Bolza  errichteten  Fabrik 
befindet  sich  das  Militärknaben-Krzie- 
bungsbaus  des  k.  k.  Infanterie  -  Regi- 
mentes Nro.  36,  so  wie  die  Kosmano- 
ser Pfarrschule.  Von  den  beiden  Afei- 
erhöfen  liegt  der  eine  mit  der  dazu 
gehörigen  Schäferei,  in  dem  westlich 
au  Kosmanos  stossenden  Thiergarten, 
wo  sich  auch  eiu  Jägerhaus  befindet, 
d.  audere  aber  (Hof  Zaluechau),  \  St. 
sttdöstl.  von  Kosmanow,  au  der  Ilei- 
chenherger  Strasse  ,  grenzt  mit  Juug- 
buuzlau  ii.  Chudoples,  ]  St.  v.  Juug- 
buuxlau.  Postamt  mit: 

Untomm»   Dmlmwttn  ,  Dthrm  ,  UfUmrut»  ,  Ju**f>h*- 
tktrt,  hoiman**,  Wrhtlthtrg,  Ottrittrto» ,  P*d- 

ünsüniltz,  Böhmen,  Bernun.  Kr.,  eiu 
der  nersch.  Konopischt  geh.  Pfarrdorf, 
3  St.  vou  BisiriU. 

Koaamlsetl,  Steiermark,  .Marburger 
Kr.,  eine  dem  Wb.Bzk.Kom.  Minorlteti 
Gut  zu  Pettau,  uud  Herschafl  Thumisch 
geb.,  zur  heiligen  Dreifaltigkeit  eiugpf. 
Ortschaft  von  20  Häusern  und  88  Kin- 
woho.,  uächetd.  Rohltscherbache,2J  St. 
von  Pettau. 

Hosanau  ,  Böhmeu  ,  Pilsner  Kr. ,  eiu 
£  elttkohUnberybau, 

HÖMNnerhfilte,  Tirol,  Unt.  Innthal. 
Kr.,  ein  Wetter  zum  Ldgcht.  Kit/.i»ochl 
nnd  Gemeinde  Kossen  mit  einem  Biseu- 
hammerwerke. 

Koisobudjr,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
eine  zur  Hrsch.  Luhacxo w  geb.,  mil  dem 
Dorfe  Zukow  konzentrirle  Ortschaft, 
8  St.  vou  Toniaszow.  Post  Rawaruska. 

Kesjsolfim,  Kesselsdorf  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donan,  Preshurg.  Gespan- 
schaft ,  Tornau.  Bzk.,  eiu  Dorf  von  70 
II  Aua.  und  564  ineist  rk.  Binw.,  zur  gräfl. 
Palffysrhen  Herscb.  und  Pfarre  Szuba 
gehör.,  welches  hart  an  Klacaovau  an- 
grenzt ,  Weingärten ,  die  Biuwobner 
siud  grösstentbeils  Töpfer,  die  schönes 
weisses  Geschirr  auf  Holicser  Art  ver- 
fertigen und  es  stark  verrühren,  1  {  St.  v. 
Nagv-Szombath. 

Koanorlcf) ,  Galizien  ,  Bochnia.  Kr., 
eine  Herschaft  mit  3  Dörfern  uud  zwei 
Weilern. 


Digitiz 


u\j  uy 


Googl 


IIS* 


KoMMors,  Böhmen,  Kakao.  Kr.»  ein  Gut 
and  Dorf;  a.Kozork. 

HoMoriln,  Böhmen,  Chrnd.Kr.,  ein 
derHrach.  Cholzen  geb.  Dorf,  nächst  d. 
Dorfe  Nurziii,  1  Sl.  von  Hohenmauth. 

KoHioHiiuJaeh,  lllirien,  Kärnten, 
Klafft farter  Kr.«  7  zur  Herscb.  Grafen- 
steiu  geb.  Hätuttr,  sftdw.  zwischen  Ho- 
lenate in  und  Winltlarn,  in  einer  ebenen, 
einer  Aue  ahnlk-heu  Lage,  aüdw. 
Drauflusse»  3  8t.  von  Klagenfurt. 

Komm ove>,  Ungarn,  jenseiKderThciss, 
Krassov.  Ge«pansch.,  Facslt.  Bzk.,  *iu 
wala*  b.  K'imneral  -  Dorf  von  93  Haut, 
und  422  Bin w.#  mit  einer  Pfarre,  Wal- 
dungen, Schlachtfeld  1389  ,  wo  Sultan 
Murad  blieb,  liegt  an  der  PosMrasse, 
welche  nach  Siebenbürgen  führt,  grenzt 
an  Homosdia  und  Marsziua,  mit  einem 
PoatwecWI  zwischen  Kacset  und  Koa- 
sesd  an  d.  siebeuhiirgisca.  Grenze.  Post- 
amt m'l : 

Briitocm.  Forttett  ,  Oeftrat,  Qr»*rh  »  fl7«<a«*>//«a 
htmtrf,  Krtclxm,  K'prfja  ,  Lmnk4mg. 
Mt/trattmit,  Semtf  it ,  Pmtwm,  Ptji»  ,  Mutnm- 
mgttt,  Z»a*e»t.  Zor4*y. 

Homovaez,  Ungarn,  Torooth.  Geap., 
ein  Praedium. 

e»,  Panakl-Zeman«- 

•«  Ungarn ,  Trentsch.  Geap. ;  aiehe 
Kocsdcz  üuii.  Mobil. 
Hoaaovleze,  Ungarn,  jenseits  der 
Tlieias,  Krassover  Gespan«^.,  Fac*6t. 
B/.k.,  ein  walach.  Kammtral-  Dorf  von 
18  Häus.  und 80  Kiuw.,  mit  einer  Pfarre, 
Waldongeu ,  grenzt  an  llomoadia  mjd 
Nemeaeal,  1  \  St.  von  Koaao va. 
Hoirnon,  Galizien,  Czortkow.  Kr,  eiu 
Dorf, 

Kohho»,  Galizien,  Tamopol.  Kr.,  ein 
aar  Herscb.  Rudzanow  gehör.  Oor/',  mit 
einer  rassisch,  kathol.  Pfarre,  3  St.  vou 
Buczacx. 

Koasöw ,  Galizien,  ein  Marktflecken 
im  Kolomeaer  Kreise ,  an  der  ilibuica 
gelegen,  bat  eine  Salzquelle,  Salzaie- 
uud  ein  kleines  Steinsalzwerk. 
>w  ,  Mähren  ,  Oluiiilzer  Kr.,  ein 
Dorf  tor  Hrscb.  Hohenstadt  «eh. ;  siehe 


Hohhou,  Böhmen,  Cxaslauer  Kr.,  ein 
Dörfchen  dem  Gute  Pol lerskircheu  geh., 
1 1  8t.  von  Sieben. 

KtisoWf  Gatlxien,  Kolomea.  Kr.,  eiue 
Berschaft  mit 2  Märkten  und  39  Dörferu. 

I4oeajowa ,  Galizien ,  Wadowic.  Kr., 
ein  Gut  nud  Dorf  mit  einem  Bdelhofe, 
nächst  dem  Weichsel-Flusse,  4  81.  von 
Wadowice. 


Galizien,  Samborer  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Lubiou  geh.  Dorff  I]  8l. 
von  Grudek. 
Kohhow  Stary,  Galizien,  Staub  I. 


Kr.,  ein  zur  Kammcral  -  Herachaft  Ko- 
szow  gehör.  Dorf  mit  einer  russ.  Pfarre, 
au  dein  Barbe  liibnicza,  l|  8t.  von  Kuly, 
6  8t.  von  Snyatiu, 

Moaaewft  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
aar  llersch.  Trxeauicka  gehör.  Dorf,  mit 
einem  Vorwerke,  greuxt  gegen  Osteu 
mit  Miele«;,  nächst  dem  Flusse  Wisloka, 
48t.  vou  8endsxiszow. 

kosiiranf,  Ungarn  ,  Thurocz*.  Geap. ; 
a.Koatyän. 

Ko**UaI,  Kogelgehirg  —  Böhmen, 
Leitmeritz.  Kr.,  1359  Fuss  hoch. 

KoMMtlaloW}  Böhmen,  Ueitiner.  Kr., 
ein  Dorf  der  llersch.  Czischkowitz  und 
Olaachkuwitz  j  a.  Kostiul. 

KosmtlaUkf»,  Wolesnicze  —  Böh- 
men, Bidschow.  Kr.,  ein  Dorf  der  Urach. 
Kuiuburg-Aulibttz  ;  s.  Koschlialow. 

KosstlsajtlAit  f  Kosstisstau  —  Böh- 
men, Czasl.  Kr.,  ein  zum  Gute  Przibrara 
geh.  Därfchnn  vou  12  Häus.  und  84  Kin- 
woliueru,  nach  Wilimow  eingepf.,  hat 
ein  Wirtbehaus,  \  8t.  v.  Auhrow,  2J  8t. 
vou  Jenikau. 

H.oamtJI,  Ungarn,  Marmaroaer Geap.; 
s.Uhonacslk. 

Könau lytanellela,  Kroatien,  ungar. 
Littorale,  oder  Kommerzial-Seedistrlkf, 
eiue  zur  Kammeral  -  H ersehn ft  Viuodol 
geh.  Orüschrtft,  mit  einer  Lukulkapla- 
nei,  liegt  nächst  dem  Meerhusen,  38t.  v. 
Novi. 

Komui  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
Orbaier  Szedier  Stuhl,  auf  einem,  die 
Bäche  Kovasxna-patak  und  Päva-patak 
scheidenden  Höhenzweige,  1  St.  von 
Kovaszna. 

KoBaiitarlesaa»  Rlavonten  ,  Peter- 
wardeiner  Geueralal,  ein  zum  Gradis- 
kaner  Greux-Ilegimenta  Bzk.  Nro.  VIII. 
gehör.  Dorf  vou  6*  Häus.  und  320  Bin- 
wobn.,  liegt  au  dem  Einflüsse  der  Kos- 
eutarieza  iu  den  Save-Strom,  21  SL  vou 
Novszka. 

H.OM«utarl*?sa,  Koshutarice  -  Un- 
garn, ein  Ftuss  im  Gradiskaner  Grenz- 
negimeuts  Bzk. 

Hognute(  J>alma(ien,  im  Spalato  Kr., 
Sign- Distrikt,  ein  zur  Hauptgemeiude 
Sign  geh.  Dorff  mit  einer  Lokalkapla- 
nei  der  Pfarre  Juriache,  2  Miglien  da- 
von, undebeuso  weit  vom  Flusse  Cet- 
tiua  entlegen,  20  Miglien  von  Spalato. 

Koftffutla«  Kossuty  —  Ungarn,  diese, 
der  Donau,  Thurocz.Gespanscb.,  I.Be- 
zirk, ein  der  adel.  Familie  Koaaulb  ei- 
genthQmlichee  Kurialdorf*  in  der  Pfarre 
Szeut-Marton,  welcher  die  II.  KathoT. 
zugelheilt  eiudj  die  Kvangel.  aber  gehö- 
ren nach  Felso-Zaturcsa,  nahe  am  Ba- 
che Hradccaukza,  au  dein  angenehmen 
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Hügel  Hradek  genannt,  hat  10  II  (ins.  u. 
84  meist  evang.  Einw.,  Ij  St.  vou  Th. 
Zsämbokretb. 

KoMMtith,  Ungarn,  Presburg.  Komt., 
ein  uugr.  Dorf,  au  der  Dudvag,  rk.  KP., 
7 1  Hans,  uud  513 meist  rk.  Bin w.  Grund- 
herschaft vou  Balogh,  Liptay,  Jezer- 
Dilsky  und  Duchon,  s£  M.  v.  Cseklez. 

Hont,  Kosti  —  Böhmen,  Bnuzl.  Kreis, 
eine  gräfl.  Mitrowitzkische  Fideicom- 
tnixsherschaft  und  Schloss  mit  einer  Ka- 
pelle, hat  41  Haus,  und  153  Ein w.,  wor- 
unter t  Israeliten  Familie,  ist  der  Sitz 
des  ohrigkeit.  Wirthschaflsamtes,  nach 
Liboschowitzeingepf.  und  hat  1  obrigk. 
auf  einem  Sandsteinfelsen  liegendes 
Schloss  mit  einer  Kapelle  unter  dem  Ti- 
tel der  heil.  Anna,  worin  jährlich  am 
Feste  dieser  Heiligen  Gottesdienst  ge- 
halten wird,  sie  enthält  Ueberreste  alter 
Glasmalereien,  worunter  das  Wappen 
der  Grafen  Cernin  vou  Chudeuitz.  Bs 
ist  nicht  bekannt,  zu  welcher  Zeil  die- 
ses Schloss  erbaut  worden ,  man  weis 
aber  urkundlich,  dass  es  schon  im  Hus- 
sitenkriege bestand  und  von  Ziika,  ob- 
wohl vergebens,  belagert  wurde.  Frü- 
her soll  es  Hradek  gehelssen,  den  Na 
men  Kost  aber  nach  jener  Belagerung 
erhalten  haben,  bei  welcher  Zizka aus- 
rief :  Teu  Zämek  gest  twrdy  gako  kost 
(dieses  Schloss  ist  hart  wie  ein  Knochen) 
Indessen  wird  als  der  älteste  bekanute 
Besitzer  dieses  Schlosses,  schon  im 
Juhre  1355,  also  lauge  vor  dem  Hus- 
sitenkriege Peter  Kost  von  Warteu- 
berg angegeben.  Es  soll  ehemals  ein 
unterirdischer  Gang  nach  der  i  |  St. 
vdii  hier  entfernten  Bnrg  Trosky  (Her- 
schaft Gross-Skal)  geführt  haben,  lieber 
dem  Kiugange  des  noch  sehr  wohl  er- 
haltenen und  bewohnbaren  Gebäudes 
sieht  mau  das  Wappen  der  Herren  Za- 
Kic  von  Hasenbure.  Ausserdem  ist  hier 
noch  1  im  Jahre  1576  erbautes  Bräuhaus 
(auf  31  Fass)  und  1  H  rannt  wein  haus. 
Die  in  neuerer  Zeit  unterhalb  des  Schi, 
erbauten  Häuser  führen  den  Namen  Pod- 
kost.  In  geringer  Entfernung  vom  Orte 
liegen  die  Meierhöfe  Semtin  mit  1  Schä- 
ferei, uud  Zagezd,  und  1  Jägerbaus,  1 
St.  vou  Sohotka. 

Kogl»,  llllrien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  zur  Ldgrchtshrsch.  Pittersberg  geh. 
Ortschaft  am  Berge  diesseits  der  Geil, 
3  8t.  von  Olierdraubnrg. 

Kost*,  Tirol,  Pustcrth.  Kr.,  ein  HW- 
/er  zum  Ldgrcht.  Euucherg  u.  Gemeinde 
St,  Martin. 

ftOHtaln,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  zur  Wh.  B.  Korn.  Hrsch.  Minkendorf 


geh.  Dörfchen  von  12  Häusern,  nach  St. 
Märthen  eingepf.,  4  8t.  von  Franz. 
Koetalnleza,  Kroatien,  S.  Banal 
Grenz-Reg.  Bzk.,  eine  Stadl  und  Mili- 
tär-Comunität  mit  600  Haus,  uud  3150 
Binw.,  an  der  Unna  mit  einer  Kontu- 
mazanstalt  auf  einer  Insel  dieses  Flus- 
ses ist  ein  Hauptdurchgangsort  türki- 
scher Waareu  mit  einem  eigeneu  Magi- 
strate, k.  Dreisfligst-Amtern  und  des 
Cordons  Comando.  Postamt  mit: 

Vit  Bmjoeaeaer  Kompagnie  Ar.  /  mit  r  >  DmYfem, 
du  Dvrtr  Kompagnie  Kr.  9  mit  tr  Dörfern, 
die  Zrlnaner  Kompagnie  Kr.  a  mit  ts  Ddrfern, 
die  Umetleker  Kompagnie  Kr.  4  mit  t*. Dörfern, 
die  Koeta/nieter  Komp.  Kr.  10  mit  ta  Dörfern, 
die  Hraetovaeaer  Komp.  Kr.  9  mit  ta  Dörfern, 
die  Derlgdchtr  Kompag.  Kr.  a  mit  to  Dörfern, 
ndmlleh  t  Oagge,  Vdet/n,  f.gubina,  Koenm,  Rege- 
rae, Lgeecovae,  Orahovicn ,  Pedatg  ,  Ziupn/eea, 
Berakariea,  Gorickla ,  Oi  o$<iainMka ,  Itlaidan, 
Komora,  Uvor ,  Zamtacha ,  2 trug»,  Unehant, 
r  •■  ;•>•/.  Olavickani ,  Werpalge ,  Chore ,  Oer- 
muehant,  Sockanlca.  Jampiea  ,  Zutk,  Dobretin, 
Japarnik,  Zakopa,  Mathteo/ekt,  Stanlckt,  Zrgn, 
Rogulge ,  Draga,  Berggani ,  Mine,  Stgeetin, 
Draekovac,  aolnheeac,  Dieueea ,  Oravieaa,  Bui- 
nga  ,  Skakanlte  ,  U  olmwm  ,  Kulgant  ,  Koatbrod, 
Vmetirh,  Btelovmea,  KukuruamH ,  Unter  tTelee- 
nga.  Ober  Weleenga ,  Babtnartekm ,  Prevereaet, 
Ueehenekani ,  Boroevlchi  .  /.arrha  ,  Komogvinm, 
Kneaovlgani,  Bednik,  Staro  Belo,  Beetermm, 
Blmeki  Kmt,  Kingackka,  Berggmni,  Kukoeme- 
vaea,  Paukooamala.  hteln  Oradueaa,  Omt» 
Oradueaa,  Sereroraea  ,  Sevinieaa ,  Derlgaeka, 
Petrgnicei,  Oradueaa,  Ixttna,  Gr* da ,  Saunwa, 
Bietrack,  Seitecke,  Radonyaluka ,  Krirag ,  Ra  ■ 
troraea.  S/ata  ,  Pohergeant,  Ckaptgani ,  Fetee- 
novckanl,  Paptek,  Koatreeki,  Bobevac,Ztertnen, 
Kavoeeleal,  Zreme,  Ce'rkeenfbok ,  iranaekfbok, 
Thnarri,  Sluineai,  Skaek  ,  Slahlnwi*  ,  Sememe- 
vae»,  Utotic*a,  Meminekm,  Weliki  kirmck**, 
Mali  Mrnrkag,  Selietl,  Majnr,  Orahereteltt,  Ztu- 
baty,  Rdttoract,  Ktrekevo,  Pangttni,  Cl.nkur. 

Hoilelnonza,  Illirien.  Kraiu,  Neu- 

slädllerKr.,  ein  dem  Wb.  B.  Korn,  und 

Hrsch.  Kroiseubach  gehör.  Dorf;  siehe 

Köttendorf. 
Hodtamajor,  Tirol,  Pusterlh.  Kr., 

ein  Weiler  zum  Ldgrcht.  Enneherg  und 

Gemeinde  Wengen. 
Kostamlnt ,  GroM-,  Böhmen,  ein 

Pfarrdorf  im  Banal.  Kr.,  der  Herscb. 

Lissa,  J  j  St.  vou  Nimburg. 
Hontamlnt,  Klein-,  Böhmen,  ein 

Dorf  im  Bunzl.  Kr.,  der  Hrsch.  Lissa,  1 

m.  von  Nimburg. 
Hostanye,  Illirien,  Istrien,  eine  Fel- 

sentpitze  siidl.  vom  Städtchen  Caslua, 

169  Wr.KIft.  hoch. 
Koütari»,  oder  Betioxal  —  Siehenhür- 

gen,  Hunyader  Komital,  ein  Dery  bei 

Vurvu  Petri. 
Hoitarowte,  Galizien,  Sauok.  Kr., 

ein  zur  Hrsch.  Besko  gehör.  Pfarrdorf 

am  Flusse  Sanoczek,  1}  St.  von  Sauok, 

8  St.  von  Jassieuica. 
HoMtelierbetli,  Steiermark,  Cillier 

Kr.,  eine  Gegend  zur  Pfarrsgüll  Videm. 

Koetelnlfr»  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gemeinde  des  Bzk.  Hann ,  Pfarre 
Videm,  zur  Hrsch.  Hann,  Hörberg  uud 
Ucicheuburg  dienstbar,  zur  Pfarrsgült 


Digitized  by  Google 


11*9 


Videm  mit  }    Getreidzehend  pflichlig 

mit  30  Häus.  and  161  Einwohnern. 
Hostelntase  9    Steiermark ;  .  siehe 

Köstendorf. 
Hoitelnonz,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  die 

windische  Benennung  des  zum  Wh.  Bzk. 

Korn.  Urach.  Feistritz  gehör.  Dorfes  KQ- 

stendorf. 

Kostelnskerbach ,  Steiermark, 
Marburg.  Kreis,  im  Bäk.  Mal  leck,  treibt 
1  Mauthmühle  in  Schützendorf. 

Kastelnskl  Vereh ,  Steiermark, 
Marburg.  Kreis,  eine  den  Wb.  B.  Kom. 
Grossouutag  geh.  Weinyebirysyeyend; 
siehe  Köstenberg. 

KosteJ,  Kostye  —  Ungaru,  Krasssnaer 
6espausch.,ein  walach.  Kammer aldorf, 
mit  69  Häus.  und  355  Bin w.,  schöne  Wal- 
dungen, 1  \  St.  von  Kossova. 

f4ostel,  Biely  —  Ungarn,  Presb.  Gesp. ; 
siehe  Fejerejfyhäza. 

Hostel,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  40  Binw., 
im  Küstenlande. 

Kostel,  mährisch  Podlwln  —  Mahren, 
Hra.dlsch.  Kr., eine  uralte,  am  Thajafluss, 
auf  einer  kleinen  Anhohe  lieg.,  zur  Her- 
schal Luudenburg  geb.  Schutxstadt,  mit 
259  Hfins.  und  1700  Binw.,  einer  Deka- 
uat-Pfarre.  Bs  wird  hier  viele  Bienen- 
zucht getrieben,  an  der  Nordbahn,  4  St. 
von  Nikolshurg. 

Itostel,  Mähren.  Brünn.  Kr.,  ein  Steuer- 
bezirk,  mit  t  Steiergemeinde  3318  Joch. 

Hostel,  Kastel  —  lllirien,  Kraut,  Neu- 
stdt.  Kr.,  ein  dem  Wh  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Grafen  wart  gehör.  Markt,  mit  einer  lau- 
desfürsll.  Pfarre,  liegt  auf  einem  Hügel, 
am  Kulpdusse,  unweit  vom  Markte  liegt 
das  Schloss  Grafeuwart,  welches  d.  Her- 
scha/tden  Namen  giebt,  24  St.  von  Neu- 
stadtel,  30  Sl.  von  Laibach. 

Hoste  lost,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit 58  Häus.  und  368  Ein  wohn.,  zur 
Hrsch.  Kwassitx,  j  St.  davou  entlegen, 
im  Halbgebirge,  4  M.  von  Wischau,  2  St. 
von  Kremsir. 

Hostelan,  Mühren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Wellehrad  gehörig.  Dorf,  mit 
82  Häus.  und  453  Einw.,  grenzt  mit  der 
Hrsch.  Ostra  und  den  Hradisch.  Sfadtge- 
meingütero,  nahe  am  Machflusse,  uu  weit 
der  Kommerzialstrasse  nach  Hradisch, 
8  M.  von  Wischau,  1  St.  von  Hradisch. 

Hostelany,  Ungarn,  Saros.  Gespans. ; 
siehe  Szentlstväu. 

Hostelon  Ungarn,  Saros.  Gespans. ; 
siebe  Kosztolän. 

HÖMeldorf,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein 
der  Kreisstadl  Blhogeu  geh.  Dorf,  3|  St. 
von  Karlsbad. 
'  HÖMtrldorf,Oest.obd.  K.,  Inn  Kr.,  ein 
im  Pfleger  cht.  Vichtcustetn  lieg.,  versch. 


Hrsch.  geh. ,  nach  Miinzkirchen  eiugepf. 
Dorf,  am  Bache  gleichen  Namens.  Post 
Schärding  und  Siegharting. 

Hostelee,  Ungaru,  Treutsch.  Gespan- 
schaft j  siehe  Kosztelecz. 

Koatelee,  Mähren,  Iglau.  Kreis ;  siehe 
Wolframs. 

Kostet  er!  um  ad  af|ullam,  Böh- 
men, Königgrätx.  Kr.,  eine Hersch  af  tu. 
Stadt ;  siehe Kosteletzam  Adlerflusse. 

Hostelelt,  Siebenbürgen,  ein  Bery,  im 
Obern  Tschiker  Mzlkler  Stahl. 

Kosteletz  am  Adlerflusse,  oder 
an  der  Krlitz,  Kosleletz  nad  Orlizy,  Ko- 
stelecium  ad  aquilam  —  Böhmen,  König- 
grätser  Kr.,  eine  Her  schaff,  Schloss  und 
Stadt,  nebst  der  Vorstadt  Skalkazusain- 
men  408  Häus.  und 2565  Binw.,  von  wel- 
chen aber  26  Httns.  mit  184  Einwoh.,  un- 
mittelbar zur  Hersch.  Kostetet/,  gehören. 
DieStadtselhst  liegt  am  rechten,  die  Vor- 
stadt am  linken  Ufer  des  Wilden  Adler. 
Beide  sind  durch  eine  35  Klafter  lauge 
hölzerne  Brücke  mit  einander  verhuuden. 
Es  besteht  hiereineigener  Magistrat,  mit 
1  Bürgermeister  und  1  geprüften  Halbe. 
Die  bemerkenswertesten  Gehöudesind : 
das  herschaftliche  Schloss,  mit  dein  Sitze 
des  Wirlhschafts-Amtes,  das  llnthhaus, 
die  Dechanteikirche  zu  St.  Georg  M.,  die 
Schloss-  oder  Begräbnisskirche  zu  Set. 
Anna,  die  Kapellen  zu  Ncl.  Florian,  Set. 
Wenzel  u.  Mariä  Heimsuchung,  die  De- 
chanlei,  die  Schule  und  2  Spitäler.  Aus- 
serdem sind  hier  2  Bräuhäuscr,  t  ohrigk. 
und  1  städtisches,  9  Brauntweinhöuser, 
ebenfalls  1  obrigkeitl.  und  1  städtisches, 
3  städt.  Meierhöfe  (der  Gro?shof,  Kreuz- 
hof und  Klcinhof),  1  Einkehr-  und  Gast- 
haus („zurSladt  Bethlehem"),  I  Badhaus, 
1  ohrigkll.  Mahlmühle  (,,Grossmühle")f 
1  Tuch  walke  und  I  ohrigk.  Ziegclhülle. 
Der  Stadlgemeinde  gehören  auch  2  Domi- 
nikalhäuser  im  Dorfe  Horkn (II rsch.  Ca- 
stalowitz),  ii.  1  Dominikalu  irlbschafl  in 
Totlek  (Hersch.  Kostetet/.).  In  ülterer 
Zeit  besass  die  Stadt  auch  2  bena'-hharte, 
jetzt  nicht  mehr  bestehende  Dörfer,  Lau 
und  Stradiua,  deren  Grundstücke  aber 
noch  der  Stadtgemeiude  und  einzelnen 
Bürgern  gehören,  6J  St.  von  Köuiggrätz. 

Hostelets  bei  Ihaehod ,  Böhmen, 
Königgrätz.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Nachod 
gehör.  Markt  von  162  Häus.  und  1 163  B., 
hat  eiue  Pfarrkirche  zum  heiligen  Jakob 
dem  Gr.,  eine  Schule,  beide  unter  dem 
obrigkeitlichen  Patronate,  4  Wirlhshäu- 
ser  und  eine  xwelgänuige  Mühle.  Die 
Kirche  bestand  als  Pfarrkirche  schon 
1384  und  140»,  war  späterhin  mit  aka- 
tholischen l'asloreu  besetzt,  bramile  im 
Jahre  1591  mit  dem  ganzen  Städtchen 
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ah,  wurde  aber  erat  1648  mit  Unterstüt- 
zung der  Obrigkeit  wieder  hergestellt, 
und  musste  1744,  da  sie  für  die  vermehr- 
te Bevßlkerunc  zu  klein  war,  der  jetzi- 
gen schönen  Kirche  Platz  machen,  wel- 
che bis  zum  Jahre  1754  beeudigt  wurde. 
Die  Einwohner  leben  von  einigem  Gar- 
tenbau ,  Gewerben ,  Spinnerei,  Webe- 
rei, Garn-  uud  Leiuwandhandel,  liegt 
an  einem  kleineu  Bache,  t  Stunden  von 
Nachod. 

Kostetet«  bei  dem  Sehlonwe 
Wellseli,  Böhmen,  Bidschower  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Welisch  gehör.  Dorf  von 
16  Haus,  und  98  Ein  w.,  ist  nach  Wellsch 
eingepf. ,  und  hat  eine  Filialkircbe  zu 
Maria  Himmelfahrt,  welche  schon  1384, 
und  noch  späterhin,  1445,  als  Pfarrkir- 
che bestand  .  iu  der  Folge  aber  ,  uud 
zwar  bis  1776,  dem  Sprengel  des  Pfar- 
rers In  Kopidluo  als  Filiale  eingetheilt 
war  und  iu  den  Jahren  1804  - 1807  neu 
gebaut  worden  ist.  Ks  sind  noch  drei  alte 
Grabsteine  ehemaliger  Besitzer  umlie- 
gender Ortschaften  hier  vorhanden.  Die 
Einwohner  von  Kostelelz  treiben  starke 
Obstbaum-  uud  Pferdezucht.  Auch  ist 
hier  ein  Wirthsbaus,  liegt  gegen  Süden 
nächst  Dölau,  \  8t.  von  Gitschiuowes, 
1}  8t.  von  Gilschiu. 
Kostetet«  anderSszsn»,  Böh- 
men, Beraun. Kr.,  ein  der  Rrsch.  Kono- 
plscht  geb.  Dorf  an  dem  sazawaflusse, 
mit  einem  jenseits  der  Saxawa  gelege- 
nen allen  Schlosse  gleichen  Namens, 
|  St.  von  Duespek. 
MesteletS,  Podolftky-,  Bfihweu, 
Tabor.  Kr.,  ein  Maierhof  und  eine  Kir- 
che zur  Hrsch.  Giatebuitz,  1  St.  von  Su- 
domierzitz* 
Kosteletz,  oder  Kosteis  —  Böhmen, 
Leitmeritz.  Kr.,  ein  den  Herscb.  Czebus, 
Drahohus  uud  I/iboch  gehör.  Meierhof, 
nächst  einem  Walde  auf  einer  Anhöhe, 
grenzt  gegen  Süden  mildem  Dorfe  Tupa- 
del,  *  St.  von  Meluik. 
Kosteletz,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  von  S8  Hftus.  uni  1*2  Binw.,  ist 
nach  Budiu  eiugepf.,  bat  aber  eine  Fi- 
lialkirche  unter  dem  Titel  der  heiligen 
Apostel  Peter  und  Paul;  die  Kinder  ge- 
hen nach  Bernikau  in  die  Schule.  Auch 
ist  hier  ein  obrigkeitlicher  Meierhof  uud 
ein  emphyt.  Wirthsbaus,  and.  kl.  Kger, 
l  St.  von  Kger. 
Ko»(eletz,  Podolsky-,  Böhmen, 
Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  von  19  Häusern 
und  US  Kinw.,  zur  Herscb.  Witliugau 
gehör.,  nach  Purkhol*  CHerach.  Frauen- 
berg) eingepfarrt ,  hat  eine  Filialkirche 
zum  heiligen  Laurenz,    worin  je-leu 
dritten  Souulag  vom  Purkholzer  Pfarrer 


Messe  gelesen  wird  ,  und  eine  Schule, 
beides  unter  dem  Palronale  der  Wiltin- 
gauer  Obrigkeit;  abseits  liert  ein  Do- 
minikalhaus,  1 8t.  rechts  vou  d.  Moldau, 
S  St.  von  Moldatitein. 
Koatelets  ,  Böhmen ,  Hakonitzer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Budin  gehöriges  Dorftnli 
einer  Filialkircbe,  liegt  auf  eluer  Anhö- 
he, J  Sf.  vou  Budiu. 
Kogteletz,  Böhmen,  Prachln.Kr.,  ein 
der  Herscb.  Worlik  geh.  Pfarrdorf  von 
40  H&us.  und  413  Binw.,  hat  eine  Pfarr- 
kirche zu  Mariä  Geburt,  eine  Pfarrei  uud 
eine  Schule,  sAmmtlich  unter  dem  Pa- 
tronate  der  Obrigkeit ;  ferner  ist  hier 
ein  Spilal  uud  \  St.  abseits  ein  Jäger- 
haus. Die  Kirche  war  ehemals  eine  Fi- 
liale vou  Kowarow,  uud  erhielt  spftter 
einen  Lokal- Kaplan,  der  zugleich  Spi- 
talgeist lieber  war,  unweit  rechts  von 
der  Moldau,  auf  einer  Anhöhe  iu  der  Nä- 
he der  grossen  Teiche  Sylvester,  Wo- 
prawa  und  Sobik,  |  St.  v.  Worlik,  6  St. 
vou  Puek. 

Hosteletz,  Böhmen,  Kiattau.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Heracbaft  Ornuberg;  siebe 
Kloster. 

Kostelets  «  Böhmen ,  Chrnd.  Kr.,  ein 
der  Herscb.  Nas*aherg  gehör.  Dorf  von 
3t  Hau«,  und  24»  Binw.,  hat  eine  Loka- 
lie-  Kirche  zu  Set.  Gallus,  eiu  Lokali- 
listen -  Gebäude ,  eine  Schute,  sAmmt- 
lich unter  dem  Patrouate  des  Hellniona- 
fonds  und  eine  Milhle.  Abseits  liegt  der 
Meier huf  Teln  (Tegn  ,  Tegna).  üeber 
die  Geschichte  der  Kirche  ist  nichts  Nä- 
heres angesehen.  DieLokalie  ist  unter 
Kaiser  Joseph  II.  errichtet  worden.  Ein- 
gepfarrt sind  die  Dörfer:  Cezfow,  Du- 
bowa,  Lauka,  Habrauc  und  Hnulo- 
witz,    dann  die  fremdherschafllichen 
Skala  und  Pndskal  (Herschaft  Chrast), 
Illiua (Hrsch.  Hrochow-Teinitz),  Kwa- 
seyn  und  Wotarka  (Hrsch.  Rossitz),  am 
Wildhache,  t  St.  von  Nassaberg,  3  St. 
vou  Chrudim. 
Kosteletz,  Koslel  -  Böhmen,  Chru- 
dimerKr.,  ein  der  Hrsch.  Herzmanmie- 
eteegeh.  Dorf  von  55  Haus.  u.  401  Kinw., 
hier  Ist  eine  alte  Kirche  zu  den  heiligen 
Petrin  und  Paulus,  ein  hcrschaflliches 
JAgerhHus,  2  .Mühlen  und  eine  BrettsA- 
ge.  Vordem  war  hier  eine  Burg,  wovon 
aber  keine  Spuren  mehr  vorbandeu  sind, 
theils  im  Thale,  theils  au  den  Geh&ugeu 
malerich  gelegen,  gegen  Norden  }  St. 
von  llerzmaumiestelz ,  t  Stunden  vou 
Chrudim. 

Koatelets,  Böhmen  ,  Pilsuer  Kr.,  ein 
Dorf&tt  Herschaft  Kladraugeh. ;  siehe 
Kostcllzen. 
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Kosteletz,  Böhmen,  Pilaner Kr.,  ein 
dam  Gute  Kafzerow.  geh.  Dörfchen  von 
8  Häus.  uud  47  Binw.,  bat  eiue  Filial- 
kirche, dem  heiligen  Georg  geweiht, 
uuter  herechaftlicbem  Patronate;  aie 
wird  srhun  in  deu  Brrichtuiigabücheru 
vom  Jahre  1384  er  wäbut,  und  ein  Mine- 
ral werk,  auf  der  Höhe  am  linken  Ufer 
der  Miea,  un  weit  dee  Dorfe«  Nadrib,  J  8t. 
vou  Plana,  3  St.  vou  Pilsen. 

Kostetet*  mit  efter  Elbe ,  Eibko- 
stelet*  —  Böhmen,  Kanraim.  Kr.,  eine 
cur  Kammeralhersch  ift  Braudels  gehör. 
Hindi,  mit  137  Häua.  und  1495  Kinw., 
wird  eingetheilt  in  die  Stadl,  die  Pra- 
ger und  die  ßraudeiser  Vorstadt,  wel- 
che mit  der  Stadt  durch  eiue  9  Klafter 
lange  steinerne  Brücke  über  den  Mühl- 
bauh  verbunden  sind.  In  der  Stadt  ist 
die  Kirche  snm  heiligen  Veit,  ein  alles 
k kin An  Gehaule,  welches  durch  eiue 
Keuerslirunat  im  Jahre  1727  stark  be- 
schädigt, aberaosMch  im  nächsten  Jahre 
wiederhergestellt  wurde,  sie  war  schon 
im  Jahre  1334  Pfarrkirche  uud  ist  ge- 
genwärtig De  hantktrche,  steht  uuter 
herschaftlichein  Patrouate;  ebeu  so  die 
Schule,  welche '2  Lehrklassen  hat.  Das 
Hitbhaus,  zugleich  Kiukehrwirthabaue, 
gehört  der  Stariigeraeiude,  das  BrAuhauaj 
(auf  85  Bimer)  aher  einer  Anzahl  brau- 
berechtigter  Burger.  An  der  Elbe  ist 
hier  1  Muhle  mit  3  Gängen  uud  einer 
Brettsä^e;  duuu  ist  hier  eine  grosse 
Kavalleriekaserne  mit  Stallungen  auf 
185  Piorde,  im  Jahre  1818  erbaut.  Iii 
der  Brandeiaer  Voratadt  ist  auf  einem 
Hügel  die  Kirche  au  St.  Martin,  wel- 
che acbon  im  Jahre  1381  erwähnt  wird. 
Die  Stadt  hat  fast  durchaus  nieurlge, 
blosa  aus  dem  Krdgeschosa  bestehende 
Häuser  und  die  Vorstadle  sind  dorfäbn- 
licb.  Der  Gruudbesllz  beträgt  1*38  Joch, 
nach  der  neuen  Katastralvermeasung 
aber  1407  Joch.  Besonders  ansehnlich 
•ind  die  der  Uebernuthuugen  der  Blhe 
ausgesetzten  Wiesen.  Die  Brwerhs- 
queileu  der  Einwohner  sind  Laud- 
wirthschaft  u.  eiui-e  Gewerbe.  In  deu 
Kriegeu  Böhmens  war  Elbekostetz  ei- 
nige Male  der  Schauplatz  merkwürdi- 
ger Begebenheiten;  im  Jahre  1434  am 
36.  März  wurden  die  Prager  hier  von 
Ziika,  welchen  sie  überfallen  woll- 
ten, gänslich  geschlagen,  so  dass  sie 
3000  Manu  verloren;  im  30jährigen 
Kriege  wurde  die  Stadt  im  Jalirel6.il 
von  deu  Sachseu  besetzt;  im  Jahre 
1830  setzten  die  Schweden  unter  ihrem 
Keldherru  Bauner,  »wischen  Blbkoste- 
letz  uud  Lohkowitz  durch  eine  Kurth 
welche  ihueu  eiu  Bauer  verratheu  halte, 


üherdie  EIhe,  schlugen  die  kaiserlichen 
Truppen ,  namen  die  Auführer  Hofkir- 
cher  und  Moutecuculi  gefangen,  erober- 
ten 30  Fahnen,  plünderten  und  ver- 
hrannten  hierauf  die  Stadt.  Auf  einer 
grosaeu  Insel,  welche  durch  einen  Am 
der  Blhe,  der  Müblenbach  genannt,  ge- 
bildet wird,  1}  MI.  von  Brand  eis. 
Kostete  ts,  8chwars- Kosteletz  ob  dem 
sch warnen  Walde,  Cserny  Kostelelz, 
Castrum  Costelicz  in  nigra  Selva  —  Böh- 
men, Kaurz.  Kr.,  eine  Uersckaft,  Städt- 
chen und  Schlots,  mit  334  Iläus.  und 
1800  Bin  wohn.,  hat  eiue  F  farre,  ein  Spital 
uud  einen  ohrigkeitl.  Meierhof,  1 1  Stund, 
von  Böhmisch-Brod.  Postamt 
Kostelets  mm  Kreuts  ,  Krziky, 
Kosteleciom  ad  crucelasa  —  Böhmen» 
Kaurzim.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Stiriiu  ge- 
höriges Pfarrdorf  uud  McUrhof,  nächst 
Briezek, gegen  W., \{  St.  vou  Jeaaeulta. 
Kostelets  Wüst,  Böhmen,  Köuiggr. 

Kr.,  eiu  Markt,  der  Hrsch.  Nachod. 
Kostelets,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Lshengnt  und  Dorf.mU  119  Häusern  uud 
719  Kinw.,  nächst  Goya,  Ii» ks  gegen  dem 
Gebirge,  6  Meilen  von  Brünn,  i  St.  vou 
Gaya. 

Kostelets,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Stfuerbexirk ,  mit  3  Steuergemeinden 
3390  Joch. 
Kostelets,  Mähren,  II rad lach.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  103  Häua.  nnd  739  Binw.,  zur 
Hrsch.  Lukow,  mit  einem  Baadhauae,  ge- 
gen N.  uächat  Sub  gelegen,  4  Meilen  vou 
Wiechau,  4}  St.  von  Kremsir. 
Kostelets,  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Herschafl  Karwin,  Pfarre  Tr- 
liezko. 

Kostelets,  Mähren,  Olinölz.  Kr.,  ein 
Marktflecken,  mit  SOI  Häua.  u.  1338  B., 
zur  Hersch.  Plumeuau,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  1  St.  von  Prosanitz. 
Kostelets,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  Hl  Häua.  und  718  Binw.,  zur 
Hrsch.  Holleschau,  mit  einer  Lokal kap- 
Unci,  hinter Itimiiitz, 4M.  vouWischau, 
2  St.  vou  Kremsir. 
Kosteletzer  Ufer,  Böhmen,  Prachiu. 
Kr.,  ein  der  Hrach.  Worlik  unterthäuiges 
Dorf  mit  17  Häua.  und  134  Binw.,  nach 
Kosteletz  eingepf.,  abseits  liegt  das  ein- 
schichtige Wirlhahaus  Sch  warzeu  wühr, 
an  der  Moldau,  J  St.  vou  Worlik, 8  SU  v. 
Piaek. 

Kostelhor,  Oeat.  uut.d.  Kos,  V.  O.  M. 
B.,  ein  einz.,  der  k.  k.  Patrim.  Herschaft 
Gutenbrnun  dienstbar.  Hof,  In  der  Pfarre 
Set.  Martltiaherg,  ausser  dem  Pfarrorte, 
ist.  vou  Guteuhrunu. 
I4tf  stelhor,  Oeat.  unt.  d.  Bus,  V.  O.  W. 
W.»  ein  einz.  Haus,  der  Urach.  Neuleng- 
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Nach,  dien  dahin  eiugpf.,  2J  8t.  von  Sieg- 
hardakirchen. 

Kom  teilst,  ehedem  Lab  genannt  —  Böh- 
men, Rakonitz.  Kr., ein  Dorf.,  mit  33  Häu- 
sern und  2?0  Bluw.,  zum  Gate  Modrio- 
wllz,  nach  Slabct*  eingepf.,  hat  1  uralt, 
ganz  baufällige  Kapelleznrbeiligen  Ma- 
ria Magdalena,  an  der  Mies,  1  Mühle  mit 
Brettsäge,  und  hol  derselben  t  obrigkeit- 
liche Bleiche.  Den  Namen  Lab  fahrte 
sonst  das  Dorf  v.  seinem  Gründer  Georg 
Laubsky  von  Lab,  welcher  das  Gut  Mo- 
drowitz  am  das  Jahr  1690  besass,  ober 
dem  Beraunüusse,  \  St.  von  81abetz,  4  St. 
VOiiKoleschowitz. 

Koatelne  -  Ko»tol£n  -  Rllttlez, 
Ungarn,  Trentschin.  Gespansch.;  siehe 
Mltticz. 

Kontelnltilawno ,  Böhmen,  Banzl. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  einer  Lokalie,  der  Her 
scbaft  Brandeis  und  zum  Gute  Alt-Banz- 
lau, 1|  St.  von  Brandeis. 

KostelnJ- Iiholm ,  Böhmen,  Bidsch. 
Kr.,  ein  Dorf  Vou  80  Häus.  und  582  Ein- 
wohnern, hat  eine  Lokaliekirche  zu  Ma 
ria  Himmelfahrt,  ein  Lokallsten-Gebän- 
de,  eine  Schule  und  ein  Wirthshans.  Die 
Kirche  wurde  bei  dem  grossen  Brande, 
welcher  1813  das  ganze  Dorf  in  Asche 
legte,  zerstört,  aber  bis  zum  Jahre  1817 
auf  Kosten  des  k.  k.  Religionsfonds  wie- 
der neu  erbaut.  Sie  war  in  früherer  Zeit 
eine  Filiale  der  Pfarrkirche  zu  Sadska, 
erhielt  aber  1784  einen  eignen  Lokali- 
stenuud  steht  jetzt  nebst  der  Schule  un- 
ter dem  Patronate  des  k.  k.  Religious- 
fonds.  Eingepfarrt  sind  die  benachbar- 
ten Dörfer  Piskowa-  u.Wrbowa-Lhota, 
j  St.  vom  Bache  Wirauka,  von  der  Pra- 
ger Chaussee  durchschnitten,  die  hier  mit 
kanadisch.  Pappeln  eingefasst  ist,  IJSt. 
von  Podicbrad. 

Koatelny  ,  Böhmen;  siehe  Hladow- 
Kostelnj. 

Hostel n J  ,  Siebenbürgen;  siehe  Tsü 
dötelke. 

Kosjtelny  Hadaun,  Böhmen,  Ta- 

borerKr.,  ein  Dorf  der  Hrscb.  Wtschel- 
nit« ;  s.  Kirchradauu. 
Ko»tel  Mala*«  InsWI,  Ungarn,  Mar- 
maros.  Gesp. ;  s.  Szlalioa. 

KoMteltzen,  Köstelwald  —  Böhmen, 
Klhogn.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrscb.  Hauen- 
stein und  Pfarre  Kupferberg. 

M6ateli% ans;,  Oester,  ob  d.  K.,  Traun 
Kr.,  ein  verschiedenen  Domiuieu  gehör. 
Dorf,  U  St.  vou  Lambach. 

Koately,  KU-,  KostyCI  -  Uugam, 
Krasso'*  Gespansch.,  eiu  walach.  Kam- 
meral-Uorf  von  44  Haus,  und  248  Eiuw., 
fruchtbarer  Boden,  hier  fÄngl  der  Kanal 


.  an,  welcher  die  Temes  mit  dem  Bega- 
Busse  verbindet,  1  St.  von  Lugos. 

KoMtely,  \agjr-,  Ungarn,  Krassov. 
Gespanschaft,  ein  walach.  Kamiwral- 
Dorf  von  327  Hflus.  und  1432  Einwohu., 
griech.  nicht  unirte  KP.,  guter  Feldbau, 
etwas  Weinwachs,  am  Kanal ,  der  die 
Bega  mit  der  Temes  vereinigt,  1  St.  vou 
Lugos. 

Koatelzen,  Kosteletz  —  Böhmen,  im 
Pilsner  Kr.,  ein  derHrsch.  Kladrau  geh. 
Pfarrdorf  von  53  Häus.  und  343  Eiuw., 
bat  eine  Pfarrkirche  zu  Set.  Johauu  dem 
T&uferund  eine  Schule.  Die  Bauart  der 
Kirche  and  die  unförmlichen  Helligen- 
Stataen  verratheu  ihr  hohes  Alter.  Oh 
sie  aber  schon,  wie  bei  Schallersteht, 
im  Jahre  993,  und  zwar  vom  heiligen 
Adalbert  gegründet  wordeu ,  welcher 
sie  einigen,  mit  ihm  von  Rom  nach  Böh- 
men gekommenen  Benedikliueru ,  bis 
zur  Stiftung  des  Klosters  Brewnow  bei 
Prag,  übergeben  haben  soll,  mag  da- 
hin gestellt  bleiben.  Eine  alte ,  schwer 
zu  entziffernde  Inschrift  links  vom  Hoch- 
altare enthält  die  Jahrszahl  1356.  Die 
Pfarrei  und  die  Schule  sind  erst  nach 
Aufhebung  des  Kladrauer  Klosters  aus 
dem  Heliglonsfonde  gebaut  worden.  Das 
Patronat  besitzt  die  Ortsobrigkeit.  Ein- 
gepfarrt  sind  das  hiesige  Dorf  Ostrau 
und  der  Meierhöf  Zdiar,  nebst  den  frem- 
den Dörfern  Eschelin  (Hersch.  Bischof- 
Teiiiltz)  and  Ncdraschitz  (Out  dieses 
Namens).  Die  Gegend  bei  Koslelzen  ist 
die  onfruchtbarste  der  Herschaft ;  anuli 
leidetder  Ort  Mangel  an  Wasser ;  selbst 
die  Braunen  versiegen  bei  anhaltender 
Dürre;  \  Stunde  östlich  liegtdie  hierher 
konskribirte  Einschichte  Schettnitz,  10 
Nrn.,  worunter  das  durch  Brand  zer- 
störte und  unbewohnbare  8chlöss<heo 
Schettnitz,  ein  Meierhof,  und  ein  absei- 
tiger Hammelhof,  uächst  dem  Dorfe 
Blschelln,  11  St.  vou  Kladrau,  IJSI.  v. 
Mies. 

KoMteniblat,  Böhmen,  Rakouitxer 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrscb.  Ober-Berschko- 
witz;  s.  Kostomlat. 

Kosten,  Siebenbürgen,  hin.  Szoluok. 
Gesp.;  s.Kosztafalva. 

Kotten,  Böhmen,  Leitmeritz. Kr.,  ein 
derHrsch.  Bilin  unlerthäiiiges Qebirgs- 
dorf  von  71  Hans,  und  476  Kinw.  (wor- 
unter 40  Gewerbsleute,  namentlich  9 
Strumpf  Wirkermeister),  ist  nach  Jauigg 
(llrsch.Ossegg)eingepf.,  hat  eine  Schu- 
le ,  eine  Mahl-,  eine  Brettmtthle,  eiu 
Wirlhshaus  und  die  \  St.  nördlich  im 
Thiergarten  gelegene  Wohuung des  hcr- 
scliafilichcn  Forstmeisters  and  Hegern, 
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am  Erzgebirge,  3  St.  V.  Bilin,  I  St.  von 
Töplitz. 

linsten,  Böhmen ,  Leltmeritz.  Kr.,  ein 
der  Herscb.  Türnitz  geh.  Dorf  xoa  19  H. 
and  91  Einw.,  dleticmlich  starken  Ohst- 
bAu  treiben;  ist  nach  Türmitz  eiugepf., 
am  rechten  Ufer  der  Bila,  Aber  welche 
hier  eine  gemauerte  Brücke  führt,  f  St. 
von  Prödlitz,  1 $  St.  von  Aussig. 

Hosten,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein 
kleine«,  der  Gerichlshrsch.  Am  ras  gelt. 
Dor^  i  Stunde  von  Aasliug,  1  St.  von 
Mittewald. 

Hosten,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  ein 
zur  Gerichtsherschaft  Amras  gehör.,  und 
zu  dem  Dorfe  Tilliach  konskribirter  und 
dahin  eiugepfarrter  Weiler,  3}  St.  von 
8illlan. 

Holten,  auch  Gosten  —  Tirol,  Pn- 
sterthal.  Kr.,  einige  snr  Hrach.  Altrüs- 
sen gehörige  Bauernhöfe ,  sammt  einem 
Gasthause,  nach  Niederolang  eiugepf., 
auf  einer  Anhöhe ,  an  der  Landstrasse 
nächst  dem  Hieuzflusse,  t  Stunden  von 
Bruueck. 

Mosten,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  eine 
Berggegend  mit  t  Bauernhöfen,  z.  Land- 
gericht Lienzund  Gemeinde  Kosten. 
Kosten,  Ober-,  Tirol,  Pusterthaler 
Kr.,  ein  dcrGerirhtahrsch.  Amrnss  geh. 
und  zum  Dorfe  Kosten  konskr.  einzelner 
Hofy  1  St.  vou  JMittewald  an  der  Drau. 
Htistenhacli,  Steiermark ,  Marburg. 
Kr.,  ein  kleiner  Bach  lu  der  Osterwitz, 
der  aus  einem  kleinen  See  entspringt, 
nord  wesll.  vou  Landsherg. 
Rostenberg,  Steiermark,  Cilli.Kr., 
eine  Weiagcbirgsgegend zur  Hrscb.  Tüf- 
ferdienslbar. 
Halstenberg,  Steiermark  ,  Cilli.  Kr., 
eine  WeinyebU  ysyegend  zur  Hrsch.  Rei- 
chen bürg  dienstbar. 
Möstenberg ,  Kostainski  Verb,  Ko- 
atalnye  —  Steiermark,  Marburg.  Kreis, 
eine  dem  Wb.  B.  Komm.  Grossonntag, 
Hrsch.  Dornen,  Freiherr  und  Trauteu- 
fels geh.  Weingebirgsgegend  mit  tO  H., 
gegen  West.,  4  St.  vonPcttau. 
Httatenber*,  llürieii,  Körnten,  Vil- 
lacber  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und 
Ldgrcht.  Velden  geh.  Dorf  mit  einer  Pfr. 
gegen  N.,  1}  St.  von  Velden. 
Honten  bist,  Kostomlaty  -  Böhmen, 
Leiuner.  Kr.,  eine  Her  sc  haß,  Schlot* 
und  DorfnH  einer  Pfarre,  am  Kusse  d. 
alten  Scblosaberges  und  an  einem  klei- 
Bache,  hat  ISO  Häue.  und  846  Einwoh., 
Mtz  des  ohrigk.  Wirlhschaftsamtes,  hat 
1  obrigk.  im  Jahre  1684  von  dem  dama- 
ligen Besitzer  Humprecht  von  Ceruinauf 
einer  nahe  liegenden  Wiese  (die  noch 
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mcu  Humprechtswiese  vorkommt)  er- 
bautes Schloss  von  t  Stockwerken,  1 
Meierhof,  1  Schäferei.  1  tlräuhaus  auf 
16  Fass,  1  Branntweiuhaus,  1  Ziegel- 
und  Kalkbrennerei,  1  Eiukehrwirllis- 
haus,  1  Jägerhaus,  1  eingängige  Mahl- 
roöhle  und  ?  BreltmOhlen.  Die  eiugepf. 
Ortschaften  sind  die  hrscb.  Dörfer  Ltnt- 
schen  und  Tschentschitz.  Das  Pfarrge- 
httndelst  Im  Jahre  1740  erbaut  worden. 
Hinter  dem  Orte,  nicht  fern  vom  Gottes- 
acker, befindet  sich  auf  einem  freiem 
Platze,  vou  den  man  eine  herrliche  Aus- 
sicht geniesst,  der  Gesundbrunnen  mit 
einer  schönen  Kapelle  zu  Maria- Hilf  (ge- 
wöhnlich die  Brfinnel-Kapelle  genannt) 
welche  im  Jahre  1748  von  dem  damali- 
gen Besitzer  der  Hrsch.,  Grafen  Johann 
Philipp  vou  Clary  und  dessen  Gemahlin 
Maria  Anna,  gebornen  Gräfin  von  Lich- 
leustein,  aus  frommer  Dankbarkeit  für 
die  Hilfe,  welche  so  viele  Kranke  da- 
mals hier  gefunden,  erbaut,  und  wegen 
des  hier  befindlichen  Gnadenbildes  der 
Gegenstand  zahlreicher  Wallfahrten 
wurde.  Späterhin  gesperrt  und  veifal- 
leu  ist  diese  Kapelle  im  Jahre  1826  neu 
erbaut  ond  mit  allerhöchster  Bewilli- 
gung wieder  geöffnet  worden.  Nahe  da- 
bei liegt  das  ebenfals  schon  längst  auf- 
gehobene u.  gesperrte  sogenannte  Mm- 
ter-Goltes-Kirchel.  Die  Reste  des  ulteu 
Schlosses  auf  dem  Alien  ScMossherge, 
des  ehemaligen  Wohnsitzes  der  frühem 
Besitzer  dieser  Hrsch.,  sind  noch  ziem- 
lich gut  erhallen,  2}  St.  vouTeplit*,  ?} 
Meile  vou  Leitmeritz,  1  M.  von  Bilin. 
Holtendorf,  wind.  Kosteiuouz  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B. 
Kom.  und  Herscb.  Burg  Feislrifz  geh. 
nach  Tainacb  eingepf.  Dorf  mit  i  9  Uhus. 
und  108  Einw.,  1  St.  von  Feistritz. 
Köstendorf ,  lllirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Aichet- 
burg  geh.  Dorf,  10}  St.  v.  V Irlach. 
Hostender*,  Koslcinousa  —  lllirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
und  Hrsrh.  Kroiseubacb  geh.  Dorf,  6| 
St.  von  Neustadtel. 
Köttendorf,  Grois«,  Oest.  oh  d. 
E.,  Salzburg.  Kr. ;  siehe  Gross- Kosten- 
dorf. 

Köetendorf,  Klein-,  Oest.  ob  d. 
K.,  Salzburg.  Kr.,  eiu  zum  Pflggerclit. 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  geh.  M Vi- 
fer, an  der  Vicinal- Strasse  von  Neu- 
mark nach  Matlsee,  pfarrt  nach  Gross- 
Kösleudorf,  \  St.  von  Neumarkt. 
Kostenlee,  oder  Koteschlie —  Gall- 
zien,  Bukow.  Kr.,  ein  adel.  Pfarrdorf, 
im  Gebirge,  SJ  Stunde  von  Czernowicz. 
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Kontenlow,  Galizien,  Brzezan.  Kr., 

•In  zur  Hrsch.  Brauchowice  geb.  Dorf, 

nächst  Bitka.  Post  Brzezan. 
HoMtenltB,  Böhmen,  Chrod.  Kr.,  ein 

Dorf  der  Hrsch.  Pardubitz ;  siehe  Ko- 

stieuitz. 

Hoftterezan,  Kostertschan  —  Böhmen, 
Blbogn.  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  mit  ei- 
nem Meierhofe  tmd  2  Mahlmiihlen,  |  St. 
von  Liehkowitx. 

KoHtertsjehan ,  Böhmen,  Elhogner 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe  Kostrczau. 

HnMteitle,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf, 

Hoitewj»rtkft)  Ungarn,  Sohler 
Gesp.;  siehe  Kosztevjarska. 

KomiIoI,  Keschtial,  Kosstialow,  Stary 
Hrady,  Kossalow — Böhmen,  Leitmer. 
Kr.,  eiu  Dorf  der  Hrsch.  Czisihkowitz 
und  Dlaschkowilz  geh.,  liegt  nahe  an  d. 
alten  Schioase  Kostial,  grenzt  gegen  S. 
mit  dem  Dorfe  Jentschitz,  und  Kegeo  O. 
mit  dem  Dorfe  Czischkowitz,  hat  34  H. 
und  t49  Ein  w.,  nach  Trebnitz  einigepf., 
Ks  wird  hierin  deu  ohrittk.  Weingärten 
ein  guter  Wein  erzeugt  und  im  Dorfe 
befindet  sich  die  hrsch.  Weinkellerei,  \ 
St.  von  Lobositz,  f  St.  von  Skalkeu.  . 

KoHtl*I«r  JflfibJe,  Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  eine  einzelne  MaMmühle  an  dem 
Blodlhache,  ob  dem  Stftdlcheu  Trebnitz, 
der  Hrsch.  Czischkowita  geh.,  IjSt.  v. 
Lobositz. 

Hostlolow,  oder  Kostialower  Oels, 
böhra.  Woltessnice  —  Böhmen,  ßidscb. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Pfarre  Liebstadtl  und 
Hrsch.  Kumbnrg. 

Koatlaso«  Kost vasa  —  Siebenbürgen, 
ein  Bergiot  d.  Landesgrenze,  x wischen 
dem  Banal  und  der  Huuyader  Gespan. 

Hostie) ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Kraasov.  Gespansch.,  Facsvl.  Bäk.,  eiu 
wal.  Kammeral-lßorf  mit  einer  Pfsrrre 
grenzt  an  die  Ortschaften  Nemesest  und 
Sulza,  *4}  St.  von  Kossova. 

Kostleli  rodelt,  Gross-»  Koste- 
hradky  -  Mähren.  Brllun.  Kr.,  ein  z. 
Hrsch.  3teinitx  «eh.  Dorf  ton  III  Haus, 
und  566  Biuw.,  worunter  237  llelvet., 
Schule,  Muhle  u.  Wirthshaus,  die  doi  (ige 
l'iliulkiruhc  untersteht  der  zu  Klobauk, 
liegt  au  der  Kommerxialstrasse  von 
Tscheitsch  nach  Bräun,  2  St.  v.  Uhrzitz 

Kostleeilts  ,  Kostenitz  —  Böhmen, 
Chrud.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Pardubitz  geb. 
Dorf,  1  St.  sfidw.  vou  Daschits,  1 8t.  v. 
Pardubitz,  t|  St.  vou  Chrud  int. 

Kost  Ins»  hei  Berlndesehtle,  — 

Galizien,  Bukowina.  Kr.,  ein  Gul  und 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  jenseits  des  Flus- 
ses Suczawa,  3  St.  von  Sucxawa. 


Host  Ina,  Galizien,  einftadkin  der  Bu 
kowiua,  fällt  in  den  Suczawa. 

Kästln*,  llürien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  eine  zur  Ldgcblahrsch.  Himoelherg 
gob. Ortschaft,  4\  St.  von  Vi I lach,  und 
eben  so  weit  von  Klagenfurt. 

Kosjtlaelie  TI utile,  Böhmen,  Tabor. 
Kr.,  eine  Mnhlmiihte  d.  Stadt  Tabor  geh., 
1  St.  von  Tahor. 

Kostitz,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  Dorf 
von  208  Häus.  uud  106t  Binwohn.,  zur 
Hrsch.  Lnndeuburg  geh.,  4  Stundeu  von 
Nikolsburg. 

Kostlvrcaa,  Ungarn,  Barser  Gespan- 
schaft, eine  Pu*%ta  mit  46  Häusern  uud 
3*3  Kitt  w. 

KoMlJany,  Ungarn,  Thuröcz.  Gesp.; 
s.  Kostyän. 

Kostltowltz,  Schlesien,  Tesr  hu.  Kr., 
Kr.,  eine  fierschaft  uud  eiu  Dorf,  gegen 
Westen  au  Gumuau  liegend,  1  St.  v.  der 
Stadt  Teschen. 

Koatky,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  eine 
Einschichte  zur  Hrsch.  Chlumelz,  gegen 
Osten  nächst  Hammerdorf ,  l|  St.  von 
Schwarzbach. 

Kostl&n,  Tirol,  Puslerthaler  Kr.,  ein 
zum  fürst I.  Hofgrcht.  Brixen  «eh.  Schlot* 
nächst  der  fürst I.  Residenz,  am  Bysack, 
Post  Brixen. 

littstlorsi ,  oder  Kössla  —  Oest.  ob 
d.  K.,  Inn  Kr.,  ein  in  dem  Pflggcht.  Vicch- 
tensteiu  lieg.,  verschiedenen  Domiuieu 
geh.,  nach  Estern herg  eiugpf.  Dörfchen, 
3  8t.  von  Schärding. 

Hostlmsld  ,  Böhmen,  Blhogner  Kr., 
ein  zum  Gute  Kupferberg  geh.  Dorf  mit 
einer  Mahlmfihle,  «1  St.  v.  Kaaden,  3  St. 
vou  Saatz. 

Kostollt,  Mähren,  Zuairaer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Pullitz  gehör. ;  siehe 
Gössling. 

Hostoszlre,  Galizien,  Bochn.  Kr., ein 
Out  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  gegeu 
Osten  nächst  Piaski,  5  St.  von  Gdow. 

Kestolen.  Kosielne-Mlttlez, 

Ungarn,  Treulschin.  Gespansch.;  siehe 
Mitline. 

Kostoleiiy ,  Jedlo»e-,  Ungarn, 
Barser  Gespansch.;  siehe Fenyö-Kosz- 
toläny. 

Ho«  tollaste,  Ungarn,  Thuroca.  Gesp.; 

s.  Kostollstye. 
KoHtolitä,  Ungarn,  ThuroczerGesp. ; 

s.  Kosztolna. 
Koatolnejse,  od.  Kostolnowejsa  — 

Ungarn,  Neutra.  Gespansch. ;  s.  Koaz- 

tolnafalva. 
Kostolne  -  Jfioroivee,  Ungarn, 

Honther  Gespanschaft ;   siebe  Maroth, 

Kgyhäzas. 

KonlOMilat,  Kostemblat  —  Böhmen, 
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Bakonitz.  Kr,,  ein  der  Herachaft  0!>er- 
Berschkowits  unterthauiges  Dorf  von 
76  H&ua.  und  656  Ein  w.,  nach  Cernaua- 
sek  eingepf.,  uud  bat  eine  Filialkirche 
au  den  heiligen  Aposteln  Peter  und  Paul, 
einen  obrigkeitlichen  Weierhof  nebat  i 
Hammelhof  und  ein  Wlrthahaua,  }  St.  v. 
Obdr-Berschkowitz,  S  St.  von  Budin. 
H.oa>tesnalmt  ,  Gross-,  Koatomlaly 

—  Böhmen,  Bunal.  Kr.,  ein  Pfarrdorf 
der  Hrach.  Linea  ob  d.  Kl  he,  au  der  Poet- 
atrasse, 1}  St.  von  Lissa. 

Host omlat ,  Klein-,  Böhmen,  im 
Bunzl.  Kr.,  ein  derHrsrh.  Lisiaunterlh. 
Dorf  an  der  Blbe,  gegen  Nordeu  f  St.  v. 
Nlmburg. 

Kostomlsttek,  Kostomlatka  —  Böh- 
men, Kanrz.  Kr.,  ein  der  Hrsnb.  Winarz 
geb.  Dorf  von  34  Hau*,  und  t36  Kinw., 
liest  \  St.  uö.an  der  Hauptstrasse,  }  St. 
vou  Braudels. 

KeMtomlatka,  Böhmen,  Kanr*.  Kr, 
ein  DorfAer  Hrach.  Winarz  j  s.  Koste  m- 
latek. 

KoHiomlaty ,  Böhmen,  Leitmerilser 

Kreis,  eine  Herschaf  l  uud  Dorf}  siehe 

Kosteublat. 
Hoitra,  oder  Kvie  —  Galizien,  San- 

dec.  Kr.,  ein  sur  fteligionsfoudshersch. 

Jedlownik  geh.  Dorff  4  St.  vou  Gdow. 

Post  Limanow. 
Hostrelnltz ,  windisch  Kostreuoza 

—  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  uud  Hrach.  Gay  räch  gehör., 
nach  Kallobie  eingepf.  Dörfehen,  3  St. 
vou  Cilli. 

Kostreinitz  9   windisch  Kostreunxa 

—  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  eine  Pfarre 
nnd  Pfa*  rklrch-,  awiacheu  deu  Dörfern 
Ober-  und  Unter  -  Kostreinitz ,  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  d.  Hauptpfarre  Hohilscb, 
4|  St.  von  Feislritz. 

Kostreinitz,  Ober-,  Görna  Ko- 
streunxa —  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  der  Hauptpfarre 
Rokilsch  lieg.,  deu  Hersch.  Ohroliilsch 
uud  Flankenstein  geh.,  nach  Kostreinitz 
eiogepf.  Dorf  liegt  ober  der  Pfarrkirche, 
41  St.  von  Feiatrilz. 

Kostreinitz,  Unter-,  Spodoa  Ko- 
atreunsa  —  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein 
In  dem  Wb.  Bäk.  Kom.  der  Stadipfarre 
Hob  lisch  lieg. ,  der  Herach.  Obrohitsch, 
Erlarbstein  und  Plankenstein  geb.,  nach 
Kostreinitz  eiugepfarrt.  Dorf,  liegt  zwi- 
schen Kamuagorza  uud  Wresie,  4}  St 
vou  Keistritz. 

Ho* trenn,  Kroatien,  ungar.  Littorale; 
a.  Coscrena. 

i4oetrlta,  Böhmen,  Bunzlao.  Kr.,  ein 
hochgelegenes  Dorf  mit  13  Häusern  uud 
9i  Kinw.,  Ist  nach  Gablonz  eiugepfarrt, 


und  hat  einen  Meierhof,  2J  Stunden  von 
Swignn. 

Htllref,  Steiermark,  Cillier Kr.,  eine 
Qtgend  in  der  Pfarre  S.nicl  Ilgen  bei 
Schwarzenstein,  zur  Hersch.  Oberburg 
mit  dem  Vollweiazebend  pflichiig. 

Kostryn  bei  Uheree,  Galizien,  8a- 
nokerKr.,  ein  Vorwerk  der  Hrsck.  und 
Pfarre  Uheree.  PostLisko. 

Kostryn»,  Ungarn,  Uughv.Gesp.;  a. 
Koszlrina. 

KoHtr^Nehouka  bei  Luka,  Ga- 
lizien, Bukowin.  Kr.,  ein  Gut  und  kon- 
zsntrirtes  Dorf,  am  Flusse  Dniester, 
}M.  vou  Zaleszczyki.  Post  Kotzmann. 

Hoitrzata,  Böhmen.  Prack.  Kr.,  eine 
M Uhlmühle  der  Urach.  Draheuilz. 

Kostrze,  Galizien,  Wadowic.  Kr.,  ein 
zorHrsck.Tyniec  geh.  Dorf  am  Weich- 
sel-Flusse, S* St.  von  Wieliczka.  PoaC 
Mogllauy. 

Kosty,  Ungarn ,  Bars.  Gespansch.  ;  s. 

Koszti. 

Kostyan,  Kostjany  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau ,  Thuröczer  Genpan- 
schaft,  II.  Bzk.,  ein  ziemlich  ansehnli- 
che* Dorf  vou  öS  HAus.  nnd  476  meist 
evatig  Kinw.,  verschiedenen  adelichen 
Familien  geh.,  mit  einem  Kastell,  wel- 
ches der  adel.  Stuhlrichter  bewohnt  — 
die  Katholiken  sind  nach  Szent-  Pe*ter, 
die  Kvuugelischeu  nach  Pribocz  eiuge- 
pfarrt —  guter  Bodeu ,  Wieswachs, 
Weiden ,  unter  diesem  Dorfe  an  der 
Landstraflse  hehudet  sich  eine  IM  Ohle, 
i  St.  von  Zsambokreth.  Postamt. 

Kosty  ny,  Ungarn ,  Marmaroa.  Gesp. ; 
s.  Rhdnasze*k. 

KoBulMte«,  Ungarn,  Saroaer  Gesp.; 
s.  Kosznkoca. 

kosukov,  Ungarn,  Zemplin.  Gesp.; 
s.  Kaazu. 

Kosulslia-Polona,  Ungarn,  Mar- 
maroser  Gespanschaft;  siehe  Polyana, 
Kuszd-. 

Moaulska-  Kaehowi,  Ungarn, 
Marma roser  Oespanach.;  alehe  Habd, 
Anka-. 

Kozut ,  Ungarn,  diesseits  der  Donao, 
Preehurg.  Gespanschaft,  im  äuss.  oder 
Szered.  Bzk.,  ein  adel.  Dorf  alt  einer 
eigenen  Pfarre,  am  Dudvagh  -  Flusse, 
«wischen  Hegy  und  Hodl ,  4|  St.  von 
Tyrnau. 

Kosuth,  Kossüty  —  Ungarn,  Thurocz. 
Gespansch.,  ein  Dorf  nit  10  Haus,  uud 

84  Eiuw. 

Kosyhyy  Ungarn,  Presb.Gesp. ;  siebe 
Keszi. 

Hosyno,  Ungarn,  Beregb.  Gesp.;  s. 
Koczkaszallas. 
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Kohzb,  Ungarn,  Agram.  Gespan.,  ein  KoHzce-lyan,  Ungaru,  Saros.  Gesp.; 

Dorf  mit  15  Häus.  und  156  Blnw.  f    s.  Szt.  Istvan. 

Konz«,  lllirien,  Krain,  Neustädtl.Kr.,  Uotzdbaeh,  auch  Kozdbach  —  Sle- 
eine  Steuer-Gemeinde  mit  8178  Joch.      I    heuhürgen,  ein  Dach  ia  derobern  Wela- 
Komza,  Kroatien,  Militär-Banal  Grenze ; |    seuburg.  Gespanscb. 

s.  Batinova  Kosza.  Koizeezke -Rovne,  Ungarn,  Trent- 

Hoiizak,  Siebenbürgen,  Huuyad.  Gesp.;     schiu.  Geap. ;  a.  Hovne. 

s.  Kosa.  KOnzear,  Ungaru,  Marmaros.  Geap. ;  a. 

Koezeg. 

Kttazeir-er,  Ungarn,  Oedenb.  Oesp. ; 

ein  sumpfiges  Gewässer. 
HömzckIi  ,  Ginaium  ,  GÖnss  —  Un- 
garn, jeuseits  der  Donau,  Biaenburger 
Gespausch. ,  eigen.  Rzk. ,  eine  köuigl. 
freie  Stadt  und  fürall.  Bszterhäzysche 
Uerschafl  uud  Schtoss,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre ,  einem  organlsirlen  Magi- 
strate, k.  Dlstrlktstafe)  und  Dreissigst- 
Inspecforat-Amte,  liest  am  Fusse  eines 
hohen  Gebirges  und  au  dem  GyöngyÖs- 
Flusse.  Postamt. 
ÜOHzefh,  oder  Battina  —  Ungarn, 
Barany.  Gespausch.,  ein  ungar.  deutsch- 
illir.  Dorf  xvu  203  Haus,  und  1416  rk.  B., 
rk.  KP. ,  guter  Acker-  und  Weinbau, 
wichtiger  Fisch- ,  besonders  Hausen- 
fang. Im  hiesigen  Wein^ebirge  sind 
Ueberreste  eines  ehemaligen  römischen 
Colonieortes.  Vou  dem  hart  au  d.  Douau 
gelegenen  Berge  hat  man  eine  schöne 
Aussicht  in  das  Bacser  und  Baranyer 
Komitat,  ja  selbst  bis  Slavouien,  gehört 
zurerzherzoglicheu  Herscb.  Bellte,  au 
der  Donau,  mit  eiuer  bequemen  Ueber- 
fabrt  nach  Bezdan  im  Bacser  Komitate, 
% \  M.vonMohäcs. 
KAszeffh,  slow.  Kiszagh  —  Ungarn, 
diesseits  derTheiss,  Saros.  Gespanscb., 
Nied.  Tarczal.  Bzk. ,  ein  slowak.  Dorf 
y  on  49  Häusern  und  371  rk.  und  evang. 
Binw.,  Filial  von  Nagy-Ladna,  grosse 
Waldungen,  hier  befindet  sich  eiue  Kir- 
chenglocke, die  ihre  besonderu  schönen 
Klanges  wegen  erwähnenswert!)  Ist. 
gehört  der  königl.  Freistadt  Kascban, 
a.  dem  Hcrnad-Flusse,  |  8t.  von  Lemes. 
Uoizarkl  bei  Tatarynow  ,  Ga-1  HOüzes-Rriiiete,  Ungarn,  jenseits 


t,  Hneseirlch-,  Ungarn,  Slul- 
nerGreuz-Ilegimeuta  Bzk.;  s.  Kuese- 
vichkossa. 
Hoizakoveei,  Guszakovecz  —  Un- 
garn, Agram.  Gesp.,  eiu  Dorf. 
Kd-sjzaM,  Ungarn,  Abaujv.Gesp.,  eine 
Ruine. 

Ko«zaLI*iznlelilta,  Kroatien, dies- 
seits der  Save,  Agram.  Gespausch.,  im 
Gebirgs  -  Bezirke ,  eiu  zur  Kammeral- 
Herschaft  Verbovszko  geh.,  nach  Rav- 
naeora  eingeprarrtea  Dorft  1  St.  von 
Markopaily. 

Kok«,  Mal*-,  Kroatien,  Karlstärit. 
Generalnt,  eine  zum  Sluiner  Crenz-Re- 
giments  Bezirk  Nro.  IV.  uud  Poll y.  Bzk. 
«eh.  Ortschaß  vou  8  an  dem  JMreszvicza 
Bache  zerstrefft  liegenden  Häusern,  4  St. 
vou  Geueralski  S*toll. 

Konzaperovlcza ,  Kroatien,  Mili- 
tär- Banal  Grenze,  ein  zum  1.  Baual- 
Greuz-  Regiments  Bezirk  Nro.  X.  und 
Bzk.  Malligradecz  gehörig.  Dorf  von 
31  Häusern,  liegt  zwischeu  Gebirgen, 
.2  St.  vouGlina. 

Hoüza  Pollckalisa ,  Kroatien  ,  dies- 
seits der  Save,  Agram.  Gespausch.,  im 
Gebirgs  -  Bezirke,  eiu  sur  Kamraerai- 
Herschaft  Verbovszko  geh.,  uach  Rav- 
nagora  eingepf.  Dorf,  1  St.  vou  Rav- 
uagora. 

Koazarawy ,  Gaiizien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  zur  Herscb.  Zy  wiec  geh.  Dorf, 
im  Gebirge  zwiacben  Waldungen.  Poat 
Sajbuach. 

HOMzurAwy-Flufcs,  Gaiizien,  Wa- 
dowicer Kr.,  entspringt  in  den  Karpa- 
then, fällt  bei  Zahlocieiu  die  Sola. 


li/.ien,  Sarabor.  Kr.,  ein  Vorwerk  der] 
Hrsch.  Komaruo  uud  Pfarre  Tatorynow. 
l'ust  Komaruo. 


Koszary,  Gaiizien,  Sandec.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  am  Bache  Lososiua,  6  St. 
von  Sandec,  6  Meilen  vou  Bochuia. 
Hofiza ,  Hl  vkovlrli  - ,  Kroatien, 
Karlstärlt.  Generalat,  eine  zum  Szluiner 
Grenz- Regiments  Bezirk  Nro.  IV.  und 
Voiuich  Bzk.  gehör.  Ortschaft  von  14  H. 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
liegt  nächat  Okich,  j  St.  vou  Voiuich. 


derTheiss,  Szathm. Gespanscb.,  Nagy- 
Bauy.  Bzk.,  eiu  mit  eiuer  reform.  Kirche 
versehenes  Dorf  von  44  IIüus.  und  '294 
ung.  Biuw.,  fruchtbarer  Bodeu,  Grund- 
herr Baron  Vecsey,  zwischen  den  Ort- 
schaften Ujvärosuud  Kanyahäza,  3  St. 
vou  Aranyos-Medgyes. 
KoMzez;u,  Siebenbürgen  ,  eiu  Berg  in 

der  Koloser  Gespanschaft. 
Koszfjowka,  Gaiizien,  Zolkiewer 
Kr.,  eine  zur  Hrscb.  Olleszyce  geh.,  mit 
d.  Dorfe  Ulaszow  vereinigte  Ortschaft. 


Hoizaia,  Ungarn,  Marmaroser  Ge-  KOftzelfJW,  Gaiizien,  Zolkiewer  Kr., 
spansch.,  ein  rechtauferiger  8eitenbach\  eiu  Dorf  der  Hrsch.  Kosselow  u.  Pfarre 
derTheiss.  |    strouiatyu.  PoatZolkiew. 
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Koezenlee,  Galizien,  PrzemysJ.  Kr., 
eine  tter.\chaft  mit  einem  Dorfe. 

K  ÖHzer A-patalt,  Ungarn,  ein  Bach 
in  der  Mittel  SzoluoberGespanscb. 

Koizcyiin,  Ungarn,  Bibarer  Gespan- 
schaft ,  ein  walecb.  Dorf  von  25  Haue, 
und  155  Biu  wohn. ,  hat  mehre  Grund  Her- 
ren, grloch.  nicht  uuirte  KP.,  7  St.  von 
Grosawardein. 

Koszl,  Koossl  —  Uligarn,  Kreutzer 
Gespauach. ,  ein  Dorf;  ziehe  Sunczi. 

KoMzirrzkoctzello,  Ungarn  ,  eiu 
Dorf  mW  IfHilus.utid  77  Ein  w.,  ImSlul- 
ner  Grenz  Hegimeulx  Bf  zirk. 

Kovzlherstot,  Kozjiherhet  —  Un- 
garn, Warasdiü.Gespansch.jein  Wein- 
yebiry. 

HoHzinzci,  Kl«-,  Hall-,  Kroa- 
tien,  Karlstädter  Generale!,  eine  zum 
Saluiner  Grenz-Heglmeuts  Bezirk  Nro. 
IV.  und  ßarrilovicb.  Bzk.  seh.  Ortschaft 
von  9  Haus.  und  60  Ein  w.,  liegt  an  dem 
Krön- Flusse,  3f  St.  von  Kurlstadt. 

Koizlnaci,  Nagy-,  Vellkl-, 
Kroatien  ,  Karlatädter  Geoeralat  ,  eine 
zum  SUluiner  Grenz-  Regiments  Bezirk 
.  Nro.  IV.  und  ilarrilovich  Bexirk  gehör. 
Ortschaft  von  22  Häus.  und  ISO  Kinw.. 
liegt  uächst  Kia-  Koezluacz ,  4  3t.  vou 
Karletadt. 

HoNzIno,  Ungarn,  Beregh.  Oeep.  j  a. 

Koczkaszdllas. 
Koszlrep,  Kozjirep  —  Ungarn,  Wa- 

raadin.  Geap..  ein  Weingebirg. 
Koazk« ,  Koska  —  Uugaru ,  Veröcz. 

Geapanecb.,  ein  Do// mit  149  Haue,  und 

9IS  Kinw. 

mtoazlmeskl  ,  Galixlen  ,  Tarnop.  Kr., 
eine  zum  Gute  Hnilice  gehör.  Ort*cA«/r, 
t  St.  von  Zbaraz,  3  St.  von  Tarnopol. 

HoMzIak,  lllirieu,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  eiu  Berg,  471  Wr.  Klftr.boch. 

Koüzlalil  ,  Galizien,  Tamopoier  Kr., 
ein  Out  und  Dorf  mit  einer  rassisch-grie- 
chischen Kirche,  Boll  werke  und  Wirlhs- 
hsuse,  5  St  vou  Zbaracx,  5  St.  von 
Tarnopol. 

Koizlau,  Mähren  ,  Igl.Kr.,  ein  Dorf 

zur  Hrscb.  Wiese ;  s.Koalau. 
14 »»z lau ,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein 

Dorf  zur  Herschaft  Weseliciko;  siehe 

Kozlau. 

KoNzlowa,-  Gaiixien,  Sanok.Kr.,  ein 
sm  Hrscb.  narla  gehör.  Dorf  am  Flosse 
Saau,  3J  St.  von  Oubiecko. 

HoRinial,  Kl«.  uudl¥»ST-,  Male- 
Velke-Kpsmalowcxe  —  Ungarn,  diese, 
der  Donau,  Bare.  Oespanschaft,  Leven- 
eer  Bxk.,  S  nahe  beisammen  lieg.,  nach 
O-Bare  elngepf.,  der  grftlliobeu  Familie 
Migazxy  gehör.  Dörfer.  Das  erstere  hat 
89  Häus.  and  583  Einwohnern.  Das 


?.  69  HÄus.  und  445  Einwohnern,  wo- 
von letzteres  gute  Weine  erzeugt,  nicht 
weit  vom  Granflusse,  5  St.  von  Zelicz, 
4J  m.  von  Verehell,  9}  St.  von  Leva. 

Koszniaa,  Siebenbürgen,  Kfausenluir- 
ger  Gcspauschaft ;    siehe  Koxmatelke. 

Hosjznm,  Kroatien, MHit  Banal-Grenze, 
ein  zum  2.  Banal  Grenx-lt^giments  Be- 
zirk Nr.  XI.  und  Compagule  oder  Be- 
zirk Ilujevarx  gehör.  Dorf,  mit  43  Häu- 
sern und  '250  kinwohii. .  dessru  eine 
Ahtheilung  Velehicska  Hieka  genannt 
wird ,  liegt  am  Sirovacx  Bache  neben 
Lyubina,  8}  St.  von  Kosxlalnicza. 

Koejznlczm,  Dolnym  ftlalm,  Uu- 
garn,  Agramer  Oespansch.,  ein  Dorf, 
niii  6  Häus.  uud  60  Einwohnern. 

Koezittcza ,  dSornym  VellLi», 
Ungarn  ,  Agramer  Oespanschaft ,  ein 
Dorf,  mit  10  Häusern  uud  100  Ein- 
wohnern. 

Hosznleza,  Ober-  und  Unter«, 

Kroatien,  diess.  der  Save,  Agramer 
Ger panschaft,  im  Bxk.  jene,  der  Save, 
2  dem  Domkapitel  zu  Agram  geh.,  neben 
einander  am  Savestrome  liegende,  nach 
Schitarjeve  eingepfarrle  Dörfer,  2  St. 
vou  Agram. 

KJlfizftffta,  Ungarn,  diese,  der  Theiss, 
Torn.  Gespanschaft,  Raschau.  Bzk.,  ein 
am  Boldva  Flusse  liegend.  Praedium, 
zwischen  Nadaska  und  Komjath,  5  St. 
vou  Hosenan. 

Koszon,  Fei,  Tix — Sieheuhflrgen,  eiu 
Dorf,  mit  einer  katbol.  Kirche,  im  Cai- 
ker  Szlkler  Stuhl.  Post  Sxered. 

H.oejzorln,  Ungarn,  diesseite  der  Do- 
nau, Bars.  Gespanschaft,  Graner  Hak., 
ein  dem  Neusobler  Bisthume  und  zur 
Mutlerkirche  in  Szalaszka  gehör,  slo- 
tvaktaches  Dorf,  mit  60  Häusern  und 
590  Binwohu. ,  mitteloiässiger  Bodeu 
uud  Feldhau ,  7  St.  von  Scbemnics. 

l&AzzdfilA,  Uugaru,  Abaujvarer  Ge- 
spanschaft, ein  Praedium,  mit  2  Häu- 
sern uud  27  Eiuwohnern. 

Hoszoveez,  Ungarn,  eiu  Dorf,  mit 
25  näus.  und  180  Biuwohn.,  im  Gra- 
diskaner  Greuz-llegimeuts  Bezirke. 

Hoüzoveeliko  Szello,  Kroatien, 
Warasdiner  Gespanschaft,  Unter  Za- 
goriauer  Bzk.,  eine  zur  Herschan  uud 
Pfarre  Kotischina  gehörige  Ortschaft, 
mit  19  Häue.  uud  105  Binwohu.,  %{  St. 
von  Szeut  Ivan. 

Mosjzow  ,  Galizien,  Stanisl.  Kr.,  eine 
Kammer al- Herschaft  n.  Marktflecken, 
mit  einer  lateinischen  und  rnssniakisch. 
Pfarre,  grenzt  gegen  o-  11,11  Hosznow, 
2  Stauden  von  Knty ,  0  Stunden  von 
Snyatin. 
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HM  uz  Reiz,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl. 

KAMx-Hrtiz  \yaka,  Siebenbürgen, 
ein  Qebirg,  im  Gyergyöer  Szökler  Fi 
lialMluliI. 

K6iz-RrM  patak,  Siebenbürgen; 
siehe  Kis-  und  Nagy-Kösz  Rlszputuk. 

Koazfa,  Ungarn,  Kövar,  Distrikt,  ein 
Dorf)  mit  395  Eiuwohn.,  einer  «riech, 
unirten  Kirche.  Post  Nagy-Somkot. 

■ioeztafalva,  Kosten,  Kosztyau  — 
Siebenbürgen ,  Inn.  Szolnok.  Oespan- 
achart ,  Ob.  Kr.  uud  Magyar- Laposer 
Bzk.,  ein  im  Gebirge  liegend.,  mehren 
Grundbesitzern  gehör,  walacb.  Dorf, 
mit  370  Kiuwohn. ,  einer  griech.  nicht 
nnirten  Pfarre,  liegt  zwischen  Lapos- 
Debrek  und  Kopsafalva,  11}  Stunde 
vou  Dies. 

fi.o8ztalnlrza9  Kosztauitz  —  Kroa- 

'  tien,  Militär  Banal  Grenze,  eine  zum 
3.  Banal  Grenz-Heg.  geh.  Stadt  und  Mi 
titar-CommunUdt  am  Fusse  des  Berge« 
Died,  theils  von  Bürgern ,  welche  eine 
militfir.  Komuuitäf  ausina*  heu,  und  theils 
vou  Grenzern  bewohnt,  hat  1  katb.  uiM 
griech.  uirht  unirle  Pfarre,  ein  Francis- 
kanerkloster  und  k.  Dreissigstamt,  ei- 
nen Postwechsel  zwischen  Bednik  uutf 
Dubicza,  dann  ein  in  dem  auf  der  Insel 
Polanka  stehenden  Schlosse  befindliche 
Contimiaz,  am  linken  Ufer  der  Unna, 
Die  Stadt  hat  nur  einen  schmaleu  liaum 
zwischen  dem  Kinase  und  einem  kahlen 
Berge,  sie  zählt  600  Häusern  und  3150 
Eiuw.  Postamt. 

kosztaliioveeZ)  Koszlauyevecz  — 
Kroatien,  Warasdin.  Generalat,  ein  z 
Kreutzer  Grenz- Heg.  B*k.  und  Berreck 
Comp,  oder  Bzk.  geh.  Dorf  von  28  H.  u. 
184  Kiuw.,  liegt  uftchsl  l'loschicza,  2St 
von  Bcllovacz. 

KoH/tnnlevaez,  Kroatieu,  Karist. 
ßeneralnt,  eine  zum  Sziuiu.  Grenz-Reu. 
und  Osterrz  Bzk.  geh.  Ot  tschaft  von  3t 
flüus.  uud  212  Kiuw.,  mit  einem  Schi.. 
5  St.  vou  Mültliug. 

ÜOM/.tnJneverz,  Koszlanvevccz  — 
Ungarn,  Agram.  Ge*p.,  ein  #</;/' mit  4 
Häus.  uud  40  Einwohnern. 

Kassian,  Siebenbürgen;  siehe  Koaz- 
tafalva. 

NaMztany,  Kroatieu,  dirss.  der  Save, 
Kreutz.  Gesp. ;  Verbovecx.  Bzk.,  ein  d. 
Agram.  Bisthum  geh.,  n.uh  Douibra  eiu- 
gepfarrtesHor/  mit  20  Häus.  uud  134 
Kiuw.,  3|  St.  von  Kreutz. 

KoHztanjek,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf  mit  5  Häus.  und  54  Eiuw. 

koNZtanyeveez,  Kroatien,  diesseits 
der  Save,  Kreutz.  Gespanschufl,  Neu- 
Maycrhof.  B/k.,  ein  zur  llersclr.  lleka 


geh.  und  dahin  eingepf.  Dorf,  än  dem 
Bache  Chernecz ,  hat  60  Häus.  und  310 
Kiuw.,  t\  St.  von  Kreutz. 

Kosztasl  Pereou  ,  Siebenbürgen, 
ein  Dach  in  der  Nieder- Weisseuburger 
Gespanschaft. 

Koastel ,  Kastel  —  Ungarn,  Agramer 
Gesp.,  ein  Dorf  mit  30  Häus.  uud  370 
Einwohnern. 

lionztel,  Koztercz  —  Ungarn,  Agra- 
mer Komt.,  ein  Dorf  mit  7  Häus.  nnd  78 
Einwohnern. 

Koaztelcez,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Trentsch.  Gespan.,  Vagh-Beaz- 
terez.  Bzk.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  und 
Pfarre  Vägh-Besztercz,  liegt  südwärts 
x  wischen  Bergen  ausser  der  Landatrasse 
hat  33  Häus.  und  200  meist  rk.  Eiuwoh. 
FilUI  vou  Vägh-Besxlerrze.  Sauerbrnn  • 
nen,  der  wie  der  Chobolnaer,  vou  wel- 
chem jener  nur  \  St.  entfernt  Hegt,  ein 
Mittelsalz  mit  einer  alralischen  Erde  u. 
fast  in  gleichem  Verhältnisse  fährt,  6  St. 
von  Silein. 

koaztelgnail,  Koxlelgrad  (cum  Arco 
desaiata)  —  Ungarn,  Warasd.  Gesp., 
ein  Flechen. 

Kotiztellna,  Ungarn,  Warasd.  Geap., 
eiu  Flecken. 

KoMztell,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
Oh.  Zagorian.  Bzk.,  eine  dergräfl.  Fa- 
milie Keglevich  gehör.  Herschaft,  alles 
Schlot  und  Dorf  mit  131  Häus.  und  666 
Eiuw.;  mit  einer  eigenen  Pfarre  ,  6  St. 
von  Pettau. 

ÜOMztrll  ,  Ungarn,  Warasdin.  Gesp., 
ein  Praedium  mit  2  Häus.  und  15  Eiuw. 

MoMztelyan,  Ungarn,  Saaros.  Gesp. ; 
siehe  Szeul  Istvan. 

Hwsjztenlk,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Lyptauer  Komi  tat. 

HoMztesd ,  Kasfenau,  Koszlyesd  — 
Siebenbürgen,  nunyad.  Ge«panschaft, 
Luaad.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien 
geh.,  /.wischen  hohen  Gebirgen  liegend, 
wal.  Dorf  mit  einer  griech.  nicht  nnirten 
nach  Ledead  eingepf.  Kirche,  an  dem 
Bache  Varosviz,  hat  68  Eiuw.,  7  St.  v. 
Deva. 

lioaztl,  Kosly  —  Ungarn,  ein  Berg  im 
Barser  Komitat. 

Kosjztlvlarazka,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Sohl.  Gespausch.,  Ob.  Bäk., 
eiu  zur  k.  Kaal.  Hrsch.  Sfadt  uud  Pfarre 
|  Neusohl  gehör,  slow.  Dorf,  ober  dieser 
Stadt,  nahe  am  Bache  Biszlricxa,  auf 
der  in  dosLiptauer  Komilat  führenden 
Poslslrasse,  im  Bezirke  desselben  befin- 
det sich  4  Kaal.  Eisenhamm.,  hat  43  H.  u. 
340  meist  rk.  Eiuw.  Kilial  von  Neusohl, 
4  St.  von  Neusohl. 
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KoaztelAn,  Ghymcs  -  Ungarn,  dies- 
seits der  Douau,  Neutra.  Gespanschafi 
nnd  Bzk.,  ein  dem  Grafen  Forgdca  geb. 
Dorf  nnd  Filial  der  Pfarre  Ledecz  ,  am 
Fusse  des  Gebirges,  nordw.,  hat  6t  II. 
uud  43t  rk.  Einw.,  4  St.  von  Neutra. 

HoMztolan,  f-hyiiies,  Gerne«-, 
Ungarn,  diese,  der  Donau,  Bars.  Oesp., 
Kis-Tapotcsan.  Bäk.,  ein  dem  Grafen 
Forgäcs  geh.  Dorf  und  Filial  der  Pfarre 
Leders,  am  Bache  Dervencze  und  dem 
sehr  hoben  Berge  Tribecz,  bat  66  Hlue. 
und  426  rk.  Einw.,  4  8t.  von  Leva,  t£ 
St.  von  Verebell,  *  St.  von  Neutra. 

Koiztelan,  Kag;y-,  Veiki- Koszto- 
lany  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespauscb.,  Vägh-  Ujhel.  Bsk., 
ein  Marktflecken  von  185  Häusern  und 
1299  Einw.,  worunter  169  Juden,  unter 
mehre  adel.  Gruudherschafleu  gelheilt, 
mit  eigener  Lokatpfarre  und  Kirche,  Sy- 
nagoge, Mahlmiilile,  nicht  weit  von  der 


Dudvag,  gegeu  Westen  %\  Stunden  von 
Galgocz. 

koMitolanr ,  Fenvö-«  Jedlowe 
Kostolauy  —  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Bars.  Gespansch.,  Kis-Tapolcsau.  Bxk., 
ein  mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Kirche 
versehenes,  der  grÄfl.  Familie  Keglevlcs 
geh.  Dorf  von  107  Haus,  und  691  rk.  E., 
bergiger  und  magerer  Boden,  Glashütte, 
um  Zsitva  Bache  u.  dem  Uerge  Breszlov, 
5J  St.  vou  Neutra,  4SI.  von  Leva u.  von 
Verebell. 

Kosjztoletnr,  TVmasT-  od.  Verne» 

Uugarn  ,  diesseits  der  Donau  ,  Barser 
Gespauscb.,  OszIau.Bzk.,  einslowak., 
meistens  der  adel.  Familie  Kosztolanyi 
dienstbares  ,  grösstenteils  von  Adeli- 
cheu  bewohntes  Dorf  von  73  Hftus.  und 
50t  meist  rk.  Einw.,  nach  Felsö-Keme- 
nyecz  eiugepf. ,  mittelmftssiger  Boden 
uud  Wieswachs,  auf  der  königl.  Laud- 
atrasse, s  St.  vou  Veszteuicz,  4St.v.N. 
Zsatuitokret. 

Itosztolatty,  Tel  kl-,  Ungarn,  Neu- 
traer  Gesp. ;  s.  Nagy-Kosztolan. 

M.o*ztoliim,  von  eiuigen  auch  Kosz- 
tolnafalva  'genannt  —  Ungarn,  diess. 
derDouau,  Neutra.  Gespauscb.,  Vägh- 
Ujbely.  Bzk.,  ein  eiuerseits  den  Grafeu 
Krdödy,  andererseits  mehren  adelicheu 
Familien  gehör.  Dorf  von  278  Hftus.  uud 
1946  meist  evaua.  Einw.,  mit  einem  Bet- 
hause uud  Prediger  der  A.C.,  zwischen 
Bergen,  5  St.  von  Galgocz. 

ffioKztolna-Ifllttles,  Ungarn,  Tren- 
schiuer  Gespansch. ;  siebe  Milticz,  Egy- 
häzas. 

Moiiztolna,  von  einigen  auch  Koz- 
tolua  genannt  —  Uugarn,  diesseits  der 
Donau,  Treutschiu.  Gespauscb.,  Uuter. 


Rzk.,  eine  demNentraer  ßlslham  gehör. 

Besitzung,  mit  einer  bischöflichen  Resi- 
denz und  Kirche ,  dann  eiuer  Mineral- 
quelle, neben  der  eine  gemauerte  Brüc- 
ke, dann  eiue  zweite  ober  dem  Dorfe 
angebracht  ist,  mit  eiuer  Meierei ,  dann 
Bräu-  uud  Wirihehause,  südwestlich 
au  der  Laiidslrasse  liegend,  l|  St.vou 
Treu  (ach  iu. 

LoMztoln«r*lva,  Koszlolnejsza  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neutraer 
Gespauscb.,  Bajmocs.  Bzk.,  ein  Dorf  von 
46  Hftus.  und  3X4  Kinw.,  inebreu  adel. 
Familieu  geh.,  welches  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  versehen  ist,  im  Belleuser 
Thale,  auf  ei».  Auböhe,  am  Belle  Flusse, 
%  St.  von  Bajmocs. 
Koüztolylsjtje ,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Thurtfcz. Gespan. ,  II.  Bzk., 
ein  nicht  weit  von  der  Zsambokrether 
Poststrasse  entfernt  liegend.  Praertium 
von  12  fiäus.  und  43  rk.  Einw.,  Inder 
Pfarre Netzpäl,  wohin  es  angrenzt,  gu- 
ter Boden,  jst.  vonTh.Zsäiubokrefh. 
KoMztoneza,  Ungarn,  lloulb.  Gesp., 

ein  Praedium. 
Kosjztresal,  Kroatien,  Mililftr-Banal 
Grenze,  ein  zum  2.  Banal  Grenz-Hegi- 
ments  Bezirk  Nro.  IX.  und  Kompaguio 
oder  Bzk.  Hrasstovacz  gehör.  Dorf  vou 
32  Hftus.  uud  166  Einw..  liegt  auf  einer 
Anhöbe  nächst  Papicbi,  8  Stuuden  vou 
Petrinla. 

Hosztrlna,  Uugarn,  ein  Dorf  im  Kü- 
steulaud. 

Loaztrlsa*  t  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss,  Unghvar.  Gespansch.  uud  Bsk., 
ein  mit  einer  griech.  katliol.  Pfarre  ver- 
sehenes, der  königl.  Kammer  geb.  Dorf 
von  6 1  Hftus.  u.  486  Einw.,  grosse  Wa I - 
düngen,  grenzt  an  Viska,  Szolyo  uud 
Sztavua,  5  M.  vou  Unghvar. 
Kozztrlna-KoMztol&a ,  Uugarn, 
Unghvar.  Gespansch.;  siebe  Kosztoka, 
Kosztriua-. 
Honztran,  Siebenbürgen,  Inn.  Szol- 

nok.Gesp. ;  s.  Kosziafalva. 
MLosiztymny  Ungarn,  Thuroczer  Gesp., 

ein  Dorf  mit  Postamt;  s.  Kostyau. 
ItoNztyajize,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischeu  der  Nieder- 
Weisseuburger  u.  Koloser  Gespanschaft 
auf  dem  »zamoser  Höhenarme,  zwischen 
den  Bergen  Nanasoja  uud  Balamüreasza, 
11  St.  vou  Albak. 
Koaztyen,  Siebenbürgen;  8.  Koszia- 
falva. 

Koaztyeszgvu,  Siebenbürgen;  siehe 
Kosztesd. 

Koejztyo*'*  Pozzlely,  Ungarn, 
diesseits  derTheiss,  Unghvar.  Gespau- 
schafl  und  Bzk.,  ein  der  k.  Kammer  geh. 
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Dorf,  r. wischen  Miriae  uud  Nagy-Be- 
rezna,  4  M.  vou  Unghvär. 

Kosztzely*iil,Ungaru,  Saro».  Geap.; 
a.  Sseut-lstväny. 

HMzuehow,  Galixieo,  Jasl.  Er.,  eine 
Her schaft  mit  einem  Dorfe. 

K  oaz  u  I  uj ,  Pojana-,  Ungarn,  Mar- 
maroa.  Geap. ;  a.  Polyana,  Kaszo-. 

KoMzva,  Kosawa  —  Ungarn,  Marma- 
roa.  Geap.,  eiu  Ftuss. 

KJ»sjzv*5nye»,  Kösawein  —  Sieben- 
bärgen, 8z6kl.  Maros.  Stuhl ,  Jobagy- 
falva.Bzk.,  ein  an  dein  Nyarad-Flosse 
lieg.,  von  freien  Szöklern  und  mehren 
artell«  hen  Familien  bewohntes  Dorf  von 
1070  Ein  w.,  mit  einer  röm.  katb.  Pfarre, 
6J  St.  vou  M.  Vasarhely. 

Küazvenyea,  Ungarn,  jenaeita  der 
Donau,  Zalad.Gespanach.,  Szinlo'.  He- 
xirk, ein  mehren  adel.  Familien  gehör. 
Dorf  vou  8  Hftnu.  nnd  59  rk.  Kinw.,  nach 
Sxeul-GyOrgy- Var  eingepf.,  Weinbau, 
nahe  bei  Felsö-Pähok  am  Zala-Fluase, 
1  Stunde  von  Kesxthely,  2} Stunde  von 
Zala-be>. 

HSaav^nyeat  Ungarn,  jenaeita  der 
The  iaa  ,  Biliarer  Geapanach. ,  Bclenye* 
Bxk.,  ein  walach.,  xnr  Hraeh.  Beleuye* 
geh.  Dorf  vou  48  Häus.  und  494  Kinw., 
mit  einer  «riech,  nicht  unirteu  Pfarre, 
12  St.  vou  Gross  wardein. 

K<»ajzy»Mzyn,  Galizien,  Zolklew.Kr.. 
ein  xur  Hrach.Liski  geh.  Dorf  mit  einem 
Vorwerke,  oberhalb  Liaki,  II  St.  von 
Tomaaxow.  Post  Bei«. 

Hoazyee,  Galizien,  Lemberg.  Kr.,  eiu 
Gut  und  Pfarrdorf,  8  St.  vou  Lem- 
berg. 

Koszyee  male,  Gulixixn,  Tarnow. 
Kr.,  einOvtuud  nach  Zhyltowakagora 
eingepf.  Dorf,  gegen  N.  nächst  dem 
Flusse  Biala,  2  St.  von  Taruow. 

Koszyee  wlellto,  Galixien,  Tarno- 
wer  Kr. ,  ein  Gut  und  nach  Zbyliowska 
gora  eingpf  Dorf,  mit  einem  Meierhofe 
uud  einer  Brücke,  au  Flusse  Biala, 
1J  St.  von  Tarnow. 

Koazylowee,  Galixten,  Cxortkower 
Kr.,  eine  Herschaft  und  nach  Cxerwo- 
uogrod  eiugpf.  Dorf,  wodurch  der  Bach 
Dxiuryn  llieaat,  grenxt  gegen  Oat.  mit 
Uscie,  \  St.  von  Czapowce. 

Kot,  lllirien,  Krain,  Neustdt.  Kr.,  ein 
dem  Wb.  B.  Korn,  und  Hrsch.  Beifuitx 
geh.  Dorf;  siehe  Winkel. 

Kot,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfort.  Kr., 
die  wiudifche  Benennung  dea  zum  Wb. 
B.  Kom.  Hrsch.  Bleihurg  gehör.  Dürf- 
eken* uud  Berggegend  Winkl. 

Kot,  Kothi  -  Uugaru,  Bihar.  Gespan- 
*chaft,  ein  Praedium. 


KeSt,  Ungarn,  Szalader  Geepanacbaft ; 

alehe  Kdtt. 
Kot ,  Ungarn  ,  Bekeser  Gespauschaft  ; 

aiehe  Kdth. 
KotoJ ,  Ungarn ,  Szabolca.  Gespans. ; 

aiebe  Keresxtut. 
Kotonelz,  Böhmen,  Pllsn.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Herach.  Rabenstein ;  aiebe 
Kolautachen. 
KotanUralaen,  Kotanets  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Rabenaleiii 
tinterlhäuig.  Dorf,  mit  1«  Häusern  und 
119  Blnwobn.,  unweit  vou  hier  an  der 
Sirelaist  eiueherschartlidieOleiimhOtle, 
gegeu  Wisolschan ,  }  St.  von  Haben - 
atein,  2}  St.  von  Libbowitx. 
Kotony  ,  Ungarn,  Zemplin.  Geapan- 

achaft;  aiehe  Kottäny. 
Kotar,  Ungarn,  Seedialrikt;  siehe 

Cxirkvenicxa. 
Hotarl,  Kroatien,  Waraadin.  Gespau- 
schaft, Oh.  Campest.  Bxk.,  eine  Wein- 
gebirgige gtnd,  mit?0  Häus.  und  1 17  B., 
xur  Gemeinde  Traskostan  und  Pfarre 
Bednya  geh.,  b\  St.  von  Waraadin. 
Hotarles«,  Kroatien,  Warnadiu. Ge- 
spanachaft ,  Unt.  Zaaorian.  Bxk. ,  eine 
xur  Gemeinde  Mirkovex  geh.,  nach  Ko- 
morn  einßpf.  Ortschaft,  mit  69  Häus. 
uud  346  Kinw.,  6£  St.  von  Agrnm. 
Hotaschka,  Böbmen,Tabor.  Kr.,  eine 
Muhle,  xur  nrach.  Gistebuits,  1} 
vou  Sudomierzilx. 
Kotoaehltlrehe,  Böhmen,  Berauu. 

Kr.,  ein  Hof. 
Kotanelmlf; ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gegend ,  wo  die  Heracb.  Neucilli 
die  lleisiagd  hat. 
Kofoullts,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Czischkowitx  gekÖr.  Dorf; 
siebe  Chodaulilz. 
Hotaun,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Pfarrdorf,  mit  43  Häus.  und  294  Ein- 
wohnern, der  Hersrhafl  Woselets,  hat 
1  Pfarrkirche  au  Mariä  Geburt,  eine 
Pfarrei  uud  1  Schule,  aämmtlich  unter 
dem  Palronale  der  Obrigkeit;  ferner 
I  Meierhof,  1  Getreide- Schüttboden, 
1  Wirlhshaus  uud  \  bis  j  St.  abaeila 
3  Mühlen,  worunter  2  mit  Bretlsageu. 
Die  Kirche  beatand  schon  1384  als 
Pfarrkirche.  Unter  dem  Hochaliar  be- 
iludet aich  in  einem  ßehftltuiss  eine 
grosse  Menge  von  Todtenbeinen ,  wel- 
che eiu  Miuorit  Leodegar  Citronek  zu 
Anfange  des  XVIII.  Jahrb.  symetristh 
aufgestellt  uud  geordnet  bat.  Eingepf. 
sind,  ausser  Kotaun  aelbat,  die  hiesigen 
Dörfer  Woaeletx  und  neeanitz  ,  uebat 
Neudorf  (Gut  Cbanowitx),  Schiwolilz 
(Herachaft  Schlüsselburg)  uud  Podhurj 
(gleichnamige  Gut   Klattauer  Kreis.) 
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Etwa  1  8t.  abseits  liegt  Im  Walde  die 
Quelle  Klauhowka,  welche  Heilkräfte 
ge<eu  Glied  erkrank  halten  besitzen  soll, 
aber  nicht  chemisch  untersucht  ist,  }  St. 
von  YYoselelz,  t|  St.  von  Horazdio- 
witz. 

KoUuiehow,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  der  Hrsrh.  Ledecz  geh.  Dorf  %  mit 
14  Hins,  und  100  Kitiwohn.,  uach  Boh- 
danetsch  eingepf.,  gegen  Norden,  2  St. 
von  Ledelscb,  5}  St.  von  Jeuikau. 

Kotmuaen»  Kotauzow  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kreis ,  ein  der  Hrsch.  Kotzeuilz 
«eh.  Dörfchen,  mit  7  Haus,  und  60  Ein- 
wohnern, nach  Biowitz  eingepf. ,  hin- 
ter dem  Dorfe  Lhota,  gegen  8<Bd.  von 
Kolzeuitz,  |  8t.  von  Kntzenilz,  2J  8t. 
Nepomuk,  3}  St.  von  Grilnherg. 

HotAwka,  Oalizien,  Czorlkow.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hersch.  und  Pfarre  Ko- 
pyczyuce.  Post  Koperzynce. 

14  otee  ,  auch  Chole^rb  geechrleben  — 
Böhmen,  Prackiii.  Kr.,  ein  Dorf,  mit 
43  Hau*,  und  308  Einwohnern,  liegt 
im  49°  SO'  16  '  nördlicher  Breite  und 
31*  56'  *0"  östlicher  Lange,  ist  nach 
Trebotau  (Hersch.  Köuigsaal)  eingepf. 
und  1  Filialkirche  zur  heiligen  Katha- 
rina, 1  obrigkeitliches  Amt  haus,  1  Meier- 
hof, I  Schaferei,  t  Brauhaus  (auf  lt 
Fass),  1  Branntweiuhaus,  t  Wirlhs- 
haus  und  2  Mühlen;  abseits  liegt  atn 
Karpfenteiche  die  „Miechurer  Mühl". 
Choteösotl,  nach  Schal ler,  das  Stamm- 
haus der  Herreu  vou  Chotowa  gewe- 
sen sein,  t|  St.  von  Duschuik. 

Kotesxrzln,  Kotegriu,  bei  Schaller  Ko- 
terschiu,  Choterin  —  Böhmen,  Prachiuer 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Worlik  gehörig. 
Dorf,  mit  18  Haus,  und  134  Einwohnern, 
ist  nach  Ko  war ow  eingpf.  u.  hat  1  Muhle  ; 
{St.  abseits  liegt  die  Einschichte  Krau- 
pow  oder  Krupow ,  4  Nrn. ,  worunter 
ein  kleiuer  obrigkeitlicher  Hof.  Zu  Ko- 
tegrin  wurde  1496  der  seiner  Zeit  be- 
rühmte Gelehrte  Johaun  Hodiegowsky 
vou  Hodiegow  geboren,  am  gleichnami- 
gen Teiche,  t  J  St.  v.  Worlik. 

KÖte-Gyan,  oder  Remete  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Bihar.  Gespauschaft, 
fSzalonter  Besk.,  ein  den  Grafen  Rhedey 
geh.,  an  dem  Gyepesflusse  liegeud.  ongr. 
Dorff  mit  362  Häus.  uud  1376  Einwohu., 
einer  reformirt.  Pfarre  und  Pferdewech- 
sel, zwischen  Sarkad  und  Szalonta. 
Postamt. 

Hutelezan  ,  Schmidtt;rahen  —  BÖh 

meii,  Budweis.  Kr.,  ein  Dorfzur Hrsch. 

Praueaberg ,  auf  der  Taborer  Strasse, 

2  St.  vou  Bndwels. 
Ktttel,  Ungarn,  Bihar.  Gespausch.,  ein 

Pruedium  m\i  I  Haus  und  6  Einw. 


Höfel»*,  Ungarn,  Hevess.  Gespan- 
schaft, ein  uugar.  Dorf  von  173  Häusern 
und  1211  rk.  Einw.,  rk.  KP.,  Ackerbau, 
Grundherrn!  Baron  Orcsy  und  von  Ha- 
lasy,  altes  Kastell,  am  rechten  Theiss- 
ufer,  i\  M.  von  Bänhalma. 
KAtelend,  Seildorf.  Gedeliti  -  Sie- 
benbürgen, Klausenbarg.  Gespanschaft, 
Unt.  Kr.  u.  Pälatka.  Bzk.,  ein  zwischen 
Gebirgen  lieg.,  aus  3  Ahtheilungen  be- 
stehendes, mehren  adel.  Familien  gehör, 
walach.  Dorf  vou  573  Einwohnern,  mit 
einer  grlech.  unirten  Pfarre,  5  St.  von 
Klauaenhurg. 
littfeie-»,  Ungarn,  ein  Praedium  im 

Haydukeu  Distrikt. 
Ktttelea,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bibarer  Grspauscb.,  eiu  der  königlichen 
Stadt  Oehreczin  geb.  Praedium,  1  St.  v. 
Dcbreczln. 
Hateleamezö,  Sailfeld,  Treszlyie 
-  Ungarn;  Kövar.  Dislr.,  ein  den  Gra- 
fen Teleki  gehör.,  an  dem  Bache  Blosa 
lieg,  walach.  Dorf  von  307  Einw.,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  3  St. 
vou  Kapuik. 
Hetellm  hei  Cherostüow  ,  Oali- 
zien ,  Kzeszow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Hersch.  und  Pfarre  Chorostkow.  Post 
Chorostkow. 
Kejtelnlese,  Ungarn,  Zipier  Gespau- 


schaft ,  eiu  Praedium  mit  1  Haus  und 
10  Einw. 

Kotelsl&o,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
Dorf  von  34  Häus.  und  373  Einw.,  nach 
Teiu  (Hersch.  Gross-Skal)  eingepf.,  die 
Einwohner  leben  von  Ackerbau  u.  Spin- 
nerei, 2  St.  von  Lomnitz. 

Hotensettlts,  Kotenczicxe  —  Böh- 
men, Beraun.  Kr.,  ein  zum  Gute  Bokawa 
gehör.  Dorf  mit  einem  kleinen  Schlosse, 
nnw.  d.  Stadt  Przibrara,  6  St.  v.  Zdita. 

Koterow  ,  Böhmen  ,  Pilsner  Kr.,  ein 
der  Stadt  Pilsen  geh.  Dorf  mit  einer  Ka- 
pelle, an  dem  Radbusaflusse,  gegen  O. 
1  St.  von  Pilsen. 

Koters-  oder  Kotesclaliof,  Böh- 
men ,  Elhogner  Kr.,  ein  einschichtiger 
Meierhof  der  Hrsch.  Duppau,  nächst  dem 
Dorfe  Totzau,  4J  St.  vou  Buchau. 

kotersehln,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Dorf  dem  Gute  Neusattel  gehör.;  siehe 
Katerschin. 

Koteraehln  ,  Kotegrzln  ,  Chotierzin 
—  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Worlik  geh.  Dorff  6  St.  von  Pisek. 

Koterzliia  ,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Dorf  dem  Gute  Neusaltel  gehör. j  siehe 
Kuterschiu. 

Kote«elthof ,  Böhmen,  Rlhogn. Kr.t 
ein  Meierhof  der  Hersch.  Duppau;  siehe 
Kotcrshof. 
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KoteHchka,  Böhmen,  Cxaslatt.  Kr., 
ein  Dorf  der  Urach.  Sedescol  uud  Pfarre 
Bochdauets'  h. 

Koteil,  Ualraatien,  im  Hagusa-  Kreis, 
Slano- Diatrikt,  ein  Dorf  unter  dieser 
Distrikts  -  Prfllur  der  Hanptgemeiude 
Lissaz  ein  verleiht,  nicht  weil  von  Mal  i- 
vas  entlegen,  2»  lMia>l.  von  Staguo. 

KoteHftow,  Ungarn,  Waraed.  Gesp.; 
s.  Kotyeasd. 

Hoteatö,  Kl«-,  Mala  Kotyesowa  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Trentsch. 
Gespans«  h.,  Solna.  B/k.,  ein  ad el.  Dor/ 
vou  16  Häus.  u.  176  ineist  evang.  Ein w., 
welches  mehre  adel.  Familien  im  Besitze 
haben,  nach  Neines-  Kotlesso  elngepf., 
Waldungen,  liegt  gegen  Norden  3 St. 
vou  Silein. 

KotenMO,  IVagy-,  Velki-Kotyesowa 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Tren~ 
schiu.  Ge?pansch. ,  Vagh  -  Beszterczer 
Bzk.,  ein  Dorf  von  Ol  Häus.  und  767  rk. 
Einw.,  Fitial  von  Nemea-Kotesso',  der 
fdrsllich  Sszterhäzyschen  Hrsch.  Bitisa, 
am  Vagh-Flusse,  nahe  an  der  Laudstr., 
SSt.vonStleiu. 

H.Oie«MÖf  Verne»-,  Zeman  -  Kot  ve- 
no w,  Adelich-Kotessö —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Trenschiii.Gespansch., 
Solu.  Bzk.,  ein  adel.  Dorf  .von  36  Häus. 
und 487  Eiuw.,  worunter 95 Juden,  mit 
einer  eigeneu  Pfarre  und  einer  Synago- 
ge, Walduugeu,  gegenN.an»  Vägh  FI., 
2  St.  von  Silein. 

Roth,  Oest.u.d.E.,  V.  0.  W.  W.,  ein 
Dürfe  hm  uud  Filiale  der  Herschaft  und 
Pfarre  Burgstall,  nicht  weit  davon  ent- 
legen, 3{  St.  vou  Kemme) hach. 

Kolli,  Oest.  u.d.  K.,  V.  O.W.  W.,  ein 
einzelnes,  der  Herach.  Albrechtshergan 
der  Bielach  unlerlhäuigea  Haus,  hinter 
dem  Markte  Zeilleru,au  dem  eben  ao  ge- 
nauuten  Rache,  1}  St.  von  Amstädteu. 

Hotlt,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.W.W.,  ein 
Dörfchen  vou  0  Häus.  und 51  Einw.,  der 
Hrsch.  Zwerhach  und  Pfarre  Huprecbts- 
hofen,  SJ  St.  von  Melk. 

Hotlt,  Kothi  —  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eitie  In  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Oplotnilz 
lieg.,  verschiedeneu  Dominien  geh.  Ort- 
»chaft  von 34  Häus.  uud  157  Einw.,  an  d. 
Bacherberge,  5  St.vouGonowitz. 

MtSthf  Ungarn,  jenaeits  der  Theiss,  B6- 
kes.  Gespansch.  und  Bzk.,  ein  den  Nach- 
folgern des  Grafen  Weukheim  gehöriges 
Praedium,  nach  Okäny,  5  Stunden  vou 
Csaha. 

Rötha,  Ungarn,  Bibar.  Geapausch.,  ein 
Praedium. 

Höth,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, Za- 
lad.  Gespanach.,  Lövö.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  14  Häus.  und  11«  rk.  Eiuw.,  Filial 


der  Pfarre  and  Hrsch.  Alan'.  Lendva,  um 
nördlichen  Ufer  dea  Mura-Fluasea,  zwi- 
schen Hotiza  und  Gyertyäuos,  1  Sit.  von 
Also- Lendva. 

Kotbnlpe,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis, im  Werchzirmgrabeu,  mittOHiu- 
derauftrieb. 

ÜCttiftlpe,  Oeat.  ob  d.  B.,  Traun  Kr., 
einffery,  939  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kotbboeh,  Siehenbörgcu,  Ob.  Weia- 
senb.  Gesp.;  s.  Sarpatak. 

Kothlmebepltz,  Tirol,  ein  Berggi- 
pfel, 1354  Wr.  Klft.  hoch. 

H.otbbersx,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
zwischen  dem  Rathbach,  Oberauerberg 
uud  Wolfsbacb,  mit  19  Riuderauftrieb  u. 
bedeutendem  Waldstande. 

Hothberg,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Weingehirgtgegend,  zur  Hrsch.  Oster- 
witz  dieusibar. 

Kothbera;,  Oest. mit.  d.  E.,  V  O.W. 
W.,  mehre  der  Hrsch.  Gleiss  dienstbare 
Däuser  in  der  Pfarre  Lunz,  nicht  weit 
davon  entlegen ,  9  Slutidcu  von  Kem- 
meibach. 

Kothburff,  Siebenbürgen,  Dobokaer 
Gesp.  i  s.  Särvar. 

KotbbiiMeh,  Siebenbürgen,  Thorenb. 
Gesp.:  s.  Saromherke. 

Kothdorft",  Sieheubtirgen ,  Hunjader 
Gesp.;  s.Sdrfalva. 

Kotlidorf,  Siebenbürgen,-  Haromsz. 
Gesp.;  s.Särfalva. 

Kotlidorf,  wludisch  Blato  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  eiu  zum  \VI>.  Bzk.  Kom. 
und  Hersch.  Gonowitz  gehör,  und  dahin 
eingpf.  Dorf  von  15  Häus.  uud  59  Eiuw., 
I  St.  von  Gonowitz. 

Kothebenalpe,  Steiermark,  Bruck. 
Kr.,  am  untern  Erzberge,  zwischen  dem 
Grössen  herg  und  der  Platten,  mit  64  Riu- 
derauftrieb. 

Hotbendorf,  Siebenbürgen,  Kokelb. 
Gesp.;  a.Caüdötelke. 

Hotlienmarkt,  Siebenbörgen ,  N. 
Wrisseub.Gesp.  j  s.  Saard. 

H.Othgr  aben  ,  Steiermark,  Judeub. 
Kr.,  ein  Seitenthal  dea  Feialritzitraben, 
in  welchem  daa  Haucheck,  dieKölbel-, 
Gstättner-,  Scbwarzkogel- ,  Saromer- 
und  Thal ba cheral pe,  das  Langthal,  die 
Krugmeieralpe ,  der  Jannalahlwald, 
Sliers'-hlag ,  die  Stierrieglalpe,  Kahr- 
alpe,  Halsalpe,  der  Käsbachwald,  das 
Kohl-  uud  Bäreneck  mit  sehr  grossem 
Viehauftriebe  uud  Waldstande  vor- 
kommen. 

Kolhgraben,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  zwischen  dem  Birkgraben  und  der 
Bchwarzenmauer,  der  Pelzalpe  und  dem 
51  ar check,  in  welchem  die  Altalpe,  der 
Schlcichenbaeh  und  die  AlpateigaJpemtt 
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48  Hin  derauf  (rieb  und  grossem  Wald- 
stande sich  he  Andel. 

Hothsxraben  ,  Steiermark ,  Judenh, 
Kr., eine  dem  Wb.  B/.k.  Korn,  und  Hrsch. 
\Vei*skir<-heu  uehör.  Gebirgsgegend  von 
(6  zerstreuten  llftus.  und  145  Biuw.,  5  St. 
vou  Judeuhurg. 

Hollikaza,  Ungarn  ,  Neograder  Ge~ 
spanschaft,  ein  Prnedium  mit  9  Uäus.  u. 
83  Einn  . 

Kotbfiüttenalpe,  Steiermark,  Ju- 
denhurger  Kr.,  im  Furagraben ,  xwi- 
«eben  der  Planaatpe,  dem  Kahrl-  und 
Furrahach,  mit  40  Hiuderaiiflrieh. 

Hotliliüttenalpe,  Steiermark,  .lu- 
denhurger  Kr. ,  iu  der  Taupütz,  unter 
dem  Kamp,  mit  30  ninderauftrieh. 

Kotbhültenalpe,  Steiermark,  Ju- 
denhurger  Kr.,  im  Seehachgraheu  de« 
untern  8chl*diiiiuglliules,  mit  120  Bin- 
der-und  5  Pferdeuauf  trieb,  zwischen  d. 
Brandl-  und  Maiseckalpe  dienstbar. 

Hotliliüttenalpe,  Steiermark,  Ju 
denhurger  Kr.,  im  Niederlhai  des  Kleiu- 
'  sölkgrahen ,  zwischen  der  Sieglalpe, 
Aruerkmauer,  Bramleiten,  Fiirstalpe 
und  llothofen,  mit  00  llinderauftrieb  und 
bedeutendem  Waldstaudc. 

Kothliüttenalpe,  Steiermark,  Ju- 
denbureer  Kr.,  im  Mirtere^k  auiGnlliug- 
bach,  «wischen  der  Neusiedlalpe  und 
Höchstem,  mit  81  llinderauftrieb  uud  be- 
deutendem Waldstaude. 

Kathhüttenalpe,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  am  Ilohentauru,  «wi- 
schen der  Lacheralpe,  dem  Hucbriun, 
Ochsenkahr  uod  lugerlberg,  mit.  140 
llinderauftrieb. 

14 «Sehl,  Ungarn,  Bihar.  Komt.;  a.  Kot, 

Hothlfeajdorf,  Seiermark,  Grätz. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Korn.  Vorau  sich  be- 
findendes kleines  Dörfchen  uud  Ge- 
meinde in  der  Pfarre  Vorau  auch  dieser 
und  der  Hrsrh.  Thalberg  uuierth.,  ober- 
halb Bamberg  gegen  O.,  hat  90  Häus. 
uud  119  Kiuw.,  15  j  St.  von  Grätz. 

Kolbing,  oderKötting  —  Oest.  u.  d. 
E.,  V.O.W.W.,  ein  zur  Hrsch.  Ardac- 
ker geh.  Dorf  au  der  Bus,  {  St.  v.  Bus. 

Itothlnff brunn  ,  oder  Katingbrunn 
—  Oest.  u.  d.  B. ,  V.  U.  W.  W. ,  eine 
Herscha  ft  und  Dorf  mit  einem  Schlosse 
und  eigenen  Pfarre,  hinter  der  Trieating, 
nahe  am  linken  Ufer  des  SchirTfahrtka- 
ii als  zwischen  Vöslau  und  Schönau,,  mit 
Kinschluss  vou  Wagram  aus  78  H.  u. 
645  Eiuwoh.  bestehend,  zugleich  eine 
dem  Herrn  Peter  Bitter  v.  Bohr  geh. 
Herschaft.  Bei  dem  mit  Tbürmen  und 
Wassergrfthen  nmgebenen  herschafll. 
Schlosse  befindet  sich  ein  schöner  Gar- 
ten ,  der  im  Sommer  vou  Baden  aus 


häufig  besucht  wird.  An  der  Aussen- 
waud  der  alten  Kirche  siebt  man  das 
Grabmal  des  Fürsten  Alexander  Sul- 
kowshy,  Herzogs  v.  Bielitz  (gest.  1786) 
Sehenswerlh  ist  hier  eine  grosse  Com- 
pressious-BleirOhrenfahrik  und  eine 
Flanimenrussrnbrik,  auf  der  linken 
Seite  der  Wieu-Gr&tzer  Bahn,  i  St. 
vou  Ginselsdoif. 

Kothlnjcburgslall,  Oest.  u.  d.  K., 
V,  O.  W.  W.,  ein  »cur  Hrsch.  Auhof 
geh.  Dorf  am  Ipsfeld,  Int  16  Haus.  u. 
80  Kiuw.,  Ii  St.  von  Kemmelhach. 

Kothlnsx  KberHdorf,  Oest.  u.  d. 
H.,  V.  U.  W.  W.,  eine  Hrschaft  u. 
Dorf;  siehe  Kitreichsdorf. 

Kothlngebersdorf,  oder  Kollhof 
—  Oest.  u.  d.  B. ,  V.  O.  W.  W.,  ein 
der  Hrsch.  Friedau  unterth.  Dörfchen 
au  der  Strasse  zwischen  Friedau  und 
Gattiuaunadorf,  \\  St.  v.  Set.  Pölten. 

KotliliiKliörnianilS,  Oest.  u.  d. 
K.,  V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hcrschaft 
Schrems  unterth.  Dorf  mit  40  Häus.  und 
800  Biuw.,  j  St«  von  Schrems. 

Itotltliifr  IVeualedel ,  Oest.  u.  d. 
B.,  V.  U.  M.  B. ;  siehe  Neusiedel. 

ftothlngiioniMloiT *  Oest.  mit.  d. 
B.,  V.  O.  M.  lt.,  ein  Dorf  der  Hrsch. 
ltupotensteiu    siebe  Nouudorf. 

Kothniaiingraben ,  Steiermark, 
Grfttz.  Kreis,  eine  Gepend  iu  der  Ge- 
meinde Fiinfiug  des  Bäks.  Freiberg. 

Hothmarkt,  Siebenbürgen,  Klau- 
seuburger  Komt.,  siehe  Särväsär. 

Kothinüblhaeliel,  Steiermark,  im 
Grfttz.  Kr.,  Bzk.  Bäreneck  in  der  Klse- 
nau,  treibt  1  Maulhmii  hie,  1  Stampf  und 
Säge  iu  Lnchmühl. 

Kot  hol',  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  ein«* 
zelner  Bauernhof  zur  Hrsch.  uud  Pfr. 
Bosenberg,  auf  einem  Berge  ober  der 
Stadt  Boseuberg,  2$  St.  v.  Kaplitz. 

Hothvogel9  sonst  auch  Kalbvogel  — 
Steiermark,  Marli.  Kr.,  eiue  der  Wb. 
B.  Kom.  uud  Hersch.  Wildbach  gehör., 
uach  Garns  eingepf.  Wring. 'hirgsgegend 
summt  den  Gebirgs  Häusern  Aichegg, 
hat  53  Häus.  und  145  Kinw.,  6{  St,  V. 
Grätz. 

liottt  Zicken,  Neraeth-Cziklin  — 
Ungarn,  Bisenb.  Gesp.,  ein  deutsches 
Dorf,  hat  «6  Häus.  und  156  rk.  Biuw., 
Filial  von  Pinka-Miske,  au  der  Pinka 
nächst Kleiu-Zicken.  Gräfl.  Brdodysch, 
}  M.  sQdlich  vouNe*meth-Szeut-Mihaly, 

Hotlabudltas,  Mähren,  Xuaira.  Kr., 
t\n  Dorf  zur  Hersch.  Budischkowitaj  a, 
Chotiahuditz  oder  Dreieichen. 

I&otlatyeze  bei  Tuzylow ,  Gali- 
zien,  Slryer  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Her- 
schafl  u.  Pfarre  Trzylow.  Posl  Kaiusch 
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Kotlebor,  Böhmen,  Czasl.  Kr.«  eine 
achutzunferthänlge  Stadt,  von  der  Brün- 
ner  Sirasse  durchschnitten,  zählt  mit 
der  nicht  besonders  conskrihirten  Vor- 
stadl 436  Häuf,  und  S386  Einw.,  wor- 
unter t  protest.  und  5  Israel.  Familien. 
Der  Obrigkeit  gehören  unmittelbar  AI 
Häus.  mit  314  Einw.  DI«  Stadt  hat  t 
Pfarrkirche  zum  heil.  Jukoh  d.  Gr.,  1 
Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  ferner 
in  der  Vorstadt  nördl.  1  olirigk.  Schloss 
mit  einer  Kapelle  zur  heil.  Dreifaltig- 
keit, der  Kauzlei  des  Amtsdirektors, 
einem  grossen  Küchen-,    Obst-  und 
Ziergarten  mit  Orangerie;  1  obrigkeill. 
SchQttboden,  1  do.  Spitalgebäude,  1  do. 
Meierhof  nebst  Schäferei,  1  do.  Bräu- 
haus (auf  2«  Fass),  t  do.  Branntwein- 
haus, 1  do.  Thiergarten,  1  do.  Förster- 
Haus,  3  emphyt.  Eiukehrwirlhshäuscr, 
und  1  emphyt.  Muhle  (Spitalmuhle),  fer- 
ner I  städtisches  Hathhaus  und  1  bü*-g. 
Apotheke.  Ausserhalb  der  Stadt  liegen 
die  hieher  kouscrihirten  Einöden :  a)  die 
Rochuowetzer  Miihle  mit  Brettsäge,  b) 
die  Ober-  und  c)  die  Unter-Möhle,  alle 
drei  emphyt.  und  }  ösll.  von  der  Don- 
brawa  gelegen,  d)  die  der  Tuchmacher- 
Zunft  geh.  Tuchwalkmühle,  J  St.  östl., 
e)  Prigemky  oder  Prigemek,  Dom.  An- 
siedluug  mit  3  Nrn. ,  }  St.  entfernt,  f) 
Brewnitz,  Dom.  Ausiedlung  von  4  Nr., 
|  St.  entfernt,  und  g)  die  Malochischen 
Häuser,  S  Nrn.  (Bürgerhäuser)  \  St. 
entfernt.  Die  Kirche  war  den  Brrichtung- 
bftchern  zufolge  schon  1384  als  Pfarr- 
kirche vorhanden.   Wann   und  von 
wem  sie  gebaut  und  die  Pfarrei  gestif- 
tet worden,  ist  nicht  bekannt.  Gegen- 
wärtig sind  3  Priester  bei  derselben  an- 
gestellt. Kingepfarrt  sind  ausser  der 
Stadt  und  den  genannten  Einöden ,  die 
hiesigen  Dörfer  Swina,  Klausau  (mit 
Neuhof),  Jahodow,  Nemojow,  Marien- 
dorf und  Dauhkow,  nebst  den  fremden 
Dörfern  Zalesr  undZastranj,  dem  Mei- 
erhofe Sknhrowetz  und  der  Mühle  Bez- 
leow  (Gut  Neuesdorf).  Die  Stadt  hat  ei- 
nen MagiHlrat  mit  einem  Bürgermeister 
und  einem  geprüften  Hathe.  Die  Einwoh- 
ner leben  gröstentheils  vou  bürgerlichen 
Gewerben,  zum  Theil  auch  von  Feldbau 
und  Viehzucht.  Die  einzige  Notitz  über 
die  frühem  Schicksale  der  Stadt  ist  die 
von  Schaller  gemeldete  aus  der  Hussit- 
teuzeit.  Hromadka  von  Gistebui/z  über- 
fiel im  Jahre  1431  die  Stadt  mit  einem 
Haufen  zügellosen  Gesindels,  dem  sich 
auch  Taboriten  zugesellt  halten.  Die 
Häuser  wurden  geplündert  und  ein  gros- 
ser Theil  der  Einwohner  verlor  das  Lc- 


heu.  Da  jedoch  die  Nachricht  von  dem 
Ueberfall  sich  schnell  verbreitete,  ho 
versammelten  der  IM  fi  dz  meist  er  Flasska 
in  Kattenberg,  Johann  Miesteck y  und 
Puta  von  Caslalowiiz  sogleich  eine  be- 
trächtliche Menge  Volke»  aus  Kutteo- 
berg, Czaalau  und  Chrudim  und  Über- 
rumpelten das  in  Kotiebor  eben  bei  einem 
Gastmahle  schwelgende  Haubgesindel, 
metzelten  mehr  als  1000  nieder  und  führ- 
ten den  Anführer  Hromadka  nebst  eini- 
gen andern  nach  Chrudim,  wo  sie  le- 
bendig verbrauut  wurdeu,  3  St.  von 
Deutsch- Brod. 

Kotleberek,  Choteborky  —  Böhmen, 
Königgr.  Kr. ,  ein  Dörfrken ,  mit  6  H. 
und  23  Einw. ,  hat  1  Pfarrkirche  xu 
Mariä  Himmelfahrt,  1  8chule,  beide  un- 
ter dem  Patronate  Sr.  Majestät  des  Kai- 
sers, und  1  Wirtbshaus.  Die  Kirche 
halte  schon  1384  bis  1408  ihren  eigeueti 
Pfarrer,  wurde  späterhin  denselben  be- 
raubt, und  erst  1723  unter  den  Grafen 
Johann  Michael  von  Spork  wieder  xur 
Pfarrkirche  erhoben.  Kingepfarrt  sind, 
ausser  Chotieborek  selbst ,  die  hiesig. 
Ortschafleu  Luiau  mit  Lhota ,  Markt 
Ilürglitz  ,  Klein-Bflrglitz  mit  dem  Hofe 
Cenitx,  Gericek,  Huslirau  uud  Wilau- 
litz,  1}  St.  von  Smiritz. 

Hotlenau ,  Chotenow  —  Böhmen, 
Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  31  Häus. 
und  305  böhm.  Einw.,  nach  Mladotschow 
und  nach  Setsck  eingpf.,  dat  1  Wirtha- 
baus, 2}  St.  von  Leitomischel. 

Kotlenlfs»  Chotenic  —  Böhmer, 
Chrudim.  Kr.,  eiu  Dorf  auf  einer  An- 
höhe liegend,  hat  134  Häus.  und  1091 
Einw.  Hieher  gehört  der hersch.  Meier- 
hof Neuhof  (Nowy  Dwur)  mit  einer 
Schäferei,  Obstaulagen,  einer  hersch. 
grossen  Ziegelei,  \  St.  öst.  von  der 
Stadt,  an  der  Hauptstrasse,  längs  wel- 
cher eine  Allee  vou  alten  Baumstäm- 
men bis  hieher  geht,  dann  der  hersch. 
Fasangarten,  zwischen  dem  Meierhofe 
und  der  Stadt,  nordwärts  der  Haupt- 
strasse, mit  einem  Jägerhause. 

Kotleaehau,  Böhmen,  Leilm.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Lybochowitz ;  s. 
Cbotieschau. 

Kotleaehmu,  KlelM-,  Böhmen, 
Pilsner  Kreis,  ein  Meterhof  und  eine 
Gtanf abritt  zum  Gute  Uhlitz  gehör.;  a. 
Chotieschau. 

Hotlr Behau,  Chotessow,  Kotieasow 
—  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Welhartitz  gehör.  Dorf,  mit  34  Häus.  u. 
107  Einwohn.,  von  welchem  3  Häns.  zum 
Gute  Kunkowitz  gehören,  ist  nach  Wel- 
hartitz eiugepfarrt.  Ausserdem  hesitzt  d. 
Gut  I  Haus  (Wirlhshaus)  In  derk.  Berg- 
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stadt  Bergaladtol,«J  Stund,  vou  Hradek, 
3|  St.  von  Klattaa. 

lfiotlooehisa,  Cbolessow  —  Böhmen, 
Pilsner  Kreis,  ein  Dorf,  mit  97  Häusern 
und  1055  Einwohnern,  liegt  unter  dem 
49°  :*0<  U"  nördlich.  Breite  uud  30«  53* 
östlicher  Lange  und  177  Wien.  Klafter 
über  den  Meere,  au  d.  baieriscb.  Strasse, 
ist  der  Sitz  des  fürstlichen  Ohe  rem  (es,  hat 
1  Pfarrkirche  zu  Marli  Geburt,  1  Pfarrei 
uud  1  Schule,  simmtlich  unter  dem  Patro 
nate  des  Prämoustrateoser  Stifts  Tepel, 
welches  die  Pfarrei  mit  einein  Priester 
seines  Ordens  besetzt;  ferner  I  ohrigk. 
Schloss,  I  Meierhof  in  eigener  llegle,  1 
Schäferei,  I  Brauhaus  (auf  34  Fass),  1 
Brannl  Weinbaus,  1  Potaschenslederel,  1 
Oberförsters- Wohnung,  1  Feldheger- 
Häuschen,  I  Fisch  haus,  S  Wirthshäuser 
und  t  Mühle  mit  Brettsäire.  Die  Pfarrkir- 
che bestaud  als  solche  schon  1384.  Bis 
xmn  Jahre  1980  wurden  die  Matrikeln  in 
böhmischer  Sprache  gefdhrt,  seit  dieser 
Xeit  aber  herrscht  hier  Oberall  die  deut- 
sche Sprache.  Die  eingepf.  Ortschafteu 
sind,  ausser  Chotieschau  selbst,  die  hie- 
sigen Dörfer  Mautau,  Lossiii,  Teinilzel 
und  Horikowitz  nebst  der  Wachtelmtthle 
bei  Stich.  Khemals  ward,  hiesige Spren- 
jget  viel  ausgedehnter,  indem  auch  die  jet- 
zigen Pfarrhezirke  v.  Utaab  und  Auher- 
xen  daxu  gehörten.  Das  schöue  Schloss 
ist  die  ehemalige  Propstei,  welche  zur 
Wohnung  des  fHrstl.  Besitaers  der  Her- 
schaft  eingerichtet  worden.  Indem  nicht 
minder  auaehnl.  Conventgebäude  befind, 
sich  die  Amtskanzleien,  mehre  Beamten- 
und  auch  vermiethete  Wohutuigeu.  So- 
wohl die  Prfilatur  als  der  Convent  sind 
erst  nach  d.  Hussitenkriege  erbaut  wor- 
den. Zizka  hatte  während  der  Zeit,  wo 
er  Pilsen  besetzt  hielt,  auoh  das  Stift  Cho- 
tieschau geplündert  nud  zum  Theile  ein- 
geäschert. Von  der  ehemal.  Stiftskirche 
zum  heil.  Wenzel  standen  im  Jahre  1826 
noch  die  Maueru  und  beide Thftrme.  Diese 
Kirche  enthielt  ehedem  die  Leichname  d. 
heil.  Justiuus,  so  wie  der  heilig.  Ursula, 
Benedikta  und  Theodora,  Ingleichen  die 
Grabstätte  der  sei.  Woyslawa,  Schwe- 
ster des  Stifters  Hroznata,  welche  nach  d. 
Tode  ihres  Geraals  Herzogs  Otto  v.  Kra- 
kau, iu  das  neu  gestiftete  Frauenkloater 
getreten,  and  am  22.  Nov.  1227  verstor- 
ben war.  Die  von  Schal ler  erwähnte 
Privatkapelle  Ist  nicht  mehr  vorbaudeu, 
3i  St.  vou  Pilsen. 

Kotlesjetiln,  Chotessiny  -  Böhmeu, 
Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  13  Hfius.  und 
102  Kinw.,  ist  nach  Bobmisch-Herinanitz 
(Hrsch.  Leitomischel)eiogpf.,t  J  St.  von 
Hoheumauth. 


Kotlsrfs«,  Böhmen,  Blhogo.  Kr.,  ein 

Dorf,  zurFIrsch.  Köuigberg  uud  Pfarre 

KatzeuKrüu. 
Kotllasss»,  Uncarn,  Presb.  Gespansch., 

eine  Pusxta,  mit 9  Hfius.  uud  83  Einwoh- 

ueru. 

Ko  41  Hsro8,  Ungarn,  Bihar.  Gesp.;  siehe 
Kotyklet. 

ttotllnlczm,  Kotilnitsuy  —  Unjcarn, 
diess.  d.  Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Mnukacs. 
Bzk.,  ein  russniak.,  der  Mersch.  Muukäcs 
gehör.,  nach  Felsö-Kis-Bisztra  eingepf. 
Dörfchen,  mit  19  Hfius.  und  144  Fiuw., 
liegt  zwischeu  Med  versau.  Bilasrovitza, 
l{  St.  vou  Also'-Vereczke. 

Hotlngrelt,  Oest.  ob  d.  K.,  Hausr.  Kr., 
ein  Dorf,  zum  Distrikt  Korn.  Stadt  Weis 
geh.,  Pfarre  Guuskirchett. 

H.o4l«v,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  elu  Dorf, 
mit  12  Hfius.  und  89  Kinw.,  nach  Boroh- 
radek  eingepf.,  hat  1  zeitlich  verpachte- 
ten Meierhof,  am  linken  Ufer  des  wilden 
Adler,  auf  einer  Au  höhe,  1  St.  vou  Boroh- 
radek. 

HÖ4I&0,  Siebenbflrgen ;  aiehe  Költke. 
kotko,  Galizien,  Bochnia.  Kreis, ein  zur 

Hrsch.  Staniatk  icehör.  Dörfchen,  au  der 

Weichsel,  6  St.  vou  Bochnia. 
Kmtl&tatkowee,  Galizien,  Zloczower 

Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Wicyn  geh.  Dorf,  mit 

einer  grlech.  kath.  Kirche,  1}  St.  von  Je- 

sierua. 

Ko4lam,  »es-,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Gegend,  In  der  Pfarre  Neucilli,  zur 
Hrsch.  Neucilli  Weiuzeheud  pflichlig. 

üotIaia,Galizieu,Ja»l.  Kr.,  eiu  zur  Her- 
schaft Biecz  geh.  Dorf,  mit  einer  Pfarre, 
ober  dem  Fl.  Wysloka,  zwischeu  2  Ber- 
geu,  gegen  W.  nächst  S  wlatkowa,  5  St. 
vou  Dukla. 

Kotlmssj,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Hrsch.  Saar  j  aiehe  Gotlas. 

Ko4lmssjhftfl,Gotllasshöfi  -  Böhmen, 
Cxaslau  K reis, 9  einzelne  Böfe,  der Stad t 
Deulsch-Brod,  unweit  Hoasniak,  gegen 
Nord.,  1  9t.  vou  Deutsch-Brod. 

ÜLotle*  £iehenbörgen,  Kroustädt.  Dislr. ; 
siehe  Feketehalora. 

Hotlllt,  oder  Nobawischka — Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  ein  einz.  Försteritwohnung, 
derKammeral-Herschan  Braudels,  1}  St. 
vou  Braudels. 

Motll n,  Kotling  —  Ungarn,  Zipser  Ge- 
spansch., ein  Praeditm,m\i  1  Haue  u.  13 
Einwohnern. 

Kejtlltz,  lllirien, Krain,  Laibach.  Kreis, 
ein  Berg ,  738  W.  Klaft.  hoch. 

Hotmait  Iiekotm,  Ungarn, Neograd. 
Gesp. ;  siebe  Lehota. 

Hotnow,  Böhmeu,  Taborer  Kreis,  eine 
Kreisstadt',  aiehe  Tabor. 

Hoinoblfj»  Oest.  uut.  d.  Bus,  V.  O.  W. 
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W.,  die  Ältere  Denennung  der  Slifisher- 
sebaft  Göltweih. 

Koto*ed,  Mähren,  Prer.  Kr.,  tlnDorf 
mit  33  Hätte,  und  203  Binw.,  zur  Hersch. 
Kremsir,  im  dachen  Lande,  gegen  S.  hin- 
ter dieser  Stadt,  4  M.  von  Wischau,  J  St. 
von  Kremsir. 

Kotonierlfz,  ndhmen,  Czaslauer Kr., 
ein  Do//,  mit  31  Häus.  uud  191  Bin  wohn., 
nach  Huewkowitzeingpf.,  hat  1  Wirtha- 
liaus ,  abseits  liegt  a)  J  St.  das  Zahayer 
Försterhnus  u.  b)  die  Suchomeler  Mühle, 
>  St.  von  Kralowitz. 

Köttt  ny,  Ungarn,  Pest.  Gespans.,  eine 
Putxta,  mit  1  Haus  uud  14  Eiuw.,  Fitial 
von  Halasz. 

kotoranl,  Ungarn,  ein  P medium,  im 
2  Banal  Grenz  -  Regiments  Bexirke, 

Hötofes,  Ungarn,  Csongrad.  Gespan- 
srhaft,  ein  Praedium,  mit  8  Häusern  uud 
57  Eiuwohuerii. 

Kotorl,  Kotorlba  —  Ungarn,  jene,  der 
Donau,  Zalnd.  Gespansch.,  Muraközer 
Bzk.,  t\\\  Markt /Wcken,  der  gräflich  Fe- 
stetics.  Hersch.  Csaktornya  gehör.,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  Magistrat  und 
Ueberfahrt  Über  den  MuraFlnss,  welcher 
sich  nicht  weit  davon  in  d.  Drau  ergiesat, 
naho  bei  Also'-Dobrava.  \  St.  vou  Also'-' 
Vidovccz. 

Kotorniauy ,  Ungarn,  jenseits  der: 
Donau,  Bisenburg.  Gespansch.,  Totsäg. 
Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Csäkäny  geh.,  nach 
Hodoseiugepf.  uugar.  Dorf  von  1 1  Häus. 
und  88  meist  evangel.  Ein  wohn.,  grosse 
Weiden  und  Waldungen,  zwischen  Ge- 
birgen andern  Kerka  -  Flusse ,  nächst 
Davidhäza,  3{  St.  vou  Baba-özeut- 
Mihäly. 

Hotormsny,  Kohlermann,  Kotoru 
—  Siebenbürgen,  Sxekl.  Csiker  Stuhl, 
•in  zwischen  Gebirgen  lieg.,  von  S/.6k- 
ler  Grenzsoldaten  und  VValacheu  be- 
wohntes adel.  Dorf ',  mit  einer  kathol. 
nach  Szeut-György  eingepfart.  Kapeile, 
|  St.  von  Szent  -  György. 

Kotoryn  bei  Hut»,  Gallien,  stry. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Zurawuo  uud 
Pfarre  Mouasterce.  Post  Stry. 

KoloH-llonil»  ,  Ungarn  ,  eiu  Berg  in 
der  Mittel  Szoluoker  Gesp. 

Hotoska  Bania,  Galizien,  Sambor. 
Kr.,  ein  zur  Kammeral  -  Herachaft  Dro- 
hobyez,  dann  den  Gülern  Horislaw  und 
Popiel  gehör.  Pfarrdorf ',  6  Stunden  von 
Sambor. 

Hotot,  Kl«-,  Ungarn,  Siimegh.  Gesp. ; 

ein  Praedium. 
Kolon,  Diarai-r  Ungarn,  Beregher 

Gesp.;  8. Szarazkotos. 
Kotou,  lllirieu,  Krain,  Neustädl.  Kr., 

ein  indem  Wb.  Bzk. Kommis.  uud  Graf- 


schaft Auersberg  geb.  Dorf,  6  St.  v.  Set. 
Mareiu. 

KotOw,  Galizien,  Banok.  Kr.,  ein  zun 
Gute  Budawka  geh.  Dorf  am  Bache  Kot- 
towka,  4i  St.  vouPraemysl.  Post  Üu- 
biecko. 

Kotow,  Galizien,  Saudec.  KrM  ein  zur 
Hrsrh.  Nawoio wa  geh.  Dorf,  4  j  81.  von 
Sander. 

Kotow,  Galizien,  Brzezau.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Brzexan  gehör.  Dorf  am  Bache 
ZlolaUpa,  nächst  Byhuiki,  10|  8t.  von 
Slrzeliska.  Post  Brzezau. 

KotowaBi  Galixieu,  Sambor.  Kr.,  ein 
znr  Hrsch.  Slupuica  geh.  Dorf  am  Flusse 
Bystrzyca,  3J  St.  von  Sambor. 

Hotowa  Wola,  Galizien,  Hzeszow. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  20  St.  v.  Hzeszow. 
Po*t.Nisko. 

HotoweU,  Galizien,  ein  Dach  in  der 
Bukowina,  (Ii esst  südlich. 

Kotowltz,  Chotowitz  —  Böhmen,  im 
Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf 'von  47  Häus.  uud 
863  Eiuwoh.,  nach  Neuschloss  eingepf., 
uud  hat  eine  schon  1850  bestandene,  auf 
einem  Hügel  nördlich  vom  Orte  liegende 
Filialkirche  z.  Ii.  Prokop  mit  8  Glocken, 
{  St.  von  Neuscbloss. 

Hotratkowee,  Galizien,  Taruopol. 
Derschaft  mit  1  Dorfe. 

HotrauMthkouer  Iflülile.  Böh- 
men,  Ilakonitzer  Kr.,  elneeinschichtige 
der  Kreisstadt  llukonitz  geh.  Mahlmfihle, 
bei  dem  Markte  Senomath  liegend,  ist. 
vou  llorosedl. 

KotredeMCll,  llltrien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  Steuer-Gemeinde  mi(2595  Joch. 

Kotroeso,  Kla-  und  j\agj-,  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Neograder 
Gespansch.,  Szecsen.  ß/.k.,2  ungarische 
Praetben  von  5  Häus.  uud  39  Eiu  wohn., 
nach  Karaucs-Keszi  eingepf.,  in  der  Ge- 
gend von  Karaucs-Ailva,  2J  Meilen  vou 
S/akall. 

KotrslilA,  Kotrzyna  —  Uugarn,  ein 
Flecken  im  Trentach.  Komi. 

kolrzlna-Lüraka,  Uugarn, Trent 
schin.  Gesp.;  s.  Lurska. 

Kol«,  Kölls,  walach.  Kölau  —  Sieben 
bürgen,  eiu  Dorf  im  Uetleuer  Bezirk  dea 
untern  Kreises  der  Inner  Szoluoker  Ge- 
spansebaft,  welches  mehren  Adelicheu 
gehört ,  von  Walacheu  bewohnt ,  mit 
einer  griechisch-  unirten  Kirche  verse- 
hen, iu  die  katholische  Pfarre  in  Teitsö- 
Kereszlur  als  eine  Filiale  eingepfarrt 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Szamos.  Haupt- 
flussgebiete, 1  \  St.  vou  Somkerek. 

Kot»,  Ungarn,  Heves.  Gesp., ein  Prae- 
dium mit  89  Häus.  uud  291  Kiuw. 

Kot«,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Komorn.  Gespausch.,  Gesätes.  Bäk.,  ein 
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den  Grafen  Eszterhazy  geh.  unsar.  Dorf 
von  39<)  Hftus.  und 255t  Biuw.  (475  Kth., 
3068  Ref.,  9  Juden),  mit  einer  kalh.  und 
reform.  Pfarre,  starker  Weinhau,  Ko- 
luitaiKhaus  zur  Beqimrtirung  der  Kaval- 
lerie, das  Gebirgswasser,  das  sonst  bei 
Ilegengüssen  grosse  Verheeruugen  an- 
richtete ,  wird  uuu  durch  kostspielige, 
mit  Brück,  versehene  Kanäle  iu  Schran- 
ken gehalten.  Im  Jahre  1816  hat  sich 
zwischen  den  Weiugebirgen  von  eiuem 
llerge  der  vierte  Tbeil  ahgelösst  und 
alfirxte  zusammen.  Gegenüber  v.  Weiu- 
gehirge  Badotsouy  siud  auf  dem  Berge 
Tekavär  die  Huineu  eines  Schlosses  zu 
sehen,  liegt  r. wisch eu  Nagy-Igraaud  u. 
ilauhida,  an  der  Laudsirasse,  1}  St.  von 
Tata,  3  St.  von  Komorn. 

Kots,  Ungarn,  Kisenburg.  Gespansch., 
ein  nngar.  Dorf  von  67  Hftus.  und  436  B. 
(118  Rath.,  303Bvang.,  13  Juden),  Fi- 
lial  von  Sägh  ,  Waldung,  hat  mehre 
Gruudherren,  liest  am  Bache  Marczall 
und  der  Grenze  des  Veszprimer  Komts., 
2|  St.  von  Papa. 

Kotsaha,  Ungarn,  Arad.  Gespansch., 
ein  walach.  Dorf  von  19Häu*.  und  104 
griech.  nicht  unirte  Binw. ,  Filial  vou 
llevetis  ,  miltelmässiger  Boden  ,  Wal- 
diiugen,  Kicheln,  Grundherr  v.  Tihollh, 
am  weissen  Körös,  am  Fusse  eines  Fel- 
seuhergcs,  9|  St.  von  Arad. 

Kotft&rdl-|»(*t*l&,  Siebenbürgen,  eiu 
Bach  in  der  Thoreub.  Gesp. 

Hotnard,  Ol  ah- ,  Walach.  Schlfls- 
seldorf,  Kotschard  —  Siebenbürgen, 
Kokelburg.  Gespausch.,  Unter.  Kr.  und 
Iladuoth.  Bsk.,  ein  an  dem  Marosflusse 
lieg.,  mehren  adel.  Grundbesitzern  geh. 
wal.  Dorf,  mit  einer  griech.  nnirt.  Pfr., 
4J  St.  von  Maros- Väsarhely. 

Hotnord,  Szel&ely-,  Kotscharn, 
Kutscheräye  —  Siebenbürgen,  Aranyos. 
Stuhl,  eiu  an  dem  Maros- Flusse  lieg., 
vou  allen  3  Gattungen  der  Szlkler,  dann 
von  Walacheu  und  Neubauern  bewohn- 
tes Dorf'uiH  einer  heivet.  und  griechisch 
nicht  uuirteu  Pfarre,  6  St.  vonThorda, 
2  St.  von  Felvinz. 

h»tneh,  Chotsch  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  Dorf  von  34  Iläus.und  tOl  Ein- 
wohn., nach  Sezemitzeiugepf.,  in  eiuer 
morastigen  Ebene,  zwischeu  Waldun- 
gen, 2}  St.  vou  Pardubitz. 

KötHeh,  Illirieu,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  eine  iu  der  zur  Landgerichtshersch. 
Hartneidstein  (Hattendorfer  Seite)  geh. 
Gemeinde  Lading  sich  befindliche  Ort- 
•chaft,  3|  St.  vou  Wolfsberg,  7  St.  von 
Kla^erjfurt. 

Kcitaek,  Ober-,  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn. 


Rotwein  Heg.,  verschiedenen  Dominien 
geh.,  nach  Uuterkötsch  eingepf.  Dorf  u. 
Gegend  vou  43  H.  und  t 13  Eiu w.,  1  }  St. 
vou  Marburg. 
KötHeh,  Unter-,  Steiermark,  Mar- 
hungerKr.,  eiu  in  dem  Wb.  Bzk.  Koni. 
Itotweiu  lieg.,  verschiedeneu  Dominien 
geh. Dorf  vou 64  Häus.  und  30t  Biuw., 
mit  einer  laudesfürstl.  Pfarre,  11  St.  vou 
Marburg. 

Kotseh»,  Böhmen,  Pilsn.Kr.,  tiuGitt 

und  Dorf ;  s.  Gottschau. 
Ktttsrlmeh,  lliirien,  Käcnten  ,  V«l- 

lacherKr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  67«5 

Joch. 

KotMeboeh,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eiu  grosses  Waldrevier  derHersch.  llu- 
drneck. 

Kötnehaeh,  Dorf-,  Ketschneb  — 
Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg.  Kr.,  ein  zum 
Pflicht.  Gastein  (im  Gebirgslande  Pon- 
gau)  gehöriges  Dörfchen,  auf  der  alten 
Strasse  ins  Wildbad  ,  j  St.  v.  Wildbad, 
lj  St.  vouHof-Gaslein. 

Kot nehbaeh ,  Steiermark,  Drucker 
Kr.,  nordöstlich  von  Zell,  eiu  kleiner 
HaeAder  iu  Oesterreich  eutspringt,  eine 
kleine  Strecke  die  Grenze  bildet,  und 
dann  in  die  Salza  füllt. 

Kotnehberg,  Kotschkiveruh  —  Steier- 
mark, Marburger  Kr.,  eine  indem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Schacheuthuru  liegend.,  der 
Hrsch.  Ober-Iladkcrshurg  geh.  Weinge- 
birgsgegend von  16  Häus.  und  80  Biuw., 
%\  St!  v.  Radkersburg,  4  St.  vou  fchren- 
hauseu. 

Hotnehe ,  lliirien  ,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Adelsberg  geh.  Dorf  liegt  uächstSlavi- 
na,  1  St.  vou  Adelsberg. 

HotHehes,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Gegend,  zur  Staatshersch.  Studeuitz  mit 
\  Weinzehend  pQichtig. 

Kotflehe  ,  gorne-,  Steiermark;  s. 
Kölsch,  Ober-. 

Hotirhen,  lliirien,  Krain,  Neustädt. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bsk.  Kom.  und  Hrsch. 
Goltschee  gehör.  Dorf  in  der  Hrsch.  llieg 
nächst  Händlern,  ltJSt.von  Raibach. 

HoliehenberK,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  StaaUhrsch.  Frei- 
stein Weinzeheud  pflichtig. 

Ktttaeliendorf ,  lliirien,  Kärnteu, 
Klngenfurt.  Kr.,  eiu  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
der  Hrsch.  nardeck,  HoseuhOhel,  Will- 
ross  und  Treybach  gehör.  Dorf  vou  18 
Häusern  uud  Keuschlern ,  6J  St.  vou 
Set.  Veit. 

KAtHchenmühle,  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  eine  zum  Gute  Darmschlag  gehör, 
einschichtige  Mahlmükle,  3  Stund,  von 
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Katsehenmühle ,  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  eine  einschichtige,  xam  eute  Ko- 
peuen  gehörige  UaÄtmuMe,  3  Stunden 
von  Mies. 

Kotichermfihle,  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  eine  JfaA/mä/ife  der  Hrsch.  Kladrau 
«eh.;  s.Gotschamüble. 

Kotsehe,  ipodne-,  Steiermark: 
s.  Kötaeh  Unter. 

Kotseliln,  Kocjn,  Chocjn  —  Böh- 
men, Budwelser  Kreis,  eiu  Dorf  von 
veilätis.und  S19Einwoh.,  nach  Weiss- 
Hurka  eiwgpf.,  hat  ein  Wirthabaue,3  St. 
von  Podhrad. 

Kotseliln,  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  ein 
der  Hr*ch.  Plass  «eh.  Dorf  von  37  Hftu*. 
und  316  Kinw  ,  hier  ist  eine  Filialschu- 
le, Bergbau  auf  Vitriolschiefer  und  eine 
Alauuhülte,  hierher  gehört  das  {  Stunde 
eiitrerule  J&gerhan*  Tschetsohin ,  liegt 
im  Thale,  an  einem  kleineu  Bache, 
nächst  Kopidlo,  l|St.  von  Kralowitz, 
&k  St.  von  Pilseu. 

Kotsehltzobers;,  Steiermark,  Cill. 

Kr.,  eine  Wemgtbivytyeyend,  zum  Gute 

Neustift  dienstbar. 
Kotschlrkow,  Böhmen,  Bidschow. 

Kr.,  eine  ein«.  Mahtmühte,  der  Urach. 

Milletiu;  siehe  Opitschow. 
Kotsehl  tsehe,  Steiermark,  Cill.  Kr., 

eine  kleine  Orttchaft,  mit  69  Haus,  und 

317  Einw.,  zum  Wb.  B.  Komm.  Hrsch. 

Ohrothitsch,  iu  d.  Pfarre  Schiltern,  4  St. 

vou  Pettau. 
Ketsehlien,  Katschken,  Gatschken  — 

Böhmen,  Leltm.  Kr.,  eiu  der  Hersch. 

Schöherita  utiterthauig.  Dorf  tun  Berge, 

1  St.  von  Aussig. 
Kotsehklverem,  Sielermark,  Mar- 
burg. Kr.t  eine  im  Wb.  B.  Kom.  Srha- 

cheutburn  lieg.,  der  Hrsch.  Ober-Rad- 

keraburg  gehörige  Weingebtrg$gegend\ 

siehe  Kotsebberg. 
Hotsehlogs,  Kotachlag  -  Böhmen, 

Tahor.  Kr.,  ein  Dörfchen  ,  mit  8  Haus. 

und  98  Einw.,  liegt  \  St.  södlich  vou 

Altstadt,  auf  einer  Anhöhe,  der  Hersch. 

Laudsteluj  siehe  Korkschlag. 

Kotnehno,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
xum  Wb.  Bäk.  Kom.  und  Staatshrsrb. 
Studenitz  geh.  Dörfchen,  mit  12  Häu- 
sern und  1U  Eiu  wohn.,  2J  St.  von  wiu- 
disch  Feistritz. 

Kot selmo,  Kotahno  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm.  Her- 
scbaft  Ober-Pulsgau  gehör.  Dorf,  mit 
«2  Hftus.  und  12»  Eiuw.,  U  St.  von 
windisch  Feietritz.  * 

Kot  seh  no,  Illirien,  ünt  Krain,  Neu- 
stdt.  Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und 
Hrsch.  Thum  am  Hart  fceh.  Dorf  von 


Kauze,  gegen  Nord.,  ö]  St.  von  Neu- 
sladtel. 

Kotseliwo,  Kocow  -  Böhmen  ,  Ts- 
borer  Kr.,  ein  Dorf,  mit  SA  Hausern 
und  147  Einw..  nach  Schehirow  einge- 
pfarrl,  hat  t  Wirthhaus.  Dieses  Dorf 
ist  178)  auf  den  GrQnden  des  damals 
empbyteutisirten  ohrigkeitkhen  Meier- 
hof«  angelegt  worden,  j  St.  von  Jung- 
Woachil*. 

Kotseh  vereh,   Steiermark;  siehe 

Kotschberg. 
Koirhwar,  Böhmen,  Berann. Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  und  Pfarre  Lochowlts. 

Kötsehwlts,  Koschwitz  —  Böhmen, 
Blbogn.  Kr.,  ein  d.  Hersch.  Bger  und 
Ferbau  gehör.  Dorf,  mit  einer  Mahl- 
nibble,  hier  ist  eine  steinerne  Brücke 
Aber  den  Bgerfluss  ,  t  St.  von  Eger. 
Kotsehv,  Korj  -  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  93  Häus.  u.  641  Ein- 
wohn., ist  nach  Chrudim  eiugpf.  und 
bat  1  Filialkirohe  su  St.  Bartholomaus, 
welche  im  Jahre  1397  von  der  Köui- 
ginu  Sophia,  2.  Genial  in  König  Weu- 
zels  IV.,  gestiftet  worden  ist,  an  der 
Strasse  nach  Hoheumauth,  1|  St.  von 
Chrudim. 

liotsdorf,  Oest.  ob  d.  B.,  Traun  Kr., 
ein  Dorf,  zum  Distrikt  Kom.  Weiseen- 
berg  und  Pfarre  Puckiog. 
Ktt  tse ,  Uugam,  SQraegh.  Gespanscb., 
ein  unear.  deutsch.  Dorf,  mit  209  H. 
und  1383  meiat  reform.  Einw. ,  guter 
Kornboden,  viel  Weinwachs,  Walduu- 
gen.  Gruiidh.  vou  Antat,  1  Meile  von 
Siemes. 

Kotier,  Ungarn,  ein  Praedium,  Im 
Klein -Cum au ler  Distrikte,  gehört  zu 
Jasz-Apathi  und  zählt  nur  46  K)nw., 
hat  einen  sandigen,  aber  guten  Wein- 
boden. An  Wasser  und  Waldungen 
mangelt  es  hier.  Die  Ruinen  einer  ur- 
alten Kirrhe  sind  noch  au  sehen ,  und 
unweit  davon  ist  zur  Bequemlichkeit 
der  Reisenden  ein  Wirthshans  ange- 
bracht. Audi  ist  in  der  Nflhe  des  Pra- 
diums  ein  grosser  Hügel  aufgeworfen, 
der  vou  mehren  kleiuern  umgeben,  und 
als  Andenken  einer  hier  gelieferten 
grossen  Schlacht  merkwürdig  ist. 

Kotsosd,  Siebenbürgen,  Hunvad.  Ge- 
8|>a ii. schaft;  siehe  Kossesd. 

Kotslsfold,  Ungarn,  Presburg.  Ge- 
spanscb., eine  Pusxta,  mit  1  Haus  und 
6  Einwohnern. 

Kotsl-SsÖld-Fd,  eigentl.  Gotsi- 
Szölös-Fö  -  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
im  Maros.  Szlkl.  Stuhl,  auf  einem,  d. 
Bach  Göts-pafak  von  seinem  durch 
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Haraztkerek  flies».  Filialbaeh  ,  scheid. 
Höhenzweige,  *•  8t.  von  G&ls. 

RötatU,  KU-  uud  Noffy-,  Ungaru, 
Kisenburg.  Gespans.,  2  beisammen  ste- 
hende uogar.  Dörfer,  das  erste  hat 
63  Haus,  uud  410  Einw.  und  mehre! 
Grund h. ;  das  2.  37  H&us.  nn4  234  E., 
Ist  grill.  Batthyauisch  ,  auf  der  von 
Vasar  nach  Veszprim  führ.  Commerzial- 
strasae,  mit  fruchlharem  Ackerland  und 
gutem  Wies  wachs.  Fillal  von  Kald. 
3  M.  vou  Papa. 

Kolsoha,  Ungarn,  jenseits  der Theiss, 
Arad.  Gespausch.,  ein  der  adel.  Familie 
Nagy  gehör  walach.  Dorf,  zur  «riech, 
nicht  unirt.  Pfarre  Heveles  eiugepfarrt, 
grenzt  an  die  Ortschaften  Heveles,  Ka- 
kavo  und  Bereit ia,  licet  an  den  weissen 
Köros- Flüsse,  9]  8t.  von  Arad. 

H/itsÖRC,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Toloa.  Gesp.;  s.Keteege. 

Kotsola,  Uugaru,  Tolna.  Gespausch.. 
ein  ungar.  deutsches  Dorf  von  196  Hflu«. 
und  1356  rk.  Kinw.,  rk.KP.,  Aokerbau 
n.  Wieswachs  erster,  Wein  wachs  drit- 
ter Klasse,  drei  Mahlmfthten  ,  «rosse 
Waldungen  mit  vielem  WiMpret  ,  öf- 
fentliches Gebäude  surBequarliruiiKdes 
Militärs,  fürstlich  Bszterhizysch,  6}  31. 
von  Tolua. 

RotooreJ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmnr.  Gespansch. ,  Nyir.  Bzk.,  ein 
mit  einer  reform.  Kirche  versehenes  Dorf 
von  187  H&us.  und  1343  ungar.  nnd  jüd.j 
Einw.,  Synagoge,  grenzt  au  GyÖrtelek 
und  Szalka,  2  3t.  von  Vallaj. 

Ko(hu,  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnoker 
Gesp.;  s.  Kocs. 

Hotsttba,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Biharer  Gespansch. ,  Szalonf.  Bzk.,  ein 
walach.,  sur  Hrsch.  Grosswardeiu  geh. 
Dorf,  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  liegt  an  dem  weissen  Körös-Fl., 
3  St.  vonSzaloula. 

Kotonbo,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Bihar.  Gespansch.,  Belenyes.  Bzk.,  ein 
walach.,  zur  Hrsch.  Belenyes  geh.  Dorf\ 
mit  einer  griech.  nicht  üuirten  Pfarre, 
13  St.  von  Gross  wardein. 

Kotauloto,  Siebenbürgen,  Fogaraser 
Distr.;  s.Kulsulata. 

Kot«,  VeUye-,  Siebenbürgen,  ein 
Back,  welcher  die  Grenze  zwischen  der 
Thorenburger  Gespanschaft  und  dem 
Gyergyöer  Szedier  Filialstuhl  bildet. 

RotOBOff,  Ungarn,  Marmaros. Gespan- 
schaff,  ein  Theil  des  Kronmarktfleckens 
Husst,  wird  ganz  V.Deutschen  bewohnt, 
6  St.  von  Szigeth. 

Hott,  Kdt,  Koth  —  Ungarn,  Szalader 
Gesp.,  ein  Dorf". 

Kols,  U-,  Ullrien,  Kraln,  Nenstädtl. 


Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Korn,  nnd  Graf, 
schaff  Auersberg  geh.  Dorf,  4  St.  v.Scl. 
Bflarein. 

Rott,  Oest.  o.  d.  B.,  V.  O.  W.  W-.  ein 
kleines  Oertchen  mit9naus.  und 35  Ein* 
wohnern ,  der  Hrsch.  Geras  und  Pfarre 
Purgstall. 

Rottolen  Httfe,  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,2eiuselue  Böfe  zum  Gute  Albrechts- 
ried «eh.,  |  St.  von  Schölteuhofen,  38t. 
von  Horaidiowilz. 

Rottotiy,  Kotany,  Malma  —  Ungarn, 
Zempl.  Gesp.,  ein  Praedtum.  - 

Rottor,  Ungarn,  Warasdin.  Gespan- 
schaft, ein  Praedium  mit  9  Hflus.  nnd 
70  Einw. 

K  ott  Ar,  Ungarn,  Agramer  Gesp.,  ein 


HottoroitJ,  Kroatien,  Banal-Greuze, 
eine  Ahtheilnng  des  zum  t.  Banal  Grenz- 
Hegimeuts  Bezirk  Nro.  XI.  geh.  Dorfes 
Jamuicza. 

Kottori,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Abrain.  Gespansch.,  im  Bzk.  diesseits d. 
Knlpa ,  eiu  zwisrhen  Gebirgen  in  der 
Gerichtsbarkeit  Braszlavie  lieg.,  nach 
Dragonoseingepf.  Dorf  von  7Häus.  uud 
ÖU  Einw.,  31  St.  von  Jaszka. 

Kottautzow,  liöhmen,  Czaslau.Kr., 
ein  Dorf  der  fl  rsch.  Ledetsch,  1  v  St.  von 
Roth-Janowilz. 

Motto iifrn,  Böhmen,  Pllsn.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Kotzenitz  und  Pfarre 
Biowitz. 

Kottoun,  Oest.  nut.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.f 
ein  Dorf* mit  32  llftus.  und  173  Einw.,  der 
Hrsch.  Gleis nud  Pfarre  Geras. 

Kottoun,  Oest.  oh  d.E.,  V.O.W.W., 
ein  Eisensteinberybau. 

Kottouoelien,  od.  Kotauec  -  Böh- 
men, Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf  dtr  Herschaft 
Bfanetin  und  Pfarre Hohenstein. 

Rottoiisen,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Ko'etenitz,  lf  St.  von 
Grflnberg. 

Rottow ,  Böhmen  ,  Budwels.  Kr.,  ein 
W/rthshava  der  Hersch.  Krnmau,  2t  8t. 
von  Budweis. 

Rottowlts,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  Dorfen  der  Biela,  nahe  an  Schwatz, 
der  Hersch.  Schwatz  gehör.,  tJStvou 
Töplitz. 

Rott  her  ff,  Oest.  a.d.  E.,  V.O.W.  W., 
eine  Rotte  von  17  Hflus.  und  130  Einw., 
der  Hersch.  Prandhof  und  Pfarre  Sand 
Georgen. 

Rotte,  Ullrien,  Kraln,  Neustadt!. Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn,  und  Herschaft 
WÖrdl  geh.,  nach 8ct. Peter  eingpf.  Dorf 
gegen  Norden,  t  St.  von  Nenstadtel. 

Kottech,  Steiermark,  CilllerKr  ,  eine 
Gegend  in  der  Pfarre  Set.  Kgyden  bei 
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Schwarzenstein,  cur  Hersch.  Oberburg 
mit  dem  ganzen  Wein-  uud  halben  Ge- 
(reidzehend  pflichtig. 

Kftttel,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W.,  ein 
zur  Hrsch.  Sooss  gehör,  einzelnes  Maus, 
nach  Haag  eingepfurrt,  hinter  diesem 
Markte,  bei  Salaberg,  2  Stunden  vou 
Strengberg. 

fiottelaliO,  Böhmen,  Bidacli.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Urach.  Lomnitz  u.  Pfarre  Thein, 
lf  St.  von  Lomnitz. 

Kotten,  Hinter-,  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kuttenplan  geb.  Dorf 
mit  einer  Lokalie,  gegen  Westen  1 J  St. 
von  Plan. 

Hottenreüt,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 

W.,  ein  Dorf  der  Sliftshrscb.  Mölk ;  s. 
Ketteureüt. 

Hottenaelmltz,  Böhmen,  Berann.  Kr., 
ein  Dorf  dem  Gute  liukawa  und  Pfarre 
Pitschin,  1}  St.  von  Dobrzisch. 

Hottertmeh ,  Felejö-  uud  Alajtf-, 
Hatta  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zipaer  Gespausch. ,  im  III.  oder  Leut- 
echauer  Bzk.,  ein  den  adel.  Familien 
Mariassy  und Johuy  gehöriges  Dorf  von 
56  Häus.  und  4t«  rk.  Binw.,  F.lial  der 
Pfarre  Markusfalva,  in  dessen  Terrain 
■ich  Kupfergruben  und  Hämmer  befinden, 
lneiueinThale,  zwischen  Poräts  u.  Ala- 
tejocz,  4}  St.  von  Leutscbau. 

Mottern,  Illirlen,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  o.  Burg- 
frieden Hersch.  Steierberg  geh.  Gegend, 
•  St.  vou  Set.  Veit. 

Koserow,  Choterow  —  Böhmen,  im 
Pilsner  Kr.,  ein  Dorf  vou  4«  Haas,  uud 
280  Einw.,  nach  Pilsenelz  eiugepf.,  hat 
eine  Mühle  mit  Brei  (sage  n.  ein  Wirllis- 
haus,  am  rechten  Uferd.Uslawa,  l|St. 
von  Pilsen. 

l&ottersbersx,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Oeyend  im  Bzk.  Horneck,  zur 
Herschaft  Lannach  mit  *  Weiuzebeud 
pOichtig. 

Kotterahof,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Klöslerle  gehör.  Weierhof  , 
nächst  dem  Dorfe Töltsch,  4SI.  v.Kau- 
deu,  S  St.  von  Saaz. 

Hotte«,  Oest.u.  d.E.,  V.  O.  M.  B.,  ein 
Markt  d.  Hrsch.  Xiederranua  am  Brand- 
hof; a.  Kottis. 

H.otteusj,  Vailye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Inner  Szoluoker  Ge- 
apauschaft. 

Kottfcof,  Oest.  n.  d.  K.,  V.  O.  W.  W., 
ein  der  nersch.  Kriedau  uutertbän.  Dorf; 
a.  Kothiugebersdorf. 

Üottlgraa,  Böhmen,  Klbogn.  Kr.,  ein 
dem  Gute  Katzeugrün  uutertbäuig.  Dorf, 
3  St.  von  Kger. 

Mottilten,  Kodikow,  Choliekow,Cho- 


t'kan  —  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  tXnDorf 
vou  65  Häus.  und  166  theila  deutschen, 
theils  böhmischen  Einw.,  zum  Theil  der 
Herscbaft  Maleschitz  und  »um  Theil  der 
Hrsch.  Krzimitz  gehör.,  uach  Maleschitz 
eingepf.,  und  hat  eine  Filialkirche  zur 
heiligen  Krenzerhöhung ,  einen  Meier- 
hof, eine  Schäferei,  ein  Wirtbshaus  un  l 
\  Stunde  abseits  eine  Waseumeisterei, 
und  einen  Steinkohlenbergbau,  liegt  ge- 
gen Westen  1|  St.  vou  Pilsen,  \  St.  von 
Malesitz. 

Kottin,  Ungarn,  Zips.Gespansch.,  ein 
Praedium  mit  1  Haus  uud  13  Einw. 

Hottino,  Chottina  —  Böhmen,  Pilsu. 
Kr.,  ein  Dorf  von  tl  Häus.  u.  167 Ein  w. 
Hier  ist  ein  Vitriolschieferberghan  uud 
Sudhütte,  dem  Freiherru  vou  Kiese  ge- 
hörig ,  im  Thale  am  Tremoschnabache, 
%  St.  vou  Pias». 

Hölting,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.W.W., 
e\ü  Dorf  mit  6  Häus.  und  25  Einw.,  der 
Hrsch.  Auhof  uud  Pfarre  Gräfendorf. 

Hölting.  Oest.  u.  n.  E  ,  V.O.W.W., 
ein  znr  Herach.  Ardacker  geh.  Dorf;  a. 
Kolbing. 

Hottln«,  Oest.u. d.E.,  V.  O.  W.W., 
ein  zur  Hrsch.  Krla,  und  verschiedenen 
andern  Obrigkeiten  geh.,  uach  Set.  Va- 
lentin eiugepf.  Dorf  am  EnsOusse,  zwi- 
schen Büsdorf  und  Gollensdorf,  J  St. 
vou  Ens. 

HAttlnar,  Oesl.  u.  d.E\  V.O.  W.  W., 
eiu  zur  Hrsch.  Spitalamt  Ens ,  Laudgchf. 
Burg  Ens  und  Pfarre  Set.  Valentin  geh., 
am  Eusflusse  lieg.  Dorf  vou  13  Häus.  iibd 
7t  Biuw.,  2  St-  vo»  K"a« 

Hottlnar,  Oest.  u.  d.  B.,  V.O.  W.W., 
ein  in  dieser  Ortschaft  und  Pfarre  Set. 
Valentin  sich  befindendes,  znr  Hersch. 
Garslen  geh.  Wirlhshaus,  dieNusshau- 
mer  Taferue  genaunt,  nächst  Oberschaz- 
winn  und  dem  EnsOusse,  gegen  Norden 
|  St.  vou  Bus. 

Hotline  Ober-  u.  Unter-,  wiu- 
disch  Görna,  uud  Spodua  Hodina  — 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  2  in  dem  Wh. 
Bzk.  Korn,  der  Start!  Cilli  liegende,  der 
Hrsch.  Xeucilli  geh.  Dörfchen  von  45  H. 
uud  S44  Einw.,  £  8t.  von  Cilli. 

Kottlngolttterslielni ,  Oeat.  ob  d. 
E.,  Hausr.  Kr.,  7  dem  Distr.  Korn,  uud 
Hersch.  Allersheim  gehör.,  und  dahin 
eingepf.  Häuser,  an  der  Kommerzialstr. 
nächst Gricskirchcu,  gegeuS.  1J  St.  von 
Haag. 

Mottlnajouerboch.,  Oest.  ob  d.  E., 
Inn  Kreis,  eiu  zum  Pflggrcht.  Braunau 
geh.  Weiler %  im  lleutamte  Brauuau  uud 
der  Pfarre  Neukirchen  gelegen,  2J  »l. 
von  Braunau. 


Kottlnarorunn  f  Oest.  o.  d.  K. ,  V. 
ü.  W.  W.,  ein  Pfarrdorf  mltlS  Haus, 
und  645  Biuw.  der  Hrsch.  /gleichen  Na- 
mens. Pfarre  Baadeu.  Post  Vöslao. 

KoUlnffbararstall,  Oest.  n.  d.  B., 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  roll  16  Häus.  u. 
71  Kinw.  der  Hrsclt.  Auhof  nud  Pfarre 
Blindeumarkt. 

Hott  Inger  Mdorf,  Gest,  ob  d.  Ens, 
Muhl  Kr.,  9  im  DU(r.  Kom.  Riedegg  und 
Herschaft  Wildberg  liegende,  verschie- 
denen Dom.  «eh.,  nach  Gallneukircben 
eingepf.  Häuser,  «exen  N.  nächst  Kel- 
zeudorf, 5  St.  von  Liua. 

HottIngvMcunledl ,  Oeat.  u.  d.  E., 
V.  ü.  M.  II.,  eiu  Dorf  dtr  Hmch.  Slaals; 
aiclie  Neusiedl. 

Kottlnsrftd ,  Oeat.  ob  d.  B.,  Trauu 
Kr.,  eine  i!em  Dinlr.  Kom.  und  Herach. 
Ens  «eh.  Ortschaß  unweit  dem  Enafluaae 
auf  einer  Anhöhe,  1  St.  von  Ena. 

Kottlngrath ,  Oeat.  ob  d.  K.,  Trauu 
Kr.,  eiu  im  Distr.  Kom.  Ena  uud  11er- 
srhaft  Tiltisburg  lieg.,  verachiedeuen 
Dom.  «eh.,  nach  Ena  eingepf.  Dorf,  ]  St. 
von  Ena. 

Kottlityreat ,  Oeat.  obd.  B.,  Hansr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Wala  liegend., 
verschied.  Dom.  cell.,  uach  Guuakirchen 
eingepf.  Dorfy  1J  St.  von  Lambach. 

Kottl«,  insgem.  Rottes  —  Oest.  o.  d. 
K.,  V.  O.  M.  B.,  eiu  der  Urach.  Nieder- 
ranna  am  Hrandhof  unterlb.  Markt,  hin- 
ter dem  Jauerling  au  der  kleinen  Krems , 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  bat  49  Hftus.  o. 
245  Einw.,  5  St.  von  Krema. 

Hottlülna,  Dalmatien,  ein  Markt  bei 
Macaraca,  Fischerei,  Handel  mit  Salz, 
Ohl,  Feigen,  180«  Einw.  Post  Macaraca. 

Kftttke,  Köthken,  Kutka  —  Sieben- 
bürgen, ünt.  Kr.  und  Szedier  Bzk.,  eiu 
mehren  Grundherrn  geh.  wal.  Dorf  mit 
einer  griech.  uuirten  Pfarre,  5J  St.  von 
klauseuhurg. 

Jittttlarh,  elgenll.  Kellla  —  Oeat.  n. 
d.  B.,  V.  U.  W.  W.,  ein  au  der  Grätzer 
Landstrasse  ausser  Neunkirchen  gegen 
Glorkuits,  in  der  Pfarre  Set.  Valentin 
lieg.,  zur  Hrach.  Kranichberg  geh.  Dorf 
mit  20  Häus.  und  93  Kiuwoh.,  2  St.  vou 
Neunkireben  am  Steiufeide. 

Kottin»,  Mähreu,  Igl.  Kr.,  ein  Dorf 
sur  Hrach.  Saar;  siehe  Gotlas. 

Mottmaln,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  AI. 
B.,  ein  Dorf  der  Hrach.  Joregg.  Pfarre 
Nächliug. 

Hfittmannsdorf,  Iilirien,  Kärn- 
ten, Klageuf.  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom. 
Hrach.  Holleuhurg  geh.  Dorf  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  gegen  Süd.  nächat  Set. 
Gangolph,  1|  St.  von  Kirschentheuer. 

KottmüJhlo,  Oeat.  u.  d.  K.,  V.  O.  W. 


W.,  eine  zur  Hrsch.  Ulmerfeld  gehörige 

Mühte  bei  einen  Waldbachlein ,  hinter 

Neuhofen,  2|  8t.  von  Amsiftdien. 
KAtlnltz,  mähr.  Skolnice  -  Währen, 

Prer.  Kr.,  ein  sor  Hrach.  Hochwald  geh. 

nicht  weit  vom  Gute  8cdlnitz  gegen  W. 

eiitferntea  znr  Freiberger  Pfarre  gehör. 

Dorf  mit  65  Häus.  und  421  Biuw.,  {  St. 

von  Freiburg. 
KottoJ  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  iu  der 

Thoreuburg.  Gespanach.,  auf  einem,  den 

Araiiyosfluss  v.  d.  Bache  Välyr-Lnnka- 

Oiirkanilor  «clteldeuden  Höhenzweige, 

i  St.  von  Örke. 
Hotlonilrsen.  Böhmen,  Leitm.  Kr., 

ein  Dorf  der  Urach.  Lobosilz,  1  St.  von 

l.oboaitz. 

Kottopek,  Böhmen,  Berann.  Kr.,  ein 
der  Urach.  Ginetz  geh.  Dorf,  worin  die 
Hrsch.  Praskoles  eine  Mahlmiihle  und  3 
Bauernhaus.,  und  die  Hrach.  Horzowits 
eb  •  nfalla  z  wei  Bauernhöfe  hr  sitzt,  grenzt 
mit  1'raskolee,  1 J  St.  von  Zditz. 

Kottor,  Kroatien,  ungr.  Littorale  oder 
Koiumerz.  Seediatr.,  eine  zur  Kaal.  Her- 
schaft  Virodol  gehör  ,  auf  einem  Berge 
lieg. ,  nach  C/irquenicza  eingepfarrte 
Ortschaft  mit  55  Einw.,  tj  8t.  v.  Novl. 

MLotforl,  Ungarn,  Sohler  Geap. ,  ein 
kroat.  Markt/lecken ,  in  der  Muraköz 
am  rechten  Ufer  der  Mur,  hat  «50  Häus. 
und  5050  Einw.,  die  sich  zum  Theil  vom 
Fuhrwesen  nähren.  Muhlniühle.  Jahr- 
märkte.' Gräfl.  Festetiacb. 

Höltnwlrz,  Kollo  wifz—  Böhmen,  Pil- 
ser Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Chotieschau  gehör. 
Dorfy  gegen  W.,  \  St.  vou  Slaab. 

Kottowits,  Kodewitz  —  Böhmen, Leit- 
merit/.  Kreta,  eiu  Dorf,  mit  54  Häus.  uud 
332  Kinw.,  hat  eine  Schule  uuterdem  Pa- 
Ironate  der  Hrsch.,  eine  Möhleuud  einen 
Braunkohlenbergbau;  die  Kinw.  leben 
meist  vom  Ackerhaue,  v.  Gewerben  sind 
hier  14  Weber;  zu  diesem  Dorfe  sind 
auch  die  einzeln  stehend.  Stein  wandhäu- 
ser au  der  Hauptstrasse  kouakribirt,  der 
Hrach.  Burgstein,  gegen  West.,  |  St.  von 
Börgstein,  1  St.  von  Haide. 

KottotiM,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch  Wosaeletz. 

KottMelialiiio;,  Gottschalling  —  Oest 
u.  d.  B.,  V.  O.  äf.  B.,  ein  d.  Hrsch.  Maiers 
nnterth.,  zur  Pfarre  Windigsteiii  gehör. 
Dorf,  mit  19  Häus.  und  95  Kinw.,  in  eiuer 
kleinen  Entfernung  von  Maiers  gegen- 
über jene,  der  deutsch.  Tbaya ,  1  St.  von 
Schwarzenau. 

Küt  tan»,  Ungarn,  jens.d.  Donau,  SHmegh. 
Gespans.,  Igaly.  Bzk.,  ein  swischen  Geb. 
lieg.,  grösstenteils  vou  Deutschen  be- 
wohnt. Dorf,  mit  einer  helv.  Pfarre,  1 8t. 
von  Szemes 
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HottatindHomii,  Illirien,  Kraln, 
Laib.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Flödnig 
lieg.,  vergeh.  Dom.  gehör.,  nach  Woditz 
eingpf.  Dorf,  3  St.  von  Laihach. 

Kol  tu,  Siebenbürgen,  ein  Berg,  im  Fo- 
garas.  Distrikt,  auf  einem,  den  Bach  Hol- 
bach v.  «einem  Filialbache  Pereou-Gau- 
noszi  scheidend.  Höhenzweige,  unt.  dem 
Berge  Djalu  -  Gaunoszu,  1}  öl.  von  Uj- 
siuka. 

H5ttul*ela,  windisch  Hotlle  —  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurt.  Kr  ,  ein  lunWb. 
B.  Korn.  Hracb.  Blei  borg  geh.  Dörfchen, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  an  der  Grenze 
Sfeiermarka.  2  St.  von  Uuter-Drauburg. 

Rott ubanihi,  Galizien,  Bukow.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf. 

KoMturlch,  Kotorica  -  Slavonien,  Po- 
aegan.  Gespans.,  Pakratz  Bzk.,  eine  zur 
Heracb.Pakralz  geh.,  nach  Bucseingepf. 
Ortschaft,  mit  15  Häos.  and  III  Kinw., 
liegt  zw  lachen  Gebirg,  nnd  Waldungen, 
3$  St.  von  Pakratz. 

Udttweln,  llllrieu,  Ob.  KErnten,  Vill. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Ldgchta. 
Urach.  Treffen  geh.  Dorf,  1 J  St.  von  Vil- 
lach. 

Köttneln,  Oeat.  mit.  d.  Eua,  V.  O.  W. 
W.,  die  gemeine  Beneunung  d.  Stiftsher- 
echaft  Göttweih. 

Kottwlts,  Böhmen;  siehe  Chol  low  itz. 

Mottwlts»  ÄT I  eder-,  Böhmen.  Bidsch. 
Kr.,  grosses  laug  ausgedehnt  es  Dorf  mit 
158  Häua.  und  095  Kinw.,  der  Herach. 
Aman,  liegt  nächst  d.  Dorfe  Ober-Kott- 
wlta  In  einem  reisenden  Thale,  an  der 
achles.Straeeeu.  am  Koilwilzer  Wasser, 
welches  hier  in  d.  Klhe  fällt,  hat  1  Loka- 
lie-Kirche  zu  St.  Peter  u.  Paul.  1  Schule 
und  1  dreigängige  Mühle  mit  Bretlsäge. 
Die  Kirche  erscheint  in  den  Errichtuugs- 
böchern  schon  1384  ala  Pfarrkirche.  Von 
der  Zeit  dea  Hussltenkrieges  bis  zum  SO 
jährigen  Kriege  hatte  sie  akathol.  Pasto- 
ren, späterhin  der  ArnauerDechantei  als 
Filialkirche  zngetheilt  und  erhielt  1787 
einen  Lokal-Seelsorger,  welcher  mit30O 
fl.  aus  dem  Religionsfond e  besoldet  wird. 
Die  Kirche  ist  ansehnliches,  steinernes 
Gebäude,  dunkel  und  feucht,  mit  einer 
hretteruen  Decke,  nur  daa  Preah)  terium 
iat gewölbt ;  aie  hat  3  Altäre,  1  Orgel  mit 
12  llegistern  und  Positiv,  1  Thnrmmit4 
Glocken  und  einer  Uhr.  Am  Eingänge  d. 
Kirche,  äuaaerlich,  steht  ein  Grabatein. 
welchen  der  ehemalige  proteatant  Paator 
Emanuel  Mol ler(Mollerus)  seiner  Gattin, 
3  Söhnen  u.  5  Töchtern  (f  1605  bis  1824) 
hat  errichten  lassen.  Die  eingepf.  Ort- 
schaften sind ,  auaaer  Kottwitz  aelbat, 
Karlaeck,  Katharina- Dörfel,nud  Kaiser- 
Ii  ch-Döberney  (Gut  Döberney,  Köuiggr. 


Kreis).  Die  Schale  ist  1788  neu  erbaut 
worden ;  in  d.  ehemaligen  Schulgebäude 
wohnt  der  Lokalist.  Auf  dem  Katharina- 
Berge,  l  St.  a.  von  Kottwitz,  ist  t  Kapel- 
le zu  Set.  Katharina,  worin  jährl.  6  Mal 
Gottesdienst  gehalten  wird,  ]  Stunde  vou 
Arnau. 

Kottwlti,  Ober-  Böhmen,  Bidscho  w. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Arnau  geh.  Dorf,  mit 
einer  Lokalie,  1  St.  von  Arnau. 

Kotty,  Schlesien,  Teachn.  Kr.,  ein  Dorf, 
d.  Brach.  Orlau  Pfarre  Trlicxko. 

KottyaR-patak,  Siebenbürgen,  ein 
Dach ,  welcher  im  Klzdier  Szlkl.  Stuhr, 
ans  dem  Gebirge  Dohrimf  zö  im  Gebiete 
des  Marktes  Beretzk,  im  Tatrosch-Scjf- 
mentalflusagebiete  entspr.,  nach  eiuein 
Laufe  von  }  St.  in  den  Bach  Ojfoz-patak, 
gleich  unter  dem  Ojlosch.Paaa,  1  St.  ober 
seiuen  Auaflussaus  Siebenbürgen,  rechts, 
uferig  einfällt. 

Kotulpalnsl,  Galizien,  Bukow.  Kr., 
ein  flfwf  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  nächst 
Toporoucz,  2  St.  von  Cxernowicz. 

KotuloMtrUza,  Galizien,  Bukow.Kr , 
ein  Pfarrdorf  m\  einer  Anhöhe  zwischen 
Wäldern  und  dem  Flusse  Pruth,  S  St.  von 
Zaleszrzyki.  Post  Sadagora. 

Kotulsh«,  Chotelsko  -  Böhmen,  Bid- 
scho w.  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Lomnitz  gehör. 
Dorf,  S  St.  von  Gilschiu. 

Kotunn,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf, 
d.  Hrsch.  Podiebrad ;  siehe  Cholaun. 

Kotuslti,  Chotusjce  —  Böhmen,  Czas- 
lau.  Kr.,  ein  Markt,  mit  166  Häus.  und 
1 158  Einw.,  in  der  Thalebenean  der  lin- 
ken Seite  der  Bralinka.  Hier  ist  1  Pfarr- 
kirche dem  heilig.  Wenzel  geweiht,  eine 
Schule,  heide nur.  herachafllichem  Patro- 
nate;  die  Kirche  bestand  schon  vor  dem 
Jahre  1S84,  im  gegenwärtigen  Zustande 
wurde  sie  im  Jahre  1716  v.  Grafen  Franz 
von  Thun  hergestellt ;  die  P/arrei  u.  die 
Schule,  beides  schönen,  ansehnliche  Ge- 
bände,  wurden  im  ,1. 1823  erbaut.  Vor  d. 
Hussitenkriege  war  hiereine  xnm  Stifte 
Sedlelz  gehörige Prohstei,  welche  Zizka 
zerstörte;  tejjei. wflrlig  ist  keine  Spur 
mehr  davon  sichtlich.  Cholusitz  war  f  rü- 
her ein  Dorf  und  erhielt  durch  Burian  La- 
dialaw  Grafen  von  Waldstein  im  Jahre 
1660  die  Marktgerechtiekeit.  Die  Einw. 
nähren  sich  grösstentheils  von  Feldbau, 
Gewerbe  treiben  4t  Gewerhsinhahermit 
75  (Schilfen ;  die  Herschafl  tiat  hier  einen 
Meierhof  nnd  westl.  vom  Orte  auf  einer 
Anhöhe  ist  eine  grosse  Remise  mit  einem 
Jflgerhause.  Im  Jahre  174t  am  17.  Mai 
wurde  in  d.  Ebene,  welche  sich  zwisch. 
Czaslau  nnd  Seduachits  ausbreitet,  eine 
blutige  Schlacht  /.wischen den  Oesterrei- 


1163 


ehern  unter  dem  Kommando  des  Herzogs 
Karl  vou  Lothringen  und  den  Preueseu 
unter  der  Anführung  de*  Königs  Fried- 
rich II.  geliefert,  nach  welcher  die  Preus- 
sen ,  obgleich  ihr  Verlust  viel  grösser 
war,  als  der  der  österr.  Truppen,  das 
Schlachtfeld  behaupteten  ;Chotusitzjriug 
dabei  In  Flammen  auf.  Denkwürdig  ist 
ea,  dass  der  König  nach  gewonnener 
Schlacht  das  preuasische  Wappen  Aber 
dem  Kirrhthore  errichten  liess,  welches 
natürlich  später  wieder  weggenommen 
wurde,  $  St.  von-Sehuechitz,  1  St.  von 
Czaslau. 

Hotuzoiv,  Galizieu,  Brzezan.  Kr.,  ein 

zur  Hrach  Dobropolegeh.  Dorf, 3St  von 

Chmlelowka.  Post  Brzezan. 
Hotwrdowlee,  Mahren,  Brünn  Kr., 

ein  Dorf  der  Herach.  Haitz;  siehe  Kor- 

dowits. 

Hotyesowa,  mal*-,  Velki-,  Ze- 

nian«  Ungarn,  Trentach.  Gesp. ;  siehe 
Kls-,  Nagy-,  Nemea-  Kotesso'. 
Matyliasa,  Ungarn,  diess.  der  Donau. 
Neograd.  Gespanach.,  Fölek.  Ilzk.,  ein 
ungar.  Pt  urdium  iu  der  Pfarre  Vulgo- 
Tarjatty,  südl.uuweit  Krakrf,  SJSt.vou 
Szakall. 

Kotylklet,  Ungarn,  jene.  derTheiss, 
Blhär.  Geapansch.,  Beleuyea.  Bzk.,  ein 
walach.,  zur  Hrach.  Orosswardein  «eh., 
uud  mit  einer  griech.  uicht  unirten  Pfarre 
versehenes  Kammer«/- Dor/"  von  41  Häu- 
sern und  «64  Biowobu.,  3  St.  vou  Gross- 
wardein. 

Hottah,  auch  Potiab  -  Böhmen,  Pra- 

chiner  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrach.  u.  Pfarre 
Briesnitz. 

Kot/urrtlva,  walachisch  Szkrofla  - 

Ungarn,  ein  Dorf  im  Bräder  Bezirk  der 
Zarauder  Geapanschaft ,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört,  von  Walarhen  be- 
wohnt, mit  einer  griechianh  nicht-unir- 
ten  Pfarre  und  Kirche,  wozu  Alao-Lun- 
kol ,  Felsö  -  Lunkol  und  Polgyele  als 
Filialen  gehören,  versehen,  und  in  die 
katholische  Pfarre  in  Koros-  Bauya  alt* 
ein  Filiale  eiugepfarrt  ist.  Dieses  Dort 
lieat  im  Keher-Körös-SegmeiitalAussge- 
biete,  5  St.  von  Lesnek. 

Holialen,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gesp. ;  s.Kozolin. 

Hottanda,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
einzelnes  Jtiyr haus  tut  Hrsch.  Kraws- 
ka,  ober  diesem  Dorfe  am  Walde  gele- 
gen, 1}  St.  von  Znaim. 

Hotzanda,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herechaft  Saar  gehör,  j  aiehe 
Gutsaida. 

Kotiandat  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
der  Herach.  Schieb  gehör.  Wirtkithan», 
sammi  einem  Flusshanse  u.  ein.  Scbmie- 
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de ,  i  St.  von  den  Dorfe  Przibislawitz 
gelegen,  1  St.  von  Jenikau. 
Hotzanda,  Böhmen,  Kaura.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Manderscheid  geb.  Dörfchen; 
s.  Botitz. 

Hotzanda ,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Wirthskausttt  Hrach.  Swoyachitz. 

Hotzanda.  Böhmen  ,  Hakouilzer  Kr., 
ein  Forsthaus  gegen  Nesuchiu  liegend, 
der  Herach.  PÖrglilz  gehör. ,  I  vi.  vou 
Horosedl. 

Hotzanda,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf  von  19  Hftus.  und  140  Binw.,  der 
Stadt  Rokitxan  und  Hersch.  Miroschau 
gehör.,  nach  Hokitzan  eiugepf.,  liegt  iu 
einem  Thale,  |  St.  von  Hokitzan. 

Hotzauer,  Kol/.aur—  Böhmen,  Leit- 
merilzer  Kr.,  ein  der  Herach.  Milleachau 
geh.  Dorf  von  16  Hftus.  und  96  Eiuwohn., 
nach  Milleschau  eingepf.,  am  südlichen 
Abhanae  dea  Berges  Wostray,  gegen 
den  Bera  Honoaitaehiii,  aeitw.  gegeuS. 
von  Milleachau,  t  St.  vou  Loboaitz,  £  St. 
von  Milleachau. 

Hotiauerhof,  Böhmen,  Blhogn.Kr., 
ein  obrigkeitlicher  Meterhof  uud  eine 
Mahlmuhte  dir  HerachaO  KÖnigswanh 
gehör.,  lieat  am  Ta<hauer  Walde  gegen 
SQdeu,  und  ist  zum  Dürfe  Altwasser  kon- 
skriblrt,  1 1  St.  von  Sandau. 

Hetzaura , ,  Kotsaurow  —  Böhmen, 
Klattau.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Bischof- 
Teiuitz  aehör.  Dorf  von  18  Häusern  uud 
126  deutacheu  Eiuw.,  nach  Teinilz  ein- 
gepf.,  hat  abseits  eine  grosse  obrigkeit- 
liche Ziegelhötte,  gegen  N.  {  St.  v.  Bi- 
schof Teinitz. 

Hotzaurka,  Böhmen,  Hakonitz.  Kr., 
elue  Einschichte  der  Hersch.  Horomuier- 
zitz;  s.  Strzschowllz. 

Kotzaarow,  Kotzurow  —  Böhmen, 
Klattau.  Kr.,  ein  xum  Gute  Neu-Czealiu 
gehör.  Dorf  von  26  Hftus.  und  ttt  Kiu  w., 
nach  Stobotitz  (Hrach.  Teiultzel)  eiugpf., 
hat  eine  eingängige  Mühle,  liegt  an  der 
Horaadiowitzer  Poststraaae,  J  St.  von 
C'estin,  2J  St.  von  Klattau. 

KoUaurotr,  Kotzowrow  —  Böhmen, 
Caaslau.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Neu-Stu- 
denelz  gehör.  Dörfchen  von  7  Häus.  und 
56  Kiu w.,  nach  Obcr-Studenelz  eiugepf., 
hat  einen  obrigkeitlichen  Meierhof,  hinter 
dem  Dorfe  Slawikow  gegen  Norden, 
&  St.  von  .Deutechbrod ,  }  St.  von  Keu- 
Studenetz. 

Hotzaurow ,  Kooaurow  —  Böhmen, 
Bunalau.  Kr.,  ein  Dörfchen  von  7  Hftus. 
und  47  Ein  wohn.,  der  Hrsch.  BÖhmisch- 
Bicbegeh.,  nach  Liebenau  eingepfartt, 
{  St.  vou  Liebenau,  1  St.  von  Böhmisch- 
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tiotzhaehel,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Bexirk  Landskron,  treibt  InderGe- 
fceud  Kotsgraben  eine  Mauthraühle  und 
Säge. 

Hotzegh ,  Ungarn,  Marmaroe.  Gesp., 
ein  Theü  des  Kronmarktfleckeus  Huszt, 
ganz  von  Deutscheu  bewohnt. 

■Aotzelowltz,  Kocelowire  —  Böh- 
men ,  Prachiner  Kr.,  ein  der  Herechaft 
Schlösse  Iburg  gehör.  Dorf  von  52  Häus. 
und  354  Riuw.,  nach'ek-hltisselburg  ein- 
gepf.,  hat  eine  Filialkirche  cum  heiligen 
Bartholomäus,  nebst  einer  Schule,  \  St. 
Östlich  liegt  der  hierher  konskrihirte 
Meierhof  Neuhof  mit  eiuer  Schäferei,  ge- 
gen Osten  3 J  St.  von  Grüuberg,  j  St.  von 
Schlß{tsell>ur<(' 

KfttzrlMbr unn,  Oest.  n.  d.  K.,  V.  U. 
M.  B.,  ein  zur  Herscb.  Wolfersdorf  geh. 
Dorf\  s.  Keltelsbrunu. 

Köt^eledorf ,  auch  Kezelsdorf  — 
Oest.  u.  d.E.,  V.U.  M.  B.,  ein  der  Brach. 
Wülfersdorf  uuterth.  Dorf,  nach  Wal- 
lerskirchen eingepf.,  ostw.  von  d.  Brön- 
nerslrasse,  {  St.  von  Poisdorf. 

Kdfzelsdorf,  Böhmen,  Chrudim.Kr., 
ein  Dorf mit  einer  Kirche,  der  Herschafi 
Leitomischl,  1  St.  von  Zwittau. 

Holzen,  Chotxen,  Chocen  —  Böhmen, 
Chrud.  Kr.,  ein  SckuUnttidtchen,  zAhli 
aammt  der  am  linken  Ufer  gelegenen 
Vorstadt  Chocinek  350  Hauser  mit  1955 
Einwohnern,  hat  am  liukeu  Ufer  ein  ob- 
rigkeitliches Schloss,  eiu  Amlhausmit 
den  Kanzleien  des  Wirlbschaflsamtes. 
einen  Meierhof,  ein  Brauhaus  (auf  3$ 
Kass),  eine  Branntweinbrennerei,  wel- 

•  che  obrigkeitliche  Gebäude  sämmtlich 
zur  Vorstadt  Chocinek  konskrihirt  sind; 
ferner  im  Städtchen  am  rechten  Ufer  eine 
Pfarrkirche,  eine  Pfarrei,  eiue  Schule, 
sämmtlich  unter  obrigkeitlichem  Palro- 
nale, ein  Halhhaus,  eiu  obrigkeitliches 
uud  ein  städtisches  Spital ,  beide  in  Ei- 
nem Gebäude  ,  ein  obrigkeitliches  Eiu- 
kehrhaus  („llerrnhaus") ,  eine  Fisch- 
meisterswohuung ,  2  Getreide -Mühlen 
(die  „Obere"  von  4,  uud  die  „Untere" 
von  3  Gängen)  und  eine  Papiermühle, 
am  untern  Ende  des  Städtchens,  im  Thale 
zu  beiden  Seiten  d.  Stillen  Adler,  Eisen- 
bahnstation, 2  St.  von  Hohenmauth. 

Hotiendorf,  Oest.  u. d.E.,  V.  0.  M. 
B.,  ein  der  Pfarrherschaft  Meigen  unter- 
thäniees  Dorf  nach  Garsten  eiugpf.,  3  St. 
von  Horn. 

Kotzendorf  Steiermark,  Gräte.  Kr., 
eiu  cum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Freiberg 
uud  Gemeinde  Hart  gehör.  Dorf\  siehe 
Koseudorf. 

Kotzendorf,  auch  Kutsendorf  — 
-Mahren,  Olmüts.  Kr.,  ein  Dorf  von  104 


Häus.  und  789  Einw.,  zur  Hrsch.  Eulen 
berg,  mit  einer  Pfarre  und  einem  Meier- 
hofe, uordostw.  von  Friedland  im  Gebir- 
ge, ISt.v.Freadentbal,  3  St.  v.  Lobulk, 
7  St.vonSteruberg. 

Hot/enhof,  Oester,  n.  d.  E.,  V.  0.  M. 
B.,  eiu  einschichtiges,  der  Hersch.  Ra- 
poteustein  dienstbares,  dahin  eingepf, 
nicht  weit  davon  entlegenen  flau*,  3  J  st. 
vou  Zwettl. 

Kotzen  Uz  ,  Böhmen,  Pilen. Kr.,  elno 
Herschafi,  Schlot»  nnd  Dorf  von  69  H. 
und  481  Eiuw.,  mit  der  Hersch.  Stahlen 
vereinigt,  nach  Biowitz,  Hrsch.  Hra- 
discht,  eingepf.,  ist  der  Amtsort  des  Do- 
minium* uud  hat  eiu  obrigkeitliches 
Schloss,  eiuen  Meierhof,  eine  Schäferei, 
ein  Bräuhaus  (auf  IS  Fass),  ein  Wirths- 
baus  ,  zwei  Mühlen ,  wovon  elao  „die 
Untere  Mühle"  unweit  nördlich  vom 
Dorfe,  nnd  eiue  Breltsäge,  liegt  hinter 
dem  Dorfe  Kotausen  und  an  dem  Dorfe 
Surs,  an  der  Strasse,  gegen  Süden  t  St. 
von  Nepomuk,  2  St.  von  Grüoberg. 

Kotzentliml ,  lllirien,  Kärnten,  Vit- 
lacher  Kr. ,  ein  Pfarrdorf  dem  Wb. 
Bxk.  Kom.  Hrsch.  Weruberg  geh. }  aieho 
Gouestbal. 

Kotzen«*  alehe ,  Himberger-  , 
Oest.  o.  d.E.,  V.U.W.  W.,  eine  ausser 
dem  Markte  Himberg  lieg.,  dieser  Hrsch» 
geh.,  im  Jahre  1794  errichtete  Kot%m- 
watche  am  Triestiugerbache ,  1 8t.  von 
Laxen bürg. 

Hotierad,  Koczebrad,  Choczerady — 
Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Kammerburg  geh.  Pfarrdorf  mit  einem 
Spitale,  hier  ist  eine  Brücke  Aber  dem 
FlusaeSazawa,  u.  stösst  an  das  Schloss 
Kammerhurg  au,  am  rechten  Ufer  der 
Sazawa  und  an  der  Prager  Strasse,  bat 
83  Häus.  mit  586  Eiuw.,  1  Obrigkeit. 
Potascheusiederei,  I  Mühle  mit  Brett- 
säge uud  Einkehrhaus.  Abseits  llexeu 
einzeln.*  a)  Wobora,  9 Nrn.,  die  Forst- 
meisters'Wohnung  und  1  lieber  haus 
nebst  Ziegelscheuer  und  Waldsamen« 
Dörrhaus ;  b)  der  obrigk.  Meierhof  Wo- 
bora. Der  sonst  hier  bestandene  Thier-?* 
garten  (Odora)  ist  läugst  eingegan- 
gen. Die  Kirche  war  achon  1394  ala 
Pfarrkirche  vorhanden,  wurde  während) 
der  hussitischen  Unruhen  Ihres  Seel- 
sorgers beraubt  uud  später  als  Filiale 
der  Mnichowitzer  Pfarrei  zugetheilt. 
Die  Pfarrschule  befindet  sich  Im  Sehl, 
zu  Kammerburg.  Kiugepfarrt  sind,  aus- 
ser Kotzerad  selbst,  die  hiesigen  Dör- 
fer Kammerborg,  Hwezdouitz,  Podob, 
Weolels,  Wlkowetz,  Wodsliw  und 
Wrax,  |  St.  vou  Kamroerburg. 

Külz  er  Ii  tiefe,  Oext.  oh  d.  E.,  Haus. 
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ruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Rom.  Vüek- 
] abnick  gehör.  Weiler,  in  der  Pfarre 
Zell,  2  8(.  vou  VÖcklabruck. 

Hotz^raben,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  eine  Gemeinde  des  Bzks.  Lauds- 
krou,  Pfarre  Bruck,  zur  Pfarrsgült  81. 
Dlßnyseii  dieiislhar,  hat  26  Häus.  u.  143 
Kinw.,  S  8t.  von  8(.  Diouysen,  3  8t. 
von  Landskrou,  I;  M.  vou  Bruck. 

E«Ugrabenf  Steiermark,  Brurker 
Kr.,  nördlich  von  Leonen,  in  welcher 
der  Lerchkogel,  das  Muckeulhai ,  uud 
die  Hölleiteu  vorkommen. 

H.«tBffrmben,  Steiermark,  Judeub. 
Kr.,  im  Bzk.  Authal,  mit  einem  gleich- 
nah  ini Ken  Bache,  derselbe  treibt  1  Mauth- 
mfihle  sammt  Stampf  uud  Säge,  und  1 
Hausmühlen  lu  KeUtritx,  eine  Maulh- 
mühle,  stampfe  und  Bretersäge,  und  t 
Hausmühle  in  der  Gegend  Kougraben  ; 
1  Mauth-  uud  2  Hausmühlen  im  Slüb- 
lergrabeu. 

Hotxlna,  Ungarn,  Neutr.  Oespansch., 
ein  Bach  fallt  bei  Tapolcsany  iu  die 
Neutra. 

Hotzlanau,  Mähren,  Olmiltz.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  36  Häus.  und  233  Kinw. 
der  Hrsch.  Wieseuberg. 

Rot/ Ina  ,  lllirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  zur  Wh.  B.  Korn,  uud  Landgerichts- 
herschaft Someregggeh.  Dorf,  1$  St.  v. 
Spital. 

Kotzkektt,  Siebenbürgen;  s. Kelskekö. 

Kotzkow,  Kotzow,  Kockow  —  Böh- 
men, Pilsn.  Kreis,  ein  «um  Gute  Liblin 
geh.  Dorf,  hat  1t  Häus.  mit  86  Kinw., 
in  einem  kleinen  Seiteutbale,  4|  St.  von 
Hokitzan. 

Kotzloiv,  Böhmen,  Pracb.  Kreis,  ein 
Dorf  von  19  Häus.  und  100  Biuw.,  nach 
Wolenitz  eingepf.,  hat  1  Mühle,  tj  St. 
von  Strakonitx. 

Hotzman,  eigeutl.  Koczman  —  Ga- 
lisien,  Bukow.  Kreis,  eine  Kumme,  ul- 
Herschaß  und  Dorf  mit  einer  Pfarre. 
Postamt  mit: 

Kuffntnn,  Bmblm.  Unmut       ItinUtvr,  Dohrnnoud. 
Horntrhout  t  ,  II oro  i  r  ho  11 !  : ,  Jur  k  <i  u  1 1  ,  twmnkttut*, 

Hrt  tohttziu.  iiintUu,  hrjtsemmttk,  Kmewurmlk, 
Hultuls,  Mttttgmtt*.  MHktw ,  \foi/oroteka  ,  Sf 
pul ok out  i ,  Okmm,  Ornicktny ,  OtChtklih  ,  Potior 
Imtttm .  Prgmpczc  ,  /Upmttenitt ,  3i*pe**n/t*, 
Stm*rBan,  a»Htrg,  Watama,  WmiHrm,  Wmttmvf, 
WtrtfHtx,  fTtrxncxanka,  Witttxwk m,  Zattatena, 

Holzmardl,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Ober- Weissenburger  Gespan., 
au  der  Grenze  s wisch.  Siebenbürgen 
und  der  Walachei  beim  Boixaer  Pass. 

Hotznlonltz,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Möncheugrätz  gehöriges 
Dorf,  am  Mohelka-Bache,  hat  33  Häus. 
und  tu  Binwoh.,  ist  nach  Lankowetc 
(Hrsch.  Swigan)  eingepf.,  und  hat  eine 
Filialkirche  unter  dem  Titel  des  beil. 


Gallas,  1J  St.  von  Kloster,  \\  St.  von 
Müncheugrätz. 

Hotzobfnz,  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einer  her- 
schafl  liehen  Wohnung  und  Kapelle, 
dann  einer  Wassermühle  am  Grenz- 
bache dieses  Dorfes  gegen  Nordwest, 
}  St.  von  der  Stadt  Tesche». 

Kotzomltirhel ,  Cholzomischl,  Cho- 
comissle  -  Böhmen.  Klaitau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Chudenitz  gehör.  Dorf  mit 
einem  kleinen  Schlosse,  liegt  gegen 
W.  nächst  Kauitschek,  nach  Aubotsch 
eingepf.,  hat  36  Häus.  mid  271  Kinw. 
liegt  im  Thüle  am  Itorrnsleiuerhache, 
und  an  einem  Teiche.  Hier  ist  ein  gros- 
ses, vom  Grafen  Prokop  Ceruiu  iu  ed. 
I«n  Sfvle  erbautes,  aber  nicht  vollen- 
detes Schloss ,  in  welchem  seit  den 
Jahre  1831  eiue  Hunkelröhenxucker- 
Fabrik,  die  erste,  welche  iu  Böhmen 
errichtet  wurde,  sich  befindet;  eine 
grosse  Baumschule,  ein  Wirlhshaus  u. 
eine  Mühle,  |  St  v.  Chudenitz,  2  St. 
vou  Klattau. 

Kutsowrow,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hersch.  Neu-Slade- 
neta;  siehe  Kotxnurow. 

Kotzurow,  Böhmen,  Klattau.  Kreis, 
ein  Dorf  des  Gutes  Neu-Cxestin;  siehe 
Kotzaurow. 

Kouk,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  im 
Wb.  B.  Korn,  der  Hauptpfarre  Töffer 
lieg.,  der  Hrsch.  Laack  geh.  Dörfchen 
links  ob  der  Pfarre  St.  Jakob,  hat  10 
Häus.  und  49  Biuw.,  5J  St.  v.  CUM. 

Kouk,  lllirien,  Krain,  Adelsberg.  Kr., 
ein  jsur  Wb.  B.  Kom.  uud  Herschaft 
'  Wipbach  geh.  Dorf  von  10  Häusern, 
*  j  St.  vou  Wipbach. 

kounetuluj,  Ujalu-,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  in  der  Kokelburg.  Ge- 
spansebaft. 

Kouiktm  Kraben  und  Bach, 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  im  Bzk.  Alten- 
burg, treibt  3  Huusmühlen  iu  der  Ge- 
gend Saviua. 

Kousklm-Verrh,  lllirien,  Kraln, 
Laibuch.  Kr.,  ein  cur  Wb.  B.  Komm. 
Hrsch.  Laack  geh.,  nach  Pölland  ein- 
gepfarrles  Gebirgsdorf,  4}  St.  von 
Kraiuborg. 

Kouze ,  Ja.  lllirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  im  Wb.  fi.  Komm.  Wipbach 
lieg.,  der  Hrsch.  Senosetscb  geh.  Dorf 
vou  18  Häus.,  Jj  St.  von  Wipbach. 

Kouzow,  Mähreu,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Busau;  siehe  Kozcw. 

Kovachevarz,   Kroatien,  Militir- 
Banal-Grenze,  ein  zum  1.  Banal  Grens 
Reg.  Bzk.  X  und  Bezk.  Lnsziuia  geb. 
Dorf  von  46  Häus.  und  300  Binwoh., 

73- 
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liegt  an  der  Kulpa,  zwischen  grossen 
Anhöhen,  hat  eine  kalh.  Pfarre,  9  8t. 
von  Gliua. 

KovaeKevaei,  Ungarn,  eiu  Dort 
mit  45  Hftus.  und  «33  Blnw.,  im  Gra- 
diskaner  Grenz- Reg-  Bezirk. 

Hovaeheveei,  Kroatien,  Warasdin. 
Generalat ,  eine  tum  Kreutzer  Grenz- 
Itegimenis-Bzk.  Nr.  V  und  Comp.  od. 
Bzk.  Sz.  Ivan  «eh.  Ortschaft  mit  28 
Iläus.  ii mt  270  Kinw!,  liegt  zwischen 
Szepidlitk  und  Kralvevecz,  t  St  von 

■  Verhovecz. 

Hmvmchevecz ,  Kroatien,  Warasd. 
Gespausch.,  ünt.  Zagorian.  Bzk.,  eiu 
adel.  Hof  in  der  Gemeinde  Vertnya- 
koverz  und  Pfarre  Krapinszke  To- 
plicza,  6  8t.  von  Agram. 

Kovaelilclt ,  Kovacnich  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Agrain.  Komitat. 

Hovachleza,  Al*rf-,  Dolnm-, 
Kroatien,  Warasdin.  Generalat,  ein  z. 
8t.  Georger  Grenz- Reg.  Bzk.  Nr.  VI. 
und  Hachau.  Bzk.  «eh.  Dorf  von  41 
Iläus.  und  188  E.,  liegt  au  demChasuia 
Flusse,  4  8t.  von  Bellovar. 

Kovmeltleza,  Felaö-,  Gornya-. 
Kroatien,  Warasdin.  Generalat,  ein  %. 
8t  Georger  Grena-Reg.  Bxk.  Nro.  VI 
und  Kovachicx.  Bzk.  geh.  Dorf  von  46 
Haus,  und  310  Kinw.,  4  St.  v.  Bellovar. 

fiov«ehlcz»,MzIoYlnazka-,  Kro 
atien,  Warasdin.  Generalat,  ein  zum 
81.  Georger  Greuz- lieg.  Bäk.  Nr.  VI  u. 
llacban.  Bzk.  geh.  Dorf  xou  25  Hftus.  u 
einer  kathol.  Kapelle,  5  St.  v.  Bellovar. 

flmvaetay,  Kroatieu,  diess.  der  Save, 
Agrain  Gespausch. ,  im  Bzk.  jeus.  der 
Kulpa,  ein  mehren  Grundherrn  gehör., 
zur  Gerichtsbarkeit  Modruspotok  und 
Pfarre  Zaverslezugelheiltes  Dorf hut  4 
Hftus.  und  38  Kiu w.,  I|  St.  v.  Novigrad. 

Kovaroia,  Unaarn,  Neograd.  Komt. ; 
siebe  KQIek-Szdczeu-Kovucsy. 

HoTaeieiaci,  Siavunieu,  Peterwar 
deiner  Generatat,  eiu  zum  Gradiscan. 
G  reu  z- Heg.  Bzk.  Nr.  VUI  gehör.  Dorf 
von  49  Hftus  und  300  Kinw.,  liegt  uftchst 
Perecna,  |  St.  von  Neu-Gradisca. 

KovaeieTarz ,  Siavonlen,  Peter- 
wardeiner  Generalat,  eine  zum  Gradis- 
kauer  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  VIII  gehör. 
Ortschaft  von  43  Hftus.  und  213  Slow., 
liegt  uftchst  Skeudcrovacz,  2$  St  von 
von  Novszka. 

Rmvmeal ,  Ungarn,  eiue  Pusxta  mit  3 
Hftus.  und  19  Binw.  im  Bar« er  Komitat. 

Kovaeal,  Ungarn,  jeus.  d.  Donau,  Toln. 
Gespans  ,  Völzj  seg.  Bäk.,  eiu  d.  adel. 
Karailie  Dory  geh.  Dorf,  zwischen  Je- 
vel  uud  Kis-Dorog,  3  St.  von  Tolua. 


Kovactl,  Ungarn,  flaalad.  Gespans., 
ein  Praedium. 

Rovaeal,  Ungarn,  dies*,  der  Donau, 
Pest.  Grspansch.,  Pilis.  Bxk.,  ein  von 
Deutscheu  bewohntes  Dorf,  mit  177  H. 
und  1116  Kinw.,  einer  römisch  kathol. 
Pfarre,  der  adel.  Familie  Vattay  geh., 
Aber  der  Donau  oberhalb  Ofen,  zwi- 
schen HHegkut  und  Solmär,  1}  M.  von 
Ofen.  1  SU  von  VÖrösvftr. 

Hova 

0mI  ,  Ungarn  ,  jeus.  der  Donau, 
Veszprim.  Gespans.,  Papens.  Bzk.,  eiu 
zur  grftfl.  B«zter!iäz.  Hrsch.  Papa  geh. 
Dorf,  mit  76  HBus.  und  593  Kinwohn., 
einer  kathol.  Lokalie  uud  helv.  Pfarre, 
liegt  zwischen  Kup  und  Norap.  Somo- 
gyisches  Castell ,  fruchtbarer  Boden, 
vorzOglich  an  Korn ,  gute  Wiesen  und 
Weiden,  Schafzucht,  t  Mahtmühlen, 
auf  der  Poststrasse  nach  Devetser,  1  St 
von  Päpa. 

fiovae«!,  Alarf-  oder  KU-,  Un- 
garn ,  jens.  der  Donau ,  Sßmegh.  Go- 
spansch. ,  Baholcs.  Bzk.,  ein  zwischen 
Tsököly  und  Nagy-Korpad  lieg.  uugr. 
Dorf,  mit  einer  helv.  Lokalie,  3  81.  vou 
Marlzal. 

Mowmeal,  A  !•<£-,  od?r  Szent  Andräs- 
Kovftcsi  -  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Toruaer  Gespans. ,  K aschau.  Bäk.,  ein 
uftchst  Szent  Audras  liegend.  Praedium, 
7  St  von  Hosen  au. 

Kovaesleza,  Ungarn.  Mililftr  Dentsrh. 
Banaler  Greuz-Ilegmts.  Bzk.,  ein  Dorf, 
mit  142  Hftus.  und  748  Einwohnern. 

Hovaenleym,  Ungarn,  ein  Praedium, 
Im  Deutsch  Bauater  Grenz -Hegiments 
Bezirke. 

liovaesl,  Felso-,  Ungarn,  dies«, 
der  Thelss,  Torna.  Gespan».,  Kascbau. 
Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Torna  gehöriges 

Praedium,  4  8t.  vou  Melzenseif. 
ttmvaesjl ,  Feind-  Puazta,  Ko- 
vahl —  Ungarn,  jens.  der  Donau,  Sfl- 
megh.  Gespans.,  Kapos.  Bzk.,  ein  in 
einer  sandigen  mit  Waldungen  umge- 
benen Ebeue  lieg.,  v.  katb.  Vandalen  be- 
wvhnfes,  nach  Taisz  eingpf.  Dorf,  1 }  st 
vou  Öreg-Lak. 

Kovaaeal,  Ffitoli,Filakowatke,  Ko- 
waesi,  Kovacova  —  Ungarn,  diess.  d. 
Donau ,  Neograd.  Gespans. ,  Föleker 
Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Fülek  geh.  ungr. 
Dorf,  mit  37  Hftus.  und  335  Eiuwoh., 
Filial  der  Pfarre  Saholy,  nahe  am  Ipoly 
Flusse,  gegen  Ost.  bei  Bolgörom  und 
gegeu  W.  bei  FÖiek-Kelecseuy,  2|  M. 
von  Zelene. 

Hovae«l,  Hegvköz  —  Ungarn,  Bihar. 
Gespans.,  eiu  ungar.  Dorf,  mit  100  H. 
und  827  Kinw.,  guter  Weitzeu-  und 
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noggenbau ,  Weinwachs  ,  hat  mehre 
Grondh.,  9J  81.  von  Grosswardein. 

Hovieil,  Hls-,  Ungarn ,  jens.  der 
Donau ,  Veszprim.  Gespans,  und  Bzk., 
ein  den  Grafen  Nadasdy  gehör.  Dorf, 
mit  40  lläua.  und  31t  meist  reformirt. 
Kinw.  ,  einem  helvetischen  Lokal-Bett- 
hanae.  W'iuhau.  Wald,  I  MahlmQhleu, 
liegt  zwischen  Kflugöa  und  Berhlda, 
tj  St.  von  Veszprim. 

Ii.cjvmeejl-Ra)ta,  Ungarn ,  jene,  der 
Donau,  Bisenburg.  Gespane.,  fteiu  am 
Anger  Bzk. ,  ein  der  Herenh.  Ikervär 
geb.,  nach  Eeyha*-Sze*g  eingpr.  ungr. 
Dorf,  mit  5t  Hiüs.  und  41 1  B'nw  ; 
eiuem  Schlosse,  liegt  am  Raabflusse, 
zwischen  Medgea  und  Ikervir,  Filiai 
von  Egyhizesegh ,  fruchtbarer  Acker- 
boden, viel  und  guter  Wieawachs, 
Weiden,  Waldungen.  Caatoll.  Einträg- 
liche Mühlen,  gr&fl.  Batthyauiach,  9  Sl. 
voo  "Stein  am  Anger. 

I4ova\e»tfe»  ,  auch  Eovaadcz  —  Un- 
garn, Eisenburg.  Gespans.,  ein  slow. 
Dorf,  mit  S4  Hau»,  und  165  Biuw.. 
Filial  von  Felsö-Lendva ,  gehört  sur 
Hrach  Felsö-Lendva,  |  M.  von  Rad- 
kersburg. 

KotarMora ,  Ungarn,  dieaa.  d.  Do- 
nau, Sohler  Gespans.,  Unt.  Bzk.,  ein 
alow.  Dorf,  mit  24  Häua.  u.  183  B., 
der  Brach.  Schloaa  Zolyom,  d.  Pfarre 
Hajuik  einverleibt,  swischeu  Hajnik 
und  Bucsa ,  au  der  vou  Neusohl  nach 
Schemnic*  führ.  Poststraase.  Waldun- 
gen, Weiden,  Hopfen  bau,  f  St  von 
Bucsa. 

Kc>  v£e*- Vota;*« ,  Ungarn,  Abaujvär, 
Ges  pansch.,  ein  ungar.  Dorf  von  195  H. 
und  1537  rk.,  ref.  und  jfld.  Einw.,  ref. 
KP.,  Stnagoge,  Waldungen,  Weinbau, 
bat  mehre  Grundherren,  und  wird  meist 
von  Adellcheu  bewohnt,  Filial  von  Rad. 
vany. 

K«>%  s»esj- YnguN ,  Ungarn,  Toruaer 
Gespanschaft,  ein  Bergbau  auf  edle 
Metalle. 

Kosarowcze  —  Ungarn, 


diesseits  der  Donau,  Bara.  Gespansch.  J 
Kis-Tapolczau.  Bzk.,  ein  alowak.  Dorf 
von  136  Häus.  und  898  rk.  Einw.,  dem 
Graner  Domkapitel  geh.,  mit  einereige- 
nen  Pfarre,  Weingärten  mit  vielen  Obst- 
blumen, hinlängliche  Weiden ,  Holz, 
am  Gran-Flusse,  6}  St.  v.  Nagy-  Zsam- 
bokretk,  9  St.  von  Verebell,  IJSt.  von 
Leva. 

Htvieij,  $z*5est5n«9  Kovacova  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neograd. 
Gespanscbaft,  Keköer  Bzk.,  ein  ungar., 
nebet  andern  auch  der  adel.  Familie  Fay 
gek.  Dorf  von  29  Häua.  uud  351  meist  rk. 


Einw.,  nach  Varhö  eingepf.,  fruchtba- 
rer Boden,  Weinbau,  Waldungen,  Meie- 
rei, Fischfang  in  der  Eipel,  mehre  ade- 
liebe  Bastelle,  Sauerbrunnen,  am  Ufer 
des  Ipoly-Flusses,  nahe  an  der  Balassa- 
Gyarmather  Posist r ans e  zwischen  Petö 
und  Hugyag,  1|  Meilen  vou  Balassa- 
Cyarraath. 

Kovaeiena,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Barany.  Gespansch.,  im  Bezirk 
jenseits  des  Gebirges,  ein  dem  Semlna- 
riumzu  FOnfkircheu  geh.  ungar.  kaihol. 
nach  Ahaligeth  eiugepf.  Dorf,  3  St.  von 
Fttnfk  ircheu. 
Hevaeztesft,  UJ-,  Ungarn,  Temea- 
varer  Militär-Distrikt,  ein  zum  Deutsch 
Banal.  Orenz-Ilegiments  Bzk.  Nro.  Xfl. 
geh.  H medium  zwischen  Uj-Debeliacza 
und  Oalliua  Gay. 
H5vAgh,  walach.  Tyrfväg  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Biharer  Gespansch., 
Vardein.  Bzk.,  ein  der  gräflich.  Familie 
Malier  gehör,  walach.  Dorf  von  49  Hftus. 
und  301  Einw.,  mit  einer  grlech.  nicht 
unlrten  Pfarre,  bergiger  Boden,  Weit- 
zel! und  Maisbau,  grosse  Wiesen,  Wal- 
dungen, sehr  guter  Weinwachs,  4  St.v. 
Gross  ward  ein. 
Ktf  veigQ-Öraj,  Ungarn,  Za lad.  Geap.; 
a.  öra. 

Kft-Vmgo-Szöllösj,  Ungarn, jenseits 
der  Donau,  Barany.  Gespanach.,  Fönf- 
kirchner  Bezirk,  ein  zwischen  Gebirgen 
lieg. ,  dem  Domkapitel  zu  Fflnfkirchen 
geh.  ungar.  Dorf,  mit  einer  kath.Pfarro 
und  gutem  Weiugebirge,  1  St.  von  Fftnf- 
kirchen. 

Kovmllo,  Kowalowecz,  H.tej-,  — 
Ungarn,  Neutra.  Gespansch.,  elnalow. 
Dorf  von  49  HAua.  und  344  meist  rk.  B,, 
Filial  von  Chropö,  hat  mehre  Grundh., 
1}  St.  von  Holics. 

Kewmllo,  JVapxj-,  Kowalowecz,  Vel- 
ki  Kovalovoze  —  Ungarn,  diesseits  d. 
Donau ,  Neutra.  Gespansch.,  Szakolcz, 
Bzk.,  ein  Dorf  von  9«  Häus.  und  687  rk. 
Bin  w.,  gehört  der  kaiserlichen  Familien* 
Herschaft  Sassin,  mit  einer  Lokalkapla- 
nel  der  Pfarre  Dolcs,  3  St.  v.  Holics,  1 M. 
von  Radosso'cjc. 

kovaloez,  Hlf- ,  Male  Kovalovcza 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neu- 
traer  Gespansch.,  Szakolczer  Bzk.,  ein 
adel.  Dorf,  mehren  adel.  Familien  geb., 
der  Pfarre  Chropov  zugetheilt ,  östlich, 
1]  St.  von  Holics. 

Hövmr,  Ungarn,  Kd virer  Distrikt, 
Schtossrufneu.  Im  Jahre  1367  erober- 
ten die  Johann  Sigmund  Zapolya'schen 
Truppen  im  April  Kovar,  Nagj'-Ba- 
nya,  Tservar  und  Erdod.  Sigmund  Ba- 
thory,  aus  Prag  zurück  eingetroffen, 
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l.eschled  im  Jahre  150?  ««tue  Gemalin 
auf  die  Felsenburg  Kovar.  Im  Jahre 
1613  nahm  Andreas  Do'tzy,  Burghaupt- 
manu  von  Nzathmär ,  durch  List  Taa- 
nad  und  Kövar,  abgerissen  von  Sie- 
benbürgen, in  Meilitz.  Im  Jahre  1615 
erhielt  Bellen  Gahriel  vertragsmäßig 
von  König  Mathias  Kovar  und  Tasnäd 
wieder  zurBck. 

Kovar,  Illirieu,  Krain,  LaihacherKr., 
ein  Pfarrdorf  d.  Wh.  Bsk.Koa.Hnch. 
Neumärktel ;  a.  Kayer. 

Kovar,  Siebenbürgen;  s.  Kobar. 

Hovmr,  Kolari  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Honth.  Gespausch.,  Bozok.Bzk., 
ein  am  rechten  Ufer  des  Ipoly-Flusaes 
lieg.  Dorf  von  75  Hftus.  und  450  rk.  und 
evang.  BinwM  mit  einer  röm.  kath.  Kir- 
che und  Filial  der  nahe  liegenden  Pfarre 
Balassa-Gyarmatb ;  die  evang.  Gemein- 
de gehört  zur  Kirche  in  Kla-Csalomla ; 
guter  Ackerboden,  Weingärten,  und 
eine  Mühle  am  Ipoly- Flusse,  nahe  bei 
Rlba-,  Navy-  und  Kis-  Csalomia,  J  St. 
von  Balassa-Gyarmath. 

Kövar,  Bold««-,  Ungarn,  Abaujv. 
Gesp.,  einelttffne. 

Hovarei,  Kavarcze,  Ober-  und 
Unter-,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Geapauach.,  Bajmocs.  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehörig.  Dorf  von 
116  Haus,  und  811  ineist  rk.  Kinw.,  wel- 
ches mit  einer  Lokal  -Pfarre  versehen 
Ist,  Acker- und  Weinbau,  Kastell,  geg. 
Süden  am  Neutra-Flusse,  1  St.  v.  Nagy- 
Tapolcsau. 

Hdvarer  Distrikt,  Dlstrlctos  K6 
varlenaia,  Kövär-Vide"ke,  wal.  Clnutu 
Tjiviri  —  Ungarn;  von  Ungarn  au 


lern  Szolnoker  Komitate,  und  ist  auch 
von  den  beiden  Szolnoker  Komitalen 
umgräuzt.  Hat  einen  Flächeninhalt  von 
19  rV»  geographischen  Quadrat-Meilen. 
Die  Bevölkerung  dieses  Distrikts  wird 
gewöhnl.  auf  45,000  Seelen  geschätzt 
Cdarunter  alleiu  17,300  Walachen), 
welche  in  einer  Krön- ,  Kammeral-  u. 
einer  Grund  herrlichen  Munizipal -Bflr- 
gerstadt,  90  Dörfer  uud  in  8000  Häu- 
sern wohnen.  Hat  viele  Gesundbrun- 
nen', darunter  der  bei  Ssurdok  Kapol- 
nak  der  heilsamste  ist.  Viehzurbt, 
Forstnutzung  und  ein  schwach,  betrie- 
bener Feldbau  sind  nebst  einigen  Ge- 
werben uud  einem  ziemlich  bedeuten- 
den Produktenhandel  die  Hauptnah- 
rungszweige der  hiesigen  Einwohner. 
Die  politische  Verfassung  dieses  in  6 
Bezirke  getheilten  Distrikts  ist  diesel- 
be, wie  bei  den  Komitaten,  nur  daas 
sein  Oberhaupt  statt  dem  Titel  eines 
Obergespans,  den  eines  Oberkapitäus 
hat.  Hauptort  Walddorr.  Dieser  Distr. 
hat  die  Lage  zwischen  47*  14*  0"  bis 
47°  4?4  50"  nördlicher  Breite  u.  40« 
5S(  80"  bis  41°  M«  SO"  Östl.  Lange. 

kövar- VldeSke,  Siebenbürgen;  s. 
Kovarer  Distrikt. 

Hovai,  Schmiedberg,  Kovatsch  —  Un- 
garn, Kövar.  Distr.,  eiu  am  Bache  La- 
pos.  und  dem  Fusse  des  Gebirgs  lieg., 
mehren  adel.  Famil.  gehör,  wal.  Dorf, 
mit  1011  Kinw.,  einer  griech.  unirten 
und  nicht  unirten  Pfarre,  1}  St.  von 
Szakallosfalva. 

kovaich,  Ungarn,  Mittel  Saolnoker 
Gespans.;  siebe  Br-Käväs. 

Hovnseh»  lllirien,  Istrien,  eine  An- 
höhe, nordwestl.  von  Caatellier,  86  W, 
Klafter  hoch. 

Kavaichkl  Vereh,  Steiermark,  Cll- 
lier  Kr. ,  eine  Ortschaft,  im  Wb.  Bzk. 
Komm.  Oplotnitz;  siehe  Schmiedberg. 

Kmvsusk*  polnak,  Kapelleu,  Feu- 
reschti  —  Ungarn,  Kövar.  Distrikt,  ein 
den  Grafen  Teleki  und  andern  adel. 
Famil.  geh.  wal.  Dorf,  mit  366  Kinw., 
am  Kapiiikflusse,  mit  einer  griech.  Dicht 
nulrten  Pfarre,  %  St.  von  Kapnik. 

Kmvasoez,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Eisenburg.  Gespans.,  Totsag.  Bzk.,  ein 
zur  Hrsch.  Felsö-Lendva  geh.  und  da- 
bin eingpf.  wendisches  Dorf,  mit  24  H. 
und  170  Einw.  ,  zwischeu  Gebirgen, 
nächst  Kölcs-völgye  uud  Radocz,  1}  St. 
von  Hadkerskorg. 

MLovasjzd,  Ungarn,  Csoograd.  Gesp., 
ein  Praedium ,  mit  4  H&us.  u.  19  Ein- 
wohnern. 
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fiovasslnts,  ehedem  Kövesd  -  Un- 
garn ,  jene,  der  TheiM ,  Arad.  Gesp., 
ein  wal.,  mit  einer  griech.  nicht  unir- 
ten  Pfarre  vereehenes  Kammeraldorf, 
mit  »37  Hin*,  und  2985  Kinw.,  grenzt 
an  die  Ortschaften  Kladova  and  Vilagy. 
Fruchtbarer  Boden,  gote  Weiugebirge, 
schöue  Waldungen,  Kupfergruben.  Kr- 
hebliche  Hindvieh-,  Schweiue  u.  Schaf- 
zucht. Ruinen  einer  alten  grossen  Kir- 
che, 3  St.  von  Arad. 

Knvemna,  Ko  wessen,  Alovar,  auch 
Vainafalva  —  Siebenbürgen  ,  Harotn- 
szeger  Gespane.,  8zdkler  Orbaier  Stuhl, 
ein  am  Gebirge  und  dem  Bache  gleichen 
Namens  lieg. ,  von  mehren  edel.  Kam. 
und  deren  Unterthaneu  bewohnt.  Dorf, 
mit  2899  Kinw.,  einer  reforinirten  und 
griech.  nicht  uniten  Pfarre,  hat  mehre 
Schneid-Mühlen, eine  Mineralquelle  und 
hält  Wochenmftrkle.  Vou  diesem  Dorfe 
gehört  eine  militarisirte  Popnlation  von 
beinahe  1750  Seelen,  mit  dem  Obrr- 
lieutenaut  und  73  davon  aufgehobene 
Soldaten  aur  9.  Corapaguie  des  9.  S*rfk-| 
ler-lufauterie-,  eine  andere  von  unge-; 
fähr  180  Neeleu  mit  dem  Uuterlieute- 
naut  und  12  davon  ausgewählte  berit- 
tene Husaren  zur  Oherstlientenauts- Di- 
vision, S.  Kscalron  des  Szlkler  Husa 
ren-Greuzregimeutes.  Dieses  Dorf  liegt 
Im  Alt-  Hauptllussgeliiete  ,  iu  seinem 
Filialgebiete  d.  FeketeOgyflusses,  13  St. 
von  Kronstadt. 

Kavaxzna  patak,  Siebenbürgen, 
•in  Bach,  im  Orbaier  Szekler  Stuhl. 

HovuHzntty-PIll«  9  Siebenbürgen, 
•in  Gebtrg',  im  Orbaier  Szlkler  Stuhl. 

Hovaizo,  Uugaru,  diess.  der  Thciss, 
Bereeh.  Gespans.,  Felvidek.  Bzk.,  ein 
ruasn. ,  mit  einer  Pfarre  verseh.  Dorf, 
mit  4«  Haus,  und  819  Kinw.,  am  Flusse 
Borzsova,  auf  einem  Hügel.  Filial  von 
Bereghnäsz,  Alaunfabrik,  Mahlmühle. 
Kuiuen  eines  alten  Schlosses.  Grondh, 
Graf  Kärolyl ,  von  Pogäny  uud  Des- 
seöffy ,  7  St.  von  Szöllös. 

Hoialaehldn,  Ungarn,  jene.  d.  Do- 
na« ,  Barany.  Gespans.,  Siklös.  Bzk., 
ein  zur  gräO.  Batthyau.  Herscb.  Siklo's 
gehör,  nngar.  Dorf,  mit  56  Haus,  uud 
989  beiuabe  lauter  reform.  Kinw.,  einem 
evaogel.  reform.  Prediger,  liegt  zwi- 
schen Harkany  und  Ipatsfa,  miltelmäs- 
•iger  Ackerbau,  Mahlmühle  mit  3  Gän- 
gen, 1J  St.  von  Siklös. 

fAovatejehlsrrad  ,  Illirien ,  Unter 
Krain ,  fteustdt.  Kr. ,  ein  im  Wb.  Bäk. 
Korn.  Gradatz  lieg.,  derProbetei  Hrsch. 
Müttling  gehör.  Dorf,  am  Kulpflusse, 
mit  hohen  Bergen  umgeben,  6  St.  vool 
Möttliug.  I 


Hovaifthaza ,  6  und  Uj  —  Ungarn, 
jens.  der  Theiss,  Gsauad.  Gesp.,  ein  d. 
gräfl.  KamilieFeUete  gehör.  Praedium, 
jenee  mit  20*  Häus.  uud  1742  ungar.  u. 
walach,  Kiuw.,  dieses  mit  71  Hftu«.  u. 
469  ungar.  und  walach.  Kinw. ,  Filial 
von  Batfonya,  Acker-  uud  Tabackbau, 
Rindvieh-  nud  Schafzucht,  9  St.  von 
Tot- Korn  loa. 

Kovatal,  U  ngarn,  Temes.  Gesp.,  eine 
Kolonie,  mit  30  Familien,  ist  im  Jahre 
1844  aus  dem  Dorfe  Zaderlak  einge- 
wandert, die  Bin  wohuer  sind  Deutsche, 
katholisch.  Religion  und  betreiben  den 
Ackerbau. 

Kovatol ,  Ungarn,  Tolu.  Gespansch., 
•in  deutsches  Dorf,  mit  30  Häus.  uud 
917  Kinw.,  Filial  von  Tevel,  Acker- 
bau und  Wieswachs .  Grundh,  von  D6ry, 
3  Meilen  vou  Tolna. 

üovats  Togyes  tetej,  Siebeiihor- 
gen,  ein  Berg,  im  Bardotzer  Sz^kler 
Stuhl. 

Kovatal,  Ungarn,  jenseits  der  Douau, 
Zalad.  Gespansch..  Szäutö.  Bzk.,  ein 
Praedtum  in  steiniger  Waldgegend 
Worauf  noch  die  Überreste  ansehnlicher 
von  den  Tartaren  zerstörtet!  Gebäude  zn 
sehen  sind,  zwischen  Xagy-GÖrbö  und 
Csebi. 

Kovatal,  Ungarn,  Peslher  Komi-,  ein 
deutsches  Dorf,  rk.  KP.,  177  Häus.  und 
1116  Kiuw.  Gruudh.  von  Vattay,  \  M. 
von  Vörösvär. 

Hovatsl,  Kevatsn— Ungarn,  ein  Dorr" 
mit  einer  reforinirten  uud  griech.  uuirteu 
Kirche,  207  Kiuw.,  im  Dobokaer  Komi. 
Post  Boulzida. 

Kavatejl,  AlsjeS-,  Ungarn,  ein  Pro*- 
dium  mit  2  Häus.  uud  19  Kinw.  iu  der 
Tornaer  Gespanschaft  mit  Schafzucht. 
Waldaugen,  Filiale  vou  Saeiit  Andräs. 

Kovatal.  Felsö-,  Ungarn,  eiu  Prae- 
dt'um  Im  Tornaer  Komitat. 

Kovatal,  Kl«-,  Uugarn,  Sümegher 
Gespansch.,  ein  ungr.  Dorf,  ref.  KP., 
Guter  Korn-,  mittelmässiger  Weitzeit- 
bau und  Weinwachs.  Ftirstl.  Kszterhä- 
zyscb,  9  M.  westl.  vou  Knposvar. 

Koi  atsl ,  PtiMztm- ,  Ungarn ,  jens. 
der  Theiss.  Bihar.  Gespansch.,  Sarreth. 
Bzk.,  ein  mehren  Besitzern  geh.  Praev 
dium,  nächst  dem  Markte  Bcrettyd-Uj- 
falu  mit  31  Häus.  uud  212  Kinwohnern. 

Kovatal»  Paaata-,  Ungarn,  80- 
megher  Gespansch.,  ein  ungar.  slowak, 
Dorf,  rk.  FK.,  Filial  vou  Faisz,  123  H. 
und  926  meist  rk.  Biuwoh.  Bbener  und 
nasser  Sandboden ,  guter  Kornbau.  Hat 
mehre  Grundh.,  t  M.  sfldl.  von  N.  Lak. 

KovatsjO-patalt,  Siebenbürgen,  ein 
Bachim  Bardolzer  Filialstuhl. 
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14  o  v  Ats-pat  alt ,  Siehenhflrgen ,  ein 
Back  im  Udvarhel.  Szlkler  Stuhl. 

liovssts-Vmgrsis,  Ungarn,  dies«,  der 
Theiss,  Göm.  Gesp.,  ein  d.  Graf.  Audrasy 
lieb.  kw.  GeMriceu  lieg.  Dorf  mit  eiuer 
kathol.  nach  ßarka  eingepf.  Kirche  und 
Mahlmüble,  hat  115  Haus,  und  9S4  meist 
protest  Biuwoh.,  Kohlenbrennereien,  t 
8t.  von  Hosenau. 

limveitsenit ,  Ungarn,  Baran.  Komt., 
ein  ungar.  Dorf.  Fillal  von  Ahaligefh, 
47  HAus.  und  326  rk.  Binw  Waldon - 
f^eu.  Gehört  dem  FÜnfkircbuer  Capitcl- 
Seminär,  x]  M.  westuördl.  von  Fünf- 
kircheu. 

Hovazd,  Ungarn,  ein  Wirtkskatu  Im 
Csonarader  Komilat. 

Hoiazlaniha  Ciora,  Steiermark. 
Cill.  Kr.,  die  windieche  Benennung  des 
im  Wh.  B.  Kom.  Burg  Felstrits  liegeud. 
Dorfes  Schmißberg. 

I4.övee?fie?B.  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Preshurg.  Gespansob. ,  in  der  Schalt. 
Ober  Insul»!).  Bäk.,  ein  Wirtshaus  im 
Terrain  der  Hrscb.  Nagy-Szarva;  siehe 
Nagy-Szarva. 

höveesee ,  Ungarn,  eine  Puszta  mit 
t  Haue  und  II  Binw.  im  Presh.  Komt. 

HÖveesei,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Gö 
mörer  Komitat. 

Hävegry,  Uugarn,  jenaeitader  Theiaa, 
Caanad.  Gespansch.,  ein  der  k.  Kammer 
geb.  PriieilhiM,  nächst  Taiga,  2|  M.  v. 
To't-Komlos. 

Kftvend,  gfeinfeld,  Kujend  —  Siebeu- 
bOrgen,  Ober  Aranyos.  «tuhl,  ein  theile 
In  einer  Kbene  and  theile  auf  einer  An 
höhe  lieg.  adel.  Sztfkl.  Dorf  mit  9*5  B.. 
mit  einer  unitar.  Pfarre,  hier  ist  der 
Sita  des  Arauyoe.  Gerichte-Stuhle  and 
des  Sluhlrlchters,  t  St.  von  Thorda. 

Hfjvenovo,  Ungarn,  Waraad.  Kreuts. 
Grens-Reg.  Bäk.,  ein  Dorf  mit  1  Mühle 
nnd  11  HAus.,  1  St.  von  Bellovar. 

HAvereg,  I¥mery- ,  Gross-Köveres 
—  Ungarn,  Temesvar.  Gespanach.,  ein 
wal.  Kammcratdorf  and  Haaptort  einer 
Herschalt  Kleichen  Namens  mit  347  HAus 
o.  19?0  Binw.,  grierb.  nicht  onlrte  KP., 
Filial  der  rk.  Pfarre  Bakövar,  2  St.  von 
Rekas. 

KAver-Smlaxet,  Ungarn,  Bihar.  Ko- 
mitat; siehe  Sziget,  Rover-. 

Höveru,  Siebenbargen,  ein  Dorf  in 
der  Thorenhurger  Gespauschaft. 

KAvea ,  Ungarn,  jene,  der  Donau,  Za- 
lader  Gespansch.,  Tapolra.  Bezk.,  ein 
Dorf  mehren  adel.  Familien  geh.,  wel- 
ches vou  seinem  Überfluaae  an  Steinen 
den  Namen  hat,  nahe  an  den  Füred  Bä- 
dern am  Ufer  des  Balalon  Sees,  nächst 
Palozuak,  mit  eiuer  eigenen  "ref.  Kir- 


che, 68  Blas,  und 507  meint  prot.  Binw. 
Filial  von  Palasznak.  Guter  Ackerbau. 
Waldungen,  3  St.  von  Vazson,  2|  St. 
von  Vessprim,  4  St.  vou  Tapolcza. 

Kesveift,  Siebenbürgen;  siehe  Kövesd. 

Kö veaj  Berts,  Siebenbürgen,  Udvar- 
hely.  Szdklerstuhl ,  ein  Berg. 

Köveejd  ,  Ungarn  ,  diesa.  der  Donau, 
Neograd.  Gespans.,  Szersen.  Bzk.,  ein 
slowak.  Dorf,  mit  58  HAus.  u.  4*6  E., 
Filial  der  Pfarre  Berczell,  wohin  es 
gegen  Ost.  angrenzt,  nebst  mehren  an- 
dern auch  der  adel.  Familie  Baloghy 
gehörig,  3}  A4,  vou  Köcsag. 

Ktfveaid,  Ungarn,  jene,  der  Donau, 
Barany.  Gespane,  nnd  Bzk. ,  ein  aar 
Hrscb.  Bolly  geb.,  nach  Villany  elu- 
gepf.  Dorf,  mit  61  HAus.  und  424  Ein- 
wohnern, liegt  s wischen  Viragoe  und 
Jakahfalu,  aehr  fruchtbarer  Feldboden 
mit  Weinbau  erster  Claaae.  Grund h. 
die  Farn.  Meitzer,  \\ St.  von  Lapancza. 

Höveid,  Knjesd  —  Ungarn,  jens.  der 
Theisa,  Bihar.  Gespau.,  War-Iein.  Bzk., 
ein  zur  Hrsch.  Blead  gehörig,  walarh. 
Dorf,  mit  51  Häua.  uud  350  Einwoh- 
nern, einer  griecb.  nicht  unirt.  Pfarre, 
gräflich  Butt hyäu lach. 

MAa'eajd,  Ungarn,  dieaa.  der  Douau, 
Honlber  Gespaus.,  Batheus.  Bzk.,  ein 
ungr.  Dorf,  mit  106  HAus.  n.  647  Bin- 
wohn.,  an  der  Donau,  d.  Gran.  Brzbis- 
thum  geh.,  mit  einer  röm.  kath.  Pfarre 
und  Kirche.  JDieaer  Ort  wird  von  dem 
Granflusse  durchwä§sert ,  welcher  am 
Ende  desselben  in  die  Donau  fällt,  in 
der  Gegend  von  Hellemba  und  Bajtha. 
Ackerbau,  Waldungen,  J  St  v.  Grau. 

Kövrsd,  Kövlaad  —  Ungarn,  dieaa. 
der  Theiaa ,  Beregh.  Gespans. ,  Felvl- 
deker  Bäk.,  ein  Dorf",  mll  51  HAus.  und 
536  Binw.,  einer  ruaauiak.  Pfarre,  3M. 
vou  Aluukäcs,  1}  St.  von  Nyiresfalva. 

Ktivesjd,  Ungarn,  Arader  Gespansch. ; 
siehe  Kovasznita. 

KöveHd,  Ungarn,  Temeavarer  Gesp.; 
aiebe  Gavesdia. 

liiveaa],  Uugarn,  Baranyer  Gespane., 
ein  P  medium. 

Kttveejd,  Ungarn,  Baranyer  Gespans., 
eine  Pvtxta ,  mit  7  HAua.  and  At  Ein- 
wohnern, Filial  von  Miudjsent. 

Kttvesjd,  Ungarn,  jene,  der  Donaa,To1- 
naer  Gesp.,  Ffildvar.  Bzk.,  ein  zur  Her- 
achart Bäl taszck  gehOrig.  P medium,  mit 
1t  HAus.  uud  10?  Binw.,  guter  Acker-  a. 
Weinbau,  Waldungen,  \  St  von  Bat- 
taszek. 

Köveftd,Güssingod.Kiesing  — Ungarn, 
jens.  der  Donau,  Oedenb.  Gesp.,  Ob.  Bzk., 
ausserhalb  des  Baabflusses,  ein  den  Gra- 
fen Sze"caeuy  gehöriges  uugar.  Dorf,  mit 
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126  Häus.  und  907  Einw.,  einer  eigenen 
Pfarre,  liegt  an  der  Strasse  nach  Sarvar, 
2  St.  vou  Oedeuhurg. 

Höveid,  Ung  rn,  Arad.  Gespansch.,  ein 
Praedium. 

HAvesd,  Ungarn,  Mittel  Szolnoker  Ge- 
apanscbaft ,  eiu  Dorf. 

Howead  (  Sleinfeld ,  Kiiveschd  —  Un- 
garn, Mittel  8*0' noker  Gesp.,  im  uutern 
oder  äuss.  Kr.  u.  Peer.  Bsk.,  ein  sur  grafl. 
Kemduyschcn  Hrs«b.  Sarraasäg  gehörig, 
wal.  Dorf,  mit 458  Binw.,  eiuer  griecb. 
uoirten  Pfarre,  schöne  Walduugeu  uud 
vortrefflichen  Weingebirgen,  6  St.  von 
Zilah. 

mVmvend,  Köbisch,  Kohas,od.Kivesch  — 
Siebenbürgen,  Ob.  Weissen  bürg.  Gesp., 
Börköz.  Bsk.,  eiu  «wischen  9  Bergen  lie- 
gend ,  mehren  adel.  Famil.  gehör.,  theils 
von  Szlkler-Soldaten  bewohntes  ougar. 
wal.  Dorf,  mit  eiuer  reform,  und  griecb. 
nicht  unirt.  Pfarre,  4  St.  von  Medias,  und 
ebenso  weit  vou  Klisahethstadt. 

K£ %resel,  Erdö  —  Ungarn,  Hoves. Gesp., 
ein  ungr.  Dorf,  mit  1 09  Häus.  u.  785  Eia- 
wobn.,  schön.  Kastell,  Ackerbau,  Wein- 
gärten. Baron  Orczysch,  2}  M.  vou  Fö- 
tor-Vasar. 

Kmvesdln  Pernymvor,  Kövesdin 

—  Stavonien,  Sym.  Gesp.,  Uloker  Bsk., 
ein  zwischen  Geb.  lieg.  Dorf,  mit  88  H. 
und  200  Kiuw.,  einem  Basilianerkloster, 
liegt  zwischen  den  Ortschaften  Scbissa- 
tovacz,  Gypscha,  Szuszek  und  Oivoak, 
ISt.  von  Caalrna. 

KOveudln,  Ungarn,  Syrair.  Gesp., ein 
Kloster. 

Biffvcndl  pmtmlfc,  Siebenbürgen,  ein 
Backt  im  Maros.  Szedier  Stuhl. 

Kövesdl  patmla,  Ungarn,  Mitt.  Szol- 
noker Gesp.,  ein  Bach. 

Mivettd,  Klfj-,  Ungarn,  diesseits  d. 
Tbeiss,  Zempliner  Gespansch.  und  Bsk., 
ein  den  adel.  Familien  Fischer,  Szlrmay 
und  mehren  andern  Grundbesitzern  geh. 
Dorf  von  76  Hans,  und  569  meist  ref.  B., 
mit  einer  reformirlen  Kirche  und  Predi- 
ger, Ackerbau  730  Joch ,  lt  Stuudevo» 
Ujhely. 

li.5ve«d,  IHaroi")  Steindorf,  Knjesd 

—  Siebenbürgen,  Thorenburg.  Gespan- 
achafl.  Im  Ober.  Kr.  und  Veto.  Bsk.,  ein 
den  Freiherren  Kemeny  gehör,  walach. 
Dorff  mit  einer  griecb.  nicht  unirt.  Pfar- 
re, liegt  nächst  dem  Maros-FInsse  au 
dem  Bache  gleichen  Namens,  3}  St.  von 
Saasa- Regen. 

Hövesd  -  IVIezö  ,  Stehenhörgen  ,  ein 
Berg  im  Udvarhelyer  Szlkler  Stuhl. 

HövpMd,  Mesö-,  Ungarn,  diesseits 
der  Tbeiss,  Borsod.  Gespansch.,  Bzeul 
Peter  Bzk.,  eiu  der  Kammeral-Hersch. 


Dios-Györ  geh.  Markt  von  672  Hius. 
und  6173  meist  rk.  Binw.,  zwei  Kir- 
chen, Schulo,  Biukehrhaus,  die  hiesige 
Pfarre  reicht  bis  iu  das  Jahr  1335  hin- 
auf, sehr  fruchtbarer  Boden,  Weingär- 
ten, die  gute  rothe  Weine  liefern.  Sla- 
tionsort  für  Kavallerie,  Mahlmöhle  am 
Bache  Hör,  vier  Jahrmärkte.  Dieser 
Marktflecken  war  ehedem  eine  freie 
Stadt,  wie  es  die  Diplome  der  Könige 
Uladislaus,  Mathias  und  Maria  bezeu- 
gen, vermöge  welcher  die  Börger  die- 
ser Stadt  von  jeder  Mauth  frei  waren, 
und  die  absolute  Entscheidung  ihrer 
Processe  dem  Stadtrichter  angehörte, 
nur  In  besonderu  Fällen  hatten  die 
Börger  das  Hecht  an  deu  Dio's  -  Gyö- 
rer  Featungs-Kommandauten  zu  appel- 
liren.  Postwechsel  zwischen  Erlau  und 
Harsany.  2f  M.  von  Erlau,  5  M.  von 
Miskolcs.  Postamt. 
Körend,  IflesA- ,  Steindorf,  Kujesd 

—  Siebenbürgen,  Szedier  Maros  Stuhl, 
Mezö-Band.  Bezirk,  eiu  zwischen  Wal- 
duugeu  liegend.,  n.ehreu  Grundbeaitzeru 
gehör.,  von  Szlklernund  Walacben  be- 
wohntes Dorf%  mit  einer  reformirten 
und  griecb.  unirten  Kirche,  3  St.  vou  M. 
Vasarhely. 

H.ttvesjd,  Wmpxy-,  vor  Zeiten  Kwesd 

—  Ungarn,  diesseits  der  Tbeiss,  Zem- 
pliner Gespansch.  und  Bezirk,  eiu  den 
adelich.  Familien  Fischer  uud  Szlrmay 
geb.  Dorf  von  105  Häns.  und  773  Binw., 
worunter  48  Juden,  mit  einer  kalb,  und 
ref.  Pfarre,  Ackerbau  764  Joch,  Wein- 
bau auf  den  HÜgelu  Bakhegy,  Tarbüux- 
ka,  Boso,  Nyiiiäszö  und  Mulattf.  Der 
Ort  hat  den  Namen  von  dem  Felseu, 
auf  dem  ein  noch  in  Ruinen  vorhan- 
denes Schloss  steht.  Der  Erbauer  des- 
selben war  der  Palatin  Rolland  im  J. 
1247.  General  Kobb  Hess  es  im  Jahre 
1673  in  die  Luft  sprengen.  1}  St.  von 
Ujhely. 

Kttvesj-Ilomb  ,  Ungarn,  Abaujvarer 
Gespansch.,  eiu  Praedium  mit  3  Häus.  u. 
3S  Eiuw. 

kövesd  ,  Haha-,  Ungarn ,  jenseits 
d.  Donau,  Eisenburg.  Gespansch.,  Stein 
am  Anger  Bezirk,  ein  nach  Feind- Patty 
eingepf.  uugar.  adel.  Dorf  von  26  Häus. 
nnd  197  meist  rk.  Binw.,  Wieswachs, 
Weiden,  Grundherren  von  Vegh  u.a., 
an  dem  Raab-Flusse,  3}  St.  von  Stein 
am  Anger. 

Höreid,  Vmljre-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Thorenb.  Gesp. 

Hoveneffyhaztt ,  Gor  best,  walach. 
Szelislye  —  Ungarn,  jens.  der  Tbeiss, 
Binär.  Gespansch. ,  Vardeiu.  Bäk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehör,  wal.  Dorf 
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von  41  Häus.  uud  275  Einw.,  mit  eincir 
griechisch  nicht  anirten  Pfarre,  Wein- 
wachs,  Kukurutshau,  Waldungen,  3  St. 
von  Telegd. 

Köves-Heiy,  Siebenbürgen,  eiu  Berg 
im  Gyergyo'er  Szök  ler  Stuhl. 

Köveg-Iies;y,  Siebenbürgen,  etnUety 
in  der  Koloser  Oespansch. 

Köven-  Heg  y  -  VI«  ,  Siebenbürgen, 
ein  Ä«cA  im  Kesdier  Sxdkler  Stuhl. 

UövfMkall»,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zaiad.  Gespausch.,  Tapolczau. 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien  gehör. 
Markt  von  210  Häus.  und  1146  Ein  wob., 
Filial  der  Pfarre  Szent-Bekalla,  auf  der 
Kommerxialslraase,  welche  von  Tapol- 
cza  nach  Fttred  führt,  unweit  Balaton 
Henye,  \{  St.  von  Tapolcza. 

Höves-kut,  Ungarn,  jene.  d.  Donau, 
Zalader  Gespanscb. ,  Szäiitrf.  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehör.  Dorf  von 
20  Häus.  und  IS?  rk.  Eiuw.,  nach  Zala- 
Szent-Laszlöeingepf.,  amösll.  Ufer  des 
Zala- Flusses,  zwischen  Vindornya- 
Fok  uud  Karraaos ,  t\  Stunde  von  Za- 
la-bör. 

HAvea-kat,  Ungaru,  jens.  d.  Donau, 
Eisenburg.  Oespanacb.,  Stein  am  Auger 
Bzk.,  ein  adel.,  nach  Salfa  eingpf.  ung. 
Dorf  von  38  Häus.  und  254  Ein  w.,  «wi- 
schen Salfa  uud  Aszonifa,  1  St.  v.  Stein 
am  Auger. 

IUI*  •sjllffet,  russniak.  Drahova,  oder 
Dregagesty  —  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  MarmaroserGespanscb.,  Unter. 
Bzk.,  ein  russn.,  mehreu  adel.  Familien 
geh.  Dorf  von  184  Häus.  und  115t  Binw., 
mit  eiuer  griech.  kat hol.  Pfarre,  liegt  in 
einer  Ebene  zwischen  Bergen,  an  dem 
Flusse  Talalior,  greuzt  an  die  Ortschaf- 
teu  CsomaufalvaundBeresna,  7  St.  von 
Szigelh. 

KOve?aj-pmtml4f  Siebenbürgen,  ein1 
Bach  im  Udwarhelyer  Sze'kler  Stuhl. 

Kttven-patAlt ,  Siebenborgen,  ein 
Back  im  Gyergyo'er  Szdkl.  Filialstohl. 

K^vetpatak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Bardo'txer  Sze'kler  Fi- 
lialstuhl aus  dem  Berge  Mitats  des  Har- 
gitaer  Höhenzweiges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  lf  St.  sich  mit  den  bei- 
den vereinigten  Bache  Feny6s-patak  uud 
György-Koväts-patak  linksuferig  ver- 
einigt, und  |  St.  uuterm  Vereinigungs- 
puukte  in  dem  über  Magyar- Hermany  u. 
Kis-Batzon  Iiiesaenden  Bach,  |  St.  unter 
Magyar- Herraany  iiuksuferig  einfällt. 

Kttvea-Ponli-teteJ ,  Siebenbürgen, 
•in  Berg  im  Sxepsier  Sze'kler  Stuhl 
auf  einem,  die  Bäche  Lissnyo'-patak  u. 
Doborld-patak  scheidend.  Höheuzweige, 
|  St.  von  Bikfalva. 


Köveej-Sontjo-ntogye,  8iehenhflr- 
geu,  ein  Berg  Im  Gyergyo'er  8zdkler 
Filialstuhl,  auf  einem,  die  Bäche  Ho- 
ves-üomjd- patak  und  Somjö-palak 
scheidenden  Höhenzweige,  3  St.  von 
Tsomafalva. 

KAves-tetCj,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Repser  sächsischen  Stuhl,  auf  dem, 
die  Bftche  Homorod  und  Vargyas  schei- 
denden Höheuzweige,  f  St.  v.  Sombor. 

KUveg-Uttym,  Siebenbürgen, ein  Btry 
im  Udvarhelyer  Mzlkler  Stuhl,  auf  dem, 
den  grossen  und  kleineu  Kokelfluss 
scheidenden  Höheuzweige,  |  St.  von 
Köröspatak. 

Kdvetaeej ,  Ungarn,  dless.  der  Theiss, 
Gömör.  Gespausch.,  Putuok.  Bäk.,  ein 
der  Familie  Dauts  uud  andern  Grundbe- 
sitzern geh.,  nach  Keszi  eingepf.  Dorf, 
liegt  am  liukru  Ufer  des  Sajo  Flusses, 
hat  38  Häus.  und  263  meist  ref.  Einw. 
Schule.  Fruchtbarer  Boden.  Weingär- 
ten. Waldungen,  i\  St.  v.  Tornallya. 

Kövl9  slowak.  Kamenane  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Gö  mÖr.  Gespanschaf t, 
Ratkov.  Bzk.,  ein  dem  Grafen  Csaky 
geb.  slow.  Dorf  mit  einer  Lokahe,  am 
Fussedes  Berges  Zelcznik.  Schule,  275 
Häus.  uud  3281  meist  evang.  Einw.  Fi- 
lial von  Käkos.  Adeliche  Curien.  Frucht- 
barer Boden.  Eiseuhandel.  Fuhrweseu. 
Kalkbrennereien.  Auch  wird  viel  Korn- 
brauntwein  gebräunt,  der  weit  und 
breit  verführt  wird,  und  weisser  und 
grauer  Marmor  gebrochen ,  4  St.  vou 
Toruallya. 

Hovl,  Ungarn,  Arad.Komt  ;  s.  Koviu. 

H.OVII»  Alsjö-,  Slavonien,  Peterwar- 
deiner Geueralat,  eine  zum  Csaikisteu 
Bataillon  geh.  Ortschaft  mit  einer  griech. 
Kirche  und  einem  unweit  dem  One  sie- 
benden griech.  nicht  uuirleu  Kloster,  hat 
3 1 1  Häns.  und  1 780  Einw.,  3  St.  v.  Titel. 

KövIaMd,  Ungaru,  Beregb.  Komt.;  a. 
Kövesd. 

üovll,  Ungarn,  ein  Dery'un  Csaikisteu 
Distrikt. 

Ko%ll,  Ungarn,  ein  zum  Csaikisteu 

Bataillon  geh.  Kloster. 

Kovll,  FelsJJft-,  Slavouien,  Peter- 
wardeiner Geueralat,  eine  zum  Csaiki- 
steu Greuz-Balaillou  gehör.  Ortschaft 
mit  einer  Kirche,  liegt  nächst  Alsd-Ko- 
vil,  3  St.  von  Titel. 

Kovll,  »mini-  o.  Gmrnl-,  Alsö- 

uiid  FelsS  Ungarn,  Czaiklst.  Distr., 

2  beisammenstehende  Dörfer  mit  311  H. 
und  1759  E.,  griech.  nicht  unirte  KP., 
Kloster,  au  der  Donau,  3  St.  von  Titel. 

Hovll  «zemt-Ivmny ,  Ungarn,  ein 
Dorf,  griech.  nicht  uuirte  KP.,  309  H.  u. 
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1176  Eiuwohu.,  im  Cza.kisten  Distrikt, 
auf  der  Strasse  iu  das  Baeser  Komitat. 
liovfln,  Ungarn,  Arad.  Gespan.;  siehe 
Kuviu. 

fctmvlat,  Dalmatieu,  Zara-Kreis,  Oh- 
hrovazzo  Distr.,  ein  Dorf  mit  einer  ei- 
genen Pfarre  lateinischen  Ritus,  snr 
Haupigemeiude  Bencovaz  und  unter  die 
Pretur  Obbrovazzo  gehörig,  unweit 
Kulatlaghich,  auf  dem  festen  Lande,  16 
Bd.  von  Obbrovazzo. 

Kesvesr,  Siebenbürgen,  Uepsen  Stuhl; 
siehe  Kobor. 

14 o i  rävgy,  Koreod,  Kovragysu  —  Sie- 
benbürgen, Hunyad.  Gespauscb.,  Kitid. 
Hak. ,  ein  in  einer  Ebene  nächst  dem 
Markte  Hatseg  lieg,  mehren  adelig.  Be 
sitzeru  geh.  wal.  Dorf  mit  149  Eiu  wob., 
tuit  einer  griech.  nicht  nuirteu  Pfarre,  4 
St  von  DeVa. 

Kowme)llfc,  Uugaru,  Thorenb.  Komt.; 
siehe  Kovicsvagas. 

ftowsteoivm,  Uugaru,  Sohler  Komt.; 
siehe  Kovacsova. 

Htwarzow,  Mähren,  Prer.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Herschaft  Bodeusadt;  siehe 
Schmidsau. 

J4owald,  Steiermark,  Grits.  Kr.,  eine 
Gemeinde  mit  tlO  Häus.  und  1050  Kinw. 
des  Bzks.  Greiseneck.  Pfarre  Set.  Mar- 
garethen und  Set.  Martin,  zur  Hersch. 
Greiseneck,  Kleinkaiuach ,  Lankowltz, 
Attenberg,  Leouroth,  Stadl,  Veitsherg, 
Lislsl,  Biber,  Heitereck  u.  Krems  dienst- 
bar, zur  Hrsch.  Greiseueck,  mit  }  Gar- 
heuzehend p  flicht  ig. 

Kmwmlelmlpe,  Steiermark,  Juden  bur- 
ger Kr  ,  am  Geisbache  des  Pusterwaldes 
mit  4»  Hinderanftrleb. 

Kowale  bei  Jeiair,  Galizien,  Hze- 
zowerKr.,  eiu  Vorwerk  der  Herschaft 
Nisko.  Pfarre  Jesow.  Post  Nisko. 

fiowmto  bei  Wyuenkft,  Galizien, 
Lemb.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Herachaft 
Grodek.  Pfarre  Wjrseuka.  PostGrodek. 

Kmwatoslal  bei  La  pell*,  Gali- 
zien, Zolkiew.  Kr.,  eiu  Vorwerk  der 
Harsch.  Kutawa.  Pfarre  Lubella.  Post 
Zolkiew. 

H.owmlowlts»  M&hren,  Olm.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  40  Haus,  uud  286  Binw., 
z.  Hrsch.  Brzesowltz  in  der  Hanna ,  mit 
eiuer  Mahl  müh  le,  3  St.  von  Wischau. 

Kmwmlmwltsy  Mähren,  Brünn.  Kreis, 
ein  Qmt  und  Dorf  mit  einem  Schlosse, 
westw.,  2  St.  von  Kremsir,  4  M.  von 
Wischau. 

Kowulowlts ,  Mähren,  Prer.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Posorzltz  geh.  Dorf  nahe 
au  diesem  Marktflecken  gegen  Ost.,  bat 
78  Häus.  uud  a6l  Kinw.,  }  St.  von  Po- 
sorzltz. 


Kowalmwlts,  Kowatowlce  —  Mäh- 
ren, Olm.  Kr.,  «In  Dorf  mit  44  Häus.  u. 
270  t£.,  der  Hrsch.  Nesamislitz  und  Pfr. 
Tischtiu. 

Kowaleny,  Galizien,  Tamow.  Kr., 
ein  Gut  und  nach  Hyglice  eingepf.  Dorf 
grenzt  gegen  W.  mit  Ryglice,  3  St.  vou 
Pilsno.  PostTarnow. 

Kowalls)  wy ,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein 
Qmt  nnd  Dorf  liegt  in  einem  kleinen 
Thüle  an  der  Kaiserstrasse  unweit  dem 
Flusse  Wysloka,  }  St.  von  Jaslo. 

Kawalnwka,  Galizien,  Stauislaoer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  rutheni- 
schen  Pfarre,  einem  Vorwerke  uud  4 
Mahlmühlen,  wodurch  der  Bach  Dohro- 
wodka  fliesst,  liegt  zwischen  Waldun- 
gen, 6  St.  von  ßuexaez. 

Kowmluivlu»,  Galizien,  Stanislaw. 
Kr.,  ein  znr  Kaal.  Hrsch.  Jablauo  w  geh. 
mit  Stopczatow  konzent^irtes  Dorf,  am 
Flosse  Lucza.  Post  Kolomea. 

Kowalv,  Schlesien,  Teschner  Kreis,  ein 
Dorff  zu  den  herzogl.  Teschner  Karamer- 
gttteru,  4  St.  vou  Skotschau. 

Howan,  Kowauy  —  Böhmen,  Bunslau. 
Kr.,  ein  zum  Gute  So  winka  geh.  Markt- 
flecken, mit  32  Häus.  und  144  Einwobu., 
hat  eine  eigne  Pfarrkirche  zum  heiligen 
Kranz  Seraph.,  unter  dem  Patronate  des 
Fürst- Brzbischofs  zu  Prag  uud  1  Schule. 
Die  Kirche  war,  den  Errichtuugshüchern 
zufolge,  schon  1384  uud  1410  mit  elgeuen 
Pfarrern  versehen,  wurde  im  Hussiten- 
kriege zerstört,  im  Jahre  1723  aherdurch 
die  Verfügung  des  damaligen  Färst-  Brz- 
bischofs au  Prag,  Ferdinand  Grafen  von 
Kbüenburg,  wieder  zu  Pfarrkirche  erho- 
ben. Eingepf.  sind,  ausser  Kowan  selbst, 
die  Dörfer  Krastia  (Krasnowes),  Spikal 
u.  Kalusita  (letzteres  sur  Hrsch.  Krnsko 
gehörig  uud  mit  einer  eigenen  Filialkir- 
che versehen,  worin  alle  Marientage, und 
jeden  dritten  Sonntag  Gottesdienst  gehal- 
ten wird).  Als  ein  Bestandteil  von  Ko- 
wan wird  die  aus  dem  obrigbleil.  Bräu- 
hause (auf  16  Fass),  dem  Branutweiuh., 
einer  Mühle  und  4  andern  Wohnhäusern 
bestehende  Einschichte  Unter- Kowan 
(Podkowau)  betrachtet,  welche  J  St.  öst- 
lich vom  Orte  im  Thale  liegt,  am  linken 
Ufer  des  Kowauer-  Baches,  auf  der  An- 
höhe, 1T  St.  vou  Sowinka,  1|  Stunde  von 
Bunslau. 

Howanetz,  Böhmen,  Bunzlao.  Kr.,  ein 
Dorft  mit  34 H.  n.  1S2  Ein w-, nach  Salko 
eingpf.,  zum  Gute  Salko,  worin  das  Gut 
Hiemeriits  ein  Wirt hshans  mit  2  Bauern- 
häusern besitzt.  Die  Protestanten  des  Do- 
miriiuros  uud  der  andern  umliegend.  Ort- 
schaften haben  In  Kowaaets  ein  eigenes 
Bethaus  mit  einem  von  ihnen  selbst  nn- 
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terhalleuen  Pastor ,  am  rechten  Ufer  des 
Kowaner  Baches,  (  SC.  v.  Nimeritz,?}  8t. 
vonBouclau. 

Howanln,  Böhmen,  Prack  in.  Kr.,  eiu  d. 
Hrsch.  KItschowilz  seh.  Dorf  mit  4  Hau«, 
n.  79  Sin  w.t  nach  Malenits  eiugpf,  nächst 
A.ilehle,  1  St.  von  KItschowilz,  4)  St.  v. 
Mrakonilz. 

Kmtamtilts,  Kowausko  —  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.,  ein  Gut,  Sc  Wo*« and  Pfarr- 
dorfy  mit  88  Häus.  und  548  Binw.,  wor- 
unter *irh  St  Protestanten  und 64  Israeli- 
ten befinden,  liegt  ander  Blbe.  zwisrhen 
Podiebrad  und  Nimburg.  Das  Dorf  hat  1 
ohrigkeill.  Schloas,  1  Pfarrkirche,  eine 
Schule,  1  Pfarrgehäude,  1  Meierhof,  ein 
Wirthshaus,  I  Bräuhaus  (auf  11  Kass), 
1  Brauutweinbreuuerei.  Bingepf.  sind 
auch  die  zur  Hrseb.  Podebrad  gehörigen 
Dörfer  Chwalowifz,  Neujahradorf  u.  Bo- 
rate w.  —  Die  uichsteu  Posten  sind  in 
Nimburg  und  Podebrad,  am  linken  Ufer 
an  der  sogenannten  Bumbnrger  Strasse, 
6}  St.  von  Neu-Bidschow,  8  St.  von  Oit- 
schiu,  \  St.  vou  Nimburg. 

Koevmeagdko»  auch  wohl  SIezko  ge- 
nannt—  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  neu 
errichtes  Dorf  mit  31  Häus.  and  145  deut- 
schen Biu  w.,  der  Kaal.  Urach.  Podiebrad, 
liegt  gegen  S.  zwischen  Nimburg  u.  Löb- 
nitz. Die  Bewohner siud  schles.  Einwan- 
derer, welchen  die  Gebäude  ursprüg- 
lich auf  Kosten  der  obrigkeitl.  Heuten  er- 
richtet worden,  in  der  Art,  dass  sie  bc 
Uebername  derselben  die  Hälfte  des  Ko- 
stenbetrags als  Geschenk  erhielten,  die 
andere  Hälfte  aber  in  jährl.  Terminen  zu 
6 11. 40  kr.ziirflckzaaahlea  sich  verpflich- 
ten mnssten.  Ausserdem  wurde  ihnen 
auch  der  Gennas  der  Felder  und  Wiesen 
auf  die  Zeit  vom  1  Septem  b.  1785  bis  Ende 
October  1788  kostenfrei  überlassen  n.  je- 
der neue  Ansiedl.  erhielt  noch  überdies«, 
weuu  er  ein  Landwirth  war,  120  II.,  der 
Professionist  aber  50  fl.,  als  unentgeldli- 
che Staatsaushilfe.  DerRobotahlösungs 
Kontract  wurde  am  20  Jänner  1790  vom 
k.  k.  Kreisamte  bestätigt.  Das  Dorf  ist 
nachChleb  eiugepf.,  hat  aber  eine  eigene 
Schule,  1}  St.  von  Podebrad,  }  St.  vou 
Nimburg. 

K.mwranako,  HÖhmen,  Bldsch.Kr.,  ein 
Out  aud  Dorf;  siebe  Kowanilz. 

Howar,  Kowary  —  Böhmen,  Hakonitz. 
Kr.,  ein  grosses  Pfarrdorf,  mit  26  Häu- 
sern und  151  Binw. ,  wovon  ein  Theil  zu 
den  Oberburggrflfl.  Kammergötern ,  ein 
Theil  dem  GoteTrnieny-Attgezd  und  eiu 
Theil  dem  Gute  Kosort  gehör.,  greuzt  ge- 
gen Ost.  an  Tauieny-Augezd,  hat  1  De- 
chauteikirche  zu  den  heil.  Aposteln  Pe- 
ter und  Paul,  1  Kapelle  zu  Mariä  Geburt, 


1  Dechantei  und  1  Schale,  sämmllich  unr. 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  I  emphyt. 
abgekauften  Hustikal-Hof,  1  Wlrlhshaasj 
and  1  Wühle.  Die  Kirche  steht  unweit 
nordw.  vom  Dorfe,  auf  einer  Anhöhe  und 
au  der  Stelle  der  ursprünglich  herzoglich. 
Borg  Budec,  wo  schon  Herzog  s  i» i  t i  h  ne w 
I.,  Oheim  des  heiligen  Wenzel,  eine  Kir- 
che zum  heiligen  Petrus  gegründet  hatte. 
Biugepfarrt  sind,  ausser  Ko  war  selbst, 
die  Dörfer  Augezd  und  Zaholan  (Gut  Au- 
gezd-Trnej  und  Wotwowitz  (Herschaft 
Swoleniowes.    —  Der  allen  Sage  und 
einigen  Chronisten  zufolge  soll  in  der 
Urzeit  Böhmens  hier  eine  ansehnliche, 
befestigte  Stadt,  Budec  gestanden  haben 
und  durch  eine  Schule,  worin  heidnische 
Religion,  Philosophie  and  Politik  gelehrt 
worden,  berühmt  gewesen,  im  Jahre  858 
aber  vom  Saazer  Herzoge  Wlaslislaw 
zerstört  worden  sein.  Da  es  an  nrkundl. 
Bürgschaft  für  diese  Sage  fehlt  und  dass 
der  erst  im  X.  Jahrhundert  geborue  Her- 
zog Wenzel  (der  Heilige)  hier  unmög- 
lich seine  Bildung  erhalten  haben  könne, 
wie  dieselbe  Sage  behauptet,  hat  schon 
Schalter  gezeigt,  an  eiuem  kleinen  Ba- 
che, 31  8t.  von  Prag,  1}  St.  von  Strie- 
dokluk. 

Hew  arna,  Böhmen,  Beraun.  Kr., *  ein- 
zelne Räuntr,  zum  Gute  Wermlerzilz, 
3  St.  vou  Bislritz. 

Kewarne,  Mähren, Prerauer Kreis,  ein 
Dorf,  zum  Gute  Füllstein ;  s.  Kowarn. 

Konsron,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  38  Häus.  und  245  Binw.,  nach 
Bojanow  elngepf.,  £  St.  von  Setach. 

Kewanow,  Mährer»,  Brünn.  Kreis,  ein 
Dorf  mit  17  Häus.  und  1 11  Binw.,  d.  Her- 
schaft Perstein  geh. 

Kouarow  mit  Hocywda,  Swi- 
sttal, Fmreby  und  Hamlenha, 
Galizien,  nzeazow.  Kr.,  ein  Dorf,  d.  Her- 
schaft Mokrzyszow  Pfarre  Oslrow.  Post 
Przeworsk. 

Kowaron,  Böhmen,  Procain.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  33  Häus.  und  373  Binw.,  hat  1 
Pfarrkirche  zur  Allerheiligen,  1  Pfarrei 
u.  t  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patro- 
nate der  Obrigkeit,  1  Meierhof,  1  Wirths- 
haus und  1  Schäferei. —  Das  Dorf  war  in 
alter  Zeit  ein  eigenes  Gut  uud  der  Ritter- 
sitz der  Herrn  vou  Kowarowit*.  Die  Kir- 
war  schon  1384  mit  eioem  eigenen  Pfar- 
rer versehen.  Im  Jahre  4616  gehörte  sie 
al»  Filiale  znrMirowitzer  Pfarrei.  Brat 
1670  scheint  sie  wieder  einen  eigenen 
Pfarrer  erhalten  zu  haben.  Eingpf.  sind, 
ausser  Kowarow,  die  hiesigen  Dörfer 
Hadwanow  (mit  Friedrichsdorf),  Pred- 
horitz,  Reskow,  Kutegriu,  Dobroschow, 
Wepitz,  Pecho  wa  Lhota,  Hostin,  Zalasj, 


Digitized  by  Google 


11S& 


Brezy  u.  WeieU  (mit  Slawonio  w),  uebst 
d.  f  remdherschaftl.  Klisynetz,  Zahradka 
und  Kadegschin  am  Lipny  Wrch,  t}  St. 
von  Worlik. 
ktwaraw,  Mähren,  Preraa.  Kr.;  siebe  I 

Schmiedsau. 
Kowarowlli.  Böhmen,  Kaursim.  Kr.,1 
eiu  Dorf,  mit  td  Häus.  and  141  Blnwohn.,| 
nach  Pischely  eingpf.,  J  St.  von  Pischely. 
Howarzen,  Böhmen,  Klhogn.  Kr.,  ein 
Out  ond  Dorfy  der  Stadtgemeiude  za  La- 
ditz,  18t.  von  Liehkowitz. 

»w,  Böhmen,  Chrndim.  Kreis, 


wraij,  2  Chaluppen,  and  \  St.  Östlich 
die  Einschichte  na  bände,  S  Chaluppen, 
am  Kowtschiner  Teichen,  dem  ans  dem- 
selben Iiiessenden  Bache,  %\  Stunde  von 
Planitz. 

Loxed,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
eine  ih  der  Pfarre  Neustadtel  lies;.  Rotte 
von  10  Haus,  und  36  Kiuw.,  nächst  der 
Rütte  Judenhof  gegen  der  Donau.  Hier- 
von gehören  die  Bauernhäuser  an  der 
Koxed  ,  Kien  her«  und  Kleinwiudhag, 
zur  Hersrh.  Seisseueck,  3  Stunden  von 
Anistldteu. 

ein  der  Hr*ch.Nassaherg  gehörig.  Dorf,  jMoxesrjr,,  auch  Kochseck  —  Oest.  u.  d. 


3  St.  von  Chruriim. 
Howarcow,  Itöhmeu,  Prachn.  Kr.,  ein 
der  Hrsrh.  Worlik  unterlhäniges  Pfarr- 
Aorfi  6  St.  v.  Pisek,  u.  eben  so  weit  von 
Tabor. 

Honarzow  ,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Hersch.  Pernstein,  gegen  Nor- 
den nächst  Mako witz  und  Niewiedilz, 
5}  St.  von  Brünn. 

liowarxow ,  Mähren,  Olmötser  Kr., 
ein  zer  Hersch.  Chudowein  gehör.  Dorf 
von  98  Häus.  und  178  Bin  wohnern ,  im 
Gebirge,  zur  Pfarre  Maroteiu,  t\  St.  v. 
Litlau. 

Howarzowltz,  Böhmen,  Kann.  Kr., 
eiu  der  Hersoh.  Pischely  geh.  Dorft  |  St. 
von  Dnespek. 

f*.oi»  »fleh  Iii  verelt,  Steiermark;  s. 
Schmidberg. 

Howatieh,  Kowaci  —  Böhmen,  Bid- 
schowerKr.,  ein  der  Hersch.  Kumhurg- 
Aulihitz  geh.  Dorf  von  23  Häusern  und 
230  Einw.,  hateiuen  Meierhof  mit  Schä- 
ferei, eiu  Wirthshaus  und  swei  Mühlen, 
nächst  den  Dörfern  Konelzchlum  u.  Ka- 
■iciiilz,  2  St.  von  Gitschin. 

Kowataehlanxhäff CM  ,  Steier- 
mark; s.  Schmidtsberg. 

Kowenlea ,  Gulisim,  SamborerKr., 
ein  zur  Hersch.  Wointycze  gehör.,  nach 
Misikowiec  eingepfarrtes  Dorf  mit  einer 
russischen  Kirche  und  Vorwerke,  1  £  St. 
von  Sambor. 

Hsnern«  Siebenhörgen  ;  s.  Kobor. 

la.e>wesiie>k ,  Kreutzberg  —  Illirlen, 
Kärnten,  Villach.  Kr., ein  Berg,  237  W 
Klftr.  hoch.  . 

Ho» ezln,  Böhmen,  Klaitau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Planitz  gehör.  Dorf% 
Anhöhe  gegen  Osten  ,   3|  Stunde  von 
GrBtiberg. 

14 ot* leget,  Böhmen;  s.Kamelkel. 

ätosvln,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eiu  Dorf 
der  Hrsrh.  Chlumetz ;  s.  Howln. 

KoutHrhln,  Kowcin  —  Böhmen,  Im 
Klaitau.  Kr.,  ein  Dorf  von  83  Häus.  und 
211  Blnwohn. ,  nach  Misliw  eingepf. ; 
1  St.  nördlich  Hegt  die  Bin  schichte  pod 


E.,  V.O.W.  W.,  ein  der  Hersrh.  Ach- 
leiten nuterthän.  Dorf  von  8  Häus.  und 
44Kinwohn.,  in  der  Pfarre  Sireugherg, 
aftdw.  jenseits  der  Landstrasse,  JSt.v. 
Strengberg. 
Koyakowltx,  Böhmen, Bndweis.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Willi ngau;  siehe 
Kogakowics. 
Koyerhueb,  Oest.  oh  d.E.,  Haosrnrk 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Warteuburg 
lieg. ,  verschiedenen  Dominien  gehör., 
nach  Zell  eingepfarrtes  Dorf, 2}  st.  von 
Vöcklahruck. 
Hoyl&owliz  ,  Schlesieu,  Teschn.  Kr., 
ein  Dorf  zu  den  hersogl.Teschner  Kam- 
mergätern,  1  St.  von  derStsdt  Teschen. 
Hoyn,  Kojn  —  Ungarn,  ein  Kordon»" 
posten  im  Gradiskaner  Grenz-Hegiments 
Bezirk. 

Koynlts,  auch  Kögnitz,  Kegnits  — 
Böhmen,  Prack.  Kr.,  eiu  Dorf  von  34  H. 
und  233  Einw.,  von  welchen  2  Häuser 
zur  Herach.  Strakonitz  und  3  Häuser  zum 
Gute  Kaienitz  gehören,  iat  nach  Neza- 
mialilz  eingepfarrt,  und  hat  einen  Meier- 
hof und  eiu  Wirthshaus,  IJ  Stunde  \oa 
Schichowits. 

Ho?»ot«  Ltft,  Galizien,  Wadowic.Kr., 
ein  zur  Hersch.  Makow  gehör.  Dorf  im 
Gebirge  und  Waldungen,  7  St.  v.  Isdeb- 
uik.  Post  Sucha. 

Koyselillas,  Koysslce  -  Böhmen,  im 
Prachin. Kr.,  ein  Dorf  vou  II  Häus.  und 
88  Einw.,  liegt  am  rechten  Ufer  des  Koh- 
lendörfer-Baches;  hier  ist  eiu  Meierkof 
und  eiue  Schäferei. 

Koysutow,  Mähren,  Olmiitzer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Hohenstadt ;  s.  Kose. 

Koysal,  Mähren,  Olmotz.Kr..  t\uDorf 
zur  Hrsch.  Wesellciko  ;  s.  Koilau. 

Koytsjeltln,  Böbmeu  ,  Prachiner  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Nctolitz  geh.  Dorf;  siehe 
Kogetschin. 

Koylaetalfs,  Kogcice — Böhmen,  Ta- 
borer  Kr.,  ein  Dorf  vou  38  Häusern  und 
282  Ein  wohn.,  nach  Chwogoow  eiugpf., 
bat  eiu  Wirthshaus;  abseits  liegen  a)  die 
SchleUerker  Mähle,  |  St.  nordfistl. ;  b) 
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die  Prokoper  Mühle,  {  St.  118.,  und  c)  das 
Gemeinde-Hegerhaus  Borowinaky,  i  St. 
uw.,  t|  St.  vou  Pilicram. 
H.e>yze>,  Ungarn,  Zip«.  Gespanach.;  a. 
Kojstf. 

Raiaciowha .  Galizien  ,  Czortkow. 
Kr.»  ein  znr  Hrsch.  Okopy  gehör.,  nach 
Krzywcze  eingepf.  Dorf  au  dem  Flusse 
Duiester  und  der  ruaaiacheu  Festung 
Chociin.  Poet  Czortkow. 

Etiaezyzna,  Galizien ,  Czortkower 
Kr.,  einzurHrsch.  Jezierzani  geh.,  nach 
Borssczow  eingepf.  Dorf,  wodorch  der 
Fluss  Niczlawu  flieaat.  Poet  Czortkow. 

Hozadlrek,  Böhmen,  Bidachow.  Kr., 
ein  der  Hrech.Kopidlno  gehör.  Dörfchen 
von  SO  Häus.  und  69  Kiu  w.,  welche  alch 
von  gepachteten  Grundstücken  u.Tag- 
löhuerarbeit  nähren,  ist  nach  Liban  ein- 
gepf., Hegt  au  dem  Teiche  gleichen  Na- 
meua,  uud  iat  erst  am  Anfange  des  18. 
Jahrhunderts  entataudeu.  In  der  Nähe 
von  diesem  Dörfcheu  liegt  eine  Wiesen- 
flur, Lopntz,  und  ein  Teich  ,  Loputzky 
genannt.  Beide  Namen  eriuneru  an  eine 
Hitlerburg,  die  im  Mittelalter  hier  stand 
und  deren  Besitzer  Herren  von  Lopulz 
Messen.  Gegenwärtig  ist  von  dieser 
Burg  keine  Spur  mehr  aufzufinden,  1 |  St. 
vou  Kopidluo. 

Közaltu,  Siebenbürgen,  Häromszök. 
Gesp.;  a.Aila,  Közep-Aita. 

Kttzalta ,  SiebenbOrgen,  MIklösvarer 
8tuhl;  a.  Ajta. 

Kozakl  bei  Stiehl»  wert»,  Gali- 
zien, ZolkiewerKr.,  ein  Vorwerk  der 
Herschaft  Oleazyce,  Pfarre  Suche  wola. 
Poat  Hawaruska. 

Kozakew,  Böhmen,  Bonzl.  Kr.,  ein 
der  Brach.  Groas-Skall  unterth.  Dorf  tin 
dem  Fusse  des  gleichnamigen  Berges, 
3|  St.  vonSobotka. 

|4s)»akaw,  elu  t3?t  Fuss  hoher  Berg 
in  der  Hersch.  Gross-Skall  im  Bunslauer 
Kr.  Böhmens.  Er  liefert  Quarzkrystalle, 
Amethyste,  Chalcedone,  Caruiole,  Ony- 
xe uud  Achate  iu  Menge. 

Hezakoultz,  Schleaien,  Teschner 
Kr.,  ein  Dorf  zu  den  herzogl.  Teschner 
Kummergütern,  1  Stunde  von  der  Stadl 
Tesche  11. 

Hozanek,  Uugarn,  PreshurgerGeap., 
eine  Puxxta  mit  1  Haus  und  16  Kinwobn. 

Heianevea,  Uugarn,  Warasdin.Sct. 
Georger  Grenz  -  Uegimenta  Bezirk,  ein 
Dorf  mit  15  Hftus.,  hat  eine  Gemeinde- 
Schule  und  eine  Mühle,  3  Stunden  vou 
Bellovär. 

Hozap,  Ungarn ,  Bihär.  Gespaoacbaft, 

s.  KüzC'pes. 
Hozmpls»la  ,  Siebenbürgen  ;  siehe  Kö- 

zep-Lak. 


Kti4p,  Ungarn,  Klaenborg.  Gespanscn., 

ein  Praedium  mit  4  Häus.  uud  Sl  Kiuw., 
gehört  zum  Dorfe  Genes. 

Haser,  Ungarn,  Barany.  Gesp,  eine 
Ptmtam'it  I  Haus  und  5  Kiuw. 

K.os&r  ,  Ungaru  ,  jenseits  der  Donau, 
Bisenbnrg.  Gespansch.,  Stein  am  Anger 
Bäk.,  eiu  Praedium  mit  4  Häusern  ou  t 
3t  Binw.,  nächst  d.  Dorfe  Nagy  Genes, 
|  St.  vou  Stein  am  Auger. 

Kos  dir,  Uugarn,  Agramer  Gespansch., 
eiu  Flecken. 

lAozeYr,  Insgemein  Kaaär  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Neograd.  Gespau  - 
schaff,  Filek.  Bzk.,  ein  ungr.,  mit  einer 
eigeuen  röm.  kathol.  Pfarre  und  Kirche 
versehenes  Dorf ,  den  Grafen  Bere'uyi 
geh.,  liegt  unter  dem  46«  tO4  »8"  uördl. 
Breite  und  35*  55'  18"  östl.  Länge,  nicht 
weit  vom  Berge  Mätra,  zwischen  Matra- 
Szdl  uud  Vizsläa,  4  M.  von  Szakall. 

koiara,  Galizien,  Stry.  Kr.,  ein  Dorf 
d.  Urach.  Bukaczowce  u.  Pfarre  Hoaora. 
Post  Bursxlyu. 

üozaraez  ,  Kroatien,  Militär  Baaal- 
Grenze,  eiu  zum  I.  Banal  Greuz-Hegi- 
meuls  Bezirk  Nro.  X.  und  Bäk.  Kirin  geh. 
Dorf  vou  6*  Häus.  und  350  Kin  w.,  liegt 
im  Gebirge,  4  St.  vouGliua. 

Hozard,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograd.  Gespausch.,  Szecseu.  Bzk.,  ein 
gemischtes  alowaklach-ungar.  Dorf  von 
76  Häus.  uud  481  meist  rk.  Binw.,  nebst 
andern  adei.  Familien  auch  den  Fürsten 
Eszterhazy  gehör.,  nach  Btaeg  eingepf., 
viel  uud  guter  Wein  wachs,  auf  d.  Land- 
strasse südlich  gegen  Btseg,  4  M.  vou 
Hat  via. 

Hozard,  KU-,  Ungaro,  jenseits  der 
Donau,  Barany.  Geapanach-,  Kunfkirch- 
11er  Bzk.,  ein  nur  flrach.  Üszög  gehörig., 
nach  KgerA*  eingepf.  deutsches  kathol. 
Dorf  von &i  Häus.  und41Brk.  Kinwobn., 
fruchtbarer  Ackerboden,  Weinbau,  |  St. 
von  Fünfkirchea. 

Hozard,  Kaejy-,  Ungarn ,  jenseits 
der  Donau,  Barany.  Gespausch.,  Fünf- 
kirchnerBzk.,  ein  der  adel.  Familie  Ba- 
rajon  gehöriges  deutsch- iiiirisches,  der 
kathol.  Pfarre  iu  Bogäd  einverleibtes 
Dorf  von  104  Häus.  und  7tt  Ein  w.,  1  St. 
von  Fünfkirchen. 

Kozar,  Raes-,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Barany.  Gesp auach.,  Im  Bezirk 
jeuaeits  des  Gebirges,  ein  zur  fürstlich 
Bszterbazyschen  Hrscn.  Dombovir  geh. 
deutsch- iiiirischer  Markt  vou  196  Häus. 
und  1401  Binw.,  mit  einerdeutseb-evan- 
Kr lisch,  uud  grlecb.uuirleu  Pfarre,  guter 
Feldbodeu,  grosse  Waldungen,  vier 
Jahrmärkte,  dann  einem  brschftl.  Ein- 
kehrwirthshause ,  liegtau  der  Grenze 
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de«  Tolnaer  Komitats ,  ö  Sluudeu  von 
Föufkircheo. 

Ho/nrlci«,  Slavonieu,  Peterwardeiii. 
Generalat,  ein  zum  Gradiskauer  Grenz- 
Reglmeute  Bzk.  Nro.  VIII.  gehör.  Dorf 
von  104  Hin«,  und  540  Bin  w..  Hegt  an 
dem  Bache  Szubocza  zwischen  Suboczko 
und  Neu-Grabo  vacz,  {  St.  vouNovszka. 

Hoiaroveie,  Ungarn,  Bars.  Gesp.; 
a.  Kovacsy. 

Hozaroveez,  Kroatien,  Warasdiner 
Oeneralat,  ein  zum  Set.  Georger  Greuz- 
Hegimeiils  Bezirk  Nro.  VI.  uudRacha- 
ner  Bzk.  geh.  Dorf  von  59  Hftusern  und 
SSO  Ein  wohn.,  liegt  nächst  Szaszovek 
in  einer  ebenen  Gegend,  3  Stunden  von 
Bellovar. 

Hozaroveez,  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  ein  zum  Srt.  Georger  Grenz* 
Hegimeuts  Bezirk  Nro.  VI.  u.  Pittomach. 
Bzk.  geh.  Dorf  von  70  H.  und  400  Binw., 
liegt  in  einer  schönen  ebeueu  Gegeud, 
4  St.  von  Bellovar. 

Hozaroir ,  Mlhren,  Brflun.  Kr.,  ein 
Berg,  842  Wr.  Klft.  hoch. 

Hozarew,  Mähren,  Brunner  Kr.,  ein 
Dor/*  zur  Herschaft  Lomnitz,  zwischen 
Stedars  und  Budrcichow,2|  St.  von  Gol- 
denbrunn. 

Koiarewce,  Ungarn,  Bars.  Gesp.;  s. 
Koväcsi. 

Hozarowltz,  Böhmen,  Kaurzlm.  Kr., 
ein  den  Herach.  Juugferii-Brzezan  und 
C'hwatierub  geh.  Dorf  von  26  H  Aus.  und 
24?  Bin  w.,  an  dem  Moldauflusse ,  nach 
Klomln  eingepfarrt,  2 St.  von  Wodolka, 
l|St.vonMelutk,  4}  St.  von  Schlau. 
HLozmrowItz ,  Böhmen,  Prachiu.  Kr., 
ein  Dorf  von  76  Baus,  und  975  Bin  wohn., 
nach  Gross  -  KraschtiU  eingepf.,  davon 
gehören  tO  HAus.  zurHeracliaft  Worlik, 
1  Hans  zum  Gnle  Zaluzanund  32Häus., 
(worunter  ein  Jägerhaus)  zur  Herschaft 
Warwaschau,  liegt  x  wischen Bukowan 
und  Worlik  nächst  Zaluschan  ,  1  ^  St.  v. 
Worlik,  8  St.  von  Pisek. 
Ro/ariar,  Kosakenburg,  Kuzurväre 
—  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnok.  Gesp., 
im  Ob.  Kr.  und  Retteg.  Bzk.,  ein  an  dem 
Szamos- Flusse  lieg.,  med  reu  ade  1.  Fa- 
milien geh.  ungar.  wal.  Dorf  vou  810  B., 
mit  einer  ref.  und  griech.  nicht  uuirt.  Pfr., 
}  St.  von  De*es. 

n»y,  Galizien ,  Tarnopol.  Kr.,  ein 
zur  Mersch.  Klehauowka  geh.  Dorf,  mit 
einer  griech.  Pfarre,  grenzt  gegen  Sü- 
den mit  dem  Flosse  Modra  und  dem  Dorfe 
Mowesiolo,  9j  St.  von  Tarnopol. 
Ko/anchlU,  Böhmen,  Chrndim.  Kr., 
ein  Dorf  von  SO  HAus.  und  1 32  Bin  w  ohn., 
nach  Preiautsch  eingepf.,  Sf  Stunde  von 
•  Pardubitz. 


HozaMleze,  Böhmen  ,  Chrudim.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Pardubitz  geh.  j  siehe 
Kossaschitz. 

miozmwlee,  Galizien,  Lemberger  Kr., 
ein  Dorf  Act  Hersch.  Lubien  wlelkle  und 
Pfarre  Lubieu.  Post  Lemberg. 

Hozanlee  bei  JVmltoree  wlelkl, 
Galizien,  Zolkiewer  Kr.,  ein  Vorwerk 
der  Hersch.  und  Pfarre  Naborce  wielki. 
PosIZolkiew. 

mVozdsjl,  Galizien ,  Brzezan.  Kr.,  eine 
Hertschaft  und  Markt  mit  einer  grlecb.- 
kathol.  Pfarre,  Kanne  Ilten-  und  Barm- 
herzigen Nouuen-Klosler,  6  Blund.  von 
Slrzeliska. 

Hozeged,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Mineralwerk  und  Vitriotechleferzechen. 

Hozeged,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Hof  und  Jägerhaus  der  Herschaft  Rattay 
gehör.,  liegt  auf  einer  Anhöhe  ober  dem 
Städtchen  Haltav  gegen  Süden,  b\  St.  v. 
Planian. 

Kozel,  Kozly  —  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Brandeis  geh.  Dorf,  mit 
einer  Filialkirche,  an  dem  Elbeflusse, 
2}  St.  von  Braudels. 

Hoxel berg,  Böhmen,  einütry,  1871 
Fuss  hoch. 

Hozelees,  Ungarn,  8aroser  G  es  pau- 
schal, ein  Praedium  mit  13  HAus.  und 
1 08  Bin  w. 

Hozelltz,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  eine 
Berschaft  uud  Stadl;  s.  Lipnitz. 

ftozelnlli,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Sohler  Gespanscb.,  Uut.  Bzk.,  ein  slow, 
zur  Hersch.  Schloss  Zolyoin  gehör.  Dorf 
von  35  HAus.  und  247  meist  evang.  Ein- 
wohnern, Filialder  Pfarre  Baznr,  mit- 
telmäßiger Boden,  hlu längliche  Wei- 
den und  Waldungen, anf  der  Poatatraase 
zwischen  Bucsa  und  Schemnitz  im  Thale 
Kozeluik,  1|  St.  vou  Schemuicz. 

Kozendorf,  Kotzendorf  —  Steier- 
mark ,  GrAtzer  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Korn.  Herschaft  Freiberg  und  Gemeinde 
Hart  geb.  Dorf  Ober  dem  Rabnllzfluase, 
seitw.  von  dem  Pfarrdorfe  Eggersdorf, 
2|  St.  von  Gleisdorf. 

ftozenlesiv,  Galizien,  TarnowerKr., 
ein  nur  Hersch.  Nagossjo  geh.  Dorf  am 
Flusse  Wisloka,  grenzt  gegen  Osten  mit 
Pustkow,  3  St.  v.  Dembica. 

mU>z«5p-Alap,  Ungarn,  naab.Gespan- 
aebaft,  ein  Praedium,  Filial  von  Mezo- 
Eürs.  Ackerbau. 

Kttz^p  -  Apsm  ,  walach.  Apsa  gyeu 
Mislok  —  Ungarn,  Marmaros. Gespan- 
schaft, ein  rutbenisch.  walach.  Dorf  von 
194Häos.  und  1785  Ein  wohn.  (1739  gk. 
46  Juden),  gk.  KP.,  mehren  Grundher- 
ren gehör.,  Bergbau,  am  gleichnamigen 
Bache,  2iSt.  von  Szigeih. 
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Httzep-AJtA,  Siebenbürgen,  ein  Dorf 
mit  1185  Binw.,  im  Mikldsvärer  Szedier 
Stuhl,  welches  mehren  Adeligen  ge- 
hört, von  Szlkler-Grenzsoldaten,  Sze"k 
lern  und  Walacheu  bewohnt,  mit  einer 
reformirten  Pfarre  nnd  Kirche  versehen, 
In  die  griechich- uicht  nnirle  Pfarre  in 
Nagy-  Ajta ,  in  die  griechisch  -  uiiirte 
Pfarre  in  Körlspalak,  und  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Mikldsvar  als  ein  Filiale 
eingepfarrt  ist.  Von  diesem  Dorfe  ge- 
hört eiue  milftarisirte  Population  vou 
beinahe  780  Seelen  mit  dem  Oherlieute- 
naut  und  61  davon  aufgehobene  Solda- 
ten cur  I.  Kompagnie  des  S.  8*e;bler-ln- 
fauterie-,  eiue  andere  vou  ungefähr  75 
Seelen  und  4  davon  ausgewählte  berit- 
tene Husaren nur Oberst-Division  2.  Ks- 
cadron  des  Sie"  kl  er  Husareu-Grenzregi- 
mentes ,  und  der  übrige  nicht  uiilitari- 
sirte  Dorfsrest  dürfte  noch  ein  Drittheil 
enthalten.  Dieses  Dorf  liegt  im  Alt- 
Haupiflussgebiele ,  in  seinem  Filialge- 
biete des  Ajtaerbaches,  9|  Stuude  vou 
Kronstadt. 

I4öz«5p-Alnia«,  walachisch  Alraesu- 
gyiu-mislok  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf 
mit  509  Bin  woh.,  im  Almäser  Bezirk  des 
Obern  Kreises  der  Hunyader  Gespan- 
schaft, welches  mehren  Adeligen  gehört, 
Von  Walachen  bewohnt, tu  dje griech isch 
nicht  unirte  Pfarre  in  Tekerö,  und  In  die 
katholische  Pfarre  lu  Zalatna  als  eiu 
Filiale  elngepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Maroser  Hauptflunsgebiethe,  In  sei- 
nem Filialgebiete  des  Baches  Gyögy, 
6  St.  vdn  Sibdf. 

H*z*5p-,  Alz«»-  and  Felso-Blsz- 
trltJM»,  Ungarn,  Sealad.  Gespansch., 
drei  beisammenstehende  slav.  gräflich 
Csäkysche  Dörfer  ;  das  erste  bat  41  H. 
und  3<8  rk.  Binw.,  das  zweite  48  Häos. 
und  2H8  rk.  Binw.,  das  dritte  118  Häus. 
und  795  rk.  Binw.,  Filialeu  vou  Bella- 
Ii  ncz,  theilsan,  theils  nicht  weit  von  d. 
äfur,  2  M.  vou  Alsö-Leudva, 

RAztSp-,  Alte-  u.  Felaö-BoShmz. 
Ungarn ,  Veszprimer  Gespansch. ,  drei 
jtns  immenhängende  uugar.  Dörfer  von 
971  Häus.  und  10*5  Binw.  (49H  Kathol., 
1517  lleformirl.,  219  Juden),  Filial  von 
Ddgh,  mit  einer  reforra.  KP.,  Syuagoge, 
Grundherr.  Graf  Nitzky  u.  a. ,  au  der 
Grenze  der  Stuhl  weissenburg.  Gespan., 
6  M.  vou  Veszprim. 

KözeSp  HU*  triez©,  Ungarn,  Sza- 
lader  Gespanschaft;  siehe  Bisztricze, 
Közlp-. 

M.ÖztSp-Borzj*',  Siebenbürgen;  siehe 

Bora  o-M  islotslny . 
H  5ze5p-B«ra»,  Ungarn,  Presb.  Gesp.; 

B.  Uursa. 


KftzeSp-Bük-,  Ungarn,  Oedeuburger 

Gesp.;  s.  Bök,  Közlp. 

Közep-  fJaöpttny,  Ungarn,  Presb. 
Gesp.;  s. Csöpöuy. 

K.dz*5pe«><  walaih.  Kozap  —  Ungarn, 
jeus.  der  Theiss,  Bihar.  Geapauscbaft, 
Ermellyek.  Bxk.,  ein  wal.  Dorf  mit  ei- 
ner griech.  nicht  uuirlen  Pfarre,  hat  21 
Häus.  und  155  Biuwohu.  Hügeliger  uud 
steiniger  Bodeu.  Weilzeu-,  Mais-  uud 
Haferbau.  Grosse  Bichen Waldungen  mit 
vieleu  Bicheln.  Weinwachs.  Viehzucht. 
Grundh.  vou  Meszaros,  2]  St.  vou  Mar- 
gilla. 

IlftzeSp-Falii,  Siebenbürgen,  Inner 
Szolnok.  Komi.;  siehe  Közfalu. 

Hdzepfalvm,  Mittelderf,  Tyuza  - 
Siebenbärgen,  Inn.Szoluok.  Gespansch., 
Im  Ob.  Kr.,  Köfark.  Bzk.,  ein  uächst  dem 
Szamos  Klusse  lieg.,  mehren  Grundher- 
schaften  geh.  wal.  Dorf  mit  eiuer  grie.b. 
uuirteu  Pfarre  mit  105  Binw.,  6J  St.  v. 
D*es. 

MOzrpfüld,  Mittelfeld,  Mislok  -  Sie- 
benbürgen, Klausenb.  Kumt.,  Ob.  Kreis, 
Masyar-Bikal.  Bzk.,  einandem  Alma* 
Flusse  liegend.,,  deradel.  Familie  Vitez 
geh.  wal.  Dorf  mit  453  Binw.  mit  einer 
griech.  uuirteu  Pfarre,  9  St.  v.  Nylres. 

KözeSp-CJeSez,  Ungarn,  Neogr.  Kmt. ; 
siehe  G6cs. 

HAa^p  QyeStS»,  Ungarn,  SUmegher 
Komt.;  siehe  Oyo'ta,  Köze>-. 

■Iftscp-Hmsiiorod,  Ungarn,  Szath 
roarer  Komt.,  ein  Dorf.  Filial  von  Also- 
Homorod,  49  Häus.  und  598  deutsche  u. 
wal.  Biuwoh.,  gk.  KP.,  Gruudherschaft 
Graf  Kärolyi. 

KAzeSp-Huia,  Iiegeczl  —  Ungarn, 
Abaujv.  Komt.,  siehe  Hotz. 

14.0z  ep-ltfzltaaz,  Ungarn,  Veszprim. 
Kernt.;  siehe  Isskäsz,  Köz^p-. 

Ilftzrp  Kla-Yartz»,  Ungarn, Milt. 
Szolnok.  Komt.;  siebe  Vartxa. 

ümseSpImii,  Mitterhaus,  Köaeplaka — 
Siebenbürgen,  Klausenb.  Gespauschaft, 
Ob.  Kr.,  Almas.  Bzk.,  eiu  au  dem  Almas 
Flusse  liegeud.,  mehren  Grundbesitzern 
geh.  ung.  wal.  Dorf  mit  699  Binw.  mit 
einer  reformirten  und  griech.  ni  ht  uuir- 
teu Pfarre,  1  St.  von  Kia  Petri. 

t4.Azep-L<fcc«,  Ungarn,  ÖJeuburgcr 
Komt.;  siehe  Locs,  Köxdp-. 

HdzeSp-lfIml»iln9  Uugsrn,  Liptauer 
Komt.:  siehe  Malaiin. 

Hözep-Orbo,  w.  Girboitza  —  Sie- 
benbürgen, Nieder  Weisseub.  Gespan., 
eiu  Dorf  mit  einer  griech.  unirten  Kir- 
che, 130Biuw.  Post  Nagy- Buy  ed. 

KOzep-PaJmtha,  Ungarn,  Honther 
Komt.;  siehe Palotha. 
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Jriözep-Petariez,  Ungarn,  Kiaenb. 
Gesp.;  »Übe  Petanca,  Közep-. 

K  öaep-Peterd,  w.  Petrida  din  Mis- 
lok  —  Siebenbürgen ,  Thoreub.  Gesp., 
ein  Dorf  raH  1  «riech,  nuirten  Kircbc  a. 
421  Kiuw.  Post  Thorda. 

K.ßzep-Puly«,  Ungarn,  ödenburger 
Komt.  |  «lebe  Pulya,  Közep-. 

HÖi^p-Revucz«,  Uugarn,  Liptau. 
Komt.;  «lebe  Revucaa. 

KözepMok,  Ungarn,  Preshurg.  Ko- 
mi tat  ;  «leb«  Közep-N6meth-Sok. 

Htiz^pzö-Erdd,  Ungarn,  eine  Pusxla 
mit*  Häus.  and  16  Kiuw.  üb  Preshurg. 
Komilat. 

Ktt'ep-Szleesj,  Ungarn,  Liptaocr 
Komt.;  siehe  Szlecs,  Közep-. 

Ilftzep-Tiir,  Ungarn,  Houth.  Komt.; 
aiehe  Tür. 

Küzep-»  AIsm»-  u.  Neesie»-A|ir»- 
thl,  Ungarn,  Szalad.  Komt.,  drei  zu- 
sammenhängende ungr.  mehren  Grund- 
herrn gehörige  Dörfer,  nächst  dem 
Szalaflusse,  mit  bedeutendem  Weinhau  ; 
zusammen  mit  161  Häus.  und  1*A8  Kin- 
wobneru. 

köz^p-,  Als«»-,  Fei»  6-  und  UJ- 

Karata,  Ungarn,  Stnhlweissenborg. 
Gespansch.,  vier  benachbarte  Praediert 
an  der  Donau.  Filial  von  Elö-Szailas 
zusammen  mit  76  H.  und  SOOEinw.  Je- 
des dieser  Praedien  hat  eine  Meierei 
vortrefflichen  Kornboden  und  blühende 
veredelte  Schafzucht.  Sie  sind  sehr  ein- 
träglich, indem  ihre  günstige  Lage  den 
Vortbeil  ge  wärt,  dass  die  erzeugten  Na- 
turprodukte derselben  mittelst  der  Do- 
nau leicht  in  den  Handel  kommen  und 
abgesetzt  werden  können.  Hauptgrund- 
herschaft  ist  die  Bar.  Rudnyauszkysche 
Familie.  An  der  nach  Alsö-Barats  füh- 
renden römischen  Sirasse  sind  vor  5  Jah- 
ren hei  Gelegenheit  einer  von  der  Farn, 
v.  Komis  vorgenommenen  Bepflanzung 
eines  Hügels  mit  Weinreben,  die  Über- 
reste einer  Behausung  entdeckt  worden. 
Nachdem  dieses  Gebäude  völlig  ausge- 
graben war,  fand  man  es  ganz  nach  rö- 
mischer Bauart,  dabei  Müussorten,  Ge- 
lasse ,  gebrochene  Götzenbilder,  und 
auf  deu  Ziegeln  die  Worte:  „Cohors 
VII.  Panuonica."  Jenes  Gebäude  kaun 
demnach  ein  Wachtbaus  gewesen  sein, 
welches  die  7.  römische  Cohorle  auf  die- 
sem Hügel  sur  Beobachtung  der  jenseits 
der  Donau  wohnenden  unruhigen  Barha- 
ren erbaut  hatte. 

Hözep,  Y  ad  I  <»«<>-,  Ungarn, Trentsch. 

Gesp.j  siehe  Vadicsd,  Közep-. 
Hözep  Vartza  und  Vartzutza  — 

Ungarn ,  Szolnok.  Gesp.,  ein  Dorf  mit 

«tlgna.  g,og.  I.CX1KUM.  III.  IM. 


198  KInw.,  einer  grlech.  unirt.  Kirche. 
Post  Zilah. 

Kozep,  Ylarf-,  Ungarn,  Mar  mar.  Ge- 
spanschaft ;  aiehe  Visö,  Közep-. 

Közep,  Zssillel,  Ungarn,  Liptau.  Ge- 
epansohaftj  s.  Zadlel,  Közep-. 

HOzfitiu,  oder  KÖzepfalu,  Milteldorf, 
Tynzäny  —  Siebenbürgen ,  Inn.  Szol- 
nok. Gesp  ,  Unt.  Kr.,  Vaad.  Ilzk.,  ein 
am  Szauiosflusse,  am  Kus«e  des  Gebir- 
ges lieg.,  den  Grafen  Däuffy  gehöriges 
walach.  Dorf  mit  579  Einwohu.,  einer 
griechisch,  uuirten  Pfarre,  61  St.  von 
De*es. 

Koz-Hesjry,  Kovätsi  —  Ungarn,  jene, 
der  Theiss,  Bibar.  Gespauscb.,  Wardeiii. 
Bäk.  ,  ein  ungar.  Dorf,  mit  einer  hel- 
vetischen Pfarre,  1|  St.  von  Gross- 
wardein. 

Kozlst,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gesp.; 
siehe  Kozolya. 

Hozlarha  ,  Kroatien,  diess.  d.  Save, 
Agram.  Gesp.,  im  Bzk.jens.  der  f*ave, 
eine  zur  Pfarre  Kravarszka  gehörige 
Gebirgs-  Ortschaft,  4  Stunden  von 
Agrain. 

Kozlstk,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
Ob.  Zagoriau.  Bzk.,  eine  Wein  gebirg*- 
gegend  mit  einigen  Häusern  ,  in  Oer 
Gemeinde  Szopot  und  Pfarre  Vina  Gora, 
S  St.  von  Agram. 

Kozlan,  Kroatien,  Karlstdt.  Genera- 
lat;  siebe  Kosisn. 

kozlanau,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
aus  einem  aerstörteu  Meierhofe  neu  an- 
gelegtes Dorf,  zur  Hrsch.  Wieseuberg 
im  Gebirge,  15  St.  von  Olmülz. 

Kozlaiiverch,  CJornl  und  Mall, 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine  d.  Wb. 
B.  Korn,  und  Hrsch.  Oher-Radkersburg 
gehör.  Berggegend ;  siehe  Katzianberg, 
Ober-  und  Uuter-. 

Hozlama  bei  Kopkl,  Galizien, 
Rxessow.  Kr.,  ein  Vorirerk,  d.  Hrsch. 
nud  Pfarre  Huduik.  Post  Nisko. 

Kozlanka  bei  l  lazow,  Galizien, 
Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk,  d.  Ilrsih. 
Oleszyce,  Pfarre  Ulaaow.  Post  Ja- 
roslaw. 

Hozla  Yt'ola»  Galizien,  Tarnower 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Lipiny  gehör.,  nach 
Pilsno  eingepf.  Dorf,  gegen  S. ,  1  St. 
vou  Pilsno. 

Kozlbrod,  Ungarn,  Szluiner  Grenz- 
Regiments  Beairk ,  eine  üeber fährt. 

ftozlbrod,  Kroatien,  Militär  Banal 
Grenze,  eine  zum  f.  Banal  Grenz-Re- 
gimeuts  Bezirk  Nro.  XI.  nnd  Compag- 
nie  oder  Bzk.  Zrin  geh.  Ortschaft ,  mit 
40  Häua.  nud  S40  Binw ,  liest  au  der 
Unna,  nächst  Kulyani,  2J  St.  vou  Kn- 
slaiuicza. 
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Mähren ,  Iglau.  Kr., 
Irsch.  Trebilsch;  siebe 


ritz, 

ein  Dorf,  zur  Hi 
Koschikowitz. 
Ho/.lcik»  t  Ungarn,  die«»,  der  Do- 
nau, Neograd.  Gespanschaft,  Szecse*n. 
Bzk.,  ein  Feldnud  Wirthshaus,  im  Ter- 
rain des  Praediura  Zsuuy,  nebst  mehren 
andern  der  adelicbeu  Familie  Valtay 
gehörig,  nach  Szent-Ivunyi  eingepf.,  an 
der  Laudslrasse  nicht  weit  vom  Praedium 
Garabh,  3J  Stund,  von  Balassa-Gyar- 
math. 

Kozlcze,  Kozicze  — Slavonlen,  Ve- 
röcser  Gesp.  und  Bzk.,  ein  zur  Hersch. 
Veröcz  gehör.  Dorf,  mit  70  Häus.  und 
428  Kinw.,  au  der  Landstrasae,  9]  M. 
von  Bahocsa. 

Uozlelnikl,  Galizien,  Lemberg.  Kr., 
ein  den  LemhergerMinorilteu  geb.  Gut 
und  Pfairdorf,  1}  St.  von  Lemberg. 

Hoslelow,  Galizien,  Zolklew.  Kr., 
ein  xnr  nersch.  Nowesiolo  geb.  Dorft 
3  St.  von  Lemberg. 

Kozleulce,  Galizien,  BochuiaerKr., 
ein  Dorf.  Pont  Tarnow. 

Hazlerowka,  Galizien ,  Taroower 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  und  Pfarre 
Boleslftw,  Post  Taruow. 

Itoztl  Herbet,  Kroatien,  Warasdin. 
Gespansch.,  Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine 
Weinyebtrytyeyend  mit  eiuigen  Han- 
sero, in  der  Gemeinde  and  Pfarre  Tu- 
be ly,  7  St.  von  Agram. 

Hazlluzek,  MUhren,  Preran.  Kr.,  ein 
Dorff  zur  Hersch.  Weiskirchen;  siehe 
Lilschel. 

Kozla,  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein  d.  Hrsch. 
Bechin  geh.  Dörfchen,  mit  1 1  Häus.  und 
86  Kinwohn.,  einer  Schäferei,  liegt  am 
Dorre  Hatay,  \  St.  abseits  liegt  im  Walde 
das  hieher  konskribirte,  zur  Herschafl 
Mülilhausen  gehör.  Jägerhaus  Bezynky, 
1}  St.  von  Bechin. 

kozina  liei  Zuroivnlkl  diujgle, 
Galizien,  ltzeszow.  Kr.,  ein  Vorwerft, 
der  Herschafl  Zurowicki  dlogie.  Post 
Przeworsk. 

Koziiia,  Galizien,  Slanisl.  Kr.,  eine 
Ber svhaft  und  Dorf. 

Kozltta,  Galizien,  Tarnopo).  Kr.,  ein 
zur  Hrscb.  Grxymalow  geh.  Dorf,  mit 
einer  Pfarre  griech.  llitus,  am  Flusse 
Podhorce,  7  St.  von  Chorotkow.  Posl 
Grzymalow. 

Hozlna,  Galizien,  stryer  Kr.,  einzor 
Hrsch.  Halicz  gehör.  Dorf,  mit  einer 
Pfarre  griech.  llitus,  am  Flusse  Duie- 
ster,  gegen  0.  nächst  Jezupol,  8  St. 
vou  Ualicx. 

HozIneeZ)  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
schon  längst  eingegangenes  in  der  Ge- 
gend Telscbowitz  gelegenes  Dorf. 


KozlMts,  Böhmen  ,  Hakonltzer  Kr., 
ein  Dorf  mit  33  Häus.  und  225  Kinw.,  ist 
nach  Minitz  (Hrsch.  Miih Ihausen)  einge- 
pfarrt  und  hat  1  öfiei.ll.  Kapelle  zum  hei- 
ligen Michael  und  1  Wirthshaus,  ! J  St. 
von  Tuchomeritz. 

Kozlnlee,  Galizien.  Wadowic.Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hersch.  Zator  Pfarre  Muharz. 
Post  Wadowice. 

KozIiiMchult,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespausch.,  im  Bzk.  St. 
Johann,  ein  zur  Hrsch.  Busan  gehörig., 
zum  Set.  Martin  iu  Prozorie  eingepf. 
Gebirgtdorf,  mit  11  Häus.  und  114  Kin- 
wohn., einem  adel.  Hofe,  J  8t.  von  Dn- 
goszello. 

Kozlnyanl,  Cngarn,  ein  Dorf,  mit 
103  Häus.  und  1180  Kinw.,  im  3.  Banal 
Grenz- Heg  imenls  Bezirke. 

Hof  lohudyl.ci  Zukow,  Galizien, 

Zolkiew.  Kr.,  Vorwerk,  der  Hrsch.  Bla- 
zow  Pfarre  Zukow.  Po*t  Itawaruska. 

Hozloua,  Galizien,  MryerKr.,  einzor 
Hrsch.  Skole  geh.  Dorf,  mit  einer  russn. 
Pfarre,  liegt  gegen  S.  an  d.  Kaiserstrasse, 
nach  Ungarn,  am  Bache  Orawa,  der  mit 
dem  Bache  Orawrzyki  in  dem  Dorfe  zu- 
sainmenfliesst,  8  Meilen  vou  Slrzelice, 
15  St.  von  Stry.  Post  Koziowa. 

Közl  patak,  Siebeubfirgen,  ein  Bach, 
im  Krassover  Szckler  Filialstuhl. 

Kozltaka,  Ungarn,  Neograd.  Gesp., 
eine  Pusxta,  mit  4  Häus.  and  37  Ein- 
wohnern. 

Kozltz,  Böhmen,  Bunzlan.  Kr.,  ein 
Dörfchen,  der  Hersch.  Grossrohosetz, 
|  St.  vou  Turnau. 
Hozltzeli,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  \  St.  von  Wiistpohlom  am  Wege 
nach  Tzescbkowitzlieg.,  zum  Gute  Kio- 
w  ilz  geh.  Meierhof,  3  St.  von  Gross- 
Pohlom. 

Itozjaclia,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf,  mit  25  Häus.  uud  244  Rin- 
wohuem. 

HozJIrcp,  Ungarn,  Warasdin.  Gesp.; 
siehe  Koszirep. 

Kozl,  Kn/.low  —  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Leutoraischl  gehöriges 
Dorf,  gegen  N.  hinter  dem  Dorfe  Pa- 
zucha,  1{  St.  von  Leutomischl. 

Kozla,  Kosel,  Koszld  —  Ungarn,  Kö- 
var.  Distrikt,  Buny.  Bzk.,  ein  mehren 
Grundbesitzern  gehör,  walach.  Dorf, 
mit  einer  griech.  unirteu  Pfarre,  2  St. 
von  Gaura. 

Kozla,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  51  Häus.  und  374  Kinw.,  nathLe- 
defsch  einepf.,  hat  1  Filial-Kirche  zur 
Verklärung  Christi,  1  Schule,  I  Wirlhs- 
hatis  und  2  Mfihlen,  von  welchem  eine 
(Kobilodul)  {  St.  abseits  liegt,  d.  Hcr- 
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schalt  T>deci,  rechts  an  der  Zeliw- 
ka,  t  St.  von  Ledetscb. 

Hozlakl,  Galizien,  Tarnopol.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Jaeienica,  Pfarre  Kom- 
bornia.  Post  Jaaienica. 

Hozlan  ,  Mähren,  Hradisch.  Kr.(  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Nen-Hwiezdlitz,  «8t. 
von  Wischau. 

Hozlau ,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  »ladt  Pardubitz,  \\  8t.  von 
Przetautsch. 

Hozlany,  Böhmen,  Rakonifz.  Kr.,  ein 
Marktflecken,  mit'241  Häus.  u.  1595  Bio- 
wohn., hat  t  Pfarrkirche  zum  heiligen 
Laurenz,  1  Pfarrei  u.  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  den  Patrouate  der  Obrig- 
keit, 1  obrlgkeitl.  Brauhaus  (auf  12 
Pasa),  t  Branntweinhaus  u.  t  Wirtha- 
hänaer.  Abseits  liegen  einschichtig  a) 
die  Zuckermfihlen ,  eine  zweigängige 
Getreidemühle  mit  Brettsfige,  am  Ku- 
zowerhache;  b)  die  Wotech  -  Mühle, 
von  *  Gängen,  an  demaelhen  Bache; 
c)  die  Koalaner  Gemeiude-Mflhle  von 
1  Gingen,  mit  Brettalge,  an  demsel- 
ben Bache;  d)  Unter -Hradecko,  eine 
Oetpresae.  —  Bhieepfarr!  alud,  ausser 
Kozlau  und  den  oben  genannten  Bin-i 
schichten,  die  hiesigen  Dörfer  Hecan, 
Milicow,  Welbowilz,  ao  wie  die  Bin- 
achichteu  Hedecko  (hei  Breian)  uud 
Slrachowitz  (bei  Tachialay).  —  Das 
Städtchen  hat  einen  Stadtrichter  und 
eineu  geprüften  Grutidbuchfuhrer.  Etwa 
l  8t.  von  Kotlan  nördl.  liegt  auf  eiuer 
felaigen  Auhöhe,  am  Zuaaammeuflusae 
des  Kuzowerbachesmit  dem  Rothachloa- 
serbache,  die  Huiue  der  k.  Burg  An- 
gerbach (auch  Angropach),  der  Hrsch. 
Krzilz,  am  Kuzowerbarhe  und  au  der 
Pilsnerstraase,  1}  8t.  von  Kric. 

Hozlau ,  Kozlow  —  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Strakonitz  gehörig. 
Dorf  um  rechten  Ufer  der  Watawa  hat 
55  Häus.  und  Sit  Kinwoh.,  nach  Hosch- 
tilz  (Hrsch.  Strahl-Hoschlitz)  eingepf.. 
bat  1  Hunt.  Wühle  mit  Brettaäge,  }  81. 
von  Horazdlowitz,  1  \  St.  v.  Strakonitz. 

Hozlau,  Mähren,  Znaira.  Kreia,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Namiescht,  gegen  Da- 
leachitz  gelegen,  3}  St.  v.  Gross- Bitesch. 

Hozlau,  auck  Koszlau  oder  Koys/I  — 
Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf zur  Hrsch. 
Wesel icxko  gegen  O.  uächat  Prussino- 
witz,  Ii  8t.  von  Gross« oder  Ober-Au- 
gezd. 

Hozlau,  auch  Koszlau,  mähr.  Koalow 
—  Mähren,  lglau.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Wiese  unterth.  Dorf mit  einem  Meierhofe 
iu  eiuer  Kheue  gegeu  N.  ulchst  Jamny, 
hat  19  Klus,  und  180  Biuw.,  1  St.  vou 
lglau. 


Hozlau,  oder  Korlow—  Mähren,  Ig!. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrach.  Pernatein,  ge- 
gen O.  nächst  Siiepanau,  hat  5t  Häus. 
uud  425  Bitiw.,  6J  St.  von  Brünn. 

Hoslau,  Mährcu,  Igt.  Kr.,  ein  Dorf 
z.  Hrsch.  Grossmeritsch ;  aiehe  Kozlow. 

Kozlawlee  bei  Ubryitow,  Gali- 
zien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
nrach.  u.  Pfarre  Uhryuow.  Post  Sokal. 

kozlenler,  Galixieu,  Mauok.  Kreia, 
ein  aar  Hersch.  Jasienica  grh.  Dorf  am 
Flusse  Stihuica,  J  St.  vou  Jasienica. 

Hozllezl&o,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
der  Hrach.  Draheuita  geh.  Dorf;  siehe 
Kozlv. 

HozllIiOTasjzello,  Kozlikovo  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Agramer  Korallat 
mit  5  Häus.  uud  SO  Kinwohueru. 

Kozllta,  Böhmen,  Czaal.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrach.  Lipuitx;  siebe  Keiachlitz. 

Kozllvcrlt,  Ungarn,  ein  Dorf  Im 
Agram.  Komt.  mit  IS  Häus.  u.  ISO  Kinw. 

Hozlovcsak,  Hin-,  Nagv-Koalov- 
ackak  —  Ungarn,  ein  Weinyebhy  im 
Szalader  Korailat. 

Kozlow,  Mähren,  Iglan.  Kr.,  ein  zum 
Gut  Wieae  geh.  Dorf  -,  *.  Kozlau. 

Kozlow ,  Mähren,  Igt.  Kr.,  eiu  Dorf; 
zur  Brach.  Perueteiu ;  a.  Kozlau. 

Hozlow,  insg.  Kozlau  —  Mähren,  Igl. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrach.  Grosameseritsch 
vou  dieser  Stadt  gegen  N.  an  Krzizanau 
gelegen,  1J  St- v.  Grosameseritsch. 

Hozlow,  Galixieu,  Tornow.  Kr.,  ein 
z.  Hrsch.  Dembica  geh.  Dorf,  liegt  zwi- 
schen den  Puslvnakia  nnd  Braezuicer 
Gründen,  IJ  St.  von  Demhica. 

Hozlow,  Galizien,  Taruow.  Kr.,  eiu 
zur  Hrsch.  Medrzechow  geb.,  nach  Grem- 
buszow  elngepf.  Dorf,  grenzt  gegen  N. 
an  den  Weichsel  Fluss,  8  St.  v.  Taruow. 
Post  Bocbuia. 

Hozlow,  Galizien,  Brzez.  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Markt  mit  eiuer  latein.  u. 
griech.  Pfarre,  4  St.  von  Tarnopol.  Post 
Jealerua, 

Hozlow,  Galizien,  Zloe/.ow.  Kr.,  eine 
«-  Herschaft  und  Dorf  mit  einem  allen 

Schlosse  und  einer  griech.  kath.  Pfarre, 

nächst  der  Stadt  Buak,  4  81.  von  Olsza- 

nica.  Post  Jezierna. 
Hozlow,  Böhmen,  Hakouitz.  Kr.,  ein 

Marktflecken  der  Herach.  Krzitz;  aiehe 

Koschlau. 

Hozlow,  Böhmen,  Tubor.  Kreis,  eine 

MuhlmfihU  dein  Gute  Woditz. 
Hozlow,  Böhmen,  Blbogu.  Kreis,  ein 
.  Out  uud  Dorf ;  siehe  Kosslan. 
Kozlow,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  eine 

Burgruine  der  Hersch.  Ledetscb ,  S  ist. 

vou  Gitschiu. 
Kozlow,  Böhmen,  Prach.  Kr„  ein  der 
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.  Hrsch.  Slrakonitz  geh.  Dorf  an  d.  VVat- 
tawa  Flusse,  1  St.  von  Slrakonitz. 

Hoxlow,  Böhmen,  Chrudim.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Leutomischl;  s.  Kozl. 

Hozlow,  Höhnten,  Czaslaoer  Kr.,  ein 
Dorf  von  86  Häus.  und  189  Biuw.,  nach 
Ledetsch  eiugepf.,  hat  ein  obrigk.  Jäger- 
baus, 1  St.  von  Ledetach, 

Kozlow,  Mähren,  Brünn.  Kr., ein  Dorf 
von  7  Haas,  und  63  Eiuw.,  der  Herschaf  i 
Pernstein. 

Hozlow,  Böhmen,  Banzlau.  Kr.,  ein 
Dorf  in  Herach.  Mein  ik  gehörig;  aiehe 
Fischerey. 

Hozlow,  rühmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  9  Häus.  und  49  Ein  wohn., 
nach  Mladegow  eingepfarrt ,  i  St.  von 
Mtadegow. 

Kollow«  kork»,  Mähreu,  Brünn. 
Kr.,  ein  Berg,  303  Wr.  K 10.  hoch. 

koslowek,  Galizicn,  Jasl.  Kr.,  eine 
zur  Hersch.  Biecz  gehör.,  mit  Jodlowka 
und  Nassalowa  kouzentrirte  Ortschaft 
itoOebirge,6SI.  vonTarnow. 

l&ozlowek,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein 
zur  nerach.  Dobrzechow  geh.  Dorft  un- 
w  eil  dem  Flusse  Wyaloka,  nächst  dem 
Dürre  Juzowa,  6 St.  von  Hzeszow.  Post 
Janlo. 

Itozlowrtz,  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
eine  Ruine. 

Jiozlowltz,  Mahren,  Prerau.Kr.,  ein 
Dorf  von  39  Däus.  und  215  Eiuw.,  zur 
Hersch.  Prerau,  }  Stund,  davou  entfernt 
links  an  dem  Belach  waflnsse  gegen  Sü- 
den nächst  Zelato  witz,  4J  St.  von  Weis- 
kircheu,  4J  St.  v.Olm0t«,4St.  v.  Krem- 
sir,  4  M.  von  Wischan. 

Rozlowitz,  Koslowize,  insgemein 
Koslowitz  —  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein 
Dorf  von  1 15  Häus.  und  1326  Binw.,  zur 
Ilerschaft  Hochwald,  mit  einer  eigenen 
Pfarre ,  vou  einer  Seite  gegen  Osten 
au  Lhota,  von  der  andern  an  den  obrig- 
keitlich. Thiergarten  angrenzend,  2£  St. 
vou  Freiberg. 

Kozlowllz,  Böhmen,  RakonilzerKr., 
ein  derHrach.Haudnitz  geh.  Dorf  an  dem 
Klheflosse  hiuler  dem  Dorfe  Dobrziu, 
6JSI.  vouBudin. 

Kozlowitz,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Grüuberg  «eh.  Dorf  von  67  H. 
und  619  Binw.,  nach  Nepomukeingepf., 
hat  ein  emphy  teutisches  Wirthshaus,  am 
Galgenherge,  {  St.  vou  Grüuberg. 

Mozlowlze,  Mahren,  Prerau.Kr., ein 
Dorf  zur  Hersch.  Hochwald  geb.;  siehe 
Kozlowitz. 

Kozly,  Höhnten,  Leilmeritzer Kr.,  ein 
Dorf  ö.  Gute  Bieloschitz  geh. ;  s.Kossel. 

Kozlv,  Böhmen ,  Bunzl.  Kr.,  eiu  Dorf 
der  Hrsch.  Braudels  ;  s.  Kozel. 


Kozly,  Kozliclko  —  Böhmen,  Prarh. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Drahenitz  unlerlhän. 
Dorf  von  14  Häus.  und  106  Biuw.,  uach 
Pohor  eingepf. ,  dazu  gehören  die  Ein- 
schichten a)  Drtina,  ein  Wirtbsbauo 
mt  Schmiede,  \  St.  abseits;  b)  Ko- 


strala,  eine  Mühle  mit  Brettsäge,  \  St, 
abseits,  nächst  dem  Städtchen  Mirotitz, 
3  St.  von  Briesnitz,  6  St.  von  Hokitzao, 
t  J  St.  von  Drahenitz. 

Kozlr,  Böhmen,  Beraun.  Kr., ein  Dörf- 
chen and  abseitige  Bergruine  der  Hrsch. 
Konopischt,  t  St.  vou  Beneschau. 

Kozly,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Worlik  uuterthän.  Dorf  von  «0  H. 
und  159  Binw.,  nach  Altsaltel  eiugepf., 
nahe  bei  den  Parkaulagen,  6  St.  v.  Pisek, 
|  St.  von  Worlik. 

Kozly,  Böhmen ,  Prachin.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Drhow  1  gehör.  Dorf 'von  64  Häus. 
und  169  Binw.,  nach  Iladobitz  eingepf., 
dazu  gehört  ein  abseits  gelegener  Schaf- 
stall, I  St.  vou  Drbowl,  S|  Stunde  von 
Pisek. 

Kozly,  Ober-,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Walach-  Birken  gehörig. 
Dörfchen  im  Gebirge,  ä|  Stunden  von 
Slrakonitz. 

Kozly,  t  nter-,  Böhmen,  Prachiner 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Wälsch  -  Birken  ge- 
höriges Dorf  Im  Gebirge,  5}  Stunde  von 
Strakouitz. 

kozma,  Siebenbürgen, «in  Berlin  der 
Koloser  Gespanschaft. 

Kozma,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im  Bi- 
stritzer  Militär-Distrikt. 

Kozma,  Siebenbürgen,  ein  Berg  iri  der 
Hunyader  Geap. 

Kozma,  Siebenbürgen ;  siehe  Kozma- 
telke. 

Kozma,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donan, 
Sümegh.Geapansch.,  ßabolcs.  Bzk.,  ein 
nächst  Kis-Korpad  liegend.,  vonkalhol. 
Ungarn  bewohnt.,  nach  Kutas  eiugepf. 
Praedium  vou  6  Häus.  u.  71  Binw.,  3  St. 
vou  Martzal. 

Kozma«  Kusmicze  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theisa,  Zemplin.  Gespanschaft, 
Ujhely.  Bzk.,  eiu  mehren  adel.  Familien 
geh.,  iiuc h  Szilvas  Ujfalu  eiugepf. Dorf 
vou  84  Häusern  und  6t4  meist  rk.  Biuw.. 
Ackerbau  979  Joch.  Im  Jahr«  1465hiess 
es Szent- Kozma- Damian,  von  dereinst 
zu  Bhren  der  Heiligen  Cosmos  und  Da- 
mian erbauteu  Kirche,  1  St.  von  Vecse, 
und  eben  so  weit  vou  Velejlbe. 

Kozma,  Ungarn,  jenseits  der  Donan, 
Stuhl weissenburger  Geapanach.,  Csäk- 
värer  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Csakvärgeb. 
Dorf  vou  52  Häus.  und  412  rk.  Eiuw., die 
einen  unfruchtbaren  Feldboden  haben, 
uud daher genöthigtsiud,  luden  beuach- 
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harten  Waldern  durch  Holzfällen  ihre 
Nahrung  zu  suchen ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  liegtzwlachen  Gebirgen  and  der 
Waldung  Bakony  ,  zwischen  den  Ort- 
schaften, Boglar,  Csakvär  und  Gant, 
an  der  Grenze  des  Koinorner Kom  ta««. 
1  Meile  von  Csakvar,  4  St.  von  Stubl- 
weissen  bürg. 
Hozmaez,  Galizien,  Stanisl.  Kr.,  ein 
sur  Kamraerai  -  Herschaft  Bohorodczan 
gehör.  Dorf,  grenzt  gegen  Osten  mit 
Dzwiuiacx,  7  8t.  V.  Staulslawow. 

Üozniarzow,  Böhmen,  Klatlau.  Kr., 
ein  der  Stadt  Klattau  gehör.  Dorf  ;  siehe 
Kosmatschow. 

Kozmit- domjm ,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau ,  Zalad.  Gespansch. ,  Lövö. 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien  gehör. 
Dorf  von  34  Haus,  und  216*  rk.  Einw., 
und  Fitial  der  Pfarre  Csesztreg,  schöne 
Waldungen,  Schafzucht,  adeliche  Curie, 
ander  westl.  Seite  der  Poststrasse  von 
Lövö  nach  Raksa,  zwischen  Kerka-Uj- 
faln  nud  Kerka-Kulas,  1 8t.  v.  Lövö,  und 
1}  8t.  von  Baksa. 

Koima  -  domja,  Ungarn ,  jenseits 
der  Donau ,  Zalad.  Gespansch. ,  Kieer- 
ezeg.  Bzk.,  ein  der  artel.  Familie  Heze- 
rddy  geh.  Dorf  von  19  Haus,  und  89  rk. 
Einw. ,  zwischen  Tarnok,  wohin  es 
eingepfarrt  ist,  und  den  Praedien  Vö- 
rösfalu  und  Hentse ,  2|  St.  von  Zala- 
Egersze^h. 

Ho/msrs,  Ungarn,  jeuseitsd.  Donau, 
Kisenburg.  Gespansch.,  Kemenye*sally. 
Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Vasvärgeh.,  nach 
Oszkrf  eingepf.  uugar.  Dorf  vou  0  Häu«. 
nud  70  Einwohnern  ,  zwischeu  Kisher, 
Olaszka,  Pätsouy  uud  Oszko',  2  St.  von 
Szalaber. 

KozmafalTa,  Uugarn,  Bihar.  Gesp., 

•in  Praedium. 
Hoinw,  Grmtss-,  Ungarn,  Sümcg- 

ber  Gespauschaft;  siehe  Gyota,  Liblcz-. 

Kozmm,  UblCs-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Pflmegh.  Gespansch«,  Kapos. 
Bzk.,  ein  in  einer  waldigteu  Gegend 
lieg.,  nach  Faisz  eiugepf.  kathol.  Dorf 
von  26  Hftns.  und  209  rk.  Einw.,  saudi- 
ger, doch  guter  Koruhodeu,  AI  an  gel  an 
Heu,  Grundherr  von  Boronkay,  tj  Meile 
südöstlich  von  Martzal,  2  Stunden  von 
Öreg-Lak. 
Hozmalowee,  Ungarn,  Barser  Ge- 
spanschaft; stehe  Koszmäl,  Kis-  uud 
Nagy-. 

,  Siebenbürgen  ;  siehe  Kor- 


Hozmand,  Uugaru,  Tolna.  Gesp.,  ein 

Praedium. 
Kozmil,  Kosmas,  Kozmasu  —  Sie- 


benbürgen, Szedier  Csiker  8tuhl,  ein 
nächst  t.azarfalva  an  dem  Werse  llyer^ps 
lieg.,  von  Szedier  Grenz-Soldateu,  Ade- 
lichen -uud  walachisch.  Unterthauen  be- 
wohntes Dorf  mit  einer  kathol.  Pfarre 
und  einem  Sauerbrunuen,  15  Stund,  von 
Kronstadt. 

Kozma ,  §zent-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Bihar.  Gespauscb.,  Sarreih. 
Bzk.,  ein  mehr.  Besitzern  geh.  Praedium, 
nftchst  dem  Markte  Berettyo-l'jfalu,  5 St. 
von  Grosswardein. 

Mozinrntelke,  WÜ*tkosmas,  Kosz- 
mashu  —  Siebenbürgen,  Klauseuburg. 
Gespauscb. ,  Uut.  Kr.,  Nyulas.  Bezirk, 
ein  zwischen  Gebirgen  ausser  der  Siras- 
se lieg.,  mehreu  adel.  Familien  gehör, 
walach.  Dorf  von  798  Einw.,  mit  einer 
griech.  unirten  Kirche,  t  St.  von  Szasz- 
Hegeu,  1}  St.  vonTekendorf. 

Hozml  i  Siel»enl>ürgeu ,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  Nieder-  Weis- 
senhurger  und  Hunyader  Gespanschaft, 
auf  eiuem,  den  durch  Szarakszd  fliessen- 
den kleinen  Bach  von  dem  Bach  Valye- 
Bulhukuluj  scheidenden  Höhenzweige, 
|  St.  vom  rechteu  Ufer  des  MarosfluHses, 
4  8t.  sowohl  vou  Bokay,  als  vou  Sza- 
rakszd. 

Kozntlce  malm,  Galizien,  Bochuis. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Pawlikowice  gehör. 
Dorf,  nächst  Wielicaka,  SJ  St.  v.Gdow. 

koznilee  wlelkle,  Galizien,  Boca- 
niaer  Kr.,  ein  znr  Hersch.  Sierra w  geb. 
Dorf,  gegeu  Osteu  nächst  Golkowice, 
3  St.  von  Gdow. 

Kozmltz,  Böhmen,  Bunslau.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Miincbengritz  gehör.  Dorf, 
2|  8t.  von  Müucheugrätz. 

Kozn Usch,  Ungarn,  Kraszna.  Gesp. ; 
siehe  Kasuatt. 

H.oznltMii-a;yln-zaosjz,  Siebenbür- 
gen; siehe  Alsö-Kazuats. 

Hoznltsu-ary  In-azuix,  Siebenbür- 
gen; siehe  Felso-Kaznats. 

KoznowhWila,  Galizien,  Sandecer 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Altsandecgeh.  Dorf, 
6  N.  vou  Bocbuia,  6  St.  von  8andec. 

kozorblow,  Iiühmeo,  Csaslau.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Schieb ;  siehe  Ko- 
aohlod. 

Hozodra,  Böhmen,  KÖniggr.  Kr., ein  d. 
Hrsch.  Kostelets  am  Adlerflusse  gehörig. 
Dorf,  mit  20  Häus.  und  126  Eiuw.,  nach 
Kostelets  eingepf., hat  1  Mühle  mit  Brelt- 
räge,  gegeu  West.,  }  81.  von  Kosteletz, 
7}  St.  von  Königgrätz. 

Kozodrza,  Galizien,  Taruow.  Kr.,  ein 
zur  Hrsoh.  Widkowice  gehör.  Vorwerk, 
unweit  dem  Flusse  Wielopolka,  2  8t.  v. 
Debica.  Post  Sendzissow. 

Hozoged,  Böhmen.  Saaz.  Kr.,  ein  der 
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Hrsch.  Czilollb  geh.  Dorf,  mit  dem  unw. 
v.  Orle  geleg.  verfall.  Schlosse  Prawda, 
81.  von  Laun. 

K4>zos;ed,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Meterhof  Att  Hrsch.  Hotlay. 

Hoiogol,  Kozogedy  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Kraachau  geh.  Pfarr- 
dorfy  mit  56  Häus.  und  449  Bin  w.,  hinter 
dem  Dorfe  Borek,  Heist  auf  d.  Hochebene, 
an  der  Strasse  v.  Liblin  nach  Kralowitz. 
Hier  ist  eine  Pfarrkirche  zum  heilig.  Ni- 
kolaus, welche  schon  im  Jahre  1 384  einen 
eigenen  Seelsorger  hatte;  sie  wurde  im 
Jahre  1690  v.  Abte  Andreas  Trojer  neu 
erbaut,  eine  Schule,  beides  unter  hrschftl. 
Patronale.  Die  Bauern  besitzen  hierein 
Vilriolschiefer-Bergwerk  und  eine  Sud- 
hiitte ;  ein  anderes  gleichfalls  mit  einer 
Sudhütte,  |  St.  v.hier  entfernt  am  linken 
Ufer  der  Mies,  gehört  den  Fabrikanten 
Clement  in  Kadui  n.  ein  dritltes  derglei- 
chen den  Fabrikanten  Vieweg,  SSI.  von 
Plass,  6}  St.  von  Pilsen. 

Kozos;ed,  Uro«*-,  Böhmen,  Bidsch. 
Kr.,  ein  Dorf mit  einer  Kirche  und  Fasan- 
Karten,  der  Hersch  Dymokur,  S  St.  von 
Neubidscbow. 

Hozoffed,  Klein-,  Böhmen,  Bldscho- 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Dymokur,  t  St, 
von  Neubidscbow. 

Hozoged,  Kozogedy  —  Böhmen, Chru- 
dim.  Kr.,  eine  eins,  emphyt.  Chatuppe. 
Nach  Schaller  soll  hierehemals  eine  feste 
Burg  gewesen  sein,  von  welcher  zn  sei- 
ner Zeit  uoch  Sporen  anzutreffen  waren. 

Hoiogedi  Böhmen,  Kaoraim.Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Schwarxkosteletz  geh.  Dorf, 
mit  40  Häus.  und  356  Binw.,  nach  Koste- 
letz eingepf.,  hat  abseits  im  Walde  1  Fi- 
lialkirche zum  heilig.  Martin  u.  1  Schule, 
letztere  unt.  dem  Patronate  der  Gemeinde 
u.  ein  Wirlhshaos.  Die  Kirche  war  1384 
mit  einem  eigenen  Pfarrer  versehen,  un- 
weit von  der  Prager  Strasse,  183  Klafter 
über  der  Nordsee,  J  Stund,  vou  Kosteletz, 
1|  St.  von  BöhBiisch-Brod. 

Hozogedeli,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Dorft  mit  46  Hins,  und  S6I  Binw.,  zur 
Hrsch.  Ostra,  südw.  bei  Hrozna-Lhota, 
8  M.  von  Wischau,  3  St.  vou  Hradisch. 

Hozoge>«Jtfike>,  Mahren,  Hradisch.  Kr., 
ein  Jagdhaus,  Meierhof  und  versch.  an- 
dere Wirlhschaftswohnungen,  zur  Her- 
schaft Liteuschitz,  4  St.  vou  Wischau. 

Hozosxltlek,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
ein  Dörfchen*  der  Hrsch.  Dimokur;  siehe 
Kosoged  Klein-. 

liozoliraul,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  eine 
Burgruine,  der  Hrsch.  Dymokur,  3{  St. 
vou  Neubidscbow. 

liozoletz,  Ungarn,  Heves.Gespausch., 
ein  P$<wdiumtiuH  13  Häus.  uud  108  Kin- 


wohn.,  Fillal  v.  Plavnil/a,  Fichfeuwal- 
duugen.  Barou  Palocsayisch. 

Hozohlod,  Kozochlow  —  Böhmen, 
Czaslau.  Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Zleb  gehör. 
Dorf  mit  39  Häus.  und  S&6  Binw.,  ist  nach 
Gollsch-Jenikau  eiugpf.und  hat  t  Kilial- 
kirche  zu  Aller  Heiligen,  unter  dem  Pa- 
tronate der  Zieher  Obrigkeit  u.  I  Wirlks- 
baus. Die  Kirche  hatte  1384  eiuen  eigen. 
Pfarrer,  gegen  W.,  1  St.  von  Jenikau. 

Hozolup,  Böhmen,  Hakonitz.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  33  Häus.  und  988  Kiuw.,  nach 
St.  Johann  eingepfarrt.  Von  diesem  Dorfe 
gehöret!  9  Haus,  mit  74  Binw.,  zur  Hrsch. 
Tachlowitz,  6  Häus.  zur  Hrsch.  Karlstein 
und  6  Häus.  zum  Gute  St.  Johann,  \  St.  v. 
Laschetz. 

Kozolup, Ober-, Kosolup  — Böhmen, 

Pilsn.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Weseritz  geh. 
Pfarrdorf,  oberhalb  Zeban,  am  Lomer- 
bache,  welche  Kozolup  von  Lom  schei- 
det, 11  St.  von  Cternoscbin. 

Kozolupy ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ei» 
Out  und  Dorf;  siehe  Kosolup. 

kozoly»,  Kotzaleti,  Koala  —  Sieben- 
bürgen, Hunyader  Gespanscb.,  Dövaer 
Bzk.,  eine  zur  Kaal.  Hrsch.  Dcva  geh. 
Ortschaft  mit  einer  eigenen  Kirche, 
wird  auch  von  1.  wal.  Greuz-Heg.  Sol- 
daten bewohut,  hat  168  Ein  wo  h.,  1  St. 
von  Deva. 

Hozomln,  Böhmen,  Hakon.  Kr.,  ein 
Dorf  von  33  Häus.  und  188  Kiuw.,  nach 
Ch  wateruh  eingepf.,  hat  t  ohrigk.  Meier- 
hof, 1  Beamtenswohnnug  uud  1  Jäger- 
haus, U  St.  von  Weltras. 

Koz-pntalt,  Siebeubörgen,  ein  Bach 
iu  der  Kokelbnrger  Gespanschaft. 

Hozor  ,  auch  Kosor  —  Böhmen,  Kaors. 
Kr.,  einf)or/von47  Häus. u. 401  Binw., 
worunter  2  Israel.  Farn.,  es  ist  nach  Tre- 
hokau  (Hrsch.  Königsaal)  eingepr.  und 
hat  1  öffentl.  Kapelle  snr  heil.  Anna,  an- 
ter dem  Patronate  der  Ohrigkeit,  1 
obrigk.  Meierhof  mit  der  Wohnung  des 
Kastners,  1  do.  Schäferei,  1  do.  Bräu- 
haus (auf  12  Kass)  and  eiu  do.  Brannt- 
weiuhaus. 

Kozoruk,  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf;  siehe  Kollosoruk. 

Kozorz,  Kossorz —  Böhmen,  Bakon. 
Kr.,  ein  Gnf  und  Dorf  mit  einer  Pfarre 
der  Domdechantei  zu  Wischehrad  in 
Prag  geh.,  3  St.  von  Prag. 

Kozow,  auch  Kouzow  —  Mähren,  Olm. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Busau,  2}  St. 
vou  MUglitz. 

kozow»,  Galizieu,  Brzezan.  Kr.,  eine 
Herschaft  naA  Markt  mit  einer  lateini- 
schen und  griechischen  Pfarre  am  Bache 
Koropiec,6St.  v.  Jezierna.  Post  Brzezan. 

Kozewas,  Böhmen,  Kaurs.  Kr.,  eiu 
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der  Hrsch.  Kaunitz  geh.  Dorf  mit  eiuer 
Mahlmühle.  hat  16  Hau«. and  160  Stow., 
ist  nach  Wischerowitx  eingepf.  und  hat 

1  Mölile  und  t  Wirthshaus,  2  St.  von 
BöhmiachbrQd. 

Hnzonka,  Galizien,  Brsex.  Kr.,  ein 
zur  Hrseb.  Brxe/.an  gehörig.  Dorf  nächst 
Dobacxe,  16  St.  vbn  Strxeliaka. 

Rozonba,  Oalisien,  Tarnopol.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  russisch- 
griechischen  Kirche,  einen  Bdeluo'e  u. 

2  Mühlen  au  den  Bache  Guiaua,  %  St. 
von  Mikuüuce. 

Hozreiz,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Ceiker  Stuhl  bei  VUlpe. 

Ba^ozean,  «low.  Kozsdny  —  Ungarn, 
dieaa.  der  Theiaa,  Saru«.  Gesp. ,  Tapl. 
Bzk.,  ein  slow.  kath.  Dorf,  hat  39  Häua. 
und247Biuw.  Filial  v.  Kurima.  Grosse 
Waldungen.  Gräfl.  Wolkensteiuiach, 
t  St.  vpn  Uartfeld. 

KoiMuhoez,  Koeeuhowce  —  Ungarn, 
diese,  der  Theiss,  Sanros.  Gespaq.,  Ma- 
koviezer  B*k.,  eiu  Gebirys-Dorf  mit  26 
H.  und  175  Biuw.,  1J  St.  v.  Komarnyik. 

Hoztainovrc ,  Unaaru,  Warasdiuer 
Kreutzer  Greuz-i}eg.  Bzk.,  ein  Dorf  mit 
einer  MQhle  uud  28  Häus. ,  6  St.  von 
Bellovar. 

Koztolan,  Ketzer,  Ketzerowskc-Koa- 
tolaui  —  Ungarn,  Saroa.  Gesp.,  eiu  sl. 
Marktflecken  bat  42  Häus.  und  326  meist 
evaug.  Biuw.  Kilial  von  Ketzer-Pelfiiu. 
Guter  Wieswachs.  Weiden*  Waldun- 
gen. Ist  catneralisch. 

koztewltz,  Böhmen,  Hakon.  Kreis, 
eiu  Dorf  der  Herach.  Bauduilz ;  siebe 
Koslowitz. 

Koztreita,  Kroatien,  Seebezirk;  s. 
Costreua. 

kozuboir,  Gallzien,  Tarnow.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Dombrowa  geh.,  greuxt 
gegen  O.  mit  Swarzow,  3}  St.  vouTar 
uow. 

Hozoehow ,  Ungarn,  Zemplin.  Ko- 
mi tat  ;  aiehe  Kaxsu. 

Hozuehow,  Galixieu,  Jaal.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einem  Bdelhofe ,  an 
der  Kommerzialotrasse  vou  Krosue  uach 
Rzeszow,  nächst  Niewodua  dolua,  6  St. 
von  Jaalo. 

Kozurtzwlts,  Schlesien,  Teachn.  Kr., 
ein  kl.  haßfyut  von  einigen  Häusern, 
zur  Herach.  Domaslowitz ,  \\  St.  von 
Vriedek. 

Koziiacliatj,  Mähren,  Olmiifz.  Kreis, 
ein  altes  nahe  dem  Marktflecken  geleg., 
zur  Hrsch.  Hradiach  geb.  Dorf ,  wel- 
ches gegen  N.  au  Gusshübl  uud  gegen 
Süd-,  au  Tazal  augreuzt,  2  Stuud.  von 
Olnütx. 

,  Mähren,  Brünn.  Kreis, 


ein  Dorff  |4r  Hrsch.  Butschowitz,  mehr 
gegen  Gaya  als  Wischau  gelegeu,  3  St. 
von  Wiachau. 

HozuMCliow,  Mähreu,  Olm.  Kr.,  die 
ältere  Benennung  des  zur  Hersch.  Ho- 
henstadt gehör.  Dorfe*  Kolcachau ;  siehe 
Koleschau. 

Ktzuizne,  Galixieu,  Sanok.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Plonne  gehöriges  Dorf,  am 
Flosse  Oslawa,  5  St.  von  Sanok,  8  St. 
vou  Jasieuica. 

Hozwadow,  Galixieu,  Brzexan.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Drobowisz  gehör,  Dorf, 
nächst  Mikolojow,  am  Flusse  Dnjealer 
8;  St.  von  Strxeliska. 

Kozy,  Galixien,  Wadowic.  Kreis,  ein 
Out  und  Dorf  mit  einer  Pfarre ,  Bdel- 
hofeund  Wirthshause,  au  der  Strasse, 
Hegt  iu  Gebirgen,  38t.  von  Keuty.  Post 
Wadowice. 

Kozy  Brady,  Böhmen,  Bidsch.  Kr., 
eiue  Kttmmeralutudt;  siehe  Podiebrad. 

Kozy  llory,  Uühmen,  Berauu.  Kreis, 
eiu  d.  nrsch.  Dohriiach  gehör.  Dorf,  am 
Berge,  ober  der  Stadt  Neu-Knln,  6  St. 
vou  Berauu. 

Hozyora,  Ungarn,  Neograd.  Gesp.; 
siehe  Ko/icaka. 

Kozyrzszil,  Mähren,  Brünn. Kr,  eine 
Höhe,  9">  Wiener  K latter. 

Hoiy-Wrbawek  ,  Ungarn,  Ilonlh. 
Gespaiiachaft  j  siehe  Ddrbok  Kecake. 

Hrnbarhrl,  Steiermark,  Jndenbnrger 
Kr.,  im  Bezk.  Holhenfels,  treibt  1  Haua- 
mfible  in  Oberwölz. 

Hrahateek,  Kroboteck,  Krowolek, 
Horvätfalu,  Horvaczka  —  Ungarn,  Kl- 
senburg.  Gespanschaft,  ein  Dorf. 

Hrabalen,  Illirien,  Kärnten, Klagenf. 
Kr.,  eiu  im  Ldgcht.  Oatrowitz  und  Pfarre 
Set.  Philippen  sich  befind.  Dörfchen  mit 
14  Häusern,  gegen  S.  nächst  Ochseudorf, 
4  St.  von  St.  Veit. 

Knill  Uten,  Steiermark,  Grälx.  Kr.K  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Poppendorf  sich  befind., 
versch.  Hrsch.  dienstb.  Dorf,  in  d.  Pfarre 
Straden  am  Gnassbache  gegen  W.  nächst 
Schreiten,  I]  Sl.  vou  Mureck ,  6  St.  von 
Ehreuhauseu. 

Kralmfendorf,  Ungarn,  Biaeuburg. 
Gespauschafl ;  siehe  Dobra. 

Kraber,  Böhmen,  Leifmeritz.  Kreis,  ein 
Marktflecken,  der  Mersch.  Drum;  siehe 
Graberu. 

Kr»  her  ff,  Illirien,  Ober  Kärnten,  Vill. 
Kreia,  eine  zum  Wb.  B.Kom.  Hrsch.  tlim- 
melberg gehör.  Ortschal  t,$\  St.  von  Vil- 
lach, und  eben  so  weit  von  Klagenfurt. 

Hraberg,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  im 
Wb.  B.Kum.  IMankeiiütein, (Grät/.cr  An- 
Ihcil)  uud  P.farro  Sl.  Peter  lieg.,  d.  Hrsch. 
Scilz  geh.  Dorf,  mit  28  Häus.  u.  1 00  Bin 
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wohn.,  am  Dache  Schi  tachenza,  2  Stund, 
von  Oonowiu. 

Hrnhercrralpe,  Steiermark,  Bruck. 
Kr.,  westlich  von  Kaiaeraberg,  in  Birk- 
grabeu,  mit  10  Hinderauftrleb. 

Hrabersdorf.  Steiermark,  Grätzer 
Kr., ein  verach.  Brach,  untertbänigea,  im 
Wb.  B.  Komm.  Gleicheuberglleg.  Dorf; 
siehe  Uraherndorf. 

Kraborowlti,  Böhmen,  Czaslau.  Kr, 
ein  zum  Gut  Auhrow  «eh.  Dorf,  mit  17  H. 
und  1*4  Kinw.,  nach  Wilimow  eiugept, 
hat  1  Wirthahaua,  au  d.  Br(liinerstraaae, 
|  St.  vou  Auhrow,  2J  St.  von  Jeuikaa. 

Hrabosehltz,  auch  Graboschits  — 
Böhmen,  Kaurzim. Kr., ein d.  Hrsch.  Aur 
Ciuio wea  «eh  Dörfern,  mit  3  HAua.  und 
18  Kinw.,  worunter  I  Mühle,  nachRican 
eingpf.,  1 J  St.  v.  Aurtiniowea,  2J  Stund, 
von  Biechowitaj. 

HrnttMchlts»  Krabesice  —  Böhmen, 
Rakouita.  Kr.,  ein  der  Herscb.  Reudnitz 
geh.  Dorf,  mit  93  Häua.  und  1C8  Kinw., 
hier  ist  1  Betthaus  der  augsburaischeu  uud 
eina  mit  einer  S<hule  der  hei  vet.  Akaiho- 
lfken,  nAchat  dem  Dorfe  Ko wney,  t  St. 
vou  Reudnitz,  1}  St.  von  Budin. 

liraetaelilts ,  Krahczicz  —  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  Dorff  der  Urach.  Grad- 
lila;  a.  Grabachitz. 

M\r*eatva,  Böhmen ;  aiebe  Kratzau. 

Jürarhatil,  Ungaru,  Agramer  Geap., 
aeralreute  Häuter. 

Krazche,  Böhmen,  Budweia.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Brach.  Gratzen,  1  it.  vou 
Beueachau. 

Hrarhrljr/rahett,  Steiermark,  Grät- 
aer  Kr.,  am  rechten  Ufer  d.  Mur,  awi- 
acheu  Frohuleiteu  und  Rabenatein. 

Hraeheveez ,  Kroatien,  dless.  der 
Kave,  Kreutz.  Geap.,  Novo  Maroffer 
Bezirk,  ein  mehreu  adel.  Famil.  geh., 
nach  Vizsoka  eingpf.  Dorf,  mit  16  H. 
und  107  Kinw.,  am  Bache  Pake,  1|  St. 
von  Oaztritz. 

Hraehlnovorz,  Ungarn,  jene,  der 
Douau,  Zalad.  Gesp. ,  MurakAz.  Bzk., 
ein  kleines  Dorf,  im  Mittelpunkte  meb- 
rer  Vorwerke,  der  gräflich  Festetirs- 
acheu  Brscb.  Csäktornya ,  unweit  Szel- 
nieza,  wohin  es  eingpf.  iat,  t  St.  von 
Caaktoruva. 

Krarlny ,  Ungarn,  Trentacb.  Gesp., 
ein  Praedium. 

Hrarklng,  Oest.  unt.  Ena,  V.  O.  M, 
B.  uud  V.  0.  W.  W. ;  a.  Kraking. 

Hrar«a,  Etre-,  Ungarn,  Preaburg. 
Geap.,  eiu  Dorf. 

Kraeaa,  GOnezttl-,  Ungarn,  Prea- 
burg. Gesp.,  eiu  Dorf. 

Kraraa,  Kl ralyfla-,  Ungarn,  Prea- 
burg. Geap. ,  eiu  Dorf. 


Kraesja,  Kalmar-*  Ungarn,  Prea- 
burg. Geap.,  ein  Dorf. 
Kraeaa,  Moroez-,  Ungarn,  Preab. 

Geap.,  eiu  Dorf» 
Kraesa,  Pinke-,  Ungarn,  Preab. 

Gesp.,  eiu  Dorf. 
Kraeaa,  Sipo«-,  Ungarn, Preaburg. 

Geap.,  ein  Dorf. 
Kraeejfal va ,  Krecsesty  —  Ungarn, 

Marmaros.  Gesp.,  ein  Dorf. 
Kraealnovtiei  Ungarn,  Saros.  Oe- 

apauachaft;  aiehe  Karacson  MezA. 
Kraefuztiyesjty,  Ungarn,  Marmaros. 

Geapauacbaft;  aiehe  Karacaonfal  va. 
Kraeunowee,  Uugarn,  Saros.  Geap.; 

a.  Karacaouymezö. 
Krarzawa,  Böhmen,  Bunzlauer Kr,, 

ein  Städtchen  der  Berach.  Gra/enatein  ; 

s.  Kratzau. 
Krarzenouitz,  Möhren,  BrAnn.  Kr., 

ein  schon  lange  Zeit  nicht  mehr  vorhau- 

denea  Dorf. 
Kraczkowa,  Galisien,  Rzeszow.  Kr., 

ein  zur  Brack.  Albigowageh.  Dorf,  1  St. 

vou  Lancut. 
Kraeziowlts,  Mähren,  Iglau.Kr.,  eiu 

zu  den  Trebitscher  Stadt  Gemeingütern 

geh.  Dorf  von  lABAua.  u.  108  Eiuw. ;  a. 

Kratauhowitz. 
Kradanoazje,  Ungarn,  Bisenburger 

Gesp. ;  s.  Kondorfa. 
Hradendorf,  Siebenbürgen  ;  a.  Kia- 

Kerdk. 

Kraderok  t  eigentlich  Kradrubu  — 
Mähren  ,  Znaimer  Kreta,  ein  Dorf  vou 
21  HAua.  uud  131  Kinw.,  zur  Hrsch.  Na- 
mleachf,  bei  dem  Markte  Mohelno,  3J  st. 
vou  Gross-Bitescb. 

Kradlaa,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf  dem  Gute  Libliu  gehörig;  siehe 
Kladrub. 

Krailonln,  Kladonin  —  Böhmen,  im 
Budweia.  Kr.,  ein  Dorf  dem  Gute  Wel- 
leechiu  geh.,  $  St  vou  Welleschin. 

Hradosze,  Steiermark;  aiehe  Krall- 

ofzen. 

Kradroi»,  Krad  ruh  —  Böhmen,  Lelt- 
meritz.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Töplitz  geb. 
Dorf  von  26  HAua.  und  157  Kinw.,  nach 
Töplitz  eingepf. ,  uud  hat  einen  obrig- 
keitlichen Meierhof,  eine  Hufschmiedto, 
und  ein  Kiaenhammerwerk,  geg.  Krke- 
muach,  an  der  Strasse  nach  Biliu,  1  St. 
vouTeplitz. 

Kradrub  ,  auch  Kladrub  —  Mähren, 
Brünner  Kr.,  ein  Dorf  von  SO  Haus,  uud 
128  Kinw.,  zur  Hrsch.  Lettowits.,  unw. 
davon  gelegen,  1 J  Stuudeu  von  Golden- 
bruun. 

Krad  r  Ii  BT,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
Dorf  »ur  Herach. Namicacbl  geh.;  aiehe 
Kradcrub. 
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H.  rftft  lächeln  Ahl  mühle,  Steier- 
mark, Marburger  Kr.,  eine  «am  Wb. 
Bik.  Koni,  und  Hrsch.  Ober-Hadkerehur*: 
((eh.«  je  um  Dorfe  Sulzdorf  konikribirte 
und  nach  Sanct  Magdalena  eiugepfarrte 
MahlmüMe  au  den Stainsbache,  SSt.  v. 
Uadkersburg. 

I&raBjelsdarf,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfort.  Kr.,  eine  in  der,  zur  Land  gehle. 
Hrecb.  Harlneidstein  (Steph.  Seite)  «eh. 
Gemeinde  Set.  Stephan  eich  befindliche 
Ortschaft,  t  St.  von  Wolfsberg,  7  St.  v. 
Klageufurt. 

■lrafflaen,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gesp.;  e.  Krag  vice. 

BArafflts  ,  Böhmen ,  Taborer  Kr.,  eine 
einschichtige,  der  Herach.  Müh  Ihausen 
geh.  MaMmühle  nächst  dem  Dorfe  Sepe- 
kau,  3  St.  von  Tahor. 

BAraftlern,  Oest.  oh  d.  B.,  Inn  Kreis, 
2  in  dem  Pf  ggehte.  Med  lies;.,  der  Hrsch. 
Aurolzmituster  gehör.,  nach  HochenzeU 
oingepf.  Häuser,  I J  SL  von  Hied. 

B4>aa;lyevlez,  Uugarn,  Agram.  Gesp., 
zerstreute  Häuser. 

Hragule,  walach. Kregnisu,  Kregnisu 
—  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Demsu- 
ser  Bezirk  des  Hatxeger  Kreisen  der  Hu- 
nyader  Gespanscbalt ,  welches  mehren 
Adeligen  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt, in  die  griechisch  -  uttirte  Pfarre 
in  Also'- Farkadiu ,  und  in  die  katholi- 
sche Pfarre  in  Hatzeg  als  ein  Filiale 
eingepfarrt  iat.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Maroscr  Hauplfluasgehiete ,  in  seinem 
Filialgebiete  des  Streh  Ibach  es,  7  Stund, 
von  Deva, 

I&raajuje  ,  oder  Sudari ,  Kraguye  — 
Slavonien,  Posegan.  Oes  pansch. ,  Pa- 
krat*. Bzk.,  eine  zur  Herschaft  Pakratz 
geh.,  uud  dahin  eingepf.  Ortschaft  von 
45  Haus,  und  *»*  Btnw.,  liegt  am  Gebir- 
ge, J  St.  von  Pakratz. 

K.ra§;tjla,  Steiermark,  CillierKr.,  ein 
Bach  woriu  d.  Hrsch.  Freieteiu  die  Fisch- 
uulsuughat. 

Kraajvles,  Kragisen,  Kragoe  —  flie- 
hen bürgen ,  Hunyader  Gespanschaft, 
Demeue.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Fami- 
lien gehöriges,  ausser  der  Landstrasse 
lieg,  walach.  Dorf,  mit  einer  griechisch 
kath.  nach  Alsrf-Sailvas  eingpf.  Kirche, 
6  St.  von  Diva. 

BAramawIta^h,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  ein  Berg,  2tl  Wr.  Klflr.  hoch. 

HrAhrndorf,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenburg.  Gesp. ;  s.  Csora. 

■Lrattof,  Oest.u.d.  B  ,  V.  O..W.  W., 
ein  Dorf  mit  29  Haus,  und  141  Kinw.,der 
Hrsch.  Seiseuegg  und  Pfarre  Set.  Georg 
am  Ipsfclde,  2  St.  von  Amstetten. 

KrAhrlegel,  Steiermark,  Marburger 


Kr.,  eine  Gegend,  zurHersch.! 
eck  mit  1  Garbenzehend  pflichtlf. 

Hr»lauis97t  oder  Krahulcy  -  Böh- 
men, Köuiggritz.  Kr.,  ein  Dörfchen  mit 
9  nana,  und  66  Ein  w.,  nach  Neu- Hradek 
eingepf.,  2|  St.  von  Opotechna. 

KrahejteBjr,  Mähreu,  Iglau. Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Teltecb  geh.  Dorf;  siehe 
Krahuletz. 

Krahulets,  auch  Krahulczy,  Kra- 
bultschitz  —Mähren,  Igl.  Kr.,  ein  Dorf 
znr  Hrsch.  Teltecb  bei  dieeer  Stadt  «egen 
W.mit28Häns.uud  SOS  Biuw.,  4|  St. 
vou  Schelletau. 

Krattultacltltx,  Mähren,  Igl.  Kr.f 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Teltech;  siehe  Kra- 
huletz. 

Krahvlfalltz.  Böhmen,  Klattau.  Kr.» 
ein  eiuselnee  Bäuschen  der  Hrsch.  Hra- 
diechtgeb.,  S|  St.  von  Grüuberg. 

Kranial*?«  Böhmen,  Königgrätz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrecb.  Opotechua,  i\  St. 
von  Neustadtl. 

Hrahvoil ,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  geh.  Wetter  am  llauue- 
berge,  iu  der  Pfarre  Trum ,  4  St.  von 
Neuinarkt. 

Kral  ach,  Steiermark;  e.  Krannach. 

Kral  nach,  Oeat.  ob  d.  B.,  Salzburg. 
Kr.,  eiue  zum  PHügrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Laude)  geh.  Einöde,  nach  See- 
kircheu  gepfarrt,  2,  St.  von  Salzbarg. 

Krale»lravlta,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  im  Presburg.  Komitat. 

Kral  es ,  Ungarn,  ein  Praed(um  im 
Agramer  Komitat. 

Kr  ml  dl,  Böhmen,  Bad  welser  Kr.,  eine 
Glashütte  &*r  Hrecb.  Gratzen,  1}  St.  v. 
Schwarzbach. 

Kralham,  Oeet.  ob  d.  B.,  Salzburg. 
Kr. ,  ein  zum  Pflggrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  geh.  Dorf,  In  der  Pfarre 
Seekirchen,  3}  St.  vou  Salzburg. 

Krallhera;,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausrock 
Kr.,  eiu  Berg  261  Wr.  Klflr.  hoch. 

Krallhers;,  Steiermark,  CHI.  Kreis, 
eiu  Berg,  503  Wr.  Klflr.  hoch. 

lirallern,  Oest.  ob d.  B.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggrcht.  Schärding  gehör.  Weiter 
auf  einer  Anhöhe^  von  Feldgründen  um- 
gebeu,  pfarrt  naoh  Andorf,  S  St  von 
Sieghardiug. 

Krallln*,  od.  Greiling  —  Oeet.  u. d. 
B.,  V.  O.  W.  W.,  ein  d.  Hrecb.  Zacking 
uuterth.  Dorf  am  Fladuitzbache,  tf  St. 
von  Set.  Pölten. 

KraHlln«,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 

W.,  ein  Dorf  von  5  Häus.  uud  S*  Blnw. 

der  Hrsch.  Ulmerfeld.  Pfarre  Neuhufen. 
Krall»  bar  Ii  ,  Steiermark,  GräUec 
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Kr  ,  ein  z.  Wb.  B.  Kom.  Urach.  Vasolds-i 
berggeh.  Dorf;  siehe  Graimbach.  ! 

Krmlnalfrsj,  llllrien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.t  9  zur  Ldgrchtshrach.  Olaueck 
und  Pfarre  Tigring  geh.  Bautrnhduier, 
gegen  N.  nächst  8ct  Gandolpb,  4  St. 
vou  Klagenfurt. 

Kralmpea,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
eine  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  und  Pfarre 
Neuburg  geh.  Ortschaft  von  zerstreut 
liegenden  Häusern,  3  St.  von  Mü rxzu- 
echlag. 

Hralnu ,  Oest.  ob  d.  Ef,  Hausr.  Kreis, 
eiozumDistr  Kom.  Kammer  geh.  Wei- 
ler, in  der  Pfarre  See  weichen,  1J  St. 
von  Vöck labruck. 

Hraln,  Unterkrain  —  Illirien,  Kärnten, 
Klageuf.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Möhlin g 
geh.,  |  St.  davon  eutlegeues  Dorf,  3} 
St.  von  VOIkermarkt. 

Krmln,  Illirien,  Kraiu,  Laib.  Kr.,  eine 
landesfürst liehe  Stadt  und  Werb-Be- 
%trks-Kommistariati  siehe  Kraiuburg. 

Urmlta ,  Kreinska,  Carnia,  Caruiola, 
Kerstin,  Ristria —  in  Illirien,  eine 
Provinz  uud  Herzogthum ,  gelten  Nor- 
den au  Kärnten  und  Steiermark ,  ge- 
gen Osten  an  Steiermark  u.  Kroatien, 
gegen  Süden  an  Istrien  n.  Kroatisch- 
Littorale  u.  gegen  Westen  au  Friaal 
und  Kärnten  grenzend,  liegt  zwischen 
dem  45»  u.  46°  nördlicher  Breite,  31° 
uud  33°  östlicher  Länge,  uud  begreift 
S  Kreise:  Den  Laihacher,  Adelsber- 
ger  und  Neustadtler,  wovon  beson- 
ders der  zweite  in  seinen  südlichen 
Gegenden  eine  wesentliche  Beschrän- 
kung erlitten  hat,  da  ausser  dem  Au- 
fhelle des  altösterr.  Istriens  noch  die 
Herschaft  Duino  u.  d.  Hauptgemeiuden 
Dollina,  Materia,  Castelnuovo  und 
Lippa  hinweggekommen,  und  dem 
Gouvernement  des  Iiiirischen  Seekü- 
stenlandes einverleiht  worden  sind. 
Der  Flächeninhalt  Kraius  in  dieser 
«einer  ueuen  Begrenzung  soll  sich  auf 


t96fV«  Oaadrat -Mellen  belaufen.  — 
Die  climatischeu  Verhältnisse  diese» 
Herzogtum*  sind  so  verschieden,  als 
es  die  Erhöhung  des  Bodens  und  die 
Stellung  sein.  Hauptgebirgsrückeu  ist. 
Ziemlich  rauh  ist  das  Klima  im  Nord- 
westen uud  fast  in  dem  ganzen  west- 


lichen Theile  des  Landes,  den  hohe 
Gebirge  eiunehmeu;   aber  schon  auf 
einem  merklich  höheren  Grade  ist  die 
mittlere  Temperatur  iu  den  östlichen 
Theileu  des  Neustadller  Kreises.  — 
Krain  ist  kein  so  stark  bewässertes 
Land,  als  die  ihm  nördlich  angren- 
zenden österreichischen  Provinzen.  — 
Kein  einziger  europäischer  Hauptstrom 
flieset  durch   sein  Gebiet,   uud  der 
grosse  Nebenfluss  der  Donan,  die  Sa- 
ve,    entspringt   swar   inner  seinen 
Grenzeu  aus  zwei  Quellen,  bleibt  aber 
als  schiffbarer  Fluss  von  dem  Orte, 
wo  er  die  Laibach  aufnimmt,  nur 
noch  eioe  massige  Strecke  im  Lande 
aelbst,   nud  flieset  danu ,  zwischen 
Steiermark  und  Krain,  durch  Kroatien 
nnd  läugs  der  Südgrenze  Slavooiens 
der  Donau  zu,  die  er  am  östlichsten 
Ende  des  letztgenannten  Landes  er- 
reicht. Er  breitet  iudessen  sein  Fluss- 
gebiet fast  über  das  ganze  Land  aus; 
nur  der  Idria-Fluss  uud  derWippach- 
Fluss  nehmen  ihren  Lauf  gegeu  den 
westlicheren  Isouzo.  —  Der  grösste 
Nebenfluss  der  Save  in  diesem  Lande 
ist  die  Kulpa,  welche  die  südöstliche 
Landesgrenze   gegeu   das  Seegebiet 
bildet.  —  Vou  den  übrigen  Flüssen 
Kraiiis  verdienen  vorzüglich  bemerkt 
su  werden:  Die  Laibach,  welche  sich 
durch  die  kleine  Laibach  (Gradaschza) 
verstärkt,  noch  in  Kraiu  iu  die  Save 
ergiesst ;  die  Zayer ,  nnd  die  Kanker, 
die  beide  ihr  Wasser  mit  der  Save 
vereinigen;  die  Feistritz,  welche  den 
Loibler,  Neoler,  Rausch itza  und  mebre 
audere  grössere  Bäche  aufnimmt,  uud 
bei  Lusthai   in  die  Save  fällt;  die 
Leibuitz,  welche,  ebenfalle  dur«h  meh- 
re audere  Gewässer  verstärkt,  sich 
in  den  Hauptfluss   des  Landes  ver- 
liert; d.Gurk,  ein  ansehnlicher  Fluss, 
der  durch    einen  weiten  Landstrich 
Krains  seilten  Lauf  fortsetzt,  und  sich 
endlich  bei  Tschatesch  iu  die  Save  er- 
giesst, und  der  Broschitza-Bach ,  wel- 
cher vorzüglich   wegen  seines  Aus- 
flusses iu  den  Czirknitzerseo  merk- 
würdig ist.  Krain  hat ,   wie  Steier- 
mark ,    keinen  grossen ,   aber  desto 
merkwürdigere  Seen.   Vorzüglich  ist 
diess  der  Czirkuitzersee,  wegen  des 
sonderbaren  Naturspieles  des  Zu-  und 
Ablaufes  seines  Wassers.  Andere  be- 
merkenswerthe  Seen  sind :  Der  Fcl- 
desersee,  in  einem  schöueu  Alpeulha- 
le  an  der  nordwestlichen  Landesgreu- 
ze  befindlich.  In  der  Mitte  desselben 
erhebt  sich  eine  sehr  kleine  Felsenin- 
sel über  das  Wasser,  auf  welcher 
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eine  als  Wallfahrtsort  vielbesuchte 
Kirche  steht.  Seinen  Ablauf  hat  die- 
ser See  in  die  8ave  bei  ihrem  Ur- 
sprünge. Ehen  dahin  kommt  auch  das 
Wasser  des  grösseren  Wocheinersees 
im  sogenannten  Buchenthaie.  Der  Ur- 
sprung dieses  Sees  ist  sichtbarer,  als 
bei  dem  vorigen;  denn  er  quillt  aus 
einem  ziemlich  beträchtlichen  Felsen- 
loche mit  grosser  Gewalt  und  star- 
kem Geräusche  hervor,  ausser  wel- 
chem diesem  See  aber  auch  noch  eini- 
ge andere  kleine  Bergbäche  ihr  Was- 
ser zuföhreu.  —  Der  Boden  Krains 
gehört  im  Durchschnitte  au  den  min- 
der fruchtbaren  Theileu  der  Monar- 
chie ;  doch  findet  auch  hier  nach  den 
verschiedenen  Landesgegenden  eiue 
bedeutende  Abweichung  Statt.  —  In 
dem  ganzen  grössern  westlichen  Thei- 
le  des  Landes  gibt  der  felsige,  unter- 
grabene Boden ,  wenige  Produkte, 
wozu  auch  die  hohe  Lage  des  Lan- 
des das  ihrige  beiträgt;  dafür  ist  iu 
eiuigeu  Theilen  des  Neustadtler  Krei- 
ses der  Boden  um  so  fruchtbarer, 
aber  nirgends  iu  dem  Masse,  dass  er 


die  für  die  Landeseinwohner  erfor- 
derliche Brotfrucht  hervorbrächte,  und 
dass  die  fruchtbaren  Theile  zum  Er- 
sätze für  das  Ganse  hinreichten.  Krain 
besitzt  uicht  einmahl  viele  der  anzie- 
henden Schönheiten,  die  den  Alpen- 
ländern so  sehr  eigen  sind.  Graue, 
zum  Theile  vegetationslose  Kelsen 
durchziehen  einen  ansehnlichen  Land- 
strich, gleichsam  wie  ein  Bollwerk 
von  Steinen,  welches  deu  Himmel  mit 
der  Krde  su  vereinigen  scheint,  und 
gehören  zur  südlichen  Alpeukette,  die 
der  Zentralkette  iu  einer  dreifachen 
Reihe  vorliegt,  und  sieb  v.  der  Nord- 
greuze  Krains  bis  zum  adriatischeu 
Meere  hiu  erstreckt.  Die  Gebirgsart 
ist  derselbe  Urkalksteln,  wie  wir  ihn 
in  der  nördlichen  sehen,  aber  es  feh- 
len ihm  die  furchtbar  erhabenen  An- 
sichten, die  man  dort  fiberall  wahr- 
nimmt, auch  ist  hier  das  Gebirge  min- 
der hoch.  —  Der  höchste  Punkt  iu 
Krain  ist  die  Spitze  des  Terglou  in 
der  nördlichsten  Kalkalpenreihe  zwi- 
schen den  beiden  Quellen  der  Save. 
Uacquet  gibt  seine  Seehöhe  nur  an 
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9,291  Fuss,  Hassel  aber  zu  10,194 
Fuss  an;  eine  dritte  Bestimmung  von 
Schuck hurgh  Ut  zu  9,378  Fuss,  und 
scheint  sich  der  Wahrheit  am  meisten 
' zu  nähern,  im  Vergleiche  mit  den 
übrigen  nahen  Gebirgskuppen,  und 
vorzüglich  mit  dem  Loibl  von  5,477 
Fuss.  Oer  höchste  Punkt  der  Strasse 
Ober  denselben  soll  uach  eben  dieser 
Messung  4,311  Wiener  Fuss  haben. 
Nach  Fallon  würde  diese  letztere  nur 
4,340,  und  nach  Karsleu  gar  uur  4030 
Fuss  betraget!.  —  Au  der  Nordseite 
d.  Terglou  findet  man  ewigen  Schnee, 
und  den  einzigen  Gletscher  (von  sehr 
geringem  Umfange),  der  in  Krain  vor- 
kommt. Hier  ist  auch  der  Scheidunga- 
punkt  der  Carnischen  and  Julischen 
Alpen.  Jene,  die  sich  vom  Monte  pe- 
legrino  zwischen  Kärnten  und  dem 
venezianischen  Gouvernemeiilshezirke 
hierher  ziehen,  übertreffen  die  letzte- 
ren sehr  an  Höhe ;  aber  auch  ihre 
uhrige  Formation  zeigt  einige  Ver- 
schiedenheit. So  sind  sie  meixteus  kah- 
le, stark  verwitterte  Kalkfelsen  mit 
einer  geringen  Vegetation.  Man  er- 
blickt zwischen  ihnen  Porphyr- Huxel 
und  Porphyr-  Maasen  mit  uel hellbrau- 
nem Quarze  und  weissen  Feldspat  h- 
Krystallen,  die  mau  in  den  Julischeu 
Alpen  so  wenig,  als  jenseits  d.  «ros- 
sen Alpen  -  Ceutralkelte  in  den  Nori- 
schen  Kalkalpen  fiudet.  Noch  reichen 
sie  eiue  ziemliche  Strecke  gegen 
Osten ,  und  bilden  die  Grenze  von 
Kärnten  und  Krain,  während  vom  Ter- 
glou an  bereits  die  Julischen  Alpen 
ihren  Anfang  nehmen.  Die  Gehirgsart 
dieser  Bergkette,  die  ihren  Nahmen 
von  Forum  Julii  hat,  und  von  hier  In 
einer  doppelten  Reihe  durch  ganz 
Krain  reicht,  ist  arossentheils  feiner, 
weigfl körniger  Urkalk,  aber  am  mei- 
sten zeichnen  sich  die  Julischen  Al- 
pen durch  uuzählige  Trichter,  Versen- 
kungen, unterirdische  uatflrliche  Was- 
serleitungen, Grotten  und  Höhteu  aus, 
die  mau  in  keinem  Lande  so  häufig, 
als  In  Krain  antrifft,  und  unter  wel- 
chen die  merkwürdigsten  sind :  Die 
grosse  und  weitläufige  Kleiuhäusler- 
höhle,  aus  welcher  der  Unafluss  zwei 
Meileu  von  Adelsberg  hervorkommt; 
d.  berühmten  Adelsbergerhöhlen  selbst, 
wovou  eine  die  Tiefe  vou  mehr  als 
200  Klaftern  erreicht.  Von  derselben 
Grösse  ist  die  MagdaleneuhÖhle ,  drei 
Viertel  Stuudeu  von  Adelsberg  ent- 
fernt, mit  sehenswürdigen  Stalactiteu 
augefüllt;  die  meisten  Grotten  findet 
mau  beisammen  iu  dem  Bezirke  voul 


Czirkuitz,  wo  auch  die  interessante 
Kanziauhöhle  vorkommt,  durch  welche 
der  aus  dem  Czirknitzersee  kommen- 
de Jeserofluss  seinen  Lauf  fortsetzt, 
indem  er  zwei  Mahl  au  Tage  kommt, 
und  sich  allexeit  in  Benchöhlen  ver- 
liert, wovou  die  letzte  eiue  weitläu- 
läufige  schwibbogenartige  tirutte  ist, 
durch  welche  man  bequem  mit  eiuem 
Kahne  fahren  kann.  —  Kineo  Theil 
der  steinigen  Julischeu  Alpeukette  be- 
deckt der  grosse  Birubaumerwsld, 
dessen  kleinste  Breiten-Durchschnilto- 
linie  drei  Meileu  beträgt ;  er  reicht  bis 
an  die  Grenze  von  Kroatieu,  wo  sich 
wieder  ungeheure  Waldungen  au  den- 
selben anschliessen.  Auf  dem  süd- 
westlichen Theile  dieser  Alpenkette 
hingegen  ,  am  Karst,  einer  berühmten, 
obschon  wenig  ausgedehnton  Stein- 
wüste, kommt  fast  keine  Vegetation 
fort,  die  nicht  der  angestrengteste 
Fleiss  der  Anwohner  spärlich  erhält. 
—  Nach  der  xuletzt  abgeschlossenen 
Volksbeschreibung  wurden  lu  Krain 
427,000  Einwohner  gezählt,  welch*  in 
14  Städten,  17  Märkten  und  3303  Dör- 
fern wohnen.  —  Obgleich  die  Krainer 
grösstenteils  vou  einerlei  Abstam- 
mung (nähmlich  slavische  Wenden) 
sind ,  so  nimmt  man  doch  eine  sehr 
grosse  Verschiedenheit  an  ihnen  wahr, 
wie  sich  nähmlich  die  Zeit  der  Ein- 
wanderung ihrer  Vorälteru  iu  dieses 
Land  verhält ;  denn  nicht  nur  durch 
einen  slavischen  Stamm  wurde  dieses 
Land  besetzt ,  sonderu  nach  und  nach 
geschah  es  durch  ganz  verschiedene 
Stämme  desselben  Volkes,  daher  in 
Sprache  ,  Sitten ,  Gewohuheiteu  und 
Kleidung  die  grossen  Abweichungen 
von  einander,  die  den  Ober-,  Unter- 
und  Inner  -  Kralner  zeigen.  In  jeder 
Hinsicht  unterscheidet  sich  der  Wip- 
pacher  von  dem  jetzt  zum  Seeküsteu^ 
laude  gehörigen  Tschitschen  (Ueher- 
bleihselu  der  alten  Japoden ,  aber 
nicht  ohne  spätere  Vermischung),  und 
noch  mehr  von  den  serbischen  (Jeher- 
läufern (den  Uskoken  oder  Vlah's), 
die  einen  kleinen  Gebirgsstrich  in 
Uuterkraiu  bewohnen.  Mitten  unter 
diesen  slavischen  Volksstämmen  hat 
sich  ein  kleines,  durch  Carl  IV.  oder 
einen  Grafen  v.  Orteuburg  aus  Fran- 
ken hierher  übersetztes  ,  deutsches 
Völkchen  bei  eigenthümlioher  Sprache, 
Kleidung  und  Nationalsitten  erhalten, 
nämlich  die  sogenannten  Gotlscheer, 
die  mau  iu  dem  von  ihnen  hier  be- 
wohnten kleinen  Landstriche  kenueu 
I   gelernt  habeu  aus*,  um  sie  riollüg 
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zn  würdigen.  Hier  erscheinen  sie  un- 
ter ganz  anderen  Verbältniesen ,  als 
wenn  sie  in  der  Fremde  mit  Lorbeer- 
blättern, Oehl,  Italienischen  Früchten,! 
Schildkröten  etc.  etc.  mit  Saumrössen 
umhersieheu,  und  ihren  Handel  in 
grosser  Aasdehnaug  betreiben ,  aber 
sich  in  ihrem  physischen  Aensaern  00 
wenig  von  den  Zigeunern  uuterscbei- 
deu ,  dafür  in  ihrer  Heimath  und  in 
ihrem  häuslichen  Leben  seibat  an 
einen  gewissen  Orad  von  höheren  Lu- 
xus gewohnt  scheinen.  Alle  Krainer 
bekennen  sich  zur  katholischen  Kirch«, 
und  der  Landeahiachof  zu  Laihach  Ist 
ihr  unmittelbares  geistliches  Oberhaupt. 
—  Die  Benützung  der  Oberfläche  des 
Bodens  in  Krain  ist  nicht  für  den  Be- 
darf seiner  Einwohner  ergiebig  genug 
besonders  fehlt  es  dem  Laude  an  hin- 
länglichem  Getreide,  und  ein  grosser 
Theil  wird  jährlich  aus  Ungarn,  und 
selbst  zuweilen  von  der  Seeküste, 
zum  Konsumo  hier  eingeführt.  —  Nach 
den  Gruudbenützungs-Summarien,  aus 
den  Steuerreguliruugs  -  Acten  unter 
Kaiser  Joseph  II.  verfaast,  deren  Rich- 
tigkeit jedoch  von  den  Ständen  wider- 
sprochen worden  ist,  wurden  in  ganz 
Krain  832,929  Joch  1179}  Klafter  als 
ordentliche  ackerbare  Felder  ohne  He- 
ben ;  18,581  Joch  118  Klafter  aber  mit 
Reben,  und  6,155  Joch  1584  Klafter 
ala  Drischfelder  zum  Getreidebaue  be- 
nutzt ;  der  für  ein  Jahr  geschätzte 
Köruerertrag  belief  aich  auf  856,948 
Metzen  Weizen,  »44,378  Motzen  Kog- 
gen,  370,700  Metzen  Gerste,  und 
754,99»  Metzen  Hafer.  Die  Arbeiten 
des  Feldbaues  sind  in  den  gebirgigen 
Theileu  des  Landes  üheraua  mühsam, 
und  der  wenig  fruchtbare  Bodeu  lohnt 
selten  d.  auf  ihu  verwendeten  Fleiss, 
denn  selbst  in  den  fruchtbaren  Geben- 
den Unterkrains  und  in  einigen  Thel- 
len  von  Oberkrain  ist  der  Ackerer- 
trag vom  Jahre  kaum  8}  -9  Metzen, 
und  iu  den  meisten  übrigen  Theileu 
d.  Landes  übersteigt  er  nicht  7}  Met- 
zen von  Winterfrüchten ;  aber  in  vie- 
len Gegeuden  bauet  man  dieaelben 
nicht  einmal,  und  kann  ale  auch  theila 
wegen  der  üblen  Beschaffenheit  dea 
Bodena,  thells  wegen  der  zu  geriugen 
Temperaluragrade  nicht  bauen.  Bei 
eiuem  grossen  Theile  dea  gemeinen 
Volkea  aind  Heidekorn,  Hülsenfrüchte, 
einige  Gemüse  und  Waldobst  die  vor- 
nehmste Nahrung,  und  der  Genuas  vou 
Weizeu-  oder  Hoggeubrot  gehört  we- 
nigstens im  sogenannten  lnnerkraiu, 
bis  auf  ciuige  Ausnahmen,  xu  den 


Seltenheiten ,  die  man  nnr  in  den 
Gasthäusern  an  den  Strassen,  aber 
nicht  in  Bauernwohuungen  findet.  Die 
bestehende  Ausnahme  findet  vorzüg- 
lich im  Wippacher  Bodeu  unter  einem 
sehr  milden  Himmelsstriche  Statt,  aber 
auch  da  wird  mehr  Mala  als  Weizen 
und  Roggeu  gebaut.  Am  uufrucblhar- 
ateu  für  den  Getreidebau  ist  der  Bo- 
den des  Karates ;  denuoeb  ermüdet  er 
nicht  deu  fleiss  igen  Besitzer,  der  jede 
Kleinigkeit,  die  er  an  Gewächserde 
auf  seinem  steinigen  Bodeu  fiudet ,  in 
Körben  iu  Vertiefungen  zusammen 
tragt,  und  zum  Anbaue  benütxt.  In 
dieser  Gegend  ist  auch  der  Wiesen- 
hau  unbedeuleiid,  oder  vielmehr  kaum 
ein  solcher  vorhanden,  da  der  Was- 
sermangel und  die  hier  herrschenden 
heftigen  Winde,  welche  die  Trocken- 
heit vermehren ,  die  Wiesenkräuter 
nicht  anfkommeu  lassen;  in  anderen 
Theilen  des  Laudea  hingegen,  beaon- 
dera  in  Oberkrain,  gibt  ea  genugaame 
Wiesen  ,  aber  noch  weit  mehr  ausge- 
dehnte Weiden.  Daa  Resultat  der  Ver- 
meoungeu  für  den  Zweck  der  Steuer- 
reguliruug  gibt  den  Wieaen  v.  Krain 
überhaupt  einen  Umfang  von  252,265 
Joch  905  Klafter,  und  den  Huthwei- 
den  und  Gestrippeu  von  351,319  Joch 
916  Klft.,  u.  bestimmt  ihren  jährlichen 
Ertrag  au  süssem  Heu  zu  873,432,  an 
aaurem  zu  752,225,  und  an  Grumet  zu 
172,509  Zentner.  —  Der  Gartenbau 
wird  in  Krain  stärker,  als  in  d.  übri- 
geu  inneröaterr.  Provinzeu  betrieben  ; 
denn  seine  Ausdehnung  erstreckt  aich 
über  9,133  Joch,  also  mehr  als  in  dem 
beträchtlich  grösseren  Herzogthume 
Steiermark,  dagegeu  der  Flächenraum 
der  dein  Weinbau  gewidmet  tat ,  in 
Krain  auch  im  Verhältnisse  der  Aus- 
dehnung beider  Länder  bei  weitem 
kleiner  ist.  Denn  die  Summe  aller 
Weinberge  in  Jochen ,  ala  dem  ge- 
wöhnlichsten laudwirthschaitl.  Alasse, 
ausgedrückt,  ist  hier  15,051  und  607 
Klafter,  von  welchen  die  jährliche 
Weiuerzeuguug  an  edleren  Sorteu  auf 
83,094  Eimer,  von  gemeinen  aber  auf 
81,512  Eimer;  dann  von  den  mit  Re- 
ben besetzten  Aeckern  auf  3,827  Eim. 
bessere  und  62,078  Eimer  geringere 
Weiugattungeu  geschätzt  wurde.  Dar- 
unter aiud  uuu  freilich  die  im  alt— 
österreichiach.  Istrien  erzeugten  Wei- 
ne begriffen,  welcher  Landeatheil  nun 
xu  dem  Seeküsti  n  -  Gonveruemeut  ge- 
hört ;  aber  auch  in  üulerkralu  und  in 
mehreu  Theilen  Inuerkrains  oder  des 
Adelsberger  Kreises  wird  viel  Wein 
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und  vorzügliche  Sorten  am  Karst  nndl 
um  Wippuch  erzeugt.  In  dieser  letz- 
teren Gegend  wird  auch  der  Obstbau 
mit  dem  günstigsten  Erfolge  betriebet), 
und  man  erhält  hier  die  besten  Pfir- 
aiche,  Aprikosen,  Aepfe),  Birnen,  Kir- 
schen und  Pflaumen.  An  auderen  so- 
genannten Handels- Gewächse  wird 
nur  vorzüglich  Flachs  in  grösserer 
Menge  gebaut,  ohschon  er  gewöhn- 
lich nicht  sonderlich  gedeiht.  Aber 
von  grosser  Wichtigkeit  ist  hier  die 
Waldkultur,  wo  nicht  allein  der 
hiusliche  Gebrauch ,  sondern  auch  ei- 
nige Bergwerke,  und  selbst  verschie- 
dene Manufakturen  einen  nahmhaften 
Holzvorrath  erforderu.  —  Die  Aus- 
dehnung der  Waldungen  soll  sich 
nach  den  Erhebungen  zur  S teuer regu- 
lirung  iu  Krain  Ober  580,588  Joch  be- 
laufen haben;  aber  die  Stande  hielten 
diese  Au  gäbe  für  viel  zu  gering  im 
Verhältnisse  zum  vorhandenen  Getrei- 
deboden, und  derselbe  Zweifel  inuss 
auch  bei  dem  ersten  Ueberblicke  bei 
jedem  entstehen,  der  dieses  Land  be- 
reist hat.  Die  Viehzucht  steht  ganz  im 
Verhältnisse  mit  den  übrigen  Laud- 
wirthschaftszweigeu ,  Indem  durch  sie 
eben  so  wenig ,  als  durch  den  Ge- 
treidebau ,  der  Bedarf  der  Landesein- 
wohncr  gedeckt  ist.  Zwar  lebt  der 
Kralner  ziemlich  frugal ;  aber  er  ver- 
zehrt doch  immer  mehr  Fleisch ,  als 
ihm  sein  Land  von  dem  bestehenden 
Viehstand  nur  Cousumtiou  liefern 
kann,  uud  in  jedem  Falle  ist  dieser 
dem  Umfange  der  Aecker,  Weingär- 
ten, Gärten  und  Wiesen,-  und  im  Ver- 
hältnisse ihres  Dünger-  und  Arbeits- 
hedarfes  unangemessen.  Man  zählte 
jüngst  im  gauzen  Laude  14,805  Pfer- 
de, grösstenteils  nur  von  einer  Höhe 
von  13|  — 15  Faust,  worunter  sich 
478  Hengste,  4,68t  Stuten  und  8,653 
Walacheu,  ferner  594  ein-,  446  zwei- 
uud  t50  dreijährige  Fohlen  befunden 
haben,  dann  48,369  Zucht-  und  Zug- 
ochsen, 65,696  Kfihe  und  63,004  Scha- 
fe; der  beste  Pferdeschlag  Ist  in  dem 
Karster  Steingehirge  zu  Hause,  wo 
man  auch  die  schmackhaftesten ,  nlchi 
aber  die  feinwolligsten  Schafe  erzieht. 
Die  Producte  der  Jagd  werden  Immer 
sparsamer;  aber  doch  hat  das  Land 
noch  eiuen  Reichthum  an  wildem  Ge- 
flügel, Hasen  und  Pelzwild,  worunter 
selbst  die  Hären ,  die  aus  der  benach- 
barten Herschaft  Brod  im  Seeküsten- 
lande in  das  Gotscheerländcheu  ein- 
wandern, nicht  ganz  selten  sind.  Meh- 
re LaudeaOüssc    haben  vortreffliche 


Fische,  und  die  Wocheiner  beiden 
grösseren  Landseen  liefern  deren  eine 
«rosse  Menge;  dennoch  herrscht  kein 
Ueberfluss  an  denselben  Im  Lande. 
Die  Bienenzucht  jedoch  kommt  immer 
mehr  in  Flor,  und  ist  schon  so  be- 
deutend, dass  eiue  nicht  geringe 
Quantität  an  Honig  und  Wachs  aus- 
geführt werden  kauu.  Seiden  wönner- 
zucht  findet  in  wärmeren ,  an  Gör* 
grenzenden  Gegenden  Statt.  Nur  zwei 
Metalle  sind  es,  auf  die  in  Krain  mit 
Gewinn  gebaut  wird,  nämlich  Elsen 
und  Quecksilber.  In  Hinsicht  des  er- 
stereu  steht  diese  Provinz  ihren  bei- 
den nördlichen  Nachbarländern  weit 
nach;  aber  das  ldrianer  Quecksilber- 
bergwerk ist  das  ergiebigste  u.  wich- 
tigste in  ganz  Buropa.  Ausser  diesen 
Metallen  wird  aber  auch  uoch  auf 
Blei,  Zinnober  und  Steinkohlen  Berg- 
bau getrieben,  uud  Marmor  nud  ande- 
re Steinbrüche  sind  ziemlich  häufig  im 
Lande.  Am  Loibl  bei  Set.  Anna  wird 
auf  Zinnober  gebaut,  aber  der  meiste 
zu  I  Ina  seihst  gewonnen.  Eisenberg- 
werke sind  zu  Sava,  Draschosche,  in 
der  lllonza  (Julischeu  Gebirge);  au 
Jauerburg,  Feistritz,  iu  der  Wochein, 
Eisnern,  Kropp  und  Steinbüchel;  zu 
Seissenberg,  Heifnitz,  Gurk  und  Pas- 
sik.  Die  Bleibergwerke  ober  Nen- 
marktl,  bei  Sava,  bei  Weissenfcls  und 
Hischach  sind  von  geringer  Wichtig- 
keit, und  eben  so  wenig  versprechen 
die  Bleierzanbrüche  zu  Slatenek  und 
Bad-Teplit«.  Desto  ergiebiger  sind  die 
Steinkohlenbrüche  bei  Sagor  und  au 
andereu  Orten.  Nächst  dem  Loibl,  bei 
Weissenfeis,  Freudenthal,  zu  Sauen- 
steiu,  Auersberg  und  noch  bei  eiuigeu 
andern  Orten  sind  merkwürdige  Mar- 
morbrüche, und  elue  Torfgräberei  be- 
findet sich  In  der  Nähe  der  Haupt- 
stadt. —  Was  die  Gewerbsanatulten 
in  dieser  Provinz  betrifft ,  so  können 
sie  zwar  nicht  mit  den  in  eiuigen  an. 
dem  österreichischen  Läuderu  vorhan- 
denen verglichen  werden,  sind  aber 
auch  nicht  ganz  uner'  ehlich.  —  Die 
Lein  Weberei  uud  die  Fabrikation  ge- 
meiner Spilzeu  ist  im  Lande  aehr 
ausgebreitet.  Beide  Gewerbe  sind  eine 
einträgliche  Nebenbeschäftigung  für 
den  hiesigen  Laudmann,  u.  der  gröss- 
te  Theil  der  Männer  ist  suglelch 
Leinweber,  und  die  Weiher  spinneu 
oder  verfertigen  Spitzen.  Die  gewöhn- 
lich auf  diese  Art  erzeugte  Waare 
ist  nun  freilich  von  der  gemeiusteu 
Gattung;  aber  man  verfertigt  im  Lan- 
de auch  viele  feine  Leinwaud  und 
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eine  Art  von  Schleier,  dann  verschie- 
dene Wollenaeuge,  Flanell  nnd  grobe 
Tücher,  wollene  Strümpfe,  Socken  und 
dgl.  An  diese  Fabrikation  schliesst 
sich  die  der  Lederbereitung  zunächst 
an.  Man  verfertigt  viel  Pfund-  nnd 
Schlierter,  daon  Corduan-  und  8ä- 
mischleder,  wozu  d.  rohe  Stoff  gröss- 
tenteils aus  dem  Auslaude  hierher 
gebracht  wird.  —  Auch  die  Eisen- 
und  Holzwaaren- Fabrikation  beschäf- 
tigt  viele  Meuscheu.  —  Ks  bestehen 
Hochöfen  im  Lande  su  Sava,  Jaoer- 
burg,  Feistritz,  in  d.  Wocbein,  Weis- 
senfels,  Neumarkt),  Siehenbruun  im 
Kankerthale,  zu  Eisneru,  Kropp,  Stein- 
büchel uud  Feistritz  ob  dem  Stein  im 
Laibacher ;  daun  zu  Hof  ob  Seissen- 
burg,  Passik  und  zu  Sagratz  an  der 
Gurk  Im  Neostadtler  Kreise.  —  Wal- 
lasch-, Stahl-  und  Streckhammer  sind 
au  8ava,  Jauerhurg,  Feistrila,  in  der 
Wocheiu,  Weissenfeis,  Neomarktl, 
Siebenbruun,  Eisnern,  Kropp,  Steinbü- 
chel uud  Katzenberg,  auch  zu  Hof  uud 
Sagratz.  Die  Holzwaren  -  Fabrikation 
bat  im  Gotscheer  Gebiete ,  dann  in 
einigen  Waldgegenden  Oherkrains  ih- 
ren Sitz.  —  Zu  Laibach  befindet  sich 
eine  Fayence-  und  Töp fer^e schirr- Fa- 
brik ,  die  guten  Absatz  ihrer  Waaren 
hat.  Die  Erzeugnisse  dieser  Gewer- 
be und  einige  wenige  Naturprodukte 
Krains  sind  die  Gegenstände  des  Ei- 
genhandels dieser  jetat  anf  engere 
Grenzen  beschränkten  Provinz ;  aber 
desto  wichtiger  ist  der  Zwischen-  und 
Transitohaudel ,  durch  den  Kraiu  an- 
sehnliche Summen  gewinnt,  und  ohne 
welchen  seine  Bevölkerung  sich  nicht 
In  einem  Zustande  erhalten  könnte, 
in  dem  sie  wirklich  sich  befindet.  - 
Einen  höchst  wichtigen  Eiufliiss  auf 
die  Ausbreitung  des  Handels  v.  Krain 
hat  das  kleine  Völkchen  d.  Gotscheer, 
deren  Verkehr  durch  einen  grossen 
Theil  von  Europa,  vou  den  Küsten  d. 
adriatischen  Meeres  bis  an  die  der 
Nord-  und  Ostsee  reicht,  uud  lu  allen 
Gebirgsgegenden  der  österreichischen 
Nordwestläuder,  wie  iu  einem  ansehn- 
lichen Theile  der  Ebenen  Ungarns, 
nicht  unbekannt  ist.  —  Die  Hauptar- 
tikel ,  welche  aus  Krain  ausgeführt 
werden,  sind  Eisen  Im  Betrage  vou 
1,988  Zentnern,  Stahl  beiläufig  4,500 
Zentner,  Draht  und  Nägel  über  9,530 
Zentner  und  verarbeiteter  Stahl  0,680 
Zentner.  Ferner  an  Bauholz  und  ver- 
schiedenen Holzwaaren  für  beiläufig 
163,500  Gulden  In  SilhermÜnze.  Die 
von  hier  ausgeführten  Glaswaren  ha- 


ben Immer  doch  8,087  Zentner  im  Ge- 
wichte und  80,800  Gulden  in  Geld  bo- 
tragen. Von  Leinwand-Artikeln  wur- 
den 8,594  Stück ,  an  Filzhfiten  9,080 
Stück  und  250  Ceutner  Wachs  ausge- 
führt; Mastochsen  aber  850 Stück  (vor- 
züglich nach  Triest  uud  Görz)  ausser 
Landes  getrieben.  Nebst  diesen  wur- 
de einiger  Wein  nach  Kämthen,  Mehl 
In  Fässern  nach  Triest,  und  d.  gröss- 
te  Theil  des  hier  gewonnenen  Queck- 
silbers nach  Niederöslerreich  u.  Triest 
ausgeführt.  —  Dagegen  bestaud  die 
Einfuhr  aus  mehr  als  80,000  Eimern 
ungarischen  uud  18,312  Eimern  ita- 
lienischer Weine;  aus  beiläufig  32,000 
Zentner  Seesalz ,  dann  Steinsalz  aus 
Ungarn;  aus  1,214  Zentner Oebl,  ver- 
schiedenen Südfrüchten,  allen  Arten 
Colonialwaareu ,  aus  feineu  erhlfind. 
Tüchern  u.  Wollenzeugen ;  aus  nngar. 
Tabak,  vielem  Horn-  u.  einigem  Schaf- 
viehe;  aus  einer  Menge  Schnittwaa- 
ren ,  Seidenzeugen  uud  Seide,  Metalt- 
uud  Glas  waaren.  —  Es  ist  wahr- 
scheinlich ,  dass  das  Land  bei  seinem 
eigenen  Handel  etwas  verliert;  aber 
es  ist  gewiss ,  dass  durch  die  Vor- 
teile des  Commissions-  uud  Transi- 
tobaudels  Krain  im  Ganzen  grosso 
Sumroeu  gewinut ,  und  man  berechnet 
allein ,  dass  durch  den  Verkehr  der 
Gotscheer  Uber  80,000  Gulden  jährlich 
an  reinem  Gewinne  dem  Lande  ver- 
bleiben. Sowohl  die  von  Wien  durch 
Krain  nach  Triest  geführte  Haupt- 
Kommerzialslrasse,  als  auch  die  grös- 
seren Handelsstrassen  nach  Kärnten 
(über  den  Lolhl  nach  Klagenfurt  und 
über  die  Würzen  nach  Villach),  nach 
Görz  und  Idria ,  dann  über  Möttling 
nach  Carlstadt  iu  Kroatien,  sind  wohl- 
aiigelegte  Kunststrassen ,  und  werden, 
ungeachtet  der  Hindernisse,  welche  in 
deu  Terrainverhältnissen  ihren  Grund 
haben,  auch  gut  erhalten,  obschon  der 
ursprüngliche  Strassenfoud  vou  bei- 
läuAg  36,852  Gulden  lange  nicht  mehr 
hinreicht.  Ueberdiess  siud  in  unseru 
Zeiten  noch  neue  Kuuststrassen  zur 
Beförderung  des  Haudels  hinzugekom- 
men, wohin  besonders  die  Strassen- 
anlage  gehört,  die  über  Reifuitz  bis 
an  die  Kulpa,  Brod  gegenüber,  ge- 
schehen ist,  wodurch  Laibach  mit  der 
neuen  Maria  Louiseustrasse  und  mit 
den  Seehäfen  von  Fiume  und  Buccari 
in  nähere  und  bequemere  Verbindung 
gesetzt  word.  ist,  ferner  die  Eisenbahn 
von  Cilli  bis  Triest  im  Baue.  Die  Be- 
förderung d.  Wassertrausports  hat  sich 
die  Laudesstelle  auch  bei  derVoraus- 
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ficht,  dase  der  Hanpthondel  des  Lan- 
des nicht  ausserordentlich  dadurch  ge- 
winnen könne,  dennoch  sehr  angele- 
gen sein  lassen;  weil  sich  bei  nähe- 
rer Betrachtung  dieses  Gegenstandes 
leicht  die  Ueberseuguug  ersieht,  das« 
durch  dieses  Hülfsmittel  eine  Handels- 
erweiterung mit  Kroatien    und  deu 
rück wlrts  gelegeneu  Landern  erreicht 
werden  kann ,   die  dem  Lande  neue 
Vortheile  verspricht.  Nicht  unbedeu- 
tende  Arbeiten  sind  daher  an  den 
Flüssen  Laibach  und  Save  geschehen, 
um  theils  grössere  Schiffe,  als  bisher 
gehraucht  werden  konnten ,   in  An- 
wendung bringen  zu  können,  theils 
die  Fahrt  gegen  den  Strom  zu  er- 
leichtern. Krain  hat  Übrigens  keinen 
bedeutenden  Handelsplatz.  Die  Nahe 
derSeestädte  machen  auch  dieser  Pro- 
viu«  einen  solchen  entbehrlich ,  und 
es  ist  ihr  zugleich  weit  vorteilhafter, 
dass  der  Betrieb  ihres  Handels  unter 
einige  Plätze  verlhcilt  ist,    die  jeder 
mit  individueller  Wahrnehmung  sei- 
ner  Lokalvortheile  zu   des  Landes 
allgemeinen  Besten  beuiit/t.  Krain  hat 
durch  einige  Jahrhunderte  mit  Steier- 
mark   unter    einem  Regeutenstamme 
gleiche  Rechte  geuosseu  uud  gleiche 
Schicksale  getheilt,  und  besonders  Ist 
dieses  seit  der  Regierung  der  letzteu 
Dynastie  der  Fall.    Da  inzwischen 
das  Land  nicht  gleich  anfänglich  eiu 
Ganzes  war,  sondern  sich  in  Theilen 
ausbildete,  die  nach  und  nach  ver- 
einigt worden  sind,  so  ergaben  sich 
doch   einige    Abweichungen   in  den 
Verfassungs-    und  Verwaltungsfor- 
men,  die  das  Land  als  ein  eigenes 
Ganses  in  der  Art  erhielt,  wie  es  die 
nationalen  Eigentümlichkeiten  seiner 
Einwohner,  seine   Produktion,  und 
selbst  seine  physische  Lage  uud  Stel- 
lung zu  erfordern  schienen ;  darum 
war  auch  die  Vereinigung  der  Ge- 
schftftsleitung  för  Krain  und  Steier- 
mark nie  v.  laiiger  Dauer.  Der  krai- 
uerischeu  Landschaft  ertheille  bereits 
Kaiser  Friedrich  III.  1460  einen  eige- 
nen ,  mit  der  goldenen  Bulle  bestä- 
tigten Freiheitbrief,  welcher  ihr,  nebst 
anderen  Privilegien ,  von  Kaiser  Ma- 
ximilian I.  1494,  uud  bis  auf  Leopold 
I.  v.  den  meisen  Landesfursten  Krains 
bestätigt  wurde.  Noch  älter  sind  ei- 
nige Privilegien,  welche  Graf  Alb- 
recht von  Görz  (schon  1365)  seinem 
Landeaautheile  In  d.  wiudischen  Mark, 
der  Stadt  Mötiliug  und  dem  Istrianer 
Bezirke  verliehen  hat,  und  aus  diesen 
verschiedenen  Freiheitsbriefen ,  wie 


aus  den  Lehensgnaden  des  Erzherzogs 
Carl  von  Steiermark  1567  uud  1571, 
dann  der  innerösterreichischen  Defen- 
siousordnong  1518 ,  dem  sogenannten 
(die  krainerische  Landschaft  allein  be- 
treffenden) Augsburgischen  Libell  1510 
und  anderen  ähnlichen  entstand  nach 
dem  Beispiele  der  steiermärkischen, 
auch  eiue    krainerische  Laudeshaud- 
veste,  welche  1687  zu  Laibach  ge- 
druckt erschien.    Nach  Wiedererlan- 
gung dieser  Provinz  von  Frankreich, 
erhielt  Krain  auch  wieder  seine  eige- 
nen Landsläude,  in  dieselheu  Klassen, 
wie  in  Steiermark,  eiugetbeilt,  welche 
durch  den  ständischen  Ausschuss  und 
die  verordneten  Stände,  als  perma- 
nentem Collegium  repräsentirt  werden. 
Doch  hatte  hier  der  Rürgerstand  vor- 
hiu  drei  Deputirte  hei  dem  Ausschüs- 
se; dagegen  in  Steiermark  nur  ein 
Verordneter  die  laudesfürstl leben  Orte 
vertritt,  und  dort  giug  der  geistliche 
Stand  dem  Herrenstand  vor,  welches 
in  Krain  umgekehrt  der  Fall  war.  — 
Das  Landeswapen ,   welches  Kaiser 
Friedrich  1463  dem  Herzogthume  Krain 
gegeben  hat,  ist  ein  gekrönter  schwar- 
zer Adler  im  weissen  Felde,  auf  des- 
sen Brust  uud  ausgebreiteten  Flügeln 
ein  weiss  uud  roth  geschachter  hal- 
ber Mond  zu  sehen  ist. 
üralna,  Slavonien,  Veröcs.  Gesp., 
Naschicz.  Bäk. ,  ein  der  Herschaft  Fe- 
ricsaneze  geh.  Gebirgsdorf,  mit  34  Häu- 
sern uud  131  Eiu  wohn.,  9  Meilen  vou 
Eszek. 

Kralna,  Ungarn,  jene,  der  Donau,  El- 
senburg. Gespanschaft,  Totsäg.  Bezirk, 
etn  zur  Hrsch.  Muraj  Szombath  gehör., 
nach  Tessina  eingepf.  wendisch.  Her*, 
zwischen  Borhida,  Gederoczu.  Polancz, 
an  der  Steierischen  Grenze,  J  St.  von 
Radkersburg. 

I4rulfi«,  Galizien,  Sanok.  Kreis,  ein 
znrHersch.  Troyca  gehörig.  Dorf,  ein 
Flusse  Wlar,  4i  St.  von  Dobromil,  8  St. 
von  Prsemyal. 

Krain»,  Mähren,  Brflnner  Kreis,  eiu 
Berg,  168  W.  Klaft.  Höhe. 

Kraliia  llerilu,  lllirien,  Krain,  Lö- 
bach. Kr.,  ein  zum  Wh.  B.  Hrsch.  Egg 
hei  Podpetsch  geh.  Dorf  ,  im  Gebirge, 
1}  St.  von  Podpetsch. 

H.ralna«v«relsz,  Steiermark,  ClUier 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Reichenburg  gehörig.  Dorf,  9  Stunden 
von  Cilli. 

kralnbergi  Illirieu,  Ober  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  e  ue  zum  Wb.  B.  Komm, 
uud  Ldgchls.  Hrsch.  Gmünd  geh.  Ort- 
schaft, im  Gebirge,  t  St.  vou  Gmünd. 
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Ibers,  sonst  auch  Haherberg 
genannt  —  Ulmen,  Utit.  Kärnten,  Kla- 
genfurt.  Kr.,  eine  zur  Ldgchts.  Hrsch. 
Osterwitz  und  Pfarre  Set.  Johann  geh. 
Gegend,  mit  10  zerstreut  lieg.  Häusern, 
gegen  W.  nächst  Wiendorf,  3  8t.  von 
St.  Veit. 

Krainhurg:  *  Krain  —  lllirien,  Ober 
Krain  ,  Lalhach.  Kr.,  eine  landesfürtl. 
Stadt  mit  357  II.  u.  1712  Einw. ,  einer 
Pfarre  und  mehren  Kirchen,  ein  Unter 
Wh.  Bzk.  Korn,  und  Postwechsel,  lieg« 
nnt.  dem  46°  14*  15",  Br.,  3«°  10*  Länge. 
Die  Stadt  liegt  auf  einem  senkrechten 
Felsen  Ober  dem  Flusse  und  hat  Man- 
gel an  Trinkwasser,  welches  durch 
Maschinen  hinaufgebracht  wird.  In  der- 
selben liegt  das  Schloss,  der  Kiesel- 
stein, welches  1262  von  den  Grafen  von 
Ortenburg erbaut  wurde.  Krainhurg  soll 
an  der  Stelle  des  alten  Santikum  stehen  ; 
1021  bis  1850  residirteo  hierdie  Grafen  v. 
Krain,  nicht  weit  von  dem  Orte,  wo  sirh 
d.  beiden  kärtnerisch.  Kommer/Jalstras- 
sen  trennen.  Die  Biuw.  nähren  sich  vom 
Land  bau  ,  Weberei ,  SiebhÖdenerzeu- 
gung,  Färberei  u.  den  Handel  mit  den  Er- 
zeugnissen ihrer  Gegend.  Das  in  d.  .Stadt 
liegende  Schloss  heilst  der  Kieselstein, 
mau  glaubt  von  daher,  weil  sowohl  das 
Schloss,  als  die  ganze  Stadt  aus  Kiesel- 
steinen erhauet,  und  auch  der  Grund  von 
derlei  Steinen  gelegt  worden  ist.  Dieses 
Schloss  steht  schon  seit  1262,  wo  es  von 
den  Grafen  Heinrich  II.  von  Ortenhnrg, 
der  die  Stadt  damals  besass,  erhauet  wor- 
den ist.  Iu  diesem  befindet  sich  ein  tiefer 
Brunneu  und  auch  einer  in  dem  Pfarrhofe, 
sonst  möss.  d.  Bürger  d.  Wasser  mit  vie- 
ler Beschwerde  entweder  aus  d.  Kanker 
oder  Sa  vc  holen.  Uu weit  dieser  Stadt,  in 
einer  angenehmen  Kbene,  liegt  der  soge- 
nannte Kottenhof,  Vuteua,  au  der  Sau 
und  seitwärts  die  Kanker,  1  St.v.Kraln- 
borg,  das  schöne  SChloss  Egg,  den  Baron 
von  Zois  gehörig,  Wald  und  Garten  da- 
bei, gewähren  die  grösste  Anmuth  imj 
Sommer.  Die  Gallerie  von  schönen  Ku- 
pferstichen im  Schlosse,  so  wie  über- 
haupt die  schön  möblirten  Zimmer,  sind| 
sehenswürdig.  Im  Jahre  1579  gehörte 
dieses  Schloss  sammt  der  Herschaft  den 
Freiherrn  Adam  von  Eck.  Damals  zogd. 
von  Krainhurg  vertriebene  exangelische 
Prediger  Bartholomäus  Knöfel,  sich  da- 
hin zurück,  und  hielt  daselbst  seine  Pre- 
digten. Diese  Stadt  war  eben  so  wie  Lai- 
hach und  die  umher  gelegenen  Orte,  im 
Jahre  1797  und  1805  von  deu  Franzosen 
besucht,  welche  erst  nach  dem  zu  Leo  Neu 
u.  Presburg  geschlossenen  Frieden  diese 
Orte  verliessen.  Man  findet  in  den  alten! 
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Schriftstellern  ,  dass  bereits  ums  Jahr 
1021  Markerafen  zu  Krainhurg  gewe- 
sen. —  1140  befand  sich  Engelbert  IV., 
1200  alter  Heinrich  von  Histcrreich  und 
1243  Mainbart,  Graf  vouGÖrz,  als  Mark- 
graf zu  Krainhurg,  an  der  Mündung  der 
Kanker  in  die  Save,  die  hier  schiffbar 
wird  ,  3  Meilen  von  Laibach.  Postamt 
mit:  .  . 

Jderga»,  Bakemlorl,  Bobouk,  Brey,  Dobrava.  Dm 
louk,  Onorje,  Egg,  Feikring,  Oker    und  Unter., 
Feickting ,  Ober-  und  Unter- .  Feieiritt  hei  p/r 
kendorr,    Fetlack,  Oker-  und  Unter-,  Feetn/tt, 
Oker-  ,ind  Unter- ,  Ft-eitkor,  Odkotetg ,  Qeorfien 
im  Ftlde,  Qorena  Sara,  Oorrne,  tloritocke.  Gört 
oekack  ,  Grad,  Hillen,  Hotfein,  Natenmaick,  Hin- 
ecke,  Hrrtitie,  Haje,  Jrtmma,  Jacerning,  /Hanl, 
Jodok  ,    Knmnek ,    kanker  ,  Oker-  und  Unter-, 
Kerecketetten,  Klan»,  Kokria,  Kralnburg,  Xrop/; 
Labore,  hakorlts,    l  autark,  l.etente,  Martini 
St.  bei  Kralnturg,  Martini  St.  bei  Ctirlnlte,  .Vaa- 
ke, Mickel  et, Ilten,  Mitterdorr,  Makm,  Mo/eeeberg. 

-*e,M.lckHe,Saktao,  Kendorr,  Mederfeld, 


OhtrMd,  Okroglo,  Orekegg,  Orekolle,  Ouerkieeke, 
Pangerecklts,  Pirkendorr,  Fink».  Fodnard,  Po- 
liwa,  Poeaue,  Pototke,  Poerkenlg,  Proecke,  Prm- 
datel ,  Printekau ,  Kandorr,  Fuppa,  Sallock  kf, 
Oorlttcka,  Sallock  bei  X  Irklack  ,  Sebille  ,  .St.fr, 
Stkrotentkurn,  Sltlekdorr,  Srakolle,  Srednaeaee 
Steinbuckl ,  Stermott  ,  Stereekeu,  Straecklecke, 
Strokatn  ,  Sur/in  ,  Tabor  ,  Tatins  .  Tenetieck, 
Terbaje,  Tcretenit,  Tkurn,  Trotta,  Tupmllterk, 
Vlriekekerg,  Ueckeuk ,  l  anolle  ,  tTaleark  ,  IPa- 
ecke  ,  Winklern  ,  Zeganee ,  Zkepulle,  Zirklack. 
Zlrtklterk,  /.wieckenrndeeer. 

Krainhurg;  ,  lllirien,  Laibacher  Kr., 
ein  Struerhrzirk,  mit  31  Steuergemein- 
den, 22743  Joche. 

Uralnrlien,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr., 
im  Miiterlechthal,  ein  zur  Ldgchto.  Her- 
sebaft  Ehrenberg  geh.  Weiter,  8]  St.  von 
Reuti. 

Krallte**,  lllirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  eiu  zur  Hersch.  Burgamt  Vi  lisch 
gehör. ,  am  Fosse  des  Krainberges  lieg. 
Dorf,  2JSt.  von  Villach. 

Kralnei  berir,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Weingeblrgxgegend,  sur 
Pfarrsgült  Gnass  dienstbar. 

Hralnerlsrh  Irirla,  lllirien,  Krain, 
Adelsb.  Kr.,  eine  Werb-Bevikt-Kom- 
missariat*-  II  r schuft  und  Bergstadt ;  s. 
ldrla. 

Kralfiliof,  Böhmen,  Klhogn.  Kr.,  eiu 
der  Hrsch.  Königsberg  geb.  Dorf  mit  ei- 
nem unweit  davon  stehenden  Jägerhause 
3^  St.  von  Eger. 
Hralnlch,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eioe  Weingehirgigegend  zur  Hrsch.  Me- 
rdingen dienstbar. 
Kralnseliltsa,  Steiermark,  CilMer 
Kr.,  eine  Gemeinde  des  Bzbs.  Ileifeustein 
Pfarre  St.  Peter  hei  Heichenegg ;  z.  Her- 
schafft Reifcnstein  u.  Stattenherg  dienst- 
bar, hat  50  Häus.  und  178  Einw.  Hier 
fiiesst  der  Arm  Na-Pototz,  und  ein  Arm 
der  flesana. 
Kralimchltzgraben  und  Dach, 
Steiermark,  CHI.  Kr.,  im  Bzk.  Reifen- 
stein, treibt  1  Hausmühle  iu  der  Gegend 
Moste. 
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Kraliiftk»  vorn,  nimm,  Kraln. 
Lall».  KrM  ritt  mr  Wh.  B.  Komm,  und 
Hrsch.  Welssenfels  gehör.  Dorf;  siehe 
Kronau. 


KraJ,  Siebenbürgen.  Nied.  Weisseul». 

Komt.;  siehe  AI.  Sx.  Kiralv. 
Krnj,  Siebenbürgen,  Maros.  Stuhl;  a. 
M.  Sz.  Klräly. 


HrainükaKOrza,  wind.  Vreuska-  KraJ,  Siebenbürgen,  Udvarhely.  Stuhl ; 
gorza  —  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine[    siehe  Sxent-Kiraly. 


Gemeinde  des  Bzks.  Dracheulmrg,  Pfr. 
Kautsch;  zur  lirsch.  Hörherg  dienstbar, 
'  hat  54  Uäus.  und  268  Ein  wohnern. 
Kralngzkoszello,  Uugaru,  Agra- 

mer  Oesp.,  ein  Praedium. 
HralnszkoMzello,  Ungarn,  I.  Ba- 
nal Qrena-Reg.  Bzk. ;  siehe  Degoj. 
Kritlntiehe,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 

Kr.,  eine  Stetiergemeinde  mit  744  Joch, 
kralnwerdu,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  l  \  HAus.  und  HO  ß., 
des  Bzks.  Oberlichtenwald,  Pfarre  und 
Grundhrsch.  lleirhenhurg,  au  der  Sottla, 
zur  lirsch.  Geyrach  mit  Getreid-,  Wein-, 
und  Sackzchend  pflichftj?,  l!  St.  v.  Hei- 
cheuhurg,  1 1  St.  v.  Lichtenwald,  10}  M. 
vou  Cilll. 

KralMltaeh,  Oest.  ohd.  K.,  Haasruck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm.  Aistersheim 
geh.  Dörfchen,  in  der  Hrsch.  Aistersheim 
nachGajipoltshofeu  gepfarrt,  5 
vou  Haag. 

Hralszko,  Ungarn,  ein  Welngtbirg  im 
Warasdiuer  Komitat. 

Krnlt,  eigeutl.  Kreut  —  Illirien,  Kärn- 
ten, Klagenfurt.  Kr.,  5  z.  Ldgrchthrsch. 
Glaneck  uud  Plarre  Klein  Set.  Veit  geh. 
Baiiemhihuer,  gegen  S.  nächst  Tigring, 
4  St.  v.  Klageufurt. 

Kralzka  Tetz,  Kroatien,  Warasd 
Gespan  ,  Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine  zur 
Gemeinde  Pluszka  geb.  Ortschaft  mit  5t 
Hflos.  und  276  Binw.  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  4  st.  von  Aeram. 

KraJ,  Uii/rar ii,  ein  Dorf  Im  Agram.  Ko- 
mitat  mit  35  HAus.  und  340  Einwohnern. 

krttj,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agram.  Ko 
mitat  mit  16Häus.  uud  170  Einwohnern. 

KraJ,  Kroatien,  diese,  der  Save,  Agra- 
mer Gespanach.,  hn  Gehtrgs-Bzk.,  eine 
zur  Hrsch.  Chahar  gehOr.,  nach  Gerovo 
eiugepf.  Ortschaft,  7  St.  von  Kiitme. 

KraJ,  Dal rn uii eii ,  Spalalo-Kr.,  Sign. 
Distr.,  ein  FUialdorf  der  Pfarre  Osoje, 
der  Hauplgem.  Sigu  einverleibt,  1  Migt. 
vou  Sosczi  uud  dem  Pfarrorte,  14  M.  v. 
Spalato. 

KraJ  ,  Dalmalien,  Zara  Kr.  und  Diatr., 
ein  Dorf  und  Filial  der  Pfarre  Pasman, 
als  Untergemeiude  zur  llauplgemeiude 
Zara-vecchia  gehör.,  unter  der  Pretur 
Zara  stehend,  auf  der  Insel  Pusman,  16 
AI.  vou  Zara. 

KraJ,  Siebenbürgen,  Thoreub.  Komt.; 
siebe  Gj  eres  Sz.  Kiraly. 


KraJ,  Siebenbürgen,  Csik. Stuhl;  siehe 

Szeut-Ktraly. 
Krajaeslaeha,  Slavonien,  Peterw. 
Geucralot,  Brod.  Grenz- lieg.  Bzk..  eine 
AMheiluug  des  Dorfe«  O.ivorcxe  mit  10 
HAus.  uud  80  Kiuwohuern. 
Krajani  pod,  orter  Kosharie  —  Il- 
lirien, Kraiu,  Neust.  Kr.,  ein  der  Wi». 
II.  Kom.  und  Grafschaft  Anersberg  geh. 
Dorf,  4  8t.  von  Sei.  Unrein. 
Krajeheveez,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Kreuz.  Komi,  mit  2«  HAus.  und  146  Ein- 
wohnern. . 
Krajcelrovle«,  Ungarn,  eine  unge- 
roltete  Watdttlrecke  im  Presburg.  Ko- 
milat. 

KraJ,  Ilognl  ,  D»lmatieo,  tlagusa 
Kr.,  Distr.  Hagusa-vecchia,  ein  Dörf- 
chen in  der  Pfarre  und  Hauptgemelode 
Plocitxe  am  Berge  Starbiue,  nahe  bei 
Gorgiu-Kraj  und  Alifrovichi,  J  j  M.  vou 
Casteluuovo,  8|  Af .  von  Hagusa. 
KraJ,  llolnl-,  Kroatien,  diese,  der 
Save,  Agram.  Gespan,  und  Bzk.,  eine 
Her achaft  und  Dorf  mit  36  HAus.  und 
250  Kinwoh.,  iu  der  Pfarre  St.  Anna  In 
Rozgo,  liegt  im  Gebirge,  tf  St.  von  Za- 
pressich. 

KraJ,  Dolnl-,  Ungarn,  Liccaner 

Greuz-Heg.  Bzk.;  siehe  St.  Hochus. 
Krajfalo,  Siebenbürgen,  Klauseub. 

Komt.;  siebe  Kirälyfalva. 
Hrajf'alou,  SiebenbOrgen,  Kokelb. 

Komt.;  siehe  Kirälyfalva. 
KraJ,  Corjtnl-.  Dalmatien,  Hasusa 
Kr.,  ein,  n  Ach  st  Dogni  Kraj  ond  dem 
Berge  Starbiue  liegendes,  zur  Hauptge- 
meiude  und  Pfarre  Plucilze  gek.  Dörfehen 
2  Migl.  v.  Castelnoovo,  9iM.  v.  Hagusa. 
KraJ  (iornl,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
19  HAus.  und  220  Kinwohn.  im  Agranter 
Kumiiat. 

Krajhalm»,  Siebenbürgen,  Ober 
Weisseuburg.  Komt.,  siehe  Kiral  y  baleta. 
Krajko,  Kraikova  —  Ungarn,  Arad. 
Gesp.,  ein  wal.  Dorf.  Filial  von  Laz. 
Magerer  Boden.  Mais-  und  Obstbau. 
Handel  mit  Stricken  und  Seileu  aus  Lin- 
denbast Cameralisch,  11}  St.  v.  Arad. 
KraJ  na,  Ungarn,  eine  freie  Gegend  im 

wal.illir.  Grenx-Heg.  Bezirk. 
Krajina,  Ungarn,  dieas.  der  Donau, 
Neutraer  Gespan.,  Vagh-Ujhel.  Bezk., 
ein  mit  einer  riet.  kath.  Lokalpfarre  und 
Kirche,  dann  Beihause  und  Seelsorger 
der  A.  C.  verselieu.  Dorf,  verschiedenen 


igin. 


ed  by  Google 


1189 


adel.  Familien  geh.,  «wischen  Bergen, 
hat  890  Haue,  und  Stft  Kinw.,  tj  M.  v. 
VAg-Ujhely,  6  8t.  von  Galgocs. 
Krajnm,  Ungarn ,  Bisenburg.  Gesp., 
elnsl.  Por/,  29  Häus.  und  1  St  meist  rk. 
Kinw.  Filial  von  Tessina.  Guter  Acker» 
boden  und  Wieswachs.  Viel  Weide  und 
Waldung.  Gehört  aar  Herschatt  Muraj- 
Szombath. 

firmjna  Illsjztra,  Ungarn,  diesseits 
der  Tbeiss,  Saros.  Gespan.,  Makovicx. 
Bäk.,  ein  Dorf  in  einem  Thale,  grenst 
an  Galuten  und  hat  eine  griech.  kathol. 
Kirche,  f  8t.  von  Also'-Komarnyik. 

Kr-aJ  na-eaarn«,  Ungarn,  diesseits 
der  Tbeiss,  Saros.  Gesp.,  Makovic/.er 
Bzk.,  ein  griech.  kath.  vou  Waldungen 
umgebenes  Dorf,  1  8t.  v.  Felaö-Orlich. 

lirajna  H  artlnka,  russ.  Martinska 
—  Ungarn,  diess.  der  Tbeiss ,  Berceh 
Gespausch.,  Felvidek.  Bsk.,  ein  russu 
xu  Munkacs  geh.,  nach  Feketepatak  ein- 
gepfarrtes  Dorf%  s wischen  Gebirgen, 
4  St.  vou  Nyiresfalva. 

Hrsjns  Polyana,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Saros.  Gespan.,  Makovicx 
Bzk.,  ein  dem  Grafen  Szirmay  geh.  kl 
Dorft  \  8t.  von  Also'-Komarnyik. 

Krajnm  Porubkt,  Ungarn,  diess. 
der  Tbeiss,  Saros.  Gesp.,  Makov.  Bzk., 
ein  griech.  kalb.  Dorf,  awiscben  Ber- 
gen an  der  Grenze  Galizien*,  |  St.  vou 
AlsöKomaruyik. 

MMjallttswa»,  Ungarn,  Marmaroser 
Komt.;  siehe  Mihälyka. 

Krajas  Its ,  SiebenbBrgen ,  Hnnyad. 
Gesp.,  ein  Dorf  mit  einer  griech.  unirt. 
Kirche  uod  106  Einw.  Post  Deva. 

Kr aj  n  o,  Bisatra  —  Ungarn,  Saros.  Ge- 
spanschaft, ein  rnssn.  Dorf  mit  Itl  Häu- 
aern  und  814  Einw.,  unfruchtbarer  Bo- 
den, doch  viele  Weiden  u.  Waldungen, 
an  der  galizischeu  Grenze  ,  }  8t.  von 
Komaruik. 

KraJnyertlUf,  Siebenbürgen;  siehe 
Kiräly-NeraetL 

Krtsjoyllifalva,  walach.  Zioszan  — 
Ungarn,  jens.  der  Theiss,  Bihar.  Gesp., 
Wardeiii.  Bzk.,  ein  zum  Gross  wardeiti. 
Domkapitel  geb.  walach.  Dorf,  mit  einer 
griech.  nicht  uuirten  Pfarre,  1}  St.  von 
Elesd. 

Krajuyltaead,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Bikarer  Gespausch.,  Belenyeser 
Bzk.,  ein  der  adel.  Familie  Derekasi  ge- 
hör, walach.  Dorf,  mit  einer  griech.  nicht 
uuirteu  Pfarre,  7  St.  vou  Grosswardein. 

Krajav6,  Ungarn,  ein  Ftus*,  im  wala- 
chiscb.  iiiirisch.  Grenz«  Regmts.  Bezirke, 

Krajava,  Ungarn.jens.  der  Theiss,  Bi- 
har. Gespansch.,  Szalont.  Bzk.,  ein  wal., 
zur  Hrsch.  Bei  gehör.  Dorf,  mit  41  Häus. 


nnd  *72  Einw.,  einer  griech.  nicht  unirt. 
Pfarre,  miltel massiger  Feldbau,  5  St.  von 
Szalonta. 

Kraja«*,  Globu  —  Ungarn,  wal.  lllir. 
Grenz-Regimeuts  Bezirk;  siehe Globu- 
Krajuva. 

Kraja)?*,  Siebenbürgen,  Nieder  Wels« 
senhurger  Gesp.;  siehe Kirälypatak. 

Krajowa,  Ungarn,  ein  rechtsuferiger 
Back  der  C'serua,  Im  walachischen  illl- 
riachen  Grens-Rgmts.  Bezirke. 

Krajoi*  Ire,  Galizieu,  JhsI.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Brxysk  gehörig.  Dörfern  Flusse 
Wystoka,  gegen  O.  nächst  Kowalowy, 
1  8t  von  Jaslo. 

Krajubela,  Siebenbürgen ,  Kezdier 
Stuhl ;  siehe  Bllefalva. 

KraVJuluJ,  DJalu-,  Siebenbürgen, 
Dobokaer  Gespanschaft,  ein  Berg,  auf 
einem,  den  Bach  Sajö  von  seinem  Kilial- 
baehe  Vdlye-Moguri  oder  die  Aue  schei- 
denden Höhensweige,  \\  8t.  von  fierläd. 

Kraka,  oder  Krake  —  Siebenbürgen; 
siehe  Karika. 

Krnkaberg,  Illlrien,  Unter  Kirnten, 
Klagenfurter  Kreis,  eine  zur  Landgrcbts. 
Kersch.  Hartneidstein  (8tephauer  Seite) 
gehör,  gegen  Süd.  am  Burgfr.  Mleiiiberg 
grenzende  Gemeinde,  6  bis  7  Stuud.  von 
Wolfsberg,  7  St.  von  Klagenfort. 

Krakau,  Illirieu,Ob.  Krain.  Laibacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Korn.  Stadt  Laibach 
gehörig.  Dorf  und  Vorstadt,  n&chst  dem 
kleinen  Bache  Gradaschza,  nach  Tyruau 
eingepfarrt.  Post  Laibach. 

Krakau,  Steiermark,  Judenhurg.  Kr., 
ein  N*/t*nfAal  der  Ran  teil,  in  welcher  die 
Krakauer  Gemeiude  mit  400  Rinder-,  30 
Pferden-,  400 Schafen-,  50  Schweinauf- 
trieb, und  sehr  grossem  Waldslande  aicb 
beiludet. 

Krakau,  Steiermark.  Judenborg.  Kr., 
ein  grosses,  dem  Wb.  B.  Korn,  und  Hrsch. 
Murau  geb.  Thai,  mit  3  Gemeinden,  näm- 
lich Krakaudorf,  Hiotermüllen,  od.  Ebne 
und  Schatten,  nach  Rauten  eingepf.,  liegt 
beim  Ursprünge  des  Rantenllusses,  9  8t. 
von  Uuamarkt. 

Krakau,  Siebenbürgen,  Nieder  Weis- 
senburg,Gespaiischafl ;  siehe  Krakko. 

Krakau ,  Krakow,  auch  Kraskow  — 
Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  Sä  H. 
und  168  deutschen  Kinw.,  hat  I  Pfarrkir- 
che zum  heiligen  Wenzel,  1  Pfarrei  und 
1  Schule,  s&mmtiich  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit  o.  1  Wirthsbaus,  { St.  süd- 
östlich liegt  der  hieher  konskrib.  Meler- 
bof  Neubof  mit  1  Schäferei.  Eingepfarrt 
sind,  die  Dörfer  Wehrowa,  Ober-Medel- 
sen,  Mirlkau  nnd  Krebram  mit  dem  Hofe 
Nassatitr,  am  Krakauer  Bache,  U  8t.  v\ 
Tciuitz. 
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Hrsk Andorf)  Steiermark, JiHenbur- 
ger  Kreis,  ein  zum  Wl».  II.  Kom.  Murau 
gehörig.,  im  Krackauthal  lieg.  Dor/,  mit 
92  Häus.  und  346  Ein  wohn.,  einer  Vika- 
rialkirche,  St.  Oswald  genannt,  98t.  von 
Unzmarkt. 

Hrakaiihlnlermulil,  Steiermark, 
Jndeuhnrg.  Kr.,  eine  Gem<huley  mit 75  II.] 
und  490  Biuwohu. ,  de«  llxks.  Murau,! 
Pfarre  Hauten;  cur  Hrsch.  Murait,  Gop-j 
plsbach  und  Klrchengölt  Set.  Oswald 
dienstbar. 

Urakauichatten,  Steiermark,  Ju- 
denhurg.  Kr.,  eine  Gemeinde,  mit 45  Häu- 
sern und  150  Einwohu  ,  den  llzks.  Mtiran, 
Pfarre  Hanten  ;  zur  Hrsch.  Puchs,  Hain- 
felden  und  Forchtensleiu  dienstbar.  Iu 
dieser  Gegend  Messt  der  Haiituerbach, 
dus  Jelerichhackel  und  üorferbachel. 

Hraklnf,  Oest.  nnt.  der  Uns,  V.  0.  M. 
B.,  ein  der  Hrsch.  Persenheug  unlerthän. 
Dorf,  mit  12  Häus.  und  60  Kinwokn., un- 
weit Auralsberg,  zu  welchem  Amte  es 
gehört,  S  St.  von  Kemmeibach. 

Hraklng  und  KnxrlMilorf  an 
der  5Krll  ,  Oest.  mit.  d.  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  2  dem  Burgerspilal  in  Tu  In 
unterlhän.  Gemeinden,  mit  6  Hans,  und 
49  Einwohu,  welche  eigentlich  unter 
die  Oorfobrigkeiten  Königstädten  n.  Ha- 
poldenkircheu  gehör. ,  3  St.  von  Sieg- 
hardskirchen. 

KrakkOt  Krakau,  Krikeu  —  Sieben- 
heuhürgeii,  Nied.  Weixsenhurg.  Gesp., 
Nied.  Kr.  und  Magyar-Igen.  ßesk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  geh.  ungar.  wal. 
Dorf  mit  einer  reformirten  und  «riech, 
nicht  uuirlen  Pfarre  von  vielen  Wein- 
garten nud  grossen  Waldungen  umge- 
ben, hat  1233  Kinw.,  2  St.  von  Tövis. 

Hrako,  Ungarn,  diess.  der  Donau,; 
Neograd.  Gcspausch. ,  Szer»en.  Be?.k., 
ein  Wirlhshavs  und  Gut  im  Terrain  de« 
Praedium  Kis-Kalud,  dem  Freih.  v.  Bod- 
maniezky  u.  mehren  adel.  Familien  geh. 
in  der  Pfarre  Srfs-Hartyän,  ostw.  nahe 
an  dem  Praedium  tljlak ,  3]  Meile  von 
Szakall. 

Hrako,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Houlh.  Gespansch.,  Kathens.  Bzk.,  ein 
Wirtkshavs  im  Värsan.  Terrain. 

Hrakö,  Kraken  -  Ungarn,  Mitt.  Szol- 
uoker  Gespansch.;  siehe  Karika. 

Hrakö,  Ungarn,  eiue  Puszta  m\t  10  H 
und89Eiuw.  im  Neograd.  Koutitat. 

Hrako  Tel  ,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 

zum  fürstl.  Hofgericht  BrUen  gehörige.» 

tiihtoss  auf  einer  Anhöhe,  zwischen  d. 

Hienz-  uud  Eysackflusse.  Post  Drixen. 
Hrakorlee,  Mähren,  Olm.  Kr.;  siehe 

Krokersdorf. 


Hrakovan,  Krakovauy  —  Ungarn, 
dicss.  der  Donau,  Neulr.  Gespauachaft, 
Vagh-Ujhel.  Bzk.,  ein  mit  einer  eigenen 
Pfarre  versehenes,  dem  Neutraer  Bis- 
thum geh.  am  Auslusse  der  Dudvagh  lie- 
gendes Dorf  mit  98  Häus.  uud  681  Ein  w., 

1  St.  von  Pöstyen,  4}  St.  von  Galgocz. 
Hrakovnek,  Hlirien,  Krain,  Neust. 

Kreis,  die  krainerische  Benennung  der 
Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Kroisenbach. 

Krakow,  Krakowec,  Krokoweo  In  4. 
Landessprache  und  selbst  in  Urkundeu 
auch  Holhschloss  genannt  —  Böhmen, 
Hitkou.  Kr.,  eine  VetUt  westnordwärts 
auf  der  Hrsch.  Horkan  (Ilorschkau)  auf 
einem  beträchtlich  steilen  Felsen,  der  v. 
Nordost  gegen  Sudwest  sich  erstreckt, 
und  einen  zwar  schmalen  doch  ziemlich 
laugen  uud  flachen  Höchen  bildet.  Das 
Scbloss  selbst  ist  von  der  übrigen  Ober- 
fläche dorch  einen,  der  Breite  nach  ge- 
führten, tiefen  und  breiten  Graben  abge- 
schnitten, Uber  welchen  eine  hölzerne 
auf  steinernen  Pfeilern  ruhende  BrfiHce 
führt,  Genaue  Bestimmung  seiner  Figor 
ist  höchst  misslich.  Es  bestand  wahr- 
scheinlich Anfangs  in  einem  länglichten 
Viereck,  dessen  untere  Enden  etwas  ab- 
gestumpft wurden,  doch  nachmalige  An- 
baue machten  es  zu  einem  ziemlich  nnre- 
geiniHssigen  Viereck.  Die  Lange  des- 
selben i*t  auswendig  21 J  Klarier,  seine 
Breite  1«  Klafter.  Der  innere  Platz  15 
Klafter  lang  und  ?|  Klafter  breit.  E«  hat 
drei  Stockwerke;  die  Mauern  des  erstem 
sind  acht  Fuss  dich ;  die  Höhe  derselben 
und  des rundenThurmrs  betrügt  42  Schuh 
Die  Brücke  hält  14  Klafter  in  der  LAnge, 
und  8  in  der  Breite,  ?  AI.  von  Prag. 

Krakow,  Böhmen,  Hakon.  Kr.,  ein 
Dorf  zv-m  Gulellorzkaa  geh.,  liegt  hinter 
Horzknu,  hat  42  Häus.  mit  310  Binw., 
na«  b  Tsi  hislay  (Hrsch.  Kric)  eingepf.  u. 
hall  ohrigk.Meierhof,  1  do.  Schäferei 
uud  1  Wirthshaus,  1JSI.  von  Slabets. 

Krakowall ,  Bönnien  ,  Chrud.  Kreis, 
ein  der  Kamnierai  hrsch.  Pardubiti  geh. 
Vor J  mW  38  Häus.  und  443  Einwoh.,  ist 
nach  Etbe-Teitiilz  eingepf.  und  hat  1  Fi- 
lialfchuleuud  1  Försterswohnung.  Auch 
besteht  hier  seit  17*5  ein  akatbolisches 
Bethaus  (belvet.  Conf.)  mit  einer  Pu- 
storswohnung,  I  St.  von  Elhe-Teinila, 

2  St.  von  Kolin,  6  Sl.  von  Pardubitz, 
lirakonrzlez,  Böhmen,  Budw.  Kr., 

ein  Dorf  zum  Gute  Bzy  und  Pfarre  Zinu- 

tilz,  I]  St.  von  Moldautcin. 
Hrakvweli,  Mähren,  Brünner  Kr., 

ein  ehemaliges  Dorf  zur  Hrsch.  Wischau 

geh.  war  schou  im  Jahre  1465  öde. 
kraknuelz,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein 

mit  der  Hrsch.  Czech  verbundenes  Gut 
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uud  Dorf  mit  einem  Schlösse,  Hräuhause  Krall  Iii,  ritearn,  diesseits  der  üouau, 
and  Meierhof«,  im  Gebirge  gegen  Osleu !  Sohl.  Gespanschafl,  Unt.  Bzk.,  ein  slow, 
nächst  Nu. oischt,  bat  41  Häus.  und  302  j  Dorf,  mit  tÖHäus.  uud  184  Kinw.,  der  k. 
Kinw.,  4  81.  von  Olniölz.  |    Neneohler  Bergkammer  gehör.,  nach  Ta- 

koweli,  llotli-,  Böhmen,  IIa-    jovaeiugpf.,  unter  dem  Gebirge,  nicht 
kouitzer  Kr.,  ein  Schlot*  uud  Dorf  zum  j    weit  vou  Tajova,  1  £  St.  von  Neusohl. 
Gut  Horzkau  geh. ;  siehe  llothschlose.    j  Krallaetllil,  Itlirien,  Kraiu,  Adelsb. 
Kraltotvlre,  Galizien,   Pr/.emysler     Kr.,  ein  Berg,  665  \V.  Kluft,  hoch. 

Kr.,  eine  Herxchaft  und  Markt  mit  ei-  Krallt«,  Mähren, Olm.  Kreis,  eine  Wör- 
nern schönen  Schloaae,  awischeo  Za-  tchaft  und  Markt,  mit  1 10  Hausern  und 
leska  Wola  and  Jaworow.  |    900  Kinw.,  einer  eigenen  Pfarre  u.  Land- 

krakonlee,  Galizien,  Rzesz.  Kreis,  dechanlei  und  einem  Schlosse,  zwischen 
ein  xurHrsch.  Niako  geh.  Dorf,  14  St.  Prossuitz  uud  Tobitschau,  1  Stunde  vou 
vou  llzeszow.  Prosauitz. 
Hrakowika  Uaeh,  Galizien,  Sam-  Krallta,  Mlhreu,  Olm.  Kr.,  ein  Steuer- 
bor.  Kr.,  entspringt  bei  Stary  Jazow,  he  ]  6e*/rA-,mit3  Steuergeaeiuden  1489  Joch, 
rührt  Krakowice,  flllt  bei  La/y  in  die  Krallt«,  Mähren,  Zuaim.  Kr.,  ein  Dörf, 


Wyezuia. 

Kraltoivtaelilis »  Krakoweice  — 
Böhmen,  Bodw.  Kr.,  eiu  Dörfchen,  mit 
7  Häua.  und  46  Bin  wohn.,  nach  Schimu- 
tltseingpf.,  7J  St.  von  Wittingau. 

KraUaa,  Almas  -  Ungarn,  Krasaov.  Ge- 
spanschaft, ein  Berg. 

Krakuaiowlee ,  Galizien,  nochula. 
Kr.,  ein  cum  Gute  Wiarowice  geh.  Dorf, 
nächst  Cichawa,  {  St.  von  Gdow. 

14 rat,  Krat  —  Höhnten,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dörfrhen  dem  Gute  Uuter-Kruupen,  1 8t. 
vou  Deutsch- llrod. 

Kral»  auch  Kralowea  genannt  —  BÖh- 
men,  llakonitz.  Kr.,  ein  Dörfchen  mit  ei- 
nem Forethauae,  wohin  ea  kouakrih.  ist, 
90  Min.  von  Swata. 

Kraletz,  Mähreu,  Olm.  Kr.,  die  Benen- 
nung deaznr  Hrach.  Johrnsdorf  gehörig. 
Orte*  Ktfnigsgrund,  mit  12  Häusern  uud 
1 19  Bin w. ;  siehe  Köuigsgrund. 

Kralleakv,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Urach.  Petechkau;  siehe  Kra- 
litz,  Klein-. 

Krall  eva-Vrll  Ii  a  ,  Slavonieu,  Pe- 
terwardein.  Generaist,  ein  zum  Gradis- 
kau.  Grenz-Hgmls.  Bzk.  Nro.  VIII.  geh. 


mit  55  Häus.  uud  450  Kinw.,  zur  Kersch. 
Nainiescht,  mit  einer  Kilialkirche,  nahe 
bei  Namiescht  gelegen,  ist  durch  die  vou 
d.  Grafen  Karl  Zierotiu  im  16.  Jahrhun- 
dert hier  angelegte  Buchdruckerei  in  der 
Bu>  hdruckereigeschichte  berühmt.  Von 
d.  merkwürdig.  Kralitzer  Bibel  in  6  Bäu- 
deu  aind  wohl  noch  hier  und  da,  eher  noch 
in  Ungarn  (hei  Protestant.  Predigern  uu- 
ter  den  Slowaken),  als  in  Böhmen  und 
Mähren  ein/.elneTheile  u.  diese  nur  man- 
gelhaft anzutreffen,  complelte  Exemplare 
aind  von  der  höchsten  Seltenheit  uud  mir 
mehr  in  den  Uuiversiläts- Bibliotheken 
zu  Prag  und  Olmfit/,  in  der  Hofhiliolhek 
zu  Wien,  in  der  Bihelsamniluug  des  Kö- 
nigs vou  Wurtemherg  in  Stuttgart,  u.  zu 
Lucca  in  der  Bibliothek  dea  jetzt  regie- 
renden Herzogs,  von  diesem  selbst  in 
Wien  erkauft,  zu  Anden.  Daa  herrliche 
Kxemplar  der  Cerroniacben  Bibliothek 
befindet  sich  gegenwärtig  in  England, 
»i  St.  vou  Gross- Bilescb. 
Krall tm,  Böhmen,  Klatlau.  Kr.,  ein  einz. 
Meierhof,  der  Hersch.  Planitz,  liegt  am 
Kusse  d.  Waldes  IJuzrakow,  nächst  dem 


Üurfo  Kwaaetilz,  2|  St.  vou  Klatlau. 
Dorf  m\i  48  Häusern,  einem  verfalleneu  Kralläa,  dirosN-,  Böhmen,  Czaslau. 
Schlosse  uud  4  Mahlmflhleu,  war  vor  AI-  j  Kr.,  eiu  der  Hrach.  Petschkaugeh.  Dorf, 
tera  eine  prächtige  Stadt,  I J  Stuude  von  neben  dem  Dorfe  Kleiu-Kralitz,  4)  St.  v. 
Novzka.  Koliu. 
KrallrveliaiiJ,  Kroatien, Militär Bt-jKralltse,  Klein-,  Kraliritky  -  Bölt- 
nal- Grenze,  eiu  zum  1.  Banal  Ureuz-  tuen,  Czaslau.  Kr.,  eiu  der  Hrach.  Petseh- 
Regmts.  Bzk.  Nro.  X.  gehörig.  Dorf,  mit  kau  geh.  Dorf,  an  dem  Dorfe  Grosa-I 
14  Häusern,  welches  einem  Bezirke  den 
Namen  gibt,  liegt  iu  einem  Tha!e,au  der 
Strasse ,  4  Stunden  vou  Glina. 
Kralllt,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Slaupno  gehör.  Dorf,  mit  29  Häus. 
und  207  Eiu  w.,  davon  gehört  I  Haus  zum 
Gute  Neu-Bidschow,  hat  I  Wirthshaus, 
I  Schmiede,  1  Mahl-  u.  BrettmOhle,  1  Jä 
gerhaus  u.  1  Kaaaugarleu,  nach  Mellit- 
schaneingepf.,  \  St.  von  Neu-Bidschow, 
X  St.  vou  Slaupno,  2*  St.  vou  Cblmnetz. 


Illz  liegend,  4|  St.  von  Koliu. 

Kralltsrk,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  eiu 
Do'/miteiuer  Kirche,  der  Urach.  Petach- 
kau,« St.  von  Malleschau. 

Kraijevez,  Ungarn,  Warasd.  Kreutz. 
Grenz- Regiments  Bezirk,  ein  Dorf  mit 
10  Häus.,  3  St.  vouBellovar. 

Kraljavo,  Kralycvo  —  Ungarn,  eine 
Kirche  im  Broder  Greuz-Hegtmeula  Be- 
zirk. 
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Kralto»  wind.  Kallech  -  Steiermark, 

Cill.Kr.,  eine  Gemeinde  mit  18  Häus.  u. 
34  Kinw.,  des  Bezirks  Salloch,  Pfarre 
Set.  Ilgen,  zur  Hrsch.  Neucilli  u.  Scbön- 
aleiudieuathar. 

Kralled,  Gest,  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
ein  einzelnes,  zur  Hrsch.  Ulmerfeld  geh. 
Ilauemhaus,  hinter  Sauet  Leonhard  am 
Waide,  4J  St.  voo  Anislädlen. 

Krallelaen,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  einzelnes  Hauernham  u.  Klein- 
kÖHsltr,  der  Herschafl  Ulmerfeld  unter- 
tänig, hinter  Handeck,  3  St.  vou  Kem- 
melbach. 

Krallen,  Krallo  -  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  l\  Häus.  und  198  Ein- 
wohnern, von  welchen  2  Häuser  zur 
Hrsch.  Nettolitz  gehören ;  nach  Frauen- 
ihal  (Hrsch.  Krumati)  eingepf. ;  dazu  ist 
eine  abseitige  Mfllite  mit  Oeblpresse  und 
dieSiusohicbteKatxenberg,  3  Nr.,  kon- 
skribirt,  an  weit  östlich  vom  Goldbache, 
t|  St.  voo  Libiegitz. 

Krallem,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein 
in  dem  Plleggrchte.  Schärding  lieg.,  der 
Hrsch.  8cbwendt  geh.,  nach  Andorf  eiu- 
gepf.  Dorf,  1|  St.  von  Sieithard ing. 

Krallerwinkl,  Oest. ob  d.E.,  Salz- 
borgerKr.,  eine  zum  Pflggcht.  Saalfel- 
den  (im  Gehirgslande  Piuzgau)  gehörige, 
aua  neun  Einöden  im  Seiteuthale  der 
Uralau  bestehende  OrUckaft,  des  Vika- 
riais  Alm,  mit  einer  Mühie,  * j  St.  vou 
Saalfeldeu. 

Krallafken,  Königstrov  —  Steier- 
mark, Marburger  Kr.,  ein  in  dorn  Wb. 
Bzk.  Kom.  Schachenlhuru  liegend.,  der 
Hrsch.  Ober- Rad kersbura  unterlhäniges 
Dorf  von  34  Häusern  und  147  Bin  wohn 
2J  St.  von  Badkersburg,  4  St.  von  Kh- 
renbauseu. 

Krala,  Böhmen,  Prachiu.  Kr.,  ein  der 
Herschafl  Liebiegitz  geb.  Dorf,  S  St.  v. 
Prachatits. 

Kraln,  Böhmen,  Bud weiser  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Krumaugeh.,  5  St.  von 
Bud  weis. 

HralO^ea  ,  Kralowa  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Sohl.  Gespansch.,  Unt. 
Bzk.,  ein  slow.,  den  Grafen  Tel eki  geh. 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Kirche  ver- 
sehenes Dorf  von  4t  H&us.  und  SSO  rk. 
und  evang.  Binw.,  am  südlichen  Bude 
des  Sohler  Komitats,  au  der  Grenze  des 
Uonlh.  Komitats,  1  St 
von  Schemuicz. 

Kraloea,  AI»o-, 

veez  —  Ungarn,  Szalader  Gespaosch., 
»In  Dorf, 

Kraloes,  Feloo-,  Gornyi  Kralye- 
vecs  —  Uugarn,  Szalader  G es panaoh., 

ein  Dorf. 


v.  Karpoua,  3]  MI 
Dolnyi  Kralye- 


Kralefiotv,  Mühren,  IglaaerKr.,  ein 
zur  Hrsch.  Pirnitz  geb.  Dorf  von  39  Häu*. 
und  236  Binw. ,  mit  einer  Filialkirche 
an  der  Kommersialstrasse  uach  Bräun 
unweit  Trebitsch,  3  81.  vou  Strannem. 

kralova,  Ungarn,  Presb. Gespan,;  s. 
Modor-Kiralyfa. 

Kralova,  Ungarn,  Sohl.  Gesp.;  siehe 
Kirälyfalva. 

Kralova,  Uugarn,  Neutraer  Gesp.;  a. 
Kirälyfalva. 

Kralovahola,  Klralyhegy,  Königs- 
berg  —  Uugarn,  eiu  Berg  im  Lyplauer 
und  Gömörcr  Komilat. 

Kralovam,  Uugarn, Treulsch. Gesp.  ; 
s.  Orietoma. 

Kralovan,  Uugarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Arva.  Gespansch.,  Kubin.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  59  Häus.  und  416evaugel. 
Einw.,  der  Kamtneral-  Herschafl  Arva 
geh. ,  nach  Sstaukoväriy  (im  Lop  tauer 
Komilate)  eingepf..  Bin  kehrhaus,  Lan- 
dungsplatz für  alle  Flösse  der  oberit 
Gegend  d.  Komitats,  Holxhaudel,  Wal- 
dungen, in  welchen  viele  Bären  und 
Bebe  geschossen  werden,  Forelienfang, 
am  Einflüsse  des  Arvaflusses  in  die 
Waats,  zwischen  hohen  Gebirgen,  so 
dass  vom  1.  December  bis  Ende  Mär/,  das 
Dorf  vou  der  Soune  nicht  beschieueu 
wird,  an  der  Grenze  des  Thuroczer  und 
Liptauer  Komitats,  4  St.  v.  Alsö-Kubiu, 
7  St.  von  Bosemberg. 

Kralova»  Nova-,  Ungarn,  diesaeita 
der  Donau,  Suhler Gespansch.,  Unter. 
Bzk.,  eine  slowakische,  neu  angelegte 
Kolonie,  zur  Herschaft Schloaa  Zolyosa 
gehör.,  nach  Dobronyiva  eingepf.,  mit 
einer  1809  errichteten  Gewehrbeataud- 
theil-  und  Säbelkliugenfabrik,  vou  wel- 
cher auch  Abiheilungen  im  Ferdinand- 
thale  und  im  Dö rfcheu  KostfDhrersdurf 
beslebeu,  und  eiuer  Fabrik  von  Kiseu- 
kochgeschirr ,  zwischen  Waldungen, 
unweit  Dobra  vi,  3|  St.  vou  Bucsa. 

Kralovany-Sstrana,  —  Ungarn, 
Liplauer  Gespansch.;  a.  Klräly-Szent- 
Kereszu 

Kralovemo»  Ungarn,  Ahaujv.  Gesp.; 
a.  Kiraly-Nep. 

Kralovees»  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss ,  Temesvar.  Gespansch.,  Lippa. 
Bzk.,  ein  russniak.,  zum  Bentamte  Ile- 
kas  geh.  Kammeraldorf  von  120  Häus. 
uud  665  Eiuw.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirteu  Pfarre,  liegt  awiacheu  den  Ort- 
schaften Thee's,  Sztanszova  uud  Petro- 
va-Szella,  1  St.  vouBekas.  . 

Kralovjan,  Ungarn,  Liptau.  Gespan- 
aebaft,  eiue  Puszla  mit  6  Uäuseru  und 
46  Binw. 

Kralour  9  Böbmeu  ,  Bcrauner  Kr.,  ein 


Digitized  by  Google 


IIOI 


Dorf  tot  Urach.  Chhtmetz  gehör,  ;  siebe 
Naleaich. 

Krmlow ,  Böhmen  ,  Berauuer  Kr.,  ein 
Berg,  271»  Kues  hoch. 

lirmiow,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
znr  Hersch.  Huugarisch-Brod  gehöriger, 
|  S  unde  von  dieser  Stadt  au  der  nach 
Ranow  führenden  Kommersial-Strassc 
lieg,  einsrhicbliger  MeLrhof,  j  St.  von 
Uuug.  Brod. 

Ürmlotv,  Mahren,  Hrad.  Kr.,  eine  kahle 
Anhöhe,  107  Wr.  Klft.  hoch. 

Krmlmitalihe»*»»,  Böhmen,  Pra«hin. 
Kr.,  «in  Dorf  von  5t  Häus.  uud  379  Ein- 
wohnern, nach  Allsallel  eingepf.,  liegt 
Hm  Teiche  Hodcgowsky,  1  Stunde  vou 
Worlik. 

KralaMawM,  Mähren,  oiutötz.  Kr., 

ein  Dorf  nur  Mersch.  Auasee  geb.;  siehe 

köuusloseu. 
Krmlow  Berg,  Böhme»,  Berauu.Kr., 

t070  Fuss  hoch,  heiSedlec*. 
Hralowee  ,  Ungarn,  Sohl.  Gesp. ;  s. 

Kralocz. 

Krmlowee,  Ungarn,  Neutr.Gesp.  j  s. 
Kiralyi. 

Hralonets,  Köuigswald  —  Böhmen, 
Buiulau.  Kr.,  ein  Jägerhaus  der  Hersch. 
Meinik. 

Hralowei,  Mähren,  Zuaim. Kr.,  eine 
einschichtige  Mühle  zur  Hersch.  Jaro- 
meriU  am  Bache  Jaromierzicika,  IJSt. 
vooBudwita. 

Mrmlo  wiese*,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Braudels  geh.;  siehe 
Köuigsdorf. 

Kr»l«fvl  dwur  mit  der  Einschichte 
Iilttohlitw,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
•I«  Dorf  der  Hrsob.  Köuigshof  u.  Pfarre 
Potschapl. 

Umlo wltx,  Böhmen,  Rakonilser  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Wrana  uuterthäuig.  Dorf 
von  38  Haus,  uud  343  Kinn  .,  nach  Kwi- 
lilseingepf.,  bat  I  Wirthsbaus  u.2  Mäh- 
len,  worunter  1  mit  Brettsäge ,  1|  St.  v. 
Wraua,  l  St.  von  Schlan.  . 

M.rale>wftB,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Auriiuiowes  geh.  Dorf  von 
34  Häus.  und  326  Kiuw.,  nach  Au  rfcin  io- 
weseingepf.,  hat  t  Filialkirche  zur  hei- 
ligen Margaretha,  t  obrigkeitl.  Meier- 
bof,  1  Muhle  uud  1  Wirthsbaus.  Die 
nordwärts  am  Dorfe  auf  einer  Auhöhe, 
gelegene  Kirche  hatte  1384  einen  eige- 
nen Pfarrer  nnd  ist  1740  von  der  Herzo- 
gin» Maria  Theresia  von  Sa voyeu  ueul 
gebaut  worden,  liegt  an  eiuem  kleinen 
Bache,  }  St.  vou  AuHnowes,  1  St.  von 
Biechowitz. 

iiraloHUi,  Kralowicze,  Cyuadro- 
wy  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eined.  Her- 
schaft Plass  uuterlb.  Stadt,  mit  383  H. 


und  1636  Einw.,  in  einem  seichten  Thüle 
iu  hoher,  ander  Nordseite  bergiger  Ge- 
gend. Hier  ist  I  Pfarrkirche  au  den  hei- 
ligen Aposteln  Petrus  und  Paulus;  sie 
wird  in  den  Errichluugsbiicbern  vom 
Jahre  1384  als  Pfarrkircheerwähnt;  das 
jeUige  Gebäude  ist  im  Jahre  1381  von 
Florian  Griesbeck  erbaut  worden ;  sie 
steht  sammt  der  Pfarrei  und  der  Schule 
vou  3  Klassen  uut.  hrschafll.  Patronate. 
Als  Merkwördigkeit  mag  hier  die  Gruft 
der  Familie  Griesbeck ,  welche  lange 
Zeit  bis  zur  Schlacht  am  Weissen  Berge 
im  Besitze  der  Sta  ll  Kralowitz  war,  er- 
wähnt werdeu;  es  finde»  sich  iu  dieser 
Gruft  16  wohlerhaltene  Leichname  aus 
dieser  Familie,  welche,  wie  es  scheiut, 
nicht  durch  Einhalsamiruug,  sondern 
wahrscheinlich  durch  die  sehr  trockene 
luftige  Lage  der  Gruft  der  Verwesung 
enlgiugeu.  Die  Stadt  hat  einen  regu- 
lirlen  Magistrat ;  die  Sladtgemeinde  be- 
sitz das  Itathhaus,  1  Bräuhaus  (auf  18 
Fass),  das  Hecht  Branntweinbrennerei, 
1  emphyt.  Meierhof,  d.  Gemei  .dewirths- 
haus  und  3  Mühlen,  welche  in  einiger 
Entfernung  oberhalb  und  unterhalt)  der 
Stadt  liegen,  dann  sind  hier  noch  zwei 
Wirthsbäuser.  Die  Uersohaft  besitzt  hier 
1  Meierhof,  das  Schlösset  (Zamek)  ge- 
nannt u.  1  Mühle.  Die  Kinw.  nähren  sich 
grössteulheils  von  der  L -ludwirlhschaft 
und  Viehsucht,  1|  St.  von  Plass,  6  St.  vou 
Pilsen.  Postamt. 
Kralowlts  f  Ober-,  Horny  Kralo- 
wicze —  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein  Qut 
und  Dorf,  mit  140  Häus.  und  440  Kiuw., 
einem  Meierhofe,  am  Seelauerflosse,  8  St. 
vou  Steckeu, 
KrmlmwI'B,  Unter-,  Kralowicze 
Dolny  —  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,  ein 
Städtchen,  mit  160näus.uud  700  Eiuw., 
einer  Dechautei,  der  Hersch.  Martinitz 
unterthäu  ,  liegt  em  Zellwkaflusse,  8  St. 
von  Steckeu. 
Krtzlo»  Iis»,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
eins.  Wirthshaut,  der  Hersch.  Schwarz- 
kosteletz,  \  St.  v.  Kaurzim. 
Krmlowl&m,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  GlueU  gehör. Meierhof,  4|  St. 
vou  Zditz. 

Hralouka,  Böhmen,  Beraun. Kr.,  eiu 
aum  Gute  Slap  geh.  Dorf,  liegt  a wi scheu 
dem  Dorfe  Slap,  gegeu  Nord,  nnd  Kleln- 
Letschitz, geg.  West.,  2]  St.  v.  Beraun. 
Hralowna,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  eiu 
Dorf,  mit  13  Häus.  uud  69  Kiuw.,  nach 
Neustupow  eingepf.,  hat  eiu  Wirthahaus, 
|  81.  vou  Wlckowitz. 
KrmlewnlllriMlees,  Böhmen,  Kö- 
niggr.  Kr.,  eine  Stadt  und  Festung  ;  siehe 
Köuiggräl*. 


Digitized  by  Google 


119* 


Kralotvalta  Lhota,  Ungarn,  Lipt. 

Gespauscb, ;  siehe  Lehota  fctrafy. 
Kralo%\«Ur  Iitiblle,  UiiRam,  Lipt. 

Gespauschaft  j  siehe  Luhelle  Kiraly. 
KralotoBke-Stranany  ,  Ungarn; 

Liptauer  Gespanschaft;  siehe  8zeutke- 

reszt. 

Hrnloifsko,  Böhmen,  Bun/Iau.  Kreis, 
ein  Jäyerhaus,det Hrsch.  Meluik  ;  siehe 
KÖuigswald. 

ItraloviKtwy,  Böhmen,  Kaurzim  Kr., 
ein  Dörfchen,  zum  Gute  Lholka,  i\  St. 
von  Plauian. 

Ii  ralo  wy^lleatetz,  Böhmen,  Bidsch. 
Kr.,  ein  Städtchen,  der  Hrsch.  Dimoknr; 
siebe  Königstadtl. 

MLralup«  Kralupp  —  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
ein  der  Herscbaft  Hageusdorf  gehöriges 
Städtchen,  mit  14«  Hius.  uud  680  Kinw., 
einer  Pfarre,  einer  Alaun  und  Steinkoh- 
leuzeche  nebst  8auerhruunen,  liegt  am 
8aul>ache  hart  unter  dem  Dorfe  Hagens- 
dorf, 1  \  8t.  von  Komotliau. 

I&ralup,  Böhmen,  Hakou.  Kr.,  ein  zun 
Gute  Tursko  gehörig.  Dorf,  mit  «2  Haus, 
uud  173  Kiuwoh.,  nach  Miuitz  (Herscbaft 
Miihlhauseu)  eingpf.,  hat  I  Wirlhshaus, 
1  Mühle  am  Bache  und  J  8t.  abseits  1  ob- 
rigkeitliche Hegerwohuuug,  links  au  der 
Moldau,  wo  der  Zakolauer  Bach  mündet, 
1  i  8t.  vou  Tursko,  4  8tuudeu  von  8trie- 
dokluk. 

kralun  Dnur,  Böhmen,  Köuiggrätz. 
Kreis,  eiue  Letbgediuystadt;  siehe  Kö- 

uigshof. 

Hraluif  Hradeez,  Böhmen,  König- 
grälz.Kr.,eiueS(iirf(uud  Festung',  stehe 
Königgrätz. 

ftralu«*  .Tlentee,  Böhmen ;  siehe  Kö- 1 
nigsludtl. 

Kralye%a  vellka,  Kraljeva  velika 
—  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  18t  Haus,  und 
919  Ein w.,  im  Gradtskauer  Greuz-ltegi- 
meuts  Bezirke. 

Kral?  evrhanl,  Kralyevesatii  -  Un- 
garn, ein  Dorf  mit  17  Häus.  und  «34  Ein- 
wohnern, im  1.  Banal  Grenz-llegimeuts 
Bezirks. 

ltralyevcze,  Kirälyfalva  —  Slavo- 
nieu,  8yrm.Gespauscb.,  Humeus.  Bzk., 
eiue  xur  Hrsch.  Huma  gehör.  Ortschuft, 
mit  133  Häus.  und  1074  Einwohn.,  einer 
griech.  Pfarre,  \  St.  von  Huma. 

Hralyeveezt  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf,  mit  89  Häusern  uud  820  Bin« 
wohueru. 

Hralyevecz,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf,  mit  29  Häusern  und  «31  Ein- 
wohnern. 

llralyevecz  ,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespauschaft,  im  Bzk.  8t. 
Johann,  eiue  dem  Üomkapitol  zu  Agram 


gehörige,  nach  Czerie  oiugepfarrte  Ort- 
schaß, mit  48  Häus.  und  416  Kinw.,  1  St. 
vou  Dugo-Saello. 
Kralyeveez  *  Kroatien,  Warasdiner 
Gespauschafl,  Ober  Zagoriau.  Bzk.,  ein 
zur  Hersch.  Chaszavar  gehöriges  Dorf, 
mit  76  Räus.  uud  3S0  Biuw.,  einer  eige- 
nen Pfarre  uud  einem  Dreissigstamte, 
liegt  am  Szutta  Flusse,  4  Stunden  vou 
Agram. 

HLraljrevees,  Ungarn,  ein  Praedium 

mit  7  Häus.  und  31  Biuw.  im  Warasdi- 
ner Komitat. 

Kralyevees,  Kroatien,  Warasdiner 
Gereratat,  eiue  zum  Kreutz.  Grenz-Heg. 
Bzk.  Nr.  V  und  Compaguie  oder  Betk. 
Sz.  Ivan  geh.  Ortschaft  vou  49  Häus.  it. 
312  Einw.,  liegt  nächst  Ladinerz  und 
Kengyelovecz,  S  8t.  von  Verboveca. 

Kralyeverz,  AI  ad-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Zalad.  Gespauschaft, 
Muraköz.  Bzk.,  eiu  in  eliier  Ebene  lie- 
gendes Dorf  mit  31  Häus.  und  239  Biuw. 
Tabak-  uud  Haufhau.  Pferdezucht,  zur 
Hrsch.  Csaktornya  geh.  nach  Gorieban 
•iugepf.,  wohin  es  angrenzt,  1  St.  von 
Alstf-Vidovecz,  2  8t.  v.  Csaktornya. 

Kralyev  €3cz,  l'cliö-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Zalader  Gespauschafl, 
Muraköz.  Bzk.,  eiu  Dor/mit  einem  Gute 
uud  Filial  der  Pfarre  Vralisineoz,  y.ur 
gräfl.  Festeticsisch  Hersch.  Csaktornya 
geh.  uuweit  Miklavecx  und  dem  hrsch. 
Gute  Szeut-llok.  hat  124  Iläus.  und  914 
Einw.,  1  8t.  von  Csaktornya. 

Hralyevecz,  llrazchlner,  Kroa- 
tien, diese,  der  8ave,  Agram.  Gespan., 
im  Bzk.  8t.  Johann,  eiue  mehren  Grund- 
besitzern geh.,  nach  II  rasch i na  eiugepf. 
Gtbirgs- Ortschaft  mit  18  Häus.  und  176 
Biuw.,  1  i  8t.  vou  Brcsz-nicza. 

Kralyevo,  Uiigarn,  ein  Praedium  im 
Broder  Greuz-llegiments  Bezirk. 

Kralyetoszello  (  Kralyeve  —  Un- 
garn, ein  Dorf  mit  8  Häus.  uud  73  Biu- 
wohuem  im  Agramer  Komitat. 

Kralyrv  Vereli,  Kroatien,  diess. 
der  Save,  Agram.  Gespansch.,  Gebirgs- 
Bzk.,  eiue  zur  Hrsch.  Chahargeb.,  nach 
Tersztie  eingepf.  Ortschaft  mit  34  Häus. 
uud  «93  Biuw.,  9  8t.  vou  Fiume. 

Kralyev-verh ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Kreutzer  Komt.  mit  13  Häus.  uud  83 
Einwohnern. 

Kralyev-verli ,  Ungarn,  zerstreute 
n aus  er  im  Agramer  Komitat. 

Kralyev%raek ,  Ungarn,  eiu  Dorf 
mit  3  Häus.  uud  34  Biuw.  im  Agramer 
Komitat. 

liralyovan,  Ungarn,  eine  Pusxta  mit 
181  Einw.  imTrcutscb.  Komt.  mit  einem 
Saucibruuueu. 
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KralyovAB,   Ungarn;   siehe  Felsö 

Driethoiaa. 
Kr«l)  ovcze,  Ungarn,  Saros.  Gesp.; 

s.  Kirälyudp. 
Hralzln,  llöhmeuj  sieh«  Grasdörfef. 
Kram*  auch  Hrouecz,  Oaerui-Ilronecz, 
Seh  war«  wa^ser —  Ungarn,  Sohler  Ge- 
spanschaft,  eiu  slow.  0or/ hat  35  Häus. 
und  383  rk.  Eiuw.,  grösstenteils  Holz- 


Hramkff  Böhmen,  Kanrsim.  Kr.,  eine 

Einschichte  der  Hrsch.  Lojowitis. 
Kreml,  Hoela-,  Oest.  oh  d.  E.,  Mühl 
Kr.,  ein  indem  Dislr.  Koin.  Peilutein  lie- 
gendes, der  Hersch.  Altenhof  uud  Haua- 
ridl  gehör.,  nach  Julhach  eingepf.  Dorf 
von  IS  Häusern  mit  einer  Mühl«  glei- 
chen Namens ,  JSt.  v.Julbach,  13jSt. 
vou  Linz. 


Schneider  uud  Köhler.  Caueralisch,  6]  Kraml,  IM  e der-,  Oesterr.  oh  d.  B., 


8t.  vou  Neusohl. 
Kraoi)  Kramy  —  Böhmen,  Derauner 
Kr.,  ein  zum  6ule  Slap  geh.  Dor^  gegeu 
N.  au  dem  Dorfe  Neuhof,  48t.  v.  Beraun. 
Kramanoveil,  Ungarn,  Eiseuburg. 

Kouit.;  siehe  Sillersdorf. 
H  ranisrzowha ,  Gallzlen,  Przem. 

Kr.,  eiu  Gut  uiM  Dorf,  3  St.  v.  Duhiet-ko. 
Kram  bar,  Chramboz,  ChrauBoze  — 
Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf  mit  8  H. 
uud  46  Eiuw.  nach  Smrdow  eiogepf.  be- 
steht aus  Alt-  und  Neu-Kraml>or  und  hat 
eine  obrigk.  Glasfabrik,  1  do.  zeitlich 
verpachteten  Meierhof,  1  do.  Jägerhaus, 
1  Wirthsbaus  und  elueciugäugige Mühle 
|  St.  vou  Wrbilz. 
Kramelaehlafz;,  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
U.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Ziugersberg 
geh.  Dörfchen  nächst  Gacaaid  an  der  un- 
garischen Grenze,  8J  St.  vou  Neunkir- 
chen  am  Steiufelde. 
Hramenecz,  Ungarn,  ein  Dorf  im 

Agramer  Komiiat. 
Krämer  nlclil,  Oest.  ob  d.E.,  Salz- 
burger Kr.,  eine  zum  Pflggrcht.  Tbalgau 
(im  flachen  Lande)  geh.  Einöde  des  Vi- 
karials  Fusehl,  Ii  St.  vou  Hof. 
HraHiemdorf,  Steiermark,  Grltzer 
Kr.,  eine  zerstreute  Gebirgsgegend  zur 
Ilerscti.  Gillenberg  in  der  Pfarre  Pasail 
Keh.  hat  99  Haus,  und  178  Einwob.,  8  St. 
vou  Gräu. 
Krameil ,  Oest.  mit.  d.  B.,  V.  O.  W. 

W.;  siebe  Kramos. 
Hramhof,  oder  Gramhof  —  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  ein  in  der  Pfarre 
Praud  sich  befind.,  der  Hrsch.  Neuleng- 
bach uuterl h.  Haut,  ober  der  Laabeu, 
5  St.  vou  Siegbardskireben. 

Kramltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eiu  G«f 
and  Dorf  am  Fusso  des  Mittelgebirges, 
grenzt  gegen  Osteu  mit  dem  Dorfe  Kosal, 
3}  St.  vou  Lauu. 

KramllztlaaV  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
geufnrter  Kr.,  eine  im  Wb.  B/k.  Kom. 
Set.  Paul  im  Lavaudtbale  sich  befindli- 
che, zu  den  Kollmitzer  Gemeiuden  geh. 
Ortschaft,  1  {  St.  von  Set.  Andrä, 6  St.  v. 
Klagenfurt. 

Kramkotl,  Zeigenspit*  —  Oest.  ob 
d.E.,  1293  VVr.Klft.  hoch. 


Muhl  Kr.,  eiu  in  d.  Distr.  Kom.  Peilsteiu 
lieg.,  der  Hrscb.  Altenhof  und  Hauaridl 
geh.,  nach  Peilsteiu  eingpf.  Dorfv.  22  H. 
nächst  dem  Mühlflusse ,  }  Stuude  von 
dem  Dorfe  Bxenschlag,  13  St.  v.  Linz. 
Kraml  In*;,  Oest.  ob  d.  E.,  fon  Kreis, 
4  in  dem  Pflggchte.  Hied  lieg.,  der  Hrscb. 
Trauukircheugeh.,  nach  Waldzell  eiu- 
gepf.  Häuser,  3  Sf.  vou  Hied. 
Kramnial,  Böhmen,  Leitmeritzer Kr., 
ein  der  Hrsch.  Schrökeuslein  gehör.  Ort 
vou  5  Häusern  uud  einer  Schiffnifihle  an 
dem  Elbeflusse  zum  Dorfe  Obersedlilz 
kouskribirt,  {  St.  von  Aussig. 
Kramnieralpe,  Steiermark,  Juden- 
bnrger  Kr.,  im  PrödUlzgralieu ,  n.it  12 
niuderauflrleb. 
Kraiiimeralpe,  Steiermark,  Judeu- 
burgerKr,  im  Prebergrabeu,  zwischen 
dem  Miller-  u.  Kleisnerberg,  mit28  liiu- 
derauftrieb. 
Hranimerlierg,  Steiermark,- GräU. 
Kreis,  eine  Gegend,  xnr  Kislhumsber- 
herschaft  Seckau  mit  J  Weiuzeheud 
pflichtig. 

Krammerl tt rt d ,  Tirol ,  ein  Weiler, 
zum  Ldgcht.  Telfs  und  Gemeinde  Ober- 
niit  Unlerperfuss. 

Krammern,  Oe*t.  ob  d.E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pfleggchl.  Hied  gehör.  Weiter, 
in  der  Pfarre  Audrichsfurlh,  2J  Stunde 
von  Hied. 

Krantmeradorf,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  48  Häusern  uud 
178  Einw.,  des  Bezirks  Gutenberg,  der 
Pfarre  Pussail  j  zur  Hrscb.  Stadl,  Frei- 
berg  und  Slubeck  dienstbar;  zur  Bis- 
thumsherschaft  Seckau  mit  J  Gelreidze- 
beud  pflichtig. 

Kranial  tz ,  Böhmen,  Leitm. Kr.,  eiu 
Berg,  1383  Fuss  hoch. 

HramokelMi  Mähren,  Zuaim.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Namiescht ;  siehe 
Krampliu. 

Kraniolln,  auch  Kramoheluo  —  Mäh- 
ren, Znaim.  Kr.,  ein  Dorf  von  19Häus. 
139 Einw.,  zurllersch.  Namiescht  geh., 
gegeu  dem  Iglaflusse,  4  St.  von  Gross- 

Bilesch. 

Kramollii,  Böhmen  ,  Budweiser  Kr., 
eiu  Dorf  der  Hersch.  Hohenfuri ;  siehe 
Gramling. 
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Itramallia,  Böhmen,  lud  weiser  Kr., 
riu  Dorf  von  34  Häus.  und  200  Bin  wohn., 
zur  Hersch.  Wiltiugau  und  Pfarre  Gillo- 
wiU,  an  der  sogenannten  Zigeuneratr., 
3SI.  von  Williugau. 

Hramolln,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Krfciwsaudow  «eh.  Dorf.l 
die  Briefsaramlung  ist  Unter-Kralowitx, 
6  St.  von  Stehen. 

Hraniolln,  Böhmen,  Klatlau.  Kr., ein 
der  Hersrh.  Planitz  geh.  Dorf  von  SO  H. 
und  308  Binw.,  nach  Nepomuk  eingepf., 
hat  ein  Wirlbshaus,  am  Bride  des  Wal- 
des Kakow  auf  einer  Anhöhe,  3  St.  von 
Planitz,  1 £  St.  von  Grttuberg. 

kramolna,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  der  nersrdi.  Nach  od  aehör.  Dorf  vou 
40  HÄui.  und  303  Kiuwobnern.  Im  Jahre 
1779  war  hier  6  Wochen  lang  das  Haupt- 
quartier König  Friedrichs  II.  von  Preus- 
hcu,  liegt  gegen  Wesleu,  1  St.  vou 
Nacbod. 

Kram os,  Oest.  n.  d.  E.,  V.  O  W.  W., 
ein  anr  Spilalherschafl  Ulmerfeld  geh. 
ttttuernhof ,  sogenannter  Kleinhäusler, 
/.wischen  Ulmerfeld  und  Asbach,  nach 
lliberhach  eingepf.,  3}  Stunde  vou  Am- 
Mtidteu. 

Krampaehy,  Böhmen,  Taborer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschart  Neuhaus;  siehe 
Grambach. 

KrAiti|tb»eh,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Bzk.  Wieden,  treibt  im  Graschnitz- 
graben  eine  Hausmiihle. 

ttranipel,  oder  Krampelsteiuer  Müh- 
le —  Oest.  u.  d.  B.,  V.  U.  M.  B.,  eiue 
•inschiebt ige,  der  Hersch.  Kirchslädten 
unlerthänige  Mühte  nächst  diesem  Dorfe 
am  Walde,  2|  St.  von  Nikolsburg. 

Mramp  eint  ein,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn 
Kr.,  eiue  zum  Pfleggeht.  Viechteusleiu 
geh.  Einöde,  mit  d.  ärarischeu  Schlöss- 
chen ,  das  Schneiderschlössl  genannt, 
auf  dem  Abhänge  eines  Felsens,  pfarrt 
nach  Bsternberg,  1|  St.  v.  Viechteusteiu, 
6St.  von  Schärdiug. 

14.rant|ien,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
eine  Gemeinde  von  44  H.  und  f  6t  Binw., 
des  Bzks.  und  der  Gr undherschaft  Neu- 
berg, zur  Hrsch.  Neuberg  Garhenzehend 
pflichtig.  In  der  Nähe  zu  Hetteubach  ist 
eine  k.  k.  Kiseugrube,  eiue  ICisenschmelz, 
•in  Biseuhamraer  mit  zwei  Zerrenn-  und 
•in  Streckfeuer,  eine  Holzlende  und  Re- 
chen, ISt.  v.  Neuberg,  4  St.  v.  Märzau- 
schlag,  SM. von  Bruck. 

ILranisaesa,  Tirol ,  Unt.  Innthal.  Kr., 
zerstreutes  Dorf  Uei  Hatlenberg  jenseits 
des  Iiiiis,  mit  einer  Glasfabrik,  Ldgcht. 
Kaltenberg,  Lokal-Kaplauei  Voldöp. 

lAran,  Illirien,  Kärnten,  Villach. Kr., 
eiu  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  Hersch.  Afritz 


geb.  ttorf von  zerstreut.  Keuschen,  3  St. 
vou  Villach. 
Kran«,  Steiermark,  Marhurger  Kreis, 
eine  Gemeinde  79  Häus.  und  455  Binw., 
des  Bzk*. ,  der  Pfarre  und  Gruudher- 
schaft  Bhreuliatisen.  Oer  gleichuahmi- 
geBach  treibt  hier  1  Mauthwnhlesanimt 
Mampfe. 

Kranaberjr»  Oest.  u.  d.  B,  V.U.W. 
W.,  ttertckafly  Berg  fette  und  Amt 
vou  zerstreut  lieg.  Häusorn;  siehe  Kra- 
uichberg. 

Hrnnabeten,  Oestcrr.  u.  d.  B.,  V.O. 
W.  W.,  eine  zur  Hersch.  Aggsbach  ge- 
hörige Rotte,  unweit  GrOuau,  3  St.  von 
Mölk. 

kranaheth,  und  Kullmit«  -  Illi- 
rien, Kärnten,  Klageiifurl.  Kr.,  zerstr., 
x.  Mgoht.  Hrsoh.  Osterwitz  geh.  Uäuser-, 
0*  Otftcr  vv'  i(z« 

Kranabethof,  Oest.  u.d.  B.,  V.U. 
M.B.;  s.Grumethof. 

Kranaeh,  Steiermark,  Marburg. Kr., 
eine  dem  Wh.  Bäk.  Kom.  und  Hersrhaft 
Trautteuburg  geh.,  nach  Leutschach  eiu- 
gepf. ürtsy -meiiide  von  56  Häusern  und 
244  Biuw.,  2f  St.  von  Bhretihausen. 

Kranaeh,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  zum  Wb  Bzk.  Kom.  Hersch.  Bhren- 
hausen  gehöriges  Gebirysdorf  von  79 
Häusern  und  355  Biuw.,  l£St.  vonBh- 
renhausen. 

Hranaclititldrfel ,  Kranagsdorf  — 
Böhmen,  lieitmerilz.  Kr.,  ein  Dorf  mit 
einer  MahlmOhle,  der  Hersch.  Binsdorf, 
i  St.  von  Bensen. 

ftranatka,  Böhmen,  Klatlau.  Kr., ein 
einschiebt iaes  Wirthxhaus  und  eine  L'ha- 
luppe  nächst  dem  Städteben  Janowitz 
liegend,  der  Hrsch.  Bistrila  geb.,  11  St. 
von  Klattau. 

Kramt  bitter,  Oeet.  ob  d.E.,  Hausr. 
Kr.,  eiu  einzelnes,  zu  dem  Dorfe  Puet- 
zeubacb  konskribirtes  Haus,  gegeu  Ost., 
Ii  St.  vou  Baierhach. 

Hrancona,  Böhmen,  liakonitz.  Kr., 
eiu  Steinkohienberyhan. 

kranebether,  Oest.  obd.  K.,  Traun 
Kr.,  eine  in  dem  Dislr.  Kom.  Gmuuten 
lieg.,  verschiedeneu  Dominien  geh.,  nach 
Laakircheu  eingepf.  Ortschaft,  \  \  St.v. 
Giuuudeu. 

Kranebltaen,  Tirol,  ein  Wirthshau» 

ausser  Innsbruck  auf  ^em  Wege  nach 

Zirl,  Ldgcht.Sonneuhurg. 
Krane  bltt,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein 

Weiler  zum  Ldgcat.  BrUeu  u.  Gemeinde 

Krauebilt. 

kranerbaeh  9  Steiermark,  O  rät /.er 
Kr.,  im  Bzk.  Lankowitz,  treibt  3  Haus- 
ntUhlen  in  Hirscheck. 

fAranerbergien,  Steiermark,  Gräu. 
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Kr. ,  Weiuyebirytyeyend ,  aur  Hertel*. 
Kornberg  dienstbar. 

Mrüiirrnraben,  Steiermark,  Grits. 
Kr.,  eine  Qeyettd  in  der  Pfarre  »ct.  Anna 
am  Aigen,  zur  Bisthuashrsch.  Seckau  mit 
|  Weinzehend  pflichtig. 

Kraagl,  II lirien,  Ob.  Kirnten,  Villach. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  B.  Kum.  und  Land- 
gerichts Herschaft  RauhenkaU  gehörige 
Ortschaft,  {  St.  von  Heimweg. 

Kranhof,  lllirien,  Ob.  Kirnten,  Villa- 
cher  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Korn.  u.  Hrsch. 
Weidenburg  gehörige,  nach  St.  Daniel 
eingepf.,  zwischen  Gröt/.hof  und  Kriech- 
hof lieg.  Ortschaft  mitl  Hluaeru,  3|  St. 
Oberdrauburg. 

atranhaf,  Oest.  uut.  d.  Bus,  V.  O.  W. 
W. ,  ein  einz.,  in  der  Pfarre  Ollersbach 
sich  beftod.,  der  Hrsch.  Neuleugbach  un- 
ter th.  Haus,  seit  w.  Bauiugarten.  aa  Hal- 
derhof,  S  St.  von  Sieghardskirchen. 

liranlehberaj,  Oest.  unt.  der  Kits,  V. 
U.  W.  W.,  eine  zerstreute  Gemeinde  mit 
45  liatis.  und  tti  Einw.,  der  Hrsch.  die- 
se« Nam.  unterth.,  nächst  dem  Schlosse, 
3  St.  von  Neunkircheu  am  Sleiufelde. 

MraMlehbersr,  od.  Kraaaherg  —  Oest. 
unt.  d.  Bus,  V.  U.  W.  W.,  eine  alte  Bery- 
veste  und  Dorf,  mit  156  Heusern  und 
1090  Bin  wohn.,  die  grösstenteils  Wnlrt- 
hauern  sind, einer  Lok alkapl.,  wovon  d. 
Hrsch. den  Namen  hat.  Das  Scbloss,  ein 
regelmässiges  Viereck, ist  ein alterlhiiiu- 
liches  Gebäude  mit  einer  Kapelle.  Gegen- 
wärtig bildet  Kranicbberg  mit  Kirchhera 
eine  dem  Wiener  Brzhlslhume  gehörige 
Fideikomroissherachaft,  wozu  auch  die 
Güter  Sachsenbrunn  und  Wenigxetl  ge- 
hören. Die  Strasse  v.  Neustadt  bis  Neun- 
kirchen,2  Orte  berühmt  durch  hochwich- 
tige Ereignisse  in  der  Geschichte  Oester- 
reichs,  macht  eiu  zimlich  angewachsener 
K  Öhren  wald,  das  einzige,  was  auf  dem 
unfruchtbaren  Boden  der  Neustädter- 
Ebene  gedeiht,  und  die  Marksteine  des 
vom  Abbe  Liesganig  gesogenen  Meri- 
dians bemerkbar.  Der  Anblick  der  Ge- 
birge im  Süden,  auf  welchen  die  alten 
Schlösser  PGlten  und  Sebenstein  hervor- 
glänzen, Ist  der  einsige  angenehme  Hu- 
hepunkt  für  den  Wanderer.  Eine  blähen 
de  Vegetation  beginnt  ausser  Neunkir- 
chen. Zu  beiden  Seiten  grünen  Felder, 
Wiesen  und  Wäldern  und  auf  den  Östli- 
chen Hügeln  reift  noch  (wiewohl  keine 
lange  Strecke  mehr  über  Giognitz  hin- 
aus), der  Weinstock,  dessen  gekelterte 
Trauben  die  Mönche  dieser  Abtei  unter 
den  noch  wohl  bekannten  Namen  Rosen - 
hüchlern.Nilberspergererfreuteu.Glog- 
nitx,  welche«  über  den  Markt  gleichen 
Nameus  auf  einem  Hügel  erbaut  ist,  ge- 


währt von  weitem  schon  eineu  schönen 
Anblick.  Diese  nun  aufgelassene  u.  den 
Staatsgütern  zugezogene  Heuediktiner- 
Probstei  gehört  dem  bairischen  Kloster 
Vorubach,  das  diese  Güter  von  Bckbert, 
Grafeu  von  Pülleu  und  Neuburg  erhielt. 
Ein  gut  zu  hefahreuder  Weg  führt  die  Hö- 
be hiuan  bis  au  die  Thore  des  Schlosses. 
Doppelte  Ringmauern  umechliessen  Kra- 
ll ichoerg.  Inuer  der  ersten  steht  das  Vor- 
geblude mit  einem  Bräuhause,  dessen 
Erzeugung  schou  lange  als  der  Gesund- 
heit zuträgliches  und  gutes  6eträuke  be- 
kannt ist,  und  abgesetzt  wird.  Der  obere 
Theil  mit  d.  zweiten  Mauer  steht  am  höch- 
sten Gipfel  des  Felsens.  Das  ganze  Ge- 
bäude, welches  von  dein  Slamwhause  der 
Kranichberger  wenig  Spuren  übrig  hat, 
scheint  im  16.  Jahrhundert  überbaut 
worden  zu  sein,  ist  geräumig,  im  besten 
Staude,  und  wird  von  den  Beamten  der 
Herschaft  bewohnt.  Bin  Theil  der  unbe- 
wohnten Zimmer  war  noch  vor  einiger 
Zeit  mit  alten  Möbeln  eingerichtet, schöne 
Kasten  von  aller  Arbeit  verschlossen  das 
Archiv  und  Schriften  der  Herschaft.  Als 
sich  aber  bei  dem  Vordringen  der  Feinde 
1800  viele  Bewohuerd.  Gegend  mit  ihreu 
Habseligkeiten  nach  dem  Schlosse  ge- 
flüchtet halten  uud  sich  daselbst  halten 
und  vertheid igen  wollten,  mussle  selbe 
ihren  Muth  leider  mit  Verwüstung  d.  Ge- 
bäudes, der  Möbeln,  Urkunden  u.  Acten, 
u.  Ertrugung  eines  grossen  Ungemaches 
erdulden.  Als  Gcbirgsgegeud  hat  Kra- 
nicbberg eine  schöne  Lage,  und  die  Aus- 
sicht vom  Balkone  dieses  Schlosses  ist 
allerdings  anziehend.  In  der  Nähetim- 
giebt  selbes  d.  Plochsberg,  welcher  einst 
d.  Vertheidiguugspunkt  für  Kranicbberg 
war,  dann  der  Tackenberg,  Itachberg, 
Landbühllierg  uud  der  Harns.  Zwischen 
selben  blickt  man  in  die  Tbäler;  iu  d.  Ent- 
fernung gläuzt  der  Ganz  aus  mehren  Ber- 
gen, uud  östlich  iu  grauer  Weite  die  lan- 
ge Wand  hervor.  Der  einzige  Syrnhach 
bewässert  die  Gegend.  Der  Ackerhau 
wird  bestens  betrieben!  uud  ist  nebsl  der 
Viehzucht  der  Erwerb  u.  Nahrungszweig 
der  Un terthaueu  von  Kranich berg.  Gut- 
müthigbeit,  unverdorbene  Sitten  u.  Ar- 
beitsamkeit haben  sich  unter  diesen  Ge- 
birgsbewohnern erhalten.  Wie  ihre  Le- 
bensweise, so  Ist  auch  Ihre  Kleidung  ein- 
fach u.  nach  Art  der  benachbarten  Steier- 
märker ,  im  Gebirge  links  der  Grätzer- 
landstrasse  und  Kiseubahn,  unw.  Giog- 
nitz, 3  stund,  von  Neunkirchen  am  Stein- 
felde. 

Kranich  dorf,  Siebenbürgen,  Hui^a- 

der  Gespauschaft ;  siehe  Gruelats. 
KranlcfaMdorf,  Uraujigovetz,  Hrau- 


Digitized  by  Google 


II»« 


jigovxe  —  Steiermark,  Marburg.  Kreis, 
eiu  im  Wli.  II.  Koro.  Gross-Sonutag  lies., 
den  Hersch.  Friedau,  Doruau,  Trautten- 
fels  und  Frei hof  Friedau  gehör.  Dorf  mit 
23  EJäus.,  gegen  N.,  4|  St.  von  Peltau. 

•anlehsfeld,  Steiermark,  Marburg. 
Kreis,  eine  IVft.  0.  ^om.  Herschaft,  mit 
532  H&un.  und  2273  Biuw.,  2  bisher  ge- 
hörige Dörfern,  Ober-  und  Uuter-Kra- 
uichsfeld  genannt ,  in  der  Pfarre  und 
Lauddechautei  Schleinitz  ,  gegeu  dem 
Cid.  Kr.,  unter  der  Triesterstrasse,  uu- , 
weit  vom  Dorfe  Jescheuzen ,  3  St.  von 
Marburg. 

Kranllz,  Böhmen,  Prachln.  Kr.,  eiu 
Dorf,  mit  23  Häus.  und  174  böhmisch. 
Kinw.,  nach  Blsko  eingpf.,  der  Hrscb.  j 
Netolilz  untertänig,  3  St.  von  Peter-  j 
dorf ,  *i  St.  von  Woduian ,  4  St.  von 
Pisek. 

Kranku-Kopationu,  Siebenbür- 
gen, Hunyad.  Oespanschaft,  ein  Berg, 
auf  einem,  den  ungar.  Schilyfluas  von 
aeiuem,  rechtsuferig  in  ihm,  t  St.  ober 
Peirilla  eigentlich  schon  in  diesem  lau- 
gen Herstreuten  Dorfe  einfallenden  Fi- 
lialbach  ,  scheid.  Höheuzweige,  2  St. 
von  Pltrilla. 

KramibUt,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis, 
eiu  zum  Ldgcht.  Hodeueck  geh.  Dorf, 
von  zerstr.  Häu*. ,  mit  dem  Schlosse 
llanberg,  }  St.  vou  Drixeu. 

Hrannersdorf,  Steiermark,  Grätz. 
Kr. ,  eiu  im  Wb.  B.  Kom.  Pöppendorf 
und  Pfarre  Straden  sich  befind.,  verseb. 
Hrsch.  dienstb.  Dorf  mit  77  Häus.  und 
346  Kinw. ,  gegen  Süd.  nach  Wieden,  j 
3]  St.  vou  Mureck  ,  2  St.  vou  Ehren-  ; 
hausen. 

Krrtiiaeliowltz,   oder  Chräntscho-j 
witz  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eiu  Gut,[ 
Schlotts  und  Dorff  nach  Llchtensteiu 
eiugpf.,  4  St.  von  Pilsen. 

Krautze««!,  Krajio'icsdsd  —  Ungarn, 
Bibar.  Gesp.,  eiu  wal.  Dorf,  mit  70  H. 
und  455  Biliwohn.,  guter  Mais-,  uiittet- 
mässiger  Weilzen-und  Haferbau.  Kam 
raeralisoh ,  7  St.  von  Gross  wardein. 

Krantzeek,  Oester,  u. d. K.,  V.O. M. 
B.,  Verfalleues  Schtoss  mit  Jägerhaus, 
llerschaft,  2  st.  vou  der  Post  Laogeu- 
lois. 

KranylltlalYa,  Krajnyibfalva.Zsoz- 
sany  —  Ungarn,  Bihar.  Gespanach.,  ein 
Dorf,  mit  32  Häus.  und  215  Kinwohu., 
bergiger  und  steiniger  Boden,  Walduu-  , 
gen  ,  Viehzucht.  Grundh.  das  Gross-  ' 
wardeiuer  Domkapitel,  i\  St.  von 
Blesd. 

Kr  mit  y  Im  oth ,  Siebenbürgen,  Bis- 
triUer  Distrikt ;  siehe  Kiraly-N^meth. 
Krauyzkouzello,  Kraüuukoszcllo 


—  Ungarn,  Agram.  Gespanschaft ,  ein 

Dorf. 

Urans»  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  M.B., 
eiu  der  Hersch.  Perseubeug  uuterthäu. 
Dorf,  siehe  Grauz. 

Kranz ,  Tirol,  Pustertbaler  Kreis,  eiu 
Weiter  zum  Landgrcht.  Brixeu  und  Ge- 
meinde Liseu. 

Kranzarh,  Tirol,  Unt.  Innthaler  Kr., 
eine  der  Hrsch.  Kilzböchel  geb.  Gegend, 
zwischen  KÖssen  u.  Walchsee,  Ldgcht. 
Kufslein,  4  St.  vou  Set.  Johann. 

Kranzalpe,  Steiermark  ,  Judeubur- 
gerKr.,  im  Iugeriuggrabeu,  mitöORiu- 
derauftrieb. 

Hrambaehel.  Steiermark,  Judenh. 
Kr.,  im  Bzk.  Gstatl,  treibt  eine  Hausmühle 
iu  Laugdorf. 

Kranzbauern  viertel, Steiermark, 
Bruck.  Kr.,  eine  Gemeinde  vou  20  Häus. 
uud  77  Kinw.,  des  Bzks.  Oberkindberg, 
Pfarre  Kindberg;  zur  Hersch.  Wieden, 
Spiegelfeld,  Oherbiudbefg  und  Unter- 
kapfeuberg  dienstbor. 

Kranzberjr,  Galizien  ,  Sambor.  Kr., 
eiu  zur  Kauimeral  -  llerschaft  Dublan 
geh.  Dorf,  4  Stunden  von  Sambor.  Post 
Bronicu.  * 

KranzbAehel,  Oest.obd.  K.,  Salzb. 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Pflggcbt.  Halleiu  und 
Pfarre  Dürnberg  gehörig. 

Kranzdorf,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
zerstreute  Häuser  im  lliesengebirge,  der 
Hrsch. Brauna uud  St'arkenbach  geh. ;  s. 
Granzdorf. 

Kranzel  am  Eefc,  Oest.  oh  d.  B., 
Hausruck  Kr.,  ein  iu  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
lruharding  lieg.,  verschiedenen  Domi- 
nien gehör.,  nach  Gunskirchen  eingepf. 
Dorf,  1]  St.  von  Lambach. 

Kranzelhoft*«  oder  Grau zlhof— Oest. 
u. d.E.,  V.O.M.  B. ,  eiu  der  Herschaft 
Leibeu  unterthäuiger  Hof,  unweit  hei- 
ligen Blut  bei  Habauz ,  2£  Stunde  vou 
Bückstall. 

Kranzeihofen,  lllirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  ein  zum  Wh.  B*k>  Kom. 
und  Ldgchls.  Hersch.  Veldeu  gehör.,  au 
einem  Berge  lieg.  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
gegen  Norden  j  St.  vou  Veldcn. 

Kranzelzteln ,  Tirol,  Botzner  Kr., 
eiu  zur  Ldgchtshersch.  Sarnthein  gehör. 
Schlott,  6  St.  von  Bötzen. 

Krftnzfort,  Oest.  u.  d.  K.,  V.O.W. 
W.  j  s.  Graiusfurt. 

Hrauzlnv,  Oest.  obd.K.,  Inn  Kr.,  eiu 
Dorf /.mn  Pflggcht.  Mattighofeuu.  Pfarre 
Lochen  gehörig. 

Kranzlnz;,  Oest.  ob  d.  K.,  Hausruck 
Kr. ,  eiu  iu  dem  Dislr.  Kom.  Hurtheim 
heg.,  vemhiedeueu  Domiuieu  gehörig.  > 
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nach  Alk  ofen  elngepf.  Dorf  von  21  H&os., 

S|  St.  von  Efferding. 
Kraojn,  Ungarn,  Marmaros.  Gesp. ;  s.  > 

Karäcsonfalva. 
hr»n,  Sztrahinszkngota  —  Ungarn, 

Warasdio.Gesp.,  t  h\  Drrg. 
Hrapr«nalpet  Steiermark ,  Judeu- 

burger  Kr.,  unter  dem  Gesäns,  zwischen 

dem  Bruckstein,  Lauferwald,  und  dem 

Bruckgraben,  mit  20  llinderauflrieh. 
Krapfen  bar  fr,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O. 

W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Aggsbacb  gehör. 

Dorf'von  7  Häus.  und  35  Ein  w.,  nahe  an 

der  Donau ,  unweit  SchöubÜbel,  3|  8t 

von  Wölk. 

Krapfenfeld  ,  Illirien,  Krain,  Neu- 
sfädll.  Kr.,  ein  dem  Wh.  B*k.  Korn,  und 
flrscb.Gottscbeegeh.,  und  dabin  einge- 
pfarrtes  Dorf  an  dem  Flusse  Htnnsee, 
nächst  der  Stadt  Gottschee,  13}  St.  von 
Lelbach. 

Krapfenwalelel,  Oest.  n.  d.  E.,  V. 
U.  W.  W.,  Gegrud  mit  Wirthshaus  bei 
Griuziug,  Ii  St.  von  Wien. 

Krapflern.  Illirien,  Krain,N*ns1ädt. 
Kr.,  ein  dem  Wh.  Ilzk.  Kom.  und  Hrsch. 
Gottacbee  geh.  Dorf\n  d.  Pfarre  Tscher- 
moschnifz,  nnlerdem  Weiogehirge,  und 
an  dem  Bache  Tschermoscbnitz,  4 \  St.  v. 
Neostadtel. 

Ibra  pflliof  ,  sonst  auch  Kainhof  ge- 
nannt —  Illirien,  KArn(en,  Klageiifurf. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Set.  Paul  im  Lavand- 
thalegeh.  Bof,  mit  einer  Mühle,  am  La- 
vandflusse  gegen  Norden,  tj  St.  von 
Set.  Andrä. 

Kraplehel,  Tirol,  Ob.  Innthaler Kr., 
ein  zur  Ldgchtuhrsrh.  Imst  geh.  Wo/",  ob 


freie  Stadt  von  IdOITÜns.  und  730  Binw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Franziska- 
ner-Kloster. Ueber  dem  Städtchen  banal 
ein  ungeheurer  8andfel«en,  auf  dessen 
Gipfel  die  Trümmer  der  Küre  Krapina. 
Ganz  Kroatien,  namentlich  abrrdie  Um- 
gegend ,  ist  weit  und  breit  erfüllt  mit 
Sagen  vou  dem  Schlosss  Krapina,  von 
Tscbech,  Lech  und  Mech,  die  einst  hier 
wohnten,  und  vou  hier  aus  nach  Höhinen, 
Pohlen  und  Hussland  zogen,  nud  wo  im 
Mittelalter  die  grösslen  ungarischen  und 
kroatischen  Könige residirten:  Ludwig 
der  Grosse  und  Malhiaa  Corvinus  ;  liegt 
an  dem  Krapnicza-  Flusse ,  5  St.  von 
Pettau. 

Krapina  ,  Uugaru  ,  Warasdlner  Ge- 
spannchaft,  ein  Praedium  mit  17  Häus. 
und  117  Ein  w. 

Krapina«  Ungarn,  ein  Ftu*st  entpringt 
im  Warasdlner  Komitat  bei  Gottalovecs, 
bildet  dieGrenae  zwischen  der  Agramer 
und  Warasdiuer  Gespanschaft,  u.  fällt 
helOresje  in  die  Sau. 

Kraplnfr,  «her-,  Krapje  Gorno  — 
Steiermark,  Marburger  Kr.,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  Mallegg  lieg.,  d.  Hrsch. 
Ehreuhanseu  geh.,  nach  Lnttenberg  ein- 
gepfarrles  Dorf  vou  38  Häusern  nnd 
«38  Binw.,  am  Miiralrome,  unweit  des 
Marktes  Werusee,  4J  8t.  von  Hadkers- 
burg. 

Kraplnpx,  Unter-,  Krapje  Spodno 
—  Steiermark,  Marhurger  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Hrsch.  Mallegg  geh. 
nach  Luttenberg  eiugpf.  Dorf  am  Mur- 
flnsse  uuter  Oberkrapiug, 
kersburg. 


4\  St.  v.  Had- 


Lenis  auf  ein.  Berge,  nach  Arzel  cin^pf.,  Kraplnlesa,  Kroatien,  Warasdiner 


6  St.  von  Nasseren!. 
Krapla,  Kroatien, Militär Banal-Gren- 1 

xe,  ein  zum  9.  Banal  Grena-Ilegiments 

Bezirk  Nro.  XL  und  Kompagnie  oder 

Bezirk  Jaszenovacz  gehör.  Dorf  von  302 

Häus.  und  1 180  Binw.,  mit  einer  katkol. 

Pfarre,  liegt  au  dem  linken  Ufer  des  Save 

Stroms,  zwischen  Drenovbok  u.  Puszka, 

?i  St.  von  Jaszenovacz. 
Krapllar,  DJalu-,  Siebenbürgen, 

ein  Berg  in  der  Koloser  Gespan  schaff,'    zur  Hrsch.  und  Pfarre  Konschiua  gehör. 

auf  einem,  den  Bach  Välve  Sztniu  von1    Ortschaft  von  8  Häns.  u.  63  Einw.,2|  St. 

demdurchSzäs/.-fläiivitxaundHarssztos     von  Szenl-Ivan. 

fli  essenden  Bach  scheidenden  Höhen-  Hrapljany,  Ungarn,  Zempl.  Gesp.; 
xweige,  }  Stunde  sowohl  WaN.  von1    s.  Kereplye. 

Oläh-Ujfalu,  ala  NO.  von  8za\ss-8a-| Krappina ,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
nyitza.  2  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. Statfenberg 

Krapina,  CSrosnz-  und  Klein-,  I  gehör.  Bäu*rr,  nächst  der  Pfarre  Mons- 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine  Wem-'  herg,  an  dem  Berge  Krappina,  3 St.  von 
yebirysgegend,  zur  Herschaft  Thurnisch  Pettau. 


Gespansch.,  Unt.  Zagorianer  Bzk.,  ein 
z.  Hrsch.  Gottalovecs  geh.,  nach  Zajezda 
eingpf.  Dorf  von  3?  Häus.  uud  173  Eiuw., 
2}  St.  von  Bresznilz. 
Kraplnolilesa,  Ungarn,  Warasdin. 

Gesp.  j  ein  Fluss. 
Hraplnszke  Toplleze,  Kroatien, 

Warasd.  Gesp. ;  s.  Topltcze. 
KrnpliiH/ko,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespansch.,  Unt.  Zagorian.  Itzk.,  eine 


dienstbar. 

Krapina,  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
spanschaft, Unt.  Zagorian.  Bzk.,  eine  k. 


Krapplnjr,  windisch  Krappla  — 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,elneGrwn»in- 
dr  von  38  Häus.  und  338  Kinw.,  des  Bc- 
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jtirlts  Mileck,  Pfiirro  Tettenberg;  zur 

Hrsch.  Neuwclnsberg,  Bhreuhauflen  und 

Maleck  dienstbar. 
Krepta)  w,  Mahren  ,  Iglau.  Kreit*,  ein 

Meier  ho  f  n.  8chäferei  zur  Hrsch.  Gross- 

meseritsch;  a.  Kreptau. 
Hrapaaer  Ebene ,  Oeat  ob  d.  R., 

Salzburg.  Kr.,  ein  Sumpf. 
Hraeif  Böhmen,  Banal.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Mersch.  Warten  berg  geh.,  |  8t.  Ton 

Oschita. 

Hraia,  Böhmen,  nanzlaner Kreia,  ein 
SUidichenAtt  Hracfc.  Grafeuatein  j  aiehe 
Kratzau. 

Krauamnlew,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
i  ein  Dorf  dtr  Heracb.  Seelau,  t  St.  von 
Hum  pol  etc. 

KrttHntilowltz,  Krananowits  —  Böh- 
men, Csasl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Zrutsch 
geh.  Dörfchen  von  tt  Hins,  nnd  136  Ein- 
wohnern, nach  Ceetin  (Hrsch.  Kat/.ow) 
elugepfarrt ,  hat  einen  obrigkeitlichen 
Meierhof  nebat  Schäferei,  eine  do.  Jä- 
gerwobnuug  (im  Meierhofe) ,  eine  do. 
Potaschensiederei ,  eine  detto  Ziegel- 
brennerei,  ein  Wirthshaus  und  an  weit 
abseile  eine  Mühle.  Auch  sind  *  ein- 
schichtige Domiuikal-Chalupen ,  Obec- 
kä  und  Zaleskd,  hierher  kouskribirt. 
Kraaouiowitz  war  in  älterer  Zeit  ein 
eigenes  Gut,  zu  den  das  Dorf  Lipina 
gehörte.  Wanu  es  an  Zrutsch  gekom- 
men, ist  ao  wenig  bekannt,  als  wer 
seine  Beaitaer  geweaen.  Aua  der  Be- 
nennung einer  dazu  gehörigen  Wald- 
atrecke „zu  drei  Brüdern'4  liease  sich 
nur  schliessen,  da.is  es  einst  drei  Brü- 
dern gemeinschaftlich  gehört  habe,  am 
Cesllner  Bache,  1}  St.  v.  Zrutsch,  4}  St. 
von  Ciaslau. 

BirchMMtlejOTlts,  Böhmen,  Czasl.Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Krzeaetitz,  S  St.  von 
Kulten  berg. 

Krasaa,  Kinasen,  Klaosow  -  Böh- 
men, CxasIau.Kr.,  einfJor/derHersch. 
C'hotleborz,  f  St.  von  Chotieborz. 

KMMCh  ,  Böhmen,  Blbogner  Kr.,  ein 
Dorf  mit  einer  Pfarrkirche,  derHersch. 
Teiaing,  S  St.  von  Teising. 

KramehAen,  Graschach  —  llllrien, 
Kärnten,  Villach.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bz. 
Kon.  und  Ldgcht.  Grftmhurg  gehör.  Ge- 
btrgsdorf  im  deutschen  Gellthale,  lOSt. 
von  Greifeuburg. 

ftraiirhau,  Krassow,  Kraschowa  - 
Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Gut  und  Schlots 
mit  einer  Mahlmühle  und  einem  Wirths- 
hauee,  7  St.  von  Pilsen. 

Krsunehtawlts,  Böhmen,  Klaltao.Kr., 
ein  d.  Hrsch.  Unler-Lukawitz  gth.  Dorf, 
s8t.vonPrzestitz. 

Urmeehe,  Ober-,  Steiermark,  CHI. 


Kr.,  e\ne  Gegend  in  der  Pfarre  Oherhurg, 
zur  Hrsch.  Ober  borg  mit  dem  ganzen  Ge- 
treidezehend pnichtig. 

Krnsehe ,  Ober-  und  Unter-, 
windisch  Gorne  a  Spodne  Krasche  — 
Steiermark,  Cilli.Kr.,  2  zum  Wb.  Bzk. 
Korn,  und  Kammeral-  Herschaft  Alten- 
hurggeh.,  nach  Rietz  eingepf.  Dörfer  v. 
24  Häus.und  139  Binw.,  an  dem  Dietä., 
4  ist.  von  Frans. 

H rasche  u.  Puntenpelle,  Steier- 
mark, Cilller  Kr.,  Hrsch.  Oberburgische 
Waldung  mit  351  Joch  Flächeniuhalt. 

Krmeesaenbersr,  Ullrien,  Krain,  im 
Nenstädt.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bäk.  Kom. 
Möttling  lieg. ,  der  Hersch.  Krnpp  und 
dem  Gute  Oklug  geb.  Dorf,  t\  St.  von 
Möttling. 

Krexchltz,  Böhmen,  Chnri.  Kr.,  sehn 
Häuser,  die  mit  ihren  Bewohnern  onter 
der  Häuser-  und  Seelenzahl  des  Städt- 
chens Cbrast  begriffen  aind,  hat  eine 
Begräbnisskirche  aum  heiligen  Martin 
B.,  mit  dem  Gottesacker  der  zum  Chra- 
ater  Spreugel  gehörigen  Ortschaften  den 
Domiuinms,  eiuen  Meierhof,  ein  Brannt- 
wein haus,  ein  Wirthshaus  und  eine 
Mühle.  Die  Kirche  ist  vom  ehemaligen 
Bischof  Johanu  Adam  Grafen  Wratialaw 
von  Mitrowitz  erbaut  worden.  Auf  dem 
Gottesacker  sind  alte  Grabsteine  der  Fa- 
milie Slawata  von  Chlum  von  Koschum- 
berg,  ans  dem  XVI.  nnd  XVII.  Jahrhun- 
derte. Auch  ruht  hier  die  Asche  dea  am 
l.Juni  1794  zu  Chrast  verstorbenen  Bi- 
schofs Johann  Leopold  vou  Hag,  der, 
wie  die  schöne,  wahrscheinlich  von  eel- 
nem  Freunde  Cornova  verfasste,  in  Mar- 
mor eingegrabene  Grabschrift aagf,  sei- 
nem fetzten  Willen  gemäss,  ,,auch  nach 
seinem  Tode  nicht  von  den  lieben  Men- 
schengetreuut  sein  wollte,  unter  denen 
er  das  Glück  seines  ruhigen  Lebens 
fand ;  liegt  am  Bache  Zegkra,  \  St.  von 
Cbraat. 

Krmaelik»,  Gross-  und  Klein-, 

oder  Mala  und  Velka  K rasch ka  —  II- 
lirlen  ,  Istrien  ,  Milterburger  Kr. ,  ein 
zur  Hrsch.  Wachseuslein  geb.  Dörfchen, 
nach  Cosgliacoeingepfarrt,  11)  St.  von 
Fiuroe. 

Kraschka  VeBe ,  Illirien,  Krain, 
Neustädtl.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Hrsch.  Mockritz  geh.  Dorf,  9|  St  v. 
Neustadtel. 

Hm  He  bleu,  Kraschlow  —  Böhmen, 
Pracbin.  Kr.,  eiu  Dorf  mit  einem  Meier- 
hofe derHersch.  Niemtschitz,  1  St.  von 
Wollin. 

Krasehlew,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Niemczic» ;  aiehe 
Kruschlau. 
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H  rauhem  lonltz,  nöhraen,  Prack.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Protiwin  gehör.  Dorf  von 
28  Hau*.und?M)  Elnw.,  nach  Skofschllz 
eingepf.,  hat  ein  Wirtbskaue  und  im  Or- 
te eine  Mühle  mit  Breltslge  und  Oehl- 
atampfe ;  \  Stunde  abseits  liegen  zwei 
hierher  konskribirte  Mühlen  (dieKohau- 
ler,  u.  die  Forker-Mflhle),  an  dem  Pla- 
nitaflusse, 1|  St.  von  Proliwiu  ,  i  St.  v. 
Wodaiau. 

mtrmeemna  Hör»,  nehmen,  Prach. 
Kr.,  ein  d.  Hrsck.  Worlik  untertb. Dorf; 
s.  Kaschnahora. 

Hraaehnla,  lllirlen,  Krain,  Laibach. 
Kr.;  s.Kraxen. 

sm>«J»el^er-UeeuAneelimft,Kras 
stf-Varmegye  —  Ungarn,  mit  109  Ona- 
d  rat- Meilen  Flächeninhalt,  ?|6,M9  Bin- 
wobner ;  s.  Kras sov.  Gesp. 

Mrnejehmwlftz,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
ein  der  Hersch.  Lichtenstein  gehör.  Dorf 
von  3t  HAuh.  und  %ii  böhmischen  Binw., 
bat  eine  Lokaliekirche  su  Scf.  Bgidius, 
ein  Lokalisleugeb&nde  uud  eine  Schule, 
simmilich  unter  dem  Palronale  der  Ob- 
rigkeit; einen  Meierhof,  ein  Heger- und 
Wirthshaus,  u.  eine  zweiäugige  Müh- 
le  mit  Brettsäge.  Eingepfarrt  sind,  die 
Dörfer  Bulach  und  Trtiowa,  nebst  dem 
fremdherschaf  iiichen  Tattiua.  Btwa  50 
,  Schritte  von  der  Kirche  sieht  man  Spuren 
einer  ehemaligen  Burg  mit  einem  noch 
kennbar.  Wall  umgeben ;  dock  ist  nichts 
Geschichtliches  davon  bekannt ;  an  ein. 
Backe ,  uuw.  des  Dorfes  Trnowa  geg.  O. 
3  St.  von  Pilsen. 

Hraschowlts,  Böhmen  ;  siehe  Chra- 
etowitx. 

mirneenmwlts  9  Krasiowice  —  Böh- 
men, Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf  von  2}  Hins, 
uud  235  Binw.,  der  Hersch.  Rabensteiu 
geh.,  dazu  gehört  die  J  St.  entfernte  Bath 
möhle,  S  St.  von  Mauelin. 

Hraeehowlts,  Krassowicse  -  Böh- 
men, Beraun.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Pelro- 
wlU  gebör.  Dorf,  7|  Stuude  von  Bndo- 
raicritu. 

Hrasrhowlti,  Krassowire  —  Böh- 
men, Klatt.  Kr.,  ain  Dorf  vou  29  Hlus. 
und  186  Binw.,  am  Fuhmc  des  gleichna- 
migen Berges. 

Kreaemmevlta,  Krassowice  -  Böh- 
men, Prach,  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Drhowl 
geh.  Dorf  von  19  Hins,  und  202  Binw., 
nach  Ciiowa  eiugpf.,  J  St.  vou  Drhowl, 
1  St.  vou  Pisek. 

KrasehtlAn,  Mähren  ,  Prerauer  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Kremsir  geh. ;  siehe 
Cbrasstiau. 

Krmaehtlotf  Itz,  Chrftstowicxe  - 
Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  der  Herachali 


Drhowl  gehör.  Dorf  hinter  Rndomischl, 
Ii  St.  vonStrakonitz. 
Krmsjehtltz,  Giro««-,  Chraasticze 

—  Böhmen,  Prach.  Kr ,  ein  Vfmmtorf 
der  Hrsch.  Buko  wan  uud  ZbeuiU  gehör., 
3  St.  vuu  Prxibram. 

Mmsjchtlls,  Klein-,  Chrasstirzek 

—  Böhmen,  Prarhin.  Kr.,  ein  der  ller- 
sebaft  Biikowan  gehör.  Dorf,  3  8t.  von 
Przibram,  6  St.  von  Zditz. 

Hrasjelttmwlts,  Krassiowice  —  Böh- 
men, Prach.  Kr.,  ein  Dorf  von  56  Mim. 
und  389  Kiiiw.,  nach  lladomischel  ein- 
gepfarrt, 2J  St.  von  Di  howl. 

Hrasehum ,  Ober-  und  I  nier-, 
Böhmen,  Prach.  Kr.,  2  Dörfer  der  Her- 
schail  Nelolitz ;  siehe  Groschum. 

Hraaelaa,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf  Att  Hrsch.  Xlemczicz;  s.  Krasylau. 

Hraselowa,  Böhmen,  Prach.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Niemczicz;  siehe 
Krasylau. 

Kraaeniko,  Möhren,  Brünn.  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Wischen  mit  einer 
Lokalkaplanei,  nftrbst  Podomy  gegen 
8.,  |  St.  von  Wischao. 

Krmeet,  Grasset  —  Böhmen,  Elhogn. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Falken  au  gek.  Dorf 
an  der  Karlsbaader  Strasse,  1  St.  von 
Zw  oda. 

Krmeeiln»  Böhmen,  Bndw.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Prälalhrech.  Krumau,  4  st.  v. 
Wiltiugau. 

Krmsjmnlm,  lllirlen,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Wb.  B.  Kom.  Her«ch. 
Egg  bei  Podpetsch;  siehe  Kraxen. 

Krauslee,  Galizien,  Przemysl.  Kreis, 
ein  nur  Hrsch.  Krasziczyu  geh.  Dorf,  2 
St.  von  Przemysl. 

Kraulern»  Ungarn,  jene,  der  Donau, 
Kisenburg.  Gespansch.,  Totsäg.  Bsk., 
ein  zur  Hrsch.  Kelso-Lendva  geh.,  nach 
Sxent-Oyörgy  elogepf.,  zwischen  Ge- 
birgen an  dem  Lendva  Bache  Heg.  wend. 
Dorf,  bat  44  Haus,  und  313  rk.  Binw. 
Weiuban.  VorlresTlirher  Wieswacbs. 
Waldungen.  Grosse  Weiden,  |  St.  vou 
Hadkersburg. 

Hrailcivn,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
eine  Hrrsckmft  mit  1  Markt  u.  7  Dörfer. 

Hra»lUo%«ltz,  Böhmen,  Tabor.  Kz., 
du  Dorf  zur  Stadt  Pilgram,  linhs  am 
Biels  Bache,  hat  13  Hins,  und  150  Binw. 
zur  Dechanteikirche  eingepf. ,  hat  J  St. 
n.  I  Mühle  (Hoschkow),  1  St.  von  Pil- 
gram, 5  St.  von  Iglau. 

Krmellmn,  Krasylow  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kr.,  eiu  Dorf  von  46  HAus.  und 
298  Kinwohn.,  hat  I  alles  unbewohntes 
Schloss,  1  Pfarrkirche  zum  beil.  Lau- 
rent, I  Pfarrei  und  I  Schule,  slinmtlich 
unter  dem  Patiouateder  Obrlgkeil,  fer- 


Digitized  by  Google 


1SOO 


ner  I  Meierhof,  t  Schilferet  n.  1  Wirths-  Kra»koive,  Ungarn,  GÖmör.  Korot.; 
haus.  Die  Kirche  war  schon  1384  mit     siehe  Kraszktf. 

Kraikono,  Ungarn,  Honth.  Komt. ; 

siehe  Kräszkd. 
Hraina,  Galizien,  Stanislaw.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Nadworna  geh.,  von  da 


einem  eigenen  Pfarrer  besetzt ;  sie  ent- 
halt einen  alten  stark  mit  Eisen  beschla- 
genen Kasten  von  Lindenhnlz,  worin 
wailand  Kaiser  Karl  IV.  die  jetzt  in  der 
Präger  Domkirche  rn  Set.  Veit  aufbe- 
wahrten heiligen  lleliquien  aus  Horn 
nach  Prag  gebracht  hat,  J  Stunden  von 
Niemtschitz. 

Krasilowkft,  Galizien ,  Stanislaw. 
Kr.,  ein  cur  Hrsch.  Krzy  wofuly  gehör. 
Dorf  mit  einer  rnssniak.  Pfarre  am 
Flosse  Worona.  Post  Stanislawuw. 

Hrailna,  Steiermark.  CHI.  Kr.,  eine 
Gemeinde  des  Bexks.  Studenitz,  Pfarre 
Pöllschach;  zur  Hrsch.  Burg  Feistritz 
nnd  Stettenberg  dienstbar,  zur  Staats- 
herschaft Studenitz  mit  dem  ganzen  Ge- 
treidezehend pflichtig. 

Kraslnka  Wulka,  Galizien,  Rzes- 
zower  Kr.,  ein  der  Hrsch.  K ranne  geh. 
Dorf,  2  St.  von  Hzeszow. 

Kraalouka,  Rohmen,  Rudw.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Krumau ;  siehe 
Krassau. 

Kraultz ,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
jeur  Hrsch.  Plumenan,  hat  39  Hans,  und 
299  Eiuw.,  I  St.  von  Prossuitz. 

Hraska,  Ungarn,  diess.  der  Theis*, 
Unghv.  Gespansch. ,  Szohrancz.  Bezk., 
eiu  mehren  adel.  Familien  geh.,  milder 
kath.  Kirche  nach  Szenne  eingepf.  Dorf 
mit  einer  eigeueu  griech.  unlrleu  Pfarre, 
grenzt  an  Rehrin  nnd  Poljia,  hat  51  H. 
und  371  rk.  und  gk.  Biuw.  Guter  Feld- 
hoden. Waldungen,  }  St.  von  Nagy- 
Mihäly. 

Hrask«,  Ungarn,  GÖmör.  Gespansch., 
ein  slowakis.  Dorf,  evang.  KP.  nebst 
Schule,  hat  43  Haus.  u.  SS3  meist  evang 


S  St.  entferntes  Dorf,  10  St.  von  Sfa- 
uislawow.  Post  Lanczyn. 
Urasna,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein 
Pfarrdorf  wovon  eine  Hälfte  zur  Kam- 
meralhrsch.  St.  Onnphrey  gehört,  und 
die  andere  ein  Gut  fUr  sich  ist,  liegt  am 
Flusse  Seret,  6}  St.  von  Terescheui. 
Hraana,  eigentl.  Krasni  —  Mähren, 
Igl.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Ingrowifz, 
mit  einer  Lokalie,  2  St.  von  dem  Markte 
lugrowitz  gegen  8. ,  hat  3t  Häus.  und 
320  Binwoh.,  mit  einem  Hammerwerk, 
9  St.  von  Grosmeseritsch. 
Hrasna,  Mähren,  Prer.  Kr.,  eine  Vor- 
stadt der  Stadt  Meseritsch,  eigentlich  ein 
zum  Lehengute  Meseritsch  geb.  Städt- 
chen mit  einer  Filialkirche,  an  der  eben 
so  genannten  Stadt  Ober  dem  Betschwa- 
ttusse,  hat  238  Häus.  1815  Einw.,  S  St. 
vou  Weiskirchen, 
liranna ,  oder  Krasnowes  —  Böhmen, 
Bonzl.  Kr.,  ein  Dorf  von  45  Häus.  und 
252  Biuw.,  nnweit  links  von  der  Hirsch- 
herger Strasse,  nach  Kowau  eingepf., 
1|  St.  von  Ober-Krnsko. 
Krauel*,  Krasnowes  d.  b.  Schöndorf  — 
Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf  von  45  H. 
und  352  Einwoh.,  von  welchen  3  Häus. 
mit  1?  Einw.  sur  Hrsch.  Krusko  gehö- 
ren, nach  Kowan  eingepf.  Beim  Sowin- 
ker  Auteile  ist  1  seitlich  verpachteter 
Meierhof,  1  Schäferei  und  1  Jägerbaus, 
1}  8t.  von  Sowinka. 
Kraina,  Krasnäwea  —  Ungarn,  Trent- 
sebiner  Gesp.;  siehe  Kräszna. 


Biuw.  Filial  von  Raho*.  Milteluiässigerj KrfiMiindollna ,  Ungarn,  Trentsch. 

Gesp. ;  siehe  Kräsznadolina. 
Hraina  Ilora,  Schönherg ,  Pulcfaer 
Möns  —  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Markt 
miteiuer  Pfarre  der  Herschaft  Chlumetz 
geh.,  liegt  %  wischen  Kamalk  und  Petro- 
witz,  hat  80  Häus.  und  380  Einw.,  6  St. 
von  Wottitz. 
Hrainahora,  Böhmen,  C*asl.  Kr., 
ein  Dorf  von  35  Häus.  und  256  Eiuw., 
hat  1  Pfarrkirche  zum  heil.  Johann  dem 
Täufer,  1  Pfarrei  nnd  1  Schule,  sämmt- 
llch  unter  dem  Patrouate  des  Böhmisch- 
ständisch.  Laudes-Auschusses,  1  Wirths- 
haus  und  eine  zweigängige  Mühle  mit 
Bretsäge  und  Oelstampfe ,  am  Skahler 
Hache,  1  St.  von  Okrauhlitz. 


Bodeu.  Im  Jahre  1540  ist  dieser  Ort  vou 
den  Türken  ganz  in  Asche  gelegt  wor- 
den. Grundherren  die  Freih.  Kemlny, 
Orczy  und  Haller. 

Kraskovles  u.  Potoesanl,  sia- 

vonieu ,  Veröcz.  Gespansch. ,  Vucsiner 
Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Vucsin  geh.  Dorf 
mit  49  Häus.  nnd  382  Einwohn.,  nächst 
Kraiua,  9  M.  von  Bahocsa. 

HraHkow,  Böhmen,  Klattan.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Hrsch.  Bischof-Teinitz ;  siehe 
Krzakau. 

Hra^kow,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Trzeraosclinitz  gehörig.  Dorf, 
grenzt  gegen  N.  an  das  Dorf  Skaranow, 


hat  36  Häus. mit  395  Einw.,  nach  Seltsch  Kraejnaliora ,  Ungarn,  Marmaroser 
(Hrsch.  Nassaberg)  eingepf.,  hat  i  Fi-     Gesp.;  siehe Kräsznahora. 
lial-Schule  und  1  Wirthshaus,  3J  St.  v.  Kraaoatiy,  Ungarn,  Trentsch.  Gesp. ; 
Jenikau.  |    siehe  Kräsznyau. 
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■Ära  an  aw  Oda,  Ungarn,  Saroschcr 
Gesp.;  siehe  Kr  uz  116. 

H.rasjne,  Gallzieo,  Jaslo.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Korczyua  gehör.  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  liegt  im  Gebirge,  gegen  Norden 
uächst  Bonaro  wka,  3|  St.  von  Jasicoica. 

Hraine ,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Jaroslaw  geh.  Dorf,  3  8t.  v. 
Sieuiawa. 

Kraane,  Galizien,  StryerKr.,  einzar 

Kammeral- Urach.  Kalluszgeb.  Dorf mit 

Aerarlal-Salzgruben,  t}  st.  v.  Kallusz. 
Hramic,  Galizien,  eine  Herne  ha ft  und 

Dorf  mit  einer  griech.  kaih.  Pfarre  über 

dem  Flusse  Gologurka,  nächst  der  Stadl 

Busk,  7  St.  von  Olszanica. 
ürannc,  Galizien,  samborerKr.,  ein 

cor  Kammeral-Heracbaft  Borynia  gehör. 

Dorf  mit  ein.  griech.  Pfarre,  nächst  Zad- 

sieiako,  24  St.  vonSambor. 
HraattOf  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  zur 

Hrsch.  Neusand  ec  gehör.  Dorf,  %  St.  von 

Sandec 

Hranne,  Galizien,  Sandccer  Kr.,  ein 
Gut  nud  Dorf  oberhalb  Mecina,  3  St.  v. 
Sandec. 

Krame,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  zur 
Ilorschaft  Jedlownik  gehör.  Dorf.  Post 
Sandec. 

Krahne,  Galizien,  Tarnopol.  Kr.,  ein 
snr  Heracb.  Grzyraalow  gehör.  Dorf  mW 
einer  Pfarre  griech.  llitua,5St.  von  Cho- 
roatkow. 

Krahne  ,  Galizien,  Ilrzezan.  Kr.,  ein 
cor  Herach.  Kozlow  geh.  Dorf,  1  St.  von 
Jezlerna. 

Uraane,  Galizien ,  Hzeszower  Kreis, 
eine  Herschaf  l  und  Dorf,  2  Stunden  von 
Ilzeszow. 

ftraajney ,  Chraaaney,  Chraatney  — 
Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
DIaschko witz  unterthänig.  Dorf  von  9 II. 
and  43  Binw.,  von  welchen  9  Hius.  zom 
Gute  Nedluk  gehören,  nach  Suttom  ein- 
gepfarrt,  jenseits  des  Modelbaches,  auf 
einer  Anhöhe,  J  St.  v.  Skalken,  geg.W. 
1}  8t.  von  Lobositz. 

ILrasney  ,  Böhmen ,  Chrndimer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Heracb.  Nassaberg ;  siehe 
Kraany. 

Hragnl  Ifrod,  Ungarn,  diesseits  der 
Theisa,  Zeraplin.  Gespanscb.,  Görögin 
Bäk.,  ein  deradel.  Familie  Szlrmay  ge- 
höriges, andern  Bache  Laborcz liegend. 
Dorf,  mit  einer  griech.  Pfarre  nnd  Baai- 
lianer  -  Kloster,  dann  einer  Mahlmühle, 
5  St.  von  Komarnylk. 

Hraanlowei  ,  Mahren ,  Igl.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Heracb.  Gross-Meseritsch  ;  s. 
Krasnowes. 

Kragnitz,  Krasnice  —  Böhmen,  Czaal. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schiischitz  geh.  Dorf 
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von  St  Dftns.  nnd  136  Binw.,  nach  Lfpol- 
titzeingepfarrt,  bei  einen  Teiche,  zwi- 
schen Wäldern,  1|  St.  von  Sehuachitz, 
i  St.  von  Czaal  au. 
Krasnltz,  Chrastnicze  -  Böhmen, 
Königgrfttz.  Kr.,  ein  Dorf  von  XOHftus. 
und  119  Binw.,  dem  Gute  Llbczan  geh., 
nach  Wositz  (Hrsch.  Pardubity)  eingepf. 
Zum  Gemeindegericht  dieses  Dorfes  ge- 
hört daa  nahe  liegende  Dörfchen Schisch- 
kowltz  (Zizkowec)  lt  H.  mit54  Binw., 
IJSt.  von  Liehtschan. 
Krannjlt,  Ungarn,  Abaitjvar.  Gesp.; 

a.  Krasznik. 
Hrasno ,  Ungarn,  Nentra.  Gesp.;  0. 
Szöplak. 

Kraigno,  Galizien,  Saudec.  Kr.,  Her- 
schaft und  Dorf. 
Kraano,  Kyauek^-  ,  —  Ungarn, 
Treutachiii.  Gespanscb.;  siehe  Kraszno, 
Kiszucza-. 
Krasiioltorftkl,  PodhradJ-,  - 
Ungarn, GÖmör. Gesp.;  s.  Krnsziiahorka 
virallya. 

Kramnoll,  Galizien,  Stanisl.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Kuty  geh.  Gebirgsdorf,  9  St. 
vonKtity,  ÖSt.  von  Snyatin. 
Kragiiopufizeza,  Galizien,  Brzeza- 
ncr  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer 
griech.  kaihol.  Pfarre,  am  Bache  Zlota 
Lipa,  4  Stunden  von  Zborow.  Post 
Brzezan. 

Kraaiiorea,  Krasnowce  —  Ungarn, 

Zemplin.  Gesp. ;  a.  Krdsztiöcz. 
Rraanoülelce ,  Galizien,  Tarnopol. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Zbaraz  gehör.  Dor/\ 
mit  einer  russischen  Kirche ,  an  dein 
Bache  Gniczna,  4  St.  von  Tarnopol.  Post 
Zbaraz. 

KraertOMlelce,  Galizien,  Zloczower 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Rykow  gehör.  Dorf, 
mit  einer  griech.  kath.  Kirche,  3  St.  von 
Zloczow. 

krasnoHtawce,  Galizien,  Czortko- 
werKr.,  ein  zur  Hrsch.  Snyatyn  gehör, 
und  dahin  eingepf.  Dorf,  wodurch  der 
Fluss  Bclletwica  Jlieast,  1  Stunde  von 
Snyatin. 

K.ra*iiow ,  Böhmen ,  Bunzl.  Kr.,  ein* 
selue  Häuser  der  Herschaft  Gross-Skal, 
t|  St.  von  Sobolka. 
Hrartiiowei,  Krasniowes ,  deutsch 
Schöndorf  —  Mahren,  Iglaoer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Gross-Meseritsch,  von 
dieserfttadt  gegen  Norden  an  Kniezowes 
gelegen,  dieser  Ort  baut  viel  und  guten 
Flachs ,  anch  werden  hier  manchmal 
Topase  gefunden,  3  8t.  von  Gross-Me- 
seritsch. 

Hramiy,  Kraanej'  —  Böhmen,  Chrnd. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Nassaberg  geh.  Dorf 
von  14  llttus.  und  119  Kinw.,  nach  Boja- 

76 


Digitized  by  Google 


now  eingepfarrt,  hat  ein«  Schale»  auf 
einer  Anhöhe,  t  St.  v.Nassaberg,  3}  St. 
vou  Chrudim. 
Hrainy  Dwur ,  Böhmen ,  Saazer 
Kreis,  eine  Bertchaft  and  0or/ ;  siehe 
Schöuhof. 

KraMonlow,  Böhmen,  CzaslauerKr., 
ein  der  Hersch.  .Seelau  gehör.  Dorf  von 
47  flftuf.  und  344  Eiuw.,  nach  Brauschau 
(Hersel).  Windig-Jeuikau  eingepf.,  hat 
1  Filialschule  uud  1  Binkehrwirthshaus, 
au  d.  Strasse  von  Humpoletz  uachlglao, 
6  St.  von  lg  lau. 

Kranonlowltz,  Krasoniowicze  — 
Böhmen,  Czaslau.  Kr. ,  ein  der  Hersch. 
Kr&esetilz  und  Aumonin  geb.  Dörfchen 
von  8  Hftus.  und  56  Eiuw.,  nach  Bikan 
eiiigepf.,  tSt.  von  Kresetits,  t]  St.  von 
Czaslau. 

IfcrHMoiilts  9  oder  Grosonilz  —  Mäh- 
reu, Znaimer  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch. 
Schellelau,  mit  einer  Pfarre,  ander  Kü- 
ultzer  Grenze,  hiuter  Zdenkau,  tj  St 
von  Schelletau. 

HmmwIIs,  Böhmen,  Kaurz  Kr.,  ein. 
Dorf  von  13  Hflusern  und  94  Eiuw.,  von 
welchen  4  Uftus.  zur  Hersch.  W  lasch  im 
gehören  ,  zwischeu  Korfdralz  (Hersch. 
W  lasch  Im)  wohin  es  eingepfarrt  ist,  uud 
Naceradetz,  1 }  St.  vou  Westetz. 

HrMI  ,  Steiermark ,  Marburzer  Kreis, 
eine  in  dem  Wh.  Bzk.  Korn.  Welsbergl 
lieg.,  verschiedenen  Dominien  unterth. 
zerstreute  Geyend,  uftchst  d.  Pfarrdorfe 
Klzeudorf,  S£  St.  v.Mabruberg,  Ehren- 
hauseu,  oder  Lebring. 

Kr«M,  lllirieu,  Kftrnten,  Villach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn,  uud  Landgchte. 
Gross- Kirchheim  geh. Dorf,  uftchst  Döl- 
lach,  7  St.  vou  Lienz. 

Hrasi,  lllirieu,  Kftrnten,  Villach. Kr., 
eine  zur  Ldgchtshrsch.  Himmelberg  geh. 
Ortschaft,  3}  9t.  von  Villach,  uudebeu 
so  weil  von  Klagenfurt. 

Hr»M,  lllirieu.  Kftrnten,  Villach.  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.nud  Landgchte. 
Hrsck.  Sommeregg  geb.  Ortschaft,  1  St. 
vou  Spital. 

KraiMt  Böhmen,  Bunzlauer Kr. ,  ein 
der  Hersch.  Wartenberz  gehör.  Dorf  von 
36  Hftus.  und  234  Ein  wob.,  nach  Oschitz 
eiugepfarrt,  hier  ist  ein  herschaftl icher 
Meierhof  und  eine  Schftferei  mit  Gartet:  - 
anlagen,  3  Mühlen,  eine  Brettsftge,  ein 
herschaftl  ich  es  JHicerhaua,  eine  Lein- 
wand- und  Garubleiche,  liegt  am  Fusse 
des  Kraa.salterges  ,  am  Jeschkenbache, 
3  St.  von  Hunuerwasser,  1 J  St.  v.  War- 
teuberg. 

Hraisaberf,  Steiermark, CillierKr., 
eine  Wtinytbirysyegend,  zum  Oute  Neu- 
stift dienstbar. 


KraHHfta,  Kraaaegowka  —  Böhmen, 
Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  von  2t  Hftusern 
und  147  Einwohnern,  zum  Kammeral- 
gute Krumau  gehörig,  an  der  Liitzer- 
Laiidstrasse,  dazugehören:  a) Baderhof 
(Bartochow),  t  Meierhof  mit  Schftferei, 
dabei  ein  Wirlhshaus,  liegt  5  Minuten 
uördl.  vom  Orte  an  der  Hauptslrasse. 
h)  Olln.anka,  Ort  vou  4  Hftus.  uud  19  B., 
liegt  ]  Stunde  nordösll.  von  K rassau  am 
llammerwalde  uud  ist  zur  Stadt  Krumau 
uuterth&uig;  ist  nach  Steiukircheu  eiu- 
gepfarrt, 2|  St.  von  Krumau,  2  St.  von 
Budweis. 

Kramau ,   Krassiowka  —  Böhmen, 

ßudweiser  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch aft 

Krumau,  1}  St.  von  Budweis. 
KrasaesrowlMh,  Böhmen,  Budw.  Kr., 

ein  Dorf  zum  Kammeralgute  Krumau  j  s. 

Krassau. 

Krauset!  rt,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  von  28  Hftus.  und  269  Einw.(  zur 
Il&lfte  der  Krzdcchantei  und  zur  n&Ifto 
der  Hersch.  Krumau  geb.,  liegt  40  Minu- 
ten ssö.  von  Krems  am  Kusse  de«  Plans- 
ker;  hierher  gehören  die  Einschichten 
Lasky,  eiueChaluppeu.  YVyhlidka,  ein 
Hegerhaus,  {  St.  sö.am  Planskerwalde, 
2|  St.  vou  Budweis. 

Kraaieveesi  Ungarn,  Warasdiner 
Gespanscb.,  ein  Dorf  von  13  Hftus  und 
89  Eiuw. 

RrtsHMlch,  Kroatien,  diesseits  der  Sa- 
ve,  Agrnm.  Gespanscb.  im  Bzk.  dies- 
seits der  Kulpa,  eiue  Bertchaft  und 
Dorf  von  38  Hftus.  und  169  Eiuw.,  mit 
eiuereieeneo  Pfarre  und  einem  adelichen 
Hofe,  hat  gutes  Weingebirg  und  ergie- 
bigen Steinbruch,  2}  St.  von Jaszka. 

Itrazalclievbreff,  Ungarn,  Agram. 
Gesp.,  ein  Dorf. 

!4raM*iclie vleza  ,  Kroatien,  diess. 
der  Save,  Agram.  Gespanscb.,  im  Ge- 
hirgs  Bezirke,  eine  zur  Hrsch.  Chahar 
und  Gerichtsbarkeit  Gerovo  gehörig., 
na-h  Hrih  eiugpf.  Ortschaß  mit  8  Häu- 
sern und  70  Kinw. ,  am  Kulpa  Flosse, 
9  St.  vou  Fiume. 

Hrasileza,  Ungarn,  ein  Dorf  %  mit 
145  Hftus.  uud  730  Eiuw.,  im  Küsten- 
lau de. 

Krasmleza,  Ungarn,  Agram. Gespan- 
schaft, ein  Praedivm. 

HLmsalczky  Hudln.  Ungarn,  A gra- 
mer Gespanschaft;  siebe  Budin,  Kras- 
siezeuse. 

H.ra«tilezliy  Kocher«  Ungarn, 
Agramer  Gespanschafl ;  siehe  Kucher. 

kranlejow,  Galizien,  Slanisl.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Zadarow  gehör.  Dorf, 
mit  einem  Hofe  uud  Maliliniihle ,  7  St. 
von  Stauislawow.  Post  Mouaaterzyska. 
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LrANBlna,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kon.  und  Staatsherschaft 
Studeuttz  gehör.  Dörfchen,  am  Drau- 
llusse,  3}  St.  von  windisch  Feistritz. 

•Mflai,  lllirien,  Krain,  Neustadl. 
Kr.,  «ine  Steuer  gemeinde,  mit  1813  Joch. 
HrMtlli,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  eiu 
Dorfy  der  llrsch.  Pftrles ;  siehe  Ki rasch. 
Hraiikf  9  Ungarn ,  Unghvar.  Oesp.  j 
siehe  Kraska. 

Ist  9  Krasenmarkt  —  Ungarn, 
Gespansch.,  ein  Marktflecken, 
mit  160  Hans,  und  960  Kiowohu.,  einer 
reformirt.  Pfarre  und  warmen  Bädern, 
der  Versammlungsort  der  Gespansch., 
übrigens  als  Gruudeigentbiim  unter  die 
Familien  Vag  und  Cserny  gelhtilt. 
M>*ssna,  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein 
Dorf,  zu  den  herzogl.  Teschner  Kam- 
mergütern, }  St.  von  Skotschau. 
Kranttna,  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  eiu 
zerstr.  Gehirgsdorf,  zur  Hrsch.  Friedek, 
gegen  Süd.  gelegen,  an  Janowitz  und 
Raschkowitz  angrenzend,  3  Stund,  von 
Friedek. 

särsasjansi  Hör* ,  Böhmen,  Czaslau. 
Kr.,  ein  Pfarrdorf,  der  Hrsch.  Ok rauh- 
litx  outerlh  ,  am  Skaterhache  gelegen, 
1}  St.  von  Deutsch- Brod. 
KratfHnaködserBeilrk,  Ungarn, 
Szathmar.  Gespansch.,  bemerkenswert!! 
siuJ :  Tscheuger  (Gsenger)  ,  hübscher 
Marktflecken  und  Sckloss.  —  Karoly- 
Dorocz,  Marktflecken  mit  einer  griech. 
und  einer  reformirt.  Pfarre.  «•—  Erdöd, 
Marktflecken  und  8chlo*i  des  Grafen 
Karoly ,  grösstontheils  von  Deutschen 
bewohnt,  hat  viele  Glashütten,  die  gute 
Waare  liefern.  —  Beltek  ,  Marktfle- 
cken, hat  eine  katholische  Pfarre,  und 
grSsstentheils  deutsche  Einwohner.  — 
Brdod-Szala,  Marktflecken  mit  einer 
griech.  Pfarre, 
mtrasiinltz  ,  lllirien.  Unt.  Körnten, 
Klagenfort.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Korn. 
Hersch.  Strassborg  gehörig.  Dorf,  auf 
einem  Berge,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
netzen  g.  am  Burgfr.,  der  Stadt  Stras- 
burg, 11  St.  von  Friesach. 
Krasanits  ,  lllirien ,  Unter  Kirnten, 
Klagenfurt.  Kr.,  eine  zur  Ldgchts.  Her- 
achafl  Weiseneck  gehör.,  westlich  in 
der  Ebene  lieg.  Gegend  99  Bauern- 
fenerstölten ,  2  St.  von  Völkermarkt. 
Krft*«nitx,  lllirien  ,  Krain,  Neust d(. 
Kr.,  eine  Gebirgt- Ortschaft ,  Im  Wb. 
B.  Kom.  Slatteueg;  siehe  Kresnitz. 
Hraunowes,  Böhmen,  Buuzlau.  Kr., 
ein  zum  Gute  Sowinka  gehör.  Dorf,  an 
dem  Marktnecken  Kowau,  1{  St.  von 
von  Bunzlau. 

oder  Karasso  -  Ungarn,  jen- 


seits der  Thetss,  Szathmar.  Gespansch., 
N.  Bany.  Bzk.,  ein  Dorf  mit  188  HAu- 
sern  und  1338  ungar.  und  jüd.  Bin  wohn., 
einer  griech.  kathol.  uud  reformirteu 
Pfarre  und  Synagoge,  liegt  zwischen 
den  Ortschaften  Lipo,  Nagy-Kolcs  nnd 
Ai«o'-Homorod,  4}  St.  von  Aranyo- 
Medgyes. 

HLragaoiilfz,  Kras«onice  —  Möhren, 
Iglau.  Kr.,  ein  Gni  und  Dorfmil  96 Häu- 
sern uud  691  Biu wohnern. 

ftraaaonlts,  auch  Grassonitc—  Mäh- 
ren, Znaim.  Kreis,  ein  Dorf,  der  Her- 
schaf I  uud  Pfarre  Krassonitz. 

Hramioi ,  Ungarn,  dies«,  der  Donau, 
Treuchin.  Gesp.,  Vagh-Besztercx.  Bzk., 
ein  K&t\.Dorf,  welches  die  adel.Fam. 
Krassay  bewohnt,  mit  einer  Kirche  uud 
Filial  der  Pfarre  Vagh-Beszterca,  aus- 
ser der  Laudatrasse,  ö  Stunden  von 
8ilein. 

Kraus«»*  *,  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Krassov.  Gespanschart  und  Bzk.,  ein 
russniak.  Kammer  al-Dorf  von  608  H. 
und  3602  ftinw. ,  bergiger  nnd  felsi- 
ger Boden,  Maisbau ,  grosse  Waldun- 
gen, liegt  zwischen  Gebirgen,  am  Fl. 
Karass;  das  Verwalteraint  hat  hier 
seinen  Sitz,  auf  einem  erhabenen  Fel- 
sen sind  noch  die  Sporen  einer  alten 
verfallenen  Burg  gleichen  Namens  zu 
sehen ,  woher  auch  die  Gespanschart 
d.  Namen  führt,  hat  eine  kath.  Pfarre, 
2  St.  von  Dognacska. 

Kra*j»«ver  tiesjpanseliafi,  un- 
garisch Krasso*  Virmegj-e,  lateinisch 
Comitatus  Krassoviensis,  slowakisch 
Krasso wszka  Sztolicza  —  in  Ungarn, 
der  östliche  Theil  des  ehemaligen  Ba- 
nals,  bat  deu  Namen  vou  dem  Flusse 
Karasstf  oder  Krasso.  Es  grenzt  geg. 
Norden  an  die  Arader,  gegen  Westen 
an  die  Temcser  Gespanschaft ,  gegen 
Süden  an  den  deutsch  -  illir.  Militär- 
Grenz-Bezirk,  und  gegen  Ost.  an  den 
walach. -iiiirischen  und  Siebenbürgen. 
Hauptort:  Logos,  hat  108  JJ  geogra- 
phische Quadrat  -  Meilen  Flächeninhalt 
mit  339,600  Einwohnern,  die  dem  Kif- 
chensprengel  des  rk.  ßischofes  vou 
Csanad  untergeordnet  sind,  in  235  Or- 
tet! oder  in  39,600  Häusern,  nämlich 
in:  3  königlichen  Krön-,  Kammeral-, 
Munizipal- Bürgcrslädteu,  4  Ceusual- 
uud  4  Urbarial-Mär kleu ,  231  Dörfern 
nnd  4  Praedien,  -  mit  388,900  Joch 
Aeckern,  78,106  Joch  Wiesen,  13,900 
Joch  Gärten,  28,843  Joch  Weinlaud. 
26,988  Joch  Weide,  341,700  J.  Wald. 
—  Jährliche  Fechsung  im  Durchschnitt 
800,000  Metzen  Sommer-  u.  2.600,000 
Metzen  Wiuler-Gotreide,  780,000  Bim. 
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Wein  and  840,000  Zentner  neu.  — 
Die  siebcnhfirgischeii  Karpatheu  Hilden 
In  dienern  Komilale  das  sogenannte 
H  anatische  Gebirge,  daher  der  Hoden 
grösstenthcils  gebirgig  und  waldig  ist, 
doch  giebt  es  auch,  besonders  im  We 
steii,  mehre  schöue  Khcnen.  Der  hei- 
tere llimmcl,  das  milde  Clima,  die 
gesunde  Luft  und  die  vortreffliche  Be- 
wässerung nebst  der  ausserordentli- 
chen Fruchtbarkeit  des  Bodens  io  der 
Khene,  und  selbst  in  vielen  Thülen» 
gehen  dieser  Gespauschuft  einen  Hang 
unter  den  ersten  des  Landes.  Den 
obern  Theil  bewässern  d.  Maros,  wel- 
che die  nördliche  Greiwe  des  Komi- 
tat-i  gegen  die  Arader  Ge«panschafl 
macht,  die  Bega  oder  der  Bega-  Kanal 
und  die  Temcs,  die  Witte  durchfliegst! 
der  Boganis  und  die  Borzava,  den 
südcu  der  Krasaö*  mit  der  Ne>a,  wel- 


che beide  bei  Uj-Palanka  in  die  Do- 
nau fallen.  Die  vorzügliche  Fruchl- 
narkelt  des  Bodens ,  die  jeden  Dünger 
entbehrlich  macht,  lohnt  den  Ackerbau 
mit  einem  Ueherfluss  an  allerhand  ve- 
getabilischen Produkten,  besonders  an 
Getreide,  Mais,  der  besonders  häufig 


angebaut  wird,  guten  Wein,  Obst, 
Gartenfrüchten,  Flachs  und  Hanf.  Die 
feiten  Weiden  ntthren  eine  Menge 
Vieh,  die  Bienenzucht  ist  beträchtlich, 
die  Flüsse  liefern  viele  Fische  und 
die  WAIder  zahlreiches  Wildpret,  doch 
beherbergen  sie  auch  Büren  and  Wöl- 
fe. Wichtig  sind  die  Bergwerke,  be- 
sonders auf  Silber,  Kupfer,  Bisen, 
Blei,  Halhmctalle  und  andere  Minera- 
lien. Der  wichtigste  Erwerbzweig  der 
Einwohner  nebst  dem  Acker-  und 
Bergbau  beruht  auf  der  Viehzucht,  u. 
nicht  wenig  auch  anf  den  8livovltz- 
hrennereien.  Den  grftssten  Theil  der 
Bevölkerung  machen  die  Walachen 
und  Serben  oder  Heizen  aus,  den  ge- 
ringsten die  Ungarn  und  Slaven,  wel- 
che von  den  Deutschen  an  der  Zahl 
fibertroffen  werden.  Jaden  gibt  es  nur 
in  Lugos,  und  Zigeuner  hin  and  wie- 
der im  ganzen  Komitat  zerstreut.  Die- 
se Gespanschaft  henteht  aus  5  Bezir- 
ken, dem  Lngoser,  Oravilzer,  Krasso- 
ver,  Kdpolnaser  und  Biliöser.  Die  Ko- 
mitatsversammlungeD  werdeu  in  Lagos 
gehalten. 

Mrtiiow,  Galizieu,  Lemberg.  Kr.,  ein 
zurKammeral-llerschaft  Szczyrzec  geh. 
Pfarrdorf  mit  einer  deutschen  Kolonie 
von  16  Häusern,  neichenbacli  genannt, 
5  St.  von  Lemberg.  Post  Derewacz. 
Hrnaiou,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Gut 

nnd  Schiost ;  «.Kraschau. 
KraBSOwIts,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  Dorf  von  4  Häus.  der  llersch.  Wla- 
schim  geh.,  4J  8t.  von  Wottitz. 
Kraiiowka,  Galizieu,  Tamop.  Kr., 
ein  zur  Hrscb.  Borki  geh.,  mit  Dyczkow 
vereinigtes  Dorf  mit  einem  Vorwerke, 
Mühle,  Kirche  und  Wirtbshause,  S  St. 
von  Tarnopol. 
Hrait,  Steiermark,  Marburg.  Kr ,  eine 
Weingebirysgegend  zur  llersch.  Wels- 
bergel  dienstbar,  in  der  Gemeinde  Buen- 
dorf des  Bzk.  Burgsthal. 
Hratt)  Böhmen;  siehe  Chrast. 
Kran«,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
von  3t  Häus.  und  888  Ein  w.,  nach  Bikan 
elngepf.,  J  81.  von  KresetiU. 
Krait ,  Böhmen,  ßnnzl.  Kr.,  ein  Dorf 
von  SS  Hans.  u.  135  Binw.,  zur  Dechen- 
teikirchein  Jiing-Bnnzlaueingepf.,  zwi- 
schen der  Prager  Strasse  und  dem  linken 
Iserufer,  i  \  St.  von  Kosmanos. 
Kraut,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen von  10  näus.  und  63  Kiuw.,  nach 
Uutrr-Krnupeu  eingepf.,  hat  etwas  ab- 
seits t  Mühle,  }  St.  von  Uuter-Kraupen. 
Kraut,  Kraist,  in  der  Volkssprache 
Rrais,  auch  Krois  —  Böhmen,  Pilsner 
Kr  ,  ein  Dorf  von  11  Haus,  und  64  B., 
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nach  Lichtenstein  eingcpfarrt,  hat  t  dem 
Gutsbesitxer  geh.  Rustical-Meierhof ,  ] 
8t,  vou  Chräutschowitz. 

Hrtftf  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf 
von  82  Hau*,  und  542  Biawoh.,  ist  nach 
Deyschina  eingepf.  und  wird  in  Öber- 
und  Unter-Kraxteingelheill,  unweit  von 
der  Rlabawa.  In  der  Milte  de«  Dorfes 
steht  das  srhöue  nene  Schulgehäudc, 
welches  im  Jahre  1906  die  Gemeinde 
auf  eigene  Kosten  errichtet  und  dem  Gra- 
fep  Kaspar  vou  Starnberg,  Besitzer  der 
Urach,  Iladnitz,  zu  Ehren,  die  Steru- 
berg'scheSchuleXSskolaSsternherkska) 
genannt  hat.  In  Unter- Kraat  siud  2  obrig- 
keitliche Stabhämmer  und  das  Scbicht- 
haus,  seitwärts  am  Bache  Klabawa  die 
Mühlo  „KauHin."  In  Oher-Krast  sieht 
mau  Spuren  eines  Schlosses,  welches 
der  ehemalige  Besitzer  Cbrasta  v.  Olesua 
bewohnt  haben  soll.  Ferner  sind  in  Krasl 
S  Wlrthshäuser.  Unweit  vou  der  Muhle 
Kaurira  Ist  ein  dem  Grafen  von  Wrbua 
Besitserder  Ursch.  Horowitz,  gehöriges 
MiueralwerkzuSt.  Viti,  und  wesll.  vom 
Dorfe  ein  vom  Waarenh&ndler  Clperna 
in  Deyschina,  angelegtes  Alaun-Berg- 
werk, t  \  St.  vou  Pilsen. 

14  rast,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  nuter- 
thäuiges  Städtchen  von  294  Haus,  und 
1648  Kiuw.,  am  Uache  Zegkra,  in  ebener 
Lage,  hat  ein  Obrigkeit.  Schloss  mit  dem 
Sitze  des  Wirthschaflsamtes  u.  1  öffeut). 
Schlosskapclle  zum  beilig.  Johann  von 
Nepomuk,  t  Decbanteikirche  zur  heilig. 
Dreifaltigkeit,  1  Dechautei-GehAude  u. 
t  Schule,  sämmllich  unter  dem  Patroualc 
der  Obrigkeit,  I  Kisehmeiaters  Wohnung 
I  Hathhaus  uud  I  Biukebrbaus  nebst  6 
auderu  Wirthshäusern.  Auch  gehört  zur 
Couskription  des  Städtchens  die  \  St.  u. 
entfernte  Einöde  Chraschitz.  Das  Schloss 
der  gewöhnliche  gommeraufeuthalt  de» 
Königgrfttzer  Bischofs,  isc,  da  es  nach 
und  nach  vou  verschiedueu  Besitzern  der 
llrsch.  erbaut  uud  vergrössert  wordeu, 
zwareiu  ziemlich  unregelmäßiges,  alter 
dennoch  geräumigen  Gebäude,  und  hat 
einen  grossen  Garteu  sammt  einem  Kei~ 
gen-  uud  Treibltause.  Mitten  auf  dem 
Hinge  des  Städtchens  erhebt  sich  die, 
nachdem  im  Jahre  1709  erfolgten  Braude 
der  ältern  Kirche  vom  Bischof  Tobias  Jo- 
hann Becker  im  Jahre  1710  /u  haueu  be- 
gouuene,  aber  erst  von  seinem  Nach- 
folger Johauu  Adam  Grufou  Wratislaw 
von  Milrowitz  im  Jahre  1717  vollen- 
dete, grosse  uud  schöue  Decban- 
teikirche, ringsum  mit  Kastauicuhäumeu 
uud  Linden  umgeben.  Nach  einem  aber- 
maligen Braude  1725  wurde  sie  su  er- 
neuert, wie  sieuock  jcUt  bestellt.  Die 


städtischen  Angelegenheiten  besorgt  ein 
stadrichler  uud  ein  Grundbuchführer. 
Das  schon  anf  einem  Siegel  vom  Jahre 
1544  enthaltene  Wappen  des  Städtchens 
stellt  zwei  einander  gegenüberste- 
hende Hähne  dar,  mit  der  Umschrift 
SigilHum  Curiae  Chrasten.sis.  Wann  und 
von  wem  dieses  Wappeu  ertheilt  wor- 
den, ist  nicht  bekannt.  Die  Kinw.  des 
Städtchens  treiben  Landwirtschaft  und 
mancherlei  Gewerbe,  2J  St.  v.  Chrudim. 

Krantf» ,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  Slticr gemeinde  mit  2811  Joch. 

fi.ra»tawltz,  Krastowitz,  Chrasto- 
wice — Böhmen,  Klatlau.  Kr.,  ein  Dorf 
von  48  Häus.  uud  255  böhmischen  K. 
nach  Trebnitz  eingepf.,  2  St.  v.  Tcinitz. 

Itratttlan,  Ubrasstian,  Chrassian  — 
Böhmen,  Hakon.  Kr.,  ein  Dorf  von  32 
Häus.  uud  242  Kinw.,  ist  der  Sitz  des 
Obrigkeit  I.  Direktorial- Amtes,  zugleich 
einer  Bergger ichts-Substitulion  für  Kra 
stian  und  Wrana,  nach  Worech  etngpr., 
uud  hat  l  obrigk.  Schloss,  1  do.  Meier- 
hof und  Schüttboden,  1  do.  Hammelhütte 
uud  2  Wirthshiluser,  5]  St.  von  Schlau. 

KraMtln,  Böhmen,  llakou.  Kreis,  eiu 
Dorf  von  23  Häus.  und  185  Kinw.,  nach 
Peruts  eingepf.,  hat  t  obrigk.  Meierhof, 

1  do.  Schäferei  und  I  do.  Waldhegcr- 
Chalupe,  £  St.  vou  Perutz. 

Hrastltz,  Mahren,  Olm.  Kr.,  eiu  Dorf 
znr  Ursch.  Goldenstein ;  siehe  Kra  Udorf. 

HraMtltz,  Chrasstice  —  Böhmen, 
Czasl.  Kr.,  ein  Dorf  von  10  Häus.  mit  44 
Kinw.,  nach  ZIeb  eingepf.,  |  St.  vou 
Jeuikau. 

Krastka  Mühle ,  Mähren,  Iglauer 
Kr.,  eine  Mühle  xurHersck.  Trcbitsch; 
siehe  Krastker  Mühle. 

KraMtker-JVIühle,  oder  Krastka- 
Mühle  —  Milbreu,  Igl.  Kr.,  eine  Mühte 
zur  llrsch.  Trebitsch,  am  Flusse  Iglawa 

2  St.  von  Trebitsch ,  2  M.  von  Gross- 
Meseritsch. 

KraatowH« ,  Böhmen,  Klatlau.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hcrschaft  Bisckof-Teiuitz , 
siehe  Chrastowicze. 

KraMtowIts,  lllirieu,  Kärnten,  Kla- 
genforl.  Kr.,  ein  im  Ldgrchte.  Maria  Saal 
sich  befind.  Out  und  Schloss,  zwischen  d. 
Set.  Vetter-  uud  Völkermarkterslrassc, 
seit  w.  gegen  Potleudorf,  1  St.  von  Kla- 
geufurt. 

HraHyezyii ,  Galiaien  ,  Przcmyslcr 

Kreis,  ein  Dorf.  Post  Prxemysl. 
HraMykow,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 

Schloss  uud  Meierhof  der  Hersch .  Wese- 

ri(z ;  s.  Schwannberg. 
Hras)kou,  Mähren,  Olmütz.  Kr.;  s. 

Budigsdorf. 
Kragylau,  Kraaclau,  Krasclowa  - 
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Jiöhmeu  ,  Prachin.  Kr.,  e\a, Pfarrdorf 
mit  einem  Meierhofe  und  einer  Schäferei 
der  Hrsch.  Nieiuciicz  gehör.,  3}  St.  von 
Slrakouitz. 

Kraszleza,  Kroatien,  ungar.  See-Di- 
strikt; s.Craszicza. 

Hraszlczyn,  Galizieu,  Przeinysl.Kr., 
eine  Hf rtchaft  und  Markt  mit  einem  al- 
ten Schlosse,  am  Flusse  Saau,  2  St.  von 
Przeinyal. 

Hraizko,  Kraskow  —  Ungarn,  Gö- 
mörerGesp.,  ein  Dorf. 

Hraizkd)  Kraskowo — Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  HontherGespauschaft, 
Kis-Honth  Distr.,  ein  slowak.  Dorf  hn 
der  Grenze  des  Gömörer  Komitals  auf 
einer  Anhöhe,  nach  Ratio  gehörig,  mil 
einer  Kirche  u.  Seelsorge  der  A.  C,  3}  St. 
von  ltima-Szombath. 

Kraszna,  ein  F/uts,  entspringt  in 
Siebenbürgen,  berührt  Darvitz,  nimmt 
den  llomorodtluss  auf,  geht  durch  den 
Ktsedi-Sumpf ,  und  fällt  in  die  Theiss. 

Eraizna  bei  KrMxna  Putni. 
Galizien,  Bukowina.  Kr.,  ein  Dorf  der 
Herscb.  und  Pfarre  Kraszua.  PostCzer- 
nowitz. 

Krasznfl)  auch  Krassna-Ves  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Douau,  Trentschin. 
Gespausch.,  Transmout.  Bzk.,  ein  Dorf 
vou  57  Häusern  und  522  meist  rk.  Biuw., 
wovon  die  röin.  katholiscbeu  Einwohner 
nach  Nagy-Szlatina,  die  evangelischen 
nach  Podluczan  eingepf.  sind,  gegen  N. 
ausser  der  k.  Laudstrasse,  4  St.  v.Nagy- 
Zsambokrelh. 

Kranzna,  oder  Karasxna ,  Kraszno- 
polis,  Krasznermarkt —  Ungarn,  Krasz- 
liaer  Gespausch.  und  Bzk.,  vormals  ein 
ausehnlicher  Markt  derzeit  kaum  mittel- 
mässiges  Dorf  vou  1846  Kiuw.,  au  dem 
Flusse  gleichen  Namens,  wovon  dieses 
Komitat  und  Bezirk  den  Namen  führt, 
wird  von  Ungarn,  welche  eine  reform. 
Pfarre  haben,  und  Walacheu  mit  einer 
grieeb.  unirt.  Kircheundeiuer  röio.  kath. 
Kirche  bewohnt,  and  ist  theils  den  adel. 
Familien  Vag  und  Cserey,  theils  meh- 
ren audern  Grundbesitzern  gehörig,  mit 
warmen  U ädern,  11  St.  von  Sötnlyo. 

Kratizna-Czegeiiy,  Zegen,  Czegye 
—  Ungarn,  Mittl.  Szolnok.  Gespausch., 
im  unter,  oder  äuss.  Kr.,  Tasnad.  Bzk., 
ein  an  dem  Kraszna-FIusse  lieg,  ungar. 
walach.  Dorf  von  381  Binw.,  mit  einer 
reform.  Pfarre,  mehren  Besitzern  geh., 
1 1  Nt.  vou  Zllah,  8  Stund,  vou  der  Post 
Kemer. 

Hrsizna  llaroez,  Ungarn,  Midi. 
Szolnoker  Gcspauschaft ;  siebe  Kiräly- 
Darocz. 

Hra»znddollna,  Kra-uüdoliua  - 


Ungarn,  Trensch.  Gespan.,  ein  Wirlh*- 

haus. 

Krasznadolnlna,  Ungarn,  Neutr. 
Gespauschaft,  ein  Dorf  mit  4  Haus,  und 
16  Kiu w.,  bat  eiuen  Sauerbruuuen. 

Kraiznaer   Bezirk.  ,  Processus 

Krasznensis  ,  Krasznai-  Järäs  —  Uu- 
garn  ,  ein  Uetfrk  der  Kraszitaer  Ge- 
spauschaft ,  welcher  zwischen  46°  55* 
30  '  bis  47°  II*  30"  nördlicher  Breite 
nud  40°  16'  SO4*  bis  40°  34*  30"  öst- 
licher Länge,  mit  1  Orte  Im  Berelyo'er, 
mit  19  Orten  im  Krasznaer  Segments!- 
flussgehiete  die  Lage  bat,  hiermit  aus 
1  Markt  und  19  Dörfern  besteht,  wo- 
von das  Dorf  Tusza  im  Beretyö-Seg- 
meiilalflussgebiete ,  der  Markt  Krasx- 
na,  die  Dörfer  Also- Bau,  Bagollyial- 
va ,  Balahäza  ,  Bogrfäuhäza ,  Bollyäu, 
Borona-Mezo,  Felsö-Bän,  Felsö-Sze'k, 
Kraszua  -  Horviti ,  Märou,  Palilska, 
Perje,  Petenye,  Pelselly,  Ittlou,  Se- 
redem,  Tötfalu  nud  Tsiszlr  im  Krasz- 
naer Segnieutalflussgebiele  situirt  sind. 
Dieser  Bezirk  grenzt  N.  und  O.  mit 
dem  Peretscheuer  Bezirk  der  eigeneu, 
weiters  O.  mit  dem  Ungarisch  -  Bgre- 
gyer  Bezirk  derDobokaer,  S.  mit  dem 
Ungarisch-llikaler  Bezirk  der  Koloser 
ii.  mit  der  Bibarer,  W.  mit  dem  Soin- 
lyo'er  Bezirk  der  eigeneu  Gespau- 
schaft. 

Kraiznaer  &e«imnMchaft ,  co- 

mitatus  Krasznensis,  Kraszua-  Värme- 
gye,  w alachisch  Varinegya- Karaszni 
—  in  Ungarn,  sie  besteht  aus  den  vier 
Bezirken  oder  Processen:  dem  Ke"- 
merer  (processus  Köruericusis),  dem 
Krasznaer  (processus  Krasznensis), 
dem  Peretseuer  (processus  Perelse- 
nieusls)  und  dem  Somlyder  (proces- 
sus Somlydviensis).  Hauptort:  Szi- 
lägy-Somlyd,  hat  146,400  Biuwohuer 
in  8400  Häusern,  nämlich  in  1  Muui- 
zipal-Biirgerstadt,  9  Urhar'ial- Märkten 
und  73  Dörfern.  Die  Hauptuahruugs- 
zweige  der  hiesigen  Einwohner  siud 
die  Waldbeuütsung  u.  Viehzucht.  Der 
Ackerbau  ist  nicht  für  den  eigeneu 
Bedarf  hinreichend,  und  der  Weinbau 
uubedeuteiid.  Die  Gespanschaft  hat  ihre 
Lage  zwischen  dem  46°  43*  30"  bis 
47°  19'  40"  nördlicher  Breite  und  40* 
2*  0"  bis  40°  SS'  30"  Östlicher  Län- 
ge, mit  33  Orten  auf  einem  Flächen- 
iuhalte  v.  8"7,.«0  QM.  im  Beretyo- 
Segmeutalflussgebiele ;  mit  44  Orten 
auf  ein.  Flächeulnhalle  v.  11** Vi... 
QM.  im  Krassuaer  Segmentalflussge- 
biete,  und  mit  einem,  eine  unbewohnte 
Gebirgsgegend  enthallenden  Flächen- 
inhalte von  •»•/,,,,  OM.  im  Sebes- 
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Koros-Segmeutalflussgebiete ,  wie  die 
Beschreibung  eines  jeden  einzelnen 
Bezirkes  oder  Processea  umständlicher 
ausweiset.    Dia  Gespauachaft  bat  in 


der  grössten  Breite  SJ  Meilen,  in  dar 
grössten  Länge  5}  Meilen ,  im  Gan- 
aber    bloss    einen  Flächeninhalt 


von  19 


1 1  •  t 


«  o  n 


trigonometrischen  O. 


M. ,  nach  dem  Maas-Stahe  von  4000 
Wiener  Klaftern  per  Meile,  oder  20.« 
geographische  Quadrat  -  Meilen  ,  und 
grenzt  X.  mit  dem  Peerer,  Sarmasa- 
fi.tr  und  Zilaher,  O.  wieder  mit  dem 
Zilaher  Bezirk  der  Mittel  -  Szolnoker, 
und  mit  dem  Ungarisch -Egregy  er  Be- 
zirk der  Dobokaer,  S.  mit  dem  Unga- 
riach-Bikaler  Bezirk  der  Koloser,  und 
wetters  8.  anch  W.  mit  der  Biliarer 
Gespanschaft.  Vou  dem  Gebiete  dea 
Dorfes  Kis  Patzal  gehört  auch  ein  Theil 
zum  Peerer  Bezirk  der  Mittel-Szoluo- 
ker  Gespauachaft. 

Hraiznaer  Segment»!  hätten 

zwelf  oder  der  Krasznaer  Segmeu- 
tal-Trennuugs-  Gebirgsrücken-  Auslau- 
fer lu  Ungarn ,  nimmt  aeinen  Anfang 
aus  dem  Gebirge  Plopisu  dea  Sebes- 
Köros  -  SegmeutalhÖheuzweiges,  schei- 
det die  Seginentalgebiete  der  Flüsse 
Beretyd  und  Kraesua,  nimmt  die  Rich- 
tung von  S.'  gegen  N.t  uu<l  endet  auf 
dem  Berge  Balakszd;  er  zieht  sich 
bei  tl  Stunden  laug  aus -dem  Gebirge 
Plopisu  über  die  Gebirge  oder  Berge: 
Uerkes,  Pojäna-Ojt,  Mältetej,  Ketake- 
hät ,  Kukukmaltetej  ,  Sagiaa,  Malie. 
Tseros-Domo ,  öreghegy,  Tzigänteiej 
uud  Balakszd;  O.  von  den  Orten:  Tu- 
sza,  Füzes,  Ujvägäs,  Oläh-Valko, 
Magyar-Valkd,  Baaos,  Borzäa,  Nagy- 
Falu,  Zovätiy  uud  Kemer;  W.  von 
den  Orten:  Balahäza,  Felaö-Saek,  Mä- 
rou  f  Hoazszu  -  Aszazö ,  Bulgesd  ,  Ke- 
reaztelek ,  Käraaztelek  und  Douiosald, 
scheidet  bis  auf  deu  Berg  Balakszö 
das  Segmeutalgebiet  d.  Flussea  Kraaz- 


na  von  jenem  dea  Flusses  Berelyo', 
macht  eiue  Strecke  von  {  Stunde  vor 
dem  Berge  Balakszd  die  Greuze  zwi- 
schen der  Mittel -Szolnoker  u.  Krasz- 
naer  Gespanschaft,  und  theilt  aich  auf 
dem  Berite  Balakszd  iu  zwei  Theile, 
um  mit  denaelben  das  Gebiet  dea  aus 
ihm  entspringenden  Erflusses  einzu- 
achliessen,  wovon. der  eine  Höhen- 
zweig  iu  nordwestlich.  Richtung  7  St. 
lang  aus  dem  Berge  Balakszd  Ober 
die  Berge  Kapu- Fangessi  und  Vurvu- 
Vijilort  S.  von  den  Orten  Pele-Szar- 
vad,  Pele  und  TsAu ;  W.  von  deu  Or- 
ten Magyar-  uud  Oläh  -  Tsahob* ;  O. 
vou  den  Orten  Almas  und  Bajom  ;  O. 
uud  N.  von  dem  Dorfe  Usztatö ;  N. 
von  dem  Dorfe  Uj-  Kia-  Patzal  aich 
fortzieht;  vou  seinem  Anfange  au, 
nämlich  von  dem  Berge  Balakszd  noch 
eine  Strecke  vou  }  Stunden  die  Gren- 
ze zwischeu  der  Mittel-Szoluoker  uud 
Krasznaer  Gespanschaft  zu  bilden  cou- 
tiuuirt,  das  Segmentalgebiet  des  l£r- 
fluaaes  von  jenem  des  Berelydflusses 
scheidet  j  während  der  andere  Höhen- 
zweig in  nordöstlicher  Richtung  bei 
6  St.  lang  aus  dem  Berge  Balakszd 
ausgeht ,  sich  Aber  die  Berge  Pajos, 
Djalu-Domhrnluj  u.  Szekeresö  in  sehr 
sauften  Anhöhen ,  schon  zwischen  den 
Dörfern  Uj-3duieti  uud  Akos  sich  ver- 
lierend ,  W.  vou  den  Orten  Zälnok, 
Felao  -  Szopor ,  Also  -  Szopor ,  Akos, 
Kraszna-Mihälyfalva,  Kraszna-  Tzegd- 
tiy;  O.  von  deu  Orten  Oläh- Tsdholy, 
Kegye,  Ssakätsi,  Uj-Nemeti,  Kls-Falu 
und  Er  -  Szent- Kiräly  fortzieht,  das 
Segmentalgebiet  des  Erflusses  von  je- 
nem des  Krasznaflusaes  trennt.  Ueber 
deu,  die  Flüsse  Beretyd  uud  Kraszna 
scheideudeu  Segmeutalhöhenaweig  fah- 
ren folgende  Strasseu:  I)  die  von 
Kis-Sebes  nach  Felsö-Szdk,  von  da 
wieder  zurtick  nach  Bagoa  j  %)  die  von 
Bagos  und  Nagy-Falu  naoh  den  bei- 
den Märkten  Kraszna  und  Somlyä 
führenden  Kommerzlal  -  Landstrassen ; 
3)  die  von  Somlyd  nach  Kdmer  fflh- 
reudeu  Poatstraaaen ,  die  aus  dieser 
Poststrasse  nach  Ipp,  nach  Almas  und 
längst  dem  Höhenzweige  nach  Taanäd 
führenden  3  Kommerzial-Laudatraasen 
In  welch  letzterer  auch  ein  von  der 
Poststation  Kdmer  kommender  Kom- 
in uuikatioua  weg  einfällt.  Ueber  die 
Fiüese  Er  uud  Beretyd  führt,  aus  dem 
Markt  Taauad  nur  eine  Kommerslal- 
atrasse  nach  Groaswardein  in  Ungarn. 
Lrasiznafluas,  Ungarn,  der  Seg- 
meutalOuss  Kraszna  entspringt  in  der 
Krasznaer  Gespauachaft,  aus  dem  in 
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dortigem  Gebiete  befindlichen  Gebirge 
Magura  Pril.  Die  Direktion  seines 
Laufes  hfl  gegen  Norden,  er  fllcssl 
durch  die  Krasznaer  and  Mittel-  Szol- 
noker  Gespanschaft,  und  macht  nach 
einem  Laufe  von  t  8t.,  die  Landes- 
grenze zwischen  Ungarn  nud  Sieben- 
bürgen. 

Hrasznahora,  Krdsiiahora,  Kraszin- 
sora—  Ungarn,  Marmaros.  Grspanach., 
ein  Dorf, 

Kraaznaliork»,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Arva.  Gesp.,  Tordos?;.  Bzk., 
ein  unter  die  Gerichtsbarkeit  der  Her- 
schafl  Arva  gehör.,  am  Flusse  dieses 
Namens  in  einer  angenehmen  Lage  lieg., 
nach  Tordosa  eiugpf. Dor/ mittle  Häu- 
sern nud  779  Einwohnern.  Leinwand- 
handel in  die  untern  Gegenden ,  Feld- 
bodeu  erster  Classe,  Mahlmühle,  6  8t. 
von  Also -Kubin,  9  Stunden  von  Bo- 
aenberg. 

Mraaznaliorka,  Kräsnahorka  — 
Ungarn,  Zempliuer  Gespauschaft ,  ein 
Wirlhshaus. 

Krmajsiim  -  Horka  -  HoMzur«  t  h , 

slownk.  Dluha  Luka,  deutsch  Lange 
Wiese  —  Ungarn,  dless.  der  Theiss, 
Gömör.  Gesp.,  Ob.  Bzk.,  eiu  den  Gra- 
fen Andrassi  gehör.,  nach  Varallyaeiu- 
gepf.  Dorft  liegt  am  Bache  Csermosna, 
gegen  S.  von  Krasna  Ilorka,  1  St.  von 
lloseuan. 

Ii>Ai§zn*-II«rl4*->Vara,  Ungarn, 
dless.  der  Theiss,  Gömör.  Gesp.,  Ob. 
Bzk. ,  ein  den  Grafen  Andrassi  gehör. 
Sc  Mos*,  wovon  diese  Familie  das  Prä- 
dicat  rührt,  liegt  im  siidl.  Theile  des 
Berges  Volavets,  1  8t.  von  Rosenau. 

KraMzna-llorka-Varalya,  Un- 
garn, diess.  der  Theiss,  Gömör.  Gesp., 
Ob.  Bzk.,  eiu  den  Grafen  Andrassi  de 
Krasna  Florka  gehör.  Marktflecken  mit 
284  iläus.  and  1120  Rinw.t  unter  denen 
viele  Adeliche  und  Handwerker  sind, 
eiuer  Pfarre,  liegt  unt. 48°  35'  40"nördl. 
Breite,  39°  16«  6"  dstl.  Länge.  Acker- 
bau, Jahrmärkte,  Handel  mit  allerlei 
Gegenständen.  In  der  Nähe  des  Mark- 
tes, am  südlichen  Abhänge  des  Berges 
Volovecz,  steht  d.  uralle  fchloss  Krasz- 
nahorka  mit  mehren  Thürmen  verse- 
hen, welches  die  gräll.  Familie  An- 
rirassy,  der  dasselbe  nebst  dem  Markt- 
flecken gehört  uud  die  davon  das  Prädi- 
cat  fuhren,  uoch  immer  iu  gutem  Stande 
erhält :  auch  wird  es  von  eiuem  Kastel- 
lan and  mehre u  herschaftl.  Dieueru  be- 
wohut,  1  St.  von  lloseuan. 

KraMziiit  Horvath,  Kroatheuthal, 
Horhat  —  Ungarn ,  Kraszua.  Gesp.  u. 
Bzk.,  ein  (hcils  den  Grafcu  Tcleki  und 


theils  andern  daselbst  wohnend,  adel. 
Familien  gehör,  nugar.  walach.  Dorf, 
mit  einer  reformirten  und  g riech,  uuir- 
teu  Pfarre ,  2|  St.  von  Somlyo. 

Krasznal  Jarig,  Ungarn;  siehe 
Krasznaer  Bezirk. 

Kramzna-]?IlhalyraH'a,  Michels- 
dorf, Muyihalyfalva  —  Uugarn,  Mi». 
Szolnoker  Gesp.,  im  untern  od.  äoss. 
Kr.,  Tasuad.  Bzk.,  ein  mehren  Grund- 
besitzern gehör.,  zw  tscheu  Waldungen 
am  Kraszna  Flusse  lieg.  Ungar.  Dorf, 
mit  616  Einw.,  einer  reformirten  und 
griech.  uuirteu  Pfarre.  10  Stund,  von 
Zilah. 

Hraizna»zova,  Uugarn,  Marmaros. 
Gespanschart,  ein  Praedhim  mit 41  Häu- 
sern uud  306  Einwohnern. 

Kraszna-Varniearye,  Ungarn:  s. 
Kraszuaer  Gespauschaft. 

Hraizna  Voda ,  Tlierraae  —  Uu- 
garn, Saros.  Gesp.,  ein  Praedittm  mit 
eiuem  Sauerhruuuen. 

Hr aaznO)  von  eiulgeu  Krazno  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Trenchin.  Ge- 
spansch.,  8olua.  Bzk.,  ein  den  Fürsten 
EszterhtUj-,  eigenll.  zur  Hrsch.  Sztre- 
csen  gehör.  Dorf,  nördlich  am  Kissucza 
Flusse,  auf  d.  Laudstrasse,  welche  nach 
Csatsa  führt,  %\  Stund,  von  Csatsa 
(Csacsä). 

Kraazne ,  Szeplak  Krasuawoda  — 
Uugarn  Saroser  Gespauschaft,  warme 
Bäder. 

Kranznlbrotl,  lateinisch  Pulchrum 
Vadum  —  Ungarn,  Zemplin.  Gespan- 
schaff,  eiu  russniak.  Dorf  mit  62  Häus. 
it.  476  Einw.,  Filial  von  Paplua.  Acker- 
bau 849  Joch,  Waldungen,  Kloster  des 
heiligen  Basilius,  das  von  einen  Gra- 
fen Drugeth  erbaut  wurde.  Die  Bestä- 
tigungsurkunde desselben  von  der  Grä- 
fin van  Dernath,  geborne  Gräfin  Zi- 
chy,  Erbherrin  von  Homonna,  Va- 
rauud,  Terebes  etc.  vom  Jahre  1756 
ist  iu  dem  Klosterarchive  vorhanden. 
Grundherr  von  Szirmay. 

Kraoznleza,  Kroatien,  ungar.  Lito- 
rale,  Kommcrzial  See  -  Distrikt,  eine 
zur  Kaal.  Hrsch.  Vinodol  gehör.,  nach 
Zagor  eingepf.  Ortschaft  mit  46  Ein- 
wohnern ,  zwischen  hoben  Gebirgen, 
2  St  vou  Novi. 

Krasjztilezl,  Krasznyaui  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Trenchin.  Gespan- 
schaft, Solua.  Bzk.,  eiu  Dorf,  derGrä- 
fiu  Bougräcz  gehörig,  mit  einem  schö- 
nen Kastell,  welches  gegenwärtig  von 
der  gräll.  Familie  bewohnt  wird,  nach 
Variu  eingepf. ,  mit  einem  herschaftl. 
Verwalter iunlc ,  2  St.  vou  SUciu. 
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Hrnnznlk  ,  Ungarn  ,  Abnujvar.  Gc- 
spanschaft,  ei»  Praedium,  mit  2  Heu- 
sern uud  29  Einwohnern. 

Kranz  nl  MO  VA,  Ungarn,  jenseits  der 

Theiss,  Marmaro*.  Gesp.,  Szigelh.  Bäk., 
eine  Abtheiluug  des  zur  köu.  Kammer 
gehörigen  Dorfes  Dombo,  6  8t.  von 
Szigelh. 

Kraaznö,  Ungarn,  dies*,  der  Donau, 
Trenschin.  Geap. ,  Bajcnöcs.  Bzk. ,  ein 
unter  nieltreu  adel.  Familien  ^elheiltes, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  versehenes 
Dorf,  Ostlich  an  der  Grenze  der  Bar- 
acr  Gespauschaft ,  1  St.  von  Nitra- 
Zsainbokreth. 

Hraizno,  Kroatien,  jens.  der  Save, 
Karlstdt.  Gcucralat,  eiu  zum  Ottochan. 
Grenz-ligiut*.  Bzk.  Nro.  II.  gehöriges 
Dorf,  mit  t09  Häus.  uud  568  Kinw., 
eiu  kaihol.  Wallfahrtskirche,  liegt  au 
der  Strasse  uach  Zeug,  3  Stunden  von 
Oltocbacz. 

kraMzno,  O-,  auch  Szeplak  -«Un- 
garn, Neutra.  Gesp.,  sin  BlowakTDorf 
mit  37  Häus.  uud  259  Biuwohu.,  ge- 
hört dem  Neutraer  Bisthume,  1  Stunde 
von  Nitra-Zsambokröth. 

krnHznbcz,  ehemals  Kraszna  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Theiss ,  Zempliuer 
Gespauschaft,  Nagy-Mihaly.  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehör.  Dorf  mh 
50  Hftus.  uud  380  Binw.,  der  griech. 
kalh.  Kirche  nach  Smagy,  mit  derevang. 
aber  uach  Puzvitz  eiugepf.,  Ackerbau 
414  Joch,  4  St.  von  Nagy-Mihaly. 

Kraszno ,  UJ-f  Ungarn,  Trentschin. 
Gesp. ,  ein  slow.  Der/,  mit  325  Hftus. 
und  3346  Kinw.,  fürstl.  Bszterhäzysch, 
|  St.  von  Crntoa. 

Hraszö,  Karaszo  —  Ungarn,  Biliärer 
Gespnusch.,  eiu  walach.  Dorf  vou  91  II. 
uud  570  Kinw.,  griech.  uicht  uuirte  KP., 
Mais-  und  Haferbau,  Waldungen  mit 
vielen  Bichelu,  gehört  dem  rk.  Gross- 
wardeiner Bisthum,  5  St.  vou  Sxalouta. 

Krtateehka,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespausub.,  imBzk.jeu- 
seits  der  Save,  ein  au  dem  Save  Strome 
lieg.  Dorf  vou  69  Hftus.  und,  692  Eiu  w., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  6Stuudeu  von 
Petrinia. 

Hraten,  Siebenbürgen,  Ob.Weisseub. 
Gesp.;  s. Karatna. 

Uratenail,  Kratenow,  Kratonohy, 
Kratouoch  —  Böhmen,  Bidscbo wer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Chlumetz  geb.  Pfarrdorf 
von  III  Hftus.  uud  818  Binw.,  hat  «ine 
Pfarrkirche,  ferner  befindet  sich  iu  Kra- 
tenau  eiu  altes,  bei  dem  Bauernaufruhr 
im  Jahre  1775  sehr  beschädigtes,  obrig 
keitlichesSchloss,  eiu  IlufKcbftude,  eiue 
Schäferei,  ein  tirftuhaus  (auf  10J  Fuss), 


ein  Branutweinbaus ,  2  Wirlhshftuscr, 
eine  Muhle,  und  iudcrNftheeiueZiegel- 
hutte,  eiu  Forst-  und  ein  Hegerhaus,  am 
linken  Ufer  des  Bysthtzer  Baches  und  an 
der  Köiiiggrfitzer-Strasse,  gegen  Osten 
1J  SU  von  Chlumetz. 
■traten  1  tz  ,  Krntieuit*  —  Böhmen, 
Prachin.  Kr.,  ein  Dorf  und  Meierhof  der 
Herschaft  Bllischau,  1  Stunde  von  Sil- 
berberg. 

Kratenow,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
eiu  Dorf  der  Herschaft  Chlumetz  j  siehe 
Krattenau. 

Hratensko  ,  Mähren  ,  Brfinuer  Kr., 
ein  schou  lange  Zeit  uicht  mehr  vorhan- 
denes Dorf 

MLratlts*  Böhmen,  Klattauer Kr.,  eine 
Orlsc/utft  vou  2  Nrn.  und  26  Binw. ;  be- 
stehend aus  einem  Meierhof  und  einer 
Schäferei,  nach  Planitz  eingepfarrt,  nm 
Walde Buzrakow,  {  St.  vou  Planitz. 

Kral  Ii»,  auch  Tepla  genannt  —  Mtth- 
reu,  lelau.Kr.,  eiu  Zinsdorf  von  33  H. 
und  263  Bin  wohn.,  zur  Hrsch.  Neustadtl, 
hinter  dem  Dorfe  Kadau,  t|  Meile  nord- 
westlich vou  Neustadtl,  8{  St.  v.  Groas- 
Meseritsch. 

Kratochwlll*  oder  Kratorhwilka  — 
Mähren,  Zuaim.  Kr.,  eiue  Kolonie  von 
20  Häus.  uud  105  Kinw.,  der  Herschaft 
Osslawan,  nächst  Uöschitz,  2J  St.  von 
Schwarzkirchcu. 

Itratochwlll,  Mähren,  ZuaimerKr., 
ein  Strassenwirthshans  zur  Urach.  Ska- 
litz,  mit  2  kleinen  Häuschen ,  vou  Un- 
ter-Latein \  Stunde  entlegen,  3  St.  vou 
Zuaim. 

Kratoehwllka ,  Mähren,  Znaimcr 
Kr.,  eine  Kolonie  zur  Urach.  Ossluwau  ; 
s.  Kratochwill. 

Mratonorlt  *  Kralonohy  —  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  ein  Dorf  der  Urach.  Chlu- 
metz; s.  Kratteuau. 

HratOHChltz,  Böhmen,  Bndweis.  Kr., 
eiu  Dorf  von  27  Hftus.  und  194  Kinw., 
zum  k.  k.  lleligionsgute  Braudliu  gehör. , 
uach  Tutschapeingepf.,  bat  einen  Meier- 
hof, eine  Schäferei  uud  eiue  He«erswoh- 
nuug.  Abseits  (  St.  liegt  die  Binschichte 
Calnek,  4  Doa.-Hfius.,  j  St.  v.  Braudliu, 
}  St.  vou  Koschitz. 

Hratonsln,  Kratuayu  —  Böhmen,  im 
Prachin.  Kr.,  ein  Dorf  von  16  n&us.  und 
132  Binw.,  der  Hrsch.  Winlerberg,  6  St. 
von  Strakouitz. 

HLraUieltach,  lllirien,  Kärotcu,  Vil- 
lacber  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schafl  lioaeck  gehör.,  nach  Maria  Geil 
bei  Villach  eingepfarrt.  Dorf,  11  St.  von 
Villach. 

HraiMeliam ,  Kral  scheut  —  Böhmen, 
Saaz.Kr.,  ein  der  Urzell.  PcessuiU  geh . 
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Dörfchen  im  Gebirge,  gegen  Osten  %  St. 
von  Kaaden. 

Krfttj»eliem,  Grats  ehern  —  Böhmen , 
Leitracrilz.  Kr.,  ein  der  Brach.  Kulm  un- 
torth.  Dorf,  grcnxt  gegen  Norden  an  Lie- 
beu,  l|  St.  vou  Aussig. 

kratielimen- ,   oder  Kladrau- 
Sehloaa,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein' 
Meter  ho  f  und  Wirthihans  vorwärts  dein 
Schlosse  Kiadrau,  der  Hersch.  Kladrau 
geh.,  |  St.  vou  Mies. 

KrAteelmte,  Weis*-,  Böhmen,  im 
Kaurzim.Kr.,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe 
Brsezuiowes. 

Kratnehna,  krain.  Nova  Krazhna  — 
lllirieu,  Krain,  Adelsberg.  Kr.,  ein  in 
dem  Wb.  B*k.  Korn.  Prem  lieg.,  der  H  er- 
schaff Guten  egg  gehör.,  nach  Jellscharu 
eiugepf.  Dorfutchat  Jeusohe,  1J  St.  vou 
Lippa. 

HratiehowlU,  auch  Kraciowitz  — 
Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  der  Stadt  Tre- 
hitsch  iiuterlhäuiges  Dörfchen, aüdoalw. 
j  Stunde  davon  entlegen,  3  j  Stunde  vou 
Mährisch- Budwitx,  4J  St.  vou  Gross- 
Meseritsch. 

ftrsUMfalvm  »  walach.  Krelsesty  — 
Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Marmaros. 
Gespausch. ,  Kaszd.  Bzk. ,  ein  walach. 
griech.  kathol.  zur  k.  Kammer  geh.  Dorf] 
von  64  Haus,  und  439  Bin  w.,  mit  einer 
Pfarre,  hat  Waldungen,  liegt  am  Mära- 
K hisse  und  greuxt  an  Desze,  Br£b  uud 
auFelsö-Bäuya,  5}  St.  von  8zigeth. 

!4r«tnln,  Ungarn,  Marmaros.  Gesp.  j 
a.  Karatsonfalva. 

kratsonkut-patak,  Siebenbürgen, 
ein  Dach  im  Maroser  Szdkler  Stuhl. 

Hratsunead,  Uugarn,  Zaraud.  Gesp.; 
a.  Kretsuuesd. 

Hratsunett,  Ungarn,  ein  Serbin  der 
Zarander  Gespauschaft. 

Kratsuncatl,  Siebenbürgen;  s.  Ka- 
rätsonfalva. 

KrAttenüorf,  Illirien.  Kärnten,  Kla- 
genfurier Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Koin. 
Hrsch.  Vihtriug  gehör.  Dorf  gegeu  Nor- 
den nächst  dem  Glauflasse,  |  St.  vou 
Klageufurt. 

Krmttendorf,  Ungarn,  Eisenburger 
Gesp. ;  s.  Blka-Tö. 

kratzsu,  Krasa,  Kratze,  Kraczawa,  v. 
Alters  Pirnau  genanut —  Böhmen,  Bunz- 
lauer  Kreis,  ein  d.  Herschaft  Grafenstein 
gehöriges  Städtchen ,  mit  278  meist  von 
Holz  erbauten  Häus.  und  1899  Ein  wohn., 
einer  Pfarre,  liegt  mitten  uuler  vielen 
Bergen,  au  dem  Heissflusso  uud  Görsha- 
che, in  einem  angenehmen  Thale.  Hier 
ist  1  Pfarrkirche  zum  heilig.  Laurentius, 
welche  schon  in  den  BrrichtuugsbUcheru 
vou  1334  erwähnt  wird.  Die  Stadt  be- 


sitzt 1  llathhaus,!  Branntweinbrennerei, 
viele  Gemeiudegrundslücke,  welche  von 
Grafen  von  Dohna  1539  zur  Viehweide 
angekauft  wurden,  8 10  Leinen-  u.  Baum- 
wolleiiweber,  1  k.  kön.  privilegirte  mit 
175  und  1  befugte Baumwolleiispinnerei 
mit  34  Arbeitern,  mit  Inbegriff  derHilfs- 
arbeiter  zusammen  540  Pesonen.  Krat- 
xau  war  in  frühem  Zeiten  eine  Bergstadf, 
worauf  noch  die  beiden  verschränkten 
Kratzen  im  Stadtwappen  (eiu  blaues 
Schild  mit  einer  Mauer  u.  3  Thürmen,  da- 
zwischen ein  offenes  Thor  mit  2  Kratzen, 
darüber  eiu  Schwan  mit  einem  goldenen 
Strahle),  und  d.  davon  hergeleitete  Name 
der  Stadt  deuten.  Ihr  Umfang  mag  damals 
viel  grösser  gewesen  sein,  denn  noch 
jetxf stösst  man  auf  Mauern  u.  Gewölbe, 
wenn  mau  in  der  Umgehung  der  Stadt  et- 
was tiefergräbt.  Im  Jahre  1488  war  hier 
ein  blutiges  Treffen  x wischen  deuHtis- 
siten  unter  ihrem  Anführer  Kralowetz  n. 
denSchlcaiern,  worin  die  Ilussiten  aufs 
Haupt  geschlagen  wurden,  der  tapfere 
Anführer  der  Seh  lesier,  Ulrich  von  Biber» 
stein,  jedoch  auf  dem  Platze  blieb.  Bei 
dieser  Schlacht,  oder  kurx  nach  dersel- 
ben, wurde  die  Stadt  eingeäschert  u.  ver- 
wüstet, und  blieb  bis  zum  Jahre  1518  Öde 
liegen  ;  damals  gingen  auch  die  Berg- 
werke zu  Grunde.  Der  Burggraf  Niklas 
II.  von  Dohna  machte  den  Anfang  xur 
Wiedererhauung  der  Stadt,  vermehrte  d. 
Einwohner,  verbesserte  ihren  Zustaud  u. 
reluirtedie  Naturalrobot ;  die  Stadl  er- 
holte sich  allmälich  wieder,  und  im  Jahre 
1339  waren  bereits  50  Hauswirthe ;  1586 
anter  d.  Grundherschaft  des  Georg  Mehl 
vou  Strelilz  waren  bereits  139  Häusern, 
auch  er  begünstigte  die  Stadt,  weil  sie 
ihm  hei  einem  Bauernaufstände  treu  ge- 
bliehen war.  Im  30jährigen  Kirge  wurde 
sie  zweimal  geplündert  und  1044  eingeä- 
schert ;  seit  dieser  Zeit  hat  sie  sich  durch 
den  Fieiss  uud  biedern  Charakter  ihrer 
Einwohner,  und  die  Milde  der  Regierung 
u.  Grundherschaft  allmälich  wieder  er- 
hohlt.  Im  Jahre  1651  wurde  die  katholi- 
sche Religion  wied.  hergestellt  u.  d.  letz- 
ten Lutheraner,  149  an  der  Zahl,  wau- 
derten  aus ;  1658  war  Balthasar  Niering 
der  erste  Pfarrer,!  Meile  v.  Grafeusteiu, 
1|  St.  von  Heichenberg.  Postamt  mit: 

T\tun»lorf ,  S*m4örM ,  lloktnesk,  Obtrwitt ig ,  A"/*- 
ätrwlttla  ,  OhtrltratnmH^  Unttrkrattau  ,  Wtt*  • 
«■<*/<<,  WtttMrlt.  Engl  »birg  ,  FrmtAtrg ,  B/rktm- 
kmin,  Frttdrtcktkaim. 

kratzau,  Ober-,  Böhmen,  Bunxl. 

Kr.,  ein  der  Hrsch.  Grafeusteiu  gehörig. 

Dorf  wodurch  der  Neudörfelbach  Siesst, 

liegt  an  dem  Städtchen  Kratzau,  2  St.  v. 

Beicheuberg. 
Kratzau,  Uuler-»  Böhmen,  Bunxl. 
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Kr.,  eiu  der  Broch.  Grafensteiii  gehörig. 
Dorf,  liegt  gegen  S.  an  dem  Städtchen 
Krateau  und  au  dem  Neissllusse,  2  St. 
von  Beicheuberg. 

ttsmsaela,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  Bach,  der  unfern  Hiegersburg  ent- 
springt, bei  Hattendorf  vorbeiAiesst,  u. 
sich  bei  Fehriug  mit  der  Haab  vereint, 
mir  atz  darf,  mähr.  kraut  itz  —  Mähren, 
Olm.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Heracb.  Goldeu- 
stein,  bat  63  Häus.  und  404  Eiuwohu., 
im  Gebirge  unweit  Altstadt.  Iii  dieser 
Gegend  werden  Serpentinsteiue  gebro- 
chen, sie  sind  schwarz  mit  dunkelgrü- 
ueu,  oder  dunkelgrün  mit  licht  oder  «ei- 
sig grünen  Flecken,  8|  8t.  v.  Müglitz. 
Kratzolorf ,  GraadÖrfel  —  Böhmen,! 
Bund.  Kr.,  eiu  Qebirftdorf  nur  Mersch. 
Swigan,  hat  24  Häus.  und  160  Ein  wob., 
nach  Gabiour  eiugepf.,  1}  St.  von  Müu- 
cheugrät*. 
Kratz,  dorf,  Siebenbürgen,  Maroser 

Stuhl;  siehe  Karatsonfalva. 
Kratzenberz;,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  eine  cur  Hersch.  Seissenstein 
geh.  Rotte  mit  12  Häus.  und  107  Em w., 
hei  Wieselburg,  ostw.  der  grossen  Er- 
lau/, %\  St.  vou  Kemmeibach. 
Kratzeralpe,  Steiermark,  Judeub. 
Kr.,  im  BRrenlhal  hei  Obdach,  am  linkeii 
Ufer  der  Lavaut,  mit  58  Hinderauftrieb. 
Krfitzlea,  GrAUIes,  Kroclow  —  Böh- 
men, Bunzl.  Kr.,  eiu  Dorf  von  12  H&us. 
mit  99  Binw.,  auf  der  AuhAaeuufern  dem 
Molriautbale,  nach  Payreschau  elugepf., 
SO  Min.  von  Prabsch. 
Kratzrlegel,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  Pfarre  Kilzeck,  zur  Hrsch.  Lands- 
berg mit  dem  ganzen  Getreidezeheud 
pOicbtig. 

Hraubat«  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  ein 
im  Wh.  B.  Koni.  Kaisersherg  Heg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.  Dorf  mit  58  HAus. 
nnd3l6  Kinwoh.,  mit  einer  Pfarre  aum 
Stifte  Admont  geb.,  tiAchst  d.  Murstrome 
in  gebirgiger  unfruchtbarer  Gegend, 
welche  schlechten  Wein  baut,  ist  merk- 
würdig durch  das  in  der  Gulsen  bre- 
chende Eisenchromerz,  dessen  sich  die 
Wiener  Porzellaofabrik  bedieut.  Post- 
arat mit: 

Mr*i$**r,  Krmukatgrmhtn  ,  Mtimg ,  PrtMnlfgrm- 
hen,  Kiiitrihtrg,  Firt.  ftrg,  8t.  Stephan,  F»r- 
lobming,  ttlntt rlahmlng.  Pickt,  Stert triturf,  Utk- 
timtftfrtcrbrrg,  Grtttk,  Z##*.  E/möit,  dtJtn. 


f  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein 
im  Wh.  B.  Kom.  Feilhofen  liegend.,  der 
Hrsch.  Dorueg  geb.  Dorf  und  Schlots  mit 
44  Häus.  und  194  Einwohn.,  7|  Sl.  vou 
Gr  ätz. 

»*t*;r  aben,  Steiermark,  Bruk- 
ker  Kr.,  eine  im  Wh.  B.  Kom.  Kaisers- 
berg lieg,  verschied.  Dom.  geh.  Geyend 


von  41  Häus.  und  t»l  Binw.,  au  dem 
Kraubatbache,  1  St.  von  Kraubat. 

Kraucow,  Höhnten,  Hakon.  Kr.,  ein 
Dorf  von  SO  HAus.  und  202  Einw.,  vou 
welchen  1  Haus  zum  Gute  Leuescbiti 
(Saazer  Kreis)  gehört,  ist  nach  Jlocow 
(Gut  Llschtian,  Saas.  Kr.)  eiugepf.  und 
hat  I  Filialkirche,  1  Schule,  1  obrigk. 
JAgerhaue  u.  I  do.  Pottaschensiederei, 
5  St.  vou  Zlonilz. 

Kraujelfc,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein 
Im  Wb.  B.  Kom.  Plankensteiu  (GrAlzer 
Auth.)  in  der  Pfarre  heil.  Geist  lieg  ,  der 
Hrsch.  Ganowitz  uuterth.  Dorf  au  der 
Drau,  2  St.  von  Ganowitz. 

Kr  hm  na,  llöhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Hicheuburg  geh.  Pfarrdorf 
mit 294  HAus.  und  1353  Einw.,  in  einem 
von  sanften  Hügel  w Anden  gebildete!« 
Thaleam  Richen  burger  bache,  mit  einem 
helvet.  Bethause,  hat  5  Mühlen,  eiue 
BretsAge,  5  SchAnheu,  einen  emphy  teuti- 
sirten  Meierhof  mit  vorbehaltenor  Wie- 
aeuAur,  einen  im  J.  1827  erbauten  gros- 
sen Coutributious-Getreideschütlbodeu, 
ein  hersch.  Försterhaus,  Koreny  Kopec 
genannt,  am  südlichen  Ende  des  Dorfes, 
ein  k.  k.  Mauthhaus.  Die  Haupistrasse 
von  Dlinsko  nach  Politschka  und  die 
Strasse  vou  Hicheuburg  nach  Swraika 
durchkreuzen  sich  hier.  Die  Eiuwohner 
nähreu  sich  vou  mittelmässigem  Feld- 
bau, Flachs-  und  Leinwandhandel, 
Leiuweberei,  Bleicherei,  Spinnerei  uud 
vou  Verfertiguug  geschnitzter  Holsge- 
räthe,  Ii  Et.  von  Hicheuburg,  6  öl.  von 
Chrudim. 

KrauBl,  Oest.  ob  d.E.,  Hausr.  Kreis, 
9  im  Distr.  Kom.  Kammer  lieg.,  versch. 
Dom.  geh.,  nach  Schörfling  eingepfarrte 
Häuser,  1|  St.  von  Vöcklabruch, 

Kraupa ,  Uöhmeu,  Kaursim.  Kr.,  ein 
/vor/* der  Hersch.  Scbwarzkosteleta  ,  s. 
Krupa. 

Kraupen,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eine 
Herschaft  u.  ßergttadt ;  siebe  Graupen. 

Kraupen,  Omer-,  Böh  meu ,  C/.a.sl. 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Gute  Unter-Kranpeu 
geh.  mit  einer  Mählmühle,  1|  St.  von 
Deutsch  brod. 

Kraupen,  Unter-,  Krupy  —  Böh- 
men, Czasl.  Kr.,  ein  Out,  Sehlots  und 
Pfarrdorf  mit  eiuem  Meierhofe  uud  einer 
Mahlmühle,  J  St.  vom  Orte  liegt  das  ver- 
fallene Schloss  Hrad  oder  Sommerfeld, 
Sommer wald,  1J  St.  von  Deutschbrod. 

krauichek,  eigentlich  Krauiek  — 
Mähren,  BrÜnu.  Kr.,  ein  Dorf  von  AS  H. 
uud  381  Eiuw.,  zur  Hersch.  Aosterlitz, 
mit  einem  Meierhofe,  1  St.  ostw.  vou 
Austerlitz.  uud  J  St.  von  Neu-BausoiU. 
1|  Sl.  von  Posorüts. 


Digitized  by  Google 


Hrauaehauden ,  Böhmen,  Bidech. 
Kr.,  unler  diesen  Namen  sind  in  eine 
Gemeinde  vereinigt:  a)  die  eigentli- 
chen, Krausebaudcii,  zerstreute  Qebirgs- 
wohuuugeii  an  dem  Obern  Abhänge  d. 
Gebirgsrückens  ,  welcher  vom  Büren- 
hfigel  gegen  den  Heidelberger  Ziegen- 
rücken fortseist ,  gegen  das  Blhthal 
und  zum  Theile.  im  Elbthale  selbst, 
zusammen  44  Häus. -mit  S8&  Eiuwoh- 
nern.  liier  ist  ein  im  Jahre  1818  von 
der  Gemeinde  errichtetes  Gemeinde- 
haus mit  einer  Schule  und  Wohnung 
für  den  Lehrer,  letzterer  anter  dem 
Patronate  des  Ileligionsfonds,  ein  her- 
schaftliches  Jägerhaus  und  eineMiihle. 
Am  Gehänge  des  Klbthales ,  in  der 
Mode  geuaunt,  sind  Kalksteinbrüche, 
h)  Friedrichsthal,  17  nauser  mit  119 
Einwohnern.  Hier  war  vordem  ein 
Eisenhammer,  welcher  1798  kassirt 
wurde,  und  nooh  früher  war  hier  eine 
Glashütte;  gegenwärtig  befindet  sich 
dort  eine  Brettsage  mit  eiuer  Vorrich- 
tung zum  Schindelschneiden,  weshalb 
sie  auch  zuweilen  die  Schindelinühle 
genannt  wird ;  dann  ist  hier  1  k.  k. 
Grens-Zollamt  nud  eine  Grenzwache- 
Station  mit  eiuer  eigenen  Wohnung, 
dann  eiu  Hufschmied  und  ein  S.'t^en- 
schmied.  Friedrichsthal  liegt  an  der 
rechten  Seite  der  Elbe,  378  Wiener 
Klafter  über  der  Meeres  fläche,  auf  den 
Anhöhen  im  KIbthale,  von  Buchenwald 
umgeben.  Von  hier  geht  ein  Kominer- 
zial-Fussweg  dnreh  die  Siebengrüude 
über  die  Mädel  wiese  nach  Schlesien, 
c)  die  Hofbauden,  t  Haus,  mit  10  Ein- 
wohnern, über  t  St.  nördl.  von  Krau- 
sc!>audeu ,  am  Kücken  des  Hochgebir- 
ges, unter  der  grossen  Sturmhaube, 
dauu  die  bloss  im  Sommer  von  bei- 
läufig 40  Menschen  bewohnten  Bandeu 
in  dieser  einsam  wilden  nochgebirgs- 
gegend,  die  Martiusbande,  die  Scharf- 
bande, die  Quälerbaude,  dio  Aj,e  ßau. 

de,  an  der  Teufelswiese ,  die  Wusse- 
korbaude ,  an  der  Pantsch  wiese ,  uud 
die  Pudelbaude,  an  d.  Grosseu  Sturm- 
bände.  Diese  3  Abtheilungen  der  Ge- 
meinde Krausebauden  siud  nur  Loka- 
lie  Spindelmühle,  Hersch.  Hohenelbc 
eiugepf  arrt.  d)  Vorder- Krausebaudeu, 
oder  Vorderbauden  uud  e)  die  Fri- 
suhewasserbaudeu ,  oder  das  Frische 
Wasser;  diese  beiden  Baudeugruppcu 
liegen  am  obern  Gehänge  des  Johau- 
uesberges  uud  des  Heidelberger  Zie- 
geurUckens  gegen  das  Blbihal ,  habeu 
zusammen  31  Klus,  mit  403  Biuwoh- 
ueru  uud  sind  nach  lloheuelbe  eiuge- 
pfarrt; hier  isl  eine  auibuürcudc  Schul- 


station ,  in  welcher  der  Lehrer  von 
Krausebauden  Unterricht  ertheilt.  Nach 
der  Konskriptionstabelle  vom  Jahre 
1934  hat  die  Gemeinde  Krausebaudeu 
119  Häus.  mit  979  Bin  wohn.,  zu  dem 
Dorfe  Habelsdorf  konskribirt  n.  nach 
Set.  Peter  eingepfarrt,  den  Herschaft. 
Brauna  und  Starkeubach  geh.,  13  St. 
von  Gitschiu. 

Krauseden,  Oest.u.d.  B.,  V.O.  W. 
W.,  ein  einschichtiges,  der  Hrsch.  Er la 
unterthäuiges,  nach  Kirnberg  eiugepf., 
der  Hotte  Dorf  zugetheiltes  Bauerngut* 
2}  St.  von  Stcier. 

Hrauienbnuilon ,  Böhmen,  Bid- 
schower  Kr.,  zerstreute  Häuser  im  Ble- 
sengehirgeder  Hrsch.  Hoheu-Elbegeh. ; 
s.Tziuekerbaudeu. 

KrauHenberg,  Oest.  u.  d.E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  einschichtiges  ttaua  am  Ho- 
cheuberge,  zwischen  Kasten,  wohin  ea 
eingepfarrt  ist,  u.Stessing,  zurStaats- 
herschaft  Set.  Pölten  geh. ,  3$  St.  von 
Bärschliug. 

Hrausened,  Oest.  u.  d.B.,  V.O.W. 
W.,  ein  nur  Hersch.  Sooss  gehör,  ein- 
schichtiges Haus,  fi her  dem  Urlflusse  bei 
Biberbach,  wohiu  es  eiugepf.  ist,  4St.v. 
Amslftdteu. 

HroiH^rub,  Oest.  oh  d.B.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggcht.  llied  gehörig.  Weiler, 
in  der  Pfarre  Set.  Marionhirchen,  l|  St. 
von  Ried. 

KrauMow,  Böhmen,  Praoh.  Kr.,  «cr- 
streute  Häuser  tun  Mi  Hauer  Berge. 

Hraustkoif ,  Chraustkow  —  Böh- 
men, Czaslau.  Kr.,  ein  Dorf  von  17  n. 
uud  109  Ein w.,  nach  Bikan  eiugepf.,  hat 
eine  obrigkeitl.  Hegers  wohuung,  11  St. 
von  Maleschau. 

Hr austowlf s,  Chraustowitz,  Chrau- 
sfowice  —  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
uuterthäuigerMoTÄ//I*'cA-e>«  von  133  H. 
und  857  Binw.,  hat  eiu  obrigkeitliches 
Schloss  mit  dem  Sitze  des  Wirt hscbafls- 
arates ,  eine  Pfarrkirche  zum  heiligen 
Jakob  dem  Gr.,  eiu  Pfarrgehäude,  eine 
Schule,  s&m  rat  lieh  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit,  eiuen  Meierhof,  eine  Schä- 
ferei, S  Einkehrhäuser,  eiue  Mühle  und 
ein  Jägerbaus  mit  einem  Fasangarteu. 
Auch  ist  zu  Chraustowitz  die  j  Stunde  w. 
gelegene  Einschichte  Cybelua  (Ziegel- 
hütte) ,  2  Nrn.  konskribirt.  Das  Städt- 
chen hat  uls  Ortsvorstand  eineu  Markt- 
richter. Die  Einwohner  lebeu  v.  Land- 
wirt huchaft  uud  verschiedeneu  Gewer- 
ben, am  reuhteu  Ufer  des  Baches  Wol- 
schiuku,  3  St.  vou  Chrudim. 

KrauM^ow,  Gali/teu  ,  Sandecer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Suzyrzyc  gehöriges  Üorf\ 
hinter  dem  Flusse  üuuaicc ,  hiutci  Neu- 
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mark,  12  Standen  von  Mysleuice.  Post 
Sandec. 

HrAut,  IlHrlen,  Kärnten,  Villachcr 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bäk.  Kom.  und  Land- 
gerichtsherschaft  Someregg  gehör.  Ort- 
schafi  am  Seeboden,  t  St.  von  Spital. 

H.ratilboden ,  Steiermark,  ßrucker 
Kreis,  zwischen  dem  Feuchtkogel  und 
Schind Igraben,  mit  der  Holzalpe,  auf 
welche  37  llioder  getrieben  werden. 

Krau  ton  wal  de ,  Schlesien,  Tropp. 
Kr.,  ein  Dorf  und  Dresslauer  Bisthums- 
lehengut,  miteiuer  Pfarrkirche  und  k.  k. 
Hülfs -Zollamt ,  an  der  Strasse  von 
Jaueriug  uach  Patschkau,  nächst  Jaue- 
rinß  oder  Johannesherg,  1  Stunde  von 
Jaueriug,  8  St.  von  Zukmautel,  4  St.  v. 
Weidenau. 

Krautenwalde,  Schlesien,  Tropp. 
Kr. ,  ein  Stetierbezirk  mit  1  Stcuerge- 
meinde,  1135  Joch. 

Krfiu  tersxr  aben ,  Steiermark,  Bruck. 
Kr. ,  Im  Holzapfelthal ,  zwischen  dem 
Weissgraben  und  Kreulzherg,  d.  Klamm 
und  dem  Esclaaltel. 

Kr  Autorin,  Steiermark,  Bruck. Kr., 
eine  bedeutende  Alpe  der  Staatsherschaft 
Maria  Zell,  mit  400  Hinderaurtrieb. 

Mrftfjterii ,  eigentlich  Kreütern  ,  mit 
Einschluss  der  2  eiuschichtigen  Hauser, 
luder  I «eben  geuannt  —  lllirien,  Kärn* 
ten ,  Klagenfurter  Kr. ,  eine  znr  Land- 
gerichtsherschaft  Ostrowitz  und  Pfarre 
Set.  Sebastian  gehör.  Gegen d  von  16  zer- 
streuten Hausern,  gegen  Norden  nächst 
8cf.  Sebastian,  i|  St.  von  Set.  Veit. 
Hr Aalern,  Böhmen,  Budwciser  Kr., 
ein  Dorf&ot  .Hersch.  Gratzeu,  I  St.  von 
Beneschau. 

i,  Steiermark,  Bruck. 


Kr.,  in  der  Lasging,  zwischen  dem  Fah 


Kr.,  zwischen  dem  Gemsforst  und  dem 
Beseuberge. 
Kraulaehmlpe«  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr. ,  im  gleichnamigen  Graben, 
mit  50  Rindcrauflrieb  und  einigem  Wald- 
stande. 

14  r  n  u  tHChenhof,  Steiermark,  Bruck. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  20  Häusern  und 
118  Kin w.,  desllzks.  und  Grundhersch. 
Neuberg,  PfarreSpital,  mit  einem  Zer- 
rennfeuer,  }  St.  von  Spital ,  4  St.  vou 
Nottberg,  t  j  St.  v.Mürzzuschlag,  6}  M. 
von  Bruck. 

Krautgeliow ,  Böhmen,  Hakonilzer 
-Kr.,  ein  der  Hrsch.  Zlonitzgch.  Dorf  mit 
einer  Kirche,  im  Walde  gelegen,  grenzt 
ge«en  Westen  au  das  Dorf  TrzeboU, 
3$  St.  von  Laim. 

krautidorr,  Oest."  ob  d.  K.,  Inn  Kr., 
ein  in  demDislr.  Koro.  Obernberg  lieg., 
der  Hersch.  Ried  undlleichersberggeh., 
uach  Set.  Georgen  etngepf.  Dorf ,  ge- 
gen Osleu  au  dein  Urhache ,  mit  einer 
Mahlmühle  am  Gurtenbache,  2J  St.  von 
Altheim. 

Krauzek,  Mahren,  Brünn.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Austerlit*  gehör. ;  siehe 
Krauschek. 

ftrav  9  Siebenbürgen  ,  Kronstadler  Di- 
strikt, ein  Berg  an  der  Grenze  zwischen 
Siebeubürgen  uud  der  Walachei  beim 
TürzburgerPass. 

KravarH/ko,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespanschaft,  im  Bezirk 
jenseits  der  Save,  eine  Gebirgsorttchnft 
von29Uaus.  und  260  Kinw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  4  St.  von  Agram. 

lii'MVlefc,  Steiermark,  Cilli.Kr.,  eine 
Gegend,  zur Staatshrsch.  Seilz  mildem 
einbändigen  Garbenzehcnd  pflichtig. 

Hravlcza  ,  Josefsdorf  —  Slavouien, 


renkamp  ,  lleichmooshach  und  derLas- 
siug,  mit  bedeutendem  Waldstaude. 

Kraut  garten  ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
schaft Hieflau  gehör.  Gegend  mit  3  HSus., 
nach  lladmer  eingepf.,  hinter  Eisenärzt 
von  niellau  uud  Jassiugau  seitw.  gegen 
S.  3  St.  von  Eisenärzt. 

ftrautffarten,  Steiermark,  Brncker 
Kr.,  im  H  ad  m  er  grabe  ti ,  zwischen  dem 
Weissenbachel  und  Hocheck,  kaiserli- 
che Waldang,  mit  bedeutendem  Holz- 
stande uud  einer  Alpe  von  100  Rinder- 
auftrieb. Das  Krautgarteubachel  treibt 
in  dieser  Gegend  eine  Hausmühle. 

KrautgarteitkOseJ ,  Steiermark, 
Bruck.  Kr.,  bedeutende  Alpenhöhen  im 
Schwaheuzuge,  zwischen  dem  Uollkamp 
und  der  Aflenzcr  Strasse. 

Steiermark,  Brucker 


Veröcz.  Gespansch. ,  Valpo.  Bzk. ,  ein 
neu  erbautes  deutsch.  Dorf,  Josephsdorf 
genannt,  der  Hrsch.  Valpo  geh.,  IM.  v. 
Eszek. 

Kravleza,  Slavonien,  Veröcz.  Gespan- 
schaft, Eszek.  Bzk.,  ein  zur  nerschaft 
Rctfalu  geh.  Dorf  von  25  Häusern  und 
!54Eiuwohn.,  in  der  Pfarre  Eszek,  dem 
Grafen  Pejacsevics  unterlhÄnig,  l  M.  v. 
Ks/ek. 

Kravjan,  Krawjany,  Kuhschwanz  — 
Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Zips.  Ge- 
spansch., II.  Bzk.  oder  unter  deu  Kar~ 
patheu,  ein  zum  Kastell  Svanik  gehör. 
Dorf  von  92  Haus,  und  666  Ein  w.,  uud 
Filial  der  Pfarre  Kubach,  dem  Zipser 
Ilislhum  geh.,  nahe  dem  Kubach,  nächst 
dem  GÖroörer  Komitat ,  6J  St.vonLeut- 
schau,  1 J  St.  von  Lussina. 

Hrnvllnk,  oder  Karavliak  Kroa- 
tien, Karlstädtcr  Geueralat ,  eine  zum 
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Szlniner  Grenz-Regiments  Nro.  1 V.  nnd 
Sichelburg.  Bzk.  geh.  Ortschaft  v.  34  H. 
und  187  B.,  lieft  uu(erbalb  Sztvtdraga, 
5  St.  vou  Jaszka. 

rmUn  l  lma,  eigentlich  Polzer- 
dörfel  —  Schlesien,  Troppau.  Kr.,  ein 
sur  Stadt  Troppau  geh.  Dorf,  hinter  Hei- 
ligeudrcifalllgkeit,  am  Oppaflusse  1  St. 
vou  Troppau. 
Krawa ,  Böhmen ,  Budweis.  Kr.,  eine 
Einschichte  zur  Herach.  Wiltingau  und 
Lokalie  M  laka,  seit  w.  von  diesem  Dorfe, 
S  St.  vou  Witliiigau. 
Hrauar,  Böhmen,  Leitmerltz. Kr.,  ein 
Marktflecken  der  Kersch.  Drum;  siehe 
Grabern. 

Krawce,  Galizien ,  Resxow.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Mokrxyssow,  Pfarre 
Grembow.  PostRzeszow. 

Hrawln ,  Böhmen ,  Taborer  Kr.,  ein 
Meier ho f  zur  Hrsch.  Zeltsch,  nächst  Tu- 
rowets,  1  St.  von  Koschitx. 

Krawinkel,  Oesterr.  ob  d.E.,  Traun 
Kr.,  ein  iu  dem  Distr.  Korn.  Ehelsherg 
lieg.,  den  Hrsch.  Florian,  Pulgarn  und 
Wrissenberg  gehörig.  Dorf,  3}  Stunde 
vou  Lins. 

Krmwakm,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  eine 
Her schaft  und  Dorf  vou  64  Häusern  und 
345  Eiuw.,  mit  einem  Schlosse,  rechts 
an  der  Prager  Strasse,  hiuter  Mrauoütz, 
westnord w.,  t  £  St.  von  Znaim. 

Krmxen,  Krashnia  —  lllirien,  Kraiu, 
LaibacherKr.,  ein  zum  Wo.  Bzk.  Korn. 
Herschaft  Bgg  bei  Podpetsch  geh.  Dorf 
mit  ein.  Pfarre,  liegt  au  der  Landstrassc 
1  St.  von  Podpetsch. 

Kraxenbaeh »  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  Im  Bzk.  Vorau,  treibt  1  Matithmüh- 
le,  1  Stampfe  und  2  HausmQhlen  in  Bit- 
termann. 

Hraxenh«rf,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflggcht.  Ried  geh.  Weiler 
vou  tS  Häus.,  verschiedeneu  Dominien 
gehör.,  in  der  Pfarre  Kirch  heim,  ander 
Poststrasse,  %  St.  von  Ried. 

Hraxenkogel,  Steiermark,  Brocker 
Kr.,  zwischen  dem  Hoch-  und  Schwarz- 
eck ,  an  der  Euns,  mit  bedeutendem 
Waldstande. 

Hraxenrefit,  Oesterr. u. d.E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  einael  nes  zur  Hrsch.  Dimer- 
feld  gehör.  Bauernhaus,  4$  Stunde  von 
Amstädten. 

Krmxenaplts,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb. 
Kreis,  t383  Wiener  Klafter  hoch. 

Rrmxenthml,  Oest.  ob  d.  Ens,  Traun 
Kreis,  eine  dem  Distrikt  Komm.  Garsten 
und  Stadt  Steier  gehörige  Ortschaft  mit 
17  Häusern,  am  Eusflusse,  i  Stunde  vou 
Steier. 


iO,  Ungarn,  Trenchiuer  Gespan- 
schaft;  siehe  Kraszue. 
Kr  bonin,  Chrbonin  —  Böhmen,  Tabor. 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  36  Häus.  u.294  Eiu- 
wohneru,  uach  Chaustnik  (gleichnamige 
Hrsch.) eingpf.,  hat  1  Scholen.  1  Wirths- 
haus, i  St.  südlich  I iegt  d. Mühle Zeienka, 
1  St.  von  Hroby. 
Krby,  Böhmen,  Bunalau.  Kreis, ein  Dorf 

der  Hrsch.  liiepin  ;  siehe  Krp. 
Krchleb,  Krchleby  —  Böhmen,  Caaal. 
Kr.,  ein  Gut,  Schlots  und  Dorf,  mit  60  H. 
und  445  Eiuw.,  milder  Herschaft  Sed letz 
vereinigt,  hat  1  Pfarrkirche  zum  heiligen 
Wenzel,  1  Pfarrei  uud  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  Palronate  der  Obrigkeit, 

1  obrigkeitliches  Schloss  und  1  Wirths- 
haus.  Abseits  lieget!  a)  Duhina,  1  obrig- 
keitlicher Meierhof  und  Jägerhaus  nebst 

2  Dominien,  }  St.  j  b)  1  obrigkeitlicher 
Fischbehälter,  (St.;  c)  1  Ziegelhölleu. 

3  Häus.,  {  St. ;  d)  1  Mühle  mit  Brettsäge, 
ander  Taborerstrasse,  unweit  rechts  am 
Kleynar  Bache,  2  St.  vou  8edletz,  1  St. 
von  Czaslau. 

Krehleb,  Krchleby —  Böhmen,  Berau- 
ner  Kr,  ein  Gut,  Schloss  ani  Dorf,  zwi- 
schen Nelluk  uud  Hadiek,  3  Stunden  vou 
Bistritz. 

Krehleb,  Krchleby  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  der  Kammeralherschaft  Pardu- 
bitz gehör.  Dörfchen,  mit  8  Häusern  und 
45  Eiuw.,  ist  nach  Lan  ob  der  Gruben  ein- 
gepf.,  und  hat  abseittige  Mühle  (,,Ko sch- 
lau44 oder  „Koschlin")  von  S  Gängen, 
östlich  von  Lan,  durch  einen  Bach  davon 
getrennt,  1  j  St.  von  Pardubitz,  S}  St.  von 
Chrudim. 

Krehleb  I  hot*, Böhmen,  Czaslaner 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  25  Häus.  und  220  Ein- 
wohnern, ist  uach  Zbeyschow  eingpf.  u. 
hat  1  Wirlhshaus,4  St.  von  Sedletz. 

Krehleby,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Olmützer  Erabischöfl.  Hrsch.  Mürau; 
siehe  Chirles. 

Krehow,  Mähren,  Olmtttz.  Kr.,  elue  ein  - 
zelue,dem  Gute  Krako witz gehör. Mahl* 
mühte,  gegen  S.  nächst  Laschkau,  4  9t 
von  OlmÜtz. 

Krehow,  Mäh  reu,  Brünn  er  Kr  eis,  Dorf 
mit  19  Häus.  und  14t  Einw.,  der  Hersch. 
Ober-Bojauowitx. 

Hreliow,  Böhmen,  Beranner  Kreis,  ein 
Dörfchen,  der  Hersch.  Pelrowits,  worin 
das  Gut  Zuhrad  ka  einen  Bauer  bat,6]  St. 
vonSndomieriitz. 

Hrez,  Krtsch  —  Böhmen,  Prachin.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Protiwin  gehör.  Dorf  mit 
einer  Lokalie,  11  St.  von  Woduiau, 

4  St.  von  Pisek. 

Krez ,  Unter-»  Krtsch  —  Böhmen, 
Kaurzlm.  Kr.,  ein  Gut,  Schloss  und  Dorf, 
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mit  einem  \  Stunde  vom  Orte  entlegenen 
Meierhofe,  der  Ncuhof  genaunt,  t  St.  vou 
Prag. 

Kreslll,  Krcin  —  Böhmen,  Kröniggrätz. 
Kr.,  ein  Markt,  mit  116  H  äus.  u.  638  Ein- 
wohnern, der  Urach.  Neustadt  nach  Neu  1 
stadt  eingpf.  und  hat  1  Kilialhirche  uuter: 
dem  Titel  des  heiligen  Geistes,  1  Schule, 
1  Meierhof ( Wosna genannt)  nehst  Schä  : 
ferei,  1  Jägerhaus,  1  MQhle  vou  3  Gfin- 
geo  und  mitten  im  Orte  auf  einer  Anhöhe 
die  Huine  der  alten  Burg  Budin,  in  deren 
Innern  jetzt  11  Chaluppen  erbaut  sind. 
Die  Kirche  war  ehemals  eine  Pfarrkir- 
che, von  welcher  die  Neustädter  Drelfal- 
ligkeils-Kirche  als  Filiale  abhing,  bis  im 
Jahre  1567  die  Pfarrei  nach  Neustadl 
fibertragen  wurde.  Ihr  Alter  reicht  ur- 
kundlich flberda*  XIII.  Jahrhundert  hin- 
aus ;  schon  1384  heisst  sie  in  den  Errich- 
tungsbüchern  eine  „alte  Pfarrkirche44. 
Die  Schule  ist  im  Jahre  1834  neu  er- 
baut worden.  —  Krczin  halte  ehe- 
mals mancherlei  Privilegien,  die  v.  Jo- 
hann v.  Kacow  auf  Neustadl  übertragen 
wurden.  Wo  jetzt  der  Meierhof  Wosna 
(oder  Ostia)  steht,  war  noch  um  das  Jahr 
1630  ein  Dorf  dieses  Namens,  das  im  30 
jährigen  Kriege  zerstört  wordeu  ist.  — 
Zur  Konskription  vou  Krczin  gehören, 
unter  der  Benennung  Dupacka,  11  Haus, 
der  Neustädter  Landvorstadt,  an  beiden 
Ufer  der  Mettau,  $  St.  von  Neustadt. 

Mrezmn,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 
Dörfchen,  mit  7  Häusern  und  65  Ein- 
wohn., der  Kersch,  und  Pfarre  Kfiw- 
saudow  gehörig,  hat  1  obrigkeitliches 
Jägerhaus,  an  der  Patzauerslrasse, 
die  Br.  Saml.  ist  in  Unter-Kralowilz, 
2J  Hl.  von  KralowiU,  6  Stunden  von 
Sleken. 

Hrczma,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein 
Meierhof  oder  eigeutl.  ein  Dörfchen, 
zur  Hersch.  Morawelz  und  zum  Gute 
Milrow ,  nächst  dem  Markte  Slrasch- 
kau,  4  St.  vou  Gross-Meseritsch. 

Hrrznmn,  oder  Gerzmau,  von  elnl- 
geu  Irzman  genanut  —  Mähren,  Olm. 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Urach.  Bus  au,  2  St. 
vou  Mdglitz. 

Kreziiiann  ,  Krzrnanny  —  Mflhren, 
Olmütz.  Kr.,  ein  dein  Olmützer  Metro- 
politaukaplanei  gehöriges  Dorf,  mit 
61  Häua.  und  381  Eiuw.,  1}  St.  vou 
Olmütz. 

Kreaiiku-mlll,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Bistritzer  Provinzial  Distrikt. 
Hreaiia,  Siebenbürgen,  ein  Berg  In 

der  Koloser  Gespanschaft. 
Hreatesm,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Inner  Szolnok.  Gespauschaft. 

I,  Steiermark,  Ju- 


denhurger  Kr. ,  ein  hohes  Alpengebirg 
zwischen  Neumarkt  und  St.  Lambrecht. 

Hreberscham^  Krcbram  —  Böh- 
men, Klaliau.  Kr.,  ein  Dorf  vou  26  II. 
uud  15.3  deutschen  Einw.,  nach  Krakau 
eingepf.,  |  St.  westl.  liegt  der  hieher 
couskrihirte  Meierhof  Nassatilz  mit  1 
Schälerei,  3J  St.  von  Teiuitz. 

Krebs,  Böhmen,  Leltm.  Kr.,  eine  ein- 
zelne MaMmithle an  der  Elbe,  unter  Kor* 
dilz  und  ober  Wielsdorf,  der  Herschart 
Tetachen  geh.,  4}  St.  von  Aussig. 

Krebebaelt,  Tirol,  Oheriiiutk.  Kreis, 
ein  znr  Hrsch.  St.  Pelersberg  geb.  ein*. 
Hof,  \  SU  von  .Miminuen. 

Krebatbarla,  Siebenbürgen,  Krönst. 
Distr. ;  siehe  Krizba. 

Krebahmela,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenburg.  und  Hermauatädt.  Gesp., 
siehe  Käkova. 

Hrebsderf ,  Siebenbürgen,  Arauyos. 
Stuhl ;  siehe  Aränyos-Bakos. 

Krebedorf,  Siebenbürgen,  Csiker 
Stuhl ;  siehe  Bäkos. 

Krell  Udorf,  Siebenbürgen,  Ob.  Wels- 
senhurger  und  Thorenb.  Gespan.;  siehe 
Häkos. 

Krebadorf,  krain.  Rakek  —  Iltirien, 
Inn.  Krain.  Adelsberg.  Kr.,  ein  zur  Wb. 
B.  Korn.  Hrsch.  Haasberg  geh.  Dorf  mit 
einer  Filialkirche  nächst  Mannitz,  Ii 
ttt.  von  Loitsch. 

Kr  ebnen  bmela,  Siebenbürgen,  Do- 
boker  Komt.;  siehe  Häkos. 

Krebaendorf,  Siebenbürgen,  Nied. 
Weissenburg.  Komt. ;  siehe  Itakos. 

Krebaendorf,  Siehetihürgeu,  Huuya- 
derKomt. ;  siehe  llakosd. 

Krebsenteleh,  Siebenbürgen,  Nied. 
Weissenburg.  Komt.;  siehe Hakulo. 

Kree ,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein  Dorf 
von  56  Häus.  und  479  Ein w.,  hat  1  Pfarr- 
kirche zum  heil.  Jakob  dem  Gr.,  1  Pfar- 
rei und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Palrouate  d.  Obrigkeit,  ferner  1  Wuthe- 
naus, und  J  St.  uö.  ein  obrigk.  Meierhof 
(Solopisk,  auch  Zaubek  genannt).  Die 
Kirche  war  schon  1384  als  Pfarrkirche 
vorhandeu,  wurde  im  Hussitenkriege  zer- 
stört, in  späterer  Zeit  der  Chaustniker 
Pfarrei  als  Filiale  zugctheilt.  Eingepfart 
sind  die  Dörfer  St.  Anna,  Audol,  Bez- 
decin  und  WIcowes,  nebst  den  znr  Her- 
schafl  Cheynowgeh.  Dol  (mit  dem  Hofe 
Biela)  und  Striter,  1  8t.  von  Hroby. 

Hrechair  bei  ahmeliowlee  po- 
drozne ,  Galizien,  Stryer  Kreis,  ein 
Vorwerk  der  Hrsch.  nnd  Pfarre  Lacho- 
wice  podroeue. 

Kreehor,  Krec  stara  —  »Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf  von  49  Haus,  und 
379  Einw.,  ist  nach  Neudorf  eingepf.  u. 
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hat  i  Filial-Kirche  zum  heilig.  Wenzel, 
weichein  den  Krrichtungshücheru  1384 
und  1408  als  Pfarrkirche  erscheint,  1 
Heb  nie  and  1  Wirlhshaiis.  Abseits  liegt 

1  St.  nw.  die  Einöde  Bristew  (Bristwy) 

2  Nru.  (Nusticul-Häuser),  l  Stunde  von 
Kaisersdorf. 

Krethow  bei  ITIoiiMHter,  Galizien, 
Zolkiew.  Kr.,  ein  Gut  mit  7  Dörfer  mit 
einem  Edelhofe,  Vorwerke  und  eiuem 
Basiiiauer  Kloster  mit  einer  russisch- 
griechischen  Kirche,  3  St.  von  Kolkiew. 

■ireeltoivee,  Galizien,  Slauisl.  Kr., 
eine  tterschaft  and  Dorf  m\t  eiuem  Vor- 
werke, MahlmUhre  und  Ziegelofeu,  j  St. 
von  Sianislawow. 

Kre  e  Ii  o  wiese,  Galizien,  StryerKr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  russisch-grie- 
chischen Pfarre  am  Bache  Siwka,  greuzt 
gegen  N.  mit  den  Bolecbower  Walduu- 
geu,  4  St.  von  Kalusz. 

Kreellow,  Galizien,  Tarnop.Kr.,  ein 
Dorf  dtr  flersch.  Raczanowka,  Pfarre 
Tluste.  PostTluste. 

Hrecow,  Galizien,  Hanoker  Kr.,  ein 
Gut  und  Pfarrdorf ',  nächst  I«achawa  am 
Bache  Brzuska,  3  St.  von  Sauok,  8  St.  v. 
Jasieiiica. 

Hrerowltz,  Böhmen,  Cxaslau.  Kreis, 
ein  Dorf  von  34  Häus.  und  207  Kinwohn., 
nach  Soloplsk  eingepfarrt,  hat  einen  ob- 
rigkeitlichen Meierhof,  eine  do.  Schäfe- 
rei, ein  Wirthshaos ,  eine  Brettmuhle 
und  ;  St.  uff.  eine  Wasenmeislerei,  J  St. 
von  Inditz. 

Kreeoivltz  ,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  Dorf  von  13  Häus.  und  84  Rinwohn., 
u.  Teyn  eingepf.,  1}  St.  V.  Gross-Skal. 

Hrerowika  Wolf»,  Galizien,  Sa- 
noker  Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Krecow  geh. 
Ortschaft  uächst  Lacbawa,  3  St.  von 
Sauok. 

lirezkowltz,  Mähren,  BrUnner Kr., 
ein  Dorf  von  5»  Häus.  und  316  K.,  der 
Hrsch.  Podbrizetz. 

Hreda,  lllirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Tolmein  geh.,  an  dem  Ba- 
che Nadais  liegendes  Dörfchen,  11  St. 
von  Görz. 

Kredlftoru,  DJulu-.  Siehenbrirgen, 
ein  tterg  im  Bistritzer  Militär- Distrikt. 

Kr  etile,  Böhmen  ,  Taborer  Kreis,  eine 
Mühle  zur  Mrsch.  Hadenin,  nächst  Ham- 
mer, 2 \  St.  von  Tabor. 

Hregarlovem,  Wn-,  lllirien,  Krain, 
Laibach.  Kreis,  ein  zum  Wb.  B/.k.Kom. 
Mersch.  Kreutz  gehör.,  unter  dem  hohen 
8chneegebirge  geg.  dem  Flusse  Feistritz 
lieg.  Dorf,  6}  St.  vou  Laibach. 

Hres;ezar,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  zwei 
Hegerschaluppen  der  Hrsch.  llichenburg 
geh.,  7  St.  vou  Chrudim. 


Kregczarka,  Böhmen,  Bud weiser 
Kr.,  eine  obrigkeitliche  Hegtrswohnmuj 
der  Mersch.  Frauenberg  geh.,  1  \  8t.  vou 
Moldautein. 

Krejrjrab,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  ein  aus  20  ^russteulheils 
zerstreuten  Feuerstädteu  bestehenden, 
zur  Laudgerichlsherschaft  Moossburg 
geh.  Dorf  gegen  Süden  }  St.  v.  Presch- 
uitschacb,  3 St.  vou  Klagenfurt. 

Krejcnlsu,  oder  Kreguisu  —  Sieben- 
bürgen ;  s.  Kraguis. 

Kregrnlts,  Böhmen,  P  räch  In.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Strakouitz  geh.  Dorf,  1  St.  v. 
Horaidiowitz. 

Krejritlts,  oder  Kreinitz  —  Böhmen, 
Prachiu.  Kr.,  ein  derHersch.  Wohraie- 
nitz  gehör.  Dorf  im  Mittelgebirge  gegen 
der  bairlschen  Grenze,  3±  Stunde  von 
Strakouitz. 

Kreliberg,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiter  zum  Ldgcht.  Bezao  u.  Gemeinde 
Adelsbuch. 

Krehenberg,  Tirol,  Vorarlberg, 
8  in  dem  Gerichte  Inner  Bregenzer  Wald 
zerstreut  liegend.,  der  Hrsch.  Feldkirch 
geh.  Häuser,  9  St.  vou  Bregenz. 

Krehllkmütale,  Mähreu,  Iglau.  Kr., 
ein  von  W'olschy  gegen  W.  abseilig,  am 
Flusse Oslawa  lieg.,  zur  Mersch.  Gross- 
Meseritschgch.MüAfe,  1J  St.vouGross- 
Meseritsch. 

Krelblt»,  Kreyditz  -  Böhmen,  Leilm. 
Kr.,  ein  Städtchen,  mit  216  Häusern  und 
1980  Kiuw.,  hat  1  Schule,  1  Spital.  Die 
Stadlgemeinde  besitzt  das  Ilalhhaus  mit 
Branntweinbrennerei  und  45  Börgerhäu- 
sern, 1  Bräuhaus  (auf  18  Fass),der  Her- 
schaft Böhinisch-Kamnilz  uuterth.,  der  v. 
Kamuitz  nach  Ilumburg  föhreud.  Hanpt- 
slrasse,  liegt  iu  einem  weiten  Thale  von 
dem  Kaiteuberge,  dem  BuchhObel,  dem 
grossen  Himpelsherge  sudlich  und  nördl. 
vom  Fritzberge,  dem  Steingeschfitte,  dem 
Piissenberge  und  dem  MHhlberge  n.  meh- 
ren dem  Städtchen  nöher  liegenden  Bü- 
geln umgeben,  wodurch  der  Kreibitzhach 
flieset,  grenzt  gegen  Ost.  mit  Ober-Krel- 
bitz  und  gegen  W.  mit  Nieder  -  Kreibltz. 
Die  Pfarrkirche  zu  Set.  Georg  ist  sehr  alt 
und  wurde  1506  von  dem  Kreibitzer  Glas- 
meister, Martin  Friedrich,  erweitert.  Auf 
der  grössem  Glocke  ist  die  Jahrszahl 
1598,  auf  der  kleinem  1680  und  der  Gie- 
ser  Thomas  Fritz  von  Handnif/.  Mehre 
Grabsteine  an  der  Kirchenmauer  röhren 
noch  aus  den  Zeiten  des  Protestantismus, 
2  St.  von  Böhmisch-Kamnitz,  2j  St.  von 
Ilumburg.  Postamt  mit: 

Mit-  und  ytu  l/autfits.  Ober-  und  .\f**ftr-Kr*l**tw, 
hrrtbftr.tr  Sttidiirftl .  StamwtrtJurf ,  SrkmnMd 
und  TrirhttaiU 


- 
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Krelbltz,  Wieder»,  Böhmen,  Leitm. 
Kreis,  ein  der  Hrscb.  BS h misch- Kann itz 
gehör.  Dorff  nach  Kreibitz  eingpf.,  liegt 
gegen  Osten  an  dem  Städtchen  Kreibitz, 
3}  St.  von  Rumburg. 

Krelbltz,  Ober-,  Böhmen,  Leitmer. 
Kreis,  ein  der  Hrsrh.  Böhmisch-Kamnitz 
geh.  Dorf,  am  Kreibitzbache,  nach  Krei- 
bitz elugpf.,  grenzt  gegen  W.  mit  8cbön- 
feld  und  ist  mit  dem  Städtchen  Kreibilz 
zusammenhängend,  hier  wird  das  feinste 
Kreidenglas  verfertigt,  t  St.  von  Rum- 
bure. 

Kreld,  Tirol,  Botzn. Kreis,  ein  Weiler, 
zum  Ldgcht.  Kaltem  uud  Gemeinde  Plat- 
ten vadena. 
Kreld,  Kleine,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Baumgarten 
tiod  Pfarre  Ol  lersbach  geb.  Bof,  3  St.  von 
Bärschling. 
Kreidest ,  Kritiea  —  Böhmen,  Taborer 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  15  Häus.  uud  199  Elu- 
wohueru,  zum  Gute  Staletz,  nach  Stah- 
letz eingepf.,  hat  1  Dominikal-Wirtha- 
haus,  au  der  Bechluerstrasse  und  dem 
Woltiner  Bache,  {  St.  von  Staletz,  3  St. 
von  Tabor. 
Kreldenloeli,  oder  Kreidenlucke  — 
Oesterr.ohd.  B.,  Traun  Kr.,  e\ue  Höhle, 
hart  ander  Stevr  Im  kleinen  Priel.  Der 
Eingang  derselben  ist  8  Klaftern  breit, 
uud  4*  Klaftern  hoch.  Die  Vertiefungen 
davon  erstrecken  sich  we"  '«i  den  klei- 
nen Priel  hinein  u.  bilden  am  Ende  einen 
Wasserfall,  welcher  sich  bei  anhalten- 
dem Hegen  aus  dem  Eingange  der  Höhle 
mit  gewaltigen  Lärmen  iudie  vorbeiflies- 
seudo  Steyr  ergiestt. 
Krelsj,  Ungarn,  Zipser  Gespauschaft ; 

siehe  Krieg. 
Krelgelgut,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  einz.j  auf  einem  Berge  nach  Hof- 
stätten im  Distrikt  Komm.  Baierbach  am 
Walde  lieg.,  der  Hersch.  Baierbach  geh. 
Bauerngut ,  t }  St.  von  Baierbacb. 
KrellftJberit,  Oest.  ob  d.  Eos,  ein 

Berg,  Im  Hausrucker  Kreise. 
Krell,  Oest.  ob  d.  Bus,  Inn  Kr.,  eine 
im  PflggrchL  Wildshut  gehör.  Einöde, 
6  Stunden  von  Brauuau. 
Krell  bof,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  eine  Rotte  mit  17  Häus.  und 
184  Biuwohn. ,  der  Hrsch.  und  Pfarre 
Waidhofen. 
Krelltiof- Rotte,  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,   eine  aus  zerstreuten 
Bauernhäusern  besteh.,  zur  Herschaft 
Waidhofen  au  der  Ips  gehörige  flotte 
mit  «8  Häus.  uud  193  Btuwob.,  dahin 
eiugepf. ,  nächst  dieser  Stadt  und  dem 
Amte  Hollenstein,  9$  Stund,  von  Am- 
städten. 

Altg*M.  g«Ofr.  LZXiauST  III  M- 


Kreitling,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W./ein  Dörfchen  mit  9  Häusern 
und  25  Btnw.,  d.  Hrsch.  Ulraerfeld  u. 
Pfarre  Neuhofeu. 

Hrelmpen,  eigentlich  Krampen  — 
Steiermark,  Bruck.  Kr.,  eine  Gegend, 
im  Bezirke  Neuberg. 

Hrelmpengraben,  Klein,  Steier- 
mark, Bruck.  Kr.,  ein  Seitenthal,  des 
Neubergergrahen ,  zwischen  d.  Gross- 
krelmpen  und  d.  Schönalpe,  mit  97  Rin- 
derauftrieb. 

Krelnehen,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr., 
ein  Weiler,  zum  Landgerichte  Bhreu- 
berg  und  Gemeinde  Stockach. 

Krelnliti ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Kokelbnrg.  Gespanschaft. 

Krelsitselilzm,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch. 
Reifenstein  geh.  Dorf,  i\  St.  von  Cllli. 

Krelnae,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein 
im  Wh.  B.  Kom.  Meiling  lieg.  Dorf;  s. 
Krön  ich. 

Kreis,  oder  Greissam  Sem  ring— Oest. 
n.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W.,  eine  zur  Hersch. 
Kl  am  geh.  Gegend  von  12  Häus.  und  60 
Ein  w.,  am  Semering  ober  Schottwien  u. 
Mariaschüz,  J  St.  von  Schottwien. 

Hreliamt  mta  eler  JEtsjeli,  Tirol, 
Flächeninhalt,  93,V,  geogr.  Quadr.  M. 
uud  110,809  Einwohnern. 

Kreisamt;  siehe  Proviuzial Verwal- 
tung. 

Kreimbach ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  2  der  Hrsch.  Neulengbach  dienst- 
bare Häuser,  in  der  Pfarre  Angbach, 
nicht  weit  davon  entlegen,  2}  St.  von 
Sieghardskirchen. 

Hrelshaeh  zu  Bergan,  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.W.  W.,  ein  altes  In  der  eben 
sogenannten  Gegeud  sich  befindendes 
8chlo$s,  wovon  die  Hersch.  den  Namen 
hat,  dessen  Amtskanzlei  Im  Jahre  179t  in 
dem  Schlosse  Bergan,  welches  zur  Lo- 
kalpfarre Rohrbach  gehört  und  zwischen 
Halnfeld  und  St.  Veit  liegt,  übertragen 
worden  ist,  2  St.  von  St.  Pölten. 

Krlabaclitliel,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 

W.  W.,  eine  znr  Hrsch.  Kreisbach  au 
Bergau  geh.  Hoffe  mit  58  Häus.  und  449 
Binw.,  nach  Wilhelmsburg  eingepfarrt. 
hinter  diesem  Markte,  2  Stunden  von  St. 
Pölten. 

Kreinberg,  Oest. u.  d.E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  kleines  Dorf  von  5  Häus.  u.  39 
Binw.,  der  Hersch.  Herzogenburg  und 
Pfarre  St.  Georgen  am  Ypsfelde. 

Krelsblehel,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 

Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  und  Stiftsber- 
scbaft  Lambach  geh.  und  dahin  eingepf. 
Dorf,  |  St.  von  Lambach. 
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Kreisen,  slehenhärgen,  Ober  Wels- 

senhurger  Gesp.;  siehe  Körend. 
Krelsehdorf ,  Ungarn,  Mittel  Szol- 

uokerGeap.;  siebe  Er-K&r6e. 
HreUrhdorf,  Siebenbürgen,  Klau- 

seuburger  Oesp.;  siehe  KörOsfO. 
Kreis  diesseits  der  Donsn, 
Un  sans  mit  997 1  geogr.  Quadr.  M.  und 
70,799  Einwohnern,  enthüll  folgende 
Kotnilale:  Arva,  Macs-Bodrogh ,  Bars, 
Gran,  Honlh,  Liptau,  Neograd,  Neutra, 
Peat-Pilis-Xolt,    Preshurg,  Thurdcs, 
Trenchiu,  Zohlunddeu  Distrikt:  Jazy- 
gieu-Cumauieu. 
Kreis  diesseits  der  Thela*, 
Ungarn,  mit  694  QU.  und  190,000  Einw., 
enth&lt  folgende  10  Komitale:  Abauj, 
Beregh,  Borsod ,  Gömftr,  Heves,  Sä- 
ros,  Zips,  Torna,  Ungh,  Zemplin. 
Kreisdorf,    Siebenbürgen,  Nieder 

Weisseub.  Komi. ;  siehe  Kia-Kerek. 
Kreise,  circull  —  Siebenbürgen.  Die 
Gespanschaften,  Distrikte  und  Stühle 
sind  allgemein  zur  Besorgungsaufsicht 
der  Duterbeauilen  in  Kreise  (circull)  ab 
get  heilt,  wo  die  kleinste  Abt  hei  luug  der- 
selben in  Bezirke  bezieht,  dort  sind  je- 
dem Kreise  (circulus)  eine  Zahl  solcher 
Bezirke  zugewiesen;  wo  diess,  wie 
bei  den  sächsischen  Distrikten  u.  Stühlen 
der  Fall  nicht  ist,  bestehen  die  dortigen 
Kreise  nur  au*  einigen  wenigen  Ort- 
schaften. Nach  den,  von  Sr.  Excellenz, 
dem    Hrn.  Laudesgouverneur  Grafeu 
Bdnfly  erhulieuen  Verzeichnissen  habeu 
nur  folgende  ihre  Ahlheilung  in  Kreise 
angezeigt:  Die  Mitfel-Ssolnolnoker  in 
den  Äussern  und  inuern;  die  Dobokaer, 
Koloscher,  Kokelburger,  Inner-Szolno- 
ker  Gerpanschafl  in  den  obern  und  un- 
tern; die  HunyaderGespanscbaft  in  den 
flalxeger,  iu  den  obern  und  untern,  der 
BrhAshurger  sächsische  Stuhl  in  den 
mittlem,  obern  und  untern;  der  Hepaer 
Stuhl  iu  den  obern  und  untern;  der 
Krousfädler  Distrikt  in  den  Zeiduer,  In 
den  Marieuburger,  in  den  Tarllauer  und 
in  den  Hosenauer  Kreis.  Die  in  den  übri- 
gen Gespanschaften,    Distrikten  und 
Stöhlen  nicht  angegebene  Abiheilung 
iu  Kreise  ist  von  keiner  Bedeutung, 


dem  obern,  nnd  alle  Unk  «uferig  gele- 
geneu Bezirke  dem  untern  Kreise  zu;  u. 
in  der  Dobokaer  Geapanachafl  müaste, 
nach  der  Lokalitftt  genommen,  dei  an- 
gegebene obere  der  untere,  und  der  un- 
tere der  obere  Kreis  werden,  weil  die 
sä mmt liehen  Bäche  des  Borgöer  Bezirkes 
des  untern  Kreises  erst  nach  einem  Laufe 
von  beinahe  18  Meilen  durch  den  Pant- 
zdllscheher  Bezirk  des  ohern  Kreises 
fliesseu.   Die  kleinste  Ablheiluug  der 
katholisch-kirchlichen  Diärese  entl  ält 
folgende  20  Kreise,  deren  jedem  eine 
Ausahl  Pfarren  angewiesen  sind:  den 
Dobokaer,  Pirloarher,  Hermannatädler, 
llornoroder,  Kapuiker,  Kässoner,  Ken- 
dler, Koloscher,  Kronstädter,  Kösawe- 
nyescher,    KOküllöer,  Alarosch-Vä- 
särhelyer,  Mikiosch  warer ,  Nagyäger, 
Offenhänyaer ,    Orhaier,  Salzhurger, 
Samoschuj wärer,  Sauet  Georger  und 
Zalaluaer  Kreis. 
Krelsed,  Oest.  oh  d.  K. ,  Salzburger 
Kr.,  ein  zum  Pfleggrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Laude) geh.  MW/'/',  an  dernärdl. 
Laudaericbtagreuxe,  4SI.  v.  Neumarkt. 
Kreisjenseits  der  Thelss,  Ui- 
gani,  mit  1368}  geogr.  Quadr.  M.  und 
2, »30, 153  Kinwobuem,  enthält  folgende 
17  Komilaie:   Arad,    Blkls,  Bihar, 
Csäuäd ,  Csongrad ,  Marmaros ,  Sza- 
bolcz,  Szathmar,  Ugocha,  K  ras  so',  Te- 
ntes ,  Toronlal ,  Kraszna,  Miltel-Szol- 
nok,  Zdrand,  Kovär,  Haydukenslädte. 
Kreis  Jenseits    der  Donau, 
Ungarn,  mit  793  Quadr.  M.  und  f  ,300,000 
Einw.  mit  folgenden  11  Komitaten  :  Ba- 
ren ya,  Weissenburg,  Ilaah,  Comorn, 
Wiesethnrg,  Somogy,  ödenhurg,  Tol- 
uau,  Eiseubnrg,  Veazprim,  Zala. 
Krelslsteli,  Ober-  und  Unter-« 
lllirien,  Kärnten,  VIII.  Kr.,  SzumWb. 
B.  Kom.  und  Hrerh.  Gmünd  geh.  Dör/'er, 
mit  einer  Pfarre,  1  Sl.  von  Gmünd. 
Krelstnernaeh ,  Steiermark,  Brnc- 
ker  Kr.,  zwischen  dem  DOrngraben  und 
Käshach,  an  welchem  die  Sulzbachau  n. 
Kägel  mit  ä,  der  Halsbodeu  mit  4,  das 
Bschoideck,  Bdelseck,  Brand-,  Seileu-, 
und  Schwarzeck  mit  7  Alpeu  und  229 
Hiuderauftrieh  sich  befinden. 


weil  sie  sich  keineswegs  auf  Lokalität!  Krelswesr  ,  Oest.  ob  d.E.,  Salzburg, 
gründet,  sich  in  einem  Lande  nicht  all-  Kr.,  ein  zum  Pflggchc.  Neumarkt  (im  fla- 
gemein darauf  gründen  kann,  wo  einer  eben  Lande)  gehörig.  Weiterem  Hauns- 
der  Hauptfliisse,  aus  der  östlichen  und     berge,  in  der  Pfarre  Berndorf,  4  St.  von 


westlichen  Seile  des  Landes  eutsprin 
gend,  sich  in  der  Milte  des  Landes  ver- 
einigt, Oberhaupt  die  Ablheilong  in 
Kreise  mehr  auf  Willkühr  beruht.  So 
Ihftilt  die  Inner  Szoluoker  Gespanschaft 
alle  rechtsuferig  vom  grossen  und  ver- 
eiuiglea  Ssamoschfiuss  gelegeneu  Bes. 


Neumarkt. 
Kreit,  Oest.  n.  d.  E.,  V.  ü.  W.  W. f  s. 
Kreut. 

Kreit,  Ober-,  Oeslerr.  ob  d.  R.,  Inn 
Kr.,  eine  zum  Pflggcht.  Mattighofen  geh. 
E*nöd*t  In  der  Pfarre  Kirchberg,  6  St.  v. 
Brauuau,  9  St.  von  Matiigbofen. 
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Kreit,  Unter-«  Oester,  ob  d.  B.,  Inn  I 

Kr.,  eine  zun  Pflggcht.  Mattig  bofen  geb. 
Einöde ,  in  einer  ebenen  Genend ,  der 
Pfarre  Kirchberg  einverleibt,  0  8t.  von 
Braunau,  2  St.  vonMattighofeu. 

Kreith,  Oeet.ob  d.  B.,  Bausruck  Kr., 
ein  Dorf  xom  Dislr.  Kom.  Puchheim  und 
Pfarre  Röbstorf  geb. 

Kreith,  oder  Krsfit  —  Oest.  u.  d.  B., 
V.  ü.  W.  W.,  t  der  Hersch.  Fahrafeld 
unterlhänige  Häuser  mit  10  Einw.,  zur 
Pfarre  Rassenmarkr,  wohin  sie  angren- 
zen, 5  St.  von  Gi Melzdorf. 

Kreith«  Tirol,  Unt.  lumbaler  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landgrcbt.  Sonnenburg  und 
Gemeiude  Maliers. 

Kreith,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr.,  ein 
Weil  fr  zum  Ldgcht.  Mieders  u.  Gemeinde 
Telfes. 

Krelt«ehltza,  Steiermark,  CHI.  Kr.; 
s.  Krainscbitza. 

Kreutsjelaehrle*!,  Illirien,  Kärn- 
ten, Klagen  fort.  Kr.,  ein  Beryy  666  W. 
Klftr.  hoch. 

Krekel  raoon  ,  auch  Reckelmoos  — 
Tirol,  Oh.  Innthal.  Kr.,  ein  zur  Hersel). 
Ehrenherg  gehör,  prächtiges  ßadkans, 
hei  Heute,  ehemals  ein  adeliches  Ansitz, 
\  St.  von  Heule. 

HrebOH  ,  Mahren,  Hrad.Kr.,  ein  Dorf 
vou  43  Hftus.  und  MO  KUiw.,  zur  Rrsch. 
Brtimow,  Pfarre  Wlachowitz. 

Hrfkouetz,  Mähren,  lglau.  Kr., eine 
zur  Stadt  Gross-Meserilsch  geh.,  gegen 
Westen  n höhst  Woltiu  abseitig  Hegende 
Heyerschaluppe,  %  St.  von  Gross-  Me- 
seritsch. 

Krekowltz,  Rekowil*  —  Böhmen, 
Rahonitz.  Kr.,  ein  Dorf  vou  17  Häusern 
und  90  grösstenteils  deutschen  Kinw., 
nach  Tscbislay  eiugepfarrt,  If  Stuude 
von  Kric 

Krekowltz,  Böhmen,  Kaorz.Kr.,  ein 
Dorf  vou  17  Häusern  und  89  Kinw.,  von 
welchen  2  Hftus.  zum  YVesteUer  Frei- 
sassen-Viertel und  4  Häuser  zurHrsch. 
June;-  Woschitz  (Gut  Hamberg)  gehö- 
ren, ist  nach  Schehirow  (derselben  Her- 
schart) eiugepfarrt,  und  hat  ein  Domioi- 
cal- Wirthshaua.  Abseits  liegt  die  hier- 
her konskrihirte  gleichfalls  nach  Sche- 
hirow eingepfarrte  Einschichte  Lhota, 
9  Nrn.,  bestehendaus  einem  obrigkeitli- 
chen Hegerhause  und  8  Dominihai- Häu- 
sern, auf  emphyteut.  MeierhofsgrUnden, 
}  St.  von  Wyschetitx. 

Krekowltz,  Böhmen,  Bonzl.Kr.,  ein 
Dorf  von  27Hftns.  und  235  Biuw.,  nach 
Wish?  eingepf.,  }  St.  vou  Gross-Skal. 

Krellnm,  Böhmen,  Bidschow.Kr.,  ein 
Dorf  von  17  Hftus.  und  107  Ein w.,  die 
von  Ackerbau  nnd  Taglohn  leben;  istl 


nachWelisch  eingepf.,  und  hat  ein  För- 
sterhaua,  i|  St.  von  Gitschinowes. 

Krellendari»,  Oest.  u. d.E.,  V.  O.  W. 
W.,  eine  Bersckaft  und  Dorf;  siebe 
KrÖlendorf. 

Krelovtlts,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  von  39  Haus,  nnd  36*  Einw.,  nach 
Rolh-Recilz  eingepf.,  hat  eine  Filial- 
Schule;-  abseits  }  St.  liegen  t  einschich- 
tige Chalopen,  au  der  Slranse  nach  Cho- 
schetitz,  |  St.  von  Roth- Rente. 

Krem,  Illirieu,  Kflrnleu,  kldgenfnrter 
Kr.,  eine  im  Landgerichte  Kreög  und 
und  NusSbergslch  befindende  Genend  ^  im 
Wlmitzgrabeu,  S  St.  von  Set.  Veit. 

Kremarow,  Mähren,  lglau.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  34  Häus.  und  205  Biuw. 

Kreitibach«  Ungarn,  Zipa.  Gespan. ; 
s.  Krempach. 

Krenibelleh,  Ungarn,  Agram. Gesp., 
zerstreute  Häuser. 

Hremherg,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Wefnyebirgsgegend,  snr  Herschaft 
Lemberg  dienstbar. 

Kreinberg)  Steiermark  siehe  Krie- 
chenberg. 

Krenidersxütel  nnd  KreitisJer- 

hau«,  Oesterr.  ii.  d.E.,  V.  O.  W.  W.t 
2  zur  Hrsch.  Dorf  Bus  geh.,  im  Orte  Pu- 
ebing  und  Pfarre  Haidershofeu  sich 
befindende  Besitzungen,  9  Stunden  von 
Steier. 

Hrenien ,  Monlis  Plissevlcza  supre- 
mus  —  Ungarn,  ein  Berggip fei  im  lAc- 
caner  Grenz- Regiments- Bezirk. 

Kremett,  Als*-,  llolnye-,  Kroa- 
tien, Karlslftdter  Generalat,  eine  zum 
Szluiuer  Grenz-Regimeuts  Bezirk  Nro. 
IV.  und  Ladlevaczer  Bzk.  geh.  Ortschaft 
vou  60  Hftus.  und  322  Kinw.,  liegt  zwi- 
schen Gonia,  Gl.ioa  und  Millevacz,  4  St. 
von  Voinicb. 

Kremene,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Kronsladter  sächsischen  Stuhl. 

Hrrmenecz,  Ungarn,  Agram.  Gesp.; 
s.  Vratulk,  Mali-. 

Kremenesx,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  Hereohaft 
Laackgeh.,  nach  Pölland  eiugepf.  Gt- 
Mrgsdorf,  6}  St.  von  Krainhnrg. 

Kremenets ,  Kremence  —  Mähren, 
Olrofltz.  Kr.,  ein  Dorf  mit  28  Haus,  und 
108  Bin  wohn.,  der  Herscb.  und  Pfarre 
Könitz. 

Kremeia,  Felaö-,  Gornye-,  - 

Kroatien,  Karlstädter  Generalat,  eine 
zum  Szluiner  Grens-  Regiments  Bezirk 
Nro.  VI.  nnd  Ladlevaczer  Bzk.  geh.  Ort- 
schaft von  38  Häns.  oud  18t  Einwoh- 
nern, liegt  uftchsl  Millevacz,  4  St.  von 
i  Voiuich. 
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Krem e nick  9  Illirien ,  Krain  ,  Neu- 
atädtler  Kreis,  ein  Berg  ,  299  Wiener 
Klftr.  hoch. 

Mrenienlcm,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf. 

Rremenlna,  Ungarn,  Liptan.Gesp., 
ein  Bach. 

Mremenltz,  Höhnten,  Czaslauer  Kr., 
ein  Por/ von  13  Häus.  und  80  Kinwohn., 
Ist  nach  Modletin  (Gut  Maleisch)  einge- 
pfarrt  uud  hatl  obrigkeitlichen  Meierhof, 
1  do.  Branntweinhaus,  1  do.  Jägerhaus, 
1  Mühle  und  1  Wirthshaus,  t  \  St.  v.  Neu- 
Studenitz. 

Hrrnieny  ,  Skremeny  —  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  ein  Dörfchettxou  9  Hau», 
nnd  67  Einw.,  nach  Chotieschan  eingpf., 
hat  ein  obrigkeitliches  Hegerhans,  liest 
au  der  Pilgrainer  Strasse,  J  St.  v.  Cho- 
tieschau. 

Kremenia,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Sounegg 
lieg.,  der  Hrsch.  Auersberg  «eh.,  uach 
Iggeingepf.  Dor/  auf  einem  Ilügel,  geg. 
S.3J  8t.  von  Laibach. 

KirmeMrlinleli,  Böhmen,  Taborer 


der  heiligen  Dreifaltigkeit  geweihten 
Hauptaltar,  an  welchem  zu  gleicher 
Zeit  von  drei  Geist  liehen  Messe  gele- 
sen werden  kann.  Auch  enthalt  dieser 
Altar  die  Reliquien  vieler  Heiligen. 
Die  Zahl  der  Wallfahrer  und  Komina- 
nicanten  am  Hauptfeste  ist  gewöhn- 
lich 7  bis  8000.  In  geringer  Entfer- 
nung von  der  Kirche  ist  eine  merk- 
würdige Quelle,  welche  nur  einige 
Wochen  im  Mai  uud  Juni  fliesst  und 
zuerst  gewöhnlich  mit  grossem  Ge- 
räusch hervorbricht,  in  den  übrigen 
Monaten  des  Jahres  aber  kein  Was- 
ser giebt.  Dada«  Erscheinen  der  Quelle 
häufig  mit  dem  Dreiuigkeits-Fest  zu- 
sammenfällt, so  mag  dieses  in  frühe- 
ren Zeiten  den  frommen  Glauben  an 
einen  mystischen  Zusammenbang  mit 
diesem  Feste  veranlasst  und  die  er- 
sten Wallfahrer  herbeigezogen  haben* 
Bei  der  Kirche  int  t  Wirthshaus  und 
\  St.  liegt  an  der  Reichenauer  Strasse 
Hdas  zu  Kremesch  njk  conskribirte  obrlgk. 
"Jägerhaus  Koretz  (Korce),  1J  Stunde  v. 
Pilgram. 


Kr.,  ein  Dörfchen  von  6  Häusern  und  Hrenielineza,  Ungarn,  ein  Jtat'A  im 
36  Einwohnern,  hat  eine  eigene  mit  |  1.  Banal  Grenz-Reg.  Bezirk, 
einem  Expositeu  versehene  Wall-  Hreme tschau ,  Mähren,  Olmützer 
fahrts-Kirche  zur  Allerheiligsten  Drei-|  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Mürau  unterth.  Dorf 
faltigkeit,  nebst  eiuer  Schule.  An  der*  mit  30  Häus.  und  183  Kiuw.,  £  St.  von 
Stelle  der  Kirche  stand  ursprünglich,  MQglilz. 

eine  hölzerne  Kapelle,  welche  im  Jah-  Kreml»?«,    Siebenbürgen,  Inner- 
re  1555  von  einem  Pilgramer  Bürger,!    Szolnok.  Komt.;  siehe  Kemenye. 
Matthäus  Chegstowsky,  in  Folge  eines  Krem  Im»,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.M.B., 
bei  Gelegenheit  eines  räuberischen  An-  j    die  uralte  Benennung  der  laudesfürsll. 
fall  es  au  dieser  Stelle  gethaneu  Ge-!    Kreisstadt  Krems, 
lübdes,  gebaut  worden  war.  Sie  he-  Kremlltzn-Jfltiltle.  Schlesien,  im 
fand  sich  später  in  einem  so  haufäl-j    Troppan.  Kr.,  ein  zur  Herach.  Königs- 
Ilgen  Zustande,   dass  die  Pilgramer     berg  gehör,  einzelne  MftJUe  iu  einem 
Stadtgemeiude  im  Jahre  165t  auf  ihre;    Thale  bei  Gross-Pohlom. 
Kosteu  eine  steinerne  Kapelle  errich-  Ureinnierberg,  Siebenbürgen,  ein 


tete.  Im  Laufe  der  Zeit  fanden  sich 
bei  derselben  so  viele  Wallfahrer  aus 
der  umliegenden  Gegend  ein,  dass  die 
Kapelle  oft  nicht  im  Stande  war,  alle 
diese  Leute  zu  fasseu.  Diess  veran- 
lasste im  Jahre  175S  die  Erweiterung 
der  Kapelle  zu  einer  Kirche  und  den 


Berg  in  der  Kokelborger  Gespanschaft. 
Krenimerwald,  Siebenbürgen,  ein 

HWiro  Kokelburger  Komitat. 
Kremnleftl&ft,  Ungarn,  Sohler  Ko- 
mitat; siehe  Körmecske. 
kremiilrza,  Ungarn,  Bars.  Komt.; 
siehe  Kremuitz. 


Anbau  zweier  Seiten- Kapellen  ;  diejKremulezka,  O-,  SlaraKremuicska 

Kurraörske,  Alt  Kremnitz  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Barser  Gespanschaft, 
Gran.  Bzk.,  ein  slow,  auf  der  nach  Krem- 
uitz führenden  k.  Strasse  Heg.  Dorf  mit 
47  Häus.  und  Sil  rk.  Binw.  Waldun- 
gen. Kicheln.  Obst-,  Kraut-  u.  Hopfen- 
gärten. Viele  Weide.  Mühisteiuhruch, 
nach  neil.  Kreutz  eiugepf.  unter  die  Ge- 
richtsbarkeit des  Neusohl.  Bisthuus  ge- 
hörig, b\  St.  von  Scheinuitz. 
Krenmitz,  Körmöczbänya,  Cremul- 
tiam,  Kremulcza  —  Ungarn,  dieae.  der 


Kosten  wurdeu  theils  aus  den  Opfer- 
geldern,  theils  von  der  Stadtgemeiude; 
bestritten.  Auch  wurde  damals  ein 
eigener  Expositur-Kaplan  angestellt,' 
welcher  hier  täglich  eiue  Messe  zu 
lesen  and  in  der  Schule  den  Religions- 
unterricht zu  ertbeileu  hat.  Der  grös- 
sere Gottesdienst  wird  an  den  Wall- 
fahrtstagen, besonders  am  Dreieinig- 
Iteitsfeste,  von  der  Pilgramer  Geist- 
lichkeit gehaltet!.  Die  Kirche  hat  schöne 
Frescogcmälde  und  einen  dreiseitigen 
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Donau,  Bari.  Gespan.,  Gran.  B*k„  eltiej 
der  vor/JIgllchsten  k.  freien  BergttädtA 
in  einem  liefen  Thale  von  7  hohen 
Berxen  umgehen,  die  den  Anblick  der 
Stadt  von  Kerne  verhindern.  Den  ei- 
gentlichen Ursprung  von  Kremuits  kann 
man  aus  dein  Stadt-Archive  nicht  er- 
heben, da  diese«  sowohl  in  den  älte- 
ren uuruhigeu  Zeiten,  als  auch  hei 
Feuershrüusteu  viel  gelitten  hat.  Un- 
terdessen leitet  mau  das  Entstehen 
dieser  Stadt  aus  dem  Krauesten  Alter- 
thume  her,  und  «war  seit  den  Völker- 
wanderuugeii  der  Slawen  und  Wen- 
den; auch  geschieht  in  der  allgemei- 
nen Weltgeschichte  bei  Gelegenheit 
der  Biufälle  der  Hunnen  nach  Mähreu 
und  der  M ihr er  nach  Ungarn,  von 
derselben  bereits  Erwähnung,  nicht 
minder  ist  in  dem  königlichen  ungari- 
schen Hofkammer-Archive  ein  Oocu- 
iwent  vorhanden,  vermöge  weiche  in 
Kremoitz  schon  unter  Stephan  dem 
Heiligen  bestand  und  für  die  älteste 
königliche  Stadt  angegeben  wird, 
weswegen  auch  die  Deputirten  der- 
selben bei  den  Reichstagen  den  ersten 
Sita  nach  denen  der  Hauptstadt  Ofeu 
haben.  Im  Jahre  1190  unter  dem  Kö- 
nige Kolomau,  ist  der  Ort  xur  köuig. 
Freistadt  erhoben  worden,  wie  mau 
solches  aus  dem  Decrete  Carls  I.,  wel- 
ches derselbe  im  Jahre  134?  zu  Vise- 
grad  an  die  »tadt  abgefertigt  hat,  und 
in  welchem  die  damalige  Kammer,  als 
eine  bereits  alte  Kammer,  bezeichnet 
wird,  hinlänglich  ersehen  kann.  Die 
erste  Anlage  vou  Kremuitz  soll  «Wi- 
schern dem  Jahre  750  uud  770  nach 
Christi  Geburt  geschehen,  und  die  Er- 
bauer derselben  Sachsen  gewesen  sein, 
welche,  wie  die  Tradition  lehrt,  zu 
Sachseiisteiu ,  einem  au  dem  Flusse 
Grau  gelegenen  Schlosse,  auf  einem 
der  Gebirge,  Haselhühner  geschosseu; 
in  deren  Eingeweide  mau  Goldköruer 
gefunden  hatte,  welcher  Umstand  sie 
auf  dio  Entdeckung  des  goldhaltigen 
Gebirges  brachte.  Unter  andern  wird 
im  Stadt-Archive  eiu  Documeut  vom 
'  Jahre  1119  vorgewiesen,  durch  wel- 
ches vom  Schlosse  Likava  HÜlfrlrup- 
peu  vou  hier  nachgesucht  wurden,  ein 
anderes  vom  Jahre  13?8,  enthält  die 
Reichs- Cons4iluliou,  oder  die  Decrete 
unter  dem  Könige  Andreas.  Die  iiufcu 
angesetzieu  Jahre,  in  welchen  katho- 
lische Kirchen  hier  erbauet  wurden, 
gelten  klar  au  die  Hand,  dass  Krem- 
nits  schon  zu  der  damaligen  Zeit,  als 
eine  alte,  merkwürdige  Stadt  bekaunl 
war.  Der  Name  KremuiU  scheint  von 


den  sächsischen  Urvätern  der  Stadt, 
aus  Krimuita  uud  Schimnitz,  in  Sach- 
sen, an  der  Pleisse,  ihren  ehemaligen 
Wohnort,  entlehnt  zu  sein.  Das  Ori- 
ginal-Privilegium  der  Stadt  vom  Jahre 
1378  enthält  die  Freiheiten,  womit 
dieselbe,  nebst  einem  Umfange  von  2 
Meilen  Gebiet,  durch  Carl  Robert  I., 
beschenkt  worden  ist.  Die  innere  Stadt 
sammt  dem  Schlosse,  von  einer  Mauer, 
deren  Materiale  Gold  enthalten  soll, 
umgeben,  hat  30  Häuser,  von  welchen 
20  das  Weinschauksrecht  gegen  dio 
Verpflichtung,  Bergwerke  zu  bauen, 
besitzen;  ausserdem  siud  In  den  Vor- 
städten 582  Häuser,  und  mehrere  Berg- 
und  dahin  gehörige  Manipulations-Ge- 
häude.  Kirchen  gibt  es  5,  nebst  3  Ca- 
pellen, dann  ein  evaugelisch-lutheri- 
sches  Bethauo.  Die  Schlosskirche  zur 
heiligen  Anna,  als  Schutzpatronin  der 
Stadt,  ist  ein  merkwürdiges  gothisches 
Gebäude,  das  im  Jahre  14S1  erneuert 
und  vergrössert  wurde;  diese  und  die 
dabei  liegende  Set.  Andreas-Capelle, 
im  Jahre  1330  erbauet,  dienen  zum 
Gottesdieuste  für  die  grosse  katholische, 
deutsche  Gemeinde.  Au  diese  Schloss- 
kirche stösst  eiu  kleiner  uud  ein  gros- 
ser Thurm,  welch  letzterer  im  Jahr» 
1579  reparirt  worden  ist.  Die  Stadt- 
Pfarrkirche  durch  die  Stadt-Gewerbe 
im  Jahre  1401  gel»aut,  1557,  1042,  u. 
1760  erweitert,  uud  mit  Gold  und 
schönen  Malereien  geziert,  ist  mit  Ku- 
pfer eingedeckt,  und  mit  zwei,  mit 
Kupfer  gedeckten,  uud  reich  vergol- 
deten Thormen  versehen,  uud  gleich- 
falls der  deutscheu  katholischeu  Ge- 
meinde gewidmet.  Die  Franciscaner- 
Kirche  ist  im  Jahre  1034  vom  Grauer 
Erzhischofe  Lippay  sammt  dem  Klo- 
ster gestiftet  Die  Spital-  oder  St.  Kli- 
sabethskirebe,  sammt  Spital,  hat  ihren 
Ursprung  um  das  Jahr  1300.  Die  Cal- 
varienherg- Kirche,  1735  erbaut,  ist 
neuerdings  vou  der  Set.  Slgismundi- 
Gewerkschaft  dotirl,  die  Capelle  zur 
heiligen  Anua  aber,  ist  von  der  Ka- 
mille Flaul  im  Jahre  1772  mit  Hülfe 
milder  Beiträge  errichtet,  die  Kapelle 
zum  heiligen  Köuig  Stephan  endlich 
vou  der  Familie  KÖrmendi  gestiftet 
worden,  üasev.-luth.  Bethaus  v.  solidem 
Materiale  erbaut.  Auf  dem  Platze  prangt 
die  Statue  der  heiligen  Dreifaltigkeit, 
die  auf  Kosten  der  Stadt  im  Jahre  1769 
vollendet  wurde,  uud  19,000  d.  ko- 
stete. Auch  steht  daselbst  eiu  grosser 
uud  schöner  Springbrunnen,  der  1759 
erbauet  ist.  Von  öffentlichen  Gebäuden 
siud  merkwürdig:  t)  Das  St.  Joeephi- 
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Spital,  welche«  verarmte  Bürger  und 
Diensfbolhen ,  unter  bischöflicher  und 
de«  Ortspfarrers  Administration  nuler 
hält.  2)  Das  St.  Elisabeth-Spital  wel- 
ches unter  Leitung  des  Stadls-Magi- 
atrat*  12  arme  Bürger  im  Spital,  uud 
mehre   ausser    demselben  wohnende 
Bürger witweu  versorgt.  3)  das  könig- 
liche, uud  4)  das  gewerkschaftliche 
Patieuten-Haua,  in  welchem  kranke 
und  beschädigte  Bergleute  gehellt  wer- 
den. 5)  uud  0)  das  Gytnuasial-  und 
Normal  -  Schulen  -  Gebäude.   7)  das 
Mädchen-Schul-Gebäude.  8)  das  Hath- 
haus.  9)  das  k.  k.  Münx>Scheidegaa- 
deu-Gebäudc.  10)  uud  11)  die  beiden 
Bf  rg-  Verwaltung»- Häuser.    IS)  das 
Pfarrhaus  und  13)  das  erzhiscböfliche 
Hans.  Nebst  der  öffentlichen  Stadt- 
Jurisriiction  befindet  eich  hier-  die  k. 
k.  Berggerichts-Sohstitution,  das  Münz 
amt,  Berg-Verwalt-  und  Hültenamt, 
wie  auch  das  vereinigte  Waldaut.  Beim 
Bergwerksfache  gibt  es  hier  und  auf 
deu  sogenannten  Berghandlungen,  den 
Leopoldi-,  A  na-,  llndolphi-,  Maria- 
hUlf-,  Michaeli-,  drei  König-,  Finster- 
stem- uud  Ludovica-Schacht,  nebst  12 
Pochwerken,  wodurch  der  k.  k.  Berg- 
hau betrieben  wird;  dauu  der  Catha- 
riua-,  Leopoldi-  uud  Johann i-Scbacat 
aarnmt  vielen    Stollen,  wodurch  der 
gewerkschaftliche  Bergbau  mit  6  Poch- 
werken Im  Umtriebe  gehalten  wird.  In 
den  hiesigen  Bergwerken  wird  bloss 
Gold  nud  Silber  erzengt.  Auch  gibt  es 
hier  eine  k.  Vitriol-Siederei,  dann  2 
berühmte   Papiermühlen,  wovon  die 
eine  der  kön.  Pester  Uuiversllät,  die 
andere  einem  Privaten  zugehörig  ist, 
dereu  schöne  Papiersorteu  stark  ge- 
sucht werdeu.  Seit  einigen  Jahren  ist 
«lue  Steingut-Fabrik  errichtet,  welche 
schönes  Steingut  nach  englischer  Art 
verfertigt,  welches  stark  gesucht  wird, 
endlich  besteht  hier  auch  eine  Zino- 
berfarbe- Erzeugung.  Eine  Merkwür- 
digkeit der  Stadt  ist  die  aus  dem  Sch lee- 
grunder Thüle,  längs  dem  Kücken  des 
Biauflusser  Slossgebirges ,  auf  Kosten 
der  Stadt   errichtete  Wasserleitung, 
durch  welches  jedes  Haus  in  der  Stadt 
ein  Immerwährend  fliesendes  Trink- 
wasser geuiesst.  Der  hiesige  Bergbau 
uud  dessen  Kosten  werden  erleichtert: 
Durch  die  unermesslichen  Stadtwal- 
dungeu ,  In  deren  Mitgeuuss  die  k.  k. 
Bergkammer  seit  1730  contractmässig 
*  um  Berg-,  Münz-  und  Hüttenbedarf 
gesetzt    worden,    und    aus  welchen 
jahrlich  bei  40,000  Klafter  zu  diesem 
Bergwerksbedarfe  verabreicht  werden. 


h)  Durch  den  auf  Konten  der  Laudes- 
stände und  der  Erzbischöfe  aus  dem 
Thurotzer  Komitate  *  Meilen  weit  ge- 
leiteten Wasser-Canal ,  welcher  alle 
Werke  und  Maschinerlen  iu  Bewegung 
'setzt  und  bespület,  c)  Durch  die  in  d. 
Dorfscbafteu  der  Stadtherschaft  befind- 
lichen Unterthanen,  welche  nebst  ihren 
Grund  -  Ansässigkeiten    beim  Berg-, 
Hütten-,  Münz-  und  Kohlweseu  alle 
Hand-  uud    Fuhr- Arbeiten  verrichten 
Der  Popiilationsstaud  beträgt  mit  Hin- 
weglassuiu  der  Geistlichkeit  und  der 
Adelichen,  in  der  Stadt,  3000  Seelen, 
welche  iu  333  Häuser  wohnen,  lu  deu 
nächsten  Umgebungen  der  Stadt,  vou 
9  Dorfschafteu    befinden  sich  lauter 
Bergleute,  deren  Urväter  Quaden,  Go- 
then, Sachsen  und  Altfrauken  gewe- 
sen, und  dereu  Mundart  sie  auch  bis 
dato  meistens  beibehalten  bähen,  in- 
dem mau  eines  jedeu  Dorfes  Einwoh- 
ner genau  nach  dem  Dialekte  unter- 
scheiden kann.  Diese  machen  eiueu  Po- 
pulalionsstand  von  6439  Seeleu  aus, 
welche    als    zu    den  landtäglicheu 
Porten  der  Stadt  gehörig,  zur  Stadt 
gezählt  werden,  somit  eine  Cesumnit- 
populatiou  von  IS. 000  Seelei)  ausma- 
chen.   Die    Belustigung*- örter  sind: 
Der  grosse,  nach  englischer  Mauler 
angelegte  Garten  des  Herrn  v.  Asch- 
u»r,  dann  die  au  der  Anhöhe  der  Itenn- 
wlese  uuter  dem  schrofen  Krisen  des 
Moossgebirges    liegende    Villa  des 
Herrn  v.  Jekelfalusy,  die,  durch  ihre 
romantische  Lage  sowohl,  als  durch 
ihre  Gebäude,  Capellen  und  deu  gros- 
sen Fischteich,  aller  Beachtung  werlh 
ist,  ferner  das  zu  Schwabenbof  von 
Seiten  der  Stadt   errichtete  Gasthaus 
mit  eiuem  schöueu  Garten,  endlich  das 
lu  der  Siadtherschaft  befindliche  Slub- 
ner  warme  Bad,  das  in  einer  reitaen- 
deu  Gegend  liegt,  und  mit  allen  Be- 
quemlichkeiten versehen,  kranken  und 
gesunden  Besuchenden  volle  Befriedi- 
gung gewährt.  Die  Stadt  verehrt  die 
heilige  Cathariua  als  Schulspatroutn, 
uud  föhrt  solche  auch  iu  ihrem  Wap- 
pen mit  eiuem  Schilde  iu  der  linken 
Hand ,  welchen  der   Erde  augekehrt 
ist,  uud  einem  Schwerte  in  der  Hech- 
ten. Zu  ihreu  Füssen  lehnt  ein  Had. 
Im  Obern  Felde  des  Gebildes,  erblickt 
mau  ein  halbes  Had,  über  welches 
der  Buchstabe  C.   steht.  Im  unterm 
Felde  befindet  sich  das  königliche  un- 
garische Wappen,  doch  nicht  mit  dem 
gewöhnlichen  Patriarchen- Kreutze,  son- 
dern mit  3  Lilien  geziert,  0  Su  von 
Leva,  «|  St.  v.  Schemuitz. Postamt  mit: 
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Bnrtu»  Ixkotka ,  Bmrg »  V/mAMt,  Urtchaelhttg, 
Oltnerhrng.  Hag.  Ifen  •//»»«  ,  M«m««Au# ,  iMctkt. 
M*>naM«t,  ihr  Act,  J*tMtr*hm,  Kapwtcnm ,  Ha- 
meamuf,  krtmittfkm,  Ltgtntnl,  iMtNIm.  Stututu, 

Sehmabmhar,  Stukm*  .  -#/#•'-  ,  fW««-  ,  SSiUtMO, 
Ttrfik.  Mao  ,  JT/W/jW. 

Mrempaeh ,  Ungarn,  diesseits  der 
Tbeiss,  Zips.  Gespauscb.,  Im  Umkreise 
des  1.  oder  Maguran,  ßezk.,  ein  zur 
Kaal.  Hrsch.  Luhlo  geh.  Uor/'  mit  ei- 
ner Lokalkapluuei  und  griech.  atiirlen 
Kirche,  zwischen  Bergen  gegen  Oali- 
zieu,  nahe  bei  Sarernhina,  hat  63  H. 
u.  459  gk.  Eiuw.,  9  8t.  v.  Leulschau. 

Kreitipmelt,  Krempahy  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Zip«.  Gespauschaft, 
im  I.  oder  Maguruu.  B/.k.,  ein  mehren 
edel.  Patuilieu  geh.  Dorf  mit  eiuer  ei- 
genen Pfarrkirche  und  Kapelle  ausser 
dein  Orte,  hat  99  lläus.  und  714  Ein- 
wohnern. Herschaftliche  Gebäude.  Zwei 
Mahltnühten ,  nicht  weit  vom  tlialka 
Flusse,  zwischeu  Kriedinau  und  Uj- 
llela,  mit  einem  Schaukhause  verse- 
hen, {  M.  v.  der  galixiscbeu  Grenze, 
Ii  St.  vou  Leuf«chau. 

Hrempaeh ,  Ungarn,  eiu  PracrUutn 
mit  1  Haus  uud  12  Binw. ,  im  Zipeer 
Koraitat. 

Krempel,  Oest.o.  d.  Bus, Inn  Kr.,  5  im 
Pflggrcht-  Ried  lieg.,  der  Hrsch.  Aurolz- 
miluster  geh.,  ua«h  Taiskircheu  eitugepf. 
Häuser,  2J  St.  vou  liied. 

Kreiupelberp;,  Oest.  oh  d.  Kits,  H aus- 
ruck. Kr.,  ein  dem  Iiistrikt  Kon».  Kogel 
gehörig,  uud  zum  Dorfe  Braudstadt  kous- 
kribirter  Uof\  \  St.  von  Frankenmarkt. 

Hrempelhof,  Oest.  ob  d.  Ena,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Distrikt  Komm.  Wilsberg 
untertbäu.,  nach  Helltnonsöd  eingpf.  uud 
zum  Dorfe  Bidel  konskribirt.  Bauernhof, 
unweit  dem  Schlosse  Wildberg,  2stuud. 
von  Liuz. 

Hremplibaeh,  Oest.  mit.  d.  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Böckstall  uuter- 
thäuiges  Dörfchen,  mit  SO  Häusern  und 
324  Binw.,  am  WeUraflusse,  \\  St.  vou 
Bückstall. 

Hrempna,  Oalizien,  Jasl.  Kr.,  ein  zur 
Kersch.  Zmigrod  Nowj'  gehöriges  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  liegt  zwisohen  Bergen 
und  Waldungen,  au  einem  kleinen  Ba- 
che, nächst  Myskowa,  4  Stuuden  vou 
Dukla. 

ftrenu  »  Ungarn  ,  Neutraer  Gespau- 
schaft;  siehe  Kren  es. 

Krems,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  Greisseneck  sich  befin- 
dende Heritchaft  und  alte  Bergve$te,  in 
d.  Pfarre  St.  Margaretheu  bei  Voitsberg, 
am  Eingänge  des  sogenannten  Bibertha- 
les,  auf  der  Höhe  des  Kremsberges,  an 
dessen  Fusse  sich  eine  Weiesbleichfa- 
brik  befindet,  welche  im  J.  1789  errich- 


tet worden  uud  durch  den  Kainafluss  be- 
trieben wird,     St.  vou  Grätz. 
KreniM,  vor  Alters  Chlum  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  51  Häusern  und 
890  Eiuwohn.,  zur  Herscb,  Krumau  uud 
zum  Gute  Goldeukroii,  mit  welcbeu  es 
durch  eine  Strasse  verbunden  ist,  in  der 
Mitte  des  schönen  breiten  Thaies,  an  der 
Nordseite  des  Plauskerwaldes  am  Ber- 
lauer,  oder  wieer  von  hier  genannt  wird, 
Kremserbache  unweit  vou  eiuem  Teiche. 
Hier  ist  1  Pfarrkirche  zum  heiligen  Mi- 
chael Erzengel,  1  Schule,  beide  unt.  dem 
Putronate,  dann  einige  Min.  nordw.  vom 
Dorfe  eine  Begräbulsskirche  zur  beilig. 
Ursula;  die  Errichtungsaeit  der  Kirche 
fällt  vor  das  Jahr  1384;  ferner  ist  hier 
1  Wirthshaus,  1  Mühle  mit  Breitsäge, 
uud  t  zeitweilig  verpachteter  hrschafll. 
Meierhof.  In  früherer  Zeit  war  Krems 
ein  Gut  für  sich,  ee  war  hier  eine  Burg 
am  linken  Ufer  des  Kremser  Baches  auf 
einer  Anhöhe,  welche  noch  gegenwärtig 
Hradisstgenauut  wird,  vou  deren  Huineu 
das  Mauerwerk  vou  den  Biuwobueru  de» 
Ortes  nach  uud  nach  ganz  abgetragen  u. 
zum  Haue  ihrer  HAus.  verwendet  wurde; 
sie  war  jedoch  schon  vordem  Jahre  1441 
zerstört,  denn  um  diese  Zeit  verkauften 
Heinrich  und  Johann  vou  ftoseuberg  die 
zerstörte  Veste,  den  Meierhof  u.  das  Pa- 
tronalsrecht über  die  Kirche  demPribik 
und  Benesch  vou  Chlum  för  110  Schock 
Prager  Groschen.  Später  scheiut  das  Gut 
grösstenteils  in  den  Besitzsland  d.  Klo- 
sters Goldenkrou  gekommen  zu  sein.  Iu 
früherer  Zeit  soll  Krems  ein  Markt  ge- 
wesen sein,  es  besitzt  noch  gegenwärtig 
ein  niarktartiaes  Ausehen  u.  ist  uett  ge- 
baut, im  Jahre  1840  um  4.  März  brannte 
ein  grosser  Theil  davon  ab.  Hieher  ge- 
hört die  eiuschichtige  Breitsäge,  Berau 
genanut,  J  Stunde  die  Holubauer  Mflhle, 
25Min.sudöstl.am  Kremser  Bache,  dann 
die  Cbaluppe  u.  das  Försterhaus  Paseky 
oder  Neu  welt,  10  Min.  nördl.  am  Hügel 
Cblumecek,  *}  St.  vou  Krumau, 2 J  st.  v. 
Budweis. 

Kreml ,  Chremisa  —  Oest.  ob  d.  R., 
Traun  Kr.,  eiu  Hoch*  entspringt  I}Sf. 
südlich  vou  Kirchdorf,  \  St.  von  heil. 
Kreuz  im  Schellenberge ,  durchfliegst 
Kirchdorf,  Wartberg,  Kremsmttuster 
und  Neuhofen,  nimmt  östlich,  ober  d. 
Ilaselherge ,  den  Sulzhach  auf,  und 
slfirzt  sich  \  St.  vor  Ebersberg  iu  die 
Traun ;  daher  heisst  auch  die  Gegeud 
v.  Ettersberg  bin  Kirchdorf  das  Krem- 
serthal. 

Kreuts,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Fluss,  entsteht  aua  der  Verei- 
nigung der  grossen  u.  kleinen  Krems 
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bei  Hubenstein,  durchfliegst  lauter  enge 
Thftler,  worunt.  das  schöne  Kremsthal 
vorzüglich  genannt  za  werden  ver- 
dient, and  fallt  zuletzt  bei  der  Stadt 
Krems  in  die  Douau. 
Krem«,  Illirieu,  Kärnten,  ein  Fiuss, 
entspringt  uordw.  im  Gebirge ,  nimmt 
den  Lauf  nordoatwärts  und  vereinigt 
•ich  unter  halb  Kremsbrücke  mit  der 
Lies  er. 

Kremi,  Oest.  nnt.  d.  Ens,  V.  O.  W. 
W. ,  eine  cur  Brach.  AHacker  gehör. 
Rotte,  4$  St.  vou  Amslädteu. 

Krem«,  vor  Alters  Kremisa  genannt  - 
Oest.  unt.  d.  Bus,  V.  O.  M.  B.,  eine  uralte 
laodesfürstl.  Stadt,  links  der  Douau,  un- 
terhalb der  Stadt  Stein  ,  welche  beide 
Städtchen  gemeiuschaftl.  nur  einen  Ma- 
gistrat u.  eine  Dampfachiffahrts-Statiou 
haben, an  der  JMüuduogdes  Kremsflusses, 
und  am  Fusse  eines  grossen  weit- 
schichtigen  Gebirges.  Die  Stadt  zählt 
mit  Kiuachlnsa  der  kleinen,  an  der  Krems 
gelegeneu  Vorstädte (Kselstein,  Hohen- 
stein, Lederergaase  uud  Gäuseweide) 
4H9  Häus.  und  6437  Kiuwobn.,  (ohne  die 
Fremden  und  das  zahlreiche  Militär).  Sie 
hat  4  Thore  mit  Thörmen  (namentlich  Im 
Osten  an  der  Krems  das  Wiener  Thor,  im 
S.  gegen  die  Donau  das  Höllthor,  im  W. 
das  Steiner  Thor  u.  im  Nord,  das  Wfich- 
terthor)  ;  die  Strassen  uud  Gassen  sind 
zwar  eng  und  wenig  regelmässig,  aber 
ziemlich  gut  gepflastert, die  6  Plätze  klein 
und  uuregelmässig.  Vom  Steiner  bis  zum 
Wiener  Thor  wird  Krems  v.  einer  Hiupt- 
atrasse  durchschnitten,  welche  d.  obere, 
mittlere  uud  nntere  Landstrasse  genannt 
wird,  uud  nebst  dieser  gibt  es  mehre  Pa- 
ralelle-  uud  Quergasseu.  Von  denVIät- 
zen  ist  der  Pfarrplatz  in  der  Mitte  d. Stadt 
der  grösste  und  ansehnlichste ;  die  übri- 
gen, namentlich  der  hohe  Markt,  der  Haf- 
nerplatz,  der  tägliche  Markt,  der  Drei- 
faliigkeitplatsond  der  Dominikaner  platt 
(oder  Korngrlee),  wovon  die  beiden  letz- 
ten mit  Statuen  geziertaind,  zeichnen  sich 
weder  durch  Grösse  noch  durch  Annehm- 
lichkeit aus.  Die  auf  dem  Pfarrplatze  zie- 
hende Pfarrkirche  zum  heilig.  Veit  bildet 
ein  grosses  und  hellea  aäulenfreiea  Ge- 
wölbe mit  mehren  guten  Gemälden,  und 
liegt  unt.  33°  15'  38'*  Länge,  48°  34(  49" 
Breite ;  die  übrigen  3  Kircheu  aiud d.  Pia- 
ristenkirche  auf  der  Anhöhe,  wohin  eine 
bedeckte  Stiege  emporfährt,  die  Kloster- 
kirche der  eugliachen  Fränlein  auf  dem 
hohen  Markte  u.  die  Spitalkirche  dea  hei- 
ligeu  Philipp  u.  Jakob  in  d.  obern  Land- 
etrasse ;  die  letztere  hat  ein  zierliches 
altdeutsches  Portal.  Zu  den  vorzüglich- 
sten Gebäuden  gehört  auch  das  alte  Rath- 


haus mit  seinem  Archive.  Krema  tat  dar 
Silz  dea  Kreisamts  and  hat  ein  Piarlsteu- 
kolJeeium  (in  dem  Gebäude  dea  vormali- 
gen Jesiiltenkollegiums,  welches  1785  d. 
vou  St.  Pölten  hieber  übertragenen  Pia- 
risten übergeben  wurde),  1  Gymnasium 
(1696  von  Grafen  Adolf  von  Althaun  er- 
richtet) mit  philosophischen  Studien  (seit 
1803)  u.  einem  Studentenkonvicte  (wel- 
ches an  die  Stelle  des  1674  gegröudeten 
und  von  Kaiser  Joaeph  II.  aufgehobenen 
Semioarinma  trat), eine  Hauptachule,ein 
englisches  Fräuleinatift  (aeit  1733)  mit 
öffentlich.  Mädchenschule  u  Erziehungs- 
anstalt,  ein  Mililär-Knabenerziehungs- 
haus,  1  Bürgerapital,  1  Theater  (im  Ge- 
bäude der  ehemaligen  Dominikanerkir- 
che), 1  Caaino,  1  Schiesstälte,  3  Kasernen 
u.  a.  w.  Daa  gröaate  Gebäude  iat  die  west- 
lich vor  der  Stadt  erbaute  Infauterieka- 
serne  (vormala  Militär-Oekouomiekom- 
ntisaiou),  v.  welcher  aich  zierliche  Baum- 
and  Garteuanlagen  und  auf  einer  Wiese 
zwischen  Alleen  aeit  1811  das  schöne, 
dem  Andenken  des  im  Treffen  bei  Dür- 
reneteiu  am  11.  Nov.  1805  gebliebenen 
Generals  Heinrich  von  Schmiedl  errich- 
tete marmorne  Grabdenkmal  befinden. 
Nebat  Wein-  und  Gartenhau,  womit  aich 
viele  Einwohner  beachäftigeu,  ziehen  sie 
ihren  Lebensunterhalt  grössentbeila  von 
Gewerben  u.  Handel.  Kehemals  warder 
Haudel  viel  bedeutender  ala  gegenwär- 
tig und  ala  der  Weinhandel  nach  Baiern 
noch  blühte,  war  Krema  der  Stapelplatz 
für  diesen  Handelan  weig,  iu dessen  wer- 
den mit  Kremser  Seuf  (der  seiner  Güte 
weg.  allgemeiu  geschätzt  ist),  mit  öster- 
reichischem Safran,  mit  Flachs  uud  Hanf, 
Obst,  Wein,  Essig  etc.  noch  immer  viele 
Geschäfte  gemacht ,  zu  deren  Beförde- 
rung die  guten  Strassen  und  die  swel  14 
tägigen  Jahrmärkte  viel  beitragen.  Es 
sind. um  Krema  einige  nicht  unangenehme 
Spaziergänge,  vornehmlich  luderviel- 
heauchten,  uach Stein  führenden  Allee  v. 
Alaul  beer bäumeu  und  Pappeln;  wo  au 
achöueu  Hommerabeuden  auch  militäri- 
sche Musik  aufgeführt  wird;  in d. schöne 
Kremsthal  gegen  Hechberg,  wo  eine  1826 
erbaute  Kettenbrücke  über  die  Krems 
führt ;  iu  die  schönen  Aueu  an  d.  Donau ; 
iu  die  Silber-  oder  Alauugrube,  wo  vor- 
mals ein  A lau nberg werk  mit  Alaunsie- 
derei  iu  Betrieb  alaod  u.  a.  m.  Nahe  bei 
der  Stadt,  am  Ufer  und  in  deuDonaoiu- 
aeln,  grub  mau  zu  wiederholten  Malen 
Elephanteugerippe  aus  der  Erde.  Die 
abergläubischen  Römer,  welche  dem 
göttlichen  Danubius  Löwen  preia gaben, 
brachten  ihm  vielleicht  auch  Klcpbauten 
zum  Opfer.  —  Krems  gekürt  i\x  deu  äile- 
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sten  Städten  des  Lande«:  denn  in  einer 
Urkunde  König  Otto  des  III.  vom  Jahre 
995  wird  es  schon  Stadt  genannt,  lu  Fol- 
ge des  gewöhnlichen  Vorgebens,  die  Ju- 
den hotten  dieHruunen  vergiftet,  hrach 
I347zu  Krems  teeren  dieselben  eine  all- 
gemeine Verfolgung  aus,  während  wel- 
cher die  unglücklichen  Ofer  des  Hell- 
glonshasses scharenweise  niedergemet- 
zelt wurden.  Später  machten  die  Bürger 
diese  Verlrruug  durch  d.  Tapferkeit  wie- 
der gut,  mit  der  sie  ihre  Stadt  gegen  Po- 
diebrad  1458  uud  gegen  Corvlnus  1477  u. 
1484    verteidigten.  Ungewöhnlichen 
Muth  bewies  sogar  d.  schöne  Geschlecht ; 
denn  als  die  BShmen  hei  ihrem  Aufstände 
unter  den  Grafen  Thum  im  Jahre  1619  in 
Oesterreich  eingefallen  u.  vor  Krems  ge- 
kommen wareu,  die  Börger  aber,  welche 
sich  d.  Feinde  enlgegeugeworfeu  hatten, 
v.d.Thoreu  abgeschnitten  wurden,  be- 
waffneten sich  die  Frauen  u.  vcrtlieit ig- 
ten die  Vaterstadt  mit  solchem  Helden- 
inuthe,  das  die  Böhmen  unverrichteter 
Dinge  abziehen  roussten.  Von  Kremsaus 
eutsaudte  hieben  diesem  Jahre  Dampiere 
jene  500  Kürassiere  ,  welche  den  von 
Grafen  Thum  in  Wien  belagerten  Kai- 
ser Ferdinand  II.  befreiteu.  Jene  Hel- 
dentat der  Frauen  zog  übrigens  deu 
guten  Kremsern  maucheu  Spott  von  Seite 
der  Nachbarn  zu,  und  der  Volkswitz 
bezeichnete  von  da  au  Krems  als  den 
HaupisiU  der  „Siraaudel-Bruderschafl", 
d.  h.  der  Gesellschaft  jener  Männer,  die 
unter  der  Oberberschaft  ihrer  Weiher 
stehen.  Bin  anderes  Wahrzeichen  er- 
warb sich  die  Stadt  wahrend  des  An- 
falles, den  die  Schweden  gegen  sie  un- 
ternahmen (19.  März  1645).    Auf  der 
Ringmauer  steht  nämlich  das  Standbild 
eiues  Gewaffneteu  in  Stein  ausgehauen  ; 
dieses  sahen  die  Feinde  für  einen  le- 
bendigen Verteidiger  an  und  schosseu 
ihm  den  Kopf  ab.  Dass  Männchen  ohue 
Kopf  erfreut  sich  seitdem  unter  dem 
Namen  „das  Mandl  von  Krems"  gros- 
ser Berühmtheit.  Postamt  mit: 

Algen,  Atckkerg  ,  Hetthorn!,  Albreckt  therg  ,  Am- 
ttatl ,  Angern  ,  Armsekt  »ff  .  Artmieten,  decken. 
Bald  ,  Baumgarten  ,  Baudort ,  Bckcrmhkt,  Ben- 
ging ,  Bernkanle  ,  Bergen  ,  Ober-  und  Unter-, 
Bernreutk,  Hleberecklag ,  Botendirnback,  Brttnd. 
hilf.  Briet.  Brun,  im  Felde,  Brunkirrken,  Bürg- 
et mit  ,  Bwgertdorr ,  DmckmUkl,  Dankkolt,  DAn- 
dorr»  mm  Kamp .  Ddndorf,  mm  Wahle  ,  Dmkrm, 
Dominiken,  rkef,  Donam  torr,  Doppel  .  Drott, 
DHrnemttirt,  Dürneteln .  DHrnefein  Waldkulten, 
Eglse  ,  Kattendorf.  Kl»,  Eltarn  ,  El tmrn reut h , 
Esel  stein.  Endlme  ,  Engetkrun,  Entberg  ,  Erla- 
hot,  Entetedorr,  Erntt.  Et:  Bttkmck,  Elsdorf, 
Fegertkrun,  Franken,  Fuckm,  Oker-  und  Unter  , 
Fokrm  keiMmnm,  Fdrtkkof,  Furtk,  Füttling. 
Odntkof  kel  Kottee.  Gmelft,  (Oattlltt) ,  Otdere- 
dorr,  OUttkngel ,  Olllaue,  anelxendort,  Ookele- 
kurg,  Oottkartetcklmg,  Orarenegg,  OrafenwOrtk, 
Oreimmt,  OrUndorf,  ttroitdorf,  oder  Oroltkmrk, 
Urmftntcklmg,  Out  am  Steg,  Ounzlmt,  aeeckmert 
ket  Helnr/ekstckJmg ,  Habruck  ,  Hartenstein,  IIa- 
etlktrg,  Helstorf,  Heinrtekttektmg,  Ortet  und 


Mein-,  ttarau,  Heitel ee,  fUlltendorr,  Helnherg  . 
Hohenhörn,  Hohenstein  ket  Krtmo  und  Elt ,  Hot 

am  Jauling.  Horont  kel  Purk.  UorTakrt,  Hunde- 
keim, tmkack,  Jocking,  St.  Johann  mm  Walde. 
Junger  klag  ,    Kmeerlng,    Kalkgruh  ,  Emmi  et  kel 
Salntgberg.  Kamp  ,.  Klrtcklag,,  Kottee,  Krön  feg. 
Krumau  hei  Prelnrelrkt ,   Krumaurr  Waldkut- 
ten,  Knlkerg,  Klenetoek  kel  St.  Loren»  ,  Oker- 
und  Unter-  ,  Ktmueenkof  ket  Krumau  ,  Kruttet 
ten.  Kuflern  ,  Camrk  am  Jauling.  lAtnderedorf, 
l.angenlole  ,  Ijtngaeker  ket  Müktdarr,  Emtten- 
kor  ket  Felllng,  ixngenMd.  Leopolde  ket  Kottee, 
IMeendorr  bei  Sallnlgherg  ,  f.ohendarr  bei  Wete- 
eenkircken,  l*lken  .  Ober,  und  Unter  ,  Lorenz 
ton  ,  l.adahor  ket  Oberau  ,  Maigen  ,  Meldung. 
Mauer mukle  .    Mauternkack .  Marbark  ,  Bt.  Mi- 
ckmel,  Mlestllngkof,   nitniekret  ket  Kottee,  Mit. 
terreid  hei  Zoblng ,  Milkldorr,  Mutkolall .  Mühl- 
tkal ,  Mdekentkalermäkle,   SmgtJkor,  SeumHkl, 
Seuelel,  Keaetitt  ket  Sckonkerg,  Seutttrt  an  der 
Dtnmu,  Sokmgen  ket  Welutiert,  Sondorr,  Xon- 
dorr ket  Lmmek,  Koppendorr.  Okernkolt  bei  El- 
tmrn ,  Ottentcklag  ,  Fengelbark  ket  Rmnm  ,  Pra- 
remehlmg  kel  Prack,    Prmt ringt,  Plettberg,  Vi 
cklkof  bei  leihen,  Panholtmuhle  bei  Kotree,  Po- 
kmt  und  Tkurn,  rotste:  Prandkof,  Prelnreleke, 
Purk,  Purkertdorr ,  Kakenkuf,  Rana,  Reckberg, 
Relebkalme ,  Reiekpode  kel  Kottee ,  Reltk.  Oker 
und  Unter-  ,  Beitkgraben,  Hlckterkor  kel  Kottee. 
Bentkat  kel  Ettmrn,    Kokrendorr  ,  Rotat»  ,  Ro- 
tmtskmek,    Rotkenkor,  Rundt,  Saluiberg ,  See, 
Semeltipr  bei  t-iefenher./,  Senfltnberg,  Sekelben- 
kor,  SckUlmrn,  Sckllkendorf,  Sckmerbaek,  Scko- 
kerlbergt  Sckoberkor,  Sckwalbe nbarh ,  Sckwor* 
wenreutk,  Splelkerg,  Splelteuttee,  Spenen,  Spree  - 
tak  .   Spitt,   St.  Blatfue,  (Stein  am  Weg),  St. 
Michael  ket  WorendorF,  Stierem,  Stlxendorr, 
Stranee  oder  Stronee ,  Slratt ,  Straslng  ,  Stre 
klttreld,    Teiekmant  ket  Kottee,    Teurel skirck, 
THenkmetk,    Tkmtern  ,    Tkalkam    am  Jauling. 
Tauret  kel  Eirkornt .  Tktit,  Tranlngkor,  Tran  ■ 
dorr,  Trust elkol ,  Trittnlgt ,  Traunetein  ,  Vltr- 
tlgasmld,  Velrmnt,  Voittmu,  Volkerker,  Welkarte 
schlag,  Waldenlckt,  Waten,  Weidlingalt,  Weld 
ttngkor.    Welkereeeklmg  dmttetbe   wie  Wtilnrt- 
trklag,  Weinberg,  Welttenkirrken,  Wtintierl  bei 
Krönte,  Weint itrt  am  H  alde,  Wernkiet,  Wettlat, 
Wein,  Wletmantreutk,  Willendorr,  Woirenreuth, 
Woirekerg,  Wotendorr,  Wiedendorr,  oder  Wiel 
denberg,  Zelndelbor. 

Krems,  An  der,  Ober-Krems,  Ur- 
sprung der  Krems  —  Oesterr.  ob  d.  E., 
Traun  Kr.,  eine  indem  Distr.  Kom.  Fern- 
stem lieg.  Ortschaft  mit  einer  Pulver- 
mühle, gegen  Süden  hinter  Mühldorf, 
am  Flusse  gleichen  Namens,  6|  St.  vou 
Steier. 

Krem«  In  der  Auen,  Illirien, 
Kärnten,  Villacher  Kr.,  eine  zum  Wb. 
Bzk.  Knm.  und  Ldgchtnhrsch.  Haucheu- 
katzgeb.  Ortschaft,      St.  von  Gmünd. 

Krems  In  der  Auen,  Illirien, 
Kärnten,  Villacher  Kreis,  ein  zum  Wh. 
Bzk.  Kom.  und  Landgchtshrsch.  Gmüud 
gehöriges  Uorf  im  Gebirge,  4  St.  von 
Gmünd. 

Krems,  Inner-,  Illirien,  Kirnion, 
Villacher  Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Ldjrchlshrsch.  Gmünd  gehör.  Dorf. 
mit  einem  Vikariate  und  gräuiuh  Lo- 
dronischeu  Kiseusteiugebirgbau  ,  6  St. 
von  GmÖud. 

Krems,  Hilter-,  Oesterr.  ob  d.  E., 
Trauu  Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  Peru- 
steiu  und  Stifl  Schlierbach  geh.  Dorf ;  s. 
Kremsdorf. 

Krems,  Nieder-,  Oesterr.  ob  d.  k  . 
Traun  Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Peru- 
stein liegend.,  verschiedenen  Domluieu 
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gek.  Ortschaft,  nach  Kirchdorf  eiugepf., 
am  Krem  «flösse  freien  Westeu  nächst 
Kirchdorf,  5|  St.  von  Welsdorf. 

Kremaberc,  Ober-,  lllirien,  Ob. 
Kärnten,  Villacher  Krei»,  ein  saut  Wb. 
B*k.  Koni,  und  Ldgchishersch.  Hänchen- 
katz  ge'iöh,  ain  Berge  lieg.  Dorf,  2J  St.[ 
von  Gmüud. 

HreniRbrrg,  UMter-,  lllirien.  Oh. 
Kärnten,  Villacher  Kreis,  ein  zun  Wh. 
Bxk,  Koni,  unl  Ldachtshersch.  Hauchen- 
kalz  geb.  Dorf,  2  St.  von  Gmünd. 

Ureinwbrugrfn,  lllirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Ldgchtsliersch.  Hauchen kat/.  gehör. 
Dorf  mit  eiuer  Kuralie  und  eiuem  Bau- 
kalzollaiate,  Ij  St.  von  Gmünd. 

kreninbrufK«n,  lllirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  eiu  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Ldgcbtshrsch.  Gmünd  geh.  Dorf  mit 
einem  Baukalzollamte  und  gräflich  Lo- 
drouischen  Flossofen  uud  Eisenschmelz- 
werke,  und  eiuem  Bade,  2Stuudeuvou 
Gmünd. 

Hremsehl,  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  ein) 
Ehen-,  Schweix-  uud  Hammerwerk. 

Ureiuadorf,  Oesterr.  ob  d.  K.,  Traun 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Kbelsberg 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  ge- 
höriges Dorf  au  dem  Kremsflusse,  3  St. 
vou  Linz. 

Hreniidorfi  auch  Millerkrems  — 
Oesterr.  ob  d.  E.,  Traun  Kr.,  ein  dem 
Distr.  Kom.  Perusteiu  und  Stift  Schlier- 
liachgcb.,  nach  Kirchdorf  eingepf.  Dorf 
am  Kremsllusse  gegeu  Osteu  nächst  heil. 
Kreutz,  7  St.  vou  Wels. 

Kremserk,  Oest.obd.  K.,  Traun  Kr., 
eiu  zum  Distr.  Kom.  und  StiftsherschaM 
Kreinsmünster  geh^ScAtos«  und  Dorf  mit 
33  Haus,  und  »18  Kin w.,  liegt  }  stunde 
östlich  vou  Kremsmilusler  jenseits  der 
Krems  auf  einem  Hügel  an  der  Strasse 
nach  Sleier.  Das  Schloss  ist  im  neueren 
Style  icebaut;  es  war  einst  mit  Tbürmeu 
und  Wassergräben  umgehen,  und  dient 
jetzt  au  Militirquarliereu,  uud  xur  Auf- 
bewahrung vou  Munition  etc.,  3J  St.  von 
Wels,  3|  St.  vou  Steier,  uud  7  Stunden 
vou  Linz. 

Hremierberg,  Oest.  obd.  K.,  Traun 
Kr.,  eiu  Berg. 

Mremsierltosjrl  ,  Steiermark  ,  Marb. 
Kr.,  564  Wr.  Klftr.  hoch. 

Krentaer-Rotte,  Oest.  u.  d.  K.,  V. 
O.  W.  W.,  eine  Rolle,  woran  verschie- 
dene Herschafleu  Tbell  haben;  siebe 
Kremsieheu. 

B&resnalr,  mährisch  Kromieriifc  — 
Mähren  ,  Prerauer  Kr. ,  Hertchaft  und 
ciue  der  schönsten  Städte  Mährens  ,  iu 
sehr  fruchtbarer  Gegend  au  der  March, 


die  gewöhnliche  Sommerresideos  des 
Kürst  Krzbischofs  von  Olmfltz.  Sie  zählt 
410  Hau*,  und  4000  Ein  w.,  hat  1  Kolle- 
giatslifi,  1  Piarislenkollegium  mit  Gym- 
nasium und  Hauptschule;  die  Kirche  ist 
eine  Kopie  der  Sauet  Karlskirche  In 
Wien.  Militär  -  KrxiehungMhaus.  Das 
1690  erbaute  ersbischöfliche  Schloss  ist 
ein  pruchf volles  Gebäude,  worin  zwei 
grosse  Sflle,  eine  Gemäldegallerie,  ein 
mineralogisches  und  physikalisches  Ka- 
binet, eine  Bibliothek  von  30,000  Bän- 
den. An  def  March  ist  der  grosse  erzbl- 
achöfliche  Park  angelegt,  vou  einem  mit 
Ouadern  eiugefassteu  Kanäle  durchzo- 
gen. Diesehenswerlhesten  Partien  sind 
das  holländische  Gärtcheu  ,  die  Huiue, 
der  Wasserfall,  der  Freundschafts- 
Tempel  ,  das  chinesische  Gloriet.  Die 
kostspielige  Wasser-  Heb  -  Maschine. 
Ausser  der  Stadt  ist  der  Ziergarten  mit 
eiuer  berühmten  Orangerie  uud  Treib- 
häusern. Ueber  die  March  wurde  1836 
eine  Kettenbrücke  erbaut,  68  Fuss  laug, 
12 breit;  Tragvermögen  105,939 Pfund ; 
das  Holz  werk  wiegt  15,06?,  das  Bisen 
10,583  Pfund.  Vou  dem  Set.  Barbara- 
berge hat  mau  die  beste  Uebersicht  der 
Stadt  und  Uuigegeud.  4  St.  nordw.  vou 
Hradisch.  Postamt. 
Kremaler,  brschftl.  Antheil—  Möhren, 
Prerau.  Kr.,  Sttuerbexit  k  mit  1  Steuer- 
geuieiude,  935  Joch. 
Hremsler,  Hrsch.  —  Mähren ,  Prer. 

Kr.,  eiu  Steuerbexfrk  mit  53  Joch. 
Hremsler,  Stadt  — Mähreu,  Prerau. 
Kr.,  ein  Sleuerbexirk  mit  6  Steuerge- 
meiudeu,  3115  Joch. 
Hremsler,  Mähreu,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Steuerhexirk  mit  eiuer  Steuergemeiude, 
1  «63  Joch. 

Uremuler,  Hrsch.  —  Mähren,  Prer. 
Kr.,  ein  Sleuerbexirk  mit  1  Steuerge- 
tueinde,  398  Joch. 

Kreiiialeelieia,  Oest.  u.  d. B.,  V.O. 
W.W.,  ein  der  Hrsch.  Soos  uiiterlhäu. 
einschichtiges  Anus,  nächst  Sountag- 
berg.  wohiu  es  eiugepf.  ist,  4J  St.  vou 
Amstädleii. 

üremslehen,  oder  Kremser- Hotte 
—  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W.,  eine 
Hoffe  vou  8  Haus,  und  36  Kiuw.,  zwi- 
schen Kolmitaberg  u.  Neustädte],  nächst 
der  Hotte  Wiudpaasing,  hiervon  ist  das 
Haus  am  Thonaholz  der  Hrsch.  Seisseo- 
eck  uulerthäuig,  2  St.  vou  Amslädten. 

KreiiiNrafiiiSter,  lateiuisch  Cremi- 
fauura  —  Oesterr.  obd.  B.,  TrauuKr., 
eine  durch  Tassilo  II.  Hersog  von  Baiern 
lu  Folge  eines  Gelübdes  schon  777  nach 
Christo  gestiftete,  berühmte  uud  ansehn- 
liche Beuediktiner-AbUi  mit  einem  am 
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Flusse  Krems  gelegenen,  dem  Slifle  uu- 
terthäuigen  Markt/lecken  gleichen  Na- 
mens, von  79  HAus.  oud  600  Biuwohn., 
Krenieinfiuster  liegt  unter  dem  48*  3' 
S9"  nördlicher  Breite  und  31°  45*  45" 
östlicher  Länge,  und  das  Stift  20  Wr. 
Klft.  höher  als  der  Markt  am  Krems- 
flusse, dessen  Eheue  100  Wr.  Klafter 
ii her  die  Meeresfläche  sich  erhebt.  Die 
Gegend  ist  eiue  der  augeuehmsten  des 
Trauukreises ,  und  besonders  reixend 
der  so  mannigfaltig  durchschnittene 
Terrain  im  Kremsthale ,  den  die  be- 
nachbarten Pfarrkirchen  und  Schlösser 
einen  erhöhten  Zauber  gehen.  —  Der 
Ort  Kreinsmünster  selbst  Ist  in  Ober- 
und  Uuter-Burgfried  getheilt ,  die  von 
ihrer  Oertlichkeit  verschiedene  Benen- 
nungen haben:  als  Möhlberg,  Sou-I 
tagberg,  Dieuerherg  oud  der  TÖdten- 
hengst,  ein  am  Ende  des  Marktes  be- 
deutend steiler  Hügel,  Aber  dem  die 
Strasse  nach  Wels  und  Lambach  fäh- 
ret. Vom  Windfeld  oberhalb  dem  Stifte 
ist  die  lohnendste  Aussicht.  —  In  der 
sogenauuleu  Küb  weide  befinden  sich' 
ergiebige  Steinbrüche,  welche  nebst1 
Tufsteinen  als  vortreffliches  Baumate- 
riale,  auch  merkwürdige  Versteine- 
rungen liefern ,  wovon  Prachtexem- 
plare von  Köpfen  des  Hölleuhären ! 
Cursus  spillacus)  im  Stifls-Miueralien- 
kabiuet  sehenswerth  sind.  Das  miuder 
regelmässig,  aber  grossartige  und  be- 
queme Stiftsgehäude  zeichnet  sich  durch 
Reinlichkeit  und  Zubauten  verschönert^ 
vor  vielen  andern  besonders  aus.  Zu 
den  sehenswerten  Merkwürdigkeiten 
gehören :  die  Stifts-  uud  jetzt  auch 
zugleich  Pfarrkirche.  Der  mit  Marmor 
und  Meisterstückeu  berühmter  Mahler 
gezierte  14  Klafter  lauge,  7  Klafter 
breite  u.  5  Klafter  hohe,  durch  grosse 
Fenster  von  drei  Seilen  erhellte  Spei- 
sesaal. Die gelsll.  Schatzkammer,  woriu 
'in  Wand-  u.  Tafelkästen  viele  reich- 
haltige u.  wegen  ihres  Alters  od.  Ver- 
ehruug  merkwürdige  Ornate  aufbe- 
wahrt werden.  Die  Stifts  -  Bibliothek 
mit  mehr  als  30,000  BUcheru  ,  worun- 
ter über  1700  zum  Theil  sehr  schätz- 
bare Handschriften  uud  mehr  als  1000 
wohl  erhaltene  und  viele  seltene  In- 
cuuabelo.  Die  Sommer-  und  Winter- 
Abtei ,  woriu  sich  sehenswerthe  Ge- 
mälde, Holz-  und  Beinschnilzereien  v. 
berühmten  Meistern  sich  beiluden.  Der 
grosse  Fischbehälter,  im  länglichen 
Vierecke  gebaut,  nimmt  einen  Fläch en- 
raum  vou  252  Quadrat- Klaftern  ein, 
und  enthält  fünf  ansehnliche  Wasser- 
becken ,  welche  reichlich  mit  frischen 


Quell  wasser  versehen  werden.  78  Säu- 
len und  die  in  der  Milte  der  Bassins 
stehenden  Bildsäulen  von  Marmor  zie- 
ren nebst  einer  Menge  an  den  Seiteu- 
wäuden  angebrachten  verschiedenar- 
tigen Hirschgeweihen,  dieses  sehens- 
werthe Gebäude.  —  Die  Sternwarte 
liegt  au  dem  nordöstlichen  Ende  des 
Stiftsgebäudes ,  uud  man  gelangt  zur 
vordem  Seite  durch  den  Hofgatten  — 
und  an  die  hintere  durch  den  Kou- 
veutgarten.  Diese  ist  vom  Abte  Ale- 
xander III.  1748—  1758  erbaut,  uud 
beträgt  in  seiner  ganzen  Höhe  vou 
der  Grundfeste  aus  30,  von  der  Brde 
05  Klafter.  lu  diesem  acht  Stockwerk 
hohen  thurraarligen  Gebäude  beftuden 
sich  eine  zoologische,  botanische  uud 
mineralische  Sammlung ,  dann  eine 
Bilder-Gallerle,  physikalischen,  astro- 
nomische Instrumente,  eine  kleine  An- 
tiken -  Sammlung  uud  viele  Modelle 
für  Baukunst.  Die  ausser  dem  Stifte 
längst  der  Liuzer- Strasse  gelegenen 
Sliftsgebäude  slud  grossartig,  und  ih- 
ren frühem  Bestimmungen  entspre- 
chend ;  dermahlen  aber  au  Wohnun- 
gen hiesiger  Sliftsbeamfeu  bestimmt. 
Das  am  Fusse  des  TÖdtenhengst  ge- 
legene 2  Stock  hohe  Fabriksgebäude 
ist  ebenfalls  jetzt  Beaititeuwohuung. 
Von  dort  über  die  grosse  Hofwiese 
ist  am  Kremsflusse,  die  vom  Abte 
Gregor  Lechner  im  Jahre  1550  erbaute 
sebeiiswerthe  Papiermühle.  Vom  Jahre 
1744  bis  1789  bestand  hier  eine  k.  k. 
adelige  Akademie,  welche,  wie  das 
noch  bestellende  Lyceom  dem  Abte 
Alexander  III.  ihr  Entstehen  zu  dan- 
ken haben.  Das  früherer  Zeit  bestan- 
dene Museum  zum  Unterricht  musik- 
fähiger Zöglinge  ist  aufgehoben.  — 
Ausserdem  besteht  seit  1844  eine 
Fecht-  und  Schwimmschule  für  Zög- 
linge des  k.  k.  Konviktes.  Die  jetzt 
bestehenden  Lehranstalten  sind  fol- 
gende: Die  Hauptschule,  das  k.  k. 
Gymuasium  uud  daa  kais.  k.  Lycenm. 
Ausserdem  wird  Unterricht  für  Musik 
und  Zelchenkuust  vorgetragen.  Das 
augestellte  Lehrpersonale  beläuft  sich 
auf  30  Persoueu,  wovon  15  Stifts- 
geistliche  sind.  Die  Durchschuittssum- 
me  hier  Studierender  beläuft  sich  jähr- 
lich gegen  300.  Zum  Stifte  gehören 
25  Pfarreien  ,  welche  sich  mit  Aus- 
nahme 3 ,  meist  zusammenhängend  um 
dem  8tiftshesirk  befinden.  Die  Pfarre 
an  der  Stiftskirche  besteht  ans  Kirch- 
bergisrh  und  Kremsmünster'schen  Ort- 
schaften und  zählt  dereu  tl ,  mit  534 
Häusern  und  mehr  alt   3800  Seelen 
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Ihre  Grenzen  sind  gegen  Osten  die 
Pfarren  Rohr  und  Pfarrkirchen,  gegen 
Süden  Wartherg  und  Ried  gegen  We- 
iten Steinhaus  und  Slhhachzell  gegen 
Norden  Elgendorf  und  Keniaten.  Un- 
tertänige Herschaft,  sind  einverleibt: 
Bernstein,  Schamstein  mit  Eggenberg, 
und  Weissenherg.  —  Der  Markt  zahlt 
84  Nummern,  worunter  einige  Häuser 
guter  Bauart  sich  befinden,  hat  zwei 
Plätze,  2  Haupt-  und  einige  Neben- 
gassen. —  Ueber  den  Kremsfluss  führt 
eine  neu  erbaute  Brücke  gerade  am 
Hauptplatze  zum  Postgebäude.  Im  Orte 
befinden  sich  nebst  dem  gut  bestellten 
Postgasf hause  noch  andere  1t  Gast- 
wirthe,  S  Handlungen,  2  Bräuer,  eine 
Cioccolade- Fabrik,  1  Apotheke,  deren 
Offizin  aber  sich  Im  Stifte  befindet,  mit 
einem  Chirurgen.  —  Handwerke  gibt 
es  hier  verschiedener  Gattung,  meist 
befasset)  sich  aber  die  Einwohner  mit 
Oekonomie.  Nebst  einem  wöchentli- 
chen Wochenmarkte  werden  hier  jähr- 
lich 2  Jahrmärkte  uud  ein  bedeutender 
Vieh-  uud  Pferdemarkt  gehalten.  3  St. 
von  Wels,  4  St.  vou  Steier,  7  St.  v. 
Linz.  Postamt  mit: 

Au,  Umkcnwaug,  Dirnhtrg ,  Kgtmdort ',  Fiirtlna, 
Wer/mg,  Oruk,  <  nnttn.lorf,  Hatilkerg,  HtlUycn 
Krrix,  htrckkgrg,  hremteck ,  Krtmtmnmttr , 
Rrlft ,  Krotttndorf,  Uombank ,  l.»H.tng,lorf, 
Mitgrtlorr,  Uitttrkelmberg,  OktrhurgM*  tl ,  Oktr 
r»kr,  rtrmmnnthtrg ,  Packtrttmrf \  Hap/ttrittrf, 
Hegau,  Sali  Uli  ,  Sckmaktrmagrdort ,  Sekear* 
Umt'  Srkk*r9t^'i^rl'rs',"*c^t*"'  VfUtrhurgCrUd, 

Hremiittflniler,  Oest.  ob  d.  B., 
Traun  Kreis,  ein  Bezirk,  Hegt  unter 
dem  48°  3'  31"  nördlicher  Breite  und 
31°  4  7'  44"  Östlicher  Läuge,  faugt 
unterhalb  des  Schlosses  Achleiteu  zu 
Haiharting  in  der  Pfarre  Kematen  am 
Steg  Uber  den  Kremsfluss  an ,  und 
läuft  nach  diesem  Flusse  aufwärts, 
uud  zwar  zwischen  den  Pfarren  Ke- 
maten und  Hohr,  dann  durch  diePfar- 
reu  Kirchberg  u.  KremsmOusler ,  wei- 
ters au  der  Grenze  der  Pfarre  Ried 
bis  zur  Kalcbuifihle  in  der  Pfarre 
Wartberg,  wo  das  Kalchbächleiu  in 
die  Krems  fällt.  Dauu  geht  d.  Grenze 
in  der  Pfarre  Wartberg  nach  diesem 
Bäuhleiu  bis  zum  Reuumeyr  fort,  von 
da  der  Bauernstrasse  aufwärts  bis 
nach  Wilstorf  In  d.  Pfarre  Ried,  wei- 
ters in  der  Pfarre  Ried  nach  der 
Gmundner  Strasse  fort  bis  zum  Aiter- 
bache  au  der  Grenze  der  Pfarre  Pet- 
teubach ,  ferner  nach  dem  Aiterbache 
hinab  aus  Ende  der  Pfarre  Ried,  uud 
weiters  durch  die  Pfarren  Eberstall- 
zell,  Steiuerkirchen,  Steinhaus  uud 
Thalham  immer  nach  dem  Aiterbache 
bis  zur  SloibermuUct  Wehte  uuwoit 


von  Schauersberg.  Von  da  zieht  sie 
•ich  in  der  Pfarre  Thalham  nach  deu 
Feldern  uud  verschiedenen  Markstei- 
nen Uber  die  Welser  und  Kirchdorfer 
Strasse  durch  das  Dorf  Bergern  und 
das  Thalbach-  Meyrhächlein  bis  zur 
Kremsmünster  und  Welser  Strasse  im 
Edholze  zum  Landgerichtsateiue ;  vou 
hier  uach  dieser  Strasse  in  der  Pfarre 
Schleislheim  durch  das  Judenhols  bis 
Leombach,  weiter  dann  in  der  Pfarre 
Sipbachzell  nach  der  Kematner-  uud 
Welser-  Strasse  über  Schnarreudorf, 
Arreuberg  uud  Kopling,  ferner  nach 
dieser  Strasse  in  der  Pfarre  Kematen 
bis  zum  Ende  des  Schachers,  wo  die 
fernere  Grenze  nach  der  Seiteustrasse 
bis  zur  Kremsmüuater-Kematner  Stras- 
se uuweit  des  Zeheulraeyr  bei  der 
steinernen  Säule  läuft,  uud  wieder 
weiter  über  diese  Strasse  nach  den 
Gründen  zwischeu  dem  Gruber  und 
Hilblinger  bis  zu  dem  Stege  über  deu 
Kremsfluss,  wo  der  Anfaug  der  Be- 
schreibung gemacht  wurde.  Dieser  Be- 
zirk umfasst  den  grössteu  Theil  der 
Pfarre  Kirch  her«  uud  Kremsmünster, 
einen  kleinen  Theil  der  Pfarre  Wart- 
berg, beinahe  die  ganze  Pfarre  Ried, 
einen  Theil  der  Pfarre  Eberstallzell, 
Steiuerkirchen ,  Steinhaus,  Thalham, 
Schleislheim  und  Kematen ,  dauu  die 
ganze  Pfarre  Sipbachzell,  uud  enthält 
1180  Häuser.  Weil  aber  das  Stift 
Kremsmünster  auch  noch  die  Exemtion 
über  im  untertänige  auswärtige 
Realitäten  ausübt,  so  erstreckt  sich  d. 
landgerichtliche  Jurisdiction  eigentlich 
auf  2501  Häuser. 
HLr«itiamiin«ter,  Oester,  ob  d.  E., 
Traun  Kr.,  ein  Distrikt*- Kommis*ari«t 
liefert  folgende  numeräre  Angabeu : 
1  Markt,  47  Dörfer,  1368  Häuser  mit 
9900Kinwohueru,  awei  grössere  Her- 
schaften, 0  kleinere  Dominieu,  3  Pfar- 
ren uud  8  Schulen,  20  Steuergemein- 
den. —  Das  Distrikts-  Kommissariat 
befindet  sich  unter  einem  Hofrichter 
zu  Kremsmünster.  Die  zwei  grösseren 
Herschafteu  sind  Kremsmünster  und 
Oberachleiten.  Die  0  kleineren  Domi- 
nieu sind  die  Pfarrkirchen  von  Kber- 
stallzell,  Ried  uud  Sipbachzell,  dieFi- 
lialkirche  Weigerstorf,  das  Kckbard'- 
sche  Leben,  u.  das  Kirchenamt  Krems- 
münster. Die  5  Pfarren  befinden  sich 
zu  Eberstallzell ,  Kremsmüuster,  Ried, 
Rohr  uud  Sipbachzell ,  die  8  Schuleu 
au  Ebersfallzell,  Kremsmünster,  Kirch- 
berg, Krühub,  Ried,  Meyerdorf,  Rohr 
und  Sipbachzell.  Ueber  alle  genannten 
Kirckcu  uud  Schuleu  stehen  dem  Stifte 
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Kremsmünster  die  Patrouats-  u.  Vog- 
tei  -  Rechte  zu.  Die  20  Steuergemeiu- 
den  heissen  :  Au,  Dürnberg,  Eberstall- 
zell, Kirchberg,  Kremseck,  Kremsmün- 
sler ,  Krift  ,  Leonibach ,  Meyerdorf, 
Meyersdorf,  Ried,  Röhrendorf,  Sattel- 
öd,  Schnarreiidorf,  Siphachzell,  Unter- 
burgfried,  Voitadorf,  Wipfing,  Wolf- 
gangateln  ,  und  Zehudorf,  Sie  zahlen 
32,000  topographische  Nummern. 
Hrenmuald,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Herachart  Krems  mit 
Wein-  und  Getreid- Vollzehend  pflichjtig. 
Hremiwald,  Steiermark,  Gr&tz.Kr., 

eine  Höhe  von  209  Wr.  Klflr. 
Kreuiuieh,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 

Berg,  1062  Fuss  hoch. 
Hremuieh,  Tschemusch  —  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kr.,  ein  Dorf  von  44  Häus. 
uud  S79  Einwohn.,  hat  ein  drei  Stock 
hohes,  schönes,  berschafllicbes  Schloss 
mit  einem  englischen  Garten,  der  deu 
ganiceu  Sommer  Ober  für  Jedermann 
geöffnet,  uud,  so  wie  die  reizenden 
Umgebungen  des  Orts,  besonders  fleis- 
sig  vou  Teplitzer  Kurgästen  besnchl 
wird;  ferner eiueu Meierhof,  elneSchä 
ferei,  ein  Bräuhaus  auf  13  Faas,  eiu 
Branutweiuhaus,  eiu  Wirlhshaus.  eiue 


2  unt.  die  Pfarrhrsch.  Atlliardsberg  geh. 
Häuser,  2|  St.  vou  Amatädtm. 
Krena,  Oest.ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein  in  d. 
Pflggcht.  8chärdinglieg.,  versch.  Dom. 
gehörig.,  nach  Zell  eingpf.  Dorf,  2  St. 
von  Sieghardin g. 
Hrenaeh,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
im  Wb.  B.  Korn,  und  Pfarre  Riegers- 
burg  lieg. ,  der  Hrsch.  Haiufels  unter- 
thftnigea  Dorf  mit  127  Haus,  und  601  Elu- 
wohneru,  2  St.  vou  Hz. 
Hrenau,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf, 
zu  den   Olmützer  Stadtgeroeingütern; 
siehe  Krönait. 
ftrenau,  Höhmiach-Krenau,Krenow  — 
Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf  mit  33  H. 
uud  288  Eiuwohu.,  zur  Hrsch.  Krumati, 
hat  1  Kapelle,  1  Leiiiwandbleiche  uud 
1  Breitsäge.  Dazu  gehöit  der  Meierhof 
Krenauhof,  mit  einer  Schäferei  und  einer 
Ziegelhülte,  }  St.  südöstl.  vom  Orte  uu- 
fern  der  Strasse ;  er  wurde  im  Jahre 
1600  aus  dem  ehemaligen  Dorfe  Deutach- 
krenau  errichtet,  im  Kalschinger  Thale, 
an  der  Einmündung  eines  kleinen  Ba- 
ches und  an  der  8traaae  von  Krumau 
nach  Prachatifz,  5  St.  von  Budweis. 
Kr en au  ,  Ste iermatk,  Grätz.  Kr.,  ein 

Eisen-  und  StaMhnmmertcerk. 
kreuau,  Ober-,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Mfthl  Kr. ,  6  im  Distrikt  Kom.  Götzen- 


Ziegelbreunerei ,  ein  abseits  liegendes,  >1MllJ  n      „  Mll  UIHIIin,  „„.... 

Brauukohlen-Werk  uud  eiuezweigäu-  dorf  lieg.,  den  Hrseh.  Alleiihof,  Pürn- 

gige    Mahlmühle   au    der   Bila   (diel  .  -->.. —  a  n.ir..h»....ur. 

Kleine  Mühle44).  Die  hiesige  Pfarr- 


kirche, unler  dem  Titel  der  heiligen 
Apostel  Peter  und  Paul,  ist  erst  im 
Jahre  1706  erbaut  und  mit  einem  eig- 
nen Pfarrer   versehen  worden.  Die 
Pfarrei  steht,  nebst  der  Schule,  unter 
dem  Patronato  des  gräflichen  Besitzers. 
Eingepf.  siud  die  Dörfer:  Wohontsch, 
Dollaukeo  und  Niemetachken.  —  Et- 
wa J  Stunde  nw.  vou  Kremusch,  au 
der  Biliner-Strasse,  liegt  die  im  Jahre 
1821  Im  römischen  Geschmack  erbaute 
Tucheiburg,  ein  herschaft liches  Luat- 
acbloss    mit  einigeu  Gartenanlageu. 
Ferner  ebeu  so  weit  nw.  ein  anderes 
dergleichen  ,  die  Ladeuburg  genanut, 
und  }  Stunde  nörd.  von  Kremusch  auf 
einer  Anhöhe,  der  sogenannte  Aus-| 
sichtathurm  oder  das  Belveder,  \  St. 
links  von  der  Bila  auf  einer  Auhöhe,! 
1J  St.  von  Kosteublat,  eben  so  weit 
von  Dux,  1  St.  von  Teplitx. 
Kremyny»,  Siebenbürgen ;  siehe  Ke- 
meuye. 

Kreit ,  Illirlen,  Frianl,  GÖrz.  Kr.,  ein 
znr  Hrsch.  Tolmein  geb.,  am  Fusse  des 
höchsten  Berges  diesen  Namens  liegend. 
Dörfchen,  11  St.  von  GÖrz. 

Oesterr.  u.  d.  E.,  V.O.W.  W., 


stein,  Lichtenau  und  Helfenberg  unter- 
thän. ,  nach  Oepping  eingepf.  Häuser, 
11  St.  von  Linz. 
Kreiiau,  Unter-,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Mühl  Kr. ,  eine  im  Distrikt  Kom.  Göt- 
zeudorf lieg.,  den  Hrach.  Pürusteln,  Al- 
teuhof  und  Marshach  unterthän. ,  nach 
Oepping  eingpf.  Ortschaft  mit  14  Häu- 
sern, 10 \  St.  von  Linz. 
Krenauerhof,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Hof,  der  Herschaft  Krumau  ;  siehe 
Krenau. 

Kreilbach,  Siebenbürgen,  Inn.  Szol- 
noker  Gespanschaft;  siebe  Tormapa- 
taka. 

Krenberg,  tsteiermark ,  Marburger 
Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Hrsch.  Guteuhaag  gehör.  Gegend,  mit 
21  Häusern  und  72  Einwohn.;  siehe 
Kriechenberg. 

.renberg ,  Oest.  unt.  d.  Eos,  V.  O. 
W.  W.,  eiu  elnz.,  zur  Hrsch.  Albrechts- 
berg an  der  Bielach  gehör.  Haue,  nächst 
dem  Markte  Zeillern ,  1}  St.  vou  Am- 
städten. 

Krrnblebel,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  einz.,  zur  Hrsch  Sooas 
gehör.  Haus,  über  dem  Ipsflusae  ,  bei 
Set.  Leonhard,  wohin  es  eingepf.  Ist, 
4  St.  von  Amstädten. 
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Krenellow  9  Galizien ;  siehe  Kre- 
dlow. 

Krenea,  von  einigeu  auch  Krems  — 
Ungarn,  diese,  d.  Donau,  Nentra.  Ge- 
spanschatl,  Bajmöcs.  Bzk.,  ein  mehren 
adei.  Kami),  gehör,  und  nach  Nagj'- 
Bosaan  eingepf.  Dorft  mit  73  Häus. 
und  507  Ein  wohn.,  zwischen  Bergen, 
welche  sich  an  das  Hars.  Komitat  hin- 
zieheu,  1  Stande  von  Nagy-Tapol- 
csau. 

Hrenriflty,  Ungarn,  Biliar.  Oesp.; 
siebe  Krajulcsesd. 

Kren  dorf,  Kröndorf,  Grflndorf  — 
Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  d.  Herschaft 
Wrschowitz  gehörig.  Dorff  mit  einem 
Meier-  und  Hammelhofe,  nach  Koschow 
eingepf. ,  grenzt  mit  Trliblitz,  t\  St. 
von  Laim. 

Hrendzlelowka  ,  Ungarn  ,  Zlnser 
Oespanschaft ,  ein  Praedium  mit  7  H. 
nud  51  Biuwohuern. 

Krenela,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 


Meierkof  der  Harsch.  Pressnita,  |  St. 
vou  Pressuits. 
Krenlehor,  auch  Krönishof  oder 
Griinshor  —  Möhren,  Olmiltz.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Mersch.  Johrusdorf  und  Pfr. 
Schön herg  mit  eiuigen  Meierhofage- 
bänden  und  einer  grossen  Mühle,  am 
TessenOusse,  hat  21  Hlnseru  und  106 
Kiuw.,  6  St.  von  Muglitz. 
Kreiiltz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf  von  19  Haus,  und  188  Kinwob., 
ist  nach  Mluschtits  eingepf.  und  bat  1 
obrigk.  Meierhof  nebst  Schäferei,  1  St. 
von  Aurinowes. 
14  renken  dorf,  Frankofzen ,  oder 
Francovez  —  Steiermark ,  Marb.  Kr., 
ein  zur  Wh.  B.  Kom.  Hersch.  Friedau 
geh.  Dorf,  2  St.  von  Pettan. 
Krenmühle  ,  Böhmen,  Blhogn.  Kr., 
eine  einzeloe  Mnhlmühle ,  $  Sl.  von 
dem  Dorfe  Steingrön  entlegen,  zum 
Gute  Kupferberg  geb.,  S  8t.  von  Kaa- 
den,  3  St.  von  Saaiz. 


Dorff  mit  93  Heusern  und  248  Kin-  Krennnlpe,  Steiermark,  Judenburg, 
wobnern,  ist  nach  Altiuinzlau  eingpf.,<  Kr.,  Im  Paalgrabeu,  mit  50  Rinderauf- 
am  rechten  Ufer  der  Klbe,  \\  St.  von!    trieb  uud  einigem  Waldstande. 


Brutideis. 

HrcncMlfhl,  Ungarn,  Agramer  Ge- 
spauschaft,  ein  Praelium. 


Hrennalpe,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  im  Lobminggraben  mit  70  Rin- 
derauftrieb. 


Kren*  elhach,  Kreiiglbach  —  Oest.  Krennalpe,  Steiermark,  Judenbnrg 


ob  d.  Bus,  Hausruck.  Kr.,  ein  Pfarr- 
dorf,  mit  27  Häusern  und  170  Ein- 
wohnern, in  einer  Bbene  mit  Anhöhen 
amgebeu,  \  Stunde  von  Schmi- 
ding. 

Kr ensrelbmela ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hansr.  Kr.,  ein  im  Distr.  Komm.  Schmi- 
ding lieg.,  verschied.  Dom.  geh.  Dorf 
mit  einer  Pfarre  hinter  Schmidiug,  i\ 
St.  vou  Wels. 


Kr.,  im  Krenngraben,  mit  60  llinder- 
auftrieb  und  grossem  Waldstande, 
zwischen  der  Baumkircber-,  Warnbln- 
uud  Neideckeralpe. 
Hrennan ,  Steiermark,  Grfitz.  Kreis, 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Hiegersburg, 
zur  rirsch.  Richberg  mit  Kleiurechtze- 
hend  pflichtig. 
Hrennbarh,  Oest.  ob  d.  E. ,  Mühl 
Kr.,  ein  Bach  bei  Götzendorf. 


Krenz;elmühle,  Oest.  ob  d.  EnsjHrennbaeliel,  Steiermark,  Juden!». 


kr.,  im  Bzk.  Murau,  treibt  t  Hausmfth- 
len  in  Faikendorf. 
Hrennbauerntelch ,  Oest.  ob  d. 

B.,  Traun  Kr.,  ein  Teich, 
Hrennbergi  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
mit  einer  Pfarrkirche  genannt  St.  Peter 
am  Krenuberge,  im  Dekanat  St.  Marliii. 
I4rennbersr,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Gemeinde  des  Bzks.  Oberzutenhag, 
Pfarre  St.  Leonhard ,  zur  Hrsch.  Ober- 
mureck dienstbar,  bat  21  HAus.  uud  7t 
Einwohnern. 
Krenngrabeii)  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  ein  Seitenlhat  des  Rachau- 
graben, in  welchem  die  Baumkircber-, 
Krenn-,  Warnhin-,  Neidecker-,  War- 
schen-  und  Scheipelalpe  sich  befinden, 
mit  80  Kinderauftrieb,  zwischen  dem 
Gallgrabeu  und  Thomasbach. 
Hrennleh,  wiudisch  Hrenza  —  Stel- 
Hrfnlagen,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  elu|    ermark,  Marburg.  Kr,,  eine  Gemeinde 


Hausr.  Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Parz 
lieg.,  der  flrsch.  Tollet  geh.  nnd  zum 
Dorfe  Toilcterau  konskrib.  Mühle,  an 
der  Trattnacb,  3  St.  v.  Baierbach. 
Krenarrub ,  Oest.  ob  der  K. ,  Hausr. 
Kr. ,  eine  »um  Distr.  Komm.  Stahrem- 
berg  geh.  Einöde,  in  der  Pfarre  Haag, 
i  Sl  von  Haag. 

Hrenhof,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kreis, 
ein  im  Pflggrcht.  Schttrdiug  lieg. ,  der 
Hrsch.  Raab  geh.  und  dahin  eingepf. 
Dorf,  1}  St.  von  Siegharding. 

Kren  lief,  Oest.  u.  d.  E.,  v.  o.  W. 
W. ,  eine  zum  Landgute  Bruunhof  im 
Orte  Hildschacb  und  Pfarre  Weiatracb 
sich  befindende  Besitzung,  3  St.  von 
Steier. 

Krenlttberg-,  Möhren,  Ol  mutz.  Kr., 
ein  Berg,  101  Wr.  Klft.  hoch 
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<!es  Bzlcs.  Meiling,  Pfarre  St.  Peter.  Zur 
Urach.  Burg  Marburg  u.  Meiling  dienst- 
bar, bat  9t  Httu«.  und  116  Elnw.,  {  M. 
von  Set.  Peter,-  }  M.  von  Meiling,  1  M. 
vou  Marburg. 

Hrennuald,  Oest.  ob  d.  B. ,  Hausr. 
Kr.,  eine  zum  Diatr.  Kon».  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)  gehör.  Einöde,  nahe  am 
Gohernaoaerforat ,  in  der  Pfarre  Lan- 
gau ,  3  St.  von  Neumarkt. 

Krenohl  las,  Illirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  ein  nir  Wb.  B.  Koro.  Brach.  Wai- 
aenberg  geh.  Dörfchen  von  14  Häusern, 
am  Masaretheuhache,  gegen  W.  nächst 
dem  Schlosse  Döllerberg,  1|  St.  von 
Völkerinarkt. 

Hrenaw,  Böhmen,  Buuzlau.  Kr.,  eiu 
Dorf  von  14  näus.  mit  77  Binw.,  nach 
Mhdeeow  eiugepf.,  hat  t  Wirlhshaim 
und  1  Mühle.  Dazu  gehört  ein  abseits 
liegender  kleiner  Meierhof,  }  St.  von 
Mladegow. 

Krenowa,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein 
Dorf  von  SO  Hftus.  u.  185  höhm.  Einw., 
ist  nach  Stankau  eiugepf.,  und  hat  ein 
Maierhof,  t  zweigängige  Mühl«  mit 
Brettaftge,  und  ein  geräumiges  Eiukehr- 
haua,  au  der  Radhusa  und  der  baierisch. 
Str.,  1  St.  von  Teinil*. 

Hrenowitz,  Böhmen,  Czaslan.  Kreis, 
ein  Dorfy  mit  47  Häusern  und  359  Ein- 
wohnern, hat  eine  Lokalkirche  zum 
heiligen  Wenzel  und  eine  Lokalie,  mit. 
dem  Patrouate  des  Religionsfonds,  eine 
Schule,  unter  dem  Patronale  der  Ob- 
rigkeit, 1  Wirthshaus  und  {  Stunde  ah- 
aeita  an  der  Sazawa  1  Mühle  mit  Brett- 
aäge.  Die  Kirche  war  1394  eine  Pfarrkir- 
che, später  eine  Filiale  von  Ledetsch, 
bis  1784  die  Lokalie  errichtet  wurde. 
Eingepfarrt  sind ,  die  Dörfer  Lhota, 
Pawlowiiz. ,  Dohrawuda  uud  Jedlau. 
In  der  Nähe  des  Dorfes  sieht  man  au 
der  Sazawa  die  Beste  einer  alten  Burg, 
gewöhnlich  Kreuowaky  Hrad  genannt, 
bestehend  in  einem  runden  Thurm  ohne 
Dach  nebst  einigem  andern  Mauerwerk. 
Nähere  Nachrichten  darüber  sind  nicht 
vorbanden,  1J  St.  von  Ledetsch. 

Hrenoultz,  Böhmen  ,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorft  mit  47  Häusern  und  406  Ein- 
wohnern ,  nach  Beruardilz  eiugepf.; 
|  bia  }  Stunde  abaeita  liegen  die  Ein- 
schichten na  Raaiarych ,  drei  Häuser 
uud  westlich  Gizinach,  S  Häuser,  wor- 

'  unter  I  obrigkeitliches  Jägerhaus,  3f  St. 
von  Theiu. 

Hrenoultz,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorff  mit  30  Häusern  und  256  Ein- 
wohnern, nach  Düben  eingepfarrt,  hat 
1  Meierhof,  1  Schäferei,  und  1  Wirtha- 
haue,  2J  St.  von  Podhrad. 


KrertOTvIfs,  Krenowice  —  Mähren, 
Olm.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  87  Häus.  und 
576  Einwohnern  ,  der  Hera«h.  Olmütz 
Metropolitan  Kapitel  und  Pfarre  Ro- 
aeten. 

Hrenowlti,  eigentlich  Krzenowitz  — 
Mähren,  Brünner  Kreis,  eiu  Dorf,  mit 
122  Häusern  und  574  Einwohnern,  zur 
Hrsch.  Austerlitz,  mit  einer  Kommen- 
datkirche, einem  Srhulhau*e  und  Meier* 
hofe,  säumt  Schäferei  und  Mahlmfihle, 
J  St.  von  Austerlitz,  1  Stunde  von  Po» 
aorzitz. 

Hrenewy  Dwarj,  Böhmen,  Tabor. 
Kr.,  ein  Dörfchen,  mit  3  Häus.  und 
34  Einwohnern,  nach  Nadirkau  eiuge- 
pfarrt,  auf  einer  Auhöhe,  £  Stunde  von 
Nadienkao. 

Kreniehltz,  Illirien,  Unt.  Kärnten, 
Klagenfurt.  Kr.,  eiu  aus  0  Häusern  be- 
stehender, zum  Wb.  B.  Korn.  Rersrhaft 
Waiasenberg  gehör.  Ort,  gegen  Ost. 
nächst  Set.  Georgen ,  %\  St.  von  Völ- 
kermarkt. 

Krensdorf,  Krenistoff,  Tormafaiu — 
Ungarn,  Oedenhurg.  Gespauschaft.  ein 
Dorf,  mit  107  Häusern  und  789  Ein- 
wohnern, Weinbau,  Mahlmühle,  füratl. 
Eszlerharyech,  auf  der  von  Oedenhurg 
nach  Wiener-Neustadt  führend.  Strasse, 
1  M.  von  Höfflein. 

Krenatödten,  Oeat.  unt.  d.  Ena, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Bauerngut  u.  Klein- 
hausier,  mit  26  Häusern  und  234  Ein- 
wohueru,  der  Hrsch.  Haagberg  uuter- 
th&nig,  auf  einer  Anhöhe,  am  nördl. 
Ufer  dea  Uhrlhaches,  zwischen  Set.  Pe- 
ter und  Aschbach,  Hauptort  einer  den 
Grafen  von  Wickenburg  gehörigen  Her- 
achaft,  die  in  Ulmerfeld  verwaltet  wird, 
3  Stuuden  vou  Amstädten. 

Krenalfiilten,  Oent.  unt.  d.  Ena,  V. 
O.  W.  W.,  ein  mir  Slifsherechaft  Sel- 
tenstädlen  und  Sooss  unterlhäniges 
Pfarrdorf  und  Pfarrhe*irk  von  30  H. 
uud  156  Einwohnern,  anderUrl,  nörd- 
lich zwischen  Seilenstädlen  und  As- 
bach, 4  Stunden  von  Amstädten. 

Krenuwek,  einst  Krenowice  -  Mäh- 
ren, Olmüfzer  Kreis,  ein  Dorf,  von 
31  Häusern  und  240  Einwohnern ,  der 
Hrsch.  Blumau  und  Pfarre  Mlsliowitz. 

Hrenwald,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  zur  Ldgrhla.  Hrsch. 
Osterwits  und  Pfarre  Set.  Johann  ge-  , 
hörige  Gegend  t  mit  18  zerstreut  lieg. 
Häusern  ,  gegen  Osten  näcbet  Hauss- 
dorf, 4  St.  von  Set.  Veit. 

Krenwald,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr., 
ein  der  Kaal.  Ilersch.  Friedburg  geh. 
Dorf9  2}  Stuude  von  Fraukenmarkt. 

HrenzenHtrln,  Tirol,  eiu  adelicher 
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Ansilx  ,  bei  der  Pfarre  Sarnthal ,  im 
Landgerichte  Sarnthetn. 
Hrenzthonea,  Oest.  mit.  d.  Kuh, 
V.  O.  W.  W.,  mehre  bei  Scheibs  zer- 
fltreul  lieg.,  der  Hrsch.  Scheiha  dienst- 
bare ,  nach  Set.  Anton  an  der  Jessuitz 
eingepf.  Häuser,  6  Stund,  von  Kem- 
me Ibach. 

Hreoilnniza,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  im  Hermannstädter  sächsischen 
Stuhl. 

Hrepatum,  Vmlye«,  Siebenbürgen, 
Nieder  Weissenburger  Gespauschaft, 
ein  Bach. 

Krepeiiaelilmg,  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrech.  Winterberg, 
|  St.  von  Prarhatitc. 

■Arepltz,  Mähren,  Znaim.  Kols,  ein 
Dorf,  zur  Hrach.  Seietitz;  siehe  Kr- 
iepitz. 

Mreplts,  Krzepicze  —  Mähren,  Brün- 
nerKr.,  eiu  zur  Urach.  Seelowitz  geh. 
Dorf,  mit  147  Häusern  und  «97  Ein- 
wohnern,  einer  Lokalkaplanei,  am 
Fusse  des  Gebirges,  1  M.  von  Seelo- 
witz ,  3J  Stunde  von  Laatz. 

Krepltz  ,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  Dorf,  mit  18  Häusern  und  100  Bin- 
wohn.,  nach  Chellschitz  eiugepf.,  |  St. 
von  Libiegitz. 

ftrepgbaeh,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr., 
ein  Werter  zum  Ldgcht.  Silz  u.  Gemeinde 
Untermiemiug. 

Hreptau,  Kreptow,  Kroptow  — Mäh- 
ren, Iglan.  Kr.,  ein  von  Kisenherg  ge- 
geu  Osten  an  der  Kaiserstrasse  lieg.,  zur 
Hersch.  Gross-Meseritsch  geh.  Meierhof 
und  Schäfterei,  %\  St.  von  Gross-  Me- 
seritsch. 

Hreptow  9  Mähren ,  Iglaoer  Kr.,  ein 
Meierhof  und  Schäfterei  der  Herschaft 
Gross-Meseritsch;  s.  Kreptau. 

Ureptow,  Mähren,  Brauner  Kr.,  ein 
Dorf  mit  7  Häus.  und  55  Bin  w.,  d.  Hrsch. 
Pernsteiu. 

Kreiane,  Kresanawa  -  Böhmen, 
Prachin.  Kr.,  eiu  Dorf  von  18  Häus.  und 
136  Kiuw.,  hoch  gelegen ,  unfern  dem 
hier  entspringenden  Mörderhachel ;  hier- 
her gehört  das  herschaftliche  Forsthaus 
und  Heger  haus  Sleindelberg  ,  |  Stunde 
wsw.  v.  Dorfe  am  Steindelberger  Wal- 
de, |  St.  von  Winterberg. 

Birenbach,  Steiermark,  Marburg. Kr., 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Koro,  und  Herschaft 
Hol  leuegg  gehör,  zerstreute  Gebirys- 
orUvhaft  von  32  Häus.  und  133  Kiuw., 
9  St.  von  Grätz. 

Kreabaeli,  Tirol,  Unt.  Innthaler  Kr., 
eine  kleine,  der  Herach.  Stuhay  gehör, 
und  zur  Gemeinde  Neustift  konskriblrtc 


und  dahin  eingepf.  Ortschaft,  A\ St.  von 
Schönberg. 

HreurlicnliAld  ,  Ungarn  ,  Kraszni. 
Gesp. ;  s.  Kerestelek. 

Mreaehtn,  Kressin  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  43  Häus.  und  363  Ein- 
wohnern, hnt  1  Lokalie-Kirche  zum  hei. 
Ii iten  Bartholomäus,  1  Lokalisten  -  Ge- 
bäude und  1  Schule ,  sämmtlich  unter 
dem  Patrouate  dea  k.  k.  Keligionafouds, 
1  obrigkeitliches  Branntwein  haus ,  ein 
Wirthshaus  und  1  Mühle.  Kingepfärrt 
sind  die  Dörfer  Blasuow,  Cenenitz,  Kra- 
molin  und  Mohelnitz,  nebst  den  Freiaaa  - 
sen-Dörrern  Chrystowitx  ,  Jedliua  und 
Prachniau ,  dann  Stiedrowitz  (Gut  Lu- 
kawetz)  und  Skocidolowitz  (Stadt  Ho- 
Fepnik,  Tabor.  Kr.),  3}  St.  v.Kralowitz. 

Kreselillz,  Kressice  —  Böhmen,  Bid- 
achower  Kr.,  ein  Dorf  von  36  Häus. 
und  303  Einwobn. ,  ist  nach  Kopidlno 
eingepf.,  und  hat  1  Wirthshaus,  eine 
Mahl-  und  Brettmüh lo  am  sfldl.  Ab- 
flüsse des  Teiches,  und  1  Jägerhaus 
au  der  östl.  Seite  desselben.  Dieser 
SSO  Joch  grosse  Teich  enthält  vor- 
zuglich gute  Fische.  Das  Dorf  gehör- 
te im  XVI.  Jahrhunderte  dem  Wla- 
dyken  Albrecht  Lhoticky  von  Lhotltz; 
an  einer  Stelle  des  Teiches  sind  noch 
Ueberresle  der  allen  Burg  vorhanden. 
Das  Dorf  wurde  im  dreissijejährigeu 
Kriege  gang  zerstört  und  erst  1703) 
konnten  wieder  7  Brandstellen  neu 
aufgebaut  und  bewohut  werden.  Vou 
diesem  Dorfe  J  St.  östl.  liegt  au  der 
von  einer  schönen  Lindenallee  durch- 
schnittenen Anhöhe  I.edkow  oud  an 
dem  89  Joch  grossen  Teiche  Ledko- 
wetr,  der  für  sich  kouskribirte  Meier- 
hof Neuhof  (Nowydwor)  mit  1  Schä- 
ferei und  27  Bewohnern,  die  nach  Li- 
nau eingepf.  sind.  Ledkow  war  am 
Anfange  des  XIV.  Jahrhunderls  ein 
eignes  Rittergut,  das  dem  Beuesch  v. 
Dieltenitz'  gehörte  ;  im  Jahre  14 IS  be- 
sass  es  der  Wladike  Ulrich  v.  Led- 
kow. Nach  der  Vereinigung  mit  Al- 
tenburg um  rlas  Ende  des  XVI.  Jahr- 
hunderts legten  die  Grafen  v.  Schlick, 
da  die  hiesigeu  Gebäude  ganz  einge- 
gangen waren,  hier  eine  neue  Meierei 
au,  uud  gaben  ihr  den  Namen  Neuhof, 
am  w.  Ufer  des  Kreschiizer  Teiches, 
lt  St.  von  Kopidlno. 

Kreeetilts,  Kressice  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kr.,  eiu  Dorf  von  15  Häus.  und 
84  Einw.,  nach  Cikowa  eiugepf.,  |  St. 
vou  Drhowl. 

Hrezehlza  Vena«  Steiermark,  CHI. 
Kr.,  ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Studeuitz ; 
a.  Krögeudorf. 
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ftreichoff)  Tsoheschow,  Kressoweel 

—  Böhmen  ,  Lei  tme  ritz.  Kr. ,  ein  Dorf , 
von  48  Häus.  und  264  Bin  w.,  hier  ist  eine ; 
Schäferei  und  eine  Mühle ;  der  Meierhof 
Ist.  emph.  verpachtet;  das  Dorf  ist  nach 
Zebus  eingepf. 

14  re  sein«  Kfesain,  ehemals  Kresegn 

—  Böhmen,  Leitmerits.  Kr.,  eiu  Dorf 
von  «5  Häus.  und  365  Klnwohn.,  liest 
am  linken  Bgerufer,  in  der  Ebene,  l|8t.' 
von  Libochowitz. 

KreWtltli  Böhmen,  Czaslau.Kr.,  ein 
Dorf  von  100  Häus.  and  715  Slow.,  ist 
nach  BiWan  (Hrsch.  Maleschau)  eingepf., 
und  hat  t  obrigkeitliche  Filialkirche  aar! 
heiligen  Margaretha  nebst  1  Schule,' 
beide  unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit ;  I 
ferner  I  obrigkeitliches  Schloss  mit  der  j 
Kanzlei  und  Wohuung  des  Oberamt«' 
mann.«,  1  do.  Bräuhans  (anf  18  Fass), 
1  do.  B  rannt  weinhaus,  1  Wirtlishaus 
und  1  Möhle;  \  St.  abseits  liegen  ein- 
schichtig 0  hierher  kouskrlbirle  Domi- 
nicral-Häuser  auf  den  Gründen  des  ehe- 
maligen emphy  teutischen  Meierhofes  Bi- 
kanetz,  1|  St.  von  Ciaslau. 

Kreslts,  Kressitz  —  Böhmen,  Kann. 
Kr.,  ein  Dorf  von  SO  Baus,  und  153  Ein- 
wohnern, nach  Diwischau  eingepfarrt, 
abseits  J  St.  liegen  a)  l  Mühle  und  b)  ein 
Wirthshaus.  Im  Dorfe  sind  schwache 
Ruinen  eines  ehemaligen  Gebäudes,  des- 
sen Beschaffenheit  sich  nicht  mehr  er- 
kennen lässt.  Vielleicht  war  es  der 
Wohnsitz  der 'ehemaligen  Herren  vou 
Kfeeita,  die  sich  vou  diesem  Orte  neun- 
ten, liegt  am  Kressitzer  Bache,  lJSt.v. 
Stern  herg. 

Kresllts,  Ober-,  Hornj  Kfeslice 

—  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  einDör/cAen 
von  6  Häus.  und  50  Binw.,  nach  Ceslitz 
eingepf.,  hat  1  obrigkeltl.  Meierhof  mit 
Schäferei  und  1  Wirthshaus,  }  St.  von 
Pruhonilz. 

Kresllts,  Unter-,  Dolnj  Kreslice 

—  Böhmen ,  Kaur*.  Kr.,  ein  Dorf  vou 
15  Häus.  und  125  Binw. ,  nach  Ceslitz 
eingepf.,  hat  1  Wirthshaus  und  abseits 
1  obrigkeitliche  Schäferei  mit  Kälberhof 
(„Neuhof"  genannt)  und  2  Mühlen  (die 
,,Fanlower*'  und  „Dobrawoder").  Der 
Neuhof  ist  18S3  errichtet  worden;  frü- 
her war  hier  ein  Gestüte,  am  Botitzer 
Bache*. 

Kresnlk,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Tüchern 
Heg.,  verschiedenen  Dominien  gehör. 
Berg/fegend  vou  2*  Häus.  und  09  Ein- 
wohnern ,  nächst  dem  Dorfe  Tüchern, 
}  St.  vou  CUli. 

KreeHlita,  oder  Krässnits  —  Illirien, 
Ünt.  Krain,  Neustädtler  Kr.,  eine  dem 


Werb-  Bezirks  Kom.  nnd  Hrsch.  Slat- 
tencg  gehör,  f m  Gebirge  aus  einseinen 
Häusern  bestehende  Ortschaft  and  Pfr. 
am  Haustrome,  4  St.  v.  Laibach. 
Kresse,  Illirien,  Ob.  FriaoJ,  Görzer 
Kreis,  ein  um  Barhe  gleichen  Namen« 
lieg.,  der  Hrsch.  Tolmein  geh.  Dorf",  10J 
St.  von  Görz. 
mtressenberjr,  Oe*t  u.  d.  E.,  V.  ü. 

W.W.,  ein  Berg,  467  Wr.  Klft.hoch. 
Hressevecz ,  Kressest  —  Kroatien, 
Warasdin.  Gesp.,  Ob.  Zagoriau.  Btk., 
eine  zur  Gemeiude  Kossnicza  gehörige, 
nach  Szella  eingepf.  Ortschaft  mit  8  H. 
und  60  Binw.,  7  St.  von  Cillt. 
Kressleze,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis, 
ein  Dorf  dtr  Hersch.  Böhm.  Sternberg; 
siehe  Krzeschitz. 
mVresslns,  Illirien,  Krain,  Neostädtl. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Gradatz  lieg., 
der  Hrsch.  Freythorn  geh.  Dorf  mit  ei- 
nem hrsch.  Meierhof,  am  Kulpaflusse  auf 
einem  Hügel  gegen  S.,  2  M.  v.  Mötlling. 
Mresslnzenbergr,  Steiermark,  Mar- 
hurger  Kreis,  eine  Wein  gebirg  tgegend, 
zur  Hrsch.  Minorilen  in  Pettau  dienstbar, 
ftressnls,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 

Kr.,  ein  Dorf. 
KresstellevAez,  Slavonien,  Pose- 
ganer  Gesp.,  eine  aar  Hersch.  Pakratz 
geh.,  nach  Ulliuyak  singepf.  Ortschaft 
mit  53  Häus.  nnd  839  Binw.,  liegt  zwi- 
schen Waldungen  uud  den  Ortschaften 
Deranovacx,  Ullinjaku.  Imbsovosello, 
4  St.  von  Pakralz. 
Kresstloivltz,  Krestiowitz  —  Böh- 
men, Prach.  Kr.,  ein  Dorf  von  56  fl.u. 
435  Binw.,  au  einem  kleinen  uuwelt  v. 
hierin  die  Moldau  gehenden  Mühibaehe 
Ist  der  Sita  des  vou  einem,  anter  der 
Oberleitung  des  Proliwiner  Oberamtes 
stehenden  Burggraf,  verwalteten  Wirth- 
schaftsamtes  uud  1  Pfarrkirche  zum  heil. 
Johann  dem  Täufer,  1  Pfarrei  und  t 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patrouato 
der  Obrigkeit,  1  brach.  Schloss  mit  einer 
Kapelle  zur  heil.  Barbara,  1  Meierhof, 

1  Scbafstall,  I  Bräuhaus  (auf  1S  Fas* 

2  Eimer),  1  Potaschensiederei,  1  Mühle 
nnd  1  Wirthshaus.  Abseits  liegen  $  bis 
ist.:  a)  10  einzelne  Häuser,  zusammen 
unter  den  Nameu  Moldauufer  begriffen, 
darunter  1  Brettmühle;  b)  die  Binöde 
Slage,  S  Nrn.,  worunter  t  Hegerbaus, 
nnd  c)  das  Hegerhaus  Prekazka.  Auch 
die  Kirche  mit  dem  Gottesacker  liegt  fast 
\  St.  n.  vom  Orte,  auf  einer  Anhöhe  un- 
weit v.  der  Moldau;  dabei  ist  ein  Häus- 
chen fflr  den  Kirchendiener,  der  zugleich 
die  Stelle  des  Todtengräbers  versieht. 
Wegen  der  einsamen  Lage  in  einer  Ge- 
gend, die  in  älterer  Zeit  ganz  mit  Wal- 
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dung  bedeckt  war,  führte  die  Kirche  sonst 
auch  den  Namen  zu  8t.  Johann  In  der 
Wüste,  Ii  St.  von  Pieck,  2J  St.  von 
Protiwiu. 

Hrestanowlce,  Mähren ,  Olmützer 
Kr.;  siehe  Christdorf. 

ftregtenlza «  Illirien,  Inner  Krain, 
Adelsberg.  Kreis,  ein  im  Wh.  B.  Koni. 
Billichgrälzlieg.,  d.  Hrsch.  Hitler  Korn 
menda  zu  Laihach  «eh.  Dorf,  im  Thale 
an  dem  Bache  Gradasheza,  2}  St.  von 
Laibach. 

Krestyanfalva,  Ungarn,  Neatraer 
Koint.;  siehe  Krstyaufulva. 

hreszden,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gesp.;  siehe  Karujed. 

Kreezdorf,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Gesp.;  siehe  Tormas. 

Hreszna,  Per©-,  Ungarn,  Ueregh. 
Komt. ;  siehe  Perekre»ua. 

Kreszovlcza,  Kroatien,  Warasdin. 
Gesp.,  Uot.  Campest.  Bzk.,  ein  einzeln. 
W'irfAsAtfusau  der  von  Agram  nach  Wa- 
rasdin führenden  Poststrasse,  zu  der  Ge- 
meinde und  Pfarre  Knegineczgeh.,  £  St. 
vou  Osztrirz. 

HreMzta-.TIenes,  oder  Kereszt-M£- 
nes  —  Ungarn,  jens.  der  Theiss,  Arad. 
Gesp.,  ein  deradel.  Fajuilie  Izsokgeh. 
wal.  Dorf  mit  einer  «rie  h,  nicht  unirten 
Pfarre,  liegt  zwischen  Vassoja,  Tantz 
und  Kavua,  8  St.  von  Arad. 


Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf  von  13  Häusern  ond 
79  Ein  wohn.,  hier  ist  eine  Pfarrkirche 
zu  den  heiligen  Aposteln  Petrus  und  Pau- 
lus, eine  Schule,  beide  unter  herschaft- 
lichem  Patronate.  Die  Kirche  wird  Iii 
den  Errichtnngshüchern  auf  das  Jahr 
1384  erwähut,  war  jedoch  spftter  Filiale 
vonPlassond  wurde  erst  im  Jahre  1684 
zur  Pfarre  erhohen  und  bei  dieser  Gele- 
genheit vom  Grafen  Karl  Maximilian 
von  Laiansky  renovirt  ond  dabei  ein 
Pfarrgebftude  errichtet ;  sie  hat  ein  Al- 
tarblatt vou  Peter  Brandl.  Die  Sprache 
ist  hier  and  Im  ganzen  Kirchspiele  die 
böhmische,  liegt  Im  Thale,  an  einem 
kleinen  Bache,  welcher  anweit  von 
hier  der  Strela  zuflieest,  2  Stauden  von 
Mauetin. 

Kretüchun,  Siebenbürgen,  üdvar- 
helyer  Stuhl ;  siebe  Homorod  -  Karät- 
soufalva. 

Kretneaty,  Ungarn,  Marmar.  Gesp.; 
s.  Kratsfalva. 

Hretsunesd,  Kratsnnesd,  Kratsrh- 
nest  —  Ungarn,  Zarander  Gespansch., 
Bradcr  llzk.,  ein  walachisch.  Dorf  von 
337  Einwohn. ,  mit  einer  grierh.  nicht 
unirten  Pfarre  und  Goldgäiigen,  4J  St. 
von  De*  va. 

HretHiinetn  ,  Sieben  bürgen,  Nieder 
Weisseuburg.  Gespansch. ;  siehe  Kärät- 
sonfaiva. 


zur  Hrsch. 


Heleuyes  «eh. 


Kreazuja,  Ungarn,  jens.der  Theiss,  Hretiunowa,  Ungarn,  Marmaroser 
Bihar.  Gesp. ;  Beleuyes  B/.k.,  ein  wal.;    Gesp.;  s.  Käratsonfalva. 

und  mit  einer  Kretsunyel  ,  Kretzneil  -  Sieben- 
bürgen, Kokelburg.  Gespausch. ;  siehe 
Käratsonfalva. 
Kretzenbaelt,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Faal  geh.  zerstreute  Gebirgsge- 
gend mit  78  einzelnen  Häusern  uud442 
Kinwohn.,  am Bacbergcbirge,  6 St. vou 
Marburg. 

kretzu,  Siebenbürgen,  ein  Bergin  der 

lnuer  Szolnoker  Gespanschaft. 
Kretzu  CUodary  Valye,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach  im  Fogaraser  Distrikt. 


griech.  nicht  unirten  Pfarre  versehenes 
Dorf)  hat43HÜiis.  und  *9t  Eiuw.  Ber- 
giger, steiniger  Bodeu.  Roggenbau. 
Waldungen,  9  St.  von  Grosswardein. 

Kretin,  Mähren,  Rrünner  Kreis,  ein 

Steuerbrtirh  mit  10  Mcucrgeuieiudeu 

und      1  Joch. 
Kretna,  Siebenbürgen,  Oh.  Weisseub. 

Gesp. ;  s.  Karat  na. 
Kretowee,  Gali/.ien,  Tamopoler  Kr., 

ein  zum  Gute  Stryiowka  geh.  Dorf,  1  St. 

von  Zbaraz. 

Kretscham 

—  Schles 
zur  Hersch 
JMallsch  gelegen,  2  Stunden  von  Dorf 
Tcscheu. 

Kretsehen,  Mühren,  Olnütz.Kr.,  ein 
Dörfchen  zur  Hrsch.  Daubrawitz ;  siehe 
Schwagersdorf,  Ober-. 
Kretneltltov«,  Kreckow  —  Böhmen, 
Bldschower  Kr.,  eiu  Dorf  von  38  Häus. 
und  302  Eiuw.,  ist  nach  Podiebrad  eln- 
'  Kepf.,  und  hat  1  Schule  u.  i  Wirthshaus, 
l  St.  von  Podiebrad. 

t,  Krccowa  —  Böhmen, 


iam,  oder  Eirhenkretscham,^r«öWÄ«» .  .Ilhrlen  .  ^ar!!te"'  Vl1" 

sien  ,  Troppau.  Kr.,  »  Hä,ue,     >«ch7  «»»»        WS'  /L  ,  fZ' 

:h. Maltsch,  gegen  Westen  bei!    Hrach.  Wasserleonburg geh. Dorf,  4St. 


vou  Villach. 
kreudberg,  Tanzenberg  —  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfurt.  Kr.,  ein  Berg,  318 
Wr.  Klftr.  hoch. 
Kreü|r,  lllirieu,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  eine  Landgerichts  -  Berechaft  und 
0or  /' mit  dem  Landgerichte  Nussberg 
verbunden,  1}  St.  vou  Set.  Veit. 
Hrefit,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.U.W.  W., 
3  zur  Hersch.  Fahrafeld  geh.  Häuser;  s. 
Kreith. 
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Kreil  t,  Oesterr.  ü.d.  E.,  V.U.  W.W., 
«ine  im  Waldau»  le  Mackendorf  sich  be- 
findliche, rar  Herscbafl  Gainfahreu  und 
Pfarre  Part  gen.  Besitzung  von  12  Häus. 
und  60  Einw.,  6}  8t.  von  Ginselsdorf. 

Kreut,  Oesterr.  u.  d.i.,  V.  O.  W.  W., 
ein  einschichtigen,  der  Sta&tsherschaft 
Net.  Pölten  uuterthänig.  Haus  bei  Baum- 
garien,  in  der  Pfarre  Hullersbach,  S  St. 
von  Bärschi  inj?. 

Hrefll,  Oesterr.  a.  d.  K.,  V.  O.  W.  W., 
ein  der  Hrsch.  Hapoldeiik  ircheu  unter- 
thän ige*  Dörfchen  von  töHäuseru  und 
80  Binw.,  welches  gegen  Süden  swlsch. 
lUp  Odenkirchen  and  Kogel  liegt,  |  St 
von  Sieghardskireben. 

14 reut,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kreis, 
eiu  in  dem  Distr.  Kom.  Puchheim  lieg., 
der  Hrsch.  Wimsbach  und  Wlrdern  geh. 
Dor/nächst  Rtthrsdorf,  u.  dahin  eingpf., 
18t.  von  Lambach. 

Kreut,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Haasruck  Kr., 
»  dem  Distr.  Kom.  Köphach  gehörige, 
nach  Atxbach  eingepf.  Häuser,  3«  St  v. 
Lambach. 

Kreut,  oder  Greift  —  Oester,  ob  d.  B., 
Haosruck  Kr.,  ein  in  dem  Diatr.  Kom. 
Wartenbiirg  lieg.,  der  Hrsch.  Wolfsegg 
geh.,  nach  Zell  eingepf.  Dorf,  3|  St.v. 
Vöcklabruck. 

14  reiht,  Tirol,  Unt.  Inntbaler  Kr.,  eine 
Ortschaft  von  mehren  Bauernhöfen,  der 
Hersch.  Stuhay  gehörig,  gegen  Norden 
nächst  dem  Dorfe  Kreflt  im  Landgerichte 
Souueubnrg ,  nach  Matters  eingepfarrt, 
1}  Stunde  von  Schömberg,  %  Stund,  von 
Iunsbruck. 

Kreut,  Tirol,  Unt.  Innthaler  Kr.,  eine 
der  Hersch.  Sounenburg  geh.,  und  sum 
Dorfe  Mutten  kouskribirte  Gegend  von 
verschiedenen  Häusern  u.  Gütern,  1}  St. 
von  Innsbruck. 

Kreut,  Tirol,  Pasterthaler  Kreis,  ein 
zum  Dorfe  Tristach  konskribirter ,  der 
Landgrchtshersch.  Lieosgeh.  Meierhof \ 
1}  Stunde  vou  dem  Dorfe  Tristach,  1  St. 
von  Lienz. 

Ii  reiht,  Illirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 
ein  z.  Wh.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Neumärktel 
geh.  Pfarrdorf  rechts  an  der  Landatr., 
i  St.  von  Neumärktel. 

Hrefit,  lllirieu,  Kirnten,  Villach.  Kr., 
eiue  Abtheiinng  des  zur  Kammeralhrach. 
Burgamt  Villach  geh.  Dorfes  Bleiburg, 

3  St.  von  Villach. 

Kreist,  lllirieu,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Arnold- 
steingeb, zerstreute  Ortschaft  mit  einem 
Schlosse  uud  Meierei,  liegt  an  derKoro- 
merzialsiraase  und  dem  Geillitzflusse, 

4  St.  vou  Vlllach. 

Hrefit,  lllirieu  9  Kärnten,  Klageufurt. 


Kr.,  5  cur  Ldgchtshersch.  Glaneck  geh. 
Bauernhäuser;  s.  Krait. 

Hrefit,  lllirieu,  Kärnten,  Klageufurt. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Hol- 
lenburg gehör.  Dörfchen,  gegen  Süden 
nächst  Ober- Dollern,  Ii  Stunde  vou 
Klagenfurt. 

Kreut ,  Illirien  ,  Kärnten,  Klageufurt. 
Kr.,  eine  aar  Laudgrcbtshrscb.  Grafen- 
stein geh.,  am  halben  Iladsherg  südw. 
und  westw.  zerstreut  lieg.  Gegend  vou 
24  Häusern,  gegen  Osten  nächst  Höflein, 
3}  8t.  von  Klagenfurt. 

Kreil t,  Illirien ,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  eine  sum  Ldgchte.  Kreög  uud  Nuß- 
berg gehör.  Gegend  unweit  Woelross, 
ober  Wimitzgraben  au  Steinhühel,  9  St. 
von  Set.  Veit. 

Kreut,  Illirien,  Kärnten,  Klageufurt. 
Kr. ,  eiue  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Set.  Paul 
Im  Lavandthale  sich  befindliche,  zur 
Gegend  Rabenstein  gehörige  Ortschaft, 
8}  bis  3  St.  von  Sanct  Audrä,  6  St.  vou 
Klageufurt. 

Kreut,  Illirien,  Kärnten,  Klageufurt. 
Kr. ,  ein  zur  Ldgchtshrsch.  8trasshurg 
gehör.  Dorf  von  zerstreuten  Bauernhäu- 
sern, in  der  Pfarre  Krassnitz,  woriu  sich 
die  sogenannte  Fritzmühle  befindet,  3  St. 
von  Friesach. 

Hrefit,  oder  Greit  —  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Hersch.  Neumarkt  gehör.  Ortschaft 
nnd  Pfarre,  gegen  Osten  am  Fasse  der 
Judenburger  Alpe,  1  Stunde  von  Neu- 
markt. 

Hrefit,  Cresa-  und  Klein-,  Oest. 
u.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  3  In  d.  Pfarre 
Altenlengbach  sich  befind.,  nächst  da- 
bei lieg.,  der  Hrsch.  Neulengbach  un- 
terthäuige  Häuser,  3  Stunden  von  Sieg- 
hardskirchen. 

Hrefit,  Obern-»  Oest.  ob  d.  Ens, 
Inn  Kr.,  3  int  Pflggcht.  Mattighofeu  lie- 
gende, der  Stiftsherschaft  Mattsee  ge- 
hörige, nach  Kirchberg  eingpf.  Häuser, 
gegen  Osten  nächst  Uutern-Kreith  und 
W.  nächst  dem  Hofhammelbolze,  5  St. 
von  Brauuau. 

Hrefit,  Untern-,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Inn  Kr.,  3  im  Pflggcht.  Mattighofeu  lie- 
gende ,  der  Stiftsherschaft  Mattsee  ge- 
hörige, nach  Kirchberg  eingpf.  Häuser, 
gegen  Osten  nächst  Kitsing  und  gegen 
W.  nächst  Oberkreil h,  5  Stunden  von 


Kreutberg:,  krain.  Krumberg  —  ll- 
lirieu, OberKraiu,  Laibach.  Kr.,  eioe 
Wb.  ß.  Kom.  Herschaft  und  Schlos», 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Bresovis  im 
Gebirge,  1{  Bluude  vou  Podpetscb. 
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Kreütertl,  Illirien,  Unter  Kärnten, 
Klagenfnrt.  Kreis  ,  eine  isur  Ldgrchts. 
Hrsch.  Osterwitz  gehör.  Gfgend;  siebe 
Krautern. 

Kreütern ,  Oest.  ob  d.  Ens ,  Traun 
Kreis,  ein  Dorf,  zum  Distrikt  Komm, 
und  Pfarre  Ischel. 

Kreütern.  Siebenbürgen  ;  siehe Sajo 
und  S«asa  Keresztrir. 

Kreuts,  Siebenbürgen,  Thoren hurger 
Gespanschaft;  siehe  Gercnd-Karesztur. 

Kreuts»  Siebenbürgen ,  Udvarhelyer 
Stahl;  siehe  Kcresztür. 

Kreuts,  Siebenbürgen ,  Ober  Csiker 
Stahl;  siehe  Karczfalva. 

Kreuts  ,  Siebenbürgen ,  Ober  Weia- 
aeuhnrger  Gespanschaft ;  siebe  Ka- 
res d. 

Kreuts,  Ungarn,  Zipaer  Gespansch.; 
siehe  Keres/.tfalu. 

Kreuts  ,  Ungarn  ,  Agramer  Gespan- 
schaft ,  ein  Dorf, 

Kreuts  ,  ungarisch  Körös-Vasarhely, 
i  1  ] irisch  Kriaevacz,  lateinisch Crlsium  — 
Ungarn,  Kreutzer  Gespanschalt,  eine 
befestigte  königliche  Freist, idt,  mit 
63?  Häusern  und  3t)60  Einwohnern,  ist 
der  Sitz  eines  griechischen  unirten  Bi- 
schofs und  Domkapitels,  hat  eine  ka- 
tholische Hanptschule,  ein  grieeb.  ka- 
tholisches Seminar,  eineunirle  und  eine 
nicht  unirte  gricch.  Kirche  und  Seiden- 
spinnerei ,  liegt  mit.  46°  I'  16"  nördl. 
Breite,  34°  \V  S"  6>tl.  Länge.  Hanpt- 
ort  der  Kreu/.er  Gespanschaft,  in  einer 
Ebene.  Diese  Stadt  ist  ziemlich  weit- 
läufig, aber  nicht  sehr  belebt.  Es  wer- 
den hier  die  Komitatsversammlungen 
gehalten.  Postaint  mit: 

Bogackeva,  Btrhkorer  ■ ,  Breeant,  Bekettneea,  Bo- 
»vrl.orcr-  ,  Bercakaverktna ,  l hangt  ro  ,  Caaror. 
ddr  ,  Dflini ,  Dia nkover*  ,  Drohiortrt ,  Uuho- 
vera ,  Vubrava  ,  Entartet,  Ptretan,  r'mrhtt  er-: . 
Fodraveca  ,  tsloifarnivza  ,  Oortraa,  Oregurortrr. , 
Oueckeroeeca  ,  <■  <■  </ i  >/i,  i  -  -  ,  tltrgovtca  .  Hieana- 
vtes  ,  fMHM  ,  Jtltntia,  Kaimt.  Kameehn/eaa, 
hapeltr,  harane,  hnntlgtrera ,  Ixmtwh,  l.uifintr, 
(•NMMm .  Mafurtca  ,  Mtgpa  ,  Mikaleen,  Mi' 
kaveea  ,  Moealavina  ,  SovakJ  ,  Ohrt*,  tikolg,  O* 
aekora,  Pakatain,  PadgajeCa,  Podjaleea,  Po/io 
reea,  Patak,  Patackeea,  >■>,,. ttka,  PrlkraJ,  Potok 
In  Maeslaeina,  Raren,  Hein,  Replneet ,  Sihrina» 
vera,  Spiranera,  Sseianeea,  Sapr»n,  s.-t  t'erenr-, 
Stent  Helena  Stent  Marfan ,  Stent  Peter  Orr 
kante».  Tkaleea,  fVelika .  IWInareea,  Wlderngak. 
Winoka,  Wajnevtrs,  H'oloiler,  H  n«  m  era,  Zmia~ , 
tovera,  Padrtnge.  Znintadlneea  ,  Ztveect,  Ha- 
rn Veen ,  Ckernekevees,  Shatamunaveea,  Stella, 
Mekrieae. 

Kreuts,  Krisch  -  Illirien,  Unt.  Kraln, 
Neuslädter  Kreis ,  ein  zum  Wh.  Rzk. 
Komm.  8anenstein  und  Gnt  Krlachhof 
gehöriges  Dorf ',  liegt  gegen  8.  nächst 
6aberin  ,  7  St.  vou  Neustädte.. 

Kreutz,  Illirien,  Ob.  Krain,  Laibach. 
Kreis,  ein  dem  Wh.  Rzk.  Komm,  und 
Hrsch.  Neumarktl  gehöriges  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  rechts  an  der  Landstrasse,  I 


I    gegen  Neumarktl,  }  Stunde  von  Neu- 
marktl. 

Kreutz,  Illirien,  Oh.  Krain,  Laibach. 
Kreis,  eine  Landgerichts  Herschaft  und 
Dorf,  im  Wb.  Bzk.  Koro.  Flöding,  liegt 
gegen  Osten ,  3}  St.  von  Laibach. 
Kreuts,  Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein 
Berg,  an  der  Grenze  zwischen  Böh- 
men und  Schlesien  hei  Neurode. 
Kreuts,  insgemein  heiligen  KrenU  - 
Oest.  ob  d.  Kns,  Traun  Kr.,  eine  kl.,  d. 
Distr.  Korn.  Pernsteuiu.  Hrsch.  Freireck 
unterthäulge  Ortschaft ,  mit  einer  Lo- 
kalkaplanei ,  gegen  8öd.  von  MOhldorf 
und  Turuhatn,  7J  Stande  von  Wels. 
Kreuts,  oder  heiligen  Kreutz  —  Oes', 
ohd.  E.,  Traun  Kr.,  eine  dem  Distrikts- 
Korn,  und  Stiftsherschaft  Kremsmönster 
gehörige  Ortschaft  und  Kirche,  nach 
Kremsinüoster  eingepfarrt,  2$  Stande 
von  Wels. 

Kreuts,  Oest.  ob  d.  K  .  Hausruck  Kr., 
eine  in  dem  Distr.  Korn.  Baierharh  lieg., 
der  Kersch.  Erlach  and  Spital  Bfferding 
geb.,  nach  Natterubach  eiugpf.  Ortschaft, 
3  St.  von  Baierharh. 
Kreuts,  Oest.  oh  d.  K.,  Salzburg.  Kr., 
eine  zom  Pflggcht.  Ncumarkt  (im  Dachen 
Laude)  gehör.  Einöde,  an  der  Vicinal- 
Strasse  vou  Mattsee  nach  Ursprung,  S  St. 
vou  Neumarkt. 
Kreuts,  eigentlich  Kreutzdorf,  mähr. 
Krziiow  -  Mähren  ,  Olmötz.  Kr.,  ein 
Dorf  von  3t  Häus.  und  181  Kinw.,  zur 
Hrsch.  Enlenherg,  mit  einer  öffentlichen 
Kapelle,  an  der  Kommerzialstrasse  nach 
Schlesien,  3J  St.  von  Lobnik,  3{  St.  v. 
Sternberg,  2|  St.  von  Littau. 
Kreuts,  Ungarn,  Oclenburg.  Gespan- 
schaft,  ein  Mnrltl,  südlich  bei  Oedeu- 
burg,  Weinbau,  Saaerhronn. 
Kreuts,  Clross-  und  Klein-,  — 
Steiermark,  Marhurger  Kreis,  ein  dem 
Wh.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Mall  egg  geh. 
Dorf;  s.  Kreutzdorf. 
Kreuts,  Ober-,  Illirien,  Krain, 
Neustadt!.  Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Kein, 
und  Hrsch.  Heisenberg  geh.  Dorf,  liegt 
ober  Unter  Kreutz  an  der  Strasse,  3$  St. 
vou  Peseudorf. 
Kreuts,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Nenstädtl.Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Hrsch.  Seisenberg  geh.  Dorf  an  der 
Sirasse  gegen  Peseudorf  bei  Oberkreutz, 
3J8t.  von  Peseudorf. 
Kreutz  her  g,  Tirol,  Pusterthal.  Kr., 
ein  zur  Landgchtshrsrh.  Heimfels  gehör. 
Grenx-,  Zoll-  and  Maut  harnt,  gegen  Ve- 
nedig zur  einem  hohen  Berge,  2  St*  vou 
Sexten,  äf  St.  vonSillian. 
|  Krefitsbers;,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Schärding  lieg., 
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verschiedenen  Dominien  gehörig.,  nach 
Mariabronneutbal  eiogpf.  Dorf,  |  St.  v. 
ächärdiug. 
lireatcberf.  Schlesien ,  Tropp.  Kr.t 
ein  Dorf,  zur  Hersch.  Goltadorf  gehör., 
unweit  Klein-  Bressel ,  8  St.  von  Jä- 
gerudorf. 

Kreutzberz;,  Schlesien,  Tropp.  Kr., 
ein  Dorf zur  Hersch.  Troppau,  am  Moh- 
raflii*»e,  «furch  eiu  Feld  kreuz  vom  Dorfe 
Att-Lublitzabgesoudert,  8}  St.v.  Dorf- 


Kreutz  bergr,  Siebenbürgen,  eiu  Berg 

im  Talmatser  Kilialstubl. 
Hreutiberg,  Sichensiürgen,  •inliery 

imMediasersächsMcheu  Stuhl. 
Kreutzbergr,  Ungarn,  Szafhmar.  Ge 

spanschaft,  ein  Bergbau  auf  edle  Me 

falle. 

Hrfoiihfrr,  Steiermark,  Marbor 
ger  Kreis,  ein  Berg,  334  Wiener  Klaf- 
ter hoch. 

Kreützberg;,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr.,  eine  zum  Wb.  Hzk.  Kom.  und 
l*aiidgcht»hrsch.  Greifen  bürg  gehör.  Ge- 
birgsgegend mit  '2  Häusern, hat  Bleiberg- 
werke ,  über  diesen  steilen  Berg  führt 
die  Stntsse  in  das  Gaililial  nach  Set.  Her- 
uiagor,  9  8t.  vou  Greifcuburg. 

Kreutz  her  ff.  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt.  Kr.,  ein  zur  Landgerichliilirscb. 
Strasshurg  geb.  zerstreutes  Dorf  in  der 
Pfarre  Gurk,  4  j  St.  von  Kriesach. 

Kreützberg,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Set.  Leonhard  gehörige,  mit  zerstreuten 
Bauernhäusern  vernebelte,  gegen  Osten 
lieg.  Berggegend,  7  St.  von  Wolfsberg, 
und  eben  so  weit  von  Klageufurt, 

Kreutzberz;.  Kriscbeu  Vcrch  -  II- 
lirien,  Krain,  Ncustädt.  Kr.,  eiu  Wein- 
gebirg  mit  *  Häusern ,  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  uud  Hrach.Xeudeggeh.,  zwisebeu 
dem  Berge  Strascha,  uud  den  Dörfern  Ri- 
biug,  heiligen  KreoU  u.  Oberdorf, 6t  St. 
von  Peseudorf. 

Hreützberg,  Illirien,  Krain,  Adets- 
bergerKr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  uud 
Laudgenchshrsch.  Wipbacb  geh.  Dörf- 
chen vou  14  Haunern ,  3  Stauden  von 
Wipbach. 

Kreutzberg  f  Illirien,  Krain.  Lai- 
hacher  Kreis,  ein  Berg ,  365  Wiener 
Klttr.  hoch. 

Kreutzberg;»  Mähren,  OlmBtzer Kr., 
ein  Berg,  303  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kreutzberz;,  Kreutzeuberg.  Kruborg 
—  Böhmen,  Ciaal.Kr.,  eiu  Markt  vou 
163  Häus.  uud  1200  Einw. ,  mit  eiuer 
Pfarre,  Mühle  uud  einem  Meierhofe, 
der  Hersch.  Polna  gehörig ,  &  St.  von 
Deutscabrod. 


Kreutzberz;,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
eiu  der  Hersch.  Bistritz  gehör.  Dörfchen, 
4}  St.  vou  Klattau. 

Kreutzberg,  bei  Miltschin  —  Böh- 
men, Tahor.  Kr.,  359  Klafter  Ober  der 
MeereMtläche. 

Kreut* her*,  bei  Schültenitz  -  Böh- 
men, Leitmeritz.Kr.,  373  Wr.Kflt. über 
der  Meere. 

Kreützbera:,  Hintere-,  IMirien, 
Kärnten,  Vlllacher  Kr.,  eine  zum  Markt- 
Gerichte  Mautheu  gehör.,  und  dahin  ein- 
gepr.  Ortschaft  von  8  Häus.,  3J  St.  vou 
Ober-Drauburg. 

Kreutzberz;,  Vordren-,  Illirien, 
Kärnten,  Villacber  Kr.,  eine  zum  Markt 
Gerichte  Mauthen  geh.,  und  dahin  ein- 
gepf.  Ortschaft  vou  3  Häus. ,  3|  St.  von 
Ober-Drauburg. 

Kreil  tzbeegbof»  oder  Huhrnayer- 
hof  —  Oeet.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W.,  ein 
zur  Hersch.  Arnsdorf  gehör,  einzelnes 
Hau*,  »wischen  Arnsdorf  uud  Laugeck 
im  Gebirge,  nach  Langeck  eingepf.,  und 
zum  Dorfe  Nestlstaudeu  kouskribirt, 
4*  St.  von  Mölk. 

Kreutzberz;!,  Oester,  u.  d.  B.,  V.O. 
W.  W.,  ein  Hügel  hinter  Deulschaiteu- 
hurg,  uud  berühmt  vermög  den  Grenz- 
Mreitigkeiteu  zwischen  Ungarn  uud 
Oesterreich. 

Kreutzbure;,  Siebenbürgen ;  siehe 
Nyeu. 

Kreutzdorf,  Illirien.  Krain,  Neu- 
städller  Kr.,  eiu  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Möttling  und  der  Gült  ürschitsch  unter- 
tänigen am  Kulpaüusselieg.  Dorf,  }  St. 
vou  Möttling. 

Kreutzdorf,  Krishkava  a  -  Illi- 
rien ,  Krain  ,  Neust ädtl.  Kr. ,  ein  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Hersch.  Weixelberg 
gehör.,  dahin  eingpf.  Dor/anf  einer  An- 
höhe, hinter  dem  Schlosse  Weixelberg, 
ist.  von  Peseudorf. 

Kreutzdorf,  auch  heiligen  Kreutz 
Grone-  und  Kleiu-  ,  pri  fuetnm  Kri- 
schi,  Kri.Hchofzi  -  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  ein  zum  Wb.  Rzk.  Kom.  und 
Hersch.  Mallegg  geh.  Dorf  von  82  Häus. 
und  198  Biliwohn.,  mit  eiuer  Pfarre  und 
Dechautei,  1  St.  vou  Lutteuberg,  3£  St. 
vou  lladkersburg,  4  Stunden  vou  Bhreu- 
liauseu. 

Kreutzdorf,  wind.  Krishova  Vess 
—  Steiermark,  Cilli.Kr.,  eiu  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.Hrsch.  Stettenberg  geh.,  nach 
Mousperg  eingepf.  Dörfchen ,  an  dem 
Zusammenflusse  d.  Jessenize  und  Plain- 
sciienza  au  dem  Berge  Koroscheg,  3JSt. 
vou  Pettau. 

Kreutzdorf,  Mähreu,  OlmüUerKr., 
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ein  Dorf  zur  Herscn.  Eulenberg;  siehe 

Kreutz. 

Kreutzdorf,  Siebenbürgen,  Dobo- 
kaerGespansch.;  siehe  Retee- u.  Sajo- 
Keresztur. 

Kreutzdorf,  Siebenbürgen-,  Her- 
mannstädter Stuhl ;  siehe  Szäss  -  Ke- 
reszfür. 

Kreutzdorf,  Siebenbürgen,  Thoren- 
bun?er  Geapanacbaft ;  siehe  Poka-Ke- 

reszfiir. 

Kreutzdorf,  Siebenburgen,  Maros. 

Stuhl ;  a.  Bere-Kereaztur. 
Kreutzdorf,  Siebenbürgen ,  Inner 

Sxolnok.  Oespanachaft ;   siehe  Csltso- 

Kereaztür. 

Kreutzeek,  Illlrien,  Kirnten,  Vill. 
Kr.,  ein  Berg,  14»  Wr.  Klafter  hoch. 

Kreutzell,  Ulirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  eine  Im  Wb.  fi.  Koin.  Set.  Paul  im 
Lavandlhaie  aich  befindende,  zu  den 
Kollultxer  Gegenden  gehör.  Ortschaft. 
U  St.  von  St.  AndrÄ. 

Kreutzen,  Illlrien,  Kärnten,  Klagen, 
forter  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Koro.  Hrach. 
Patern  ion  gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
Eisenhammer  und  Eiaeuachmelzwerke, 
Nagelfabrik  und  einem  Bleibergbau, 
greuzt  uördl.  mit  Aichach,  2  St.  vou 
Paternion. 

Kreutzen,  Tirol,  Vorarlberg,  8  im 
Gerichte  Dornbirn  zerstreut  lieg.,  der 
Hrechaft  Feldkirch  geh.  Häuser,  2J  St. 
vou  Bregenz. 

Kreutzen,  Oest.  ob  d.  K.,  Mühl  Kr., 
eine  Distrikt- KommlssariaU-Berichaft 
mit  einem  Markte,  von  t47  Häua.  und 
1378  Eiuwoh.  aammt  Pfarrkirche,  dann 
einem  in  der  Ortschaft  Neueign  lieg, 
und  hieher  gehör.  Schloss,  10}  St.  von 
Freistadt. 

Kreutzenberg:,  Böhmen,  Czaalauer 
Kr.,  ein  Markt  der  Urach.  Polna;  siehe 
Kreutzberg. 

Kreutzendorf%  Schlesien,  Tropp. 
Kr.,  ein  Dorfm  den  Jägerndorfer  Kam- 
mergüteru,  am  Oppaflusse,  2  St.  vou 
Troppau. 

KreutzenMtädten,  Oest.  u.  d.  E., 
V.  ü.  M.  B.,  eine  Herschafi  uud  Dorf; 
siehe  Kreutzslädteu,  Nieder-  od.  Unter-. 

KreutzenatAdten,  nieder-,  Ost. 
o.  d.  B.,  V.  U.  M.  B.;  siehe  Kreutz- 
städten. 

Kreutzenstttdten ,  Ober«,  Ins- 
gemein Oberkreutzstädten  —  Oest.  u.  d. 
K  ,  V.  ü.  M.  B.,  ein  zur  Herschaft  und 
Pfarre  Groaa-Huaabach  u.  Niederkreuz- 
städten geh. Dorf,  SJ  St.  v.  Gauneradorf. 

Kreutzenzteln,  Böhmen,  fclbogn. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hracii.  Eger.,  J  St.  v. 
Eger. 


«,  Oest.  u.  d.  B.,  V. 
U.  M.  B. ,  ein  altes  ödes  BergschUus 
mit  einem  Meierhofe,  2  St.  v.  Korneu- 
burg. 

Kreutzerbersr,  Kreozengoubreg  — 
Illirien,  latrien,  ein  zur  Hrach.  Mahren- 
fels geh.,  nach  Gimono  eingepf.  Dörf- 
chen, liegt  zwischen  Gimouo  und  Set. 
Peter,  20  St.  vou  Fiume. 
Kreutzerfeld,  Siebenbürgen;  aiehe 

Keresztes  Mezö. 
Kreutzer  Bezirk»  Ungarn,  Kreutz. 
Komt.,  bemerkenswerte  sind :  JMihoIcy, 
Marktfleckeu  des  Bischofs  von  Agratn. 
—  Nagy-Kenelek  oder  Kaluick,  Berg- 
schlosa,  bei  welchem  eine  merkwürdige 
Höhle  und  guter  Weinbau.  —  Quechro- 
weez  und  Burechnia,  Kastelle.  —  Gra- 
deezund  Domheo-lvenelch,  Herschaf ten 
des  Bischofs  von  Agram.  —  Verbovecz 
und  Hakovecz,  Herschaffen  der  Grafen 
Patachich.  -  Mosglowina  (Möns  clau- 
dii),  ein  Bezirk,  dem  Grafen  v.  Erdödy 
gehörig,  enthält  17  angebaute  Güter  mit 
800  Einwohnern,  2  katholische,  uud  eine 
nichtunirte  griechische  Pfarre. 
Kreutzer  Kontltat,  Kroatien,  be- 
steht aus  drei  von  einander  getrennten 
Theilen,  Hauptort  Kreutz,  hat  SO,*  geo- 
graphische Quadr.  M.  mit  90,600  Ein w. 
in  14,940  Hauaeru,  nämlich  in:  2  köu. 


8%atad*r 


Freistädten,  1  Censual-Markt,  298  Dör- 
fern und  10  Praedieu  mit  100,480  Joch 
Acker,  24,200  Joch  Wieaen,  6100  Joch 
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Gärten,  92,245  Joch  Weinlaud  und 
lt 0,000  Joch  Wald.  Die  Hauptbeschäf- 
tigung der  Einwohner  ist  Feldbau. 
Weiubaa  und  Viehzucht.  Sonstige  Pro- 
dukte eind:  Obst,  Honig,  Tabak  und 
Seide.  Flösse:  Longa,  Drau,  Gloeov- 
uitza,  Chasma,  Beduya,  Plinilza.  Gren- 
zen: Warasdiner,  Poeeganer,  A gra- 
mer, Szalader  uud  S&megher  Gespan- 
scbaft. 

Hreutzerhof,  Ulirien,  Kärnten,  Kla- 
geufurter  Kr.,  ein  zur  Ldgrchtahersch. 
Maria-Saal  gehör.  Hof  an  der  Volker« 
markteretrasee,  zwischen  Klagenfurt  u. 
Völkermarkt,  1J  St.  v.  Völkermarkt 

Hreützerhof,  Klein-,  Oeat.  ont. 
d.  Ena,  V.  0.  W.  W.,  ein  In  d.  Pfarre 
Prand  sich  befind.,  zur  Brach.  Neuleng- 
bach gehöriges  Uaus,  nächst  der  Lau- 
ben ,  3  Stunden  von  Set.  Pölten. 

Kreutzer  HllltAr  Cirenz-Re- 
flmenti  Bezirk,  Slavonlen  ,  Im 
Vereinten  Banal  Generalat  Hatiptort 
Hello  vir,   hat        Quadrat  -  Meilen, 


Krent* 

Kreut atr  Kom' 


Ayram 


QradUk.  Or.  Rt<J. 


189  Orte  mit  72000  Einwohnern,  dar- 
uuter  1  Stadt,  2  Märkte,  186  Dörfer, 
theila  eben  und  gebirgig,  viel  Obst, 
Wein,  Seide,  Heide- Korn,  Mais  — 
Flüsse:  Chasma,  lllova,  Lonya. 

Kreutzgazae,  oder  Kreutzhof  —  Mäh- 
ren, Brflnu.  Kreis,  eine  Vorst  adtga*sc,\ 
an  der  Hauptstadt  Brünn,  unter  der  Fe-J 
stung  Spielherg  und  an  dem  Mühlgra- 
ben des  Schwarzaflusses,  samuit  einer 
dem  Maltheserorden  gehörig,  dabei  sich 
befindenden  Ilesidenz,  zur  Pfarre  nach 
Alt-Brünn,  dahin  angrenzend,  J  Stunde 
von  Brünn. 

Hreutzs;aggen ,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  zur  Hrsch.  Binden*  gehör.,  im  Ge- 
richte Monlafon  liegendes  Dörfchen, 
10  Sluudeu  vuii  Keldkirch. 

Kreutz,  Heiligen,  vor  Alters  Gom- 


pass  —  Tirol ,  Unter  Innthaler  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Thaur  gehörigea  Dörf- 
chen, liegt  zwischen  Thaur  und  Hall, 
j  Stund«  von  Hall,  8  Stunden  von 
Innsbruck. 
Kreuts,  Hei  Haxen,  Tirol,  Puster- 
tbaler  Kreis ,  eine  zur  Landgchts.  Rer- 
echaft  Set.  Michaelshurg  gehör.  Wahl' 
fahrtskirche ,  f  Stunde  von  Bruueckeii. 
Kreutz,  Heiligen,  Tirol,  Unt.  Inn- 
thaler Kreis,  eine  kleine  Kirche,  hart  an 
der  Landstrasse,  an  dem  Innstrome,  zur 
Herschaft  Freuudsberg,  J  Stunde  vou 
Schwatz. 

Kreutz,  Hell  Igen,  Oest.  unt.  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  kl.  d.  Hrsch.  Ou- 
tenhrunn  gehör.  Dorf  mit  einem  Schlosse 
Gutenbrnnn  genannt,  und  einer  eigenen 
Pfarre,  auf  einem  Berge,  1  Stunde  von 
Bärschiiug. 
Kreutz,  Heiligen,  oder  Kalvarlen- 
berg  —  Ulirien,  Unter  Kärnten,  Klagen- 
furterKreis,  eine  zum  Pfleggamt  Htittcn- 
berg  l  J  Stunde  auss.  diesem  Markte,  auf 
einem  Berge  lieg.  Koppelte,  5  Stunden 
von  Friesach. 
Kreutz,  Heiligen,  Ulirien.  Ober 
Krain,  Laibach.  Kreis,  eine  im  Wl».  Bzk. 
Kom.  Flödnig  lieg.  Htrschaft  dieses  Na- 
mens und  Dorf,  3  Stuuden  vou  Krain- 

Krefitz,  Helligen,  Ulirien,  Unter 
Krain,  Neustädt.  Kreis,  ein  im  Wl».  Bzk. 
Kom.  Landstrass  lieg.,  der  Hrsch.  Thum 
am  Hart  gehör.  Dorf  mit  39  Häus.,  einer 
Pfarre,  au  dem  Bache  Schuschitza  und 
Gurgflusae,  6  Stunden  von  Neusfadlel. 

Kreut«,  Heiligen,  Ulirien.  Unter 
Krain,  Neustdt.  Kreis,  eine  znin  Wl».  B. 
Kom.  und  Hersch.  Ncudegg  gehör.  Ort' 
schaft  mit  7  UBusern  und  einer  Filialkir- 
che, HeKt  zwischen  Blintenhach  und 
Schlepscbeg,  3}  Stunde  von  Pesendorf. 

Kreutz,  Heiligen,  Na  sveli  Krisch 
—  Steiermark,  Marburg.  Kreis,  eine  im 
Wb.  Bzk.  Koro.  Wildhaus  lieg.,  versch. 
Dominien  geh.  zerstreute  Gbirysyryeud, 
mit  56  Häusern  und  238  Einwohnern,  mit 
einer  {  Sl.  vom  Orte  entfernten  Lokalte 
gleichen  Namens,  nach  Garns  eiogepf., 
t\  St.  von  Marburg. 

Kreiitz,  Heiligen,  Unter-Rad  kers- 
burg,  Sveti  Krisch  —  Steiermark,  Marli. 
Kr.,  eine  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  Malleg  geb. 
Dechantei  und  Pfarre,  Im  Dorfe  Kreutz- 
dorf. 

Kreütz,  Heiligen,  Ungarn,  Agram. 

Gespanschnft;  siehe  Kris. 
Kreütz,  Heiligen,  Ungarn,  Grauer 

Gespauscbaft ;  siehe  Plliföld. 
Kreütz,  Heiligen,  Sveti  Krisch  — 

Öleiermark,  CHI.  Kreis,  ein  zum  Wb.  B. 
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Kom.  Hrsch.  Stermoll  gehörig.  Dorf,  mit 
34  Häuser u  und  189  Einwohnern,  eiuer 
landesfäritluhen  Pfarre,  4  Stauden  vou 
Windisch  FeietriU. 
Kreutz,  Heinsen,  Sueti  Krisch  — 
8teiermark,Cill.  Kreis,  eine  im  Wo.  Uzk. 
Konuu.Optoiiiilx  Heg.,  versch.  Dominien ! 
gehörige  Ortschaft,  mit  26  Häusern  und] 
154  Einwohnern,  2  Stunden  von  Gauo- 
wits. 

Kreutz,  Helllsen,  Set.  Croce  —  II- 
lirien,  Krianl,  GArz,Kr.,  eine  Herschaft 
und  ulle  l'eWe,  aur  einem  Hügel,  dann 
ein  Städtchen  mit  eiuer  Pfarre, 2  Stunden 
vou  Czeruixa. 

Kreutz,  Heiligen,  8t.  Croce  —  llli- 
rien,  Deutsch  Litlorale,  Trieal.  Bzk.,  ein 
in  gebirgiger  Genend  lieg.,  dem  Magi- 
strate zu  Triest  gehör.  Dorf  vou  1 10  Häu- 
sern, mit  einem  Post  Wechsel,  2  Stunden 
Trieat.  Postamt. 

Kreutz,  Heiligen-,  Böhmen,  Klar- 
tauer  Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf;  s. 
Helligeu-Kreula. 

Kreutz,  Heillg-rn-,  Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  der  nersch.  Kutienplau  geh. 
Pfarrdorf  au  dem  Böhmer walde  gegen 
W.  1]  SL  vou  Plan. 

Kreutz,  Heiligen-,  Böhmen,  Pils- 
ner Kr.,  ein  Dorf  dem  Gute  Liblin  geh.; 
s.  Heiligen-Kreutz. 

Kreutz ,  Helligen-,  Böhmen,  im 
Czasl.  Kr.,  ein  Dorf  der  Stadt  Deutach- 
brod  geh.,  1  St.  von  OeuUchhrod. 

Kreuts,  tirilieren- ,  Böhmen,  El- 
hogner  Kr.,  eine  Kirche  und  Spital  der 
Herschaft  Egcr  gehör,  j  aiehe  Heiligen- 
Kreut*. 

Kreutz,  Heiligen-,  Siebenbürgen, 
Maroser  Stuhl  j  aiehe  Märos-Keresztür. 

Kreutz,  Heiligen-,  Ungarn,  Ki- 
seuburger  Gespanschaft;  siehe  Raba- 
Keresztür. 

Kreutz,  Heiligen-,  Ungarn,  Oe- 

denburger  Gespauachaft ;  aiehe  Kemel- 

Keresztur. 
Kreutz,  Heiligen-,  Ungarn,  in 

verschiedenen  Komitalen;  aiehe  Szeut- 

Kereszt. 

Kreutz,  Heiligen-,  Im  Wmld- 
thmle,  Oester,  u.  d.  BM  V.  U.W.W., 
»tiftsherechaft  und  Dorf ;  e.  Heiligeu- 
KreuU. 

Kreutz,  Heiligen-,  um  Wam- 
sen ,  Steiermark ,  Grätz.  Kr.,  eiu  aur 
Wersch.  Waasen  gehör.  Pf  arrdorf  von 
9«  Häus.  uud  459  Bin w.,  an  der  Sticflng, 
mit  einem  Pfarrhofe  u.  Sohulhause,  i\  St. 
von  Lehmig. 

Krrutzliof,  M .'ihren,  Hrönu.  Kr., eine 
z.  Hauptstadt  Brüuu  geh.  Vorstadtyassc, 
siehe  Kr eutzgaase. 


Kreutzhttrel,  Oester.  u.d.K.,  V.O. 
W.  VV.,  eiu  einzelnes  ,  iu  der  Pfarre 
Altenlengbach  sich  befindliches,  cur 
Hersch.  Neuenleugbach  gehör.  Baus  am 
Laabn  er  backe ,  nächst  Ober  -  Mauzing, 
4  St.  von  Siegbardskirchen. 

Kreutzhöhe,  Oeat.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kr.,  1338  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kreützhueb,  Oeat.  ob  d.E.,  Inn  Kr.« 
3  iu  dein  Pflggr ht.  Ried  lieg.,  der  Hrsch. 
AurolzniiiiiMier  gehör.,  nach  Hochenzell 
eiugepf.  H'iuAer,  1|  St.  von  Ried. 

Kreutzhütten,  Böhmen,  Klattauer 
Kr.,  eine  der  Hrsch.  Kautb  gehör.  Glas- 
hütte, gegen  Baieru ,  3  Stunden  von 
Kleutsch. 

Kreutzlng,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 

W.,  zwei  einzelne  Häusrr ,  xur  Rotte 
Krattendorf,  Herach.  Walsee,  u.  Pfarre 
Oedt  gehörig. 

Kreutzkngl,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  263  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kreutzkopf,  Illirien.  Kärnten,  Vil- 
tacher  Kr.,  ein  Bery,  1313  Wr.  Klaf- 
ter hoch. 

Kreützllnden,  Oester,  ob  d.  E.,  Inn 

Kr.,  ein*  in  dem  Pflgacht.  Braunau  lieg., 
der  Landes-  und  Porstgerichlshemchaft 
Braunau  gehör.,  nach  Ueheräckern  ein- 
te pfarrte  Ortschaft  vou  14  Haus.,  2$  St. 
von  Braunau. 
Kreützmmyr,  Oester,  ob  d.  K.,  Mühl 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Lichtenau 
nächst  dem  Dorfe  Neudorf  lierend. ,  der 
Hersch.  Pöhreuatein  gehör.  Gut,  9  #t. 
vo.i  Liuz. 

Kreutzmühle,  Böhmen,  Leitmeritz. 
Kr.,  t\n*  MaM mühte  der  Hersch.  Liebe- 
schitz,  x wischen  Ausche  n.  Tetscheudorf, 
|  St.  von  Ausche. 

Kreutzaall,  Oest.  ob  d.E.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  mm  Pflggcht.  Radstadt  (iuiGc- 
birgslaude  Poogau)  geh.  ürf,  im  Thale 
Ennswald,  au  der  Strasse  von  Radstadt 
nach  Steiermark  gegen  Mandling;  es 
wird  von  der  Bnns  bewässert,  uud 
pfarrt  ins  Vikariat  Radstadt ,  {  St.  von 
Hadstadt. 

Kreutszehmldte,  Steiermark,  im 
Brucker  Kr.,  elue  zur  Gemeinde  Nieder- 
trum konakrlbirte,  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
u.  Hrsch.  Trafeiach  untertb.  Bvfschmid- 
tet  t|  St.  von  Vorderuberg. 

KreuftzMtAdlen ,  Lugarn,  Temesv. 
Gesp. ;  s.  Keresztea. 

KreutzztAdten ,  Wieder-  oder 
Unter-,  eigentlich  KreuUenstfidten 
—  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  »I.  B.,  Herschaft 
und  Dorf  mit  einem  Schlosse  und  eige- 
nem Pfarrhofe,  z wisch.  Ober-Krefitzen- 
städten.  Strafäug  und  Horasburg,  2  St. 
vouGauucrsdorf. 
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Hreutziv«f  x  ,  Böhmen,  Saazer  Kr., 
ein  zum  Gute  Kopitz  gehör.  Dorf,  nach 
Gber-Georgentnal  eingepfarrt,  au  der 
sächsischen  Strasse.  t|  3t.  von  Brüx. 

Kren/.,  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein  Berg, 
2176  Fuss  hoch,  bei  Miltschin. 

Kreuz  ,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausruck  Kr., 
ein  zum  Pn  ggi  h  t.  Schärding  gehör.  Dorf, 
auf  dem  Kreuzbert;;  nach  Enzeukircheu 
eiugepf.,  2|  8t.  von  Baierbacb. 

Kreuz,  Ungarn,  OedenburgerGespan- 
srhaft,  ein  Markt  von  440  Häuseru  uud 
ü6J0  Einw. 

Krem,  heiligen,  Steiermark,  im 
Grätz.  Kr.,  eine  Gemeinde  vou98H3us. 
uud  460  Kinw.,  des  B*ks.  W aasen,  mit 
eigener  Pfarre,  genannt  heiligen  Kreuz 
am  Waase«,  im  Kreis  de  kauate  Grätx, 
Patronat  und  Vogtei  Biathum  Seckao  ; 
auch  ist  hier  eine  Filialkirche  am  Bert; 
Calvaria.  üie  Pfarre  hat  eiue  Gült  mit 
Uuterihaueu  in  dieser  Gemeinde  und  in 
Hirching,  Ii  St.  von  Waaaen,  3  St. 
von  GräU. 

Krem,  Heiligen,  Steiermark,  Mar- 
hnrgerKr.,  bei  Lutteuherg,  eiue  Deka- 
naUpfarre%\m  Patrouat  Biathum  Seck  au. 

.  Diesem  Dekanate  unterstehen  die  Pfar- 
len:  Set.  Johann  Baptist  iu  Lutteuherg, 
heiligen  Dreifaltigkeit  in  Kleinsonntag,! 
Set.  Georgen  au  der  Siaiuz,  Set.  Antou 
in  Wiudischbfiheln ,  Maria  iu  Negau, 
Set.  Magdalena  in  der  Kapelle,  nnd  Set. 
Peter  ausser  Badkershurg ,  j  St.  von 
Lukaufzeu,  3  M.  v.  lladkersburg,  7  |  M. 
von  Marburg. 

Kreuz  ,  Set .  ,  windiach  Sweti-Krisch 
-  Steiermark ,  CiUier  Kreis,  eiue  Ge- 
meinde von  24  Haus,  und  49  Einw.,  des 
Bzks.  uud  Gruudhrscli.  Neucilli,  Pfarre 
Greiss,  1  {  St.  von  Greiss. 

Kreuz,  heiligen,  Steiermark,  Cil- 
lierKr.,  eine  Filialkirche,  1  St.  von  Pi- 
schätz,  3  St.  von  Wisell,  3  M.  v.  Bann, 
9  M.  von  Cilli. 

Kreuz,  Steiermark.  Gill.  Kr.,  eineGe- 
gend  iu  der  Pfarre  Oberluirg,  zurHrsch. 
Gberhorg  mit  dem  gauzen  Getreidzeheud 
pflicblig. 

Kreuz,  heiligen,  Steiermark,  Cil- 
li er  Kr.,  eine  FÜialkirche,  1  St.  v.Trifail, 
4St.v.  Pragwald,  4|  St.  von  Bot.  Peter, 
7M.vouCilli. 

Kreuz,  heiligen,  Steiermark,  Cil- 
li er  Kr.,  eine  Pfarrkirche,  ]  Stuude  von 
Set.  Veit,  £  M.  von  Munt  preis»,  6}  M. 
von  Cilli. 

Kreuz,  heiligen,  Steiermark,  Cil 
lier  Kr.,  eine  Filialkirche,  j  Stunde  vom 
Markte  Windischlaudsberg,  t  St.  vom 
Schlosse  Windischlandsberg  ,  7  St.  von 
Wludiachfeietritz,  7  M.  V.  Cilli. 


Krens,  heiligen»  Steiermark,  Cll- 
lierKr.,  eine  Filialkirche,  1  St.  von  Set. 
Peter,  1  \  M.  von  Wisell,  4  M.  v.  Baun, 
9M.  von  Cilli. 

Kreuz,  helligen,  Steiermark,  im 
Gr&tz.  Kr.,  eiue  Filialkirche,  {  St.  von 
Vorau,  13  St.  vou  Uz,  12  M.  vou  Grätz. 

Kreuz,  heiligen,  Steiermark,  süd- 
lich vou  Arnfels. 

Kreuzberg,  Steiermark,  Gr&tz. Kr., 
Weingebirgsgegend,%w  Hrsch.  Poppen- 
dorf dienstbar. 

Kreuzberg,  Steiermark,  Cillicr  Kr., 
eine  Gegend  im  Bzk.  Alteuhurg,  Pfarre 
Biez,  zur  Hrsch.  Oberhurg  mit  dem  gan- 
zen Garbeuzehend  pfliebtig. 

Kreuzberg,  Kruzburek,  Krucenhu- 
rek  —  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Markt 
von  176  Hans,  und  1313  Einw.,  liegt  am 
südöatlicheu  Abhänge  eines  nicht  ho- 
hen Berges  an  der  Saarer  Strasse.  Hier 
ist  eine  Pfarrkirche  zum  heiligen  Ni- 
kolaus ;  sie  war  früher  Filiale  von  Saar 
iu  M&breu  ,  wurde  im  Jahre  1693  vom 
Fürsten  Ferdiunnd  vou  Dietrichsteiu  neu 
erbaut  uud  zur  Pfarrkirche  erhoben  ;  sie 
steht  samiut  der  Schule  von  3  Klassen 
unter  fürstlichem  Patronate.  Die  Aka- 
tholikeu  von  lutherischer  Coufessiou  ha- 
ben hier  ein  Beihaus,  ein  Pastorat  und 
eine  Schute;  sie  w  urden  im  Jahre  1782 
errichtet.  Im  Orte  sind  3  Wirthshäuser, 
eine  Mühle,  ein  herschaftlicher  Meier- 
hof uud  eine  Ziegelhütte.  Die  Einwoh- 
ner treibeu  besonders  Weberei;  die 
meisten  aber  etwas  Landbau ;  auch  wur- 
den Versuche  auf  Eisenerzbergbau  ge- 
macht, aber  wegen  Unergiebigkelt  wie- 
der aufgelassen.  Der  Sage  nach  soll 
vor  dem  Hussitenkriege  hier  ein  (Zister- 
zienser -  Nonnenkloster  gewesen  seiu, 
vou  welchem  jedoch  keine  Spuren  mehr 
vorhanden  sind.  Vom  ehemaligen  Her- 
rensitze siud  noch  die  Wallgräben  vor- 
banden, au  der  Stelle  desselbeu  ist  ein 
Speicher  «rhaut.  Aus  einigen  Grabstei- 
nen und  Glockeniuscbrifteu  zu  schlies- 
sen,  gehörte  das  Gut  Kreutberg  iu  der 
Mitte  des  XVI.  Jahrhunderts  den  Hit- 
teru  Strela  von  Bokio,  4J  Stuude  vou 
Pribislau. 

Kreuzberg,  Steiermark,  Grät*.  Kr., 
eine  Gemeinde  vou  129  Haus,  und  339 
Ein  wohn.,  des  Bzks.  Lankowita,  Pfarro 
Edelschrott,  zur  Herschaft  Greiseneck, 
Beittereck,  Ligist,  Altkaiuach ,  Biber 
uud  Lanka  w  it«  dienstbar,  zur  Herschaft 
Laukowifz  mit  }  Getreidezeheud  pflieb- 
tig. In  dieser  Gemeinde  kommt  der 
Hirscheckbach  ,  die  Deigitsch  und  das 
Ticfenuachel  vor. 

Kreuzberg,  Ocit.  u.  d.  E. ,  V.  O.  W 
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W.,  2  zerstreute  Häuser  mit  10  Elnw., 
zur  Hrscb.  uud  Pfarre  Asch b ach  gehörig. 

Kreuzberg,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  Dörfehen  von  6  Häaa.  uud  26  deut- 
■cheu  Binw.,  nach  Grün  eingpf.,  im  Ge- 
birge, 28t.  vonBistritz. 

Hreuzbery,   Tirol,  Aufschlag  am  t, 
ehemals  Grenzzollamt  im  Thal  Sexten,! 
LdgchL  Heimfels  an  der  venetianischen ; 
Grenze. 

Hreuzberf,  Oeat.  ob  d.  B.,  Inn  Kr, 
ein  zum  Pflggcht.  Schärdiug  Reh.  Dorf, 
auf  einer  Anhöhe  in  der  Pfarre  Bron- 
nenthal, mit  einer  Kapelle,  \  St.  von 
Schärding. 

Krfuxherf,  Oest. ob  d.E.,  Salzburg. 
Kr.,  eine  znm  Pflggcht.  Werfen  (im  Ge- 
hirgslande  Pongau)  geh.,  aus  zerstreut 
liegenden  Häusern  bestehende  Rotte, 
aus  der  nördlichen  Seite  des  Buchher- 
ges, mit  einer  Kirche,  dem  heiligen 
Primus  und  Felician  geweiht,  welche  v. 
der  Pfarrei  Dorf  Werfen  versorgt  wird, 
t  St.  vou  Markt  Werfen. 

Kreuzbergthal ,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  ein  Settenthat  bei  Rot- 
teiimaoner  Loreuzen ,  einst  von  «wÖlf 
Bauern  rOcks&ssig  bewohnt,  jetzt  ganz 
unbewohnt  und  in  Zulehen  verwandelt. 
Hier  entspringt  der  Schwarzenbach  wel- 
cher in  die  Palte  fliegst. 

Rreuzeek  ,  Steiermark  ,  Marhg.  Kr., 
Kr.,  Pfarre  Kitzeck ,  eine  Gegend,  zur 
Hersch.  Landsberg  mit  dem  ganzen  Ge- 
treidezehend pflichtig. 

Kreuzest,  Illirien,  ein  Berg  1422 
Fuss  hoch. 

Kreuzen ,  windisch  Krisch  —  Steier- 
mark, Cid.  Kreis,  eine  Gemeinde  des 
Bsks.,  der  Pfarre  und  Grundhrsch.  Hör- 
herz, hat  41  Haus,  uud  136  Binwoh.,  1 J 
St.  vom  Markte  Hörberg,  IStundevom 
Schlosse  Hörlierg,  3  St.  von  Bann,  12 
M.  von  C.Iii. 

Kreuzen,  Creuzen,  Creuzlng,  Chrisia 
—  Oest.  oh  d.  B.,  Mühl  Kr.,  eiu  Markt 
mit  4t  Räus.  und  2*6  Einw.,  liegt  t  St. 
aufwärts  von  der  Stadt  Grein  in  einer 
gebirgigen  Gegend  mit  reiner  Luft,  ist 
nach  dem  Urharium  von  1355  noch  als 
Dorf  oder  Aigen,  seit  1491  aber  als  pri- 
vilegirter  Markt,  welcher  der  Graf- 
schaft Kreuzen  uoterthänig  ist,  mit  ge- 
mischten, allgemeinen  Handwerkern 
bekannt,  deren  Nahrungsxwefge  jedoch 
wieder  grösstenteils  Ackerbau  und 
Holzhandel  sind.  Post  Grein. 

Kreuzen,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr., 
ein  Distrikt*- Kommissariat  mit  3200 
Einwohnern. 

Kreuzen,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr., 
ein  Schlots,  im  KomUiarialc  Kreuzen, 


1 J  St.  von  der  Donau  und  der  Stadt  Grein 
entlegen.  Das  Schlossgebäode  ist  gross 
und  sehr  weitläufig,  es  hatte  doppelte 
Hingmauern,  mehre  Bastionen  und 
Streitihftrme,  durch  doppelte  feste Thore 
fand  man  erst  den  Eingang,  und  glaubte 
in  einem  kleinen  Städtchen  zu  sein,  In- 
dem man  bald  hohe  bald  niedere  Ge- 
bäude vor  sich  erblickte:  zwei  hohe 
Tbflrme  erheben  sich  weit  empor.  Kreu- 
zen ist  sehr  alt,  und  gehörte  vormals  au 
der  alten  Grafschaft  Machland,  oder 
war  sogar  ein  Wohnort  dieser  Herren. 
Otto,  Herr  von  Machland,  verlieh  dem 
Probsten  zu  Säbmlng,  nachhin  Wald- 
hausen genannt,  schon  im  Jahre  1140 
das  Hecht  die  Pfarre  Kreuzen  mit  taug- 
lichen Prieatern  zu  versehen,  im  Jahre 
1334  hat  sie  Haidmayr  von  Volkersdorf, 
nnd  1369  Otto  von  Volkersdorf  besessen. 
Georg  von  Volkersdorf  stiftete  etliche 
Güter,  Wleseu  und  Weingärten  im  Jahre 
1474  zur  Pfarrkirche  Kreuzen,  mit  den 
Bedinge,  dasa  alle  Wocheu  drei  Mes- 
sen in  der  Pfarrkirche,  und  die  übrigen 
In  der  Schlosskapelle  gelesen  werden 
sollen;  vielleicht  war  er  der  letite  die- 
ser Familie,  denn  im  Jahre  1495  hat 
Kaiser  Maximilian  I.  bei  dem  Reichstage 
zu  Worms,  den  Heinrich  PrOsche,  Frei- 
herrn vou  Stettenberg,  mit  der  Grafschaft 
Machland  helehut,  ihn  und  seine  Brüder 
zu  Grafen  vou  Hardek  und  Machlaud  er- 
nannt; darüber  wurde  ein  merkwürdi- 
ges Diplom  ausgefertigt«  nach  welchem 
Heinrich  als  Besitzer  der  Reichsgraf- 
schaften Hardek  und  Machland,  Frei- 
herr zu  Stettenberg  und  Herr  zu  Kreuzen 
Im  Jahre  1500,  dem  nämlichen  Kaiser 
einen  Revers  ausstellen  musste,  mit  der 
Verbindlichkeit,  ihm  jederzeit  treu  uud 
gehorsam  dienen  zu  wollen;  die  Le- 
hensvasallen  damaliger  Zeit,  mussten 
ihr  voriges  Vertrauen  verloren  hahen, 
wie  die  Geschichte  des  fünfzehnten  Jahr- 
hunderts benrkundet.  Kreuzen  war  als 
ein  fester  Ort  bekannt;  die  besorgte  uud 
weise  Landesregierung  hatte  ihn  daher 
zu  einem  Zufluchtsorte  der  wehrlosen 
Leute,  Weiber  und  Kinder  bestimmt, 
als  die  Türken  den  König  Ludwig  bei 
Ofen  in  Ungarn  im  Jahre  1526  in  die 
Flucht  schlugen,  und  Oesterreich  mit 
einem  Einfalle  bedrohten.  Diesen  mög- 
lichen Unglücksfall  hat  man  keineswegs 
zu  verheimlichen  gesucht,  uud  die  Nach- 
richt ist  früh  genng  gekommen,  um 
solche  uud  andere  Massregeluergreiffeu 
zu  können.  In  der  Pfarrkirche  zeigt  eine 
Grabschrift  von  1539  den  Ruheort  des 
Helfrich  vou  Mekau  zu  Kreuzen,  Ritter, 
kais.  Rath  uud  Landeshauptmann  in 
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Oesterreich  ob  der  Kos,  eben  so  liegt 
auch  Ferdinand  Helfrlch  von  Mekau, 
auch  Math  und  Landeshauptmann,  nach 
einer  vorgefundenen  Grabschrift  vom 
Jahre  1585  begraben,  sie  lebten  nicht  in 
den  glückliehen  Zeiten,  nud  hatteu  als 
Vorsteher  des  Landes  die  volkommeno 
Achtung  verdient. 

ftreuzenalpe  mm  Sehnndrrk, 
Steiermark,  Bruck.  Kr.,  in  der  Trafaya- 
eher  Göss,  mit  22  Alpenhfltteu,  110 
Hiuderauftrieb  uud  grossem  Waldstande 

Kreuzenstein,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  C. 
M.  B.,  eine  Schlonsruine  auf  einem 
steilen  Felaberge,  mit  Gras  Uber  wachsen 
nördlich  von  Korueuburg  und  westlich 
vom  Dorfe  Leobeiidorf.  Die  Trümmer 
haben  ,  eine  sehr  schöne  Lage  uud  ge- 
währen eine  herrliche  Aussiebt  in  die 
Hundung;  sie  geben  der  den  Grafen  v. 
Wilczek  gehörigen  Herschaft  Kreuzeu- 
stein  den  Namen,  welche  so  Leobendorf 
verwallet  wird  u.  welcher  Braunsberg, 
Dressdorf  und  das  Gut  Harmanusdorf 
einverleibt  sind..  Die  Veste  hatte  einst 
Raum  für  tausend  streitbare  Männer, 
und  der  Umfang  ihrer  Ringmauern  gibt 
noch  jetzt  ihre  frühere  Bedeutenheit  zu  er- 
kennen. Im  Innern  ist  bereits  alles  ver- 
fallen ,  und  nur  von  der  Burekapelle 
steht  noch  die  Hauptmauer  des  Preshy- 
teriums  mit  einem  hohen,  altdeutschen 
Fensterbogen.  Die  Alteste  Urkunde,  in 
welcher  die  Burg  vorkommt ,  ist  vom 
Jahre  IIIS;  sie  gehörte  damals  eiuen 
nach  ihr  sich  nennenden  Rillerge- 
schlechte.  Nach  dem  Aussterben  des- 
selben im  13.  Jahrhunderte  fiel  sie  den 
Landes  fürs  teu  anheim,  welche  hier  Pfle- 
ger hielten,  bis  Schloss  und  Herschaff 
1525  dem  Grafen  Niklas  Salm ,  demsel- 
ben, der  später  (1529)  in  Wien  so  tapfer 
/jenen  die  übermächtigen  Heerschareu 
Soliman  des  Zweiten  sich  hielt,  zu  ei- 
gen wurden.  Die  Nachkommen  des  Hel- 
den verkauften  Kreuzensteiii  an  deu 
Grafen  Ferdinand  von  Hardeck;  dieser 
wurde  1595,  weil  er  die  Festung  Raab 
zu  voreilig  an  die  Türkeu  übergeben, 
in  Wien  auf  öffentlichem  Markte  ent- 
hauptet. In  dem  Garten  einer  am  Fusse 
des  Schlossberges  liegenden  Mühle  sieht 
man  uoch  heute  die  Steinsäule,  welche 
die  Grabstätte  des  Unglücklichen  bezei- 
chnet. 1645  war  Kreuzenstein  Torsteu- 
sohn's  Hauptquartier,  wo  er  bis  so  sei- 
nem Zuge  nach  Brünn  verweilte.  Die 
Besatzung,  welche  er  im  Schlosse  zurück 
gelassen  hatte,  sprengte  dasselbe,  als 
sie  sich  nicht  mehr  halten  kouute  iu  die 
Luft.  Bei  dieser  Gelegenheit  wurdeauch 
das  nebenan  seit  Jahrhunderten  auf  ei- 


nem mächtiger  Felsblocke  ragende 
Kreuz,  v.  welchem  die  Burg  ihren  Namen 
herleite  (Kreuz  am  Stein)  umgeworfen 
uud  vernichtet. 

Kreuzeralpe,  Steiermark ,  Jndenh. 
Kreis,  im  Schödergraheo,  mit  10  Rinder- 
auftrieb und  einigem  Waldstande. 

Kreuzer  leiten,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzburg.  Kreis,  ein  Dorf,  zum  Pfl egge- 
richte Weitwörth  Pfarre  St.  Nicola. 

Kreuzsragge,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiter,  som  Landgerichte  Montafon  und 
Gemeinde  Geilenkirchen. 

Kreuzjtsuute,  Mähren,  Brünn.  Kreis, 
eine  Vorstadt,  mit  26  Haus,  uud  506  «In- 
wohnern,d.  Ordens  Korn  in  ende  Kreuzhof. 

Hreuzgraken,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  eine  Waldkutung,  derStaatsher- 
schaft  Neuberg,  mit  530  Joch,  846  (Juadr. 
Klafter  Flächeninhalt. 

Kreustinf ,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salsburger 
Kreis,  eine  zum  Pfleggroht.  Thalgau  (im 
flachen  Laude)  gehörige  Einöde,  au  der 
Grenze  d.  Landgerichts  Mondsee,  pfarrt 
nach  Thal gaut  1}  Stunde  vou  Hof. 

Kreuzhof,  Mähren,  Brünn.  Kreis,  ein 
Steucrbexirk ,  mit  3  Steiiergemeiudeu 
1856  Joch. 

Kreuzhütten,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  Portrait  10  Häusern  und 66 deutsch. 
Einwohnern,  hat  1  obrigkeitliche  k.köu. 
Laudesprivileg.  Glashütte  mit  Schleife, 
welche  176  Personen  beschäftigt,  am 
Fusse  des  Hersteiiis,  I  Stuude  vom  Pfarr- 
dorfe Wassersuppen. 

Kreuzjoeh,  Tirol,  in  der  wilden  Krim-? 
mel  (Gerlos) 9008  Klafter. 

Kreil/Joch,  Tirol,  im  Wippthale  8814 
Klafter. 

Kreuzkirchen ,  Böhmen,  Blbogner 
Kreis,  eine  Einöde  in  der  Frais,  seit  1846 
an  Baiern  abgetreten. 

Kreuz-Koüteletz, eigentlich  Koste- 
letz am  Kreuz,  gewöhnlich  nur  Kosteletz 
Kostelec  pod  Ki-jzky  —  Böhmeu,  Kaiirr. 
Kreis ,  ein  Dorf,  mit  45  Häusern  und 
995  Einwohnern,  von  welchen  4  Häuser 
zum  (eigentlichen)  Gute  Stirim  gehören, 
hat  1  Pfarrkirche  zum  heiligen  Marlin  B., 
1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  unter 
dem  Patronale  der  Obrigkeit,  1  obrigkeit- 
lichen Meierhof  und  1  Branntweinhaus 
mit  Polaschensiederei.  Abseits  liegen  a) 
in  geriuger  Entfernung  östl.da«  Wirths 
haus  Kalifac  nebst  1  Schmiede u. 4 Häus- 
chen ;  b)  i  St.  an  der  Linserstrasse  das 
Neue  Wirthshaus  (Nowa  Hospoda),  1 
Einkehrhaus  uebst  10  andern  Doniiuien 
Häusern.  Unter  deu  Einwohnern  des 
Dorfes  sind  7  israel.  Familie.  Wann  und 
von  wein  die  Kirche  gebaut  worden,  ist 
uicht  bekanut.   Die  grosse  Glocke  hat 
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eine  uralte,  schwer  za  eutzlffernde,  In- 
schrift in  altgothischeu  Lettern.  Sie  war 
■äs  zu 01  Jahre  178t,  wo  die  Pfarrei  gestif- 
ist  wurde,  eine  Kilial  von  Pischely.  Ge- 
gen wärtig  sind  t  Priester  angestellt  uud 
ausser  Kozteletz  selbst,  die  hiesigen  Dör- 
ferStirim,  Nlruharo w und  Bresek,  dann 
d.  fromdeu  Dörfer  Kainenilx,  Wolescho- 
wilz,  L-idwy.  Ladwetz.  Teptiu,  Necha- 
uilz,  Suiitz,  Scbeli  wetz  uud  Skuhar  (Her- 
schuft  Manderscheid).  Skalsko,  Pohoru. 
Chotuiiu  mit  den  Meierhöfen  Neuhof  und 
Turin  (Herschaft  Unter-Breian)  und  C  i- 
kowitz  (Herssliafl  Konopischt,  Berauuer 
kreis)  eiugepfarrt.  Die  Schule  int  1761 
vou  Grafeu  Leopold  von  8alm-lleiffcr- 
scheid  errichtet  worden.  Das  Dorf  führt 
»einen  Namen  von  einein  spanischen 
Kreuze,  welches  Hieb  auf  einer  an  einem 
benachbarten  Berge  stehenden  Säule  er- 
hebt Auf  diesem  Berge  versamraelteu 
sich  beim  Ausbruche  derhussitischeu  Un- 
rihen,  aui  20.  September  1419,  gegen 
4UU00  Meusrheu  unter  der  Anführung  des 
Predigers  Weuzel  Korauda  aus  Pilseu  u. 
inehrer  andern  Priester  und  empfiugen 
hier  das  heilige  Ahendmal  unter  beider- 
lei Oeslatt,  worauf  sich  Ziika  nebst  sei- 
nen Truppen  mit  diesem  Volkshaufen 
vereinigte  und  »ich  zur  Bestürmung  des 
Wysaehrad  nach  Prag  begab,  J  Stunde 
vouStinm. 

Hpeuxmuhl,  Steiermark,  Gr&tz.Kr.. 
eine  Geyend  in  der  Pfarre  Kumherg,  zur 
Hersch.  Kainherg  mit  \  Getreidezeheud 
pflichlig.  Uierfliesst  der  Kahlhach. 

Kreuzpoint.  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggeht.  Haag  geb.  Ein- 
öde, iu  der  Pfarre  Haag,  }  Stunde  von 
Haag. 

14  reuzsmttel  alpe,  Steiermark,  Grät- 
zer  Kr.,  im  Waldsteiugrabeu,  mit  60 Hin- 
derauftried. 

HreuxNtettfn,  Ober-,  Oest.  u.d. 
IC.,  V.  O.  M.  B.,  etil  Dorf  mit  88  Haus, 
und 474  Einw.,  der  Hersch.  und  Pfarre 
tirosarusshttch.  Post  Gauuersdorf. 

Kreuz*  ttttten,  nieder-,  vormals 
Croatendörfel  genannt  —  Oest.  n.  d.  E., 
V.  ü.  M.  B.,  ein  Dorf  uud  Schtos*  mit 
13«  Häus.  und  668  Einw.,  in  einem a^hr 
anmutbigeu  u.  freundlichen  Thale,  west- 
lich vou  Gauuersdorf  uud  südlich  von 
Ladendorf,  gegen  Gross  -  Hussbach. 
Ilaupiort  einer  gräflich  Hoyos*  sehen 
Herschaft.  Auf  einer  mässigeu  Anhöhe 
•teht  das  mil  Wall-  und  Graben  umge- 
bene herschaftliche Schloss,  zu  welchem 
weitläufige  Wirtschaftsgebäude,  eine 
Schäferei  und  der  mit  Karpfen  besetzte 
Schlossleich  gehören.  Vor  der  In  gothi- 
scheu  Style  cibauleu  Set.  Jakobs-l'fari- 


kirche  steht  auf  einem  freien  Platze  eine 
alte,  halbverfallene  Säule.  Die  Kin- 
wobner  Ireilieu  Feld- ,  Wein-  und 
Obstbau  uud  Kederviehzucht,  uud  setzen 
einen  Theil  ihrer  Erzeugnisse  bis  nach 
Wienah. 

Kreuzt  honen ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O. 

W.  W.,  ein  Dorf  mit  «4  näusern  und  85 
Einw.,  d.  Hrsch.Scbeibs  uud  Pfarre  Set. 
Auton. 

kreuztraeht,  kirchliche  Benennung 
einer  Unterabtheilung  der  Landgerichte 
im  Salzburgiscbeu. 
Kreuztraten»  Itlirlen,  Kärnten,  Vil- 

lacherKr.,  ein  Bleibergwerk. 
Kreuzwinkel ,  Böhmen,  P rächt n er 
Kr.,  37  zerstreute  Häuser,  im  Thale  am 
A uisel hache  und  auf  Anhöhen  am  Kusse 
des  Zwergeckes ,  hier  ist  eine  Kapelle 
zum  heiligem  Kreuze ;  sie  wird  auch 
Kreuzkirche  genannt,  und  der  Ort  hat 
davon  den  Namen,  sonst  wurde  er  Höl- 
len Winkel  genannt;  dann  eine  Mühle  mit 
Bretsäüe  ;  ist  nach  Hammoru  eingepf., 
i  bist  St.  von  Eiscnstrass. 

Krewllts,  Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
hcrschaftlicber  Meierhof,  zur  Herschaft 
Namiescht,  mit  einer  unter  demselbeu 
gelegenen  Mahlmühle  hiut.  und  ij  St.  v. 
Gross- Bitesch. 

Kreybtts,  Böhmen,  Leitmeritzer Kr., 
eiiKS7/3rffcAenvou*00  Häus.  u. 2000  Ein- 
wohnern, hat  eiue  Pfarrkirche,  eine  ab- 
seitige Bleiche  uud  einige  Häuser  am 
Lindeuhiihel,  der  Hrsch.  Kameuilz,  t  St. 
vuu  BÖhiaisch-Kamultz. 

Kreyblts,  Äeu-,  Böhmen,  Leitme- 
ritzer Kr.,  ein  Dorf  d.  Hrsch.  Kameuitz, 
1  St.  vou  Kreibitz. 

Kreybltz,  Nieder-,  Böhmen.  Leit- 
meritzer Kr. ,  ein  Dorf  mit  t  MahlraÜh- 
leu ,  einer  Brettsäge  uud  einem  absei- 
tigem Bergbaue ,  der  Hersch.  kamuitz, 
bei  Kreybitz. 

Kreydltx,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Städtchen  der  Hrsch.  Böhmisch-Kam- 
uilz ;  s.  Kreibitz. 

Kreynllz,  Kreguice  —  Böhmen.  Pra- 
chiuer  Kr.,  ein  Dorf  von  4t  Häus.  und 
262  Kinw..  von  welchen  »  Häuser  zur 
Hrsch.  Strakouilzgehören,  ist  nach  Wo- 
lenitz  eiiuepf.,  und  hat  1  Wirthshaus; 
t  St.  abseits  liegt  die  Einschichte  Baud- 
sim,  1  Hegerbaus  o.l  Abdeckerei,  |St 
vou  Taschowitz. 

Kreze-llowkit,  Ungarn,  Zips.Gesp.; 
a.  Kacse. 

Krhonltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Kouoplscht  gehör.  Dorf  mit 
einer  Mab  Im ii hie,  1|  St.  vou  Duespek. 

Hrhaa,  Kirhau,  auch  Kurhau  -  Mäh- 
reu, Znaim.  Kr.,  eiu  Pfarrdorf,  zur 
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Ifersch.  nrotowitz,  1}  St.  davon  entle-|  Zeit  der  Schlacht  hei  Kolin  da»  Hanpf- 
üeo,  mit  einer  Kirche,  einem  Schlossei  quartier  des  k.  k.  Feldmarschalls  Dann, 
und  einem  Wirtbshanse,  SJSt.v.Mäh-  i  Stunde  von  Swovschitz,  t  Stunde  vou 
risch-Budwitz.  Plauian. 
Erhow ,  Mähren,  llrad.  Kr.,  ein  xnr  Krlren,  Böhmen,  Chrndimer  Kr.,  ein 
Hrtch.  Swietlan  gehör.  Dorf*  nach  Roy-  Dorf  von  40  Häus.  und  303  Ein  w.,  nach 
kowitz  eingepf.,  $  St.  von  demSchlossej  Wositz  eingpf.,  nnd  hat  t  Schule,  3  j  St. 
Swietlan,  %\  8t.  vou  Hungarisch-Brod,     von  Pardubitz. 

9  M.  von  Wiachau.  Kr  Icke,  Oalmatien,  mit  Roxlch,  Mo- 

Mkrbow,  Mähren,  Preran.  Kr.,  ein  Dorf    aech  and  Sedranich,  eine  Kriech,  uicht 
von  106  Häua.  und  788  Binw.,  zur  Allo-     unirte  Pfarre  von  418  Sehlen. 
dialherachaftMeserttach,  Ober d. Betsch-  Hrlr kling: ,  Steiermark.  Marhurger 
waflusse  an  dem  Dorfe  Byuina,  geg.  O.i    Kreis,  eine  Gegend*  zur  Hrsch.  Lands- 
tJSt.  von  Weiaahirchen.  |    hergganz  mit  dem  Getreide-  und  Klein- 

Mrhow,  Mähren,  Brflnn.  Kr.,  ein  Dorf  I    rechizeheod  pflicbtig. 
aar  Brach.  Boako  witz,  unweitdavou  ge-  Krlcew,  Böhmen,  Bidachow 


legen,  *  St.  von  Goldenbrunn. 
Hrlbelber*,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfarter  Kr.,  ein  Berg ,  415  Wieuer 
Klftr.  hoch. 
Krlbenetsehenberir,  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  Weingebirgsgegend,  zur 
Urach.  Oberpettau  dienstbar. 
Krlbesgvrahenbiaeh«  Siebenhfir- 


Kr.,  ein 

Dorf  von  25  H8us.  and  183  Kiiiwohn., 
ist  nach  Alt-Bidschow  eingepf.,  und  hat 
einen  Weierhof  und  eine  Schäferei,  £  St. 
vouSmidar. 
Krlcslaut,  Kroatien,  ungarisch  Litto- 
rale, eine  znr  Kammeral-Herscbaft  Vi- 
nodol  geh.,  nach  Birbireiugpf.  OrUchaft 
mit  '248  Uinw.,  II  St.  vonNovl. 


Diatrikt. 

Hrlc,  auch  Kritz,  Kric  und  Krilsch 
geschrieben  —  Böhmen,  Ilakouitz.  Kr., 
ein  Dorf  von  46  Häusern  und  465  Kiuw., 
hat  eine  Lokalle- Kirche  zum  heiligen] 
Johann  von  Nepomuk  uud  eine  Schule, 


gen,  einBaca,  im  Bistritzer  Provinaial  ■ärle»k« ,  8lavouien,  Peterwardeiner 

Generalat,  ein  zum  Gradiskaner  Grenz- 
Regiment«  Bezirk  Nro.  VIII.  geh.  Dorf 
von  37  zerstreut  liegenden  Häusern  und 
205  Kinwohu. ,  mit  einer  Mahlmühle, 
liegt  nächst  Suboczka,  2}  Stunde  von 
Novszka. 

beide  unter  dem  Patronate  der  Obrig-iMrleskl,  Kricske  —  Slavouien,  Pose- 
keit,  ein  obrigkeitlichea  schlosa  mit  der  |  ganer  Gespanschaft  und  Pakratzer  Bzk., 
Wohnung  des  Aints-Direktors  und  des|  eine  zur  Hersch.  Pakracz  gehörige,  nach 
Lokallsten,  einen  do.  Meierhof  nebst  Bucs eingepf.  Ortschaft,  mit  St  Häusern 
Schaferei,  ein  detto  Bräuhans  (aufj  und  339  Kinwohnern,  liegt  zwischen  Ge- 
25  Fass)  ,  ein  do.  Branntwein-  und  blrgen,  2  Stunden  von  Pakratz. 
Flusshaua  (Potaschensiederei),  ein  do.  Jrirlrfiova*.  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Jägerhaus  und  ein  Wirthshaus.  Abseits  Krassover  Gespanschaft ,  Lugoss.  Bzk., 
liegt  das  obrigkeitliche  Hegerhaus  heim  ein  walacb.,  mit  einer  Kirche  versehenes 
Marek  nnd  dabei  ein  Vitriol  werk.  VonJ  Kammer  aldorf,  liegt  am  Flusse  Temea 
dem  1766  erbauten  Schlosse  besieht  nuri  »wischen  Zsidovär,  Gavosdia  und  Kri- 
noch  der  nordwestliche  Theil  mit  Bin-;  vina,  J  Stunde  Szäkul. 
schluss  der  Kirche  und  Schule;  das!  Krldfay,  Krideg — Böhmen,  Bunzlauer 


Debrige  iat  verfaljen.  Die  Kirche  war 
sonst  die  Schlosskapelle  und  erhielt 
1785  durch  Kaiser  Joseph  II.  einen  eige- 
nen Lokalseelsorger.  Die  zum  Lokalie- 
Bezirk  gehörigen,  ehemals  nach  Koilan 
eingepfaf rlen  Ortschaften  sind  :  ausser 
Kric  seihst,  Lliota,  Sludena,  Hliutsch, 
Holofaus  und  Slatina,  nebst  den  dazu 
konskribirten  Einschichten ,  9  St.  von 
Schlan,  4}  St.  von  Horosedl. 
ltrlehlltz,  Böhmen,  Leitmeritzer Kr., 
ein  Dorf  der  Herscbaft  Tetscheu ;  siehe 
Kröglitx. 

Krlehnau ,   Krichnow  —  Böhmen, 
Kaarzim.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  8  woyschitz 
geh.  Dorf  von  30  Häns.  und  132  Einw., 
nach  Swoyschitz  eingepf.,  hat  ein  Do 
miuikal  -  Wirthsbana.    Hier  war  zur 


Kreis,  ein  Dorf,  mit  25  Häusern  und  136 
deutschen  Kinwohnern,  nach  Gahlonz 
(Herschaft  Swigau)  elngpf.,  hat  1  Mühle 
die  „Sauermuhle"  ,  }  Stunde  südöstlich 
vom  Orte,  am  Sauerteiche  und  d.  kleiueu 
Iser,  3}  Stunden  von  Welaswasser. 
Hrldla.  Mahren,  Iglau.  Kreis,  ein  Dorf, 

mit  49  Häusern  und  348  Einwohnern. 
Krldlo,  Mähren,  Prerau  Kreis,  eine  ver- 
ödete Burg ,  der  Herschaft  Rietritz. 
Ii  rieb«  um,  Grünbanm,  Wyteasowice 
—  Böhmen,  Budweis.  Kreis,  ein  Dorf  mit 
38  Häusern  und  322  Einwohnern ,  in  ei- 
nem Thale,  am  Fusse  des  grossen  Pie- 
schen ,  an  der  Strasse  von  Schwarabach 
nach  Nettolitz  und  Prachatitz;  hier  iat 
eine  Lokaliektn  he  mit  einer  Schale,  bei- 
de uuterdem  Palronatedeik.  Religious- 
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fonds;  1  Wirthsbaus,  dazu  gehört  die  8 
Min.  nördl.  au  einem  kleinen  Bache  lies. 
Mühle,  TahedltnHhle  genannt,  dann  der 
einschichtige  Bauernhof  Petis,  \  Stunde 
nordw.  und  die  Einschichte  Bauer,  ein 
Bauernhof  J  St.  vom  Orte,  zur  Herschaft 
Krumau,  3  stunden  von  Krumau. 

Krlehaum-Holler,  Uhlirj  —  Böh- 
men, Budw.  KrM  ein  Dorf,  mit  21  Haus, 
und  1 60  Em  wohncrn,  zur  Hrsch.  Krumau, 
liegt  SO  Mio.  südlich  von  Andreasberg, 
die  Herleitung  des  Namens  Kollern  vou 
Gehrauche  der  Steinkohlen,  wie  Schaller 
anführt,  beruhet  auf  ganz  ungegriiudeter 
Sage ,  vielmehr  beruht  die  Benennung 
Kollern  auf  dem  Umstände,  dass  die  er- 
sten Ansiedler  daselbst  obrigkeitliche 
Kohlenbrenner  (Köhler,  Kohler)  waren ; 
siehe  Kollern. 

Kriech,  Ober-,  Oesterr.ob  der  Ens, 
Hausruck.  Kr.,  9  im  Distrikt  Kom.  Vöck- 
labruck  lieg.,  versch.  Dominien  gehör., 
nach  Uoterregaueingepf.  Häuser,  an  der 
Gmundtu.  Kommerzialstrasse,  3  Stunden 
von  Vöcklabruck. 

24  riech.  Unter*,  Oesterr.ob d.  Uns, 
Hausruck.  Kr.,  8  im  Distrikt  Kom.  Vöck. 
labruck  lieg.,  versch.  Dominien  gehör., 
nach  Unlerregan  eingepf.  Häuser,  zwi- 
schen Stein  uud  Dorf,  8]  St.  von  Vöckla- 
bruck. 

HrleehbaDM,  Krlechbam  —  Oest.  ob 
d.  Kus,  Muhl  Kreis,  eine  Ortschaft  mit 
19  Häusern  und  f  13  Einwohnern.  Hier 
befindet  sich  auch  der  gleichnamige,  in 
ein  Bauernhaus  verwandelte  Edelsitz,  d. 
einst  die  Freiherren  von  Hoheneck,  spä- 
ter die  Grafen  von  Tattenbach  nnd  dann 
die  Graten  von  Marheraberg  besessen, 
1 J  Stunde  vou  Trageiu. 

firleehbaumet,  oderKriechhamet — 
Oest.  ob  d.  Ens ,  Hausruck  Kreis ,  4  im 
Distrikt  Kom.  Feldegg  lieg.,  der  Hersch. 
Pfarrhof  Hofkirchen  gehör.,  nach  Praro 
eingpf.  Häuser,  rückwärts  Straas,  SJ  St. 
vou  Haag. 

Hrlerlihaamhof,  Kirchberg  — 
Steiermark,  Bruck.  Kreis,  eiu  im  Wb.  B. 
Kom.  Ki*enärzt  lieg.,  der  Hersrhaft  Hief- 
lau  gehör.  AdetsU*,  in  der  Gemeinde  Mi- 
nichthal  uud  Eisenärzt  eingpf.,  £  St.  vou 
Kiseuänt. 

Krlechenbiaeli«  windisch  Kremherg 
—  Steiermark,  Marburg.  Kreis,  eine  Ge- 
gend des  B/ks.  Negau,  Pfarre  Set.  Bene- 
dikt, zur  Hrsch.  Gutenhag,  Obermnreck 
uud  Witscheiu  dienstbar. 

Urleehenberg,  Steiermark,  Marb. 
Kreis,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Negau  lie- 
gende, den  Hrsch.  Witschein,  Gutenhaag 
und  Ober-Iladkersburjr  gehör.,  nach  Be- 
nedikten eingepf.  Weingebirgsgegend, 


3  Stunden  von  Radkersburg,  4  Stunden 
von  Ehrenhauseu. 

Krleehenber*,  Steiermark,  Marbur- 
ger  Kreis,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Ober-Mureck  gehörige  zerstreute 
Wefngebirys- Gemeinde,  mit  35  Häusern 
und  95  Eiu  wobneru,  der  Pfarre  St.  Anna, 
2£  Stunde  von  Mureck,  8  Stunden  vou 
Klireulmuseu. 

■Jtrleehenberpx,  Krenberg  — Steier- 
mark, Marb.  Kreis,  eine  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Hersch.  Gutenhaag  gehörige 
Weinyebirysyegend  mit  zerstreut.  Häu- 
sern, uach  Set.  Anna  eingpf.,  3  Stunden 
von  Mureck,  3  Stund,  von  Rbrenhauseu. 

Krleehenbersr ,  Steiermark,  Marb. 
Kreis,  eiu  Berg  mit  einem  Sauerbrunnen, 
190  Wien.  Klafter  hoch. 

Krleehenleeh,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend,  in  der  Pfarre  Flad- 
nitx,  zur  Hrsch.  Freiberg  mit  J  Getreide- 
und  Weiuzehend  pflichtig. 

Earleehenreut,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
O.  M.  B. ;  siehe  Kriegenreut. 

Kriech  harn.  Ober-,  Oest.  ob  d.  E., 
Satzburg.  Kr.,  eiue  zum  Pflggrcht.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  gehör.  Einöd*;, 
in  der  Pfarre  Seekircheu,  2$  Stunde  vou 
Neumarkt. 

Hrieeham,  Unter-»  Oest.  ob  d.E., 
Salzh.  Kreis,  ein  Om  flachen  Lande)  geh. 
Weiler,  iu  der  Pfarre  Seekircheu,  31  St. 
vou  Neumarkt. 

Hrlerhpolnt,  Oest. ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  eine  im  Distrikt  Kom.  Walcheu  lieg., 
den  Hersch.  Kammer,  Walchen,  Spital, 
Wels  und  Brnderhaus  Vöcklabruck  geh. 
zerstreute  Ortschaft,  in  der  Pfarre  Vöck- 
labruck, am  Vöcklaflusse,  |  Stunde  von 
Fraukenmarkt. 

Krieg;,  Krieg  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zipser  Gespanschaft,  im  II.  oder 
dem  Bzk.  unter  den  Karpathen,  ein  uuter 
dem  Berge  Maeura  bei Toporcz liegendes 
Dorf,  mit  47  Häusern  und  342  E.11  woh-« 
nern,  ei  nein  Sauerbrunnen,  nach  Tolh- 
falu  eingepfarrt,  mehren  adelicben  Fa- 
milien gehörig  oud  mit  mehren  ade  liehen 
Curien  versehen  —  ein  Theil  der  Ein- 
wohner geh.  zur  Kirche  A.  C.  iu  Toporcz, 
■\  Stunden  vou  Kcsmark,  7  Stunden  von 
Leutschau. 

Hrlesr,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W., 
ein  Dörfchen,  mit  4  Häusern  und  15  Eiu- 
wohnern,  der  Hersch.  Auhof  und  Ffarre 
Ferschoits. 

Krlee;«u,  Mähren,  Olmttta.  Kr. ;  siehe 
Griegau. 

Krlesielalpe,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  südöstlich  von  Kaisersberg,  in  der 
Schladuilz,  zur  Hrsch.  Göss  gehörig, 
mit  13  Stück  Viehauftrieb. 
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Kriegen»  Oestob  d.  B.t  Ins  Kr.,  ein 
in  Pflggrcht.  Schärdiug  lieg.»  der  Her- 
schart Kasteiiamt  Schärdiug  unterthänlg., 
nach  Euzenkirchen  eingepf.  Dorf,  1} 
8t.  vou  Siegharting. 

Krlegenreltli ,  Oest.  o.  d.  K.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  Dorf  mit  8  Häns.  ond  40  Ein- 
wohnern, der  Hrsch.  Horn  und  Rosen- 
berg. Pfarre  Freischling. 

Hrlegenreut,  Oest.  n.  d.E.,  V.  0. 
M.  B.f  ein  kleines  zum  Oute  Raau  geh. 
Dorf,  gegen  0.  am  Manhardsberge,  1} 
St.  von  Meisaaa. 

Krieger  lief ,  Böhmen,  P  rachin.  Hr., 
2  Böfe  im  Katbarinengerichtmitl  Mühle 
und  1  Waffenhammer,  20  Min.  östlich, 
1  29t.  von  Oberueueru. 

Kriegern,  Krier,  Kryge,  Kryrj', 
Kryiy  —  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein  der 
Hrsch.  Pomeisel  geh.  Markt  mit  146  H. 
und  660  Einwoh.,  mit  einer  Pfarre,  am 
Funse  des  sogenannteu  Kircbberges, 
unter  dem  Städteben  Hudig,  2  St.  von 
Podersam. 

Krlegflaeh,  Steiermark,  Brnck.  Kr., 
ein  sor  Hrsch.  Oherkindherg  geh.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  nnd  vorzüglichen  Sen- 
sen- und  Zeughämmern  (in  der  Fress- 
uitz).  Geburtsort  des  Mecbaoi  kers  Tend- 
ier. Das  nab  gelegene  Schlösschen 
Pichl  ist  der  Geburtsort  des  Dichters  J. 
vou  Kalrhberg,  hat  102  Häus.  und  950 
Kinw.,  unter  47°  28'  49"  nördJ.  Breite 
uud33°  13*  J2<»  östlich.  Lange,  isteiue 
Eisenbahnstation.  Postamt  mit: 

Krfegimeh.  Htnigtthall .  rrtttnitu  .  Pre»»nitsgra 
htm,    MitterJorr,    Wartherg,    Bichel,  Frfltfk, 
Ort»-  und  klein  ,  Kitte»,  Sammer,  Maeetng- 
gniben  ,   Sehwiihminrj ,  St.  Kathreln  am  Haue 
»r«/*.  AI  betet g,  F-tttritB,  Feietrittgrahen  ,  Fei- 
»trtteherg,  llohenvang ,  Langenwang  ,  Irrlaeh, 


Krieg led ,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  iu  der  Distr.  Korn,  und  Hrsch.  Mauer- 
kirchen, Hrsch.  Wildenau  und  Neuhaus 
gehör.,  nach  Mettmach  eingepf.  Dorf,  2 
St.  von  Altbeim. 

Krleglinjr,  Oest.  o.d.  B.,  V.  O.W. 
W.,  11  zur  Hrsch.  St.  Ulrich  am  Berg 
nächst  Wieselburg  geh.  Häuser,  1  St. 
von  Kemmeibach. 

Krlegllnff ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  kleines  derHersch.  Weiuzierl 
nuter th.  Dorfeken,  1}  St.  vou  Kemmel- 
bacb. 

Krieg;!  we*;,  Oest.  u.  d.E.,  V.  0.  W. 
W. ,  ein  nuter  die  Pfarrherschaft  All- 
hardsberggeb.  Baus,  3  St.  v.  Amstfidten. 

Krieg ner ,  Oest.  ob  d.  K.,  Hansruck 
Kreis,  ein  einzelnes  nächst  dem  Orte 
Brücke  lieg.  Hau»,  U  8t.  v.  Baierbach. 

kriegudorf,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein 
Dorf  int  Hersch.  Kalenberg  seitw.  der 
Stadt  Freudeuthal  in  ciuem  Thalc  mit 


einer  Mahlmühle  am  Marchflusse,  baut 
viel  Flachs,  \\  8t.  vou  Frendenlhal, 
8$  St.  vou  Lobnik,  ß{  fit.  v.  Sternberg. 

Krlefffidorf,  mähr.  Wognowice  — 
Ärahren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Olim. 
Erzbisch.  Kammergiit  Liebau,  allwo  die 
Oder  durchmesst,  hat  36  Haus,  und  131 
Einw.,  baut  viel  Flachs.  3  8t.  v.  Hof. 

Krlegsdorf,  Ungarn,  Mi«.  Szoluok. 
Komt. ;  siehe  Hadad. 

KrlejreMorf ,  Ungarn,  ein  Markt  mit 
290  näus.  und  1*60  Kiuwob.,  im  Mittel- 
Szoluoker  Komitat. 

Krlefsjelsenhof,  Böhmen,  P  räch  in. 
Kreis,  8  zerstreute  Häuser,  wobei  eine 
Mühle  nnd  eine  Brettsäge,  am  Forellen- 
bache ,  ist  nach  Haidl  eingepfarrt.  nnd 
liegt  lj  Stunde  östlich  vom  Pfarrorte. 

KrlegSlaaili,  Oest.  ob  d.  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  vergeh.  Dominien  gehörig.  Dorf, 
1  Staude  von  Lambach. 

Kriegslist»!,  Steiermark,  Bracker  Kr., 
südlich  vou  Kaisersberg,  in  der  Schlad- 
uitz. 

KrlegrcvAld,  Oest.  oh  d.E.,  Mühl  Kr., 
eine  in  dem  Distrikts -Koro.  Peilsteiu 
liegende,  den  Herschafteu  Altenhof  und 
Hanuaridl  nnterthfin.«  nach  Julbach  eiu- 
gepf. Ortschaft  vou  42  einzeln  zerstreu- 
ten Häus.,  14  8t.  von  Lina. 

Krleliof ,  lllirien,  Kärnten,  Viilacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.Bzk.  Korn,  und  Hrsch. 
Weideuhurg  geb.,  »ach  Set.  Daniel  ein- 
gepf.,  im  Gebirge  zwischen  Krauhof  und 
Doli  in  lieg.  Ortschaft  von  2  Häusern, 
3\  St.  von  Ober-Drsuburg. 

Krleia,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.W.  W.,  ein 
einzelnen,  hinter  Handeck  liegend.,  zur 
Hrsch.  Almerfeld  geh.  Bauernhaus,  S  8t. 
vou  Kemmeibach. 

Krler,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  Markt 
der  Herscbatt  Pomeisel  gehörig;  siehe 
Kriegern. 

Krleeehwitz,  Böhmen,  Leitroer. Kr, 
ein  der  Hersch.  Tetschen  geh.  Dorf  unter 
Pölitz,  3  8t.  vou  Aussig. 
Krleajdorf,  eigeutl.  Christorf,  mäh- 
risch Chrestanowice  —  Mähren,  01- 
mützer  Kf.f  ein  Dorf  von  63  Häus.  und 
410  Einw.,  zur  Hersch.  Karlsberg,  haut 
viel  Flachs,  rechts  von  Hof  an  der  Kai- 
serstrasse zwischen  Räuden berg  u.  Neu- 
waltersdorf, |  8t.  von  Hof. 
Krlesjdorf ,  Griesdorf,  auch  Chries- 
dorf  und  Christoph ,  böhmisch  Kri&ani 
—  Böhmen ,  Buuzlauer  Kr.,  ein  Dorf 
von  314  Häus.  und  1907  Einw.,  wovon 
183  Häus.  mit  799  Kinw.  zur  Herschaft 
Lämberg  und  4 Häus.  mit  40  Einw.,  zur 
Hrsch.  Böhmisch  -  Aicha  gehören.  Hier 
ist  eine  Kirche  zum  heillgenMsximilian, 
1384  mit  einem  Pfarrer  besetzt, 
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nach  der  Zeit  aber  Filiale  von  Grottan, 
uud  erst  17J8  wieder  xur  Pfarrkirche 
erhobeu ;  eiue  Schule,  beide  unter  her- 
Bcbartlicliem  Patronate .  und  4  MiUflen, 
wovon  zwei  im  herschaftllcben  LänTber- 
ger  Aulheile;  liegt  am  Jeschkenbache, 
erstreckt  sich  l&ngs  demselben  vom  Ab« 
hange  des  Jeschken  bis  au  den  herschaft» 
liehen  L&mherger  Ort  Seifersdorf  auf 
1}  stunde  Lauge,  3  Stunden  von  Gra- 
fensteiu. 

Hrlesrau ,  Mahren ,  Olmiltz.  Kr. ,  ein 
Dorf  zu  den  OlmOtzer  Stadt  Gemeingü- 
tern ;  s.  Grigau. 

K.rlgeledt,  Oe*terr.  ob  d.  B.,  Inn  Kr., 
ein  sam  Pflggcht.  Mauerkirchen  gehör. 
HViVer*  In  der  Pfarre  Met  (mach,  t\  St. 
von  liied. 

Krlffle,  Kreigh  -  Uugaru,  Zipser  Ge- 
spanschaft,  ein  slowak.  Dorf  unter  den 
Karpatheu,  mit  47  Bans,  und  S48Kinw. 
(154Kath.,  t78Bvang.),  die  viele  Lein- 
wand verfertigen,  rk.  KP.,  Pilial  von 
Tothfalü.  Mehre  adeliche  Curien,  guter 
Säuerling.  In  diesem  Dorfe  soll  elust 
der  Praxer  Bischof  Stephan  Adalbert, 
der  den  ersten  König  der  Magyaren  ge- 
tauft hatte,  übernachtet,  und  den  da- 
mahligen  Besitzer  des  Dorfes,  der  sich 
Eden  nannte ,  und  ein  Heide  war,  xur 
christlichen  Religion  bekehrt  haben. 
Dieser,  heisst  es  ferner,  gab  sogleich 
eigene  Wohusebandc  her,  die  su  einer 
Kirche  umgeschalTen  und  eingeweiht 
wurden.  Gruudherren  von  Szepesbazy 

Krlnmlna»,  Siebenbürgen,  Ob.  Wela- 
eenhorger  Gespanschaft ;  siehe  Kiraly- 
halma. 

Krlhmlnal,  Vmlye-,  der  Kiralyhal- 
maer  Bach  in  Siebenbürgen,  welcher 
in  der  oberu  Weissenburger  Gespan- 
schaft, 1 }  St.  ob.  Kiralyhalraa  entspringt, 
{  St.  unter  demselben  In  den  Altfluse, 
rechtsuferig  eiufftllt. 

Krlbab,  Oest.obd.  B.,  Traun  Kr.,  ein 
der  Stiflnherschaft  Kremsmünster  geh., 
und  in  der  Ortschaft  Grift  beilud.  Land- 
tc huthaus,  3£  St.  von  Wels. 

Krtjmvs»,  Alt-  und  Neu-,  Ungarn. 
Veröcz.  Oespansch.,  ein  Dorf  mit  68  H 
und  »91  Kinw. 

Krlkehay,  Haudlova  —  Ungarn,  im 
Neutra.  Gespansch.,  ein  Dorf  von  «500 
Bitiwohn.,  welche  Sattelgestelle,  Holz- 
waaren  uud  Pottasche  erzeugen. 

Krlkeu,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
senb.  Gesp.  ;  s.  Krakko. 

Krlkko,  Siebenbürgen;  s. Krakko. 

Krlllenau,  Oesterr.  ob  d.  K.,  Inn  Kr., 
ein  «um  Pfleggcht.  Ried  gehör.  Weiler, 
in  der  Pfarre  Neuhofen,  |  St.  von  Ried. 


Rrlllenkssm,  Oest.obd.B.,  Inn  Kr., 
S  dem PBegrcht.  Braunau  gehör.  Häuser, 
in  der  Pfarre  Neukirchen ,  2}  su  von 
Braunau. 

Krina,  Oester,  ob  d.  E.,  Müht  Kr.,  eine 
zum  Diatr.  Kom.  Altenhof  gehör.,  nach 
Putzleinsdorf  ein  gepfarrt.  OrUchaftxon 
12  Häusern,  gegen  Osteu  zwischen  der 
Ortschaft  Pfarrkirchen  nud  dem  Markte 
Putzleinadorf,  16  St.  von  Linz. 

Krlma,  Kryinau,  Chryma  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  ein  der  Stadt  Kommothau  geh. 
Dorf  an  der  Kommerzialstrasse ,  mit 
einer  Pfarre  und  einem  Wirthflhaus?, 
der  Hersch.  Priessnits  geh.,  t\  St.  von 
Kommothau. 

Hrlmbaeh,  Tirol,  U.Innthal.  Kr., ein 
Weiler  znm  Ldgcht.  Hopfgarten  und  Ge- 
meinde Hopfgarten. 

mtrtiiihery  ,  Illlrien,  Krallt,  Laibach. 
Kr.,  ein  Berg,  794  Wr.  Klft.  hoch. 

MrlttilnylsuluJ,  Djmlu-,  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  auf  der  Landesgreuze 
zwischen  Ungarn  und  der  Nieder- Weis- 
senburger Gespanschaft,  auf  dem  west- 
lichen Höhenzuge,  2  St.  v.  Szkeristfra, 
aus  welchem  der  Bach  Valye-Horsoro- 
bulujeutspringt. 

Krlmltz,  Krimice  —  Böhmeu,  Pils- 
ner Kr.,  ein  Dorf  von  60  Häus.  und  4KO 
Binw. ,  ist  nach  Weypernitz  eiugepf., 
und  hat  ein  obrigkeitliches  Schleen  mit 
einer  Hauskapelle,  uud  einem  grossen, 
im  filtern  französischen  Style  angeleg- 
ten Garten  ,  einen  Meierhof,  ein  Brfiu- 
haus  (auf  18  Pass),  ein  Branntwein- 
haus,  ein  Hegerhaus,  ein  Schafhütte,  ein 
Wirthshaus  uud  eine  Mühle  mitBxettsa- 
ge.  Das  Schloss  ist  vom  Grafen  Frans 
Wenzel  vonWrtby,  im  Jahre  1732  von 
Grund  au«  neu  gebaut,  die  Kapelle  aber 
vom  Grafeu  Johanu  Joseph  hinzugefügt 
worden.  Den  Thurm  und  mehre  steiner- 
ne Bildsäulen  von  Lazar  Wiedmann  in 
Pilsen,  welche  die  Vorderseite  des  Gie- 
bels schmückten,  hat  der  vorige  Besitzer 
um  das  Jahr  1810  abtragen  uud  wegueh- 
men,  auch  da»  ganze  Gebäude  im  mo- 
dernen Baustyl  erneuern  lassen.  Eine 
Rehr  gelungene  Arbeit  des  genannten 
Bildhauers  Wiedmann  ist  auch  das  ko- 
lossale Standbild  des  heiligen  Georg, 
welcher  zu  Pferde  im  Kampfe  mit  dem 
Drachen  dargestellt  ist.  Das  Pledestal 
umgehen  vier  audere  durch  eine  Kette 
verbundene  Drachen.  Etwa  }  St.  südl. 
vom  Orte  liegt  an  d.  Anhöhe  Hornitzeine 
Kapelle  zu  Marift  Geburt  j  am  rechte  Ufer 
der  Mies,  zu  beideu  Seiten  der  Reichs- 
strasse, 1  Meile  vou  Pilsen. 

Krimler,  Krümlet  Tauern  —  Oeet.  ob 
d.  Ens,  Salzburger  Kreis,  ein  bekanntes, 
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merkwürdige«  hohe»  Granitgebirg,  mit 
Fueswegen, 
Hrlmlow,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
der  Hrech.  Zaemuk  gehöriges  Dorf,  mit 
50  Häuseru  und  953  Einwohnern,  von 
welchen  11  Hins,  zur  Hrsch.  Schwarz- 
Kosteletz  gehören,  ist  nach  Woleschetz 
(derselben  R  räch.)  eingepfarrt  1 1 8  Klaft. 
über  der  Nordsee  (nach  Hnllascbka). 
1J  Stunde  vonZasrauk,  3}  Stunde  von 
Planian. 

ftrlmmel,  Oest.  ohd.  Kns,Salzh.  Kr., 
ein  tun  Pflugrcht.  Miltersill  (im  Gehirns 
laude  Phugau)  gehöriges,  gegen  West., 
3  Stnndeu  von  Mittersill  liegend.  Dorf% 
am  steilen  Krimierlhauern,  wird  in  Ober 
and  Unterkrimel  ahgetheilt.  Bs  befindet 
sich  hier  1  Vtkariat,  t  Schul-  und  I  Kran- 
kenhaus. 1  Mauthmühle  und  1  Schmiede, 
Iii  der  Kreuztracht  Wald,  1  Stunde  von 
Wald,  15  Stunden  von  Lend,  II  Stunden 
von  Set.  Johann. 

Krlmniler-Aehe,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salsh.  Kreis,  der  berühmte  Fall  hei  dem 
Dorfe  Krimnil,  \\  Stunde  sQdlich  von 
Wald.  Diener  Wasserfall  und  jener  der 
Kerka  in  Datmatieu  sind  diegrösslcn  der 
Monarchie.  Sann  und  langsam  strömt  die 
Ache  durch  das  Achenthai,  welches  vom 
Krimmler  Tauern  herabzieht,  bis  sie  die 
Seh iueht  ober  Krimml  erreicht,  und  nun  in 
6  grossen  Fällen  eine  Höhe  von  mehr  als 
9000  Klaftern  herabstürzt.  Bei  dem  letz- 
ten Falle  bildet  sie  einen  prachtvollen 
Bogen,  der  sich  in  Schaum  und  Wasser- 1 
staub  auflöst,  und  alles  weit  umher  be- 
thaut. Das  Getöse  der  zusammenstürzen- 
den Wogen  hört  man  1  Stunde  weit  und 
der  Sturz  erzeugt  einen  ao  heftigen  Luft- 
strom, dass  man  zurückprallt,  wenn  man 
gerade  auf  das  Becken  suschreiten  will. 
Nur  mit  halbverwandtem  Gesichte  kann 
mau  sich  demselben  nähern,  um  in  den 
furchthareu  Abgrund  hinabzubllcken. 
Alle  Oesterreichischen  Wasserfälle  er- 
sten Hanges  lässt  der  Fall  der  Ache  bei 
Krimml  im  Pinzgau  in  jeder  Hinsicht  weil 
hinter  sich  Surick :  n.  ohne  Bedenkeu  ist 
der  Krimmlerfall  für  den  prachtvollsten 
Wasserfall  der  ganzen  Alpen  welt  zu  er- 
klären. Man  versteht  aewöbulich  unter 
dem  Namen  Krimmlerfall  alle  die  Fälle, 
welche  die  Ache  von  dem  Punkte,  auf 
welchem  siederThalsolile  des  Acheutha 
les  enstürzt,  bis  zu  demjenigen  macht,  wo 
aie  den  Thal bodeu  von  Krimml  erreic  ht. 
Man  mnsa  auf  d.  erwähnten  Strecke  viel- 
mehr 5  Fälle  nach  den  Punkten,  wo  die 
Ache  wirklicheCascaden  bildet  und  nicht 
tior  eiuen  einzigen  Fall  annehmen,  weil 
der  Waldbach  zwischen  jedem  dieser  3 
eigentlichen  Abstürze  iaaer  wieder  und 


zwar  zwischen  elulgen  eine  beträchtliche 

Stelle  wejt,  wenn  gleich  mit  starkem  Ge- 
fälle,ohne  jedoch  im  Falle  zu  sein,  fliesst. 
Vou  dies. 3  Fällen  aber  sind  d.  unterste, 
mit  welchem  d.  Ache  in  d.  Krimmierthal 
gelangt  und  der  höchst  gelegene,  mit  dem 
sie  das  Achentbai  verläset,  dieschöusten. 
Er  ist  allerdings  sehr  schön,  aber  noch 
bei  Weitem  imposanter  ist  der  oberste 
Fall  und  Ihn  fflr  sich  allein  genommen, 
und  ohne  HuVksichf  auf  «He  übrigen  4  tie- 
fer gelegenen  Fälle  ist  er  für  den  ausge- 
zeichnetsten Wasserfall  in  den  Alpen  zu 
hallen. 

Hrlitiprnhaeli,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  In  d.  vorderen  Wildalpen,  zwischen 
dem  Scharbache,  d.  Slriehl  und  d.  Salza, 
mit  3  Alpen,  91  Bioderauftrieb  und  gros- 
sem Waldstande. 

tirlmplslfitt,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb. 
Kreis,  eine  zum  Pflggrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Laude)  geh.  Einöde,  in  d.  Pfarre 
Seekirchen,  3  Stunden  von  Salzburg, 
3  Stunden  von  Neumarkt. 

Hrlnharh,  Ober*,  Oest.  oh  der  Ens, 
Inn  Kreis,  6  Häuser ,  6  Stunden  von 
Braunau. 

Krliinmcti,  Unter«,  Oest.  ob d.  Ens, 
Inn  Kreis,  4  Häuser,  5  Stuudeu  von 
Brannau. 

Hrlne,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr.,  2  in  d. 
Pflggcht.  Hied  lieg.,  der  Hrsch.  Aurolz- 
müiisfer  gehör.,  nach  Taisk ircheu  eilige- 
pfarrte  Räuxer,  t£  Stunde  von  Hied. 

färlneeli,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
Im  Nlederöblereraben,  nächst  dem  Mais- 
eck und  dem  Höllwald. 

mir  Inet,  Oest.  ob  d.  Bus,  Inn  Kr.,  ein  im 
Pflggcht.  Brannau  am  luu  gehörig.,  nach 
Neukirchen  eingpf.  Dorf  von40  Hausere, 
1}  Mtonde  von  Schärding. 

Hwrlnrtx,  Krinec  —  Böhmen,  Bunzlaner 
Kr.,  ein  Municipat-Städtchen  von  142  H. 
und  1060  Eiuwohueru,  am  Bache  Mrd- 
lina.  Ks  hat  sein  eignes  Stadtgericht  und 
Ist  berechtigt,  4  Jahrmärkte  zu  halten. 
Von  obrigkeitlichen  Gebäuden  sind  hier 
das  im  Jahre  1749  vom  damaligen  Besit- 
zer der  Hrsch.  Paul  Grafen  von  Morzin, 
erbaute  Mchloss,  mit  dem  Sitze  d.  Wirth- 
achaftsamtee,  eine  1736  ebenfalls  durch 
die  Obrigkeit  gegründeten  Apotheke  zum 
Goldenen  Adler,  ein  wohl  eingerich- 
teter Zier-  und  Küchengarten,  Trcib- 
und  Glashaus,  d.  Meierhof,  dos  Bräuhaus 
(auf  10  Fase),  nnd  das  im  Jahre  1680  ge- 
stiftete 8pital  zn  bemerken.  Die  hiesige 
Pfarrkirche  zu  Set.  Egid ins  steht  nebet  d. 
Schule  unter  dem  Paronale  der  Obrigkeit. 
Die  eingepfarrten  Ortschaften  der  Kfi- 
netzer  Kirche  sind  jetzt:  Boscbio, Sowe- 
nig, Mecir,  Zabrdowltz,  Mutinako  und 

7» 


Digitized  by  Google 


I?50 


Neusrhlo  *s,  von  welchen  die  beiden  letz- 
tem zur  flrscb.  Dimukur  den ^tugre uzen- 
den Bids<  how.  Kreises  gehören.  Ausser 
der  Pfarrkirchebat  Kriueu  noch  2  Kapel- 
len ausserhalb  der  Stadt,  die  zu  Set.  Tri- 
nitatis auf  dem  Berge  Chotutz  i  Stunde 
westlich  mit  d.  Gottesacker,  und  au  Set. 
Johann  von  Nepomuk  am  Kode  einer  Al- 
lee, die  vom  Berge  Kuustberg  nach  W. 
geht.  Beide  Kapellen  sind  aufgehoben.  — 
Unter  der  Häuseraahl  von  Kriuetz  sind 
auch  uo«'h  folgende  abseitige  Kinechich- 
teu  begriffen  :  die  aus  3  Häusern  beste» 
hende  Einschichte  Letsch,  i  Stunde  südl. 
die  Mühle  Podnhotntz,  das  Hopfenwär- 
fer-H&nscheu,die  2  Porsthäuser  Wobora 
und  Xeu-Kuostberg  (letzteres  beim  Fa- 
sangarten)  und  das  im  J.  1818  wieder  in 
hewohnbareiu  Staude  gesetzte  Schlöss- 
eben Neu-Kuustherg,  auf  der  Höhe  des 
gleichnamigen  Hügels,  mit  einem  tiefen 
Wallgraben  umgeben,  3  Meilen  von 
Bouzlau. 

Hrlnsr,  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 

ein  Dorf  von  3  Häus.  nud  15  Einwohn. 

der  Hersch.  Auhof.  Pfarre  Ferschuita, 

%  St.  von  AuiKtüdten. 
Kringln»,  lllirieu,  Istrien,  eine  Orf- 

st  Haft  der  Grafschaft  Mitterburg ;  siehe 

Corridico. 

Krlnoutze ,  Steiermark,  CHI.  Kreis, 
eine  Gemeinde  dea  Bzks.  Geyrach,  Pfr. 
St.  Hupert,  zur  Hersch.  Tnffer  und  Neu- 
cilli  dienstbar,  hat  20  Hausern  und  102 
Einwohnern. 

Hrlnudorf,  Gronsdorf  —  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  Dorf  der  Kammeral- 
herschaft  Schatzlar,  hat  79  Häus.  und 
4»7  Eiuwoh.,  eine  Wchule,  im  Thale  an 
der  Li t sehe,  au  welcher  eine  Mühle. 
Die  Einwohner  treiben  Feldbau,  Spiu- 
uerei  und  Weberei,  J  St.  von  Schatzlar. 

Hrlnsdorf,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Ossek;  s.  Gronsdorf. 

Krlnyoul-märe,  Sxhimhi  —  Sie- 
benbürgen, ein  Berg  auf  der  Laudes- 
grsnze  zwischen  Ungarn  und  der  Huuva- 
der  Gespanschuft. 

Mrlpltz,  Kripice,  ehedem  Chripice  — 
Mähren,  Zuaini.  Kr. ,  ein  Dorf  mit  44 
Häus.  uud  253  Eiuwoh.;  in  der  Vorzeit 
bestand  hier  ein  Kreihof. 

Hrlpe>w,  Mähren,  Olmtitz.  Kr.;  siebe 
Wachtel. 

M.rlppaela,  Tirol,  eiuadel.  Ansitz  \m 
Dorfe  Absom,  Ldgrchts.  Taur. 

KrlpimMCtilf»*,  Krnplow  —  Böh- 
meu ,  Tahor.  Kr.,  ein  Dörfchen  von  7 
Häus.  und  61  Einw.,  dazu  gehört  eine 
Mühle  mit  Brettsftge  am  Kauienickaba- 
che,  auf  eiuer  Auhobe. 

Kripp  au,  Steiermark,  Brack.  Kreis, 


eine  Gemeinde  mit  S7  Häus.  und  140  B.v 
des  Bzks.  und  der  Grundhersch.  Gallen- 
stein, Pfarre  Laudl ,  1  St.  von  Land!, 
3  St.  von  Gallenstein,  1  St.  v.  Heising, 
HM.  vou  Bruck. 
Mrlppau«  Krzipowa,  Skrzipowy  — 
Böhmen,  Elhogn.  Kr.,  ein  der  Heracb. 
Werschetitz  geb.  Dorff  }  St.  von  Lieb- 
kowitz. 

Krlppenateln,  Steiermark,  Joden- 
burger  Kr.,  sOdl.  von  Atissee,  ein  ho- 
her Grenzherg  gegen  Oesterreich. 

Krippen«  tritt,  OeM.  ob  d.E.,  Traun 
Kr.,  ein  Berg  im  Salzkammergnte,  Hall- 
städter Bezirk,  6712  Fuss  hoch. 

Krlppenehlas;,  Kruplow,  Kruplo- 
weez — Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen zur  Hrsch.  Neuhans,  1|  Stunde  v. 
Neuhaus. 

Hrlppjgrabeti,  Steiermark,  Brncker 
Kr.,  bei  Altenmarkt,  mit  einigem  Vich- 
auftriebe. 

Krlpplrlten ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  südöstlich  von  Kaisersberg,  eine 
Alpe  mit  CO  lliuderauftrieb,  in  der 
Mchladuitz. 

Krlp»,  Krepkowice  —  Böhmen.  Pilsn. 
ein  der  Hersch.  Tepl  geb.  Dörfchen  mit 
einer  Kirche,  liegt  gegen  Neumarkt  und 
Weserits,  nördl.,  hat  23  Häus.  uud  161 
Einw.,  nach  Neumarkt  eingepf.,  hat  1 
Filialkirrhe  zum  heilig.  Martin,  eineu 
Gottesacker  für  die  hiesige  und  die  Alt- 
sattler Gemeinde  uud  1  Privatschule  un- 
ter dem  Patronate  beider  Gemeiudeu, 
4}  St.  vou  Plan. 

Krlpsenedt,  Oest.  obd.  E.,  Inn  Kr, 
eine  »um  Pflggrchf.  Maltighofen  gehör. 
Einöd*  amMattigOusse,  mit  einer  Mauth- 
und Schneidemühle,  pfarrt  nach  Jeglng, 
5  St.  vun  Braunau. 

Krlpalnlfitt.  Oest.  ob  der  E.,  Salzt». 
Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Neumarkt  (iw 
Hachen  Lande)  geh.  H'eiVer,  iu  der  Pfr. 
herndorf  am  Uauusberge,  4  St.  von 
Neumarkt. 

Krln,  Siebenbürgen,  Ob.  Weiaseuburg. 

Gesp.;  siebe  Keresd. 
Krln,  Krise  —  Ungarn,  ein  Dorf  im  SL 

Georger  Greuz  Heg.  Bezirk. 

Krl»,  Kroatien,  Karlstädt.  Geueralat, 
eine  zum  Szluiuer  Grenz-Heg.  Bzk.  Nr. 
IV  und  Barrilovich.  Bzk.  geh.  Ortschaft 
von  9  Häus.  uud  69  Einw.,  liegt  nächst 
Leskovacz,  4  St.  von  Karlstadt. 

Krl«,  Ungarn,  1.  Baual  Grenz- Reg  im. 
Bzk.;  siehe  Krisovlvani. 

Krln ,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp.,  ein» 
zum  St.  Georger  Grenz-Heg.  Bäk.  Nr. 
VI.  uud  Kapeller  Bzk.  gehör.  Ortschaft 
von  46  Häus.  uud  249  Einw.,  mit  einer 
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bathol.  Kapelle,  Hegt  im  Gebirge,  8| 
St.  vou  Ropreinicz. 
Krls,  Ungarn,  eiu  Praedium  mit  1t 
Hftuf .  and  t66  Binw.  Im  X.  Banal  Grenx- 
Reg.  Bezirk. 
Krli,  Kroatien,  Warasdin.  Generalat. 
ein  zum  Kreutz.  Grenz-Reg.  Bzk-  Nr.  V. 
geh.  Dorf  vou  109  Häue.  und  3»0  Ein- 
wohnern, mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
Hauptaianuii-Statioii,  wovon  eiu  Beck. 
Namen  führt,  2  St.  von  DugoSzello. 

t,  Kroatien,  Waraadiner 
Geepansch. ,  Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine 
zur  Gemeinde  Mirkovecz  gehör.,  nach 
Komor  eiugepf.  Ortschaft,  6J  St.  vou 
Agrum. 

Krlsanchlehl ,  Szveti  Kria  -  Un- 
garn, eiu  Dorf  im  Agramer  Kemitat. 

Hrizaneiy,  Krtaänecz  —  Kroatien, 
Warasdin.  Geapanech.,  Uut.  Carnpeatr. 
Bzk.,  eine  znr  Gemeinde  und  Pfarre  Sit. 
III ye  gehörige  Ortschaft  von  23  Haus, 
und  115  Einw.,  t{  St.  von  Waraadin. 

Hrlsanexy ,  Ungarn,  Waras<lin. Ge- 
apauachaft,  eiu  Dorf  von  11  Haus,  and 
67  Eiuw. 

Krlsanlchla,  Ungarn,  Kreut».  Ge- 
epnnschaft,  ein  Praedium,  mit  1  Haus 
und  10  Biuw. 

Krlsansltu,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Wieaell  lieg. 
Dorff  a.  Xrishein  Verch. 

Hrlsanten,  Tirol ;  aiehe  Chryaanten. 

Krlian,  Taraian-,  Uugaru,  jen- 
•eita  derTheiaa,  Biliärer  Geapanachaft, 
Bel6nyes.  Bzk.,  eiu  znr  Kammeral-Hcr- 
schaft  Groaawardeln  geh.  walach.  Dorf, 
mit  einer  griech.  nicht  unirteu  Pfarre, 
6  St.  vou  Groaawardein. 

Krlsany,  Ungarn,  GÖmör.  Gesp.;  a. 
Kriaon. 

Krisch,  Siebenbürgen ,  Haromszdker 

Geapauach.;  a.  KörÖapatak. 
Hrlnrh,  Ungarn,  Mitt.Szolnok. Gesp. j 

a.Br-Köröa. 

Kriselt,  Illirieu,  Kraln,  Neuat. Kr., ein 
hi  dnn  Wh.  Bzk.  Kom.  Sauenatein  lieg. 
Dorf;  a. Kreutz. 

Ia>lschv  HTa  Svetl ,  Stetermark,  im 
JHarburger  Kr. ,  eine  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Wildhaua  lieg. ,  verschiedenen 
Dominien  gehör,  ztratteuto  Bergytyend', 
a.  heiligen  Kreutz. 

Krisch,  Krisae  —  Böhmen,  Pilan.  Kr., 
ein  Dorf  von  *3  Häusern  und  353  Binw., 
hier  iat  ein  Wirthshans.  Auf  der  Ebene 
awiecheu  hier  und  Ober-Stupno,  Rhu» 
genannt,  steht  einachichtig  daa  her- 
achaftliche  Bergamtsgehäude  ,  daa  her- 
achaft liehe  Jägerhana ,  2  VitriolhQtten 
und  eiu/iccheuhau«,  dann  gehört  hierbei 


die  J  St.  entfernte  Abdeckerei,  1 J  St. 
Hadnitz. 

Krlschanvereh,  Steiermark;  siehe 

Wretscheuverch. 
HrNrhau.Ober-,  Grischau,  Skreys- 

sow  —  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein  d.  Stadt- 

gemeinde  zu  Neuhaus  geb.  Dorf,  ISt.v. 

Neuhaua. 

Krisehau,  Unter-,  Grischau,  auch 
Shreyaaow  —  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eiu 
Dorf,  dem  Spital  zu  Neuhaua  gehörig, 
liegt  gegen  Norden,  \  St.  von  Neuhaus. 

Hrlsrhezatek,  Galizieu,  Bukowiu. 
Kr.,  ein  uur  Kammeral-Herachaft  Kotz- 
mau  gehör.  Dorf  mit  eiuer  Pfarre  ,  liegt 
au  einer  Anhöhe,  £  Stunde  von  Zaleaz- 
czyki. 

Krisch«,  Inferiore-,  Unter-Kri- 
ache  —  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Dernia- 
Diatrikt,  ein  Dorf  zur  Hauptgemeinde 
und  unter  die  Prätur  Dernis  gehör.,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  griechischen  Hitua 
versehen,  nächst  Nuperiore  (Ober)  Kri- 
eche, auf  dem  festen  Laude,  14Migl.  v. 
Kulu. 

Krisrhein  Verch,  oder  Krlaansku 
—  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  eiu  in  dem 
Wb.  Bzk.  Koni.  Wisaell  lieg.,  der  Hrsch. 
Königsberg  gehör.  Dorf  an  die  Herecbaft 
Trackeuburg  und  die  Herberger  Wal- 
dung grenzend,  9}  St.  v.  wind.  Feiatritz 
oder  Cilli. 

Krlschenvcrch,  Illirien,  Krain, 
Neuatädt.  Kr.,  eine' dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Herach.  Neudeg  geh.  Weinyebirgs- 
gegend  mit  5  Häusern  j  aiehe  Kreutzberg. 

Krisehe,  Superlore-,  Ober-Kri- 
srhe  —  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Deruia- 
Diatrikt,  ein  nach  Unter-  (Inferiore) 
Krische  gepfarrtea  Dorf,  in  der  Haupt- 
gemeinde uud  uuter  der  Prätur  Dentis, 
auf  dem  featen  Lande  bei  Superiore 
(Ober-)  Kriech,  14Migl.  vonKuiu. 

Krlsehhofzl,  Steiermark;  a.  Kreuz- 
dorf. 

Kr  Ischl,  Prl  svetent,  Steiermark, 
Marburger  Kr.,  ein  dein  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Herach.  Mallegg  gehör.  Dorf,  mit 
einer  Pfarre  uud  Dechantei;  a.  Kreutz- 
dorf. 

Krlsehlta  Vass,  Illirien,  Kraiu, 
Neualädtl.  Kr.,  eiu  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Herach.  Weixelberg  geh.  Dorf',  a. 
Kreutzdorf. 

Krlsehlltz,  Böhmen,  Bidacbow.  Kr., 
ein  #or/von96  Häusern  uud  844  Biuw., 
hoch  au  den  Gehängen  des  kleinen  Iser- 
thaies liegend.  Hier  ist  eine  Kirche  zum 
heiligen  Johann  dein  Täufer,  im  Jahre 
1814  atatt  der  alten  hölzernen,  welche 
schon  im  XV.  Jahrhunderte  bestanden 
haben  aoll ,  neu  von  Stein  erbaut ;  aie 
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ist  Filiale  von  dar  Witkowitter  Pfarr- 
kirche und  sieht*  so  wie  die  katholische 
Schule,  unter  dem  Patronate  der  Her- 
schaft. Ein  crosser  Theil  der  Biiiwohoer 
sind  Akatholiken,  diese  haben  hier  ein 
Bethaus,  u.  ein  Pastorat,  welchem  auch 
die  Protestanten  aus  den  umliegenden 
Ortschaften  Haudu itz,  Ponikla,  Gestra- 
by,  Wichau,Stiepanltz,  Mrklow,  Wal- 
tersdorf und  Wimritx  zugewiesen  sind, 
dann  eine  a'katholiecbe  Schule,  im  Jahre 
182*  neu  erbaut;  unter  dem  Dorfe  au 
der  kleinen  Iserlst  eine  Mühle,  1  St.  von 
Starken back. 

Krischt!»  dorm,  Illlrien,  Krain, 
Laibacher  Kr.,  ein  tum  Wb.  Bzk.  Korn. 
Urach.  Laack  seh. ,  nach  Alten  Laach 
eingepf.  Qebirgsdorftult  einer  Filialkir- 
che, 8  St.  von  Krain  hur«. 

Kriech  nls; »  Steiermark,  Cillier  Kr., 
elneGrgend  Im  Bzk.  Alteiiburg,  Pfarre 
Biez,  zur  H  erach.  Oberburg  ganz  Wein- 
zeheud  pflichlig. 

Hrleehof  zl ,  Steiermark ,  Marhurger 
Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Korn,  und  Hersch. 
Mallegg  «eh.  Dorf  mit  einer  Pfarre  uud 
Dechantei ;  s.  Kreutzdorf. 

HriHChoHlU,  Kriiowice  -  Böh- 
men, Klaltau.  Kr.,  ein  Dorf  von  33  H 
und  231  Einw.,  nach  Stohorits  (Herach. 
Teinitsel)  eingepf.,  hat  t  Wirthshausu. 
1  Mühle,  am  Fassed.  Berges  Bora,  |  St. 
von  Planitz. 

Krleehpmni,  Siebenbürgen,  Udvar- 
belyer  Stuhl ;  a.  Köröspatak. 

Kriech- Swetl,  Steiermark;  aiehe 
Set.  Kreuz. 

KrUehteitzl,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
achaft  Mullegg  gehör.  Dorf;  siehe  Kri- 
slanzen. 

MrlachtlsB  v  Krisstin  —  Böhmen,  im 
Klaltau.  Kr.,  ein  Dorf  von  tSHäna.  und 
109  Einw.,  nach  Cblistau  eingepf.,  hat 
eine  Filialkirche  zu  Set.  Mathäus  unter 
dem  Patronate  der  hiesigen  Obrigkeit, 
und}  St.  abseits  eine  Muhle,  1}  St.  von 
Teiuitzel. 

Kriecht!,  Siebenbürgen,  Haromszek. 

Gesp. ;  s.Körös. 
Krlachu,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 

Gesp.;  s. Körösfö. 

Krlaehwlts,  Böhmen,  Leitmeritxer 
Er.,  ein  Dorf  von  39  Häus.  und  841  Ein- 
wohnern, Hegt  im  Blbtbale;  hierherge- 
hören die  Einschichten  Gutschenke  und 
Ufer,  ISt.vonTetschen. 

Krleezl «  Ungarn,  ein  Dorf  von  19  H. 
uud  112  Elnw.,  im  Kreutzer  Oreuz-Regi- 
roeuts  Bzk. 

Krleelarf,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 


Dorf&tr  Hrscb.  Orafenatcin  u.  Lämherg; 
s.  Chriesdorf. 
ftirleelclne,  Mähren,  Brönner Kreis, 
ein  Dorfior  Hersch.  Gurein  geh. ;  siehe 
Kriizinkau. 
Krlecnltz,  Böhmen,  Prack.  Kr.,  ein 
Dorf  von  5  Häus.  und  81  Ein  wohn.,  der 
Hrsch.  Kuudratitzgeh.,  nach  Manrenzen 
eingepf.,  mit  einem  emphytent.  Meier- 
hofe. |  St.  von  Kundratilx,  }  St.  von 
Hartmauitz. 
Krleeny,  Siebenbürgen,  Huuyad.  Ge- 

spatisch.;  a.  Pnszta-Katan. 
krlseou,  od.  Kriso  —  Siebenbürgen; 
8.  KorösfS. 

MLrlaclachlssweaa ,  Steiermark;  s. 

Kroisendorf. 
Krleevechha-  Varmegye,  Un- 
garn ;  s.  Krisiensis. 
tirlsevcea,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Zalad.  Gespansch.,  Muraköz.Bzk., 
ein  Dörfch&tt  am  südlichen  Ufer  des 
Mura-FlusseM  auf  der  Kommerzialstras- 
se,  welche  aus  Ungarn  über  die  Gepirgo 
nach  Steiermark  führt,  hei  Peklluicza, 
zur  Hrsch.  Cs&ktoruvageh.,  nach  Vratl- 
ainerzeingepfarrt,  %\ Stunde  vonCaak- 
tornya. 

Hrleevccz,  Kroatien,  Kreuts.  Gesp. ; 
s.  KOrösd. 

Krlscveheczl,  Ungarn,  Agram.  Ge- 
spansch., ein  Dorf  von  11  Häusern  und 
100  Ein  w. 

Ilrleevczl,  Ungarn ,  Kisenb.  Gesp.; 

s.  Keressttir,  Tot-. 
Krlaevesl ,  Ungarn  ,  Liccaner  Begt- 

mentsBzk. ;  s.Crisium. 
Krlaiezy  ,  Ungarn ,  Warasd.  Kreutzer 
Grenz- Regiments  Bzk.,  ein  Dorf  mit 
18  Häusern  uudzwel  Mühlen,  8J  St.  von 
Bellovar. 

Krlahl,  IV»-«  Steiermark,  Cilli.Kr., 
eine  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Mont- 
preiss  geh.  OrUchnft  iud.  Gegeud  Prea- 
hitsna,  6  St.  von  Cilli. 
Hrlehova»  Veea,  Steiermark,  Cillf. 
Kr. ,  die  windische  Benennung  des  in 
dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Stalteuberg  liegen- 
gen Dörfchens  Kreutzdorf. 
Hrlulchl,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 

54  Einw.,  im  Küstenland. 
Krlalca,  Kroatien,  Warasd  in  er  Ge- 
neralat,  eine  zum  Kreutzer  Grenz-  Regi- 
ments Bezirk  Nro.  V.  und  Kompagnie 
oder  Bzk.  Ivauaka  gehör.  Ortschaft  von 
50  Häus.  und  256  Einw.,  liegt  nächst 
Pelrichka,  2  St. von  Bellovär. 
krlskagora,  lllirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  ein  Berg,  775  Wiener  Klaf- 
ter hoch. 

krlslowee,  Ungarn,  Zemplin.Gesp.; 
s.  Kriszlöcx. 
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Kvlslarteltl,  Ungarn ,  Eiaenb.  Geap. ; 

a.  Kriaztän. 
14  Hemm,  Krlaana,  Krysana  -  Ungarn, 

Liptaa.  Geap.,  ein  Berg. 
■Lrlejiivmltova  Jani»,  Kroatien, 

Warasdiner  Gespanach.,  Ob.  Campeatr. 

Bäk.,  eltteinachichtigea  Hau»,  mit  einem 

grosaen  Kelter,  in  d.  Gemeinde  n.  Pfarre 

Vocha,  3}  St.  von  Waraediu. 
Hrl«,  ©-,  Kriaatur  -  Siebenbürgen, 

Oohokaer  Gespauechaft;  alehe  ördög 

Kereaztur. 

KrUon,  Ungarn,  dlesseita  derTheiaa, 
Gömör.  Geapansch. ,  Putnok.  Bzk.,  ein 
nächst  dem  Dorfe  Hau  va  lieg.  P medium, 
t  St  voo  Toroallya. 

Krlsovetz,  oder  Krieevetz  —  Unearn, 
Sealader  Oespansch.,  ein  alowak.  Dorf 
in  der  MurakÖz,  von  34  Häua.  und  255 
rk.  Bin  wohn.,  Pilial  von  Vratiaaiuetz, 
Grundherreu  Graf  Pestelica  und  von 
Gabelt  ca. 

Krlaovlavn,  Kroatien,  dieaaeife  der 
Save,  Kreutzer  Geepanach.,  Podravar». 
Bzk.,  ein  nur  Hrach.  Szlanye  geh.,  nach 
Martiancz  eingepf.  Dorf  von  82  Häuaern 
und  «I«  Biu w.,  mit  einer elaenen  Kapel- 
le, uud  einein  herschafll.  Wirthabauae, 
|  St.  vou  Ludbregh. 

HLrlaovIyem ,  Kroatien,  Warasdiner 
Geapansch. ,  Oh.  Campeatr.  Bzk.,  eine 
zur  Gemein  1e  Badovecz  geh.  Ortschaft 
von  45  Häua.  uud  258  Biuw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  und  einem  adel.  Kastell, 
1  St.  von  Sauritach. 

Mrlojovlyavn  Hreax,  Kroatien,  Wa- 
raadiner  Geapauacbaft,  Ober.  Campeatr. 
Bzk.,  eine  m*hreu  adel.  Pamilleu  geh., 
nach  Kriaovtyan  eingepfarrt.  Ortschaft, 
mit  Weiugobirgen  versehen,  1}  St.  vou 
Zauricb. 

Urlgovl } am I ,  Kria  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  34  H&ua.  uud  200  K.,  im  t.  Ba- 
nal Greuz-Regimeuts  Bzk. 

Ürlnplnnlilreli,  Siehenhilrgeu,  Inn. 
S^oiuok.  Geap. ;  a.  Podorhäza. 

Krlajplt  Oester,  oh  d.  B.,  Salzburg.  Kr., 
ein  zum  Plleggcht.  Hallein  (im  fla>:h*u 
Lande)  geh.,  aua  aehr  zerstreuten  Häu- 
aern  beateheudeiiud  mit  vielen  Waldun- 
gen  veraebene  Rotte,  mit  einem  Vika- 
riate  un  1  einer  Schule.  Eine  halbeStuude 
von  Krispl  liest  die  aogenunnte  Gaisaau 
am  Mörtel hacbe  mit  dorn  Schmidtensteiu 
einer  Peatifitg  ähnlich  uud  von  den  Neu- 
frauken  1800  eto.  lange  für  dieae  gehal- 
ten. Gaissau  war  einst  ein  eigenes  Ge- 
richt, vou  den  Herren  von  Guetrath  zu 
Lehen  beseaaeu.  Als  Eberhard  vou 
Tann  daa  Praedium  Gaizzawe  aufgege- 
ben hatte ,  wurdo  ea  1245  vom  Erzbi- 


achofe  Eberhard  II.  dem  Domkapitel  ver- 
liehen, 3  St.  von  Halleiu. 

MLrls,  R4h-,  Ungarn,  Saalad.  Geap. ; 
a.  Kauiaa,  Räsa-. 

KrlM,  Siebenbürgen ;  a.  Köroe. 

Krlssbaeti ,  Siebenbürgen; 
Kriaba. 

Hrlsseladorf,  Illirien,  Kärnten,  Vii- 
facher  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Korn,  und 
Marktgericht  Spital  geh.  Dörfchen  von 
II  Häua.,  \  St.  von  Spital. 

■trlemenltz,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr., 
eiu  Dörfchen  zum  Gute  Kundralitx  geb., 
|  Stunde  vou  Gut  waaser,  6}  St.  vou  Ho- 
raadiowltz. 

Hrlaaevaehko  Pelle«  Kroatien, 
Karlatftdt.  Geueralat;  siehe  Krlxevachko 
Polle. 

Krlfi,  Savetl-,  Kriaozi,  Heiligen 
Kreut«  —  Ungarn ,  Agrara.  Geap.,  ein 
Dorf  mit  49  Hflus.  und  380  Biuw. 

HLrlaJ,  ft« vetl-,  Ungarn ,  Agram.  Ge- 
spanach.; a.  Kria. 

MLrlaj,  Sxvetl-,  Heiligen  Kreutz  — 
Kroatien,  Waraadin.  Geap.,  Unt.  Za- 
gorian.  ß«k.,  eine  Kapette  uud  36  f#/iti- 
«ermitlSt  Biuw.,  zur  Gemeinde  Budln- 
achina  und  Pfarre  Zajerda  geh.,  Ii  St. 
vou  Breazuicza. 

Kria,  Ssveil-,  Ungarn,  Eiaenburg. 
Geap. ;  a.  Kereaztur.  Haha-. 

Krim  fitavvetl.  Heiligen  Kreutz  — 
Kroatien,  Warasdiner  Gespanach.,  Unt. 
Zagoriau.  Bzk.,  tino  Gemeinde  u.  Dorf 
von  134  Häua.  uud  676  Biuw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  einem  herschaftlichen 
Kastelle,  liegt  an  der 
Agram  fnhrendeu  Straaae,  6  St. 
Agrara. 

Krlsjt,  Oeaterr.  ob  d.  B.«  Traun  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Diatr.  Koni,  und  Pfarre  Krama* 
miluater  geh. 

Krlutas,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Weiler 
zum  Landgeht.  Montafou  uud  Gemeinde 
Tacbaeguua. 

KrUtmln  V«r«H,  Steiermark,  Cilli. 
Kr.,  eine  in  dem  Wh.  Bzk.  Korn.  Win- 
disnh-Landsberg  lieg.,  der  Hrach.  Siee- 
seiiheim  geh.,  nach  Ollimia  eiugpf.  Ort» 
schaft  von  66  Räua.  u.  257  Biuw,,  nächst 
Stadelberg,  7  St.  vonCilli. 

KrlMtaingU|»r,  wind.  Kriatan  Verch 
—  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  zum  Wh. 
B/.k.  Korn,  und  Hrach.  Heifenateln  gehör, 
Dorf,  1  St.  voo  Cilli. 

Hrlatanoveea,  Ungarn,  jeoaeitader 
Donau,  Zalad.  Gespanach.,  Muraköa. 
Bzk.,  ein  xur  Hrach.  und  Pfarre  Caak- 
tornya  gehör.  Dorf  vou  33  Häusern  und 
179  rk.  Binw.,  an  der  öat liehen  Seite  der 
Poatetraaae,  welche  von  Aleo-Lendva 
nach  Caäatornya  führet, 
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eö-Kralyevecz  und  Maczkovecz,  |  St.v. 
Csäktoruya. 
MLrlstans  Berg,  Tirol,  an  der  Gren- 
ze zwischen  Tirol  und  der  Schwel«  bei 
Burgeis. 

KrlstanvereR ,  Steiermark»  Cillier 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  66  Häusern  und 
267  Blnw.,  des  Rzks.  and  derGrundber- 
schaft  Landsberg,  Pfarre  Set.  Peter  im 
Brünnthal. 

Kr  I  »tanzen,  Krischtanzi  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  uud  Herscb.  Mallegg  gehör.,  nach 
heiligen  Kreut«  eiugepf.  Dorf  von  87  H. 
and  188  Binw.,  zwischen  den  M&rklen 
Luitenbergond  YVernsee,  48t.  von  llad- 
kersburg,  und  ebeuso  weit  von  Ehreu- 
hansen. 

KrlMtbera;,  Ausser-,  Tirol,  Vor- 
arlberg, ein  kleines,  unrflrsch.  Bludenz 
geh.,  in  dem  Gerichte  Montafou  liegend. 
Dörfchen,  9  St.  von  Feldkirch. 

Hrl»tberjc,  Inner-,  Tirol,  Vor- 
arlberg, ein  kleines,  znr  Hrsch.  Bludenz 
geh.,  In  dem  Gerichte  Montafon  liegend. 
Dörfchen,  10  St.  von  Feldkirch. 

Hrletherg,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiter  znm  Ldacht.  Montafou  uud  Ge- 1 
meinde  Silberthal. 

Krleteln ,  Oest.  ob  d  E.,  Traun  Kr., 
ein  Im  Distr.  Kom.  Stadtmagislrut  Ens 
lieg.,  verschied.  Dom.  geh.,  nach  Ens 
elngepf.  Dorf,  an  dem  Kristeioerbache, 
{  St.  von  Eos. 

Krlstelii,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  einez. 
Grchtshrscb.  Amras  eeb.  Ortschaft  uud 
Kaplanei,  im  Bürgerthale,  beim  Set.  Ju- 
atinabach,  mit  einer  Kirche,  Salzburg. 
Kircbensprengels ;  s.  St.  Justina. 

Krlstel,  Tirol,  Boden.  Kr.,  ein  Weiler 
im  Landgercht.  Passeier  und  Gemeiude 
St.  Martin. 

Krlsfelectilae; ,  B&hmen,  Pracbiner 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Wioterberg  gehör. 
Dorf;  siehe  Christelschlag. 

■triefen,  Tirol.  Oberiunthal.  Kr.,  eine 
Abtei  nnd  Ortschaft  der  Urach.  Aexanis 
geh.,  t  St.  von  Innsbruck. 

■tristen,  Tirol,  Unt.  Innth.  Kr.,  ein 
Weiter  im  Ldgrcht.  Sonuenburg  uud  Ge- 
meinde Birgits. 

Brieten  berg«  Oeat  n.  d.  E. ,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  der  Hersoh.  GrOnbQ- 
hel,  SJ  St.  von  Mölk. 

HrUtenberg,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Staatshrsch.  St.  Pölten 
gehör.  Dörfchen  unter  Kilb,  gegen  das 
Pfarrdorf  Biechofstädten,  4  St.  v.Mölk. 

Rrletenvtald,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Wetter  zum  Ldgrcht.  Feldkirch  und 
Gemeinde  Laterns. 

Krlstesd,  Krisztesd,  w.  Kristcst  - 


Ungarn,  ein  Dorf  im  Gross- Halmaeyer 

Bezirk  der  Zarander  Gespansch.,  wel- 
ches der  gr&d.  Familie  Betlen,  zur  Her- 
schaft Naay-Halmägy  gehört,  von.  Wa- 
lachen hewohut,  in  die  katholische  Pfr. 
in  Nagy-Halmägy  als  ein  Filiale  ein- 
gepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Fe- 
her- Koros-  SegmeutalUussgebiete ,  It 
Nt.  von  Dobra. 

Krletfor,  Christian  nnd  Hude  (Ho- 
den) —  Ungarn,  Zarand.  Gesp.,  Dörfer 
bei  welcbeu  Gnldbergwerke  sind. 

Krlstlan,  Sielienhuraen,  Kronatdt.  Di- 
strikt; siehe  Koreas  tyenfalva. 

■irlallen,  Siebenbürgen,  Hermannstdt. 
Stohl ;  siehe  Keresstyen  Sziget. 

Hrletlanenburg,  Böhmen,  Leitmer. 

Kr.,  ein  Jagdschloss,  235  Klafter  über  d. 
Meere. 

Krletlaneau,  Böhmen,  Bnnzlan.Kr., 
ein  Dorf,  mit  73  Heusern  nnd  395  Ein- 
wohnern, ist  auf  dem  1780  zergliederten 
Hermsdnrfer  Meierhofe  erbaut,  {  Stunde 
vou  Dittersbach. 

Krletlanstadt,  Böhmen,  Bunzlaner 

Kr.,  eine  Vorxtadt  der  i*tadt  lleiciieu- 
berg ,  wird  besonders  kouskribirt  und 
sMtt  unter  dem  herschaftlicheu  Ober- 
alme, hat  89  Häusern  und  750  Ein  wohn., 
und  wurde  1787  auf  emph.  herschufllich. 
Grunde  erbaut,  hat  breite  uud  schön« 
Sirassen  und  schöne  Hfiuser ,  welche 
meist  durch  kleine  Gftrtchen  v.  einander 
gesondert  sind.  Hier  ist  das  alte,  und  das 
neue  hrschfll.  Schloss.  Ersteres  von  dea 
Brüdern  Christoph  uud  Melchior  Freiher. 
ren  von  Radern  erbaut,  brannte  1615  ab, 
uud  wurde  von  Katharina  von  H Adern 
wiederhergestellt ;  es  enthält  d.  Schloss- 
kapelle, letzteres  wurde  von  Christiaa 
Philipp  Grafen  Clam-Gallas  im  Jahre 
1774  schön  uud  geräumig  erbaut  und  mit 
Gartenanlagen  umeehen.  Bei  diesen  her- 
schaftlicheu Gebäuden  ist  das  herschafft. 
Bräuhaus  (auf  60  Fass),  mit  einer  Brannt- 
weinbrennerei und  herschaftlich.  Meier- 
hof, auch  i«t  hier  der  Sitz  des  Oberamte« 
uud  der  übrigen  heschftl.  Aemtern,  eine 
Baumwollenspiuneri,  welche  hier  und 
in  den  nächsten  Ortschaften  576  Men- 
srhen beschäftigt  und  mit  welcher  ein 
Baumwolleu-Garnfärberei  in  Grfinwald 
verbunden  ist,  1  Merino-  uud  Wollen- 
zeugfabrik, t  Baum-  uud  Schaf wollen- 
zeutefahrik,  dann  t  Schaf wollenspimie- 
reien.  Zur  Gemeinde  Chrisliausfadt  ist 
auch  d.Ort  Josephinenthal  kouskribirt, 
er  liegt  östlich  an  d.  Stadt  uud  besteht 
aus  10  Häusern;  hier  ist  1  Brannt- 
weinbrennerei und  1  Sch  öuf  b&rberei. 
Die  Vorstadt  Christiaus  ladt  macht  mit 
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Reichenberg  ein 
dabin  elngepfarrt. 

Iirlntkln4el,  Oest.  ohd.  So«,  Traan 
Kr.,  ein  Pfarrdorf,  \ 
Stadt  Steier. 

Krlstl,  Tirol,  elo  Weiter,  zum  Land- 
gerichte Passeier  and  Gerne i ade  Set. 
Leonhard. 

Krlutoltzel ,    Siebenbürgen;  siehe 

Kls-Kristoltz. 
KrlutoltztilnJ  ♦  Vmlye?-,  Sieben- 
bürgen ;  siehe  Val  ye-Sxurdnkuluj. 
KrlMtoltzu-mare,  Siebenbürgen; 

siehe  Nagy-Kristoltz. 
KrlMtols,  Kl«-,  Klein -Kristholz, 
Kristoltzel —  Siebenbürgen,  Inn.  Szol- 
nok.  Gespanschaft,  im  Unt.  Kr.  und  Szus- 
dnk.  Bxk.,  ein  zwischen  Gebirgen  und 
Watdungen  lieg.,  mehren  adelich.  Fa- 
milien frehörliies  Dorfs  mit  einer  «riech, 
nicht  uuirt.  Pfarre,  10$  Stunde  von  D<es. 
Krlalols,  Nmgy-,  Gross-Kristholz, 
Kristoltxn  mare  —  Siebenbürgen,  Inn. 
Szolnok.  Gespanschaft,  im  auf.  Kr.  uud 
S/.nrdok.  Bxk.,  ein  am  Gebirge  zwischen 
Waldungen  lieg.,  mehren  adelich.  Besit 
zern,  vorzöglioh  aber  der  freiherrlichen 
Familie  Joaika  gehörige«  walachisches 
Dorf  mit  einer  griechisch  oulrten  Pfarre, 
9\  St.  von  De**«. 
KrlMtophbera; ,  Illirien,  Kirnten, 
Klagenfnrt.  Kr.,  eine  im  Burgfr.  Frö- 
denberg sich  befind.  Filialkirche,  zum 
beilig.  Kristoph,  auf  d.  Anhöbe  eines  Ber- 
ges, gegen  Süd.  wobei  sieb  einige  theils 
hieher,  theils  zum  Wh.Bzk.  Korn.  Oster- 
wifz  gehör.  Huehen  and  Kenscheo  befin- 
den, 2|  Stunde  von  Klagenfort. 
HrUtoptirn,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.O. 
W.  W.,ein  zur  Hrsch.  Neulengbach  geh. 
Pfarnlorf;  siehe  Christophen. 
Hrlatophenhauss,  Oest.  unt.  d.  E., 
V.  0.  W.  W..  eineznr  Hrsch.  Dorf  Ens 
gehör. ,  im  Orte  Haimhurg  und  Pfarre 
Haidershofen  sich  befindende  lle&Üvtmy, 
2  Stunden  von  Steier. 
l&rlsjtophMbrro;,  nebst  2  zentrenten 
Hansern  in  Stukau  ffenantit  —  lilirien, 
Unt.  Körnten,  Klagcnfurt.  Kr.,  ein  zerstr. 
OrUckuftmW  12  Häusorn  zurLandgchts. 
Herscb.  Osterwitz  dud  Pfarre  St.  Philip- 
pen gehör.,  auf  eiuem  Berge  befindet  sich 
die  dem  heiligen  Kristoph  geweihte  Kir- 
che, 3  Stooden  von  Set.  Veit. 
Krlwtophftfrrund,  Böhmen,  Banzl. 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  147  Häusern  und 
865  Einwohnern.  Hier  ist  eine  von  Holz 
erbaute  Kirche  znm  heiligen  Christoph, 
1384  nach  Abtragung  der  alten  errichtet, 
und  mit  einem  Ptarradministrator  benetzt  < 
und  I  Schule,  beide  unter  herschaftlichem 
Putronate,  1  hrschafltich.  Forst-  uud  Jä- 


gerhaus, %  Mühlen  und  2  Brettsägen,  ein 
Dachschieferhruch  und  mehre  Kalkstein- 
brüobe.  Die  Eiu wohner  leben,  da  wenig 
Feldhau  vorhauden  und  in  diesen  Ort- 
sebafteu  bloss  Gärtier  und  Kleiu- 
häuler  ansässig  sind,  hauptsächlich  vou 
der  Rindvieh-  und  Ziegenzucht ;  es  wer- 
den vortreffliche  Ziegenkäse  hier  verfer- 
tigt und  auswärts  verkauft ;  ferner  geben 
das  Kalksteinbrechen,  das  Schieferbre- 
chen und  Zurichten,  das  Kalkbrennen, 
des  Schneiden  der  Späne,  (Fackeln),  die 
Verfertigung  anderer  Holzwaareu,  als 
Schachteln  ,  Spindeln  und  Spinngerä- 
the ,  der  Hauairhandel  damit ,  endlich 
Spinoerel  und  f  abarbeiten,  den  not- 
dürftigen Unterhalt,  am  Jeschkeuge- 
birge ,  in  einem  wiesenreichen  Thale 
am  Eckersbache,  3  Stunden  vou  Läin- 
berg, 

firlatowo  Mlespi,  Böhmen,  Klalt. 
Kr.,  eine  eiuz.,  d.  Hrsch.  Planitz  geh. 
Mahlmühe,  unt.  dem  Dorfe  Polauka, 
2  Stunden  von  Grüuberg. 

Krl«tisor,  Christian,  Krischora  —  Un- 
garn, Zarand.  Gespauschaft  und  Bra- 
der  .Bzk.,  oin  d.  adelich.  Familie  glei- 
chen Namens  gehör. ,  am  KÖrösfhisse 
lieg,  ungar.  waiach.  Dorf  mit  79ri  Ein*» 
wohiiem,  einer  katholisch,  und  refor- 
m-rt.  Kirche,  dann  grienh.  nicht  unirt. 
Pfarre ,  allhier  sind  einige  Goldberg- 
werke, 7  Stunden  von  Dtiva. 

HrlMtur,  Siebenbürgen,  Maros. Stuhl; 
s.  Bere-Keresztür. 

Hrlfttvem,  Krestyan,  auch  Krisxtän, 
Krieselstein  —  Ungarn,  Eisenburger 
Gespanschaft ,  eiu  deutsch.  Dorf,  mit  , 
103  Häusern  und  789  Einwohnern. 
Eilial  von  Gyauafalva,  Waldungen, 
Weiden ,  gehört  d.  Abtei  zu  St.  Gott- 
hard, 1}  M.  von  Fiirsteufeld. 

Krlat>elel4,  Uogarn,  Kraszna.  Ge- 
spauschaft ;  s.  Kerestelek. 

KrUlyor,  Siebenbürgen;  a.  Körös-f 
falva. 

J4.rl*«y«ir  ,  Ungarn,  iens.  d.  Theiss, 
Bibar.  Gespauschaft,  Betlnyes.  Bzk., 
ein  waiach. ,  zur  Hrsch.  Vaskuh  geh. 
Dorf,  mit  100  Häusern  und  703  Ein- 
wohnern, einer  grieeb.  nicht  unirt en 
Pfarre,  grosse  Waldungen.  Die  Ein- 
wohner nähren  sich  meistens  von  Ar- 
beiten in  den  Re**bdiiyer  Bergwerken, 
t3  Stundet)  von  Grosswardein. 

firlau-repeto  •  Kriseou-repete  — 
Siebenbürgen;  siehe  Sebes-Körös- 
Fluss. 

KrUzrzy,  Kroatien,  Warasdiner Ge- 
neratat, eine  zum  Kreutzer  Grenz-Regi-* 
ments  Bezirk  Nro.  V.  and  Kompagnie 
oder  Bzk.  Kloster  Ivanich  geh.  Ortschaft 
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Ton  10  Häus.,  liegt  nächst  Chemernicza, 

S  St.  von  Dugoszello. 
HHazIoez,    Ungarn,   dieeeelts  der 

Thelss,  Zemplin.  Gespansch.,  Ssfrop- 
kover  Bxk..  ein  den  Grafen  Barkoczy 
«eh.,  nach  Brusuicza  eingepf.  Dorf  mit 
17Häua.  und  1S9  gk.  Binw.,  Ackerbau 
9*9  Bin w.,  4  8t.  von  Orlich. 
Krlaxov,  Ungarn,  Uughvdrer  Gesp. ; 
a.  Keresz. 

Hrlaat,  Ungarn,  Uughvar.  Geap.;  a. 
Kereazt. 

Krln»tdan.  Krialatein  —  Ungarn,  jen- 
seita  der  Donau,  Bisenhurg.  Gespansch., 
N6met-  Ujvar.  Bzk.,  ein  xur  Herschaft 
Szeut  -  Gotbärd  «eh. ,  nach  Gyanafalva 
elugepf.  deutsche«  Dorfy  zwischen  Ge- 
birgen dann  den  Ortschaften  Gyanafalva 
undHendorf,  ljst.von  FOrstenfeld. 

BArlnztend,  —  Siebenbürgen;  aiehe 
Kristesd. 

ILrlaxtead,  Siebenbürgen,  oxnGehiry 
im  Hermannatädter  sächsischen  Stuhl, 
zwischen  den  Gebirgen  Steflesd  und 
Vurvu-Tarui,  auf  «lern  endlichen  Höhen- 
zug«», bei  5  8t.  sowohl  88 W.  von  Dum, 
Als  Wz8.  von  dem  zu  Tzdd  gehörigen 
Szusze'ny. 

Krlsztend,  Christoph,  Krischt«  — 
Ungarn,  Zarand.  Gespauech.,  und  Hal- 
magyer  Bzk.,  ein  adel.,  zum  Theil  zur 
Hrsch.  Halmagy  geh.  walach.  Dorf  von 
109  Bin  wohn. ,  mit  einer  nicht  unlrten 
Pfarre,  zwischen  Banyesd  und  Bruaz- 
tur ,  }  Stunden  von  Halmagy ,  10|  8t. 
von  D<va. 

HrlsztlAn,  Siebenbürgen;  aiehe  die 

beiden  Orte  Kereszltfuyfalu  und  Keresz- 

Kny-S*iget. 
KrlsztlAn  -  zn&re,  oder  Scbulerge- 

birg  —'Siebenbürgen;  s.  Djalu-Krlsz- 

tyauuluj. 

Rrlsjzliir  ,  Ungarn  ,  Biber.  Gesp. ;  a. 
Kereszliir,  Saritat-. 

Rrlftztur,  Siebenbürgen,  Thorenhur- 
ger Gespansch. ;  siehe  Poka-  u.  Gerend- 
Kereeztür. 

Krlszftir,  Ungarn,  Biliarer  Gesp.;  a. 
Kereszliir. 

Hrlsjzttar ,  Krlsztnrn  —  Siebenbür- 
gen; siehe  die  vier  Orte  Tsitstf- Ke- 
resztür, Kereszldr,  Poka- Kereszldr und 
Reresziür. 

Hrlftzlur,  Siebenbürgen,  Inn.  s«ol- 
noker  Gespauachaft ;  aiehe  Csitsrf-  Ke- 
resztür. 

mtrtsjstur  f  Siebenbürgen ,  Maroser 
Stuhl ;  aiehe  Maros-  und  Bere-Kereaztür. 

Krlamtur,  Siebenbürgen,  Dobokaer 
und  Hunyader  Gespanschaft ;  aiehe  Ke- 
resztür. 


Hrlamtnr,  Ungarn,  Midi.  Szolnoker 
Gespausch. ;  a.  Kereszldr-  SziUgy-  Fö. 

KrlsztymnvlnJ,  UjAlu-,  Krjst- 
tian  -  märe  oder  daa  Schulergebirg  — 
Siebenbürgen,  im  Kronstftdter  säcbei- 
sehen  Distrikt ,  auf  einem ,  den  Bach 
Tomös  von  dem  Bache  Weidenbach 
rcheideuden  Höhenzweige,  zwiocheu 
den  Bergen  Vladets  und  Pisahn-  Ur- 
ezuluj,  1  St.  sowohl  N/.0.  von  Felso- 
T&mös ,  als  WzN.  von  Alan-  Tom 6* 
und  bei  t  81.  sowohl  SO.  von  Hos- 
nyd,  als  SWzS.  von  Kronstadt,  aua 
welchem  der  Bach  Välye  -  Dragovede 
entspringt.  Am  Fasse  dea  Schulerge- 
birges, unweit  Rosenau,  befindet  sich 
eine  Höhle,  die  daa  Ferenz-  oder 
Frentachen  - ,  von  den  alchsischen 
Landleuten  aber  d.  Friutscbeuloch  ge- 
nannt wird. 

KriaziymntiluJ,  DJalu-,  Sieheu- 
bürgen, ein  Berg,  in  der  Thoreuburger 
Geepanscbaft. 

HLrlthalpe«  Steiermark.  Judenburger 
Kr.,  In  der  Wim,  eiue  Niederalpe  zwi- 
schen dein  l.eisling ,  Dippelherg,  Oes«- 
ling  und  Main ,  mit  6  Alpeubütteu  und 
50  Hiuderauf  trieb. 

Hrltaehem,  mährisch  Podoly  —  Mäh- 
ren, Brünn.  Kr.,  ein  Dorf  von  90  Hftua. 
und  606  Binw.,  zurHersch.  Petersberg, 
mit  einem  Schlosse,  Meierhof  und  Bräu- 
haus, nahe  an  der  Olmätzer  Strasse, 
ff  St.  vou  Brünn. 

Kr  Kattien,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
attuerbexirk  mit  14  Sieuergemeioden, 
9<53Joch. 

mlrltafmlvm,  Kricowo,  ruaan.  Krit- 
nova  —  Ungarn ,  jeuseile  der  Theiss, 
Marinaroa.  Geepansch. ,  Unt.  Bzk. ,  eiu 
russniak.  griech.  kaihol.,  mehren  adel. 
Familien  gehör.  Dorf  vou  79  Häus.  und 
724  Binw.,  mit  einer  Pfarre,  sehr  dürf- 
tiger Boden  ,  doch  grosse  Waldungen, 
Bad,  das  gegen  die  Gicht  gute  Dienste 
leistet,  liegt  in  einer  Bbene  am  Flusse 
Talabor,  und  grenzt  an  die  Ortschaften 
Dülfalva,  Ugja  und  Darva,  6}  SL  von 
8zigeth. 

Hrltaovm,  Ungarn,  Krassov.  Gespan- 
ecbaft, eiu  walach.  Dorf  von  191  Häua. 
und  88t  Binw.,  griech.  nicht  unirte  KP., 
Weitzen-  und  Maiebau,  Caineraliach, 
lieet  nicht  weit  vom  Temcsflusse,  |St. 
vouSzakul. 

Hrltz,  Siebenbürgen, Udvarhely. Stuhl ; 
s.  Kereszldr. 

Krltaendorl",  Ober-  u.  Unter-, 
Oesterr.  o.  d.  B.,  V.  U.  W.  W..  ein  der 
Stiflsherschaft  Klosterneuborg  nnterthä- 
nigee  Dorf  von  71  Häus.  und  465  Kluw., 
mit  einer  Pfarre,  an  der  Donau.  Die 
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Nahruugsxweige  der  Einwohner  sind 
eiu  bedeutender  Weinbau,  der  sehr  g u- 
ten  Gebirgewein  liefert,  Obstbau,  dann 
Handel  mit  Milch  nnd  Obst  nach  Wien. 
Zwischen  beiden  Ahlheilungen  des  Or- 
tes steht  aaf  einen  Felde  diealtdeutecbe 
Bct.  Veits-Pfarrkirche.  An  den  nahe  ge- 
legenen zwei  Bergen  befinden  eich  a  wei 
dleeer  Herschaft  gehörige  Höfe,  nämlich 
der  Weieeehof  und  der  Freiberghof, 
3  Standen  von  Wien.  Poet  Kloelerueu- 
burg. 

nirlt*lnsj,  Oester,  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  zuai  Distr.  Kon.  Frankeuburg 
geh.  WeiUr,  in  d.  Pfarre  Fraukeumarkt, 
\  8t  von  Franken  markt. 

lerltaln*,  Oest.obd.K.,  Inn  Kr.,  ein 
in  dem  Pfleggericht  Viechtenstein  lieg., 
dahin  und  zum  Kaeteaant  8chirding  geh. 
Dorft  nach  Freinberg  eingepfarrt.  Post 
Schärding. 

Krlu  und  Jarzhlm  Werd  ,  Illi- 
rlen,  Krain,  Lelbach.  Kr.,  ein  zun  Wb. 
Bzk.  Kon.  Hersch.  Laack  gehör.,  nach 
PÖiland  eingepf.  Gebirys- Dörfchen,  mit 
einer  Kilialkirche,  4  8t.  von  Krainburg. 

ntrtvn,  Ungarn,  diesseits  der  Douau, 
Arvaer  Ge»|)aiiich. ,  Tordoss.  Bzk.,  ein 
am  Flusse  Arva  liegendes  Dörfchen  von 
109  Haus,  und  675  rk.  Biuw.,  zur  Kan- 
meral  -  Herscbaft  Arva  gek.,  nit  einer 
schönen  neu  erbauten  Kirche,  welche 
durch  die  Pfarre  Dubova  versehen  wird, 
•  hat  fruchtbaren  Boden,  Lein  Webereien, 
Mahlmühle,  S)  8t.  von  Also- Kubiu und 
6j  8t.  von  Rosemherg. 

MrlVss,  Ungarn,  Ugocs.  Gespausch,;  s. 
Kirre. 

Kr I s/n,  Ungarn,  diesseits  der  Tbeiss, 
Saros.  Gespausch.,  Sxeklsöer  Bzk.,  ein 
griech.  unirfs  Dorf  von  40  H&us.  und 
302  Ein  w.,  zwischen  llichwald,  Krusz- 
ly©  uud  Krise,  2  8t.  von  Bartfeld. 

KHvabara,  Ungarn,  jenseits  der 
Thelss,  Toroutttl.  Gespanich.,  Uj-Pecs. 
Bzk.,  ein  der  Familie  Klenderllch  geh. 
Praedium,  grenzt  an  Kannaku.  Griuga, 

2  8t  von  Margit  (a. 

Krlvnes,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Agram.  Gespausch.,  im  Gebirge-  Bäk., 
eine  zur  Hersch.  und  Pfarre  Brod  gehör. 
Ortschaft  von  14  H&ue.  und  109  Biuw., 

3  j  St.  von  Ravnagora. 

ILrlvadl»,  Kliwaden,  Krivagye  — 
Siebenbürgen,  Hunyad.  Gespauschaft, 
Borbatviz.  Bzk.,  ein  der  adel.  Familie 
Mara  und  Kendereai  geh.,  n  wischen  Ge- 
birgen zerstreut  lieg,  walach.  Dorf  von 
SUlfiinw.,  nit  einer  griech.  nicht  unir- 
ten  Kirche  und  einem  Schlosse,  16)  St. 
vonDeva. 


Krlvndln,  Vnlye-,  Siebenhörgen, 

ein  Back,  in  der  Huuyader  Geep. 
■Arlvadla- VullinMllAj,  Siehen- 

bflrgeo;  e.  Vajdej. 
l&rlvsMlls^Yulk»nuIuJ-V»Iye>, 

Siebenbürgen,  ein  Bach  in  der  Hunyad. 
Gespanschaft. 
Hrivs,  Oollna-,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Zenplln.  Gespanach.,  Uj- 
helyerBzk.,  eiu  Wirthshaus,  1}  St.  von 
Vecee. 

KrlvaJ,  Ungarn,  ein  Bach  im  Gradis- 

kaner  Grenz-Regiraents  Bzk. 
Mrlvnjn,  Kroatien,  Berlstedt.  Gene- 
ralat,  eiue  zum  Szluiner  Grenz  •  Regi- 
ments Bezirk  Nro.  VI.  und  Voiuich  Bzk. 
geh.  Ortschaft  von  11  in  dem  Gebirge 
Petrova  Gera  zerstreut  lieg.  Haus,  und 
79  Bin w.,  1 8t.  von  Voiuich. 
Krlvnja,  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
neralat,  eine  zum  Kreutzer  Grenz-  Re- 
giments Bzk.  Nro.  V.  und  Berreck.  Kom- 
pagnie oder  Bzk.  gehör.  Ortschaft  von 
24  H&ue.  und  363  Kinw. ,  liegt  nächst 
Berreck,  3  St.  vouBellovar. 
tirivaja,  Alt-,  stara  —  Slavonien, 
Verdes.  Gespanseh. ,  Vucsin.  Bzk.,  ein 
zur  Hersch.  Vucsin  gehör.  Gebirgsdorf, 
91  M.  von  Babocaa. 
MrlvMja.  \fü-,  nova  —  Slavonien, 
VerÖcs.  Gespansoh. ,  Vucsin.  Bzk.,  ein 
zur  Hersch.  Vucsin  gehör,  Gebirgsdorfi 
Alt-  uud  Neu-Krivaja  haben  zusammen 
68  Hluser  nit  391  Biuwohuern,  10  M. 
von  Babocsa. 
Kr  Iva  lilasinn 9  Ungarn,  Ottocha- 
ner  Grenz- Regiments  Bezirk;  eiehe  Li- 
azioa-Kriva. 
Itrlvan,  Ungarn,  diesseits  der  Donaa, 
Sohler Geepansch.,  UutBzk.,  ein  Gast- 
hof der  Hrsch.  Vdgbleee,  in  der  Pfarre 
Dettva,  auf  der  Poststrasse  au  d.  Grenze 
des  Neograder  Komitats  gegen  Vamos- 
falva,  2  8t.  von  V^ghless. 

Krlvan,  Kriwan,  Krywau  —  Un- 
garn, ein  Berg  in  der  Liptauer  u.  Zipser 
Gespausch.,  au  der  Grenze  von  Galizien, 
In  den  Karpathen ,  7338  Fuss  hoch ,  zu 
dessen  Erstelguug  2  Stunden  uothweu- 
digsiud. 

Kr  Ivan,  Kriwan,  Krywan  —  Ungarn, 

Arva.  Geap.,  tluBera. 
Krl  van-See,  Ungarn,  in  den  Centrai- 
Karpathen,  3018  Fuss  hoch  gelegen. 

Krhanjr,  Kriwgani  —  Ungarn,  Sa- 
roser  Gespausch. ,  ein  slow.  Dorf  von 
140  Haus,  und  1073  Binwuhn.,  rk.KP.» 
stockbohes  schönes  Kastell,  Araeu- 
1  haus,  Mahl- und  Sägemehlen,  gu(er Bo- 
den, nebet  Wies  wachs  und  Weiden, 
I    Waldungen,  gräfl.  Dense wffyach,  liegt 
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am  Unken  Tortszaufer,  4}  Stunde  von 
Zeben. 

Krlvany,  Ungarn,  Sohl.  Gespan  sch., 
eine  Punzta  von  26  HMus.  a.  203  Kinw., 
Filial  von  Dettva,  gehört  zur  Hersrhaft 
Vegles,  liegt  auf  der  Postotrasse,  %  St. 
von  Vegles. 

firlv*,  Ollykm- «  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  ZempHn.  «espansch. ,  Oö- 
rögin.  Bzk.,  ein  deradel.  Familie  Oko- 
licsanj*  gehör.,  nach  Pakaszttf  eingepf. 
griechisch-kathol.  Dorf,  5  St.  v,  Nagy- 
Ätihäly. 

Krlv*,  Toth-,  Sloveoskl-Krive  - 
Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Zempliu. 
Gespansch.,  Görögin.  ßzk.,  ein  der  adel. 
Familie  Horvdth  von  Kupising  gehör., 
nach  Fapiua  eingepf.  Dorf  von  17  Häus. 
und  134  meist  rk.  Einw.,  Ackerbau  224 
Joch,  4|  St.  von  Nagy-Mihäly. 

ItrlvittMitt«  Ungarn,  Mannaroser  Ge- 
spansch. ,  eine  Ahtheilung  des  Dorfes 
Uukovccz.  Uj  St.  von  Szigeth. 

Krlvftt  l  lieh-,  üilcz  Kriva  -  Un- 
girn,  diess.  der  Theiss,  Zemplin.  Oe- 
spanschaff, Nagy-Mihäly.  Bzk.,  ein  d. 
adel.  Familie  Kis  geh.  Dorf  mit  43  U&us. 
und  336  rk.  Kinw.,  mit  einer  griechisch. 
Pfarre  und  Mafilin{ihle ,  Ackerbau  437 
Joch,  5  St.  von  Unghvar. 

ftrlvity,  Slavonien,  Peterward,  Oene- 
ralat,  ein  zum  Gradlskauer  Grenz-Reg. 
Bxk.  Nr.  VIII  geh.  Dorf  von  50  Häus. 
und  3*8  Kinw.,  liegtau  der  Poststrasse 
und  dem  Bache  gleichen  Namens,  1}  St. 
von  Novszka. 

Krlvny,  Kroatien,  Millt.  Banal  Grenze, 
eine  ».  II.  Bauat~Grens-Regiin.  Bzk.  Nr. 
XI  und  Compngnie  od.  Bezk.  Hrasztov. 
gehör.  Ortschaft  von  34  Häus.  und  139 
Kinw.,  an  dem  Szunya  Bache,  zwischen 
Sretlte  nnd  Szunya,  .%}  St.  v.  Petrinia. 

KrlvmT ,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Kreutz.  Gespan.,  Monoszlo.  Bzk.,  ein 
znrgrftfl,  Brdo'tyschcn  Hrsrh.  Monos/.lo 
geh.,  nach  Volloder  eiugepf.  Dorf  mit 
43  HÄus.  und  281  Einwoh.,  an  dem  Ba- 
che Krivayecz,  5  St.  von  Petrinia. 

KrlvAzI»,  Vmlye»-,  Siebenbürgen, 
ein  Dach  in  der  Hunyader  (»eapan**h;ift. 

Krlve,  Ungarn,  Mannaroser  Komit. ; 
siehe  Kirva. 

Krlvejgyln,  Siebenbürgen;  siehe  Kri- 
vadia. 

Hrlveufl,  Ungarn,  Marmaros.  Gesp.; 

siehe  Kirva.  Nagy-. 
Krlvl,  Ungarn,  jens.  der  Theiss,  Ma- 

maroser  Ge«p.,  Ob.  Bzk.,  ist  ein  Antheil 

von  dem  Orte  Ruszpolyäna,  3}  St.  von 

S/.igelh. 

Urlvl,  Ungarn,  eine  Pusnfa  mit  1  Haus 
und  5  Kinw.  im  Neutracr  Kumiiat. 


Krlvl  9  Ungarn,  Marmaros.  Kont.,  ein 
rechtsuferiger  Settenbach  der  Theiss. 

Sirlvln»,  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Krassov.  Gesp.,  Lugess.  Bxk.,  ein  wal. 
am  Fusse  des  Berges  Uagyes  liegendes, 
und  mit  einer  Kirche  versehenes  ham- 
merat.torf  mit  84  Häus.  und  363  Einw. 
Grosse  Waldungen.  Sägemültle,  grenzt 
an  Kritsova  uud  Cserese-Temes,  t  St. 
von  Nzakal. 

Krlvlna,  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Krassov.  G?sp..  Facsöt.  Bzk.,  ein  wal. 
kammtraldorf  mit  48  Häus.  und  362  K., 
sammt  einer  Pfarre,  liegt  zwischen  den 
Ortschaften  PojCn  u.  Petroza,  hat  grosse 
Waldungen,  2  St.  von  Kossova. 

Krlvlput,  Ungarn,  eine  freie  Gegend 
im  Ogutiner  Grenz-Hegim.  Bzk.  mit  130 
Häus.  uud  620  Einwohnern. 

Krlt  ltx*,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Gemeinde  mit  40  Häus.  und  114  Kinw., 
des  Be/.ks.  und  der  Pfarre  Sossenheim, 
z.  Hrsch.  Windischlaiidsberg  dienstbar. 

Krlvobaro,  Ungarn,  jens.  d.  Theiss, 
Temesvar.  Gespan..,  Lippaer  Bzk.,  ein 
wal.  zum  Kaal.  Heutamte  Lippa  gehör., 
mit  einer  griechisch  nicht  nnirten  Pfarre 
versehenes  Dorf  mit  80  Häus.  und  488 
Kinw.,  grenzt  gegen  O.  mit  der  Kras- 
sover  Gespausch.  uud  gegen  West,  mit 
Kisdia,  6  St.  von  Lippa. 

Krlvobrnra,  Ungarn,  ein  Praedium 
in  der  Toronial.  Gespauschaft. 

Krlvodol,  Dalmatien,  Spalato  Kreis, 
Sign-Dislr.,  ein  der  Pfarre  Vellüch  und 
Hanptgetneinde  Sigu  einverleibtes  Dorf, 
von  Po'ii,  Haduno  uud  Vostane  4  Mi  gl. 
entlegen,  34  Migl.  von  Spalato. 

ftrlvoklad,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Tre.nt«ch.  Gesp.,,  im  Milt.  Bzk.,  ein  Dorf 
mit  47  Häus.  und  366  Kinw.,  der  gräfl. 
KöniL'seeg.  Hrsch.  OroszIaukÖ  geh.  und 
nach  Pru*zka  eingepf. ,  westw.  ansser 
der  Lands!  rasse,  4}  St.  von  Trentschin. 

I4rl  v«»liueh» ,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
23  Häus.  140  Kinwoh.  im  Szluin.  Grenz- 
Rcg.  Bezirk. 

24rlvOM*le>,  Dalmatien,  mit  Knezlacz, 
CzTOVik,  Unirine,  Zvecsevo,  Paprat- 
niza,  Potcovaas,  Poglize  und  Macsias- 
topa  eine  griech.  nicht  unirte  Pfarre  vou 
807  See l»n. 

MLrlvoMztnny 9  Uogarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zempliner  Gespansch.,  Nagy- 
Miii.ily.  Bzk.,  ein  der  adelig.  Familien 
Sztaray,  Okolicsany  und  mehren  andern 
ftruudhrsch.  geh.,  nach  Örmezö  eingepf. 
Dorf  an  dem  Laborcz.  Flusse,  hat  63 
Häus.  und  467  meist  rk.  Einw.  Acker- 
bau 147  Joch.  Grosse  Weingärten,  1J 
St.  von  Nagy-Mihäly. 

Hrlvoazud ,  Krivoszua   -  Ungarn, 
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dies*.  4er  Donau,  Trenlschin.  Gespan.. 
Unk  Bzk.,  ein  Dorf  v.  34  Blas,  and  281 
meist  rk.  Binwoh.  Starker  Hopfenhau, 
mehren  adel.  Familien  «eh.,  eine  Kilial 
der  Pfarre  Beczkov,  liegt  ostw.  ausser 
der  Laudstrasse,  2  Ht.  von  Treutschin. 

Hrlttaultow,  Mähreu,  OlnuÜlz.  Kr.  ; 
siehe  Lerchenfeld. 

14 r Ii* au«  ,  Böhmen,  Eaurzim.  Kreis, 
ein  Dorf,  mit  17  Häusern  und  119  Ein- 
wohnern, von  welchem  8  Häuser  zur 
Hrsch.  Jeniowes  gehör.,  ist  nach  Ho- 
»liu  eingpf.,  1}  Stunden  von  Wodolka. 

ürlnaHes ,  auch  Kriwacek  —  Böh- 
men ,  Kaurzim.  Kreis ,  ein  Dörfchen, 
mit 5  Häusern  und  31  Einwohneru,  nach 
Plschely  eingepf. ,   hat  1  Wirthehaus 

(„Bügel  wlrlbshaos")»  t  Stunde  von 
liehe  nitz. 

Krlwe,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  80  Häusern  und  540  Einwohnern, 
der  Hrsch.  Meserilsch. 

Krlwenltz ,  Böhmen ,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Dorf  von  36  Häusern  und  2tl  Ein- 
wohnern, vou  welchen  11  Häus.  zum 
Gute  Cilow  gehöre  u,  ist  nach  Wciss- 
k  ircheu  eingepfarrt,  dicht  am  linken 
Elbeufer,  i  Stunde  vou  Unter-  Berko- 
witz. 

Hrlwll«,  Böhmen,  Königgrätz.  Kreis, 
ein  Dorf  von  33  Häusern  und  151  Ein- 
wohnern ,  ist  nach  Prep  ich  eingpf.  und 
hat  1  Filialkirche  zu  Set.  Lorentius, 
I  Schule  und  1  Wirlhshaus.  Die  Kir- 
che ist  uralt ,  man  kennt  aber  ihren 
ersten  Erbauer  nicht,  am  Bache  Wrhka 
and  au  d.  Strasse  von  Köuiggrätz  nach 
Reichenau,  2  Stunden  von  Opotschna. 

l&rl  ivomc  hin  ,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Dörfchen  von  9  Häusern  und  89 
Einwohnern,  nach  Gislebnirz  eingepf., 
|  Stunde  von  Gistebnitz. 

HrluNauilow,  auch  Krisaudow  — 
Böhmen,  Csaslao.  Kr.,  ein  nufertliänig. 
Markt  vou  96  Häusern  und  756  Ein- 
wohnern ,  bat  1  Pfarrkirche  zu  Mariä 
Geburt,  1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  Patronate  d.  Obrigkeit. 
1  emphyt.  Meierhof,  1  llranntweiuhans, 
nehsi  Potascheusiederei,  1  obrigkeitli- 
chen SchQttbodeo,  2  Wirthshäuser, 
und  }  Stunde  abseits  1  Mühle  und  1  Zie- 
gelhatte. Die  Kirche  ist  schon  1396  vom 
Prager  Bischof  Tobias  vou  Bechyne  ge- 
stiftet worden,  und  erscheint  urkund- 
lich 1384  nnd  1412  als  Pfarrkirche.  Ein- 
gepfarrt  sind  die  Dörfer  Diekauowitz, 
Jenschowitz,  Krcma,  Bubeuecka-Lhoca 
und  Strojetitz  nebst  Arbelowits(l  Freis. 
Viertel).  Im  Hnssitenkrige  hatte  der 
Ort  stark  gelitten,  wurde  aber  dun-hdie 
Riüer  Strcla  von  RukiUs  wieder  auf- 


gebaut, an  der  Palzauer  Strasse,  l|St. 
von  Kralowilz. 

Krlwf ,  Ungarn,  Marmaros.  G  es  pau- 
schal ;  siehe  Kriva. 

KrUenöd,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inu  Kr., 
eine  Im  Pflggchte.  Matiighofen  lieg.,  d. 
Hrsch.  Friedburg  gehör. ,  nach  Jeging 
eingepf.  Einöde,  grenzt  gegen  W.  au 
.die  Ortschaft  Siegershaft,  5}  Stunde 
von  Braunau. 

krlxevaehko  Polle,  oder  Krisse- 
vachko  —  Kroatien,  Karlstdt.  Genera- 
lat,  ein  zum  Oguliner  Grenz-ßegimls. 
ßzk.  Nro.  III.  und  Jexeran.  Bäk.  geh. 
Dorf,  mit  62  Häusern  und  3»6  Kin- 
wobnerit,  einer  katholisch.  Pfarre,  liegt 
an  der  Posistrasse,  2}  Stunden  vou  Jo- 
sephsthal. 

krlzanek,  Krizanky  —  Böhmen, 
Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf  von  41  Häus. 
nnd  253  Einwohn.,  3  Mühlen  mit  einer 
Brettftäge.  Flachsbau  ,  Spinnerei  und 
Weberei  sind  die  hau psäch liebsten 
Nabruugsquellen,  im  Thal«  an  der 
Schwarzawa  am  Walde  zerstreut  lie- 
gend, l  Stunden  von  Swratku. 

Hrlzunka,  Höhmen,  Königgr.  Kreis, 
ein  Dörfchen  von  5  Häus.  und  30  Ein- 
wohueru,  an  einem  kleinen  Bache,' 
}  Stunde  von  Schauibach. 

Hrlzanow  ,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  von  29  Häusern  und  202  Ein- 
wohnern, nach  Wesel icko  eingpf.,  bat 
1  Wirthshaus,  {  Stunde  vou  Wese- 
licko. 

Hrlzanow;  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 
ein  Dorf  von  37  Häusern  und  271  Ein- 
wohnern, nach  Horicka  eingepf.,  3  St. 
von  Nachod. 

Hrlzanow Itz ,  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  Dorf  von  22  Häusern  und  149  Bin- 
wohneru., nach  Litziboritz  eingpf.,  auf 
einer  Anhöhe,  am  liuken  Ufer  d.  Chru- 
dimka,  J  Stunde  vou  Nasahcrg. 

Hrlzanowltz,  Mähren,  Brünn.  Kr., 
ein  Dorf  von  77  Häus.  und  413  Ein- 
wohnern, der  Urach,  und  Pfarre  Ati- 
sterlilz. 

Hrlzanowltz,  Mähren,  Brßnn.  Kr., 
ein  Gnl  und  Dorf  von  35  Häusern  und 
190  Einwohnern,  der  Herschaft  Pod- 
brezitz. 

Hrlzhm,  Krebsbach  —  SiehenbOrgen, 
Kronstdt.  Distrikt,  ein  zur  Hrscb.  Törts- 
var  gehör,  ungarisch,  walach,  adelich. 
Dorf  von  1624  Einwohnern,  einer  evan- 
gelisch, und  griech.  nicht  unirt.  Pfarre, 
2}  Stunde  von  Kronstadt. 

Hrlzba,  Yälye-,  Siebenbürgen  ;  a. 
Griesbach. 

Hrlzeli,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  3  Häusern  uud  17  Ein- 
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wohnern,  Dach  Jentachowitz  eingepf., 
am  rechten  Ufer  der  leer,  3  Stunden 
von  Bühuiisch-Alcha. 

Krlzenee,  auch  Kriianec —  Böhmen, 
Tabur.  Kr.,  ein  Dörfchen  von  8  Rflue. 
und  48  Einwohnern,  worunter  1  Haus 
Freisassen  ;  nach  Wrcholtowitz  elnge- 
pfarrt,  \  Stunde  östlich  liegt  die  Ein- 
achicht  Slupy,  2  Häuser,  worunter  1 
Möhle,  1|  Stunde  von  Jung-Woschitz. 

Krlzlnk.AU,  Mähren,  Brünn.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  mit  54  Häuseru  und 
318  Einwohnern,  der  Herschart  Oureiu 
und  Pfarre  Krzowy. 

Krlzow,  Kähmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf  von  36  Heusern  und  270  Ein- 
wohnern, nach  Ltuniowitzeingpf.,  hat 
1  obrigkeitlichen  Meierhof,  I  Wirthfl- 
haus und  1  Muhle,  am  Bache  Brodetz, 
1  Stunde  von  Launiowits. 

Krizowa-Wet,  Ungarn,  Zips.  Oe- 
spanach. ;  s.  Kereeztfalva. 

Krlzowlcze,  Böhmen,  ElbognerKr., 
ein  der  Hrsch  Werschetitz  geh.  Dorf;  s. 
lieschowitz. 

Krlzmwlts,  Böhmen,  Bnd  weiser  Kr., 
ein  Dor/ von  9  Häus.  und  74Eiuwohu., 
liegt  auf  einer  Anhöhe ,  \  stuude  von 
Tisch. 

Krlzowltz.  Mähren.  Brünn.  Kr.,  ein 
Dorf 'mit  15  Häus.  uud  129  Ein  wohn.,  der 
Hrsch.  Fernstem. 

Krlzse,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Maros.  Gespansch.,  SxektsÖer  Bzlc.,  ein 
den  Grafen  Forgäis  gehöriges  Dorf  vou 
6t  HÄus.  und  479  rk.  und  gk.  E.,  grosse 
Waldungen,  aus  denen  viele  Breterge- 
sohnitten  werden ,  zwischen  den  Ort- 
achafteu  Baglyärko,  Siha,  Hervaltouud 
Kichwald,  2{  St.  von  Bortfeld. 

Krlz«lne.  lllirien,  Istrieu,  Mitterbur- 
gerKr.,  ein  Berg  am  südlichen  Kndeder 
Insel  Lossioa,  98  Wr  Klftr.  hoch. 

Krlzsj,  Svmtl-,  Ungarn,  iu  verschie- 
denen Komitaten ;  siehe  Sient-  Kere^zt. 

Krlz,  Mvmtl-,  Ungarn,  Neutr.  Gesp. ; 
a.  Szent-Kereszt. 

Krjbj\  Mahren,  Iglau.  Kr.,  e\ue  Kolo- 
nie, zählt  mit  d.  Dorfe  Hadischkau  34  II 
und  912  Kinw. 

Krjdloitlee  male,  Mähren,  Zuai- 
merKr.;  siehe  Grillowitz,  Klein-. 

KrJtJlowlee.  Mähren,  Zuaim.  Kreis; 
s,  Grillowitz,  Böhmisch-. 

Krjn,  Uhryn  —  Böhmen,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Dorf  von  43  H.  u.  970  K  ,  vou  wel- 
chen I  Haus  znr  Hrsch.  JeniowiU  gehört, 
hat  eine  Pfarrkirche  zum  heiligen  Kle- 
mens M.,  ein«  Pfarrei  und  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patrooate  der  Zlo- 
uitzer  Obrigkeit  uud  eine  Mühle.  Die 
Kirche  liegt  uuweit  nördlich  vom  Dürfe 


auf  dem  Berge  Chr  und  bestand  schon 
1384  als  Pfarrkirche.  Blngepfarrt  sind 
die  hiesigen  Dörfer  Uha  oud  Sazena, 
liebst  dem  Kreidorfe  Budohostits ,  }  St. 
von  Uha. 

Krjej,  Ungarn,  Unghvar.  Gesp.;  siehe 
Kereszt. 

krjwa,  Mähren,  Olmatz.  Kr.;  s.  Pu- 
delsdorf. 

Hrj/anow,  Mähren,  Olmütz.  Kr.;  s. 
Ckrises. 

KrJzoav4t  Ungarn,  Zips.  Gespan.;  s. 

Keresalfalva. 
I4>jsm«%jmiiy,  Ungarn,  Saros.  Gesp.; 

s.  Szent-Kereszt. 
ta>Jzs)kt5,  Kwrtm-,  Ungarn,  Barser 

Gesp.;  s. Szent-Kereszt. 
Krkawetz,  Böhmen,  Bud welser  Kr., 

eine  ftahlmühle  zur  Hersnh.  Witlingau 

uud  Pfarre  Hamer,  am  Flusse  Nezarka, 

na -hstdem  Meierhofe  Buchetuik,  I  St  v. 

Wesely. 

Krmelln,  Mähren,  Prerauer  Kr.,  ein 
Dörfchen  dem  Gute  Paskau  geh  ;  siehe 
Kirmelin. 

lirmelnltz,  Mähren,  Zuaim.  Kr.,  ein 

Berg,  170  Wr.  Kinr.  hoch. 
KrniPl,  Uugaru,  Liptau.  Gesp.;  siehe 

Körnte*. 

Krn,  lllirien,  Krain,  Görs.  Kr.,eiu  Berg, 

1189  Wr.  Klftr.  hoch. 
Hrna,  Ungarn ,  Neograd.  Oespansch. ; 

a.  Koma. 

Krne,  Ungarn,  Neutr.  Gespansch. ;  a. 

Krencs. 

Kr n Ist,  Böhmen,  Bndweiser  Kr.,  ein 
zur  Hälfte  der  Brzdechantei  Bölimisch- 
Krumau,  zur  andern  Hälfte  der  Hersch. 
Krumau  gen.  Dörfchen  von  18  Häusern 
und  44  höhmischen  Einw.,  ist  nach  Stein  • 
kircben  eingepf.  uud  nach  Hadostita  ein- 
geschult, 4  St.  vou  Kruraauuudebeueo 
weit  vou  Budweis. 

Kriilotvlts ,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  von  99  Häus.  und  151  Einw., 
hat  eine  zum  Hobenhrucker  Pfarrspren- 
gel gehörige  Filialkirche  zu  Maria  Him- 
melfahrt ,  welche  den  Errichtungsbü- 
chern  zufolge  schon  1393  vorhanden 
war,  und  ein  Wirthshaus,  liegt  am 
linken  Ufer  des  Adler,  9}  Sluuden  vou 
Opotschna. 

HrnlsioW)  Ungaru,  Houth.Gesp.;  a. 
Konuosö. 

Krnow ,  Mähren ,  Olmütz.  Kr. ;  siehe 

Jägersdorf. 
KrnNko,  Unter-,  Böhmen,  Bunal. 
Kr. ,  eiu  Pfarrdorf  von  37  Häus.  oud 
286  Einw. ,  wird  seiner  Lage  gemäss 
iu  Ober-  und  Uuter-Krusko  eingetheilt, 
von  welchen  jenes  46  Häuser ,  dieses 
11  Klus,  in  sich  begreift.  Auch  ist  tu  der 
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HftoserzaM  de*  Ortes  das  $  StnuH©  ent- 
fernte Wohnhaus  Podcegk  milhcgriffen. 
Zwei  Häuser  in  Unter  -  Krnsko ,  die 
,,8ct.  Georgen-Mühle4  u.  das  „HrUcken- 
Wirthshaus"  gehören  der  Hrsch.  Bro- 
dels. In  Ober-Krnako  befindet  sich  das 
wohlgebaute  obrigkeitliche  Schlossmit 
dem  Sitze  des  Wirthschaftsamtes  und 
den  Wohnungen  der  Beamten,  umgeben 
von  einest  ansehu liehen  Obst-,  Küchen- 
und  Ziergarten  ;  ferner  ein  Meierhof, 
eine  Schäferei  und  eine  Hegerswohnuug. 
Uuter-Krnsko  enthält  die  im  Jahre  1764 
vom  damalig.  Grundherrn  Joseph  Wen- 
zel Graf<n  von  Würben  und  Freudeiithal 
erbaute  Kirche  zum  heiligen  Georg  M., 
mit  eiuem  Bräuhause  ond  einer  Mahl- 
mühle, dem  Gute  Krnsko  gehör.,  unter 
dem  Schlosse  Krnsko  ,  am  rechten  Ufer 
d.  Iser,  theils  auf  einer  Anhöhe, theil«  am 
Fusse  derselben,  19t.  v.  Junabitnslau. 

Birimko,  Böhmen  ,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
Gut,  8c*lo**  uud  Meierkof&n  dem  Iser- 
flusse,  1  St.  von  Jungbunxlau. 

Krntnehltz  ,  Mfthren,  ZnaimerKr., 
ein  Dorf  von  81  Hätis.  und  19)  Kinw.. 
sur  Herschaft  Mährisch-  Budwitz,  nach 
Ciastohotiizeingepf.,  gegeuS.  |  St.  von 
M&hrisch-Budwitz. 

Knilsjcltltser  Mühle,  Mähren, 
Znaim.  Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Mährisch- 
Budwits  geh.,  bei  Kmtschitz  an  einem 
kleiueu  Bache  lieg.  Mahlmühle,  f  St.  v. 
Mährisch-Budwitz. 

Krnyan,  Krnlany  —  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Leschau  geh.  Dorf, 
3j  St.  von  Bistrilz. 

ü.ro**niaelinia ,  Böhmen,  C/.asIaner 
Kreis,  ein  Schlotts  und  Weierhof  dem 
Gute  Liehit*  geh.;  siehe  Kromieschin. 

Kroaten ,  die  Uinfangslinie  dieses 
Stammes  beginnt  nördlich  am  Einflüs- 
se der  Gnrk  (Krka)  in  die  Mur;  sieht 
sich  an  dieser  westlich  bis  an  die  Gren- 
ze vou  Steiermark;  an  dieser  bis  Pre- 
sek,  wo  sie  nach  Steiermark  übertritt, 
einige  Dörfer  umfasst,  und  dann  wie- 
der sttdwestlich  durch  Kroatien  unweit 
der  Grenze,  fiher  Wiuiza,  Wlachnisa, 
Cwetlin,  Wiuugora,  Poljan ,  Selo, 
Klanjea,  Kraljewas  bis  au  die  Sawe 
bei  Pruduiza;  dann  jenseits  zwischen 
den  Agramer  Koroitat,  Krain  und  dem 
Militärbezirke  der  Uakoken  bis  su  dem 
Dorfe  Poklek  hinter  Breganiza;  hier 
läuft  die  bereits  oben  bei  den  Serben 
gezogene  Linie  bis  hinter  die  Drau  Im 
SflmegberKomitate;  und  weiter  am  lin- 
ken Ufer  dieses  Flusses  über  Gross- 
Koma  rora  uud  Gross- Kau ischa  bis  sur 
MuuduugderGurk.  Ausserhalb  diesem 


noch  Kroaten  In  110  stark  bevölkerten 
Gemeinden  im  westlichen  Ungarn ,  un- 
terhalb Pressbnrg,  bis  an  die  Mündung 
der  Lafniz  in  die  Raab ;  im  Erzherzog- 
tburoe  Oesterreich  an  der  ungarischen 
und  mährischen  Grenze.  In  dieser  Ans* 
dehnung  bewohnen  die  Kroaten  das 
Warasdiner  und  Krenzer  Komitat  ganz; 
von  Agramer  \,  vom  Ssalader  und  Sü- 
rnrgher  die  südlichen  Tbeile;  von  Kreu- 
zer und  St.  Georger  Hegimentsbezirke 
die  kleinere  Hälfte.  Den  Namen  Kroa- 
ten führen  zwar  au<-h zuweilen  die  Kin- 
wohuer  von  Istrien  uud  Türkisch- Kro- 
aten, allein  nach  der  Sprache  gehören 
sie  zu  dem  serbischen  Stamme.  Von 
besonderen  Benennungen  erscheinen 
für  die  Kroaten  um  Agram  Bezjace  und 
Puhowce,  erstere  uralt,  beide  jetst  blos- 
se Schimpfwörter;  für  die  Gehirgsleo- 
te  um  Samobor  Mujdace ;  geographi- 
sche Namen  sind:  Zaaorce  (Gebirgs- 
bewohner), Medzimurce  (zwisebeu  der 
Mur  und  Drau),  Podrawljaue  (an  der 
Drau).  Die  Zahl  sämmllicher  Kroaten 
dürfte  sich  auf  801,000  Individuen  be- 
laufen, nnd  davon  kommen  316.000  auf 
das  Agramer,  284,000  auf  das  Waras- 
diner und  Kreuzer  Komitat ,  56,000  auf 
den  Kreuzer  und  St.  Georger  llegi- 
menls-Bezirk  ,  145,000  auf  die  ungari- 
schen Komitate.  So  gering  der  Umfang 
dieses  Stammes  ist,  so  findet  man  in  sei- 
ner Sprache  doch  merkbare  Abweichun- 
gen, und  könnte  mehrere  Mundarten 
der  kroatischen  Sprache  annehmen,  x. 
H.  um  Krapina,  am  Neusiedlersee  etc. 
Die  Literatur  d.Kroateu  iu  dem  ange- 
gebenen Umfange  fängt  erst  im  16. 
Jahrhunderte  an.  Die  neueste  Gram- 
matik dieser  Sprache  ist  von  Kristiauo- 
vic,  ältere  Wörterbücher  von  Habdellc 
(1670)  uud  Jamhresic  (174t). 
HroMtemlorf,  linns-,  Lang-Kro- 
botendorf,  Dobra,  Dubrava  —  Ungarn, 
eiu  Dorf  in  der  Kisenh.  Gespanschaft. 
Hroatentliml ,  Ungarn,  Krasznaer 

Komt. ;  siehe  Krasxua-Horvath. 
Krtmtlen,  KAnlgr^leh,  mit  17?| 
geogr.  Quadr.  M.,  587,766  Ein wobueru ; 
siehe  Croatien. 
Hroatlsrhdorf,    Ungarn,  Mitter- 

Szolnok.  Komt.;  siehe Oläh- Honrath. 
Hroatlveli-Erk,  oder  Krobat-Eck 
—  Ungarn,  Eiseuburger  Komt.;  siehe 
Horväthfalu. 
KromtUeh-Elssrrub  ,  Ungarn,  Im 
Presbnrg.  Komt. ;  siehe  Horvath-Gurab. 
Kroatische  Militär  Grenze, 
mit  3  Geoeralate,  ItSQ.M.,  431,516  E. 
s.  Croatien. 

L  eber  fuhr,  Illirien, 
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Unt.  Krain,  Notist.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 

Koin.  Wördl  lieg.,  der  Hrsch.  Thurn  am 

Hurt  geh.,  nach  8t.  Kauzian  eingepfrt. 

Dorf  hm  GurelluHsc  mit  einer  SchifTüber- 

fulir,  gegeu  0.,  9  St.  von  Neustadtl. 
HroatUch  -  Gerlnchdarf,  Un- 
garn, ödenburg.  6esp.;  siehe  Gyiroth. 
Kroatlaeli-Griib,  Ungarn,  Presb. 

Gesp.;  siehe  Gurab,  Horvath. 
Hroatl*chlia»laii,  Gest.  o.  d.  E., 

V.  U.  W.  \V..  ein  der  Hersch.  Petronell 

unterth  ffor/'an  der  Donau  bei  Elend,  1 

8t.  vou  Hegelsbruuu. 
KroatlHeh-Jarendorf,  Ungarn, 

Wieselburg.   Komt.;    siehe  Jaudorf, 

Horvath-. 

HrotttNfh-Rlmnillng ,  Ungarn, 
Wieselbarg.  Komt.;  siehe  Kimle,  Hor- 
vath-. 

Kroatlnch-Rhelnlactidorf,  Un- 
garn, Eisenb.  Komt.;  siehe  Horvath- 
Zsamond. 

liroatl»eh-gehüts,  Ungarn,  Ei- 
senhurger  Komt. ;  siehe  Horvatb-Hchlcz. 
Hroailscli-Tnehanlaebeiftdorf 

Ungarn,  Eisenb.  Komt.;  siehe  Cseucs, 
Horvath-. 

HroatlNeh-Uagrani  ,  Oest.  n.  d. 
K.,  V.  U.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Essliug 
unterth.  Dorf,  hinter  Straudorf,  uftchst 
dem  Markte  Eckardsau,  1}  8t.  von  He- 
gelsbruuu;  siebe  Wagram.  Kroatisch-. 
KraaUsj«h-iVre«t«,lllirieu,  Krain,  jKroezehlaw,  Böhmen,  Hakon.  Kr., 


Krocehlaw,  auch  Krotscheblau  ge- 
schrieben —  Böhmen,  Rekonitz.  Kreis, 
ein  Dorf  von  22  H&us.  und  139  Einw., 
nach  Kiadno  eingepf.,  hat  1  obriekeitl, 
Meierhof  nebst  Schäferei  und  I  Wirtes- 
haus,  bieher  gehört  auch  der  \  8t.  iw. 
entlegene  Ort  Weysipka  an  der  Prag- 
Lahtier  Eisenbahn,  ein  zu  dieser  gehör. 
Bahnhof  mit  t  Beamten  wohnung,  Wag- 
uerei,  Schmiede,  Drechslerei  und 
mehren  Magaziuschupfen. 
Kroch,  Uugarn,  Biseuburg.  Komt.;  s. 
Koroug. 

Kroelawltz,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Tetscheu  nutertban.  Dorf 
hat  9  Haus,  und  63  Einw.,  unter  Schöu- 
boru,  seitw.  Hoprengarten,  Im  EIMhale, 
5]  8t.  vou  Aussig,  |  8t.  von  Tetschen. 
Hr  Oesterndorf,  Mähren,  Olm.  Kr., 
ein  Dorf  znr  Hrsch.  Bteruherg  undPfr. 
Bladowitz,  gegen  N.  hinter  Baditz,  f 
8t.  veu  Steruberg. 
Krönma,  Uugarn,  Tenesv.  Banat, 
Militär  Distr.,  ein  zum  wal.  illir.  Grenz 
Heg.  Bzk.  Nr.  XIII  und  Comp.  od.  Bzk. 
Marga  geb.  walach.  Dorf,  liegt  an  dem 
Bls/tra  Flusse,  zwischen  Mörull  und 
Maul,  hat  46  Haus,  und  269  Ein  wohn.,  6 
fit.  von  Garaosebes. 
Hrorzakow,  Böhmen,  Bernau.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Leschau,  1}  St.  v. 
Eule. 


Neust.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Plete- 
riach  lieg.,  der  Pfarre  Gilt  8t.  Bartlme 
geb.  Dorf,  geg.  8.,  2  8t.  v.  Neustadtel. 
llrobatlieil,  Illirieu,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  ein  zur  Mgrchtshersch. 
Glaneck  und  Pfarre  Kriedlach  geh.  Dorf 
vou  13  Bauernhäusern,  gegen  8.  nächst 
Friedlach,  3  8t.  von  8ct.  Veit. 
Hrobatseh,  Hrovazha  —  lllirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
und  Hrsch.  Reituitz  geh.  dahiu  eingepf. 
und  nächst  dem  Markte  Huifnilz  lieg. 
Dorf,  9]  8t.  vou  Laibach. 
Krohenzeealpe,  Steiermark,  Ju- 
den hureer  Kr.,  im  Pöllagrabeu,  mit  206 
Riuderauftrieb  und  sehr  grossem  Wald- 
staude. 

Jttrohoteek,  Ungarn,  Eisenb.  Komt.; 
siehe  Krabaieck. 

Krobotendorf,  Ungarn,  Eisenb. 
Komt.;  siehe  Kroatendozf,  Laug-. 

Krobntendörfl,  Uugarn,  Beregher 
Gesp.;  siehe  Yarällya. 

Kroboth  -  Weianareob,  Gurab, 
Horvath-  —  Uuearn,  Presburg.  Gesp., 
ein  sl.  Dorf  mit  98  U.  und  705  meist  rk. 
Einw.  Meierei.  Waldungen.  Gräflich 
Pälffysch,  i  St.  von  Cseklesz. 


ein  zum  Miftsgute  Kiadno  gehör.  Dorf, 
liegt  auf  einem  Berge  ober  der  Stadt 
Kiadno,  1|  8t.  vou  Schlun. 
Meödel ,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  U.  W.  W., 
2  nur  Hrsch.  Burkersdorf  geh.  Waldhnl- 
ten,  närlist  Forsthof  und  Klausen  Leo- 
'  poldsdorf,  6  8t.  von  Burkersdorf ;  siehe 

Hochstrasse. 
Krodenao,  Oester,  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  3  im  Distr.  Kom.  Allersheim  lieg., 
der  Hersch.  8tahrembere  uud  Wflrting 
geh.,  nach  Weibern  eiugpf.  Häuser,  1} 
8t.  von  Huag. 
Hrögendorf,  wind.  Kreschiza  Vesa 
—  Steiermark,  Gill.  Kr.,  ein  zur  Wb. 
B.  Kom.  und  Kaal.  Herschart  Studenitx 
geh.  Dörfchen,  9  St.  von  windisch  Fei- 
stritz. 

KrAffllta,  Krichlits  —  Böhmen,  Lelt- 
meritzer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Tetschen 
geh.  Dorf,  uuter  Wenzelsdorf,  5  8t.  v. 
Aussig. 

KrOffta ,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg.  Kr., 
ein  Dorf  zum  Pflggrcht.  Wettwörth  uud 
Pfarre  St.  Georgen. 

Kroarna,  Also-,  ehemals  Also-Ko- 
rotna —  Ungarn,  jens.  d.  Theiss,  Arader 
Gespanschaft,  ein  walach.,  nur  königli- 
chen Kammer  gehör,  uud  mit  einer  Pfarre 
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vergebene*  Dorf  grenzt  an  die  Ortschaf- 
leu  UoJt  uud  Diel«,  11$  »I.  von  Arad. 
krogna,  Felsjo-,  ehemals  Felso-Ko- 
roina  —  Ungarn  Jens.  d.  Theiss,  Arader 
Gespanschaft,  ein  walach.,  mit  eiuer  gr. 
nicht  unirt.  Pfarre  versehen.  Kammeral- 
Dorf,  grenzt  au  die  Ortschaften  Dam- 
hrovitza,  Deszua  uudMeres,  12  Standen 
von  Arad. 

kroftilee,  Galizien,  Caortkow.  Kr., 

ein  Dorf,  der  Hrsch.  uud  Pfarre  Kro- 

gulec.  Post  Kopecynec. 
Krogulee,  Galizien,  Tarnopol.  Kr., 

ein  Gut  uud  Dorf,  J  Stunden  vou  Cho- 

rostkow. 

Hrotulewska  Wola,  Galizien, 
Sandec.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Allsaudec 
gehöriges  Dorf,  am  Flusse  Poprod, 
6  .Meilen  vou  Bochuia,  2J  Stunde  von 
Sandec. 

Mroliberpx,  Siebenbürgen,  Kokel- 
.  borg.  Gespanschaft,  ein  llery.  auf  einem, 
den  durch  das  Dorf  Szäsz-Nudos  flies- 
senden Bach  vou  einem  andern  kleinen, 
ober  ihm  auch  dem  Nadoscher  Bache 
rechts  uferig  zufliessenden  und  dahin 
einfallenden  Bache  scheidenden  Höhen- 
xweige,  worauf  sich  einst  eine  Wind- 
mühle uud  ein  kleiner  Weingarten  be- 
fand ,  14  St.  vou  Sxäsz-Nados. 
kroke,  Krüh  —  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
•in  Pfarrdorf ,  mit  42  Häusern  uud 
246  Biuwohnern,  welche  starken  Ge- 
treide-, Hopfen  -  und  Obstbau  treibeu 
der  Hrsch.  Herschberg  uuterthänig,  hat 
1  Pfarrkirche  unter  dem  Titel  des  hei- 
ligen Adalbert  und  dem  Patrouate  der 
Obrigkeit,  welche  schon  1408  ihren  eige- 
nen Pfarrer  halte,  im  30jflhrigeu  Kriege 
durch  die  Schweden  zerslOrt ,  aber  im 
Jahre  17*24  wieder  ganz  neu  herge- 
stellt wurde.  Die  Kirchen  zuKlein-PÖ- 
sig  und  Borim  (Gut  ILtuska)  waren; 
Filialen  davon.  Eingepfarrt  sind  die 
hrschafllich.  Dörfer  Zdiar  uud  Thein, 
dann  Wogetiu  (Hrsch.  Weisswasser) 
uud  die  Einschichte  Fulschigfeld  und 
Neusorge  (G.  Hauska).  Ferner  ist  hier 
eiu  im  Jahre  1816  auf  Kosten  des  Gra- 
fen Erneut  von  Waldsteiu  erbaute 
Schule.  Der  Ort  leidet,  wie  viele  an- 
dere dieser  Gegend,  grossen  Mangel  au 
Wasser  und  erhilt  dasselbe  nur  aus  ei- 
nem Brunnen  im  Kuscbeugraben,  wel- 
cher bei  anhallender  Dürre  ,  wie  diess 
z.  B.  1826  der  Fall  war,  vom  örts- 
vorsteher  gesperrt  wird ,  so  dass  dauu 
jeder  Umwohner  nur  ein  bestimmtes 
Mass  zagetheilt  bekommt,  am  süd westl. 
Haude  eines  Grundes  („Husnheugra- 
ben**),  der  sich  von  Tbeiu  in  den  Zdia- 
rer  Grund  hiuabzieht,  1|  Stande  von 


Hirschberg „  2}  Stunde  von  Httner- 


HrolMhcaeh,  Sfeiermark,  Grälz.  Kr., 
eine  Ge<$md%  an  der  Raab,  im  Bezirke 
Freiberg. 

Kralnbaeh  ,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
im  Bzk.  Pöllau,  treibt  1  Hausmahle  in 
Schönau. 

Kroi»haeh,  Steiermark,  Grät*.  Kr., 
ein  im  Wh.  Bzk.  Komm.  Melerhofeu 
und  Pfarre  Steiuhach  sich  beilud. ,  der 
Kommende  Fttrstenfeld  dieusth.  Dorf, 
mit  59  Häuseru  und  248  Kinwohnern, 
einer  Mühle,  im  Feielrttztbale ,  9|  8t 
von  Ha. 

Hrultaliaeh  ,  Steiermark,  Gräfe.  Kr., 
eine  G'ffrnd,  zum  Stadtpfarrhofe  Gräte 
mit  J  Garben-,  Wein-  uud  Hiers/.ehend 
pflichlig,  bei  Maria  Trost,  1  Stunde  vou 
Sei.  Leonhard,  1  Stunde  von  Grätz. 

Kreimbach,  Steiermark,  Grätz.  Kr.« 
ein  der  Hrsch.  Thalberg  untertb.  Dorf, 
mit  29  Häusern  und  166  Einwohnern, 
au  der  ungarisch.  Grenze  ,  hinter  dem 
Flusse  Lafiutz,  an  dem  Pfarrdorfe  De- 
cbanlskircbeii ,  8}  Stunde  von  Hz. 

Krolftbaclt,  Steiermark,  Grätx.  Kr., 
ein  seitwärts  vom  Pfarrdorfe  Marga- 
rethen au  der  Raab  lieg.,  zum  Wb.  Bzk. 
Komm.  Hrsch.  Freiberg  gehörig.  Dorf, 
2J  stunde  von  Gleisdorf. 

ELrolsbaeN  •  Oest.  ob  d.  Ens,  Traun 
Kr.,  eine  dem  Distrikt  Koni.  Gschwendt 
und  Hrsch.  Egendorf,  dann  dem  Stifte 
Krem»müu»ter  gehörige  OrUckafi  mit 
1t  Häusern,  nach  Egendorf  eingepf., 
grenzt  an  die  Herschaft  Gschwendt  uud 
liegt  gegen  Süd.  nächst  der  Pfarre  Ke- 
maten, 3  Stund,  vou  Wels. 

KrolMbacli,  Oest.  ob  d.  Bus,  Traun 
Kr.,  ein  im  Distrikt  Korn.  Losenstein- 
leifcn  liegende*»,  verschiedenen  Domi- 
nien gehörigen  Dorf,  %  Stunden  von 
Sleier. 

Hrolsbarh,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  8  im  Distrikt  Korn.  Parz  lieg,  uud 
dahin  eingpf ,  verschied.  Dominien  ge- 
hör, zerstreute  Häuser,  gegeu  Nord., 
J  St.  von  der  Munizipalstadt  Grieskir- 
chen ,  4!  St.  vou  Wels,  2j  St.  von 
Baierhach. 

Krol»bae?ti,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  4  im  Distrikt  Komm.  Aistersheim 
lieg.,  dem  Pfarrhofe  Aistersheim  geb., 
nach  Gaspoldshofen  eingepf.  ttäu$er, 
am  Ende  des  Haimbacherwaldes,  2}  SL 
vou  Lambach. 

Hrolsbaeh,  Oest  oh  d.  Bus,  Salzb. 
Kr.,  eiu  Dorf,  im  POeggrcht.  Welt- 
wörtb  Pfarre  Nussdorf. 

Krolfibaclft}  insgemein  Groisshach  — 
Oest.  nnt.  d.  Bim,  V.  O.  M.  B*,  ein 
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dem  der  Herschaft  Spitz  einverl.  Gate 
Schwalmbach  gehör.  Dorf,  au  d.  Do- 
nau» zwiachen  Schwalmbach  undAga- 
bach',  6  Stunden  von  Kreme. 

Mrellbafh,  Oest.  unt.  d.  Ena,  V.O. 
W.  W.,  ein  cur  Hracb.  Achleilen  ge- 
bor. Dorf mit  14  Häusern  und  88  Ein- 
wohnern, nacb  Strengberg  eingepf., 
oatwarte  an  der  Donau,  \  Stunde  von 
Strengberg. 

Krol  Ubach,  Oeat.  mit.  d.  Ena,  V.O. 
W.  W. ,  t  zur  Hracb.  Spielberg  geh., 
in  d.  Pfarre  streneherg  sich  befindende 
Häuser,  1  Stunde  von  Strengberg. 

Krolsbaeh,  Oeat.  o.  d.  B.,  V.O.W. 
W.,  ein  xur  Herach.  Enaeck  gehör.,  un- 
weit vom  Markte  Strengberg  zwiachen 
der  Wienerpontstraaae  und  der  Douau 
lieg.  Dorf,  \  St.  von  Strengberg. 

Hroiibach,  Oest.  u.  d.E.,  V.O.  W. 
W.,  ein  der  Hersch.  Scheibsuntertb&ui- 
ger  groaaer  Bauernhof,  bei  Mergen- 
af adten  gegen  Burgatall,  4  St.  von  Kem- 
melhach. 

HroiHbaeh,  Oeat. o. d.E.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  der  Slifiaherachaft  Vahrnbach 
unterth&uigea  Dorf,  liegt  von  Set.  Geor- 
gen am  Steinfelde,  wohin  es  eingepfarrt 
ist,  ausserhalb  Set.  Pölten,  aeilw.  ge- 
gen Westen  hinter  den  Walde,  1}  St. 
von  Set.  Pölten. 

lirolsbaeh,  Oeat.  o.  d.E.,  V.O.W. 
W.,  3  Häuser,  die  zur  Herach.  u.  Pfarre 
Remberg  icehören,  4J  St.  vooMölk. 

KroUback,  Rakos  -  Ungarn,  Oedon- 
burger  Genpansch.,  ein  deutsch  er  Markt 
von  «40  Haus,  und  1400  Binw.,  rk.  KP., 
vortrefflicher  Wein  wachs,  Steinbrüche, 
Jahrmärkte,  schönes  bischöfliches  Ka- 
stell, gehört  dem  Haaher  Bisthum,  liegt 
am  Neusiedler-See,  |  Meli,  von  Oeden- 
burg. 

Hrolsbaehhnr,  oder  Haignizhof  — 
Steiermark  ,  Grfitzer  Kr.,  ein  zum  Wh. 
Bzk.  Kom.  Hersch.  Kommende  am  Lech 
gehör,  herschaft liches  Schiott ,  nördlich 
an  der  JHariatroster-Strasse,  t  St.  von 
Grits. 

I£r4»labecl&e>ra;ut,  Oeat.  u. d.E.,  V. 
O.  W.  W. ,  ein  In  der  Hotte  Kroisbach 
und  Pfarre  Afrcngherjc  sich  befindendes, 
zur  Hersch.  Vestenlhal  geh.  Bauerngut, 
SSt.  von  Strengberg. 

Hrolsberg,  Oest.  o.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W. ,  einige  zerstreut  liegende  Häuser, 
der  Hersch.  Scheibe  dienstbar ,  nächst 
Burgstall,  wohin  selbe  eingepfarrt siud, 
3^  8t.  vouKemmelbacb. 

MroUbuch,  Oest.  u. d.E.,  V.  0.  W. 
W.,  eine  Dorf  der  Hrack.  Fahrafeld ;  a. 
Groiahach. 

Krolaeex,  auch  Kroieeck  —  Steier- 


mark, Grützer  Kr.,  ein  einzelnea,  der 

Herach.  Thallberg  dienstbares  Wirlhs- 
haus,  an  der  ungHrischeu  Grenze,  zwi- 
schen Pinkafeld  in  Ungarn ,  und  dem 
deutacheu  Dorfe  Lafnitz,  8  St.  von  IIa. 

Hrolaenbark  ,  Steiermark  ,  Juden- 
burger  Kr.,  im  Bzk.  AdaontbOhel,  treibt 
eine  Hausmtihleiu  Uuterleiten. 

Hrolsrnbarh,  Rakounig,  oderKra- 
kovoek  -  lllirien.  Krain ,  Neuatadtl. 
Kreia  ,  eine  Werb- Bezirks- Kommissa- 
riats -  Herschaft ,  Schiost  und  Dorf9 
am  Bache  gleichen  Nameua ,  3  St.  von 
Neusladtel. 

Hrolsenberg,  Oeat.  o.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  8  Rftua.  und  40  B., 
der  Hrsch.  und  Pfarre  Purestall. 

Kroiaenbrunn,  od.  Groiasenbrunn 
—  Oester,  n.  d.  E.,  V.  U.  M.  B.,  eiu  der 
Herscb.  Schlosshof  unlertbfluiges  Dorf 
ob  diesem  Schlosse  an  dem  Stempelflue— 
se,  bei  Kroiseuhriinu  schlug  1259  Otto-, 
karden  König  Bela  aufs  Haupt,  SSt.v 
Hainburg. 

Mrolsendorf,  windisch  Kriaelachla- 
weas  —  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  SO  Hftus.  u.  89  Binwohn., 
des  Bezirks  und  der  Gruudherachaft 
Studenitz ,  Pfarre  Pöllschach ;  zur 
Staatsherschaft  Studenitz  Getreideze- 
hend Pflichtige. 

Hrolneneax,  lllirien,  Kraln,  Laibach. 
Kr.,  ein  in  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Konunen- 
da  Laibach  in  dem  Dorfe  Kuria Vasslieg. 
Gut,  \  St.  von  Laibach. 

Krolsjengrütel,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W. ,  eine  Im  Orte  Samendorf  uud 
Pfarre  Halderabofen  sich  befindende,  z. 
Hrsch.  Dorf  Ens  geh.  Besitzung,  2  St.  v. 
Steier. 

Krolnen  reiht,  Oester,  n.  d.  E.,  V.O. 
W.  W.,  eine  Rotte  von  14  Häusern  und 
56  Binw.,  wovon  die  Bauernhfinser  am 
Kroissenreflt  und  an  der  Haualeithen 
der  Hrach.  Seiaeeneck  uuterlhAuig  sind, 
am  diesseitigen  Gebirge  hart  an  der 
Donau,  3}  St.  von  Amst&dten. 
ftrolejenreüt,  Oeater.  u.  d.  B.,  V.O. 
W.W.,  eine  zur  Herach.  Ardacker  geh. 
Rotte,  4  St.  von  Amstftdten. 
■AroiamayerliauM  ,  Oest.  u.  d.  K.v 
V.  O.  W.  W.,  eine  zum  Landgericht« 
Tröatlberg  gehör.,  im  Orte  Glinsrng  und 
Pfarre  Haiderahofen  sich  befindliche  Be- 
sitzung, 3  St.  von  Steier. 
Krols-od.  Zlrgera;rabrn,  Steier- 
mark, Judeuburger  Kr,,  ein  ScUenthat 
des  LobmitiKgrahen. 
Hro I  azea;,  Ungarn,  Klsenburg.  Gesp. 
s.Kruisseg. 

Lrojeli,  anch  Kravick  —  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  eine  Gemeinde  von  12  Haas 
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uu4  6t  Kinw.,  des  Bzks.  Plaukensteln, 
Pf  trr««  Set.  Geist,  zur  Hersch.  Gouowiu 
dienstbar. 

KroJrnaberK,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  Weingebirgsgegettd,  zur  Hrsch. 
Wurmberg  dieusthar. 

Hrelicrsdurr,  Krakowice,  einst Kra- 
korice  —  Mähren,  OlmUtzer  Kr.,  ein 
Dorf  von  35  Häus.  und  169  Binw.,  der 
Hrsch.  Sternberg  and  Pfarre  Bludowitz. 

ftrokgralien,  Steiermark,  Drucker 
Kr.,  im  Seehoden,  zwischen  dem  Pfaf- 
fensteiu ,  Geharts-  and  Klammgraben 
undderSeedodeu-Bbene,  mit  bedeuteu- 
dem  Waldstande. 

Hrekna,  AI««S-  und  Felaö-,  ehe- 
mals Korotna  —  Ungarn ,  Arader  Oe- 
spauschaft,  zwei  nicht  weit  vou  einan- 
der entlegene  Dörfer  von  197  Häus.  und 
687  Ein w.,  griech.  nicht  uuirle  KP.,  ma- 
gerer Boden,  Holzhandel,  Cameralisch, 
Das  erste  11  £  Stunde  von  Arad  am  weis- 
sen Körös,  das  «weite  12  Stunden  von 
Arad. 

Krokoezln,  Mähren,  Znairo.  Kr.,  ein 
Dorf  von  37  HAus.  und  S17  Bin  wohn., 
sur  Hrsch.  Namiescht  gehör.,  1J  St.  vou 
Gross-Bitesch. 

Krokova,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
GömÖr.  Gespansch. ,  Ratkover  Bezirk, 
ein  der  Herscb.  Dorentseny  gehör.,  nach 
Bisztra  eingepf.  Dorf  vou  47  Häus.  und 
40?  meist  evang.  Binw.,  unfruchtbarer 
Boden,  Fuhrwesen,  liegt  am  Gipfel 
des  Bernes  Krobawski  Wrch,  8  St.  von 
Rima-Szomhath. 

Krokoivltz  ,  Krokowice  —  Mähren, 
ZuaimerKr.,  ein  verödeter  Meierhof. 

Hrollkowa  U  ola,  Galizien,  Sa- 
noker  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Jaelisko  geh. 
Pfarrdorf  am  Bache  Lecowka,  3}  St.  v. 
Dnkla,  Post  Sanok. 

Hrolilt  fiolükl,  Galizien  ,  Sanoker 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Jasliskn  «eh.  Pfarr- 
dorfam  Rache  Lecowka,  3|  St.  v.  Dukla. 
Post  Sunok. 

ürolln  ,  Galizien,  Przemrsl.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  uud  Pfarre  Tulvglowy. 
Post  Przemyal. 

Kröll,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O.W.W., 
mehre  der  Herschaft  Scheihs  dienstbare 
Häuser,  nach  Set.  Georgen  iu  der  Lünes 
•ingpf.,  nicht  weit  davon  entlegen,  7  St. 
von  Kemme] hach. 

Kraileiidorf,  eigentlich  Krollendorf, 
vor  Alters  Chrellindorf  —  Oester.  u.d. 

eine  Herschaft  aud 
Dorf  von  30  Häus.  und  ISO  Binw.,  mit 
einem  Schlosse,  nach  Alhardsberg  ein- 
gepfarrt,  nächst  Waidhofeu,  auf  einer 
Anhöhe,  nicht  fern  vom  rechten  Ufer, 
der  Ips,  südwestlich  vom  Markte  Ulmer- 1 

AllfM«.  CH»gr  I.BMKO*  in  M. 


feld.  In  der  ganzen  Umgegend  uud  bei 
Alhardsberg  wird  fast  von  jedem  Grund- 
besitzer Obstwein  bereitet,  der  im  Gan- 
zen einen  nicht  unbedeutenden  Handels- 
artikel darstellt,  S  St.  von  Amstädten. 
Kröllendorf ,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Haagberg  gehör. 
Bauerngut  uud  Ktehthdusfer,  neben  dem 
Zauchaflusse,  2J  St.  von  Amstädten. 
Krölleudorf,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Pfarrl!er>ch.  Neuhofen 
an  der  Ips  geh.  Bauernhaus,  amZaucha- 
flusse,  3  St.  von  Amstädten. 
UrOllllium,  Tirol,  ein  verfallenes 
Schloss  ober  Gargazon,  ehemaligen  Ge- 
richts Möllen,  jetzt  Karueid  und  Je- 
nesien. 

Krolew»  Polskce,  Galizien,  Sau- 
dec.  Kr.,  ein  zur  Hrsrh.  Netisaudecgeh. 
Dorf,  3  St.  von  Sandec. 

Hrolowa  Kueka,  Galizien,  Sau- 
decer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Neusandec 
gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarre,  3  St.  vou 
SaiHec. 

Krolowk»,  Galizien,  Bochnia.  Kr., 
ein  DorfAer  Hrsch.  Lipuika  murowana, 
mit  einer  eigenen  Pfarre.  Post  Bochnia. 

Kroniau  ,  .Jflährlaeli-  ,  Crumau, 
Krumow,  mährisch  Morawsby-  Kruin- 
Jow  —  Mähren,  Znaim.  Kr.,  eine  alte 
Bergfeste  uud  Munixipalstadt  von  810 
Häusern  nnd  1079  Kin wohn.,  mit  einem 
Schlosse ,  einer  Pfarre  und  Judenge- 
nieiude,  dann  einem  Meierliofe  u.  eiuer 
Mühle,  die  TeichmUble  genannt,  auf 
dies.  Hrsch.  sind  Steinkohlen-  u.  Alaun- 
hergwerke,  und  Oberhaupt  ist  dieselbe 
au  mineralogisch.  Gegenständen  merk- 
wOrdig,  mit  einer  Steuergemeinde  von 
1997 Joch,  zwischen  Brfinu  und  Znaitn 
am  Wasser  Hotiuka,  6  St.  von  Brönn. 
Postamt  mit: 

Bm-ttowitt,  Dohttli*,  nohrinth»,  Dubntan,  Herrn*  ■ 
Mit*  ,  ilruhichlt*  ,  JmmmUlM  ,  Km-tau  ,  Hremtrm, 
Uttnlt I ,  M*t*h9tft ,  PttrowUz  ,  Pottum**,  Prt- 
«tMamitt,  Rnktchtta,  Rtwueh-MHtn,  Rlbmlk,  Rettt- 
i/el,  T'/ehmAkle.  Rfmlähtt  und  Uftmmttlltm. 

Kromsu,  Hersch.,  Mähren,  Znaimer 

Kr.,'8tftterbe*frf(  mit  38  Steuergeoieiu- 

den,  58,590  Joch. 
KnutiHU,   Böhmen,  Budweiser  Kr., 

ein  Hof,  der  Stadt  Budweis,  1  St.  von 

Budwels. 

KrfiniAU ,  Krelow  —  Mähren,  01- 

mtttz.  Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und 
253  Biu  w.,  mit  eiuer  eigeuen  Pfarre,  der 
Hrsch.  Hradiscb. 

ftronaayen,  Oester,  u.  d.  K.,  V.  O.  M. 
B.,  die  alte  Benennung  der  Herschaft 
und  des  Marktes  Kruroau  am  grossen 
Kamp. 

Krombach,  Ungarn,  Saroe.  Gesp., 
ein  Eisenbergbau. 

80 
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Krombach,  Ungar»,  Zip*.  Gesp.,  ein 
Gold-  und  Silberberybau. 

Krombach,  Krumhacli  —  Böhmen, 
Buuzlau.  Kr.,  ein  der  Herach.  Keichstadt 
geh.  Dorf 'von  156  Haus,  und  97*  Einw., 
liegt  am  Fusse  des  Hochwaldes  und  im 
Thale  zwischen  den  Füssen-  und  Gu- 
lichtberge  au  eiuem  kleinen  Bache,  cum 
Tbeile  an  den  Abhanden  dieser  Berge; 
das  Dorf  erstreckt  sich  mit  seinem  un- 
tern Ende  bis  au  Juliusthal,  mit  seinem 
obern  östl.  bis  an  das  sächsische  Dorf 
Hayn  bei  Oybin.  Hier  ist  eiue  Lokalie- 
kirche unter  dem  Patronate  des  k.  k.  He- 
ligionsfouds,  177*  von  den  Einwohnern 
erbaut,  und  178t  mit  einem  Seelsorger 
besetzt;  früher  war  Krombach  nach 
Gross-  Mergthal  eingepfarrt;  eine  vou 
der  Obrigkeit  im  J.  18*6  ueu  erbaute 
geräumige  Schule,  ein  hersckeftliches 
Amihaus,  mit  dem  Verwalteramte  für 
den  grössteu  Theil  des  nördl.  Herschafts- 
bezirkes,  welches  aber  dem  Oberamte 
zu  Reichstadt  untergeordnet  ist,  ferner 
ein  herschaft  lieh.  Bräuhaus  auf  33  Fass, 
ein  Branntweinhaus  u.  ein  Wirthshatis. 
Krombach  soll  früher  Drei  Linden  ge- 
heisseu  und  ein  eigenes  Gut  gebildet  ha- 
ben, deren  Besitzer  sich  Waldheim  von 
Drei  Linden  genannt  hubensollen,  dock 
ist  darüber  nichts  Urkundliches  vorhan- 
den; das  Wirthshaus  In  Krombach  ist 
ein  grosses,  sehr  altes  und  massives  Ge- 
bäude, und  dürfte  der  Silz  des  Gutsherrn 
geweseusein,  4j  St.  v. Keichstadt,  1J  «• 
von  Gabi. 

Kromberf  •  Illirien ,  Friaul,  GÖrzer 
Kr.,  ein  zur  Hrrscb.  Grafenherg  gehör. 
Schlott,  Dorf  und  Mahtm&hte  au  dem 
Bache  Kauitza,  t  St.  von  OÖrz. 

Hroinezle  oder  Hroniee,  Mäh- 
reu, Olmütz.Kr.,  ein  Gut  und  Dorf-,  s. 
Krumpisch. 

Hromesle  oder  Hroniee,  Mäh- 
ren, Olmütz.Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  i  s. 

Krumpisch. 
Krönt  Irr  «ehlltz,  Böhmen,  Klattauer 

Kr.,  ein  zum  Gute  Ohitz  gehöriges  Dorf, 
mit  28  Häusern  u.  181  Einwohnern,  uach 
Planitz  (gleichnamiger  Hrsch.)  ein gepf., 
gegen  W.  nächst  dem  Dorfe  Mislowitz, 
Ii  Stunde  vou  Obitz,  1}  St.  vou  Klattau. 
Krontlerzlz,  Mähren,  Prerau.  Kreis, 
eine  Hertchaft  uud  Sindt;  siehe  Krem- 
sier. 

■Aromlenehln,  Kroanischna  —  Böh- 
men, Czastau.  Kr.,  ein  Schlott  u.Jlfrfrr- 
hof,  nächst  d.  Dörfchen  Hurka,  zum  Gute 
Liebitz,  3  Stunden  von  Deutsch-Brod. 

Hroml)S,  Ungarn,  7AVner  Gespauscb., 
ein  Praedfum. 

Krejiupmcli,  Ungarn, diese,  d.  Theiss, 


Zips.  Gespanschaft,  Im IV.  oder  Gebirge 
Bzk.,  ein  Bergflecken,  mit  140  Häusern 
und  fÜ60  Einwohnern,  einer  römisch  ka- 
tholisch. Pfarren. Kirche, daun  Bethens« 
nud  Seelsorger  der  A.  C.  Normalscfculeii. 
Adeliche  Curien,  Jahrmärkte,  Kiseugru- 
beil.  Schmelzöfen,  Eisenhämmer,  Mahl- 
mOhleu.  Grundh.  die  Grafen  Csäky  und 
von  Gundelfingen  welch  letzterer  hier 
ein  schönes  K  «stell  mit  einem  eleganten 
Garten  besitzt.  Die  Einwohner  leben 
grösstenteils  vom  Berghau,  Leinwand- 
weben,  Honigsieden  und  Schindcluägel- 
schmieden,  in  einem  romantischen  Thuir, 
nahe  am  Hernadflusse,  unweit  Kolenocz, 
liegt  unterm  48°  43«  30"  nördl.  Breite, 
38*33  1?"  östlich.  Länge,  I  Meile  von 
Walleudorf,  6  Stunden  von  Leutschau. 
UrompSMll-Ncitteenl&e,  Zemens- 
kaStraua,  Series  Nobillom,  Adelstein 
—  Ungarn,  diese.  derTheiss,  Zipser  Ge- 
spaii  schuft,  im  IV.  oder  Gebirge  Bezirk, 
eine  Iteihe  vou  Häusern  und  Curieu,  unt. 
dieGroudherschaft  dera  lelichen  Familie 
Gundelfingen  de  Krompach  gehör.,  nach 
dem  Bergflecken  Krön  pach  elugepfarrt, 
6  Stunden  von  Leutschau. 
Krentnald  Gest,  ob  d.  Ens,  Hausruck 

Krrls,  ein  Waid. 
Hr#ne»,  Mähren,  Brüu.  Kreis,  eine  For- 
ttadt  der  Stadl  Brünn,  ostw.  an  der  Stadl 
gelegen,  loco  Postamt  Brünn. 
Hronmmerg ,  Gest.  unt.  der  Bus,  V.  O. 
W.W.,  ein  der  Hrsch.  Sckalaburg  unter- 
thäuiges  Dorf,  mit  4  Häusern  u.  '28  Eiu- 
wokuern,  kiuterSooss,  nach  Hirm  elu- 
gepfarrt, *  Stunden  von  Mölk. 
Kronstbetli,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.O. 
W.  W.,  ein  einz.,  zur  siaatsherschaft  St. 
Pölteu  gehörig.  Maut,  links  vou  Kasten, 
wohiu  es  eiugpf.  ist,  {  St.  entlegen,  3  St. 
von  Bärschi iug. 
Hronabeth,  Oesterr.  ob  d.  Ens,  Traun 
Kreis,  eiu  Dorf,  xum  Distrikt  Komm,  und 
Pfarre  Gmuuden. 
Hronssbelli,  Oesterr. ob  d.  En«,  Traun 
Kreis,  ein  Dorf,  zum  Distrikt  Kommissa- 
riate Gmuuden,  Pfarre  Laakirchen. 
Ii.ro  unt  Ix  t  Ii« f,  Oest.uut.  d.  Ens,  V.  U. 
M.  B.,  ein  zurHrscb.  Sierudorf  gehörig. 
Schofler  hnf;  siehe  Grumelhof. 
Uro  nuLllteu,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  in  der  Hotte  Gl  ad  iug  sich  be- 
findend., zur  Hrsch.  Achtelten  gehöriger 
Hof,  {  Stunde  vou  Slreugberg. 
Kronabltteta,  Oest.  oh  d.E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  zum  Di«lr.  Kom.  liied  gehöriger 
Wetter,  in  der  Pfarre  Taiskircheu,  3  SL 
von  Ried. 

■4ronau;dorf,  Kronachdorf—  Böhmen, 
LMtm.  Kr.,  ein  Dorf  mit  44  Häusern  und 
tot  Eiu  wohuern,  der  Hrsch.  Ilmsdorf.  Ks 
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bestand  vor  dieser  Zelt  hier  I  obrigkeit- 
licher Meierhof,  der  nomehr  an  die  An- 
siedler emph.  verlheilt  wurde.  Den  Na- 
ineu  erhielt  das  Dorf  vou  einem  ehemali- 
gen Besitzer  dieses  Hofes,  Ritter  v.  K ro- 
ll ax(  oder  Krouach),  ist  nach  Bensen  elu- 
gepfarrt,  lieft  Ostlich  an  dem  Stfldtchen 
Bensen,  links  vom  Bbershtche,  IJSt.  v. 
Biusdorf,  Stunde  von  Aussig.  Post 
Bensen. 

Kronfiat,  Oest.obd.  Kns,  Müh!  Kr.,  eine 
Schlo*sruine,unwtU  von  der  FreistAdter 
Strasse ,  £  Stunde  von  Neumsrbt  gegeu 
W.,  I  St.  vou  Alberndorf  und  Scbwan- 
teudorf,  und  «war  fast  in  der  Milte  von 
beiden. 

Erensu ,  Oest.  ob  d.  B. ,  Salxb.  Kr., 
ein  s.  Pflggrcht.  Millersiii  (im  Gebirgs- 
Isnde  Pinsgau)  geh.  Oder  Ort  der  Pfr. 
ttramherg,  jenseits  d.  Saalach.  am  Fusse 
dcsBrenuthalergehirg es;  mit  Schwefel- 
Ofen,  einer  Vilriolhmte  und  einem  Poch- 
utid  Wasrhwcrke,  13|  St.  vou  Leud, 
10  St.  von  Set.  Johann. 

Kronau,  Oest. oh  d.  B.,  Mühl  Kreis, 
eine  zum  Distr.  Komm.  Weluberg  und 
Hrsch.  Haus  geh.  kleiue  OrUtekaft  v.  10 
RHusern,  nach  Lassberg  eingepf.,  tSt. 
vou  Freiberg. 

Kronau ,  Oest.  ob  d.  B.,  Traun  Kr., 
eiu  im  Üislr.  Komm.  Sladmagistrat  Kns 
lies;.,  dahin  eingepf.,  der  Hrsch.  Sleyr- 
eck  uud  Spielberg  geh.  Dorf  au  der  Do- 
nau, t  St.  von  Kns. 

Kesnsu ,  oder  Krumau,  auch  Kainau 
geuaout  —  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  \V., 
ein  kleines  der  k.  k.  Religionsfoudsher- 
schaft  Tulln  unterthin.  Dörfchen  mit  10 
HAus.  und  46  Einw.,  nach  Langenrohr 
eingepf.,  au  der  Donau  zwischen*  Ttiln 
und  Laugeuschöiibunel,  S  Sl.  von  Sieg- 
bardskirchen. 

Kronau,  Krainska  Oora  —  llllrlen, 
Krain,  Laib.  Kr.,  ein  xur  Wb.  B.  Kom. 
und  Hrsch.  Weissenfeis  gehör,  grosses 
Dorf  und  Silz  der  Hrsch.  mit  einer  lan- 
desffirstlichen  Pfarre,  wo  das  hekannle 
Felsenloch,  welches  durch  die  Gebirge, 
bis  nach  Flllsch  führen  soll,  sich  befin- 
det, mit  einem  Bleischmelsofen,  liegten 
der  Laudslrasse  an  dem  Ausflüsse  der 
Bischanxa  n.  der  San,  |  St.  v.  Wuraeu. 

Kronau,  lllirieu,  Kraiu,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf. 

Kronau»  mlhr.  Krsenow  — Mähren, 
Olm.  Kr.,  eiu  markt  massiges  Dorf  sor 
Hrsch.  Mfihrisch-TtUbau,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  westw.  vou  Trflbau  ge- 
legeu,  kat  8i  HAus,  und  760  Bin  wohn., 
4  St.  von  Grönau. 

Krönau,  mehr.  Krielow  —  Mahren, 
OliaQlx.  Kr.,  eiu  altes  sur  Kersch.  Ura- 


dlsch  geb.  Dorf  mit  100  HAus.  und  798 
Einw.,  woran  auch  daa  Olmiltser  Me- 
tropolitan Kapitel  Theil  bat  mit  einer  ei- 
genen' Pfarre  an  der  Lands trasse  von 
OlmOtsnach  Liltau,  gegen  Ost.  nächst 
Hrseptscheia,  und  gegen  N.  nAchst  Br- 
suchotriu,  t}St.  von  Olaflts. 
Kröiiaii,  auch  Kreuata,  mAbr.  Krie- 
low —  MAhren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf  an 
den  OlmOtser  Stadtgemeingätern  mit  ei- 
ner Pfarre  am  Marchflusse,  J  St.  von 
Olmflta. 

Mronawettaeli ,  Ana,  Oest.  n.  d. 

B.,  V.  O.  W.  W.,  eine  «um  Ldgercbt. 

Brunuhof  geh.,  Im  Orte  ZOt lach waig  u. 

Pfarre  Weistrach  sich  befindende  Ue- 

ettxuuy,  3  St.  Von  8teier. 
arenawltten,  Oest.obd.  K.,  Haesr. 

Kr.,  ein  zum  Distr.  Koro.  Wolfseck  geh. 

Weiter,  iu  der  Pfarre  Oltnang,  tf  St. 

vou  VÖck  labruck. 
Hronawltten,  Oest.  obd.  Bns,  Inn 

Kr.,  7  in  dem  Pflegtest.  Bled  lieg.,  den 

Hrsch.  Set.  Martin,  Aurolsmftuster  und 

Stift  Asbach  geh.,  nach  Schilloru  einge- 

pfarrte  II  toter,  mit  einer  Mühle,  »5  St. 

vou  Ried. 

Kren-Bana,  Ungarn,  Gömör.  Kmt.; 
siehe  Banya,  Rima-Banya. 

Krenberg,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr., 
ein  im  Pfleggrcht.  Obernberg  lieg.,  ver- 
sebiedeneu  Dom.  geh.  Dorf,  iu  der  Pfr. 
Ort  uud  Lambrechten,  3  St.  v.  Ried, 

Hronberg,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.; 
siebe  Erlath. 

Krenberg,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.; 
siehe  Oronberg. 

Krenberg,  Oest. ob  d.  B.,  Hausruck 
Kr.,  ein  «um  Distr.  Komm.  Wartenberg 
geh.  Weiler,  in  der  Pfarre  Ungeuacb, 
I  St.  von  VÖck  labruck. 

Krenberg,  Oest.  obd.  B.,  Hausr.Kr., 
ein  kleines,  iu  dem  Distr.  Koro.  Würting 
lieg.,  der  Hrsch.  Iloitk  und  Stift  Lambach 
gehör.,  nach  Odenhausen  eingepf.  Dorf, 
am  Berge  gleichen  Namens ,  %  St.  von 
Lambach. 

Krenberg,  Oest.  obd.  B.,  nausr. Kr., 
7iu  dem  Dislr.  Kom.  Kfferdinglieg.,  der 
Hrsch.  Krlach,  Lichtamt  Wela  u.  Pfarr- 
hof VÖck  labruck  gehör.,  nach  Scharten 
eingepf.  Häuser,  au  der  Kommerxiat- 
strasse  vou  Eflerdtug  nach  Wels,  I  \  St. 
von  Efferdiug. 

üronberg,  Oest.obd.  B.,  Hausr.Kr  , 
ein  In  dem  Dislr.  Kom.  Wartenburg  lieg., 
der  Hersch.  Walchen  unterlhAu.  Dorf, 
nach  U  iigenach  siugepfarrt,  Aber  dem 
Flusse  VÖckla,  \\  Sl.  von  Vöcklabruck. 

Kronnerar,  Oest.obd.  E.,  Hausr.Kr., 
eine  dem  Distr.  Kom.  uud  Hersch.  Kogel 
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gehör.,  und  zum  Dorfe  Brlakouskribirte 
Einöde,  2$  St.  vou  Kraukeumarkt. 
Kronbersr,  Oest.obd.  B.,  Hausr.Kr., 
ein  Berg. 

Hr«nberff,  Oest.u.d. E.,  V.U.  M.  B., 
ein  Pfarrdorf  von  85  Häus.  und  440  E., 
die  viel  Wein,  Obst  und  Spargel  baueu 
Hiid  besonders  mit  erstenn  Handel  nach 
Wien  (reihen,  der  Urach.  Ulrichskircheu 
«eh.,  von  dem  vormals  hierbestaudeuen 
Schlosse  sind  fast  alle  Spuren  ver- 
schwunden, an  der  Hochleifen,  in  einem 
Thale  nördlich  vou  Wölkersdorf  und 
nordöstlich  von  Ulrlchskicbeu,  1  St.  von 
Wolkersdorf. 

Kronbersr,  Uest.  u.d.  E.,  V.  0.  M  II., 
ein  zur  Hersch.  Rapotensteiu  und  Pfarre 
Set.  Georgen  «eh.  Dorf  von  20  Ilftus.  u. 
100  Binw.,  4  St.  von  Guteuhruuu. 

Kronberir/,  Oester,  u.  d.  K.,  V.O.W. 
W.,  ein  Dörfehen  von  4  Häus.  nud  35  E  , 
der  Hrsch  Scheihsuud  Pfarre  ftuprechts- 
bofeu,  2 St.  von  Mölk. 

Kronbersr,  Obern-,  Oest. u.  d.E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Wald  un- 
tertäniges, uach  Mühlbacb  eingpf.  Dorf 
von  4  Hfius.  und  34  Eiuwohu.,  nächst 
Kropfsdorf,  gegen  Osten  S£  St.  vou  Set. 
Pölten. 

Kroubuehl,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr.,  tin  Berg,  311  Wr.  Klft.  hoch. 

Hronbiihfl,  Tirol,  kleiner  Ort  der 
Pfarre  Rreiteuhach,  Ldgcht.  Kattenberg, 
mit  einer  Schule. 

Hronburg,  Steiermark  ;  s.  Kömig. 

Kronburff,  Tirol,  Ob.  Innthaler  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Laudeck  gehör.  ScAfo««, 
Hof  uud  Burgfrieden,  mit  einem  Bene- 
ficiat  der  Pfarre  Zams,  uu  weit  Laudeck, 
21  St.  v.  Imst. 

Hrondorf,  Oest.  oh  d.  B.,  Mühl  Kr., 
eine  in  dem  Dislr.  Kom.  Sprinzeusteiu 
nnd  Ldgcht.  Mursbach  lieg.,  verschiede- 
nen Dominien  gehör.,  narhSarleinshach 
eiuigepf.  kleine  Ortichaft  von  13  HUus., 
swiachen  Sarleinsbach  und  Neufeldeu, 
tO  St.  von  Linz. 

Hrondorf,  Croudorf,  Gruudorf  — 
Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Poh- 1 
lig  gehör.  Dorf  im  Gebirge,  hinter  dem! 
Städtchen  Klösterle  an  dem  Bgerflusse,1 
3J  St.  vou  Kaaden. 

Hrondorf,  Gruudorf  —  Böhmen,  El- 
boguer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Walhof  geh. 
Dorf  mit  5  abseitigen  Häuseru,  5  St 
von  Bger. 

Kröndorf,  Krteno  —  Böhmen,  Leit- 
meritzerKr.,  eiu  Dorf  vou  59  Haus,  und 
353  Kiuw.,  der  Hrsch.  Wrschowitzgeb., 
von  welchen  I  Haus  und  5  Eiuwohu.  zur 
Hrsch.  Liebshauseu  gehört,  ist  uach  Ko- 
sebow  elngepf.  und  bat  einen  Meierhof, 


eiueu  Harmnelhof,  ein  Wirthshaita  und 
eine  abseits  gelegene  Ziegelbütte,  am 
östl.  Pussedes  Koschower  Berges,  I J  St. 
von  Wrscho  witz. 
Krone,  Böhmen,  Leltmeritzer  Kr.,  ein 
Dörfehen  der  Hersch.  Tetscben,  1]  st.  v. 
Tetschcu. 

Kroneek,  oder  Kroneg  —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  eine  aus  36  zerstr.  lie- 
genden Häusern  bestehende,  der  Hrsrh. 
Thalherg  dieusth.  Gemeinde  mit  193  E.t 
auf  dem  Berge  Wechsel,  in  der  Pfarre 
Sauet  Loreuzen  am  Wechsel,  10  St. 
vou  Hz. 

Kroneckerhof,  Steiermark,  Marl*. 
Kr.,  Weingehirgvyegeml,  zur  Herschart 
Welsberget  dienstbar. 

Kroneg,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O.  M.  B.f 
ein  z.  Hrsch.  liapotensteiu  u.  Pfarre  All- 
Melun  gehörixe  16  \\'u  hl  häutern ,  mit 
80  Eiuwohmem,  5  Stund,  vou  Zwettel. 

Kronen,  Kronba  —  Siebenbürgen, 
Maros,  »tuhl;  siehe  Koronka. 

Kronenberg,  Siebenbürgen,  Gross 
Scheuker  sächsischen  Stuhl ,  eiu  Berg. 

Kronenberg,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Ortschaft,  zum  Wh.  Ilzk.  Kom. 
Puchetislein ;  siehe  Olisdinitiberg. 

Kronersdorf,  Steiermark,  Grfttzer 
Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  41  Häusern 
und  145  Einwohnern  ,  des  Bzks.  Pop- 
pendorf, Pfarre  Slrandeu,  zur  Hersch. 
ßäreueck  ,  Eibiswald  ,  Komherg  uud 
Burgsthal  dienstbar;  zur  Bislhurnsher- 
schaftSeckanmit  ]  Getreide- und  Wein- 
zehend, zur  Hrsch.  Landsberg  mit  }  Ge- 
treide- und  Kleinrechfzeheud  pflichtig, 
9fr  M.  von  Gralz,  |  St.  von  Stranden, 
3  Stunden  Mureck. 

Kronewlth,  Oest.obd.  Ens, Mühl  Kr., 
eine  im  Distrikt  Kom.  Baumgarteu  lieg., 
den  Hrsrh.  Windbaag,  Schwerdherg 
und  Steieregg  gehör.  ,  nach  Bergbir- 
chen  eiugpf.  xerslreute  Ortschaft  von 
15  Häusern,  in  einer  hergirhleu  Ge- 
gend, 4J  Stunde  vou  Strengberg  und 
Bus. 

Krone«» Itter,  Oest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  5  im  Distrikt  Kom.  Wildherg  un- 
terthftuige,  nach  Hellmonsöd  eiuuepf. 
Häuxer,  in  der  Genend  der  Ortschaft 
Kirchschlag,  2}  Stunde  von  Linz. 

Kronfellern,  Dassny,  Dassiu,  Dass- 
neg,  auch  Tassy  —  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Stadt  Budweis  uud 
Herschaft  Frauenberg,  }  Stunde  voii 
Budweis. 

Kronfelliitliol,  Mahren,  Olmützer 
Kreis  ,  ein  Dorf,  mit  10  Hftusern  und 
40  Kiuwobuern,  der  Hrsch.  uud  Pfarre 
Goldensteiii. 

I,  Tirol,  Vorarlb.,  4  im 
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Gerichte  flofrieden  zerstreut  liegeude, 
der  Hrsch.  Bregen x  gehörige  Bätuer, 
|  Stunde  von  Bregens. 

Kronltobel ,  Oest.  unt.  d.  Eue,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dorf,  mit  3*  Häusern 
und  170  Einwohnern,  der  Hrsch.  Gleiss 
und  Pfarre  Wind  hang,  nordöstlich  von 
Zell  hei  Windhaag,  mit  einem  Stein- 
bruche,   in  welchem  Schleifsteine  su- 

'•  gerichtet   werden,   6  St.   von  Am-! 
stellen. 

HrOnhof,  Oest.  ob  d.  Bus.  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggcht.  Schärding  gehöriger 
Weiter,  in  der  Pfarre  Baal»,  1  \  Stunde 
von  Siegharting. 

KronliülVI,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.O. 
W.  W. ,  ein  ein*.,  zur  Hersch.  Ober- 
llanna  gehörig.  Ilauernhof,  am  Jaurliug 
3  Stund,  von  Köckstall. 

Krönleli,  Kreinze —  Steiermark,  Mar- 
burg. Kr  ei«,  ein  im  Wh.  Itxk.  Horn.  Mei- 
ling lieg.,  der  Hersch.  Kommende  Mere- 
tlugen  gehörig.,  nach  Set.  Petereiugepf. 
Dorf,  l£  Stunde  von  Marburg. 

KronlUM-Tlühle.  Mähren,  Znaimer 
Kr.,  eine  Mühl*,  zur  Herschaft  Lesouitz, 
l  Stunde  von  llartinkau  entlegen  und  da- 
hin konskrihirt,  1  [  Stunde  von  Mäbrisch- 
Budwilz. 

Kröitlnltof,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Uwr/,zur  Hrsch.  Johrusrforf ;  siehe  Kre- 
uishof. 

Kronlnelt,  Oest.  obd.  Bns,Hausr.  Kr., 
ein  zum  Distrikt  Komm.  Er  lach  gehörig. 


muhte,  in  dem  Thalo  zwischen  Htfher- 
Kladrauund  Mülleslau,  tj  St.  v.  Plan. 

Hronoti,  Illirien,  Kraiu,  Neust.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Korn.  Wördl  und  Her- 
schaft Pleteriach  unterth.,  am  Gurgflusse 
liegend  ,  nach  St.  Margarethen  eingepf. 
Dorf,  gegen  O.,  1J  St.  von  Neustadlel. 

Kronou,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  im  Wh.  B.  Komm.  WÖrdl  lieg,  dem 
Pfarrhof  Weiskircheu  gehör. ,  nach  Set. 
Peter  eiugepf.  Dorf,  gegen  N.,  3  St.  v. 
Neustadlel. 

Kron-Porltsclten,  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf;  siehe 
Itoth-Poritscheu. 

Kron«hlehl,  Tirol,  ein  Weiler  zum 
Ldgroht.  Merau  nnd  Gemeinde  Tirol. 

Kronsclilnir ,  Oest.  oh  d.  B.,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Korn.  Rugelharlszell 
lieg.,  den  Mersch.  Altenhof  und  Hanua- 
riedl  geh.,  nach  Bngelhartszell  eingpf. 
Dorf,  unter  liauulhal. 

Kronadorf,  Steiermark;  siehe  Celto. 

kronsdorf,  Krouslorf  —  Oest.  obd. 
E.,  Traun  Kr.,  ein  im  Distr.  Koni.  Flo- 
rian lieg.,  der  Hersch.  Steier  und  De- 
chautei  Bus  geh.  Dorf,  mit  einer  Pfarre' 
nahe  heim  Ensflusse  und  an  der  siraase 
von  Bus  nach  Steier,  1}  St.  von  Ens. 

14  r  Onsdorf,  Schlesien,  Troppauer 
Kr,,  ein  Dorf r»  den  Jage  nid  orfer  Kam- 
nirrgiifern ,  bei  Gosdorf,  welches  der 
FIusm  Hamsel  «'nrchströnit,  hat  174  H. 


und  1090  Einwoh.,  t|  St.  v.  Jögerudorf. 
Weiter,  in  der  Pfarre  Pöttiug, 2 Stunden  j Kromsdorf Oers*  Oest.  ob  der  Bus, 
von  Baierharh.  I    Traun  Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Florian 


Kroulacli,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr.  Kr., 
ein  zum  Distrikt  Kom.  Stahremherg  geh. 
Dörfchen,  in  der  Hrsch.  stahremherg  uud 
Pfarre  Haag,  }  Stunde  von  Haag. 

Hronlelthen,  Oesterr. oh  d.E.,  Inn 
Kr,,  ein  z.  Pflggrcht.  Hied  geh.  Weit  er, \ 
in  der  Pfarre  Schiltom,  J|  St.  von  Hied. 

Kronlelthen,  Oest.  ob  d.  Bus,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Braunau  gehör. 
Weiter,  in  der  Pfarre  Schwand,  2  St. 
von  Braunau. 

Kronlrlthniütile,  Oest.  u.  d.  E., 
V.  O.  M.  B.,  eine  einzelne  Mühte  mit  9 
Eiuw.,  zur  Hrsch.  llappottenstein.  Pfr. 
Traunstein. 

Kronleuten,  Oest.  oh  d.  B.,  Hausr. 
Kr.,  3  im  Distr.  Kom.  Aistersheim  lieg., 
d.  Hrsch.  Köpbach  geh.;  nach  Gaspolds- 
hofen  eiugepf.  H'tuMtr,  \  \  St.  v.  Haag. 

Hrenmeti,  Tirol,  ein  ScMosa  zu 
Deutschinetz  im  ehemaligen  Gerichte 
Kronmetz,  nun  zum  Laudgrcht.  Mcxio 
Lombardo  gehörig. 

Kronmuhle,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
eine  einzelne  der  Hrsch.  Tepl  geh.  .1 


lieg,  der  Hrsch.  Steier  gehör.  Ortschaft, 
gegen  flargelsherg,  1}  St.  von  Bus. 

Hronserk,  Kranzek  —  Oest.  u.  d.E., 
V.  O.  M.  B. ,  ein  zur  Hersch.  Schildern 
geh.  Gut  und  Dorf  von  8  H.  u.  40  Eiuw., 
mit  einem  Bergschlosse  hinter  Langen- 
lois,  3  St.  vou  Krems.  Post  Langen  lois. 

Mmimka,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
Bzk.  Feiatritz,  ein  Dach,  treibt  eine 
Hauamtihle  in  der  Gegend  Set.  Martin. 

Kronoki  hrlfo,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Ortschaft  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
Puchenstein  geh.;  siehe  Otischuigberg. 

Kronstadt,  Brasso,  Corona,  Kruh- 
ner,  Krllnen  —  Siebenbürgen,  im  Bur- 
xeulande ,  oder  Kronstädler  Distrikt, 
eine  Stadt,  liegt  unter  dem  30«  13« 
81'*  östlicher  Länge  und  45°  36'  30" 
nördlicher  Breite,  beinahe  in  derselheu 
Breite  mit  Lyon  und  Venedig ,  aber 
grosser  Unterschied  zwischen  dem  süd- 
licheu  Klima  dieser  beiden  Städte  und 
dem  Kronstadts ,  wo  es  im  Juni  noch 
oft  auf  den  Bergen  schneit ,  die  un- 
erträglichste Hitze  mit  empfindlicher 
Kühle  selbst  im  Hochsommer  noch  wech- 
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seit,  wo  keine  Nachtigal  mehr  einst, 
und  der  Weinstock  nur  als  Seltenheit 
gepflegt  wird.  Kronstadt  liegt  aber 
auch  1908  Fuss  Aber  den  Wasser- 
spiegel des  adriatischen  Meeres;  ist 
eine  alte  Stadt ,  wie  diese  ihre  gröss- 
teutheile  doppelten  Mauern,  deren  äl- 
teste noch  vom  Jahre  UM)  herrQhren 
mögen ,  ihre  32  snm  Theil  echon  ver- 
fallenen n.  raelrten  Thlirme,  die  alten 
Thore  mit  ihren  Thürmcheu  und  ihren 
7  Basteion  auaeigen ,  dieeo  werden 
Zwinger  gen.,  n.  musslen  in  Kriege- 
nöfbeu  von  den  betreffen  den  Zünften 
oder  Zechen  vertheidigt  werden,  — 
daher  helssen  elo  noch  jetst Schneider- 
zwinger ,  Mesaerscliroidtzwinger  u.  s. 
w.  Der  Ursprung  dieeer  Stadt,  wie 
der  so  vieler  andern  des  eiebenbttrgi- 
scheo  Sachseulandes ,  verliert  sich  in 
das  Dunkel  der  Ueberlieferung  und 
unglaubwürdiger  Chronisten.  Sie  biess 
einstens  B rasch o via  und  eret  Im  Jabre 
1355  wird  eie  das  erste  Mal  in  einer 
Urkunde  Corona  genannt,  woher  höchst 
wabrechelniich  daa  deutsche  Kronstadt. 
Man  hat  sich  gar  viel  mit  der  Urea- 
che  dieser  Benennung  abgemüht ,  und 
die  abgeeokmackteete  Ist  sicher  die, 
ele  von  einer  bei  der  Grundgrabung 
aufgefundenen »  in  einer  Bautnwurzel 
verwaobaenen  goldenen  Krone  herlei- 
ten zu  wollen ,  welcher  Uneiuu  eich 
In  froherer  Zeit  eogar  In  das  Stadt- 
wappen eingeschlichen  bat,  wahrend 
das  Älteste  Stadleiegel  nur  aua  einer 
eiufachen,  offenen  Krone  besteht.  Nach 
•ehr  unzuverlässigen  Nachrichten  wäre 
Kronstadt  schon  im  Jahre  ttog  erbaut 
wordeu ,  und  nach  einigen  Chrouieteu 
sogar  noch  früher.  Mit  dieeer  Angabe 
Im  Wlderapruche  steht  die  Schenkung 
Bursenlande  im  Jahre  1211  an  die 
deutschen  Marienritter.  Andreas  II., 
König  von  Ungarn ,  nennt  das  Land 
la  der  darüber  ausgestellten  Schen- 
kungsurkunde eine  Öde  n.  unbewohnte 
Wüste ,  waa  er  nicht  leicht  hätte  sa- 
gen können ,  wenn  Brascbo  schon  er- 
baut geweeen  wäre.  Das  uralte  Bra- 
scbo eoll  Qbrigene  die  jetzige  Altstadt, 
die  westliche  Vorstadt  Kronstadls,  ge- 
weeen eeinf  die  Bartholomäus- Kirche 
mit  dem  Schlosse  auf  dem  Gespreng, 
welchee  eret  1421  zerstört,  und  aus 
demselben  auch  zu  jeuer  Zelt  der 
ganze  Magistrat  vou  den  Türken  in 
die  Sklaverei  geführt  worden  sein 
soll,  stand  in  der  Mitte  der  damaligen 
Stadt ,  und  die  tfäueer  zogeu  sich  In 
der  westlichen  Kbeue  bis  zum  Dorfe 
Weldeuback»   wo  man  noch  immer 


Spuren  ehemaliger    Gebäude  finden 

will.  Die  Innere  Stadt,  mit  Stauern 
undTbürmen  umgehen,  zählt  615  Häu- 
ser, welche  nur  Sachsen  bewohnen; 
die  Vorstädte  sind  weil  grösser,  be- 
sonder* die  Altetadt ,  mit  t  evangeli- 
schen Kirchen.  Blumenau ,  die  zweit« 
Vorstadt,  hat  grösstenteils  Ssdbler 
zu  Bewohnern;  die  dritte  Vorstadt, 
Hulgarey  genannt,  bewohnen  meistens 
Walachen  in  1,500  Häusern.  Im  Gan- 
zen zählt  Kronstadt  3,400  Häuser  und 
36,000  Kinwohner.  In  die  Stadt  eelbat 
fuhren  fünf  Thore.  Die  Gebäude  sind 
nach  deu  Hegeln  der  Ordnung  und 
Bequemlichkeit  aufgeführt,  die  Q^aea 
durchgehende  gepflastert  und  mit  Ca* 
näien  versehen ;  Beweiee  dee  Wohl- 
standes der  Bürger.  Unter  die  merk- 
würdigen Gebäude  der  Stadt  gehören: 
Die  evangelische  Stadl  pfarrkircbe,  ein 
gothiechea  Bauwerk  am  weetlichen 
Bude  des  Marktplatzee ,  deren  hohes 
künstliches  Gewölbe  auf  16  Pfeilern 
ruht,  das  Schulgehäude,  die  Spitalkir- 
che, die  katholische  Pfarrkirche,  da« 
Hathhaus ,  die  Kaaerue ,  daa  Gymna- 
sium ,  das  grosse  Kaufhaus  etc.  — 
Von  Lehranstalten  sind  zu  nennen: 
l»ae  evangelische  Gymnasium  mit  Bi- 
hliolhek;  d.  katholische  Primarschule; 
mehre  Trivial-  und  Mädchenschulen 
und  eiu  militärleches  Brziehuugshaus. 
—  Ausserdem  hat  Kronstadt  S  Kran- 
kenhäuser und  ein  Zucht-  und  Ar- 
beitshaus. Merkwürdig  ist  in  coromer- 
sleller  Besiehung  das  schon  seit  1545 
beeteheude  u rosse  Kaufbaue ,  In  wel- 
chem Kaufleute  mehrer  Nationen,  Sach- 
sen, Ungarn,  Armeuler,  Griechen,  Tür- 
ken, Walachen,  Bulgaren  etc.,  ihr« 
Waaren  auebiethen.  —  Kronstadt  Ist 
»war  in  Ansehung  des  Handels  nicht 
mehr  das,  was  es  ehemals  war,  wenn 
man  ee  gleich  für  die  erste  Handels- 
stadt Siebenbürgens  ansieht ,  indem 
ee  beinahe  einzig  und  allein  von 
Handel  lebt,  und  jährlich  gegen  7  Mil- 
lionen Gulden  in  Umschwung  bringt. 
Mau  rechnet,  daee  die  Fabrikate  der 
KommerzialzÜnfte,  welche  in  der  be- 
nachbarten Moldau  und  Walachei  ab- 
gesetzt werden,  über  1  Million  betra- 
gen. Mit  Leder,  Leinwand  und  Tü- 
chern wird  groeeer  Verkehr  getrieben; 
auch  ziehen  die  Kinwohner  grosse 
Vorlheile  aus  der  Bienenzucht  und 
äletb bräuerei.  Sie  ersetzen  damit  den 
Abgang  dee  Weines,  den  ihr  Boden 
nicht  liefert.  Kronstadt  bat  endlich  d. 
Lob,  die  erste  Papiermühle  und  die 
ernte  Buchdruckerei  in  Siebenbürgen 
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angelegt  an  haben.  Die  „Augsburgi- 
»cbe  Confessiou  und  Luther's  Schrif- 
ten4* wareo  die  ersten  Bücher,  die 
hier  gedruckt  wurden.   —  Kronstadt 
ist  eine  königliche  Freistadt  mit  einem 
Oberrichter,  Distrir.tsrichter,  Stadtherrn 
and  PolUeidirektor  als  Oberbeamten, 
mit  eiuem  Magistrat  ,  der  ans  einer 
gewisseu  Ansaht  von  Rathsherrn  nnd 
Unterbeamleu  besteht.  Die  Halhsherru 
bilden  den  iiinern  Bath,  dem  ein  äus- 
serer Rath ,  die  sogenannten  Komtnii 
nitäfsverwandten  oder  die  Hundert 
maniis)  hafl ,  beigegeben  Ist,  und  der 
aus  deu  ansehnlichsten   Kargem  der 
Stadt  and  den  Unterheaiufeu  des  Ma- 
gistrats besieht.  Alle  diese  Beamten 
solleu  nach  der  ursprünglichen  Ver- 
fassung aus  der  freien  Wahl  d.  Hun- 
derlmäuner  —  and  diese  aas  einer 
freien   Bürgerwahl  hervor  gegangen 
eeiu,  die  der  Oherheainten  aber  mit 
JBnaiehnug  der  Orts  Vorsteher  aus  dem 
ganzen  Distrikte,    was  auch  mit  den 
Depulirteu  zu  den  Landtagen  und  Na- 
tlons  -  Versammlungen  der  Fall  sein 
sollte.  Bs  wäre  dies  die  verkörperte 
Idee   einer   bürgerlichen  Selbstherr- 
schaft, einer  reinen  Volksrepräseiila- 
tinn  unter  monarchischem  Schutz,  un 
sere  moderne  constitutionelle  Monar- 
chie. Aber  die  geringe  staatswissen- 
echaftliche  Bildung  bei  dem  Bürger  n. 
Bauer,  die  dadurch  erzeugte  Gleich- 
gültigkeit in  öffentlichen  Angelegen- 
heiten ,  die  (Jehergriffe  der  Beamten, 
die  ülile  Bewirtschaftung   des  Ge- 
ineindevermftgeus  and  die  daraus  er- 
wachsenen Angebereien  —  haben  end- 
lich elue  Hegulation  der  ganzen  säch- 
sischen Nation  s.  Folge  genaht,  durch 
welche  die  bürgerliche  Autonomie  so 
slark  eingeschränkt  wurde,  dasa  sie 
jetzt  nur  noch  einen  Schalten  von  der 
den  Sachseu  durch  die  goldene  Frei 
.  heftshulle  Andreas  II.  erlheilten  Mu- 
fiicipal- Verfassung  ausmacht,  hingegen 
aber  einen  bei  weitem  grösseren  Spiel« 
räum  den  Nationsgrafen  einräumt.  — 
Nichts  desloweuiger  ist  jeder  Sachse 
noch  immer  sehr  stolz  auf  seine  freie 
Verfassung,  auf  aein  Audreanum  ,  auf 
die  freie  Wahl  seiner  Beamteu  ,  nnd 
er  könnte  es  in  der  Thal  auch  »ein, 
wenn  die  letztere  wirklich  bestäude, 
und  durch   dieselbe  sich  wenigstens 
ein  freier  Volkswille  zur  Vertretung 
der  bürgerlichen    Interesseu  äussern 
könnte.  —  Ausserdem  Ist  Kronstadt 
der  Silz  nur  weniger   Beamten  des 
Oher-Dreissigslamtes  und  anderer  von 
Seiten  des  LandcsfÜrstcu  Angestell- 


ten. —  Vom  Militär  hat  es  nur  einen 
Brigadegeueral,.  der  aber  eigentlich  in 
die  Grenze  gehört,  nnd  ein  Bataillon 
Infanterie.  Von  der  katholischen  Geist- 
lichkeit einen  infulirteu  Abt  als  ka- 
tholischen Stadtpfarrer,  von  der  augs- 
burgischen Coufession  einen  üechant, 
zugleich   evangelischen  Stadlpfarrer, 
nnd  von  der  walachischea  nicht  unir- 
ten  einen  Erzpriester  mit  den  überall 
betreffenden  Anhängen.   Die  Lehran- 
stalten aller  drei  Confessiouen  sind 
hier  dufehgehends  sehr  gut  bestellt, 
und  besonders  wird  von  Seiten  der 
Professoren  des  evangelischen  Gym- 
nasiums unendlich  viel  fSrHandlungs- 
und  Gewerbschalen,  die  Quelle  des 
früheren  Heichlhums,  gethau.  Vom  hö- 
hrrn  Adel  wohnt  hier  nur  selten  Je- 
mand, und  das  Grundgepräge  d.  8tadt 
ist  demnach  ein   sehr  wohithnendes, 
rein  bürgerliches,  ao  wie  es  vou  jeher 
war,  als  noch  Handel  and  Gewerbe, 
belebt  durch  Bürgersinn  nnd  Gemein- 
geist,  anf  dem  höchsten  Gipfel  des 
Flors  befanden.  Die  zeither  eingeris- 
sene politische  Theilnabmsloslgkeit  des 
sachsichen   Bürgers  hat  aber  leider 
auch  sehr  narhthrilig  auf  das  mate- 
rielle Euiporbliiben  der  Nation  mitge- 
wirkt ,  den  Patriolismus  geschwächt, 
Gemelnuinn  nnd  Volksgeist  dergestalt 
erschlafft ,  dass  das  Sachsenvolk  sich 
wohl  schwerlich  mehr  zur  alten  Höhe 
wird  emporschwingen  können.  —  Von 
Reisenden,  die  aus  dem  Orient  kom- 
men, wird  Kronstadt  häufig  besucht, 
da  es  eine  ziemlich  bequeme  Passage 
nach  Bukarest  und  Jassy  darbietet.  — 
Sieg  am  2«.  Juli  1603,  Radulo  7.Wol- 
wode  überfällt  und  schlägt  die  Tar- 
taren, Türken  und  Sieben  Bürger ,  der 
Siebenbürger  Fürst  M.  Szökely  bleibt. 
Postamt. 

Kronatmdt,  auch  Romstadl;  —  Böh- 
men, Köuiggrälz.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Reichenau  geh.  Dorf  von  tIS  Häus.  nnd 
769  Einwohnern.  Hier  ist  eine  Kirche 
zum  heiligen  Johann  dem  Täufer,  im 
Jahre  1768  neu  erbaut  vom  Grafen  Jo- 
seph von  Kolowrat-Liebsteinsky ,  eine 
Srhule,  beide  unter  herschaft  Ii  ehern  Pa- 
tronate,  ein  k.  k.  Grenz-Zollarat,  eiaa 
Papiermühle,  welche  hauptsachlich 
blaues  Nadelpapier  erseugt,  eine  Lein- 
wandbleiche,  zwei  Mühlen,  S  Brettsä- 
gen, t  Wlrthshäuser  und  ein  Kalkstein- 
bruch. Auf  der  Höbe  des  KronstMdter 
Berges,  555  Wr.  Klftr.  über  der  Mee- 
resfläche, steht  eine  Kapelle.  Dem  Ort« 
gegeuüber,  an  der  linken  Seite  des  Ad- 
lcrflusses,  liegt  das  Glatzische  Dorf 
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Lauenbrück ,  durch  welches  vou  hier  1 
die  Strasse  nach  Hai  be  rech  wert  Itthrt. 
liegt  im  hohen  Gebirge  an  der  Erlits 
nächst  der  schles.  Grenze,  6  St.  von  llei- 
cbeuau,  4  St.  vou  Röuiggrätz. 

KroiiMtAdler  Capelle,  Böhmen, 
Köuiggr.  Kr.,  539  Klft.  über  dem  Meere. 

Krönst Adter  DltJtrllU,  Sieben- 
bürgen ;  s.  Uurzeulaud. 

Kronatftflter  wflrla«|PirHe  IM 
Strikt ,  diatrictus  saxonicalis  Coro- 
neusis,  Brassai-  Vidlk,  waLich.  Cinu- 
tu-S/.ä.«zes*k ,  Brassonluj  —  in  Sie- 
benbürgen. Dieser  Distrikt  besteht  aus 
folgenden  neun  Abteilungen  :  IX  der 
Sladt  und  dem  dazu  gehörigen  Gebiete 
mit  einer  Stadt  und  einem  Dorfe;  2) 
dem  Zeldner  Kreis  mit  t  Merkt  und 
2  Dörfern  ;  3)  dem  Marienburger  Kreis 
in  t  1  Markt  und  S  Dörrern;  4)  dem 
Tartlauer  Kreis  mit  1  Markt  und  zwei 
Dörfern  ;  3)  dem  Koscuauer  Kreis  mit 


1  Markt  und  2  Dörfern;  6)demTörlz- 
burger  Dominium  mit  11  Dörfern;  7) 
den  Nobilitar-  Possesaionen  des  Krön- 
st Öd  ter  Publikums  mit  3  Dörfern;  8) 
den  heilen  Mililärdörfem ,  und  9)  deu 
3  Passen  mit  ihren  Konfumazataliouen. 
Der  Distrikt  hat  Oberhaupt  seine  La- 
ge mit  einem  uubeuohnleu  G.cbirgs- 
theil  von  ••'/im.  Ouadralmeilen  '™ 
Hodzaer-Srgmentalfluasgebiete,  und  mit 
einem,  durch  34  Orte  bevülkene u  Flä- 
cheninhalt von  30' ss Vi »oo  Quadrat- 
Meilen  im  Alt-Haupffluasgebiefe,  zwi- 
schen 43°  35'  0"  bis  46°  0'  30  «  nörd- 
licher Breite,  and  42«  44*  30"  bis  43* 
33'  40',  Östlicher  Länge,  und  nimmt 
v.Lande  eine  Oberfläche  v.  31*  "/,,„ 
Quadralmeileu  mit  seinen  folgenden  I 
Stadl,  4  Märkte,  «6  Dörfern  und  drei 


Pässe  ein:  1)  der  Sladt  Brasso  (Kron- 
stadt) ,  mit  dem ,  xu  dem  Stadtgebiet« 
gehörigen  Dorfe  Deresxtek  (Walkmüh- 
len), Also'-  und  Felsö-Tömös  (Unter- 
und  Ober-Tömbs) ;  3)  zu  dem  Zeiduer 
Kreis  (circulus  Feketehaloiniensi«), 
dem  Markt  Feketehalom  (Zeiden),  die 
Dörfer  Hölföveny  (Heldadorf)  und 
VHomhak  ( Weiden bach) ;  3)  za  dem 
Marienburger  Kreis  (circulus  Földvä- 
riensia)  den  Markt  Földvar  (Marieu- 
bürg),  die  DStfer  Botfalu  (Breuudorf), 
Maeyarös  (Nusshach),  Veresinart 
(Kolhbach);  4)  zu  dem  Tartlauer  Kreisj 
(circulus  Präamärieusis) ,  den  Markt 
Präsmär  (Tarllau),  die  Dörfer  Flern.ä- 
ny  (Höuigherg),  Ssent-Pe*ler ,  Peters- 
hers? ;  5)  zu  dem  H osenauer  Kreis 
(circulus  llosnyoietisis) ,  die  Dörfer 
Keresxfönyfalu  (Neustadt),  Volkäny 
(Wolkendorf);  6)  zu  dem  Törtzhurger 
Dominium  (Dominium  Tortsvarir  n»e), 
die  II  Dörfer:  Apätza  (Geist),  Bäl*- 
filu.  floszszufalu,  Kri/J*a (Kilsbach), 
PurkerdU ,  Taträug,  Tortsfalva  (Neu- 
Tohnn),  Törisvar  (Törzbnrg) ,  Tser- 
nätfalu  .  Türkös  und  Zaizou ;  7)  zu 
deu  Nobilttar-  Possessioneu  des  Kron- 
sliidter  Publikums  (possessionis  noM- 
litares  conimuuilatis  Coronensis)  ,  die 
3  Dörfer  Ujfalu  (Neudorf),  Vledcny 
und  Zernest;  die  beiden  Militnrdtirfer 
Ö  Tohan  (Alt-Tohän)  und  S/tinyog- 
e/egh;  9)  die  drei  Pässe:  0- Santa 
A 1 1 romer  -  Schauzpass),  TÖmösi- Passus 
(Tömflscher  Pass)  und  Törtsväri  pas- 
sus  (Törzburger  Pass).  Der  Kronstäd- 
ter Distrikt  grenzt:  W.  mit  dem  Mon- 
dr;»er  und  Wenitzeer  Bezirk  des  Fo- 
garaser  Distriktes;  W.  und  N.  mit 
einem  srparirleu  Theil  des  Königdor- 
fer  Bezirkes  der  obern  Weis«e»burger 
Gespausrliaft ,  O.  mit  dem  Miklösvä- 
rer  Szlkler  Stuhl,  0.  und  Nord,  mit 
einem  seuarirlen  Theil  des  Peschelne- 
ker  Bezirks  der  obern  Weissenhurger 
Gespanschaff,  N.  mit  dem  All-,  0.  mit 
dem  Fekeleßgy  Otiss-  Bezirk  des  f»zep- 
sier  Szlkler  Stuhls,  weiter  O.  wieder 
mit  einem  separirten  Theil  des  Pc- 
schelneker  Bezirkes  der  obern  Weis- 
senhurger Gespanschaft,  und  S.  und 
8\V.  mit  dem  FQrstenlhume  Walachei. 
Die  zur  Mndt  Kronstadt  gehörigen, 
Bieuenüärten  sind  an  den  Bfichen  Bur- 
seu,  Weidenbach,  Tömflsch  und  Ta- 
trang, hesteheu  aus  schönen  Sommer- 
wohngebäudeu  und  Gärten,  in  welchen 
sich  aber  mit  der  Bienenzucht  derma- 
len am  weuigslen  abgegeben  wird. 
Ironsteln,  Oest.  u.  d.  B.,  V.O.W. 
W. ;  s.  Penzing. 
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Kronstein,  Oes«,  u.  d.  E.,  V.  ü.  W. 
W.»  eine  zur  Hrsch.  Burkersdorf  gehör. 
WaldhüHe,  nächat  Finaterleithen,  3  St. 
vou  Burkersdorf. 

Kronsteln,  Oeat.  u.  d.  K.,  V.  O.  W. 
W.,  eiu  Dörfchen  mit  Ölläus.  und  15  E., 
der  Urach.  Tutzeuhach  uud  Pfarre  Hap- 
pollkirchen.  Poat  Sieghartskircheu. 

Hronitorf,  Graneadorf  —  Oeater.ob 
d.  K.,  Traun  Kr.,  ein  uraICea  Pfarrdorf, 
mi(S3  Haus,  uud  t43  Binw.,  1  ^  St.  von 
Elina. 

Hronmald,  Mähreu,  Znaim.  Kr.,  ein 

Berg,  3t5Wr.Kirir.hoih. 
Kroitweltlimülile,  Oest.  u.  d.  E., 

V.  O.  M.  B.,  eine  cur  Herach.  Hapoleu- 

atein  gehör.  Mühle,  2$  St.  von  Guleu- 

brunu. 

Kranyat ,  Ungarn  ,  Uugbvär.  Geap., 
ein  Praedium. 

14 r«»M*t»<iuern- Viertel ,  Steier- 
mark, Bruck.  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  Bzk. 
Korn.  Kindberg  lieg.,  der  Hrsch.  Oher- 
kindberg  geh.  zerstreute  Oetfend,  über 
dem  Mär  «Düsse  nächst  dem  Markte  Kiud- 
berg,  2$  8t.  von  Mttrzhofen. 

Kropefzreift,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
2  Dörfer  der  Hrsch.  Tachau  ;  aiehe  Gro- 
pitzreut,  Gross-  und  Klein-. 

Kropf.  Steiermark,  Grälx.  Kr.,  kleine 
Abheilungen  dea  Weingebirgea  Lang- 
e  k,  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  Hrsch.  Herber- 
atein  geh.,  SJ  St.  von  Gleladorf. 

Kropfetselil«ax.  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf  mit  ISHäus.  uud  1 18  Em  wohn., 
zur  Hrsch.  Hoaenberg  und  Pfarre  Ober- 
haid, hat  1  Wirthahaus,  nächst  dem  Dorfe 
Rudetschlag,  1 }  stunde  vou  lloseuberg, 
4  Stunden  von  Kap  Ii  Ix. 

Hropfcraben,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  zwischen  dem  Fl.tts*-bachgrahen  uud 
Battenberg,  in  welchem  der  llothhach- 
wald  ii.  die  Haltenherger  S':bafgemejiide 
miteinigem  Viehauftriebe  vorkommen. 

Kropfiiof.  Steiermark,  Grätz.  Kr., eine 
kleine,  xum  Wh.  H/.k.  Korn.  Herberstcin 
gehörige  Weinyehirystteyend,  in  der  Ge- 
meinde Bobrhach,  3J  Stuude  vou  Gleia- 
dorf. 

Hro|iflnc,  Oeat.  ob  d.  Ens,  Hansr.  Kr., 
ein  dein  Distrikt  Komm.  Stift  Lambach, 
Grafschaft  Wels  uud  Hrsch  Sfahreinherg 
gehör.,  nach  Lambach  eiugpf.  Dorf,  }  St. 
vou  Larabach. 

Kropflrlten,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
Im  Töltacheugrabeo. 

Kropf! Ina;,  Oeat.  ob  d.  Ena,  Hauar.  Kr., 
ein  dem  Dislr.  Kom.  und  Hrsch.  Fran- 
keuburg  gehöriges  Dorf,  grenzt  gegen 
Süd.  an  die  KrOpfliugerHaid,  t  Stuude  v. 
Fraukcuinarkt. 

Kropfllng, Oeat. ob d.  Eue,  Hausr. Kr., 


eine  kleiue,  zum  Distrikt  Kom.  Wolfseg£ 
und  Hrsch.  Köpbach  gehör.,  nach  Otluana; 
eiugpf.  Ortschaft  von  10  Häusern,  4}  St. 
vou  Lambach,  2{  St.  v.  Vöcklahruck. 

Krllpflitiühle,  oder  Feringer-  und 
Neuemurkt- Mühle  genannt  —  Steier- 
mark. Grätz.  Kr.,  eine  im  Wb.  Bzk.  Kotu. 
und  Pfarre  Feriuglieg.,  der  Hrsch.  Glel- 
cheuberg  dieuslb.  Mahlmühle,  am  Raah- 
fluaae,  nächst  dem  Markte  Feriug,  7  St. 
von  Gleladorf. 

Kropflniülile,  Oeat.obd.  Enr,  Hausr. 
Kr.,  eine  aum  Distrikt  Komm.  Wal<  heu 
und  Hrsch.  Grieskirchen  gehör,  und  xum 
Dorfe  Pr  andhof  konskribirte  Mühle,  am 
TratluachHuaae,  4  Stund,  von  Wels  uud 
Baierhacb. 

Hropf«iherg ,  Tirol,  ein  verfallenea 
Schlots  um  Inn,  ehemals  eine  salzburgi- 
sche nach  Zell  gehörige  Herschaf t,  jetzt 
Ldgchta.  Raiteuberg ,  merkwürdig  we- 
gen der  Zusammenkunft  Herzogs  Fried- 
rich IV.  von  Oesterreich  mitseinein  Bru- 
der Eni  est  v.  Steiermark,  im  Jahre  1410, 
wo  ihm  Letzterer  Tirol  wieder  abgetre- 
ten hat. 

KropfAehlner.  Böhmen,  ßudtv.  Kreie, 
ein  Dorf,  mit  37  Häusern  uud  228  Ein- 
wohnern, vou  welchen  t  Haus  xur  Hrsch. 
Hohenfurt  gehört,  zur  Hrsch.  Graf  zeit  uud 
Pfarre  Strohnitz  und  abseits  1  Wasen- 
meisterei.  Auch  wird  bei  diesem  Dorfe 
vou  der  Obrigkeit  Eisenerz  gegraben, 
nächst  dem  Dorfe  (überschlug,  j  Stuudeu 
v.  Gratzeu,  6|  Stunde  v.  Budweis. 

Kropfsiilorf,  Oest.  unt.der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  grössteulheila  der  Herachaft 
Wald,  übrigens  aber  auch  der  Baal.  Her- 
achaft Set.  Pölten  und  Hersch.  Slollberg 
iinterthäniges  Dorf,  mit  15  Häusern  und 
09  Kinwahiierii,  am  Möhibache  und  dein 
Markte  gleicheu  Namens  wohin  es  eiuge- 
pfarrt  ist,  3  }  Stuude  vou  Set.  Pölten. 

RropfMdorf,  Oeat.  uut.  d.  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  ein  zur  Herachaft  Krombach  zu 
Bergau  gehörig.  Dorf,  mit  14  Hftus.  uud 
Ol  Einwohnern,  in  der  Pfarre  Set.  Veit 
nächst  diesem  Markte,  am  Gölaenflusse, 
t  Stund,  von  Lilienfeld. 

Kropfrtdorf,  Oest.  unt.  der  Ena,  V.  0. 
W.  W.,  ein  zur  Staatahrach.  Sei.  Pölteu 
und  Pfarre  Mühl bach  gehörig.  Dorf,  mit 
16  Häusern  und  80  Ein  wobuern  {  Stunde 
von*  Pfarrdorfe  etil  leg.,  am  Müh  Ibacher- 
bach e,  4  Stunden  von  Bärachliug. 

Kropfisltot*,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  zur  Hrsch.  Hohenfurt ,  nn  weit 
und  zur  Pfarre  HÖrilz,  ?|  Stuude  vou 
Kaplits. 

Kropltz,  Böhmen, Klbogn.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Euer  gehör.  Dorf,  mit  einer  i Mahl  - 
wühle,  I  Stuude  von  Kger. 


Digitized  by  Google 


it94 


Kre)pl  wissest),  oderKropowissce  — 

Galizien,  Kolom.  Kr.,  ein  sur  Herschaft 
Kolonien  geh.  Dorfs  nickst  dem  stirftobeo 
Kolonien  tu  dem  Prulh  Plaste,  u.  Poet. 
Hroplwna,  Galizien,  Zlocsow.  Kr, 
ein  der  Hrsch.  Wicyn  «eh.  Dorf  mit  ei- 
ner Kriech,  kathol.  Kirche,  4  St.  von 
Zlocsow. 

Kreplwttlk,  Galisien,  Stryer  Kreis, 
ein  sur  Ksal.  Hrsch.  Kaltusz  neh.  Dorf, 
uflehst  Kadobno,  3  St.  von  Kallusz,  6 
8t.  von  Slauislawow. 

Hroplnnlli,  Alt-  und  IVetl-,  bei 
Karijre,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Urach,  und  Pfarre  Kropiwuik 
Poat  Drohohycs. 

Kroplivttlk,  Galisien,  Sanoker  Kr., 
ein  sur  flrsch.  Oobromil  geh.  Pfarrdorf 
am  Bache  Blairs,  1^  St.  von  Dobronjil, 
8  St.  von  Prsemysl. 

Kroplwitlk,  Galizien,  ein  Bach,  ent- 
springt bei  Kropiwnik  im  Stryer  Kr.  und 
falll  liuksurerig  in  die  Siewka. 

Krnpl™  rtlkl,  Galisien,  Samb.  Kr., 
ein  zur  Herach.  Laazki  Zawlazane  geh. 
Dorf,  mit  einer  russnialc.  Pfarre,  wo- 
durch die  Strasse  von  Laszki  ZawUsane 
biaSamborand  Drohobyc*  fahrt,  6  St. 
von  Sani  hör. 

Krepltvnlk  newl  und  mtmwj, 
Galizien,  Samhor.  Kr.,  eiu  Gut  u.  Dorf 
mit  einer  russischen  Pfarre,  Hofe  und  3 
Vorwerken  mit  3  Malilmdhlen,  am  Da- 
che Schodnica,  grenzt  nejeen  Osten  mit 
Dulhe  u.  dem  Flusse  Stry.  Pusl  llulki. 

Hropllvtelk,  Ungarn,  Biaeuburger 
Komt.;  alehe  Krupliviiik. 

Krope>t%l«seze,  Galisien,  Kolomeer 
Kr.,  ein  Dorf  der  Herschart  und  Pfarre 
Kornix.  Poat  Kolomen. 

Kropp,  Crop,  Croppa,  Krop,  Zieden- 
dorf —  lllirieu,  Ober  Kraln,  Laib.  Kr., 
ein  zur  Wh.  H.  Kom.  Hrsch.  Hadmanns- 
dorf  geh.  Dorft  mit  einer  Pfarre  und  Ki- 
senbergwerhe,  liegt  zwischen  hohen 
Gehirgeii  hinter  Bresouiz,  S  St.  von 
Safuitz.  Post  Kraiuhurc. 

Kropp,  Illirien,  Kraiu,  ein  Ftust,  ent- 
springt im  Dorfe  Kropp  in  Oherkrain 
au*  einem  Kelsen  und  vermischt  sich  un- 
terhalb desselben  mit  der  Leipnitz. 

Kreppenbergr,  Oest.  n.  d.  B.,  V.  0. 

W.  W.,  ein  der  Mersch.  Knseck  gehör. 
Dorf;  siehe  Höfling. 

Hrepidorfani  Steinhaus.  Oe«(. 
u.  d.  K..  V.  O.  W*.  W.,  ein  zur  Hersch. 
Schön  bühel  «eh.  ein /.ein  es  Haut,  nächst 
Hodeau,  3  St.  von  Lilienfeld. 

H.rs>pnsJ«rf ,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  14  II  flu»,  und  83Binwoh.,  sur 
Hrsch.  Uoscuberg  und  Pfarre  OUau,  au 


dem  Dorfe  Pramles,  1}  St.  von  Rosen- 
berg, 4  St.  von  Kapütv. 

KrdafcAeti,  Tirol,  ein  Weiler  zum 
Ldsrrcht.  Miedersund  Gemeinde  Neastift. 

Kr«s»lehl,  Tirol,  ein  MVtfrr  süss 
Msrcht.  Passeier  und  Gemeinde  Platt  s. 
Pfeldero. 

Kroate I« au,  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
ein  Dorf  der  nrsch.  Wolescbna  sie  hör., 
liegt  an  der  Karlsbader  Poststrasae,  hat 
71  II ä us.  uiil  381  Binw.,  nach  Herrn- 
dort  einirepf.,  bieriat  I  Schule  unter  desa 
Palrounteder  Gemeinde,  1  Meierhof,  1 
Wirthstiaus,  1  St.  von  Horosedl. 

Kronehmu«  Böhmen,  Saas.  Kr.,  ein 
Dorfiet  Herach.  Schönhof;  aiehe  Gro- 
achau. 

Uronchloeh  Verrh,  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  eiu  sur  Wh.  B.  Korn.  Hersch. 
Obrohitsch  geh.,  in  der  Pfarre  Schillern, 
lieg.  Berg9  3  St.  von  Petlau. 

Kroselenko,  Galisien,  Sandec.  Kr.f 
ein  zur  Hrsch.  Czorsstyn  gehör.  Markt 
flher  dem  Klusse  Dunajec,  9  St.  v.  San- 
dec, 6  M.  von  Bochnia. 

li.roselettksjtil7.nle,  Galizien,  Jasl. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Suchodol  gehör.  Dorf% 
wodurch  der  Flusa  Wyslok  seineu  F. auf 
hat,  eegeu  W.  nächst  der  Stadt  und  Poat 
Kroauo. 

kroaelenkn  wyznle,  Galizien, 
Jaslow.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer 
Pfarre  und  Bdelhofe,  am  Wyslokflusse, 
%l  Stunde  vou  Dukla.  Post  Kroauo. 

firoslenko,  Galizien,  ßrrezan.  Kreis, 
eiu  zur  Hrsch.  Przemyslauy  gehör.  Dorf, 
mit  einer  griechisch  -  katholisch.  Pfarre, 
uAchst  Borsso w,  3]  Stuude  von  Podhay- 
csyk. 

Hroslenllo,  Galisien,  Sanok.  Kr.,  ein 
Gut  und  Pfarrdorf,  nächst  Nauowa,  am 
Flusse  Slrywiaz,  3}  St.  von  Dobroayl. 
Post  Uslerxyki. 

Krosna,  Galisien,  Sandec  Kr.,  ein  snr 
Hrsch.  Altsaudec  «eh.  Dorf%  am  Flusse 
Lososiua, 6  M.  vou  Bochnia,  4 Stund,  von 
Sandec. 

Mrosnlra,  Galisien,  Sandec.  Kr.,  ein 
sur  nrsch.  Czorazty  u  gehörig.  Dorf,  6  M. 
von  Bochuia,  10  Stunden  vou  Sandec, 

Krosno,  Galisien.  Jasl.  Kr.,  eine  uralte 
kftnigl.  Sto/f{  mit  4960Kiuwohnem,  einer 
Pfarre,  l  Klöstern  und  einer  königlichen 
llesldenz,  liegt  am  Flusse  Wyslok  und 
Lihatowka,  in  einem  schön,  fruchtbaren 
Thale,  un  weil  der  Mündung  der  Moro  wa. 
Postamt  mit: 

Biitnttrttgi  ,  9rtttk»mkm ,  Btrrk,  tlehrtk»,  Cb*rr- 
,  CMit*na ,  Olufir,  0*hte**gm,  Ofmmttmkm, 
Om/ttrt«,        t «t«»  ,  Jcitlitwe,  tmmnfta,  hmrt- 
*W*m,  wgtmt,    Kro0ffntk«  mgwme,' 

Krwtm,  hmftfff»trm,  Ijtkn;  l**e*H,  Ijtkl,  f.ts«nv, 
MI*Wrt,  Afjitf  M«.  Or*fk»m ,  f»l«mktt,  Pmt- 
■«•/#'«,  PrMg*0»k*,  ff*,  Kttpnik,  S«r*W»J. 
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Kromow,  Böhmen;  siehe  Döschnitz 

H.roa)Sbmeh  oder  Ueaterbera;,  Ti- 
rol, ein  kleiner  Ort  ond  Schule,  im  Thal? 
Neustift,  Ldgchts.  Siubaj-,  zuvor  Matrev, 
Filialder  Pfarre  Neuetift. 

HrtMe,  CJrosjej-,  Schlesien,  Troppau. 
Kr., ein  Dorf,  mit  124  Hins. and  700  Ein- 
wohnern, der  Hersch.  Oltmocbau  Pfarre 
Weidenau,  6  Stund,  von  Zuckinante). 

Krone,  Klein«,  Schlesien,  Tropp. 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  7  Häus.undäl  Kin- 
wohn.,  d.  Hrsch.  Otlmochau  Pfarre  Wei- 
denau, 6  Stand,  von  Zuckmanlei. 

Krone,  Vogts  —  Schlesien,  Troppauer 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  SO  Haus,  und  195  Ein- 
wohnern, der  Hersch.  Ottmoebau,  Pfarre 
Weidenau. 

Krosneenbaeh,  Oest.  ob  d.  Ena,  Salz- 
hure. Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Taxenhach 
(im  Gehircslande  Pinscau)  ceh6r.  Wei- 
ter, «ad lieh  vom  Dorfe  Bruck,  rechts  an 
der  Fuscberstrasse ,  1 }  St.  von  Bruck, 
tj  stunde  von  Taxenhach.' 

KroaexMidorf  ,  auch  Krohodorf  — 
Böhmen,  Leifmer.  Kr.,  ein  Dorf,  mit 
17  Häua.  und  94  Bin  wohn.,  der  Hrsch. 
Drum;  ist  nach  Gräber  eingpf.  nnd  hat 
1  Mahlmfihle  am  Biberhache  und  unw. 
der  Kamnitierstrasse,  westlich  Johns- 
dorf;  siehe  Groschendorf. 
KroNHiillt ,  Ungarn,  Agramer  Ge- 
spanschaft, zerstreote  Häuter. 

Kroate»,  Illirien,  Kirnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  ein  zur  Pfarre  und  Ldgchts.  ner- 
schaft  Althofen  «eh.  Dorf,  am  Krop- 
felde,  in  einer  angenehmen  Gegend, 3  St. 
von  Set.  Veit  oder  Friesach. 
Kreitau,  Chrostsu  ölhfltlen  —  Mah- 
ren, Dorf  an  d.  W.  Präger  Eisenhahn. 
Rreitau,  Chraatau  —  Mähren,  Dorf 

an  d.W.  Prager  Kisenhahn. 
Krönt  au,  Chrostau,  Chroatowec,  auch 
Lang-Chrostan  genannt  —  Böhmen, 
Chrudlm.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  46  H&ns. 
nnd  956  Einwohnern  ,  1  Wirtbshaua. 
Hreizna,  Ungarn,  Zips.  Oespansch., 
ein  Praedium,  mit  1  Haus  und  3  Ein- 
wohnern. 

Hrdlendorf,  Ungarn,  Zarand.  Ge 

spanschaft ;  siehe  Grohot. 
Krötendorf,  Siebenbürgen ,  Györ- 

gyoer  Stuhl ;  siehe  lie'kaa. 

Hrölendorf,  ßekatö,  Blkafa  -  Un- 
garn, Eisenburger  Gespanschart,  ein 
deutsch.  Dorf  mit  39  Uäus.  und  318  Ein- 
wohu.,  Filial  von  Dobra,  Waldungen, 
Weiden,  gräflich  Battliyiniach  ,  2$  M. 
von  Hadkershurg. 

Krotciirlorr,  Schlesieo,  Troppau.Kr. 


•in  Dorf,  mit  S9  Haus,  ond  290  Kin- 
wohn.,  der  Stadl  und  Pfarre  Jägeru- 
dorf, I  M.  von  Jägerndorf, 
firotonelorf  9  Mähren,  OlraHta*.  Kr., 

ein  nicht  mehr  vorhandeuea  Dorf, 
Krotendorf,  Ungarn,  Pest.  Gesp.j 

siehe  Megrer  ßekas. 
Krotfial,  Kratwola  —  Mähren,  Prer. 
Kr.,  ein  au  dem  im  Katseber.  Bezirk 
(unter  preusiseber  nobeit  geleg.  Gute 
Stolzmuth)  gebäriges  Dorf. 
Urmitz  ,  Ungarn ,  Biseuburg.  Gespan- 
schaft; siebe  Korony. 
Krmifeenthalrrber|r,  Oest.  unter 
d.  Ens,  V.  0.  W.  W.,  158  Wr.  Klaf- 
ter hoch. 

krotiezuw ,  Böhmen,  Budwels.  Kr., 
ein  eins.  Bof,  zum  k.  k.  Beligione- 
fonde  Gut  Brandlin,  nebst  4  Chalup- 
pen,  am  Walde  Krokiegow,  nacbTut- 
schap  eingpf.,  1  Stunde  von  Koschitz. 
Krotlw ,  Krotliwa  -  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  ein  Weierhof,  mit  21  Räuo.  und 
175  deutschen  Einwohnern ,  der  Her- 
schaft Bistrits ,  nach  Drosau  eingepf., 
hat  t  Ziegelhrennerei  und  I  Wasen- 
meisterei,  liegt  unweit  dem  Städtchen 
Drosau,  Ii  St.  vou  Bistritz,  3  Stund, 
von  Klatlau. 
KrotoMzyn,  Galizien,  Lemh.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Dawidow  gehörig.  Pfarr- 
dorf, 9f  Stunde  von  Lemberg.  Poat 
Bobrka. 

Hrottau  ,  Grottan,  Grote  —  Böhmen, 
Bunzlau.  Kr.,  ein  Städtchen,  mit  935  il. 
und  1473  Kinwohn. ,  der  Hrsch.  Gra- 
fenstein. Hier  ist  1  Pfarrkirche  zum 
heiligen  Bartbolomäua,  wahrscheinlich 
zuerst  ala  Kapelle  mit  einer  Grabstätte 
(Grotte)  um  das  Jahr  1286  von  Otto 
von  Dohna  erbaut;  im  Jahre  1375  wird 
ihrer  bereits  als  Pfarrkirche  gedacht, 
ferner  Ist  hier  1  Schule,  samret  der  Kir- 
che unter  brschaftlich.  Patronate;  ein 
hrschaftlich.  Herrenwirtbshaua  und  ein 
sogenanntes  Fahrikagebäude,  gegen- 
wärtig Beamtenwohnung ,  1  hrschaftl. 
Meierhof  und  Schäferei,  1  Mühle  mit 
6  Mahlgängen  und  1  Brettsäge,  dann 
1  Garu bleiche.  Am  h  befindet  aich  hier 
1  k.  k.  Kommerzial-Zullamt.  Ueher  die 


Neisse  führt  t  Brücke.  —  Der  Haupt- 
nahrungszweig der  Einwohner  ist  Kat- 
tun-und  etwas  Leinweberei,  nebst  Blei- 
cherei, dann  die  gewöhnlichen  Stadtge- 
werbe  und  etwas  Feldbau;  von  Kaiser 
Rudolph  II.  erhielt  Grotlau  daa  Markt- 
privlleglum,  am  rechten  Ufer  der  Neisse, 
unfern  der  Greuze  vou  Sachsen,  41  St. 
von  Zittau. 
Krottenbach,  oder  Balhersdoif  - 
,   Oest,  o.  d.  K.f  V.  U.W.  W.,  mehre  eiu- 
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«eine  Häuser,  der  Herschart  Gutensteiri 
und  Pfarre  Weidinauusfcld ,  4  8t.  von 

Neunkirchen. 
Hrottendorf,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  ü. 

W.  W.,  eine  Herschaft  uud  Dorf;  siehe 
Froschdorr. 

Hrottendorf,  Oester,  u.  d.  E.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  der  Herscb.  Hasthach  imlerlh. 
Dorf,  gegen  Krumau.  am  grossen  Kamp- 
flusse,  1J  st.  von  Gefall. 

Hrottendorf,  Oester.  u.d.B.,  V.O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  14  einzelnen  Häu- 
sern und  70  Biiiwohu.,  der  Hersch.  Tho- 
masberg  und  Pfarre  Aspaug,  5  St.  von 
Neunkirchen. 

Hrottendorf,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  0. 
W.  W.,  ein  der  Urach.  Salaberg  uuter- 
Ihfiniges  Dörfchen  von  21  Häusern  und 
113  Bin  w.,  iu  der  Pfarre  Haag,  »JSt.v. 
Strengherg. 

Hrottendorf,  Oester. u.  d.E.,  V.O. 
W.  W.,  zwei  im  Amte  Bünte  sich  be- 
findliche, zur  Hersch.  Nieder- Wallsee 
««hörige  Häuser,  2$  Stunde  vou  Am- 
städtrn. 

Hrottendorf,  Oester,  u.  d.E..  V.O. 
W«  VV.,  zwei  im  Dorfe  dien  es  Namens 
liegende,  znr  Hrsch.  Zeille  rn  und  Pfarre 
Asbach  gehör.  Häuser,  2}  Stunde  von 
Anis  läd  ten. 

Hrottendorf,  Oesler.  u.  d.  K.,  V.O. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Buseck  n.  Pfarre 
Haag  geh.  Dorf  /.wischen  Salaberg  uud 
Hohrbach,  8J  M.  von  Ens. 

Hrottrndorr,  Oesler.  u.  d.  E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  Dauemdorf  mit  6  Häusern 
und  SO  Binwohu. ,  hinter  Oeling,  wo- 
von swei  Häuser  der  Hrrschafl  Seissen 
eck  unterthänig  sind,  l|  Stuude  von 
Amslärllen. 

Hrottendorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun 
Kr.,  ein  Dorf  zum  Disir.  Koro.  Krems- 
mauster,  Pfarre  üulerrohr. 

Hrottendorf,  Oest.  oh  d.  E.,  Traun 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  HochhatiN 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  «eh. 
Dorf,  oberhalb  Kirchham,  1J  Stunde  v. 
Gmuudeu. 

Hrottendorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Haus- 
ruck Kr.,  6  dem  DUtr.  Korn.  Aislers- 
helrn,  Kloster  Lambach,  und  Grafschaft 
Ort  gehörige  Häuser,  1}  Stunden  vou 
Lambach. 

Hrottendorf,  Oest.  ob  d.E.,  Hans- 
ruck Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Schmi- 
ding lieg.,  verschiedenen  Dominien  geh. 
nach  Pfichl  eiugepf.  Dorf  ober  Kaiserlei- 
teu,  2}  St.  vou  Wels. 

Hrottendorf,  Oest.  ob  d.  B.,  Traun 
Kr.,  eine  dem  Distr.  Kom.und  Herschaft 
Gschwendt  geh.  Ortschaft,  nach  Kema- 
ten eiugepf.,  «  St.  vou  Steler. 


Hrottendorf,  Oest.  ob  d.K„  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Pflggeht.  Set.  Michael  (im 
Gehirgslande  Langau)  geb.  Ortschaft, 
vou  vier  auseinander  stehenden  Häu- 
sern, im  Thale  Zederhaus,  8  St.  v.  Set. 
Michael. 

Hrottendorf,  lllirien,  Kärnteu,  Vil- 
locher  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und 
Ldgchlsbrsch.  Veldeu  geh.,  nach  Kind 
eiugepf.  Dorf,  IJ  St.  vou  Veldeu. 

Hrottendorf,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
geuftirt.  Kr.,  eine  in  dem  zur  Laudschl». 
Hersch.  Hartneidstein  (Slephaner  Seite) 
geh.  Gemeinde  Buendorf  sicti  Im  find  liehe 
Ortschaft,  SSI.  vou  Unler-Druuburg. 

Hrottendorf,  lllirien.  Kärnten,  Kla- 
gcnfurler  Kr.,  ein  zur  LandgchtKhrsch. 
Osler  wilz  und  Pfarre  Set.  Peter  gehör., 
unweit  der  Kiseuslrasse  nächst  Set.  Veit 
gegen  Nörten  bei  Kiniug  liegendes 
Dörfchen  von  8  Häusern,  I  Stuude  von 
Set.  Veit. 

Hrottendorf,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.«  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  iMinichhof 
sich  befindliches,  zur  Gemeinde  Kreding 
geh.  und  gegen  Westen  J  Sluude  davon 
entfernt  lieg.  Dorf,  6  St.  von  Gr/Uz,  S  St. 
vou  Gleisdorf. 

Hrottendorf,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis  ,  eine  Geyend  im  'Bzk.  W aasen, 
Pfarre  heiligen  Kreuz,  in  der  Gemeinde 
Gnaniiig  ;  zur  Hrsch.  Waasen  mit  J,  und 
Pfarrhof  Set.  Georgen  mit  £  Gelreideze- 
hend  pOichlig. 

Hrottendorf,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrs«  h.  und 
Pfarre  Ligist  geh.  Dorf  vou  163  Häusern 
und  699  Biuw.,  nahe  am  Kainachflusse 
mit  einer  dazu  geh.  Gebirgsgegend,  A  St. 
von  Grätz. 

Hrottendorf,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  Dorf  von  61  Häus.  und  333  Ein- 
wohnern, iu  der  Pfarre  8ct.  Stephan 
uud  Wh.  Bzk.  Kom.  Waldeck,  6  St. 
vou  Grälz. 

Hrottendorf,  Steiermark ,  Grätser 
Kr.,  ein«  Geyend  im  Bzk.  Labeck  ,  in 
welcher  das  Sassbachel  fliessl. 

Hrottendorf,  Meiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  ein  jsur  Wb  Bzk.  Koni.  Hrsch.  Kg- 
genherg  gehör.,  der  Hrsch.  Set.  Marliu 
dienstbares  Dorf  vou  28  Häusern  uud 
IIS  Biuw.,  worin  sich  der  sogenannte 
Di?feuhacherhof  und  gegen  Westen  am 
Berge  die  Kirche  Set.  Johann  uud  Paul 
befindet,  t  St.  von  Grätz. 

Hrottendorf,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  31  Häus.  und 
78  Biuw.,  desBzks.  Thauhauseu,  Pfarre 
Weiz,  zur  Hrsch.  Oherfladuitz  uud  Stadl 
dienstbar,  zur  Bisthumshrsch.  Seckau  mit 
\  Gctreidezeh:ud  pOichlig. 
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i,  windisch  Skavle  Ve*s 
—  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein  zum  \V Ii. 
Bzk.  Koro,  und  Staatshersch.  Sludenitz 
geh.  Dörfchen  von  36  H.  und  IM  Eiu w., 
2  St.  von  Wiiidisch-Felslrilz. 
HreUendorf,  Steiermark,  Brncker 
Kr.,  nordöstl.  von  Kapfeuberg,  Schloss 
nnd  Berschaft  in  der  gleichnamigen  Ge- 
meinde. Die  (Juterthaneu  derselben  sind 
in  die  zwei  Aemter:  Stainz  und  Bruck 
in  der  Utsch  eingetheilt.  Sie  liegen  in 
deu  Gemeiudeu  Fraueuberg ,  Göritz, 
Grassnit« ,  Hafendorf ,  Herzogherg, 
Jassnitzthal,  Krottendorf,  Leopersdorf, 


minien  geh,,  nach  Odenhausen  eingepf. 
Ortschaft  von  13  Häusern,  an  der  Koni- 
merzialalrasse  nach  Wels»  *  Sl.  von 
Lambach. 

Krottendorf ,  Klein-,  Oest.  ol>  d. 
E.,  Ilau*ruck  Kr.,  3  in  dem  Distr.  Koro. 
WUrtiug  lieg.,  verscliiedeneu  Dominien 
geb.,  nach  Oflenhausen  eingepf.  Bäaser, 
nächst  Gross-Krolleudorf  und  der  Ort- 
schuft  Mayerbof,  2  St.  von  Lambach. 

Krottendorf,  Ober-  und  Un- 
ter-, Steiermark  ,  Grätzer  Kr.,  2  zur 
Ilrsrh.  Waasen  geh.  kleine  Dörfchem 
Krcttzhaciie,  11  St.  von  Lehring. 


Nikiauadorf,  Obereich,  Parschlug,  Pöt-Krottendorf,  Ober-,  Steiermark, 

nprecht ,  Sonn-     Brucker  Kr.,  eine 


sebach ,  Poseck  ,  Set.  Jluprecht 
berg,  Stainz,  ITeberlttudviertel,  Utsch- 
grahen,  Utschlhal  und  Wieden. 

Krottendorf,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Koni,  und  Hrach. 
Uulerkapfenherg  gehör.  Dörfchen  von 
19  Häus.  und  83  Kin  w.,  mit  dem  Schlosse 
Oberkrotteudorf,  am  Mürzfluaae,  grenzt 
gegen  Norden  an  Uofeudorf,  2  Stunden 
von  Bruck. 

Krottendorf.  Steiermark,  Marb.  Kr., 
elue  Gegend  im  Bzk.  Fall. 

Krotlendorf,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Koro,  und  Hrscb. 
Frauenthal  ach.,  nach  Set.  Florian  ein- 
gepf. Dorf  von  74  Haus,  und  369  Kiuw., 
6  St.  von  Lehring. 

Krottenderf,  Scbäbniak  -  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bäk. 
Kom.  Herach.  Ober  -  liadkersburg  und 
Hrsch.  Freybichel  geh.,  nach  Set.  Peler 
eingepr.  Gegend  von  9  Häus.  und  33  K., 
Wächst  Nussdorf,  1  St.  vou  liadkers- 
burg. 

Hrattendorf,  Scbäbniak  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Koni.  Oher-Hadkershurg  lieg.,  den 
Ilersch.  Herbersdorf  und  Obermureck 
unterthäuige  Gegend  von  t4  Häus.  und 
60  Einw.,  nach  Set.  Magdalena  an  der 
Kapellen  eingpf ,  nächst  am  Jauischberg, 
1  St.  vou  Hadkersburg. 

Krotlendorf,  oder  Schabnig  — 
Steiermark ,  Marburg.  Kr.,  ein  in  dem 
Wb.  Bzk.  Koro.  Exdomiuikaner  zu  Pet- 
tau  lieg.,  der  Herach.  Ober-Petlau  und 
Dornau  unten häniges,  nach  Set.  Oswald 
eingeprarrtes  Dorf  von  27  Häusern  und 
113  Eiuw  ,  nächst  dem  Dorfe  liogasuitz, 
}  St.  von  Pelina. 

Krottendorf,  Schlesien,  Tropp.Kr., 
ein  Dorf  zur  Stadt  Jägerndorf  geh.,  Uber 
dem  Goldflusse  gelegeu,  i  Stunde  vou 
Jägerudorf. 

Krotlendorf,  Gross-,  Oest.  ob  d. 
E.,  Hausr.Kr.,  einein  dem  Distr.  Kom. 
WHrling  liegende,  verschiedenen  Do- 


zum  Wb.  Ifzk.  Kon.. 
Unter-  Kapfenberg  gehörige  Berschaft, 
Ober- Kroltendorf  genanut,  liegt  Uber' 
dem  MfirzOuase  beim  Dörfchen  Krofteu- 
dorf,  und  grenzt  gegeu  Norden  au  Hafen- 
dorf, 1  St.  von  Bruck. 
Krottendorfergut,  Oest.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  eine  im  Dorfe  gleichen 
Namens  und  Pfarre  Asbachsich  befindli- 
che, zur  Urach.  Dorf  Bus  geh.  Besitzung, 
2SI.  vouSlreugberg. 
Krottendorferlioftitadt  ,  Oest. 
u.d.  B.,  V.  O.  W.  W.,  eiue  zum  Ldgcht. 
Tröatlberg  geh. ,  im  Orte  gleichen  Na- 
mens, und  Pfarre  Haag  sieb  befindliche 
Besitzung,  3  St.  vou  Sleier. 
H  rotten  hol',  Steiermark,  Druck.  Kr., 
südwestlich  vou  MUizzuschlag,  au  der 
Mfirz,  ein  Gut,  liegt  unter  dem  47"  33' 
41"  nördlicher  Breite  u.  33°  16'10>'östl. 
Länge. 

Krottenhof,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
eine  Gegen/Ilm  Bzk.  Hocheuwaug,  durch 
welche  ein  Arm  der  Mürz  llieaat. 

Krottenhol,  Steiermark,  Bruck. Kr., 
eine  indem  Wb.  Bzk.  Kom.  Höchen  wang 
lieg.  Berschaft  und  altes  Schloss,  gegen 
über  am  Mürzstrome,  1}  St.  v.  Mürzzu- 
schlag  und  I  St.  vou  Krirglach. 

Krollenliofen ,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  dem  Wb.  B.  Koni,  und  Hrsch. 
Seegau  geb.  Gemeinde  mit  einem  alten 
Schlosaegleichen  Namens,  iu  der  Pfarre 
Leibuilz,  1  st.  vou  Ehrenbauaeu. 

Krottensehloirgronen,  Steier- 
mark, Brucker  Kr. ,  eiu  Seilenthal  des 
Allerheiligengraben,  mit  bedeutendem 
Waldstande  und  einigem  Viehauftrieb. 
Der  gleichnamige  Bach  treibt  in  der  Ge- 
gend Allerheiligen  eiue  HausmOble. 

Krottensee,  Böhmen,  Klbogn  Kr., 
eiu  der  Hrsch.  Miltigau  geh.  Dorf,  liegt 
an  der  Köulgsberger  Strasse,  1  St.  von 
Sandau. 

illensee,  Oest.  ob  d.E.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  sehr  kleiner  See  im  Flachlande. 
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ltTStf flMPflfl i  Oest.  oh  d.  Ens,  Traun: 
Kr.,  eiu  Sumpf  toi  Tostiber«. 

Krottenthal,  Oest.  ob  d.  Bits,  Inn 
Kr.,  eiu  zum  Pflggrcht.  Hied  geh.  Wei- 
ter, Iii  der  Pfarre  Bberschwaug,  t  8t. 
von  Hied. 

Krottenthal,  Oest.  oh  d.  Ens,  Inn 
Kr.,  «io  *uui  PBeggrcht.  Mauerkircbeu 
gehör,  kleiner  Weiler,  am  forste  Gaux- 
hitiu.  Pfarrt  nach  Hossbach,  1}  St.  von 
Altheim. 

Krottenthal ,  Oest.  ob  d.  8ns,  Inn 

Kr.,  ein  cum  Pflggrcht.  Hied  geh.  Wei- 
ter, in  der  Pfarre  Waldzell ,  2  81.  von 
Hied. 

Krottenthal,  Oesf.  ob  d.  Bus,  Inn 

Kr.,  ein  im  Pflggrcht.  Hied  lieg.,  ver- 
schieden. Dom.  «eh.,  nach  Bberscbwaug 
eiugepf.  Dorf,  t  8t.  von  Ried. 

Krottenthal»  Oest.  ob  d.  K.,  Haosr. 
Kr.,  ein  zum  Oistr.  Korn.  Baierbach  geh. 
Weiter  toi  Enzin*,  pfarrt  nach  Baier- 
bach, |  8t.  von  Uaierliach. 

Krottenthal,  Oest.unt.  d.  K.,  V.  O. 
W.  W.,  eiu  der  Hrsch.  Brla  unterthäu. 
nach  Petzenkirchen  elngepf.  Dorf  mit  4 
Häus.  uud  25  Binw.,  unweit  der  Reichs- 
poststrasse, j  8t.  von  Kemmeibach. 

Krottenthal ,  Oest.  uut.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  aus  4  Häus.  mit  26  Binw., 
besteheudes  Dörfchen ,  der  Hrsch.  Wolf- 
passiiu.  Pfarre  8teiuerklrcben ,  S  St. 
von  Kemmelbaeh. 

Krottütelnbacti,  Steiermark,  Ju- 
denbnrger  Kreis,  Im  Bezk.  Grosssölk, 
treibt  1  UausniQhte  in  Kleiusölk. 

Kroueh,  lllirien,  Kraiu,  Adelsberg. 
Kr.,  ein  Berg,  507  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kronrathen,  Steiermark,  Grftlzer 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  12  Häus.  uud  9t 
Kinw.,  des  Bzks.  Brunusee,  Pfr.  Slra- 
den,  nur  Herschaft  Bruunsee,  Seckuu, 
Mooserhof,  Kornberg  u.  Haiufeld  dienst- 
bar, zur  Hersch.  Laudsherg  mit  {  Ge- 
treid-  uud  Kleinreohtzeheiid  pflichtig,  1] 
8t.  von  8lraden,  2J  8t.  von  Mureck,  9| 
W.  von  GrÄlz. 

HrOubaeh,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  zur  Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Laubock 
geb.  Dorf ;  siehe  Gröbbacb. 

Hroulea,  Galisien,  Tarnop.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Slrusow.  Pfarre  Trem- 
bowla.  Post  Mikulince. 

Kronlrw ,  Galisien,  Zolkiew.  Kreis, 
ein  Gut  ond  Dorf  mit  einem  Edelhofs, 
Vorwerke  und  griechisch-katb.  Kirche, 
3  8t.  von  Lubaczow.  Post  llawaruska. 

Hrowlea  Holodowsk»,  Galisien, 
Zolkiew.  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  mW.  ei- 
nem Edelhofs,  Vorwerke  und  griech.- 
kalh.  Kirche.  Post  llawaruska. 


Krtwlhora,  Mähren,  Znalm.  Kreis, 
eine  alte  Bury  am  linken  Ufer  d.  Osl«  wa. 

Krowlnha,  Galizien,  Tarnnpol.  Kr., 
ein  zur  Hrscb.  Strussow  geh.  Pfarrdorf 
liest  tt,etzeu  0.t  t}  st.  von  Mikulince. 

Hrttwlaeh,  Steiermark,  GriUer  Kr., 
siehe  Gröblach. 

Hrounlkl,  Galisien,  Przenysl.  Kr.f 
ein  sur  Hrsch.  Bakaczyce  geb.  Dorf  mm 
Flusse  Wiar,  t  St.  von  Przemysl. 

Krennlka  bei  Pusthow,  Galisien, 
Tarnopol.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Hrsch. 
Pustko  w  Pfarre  Brzeanica.  Post  Tarnow. 

Krowoteek,  Ungarn,  Elsenburg.  6e- 
spanschaft;  siehe  Krshateck. 

Krowy,  Mähreu,  Znaim.  Kr.,  ein  Dorf, 
mit  4«  Häus.  und  427  Eiu  wob.,  mit  einen 
Eisenbergbau. 

KrJWtium,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausruck 
K r.t  ein  Dorf, zum  Distrikt  Kommissariat 
Wttrling,  Pfarre  Pennewaug. 

KrAzIeS),  BÖhmeu,  Bnd  w.  Kr.,  ein  Dorf, 
sur  Hrsch.  Krumau,  1{  St.  von  Bodweis. 

Krp,  Krpy  -  Böhmen,  Bunxlau.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  72  HflnS.  uud4l5  Kiuwohnsru, 
wovon  die  Hälfte  nit  einem  Meierhofe 
und  einer  Mahlmühle  der  Hrsch.  Riepin, 
die  andere  Hälfte  aber  der  Hrsch.  Meluik 
unterthilnig.  Beim  Repinrr  Aufhelle  be- 
findet sich  eine,  zum  Sprengel  des  Hepi- 
ner Pfarrers  gehörige  Filialk irebe  unter 
dem  Titel  Johannis  Enthauptung,  die  In 
uralter  Zeit  eine  Pfarrkirche  war  und  in 
welcher  d.  heilige  Johann  von  Nepomuk 
seine  letzte  Messe  geleseu  haben  soll, 
9  St.  von  Benatek. 

Krp,  Böhmen, Bunzlau.  Kr.,  ein  nach  Re- 
piu  eingpf.Dorymll  23  Häus.  und  124  K., 
1  Filialkirche,  der  Hersch.  Repin,  3|  SU 
von  Schopka. 

Krpellan,  Krpelany  —  Ungarn,  diess. 
d.  Donau,  Thüro'cz.  Gespansch.«  1.  Bäk., 
eiu  Dörfchen,  mit  52  Häus.  und  326  meist 
evsng.  Binw.,  unter  der  Gerichtsbarkeit 
der  Grafen  Nyiry,  an  der  Vagh  und  der 
Kommerzialstrasse  in  das  Liptau.  Komi- 
tat, nach  Thurau  elngepf.  Fruchtbarer 
Boden,  guter  Wieswachs  und  Weide, 
Waldungen,  Aepfel  u.  Zwelechkengär- 
teu,  am  Kusse  des  Fatra,  3|  Stunde  von 
Nolcsö. 

HrachenirnitZf  Böhmen,  Cxaslauer 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Neu-Stodenelz ; 
siehe  Kriemenlcse. 

KriehoHlti,  Kriowits  —  BShmen, 
Ilakouttz.  Kr., ein  einz.  Weierhof t  •!.  Her- 
schaft Zlouils ,  grenzt  gegen  W.  an  das 
Dorf  Tman,  t£  St.  von  Schlau. 

Kralenany,  Ungarn,  Bars.  Gesp.;  s. 
Krsxtluye.  Kis-  uud  Nsgy-, 

lAreltm.  Böhmen, Prachiu. Kr.,  Sin  Dorf, 
mit  39  Haus,  uud  281  Binw.,  ist  nach  Ci- 
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metits  eingepf.  und  hat  t  Meierhof  und 
t  zweiäugige  Wöhle;  9  Häuser  gehören 
zur  Brach.  Warwaachau,  liegt  au  Miro- 
wits ,  gegen  W.  am  Bache  Skalitz,  |  St. 
vou  Ilakowitz,  5}  wt.  von  Pisek. 

HrHinol,  Krsmole  —  Böhmen,  Bidscho- 
wer  Kr.,  ein  der  Herach.  Kumburg-Anli- 
hitz  «eh.  Dorf,  mit  14  HAtie.  und  94  Biu- 
wohn.,  zwischen  den  Dörfern  Öirieuow 
and  Ausli,  nach  Neu-Paka  eingepf.,  am 
nördlich.  Kusse  de«  KumburKer  Berges. 
Auf  dem  Gipfel  dea  erwähnten  Berges 
liegt  die  lluiue  der  alten  Hilterburg  Kum- 
burg,  aus  einem  verfall.  Thurmeund  eini- 
gen in  den  Keinen  gehauenen  Kellern  he 
stehend,  lj  St.  vou  Gllschiu,  t  St.  vou 
Neu-Pakau. 

M.ree*v,  Böhmen, Kau rxim.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Herach.  Tloskau  uud  Gut  Tworscho- 
wits. 

Hrsmlne  Berf»  Böhmen,  Leltm.Kr., 
1183  Fuss  hoch. 

Hrtekunr,  Wale-,  Welke,  Un- 
garn, Houther  Gespanschaft;  siehe  Kie- 
Nagy-Kereake'ny. 

ILretee,  Unaarn,  Arad.Geap.,  einwal. 
Dorf,  mit  70  Häua.  u.  339  Kl»  w.,  magerer 
Boden,  Obathandel,  Maiahau,  Kaiumera- 
Hsch,  am  FluaaeTöz,  10J  St.  von  Arad. 

Kretas,»,  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  eine  Ein- 
schickte, indemKreisasseu  Viertel  Klet- 
tetscbka. 

UmtyanflBlve»,  Kratyanowegea  — 
Ungarn,  dies»,  der  Donau,  Neutra.  Ge- 
apanschafl,  Bajmdce.  Bxk.,  ein  Dorf,  mit 
94  Baus,  uud  239  Kinw.,  der  adeliob.  Fa- 
milie Turcsänye,  nach  Hudno  eingpf.,  am 
Kusse  d.  Bergea  Hokoaa,  wo  das  Wasser 
Rokoska  vorbeidieest ,  3  Stuudeu  vou 
Bajnioce. 

lLrsiyene,  Hie-,  Kreaten,  Male-Kr- 
afyenany  —  Ungarn,  dleee.  der  Donau, 
Bars.  Gespansch.,  Oazlan.  Bäk.,  ein  alo- 
wakiach. Dorf,  mit 46  Haus,  uud 303  Bin- 
wohn.,  am  Neutra.  Flusse,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  mehren  adelich.  Familien 
dienstbar, nahe  bei  Naay-Krslyene,  1  St. 
vonNagy-Zsamhokref,  ||  Vesztenicz. 

Kretyene,  Nmajy-,  Velke-Krstycua- 
ny  —  Ungarn,  dless.  der  Douau,  Barser 
Oespanschaft.  Oszlan.  Bzk.,  ein  xwisch. 
Bensen  lieg.  Dorf,  mit  49  Häusern  uud 
311  Ein  wohn.,  woran  mehre  adel.  Kam. 
Theil  haben  und  dessen  ElnwobuerSlo- 
wakensind,  nach  Kis-Krstyeneeliigpf., 
1  St.  von  Veaztenlcz ,  und  eben  so  weit 
vou  Nagy-Zsambokret. 

Hnz,  Böhmen,  Pilau.  Kr.,  ein 8Uinkoh- 
Unbergbau. 

ürt,  Krta  —  Böhmen,  Prachlo.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  8trakoiiitzgeh.0or/mitl2  Häu- 
sern  uad  150  Kiuw.,  nach  Kalo  wita  eiu- 


gepf.,  hat  1  Meierhof,  1  Schäferei  und  am 
Teiche  1  Domlnikal  MAhle,  am  Bache  His- 
sowsky,  tj  Stunde  von  8t rakouitz. 

Hrtel,  Böhmen,  Prachiner  Kr.,  ein  der 
Brach.  Libiegifz  geh.  Dorf  von  43  Häua. 
uud  323  Biuwohn.,  nach  Lometz  eingepf., 
hat  ein  Wirfbabaua,  1  Stunde  weatw.  v. 
der  Stadt  Nelolitx,  6  St.  von  Böhiniacb- 
Budweia,  \  St.  vou  LiMegit*. 

Krienlce  ,  ehedem  Trteuice  —  Mlh- 
ren,  Znaim.  Kr.,  ein  Dorf  von  103  Häus. 
und  347  Binw.,  mit  einer  Pfarre,  Kirche, 
Mchule,  Brauulweinhaus,  Potiaachmhül- 
te,  Kiukehrwirthshaus  uud  t  Möhleu. 

Mrfetiow,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf  von  35  Häua.  uud  219  Ktnw.,  bat 
eine  Lokalie-Kirche  zum  heiligen  Pro- 
kop ,  eine  Lokaliateu  -  Wokuung  und 
eine  Schule ,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
trouate  dea  k.  k.  Helietousfonds  ,  dann 
ein  Wirthahaua.  Zur  Kirche  aiud,  aua- 
aer  Krtenow,  die  hiesigen  Dörfer  Brezy 
undPodhay,  uebsl  den  fremd herecbaft- 
lickeu  Temeliu  (Gut  Nexdaachow),  Lit- 
toradlita,  Kmiu  uud  Temelinetx  oder 
Kleiu-Temelin  (Hracb.  Frauenberg)  ein- 
gepfarrt.  Die  Kirche  lat  ein  alles  Gebäu- 
de ,  deaaen  Grfluder  man  nicht  kennt. 
Die  Lokalie  iat  1769  errichtet  worden. 
Früher  war  die  Kirche  eiue  Filiale  von 
äloldautheiu,  an  der  Piaeker  Strasae, 
1  St.  von  Hradek. 

Krtleiiov»!««,  Böhmen,  TahorerKr., 
ein  Dorf  vou  92  Häua.  und  739  Kiuw., 
iat  nach  Neudorf  eingepf.,  1  St.  v.  Jung- 
Woachits. 

Krtletlte,  Böhmen,  ProchinerKr.,  «In 
Dorf  von  35  Bäua.  und  343  Binw.,  nach 
Wodnian  eingepf.,  hat  ein  Wirthahaua, 
1  St.  vou  Profi  wlo. 

■Artlne,  lllirieu,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  Höhe  vou  191  Wr.  Klftr. 

lirtlee,  Meli-  uud  Velfcl-,  Un- 
garn, Neograd.  Gespanach.;  siehe Kia- 
Nagy-Kürtöe. 

Hrtnlk ,  Cbrtnik  —  Böhmen,  Cbrud. 
Kr.,  ein  Dorf  von  33  Häua.  nud  37«  E., 
iat  nach  Swiutachan eingepf.  uud  hat  eine 
Brettmühle.  Auch  aiud  hierher  das  im 
hieaigeu  Thiergarten  (Ohorn)  liegende 
Kasanjäeerhaus  uud  3  Hegerwohnuugen 
kouakribirt,  *  St.  von  Choltitz. 

■Artnlts,  Chrtuits  -  Böhmen,  Cxasl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  5t  Häua.  n.  302  Binw., 
nach  Haberu  eingepfarrt,  bat  1  Wirtha- 
haua; (St.  wuw.  liegt  die  Biuschicbte 
Kadenau  (Badoniow),  beatehend  aus 
einer  öffentlichen  Kapelle  zum  heiligen 
Bartholomäus,  einem  obrigkeitlichen 
Meierhof  und  einer  Mühle.  Die  Kapelle 
ist  uralt,  dock  kennt  mau  weder  ihren 
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Stifter  noch  die  Zeit  ihrer  firbaaong,!    Dor/derHrach.Krziweaudow.  9*  81  ▼ 
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l|  Sl.  von  Jeqikau 
Krloei,  auch  Korlo'ca  —  Ungarn,  diea- 
aeite  der  Donau,  Neulra.  Gespanachaft, 
Boink.  Bäk.,  ei»  Dorf  von  23  Häua.  und 
160  meist  rk.  Eiuw.,  mehren  adel.  Fa- 
milien «eh.,  nach  SarfeÖ  eingepf.,  liegt 
oalw.  1  81.  vonNagy-Rippeuy. 

Krtomll,  Mfthren  ,  Prerauer  Kr.,  ein 
Dorf  von  43  Häus.  uud  291  Einwohnern, 
der  Herach.  Biatritz  und  Pfarre  Drewo- 
hoslitx. 

krlow,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dorf 
von  32  Häus.  und  297  Einw.,  zur  Hrach. 
Hadenln,  nach  Chauatnik  eingepf.,  hat 
elu  Wirthahaua,  nächst  dem  Dorfe  Chr- 
bonln,  t  St.  von  Hroby,  2  Stunden  von 
Koeohilz. 

Hrtaeh«  Kro  —  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  der  Hrach.  Protiwin  gehör.  Dorf  von 
45  Häus.  und  384  Eluw.,  nach  Protiwin 
eingepf.,  hat  eine  Filialkirche  an  Set. 
Egidius,  unter  dem  Patronate  der  Oh- 
rigkeit,  uud  ein  Wirthshaus;  ahseita 
liegen  J  bis  {  Stunde  a)  die  Möhle  Pod- 
kre,  an  ei  nein  Teiche,  b)  die  Kinschlchte 
Zelendarky,  4  Nrn.  u.  c)  die  Einschich- 
ten Habin,  llecelow  und  u  Sylnice.  Die 
Kirche  hatte  1394  einen  eigenen  Pfarrer. 
Vom  Protiwiner  Sprengel  sind  ihr  ge- 
genwärtig die  Dörfer  Zaborj,  Tieschin 
and  Neudorf  zogetheilt ,  }  Stunde  von 
Protiwin. 

Kriftel* ,  Oher-Krc  -  Böhmen,  Kaur- 
«Imer  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  1  Stunde 
von  Prag. 

Kriech,  Ünler-Krd— Böhmen,  Kaura. 
Kr.,  ein  Gut,  Dorf  uud  Schloss,  1J  St. 
vou  Prag. 

Krtsehln,  Krciin  —  Böhmen,  König- 
grätzer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Neustadl 
an  der  Metlau  gehör.  Marktflecken,  mit 
einer  Pfarre  und  einem  verfallenen 
Schlosse,  liegt  au  dem  Metlauflusae,  t  St. 
vou  Nachod. 

Krtseltltz,  Chrtachilz  (auch  Klbe- 
Chrtachitx,  Chrcice  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  Dorf  vou  29  Häus.  und  193  B., 
ist  nach  Klbe-Teinitz  eingepfarrt,  liegt 
unweit  rechts  vou  der  Elbe,  5  St.  von 
Pardubitz. 

Krtejehkowits,  Böhmen,  Bnnzlauer 
Kr.,  ein  der  Herach.  Groea-Skall  gehör. 
Dorf  ober  Groes-Skall  gegen  Westen, 
IJSt.vonSobotka. 

ftrtaehma,  Mähren,  IglaaerKr.,  ein 
Dorf  m\t  9  Häus.  und  54  Eiuw.,  d.  Hrach. 
Morawetz,  Pfarre  Slraachkau. 

•  Böhmen ,  Czaal.  Kr.,  ein 


Zahradka. 

Kruburg,  Böhmen,  Czaalauer  Kreia 
einJHarfrf  der  Hrach.  PoJua  geh. :  sich* 
Kreutzberg. 
Krück,  Ungarn,  Neutra,  Gespauach.. 

eine  Pusxta  mit  1  Haue  und  10  Kiu  w 
Kruela,  Ober-  und  *  lealer-,  Bob- 
inen, Bidschow.  Kr.,  ein  der  Herachafc 
Brauna  uud  Starkenbach  gehör.  Dorf 
nach  Hostock  eiugpf.,  5J  St.  v.  Gitschin! 
Krurhow,  Galizien,  Zloczower  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhof« 
und  griech.  kathol.  Kirche,  3  8t.  von 
Zloczow. 

Krücken,  Oest.u.d.E.,  V.O.W.W., 
zwei  einzelne,  l  Stunde  von  Aschbach 
entfernt  liegende  Häuser  mit  10  Eluw.. 
zur  Holte  Wiudfeldeti  geh. 
Kruekenherg,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  eine  dem  Wh.  Bzk.  Korn,  und 
Hrsch.  Holleuegg  geh.  Ortschaft  v.  19  H. 
und  l 1 3  Eluw.,  im  hohen  Gebirge,  10  St. 
von  Grätz. 

Hruesö,  Ungarn,  diesseits  derTheiaa, 
Saros.  Gespauscb. ,  Taplyer  Bzk. ,  eiu 
slowak.,  mehren  adel.  Familien  gehör 
Dorf  von  32  Häus.  und  239  meist  tk.  B  * 
Filial  von  Kaproucza,  liegt  am  Flusse 
Tapoly,  3  St.  von  Bartfeld. 
Kriieaö,  JTIayymr-,  Ungarn,  dies- 
seits derTheiaa,  Zemplin.  Geapanach., 
S/.tropkov.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Fa- 
milien geh.  Dorf  von  51  Häua.  und  384 
meist  rk.  Eiuw.,  mit  einer  kathol.  nach 
Varrano  eingepf.  Kirche,  Ackerbau  125 
Joch,  liegt  au  dem  Topiya  Fluaae,  3  $t 
vou  Nagy-Mihäly. 
Krucsitf,  Orotiz-,  Ungarn,  dieaaeita 
derTheiaa,  Zempl.  Gespauscb.,  Sztrop- 
kov.  Bzk.,  ein  der  adel.  Familie  Banffi 
geh.  Dorf  von  42  Häus.  und  3«6  meist  *k. 
Einw.,  mit  einer  griech.  kathol.  Pfarre 
und  einer  Mahlmiihle,  Ackerhau  541 
Joch,  an  der  Tapoly,  3  St.  v.  Nagy-Mi- 
häly, 5  St.  von  Eperies. 
Hm  dl  in,  Böhmen,  Chrudim.Kr.,  eine 
Stadt  mit  5600  Einw.,  an  derChmdim- 
ka,  hält  grosse  Pferdcmärkte  und  bat 
Lein  wand  Webereien,  au  der  Wiener- 
Prager- Eisenbahn,  , M.davou entfernt: 
a.  Chrudiin. 

14 rti «Ilmer  Kreis,  Böhmen;  aiebe 

Chrudimer  Kreia. 
Kroax,  Oeat.  u.  d.  E.,  V.  0.  M.  B.,  ein 
der  Herach.  Greillenstein  unterthänigea 
Dorf  von  22  Häus.  uud  110  Einw.,  nahe 
am  nördlichen  Ufer  dea  Kampfluaaea  bei 
dem  Markte  Neupölla,  2}  St.  von  Horn. 
Krugbeiehel ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Bäk.  AdroouthBhel,  treibt  vier 
Hauamühlc«  in  Grauitzeu. 
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Krag«,  oder  Kruei  —  Kroatien,  jen- 
seile  der  8a  ve,  Karlatädter  Generalat, 
Unan.  B/.k.,  eine  «um  Ottochauer  Greuz- 
Heglmenfa  Bezirk  Nro.  II.  geh.  Ortschaft 
von  61  Hioa.  und  316  Einw.,  liegt  an  der 
türkischen  Grenze  nächst  Nebluje,  13 St. 
von  Perrussich. 


158  Einw.,  zwischen  Hanfnitz  and  Schla- 
paaitz,  3  St.  von  Poaorzlts. 
ruha,  Böhmen,  Bunzi.  Kr.,  ein  der 
Urach.  Müucbengr&tz  geh.  Dorf  vou  SS 
Häaa.  und  149  Blnwohu.,  nach  Brezina 
(Urach.  Swigan)  eingepfarrt,  1  St.  vou 
Müncheugrätz,  1|  St.  von  Kloster. 


Kriegen,  Oeaterr.  obd.  E.,  Inn  Kreia,  Kruhel,  Galizien,  Przemyal.  Kr.,  ein 


ein  zum  Pflicht.  Schärding  geh.  Dorf, 
östlich  vou  Weizeukircheu,  nach  Enzen-1 


zur  Hrsch.  Pawlosio w  geh.  Dorf,  1  St. 
von  Jaroslaw. 


kirchen  eingepfarrt,       St.  von  Sieg-,  Kruladorf ,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 


harding. 

Hrfigen,  Oeat.  ob  d.E.,  Hausruck  Kr., 
eine  zum  Distr.  Kom.  Weidenholz  geh 
Einöde  auf  einer  kleinen  Anhöhe,  uord- 
weatllch  vom  Sandbache;  nach  Heiligen- 
berg  eingepf.,  1}  St.  vou  Baierbach. 

Kruglbmeh,  eigentlich  Krungelbach 
—  Steiermark,  Judeuburg.  Kr.,  im  Mzk. 
Ptlindaberg,  treibt  in  dergleichuaraigen 
Gegend  3  Mauth- ,  4  Hausmühleu  und 

1  sage. 

Krügling:,  Oeaterr.  u.  d.  B.,  V.O.W. 
W.,  eine  hinter  Wieselburg  lieg.  Hoffe, 
von  11  Hftua.  und  64  Eiuwobu.,  wovon 
daa  Bauernhaus  am  Grabenhof  der  Her- 
achaft  Petzenkirchen  nnterthän.  ist,  1  St. 
vou  Keramellia'  h. 


eine  Gemeinde  des  Deiks.  Pöppendorf, 
Pfr.  Slradeu,  zur  Herach.  Gleichenberg 
dieuatbar,  zur  Biathuraaherach.  Seekan 
mit  \  Getreid«  und  Weinzehend,  zu  Her- 
achaft  Landaberg  mit  |  Getreid-  und 
Kleinrechtzehend  pflichtig,  hat  47  Hftua. 
und  833  Einw.,  }  St.  von  Slradeu,  J  St. 
vou  Poppeudorf,  1JM.  ven  Mureck, 
M.  von  Grfttz. 
Krulszegt,  oder  Kroiezeg  —  Ungarn, 
jene.  d.  Donau,  Göns.  Bzk. ,  ein  zur 
Hracb.  Piukafeld  gehör.,  nach  Graben- 
achach eingepf.  deutsches  Dorf,  hat  89 
Häue.  und  196  Kinwohn.,  liegt  im  hobeu 
Gebirge,  au  der  ateieriachen  Grenze, 
zwiachen  Nenatift,  Pinkafeld  und  Gra- 
benachach, 5J  St.  von  Giina. 


Kruglueg,  Gest.  ob  d.  E.,  Hausruck Hrukanllz ,   (achon  lu  der  Beetäti- 

gunga-Buile  Gregora  X.  Crucauice)  — 
Böhmen,  Pilauer  Kr.,  ein  Out  u.  DOrf- 
chen  von  6  Hftua.  und  42  Einwohn.,  der 
Brach.  Tepl  gehör. ,  unler  49°  50*  44«« 
Breite  und  SO»  46'  4"  Lftuge,  843  Klftr. 
über  dem  Meere,  worunter  die  abaeitige 
Donna-Mähle  und  die  Douna-HAusel  8 
Nrn.  (welche  aber  zur  Hrach.  Trbiat- 
Triebel  gehöreu)  mit  begriffen  sind,  ist 
der  Amtaort  dea  Domiiüuma,  nach  Peru- 
bara  eiugepf.,  nnd  hat  1  kleinea  obrigk. 
Schloae,  1  Amihaus  mit  der  Wohnung 
dea  Amta-Direktors,  1  Meierhof  mit  ei- 
ner Zugmühle  zum  Malzachroten  etc., 
1  Schäferei,  3  groaae  Obat-  und  Ku- 
chengärten, 1  In  den  Jahren  1884  bia 
1886  ganz  neu  erbautes  schönes  Brftu- 
haua,  1  Branntweinhaus,  1  Föraterhaus, 
1  nnterth.  Contrihulions-Schüttboden,  1 
Glashütte  und  Mineralwerke,  2J  Sl.  v. 
Plan,  4}  St.  vou  Tepel. 
Krakel,  Galizien,  Przemyal.  Kr.,  ein 
zur  Hrach.  Przemyal  gehör.  Dorf,  I  Sl. 
von  Przemyal.  Poet  Jaroslaw. 
Kruken,  Ulirien,  Körnten,  Klagenf 

Kr.,  ein  Berg,  991  Wr.  Klft.  hoch. 
Krüllenberg,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  29  Hftua.  und 
IIS  Einw.,  des  Bzks.  und  Pfr.  Hollen- 
eck; zurHrsrh.  Frauenthal,  Holleneck 
und  Pfarrhof  Schwanberg  dieuatbar. 
Krukenuald,  Steiermark,  Brurker 
Kr.,  bei  Trofeyach. 
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Kr.,  ein  dem  Distr.  Kom.  und  Herschaft 
Stabremberg  unterlhftu.,  nach  Haageiu- 
gepf.  kleines Oor/",  gegeu  Westen  \  St. 
vou  Haag. 

Krugnteyeralpe,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  im  Koihgraheu  dea  Fel- 
atritzgraheue,  mit  13  Hiuderauflrieb  uud 
bedeutendem  Waldalande. 

Kruersjreut ,  Böhmen ,  Blbogner  Kr., 
ein  zum  Maunsleheugut  Aach  geh.  Dorf, 
mit  einem  alteu  Schlosse  uud  2  Meier  hö- 
fen,  1{  St.  von  Aach. 

Krug  n.  l¥us*jberff,  Ulirien,  Kärn- 
ten, Klagenfurt.  Kr. ,  ein  Steuerbexirk 
mit  14  Steuergemeluden,  87,550 Joch. 

Krüh,  Böhmeu,  Bunzlau.Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrach.  Hlracbberg ;  a.  Krohe. 

kräh,  Böhmen,  Bidachower  Kr.,  ein 
Dorf  ron  91  Hftua.  und  619  Einw.,  liegt 
au  einem  kleinen  Bache,  welcher  aich 
am  aiid liehen  Ende  dea  Dorfea  mit  dem 
Hnstoker  Bache  vereinigt,  wird  in 
Ober-  und  Nieder-Kruh  eiugelheill;  hier 
iat  eine  Schule  unter  dem  Patronale  der 
Gemeinde,  eine  Mühle,  ein  herschaftli- 
chea  Jägerhaus ;  fröher  war  hier  ein 
Thiergarleu.  Von  Krüh  gehören  1 1  Hftus. 
mit  73  Einw.  zur  Hrsch.  Kumburg,  J  St. 
vou  Hoatok. 

Krüh,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein  Olm. 
Erzbisch.  Lehengnt  u*nd  der  Hrach.  Au- 
aterlita  sugeth.  Dorf  mit  31  Hftua.  uud 

|em.  (M»g.  LKXtlON.  III.  S4. 
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Krakt  mit  Pleklo,  Galizien,  Wa- 
dowits.  Kreis,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Slumien,  Pfarre  Oswiecim.  Post  Os- 
wieciin. 

Kruklenlee,  Galizien,  Priem.  Kr., 
eiue  Herschaft  und  Markt ,  6  8L  von 
Przemysl. 

KrtiUowlee  hri  KonluHKkl ,  Ga- 

Jizieo,  Samhor.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Hrsch.  und  Pfarre  Tuliglowi.  Post  Ko- 
morna. 

Km  II  etil,  Ungarn,  ein  Pratdium  int 

Agramer  Komitat. 
Krulln,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  ein 

cur  Hrscb.  Bwiedza  geb.  Dorf,  4  St.  von 

Jawarow. 

HrumaU)  vor  Alt.  Krumb enawe, 
Crumbenawe,  Chruniheiiawe,Kroma3'en 
genannt  —  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  M.  B., 
eine  Uerschaft  und  Markt  mit  einem 
Schlosse  und  eigenen  Pfarre,  im  eugeu 
Thale  des  Kanipflusses ,  siidl.  von  Neti- 
pöllauud  wesll.  von  Idolsberg,  mit  51 
Haus,  und  317  Einw.  Nordwestlich  vom 
Orte  sieht  man  auf  einem  Bergvor- 
apruoge  nahe  am  Dorfe  Schmerbach  die 
Schlossruiue  Schwarzeuburg.  Südlich 
dehnt  sich  das  Gebirge  des  Gföhler  Wal- 
des aus,  uuterhalb  Dobra,  %  St.  v.  Gefäll. 

üruuiau ,  Oest.  uut.  d.  B.,  V.  0.  W. 
W.,  ein  cur  k.  k.  Hei.  V.  Herach.  Tulu 
geh.  Dörfchen;  siebe  Kronau. 

Krumsu,  Steiermark,  Judeub.  Kr., 
zwischen  dem  Hciliueyerberg  und  dem 
Gesäussl  tu  welchem  das  Lercbeck,  die 
Biberschwellherberg,  das  Langried,  u. 
die  Heiudlausich  befinden. 

Mruniau,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  eine  zum  Wli.  B.  Kom.  Hofgericht 
Adinont  geh.  u.  dahin  eingepf.  Gemeinde  . 
mit  55  Häus.  und  389  Einw.,  5  S(.  von 
Altetituarkt. 

lirumau,  Bttltiiilacli,  Krummau, 
Krumpa,  Krumpuau,  Krumeuau,  Kruin- 
low,  Kruoinow,  Crumlovium,  Croine- 
uavia,  Böhmeii,  Budw.  Kr.,  eine  freie 
Rerysladt  n.  Uerschaft,  wird  in  die 
eigentliche  Stadt  Krumau  mit  dem  Park- 
grahen  (böhm.  Parkau,  Zwinger),  die' 
Stadt  Lodron,  das  Schloss  und  die  Vor-, 
Städte  mngetheilt.  Die  Sladt  steht  auf 
einer  Insel ,  welche  durch  eine  sehr 
starke  Krümmung  des  Flusses  Moldau 
und  den  Parkmühlgrabeu  gebildet  wird, 1 
sie  hat  166  Häus.,  wovon  I  zur  Prä- 
latnr  Krumau  gehört,  die  Lodron  am 
linken  Ufer  der  Moldau  hat  70  Häus., 
wovon  5  zur  Hschft.  Krumau  gehören, 
beide  Städte  haben  1708  Einw.  uud  die 
Bürger  derselben  haben  gleiche  Hechle, 
Von  deu  Vorstälteu,  zu  welchen  auch 
die  um  die  Stadt  zerstreuten  Einschick- 


ten zugetheilt  sind,  hat  die  Flöasherg- 
vorstadt  254  Häua.  mit  1646  Kiuw., 
wovon  4  Häuaer  mit  19  Einw.  zur 
Hachfl.  gehören ;  die  Oberthorvorstadt 
saiumt  dem  ehemaligen  Fritschkohofe, 
auf  welchem  17  Häus.,  zusammen  97 
lläns.  mit  681  Einw.,  die  hud weiser 
Vorstadt  «6  Häus.  mit  110  Einw.,  da- 
von gehören  9  Häus.  mit  16  Einw.  cum 
ehemaligen  nun  mit  der  Hschft.  verei- 
nigteu  Gute  Set.  Klara;  die  Vorstadt 
ScbrnelzhDMe  von  15  Häus.,  1S8  Einw. 
und  die  Vorstadt  Mpitxeuberg  mit  75 
Häus.,  652fiinw.  sind  beide  herrschaft- 
lich, doch  gehören  von  letzter  5  Häus. 
mit  19  Kiuw.  unter  städtische  Jurisdic- 
tion ;  endlich  die  heil.  Geist-Vorstadt 
von  18  Häus,  «70  Einw.,  zum  Präla- 
turgute  Krumau  ,  aber  1  Haus,  9Eiuw. 
(der  Schwalheuhof)  zur  Hschft.  gehö- 
rig. Die  Stadt  sainmt  Vorstädten  uoi 
zugeteilten  Einschi«  hten  zählt  dem- 
nach 731  Häm,  5165  Kiuw.,  welch« 
särnmtlich  deutsch  sprechen.  Die  beiden 
Städte  sind  unter  einander,  mit  deu  Vor- 
städten und  mit  dem  Schlosse  durch 
«wei  steinerne  und  vier  hölzerne  Brü- 
cken verbunden ;    die  Vorstädte  zum 
Theile   zwischeu    dem    Flusse  und 
deu  steilen   Berggehäugen  umgräntt, 
*u in  Theile  an  letztere  angebaut ,  wo* 
-  durch  das  Ganze  eine  äusserst  maleri- 
sche L:ige   erhält ,   deren  Schönheit 
durch  die  ühcr  die  Stadt  und  die  Vor- 
städte mächtig    emporragende  alter- 
tümliche herzogliche  Burg  noch  ganz 
besonders  gehoben  wird.  Diese,  ein 
weitläufiges  uud  imposantes  Bauwerk 
von  grossartigen  Gebäuden   aus  sehr 
verschiedenen  Zeitaltern ,  steht  gröss- 
tenteils auf  einem  Felsenriffe  au  der 
Nordseite  der  Stadt  uud  an  der  West- 
seife der  Lodron,  sudlich  fällt  dieFels- 
ma*ae  steil  in's  Moldauthal,  nördlich  in 
den    sogenannten    Hirschgarteu    ah , 
durch  welchen  der  KalschiiiKer  Bach 
0ies8t,  und  in  welchem  60  Damhirsche 
gehalten  werden;  an  der  Westseite 
ist  sie  durch  eine  Schlucht  von  de»n  ge- 
genüberstehenden   Berge  geschieden, 
Über  weiche  zur  Verbindung  mit  der  auf 
diesem  befindlichen  Gebäuden  uod  dem 
Garten  eine  aus  drei  Über  einander  lau- 
faudeu  Stork  werken  gleich  einem  anti- 
ken   Aquädukt    bestehende  bedeckte 
Brücke  von  raehrereu  Bögen  führt;  aie 
wird  die  Ifcfaiilelhröcke  genant.  Das 
Schloss  liegt  unter  31«  58'  40"  östl. 
Länge  und  48°  48'  50"  nördl.  Breite. 
Ks  hat  5  Höfe;  der  erste  sehr  geräuiuU 
ge  aber  uuregeltnässige  wird  uoch  ge- 
genwärtig der  Tummelplatz  genannt, 
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•r  ist  von  der  Schlotsapotheke ,  meh- 1 
ren  Beamten  wohuungeu ,  Stallungen 
und  Schüttböden  umgeben;  hier  «ollen 
ionst  die  Turnier«  und  Hilterspiele  ge- 
halten worden  sein,  er  hat  ganz  das 
malerische  Ansehen  eines  Vorhofes  ei- 
ner grossen  alten  Ritterburg,  welche« 
besonders  durch  das  sogenannte  alte 
Schloss  zwischen  dem  ersten  und  zwei- 
ten Hofe  auf  dem  sehr  steil  von  der 
Moldau  aufsteigeiden  Felsen ,  mit  sei- 
nem hohen  runden  Galleriethurme  in 
byzantinischen  Style  gehoben  wird. 
Ueber  eine  steinerne  Brücke  (vormals 
Zugbrücke)  und  durch  eine  Thorwöl- 
bung, in  welcher  eiu  grosser  wälli- 
scher Kamin  für  die  ehemalige  "chloss- 
wache  noch  sichtbar  ist,  über  die 
Bärengruhe  (von  den  sonst  bis  zum 
Anfange  des  gegen wArtigen  Jahrhun- 
derts hier  gehaltenen  Bären)  gelangt 
man  in  den  zweiten  Schlosshof,  der 
Gardeplatz  genanut;  hier  ist  die  Hanpl- 
wache  der  herzoglichen  Grenadier- 
Leibgarde,  welcher  ein  Hauptmann 
vorsteht;  die  Wolinug  des  Amisdirek- 
tors, das  ökonomische  Institut,  das 
Archiv  und  sämmtliche  Amtskanzleleu. 
Ueber  eine  sehr  steile,  mit  Dielen  be- 
legte Auffahrt  (vordem  über  eine  Zug- 
brücke) gelangt  man  durch  eine  Thor- 
wölbuug  zu  dem  noch  höher  gelege- 
nen Hauptschlosse.  Hier  Ist  die  her- 
zogliche Hesidenz  und  der  dritte  und 
vierte  Schlosshof;  dieser  Theil  des 
Schlosses  wird  iu  mehr  als  drei  Jahr- 
hooderte  allen  Schriften  das  neue 
Schloss  genannt,  die  Bauart  desselben 
seigt  auf  mehre  iu  verschiedenen  Zei- 
ten vorgenommene  Veränderungen  und 
Erweiterungen.  Wilhelm  von  Hosen- 
berg war  der  letzte  aus  diesem  Hau- 
se, welcher  im  Jahre  1575  das  soge- 
nauute  neue  Schloss  erweitern  u.  das 
alle  wieder  herstellen  Hess.  Joh.  Christ. 
Fürst  zu  Eggenberg  liess  in  deu  Jah- 
ren 1680  bis  1690,  u.  Joseph  I.  Fürst 
zu  Schwarzenberg  im  J.  1743  im  In- 
nern de«  Schlosses  mehre  Veränderun- 
gen vornehmen.  Der  letzte  baute  statt 
der  ehemaligen  Zugbrücke  die  vorer- 
wähnte Maulelbrücke,  durch  welche 
d.  neue  Schloss  mit  d.  fünften  Schieds- 
höfe, der  Theaterplalz  genannt,  ver- 
bunden wird;  vou  deu  Obern  3  bedeck- 
tet! Gäugeu  dieses  kühnen  Baues  füh- 
ren die  uulern  zwei  Iu  das  Theater, 
der  obere  aber,  der  sogenauule  lange: 
Gang  (83  Wr.  Klafter  lang)  in  denl 
Ziergarten;  ferner  das  Theater,  der 
Heitstall  uod  die  prächtige  Winter-! 
reilschule  (die  letztere  durch  den  Ar-| 
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chitekten  Altomonte  erbaut).  Im  In- 
nern des  llauptschlosses  bieten  mehre 
Gemächer  noch  mit  ihrer  ursprüngli- 
chen, mehr  u.  weniger  alterthümlichen 
durchaus  prachtvollen  Einrichtung  von 
Tapeten,  Gemälden  und  Geräthen  eine 
historische  Anschauung  des  Wechsels 
der  Silteu  und  des  Geschmackes  dar; 
unter  den  Familieugemäldeu  der  Ilo- 
senberge,  Eggeuhrrge,  besonders  aber 
der  Glieder  des  S<-hwarzeuberg'«cheu 
Hauses  haben  mehre  einen  bedeuten- 
den Kuustwerth  ;  auch  eine  Sammlung 
von  Bildnissen  böhmischer  Gelehrten 
Ist  hier  vorhandeu.  Dieser  Theil  der 
Burg  enthält  ferner  die  prächtige,  dem 
heiligen  Georg  geweihte  Schlosska- 
pelle, sie  bestand  schon  1346  ,  Fürst 
Joseph  1.  liess  sie  In  dem  gegenwär- 
tigen Zustande  herstellen.  Neben  einem 
ihrer  fünf  Oratorien  ist  die  uralte 
kleine  Burgkapelle  mit  alten  Glasma- 
inalereien.  Weilers  enthalt  das  Schloss 
eine  Bibliothek ,  eine  Rüstkammer  in 
niedren  Ablheiluugen  mit  4538  alten 
Waflfenslückeu,  darunter  mehre  Feuer- 
gewehre von  der  ersten  Erfindung ; 
sie  sind  historisch  geordnet,  uud  es 
finden  sich  kostbare  Hüstuugen  und 
Pferdegeschirre  aus  älteren  Zeiteu ; 
eine  besoudere  Gewehrkammer  ent- 
hält eine  Sammlung  aller  Arten  von 
Feuergewehren  ,  worunter  sehr  viele 
mit  kunstvollen  Ciselierarbeiteu ;  uebsl- 
dem  manche  andere  historische  uud 
ethnographische  älerkwürdigkeiteu  n. 
a. ;  einen  ganz  vergoldeten  aus  Bild- 
schnitzer -  Arbeit  zusammengesetzten 
Staatswagen,  auf  welchem  Johann 
Anton  Fürst  Eggeuberg  am  7.  Novem- 
ber 1638  seinen  Klnzug  als  kaiserli- 
cher Gesandter  iu  Horn  hielt ;  einen 
grossen  Hedouteusaal  mit  merkwür- 
digen Gemahlen  von  Maskenzügen. 
Als  beständiger  Sitx  der  llegicrer  des 
Hauses  Hosenberg  und  der  Fürsten 
Eggenherg  war  die  Burg  zu  Kruraau 
sehr  oft  der  Schauplatz  grosser  Fest- 
lichkeiten, wovon  Schuller  S.  175  die 
Beschreibung  der  Hochzeit  Wilhelms 
v.  Hoseuberg  mit  Anna  Maria ,  ülark- 
gräfin  von  Baden  im  Jahre  1571  mit- 
getheilt  hat.  Im  uuteru  Stockwerke 
des  Schlosses  ist  die  grosse  Kellerei; 
sie  war  sonst  bei  dem  Besitze  be- 
trärhllichrr  Weinberge  hei  Krems  in 
Oesterreich  von  Wichtigkeit.  Aber 
auch  Erinnerungen  an  die  Rohheit  des 
Zeitalters  der  Hoseuberge  siud  hier 
zu  finden,  dahin  gehört  das  wahrhaft 
schauerliche  Burgverliess  im  Feteen- 
grunde des  Schlosses  selbst  ausge- 
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hauen  nnd  die  GefftagnissgewÖlbe  im; 
tiuleru  Stockwerke  iiiil  mehr  als  zwei 
Klarier  dicken  Mauern;  iu  einem  der- 
selben   wurde    Kaiser   Wenzel  von 
Heinrich  IV.  von  liosenberg  im  Jahre, 
1408  gelangen  gehalten.  Das  Schloss 
Ist  der  Sit/  des  fürst lieben  ökonomi- 
schen Lehrinatilules,  w  elches  Im  Jahre 
1800  vom  -Fürsten  Joseph  zur  Bildung  | 
von  Oecouomie-  und  Forstbeamlen  füri 
die  weitläufigen  fürstlichen  Besitzun- 
gen errichtet  w  urde.  Au  diesem  In- 
stitute, welches  sich  einen  vortheil- 
baften  Ruf  erworben  hat,  erhalten  die 
Zöglinge  Kost ,  Wohnung  und  Uni- 
formkleiduug ,  dann  Unterriehl  iu  je- 
nen maihemalMcheii  und  naturwissen- 
schaftlichen Gegenstauden,  welche  zur 
Ansbildung  für  ibreu  künftigen  Beruf, 
nöthig  sind,  nebst  Unterricht  im  Hei- 
len und  andern  Leibesübungen.  Derj 
jeweilige  Direktor  der  Uerschaft  Krn- 
m au  ist  zugleich  Direktor  dieses  In- 
stitutes,   der   Unterricht    wird  vom 
fürstliehem  Schlosskapellau,  dem  her- 
sctiBfilichen  Arzte,  dem  Direktor  der 
Krumauer  Jlauptschule  uud  vier  für»t- 
lichcn  Deamien   ertheilt ;  es  ist  mit, 
einer  Bibliothek,  einem  chemischen  La- > 
boraiorium  ,  einem  physikalischen  und! 
Naturalieukabiuete    und   einem,    für j 
den  Zw  eck    des  Oekonomen  ausrei- 
chenden botanischen  Garten  ausgesJal- 
let.  Im  neuen,  durch  die  oben  erwähn- 
te Maulelbrücke  mit  dem  Schlosse  ver- 
bundenen  Theile   desselben    ist  das 
fürstliche  Thealer,  ein  geräumiger  uud  , 
gut  eingerichteter  Schauplatz-,  in  wel-j 
chem  während  der  Anwesenheit  des 
F'ürsteu  durch  eine  eigene  Gesellschaft 
Vorstellungen   gegeben    werden;  au 
dieses  Mösat  der  Schlossgarteu,  er  hat 
eine  bergige  Lage,  i»t  im  alteu  fran- 
zösischen Geschmaeke  angelegt ,  ent- 
halt bedeutende  Orangeriehäuscr  uud 
eine  Sommerreitschule ,  umgeben  von 
Rieseuliudeu.  In  der  Stadt  ist  die  Krz- 
dechauleikircbe,  dem  heiligen  Veit  ge- 
weiht ,  ein  schönes  Gebäude ,  dessen 
sehn  Klafter  hohe,  aua  3  Gewölben 
bestehende  Decke   von   8  schlanken 
Säulen  getragen  wird,  sie  wurde  im 
Jahre  1340  vom  Baumeister  Leonhard 
von  Aldekerk  erbaut,  hei  der  Einfüh- 
rung der  Jesuiten  durch  Wilhelm  von 
Roseuberg   im  Jahre  1584  erhielten 
diese  nehst  der  gemeinschaftlichen  Be- 
nützung mit  den  Weltgeisllichen  auch 
das  Patronat  über  die  Kirche,  welches  | 
nach  Aufhebung   des  Ordens  an  den; 
k.  Hudienfond  überging;  der  Magi-! 
strat  der  Stadl  verwaltet  jedoch  das 


Kircbeuverrrrfgen  und  führt  die  Auf- 
sicht über  dio  Kircheugebäude.  Die 
Seelsorge  wild  von  einem  infulirten 
Krzc'echaute,  welcher  den  Titel  eines 
Prälaten  von  Kritmau  führt,  und  fünf 
Kaplänen  versehen.  Zu  dieser  Kirche 
sind  ausser  der  Stadt  und  den  Vor- 
städten noch  die  Orte  Weitem ,  Möd- 
Jing,  Niemscbiug  und  Lopeuz  einge- 
pfarrt.  An  der  Kirche  ist  die  gegen- 
wärtig dem  heiligen  Johann  vou  Ne- 
ponmk  geweihte  Kapelle,  iu  welcher 
die  Herzen  der  Herzoge  von  Krumau 
beigesetzt  werden ,  es  ist  dabei  ein 
eigener  Schlosskapellau  gestiftet.  Aus- 
ser dieser  Sladlpfarrkirche  ist  noch 
hier  die  Kirche  zum  Frohnleichnam 
Christi  und  zur  Verkündigung  Mariä, 
iu  der  Stadt  Lodron ,  an  welcher  eiu 
Minoritenkloster  mit  1  Q/uardian  und 
6  Priestern ,  im  Jahre  1357  von  den 
Brüdern  Ulrich,  Peter,  Jodok  und  Jo- 
bann von  Roseuberg  gestiftet;  die  An- 
zahl der  Mönche  war  Anfangs  89,  im 
J.  1785  wurde  sie  auf  15  beschränkt. 
An  eben  dieser  Kirche  wurden  im  J. 
1361  von  Agttes,  Gemahlin  Jodok'» 
von  Roseuberg,  gehorne  von  Wallsee, 
und  Anna,  Gcmaliu  Heinrichs  vou 
Lippa,  geborne  vou  Roseuberg,  eiu 
Nonnenkloster  vom  Orden  der  heiligem 
Clara  gestiftet,  welche  mit  den  Miuo- 
riten  zugleich  die  Mette  iu  der  Kirche 
hielten  ;  dieses  RloMer  wurde  im  Jah- 
re 178t  aufgehoben,  d.  Gebäude  wird 
gegenwärtig  von  herschaftlichen  Peu- 
sionisten  bewohnt.  Das  ehemalige  Je- 
suilenkollegium,  an  welchem  sonst  ein 
Gymnasium  war,  ist  gegenwärtig  zum 
Theile  zu  einer  Kaserne  eingerichtet, 
in  welcher  eiu  Battaillon  Infanterie 
eiuqiiartirt  ist,  in  einem  audem  Theile 
ist  die  k.  k.  Hauptschule  von  4  Klas- 
sen mit  einem  Direktor,  ciuem  Kate- 
cheten, 3  Lehreru  und  3  Gehilfen  be- 
setzt. Ausser  dieser  Uuterrichtsanstalt 
ist  hier  noch  eine  Mädcheuschule  mit 
einem  Katecheten  ,  2  Lehrern ,  1  Ge- 
hilfeu  nud  1  Induslrial-Lchrerin :  fer- 
ner eine  Musiksehule,  in  welcher  40 
bis  50  Knaben  uud  Mädchen  Uuter- 
richt  erhalten,  danu  eine  Arbeitsschule 
für  12  bis  15  elternlose  oder  vou  ih- 
ren KJtern  verw  abrlosete  Knaben, 
w  elche  nuler  der  Aufsicht  des  Haupt- 
schuldirektors und  des  Srhlos«kspeI- 
laus  im  ehemaligen  Jesuiten  -  Semina- 
rium  wohnen,  und  durch  Wobllbäler 
Vrrpleguug,  durch  einige  Zöglinge 
des  fürstlichen  ökonomischen  Institu- 
tes aber  Uuterricbt  uud  Auleitung  zo 
Handarbeiten  eihalteu.  -  Krumau  ist 
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ein  sehr  alter  und  ia  vielfacher  Be-| 
Ziehung  merk  würdiger  Ort,  seine  fil- 
tere Geschichte   hängt  mit  der  den 
Hauses  Rosenherg  eng  zusammen;  von 
diesem   herfihnileu  Herrengesehl echte, 
dessen  jeweiliges  Familienhaupt  oder 
Regierer  des  Hauses  hier  seinen  Sitz 
hatte,  erhielt  die  Stadt  nach  und  nach 
•viele  Privilegien  und  wichtige  Vor-j 
rechte,  so  dass  sie  darin  den  königli-| 
chen  Städten  gleich  geachtet  wurde;) 
diese  Vorrechte  wnrden  auch  vou  dem 
jeweiligen  Monarchen  bis  in  die  neue- 
sten Zeiten  bestätigt.  In  früherer  Zeit 
war  bei  Krumaa  und  an  mehren  Or- 
ten ein  wichtiger  Bergbau  im  Betriebe,! 
welchem  die  Stadt  die  Rechte  einer  I 
Bergstadt  und  einen  grossen  Theil  ih- 
res Wohlstandes ,  so-  wie  das  Haus 
Hosenberg  insbesondere  seinen  Reich- 
thum verdankte.  Von  diesem  Berghaue 
sind  nun  hier  und  da  noch  Spuren, 
als  Pingen,  Halden,  StollenmuudlÖ- 
cher  ii.  dgl.  vorhanden,  eine  Vorstadt 
von  Krumau  heisst  noch  gegenwärtig 
die  Schmelzhülte.  Ueher  die  Zeit  der 
Gründung  ist  nichts  Zuverlässiges  be- 
kannt; nach  einer  alten,  leider  durch 
die  Ungeschicklichkeit  eines  Maurers 
vernichteten  Aufschrift  auf  einem  Brü- 
ckenthurme ,  soll  die  Stadt  im  Jahre 
1000   gegründet    worden    sein ;  die 
Stadtmauern  sollen  jedoch  nach  einem 
Gedenkhuche  der  Stadt  im  Jahre  1505 
errichtet  worden  sein.  Die  älteste  noch 
vorhandene  Privilegiums- Urkunde  ist 
vom  Jahre  1347,    in  dieser  werden 
vom  Peter  v.  Hosenh»rg  einige  Rechte 
der  Stadt  und  Vorstädte   näher  be- 
stimmt. —  Als  eine  Stadt  aus  aller 
Zeit  hat  Krumau  viel  Altertümliches 
in  seinem  Aeussern,  viele  alte  Gebäu- 
de, enge  und  krumme  Gassen,  nur 
einige  Staditheile  haben  ein  neueres 
zierliches  Ansehen,  so  der  zwar  klei- 
ne aber  regelmässige  Marktplatz  mit 
einer  Mari*nsäule,  au  welchem  d.  Ge- 
bäude  zwar  alterthüm'iob    aber  im 
neuen  Gewände  erscheinen.   Zu  den 
merkwürdigen  Begehenheilen  ,  welche 
sich  hier  ereignet  haben,  gehören:  Das 
Beilager  des  Herrn  Johann  vonLiech-j 
tenstein  mit  Bertha,  Tochter  Ulrichs 
von  Rosen  her  ff ,  der  nachmals  so  be- 
rühmt gewordenen  weissen  Frau;  der 
Besuch  von  Aeneas  Sylvlus  ,  rmchma-j 
Ilgen  Papste  Pius  II.   bei  Ulrich  von 
Rosenherg;  der  Aufenthalt  von  Johan- 
nes Capistran    im    Jahre  1451  ;  der 
Einfall   der  Zughensohrecken  in  deu 
Gebenden  vou  Krumau  ,  besonders  im 
Dorfe  Weitem  am  Tago  der  Himmel- 


fahrt Maria  1475,  welcho  in  so  unge- 
heurer Menge  erschienen  ,  dass  durch 
zwei  Stunden  hindurch  das  Sonnen- 
licht in  der  Stadt  verdunkelt  wurde; 
der  Ausbruch  der  Pest  lu  den  Jahren 
1580  ,  1625  und>  1640.  Im  Jahre  15S7 
vertraute  KöVig  Ferdinand  seine  Ge- 
mahlin Anna  dem  Schutze  Jodoks  von 
Rosenherg  in  Krumau  an  ;  die  Rosen- 
berger waren  zu  jener  Zeit  so  mäch- 
tig, dass  sie  in  Krumau  und  auf  ih- 
ren andern  Schlüssern  234  Stück  Ge- 
schütze aufRäderu  von  verschiedenem 
Kaliber,  nebst  grossen  Vorräthen  vou 
Pulver  und  Waffengattungen  aller 
Art  besassen  ;  Peter  Wok  von  Rosen- 
berg baute  das  Z euehaus,  zur  Unter- 
bringung dieser  Waffenvorräthe ,  es 
wurde  jedoch  erst  vom  Kaiser  Rudolph 
II.  volleudet;  es  dient  gegenwärtig 
(nnd  wie  es  scheint  schon  seit  dem 
Jahre  1666)  als  herschaftliches  Hrftu- 
haua.  Vorher  war  es  Rosenherg'sclier 
Wittwensitz.  Derselbe  Peter  Wok,  der 
letzte  Rosenherg,  berief  im  Jahre  1595 
die  ersten  akatholischen  Prediger  und 
räumte  ihnen  die  Sanct  Elisabeths-, 
nachherige  Set.  Jodokskirche  ein.  Im 
Jahre  1611  hielten  die  berüchtigten 
Passaner  Truppen  Krumau  vom  Mona- 
te Jänner  bis  in  deu  Juni  besetzt,  so 
dass  dadurch  die  Stadt  in  eine  Schul- 
denlast von  80,000  fl.  gerieth,  wodurch 
Kaiser  Mathias  bewogen  wurde,  der 
Stadtgemeinde  die  Steuer  für  das  Jahr 
1611,  und  die  zur  Verpflegung  dieser 
Truppen  von  der  Herschaft  erborgten 
Getreidevorräthe  nachzulassen.  Im  .1. 
1614  wohnte  Kaiser  Mathias  im  Schlos- 
se zu  Krumau.  Im  Jahre  1623  kehrten 
alle  akatholischen  Bürger  in  d.  Schooss 
der  katholischen  Kirche  zurück.  Im 
Jahre  161«  war  liehst  Bndweis  haupt- 
sächlich Krumau  der  Sammelplatz  der 
gegen  die  böhmischen  Rebelleu  zusam- 
mengezogenen Armee.  Der  spanische 
Feldhauptmann  Ferdinand  Caratti  von 
Carare  rückte  am  12.  November  1619 
mit  seiner  Mannschaft  in  Krumau  ein, 
und  wohnte  bis  24.  8eptemher  t«?<> 
im  Schlosse;  ferner  wohnten  daselbst 
und  wnrden  aus  der  lierschafilichen 
Küche  verpflegt  d.  Feldmarschall  Carl 
von  Bonquoi,  der  Ohristlieutenant  Phi- 
lipp von  Palaut,  der  Feldhauptmann 
Don  Balthasar  Maradas,  d.  Feldhaupt- 
mann Johann  Aldringer  und  uuter  den 
vielen  anderen  höheren  Offl/.ieren  (.mei- 
stens spanische  ,  italienische  und  nie- 
derländische Namen,  von  welchen  sich 
bis  auf  unsere  Zeiten  uur  die  Farai- 
lieu  Desfours  uud  Colloredo  erhalten 
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babeu),  auch  der  nachmals  ho  berühmt 
gewordene  AI  brecht  von  Waldateiti, 
damala  Oberster  Ober  ein  Regiment 
CUrassiere.  Im  Jahre  1614  wurde  die 
Stadt,  dae  Scbloes  und  .die  Herachan 
Kr u mau  besondere  hart  bedräugt  durch 
die  gewaltsame  Eiuquartiruug  der  kur- 
ba irischen  Hilfstruppen.  Bs  erschien 
nämlich  uuvermutbet  au  Bude  d.  Jah- 
res 1693  eine  zahlreiche  Maunschaff, 
meistens  Cavallerie  von  diesen  Hilfs- 
truppen auf  der  Herschafl  Krumau,  u. 
Iii  der  Nacht  vom  30.  auf  den  31.  De- 
cember  rückte  der  Rittmeister  Peter 
Forgafsch  mit  eiuer  Kompagnie  vor 
die  Stadt  Krumau,  begehrte  Eiulass, 
und  als  dieser  abgeschlagen  wurde, 
wurde  auf  d.  Schild  wachen  scharf  ge- 
schossen und ,  wiewohl  ohne  Erfolg, 
in  d.  Stadt  einzudringen  versucht.  Dir 
Truppe  plünderte  und  verwüstete  daun 
die  Umgegend  In  der  Art,  dass  die 
Vorstädte  und  ganze  Dörfer  vou  den 
grausam  roisshaudelten  Bewohnern 
grösstenteils  verlasseu  wurde.  Kru- 
mau seihst  wurde  inzwischen  förmlich 
belagert  und  dem  Schlosse  wurde  das 
Wasser  abgegraben.  Am  14.  Jänner 
1624  überfiel  die  verstärkte  Truppe 
unter  Anführung  des  genannten  llitl- 
nieisters  die  Stadt  Lodron,  erstieg  die 
Stadtmauer  und  drang  durch  das  er- 
alürmte  Schlossthor  in  das  Nchloss 
vor,  wurde  aber  vou  der  150  Maunj 
starken,  fürstlichen  Eggenherg'scheni 
Schlosswache  u.  der  bewaffneten  Bür- 
gerschaft wieder  zurückgetrieben,  wo- 
bei von  Seiten  der  Krumauer  awei 
Mann  getödlet  und  zwei  Maun  lödt- 
Jich  verwundet  wurden.  Nach  diesem 
Ereignisse  verwendete  sich  der  in 
Wien  abwesende  Fürst  von  Kggen- 
berg  hei  deu  bairischen  Befehlshabern, 
und  der  Kaiser  selbst  bei  dem  Kur- 
fürsten von  Beiern  mit  dem  dringen- 
den Verlangen  der  Kutfernuug  dieser 
Truppen  aus  Böhmen.  Diese  wurde 
auch  mit  der  Verordnung  der  streng- 
sten Maunszucht  befohlen,  und  der 
bairlsche  General  Adam  Graf  v.  Her- 
bersdorf, dann  der  Obriste  vou  Här- 
liberg  erschienen  am  16.  März  1624 
mit  SO  Pferden ,  um  deu  Auftrag  zu 
vollziehen  uud  wurden  iu  der  Stadt 
eiuqiiartirl ;  es  wurde  jedoch  blos  zur 
Verhütung  d.  Excesse  die  Verpflegung 
der  Mannschaft  regulirt,  uud  am  16. 
April  erklärte  der  Obriste  vou  Härli- 
berg,  dass  die  Hilfslruppeu  nicht  eher 
abziehen  können  ,  bis  ihnen  der  rück- 
ständige Sold  von  45,000  Ileichstha- 
leru  iu  Böhmen  bezahlt  sei.  Büdlich 


nach  erfolgter  Bezahlung  zogen  diese 

Truppen  am  30.  Juni  1624  nach  Oester- 
reich ab.  Am  tO.  September  1648  wur- 
de Krumau  von  einer  Abtheilung  des 
srbwedischen  Heeres,  welche  am  23. 
August  die  Stadt  Tabor  mit  Sturm  er- 
obert hatte,  fiberfallen;  die  Vorstände 
der  Stadt  und  des  Schlosses  kapita- 
lsten mit  dem  schwedischen  Anführer 
Arfred  Wirtenherger  v.  Debern,  wel- 
cher der  Stadt  und  Herschafl,  so  wie 
den  zum  Herzoglhume  Krumau  gehö- 
rigen Besitzungen  gegen  eine  Kan- 
zion vou  12,00«  11.,  wovon  die  Hälfte 
sogleich  erlegt  werden  mussie,  eine 
Salva  gardia-Urkuude  ausfertigte.  Die 
Schweden  hielten  strenge  Maiinszucht, 
belästigten  die  Stadt  nicht,  nahmen 
jedoch  iu  deu  Dörfern  Pferde  uud 
Hiudvieh  weg  Am  S.  Oktober  rück- 
ten die  kaiserlichen  Truppen  wieder 
ein;  von  d.  noch  rückständigen  Hälfte 
der  lUuzioti  erhielten  nun  die  Kru- 
mauer auf  wiederholte  Bitten  bei  dem 
General  Wirtenherger  einen  Nachlass 
vou  1500  fl. ,  der  liest  von  4500  fl. 
aber  musste  trot*  aller  Bemühungen, 
uud  ungeachtet  des  iuzwiacheu  abge- 
schlossenen Friedens  uud  des  Gegen- 
befehls d.  Fürsten  Piccolomini  bezahlt 
werden,  weil  die  Schweden  drohten, 
Böhmen  nicht  eher  zu  räumen,  bis  nicht 
alle  dgl.  llückstände  berichtigt  sein 
würden.  Am  1.  März  1830  zwischen 
12  und  1  Uhr  Morgens  erlitt  Krumau, 
besonders  die  Vorstädte  Flössherg, 
heiligeu  Geist,  Schmelzhütteu  u.  Ober- 
thor eine  furchtbare,  durch  deu  Eis- 
gang herbei  geführte  Ueberschwem- 
mung.  Die  Moldau  stieg  zwei  Klafter 
über  die  Normalhöhe,  2  Brücken  und 
der  obere  Holzrecheu  wurden  gauz 
abgerissen ,  ueuu  Personen  ertranken, 
und  eine  weit  grössere  Anzahl  er- 
krankte und  starb  au  den  Folgeu  des 
erlitteneu  Unfalles.  Am  0.  September 
1840  wurde  Krumau  das  besondere 
Glürk  d.  hoheu  Anwesenheit  Sr.  kaie. 
Hoheit  des  Erzherzogs  Franz  Carl  zu 
Theil.  Die  Stadt  hat  im  Verlaufe  der 
Zeit  beträchtliche  Besitzungen  erwor- 
ben ,  welche  eiu  eigenes  der  Mtadlge- 
meinde  gehöriges,  und  vom  Magistrale 
als  Obrigkeit  verwaltetes  Dominium 
bilden.  Die  Bestandteile  desselben,  zu 
welchen  auch  die  der  Kirche  gehören- 
den Orte  uud  Oitslheile,  als:  Ottman- 
ka,  Podole,  Zaluzy,  Weixelu,  Unter- 
zwiuaeu,  Zahradku,  Fösslhof  uud  Lu- 
penz, als  uuter  derselben  Verwaltung 
stehend ,  mit  eiugexogeu  siud ,  liegen 
zersltcut  im  Gebieto  d.  Hrsch.  Krumau. 
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Postamt  mit : 

Ahorn  ,  Allu.rh  ,  AI  »China ,  Altjmtten  bei  Honnef 
»cklag .  Altkütten  bei  /■>»/*••»/«  Andreaeherg 


Atang'und  Uurau,  Alte»,  Baderkof,  fiaechten. 
Benetechiag,  Herta»,  Bernek  bei  Heutorkreleken 
mu,  Blnaberg  bei  Krem»,  Blumenau,  Böhmdorr, 
Bakautekkowits  ,  r.oroeetts,  Howits,  Brantcko 
wif,  Brentenbsrg,  Cktumeesek.L'klum,  Ckmelna, 
Ckritttankcrg,  Ckrokotd,  Ckumau,  Ckunaen,  Cse- 
kstu.  Orot*- .  Csekau,  Klein-,  Cserntt*.  Csertin. 
IW  mterm.  Olcktelke-rcn,  Oobru»ck,U«b»~k;ts,  thU- 
lern,  Domrowtts ,  U raren,  Orot»  .  Hroeen,  Klein  , 
Üroecklowtte,  Hhenau ,  F.qgcttrklag ,  F.ttengrub, 
Ummern,   Brnetbrun,    Favarlttenkor.  Flackern, 
P'terkhecktrn  ,  Fletetkeim  ,  Prautntkal,  Freilee, 
Friedberg,  Friesau,  Fuetetkot,  Oalekübl ,  Hat»- 
leiten,  Otockelberg,  Döhlens  ,  Oojau,  Uol  Iberg, 
Uotdtnkron,  Uolltteck,  Graben,  Omni!»/,,  Grub, 
Outkanten  .     Ilabtredorf ,    llmkerte»  ,  Hafnern. 
Haid  ,    Ober-  ,    II  * I  II  .  Haid! ,  Den! eck- ,  IIa  1,11, 
BnhmJeck-,  llaimlng,  Oker  ,  Hönning,  Unter  , 
Hat  zu.,    Hetligengeitt  -  Vorttadt ,  Uetnrtcktttd. 
Henr  i n et.  Hinter-,  HeuraffelJ order.  Hinterkahl, 
HlHtrlng.    Hentcrttin ,  Hireekhergen,  Hochdorr. 
Hochwald,  II*  II wähl ,  Hohemchtag,  Holkau,  II* 
luhan,  Huecklomtt*,  Hunnettcklag,  llbrtts  Markt, 
llirwltsl.   lt»»cktowtt*  ,    Hotten  und  Peterbark, 
U*»»»nreltk.     Itoteneeklag ,    H rasen ,  lluhene 
Humwald,  llundekabmrlettrt,  llundtnureck,  Hnt 
tenkof,     J.tmle»,    Jamtlee ,    Jankau,  Janket- 
mcklag,,  Jaranln,  Iskanneetkal,  J»»*pk»tkal,  Je 
reettort,  Kabeckumtl*  .  Kainraiteilorf.  Kaltleekt, 
Kaltcktng-Markt,    Kaltenb/rken  ,   Kapell  und 
Multerberger     Waldhdneer,     Karlekören  -  ßin- 
tchicht  .  Kehtan,,  K/rerkteklag,  Klarten.  Kteno- 
mite,  Koklgruben,  Kerbelhof,  Koreeeek,  Krateau, 
hrateettn.  Krittlet,  Krem;  Kremau,  Krlehaum, 
Krlekaum. Kol lern,    Krntn  ,    Krummau  Scklot», 
KrMmmauSta.lt,   Krsisowits  ,    Kutelmeld  F.ln- 
.    .cht,  l.agau,  l.angenkrurk .  Uckteueck,  Um- 
den,  l.in.lner  tFaldhdueer,  Uppen,  t.ohltechmg, 
tu, „Hz  ,  l.upens,   i.uprtechlno,  Lutckner ,  t.nt- 
»rkau ,     l.ntserier,     Markomits  ,  Matteckltw, 
Markttrhtag  ,  Oher  »  Marktirktag,  Unter-,  Mar- 
km»,  Marguatits,  Maufeta.lt,  Mamerbark,  Uekl- 
kntkm,  Aleklkuttel.  Meklkdttet  bei  Prlelkal,  Mehl 
kittlen,  Unter  ,  Meitetecklag ,  Melm,  Merowits, 
Muketocklag,  MHIIkowtts,  Mlrkawits,  Mrslttck, 
Mtttlkols,  Mletthi.lt- Kollern  ,  Mtetau  ,  Utttcko- 
wtts,   MöJHng.  Mtgang ,  Mitttitilt.  Muggrau, 
MAklnelk,  Mubrne-ktag,  Multtrhrrg.  Uuttkern, 
Kakle»,  Setpoding.  Seu.lorf,  Sewtorfl,  Neuen- 
her./,  Seukof,  Scuofen,  \eueledt.  Sruetlft.  Ncu- 
tkal,  Mtm»ehlng.  O'htbrun,  Oglolderkald,  Og 
gold.  Oggul.l  a  M  IFald,  Oitrkkof.  Oppalit»,  Oe- 
»ek,  Ol* an,  Ottenecklag,  Ottetttift.  Oitmanla, 
Parglrtea-,  Faetem,  Pautu»,  Fenkettt»,  Pernek 
bei  Hainau,  Pertckettts  ,  Pfaffeneektag ,  Pick- 
lern,    Pllletlt» .    P  inketecktag ,  Pta'ktlichlag, 
Plan- Ober- Markt,  Plante»,  Plante».  Oher  ,  Plan- 
te» Tkurn  ,  Plantet,  Unter  .  Plantkue,  Platten, 
plattefcklag,  Plamntta,  Ptetcken,  Pleechnwite , 
Podeo'torf,  Pm.toln,  P:ta>ur»t,  Pokten,  Pofeltte, 
Pntlgl,  Potstn,  Prahick,  Prat/erttttt,  Preiten- 
»tein  ,    0'.er-  ,    Prettenetetn  ,  Unter-  ,  prlelkal 
Markt ,  Proholden,  Prottnitm,  Prattlop,  Prnl»» 
m,ltw  i  Puttchen.  Outdotchlng,  Qultotcklng,  Ra- 
datttf»,  Ranttchit*  ,  Rattchlaa  ,  Rattcktn,  Rei- 
chenau, Oeuttch- ,  Retckentcklag  ,  Reitertcktag, 
Reith  bei  lOrtchtcht  eg  ,    Reith  hei  Oglolderkahl, 
Riekterkof,  Rinlte»,  Röhn,  Rtkren,  Bokmleck-, 
Rolteklng,  Rojau,  Ro»rkoa>its,  Rotenau,  Rotken 
kof,  Ruhen,  Ruhen»,  Sehers,  Sahors  ,  Hainau, 
Harrau,  Sekarrherg,  »rkeetau,  Sckla,/,  Beklagt, 
Schlackern,    Schmelshntten  lorttadt,  Schmt 
ding,  Sckmhltchlag ,  Schneedorr,  Oher  ,  Schnee- 
dort.    Unter-  ,    Srhaeldefchlag  ,  ScköLertlorf, 
Sthoberttätttn,S>  koltnlls,  Sckömmern,  Schönau. 
Schonbern ,       Schonfelden ,  Schretntttchlag, 
Sckmarsbaek,    Schmelntttrhlag ,  Sebmlebgrnh, 
Sedlits  ,     Siehits ,     Sie'.enhüuter  Skrgidlan, 
Slamrtteh,  Schtumnits,  Sonnherg,  Spiegelhiitten. 
Kpitsenherg,  Ali  ,  Splttenherg  ,  \eu  ,  Spitsen- 
kerg  Horf,  Spltsen'-crg  %'orttalt,  Srnln,  Stein, 
Stetnklrcken  ,    Stieblern.    Sticke,  Stetgenwald, 
ütoekern  .  Htrltstts,  Stubau,  Stuben  und  Kart» 
mofen.  Stwtene,  atuppna  Suhtits,  Tattern,  7*"- 
tatest.  ,  Titck,  Tle'-hlern.   Tletiomlts,  Trslt 
».tu,     Trettetek,    Turkowits ,  fuerhefcklag, 
iHick,    Tauet,    Twera».  Vktegithal,  l'retck, 
Urefcklag ,  Orot». ,  Ureltckltrg.  Klein-,  Vorder. 
»Hfl,    Wanget.cklag,    Welkeeln.  Wet.lowtt*. 
We,s»,  Ober  ,  IFittcrn,  IVodelechlag.  ir»de»tirt, 
Wolfeckt  tj,    .foir»grub,   IVratcken,  irutdau- 


unrer  Marli,  Wureekofen ,   Tatort,  Zmbohretk, 

Zakorkowltm,  Xahort»rklts,  Xmkradka,  Zattfta. 
Xalutckg.  Zawraten,  Zleklern,  Zippendorr,  Zlett. 
Zmlefrh,  Orot»  ,  ZmtetKk,  Klein-,  Zodt,Z»ied- 
lern.  Ober  ,  Zwfedlsrm.  t'nttr~.  Zwickau,  Zwln- 
seu,  MHter-,  Zwlnstn,  Ober  ,  Zwtnmtn,  Unter-, 

Krumauer  1%  »lüliütteii,  Oest. 
nnt.  d.  B.,  V.  0.  M.  B.,  zeratreute  der 
Hersel).  Krumau  am  grossen  Kamp  «eh. 
WaUhütteii,  im  Wal  de  gleichen  Namen* 
SSI.  von  Gerau, 
kriimbarli ,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  U.  W. 
W.,  ein  zur  nätnlirhrn  Hersch.  und  Pfr. 
geh.  Amt  von  zerstreut  liegenden  Bau- 
ernhäusern ,  in  einem  Umkreise  von  7 
8t.  in  dessen    Mille  das  eben  soge- 
nannte Schloss  und  Markt  sich  befindet, 
12  Sil.  von  Wr.  Neustadt. 
14 r ii ml» »e Ii  ,  Ocat.  uut.  d.  K.,  V.  V. 
\V.  W.,  ein  Beryschtons.  An  der  Spil/.e 
eines   gewaltigen  Bergkegels  wurde 
vor  mehr  als  sechs  Jahrhunderten,  süd- 
lich vou  Neustadt,  zwischen  dieser  Slad  t 
und  üochneunkircheii,  im  Gebirge,  die 
Veste  Krumhach  augelegt.  Biusl  war 
sie  der  Silz  eines  alladeligen,  gleich- 
namigen Geschlechtes  von  dem  im  Jah- 
re ITH  Gerhard  vou  Krumhach  erwähut 
wird.  Ob  diese  Herren  von  Grumbach, 
oder  Krnnipaoh,  mit  jenem  gleichnami- 
gen Geschlechte,  welches  In  Deutsch- 
land und  insonderheit  iu  Franken  be- 
gütert  war,  verwandt  gewesen,  ist 
schwer  zu  erweisen.  Die  ursprüngliche 
alte  BurK  war  nicht  gross,  aber  sie  wur- 
de viel  und  oft  erweitert,  und  war  end- 
lich vou  einer  Menge  HÖfeii,  Gärten, 
Zwingern,  Tliürmeu  und  Mauern,  wel- 
che alle  liefer  lagen,  als  das  Haupt- 
schloss  ,  umgehen.  Neben  dem  Wohn- 
gehäude  erhob  sich  der  dicke,  vierecki- 
ge Wartthurm  hinten   hatte  dasselbe 
in  der  Milte  einen  runden  Vorsprung 
oder  Thurm.  Das  uussersle  Thor  führte 
durch  einen  holten  Thurm,  der  Thorweg 
war  zu  beiden  Seilen  durch  Mauern  ge- 
schützt. Der  Zugang,  der  über  den  in 
Schlaugeukrümmungeu  aufwärts  stei- 
genden Pfad   ohnediess  nicht  heifuem 
war,  war  mit  vieler  Mühe,  und  beiua- 
he,  durch  alle  möglichen   Mittel  er- 
schwert worden.  Vom  Aussenthore  ge- 
langte der  Kintretende ,   durch  eiueu 
fast  dreieckigen  Zwinger,  durch  ein 
zweites  Thor  in  einen  andern  Zwinger, 
und  durch  ein  drittes  mit  Tliürmeu  ge- 
schütztes Thor  erst  in  den  «rossen  Hof, 
in  welchem  das  Hauptgebäude  stand. 
Links  vom  Aussenthore  «og  sich  eiu 
Garten  um  die  Burg  herum,  ausser  wel- 
chem recht«  vom  Thor«  «In  kleiner 
Zwinger,  iu  Korm  eiues  unregelmässi- 
geu  verschobenen  Viereckes  lag.  Kreis- 
förmige, länglich  ruude  und  kegelför- 
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mige  Thflrme,  mit  and  ohne  Spitsdä- 
cher,  waren  hu  and  in  die  Maucru  ge- 
baut 

Hrumbaeh,  Oest.  u.  d.  E.,  V.U.W. 
W.,  ein  nuweit  vom  Schlosse  dieses 
Namens  lieg.,  zu  dieser  Hrsrh.  gehörig. 
Markt  mit  einer  eigenen  Pfarre  am  Ba- 
che dieses  Namens,  zwischen  den  Mark- 
ten Aspang  nnd  Kirchschlag  in  einem 


zur  Hrsch.  Feldkircb  geh.,  in  dem  Ge- 
richte Inner  Bregenzer  Wald  lieg.  Der/*, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  anderBolge- 
nach,  7  St.  von  Bregenz. 
Mrutttbaeh,  Tirol,  Voralberg,  ein 
kleines  In  dem  Gerichte  Sonnenberg; 
lieg,  der  Hrsch.  Bregenz  gehör.  Dorf  mit 
Kuratie  der  Pfarre  Schröcken  auf  dem 


Tannberg,  18  St.  VOU  Fellkirch. 
Tbale  gelegen,  mit  37  n&usern  und  255  \  Krombach ,  Tirol,  Grenzbach,  zwi- 
Eiuw.,  die  meistens  Feldbau  treiben  und     scheu  dem  Lechthal  und  dem  Taunberg, 
etwas  Hafer  nach  Ungarn  verkaufen,     er  entspringt  hm  hohen  Widderslein  bei 

Krumbaeh,  uud  geht  sQdostwärts  unter 
Warth  in  den  Lech. 
Krumbaeh,  Böhmen,  Bunsl.  Kr.,  ein 
Dorf  d.  Hrsch.  Reichstadt ;  siehe  Krom- 
bach. 

Krumhaeli,    Siebenbürgen,  Inner 

Ssolnok.  Komt.;  siehe  Horgaspatak. 
Krumbaeh,  Siebenbürgen,  ein  Bach 
welcher  im  Hermanusiädter  sächsischen 
Stuhl  aus  den  Bergen  Sinkberg  und  Ar» 
Hohberg,  £  St.  ober  Kakasfalva  in  eini- 
gen Zweigen  entspringt,  durch  dieses 
nnd  durch  Nagy-Tsür  (Messt,  die  ver- 
einigten beiden  Bäche  Seyftengrund  oder 
Reusshach  und  P/afTmcriindbach  in  sein 
rechtes,  den  Bach  im  ßösseud  oder  im 
Bessent  in  sein  Hubes  Ufer  aufnimmt, 
i\  St.  unter  Nagy-Tsür,  nach  einem 
Laufe  von  2}  St.  in  den  Ciblnhach,  in 
Herinannstadt  linksuferig  einfallt. 
Krumbenane ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 
M.  B.,  die  ältere  Beneuuuiig  der  Hrsch. 
und  des  Marktes  Krumau  am  grossen 
Kamp. 

Krumberf,  Illirien,  Ob.  Krain,  Lai- 
bacher Kr.,  eine  Werk- Bezirks- Kom- 
missariats' Rene  ha ft  und  Schlots;  siehe 
Kreutberg. 
Mrumeeb,  Steiermark,  Judenh.  Kr., 
in  der  Oberwöls,  zwischen  dem  Schö- 
telgraben  uud  hintern  Halchergrahen, 
in  welchem  die  Prewald  Gemeinde  mit 
tO  Rinder-  und  8  Pferdeuauftrieb,  und 
sehr  grossem  Waldstande,  dann  die 
Halsalpe,  Feistritx-  und  Pfaffengruben- 
alpe  bedeutendem  Viehauftrieh  besitzen. 
Krumeck;  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Pirkwiesen  geh.  Dorf  v. 
105  Häus.  u.  516Binw.,  au  der  Grätz. 
Strasse  zwischen  dem  Mnr-  und  Raab- 
flusse, 3  St.  vou  Gleisdorf. 
Hrunieekerbaeh,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  im  Bzk.  Seokau,  treib! 
4  flausmübleu  in  Glein. 
Krti mel,  Oberkrümel,  Krimi,  Crumbe 
-  Oest.  ob  d.  B.,  Salzb.  Kr.,  ein  Dorf 
mit 31  Häus.  und  191  Biuw.,  2S7I  Fuss 
ober  dem  Meere,  mit  einein  prächtigen 
Wasserfalle,  welchen  die  Acne  aus  dem 
südlichen  Achenthate  bildet,  wesswegen 


Das  lirsch.  Schloss  liegt  (siehe  dasselbe) 
{  St.  s.  v.  Orte  entfernt  auf  einem  Berge 
am  Zöherbache,  nnd  nebst  der  altdeut- 
schen Pfarrkirche  trifft  mau  noch  am 
Friedhofe  die  St.  Erasmuscapelle  nnd  am 
Armeuspitale  die  Kreuzcapelle.  Krum- 
bach u.  Kirchschlag  bilden  zusammen  eine 
Fideikommissherschaft  des  fürstlichen 
Hauses  Pälffy  von  Brdod,  und  sind' mit 
der  neuen  steiermärkischen  Strasse 
über  Aspang  durch  eine  auf  fürstliche 
Kosten  erbaute  schöne  Kunststrasse  ver- 
bunden, 9J  St.  v.  Wr.  Neustadt.  Post- 
amt mit: 

Alltcen  ,  iltrnhols  ,  Bttrhcgg  ,  Bttrgtt  mtt ,  tftw&trl, 
nmm<tnn*<iorf,  llattmannularf,  HothnrttHrcIten, 
Hatten,  Kirchtcklag,  MrchtcKlmgl ,  teken ,  Met 
erktfen,  tUnlttrn.  Meldern,  Ofenegg,  Pregtrt, 
ttmnedert,  Stntbfekl,  8«Udgen,  Srkönau,  StäAt- 
menlMen,  Seekterlelthen  ,  8t rat» .  Thtill ,  Tko- 
mmnltrf,  TteCenback,  Vngerd*ck ,  8t.  Wolfgang 
und  Z&ggen. 

Krumbaeh,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Erlach  gehör. 
Weiter,  In  der  Pfarre  Michaelubach, 
2  St.  von  Baierbach. 
Krumbaeh,  Oest.  oh  der  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Kriech  liegend, 
verschied.  Domin.  geh.,  nach  Michaeln- 
hach  eingepf.  Dorf,  am  Bache  gleichen 
Namens,  gegen  W.  nächst  dem  Dorfe 
Schölmlabu,  i\  St.  vou  Baierhach. 
Krumbaeh,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  im  Bezk.  Eibiswald,  eine  Lokalie, 
genauut  St.  Oswald  am  Krumbaeh,  im 
Dekanat  Eibiswald,  Patronat  Ileligions- 
fond.  Die  Kirche  war  eine  Filiale  nach 
Eibiswald,  bis  im  Jahre  1788  eine  ei- 
gene Curatie  errichtet  wurde.  Hier  ist 
eine  Gemeinde  Schule  Am  gleichnami- 
gen Bache  befindet  sich  eine  Sensen-  u. 
Nägelfabrik  des  Grafen  vou  Festetits  u. 
Freiherrn  von  Baldarci;  auch  treibt 
derselbe  in  dieser  Gegend  6  Hausmüh- 
len u.  1  Säge,  in  Miderstrassen  2  Haus- 
mühlen,  dann  in  Bezk.  Schwauberg  11 
Hausmühlen  uud  10  Sägen  in  Wiel.  Iii 
dieser  Gemeinde  kommt  auch  das  Wie- 
benbachel,  der  Weilerbarh  und  Feister- 
n i Ubach  vor,  tf  M.  vou  Eibiswald,  t 
von  Mahreuherg,  6  M.  v.  Marburg. 

i,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
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da*  Krümlerthal  häufig  von  Fremden  be- 
sucht wird,  1  St.  von  Wald,  6  St.  von 
Mitteraill;  siehe  Kriroler  Ache. 

Hrumeiii  od.  Krumen,  Inder  — Stei- 
ermark, Druck.  Kreis,  ein  bedeutendes 
Thal  hei  Trofeyacb,  in  welchem  die 
Sandler-,  Heiudl-,  Krapfen-,  Krumeu- 
alpe,  der  Schwalbensteiu,  die  Zelzbo- 
den-,  Ganinger-,  Bürhelmeyer-  und 
Monsbergeralpe  sieh  befinden,  mit  264 
Hinderauftrieb. 

Hrunienalpe ,  Steiermark,  llrucker 
Kr.,  bei  Trofayarh,  iu  der  Krumen,  mit 
1*6  Rludcrauf  trieb. 

Krumenau  ,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
eine  Herschaft  uud  Stadt;  s.  Krumau 

Hrumenbnrh,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  Seitengraben  des  Hopfgarteu. 

Hrumenheeh,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  in  der  kleinen  Gffss,  zwischen  dem 
Ternthal  uud  der  Hochalpe. 

Hrumfelden,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
gen fürt.  Kr.,  eine  zur  Pfarre  und  Land- 
gerichts Hrsch.  Althofen  «eh.  Ortschaft, 
am  Gurgflusse,  iu  einem  Thale,  S  St.  von 
Kriesach. 

Hrumlarkenberf ,  Steiermark, 
ein  schroffes  Steingebfrg,  nördlich  von 
Haus. 

Hrflmler  Taurn,  Krimler  — Tirol, 
hohes  Joch.  zuhöchst  im  Thale  Prettau. 
Ldgcht.  Taufers,  worüber  ein  Bergsteig 
nach  Krümmel  im  salzliurcischen  Land- 
gerichte Mittersill  iu  Pinzgau  führt. 

Ii.ru  ml  Ina?,  Oeat.  mit.  d.  Bus,  V.O.  M. 
B.,  ein  xur  Hrsch.  Arndorf  unterth. Dorf, 
mit  4  Häus.  uud  SO  Kiuwohnern,  nächst 
der  Böckstallcr  Postätrasse,  \  St.  von 
Böckstall. 

Erumlowreiky,  Böhmen,  Budweis. 
Kr. ,  eine  Her  schaß  uud  Stadt ;  siehe 
Krumau. 

Krumlow  morau  Mky  ,  Mähren  ; 
siehe  Kroman. 

Krummdorf,  Ungarn,  ZarauderGe- 
spanschaft ;  siehe  Szilrimha. 

Krummdorf,  Siebenbürgen,  Kolos. 
Gespanschaft ;  siehe  Böklny. 

Hrunimen-NiiMbaum ,  insgem. 
Krumnussbaum  —  Oest.  nnt.  d.  Kns ,  V. 
O.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Gross- Pechlarn 
outerlh.  Dorf  und  Schlos*,  mit  51  Häus. 
und  3  tt  Kin wohn.,  au  der  Donau  unter 
dem  Markte  Marbach,  am  Kusse  des  Ta- 
fer Iberices,'* dem  gleichnamigen  Orte  im 
V.  O.  W.  W.  gegeuüber,  2J  Stunde  von 
Kemmeibach. 

Krummen -Xuiibaum,  insgem. 
Krumnussbaum,  anch  Grnmiiussbaum, 
oder  Grumpesuussbamn  genannt  —  Gest. 
uut.  der  Kns,  V.  O.  W.  W. ,  eluefler- 
schaft  uud  Dorf ',  mit  83  Häusern  uud 


501  Einwohn.,  einem  alten  kl.  Schlösse, 
iu  der  Pfarre  Gross- Pechlarn  und  Land- 
gericht Peulensten  jens.d.  Donau,  uächst 
Maria  Taferl,  3}  St  von  Kemmeibach. 

Krumnon,  Böhmen;  Budw.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Stadl ;  siehe  Krumau. 

Hrumow,  Mähren,  Zuaim.  Kreis,  eine 
Munizipalstadt ;  siehe  Kromau  (Mäh- 
risch). 

Krumpaeh,  Mähren,  Olm.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Hohenstadt  geh.  daran  stos- 
sendes  Dorf  mW.  193  Häus.  und  1001  Elu- 
wohn., 3  St.  von  Müglilz. 

Krumpaeii  ob  Set*  Oswald, 
Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine  demVVb.  B. 
Koro,  und  Hersch.  Bibiswald  geh.  Orts- 
gemeinde,  ?f  St.  von  Mahrenberg. 

Hrunipasehnig«  Steiermark,  CHI. 
Kr.,  Bzk.  Altenburg,  ein  Dach,  treibt  in 
der  Gegend  Plauiua  3  Hausmühlen. 

Hrumpe ,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Stadt ;   stehe  Krumau. 

Hrumpegc,  Steiermark,  Judeuhurg. 
Kr. ,  eine  im  Wb.  Bzk.  Korn,  llotteu- 
fels  lieg. ,  verschied.  Dominien  gehör. 
Ortschaft  von  21  zerstr.  Häus.,  nach 
Oberwölz  eingpf.,  3  Stunden  vou  Unz- 
markt. 

Kr  umpe  Pfuhle,  Chrumy  Mlegn  — 
Mähren.  Iglau.  Kreis,  eiue  zur  Stadt 
Groflsmeseritsch  gehör. ,  gegen  O.  am 
Klimse  Oslawa  lieg.  Mühte,  \  St.  von 
Grossmeseritsch. 

Kruinpen,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
eine  im  Wh.  Bzk.  Kom.  Trafaiach  lie- 
gende, der  Hrsch.  Massenberg  und  an- 
deren Domin.  geh.  Ortschaft,  am  Ba- 
che gleichen  Namens,  mit  einer  Brett- 
säge, 2[  St.  von  Vordernberg. 

Krumpen,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
eine  dem  Wh.  B.  Kotn.  uud  Magistrat 
Eisenärzt  geh.,  dahin  eingpf.  uud  aus 
verschieden.  Ortschaften  zusammenge- 
setzte Gemeinde;   siehe  Krumpenthal. 

Krunipendorf,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurt.  Kr.,  ein  Steuerbexirk,  mit 
3  Steuergemeiuden  1488  Joche. 

Krumpeniteln ,  Illirien,  Körnten, 
Klageufurf.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  und 
Burgfr.  Margeneck  geh.  kl.  Dorf  von 
14  Häusern,  worunter  sich  das  den 
Freiherrn  von  Schluga  gehör.  Schloss 
gleichen  Namens  befindet,  an  d.  Strasse 
von  Klagenfurt,  nächst  Villach  heim 
Würteusee,  l  St.  von  Klagenfurt. 

Krumpenthal,  Krumpen  —  Steier- 
mark, Bruck.  Kr.,  eine  dem  Wh.  Bzk. 
Kom.  und  Magistrat  Eisenärzt  geh.,  da- 
hin eingpf.,  und  aus  verschiedenen  Ort- 
schaiteu  zusammengesetzte  Gemeinde, 
1  St.  vou  Eisenärzt. 
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Krumpcrg,  Mähreu,  Olmutz.Kr.;  s. 
Gruinberg. 

KruntplMCh ,  inähriach  Chromciie 
oder  Chromec  —  Mahren,  Otmlitz.  Kr. 
«in  mit  der  Hrsch.  Blauda  vereinigtes 
Out  und  Dorf  vou  09  Haus,  und  632  Ein- 
wohnern, mit  einem  Schlösschen,  Meier- 
lofe  und  II  rannt  wein  hause,  am  March- 
llusse,  zwischen  Hohenstadt  uudSchön- 
berg,  1}  St.  vou  Schöuherg,  4  St.  von 
Muglitz. 

Hriiiuiiniühl«,  Oest.u.  d.  B.,  V.O. 
W.  W.,  ein  zur  llersch.  Sliehar  gehö- 
riger Sensenhammer,  im  Waldamle  an 
dem  Schwarz-Oihizflusse,  8  St.  v.  Kem- 
me Ibach. 

Hriiinpnan,  Böhmen,  Budweis.  Kr., 
H erschuft  und  Stadt ;  s.  Krumau. 

Hrumtin,  Mähren,  Olmtttz.  Kr.,  ein 
Dorf  von  64  Haus,  uud  432  Biuw.,  xur 
Herschart  Blumenau,  mit  einer  Lokalie, 
1|  St.  von  Prossnitz. 

Hrumwald,  Grumwald  —  Böhmen, 
Tab.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Czernowitz  geh. 
Dorff  7  St.  vonTabor. 

HruniuAHMer,  mährisch  Krziwawo- 
da  —  Mähreu,  Olmfitz.  Kr.,  ein  Dorf 
von  14  H&us.  und  I79  Kinw.,  xur  Hrsch. 
Böhmisch  -  Biseuherg  ,  nach  Griinberg 
eingepf.,  unweit  dieser  Stadt,  7}  St.  v. 
Muglitz. 

Hrumwln,  Mähren,  Hradisch.  Kr., 

ein  Dorf  zur  Hrsch.  Gödiug  geh. ;  siehe 

Grumwirz. 
Krün«,  Oest.  ob  d.  K.,  Hausruck  Kr., 

ein  zum  Distr.  Kom.  Wartenburg  gehör. 

Weiler,  In  der  Pfarre  Zell,  t\  St.  von 

Baierbach. 

Km  ncllhaeli,  Steiermark,  Judenhor- 
gerKr.,  im  Bzk.  Trauteufels,  treibt  eine 
Mauthmühlesammt  Stampfe,  u.  1  Haid- 
mühle in  Kurth. 

Krunieliee,  Steiermark,  Judeubur- 
gerKr.,  nord westlich  vou  Irduiug,  am 
Kusse  des  Berges  Grimmiug  ,  eiu  Gt- 
birystee. 

Hruntl  ,  Steiermark,  Judenhurg.  Kr., 
ein  iu  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Pflindsberg 
lieg.,  der  Hrsch.  Hinterberg,  Wolken- 
stein,  Pürg,  Kriedatein  ,  und  Pfarrhof 
Mitterndorf  geh.  Dorf  von  ht  Häus.  und 
233  Biuw. ,  liegt  gegen  Norden  nächst 
dem  Dorfe  Zäuchen,  ftäj  Stunde  von 
Leobeu. 

Hrunfler-  uud  Reiteralpe,  in 

Steiermark  ,  Judeuhurtf.  Kr.,  auf  dem 
Grimmiug,  mit  1x4  Hinderauftrieb. 

Krunkel ,  auch  Kruugl  genannt  — 
Steiermark,  Ju4euburg.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde vou  44  Häus.  und 231  Biuw.,  des 
Bezirks  Pfliudsberg,  Pfarre  Milterdorf, 


zur  Hrsch.  Hinterher*,  Wolkenstein  und 

Gross-SSIk  d.eitsthar. 
HrunneaberK,  Steiermark,  Grätz. 

Kr.,  ein  Berg*  257  Wr.KIft.  hoch. 

Krunyt,  Siebenbürgen,  ein  tterp  iu 
der  Huuyader  Gespanschaft,  zwischen 
den  Bergen  Kontina-relae  uud  Orloj,  auf 
dem  Dobraer  Höhenzweige,  mitten  zwi- 
schen den  beideu  Dörfern  Feretsuud  Po- 
jenitza-Toml. 

Krunyu  -  HI otfiirl  ,  Siebenbürgen, 
ein  llerif  in  der  Hunyader  Gespau- 
sr'haft  auf  der  Laudesgrenze  gegen  Ba- 
nal auf  dem  westlichen  Höhenzuge, 
tj  St.  WSW.  von  Lunaa-Nj-egej.  au» 
welchen  der  Bach  Valre- Szlcnninosu 
eulspringt. 

Krüiizlusj,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  eiu 
zum  Pflggoht.  Viechlensteiu  geh.  Dorfen. 
einem  waldigten  Thale,  in  der  Pfarre 
Kreinberg,  2  St.  vou  Schärding. 

Ii.ru  p  ,  lllirieii ,  Kraiu  ,  Laibacher  Kr., 
ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  Hsch.  IIa  dm  aus- 
dorf  geh.  Ettenbtrywerk  und  Pfarre; 
s.  Kropp. 

krupa,  Böhmen,  Hakonilz.  Kr.,  eiu 
Dorf  vou  60  Häus.  uud  473  Kinw.,  hat 
eine  Filialkirche  ausserhalb  des  Dorfes, 
eine  von  der  Gemeinde  dotirle  Schule, 
eiu  Wirthshaus  ;  dazu  gehört  das  j  St.  s. 
gelegene  Keldjägerhaus  Kotzanda,  un- 
weit der  Karlsbader  nnd  der  Laucer 
Uauplstrasse,  }  St.  von  Kruschowitx. 

Krupa,  Kraupa  —  Böhmen,  K  aar  «im. 
Kr.,  ein  der  llersch.  Sch warzkosteletz 
geh.  Dorf  von  25  Häus.  und  21t  Biuw., 
i  Sltiude  von  da  entfernt,  ist  nach  Wittitz 
eingepf.  und  haf  ein  Wirthshaus,  liegt 
166  Klafter  öber  dem  Meere,  au  derBöh- 
mischhroder  Verbiudungsstrasse,  1|  St. 
von  Böhmisch-Brod. 

Krupa,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
vou  19  Häus.  und  123  Biuw.,  der  nrsch. 
Krzeselit*  und  Aumonin  gehör.,  nach 
Bikau  eingepf.,  *  St.  v.  Kfeselitz,  2}  St. 
vou  Czaslau. 

Krupa,  Dalmalien,  eine  eriechisch- 
nichl  utiirle  Pfarre  von  P62  Seeleu,  be- 
steht aus  den  zwei  Dörfern  Krupa  uud 
Goluhich. 

Krupa,  t^nter-  und  Ober-«  Un- 
garn, Presburg.  Gespan  sch.;  s.  Alsu- 
KelsÖ-Koroinpa. 

Krupaehe,  Ungarn,  Aeramer  Ge- 
spansch.,  eiu  Dorf  mit  8  Häusern  und 
6Ö  Kiuw. 

Krupay,  Böhmen,  Leitraeritxer  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Schwatz,  1}  St.  von 
Teplitz. 

Krupay,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  »wei 
Dörfer  der  Heracb.  Weiswasser;  siehe 
Grupav. 
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>»7,  Böhmen.  Lehmeritz.  Kr.,  ein 
Dorf  von  10  Häue  und  47  Einw.,  nach 
Schwatz  eingpf.,  auf  einer  Anhöhe,  \  St. 
von  Schwatz. 
Krupay,  Kruppa  —  Böhmen,  Rako- 
nitzer  Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Kirche, 
der  Brach.  Kroachowitz  geb.,  1  St.  von 
Routach. 

Hru|ieezaxell»,  Ungarn,  Agraraer 

Geap.,  eiu  Praedium. 
Krupenlesa,  Ungarn,  dieaaeits  der 

Donau,  Sohl.  Geapauachaft,  Unt.  Bzk., 
ein  Gasthof  Act  Stadt  Karpona,  und  auch 
dieaer  Pfarre  zugetheilt ,  an  der  Kom- 
inerxialstraaae  nach  dem  Honther  Komi- 
tute, }  St.  vou  Karpona,  3  Stunden  von 
S<  heniuitx. 

Hrupey,  Böhmen,  Rakonitzer  Kreta, 
ein  Dorf  der  Herscb.  Piirglitz. 

Kruplczlttoehe  Muhle.  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  eine  einschichtige  Muhl- 
mühte an  dem  Klusse  Blauits,  der  Her- 
achaft  Böhmisch-  Steruherg  «eh.,  S|  St. 
von  Biatritz. 

Hrnplee,  Galizlen,  Zolkiew.  Kr., eine 
zur  H räch.  Narol  «eh.,  mit  dem  Dorfe  Na- 
rol  konzenlrirte  Orttchaft,  Poat  Rawa- 
ruaka. 

Krupln,  Böhmen,  Elhogner  Kr.,  ein 
derHrarh.  Chiach  geh.  Dorf,  l$St.  vou 
Liebkowitx. 

Krupin,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der 
Hrach.  Nasaaherg  «eh.  Dorf  v.  18  Häus. 
und  ISO  Bin  w.,  nach  Naasaberg  eingpf., 
5  Minuten  abaeita  liegt  die  dazu  kouakri- 
birle  Blnachirhte  Paseky  ,  4  Häuser, 
|  Stunde  vou  Naasaberg,  3  Stunden  vou 
Chrudim. 

Krupin»,  Ungarn,  Sohl. Gespausoh. ; 

s.  Karpona. 
Kruplna,  Ungarn,  Honth.  Geap.,  eiu 

Flu**. 

Krupina,  Ungarn,  ein  Bach,  ent- 
springt in  den  Karpathen  im  Sohler  Kn- 
milate,  hei  Bahas*6k  ,  und  fällt  nach 
einem  Laufe  vou  19  Stunden  bei  Ipoly- 
Sagb  in  die  Kipel. 

Kruplnlesa,  Uugaru,  Sohl.  Geap., 
eiu  Praedium. 

Krupllz,  Böhmen.  »aaz.  Kr.,  eiu  Dorf 
zur  Hrach.  Klönterle  ;  s.  Groppitz. 

Kruplta,  Böhmen,  Leitrnerilz.  Kreis, 
eine  Herschutt  uud  Bttystadl;  siehe 
Graupen. 

Krupllvnlk.  Kroplivnik  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eisenburg.  Gespnu- 
schaft,  Totaäg.  Bxk.,  eiu  zur  Herachaft 
Felsö-Leudva  geh.,  uud  dahlu  «ingepf. 
wendisches,  zwischen  Gebirgeu  nächst 
Posnanocz  uud  Moroviocz  lieg.  Dorff 
mit  4t  Häns.  und  266  Binw.,  1 J  St.  vou 
Radkersburg. 


KruploW,  Kruploweca  —  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dörfchen  der  Hrach.  Neu- 
haus ;  s.  Krippeschlag. 

Krupna ,  Böhmen,  Berann.  Kr.,  ein 
der  Hrach.  Karlateiu  geh.  Dorf,  I  St.  v. 
Berauu. 

krupow,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Brach.  Worlik,  Ist. vou 
Worlik. 

Krupp,  lllirien,  Krain,  Neustädtl.  Kr., 
Steuerhextrh  mit  46  Sleuergemeindeu; 
60,839  Joch. 

Kruppa,  lllirien.  Krain,  Nenatädller 
Kr  .  ein  in  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Tscher- 
nembel  lieg.,  dem  Gute  Smuckh  unter- 
thänigea,  nach  Semitach  eiugepf.  Dorf, 
am  Bache  gleichen  Namen«,  1J  St.  vou 
Möttliug. 

Kruppa .  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrach.  Sch  war r  kost eletz,  |  St. 
von  Sch  warxkoateletz. 

Kruppa,  oder  Krupey  —  Böhmen, 
llakouitz.  Kr.,  eiu  Dorf  der  Urach.  Pftrg. 
litx  geh.,  hinter  Hriedel  mit  einer  Ka- 
pelle, 1  St.  von  Horose«'!. 

KrupMka,  <*alizien,  ßrzczan.  Kr.,  ein 
znr  Hrach.  llozdol  geh.  Dorf,  uäcbat 
Brzeziua.  Post  Mikola}uw. 

Krupy ,  Böhmen,  Czaalau.  Kreia,  ein 

Gut  uud  Dorf\  siebe  Krimpen. 
Krunehentiersr ,    lllirien,  Krain, 


Neust*!.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  K< 
Laudapreisa  lieg.,  versch.  Domin.  geh. 
Dorf,  über  die  Landstraaae  gegen  Scböu- 
berg,  3}  Stunde  von  Pesendorf. 

HruNrhlna,  Böhmen,  Klbogn.  Kreis, 
eiu  einz.  Meierhof,  der  Hrach.  Waltach, 
t  Stuuden  vou  Liebkowilz. 

KruNehltza,  od.  Kruaich  —  Ungarn, 
Teinesvar.  Milit.  Distrikt,  ein  zum  ha- 
nat.  walach.  iiiirisch.  Grenz- Regimta. 
Bzk.  Nro.  XIII.  geh.  Dorf  mit  116  Häu- 
sern, eiuer  eigenen  Pfarre  uud  Haupt m. 
Station  dieses  Namens ,  }  Stunde  von 
Weiskirchen. 

Krusicltlau,  Kruaalow,  Kraachlow  — 
Böhmen  ,  Prachin.  Kr. ,  ein  der  Urach. 
Niemczicc  geh.  Dorf,  mit  33  Häusern 
und216  Kinwohu.,  nach  Cestitz  eingpf., 
mit  einem  Meierhofe,  |  Stunde  abaeita 
liegen  3  hierher  koimkrib.  Chaluppen, 
\\  Stunde  von  Niemtschitz ,  3]  Stunde 
vou  Slrakonitz. 

Krtmcltovetx,  Ungarn,  Temesvarer 
Itauat,  Milit.  Distrikt,  ein  zum  wal. 
illirisch.  Grenz-Rgmte.  Bzk.  Nro. XIII. 
und  Compagnie  od.  Bzk.  Pettuik  geb. 
Dorf  von  48  Häusern,  mit  einem  ver- 
fallenen Schlosse,  liegt  am  Bache  Me- 
hadia,  zwischen  .Jahlenicza  uud  Kup- 
tora,  I  Stuudoii  von  Mchudia. 
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Kraaeliowltz,  Km  *so  wiese  —  Böh- 
men, Rakonitz.  KrM  ein  mit  der  Her- 
schaft Pitrglirz  vereinigtes  Gut,  Rchlos* 
und  Dorf,  mit  74  Hau«,  und  717  *>in- 
wohti.,  einer  Srhlosskapelle ,  einem 
Drauhaase,  Meierhofe  und  einer  Mahl- 
mühle ,  liegt  nördlich  an  Rentsch ,  in 
einem  von  hohen  Dasein  malerisch 
eingefassteu  Thale,  an  der  Hauptstrasse 
von  Präs;  nach  Karlsbad  ,  2  Stunden 
von  Rakouits,  4|  Staude  von  Schlau, 


Bzk.  Nr.  IV  und  Ladievaex.  Bzk. 
Dorf  von  82  Haue,  nod  451  Ein  w.,  liegt 
an  dem  Bache  Prezidanaex.  gegen  S3d. 
nächst  Czettln,  4  St.  von  Voinich. 
Hraikovsez  ,  Kroatien,  jenseits  der 
Save,  Karist.  Gencralat,  Lican.  Besk., 
eine  zum  Lican.  Grenz-Reg.  Nr.  I  geb., 
nach  Medek  eineepf.  Ortschaft  von  76 
Haus,  und  S48  Biuw.,  3  St.  v.  Oospich. 
ItruRliy  bei  Brzezie,  Galizien, 
Bochn.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hei 
und  Pfarre  ßrzezie.  Post  Hochni». 


4}  St.  vou  Pörglitz,   t±  Stunde  von 
Harosedl.  !  Kruslo ,  slow.  Kruslyova  —  Ungarn, 

KriiMdorf,  Steiermark,  Gratz.  Kreis,  diess.  der  Tbeiss,  Saaros.  Oesp.,  Ma- 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  Poppendorf  und ;  koviezer  Bzk.,  ein  Dorf  m\{  einer  griech. 
Pfarre  Straden  sich  befind.,  der  Her-  kath.  Pfarre,  liegt  In  dem  Thale  Kapis- 
schaft  Gleicheubers;  dienstbares  Dorf,  sovadollua,  tj  St.  von  Felsö-Orlicb. 
gegen  S.  nächst  Waasen  ,  4  Stunden , Krailyevees  ,  Kroatien,  Warasdia. 
von  Mureck ,  %  Standen  von  Ehren- 1  Gesp. ,  Unt.  Campester  Bzk. ,  eine  zur 
hausen,  Gemeinde  Bellelinecz  gehör.,  nach  SsL 

ftrusjeezlnez»,    Krassetsnylcza  —     Illya  eingepf.  Ortschaft  mit  1«  H.  und 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Arva.  Ge-     und  92  Einw.,  J  St.  von  Osztritz. 
spausch.,  Namesztov.  Bzk.,  ein  unter '  Krualyevoejzello ,    Krusljrevo  — 


der  Gerichtsbarkeit  der  Kersch.  Arva 
stehendes  Dörfchen,  mit  121  Häusern 
und  802  Eiuwobn.,  einer  nenen  Pfarre 
Expositur  und  Kirche.  Ackerbau  zweit 
Klasse,  6  Stuud.  von  Kubin,  9  Stund, 
von  Hoseuherg. 
ftrunevlezm,  Slavonien,  Peterward. 
Generalat,  ein  »um  Brod.  Grenz-Re- 
gitnents  Bzk.  Nro.  VII.  geh.  Dorf  mit 
141  Häusern  und  72S  Einwohn. ,  liegt 
nächst  dem  Save  Strome  und  der  Ort- 
schaft Samacx  ,  4  Standen  von  Ver- 
polye. 

Krusevlye,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Bacs.  Gespanschaft,  Oh.  Bzk.,  ein 
kleines  Dorf,   mit  140  Häusern  und 
98*  Kinwohnerii,  die  sich  zur  römisch 
katholischen  Religion  bekennen  und  mit 
einer  Pfarre  und  Kirche  versehen  sind. 
Weitzen-  nnd  Maishau.  Hinlängliche 
Weiden,  miltelmäsü.  Weinwachs,  sRdl. 
nahe  au  dem  Zomhorer  Stadt-Grunde, 
1  Stunde  von  Gakova. 
Krushltza ,    Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Temesvar.  Gespanschaft,  Weis- 
kirchner Bezirk,    ein  znm  illirischeu 
Grenz  -  Regiments    Bezirk  gehöriges 
Dorf,  mit  140  Häusern  und  840  Eiu- 
wohuem,  einer  Pfarre,  £  Stunde  vonl 
Weiskirchen. 
Rrml ,  Kroatien,  Karist.  Generalat,! 
siehe  Kruge. 


Ungarn,  ein  Dorf  im  Agram.  Komt.  mit 
25  Häus.  und  tS7  Einwohnern. 
Hruso,  Uugaru,  Saros.  KomL;  siehe 
Krocsd. 

KruHOveze,  Ungarn,  Neutr.  Komt.; 
siehe  Koros. 

Ürusseenlea,  Krnsslecnica  —  Un- 
garn, Arv.  Komt.;  siehe  Krosecxuicza. 

KriiMftecz,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Out  und  Dorf;  siehe  KÖrusnlz,  Ober-. 

Kruzsedoll,  Slavonien,  Syrm.  Gesp., 
Rnmaer  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Illok  geh. 
Dorf,  mit  51  Häu«.  nnd  350  Kiuw.,  ei- 
ner griech.  Pfarre,  liegt  zwischen  Ma- 
radek  und  Krussedoll-Pernyavor,  1J  St. 
von  Becska,  2  St.  vou  Ruma. 

Krussedoll-Pernyavor ,  siavo- 
sien,  Svrm.  Gesp.,  Rnmaer  Bezk.,  ein 
dem  Kloster  dieses  Namens  geh.  Dorf 
mit  119  Häos.  nnd  810  Eiuw.,  zwischen 
Gergeteg  und  Velika  llcmeta,  1£  St.  v. 
Becska,  2  St.  von  Ruma. ' 

MLru*j«etznvleza,  Ungarn,  Arvaer 
Komt.;  siehe  Krnsecznicza. 

Kruejgevo,  Slavonien,  Poseg.  Gesp., 
Pakratz,  oder  Oh.  Bzk.,  eine  zum  Distr. 
und  Pfarre  Kamensko  geh.  Orfschaft  v. 
9  H.  u.  98  E.,  4  St.  v.  Pakratz,  4  St.  v. 
Posega. 

Krusmleza,  Krussich  —  Uugaru,  Mi- 
litärgrenze, im  III.  Bauet.  Grenz-Res. 
Bzk.,  ein  Dorf  griech.  nicht  uuirte  KP., 


Hrunlett ,  Ungarn,  Temesvar.  Banat ,  1 19  Häus.  und  1458  Eiuwobn.,  }  St.  von 

siehe  KruschiUa.  Weisskirch'ii. 

Krimltsjetiiata,  Krnswiczauy  —  Uoh-  KniMwIncez,  Ungarn,  diesseits  der 

men.  Berann.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kouo-  Theiss,  Saros.  Gesp.,  Makovicx.  Bzk., 

pischt  geh.  Dorf,  s}  St.  vou  BistriU.  ein  kleines  dem  Grafen  Szirmay  gehör. 

Kruskovncha,  Kroatien,  KarUlädt.  Dorf  mit  20  Häus.  und  190  Kinw.,  mit 

Generalat,  ein  zum  Ssluiu.  Grenz-Reg.  einer  griech.  kath.  Kirche,  liegt  an  dem 
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St.  von  Alstf-Komar-  Hruftkft)  Kmska  —  Ungarn,  Kor- 

donsposten  im  Gradiacaner  Grenz-Regi- 
ments  Bzk. 


Kr. 


Hocsa  Flusse,  3 
iiyik. 

Lrus«fnlee»  Galizien,  Tarnow 
©In  rar  Hrsch.  Choraelow  geb.  uud  da-  Krumzlo,  Ungarn,  Saros.Gespausch., 
hin  elngcpf.  Dorf,  nfichst  dein  Wisloka  ein  russniak.  Dorf  von  68  Hfius.  und 
Flosse,  8  8.t.  von  Dembica. 
Lruiiaw,  Ungarn,  Karos.  Komf.;  s. 
Krucsö. 


5'23Biuw.,  gk.KP.,  Waldungen,  grfiff. 
Forgacliiach,  1 J St.  von  Orlich. 
Hru«ilo  ,  Ungarn  ,  Saroaer  Gcspan- 
Hrunawce,  Ungarn,  Neutr. Komt. ; j    schan,  ein  Praedtum  mit  7  Häus.  und 


siehe  Koros. 


55  Einw. 


Hru««evlria,  Kroshevica  —  Ungarn,  KriiMzIjo,  Ungarn,  Saros. Gespanacb., 


ein  Dorf  im  Broder  Greuz-Reg.  Bzk. 
Hruiiovetz ,  Ungarn,  Walach.  II lir. 
Grenz  Reg.  Bck.,  ein  Dorf,  griechisch 
nicht  anirle  KP.,  86  Hau«.  517  Binwoh.,, 
21  St.  von  Mehadia. 
KruRivirza,  llrussvirza  —  Ungarn 
ein  Dorf  im  Ottothou.  Greus-Regimeuis 
Bzk.;  s.  UruHsvicza. 
Hruslßdtrn.  Gest.  o.d.B.,  V.O.W. 
W.,  ein  derSliftsherscbaft  Göttweih  uu-' 
terthäuigea  Dorf,  unweit  dem  au  der 
Donau  heg.  Markte  Holeuburg,  3J  8t.  v. 
Krems. 

Krustberjr«  Tirol,  Uut.  Innthal.  Kr., 
ein  Weiter  zum  Ldgcht.  Sonnenburg  uud 
Gemeinde  Griess. 

HruMtenl  tz,  Chrustenitz  —  Böhmen, 
Rakonilz.  Kr.,  eiu  Dorf  von  32  Hfius.  und 
t85  Einw.,  ist  nach  Lodeuitz  (HerschaH 
Karlstein)  eingepf.  und  hat  eine  obrig- 
keitliche Beamten wohnung ,  einen  do. 
Meierhof,  eine  do.  8chftferei ,  ein  do. 
Jügerbaus,  ein  Witlhshaus  und  eine 
Mühle  mit  Brcttsfige.  Im  hiesigeu  Forst- 
Hevlere  in  der  Waldstrecke  Brezowa, 
xwischeu  hier,  Lhotka  uud  Kleiu-Pri- 
lep,  findet  man  noch  Spuren  eines  seit 
uraller  Zeit  verschwundenen  Dorfes. 
Wann  und  wie  es  zerstört  worden,  ist 
nicht  bekannt.  Vielleicht  war  es  Wol- 
kowilz,  eines  von  den  Dörfern,  welche 
Wilhelm  Dubsky  v.  Treboraislitz,  Burg- 
graf zu  Karlsteiu,  1406  der  königlichen 
Kammer  schenkte.  Im  Jahre  1433  fiel 
bei  Chrustenitz  eiu  blutiges  Gefecht 
zwischen  dem  Ritter  Zdislaw  von  Bure- 
nitz, Burggrafen  auf  Karlslein ,  und 
Friedrich  Kolowrat  von  Liebstein  vor, 
iu  welchem  Letalerer  unterlag;  liegt 
am  Kalfichitzer  Bache  (der  hier  schon 
der  Lodeuitzerheissl),  2|  St.vonGross- 
Jentsch. 

HruHuiezany,  Böhmen, Berauu. Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Kouopischt;  siebe 
Krusitschan. 

Hru»z«lnlem,  Galizien,  8tryerKr., 
ein  Gut  oud  Dorf  mit  einer  rueaisch- 
griech.  Pfarre  am  Flusse  Stry,  zwischeu 
Bergen  und  Waldungen;  durch  das  Dorf 
Iiiesst  der  Bach  Kruszeluica,  9{  St.  von 
Btry. 


eiu  russn.  Dorf  von  56  Hfius.  uud  433  E., 
gk.KP.,  1}  St.  vou  ßanfeld. 
Hruazniea  bei  Chrzastow,  Ga- 
lizien, Tarnow.  Kr.,  ein  Vorwerft  der 
Herschaft  und  Pfarre  Chorzelow.  Poat 
Tarnow. 

bei  Hamlonkl  WO- 

,  Galizien ,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Vorwerk,  der  Hrsch.  u.  Pfarre  Kamiou- 
kawoloska.  Post  Hawaruska. 
Hrat,  Böhniischkrut  —  Oest.  u.  d.  E., 
V.  U.  M.  B.,  Herschaft  uud  Markt,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  herscbaftlichem 
Gebäude  am  Poyhache,  gegen  Osten 
n flehst Ilöflrin,  l|  St.  von  Poisdorf;  s. 
Böhmisch-Krut. 
Hrut,  Dflrrenkrut  —  Oest.  u. d.E.,  V. 
U.  M.  II.,  Herschalt  und  Markt,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  nabean  dem  March- 
flusse an  der  ungarischen  Grenze  nnd  an 
der  Nordbahu,  1  St.  vou  Zizersdorf, 
4  Stunden  von  Gaunersdorf;  siebe  Dttr- 
renkrut. 

Hruten,  Ungarn,  Zarand.  Gesp. ;  s. 
Kurlty. 

Hrutlenltz,  Böhmen,  Prachln. Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Elisenau  geh., 
mit  einem  Meierhofe,  3  St.  von  Horai- 
diowitz. 

Hrutlenltz ,  Böhmen,  Klatt. Kr,  ein 
'  Dorf  von  10  Hfius.  uud  76  Einw.,  nach 
Zamlekau  eingepf.,  hat  einen  Meierhof 
und  eiu  Jägerbaus,  liegt  mitten  im  Wal- 
de ,  anf  einer  Anhöhe ,  1  Stunde  vou 
Eli.scbau. 

Krutia  Tsorl,  Siebenbürgen,  ein 

Berg  im  Bistritzer  Mililfir  Distrikt. 
Krutaela,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 

der  Thorenburger  Gespauscbaft. 
Krutseha ,  Siehenbilrgen,  Herroann- 

stftdter  Stuhl;  siehe  Szasz-Keresxtnr. 
Rrutsche,  Siebenbürgen,  Udvärhely. 

Stuhl ;  s.Kereseiur. 
Krutselie,  Siebenbürgen,  Cslk.  Stuhl ; 

s.  Karczfalva. 
Hrutie,  SiebenbDrgen,  ein  Berlin  der 

nunyader  Gespanschaft. 
l&rtitse  9  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  im 
Gyereyoer  Bankier  Fi  lialsluh). 

tme  Bzlntl  Juonl,  Siebenbür- 
gen, tlüBach. 
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Btrutae  Szlntl  Juoni,  Siebeubür- 
Ken,  ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen 
der  Koloser  und  Thoreuburger  Gespau- 
schaff. 

ä4rutf*l  DJ  Alu,  Siebenbürgen,  eiu 

Berg  in  der  DohokaerGespauschaft. 
Hrutsl  njftlu,  Siebenbürgen ,  ein 

Berg  an  (der  Grenze  zwischen  der  Dobo- 

kaer  und  Koloser  Gespanschaft. 
Krutsl  ä»Jalu,  Siebenbürgen,  eiu 

Berg  in  der  Koloser  Gespau<chaft. 
Mruisl  Vsilye  ,  Siebenbürgen  ,  ein 

Bich  in  der  Thorenhurger  Geepanschafl. 
Mrutt,  Ober-,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 

ein  der  Urach.  Sch  warz-Kostelelz  gehör. 

Pfarrdorf,  liegt  gegeu  Kohl-Jauo wiU, 

»|  St.  von  Planiau. 
lärutt,  Unter-,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 

ein  der  Hersch.  Schwarz-Kosleletz  «eh. 

Dorf,  slosst  an  das  Dorf  Ober-Krutt  an, 

3£  St.  von  Planiau. 
M.rutxhelllp:eii,  Böhmen,  Czast. Kr., 

ein  Darf  der  Stadt  Deutachbröd,  1  St.  v. 

Dculschhrod. 
Hruitnlkl  hei  HaUouezyee  uud 

Holossa,  Galizien,  Przemisler Kr., 

ein  Dorf  der  Ilrsch.  u.  Pfarre  Kruwniki. 

Poat  Przemist. 
Hruiilrh,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  t2  E. 

Im  Küsten  laude. 
Mruzlona  nlznln,  Galizien,  Sau- 

decer  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  am  Bache 

Chodoro  wa,  4  Stunden  von  Saudec.  Post 

Grybow. 

14.ru  zlowe»  wyziitm,  Galizien,  San- 
dener  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  mit  einer 
Pfarre ,  ft  Stunden  vou  Saudec.  Post 
Grybow. 

HruiMtyo,  Ungarn,  diess.  derTheiss, 
Maros.  Gespausch.,  Szeklsöer  Bzk.,  eiu 
slowak.  Dorf,  zwischen  Luko,  Gerla- 
ko,  Tarno,  Krizseuud  Bogliarka,  1J  St. 
von  Barlfeld. 

Hmzykl«  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein 
Out  uv&Dorf,  grenzt  gegen  Süden  mit 
dem  Flusse  Ouiester,  2  Stunden  vou 
Sambor. 

Krvaveei,  Ungarn,  Marmaros.  Gesp., 

ein  Flecken. 

Ikryezka,  Galizien,  Sfauisl.  Kr.,  ein 
cur  Kammeralherechaft  Solotwina  geh. 
Dorf  mit  einer  russischen  Pfarre  und 
MÜble,  zwischen  den  Flüssen  Bystrzy- 
ra  u.  Maniawka,  0|  St.  v.  Stauialawow. 
Post  Bohorodczau. 

Krygr,  Uugarn  ,  ZipserGespansch. ;  s. 
Krigh. 

Hryg,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  eiu  zur  Her- 
schaft Libusza  geh.  Dor/*  gegeu  Westen 
nlchst  Domiuikowico,  5  St.  vou  Jaslo. 
Post  Gorlice. 


üryic«,  Böhmen,  Saas.  Kr.,  ein  Marke 
derHrsch.  Pomeisel;  s.  Kriegern. 

Krylo»  mit  Poelnrodzle ,  u.  8e>- 
Uol,  Galizien  ,  Stryer  Kr.,  eiu  Relf- 
gfongfond  Gut  und  Dorf  mit  eiuerrus- 
sisch-kalh.  Pfarre  und  2  Mühlen,  nächst 
den  Bächeu  Lukuica  uud  Lukiew,  |  St. 
vou  Halicz. 

Mir y los,  Galizien,  Stauisl.  Kr.,  Her- 
schaft mit  4  Dörfern. 

Hryiiiitii,  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein 
Frrfgerichtswtrth*haus  an  der  Leipzi- 
ger Strasse,  der  Urach.  Pressuiiz  geh., 
liegt  im  Gebirge  in  dem  z.  Sladt  Kontmo- 
Ihau  gehür.  Dorfe  kriinau ,  2J  St.  vou 
Komniolhau. 

Rryntldow,  Galizien,  Stanislaw.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  neuen  Westen,  t  St.  v. 
Halirz.  Post  Stauialawow. 

Mrynlea,  Galizien,  Lemberger  Kr., 
ein  zur  Kammeral-Herschafl  Grudek  ge- 
höriges Pfarrdorf  mit  einer  deutschen 
Kolonie  von  2*  Häusern ,  Hruuuenthal 
genannt,  t  Sl.  von  Grudek. 

ftrynlrt*,  Galizien,  Saudec.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Muszyna  geh.  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  berühmter  Brunueuort  in  einem 
augenehmen  engen  Thale.  Die  beiden 
Quellen  des  Sauerbrunnens  liegen  sehr 
nahe  hei  einander ,  und  werden  sowohl 
zum  Trinken  als  Baden  benutzt,  zu  wel- 
chem Zwecke  das  Wasser  gewärmt 
werdeu  intiss.  Bin  Theil  des  über  den 
Quellen  befindlichen  Bergabhanges  wur- 
de in  reizende  Garteuan lagen  umge- 
s  eh  äffe  ii,  tOJ  St.  von  Saudec,  6M.  von 
Bocbuia. 

Krynle*,  Galizien ,  8ambor.  Kr.,  ein 
Out  und  Dorf  mit  einer  russisch.  Pfarre 
und  Mahimiihle  am  Bache  Nezychiwka, 
14  St.  von  Sambor. 

Mryry,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  sur 
Hersch.  Pomeisel  gehör.  Markt}  siehe 
Kriegern. 

ü.ry  «o*%  lee>,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  8  St.  von  Przemysl. 
Post  Mosciska. 

mVryejtlisnpol  und  3Vo**y  D«ve>r, 

Galizien,  Zolkiewer  Kr.,  ein  Out  und 
Markt  mit  einem  Schlosse,  Vorwerke, 
Bernardiuer  und  Basilianer-  Kloster, 
liegt  am  Flusse  Bug  gegen  Nordeo,  2  St. 
von  Sokal. 

ftryssezatylt ,  Galizien,  Bukowina 
Kr.,  eiu  Dorf  der  Hersch.  uud  Pfarre 
Krysxrzalyk.  Post  Kotzmaiio. 

Mrytee,  Galizien,  Sanok.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf,  am  Flusse  Saau,  nächst 
Hulskie,  12  Stund,  von  Sanok,  8  St. 
von  Jasienica.  Post  Ustrxyki. 

Kryave,  Galizien,  Sambor.  Kreis,  ein 
zur  Kaal.  Ursch.  Boryuia  gehör.  Dorf9 
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mit  einer  griechisch.  Filialkirche,  nächst 

Mjta  and  Dolssky.  Post  Nlsko. 
Hrywka,  Galizien,  Sauok.  Kr.,  ein 

Gut  und  Dorf,  am  Flusse  Saau,  nächst 

l.utowlsko,  8  ötund.  vonSambor.  Po»t 

Uaterzykl. 
Itrywltm,  Galizien,  Samhor.  Kr.,  einl 

zur  Kaal.  Borsch.  Borynia  neb.  Dorf,] 

mit  einer  Pfarre  Ritus  Graci ,  nächst 

Matkow,  24  Stunden  von  Samhor. 
Kryzy,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Markt, 

der  Hrsch.  Pomeisel ;  siehe  Kriegern. 
Hryszezalylfc,  Galizien,  Bnkowiner 

Kr.,  eine  Her sehn ft  und  Dorf. 
Rrzadltm,  Galizien,  Hzesz.  Kr.,  ein 

*nr  Staroatey  Send  omir  gehöriges  Dorf, 

12  Stunden  von  ftaeszow. 
Krxcsknu,   Krzakow,  Kraakow  — 

Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein  der  Hrsch. 

Bischof-Teliill*  k«" hör.  Pfarrdorf,  flher 

Kotxaura,  l{  Stunde  vou  Bischof-Tel- 

li  Hz. 

fArxnnowl  tz,  Mahren,  Brünn.  Kr., ein 
Dorf, zum  Olmfltzer  Domkapitel  mit  einer 
eigenen  Pfarre. 

ü.rxe?zOttosv,  Galizien,  Wadowlc  Kr., 
ein  zur  Brich.  Myalenice  geh.  Dorf,  hei 


Dorf,  der  Herach.  und  Pfarre  ßzezawa. 
Post  Hochnia. 
Krzerzow,  Galizien,  Borhnia. Kr,,  eine 
Kammer  al-Her*chnft  und  Dorf,  gegen 
West,  nächst  Rzezawa  ,  1  Stunde  von 
Bochuia. 

ürxecxow,  Galizien,  Wadowlc.  Kreis, 
ein  zur  Bersrh.  Myelenicegeh.  Dorf,  mit 
einer  Filialkirrhe,  in  Gebirgen  uud  Wal- 
dungen, 7  Stund,  vou  Myslenice. 
KrzeciOH,  Krzelschowa  —  Böhmen, 
Pilsn.  Kr.,  ein  der  Brsch.  Manetin  gehör. 
Pfarrdorf,  {  St.  von  Manetin  entfernt, 
unter  Stiechowitz,  4|  St.  vou  Pilsen. 
Hrzeesewlee,  Ralizieu,  Hzesaow. 
Kr.,  eine  Hertchaft  uud  Dorf,  t  St.  von 
Przeworsk. 
■irzeezowitz,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Grossskal,  2|  8t. 
von  Sohotka. 
Ilrzerzotiltz,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  zum  Gute  Indilz  geh.  DorfnM  einem 
Meierliofe  gegen  O.,  4  St.  von  Koliii. 
krzeezonitz,  Krezowien  —  Böh- 
men, Berauner  Kr.,  ein  Dorf  mit  einer 
Lokalie,  Wirlhshaus,  Meier hof,  Schä- 
ferei u.  Mahlmühle  der  Borsch.  Tloskan, 


cm  /<   ]  St.  von  Neweklao. 

rierseit*  de«  Baches  Krziza  uowka,  7  St. 1  Hrzeezyn  ,  Galizien,  Wadow.  Kreis, 
von  Myslenice.  |    ein  Out  und  Dorf  mit  einer  Pfarre  und 

H.rzebrmrlian, Böhmen, Kaltau  Kr.,;    Bdelhofe,  t  St.  von  Izdehnik. 

ein  der  Brsch.  Bischof-Telnitz  «eh.  l>or/VRr»e>sie»ian,  Böhmen,  Chrudim.  Kr., 
nächst  Ober-Medelzen,  1  \  Stunde  vou  Bi-  j  t  Hegtrwohnungen  der  Hrsch.  llichen- 
schof-Teinit*.  i  hurg. 

firzehltz,  Krzeplt»  -  Böhmen,  Prach.  Krzekow,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  z. 


Kr.,  ein  Dorf,  der  Brsch.  Llbieaetz,  |  St. 
vonWoduiau. 

Lrzrrz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  e\nDorf, 
der  Brsch.  Trpist ;  siehe  Kacheitz. 


Bersch.  Brumow  (lllieshäzysch)  gehör. 
Dorf,  nahe  hei  Wlachowitz,  hat  34  H. 
und  »«4  Kinw.,  1|  St.  nordw.  von  Bro- 
niow,  9}  St.  vou  Hradisch. 


,  Krzecfchora,  Krzeczsta-  Krzekowltz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 


ra  —  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein  d.Kaal 
Hrsch.  Kolin  «eh.  Dorf,  mit  einer  Filial- 
klrche,  diesseits  der  Elbe,  an  der  Wiener 
Strasse,  tj  St.  von  Kolin. 
lirzeezln,  Galizien,  Wadowlc.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Facimech  Pfarre  Krze- 
czin.  Post  Mogylany. 
Mrzeczlni»,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eine 
Mahtmühle,  der  Hrsch.  Boraepnik,  1  St. 

vou  Borzepuik. 
KrzrrzUttw,Krzetschko\% — Böhmen, 

Bidschow.  Kr.,  ein  der  Kaal.  Brsch.  Po- 

d iebrad  «eh.  Dorf,  nächst  Budomierziu, 

1}  St.  von  Nimburg. 
KrzeezäiOt« »,  Galizien,  Przemysler 

Kr.,  ein  zur  Hersch.  Olszauy  geh.  Dorf, 

4  Stund,  von  Przemysl. 
Krzeezl&owltz,  Mähren,  Brünn.  Kr., 

ein  Dorf,  zum  Olmütz.  Domkapitel,  l  St. 

von  Wischau. 
Hrzeriow,  Galizien,  Bochuia.  Kr.,  ein 


ein  zum  Gute  Wischetilz  geh.  Dorf,  nach 
Scheblraow  eiogepf.,  S}  St.  vou  Wot- 

titz. 

Rrzehowlls»  Böhmen,  Tahorer  Kr  , 
ein  Dorf  der  Brsch.  Jiingwoschila  und 
Wiscbelitzgeh.,  4  St.  von  SudomJerzitz. 

I4rzes40i«llz,  od.Kzekowitz  —  Böh- 
men, Hakon.  Kr.,  ein  z.  Gute  SchlÖssl- 
hof  gehör.  Dorf,  nachCzislay  eitigepf., 
liegt  gegen  O.  unw.  dem  Dorfe  Schlössl- 
hof,  t{  St.  von  Horosedl. 

Hrzellti,  Kraelina  -  Böhmen,  Bidach. 
Kr.,  ein  der  Brsch.  Welisch  geh.  Dorf, 
grenzt  gegen  Nord,  mit  dem  Dorfe  Lhota 
Hlasna,  I»  St.  von  Gitschin. 

Hrzelow,  Möhren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Brsch.  Bradlsch;  siehe  KrÖuau. 

krzeluu  ,  Möhren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
zu  denOlmfiiaer  Stadlgenieliidegttteru ; 
siehe  Krönau. 

Krzelowleze,  Böhmen,  Pilsner  Kr., 
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ein  Dorfitl  Hersch.  Trplsl ;  siehe  Kse- 
belowitz. 

Hrzeloulfz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Herscli.  Mariafels,  S  St.  von 
Weseritz. 

Hrzelowltz,  Böhmen,  Tabor.  Kreis, 
ein  Dorf  z.  Hrsch.  Gross-Hetschilz  geh., 
10  St.  von  Tabor.  Postamt  mit: 

Dae  Dominium  Woneckow  mit  den  Orterhafttn : 
Cklow,  Dekanteckita ,  Damitz,  Uroznetitz,  Mar* 
t um  ■  ,  Skurauozelts  ,  Sgrow  ,  Teerhlowitz  und 
ii  nie  ho  ic.  Dae  Dominium  llortpnlk  u.  t.aut- 
kau  mit  den  Orteckaften  t  Arneecktowltz  ,  ii»-  \ 
kromeritz ,  /jeutkow ,  hioee ,  Kleinmut  eckemrlta,\ 
l*»na,  Raiiejow  und  Hortpnlk.  Dm*  Dominium 
Botkreteckitz  mit  <len  Orteekatten:  kraelewltz, 
Oirlfa,  trittowltm,  Bournm  .  Mlllotita ,  Bittetitz, 
Tuekorae ,  Smiithawitz  ,  Popel i  f  •  Im  a  ,  Sgpra. 
wlic  „n.t  Kothref chitz.  Do*  Dominium  Brze- 
zina  m<t  den  o  r  t  ,rh  , rr . ,,  \  Brztalna,  Boretitz , 
Frtolmueite  und  Zakradka.  Da»  Dominium  Ste- 
lad  mit  den  Orteckarten  :  Biet  reg ,  Bolleckau, 
Urft  na,  Brateck,  Alt  ,  Braierk,  Jung-,  Calko- 

Witz,    Girr  litt,    II  ig  int  rix  tt  -  ,     D „ , ,,  „„„K  t  ,  hU- 

teechna ,  hoherowtrz  ,  homorowlta  ,  Krmeonlow, 
IJkotttta,  iJkottka,  iJtkeg ,  Liekomlt a  ,  l.okenita, 
Miliettn  .  Neteckita  ,  Petromita ,  rora/teck,  Sed- 
lita.  Setlau,  Senoeekat,  Speratta  ,  Tuklek,  Wi- 
atrkoz»,  tflttita,  Wltecklkorg,  II  ogetawltm,  Wot- 
t,  tfrzconik,  Xakorag. 


Hrzelowltz,  Böhmen,  Tabor.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  llolh-Hzescbilz,  J 
St.  vonlloth-Hetschitz. 

HrzeniAezow,  Mähren,  Olm.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Ilrsch.  Murau.  Pfarre  MQ- 
glitz;  siehe  Kremetschau. 

Hrzemarzow ,  auch  Drzemarzow  — 
Mähreu,  Iglau.  Kr.,  eiu  zur  Herscbaft 
Ossowa  Bitischka  geh.  Dorf  dahin  ein- 
gepfarrt,  gegen  W.  \  St.  von  dem  obrig- 
keitlichen Meierhofe  Rohen  entlegen, 
2{  St.  vou  Gross  Bitesch. 

Krzemell ,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  eine 
Anhöhe,  850  Wr.  Kill.  hoch. 

Hrzeinelleze  I  zeHka,  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  eine  II  erschuft  u.  Markt- 
flecken} siehe  Steruberg,  Böhmisch-. 

Krzemel}  ?  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Ort  von  eiuigeu  Häusern,  zum  Gute 
Cbotieschau  geh.,  liegt  gegen  West,  an 
dem  Walde,  2  St.  von  Bistritz. 

Hrzemen ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Goltsch  Jeuikau,  |  St. 
von  Goltsch  Jeuikau.. 

Hrzemen,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eiu 
einzelner  Ort  mit  2  Häus.,  der  Herschaft 
Lipuitz geh.,  t\  St.  v.  Denlschbrod. 

Hrzemena,  Mähren,  Hradisrh.  Kr., 
eine  Anhöhe,  t64  W.  Klaft.  hoch. 

Hrzemenelz,  Mähren,  Olmiitz.  Kr., 
ein  altes,  zur  Hersch.  Könitz  gehörig. 
Dorf,  mit  19  Häus.  und  100  Kinwoh., 
weiches  gegeu  O.  an  das  diesseitige 
Dorf  Steruheim  angrenzt,  4  Stunden 
von  Prossnilz. 

Hrzemenl ,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein 
ttergkopf,  400  W.  Klaft.  hoch. 

Hrzemenlez,  Krsehemenitz  —  Böh- 
men ,  Czaslau.  Kreis,  eiu  der  Hersch. 


Neu-Studenetz  geb.  Dorf,  hinter  den 
Dorfe  u uro witz,  gegeu  N.,  5|  Stande 
vou  Deutsch-Brod. 
Urzemenltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Chlumetz  geh.  Dorf, 
südwärts  gelegen,  5  Stunden  von 
WottitJE. 

Hrzentenltz,  Böhmen,  Czaslan.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Neu-Studenetz, 
lj  St.  von  Chodieborz. 

Krzemezetinlk ,  Kriemessuik  — 
Böhmen,  Tabor.  Kreis,  eiu  Dorf,  mit 
einer  Lokalpfarre,  zur  Stadt  Pilgran, 
liegt  auf  einem  grossen  Berge,  mitten 
im  Walde,  2  Stuudeu  vou  PUgram, 
5  Stunden  vou  Iglau. 

Krzemlena  ,  Galizien  ,  Sanok.  Kr., 
eiu  Out  und  Dorf,  am  Flusse  Saan, 
4  j  St.  von  Sanok,  8  Stuuden  vou  Ja- 
sienica. 

MLrzemlenlea ,  Galizien,  llzeszow. 
Kr. ,  eine  Uerschaft  und  Dorf,  J  St. 
von  Laucut. 

Hrzeinlenlra,  Galizien,  Tarnower 
Kr. ,  eiu  zur  Hrsch.  Niziny  gehöriges 
Dorf,   gegen  Ost.  nächst  dem  Dorfe 
Kemblow,    10  Stuuden  vou  Dembica. 
Post  Bochuia. 

Hrzemlonka  bei  Blala,  Galizien, 
Zolkiew.  Kr.,  eiu  Vorwerk,  der  Her- 
schaft Magierow  Pfarre  Biala.  Post 
Ilawaruska. 

Urzenltz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis, 
ein  d.  Hrsch.  Aurziniowes  geh.  Dorf, 
1|  Stunde  von  Biechowitz. 

Krzemuieh,  Tschemusch  —  Böh- 
men ,  Leitmeritz.  Kreis ,  ein  Gut  und 
Pfarrdorf,  mit  der  Hrsch.  Kostenblal 
vereioigt,  biuter  dem  Bilaflusse,  1  St. 
von  Teplitz. 

Krienek,  Böhmen,  Bunzlao.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Braudeis  geh.  Dorf,  am  El- 
beflusse, 1}  Stunde  von  Braudeis. 

Hrxenlr«,  Kschenitz  —  Böhmen, 
Klattau.  Kr. ,  eiu  Dorf,  der  Herschaft 
Merkliu,  2J  Stunde  vou  Przestitz. 

Hrzenleze,  Böhmen,  Klattau.  Kreis, 
ein  Dorf ,  der  Hersch.  Ptenin ;  siehe 
Kschenitz. 

Krzenlrzn»,  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
eiu  Cut  uud  /•       1  St.  von  Neukuin. 

lirzcnl is.,  Böhmen, Kaurzim.  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Aurziuowes,  1  St.  vou 
Aurziuowes. 

Hrzenow,  Mßhreu,  Brünn.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Kunstart!  gehör.,  am  Markte  Oels, 
ge«.  O.  lieg.  Dorf,  mit  36  H.  u.  23*  Eiu- 
wohneru.,  3  Stund,  von  Goldenbruuu. 

Krzenon,  Mähren,  Olmütz.  Kreis,  eiu 
Dorf,  zur  Hrsch.  Mührisch-TrUbau;  siehe 
Kronau. 
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enow«,  Böhmen,  KlaUau.  Kr.,  ein 
zum  Gate  PaUIiüs  gehör.  Dorf  mit  einem 
Meierhofe,  an  der  Heiehsstrassc,  gegen 
8.,  I  Stunde  von  Staukan. 
iraenawa,  Kreno  w  —  Böhmen,  Bonz- 
lauer Kr.,  ein  Por/zomGuteMladlegow, 
t  Stunde  von  Sohodka. 
inenowa,  Böhmen,  Bonzlan.  Kr,  ein 
Dorf,  zum  Gute  Rowen,  }  Stunde  von 
Sobotka. 


Kr aenoirleie  9  Böhmen 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Herachaft  Moldauteiu 
nnd  Pfarre  Beruardilz,  4  St.  von  Mol- 
dautein. 

Hrzenonltz ,  nehmen,  TaborerKr., 
ein  Dor/der  Hrach.  Jungwoacbitz,  1  St. 
vonSudomierzitz. 

Hrzenowltz,  Böhmen,  Czaalaa.  Kr., 
ein  Pfarrdorf  an  der  Westseite ,  der 


an  einander  liegend,  der  Brach.  Lipnitz 
geh.,  S  St.  von  Deotachhrod. 
Krzeplts,  Böhmen,  Prachln.  Kr.,  ein 
der  Hrectt.  Llebiegitz  gehör.  Dorf,  1  St. 
weal  w.  von  Wodnian,  7  St.  von  Böhm.- 
Budweia. 

HL  rzeplfs  §  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein 

znm  Gute  Czacbrau  gehör.  Dorf  grenzt 
gegen  Norden  an  das  Waldhwozder 
Seewis.  Gerieht,  4  St.  von  Klattan. 


Ledetsch  gehörig,   5  St. 


Hcrerh. 
Jeuikau 

Hrzenonltz,  Kraenowicze  —  Böh- 
men, Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  mit  einem 
Meierhofe  und  einer  Schäferei  zur  Arsch. 
Frauenberg,  seitwärts  der  Strasse  von 
Budweis  nach  Nettolitz,  2  Stunden  von 
Budweis. 

Hr/enonltz,  Krzenowiczky —  Böh- 
men, Beraun.  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Smilkau 
geh.  Dorf,  woriu  einige  Freisassen  sind, 
3}  St.  von  Wottitz. 

Hrzenonltz,  Kritenowit«,  Krkeuo- 
wiczky  —  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Wottitz  gehör.  Dorf  mit  einer 
Mahlmöhle,  IJ  St.  von  Wottitz. 

Hrzenonltz,  Mahren,. Bronn.  Kreta, 
ein  Dorf  zur  Heracb.  Aoaterlits ;  aiehe 
Krenowitz. 

Hrzenonltz,  Mähren,  OlmfltzerKr., 
ein  Dorf  von  6«  HÄua.  und  690  Einwoh- 
nern, der  Brach.  Hrubscbltz  und  Pfarte 
Mirowitz. 

Hrzenonltz,  Ober-,  Böhmen,  Be- 
rauner Kr.,  ein  Dor/der  Hrsch.  Smilkau, 
»St.  vou  Wottitz. 

Hrienowy  Mwory,  Böhmen,  Ta- 
borerKr.,  ein  Dörfehen  zur  Pfarre  und 
zum  Gute  Nadiegkau ,  S  St.  von  Sudo- 
mleriitz. 

Hrzenuwek ,  Mähren  ,  Olmiit«.  Kr., 
ein  Dörfchen  von  27  Häus.  und  197  Bin- 
wohuern,  der  Hrsch.  Blumeuau,  3  St.  v. 
Proranitz. 

Hrzepenltz,  Böhmen,  Beranner  Kr., 
ein  der  H  rseh.  Chlumelz  gehör.  Dorf  mit 
einem  alten  Schlosse,  nahe  an  der  Mol- 
dau und  Nalzowitz,  6  St.  von  Wottitz. 

Hrzepleze  ,  Mähren  ,  BrQnner  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herscb.  Seelowitz  j  siebe 
Krepitx. 

Hrzepln ,  Cirosej-  und  Klein-, 


Bud  weiser  Hrzepltz,  auch  Kschepitz,  eigentlich 
Kropitz  —  Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Seietitz,  in  eiiter  Ebene 
gegen  Norden  an  Bieharzowitz  angren- 
zend, 4  St.  von  Frainersdorf. 
Hrzepton  ,  Mähren  ,  Iglau.  Kr.f  ein 
Dorf  zur  Hrscb.  Pernstein,  gegen  We- 
sten nächst  Kriifcowltz,  0}  Stunde  von 
Brünn. 

Hrzetumne»  Böhmen,  PracMner  Kr., 
ein  der  Hrach.  Wiuterberg  gehör.  Dorf, 
am  Fusse  dea  Bergea  Krieaua,  6  St.  von 
Strakooitz. 
Krzeaany ,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrach.  Lybochowltz ;  siehe 
Krzeseiu. 

Hrzenehln,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  der  Hrscb.  Glueta  geb.  Dorf,  4  St.  v. 
Zerbowrtz. 
Hrzegenln  ,  Kraessin  —  Böhmen, 
Czaal.  Kr.,  ein  der  Hrach.  Kriiwsaudow 
geh.  Dorf  mit  eioer  Lokalie,  die  Brief- 
Sammlungiatln  Unter- Kralowitz,  6  St. 
von  Steken. 
Krzesehltz  9  Kreaaicze  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  der  Heracb.  Böhmiach- 
Sternberg  geh.  Dorf  mit  einer  Teuch- 
mflble  und  einem  Wirthahauae,  heut 
im  Thale  gegen  Weaten,  IJ  Stunde  von 
Bistritz. 

Hrzegehliz ,  Krzesslcze  —  Böhmen, 
Beraun.  Kr.,  ein  der  Hrach.  Wottitz  geh. 
Dorft  t  St.  von  Wottitz. 
Hrzesjehltz,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  an 
derBIhe,  nächst  dem  dazu  gehörigen 
Gute  Trznhantitz ,  hat  einen  Geaund- 
hrunuen,  1}  St.  vou  Leitmeritz,  3  St.  v. 
Lobositz. 

Hrzesehltz,  Böhmen,  Bidschow.Kr., 
ein  der  Hrscb.  Kopidlno  geh.  Dorfy  ge- 
gen Norden  nächst  dem  Dorfe  Pönitz, 
3J  St.  von  Gitschin. 
Hrzeeeliltz,  Böhmen,  Pracb.Kr.,  ein 
der  Hrscb.  Drbowl  geb.  Dorf,  2  St.  von 
Pisek. 

Hrze*ehltzer  Mühle,  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  eine  der  llrsch.  Kopidlno 
gehörige  eiuzelue  Muhlmühle ,  nächst 
dem  Dorfe  Krzeschita,  3}  Stunde  von 


Gitsrhiti. 

Böhmen,  Czaslan.  Kr.,  awei  Dörfchen  Hrze»ehn<t,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
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ein  Dorf  der  Hrich.  Klutschenitz,  t|  St.  >  Krzetsekfcorz,  Böhmen,  Kaur*.  Kr., 


von  Schöuberg. 
Krieiehtw,  Böhmen,  Leitmerltz.  Kr., 

ein  der  Urach,  Sukohrad  öuterlh.  Dorf, 

2$  St.  von  Aueche. 
Mrzeseht,  Krzecz  —  BOhmen,  Tabor. 

Kr.,  ein  Pfarrdorf  dtr  Hrsch.  Hradenin, 

2  St.  von  Qheyuow. 
KrzeBCtitln,  Krzischtin  -  BOhmen, 

Klattau.  Kr.»  elu  Dorf  mit  einer  Kilial- 

kircbe  und  einem  Meierbofe,  der  Brach. 

Teinifzel  geh.,  1$  St.  von  Klattau. 
Kriseiein,  Krzesany  —  BOhmen,  Im 


ein  Dorf  mit  einer  Kirch«*,  der  Herach. 
Neukoliu  geh.,  1  \  St.  von  Planian. 
Krzetaehkow,  Böhmen,  Bidachower 
Kreis,  «in  Dorf,  der  Herach.  Podiebrad, 
1{  Stunde  vou  Nimhurg. 
Krzrtnehowa,  Böhmen,  Pilaner  Kr., 
ein  Dorf,  der  Herachaft  Alanetin ;  aiehe 
Krzeczow. 
Urzetgcliowltz,  Böhmen,  Bnnzlaoer 
Kreia,  ein  der  Hrach.  Groea-Sball  gehör. 
Dorf%  nächst  den  Stättchen  Rowenako, 
2|  Stunde  von  Sobotka. 


Leitmeritz.  Kr.,  eiuder  Brach.  Lyhocho-jUrzr «ehowltm  ,  Krzeczowicse  — 
witz  gehör.  Dorf  am  Kgerflusse,  mit     Böhmeu ,  Berauner  Kreia  ,  ein  der  Ber- 


einer ahseitigeu  Filialkirche,  8  St.  von 
Bud  in. 

Ürzeejetltz  ,  Böhmeu,  Czaalauer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  der  Brach.  Aumo- 
nin  vereinigt,  mit  einer  Kirche,  2SI.V. 
Czaslau. 

Hrzenln,  Böhmen,  Bud  wein.  Kr.,  ein 
nach  Zamoal  konakrihirter  Meterhof \  z. 
Hrach.  Krauenherg  geh.,  au  der  Moldau, 
»J  St.  von  Bulweis. 

Urzell  na,  Böhmen,  Berauu.Kr.,  eine 
Ittahlntühle,  ein  Wirf  Ar-  und  Brauhaus, 
an  der  Moldan,  dem  Gute  Klufacheuitz 
geb.,  an  Klutachenitz gegen  Westen  an- 
grenzend, 7  St.  von  Pisek. 

Hrzealawlre,  Galizien,  Borhnla.  Kr.» 
ein  zur  Brach.  Zegartowice  gehör.  Dorf, 
mit  Kwasowice  konzenlrirt ,  3  St.  von 
Gdoch.  Poat  Borhuia 

Krzenlltz ,  Böhmeu ,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Pruhonitz  geh.  Dorf,  wird  in 
Ober-  und  Unter-  Kriealitz  ahgetheill, 
Jiegt  gegen  Aur&iuiowea,  1£  St.  vou 
Jeaseuitz. 

Krzeeiowltz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 

Dörfchen  mit  einer  Kapelle,  der  Brach. 

Ulaitna  geh.,  1|  St.  von  Blattna. 
Kr*t»Htlowltz,  Böhmen,  Prach.  Kr.. 

ein  Out ,  Schlots  und  Dorf,  mit  einer 

Pfarre,  \  St.  v.  dem  Moldaufluaae  ,  3  St. 

von  Pieck, 
ürzestlts,  BOhmen,  Prachin.Kr.,  ein 

Dorf  der  Herach.  ürhowl,  2  St.  von 

Piaek. 

iw,  Galizien,  Wadowic.  Kr., 


achart  Tloakao  gehöriges  Dorf  mit  einer 
Lokal ie,  einem  Meierhofe,  Wirthehauae 
und  einer  Mahlmtthle,  3J  Stunde  vou 
Biatritz. 

Krzewlea  und  Thelow,  Galizien, 
Zolkiewer  Kreia,  ein  zur  Berach.  Korc- 
zmiu  gehöriges  Dorf,  mit  einem  Vor- 
werke, nÄchst  Beiz,  8  Stuuden  von 
Zolkiew. 

krzezonilerz,  Strzezmierz  —  Böh- 
men, Klatlau.  Kr. ,  ein  Dorf,  der  Her- 
achaft Teiuitzel,l{  Stunden  vou  Klattau. 
Krsib,  Mähren,  Brünn.  Kreis,  ein  cor 
Brach.  Leltowitz  gehör.  Dorf,  nordw. 
von  diesem  Markte  liegend,  2  Stunden 
vou  Brösau. 
Itrzlpy,  Mähren.  Bradischer  Kreis,  eine 

Kuppe,  373  Wiener  Klafter  hoch. 
Krzlrzow,  Krzitschow  —  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  ein  der  Brach.  Smidar 
gehör.  Dorf,  an  der  gegen  8.  liegend. 
Sfadt  Neu-Bidachow ,  2|  St.  von  Kö- 
uigaladll. 

Hrzlcf  a,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dorft 

dea  Gntea  Sialetz ;  aithe  Kreiden. 
t4rzlda,  Krziday — Böhmen,  Bunzlan. 
Kr.,  ein  der  Berach.  Weiawaaeer  geh. 
Dorf,  IJ  Stunde  vou  Httuerwaseer. 
Hrzldel,  Böhmeu,  Budwela.  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Gute  Goldenkron;  aiehe 
Krzidlau. 

Krzldlem,  Skerzidlau,  Krzidel  —  Böh- 
men ,  Bndw.  Kr.,  ein  Dorf,  zum  Gute 
Goldenkron  oder  eigentlich  zur  Hrach. 
Krumau,  2  Stunden  von  Bud  weia. 
ein  zur  Brach.  Suche  geh  Dorf  mit  einer  Krzldle»,  Mahren,  Iglau.  Kr.,  eiu  Dorf 

zur  Berach.  Neusladtl,  unw.  Oleachna, 
1  Stunde  von  Neustadt I,  6$  Stunde  von 
Groas-Meseritsch. 
Hrzldlo,  Mähren,  Prermu.  Kr. ,  ein 
uuu  auch  den  Nameu  nach  nicht  mehr 
bekanntes,  gauz  eingegangenes  Berg- 
Schlots. 

Krsldlovelee,  Mähren,  Znaia.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Brach.  Joaalowltz;  aieho 
Grillowilz  Böhmisch-. 
Hrslenowltai »  Böhmen,  Tabor.  Kr., 


Kilialkin-heam  üehirge,  nächst  Kukow, 
SSt.von Wadowire.  PostSucha. 

Hrzetenow,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein 
Dorf  des  Gute  Hoben  -  Hradek  j  aiehe 
Krztienow. 

Krzetln,  Mähren,  Brfluu.  Kr.,  ein  Out 
und  Dorf  von  59  Iläus.  uud  334  Bluw., 
mit  einem  alten  Scbloaae,  einer  Pfarre 
uud  einem  Meierhofe,  Aber  dem  Swoja- 
no  wer  PI ussehiuter  Leltowitz,  geg.  W. 
2  st.vouGoldeubruun. 
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ein  Dorf,  zitr  Hrsch.  Jung-Woschilz, 
worin  «Ich  einige  Kreisassen  befinden; 
t|  St.  von  Sudomierzitz. 

Krzlky  ,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorff  der  Hrsch.  Stirzin ;  siehe  Koste- 
tet s  an  Kreuz. 

Hrzlmltz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine 
Barschaft,  Schiost  nud  Dorf  mit  einer 
Kapelle,  liegt  an  dein  Miesflusse  und 
der  Poststrasse  von  Pilsen  nach  Mies, 
mit  einer  ltunkelrubenzukerfabrik,  1  St. 
von  Pilseu. 

Hrzlneze,  Böhmen,  Bouzlan.  Kr.,  ein 
Städtchen,  der  Hrsch.  Neu-Kuustberg  ; 
siehe  Krzinelz. 

Krzlnetz,  Krzinrze  —  Böhmen,  ßunz- 
laa.  Kr.,  ein  Städtchen  mit  einer  Pfarre, 
hei  den  Klusse  Wrdlina,  der  Hersch. 
Neu-Kuustberg  unterfh.,  t\  Stunde  von 
Mimborg. 

Krzlp,  Schlesien,  Troppau.  Kr.,  ein 
Dorfj  zur  Stadt  Troppau;  siehe  Skr- 
zipy. 

Krslpel,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Gross- Woaow  geh.  Dorf; 
siehe  Skrzipl. 

Hrzlplnzt,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  eine 
Mühle,  zur  Hrsch.  Namiescht,  am  Flusse 
Oslawa,  9J  St.  von  Gross- Bitesch. 

Krzlpow,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Könitz  gehöriges  Dorf;  fliehe 
Wachtel. 

Krzlpowa,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  eiu 

der  Hrsch.  Wrschetitz  gehöriges  Dorf; 

siehe  Krippau. 
ftirzlppowa»,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 

ein  Dorf,  zur  Stadt  Troppau;  siehe 

Skrzipp. 

Krzl«eh,  Krziz  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
eiu  der  Hersch.  Iladnitz  seh.  Dorf  mit 
einem  sehr  guten  Steiukohleubruche, 
tj  Stunde  vou  tlokitzau. 

Hrzlsehek,  Böhmen,  Bunzlau.  Kreis, 
ein  Dörfchen,  der  Hrsch.  Böhmisch-Ki- 
che,  1J  Mt.  vou  Liebenau. 

Blrzlsehlltz ,  Krzistils  —  Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Branua 
uud  Siarkenbach  gehör.  Dorf,  liegt  au 
einem  Berge,  an  der  kleinen  Iser, 
8}  St.  von  Gitschin. 

Krzlaehow,  Krzitachow,  Krzizow  — 
Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein  Dorf,  der 
Herschaft  Smidar ,  1  Munde  vou  Bid- 
schow. 

Urzlzehoiv,  Böhmen,  Beraun.  Kreis. 

ein  zum  Gute  Sudowitz  geh.  Meierhof, 

|  St.  vom  Schlosse  Sudowitz  entfernt, 

7}  Stunde  vou  Beraun. 
krzlflchow,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 

ein  Dorf,  dem  Gute  SIopp  und  Oanle. 

|  St.  von  Neukuin. 
RrxlncHllIz,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 


ein  Dorf  mit  einem  evangelischen  Bet- 
huuse,  abseits  eioeMahluulhle,  der  Her- 
schaft Arnau ,  S  Stunden  von  Hohen- 
elbe. 

ürzlstln,  Böbnen ,  Klattan.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Teioitsl  geh.  Dorf  mit  einer 
Kapelle,  gegeu  Süden,  1}  Stunde  von 

|  Klattau. 

KrzlMze  bei  Jtazow,  Galizien,  Rzes- 

zow.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Herschaft 

Nisko,  Pfarre  Jezow.  Post  Nisko. 
Hrzlinl,  Mähren,  Brnnn.  Kr.,  ein  Dorf, 

zur  Hrsch.  Obrowitz;  siehe  Kiritein. 
HrzItMrhen  ,  Böhmen,  Chrodim  Kr., 

ein  der  Kaal.  Hersch.  Pardubitz  gehör. 

Dorf,  I  Stunde  von  Bohdauetsch,  2}  St. 

von  Pardubitz,   SJ  Stunde  von  Chrn- 

dim. 

Hrzlti ,  Böhmen  ,  Rakonitz.  Kr.,  eine 
Herschaft,  Schlots  und  Dorf  mit  einer 
Lokali©,  einem  ohrigkeitlichen  Meier- 
hofe uud  Schäferei,  liegt  gegen  West, 
unweit  dem  Beraunflusse  uud  dem  Dorfe 
Stuteua,  4J  Stuude  von  Horosedl. 

Urzlwit.  Mähren,  Olinälz.  Kr.,  eiu  zur 
H rech.  Kuleuberg  geb.  Dorf;  aiehe  Pu- 
delsdorf. 

Hr/Iwaezek  ,  Böhmen  ,  Kaurz.  Kr., 
eiu  Wirihshaus  bei  Ouespek. 

Krzlwfalaczln,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Swigan,  1 J  St.  von 
MQncheugrälz. 

Mrzlwanczleh,  Mähren,  Znaim.  Kr., 
ein  Berg,  S86  Wr.  Klüt.  hoch. 

H.rzlwanliou',  Mähren,  Olmölz.Kr., 
eine ,  aus  einem  ehedem  bestandenen 
Meierhofe  uud  kleinem  Schlosse  neu  ge- 
stiftete Kolonie,  zu  dem  mit  der  Hrsch. 
Kouits  verbundenen  Gute  Klein- Hra- 
disko,  wohin  selbe  angrenzt,  gehörig, 
6  St.  vou  Prosnitz. 

H.rzii%s»us,  Böhmen,  HakonitzerKr., 
eiu  der  Hrsch.  Jeuiowes  gehör.  Dorf, 
greuzt  mit  Wogkowitz,  3}  Stuude  von. 
Schlau. 

Krzlwawea,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 

ein  Dorf  dem  Gute  Lojowiu  geh.,  1  St. 

von  Wcltrus. 
Krzl wf*tvodn,  Mähren,  Olmölz.Kr., 

ein  Dorfs..  Hrsch.  Böhmisch- Eiseuberg  ; 

s.  Krumwusser. 
Hrzlwe,  Mähren,  Prerauer  Kr.,  ein 

Dorf  von  74  Häus.  uud  419  Einw.,  zur 

Allodialherschaft  Meseritsch ,  an  dem 

eben  sogenannten  Städtchen  gegeu  Stt- 

deu,  %\  St.  von  Weisskirchen. 
HLrzlweez,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eiu 

Meierhof  dem  Gute  Stiepanow  geh. ;  «. 

Kriiwy. 

H.ralw«iiltz,  Bö  hmen,  Ilakonitz. Kr4, 
ein  zum  Gute  Cfcllow  und  Hrsch.  Untere 
Berschkowitz  gehör.  Dorf,  nacbLiboch 
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cingcpf.,  liegt  an  der  Elbe,  IJSt.vou 
Melnik. 

Hrzlyetz,  Schlesien,  Tcschu.  Kr.,  ein 
Dorf ä.  Hrsch.  u.  Pfarre  Polnisch-Ostrau 
und  Schöuhof. 

Hrzlwltz ,  Böhmen,  Kuniggrälz.Kr., 
ein  der  Iltsch.  Ho(h-O|ioczua  geh.  Dorf\ 
mit  einer  Kirche,  grenzt  gegeu  Norden 
an  das  Dorf  Boleboscht,  3JSt.vouKÖ- 
niggrätz. 

Hrzlukm,  Böhmen,  Rakonitzer  Kr., 

ein  Dorf  dem  Gute  Woldolka  und  Jen io- 

wes,  1  St.  von  Weltrus. 
Hrzlivolinat,  Böhmen,  Rakonitzer 

Kr.,  ein  Bergschtoss  nud  Uerschaft  j  s. 

Pfirglita. 

Hrzlwoklaf,  Böhmen,  Rakonltz.Kr., 
ein  Deryschlots  und  Uerschaft}  siehe 
Piirglitz. 

Hrzlwolarzln  ,  Böhmen,  Bonzlaner 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Swigau;  siebe 
Korit. 

Hrzlwolatnelt ,  oder  Switalka  - 
Böhmen,  Cz&slau.  Kr.,  ein  einschichti- 
ge« U'irlhshaus  und  eine  Mahtmühte, 
der  Ilersch.  Lipnitz  gehörig,  1|  St.  von 
Deuischbrod. 

Hrzlwolez;,  Böhmen,  Kanrzim.  Kr., 
ein  KUeuhammenrerk  nud  Meierhof, 
der  Hrsch.  Kammerburg  gehör.;  stehe 
Plskotschi). 

Hrzluosehln,  Böhmen,  Tabor.Kr., 
ein  Dörfchen  z.  Hrsch.  Gistebultz,  11  St. 
von  Sudomierzllz. 

Rrzlwiaudow,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Markt  von  95  Häus. 
und  710  Kiu wohn.,  mit  einer  Pfarre,  ist 
meist  von  Waldungen  umgehen ,  die 
Briefsammlung  ist  in  Unter- Kralow Uz, 
8  St.  von  Stekcn. 

lirzlwj,  Krzlwecz  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  ein  Meurhof  zum  Gute  Stiepanow 
«eh.,  unweit  dem  Danbrawkaflusse  hin- 
ter Malociün,  4  St.  vou  Deotschbrod. 

ftürzlzaiiau,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  eine 
Berschaft  and  Markt  von  807  II  öd«,  und 
1484  Kinwohn.,  mit  eiuem  Schlosse  und 
Eisensteinbergbau,  gegen  West.  Ii  St. 
von  Cross-Meseritsch. 

Hrzlzanau,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  10  Steuergemeinden, 
11,540  Joch. 

Krzlsanek,  Böhmen,  Tabor.Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Jung-Woscbilz ;  s. 
Krziiieuitz. 

Hrzizanek,  Böhmen,  Chrudlm.  Kr., 
ein  Dorf  der  Ilersch.  Richenburg;  siehe 
Krzizauky. 

Hrzlzank«)  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  dem  Kammcratgute  Scham bach  geb. 
Dörfchen,  6St.vouHohenmauth. 

Krzlzanky,  Mähren,  iglau.Kr.,  ein 


Dorf  von  101  Tläus.  nnd  ?24EinwM  zur 
Hrsch. Neustadl!,  am  Wasser  Schwar- 
zawa,  hart  audemscliou  in  Böhmen  lie- 
genden Dorfe  Krziianky ,  10 J  St.  von 
Gross-Meseritsch. 
Hrzlzanky,  Krziiauck,  Krzlzanow 
j  —  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  eiu  der  Ber- 
schaft Ricbenburg  geb.  Dorf,  8  St.  von 
Chrudim. 

Krzlzanow^  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Nachod  geh.  Dorf,  3}  St. 
von  Nachod. 
Krzlzanow,  Böhmen,  Tahorer  Kr., 
e\n  Dorf  znm  Gute  Weselirzko,  au  dem 
Dorfe  Wokaualy,  5  St.  von  Tabor. 
Krzlzanow,  Böhmeu,  Chrud. Kr., ein 
Dorf  der  Herschaft  Ricbenburg ;  siehe 
Krzizauky. 
Krzlzanoviltz,  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Nassaherg  gehör.  Dorf, 
«iSt.  von  Chrudim. 
Kralzanoivltz,  Mähren,  Brünn.  Kr., 
ein  dem  Olmßtzer  Domkapitel  Reh.  Dorf 
vou  36  Häuseru  und  218  Einwohnern, 
zwischen  Ewauowitz  u.  Wischau,  t  St. 
vou  Wiscban. 
Krzlzanowltz,  Mlihren,  Brünn.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Austeriitzgeb.  Dorf  \oti 
60  Häns.  uud  400  Eiu  w.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  dann  einer  Mahlmüble  an 
Flusse  Littawa,  }  Meile  ostwärts  von 
Austerlits ,  zwischen  dieser  Stadt  und 
Bulschowitz,  S  St.  von  Posorzitz. 
Hrzlzany,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
Dorf  dtr  Hrsch.  Grafenstein  geh. ;  ziehe 
Chriesdorf. 
Krzlzek,  Böhmen,  Bunzlao.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Aicha  geh.,  1  St.  von 
Tornau. 

Krzlzek,  Böhmen,  Berann.  Kr.,  eine 
einschichtige  Mahlmfihte  an  der  Bresina, 
der  nrsch.  Chlometz  gehör.,  5}  St.  von 
Wottitz. 

Krzlzen  ,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Pardubitz,  |  St.  von 
Bohdanek. 

KrzIzenctSf  Krzizanetz  —  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Jung- 
woxchitz,  1]  St.  von  Jungwoschits. 
Krzlzlenetz,  Krzizauetz  —  Böhmen, 
Tahor.  Kr. ,  ein  Dörfchen  der  Hersch. 
Jung-  Woscliitz ,  JJ  Stunde  vou  Sudo- 
nilerzitz. 

Krzlzlnkau,  vor  Alters  Kriseleins 
—  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein  Dorf  von 
54  Häus.und  318  Einw.,  zur  Hrsch.  Gu- 
rein,  im  Gebirge  westwärts  Gureio,*  8t. 
von  Gross-Bitesch. 
Hrzlzow,  Mähren,  Olmfitz.  Kr.,  ein 
Dorf  znr  Ilersch.  Eulenberg  geh. ;  siehe 
[  Kreutz. 

Hrzlzow,  Böhmen,  Berann.  Kr.,  ein 
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zum  Gate  Slap  geh.  Dorf,  grenzt  gegen 
Osten  mit  dem  Dorfe  Korkiii,  4  St.  von 
Deraun. 

Kr/l/ou,  Böhmen,  Kanrzim.  Kr.,  ein 
Dorf  dtr  Hrsch.  Launowitz  gehör.,  und 
dahin  elngepf.,  liegt  gegen  Osten  nächst 
Prawonla,  5  st.  von  Wottitz. 

Krzlzowles  ,  Böhmen,  Budweis.Kr., 
ein  Dörfchen  zur  Hersch.  Krumau,  5  St. 
von  Bud  weis. 

Krzlzowltz,  Böhmen,  Klattaner  Kr., 
ein  der  Hersch.  Planitz  geh.  Dorf,  liegt 
in  einem  Thale  gegen  Norden  nächst 
dem  Dorfe  Stoborzitz,  1}  Stunde  von 
Klattau. 

Krzlzowltz,  Mähreu,  Iglau.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  reriistein,  gegen  Osten 
nächst  Krzipuo  ,  gegen  Norden  nächst 
Skorotitz,  8|  St.  von  Brunn. 

Hrzlzowka,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  Wirtshaus  d.  Hrseh.Trzeraoschuitz, 
t  St.  vou  Ooltsch-Jenikau. 

Krzlzowy,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Berg,  351  Wr.  Klft.  hoch. 

Krzlltz,  Böhmen,  Kakonitz.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  einer  Kirche,  der  Hrsch.  Kru- 
schowitz,  $  St.  vou  Komhaus. 

Hrznianny,  Mähren, OlmiHz.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Olmiltz.  Metropolitankapitel ; 
s.  Krczmaun. 

KrzQndka mit Drozdow,  Kind- 
Ina»  Wy«ud»,  Tlft/Urna,  uud 
»rozdowa,  TjhzUu,  Galizien. 
Hzeszow.  Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Mokrxyszow  und  Pfarre  Maydan.  Post 
Hzeszow. 

Krzowa,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Namiescht  gehör.  Dorf  mit  einer 
Lokalkaplanei,  hiuter  nud  1  St.  v.  Gross- 
Bitescb. 

Mrzowltz,  Böhmen,  Königgrätz. Kr., 

ein  der  Hrsch.  Roth-Opoczna  geb.  Dorf, 

gegen  Süd.  nächst  der  Stadt  Dobruschka, 

4  St.  vou  KÖuiggratz. 
Krztenowltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 

ein  Dorf  der  Hrsch.  Wottitz  geh.;  siehe 

Krzenowitz. 
Krztlenltz,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 

Dorf  zur  Hrsch.  Wischeuau  geh. ;  siehe 

Sliguitz. 

Rrztlenow,  Krzetenow  —  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  ein  zum  Gute  Hoheu-nradek 
geh.  Dorf,  mit  einer  Lokalie,  ist. von 
Moldau-Tein. 

Krztletltz,  Böhmen;  s.  Skrztietits. 
Hrztletltz,  Böhmen,  Prachiuer Kr., 

ein  der  Hrsch.  Protiwiu  «eh.  Dorf,  |St. 

von  Woduiau. 

Krztoiull ,  Mähren  ,  Prerau.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Bistrzitz  untern  Hostelu  geh. 
Dorf  von  44  Uäus.uud  «80  Ein  w.,  Ober 


Lischna  5  St.  vou  Kremsier,  4  Meli,  voo 
Wischau. 

Krzybe,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  Berg 

3*4  Wr.Klftr.  hoch. 
Krzygzkowlee,  Galizien,  Bochnia. 
Kr.,  ein  Dorf  ,1er  Hrsch.  Krzyszowice, 
Pfarre  YVrublowice.  Post  Wieliczka. 
Krzyszkowlee,  Galizien,  Bochnia. 
Kr.,  ein  Gut  und  Kammer al-  Dorf,  ge- 
gen Osten  nächst  Wieliczka,  4  St.  vou 
Gdow.  Post  Bochnia. 
Hrzyizkowlee,  Galizien,  Wadowi- 
cer  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einem 
Edclhofe  zwischen  Waldungen,  1J  St. 
vou  Mysleuice.  Post  Podgorze. 
Krzywa,  Galizieo  ,  Jasloer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Biecz ,  Pfarre  Krzywa. 
PostTamow. 
Hrzywa,  Galizien,  Hzeszow.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch. Sendiszow  geh.  Dorf,  \  St.  v. 
Sendziszow.  Post  Przeworsk. 
Krzy  na  bei  Poreby  ,  Galizien,  Rze- 
szowerKr.,ein  Dorf  der  Hrsch.  u.Pfurre 
Sendziazow.  Post  Sendziszow. 
Krzyuaczka,  Galizien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre 
und  Edelhof«  am  Flusse  Skawinka,  t  St. 
vonlzdebnik. 
Krzj  wca  ,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
ein  Markt  der  Uerschaft  und  Pfarre 
Krzywca. 

Hrzjure,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
eine  Uerschaft  uud  Markt,  unweit  dem 
Flusse  Saan,  4  St.  von  Duhiecko. 

Kr/?Hr/e,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  Markt  und  Uerschaft  mit  einer  Pfr., 
wodurch  der  Bach  GygaukaBieast.  Post- 
amt mit : 

Bah/mce  ,  Bahinengkl,  BMUmte,  B»n»kaw*e,  Chtt- 
itiowct,  UawrtMQ/fratt,  Otwimtaenttm,  Ftlipkewce, 
atrnmtowka,  llorattow* ,  Jnri*mp*l,  twanle 
P"*fr,  Karalowkm  ,  liotaezoteka  ,  Kr*gu*eae, 
Krtgmce*  limine,  Hrsjfwett  gmrme ,  h'ttilrguce, 
l.<it knurr  ,  Mlchmllnw,  Miekmlkotcka ,  Mitlmku , 
Mlgnowkm,  Klmra,  \oeoniotka.  Okopg,  Ptmitwrt, 
Sämwfatgm,  Saupurka,  Swgiakmwcc ,  Trukcegtt, 
V»c/e  hlikmple.  WinJ*tgncc,  W»tko»ce ,  Zatttlt 
und  Xanoiatc. 

Krzywrze  dolne,  Galizien,  Czortk. 
Kr.,eiu  Dorf*.  Hrsch.  u.  Pfarre  Krcyw- 
cze.  PostZaleszczyk. 
Krzywezyee,  Galizien,  Lemherger 
Kr.,  ein  Gut  und  Pfarrdorf,  2  St.  vou 
Lemberg. 

Hnywezyee,  Galizien,  Zloczower 

Kr.,  t\u  Dorf.  Post  Podhayczyk. 
Krzywe,  Galizien,  Jaslo.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  BieCZ  geh.  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
geg.  N.  nächst  Bauica,  6  St.  von  Jaslo. 
Krzywe,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  eiu 
Dorf  der  Hrsch.  Krzywa,  Pfr.  Podemsz- 
czyzua.  Post  Przemysl. 

Krzywe,  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Kozowa  geh.  Dorf,  5  St.  vou 
Jezierua.  Post  Brzezan. 
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Galizien,  Zloczow.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe  und 
einer  grleoh.-katboliscbeu  Kirche.  Post 
Zloczow. 

Hriywt  Kamlenleeltle» ,  Gali- 
xleu,  Zolkiew.  Kr.,  elu  Dorf.  Post  Ha- 
waruska. 

Mrzywe,  Galizien,  Tamopol.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Smolauka  «eh.  Dorf  im  Flus- 
se Gnizna,  6  St.  von  Mikulince.  Post 
Graymalow. 

ürzyne,  GalUien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Cisna  geh.  Pfarrdorf  am  Flusse 
Holinka,  11,  8t.  von  Sauok,  8  St.  von 
Jiissieuica. 

Erzrwe,  Galizien,  Sanok.Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Trzrzaniec  geh.  Dorf,  am  Dache 
llosloka,  6j  St.  von  Sanok,  SSt.v.  Jas- 
sienica.  Post  Ustrzyki  dohra. 

Rrzywe,  Galizieu,  Sanok.  Kr.,  einzur 
flersch.  Jahlonica  ruska  gehör.  Dorf, 
nächst  Dydnia,  3]  St.  von  Sanok,  SSI. 
vou  Jassienioa. 

ftnywe,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
zur  Herscb.  Lubaczow  gehör.  Dorf  mit 
einem  Vorwerke,  nächst  Hutta  Kryata- 
lowa,  6  St.  von  Ha  wa. 

HLrzywe  bei  Hamlonka  woloav- 
Ita,  Gaüzien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vor- 
werk der  Hersrh.  und  Pfarre  Kamiouka 
woloska.  Post  Hawaruska. 

Krzywetz,  Schlesien,  Teschuer  Kr., 
ein  xur  Hrsch.  u  Pfr.  Pohlnisoh-  Ostrau 
geh.  Dorf  von  12  Häusern  und  66  Sin w., 
\  M.  von  Mährisch- Ostrau. 

Hrzywlea  bei  Hut»  Korao- 
rotvaka,  Galizien,  Hxeszow.  Kreis, 
ein  Vorwerk  der  Hersch.  Mokrzyszow, 
Pfarre  Maydan.  Post  Hzeszow. 

Krzywlee,  Galizien,  Zloczow.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Gliniany  gehör.  Dorf  mit 
einer  «riech,  kath.  Kirche,  1  {  St.v.Pod- 
hayczyki.  Po*t  Olsanica. 

Hrzrnlee,  Galizieu,  Stanisl.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Sololwina  gehör.  Dorf  mit 
einer  russischen  Kirche  und  Mühle,  dann 
einem  Mühlstein-Bruche,  8»  St.  v.  Sta- 
nialawow.  Post  Bohorodczan. 

Krzywleeka  aVola,  Galizien,  im 
Przemysl.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Krzywce 
gehör.  Dorft  4  St.  von  Dubiecko.  Post 
Przemysl. 

Hrzynlenkle,  Galizien,  Czortkow. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Sidorow  geh.,  und 
eben  dabin  eingepf.  Dorf,  gegen  Osten, 
SSt.  vonHuaiatyu. 

Krzywkl ,  Galizien  ,  Tarnopoler  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Mikulince  gehör.  Dorf 
am  Flusse Seret,  {  St.  von  Mikulince. 

Hrsywolanka,  Galizieu,  Zloczow. 
Kr.,  tivi  Dorf.  Post  Zolkiew. 

Hrzyavolialia,  Galizien,  Czortkow. 


Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Potowce  geh., 
Jazlowiec  eingepf.  Dorf,  liegt  geg.  N ., 
2  St.  von  Buczacz. 

Krzy nopuszeza,  Galizien,  Brzeza- 
nerKr.,  ein  Dorf.  PostBrzezau. 

Krzyworonna,  Galizien,  Stanislaw. 

Kr.,  ein  Gilt  und  Dorf  mit  einer  eigenen 

Pfarre,    liegt   tief  im  karpafische» 

Gebirge,  wohin  keine  fulirhare  Strasse 

führt;  der  BachCzeremos/.a  fliesst durch 

das  Dorf,  24  Stunden  von  Snyaliu.  Poet 

Kulty.  ,  „ 

Hrzyworzeka,  Galizien,  Bochn.  Kr., 

ein  zur  Hrsch.  Gdow  gehörig.  Dorf,  über 
dem  Flusse  Haba,  1J  Stuude  Gdow. 
KrzrwOtuIr  none,  Galizien,  Sta- 
nisl. Kreis,  eiue  Herschaft  und  Dorf  mit 
eiuem  Hofe,  Vorwerke  und  russn.  Pfarre, 
2  Stuudeu  von  Tlumacz.  Post  Stauisla- 
W  0  w. 

Krzy wotuly  «tare,  Galizien,  Sta- 
nisl. Kr.,  ein  zur  Herschafl  Krzy  wotuly 
uowe  geh.  Dorf  mit  einer  russn.  Pfarre, 
einem  Vorwerke  uud  Mahlmühle,  au  dem 
Wrona,  S|  Munde  von  Tlumacz.  Post 
Stauislawow. 

Krzy  z,  Galizien, Tarnow.  Kreis,  ein  Gut 
uud  nach  Lisigory  eiugepfarrtes  Dorf, 
greuzt  gegen  Norden  milPawczow  und 
Szmigno,  }  Stunde  von  Tarnow. 

Hrzyz,  Galizien,  Tarnower  Kreis,  ein 
theils  zur  Hrsch.  Tarnow  uud  theils  an- 
dern Dominien  geh.  Dorf,  grenzt  gegen 
Osten  mit  Zaczaruia,  J  Stuude  von  Tar- 
now. 

Krzyzanoulce  male  und  Wy- 
f  Oda,  Galizien, Bocbnia.  Kreis,  einzur 
Hrsch.  Prosxowki  geh.  Dorf,  am  Flusse 
Haba,  gegen  S.,  {  St.  von  Bochuia. 

Krzyzmmowleeivlelule«  Galizien, 
Bocbnia.  Kreis,  ein  zur  Herschart  Boch- 
uia geh.  Dorf  mit  einer  Pfarre,  am  Flusse 
Haba,  1  Stuude  vou  Bochuia. 

Hrzyikowlee,  Galizien,  Wadowlc, 
Kr.,  eine  Hertchaft  und  Dorf. 

Krzzowa,  Galizien,  Wadowlc  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Zy  wiec  geh.  Dorf,  un- 
weit der  ungarischen  Grenze,  im  Gebir- 
ge, 10  Stuudeu  von  Bielilz.  Post  Jorda- 
now. 

Krzyzowka,  Galizien,  Saudecer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Nawoiowageh.  Dorf, 
6  Mellen  vou  Bochnia,  6  Stunden  von 
Mandec. 

Kiiaberow,  Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  ein 

zum  Gute  Chwallow  geh.  Dörfchen;  s. 

Xawerow. 
Kitanzarh,  U-,  Steiermark,  Cill.  Kr., 

eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Neucilli  Weiu- 

zebend  pOicblig. 
lisirlieltz,  Ksseilz,  Ksseuicze,  Kaitz, 

Krzetz  —  Böhmen,  Pilen.  Kr.,  eiu  der 
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Brach.  Trpist  gehör.  Dorf  mit  einer  Fl- 
lialkirohe,  gegen  Westen  t  81.  von 
Mies. 

Kachel  od.  Ksnell,  Böhmen,  Kann. 
Kr.,  2  Dörfer  der  Urach.  Schwarzkoste- 
leta;  s.Gschell. 

Knehelowliz,  Krselowice,  Ktelowitz 
—  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein  de#  Herscb. 
Trpiat  gehör.  Dorf  von  46  Hau»,  und  278 
E  iiw.,  nachSchippln  (Hrsch.  Weeerifz) 
eingepf.,  hat  einen  seitlich  verpachteten 
Meierhof  and  eine  Schule,  geg.  Oat.  3  St. 
von  Tachernoachin. 

B&nehenltz,  Krzenlcze,  Krenice  — 
Böhmen,  Klattau.  Kr.,  ein  der  Herach. 
Pieimi  gehör.  Dorf  von  34  Häua.  and  2 1 3 
Kinwohn. ,  hier  ist  ein  herechaft lieber 
Msierhof,  etneSchäfereiundein  Wirtbs- 
haua.  Der  Ort  iat  nach  Chudenitz  elugpf., 
nächat  Augeadel  gegen  »öden ,  1|  St.  v. 
Merklin,  3{  St.  von  Staab. 

Kaehepltz ,  Mähren,  Znaimer  Kr., 
ein  Dorf  zw  Brach.  Selotitzgeb. ;  aiebe 
Krzeptts. 

Knclieutz,  Kscheitz,   Kaaejce,  bei! 


fajayny i  Böhmen,  Czaalauer  Kr.,  eine 
M<thlmühle  der  Herach.  Schieb;  siehe 
K«in. 

Ktanow,  Rtanow  —  Böhmen,  Bid- 
achow.  Kr.,  ein  MI eier ho  f  der  Herechaft 
Chlumetz. 

Htowa,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein  der 
Brach.  Groaa-Skall  geh.  Dorf  von  A4  II. 
und  364  Einw.,  iat  nach  Libun  (Killal 
Augecd)  eingepf.  und  hat  2  Mahlmühlen, 
die  eine  oberhalb  dea  Dorfea  au  der  We- 
sel ka,  die  andere,  die Zampacher  Höhle 
genannt,  |  Stunde  aüdl.  an  der  Libunka 
und  dem  Zampacher  Teiche.  Anch  ist  iu. 
diesem  Dorfe  eine  k.  k.  Beschäler-Sta- 
tiou  ;  |  Stunde  slidöstl.  liegt  die  zu  Kto- 
wa  koiiakrihirte  Einschichte  Bukowina, 
aus  6  Hausern  bestehend,  liest  gegen 
dem  Dorfe Augezd,  an  deraiöudung  der 
Wesel ka  in  die  Lihunka,  1 J  St.  v.  Gross- 
Skal,  1  }  Mt.  von  Sobotka. 
Iltyz,  Galiaieu,  Taruow.  Kr.,  ein  zur 
Urach.  Zelechow  gehör.  Dorf  mit  eluem 
Vorwerke,  grenzt  gegen  Söden  mit  dem 
Dorfe  Oltwinow,  3f  St.  vonTarnow. 


Schaller  auch  Ksseuice,  Kseitz,  Krec  lUhb,  Kuh,  oder  Kleb  —  Oest.u.  d.  K., 
—  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Dorf  von 
50  Haua.  und  35t  Einw.,  nach  Welper- 
echitz  eingepfarrt,  hat  eine  Commeudat- 
Kirchezu  Maria  Himmelfahrt,  eine  Schu- 
le ,  die  von  einem  Gehilfen  veraeben 
wird,  und  ein  Wirtbahaua.  Die  Kirche 
war  1364  mit  einem  eigenen  Pfarrer  be- 
setzt, u.  wurde  1710  neu  aufgebaut.  Am 
27.  August  1797  brannte  das  ganze 
Durf  ab. 


V.  U.W.  W.,  ein  kleines  zur  Hrsch.  Hei- 
chenau  und  Pfarre  Baierbach  geh.  Dörf- 
chen von  13  Häua.  und  109  Einw.,  |  St. 
sudw.  von  diesem  Pfarrorte  entlegen, 
1|  St.  von  Schott wien. 
Luba,  Böhmen,  Hahonitaer  Kr.,  eine 
einachichlige  Mahtmühte  der  Herschaft 
Krzitzgeh.,  nach  Koschlan  eingepf.,  an 
dem  Bache  Gahornitza  nnw.  d.  Schlosse 
Krzitz,  4|  St  von  Horoaedl. 


Hsjehlha,  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  ein  der  Kubaeh,  Ungarn,  Zipa.  Geapauech. ; 
Stiftsherschaft  Tepl  geh  Dorf  von  36H.1    s.  Kolbach. 

und2|8  Einw.,  nach  Einaiedel  eingepf.,  Kubaeh ,  Kubaohj'  —  Ungarn,  dlea- 


hat  eineeiaeithaiiiüc  Quelle,  gegen  Rau- 
acheubach,  uördl.  3|  St.  von  Plan. 

Kalla,  Kayny  —  Böhmen,  Czaalau.  Kr.,[ 
eine  der  Hrach.  Schieb  geh.  einschichtige 
MnMmühle  andern  Daubrawaflusse,  J  St. 
hinter  Schieb,  1]  St.  von  C/.aalau. 

Hslnna,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Treutschin.  Geapanach. ,  Transinontan. 
Unk.,  ein  Dorf  von  71  Häua.  u.  841  meist 
evang.  Einw.,  der  freiherrlichen  Fami- 
lie Zay,  sowohl  röm.  kalhol.  ala  evang. 
Selta  nach  Zay-  Ugrocz  eingepf.,  wel- 
chea  zwischen  Wäldern  in  einem  läng- 
lichen Thale  zerstreut  liegt,  ostwärts 
ansser  der  Laudstrasse ,  4  St.  von  N. 
Zaambokret. 

Knltz,  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  ein  Dorf  6. 
Hrach.  Trpist ;  s.  Kscheitz. 

)4ejMeltz.  Böhmen,  Pilan.  Kr.,  olnDorf 
der  Hrach.  Trpist ;  s.  Kscheitz. 

Hsaenleze,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herscb.  Trptts  gehör. ;  siehe 
KachciU. 


seltsderTheiss,  Zip«.  Gespanach.  im  II. 
oder  dem  Bezirke  unter  den  Karpatheo, 
eiu  Pfarrdorf  von  161  Häus.  und  1139 
Einw.,  dem  Zipser  Bisthum,  eigentlich 
zum  Kastell  Svanik  gehörig,  an  der 
Grenze  des  Gümörer  Komitats  nahe  bei 
Kravjan,  6  St.  von  Leutschau,  2  St.  von 
Lucsivna. 

ftubafalo,  Siebenbürgen,  Udvarhely. 

Stnhl ;  a.  Kobadfalva. 
kubajuitka  bei  fflaydan  nred- 

■ay,  Galizien,  Stauisl.  Kr.,  ein  Vor- 
werk d.  Hrsch.  u.  Pfarre  Maydanaredny. 
PostNadwoma. 

Ktilmlka,  Böhmen,  Czaslan.  Kr.,  ein 
Dörfchen  dem  Gute  Modletiu  geh.,  3  St. 
von  Steiuadorf. 

Kuban,  Siebenbürgen,  ein  Berg  iu  der 
Thoreuburg.  Geapauach. 

Rubanl,  Boubiu  —  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,  eiu  Berg,  4396  Kuaa  hoch. 

Hubankow ,  Mähreu,  Prer.  Kr;.,  ein 
Berg,  346  Wr.  Klftr.  hoch. 
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HuhankowakUclie  Hoff»  der, 

Böhmen  ,  Klattau.  Kr.,  ein  Freikof  in 
dem  zur  Hrsch.  Teinilzl  geh.  Dorfe  Nez- 
nascbow,  1 1  St.  von  Klattau. 

Hubdu,  Siebenbürgen  ;  s.  Kudu. 

Hübekhaza,  Ungarn,  Toroutal.  Ge- 
s nanscli äff ,  eine  Kolonie  von  tOO  Fami- 
lien, hat  den  Namen  vou  Sr.  Excel  lenz 
dem  Präsidenten  der  k.  k.  all-.  Huf  Cam- 
mer Alois  Freiherro  Kübek  von  Kiibau, 
di*  Kin  w.  sind  Ungarn,  kath.  Religion, 
2  Meli,  vou  Szegedin. 

Küheidorf,  Siebenbürgen,  Klauscub. 
Gesp. ;  s.  Köbölkut. 

HOheldorf,  Siebenbürgen,  Doboka. 
Gesp.;  s.M.  Köblös. 

Kublenln,  Galizien,  Tarnow.  Kr., ein 
Dorf  der  Urach.  Bubieuice,  Pfarre  Bo- 
1  es  law.  PostTaruow. 

Hublkduby,  bei  Schaller  Kubikowy 
Duby  —  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
vou  21  näus.  und  167  Binwohn.,  nach 
Bestwiueingepf.,  hat  eiue  dem  Bestwi- 
ner  Pfarrer  gehörige  Feldwirtschaft ; 
abseits  liegen  die  obrigkeitlichen  Meier- 
höfe Skalka,  mit  Schäferei,  und  Lhotka, 
nebst  dem  Wirthshause  KHzowka,  {  bis 
i  Stunde  uordwestl.  entfernt,  2  St.  vou 
Hönow,  t  St.  vou  Jenikau. 

KubilMky verch,  Steiermark,  Mar- 
hurgerKr.,  eine  indem  Wh.  Bzk.  Korn. 
Oher-Badkersburglieg.  Gebirgsgegend; 
s.  Janischberg,  Klein-. 

Hubln  ,  Ungarn  ,  Temeswar.  Militär- 
Distrikt,  Deutsch- bauat.  Grenz- Hegi- 
ments  Bzk.  Nro.XIl.,  ein  deutsch-illir. 
Dorf  an  dem  Bache  Bonyavicza  ,  zwi- 
schen Del  Ii  Mal  uud  Ploschitz,  zählt  720 
Häuser  uud  4700  Einwohner,  welche 
einigen  Handel  mit  der  Türkei  treiben, 
und  hat  eiue  kathol.  und  swei  griech. 
nicht  unirte  Pfarren,  Dampfachlfffahrts- 
Agentie ;  man  sieht  hier  die  Trümmer 
des  einst  berühmten  Schlosses  Kere, 
3 J  St.  von  Paucsova,  3J  St.  von  Neudorf. 
Postamt  mit: 

Breefoeata,  llomol/tM  ,  »Tramerak ,  Oaja  ,  Delle- 
Math,  Duborate,  Pioechita.  Baean/echtle . 

Hu  hl  ii,  AIho  ,  Ungarn,  diess.  der 
Donati,  Arvaer  Gespauschaft,  Kubiner 
Bzk.,  eiu  nicht  weit  vom  Arva  Flusse 
lieg.,  der  Kamm.  Hrsch.  Arva  gehöriger 
Üaupt-Marklflecken ,  wovon  ein  eige- 
ner Bzk.  dieses  Komt.  den  Namen  bat, 
uud  all  wo  Koraitats- Versammlungen  ge- 
halten werden,  mit  einer  röm.  kath.  uud 
evaugel.  Kirche  uud  Pfarre,  dann  Ju- 
den-Synagoge,  über  dem  Arva  Flusse 
ist  hier  eiue  schone  steinerne  Brücke  an- 
gebracht, bat  140  Häus.  und  1S91  Binw. 
41  Feuerstelleu.  Fruchtbodeu  erster 
Glasse.  Schönes  Eiukehrhaus.  Stein- 
bruch. biU  des  Komilais.  Wochen-  uud 


Jahrmärkte,  3  St.  vou  Rosenberg.  Post- 
amt mit: 

B Uteret m.  Ort»',  Bieteret n  ,  Mein',  Kaap-Fala, 
Kamieea,  Kralaran,  Zmrrlem ,  Oetael ,  Zahrea, 
Pmrmha,  Ja»»k»  tm  aeürff»,  OJ»r»»a ,  Erdedka, 
leiteine  ,  KM»*n»,  Benjo  Lekotta ,  Clerea  ,  hu 
hin,  fiten.,  Jattenoaa,  Ituboea  Valaeka,  i.ntine, 
Oeaadka,  Malatina,  V»krj»aca,  Strmjaeae,  Uder* 
ehradne,  Chlehnlea* ,  prjht»,  Pmca»m,  B*inj, 
Medaipredje  >  Zaekat  Vit  ritt  .  Jeleaaea ,  tiltin  . 
Mekrat/e  Hattet,  Kajaaa,  Sair»ka,  Beulte,  Um 
Htm,  Ijtmtam,  Zakamenn»,  hru»atentcam,  \worj. 
Mut t, ic  ,  Bentdik»,  Veeele ,  i.tkett« ,  Leh»ta, 
fc  Ii;  ,  llukaea  Catanerum  ,  Wo*  /  ,  Ii  „hin,  Lak- 
raa Curia,  Buna,  /«««rufet«.  Vlatten**,  Hlln, 
Saikelnt,  Ramttt»,  Stlunleaa,  Zuhrahlata, 
Rabcam,  V»lk»ra,  Rahemlcat,  Krfe-a,  Ve*i*ul, 
Hammer,  BttlJ  P»t»k,  llahauka,  Znhertee,  Slaam», 
Zemaneka  ,  Uedjna ,  lanjewka  ,  Vaeeile ,  TJ*~ 
peeeo  ,  Uavraaka,  Kraeanakerka  ,  Tkitrdeeefm, 
Stephane,  Otter  ,  Stephan»,  Unter-  ,  Lank» ,  Za- 
kldou,  Ifamreeak»  ,  Terentenna ,  U»ttjat  Breeo- 
»lema,  IJeeel  ,  Chitnheea  ,  Hladenka ,  Oraelcaa, 
Suchahara,  Oeeeda,  Uamrj ,  Bohr»,  Chltent, 
Jahlankm,  Wekelntk,  Llpnlraa,  Unter-,  t.lpnlcaa, 
Oker-,  Zukricaa,  Unter-,  Zuhrlcaa,  Oker-,  Satm- 
denkff,  Oanjelkp.  V»dek»,  ' 
Or»üku,  Vadeam»,  Pedvelk. 


Hubina,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trentschin.  Gespausch.,  Solu.  Bzk.,  ein 
Dorf  der  Herschult  Sxtrecuen,  nach  O 
Besztercze  eiugepfarrt,  liegt  südl.  nahe 
am  Flusse  Bisztrilza ,  3  St.  von  Silein. 
Kubiner,  Donau  Mühlen  Kordonspo- 
sten —  Ungarn,  im  Deutsch  B anale r- 
Grenz-Reg.  Bezirk. 
Hubin,  Felaö-,  Ober-Kuhin  -  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Arvaer  Gesp., 
Kuhin.  Bzk.,  ein  an  den  Marklileckeu 
diesesNamens,  vorzüglich  der  adeligen 
Familie  Kuhlny  und  mehren  andern  Ed- 
len geh.  Dorf,  mit  7S  Häus.  und  535  E., 
mit  einer  röm.  kathol.  nach  Alsö-Kuhin 
eiugepf.  Kirche,  in  welcher  ein  Mauso- 
leum der  besagten  Familie  Kuhiny  vor- 
handen ist,  auch  findet  mau  uoch  auf  ei- 
ner Anhöhe  Ueberreste  eiues  allen 
Schlosses,  Guter  Bodeu.  Weitzenbau. 
Grosse  Waldungen,  1}  St.  von  AIsö- 
Kubiu,  2}  St.  von  Hosemberg. 

Kubin  ff,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  derDislr.  Kom.  Hrsch.  Erlach, 
Parz  und  Hiedau  gehör  ,  nach  Wendling 
eiugepf.  Dorf,  gegen  S.  nächst  der  Ort- 
schaft Zupfiug,  1]  St.  von  Haag. 

Hubin  Prowek.  Ungarn,  Liptaa. 
Komt.;  siehe  Proszek,  Kubiny-. 

Hublt>,  Böhmlieh-,  oder  Tans- 
ser-,  Sedlatel/.ko  — Böhmen,  Klattauer 
Kr.,  ein  der  Stadt  Tauss  geh.  Dorf,  au 
der  baier.  Strasse  im  Gebirge,  hat  29 
Häus.  und  248Kinwohu.,  nach  Voll  mau 
eingepf.,  {  St.  abseits  liegt  das  hieher 
konskribirte  „Vollmauer  Jägerhaus4', 
1}  St.  vou  Kleutsch. 

Hubita  ,  \eu-,  Deutsch-  oder  Sta- 
diancr-,  Kubitzen  —  Böhmen,  Klattau. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kauth  gehör.  Dorf, 
gegen  S.,  2  St.  vou  Kleutsch. 

Kubka,  Galizieu,  Bukow.  Kr.,  ein  z. 
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Hrsch.  Kuczurmäre  geh.  Dorf,  mit  einer 
Pfarre  am  Flusse  Seret,  3J  Stauden  von 
Seret.  / 
J4übl>8,  Oest.  unt.  d.  K.,  V.U.  M.B, 
ein  der  Hrsch.  Wetzdorf  unterth.  Dorf; 
siehe  Kiblilz. 
Hublef-rumunyenk,  Siebenbür- 
gen; siehe  Oläh  Köhlös. 
Kableau,  Siebenbürgen,  Dobok.  Ko- 

mitat;  siehe  M.  Köhlös. 
K  ühllns;,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 

ein  Berg,  187  Wr.  Klft.  hoch. 
Kubllsu,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 

Kernt,;  siehe  Köhlös. 
Kablow  f  Böhmen,  Beraaner  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Tocznik  gehör.  Dorf,  gegen 
W.  an  das  Dorf  Beraun,  2  St.  v.  ZdiU. 
Itubohutteu,  Podscheider-Htltte ge- 
nannt —  Böhmen,  Prachin.  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Winternerg  unterth.  Dorf,  mit 
1 1  Uäus.  und  98  Ein wohuern,  im  Walde 
und  an  der  Hauptstrasse,  sehr  hoch  am 
westlichen  Gehänge  des  Basumherges 
geiegeu  ,  war  vordem  eine  Glashötte, 
8J  Stunden  vou  Strakonlts. 
Rubra,  KJs-,  Mala  Kubricsa  -  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Trenchin.  Gesp., 
im  Unt.  Bzk.,  eiu  Dorf,  mit  «3  Haus,  und 
459  Biuwohu.,  der  gräfl.  Illeshäzyacheu 
Hrsch.  Trenchin,  nach  Szoblahov  einge- 
pfarrt.  Waldungen,  Sauerbrunnen,  der: 
krystalklar  und  geistig  Ist,  einen  durch- 1 
dringenden  Geruch  und  angenehm,  er- 
quickenden und  säuern  Geschmack  hat. 
Bestandteile :  1)  Eiu  häufiger  Mineral- 
geist. 2)  Weniges  Eisen.  3)  Alcalische! 
Krde.  4)  Gesundbruuneusalz.  5)  Miue-j 
ralalcali.  Die  benachbarten  Dörfer  he-, 
dienen  sich  dieses  Sauerbrunnens  «um 
Getränke  und  zum  Kochen.  Er  hellt  die 
viertägigen  Fieber,  befördert  den  Haru 
und  hilft  in  Verstopfungen  der  Leber, 
Milz  und  Nieren ;  doch  darf  er  In  hitzigen 
Krankheiten  uicht  getrunken  werden, 
östl  ich  ausser  der  Lands  t  rasa  e ,  1 1  Stunde 
vou  Treutschin. 


Rubra,  Wagy-»  Velka  Kubricza  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Trenchin.  Ge- 
spanschaft, Unt.  Bzk.,  ein  wegen  seilten 
vortrefflichen  Mineralquellen  berühmtes 
Dorf,  mit  77  Häus.  und  »30  Einwohnern, 
zur  gräfl.  Illeshäzyacheu  Hers  eh.  Tren- 
chin und  Pfarre  Szoblahov  gehör.,  nicht 
weit  von  der  Landstrasse  ostw.  liegend, 
1  Stunde  vou  Trenchin. 

Kubsehl  tz,  auch  Gubschitz  —  Mähreu, 
Znaimer  Kr., ein  Dorf,  der  Hersch.  Kro- 
uiau,  Pfarre  Wolfrainitz. 

HubMhowkt,  Böhmen,  Kaurzimer 
Kreis,  ein  Wirthshuwt,  der  Uerscbafl 
Schwaxzkostcletz. 


,  Siebenbürgen,  Reps.  Stuhl; 
siehe  Kobor. 
Kubus,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hersch.  Gratzen,  1  Stunde  von  Kap- 
litz. 

KubuyHal,  Mähren,  Urämisch.  Kr.,  ein 

BeryrZZl  Wiener  Klafter  hoch. 
mVueatsy*  Ungarn,  Zern pl in.  Gespan- 
schaft; siehe  Nespest. 
Kucha,  Kriva  —  Ungarn,  Szluin.  Grenz- 

Hegiiaents Bezirk;  siehe  Krivokucha. 
Kuehan,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Kreutz.  Gespauschaft,  Podravan.  Bzk-, 
eiu  zur  fürstlichen  Bathyan.  Hrsch.  Lud- 
hreg  geh.  und  dahin  eiugpf.  Dorf,  an  dem 
Bache  Beduya,  \  Stunde  vou  Ludbreg. 
Kuehan,  dolny undgeny,  Kroa- 
tien, Warasdin.  Gespanschaft,  Uut.  Cam- 
pest. Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  and  Pfarre  Bis- 
kupeez  gehör.  Dorf  von  106  Häusern  und 
333  Einwohn.,  mit  einem  herschaftlichen 
Meierhofe,  J  Stunden  von  Warasdin. 
kurlianeze,  Kucsance  —  Ungarn, 
Vöröczer  Gespanschaft,  ein  Dorf,  mit 
26  Häusern  und  134  Einwohueru. 
Kuchnaese,  Kucsauce  -  Ungarn,  Vö- 
röcz.  Gespauschaft,  eiu  Dorf,  mit  149  H. 
und  927  Einwohnern. 
Kuchanezl,  Ungarn,  Agr.im.  Gespau- 
schaft, ein  Praetlhtm. 
Kuchsne,  Kroatien,  KarUtdt.Genera- 

lat ;  siehe  Kunchane. 
KiirHanl,Louchani  -  Ungarn,  Agra- 
mer Gespauschaft,  zerstreute  H/luxer. 
Kuehanl,  Ungarn,  Kreutzer  Gespau- 
schaft, ein  Dorf,  mit  t3  Häusern  und 
84  Eiuwohueru. 
Huchanow,  Mähren,  Iglau.  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Grossmeserllsch ;  siehe 
Kochauau. 

Kuchanovrit«, Böhmen,  Crudim  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Nassaberg  geh.  Meierhof , 
mit  2  Häns.  und  1 1  Ein  wohn.,  nach  Prat- 
schow  ciugepfarrt,  hat  1  Försterbaus, 
i\  Stunden  von  Chrudim. 
Kueharleze,  Ungarn,  Agramer  Ge- 
spauschaft, ein  Praedium. 
Huehary,  Kroatien,  diesseits  d.  Save, 
Kreutz.  Gespauschaft  und  Bzk.,  ein  meh- 


ren adellchcn  Familien  gehör.,  uachMl- 
holc«  eiugepfarrtes  Dorf,  1J  Stunde  vou 
Kreutz. 

Kueliary,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Kreutz.  Gespauschaft,  Verbovcz.  Bzk., 
ein  «ur  gräfl.  Pattachich.  Hersch.  Lovre- 
chiua  geh.  und  dahin  eiugepfarrtes  Dorf, 
mit  10  Häus.  und  68  Eiuw.,  J  Stuude  vou 
Verbovecz. 
Üuehur/ ,  CJroaw-  und  Klein-» 
Böhmen,  Berann.Kr.,  ein  der  Herschaft 
Karlstclu  geh.  Dorf,  2J  Stunde  von  Be- 
rauu. 
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Hufhnrz,  Klein-,  Kucharzik  —  Böh- 
men, Berauu.  Kr.,  ein  Dörfchen, der  Her- 
achaft  Königs  saal,  Stunde  von  Be- 
rauu. 

Hurharzonlee,  Mähren,  Zoaimer 
Kreis ,  ein  Dorf,  den  Znaiiner  Stadl 
Gemeingütern ;  aiehe  Kukrowitz. 

14 u die,  tlolne-  u.  irorne-,  Kroa- 
tien, diesseits  derSave,  Agram.  Gespan- 
schaft, im  Bzk.  jenseits  der  Save ,  ein 
adel.  Dorf  vou  56  Ritus,  und  317  Ein- 
wohnern ,  In  der  Pfarre  Vokova,  3  St. 
vou  Agram. 

Hüchel,  Ungarn,  Presberg.  Gesp. ;  s. 
Konyha. 

Hüchel,  Oest.  obd.  K.,  Salab.  Kr.;  s. 
Kuchl. 

Hüchel,  Oest.  ob  d.  Kos,  Salzburg. 
Kr.,  eine  alte  Burg,  au  welcher  sich 
mehrere  Erinnerungen  anreihen.  Sie  ist 
ein  Ueberbleihsel  von  dem  alten  Cu- 
culle,  welches  in  seiner  Nähe,  in  der 
Richtung  vou  Adueth  nach  Goltingstand. 
Denn  da*  rö  nische  Kastrum  liegt  auf 
Peulingens  Tafel  von  dem  lvarus  un- 
gleich mehr  entfernt,  als  das  heutige 
Kuchel.  Auch  wurden  nicht  hier,  son- 
dern zu  St.  Georgeu  und  in  Golllng 
römische  Denkmäler  entdeckt.  Die 
Burg  an  diesem,  und  die  Kirche  au  je- 
nem Orte  stehen  wahrscheinlich  auf 
römischen  Ruinen.  In  den  Mitteljahr- 
huuderten  hiesa  das  ganze  Thal,  von 
Adneth  bis  zum  Pass  Lueg,  zu  beiden 
Seiten  der  Salza  hinauf,  die  Grafschaft 
Kuchel  (comilatus  chuchulentis) ,  und 
wurde  von  raächtigeu  Rittern:  den 
Kuchlern ,  beherrscht.  Ihr  Geschlecht 
war  eiues  der  ältesten  im  Lande  ,  nnd 
ihr  Wapen  ein  springender  Hirsch  im 
blauen  Felde;  eine  lueignie,  welche 
der  Markt  Kuchel  noch  immer  führt. 
Schon  der  Domprobst  Luitfried,  wel- 
cher am  lt.  Januar  101 S  gestorben  ist, 
scheiut  ein,  Kuchler  gewesen  zu  seyn. 
Denn  er  war  in  dein  Thale  begötsrt 
und  halte  den  Chorherren  am  Dome  mil 
einer  Meierei  und  dein  Zedent  daaeibsl 
(ad  chunhila)  ein  Geschenk  gemacht. 
Seine  Chorhruder  nahmen  ihn  daher  in 
das  Verzeichniss  ihrer  Wohlthäter  un- 
ter der  frommen  Formel  auf:  Fratres, 
quorum  eleoinoaiua  visilamur.  Im  drei- 
zehnten Jahrhundert  erscheinen  die 
Kuchler  als  Ministerialen  des  Erzstif- 
tes ,  und  Herreu  von  der  Veste  uud 
Burghut  zu  Golling,  und  standen  in 
grossem  Ansahen.  Ritter  Cbunradt  von 
Chuchel  trat  im  im  Jahre  1140  mit  dem 
Abte  von  Mondsee  und  dem  Propste 
vou  Berchtesgaden  als  Schiedirichter 
in  dem  Rechtsstreit  auf,  welcher  aich 


zwischen  dem  Domkapitel  und  dem 
Kloster  St.  Peter  Ober  ihre  Besitzun- 
gen In  Schäfati  uud  Abtenau  erhoben 
hatte.  Im  folgenden  Jahrhunderte  dehn- 
ten dis  Kuchler  ihre  Besitzungen  auch 
Uber  das  flache  Land  aus.  Sie  wurden 
mit  Staufeneck  nnd  der  Vogtei  von 
Thundorf  und  Brünuing  belehnt ;  nnd 
bauten  die  Festung  am  Abtsee.  Der 
männliche  Stamm  dieses  mächtigen  Ge- 
schlechts, welches  auch  in  Inn  viertel  n. 
in  Oherösterreich  ansehnliche  Besitzun- 
gen hatte,  erlosch  mit  Haus  Kuchler  isa 
Jahre  1436.  Die  reichen  Marställe 
scheinen  einige  Zeit  hindurch  iu  dem 
alten  Bannmarkt  Golling  ihren  Wohn- 
sitz gehabt  zu  haben.  Dort  ist  die  Burg, 
deren  Vögte  sie  waren.  Doch  wurden 
bei  BröfTnuug  einer  Gruft  Gebeine  von 
einem  alten  Ritler  gefunden,  welche 
Riesenknochen  glichen.  Das  Schwert, 
welches  ihm  sur  Seife  lag,  wnrde 
durch  den  Aberglauben  seiner  Spitze 
berauht.  Eine  geheime  Sage  versicher- 
te nämlich,  dass  man  vermittelst  der- 
selben unterirdische  Schatze  erheben 
könne.  Die  Sage  fand  Glauben,  nnd 
das  Schwert  des  Ritters  verlor  seine 
Spitze. 

Kuchel,  Chnchel  —  Böhmen,  Cz.nl. 
Kr  ,  ein  der  Hrsch.  Bestwin  gehör.  Dorf 
vou  31  Iläus.  nnd  t53  Kinw.,  nach  Her- 
man  (Hrsch.  Ronow)  eingepf.,  hat  einen, 
obrigkeitlichen  Meierhof  nebst  Schäfe- 
rei ,  eine  Möhle  mit  Brettsäge  und  ein 
Wirthshaus  ;  auch  ist  hier  das  ohrig- 
keilliche  Bräuhaus  (auf  9}  Fass) ;  ab- 
seits liegen  eiuschichlig  a)  Chalnpy, 
SNrn.,  |  St.  sö.,  uudh)  Strakow,  Dom. 
Ausiedlung.  8  Nrn.,  }  St.  ssö.,  an  dem 
Daubrawaflusse,  1  St.  v.  Beslwiu,  3  St« 
vou  Jenikau. 

kuchel,  Uro«*-,  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Königssaal  geh.  Dorf 
im  Gebirge,  mil  einer  Kirche,  l|St.  vou 
Prag. 

Kuehel,  Klein«,  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Königssaal  gehöriges 
Dörfchen  mit  einer  Filialkirche  und 
einem  Gesuudbrunuen,  liegt  unter  dem 
Felsen  an  der  Sirasse  vou  Prag,  l|St- 
vou  Prag. 

Kuehelbad,  Böhmen,  BeraunerKr., 
ein  Dorf  mit  einem  Gesundbruuuen  uud 
Bade. 

Hurhelberf,  Oest.o.d.  K.,  V.  O.  W. 

W.,  ein  Berg,  683  Wr.  Klftr.  hoch. 
Kuehelhurjej,  Siebenbürgen;  siehe 

Kököllövär. 
Kueheleek,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 

im  Huebesgraben ,   mit  bedeutendem 

Waldstandc  und  50  Schafeauflrirb. 
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KuelM»lfc*f ,  Uugarn,  Prcah.  Geap.; 
a.  Kuklo. 

Mache  laniihie,  Böhme»  ,  Klhoguer 
Kreta,  eine  Muhl  mühte  im  Walde,  der 
Hrach.  Falkeuau  geh. 

Kucheln»,  Böhmeu;  a.  Zelletz. 

Kucheln«  ,  Böhmen  ,  ßuusl.  Kr.,  ein 
der  Hrach.  Semil  gehör.  Dorf  von  145  H. 
und  1002  Kinw. ,  hier  ist  eine  Schule. 
Hierher  «ehören  die  JCinachichten  w  Do- 
lich,  2  H&us.,  Pod  Komarowem,  9  ff. ; 
Za  Zlapein  ,  3  fläua.  und  Zabor,  eine 
Chaluppe,  fegen  *(ideu  hinler  Podmo- 
klitz.  i  81.  von  Semil,  3  Stunden  von 
Gits  bin. 

Hüchenberf,  Kienberg  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  dem  Oute  lUitnau 
geh  ,  Ii  St.  v.Hoheufurlh. 

Kuchcnleleh,  Oeat.oh  d.E.,  Traun 
Kr.,  ein  Trick  iu  der  Answieae. 

Kucher,  K rassicher—  Kroatien,  dlea- 
aeits  der Save,  Ai(ram.  Gespanscb.,  im 
ßzk.diesseitsder  Kulpa,  eineaur  Hrach. 
Kraaaich  geh.,  und  dahin  eiugepf.  Ort- 
schaft von  7  Hlua.  und  62  Biuw.,  S}  St. 
von  Jasaka. 

Kurher  In*,  Kucserine  —  Ungarn, 
eine  freie  Gegend  im  Gradiskau.  Greuz- 
Hegimeuts  Bzk. 

fauchevlcze»,  Kroatien,  dieaseila  der 
Save,  A t;ram. Gespans- h.,  imBzk.jen- 
•eila  der  Kulpa,  eine  xur  nrsch.  Novi- 
grad  tehör.  ntid  dahin  eintrepfarrte  Ort- 
schaft von  39  Häua.  und  870  Bin  w.,  {  St. 
von  Noviarad. 

Kuehevje,  Ungarn,  Agram.  Geap., 
ein  Pratdium. 

Kuclievoajajellm ,  Ungarn,  Agramer 
Gesp.,  zerstreute  Häuser. 

Kuchlchl,  Ungarn,  zeratreule Häuser 
im  KQatenland. 

Kuchlchlna,  Kroatien,  dieaseila  der 
Save,  Agram.  Gespanach.,  im  Gehirgs- 
Bezirke,  eine  zur  Herscb.  Brod  gehör., 
nach  Kussaly  eingpf.  Ortschaft,  3  St.  v. 
Ravuagora. 

Kuehllovliu»,  Uugarn,  Acram.  Ge- 
epanschaft,  ein  Dorf  von  21  Häua.  und 
219  Kinw. 

Küchln,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der 
Hrach.  Ilichenhurg  gehör.  Dörfchen  von 
6  zerstreuleu  Hamern  uud  40  Kiu  wohn., 
1  Stunde  w.  von  S  wralka  am  Walde  lie- 
gen!, dabei  eine  Mühle  und  ein  her- 
achaftlicbes  Jftgerhaus.  Der  Ort  ist  zum 
Gerichte  in  Heraletz  zugetheilt,  8  St.  v. 
Chrudim. 

Kachln»,  Uugarn,  Presb.  Geap.;  s. 
Konyha. 

KurlalitUa» ,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  Meierhof  und  Schäferei,  der  Urach. 
Brzezuo  geh.,  Ii  St  von  Jungbuuzlau. 


Much  Ische),  oder  Kuehiafe  —  Kroa- 
tien, jenseits  der  Save,  Karlatädt.  Ge- 
neralat,  Podgorier  Bzk.,  ein  zum  Lica- 
iit  Grenz-Ileximenta  Bzk.  Nro.  I.  aeh. 
nach  Carlopaao  einaepf.  Dorf  von  71 H. 
uud  380  Kiuw.,  lieat  zwischen  Slani- 
arhi  undLedenik  iu  dem  Gebirge  Wel- 
lehiit ,  aegen  Norden ,  1  Stunde  von 
Carlopago. 

Huchkovezl,  Ungarn,  Waraadiner 
Geap.,  ein  WeingeMrg. 

kuehl,  Kuchel,  Cuculli,  Chuchuln  — 
Oest.  oh  d.  K.,  Salzburg.  Kr.,  ein  znm 
Pflgacht.  Hallcin  (im  flachen  Lande)  geh. 
JWarÄlvou64  Bäus.  und  363  Einw.,  mit 
einer  Pfarre  und  cinerSchule.  Die  Kirche 
zum  heiliKeu  Paukraz  Ist  aehr  alt,  mit 
einer  Crippa  (dieae  gegenwärtig  au 
einem  Beinbauae  benutzt  mit  Menscheu- 
achideln  von  uraller  Zeit  uud  weit  ent- 
legenen  Zonen),  vorzuglich  sehen»  werlh 
in  derselben  das  schöne,  marmorne  Git- 
ter, nebst  dem  marmornen  Predigtatuhlo 
und  bewunderungswürdig  daa  Hochal- 
tarhlall :  Jeaua  am  Kreuze  uud  Magda- 
lena. Wahrscheinlich  lag  auf  dem  |  St. 
östlich  vom  Markte  befindlichen  Breccia- 
berg  das  römische  Kastell  Cuculle  (ca- 
atellum  cui  erat  cucullia  vocabulum), 
an  dem  aich  die  römische  Heerstrasse 
vorbei  zoa.  Heutxutag  steht  auf  diesem 
Berge  die  Filial-Kirche  Sanct  Georgen. 
Kucbl  ist  S  St.  alidl.  von  Halleln  entfernt, 
1  M.  von  Golling. 

Küchlern,  lllirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrach. 
Gottachee  gehör.  Dorf,  iu  der  Pfarre 
MÖsel ,  uächat  Oberskrill ,  13  St.  von 
Laibach. 

Kuchllcz,  Böhmen,  Budweie.  Kr«, ein 
Dorf  zur  Hersrh.  Frauenberg,  au  der 
Strasse  vou  Budweia  nach  Kaplitz,  IJSt. 
von  Kaplitz. 

Kuchllns;,  Illlrieu,  Käruten, Klagen- 
furt. Kr.,  ein  Dorf. 

Kischlitz,  Böhmen,  Budweia. Kr., eine 
Einschichte  zur  Hrach.  Gratzen  u.  Pfarre 
Wölesi'hui.  hinter  dem  Dorfe  NettrowlU, 
4j  St.  vou  Kaplitz. 

Hurlillts,  Gross-,  Böhmen,  Bud- 
weia. Kr.,  ein  Dörfchen  von  16  Häusern 
und  97  deutachen  Kinw.,  zur  Herschaft 
Gratzen  geh.,  nach  Kaplitz  (Hrach.  Gra- 
tzen) eingepfarrt ,  hat  eiu  Wirthabaua, 
westlich  von  der  Linzer  Strasse  und  der 
Kiaenbahu,  7,  St.  vou  Podhrad,  1  St.v. 
Kaplitz. 

Kuchnltz  ,  Mähren  ,  Znahn.  Kr.,  ein 

G nt  und  Dorf ;  a.  Könitz. 
Kuchtocz,  Ungarn,  Saroa.  Geepan- 

schaft ,  ein  Praedium  mit  1  Haue  und 

OEiiiw. 
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L»  Ungarn,  Marmaroa.  Gesp. ; 
s.  Kouyha. 
Eochyna,  Ungarn,  Saroser  Gesp.;  s. 
Kükeny. 

Huclbrech,  Cucibregh  —  lllirien, 
Istrieo,  Mitterburg.  Kr.,  Monloua  Bzk., 
ein  Dor/ zur  KxpositurTopolovacz,  der 
DiöccseTriest  Capod'istria,  t  Meli,  vou 
Montoua. 

Kuelry,  Galzien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 

Dorf.  Postilawaruska. 
HucUtorf,  Ungarn,  Presburg.  Gesp.j 

s.  Csukard. 
Kuck,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Berg  am 

rechten  Ufer  dea  Chiarso  -  Flusaea  bei 

Caatoja. 

Kuck,  lllirien  ,  Friaul ,  Görz.  Kr.,  ein 
Dorf, 

Haekenberg,  lllirien,  Kraln,  Neust'. 

Kr.,  ein  Dorf. 
Kuekendorf,  lllirien,  Krain,  Neust. 

Kr.,  tiuDorf. 
Huesaneze,  Slavouien,  VerÖcz.  Gc- 

spansch.,  Valpo.  Bzk.,  ein  zur  Hersch. 

Valpo  geh.  Dorf  mit  einer  griech.  uicbt 

unirten  Pfarre,  6AI.  vonEszek. 
Huesaneze  •  Slavonlen,  VerÖcz.  Ge- 

apanschafl ,  Deakovdr.  Bzk. ,  ein  zur 

Hrach.  Deakovar  geh.  Dorf,  1  Meii.  von 

Deakovär. 
Hueaanl,  Ungarn,  Zemplin.  Gesp. ;  s. 

Ne*spest. 

HurMava,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Keregh.  Gespanach. ,  Kasson.  Geapau., 
ein  russn.  mehren  Farn,  geh.,  nach  Kal- 
nik  eiutfepf.  Dorf,  grenzt  mit  der  Unch- 
varer  Gespansch.,  hat  25  Haus,  und  204 
Ein w.,  1 1  St.  von  Szerednye. 

Kurnln,  Uugarn,  diesseits  der  Theiss. 
Saros.  Gespanschaft,  Taplyer  Bzk.,  ein 
ein  slow,  mit  einer  kathol.  Kirche  ver- 
sehenes Dorf,  liegt  am  Flusse  Tapolj , 
hat  80  Häus.  uud  599  Binw.,  worunter 
140  Juden.  Guter  Ackerboden.  Wies- 
wachs, 9  St.  von  Bartfeld. 

Hü«« llt,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zemplin.  Gcspanach.,  Göröeiuer  Bezk., 
ein  den  adel.  Familien  Kiazely  uud  Mea- 
zaros  geb.  Dorf  mit  einer  kathol.  nach 
Also- Kört  vely  es  eiugepf.  Kirche,  hat  37 
Häus.  und  284  rk.  Binw.  Ackerbau  294 
Joch,  3  St.  von  Nagy-Mihaly. 

Hueslnei,  Ungarn,  Kiseuburg.  Gesp. ; 

siehe  Kustauocz. 
Kursks»,  Ungarn,  eine  Insel  im  Bacs. 

Koraitat. 

Kursongö,  Uugarn,  ein  Wirthnhaus 
im  Szabolcz.  Komitat. 

Hueiova,  Kucova  —  Ungarn,  ein 

Dorf  Im  Beregher  Komitat. 
Kuezerez,  Böhmen,  Prack.  Kr.,  ein 


der  Brach.  Worlik  outerth.  Dorf,  3  Sf. 
von  Pisek. 

Muezln,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  Dorf 
des  Gutes  Przicho witz;  siehe  Kulzin. 

Kuczura,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Bacs.  Gespan.,  Unt.  Bzk.,  ein  grosse« 
Kummeraldorf  mit  eiuer  griech.  unirten 
Kirche  und  Pfarre,  hat  493  H  unser  und 
3749  Kinw.  Guter  Arberhodrn  n.  Wies- 
wachs. Überfluss  an  Weitzen  uud  II  an  f. 
Viehzucht.  Fuhrwesen.  Bs  grenzt  die- 
ser Ort  sudl.  mit  Kis-Ker,  Sova  und  O- 
Ke>,  nördlich  mit  Neu-Verbass,  östlich 
mit  Alt-Verhass,  und  westlich  mit  dem 
Praedium  Belaradunova,  j  St.  von  Neu- 
Verbasz. 

Kuezurmare,  Galizien,  Bukowiner 
Kr.,  eine  Herxehaft  uud  Dorf  mit  zwei 
Pfarren,  am  Flusse  Derchlui  nächst  Ti- 
sowitza,  2  St.  von  Czeruowifz. 

Huezurnilk,  Gatixieu,  Bukow.  Kr., 
ein  adelig.  Pfarrdorf  an  der  Landstr., 
3  St.  von  Czeruowicz.  Post  Kolzmauu. 

Kurzyny  bei  Kadruss,  Kuczyna 
—  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk 
der  Herscb.  und  Pfarre  Iladruss.  Post 
Ilawaruska. 

Rudanltz,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Pohlig;  stehe  Kudenitz. 

Kuileialtz,  Kuiauilz,  Cbudenilz  — 
Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Poh- 
lig geh.  Dorf,  au  dem  Bgerfluase  unter- 
halb W Oschitz,  3  St.  von  Saafz. 

Ittiderlts,  Ungarn,  Temesv.  Komt.; 
siehe  Kudrlcz. 

Kude*telfJ,  Siehenhfirgen,  ein  Berg 
im  Maros.  Szekl.  Stuhl. 

Hiidlmlrz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Lobositz  und  Gut  Borelz  geb. 
Dorf;  siehe  Kutlumirz. 

liudleex,  Uugarn,  diess.  der  Theiss, 
Zemplin.  Gespansch.,  Nagy-Mihaly  er 
Bzk.,  ein  dem  Grafen  Csdky  und  Van- 
dernoc  geh.  Dorf  mit  einer  kath.  Filial- 
kirche, hat  65  HAus.  uud  485  meist  rk. 
Binw.  Ackerbau  405  Joch,  3  St.  vou 
Nagy-Mihaly. 

Kudlow,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Zlin  geh.  Dorf  unweit  davou  im 
Gebirge  gelegen,  3J  St.  von  Kremsir. 

Kudlowlts,  Mähreu,  Hrad.  Kr.,  ein 
zur  nrach.  Napagedl  gehör.  Dorf,  3|  St. 
von  Kremaier. 

I4utloblit.ee),  Galizien,  Zloczow.  Kr.v 
ein  der  Hrsch.  Mlynowce  geb.  Dorf  mit 
einer  gr.  -  katb.  Pfarre,  J  St.  v.  Zhoro  w. 

Ktidoplesj,  Chudoples  —  Böhmen, 
Bunzlau.  Kr.,  eiu  Dorf  von  16  näus.  und 
102  Einw.,  ist  nach  Backofen  eingepf., 
uud  hat  ein  Binkehrhaus ,  liegt  an  der 
Strasse  nach  Jung-Bunzlau,  1  j  st.  vou 
Kloster. 
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Kudorgo,  Ungarn,  Ahaujvar.  Gesp  , 
eiu  P medium. 

Kudrlez,  Kudritz,  od.  Kuderitz,  auch 
Guderits  —  Ungarn,  jenseits  d.Theiss, 
Temeswar.  Gespanscb. ,  Versecx.  Bäk., 
ein  deutscher,  zum  Kammeral-Hentamte 
Versecz  g eh.  Marktflecken  von  200  II  Aus. 
und  1260  Kiuw.,  bat  eine  eigene  kathol. 
Pfarre,  mittelmAssiaer  Ackerhoden,  vor- 
treffliche WeineeMrge ,  liegt  zwischen 
Verscheca  und  Kakova.  Postamt. 

Hudrynee,  Galizien,  Czorlkow.  Kr., 
ein  znr  Hrsch.  Bvcxkowce  geh.,  nach 
Czorlkow  eiugepf.  Dorf,  am  Flusse  Se- 
ret,  SSt.vouChoroslkow. 

Hudrynee,  Gali/.lm  ,  Czortkow.  Kr., 
eiu  Gut  und  Marktflecken  in  der  Pfarre 
Krzywcze,  am  Flusse  Podhorce,  grenzt 
gegen  Osten  mit  Neurusslaud,  8  St«  vou 
Zaleszczvki. 

Hudsere,  Siebenbürgen, ein  Qebirg  in 
der  Hunyader  Gespsnscliaft. 

Hudslr,  Siebenbürgen,  Militär-  Dorf, 
PrAtur  Szaszvaros. 

Hudu,  Kudeo,  Koldon  —  Siebenhör- 
gen,  Inu.  Szoluok.  Geepansch.,  im  Ob. 
Kr.  und  Köfark.  Bzk.,  ein  mehren  adel. 
Familien  geb.,  nächst  dem  Szamosflusse 
lieg.ungr.  walacb.  Dorf  von  396  Ein  w., 
mit  einer  reformlrteu  und  grieeb.  nuirteu 
Pfarre,  4J  Sc.  von  DHs. 

Kudum,  Siebeubörgen  ;  s.  Kodar.* 

Kudvala,  Ungarn,  Warasdin. Kreutz. 
Grenz-Regiments  Bezirk,  ein  Dorf  mit 
8  HAus.,  5|  St.  von  Bellovar. 

Hudweln,  Mähren, Olmfitz.  Kenner- 
schaft und  Dorf;  s.  Chudowcin. 

Hudynowee,  Galizien,  Zloczower 
Kr.,  ein  der  Brach.  Plesxoiany  geb.  Dorf 
mit  einer  griech.  kathol.  Kirche,  2}St.v. 
Zborow. 

Hu« fern,  Oest.  o. d. «.,  V.  O.  W.  W.; 
s.  KQfern. 

Huefern,  Oest.  n.  d.  K.,  V. O.M.B., 
ein  Dorf  mit  9  HAus.  und  4t  Bin  w.,  der 
Hrsch.  und  Pfarre  Laach. 

Kargen,  Steiermark,  Judenh.  Kr.,  im 
Feistritzgraben  ob Kraubulh,  mit  unge- 
heuerem Waldslande. 

Huernen,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  Dorf. 

Huen,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Weiler, 
zum  Ldgcbt.  Be/.au  nud  Gemeinde  Ober- 
laugenegg. 

Haennaek,  Stetermark,  Judenb.  Kr., 
e\nDorf. 

Küenrlng,  Oest.  u.  d.  K.,  V.O.M.  B., 
ein  Gut  und  Dorf  der  Urach.  Wolkeu- 
ateln;  «.  Külmring. 

Kdeai,  Tirol,  Botzu.Kr. ;  a.  Kains. 

Küensle  Bplts,  Tirol,  eiuer  der 
höchsten  Berge  im  Ldgcbt.  Bregenzer- 


wald gegen  Taunherg,  westlich  vou 
Scbrücken. 
Kuewesr,  Kieweg  —  Illlrien  ,  K  Ar  Il- 
ten, VlUacher  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bäk. 
Korn.  Ilrsch.  GrOnhttrg  gehör.  Dorf,  im 
detitsrhen  Gailthale,  9S(uudenvou  Grei- 
feuhurg. 

Küfern,  Oeat.  u.  d.E.,  V.  O.W.W., 
ein  der  Hrsch.  Walpersdorf  unterthAn. 
Dorf  von  68  HAus.  und  347  Einw.,  nächst 
dem  Meidlingerthale  und  Flanltzbacae, 
S  St.  von  Set.  Pölten. 

Küfern,  Insgemein  Kfiffarn—  Oest.  u. 
d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hrscb.  Leiben 
unterthAn.  Dorf  vou  14  HAus.  und  70  K., 
zwischen  Weitern  u.  Loizeudorf,  1 J  St. 
von  Lubereck. 

Kufhmusj,  Kuefhans  ,  cigentl.  Gross- 
ktiefhaua  —  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Ort  und  Wagrain  gehör. 
Dorf  Am  Aurachflusse  südlich  nächst  dem 
Dorfe  Wiesen,  1  St.  von  Gmunden. 

Kuflifluael,  KuefhAusel,  Klelnkuef- 
haus  —  Oest.  oh  d.  Ens,  Traun  Kreis,  ein 
im  Distrikt  Komm.  Gmunden  lies.,  den 
Herschaft.  Handlamt  Gmunden,  Ort  und 
Pfarrhof  Gmunden  geh.  Dorf,  hinter  der 
Anrath,  ist  von  dem  Dorfe  Kufhaua  ein- 
geschlossen, 1  Stunde  von  Gmunden. 

Kufoje,  Siebenbürgen,  Inn.  Sxolnoker 
Gespanschaft;  siehe  Köh-Pataka. 

Kuf«trln,  Kuefstein  —  Tirol,  Uut.  Inn- 
thaler Kreis,  eine  Landgerichts  Her- 
tchaf  t,  Stadt  und  Festung,  mit  1400  Ein- 
wohnern, liegt  unter  47°  34' 50"  nördli- 
cher Breite,  39°  50*  40"  östlicher  LAnge, 
nshe  an  der  bairlschen  Grenze,  von  3  Sei- 
ten mit  Manern,  Thörmen  und  einem  Gra- 
ben, der  durch  den  Mitlerdorferbache  un- 
ter Wasser  gesetzt  werden  kann,  umge- 
ben. Merk  wOrdig  ist  die  in  gutem  Stande 
erhaltene  Rergfestune  mit  dem  Staatsge  - 
fAugnisse,  gewöhnlich  unter  dem  Namen 
Josephsburg  oder  Geroldseck  bekannt. 
Diese  Festung  hat  nur  einen  Zugang, 
eine  Menge  casemattlrter  Batterien  in 
mehren  Etagen  ;  eine  verdeckte  Treppe 
dient  zum  Gebrauche  der  im  Städtchen 
einquartierten  Garnison  bei  tAglicher  Ab- 
lösung der  Wachen  Im  Schlosse;  Ge-? 
schätz,  Munition  und  Verproviantlrungs- 
gegenstAnde  werden  an  dem  fast  senk- 
rechten Felsen  durch  Kloben  beraufge- 
zogeu.  Die  oberu  Stockwerke  werden 
von  Staatsgefangenen,  die  übrigen  Ge- 
mAcher  von  gemeinen  Verbrechern  be- 
wohnt. Hanptort  des  Ldgchts.  Kuffsteio, 
Silz  der  Obrigkeit,  eines  Dechanta  und 
des  Festungs-Komntaudanten,  mit  einem 
nenlamte,  Mauthoher-  und  Weggeld- 
amte.  Dieses  Landgericht  erzeugt  viele 
Käse.  Ueber  den  Inn  fühlt  eine  Brücke 
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iu  die  Zelleuburger- Linien,  die  aus  vier 
Bollwerkeu  und  einem  Fort  bestehen. 
Der  Inn  kann  durch  eine  grosse  Kette  ge- 
apert  werden.  (1809  am  17.  April  cer- 
nitrt).  Postamt  mit : 

Mu%  Dnrekh*lmen  ^  Ed,  Elcklwemg ,  FJhtrg ,  Rn- 
tetrk,  Ehhe,  Erl,  Oalloeckmn»,  Nlenharh,  Hinter- 
Thlereee ,  Birhetg,  Kiefer,  hl  muten,  Katttnhmch, 
K*eeen,  Kirchleteg,  Limit,  fjtngiamfjFeh],  M»re~ 
hnch  ,  Mitterutlorrt,  !>\nhlyr.»h,n,  Jilederhrmlun. 
httch,  KleJerndorf ,  Oherlmngkmmpfen ,  Ohe  ru- 
dert ,  Sehl,  S  hmalck,  Sgetrrken ,  Streichen, 
Thier eneg,  Vorder -Tklereee,  iralcheee,  Wind 
keruee»,  tVitdhlrht,  Zell,  Zollkitte. 

Kufsjteln,  Tirol,  ein  Dekanat  und  871* 
des  Dechants,  dazu  die  Pfarren :  Kuf- 
steiu,  An  gel.  Kbs,  Brl,  Kirchhflhel,  Lang- 
kampfeu,  Niederndorf  uud  Söll. 

Knfeteln,  Tirol,  ein  Ar.  Ar.  Landgericht, 
am  Inn,  mil  d  Hofmarken  Mariastein  und 
Thierherg.  Flächeninhalt  8f  geogr.  Q. 
Meilen,  13667  Einwohnern. 

Kufetelner  Klausen,  Tirol; siehe 
Klausen. 

Musxcl,  hinter  Kusel  —  Oest.  mit.  d.  KM 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschafl  Baiersdorf 
unter!  h.,  am  Jaurliug  lieg.  Dorf,  2|  St. 
von  Lubereck. 

Kugel  beer,  Tirol,  Vorarlb.,  ein  im 
Ldgrlcht.  Bregenz  lieg.,  der  Herach aft 
Bregeuz  gehör.  Dörfchen,  j  St.  von  Bre- 


H.u*elber*;,  Oest.  ob  d.  Rns,  Inn  Kr., 
ein  xum  Pflggcht.  Mattighofen  «eh.  Wei- 
ter,  auf  einer  Anhöhe,  an  gute  Keld-  und 
AViesgrÜnde  grenzend.  Liegt  an  der  Vi- 
ciual-Strasse  nach  Pfaflstädt,  wohin  es 
pfarrt,  4  St  von  Braunau,  \  St.  von  Mat- 
tighofen. 

Ku  Kelberg,  Steiermark,  Grälz.  Kreis, 
eine  Gemeinde,  mit  34  H.  und  127  B.,  des 
Bzks.  Rein,  Pfarre  Grad  wein,  zur  Stifts- 
herschaft Rein  dienstbar,  1  St.  von  Grad- 
wein, 1  $  st.  von  Rein,  3*  8t.  von  Peckau, 
tj  St.  von  Grätz. 

Ktigelberpr,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Burg 
Marburg  geh.,  znm  Dorfe  Leutersperg 
konskrib.  Ortschaft,  1  Stunde  von  Mar- 
burg. 

Hugelber«,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
zwischen  Rein  und  Strasseugel ,  dem 
Schirminggrahen  uud  Hundsdorfgrabeu. 

Kuarelhaae},  Illirien,  Kral»,  Neustdt. 
Kr.,  ein  Berg,  364  W.  Klafl.  hoch. 

Kugeltlial,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
bei  Bisenerz,  zwischen  dem  Lukatwald 
uud  Schwarzeubach. 

Kugel  tbal  graben,  Steiermark,  Ju- 
deuburg.  Kreis,  am  Kienlogberg. 

Kugenberg,  Steiermark,  Cid.  Kreis, 
eine  Gegend,  U  der  Pfarre  Lichtenwald, 


z.  Ex-MtnoritengHlt  In  CilH,  mit }  Wein- 
und  Getreidexehend  pflichtig. 

Kflgl,  Tirol,  ein  Berg,  am  linken  Ufer  der 
Etsch,  bei  Set.  Lugauo. 

Kuglhof.  Ungarn,  Preab.  Oespansch.: 
siehe  KQkld. 

Kuglmooi,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kreis, 
ein  Weiter,  zum  Llgcht.  Schwarz  u.  Ge- 
meinde Gallzein. 

Muglmühle,  Oest.  oh  d.  Bns,  Salzt». 
Kr.,  eitiezum  Pfleggeht.  Thalgan  (im fla- 
chen Lande)  gehör.  Einöds,  Inder  Pfarro 
Thalgau,  1}  Stunde  von  Hof. 

Kugel««  atd,  Guglwaid,  auch  Kueel- 
weilh  (bei  Schalter  Kugelweid  —  Böh- 
men, Bud  weis.  Kr.,  2  Dominikatitten,  zur 
Kersch.  Krumau,  uächst  uud  zur  Pfarre 
Rerlau,  zwischen  den  B-rgeu  Kloster- 
wald, Schloss  wall  und  Kugelwaid  w«ld 
eiiigeschloHsen,  ziemlich  hoch,  liegend  ; 
hier  sind  d»e  liiiiiien  einer  Buru  und  eiues 
Klosters,  von  wehhem  letztem  noch  he- 
deutende  Reste  der  Kirrhe  vorhanden 
sind.  Schaller  führt  au',  dass  das 
Schloss  Im  Jahre  1395  von  Heinrich 
vou  Rosenberg  zerstört  worden  sei; 
nach  den  amtlichen  Mitteilungen  ans 
dem  Krumauer  Archive  alier  wurde  das 
zerstörte  Schloss  vom  Kaiser  Wenzel 
im  Jahre  1405  flammt  dem  zugehörigen 
Gute  dem  Heinrich  von  Roseuberg  für 
geleistete  treue  Dieuste  geschenkt;  im 
Jahre  1495  stifteten  die  Brüder  Peter 
und  Ulrich  von  Roseuberg  bei  der 
Kirche  zum  heiligen  Andreas  in  Ku- 
gelwaid, welche  schon  100  Jahre  frü- 
her (allso  villeicht  vor  der  Zerstörung 
der  Burg)  errichtet  war,  ein  Breraiten- 
kloster;  dieses  wurde  im  SOjährigen 
Kriege,  wie  Schal ler  anführt,  von  deu 
Schweden  zerstört.  Au  der  Kirche  ist 
die  Jahreszahl  1509  and  «her  der 
Thüre  des  Kreuzgauues  1514  In  Stein 
eiugehauen.  Der  Meierhof  wurde  im 
Jahre  1727  an  2  Bauern  emphyteu- 
tisch  verkauft.  Kugelwaid  hat  lt  H. 
mit  114  Einwohnern,  ist  nach  Gross- 
Zmlelsch  eingeschult,  I  St.  von  Berlan, 
3  St.  vou  Krumau,  4  stund.  vouWit- 
lingau. 

Ii  Ii  Kot«,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Fulnck  ;  s.  Klauteudorf. 

Kügy,  Kogy  —  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gespausch.,  Grossward. 
Bzk.,  ein  Praedium  mit  7  Häus.  uud  46 
Binw.,  uächst  dem  Dorfe  Pap- Tomasy, 
3  St.  vuu  Grosswardein. 

Kuh,  Oest.  u.d.  E.,  V.Ü.W.  W.,  ein 
Dorf  mit  13  Häus.  u.  63  Kinwoh.,  der 
Hrsch.  Reichenau.  Pfarre  Baierhach. 

Kuh,  Tirol,  ein  Berg  bei  Herinereris. 

Hüh,  Böhmen,  Lcituer. Kr.,  ein  Berg 
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an  der  Grenze  zwischen  Böhmen  uud 
Sachseti  bei  Georgswalde. 

KuhaJOOT,  Galizlen,  Lemb.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Wulkow  gehör.  Pfarrdorf. 
5  St.  von  Lemberg. 

Kulialnia  ,  Siebenbürgen,  Repser 
Stuhl;  siehe  KÖhalom. 

Mtahalpe,  Meiermark,  Jodenhurger 
Kr ,  aüdl.  von  St.  Lambrecht,  ein  Grenz- 
tet g  gegen  Kärnten,  mit  430  Joch  Al- 
peuweide und  359  Joch  «76  Quadr.  Rift. 
Waldungen,  cur  Herschaft  Lambrecht 
gehörig. 

Kuhalpe,  Steiermark,  Judenh.  Kreis, 
am  südlichen  Abhänge  des  Taiieru,  mit 
65  Kiiiderauflrieb  uud  sehr  grossem 
Wald«tandc. 

Ktihalpe,  Steiermark,  Judenb.  Kreis, 
915  Wr.  Kinr.  hoch. 

Kuhalme,  Steiermark,  Judenh.  Kr., 
im  Sommerau  graben,  mit  40  Rinder-  u. 
10(1  Schufeauflrieh. 

Kulialpe,  hoher  Berg,  an  der  steieri- 
schen Grenze  bei  Grades  in  Kärnten. 

Mfihnni,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Berg,  bei  Korkuslifttfe,  mit  4353  Schuh 
hoch  über  d>m  Meere. 

Huhans,  Siebenbürgen;  siehe  Ko'bar. 

Kuhhaeh,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
an  der  Salza,  zwischen  dem  Hopfgarten 
uud  Geschleift*,  mit  bedeutendem  Wald- 
slande. 

Hulibach,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
im  Radmergraben,  mit  grossem  Wold- 
slande  uud  12  Kühr nauflriebe;  auch 
werden  mit  Inbegriff  des  benachbarten 
Kdelhachea  150  Ochsen  aufgetrieben. 
Umgehungen  sind  der  Grögerwuld  uud 
der  Miitagkogel. 

Hahbaeh ,  Ungarn,  Zips.  Gesp.,  ein 
sl.  Dorf,  rk.  KP.,  161  Häus.  uud  1158 
rk.  Binw.  Gehört  dem  Zipser  Biatbum, 
\  M.  vou  Lucsivua. 

Kühbaeh  ,  Oeat.  unt.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.,  eiue  Rotte  von  36  Häuaern  und  182 
Einw.,  der  Hersch.  Kollendorf.  Pfarre 
Allhardsberg. 

Hühbaeh  ,  auch  KOhebach  —  Oest.  u. 
d.  K.,  V.  U.  W.  W.,  ein  der  Herschaft 
Kirchschlag  uuterth.  Dörfchen  mit  4  H 
und  10  Kinw.,  nach  Lichleneck  eiugepf. 
au  welches  Amt  es  auch  angrenzt,  9 
St.  vouWr.  Neustadt. 

Kühbaehfall,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzb. 
Kr.,  ein  Wasserfall  an  der  sauseuden 
Wand  des  Uuterberges. 

Huhbarligraben,  Steiermark,  im 
Brock.  Kr.,  ein  Seitentkat  des  Lauf- 
nitzgraben. 

Kuhberfx,  Steiermark,  Jadeuburger 
Kr.,  im  Mandüuggraben >  Bit  10  Rin- 
derauftrieb. 


Kühbers;,  Steiermark,  Judenborger 
Kr.,  am  Kresenberg,  mit  60  Rinderauf- 
trieb und  sehr  grossem  Waldstande.  Ein 
gleichnamiger  Bach  treibt  1  Hausniftble 
iu  Diruberg. 

Kuh  her  fr,  Oest.  oh  d.  B.,  Traun  Kr., 
ein  Berg,  744  Wr.  Klftr.  hoch. 

Huhberg,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M.  B., 
eine  Höhe,  345  Wr.  Klftr.  hoch. 

Huhberg,  Siebenbürgen,  ein  Herein 
Gross- Schenk  er  sächsischen  Stuhl. 

Kuliberg,  Orst.  ob  d.  B. ,  Hausrock 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Korn.  Wolfsegg  geh. 
Weiler*  iu  der  Pfarre  Ottuaug,  SJ  St. 
vou  Vöcklabrurk. 

Kühberg,  Oest.  obd.  B.,  Salzborger 
Kr.,  ein  zum  Pfleggercht.  Neumarkt  (.im 
aalzhurg.  flachen  Laude)  gehör.  Weiter^ 
an  der  Salzhurger  und  lirauuaiier  Reute. 
Pfarrt  nach  Lengau,  t  St.  von  Nenmarkt. 

Kühbers;,  Oest.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggrchf.  Braunau  geb.  Weiter,  au 
der  Poststrasse  vou  Braunau  nach  Alt- 
heim ;  pfarrt  nach  Rauuabofeii,  1  St.  v. 
Braunau. 

küliberg,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eiue  Gemeinde  des  Bzks.  Horneck,  Ffr. 
Hengsberg,  zur  Herschaft  Herhersdorf. 
Seckau,  Pfarrhof  Hengsberg,  Rohr  und 
Wildbach  dienstbar;  zur  Hersch.  Horn- 
eck  mit  },  zur  Hrsch.  Lanach  gleichfalls 
{  Weinmostzehendpflichtig,  hat  16 11.  u. 
80  Eiuwohnern. 

Kühbers;,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Neuschloss,  |  St. 
vou  Neoscbloss. 

Kühberar,  Böhmen;  siebe  Kriepitz. 

Huhberg  ,  Krepice  -  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  am  gleichnamigen  Berge,  eiu  Dörf- 
chen von  10  Häus.  und  113  Biuw.,  nach 
Tschachrau  eingpf.,  f  St.  v.  Tschachrau. 

Külibergr,  Orst.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
ein  Berg,  160  Wr.  Klft.  hoch. 

Hühberg,  Mähreu,  Znaiin.  Kr.,  ein 
Berg,  251  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kühbers;,  Mahren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Berg,  304  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kühbers;,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
ein  kleines  DorfnM  4  Häus.  u.  SO  Binw., 
d.  Hrsch.  Zwerbach  u.  Pfr.  Ruprechts- 
hofen. 

Kühberg,  Oest.u.d.K.,V.O.W.W^ 
eiu  Dörfchen  mit  4  Häus.  uud  19  Binw., 
der  Herschaft  Mölk  uud  Pfarre  sanet 
Leouhard. 

Kühbers;,  Ober-,  Oest.  n.  d.E.,  V. 
O.  W.  VW,  ein  zur  Hersch.  Ulmerfel.l 
geh.  Bauernhaus,  zwischen  Alhardsberg 
uud  Set.  Leouhard  am  Walde,  4  St.  von- 
Amstädteu. 

Kühberar,  Ober-,  Oest. u. d.E.,  V. 
0.  W.  W.,  6  einaelue  Häuser  mU38  Eln- 
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wobneni,  der  Hrsch.  Neulengbach,  Pfr. 
Christophen. 
Kühberg;,  Oest.  n.  d.  K.,  V.  O.  W.  W., 
eiu  Dörfchen  der  Pfarrherschaft  Neuho- 
fen, uuweit  Alhardshcrg,  wohin  es  eiu- 
gepfarrt  ist,  '2  j  St.  von  Amst&dteo. 

Kühberfr»  Unter-,  Oester,  u.  d.  K., 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes,  der  Hrsch. 
Ulmerfeld  uulerthäuiges  Bauernhaus, 
zwischen  Alhardshcrg  und  Set.  Leonhard 
am  Walde,  31  St.  von  Amstfidten. 

HühhfrK,  Unter-,  Oest.  u.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  10  fläus. 
und  59  K.in wM  der  Hersch.  Bauingarleu, 
Pfarre  Christopheu.  Post  Sieghards- 
kirchen. 

Küliher*;- Kalndorfer  ,  Steier- 
mark, Juden  b.  Kr.,  sfldl.  vou  Muraa,  mit 
34Iliuderauftrieh. 

Kühblehl,  Oest.  oh  d.E.,  Inn  Kr.,  eiu 
der  Hrsch.  Friedhurg  gehör.  Dorf  an  der 
Landstrasse,  3  St.  vou  Kraukeumarkt. 

Huhbrandnlpe,  Steiermark,  Bruck. 

Kr.,  nördl.  von  Mautern,  in  derMagd- 

wiesen,  mit.  dem  Graskogel,  mit  17  Hin- 

derauftrieh. 
Kühbuseh,  ßölunen,  Joachimstbaler 

Distr.,  ein  Eise nhammencerk. 
Kühdobl,  Oest.  ob  d.E.,  IunKr.,  ein 

zum  Pfleggeht.  Ried  gehöriger  Wetter, 

in  der  Pfarre  Taiskircbeu ,  2  Stunden 

vou  llied. 

Kühdobl,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 

Kr.,  ein  zum  Distr.  Koni.  Engelszell  geh. 

MW/^r,ln  d.  Pfarre  Waldkirchen,  31  St. 

von  Baierbach. 
Kuhdorf,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  eiu 

dem  Pflggcht.  Oberudorf  geh.  P/arrdorf; 

s.  Kirchdorf. 
Kuhdorr,  Ungarn,  Zarand.  Gesp. :  s. 

Vakä. 

Kühe ,  Ungarn,  Marmaroser  Gesp. ;  a. 
Konyha. 

Kühebstrh,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  Ü.W. 
W.,ein  Dörfchen  d.  Hrsch.  Kirchschlag: 
s.  Kühbach. 

Kühebarh,  Oest.u.  d.  E.,  V.  0.  M. 

B.,  ein  zur  Stiftsherschaft  Zwettel  geh. 
Dorf  von  60  Häus.  und  300  Einw.,  vor 
dem  Plöpboche,  1 J  St.  vou  Zwettel. 

Kühebersr,  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.W. 
W.,  ein  znr  Staatsherschaft  Set.  Pölten! 
«eh.  Dörfchen  iu  der  Pfarre  Altenleng- , 
buch,  |  St. davon  entlegen  am  Laahner- 
hache,  4  St.  von  llärschliug. 

Küheberg,  auch  GugKitz  genannt  — 
Steiermark,  Grfitz.  Kr.,  ein  im  Wb.Ilzk. 
Kom.  Freibichl  liegendes,  theils  der 
Hersch.  Heiersdorf,  theils  der  Hersch. 
Hohn  dieuslhares  Dorf  von  16  Häusern 
und  73  Büjwohucru ,  nach  Hengsberg 


eingepf.,  am  Kannacbflnssse,  2  St.  von 

liehring. 

Külte  her  *x,  Oesterr.  ob  d.E.,  Inn  Kr., 
4  tu  dem  Pflggcht.  Brauuau  liegende,  der 
Hrsch.  Asbach  geh.,  nach  Hanshofen  ein- 
gepf. Häuser  an  der  Poststraase,  11  St. 
vou  Braunau. 

Kühebersr,  Oester,  u.  d. E.,  V.O.W. 
W.,  3  der  Pfarre  Set.  Leonhard  am  Forst 
einverleibte ,  der  Hersch.  Weichselberg 
dienstbare  zerstreut  lieg.  Däuser,  3}  St. 
von  Mötk.  i 

Hü  lieber*,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.  W. 
W.,  4  zerstreut  liegende,  der  Hersch. 
Zwerbach  unterthän.  Häuser,  der  nahe 
lieg.  Pfarre  Huprechtshofen  zugetheilt, 

3  St.  von  Molk. 

Küheher  gen,  Steiermark,  Cr  Ätz.  Kr., 
Wetngcbirg*gegend,  zur  Hrsch.  Höchen- 
brück  dienstbar. 

Kühebühel ,  Steiermark ,  Gräfzer 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hersrhaft  Landa- 
berg mit  |  Getreide-  und  Weinzehend 
pOichtig. 

Kühedoppel,  Oest.  ob  d.E.,  Haus- 
mck  Kr.,  eiu  kleines,  in  dem  Distrikts- 
Kom.  Engelzell  lieg.,  der  Hrsch.  Aicb- 
herg  gehör.,  nach  Waldkirchen  eingepf. 
Dörfchen ,  auf  der  Donaoleithen  ,  i  SL 
von  Baierbach. 

Kühedorf,  Oest.  u.  d.  E ,  V.  O.  W. 
W.,  ein  zur  Hrsch.  Bnaeck  geh.  Dorf; 
s.  Kirchdorf. 

Kultefresgeii ,  Khüefressen,  Kün- 
fressen  —  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  II.  B., 
ein  der  Herschaft  Mavers  unterthäniges 
kleines  Dörfchen  vou  11  HAusern  and 
55  Einw.,  nach  Windischsteig  eingepf., 
am  sogenannteu  Thaiabache,  Mätzles- 
achlag  gegen  über,  1J  Stunde  voa 
Schwarzenau. 

Kühelohmühle  ,  Böhmen,  Elbogn. 
Kr.,  eine  der  Hrsch.  Falkenau  gehörige 
Mahlmühle  im  Walde  gegen  dein  Dorfe 
GrOn,  {  St.  von  Steiubach,  2  St.  von 
Zwoda. 

Küliemühle ,  oder  Obere  Schiada 
—  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  .eine  M  Uhlmühle 
mit  3  Häuschen,  unweit  und  zu  dem  Gute 
Naketendörflas  geh.,  an  dem  Schiada- 
bache gelegen,  nach  Bruk  eingepf.,  |  St. 
von  Plan. 

Kühenberg)  Khiinberg  -  Böhmen, 
Budweis.  Kr.,  ein  Dörfchen  zum  Gute 
lizimau  geh.,  bei  dem  Dorfe  Scherern, 

4  St.  vou  Kaplitz. 

Küheschinken,  Kieselungen  — 
Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr.,  ein  zum 
Distr.  Kom.  Walchen  gehöriges  Dorf, 
in  der  Pfarre  Frankenmarkt,  j  St.  voa 
Kraukeumarkt. 
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Hühefjrhwanz ,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Staatshrsch.Horn- 
cckmit  \  Weiusehend  pflichtig. 

Rühentaln,  Oest.  ob  d.  B.,  MBhl  Kr., 
5  in  dem  Distrikts  Korn.  Peilstein  nnd 
Landgeht.  Marsbach  lief;.,  der  Herscfc. 
Götzeudorf  geh.,  nach  Peilstein  cinge- 
pfarrte,  nnd  zur  Ortschaft  Sarleiusbach 
konskribirte  Häuser,  12|  Stauden  von) 
Lins. 

Hühethalherg,  Steiermark,  Cillier i 
Kr.,  Weingebirgsgegend,  cur  Staatshscb. 
Gey  räch  dieustbar. 

Rübetbey,  Tirol ,  Ober  Innthal.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Set.  Petersherg  gehöriges 
landesfQrstliches  Jagdhaus  Im  Gebirge 
8elraiu  gegen  das  Oetzthal ,  6  St.  von 
Parvis. 

RAhe  wiesen,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  im  Wb.  Bxk.  Kom.  Stadtland 
Pfarre  Set.  Ruprecht  an  der  Raab  lieg., 
gegen  Osten  au  die  Gemeinde  Wohlsdor- 
fereck grenzendes  Dorf  vou  41  Häusern 
und  173  Einwohnern,  \{  Stnude  von 
Gleisdorf. 

KühgaMMfti,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Efferding 
lieg. ,  verschiedenen  Domiuieu  gehör., 
nach  Efferdiug  eingepf.  Ortschaft  von 
14  Haus.,  an  der  Strasse  nach  Aschach, 
gleich  an  der  Stadt  Everding.  Post  Ef- 
ferding. 

Ruh*rmben,  Steiermark,  Grätz. Kr., 

eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 

Neudorf  dienstbar. 
Külihana,  Oesterr.obd.E.,  Hausruck 

Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Wolfsegg  geh. 

Weiler,  in  der  Pfarre  Ottuaog,     St.  v. 

Vöcklabruck. 
Kühhof,  Böhmen,  Budweia.  Kr,  ein 

einschichtiger  Meierhof  zur  Herschaft 

und  Pfarre  Hohenfurt  gehör.,  4}  St.  von 

Kaplitz. 

Hiibhof,  Kiow  —  Böhmen,  Taborer 
Kr.,  ein  Dörfchen  von  6  Häusern  und 
33  Einw.,  dem  Gute  und  der  Pfarre  Hor- 
sepnik  geh. ,  J  Stunde  abseits  liegt  Im 
Walde  Bukowetzd.  obrigk.  Jägerhaus, 
}  St.  von  Laotkau. 

Hühhttrndl,  Steiermark,  Bruck. Kr., 
im  Neuhergergraben ,  zwischen  dem 
Schafkogel  und  dem  Veitschbach,  mit 
230  Riuderauflrieb  und  196  Joch  1569  0. 
Klftr.  Flächeninhalt;  zur  Staatsheracb. 
Neuberg  gehörig. 

HLuhkahr,  Steiermark,  Jadenhnrger 
Kr.,  im  Johnsbachgraben,  zwischen  der 
Sebering,  dem  Rothkogel  und  Jobus- 
bach mit  33  Rinderauftrieb. 

Knblftndeheit ,  zwischen  Mähren  u. 
Schlesien,  gröslentuoils  zu  enteren 
gehörig,  ein  kleiner  im  Prerauer  und 

Allg««.  KMg«.  Lszmos  III  M* 


Troppaner  Kreise  ungefähr  5  Quadrat 
M.  messender  Strich  Landes  mit  35,000 
Kinw.,  welcher  nicht  sowohl  durch  na- 
türliche und  politische  Grenzen,  als  durch 
die  Fruchtbarkeit  seines  Bodens,  seiner 
zahlretcheu  Heerden,  und  durch  die  Ord- 
nung, Munterkeit,  Offenheit,  Gutraü- 
thigkeit  und  Betriebsamkeit  seiner  Be- 
wohner bezeichnet  wird.  Die  Sprache  ist, 
einige  Dörfer  ausgenommen  iu  denen 
slawisch  gesprochen  wird,  durchaus 
deutsch,  in  einem  eigentümlichen  Dia- 
lekte, der  von  einem  Fremden  aufangs 
schwer  verstanden  wird.  Sie  verwech- 
seln die  Selbstlaute  mit  Ausuame  de»  1 
in  den  meisten  Wörtern,  nnd  sprechen 
sie  sehr  gedehnt  ans;  nebst  dein  brau- 
chen sie  dafür  eigene  Doppellaute  deren  ' 
Aussprache  gar  nicht  zu  bezeichnen,  nnd 
nur  ihren  Zungen  möglich  ist.  Hauptorte : 
Odrau  und  Fulnek. 

Kühlet  ten,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  bei  Aussee,  zwischen  der  Rothhan- 
seralpe,  Rottentroch  und  dem  Zauchner- 
bach ;  mit  bedeutendem  Waldstande. 

Hütt  leiten,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg. 
Kr. ,  zwei  zum  Pflggrcht.  Tbalgau  (im 
flachen  Laude)  geh.  Einöden,  im  Vika- 
riate  Feistenau,  4  St.  von  Hof. 

Kahlenberg,  Ulirien,  Krain,  Adels- 
berger  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
564  Joch. 

Kfihlenbreln »  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  sfidw.  von  Murau,  ein  Gremberg 
gegen  Salzburg. 

Kikhlenbrelnalpe«  Steiermark,  im 
Jadenburg.  Kr.,  am  Schattenberg,  gegen 
den  Brelngraben,  mit  40  Rinderauftrieb. 

Kühlenlnft,  Tirol,  Unt.  Innth.  Kr., 
ein  Weiter  zum  Ldgrcht.  Hopfgarten  und 
Gemeinde  Hopfgarten. 

Kuhlesja-angareazlfc,  Siebenbür- 
gen; siehe  Magyar-KöblÖs. 

Kühlmühl,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Dorf,  Kirche,  Mahlmrthle  und  Papier- 
mühle der  Hersch.  Swietla,  1  St  von 
Steinsdorf. 

Kfihniooien,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Laude)  geh.  Weiter,  in  derPfr. 
Seekirchen. 

Kühmühle,  Oest.  oh  d.  Kns,  Mühl 
Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Wildberg  lieg., 
der  Hrsch.  Riedeck  unterth.,  zum  Dorfe 
Magdalena  konskrih.  und  dahin  elngpf. 
Mühle,  am  Burbache,  1  SJ.  von  Linz. 

Huhn,  Tirol,  Vorarlberg,  5  im  Grcht. 
Sulzberg  zerstreut  lieg. ,  der  Herschaft 
Bregens  geh.  Häuser,  5  St.  v.  Bregeuz. 

Kühnber*,  Ulirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  eiu  Dorf. 

Kühnbem  Oest.  unt.  d. E.,  V.  O.  W. 
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W.t  zerstreut  lieg.,  z.  Hersch.  Nieder- 
walsee geh.  Häuser  \  siehe  Kienherg. 

Httlin  bergt,  Böhmen,  Dndw.  Kr.,  ein 
Dörfchen  im  Erzgebirge  oherhalh  der 
Teufeigmauer  zur  Krach.  Hohenfurtnnd 
Pfarre  Kuppelu  «eh.,  6  8t.  v.  Kaplltz. 

Huhnburg,  lllirien,  Ober  Kärnten, 
VUI.  Kr.,  hat  Bleibergwerke. 

Kuhneek,  Steiermark,  Grätz.  Kreia. 
Pfarre  Set.  Peter  am  Ottenbach,  cur 
Hraeb.  Laudsberg  mit  }  Getreidezehend 

p  nichtig. 

ftülineek ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Gut,  dessen  Uiiterlhaneu  befindeu 
■ich  in  Birnbaum,  Entschendorf,  Gra- 
hersdorf,  Perberadorf  und  Trösing,  dann 
im  Marh.  Kreis  in  der  Gemeinde  Stainz. 

Kühneck,  Steiermark,  Gräiz.  Kreis, 
Pfarre  Gleisdorf,  cur  Hrsch.  Landaber* 
mit  |  Getreide-  u.  Weiuzeheud  priiehtig. 

Kfilineelt,  !Vea-i  Steiermark,  Amt 
welches  seinen  Sita  im  Marb.  Kr.,  in  d. 
Pfarre  Mureck  hat,  \  St.  von  Ohermur- 
eck,  2]  St.  von  Radkershurg,  b{  M.  von 
Grats. 

üühnfreMHen,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  0. 

M.  B.  j  siehe  Kuhefressen. 

Kühnheit,  BtthmUeli-,  Rühmen, 
Saaz.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Rothenhau» 
geh.  Dorf,  an  der  sächsischen  Grenze, 
5  St.  von  Kommottau. 

KülinlngK,  Oest.  ob  d.  E.,  V.  0.  M. 
BM  ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Ottenschla- 
nahe  bei  Kirchschlag.  wohin  eseingepf. 
ist,      St.  von  Guteubrunn. 

Kühnlelten,  Oest.  unt.  d.  K.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  einzelnes  zur  Staalshrsch. 
St.  Pölten  und  Pfarre  Stessing  gehörige* 
ttaits,  auf  einem  Berge,  \  St.  von  Mühl- 
bacb,  4  Nf.  von  Bärschling. 

Hithnmühle,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
eine  Einöde  und  Mahlmühle,  zur  Hrsch. 
Hobenfurt  und  Pfarre  Malsching,  nächst 
Giitowitz,  6  St.  von  Kaplitz. 

lifthnrlngr,  sonst  auch  Kftnncring, 
Kuenriug,  KOnriug  —  Oest.  uut.  d.  E., 
V.  O.  M.  B.,  eiu  zur  Hersch.  Wolken- 
ateiu  geh.  Grit  und  Dorf  mit  einer  alten 
verfallenen  Bergvesle  und  landesfürstl. 
Pfarre,  am  Maunhardsherae.  südöstlich 
von  Horn,  südwestlich  von  Egenburg 
gegen  Reiuprechtspölla  und  westlich  v. 
Grafenherff,  mit  TS  Häus.und  391  Einw., 
die  sich  mit  Feld-  und  etwas  Weinbau 
beschäftigen.  Kuhnring  oder  Chuuriug 
war  ein«!  eine  berühmte  Feste  und  ller- 
achaft  uud  gehörte  den  mächtigen  Cbuu- 
ringern  zu  Weitra,  deren  Familie  in  der 
Altern  österr.  Geschichte  eine  bedeutende 
Rolle  spielt.  Der  Name  Knhnring  scheint 
von  dem  Worte  „Khunne-Ringh4*,  d.  i. 
FreundschafiszirkeL  oder  Kreia  von  Ver- 


wandten, entstanden  zn  sein,  IJ  Sf.v. 
Meissau. 

Hulinmdorf,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurler  Kr.,  t\i\t  »teuer gemeinde  mit 
1397  Joch. 

KAhnwatser,  Oest  o.  d.  B.,  V.  0. 

W.  W.,  ein  einzelnes  znm  Dorfe  Lan- 
aendorf  kouskrihirt.,  der  Staatshersch. 
Set.  Pölten  unterthän.  Bat/s,  \  St.  inner 
Kasten,  3}  St  von  Bärschliug. 
Kuhef,  Ku-  hhöfel  -  Böhmen.  Tabor. 
Kr.,  ein  Dörfchen  dem  Gute  Horzepuik, 
t  St.  von  Horxepnik. 
Kfihorn,  Ungarn,  Thoroczer  Komt.; 

siehe  Zu vo-  Varallya. 
HÜlir,  Cirois««,  Steiermark,  Grltz. 
Kr. ,  eine  Gegend  In  der  Pfarre  Sanct 
Margarethen,  zur  Herschaft  Herber- 
stein  mit  $  Getreide-  und  Weinzebeud 
pllicbtig.  ~ 

ftfihrbergt  Kirchberg  —  Böhmen, 
Elhogn.  Kr.,  ein  der  Kreisstadt  Elbogen 
gehör.  Dorf  mit  eiuer  Kirche,  SSL  von 
Zw  Oda. 

Kulirelter,  Oest.  n.  d.  K.,  V.  O.  W. 

W.,  ein  Berg,  270  Wr.  Klft.  hoch. 
Kuh re nbera;,  Oest.  uut. d.E.,  V.O. 
W.  W.,  eiue Berschaf '/und Dorf;  siehe 
Kieuherg. 

fiülirllnsjt  Kirchiing,  insgem.  Kier- 
ling  —  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  U.  W.  W., 
ein  der  Stiftsherschaft  Klosterneuborg 
unterthäniges  Dorf  von  107  HAus.  uod 
65*  Biuwohu.,  die  viel  Wein  uud  Obst 
bauen  und  mit  beiden  Erzeugnissen  Han- 
del nach  Wien  treiben,  mit  einer  eiger 
neu  Pfarre,  hiuter  der  Stadt  Klosterneu- 
burg, wozu  auch  die  in  dem  Bürgerspi- 
tals Wald  sich  befindliche  Waldhütte 
gehört.  Der  am  Ende  des  Ort«  liegende 
Doktorhof  wird  zu  V.  O.  W.  W.  gerech- 
net, weil  hier  die  Grenzscheidune  beider 
Viertel  ist,  liest  in  dem  angenehmen 
Ktihrlinger  Thale  und  am  Kührlinger 
Bache,  3  Stuudeu  von  Wieu.  Post  Klo- 
sterueuburg. 
Kührnberg,  Oest.  n.  d.E.,  V.O.W. 
W.,  eiue  ans  einzelnen,  zerstreut  lie- 
genden Häusern  bestehende,  zurtürstl. 
Lamherg 'sehen  Hrsch.  Sleier  geh.  Rotte, 
mit  zwei  nach  Behamberg  geh.  Pfarrvi- 
kariaten,  jenseits  des  EiisflussesauiHA- 
iniiigbache,  t  St.  von  Steier. 
KuliHrliftdel ,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun 
Kr.,  ein  Berg  im  Salzkammergute,  Hall- 
städler Bezirk, 
tiiiharhlnken,  0™t.obd.E.,  Haue- 
ruck  Kr.,  ein  Dorf  zum  Distr.  Koin.  Wal- 
cheu  und  Pfarre  Frankenmarkt. 
Kuh*rhwanit  Ungarn,  Zips.Gesp.; 

a.  Kravjau. 
Kuhactiiteirberg,  Steiermark,  im 
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Marhnrg.  Kr.«  ein«  WeingrhirgxgegenAi 
nur  Pfarrsgfllt  Sri.  Florian  dienstbar. 
Kuktttandlwald ,  Steiermark.  Jn- 
den borget  Kr. ,  Im  Weissofnergrahen, 
mit  34  Rinder  und  4  Pferden  Auftrieb, 
nnd  einem  Flächeninhalte  von  153  Joch 
9  Q.  Klftr.;  der  Herach.  Set.  Lambrecht 
gehörig. 

Xi.ii Ii  tm ml  *  ROhmen,  Bnnzlan.  Kr.,  ein 
Dorf  von  7  Häus.  und  43  Binw.,  unfern 
von  Oschitx,  wohin  es  auch  eingepfarrt 
int,  liegt  am  Kühlthalberge,  Jat.  von 
Niemea. 

RlhweCK,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
eher  Kr.,  ein  zur  Wh.  Rah.  Korn.  R rech. 
Wasserleonborg  gehör.  Dorf,  4  St.  von 
Villach. 

Hohweld,  Siebenbürgen,  ein  Birg  im 
Gross-  Schenk  er  sächs.  Stuhl. 

Kähwlesen,  Mteiermark,  Gräla.Kr., 
eiue  Ge  mttindf.  von  41  Hau«,  and  173  E., 
des  Bzks.  Stadl ,  Pfarre  Net.  Ruprecht, 
mir  Hrsch.  Münchhofen,  Unterradmanns- 
dorf,  Messendorf,  Stadl,  Dornhofen, 
Liebenau,  Pfarre  Radegund  uud  Freiherg 
dienstbar. 

Hahwleaen,  Steiermark,  Grttfz.Kr., 
ein  Berg,  254  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kuldanee,  Galixieu,  Tarnopol.  Kr., 
ein  snr  Hrsch.  Zharaz  gehör.  Dorf  mit 
einer  rassischen  Kirche  und  Hofe,  2  St. 
von  Tarnopol. 

Kutnlk,  Slavonien,  Posegan.  Gespan- 
schaft und  Bäk.,  eine  zur  Hrsch.  Vellika 
geh.,  uach  Slobostina  elngpf.  Ortschaft, 
2  St.  von  Posega. 

Kulnllt,  oder  Kutnik  —  Slavonien, 
Peterwardeiii.  Generalat,  ein  zum  Gra- 
discauer  Grenz-Regiments  Bezirk  Nro. 
VIII.  geh.  Dorf  von  23  Häus.  und  194  B., 
liegt  au  der  Poststrasse,  $  Stifnde  vou 
Oriovacz. 

Kujmrlee,  Kngalice  —  Ungarn ,  Sa- 
roser  Gesp. ;  s.  Kajata. 

KuJmm,  Ungarn,  Arad.  Gespansch.,  ein 
walach.  Dorf  von  35  Häus.  u.224  griech. 
nicht  nuirte  Kinw. 

KuJhiv,  Mähren,  Prerauer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Kulnek  gehör,  j  siehe 
Klanleudorf. 

Mujed ,  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss. 
Arad.  Gespansrh.,  ein  walach..  mit  einer 
griech.  nicht  unirleu  Pfarre  versehenes 
KammeraMorf  von  273  Häus.  und  1390 
Binw.,  Mai«-  und  Obstbau,  mittelmas- 
siger Weitzeuhau,  liegt  zwischeu  den 
Orts«  haften  Fei  Mcnes,  Bntyiu  u.  Hodos 
8  St.  von  Arad. 

Kujend,  Siebenbürgen,  Aranyos.  St. ; 
s.  Kftvend. 

Kujead,  Ungarn ,  Thoreuburg.  Gesp. ; 
s.Maros-Kövesd. 


Kujesd ,  Ungarn,  Binar.  Gespansch. ; 
s.  Kövesd. 

Kujend,  Siebenbürgen,  Maros.  Stahl ; 

s.  Mezö- Kövesd. 
KuJInovez,  Ungarn,  Warasdin.  Set. 

Oeorger  Grenz- Regimeots  Bezirk,  ein 

Dorf  mit  7  Häus.  and  einer  Wöhle,  2  St. 

von  Bellovär. 
kujn»,  Ungarn,  Marina ros.  Geap.j  s. 

konyha. 

iKiife«  Kroatien,  jenseits  der  Save, 
Karlstftdter  Generalat,  ein  enger  Paxs 
auf  dem  Gebirge  Plischevicza,  dnreh 
welchen  man  aua  Corbavien  in  die  Bbene 
von  Lapacz  in  den  Unnaner  Terrain 
kommt,  und  vormals  ein  Kordonsposten, 
10  St.  von  Carlopago. 

Kuli,  Ungarn,  ein  Berg  im  Liccaner 
Militär  Grens-Bezirk,  unweit  vom  Dorfe 
Udvinia  im  Plissewitaergehirge,  des- 
sen Gipfel  mau  zwischeu  dichten  Wal- 
dungen und  schauerlichen  Abgröuden 
erreicht;  man  übersieht  hier  die  Bezirke 
Dobrosz*llo  ii.  Nzerp  des  Licran.Greuz- 
Regimeuts  und  einen  grossen  Theil  des 
türkischen  Gebietes  jenseits  der  Unna. 
Am  19.  Octoher  1819  wurde  hier  eine 
Pyramide  von  weissem  Marmor  errich- 
tet, zum  Andenken  der  Gegenwart  Ihrer 
k.  k.  Mnjestät  auf  diesem  Punkte  am 
15.  Juni  1818. 

Hütt,  Illirien,  Istrien,eine  Feteenspttxß, 
nördlich  von  Set.  Martin,  278  Wiener 
Klftr.  hoch. 

Kufe,  Steiermark,  Gr  ätz.  Kr.,  ein  Berg, 
1098  Wr.  Klftr.  hoch. 

Kult  (an,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Klein-Mkallgehnr.  Dorf  von  174 
Häus.  und  1092  Biimohu.,  hier  ist  eine 
Schule  und  2  Mahlmühleu.  Viele  Ein- 
wohner nähren  sich  von  Glas-  und  Per- 
lenschleiferei ;  der  Ort  ist  uach  Gablonz 
eingepfarrt ;  liegt  etwas  zerstreut,  und 
ein  Theil  desselben,  29  Häus.  mit  183  B., 
Guthrun  genannt,  gehört  zur  Herachaft 
Swigan,  unweit  Seidenschwanz  gegen 
Norden,  i} 84.  von  Klein-Skal ,  2  St.  v. 
Liebenau. 

Hukavlrzn,  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  eine  zum  Set.  Georg.  Grenz- 
Regiments  Bezirk  Nro.  VI.  geh.  Dorf  mit 
28  Häus.  und  l58Binwohn.,  im  Gebirge, 
liegt  au  der  Strasse  von  Kopreinitz  nach 
Kreutz,  und  ist  eiue  Hauptmanns- Sta- 
tion, welche  dem  ganzen  Bezirke  den 
Namen  gibt,  2  st.  von  Kopreinitz. 

Hukawa,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  BAke  vou  163  Wr.  Klft. 

Kükecsj,  Ungarn,  Eisen  borg.  Gespan- 
schaft, ein  slow.  Dorf  von  21  Häus.  and 
116  meist  evang.  Einwohn.,  Filisl  von 
Szeut-Beuedek,  Grundherrn  Graf  Sza- 

»3  * 


Digitized  by  Google 


pary,  von  Iiikey  n.  a.  m.,  2  Meil.  von 
lladkersburg. 

Hukelburjr ,  Kokclburg  —  Sieben- 
bürgen; s.  Küküllövär. 

Hukelbtirjcer  •;e#»|>»n»rli«rt, 
Siebenbürgen ;  siehe  Kokelburger  Ge- 
spauschaft. 

Rukele,  Böhmen,  Chrnd.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Leutomist  hl  gehör.  Dörfehenvon 
10  Häus.  und  112  deutschen  Einw.,  ist 
nach  Nikei  eijigrpf.,  und  hat  ein  För- 
sterhaus, gegen  Osten  hinter  dem  Dorfe 
Nike),  an  der  mährischen  Grenze  und 
an  der  nach  Zwittau  führenden  Post- 
strasse, 2}  St.  von  Leitomischel,  1  St. 
von  Zwittau. 

ftakelfluMM ,  Köküllö,  Kokelflass, 
der  grosse  Kokelfluss,  der  kleine  Ku- 
kelfluss,  w.  Trnava-märe,  Trnava- 
mika.  Oer  Kukelßuss  entspringt  in 
Siebenbürgen  im  Udvarhelyer  Szlkler- 
Stuhl,  W.  aus  dem  Gebirge  Küköllö- 
To-Mezö  oder  Alfalu- Gemio  unter  den 
Nahmen  Tartok-patak ;  er  Messt  aus 
dem  genannten  Szekler  Stuhl  und  als 
Qränzscheide  von  J  St.  unter  Uj-8*eke- 
ly,  bis  J  St.  ober  Schäsburg  zwischen 
der  Kukelburger  und  Oher-Weissen- 
burger  Gespanschaft ,  weiters  durch 
den  Schäsburger  sachsischen  Stuhl,  bis 
J  St.  ober  Holdvilag,  macht  von  da 
bis  i  St.  unter  diesem  Dorfe  die  Gräti- 
ge zwischen  dem  Schäsburger  uud  Me- 
diascher sächsischen  Stuhl,  von  dort 
bis  «u  dem  recbtsuferigen  Einfalle  des 
von  Po'tsteike  kommenden  Baches  die 
weitere  Gräuze  zwischen  der  Kukel- 
burger Gespanschaft  und  dem  Media- 
scher sächsischen  Stuhl ,  fliesst  daun 
eine  kleine  Strecke  sowohl  durch  den 
Mediascher  als  durch  den  Hermann- 
städter sächsischen  Stuhl,  bis  }  St.  ober 
Kis-Ekemezö,  macht  von  da  bis  J  St. 
unter  diesem  Dorfe  die  Gränze  zwi- 
schen dem  Hermaunstädter  und  Media- 
scher  sächsischen  Sluhl ,  von  dort  bis 
zu  der  Klein-SchelkermÜhle,  oder  bis 
zum  linksuferigen  Einfalle  des  von 
Klein-Scheiken  kommenden  Baches  die 
weitere  Gränze  zwischen  der  Kukelbur- 
ger Gespanschaft  und  dein  Mediascher 
sächsischen  Stuhl;  von  dieser  genann- 
ten Mühle  bis  ober  Monora  die  Gräuze 
zwischen  der  Kukelburger  und  Nie- 
der- Weisseuburger  Gespanschaft,  und 
fliesst  durch  letztere  von  ober  Monora 
bis  zu  seinem  Hinfalle  in  den  Maroscb- 
fluss.  Von  seinem  Ursprung  an  fliesst 
er  Aber  oder  neben  folgende  Orte: 
Zetelaka,  Kükütlö-Kemenyfalva,  Fe- 
nyld,  Betleufalva,  Kadüsfalva,  Si- 
meoyfalva,  Szlkely-Udvarbely,  Fei- 


sö-BoldogaszszonyfaTva,  Rikafalva , 
Olzfalva,  Bögftz,  Maityaroa,  Dlfsfalva, 
Kis-Oatambfalva,  Betfalva,  Timafalva, 
Kereszturfalva,  Szitaa-Keresztur ,  Fi- 
affalva ,  Also-Buldcgaszszonyfalva  , 
Uj-Sslkely,  Hejjasralva,  Also-Bon, 
Fejlregyhaz,  Segesvar,  Däuos,  Hold- 
Viläg,  Bbesfalsa,  8xäsz-A1mäs,  Dar- 
latz ,  ParatOy,  Megyes,  Nagy-,  Kis- 
Ekemezo,  Kis-Kapus,  Mikeszäsza,  Tsi- 
tso-Holdvilag ,  Lunka  ,  Hoszszu-Asz- 
szo,  Monora,  Veza,  Balasfalva,  Tan- 
fud,  Tür,  Karätsonfalva,  Ohräza,  Oläh- 
Tsesztve  und  Mihältzfalva.  Ausser 
mehreren  ungenannten  ,  ans  den  nahe 
liegenden  Orter  in  seine  beiden  Ufer 
einfallenden  Bächen,  nimmt  der  grosse 
Kttkelfluss  folgende  Bliche  und  Flfisae 
auf:  Sylka-patak,  den  kleinen  Kukel- 
fluss,  den  Kirlscherbach ,  den  Poael- 
gruudhach,  Märtonos-patak ,  Pejlrni- 
kul-palak ,  Betu-patak,  Sükö-patak, 
Szomhatfalvi-pntak,  Oroszhe»»y-parak, 
Sziulsel-patak ,  Lehet-patak,  Köves- 
palak  mit  Hidegasrszo-patak,  Fekefe- 
Pälnc-patak  und  Szaszok-patak ,  ailo 
dreizehn  in  sein  rechtes;  Nagyag-pa- 
tak ,  Fekete-Somojo-patak ,  Sik-asz- 
*zo-m*zö-palak,  Älaudo-Jo-patak  oder 
Jo-Viz,  Fenyed-Vi»,  Sekej-patak,  Pe- 
tek-patak,  den  Kaissderhach,  Pereoa- 
Pojluilor,  Välye-Szätuluj ,  den  Bo- 
chelzaugrundbach ,  Wolkendorferback, 
Schegeschderbach,  Mohrgrundhach,  Va- 
iye-Hetzel ,  Välyc-m&re  und  Katzeu- 
grundbach,  Bussderhach,  Meschnerbath, 
Kyhesdorferbach  ,  Weissbach  ,  Välye- 
Fontinele,  Välye-Vetzi,  Välye  Turu- 
Inj,  Valye-Zsiltaruluj,  Vdlye-Vijilor 
uud  den  kleinen  Sekäschpach,  alle  26 
in  sein  linkes  Ufer.  Dms  Gehieth  des 
Kukelflussc«  wird  eingeschlossen  N.  und 
Oi  mit  dem  Kflkfillöer  Hohenzweijre, 
S.  mit  dem  Alt-HShenarroe,  und  W. 
mit  dem  8ekä»cher  Höhenzweige. 
Nachdem  unter  den  Filialwasserge- 
biethen  im  Lande  jenes  des  Kukelflus- 
ses  das  trrßsste  ist,  so  wurde  dasselbe 
bei  den  Erklärungen  in  jene  des  gros- 
sen, des  kleinen  uud  des  vereinigten 
Kukelflasses  getheilt.  Im  Gebietbe  des 
KukelOiisses  befinden  sich  329  Orte, 
nämlich:  37  der  Nieder-,  24  der  Ober- 
Weissenburger,  04  der  Kukelburger 
Gespanschaft,  19  des  Maroscher,  10» 
des  Udvarhelyer  Szekler  Muhls,  9  des 
Hermannslftdter,  27  des  Mediascher,  1 
des  Reussmärkter  und  12-  des  Schäs- 
burger sächsischen  Stuhls;  eigentlich 
aber  doch  nur  827  Orte,  weil  die  bei- 
den Orte  Bolkäis  und  Siltve  sowohl  In 
der  Kukelburger  Gespanschaft  als  noch 
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Im  Hermann: *  lädt  er  sächsischen  Stuhl, 
hiemit  doppelt  vorkommen ;  davon  fal- 
len in  das  Gehieth  des  vereinigten  12, 
in  jenes  des  kleinen  IIS,  uud  in  jenes 
des  grossen  Kukelflusses  190  Orte. 
Nach  dem  reehtsuferigen  Einfalle  des 
kleiuen  in  den  grossen,  wird  der  ver- 
einigte Kukelfluss  formirt,  dessen  Lauf 
nur  4  St.  währt.  Oer  Kukelfluss  fällt 
gleich  unter  Mihällzfalva  nach  einem 
Laufe  von  beinahe  46  St  in  den  Ma- 
roscliflnss,  ungefähr  gegenüber  dem 
Dorfe  Koslärd ,  hiemit  linksuferig  ein. 
Über  den  vereinigten  Kukelfluss  besteht 
keine  Brücke ,  über  den  grossen  uud 
kleiuen  Kukelfluss,  welche  beide  kei- 
ne besondere  Breite  haben  ,  sind  viele 
Brucken ,  wovon  keine  eine  vorzügli- 
che Erwähnung  verdient. 
Kulaelgraben,  Kuklova  graha,  auch 
Wanitschgrahen  ,  Wauilschova  graha 
—  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eiuedem 
Wb.  Bzk.  Kora.  uud  Hrscb.  Mallegg  geh. 
nach  Luttenberg  eingepf.  Gebirgsgegend 
uuter  dem  Schlosse  Oherlutteuberg,  bei 
dein  Dorfe  Unterschloss,  5  St.  von  liad- 
kefsburg. 

Kükrmexi ,  slowakisch  Kukova  — 
Ungarn ,  diesseits  der  Theiss ,  Saroser 
Gespaosch.,  TaplyerBzk.,  eiuslowak., 
der  adel.  Kamille  Kükemezey  geh.  Dorf, 
mit  einer  evangel.  Kirche  und  Prediger, 
4  St.  vou  Bperies. 

Kukenbe-rajen ,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  z.  Hrach. 
Koruberg  dien  «(dar. 

Kukendorf,  Steiermark,  Grits.  Kr., 
nordöstlich  von  Friedberg,  an  der  öster. 
Grenze. 

Kukerles,  Schwabenhof  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Oedenburg.  Gesell- 
schaft, Ob.  Bzk.,  ausserhalb  des  Haab- 
Flusses,  ein  der  adelichen  Familie  Xagy 
geh.,  nach  Szt.  Martony  eingepf.  deut- 
sches Dorf  mit  14  Häus.  104  Einw.,  1  St. 
vou  Nagy-Barom. 

lAüket«,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eisenbure;. Gespansch.,  Totsag.  Bezirk, 
eiu  zur  llrsch.  Muraj-  Szombath  gehör, 
nach  Szt.  Benedek  eingipf.  wendisches 
Dorf  von  tl  Häus.  und  116  Einw.,  liegt 
im  Gehirg©  zwischen  Ivauocz  uudDan- 
kocz,  t  St.  vou  Jiadkershurg. 

Mäkln*,  Oest.  unter  der  Eus,  V.  0.  W. 
W.,  1  der  Hrsch.  Ulmerfeld  uuterthänige 
Häuser,  hiuter  Euratsfeld,  3  St.  von  Am- 
etädten. 

Kuklzow,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Out  und  Starbt  mit  einem  Kdelbofe,  Vor- 
werke und  grlech.  kathol.  Kirche,  5  8t. 
vou  Lemberg.  Post  Zolkiew. 

Hu  kl»,  Ungarn,  dies»,  d.  Donau,  Pres- 


burg.  Ges pansch.,  Transmont.  Bzk.,  ein 
Wirthahaus,  auf  der  Hrscb.  Stomffa,  zwi- 
schen Stoiafta  uud  Zobor,  1  Stunde  von 
Stampfen. 

Kukleti«,  Böhmen,  KSuiggr.  Kr.,  ein 
aus  der  Prager  Vorstadt  zu  Königgrätz 
mit  neuen  Ansiedlungen  neu  errichtetes 
Pfnrrdorf, mit  137  Häus.  uud  9dl  Einw., 
der  Stadt  Königgrätz  geh.,  liegt  au  der 
Pragerstrasse,  hat  1  Pfarrkirche  zu  Set. 
Anua,  1  Schule,  I  ehemaliges  Minorilen- 
Ktoster  und  4  Wirthshäusern.  Auch  ist 
hieherdfe  benachbarte  Mühle  Temesch- 
war,  nebst  3  Häus.,  zusammen  mit  15  E., 
konskribirt.  Die  Kirche,  hei  welcher  ein 
Pfarrer  mit  6  Kooperatoren  augestellt 
ist,  wurde  nebst  dem  Kloster  im  Jahre 
1778  erbaut,  wo  bei  Anlegung  der  Fe- 
stungswerke der  Convent  das  seit  1626 
besessene,  ihm  vom  Kaiser  Ferdinand 
II.  errichtete  Kloster  nebst  der  Set.  An- 
nen-Kirche in  der  Vorstadt  räumen 
rousste  und  nach  Kuklena  übersetzt  wur- 
de. Im  Jahre  1789  wurde  dieses  Klo- 
ster in  Kuklena  durch  Kaiser  Joseph 
II.  gauz  aufgehoben.  Die  Kirche  steht 
seitdem  unter  dem  Patronate  des  Re- 
ligionsfonds, die  Schule  aber  unter  dem 
des  Küuig^rälzer  Magistrats.  Einge- 
pfarrt  sind,  ausser  Kuklena  selbst,  die 
Prager  Vorstadt  und  die  Ortschaf- 
ten Fararstwj,  Klatzow,  Platschitz, 

,  Wltschkowitx ,  Schosieu  uud  Stösser 
(Letzteres  der  Hauptort  des  gleichnami- 
gen Gutes)  saramt  Theilen  von  Schoss- 
höfen, Ziegelschlag  uud  Üohdauetz, 
1  Stunde  vou  Köuiggrälz. 

f&akllez,  Kroatien,  jene,  der  Save, 
Karlstdt.  Generalat,  Licau.  Bezk. ,  ein 
zum  Lican.  Grenz  -  Regiments  Bezirk 
Nro.l.geh.,  nach  Medak  eiugepf.  Dorf, 
mit  6«  Häus.  uud  308  Einwohn.,  au  der 
Dalmatiner  Strasse,  zwischen  dem  Ba- 
che Jovovac«  und  dem  Flusse  Licca,  3  St. 
vou  Gospich. 

Huklik,  Böhmen,  Kanrzim.  Kreis,  ein 
WirthshauSfdet Hersch.  Lojowitz, 2  St. 
vou  Jessenitz. 

Huklik,  Mähren,  Iglan.  Kreis,  ein  zur 
Hrsch.  Neustadl  geh.  Dorf,  mit  66  Häns, 
und  515  Ein  wohn.,  nahe  am  Dorfe  Wr- 
zisclit,  \\  St.  von  Neustadtl,  8  Stunden 
von  Grossmeritsch. 

Kuklik,  Gut,  Glück  —  Böhmen,  Kaur- 
zim.  Kr.,  eiu  Dörfchen,  der  Hrsch.  Kolin, 
\\  St.  vou  Kolin. 

lau  kl  I  nee,  Galizien,  Zlocz. Kreis,  ein 
Dorf.  PostZhorow. 

Kukllsehe  7Iühl©,  Böhmen, Kaur- 
zim.  Kr.,  eine  Stühle,  der  Hersch.  Wla- 
scliim. 
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Kukllta«  ftteiremark.  Grits.  Kr.,  eiue 
tiegtnd,  nördlich  vou  P  red  ing. 

Kuklö.  Knöbelhof —  Ungern,  diese,  der 
Donau,  Preehurg.  Getpsnachaft,  Trana- 
laont.  Rzk.,  ein  Dorf  von  838  Häua.  und 
1704  Binwohn..  derHrach.  Beleakeft,  mit 
einer  eiiceuen  Pfarre,  sehr  nahe  am  Miava 
Kinase,  zwischen  Saseiu  und  Szekula, 
t  Stunde  von  Szent-JAnos. 

Kiiklö,  Kikld,Kyklow—- Ungarn,  ein 
Praedium,  in  der  Neutraer  Uespau- 
eohsft. 

Huklovagraba,  Steiermark,  Mark. 
Kr.,  eine  dem  Wh.  Bzk.  Koni,  und  Her~ 
uchaft  Mallegg  geb.  Gebirgsgegend, ;  a. 
Kukelgrabeu. 

Hu  k  mm  k .  Illirlen,  Krain,  Neuatdt.  Kr., 
ein  dem  Wh.  Hzk.  Koia.  und  Grafschaft 
Aueraberg  geb.  Dorf,  3  Stauden  von  St. 
Marein, 

Kukmler,  Kukmer,  Knkumiern  —  Un- 
garn, jene,  der  Donau,  Biaenburg.  Ge- 
*paii«chaft,  Nemet-Ujvär.  Bzk.,  ein  zur 
Hrech.  N6met-Ujvär  Keh.deulach.Dor/* 
von  159  Häua.  und  1680  meiat  evangel. 
Eiuwohnern,  mit  einer  eigenen  Pfarre. 
Weinbau,  Obstgärten,  Waldungen, 
Weiden,  liegt  and.  steierischen  Grenzt, 
zwischen  GeresHurf,  Limbach  uud  Neu- 
Siedl,  1 J  St.  v. Fürstenfeld. 

Hukojrvrze,  Ungarn,  Nirmier  Ge- 
epanschaft,  ein  Markt,  mit  208  Häusern 
und  173t  Kiuwohneru. 

Kfikfillftvar.  latein.Kukulovarinum, 
Qui'-ullo,  Cuculliburgum und  Co^helium, 
deutsch  Kockelburg,  walach.  Caetatye 
de  Balte —  Siebenbürgen,  Kokelburger 
Geapansch.,  Uut.  Kr.  uud  Galfalv.  Bxk., 
ein  den  Grafen  Betbllu  geh.  Markt  und 
Scktoss,  mit  1000  Kin wohn.,  wovon  daa 
ganze  Komitat  den  Namen  fuhrt,  am  klei- 
nen Kokelflusse,  mit  einer  kathol.  helv. 
und  «riech,  nicht  unirten  Pfarre;  siehe 
käküllovar,  3  Munden  von  Adediaa. 
'  Hükömözd,  Kiikemexö,  Kökön.ezö, 
Kukowd  —  Ungarn,  Saroa.  Gespauach., 
ein  Dorf. 

Hukofa,  Unearu,  Saroa.  Geapanach.  j 
aiehe  KükemezÖ. 

Kukovleza,  Ungarn,  SUmegh.  Geap., 
eiu  Praedium 

Kukovltzaeh,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Weingehirgsgegend,  zur  Her- 
achaft  Brlachstein  dieiiMbar. 

Kukow .  Galizieu,  Wadowic.  Kreis, 
ein  zur  Hersel).  Sucha  «eh.  Dorf\  am 
Gebirge,  uftchst  Krzeszow,  3  Stunden 
vou  Wadowice.  Post  Sucha, 

Kakrowlta,  oder  Gukrowitz,  mähr. 
Kucharzowice  —  Mähreu,  Znaitn.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  101  Häusern  und  586  Kin- 
wohu.,  zu  den  Zuauuer  Stadl  Gcraeiu- 


gütern,  nach  Prenditz  elngepf.  woran 
ea  gegen  W.  angrenzt,  1  Stande  von 
Znaiui« 

Kuku  ,  Siebenbürgen;  aiehe  Kff-Bo'l- 
kayfalva. 

Mukujevcae,  Slavonien,  Syrm.  Ge- 

apanackaft,  lllok.  Bzk.,  eiu  sur  Hrach. 

Caalma  geh.  Markt  voo  319  Häusern 

und  1924  Kinwohu.,  mit  einer  katkol. 

Pfarre,  lieet  «wiachen  KrdÖvegh  uud 

kuziniu,  |  Stunde  vou  Bacsiucze 
Hukukbanyer  Feld,  Ungarn, 

Szathmar.  Geapauachnft .  ein  Dorf,  mit 

Bergbau  auf  edle  Metalle. 
Hiikukniiel,  Ungarn,  Mittel  Szolno- 

ker  Geapanschaft,  ein  Berg. 
Haiku  kniml-tetej,  Ungarn,  Kraszu. 

Gespausch. ,  ein  Berg. 
I&uku  IIa»  novo,  Kroatien,  ungar.LI- 

torale,  eiue  kleine  Orüchaft,  J  Stunde 

Küküll-Qolfolv»,  Siebenbürgen, 

siehe  Galfalva. 
Küküllöer  Ilöheitzwelar ,  oder 

der  von  dem  Maroachfluss  luiksuferige 
Kükulloer  FiliaUebirgsrückeu-Auslau- 
fer  —  Siebenbürgen,  der  grdaste  H6- 
heuzweig  im  ganzen  Lande,  nimmt 
seinen  Anfang  W.  aua  dem  Gebirge 
Ostoros  des  Alt-Höheuarmes  im  Oyer- 
gyöi*r  Szlkler  Pilialatubl,  zieht  sick  iu 
der  Hichtung  NW«N.  bei  9  St.  lang 
iu  einer  gauz  unbewohnten  gebirg- 
waldigen  Gegend  über  die  Gebirge 
Tsudalaiöa-Kö,  Delhesy.  Uj-Isztina- 
heey,  Ujfalu-Somjo,  Kukillld-To'-Mezo, 
Alfalu-Gemio,  Tordolo,  Boaaon  oder 
Borsoutetej,  Tsereshely,  Hopotz-Istok 
bis  auf  d.  Gebirge  Meseyhavas,  achlieaat 
bis  dahin  daa  Gebiet  dea  Kokelfluaaea 
vou  aeiner  östlichen  Seite  ein,  verän- 
dert auf  dem  Gebirge  Meseyhavas  die 
gebähte  Richtung  iu  jeue  WzS.  eiue 
Strecke  vou  12  St.  über  die  Gebirge 
und  Berge:  Felsö-,  Alsd-Kaka,  Ke- 
reszthe>tz,  Bokes,  Kertvea-letej ,  Tur- 
ka,  Füket-Szuva,  Ulikako,  Uän> äs- 
tete;, Kude-tetej,  Szollos-Birlz,  Nagy- 
Biik-telej,  Szöllo-Buk-telej,  Piudaj-te- 
tej,  Adgyagos-tetej ,  Bede-Touos-tetej 
uud  BUk-tetej,  verändert  auf  diesem 
Berge  die  Hichtung  abermals  in  jene 
WzN.,  uud  setzt  eine  Strecke  vou  23 
St.  über  folgende  Berge  bis  au  das 
Ende  fort:  Szlk  tetej,  Henye-Butz,  La- 
Hedyesy,  De&szupra-Vijilor,  La-Vult- 
aere,  Ujälu-Fulakuluj,  Szilvaa,  Szollo- 
tetej.  Ujalu-Hannya,  Padure-Poai,  Djä- 
lu-Funatae,  Djälu-Kitsuruluj ,  Djalu- 
Demeter,  Djälu-e*ouksaj,  Nagy-Terera, 
Pikui,  Gropa,  Deäszupra-Funatzilor, 
Koaezta-lleuluj,  Pikut-Tordäsuloj,  Josi, 
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Momoruzi,  Piätra-Bezi  bis  zum  Berge 
M»gura;  zwischen  den  Dörfern  014h- 
Tsesstv«  uod  Kapud,  seht!  esst  v.  Me- 
aaybavas  bis  auf  Magura  daa  Gehl  et 
den  Kukelfluseea  nördlich  ein,  nnd  hat 
vom  Gebirge  Ostoro*  bis  aaf  den  Her« 
Magura  eine  Länge  von  43  St.  Sein 
Zu«  geht  vorüber  S.  von  den  Orten: 
Billy« ,  Magyaroa,  Torboasltf,  Szont- 
l'nre.  Szererta-8zent-Anua,  Nagy-Ado- 
rian,  Bede.  Szöverd,  Gote,  Tsoka,  Vaj- 
dakuta,  Somostelke,  Latskad,  Brdo- 
Allya,   Bdhahalma,   Herepe.  Sulye. 
Med vw,  S*eut-B?uesdek,  Bleke«,  Tor- 
dds,  Aszszouynepe,  Pugdd,  Vadverem, 
Uetze  und  Kapud;  N.  von  deu  Orteti: 
lUylameaeje,  Szovdia,  So'varad,  Ki- 
b*d,  Abo'd,  Iligmauy,  Szenfr-Simon, 
Havad,  Vadasd,  Gyalaktita,  Kelemeu- 
telke,   Balavasara,    Korod,  Korod- 
Ssent-Mdrton,  Vdmoa-Udvarhely,  Sze- 
l»lak,  Hederfaja,  Kapoina,  Mikefalva, 
Petefalva,    Tsttdöterk«,  Ditaö-Szent- 
Märton,  üombö,  Kiralyfalva,  Szasz- 
Veszszös,  S/.asz-Völay«,  Kis-Solyiooa, 
nni  Oldb-Taeaztve.  Über  den  Kükül- 
löer  Höheuzweig  führen  folgende  fahr- 
bar« Strassen:  1)  aus  dem  Dorf  Pa- 
rajd  Ober  die  Gebirge  So-Binya,  Bo- 
go'ioezö  ,  Bartos-tslej  ,    Lazdr  Kültya, 
Magyary-Bukur,  Jdhavas-Tö-Mezö  nach 
dem  Dorfe  Alf.ilu,  überhaupt  nachdem 
Gyergyo'er  Szlkler  Filialstuhl;  3)  aus 
dem  Dorfe  Szovdta  über  daa  Dorf  He» 
meto  eiu  Theil  der   von  Szäsz-He- 
gen  nach  Paraid  führenden  Kommer- 
zi-il-Landsirasse;  3)  aus  Sövarad  über 
die  Berge  Fuket-Szuva  nach  d.  Dorfe 
Magyaroa  über  Szegeny-Sxereda,  eiu 
Tneil  der  Kommerzial- Lands  trasse  aus 
Maros- Vasdrhely  nach  Parajd,  Iftngs 
dem  Bacbe  Nyiräd  aufwärts;  4)  aus 
Havadto  über   Havad,  Szeiit-Simon, 
Kia-Adorian    nach  Szdgeuy-Szeredna 
und  Maros- Vasärhely  eiue  Kommer- 
zial-Landstrasse ;  5)  aus  Havadto  über 
Vadasd  und  Bede,  auch  nach  Maros- 
Vasdrhely   eiue   andere  dergleichen 
Strasse;  6)  aus  Nagy-  uud  Kis-Kend 
Uber  Vada,  ein  Theil  der  aus  Schäs- 
burg  Dach  Maros- Vasärhely  führenden 
Poitatraaae;  7)  ans  Korod-Saeut-Mdr- 
ton  Aber  d.  Berg  Sz6ktetej  nach  Vaja 
in  die  vorerklärte  Postslrasse;  8)  au« 
Vdmoa-Udvarhely  über  Vajdakuta  auf 
Nagy-Teremi,  LuUafalva,  Fintahäzau. 
Maros- Vasdrhely,  überhaupt  au  deuMa- 
roschfluss,  eiue  Kommerzialstrasse ;  9) 
aua  Mikefalva  über  den  Berg  La-Vult- 
aere  über  Nagy-Tserged  u.  Nydrddtö 
nach  Maros- Vasdrhely,  und  über  Bu- 
«äa-Besaeuyö,  ügra  uud  Tsauö  nach 


d«r  Poststatiou  Radno't  ein«  Kommer- 
cial-Laiidstr. ;  10)  aua  Ptftafalva  nach 
Kadnöt  eine  gleichmässige  Strasse;  11) 
aus  Dom  ho  über  die  Berge  Padure- 
Posi  und  Born as i  über  Szelktit  nach 
Hadno't,  über  Ot«  nach  Eetse,  über 
Herepe,  Forro'  n.  der  trocknen  Mauth 
(Szdraz-Vdm)  nach  Torda,  über  Her^p« 
Forro'  uud  Ispdulankauach  Nagy-Bnyed 
vier  Verbiudungaatraaaen,  12)  aua  Bet- 
len-Saeut-Miklos  über  den  Berg  Ded- 
azupra-Funatzilor  und  über  die  trockne 
Mauth  nach  Tborda,  und  über  den  Berg 
Momoruzi  uud  daa  Dorf  Fugad  nach 
Nagy-Bnyed  zwei  Kommunicatious- 
atraaaeu;  13)  aua  Pandd  ein  Fahrweg 
in  vorerklärte  beide  Strassen;  14)  aus 
Kardtaonfalvaüb.  Büzas-Botedrd,  Beize, 
Magyar-Lapäd,  Magyar  Bago  u.  Taoni- 
bard,  dauu  über  Buzae-Botsdrd  uud 
Maros-Szent-Kirdly  nach  Nagy-Bnyed 
zwei  Komm  unications  Strassen. 

Kükftllövmr,  Cochelinum,  Quicullo, 
Kukolovariuum,  Kukelburg,  Kokelburg, 
Kuchelburg,  w.  Taetdtye-gye-Balta  — 

.  Siebenbürgen,  ein  Markt  im  Gälfal- 
vaer  Bezirk  der  Kukelburger  Gespau 
schaft,  in  seinem  untern  Kreise,  wel- 
cher der  gräJliclieu  Familie  Belhlen  uud 
einigen  wenigen  Kdelleuten  gehört,  v. 
Uugaru  uud  Walachen  hewobut,  der 
Gespanschafl  von  dein  daselbst  befind- 
lichen Schlosse  deu  Nameu  gibt,  mit 
eiuer,  zum  Küküllöer  Distrikt  eiuge- 
f heilten ,  mit  seinen  Filialen  314  See- 
len zählenden  katholisebeu  Pfarre  uud 
Schlosskapelle,  mit  einer  grieebisch- 
unirteu,  eiuer  ref.iriiiirten  und  eiuer 
griechisch  nicbt'Uiiirten  Pfarre  und 
Kirche,  zu  welch  letzterer  Kirdlyfalva, 
Olah-Kotsärd  uud  Sxäsz-Veszszos  als 
Filialen  gehören,  verseheu  ist.  Dieser 
Markt  liegt  im  Maroscher  HauptAusa- 
«ebiete,  io  seinem  Filialgebiete  dea 
kleinen  Kukelflusses.  Das  der  grällich 
Betblen'schen  Familie  gehörige  Schloss 
allein  heisst  Kukelburg,  das  dazu  gehö- 
rige Dorf  aber  Majos  oder  Majoshe- 
gye,  uud  beide  machen  den  Markt  aus. 
Uuter  lsahelleu's  Hegierung  hat  die- 
ses Schluss  Georg  Martiuuzzi  beses- 
sen uud  voii  demselben  auch  Johaun 
vou  KiikÜlew  seineu  Nameu,  der  des 
Königs  Ludwig  Secretär  war,  uud  die 
tieschichte  dieses  Fürsten  geschrieben 
hat.  Nach  dem  Tode  des  jungen  Apaflfy 
kam  es  au  den  Fiskus,  vou  dem  sol- 
ches der  Graf  Nicolaus  Bethlen  käuflich 
an  seilt  Haus  brachte,  iu  welcher  Fa- 
milie es  sich  noch  befindet,  4  St.  von 
Media*  eiu 
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KüMllft-VaillieCTe,  Siebenbür- 
gen; siehe  Kok  el  barger  Gespanschaft. 

HO  kikl 5,  Kemöuyfalva,  w.  Vartosz  — 
Siebenbürgen,  Udvarh.  Stuhl,  ein  Dorf 
mit  364  Einw.  Praedlum  Udvarhely. 

ttültülttfalva,  Siebenbürgen,  üd- 
varhelyer  Stahl;  stehe  Bikafalva. 

Ktakülttfluas,  Siebenbürgen;  siehe 
Kokelfluss. 

Kükültt-To-ftlezö,  Siebenbürgen, 
ein  Gebirg  auf  der  Grenze  zwischen  dem 
Gyergyder  Szlkler  Filialstuhl,  and  dem 
Udvarhelyer  Szedier  Stuhl. 

Kukulovarlnum ,  Siebenbürgen ; 
siehe  Kokelburg. 

KukuluJ,  DJaln-,  Siebenbürgen, 
ein  Berlin  derDohok.  Gespansch.,  auf 
dem  Almäscher  HÖhensweig,  |  St.  von 
Tihd. 

Jtnkuljaiil ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
im  Agramer  Komitat. 

Kukulyanowo,  Ungarn,  ein  Dorf 
mit  105  Hans,  and  528  Binw.  im  Küsten- 
land. 

Kukulyctnovo,  Ungarn,  ein  Dorf 
Im  Agram.  Komt.  mit  60  Haus,  und  540 
Binwohnern. 

Kukumleriif  Kokumer  —  Ungarn, 
eiu  Dorf  im  Bisenburger  Komitat. 

Kukunlevaez ,  Siavonien,  Peterw. 
Generalat,  ein  zum  Gradiskan.  Grenz- 
Reg.  Bzk.  Nr.  VIII  gehör.  Dorf  mit  80 
H.  u.  345  B.,  mit  einer  griech.  nicht  unlrt. 
Pfarre,  grenzt  mit  der  Hrsch.  Pakratz, 
3|  8t.  vou  Novszka. 

ILukurasza»,  Knkureasza  —  Sieben- 
bürgen, ein  Gebirg  im  Bistritzer  Militär- 
Distrikt,  zwischen  den  Gebirgen  Persa 
uud  Muntsei-inseratz,  auf  dem  Östlichen 
Höhenzuge,  2  St.  von  Uj-Rodua,  wor- 
auf sich  die  Wopser  Schanze  befindet, 
and  über  welches  ein  zur  Noth  auch  be- 
fahren werden  könnender  Reitpfad  aus 
dem  Szamoscher  Thale  nach  Kosnau.  in 
den  Bukowiuer  Kreis  Gallziens  führt. 

Hukuratsl ,  lTmlye-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bacht  welcher  Im  Bistritzer  Mi- 
litär Distrikt  aus  dem  Gebirge  Knkurasza 
des  östlichen  Höhenzuges  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  If  St.  in  den  Bach 
llva,  1}  St.  ober  Nagy-IIva,  rechtaufe- 
rig  einfällt. 

Hukurtmla  Ulbert,  Siebenbür- 
gen, Unt.  Weissenburg.  Gespan.,  eiu 
Berg  an  der  Grenze  zwischen  Sieben- 
bürgen und  Ungarn,  bei  Abrud  Bäuya. 

Hukurbatm-Bllierl ,  Siebenbür- 
gen, ein  Gebirg  auf  der  Laudesgreuze 
zwischen  Ungarn  und  der  Nieder- Weia- 
senburger  Gespauscbaft,  auf  dem  west- 
lichen Höhenzuge,  zwischen  den  Ge- 
birgen oder  Bergen  Kaiiuianyel  u.  Zara- 


Biheri,  «  St.  von  Szkerisdra  nnd  l\  St. 
v.  Felsö-Vldra,  aus  welchem  der  kleine 
Arauyosfluss  entspringt. 

liakuraiarl ,  Kroatien,  Militär  Ba- 
nal-Grense,  ein  zum  1.  Banal  Grenz-Re- 
gimente  Bezirk  Nro.  XI.  und  Kompagn'e 
oder  B/.k.  Umetich  geh.  Dorf  von  144 1. 
und  879  Binwohu.,  liegt  iu  eiuer  Bbeoe 
nächst  dem  Szunya-Bache,  au  der  Port- 
etrasse, 11  St.  von  Kosstaiuicza. 

Kttkui,  Kukusbad  —  Böhmen,  KÖcig- 
grätzerKr.,  ein  Markt  von  64  Häusern 
und  470  Binwohnern,  ist  nach  Grad- 
litz  eingpf.,  und  hat  eiu  ziemlich  ver- 
fallenes, unbewohntes,  herschaff! iehes 
Schloss,  ein  Amthans  mit  dem  Sitze 
des  Wirthschaftsamtea  und  der  Woh- 
nung des  Amtsdirektors ,  eine  Kapelle 
unter  dem  Titel  Maria  Himnelfahrt, 
eine  Schule,  eine  Mühle  u.  2  Wirtba- 
hftuser.  Dem  Orte  gegenüber  liegt  auf 
einer  beträchtlichen  Anhöhe,  am  rech- 
ten Ufer  der  Blbe ,  über  welche  eine) 
neun  Klarier  lange,  3  Klafter  2  Fuss 
breite,'  nur  aus  einem  Bogen  beste- 
hende, gedeckte,  hölzerne  Fahrbrücke 
führt,  das  vom  Grafen  Fraaz  Anton  v. 
Spork  gestiftete  Kloster  der  Barmher- 
zigen Brüder,  d.  dazu  gehörige  schöne 
Stiftskirche  unter  dem  Titel  der  heili- 
gen Dreieinigkeit,  in  welcher  sich  die 
gräfliche  Spork'sche  Familiengruft  be- 
findet, nnd  das  von  demselben  from- 
men Stifter  herrührende  Spital.  Der 
Grund  zu  diesen  Gebäuden  wurde 
schon  im  Jahre  1707  gelegt,  aber  die 
Einführung  der  Ordeiismänner  und  die 
Eröffnung  des  Spitals  kouute  erst  1743 
geschehen.  Mit  dem  Kloster,  welches 
seine  eigene  Apotheke  hat,  ist  ein 
Krankensaal  verbundeu ,  worin  sich 
34  gestiftete  Betten  für  männliche 
Kranke  zunächst  v.  der  Hrsch.  Grad- 
litz,  ausserdem  aber  auch  vou  frem- 
den Orten,  befinden.  Die  Stiftskirche 
enthält  einige  treffliche  Gemälde  von 
Braudel,  namentlich  am  Hochaltare  die 
Auferweckung  des  Lazarus  and  am 
letzten  Seiteualtare  links  den  ver- 
scheidenden Heiland  am  Kreuze.  Un- 
ter der  Kirche  befindet  sich  die  schöne 
nnd  geräumige  Familiengruft  d.  Gra- 
fen von  Spork.  —  Au  die  Rückseite 
des  Klosters  schliesst  sich  ein  grosser 
Küchen-  uud  Ziergarten  an,  in  dessen 
Mitte  der  sogenannte  Christliche  Rit- 
ter (Miles  Cliristianus) ,  die  kolossale 
steinerne  Bildsäule  eines  Ritters  mit 
emporgehobenem  Schwerte,  aufgestellt 
ist.  Diese  Bildsäule  stand  ehemals  im 
Ncuwalde  bei  Gradlitz,  uud  gehörte 
zu  den  vielen  Kunstwerken,  mit  wel- 
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chtn  Graf  Franz  Anton  diesen  Wald 
ausgeschmückt  halte.  Der  Hitter  war, 
wie  aoch  jetzt  noch,  so  aufgestellt, 
dass  er  mit  dem  Schwerte  nach  dem 
benachbarten  Schur«  hin  drohte  ,  wo 
damals  die  Jesuiten  residirten,  mit 
welchen  der  Graf  von  Zeit  zu  Zeit 
mancherlei  Zwisligkeiten  auszufechteu 
hatte.  —  Die  Veranlassung;  zur  Grün- 
dung des  Ortes  Kukus  war  die  Ent- 
deckung der  hiesigen  Mineralquelle 
gesell  das  Ende  des  XVII.  Jahrhun- 
derts. Das  an  der  mit  Wald  bedeck- 
ten Berglehne  stark  hervorbrechende 
Wasser  mochte,  wie  ein  dabei  stehen- 
des Kreuz  andeutete,  schon  in  früherer 
Zeit  beuutzt  worden  sein.  Der  Graf 
liess  es  im  Jahre  1694  einer  medizini- 
schen Prüfung  unterwerfen ,  und  da 
diese  xu  Gunsten  der  Quelle  ausfiel, 
sogleich  bei  derselben  mehre  Gebäude 
für  Kurgaste  errichten«  Den  Namen 
Kukus  (Kux)  gab  der  Graf  dem  neu- 
gegrüudeteu  Orte  zur  Erinnerung  an 
den  in  älterer  Zeit  hier  betriebenen 
Gold  -  Berghau ,  von  welchem  damals 
noch  Spuren  anzutreffen  waren.  Wahr- 
scheinlich bereits  im  Jahre  1695  begann 
der  Bau  des  geschmackvollen  kleinen 
Schlosses  nächst  der  Quelle,  welches 
den  Namen  liesidenz  führt  und  einen 
Theil  des  Jahres  von  der  gräflichen 
Familie  bewohnt  wurde.  Die  Fronte 
desselben  war  gerade  gegen  die  Vor- 
derseite den  späterhin  gegenüber  am 
rechteu  Klbufer  errichteten  Klosters 
gerichtet,  so  dass  man  vom  Balkon  d. 
Schlosaes  die  in  der  Familiengruft 
brennende  Lampe  sehen  konnte.  Da« 
Schloss  entbielc  zu  ebener  Erde  eineu 
grossen  Saal  mit  10  Badezimmern  und 
im  obern  Stockwerk  eineu  ähnlichen, 
kunstreich  mit  Malereien ,  Gold  und 
Sculpturen ,  im  Geschmack  der  dama- 
ligen Zeit,  vcraierleu  Saal  mit  vier 
Wohnzimmern.  —  Die  Quelle  seihst 
(welche  den  in  mehrfacher  Hinsicht 
bedeutungsvollen  Nahmen  „Goldene 
Ader'*  erhielt)  wurde  mit  einem  präch- 
tigen Gewölbe  v.  Quadersteinen  über- 
baut nud  über  diesem  eine  Kapelle 
errichtet.  Vom  Schlosse  führte  eine 
noch  jetzt  vorhandene  Treppe  zu  der 
Brücke  über  die  Elbe,  und  nebeu  die- 
aer  Treppe  stürzte  das  Wasser  der 
Quelle  iu  Cascaden  hinab,  wurde  von 
Bassins  aufgefangen  und  verlor  sich 
dann  in  der  Elbe.  Im  J.  1699  wurde 
d.  neu  erbaute  Wirthshaus  zur  „Gol- 
denen 8011116'"  genannt ,  eröffnet ;  es 
ist  das  jetzige  Amthaus.  Neben  dem- 
selben zur  Ileclitcu  entstand  1702  ein 


Schauspielhaus,  worin  deutsche  und 
italienische  Operu  aufgeführt  wurden. 
Gegenwärtig  befindet  sich  an  d.  Stelle 
desselben  eiu  zum  Amthaus  gehöriger 
Garten.  —  Auf  dem  Platze  vor  dem 
Wirthshause  erhob  sich  die  uoeh  jetzt 
zu  sehende  kolossale  Bildsäule  des 
Hercomanus ,  unter  der  Gestalt  des 
liieseu  Goliath  vorgestellt ,  auf  wel- 
chen gegenüber  der  kleine  David  seine 
Schleuder  richtete.  Noch  viele  andere 
Gebäude ,  Kunstwerke  und  Aulagen 
wurden  errichtet ,  und  Kukus  war  bis 
zum  Tode  des  Grafen,  im  Jahr  1738, 
nicht  bloss  eiu  siark  besuchter  Bade- 
ort ,  sondern  lockte  auch  durch  seiue 
NaturschÖnheiten  nud  die  durch  die 
Kunst  geschaffenen  Aunehmlicbkeiteii 
jeden  Sommer  zahlreiche  hohe  Gäste 
herbei,  für  deren  Vergnügen  der  gast- 
freie Besitzer  durch  Jagden,  Schau- 
spiel ,  Mufiik  und  mancherlei  andere 
gesellschaftliche  Unterhaltungen  zu 
sorgen  unablässig  bemüht  war.  Der 
Besuch  der  hiesigen  Mineralquelle  hat 
seit  dem  Tode  des  Grafen  F.  A.  von 
Spork  immer  mehr  abgenommen  und 
späterhin  ganz  aufgehört ,  obwohl  die 
Quelle  «ur  damaligen  Zeit  in  sehr  gu- 
tem Hufe  stand ;  gegen  Osten  nächst 
dem  Dorfe  Schlotten,  am  linken  Ufer 
der  Elbe,  und  an  der  von  Jaromit* 
kommenden  Hauptstrasse,  4|  St.  von 
Königgrätz,  1}  st.  von  Jaromir. 

Kukutsava,  Siebenbürgen,  ein  Oe- 
hiry  in  der  HunyaderGespanscbaft. 

Uukuty  laeu,  Siebenbürgen, eiu  Berg 
im  Fogaraser  Distrikt. 

Hukuva,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bxk.  Korn.  Dornau  lieg, 
der  Hrsch.  Oher-Pettau  geh.,  nach  Set. 
Loreuzeu  in  Wiudtschhfichel  eingepf. 
GebirgsorUchafl,  3  St.  von  Pettau. 

Küküves-imtAk,  Siebenbürgen,  ein 
Dach  im  Gyergyder  Ss6kler  Filialstuhl. 

Kult»,  Kulla  —  Ungarn,  eine  Ruine, 
im  Ottochaner  Grenz  -  Regiments  Be- 
zirke. 

Hula,  Slavonien ,  Peterwardein.  Ge- 
neralat,  ein  verfallenes  Schloss,  ober- 
halb der  Ortschaft  Oriovacz. 

Rula,  Kulla,  Josephsfeld  —  Ungarn, 
Beregh.  Gespanschaft,  ein  Dorf, 

C4ula,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Bacs. 
Gespansch.,  Theiss.  Bzk.,  ein  Kamme- 
raldorf von  788  Hätis.  und  6304  Ein- 
wohnern ,  mit  einem  Fiskal  uud  Bent- 
ainte,  dann  eiuer  griech.  nicht  unirten 
und  römisch  kathol.  Pfarre  u.  Kirche,  v. 
liaizen,  Ungarn  und  Deutschen  bewohnt; 
in  eiuer  schönen  Kbeuc.  Guter  Acker- 
bodeu,  Feldbau  uud  Wieswachs,  mit- 
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talmlMiger  Weinhau,  Jahrmarkte, 
Kuhrwesen.  Durch  die  Mitte  de«  Dor- 
fe« ««het  der  privilegirte  Sckiffahrts- 
Kanal  und  greust  dasselbe  mit  Cser- 
vonka  und  Heg>  ea,  1  stuude  vou  Neu- 
Verbaaz. 

Hula,  Ungarn,  eine  Munizip  als  ladt, 
mit  1150  HSus.  und  8U0  Binwohuern. 

Hula  9  Puszta  —  Ungarn ,  Baca.  Ge- 
apauach. ,  ein  P medium. 

Hille),  Ungarn,  Baca.  Gespanen«.,  eine 
Pusxta ,  mit  t7  Häusern  uud  184  Bin- 
wohuern. 

Hula,  Hattinicha  —  Ungarn,  Im  Lica- 

ner  Greiu  -  Hegimeula  Bexirke;  siehe 

Batliuinhakula. 
Hula,  Burswa  —  Ungarn,  im  LJcaner 

Grenz  Hegimeula  Bezirke;  siehe  Bur- 

aiuakula. 

Eulaezkowee,  Galizieo,  Caorlkow. 
Kreta,  eine  Herschaft  uud  nach  Gwoz- 
dziec  eingepfarrter  Marktflecken,  wo- 
durch der  Klus»  Czeruiawa  seinen  Lauf 
hat,  liegt  gegen  West.,  |  Stunde  vou 
Gwozdziec. 

Kulaezkonee,  Galizieo,  Kolora. 
Kreis ,  eine  Bersckaft  uud  Dorf,  mit 
3  Vorwerken. 

14 u  I  nj ,  Kroatien,  Karlstdt.  Generalat, 
eine  «um  Szluiner  Grenz -Htfimts.  Bzk. 
Nro.  IV.  und  Oazterczer  Bezk.  gehör. 
Ortschaft,  mit  35  Häus.  und  196  Ein- 
wohnern, liegt  nächst  Hadatovichi  und 
Bulich,  1}  St.  vou  Möltliug  (in  Krain). 

Hulakowee,  Galizien,  O/.ortk.  Kr., 
eiu  zur  Harsch.  Korolowka  geh.,  nach 
Zsleszcxyki  ciugpf.  Dorf,  wodurch  der 
Kluse  Seret  seinen  Lauf  hat  und  hier  in 
deu  Dniester  einfallt ,  mit  einer  ruasu. 
Kirche,  %\  St.  von  Z^tlesiczyk. 

ILulzmenova,  Ungarn,  Thiirdczer 
Geap.;  a.  Kelemeufalva. 

Hulantee  hei Lublesa  Knlaele, 
Galizien,  Zolkiewer  Kr.,  ein  Vorwerk 
der  Herach.  und  Pfarre  Lubicza  Kulacie. 
Post  liawaruska. 

Hulatito,  Ungarn,  Barser  Gespan- 
schaft ,  eiue  Puaxta  mit  4  Häusern  uu J 
M  Kiuw. 

Hula- Mlrokc» ,  Ungarn,  Liccaner 
Grenz-  Ilegiweuts  Bzk.  j  siehe  Siroko- 
kula. 

Hula,  Stullleha-,  Ungarn,  Licca- 
ner Greus-  Hegimeuts  Bzk.;  siehe  Stul- 
licaakula. 

Hulasziiet  Galizien,  Saook.  Kr.,  eio 
Out  und  Pfarrdorf,  nächst  Szczawne 
am  Flusse  Osla  wa,  5  St.  vuu  Sanok. 

Hui mtl ak hielt,  Dalinatieu,  im  Zara- 
Kreis,  Ohbrovazzo  Distrikt,  ein  mit 
eiuer  eigenen  Pfarre  griechischen  Hitus 
versehenes  Dorf,  der  Haupigemeiude 


Bencovax  zugetheilr,  nnter  der  Krittir 
Ohhrovazzo,  nahe  hei  Kovlat,  auf  dem 
fealen  Lande,  16  Migl.  von  Ohbrovazzo. 

kulawa  ,  Galizien,  Zolkiew.  Kr,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einem  Bdelbofe  uud 
Vorwerke,  3  St.  von  Zolkiew. 

Hula»  Oeat.  n.  d.  K.,  V.  O.  W.  W.,  eia 
Markt  von  8t  Häus.  und  405  Einw.,  der 
llrsch.  GrOubfthel ;  a.  Kilb. 

HOIb,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.v  ein 
MarktäM Herscb. AgKsbachgeh. ,  .sieh« 
Kilb. 

Hülbel,  Steiermark,  Grits.  Kr.,  süd- 
östlich von  Anger,  Schlots  und  Gut,  mit 
der  llrsch.  Thanhauseu  vereint.  Die  Un- 
terthaueu  desselben  liegen  in  deu  Ge- 
meinden Baierdorfviertel ,  Bremsdorf, 
Eitelsbach,  Keislritz  (Ober-),  Hart, 
Haaelbach,  Set.  Johauu  und  Vokendorf. 
Die  Meiergrflude  dieses  Gutea  aiud  zur 
Blathumsheracbaft  Seckau  mit  \  Geirei- 
dezehend  pdiohtig.  4  Stunde  von  Auger, 
1{  St.  von  Krondsberg. 

Knie«,  Ungarn,  Stuhl welaaenb. Geap.; 
eiu  Praedium. 

knlrsar-karrs»,  Ungarn,  Presb. 
Geap. ;  s.  Karcsa. 

KulCHod,  Uugaro,  jenseits  der  Donau, 
Hauber Gespansch.,  Cailizköz.  Bzk.,  ein 
zum  Heligiouafond  «eh. ,  nach  Ballony 
eingepf.  uugar.  evaug.  Dorf  von  41  H. 
und  2*5  meist  ref.  Einw.,  guter  Weisen- 
und  Hanfbau  ,  Wieswachs  ,  viel  Hohr, 
Walduugeu ,  nicht  weit  vom  Einflüsse 
des  Csiliz  in  die  Donau,  1 J  St.  vou  Haab. 

Htileayee.  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein 
adeliches  Dorf  mit  eiuer  russischen 
Pfarre,  am  Klusse  Dniester  und  dem  Ba- 
che Gleboki,  2  Ml.  vou  Sambor. 

H.ulev.yee,  Galizien,  Sambor.  Kr.,  ein 
zur  Kammeral-Herschaft  sambor  gehör. 
Dorf  mit  eiuer  griech.  Pfarre,  1  St.  von 
Sambor. 

Kulexyee  bei  UfedureiltSuree,  Ga- 
lizien, Czortkow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Herscb.  uud  Pfarre  Med wedöwee.  Post 
Buczacz. 

Hulda,  Uuearri,  jenseits  der  Donau, 
Siuhlweisseuburg.  Gespausch.,  Bitsker 
Bzk.,  eiu  zur  Ursch.Tordats  geh.,  nach 
Gyuro  eingepf.  Dorf  von  34  Hftus.  uud 
305  meist  reform.  Ein  wohn.,  Acker- uud 
Weinbau,  etwas  Wald,  liegt  nächst 
Käll,  l  St.  vou  Martonvasär. 

MLulersow  ,  Galizien,  Wado wie.  Kr., 
ein  z.  Hrsch.  Krxeczyn  geh.  Dorf,  l{  St. 
vou  Mogilany. 

Hulenarlalu ,  Kuleharevczy  —  Uu- 
garu  ,  Kiseuburg.  Geapauachaft ;  aiehe 
Allersdorf. 

Kulfiar-karesa,  Ungarn,  Prea- 
|    burger  Geap.;  a.  Karcea,  Külcsar-, 
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Knien  ts,  Gallzien,  Bukow. Kr.,  Ber- 

schaft  and  Dorf. 
Kulfont,  Böhmen,  Elhogn.Kr.,  ein  d. 

Gute  Mostau  uuterthäu.  Dorf,  1|  St.  von 

Kger. 

Hulhany,  Ungarn,  Neatra.  Gespan  - 
schaff,  eiue  Pusxta  mit  i  Hause  aud 
25  Binw. 

Kullrh,  Oravka- ,  Ungarn,  dies- 
seits der  Üouaa,  Arvaer  Gespaiischaft, 
Trszten.  Bzk.,  ein  zur  Kamnierat-  Her- 
schaft Arva  «eh.  Dorf,  mit  eiuer  uralten 
aus  Holz  gebauten  Kirche  und  einer  sehr 
auaeh  ulichen  Pfarre,  1 1  St.  v.  Alsö-Ku- 
bin,  14  St.  von  llosenberg. 
Külitz»,  Kl«-,  Kulica  Mala  —  Un- 
garn, Unghvär.  Geep.,  ein  Berg. 
Kalles»,  !¥•«?-,  Kulica- Welka  - 


Ungarn,  Uugbvärer  Gespauschaft ,  ein 


Ben 


Kulleskow,  Oalir.ien,  Zolklew.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Beiz  gehör.,  von  da  1  \  8t. 
entferntes  Dorf,  7  8t.  v.  Zolklew.  Post 
Beiz. 

Kullliew,  Galizien,  Zloczow.Kr..  ein 
der  Herschaft  Mykolajow  gehör.  Dorf, 
mit  einer  griechisch  kathol.  Kirche.  Post 
Jezierna. 

Kulikow,  Galizien.  Zolklew.  Kreis. 


Ortschaft  von  61  Haus*  uud  30»  Ein  w., 
liegt  an  de«  Einflüsse  der  Novchlcza  iu 
den  Lioca-Klus»,  |  »it.  von  Gosplcb. 
Kullmltzen,  lllirien,  Kirnten,  Kla- 
geuforfer  Kr.,  ein  zur  Landgericbtsher- 
schaft  strassburg  gehör.,  meistens  aus 
Krappenhausern  ( weil  hier  einige  Bis» 
thum  Gurkische  Eisenhammer  »ich  he- 
fluden)  bestehendes  Dorf,  \  Stunde  von 
Friesach. 

Küllö,  Gier»,  Girma  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Oouau,  Oedeuburg.  Gespansch. 
und  Bzk.,  ein  zur  fürstlich  Bszlerhäsy- 

'  scheu  Hrsch.  Nemet-Kereaxtriraeh.,  und 
dahin  einaepf.  Dorf  vou  56  Hlusern  und 
402  B.,  mit  einer  eigenen  Kirche,  1|  SL 
von  Oedeuhurg. 

Kullyes,  Siebenbürgen  ,  Hunyad.  Ge- 
spauschaft, IllierBsk.,  eine  u&chst  dem 
Dorfe  Ullyes  lieg.,  grieoh.  nicht  unirte 
walach. ,  nach  Batefalva  eiugepfarrte 
OrUchaft  mit  90  Einwohoeru,  J  St.  vou 
lllye. 

Kulm,  lllirien,  Klrnteu,  Klagenfurter 
Kr.,  ein  grosses,  zur  Landgerlcbtsber- 
sebaft  Glaneck  und  Pfarre  Glantachach 
geh.,  gegen  Osten  au  Keistritzarenzeu- 
der  Bauernhof  %  mit  2  Nebengebäuden, 
»iSt.  von  Set.  Veit. 


eiue  Herrschaft  und  Marktflecken ,  der  Kulm,  lllirien,  Kärnten,  Klatrenfurter 
viele  Kotzen  nud  Teppiche  liefert,  und  Kr.,  eine  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
seiner  schlechten  Bauart  wegen  fast     Wrissenberg  geh.  Gegend  vou  IUI  Aus. 


spriicii  wörtlich  gewordeu  ist,  mit  eiuer 
griech.  kathol.  Kirche,  au  der  Lemherger 
Strasse  uud  an  einem  See,  S  St.  von 
Zolklew. 

Hullrzow,  Mähren,  BrOtin.  Kr.,  ein 

zur  Hrsch.  Haitz  geh.  Dorf  von  60  Häus. 

und  550  Binw.,  im  Gebirge  hinter  Llpo- 

wetx,  4  St.  vou  Wischau. 
Kuli  steh  Ii»,  Mähren,  Bräun.  Kr.,  eiu 

Berg,  359  Wr.  Klft.  hoch. 
KiiliNzowkm,  Galizieu,  Stry.Kr.,eln 

Dorf.  Poat  Huesztiu. 
Kuli»,   Daimatieu,  Zara  Kr.  j  siebe 

Cula. 

Kuli»,  oder  JosephsfeM  —  Slavonien, 
Posegan.  Gespansch.  uud  Bzk.,  eiue  zur 
Hrsch.  Kuttieva  geh.,  und  dahin  eingepf. 
deutsche  Ortschaft  von  59  Häusern  uud 
400  Binw.,  mit  einer  eigenen  Kirche  und 
Schule,  liegt  zwischen  Kuttieva,  Gore- 
che,  Bektes  uud  Grabarie,  2|  St.  vou 
Posega. 

Kallenberg;.  Killoutsche  —  lllirien, 
Kraiu,  Adelsberg.  Kr.,  eiu  in  dem  Wh. 
Bzk.  Kom.  Adelsberg  lieg.,  der  Hersch. 
Prem  geh.  Dorf,  {  St.  vonSagurie. 

Kuli  lex*.  Kruatieu,  jenseits  der  Save, 
Karlstädt.  Geueralat,  Liccau.  Bzk.,  eine 
jsuni  Liccauer  Grenz-Hegimenls  Bezirk 
Nro.  I.  geh.,  uach  SirOkakuila  eiugcpf. 


am  IMargaretheuhauhe ,  eegen  Sftdeu 
nächst  Mitterteixen,  1$  Stunde  vou  Vol- 
kermarkt. 

Kulm,  lllirien,  K&rnien,  Klagenfurter 
Kr.,  4  sunt  Wb.  B*k.  Kom.  Kbersleiu  uud 
Pfarrbezirk  Sauet  Walburgen  gehörig« 
Bauernhäuser ,  östlich  nächst  Miueck, 
4^  St.  von  Klageufurt. 
Kulm,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.,  eine  zum  Ldgcht.  Kreflg  u.  Nussberg 
geh.  Gegend,  bei GJautschach,  2  St.  aus- 
ser Set.  Veit. 
Kulm,  Steiermark,  Judeohurger  Kreis, 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Herschart 
Murau  gehör.  Gegend,  mit  einem  Slabl- 
hammer,  1}  St.  vou  älurau  ge#.  Huuteu, 
7  St.  vou  Unzmarkt. 
Kulm,  Steiermark,  Judenhurger Kreis, 
eiu  dem  Wb.  Bzk.  Koni,  und  Mtaatshrsch. 
Lind  geh.  Dorf  mit  76  H.  uud  581  Binw.« 
«4  St.  vou  Neumarkt. 
Kulm,  Steiermark,  Marburger  Kr.,  ein 

Berg,  159  W.  Kluft,  hoch. 
Kulm,  Chlum,  Culm,  Chlumecz,  Kon- 
nten —  Böhmen,  Leitnier.  Kr.,  eiue  Her- 
»chaft,  Schlots  u.  Pfarrdorf  mit  120  H. 
u.  680  Einwohnern,  ober  dem  Städtchen 
Karlitz,  gegen  Süd.  am  Kusse  des  Erz- 
gebirges, am  Serniiz  Bache,  und  von  der 
Tejiliu- Peters  walder  Strasse  durch- 
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schnitten.  Ks  Ist  in  seiner  gegenwärti- 
gen Gestalt  grösstenteils  neu  erbaut,  in  ■ 
dem  es  während  der  denkwürdigen 
Schlacht,  die  hier  and  in  derUmgebuug 
am  S9.  und  SO.  August  1813  vorfiel,  fast 
gauz  lu  Klammen  aufging,  so  dass  nur 
die  Kirche,  das  Pfarrgebäude,  u.  einige 
Häuser  verschont  blieben.  Nach  dem 
fehlgeschlagenen  Angriffe  der  verbün- 
deten Heere  auf  Dresden,  den  26.  bis  17. 
August,  dem  leisten  JSiegNapoleon's  auf; 
deutschem  Boden,  sogen  sich  diese  an  die 
böhmische  Grenze  je u rück.  Das  grosse 
französische  Heer  folgte  d.  Weichenden 
bis  Pirna,  Dippoldiswalde  und  Freiberg, 
Napoleon  entsendete  jedoch  den  General 
Vaudamme  mit  einem  Armeecorps  von 
30,000  Mann,  5000  Pferden  uud  SS  Batte- 
rien über  Teplitz  nach  Böhmen,  um  da- 
selbst im  Kücken  derverbündeten  Armee 
zu  wirken.  Ihm  gegenüb.  standen  17500 
Mann,  worunter  die  musischen  Gurden 
unter  dem  Befehle  des  russischen  Gene- 
rals Grafen  Ostermann.  Bereits  den  29. 
griff  Vandamme  die  von  dem  Prinzen  Bu- 
gen von  WO rtemberg befehligte  Arriere- 
Garde  bei  Peterswalde  mit  solchem  Un- 
gestüm an,  dass  diese  nach  kurzem  Ge- 
fechte zu  weichen  geawnug.  war.  Oster- 
maiui  hatte  bei  Kulm  StHIuug  genom- 
men, an  deren  Behauptung  alles  gelegen 
war,  da  man  voraussetzen  mussfe,  dass 
Napoleon  mit  seiner  Armee  den  Verbün- 
deten auf  dem  Fusse  folgen  würde,  wo- 
durch, Im  KalleOstermanu  ans  Kulm  ver- 
drängt würde,  nicht  nur  die  Vernichtung 
des  Kleist'schen  Corps, das  seinen  Rück- 
zug auf  Nollendorf  nahm,  erfolgen,  son- 
dern auch  die  verbündete  Hauptarmee, 
welche  sich  sammt  dem  Kaiser  Alexan- 
der im  hohen  Erzgebirge  mit  Gepäck  und 
Geschütz  befand,  in  grosse  Gefahr  kom- 
men inusste.  Die  Behauptung  dieser  Stel- 
lung war  jedoch  bei  der  Uebermacht  der 
Franzosen  äusserst  schwierig;  durch  den 
unterdessen  in  Teplitz  angekommenen 
König  von  Preussen  erfuhr  Ostermann 
die  Lage  der  Dinge  und  erhielt  auch  Hoff- 
nung baldiger  Unterstützung  undnun  be- 
schlossermit  den  Feldherren  Yerrooloff, 
Kuorring/Galiziu  uud  dem  Grossfursten 
Coustautiu  alles  aufzubieten,  um  diese 
wichtige  Stellung  zu  behaupten.  Van- 
damme erwartete  nur  schwachen  Wi- 
derstand, er  glaubte  schon  gewonnenes 
Spiel  zu  haben,  zerspaltete  daher  unnöthi- 
ger  Weise  seine  Streitkräfte,  heldenmü- 
tig verteidigten  jedoch  die  Hussen  je- 
den Schritt  Bodens,  uud  schlugen  mehre 
Stürme  auf  das  Dorf  Priesten  ab.  Nun 
traf  auch  eiu  österr.  Dragouer-Regiment 
in  die  Linien  der  Russen  ein,  der  Kampf 


wurde  mörderisch,  4000  Mann  d.  erlese- 
nen russ.  Garden  bedeckten  bereite  das 
Schlachtfeld,  dem  tapfern  Oslermann 
wurde  durch  eine  Kanonenkugel  der 
rechte  Arm  weggerissen,  er  behauptete 
jedoch  seiue  Stellung  bei  Arbesau.  Van- 
damme brach  endlich,  als  es  dunkel  wur- 
de, das  Gefecht  ab  und  bezog  ein  Lager 
bei  Kulm,  wo  er  die  Aukufi  des  Kaisers 
oder  des  Marschalls  Mortier  am  nächsten 
Morgen  gewiss  erwartete.  Nuu  war  Na- 
poleon auch  wirklich  am  S8.  mit  d. Garden 
bis  Pirna  vorgegangen,  bald  aber,  keinen 
Unfall  ahueud,  mit  der  alten  Garde  nach 
Dresden  zurückgekehrt,  wohiu  er  später 
auch  Mortier  mit  derjuugen  Garde  abrief. 
Indessen  waren  auf  Seiten  der  Verbün- 
deten mehre  Divisionen  bei  Kulm  einge- 
troffen uud  die  auweseudeu  Monarchen 
beschlossen,  den  General  Vandamme  an- 
zugreifen. General  Barclay  de  Toll  ver- 
hielt den  Oberbefehl.  Den  90  August  früh 
begannen  die  Russen  den  Angriff  auf  die 
französische  Stellung.  Mit  heldeumüthi- 
ger  Tapferkeit  wurde  auf  beiden  Seiten 
gekämpft,  noch  schwaukte  die  8ch lacht 
u.  Vandamme  behauptete  die  Rückzugs- 
Strasse  nach  Peterswalde,  als  um  11  Uhr 
Vormittags  General  Kleist  von  der  Höhe 
von  Nollendorf  herab  in  des  Feindes  Rü- 
cken fiel.  Nuu  sah  sich  Vandamme  in  d  em 
Kessel  von  Kulm  eingeschlossen,  verge- 
bens wollte  er  sich  nach  Nollendorf 
durchschlagen.  Vou  allen  Seiten  be- 
drängt, etürtzteo  sich  die  Franaoeen  auf 
ihre  gefährlichsten  Gegner  d.  Preussen, 
und  suchten  sich  vergebens  mit  Säbel  und 
Bayonnet  einen  Weg  durch  die  aus  dem 
Defile  hervorbrechenden  Scharen  zu  bah- 
nen, aber  es  gelang  den  Generalen  Du- 
monceau,  Philippen  und  Cor  hinan,  sich 
durch  die  preusstscheu  Bataillons  des  lin- 
ken Flügels  zu  schlagen,  denn  die  österr. 
Dragouer  sprengt eu  bald  die  geschlosse- 
nen feindlichen  Quarres,  und  so  wurde 
der  bei  Kulm  noch  fechtende  Theil  dea 
französischen  Heeres  völlig  umzingelt. 
Vaudamme  inusste  sieb  mit  den  Genera- 
leu Haxo  und  Guyot  gefaugen  geben, 
10,000  Mann  Franzosen  streckten  das 
Gewehr.  Ausserdem  verloren  sie  über 
5000  Todte  uud  das  gauze  Geschütz  von 
81  Feldstücken.  Erst  auf  der  Höhe  bei 
Nollendorf  ordneten  sich  die  der  Ver- 
nichtung entgangenen  französischen  Di- 
visioneu  wieder,  stiessen  aber  vor  Pe- 
terswalde auf  die  Truppen  des  Generals 
Ziethen,  wo  sich  abermals  ein  Gefecht 
entspann,  in  welchem  die  Franzosen  deu 
Kürzeu  zogen.  Von  hier  setzten  sie  ihren 
Murach  nach  Liebenau  fort,  wo  endlich 
die  Verfolgung  aufhörte.  Die  grosse 
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verbündete  Armee  aber  war  unterdessen 
von  Gebirge  Dach  Teplitz  herabgezo- 
gen, wo  sie  sich  neuerdings  zum  Vor- 
rücken nach  Sachsen  ordneten.  Der  Sieg 
bei  Kulm  war  einer  der  wichtigsten  und 
folgereichaten  dea  ganzen  Feldcugee,  da 
Napoleon  dadurch  gänzlich  in  defensive 
Stellung  versetzt  wurde,  und  alle  aeine 
bei  Dresden  errungenen  Vortheile  ver- 
loren gingen.  Der  König  von  Preussen 
liess  zum  Gedächtnisse  dieses  merkwür- 
digen Sieges  bei  Ar  besau  ein  von  Eiseu 
gegossenes  pyramidal  isches  Kreuz  set- 
zen, so  wie  auch  Kaiser  Franz  dem  öster- 
reichsischeu  Feldzeugmeister  Hierony- 
mus, Grafen  von  Kolloredo-Manosfeld, 
der  sich  bei  dieser  Schlacht  rühmlichst 
auszeichnete,  ein  Denkmal  zu  errichten 
bewilligte.  Die  Gebeine  der  gefallenen 
Krieger  aber  umschliesst  ein  besonderes 
Todtenfeld  bei  Teplitz.  An  hrschaffl.  Ge- 
bäuden befinden  sich  hior:  1  obrigkeitli- 
ches Schloss,  1  Meierhof  in  eigner  Regie, 
mit  den  Wohnungen  und  Kanzleien  der 
Wirthschaflsbeamten,  1  Bräuhaus  und  1 
Branntweinbrennerei.  Beim  Schlosse  be- 
findet sich  ein  in  englischem  Geschmack 
angelegter  Park  mit  einem  Teiche,  an 
welchem  1  Mahl-  und  Brettmühle  er- 
baut ist.  Die  Kirche  sammt  der  Schule 
steht  unter  dem  Patrouate  der  Grund- 
obrigkeit  und  gehört  zum  Teplitzer  VI- 
kariate.  Abhängig  davon  ist  die  Fi- 
lialkirche bei  Uerbitz  und  eingepfarrt 
nach  Kulm  sind,  ausser  dem  Orte  selbst, 
folgende  hrschaftl.  Dörfer:  Schanda, 
Liesdorf,  Arbesau  und  Auschina,  fer- 
ner 10  Häuser  aus  Vorder- Telluitz, 
4  Häuser  iu  der  sogenannten  Seruitz, 
und  2  lläuser  von  den  Liesdorfer- 
Zecheuh&usern.  Nahe  bei  Kulm,  nörd- 
lich, auf  dem  Horka- Berge,  steht  die 
schöne  öffentliche  Kapelle  zur  heiligen 
Dreifaltigkeit,  welche  1691  durch  deu 
damaligen  Besitzer  von  Kulm,  Johann 
Franz  Krakowsky  von  Kolowrar,  iu 
Folge  eines  Gelübdes  aus  Dankbar- 
keit für  die  göttliche  Güte,  welche 
aeine  Familie  sowohl  als  aeine  Un- 
terthanen  vor  der  im  Jahre  1680  in 
dieaer  Gegend  wüthenden  Pest  be- 
wahrt hatte,  erbaut  uuddotlrt  worden 
ist.  Die  Gegend  von  Kulm  ist  in  deu 
Jahrbüchern  der  Kriegsgeschichte  nicht 
bloss  durch  die  bereits  erwähnte  Schlacht 
vom  Jahre  1813  merkwürdig  geworden, 
sondern  aie  war  auch  achon  In  frühern 
Jahrhunderten  der  Schauplatz  blutiger 
Kämpfe.  Im  J.  1040  wurden  hier  die  aus 
dem  Markgrafthume  Meissen  eingedrun- 
genen Truppen  Kaiser  Heinrichs  II.  von 
höhn.  Hersoge  Bretlslaw  geschla- 


gen o.  Im  J.  1196  erfocht  Herzog  Sobiea- 
law  an  dem  Sernitzer  (oder  Stradener) 
Bache,  einen  vollständigen  Sieg  über  die 
vereinigten  Heere  dea  Kaisers  Lothar  n. 
des  Markgrafen  Otto  von  Mähren ,  wel- 
cher letzlere  nebst  mehren  audern  d.  vor- 
nehmsten Anführer  und  Hilter  dabei  das 
Leben  verlor.  Freundlicher  als  diese  blu- 
tigen Erinnerungen  glänzt  in  d.  Denkhli- 
chern  Kulms  der  9.  Oktob.  1819,  an  wel- 
chem Tage  in  dem  hiesigen  Schlosse  durch 
denk.  k.  Oberstkämmerer,  Grafen  Ru- 
dolph von  Wrbna,  die  feierliche  Ueber- 
gane  der  an  deu  k.  sächsischen  Prinzeu 
Friedrich  vermählten  k.  k.  österreick. 
Erzherzogin  Carolina,  k.  k.  Hoheit  er- 
folgte, 3}  M. von Leitmeritz,  UM. von 
Teplitz,  9  St.  von  Aussig. 

Hülm,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Herschaft  Tetscbeu;  siehe  Kol- 
men. 

Kulm ,  Set.  Maria  Chulm  —  Böhmen, 
Elhogn.  Kr. ,  ein  Gut  und  Markt,  der 
berühmten  Wallfahrtskirche  und  Kreuz- 
herren-Probstei  Maria  Kulm.  Die  Kir- 
che ist  schön,  und  enthält  eine  pracht- 
volle Seitenkapelle,  die  5  Glocken  sind 
wegen  ihres  harmonischen  Geläutes 
berühmt.  Die  sogenannte  Mördergrube, 
eine  Todtenkapelle,  enthält  Freskoge- 
mälde, welche  die  Entdeckung  und 
Vertilgung  der  Räuber  ,  <üe  bis  1333 
hauseteu,  darstellt.  Das  Panorama  von 
deu  Thürmeu  ist  überraschend,  auf  d. 
alten  Strasse  nach  Karlsbad,  3  Stund, 
von  Eger ,  2  Stuud.  von  Zwoda. 

Hülm,  Oest.  unt.  d.  Kns,  V.  U.  W. 
W. ,  ein  d.  Hrsch.  Steierberg  unlerth. 
Dorf,  mit  16  Bäus.  und  63  Einw. ,  iu 
der  Pfarre  Kircbau,  £  St.  von  Steier- 
berg, gegen  0.  entl.,  2  St.  vouNcun- 
kircheu  am  Steinfelde. 

Kulm«  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  eiue 
Gemeinde,  mit  76  Häua.  und  383  E., 
des  Bzks.  Lind ,  Pfarre  St.  Veit ,  zur 
Hrsch.  Felden ,  Puchs ,  St.  Helenakir- 
che und  St.  Marein  dienstbar. 

Hülm 9  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  östl. 
vonWeiz,  eiu  ansehnl.  Berg  mit  herr- 
licher Aussicht,  auf  seinem  Rücken 
sind  mehre  Kapellen ;  au  seinem  Kusse 
liegt  Maria  Buch  In  West. ,  Külbl  im 
Nordwesten. 

Kulm ,  Steiermark,  Brook.  Kr.,  bei 
Trofayach,  «wischen  dem  Hüsseuberg 
und  der  Trofayaoher  Kahr,  eiu  beinahe 
ganz  abgerundeter  frei  stehender 
Derg. 

Kulm,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  west- 
lich von  St.  Peter  am  Kammersherge. 
Kulm 9  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
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Gegend,  tnr  Kersch.  Schieleite« ,  mit 
\  Garhenzehend  pflichtig. 

Kulm,  Hinter-«  Steiermark,  Grftt- 
Kr.,  2  am  Berge  dieses  Namens  lieir., 
cum  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch.  Herher- 
stein «eh.  zerstr.  Ortschaften ,  3}  St. 
von  Gielsdorf. 

Kulm»  Nieder»,  Oesl.  ob  d.  Eos. 
Mühl  Kr.,  ein  Im  Distrikt  Koro.  Rie- 
degg lieg. ,  versch.  Oomin.  geh.,  nach 
Gallneukirchen  einarpf.  aerstreut.  Dorf 
von  29  Haus.,  am  Mirelnhachef,  gegen 
W.  nächst  dem  Dorfe  Oberkulm,  2$  St. 
von  Lins. 

Hülm,  Ober-,  Oest.  oh  d.  Ens, 
Mahl  Kr.,  eine  im  Distrikt  Korn.  Hie- 
degg  lieir.,  aam  Magistrate  Freistadt, 
Hrsch.  Haus  und  Nteiregg  geh.  ,  nach 
Allenberg  eingpf.  Ortschaft  mit  16  zer- 
streuten Hftus.,  gegen  VV.  nächst  der 
Ortschaft  Niederkulm,  %\  Stund,  vou 
Linz. 

Hülm  auf  derlimiisan,  Steier- 
mark ,  Jndenhtirg.  Kr.,  eine  dem  Wb. 
Hak.  Kom.  und  Hrsch.  Haus  geh.,  zu 
der  Orts'-haft  flamsau  konskrih.  Vika- 
riat-Kirche,  licict  unter  47«  t5*  tO" 
uÖrdl.  Breite,  31«  SO'  40"  Soll.  Lauge, 
gegen  O.  \  St.  von  llamsau. 

Kulm»,  Oest.  utit.  d.  Kns,  V.  U.  W. 
\V.,  ein  d.  Hrs<  h.  Ziegersherg  unter- 
thänig.  Dorf ',  zwischen  Aspern  ,  Z8- 
bern  und  Thomasherg,  3  Stund,  von 
Neunkircheu  am  Steinfelde. 

Hülm»  IloeruluJ,  Ungarn,  Milt. 
Szolnok.  Gespanschaft,  ein  Berg. 

Kulm»  Kop»tztnul,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg,  auf  der  Landesgrenze 
zwischen  d.  Bauat  und  der  Hunyader 
Gespatischaft. 

Kulmnlpe,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
zur  Hrsch.  65ss  dienstbar,  mit  195  Joch 
Flächeninhalt. 

Kulm»lpe,  Steiermark,  Jtulenhurger 
Kr,  im  Oherthale  des  KleiimOlkgra^ef  s 
zwischeu  dem  Lachkahr  und  der  Har- 
neralpe ,  mit  ?6  Hiuderanftrieh. 

Kulm»  Szlnjryl,  Ungarn,  Mittel 
Szolnok.  Gespanschaft,  ein  Berg, 

Kia2m»t>eze,  Galizien,  Praemysler 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  3  Stund,  voii 
Grudek.  Post  Hadymno. 

Hulnibaeh|  Steiermark,  Gr  Atz.  Kr., 
Im  Bzk.  Herberstein,  treibt  t  Mauth- 
mnhle  und  2  Hausmfthten  in  Kreien- 
berg, und  1  Hausiniihle  lu  Kuming. 

Hulmbaeh)  Steiermark,  Judeuburg 
Kr.,  im  Bzk.  Haas,  treibt  2  Hausmüh- 
leu  in  Hamsau. 

Kulmbttchel ,  Steiermark,  Jodenb. 
Kr.,  Im  Bzk.  Murau,  treibt  1  HausmGhle 
lu  Triebondorf  und  l  in  Lassuitz. 


Kulmberg,  oder  Horn  -  Steiermark, 
Marb.  Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bäk.  Kom. 
Kriedau  lieg. ,  dahin  eingepf. ,  versch. 
Uomin.  gelt.  Weingtbirysyegend ,  mit 
90  Haus,  und  446  Binw. ,  4}  St.  von 
Pet  au. 

kulmberg)  Steiermark,  Judenbnrg. 
Kr.,  unfern  des  Gulliugtbales,  ein  fast 
frei  stehender  Berg,  auf  welchem  die 
Salchherg-,  tlochenberger-,  Schlatham- 
mer-  und  Rainhrichler-Gemeinde,  mit 
einigem  Schafauftriebe  sich  befinden. 

Kulmberg,  Steiermark,  Judenbnrg. 
Kr.,  im  RleinsOlkttraben,  mit  bedeuten- 
dem Wallstaudo  and  30  Hinderauf- 
trieb. 

Kulmberg,  Steiermark,  Judenbnrger 
Kr.,  hei  Mitterdorf,  an  der  Salxkam- 
mergutsarenze,  ein  fast  ganz  frei  ste- 
hender Berg,  mit  eiuigem  Viehaof- 
triebe. 

Kulmberg,  ^Steiermark,  Gfätzer  Kr., 
eine  Gegend  im  Bezirk  Waasen,  Pfarro 
Allerheiligen  ,  'zur  Hersctiatt  Waasen 
mit  \,  Hersch.  Oherwildon  mit  \M  und 
zur  Hersch.  Neudorf  mit  |T  Weinzehend 
pOichtig. 

Kulmberg,  Steiermark,  GrltzerKr., 
eine  Weingehirgsyegend,  zur  Herschaft 
Schieleilen  «tiensthar. 

Kulmberg,  Steiermark,  GratzerKr., 
ein  Berg,  Sit  Wr.  Klrtr^hoch. 

Kulmberg,  Illirieu,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  ßsrg,  373  Wiener 
Klltr.hoch. 

Kulme- All* nUuluJ  ,  Siebenbür- 
gen, ein  Qrhlrg  auf  derGrenze  zwischen 
der  Nieder- Weisseoburger  und  Koloser 
Gespmischatt. 

Kulmen-  Molcllunuluj,  Ungarn, 
ein  Berg  in  der  Mittel  Szolnoker  «e- 
spansch«ft. 

Kulmen,  Chlum ,  anch  Kolmen  — 
Böhmen  ,  Leitmerilz.  Kr.,  ein  Dorf  mit 
26  Haus,  und  t  33  Ein  w.,  hat  eine  Schule, 
liegt  am  Kulmer  Berge,  vou  welchem 
man  eine  vortreffliche  Aussicht  geuiesst, 
l  St.vonTetschen. 

Kulme  Örmenyei,  Ungarn,  ein 
Berg  in  der  Mittel-Szoluoker  Gespan- 
schaft, auf  einem,  die  beiden  durch  Alsö- 
Sssivsigy  und  Örme> yes  Uiesseudeu  Härhe 
scheiilendeu  Höheuzweige,  gleich  W.v. 
Also'-Szivaay. 

Kulmer»l|ie,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  am  Griinmiug,  mit  38  Binder- 
auftrieb. 

Kulmerberg,  Steiermark,  Gr&tzer 
Kr.,  eine  zur  Wh.  Bxk.  Kom.  Herschaft 
Herbersteiu  geh.  kleine  Welngebirytge- 
gettd  in  der  Gemeinde  Hohrbach,  3}  St.  v. 
Gleisdorf. 
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Kvlmerberg ,  Böhmen,  Leltm.Kr., 
1379  K.  doch,  hat  Braunkohlenbergbau. 

Hulnierjougrad,  Steiermark,  Cil- 
lier  Kr.,  die  windische  Benennung  der 
in  dem  Wh.  Bzk.  Korn.  Allenmarkt  lieg. 
Herschaf  t  Kotbenthuro. 

liulmemchaf bergr ,  Steiermark, 
JndenhurgerKr.,  im  Ranlenaraheri,  mit 
60Schafenauftrieb.  Die  Kulaeralpe  wird 
mit  30 Rinder  betrieben. 

liulitierwaldtitisx ,  Böhmen,  Lett- 
meritzer  Kr.,  hat  Braunkohlenbergbau. 

Hulmlnv«  Steiermark,  Grätser  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  14  Häu*.  und  6*  Bin- 
bohnern,  des  Bäks.  Herberstein, Pfarre 
Büschelsdorf,  am  sogenannteil  Kulmber- 
ge, zurHrscb.  Herberstein  und  Schielet- 
ten  dienstbar,  zur  Herschaft  Rerberstein 
mit  3  Getreide-  und  Weinzeheud  pflich- 
te. Hier  Messt  der  Waschhach  und  elu 
gleichnamiger  Bach,  1$St.  v.  Böschels- 
dnrf,  \{  St.  von  HcrheMein,  4J  St.  von 
Gielsdorf,  5J  >l.  vonGrätz. 

Kulmltz  und  Kranabeth,  Illi- 
rien,  Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  zer- 
streute, zur  Machtshrsih.  Osterwitzgeh. 
Häuser;  s. Osterwilz. 

Hulm-Hapelle,  Steiermark,  Grötz. 
Kr.,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Korn.  Herschaft 
Herberstein  geh.  Kapelle*  am  Kulmer- 
herge,  3}  St.  von  Gleisdorf. 

H.U  Im  leiten,  Steiermark,  Judenhnr- 
gerKr.,  ein  Berg,  433  Wr.  Klftr.  hoch. 

HlslitiMpUx,  Oest.  obd.B.,Salzh.Kr., 
572  Wr.  K'ftr.  hoch.  # 

Hulnmald,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Gegend \n\  Bzk.  und  der  Pfarre 
Friedlin,  3|  Stunde  von  Dornau  ihrer 
Grundherschaft,  zu  der  sie  auch  mit  dem 
einbändigen  Gelreide-uud  Gänsezeheud 
pllichtig  ist. 

Kuln,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  klei- 
nes, der  Brix.  Ilrsch.  Vclthurns  gehör., 
nud  dahin  eiugepf.  Berydörfchen,  liegt 
nftchst  Garn,  3}  St.  von  Hrixen. 

KuIibA,  üöhmeu  ,  Bunzlauer  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Kosmaitos,  St.  von 
Jungbuuztau. 

Kulnlnpx,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
kleines  Dorf,  Gemeinde  oder  Vifrtl  mit 
14  HS us.  und  6*2  Einwohn.,  inderPfarrr 
Pischelsdorf,  zom  Wl».  Bzk.  Korn.  Hrsch. 
Herberstein  «eh.,  am  Kulmberge,  3}  St. 
vou  Gleisdorf. 

Kaloutz  ,  Galizien,  Bukowina  Kreis, 
ein  adeliches  Pfarrdorf  um  Flusse  Driie- 
ster,  4  Stuuden  von  Czeruowitz.  Post 
Kotzmann. 

Kulp»,  lllirien,  ein  Fluss,  welcher 
seineu  Urspruug  in  Krain  araSzagoraiu 
einem  See  hat,  die  södöstl.  Landesgren- 
ze v.  Krain  bildet,  bei  KarUtadt  schiffbar 


wird,  die  sildöstltcheLaiideiigrense  ta- 
gen das  Seegebiet  bildet,  und  belSisaek 
sich  in  die  Save  mündet.  Die  Kulpa  in 
Kroatien  ist  für  dieses  Land  sehr  wich- 
tig, da  sie  dort  grosse  Getreideschiffe 
auf  mehre  100  Zentner  tragen  kann,  die 
ihre  Frachten  aus  dem  B?nat  holen; 
nur  im  Sommer  ist  das  Wasser  von 
Saiszek  aufwärts  für  grössere  Schiffe  zu 
seicht. 

kulpurkow,  Galizien.  Lemberg.  Kr.« 
ein  Lemberg  stidliscbes  Gut  und  Pfarr- 
dorf, 1  St.  von  Lemberg. 

Kulpin,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Hacs.  Gespansch.,  Unt.  Bäk.,  ein  Dorf 
von  244  Haus,  und  1693  Kiuwohn.,  der 
adeli«hen  Familie  Sttatimirovica  geh., 
dessen  Kinwohuer  Haizensiud,  und  sich 
zur  griechisch  nicht  unirleu  Kirche  be- 
kennen, mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
Kirche,  flucht barer  Ackerhoden,  gnter 
Wieswachs  und  Weide,  Viehzucht,  un- 
weit Pelrovarz,  1 J  St.  von  Alt-Ker. 

Kulpin,  Vellkl-,  Ungarn,  ein  sum- 
pfiges IfiMerimDeutsch-Banat.  Greuz- 
Heaiments  Bzk. 

Kulptyl.  Siebenbürg. Maros. Stuhl;  s. 
Kölpe*ny. 

Kulsam,  Böhmen,  BIhogn.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Gute  Mostau  geh.,  l|  St.  vou 
Beer. 

KüIk5,  Aazonyfa-,  Ungarn, Veep- 
primer  Gespanschaft;  siehe  Aszonvfa, 

Knlsö-. 

HüImö,  Band-,  Ungarn,  Veszprim. 
Gesp. ;  s.  Bind,  Kftlsö-. 

KüIhö-  Höei ,  Ungarn,  diesseits  der 
Thriss,  Zempfin.  Gespanschaft,  Tokay. 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familieu  gehör. 
Dorf,  mit  einer  reform,  nach  Belsö-  BÖcs 
elng'pf.  Kirche,  liegt  an  dem  Heruad- 
Flusse ,  welcher  diese  Ortschaft  von 
dem  Dorfe  Belsö-Böc.Hschridet,  hat  eine 
Mahliiiühle,  3  St.  von  Miskolcz. 

Külaö,  4  «ol»Bh-,  Ungarn,  Ahaujv. 
Gespansch.;  s.  Csohdrl,  Kfilsö-. 

HüUÖ,  Cwöile-,  Ungarn,  Szalader 
Gesp.;  s.  Csöde,  Kftlsö-. 

HüImö,  UnlAStO-,  Ur  garn,  Eisen- 
hurger Gespanschaft;  siehe  Halasld, 
Külsö-, 

külMOhalom,  Ungarn,  jenseits  der 

Theiss,  Szaholcs.  Gespansch.,  Nadud- 

vär.  Bzk.,  ein  zwischen  Szobosslö  und. 

Nadudvär  lieg,  einschichtiges  WrfA»- 

hat  *,  1  St.  von  Szoboszld. 
Htil»ö-L»nclor-,  Ungarn,  Komorn. 

Ge«p. ;  s.  Landor. 
Uülnö.  liiins-,  Ungarn,  Stublweis- 

seuh.  Gesp. ;  s.Läng,  Kis-, 
Külatt ,  Rakai- ,  Ungarn ,  Kiseub. 

Gesp.;  s. Rakos,  Kis-. 
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Ki'ilflö,  Sard-,  Ungarn,  8zalader 


Hufiiftiilen ,  siehe  Cumanien,  Gross- 


Gesp. ;  s.  Sard,  Kiilnö- 
Hfilift,  Tiargye-,  Ungarn,  Szalad 

Geap. ;  s.  Türgye,  KfllsÖ-. 
KiilNft  l  lan,  Ungarn,  Neogr.  Gesp. 
s.  Utas. 

Kül*tt,  Vath-,  Ungarn,  Veszprimer 

Gesp. ;  s.  Viith,  Kfilaö- 
Kultau  ,  Böhmen,  BudweiserKr.,  ein 

Dorf  Her  Hewch.  Holienfurth,  1  ]  St.  von 

Kaplitz. 

Kults,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Stuhlweiitsenhurger  Gespansch.,  Csäk- 
vär.  Bzk.,  ein  zur  Kersch.  Bäcz-Alm&a 
geh.  Praedium,  1  St.  von  Adony. 

Kults»,  Siebenbürgen;  a.Költse. 

Kultoarfalu,  Alleradorf  —  Ungarn, 
Elsen  h.  Gespansch.,  ein  Dorf  mit  25  H. 
und  115  Einw. 

KultBar-Volgye,  Ungarn,  Neutra. 
Gespausch.,  eine  Puszla  mit  3  Häua.  and 
30  Kinw. 

Kul tnelke,  Ungarn,  Kövar.  Üiatr. ;  8. 
KOItse. 

Kulya  liapartf,  Ungarn,  Hcves. 
Gespansch.,  ein  Praedium  mit  l  Elana  u. 
4  Kinw. 

Kulyanl ,  Kroatien ,  Militär  Baual- 
Grcnze,  ein  zum  2.  Banal  Grenz- Kegi- 
ments  Bzk.  Nro.  XI.  unri  Kompagnie  oder 
Bzk.  Zrin  geb.  Dorf  von  44  Häusern  und 
SSO  Kinw. ,  liegt  an  dem  Unna-Flusse 
zwischen  Sakanlia  und  Kozibröd,  2  St. 
von  Kosztaiuicza. 

Hulyanu,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Nieder- Woissenburger  Geepau- 
schaft. 

Kulyeiiu  ,  Siebenbürgen  ;  s.  Kullyes. 

Hum,  Böhmen,  Bndweis.  Kr,  elu  Dorf 
derHrach.  Gratzen  ;  a.  Chum. 

Kunt,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  einem  abseitigen  Jagerhause  und 
einerZiegelhötte,  1  St.  von  Wolleschin. 

Kum,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein  Dorf 
derHrach.  Krumati ;  s.  Clmmau. 

Kum,  lllirieu,  Kraiu,  Neustädtl.  Kr., 
ein  dem  W  h.  Bzk.  Kom.  und  Grafschaft 
Aueraberg  geh.  Dorf;  s.  Knel. 

Klint,  Hilden,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.,  ein  Berg,  278  Wr.  Klft.  hoch. 

Kliman»,  Siebenbürgen,  Fogaraser 
Distr.;  fliehe  Komana. 

Kuniand ,  Ungarn,  jens.  der  Thciss», 
Torontal.  Gespansch.,  Nagy-Betskerek. 
Bzk.,  ein  freies  griech.  nicht  unirt.  ruaau. 
Dorf,  zum  Distrikt  Nagy  Kikiuda  geh., 
grenzt  gegen  O.  au  Klemer,  und  gegen 


und  Klein-. 


liihar. 


Kuiuanye*d ,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Biharer  Gespanschatt,  Szalont. 
Bzk.,  ein  wal.  zur  Hrsch.  Bei  geh.  Dorf 
mit  26  Hau«,  und  16«  Kiuwoh.,  mit  einer 
griech.  nicht  nnirteu  Pfarre,  5  St  von 
Szalonta. 

Kumbaehalpe,  Steiermark,  Joden- 
burger  Kr.,  am  Erlsberg  dea  Donners- 
ha'-hgraheu,  zwischen  der  Lahnalref-  u. 
Börstingalpe,  mit  30  Binderauftrieb, 
liunibaja,  Ungarn,  Baca.  Komi.,  ein 
raiz.  Dorf,  rk.  KP.,  260  nflua.  und  1811 
Einw.  Gruudhrrch.  von  Latiuovicz  u.  a., 
2  St.  vou  Melykut. 
Huniherg,  lllirieu,  Kraiu,  Neostädt 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  uud  Heracb. 
Scharfenberg  geh.  Berg,  am  saoatrome 
auf  welchem  sich  verachiedeue  Ortschaf  - 
teu  befinden,  14  St.  von  Laihach. 
Ku  in  bergt,  Steiermark,  Grätzdr  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Hengsberg, 
zur  Bisthumsherach.  Seckau,  mit  J  Ge- 
treidzeheud  flichlig. 
Kuniberte,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Weivgehirysgegend,  zur  Herschaft  Er- 
lar.hslein  uud   Plankeusteiii  dienatbar. 
Die  Gegend  Grosakumberg  ist  zur  Her- 
schaft Neuciilt  dienstbar. 

,  Steiermark,  Marhorger 
Kr.,  eine  Weingebirgxgeyend  zur  Her- 
schaft Wurmberg  dienstbar, 
.unibers;,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  zur  Wb.  R.  Kom.  Urach.  Kaiuherg 
geh.  Gegend  von  51  Häus.  u.  275  Kinw., 
mit  eiuer  eigenen  Pfarre  /um  heilig.  Ste- 
phan, gegen  S.  nächst  Ebersdorf,  3  St 
vou  Grätz. 


W.  an  Török-Betse,  398  Häus.  u.  293*  Kmiibiirsj,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
Kiu wob.  Fruchtbarer  Boden,  besonders  ein  ehedem  wohl  befestigtes  jetzt  ver- 
an  Weiden  und  Heu.  Viehzucht,  1J  fallenea  Beryschlots,  wovou  die  Hrsch. 
St  vou  Alelentze.  Kuuiburg  den  Namen  fahrt,  hier  findet 
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man  Halbedelsteine  •  Achat,  Onyx,  Chal- 

cedou  uud  Jaapia,  1  8t.  von  Gitschiu. 
Kümelthml,   Siebenbürgen,  Inner 

Saolnok.  Konif.;  siebe  Csömeoy. 
üumenberg  •  Steiermark,  CHI.  Kr., 

eine  Gegend  nur  Pfarrsgölt  Videm  mit  \ 

Weinsehend  pflichtig. 
Kunienbergf  Tirol,  ein  Berg,  nord- 

w entlieh  vonGÖtzis,  849  Wien.  Klftr. 

hoch. 

Rumeran ,  Böhmen,  Pilin.  Kr.,  ein 

Dorf  und  Kirche  der  Brach.  Luditz,  1| 

St.  von  Theising. 
liumerau,  Mähren,  Hradisch.  Kreis, 

aieho  Koraorow,  eigentlich  Chwalko- 

wilz. 

Klemer  lel  Hadorf,  KUmersdorf,  Ina- 
gemein  Kimerleinadorf,  jetzt  Franzens- 
dorf  «euannt  —  Oeat.  u.  d.  K.,  V.  U.  M. 
B.,  ein  verachiedenen  Hrach.  nnterlhAn., 
unter  die  Dorfherrlichkeit  der  Herachaft 
Ort  am  Marchfelde  «eh.  Dorf,  3  St.  von 
Fieckameut,  5  St.  von  Wien. 
Kueeaersderf ,  «est.  n.  d.  B.,  V.  V. 
Bf.  B.,  ein  verachiedenen  Hncb.  nnterth. 
Dorf;  siehe  KHmerleinsdorf. 

meredorf ,  auch  Konradsdorf  — 
Böhmen,  Bund.  Kr.,  ein  Dorf  m\t  einem 
Hiir»xollamt  «e«en  Sachsen,  \  St.  von 
Friedland. 

nemka   (iraba,  Steiermark, 
Marb.  Kr.,  eine  der  Wh.  B.  Korn,  und 
Hrsch.  Malle««  «eh.  Weingobirgagegend 
siehe  Kummershur«. 
Kumltz,  lllirien,  Oh.  Kirnten,  VIII. 
Kr.,  ein  sor  Wb.  B.  Korn,  und  Ldgrchf*. 
Urach.  Landskron  «eh.  Dorf,  an  dem 
Ausflusse  der  Ossiach,  |  St.  v.  Villach. 
kunilts,  oder  Maria  Kumitz  —  Steier- 
mark, Judeuhur«.  Kr.,  einein  dein /.um 
Wb.  Bsk.  Kom.  Pllindsher«  und  Harsch. 
Hinterher«  gehör.  Dorfe  Oboradorf  lieg. 
Filiälkirche. 
Kumt  -  Vml  ye  ,  Siebenhü r«en  ,  ein 
Bach  in  der  Nieder- Weiaeouburger  öe- 
s  pauschal*. 
Huinle-martf  Siebenbürgen,  ein 

Gebirg  In  der  Koloear  Gespanachaft. 
Kummm,  Tirol.  Vorarlberg ,  t  ein- 
achichli«e,  indem  Gerichte SuJzher«lie- 
«eude,  der  Hrach.  Bregens  geh.  Häuser, 
5  St.  von  Bregens. 
Kummen,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Steuer-Gemeinde  des  Bezirks  Fall. 
Hier  kommt  der  Lambrecht  bacb  vor. 
Kummer,  Böhmen,  Bunslau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Hirschher«  uuterth&uig.  Dorf 
von  78 H Aus.  und  501  Kinwohu.,  ist  nach 
Niemea  (Urach,  dieses  Namens)  eiu«pf., 
uud  hat  eine  Schule,  ein  Wirthshau«, 
eine  Schäferei ,  eine  Maul tnO hie  nebsi 
Brellsäge,  eiu  Eisenwerk  uud  |  Stunde 

4|ln*«.  gMg.  LZZIKUS.  III.  HS. 


vom  Orte  nördl.,  an  der  Pulsnitz;  ein 
Jägerhaus  („Neu brücke").  Ebendaselbst 
befindet  aich  noch  eine  zweite  obri«keit- 
liehe  Bretlaäge ;  am  uw.  Ende  des  Kum- 
niererTeiches,  der  hier  in  die  nahe  gele- 
gene Pulsnitz  ahfliesst,  1|  St. v. Hirsch- 
berg,  1  $  St.  von  Hünerwasser. 
Hununerburg,  Böhmen,  Saas.  Kr., 
ein  Dörfchen  xnm  Gute  Kopits geh.;  s. 
Kummerpnrsch. 
Kuinmerdorf,  lllirien,  Krain,  Neu- 
städtl.  Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Gottschee  «eh.  Dorf  iu  der  Pfarre 
Nesselthal  ober  Lichteuhach,  10  St.  vou 
Neustädtl. 

Hummern  ,  Böhmen,  Saaser  Kreis, 
ein Dorfdtt Hrach. Neundorf geh.;  siehe 
Kommeru. 

Hummer  pur  Meli,  Kommerhurg  — 
Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  zum  Gute  Kopitz 
«eh.  Dörfchen  out  einem  Meierhofe,  nach 
Czauech  eio«epf.,  uAchat  Kopitz  ,  }  St. 
von  Brüx. 

Hummertherv,  Kumraersperc,  od. 
Kumersgraben ,  Knmerska  Graba  — 
Steiermark ,  Marhur«er  Kr.,  eine  dem 
Wb.  Bsk.  Kom.  und  Hrach.  Mallegg  «eh. 
Weingebirg*gegend  von  öl  Häuaern  und 
190  Ein w.,  unweit  dea  Marktes  Lutten- 
her«, und  dahin  eiugepfarrt,  5J  St.  von 
Iladkersburg. 

kunmiemdorr,  Böhmen,  Saas.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrach.  Neuudorf  geh. ;  siehe 
Kunersdorf. 

Hommeriifraben,  Steiermark,  im 
Marburg.  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
und  Hersch.  Maileg«  «eh.  Weingebirgs- 
gegend, s.  Kumershere. 

kunior,  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
spanichaft,  ein  Dorf  mit  IlOHäns.  und 
»16  Eiuw. 

Humpsle,  lllirien,  Krain,  NenstAdtl. 
Kr.,  ein  Owe.  Schiomt  und  Dorf  \n  dem 
Wb.  Bzk.  Komm.  Saueuateiu ;  siehe 
Gimpel. 

Humpatlts,  (auch  Kurapotits  und 
Kompotitx  —  Böhmen,  Prsrh.  Kr.,  ein 
Dorf  von  14  HÄus.  und  79  deutschen  B  , 
nach  Alhrcchtsriedein«epf. 

Kumpeek«  auch  Krnmpeck  «enannt 
_  Steiermark  ,  Jodenhnnrer  Kr.,  eine 
Gemeindevon  17  Hauncrn  und  7K  Kimw., 
dea  Bzk.  Itotheufels,  Plärre  Oherwölx, 
xur  Hrsch.  Hotheiithuru  ,  Authal,  Murati 
uud  llothenfels  dienstbar. 

Kumpfhueb,  Gest.  ob  d.K.,  Hans- 
ruck Kr.,  4  in  dem  Distr.  Kom.  Parzlie- 
«ende,  der  Hersch.  Kriech  gehör.,  nach 
Grieskircheti  ein«pf.  zerstreute  Bunter. 
sanimt  einer  Mühle,  am  Bache  «leicheu 
Nameua  gegen  Osteu.l  Stunde  vou  der 
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Mnnlzipalstadt  Grieskirchen ,  5  8t.  von 
Wels,  4  Öl.  von  Baierhach. 

HtiHipfniftlile,  Oeet.  nid.B.,  V.O. 
W.  W.,  eine  xtir  Urach.  Ulmerfeld  geb. 
Mühle y  4|St.von  Kemmelhach. 

Kumpfmühle,  Oest.  u.  d.U.,  V.  O 
W.  W.,  ein  einzelnen  Raus  mit  5  Binw., 
zur  Hotte  nach  Windfelden  eeh.,  Pfarre 
Krenstetten.  Hrsch.  Aschhach. 

ftumpfmülil,  Oest.  ob  d.  B.,  Haus- 
ruck  Kr.,  eine  kleine,  zum  Distr.  Kom. 
und  Hrsch.  Riedau  gehör.  Ortschaft  von 
12  Häusern,  am  Pramhache,  mit  eiuer 
Mahl-  uud  Schneidemühle ,  pfarrtnach 
Dorf;      St.  von  Raa*. 

Mumpitz ,  Steiermark,  Jadeuburger 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  ßxk.  Kom.  Fohns- 
dorf  liegenden  ,  der  Staatsbersch.  Göss 
uliterlhäulg.  Dorf,  nächst  Allerheiligeu, 
Ii  St.  von  Judenburg. 

liumpltz,  Steiermark,  Jndenbnrcer 
Kreis,  eine  Lokaiie  genannt  Maria  in 
Kumpitz,  im  Dekanat  Atissee,  Patronat 
lleligionsfond,  Vogtei  Hersch.  Pflinds- 
berg.  Diese  Gegeud  Ist  zur  Staatsher- 
schaft Frohnsdorf  uud  Paradeis  Garben  - 
zebeud  pflichtig. 

Mlimpltzhaeh ,  Steiermark,  Juden, 
hurger  Kr.,  Im  B/.k.  Seckan,  treibt  drei 
Hausmiihlen  und  1  säge  in  Dirnberg. 

Humpltzffraben,  Steiermark,  Ju- 
denhurger  Kr.,  zwischen  dem  Dieters- 
dorf- und  Tiefenbach Kraben  bei  Ktitltel  - 
feld ,  mit  einigen  Schaf-  und  Rioderauf- 
trieh. 

Miuii;»!  tzwand,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  am  Freseuberg  mit  10  Riu- 

derauftrieb. 
Hampletz«  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  elu 

ZJor/zumGote  Gottschau  und  Vogelsaug 

geh. ;  s.  Gumplitz. 
Humpotltz ,  Kompotitz  —  Böhmen, 

Prach.  Kr.,  ein  DorfAev  Stadt  SchUttm- 

hofen,  ljst.  vonSchUtteuhofeu,  3  St.  v. 

Itorazdiowitx. 
Humroveez,  Ungarn,  Warasdiner 

Gespanschaft,  ein  Dorf  mit.  18  Häua.  u. 

131  Kinw. 

Humronltz,  mährisch  Komarow  — 
MAhren,  Bröon.  Kr.,  ein  Vor  (mW  34  H. 
und  313  Binw.,  zur  Hrsch.  Petersberg, 
mit  einer  Pfarre,  nächst  Hrduti  an  der 
Zwittawa  uud  Schwarzawa ,  wo  sich 
beide  Flüsse  vereinigen ,  \  Stunde  von 
llrihiii. 

HflniruN»,  Siebenbürgen,  Hunj-ader 

Oes  pansch. ;  s.  Kimpur. 
Humu  neezel,  Ungarn,  Bihar.  Gesp., 

ein  Berg. 

Ksnitiissjevez,  Ungarn,  Warasdio. 
Kreutzer  Grenz-Regiraents  Bezirk,  ein 
Dorf  mit  CO  Hftus.,  4*  St.  von  Bellovar. 


Knmzak,  Röhmrn,  Tabor.  Kr.,  eine 
Herschaft  and  Städtchen ;  siebe  Ku- 
uigsegg. 

Kunz» ,  Dalmatien,  Ragusa  Kr. ;  siehe 

Cun  na. 

Huna  oder  Wranlnerhor,  Böh- 
men, Budweiser  Kr.«  ein  Maierhof  zur 
Hersch.  und  Pfarre  Wittingau,  an  der 
Bud  weiser  Strasse,  1  st.  von  WHtingau. 

Hjinaezltz ,  Ochsenberg  —  Böhmen, 
KÖuiggrärz.  Kr.,  ehi<1er  Hrsch.  Senften- 
herg  geh.  Dörfchen  i.ächst  Kuuwald  ge- 
gen Nordeu,  4£  St.  vou  Reichenau,  5 .St. 
vou  Königgrätx. 

Btuitagota,  Ungarn,  jens.derTlieiss, 
Csauad.  Gespanschuft,  ein  zur  könlel. 
Kammer  geb.  Prumtium  vou  19  Häuser  i 
und  101  Kiuwobn.,  Filial  von  Battonya, 
Ackerbau,  Wieswachs,  Rindvieh-  und 
Schafzucht,  4  St.  von  ßatlouya. 

Kunai,  Gunas,  Kuuowa  —  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  von  72  Häus.  und 
460  Kinw.,  zur  Hrsch.  Neu-Bistritzgeh., 
liegt  aber*  Stauden  nördl.  von  Neu-Bi- 
stritz  in  einem  waldigten  Thale,  an 
Kräuterwalde  bei  den  Bergen  Brand  and 
Fukerbtthl,  nächst  Adamsfreiheit,  das« 
gehört  der  Ort  Kunashof,  11  einzelne  H. 
aufd.  Gründen  eines  Meierhofes  erbaut, 
l  St.  nördl.  von  Kuuas,  sammt  deo  noch 
weiter  nördlich  liegenden  Einschichten 
Häring,  am  Walde ,  and  Tomaudi,  am 
Gatterschläger  Teiche  liegend,  ist  nach 
Hosterschlag  auf  der  Herschaft  Königs- 
eck  eingepf. ;  das  herschaftlicbe  Jäger- 
haus aber  J  St.  westl.  vom  Orte  im  Wal- 
de, und  4  einschichtige  Häuser,  die  Ku- 
naser  Binachteu  genannt,  welche  eben- 
falls zu  Kuuas  kouskrihirt  sind ,  sind 
nach  Scbamers,  auf  der  Hrsch.  Neuhaua, 
eingepf.,  3  St.  von  Neuhaus. 

Kunai,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Berg, 
8 177  Schuh Aber  dem  Meere. 

Künast,  Kiuast  -  Böhmen,  Leitme- 
ritzer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Neusehl  osa 
unterthän.  Dorf  gegen  Morden  }St.  vou 
Bö  h  misch-Leippe. 

Runaazow,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
Out  und  Dorf  mit  einer  grieeb.  kathol. 
Pfarre,  nächst  dem  Markte  Bulsaowtec, 
3  St.  vou  Halles. 

liiinatsjehltz,  auch  Ocbsendorf,  Ku- 
nacice  —  Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein 
Dorff  hoch  am  Fusse  des  Gebirges,  hat 
23  Häus.  und  140  Binw.,  ist  zum  Kon- 
walder  Gerichte  augetheilt.  Hier  soll 
früher  ein  Rlttersitsmit  eiuein  Meierhofe 
gewesen  sein,  j  St.  von  Kunwald. 

Kunan,  Khuua  —  Böhmen,  saaser 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Klöslerle  geh.  Dor/\ 
im  Gebirge  gegeu  N. ,  hinter  Haadort, 
3]  St.  von  Kaadeu,  3  St.  vou  Saax. 
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,  Schlesien,  Teschner  Kr.,  ein 
Dorf  zu  den  Jägemdorfer  Kammerulgfl- 
lerti.  Pfarre  Seiferadorf. 
Hunhuja,  Ungarn,  dies«,  der  Donna, 
IlWr Geepttuachaft,  Ober  Bezirk,  ein 
zur  Viehzucht  geeignetes  Praedlun, 
welche«  westlich  an  Madaraa  und 
Sali,  an  den  Maria  Theresiopel  Stadt- 
arunde  grenzt,  S  St.  vou  Meljknt 
Hnnbegyei,  Ungarn,  eine  Munici- 
paMmdt  mit  890  Haue.  u.  7000  Einwoh- 
nern. 

Hünberpr,  Kuuherg  —  Oaet.  u.  d.  K., 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Brach.  Dobra  un- 
terlhänigea  Dorf,  hinter  Wotzlas,  1J 
St.  von  Neupölla. 

Hflnbur(,  lllirien,  Kärnten,  Klagf. 
Kr.,  einein  Act  zur  Ldgp-hlshrach.  flart- 
neidatein  (Hattendorfer  Sehe)  gehörigen 
6emeiude  Schon  weg  aich  befindende 
OrtKchafl,  3  St.  von  Wolfaberg,  7  St. 
vou  Klageufurt. 

HAnburf ,  vor  Alt  Bgg  —  lllirien, 
Kärnten,  Vill.  Kr.,  ein  Werb-Bexirk*- 
homistariut  u.  Kammer  a  (her  schafl  mit 
einem  Burgfrieden,  Im  Laudgrcht.  Grön- 
burg  lieg.,  1  St.  von  Set.  Hermagor,  4 
St.  von  Greifen  bürg. 

Kunehan«,  oderKochane  —  Koatien, 
Karlslädt.  Generalat,  eine  cum  Ssluin. 
Greuz-Ileg.  Bäk.  Nr.  IV.  und  Osztercz. 
Bäk.  geh.  Ortschaft  von  »0  fläoa.  nud 
«65  Biuw.,  3  St.  von  Möltling. 

Hunrilee,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
D<trfxur  Brach.  Karlaberg;  fliehe  Kon- 
zendorf. 

ltunczlez,  Kuntachitz  —  Böhmeu, 
KSniggr.  Kr.,  ein  der  Brach.  Geyeraherg 
geh.  Dorf,  mit  eiuer  Kirche,  6}  St.  von 
Itohetimautb. 

Hanrzlnow,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Berach.  Mähr.  TrQbau;  siebe 
Kuuzendorf. 

Hunezlnoweis,  ineg.  Knnachlnow, 
in  alten  Urkunden  Konradadorf  genanut 
—  Mähren,  Bräun.  Kr.,  ein  Dorf  zum 
Gate  Liaeitx  mit  einem  Meierhofe,  hat  it 
Häna.  und  216  Biuw.,  gegen  N.  nächet 
Bedrzichow,  \  \  St.  von  Guldeuhrunn. 

liunezltz,  Böhmen,  Bidach.  Kr.,  ein 
Dorf  tar  Brach,  flohenelbe;  aiehePels- 
dorf. 

Hanezitz,  (irosi-,  mähr.  Bruhy- 
Kuuczicxe,  Welky-Kunczicze  —  Mäh- 
ren, Prer.  Kr.,  ein  Dorf  zur  flerachaft 
Hoch  waid,  gegen  S.  au  Tichau  angren- 
zend mit  eiuer  Lokalie,  S  St.  v.  Kreibnrg. 

Hunezitz,  Klein-,  mährisch  Maly- 
Kunczicze  —  Mähren,  Prerati.  Kr.,  ein 
an  Hodoniowilz  gegen  N.  angrenzendes 
zur  Brach.  Buchwald  und  Pfarre  Miatek 
geh.  Dorf,  *  St.  von  Freiberg. 


Knnrzuart,  Böhmen,  ElhognerKr., 

eine  Brrtchafl  und  Stadt  j  siehe  Köuigs- 
warth. 

Hund,  Kunden,  oder  Reussdorf,  Kun- 
da  —  Sieben  bürgen,  Kokelburger  6e- 
spanschaft,  Ob.  Kr.  und  Bezirk  gleichen 
Nauieua,  ein  nächst  dem  kleinen  Koket- 
Flusse  liegend.,  mehreu  Grundheaitsem 
geh.  aächa.  walach.  Dorf  mit  5*0  Kinw., 
mit  einer  luther.evang.  Pfarre,  SSt.  von 
Eliittbethsladt. 

Rundberg,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Weingebirysyegtnd,  z.  Brach. 
Meiling  dienatbar. 

Hundberg,  SiebenbOrgen ,  ein  Berg 
in  der  Thorenhurger  Gespauschaft,  auf 
der  Gehietsgrenae  des  Marktea  Szäsz- 
Ndgen  dea  Lutzer  BOhenzweiges,  eine 
gute  halbe  St.  sowohl  O.  von  Berelztelke, 
als  WzN.  vou  Ssaaz-  Hegen,  ober  dea- 
aen  Weingärten. 

Kundel,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr.,  ein 
der  Herach.  Battenberg  gebär.  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  gegen  SOdeu  am  Inufiusse, 
gegen  Oaren  nächst  Liensfeld,  unter  Bat- 
tenberg, voruiala  auch  Poststation  und 
Weggeldamt ,  2  St.  von  Wörgcl  nud 
Haltenberg. 

Hundelberg?f  Steiermark,  Marburg. 
Kr. ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  Herschuft 
BurgMarburggeh.,  zum  Dorfe  Meiling- 
berg konakribirte  OrUchaft,  |  St.  von 
Marburg. 

Handelburg,  Tirol,  ein  verfallenes 
8chtoe§  an  der  Kundler  Achenob  Kandl, 
Ldgcht.  Battenberg,  daher  die  Kuuuuera- 
hrucker  von  Kundelburg. 
Hunden,  Oeat.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggcht.  Braunau  geh.  Weiler,  im 
Henlamte  Braunau  und  der  Pfarre  Bau- 
denberg,  3  St.  von  Brauuau. 
Hunder-  oder  Hernad-Flung  ; 

aiehefleruad-Fluss. 
Hunder  H»eh ,  oder  Reossdorfer 
Bach  —  in  Siebenbürgen ,  welcher  in 
der  Kokelburger  Geapauechafl  aus  den 
Bergen  Blameuberg  uudGrQnwutz,  dea 
den  grossen  von  dem  kleineu  Kokel- 
flusse scheidenden  Ruhens  weiges,  kleine 
|  Stunden  ober  Kund  entspringt,  durch 
dieses  uud  durch  Gogäny  und  Varallya 
fliesst ,  in  aein  linkea  Ufer  den  über 
Jdvedita,  Danyän  und  Leppeud  kora- 
meuden  Jdweditscher  Bach  aufnimmt, 
1 1  Stunden  unter  Värallya  iu  den  k leinen 
Koketfluss,  \  St.  uuter  Bouyha,  llukaufe- 
rig  einfällt. 
Hunder  Bezlrli,  SiebenbOrgen;  a. 

Heussdorfer  Bezirk, 
kundernitz,  Böhmen,  Przibram.  Di- 
strikt, hat  Braunkohlenbergbau, 

9  Steiermark,  Grätz. 
»4» 
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Hr.,  eine  Weingebirff^egenä,  g.Pfarre- 
gflltGnass  dienstbar. 

Knndl-Jari«  ,  Siebenbürgen ;  siehe 
Reussdorfer  Bezirk. 

Mandl,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Ldgcht.  Battenberg  und  Ge- 
meinde Kundl,  hateiuen  Kupferberghau. 

Kandier  Athen,  Tirol,  Wildbach, 
der  eich  unter  Rondel  In  den  Inn  er- 
giesst,  seine  Quelle  ist  in  der  Kuudler 
Alpe,  sein  Lauf  im  Gänsen  nordwest- 
lich, da«  Thal,  so  er  durchfliegst,  heiest 
Inner- Wiltschenau. 

Kundratlez,  Kundraticse  —  Böh- 
men, Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  von  16  H. 
und  97  Binw.,  zur  Hrsch.  Wiltingauuud 
Pfarre  Wesely,  {  8t.  v.  Wesely,  41  St. 
von  Wittingau. 

Kundratltz,  BShmen,  Pilsn.Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersoh.  Grosswayerhöfen ;  s. 
Kouraditz. 

Kundratltz.  Böhmen,  Bidschow.Kr., 
ein  der  Hrscb.  Chlumelz  gehör.  Dorf  mit 
20  Häus.  und  132  Binw.,  nachZizelitz 

•  efngepf.,  hat  ein  Wlrthshaus,  liegt  geg. 
Aöden  an  der  Prager  Strasse zwischen 
Wäldern,  1  £  St.  von  Chlumetz. 

Kundratltz,  Böhmen, Bidschow.Kr., 
ein  der  Herscb.  Brau  na  und  Starkenbach 
geb.  Dorf  von  lud  Häus.  und  71 1  Binw., 
(1  Haus  mit  6  Binwoh.  gehört  SUr  Hrsch. 
Kumburg),  hat  eine  Schule  unter  dem 
Patronate  des  Heliaiunsfouds ,  2  Mfth- 
leu ;  vordem  war  hier  ein  Meierhof, 
welcher  emphyteutisirt  ist,  gegen  Nor- 
den nächst  dem  Dorfe  Wemerzitz,  wo- 
hin es  eiugepfarrt  ist,  5}  Stunde  von 
Gitschin. 

Kundratltz,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Out  und  Dorf  vou  4g  Häus.  und  364 
Einwohn.,  der  Amtsort,  hier  ist  ein  neu 
erbautes  Schlots  mit  einer  Schlosska- 
pelle ,  eiu  Bräuhaus  auf  3J  Fass,  ein 
Bräunt  Weinbaus,  ein  Meierhof  mit  Schä- 
ferei,  ein  Jägerhaus,  eine  Mühle  mit 
einer  Brettsäge,  eine  Papiermühle;  bie- 
her  gehört  die  Einschichte  Lamberg, 
{St  nö.  vom  Orte;  ist  nach  Maurenzeu 
(Gut  Watietilz)  eiugepf.,  *  St.  seitw.  v. 
Hartmanitz,  6  St.  vou  Horazdiowitz. 

Kundratltz,  Kunradicze,  Konwalitz 
—  Böhmen,  Kaurzimer  Kr. ,  ein  Gut, 
Schlot*  uud  Pfarrdorf  vou  63  Häus.  uud 
439  Riuw.,  liegt  unweit  östl.  von  der 
Linser  Strasse,  nächst  Babenitx  gegeu 
Westen,  unter  dem  40«  0'  51"  nördlich. 
Breite  und  32°  8*  37"  östl.  Lätige,  hat 
eine  Pfarrkirche  zum  heiligen  Jakoh 
dem  Gr.,  eine  Pfarrei  und  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der  Ob- 
rigkeit, ein  obrigkeitliches  Schloss,  mit 
eiueaZier-,  Obst-,  Küchen-  uud  Lust- 


garten oder  Park,  welcher  Letzterer  bis 
zum  Kasangarten  reicht,  ein  obrigkeit- 
liches Braunaus  (auf  18  Ksss),  einen  do. 
Meierhof  nebst  Schäferei,  ein  do.  Jä- 
gerhaus, eiuedo.  Polirsteiu-Fabrik  und 
eine  Möble  (die  „Obere").  Abseits  lie- 
gen |  bis  |  Stunde  die  Eiuach lebten : 
a)  Bethati,  4  Nrn.  (Bäckerei,  Wazue- 
rei,  Schmidte  und  Wirthshaus);  b)  die 
Untere  Mühle  (Dolnj  Mlegn);  c)  Hrad, 
ein  obrigkeitliches  Hegerhaus ,  und  d) 
Karlsbof,  ein  Filialhof  des  Krundra- 
titxer  Meierhofes.  Die  Kirche  bestand 
schon  1384  als  Pfarrkirche.  Im  Jahre 
1736  wurde  die  Pfarrei,  welche,  wie 
es  scheint,  seit  dem  dreissigjäbrigen 
Kriege  eingegangen  war,  wieder  her- 
gestellt uud  vom  Grafen  Brost  v.  Gotisch 
eine  aanz  neue  Kirche  gebaut.  Auch 
wurde  1813  milteist  Hofdekret  dem  hie- 
sigen Pfarrbezirk  die  Kirche  zu  Hrncir 
als  Filiale  zugetheilt.  Gegenwärtig  sind 
3  Priester  angestellt  uud  ausser  Kuudra- 
tilz  und  den  genannten  Einschichten  die 
hiesigen  Dörfer  Babenitz,  Llbusch, 
Hrncir  uud  Scheberow,  dann  die  frem- 
den Ortschaften  Slimeritz  und  Westetz 
(Hrsch.  Unter-Brezau)  Katharina  (Her- 
sebaft  Pruhonitz),  Galdenhof (Gut  Ober- 
Krc)  und  Neuhof  (Gut  Unter-Krc),  eiu- 
gepfarrt. Etwa  l  Stunde  von  hier  gegen 
Prag  sind  auf  der  Anhübe  rechts  von  der 
Strasse  noch  Trümmer  der  ehemaligen 
Burg  König  Wenzels  IV.  zu  sehen,  2  St. 
von  Prag,  1  St.  von  Jessenitz. 
Kundratltz,  Böhmen ,  Leitmeritzer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Liebeschitz  und  Gut 
Geblitz  gehör.  Dorf  von 28  Häusern  und 
und  150Eiuw.,  von  welcher  31  Häuser 
mit  112  Eiuw.  den  Kehlilzer  Anlheit  bil- 
den, zu  dem  ein  obrigkeitliches  Jäger- 
haus gehört;  ist  nach  Leitmeritx  eiuge- 
pfarrt, im  Gebirge,  1|  St.  v.  Lei l nieritz, 
3  St.  von  Lobositz. 
Kundratltz,  Kondratitz,  Kundrata 
—  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr. ,  eiu  der 
Stadt  Leitnieritz  uud  Herscb.  Liebeschitz 
geh.  Dorf  nächst  d.  Dorfe  Hliuey,  2J  St. 
von  Aussig. 
Kundratltz,  Mähren,  Iglau.Kr.,  ein 
Dorf  von  34  Häusern  und  337  Biuwohu., 
zur  Hersch.  Krzizauau,  gegen  W.  1}  St. 
vou  Grossmeseritsch. 
Kundratltz,  Mähren,  Iglau.Kr.,  ein 
Dorf  von  38  Häusern  und  383  Bin  wohn., 
der  Hrsch.  Bistrzilz  gehör.,  nahe  an  dem 
Pfarrdorfe  Hossocb,  6  St.  vou  Grossme- 
seritsch. 

Kundratltz-Kopez ,  Mähren,  Ig- 
. lauer  Kr.,  eine  Anhöhe,  281  Wiener 
Klftr.  hoch. 

Kundratz,  Böhmen,  Leilmerita. Kr.» 
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ein  Dor/derStadtLeitraeritggeb.;  siehe 

Kuudratits. 

Mundsehltz,  Kuncice,  Konczicz  - 
—  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  eiu  Gut  uud 
Dorf  von  4t  Mus.  and  342  Ein w.,  ist 
nach  Neckanitz  eingepfarrt,  uud  hat  ein 
kleine«  obrigheitlicbee  Schloas,  eine 
Mühle  nebst  Brett  tiäge,  eine  Hegerwoh- 
nuug  and  einen  Fischhehälter.  Auch  ist 
hierher  der  \  Stunde  ow.  liegende,  aus 
dem  ehemaligen  kassirten  Teiche  Stey- 
skal  entstandene  Meierhof  dieses  Na- 
weus  konskribirt;  liegt  au  den  Bache 
Bi'trsitz,  grenzt  fegen  Norden  mit  den 
Städtchen  Neu-Nechanilz,  2  St.  v. Sado- 
wa,  2JSI.  von  Köuiggrätz. 

Huneburc,  Böhmen,  Chrnd.Kr.,  ein 
verfallenes  Schlott 4.  Brach.  PardubiU ; 
s.  Kunieliczka  Hora. 

Kunemufel ,  Kuuemtle,  bei  Schaller 
anchKullemfth!  —  Böhmen,  Czasl.Kr., 
ein  Dorf  von  38  Häusern  und  995  fcinw., 
bat  ein  Wirthahaus?  abseits  llegeu  |  Sl.| 
bis  }  st.  folcende  Kinechicbteu :  a)  die 
Gehrannte  Muhle,  b)  die  Jaroslawer 
Mühle,  c)  die  Wercker  Mfthle,  d)  eine 
Papiermühle,  ein  obrigkeitliches  Jäger- 
haus und  ein  Wirthshaas.  Das  Dorf  war 
ehemals  ein  eigenes  Gut ,  welches  in 
XIV.  Jahrhunderte  den  Brüdern  Peter 
Zryssow  und  Heinrich  von  Kuuemil  ge- 
hörte, die  hier  1365  eine  Kirche  xu  Allen 
Heiligen  errichteten,  1J  Stunde  von 
Swietla. 

Kunersdorf,  Böhmen,  Leitmerit/.er 
Kr.,  ein  der  Kersch.  Sehl ukeuau  gehör. 
Dorf  von  61  Haus,  und  507Kinw.,  wird 
in  Ober- und  Nieder- Kunersdorf  getheilt, 
liegt  «wischen  Waldungen  ;  hier  ist 
eine  der  Pfarre  »u  Zeidler  (Hrsch.  Kain- 
sbach) untergeordnete  Trivialscbule , 
zwei  MQhlau ,  eine  Brettsage  und  eine 
englische  Maugel,  }  St.  v.  Schlukenau, 
2  St.  vou  Humburg. 

Hüttersdorf,  vorhin  Konradsdorf  — 
Böhmen,  Bunzlan.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Kriedlaud  geh.  Dorf  von  100  Häus.  und 
93i  Kinw.,  hat  eine  Filialkirche  zu  Al- 
lerheiligen, eine  Schule,  eineWa**er- 
und  eine  Windmühle  ;  endlich  vom  Orte 
an  der  Strasse  nach  Zittau  iit  ein  k.  k. 
Zollhaas  mit  einem  Grenzzollamt,  liegt 
unfern  der  sächsischen  Grenze  in  einem 
Thale  zwischen  dem  Steinerich-  Berge 
uud  dem  Vorder-  uud  Mittelberge,  au 
einem  kleinen  Bache ,  der  hier  In  die 
Willig  fällt,  I  St.  von  Friedlaud,  tj  St. 
vou  Heicheuberg. 

Kunersdorf,  Kummersdorf,  Konto  r- 
zauy  —  Böhmen ,  Saazer  Kr.,  ein  der 
Hersrh.  Neuudorf  gehör.  Dorf  mit  einer 
Kirche  uud  einem  Sauerbruuneu,  liegt 


unter  dem  hohen  Gebirge ,  3 

von  Brüx. 

Kunersdorf,  Böhmen,  Banzlau.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Heichenberg  gehör.  Dorf 
von  36  Häus.  und  299  Kinwohu.,  ist  nach 
Maffersdorf  eiogepf.,  nächst  der  Haupt- 
strasse von  Reichenberg  nach  Beinowltz, 
t  St.  von  Heicheuberg. 

Kunersdorf,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr., 
ein  Dorf  von  98  Häus.  und  684  Biuwoh., 
worunter  44  Leinweber,  der  Herschart 
Böhmisch- Aicha  geh.,  uach  Oschitz  ein- 
gepfarrt. Es  wurde  ehemals  als  eiu  Theil 
dieses  Städtchene  betrachtet,  uud  hiess 
Nieder-Oscbitz.  Auf  einem  der  Gemeinde 
gehörigen  Grunde  wird  Torf  gegrabeu, 
liegt  an  der  Pulsnitz  (Pötzen),  sich  an 
das  w.  Bnde  de«  Städtchens  Oschitz  an- 
schliessend, 1{  St.vonBöhmiach-Aicha, 
9}  St  vou  Liebenau. 

Kunersdorf,  Böhmen,  Bunzlan.  Kr., 
eiu  der  Hrsch.  Reichstadt  gohör.,  laugos 
In  einem  Thale  zwischen  dem  Grffnber- 
ge,  dem  Hutberge  nnd  Steiuberge,  am 
Zwittehache  liegendes  Dorf  vou  979  H. 
und  1795  Eiuw.,  hat  eine  Lokaliekirche 
zum  heiligen  Joseph,  1680  von  der  Ge- 
meinde erbaut ,  uud  1787  mit  einem 
Seelsorger  besetzt ;  aie  steht  unter  dem 
Palronate  des  Religiousfonds ;  da  diese 
Kir<  he  nicht  hinlänglich  Raum  för  dio 
wachsende  Seeleuzahl  hatte,  wurde 
1839  eine  neue  geräumige  Kirche  auf 
Kosten  des  k.  k.  Religiousfouds  erbaut, 
die  1833  vollendet  und  consecrirt  wurde. 
Vertier  eine  1813  neu  uud  geräumig,  vou 
der  Obrigkeit  erhaute  Schule  mit  zwei 
Lehrzimmern.  Die  Ortsbewohner  näh- 
ren sich  vou  Feldbau,  Flachsbaudel, 
Weberei  und  Spinnerei ,  auch  glebt  es 
hier  mehre  Garn-  und  Leinwandhlet- 
chen  ;  durch  den  Ort  geht  die  Landstrae- 
ee  von  Gabel  nach  Zwickau,  au  welcher 
|  Staude  östl.  vom  Dorfe  ein  Wirthebaue, 
und  einige  einzelne  Häuaerohne  beson- 
dere Benennung  liegen,  die  zu  Zwickau 
konskribirt  siud.  Uufern  der  Kirche, 
auf  dem  sogenannten  Scblossberge,  fin- 
det man  noch  Spuren  eiuer  Burg,  von 
welcher  aber  historisch  nichts  bekannt 
ist,  }  St.  v.  Zwickau,  9  St.  v.  Reichstadt, 
t  j  St.  von  Gabi. 

Kunersdorf,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Böhinisch-Kamnitz 
gehör.  Dorf  von  94  Häus.  und  499  Ein- 
wohnern ,  dahin  eiugepfurrt ,  hat  eiue 
Schule ,  eine  Muhle ,  besitzt  460  Joch 
271  Quadratklafter  Husticalwald,  liegt 
gegen  Wetten  nächst  Philippsdorf,  um 
Kuflse  des  Brenuherges  ain  Johusbache, 
i  St.  von  BöamUch-KamniU,  2sSt.vou 
Havde. 
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Kuneiinieyermlpe,  Steiermark,  Br. 

Kreis,  südlich  von  Kaisersherg  im  Tauz- 
nieistergraben,  mit  10  lüuderauf  trieb. 
Hunew«ld,klein-,  böhmisch  sko- 
rouitz  —  Mahren ,  Hra>ti*ch.  Kr.,  eiu  Dorf 
mir  Hrsch.  uud  Pfarre  Milotits,  /.wischen 
Milotitz  oud  Wikosch  uordw.  gelegen, 
1  »tunde  von  Gaya,  6  Stunden  voti 
Brünn. 

Huiiewald,  Mähreu,  Prerau  Kr.,  ein 
Cut  und  Dorf  von  237  Hau«,  und  1787  K., 
mit  einem  sehenswerthen  Schlösse,  des- 
sen 4  Seiten  genau  nach  den  Weitgehen- 
den erbaut  sind:  es  enthält  eine  Biblio- 
thek von  20,000  B&nden  und  ein  Natura- 
lienkahiuet,  1  Schule,  Brauhaus,  Meier- 
hof, Wirthshaus  und  2  Mühten,  na  ml  ich 
der  Ober-  und  Nieder- Kunewaldermühle 
am  Bache  gleichen  Namens,  welcher  auch 
sonst  Titacha  genanut  wird,  gegen  Ost. 
nächst  Hausdorf,  gegen  Westen  nächst 
Zaüchtl  gelegen,  nach  Schöuau  eingepf., 
ein  Steuerbezirk,  mit  3  Steuergemeiuden 
8177  Joch,  1  Stunde  vou  Neutilschein. 

Huneualder,Ober-u. .\leder- 
JHAhle,  Mähren,  Prerau  Kr.,  %  Mühten 
cur  Hrsch.  gleichen  Namens ;  siehe  Ku- 
newald. 

KAnfreasen,  Oest.  unt.  d.  Ena,  V.  O. 

M.  B.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Mayers ;  s. 

Kuhfresseu. 
K  u  tigernd,  Ungarn,  diesa.  der  Donau, 

Trentsch.  Gespansch.,  Vagh-Besztercx. 

Bäk.,  eiu  mehren  adel.  Famil.  geh.  Dorft 

Filial  der  Pfarre  Konszka,  ausser  der 

Landatrasse,  südlich,  4Stuudeu  von  Si- 

leiu. 

KünjrA«,  Ungarn,  jene,  d.  Donau,  Vesz- 
prim.  Gespansch.  und  Bzk..  ein  Dorf,  mit 
40  Häus.  uud  307  Biuwohn.,  zwischen 
Csajag  und  Sindor,  %{  Stund,  von  Vesz- 
prim. 

Kungjevczy,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Kreuts.  Gespansch.  uud  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  geh.,  nach  Huven 
eingepf.  Praedium,  mit  3  Häusern  uud 
23  Ein  wohn.,  1|  St.  vou  Kreutz. 

Kuit-Heaiy  e>*.  Ungarn,  jeus.  d.  Theiss, 
Gross-Kuman.  Distrikt,  eine  freie  Ort- 
tchttft,  mit  einem  eigenen  Magistrate,  an 
der  Theiss,  auf  einer  kleinen  Anhöhe,  ist 
ein  Filial  von  Türkeve.  Im  Jahre  1690 
haben  die  Türken  den  Ort  zerstört,  wel- 
cher 1700  durch  die  zurückgebliebenen 
Kumaner  wieder  erbaut  wurde.  Der  Bo- 
den, ist  sehr  fruchtbar  Das  Dorf  zählt 
630  Häus.  uud  6183  Kiuwohn.,  Uugaru, 
die  der  protestantischen  Keliziou  zuge- 
thausind,  3  Stunden  vou  Kardazag. 

Kusilce,  Galizieu,  Bochuiaer  Kreis,  eiu 
Dorff  der  Hrsch.  Kouice,  Pfarre  Dzicka- 
iiowite.  Post  Brzeako. 


Kanlce,  Galiaien,  Bochnia.  Kr.,  ein  zur 
Kaal.  Hersch.  Hzesxutsry  gehörig.  Dorf, 
nächst  Jaikowice,  [  Stunde  von  Gdow. 

Kinilcli,  Kruatien,  Karletdt.Geuernlal, 
ein  zum  Otftitiu.  6renz-Hgmts.  Hxk.  Nro. 
III.  uud  Plaschk.  Bzk.  gehör.  Dorf,  mit 
15?  Häus.  und  784  Eiuwohu.,  liest  »wi- 
schen Plaschki  uu4Modros,3Sluud.  von 
Geueralaki  Sztoll. 

K  un  Ich,  Kroatien,  dl*ss.d.  Save,  Agra- 
mer GespaiiMch.,  im  Bzk.  jeus.  der  Save, 
eine  zur  Hrsch.  Hihuikgeb.,  uach  Lipnik 
eiugepferrte  QrUrhafl  von  15  Häusern 
uud  249  Einwohnern,  1}  Stundeu  von 
Novigrad. 

Hunlcze,  Böhmeu,  Kaurziro.  Kr.,  eine 
Herschaft  uud  Dorf;  sieh  Kanuits. 

Hunlezekt  Mähren,  Brünn.  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Herach.  Haitz;  siehe  Küultz, 
Klein*. 

Kuitlrzek,  Böhmen, Beraun. Kreis, ein 
Dörfchen,  der  Hrsch.  Petrowilz,  6J  St. 
vou  Sudomleraitz. 

Kunleskl,  Kuuicze  —  Galizien,  Brze- 
zan.  Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Bursstyn, 
Pfarre  Koropatuiki.  Post  Bursztyu. 

K.unlczky,  Mähreu,  Brünn.  Kreia,  ein 
Dorf,  der Hracb. Eichhorn;  siebe  Könitz, 
Klein-. 

Kunletlezka,  oder  Kunaticzka  Hora, 
Kuuehurg,  Möns  Cuuact  —  Böhmen, 
Chrudim.  Kr,  eine  verfallene  Bergrette 
und  eiu  Stembruch,  der  Kaal.  Hrsch.  Par- 
dubitz, liest  am  Dorfe  Kuuietitz,  1|  SL 
vou  Pardubitz.  2}  Stund,  von  Chrudim. 
üunletitz,  Kuuetice—  Böhmen, Chru- 
dim. Kr.,  ein  der  Kaal.  Hrsch.  Pardubitz; 
*eh.  Dorf,  mit  37  Häua.  uud  300  Einw., 
hat  i  Lokalie-Kircbe  zu  Set.  Bartholo- 
mäus, 1  Lokalisten- Wohnung,  beide  un- 
ter dem  Patrouate  des  Keliüiousfoudau. 
1  Schule,  unter  kaia.  Patrouate.  Die  Kir- 
che ,  warb rscheiu lieh  eine  der  ältesten 
nuf  der  H  rsch.,  war  achon  1376  ala  Pfarr  - 
kirche  vorhanden ,  und  gehörte  bis  zur 
Errichtung  der  Lokalie  als  Filiale  zum 
Spreugel  des  Sezemitzer  Pfarrers.  Lei- 
der sind  seit  dem  letzten  Brande  im  Jahre 
1792  die  alten  Grabmeiue  zu  Thürschwel- 
len etc.  verwendet  worden,  so  dass  keine 
Inschrift  mehr  xu  leseu  ist.  Bingepfarrt 
sind,  ausser  Kuuietitz,  die  hiesigen  Dör- 
fer Haab,  Niemtachiix,  Srch,  Saudorf, 
Brozan,  Alt-  und  Neu-Hradischt,  von 
welchen  iusgesammt  der  Sezemitzer 
Pfarrer  uoch  deu  Zehnten  etc.  bezieht. 
Weltlich  hinter  dem  Dorfe  erhebt  sich, 
unter  30°  4*  42"  nördlich.  Breite, der  Ku- 
nietilzer  Berg  (Kuueticka  Hora)  mit  sei- 
nen Burgruiueu.  Die  östliche  Seite  fällt 
sehr  steil  ah  und  ist  grössteulheils  kahl. 
Dagegen  bietet  dio  aauftere  Südseite  deu 
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Anblick  der  herrlichsten  Ohstbaumpflan- 
xungeu  dar,  welche  besonders  nur  Früh- 
lingszeit da«  Auge  ergötzen.  Dm  Obst 
gedeiht  auf  dem  fruchtbaren,  meist  aus 
verwitterten  Kliugsteiu  bestehenden  i 
Ilodeu  vortrefflich,  and  ist  viel  grösser  u. 
schmackhafter  als  in  der  Rhene.  In  frü- 
hem Zeiten,  noch  als  Schaller schrieb, 
war  hier  ein  weitläufiger  Weingarten 
angelegt.  «Seihst  vor  etwa  15  Jahren  fand 
man  uocb  Spuren  alter  Weioslficke.  Das 
ehemalige  Presshaus  ««hört  jetzt  2  Em- 
phyleuten,  deren  jeder 40  Mtz.  Feld  und 
(i arten  hat.  Auch  das  Getreide  gedeiht 
hier  besser  als  im  Flachlaude ;  eben  so 
etwas  Hopfen.  Seitwärts  von  diesen  an- 
gebauten Steden  sind  Kiefernwaldungen 
und  Steinbruche,  letztere  auch,  obwohl 
bereits  erschöpft,  an  der  westlichen  Seite 
des  Berg? s.  Sie  gehören  der  Stadt  König- 
gr&lz.  welche  dieseu  Theil  des  Berges  be- 
reits vor  tätigerer  Zeit  von  der  Hersch. 
Pardubitz  gegen  das  Dorf  Wysoka  ein- 
getauscht hat.  Hier  ist  eine  einschichtige 
Chaluppe  von  Steinbruch«  Aufsehern  he-' 
wohnt.  Auch  au  der  Nordseile  des  Ber- 
ges sind  seit  beiläufig  SU  Jahren  auf  ob- 
rigkeitlich. Grunde  uacli  und  nach  mehre 
Tauseud  Kirschbäume  angepflanzt  wor- 
den, welche  vortrefflich  gedeihen.  Von 
d.  ehemaligen  Ritterburg,  auf  d.  Gipfel 
des  Berges,  sind  noch  Mauern,  Gewölbe, 
Thürme,  Wallgräben  und  Tbore,  so  wie 
eine  erst  vor  beiläufig60  Jahren  erneuer- 
te Kapelle  vorhanden.  Diese  Huiuen 
beurkunden  noch  jetzt  die  Festigkeit  des 
ehemaligen,  schon  durch  seine  Lage  auf 
einem  isolirten  Felsen  zur  hartnäckig- 
steuVertheidigung  geeigneten  Schlos- 
ses. Wanu  der  erste  Rit^ersilz  hier  ge- 
gründet worden,  ist  nicht  mit  Zuverläs- 
sigkeit nachzuweisen.  Unstreitig  wird 
der  schon  von  der  Natur  nur  Veste  ge- 
schaffene Berg  bereits  in  den  frühesten 
Zellen  der  böhmisch.  Geschichte  von  ir- 
gend einem  mannhaften  Streiter  in  Be- 
sitz genommen  worden  sein.  Im  XIII. 
Jahrhund,  soll  das  Schloss  den  Tempel- 
herren gehört  haben,  nach  der  Aufhebung 
diese«  Ordens  aber,  im  Jahre  1307,  an  die 
köulgl.  Kammer  gefallen  sein.  Die  Aus- 
sicht, welche  man  vom  Kunietitzer  Berge 
geuiesst,  ist  nach  allen  Himmelsgegen- 
den eine  der  weitesten  und  schöusteu, 
die  man  sich  denken  kann,  am  rechteu 
Elbe ufer,  1 J  Stunde  von  Pardubitz, 
l&unletltz,  Böhmen,  Chrud.  Kr. ,  ein 
altes  Schlots,  welches  einstimmig  zu  d. 
allerältesten  Burgen  Böhmens  —  au 
denjenigen  gerechnet  wird,  die  schon 
da>nala  standen,  als  norh  desGeniuucrs 
unkundig,  man  aus  blossem  Holze  bau- 


te. Gleichwohl  sonderbar  genug,  ge- 
denkt kein  alter  Schriftsteller  seines 
eigentlichen  Ursprungs.  Mau  muss  sich 
mit  Hayeck  begnüget!,  dem  es  freilich 
auf  eine  Fabel  mehr  oder  minder  nicht 
ankam;  dem  aber  hier  selbst  die 
besiaubigstenueuern  böhmischen  llistu- 
riker  nachschreiben.  Am  Hofe  des  Her- 
zog« Krzezomial  lebte  —  ihm  zu  Fol- 
ge —  Kunark  verwandt  mit  dem  re- 
gierenden Hause ,  seine  Gattin  hiess 
Zdiborka,  sie  waren  reich  an  Knech- 
ten, Viehherden  und  Gold.  Desshalb 
fasste  er  den  Kutsch  luss,  sich  eiueu 
eigenen  Sitz  anzubauen,  und  schickte 
einige  seiner  Diener  gegen  Sonnenauf- 
gang, einen  gelegenen  Ort  ausfindig  zu 
machen.  Von  ihnen  geleitet,  brach  er 
dann  selbst  auf,  und  fand  am  vierten 
Tage  einen  Platz,  der  ihm  behagte. 
Denn  von  einem  einzeln  liegenden , 
xiemlich  hohen  Berg  fconut  er  hier  die 
Ebene  weit  überschauen ,  der  Elbstrom 
war  ihm  nahe;  die  Trift  versprach  hin- 
längliche Nahrung  für  sein  Gefolge  und 
seine  Herden.  Im  ersten  Jahre  (8dl) 
baute  er  einen  Hof  unten  im  Thale ;  doch 
im  nächsten  Frühjahre  errichtete  er  für 
sich  seihst  eiu  Gebäude  in  der  Höhe. 
Mau  nannte  den  Berg  und  Hof  nach  Ku- 
nack'a  Namen;  daher  ward  später  das 
dort  entstehende  Dorf  Kunaticze,  und 
das  Schloss  Kuueticzka  Hora  genaunt. 
Dass  dieses  Letztere  anfangs  bloss  aus 
Holz  erbaut  worden,  sagt  der  erwähn- 
te Geschichtsschreiber  ausdrücklich, 
doch  waun,  so  zu  sagen,  dessen  Ver- 
steinerung vorgegangen,  ist  unbekannt. 
Vielleicht  geschah  es  durch  die'Tempel- 
herrn;  denn  das»  dieser  Ordeu  hier 
eine  seiner  Kommenden  gehabt ,  sagt 
eiu  allgemeines  Gerücht.  Nach  Auf- 
hebuugdesselbenfiel  esau  die  Krone  zu- 
rück, und  König  Johann  liess  es  or- 
dentlich befestigen,  sein  Sohn  Karl  IV. 
aber  verkaufte  oder  verschenkte  das- 
selbe an  die  nachbarlicbeu  Uerreu  vou 
Pardubic  oder  Miletuick,  die  sich  hier- 
von auch  die  Herreu  von  Kuneberg 
oder  Kuueburg  schrieben.  Das  damals 
hierzu  gehörige  Gebieth  muss  sehr  an- 
sehnlich gewesen  sein,  denn  137?  ver- 
kaufte Albrecht  von  Kuneburg  an  das 
Kloster  Oppatowitz  das  Schloss  Blut- 
nick, den  Marktflecken  Bockdaneck, 
nebst  mehreren  Dörfern  und  Grund- 
stücken ;  und  blieb  doch  eiuer  der  an- 
sehnlichsten Grundbesitzer  in  dortiger 
Gegend.  —  Oer  merkwürdigste  Ober- 
herr dieser  Burg  war  Dyouiss  Bor- 
zeck von  Miletiu  ,  aus  dem  Hause  Kun- 
stalt, der  sich  wtthreud  des  iluasUeu- 
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Krieges  mehr  als  ein  Mal  vortheilhaft 
auazeichnete.  Kr  hatte  es  anfangs  mit 
Könt^  Sigmund  gehalten;  als  dieser 
aber  ans  Argwohn  der  Untreue  die 
GOter  des  Kunstuttscben  Geschlechtes 
verwüsten  Hess,  vereinte  sich  Bor- 
aeck mit  den  Prägern ,  und  wohnte 
dem  Zug  hei,  den  diese  1411  in  Ge- 
meinschaft mit  Ziska  und  seinen  Ta- 
boriten  im  Chrudimer  Kreis  unternah- 
men. Bekatuitermasseo  verfuhr  man 
damals  wechselseitig,  snmal  gegen  die 
Prtescer,  mit  unmenschlicher  Schärfe. 
Verbrennen,  ersäufen,  mit  Keulen  todt- 
schlageu ,  das  war  die  gewöhnliche 
Art  des  Verfahrens  gegen  Gefangene, 
sie  mochten  nun  mit  Sturm  od.  Ueber- 
gabe  iu  die  Gewalt  des  Siegers  fal- 
len. Borzeck  scheint  einer  von  den 
Wenigengewesen  au  sein,  die  milder 
dachten.  Denn  als  Ziska  zwölf  Zisler- 
zienserinuen  aus  dem  Slädtlein  Seze- 
mic  schon  an  Bretter  biudeu  lassen, 
und  sie  In  die  Klbe  au  werfen  befahl, 
war  es  Borzeck  vorzüglich,  der  durch 
Vorbitte  der  Prager  dieseu  unglückli- 
chen Schlachtopfern  das  Lehen  rettete. 
Unter  seiner  Anführung  eroberten  auch 
die  Hussiteu  die  Stadt  Leutomischel, 
und  sie  ward  ihm  einstweilen  zum 
Besitz  eingeräumt.  Bald  darauf  ward 
er  Befehlshaber  in  Küuigingräz,  da  er 
aber  mit  Viktoriii  von  Podiehrad  nach 
Mahren  zog,  um  die  dortige  Hussitti- 
sche  Parthei  iu  ihrem  Aufstände  au 
unterstützen,  und  Ziska  indess  mit  deu 
Pragern  zerfiel,  so  richteto  der  Tabo- 
riten  Feldherr  auf  Königiugrätz  seine 
Absicht ,  rückte  schnell  vor  die  Stadt, 
gewann  die  Bürger,  und  verjagte  Bor- 
zecka  hinterlasseneu  Bruder  Getrzich 
nennt  seiner  Horehitischeu  Besatzung. 
Borzeok  befand  sich  eben  im  günstig- 
■  sten  Laufe  des  Glücks;  halte  die 
Kriegsvölker  des  Olmülzer  Bischofs 
geschlagen ,  die  Stadt  Kremsir  einge- 
nommen ,  und  die  schönste  Hoffnung 
da'»  Nchloas Uosila  auch  zu  gewinnen; 
da  erscholl  die  Hiobspost  in  seine 
Ohren.  Er  eilte  sofort  nach  Böhmen 
zurück ,  und  bei  Oppatowitz  stiess  ein 
ansehnlicher  Haufen  von  Prager  Hilfs- 
truppen zu  ihm.  Aber  als  er  vor  die 
Stadt  rückte,  brachte  ein  rascher  mu- 
thiger  Ausfall  der  Taboriteu  und  Kö- 
nigingräxer  die  Seinigeu  dergestalt  in 
Unordnung,  dass  endlich  eine  allge- 
meine Flucht  entstand.  Boraeck  seihst, 
von  den  Feinden  schon  umringt 
und  hart  verwundet  ,  eutham  nur 
durch  sein  schnelles  ftoss,  und  rettete 
aich  auf  »«iue  üuujctuka  Uora.  Die 


KSnigingräzer  zerstörten  damals  znm 

Zeichen  ihrer  Brbitleruug  das  Schlote, 
wo  Horzerk  bei  ihnen  gewohnt  hatte. 
Dieser  Unfall  schreckte  Borzecken  kei- 
neswegs ab ,  am  Kriege ,  uad  awar 
immer  auf  Seite  der  Prager,  werktha- 
tigeu  Antheil  zu  nehmen.  Kr  war  einer 
von  ihren  Hauptleuten  in  der  grossen 
Schlacht  bei  Aussig  (im).  Aach  sn 
jenem,  noch  merkwürdigem  Treffen 
bei  Hrzib  (1434),  In  welchem  das 
stäudlsche  Heer  die  Taboriten  aufi 
Haupt  schlug ,  hatte  er  seilt  Fthnleia 
gestellt ,  und  war  selbst  dabei  zuge- 
gen. Im  Jahre  1433  findeu  wir  ihn 
als  Burggrafen  zu  Prag;  und  bald 
darauf  unter  denjenigen  Ständen,  die 
den  berühmten  Johanu  von  Hokycxan 
zum  Erzbiscbofe  wählten.  Doch  142* 
erlitt  er,  ohne  seine  Schuld  einen 
schmerzlichen  Verlust.  König  Sigmund 
war  nun  bereits  von  alleu  böhmischen 
Standeu  und  Städten  als  rechtmässiger 
Oiierherr  anerkannt ,  nur  die  Stadt 
Köntglngräz  verweigerte  ihm  noch  d« 
Gehorsam.  Die  übrigen  Stände  sam- 
melten daher  gegen  sie  Truppee.  Za 
Anführern  derselben  wurden  ernannt, 
Wilhelm  Kostka  von  Postupits,  Par- 
dus  von  Horka  und  —  Bora  eck. 
Auch  war  Er  der  erste,  der  ins  Feli 
rückte.  Am  ersten  November  1436  er- 
schien er  vor  KÖuigingräz  und  fand 
die  Städler  ebenfalls  in  gröester  Be- 
reitschaft. Ihr  Hauptmann,  Namens 
Zdislaw ,  war  ein  ehemaliger  Mönch 
von  llaudnitz ,  der  aber  tingezweifelt 
zum  Krieger  mehr  iunern  Beruf  als 
zum  Priester  halte.  Durch  einen  Aas- 
fall suchte  er  Horzeckeu  zu  überra- 
schen ;  griff  muthig  genug  an ,  musste 
sich  aber  gleichwohl  zurückziehe«. 
Wenige  Tage  darauf  erschieu  auch 
Kostka  und  Pardns  mit  ibreu  Völkern, 
und  lagerten  sich  ohnweit  der  Stadt. 
Wahrscheinlich  hielten  sie  sich  jetst 
für  so  übermächtig ,  dass  sie  den  Kö— 
tiigiugräzeru  nicht  einmal  den  Gedan- 
ken eines  Angriffs  zutrauten.  Zdislaw 
belehrte  sie  eines  auderu!  In  nächster 
Nacht  griff  er  mit  seinen  Städtern  ihr 
Lager  vou  beiden  Seiten  zugleich  an, 
und  —  eroberte  es.  Kostka  von  Po— 
stupitz  selbst,  als  er  durch  tapfere 
Gegenwehr  das  Verabsäumte  einzu- 
bringen strebte,  ward  gelödtet;  mit 
ihm  kameu  wohl  über  hundert  v.  den 
Belagerern  um ;  wenigstens  dreimal 
so  viel  wurden  gefangeu.  Borseck, 
wiewohl  er  iu  dieser  Nacht  uicht  an- 
gegriffen worden  ,  musste  sich  doch 
auch  zum  ttücluug  eutstaliesseu ,  und 
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nahm  Ibn  —  nach  Kunjetizka.  Neue 
üugluckanachrichten  verfolgten  ihu 
auch  dorthin.  Die  Königingräser  hat- 
ten bald  darauf  (den  ?4.  Dezember) 
daa  ihm  gehörige  StäHtlein  Sezemlcz 
überfallen,  geplündert  und  In  Brand 
gesteckt ,  desto  emsiger  sann  Korseck 
auf  Gelegenheit  zur  Hache  und  fand 
sie!  Durch  Kundschafter  hatte  er  er- 
fahren, da.«s  d.  Königingräzer  am  Neu 
jahrsiage  (1437)  ihre  Knechte  n.  Wa- 
lten unter  Bedeckung  von  Söldnern  in 
einem  Waid,  den  sie  da*  Königreich 
nannten)  nach  Hol«  auaseudeu  würden. 
In  eben  dienen  Wald  versteckte  er 
daher  den  gröasten  Theil  seiner  Mann- 
schaft. Kaum  langten  die  Städter  an, 
so  brachen  die  Reisigen  hervor.  Die 
Söldner  wurden  stracks  zersprengt; 
die  Beute  war  leicht  erworben,  u.  be- 
beträchtlich. Dreihundert  fünf  Rosse, 
nebst  achtzig  Wagen  und  vielen  Oe- 
*  fatigeneu  gerietheu  in  Borzecka  Ge- 
walt. Unangetastet  kehrte  er  mit  al- 
len diesen  uach  Kunjetiska  Hora  zu- 
rück. Einen  achöuern  Siegeseiuxug, 
hatte  dieae  Barg  noch  nicht  erblickt. 
Seine  übrigen  Tage  scheint  Borzeck 
ruhig  auf  der  Vesie  verlebt  zu  haben. 
Nur  bei  ein.  Gelegenheit  erwähnt  sei- 
ner  uoch  die  Vaterlandsgeachichle.  Jo- 
hann Kokyczau  war,  schon  gedachter- 
maasen  v.  der  utraquistiachen  Parlhei 
zum  Krzbischof  gewählt  worden.  Aber 
zum  Besitz  dieser  Wörde  konnte  er, 
so  lauge  Köuig  Sigmund  lebte ,  nicht 
gelaufen.  Vielmehr  rausste  er  bei  dem 
olfeubaren  Hass  dieses  Monarchen,  und 
bei  deo  harten  Drohungen,  die  demsel- 
ben entfielen ,  besorgt  für  sein  Leben 
werdeu ,  und  enlferute  sich  aus  Prag. 
Borzeck  nahm  sich  seines  Freundes 
treulich  an;  er  deckte  nicht  nur  seine 
Flucht  durch  einige  Reisige ,  sondern 
that  ihm  auch  seine  Veste  willig  auf. 
Hukyczan  lebte  eine  geraume  Zeit  ai- 
cher in  Kmijetit*,  bis  ihu  die  Königin- 
gräzer zu  ihrem  Erzdechant  beriefen. 
Nach  dein  Tode  des  thätigen  Bor/ecka 
kam  dieaes  Schloaa,  nebst  der  Herach. 
Pardubitz,  an  Victoriu  von  Kunatadt 
und  Podiebrad,  dem  Vater  des  Königs 
Georg;  dann  au  König  Georg  selbst, 
und  1472  in  der  Brbtheilung  von  den 
Söhnen  dieses  grossen  Monarchen  an 
Herzog  Heiurich  den  ältern  von  Mün- 
sterberg;  in  welcher  noch  jetzt  erhal- 
tenen Urkunde  dasSchloss  Kunzeuberg 
genannt  wird.  Als  endlich  1491  Burg 
und  Herschaft  zugleich  au  da*  Frei- 
herrliche Geschlecht  von  Bäreuatein  od. 
Perusteiu  godieheu,  mochte  KuojctiU 


wohl  indeas  gewaltig  ▼.  seinem  ehe- 
uialigen  Wohlstände  verloren  haben ; 
denn  Wilhelm  v.  Pernstein,  der  erste 
neue  Besitzer  unternahm  sofort  seinen 
Hauptbau.  DasSchloss  muss  auch  bald 
wieder  wohnbar  geworden  sein;  denn 
König  Wladislaw  II.  auf  seiner  Reise 
uach  Ofen  1497  verzog  hier  ein  paar 
Tage  u.  achlug  Wilhelms  zwei  Söhne 
zu  Rittern;  doch  d.  ganze  Bau  scheint, 
seiner  noch  jetzt  am  inuern  Schloss- 
thore  befindlichen  luschrlft  zu  Folge 
erst  im  Jahre  1509  vollendet  worden 
zu  seiu.  Rekanntermasseii  gehörte  die- 
ses Peruateiniache  Geschlecht  zu  den 
vorzüglichsten  im  Königreich  Böhmen. 
Kaiser  Ferdinand  1.  verpfändete  153» 
au  Juhauu  Freiherrz  von  Pemsietn  die 
kaum  erkaufte  Grafschaft  Glaüs.  Die- 
ser liess,  kraft  dieses  Pfandbeaitses, 
in  den  Jahren  1540,  4t  und  41  ver- 
schiedene grössere  und  kleine,  golde- 
ne und  silberne  Münzen  prägeu;  ver- 
setzte im  Verfolg  aber  die  Grafschaft 
au  Ernst,  Brxbiachof  au  Salzburg. 
Ueherhaupt  kam  diese  Familie  nach  u. 
nach  so  tief  in  Schulden,  dass  sie  »ich 
endlich  geuÖlhigt  sah ,  auch  d.  Hrsch. 
Pardubitz  1570  um  960,000  Schock 
Böhmisch  an  die  Krone  zu  verkaufen, 
hei  welcher  sie  auch  bis  an  diesen 
Tag  geblieben  ist.  Wann  die  Burg  iu 
Ihre  gegenwärtige  Verödung  gesun- 
ken ,  lässt  sich  uur  ungefähr  bestim- 
men. Höchst  wahrscheinlich  gehört  sie 
also  zu  den  vielen  böhmischen  Schlös- 
sern, die  nach  dem  dreisaigjährigen 
Kriege  auf  Befehl  der  Regierung  zwar 
nicht  geschleift,  aber  wohl  der  anma- 
lig sertrömmerndeu  Zeit  Preis  gege- 
ben wurden.  Wirklich  hat  auch  diese, 
ohschou  kräftig  genug,  doch  gleich- 
sam immer  uoch  mit  eiuiger  Schonung 
zertrümmert.  Noch  werden  sich  wahr- 
scheinlich tief  ius  nächste  Jahrhundert 
hinein,  Ueherbleibsel  vou  der  ehemalig 
geu  Festigkeit  dieses  Schlosses  von 
seineu  weit  ausgedehnten  fünf  bis  sechs 
Schuh  dicken  Mauern,  v.  seineu  vier- 
facbeu  Thoren,  seiueu  breiten  Wall- 
gräbeu  und  hohen  ThÖrmeu  erhalten. 
Kiit  nicht  fern  vom  vierten  Tbore  mit 
der  Aufzug- Brücke,  befindlicher  Brun- 
neu  ward  sonst  unter  die  tiefsten  in 
seiner  Art  gerechnet.  Er  soll  bis  an 
das  Flussbett  der  Elbe  hinabgegangen 
seiu,  und  vor  fünfzig  Jahren  brauchte 
ein  hineingeworfener  Stein  acht  Sekun- 
den Zeit ,  bevor  er  den  Hoden  berühr» 
te.  Doch  Vernachlässigung  und  Muth- 
willen  haben  ihu  nun  wohl ,  schon  bis 
zur  Hälfte  verachiiUct. 
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dinier  Kr.,  bei  Pardubitz,  2662  Fuss 
bocb. 

Kunlsfelhef,  Böhmen,  Sais.  Kreis, 
ein  Meierhof  und  Jägerhaus  der  Hrsch. 
Po  Kelberg,  {  St.  von  Posleiherg. 

Kun  lern  nd,  Steiermark,  Cillier  Kr.» 

siehe  St.  Kuuigund. 
Kunliund,  Steiermark,  Marb.  Kr.; 

siehe  St.  Kunlgniid. 
Hnnlgund,  Illirien,  Kraln,  Laibach. 

Lr. ;  siehe  St.  Kunigund. 

Kanin,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
xur  Hrsch.  Krerhow  geh.  Dorf,  mit  ei- 
ner Kriech,  kafh.  Kirche  und  Vorwerke. 
4  St.  von  Zolkiew. 

Hu ii In*;.  Oest.  u.  d.  E.,  V.O.W.W., 
ein  z.  Slaatshmch.  St.  PÖlteu  geh.  Dörf- 
chen, hinter  Kriedau,  nächst  Obergra- 
fen dorr  an  der  liielach,  hat  9  Haus,  und 
47  Einw.,  t  St.  vou  Set  Pölten. 

Ktinlnaka  Wulk»,  Gallsien,  Zol- 
kiewer  Kr.,  ein  nur  Herschft  Krechow 
«eh.  Dorft  nächst  Kunin,  5  SC.  von  Zol- 
kiew. 

liunlowltz,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Out,  Sehtot*  nnd  Dorf,  nach  Wscherau 
eingepf,  liegt  uänhst  Stechmirs,  hat  54 
Haus,  mit  340  grösstenteils  deutschen 
E.,  1  ohrigk.  Scbloss  mit  einer  öffentli- 
chen Kapelle  zu  Set.  Anna,  1  Wirth- 
achaftaamf,  1  Meierhof,  i  Schäferei,  1 
Bräuhaus  (auf  11  Faas),  Uägerhaus  u. 
1  WirIhHhaus,  \  St.  sw.  liegt  der  hieher 
conskrih.  Meierhof  Slatina,  aus  2  Num- 
mern bestehend.  Das  Hegerhaus  \  MI. 
öatl.  von  Kjiuiowitz  gehört  cur  Herschafl 
Nekmif.  Auf  den  Fluren  um  Kuniowits 
wird  schöner  Waisen  nnd  gnter,  dem 
Saazer  gleich  kommender  Hopfen  ge- 
baut, 3  St.  von  Pilsen. 

liunlowltz,  Böhmen,  Csasl.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Urach.  Krziwsaudow  und  dem 
Gerzabeker  Freisasseuviertl  geh.,  un- 

■  weit  vou  der  Pilgramer  Strasse,  hat  43 
Häos.  mit  254  Einw.,  worunter  14  Nru. 
Freisassen  des  3.  Viertels,  ist  nach  Bo- 
ro wnitz  (Frelsassendorf  des  1.  Viertels) 
eingepfarrt,  j  St.  sw.  au  der  Strasse  1 
Wirthshaus  (Kuoowka  genannt),  8  St. 
vou  Steken. 

Hunlowka,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
der  Hrs'  h.  PatzAit  geh.  Wirthshaus  nnd 
1  abseitiges  Häuschen,  {  St.  v.  Patzau, 
6  St.  von  Tabor. 

Kunuj»lneze,  Slavonien,  Veröczer 
Geapansch.,  Valpö.  Bäk.,  ein  zur  Hrsch. 
Valpö  gehör.,  nach  Marianrzc  eiugepf. 
Dorf  mit  U7  Häas.  und  800  Kiuw.,  4  JH. 
von  Kszek. 


t  GnJizlcn, 
ein  Gut  und  Dorf. 
Hunlszowce,  Galizien,  Czortkower 
Kr.,  ein  zur  Her  ach.  Korniow  geh.  uud 
naeh  Czemelicaeingepf.  Dorf  am  Flusse 
Diiieater;  &  St.  von  Gwozdziec. 
Hunlicowce.  Galizien,  Kolom.  Kr., 
ein  Pfarrdorf  der  Herach.  Kouis/owce 
geh.  Post  Hurodenka. 
Kunitzenek*  Mähren,  Bröuuer  Kr., 
ein  Dorf  mit  th  Häus.  uud  186  K in  wohn, 
der  Hrsch.  Houfs. 
Kunitz ,  Böhmen,  Kaorzimer  Kr.,  ein 
d.  Hrsch.  Aurziniowes  geh.  Dorf  mit  ei- 
ner Kirche,  hat 37  Häus.  und 259  Einw., 
worunter  1  Israel.  Kam  ,  ist  nach  Gross- 
Popowitz  (gleichn.  G.)  eiugepf.  und  hat 
1  Filialkirrhezur  heil.  Magdalena,  wel- 
che 1384  eine  Pfarrkirche  war,  4  St.  v. 
Biechowits,  2}  St.  von  Aurinowes. 
Kunitz,  Böhmeu,  Saax.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Maschau  unterth.  Dorf  mit  einer 
öffentlichen  Kapeile,  gegen  W.  an  de*t 
Wald  und  das  Dorf  Pukwa  grenzend, 
1}  St.  von  Maschau,  3  St.  v.  Podersanf. 
Kunitz ,  auch  Kuihuitz  oder  Kinits  — 
Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch. 
Scbebetau.  Pfarre  Köuitz. 
Hunlts,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  eiu  Dorf 
zur  Gute  Dirnowitz,  gegen  Ost.  nächst 
Lbotta,  hat  33  Häus.  und  235  Einw.,  1} 
St.  vou  Guldeubrunn. 
Kunitz,  vormals  Koihnitz  -  Mähren, 
Znaim.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  03  H. 
und  477  Buiwoh.,  unter  das  Amt  Butsch 
geh.  mit  einem  alten  Schlosse,  liegt  von 
Neureusch  1  St.  gegen  O.  uud  gegeu  S., 
}  St.  vom  Bache  Scbelletawa  entfernt, 
1  St.  voo  Schelletau. 

iusg.  Kinits  — 
Dorf  mit  99 

Häus.  und  562  Einw.,  zur  Hrsch.  Tisch- 
uowitz  mit  einer  Pfarre  nordwärts  nächst 
Schwarzkircheu  jeuseits  des  Flusses 
Schwarzawa,  }  St.  v.  Schwarzkircheu. 

Kunitz,  OTfthrUeh-,  mähr.  Mo- 
rawokünien  —  Mähren,  Brünn.  Kr.,  eiu 
Dorf  mit  84  Häus.  und  460  Eiu  wob.  der 
Hersch.  Bichhorn,  nächst  Goreiu ,  1  M. 
ostw.  vou  Eichborn,  2  St.  von  Bröun. 

Künltz,  Klein-,  inahr.  Kuniczek, 
Iusg.  Kinilachky  —  Mähren,  B ruinier 
Kr.,  eiu  Dorf  mit  64  Räus.  u.  330  Einw., 
zur  Hrsch.  Haitz  im  Gebirge,  6  St.  von 
Lipuwka. 

Künltz,  Klein-«  mähr.  Kfluiczky, 
oder  auch  Malokiiuicz  —  Mähreu,  Brün- 
ner Kr.,  eiu  Dorf  Kür  Hrsch.  Eichhorn, 
liegt  zwiacheu  Eichhorn  und  Bisterz  am 
linken  Ufer  des  Sch warzall usses,  hat  64 
Häus.  und  350  Einw.,  1J  St.  vou  Brüun. 


Künltz,  IfeutMCh-,  i 

Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
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H.HH  Kantor»  Ungarn,  ein  Ifen/ im 
Mamaros.  Ge.sp.;  siehe  Maucsenul. 

Hui  Kar  dasnf-tJJssml  lata ,  Un- 
garn. Klein  Komanier  Distrikt;  eiche 
K ardszag. 

Kunkowa,  6alisient  Jaslo.  Kr.,  ein 
znr  flrsch.  Klimkowkageh.  Dorf,  gegen 
N.  nächst  l.eszczyny ,  8  8t  von  Jaslo. 
Post  Gorlice. 

Hunkowee,  Galizien,  Przemyal.  Kr., 
ein  Gut  and  Dorf,  1  8t.  von  Przemysl. 

Hunkoivltz.  oder  Bergfried  —  Böh- 
men. Prachin.  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  mit 
18  Hau»,  und  68  Einw.,  ist  uachjWel- 
harlilz  eingepf.  und  hall  ohriek.  Schloss 
mit  der  Wohuuug  des  Amt*verwaltera, 
t  Maierhof  in  eigener  Begie,  1  Scbflfe- 
rci,  t  Brauhaus  (auf  3  Fass),  I  Schmiede 
und  \  8t.  abseits  1  Mühle,  J|  8t.  vou 
Klattau. 

Kvmkmwics,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Lilenschitz  geh.  Dorf,  fegen! 
Bulrchowitz  gelegen,  3  8t.  v.  Wischau.l 

Kann*  Gorst,  Kroatien,  Warasdin.j 
Gespausch.,  Oh.  Zagorian.  Bzk.,  eine  s.  I 
Gemeinde  und  Pfarre  Pregrada  gehörige 
Kapelle,  8  St.  von  Agram. 

Hünnejcg;,  Steiermark,  Gratz.  Kreis,' 
ein  Gut  und  Schlotts  in  der  Gegend  «lei-i 
che ii  Namens,  t  8t.  von  Mureck,  2  St.  j 
vou  Ehrenhausen. 

HQniifcc,  Steiermark.  Grätz.  Kr.,! 
eine  im  Wh.  B.  Komm.  Weinhurg  ei«:h 
befindende,  verschiedenen  Dom.  dienst- 
bare Gegend  von  zerstreuten  Häusern, 
worin  sich  auch  d.  uralte  Schloss  Künn- 
egg  befindet,  t  8t.  von  Mureck,  2  8t.  v. 
Khreuhauseu. 

Künnrara;,  Illirieti,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Schlots,  wovon  die  Hrsch.  die 
Benennung  hat,  liegt  indem  zum  Wh.  B. 
Korn.  Kflnhurg  geb.  Dorfe  Egg,  5  8t.  v. 
Greifen  bürg. 

Kttnne  rlne;,  .Orst.  u.d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Gut  und  Dorf  der  Hrsch.  'Wol- 
kenstein;  siehe  Kühuriug. 

Könner  lnjr,  od.  Kflnriug  —  Oest.  u. 
d.  K.,  V.  O.  M.  B.,  oin  der  Hrarh.  Wol- 
kenstein unterth.  Dorf  mit  einer  landes- 
füratlichen  Pfarre,  1}  St.  von  Metssau. 

Knnno,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutraer  Gesp.,  Szakolx.  Bzk.,  ein  den 
adel.  Besitzern  der  Hrsch.  Bereites  geh., 
nach  Sxenicz  eingepf.  Dorf,  ösll.,  hat 
69Hüus.  und  488  rk.  und  evang.  Kiuw. 
Filial  vou  »Zeititz.  GehOrt  cur  Harsch. 
Bereuca,      8t.  vou  Holics. 

Kunnoio ,  Kunossow  —  Ungarn, 
Barver  Gesp. ;  siehe  Koueshe3'. 

Kunnoverz,  Kroatien,  Warasdiner 
Gesp.,  Ob.  Zagorian.  Kzk.,  eine  zur  Ge- 


meinde nazvor  g'h.,  nach  Tuhely  eln- 
gepfarrte  Ortschaft,  «  St.  von  Agram. 
Hunnnalde,  Böhmen,  Hunzl.  Kreis, 
ein  Dorf  von  1.1  Hfius.  mit  92  Binwohn., 
Ist  nach  Gabel  eingepf.,  hier  Ist  t  zeit- 
weilig verpachteter  Meierhof,  i  St.  von 
Lämberg. 

Kunota  Teplleza,  Ungarn,  Gb- 
mörer  Gesp.;  siehe  Kun-Tapol<?za. 

kunovezl  ,  Sfavonleu,  Posegau.  Ge- 
spanschaft nnd  Bzk. ,  eine  aar  Kersch. 
Bresxtovacx  geh.,  nach  Posega  eingepf. 
Ortschaft  mit  18  Häus.  und  133  Kinw., 
liegt  nächst  Baukovcai  und  Ugoczl,  1  8t. 
vou  Posena. 

Kunovecz,  Kroatien,  diese,  der  Save, 
Kreutz.  Gespan.,  Podrovauer  Bzk.,  ein 
zum  Agram.  Histhum  geh.,  nach  Ivaucze 
eiugepf.  Dorf  mit  74  Häus.  u.  489  Kinw., 

1  St.  von  Kaproncxa. 

Kunow,  Galizien,  Sandec  Kr.,  eins. 

Kammhrsch.  Neusandec  geh.  Dorf,  1  St. 

vou  Sandec,  6  M.  von  Bocbuia. 
Kunow»,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  zur 

Hrsch.  Skolyszyu  geh.  Dorf  am  Flusse 

Hoppe,  gegen  8.  nächst  Gleboka,  2^  8t. 

vou  Jaslo. 

Hunoultaeh ,  Mahren,  Preran.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  6?  Ilflus.  und  485  Ein- 
wohn., zur  Hrs^h.  Ketisch  hinter  dem 
Dorfe  Klein- Lhota  ,  geaen  Lauczka, 
2J  Stuud.  vou  Weiskircbeu. 

kunowltz,  vor  Alters  Chunowitz  — 
Mfihren,  Hrad  lach.  Kr.,  ein  Markt,  zur 
Hrsch.  Ostra,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
und  einem  Melerbofe ,  an  der  Oslawa 
und  dem  Marchflusse,  8  M.  von  Wi- 
sch au,  |  St.  von  Hradisch.  - 

Kunowltz,  Böhmen,  Czaslau.  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Krziwsaudow, 

2  Stunden  von  Krziwsaudow. 
Kunradberg,  Steiermark,  Marburg. 

Kr.,  eine  WeingebirysyeyCHd,  zur  Her- 
schaft Negau  dienstbar. 
Kunrarilrze ,  Böhmen,  Kauraimer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe  Kunra- 
titz. 

Kianradadorf.  Steiermark.  Marburg. 


Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Komm.  Gros« 
tag  lieg.  Dorf;  siehe  Kirchsdorf. 

KunratSKrun,  Konradsgrfln  —  Böh- 
men. Elbogn.  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Bger  geh. 
Dorf  mit  3  Mahlmfthl.  und  eiuem  Wirths- 
hause,  3  Stund,  von  Kger. 

Kunreut,  Ober-,  Böhmen,  Elbogn. 
Kr. ,  ein  Dorf  und  Schloss ,  der  Stadt 
Kger,  1}  Stand,  vou  Kger. 

Kunreut,  Unter*,  Böhmen,  Elbogn. 

Kr.,  ein  Dorf,  d.  Stadt  Bger,  l  Stunde 

vou  Kger. 
Künrlng,  Oest.  uut.  d.  Ens,  V.  O*. 
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M.  R.,  ein  Gut  und  Dorf,  d.  Herschaft 
Wolkensleiii ;  siehe  KOhuriug. 
Kfinrusabrennhütte,  Mähren. 

Olmütz.  Kr.,  ein  eins.,  zu  dem  mit  d, 
Hrsch.  Könitz  verbundenen  Gute  Lasch- 
kau geh.  Gebäude,  au  der  Laudatrasse 
von  Könitz  nach  Olmfilz ,  zwischen 
^  Laschka  uud  Neudorf,  3|  Stund,  von 
Prossnitz. 

KunMberg,  Steiermark;  siehe  Kö- 
nigs berg. 

Kuimehlnow,  Mähren,  Brünn.  Kr., 
ein  Dorft  zum  Gute  Lisilz;  s.  Kuucii- 
nowes. 

Huniichöprheil,  Ungarn, Zips.  Ge- 
spauschafl;  s.  Hradiszho. 

Kuniperg,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Herschaf l  uud  Dorf ;  s.  Königs- 
berg. 

Kunst,  Um  «am,  dless.  d.  Donau,  Soh- 
ler Gcspauschaft ,  Ob.  Bzk. ,  ein  zer- 
streute« Dorft  d.  köo.  Neusohl.  Berg- 
kammer,  nach  Donoval  eiogpf. ,  an  d. 
Waaaerleiluug »  aus  dem  Berge  Pra- 
schlva  nach  Herreogruud,  1}  Stuude 
von  Alt-Gebirg. 

Kun»t*rft,  Mähren,  OlmQlz.  Kr.,  ein 
ftteurrbexirk ,  mit  1  öteuergeineiude 
2309  Joch. 

Hunmadt,  vor  Alters  auch  Cunstadt 
oder  Consta!  —  Mähren,  Brünn.  Kr.,  eine 
Herschaft ,  ein  Markt  und  eine  Hery- 
veste,  mit  148  Häus.  und  877  Kinwoh- 
neru,  in  dessen  Umgehung  guter  Klachs 
gebaut  wird  und  natürlicher  Schwefel 
vorkömmt,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
au  d .  Strasse  nach  Böhmen ,  t  Stuude 
von  Goldenbruun.  Postamt  mit : 

Jlufftt'f,  Auatup,  Rolaachln.  Htnilatett* ,  Brtiowf, 

Chi  um  ,  Ckudokin,  Carkvf,  Datttathtn,  llonrtrkt- 
k9f%  liluhohyi  ,  Jmatnow,  Knlrtotata  ,  korowlrtt 
Seenom  ,  iJaukm  ,  IJtotta  •  Mitknm  ,  Mtatr/tario, 
Mtitwfttieka .  Magrate.  Mktomltt ,  Markt  Oakla. 
fairem  ,  fatlew  .  Prokatln  ,  Roaaefark  ,  Rawtt- 
ackin ,  Rutkit .  Stfkolfn,  Stracknjom,  Sulkomata, 
SulUow.  T*alo»lta,  Qrataa  Yreatty  ,  Klein. Trat- 
te, .  Oroaa  Vhearktn  .  kltln  -  V  kearkin  ,  Untarktn. 
Heitel*,  Oraee Wlcatlm  ,  hltin  irteetin,  »  «Ar, 
Juamtberff.  Joaepkitw. 

ftuimladt,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein 
Steuerbezirk ,  mit  44  Steuergeiueudeu 
31076  Joch. 

KuriMtädter  ITIu hie,  Mähren,  Brün- 
ner Kr.,  eine  im  Burg-fr.  des  gegen  0. 
lieg.  Marktflecken  Damborzilz  sich  be- 
find., dahin  eingpf.  und  zur  Herschaft 
Sleiiiitz  gehör.  Mühle,  1}  Stund,  von 
Uhrzitz. 

mtun*tl»erfr,  IVeu-,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  eine  Her  schuft  und  eiu  Schloss  an 
dem  Bache  Mediina,  grenzt  gefeit  Ost. 
an  das  Dorf  Muiinsko,  t\  St.  von  Nim- 
bürg. 

K  ün Ittenbach el ,  Steiermark  ,  Ju- 
denhureer  Kr.,  im  Bzk.  Hothenfels,  treibt 
1  Hausmühle  iu  OberwÖlz. 


Humtfarbe,  Böhmen,  PJIsn.  Kreis, 

eine  Kunst faber ei  sammt  Mühle  uud  t 
Häusern  der  Hrsch.  Weseritx  geh.,  nach 
Tschelief  eingepf.,  nächst  Weser itz  ge- 
gen O.,  4J  St.  von  Mies. 

Hunstner,  Steiermark,  Jodenhorger 
Kr.,  eine  Gemeinde,  im  Schödergraben, 
mit  einigem  Viehauflrieb. 

Hun -Szent-lflartony,  Ungarn, 
jens.  der  Theisa,  Gross- Kornau.  Disfr., 
ein  Dorf,  liegt  unter  47*  1'  17"  nördlich. 
Breite  und  36°  48*  0"  östl.  Länee,  am 
Ufer  des  Crvsius-Flusses,  hat  eine  ka- 
thol.  Pfarre  u.  Kirche.  Hier  ist  die  Über- 
fahrt über  den  Crysiua-Fluss,dasMaulh- 
recht  besitzt  der  Ort  mit  der  adelichen 
Familie  Földväry  gemeinschaftlich.  Im 
Jahre  1083  wurde  er  von  den  Feinden 
verwüstet,  uud  1718  eine  halbe  Stunde 
von  dem  ehemaligen  Platze  wieder  auf- 
gebaut. Voo  dem  zerstörten  vormaligem 
Orte  siud  uoch  Iluineu  zu  sehen.  Er  hat 
einen  sehr  fruchtbaren  Boden,  beson- 
ders a  n  Weitzeo,  Weingärten,  und  am 
Flusse  Cryaius  einen  Weideuwald.  Die 
Einwohner,  6280  au  der  Zahl,  sind  Un- 
garn, der  katholischen  Religion  auge- 
than,  und  lebeu  iu  486  Häusern,  4  St.  v. 
Szeutes. 

Ktin-*zen«-ItIlklo«,  Ungarn.  Kleis 
Kumanien,  ein  freier  Markt  an  beiden 
Ufern  des  Douau  Armes  Baker,  mit  einer 
katholischen  und  helvetischen  Pfarre,  ei- 
nem Postwechsel  zwischen  Lanzhaza  u. 
Szabad  Sxallns.  Im  Jahre  1*95  warder 
Ort  mit  Gräbeu  umgeheu  ,  die  durch  die 
Türken  zerstört  worden  sind.  Das  Jahr- 
marktsrecht hat  er  vom  Leopold  II.  er- 
halten. Der  Boden  ist  »ehr  fruchtbar.  Die 
Einwohner  sind  Ungarn,  katholischer 
Religion,  sodann  Griechen  und  Prote- 
stanten, 5t 00  au  der  Zahl,  und  leben  in 
650  Häusern.  Postamt  mit: 

Tta.  Saent-Jatmata,  Röaep  Saent-JarmA* ,  P*»s*>. 

Hutt-T»|»olc9BSs,  KimovaTeplicza  — 
Ungarn,  diesseits  der  Theisa,  Gömörer 
Gespansch.«  Ob.  Bzk.,  ein  zur  Hersch. 
Csetuek  geh.  slowak.  Dorf,  mit  einem 
helvetischen  Lokal-Prediger,  liegt  in  d. 
OsetnekerThale,  4  St.  von  Hosenao. 

hüntlial,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  ein 
dem  Wb.  B.  Koni,  uud  Hrsch.  Kiudberg 
geh.  Dorf;  siehe  Kiudlhal. 

Kutitnerberffeii,  Steiermark,  Grät- 
zer  Kr.,  eine  Weinaeblrysgtgend ,  zur 
Hrsch.  Koruberg  dieuatbar. 

Kuntarhsek-llsmnier,  Steier- 
mark, Judenhurg.  Kr.,  eiu  der  Wb.  B. 
Koni,  uud  Hrsch.  Admonlbichel  gehörige 
Hammerwerk,  iu  der  Pfarre  Obdach;  s. 
ttggcuwnldischer  Hammer. 

HuntMchen,  lllirieu,  Uulcr  Kraiu, 
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Neust.  Kr.,  ein  dem  Wb,  B.  Komm,  und 

Hrsch.  Golfschee  «eh.  Dorf,  in  der  Pf  r. 
Alttag,  *  St.  vou  Neustadlel. 
kuntMehea,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Naseaberg;  eiehe 
Kuntschy. 

Kuntzehltz,  Kuocice — Böhmen,  Kö 
nigerätzer  Kr.,  ein  Dorf  von  Kö  Haus, 
and  818  Binw.,  liegt  In  angenehmer  hü- 
geliger Gegend  aud  grösstenteils  an 
einer  Anhöhe,  unfern  dem  linken  Ufer  d. 
Hüllen  Adlers.  Hier  ist  eine  Filialkirche 
zur  heil.  Katharina/  unter  hrsch.  Patro- 
naie;  sie  wurde  im  Jahre  16H6  von  den 
Kiu  wohnern  erbaut,  1  Mühle,  t  heracb.  | 
Meierhof,  von  welchem  die  Gebäude  an 
tO  Familien  eropbyt.  verkauft,  die  Fel- 
der aber  in  reit  liehen  Pacht  gegeben 
sind,  \  8t.  von  Geiersherg. 

KuntMehltz,  Gross-Kuuczlce;  Krabe 
—  Mahren,  Prerau.  Kr.,  ein  Dorf  mit 
204  Häus.  undtSII  Binw.,  der  Kersch. 
Hochwald  und  Pfarre  Grosskutitschitx. 

Ku nlach Uz,  fcross-,  Schlesien, 
Teschn.  Kr.,  eine  Herschaft  uud  Dorf 
mit  145  Haus,  und  ttt2  Biuwoh.,  einer 
Pfarre  und  einem  Schlosse,  2  Mühlen,  1 
Meierhöfen  and  einer  }  St.  vom  Orte  ent- 
fernten Kolonie,  Rudnik  genannt,  mit 
Wäldern  umgehen,  am  Flusse  Petruwka 
bei  Freistadt,  an  der  königl.  preussisch. 
Grense,  t  J  9t.  von  Stadt-Teschen,  t  St. 
von  8  ho  tschau. 

Kantnehltz,  Grosi-f  Schlesien, 
Teschn.  Kreis,  ein  8teuerbexirk  mit  S 
Steuergemeinden  and  32t  l  Joch. 

Kuntnehltz,  Klein-,  Schlesien, 
Teschn.  Kr.,  eine  Herschaft  and  Dorf 
mit  90  Häus.  und  650  Binw.,  mit  einer 
Filialkirche,  hrsch.  Wohnung,  2  Meier- 
höfen und  einer  Mühle,  an  der  k.  preuws. 
Grenze,  am  Flusse  Peruwka,  1  Meile 
von  Freistadt  entlegen,  St.  von  Stadt- 
Taschen. 

Kuntsehltz,  Schlesien,  Teschn.  Kr., 
ein  Steuerbexirk  mit  l  Steuergemeinde 
uud  2074  Joch. 

Kuntzehltz,  Klein-,  Schlesien, 
Teschn.  Kr.,  ein  Dorf  mit  36  Häus.  und 
250  Kinw.,  sur  Hrsch.  Pohlnisch-Ostrau 
mit  einem  Meierhofe  und  einer  Mösle, 
gegen  W.  am  Flusse  Ostrawitza,  1  St. 
von  Mährisch-Ostrau. 

Kuntzehltz  ,  Klein-,  maleKunc- 
slce  —  Maiiren,  Preraa.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  58  Raus,  und  342  Eiaw.,  der  Hrsch. 
Hochwald  und  Pfarre  Mistek. 

Kiintschy,  Kuacj,  Kuutschen  —  Böh- 
men, Chrud.  Kr.,  eia  d.  Hrsch.  Nassauern 
geb.  Dorf,  in  dacher  Gegend,  hat  27  H. 
und  S04  Binw.,  nach  Slatlnau  eiugepf., 
J  81.  abseits  liegt  das  Hegeriiaus  Borek 


und  die  Mühle  Skala.  In  der  Nähe  die- 
ses Dorfes  ist  eine  Torfgräheret,  1 J  8t. 
vonChrudim,  1}  St.  von  Nassaberg. 

Huntza,  Siebenbürgen,  Nieder  Weis- 
sen bürg.  Gesp. ;  s.  Kontza. 

Kann,  SiebenhBrgen,  ein  Berg  auf  der 
Landesgrenze  zwischen  Banat  and  der 
HuuyaderGespanschafl. 

Kununa  -  Binzirl ,  Siebenbürgen, 
ein  Bergrücken  auf  der  Landesxrenze 
zwischen  Banat  aud  der  Hunyader  Ge- 
spanschsft. 

Hunuald,  Böhmen,  Oaslau. Kr.,  ein 
einzelner  Hof  dem  Gute  Hradek  ober 
PodiauM  gehör.,  hinter  Solopist,  3£  St. 
vou  Kolin. 

Kunwald ,  Ober-  und  Unter-, 

Böhmen,  Königgrätz.  Kr.,  ein  der  Her- 
schaft Seuflenherg  geh.  Pfarrdorf  von 
269  Hius.  und  I77J  Binw.,  liegt  in  ein*in 
felsigen  Thale,  au  einem  unbedeutenden 
Bache,  welcher  in  den  Rokitenka-Barh 
Iiiesst,  erstreckt  sich  an  demselben  und 
zum  Theile  auf  der  Hochebene,  auf  eine 
Stunde  in  die  Länge,  und  wird  in  Ober- 
and  Nieder- Kunwald  eingetheilt.  Hier 
ist  eine  Pfarrkirche  zum  heiligen  Georg; 
sie  wird  schon  In  den  Brrichtungsbü- 
chern  vom  Jahre  1384  erwähnt;  unter 
dem  Patronate  des  k.  k.  lieligiousfonds; 
eine  Schule,  beides  in  Ober-Knnwald ; 
dann  5  Mühlen  und  eine  Brettsäge.  Durrh 
Nieder  -  Kunwald  gebt  die  Strasse  von 
Senftenberg  nach  Badsdorf.  Kunwald 
war  früher  ein  Gut  für  sich,  es  gehörte 
um  die  Zeit  dos  beendeten  Hussitenkrle- 
ges  dem  Hitler  Mathias  Koowaldsky. 
Dieser  wurde  ,  da  er  durch  das  Loos 
xum  kirchlichen  Vorsteher  einer  beson- 
deren Sekte  erwählt  war,  in  jenen  Zei- 
ten der  kirchlicheu  Spaltungen  der  Stif- 
ter der  Böhmischen  Brüder,  und  Kun- 
wald ist  mithin  die  Wiege  dieser  Heli- 
gionssekf  e,  welche  auch  vor  dem  30j  Ah- 
nsen Kriege  in  der  ganzen  Gegend  ver- 
breitet war  bnd  aus  welcher  nachher  die 
Mähriscben  Brüder  nebst  den  Herrn  hu- 
tern hervorgingen,  4\  St.  v.  Reichenau, 
5  St.  von  Köuiggrätz. 

Run weeg;,  Kinweeg  —  Illlrien,  Ob. 
Kärnten,  Villach.  Kr.,  ein  zum  Wb.Bzk. 
Kom.  und  Mgrhtshrsch.  Grünburg  gehör. 
Dorf  im  deutschen  Geiltbale,  9  St.  von 
Greifen  bürg. 

Hunv,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  tlnDorf 
der  Hrsch.  Petro witz  gehör.,  worin  drei 
Freisassen  sind,  und  das  GuiZabradka 
fünf  Häuser  besitzt,  6J  St  von  Sudo- 
mierzitz. 

Kunyerad  ,  Ungarn,  Trentschln.  Ge- 
apaiischafl,  ein  slow.  Dorf  mit  33  Häus. 
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und  309  rk.  Einw.,  Filial  von  Kons/.ka, 

hat  mehre  Grundherren,  4  St.  von  Sileiu. 
Künsdorf,  Böhmen,  KönigaTätz.  Kr., 

ein  Dorf  der  Hrsch.  Heicheuau;  «leite 

Kun  send  orf. 
Hunzel,  Böhmen,  Klattau.  Kr.,  eine 

einschichtige  .SrA/t/Vrri  nächst  dein  Dorfe 

Deschuita  der  Hrsch.  Bistritz  geb.,  4]  St. 

von  Klattau. 
Hunzen,  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 

Dorf der  Hrsch.  Kromau ;  s.  Chuuzen. 
Knnienberg,  Mahren,  OltuUtz.  Kr., 

•\n  Bergt  491  Wr.  Kirtr.  hoch. 
Hunzendorf ,  mährisch  Kunciinow 

—  Mahren,  Olrnftt*.  Kr.,  ein  Dorf  vou 
199  ll&un.  U'id  154?  Ein \v.,  zur  Mersch. 
Mähtisch-Tnilmu  geh.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  weslnordwärls  nächst  Trftbau, 
Ii  St.  von  Grünau. 

Hunzendorf,  Mähren,  ülrafltz.  Kr., 
ein  Dorf  von  99  Häus.  und  731  Einwoh- 
nern, zur  Hrsuh.  Goldenstcin,  liegt  im 
Gebirge,  unweit  Altstadt,  11}  8t.  von 
Mü^htz. 

Hunzendorf,  Mähren,  Prerau.  Kr., 
ein  zur  Borsch.  Keltsch  gehör.  Dorf  von 
53  Häus.  und  445  Kiuw.,  hinter  Speitz, 
mit  einem  \  Stunde  vom  Orte  eotferoteu 
Wirtbshause,  1}  8t.  von  Weiskirchen. 

Hunzendorf,  Mähren,  Prerau. Kr., 
ein  Dorf  der  Herach.  Kunzendorf;  siehe 
Kuuczig,  Gross-  und  Klein-. 

Hunzendorf,  mährisch  Kunciice  — 
Mähren,  Olmötzer  Kreis ,  ein  Dorf  von 
60  Häus.  und  375  Einw.,  zurUerschaft 
Karlsberg,  rechts  an  der  Troppouer- 
8traase,  ober  Huideupiltz  und  liartau, 
Ii  8t.  von  Hof. 

Hunzendorf,  Kunzdorf,  Kuncloowes 

—  BOhmen ,  Königgrätzer  Kr.,  ein  der 
Urach.  Heicheuau  geh.  Dorf  von  5t  Häus. 
und  370  Ein  w.,  hateiue  Mühle  und  eine 
Papiermtihle ,  im  mittleren  Gebirge, 
j  st.  von  Katscher,  2  8t.  von  Heicheuau, 
3  St.  vou  Köuiggrätz. 

Hunzendorf  am  Stelnbaelie, 
Schlesien,  Troppau.  Kr.,  einsurHrsch. 
Wagstadt  gehör.  Gut  und  Dorf  von  60  H. 
und  400  Ein  w.,  mit  einer  Lokalkaplanei, 
fielen  Osteu  uächst  Wiegstadtel ,  am 
Steiubacbe,  4  st.  von  Troppau. 

Hunzendorf,  Ciroao«,  Schlesien, 
Troppau.  Kr.,  eine  Hernehaft  und  ein 
Dorf  von  104  Häus.  und  700  Einw.,  mit 
einein  Schlosse,  zwischen  Weidenau, 
llothwasser,  Sadersdorf,  Niklasdorf 
und  der  Kommerzialstrasse  von  ZuR- 
mantel  und  Weidenau,  ein  Steuerbezirk 
mit  einer  Steuergemeiude ,  1709  Joch, 
3  st.  vou  Zukinautel. 

Hunzendorf,  (Uroif-,  Schlesien, 
Teschuer  Kr. ,  eine  Bcrschafi  und  ein 


Dorf  an  Klein- Kuntschlfz  angrenzend, 
bei  dem  Flusse  Ostrawiza.  nach  Hatti- 
mow  eingepfarrt,  ein  Steuerbezirk  mit 
drei  Stoueraeiaeindeo,  3099  Joch ,  |  8t. 
von  Mäbriscb-Ostrau. 

Huncensjctelmsx,  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
O.  M.  R.,  ein  d.  Hrsch.  Arbeshach  anter- 
lhäuig*r  Hof  vou  9  Häus.  und  43  Kinw., 
3St.vouZwettel. 

Ku  nzensdorf,  Ungarn,  Zips.  Oesp. ; 
s.  Vilkocs. 

Kunzentobel,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  Weiler  zum  Ldgcht.  Bezau  und  Ge- 
meinde Heute. 

Kunztttzlftfh,  per-,  Illirlen,  Krain, 
Laibach.  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.Koia. 
Veldes  lieg.,  der  Hrsch.  lladmauusdorf 
geh.  Ortschaft  von  einschichtigen  Häa- 
seru ,  au  dem  Hadolna-  Flusse,  nach 
Ober-  Geriach  eingepfarrt ,  4$  8t.  vom 
Asling. 

Hunzl,  Böhmen,  Klaltaner  Kr.,  eine 
einschichtige  Schäferei  der  Herschaft, 
Bistritz  gehör.,  liegt  uu weit  Deschenitz, 
4|  St.  von  Klattau. 

Kuon  ,  Tirol ,  Vorarlberg  ,  kl.  Ort  u. 
8chule,  Grcht.  Bregens,  Pfarre  Sulzberg. 

Huony ,  Odranl-,  Ungarn,  Treat- 
srhiner  Oespanschaft ;  siebe  Odranj- 
Kuouy. 

Hup,  Siebenbflrgen  ,  ein  Berg  im  Her- 
nznustädtersächs.  Stnhl. 

Kup,  Ungarn,  jenseits  der  Dooau, 
Vesxprlm.  Gespan  »eh.,  Päpene.Bexirk, 
ein  zur  gräfl.  Ksztcrhä/.yschen  H erschall 
Papa  gehör.,  kathol.  seile  nach  Koväcsl 
elngepr.Dor/  von  101  Häus.  und  750  K., 
mit  einem  eigenen  helvetischen  Betltau- 
se,  guter  Korn-  und  Kartoffel boden, 
Wieswachs,  Waldungen,  Fuhrwesen, 
Ziegeihrennerei,  liegt  an  dem  Bache 
Bitva.  zwischen  den  Ortschaften  Koväcsi 
und  Salanion,  1}  St.  von  Papa. 

Hupa,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 
Agram.  Gespansch.,  im  Gebirge-Bezirk, 
eine  zur  Hrsch.  Brod  gehör.,  nach  Pod- 
eztene  eiugepf.  Ortschaft  von  7  Häus.  u. 
69Biuw.,  3}  St.  von  Verbovssko. 

Hupe» ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiaa, 
Csanad.  Gespansch.,  ein  zur  königlichen 
Kammer  gehör.  Praedium  mit  XU  Häus. 
und  109  nug.  nnd  wal.  Einw.,  Filial  von 
Uattonj'a  ,  Ackerbau  ,  Wieswachs  und 
Viehzucht,  nächst  Kuuagota,  4  St.  von 
Battonya. 

Hup»,  Ungarn,  diesseits  der  Theioa, 
Aha-Ujvär.  Gespansch. ,  SsiksO*.  Bzk., 
ein  in  eiuem  Thale  lieg.  Ungar.  Dorf  mit 
48  Hän«.  und  576  rk.  ref.  nnd  jud.  Einw., 
Filial  von  Felsd-  Vadae«  ,  Weinbau, 
bat  mehre  Gruudherreu,  t|  Stunde  von 
özikszu. 


Digitized  by  Google 


i343 


Kap»,  Kere*-,  Ungarn,  Abaujvar. 

Gesp.;  s.  Ke>es,  Kupa-. 
Map»,  Kls-  nod  Nmgj-9  Ungarn, 

eine  freie  Geyen*!  im  Haidttken  Distrikt. 

Kupana,  Welllia-,  Ungarn,  Ugocs. 
Gesp. ;  b.  Veresmärth. 

Kupanf,  Kls-,  russ.  Mala  Koponya 
—  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss,  Ugocs. 
Gespansch.,  Bxk.  diesseits  der  Theiss, 
ein  rusniak.,  zur  Herach.  Nagy-Szöllöa 
Heb.  Dorf  von  47  Häus.  und  338  Kinw., 
mit  einer  Pfarre,  Kukurutzbau,  guten 
M'iee-  und  etwas  Weinwache,  ancb 
erheblicher  Obelhaumzncht,  iat  aber  den 
Ueherschwetiimungeii  derTheias  ausge- 
setzt, ara  Fns«e  dea  Berges  Fekete-Hegy 
und  dem  Tbciaa-Flusse,  grenzt  an  Ve- 
resmärth, FelsO  -  Särad  und  Verlese, 
3  St.  von  Nagy-Szöllöe. 

14 u pari,  Ungarn,  Agram.  Oespansch., 
ein  P medium  mit  2  Hau*,  und  St  Kinw. 

Kuparxonleie,  Mähren,  Brfimier 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Brach.  Kauits;  siehe 
Kuprowilz. 

Kupa«,  Siebenbürgen;  siehe  Kapos. 

Kupas- pataai  ,  Siebenbargen,  ein 
Bach  im  Gyergyo'er  Szlkler  Fllialatuhl. 

Kii|ielieT«,  Ungarn,  Agram. Gcapan- 
achaft,  zeratreute  HAuter. 

Kupehlna,  Ungarn,  Agram.  Gespan- 
Hchaft,  eluFtuts. 

Hupehlna,  Kroatien,  Karletädt.  Ge- 
neralat,  eine  zum  Szluiner  Grenz- Regi- 
ments Bzk.  Nro.  IV.  uud  Sichelburg  Be- 
zirk geh,  Ortschaft  mit  32  Häusern  und 
17t  Kinw.,  liegt  unterhalb  Sichelburg, 
5  St.  von  Jaezka. 

MupehlnalJoInyA,  Kroatien,  dies- 
seits der  8ave,  Agram.  Gespansch.,  .im 
Bzk.  diesseits  der  Kulpa  ,  ein  an  dein 
Bache  gleichen  Namens  lieg.  Dorf  von 
151  HA us.  und  1505  Einwohn.,  mit  einer 
eigeueu  Pfarre  uud  fünf  Mablmfthlen, 
mehren  Grundbesitzern  geb.,  3  St.  von 
Karlstadt. 

Hupehlna  Gornya,  —  Kroatien, 
dieaaeita  derSave,  Agram.  Gespanach., 
im  Bzk.  dieaaeita  der  Kulpa,  eine  Her- 
schuft  uud  Dorf  mit  66  Häua.  und  626  B., 
ind.  Pfarre  Petrovina,  liegt  im  Gebirge, 
3  St.  vou  Jaazka. 

Hupen* ,  Ungarn,  Baraer Gespnnach., 
eine  Purtta  mit  1  Haue  uud  5  Kinw. 

Hupeze,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Kozlow  gehör.  ftorfmiteiner 
griechisch-katholischen  Kirche ,  6  St.  v. 
Olazaoira. 

Kupesynce,  Galizien,  Taroopol.Kr., 
•in  Gut  und  Dorf,  mit  einer  griech. 
kathol.  Pfarre,  am  Bache  Strrpa,  6  St. 
von  Tarnopol. 

Kupeclidoll,  Ungarn,  Agram.  Ge- 1 


spanschaft,  13  zeratreute  Häuser  mit 
tiOEiuw. 

Hupeehka  Drap;»,  Kroatien,  dlee- 
aeits  d.  Save,  Agram.  Geapanachaft, 
im  Bzk.  diese,  d.  Kulpa,  eine  zur  Ge- 
meinde und  Pfarre  Mzeut  Anna  gehör. 
Gebirgiortschafty  2  «t  von  Jaazka. 

Hupechkl,  Ungarn,  Agram. Gespan- 
achaft,  ein  Dorf ,  mit  12  Häusern  und 
119  Einwohnern. 

Kupeju-patak,  ^iehenhfirgeu ,  ein 
Bach,  im  untern  Tachiker  Bankier 
Stuhl. 

Hupelchok,  Ungarn,  Agram.  Gespan- 
srhaft,  ein  Dorf. 

■iupelszkagraba,  Ungarn,  Szala- 
der  Geapanschafi;  aiehe  Graba  Kü- 
pe las  ku. 

Hupetlnzen ,  Kupetinetz  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.«  ein  dem  Wb.  Bzk. 
Koin.  und  Hrsch.  Schacbenthurn  gehör. 
Dorf  vou  21  Häusern  und  118  Ein- 
wohnern, 2|  Stund,  von  Hadkeraburg, 
4  Stunden  vou  Ehreuhausen. 

Hupfenberg,  od.  Lupfenberg  —  Ti- 
rol ,  Unt.  Innthal.  Kr. ,  ein  d.  Hrsch. 
Bonenburg  gehörig.  Dorf,  am  Berge 
nach  Uderns  im  Zillerthale,  5  Stunden 
von  Battenberg. 

Kupfer.  Wird  in  deröaterr.  Monarchie 
vorzüglich  in  Ungarn  im  Schemnitzer  u. 
SchiiiölnitzerDistrikt.iud.Militärgreote 
und  andern  Orten  (1843  33,259  Ztr,  von 
Privaten-  und  4187  Ztr.  vou  Aerarial- 
Ge  werken),  im  Venetiauischen  au  Agor- 
do  (4397  Ztr.  vom  Aerar) ;  in  Tirol  bei 
Kitzhüchel,  Klausen,  Predazzo  etc. 
(2075  Ztr.  von  Aerarial-  1360  Ztr.  vou 
Privat-Gewerken)  in  Böhmen  zu  Biesen- 
haiti, Kupferberg  etc.  (8 Ztr.  von  Privat- 
Gewerken)  ;  in  Siebenbürgen  zu  Szeut 
Domokos  und  Käzamaad  (1049  Ztr.  von 
Privat-  und  13  Ztr.  von  Aerarialgewer- 
keu) ;  in  Steiermark  zu  H ad  mar,  Oehlern 
etc.  (865  Ztr.  von  Privat-Gewerken);  iu 
Salzburgiacheti  zu  Groaa-Arl,Miililbacb, 
Ebenau  uud  HRltachlag  (450  Ztr.  von 
Aerarial-Gewerken)  iu  Hümme  49,454 
Ztr.  gewonnen.  Diese  Produktion  des 
Itobkiipfers  ist  für  deu  Österreich.  Bedarf 
nicht  ausreichend  und  esmoasten  z.  B.  im 
Jahr«  1843:  14914  Ztr.  rohea  und  Bruch- 
kupfer meistens  überTriest  und  aus  deu 
nördlich.  Zollvereins-  und  fremden  ita- 
lieniacbeu  Staaten  eingeführt  werden, 
während  uur  7840  Ztr.  meistens  nach 
Baiern,  Krakau  uud  einigen  Gegeudeu 
Preusseua  zur  Auafuhr  kameu.  Pie 
Einfuhr  an  Kupfergeachirreu  wurde 
nur  mit  62  Ztr.  auagewiesen,  während] 
die  Ausfuhr  an  Schal waareo  in  der  er- 
sten rohen  Form  mit  Eiuschluss  der 
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Bleche  2997  Ztr.  (meistens  GherTriest), 
dann  1464  Ztr.  Geschirre  meistens  nach 
der  TBrkel,  and  St  Ztr.  Kopferdrath 
umfaset.  Aach  In  der  Durchfuhr  er- 
scheinen 134S  Ztr.,  jedoch  meistens 
durch  die  italienischen  Provinzen  sie- 
bend, dann  114  Ztr.  Kupferscbalwaa- 
ren  auf  demselben  Wege. 
Kupier  der*?,  Maria  Kupfer  —  Böh- 
men, BIhocu.  Kr.,  eine  Berstadt  und 
Gut  von  115  Haue,  uud  710  Biuwohn., 
welche  Spitzen  klöppeln  ,  Häuder  we- 
hen, Zwirnströmpfe  verfertigen  und 
weiter  verhandeln.  Ks  ist  hier  eine 
grosse  Vitriolsiederei  und  der  Bergbau 
wird  auf  Kilber,  Kupfer  uud  Eisen  be- 
triehen ,  mit  einer  Kirche ,  der  Hrsch. 
Schinken  wert,  liegt  nuter  50*  «5*  31" 
nördl.  Br.uud  SU*  47'  7|"östl.  Lange, 
9|  Stund,  von  Kaaden ,  3  Stund,  von 
Saals. 

Kupferbergwerke,  befinden  sich 
in  Steiermark  su  Oehlern,  in  der  Rad- 
mar,  zn  Schladiuing  und  su  Kahlwang. 
Einst  stieg  die  jfthrl.  Erzeugung  wohl 
über  5700  Ztr.  z.  B.  Im  Jahre  1789, 
5469  Ztr.  11  Pfund.  -  1790,  579«  Ztr. 
17  Pfund. 

Kupferdörfl,  Mähren,  Olmfits.  Kr., 
ein  Dorft  sor  Hrsch.  Mährisch  Trübau 
und  Tfirnau ;  s.  Kieferdörfel. 

Kupferhammer,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Ransrnck  Kr.,  eine  zum  Distrikt  Kom- 
missariat Baierbach  gehör.  Einöde,  am 
Leithnerhache,  «wischen  d.  Kupferham- 
mer- und  Schneiderhauernleithen ,  mit 
einer  Oehlslample  und  einer  Leder- 
wasch. Pfarrt  nach  Baierbach ,  1  St. 
von  Baierbach. 

Kupfermültle,  Mähren,  Brünn.  Kr., 
eine  Mühle,  zur  Hrsch.  Gurein,  2}  St. 
von  8chwarzkirchen. 

H Opfern,  Oest.  ob  d.  Ens,  Traun  Kr., 
ein  Dorf,  zum  Distrikt  Kommissariat 
Orossraraing  und  Pfarre  Weyer. 

Kupfervitriol ,  werden  5643  Ztr. 
erzengt,  davon  durch  Aerarial werke 
305  Ztr.  (Oesterreich  ob  d.  Ens)  durch 
Privatwerke  5338  Ztr.  —  Steiermark 
783,  Böhmen  4830  Ztr.  auf  4  Werke. 

K  u  pferwer k  -  Rad  nter ,  Steier- 
mark ,  Bruck.  Kr. ,  ein  im  Wb.  Bzk. 
Kommissariat  Hieflau  lieg.,  dem  Stifte 
Seitenstädten  gehör.  Kupferberg-  und 
Schmelzwerk ,  3  Stuudeu  vou  Eisen- 
arzt. 

Kupfuteln,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  eine 
Ruine  ,  auf  eiuem  hoheu  Felsen. 

Kuplmtlese,  Galizien,  Przemysl-  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Kormauice  geh.  Dorf, 
2  Stand,  von  Przeinysl. 


Huplhldm ,  Gallzlen,  Zolkiew.  Kr., 
ein  Dorf.  Post  Rawaruska. 

Kuplexwolm,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Batyatycze  geb.  Dorf, 
mit  eiuem  Vorwerke  und  griech.  kalb. 
Kirche,  5  Stuudeu  von  Zolkiew. 

Kuplenln,  Galizien,  Tarn.  Kr.,  ein 
zor  Hrsch.  Medezerhow  geh.,  narh  Bo- 
leslaw  eingepf.  Dorf,  au  dem  Weich- 
sel Flusse,  gegen  Süd.  nächst  Afedrsc- 
chow,  8  St.  von  Tarnow. 

kuplna,  Slavonien,  Peterward.  Ge- 
neralat,  eine  zum  Broder  Greuz-Hegim. 
Bzk.  Nr.  VII  geh.  OrtMchaft  vou  44  H. 
uud  230  Ein  w.,  liegt  an  dem  rechten  Ufer 
der  Herava,  1  St.  von  Verpolye. 

Huplneez,  Kroatien,  die*»,  der  Save, 
AKram.  Gesp.,  im  Bzk.  diess.  der  Kulpa, 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  78  Haus,  und  689  Einw.9 
1 \  St.  vou  Jasska. 

Kuplnovm,  Slavonien,  Peterw.  Ge- 
neral»!, ein  sum  Pelerwardein.  Grenz- 
Reg.  Bzk.  Nr.  IX  geh.  Dorf,  von  302  U. 
u.  1633  Eiuw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
und  eiuem  verfallenen  Schlosse,  ist  eine 
Hanptraannsstation  und  liegt  nickst  der 
Save,  4  St.  von  Gollumhicze. 

Huplnoveez,  Kroatien,  Warasdis. 
Generalat,  eine  zum  St.  Georger  Grena- 
Reg.  Bzk.  Nr.  VI  uud  Troiszfov.  Bzk. 
geh.  Ortschaft  vou  36  Hlus.  uud  105  K., 
mit  einer  griech.  nicht  unirlen  Kapelle, 
1  St.  von  Bellovär. 

Huplnskl-vok,  Peniusula  —  Un- 
garn ,  ein  Wald  und  Sumpf  im  Peter- 
wardeiner Distrikt. 

Kuplrmvo,  Kroatien,  jene,  der  Save, 
Karlst&dter  Generalat,  Unan.  Bzk.,  ein 
zum  Lican.  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  I  geh. 
Dorf  von  123  Haus,  und  10«9  Kiuwoh., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  liegt  nächst 
Serb,  14  St.  vou  Gospich. 

Kupjalfc ,  Uugaru,  ein  Dorf  mit  33  H. 
und  2S4Einw.  in  der  Agram.  Gesp. 

kupka ,  Galizien,  Bukowin.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Czudial.  Piarre  Kupka. 
Post  Czernowitz. 

Huplenlli,  lllirien.  Ob.  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Koni,  und  Herschaft 
Veldes  gehör.,  uach  Woheioervellach 
eingepf.  Dorf,  liegt  um  Abbange  des  Ge- 
birges Jelovza,  3  Sl.  vou  Safuitz. 

kuplrnevo,  Kroatien,  diess.  d.  Save, 
Anram.  Gesp.  und  Bzk.,  eine  Herschaft 
uud  Dorf  mit  29  Häus.  uud  360  Eiuw., 
in  der  Pfarre  Pui«cha,  liegt  zwischen  Ge- 
hirg,  J  St.  von  Zapressicb. 

kuplensko,  Kroatien,  Ksrlst.  Ge- 
neralat, ein  zum  Szluin.  Grenz- Regi in. 
Bzk.  Nr.  IV.  und  Voinich.  Bezk.  gehör. 
Dorf  von  190  Einwok.,  in  dem  Gebirge 
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Petrova  Gora,  mit  einer  griech.  Pfarre, 

}  8t.  von  Voiuich. 
Hupnft)  Galizlen,  Przemyel.  Kr.,  ein 

aar  Hrsch.  Kraediczyn  geh.  Dorff  4  St. 

v.  Praemyal. 
Kupno ,  Galizien,  Rzeezow.  Kr.,  ein 

z.  Staroslei  Bratkowiee  geh.  Dorf,  6  8t. 

von  Rzes/ow. 
Kupnowlee  none,  Galizien,  Sam- 

horer  Kr.,  ein  zur  Kammeralhrsch.  Knp-  j 

nowire  atare  gehörigee  Dorf  mit  einem 

Schulhause,  S  St.  von  Samhor. 
Hupnowlre  Mtare,  Galizien,  Sara- 

borer  Kr.,  eine  Kammer  al- Herschaft, 

und  Dorf  mit  einer  griech.  Kirche  und 

Hofe,  grenzt  mit  Mokrzani  wlelki,  3  8t. 

von  Sambor. 
Hupolei,  Ungarn,  ein  Praedimn  Im 

Binarer  Komitat. 
Kupon y,  Ungarn,  die««,  der  Thelss, 

Zemplin.  Gespansch.,  Ujhely.  Bzk.,  ein 

P medium  an  dem  Toplya  Fluaae,  |  8t. 

von  Vecae. 
Kupp,  Ungarn,  Veezprim.  Komt.;  atehe 

Kup. 

Mappe»  holte,  Oeat.  ob  d.  B.,  Traun 
Kr.,  ein  Berg  im  8alzkammergute,  Hall- 
Städter  Bezirk. 

Happel  wir«,  oder  8t.  Moriz  —  Tirol, 
Botzn.  Kr.,  ein  eiuz.  Wirlhthaua  an  dem 
Fallschauerflusae,  inner  8t.  Waldburg, 
der  Herach  Ulteu  geh.*,  98t.  von  Bolzen. 

Kuppenborar ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Schäsburger  sächsischen  8lohl. 

Kuppen  dorf,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weiaaenburger  Gespansch. ;  a.  Magyar 
Igen. 

Rapport  t  zw,  Dalraatien,  IlagusaKr., 
Distrikt  Hagosa-vecchia,  zwei  Wasser- 
mühlen mit  den  nöthigen  Wohnungen, 
der  Hauptgemeinde  und  Pfarre  Plocilze 
einverleibt ,  am  Fluaae  Voddovaglia, 
nicht  weit  von  Plocitze,  4  Miglieu  von 
Caateluovo,  9  Mtgl.von  Haguaa. 

Huproivlti,  mähriach  Kupariowicze 
—  Mlhren,  BrftunerKr.,  ein  Dorf  zur 
Hmch.  Kanitz  geh.,  im  Prahlitaer  Klrch- 
spreugel  afldw.  von  Kanitz  gelegen,  mit 
einem  Schloaeo  und  einer  8tnterei,  am 
rechten  Ufer  der  lglawa,  t  J  St.  von  Ma- 
ria Hilf. 

Hnpaafalvft,  Kopadorf,  Kups<5ny  — 
Siebenbttrgen  ,  luu.  Szolnok.  Oespan- 
achaft,  im  Ob.  Kr.,  und  Magyar- Lapos. 
Bzk.,  ein  im  Gebirge  lieg.,  den  Grafts 
Bauffy  geb.  walach.  DorfvonB'26  Kinw., 
mit  einer  griech.  nicht  unlrten  Pfarre, 
nächst  (Jngurfalva,  18}  8t.  von  Di6§. 

Kupaeli,  Skopach  —  Böhmen,  Pilan. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Urach.  Weaeritz,  S  St. 
von  Wacherau. 

Allft»  mtZO*.  III  84. 


Kupnlny ,  BlebenbBrgcn  $  ziehe  Kup- 
aafalva. 

Kftpsjlnez,  Kupainfz  —  Ungarn,  jen- 
aeita  der  Donau,  Kiseuhurg.  Geapanacb., 
Totsag.  Bzk.,  ein  zur  Herach.  Mnraj- 
8zombath  gehör.,  nach  Teeaiua  eingepf. 
wendisches  Dorf  von  28  Haas,  und  181 
rk.  und  evang.  Kinw.,  guter  Ackerhoden 
und  Wieswachs,  viel  Weide.  Waldun- 
gen, Weinbau,  liegt  zwischen  Frankdca 
und  Borhida,  1  8t.  von  Kadkersburg. 

Kup  mm  ,  Böhmeu,  Pilan.  Kr.,  e\n  Dorf 
der  Hrsch.  Weaeritz ;  a.  Skupach. 

Kuptlna,  ltusnicza  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Kflstenlande. 

Huptore,  Ungarn,  Temeawar.  Banat, 
Militär  Distrikt,  ein  zum  wal.  iiiirisch. 
Grenz-Regimenta  Bzk.  Nro.  XIII.  und 
zur  Kompagnie  oder  Bzk.  Pettuik  gehör. 
Dorf  mit  100  Häus.  und  56t  Kiuw.,  liegt 
an  der  Poststrasse  nächst  Kruschovetz, 
t\  St.  vou  Mehadia. 

kuptore,  Ungarn,  jenseits  der  Thelss, 
Krassov.  Gespanach.  nnd  Bzk.,  ein  wal. 
Kammeraldorf  mit  74  H.  und  49t  Kinw., 
sammt  einer  Pfarre ,  hat  Waldungen, 
grenzt  mit  Franzdorf  undHesicza,  3  8t. 
von  Dognäcska. 

Kuplurl ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschart. 

I4iipu«zlnia,  vor  Alters  Kaposfeö  — 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Baca. 
Gespansch.,  Mitt.  Bzki,  ein  Kammer  al- 
Dorf  von  333  Häus.  und  *57t  meist  rk. 
Bin  wohn.,  mit  einer  rOm.  kathol.  Kirche 
und  Pfarre,  zwischen  Morfisten  ,  auf 
welchen  sich  ordentliche  Inseln  befinden, 
worauf  ehedem  Klöeter,  oder  andere 
Gebäude  gestanden  haben  mögen.  Der 
8chlldkrölen-Faug  lat  hier  von  Bedeu- 
tung; arhOncr  Weitzen-  und  Welss- 
kohlbau, Ueberflnss  an  Zwlefelgewäch- 
aen,  viel  Rohr,  zwischen  Apaliunnd  der 
Grenze  dea  Barauyer-Komftata,  1  8t.  v. 
Zombor. 

Huraexel,  Ungarn,  jene,  der  Thelas, 
Bihär.  Gespansch.,  Bellnyes.  Bzk.,  ein 
walach.,  zur  Hrsch.  BelCnyes  geh.  Dorf, 
aalt  einer  griech.  nicht  unirt.  Pfarre,  9  8t. 
von  Groeswardeio. 

Hurakt,  Böhmen,  Prachiner Kr.,  ein 
Dorf\m  8lachauergericht,  S  8t. v.  Berg- 
reichenstein. 

liurnly,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Gran.  Geapauscbaft ,  Parkän.Bzk.,  ein 
ungar.  alowak.  Dorf  von  60  Haus,  und 
543  rk.  Kinw.,  Filial  der  Pfarre  Nagy- 
ölved,  dem  Graner  Krzbiathum  gehörig, 
mittelmäasiger  Ackerbau.  Die  Vorfah- 
ren der  hieaigen  Kinwohner  sind  im  Jah- 
re 1712  auf  Veranlassung  des  damaligen 
•rzblachöflichen  Gätcr-Directors,  Georg 
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Tapolcsany,  Hlnoräny  n. 
andern  Ortschaften  hier  eingewandert. 
Sie  leisten,  ausser  der  Zahlung  von 
800  II.,  die  sie  In  zwei  Hateu  abtragen, 
der  Herschaft  keine  anderen  Abgaben, 
sind  vou  allen  Arbeiten  nnd  Robollen, 
vom  Neuntel  und  Zehend  und  vom  her- 
achaftlichen  Schau k  befreit.  Die  Urkunde 
Ober  diese  Privilegien  ertheilte  ihnen 
der  Brablschof  uud  Primas  Herzog  Cht  i- 
atian  August  von  Sachsen  In  Form  eines 
gewöhnlichen  Diploms  auf  Pcrgameut 
mit  hangendem  Siegel,  1£  Stunde  von 
Kömlnd. 

Knratttt  Siebenbürgen,  ein  Gebtrg  In 
der  Nied.  Weissenburger  Gespanschaf«. 

Kurmthln,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrscb.  Haid  u.  Oottschau  geh.  ; 
s.  Juratin. 

Huratoverz,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespausch.,  Ober  Campestr.  Bzk.,  eine 
znrGemeiude  Chalinecz  geh.,  nach  Ma- 
russevecz  eingepfarrte  Ortschaft  mit 
15B&US.  uud  111  Einwohnern,  t  St.  von 
Warasdln. 

Muratiiri  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Bery 
Im  Kronstädter  sächsischen  Distrikt,  auf 
einem ,  zwei  kleine  dem  von  Volkanv 
auf  Fekelehalom  Iiiessenden  Neugrahen 
•der  grossen  Bach  linksuferig  znflies- 
aendeu  Bache  scheidenden  Höhenzweige, 
\  Nt.  vou  Holhak. 

Iturmtzel,  Ungarn,  Bihar.  Gespansch., 
ein  walach.  Dorf  von  43  Häusern  und 
S91Kinw.,  griech.  nicht  nnirie  KP.,  ma- 
gerer Baden,  der  Weitzen,  Mais  uud 
Hafer  nur  nlttelmässig  erzeugt,  Grund- 
herr das  gk.  Grösswardeiuer  Bisthum, 
0  8t.  von  Grosswardein. 

Huratzhlta,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Groas- 
Sonntag  lieg.  Dorf;  s.  Kirchsdorf. 

Harau ,  Kura,  Korauhew,  Kourohow, 
auch  Fahneudorf  —  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Bistrau  und  der  Stadt 
Politschka  geh.  Dorf  vou  179  lläus.  und 
1116  Binwohn,.  wovon  27  Häuser  und 
164  Kinw.  zur  Hersch.  Politschka  gehö- 
ren. Hier  ist  eine  Lokaliekirche  zu  den 
heiligen  Aposteln  Petrus  uud  Paulus, 
dereuBrbauungszeit  unbekannt  ist ;  sie 
war  bis  zum  Jahre  1797  Filiale  von 
Bistrau,  wurde  dann  Lokalie  unter  dem 
Patronate  des  k.  lieligiousfonds,  bis  im 
Jahre  1913  die  Herschaft  das  Patronal 
übernahm,  nnler  welchem  auch  die  Schu- 
le steht.  Flachsbau,  Weberei,  Spiune- 
rei  und  Bleicherei  sind  die  vorherrschen- 
den Nahrungszweige;  auch  sind  hier 
3  Mühlen  mit  einer  Rrctlsäee;  die  von 
von  Politschka  uach  Ingrowitz  gehende 
Strasse  durchschneidet  dieacu  Ort ;  liegt 


gegen  Osten  an  den  Dorfe  Sedlisch f, 
in  bergiger  Gegend  au  einem  kleinen 
Barhe,  das  Weisse  Wasser  genannt, 
uud  an  deu  Gehängeu  seines  Thaies, 
I J  9t.  von  Bistrau  und  eben  so  weil  von 
Politschka. 
HLurbms,  Ungarn,  Hontb.  Gesp. ;  siehe 
Korbäs. 

Kürbeidorr,  Siebenbürgen,  Dobok. 
Gesp. ;  s.  Töök. 

KOr  Ii  Udorf,  Ober-,  Illirien,  Unf. 
Krain,  Neustädtler  Kreis,  ein  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Hersch.  SUdt  Neustadtel 
geh.  Dorf  unweit  der  Neustädtler  Post- 
strasse, |  St.  von  Neustadtel. 

Kürbladorf,  Unter-,  —  Illirien, 
Krain,  Neustärftl.  Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk. 
Kom.  uud  Hersch.  Stadt  Neustadfl  gehör. 
Dorf,  unweit  Kürbisdorf,  Ober-,  |  St. 
vou  Neustadll. 

Kürbitz,  Gross-,  Körbitz,  Kerbita 
—  Böhmen  ,  Saaz.  Kr.,  ein  Pfarrdorf 
der  Hrsch.  Hageusdorf,  zwischen  Kom- 
molhau  uud  Kaadeo ,  am  Fusse  dea 
Burberges  gelegen,  I J  Stunde  von  Kom- 
motbau. 

Kürbitz,  Klein-,  Böhmen,  Saazer 
Kr.,  ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Pohlig;  a. 

Körbitz. 

fiürehbaeh,  oder  Kirchbach  —  Il- 
lirien, Kärnten,  Villach.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Ldgchtshrsch.  Gol- 
denstein gehör.  Dorf  mit  eiuer  Pfarre, 
liegt  diesseits  der  Geil,  5f  St.  vou  Ober- 
drauhurg. 

Kureza,  Ungarn,  Csongrad.  Gespan- 
schaft, tm  Graben. 

Kurd,  Uugarn,  jenseits  der  Donau, 
Tolna.  Gespansch. ,  Domhovar.  Bezirk, 
ein  deu  Fürsten  Bszterhazy  gehör.  Dorf 
vou  UOUäus.  uud  1094  rk.  Kinw.,  mit 
einer  Lokalkaplanei,  Ackerhau,  Weiu- 
uud  Wieswachs  erster  Klasse,  Wal- 
dungen, öffentliches  Gebäude  zur  Be- 
quartieruug  des  Militärs,  re«ulirler  Ka- 
naldes  Flusses  Kapos,  liegt  nächst  Dö- 
brököz,  4J  M.  vou  Tolna. 

Kurdas,  Uugaru ,  Toi  na.  Gesp..  ein 
Praedinm. 

Kurdau,  Mähren,  nradisch.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Gute  Pawlowitz  geh.;  siehe 
Gurdau. 

Kurdlegow,  Mähren,  Hradfsch.  Kr., 
ein  Cor/zum  Gute  Pawlowitz  geh.;  s. 
Gurdau. 

Kiirdwanow,  Galizien,  Bochn.  Kr., 

ein  Out  und  Dor/uächstPodgorze,  3  St. 

von  Mogllany. 
fiiird««ano««kf»f  Galizien,  Brzezau. 

Kr.,  ein  zur  Hersch.  Pellikowce  gehör. 

Dorf  nächst  Knydanow,  3  Stunden  von 

Buczacz. 
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Kurctln,  Kortino,  Guratln  -  Böh- 
men, Pilsn.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kladrau 
gehör.  Dörfchen  an  Kapseh  gegen  S.  an- 
grenzend, 2|  St.  von  Mies. 

Hurelnln ,  Koretne  —  Steiermark, 
CHI.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bäk.  Korn.  Brach. 
Erlachstein  «eh.  Gegend  von serstreaten 
Häusern,  7  St.  von  CilÜ. 

kur^ty,  Siebenbürgen;  «lebe  Kaposs- 
tafalva. 

Hurety,  Kröten,  walach.  Kuretj'ii  — 
Ungarn,  Zararid,  (i  es  pansch,  und  Brod. 
Bzk.,  ein  adel.,  zwischen  Gebirgen  and 
Waldern  liegendes  walach.  Dorf  von 
766  Einwohnern,  mit  einer  nicht  unirten 
Pfarre  und  Goldbergwerken,  10  St.  v. 
Diva. 

Hurhsu ,  MAhren,  Znaimer  Kr.,  ein 
Dorf 6er  Hrsch.  Hrotlowitz;  a.  Krhau 

Kur-hof,  Mähren,  Znaim.  Kr.;  siehe 
Krbow. 

Hnrlak ,  Kroatien,  jenseits  der  Save, 
Karist.  Generatat,  Corbavier  Bzk.,  ein 
Bilm  Lican.  Grena-Ileg.  Bxk.  Nr.  I  geh. 
nach  Koniich  eingepf.  Dorf  mit  54  Haus, 
und  «70  Kluw.,  liegt  unterhalb  Choilluk 
nftchst  Sredna  Gora,  7  St.  von  Gospich. 

Kurlmkovars ,  sonst  Neogrond  ge- 
nannt —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bacs.  Gesp.,  Unt.  Bzk.,  ein  som  Wie- 
senbau geeignetes  Prard/um,  anweit  v. 
dem  Praedinm  Alpar,  1  St.  v.  Alt- Kör. 

Kurl*  Van«,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher  Kr.,  ein  snr  Wb.  B.  Koro.  Herach. 
Kommenda  Laibach  gehör.  Dorf,  worin 
das  Gut  Kroiseuegg  seinen  Nils  hat,  an 
der  Laudstrasse  gegen  Karlsladt,  |  St. 
von  Lelbach. 

Hurlevarz,  Kroatien,  Karist.  Gene- 
ralat,  eine  zum  Sxluin.  Grenz- Bsk.  Nr. 
IV  und  Polloyer  Bzk.  geh.,  an  dem  Krön 
Flusse  lieg.  Ortschaft  von  19  Haus,  und 
97  Binw.,  4  St.  von  Generalski  Sstoll. 

Murlloveez,  Kroatien,  dieaaelts  der 
Save,  Agrnm.  Gesp.,  im  Bzk.  jene,  der 
Have,  eine  mehren  adel.  Familien  geh., 
nach  Nagy-Goricza  eingepf.  Ortschaft 
liehst  5  adellrhen  Höfen  mit  66  Hftua.  u. 
470  Kiuw.,  2  Sl.  von  Agram. 

Murlin,  Böhmen,  Kanrzim.  Kreis,  eine 
Kreisstadt ;  siehe  Kaurzim. 

Muri  mm ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gespan.,  Tapiyer  Bzk..  ein  den 
Grafen  Ssirmaj  geh.  Markt  mit  190  H.  u. 
1530  Kiuw.,  andern  Flusse  Tapoly  mit 
einer  kath.  Pfarre.  Guter  Boden.  Wies- 
wachs. Waldungen.  Caatell.  Wirt- 
schaftsgebäude. Meierei.  Jahrmärkte. 
Handel  mit  Leinwand,  der  ganz  in  den 
Händen  der  Griechen  ist,  hat  eine  Sloa- 

.  gotee,  2  St.  von  Bartfeld. 

Kurlmen,  Böhiueu,  Prachin.  Kr.,  eiu 


Dorf  von  ?0  Hins,  nnd  137  Kinw.,  nach 
Giuin  (Hrsch.  Drhowl)  eingepf.,  1}  St. 
von  Stieb  na. 
Kurlmjmn,  Kirn  —  Ungarn,  Zipser 
Geap. ,  ein  Dorf,  rk.FK.,  19  Hann,  und 
145  rk.  Kinw.  Filial  von  Harikocs.  Ge- 
hört den  Grafen  von  Csäky. 
Kurlmtkm,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saroa.  Gespansch.,  Makovicz.  Bzk.,  ein 
grieeb.  kath.  Dorf 'mit  einer  Lokalkapla- 
uel,  hat  72  Mus.  und  564  Kiuw.,  Filial 
von  Haisalin.  Waldungen,  2  St.  vou 
Felsö-Orlich. 
Murinen,  Ungarn,  diess.  der  Donnn, 
Honth.  Gespan.,  Kis-Honth.  Dislr.,  ein 
Praedinm,  nahe  am  Hima  Flosse,  1  St. 
von  Itima-S/.ombath. 
Kurlnez,  Ungarn,  ein  Praedinm  mit  3 
Häus.  und  27  Binw.  in  der  Gomörer  6e- 
spanschaft. 
Meirlnymn ,  auch  Korimynn ,  Korim- 
jany,  Kirn  oder  Filksdorf  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss.  Zips.  Gespansch.,  im 
III.  oder  Leu tüCh.  Bzk.,  ein  zur  Hersch. 
Illyesfalva  j;eh.  Dorf  mit  einer  Kirche  n. 
Filial  der  Pfarre  Hurikocs,  iu  einem 
Thale,  nahe  bei  Ulyesfalva,  1  SC.  vou 
Leu  (schau. 
Kurlteo,  oder  Karito  —  Siebenbür- 
gen; siehe  Okorito*. 
Hurho,  Ungarn,  Mitt.  Szoln.  Komt.; 

siehe  Okörilo. 
Kurltymn,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Rorsod.  Gesp.,  SsendrÖv.  Bzk.,  ein  un- 
garisches der  Familie  llekas  geh.  Dorf 
zwischen  Waldungen  an  dem  Bache 
Szuha,  mit  einer  reformirten  Pfarre, 
nebst  Schule,  41  H&ua.  und  247  Binw., 
Filial  vou  Nzuhogy.  Fruchtbarer  Boden. 
Btwas  Weinbau.  Waldangen.  Mahl- 
mtthle.  lu  dem  hiesigen  Gebirge  findet 
mau  eine  im  golhiacheu  Style  erbaute  Kir- 
che mit  mehren  Ruinen,  wo  einat  die 
Templer  hauaeten,  6|  St.  von  Mlakolcz. 
lÄurJ,  Böhmen,  Katirz.  Kr.,  ein  Dor/'v. 
25  H6as.  und  192  Binwoh.,  worunter  10 
protestantische  und  1  israelitische  Fa- 
milie, ist  nach  Hican  eingepf.,  und  bat 
2 Mühlen,  an  einem  kleinen  Bache,  1} 
St.  von  Aurinowes. 
HurjAkovACB,  Ungarn,  ein  Prae- 
dinm in  der  Bacs  er  Gespan  schalt. 
Kurjwodn,  Böhmen;  siehe  Hüner- 
wasser. 

Kurliuluj,  lljnlu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  In  der  Hunyader  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Kurplny,  auf  einem, 
die  Bache  Laposuyak  u.  Bursuylk  schei- 
denden Höhenzweige,  eine  gute  Vier- 
telstuude  vom  Dorfe  Burznyik,  |  St.  v. 
Laposuyak,  i  St.  von  Radnlead,  J  St. 
vou  Öztäntacsd. 

85* 
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Kurllsmifilile,   Tirol,   Vorarlberg!    und  der  Nieder- Welssenburg.  i 
eine  einzelne  in  dem  Gerichte  Bregeuz'  schafl. 
lieg.,  der  Hrsch.  Hregeuz  geh.  Mühle,  i  HurniejlBl,  Siebenbürgen,  Unt.Welo- 


81.  von  Bregenz. 
liftritt,  Siebenbürgen,  Kokelburg.  Ge- 
spanschaft;  «lebe  Kerellö. 


seuhurg.  Gespanschaft,  ein  Berg,  au  d. 
Grenze,  zwischen  Siebenbürgen  and 
Ungarn  bei  Yas-Ko'h. 


Kurlup,  Mahren,  Znalra.  Kr.,  ein  Dor/ HArn,  Ungarn,  Zip«.  Gespanschaft;  m. 


zur  Hrsch.  Uugarschilz,  mit  einem  Mei- 
erhofe  und  einer  Mühle,  nordw.  unweit 
Uugarsohitz,  3j  St.  von  Möhr.  Budwitz. 
Hnrniaheri,  Steiermark,  Grfitz.  Kr., 
eine  Gegend,  der  Gemeinde  Wörth,  des 
Bezirks  Kirchberg  au  der  Haab. 
Hurmatura,Siebeiil>nr£en,ein  Bern, 
auf  d.  Landesgrenxe,  zwischen  Ungarn 
und  d.  Ko  losch.  Gespanschaft,  auf  dem 
westlichen  Höhenzuge,  nördlich  vom 
Gebirge  Goliuyasza ,  3J  Stunden  von 
8«kerisöra. 
ü u rmatum,  Siebenbürgen, ein  Berg 
auf  d.  Grenze  zwischen  d.  Kolosch,  und 
Dohoka.  Gespanschaft,  auf  einem,  die 
llöche  Valye-Borsa  und  Valye-Feje>- 
duluj  scheidenden Höheuzweigc,  \{  St. 
von  Fejörd. 
Huriiiatura,  Siebenbürgen,  ein /?<»ri, 
im  Medias.  sächsisch.  Stuhl,  nahe  dem 
linken  Ufer  des  grossen  Kokelflusses, 
gleich  unter  dem  Einfalle  des  Weiss- 
baches,  hiemit  auch  von  dieses  Baches 
linkem  Ufer,  {  Stunde  von  Aszszooy- 
fulva. 

Hurmadira,  Siebenhfirgen,  ein  Ge- 
hfrg,  auf  d.  Grenze  zwischen  d.  Nied. 
WeisSeuburg.  und  Hunyader  Gespan- 
schaft. 

Hurmatura  Blllugulugr,  Sie- 
benbürgen, Huuyad.  Gespanschaft,  ein 
Gebirg. 

Hurniatiira  Elaef  z  ,  Siebenbür- 
gen ,  eiu  Berg,  Im  Orbaier  Szckler 
Stuhl. 

Hurmatura  Galblna,  Siebenbör- 
gen  ,  ein  Gehirn,  auf  d.  Monarchie- 
Grenze,  zwischen  dem  FÜrstenthume 
Walachei,  und  dem  Ilermannstftdter 
sächsischen  Stuhle. 

Hurmatura  -  PorumbeluluJ, 
Siebenbürgen  ,  Hunyad.  Gespanschaft, 
ein  Berg  ,  nahe  dem  rechten  Ufer  des 


Kurimjäu. 

Hurnlkl,  Galizien,  Tarnopol.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  IMotycsa  gehör.  Dorf,  ge- 
gen W.,  2  Stunden  vou  Zbaraz,  3  Stun- 
det! vou  Tarnopol. 

Hurnll&l,  Galizien,  Tarnopol.  Kr.,  eiu 
Gut  and  Dorf,   am  Flusse  Gntezua, 

1  Stunde  vou  Tarnopol.  Post  Zbaraz. 
Hurnlkl,  Galizien,  Lemb.  Kr.,  ein 

zur  Kammeral  -  Herschaft  Grudek  geh. 
Pfarrdorf,  mitten  Im  Walde,  i  Stund, 
von  Jauow. 
Maro,  slowakisch  Kurova  —  Ungarn, 
diess.  d.  Theiss ,  Saros.  Gespanschaft, 
8zektsö.  Bzk. ,  eiu  slowakisch.  Dorf, 
mit  9S  Haue,  und  704  Biuwohu.,  grenzt 
an  8  verzso,  Gerloho  und  Gabolto,  Wies- 
wachs, Waldungen,  t  Stunden  vou 
Bartfeld. 

Huropa  tnllil,  Galizien,  Brzezan.  Kr., 
eiu  zur  Hrsch.  Brzezan  geh.  Dorf,  mit 
einer  Kriech.  Pfarre,  am  Bache  Zlota- 
lipa,  11  Stunden  von  Strzeliska. 

Huröl,  Siebenbürgen;  s.  Körös. 

kuron,  Galizien,  Wadowic.  Kr.,  ein 
zur  Brach.  Slemien  geh.  Dorf  im  Ge- 
birge, nächst  Las,  5  Stunden  von  Wa- 
dowic e.  Post  Saj husch. 

Kurow,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Muszyna  geh.  Dorf,  am  Flusse 
Duuaiec,  2  Stund,  vou  Sandec. 

kurow  ,  Galizien,  Bochnia.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Wisnic  geh.  Dorf,  nächst 
Doluszyce,  {  St.  von  Bochnia. 

Kurow  bei  HooMiaw ,  Galizien, 
Brzezan.  Kr.,  eiu  Vorwerk,  d.  Hrsch. 
uud  Pfarre  Kuoaszow.  Post  Halles. 

Hurouet ,  Galizien,  Tarnopol.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer  russn. 
griech.  Kirche ,  Vorwerke,  Mühle  und 

2  Wirfhsh&usern,  am  Flusse  8eref, 
1  Stuude  vou  Tarnopol.  Poat  Je- 
zierua. 


Baches  Valye-Lepusnyik,  4  Stuud.  von  Murowlce ,  Galizien,  Brzezan.  Kr., 


Gureuy, 

Hurniaturl ,  DJalu-,  Siebenbür- 
gen, Hunyader  Gespanschaft,  ein 
Berg. 

Hurniaturl,  Djalu-,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg,  auf  d.  Grenze,  zwischen 
d.  Thoreuburger  und  Kolosch.  Gespan- 
schaft. 

Hurmeisa,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
auf  d.  Laudesgrenze,  zwischen  Ungarn 


ein  zur  Hrsch.  Wyzleny  gehörig.  Dorf 
mit  einer  griech.  kalhol.  Pfarre,  nAch.it 
Hanaciowka,  2  Stuuden  vou  Pod- 
hayezyki. 

Hurowltz,  Möhren,  Hradisch.  Kr., 
ein  Lehengut  uud  Dorf,  mit  einem 
Schlosse  und  einer  Lokalkapl.,  swi- 
scheu  Tlumatschau  und  Hulleiu,  ein 
Sleuerbezirk ,  mit  t  Steuergemeindeo 
«uo l  Joch,  4  M.  von  Wlechau,  2  Stuud. 
von  Kremsier. 
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Hurowibt  Wmlm,  Galizien,  San- 
dec.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Muszyna  geh. 
Dorf,  6  M.  von  Bochuia,  2|  8(und.  von 
Saudec. 

Kurpütaba,  Siebenbürgen,  Häroms- 
nik.  Gespanschaft ;  siehe  Kurtapatak. 

HurpexMit,  Kurpisz  —  Kroatien,  diess. 
d.  Save,  Abrain.  Gesp.,  im  Bzk.  jens.  d. 
Kulpa,  ein  z.  neligiotisfonde  geh.,  in  d. 
Gerichtaharkeit  Oazlri  Verch  uud  Pfarre 
Ozoli  liejc.  Dorf  y  mit  13  Häusern  uud 
1t«  Kin wohn.,  %\  St.  von  Karlatadt. 

Kürpeel  9  Kflrpöd,  Kirchberg,  Kiirprr 
—  Siebenbürgen  ,  Leachkircher  Stuhl, 
jeuaeitadoa  Alt-Flusses,  ein  köuiglicbes 
freies,  von  Sachsen  und  Walachen  be- 
wohntes Dorf von  1364  Kinw..  mit  einer 
evangel.  Pfarre  und  einer  griech.  nicht 
unirten  nach  Iiieubach  eiugepfarrt  en 
Kirohe ,  liegt  zwischen  hohen  Gebirgen, 
IM. vou  Leschkirch. 

Kurpeny,  Kurpentsch,  Korpdncz  - 
Siebenbürgen,  eiu  Dorf  mit  358  Kinw., 
im  Algyo'gycr  Bezirk  des  oheru  Kreises 
der  Hunyader  Gespanschaft,  welches 
mehren  Adeliges  gehört,  von  Walachen 
bewohnt,  mit  einer  griechisch  nicht-utt- 
irten  Pfarre  und  Kirche,  wozu  Bulbuk 
als  Filiale  gehört,  verseheu,  in  die 
katholische  Pfarre  in  Alvlutz  ala  ein 
Filiale  eiugepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Maroacher  Hauptflussgebiete,  in  sei- 
nem Fillalgebiete  des  Baches  Välye- 
Bulbukuluj,  Sj  St.  vou  Sibtft. 

H.iirpe5ny,  SiebeubBrgen,  ein  Berlin 
der  Hunyader  Gespanschaft,  ober  dem 
Berge  Djälu-Kurkulnj,  auf  eiuem ,  die 
Hache  Laposnyak  und  Bursuyik  schei- 
denden HöhenzWeige,  eine  kleine  halbe 
8t. sowohl  ONO.  v.  Hadulesd,  als  Nz W. 
von  Sstantsesd. 
MurpeSny,  Vmly«3-,  Siebenbürgen, 
ein  Back,  welcher  in  der  Huuyader  Ge- 
spanschaft aus  dem  Berge  Vurvu-Mos- 
euluj  des  Ompojer  Höheuzweiges,  ]  St. 
ober  Kurpe'uy  entspringt,  |  St.  unter 
demselben  sich  mit  dem  Hache  VAlye- 
Bulhukuloj  linksuferig  vereinigt,  und 
gleichweit  unterm  Verehilgungspuukte 
durch  Bokaj  fliessl. 
Jttirpowlts,  Mähren,  Branner  Kreis, 
bei  Kibenschitz,  eiu  Schlots  uod  Pferde- 
gestatt. 

HurpuluJ,  Pereou-,  Pereou-Kur 
patl  —  SiebeohQrgen,  einHncA,  wel- 
cher in  der  Nieder-  Weissen  burger  Ge- 
spanschart aus  deu  Gebirgen  Serbotti 
und  Gugurez  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  2  Stunden  in  den  Bach  Run- 
Formossa,  f  Stunden  ober  seinem  Ein- 
falle In  deu  Bach  Huu-Feti,  rechtsuferig 
einfallt. 


karianerc,  Kurschauetz  —  Ungaru, 
jenseits  der  Donau,  Zalad.  Gespansch., 
Muruköz.  Bzk.,  ein  Dorf  vou  S5  Häusern 
und  190  rk.  Kinw.,  nach  Nedelic*  eiuge- 
pfarrt, der  Herscb.  Csäktoruya  gehörig. 
Am  Ufer  des  Drau  Flusses,  auf  der  öst- 
lichen Seite  der  Csakalhnmer-  Waras- 
dlner  Poststrasse  befinden  sich  grosse 
Waldungen  ,  uud  iu  deuselbeu  ein  dem 
ungarischen  Helden  Nicolaus  Zrinyi, 
der  im  Jahre  1664  bei  Gelegenheit  einer 
hier  abgehalteneu  Jagd  von  einem  wil- 
den Eber  xerfleischt  wurde,  errichtetes 
Monument,  1  St.  von  Warasdio,  1J  St. 
vou  CsAklornya. 

Kuriblti,  Böhmen.  Bunzlau.  Kr.,  ein 
Dorf 'mit  einem  Meierhofe,  der  H erschart 
8  wigan,  1  St.  von  Mniicbeugrätz. 

•iureetiriirz ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch. 
Scharheulhuni  geh.  Dorf  mit  5i  Haus.  u. 
220  Kinw. ;  s.  Maistriaen. 

Hdraehentheuer,  Illirion ,  Kärn- 
ten, Klagen  fort.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hersch.  Hollenburg  geh.  Dorf  und 
Postamt;  s. Kirschentheuer. 

Kurschln,  Krschiu,  Krin,  Gurschin, 
Gursch  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Out 
und  Dorf  mit  55  Häusern,  von  welchen 
6  Hfl us.  zur  Hersch.  Trpist-Triebel,  und 
1  Haus  zur  Hersch.  Weseril/.  gehören, 
und  319  deutschen  Kinw.,  nach  Lrsknii 
(Hrsch.  Weserilz)  eiugepfarrt,  und  hat 
eiu  obrigkeitliches  Schloss  mit  der  Woh- 
nung des  Amtsverwalters,  eine  öffent- 
liche Kapelle  zum  heiligen  Johann  von 
Nepomuk,  eine  Schule,  beide  unter  dem 
Patronale  der  Obrigkeit,  einen  Meierhof, 
eine  Schäferei,  ein  Försterhaus  und  ein 
Wirtbshaus.  Obwohl  kein  eigenes  bräu- 
haus und  Bräunt weiuhaus  besteht,  so 
besitzt  die  Obrigkeit  doch  das  Hecht  des 
Bierbräurus  und  Branuiweiuhrenneu*. 
Abseits  liegen  die  hierher  coiiskribirlen 
Kinschichten:  a)  die  Neu-  oder  Zier- 
mühle, J  Munde  öatl.  am  Forelleuhathe; 
b)  die  Papiermühle,  {  St.nordweat.,  aoz, 
Schwarzhache;  c)  die  zur  Herschaft 
Weserilz  gehörige  Böhmisch-Sch wam- 
berger-Mühle  ,  auch  Srhwaneiuuühle 
uud  Grona- Mühle  genannt,  {  St.  nnw. 
am  Schwarzhache,  d)  das  zur  nerschuft 
Trpist-Triebel  gehörige  Weberzierhäu- 
sel (gewöhnlich  Zierbäusel)  |  St.  östl., 
1J  St.  von  Plan. 

Kuraeltka  Veu,  Steiermark,  CiJI. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Oplotuit*, 
Reh.  Dorf;  s.  Kurskidorf. 

H&riehnermülile,  Oest.  ohd.  K>t 
Hausruck  Kr.,  eine  der  Herschaft  Tollet 
gehör.,  und  zum  Dorfe  Tolleterau  kon- 
skribirle  Mühte,  au  der  Trottuach  gegeu 
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Norden  4}  St.  von  Wels,  3S(uudenvon 
Baierbacb. 

Httradorf,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  in  dem  Wh.  Bzk.  Koni.  Groaa-Sonu- 
tag  lieg.  Dorf;  s.  Kirchsdorf. 

HurMltidorf,  Korituitn,  oderKursch- 
ka  Veas  —  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein 
In  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Oplolnitz  lieg., 
der  Hrach.  Gonowitzgeh.  Dorf  ta\i  einer 
Filialkircbe,  9  St.  von  Gonowitz. 

Hiimzl,  Siebenbürgen,  ein  Berg  In  der 
Hunyader  Geapanachaft,  auf  einem,  die 
Uilche  Välye-Paleaska  nnd  Välye-I*un- 
ka-*  Kurazi  scheidenden  Höhenzweige, 
4  St.  von  Arauyoa. 

Hurta,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Koloaer  Geapanachaft ,  zwischen  den 
Bergen  Hiaek  und  Käväa-  Havas  des 
westlichen  Höhenzuges,  eine  gute  Vier- 
telstunde XzO.  von  SArvas&r. 

Kurtalieary,  Uugarn,  Baraer  Oespan- 
schaft ,  eiue  Pustta  mit  1  Hause  uud 
tSBiuw. 

Hurta-hepjy,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  unteru  Taiker  S*e*klerStuhl. 

Htirtalteasl,  Ungarn,  Komorner  Ge- 
apanachaft, ein  ungar.  stowak.Dor/'mit 
101  HAus.  ond  724  rk.  Binw.,  rk.  KP., 
Synagoge,  viel  Weide  und  Wies  wachs, 
Weinbau,  zwei  Kastelle,  Binkehrhaus, 
tiruudherr  von  Barauyay ,  liegt  uicht 
weit  von  der  Zsitva,  IJ  Meile  von 
Komoru. 

Hurtanf  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
NeoKrad.  Gespansch.,  Fülek.  Bzk.,  eiu 
Ungar.  Praedium  in  der  Pfarre  Fülek, 
nahe  an  diesem  Marktflecken,  2J  Meilen 
von  Gacz. 

Hurtapatak,  Kielubach,  Kurputaka 
—  Siebenbürgen,  Haromsze'ker  Szekl. 
K 6z  Her  Stuhl,  ein  vonadelicheu  Uugarn 
und  Szlkler  Grenz-Soldateu  vom  t.  Re- 
gimeute Nro.  XV.  bewohntes  Dorf  mit 
280  Binw.,  nach  Bzteluek  elugepfarrt, 
12  J  St.  von  Kronstadt. 

Hurtaspatak,  Ungarn,  Arvaer Ge- 
apanachaft, eine  Punta  mit  4  H&ua.  uud 
S6  Binw. 

Hurt,  Aaza-,  Uugarn,  NeutraerGe- 
epanachaft,  eiu  alow.  Dorf  mit 69  Uäus. 
und  482  Bin  wohn.,  rk.  uud  evangel.  KPf, 
Synagoge,  Mahlmühle,  gräflich  Kszter- 
hazysch. 

Htirtatseh  ,  Curtatsch  ,  Cortazza  — 
Tirol,  Botzn.  Kr.,  eine  Herschaft,  Ge- 
richt uud  Dorf  mit  einer  Pfarre  liegt  auf 
einer  Anhöhe  am  Tramlner  Moos,  1  St.  v. 
Neumarkt. 

Hurtatseh,  Auiier-,  Tirol,  Vier- 
tel Ober  Viutechgau,  -\  Höfe  uud  4  Müh' 
ien der  Hrach.  Matach  gehör.,  4J  St.  vou 
Mchlanders. 


Kartatneti,  Inner-,  Tirol,  Viertel 
Ober  Vinlschgau,  2  einschichtige  Höfe, 
der  Herscliaf  t  Matach  gehörig,  4|  St.  v. 
Schlünders. 

Hurteschu  ,  Ungarn ,  Kövar.  Distr.  • 
a.  Körtvelyes. 

Hürth,  Ungarn,  dieaaeita  derTheiss, 
Hevess.  Gespansch.  ,  Theiss  Bzk. ,  eiu 
Praeilium  mit  145  Ungar.  Binw.,  Filial 
vou  Ja«z-  Alsö  -  Szent  György,  grosse 
Viehzucht ,  fürstlich  Kszterhazysrh, 
liegt  nächst  Jasz-Kis-Br,  4  St.  vou 
Jaaz-Böreny. 

Httrtlt ,  Uugarn,  dieaaeita  der  Donau, 
Neutra.  Gespauachaft,  Hodok.  Bzk.,  ein 
der  adelichen  Kamitie  Ghyczy  geh.  Dorf 
von  69  Häuaern  und  493  Einwohnern, 
nach  Lakacayeingepf.,  östl.  1J  St.  von 
tiulguez. 

Harth,  Ungarn,  dieaaeita  der  Douau, 
Neograd.  Gespansch.,  K£kö.  Bzk. ,  ein 
nach  Klkeö  eingpf.  Praedium,  am  Ipoly 
Flusse  in  d.  Gegeud  v.  Ssecsdu-HalAazi, 
1  St.  von  Szakall. 

Hürth  ,  Ungarn,  dieaseita  der  Donau, 
Neograd.  Geapanachaft,  SzeC8du.  Bzk., 
eiu  Dorf  von  64  Häusern  und  5S5  Binw., 
den  Freiherru  vou  Heilenbach  geh.,  mit 
einer  röm.  kathol.  Kirche,  welche  eine 
Filiale  vou  der  Pfarre  Kallo'  ist,  dann 
einem  Bethauae  der  A.  C.  der  Gemeinde 
Szirak,  schönes  Caetell,  an  der  Greuze 
der  Pealer  Geapanachaft  unweit  Püpök- 
Hatvan,  2|  M.  von  Hatvau. 

Hürth ,  auch  Kürt  —  Uugarn ,  dies- 
seits der  Duuau,  Presborg.  Gespansch. 
in  derSchütt.  im  uut.  Insu  lau.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  75  Haus,  uud  547  meist  rk.  B., 
der  gräflich  Palffyaraeu  Hrach.  Nyaroad, 
mit  einer  eigenen  Pfarre ,  am  Brazek- 
Ujvär  Donau-Arme  bei  Szerdahely,  Va- 
uioafalva gegenüber,  4SI.  von  Somerein. 

Hürth,  Uagaru,  jeuaeita  dar  Donau, 
Komorn.  Geapauach.,  Udvard.  Bzk.,  ein 
dem  Grauer  Brzbiathum  geh.  ungar.  Dorf 
vou  «59  Hflus.  und  1625  rk.  Binw.,  mit 
eiuer  kathol.  Pfarre,  eiuem  Wirthsbause 
uud  Weiugebirge,  viel  uud  gute  Weide, 
au  der  Strasse  von  Waitsen  nach  Ujvar, 
nächst  Ujfalu  und  Tür,  an  der  Grenze  den 

Otogner  Komitals,  2J  M.  vou  Neszme'ly, 
44  St.  von  Komorn. 

Hürth,  Also-,  Ungarn,  Neu  tr.  Gesp., 
ein  Dorf. 

Hürth,  FaJ-  ,  Ungarn,  dieaaeita  der 
Donau,  Bara.  Geapanachaft,  Verebell. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  107  Häusern  und  686 
meist  rk.  Biuw.,  mebreu  adel.  Familien 
geh.,  mit  einer  eigenen  Kirche  und  Lo- 
kal -  Kaplauei ,  mittelmaesiger  Boden, 
4  St.  vou  Neutra ,  eben  ao  weit  von  Ve- 
rebell, und  3  St.  von  Leva. 
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Kurth*  HI  dag-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Presburg.  Gespanschaft,  im 
ttuss.  oder  Siered.  Bzk.,  ein  Dorf  von 
156  Häua.und  11S9  rk.  Biuw.,  nahe  am 
Dud  vag- Flusse,  miteiner  eigenen  Pfar- 
re versehen,  der  Urach.  Senipthe  gehör., 
guter  Ackerbau,  Waldungen,  in  der 
Gegend  von  Vizkellet,  Faksouy,  FelsÖ 
özeli  und  Syikf  5}  Meil.  von  Presburg 
41  St.  von  Tyruau. 

14 Arth,  Iuoly-,  Ungarn,  Neograde 
Gespamich.,  eine  Pwtzta  mit  9  Häus.  uu'l 
79  Biuw. 

Hürth,  IflaJor-FtiJ,  Ungarn,  Bar 
ser  Gespan  sch. ;  siehe  Fajkürt,  Major- 
Kurth,  Kernes-,  Uugaru,  dies  seile 
der  Dotiau.  Neutraer  Gespanschaft  und 
B*k.,  ein  Filialdorf  von  79  Haus,  und 
547  rk.  undjiid.  Biuw.,  der  Pfarre  Ud- 
varuok  ,  Synagoge,  mehren  adel.  Fa 
niilieu  geh.,  westw.  4  St.  von  Neutra. 

Kurth,  PuHzta-,  Ungarn,  diesseit« 
der  Douau,  Neuir.  Gesp.  und  Bzk.,  ein 
Dorf  mit  60  Haus,  und  419  Biuw.,  dem 
Grafen  Kszterhäzy  geh.,  uach  Kis-Ra> 
eiugepf.,  westl.,  4SI.  von  Neutra. 

Kurth,  Putzta«,  Ungarn,  eiu  Prae- 
dhtm  im  Hevesser  Komitat. 

Kurth,  Tltixa-,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Borsod.  Gespausrh.,  Miskolcz. 
Bzk  ,  ein un ur.  dem  BrlauerBislhum  geh. 
mit  eiuer  kalb.  Pfarre  versehenes  Dorf, 
am  Theiss  Flusse,  hat  59  Haus,  und  435 
rh.  Riu wob.  Ackerbau  und  Wieswachs 
erster  Klasse,  4  St.  von  Harsäuy. 

Kurth,  Tlaza-,  Uugaru,  Heves*e 
Ko  nt.,  ref.  KP.,  156  Haus,  und  1095  K., 
Weitzen-  u.  Weinbau.  Mehre  Gruudh., 
1\  M.  vou  Alpär  am  linken  Theissufer. 

Kurllez,  Uugaru,  jenseits  der  Theiss, 
Arad.  Gesp.,  ein  mit  eiuer  griech.  nicht 
nuirten  Pfarre  und  einer  kathoi.  Kapelle 
versehenes«  theils  der  adel.  Familie  Kas 
zotyi,  undlheilsder  Familie  Marczibany 
geh.  wal.  Dorf  liegt  zwischeu  Uj-falu. 
Soffronyauud  Kis-Fratoe,  hat  471  Häus 
u.  2418  Kmw.  Fruchtbarer  Boden.  Ta- 
bakhau. Erhebliche  Schaf-  u.  ftind Vieh- 
zucht, ander  Grenze  des  Csauader  Komt., 
2  St.  vou  Arad. 

Kurtlul  jg,  Tirol,  ein  Dorf,  zum  Ldgchte 
Kaltem  und  Gemeinde  Kuniuig. 

Kurtino,  Böhmen,  Pilsu.  Kreis,  ein 
DOrfchen  der  Herscbaft  Kladrau;  siehe 
Kuretin. 

Kürtög,  Ungarn,  jeus.  der  Donau,  Sü- 
megher  Gesp.,  Kapos.  Bezk.,  eiu  zwi- 
schen Puszta-Kovacsi  und  Bodrog  lieg., 
zu  der  katliol.  Pfarre  in  Faisz  einver- 
leibtes Praedium,  1  St.  von  Öreg-Lak. 

Kür  tos ,  Ungarn,  eiu  Fluss  im  Neo- 
&  rader  Kooulat. 


Kur  tos,  Ungarn,  Honther  Kamt.,  eiu 
Bach,  entspringt  in  den  Karpathen  bei 
Sxenoürdd  und  f&Ilt  bei  Balassa-Gyar- 
matb  in  die  Kipel.  * 

KfirtOs,  Ungarn,  SHmegh.  Komt.,  ein 
Dorf,  hat  34  Häus.  uud  279  rk.  Biuw» 
Filial  vou  Faisz.  Hat  mehre  Gruudh., 
lj  AI.  südl.  vou  Nagy-Lak. 

Mürtä«,  Banfy-,  Uugam,  jens.  der 
Uonan,  Zalad.  Gesp.,  Bgerszeg.  Bzk., 
eiu  Praedium,  zwischen  Puszta-Magya- 
rod  und  dem  Praedium  lstvand,  S  st  v. 
Bgerszegh. 

laürfos.  Kl«-,  mali  Krtiss  -  Ungarn, 
dless.  d.  Donau,  Neograd.  Gesp.,  Klkeö. 
Bzk.,  eiu  nugr.  nach  Nagy-Kfirlös  ein- 
gepfarrtes dahin  angrenzeud.  Praedium, 
mit  89  Haus,  uud  266  Biuw.,  lj  M.  v. 
ßalaxsa-Gyarmath. 

KürtOs,  Nagy-,  velki  Krtiss  -  Un- 
garn, diess.  der  Douau,  Neograd.  Ge-r 
schaft,  Kekö.  Bzk.,  eiu  slow.  Dorf,  den 
Grafeu  uud  Freiherrn  v.  Balassa  gehör., 
mit  einem  liethaase  und  Seelsorger  der 
A.  C.  nahe  am  Marktflecken  uud  dem 
Schlosse  Klkeö,  mit  eiuem  Sauerhruu- 
nen,  68  Häus.  und  678  meist  evaug.  B. 
Filial  von  Also'-Palojta  im  Honth.  Komt. 
Castell  des  Gruudh.  v.  Ambrdzy,  %\  M. 
•vou  Balassa- üyarmath. 

HürtÖH.  Patay-,  Uugaru,  jens.  der 
Donau,  Zalad.  Gesp ,  Kepornak.  Bzk., 
ein  Praedium,  zwischen  dem  Praedium 
Bäiiffy-KorTös  und  dem  Dorfe  Söytör, 
2J  St.  von  Zala-Kgerszegh. 

Hurt«.  Siebenbürgen,  Mediasch.  Stuhl; 
siehe  Körös. 

Kurtaelilacheir,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfr.  Peileustein 
zur  Hrsch.  Oberberg  mit  \  Weinzeheud 
pflicht  ig. 

Kürtülau,  Siebenbürgen,  Iun.  Szola. 

Komt.;  siehe  Körtvelyes. 
Kurttijumel,  Siebenbflrgen;  siehedle 

beideu  Dörfer  Kis-Körlvelyes  uud  Hev- 

Körtvelyes. 
Kurtujuiiel,  Valye-,  Uugaru,  ein 

HacA  im  Kövarer  Distrikt. 
Kurtujua,  Valye-,  Ungarn,  ein 

Bach  im  Kövarer  Distrikt. 
Kurtulyusu-mare,  Siebenbttrgeu ; 

siehe  Nagy-Körtvölyes. 
kurtusoy,  Siebenbürgen;  s.  Kortusay. 
Hurtvelyes,  auch  Körtvelyes,  Hrus- 

sowaui  —  Ungarn,  Neutr.  Gespan.,  ein 

Dorf,  69  Häus.  uud  484  Biuw.,  Filial 

von  Pereszlluy.  Hat  mehre  Grundh. 
Kurtwald,  Schlesien,  Teschn.  Kreis, 

eiu  Dorf  z.  Hrsch.  Bielilz;  s.  Kurtzwald. 
Hurtya,  Uugaru,  jens.  d.  Theiss,  Kras- 

sov.  Gespanschaft,  Facslt.  Bzk.,  ein 

walach.  Kammeral-Dorf,  mit  178  Hau- 
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sern  und  928  Einwohnern,  am  Flusse 
Bega,  sainnit  einer  Kirche,  grenzt  an 
Forasest  und  Brasova.  Felsiger  und 
bergiger  Boden,  grösstenteils  nur  cum 
Maisbau  geeignet ,  {  81.  von  Kossova. 

Hurtyan,  Ungarn,  Neograd.  Gespan» 
schaft ,  eine  Pusxla ,  mit  9  Haus,  und 
88  Einwohnern. 

Kurtye,  Siebenbürgen,  Maros.  Stuhl , 
siebe  Udvarfalva. 

KurtylTeJ* ,  SiebenbQrgen,  Thoren- 
hnreer  Gespanschaft;  siehe  Körtve- 
lyfaja. 

Kurtrlkapu ,  Siebenbflrgen  ,  Tho- 
renburger Gespauschafl;  siehe  Körte- 
Kapu. 

Kurtzlanarendorf,  Böhmen,  Czas- 
lau.  Kr  ,  ein  Dorf,  theils  der  Hrsch. 
Frauenthal  und  theils  sinn  Gute  Biela, 
2  Stuud.  von  Deutsch-Brod. 

Hurtiuald,  auch  Kurtwald  genannt 
—  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Hrsch.  Bielitz,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  einem  Schulhause  und  wird 
'durch  dassogenauute  Kauewälder  Was 
ser  durchströmet,  1  St.  von  Bielitz. 

Hürü,  KU- ,  Köre  —  Ungarn,  He- 
vea. Gespauachaft,  ein  Dorf. 

Hürü ,  Xas;r-,  Ungarn,  Hevea.  Ge- 
schäft, ein  uugar.  Dorf  mit  194  Häns.j 
und  1361  Einwohu.,  Wieswachs,  Vieh- 
sucht, Hohr,  am  rechleu  Theissufer, 
mitten  zwischen  Sümpfen.  Grundherr 
Graf  Zrerdahelyi,  1|  Meueu  von  Bäu- 
halina. 

KuriiJa-tetrJ  ,  Siehenhörgen ,  ein 
Berg,  auf  d.  Grenze  zwischen  d.  nut. 
Tschik.  Silkl. ,  und  dem  Udvarhelyer 
8z<$kl.  Stuhle. 

Kurund,  Ungarn,  Mitt.  Szoluok.  Ge- 
spauachaft; s.  Korond. 

Kurvak^r,  auch  KurtaWr  —  Un- 
garn, jens.  d.  Theiss,  Arad.  Gespau- 
achaft ,  ein  walach. ,  mit  einer  griech. 
nicht  unirt.  Pfarre  versehenes  Kamme- 
ral-Dorf,  mit  188  Häus.  und  1047  Bin- 
wohn.,  liegt  am  Caieer  Flusse  u.  grenzt 
an  die  Ortschaften  Temova  und  Apa- 
tefe*k.  Mittelmftsaiger  Boden,  Waldun- 
gen, lliudvieh-  und  Ziegenzucht,  4\  St. 
von  Arad. 

Hurwltz,  Mähren,  Znaim.  Kr. ,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Pruck  ;  s.  Gurwitz. 
Hury  bei Huta  rozan leck»,  Ga- 

llzien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Dorf,  d.  Hrsch. 

und  Pfarre  Blazow.  Post  Hawaruska 
Eurylouka,  Galizieu,  Hzeszow.  Kr., 

ein   zur  Slarosfey  Lezaysk  geh.  Dorf, 

8  Stuud.  von  Laucot. 
Hurypow,  oder  Korypow  —  Galizien, 

Strj\  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Bludniki  geh. 

Dorfaxii  einer  Pfarre  llilua  Gräci,  grenztj 


gegen  O.  mit  dem  Flusse  DuieÄter,  1  St. 
von  Haiicz. 
Kurcanr,  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf,  mit  einer  griech.  kathol. 
Pfarre,  am  Rache  Lipica,  nächst  Hucisko, 
8  Stunden  von  Strzeliska.  Post  Brzezan. 
Hurzbaeh,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
d.  Hrsch.  Dohrzisch  geh.  Meterhof  und 
Jägerhaus,  vor  dem  Dorfe  Metschin  im 
Walde,  7  Standen  von  Berann. 
Kurzdarf,  eigentlich  Kurz-Langen« 
dorf,  Kratkn  Wes  —  Böhmen,  Czaslau. 
Kr.,  ein  Dorf  von  38  Häus.  und  244  Ein- 
wohuem,  ist  nach  Biela  eingepfarrf, 
3  Häuser  (Bauern)  gehören  zum  Gute 
Frauentbai,  au  der  Po litschkaer  Strasse, 
|  St.  von  Biela. 
Uta  rare  k ,  Steiermark ,  Grätz.  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend ,  zur  Pfarra- 
gütt  Gnass  dienstbar. 
Kurzencut,  Oest.  ob  d.  Bus,  Salsb. 
Kr.,  eine  zum  Pdeggrcht.  Thalgan  (im 
flachen  Lande)  gehör.  Einöde,  pfarrt  in 
das  Vikariat  Feisteuao,  3  Stuudeu  von 
Hof. 

Hurzenklrehen ,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Dorf,  Distrikt  Kommis- 
sariat Weissenberg,  Pfarre  St.  Marien. 
Kiirxenklrehen ,  Oest.  ob  d.  Bus, 
Hausruck  Kr.,  t  grosse  dem  Dlsfr.  Kom. 
u.  Hrsch.  WOrtinggeh.,  nach  Offenhau- 
sen eingepf.  Bauernhöfe,  an  der  Kom- 
merzialstrasse  nach  Wels,  2  St.  v.  Wels. 
Horzenklrehen,  Oest.  ob  d.  Bus, 
Inn  Kr ,  ein  im  Pflggrcht.  Scbärding  lieg., 
verschiedenen  Dom.  geh.,  nach  Andorf 
eingepf.  Dorf,  auf  einer  Bbene,  2  St.  v. 
Sieghardiug. 
Hursenmflhle,  Oest. unt. d.  E.,  V. 
U.  W.  W.,  eine  einzelne  hart  an  Pe- 
tersdorf liegende  Mühle.  Post  Wien, 
raarzenrobel,  Tirol,  Vorarlberg,  6 
in  dem  Gerichte  Sulzberg  zerstrent  lieg., 
der  Hrsch.  Bregenz  geh.  Häuser,  6  St. 
von  Bregenz. 
Rnrzhelm,  Ober-  und  Unter-» 
Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  2  der  Wb. 
B.  Kom.  und  Hrsch.  Keifen  «fein  gehörig. 
Dörfer  mit  29  Häus    und  175  Kiow., 
rechts  von  der  Kouimerzialslrsuse,  nach 
Pols  eingepf.,  2|  St.  von  Judenburg. 
Kurzlm,  Mähren,  Brünner  Kr.,  eine 
Berschaft  u.  Marktflecken;  s.  Gurein. 

Kurzliiiany,  Böhmen,  Prat  h.  Kr.,  ein 
zur  Herscb.  Stiekua  gehör.  Dorf;  sieh« 
Kurzimeu. 

Hurzimen ,  Kurzimany  —  Böhmen, 
Prachiu.  Kreis,  ein  der  Hrsch.  Stiekua 
geh.  Dorf,  Ii  St.  von  Slrakonitz. 

kurzin,  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein  Gut 
l    und  Dorf ;  siehe  Gurschin. 
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Hnrzlifody,  Böhmen,  Banz!.  Kreis, 
ein  der  Urach.  Weisswasser  unterthäu. 
Markt;  eiche  Hünoerwasser. 

H.nrml«l»«n ,  Tirol,  zerstreuter  Orf, 
Rxpositur  der  Kuratle  Sölden  Im  Oetz- 
Ihal,  Pfarre  Silz,  Landgrcbte.  8t.  Pe- 
teraberg. 

HurimfibJ«)  Oeat.  ob  d.  E.,  Salzb. 
Kr.,  eine  zum  Pfleggrcht.  Thalau  (im 
Hachen  Laude)  geh.  Mauthmühte,  im  Vi- 

 fcariate  Veisteiiau,  3}  81.  von  Hof. 

»Im,  Corzola,  Korzul  —  Dalma- 


geh.  Ortschaft  mit  30  Häus.  u.  1 65  Kin  w. , 
3|St.  von  Volnich. 

Luaalfi  Kuschen ,  Kosely,  Knsetyu 
—  Ungarn,  Milt.  Ssoluok.  Gespans  eh., 
Im  Ob.  oder  Inn.  Kr.  und  Zilah.  Bzk.,  ein 
an  dem  Gebirge  Hejryes  lieg.,  mehren 
Grundherschafleu  gehör.  Ungar,  walach. 
Dorf  von  489  Ein  wohn.,  mit  einer  refor- 
mirten  uud  g  riech,  unirten  Pfarre,  2|  St. 
von  Zilah. 


Kuajmly-|iatAl4f  Ungarn,  eiu  nach  in 
der  Mlttel-Szolnoker  Geapanechaft. 
tien,  Ragusa  Kr.,  eine  Inert  mit  640»! Husar,  Ungarn,  eiu  Wald  und  Sumpf 
Kinw.,  von  O.  nach  W.  gestreckt,  hat     im  Broder  liegimente  Bzk. 

lUacha ,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr.,  eiue 
Mahlmühte  der  llerach.  Schlüsseiburg 
gehörig. 


Wein,  Oliven,  Mandeln  und  Bauholz 
Auch  iat  eiue  gleichnamige  Stadt  auf  der 
Nordoatk&atemit  2  Hafen,  8«hiÄswerlte, 
Biachofaitz,  Handel  und  1600  Kin  wob., 
liegt  unter  4S°  5H'  5"  u.  Br.  14°  30*  1fr" 
öaü.  LAuge.  Poatamt. 
HurzraaM,  Tirol,  Botzn.  Kreia,  eiu 
zur  Hrach.  Kastel  bell  geh.  Thal  mit  meh- 
ren einzelneu  llöfeu  zu  Una.  lieb.  Frau 
eingepf. ,  8  St.  von  Hieran ,  7  St.  von 
Bötzen. 

Hursreternltz,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  weitläufige  Gegend  im  Wh.  B. 
Korn.  St.  Georgen  an  der  Stifing,  dauu 
zeralreut  liegendeu  Häusern,  unweit  v 
Markte  St.  Georgen,  2  St.  vou  Lehrine 


inaria,  Gest.  n.  d.  B.,  V. 
O.  M.  B. ,  eiu  der  Hrach.  Kirchberg  am 
Walde  unterth.  Dorf,  an  der  Poetatrasse 
gegen  Schreme  hiuler  dem  Schwarza!!., 
|  St.  vou  Schreine. 
Kurzwmlel,  Ober-  und  Nieder-, 
Schlesien,  Teschner  Kr.,  tln  Pfarrdorf 
mit  204  Häusern  und  1360  Kinw.,  zu  den 
Hrscb.  Teschner  Kammergütern  gehörig. 
Huriy  ,  Böhmen,  Kaum.  Kr.,  ein  der 
Hracb.  Aurzinlowea  geh.  Dorf,  3J  St.  v. 
Biecbowltz. 
Hurzyna namlm,  Galizien,  Rzeszow. 
Kr.,  ein  zur  Herach.  Niako  gehör.  Dorft 
18  St.  von  Hzeszo  w. 
Knnyna  wlelüm,  Galizien,  Hze- 
azower  Kr.,  ein  zur  Hrach.  Niako  gehör. 
Dorff  17|  8t.  vou  Rzeazow. 

Huia,  Galizien,  liukauferiger  Seiten- 
bach dea  Korowie  in  der  Bukowina. 

Kuiaez,  Kroatien,  jenseits  der  Save, 
Karlstädf.  Generale!,  Zermanier  Bzk., 
eine  zum  Liccaner  Grenz  -  Regiments 
Bzk.  Nro.  I.  geh.,  nach  Wrello  eingepf. 
Ortschaft  vou  &0  Häus.  uud  250  Biuw., 
liegt  nAcbat  der  Dalmatiner  Grenze  au 
dem  Flusse  Zernien ia ,  14  Stunden  von 
Goaplch. 

Kusjaja,  Kroatien,  Karlsiädter Gene- 
rale!, eine  zum  Szluiuer  Grenz- Re^i 


Kuiehel,  lllirien  ,  Kraln,  Neust.  Kr., 

Steuer  gemeinde  mit  1465  Joch. 
Haaehen ,  Ungarn,  Afittl.  Szoluoker 

Geap. ;  a.  Kuaaly. 
kusehernlg,  aueh  Kuachernigherg 
—  Steiermark ,  Marburg.  Kr.,  eine  in 
dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Peanitzhofen  lieg., 
verschiedenen  Üomiuien  unterthAuige 
Geyend  von  30  HAua. uud  107  Kluw.,  3 St. 
vou  Marburg. 
UnajeAieroveex ,  Ungarn,  Kreutzer 

Geap.,  ein  Dorf. 
Kuschkow,  Böhmen,  Beraun.  Kr  ,  ein 

Berg  bei  Mauth. 
Kuscht,  Böhmen,  Pilaner  Kreia,  ein 
Dorf  an  Hrsch.  Kladrau  geh.,  3  St.  vou 
Pilaeu. 

Huactit,  Böhmen,  Pileu.  Kr.,  ein  Djuo 
dem  Gute  Cfcemln  geh. ;  e.  Guacht. 

Itnaefcweirtm«  od.  Barn  loch  —  Böh- 
men, Prachiner  Kr.,  ein  Pfarrdorf  von 
65  Häua.  u.  620  Kinw.,  der  Hrach.  Win- 
terberg gehör.,  liegt  1  Stunde  von  der 
Landes«  renze  iu  einer  freien  Thalge- 
geud,  an  der  Passauer  -  ilauptstrasse 
und  an  einem  Bache,  welcher  nach  dem 
Orte  genannt  wird,  sonst  auch  Mörder- 
bach beisat,  438,7  Wr.  Klftr.  Über  der 
MeereaflAche ;  hier  iat  eiue  Pfarrkirche 
zur  heiligen  Dreifaltigkeit,  atebt  outer 
herachaftlichem  Patrouate ,  desgleichen 
auch  die  Schule;  auf  einein  felsigeu  Hü- 
gel nw.  vom  Orte  iat  eine  Kapelte;  fer- 
ner ist  hier  ein  k.  k.  Koinmerzialzollaml, 
ein  Wirthahaue,  eiue  Mühle  mit  Brett- 
sAge,  die  Dammmühle  genannt,  }  St. 
aö.  entfernt;  hierher  gehören  auch  die 
drei  eiuachichtigen  HHuaer,  \  St.  aö.  vom 
Orte,  —4  St.v.  Winterberg,  11  St.  von 
Strakonitz. 

Hünen,  Siebenbürgen,  Dobok.  Geap.; 
e.  Kuama. 

Kiiajenl ,  Ungarn,  Warasdiuer  Gesp., 
ein  Dorf  m\i  17  Häus.  uud  113  Kinw. 


lcut*  Bzk.  Nro.  IV.  uud  Krstiuiau.  ßzk.  Huflenniühl ,  oder  untere  Schlade 
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—  Höhnten,  Pilsner  Kr.,  ein  tum  Oute 
Naketeudörflas  geh.  einschichtige  Iftufil- 
mühte,  an  dem  Schiadabache,  nach  Brak 
eingpf.,  }  8t.  vou  Plan. 
KiiMhel^  Illirieti  t  Krain,  Neualädtfer 
Kr.,  ein  dem  Wh.  Rzk.  Kom.  uhd  Hrsch. 
Grafen  wart  geh.  Dorf,  29  St.  von  Neu- 
st ad  tel. 

Knabe  Ilonas ,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr. ,  ein  In  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Sittich 
lieg.,  der  Hrsch.  Zohelsherg  geh.Dor/,; 
ii'»er  dem  Gurgflusse  bei  Gross-Globoku, 
2f  St.  v.  Peseudorf. 

Kugle  h  ,  Kusicz  —  Ungarn ,  Temes- 
varer  Bannt,  Militär  DiMrikt ,  ein  xum 
deutsch  -  illirischeu  Grenz  -  Ilegimenfs 
Bzk.  Nro.  XIII.  und  Kompagnie  oler 
Bzk.  KruschiUageh.  Dorf  von  441  fläus. 
und  2700  Biiiwohn.,  mit  eiuer  eigenen 
Pfarre  und  verfallenen  griech.  nicht  uu- 
irteu  Kloster,  liegt  au  der  Pustatrasse, 
|  St.  vou  Weiskircheu. 

Kusleza»,  Dalmatien,  Spalalo  Kr.;  s. 
Kara-Kusicza. 

Hualenlce»  ,  Galizten,  Przemyel.  Kr., 
ein  xur  Hersch.  Boratyn  geh.  Dorf,  4  St., 
vou  Przemyal. 

Kusky  ,  Mähren  ,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf] 
mit  14  Haus,  und  116  Binw.,  zur  Hersch. 
Groaa-Mescritsch ,  vou  dieaer  Stadt  ge-| 
gen  Osten  nfirhst  Lhotky  gelegen,  1  St. 
von  Gross- Meaeritsch. 

Kalma,  Siebenbürgen;  a.Kntsma. 

Kuima,  Knseii,  Balosä  —  Siebenbür- 
gen, Dobokaer  Gespansch.,  Unt.  Kreis, 
Kerlesier  Bzk. ,  ein  zwischen  Bergen 
lieg.,  wal.  sächa.  Dorf  mit  126  Binw.. 
mit  einer  evaug. und  grieeb.  nicht  uuirteu 
Pfarre,  S|  St.  vou  Bisztrilis. 

HuHinleze,  Ungarn,  ZempIiu.Gesp. ; 
a.  Kozma. 

l&tisitil  n  ,  Slavonien,  Peterwardeiner 
General.,  ein  zum  Peterwardeiu.  Grenz- 
llegimeute  Bzk.  Nro.  IX.  und  Morovich. 
Bezirk  geh.  Dorf  von  252  Häusern ,  mit 
S  griech.  Pfarren  ,  grenzt  mit  dem  Save- 
8trome  u.  dem  Syrinier  Komitate,  1|  St. 
vouBacsiucse. 

Kuiimlrzyia,  Galiaien,  Czortkower 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Potok  geh.,  und  da- 
hiu  eiugepf.  Dorf  am  Flusse  Dniester, 
grenzt  gegen  Ost.  mitSuowidow,  ÖJSt. 
vouBuczaca. 

KfiHmöd  ,  oder  Kis-Möd,  auch  Med, 
Klein-Med,  Medache  —  Siebenbürgen, 
Udvarhely.  Szdkl. Stuhl,  Ober.  Kr.  und 
Bözöder  Bezirk,  ein  zwischen  Gebirgen 
nächst  Btdd  au  dem  Bache  Kflsmöd-vize 
lieg.,  vou  allen  drei  Gattungen  Szöklern 
bewohntes  Dorf,  mit  einer  ref.  Pfarre, 
9     von  Maros- Vaadrhely. 


Kaanleza,  Ungarn,  Beregher Gesp. ; 
s.  Abrauka. 

Husjnltzm,  Ungarn,  jens.  der  Theisa, 
Marmaroe.Gespatiacbaft,  Unt  Bzk.,  ein 
russu.  griech.  kath.«  den  Grafen  Teleki 
und  Kreiherru  Szlojka  geb.  Pfarrdorf 
vou  94  Häua.  ind  764  Binw.  (714  griech. 
Kathol.,  49  Juden  mit  einer  Siuagoge), 
Waldungen,  hinlänglicher  Wieswachs, 
liegt  am  Kinase  Dolha  und  grenzt  au  die 
Ortschaften  S/.ucha  bromskauud  llavas* 
mezö,  10  St.  von  Szigeth. 

Kusonje,  Ungarn  ;  a.  Kuszonye. 

Kunow,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr ,  eine 
einzelne  Mahtmühle  unter  dem  Dorfe 
Staray,  zum  Gute  Unter-  TrzlMitx  geh., 
gegen  Norden  9  St.  vou  Luhositz. 

H.«i«sialy ,  Kroatien,  diess.  der  8ave, 
Agram. Gespausch.  und  Gebirgs-Bezirfc, 
eine  xur  Hersch.  Brod  gehör.  Ortschaft, 
mit  eitler  Lokalkaplanei,  4|  Stunde  vou 
Havuagora. 

H.u«fif»nrz(  Kroatieu,  diess.  der  Save, 
Agram.  Gespanachaft  imB-xirk  jenseits 
der  Save,  eine  zur  Pfarre  Vukovi  gehör. 
Ortschaft  mit  3  Häus.uud  15  Biuw.,SSU 
vou  Agram. 

KuMMAiierz,  Ungarn,  Agramer  Ge- 
8 P an schaft,  ein  PratdUtm  mit  lHausu. 
7  Binw. 

Kmiau  ♦  Kuay  —  Böhmen,  Klattau. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Teinitzl  gehör.  Dorf9 
nänhat  dem  Dorfe  Kuieaitz ,  2  St.  vou 
Klattau. 

Küfmbergr,  Böhmen,  Leitineritz.  Kr., 
ein  altes  zerstörtes  Bergschloxs ,  der 
nerschaft  Sobochleben  gehörig;  siehe 
Geyeraherg. 

Kiianely,  Knxely  —  Ungarn,  Agram. 
Gespanschafl,  ein  Dorf  inil  29  Häua.  und 
z46Eiuw.. 

Kuasenbriinn,  Steiermark,  Bruck. 
Kr.,  Bzk.  Oberkindherg,  ein  Bach,  wel- 
cher in  der  Gegeud  llötscbgrabeu  eine 
Hauamöhle  treibt. 

Kuspjevlcltvrelo.  Ungarn,  ein  Dorf 
mit  6  Häua.  uud  49  Binw.  im  Szluiuer 
Grenz- Hegimenfa  Bezirk. 

KuMsIch,  Ungarn,  jens.  d.  Theias,  Te- 
ntes var.  Gespausch.,  Banal,  Weist irchn. 
Bzk.,  ein  zum  wal.  illir.  Greuz-Regimts. 
Bzk.  Nro.  XIII.  geh.  Dorf  von  S41  Häua., 
mit  einer  eigeu.  Pfarre,  liegt  uächst  Sla- 
titza,  1  St.  vou  Weiskircbeu. 

Hustan,  Ale»o-,  Ungarn,  jens.  d.  Do- 
nau, Zalad.  Gespausch.,  Szäuld.  Bzk.,  ein 
Dörfchen,  der  gräfl.  Familie  Smidek,  am 
östlich.  Ufer  des  Zala  Flusses,  nahe  bei 
Kelsö-Kustan,  eine  Kilial  d.  Pfarre  Zala 
Szt.  Laszlo',  2  Stuud.  von  Zalahör. 

H.iiBt  dtifalvft ,  Kustauowica,  russn. 
Kustauovctz  —  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
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Beregh.  Gespanach.,  Fei  vMe'k.  Bzk.,  ein 
russu.,  der  Hrsch.  Munkdcs  geh.,  nach 
Podheringeingpf.  Dorf,  mit  37  Häusern 
uud 338  Kin  wohn.,  1  St.  von  Muukacs. 

Huiitmn,Felaö-,  Ungarn,  jena.  d.  Do- 
li au,  Ztlad.  Gespausch  ,8zaulö.Bzk.,ein 
Dorf,  mehren  adel.  Kamil.  «eh  ,  am  öatl. 
Ufer  des  Zala  Klnaaea,  nach  Zala-Szt.- 
Laszlo'  eiugpf.,  zwischen  Gyüleveaz  und 
Al*o-Kustau,2  stund,  von  Zala-ber. 

HuMtanorx,  Ungarn,  Bisenhurg.  Ge- 
spauach.,  eitialw.  Dorf  mit  20HAus.  und 
94  meist  evaug.  Einwohnern,  Filial  von 
Kocsano'cz.  Grundh.  von  Györfl  u.  a.  m., 
X  H.  vou  Radkerahurg. 

MtiMtmn-Szesr,,  Ungarn,  jeus.  d.  Donau, 
Zalad.  Gespausch.,  Kgerszeg.  Bzk.,  ein 
Dt*rfy  mit  15*  Hftua.  und  120t  meiat  re- 
form. Bin  wohueru,  mehren  adelichen  Fa- 
milien «eh.,  theila der  kathol.  Kirche  Mi- 
]ej ,  theils  der  helvetisch.  Gemeinde  Ba- 
rauäszeg  einverleibt,  zwischen  Nemet- 
falu  und  Szt.-Ivan.  Adeliche  Kurien,  Bin 
kehrhau«,  «rosser  Ackerbau,  WeingAr- 
len,  Waldungen,  Schafzucht,  %  Stunden 
vou  Baksa,  t\  St.  von  Zala-Egerszegh. 

Kuitany,  Ungarn,  Warasdin.  Kreutz. 
Greitz-Hgmts.  Bzk. ,  ein  Dorf  von  13  H. 
und  75  Kiu  wob.,  mit  5  Mühleu,  3|  St.  vou 
Bellovär. 

KMMlelnlk,  Siebenbürgen  j  siebe  Tsü- 
dofelke. 

Hüstr  iilnn*],  Liltorale,  Ungarisches, 
«—  Seedlalrlki,  hat  in  den  3  Seepl&fsen 
Fiume,  Buccari  und  Porto  Kd,  (di  longo 
Corso)  86  grosse  Schiffe,  mit  25,082  Tou- 
neulasten  und  912  Matrosen,  —  56mittl. 
Schiffe  (grande  oahoUagio),  mit  2798 
Tonoenlasteu  und  240  Matrosen,  —  388 
kleinere  Schiffe  (di  piecolo  cabottagio), 
mit  28,344  Touueulasten  und  1683  Ma- 
trosen. 

Küstenland,  Liltorale,  Iiiirisches  — 
auch  Deutsches  genannt  j  s.  Illirien. 

Kuaterbrrjr,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
gen fürt.  Kr.,  ein  Bei  y,  780  Wr.  Klafter 
hoch. 

MiiMtlly,  Ungarn,  jens.  derTheias, Te- 
niesvar.  Gespanach.,  Versecz.  Bzk.,  ein 
griech.  nicht  unirt.  walach. ,  zum  Heut- 
amte  Versecz  geh.  Kammeraldorf,  liegt 
am  Karas  Flusse,  hat  eine  eigene  Pfarre 
und  Ist  wegeu  seinem  Weiugebirgo  be- 
rühmt, 1  St.  vou  Lagerdorf. 

Hllütlln,  Kustlem,  Kastliug  —  Böhmen, 
Biidweis.  Kr.,  ein  Dorf  ober  Wullachen, 
zur  Hrsch.  Hohenfurt  u.  Pfarre  Malsch- 
uig,  6  Stunden  vou  Kaplitz. 

Uuatoaak,  Ungarn,  Agramer  Gcspau- 

schaft,  ein  Gut. 
Iiu«tu*-Grutjen,  Custos-Graben  - 


Ungarn,  ein  Graben,  im  Deot 
Greuz-llegimenls  Bezirke. 
HiiMloshla,  Ungarn,  Agram.  Gespan- 
schaft, eiu  Dorf mit  17  Hftua.  und  169  Kiu- 
wohueru. 

KumIomI,  Ungarn,  Bisen  hu  rg.  Gespan- 
schaft, ein  P medium,  mit  3  HAuseru  uud 
24  Biuwohu.,  gehört  zum  Dorfe  Kam. 

Kuso  t«|s*,  Ungarn,  Agram.  Gespausch., 

ein  Dorf. 

kuatura,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ge- 
spausch., ein  Berg,  auf  einem,  die  BAche 
Valj'e-Pankuluj  und  llue-Dobri  scheid. 
Ilöhenzweige  il  St.  von  Pank. 

Huütura,  DJdUu-, Siebenbürgen, Ko. 
losch.  GespansRftaft,  ein  Berg,  unt.dem 
Berge  Vunta,  auf  einem,  den  Hideg-  Sza- 
mos-Fluss,  von  seinem  Filialbache  Fe- 
il es  scheidenden  Höhenzweige,  J  8t.  von 
Sztolua. 

Huatyan,  Uugarn,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein 
Praedium,  mit  2  Hftua.  und  20  Binwohn., 
zwischen  Kis-Bozsok  uud  Pata,  4  J  Stuu- 
deu  von  Veszprim. 

Rüstyan,  Alwtf-  undFelaö-,  Uu- 
garn, Szalad.  Gespauschaft,  zwei  bei- 
sammenstehende ungar.  Dörfer;  das 
erste  hat  6  Hftua.  und  5t  rk.  Biuw. ;  das 
zweite  eine  rk.  FK.  20  Hftua.  und  150  rk. 
Einw.,  Filialeu  von  Kehida,  den  Grafen 
Schmidegg  u.  a. gehört*,  liegt  am  Szala- 
Flusse,  2M.  von  Ssalitbdr. 

KiiRtyia,  Galizien,  Zlocaow.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Uwyn  gehör.  Dorf  mit  einer 
griech.  kathol.  Kirche,  8  St.  von  Brody. 

KuMUrajs,  Siebenbürgen,  eiu  Berg  im 
ohern  Tsiker  Szekler  Stuhl,  im  golde- 
nen Bislrits-Segmentalflussgebiete,  auf 
einem,  den  Bach  ßlkas  patak  von  sei- 
nem Filialhache  Domuk-patak  scheiden- 
den Höhenzweige,  z  wischen  den  Bergeu 
Tsiesagos  uud  llakotyäs,  3J  St.  SW.  v. 
lvauo*. 

Muszanezl-bnslan,  Ungarn,  Agra- 
mer Gesp.,  ein  Praedium. 

liuszanoveez ,  Kroatien,  diesseits 
der  Save,  Kreutz.  Gespausch.,  Verbo- 
veez.  Bzk.,  ein  zur  grft flieh  Pattachich. 
■Irsch.  Verhovecz  geb.  und  dahin  einge- 
pfarrtes  Dorf  von  6  HAus.  uud  50  Ein- 
wohnern ,  au  dem  Bache  Louya,  1J  St. 
von  Verbovecz. 

Kugzanoveei)  Ungarn,  A  gram  er 
Geapanachaft,  ein  Dorf  mit  16  Häus.  und 
135  Bin  w. 

kuuboy  ,  Uugarn ,  Marmaroser  Ge- 
spauschaft, eiu  Praedium  mit  10  Hftus. 
uud  85  Kinw. 

Kuazdu,  Siebenbürgen,  Schäsburger 

Stuhl;  s. Szäsz-Kczd. 
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KOasear,  Ungarn,  Eisenborg.  Geap.; 

8.  Giusiuum. 
Huuleveei,  Uugarn,  Kreutzer Oe- 

epanachaft,  «in  Dorf  m\i  10  Häusern  und 

69  Kinw. 

Kunzln,  Ungarn,  dieaaeita  der  Theiaa, 
Unghvär.  Gespansch.,  Saobrancs.  Bzk., 
ein  mehren  adelichen  Familien  geh.,  mit 

.  der  kathol.  Kirche  nach  Viuna  eingepf. 
Dorf  von  00  Häus.  und  436  rk.  und  gk. 
Einw.,  mit  einer  eigenen  g riech,  unirteu 
Kirche,  Weingärten,  Mühle,  grenzt 
an  Jossa  nud  Klokocso,  l|St.  v.Nagy- 
Mihaly. 

KuKzma,  Kroatien,  Karlalftdt. Gene- 
ral at,  eine  zum  Nzluiner  Grenz  -  Heai- 
menta  Bäk.  Nro.  IV.  undPotloyer  Bzk. 
geh.  Ortschaft  von  «4  Häua.  und  133  Kiu- 
wohnern,  liegt  au  der  von  Zeug  nach 
Gliua  fahrenden  Koramerzialatr.,  3|St. 
vouGeueralaki-Sztoll. 

HLuRzmlcz,  Ungarn,  Neutra.  Geap  an - 
achaft,  ein  slow.  Dorf  mit  23  Häua.  und 
173  rk.  Einwohnern,  Filial  von  Nagy- 
Jacz,  gräflich  Trauuiach,  lSt.v.Nagy- 
Tapolcaäu. 

Kueznleza,  Ungarn,  Beregh.  Geap. ; 
a.  Ahranka,  Kla-  und  Nagy-. 

Kuttziileza,  Kusuicza  ,  Kuaniea  -- 
Ungarn,  Mannaroser  Gespauachafl,  eiu 
Dorf, 

Huszonya,  Knaaony  —  Slavonieu, 
Poaegan.  Geapanach.,  Pakratz.  Bezirk, 
eine  zur  Hrach.  Pak  ratz  gehör.  Oldehöft 
von  38  Häua.  und  400  Kinwohneru,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  Kirche,  }St. 
von  Pakratz. 

Hnszonye ,  Ober-  und  Unter-» 
8lavonieu,  Veröcz.  Gespansch.,  Vucain. 
Bzk.,  2 zur  Hrach.  Vucain  geh.  Qebirgi- 
Dörfer  mit  73  Häua.  und  1029  Einw., 
8  M.  vou  Babocsa. 

Huiztanoes,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Eiaenhurg.  Geapanach.,  Totn&e. 
Utk.,  ein  im  Gebirge  zwiechen  den  Ort- 
schaften Kosarhäza,  Dankocz  und  Musz- 
kocz  lieg.,  nach  Szt.  Beuedek  eingepf. 
wend.  adel.  Dorf,  2|  St.  vooRadkers- 
bürg. 

Kudztanr,  Kroatien,  Warasdin. Ge- 
neralat ,  eine  zum  Kreutzer  Grenz-Hc- 
giments  Bzk.  Nro.  V.  gehör.  Ortschaft 
von  6  fläus.,  lieg!  zwischen  Neu-Glok 
und  Ladinecz,  2  St.  von  Verbovecz. 

Kuaatlly,  Kuatily  —  Ungarn,  Temes- 
varer  Gespanschaft ,  ein  walach.,  zum 
Heutamte  Verschetz  gehör.  Kammtral- 
Dorf  von  433  Häua.  und  1493 Binw.,  gr. 
nicht  nulrte  KP.,  guter  Weinwnche,  am 
Flusse  Karas,  1  St.  von  Lagerdorf. 

üimzloff,  Uugarn,  jenseits  der  Donau. 
Eisenburger  Gespausch.,  Keaeuyeaai- 


lyerBsk. ,  ein  Praedium  nächst  dem 
Dorfe  Kam,  3  St.  von  Steinau  Anger. 

Kut,  Steiermark,  Gräte.  Kr.,  nordwall, 
von  Grad  wein,  zwischen  Bergen. 

Kut,  Ungarn,  dieaaeita  der  Donau,  Lip- 
tauer  Gespansch. ,  im  westlichen  Bzk., 
ein  Gut  mit  2  Häua.  und  Kinw.,  der 
Hosenbergiscben  Pfarre,  Im  Terrain  des 
Dorfes  Naay-Schelmecz,  nicht  weil  von 
der  Kirche  Allerheiligen,  nahe  am  Bache 
Styanuicza,  1  St.  von  Roaeuberg. 

Kut,  Ungarn,  Pester  Gespausch. ;  siehe 
Hidegküt. 

Kut,  Kroatien,  Militär  Banal  Grenze; 
siebe  Bliuszkikiil. 

Kutan,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograd.  Gespanschaft,  Szecsen.  Bzk., 
ein  ungarisch.  Praedium,  in  der  Pfarre 
Karaucs-Keszi ,  nicht  weit  vom  Berge 
Karanca,  östlich  nahe  bei  Lapujtö,  2  M. 
vou  Szakall. 

Kutaa  t  Ungarn  ,  jens.  d.  Donau,  SA- 
megher  Gespanschart,  Baholcser  Bzk., 
ein  zwischen  Waldungen  lieg,  ungar. 
Dorf  vou  98  Häua.  und  766  meist  reform. 
Einwohn.,  mit  einer  helvet.  Pfarre  und 
kath.  Kapelle,  guter  Kornboden.  Grund- 
herr von  Boronkay,  31  Meile  östl.  von 
Iharos-Berlny  und  Berzentze,  3)  st.  v. 
Martzal. 

Kutai ,  Ungarn,  jenseits  der  Tbeisa, 
Arad.  Geapanach.,  ein  Pmedium  zwi- 
schen den  Ortschaften  Knrticz ,  Kia- 
Fratoa  uud  Lököshäza,  t\  Stunden  von 
Arad. 

Kulms,  Ungarn,  Sümegh.  Gespanach., 

ein  Praedium. 
Kutan,  Ungarn,  Neograd.  Gespansch., 

eine  Pusxta  mit  34  Häus.  und  2z6Eiuw. 
Kutai,  Uugarn,  Arad.  Gespansch.,  eiu 

Dorf. 

Kut  »*,  Ungarn,  Bacs.  Gespansch.,  eine 
Pusxta  mit  6  Häua.  und  42  Einw. 

Kutaa,  Ungarn,  Bacs.  Gespansch.,  ein 
Praedium. 

Kutaa ,  Kerka-  ,  Ungarn ,  jenseits 
der  Donau,  Zalad.  Gespanschaft,  Lövö. 
Bzk.,  eiu  znr  fürstlich  Kezlerhäzyacheit 
Herach.  Nempthy  und  Pfarre  Csesztre« 
geh.  Dorf  von  45  Häus.und  343  rk.  Ein- 
wohnern ,  unweit  Käloczfa,  am  Bache 
Kerka,  1  St.  von  Baksa,  und  eben  so 
weit  von  Lövö. 

Kutan,  Kla-,  Klssebb-,  Ungarn, 
jenseita  der  Donau,  Zalad.  Gespan« eh., 
Egerazeg.  Bzk.,  ein  Dorf  vou  18  Häos. 
und  135  rk.  Einw.,  mehren  Sprossen  der 
adel.  Familie  Kias  gehör.,  nach  Alsö- 
Hagod eingepf.,  adelicheCurien,  Wein- 
bau ,  Waldungen ,  an  der  Grenze  des 
Kiaeuburger  Konwlals  zwischen  K^er  vär, 
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und  Nagy-Kotas,  1J  Stunde von Börönd, 
und  eben  so  weit  von  Kgerszegh. 

Mut««,  Magy-,  Ifearyonb-,  Un- 
garn, jenseits  der  Donau,  Zalader  Ge- 
spanschaft, Bgersneg.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  A3  Häus.  und  399  rk.  Bin  wohn.,  der 
adelichen  Familie  Nagy  und  deu  Grafeu 
8zecbenyf  geh.,  adeliche  Curieo,  Wein- 
bau ,  Waldungen ,  an  der  Grenze  des 
Eisenburger  Komltats nahebei  Kgervär, 
wohin  es  eingepfarrt  ist,  S  Stunden  von 
Egerszegb. 

Hntai,  l¥»|ty-,  Ungarn,  Arader  Ge- 
spanschaff, ein  Praedtum  mit  7  Häusern 
und  50  Eiuw. 

Hutaeo,  Ungarn,  Neogr.  Gespauach., 
s.  Külbassö. 

Hutaa,  T6t-,  Ungarn,  Ceougr.  Gesp.. 
elu  Praeäium. 

Huf  ee,  Qatizien,  Brzezan.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Ilrsch.  Robatyn  uud  Pfarre  Babince. 
Post  Rohalyn. 

Hut«,  Sluvonien ,  Pelerwardeiner  Ge- 
neralat,  ein  com  Gradiscaner  Grenz-He- 
gimeutsBsk.Nro.  VIII.  gehOr.  Dorf  von 
31  Häus.,  mit  einer  Mabltaühle,  2  St.  von 
Oriovacz. 

Huleraehln  ,  Koterschin,  Kolerciua 
—  Böhmen,  Saas.  Kreis,  ein  zum  Gute 
N?  usattel  gehör.  Do*/ grenzt  mit  Rostlal 
gegen  W.  1  \  81.  von  Saas. 

Hutetlawlta,  Chudeslawicze  —  Höh 
men,  Leitmerit*.  Kr.,  ein  sur  Herschaft 
Ploachkowits  geh.  Dorf,  grenzt  mit  dem 
Dorfe  Triehuschin  gegen  Osten,  hierzu 
gehört  noch  das  oberhalb  Kuteslawlts 
am  Walde  liegende  Jägerhaus,  31  St.  v. 
Lobositz. 

HutesMou,  lllirien,  Krain,  Adeleher- 
gerKr.,  ein  In  dem  Wb.Bzk.  Korn.  Prem 
lieg.,  der  Hrsck.  Jablanilz  gehör.,  nach 
Dornegg  eingpf.  Dorf,  nächst  dem  Dorfe 
Pod«raje,  3  j  St.  von  Lippa. 

Hutfalva,  Bruouendorf,  Kulu  —Sie- 
benbürgen ,  Nieder  Weissen  burger  Ge- 
spauschaft,  im  Ob.  Kr.  und  Kia-Bnyed. 
B/.k.,  ein  dem  griech.  kathol.  Seminario 
zu  Balasfal  va  geh.  wal.  Dorf  von  978  B., 
mit  einer  griech.  unirteu  Kirche,  3  St.  e. 
Karlsburg. 

HutfeJ.  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Za- 
lader Gesp.,  Lövö.  Bzk.,  ein  Dorf  der 
fiirstl.  Kszterhazysch.  Hrsch.  Nempthy, 
nach  Kerha-Szeut-Mihlo's  eingepf.,  am 
Bache  Kerka,  bei  dem  Markte  Sxöck 
Sziiseth,  bat  27  Häus.  und  107  rk.  Eiuw.j 
tj  St.  vou  Also'-Lendva. 

HutfeJ,  Uagarn,  jeus.  d.  Donau,  Za 
lader  Gesp.,  B«erszegb.  Bzk.,  ein  Prvie- 
dium  nächst  Obärz. 

Hut,  Pekete-,  Sambron  —  Ungarn, 
diese,  der  Tbeiss,  Saards.  Gesp.,  Ober 


Tarcz.  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  lie- 
gendes, der  adel.  Familie  Bersevitzy  ge- 
höriges russuiak.  Dorf,  mit  einer  griech. 
Pfarre,  8  St.  von  Bperies. 

Hutfö,  Ungarn,  ein  Praedtum  im  Sü> 
megber  Komitat. 

Huthar,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.  j 
siehe  Sz.  Gothärd. 

Huthan*ö ,  insgem.  Kutästf,  Gntas  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Neograder 
Gesp.,  Szecse*ii.  Bzk.,  ein  Ungar.  Dorf 
dem  Grafen  Teleky  nud  andern  adel.  Fa- 
milien geh.,  den  Pfarren  Ber  und  Sneut- 
Ivany  einverleibt,  sttdl.  nicht  weit  von 
Bokor,  3|  M.von  Balassa-Gyarmatb. 

Huthin ,  Ungarn,  Baranyer  Komt.,  s. 
Kökdny. 

Hut,  Horrath-Szent-,  Ungarn, 

jens.  d.  Donau,  Sflmegh.  Gesp.,  Marts. 
Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  liegendes 
Praedtum,  voller  Weingebirg,  nach 
Samaon  eingepf.,  t  St.  von  äfartza). 

Huthy,  Kuttl  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Neulr.  Gespansch.,  Szabolcser 
Bzk.,  ein  sur  Hrsch.  Passin  gehör.  Dorf 
mit  einer  Lokalkaplauel  der  Pfarre 
Brocskd,  hat  304  Häus. und  3IS5  rk.  K., 
drei  Mahlmfihlen,  I*  St.  von  Sassiu,  an 
derMiava,  J  St.  vou  March  Fl uss,  3  St. 
von  Höllisch. 

Haiti«  Ungarn,  ein  Praedtum  imZips. 
Kouiitat. 

Hüll,  Kuthi  —  Ungarn,  ein  Dorf  \m 

Sluhlwelssenburg.  Komitat. 
Hutl,  Ober-  und  Unter-,  Böhmen, 

Tabor.  Kr.,  t  Dörfer  der  Herscb.  Jung- 

Woschitz  geh.;  siehe  Kauty. 
Hutlny ,  Ungarn,  Lipl.  Komt.;  siehe 

Kultiul. 

Hutlnyfeza,  Kroatien,  Warasd.  Ge- 
neralat,  eine  zum  Kreutz.  Grenz-Regim. 
Bezk.  Nr.  V  und  Vukovier  Compaguie 
od.  Bzk.  geb.  Ortschaft  von  37  Häus.  und 
•230  Binwoh.,  liegt  nächst  dem  Schlosse 
Garich,  3  St.  vou  Novszka. 

Hufjrvo,  Slavouien,  Fesegan.  Komt., 
eine  Herschaft,  war  ehemals  eine  Abtei 
der  Jesuiten.  Sie  enthält  den  3Iarkfflek- 
ken  gleichen  Namens  uud  6  Dörfer,  liegt 
unterm  43°  39'  59"  uördl.  Breite  und  33° 
34'  45"  öatl.  Länge. 

Rutha.  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.; 
siehe  Köttke. 

Hutkafalv»,  Pokutya  —  Ungarn, 
Beregh.  Komt.,  ein  rusmi.  Dorf,  24  H. 
tÖOBinw.  Filial  von  Schöuboru.  Gräfl. 
Bchönboruisch. 

Hut  Hlraly,  Ungarn,,  ein  Praedtum 
im  Eiseuburg.  Komitat. 

Hut,  Hl«-  n.  Jflaly-,  Kroatien, 
Karist.  Generalat,  ein  zum  Ogullner 
Grenz.Reg.  Bezk.  Nro.  III  und  Jeseran 
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Bzk.  gehör.  Dorf  von  SO  Häusern,  Iirgt 
nächst  Velki-Kutund  Krixevachko  Polle 
3|  8t.  von  Josephsthal. 

Hutkori,  Galizien,  Zloczow.  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Marktflecken  mit  ei- 
nen Edelhofe,  Kapuzluerkloster  und 
einer  Kriech,  kathol.  Kirche,  nAchst  de/ 
Stadt  Busk  über  dem  Bache  Peltew,  mit 
dem  Anf  heile  Busilow,  4  St.  v.Olszanica. 

Katkowee,  Galizien,  Tarnop.  Kreis, 
ein  znr  Hrsch.  Taruopol  geh.  Dorf,  \  St. 
von  Taruopol. 

Hutllr,  Böhmen,  Cxaal.  Kr.f  ein  Dorf 
von  10  Hins,  und  70  Binw.,  nach  Neu- 
dorf  (Hrsch.  Neu-Koliu)  eingep'.,  hat  1 
Wirthshaus.  1  St.  vou  Klein- Loschan. 

Hutllrz,  Böhmen,  Kaurzimer  Kr.,  ein 
Dorf  zun  Oute  Loscbaun  gehörig;  siehe 
Augezd. 

Hutllts,  Böhmen,  Leitmerilz.  Kr.,  ein 
der  Brach.  Ploachkowitz  «eh.  Dorf  nicht 
fern  davon  liegt  das  verfallene  Schioes 
Bleirhen  Namens,  grenzt  mit  dem  Dorfe 
Trsebuscbln,  3  St.  vou  Lohositz. 

Hut ,  Jflitll-,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
83  Hins,  und  466Binwoho.,  loiOguliner 
Grenz-  Ilegimeuta  Bzk. 

Hut,  Nagy-,  Vellltl-,  Kroatien, 
Karlstädfer  Generalat,  eine  zum  Ogull- 
n er  Grenz- Regiments  Bzk.  Nro.  III.  und 
Jezeran.  Bzk.  gehörige  Ortschaft  von 
46IIäns.  und? 60  ttinwohn.,  liefet tiAchst 
Mall  Kut  und  Krixevachko  Polie,  3J  st 
von  Josephsthal. 

Hutnahor»,  Böhmen;  aiehe  Kutten- 
herg. 

Hutnllt »  Slavonien ,  Peterwardeluer 
Generalat;  s.  Kuinlk. 

Kutnowka,  Chudnowka  —  Böhmen, 
Bnnzlau.  Kr.,  ein  Dorf  von  10  HAas.  und 

.  72  Kinw.,  nach  Hruschtitz  eiugpf.,  1  St. 
von  Gross-Skal. 

Kutny,  Kulin,  auch  Walldorf  —  Mah- 
ren, Iglan.  Kr.,  ein  Dorf  mit  4  Häusern, 
zur  Hrsch.Ingrowitz,  £  St.  v.  Borowitz, 
9  St.  von  Gross-Meseritsch. 

Hu  toi ,  Steiermark,  Gr  Atz.  Kr.,  westl. 
von  Feistritz,  an  der  Strasse  nach  Uebel- 
hach. 

Huf os9  Ungarn,  Bibar.  Gespausch.,  eiu 
Graben. 

Hat«!,  Ungarn,  Temeswar.  Gesp.;  a. 
Nitzkidorf. 

Hutot'y,  Slavonien,  Veröcz.  Gespan- 
schaft, Naschicz.  Bäk.,  eiu  zur  Hersch. 
Orahovicza  geh.  Dorf  von  33  Haus,  und 
320  Binw.,  z wisch eu  Walduugeu,  9M. 
vou  Bszek. 

Hutow,  Galizien,  Stanlslawow.  Kr., 
eine  tlerschaftnnH  Stadt ;  s.  Kuty. 

Hutriii,  Böhmen,  Chrud.Kr.,  ein  Dorf 
von  *2  Häus.  und  «7  Biuw.,  imThale 


t    am  Michenbnrger  Bache  und  an  Fosse 
)     des  Kranzensdorfer  Gebirgskammes ,  ist 
zum  Hniewietitzer  Gerichte  und  Proset- 
,     scher  Pastorate  zugetheilt. 

Kutronlli,  Böhmen,  Rakonitzer  Kr., 
I     ein  Dorf  von  37  HAus-rn  und  188  Binw., 
von  welchen  ein  Haus  (Bauernhof  mit 
[     Schankgerechtigkeit )  zur  Hrsch.  Wrana 
gehört,  ist  nach  Kwilitz  eingepfarrt  und 
hat  eine  emphyleutische  Mühle  und  ein 
Wirlhshaus.  Da«  Dorf  gehörte  vor  dem 
Hussitenkriege  dem  Prager  Domkapitel, 
liegt  an  der  Leipziger  Strasse  und  dem 
Poxdener  (oder  Kwilitzer)  Bache,  |  St. 
von  Schlau. 
Kutrou  ltz,  nahmen,  Rakonitzer  Kr., 
ein  den  Hrsch.  Srhlau  und  Wraua  gehör. 
Dorff  t  St.  von  Schlau. 
Hutrzlm,  Böhmen,  Chrudlm.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Hachenburg  geh  Dorf,  5|  St. 
t     von  Chrudim. 

i  Huliärfalu,  Allersdorf  —  Ungarn, 
t  jenseits  der  Donau,  Kiseuhurg.  Gespan« 
s«  haft ,  Göns.  Bxk.,  ein  zur  Herschaft 
Szalontageh.,  nach  Kethely  eingepfarr- 
tes  deutsches  Dorf  von  33  Hftusern  und 
204  Binw.,  liegt  zwischen  Gehirgen  und 
den  Ortschaften  Bändo'l,  Bethel  uud  Sza- 
lonnak,  3|  St.  von  Göns. 
Hutsava,  Ungarn,  diesseits  d.  Theiss, 
Beregh.  Gespausch. ,  Kelvidek.  Bezirk, 
eine  deutsche  Anstellung  in  der  Pfarre 
Oher-Schöuborn,  der  Hersch.  Muukaca 
geh.,  1 1  St.  von  Munk&rs. 
Hu  lach  ,  Böhmen  ,  Pilsn.  Kr.,  ein  der 
Hrsrh.  Weseritz  geh.  Dorf  von  18  HAusj. 
und  178  Einwohu.,  nach  Unter-Jamuey 
eingepfarrt,  hat  eine  SchAferei,  liegt  au 
der  Karlsbader  Strasse,  nAchst  Trahona, 
2i  Stunde  von  Weseritx,  6}  Stunde  von 
Mies. 

14  ii  taehorovetz ,  Steiermark,  Mar- 
hurgerKr.,  eine  Gegend  im  Bzk.  Gross- 
sountag,  mit  einem  gleichnamigen  Ba- 
che, der  hier  3Manlhmflhleu  treibt. 
Hutachfttz  ,  Illirien,  Istrien,  ein 
Berg,  östlich  vou  Vragua,  J37  Wiener 
Klftr.hocb. 
Hutachel.  Illirien,  Krain,  Neustadll. 

Kr.,  einßery,  303  Wr.  Klft.  hoch. 
Hutaelienl&O,  Böhmen,  Lei tm er.  Kr., 
zwei  eitiHChirhtige  Häuser,  der  Hersch. 
Tetscheu ;  s.  Gutschengel. 
Hutaeher,  Kucer  —  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  42  HAus.  und  433  Ein- 
wohnern, istuach  Cerwena  eingepfarrt, 
unweit  rechts  von  der  Moldau,  2\  St.  vou 
Worlik. 

Hutiielier,  Illirien,  Krain,  NeostÄdt. 

Kr.,  eiu  Berg,  1 14  Wr.  Klflr.  hoch. 
Kutseherau,  oder  Kutscherow  — 
MAhreu,  Brünner  Kreis»  eiu  Dorf  von 
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III  Häus.  und  639  Klnwoho.,  zum  Gute 
Bohdalttz,  mit  eiuer  Pfarre,  nahe  an 
demselben  gelegen,  |  St.  von  Wischan. 

Kutacherauer  Mühle,  Mähren, 
Brünn.  Kr.,  eine  Mühle  der  Hrsch.  Boh- 
dalitz  ,  an  weit  dem  Dorfe  Kutscherau, 
I  j  St.  von  Posorzita. 

Kutaeherjrye,  SiehenhSrgen ,  Ära- 
nyoser  Stahl;  siehe  Szdkely-  Kotsard 
(Kölschem). 

Huticherow,  Mähren,  BrfinnerRr., 
ein  Dorf  zum  Gate  Bohdalita  geh.  j  elehe 
Kutecherau. 

Ku Iscliln,  Knlzyn  -  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  eiu  Dorf dem  GutePrzicbowilz  geh., 
}  St.  von  Przeslitz. 

Hut  achtln ,  Katechlina  —  Böhmeu, 
Leitmeritz.  Kr.,  ein  der  H  rat  Ii.  Biliri  un- 
terthänlges  Dorf  vou  14  Haue,  und  73  B., 
nach  Bilin  eiugepf. ,  hier  wird  Trippel 
und  Gipe  gefunden ,  liegt  am  Cxiska- 
Baehe,  }  Stande  von  Bilin,  *  St.  von 
Teplitz. 

Kutiehnltzbaeh,  —  Steiermark, 
Grätx.  Kr.,  bildet  von  Wind isch- Göritz 
bis  Dedeuitz  die  Grenae  von  Ungarn, 
bti  Zelting  verbindet  eine  Brücke  die 
Strasse  von  Rad k er« hur*  nach  Kalten- 
brunn, er  fallt  bereits  in  Ungarn  Inder 
Nähe  von  Petauz  in  die  Mur;  er  ent- 
steht eigentlich  aus  der  Vereinigung  des 
Haselbaches  und  POItenbaches,  sein 
Lauf  ist  von  NO.  nach  SO.,  mit  geringem 
Falle  uud  sumpfigen  Ufern. 

Kutaeltovetz,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  Weingebirg$gegend ,  aar  Hersch. 
Thurnisch  dienstbar. 

Hut,  SereSth-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Barser  Gespauschafl,  Verebell. 
Bäk.,  ein  Fitial-Dorf  der  Pfarre  Besse, 
mehren  adel.  Familien  gehör.,  4  St.  vou 
Neutra,  3  St.  vou  Verebell,  %\  St.  von 
Leva. 

Hutaladen,  Siebenbürgen,  Fogaras. 
Dlstr. ;  s.Kutsulata. 

Hutamm ,  Kosma  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Borgo'er  Bezirk  des  untern 
Kreises  der  Dohokaer  Gespanschaft, 
welches  der  freiherrlichen  Familie  Lö- 
weuthal  gehört,  vou  Walachen  bewohnt, 
mit  einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre 
und  Kirche  "versehen,  uud  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Bistritz  als  eine  Filiale 
eingepfarrt  ist ,  t\  Stuudeu  von  Borgd- 
Bruud. 

Hutao,  Kutschern,  Kutsoa  —  Ungarn, 
Mitt.  Saolnok.  Gespanscb.,  im  Ob.  oder 
luu.  Kr.  uud  Siboer  Bzk. ,  ein  mehren 
adel.  Familien  gehör,  wal.  Dorf  vou  8x6 
Einw.,  mit  eiuer  griech.  unirten  Pfarre, 
3  St.  von  Zilab. 

Kut,  »oöfl-,  Ungarn,  jenseüs  der 


Donau,  Stuhlwelssenbnrg.  Gespansch., 
BitskerBzk.,  ein  zur  Hrsch.  Etyek  geh. 
Dorft  mit  einer  eigenen  Pfarre,  liegt 
an  dem  Bral- Flusse,  an  der  Pester  Ko- 
mi lats- Grenze  nächst  Tarnok ,  l|  St.  v. 
MartonvasAr. 

Hutsö-  patak  >  Biehenhöraen,  ein 
Bach  ImUdvärhelyer  Szdkler8luhl. 

Kutan,  Siebenbürgen;  s.  Kutyfalva. 

Kutiu  f  Siebenbürgen  ,  Nieder  Weis- 
seobarg.  Gesp.  \  s.  Kutyfalva. 

Kutiulat,  Kutzladen,  Kutschnlaju  — 
Ungarn,  KAvar.  Distrikt,  Buuyer  Bäk. 
ein  mehren  alel  Familien  geh.,  am  Fusse 
des  Gebirges  nächst  dem  Szamos-  Flusse 
lieg,  walach.  Dorf  von  245  Einwohnern, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
S  St.  von  Gaura. 

Hufaulata,  Kulschladen ,  Ketsolata 
—  SlebenbOrgen,  Fogaraa  Distrikt  und 
Venifz  Bzk.,  ein  ihcils  der  königlichen 
Kammer  ,  und  theils  den  Grafen  Mikes 
und  FreiherruBöer  gehör,  walach.  Dorf 
vou  910  Einw.,  mit  einer  griech.  oulrten 
uud  nicht  unirten  Kirche,  und  eiuer  Ka- 
serne, 5St.vonSarkäny. 

HutaulAtn ,  DJmlu-,  SlebenbOr- 
gen ,  ein  Berg  in  der  Koloser  Gespan- 
schaft. 

Hut,  Szent-,  Heiligen  Brunn  —  Un- 
garn, jene,  der  Donau,  Eisenbarg.  Ge- 
spansch., Körmend.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch. 
Nlmet-Ujvär  gehOrig.  deutsch.  Dorf 
von  39  Haus,  und  365  Einw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  liegt  am  Bache  Stre'm, 
zwischeu  Karacsfa  uud  Szombatfa,  1|  St. 
von  Körmend. 

Hut,  Szent-,  svata  Sztndnya  —  Un- 
garn, diess.  d.  Donau,  Neograd.  Gesp., 
Szecsln.  Bäk.,  eiu  Praedium  von  4  Häu- 
sern und  40  Kinwohn. ,  mit  einer  rö- 
misch katholisch.  Kirche  und  Filial  der 
Pfarre  Nagy-Barkany,  wohin  des  Jah- 
res mehre  tausend  Meuscheu  hin  wall- 
fahrten, zwischen  Szupalak  uud  Säm- 
sonhäza,  4  M.  vou  S/.akall. 
'Hut,  Szent«,  Ungarn,  jene. d. Donao, 
Baranyer  Gespanscb.,  Fflnfkirchn.  Bzk., 
ein  zum  Heliüiousfonde  geh.  Landgut  mit 

7  Häus.  und  40  Kinwohn.,  von  einigen 
deutscheu  Unterthanen  bewohnt,  1  St. 
vou  FOufkirchcn. 

Hütt  bei  ^ueiawn,  Galizien,  Buko- 
win.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Hrsch.  u.  Pfr. 
suezawa.  Post  Suczawa. 

Huttas,  Ungarn,  Czongrad.  Gespan- 
schaft, ein  Praedium ,  mit  S  Häus.  und 

8  Einwohnern. 

Hutlai  Vor  6  a,  Ungarn,  Csongrad. 

Gespansch. ,  ein  Praedium. 
Huttau,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf, 

mit  «5  Häus.  uud  1G1  Kiuwohu. ,  von 
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welchen  IS  Häns.  cur  nrsch.  Hohen  fürt 
gehören,  ist  nach  Klein-Umlowits  elu- 
gpf.  und  dal  t  Wirlhshans.  Abseits  liegt 
der  bieder  kouskrihirte  Putschegel- Hof 
(ein  Jlustikal-Meierhof.  Auch  ist  hieher 
das  J  8t.  westlich  von  Ktein-UmJowitz 
geleg.  Domiuikal-Dorf  Wratzau  kons- 
kribirt;  es  hat  1  obrigkeitliches  Bcäu- 
haus  (auf  20  Kass)  und  war  ehemals  ein 
Gut  für  sich,  das  aber  bloss  aus  einein 
Hofe  bestand ,  welcher  später  emphyt. 
worden  ist,  zur  Pfarre  Ilosenthal,  }  St. 
von  Kleiu-Untlowitz,  1}  Stunde  von 
Kaplitz. 

Kutte,  Kute  —  Ungarn,  eiu  Dorf  mit 
81  Haus,  und  461  Eiuwohn.,  im  Gra- 
diskau.  Grenz-Hgmts.  Bezirke. 

Hütte,  Slavonien,  Petei wardein.  Oe- 
neralat,  ein  zum  Brod.  Grenz-Reglmts. 
Bzk.  Nro.  VII.  gehör.  Dorf  mW  76  Hlus. 
und  387  Biuwohu. ,  liegt  im  Gebirge, 
am  Ursprünge  des  Bigyflusses ,  1  St. 
von  Garcsio. 

Kuttelberg;,  Schlesien,  Troppau.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Gottsdorf ,  mit 

3  Wassermühlen ,  einer  Brettsäge  und 
vielen  Garubleichen,  am  Goldflusse,  ge- 
gen Osten  nächst  Hellersdorf  gelegen 

4  Stunden  von  Jägerndorf. 
Huttennu,  Kuttnau  —  Böhmen,  Pllsn. 

Kr. ,  ein  der  Stiftshrsch.  Tepl  gehörig. 
Dörfchen,  au  dem  sogenannten  Tepler 
Hang,  mit  einem  Gesundbrunnen,  ijst. 
von  Plan. 

Kuttenberg; ,  Kutlna  Hora,  Kapy 
Hora,  Cuthna,  Kutna,  Cutuis,  Cutlen- 
berga  —  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,  eine 
freie  Bergstedt ,  mit  einer  Brzdechan- 
tel  Und  mehren  Kirchen ,  besteht  ans 
der  eigentlichen  Stadt  von  55«  H&us. 
mit  69x3  Binw. ,  und  deu  vier  Vor- 
städten Cech  (auch  die  Koliner  Vor- 
stadt genannt),  Pach,  Kohlmarkt  (oder 
die  Czaslauer  Vorstadt)  und  Hlansch- 
ka,  zusammen  197  Häuser  mit  1680 
Einwohn.  Gans  Kultenberg  hat  dem- 
nach 749  Häus.  mit  8603  Einwohnern. 
Unter  dieser  Häuserzabi  sind  auch  fol- 
gende \  bis  \  Stunde  entfernte  Ein- 
schichten begriffen :  a)  die  ßrennt- 
(od.  Brand-)  Mflhle,  b)  die  Dänemark- 
Mühle,  c)  die  Gemelnd-Mühle,  d)  die 
Herniker-MÜhle,  e)  die  Kraliker  Müh- 
le, f)  die  Krauüker  Mühle,  g)  die 
Prachiner  Mühle,  h)  die  Wrber Mflhle, 
j)  die  Wrbitzker  Mühle,  k)  die  Zim- 
burger  Mühle,  1)  die  Zwarer  Mflhle, 
m)  die  Silber-Schmelzhütte  uud  n)  das 
Gebäude  Gntglück  (Kuklik).  —  Mau 
unterscheidet  übrigens  die  Obere  Stadt 
mit  dem  Tandelmarkt- ,  Bartholomäi- 
und  Woguow-  oder  Soldaten- Viertel, 


und  'die  Untere  Stadt,  welche  ans  deaa 
Namet-  Viertel  besteht.  Die  Vorstädte 
enthalten  meistens  serstrente  Häuser, 
Höfe  und  Wirtschaftsgebäude,  zwi- 
schen denen  sich  Haus-  und  Kücheu- 
gftrten,  ja  selbst  mit  Mauern  umschlos- 
sene Felder  ausbreiten.  —  Kuttenberg 
ist  der  Sitz  a)  eines  k.  k.  Distriktaal- 
Berggerichts;  b)  eines  k.  k.  Bergam- 
tes ;  c)  eines  k.  k.  Magistrats  und 
Kriminal  -  Gerichts;  d)  eines  kats.  k. 
Strassen-Kommissariats,  und  e)  eines 
Unter- Inspektorais  der  dritten  Sektion 
der  k.  k.  Gefällen  wache.  —  Lehran- 
stalten sind :  die  Hanptschule,  d.  städ- 
tische Elementar-Schule  und  die  Mäd- 
chenschule, nebst  der  Erziehungsan- 
stalt für  adelige  nnd  bürgerliche  Töch- 
ter, bei  den  Ursulinerinnen.  —  Kut- 
tenberg verdankt  seine  Gründang  dem 
lleirhihiiine  an  Silbererzen,  welche 
schou  in  einem  frühern  Zeiträume  der 
Geschichte  Böhmens  hier  entdeckt  nnd 
ausgebeutet  worden  sein  mögen,  ob- 
schon  sich  das  Jahr  der  Entdeckung 
selbst  nicht  mit  Gewissheit  angeben 
läset;  liegt  zwischen  Kolin  nnd  Czas- 
lau,  unter  dem  40°  56*  30u  nördlicher 
Breite  und  33°  55*  36"  östlicher  Län- 
ge, an  der  Wicu  -  Prager  Eisenbahn, 
\  Meilen  von  da  eniferut ,  9  St.  von 
Kölln.  Postamt  mit: 

Kuttenberg;  bei  Zbsdyn  t  Gali- 
sien,  Przemysl.  Kr. ,  ein  Vortcerk  der 
Hrsch.  Jawarow  und  Pfarre  Zbadyn. 
Post  Jaworow. 

Kuttendorf,  Kotiiiowes  —  Böhmen, 
Leitmeritz.  Kr.,  ein  den  Hersch.  Liebe- 
schitz  und  Ploschkowits  geh.  Dorf  von 
65  Häus.  und  347  Eiuwohn.,  hier  ist  eine 
Kapelle;  t6Häns.  mit  83  Binw.,  gehö- 
ren zur  Hersch.  Ploschkowits.  Der  Ort 
hat  Getreide-,  Hopfen-,  Obst-  und 
Flachsbau,  am  n.  Fusse  des  Horidlber- 
ges,  1}  St.  von  Ausche. 

Kflttendorf,  Küttenetz  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bäk. 
Kom.  Hersch.  Mchachenthqrn  nnd  Hrsch. 
Freisburg  gehöriges  Dorf,  %\  St.  von 
liadkersburg. 

Küttenets,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  demWb.  Bzk.  Koro.  Schachen- 
thuruundFreyspurg  gehör.  Dorf;  sieh« 
Küttendorf. 

Kuttenntültle  ,  Böhmen,  Saas.  Kr., 
eine  einzelne  Mahlmühls ,  ausser  der 
Stadt  Hudig  gelegen  uud  dabin  geh.,  t  St. 
von  Podersam. 

Kuttenplan,  Chodowa  Plana,  Hdy- 
nie  —  Böhmen,  Pilsu.  Kreis,  eine  Oer- 
tchoft,  Schlots  nud  Markt  mit  eluer 
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Kommendalkirche,  anweit  davon  wird 
die  Schmälte  verfertigt,  unter  49*  53* 
48"  nördl.  Breite  und  30°  28*  3"  ösll. 


sieht  iu  trocknen  Jahreszeiten  die  ganze 
Umgegend  mit  Wasser,  3  St.  von  Neu- 
Koschalek,  4  St.  von  Brandete. 


Länge,  von  der  Kgerer  Sirasse  durch-  Hullerovo,  Kroalieu,  jene,  der  Save, 


schnitten,  hat  ISS  Häus.  mit  139  Ktnw.,1 
I  Pfarrkirche  zu  St.  Johann  dem  Täufer, 
1  Pfarrei  und  1  Sehnte,  sämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  d.  Obrigkeit,  1  obrig- 
keitliches Schlofts,  mit  den  Kanxleien 
Oes  Wirlhschaftsamte*  und  der  Woh- 


Knrlst.  Generalat,  3.  Bzk  ,  ein  zum  Otto- 
i haner  Grenz-lleg.  Bäk.  Sr.  II  gehörig. 
Dorf  vou  llt  Hfl  na.  und  596  Kiuw.,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  liegt  au  der  Str. 
na*'h  Zeug,  zwischen  Gorni  Svicxa  und 
Kro«no,  2  St.  von  Ollochacz. 


Illing  des  Ainlsriircktors,  1  xit  einer  se-  Hu  tleraielllls ,    Kulerxicz  —  Böh- 


heiiHxvcrlhen  Moslerwirlhschafl  einge- 
richteten Meierhof,  I  Brauhaus  (auf  30 
Fuss),  I  Branntweinbrennerei,  I  Schä- 
ferei, I  Jägerhaus,  8  Zicgelhrciiuereien, 
1  Synagoge,  t  Kinkehrhfluaer,  2  Bier- 
schänher  und  I  jüdisches  Tratte urhau*. 
Eingepf.  sind  ausser  Kuttenplan  selbst 


inen,  Leitm.  Kr.,  ein  der  Herscb.  Bilin 
geh.  Dorf  an  dem  Flusse  Bila  und  der 
Sirasse  nach  Teplitz,  hat  14  Häus.  u. 
79  Binw.,  ist  nach  Biliu  eingepf.  und 
hal  I  Wirthehaus  uud  I  obrigk.  Brauu- 
kohlenwerk,  hal  Stein-  und  Brauukoh- 
!•  uberghau,  IJ  St.  vou  Teplifz. 


nur  die  xum  Dorfe  Khoau  conskrihirte  Kiif t«Mlu\«llz,  Chudosluwifz  —  Bfih- 


Weissmuhle.  Das  Schloss  ist  im  Jahre] 
1737 neu  gebaut  worden.  Die  Hauplnah- 
ruugsquelle  der  Bin  wohner  ist  Luud- 
wirtbschaft'  Von  den  oben  angegebenen! 
177    Gewerbsleuleu    des  Domiuiums 


men,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  von  36  Häus 
mit  800  Riuwoh.,  ist  nach  Pilsrhkowilz 
eingepf.  und  hat  I  Jägerhaus  und  1  Mühle 
beide  abseits  liegend,  *  St.  v.  Ploschko- 
wilz. 


kommen  74  auf  Kutteuplau ,  aber  auch  Kuttlev*,  Slavonien,  Poseg.  Gespan. 


diese  treiben  zum  ^Theil  ihre  Profession 
nur  als  Nebenbeschäftigung.  Ktwa  \  St. 
vom  Orle  befinden  sich,  unweit  der  Zie- 
gelbreunerei  3  kohlensaure  Mineralquel- 
len, welche  indessen  nicht  beniitzt  wer- 
den. Das  Wasser  enthält  nach  einer  Ana- 
lyse des  k.  bair.  Hofapothrkers  vou  Pet- 
teukofer  sch  wefel-  und  kohlensaure  Bit- 
ter- uud  Kalkerde,  kohlensaures  Eisen- 
oxyd, saUsaure  Itittererde,  Kieselerde 
und  viel  freies  kohlensaures  Gas.  Ktwa 
j  St.  sw.  liegt  das  hieber  couscribirle 
obrigk.  Kischhaus  mit  der  Wohnung  des 


und  Bzk.,  eine  Studien fondshenchaft  u. 
Markt  mit  einer  eigenen  Pfarre,  Mühle 
uud  brseb.  Gebäuden,  3  St.  von  Poseea. 

Kutfln.  Mähren,  1  n lau.  Kr.,  ein  Dörf- 
chen zur  Hrsch.  Ingrowil*;  s.  Kulny. 

üutlhia,  Slavonien,  Posegau.  Gesp., 
Pakratz.  Bzk.,  eine  zur  Hälfte  der  adel. 
Familie  *ze>s<$u,  und  zur  andern  Hälfte 
den  Grafen  Krdödy  geh.  Ilerxvhaftuud 
Markt  mit  313  Häus.  uud  1443  Kiuwoh., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  uud  3  adeligen 
Höfen,  liegt  au  dem  Tercbes  Flusse,  6 
St.  vou  Pakratz. 


Fischmeisters.  Über  die  Geschichte  des 'Mutll na  ,  Ungarn,  jeus.  der  Theiss, 


Mnrktes  Kultenplau  fehlt  es  au  allen 
Nachrichten,  hat  Silberherghau  und  An- 
limonwerke,  Alaun,  Vitriol  uud  Eisen- 
hütte, }  St,  v.Plan,  3  St.  v.  Marien had. 
sritattritthul,  auch  Guiteuthal  genannt 
.  (Chotietow)  —  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dorf  von  49  Haus,  uud  293  Biuw.,  wo- 
von &  Häus.  x,  Hrsch.  Koschatek  (lluti/l. 
Kr  )  gehöreu,  auf  der  Höhe  au  der  rech- 
ten Seite  der  Iser,  hier  ist  eine  Pfarr- 
kirche z.  heil.  Prokopius,  ein  altes  zier- 
liches Gebäude,  welches  die  Jahreszahl 
1506  in  einer  böhmischen  Inschrift  im 
Prcshj  terium  zeig! ;  die  Kirche  bestand 
jedoch  schon  im  Jahre  I3S4  als  Pfarr-i 
kirche  und  wurde,  da  sie  im  30jährigen 
Kriege  ihren  Seelsorger  verloren  halle, 
im  Jahre  1661  wieder  inil  einem  Pfarrer 
besetzt;  sie  sieht  sauimt  der  Schule  un- 
ter herschaftlichem  Palronale.  Eine  un- 
versiegbare Quelle,  der  Prokopiusbruu- 
ueu  genatiul,  wurde  im  Jahre  1819  neu 
mit  Ü/uadereteiueii  eingefas*!;  sie  ver- 


Krassov.  Gesp.,  Lugoss.  Bzk.,  ein  wal. 
Kammeraldorf  mit  einer  Pfarre  au  dem 
Bega  Flusse,  liegt  zwischen  Kucsova  u. 
Kladova,  hat  135  Häus.  und  943  Khiw., 
Cameralisch.  Maishau.  Etwas  Wein- 
wachs. Im  Jahre  1780  entstand  hier  an 
einer  Stelle  eiu  Erdbrand,  der  beinahe 
ein  gauzes  Jahr  datierte,  3J  St.  von 
Logos. 

kiiltlnl,  Kiiliny  —  Ungarn,  eiu  Berg 
im  Lyplauer  Komitat. 

Ituttlntcxa,  Kroalieu,  diesseits  der 
Save,  Kreut/..  Gesp.,  Mouos/.lo.  Itr/k., 
eiu  zur  gräfl.  Bdödyschen  Hrsr-h.  Mo- 
noszlö  geh.  Pfarrdorf  mit  42  Häusern 
uud  830  Biuw.,  7  St.  vou  Poscga. 

■itltllitj»,  Slavonien,  Poseg.  Gespau., 
eine  Herschaft  enthält  1  Marktflecken  u. 
33  Dörfer,  uud  gehört  den  Grafen  v. 
Krdödy. 

UtaitlU»,  Kolelice  —  Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  eiu  Dorf  vou  »8  Häus.  mit  146  K., 

bö 
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hat  ein  Witlhshansundifl  nach  Trieb« ch  ravicza  eingpf.  Dorf,  mit  II  ffaosem 
eiugepf.,  J  St.  von  Plost  iikowil*.  I    und  58  Kiuwohn.,  2}  Mund,  von  Ver- 

Kutlni»,  lllirien,  Krnin,  Staat.  Kreis,  boveszko. 
ein  in  dem  Wh.  H.  Komm.  Landsprelss  Hutty-CJoniyl,  Kroatien,  diees.  der 
liefe.«  4er  Ursch.  Seisenherg  geh.  Dorf,     Save,  Agram.  Gespansrh.,  im  Gebirge 


unter  dem  Schlosse  Schöuherg,  4  St.  v. 
Peseudorf. 
Kutfnau,  Kuttenau  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  15  Häus.  und  90  Kin- 


Bzk.,eln  cur flrsch.  Urod, dann  Gerichts- 
batbeit  und  Pfarre  Mo  ravicza  gehör. 
Dorf  ,  mit  11  Haus,  und  58  Kiuwohn., 
3  Munden  von  Verbovsxko. 


wohn.,  nach  Pistau  eint  [»f.,  hat  i  Kudi  ,  Siebenbürgen,  Nied.  Weisseo- 

hurger Gesparisch., ;  s.  Kiilfatva. 
Kul.  Vati  Szent  —  Ungarn,  Eisenhur- 
ger Gespausch. ,    ein  Prardium,  mit 
2  Hlus.  und  12  Kin wohuern. 
Ktity,  Mir  beu bürgen  ;  siehe  Kuilalva. 
14 Uly,  oder  Kutow  —  Galizicii,  Kolo- 
inea.  Kr. ,  eine  Herschaft  und  Stadt 
von  671  Haus,  und  3570  Kiuwohn.,  wor- 
unter sich  liei  5*20  Armenier  befinden, 
welche  SatTianleder  bereiten  und  das- 
selbe nach  Ungarn ,  in  die  Moldau  und 
in  andere  Gegenden  absetzen,  am  lin- 
ken Ufer  der  Czeremosx ,  der  hier  die 
Grenxe  gegen  die  Htikowina  bildet,  mit 
einer  Salzsiederei.  Postamt  mit: 


stein- Gruben  und  1  Sauerbrunnen  ,  an 

einem  Meinen  Hache. 

Kuttnyak ,  Kroatien,  dies*,  d.  Save, 
Krem/.  Gespausch  ,  Podravan.  Hzk., 
ein  mehren  adel.  Kamilieu  geh. ,  narh 
K  n/ min  er/,  eingpf.  Dorf  von  78  Hau*, 
und  517  Kiuwohn.  ,  mit  einer  eigenen 
Kapelle,  1j  Stund,  von  Kaproucaa. 

Hüttojetz,  Steiermark;  siehe  K  Hien- 
dorf. 

Uultomlrs,  Kndimirz,  Cotlomlerz  — 
Böhmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein  nach  Wel- 
lemin  eingepf.  Dorf  ,  mit  33  Haus,  und 
175  i  inwohn.,  von  welchen  31  Häuser 
y.u  l.oboaitz  gehören;  hat  1  Schule, 
1  obrigkeitlichen  Meierhof,  nebst  Ham- 
mel hof  und  1  Wirtbahaua.  DieWaaen- 
meialerei  und  3  andere  Doiniuikalhäuser 
liegen  etwa  |  St.  nördlich  und  das  Gärt- 
nerhaus {  St.  vom  Dorre  entfernt,  dem 
Gute  Boretz,  liegt  hinter  dem  Dorfe 
Wopparn,  gegen  X.  im  Mittelgebirge,! 
südlich  vom  Kuhatscbka-  nud  östlich 
vom  Hoscholker  Berge,  i\  Stund,  von 
l.obositz. 

Hiittowenka,  Choloweuka  —  Böh- 


wrinl  oir,  Biatoheruk*  ,  BrHitmrg , 
l'korttrvv  ci  nii.it  in  ,  Caomoimk  , 
Holkopol  ,  Fereekul ,  Hmtmtrg  ,  UormmJ, 
/»/•'»  .  Jahlunicm ,  Jite/em/ow  gor  mg ,  Kimj*mtmmg 
(Kml/irl  0<fer  Pttt/Itit)  ,  h/eett/cemf  .  K4fM, 
hon/atgH,  HrtttHOiit,  hrsffforotritnr,  Hrntfg,  hmt- 
tg  »tmte ,  Lttkmmttt  um  Streik ,  i/irrm/rtra/, 
Molfl gnrt,  Mtlrotraj,  Mtl/e,  Motkalmwkat,  Prtmr- 
mettg  ,  l'lmskm  ,  Potlruckmrtrz  .  Polmmkg,  Popiti 
Hf  kl  ,  l' Ii  ul  In,  lUitl  um  ,  Hott  iil/,  fiezemmatr 
Roseiiwelkg.  Ratttom,  Hgkno,  Srk/pot,  Se~g/emi, 
Stobuttlit ,  loi  niuti  In  ,  Steinte,  Storrnttets  ,  .firr- 
•org,  '/'/net/on  ,  Torttrseng ,  Velie  ,  l.'efiergki, 
Ii  itt 1 mi:  garug ,  ir/evntts  <toinr  mmmt  Xmrhte- 

H«itja,  Ungarn,  Gömörer  Gespausch., 
ein  Praedium. 


men ,  Leitmeritz.  Kr.,  ein  Dorf ,  mit 
16H&U8.und88Kiiiwohn.,nachSthwau!Kulym,  Kaporaa  —  Ungarn,  Pest.  Ko- 
eingpf. ,  1  St.  von  Schwatx,  und  ebenj    uiilat ,  ein  Praedium,  mit  1 
so  weit  östlich  von  den  Brauukohleu-     8  Einwohnern. 


brücken. 

14  uttezin,  Böhmen,  Chrudim.  Kr.,  ein 
Dorf,  d.  Herscli.  llichenburg,  \  St.  von 
liicheuburg. 

Uutty,  Siehenbörgeu;  s.  Kühen. 

Hutty,  Ungarn,  jens.  d.  Donau,  Stuhl- 
weiaaenburg.  Geapauscb.,  Sär-mellyek. 
B-ck. ,  ein  zur  Urach.  Palota  geb.  Dorf 
von  68  Haus,  und  588  Kiuwohn.,  mit 
einer  eigen.  Pfarre ,  liegt  in  d.  Wal- 
dung Bakony,  zwischen  den  Ortschaft. 
Gulhi,  Inota  und  Isztiiuer.  Altes  Schloss, 

•  guter  Ackerbau,  Wein  wachs,  Üherfluss 
an  Obst.    Im  Gebirge  Buhlas  ist  eine 


liulja  HacoM  ,  Ungarn,  jenseits  der 

The iss,  Szabolcs.  Gespiusch. ,  Nadod- 
var.  Bzk. ,  ein  Praedium,  Sf  St.  von 
Dchrerziu. 
Kutyml ,  Ungarn,  diese,  der  Theiss, 
Gömör.  Gespausch.,  Ilaltkov.  Bexirk, 
ein  der  Familie  Szeut  Mikloa  gehörig. 
Praedium,  mit  1  Haus  und  8  Einwoh- 
nern ,  nächst  dem  Dorfe  Uza  Panyit. 
Fruchtbarer  Acker,  W iesen,  Filial  voa 
Baraua,  *2|  Stunde  von  Koaeuau. 

kulya-Haparri,  Ungarn,  Bor*oder 
Gespausch.,  ein  Praedium,  mit  I  Haus 
und  9  Einwohnern. 


Höhle,  gröflich  Zichyach ,  U       von  ,    |T„«rn  Hev**«rr 

Palota,  tl  Stunden  von  Stuhl  weissen- 1  Ä"£f^ 

KuCfy,  Galizieo,  Kolom.  Kr.,  eine  For-j    Ul,d  4 

stadt  d.  Iii  sei,,  und  Pfarre  Kolomea.  Kuly»-K»i»aro,  Ungarn,  Fzatmar. 
H.ut(y-lloluJ ,  Kroatien,  diess.  der     Gespausch.,  ein  Praedium,  mit  1  Haus 

save,  Agrara.  Gespausch.,  im  Gehirns     und  10  Einwohnern. 

Bzk., ein xur  Urach.  Brod  geh., nacbMo- 1 Huiyms,  Ungarn,  Pest.  Gespanacba/i. 
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eine  Puszta  mit  1  Haus  und  7  Einw.,  Fl- 
lial  vod  Bscek. 

Hntyen,  walach.  Kully  —  Siebeubür- 
gen,  ein  Dorf  im  Pesohtesoher  Bezirk 
des  obem  Kreises  der  Hunyader  Geapan- 
schafl ,  welches  »ehren  Adeligen  ge- 
hört, von  Watachen  bewohnt,  In  die 
griechisch  nicht-nolrte  Pfarre  Iii  Tser- 
bdl ,  und  in  die  katholische  Pfarre  in 
Gislar  als  ein  Filial  eingepfarrt  ist. 
Dieses  Dorf  Hegt  im  Maroser  Haupt- 
flussgehiet*,  iu  seinem  Filialgehiete  des 
Baches  Cserua,  8,  St.  von  Lesuek. 

Huty  eses  -  KÖ  .  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg  im  antern  Tsiker  Szdkler  Stahl, 
auf  einem ,  aus  dem  Berge  Bordthavas 
des  Uargitaer  Höhenz  weites  ausgehen- 
den, und  zwei  dem  Altflusse  rechtsuferig 
zuflieeseufle  Bäche  scheidenden  Höheu- 
zwelge,  \\ St.SWzN.vonPalszeg. 

Mutyevo,  Ungarn,  Posegan.  Gespan» 
schafl,  ein  Markt  mit  262  Häusern  und 
«590  Kinw. 

Ktityfolva,  Kftkt,  oder  Quellendorf, 
Kutsu,  Kutfalou  —  SIehenhQrgen,  Nie- 
der VVeisnenhttrg.  Gespansch.,  im  Ober. 
Kr.  und  M.  Ujvar.  Bxk.,  ein  mehren  ade- 
licheu  Familieu  gehör.,  an  dem  Maros- 
Flusse,  worüber  hier  eine  Schiffbrücke 
führet,  liegendes  angar.  walach.  Dorff 
hat  445  Bin  wohn.,  mit  einer  reform,  und 
griech.  unirten  Pfarre,  dann  2  an  dem 
Maros  -  Flnsse  stehenden  MahlrnHhleu, 
«  St.  von  Thorda,  und  eben  so  weit  von 
Maros-  Vasarhely. 

Kutyljesju ,  oder  Kutyii*  -  Sieben- 
bürgen; s.Kökenyes. 

Kutyliza,  Valre-,  Siebenbürgen, 
ein  Buch,  welcher  io  der  Hunyader  Ge- 
spanschaft aus  dem  Berne  S/.eminile, 
einem  Theil  des  Gebirges  Helyezät,  ans 
einem  Teiche  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  1  Stunde  iu  den  Bach  Välye- 
Sxtiniso'ra  rechtsnferig  einfüllt,  welch 
letztgenannter  Bach  *  Stunde  unter  dem 
Eiufalliipiiukteden  Bach  Välye-He,  von 
da  wieder  J  Stunde  tiefer  den  Bach  Vä- 
lye-Satievia  auch  rechtsuferig  aufnimmt, 
und  alle  diese  vier  Bäche  d.  Bach  Välye- 
Ohaba  formireu. 

Miitykafialvm,  rnssniak.  Pukutya  — 
Ungarn,  diesseits  derTheiss,  Beregher 
Gespansch.,  Felvldek.  Bäk.,  ein  ruas- 
niakisches,  der  Hrsch.  Muukäcs  gehör., 
nach  Papfalva  eiugepf.  Dorf,  5  St.  von 
Nyiresfalva. 

Kutyzk*,  oderKatyscxe  Gallzien, 
Stanislaw.  Kr.,  eiusurHrsch.  Nizulow 
gehör.  Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre  and 
Vorwerke,  am  Flusse  Dniester,  gegen 
Westen,  1J  Stunde  von  Tlumacz.  Posl 
Nuuiow. 


fiuty  itare,  Galizieu,  Sfauislawow, 
Kr.,  ein  zur  Hrscb.  Kuty  geh.  Dorfuhchsi 
der  Stadt  Kuly,  6  St.  von  Suyalin.  Post 
Kuty. 

Kiityszeze,  Galizieu ,  Slanislawow. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Kutyszcze  und 
Pfarre  Bralyszow.  Post  ßrorty. 

fi.Utyiszeze ,  Galixien,  Zloczow.  Kr.v 
eine  Herschaft  und  Dorf  mit  einem  Edel- 
hofe  und  einer  griechisch-  kathol.  Pfarre, 
liegt  nächst  der  Stadt  Podkamieu,  6  St. 
von  Brody. 

Kutzaa ,  Kiuy  —  Böhmen,  Klaltauer 
Kr.,  ein  Dorf  von  23  Hüus.  und  16t  Biu- 
wohnern,  uach  Gronau  (Hrsch.  Bistritz) 
eingepf.,  hat  ein  Wirthshaus;  war  der 
ehemalige  Hiltrrsitz  der  Herren  Dlauho- 
wesky  von  Tropitz,  in  einem  auinufhi- 
geu  Thale,  1  St.  von  Teiuitzel. 

Hutzel,  lllirien,  Käruteu,  Villach.  Kr., 
ein  Berg,  707  Wr.  Klflr.  hoch. 

Hutzendorf,  Mähren ,  Olmütx.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Kuleuberg;  siehe 
Kotseudorf. 

Mutzer,  Venedig,  ein  Berg  iuderNuho 
des  Berges  il  Spiso. 

Kutzerleelier  Weierhof,  Böh- 
men, Tahor.  Kr.,  ein  Meierhof  Atr  Stadt 
Tabor  geh. 

Hutzln,  Kuczyu  —  Böhmen,  Klatfau. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Priichowitz  geh.  Dorf 
von  20  Häus.  und  «32  Einw.,  nach  Pre- 
stitz  eingepf.,  bat  ein  Wirthshaus,  ge- 
gen Süden  an  das  Dorf  llatkowitz  und 
gegen  Osten  an  Dolaeu  grenzend,  }  St. 
von  Priicho  witz,  1  St.  von  Prkestit*. 

K.utzorg;o,  Ungarn  ,  Szabolcser  Ge- 
spanschaft,  ein  Praedium  mit  1  Haus  u. 
4  Kluw. 

Muveru  ,  Siebenbürgen,  Thoreuburg. 

Gespansch. ;  s.  Köhör. 
tiüvezclid,  Ungarn,  MitU.  Szolnoker 

Gesp. ;  s.  Kövesd. 
Huveida,  Kl*-  and  W«#xjr-,  Ku- 

vexda,  Mala-  und  Velika-  —  Ungarn, 

ein  Praedium  Im  Csaikisten  Distrikt. 

Knvln,  ehemals  Kövi  —  Ungarn,  jen- 
seits derTheiss,  Arad.  Gespansch.,  ein 
walach.,  mit  einer  griech.  uicht  unirten 
Pfarre  versehenes  Kammeraläorf  von 
von  301  Häus.  und  1548  Binw.,  frucht- 
barer Hoden,  vortreffliche  Weingärten, 
niudvieh-,  Schafe-  und  Schweinezucht, 
liegt  zwischen  den  Ortschaften  Kla- 
dova,  Gyorok  und  Szabadbely,  3  St. 
vou  Arad. 

Kuxely,  Kussely  —  Ungarn,  Agram. 
Gesp.,  ein  Dorf, 

Huydance  ,  Galizien  ,  Kolomea.Kr., 
ein  DorfAtt  Hrsch.  und  Pfarre  Sapow. 
Posl  Kolomea. 

8«* 
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Kn?  rfnnow,  Galizien,  Cxortkow.Kr., 
ein  Dorf  der  Urach,  u.  Pfarre  Babuliuce. 
Post  Bucxacz. 

Hii'n,  Ungarn,  Szathmar.  Gespan.;  s. 
Löphagy. 

Huzmleii,  Möhren,  Hradiscti  Kr.,  eine 

Anhöhe  vou  3)4  Wr.  Klft. 
Ktir.du,  Siebenbürgen;  siehe  Szäsz- 

K**d. 

liuzclan,  Mähren,  Hradiach.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Ostra  «eh.  Dorf  nahe  an  der 
ungarischen  Grenze,  in  Gebirge,  4  M 
vou  Hradlsch. 

Kuaelskey  oder  Huzeler  mah- 
le, Bönnen  ,  Reraun.  Kr.,  eine  einsch 
Muhlmühte  zum  Gute  Mitrowitz  gehör., 
2f  St.  vou  Wollitz. 

Huzenxiihseli ,  Steiermark,  CMHer 
Kr.,  Im  Bezirk  Oaterwitz,  treibt  1  Haus- 
mühle  sammt  Stampfe  iu  der  Gegend 
Schwarzenberg. 

H.tizl>.  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  einzor 
Urach.  Medrzechow  gehör.,  nach  Roftfs- 
law  eingepf.  Dorf,  KrenztgegeuO.mil 
Czwlkow,  7  St.  von  Tarnow. 

Huxlory  hei  «Isssjtltovvlee ,  Gali- 
zien ,  llzeszow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Herschaft  Rozwadow  und  Pfr.  Pyzuica. 
PostNisko. 

Hii'ma,  Slavouien,  VerOcs.  Gespan- 
schaft. Vucsin.  Bzlc.,  ein  zur  Herschaft 
Vitrain  gehör.  Dorf  von  5t  Hau*,  im  l 
312  Kinw.,  am  Fusse  der  höchsten  Ge- 
birge, 10  St.  vou  Bahorsa. 

Kurnia,  Ungarn,  jeuseit*  der  Donau, 
Kiseuhurg.  Geapausch.,  Totsag.  Beiirk, 
ein  der  Hrsch.  Dobra  geh.,  nach  Felsö 
1/endva  eingepf.  wendisches  Dorf  von 
85  HAua.  und  '230  Biuw.,  zwischen  Ge- 
birgen iiAchst  den  Orlschafleu  Kdt,  Do- 
Iii^  uud  Szotiuya,  2  Stnuden  vou  Had« 
kersburg. 

Hfi'.iiilez ,  Ungarn,  diesaeifa  der  Do- 
nau, Neutra  Genpanach. ,  Bodok.  Bzk., 
ein  Dorf  von  25  Haus,  und  t74  Kinw., 
den  Grafen  Traun  geh.,  eine  Filiale  der 
Pfarre  N.Jacz,  liegt  westlich  1  St.  vou 
Nagy-Tapolcsan. 

Huzmlez»,  Ungarn  ,  Eisenb.  Gesp., 
ein  Flu* s. 

Kuxnile,  Ungarn,  Zemplin.Gesp. ;  s. 
Kozma. 

Hu/iuln,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  548  H. 
und  3UI6  Binw.,  im  Peterward.  Grenz- 
liegiments  Bzk. 

Kitas  ml  Iis*.  Ungarn,  diess.  derTheis», 
Reregh.  Geepaiisch.,  Kasxony.  Bzk.,  eiu 
russuiakisches,  mehren  Familien  geh., 
nach  Kalnik  eingepf.  Dorf  von  57  lläus. 
uud  333  gk.  Kiu  w.,  grenzt  mit  der  Uugh- 
varcrGespauschafl,  &M.  vou  51  un  kies, 
1^  St.  vouSzerednye. 


Hitvnilnm  ,  Galbsien,  Sanok.  Kr.»  ei» 
Gut  und  Pfarrdorf  nö<h*t  Kozpucle, 
am  Bache  Brzuaka,  3J  St.  von  Sau  ok, 
8  St.  von  Jassieuica. 

Krivmtflaeez  «  Kroatien,  Wara«diner 
Ge<i|iaiia<  h. ,  Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine 
zur  Gemeinde  Milyan  geh..  nach  Szala 
ein  jepf.  Ortschaft  von  20  H.  umIII)  K-, 
6{  St.  von  Cilli. 

Hiiznalne>f*z,  Kroatien,  dieaseitader 
S.ive,  Kreutzer  G'spansch.,  Podravan. 
Bzk.,  eine  den  Grafen  Krdö'ly  geh.  /Jrr- 
schnft  und  Dorf  vou  84  HAusern  und 
570  tCiit wohn.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
einem  herschaftlirheu  Mchloase  und 
Meierhofe,  dann  einem  adelicheu  Hofe, 
2  St.  vou  Kaproocza. 

Kazoua,  Böhmen,  Rakonitz. Kr.,  eiu 
der  Hrsch.  Hoch-Ubiu  geh.  Dorf;  siehe 
Wallisgrfiu. 

Ktizriimna,  Siebeubörgeu  ;  siehe  Ko- 
zarvar. 

fttiznlr,  Kudsir,  Kuschir,  wal.  Kusir 
—  Siebenbürgen  ,  eiu  Dorf  im  Broser 
sächsische»!  Stuhl,  welches  ganz  mili- 
tärisch, aus  einer  Population  von  bei- 
nahe 1730  Seeleu  mit  dem  Hauptmann 
und  Unterlieuteuant  und  97  davon  aus- 
gehoheueii  Soldaten  besteht,  zur  4.  Kom- 
pagnie des  1.  Walachen  Infanterie- 
Grenzr'giioentes  gehört,  nur  von  Wa- 
larhcn  hewohut ,  mit  einer  griechiach- 
unirlen  Pfarre  und  Kirche  und  einem 
Aerarial-  Eisenhammer  versehen,  und 
in  die  katholische  Pfarre  in  Sebeshely 
als  eiu  Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses 
Durfliegt  im  Maroaer HauplAuaagebiete, 
iu  seinem  Filialgehietedes  Baches Ruu- 
Kusziruluj,  Ii  Sl.  vonSibot. 

Kuaslrulny  Raa  ,  oder  Kndschi- 
rerbach  —  Siebenbürgen  ,  ein  Dach  iu 
der  Hunyader  Gespauschafl,  im  Halse- 
ger  Kreise. 

Hatzi oi*smlt,  Ungarn,  Agramer  Ge- 
spauschafl, eiu  Dorf  mit  9  HAuseru  uud 
87  Kinw. 

Kiizttjo«  ,  Ungarn,  Biharer  Gesp. ;  ». 

Köazveuyes. 

Kuzurvare ,  Siebenbürgen ,  Inner 
Szolnok.  Geap. ;  s.  Kozarvar. 

Huzy,  Böhmen,  Klalt.  Kr.,  eiuDor/der 
Hrsch.  Teiuitzl ;  s.  Kuasau. 

kvarsany ,  Ungarn ,  Saroa.  Gespan« 
schaft,  ein  rusan.  Dorf  von  35  HAus.  und 
884  gk.  Kiuwohn.,  gk.  FK.,  Filial  vou 
Bwjor,  grosse  Waldungen,  Wies  wachs, 
Grundherr  vou  Hohl,  t  Stunden  vou 
Eperiea. 

Hvar/.any,  Uugaru  ,  Lipt.  Gesp.;  b. 
Kvatsan. 

MLvialfcOCZ,  Ungaru,  diess.  der  Theiss, 
Zempüu.  Geapausch.,  Salropkov.  Bzk., 
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ein  der  adelichen  Familie  Jekelf*aln\v 
icenör.  Dorf  vou  St  Häus.  und  .179  meist 
rk.  Kinw.,  mit  einer  kaihol.  nach  Dobra 
eiug^pf.  Kirche  ,  Ackerbau  1*207  Joch, 
4J  m.  vonNagy-Mihä'y. 

HamrUt,  Ouarta  -  Ungarn,  Oflochan. 
Grenx-Ileg.  Bzfc.,  ein  Dorf  mit  Xtl  H. 
und  1432  Einwohnern. 

Kvamo,  Ungarn,  eine  Pusxtn  mit6  U. 
und  60  Kinw.  im  Treutacb.  Komitat. 

H«naflov,  Donü  Leduü-z  —  Uugarn, 


Hwnllt^n,  Mftbren,  Igtau.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Teltsch;  s.  Cbwalilz. 

Kwalkoltof,  Böhmen,  üudw.  Kr.,  ein 
Weierhof  zur  Hrsch.  Grazeu  und  Pfarre 
S«iuuherg,  gegen  VV.  hinter  dem  Dürfe 
Glasern,  5  St.  von  Budweis. 

Ktialkew,  Chwaifcau  —  Böhmen, 
C*:i-*l.  Kr.,  ei«  Dörfchen  dem  Guic  Pol- 
Irr*  kir  eben  «eh.,  hat  13  Hau«,  mit  93 
Kiu w.,  «ach  Pollerskirchen  etngepf.,  l[ 
St.  von  Stehen. 


dies*,  der  Donau,  Trenlsch.  Komt  ,  Witt  Hwalkonitx,  Chwalkowilz  —  Röh- 


Bak.,  zwei  slowak.  Dörfer,  das  eine,1 
Adelich-Kvassd.  mit  rk.  FK-,  7  H.  und 
Vlb  ineist  rk.  B.  Das  andere  zur  gräfl. 
F.rdödyscheu  Hrach.  Leduita  «eh.,  mil  61 
Maus,  und  427  rk.Eiuw.  und  Filial  der 
Pfarre  Pruszka,  ausser  der  Lands!  rasse 
gegen  Westen,  5g  St.  von  Trent scMu. 
Kvnsxa,  Ungarn,  Marmar.  Komi.;  a. 
»erhut. 

Kidmzne,  Ungarn,  Marmos.  Komi., 
Szigcth.  Rzk..  eine  Ahlheiluu«- des  Dor- 
fes Aktia-Uaho,  6  St.  von  S/igcth. 

Hamffznlezm,  K%vasni«-a  —  Ungarn, 
ein  Ftuss  im  Marmaros.  Küiuilal. 

HYainnltink,  Ungarn,  ein  Praedinm 
mit  I  Haus  und  6  Kiuwohn.  im  Arvaer 
Komitat. 

l,  Kvarxany  —  Ungarn,  diess. 


nifii.  Königgr.  Kr.,  ein  Dorf  von  94  Ii. 
und  554  Kinw.,  am  Schwarzen  Bache  u. 
an  der  Strasse  von  Jaromir  nach  Tran- 
tenau,  bat  I  Pfarrkirche  zu  St.  Kgidiu«, 
t  Schule,  beide  linier  dem  Patronale  der 
Obrigkeit,  1  kleines  Srhlos*  mil  drr 
Wohnung  eines  Kastuers,  I  Aleierhol, 
1  Brauhaus  (auf  11  Fass) ,  I  Bräunt 
weinhaus,  1  MhhJe  mit  Brellsäge,  1 
Wirthshau«  und  1  Jägerhaus,  auch  ist 
higher  die  \  St.  uSrdl.  liegende  einzelne 
Wühle  Walowitzconskribirt,  1\  .St.  von 
Na<  hod. 

Mainll&oitltaE,  oder  Chwalkowilz  — 
Mähren,  Zuaim.  Kr.,  ein  mit  der  Urach. 
Allhart  vereinigtes  Gut  und  Dorf,  hin- 


ter dein  Dorfe  Duschen  gegen  Süd.,  5J 
St.  von  Sehe  Melau. 

der  Donau.  I/ptau  Gesp.,  im  nördlich. |  l&ttalliotvlfs,  auch  Chwalkowilz  — 
ll/.k.,  ei  Ii  Dorf  deradel.  Familie  Dvonu-I  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ein  Dorf  der  Her- 
kovies,  mit  einer  eigene«  Pfarre  und'    schall  und  Pfarre  Gr&tz. 

Kwmll&owlfat ,  auch  Chwalkowilz  — 
Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrach. 
und  Pfarre  Chwalkowilz. 
H%%  allen,  »ahmen,  l-eilm.  Kr.,  ein  d. 
Hr*ch.  und  dem  Gute  Czochau  gehörig. 
Dorf;  siehe  O. wallen. 


schönen  Waldungen,  unweit  Matlyas 
soex,  59  Hlos.  und  509  Einw.,  Biukehr- 
haus,  *|  Sl.  von  Uerihelenfalva. 
Lt  atianr,  Ungarn,  diess.  der  Theiss. 
Saros.  Gesp.,  Sirok.  Bzk.,  ein  sl.  Dorf 
In  einem  Thal«,  2  St.  von  Eperies 


HionHOcz,  Ungarn,  eiu  Praedium  Im, Hwülletltat  ♦  Chwaletice  —  BOhmen, 


Liptauer  Komilai. 
üi« mdlruli,  Böhmen,  Kaurs.  Kr.,  ein 

Gill  und  Dorf',  siehe  Chwaiiernb. 
Hnnln,  Kwan  —  BOhmen,  Berauner 
Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Shirow  gehör.  Dorf 
ober  Neudorf,  3{  St.  von  Maulh. 

Kuala,  Chwala  —  Böhmen,  ein  Dorf, 
an  der  Wien-Präger  Eisenbahn,  unter 
50«  6'  48'*  uördl.  Breite  und  3«*  15'  43" 
ösll.  Länge,  £  M.  von  da  entfernt. 

Hwalkowltz,  Chwalkowilz  —  Böh- 
men, Bunzl.Kr.,  eirt  Dorf  von  15  Häus. 
mit  90  Eiuw.,  nach  Böhuiis<h-Aifli.t  ein- 
gepfarri,  J  St.  von  Böhmisch- Aicha. 

H.i%ial>ftlts,  Chwalenifz  —  Böhmen. 
Pilsu  Kr.,  ein  Dorf  von  39  Häus.  u.  296 
E  iiw.,  au  der  Strasse  von  Pilsen  nach 
Nrpomuk,  hat  t  Pfarrkirche  zum  beilig. 
Marlin  B.,  I  Pfarrei  und  I  Schule, sämml- 
Ii:*h  unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit, 
und  i  Wutüshaua,  J  Sl.  vouSliabluu. 


Chrud.  Kr.,  ein  Dorf  vou  84  Häus.  und 
ft5l  Kinw.,  an  der  Strasse  von  Neuhof 
nach  Prelaulsch  und  am  Abhänge  der  Au- 
höheu  Mikstowy  Hory,  ist  nach  Zde- 
chowitz  eingepf.  und  hat  1  evaug.  refor. 
B:t  haus  « am  ml  Pastors«  ohuung,  eine 
Schule  und  1  Wirihshaus,  {  St.  v.  Zdc- 
chowitx. 

HwmlllMrla«  Q wallischt  —  Böhmen, 
Königgrälzer  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Ober- 
Adershach  gehörig.  Pfarrdorf,  nächst 
schles.  Albendorf,  3  St.  v.  Trautenau, 
kwalow,  Chwalow  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  eiu  Dörfchen  von  8  Häus.  und  5t 
Kinwoh.,  nach  Jauowitz  eiogrpf.,  hat% 
Hegerwohnuugeu  und  I  Mühle  (Pilsky) 
mit  »ret'säge,  ehemals  war  hier  I  ttisen- 
hlite,  |  Sl.  vou  Jauowitz. 
M.w»lov»lts,  Chwalowitz  (auch  Kl«- 
ker  Chwalowitz,  zur  Unterscheidung 
von  Zleher  Chwalowitz  —  Röhrten, 
Kr.,  eiu  Dorf  von  64  Häus.  and 
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484  Kinw.,  nach  Zbeyschow  eingepf.,  talkanebst  3NrM  {  St.  n.,  and.  Deutsch  - 
hHl  I  obrigktl.  Meierhof,  1  Wirlhshaus,i  broder  Strasse ;  nnd  c)  2  emphyl.  Chaln- 
uud  abseits  l  MOble  mit  Bretlsäge  und,    peu,  t  St.  Beil.,  }  St.  von  Kwiettenao, 


t  ohrigk.  Jägerhaus,  *j  St.  vonZleb. 

RnaloHitz,  Chwalowitz  (euch  Zie- 
her Chwalowitz  genannt ,  »uro  Unter- 
schiede von  Chwalowitz  bei  Hink  — 
Höhnten,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf  von  34  H. 
und  230  Kinw.,  nach  Hönow  eingepf., 
hat  1  ohrigktl.  Meierhof  uudl  do.  Jäger- 
haus,  }  St.  von  Zleb. 

K»»l«cltO»Uz,  Böhmen,  Klaft.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrech.  Telullzl  geh.;  siehe 
Chwalschowitz. 

K««H|»lnhL« ,  Galizien,  Bocbnta.  Kr., 
eine  zur  Harsch.  Haciecbowice  «eh.,  mit 
dem  Dorfe  Mierzyn  konzentrirte  Ort- 
schaft,  2  St.  von  Gdow.  Post  Bochnia. 

Hwaicliellce,  Böhmen,  Klatlau.  Kr., 
ein  Dorf  Htm  Gnte  Obitz  geh.,  1]  St.  von 
Klartau. 

HwAechllts,  Quaschlitz  —  Böhmen, 
Klutt.  Kr.,  ein  zum  Gute  Obitzgeh.  Dörf- 
chen von  8  Häusern  und  67  Kinw.,  nach 
Kidliueiugpf.,  hHt  1  verp« cht.  Meierhof 
und  eine  eingäugige  Mühle,  nächst  dem 
Dorfe  Hahartilz  gegen  Osten,  |  St.-von 
Ohitz,  9  St.  von  Klattan. 

ü.«% A«clinlowlts ,  Kwassenowicze 

—  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  Pfarrdorf 
von  46  Häus.  und  319  Kinw.,  der  Hrach 
Laiau  geh.,  hat  I  Pfarrkirche  zum  heil. 
Bartholomäus.  1  Pfarrei  and  I  Schule, 
särotutlich  unter  dem  Patron ate  der  Ob- 
rigkeit ;  auch  ist  hier  I  Wirths haus  und 
£  St.  östl.  liegt  der  hierher  konskribirte 
Meierhof  Neuhof  mit  t  Schäferei,  f  St.v. 
Woseletz,  2  St.  von  Horazdiowitz. 

Kvi M«siO%vll£,  Kwaseeowico—  Böh- 
men, Beranner  Kr.,  ein  Dörfchen  dem 
Gute  Prts<-hitzgeh.,  9  8t.  von  Miltschiu. 

BAwmnentlow,  Cirosjsj-,  Kwasatiow 

—  Böhmen,  Tab.  Kr.,  ein  Dörfchen  zum 
Gute  Nadiegkau,  nächrt  und  zur  Pfarre 
Klein-Chischka,  3  St.  von  Sudomierzitz. 

»»ehllovr ,  Klein-.  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Meierhof  zum  Gute  Na- 
diegkan,  an  dem  Dorfe  Gross-  K wasch- 
tiow,  3  St.  vou  Suiomiersitz. 

I4,«»ienejz;ia  ,  Kwaseny,  Kwaseyn  — 
Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Iloa- 
sitz  geb.  Dorf  gegeii  VV.  nächst  Lauka 
3  St.  vou  Chrndim. 

Kwanegowleze,  Böhmen,  Berauner 
Kreis,  ein  Dörfchen  dem  Gute  Prtschitz 
geh. ;  e.  Kwassowitz. 

Kwanctlts ,  Böhmen,  Cxasl.  Kr.,  ein 
dem  Oute  Kwieiteuau  unterth.  Dorf  voul 
31  Häus.  u.  253  Kinw.,  nach  Krasnahora 
eingepf.,  hat  I  Wirt hshau«;  abseits  lie- 
treua)  der  Meierhof  Hlawinow  nebst  5 
Nrn.,  iSt.nw.;  b)  das  Wirthsh.Swle- 


H  St.  von  Deutschbrod. 
Hwasetltz,  Böhmen,  Klaff.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Planitz  geh.  Dorf 'von  43  H.  u. 
319  Kinw.,  nach  Planitz  eingepf.,  liegt 
zwischen  diesem  Städtchen  n.  dem  Dorfe 
Lowczics  auf  einer  Anhöhe,  £  St.  von 
Planitz,  3  St.  von  Klattan. 
Hwaskonltz,  Böhmen,  Prachin.Kr., 
•In  der  Hrach.  Niemtschitz  geh.  Dorf  von 
27  Häus.  und  169  Kinw.,  nach  Dohr  (Gut 
Pretschiu)  eingepf  ;  hat  1  Kalkateitt- 
hruch ;  f,  St.  abseits  liegt  1  Jägerhaus, 
1  Hegerhaus  n.  1  Hänslerchalnppe,  j  St. 
v.  Niemtechits,  3  St.  vou  Strakonitz. 
kwaskowlli,  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  der  Herach.  8tiekna  gehör.  Dorf  von 
33  Häus.  u.250  Kinw.,  nach  Paratechow 
eingepf.,  hat  t  Meierhof,  1  Jägerhaus, 
I  empbyt.  Wirth.shans  und  I  emphyteuf. 
Mühle,  an  der  Strasse  v.  Strakonitz  nach 
Barau,  l|  St.  vou  Stiekna,  2  St.  von 
Strakonitz. 
Kwatmey,  Kwasyny  -  Böhmen,  Kö- 
niggrätz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Solnilz  geb. 
Dorf  von  Hb  Häus.  und  725  Kinwobn., 
an  der  Ostseite  von  Solnitz ,  grftaaten- 
theile  auf  der  Anhöhe ,  au  der  linken 
Seite  den  Alba*  Baches,  znmTheil  auch 
im  Thale.  Hier  ist  der  Sitz  den  herscbafl- 
licheu  Amtee,  das  herschaftlichn  Schlots, 
ein  einfaches  Gehäude,  da«  herschaflli- 
che  Bräuhaus  auf  18}  Fass,  eine  Brennt- 
weinbreunerei  und  Weinschank ,  ein 
Wirthshans,  t  Mühle  mit  1  Brettsäge 
und  3  Leinwandbleichen ,  welche  auch 
Aufträge  vou  Bleichereien  von  Lei  neu  - 
zeug  uud  Wäsche  aus  entfernten  Gegen- 
deu  besorgen.  Der  obere  Theil  des  Dor- 
fee  Ist  nach  Skuhrow  eingepf. ,  grenzt 
gegen  Osten  mit  Skuhrow ,  1}  St.  von 
Reichenau. 
14.1%  »Mit I oi«  I tu  ,  Böhmen,  Prach.  Kr. , 
ein  Dorf  mit  einer  Pfarrkirche  der  Hrsch. 
Laschan  des  Poor»,  2 J  St.  von  QrOuberg. 
Kwagow,  Kwäsowa  —  Ungarn,  Be- 

regh.  Gesp  ;  e.  KovAvzo. 
K.wmMO«%lee>,  Galixien,  Bochnia.  Kr., 
eine  zur  Hersch.  Zegartowice  geh.,  mit 
dem  Dorfe  Krzes^awice  vereinigte  Orf- 
schaft  nächst  Dahie,  3  St.  vou  Gdow. 
Post  Bochnia. 
ftwasowltz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  eiu 
Dorf  zum  k.  k.  Heligiouefoudgnl  Brand- 
liu  geh.,  mit  einem  Meierhofe  und  einer 
Kapelle,  nach  Sobiealau  eingepf.,  2JSt. 
von  Wessely. 
K%v*««lts,  auch  Quassitz  —  Mähreu, 
H  rad isch.  Kr.,  Rerschaß  und  Markt  von 
153  Häusern  uud  1157  Kinw.,  mit  einem 
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Pfarre,  Meierhofe  und  Mflble 
am  Moraflusse,  1|  St.  von  Kreinaier. 
Kwmuslts,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
Struerbexirk  mit  9  Steuergemeinden, 
10,108  Joch. 
KwmmwICi,  Kwasego wiese  —  Böh- 
men, Beraun.  Kr.,  ein  com  Gute  Prtachits 
«eh.  Dörfchen,  t|  8t.  von  Wottitz. 
Kwagtlow,  Böhmen,  Berann.  Kr.,  ein 
Dörfchen  dem  Gute  Mitrowitz  geb.,  1  St. 
vou  Mi  (lach in. 
Kwmsjtlosw,  Böhmen  ,  Tahor.  Kr.t  ein 
Dorf  von  8  Häua.  und  74  Biuw.,  z.  Hrsch. 
Gistehnitz  gehör.,  nach  Klein-Chiachka 
eingepf.,  und  hat  1  ohrigkeitl.  Meierhof, 
1  8t.  von  Nadiegkau,  9}  8t.  von  Sudo- 
mierzitz. 

Kwaiyn,  od.  Kwaseyn,  Kwaseny  — 
Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  Dorf  von  24  H.  I 
und  142  Eiuw.,  nach  Kosteletz  (HerschJ 
Chraal)  eingpf.,  in  bergiger  Lage,  9  St. 
vou  Kossitx. 

H.wfasjyny,  Böhmen,  Königgr.Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrach.Soluita;  s.  Kwasney. 

Kwagzenlna,  Oallxien,  Sauok.Kr., 
ein  aar  Brach.  Dobromil  geh.  Pfarrdorf 
am  Flusse  Wirwa,  4  8t.  von  Dobromil. 

MLavsktgettltz,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
»nr  Hrach.  Ostra  «eh.  Dorf  vou  8t  Häus. 
und  470  Kinw.,  nahe  bei  Oalra,  1|  St.  v. 
H  radisch. 

Kwlaton,  Galixirn,  Jaal.  Kr.,  ein  zur 
Hrach.  Uscie  Iluskie  geh.  Dorf  ober  dem 
FlusaeHoppa,  nächst  Klimbowka.  Post 
Goriii«. 

HnlalonoHlee,  Galizlen,  Jaal.  Kr., 
ein  Out  und  Dorf,  gegen  Osten  nächst 
Strzeszyn.  Post  Gor lice. 

Kwieh,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eine  ein- 
schichtige der  Hrach.  Tabor  gehör.  »Uhl- 
mühle 1  \  st.  von  Tshor. 

■Awldeaelilia,  Böhmen,  Budweis.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrach.  Krumau  geh.;  siehe) 
Kwieteschiu. 

MwleteMclilan«  Kwide«chin ,  oder 
Quietoschin  —  Böhmen,  Budweis.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herach.  Krumau,  7  St.  von 
Budweis. 

Kwletlns»,  Möhren,  Olmiitz.  Kr.;  a. 
Kwlttein. 

M.wietl&ot*',  Böhmen,  Leiimeritz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Neusehl oss  ;  siehe 
Kwitkau. 

sm.tvletäi«»wltz  ,  Möhren,  Hrad.  Kr., 
ein  Dorf  ton  öS  Häus.  und  374  Bin  w.,  z. 
Hrsch.  Napagedl  «eh.,  2|  8t.  v.  Kreinaier. 

Mwletnlem,  Mähren,  Hrönu.  Kr.,  ein 
Her g,  245  Wr.KIftr.  hoch. 

Kwletialtx,  Kwetnice  —  Böhmen,  Im 
Kanrz.  Kr.,  eiu  der  Hersch.  Schkworets 
«eh.  Dorf  von  21  Hius.  und  201  Binw., 
nach  Sluachtitceingepf.  und  hat  1  obrig- 


keitlichen Meierliof nebst  Schäferei,  eine 
MQhle  und  ein  Wirlhuhaus ;  auch  sind 
Ruinen  eines  Schlosses  zu  sehen,  dessen 
Besitzer  Prokop  Trcka  hier  von  den 
Huasiteu  überfallen  and  getödtet  worden 
sein  soll,  f  St.  von  Schkworets,  ISt.v. 
Hiechowilz. 

Kwletow  ,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Worlik  unterthln.  Dörfchen 
von  34  Hius.  und  190  Kinw.,  ist  nach 
Cerwena  eingepf. ,  und  hat  t  Meierhof 
mit  1  Jägerswohnung  n.  t  Wirthshaus  ; 
i  St.  nö.  liest  auf  einem  Hügel  die  Fi- 
lialkirche zu  Set.  Johann  dem  Täufer. 
Auch  gehört  hierher  das  }  St.  abseits  im 
Walde  gelegene,  Im  Tiroler  Styl  ge- 
baute Jagdhaus,  mit  der  Wohnung eines 
Schaffera ;  rechts  von  der  Moldau ,  am 
Hreykowifzer  Bache,  2}  St.  v.  Worlik, 
3|St.  vou  Pisek. 

Km  leiten*«  ,  Kwietlfnow  —  Bflh- 
men,  Czasl.  Kr.,  ein  Gut  mit  dem  Gute 
Wiesch  vereinigt,  dann  ein  Schlots  und 
Der fvon  29  Häus.  und  231  Kinw.,  nach 
Krasuabora (Hrsch.  Okranhlitz)  eingepf. 
und  hatl  Filial-Schule,  1  Meierhof  nebst 
Schäferei,  1  Bräu  hau»  (auf  SFass),  ein 
Braniitweinhaus,  1  Jägerswohnung  und 
t  Wirthshaus.  Abseits  liegen  a)  t  MÖhle, 
}  8t.  ö.  am  Zhhiower  Bache,  und  h) 

1  Wasenmeisterei  mit  I  emphyt.  Chalu- 
pe,  JSt.s. ;  zwischen  der  Stadt  Deutsch- 
brod  und  dem  Dorfe  Wiesch,  1|  St.  von 
Deutschbrod. 

Kwletusjeli,  Böhmen,  Taborer  Kr., ein 
Dorf,  mit  87  Häua.aud  271  Einwohnern, 
zum  Gute  Nadiegkau  und  Pfarre  Klein 
Chischka,  worin  sich  einige  Freisaasen 
befinden  und  hat  t  Mühlen  und  1  Wirths- 
haus, I  St.  von  Nadiegkau,  2$  Stuud.  von 
Sudomieriitz. 

liwkuszowa,  Galizien,  Sandec.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Neueandec gehörig.  Dorf, 
|  St.  von  Sandec. 

Kwlka,  Böhmen,  l>ilmeritz.Kr.,einder 
Hrsch.  Türmitz  gehör.  Dorf ;  s.  Qwikau. 

Kwikew,  Galizien, Bochnia.  Kreta, ein 
zor  Kaal.  Hrsch.  Madlow  gehörig.  Dorf, 
am  Bache  Glinulk,  nächst  Zaborowie. 
Post  Bochnia. 

Ktvtld«,  Böhmen,  Prachin. Kr., ein  Dorf 
der  Stadt  Borgreicheusteiu ;  siehe  lnuer- 
gcffllg. 

Kwllllz,  oder  bei  drei  Glocken,  Hus*i- 
tendörfel  —  Böhmen,  Hakouitz.  Kr.,  ein 
Pfarrdorf,  mit  18  Häus.  und  144  Kinw., 
von  welchen  4  Häus.  zur  Hrsch.  Wrana, 
9  Häuser  zur  Herschaft  Kernhaus  und 

2  Häuser  xur  Herscbaft  Jungfrau- Tei- 
nitz  gehören,  hat  1  Pfarrkirche  zum  heili- 
gen Veit,  I  Pfarrei  und  1  Schule,  säuimt- 
licb  uuter  dem  Patrouate  der  Obrigkeit, 
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I  Iluslfkal-Mflhle  und  t  Wlrlkshaus,  der  i 
Hrsch.  Schlau ,  am  Pozdener  Buch«  (der  | 
vom  hier  abwärts  auch  der  „Kwililzer; 
Bach4*  heissf) ,  unweit  sudlich  von  der, 
Leipziger  Strasse  mit  1  Steinkohleuherg- ! 
hau.  Nahe  am  dem  Dorfe  steht  auf  einem 
10  Fuss  hohen  uralten  steinernen  Fuss- 
gestell ein  eisernes  Kreux.  Der  alten 
VolkssagrzuroUrtsolliii  der  heidnischen 
Zeil  auf  diesem  Stein  ein  Götzenbild  ge- 
standen haben,  1$  St.  von  Schlau. 
Kwlna,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hrsch.  Kothen  laus  ;  a.  Qninau. 

Inten,  oler  Kwinleuthal  —  Böh- 
men, Kö  ii«ärflfr..  Kr.,  ein  Dörfchen  der 
Knninieralherscbarc  Scialzlar;  *.  Quin- 
tenlhal. 

14.«*  Ir,  Bäumen,  Leilmeritz.  Kreis,  eine 
Einschichte  der  Hrsch.  Neuschloss,  ]  St. 
von  Neuschloss. 

Kulleln,  Mähren,  Brfin.  Kr.,  uiit  einem 
Eisenwerke. 

liivflfenehln,  Quitoschln  —  Böhmen, 
Budwei«.  Kr.,  ein  Dorf,  der  Urach.  Kru- 
mau,  |  St.  von  lidritz. 

Hwllkaa,  Kwietkow,  Qoitkau  -  Böh- 
men, Leltmeritz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Neu- 
schloss gehörig.  Pfarrdorf,  mit  einem 
verfallenen  Schlosse  Blunstein  genannt, 
unter  dem  Dorfe  Kossei ,  1  St.  vou  Neu- 
schioss. 

Üivlltiov« Irz,  Kwickowlcze  —  Böh- 
men, ßudw.  Kr.,  ein  Dorf  mit  23  Häus. 
und  205  Rin  wohn.,  zum  Oute  Komaraitz 
und  llrst'h.  Neltolitz  im  Prachin.  Kr.,  an 
dem  Dorfe  Haherschy  ,  Ist  nach  Dulten 
(Hrsch.  Budweis)  eingpf.  und  hat  abseits 

1  einschichtiges  Wirthshaus  und  1  Mühle 
(„Neumühle"),   3|  St.  vou  Komafitz, 

2  Stunden  von  Budweis. 
H"ltliO%vlts,  Böhme  i,  Budw.  Kr., ein 

Dorf,  der  Hrsch.  Hoheufurt,  2$  St.  vou 
Budweis. 

H.wltkowltz,  Böhmen,  ßunzlati.  Kr., 
ein  Dörfchen,  mit  3  Haus,  und  12  Kinw., 
sur  Pilial  Kirche  Praslawitz  eingpf.,  hat 
1  Schäferei,  1  St.  von  Gruss-Skal. 

KnltnehowHz,  Quitscho  witz  —  Böh- 
men,  Klattau.  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Zefscho- 
witz  geh.  Dorf  mit  33  Häus.  und  33*  böh- 
misch. Bin  wohn.,  nach  Holleischeu  (Her- 
echaft  Chotiesrhau)  eiugpf.,  hinter  No- 
mirschen,  gegen  0.  gelegen,  t  Stuud.  von 
Teinilz,  2  St.  vou  Stunkau. 

Ktvltlrln,  Vlflhren.  Olmftlz.Kr..ein  zur 
Hrsch.  Mürau  uuterth.  Dorf,  mit  49  Häus. 
und  356  Bin  wohn.,  j  St.  von  Milalifz. 

14 «Vits,  tiäroil«,  Böhmen,  lUkou.  Kr., 
ein  Dorf ,  der  Hrsch  Smetscbna,  mit  ei- 
nem Meierhofe  und  MahlmQhle,  J  St.  von 
Srhlau. 

H.%*ltz,  HJeln-,  Böhmen,  lUkou.  Kr., 


ein  der  Hrsch.  Smefschna  geh.  Dorf  mit 
eiuer  Mahluiuhle,  }  St.  von  Schlau. 
HivoKnetz,  Chwognetz,  auch  Chwo- 
geuetz  —  Böhmen,  Chrudimer  Kreis,  ein 
Dorf,  mit  76  Häus.  und  632  Biuwohi».,  in 
waldiger  Gegend  und  xu  beiden  Seilen 
der  von  Hühennriuih  nach  Kdniggräix 
führenden  Post  Strasse,  ist  nach  Chwognn 
eingpf.  und  hat  1  Schule,  3  Stuuden  von 
Pardubitz. 

!4\iot£tio,  Chwoguo,  eigentlich  Hoch- 
Chwogno  —  HÖhmen,  Chnidiin.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  45  Hftus.  und  381  Kiu%vohnerii, 
auf  einer  Anhöhe,  in  waldiger  Gegend, 
hat  I  Pfarrkirche  zu  St.  Gotthard,  1  Pfarr- 
gebäude, 1  Schule,  Alles  unt.  dem  Patro- 
nale Sr.  Majestät  de*  Kaisers  und  1  Forst« 
amtsvehäude  mit  der  Wohnung  eines 
Korst beamlen  uud  eines  Forst- Adjunc- 
teu,3|  Sl.  von  Pardubitz. 

Kwon,  llöhmen,  Saax.  Kr.,  ein  Dorf,  des 
Gutes  Mohr  ;  s.  ^uou. 

layhetz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis,  ein 
Weierhof,  der  Hrsch.  Neukolin,  I  St.  vou 
Kolin. 

Uyhl&r,  Ungarn,  Unghvar.  Komitat ;  a. 
Köhler. 

Uy  rem,  Ungarn,  Treulschin.  Komi  tat ; 
a.  Kicera. 

Hydnf  owlce,  Galizien,  Przemyl.Kr., 

ein  Out  und  Dorf. 
üy  allin,  Krysany  —  Böhmen,  Klatlauer 

Kr.,  ein  Dorf  und  Pfarrkirche,  d.  Hrsch. 

Opitz,  1  St.  von  KlatMu. 
Kyeje,  Siebenbürgen ;  s.Törtsvar. 
Hyetlee,  Uugaru,  GömÖr.  Geep. ;  siehe 

Kiette. 

K) ge  ,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf  d. 

Hrsch.  Aurziuiowes;  s.  Keeg. 
K?ge,  Khiie  —  Böhmen,  Bidschower 

Kr.,  ein  der  Hersch.  Hadim  gehör.  Dorft 

grenzt  gegeuO.  mit  der  Hrsch.  Miltscho« 

wen,  S  St.  von  Gitschin. 
Hy#£Ow ,   deutsch  Gaya  —  Mähren, 

Hrad.Kr.,  ein  Dorf  dtt  Hrsch.  u.  Pfarre 

Gaya. 

•ayzjow,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
dem  Gute  Brzcwuitz  gehör. ,  1  St.  vou 
Deutschbrod. 

Hyhenln,  Galizien,  Stanislaw.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Stauislawo  w ;  siehe 
Kniehynin. 

14}  I©,  oder  Kostra  —  Galizien,  Saudec 
Kr.,  ein  zur  lieliuions-Food-Herschaft 
Jedlownik  geh.  Dorf,  4  St.  von  Gdow. 
Post  Sauder. 

Mylitau,  Kl  kau  —  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  Dorf  dir  Hrsch.  Chlumetz  geh. ; 
i  St.  vou  Schwarzbach. 

tey  «.einher*; ,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kr.,  ein  Dörfchen  und  abseitige  Burg- 
ruine Ucr  U räch.  Neuschloss. 
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Hytifiat,  Böhmen,  T.eitmeritz.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Ne nach  Idas,  |  St.  vou 
Böhmisch-  Leippa. 

Hyndflnl.  Siebenbürgen,  ein  ttery'iw 
der  Huuyader  Grspauschaft. 

Kynel«en,  Kneiael  -  Bödmen,  Bud- 
wei*.  Kr.,  ein  Dörfchen  der  Stadl  Bud- 
weia,  l|  St.  von  Bud weis. 

Kynlai.  C<«ynin  —  BOhmen.  Pilsn.Kr., 
ein  Dorf  von  24  Hau«,  und  165  Kinwoh., 
na-h  Mitro  wit/eingepfarrf,  hat  t  Meier- 
hof, t  Jägerhaus  und  \  Stunde  abseile 
t  Hegerhaua  („WoleuV') ,  \\  St.  von 
Breiui-Poritechen. 

14yn««l»rrsr ,  Böhmen,  Elhogner  Kr., 
HersvhaftwnA  Dorf  \  s.  Kinnherg. 

Hyiuward ,  Bfthmen,  Blhoguer  Kr., 
Ufrschaft  und  Stadt ;  s.  Königs warth. 

14 j dt«,  Ungarn,  Saros.  Gcspanschaft ; 
s.  Kijo. 

Hyow,  Ungarn,  Zempliu.  Gespanach. ; 
s.Kiow. 

Hyow,  Mahren,  Iglau.  Kr.,  ein  Dorf  4er 

Hrsch.  Czerua,  Pfarre  Bochlalow. 
Kyowlts,  Schlesien,  Troppauer  Kr., 

Gut  und  Dorf  von  60  H.  uud  440  Kiuw. ; 

e.Kiowits. 
Hyowlf z  ,  Schlesien,  Troppauer  Kr., 

ein  S  *  tue  rbexirk  mit  3  Steuergemeiudeu, 

566*  Joch. 

HypIrvAkA,  Galizieu,  Tarnop.  Kr.,  Gut 
und  Dorf. 

Hyprxna,  Galizieu,  Sandec.  Kr.,  ein 
aur  Hrsch.  Bogouiowice  geb.  Dorf.  Po.«) 
Sandec. 

Hrra,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  in  der 
Nieder  Weisseuburger  Gespanschaft. 

Hyrelulttrfl  ,  Böhmen,  Budweis.Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Gralzen,  J  St.  von 
Kaplllz. 

Kyrlelel«,  Siebenbürgen,  Dobokaer 
Komt.;  s.  Kerles. 

Kyrlnelileli,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespansch.,  im  Bzk.  jen- 
seits der  Kulpa,  eiu  aur  Hersch.  Hrasztie 
geh,  nach  Szveticze  eingepf.  Dorff  2SI. 
vou  Karlsladt. 

Bijrlow.  Ungarn,  Neutr.  Gespansch. ; 
siehe  Küklö. 

HyryNsisa,  Ungarn,  Ugocs.  Gesp. ;  s. 
Kirälyhäza. 

H)iae  ,  Ungarn,  Bacs.  Gespans'  h. ;  s. 
Kiszacs. 

H>«»ar,  Ungarn,  Saros.  Gespauscb.;  s. 
Koszeg. 


Kyselle*  ,  Ungarn  ,  Pres  bürg.  Gesp. ; 

s.  Keszölczls. 
Ky«f>lf  e»,  Ungarn,  Preaburg,  Gesp. ; 

siehe  Kes. 

Hyuelow,  Mähren,  Olmötz.  Kr.;  siehe 

Giesshubet. 
Myprloavrrlvof,  Böhmen,  Buuzl.  Kr., 

ein  Meierhof    Hrsch.  Gross-Sfcal,  i  St. 

vouTuruau. 
6ty«lbl,  Böhmen,  Blhocner  Kr.,  Ifer- 

gchaftUüiPorf\  s.  Giesshübel. 
fiyftne»,  Ungarn,  Trentsch.  Gesp.;  s. 

Kiszucza. 

KytualM,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  der 
Hersrh.  Haaberu  gehör,  einschichtiger 
Metsrhof  und  Schäferei ,  unweit  dem 
Städtchen  Haaberu,  1}  Stunde  v.  Siers- 
dorf. 

Kynsoivee ,  Uugarn ,  Zips.  Gesp.  j  a. 

Kiso'cz. 

KTM«|ierk,  Böhmen,  KÖnigcr&ts.  Kr., 
tlertchaft  und  Stadl ;  s.  Geyersherg. 

Hy «Stria  ,  Böhmen.  Leltmeritz.  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  17  Haus,  und  IltKinw., 
der  Hersch.  Wrschowitz  geh.,  nach  Ita- 
donifx  (Kersch.  Patek,  Ilakonilzer  Kr.) 
eingepf.  und  hat  I  Meierhof,  1  Hammel- 
hof  und  t  abseits  gelegene»  Hegerhaus, 
am  rechen  Bgerufer,  imTbale,  1  J  St.  v. 
Wrschowitz. 

HynaekeS,  Kra«no- ,  —  Ungarn, 
Trentscbin.  Gespausch. ;  siehe  Kraam o, 
Kiszucza-. 

Hy«yhl,  Böhmen,  Königgräfz.  Kr.,  ein 
Markt  der  Hersch. Hoth'OpocEua;  siehe 
Gieshübel. 

Kyy,  llllrien,  Krain,  Neustädtl.  Kr.,  ein 
in  dem  Wh.  Bxk.  Korn,  und  Herschaft 
Wördl  befindlicher  landschaftlich.  Fref- 
si'fx,  nach  Set.  Peter  eingepf.,  gegeu  S. 
1 J  St.  von  Neustädte!. 
Kyzlie,  Galizieu,  Zloczow.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Koszow  gehör,  kleines  Dörfchen, 
4  St.  vou  Brody. 
Hxarri»,  auch  Chzarra  —  Dalmatien, 
Hagnsa  Kr.,  Cnrzota  Distr. ,  ein  Dorf 
zur  Hauptgemeinde  und  Prätur  Curzola 
geh.,  auf  dieser  Insel  nächst  Lombarda 
liegend,  8;  Migl.  von  Slagno. 
I  K,  der  schwankende  Gehrauch  des  K 
und  C  hei  einigen  Namen  macht  es  un- 
möglich, in  den  Ortsnamen  eine  Ge- 
wissheit herzustellen  —  daher  muas 
man  die  hier  febleudeu  Nauen  in  C  nach- 
sehen. 
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Berichtigungen. 


Nach  paf.t  100:  statt  1!0t  -  1101. 

I10J:  statt  1105  —  1104. 


>t  >» 


Pag.  639,  Holte  Spalte,  siehe  KadNn,  statt 

Karlim  —  soll  sieheu  Karlio. 
pa^.  743,  Karoly,  IVas;  y- ,  die  hier 

mit  kleineren  Lettern  angesehenen  Orte:  P«*-  t|84,  rechte  Spalte ,  Zeile  41, 

Abruihanya  etc.  gehören  aof  derselben  |    Berg  —  Dorf, 

Spalte  am  Schlnsse  der  Beschreibung 

von  Karoly-Fejervar. 


-Ende  des  dritten  Bandes. 
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Wimm,  Laah,  oder  Lahn ,  vor  Alt.  Lava, 
oder  Loup  genannt  —  (lest.  u.  d.  B.,  V 
U.  M.  B..  kleine  landesförsll.  Stadt  und 
eine  der  ältesten  Städte  Oesterreich'», 
in  flacher  und  fruchtbarer  Gegend  au  der 
mährinchfii  Grenze,  und  «eil  der  im  Jahre 
183t  ausgeführten  letzten  Reguliruug 
der  Thaya  nur  am  Miihlhache  gelegen 
und  |  St.  aiidl.  von  dem  neuen  Fluss- 
heele  der  Thaya  entfernt.  Die  im  Ganzen 
mittelmässig  gehaute  Stadt ,  die  iu  den 
Nebengassen  ziemlich  dorfart Ig  aussieht, 
bat  eine  viereckige  Geatalt,  iat  von  meh- 
ren Überbleibseln  der  ehemaligen  Um- 
fassungsmauer umgeben,  und  zählt  3 
Thore  (im  Norden  da«  Böhmer,  im  Osten 
das  SlaaUer  uud  im  Hilden  das  Hanftha- 
ler  Thor),  nebst*  Plätzen;  unter  letz- 
tem ist  der  vorzüglichste  dergrosseaher 
iiuregelniässige  Hauptplatz,  auf  wel- 
chem das  Hat h haus,  eine  alle  steinerne 
Hilterstatue,  eine  steinerne Marieoslatue 
und  ein  Brunnen  stehen.  Die  ganze  Stadt 
besteht  nur  aus  209  HÄus.  und  1378  B.J 
die  sowol  Feldbau  als  verschiedene  Ge- 
werbe betreiben,  im  Jahre  1834  wurden 
hier  76  Handels-  uud  Industrialgewer- 
heu  gezählt,  von  welchen  wir  nur  das 
städtische  Brauhaus  und  den  Ziegelofeu 
nennen.  Merkwürdig  sind  hier  noch  die 
Pfarrkirche  mit  ihrem  alten  uud  festen 
Qunderthurme,  das  Bürgerepilalund  das 
Armenhaus.  Am  uördllcheu  Bude  der 
Stadt  steht  die  alte  Burg  Laa,  die  ehe- 
mals fest  gewesen  seiu  mag  und  einer 
kleinen,  mit  Loosdorf  vereinigten  Her- 
schart den  Namen  gibt.  Durch  die  oben 
erwähnte  Hegulirung  der  Thaya  wurde 
die  Stadt  nicht  nur  von  den  oftmaligen 
Überschwemmungen  dieses  Flusses  be- 
freit, souderu  es  wurde  auch  viel  Ter- 
rain gewonnen,  das  sonst  unbenutzt 
blieb.  In  der  Geschichte  des  Landes  wird 
dieser  Stadt  sehr  oft  erwähnt.  Viele 
wichtige  denkwfirdige  Schlachten  wur- 
den bei  uud  um  Laa  geschlagen. 
Friedrich  der  Streitbare  verpfändete  Laa 
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1 837  an  den  König  Wenzel  von  Böhmen, 
als  ihm  dieser  für  einen  Strich  Landes 
seine  Hülfe  gegen  Kaiser  Friedrich  den 
Zweiteu  zusagte.  Als  aber  der  Kaiser 
sich  mit  dem  Herzoge  versöhnte  und  alle 
gegen  ihn  ausgestreuten  Beschuldigun- 
gen und  getroffeneu  Verfügungen  feier- 
lich xurücknaiii,  jagte  Friedrich  den 
Bundesgenossen,  welcheu  er  nun  erra- 
Ihen  konnte,  uud  der  seine  Verlegenheit 
so  trefflich  halte  henfllzeu  wollen,  aus 
dem  Lande.  Jene  Entscheidungsschlacht 
bei  Meilberg  war  nur  wenige  Stnndeu 
entfernt.  Im  Jahre  1240  erfocht  hier  Her- 
zog Friedrich  der  Streitbare  einen  herr- 
lichen Sieg.  Beim  Siegesniahle  zu  Neu- 
stadt waren  unerwartet  die  Fehdebotlieu 
Baierna,  Böhmens  und  Ungarns  vor  ihn 
getreten,  ihm  Krieg  von  allen  Seiten 
verkündend.  Schnell  hatte  er  sich  auf- 
gemacht, st  huell  die  Baieru  verjagt,  nun 
gälte  den  Böhmen.  Beinahe  hätte  ersieh 
dabei  zum  ernten  Mahle  von  armer  ge- 
rechten Erbitterung  zu  einem  voreiligen 
Kampfe  binreiaseu  lassen.  Aber  auf 
Beruhard  von  Preosl's  Ermahnen  zog  er 
von  den  nächsten  Burgen  uud  Warten 
Verstärkung  an  sich,  ehe  er  den  mäch- 
tigen Wenzel,  der  durch  Ankunft  einer 
Schaar  KAriillmer,  die  unter  ihrem  Her- 
zoge zu  ihm  gestosseu  waren,  sich  noch 
mehr  verstärkt  halte,  angriff.  Nur  hun- 
dert uud  dreissig  Heiter  betrug  Fried- 
richs Verstärkung,  aber  ea  waren  Krie- 
ger von  erprobter  Treue  und  Tapferkeit 
Friedrich  befahl  den  Augriff  vorzüglich 
auf  die  Pferde  der  Gepanzerten  zu  richten 
deun  In  der  schwer  geharnischten  Heite- 
re! bestand  die  Übermacht  der  Böhmen. 
(Nach  acht  und  fünfzig  Jahren  ahmte  Al- 
brecht von  Hahshnrg  bei  dem  Kampfe  am 
Hasetihnhl  Friedrichs  Verfahren  sieg- 
reich nach).  Die  Herren  trafen  auf  ein- 
ander, bald  war  der  Kampf  allgemein, 
die  Fürsten  fochten  an  der  Spitze.  Lange 
wogte  die  Entscheidung  bin  uud  her,  ei- 
nem 3  luime  gleich  griffen  die  Oeslerrei- 
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eher  an,  wie  Fell  inj  Meere  standen  die, 
Böhmen.  Ein  Hornlierkampf  verherr- 
lichte die  Schlacht.  Irn  Bchmeuheere| 
»Irin  ein  edle«  Iii  (Merpaar,  Seyfried  nnd 
Katold  von  Syrok,  die  Weisen  genannt,; 
aus  Käritthen,  diese  trafen  im  11 1 ttt^e—  | 
tihuuiel  auf  die  Österreichischen  lirflder, 
Heinrich  und  Beruhard  von  Preusl.  Die 
ltrüderpaare  begumieu  einen  grimmigen 
Kampf,  und  als  oh  von  seinem  Ausgange 
«las  Schicksal  des  Tages  abhiuge,  gaben 
Deutsche  und  Böhmen  Kaum,  und  waren 
Kuschauer  des  Helden  Werkes.  Nachdem 
sie  lange  zu  Husse  vergebene  ge- 
fungeu,  schwangen  aieaich  heran  in  den 
Hand  nnd  begannen  das  Gefecht  von 
Neuem.  Die  üeaterreicher siegten, schon« 
len  aber  des  Lehens  ihrer  Feinde ,  und 
»ahnen aie  nur  gefangen.  Der  Ausschlag 
dieses  Gele  hles  war  ein  Vorseicheu  des 
Ausganges  der  Schlacht.  Nach  verzw  ei- 
felter  Gegenwehr  mussteu  die  Böhmen 
trotz  ihrer  (hermacht  weichen,  kaum 
dasa  der  König  noch  gerettet  wurde,  Her* 
zog  Ulrich  von  Kärnten  wurde  nebst  80 
«einer  Hitler  gefangen.  Dreihundert 
Hilter,  tausend  Heisige  deckten  dieWahl- 
statt  ,  eben  so  viele  führten  die  Sieger 
gefangen  mit  sich.  Im  Jahre  lt78  war 
der  Butscheiduugskampf  gekämpft,  der 
bald  die  Schlacht  bei  Laa,  bald  die  bei 
Slillfried  oder  auch  die  Marchfelder- 
achlaoht  genannt  wird.  Keine  dieser  Be- 
nennungen ist  völlig  passend.  Zu  Still- 
fried stand  das  Lager  Kaiser  Hndolphs, 
zu  Godendorf  das  seines  Geguera.  Die 
Schlacht  begann  an  der  Sulz,  am  Fusse 
deH  Ilaheuleithengebirges,  oberhallt  des 
Marchfeldes,  ungefähr  zwischen  Spaun- 
berguud  Dürukruih.  Als  die  geschlos- 
senen llriheu  der  Feinde  durchbrochen 
waren,  kamen  einzelue  Haufen  bis  nach 
Hochenau,  Poiadorf,  Staats,  Feldsberg 
und  l/aa.  Oltokar  führte  ausser  seinen 
Böhmen,  Mähreru  und  Schlesieru  noch 
die  Freussen,  Lilhauer,  Puleu,  Pom- 
mem,  die  Schwerthröder  vou  der  Ost- 
see, die  Beiern,  Sachsen  und  Meiseuer 
in  den  Kampf.  Iludolfen  folgten  Schwa- 
ben uud  Schweitzer,  die  Kärntner,  die 
Kraiuer,  die  Salzhurger,  die  Steirer,  die 
Oeslerreicher,  uud  eiue  Schar  leicht  be- 
rilteuer  Ungarn  uud;Kumanen.  lu  sechs 
Haufen  hatte  Otlokar  sein  Heer  aufge- 
stellt, hinter  demselben  hielt  Milola  von 
Husen  borg  mit  einer  erlesenen  Noth- 
eebaar.  Hudolf  theillenach  Hugo  des  Tau 
fers  Halb  seine  Scharen  in  4Trefleu.  Die 
.  zwei  ersten  bildeteu  die  Ungarn  unter 
dem  Grafen  von  Trentsiu,  das  dritte  die 
Schweitzer,  die  Heichslruppen,  und  die 
Krieger  aus  Steier,  Kärutheu  uud  Krain 


anter  des  Kaisera  eigener  Anführung, 
ihm  zur  Seile  sein  Sohn  AI  brecht  mit  der 
Hennfahue  tut  1  Markgraf  Höchberg;  mit 
dem  Heichspauiere.  Das  letzte  waren 
die  Herren  aus  Oesterreich,  ihr  Banner 
trug  der  hundertjährige  Konrad  Haslau, 
mit  ihm  war  Heinrich  von  Lichleneleia. 
Berthold  von  Kapellen  befehligte  abge- 
sondert eine  erlesene  Schar  Oesterrei- 
cher, um  das  Schicksal  der  Schlacht  zu 
entscheiden.  Der  Kampf  begann  mit  dem 
frühen  Morgen  er  war  hartnäckig  und 
lauge  unentschieden.  Herbot  von  Fnl- 
lensteiu  fiel  Rudolphen  selbst  an,  ward 
aber  von  ihm  mit  der  Streitaxt  zu  Boden 
gestreckt.  Valens  ein  Thüringer,  von 
riesiger  Grösse  uu  I  riesiger  Krall, 
sltirtste  auf  den  Kaiser  loss.  und  durch- 
sliess  sein  Hoss.  Hudolf  der  im  Falle  den 
Helm  verloren  hatte,  verlheidigte  sich 
uuerschflitert ,  Berthold  von  Kapellen 
eilte  herbei,  stiess  den  Thüriiiger  nie-' er, 
und  guh  den  Kaiser  sein  eigenes  Hoss« 
Indem  dieser  an  der  Spitze  de«  zweiten 
Treffens  iu  die  Bundesvölker  Ottokars 
eiuhrach,  trennte  Berthold  endlich  die 
festgeschlossenen  Reihen  der  schwerge— 
pauzeiten  höhmischen  Reiter.  Nun  war 
die  Schlacht  für  Ottokar  verloren,  der, 
herrlich  geschmückt  im  Sil  her  hämische, 
die  Krone  auf  dem  Helme,  Allen  kennt- 
lich, gleich  einem  Kriegsgotte  furchtbar, 
Wunder  der  Tapferkeit  vollbracht  hatte, 
nun  aber  iu  der  allgemeinen  Flocht  mit 
fortgerissen  ward.  Nun  sollte  Milota  den 
Ausschlag  geben,  oder  doch  deu  Rück- 
xug  decken.  Der  aber  erinnerte  deu  Kö- 
nig höhnisch  au  den  Mord  seines  Broders 
Beuess,  deu  Ottokar  lebendig  hatte  ver- 
breunen  lassen ,  uud  liess  schmetternd 
zum  Aufbruch  blasen.  Bald  hatleder  Kö- 
nig von  Allen  verlassen,  nur  mehr  drei 
Begleiter  um  sich.  Gegen  Rudolfs  Gebot 
suchten  mehre  juuge  Kdleau*  Oesterreich 
und  Steiermark,  den  Mord  ihrer  Ver- 
wandleu zu  rächen,  Oltokarn  auf.  Ber- 
thold von  Ktnmerberg,  Schenk  von 
Oesterreich  uud  Sej  fried  v.  Mähren  her*; 
aus  Steier  erreichten  ihn  und  machten 
seine  Begleiter  nieder.  Der  König  ver- 
langte ritterliche  Haft,  doch  Heil  hold 
schlug  ihu  vom  Rosse  zu  Boden.  Wie- 
derholt bat  er  um  sein  Leben,  erinnerte 
sich,  dass  Fahrenberg  einen  Oheim  au 
ihm  zu  r scheu  habe,  uud  wurde  von  je- 
nem durch  eiueu  Dolchstich  iu  die  Kehle 
gelödlet.  Die  Mörder  floheu.  Bald  aber 
kehrte  Bmmerberg  zurück ,  faud  den 
König,  geplündert,  nakt  im  Staube  ver- 
bluteud,  labte  ihn  mit  dem  letzteu  Trünke 
und  bedeckte  seine  BlÖsse  mit  der  Hoss- 
decke eines  Reisigen,  lu  seiuem  Schoosse 
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fand  der  Kaiser  den  Leichnam.  In  der 
Schlacht  b<i  Milhldorf  (13«)  musstesich 
Herzog  Heinrich  an  den  Böhmenkönig 
Johann  von  Luxeuburg  ergehen.  Hart 
wurde  er  gehalten  nud  nach  mancher 
Nachricht  sogar  mit  Fesseln  beladen.  Kr 
kaufte  sich  durch  die  feierliche  Entsa- 
gung aller  Anspräche  der  österreichi- 
schen Herzoge  auf  Böhmen.  uradieSumme 
v.  8000  Mark  los,  und  verpfändete  einst- 
weilen die  Sladt  Laa.  Als  seine  Brüder 
die  gemachten  Bedingungen  nicht  gut- 
heissen  wollten,  kehrte  er,  wie  sein  Bru- 
der Frtederich  der  Schöne,  in  die  harte 
Gefangenschaft  freiwillig  zurück,  sein 
Fürsteuwort  zu  Ibsen.  Bei  Laa  schlu- 
gen im  Jahre  U3i  die  Herxoge  von 
Oesterreich«  Albrecht  der  Weise  oder 
Lahme  und  Otto  der  Fröhliche  den  bliu- 
den  Böhineuköuig  Johann  von  Luxeu- 
burg, der  in  der  WÜrgeschlacht  hei 
Creky  gegen  den  fünfzehnjährigen 
Prinzen  von  Wales  sein  Leben  verlor. 
Kr  trug  auf  seinem  Helme  drei  Struuss- 
federn  mit  dem  Wahlspruch:  Ich  dien. 
Der  Prinz  von  Wales  nahm  zum  An- 
denken des  Tage*,  beides  in  sein  Wa- 
pen  aof,  was  bis  heule  blieb.  Herzog  A'- 
brecht  der  Weise  verpfändete  Las,  Kg 
genhurg  und  Kreuzenstein  im  Jahre  1357 
seiner  Schwiegertochter,  Kr/herzog  Ru- 
dolph des  Stifters  Gemahlin,  Kaiser  Karl 
d.  Vierten  Tochter.  In  d.  Frohhleichnams- 
naebt  erslit-g  der  mährische  Greuzräuher 
Sokol.  Stadt  und  Burg  Laa,  und  verheerte 
von  hier  aus  Oesterreich  bis  au  die  Do- 
nau. Da  schickte  Herzog  Leupold  der 
Stolze  den  Bischof  Berthold  v.  Kreising 
nud  den  Grafen  von  Montfort  mit  Killern 


Ii»»,  Borg  Laa  —  Oest.  n.  d.E.,  V.U. 
M.  B. ,  ein  den  Fürsten  von  Auersberg 
geh.  ftcaloss,  mit  3  im  Orte  Falhachsich 
befindlichen  Un tert hauen,  am  Hände  der 
Siadt  Laa  und  dem  Taiaflusse,  4  SC.  vou 
Nikolsburg.  Postumt  Stadt  Laa. 
lium,  Ober-,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  U.  W. 
WM  ein  Dorf  dem  Gute  Roth  Neosiedel 
geh.,  sfidösllich  vou  Wien  am  Fussedes 
Laaerherges  und  an  beiden  Seilen  des 
Liesinghaches,  zwischen  ltoth-Neusie- 
del  und  Unter-  Laa  gelegen,  mit  166  H. 
und  1050  Kinwohnern,  die  Feld-  uud 
Weinbau  treiben  und  viele  Gemüse  und 
Grfinwaaren ,  als:  Petersilie,  Möhreu 
unddgl.  uach  der  Hauptstadt  verkaufen. 
Der  Ort  hat  eine  schöne,  erst  1744  er- 
haute Pfarrkirche  mit  einem  14  Klafter 
hohen,  mit  Kupfer  gedeckteu  Tburme, 
uud  im  Norden  am  Laaerberge  3  Ziegel- 
öfen und  mehre  Weingärten,  deren  Kr- 
trag  grösstenteils  als  Most  uud  neuer 
Wein  consuuiirt  wird,  1  Stunde  von 
Wien. 

Ijsm»,  Unter-,  Oesterr.  n.  d.  K.,  V.U. 
W.  W.,  ein  Dorf  mit  40  Häusern  und 
271  Kinw.,  am  Liesingbache ,  eine  Fi- 
deicommiss-nerschafl  des  Malteseror- 
dens, Commende  Set.  Johann  in  Wien 
bildend.  Hier  ist  Feldbau  uud  der  Ver- 
kauf grfiuer  Küchenwaaren  nach  Wien 
der  Haupterwerb ,  und  ausserdem  ist 
hier  noch  ein  Steinbruch,  lu  eiuiger 
Kiitferaoug  östlich  vom  Orte  sieht  die 
Kirche  Set.  Johann  Baptist  mit  einem 
Calvarieuberge,  I  st.  v.  Wien 

,  Oester,  u.  d.  K. ,  V.  O.  W.  W.,  ein 
zur  Hersch.  Grftnbflhel  nnd  Vogtei  Kilb 
geh.  Dorf,  2J  St.  von  Mölk. 


und  lleisiaeu  ah,  die  Sladt  wieder  zu  Laa,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  W.W.,  5  zur 


erobern.  Sie  wurden  aber  hei  einem 
Ausfalle  geschlagen,  viele  Vornehme 
gefaugeii  uud  der  Herzog  sah  sich  ge- 
uölhigt,  dieselben  nebst  der  Sladt  um 
00,000  Gulden  vom  Sokol  einzulösen. 
Darauf  wurde  Laa  nebst  Hötz  und  an- 
dern Orteu  von  Leupolds  Partei  benetzt, 
welche  von  hier  aus  die  Anhänger  Emst 
des  Kiserneu  vorfolgten.  Mathias  Cor- 
vinus  eroberte  Laa  im  Jahre  i486.  Der 
Heerführer  der  böhmischen  Aufrührer, 
Mathyas  Graf  von  Thum  belagerte  Laa 
im  Jahre  1619  vergebens.  Das  Jahr  dar- 
auf erorberleu  sie  die  Mährer,  und  na«h 
fünf  u.  zwanzig  Jahren  (1645)  di  e  Schwe- 
den. Hier  fiiel  ein  Treffen  am  O.Juli  1809 


Hersch.  Neuenlengharh  geh.  Häuser  mit 
46  Kinwohn.,  in  der  Pfarre  Christophen, 
gegen  B  mim  garten,  3  St.  von  Sieg- 
Ii  ardsk  ircheu. 
Luit  ,  Steiermark ,  GrStz.  Kr.,  ein  zum 
Wh.  Bzk.  Korn,  nrsch.  Premstädten  geb.. 
nach  Unter- Premstftdten  eingepf.  Dorf 
mit  36  Häus.  und  2  10  Kinw.,  wodurch  die 
Strasse  nach  Wildon  führt,  liegt  gegen 
Süden  1}  St.  vou  Kaisdorf. 


,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  eine  A Ipe, 
8l8Wr.  Klftr.  hoch. 
Laak,  Oesl.obd.  K.»  Inn  Kr.,  ein  in  dem 
Pflggcht.  Srhärding  lieg.,  der  Herschaft 
Viecbleiislein  geh.,  nach  Andorf  emgpf. 
Dorft  1}  St.  von  Sieghardiug. 


zwischen  den  Österreichern  uud  Frau-  Lfttth  ,  Oesterr.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  4  zum 


zoseu  vor,  4  St.  v.  Nikolsburg.  -  Post- 
amt mit: 

älttnwtmrht,    Fmllhnck .    O<tlttlhrrekt*hof,  Ohm- 
klfrk.  Il*at*  l„rr,  IlttHtHkvi  ,  A/e/M  ttm»M„«r 
Um,  Ktthen  frcik.r,  H»hk»r.  V»ter  S«HttHk,u:u> , 
Vnytrniurt  und  HuUt»ämf*H. 


Pfleggerictit  Braunau  und  Stift  -  Gericht 

Hanshofeu  geh.,  und  dahin  eingtpfurrle 

Häuser,  au  der  Poststrasse  uach  Allheim, 

\  St.  von  Braunau. 

»•  Oest.  ob  d.B..  II  ans  ruck  Kr.,  ein 

j. 
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znih  PflW^M.  Weidenholz  geh.  Writer, 
in  einem  Thüle  am  Leilheubactie,  west- 
lich am  Hötzmansberg,  tn  der  Pfarr- 
Bxpositur  Heiligenberg,  J  Stunden  von 
Baierbaoh. 

Iiftssb,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.  ü.  M.  B., 
eine  laudeafiirstliche  Stadt}  e.  Laa. 

Laub  Im  Walde,  vor  Zeilen  Loup  — 
Oest.  unt.  d.  Bnef  V.  ü.  W.  W.,  eine 
kleine,  den  deutschen  Griten  «eh.  Her- 
sckaft  und  Pfarrdorf.  Der  Ort  besteht 
aus  68  Häus.  und  310  Kinw.,  die  meist 
Viehsucht  betreiben  u.  Milch  uach  Wien 
▼erkaufen,  zum  Theil  sich  auch  vom 
Hol/.fälleu  und  mit  dem  Verfuhren  des 
Holzes  auf  llechnung  des  k.  k.  Wald- 
am  (es  berasseu.  Der  Saite  nach  soll  sich 
hier  vormals  ein  Mmeralhad  befunden 
haben,  nordöstlich  von  llreiletifurt,  im 
Wieuerwalde,  sftdw.  hinter  den  «ros- 
sen k.  k.  Thiergarten ,  in  einem  Thale, 
restlich  hinter  Mauer  und  unweit  der 
SUdbahu,  t\  St.  von  Wieu,  1  SU  von 
Burkersdorf. 

I^aab,  Lab  —  Ungarn,  diese,  d.  Donau, 
Presburg.  Gespausr-h. ,  Tranemontaner 
Bzk.,  ein  Dorf,  mit  176  Häusern  und 
1277  Eiuwohn. ,  der  Hrsch.  Stampfen, 
mit  einer  eigeuen  Pfarre,  nahe  am  Flusse 
Morava,  unweit  Detrekeö ,  Csötörtök. 
Mahlmahlen,  Fischteiche,  3}  M.  von] 
Presburg,  S  Stunden  von  Stampfen. 

Eiaab,  Lab  —  Böhmen,  Bnuzlau.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Klein-Skal  gehör.  Dorf, 
mit  %b  Hftus.  und  179  Kinwohu. ,  nach 
Nabsei  eingpf. ,  liegt  im  Iserthaie,  et- 
was sudlich  von  Klein-Skal,  hier  ist  1 
Mühle,  2  Stundeu  von  Liebenau. 

Laabaeh,  Oest.  mit.  d.  Bus,  V.  ü.  W. 
W. ;  m*  Labach. 

Isaabach,  Oest.  mit.  d.  Bus,  V.  O.  W. 
W.,  eine  zur  Hrsch.  Kreisbach  gehör. 
Rottet  mit  20  Häus.  uud  140  Binwohn., 
in  der  Pfarre  Kaimberg,  hinter  diesem 
Markte,  gegen  W.,  &  Stunden  von  Li- 
lienfeld. 

lifsaben,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.  O.  W. 
W.f  ein  Dorft  der  Hrsch.  Neuleugbach ; 
siehe  Laben. 

liAAbe»  ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf, 
in  dessen  Umgehung  Dachschiefer  sind. 

limabiitayr,  Oest.  oh  d.  Bus,  Inn 
Kr.,  eine  Einöde,  im  Pflggrcht.  Obern- 
berg uud  der  Pfarre  Heicheuberg,  3J  St. 
von  Altheim. 

Iiaaeh,  Oent.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  ein  Dorf,  mit  7  Hau*,  und  4t  Eiu- 
wohn., xur  Hrsch.  Grünböchel  uud  Pfarre 
Kulb.  Po-t  Mölk. 

Iiaaeh,  Uuterlaach,  insgemein  Laa  — 
Oest.  unt.  d.  Bus,  V.  V.  W.  W.,  ein 
den  Maltheser-Hiller-Ordeus  Kommende 


Set.  Johann  In  Wien  nnterthSn.  Dorf, 
am  Liesinghache,  1  8t.  von  Schwerhat. 

Lausch,  Oberlaach,  insgemein  Laa  — 
Oest.  nnt.  d.  Bus,  V.  V.  W.  W. ,  ein 
zum  Oute  Hothneusiedel  gehör.  Dorf, 
gegen  N.  am  Wienerberge  und  gegen 
O.  närhst  Uuterlaach ,  S  Stunden  von 
Nendorf  uud  Wien ,  1$  Stunde  von 
Schwechat. 

LaacH ,  Maria  Lach ,  oder  Laha  am 
Jauerling  —  Oest.  mit.  d.  Bus,  V.  O. 
M.  B. ,  ein  kleiner,  auf  dem  Berge 
Jauerling  lieg.  Markt  vou  8?  Häus. 
uud  123  Eiuwohn.,  mit  einer  ziemlich 
stark  besuchten  Wallfahrt  kirche ,  dem 
der  Hrsrh.  Spitz  einverleibten  Gute  %al- 
sing  geh. ,  südwestlich  von  Spitx  und 
westlich  hinter  Aggshacb,  2  St.  von 
Luhereck. 

Laadeu,  Laden  —  Böhmen,  Bunslan. 
Kr. ,  ein  der  Hrsch.  Gabel  gehöriges 
Dörfchen  und  dahin  eiugpf. ,  liegt  ge- 
gen O. ,  {  St.  von  Gabel. 

Laadeiidorf,  Oest.  uut.  d.  Ens,  V. 
U.  M.  B. ,  eine  Herschaft  und  Dorf; 
siehe  Ladendorf. 

Laad,  Nemeth,  Deutsch- Laäd  —  Uu- 
garn,  Sflmegh.  Komitat,  dieses  ein  deut- 
sches, jenes  ein  ungar.  Dorf,  beide  au 
einander  liegend,  mit  ilt  Häus.  und 
849  Binwohn.,  theiiweise  saudigem  und 
Lehmboden,  doch  gutem  Weitsen-, 
Koni-,  Kartoffel-  und  Tabakbau  und 
vielem  Wein  wachs.  Grundherr  von 
Czindery,  If  M.  vou  Szigelh. 

Ijaal'eld,  windisch  Poterne  —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
des  Purgstallischeu  Freihofes  au  Itad- 
kersburg  sich  befiudliches,  der  Her- 
schaft Kotheufhorm  unterthäu.  Dorf  von 
4i  Häus.  uud  2X0  Biuw. ,  mit  5  SchisT- 
mtihlen  ,  gegen  Süden  nächst  der  alten 
Mur,  uud  gegen  Westen  nächst  Altdörfel, 
J  St.  von  liadkershurg. 

Ijaafeldalp«,  Steiermark,  Judenhnrg. 
Kr.,  im  Jetertchgraben,  mit  40  lliuder- 
auftrieb. 

Laafeldalpe,  Steiermark,  Judenhurg. 
Kreis,  im  Paalgraben,  zwischen  der 
Kleckel-,  Training-  uud  Kdelleitenalpe, 
dann  dem  Ebeuwalde  ,  mit  150Hiuder- 
auftrieh. 

LaAg,  ilal.  Laghetlo  —  Tirol,  Botxn. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Saluru  geh.,  ander 
Landstrasse  lieg.  Dörfchen  au  der  Bisch 
ob  Saluru,  Beuefi/ial  dies.  Pfarre,  ljst. 
von  Saturn. 

Lssk,  lllirien  .  Krain ,  Neustadtl.  Kr., 
ein  aum  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Pöl- 
laud  geh.  Dorf  gegen  Parga,  8J  St.  vou 
Möttliug. 
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fjftftff,  Klein-,  kraln.  Mali  Log  — 
lllirien,  Krain,  Neustädll.  Kr.,  ein  zur 
Wb.  II /.It.  Knm.  Kersch.  Ileifuitz  aehör., 
nach  Luuserhach  eiugepf.  I>or/,  91  St.  v. 
Laibach. 

IiiAKbrrf  ,  Steiermark,  C'illier  KrM 
Weinaebirgsueyend,  zur  Hersch.  Oafer- 
Wllzdieimlb.tr. 

Laak,  Oesterr.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr.,  4  in 
dem  Distr.  Koni.  Haslach  lieg.,  den  Her- 
schal  leu  Gölzeudnrf,  Lichtenau  und  Sltfl 
S  hlaaela  h5r..  nach  Haslach  einaepf. 
Häuser,  gegen  O. 1  8t.  yuu  Haslach. 

Ijft »Hofen,  Oeat.obd.  B.,  Hausr.Kr., 
3  in  dem  Diatr.  Kom.  Effert  ina  lieg.,  der 
Urach.  Aachach  und  Burg  Kfferdtna  geh., 
nach  Efferdina  eitiaepf.  grosse  ttnuern- 
köfe,  sarornl  einem  Inubauae,  rechts  an 
der  Strasse  von  Efferdina  nach  Gries- 
kirchen, |  St.  von  Bfferdiug. 

E«aak  ,  lllirien,  Kraiu,  Laibach.  Kr., 
ein  xtiin  Wh.  Bäk.  Koni.  Hracb.  Hahbach 
gehör.,  an  dem  Kinase  Beischeid  nächst 
Alousburg  liegendes  Dorf,  2i  »I.  von 
Lalhach. 

Lank,  lllirien,  Kraln,  Laibacher  Kr., 
ein  zum  Wb.Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Son- 
neaa  geb.,  nach  lag  eingrpf.  Dorf,  liest 
au  dein  Bache  Loscbza  gegeu  S.  3|  St.  v. 
Laibach. 

Lank  ,  lllirien  ,  Krain  ,*  Laihacber  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  63  HAus.  und  361  Ein- 
wnhn.,  der  Hrsch.  Kreuts  und  Hauptge- 
meinde  Maunshura. 

Laak,  Blisclioflaack.  krain.  Loka 
Hchkoäa  laka,  lateinisch  Locopolis  - 
lllirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  eiue  Stadt, 
£cä/o*s  und  Herne  ha  ft  von  136lläuaeru 
und  107*  Einw.,  zwischen  dem  Klusse 
Sora  und  Polanschiza,  mit  einer  Pfarre 
einem  Kapuziner-  und  Ursulineriuneu- 
klo*ter,  5  Mühlen  und  3  Hamraerschinid- 
teu,  fährt  einen  grossen  Leinwandhau- 
del,  t  Bt.  von  Krainhura.  Poatamt. 

Lank,  Loka  —  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  zum  \Vb.  Bzk.  Kom.  und  Herschafft 
Biessenheim  aehör.,  und  dabin  eingepf. 
Gt-yend  von  zerstreuten  HAuseru  unter 
dem  Siessenheimer Schlussberge,  gegeu 
Westeu  an  der  kroatisch.  Grenze,  6|  St. 
von  Cilli. 

Laak  ,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  26  Haas,  und  117  Bin w., 
des  Bzks.  Kall,  Pfarre  Hast,  zur  Hrsch. 
Kaal,  Lembach,  Wiudenau  und  Pfarrs- 
gfilt  Hast  dienatbar.  lu  dieaer  Gegeud 
Iiiesst  der  Keistritzbach. 

Laak  ,  Steiermark ,  Marburg.  Kr. ,  ein 
in  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  Schleinitz  lieg., 
der  Hrs<h.  Krauheim  uuterlh&u.  Dorf\m 
Gr birae  Bachern,  jenseits  der  Drau,  3  St. 
von  Maxburg. 


Laak,  windisch  Locke  —  Steiermark, 
Cilli.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  36  Haus, 
und  174  Kin  wohn.,  des  Bzks.,  der  Pfarre 
und  Gruiidheracbafl  Laak,  nur  Hersch. 
Geyra«  h  mit  Getreide-  ,  Wein-  u.  Sack- 
zeheud  |iflichlig. 

Laak,  Loka  —  Steiermark ,  Cilli.  Kr., 
eine  WVro- Dezirk- Kommtottariat»  Wer- 
Mvkafi,  Schi***  und  Dorf  von  38  Häus. 
und  280  Binwohuerii.  Saheuswerlh  ist 
die  Pfarrkirche,  von  Leopold  dem  Glor- 
reichen 1308  aum  Gedächtnisse  seiner 
Mulier  Helena  von  Unearu  erbaut.  Sie 
euthält  ein  merkwQrdia.  Basrelief,  Leo- 
polds und  Theodoras  Bildnisse;  liegt  am 
Sanstrome,  6  St.  von  Cilli. 

liMtak  ,  Alt-,  Star«  Loka  —  lllirien, 
K  rtiin,  Laihach.  Kr.,  ein  Gut  und  Dur  f 
mit  eiuer  Pfarre,  3Stuudeu  von  Kraiu- 
burg. 

Laak,  <>rOM-,  Velka  Loka  —  llli- 
rien ,  Krain ,  Neustädll.  Kr.,  ein  zum 
Wh.  Bxk.  Kom.  Herach.  Sittirh  aehör., 
ander  Neudeaaer  Strasse  bei  dem  Klus- 
se  Temeniu  liegendes  Dorff  3  St.  von 


Laak,  Klein-,  lllirien,  Kraln,  Lai- 
hacber Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Luatal  lieg.  Gut  und  Dorf  au  dem  Kei- 
atrifzUusse.  2  St.  von  Podpetsch. 

Laakdorf,  Loka — Steiermark»  Mar- 
burg. Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hisch.  Bhensreld  geh.  Dorf  von  ti  Haus, 
und  138  Biuwohn.,  an  der  Drau  und  der 
Postslrnsse  von  Marburg  nach  Pettau, 
3  St.  von  Marburg- 

Laakdorf,  w indisch  Losgavess  — 
Steiermark,  CillierKr.,  eiue  Gemeinde 
vou  50  Häns.  und  199  Ein w.,  des  Bzks. 
und  Gruudherschaft  Osler witz,  Pfarre 
Set.  Georgeu  beiTabor,  a.  Hrsch.  Ober- 
burg mit  ]  Getreidezebeud  päichtig,  |  St. 
von  Tabor. 

Laakdorf,  Lokshka  Vesa,  U  Lokach 
—  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Moni preiss gehör* 
zerstreute  Geyend  vou  19  Häusern  und 
120  Bin  wohuern ,  mit  den  Ortschaften 
Lositschak  am  Bache  Visterza,  ö|  St. 
von  Cilli. 

Laake,  lllirien,  Kraln,  Laibacher  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Kammeral- 
Herachaft  Miukeudorf  gehör.,  nach  Set. 
Märthen  eiugpf.  Dorfv.  22  H.  u.  116  B., 
6  St.  vou  Laibach. 

Laake».  Illirieu ,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bäk.  Kom.  und 
LandaerichtsherschaH  Glaueck  gehöri- 
ges  Hans  mit  einem  Gesundhade,  nach 
Moosberg  eiugepf. ,  lie^t  nächst  dem 
Dorfe  Marcbslein,  4  Stunden  vou  Kla- 
geufurt. 
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lianklrehen,  Oester. oh  d.  B,  Tran» 
Kr.,  eine  in  dem  Dislr.  Kom.  Omniiden 
lieg. ,  verschiedenen  Dominien  gehör. 
Ortschaft  von  zerstreuten  Häusern,  mit 
einer  Pfarre,  nächst  de  n  Trnunflusse.  an 
der  GmuiMner  Kommcrzial-  Sulxstrassc, 
1 }  St.  von  (»munden. 

IjftMiB,  Lan  —  Böhmen,  Bunxlau.  Kr., 
ein  der  Mersch.  Lissa  gehör.  Dorf,  liegt 
x wischen  Gross-Koslomlat  u.  dem  Meier- 
hofe Schihitx,  1 1  8t.  von  Lissa. 

I*aan,  Lany  —  fiöhmeu,  Csaslaa.  Kr, 
ein  der  Hrsrh.  Malefsch  gehör.  Dorf  von 
?6  Haus,  nnd  162  Einwohn.,  na*h  Libitx 
eingepf.,  hatl  obrigkeitlichen  Weierhof, 
1  do.  Schäferei ;  abseile  liegt  die  Ein- 
schichte naSuchy,  7  Nrn.,  (Dominikai- 
Häuschen)  und  1  obrigkeitliches  Heger- 
haus,  na  Sträiij  geuatuil,  JSt.  vouflJu- 
letsch,  3  J  9t.  von  Deutsch hrod. 

Laars,  Lsny  —  Böhme«,  Chrudim.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Herxntanmiestets  gehör. 
Dorf  voni*  Häus.  und  404  Kinw.,  hier- 
her gehört  die  J  Stunde  entfernte  soge- 
genanute  Borelitxer  Wöhle,  liegt  uftchst 
dem  Dorfe  Bilau,  au  dem  von  Hrbokow 
herahbommendeu  Bache,  fSluudeuvun 
Chrudim. 

Lanneer,  Utigaru,  Oedeuhurg.  Komt  j 
s.  Lauxse>. 

L»*p,  Lap  Ecsedild  —  Ungarn,  ein 
Mora*t  im  S/.alhmar.  Komt. 

Ii(%-.%rdlo.  Siebenbürgen,  ein  ilerg  im 
Uermannstädter  säclis.  Stuhl.. 

lia-Araltsa,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
auf  4er  Monarchiegienxe,  «wischen  dem 
Kürstei.thtime  Walachei  uud  dem  Her- 
inanuslädtersächs.  Stuhl. 

Iiaan,  Illirien,  Kärnten,  Villacher Kr., 
eine  zum  Wh.  Buk.  Kom.  uud  Laudge- 
rirhlsherschaft  Spital  geh.  Gcbirgxort- 
schaft  von  18  Häus.  und  115  Kinw.,  mit 
einem  Kisenschmclxwerk ,  diesseits  der 
Drau,  J  St.  von  Patemiou. 

Ii»*«,  Illirien,  Kärnten,  Villacher  Kr., 
ein  xum  Wb.  Bxk.  Kom.  und  Laudge- 
richlsberschaftGoldenslffin  geh.  Dorf  v. 
St  Haus,  und  162  Kinw.,  ober  Ketschach, 
1}  M.  von  Oberdrauburg. 

L«a«.  Illirien,  Kärnten,  Villacher  Kr., 
eine  Gemeinde  von  14  Häus.  und  103  Ein- 
wohnern, der  Hrsch.  uud  Hauplgeiueinde 
Obervellach. 

Laa«,  Steiermark,  Grätx.  Kr.,  eine  zur 
Wb.  Rzk.  Kom.  Hrsch.  Pfanuberg  gehör. 
Dorfgemeinde  von  6t  Häusern  uud  300 
Ei uw.,  auf  einem  Berge,  ohderLand- 
Hraese  ausser  Fronleithrn,  auf  der  lin- 
ken Seile  der  Wien-Oräixcr  Bahn,  1  j  St. 
vonPegttau. 

Ii  Sias) ,  Steiermark,  Grätx.  Kr.,  am  lin- 
ken Ufer  der  Mur,  xwischeu  dem  Diru- 


herg  und  Schöllitzkogel ,  mit  einigem 
Viehaufirl*  he. 
Lama,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine 
Weiitgebirgsgegend,  xur  Hrsch.  Limberg 

dienstbar. 

f.< aas,  Steiermark,  Judenburger  Kreis, 
eine  dem  Wb.  Bxk.  Koni,  nnd  II  er  schalt 
Meck  tu  gehör.,  nach  Set.  Mareiu  einge« 
pfurte  Ortschaft  von  28  Häusern  und 
ttOKiuw.,  im  Gebirge,  von  der  Post- 
stratse  gegen  Norden ,  grenzt  an  die 
Ortschaften  Greil  und  Kr  au  bat  in  Bruck. 
Kreise,  5  St.  von  KnillelfeJd. 
Laaa,  kraiuerisrb  Mestu  Losch,  latein. 
Laasium  —  Illirien,  Krain,  Adctsber- 
gerKr.,  ein  taudesfüralli«  hesä//tdfrA*», 
hat  eine  Pfarre,  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Schueeberg,  mit  einem  Öden  Bergschlos- 
se und  5*0  Einwohnern.  Unfern  der 
Set.  Lorenzkirche  ist  eine  grosse  Berg- 
hohle,  in  welcher  sich  ein  kleiuer  fisch- 
reicher See  und  eine  Menge  sonderbar 
gestalteter  TropfsteinlUuren  befinden, 
4]  Sluudeu  vou  Laase,  *  Stunden  von 
Loitsch. 

Laaa ,  Tirol ,  Botzn.  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Schlaoders  geb.  Dorf,  mit  einer 
Pfarre,  1  St.  von  Scblanders,  14 St.  von 
Bolzen. 

Ij uns,  oder  Las  —  Oesterr.  mit.  d.  E., 
V.  O.M.B.,  ein  der  Herschaft  Böckstall 
unten hän:ges  Dorf  vou  9  Häusern  und 
54  Kiuwohn.,  am  Weideuflusse,  $  8t. 
von  Bö<  kslall. 

Laaa.  Oesl.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein 
Dorf  der  Hrsrh.  Scbalaburg  (V.  O.  W. 
W.) ;  siehe  Lass. 

Iiaasj,  Oest.  unt.  d.  Kns,  V.  O.  M.  B.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Loiben ;  siehe  Lass. 

Laae,  Hlas  -  Bobinen.  Pilsn.  Kr., ein  der 
Hrsch.  Kladrau  geh.  Dorf,  mit  33  Häus. 
und  '214  Hin  wohn.,  nach  Kladrau  einge- 
pfarrt,  liegt  gegen  N.  nächst  dem  Dorfe 
U'iicschau,  i  St.  von  Kladrau,  IJ  St.  vou 
Mies. 

Laaa,  Böhmen,  Prachiu.  Kreis,  ein  Dorf, 
.  mit  «7  Häus.  188  Ein  wohn.,  der  Hersch. 
llozwital,  woruuler  {  St.  nördlich  1  Mr- 
sterswohuuug  ist. 

Iiaasj,  Lax  —  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ei« 
Dorf,  mit  iß  Häus.  uud  182  Einwohnern, 
nach  Kadomischel  eiugepfarrt.  Dazu  ge- 
hören 2  Häuser  von  der  Einschichte  nach 
Pruhonie,  t  Schmiede  uud  t  Flacbsbreck- 
haus,  1{  St.  vou  Drbowl. 

Laaa,  Las,  Lax,  auch  Ober- L aas  —  Böh- 
men, Prachiu.  Kr., ein  Dorf,  mit  36  Häus. 
und  249  Ein  wohn.,  von  welchen  23  Häus. 
xum  Gute  Altxallel-Hradek  uud  4  Häus. 
(diel|  8t.  uordw.  entfernte  Einschiebt 
Zeruowa,  woruuler  3  Hegerhäuser)  zur 
Urach.  Dobrisch  (Bcrauu.  Kr.)  gehören  ; 
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das  Ganze  Int  nach  Rohutfn  (Out  Altsat- 
M-I(radek)  eicgenf.,  bei  Zemowa  lieg» 
1  hieher  gehöriges  Jägerhaus,  I  j  81.  von 
llozmilal. 

Liaasaela,  lllirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  SUiieryrwehidc,  mit  13  Häus. 
im  I  99  Biuwohn.,  Her  Hrach.  Pater. »ion,  If 
'  Hauptgemeiude  Weisaenstcin.  bor  genannt  —  lllirien,  Krain,  NeusläM. 

Ii» »sehe,  lllirien,  Krain,  Adelalt.  Kr.,  Kr  , ein  zum  Wb.B/k.  Komm.  Und  Hrsch. 
eine  Stntergrmetnle,  mit  2?  Häus.  und  IlHfuilz  gehörig.  Dorf,  mit  einem  Pfarr- 
154  Einwoh.,  der  Seunosetscb,  Hauptge- ;  Viknriat,  Über  Velka  gorrageg.  Scbuee- 
lu ei it de  Seunosetscb.  berg,  10«St.  vou  Laibach. 

Laaae,  lllirien,  Kralu,  Laibach.  Kr.,  eine  Laaiterliand,  Tirol,  ein  hohes  «teil 
Gfmeindr,  mit  3  Häus.  und  It  Biuw., der]    abgeschnittenes  Gfbtrg,  Theil  dea  Suld- 


Strnuden  sich  befindende,  den  Herschaft. 
Hohr.  Kloich  und  Kommende  Fiirslenfetd 
dienstbare  Dörfer ,  mit  50  Häusern  und 
270  Bin  wohu.,  erstes  nach  Jörgen,  gegen 
8.,  letzteres geg.  Nord,  nächet Oberlaa- 
aeu,  2£  8t.  vou  Itadkershnrg. 

,  Losch  Ui  Potok.  auch  Ta- 


llrscb. und  Hauptgemeinde  Kreutherg. 

Laase,  lllirien,  Krain.  Lalhach.  Kr., eine 
G'm'inde,  mit  17  Haue,  nnd  105  Biuw., 
der  Herachafl  Thum  und  Kaltenbrunn, 
llaiiplgeiniiide  $<illoch. 

Lanme,  lllirien,  Krain.  Laibach.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  14  Haua.  und  78  Ein  wohn  ,  der 
Hrsch.  und  Hauptgemeinde  Vcl  les 


ner  Ferners,  südlich  von  Laa». 
laasi,  0*st.  obd.  Ena,  Salzburg.  Kreis, 
ein  zum  Pfleggrcbte.  HL  Michael  (im  Ge- 
hirgslande  Langau)  gehör.,  au»  »ehr  zer- 
streut lieg.  Häusern  bestehendes  Dorf. 
Unter  den  zu  diesem  Dorfe  gehörenden 
Häusern  ist  das  grosse  Bauerngut  Mayr- 
hof,  2}  bia  2J  8t.  von  8t.  Michael. 


,  ll'irMi.  Krain,  Laibach.  Kr.,ei;ie  La»MM,  Mähren,  Zualin.  Kr., ei"  zur  Her- 


schart Neu-Serowilz  gehörig.  Dorf,  mit 
SO  Häusern  und  313  Biuwohn.,  J  8t.  vou 
Mährisch -Itudwilz. 

laafJMJ,  Laalz  —  Böhmen,  Prachin.  Kreis, 
ein  der  Harsch.  Hosenthal  und  Gut  Alt- 
saltel-Hradek  gehör.  Dorf,  liegt  im  Thüle 
der  Wald  <ugen  6J  8t.  von  Hokitzan. 


Gemeinde,  mit  19  nans.  und  1 10  Biuw.,; 
Ilrscfi.  Pouorilsch, Huuplgemeiude  Kau-: 
derseb. 

Laafie,  lllirien,  Krain.  Adelah.  Kr.,  eiu  ] 
cum  Wh.  il/.k.  Komm,  und  Hrsch.  Haas- 
herg  gehörig.  Dorf,  mit  35  Hiiuscrii  und 
19tf  Biuwohn.,  an  .der  Triesteratrassc, 

vurmala  war  hierein  Postamt,  2  8t.  vou  Laa«ise,  Lasse  —  Böhmen,  Lejtraeritz. 
Loitsch.  Kreis,  2  Häuser,  ober  Kartilz  bei  Malsch- 

Ii»  ase,  lllirien,  Krain,  Adelsb.  Kr.,  ein     wltz,  der  Herschaft  Tetschen,  4J  8t.  von 
zu  n  Wh.  Kzk.  Komm.  Hersch.  Freuden-  Aussig. 

thal  .'eh.  Dorf,  mit  13 Iläus.  und  104  Bin-  LanMtadt,  lllirien,  Kärnten.  Villacher 
wohnerü,  am  Fusse  eines  Berges uebeuj  Kreis,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kora.uud  Hrsch. 
Dulle,  11  8t.  von  Oberlaihach.  Afrit/.  gehör.  Dorf,  mit  34  Häusern  und 

Iiaaae,  lllirien,  Krain,  Neustdt.  Kr.,  ein     109  Bin  wohnern,  nach  Arriacb  eiugepf., 
zum  Wh.  He/k.  Komroiss.  der  Grafschaft     3}  8t.  von  Villach. 
Aueraherg  gehör.  Dorf,  mit  3  Häus.  uud  Laaf  tseh.  Tirol,  eiu  Pfarrdorf,  an  der 
24  Biuwohu.,8|  St.v.  St.Marein.  j    Etsch,  zwischen  Glums  und  Mals,  Laud- 

Laa*e,  windisch  Laasoh  —  Steiermark,  \    gerichts  G lurus,  Dekanats  Mala. 

Cill.  Kr., eine  Gemeinde  mit  66  Häus.  und  Lnatz.  Tirol,  Vorarlb.,  ein  kleines,  im 
190  Kittwohn.,  des  Bzks.  Wöllan,  Pfarrei  Gerichte  Sonnenherg  lieg.,  der  Herschaft 
8t.  Bgydeu  bei  Schwarzenstein,  zur  Her-  Bludenz  gehör.  Dorf,  5  Stund,  von  Feld- 
ai  haft  Schwarzenstein,  Wöllan,  TÖffer'  kirch. 

oud  Neucilli  dienstbar ;  zur  Hrsch.  Oher-  Laats,  Tirol,  Vorarlberg,  6  im  Gerichte 
bürg  mit  den  Vollweiuaehend  pflichtig. ;    8ouuenberg  zersteut  lieg.,  der  Herschaft 

Bludenz  gehör.  Häuser,  1  Stauden  von 
Feldkirch. 

Ii nittx,  Rühmen,  Prachin.  Kr.,  ein  d.  Her- 
schaft Drhowl  gehörig.  Dorf,  uächat  dein 
Städtchen  Sedlitz,  1}  8t.  von  Strako- 
nitz. 

Laatz,  mähr. Ledcze  —  Mähren,  Brünn. 
Kr.,  ein  zur  Hrach.  Seelowltz  geh.  Dorf, 
vou  92  Häus.  und  123  Binwohueru,  mit 
einem  Meierhofe,  Schäferei  nnd  Mühle^ 
zwischeu  Portitz  und  Brünn,  von  Seelo- 
witz  gegen  W.  gelegen.  Post  llaigcru 
l<anwles,  Oesl.  uut.  der  Bus,  V.U.W. 
W. ;  siehe  Lavvisa. 


»leine,  lllirien,  Krain,  Neu- 
stdt. Kr., ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Heifuitz  gehörig.  Dorf,  mit  12  Häus.  und 
70  Biuwohn.;  siehe  Niedergereut, 
tasjee  ,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.  U.  M.  B., 
ein  Pfarrdorf  mit  137  Häus.  und  945  Ein- 
wohnern, zur  Hersch.  Oberaiebeubrann. 
Post  Grosseuzersdoif. 
Laase  gorelne,  lllirien,  Krain,  Neu- 
stdt. Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
H  rseb.  Heifuitz  gehör.  Dorf;  siehe  Ober- 
gereut. 

Laaxen,  Steiermark,  Grätz.  Kreis,  2  im 
Wb.  Bzk.  Komm.  Pöppendorf  uud  Pfarre 
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fja&x,  Laxi  —  Ungarn,  dies«,  der  Douan, 
Trenchin.  Gespausch.,  im  Milt.  Bxk.,  ein 
xur  Hersch.  Lednix  gehöriges  Dorfvou 
214  Häua.  und  1833  Eiuwohn.,  mit  einem 
cvangel.  Bei  Ii  au  se  und  Prediger,  nördl. 
ausser  d.  Laudatrasse.  Steinbruch,  mehre 
zerstreut  gelesene  Wirthshftuser,  an  der 
Ureuxe  Mährens,  81.  von  Pucho,  0 J  81. 
vou  Trenlschin. 

Ii«*«,,  Ungarn,  jens.  d.  Theiss,  Marmaro- 
ser  Gespans**!).,  Szigeth.  Bxk.,  eine  Ab-| 
theilung  des  Dorfen  llaho,  0  Stund,  von 
Szigefh. 

Iifsle,  Tirol, Oder  Innthal.  Kreis,  ein  liW 
/irr,  zum  Ldgchle.  Landeck  uud  Gemeiude 
See. 

Ij*h,  Maria  Lab  —  Gest.  ob  d.  Ens,  Mühl 
Kreis,  1 } 8t.  vou  Narn  ist  eine  Ortschaft 
mil  14  Hütts,  und  100  Einwohn.,  einer  Fi- 
lialkirche  vom  Pfarrdorfe  Narn  zu  Ehren 
des  heiligen  Mathaus.  Die  Kirche  ist  als 
ein  aller  Wallfahrtsort  bekannt,  und  be- 
sonders an  den  sogenannten  Frauenfe- 
slen  sehr  zahlreich  besucht.  1754  wurde 
das  Uild,  die  Krönung  Marien'«  vorstel- 
lend, vom  Seitenaltare  auf  den  Hochal- 
tar iiherselxt.  18t4  die  Kirche  renovirt, 
und  mit  eiuem  Thurms  versehen. 

Ii*)t»,  Witter-,  Oest.  ohd.  Ens,  Hansr. 
Kr.,  ein  im  Distrikt  Komm.  Wels  liegen- 
des, verschied.  Doroin.  gehölig.  Dorf,  au 
der  Efferdiugerstrasse,  I {  8t.  vou  Wels. 

1**1»,  Nieder-,  Oesl.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distrikt  Komm.  Wels  lieg., 
verschied.  Domiu.  gehör.  Dorf,  %  Stund, 
von  Wels. 

Ettal» .  Ober«,  Oest.  obd.  Ens,  Haunruck 
Kreis,  ein  im  Distrikt  Komm.  Wels  lieg., 
verschied.  Domiu.  icehör.,  nach  Buchkir- 
chen eingepf.,  Dorf  1  St.  vou  Wels. 

IjAhach,  üest.obd.  Ens,  Mfthl  Kr.,  ein 
zum  Distrikt  Komm.  Hrsch.  Preisfadt  ge- 
hörig., nach  Haiubach  eingepf.  Dorf  von 
S4  Häusern,  hinter  Kreisladt,  gegen  W., 
|  St.  vou  Freistadt. 

Ij tat» Meli,  Oest.  obd.  E.,  Inn  Kr.,  ein  zum 
Pflggcht.lliedgeh.  MW/fr,  In  der  Pfarre 
Holteuzeil,  }  St.  von  Hied. 

liBbarli.  Oest.  u.  d.  B.,  V.  U.W.W., 
13  xur  Hrsch.  Burkersdorf  gehör.  Watd- 
hütten  mit  62  Kinwohn.,  nächst  Kaben- 
«trinerin  und  Schneisbach,  t|8t.  v.  Bur- 
kersdorf. 

liahaeum,  Iliirien,  Krain,  Laib.  Kr. ; 

s.  Laibach, 
liieharz  ,  Galiiieu,  Zloczow,  Kr.,  ein 

der  Kersch.  Jasionow  gehör.  Dorf  mit 

einer  «riech,  kathol.  Kirche,  2  St.  von 

Podhorce. 

IjM-HaJis,  Siebenbürgen,  ein  aufge- 
lassenes tCixenberawrrk  im  Krnuslädier 
sächsischen  Distrikt,  *  St.  vou  Uj-Siuka. 


Ijftllfsller-Iflfihlr,  Schlesien,  Trop- 
pauer  Kr.,  eine  Mühte  der  Hrsch.  Gross- 
Hcrlilz  gegen  Osten  am  Op|>afluaae  und 
g.»gen  West,  nächst  Neplachowitz,  1  St. 
von  Tr  oppau. 
lj»hanezn>,  Ungarn,  Barany.  Komt. ; 

s.  Lapaucxa. 
lifabtsitt,  Böhmen,  Pilsn.Kr.,  ein  Gut, 
Schi»**  und  Dorf  vou  §4  Häusern  and 
651  deutschen  Einw.,  nach  Wussieheu 
(Hrsch.  Maierhöfen)  eingepfarrt  und  hat 
1  öffentliche  Kapelle  xurn  heiligen  Wen- 
ge!, welche  die  Gemeinde  um  das  Jahr 
1750  auf  eigene  Kosten  erbaut  hat  und 
woriu  fast  jede  Woche  einmal  Messe 
gelesen  wird,  1  Schule,  1  obrigkeitli- 
ches Schloss  mit  Garteu  und  der  Woh- 
nung des  Amttfverwalters,  1  Brauhaus, 
(auf  6j  Kass),  1  Bräunt  Weinbaus,  ein 
Meier  hof,  1  Schäferei,  1  Försters  Woh- 
nung,  1  Wirlhshaus  und  S  Mühten, 
wovon  die  eine,  die  „Dorfraflhle"  im 
Orte  selbst,  die  andere,  die  „Hainmer- 
miihle,"  etwa  600  Schritte  vom  Dorfe 
entfernt  liegt.  Die  Schule  hat  kein 
eigenes  Gebäude,  sondern  wird  abwech- 
selnd in  deu  Häusern  von  eiuem  Gehil- 
fen ans  Wussieben  gehalten.  Auch  die 
Juden  haben  eine  eigene  Schule,  liegt 
au  der  Strasse  und  dem  Forellen- Bache, 
gegen  Westen  S  St.  vou  Haid,  4  Stunden 
I    vou  Mies. 

Lahnifetz,  Ungarn,  Komorn.  Gespau- 
schaff,  ein  rechlsuferiger  Back  des  Iu- 
diso- Baches. 
JLahBMlncx,  Ungarn,  jene,  der  Theiss, 
Temesvar.  Gespausch.,  Lippaer  Bezirk, 
ein  zur  Kammeral-H erschall  Lippa  geh. 
walach.  Dorfvou  119  Häusern  und  1118 
Einw.,  mit  einer  griech.  nicht  unirtea 
Kirche  und  Pfarre,  grenzt  an  die  Ort- 
schaften Vixmauud  Gaveedia,  4|  Stunde 
vou  Lippa. 

EjAtmtltm,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Komorn.  Gespausch.,  Talens.  Bxk.,  eiu 
mehren  adelicheu  Familien  gehör.  Dorf 
vou  147  Häus.  und  096  rk.  und  reform. 
Einw.,  mit  einer  reform.  Kirche,  Mühle, 
guter  Weinbau,  Weide,  Marmovbrfiche, 
zwischen  Bergen  in  eiuem  Thale,  nahe 
bei  Pecxke,  Filial  vou  Nyergea-  Ujfalu 
im  Grauer  Komitat  uud  gaux  von  dieser 
Gespanschaft  eingeschlossen,  nächst  der 
Wiener  -  Ofuer  Poststrasse,  £  St.  von 
Neudorf. 

Iiis  Halt  agile* ,  Venedig,  Proviux, 
Padua ,  ein  Radeort  mit  «700  Einw.  und 
berühmten  Mineral-Bädern. 
IjM hu ii,  auch  Labauhotfen  —  Böhmen, 
Bunxlau.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kleiu-Skal 
gehör.  Dorf  von  75  Häus.und619Kinw., 
hier  ist  1  oocutltcho  Kapelle  zum  heiligen 
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Adalbert,  in  deren  NHhe  vormal«  ein 
Meierhof  gestanden ,  dann  t  Mahl  müh- 
ten ;  der  Ort  ist  nach  Schumburg  einge- 
pfarrt;  vordem  bestand  hier  eine  Glas- 
hütte, nnd  der  Ort  ist  auf  dem  zugehö- 
rigen HütteuguLe,  welches  mit  der  Her- 
ecliaft  durch  Ankauf  vereinigt  wurde, 
entstanden,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Za- 
sadel,  iu  einem  Thale  am  Abhauge  des 
Schwarzbrunneuherge»,  am  Zerdowuik- 
Bä  he,  1^  8t.  vou  Kleiu-Skal,  3  St.  von 
Hrichenau. 

Labaun  «  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Kinn  Oute  Turz  gehör.  Dorf  von  33  Haus, 
und  21t  Kiuw.,  ist  nach  Wrsetz  (H  er- 
schaff Kopidluo)  eingepf. ,  und  hat  ein 
Wirlhsbaus,  vom  Gebiete  der  llerschaft 
Kopidluo  eingeschlossen,  U  St.  v.  Milt- 
schuwes,  2}  St.  von  Gitschiu. 

Labwuni,  vormals  Haccnona ,  oder 
Aemona  —  lliirien,  Kraiu ,  Laihacher 
Kr.,  die  Isteinische  Benennung  d.  Haupt- 
and  Kreisstadt  Laihach. 

IiSftbd  ,  Ungarn ,  jeu«eits  der  Donau, 
Zalad.Gespans«*h.,  Tapolczan.  Bzk.,  ein 
Praed>nm\o\\  5  Hau*,  und  42  Um  wohn., 
mit  gutem  Weinbau  und  Wieswachs, 
zum  Dorfe  Tordemit«  gehörig,  nahe  am 
Balaton- See,  1£  8t.  von  Tapolcza. 

Ijftbe,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf ", 
der  Kersch.  Kladrau gehörig,  t£  St.  vou 
Czernoschin. 

ILabe,  Lahy  —  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
«in  Dörfchen  der  Hrsch.  Zwiestow  geh., 
worin  die  Hcrschaft  Wlaschim  3  Häuser 
besitzt,  nach  Lauuiowitz  eiugepf.}  J  St. 
vou  Lauuilz. 

liaheben,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr., 
ein  zur  Landaerichtsherschafl  Landeck 
geh.  Riedl  im  Patznaun,  8  St.  von  Imst, 
3  St.  vou  Nasser eut. 

Ii»  -  Beberarft ,  Siebenbürgen;  siehe 
bei  Tzöd. 

Iiüberh,  Oest.  oh  d.  K.,  Inn  Kr.,  3  in 
dein  Pflggcht.  Hied  lieg.,  der  Hcrschaft 
Hiegerliuif  geh.,  nach  llocheuaell  eiugpf. 
Häuser,  1  St.  von  Hied. 

Laberk,  Tirol,  einlief  in  der  Nähe 
von  Kn  lach. 

Iiabeek  ,  Steiermark  ,  Grätz.  Kr.,  ein 
Schlo\s  und  Herschaft  von  8^9  Häusern 
und  4038  Eiuw.,  mit  einem  Bezirk  vou 
13  Gemeinden,  nämlich:  Breiteufeld, 
Gloyarh  ,  Grasdorf,  Hainadorf,  Jager- 
bertf ,  Leitersdorf,  Magigau ,  Neudorf, 
Set.  Nicolai,  Kaunitz,  Sayach,  Wetzels- 
dorf und  Wolfsberg,  1  Stunde  von  Set. 
Georgeu,  tj  St.  vou  Lebriug,  4  Meilen 
vou  Grätz. 

Einbeck,  lliirien,  Kärulen,  Klagcnfur 
ter  Kr.,  eine  sunt  Wh.  Bzk.  Korn,  und 
Landgerichtsheracuaft  Bberslew  gehör., 


räch  Set.  Walbnrgen  eingepf.  Ortschaft 
vou  13  HAus.,  audemGörlschOusse,  3  St. 
von  Set.  Veit. 
Ijabeekalpe,  Steiermark,  Judenhur- 
gerKr.,  im  Gumpenihale,  mit 80  Binder- 
auftrieb. 

Labeiibarh«  Steiermark,  Judenhur- 
ger  Kreit,  im  Bzk.  Oh  flach,  treibt  eine 
Maiith-  und  5  Hausmühleu  iu  der  Gegeud 
Obdach. 

Laheit .  oder  Laahen  —  Oest.  u.  d.K., 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Neuenleng- 
bach  und  Pfarre  Praud  gehör.  Dorf  von 
42  Häusern  und  3X0  Kiuwohnem  ,  im 
Gebirge  gegen  Slolberg,  5  St.  von  Sieg- 
hardskirohen. 

Lnbenbach,  Oest.  o.  d.  K.,  V.  O.  W. 
W. ,  mehre  am  Natterhache  zerstreut 
lieg.,  der  Hersch.  Weisseuburg  dienst- 
bare Häuser,  nach  Krankenfels  einge- 
pfarrt,  liegt  unweit  Kirchberg,  7  St.  v. 
Dömitz. 

Labenstelse,  insgemein  Baunzeu  ge- 
nannt —  Oest.  u.  d.  B..  V.  ü.  W.  W., 
3  zur  nrsch.  Burkersdorf  dieuslhare,  mit 
Deutsnhwald  und  Würzen  grenzende 
Waldhütten,  \  S(.  vou  Burkersdorf. 

Laherlnto,  Lomhardie,  Proviuz  und 
Distr.l,  Maulova;  s.  Porto. 

Labern  ,  Siebenbürgen,  Haromszeker 
Stuhl  ;  s.  Lahorfalva. 

lilther«  ,  Tirol ,  Schlotts  ,  kleiner  Ort 
und  Schule  bei  Obermais,  Ldgcht.  Merau, 
Pfarre  Mais. 

Ijfthea,  Lawes  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein  Dorf  vou  15  Häus.  und  7*  Kinwohn., 
nach  Oscbeliu  (Gut  dieses  Namens)  eio- 
gepfarrt,  der  Hrsch.  Kladrau  geh.,  liegt 
gegen  Norden  nächst  dem  Dorfe  Lohm, 
am  Leiter -Bache,  2J  St.  vou  Kladrau, 
2}  St.  von  Mies. 

La  betin,  Labieiiu  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Zdechowitz  gehör. 
Dorf  an  dein  Elbeflusse,  liegt  gegen 
Süden  nächst  dem  Dorfd  Hxetechian, 
unweit  der  Wien -Prager  Etaeubahu, 
3|  St.  vou  Czaslau. 

Ijabfalva  ,  Küssen  ,  Lelesty  —  Hie- 
benburgen ,  Inn.  Szolnok.  Gespansch., 
Ob.  Kr.  Hetteg.  Bzk.,  ein  zwischen  Ge- 
birgen lieg.,  den  Grafen  Mikes  gehör. 
\%  alach.  Dorf  von  233  Kinwohn. ,  mit 
einer  griechisch-uuirtcu  Pfarre,  3|  St* 
vou  Dcch. 

Ijablenalpe,  Steiermark,  Judeuborg. 
Kr.,  bei  Aussee,  eiue  Uochalpc  mit  157 
liiuderauflrieb. 

Ijnbletln,  Labeliu  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  Itorf  von  46  Häus.  u.  864  Kinw., 
ist  nach  Zdechowitz  eingepf. ,  uud  hat 
1  Biiikehr- Wirtbshaus,  dem  Gute  Zde- 
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chowifz  geh.,  an  der  Strasse  nachPfe- 
lautsch,  |  St  vou  Zdechowitz. 
LablentHehneh,  Ilfiriett ,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  ein  cum  Wb.  Bzk.  Korn 
und  Kersch.  Wasserleonnurg  %*h.  Dorf 
vom  »7  Häus.  und  149  Kiu w.,  4SI.  von 
Vi  llacb. 

I,fl>l>lll.  mttor-,  Steiermark,  M»r- 
hurger  Kr.,  eine  Gemeinde  von  59  Häus. 
un  I  236  Kin  wohn.,  de.«  Bzks.  und  Pfarre 
Sri  Georgen  an  der  Stiftuig ;  xurHrsch. 
II  rhrm  forf,  Set.  Georgen,  Rohr,  Wal  I- 
erk,  Obern  ildon  und  Straas  dienstbar ; 
zur  Hersrh.  Sei.  Georgen  mir  J  Garden-, 
Weiumost-  ,  Hier»-  und  Kleiure<htxe- 
heiifl  »nichtig.  Der  gleichnamige  (Mit- 
terlahill-)  Bach  treibt  eine  Mnuihinühie 
«um  int  Stampfe  in  Wolfsberg  j  auch 
fliesut  hier  der  Wildbach. 

liAblll,  Ober-  u.  Unter-.  Steier- 
mark, Grats.  Kr.,  xwei  zur  Wb.  Bxk. 
Korn.  Urach.  Set.  Georgen  au  der  Stifiug 
geh.  Gegenden  mit  einer  Mühle  gleichen 
Namen*  nächs t  dem  Dorfe Mauing,  * ]  St. 
vou  Lehmig. 

Ii*  »Ina.  lllirien,  Frianl ,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Urach.  Tolmein  geh.,  im  Gebirge 
an  der  kraiuerischen  Grenze  lieg.  Dorf, 
15  St.  vou  Görz. 

Babing,  Gest,  ob  d„B.,  MÖhl  Kr.,  ein 
kleines  der  Distr.  Korn.  Herach.  Baum- 
garteuberg  und  Dechantei  Ena  unterth., 
nach  Mitterkirchen  einuepf.  Dörfchen  v. 
14  Häusern  ,  im  Ldgrrhl.  Greinburg,  i 
St.  von  der  Donau,  au  dem  Naarenflusse, 
1}  St.  von  Sirengberg. 

liftMtttchbers;,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kr.,  eine  dem  Wb.  B.  Komm,  und 
Hrsch.  Bhrenhansen  unterth.  Gegend  ux\\ 
48  Haus,  und  259  Binw.  bei  Gamtitz,  1 
St.  vou  Bhrenhauaen. 

Ijobkohr,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
im  Grubthal  des  Johnshnchgrabeus,  zwi- 
srhen  dem  Arheneck,  Lackeukahr  uud 
der  WiuterhSII,  mit  «8  Hinderauf trieb. 

IiAblaoivItz,  Böhmen,  Kaura.  Kreis; 
siehe  Lohkovitz. 

Ii«-Hlfidorl,  Siebenbürgen;  siehe  bei 
Paplaka. 

Einbney,  Giroms-,  Hlawnlow —  Böh- 
men, Königer.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Poh- 
lita geh.  Dorf,  4>  St.  von  Nachod. 

Ij»hney,  Klein-,  Slawney  —  Böh- 
men, KÖulggr.  Kr.,  ein  der  nrsch.  Poh- 
litz geh.  Dorf,  4{  St.  vou  Nachod. 

fjftbod,  Ungarn,  jeus.  der  Donau,  80- 
meaher  G;span*ch.,  Babdcs.  Bzk.,  ein 
ungr.  Dorf  mit  einer  Seelaorge  der  H.  C. 
in  einer  waldreichen  Ebene,  nahe  bei 
llosziif.ifu.  hat  105  Haus,  und  781  Kiuw. 
Guter  Wieswuchs.  Schöue  Waldung. 


Viehzucht,  ftfnhlmühle.  Grit.  Sz6<  heny- 
iach,  3£  St.  von  Baholcaa. 

Lobod,  Ungarn,  eiu  Praedlnm  im  Su- 
megber  Komitat. 

Edabolsurn,  lllirien,  Kärnten,  Klag. 
Kr.,  eine  zum  Wh.  B.  Kom.  uud  Ldgrcht. 
Hrsch.  Glannegg  geh.  OrUchtfl  von  5 
Häusern,  nach  Feldk ircheu  eingepf.,  4 
St.  vou  Set.  Veit. 

Lfftbolnrs»,  Dalmatien.  Zara  Kreis  und 
Distr.,  ein  F  Valdorf  uud  Uutergemein  1e 
der  Piarre  und  Hauptgeinciude  Sale,  un- 
ter der  Pretur  Zara,  auf  der  Insel 
Grossa,  SO  Mig.  vou  Zara. 

littbon«  In  der,  lllirien,  Kärnten, 
Klag'iif.  Kr.,  S  einzelne  Niin«er%  in  der 
Gegend  Kraut -n,  xum  Wh.  B.  Koni,  u. 
Mgrchthrscb.  Oster  Witz  geh.,  IJ  St.  v. 
Set.  Veit. 

Ii »horex,  Unearn,  Zemptiner  Komt., 
ein  Flut»,  entspriugt  hoch  in  deu  Kar- 
patheu, an  der  Galizischeu  Grenze,  be- 
rührt Horaona,  nimmt  deu  Utigh  Kluse 
auf  uud  vereinigt  sich  bei  Zempliu  mit 
der  Latorza,  um  deu  Bodrog  zu  bilden. 

Labores,  JMezft-,  Medzi  Laborcze 
-  Ungarn,  diess.  derTheiss,  Zempliu. 
Gesp..  GÖrösinyer  Bzk.,  eiu  dem  Gra- 
fen Csäky  gehör.  Dorf  mit  einer  griech. 
Pfarre,  liezt  an  dein  Ursprünge  des  La- 
borcz  Flusses,  von  welchem  dieser  Ort 
den  Namen  führt,  hat  98  Haus,  und  715 
gk.  Biuwoh.  Filiul  vou  Papina.  Acker- 
bau 104»  Joch,  4  St.  von  Komuruyik. 

Labores,  Vollya-,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zempliu.  Gespan.,  Sztrop- 
kov.  Bzk.,  ein  deu  Grafen  Sztaray  geh. 
Dorf  mit  5t  Häua.  und  460  Kiuw.,  mit 
einer  griech.  kalhol.  Pfarre,  IJ  St.  vou 
Nagy-Mibäly. 

Lahor  falv*,  Labern,  Laborfalo  — 
Siebenbürgen,  Haron»s/ek.  Seps.  Stuhl, 
eiu  ine  Ii  reu  adel.  Kamilieu  gehör.,  uud 
theils  vou  Grenzsolduten  bewohntes 
Dorf  mit  435  Kiuw.,  andern  Bache  Fe- 
keleüzy,  nächst  der  Ortschaft  Szeut- 
Iväny,  mit  einer  kath.  uud  griech.  uuirt. 
Pfarre,  4|  Sl.  von  Kronstadt. 

IjA-BoiierlliiitKA,  Ungarn,  ein  Berg 
in  der  Mittel-Szolnok.  Gespanach.,  auf 
einem ,  die  Bäche  Välye-Glöduliij  uud 
Välye-Pometu  scheidend.  Höhenzweige, 
\  St.  vou  Mogyrad ,  aus  welchem  der 
durch  dieses  Dorf  flies  seil  de  Bach  und  d. 
Bäche  Välye-Luulsi  und  Välye-Pometa 
entspringeu. 

Laboe«'»,  Galizien,  Saudec.  Kr.,  eine 
II  erschuft  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  an 
d.  Bache  Kamieuica,  nächst  Nawoiowa, 
4  St.  vou  Saudec,  6  M.  von  Bochuia. 

Labowiec,  Galizicu,  Saudecer  Kreis, 
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ein  znrHrsch.  Nawoiowa  gehör.  Dorf,\  Wahlaterngraben,  zwischen  deröaterr. 
ulchst  Labowa,  5  St.  vom  Sandee.  Grei  ze,  «lern  Oltesbache  und  S(  hindlba- 

Iia-Hr^dxa  ,  Sieheuhiirxeu,  ein  Bery\    che;  uugehrure  Hehölzung, 

im  IIermanstä'<ter  sächsischen  Stuhl,  Hiifj  l^aby,  au«-h  Lahn  —  Böhmen, Kaurzimer 


einem,  den  Cibiiibach  von  deai  Bach  Vä- 
lye-Orlälzeluluj  scheidenden  Höben- 
zweige,  £  8t.  von  Orlät. 
E.  ab  lieh,  Steiermark,  Grits.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  B.  Korn.  Urach.  Freyherggeh. 
Dorf  mit  4t  Häu*.  und  230  Kinw.,  ge- 
gen S.  über  dem  llaahflusse,  i  St.  von 
Gielsdorf. 

Aiithtid,  Mähren,  Hradiacb.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Uuter-Moschtieriitz  gehör. ,  an  Br- 
aesowitz,  Hruschkowitz ,  Skalka  und 
MoschtieniUungrenz.  Dor/*,  mitfll  Häus. 
und  295  Kin  wohuem, nach  liow  eiugpf., 
1 1  St.  vou  Gaya. 

sLabudlee,  Wahren,  Olmfitz.  Kreis,  ein 
Dorf,  zum  Gute  Ptiu ;  aiehe  Schwanen- 
berg. 

LabuJ.  Ungarn,  jene.  d.  Donan,  Zalader 
Gespan*ch.,Szäulo'.  Bzk  ,  ein  au  der  von 
KanisauacbKeszliielyffthrend  Kommer- 
zialstrasse  lieg.  Praedium,  t  Sfuud.  vou 
Keszlhely,  4 Stund,  vou  Kanisa. 

La-Htilhult,  Siebenbürgen,  c\u  Bery, 
auf  derGrenxe  zwischen  der  Nied.  Weis- 
seuhurg.  Gespanschaft  u.  dem  Hermann- 
»lädter  sächsischen  Stuhl,  aufdemAlt- 


Kr.,  ein  Dorf,  mit  16  Hau.««,  und  1 10  Ein- 
wohnern, von  welchen  3  Hftus.  zum  Gute 
Libauu  gehören :  l*t  nach  Lauuiowit* 
(gleichnamigen  Gut)  eiugepf.,  }  St.  von 
Zwiestow. 
Ijaeeadtire,  Lomhardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  VII,  Capriuo;  sieh« 
Ciaauo. 

Laeehlaeella,  Lomhardie,  Pr.  Pavla 
und  Distrikt  VI,  Binasco,  eine  Gemeinde' 
Orlxi/mp,  mit  einer  Ptarr-Präpoaitur  S. 
Mar  Uno  Verg.  Assui.lu  und  SS.  Martinoe 
Stefano,  Auahilfekirche,  3  Privat-Orato- 
rien  u.  einer  Kapelle  auf  dem  Friedhofe, 
Lazzaretto  geuauul,  4  Migl.  von  Binasco. 
Dazu  gehören : 

Coucorezzo,  Coriasco,  Crocloa,  Gamha- 
gio,  Meulirate,  Miaericordiao  Derima, 
Mougoglio  o  Mongol,Komaria,8.  äTio- 
rauo,  S.  Marlino,  Metereien. 
LaeeüVll,  Tirol,  Puslerthal.  Kr.,  ein  zur 
Mersch.  Ampexzo  gehörig,  kleiuea  Dorf, 
7M.  von  Niederdorf. 
Ijaeenberpr,  lllirieu,  Frlaul,  Görz.  Kr., 
ein  Dörfchen,  der  Hrscb.  St.  Daniel  uud 
Sabla  ;  siehe  Lazhenhug. 
Höhcuarme,  zwischen  den  Bergen  La-!Eiaeli,  Oest.obd.  Ens,  Hansr.  Kr.,  ein  im 


Vrauitza-Seszuluj  uud  Badina-Teoroga- 
rilur,  |  St.  von  Sinua. 


Distrikt  Komm.  Kogel  Wae..  Out  uud  Dorf 
summt  Pfmrhof;  siehe  Lochen. 


liabiit,  Böhmen, Prachn.Kr.,etn  Wirth*-  Ii«  eh,  Ocsl.ob  der  En«,  Ilausr.  Kr.,  ein 


haut ,  zur  Hrscb.  Blatten,  zwischen  Str- 
zizowice  uud  Miaclitiz  am  Bache  Labul, 
7  St.  von  Piaek. 
iabuth  zur  Sehwanne,  Mähren, 

Olmiitz.  Kreis,  eiu  einz.  Feldwlrlhshaun, 
zurHersch.  Daubrawitz,  nach  Morawit- 
achau  eingepf.,  an  der  Landstrasse  von 
Littau  nach  Loschiiiz,  II  St.  vou  Muglitz. 


im  Distrikt  Komm.  Puchheim  ti r ff. ,  dahin 
ciugepf.  und  verschied.  Domin.  gehörig. 
Dorf,  hluter  Schwauueustadt,  1}  St.  vom 
Lambach. 

Lach,  üest.  ob  der  Bus,  Hansr.  Kr.,  5  im 
Distrikt  Komm.  Ilerschaft  Wolfseggutid 
Slahretnherg  geh.,  nach  Oituang  eiuge- 
pfarrle  Häuser,  5  Sl.  von  Lambach. 


Labutle  zur  8f  hwanne.  Mähren,  La  eh,  Oest.  ob  der  Ens,  Dauer.  Kr.,  ein 


Brn.mer  Kreis,  ein  einz.  Wirthiham,  zur 
Hersch.  Schehelau.  vor  Letowitz,  gegeu 
Nord,  gelegen,  {  Sl.  von  Goldeuhruun. 
Ijabutt,  Böhmen,  C/.aslau.  Kr.,  ein  zum 
Gut«*  Kouaro wltz  geb.  .Weierhof,  Wirihs- 
hau-i  und  Chat  tippe,  nächst  dem  Klbefl., 
{  St.  von  Konarowitz,  I  j  St.  vou  Kolin. 
Labuttendorf,  Steiermark.  Grätzcr 
Kr.,  ein  im  Wh.  Üzk.  Komm.  Strasssich 
befind.,  der  Hersch.  Malegg,  Füukenegg, 
Hiezhof  uud  Seggau  dienstbar.  Dorf,  mit 
Sä  Häus.  uud  Uü  Kiii wohn.,  \{  St.  vou 
Ehrenbausen. 
Iiabuxle  bei  Dohrkow ,  Galixien, 
Taruower  Kr.,  ein  zur  Herach.  Dobrkow 
gehörig,  und  dahin  eiugepf.  Dorf,  au  der 
Kaiserstrasse,  am  Flusse  Wisloka,  \  St. 
vou  Pilauo. 
Labt«!  es,  Steiermark,  Bruck.  Kreia,  im 


Weiler,  Im  Distrikt  Kommisa.  KÖppach, 
Vftck  labruck  uud  der  Pfarre  Niederthann 
heim,  nicht  weit  davon  entfernt,  3  St.  von 
Vöckiubruck. 
■jach,  Ocst.  ob  d.  Ena,  Inn  Kr., 6im  Pfleg- 
gerichte Braunau  gehör,  einzelne,  nach 
Haunshofen  eiugepfarrte  iiduter,  1}  St. 
vou  Braunau. 
La  eh,  Oest.  ob  der  Ena,  Inn  Kreia,  ein 
Forst,  mit  den  rundherum  liegenden  Ort' 
s>  haften  Hanshofen,  Neukircheu,  Hart, 
Auerbach  und  Ullendorf, 
liaeli,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W., 
eine  zur  Hrsch.Doif  and.  Ena  und  Pfarre 
Bebamlierg  gehör.  Ilo'tV,  mit  7  Häuaern 
uud  40  Einwohnern,  3  St.  vou  Steier. 
litt  da,  Oest.  unter  der  Ens,  V.O.  W.  W., 
ein  zur  Hrsch.Gärsteu  gehör.  Bauerngut 
iu  der  Pfarre  Uaiderahofeu,  j  St.  vou  der 
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Kirche  Behamberg,  gegen  O.,  1|  Sl.  von 
Meier. 

Ijarh,  insgemein  Lah  —  Oest.  unt.d.  Ena, 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Herach.  Borg  Ens 
und  Plane  St.  Valentin  gehörig,  kleiiiea 
Dorf,  mit  7  Häu*.  uud  49  Kinwohn.,  au 
d.  Poetstrasse,  auf  dem  Briaberge,  tj  St 
vou  Ens. 

IjM*?Ii,  Oest.  ob  d.  Ena,  Inu  Kreis,  eiu  zum 

Pflggrcht.  Brauuau  «gehör.  We.iler,  pfarrt 

nach  llaunebofen,  j  St.  vou  Braunau. 
Iiiech,  Maria-  Lach  —  Oest.  uut.  d.  Ena, 

V.  O.  M.  B.,  ein  Markt,  der  Brach.  Spitz ; 

aiehe  Laach. 
Lach,  jflltf  er-,  Oest.  oh  der  En*.  Inn 

Kr.,  ein  auui  Pllggrchl.  Braunau  gehörig. 

Weiler,  in  der  Pfarre  Neukirchen,  *  St. 

von  Urauuau. 
Lcteh,  Ober-,  Oest.  oh  d.  Ena,  Inn  Kr., 

2  «um  Pflggrcht.  Braunau  gehör.  Häuser, 
Idt.  von  Brauuau. 

L*rn,  Untrn-,  Oeat.  oh  der  Ena,  1  im 
Pflegitr«hte.  Braunau  lies. ,  zum  Stiftige- 
richte  Hanshofen  geh.  Häuser,  i{  St.  vou 
Brauuau. 

Iiarhalpe,  Sielermark,  Bruck.  Kr.,  im 
Mftrzgraheu, mit  SOOlliuderauftrieb;  mit 
einem  Klächeuiuhaite  von  tu5  Joch  1X94 
0.  Klafter,  der  Staatshrscb.  Neuberg  ei- 
gentümlich. 

li»rlinii.  Lachet— Oeat.  unt.d.  Ens,  V. 
O.  \V.  W.,  ein  Dorf,  mit  13  HAuaeru  und 
70  Kinwohn.,  zur  Hrsc-b.  Weinzierl  und 
Pfarre  St.  Leonhard  am  Forste,  4  St.  von 
Mölk.  Poat  Kemmeibach. 

Xaehawa,  Galizien,  sanoker  Kreis,  eiu 
Dorf,  zur  Hörndl.  Lachawa  uud  Pfarre 
Krecow.  Post  Sauok. 

Lachen.  Oest.  oh  d.  Ens,  Hausr.  Kreis, 
eine  im  Distrikt  Komm.  Siadt  Wels  lieg., 
verschied.  Domin.  gehörige,  nach  Wels 
eiugepf.  Ortschaft,  gegen  Ost.  am  Grtin- 
hache  uud  gegen  Weat.  au  die  Ortschaft 
Wispel,  \  Nt.  von  Wels. 

Ijarhen,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr , ein  zur 
Gerichts  Hersch.  Laudeck  gehörig.  Hof, 
nächst  dem  Üotfe  Klirach,  7  St.  vou  Imst, 

3  St.  vou  Nassereut. 
Ij*eH*>n,o1.  Lachen  viertl  —  Steiermark 

GrätzerKr.,  eine  im  Wb.  Bzk.  Konimiss. 
Kirchherg:  am  Waldesich  befindende,  zur 
Pf.irre  Gräfendorf  und  Hrsch.  Kirch berg 
gehör.  Ortschaft  mit  zerstreut  lieg.  Ilau- 
sern, 64  St.  von  II*. 

Iifarhe>i«!»et*aT«  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Weinyehirgsgegend,  im  Bck.  Gross- 1 
aonnlag,  Pf  irre  Sl.  Thomas  ;  zur  Hrsch. 
Kahlsdorfer  Güll  iu  Liilteuberg,  Üornaii,[ 
Malleck  u.  Groltenhofen  dienstbar,  nebst 
der  Gegend  Larhendorf. 

Laehendorf.  windisch  LahoneU  oder 
Lahouze  —  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  im 


Wh.  Bxk.  Komm.  Deutsch-Ordeos  Kom- 
mende Groasoiititag  lieg.,  verschiedenen 
Domin.  uuferth.  Dorf  mit  69  Hflus.,  ge- 
gen N.,  *i  St.  vou  Peltau. 

liarlietawtt»,  Böhmen,  Budw.  Kr.,eio 
Dorf  von  9  IIAus.  und  73  Ein  wohn. ,  mit 
einem  obrigkeitlichen  Meierhofe,  nach 
Hohenfier!  eingepfarrl,  bat  {  Sl.  Östlich  1 
Huslikal-  Hof  („Promhot")  u.  \  Sl.  nördl. 
1  Waseumeislerei,  jenneita  der  Moldau, 
}SI.  von  Hullen  fori,  4  j  St.  von  Kaplilz. 

Larhrtto ,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
vaundDistr.  VI»,  Marcaria  ;  siehe  Ca- 
•tellucchio. 

liAe-ltarffahrrt.  Oest.  oh  d.  K.,  Hausr. 
Kreia  ,  ein  /ior/*,  /.um  Dixlr.  Koni.  Burg 
Wels,  Pfarre  Piirhkirclien,  verschiede- 
nen Dominien  gehörig. 

Lächln»,  lllirien,  Krain,  Neuslildtler 
Kr.,  eiu  »um  Wb.  Bxk.  Kom.  und  Hrsch. 
Tscheruemhl  geh.  und  dahin  einepf.  Dorf 
uAchsi  dem  Flusse  Luhincza,  3 \  St.  von 
Möltling. 

Laehlnm,  lllirien,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  eiu  «uro  Wb.  Bzk.  Kom.  des  Her- 
zouthums  Goltschee  geh.,  nach  Tscher- 
moschnilz  eiugepfart.  Dorf  nächst  lloss- 
bflchl,  7|  St.  von  Neostadtel. 

I^arlikmhrmlpe,  Steiermark,  Juden« 
burger  Kr.,  im  Oberthal  des  Kleinaölk- 
Krahciis,  zwischen  der  Hopfgarlen- und 
Kutmalpe,  und  dem  Klock,  mit  60  Hin- 
derauflrieb. 

IiteliniAhl ,  Steiermark,  Grata.  Kr., 
eine  Gegend  im  Bezirk  Bäreneck  in  der 
Elsenau,  hier  flieset  das  Kothmuhl- 
bachel. 

Laehnlfz,  Steiermark,  Grätser  Kreis, 
eiue  Gegend,  zur  Herschaft  Premställen 
mit  i  Getreide-  und  Wein-,  uud  znr 
Herschaft  Gross-Södiug  mit  j  Weiuze- 
hend  pflichtig. 

Laehonil,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein 
dem  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Hersch.  TüfTer 
gehör.  Amt  mit  91  zerstreuten  Bäus.  und 
HO  Einw.,  am  Bache  gleichen  Namens, 
2^  St.  vouCilli. 

LaelioniMeliegg,  Steiermark,  Cilll. 
Kr.,  eiue  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Urach. 
Tftffer  gehör.  Gemeinde  von  'II  zerstreu- 
ten lläus.  und  100  Binwohn.,  hiuterdem 
Markte  Tii  Her,  fl{  Sl.  von  Cilli. 

Larhomsehza,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  eiu  Bach  im  Bäk.  Geyrach,  welcher 
die  Slanawoda  uud  den  Matschkonach 
aufnimmt. 

liaehonetz,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  7S  Häusern  uud 
ts9  Einw. ,  des  Be/irks  uud  der  Pfarre 
Gross-Sounlag,  zur  Hersch.  Allolters- 
hach  ,  Krledau  ,  Hornau,  Groltenhofeu, 
Liboiuberg,  Kablsdorf u.  .Muleck  dicust- 
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har.  Der  gleichnamige  Bach  treibt  in 
dieser  Gemeinde  1  Haue»  and  1  Mauth- 
mühle. 

Leebeuffrabeii,  Steiermark,  Cilller 
KrM  eine  Gemeinde  von  53  HAusern  und 
3*4  Eiuw.,  des  Hxke.  Geyrach,  Pfarre 
Haawor;  aur  He  rech.  Unterlichtenwald 
und  Geyrach  dienalhar ;  aur  letzteren 
auch  mit  Getreide-,  Wein-  und  Mackze- 
hend  »Sichtig.  In  dieser  Gemeinde  dienst 
der  Ojiichou«-  und  Schmelzhacb. 
I^Acliotut»,  auch  Lankouua  öfter  ge- 
nannt —  Steiermark,  Cilller  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  5  Hftns.  und  90  Kiriwobn., 
dea  Bxks.  Weichselnlälteu,  Pfarre  Ho* 
cheneck,  zur  Hrsch.  Lanhof  dienstbar. 
Ijfirliovlts  ,  lllirien,  Krain,  Laibach. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  0*  Häusern  und 


LnrliMtarit,  auch  Lagntadt  —  Oe*t.oh 
d.  K.,  Mühl  Kr.,  ein  kleines,  in  dem 
Dialr.  Korn.  Steiereck  lieg.,  verschiede- 
nen Dominien  gehörig.,  nach  Steiereck 
eingepf.  Dörfchen  von  2t  Häus.,  S  St. 
von  Lins. 

Leebtel  ,  Tirol ,  ein  Berg,  am  linken 
Ufer  dea  Zamser  Baches  hei  Filiksnberg. 

Laehlbal ,  Steiermark  ,  Judeuhurger 
Kr.,  Im  Oberwölsthal,  zwischen  dem 
hinteren  Salcher  und  dem  Freuden hGhel, 
in  welchem  die  gleichnamige  Alpe  mil 
IAO  Iii  uderau  Orlen  und  grossem  Wald- 
siaude  ,  die  Hiraeckalpe,  Hirzmann-, 
Brucker-,  und  Hachleralpe  mit  bedeu- 

.  lendem  Viebauflriebe  und  Waldslande 
vorkommen.  Der  gleichnamige  Bach 
treibt  I  Hausmfthle  in  Predlits. 


StdKinw.,  der  Hrsch. Kreutz,  Hauptge-  LiArliu tzeaa,  Labulz  —  llölimen,  Pils- 


_  i 


meiudeKoplave«9. 
limcliow  ,  Böhmen,  Kßniggrätzer Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Pölitz  geh. ;  siebe 
Lö<*hau. 

Larhuua,  Galixim,  Sauok.  Kr.,  ein 
aur  Herach.  Krecow  geh.  Dörfern  Bache 
Brzuska,  S  St.  von  Sauok. 

I*»efto%*lee,  Galizien,  Wado wie.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Suche  gehör.  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  im  Gebirge  nächst  Strzy- 
zawa.  Post  Sucha. 

jLeebowlee  podrozne  mit  Kre 
ehew,  Galixien,  Stry.  Kr.,  ein  Dorf 
nod  Gut  mit  eluer  eigeuen  Pfarre.  Post 
Stry. 

JLeeliowlee  iarzeeznet  Galizien. 
Stry.  Kr.,  ein  Pfarrdorf  zur  Hrscb.  La- 
chowice  podroxue.  Post  Stry. 

Laehowlee,  oder  Lachowce  —  Ga- 
lixien, Slanisl.  Kr.,  ein  zur  Hrscb.  Bo- 
borodexau  gehörig.  Dorf  an  dem  Bache 
Bislrzica  «olotwiuskä,  grenzl  gegeu 
«öden  mit  Horocboluia.  Post  Bohoro- 
zany. 

Eieelioivltz,  Böhmen,  Leitmerltx.  Kr., 
ein  Dorf  mit  einer  allseitigen  Kaplauei, 
zur  Hersch.  Liebshauseu  geh.,  2  St.  von 
Trebnitz. 

eLaehowItz,  Böhmen,  Blbogn.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Pfirles  geh.  Dorf  mit  *  Mahl- 
mAhlen,  2|  St.  vou  Buchau. 

Lbehienburg,  Oest.  u.  d.  E.,  V.U. 
W.  W.,  eine  Herschaft  uud  Markt ;  s. 
Laxenhurg. 

IiMelisjenHof,  Lissnjdwur,  Lechsen- 
kof  —  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Maier- 
hof',  Eisenhammer,  Papier-  und  Mahl- 
muhle, zur  Hrscb.  Neuhaus  geh.,  JSt.v. 
Neuhaus. 

IitachMfeld,  Oeat.  u.  d.  K.,  V.  U.M.  B., 
eiu  der  Brach.  Karuabrunu  nnlerthäuiges 
Dorf  von  t9  Häus.  und  189  Biuw.,  bei 
Unterfellabruun,  t  St.  vou  Stockerau. 


ner  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Kladrau  geh.  Dorf 
liegt  gegeu  Sftdeu  nächst  dem  Dorfe 
Tusrhkau,  %  »t.  vou  Mies. 
lj»el«e,  Venedig,  Provinz  Verona  and 
Distrikt  XIII,  Bardolino,  ein  zwischen 
Piovezan  und  Calmasiuo ,  am  Latso  di 
Gardaliegeudes,  von  dem  Berge  di  Cola 
begreuztea  Gemeindedorf  mit  Vorstand, 
Pfarre  8.  Giorgio,  2  Oratorien  und  6  Ka- 
pellen, Tan  werk- Fabrik  und  Briefsamm- 
lung für  deu  Bardolino« Distrikt  des  t\ 
Post  entfernten  Post-lnspektorata  Ve- 
rona. Postamt  mit: 

Leck,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kreis,  ein 
Steuergemeinde  mW  1023  Joch. 

Lack|  MAeln-,  lllirien,  Krain,  Neu- 
«tädtler  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Tref- 
fen liegendes  Gut;  siebe  Klein- Lack. 

Leela*  weite,  Galizien,  Przemysler 
Kr.,  ein  Gut  and  Dorf  zur  Pfarre  Mos- 
ciska.  Pool  Mosciska. 

Lecket  Wulste,  Galizien,  llzeszow. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Lakaseh.  Dorf,  am 
linken  Ufer  des  Wyelok  Flusses,  4  St. 
vou  llzeszou*. 

Leck  bei  Glelnecb,  lllirien,  Kärn- 
ten, Klagenf.  Kr.,  ein  zum  Wb.  II.  Kom. 
und  Ldgrcht.  Hrsrb.  Hollenhurg  gehör. 
Dörfchen,  nächst  dem  Dorfe  Gleiuack 
au  dem  Drauflusse,  %  St.  v.  Kirscheu- 
theuer. 

Leck  bei  Stein,  lllirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eiu  a.  Wb.  ß.  Kom.  Land- 
gericht» Hrsch.  Hollenhurg.  geh.  Dörf- 
chen, uächet  dem  Dorfe  Schmölzhülteu, 
1  St.  von  Klagenfurt. 

Lecke,  lllirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  eine 
Steuer  gemeinde  mit  1432  Joch. 

Leckeliergr,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eine  Weingebirgxgegendt  zur  Herschaft 
Tüffei  dienstbar. 
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liMelten,  Illirien,  Kärnten,  Villacker 
Kr,  eine  cur  Wb.  B.  Korn,  und  Hersch 
Bregrad  geh.  Gegend,  6|  8t.  v.  Villach. 

litfken,  Illirien,  Kärnten ,  Klagen  f. 
Kr.,  ein«  zum  Wb.  B.  Koni,  und  Ldgrcht. 
Kreug  und  Nussherg  «eh.  G  eye  ml,  am 
Krie«erherge,  2}  8t.  von  Set.  Veit. 

Lnekets,  Illirien,  Kärnten,  Neu«l&dil. 
Kr.,  ein  Im  Wb.  B.  Kom.  Laudpreiss  lieg, 
verschieb.  Doni.geh.  Dorf,  an  der  Laud- 
slrasse, 3,  8t.  vom  Podendorf. 

liiieken,  Steiermark.  Gratx.  Kr.,  eine 
GegendUt  der  Pfurre  8t.  Anna  am  Aigen, 
xur  BiMthumshrsch.  8eckaumtt  J  W  ein- 
sehend pflichtig. 

Lacken,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine 
Im  Wb.  B.  Korn.  Kieuhofeo  lieg.,  vererb. 
Dom.  geb.  Gemeinde,  1  St.  v.  Mahreu- 
berg. 

Laeken,  Gent,  ob  d.  B.,  8aizh.  Kreis, 
ein  Dorf  cum  Pflggrcht.  und  Pfarre  Ta- 
xe» lach. 

Lacken,  Oest.  ob  d.  E.,  flaust.  Kreis, 
ein  deorDlstr.  iiotn.  und  Urach.  Aschach 
geh.,  nach  lliirikircheu  eiuaepf.  Dorf, 
grenzt  «exen  s*.  mit  dem  Dorfe  Hart  ober 
Hallzlng,  1}  St.  von  KITerding. 

spacken,  Oeat.obd.  K.,  Inn  Kr.,  4  im 
Pflggrcht.  Hied  liefen«!.,  dem  Kaatennnif 
Sch&rdiug  iteb  ,  uaoh  Taiskirchen  eiu- 
gepfarrte  Häuser,  t  St.  von  Hied. 

EiACken,  Oest.  ob  d.  E.,  Mfthi  Kr.,  eil 
kleines  dem  Distr.  Kom.  lUnaridl  «eh. 
und  dahin  eiugepf.  Dörfchen  von  13  H.. 
liegt  zwhcben  den  Ortschaften  Dort  u. 
Eitceudor  f,  6}  Sit.  von  llaierhat-h. 

Larken,  Oest.  ob  d.  K.,  Mühl  Kr.,  ein 
im  Diatr.  Kom.  Feldkircbeu  lieg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.,  nach  Feldkirchen 
eiugepf.  Dorf  von  34  Hau».,  2}  8t.  von 
KfTerdiug. 

Ijftekenbacli ,  Steiermark,  Judeuh. 
Kr.,  im  Bezk.  Haus ,  treibt  eine  Haus- 
iniihle  in  Leiten. 

Ijaekenbaelt ,  Oest.  ont.  d.  E.,  ent 
springt  am  westlichen  Abhänge  des  öt- 
schers, eilt  durch  das  Wasserthat  Ober 
Lackenhof  abwärts,  und  fällt  am  west- 
lichen Fusse  des  schwarzen  Ötschers  in 
die  Ips. 

IiAckenbarli,  Ungarn,  Oedenburger 
Komt.,  ein  deutsches  Dorf  und  Haupt- 
ort einer  fiirstl.  EszterhAzyscheu  Hrsch. 
gleichen  Namens,  179  Häus.  und  1833 
Kinw.  Ansehnlicher  Obstgarten.  Vieh- 
zucht. Mit  einem  Wall  umgebene* 
Scltloss.  Viele  Wirthschaflagehäudc. 
Filial  von  Hitzing,  2  8t.  vou  Gross- Wa- 
rnsdorf. 

kuaekenbacltel,  Steiermark,  Juden- 
kurgerKr.,  Im  Bäk.  8 «reebau,  treibt  3 
Haiiauiülilen  in  Oppenberg. 


Ijaekenbersx,  Oest.  ob  d.  Ens,  ein 

Wald  im  Hausruck  Kreise. 

Laekeiiberg,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Wefrtgebirgsgegend,  zur  Her- 
schaft  Ober-Peilau  dienstbar. 

liStrkendorr,  Latkoua  Vass  -  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm. 
Pragwuld  lieg.,  der  Hr*ch.  Sanuegg  uud 
Pragwald  «eh.,  nach  Set.  Paul  eingepf. 
DorftnH  47  Häus.  und  300  Kinw.,  hinter 
Niederdorf  gegen  der  Sauiibrücke,  2$ 
81.  vou  Franz* 

Laekendorf,  Ungarn,  Odenhurger 
Komt.,  ein  deutsches  Dorf,  64  Hilus.  u. 
4*6  rk.  Finw.  Filial  von  Look.  Furstl. 
Kszterhäx>Mch  ,  I J  St.  von  Oedenburg. 

liückenlior,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  U.  W. 
W. ,  ein  einzelner  zur  Hrsch.  Stickel- 
herggeh.  Hof,  hinter  .lern  Pfarrorte  Hol- 
lenlhan,  Aber  dem  Spratzbacbel,  7 4  St. 
von  Wr.  Neustadt. 

Ijaekeialiof ,  in  der  Lacken  —  Oest. 
unt.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  einige  unter 
Kaiser  Josephs  II.  Iterierung  entstan- 
dene, zur  SUafshri«ch.  Gaming  geh.  Ai«~ 
*iedtnugen  mit  33  Haus.  u.  200  Kinw., 
am  diesseitigen  Fusse  des  grossen  öt- 
scherherges,  östlich  von  Ltiuz  n.  süd- 
östlich vou  Gauting,  im  Thale  des  Lak- 
keuhaches  und  an*  nördlichen  Fusse  des 
schwarxen  ötschers.  Von  hieraus  Jä.sst 
sich  der  ötseber  mit  einem  Führer  in  3 
Stunden  ersteigen,  11  St.  vou  Kemmrl- 


ai  it. 


Iinekenkahrt  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Gruhihal  des  Johnshachgraheus, 
zwischen  der  Labkahr-  und  Seberiu- 
alpe,  mit  6()  llinder-  uud  3  Pferdenauf- 
trieb. 

Laekl  bei  Weremyn,  Galixien, 
Sanoker  Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Herach. 
und  Pfarre  Lisko.  Post  Lisko. 

Ijftekle,  oder  Ladzkie  Bobrowniki  — 
Galixien,  Stanisl.  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
FJsciegeh.  Dorf  mit  einer  Pfarre,  wo- 
durch der  Fluas  Lipa  seinen  Lauf  hat, 

6  8t.  vou  Staiiislawow. 

liiarkle  wlelkl  und  mal?,  oder 

Grossund  Klein  -  Galisien,  Zlocsow. 
Kr.,  eine  Herschaft  und  aus  3  Abtheilun- 
gen bestehendes  Dorf  mit  einer  griech. 
kath.  Kirche,  au  der  Poslstrasse,  t  81. 
von  Zlor.zow. 
Lacknteyeralpe,  Steiermark,  im 
Bruck.  Kr.,  im  Hötz^raben,  mit  6i)  Iliit- 
derauftneb  und  t  edeutnider  Behölzutug. 

liuckuern,  1'lirien,  Krain,  Neustadl. 
Kr.,  ein  zum  Wb.B.  Kom.  des  Herxoga— 
Ihuuis  tioltschee  geh.,  nach  Alllag  ein- 
gepfarrtes  Dorf,  nächst  Höllenstein,  35 
St.  vou  Neuatadtel. 
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Ii»eknltx,  Wirten,  Krain,  NeustöcM 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komin.  Wftr.ll  lieg  ., 
dem  GuteSwur  unterth.,  oarh  Si.  Kau- 
zian  eiugepf.  öor/,  gegen  N.,  3*  St.  v. 
Neu«tadtel. 

Iieaeknltz,  Ritter-,  Ulirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  im  Wh.  B.  K 
fusa  lieg.,  der  Hrach.  Heittenhurz  geh. 
Dorf  mit  dem  auf  elnoni  hohen  Berge 
Ii  CK.  Schlosse  Heillenliurg,  nach  Ohcr- 
Naaaenfuaaeiiigepf.,  5  81.  v.  NeiiAlAdtl. 

l.meknltz,  Ober-,  Ulirien,  Krain. 
Neust  Adt.  Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Kom.  Naa- 
se  11  fusa- lieg.,  der  Hrach.  Kroiaenbach  n. 
Swur  geb.,  nach  Ohemasseufusa  tiuge- 
pferrtea  Dorf*  5  St.  von  Neustadl- 1. 

Iiateknlfz,  Unter-,  Ulirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  im  Wh.  H.  K  om.  Nasseu- 
fuss  lieg.,  der  Hrsch.  Beitteuburg  geh., 
nach  Oberuaeaeufuaa  eiugepf.  Dorf,  4 
St.  von  N?uatadtel. 

Laeko,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  sur 
Hrach.  Alt -Sandec  «eh.  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  5|  St.  von  Sandec,  6  Meil.  von 
Bochula.  Post  Üobromil. 

sLmeko,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 
Hrach.  Dohromil  geh.  Dorf,  am  Bache 
Zupuv,  i  St.  von  Dobromil,  8  SC.  von 
Prxemvsl. 

Lmekovce,  Ungarn,  Zempl.  Komt.,  0. 

Lacxfatva. 
Laekow,  üugaru,  Honther  Komt.;  a. 

Larzko. 

Laclawa,  Las/Jöfelva  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Thuroczer  Komitat. 


Theiss,  Zipa.  G»epanach.,  im  Umkreise 
dea  1.  oder  Maguran.  Bzks. ,  ein  alow. 
l»oh!n.  Dorf  von  45  Hfftisern  und  3S9rk. 
Binw.,  die  viel  Leinwand  weben ,  der 
Urach.  Podoliu.  geh.,  mit  einer  römisch 
fcathul.  Kirche  uud  Kilial  der  Pfarre 
Unter-Ituashach,  nicht  weil  davon  ent- 
legen ,  zwischen  Benten ,  hier  ist  ein 
guter  Kauerhrimnen.  Unter  Kaiser  Jo- 
seph II.  erhielt  das  Dorf  deutsche  Ein- 
wohner, diese  wurden  aber  sptter  nach 
Pudleiu  versct/l,  nnd  seit  der  Zeit  wird 
dasselbe  von  .«luvnkeu,  oder  eigentli- 
chen Polaken  bewohnt,  ?|  Stunde  von 
Leutschao. 
Laezkotlehevoazello,  Ungarn, 

ein  Dorf  im  Agramer  Komt. 
Ijaezlmvm,  üugaru,  Thurocz  Komt.; 

a.  Lasxlo'falva* 
Larznau,  Böhmen,  Chrad.  Kr.;  siebe 
Lutsch. 

JLmczne    bei   LoHoilna  dolne, 

Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  zur  Herscb. 
Lososina  dolna  und  Pfarre Jakubkowice 
geh.  Dorf,  3  St.  vou  Sandec. 
Lmeznlew,  Mahren,  OlmOtz.  Kr.,  ein 
Dorfnnr Hrach. Zwiltau  gehörig;  siehe 
Lotacbeuau. 
Laeznow ,   insgemein  Latachuan  — 
—  Mähren ,  Brönu.  Kr.,  ein  Dorf  von 
SS  Haus,  und  140  Binw.,  zum  Gute  Dir- 
nowitz,  gegen  Norden  an  Stiechow  an- 
grenzend, 1 J  St.  vou  Goldeiihrunn. 
Laeznow,  Mähreu,  Brüuu.  Kr.,  eine 
Burgruine. 


Ennelow  Swetl,  Ungarn,  ein  Prae-  Laeznow,  Mähren,  Hradisrh.  Kr.,  ein 
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dium  im  Saroser  Koniilat 
Ii*eitlowa»,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein 
zur  Hrach.  Jurkow  geh.  Dorf,  itreuzl 
geg.  S.  mit  Jurkow,  4  St.  v.  Woynic/.. 
I'*ezh*zm,  Ungar«,  Dorf  m\[  Postamt. 
Jbmezkl,  Galizien,  Tamower  Kr.,  ein 
zur  Herach.  Przealaw  gehör,  uud  dahin 
einaepf.  Dorf  am  Flusse  Wialoka,  4  St. 
von  Dembica. 
l*a*ezkl ,  Galizien  ,  Jaslo.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  I.eki  gehör.  Dorf  ml  eiuer  Kirche 
nnd  Kdelhofe ,  au  dem  Flusse  Wisloh 
nächst  Wojkow.  Post  Krosno. 
IiAezkl ,  Galizien  ,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Lisko  geh.  Dorf  am  FJus<e  Saau. 
Post  Lisko. 
Eiaezko*,  Lackow  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau ,  Honth.  Gespausch.,  Bozok. 
Br.k.,  ein  alowak.,  zur  Herach.  Buxok 
geb.  Dorf  vou  39  Iläus.und233  rk.  Bio- 
wohueru,  und  Kilial  der  Pfarre  Littava, 
welchea  von   dem  Flusse  Liitavicxa 
durchschnilteu  wird,  uud  an  deu  Pfurrorl 
angrenzt,  6  St.  vou  Schemnitz. 
Laezkova,  Latxkowa,  Latzkow,  Neu- 
Lacxkova  —  Ungarn,  dieaaeiU  der 


Dorf  von  84  HAua.  uud  600  Binw.,  sur 
Hrach.  Brumow-Illiesbaxisch,  S  Stunden 
nordw.  vou  Bramow,  IS  stunden  vou 
llradisch. 

Lmeziiow,  Böhmen,  Cbrudim.  Kr.,  ein 
Dorf&tt  Hrsch.  Leilomiachl  geh. ;  siehe 
Lutschnau. 
liaeznowa  hei  Jurkow,  Galixien, 
Bochnia.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Herscb. 
Jurkow  und  Pfarre  Cxechow  geh.  Post 
Wojiticx. 

arzunai,  Ungarn,  jene,  der  Theiaa, 
Temesvar.  Gespanscbaft,  Versecx.  Bxk., 
eiu  xur  Kammeralherschaft  Veraecx  geh. 
walat-li.  Dorf,  mit  einer grieth.  nicht  un- 
irleu  Kirche  und  Bfarre,  liegt  in  einem 
Thale  xwischeti  Bergeu  ,  uud  greuxt  au 
die  Krassover  Gespauschaft  und  die  Ort- 
schafteu  Klopul,)  a  und  Markovecx,  4  St. 
vou  Veraecs. 
Ii»«! ,  Oest.  ob  d.  E.,  Hansruck  Kr.,  2  in 
dem  Distr.  Kom.  Stahreuihera  lieg.,  der 
Herschaft  Schmiding  uud  Slifl  Lambach 
<4«fcör.,  nach  Gaspollshofen  eiugepf.  und 
zurürtschaJt  Felliug  kouekrib.  Uriumr, 
Ii  St.  vou  Haag. 
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» ,  Lada  —  Ungarn ,  flaroser  Ge- 
spanschaft ,  ein  slowab.  Dorf  von  41  H. 
und  i'it  meist  evang.  Binw.,  Filialvoii 
Kapi ,  guter  lloggenhau ,  Waldungen, 
Orundh.  von  Kapi,  j  Hl.  von  Bperies. 
)dapner,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau« 
Raah.  Gespanscb.,  Sxiget-köz.  Bezirk, 
ein  nngar.  Dorf  der  gräfl.  Familie  Viczay 
gebor.,  narh  Zämoly  eitigepfarrt,  nicht 
weif  davon  eut legen ,  1J  Stunde  von 
llaah. 

iHilanifrlto,  Ungarn,  ein  Bach  im 
Raaher  Komt. 

«odäiiioi,  f.adendorf,  Lamny,  oder 
Adamoe  —  Siehenbiireeii,  Nied.  Weis- 
se nimm  er  Gespanschaft,  Oh.  Kr.,  Poka- 
falia.  Ilak..  ein  der  gräflichen  Kamille 
llrllilen  geh0r.  wal.  Dorf  von  tOO  Binw., 
mit  einer  «riech,  nicht»  unirteu  Pfarre, 
1  St.  vou  stolzenburg. 
»«Innre,  Galixien,  ßrzrzan.  Kr.,  ein 
an r  Hrsch.  oud  Pfarre  Pr*einy«lany  geh. 
Dorf  nächst  Hrykuu.  Pos!  Ilohalyn. 
Ijatlany,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sfiihlweisseuhurger Ges|Mnschall,  Sär- 
meiljek.  Bäk.,  eine  Hmch/ift  und  Dorf 
von  ?8Häusern  und  600  Binw.,  mit  einer 
Mühle,  dann  einer  röra.  kathol.  und  re- 
formlrten  Kirche,  Filial  von  össi  im 
Weazprirner  Komitaf,  fruchtbarer  Feld- 
boden,  üppiger  Wieswachs,  Hornvieh- 
and  Schafzucht,  grosse  Waldungen  mit 
Jagdbarkeit.   Alles  Castell  mit  einem 
Garten.  Hierhergehören  auch  diePrae- 
dieuCsillör,  Br-Ilakouy  und  .leuo,  mit 
vortrefflichem  Ackerhau ,  Wieswachs 
nud  Waldungen,  Grundherr  die  grün. 
Familie  Scbmidegg,  die  auch  das  Prä- 
dicat  davon  führt,  seitw.  Falu-Batij  än 
am  Sär-Refjer  Kanal,  1 1  M.  von  Palota, 
3  St.  von  Stuhl  weisseuburg. 
jLutlnny,  Ungarn,  jenseits  der  Tbeiss, 
Torontal.  Gespanschaft,  Török-Kanisa 
tly.k.,  ein  der  Familie  Oxl  geh.  Dörfchen 
vnu  14  Häusern  und  104rk.  Kinw.,  iuder 
Pfarre  Zorabor,  3  St.  vonSxegediu. 
E»skdt»iiy,  LodAiiy,  Ludani  —  Ungarn, 
diesaeita  der  Donau,  Bars.  Gespanschaft, 
l.övens.  B/k.,  ein  den  Fürsten  Kszter- 
hazy  gehör.  Dorf  vou  103  Häusern  uud 
•  44  meist  reform.  Kiuw. ,  in  der  Nähe 
des  Berges  Szikloss,  mit  einer  eigenen 
Pfarrkirche  versehen,  1  St.  von  Leva. 
3  Stunden  von  Zeliz ,  und  3}  Stunde  von 
Verebelly. 
liftdittiye,  Holtie-  und  arornye-. 
Kroatien,  Warasdiner Gespanscb.,  Ob. 
Campesir.  Bzk.,  eine  mehren  adelichcu 
Familien  gehOr.,  nach  Vinic/a  und  Ma- 
russeveez  eingepfarrte  Grmeinde~  mii 
238  Häus.  uud  1300  Kinw.,  IJ  St.  von 
Warsadiu. 


Lad£ny,  Jan-,  Ungarn,  T^and  der 
Jaaycier,  ein  freier  Ort  von  396  Häus., 
am  Arme  der  Tbeiss,  Miller  oder  Mlly 
er  fok,  genannt ;  den  Namen  bekam  ea 
von  dem  ungarischen  Worte  Lids  (Ki- 
ste), welche  ea  auch  im  Wappen  führt. 
Der  Feldboden  ist  äusserst  fruchtbar, 
und  erzeugt  den  schönsten  Weitaen  im 
UeberOusse.  Wegen  Ueherschwemmoiig 
der  Theiss  nnd  des  Zagj'va- Flusses  er- 
baueteu  die  Einwohner  rings  um  das 
Dorf  einen  Damm,  der  gegen  zwei  Mei- 
len in  der  Länge  hat.  Zur  Zierde  des 
Dorfes  dient  die  schöne  grosse  katholi- 
sche Pfarrkirche.  Die  Kitt  wohner  aind 
Ungarn ,  3**0  an  der  Zahl ,  die  zum 
Theil ,  wegen  der  gesunden  Luft ,  ein 
hohes  Alter  erreichen,  3  St.  von  Jäs/- 
Bereny. 

liAdaiiy,  Ktträa-,  Unaaru,  jeuaeita 
der  Theiss,  Blk<*.  Geapansch.  und  llsk., 
ei-i  der  adelicb.  Familie  von  Wenk  beim 
aehör.  Dorf  von  461  Häus.  und  33*8  Ein- 
wohnern ,  mit  einer  kathol.  und  helvef. 
Pfarre,  liegt  nn  dem  Kreisch-  Flusse, 
worüber  hier  eine  Brficke  führt,  hat  ein 
Binkebrwirthshaus  uud  ein  Komitats- 
haus.  »st.  von  Gyula,  uud  eben  ao  weit 
von  CsaJia. 
Ladanr«  Pünpöla-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Theiss,  Szabolcz.  Gespanscb., 
Nadudvär.  Ilzk.,  ein  mit  einer  reforuiir- 
ten  und  kathol.  Kirche  versehenes  fiam- 
tneratdorf  von  SH7  Häus.  und  3463  Ein- 
wohnern, sehr  fruchtbarer  Boden,  ist 
von  den  Sumpfen  Sarreltye  umgeben, 
IJ  St.  von  Nadudvar. 
Lmdiaiiy,  ftiia-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Szabolcz.  Gesp«  tisch.,  Dada. 
Bzk.,  ein  zur  Kammeralberschaft  Tokay 
geh.  Dorf  von  97  Häu».  und  736  meist  re- 
form irten  Biuw.,  mit  einer  ref.  Kirche, 
fruchtbarer  Boden,  Tabakbau,  liegt 
uächst  der  Thei««,  }  St.  von  Tokay. 
IjtadäVny  uud  örmezö,  —  Ungarn, 
jenseits  der  Tbeiss,  8z»boWz.  Gewpan- 
achaft,  Kis-Vard.  Bzk.,  zwei  heisam- 
meulieaeiiile  Dörfer  vou  4*2  Häus.  und 
347  meist  ref.  Kinw.,  fruchtbarer  Boden, 
Ackerbau,  an  der  Theiss  ;  Örmezö  steht 
unter  der  Forgatsischen  Gerichtsbarkeit, 
und  gehört  zur  Herschaft  Mandok,  La- 
dany  aber  hat  mehre adelirhe Besitzer  j 
sind  mit  einer  reformirlen  Pfarre  verse- 
hen. 1{  St.  vou  Kitt-Varda. 
Iit»«larm,  Dalmalien,  Zara- Kreis  uud 
Distrikt,  ein  Vilialdurf  uud  Unter  ge- 
meinde der  Pfarre  und  Hauptgetneinde 
Säle,  unter  der  PräturZ  ira,  auf  der  In- 
sel Grussa,  SUMigl.  von  Z  ira, 
liad«u,  Gest,  ob  d.E.,  Satsburger  Kr., 
ein  zum  PAggcbt.  Salzburg  Cim  Dachen 
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Laude)  gehöriges,  In  int  Eugendorfer- 
achranue,  ausser  Hahach  an  der  Oe- 
rlchtsgreuxe,  gegen  da«  Pfleggericht 
Thalau  gelegenes  Dor/*,  links  an  der 
*  Grätxerstrasse ;  pfarrt  nach  Plaiufeld, 
3{  St.  vou  Malxburg. 
I^mdau,  Tirol,  Vorarlberg,  4  in  dem 
Gerichte  Inner  Bregeuser  Wald  xer- 
•ireul  liegende,  der  H erschaff  Feldkirch 
geh.  Häuser,  7|  8t.  von  Bregen;;. 
La  Corte,  Tirol,  Paslerthal.  Kr.,  ein 
Weiter,  zum  Ldgrcht.  Hucheustein  und 
Gemeinde  Liviualongo. 
xLaeoata,  1  .oin  bar  die,  Prov.  Como  und 
Distrikt  XII ,  Oggiono  ;  s.  Galhiate. 

I»  auch  La  Crom«,  ein  Una- 
gram  von  8.  iMarrn,  wie  es  die  Vene- 
diger nannten  —  Datmatien,  Hayu.HR. 
Kr.,  eine  Insrt,  welche  von  NW.  nach 
SO.  1  Miglie  lang  und  S75  Klaft.  hreit 
ist.  Der  nördl.  Theil  ist  mit  Gestrippe 
bedeckt,  der  sudliche  Theil  kultivirt. 
König  Hichard  Löwenherz  hat  uadi  einer 
gefahrvollen  Seereise  einem  Gelfihdexu- 
folge  eine  Kirche  und  ein  Kloster  ge- 
stiftet. 

Ii«  Cruclzza  84.,  Dalmatlen,  Hagusa. 

Kr. ,  eine  Intel. 

Laeslrs  ,  Lachich  —  Slavonien,  Ve- 
röns.  Gespansch.,  Valpo.  Bxk.,  ein  xnr 
flrsch.  Valpo  gehör.  Dorf  von  119  Häu- 
sern und  730  Binwohu.,  mit  einer  nach1 

,  Mivussevcse  eingepf.  Kirche,  liegt  am 
Uncsiucxa  Flusse,  4  8t.  von  Bsxek. 

Laeemo  f  Ungarn,  diess.  der  Theiss, I 
Saroser  Geftpansch.,  Miro  Ii.  Bxk. ,  eiuj 
slowak.,  der  adelichen  Familie  Sxiuyey 
gebor.  Dorf,  mit  10  lläus.  und  142  Bin-| 
wohuern,  liegt  im  Sirokcr  Thale,  mit 
einem  Sauerbrunnen,  3  Stuuden  von 
Eperies. 

Laennlum,  Siebenbttrgen,  Inn.  Sxol- 
noker  Gespansch. ,  die  lateinische  Be- 
nennung der  Post-Station  Arpasto'. 

La-tnuporl,  Siebenbürgen;  siehe 
bei  Txöd. 

Laez,  Ungarn,  Gömör.  Gespanschaft; 
siehe  Lorx 

Lmeza,  Ungarn,  diess.  d.  Thelss,  Zempl. 
Gespansch.  und  Bxk.,  ein  der  adelicb. 
Familie  Seunyey  gehöriges  Dorf  von 
0t  II  Aus.  uinl  460  meist  reformirl.  Biu- 
wohu.,  mit  einer  helvet.  Pfarre.  Acker- 
bau 453  Joch.  Gruudh.  Graf  Döry,  Bar. 
Seunyey,  von  Csuka,  Zu  Hau  u.  a.  m., 
4  St.  von  üjbely. 

EtAczany,  Galixien,  Wadowic.  Kr., 
ein  xur  Hrsch.  Tyuiec  gehör.  Dorf,  am 
Weichsel  Flusse,  3  81.  von  Wadowice. 

Starzell,  Galixien,  llxeszow.  Kr.,  ein 
xur  flersch.  Chwalowlce  gehör.  Dorf, 
34  St.  von  Hzeszow. 

LlXlftOM   IV.  H4. 


fiarzentiergr,  Ungarn,  ein  Praedinm 
mit  16  Häus.  und  H8  Kinn  oho.,  im  Zip- 
ser  Komitate. 

I>aezfmlu ,  Ungarn  ,  jene,  der  Thelss, 
Szatbmar.  Gespansch.,  Nagy-Banyer 
Bxk.,  ein  Dor/,  mit  einer  «riech,  unirt. 
Pfarre,  grenxt  an  die  Ortschaften  Ma- 
gyar- Keke  und  Also-Ujfalu,  1J  St.  von 
Bajfalu. 

liaczfmlva,  Lackovce —  Ungarn, dies- 
seits der  Theiss,  Zemplin.  Gespansch., 
Nagy - Mihalyer  Bxk.,  ein  den  Onifen 
Stephan  Csaky  gehör.  Dorf  vou  47  Häu- 
sern  und  343  Bin  wohuern,  mit  einer 
kafhol.  nach  Homonua  eingepf.  Kirche. 
Ackerbau  170  Joch,  grääich  Csäkysch. 

3  St.  vou  Nagy-Mihaly. 
Ijaezln,  Mähren,  Bräun.  Kr.,  ein  Dorf, 

zum  üfalthes.-Ordeu  Kommende  Kreulz- 
hof ;  siebe  Laien. 
Laezlna,  Böhmen,  Cxaslau.  Kr.,  ein 
auf  dem  Gute  Wrhica  steh  befindliche 
Muhte,  nach  Smirdow  eingepf. ,  nahe 
bei  Lhota  Owesna,  3  Stunden  von  Je- 
utkau. 

hjsiczlnm ,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Drahenits,  zwischen 
Malkow  und  Wachlowltz,  1}  St.  vou 
Blatten  ,  «J  St.  von  llokilzau. 

Laezkl,  Galixien,- Tarnow.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  grenxt 
gejten  O.  mit  dem  Dorfe  Bronisxow,  J  St. 
vou  Demhica. 

Ladau,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Weiler 
im  Ldgrcht.  Bexau  und  Gemeinde  K Him- 
bach. 

fjaday,  Böhmen,  Lertm.  Kr.;  s.  Mladey. 
litadberpx,  Oest.  obd.  B.,  Ilausr.  Kr., 

4  im  Dislr.  Koni.  Aistersheirn  lieg.,  der 
Hrsch.  Wörting  und  Wolfsegg  uulertb., 
nach  Gaspoltshofen  eingepf.  Uäuirr,  I } 
St.  vou  Haag. 

Lad-Bezn^nytt,  Ungarn,  diessi  der 
Theiss,  Borsod.  Gesp.,  Saeudröv.  Bäk., 
ein  der  adel.  Familie  llerzeviczi  gehör, 
ungr.  Dorf,  mit  eiuer  H.  C.  Pfarre,  kath. 
Seite  aber  nach  Szendrö  eingepf.,  liegt 
an  dem  Boldva  Flusse,  hat  69  Häus.  n. 
533Kiuwok.  Etwas  Weinwachs.  Wal- 
dungen, 3  St.  von  Miskolcx. 

Ijadea,  Ledecx  -  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Trentschii  er  Komitat. 

liadee,  Ungarn,  Barser  Komt.;  siehe 
Lldecz. 

Ijadeze,  Ungarn,  Trenlsch.  Komt.;  s. 
Ledecz. 

Laden,  Böhmen,  Bunxl.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  26  Häus.  und  163  Kiuwoh.,  ist  nach 
Gabel  eingepf.,  daxu  gehört  die  Ziegel- 
hütte am  Eisberge,  der  hiesige  Meierhnf 
ist  xeitweilig  verpachtet,  £  St.  v.  Gabel. 

Laden,  oder  Neu-Strascbuilz  -  Boh- 
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neu,  Leitm.  Kr.,  ein  nen  erbautes  Do- 
ntinikaldörfchen  von  14  Httus.  lind  6* 
Kinw.,  hat  schlechten  Feldhau  und  Man- 
gel an  Wasser,  }  St.  von  Liebeschitz. 

Lfldenlmela,  Steiermark,  Judeuhurg. 
Kr.T  im  Bxk.  Goppelsbacb,  treibt  1  Haus- 
mQlile  in  Predlilz. 

liUileiftbeclier,  Steiermark;  Bruck. 
Kr.,  eine  hohe  Felsenspitx*  im  Schwa- 
beuzug  und  Nachbar  des  Hohenschwa- 
ben,  bei  7000  Fuss  über  der  Meeresflfiche. 

Iiatlendorf,  auch  Laadeudorf  -  Oest. 
u.  d.  B.,  V.  U.  M.  B.,  eine  Herschaft  ti. 
Dorf  mit  einem  Schlosse  und  eigenen 
Pfarre,  an  der  Kaya,  in  hübscher  Lage, 
in  einem  laufen  nicht  hreiteu  Thale  am 
Taschlbache  ober  Pasdorf,  und  südlich 
vom  Markte  Asparn  an  der  Zaya,  Haupt- 
ort einer  dem  Fürsten  Kheveuhilller- 
Mcf  sch  gehörigen  Fideicoramissherschafi 
mit  welcher  die  Güter  Neubau  und  Kg- 
Keudorf  vereinigt  sind.  Der  Ort,  der 
früher  ein  Markt  gewesen  sein  soll, 
z&hlt  229  Hüu».  und  1490  Binwohu  ,  die 
sich  mit  Getreide-  und  Weinbau  be- 
schäftigen, auch  mehre  Gewerbe  beste- 
hen hier,  worunter  ein  kleines  Brau- 
haus und  1  Ziegelofen.  An  der  Nord- 
peile des  Dorfes  stehen  auf  einem  bei  40 
Klft.  hohen  Hügel  in  einer  Linie  die  bei- 
den fürstlichen  Schlösser  und  die  Pfarr- 
kirche, den  westlichen  Tbeil  nimmt  das 
neue  hübsche  Schloss  ein,  welches  eine 
Kapelle  uud  eine  kleine  Sammlung  von 
Kupferstichen  enthftlt  uud  samrot  dem 
stufenweise  sich  erhebenden  Garten  mit 
einer  Mauer  umfangen  ist,  in  der  Mitte 
steht  das  massive  Allere  Schloss,  iu  wel- 
chem die  Verwaltung  ihren  Silz  hat,  n. 
gegen  Nordost  beßudet  sich  seit  1775  die 
kleine  unansehnliche  Kirche.  Zu  deu 
Schlössern  gehöreu  bedeutende  Wirlh- 
schaftgebäude,  mit  einem  Meierhofe  und 
einer  Schäferei,  und  ein  zweiter  Schaf- 
hof zu  Kckersdorf,  *  St.  von  Gauuers- 
dorf. 

IjfMtondorf,  Oest.  ob  d.  K.,  Hausruck 
Kr.,  ein  zum  Dislr.  Koni,  lliedau  gehör. 
WeUtr,  in  der  Pfarre  Dorf,  2  St.  von 
Haag. 

Ladendorf,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm.  Pleleriarh 
lieg.,  der  Ursch.  Laudstrass  geb.  Dorf, 
mit  einer  Filialkirche,  3|  St.  von  Neu- 
sladtel. 

1j Adendorr,  Ungarn,  Zips.  Komi.;  s. 
Levkocz. 

Ladendorf,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenb.  Komf.;  siehe  Ladamos. 

Ladeiigrul»,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr.,  eine  zum  Dislr.  Komm.  Baicrhach 
geh.  Einöde,  am  Berg  bei  Hiess,  uächst 


Schnee]  eilhen  in  der  Pfarre  Baferbach, 
]  St.  vou  Baierharh. 

fimderdlnir,  Oest.  oh  d.  B.,  Inn  Kr., 
ein  Freisitz  Im  PJIggrcht.Maligbofen  und 
Pfarre  Pischelsdorf,  1  8t  von  Malligho- 
fen, 3J  8t.  vou  Braunau. 

lififlerdlnff,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg. 
Kr.,  siehe  Laden! ng. 

Lauler  tlng;,  Läderding  —  Oest.  obd. 
K.,  Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflggrcbt.  Ga- 
slein (im  Gehirgslande  Pongao)  gehör., 
an  der  Landstrasse  gelegenes,  nach 
Hof-Gastein  eingepf.  Dorf,  mit  sehr  zer- 
streut liegeuden  Häusern,  1  St.  von  Hof- 
Gastein. 

B.adeBfllch,  Ladissich  —  Kroatien, 
Agram.  Oespansch.,  Im  Bezk Jens,  der 
Kulpn,  ein  an  dem  Flusse  Kulpa  lieg., 
verschied,  adel.  Besitzern  geh.,  iu  der 
Gerichtsh.  Priliszlie  und  Pfarre  Novi- 
grad  beüudl.  Dorf  mit  t«  Häus.  und  1 13 
Einwohnern. 

ffjadetlls,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  ein- 
schichtiges Gebäude,  zwischen  Neuhof 
u.  Hluboka,  der  Hrsch.  Rabensteiii  geh., 
2|  St.  von  Libkowitz. 

Ladetv.lto,  Schlesien,  Troppauer  Kr., 
ein  zum  Gute  Glomuitz  geh.  Dorf ;  siehe 
Mladelzko. 

RiAdhnzm,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Borsoder  Gespauschaft,  Miskolcz.  Bxk., 
ein  ungar.,  zur  kön.  Kammeralherschaft 
Dios-Györ  geh.  Dorf  von  58  Haus,  und 
470  meist  reform.  Bin  w.,  mit  einer  refor. 
Pfarre,  etwas  Waldung,  am  Sajo-FL, 
3  St.  von  Miskolcz. 

fiUdliAza,  Kl«-»  Ungarn,  Borsoder 
Gespansch.,  ein  Praedium  mit  1  Uause 
uud  5  Einw. 

liAdl»,  lllirien,  Krain,  Laihach.  Kreis, 
ein  z.  Wb.  Bzk.Kom.  Hrsrh.Görtschach 
geh.,  nach  Zeyer  eiugepf.  Dorf9  au  der 
Klagenfurter  Kommerzial  -  Strasse  und 
dem  Flusse  Zeyer,  S|  Stuude  von  Krain  - 
bürg. 

JLmdlarak ,  Slavonien,  Peterwardein. 
Generatal ;  s.  Latiarak. 

LAdlce,  Lldecz  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Barser  uud  Neutraer  Komitat. 

Ladlevaez,  oder  Lagyevacx  —  Sla- 
vonien, Militär  Grcnx-Distrikt,  ein  zum 
Gradiscancr  Grenz-llcjiimeots  Bäk. Nro. 
VIII.  geh.  Dorf  von  6  t  II  Aus.  u.330Kiu- 
woliiieru,  au  der  Puslstrasse,  {  St.  von 
Novsxka. 

Ladlevaez,  Also-,  Kroatien,  Karl- 
stÄdter  Generalat,  Ladievacz.  Bzk.,  ein 
zum  Szluiner  Grenz  -  llegiments  Bezirk 
Nro.  IV.  geh.  Dorf  vou  68  H.  und  400 K., 
5  Sl.  vou  Voiuich. 
liAdlevAcz,  FelKÖ-,  Kroatien,  Karl- 
Blädter Generalat,  Ladievacz.  Bzk.,  ein 
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te  Plutzer  Sanerhrnnn  geschöpft  wird, 
6  Standen  von  Pfands ,  3  Standen  von 
Nassere  at. 
LadlHkoez,  Also-  and  Felsö-, 

Ungarn,  diesseits  derTheiss,  Zemplin. 
Gespansch. ,  GSröginyens.  Bsk. ,  zwei 
nach  Lyohisse  eingepfarrt.  Dörfer  \  das 
erste  hat  56  Häus.  nnd  904  meist  rk.  Ein- 
wohner, Ackerbau  661  Joch ;  —  das 
Zweite  48  Häus.  u.  360  meist  rk.  Eiuw., 
Ackerbau  585  Joch ,  mit  einer  kathol. 
Kirche  und  Wassermühle,  4  St.  v.  Nagy- 
Mihaly. 

l.udlHl albrama,  oder Lazko  —  Böh- 
men, Bndweis.  Kr.,  ein  Gm«;  siehe üm- 
lowitz,  Klein-. 
Ii»dl8laus,  Szt.-,  Siebenbürgen,  U. 
Thorenburger  Gespausch. ;  siehe  Szent- 
Laszld. 

Ladlftzlav,  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
neralat,  Kukoviu.  Bzk.,  eine  zum  Scf. 
Georger  Grenx-Reglments  Bezirk  Nro. 
VI.  gehör.  Ortschaft  von  36  im  Gebirge 
liegenden  Häusern  und  «30  Einwohnern, 
mit  einer  kathol.  Kapelle,  31  St.  von 
Kopreinitz. 
Ladlszlav,  Ladislaus  Set.  —  Kroa- 
tien, Warasdlner  Generalut,  Hercze- 
goveez.  Bzk..  ein  zum  Kreutzer  Grenz- 
Regiments  Bzk.  Nro.  V.  gehöriges  Dorf 
von  123  Häus.  und  6S0  Eiuw.,  6  St.  von 
Novszka. 

IjndlMzIavecz  v  Kroatien  ,  Warasdl- 
ner Gespansch.,  Unter  Zagorian.  Bzk., 
eine  zur  Gemeinde  Marlinczi  und  Pfarre 
Zlattar  einverleibte  Ortschaft  von  30 
Hfiusernund  166  Eiuw.,  mit  einem  adel. 
Hofe,  5  St.  von  Set.  Johann. 
LadleslAV  »veil,  Ungarn,  Waras- 

din.  Komt.,  ein  Praedium. 
Ladlazlmv  Nvetl  f  Ungarn,  Veröcz. 
Gespansch.,  ein  Dorf  von  107  Häus.  und 
628  Eiuw. 

Lad,  H.apl-9  slowakisch  Lada  — Un- 
garn ,  diesseits  der  Theiss  ,  Saroa.  Ge- 
spanschaff, Taplyer  Bzk.,  ein  der  adel. 
Familie  Kapy  geh.  slow.  Dorf,  HSt.v. 
Eperies. 

Lad  »  Miez-,  Klrzlad  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Eisenburg.  Komf. 

[»*T»r-,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Sfimegh.  Gespansch.,  llahocser 
Bzk.,  eiu  uugar.  Dorf,  mit  einem  Lokal- 
Bcthause  der  H.  C.  nahe  bei  Nemct- 
Lad,  an  mehren  Hageln,  *i  Stande  von 
Szigetvär. 

Ladmlcrsehltz  9  Lidmierzlez  —  In 
Böhmen,  Pilsn.Kr.,  ein  der  Hrsch.  Ma- 
Tirol,  Ober  Innthaler    netin  geh.  Dorf,  |  St.v.  Manetin,  nördl. 
Kr.,  ein  zur  Landgerichtsherechaft  Lau-     5  St.  von  Pilsen, 
deck  geh.  flarfeorf,  worin  der  sogenann-Xadmoes»  Lagmdcz  —  Ungarn,  ein 

2  * 


Szlulner  Grenz  -  Regiments  Bezirk 
Nro.  IV.  geh.  Dorf  von  65  Häusern  und 
380  Einw.,  mit  einer  kathol.  Pfarre,  5  St. 
von  Voinich. 
IiB dl  nitro Ytze  ,  Slavonien,  Veröcz 
Gespansch.,  Valpo.  Bzk.,  ein  zur  Hrach. 
Valpd  gehör.  Dorf  von  143  Häusern  und 
908  Bin  wohn.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
liegt  an  dem  Zusammenflüsse  der  B&che 
Vacsicza  und  Karassicza,  3  Stunden  von 
Vsselc 

Ladln»  oder  Hladin  —  Möhren,  01- 
mfltz.  Kr.,  eiu  Dorf  von  46  Häusern  und 
339  Einw.,  zur  Hrsch.  Jessenitz  gehör., 
zwischen  Bergen  nächst  diesem  Dorfe, 
3  St.  von  Prossnitz. 

Ijftdlna,  Kroatien,  Kreutz.  Gespansch., 
Verbovecz.  Bzk.,  ein  zur  AgramerBis- 
thums-Herschaf t  und  Pfarre Dombra geb. 
Dorf  von  18  Häus.  and  90  Eiuw.,  «St.v. 
Verbovecz. 

■iAdlsas*«  CÄHHlnt»,  liOmbardie,  Pro- 
vinz Lodi  e  Crema  und  Distr.  I,  Crema; 
s.  Pezzolo  de*  Codazzi. 

Ladlnezl,  Kroatien,  Waraidiner  Ge- 
spansch., Unt.  Campestr.  Bzk.,  eine  zur 
Gemeinde  Chresnyevound  Pfarre  Szent- 
Illia  einverleibte  Orltchaft,  1}  St.  von 
Ostricz. 

Ijmdlncez,  Ungarn,  Warasdiner Ge- 
spanschaft, ein  Dorf;  s.  Lodinecz. 

Ijfkdliieez»  Kroatien,  Warasdiner  Gc- 
neralat,  Sxt.  Ivan.  Bezirk,  eine  zum 
Kreutzer  Grenz- Hegiments  Bäk.  Nro.  V. 
geb.  Ortschaft  vou  24  Häus.  and  163  E., 
i  St.  vouBellovär. 

IiAdlner-ltliilile  ,  Mühren  ,  Olmutz. 
Kr.,  eine  MahlmülUe  zum  Gute  Jessenitz 
gehör.,  zwischen  dem  Dorfe  Ladin  und 
dem  Markte  Könitz,  aeitw.  der  Strasse, 
5  St.  von  Prossn  Uz. 

Iiadlaasr,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfor- 
ter  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  nnd 
Ldgchts.  Hersch.  Hartneidstein  gehörige 
Gemeinde,  mit  der  zugetheillen  Ortschaft 
Kölsch  and  der  Lacken wirther-MB hie, 
dann  einer  Filialkirche  vou  der  Pfarre 
Set.  Michael,  2  bis  5}  Stande  von  Wolfs- 
berg. 

Ij  ft  ding?*,  Oester,  u.  d.  B.,  V.  O.M.B., 
ein  zar  Hersch.  Brann  am  Walde  gehör. 
Dorf  von  19  Häus.  und  114  Eiuw.,  nach 
Lichtenau  eingepf .,  nächst  dem  Kremsfl. , 
3  St.  von  Gefäll. 

EiSidlH,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein  zur 
Landgerichlsherschaft  Laudeck  gehörig. 
Dorf  m\t  einer  Kuratie  and  dem  Schlosse 
Laudeck,  4\  St.  von  Stuben,  3 St. von 
Nassercut. 


Digitized  by  Google 


Dorflm  Zempliner  Komital;  siehe  Lag- 1  und  einer  Mahlmnhle.  Ackerbau  69* 
hiocz.  Joch,  5  St.  von  Uughvär. 

Lftdun  bei  8kri)M/.o»v,  Galizien,  Ladomer,  Ladomiuowa,  slowakisch 


Tarnower  KrM  ein  Vorwerk  zur  Hersel). 
Tarnow  und  Plarre  Skrzyszow.  Post 
Borhnia. 

Ludnu,  Kl»- ,  Prostredna  Wea  - 
Ungarn,  dieaseits  der  Theiss ,  Saroser 
tiespauschaft,  8irok.ll/k.,  einslowak  , 
zur  königl.  »ladt  Kaschau  gehörig.  Doi / 
von  4?  Hftu«.  und  359  rk.  Einw.,  Filinl 
von  Nagy-Ladua,  liegt  an  dein  Hernad- 
Flusse,  I  St.  vouKaschau. 

EiadiiM,  i\agy-,  Litzina,  oderLoczi- 
na  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Sa- 
roser  Gespausch.,  Sirok.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  55  Haus,  und  4*1  rk.  Einwohnern, 
an  der  Heruad,  mit  einer  eigenen  Pfar- 
re, der  Stadt  Kast  hau  gehörig,  3  St.  von 
K aschau. 

Iiis«!  ■  Meinet-  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Sümeeh.  Gespausch.,  Bahöcser 


Larlomerov  —  Ungarn  ,  di'sseit*  der 
Theiss,  Saros.  Gesp.,  Makovlcz.  Hzk., 
ein  grosses  Dorf  von  138  Hftus.  und 
940  Kiuw. ,  mit  einer  Kriech,  kathol. 
Plarre,  liegt  au  der  kön.  Posta  trasse, 
gehört  mehren  adelich.  Familien,  2  St. 
vom  Felfö-Orlich. 
Bjstdiiowltz  ,  Mähren,  Znaitn.  Kreis, 
ein  Dorf,  mit  79  Haus,  und  405  Ein- 
wohnen»,  zur  Hersch.  Budkau;  siebe 
MI  kdoniowitz. 
i\ddony*Nemei$,  Ungarn,  jrns.  der 
Donau,  Oedenburg.  Gesp.,  im  unt.  Be- 
zirke ausserhalh  des  Haahflusaes,  eiu 
ungr.  ,  nielireu  adelich.  Familien  geh. 
Dorf  von  63  Haus,  und  482  Binwoh., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  xwischen 
Saj  Kall  und  Tompahaxa ,  3]  M.  von 
Eszlerhitz,  4  8t.  von  Oedeiburg. 
He/.irk,  ein  von  Schwaben  bevölkertes  Lädonj  -  Poos,  Ungarn,  jeus.  der 


Dorf  y  mit  einer  römiscb-kalhol.  Lokal- 
Pfarre,  hinter  Magyar- Lad  gegen  dem 
Praediuro  Gyöogyös,  2J  Stunde  von 
Szigelvär. 

l«adittczft«  Ungarn,  einF/n«*,  ImGra- 
diskaner  Greuz-Hegiments-Bezirke. 

liaduo,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bars.  Gespausch.,  Gran.  Bzk.,  ein  zum 


Donau ,  Oedenburg.  Gesp. ,  im  uutem 
Bzk.  ausserhalb  des  Raabflusses,  ein 
uugr. ,  den  Grafen  Niczky  geh.  Dorf9 
mit  43  Häus.  und  337  Biuwohn.,  ohne 
einer  eigenen  Kirche,  nach  Neme*-La- 
dony  eingepfarrt,  auf  der  Sarvar.  Kom- 
merzialstrasse  hei  Berekallya,  1 8t.  von 
Sarvar,  4}  8t.  von  Oedenburg. 


Dorfe  Truava  geh.  Gut ,  mit  9  Häus.  La-Doszu,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg, 


und  40  Einw. ;  siehe  Trnava. 
liAdomüiiy,  Latomau  —  Ungarn,  jeus. 
der  Donau,  Tolu.  Gesp.,  Vftlgysdger 
Bxk. ,  eiu  Dorf,  mit  87  Häuseru  und 
209  Einw.,  der  adelich.  Familie  Döry, 
seitwärts  Bonyhäd,  Kilial  von  Kokasd, 


auf  der  Grenze,  zwischen  der  Nieder- 
Weissenburger  Gespaoschaft  und  dem 
Hermanuslädter  Stuhle,  auf  dem  A  It-H  ö- 
henarme,  zwischen  den  Hergen  Szoroset 
und  Gropele  worauf  sich  die  Mauth  Uus 
hrfludet,*?  St  von  Käkcva. 


Ackerbau,  Wieswachs,  Weiti^äi teil,  La-Staazu-Furtiii  ,  Siebenbürgen, 


2J  St.  von  Szexard. 
Jjttdomer,  Ungarn,  ein  Meierhof \  mit 
3  Iläus.  und  36  Eiuw.,    im  Agraiuer 
Komitute. 

Enadomei*  ,  Ungarn,  Haaher  Komitat, 
ein  ungar.  Dorf,  mit  97  Häusern  und 
25«  Einwohn.  ,  in  der  kleinen  SeMltl, 
nächst  der  Wieselburger  Donau  und 
an  einem  kleinen,  uu  Hohr  und  Fischen 
reichen  See  gleichen  Namens  ,  Filial 
von  Zämoly,  gräfl.  Viczayiseh,  t{  M. 
von  Haab. 

JLadomer,  Ungarn,  diessMts  der  Do- 
nau, Bars.  Gesp.,  Gran.  Bzk.,  ein  slo- 
wak.  Do-f,  mit  41  Häus.  und  366  Bin- 
woliueru,  der  k.  Bergfcammer  Iii  Schetn- 
nitK,  nach  Vieszka  einKepf.,  am  Gran 
Flusse,  4  St.  von  Scliemuit*. 


auf  dem  Hücken  des  Galgenherges,  ein 
Iiery,\\\  der  Kolosrher  Gespauschaft,auf 
einem,  die  Bäche  Välye-Iludatelekuluj 
und  Vdlye-Tsetelekuluj  scheidend.  H 5- 
henzweige,  ober  dem  Berge  La-Zigla- 
Furtsilor,  \\  St. sowohl sBdöstlich  von 
Tsettelke,  als  westlich  von  Bald, 
liudolta,  Venedig,  ein  Berg  bei  Zerni. 
fli»dotz-lVJ,  Siebenbürgen,  ein  Der g, 
im  Sepsier  Szdkler  Stuhle,  |  Stund,  von 
Tel-Dnboly. 
Bodolz- |mtf»li,  Siebenbürgen,  ein 
Dach,  welcher  im  Sepsier  Szökler 
Stuhle  aus  dem  Berge  Ladotx.fej  des  süd- 
lichen Höhenzuges  entspringt,  und  zwar 
1  St.  ober  Bodza-Fordulä*  uud  1}  unter 
demselben  in  den  Bodzafluss,  I  {  St.  unter 
Egrespatuk,  linksuferig  einfällt. 


ljttdoiiM1*»,  Ladomirowa  — -  Ungarn,' Lad ottetz,  Böhmen,  Kaurzimer  Kreta, 
diesseits  der,  Theiss  ,  Zemplin.  Gesp.,!    ein  Dörfchen, der  Hersch.  Manderscheid 
NH»y-\lihaly.  Bzk,  eiu  der  adel.  Fa-     und  Pischelly ;  siehe  Lad  wetz, 
mtlie  Vladar  gehör.  Dorf  von  74  Häus. liiadoivltz,  Bö!imeu,  Lritraeritz.  Krel«, 
uud  53«*  Einw.,  mit  einer  grieeb.  Pfarre'    ein  der  Hersch.  Diu  gehöriges  Dorf,  mit 
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A5  H.Iiis,  und  «68  Kin  wohnern,  ist  nach 
Dux  eiugepfarrl  und  hat  eine  öffentliche 
Kapelle,  worin  zuweilen  Messe  gelogen 
wird.  Ausserhalb  des  Dorfe»  befinden 
sich  :  |  ^Uhlmühle,  t  Ziegelscheuer,  1 
Kalkbrennerei,  1  Pultascheusiederei  und 
Braunkohlenhru- he,  am  Ladowitxerba- 
rhe,  liefet  gegen  S.,  J  tili,  von  Dux,  %  St. 
Töplitz. 

Ltt«lowlts,  Böhmen,  Saaser  Kreis,  ein 

Uraunkolilenberybnu. 
Ladra.  Illirieu/Ober  Kriaul,  Gör*.  Kr., 
Hu  zur  Hrsrh.  Tolluiein  gehör.,  am  Flusse 


Ihaler  Kr.,  eine  xum  k.  k.  Pflesgeriehte 

Tefreggen  gehörige  Geyend,  zwischen 
Hinlerladstadt  und  Bruggau  ,  9  St.  von 
Lieua. 

Lad,  !4zeni!rft-t  Ungarn ,  diesseits 
derTheiss,  Korsoder  Gespaitscn.,  S/.en- 
drti.  Bzk.,  ein  ungar.,  zur  Pfarre  Szeu- 
dröeiuverleihtes,  mehren  adel.  Familien 
gebor.  Dorf  von  flt  Häusern  und  045  K., 
refnrmirte  Trivialsrhule ,  Weingarten, 
Waldungen,  Mahlrnfllile  au  derBodva, 
verlassene  Glashütte ,  6  Stunden  von 
Miskolcz. 

I -»Hit«  liegeudes  Dörfchen,  10  Stunden! Ladtien ,  Also««  Ungarn,  ein  Dorf 


von  Görx. 

Lad ratschen,  lllirien,  Unter  Kärnr 
ten.  Klageufurl.  Kreis,  eine  zur  Wh.  Bzk. 
Komm,  uud  Ldgchls.  Ursen.  Weisenherg 
g-hör.  Orlüchaft  von  7  Häusern,  an  dem 
Krez»nhachel ,  nächst  Höcheubergeu, 
1 1  8t.  von  Völkermarkl. 

Ii»drl,  Cava  de',  Lombardle,  Pro- 
vinz uud  Distrikt  I,  Alilauo;  siehe  Prer 
cotto. 

l<odrl,  Casalna  dl,  Lomnardie, 
Prov.  Como  uud  Distrikt  XV,  Augera  : 
s.  Augera. 

Ijarfrt,  Oaterla  del ,  Lvnhardie. 

Prov.  uud  Distr.  I,  Alilauo;  s.  CorpiS. 

di  Porta  Ticiuese. 
Lsdron,  oder  Latrou  —  Böhmen,  im 

Bud weiser Kr.f  ehemalige  Vorstadt',  s. 

Krumau  (Stadt). 
Ladrowk»,  R5hmeu,  Hakon.Kr.,  ein 

einsc'iichtige«  YYirthxhnus  x.  Gute  .Modul 

geh.,  vordem  Strahofer  Taore  gelegen, 

1  St.  von  Prag. 
JL*eJ  ,  Änjo-,  üuaarn  ,  diesseits  der 

Thetss,  Barsoi.  Ge-*  pansch.,  Miskolcx. 

Bzk.,  eiuxuuilleligiousfoudgeb.  uugar. 

Dorf  von  99  Häusern  und  070  rk.  und  gk. 

Kiuw.,  mit  einer  eigenen  kathol.  Pfarre, 

guter  Ackerhau,  Mahlmnhle,  Walduu- 

grnt  einst  war  hier  ein  Pauliueikloater, 

liegt  au  dem  Sajo- Flusse,  SStuuden  von 

Miskolcz. 

Iiadmcheld,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
ein  zum  Brixner  Hufgerichte  geh.  eiusch. 
ifo/,  nächst  dem  Dorfe  Set.  Justlua,  |  St. 
von  Miltewald. 

Ijadstadt,  lllirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Koni,  und  Land» 
ge;  ichtsherxchaft  Pitlershcrg  gehöriges 
Dorf  von  4  Häusern  uud  27  Kin  wohnern, 
ditsseits  der  Geil,  6  Stunden  von  Ober- 
D  raub  arg. 

Ijadstadt,  Hinter-,  Tirol,  Puster- 
thaler Kr.,  eine  zur  Laulgerichtshersch. 
Tefreggeu  gehörige  Geyend  ,  zwischen 
Krisbach  uud  Vorderladstadt,  9  St.  von 
Lieuz. 

Lud«  ladt,  Vorder-,  Tirol,  Puatcr- 


mit  4*  Haus,  uud  400  Kiuw.,  im  Agramer 
Komitat. 

Ijailueh,  FeWö-,  Gornv-,  Kroa- 
tien, Agramer  Gespansch.  uud  Bzk..  ein 
zwischen  Hügeln  liegendes,  nach  Her- 
d0virv.eiugepf.D9ry  vou  19  Häusern  und 
ISIKinw.,  mit  einer  eigenen  Gerichts- 
barkeit, 1  St.  vt>n  Agrain. 
La-Iiiamhrava  ,  Siebenbürgen,  eiu 
Dach,  welcher  im  Aranyoser  S/.ekler 
Stuhl  au«  dem  Berge  Szekau,  des  die 
Blche  Felvintzi  -  patak  und  Vit-  patak 
acheideudeu  Höheuzweiges  entspringt, 
nach,  einem  Laufe  von  j  St.  in  deu  Bach 
Kelvintzi-  patak  ,  I J  St.  oder  Felviutx, 
linksurerig  einfällt. 
Ladung?,  vorhiu  Laugendorf  genannt 
—  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  eiu  der  Herschaft 
Neundorf  gehöriges  Dorf  liegt  im  hohen 
Gebirge  nahe  an  Waldungen,  S  St.  von 
Kommolhau. 
Ladung,  lähmen,  Leitmeritz.  Kr.,  ein 
Dorf  vou  5t  HHus.  und  301  ttiu wohnern, 
sämmtlich  nach  Alt-Ossegg  eingeplarrt. 
Der  H»r«T.liaft  Dux  gehören  davon  38  H. 
uud  t  !**  Kiu  wohn.,  der  Hersrhafl  0*segg 
aber  14  Häuser  und  76  Binw.  Im  Dttxer 
Antlieile  befindet  sich  1  Schule,  1  Mahl- 
mü:>le,  1  Ziegeluütte  und  1  St'eiu-  und 
Brauukohleubergbau,  liegt  am  Fusse  des 
Gebirges  und  am  Ladowilxer- Bache, 
1J  St.  vou  Dux,      St.  von  Brüx. 
Ii  ml  u«,  Lndus  —  Böhmen,  Budwciser 
Kr.,  eiu  Dorf  zur  Hrsch.  Hosenberg  uud 
Pfarre  lleichenau,  nächst  dem  Dorfe  Pu- 
dagle,  2  St.  vou  Kaplitx. 
Ladvenjak ,  Ladvenyacz  —  Kroa- 
tien ,  Karlstftdter  Generalat ,  Barrilo- 
vich.  Bzk.,  eiu  zum  Szluiuer  Greuz-tle- 
giments  Bzk.  Nro.  IV.  gehör.  Dorf  von 
40Häus.  und  8*0  Kiuw.,  mit  einer  kalb. 
Pfarre,  %{  St.  von  Karlsladt. 
Lad lieh,  Ungarn,  Küstenland,  eiu 
Metier mH2U  Kinwohn.,  zur  Gemeiude 
Czirkveuicza  geh. 
Lad  wetz ,  Ladowelz  —  Böhmeu ,  im 
Kaurzim.  Kr.,  ein  der  Hersrhaft  Mander- 
scheid und  Pischelly  geh.  Dörfchen  vou 
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4  Häus.  und  36  Ein  wohn.,  von  welchen 

1  Haus  (Häusler)  zur  Herschaft  Pischcly 
gehört,  ist  nach  Kreuz-Koateletzeinge- 
pfarrt,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Czako- 
wits  im  Walde,  t|  St.  v.  Manderscheid, 
lf  St.  von  Dnespek. 

Ijadtvey,  Höhinen,  Kaurzimer  Kr.,  ein 
Dorf  69t  Hersch  Manderscheid  geh.;  s. 
Ladwy. 

Ladwlrxow,  Böhmen,  Tabor.  Kr.;  s. 

Biegerscblag. 
IjAdwjr,  Ladwey  —  Böhmen,  Kautz. 

Kr.,  ein  der  Hrsch.  Mauderscheid  gehör. 
DorfvonVd  Häus.  uud  160  Einw.,  nach 
K reus -  Kostetet*  eingepfarrt,  hat  ein 
Wirf  hahaus,  liegt  an  der  Linserstrasse, 

2  St.  von  Manderscheid,  1  Stande  von 
Dnespek. 

E.a«lyezyn  bei  Wmllea ,  Galizien, 
Tarnop.  Kr.,  ein  aar  Hersch.  Mikalince 
geh.  Dorf  mit  einer  Mineralquelle,  J8I. 
vonMikuliuce. 

liftdzln  beiZmysIoivl&a,  Oalizien, 
Sanok.  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  am  Hache 
Morwawa,  nächst  Hymanow,  48t.  vpu 
Dukla. 

liUd^kle,  Gallzien,  Stanislaw.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  russischen  Pfarre 
liegt  am  Flusse  Swymba,  Ii  St.  v.  Sta- 
ll islawow. 

LadKlile,  Galizien,  Stanislaw.  Kr., ein 
jyVirrrfor/der  Brach.  Uscle;  a.  Lackie. 
Post  Nizuiow. 

liadzyn,  Galizien,  Sanoker  Kr.,  Her- 
schaft uud  Dorf  mit  t  Vorwerk. 

liaeniartln,  Illirien,  Istrieu,  Mitter- 
burger  Kr.,  ein  Dorf  im  Bezirk  Veglia, 
Pfarre  Panighc.  Post  Cirquenizza. 

Ijfl-Fazjtm ,  Sicbenbargen ,  ein  Berg 
In  der  Dohokaer  Gespanachaft ,  auf 
einem,  kleine  zwei  in  den  von  Mänyik 
auf  Veresegyhaz  fliessenden  Bach,  links- 
uferig  einfallende  Bache,  wovon  der  un- 
tere durch  Kökes  flieset ,  scheidenden 
Höhenzweige,  eine  kleine  halbe  Stunde 
WSW.  von  Kekes. 

liafalrftch,  od.  Lafairs  —  Tirol,  Ob. 
Innthaler  Kr.,  ein  zur  Landgerichtsher- 
schaft Pfunds  gehör.  Wetter  von  3  Häus., 
an  der  Landstrasse  links  am  Inn,  f  St.  v. 
Stuben,  3  St.  von  Nasseren!. 

La-Fatza-mare,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der  Hu- 
uy  ade  r  und  Zaränder  Gespanschaft, 
auf  dem  westlichen  Höhenzuge,  zwi- 
schen den  Bergen  Vurvu-Koronuloj  uud 
Vurvu-Strineuy,  kleine  \  St.  NaO.vou 
Brasso. 

Isafen,  Oester,  ob  d.E.,  Salzburg.  Kr, 
ein  zum  Pfleggeht.  Gastein  (im  Gebirgs- 
lande  Pougau)  gehöriges,  au  der  Land- 
strasse liegendes,  uach  iluf-üualcineiü- 


gepfarrtes  Dörfchen,  mit  einer  Mauth- 
und Schneidemfi  hie,  nebst  einer  Schmie- 
de. Dieser  Ort  gehört  zu  Vorder-Sch  Nee- 
berg, und  es  befinden  sich  hier  Hui  neu 
von  einem  aufgelösten  Schmelzwerk, 


i  St.  von  Hof-Gastein. 


La-Ferls*,  SiebenhOrgen ,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  Krönst. Id- 
ter sächsischen  und  dem  Fogaraser  Di- 
strikt, auf  dem  Wledc*nyer  Höhen»  wei- 
ge,  kleine  }  Stunden  SWzW.  von  Hol- 
häk,  eine  kleine  Stunde  NW.  von 
Volkäoy. 

Lev-Ferlf»  9  Siebenbürgen,  einige  zu 
Orlät  gehörige,  uud  davon  am  Bache  VA- 
lye-Orlätzeluluj,  auf  1  St.  entfernte  zer- 
streute Häuser. 
Lafnitz,  Steiermark,  GrätserKr.,  eiu 
im  Wh.  Bäk.  Kom.  Kirchhergam  Walde, 
hart  an  der  Lafnitz  au  der  ungarischen 
Grenze  In  der  Pfarre  Gräfendorf  lieg., 
der  Hersch.  Alcbberg  dienstbares  Dorf, 
7  St.  von  Hz. 
Lafnitz,  Laplncs  —  ein  Ftftsschen,  ent- 
springt bei  Friedberg  in  Steierm.,  Grätz. 
Kr.,  im  Bzk.Vorau  am  Filzmoos  auf  d. 
Pölzenberge,  in  der  Pfarre  Wenigseil, 
nimmt  im  Bezirk  Vorau  den  Bicken- 
bach, Haselbach,  Kraxenbach  und  Höll- 
bach aus  der  Pfarre  Wenigzell,  dann 
den  Waldbach  bei  dem  gleichnamigen 
Dorfe,  und  den  Ottenbach  auf;  spater 
auch  einige  Bäche  aus  dem  Bezirk  Thal- 
berg, dann  die  Voran,  bildet  die  Grenze 
zwischen  Steiermark  u.  Ungarn  (Eisen- 
burger Komitat),  von  Lafnitz  bis  För- 
stenfeld,  und  fällt  bei  Nemeth-Lak  im 
Eisenburger  Komitat  in  den  Haba-Flnss. 
Laftaltzselorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
42  zum  Wb.  Bäk.  Kom.  Hersch.  Fernegg 
In  Blsenau  und  Pfarre  St-hfifer  gehörige 
Häuser  mit  200  Einw.,  nächst  Thfirnegg 
uud  Heideggendorf,  geg.  S.amTeuchen- 
bache,  9}  St.  von  Hz. 
Lmfriltzvlertel ,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  am  gleichnamigen  Flusse,  eineGe- 
mefnrie  von  51  Häus.  und  303  Einwohn., 
des  Bezirks  Ileittenau,  Pfarre  Grafen- 
dorf, zur  nersebaft  Kichherg  dienstbar. 
Hier  ist  ein  Grenzzollamt  und  eine  Ge- 
meinde-Schule ,  l  St.  von  Grafendorf, 
11  St.  von  Kirchberg  am  Walde,  4}  Mei- 
len von  Hz,  9J  Mcil.  von  Grätz. 
liutnttz,  Welaa-,  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  Im  Bezirk  Thalberg,  eiu  Bach,  der 
2  Hausmühleu  und  1  Sägelm  Schmied- 
viertel treibt. 
litt-Fontlna,  Siebenbürgen,  tlnBerg 
im  Kroustädter  sächsischen  Distrikt,  auf 
einem,  den  aus  ihm  entspringenden  und 
durch  Apdtza  (Ii  essen  den  Bach  Valye- 
Foutiua-Alba  ,  von  dem  zunächst  un- 
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ler  ihm  auch  dem  AHfluss  links  uteri« 
zufliessenden  Bach,  scheidenden  Ilöhen- 
zweige,  eiue  gute  Stunde  NW.  von 
Apatza. 

Ij»-F«ntIna-TCoru1nJ,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  imSelischtyer  Pilialstuhl, 
auf  einem,  die  B&cbe  Ruu- Szibielnluj 
und  Valye-  mika  scheidenden  Hühen- 
zweige,  ober  dem  Herste  Djalu-Pleisi- 
lor,  f  St.  sowohl  SWiS.  vou  Gallyis, 
als  WzS.  von  Valye,  worüber  der  Play- 
Seliscbtye  uach  Dus  führt. 
Iimfraun,  Tirol;  s.  Lavarone. 
La-Furt« ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Oespanschaft ,  auf  dem 
fi<5ker  Höhenz  weige,  eine  gute  halbe  St. 
sowohl  WNW.  vou  Mo'ta,  als  SSO.  vou 
Olah-Gyeres. 
Ii»-Fansi(zrt  Siebenbürgen, ein  Bach, 
welcher  in  der  Thorenhurger  Gespan- 
schaft  aus  dem  Berge  D/alu  -  Girasntuj 
des  Soporer  Höhenzweiges  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  l|  Stunde  in  den 
Marosch-Ludoscherbach,  }  St.  ober  sei» 
nem  Einfall  in  deu  Marosfluss,  rechta- 
uferig  einfällt. 
Wimm,  Alt-,  Illirien,  Krain,  Neostädtl. 
Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Korn,  des  Her- 
zog  ihnms  Gotlschee  gehöriges  Dorf,  mit 
einer  Pfarre,  unter  Weis eusieiu,  6  St  v. 
Neustädte!. 
Ii»*,  Neu-,  Illirien,  Krain,  Neustadt- 
ler Kr.t  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  d.  Her- 
zogtums Oottschee  gehOr.,  nach  Altlag 
eineepf.  Dorf  nächst  Weiseusleln,  6  St. 
v.  Neustädtel. 
La  st  (»rl  im,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein 
Markt  und  Sita  der  Hrsch.  Castellanou. 
Casteluoovo,  1  St.  von  ftoveredo. 
fjajrau,S!awkow  —  Böhmen,  Bndweis. 
Kreis,  ein  Dorf  von  31  Häus.  u.  174  Ein- 
wohuern,  mit  einer  Pfarre,  zur  Stadt  Kru  • 
mau ,  liegt  hoch  an  einem  Bergrücken, 
hier  ist  eine  Lokaliekirche  zum  heiligen 
Harth olom Aus  und  1  Schule,  beide  unter 
dem  Paf  rouate  des  k.  Ileligionsfonds.  Das 
Out  Lagau,  wozu  noch  das  Dorf  Nespo- 
ding  gehört,  wurde  im  Jahre  1607  von 
Melchior   Kalichreuther  von  Kalich- 
reutb.  und  zu  Tacberiiodubeu  an  die  .Stadt 
für  1 1,000  Schock  Meissuiscb  verkauft; 
der  Lagauer  Meierhof  wurde  im  Jahre 
1 793  emphytetiliairt.  Zum  Dorfe  gehört 
die  Biuachlcht  Bernbardll,  $  St.  aiidöstl. 
entlegen;  bei  Lagau  sind  Kalksteiuhrü- 
che,  2  .stunden  von  Krumau,  8  Stuudeu 
vou  Wittlugau. 
I.agbücliel,  Alt-,  Illirien,  Unter 
Krain»  Neusldt.  Kreis, ein  zum  Wb.  Bzk. 
Komin. des  fler/ogtltuuia  Goltscliee  geh., 
nach  Ncsselthal  cingepf.  Dorf,  nächst 
Unter-SlcUi waad,  8  St.  vou  NcuslilJlcl. 


IimsburKf  I,  IVcti«,  Laiibbüchel  —  II- 
lirieo,  Unter  Krain,  Neustadt.  Kreis,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Komm,  des  flerzogthums 
Gottschee  gehör.,  uach  Tschermoschnitz 
eingepfarrtes  Dorft  nächst  Stciuwaud, 
6  Stuudeu  von  Neuslftdtel. 
Lage.  Die  Grenzen  und  Umgebungen  des 
Oesterreichischen  Saateukorpera  siud: 
gegen  Norden  Sachsen,  Preussen,  der 
Freistaat  Krakau  und  das  Kaiserthum 
llusslaod,  —  gegen  Osten  Itusslaud  und 
die  Türkei,  gegen  Süden  die  Türkei,  das 
Ad  riatische  Meer,  der  Kirchenstaat,  Mo- 
dena  und  Parma,  gegen  Westen  Sardi- 
nien, das  KÜratenlhtim  Liechtenstein,  die 
Schweiz  und  das  Kouigreich  Baiern.  Die 
ganze  Greuzliuie  beträgt  145IJ  Meilen, 
liftgerberg,  BÖhmeu,  Budweis.  Kreis, 
ein  kaiaerlich.  ftepolyebtiude,  zur  Pfarre 
Moldauteln,  |  St.  vou  Moldauteiu. 
Lager berg •  Oest.  unt. d.  Ens,  V.  O.  M. 

B.,  ein  Berg,  339  Wr.  Klaller  hoch. 
IiStgerilorCy  walach.  St  rasa,  Lagern* 
dorf  —  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Te- 
mesvarerGespansch.,  Ujpalnuker  Bzk., 
ein  zum  walach.  illir.  Grenz-Ilegiments 
Bzk  Nro.  XIII.  geb.  Dorf  von  320  Häus. 
uud  1413  Einw.,  mit  einer  Pfarren.  Post- 
wechsel, liegtau  der  Grenze  des  deutsch- 
hauat.  Regiments-  u.  Jasscuovaz-Bzks  , 
zwischen  Weiaakircben  uud  Alibuuar. 
Postamt  mit : 

VoivJtm*  ,  Sulft/csm,  lanemo-m,  Dnpl*j,  Orthc- 
nafs,  Orttekats,  Pmrthu.  S^ffmftea,  PoJ,/vrnye, 
I*ngt$utriichc  ZnJeel  Muhte. 

L  Uberdorf,  Siebenbürgen,  Ilunyadcr 

Komitat;  siehe  Varhely. 
Ii  Aperfeld  9  Siebenbürgen,  Ilunyadcr 

Komitat;  siehe  Varhely- llohitza. 
Laiflt,  Venedig,  Provinz  Belluno  und 

Distrikt  IV,  Auronzo  ;  siehe  Vigo. 
Mimglietto,  Lombard io,  Prov.  Mantova 
und  Distrikt,  IV,  Volta;  siehe  Peschiera. 
Lughetto,  Lomhardie,  Prov.  Como  uud 
Distrikt  II ,  Como ;  siehe  Monte  Olim- 
piuo. 

liUghetto,  Lombardle,  Prov.  Mantova 
und  Distrikt  XIV,  Conzaga;  a.  Gonzaga. 
Lftglietto,  Venedig,  Prov. und  Mttuiai- 

pal-Bezirk  Vicenzu;  siehe  Viccuza. 
tiHgltettOy  Tirol ;  siehe  Laag. 
liOgltl,  Venedig,  Prov.  Vicenza  und  Di- 

atrikt  VIII,  Schio ;  aiehc  Cavallaro. 
Laglevzl,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Scar- 
doua  Diatr.,  ein  Dorf  der  Pretur  Scar- 
dona  unterstehend,  uud  eben  dieser  Ge- 
meinde einverleiht,  8  M.  v.  Scardoua. 

LnKlewnlkl  ,  Galizien,  Wadowizcr 
Kr.,  ein  zur  Urach.  Izdebuik  geh.  Dorf 
mit  einer  Mahl-  und  Papiermühle,  dann 
einem  Mcicrhofc  und  VVirlhshaiis?,  an 
der  Krakauer  Slraaac,  j  Sl.  von  Wic- 
Jiczka. 
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Ijftfflte,  L'traharrife,  Proviux  C#mo  und  , 
Dislr.  III,  Bellaiegi»,  ein  Geuteindedorf 
Im  der  Nähe  des  Com»  See'«,  mit  einer 
Pfarre  S.  Giorgio  und  Gemeinde- Depu-  | 
lioii,   19  Mi^l.  voll  Belaggio.  Hiehcr 
gehören: 

Germanello,  Solditio,  Ticce,  Torriggia, 
Städte. 

Laimurxi  Ladmöcz,  vormals  Lado-j 
murh  —  Ungarn,  diese,  der  Theis»,  Zeni- 
pliuer  Ge«patiArh..  Nagy-Mliialy.  Utk.,; 
riu  den  Kluhu«ltzky  uud  mehren  an- 
dern adel.  Familien  «eh.  Dorf  mit  einer 
bei vet.  Pfarre,  liegt  an  dem  Bodrog  Kl. 
und  hat  viele  Kalksteine,  71  Hau*,  midi 
M7  meist  ref.  Biuw.  Kilial  von  Czcke. 
Ackerbau  169  Joch.  Kalkbrennereien. 
Weinhau.  Oeftere  Überschwemmungen 
•des  liodrog*,  die  dem  Ackerhau  sehr  hin- 
derlich aind,  9  St.  von  Ujhely. 

JLafftia,  Tirol,  Vorarlberg  ein  Berg  bei 
Vie  Cella. 

Latnau,  Schlesien,  Teschn.  Kr.«  ein 
Dorf  znr  Hrech.  Kölligsberg,'  an  dieses 
Städtchen  angrenzend,  und  dahin  ein- 
gepfarrl,  t{  St.  vou  Uross-Pohlom. 

L<effiiö,  slow.  Leguovn,  Legnau,  Le- 
gnawa  —  Ungarn ,  diese,  der  Theiss, 
saros.  Gespan.,  Ob.  Tarcz.  Bxk. ,  ein 
ru«*ii.  dem  Grafen  Szirmay  geh.  Dorf 
mit  einer  griech  Pfarre,  wird  durch  den 
Poprad  Klusae  bewässert,  und  grenzt 
mit  Galuieu,  bat  59  Häus.  u.  449  Kuiw., 
Waldungen,  an  der  Pupper  und  galix. 
Gr  nzr,  10  St.  von  Kperjes. 

Mjage,  Dalmatieu,  Hagus.  Kr.,  auf  der 
Insel  Meleda,  eiu  ehemaliges  Benedic- 
ti»  er- Kloster  milteu  iu  einer  grosseu 
Bucht  gelegen. 

Einjge»,  Lomhardie,  Prov.  8ondrio(Val 
lelllna)  oud  Distr.  VII,  CMaveuua;  s. 
Piuro. 

1j»KO,  Lomhardie,  Prov.  Manfova  und 
üislr.  XI,  Sahbiouelta;  s.  sabhiouetla. 

1***0,  Venedig,  Prov.  Treviso  und  Di- 
strikt V,  Serravalle,  ein  am  Lago  di 
Lago  liegendes  G  mehidrdorf,  mit  Vor- 
stand und  einer  Pfarr-Kuralie  S.  Gior- 
gio, dann  einem  Oraturio,  2J  St.  v.  Ser- 
ravalle. Mit: 

Cajade,  Lotto  Croda,  S.  Maria,  Vor- 
nlddte. 

IjRgo,  AI ,  Lomhardie,  Prov.  Como  u. 

Distr.  XII,  Oggiono;  s.  Imberido. 
1jmb;o,  Alpe  dl,  Lomhardie,  Provinz 

Sondrio  (Valtellina)  u.  Distr.  tV,  Mor- 

beguo;  siehe  Albaredo. 
Lag«,  Alpe  al,  Lomhardie,  Provinz 

jComo  und  Distr. XI II,  Canxo;  s.  Canzo. 
liiaffOf  t'apo  dl,  Lomhardie,  Prov. 

Bergamo  uud  Distr.  XVII,  Breuo;  siehe 

Augolo. 


Ii aiaio,  CMilna  del,  Lomhardi-, 
Prov.  Como  und  Distr.  XIV,  Krba;  siebe 

Mujaua. 

I'Sko,  (  asslna  del,  Lomhardie, 
Prov.  Lodi  e  Crem«  and  Distr.  V,  Ca»al- 
pjsterleogo;  s.  Zorlesro. 

littjfO,  More,  Lomhardie,  Prov.  Man* 
luv  i  uu  •  Dislr.  XV,  He  vre;  siehe  Q/ui- 
stello  (Xuvulato).  * 

Lago,  REullnl  «I.  Lomhardie,  Pro- 
viux Mifauo  und  Distr.  XVI,  Summa ; 
siebe  Seslu  Caleude. 

TiAKO,  Ponte  del»  Lomhardie,  Pro- 
vinz Mantova  und  Distr.  VII,  Cauueto  ; 
siehe  Cauueto. 

Ei »go,  JPonte  del,  Lomhardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  VII,  Canueto;  siebe 
Ustiano. 

La*o,  8.  JWartliio  del,  Lomhardie, 
Prov.  Cremona  und  Distrikt  VII,  Casal 
Maggiore,  siehe  S.  Mariiuo  del  Lago. 

Lago,  Dal  Hopra  e  »Otto.  Lom- 
hardie, Prov.  Lwdi  e  Crema  und  Dislr. 
VI,  Codugno ;  s.  S.  Kiorano. 

Lago  d'  Allejrjie,  Tirol,  Triemer 
Kr.,  eiu  See,  der  durch  einen  Bergsturx 
von  Monte  Pia  im  Jahre  1 77 1  entstanden 
ist. 

I^ago  dell'  Oplof  Tirol,  TrieuLKr., 
ein  .See  im  Ldgcht.  Morl. 

Ijn-Ciioiletze,  Siebenhurgen,  ein  Berg 
in  der  Hunyad.  Gespauschafl,  auf  einem, 
die  beiden  du  roh  lluuksor  und  Also'-BoJ 
fliesseudcii  Bäche  scheidenden  HÖhen- 
zweige,  zwischen  den  Bergen  Katza- 
Szkej  und  Mogurele,  milteu  zwischen 
deu  genauuteu  beiden  Dörfern. 

Laao  dl  Caldonazzo,  Tirol,  im 
Trieuter  Kr.,  ein  See,  ans  welchem  der 
Brentaflos*  entspringt.  Er  hat  in  seiner 
Länge  «400  Klafter,  und  ungefähr  750 La 
der  Breite. 

Lago  dl  Cavedlue,  Tirol,  Trieot. 
Kr.,  ein  kleiner  £re,  vou  400  Jauchart, 
«u  1000  0  Klft.,  Grösse. 

Logo  dl  Liarda,  Lacus  benacoa  der 
Alten  ,  Gardasee  —  der  grösste  der 
italienischen  Seen,  auf  der  Greuze 
zwischeu  Tirol  und  Lomhardie.  Dieser 
See  ist  vou  lliva  bis  Deseuxauo  bei 
7  deutsche  Meilen  laug,  seine  Breite 
1*1  aber  sehr  verschieden;  denn  bei 
Gargiiatto  hat  er  keine  1}  Stunden  In 
der  Breite ,  bei  Lazise  erweitert  er 
sich  beinahe  auf  4  Stunden,  hat  6T',  O/. 
Meilen  Flächeninhalt.  Die  Tiefe  wech- 
selt sehr  oft  und  soll  bei  Campion 
oder  zwischen  Castelletto  und  Garjc- 
uauü  1Ö47J*  betragen.  Kr  wird  haupt- 
sächlich durch  die  Sarza  und  viele 
andere  beträchtliche  Wildhäche,  wie 
die  Timalga,  Brasa ,  der  Toscolauo  u. 
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*.  w.  gebildet.  Sein  Abfluss  Ist  der 
Miucio.  Der  See  friert  nie  za,  ist  «eh« 
fischreich,  hat  sehr  reines,  hlaugriiue» 
Wa«ser,  welches  durch  aufsteigende 
Luftblasen  und  Strömungen  unter  der 
Oberfläche  merkwürdig  ist.    Au  dem 
Osl*e*tade  vou  S^rmioue  sprudeln  atr 
serh*  stellen  aus  70  Meter  Tiefe  lange 
lieiheti  vou  Luflblaseu  empor,  welche 
aus  kohlensaurem  umt  geschwefeltem 
Wasserstoffes  bestehen,  wahrschein- 
lich durch  Zersetzung  eines  unterirdi- 
sch eu  Schwefelkieslagers  erzeugt.  Sie 
verhreiteu  einen  Geruch  nach  faulen 
Kicrn ,  das  Wasser  herum  schmeckt 
Bäuerlich,  raucht  hei  kalter  Witterung 
und  wird  von  den  Fischeu  gemieden, 
welche  dadurch  het&ubt  werden.  Die 
Strömungen   unter  der  WasserOache 
werden  nach  heftigeu  Stürmen  au  meh- 
ren Stelleu  beobachtet,  und  halteu  i:u- 
nier  eine  dem  vorangegangenen  S  ur- 
nic    entgegengesetzte   Hichlung.  Ks 
scheint ,  dass  die  Stürme  das  Wasser 
jswingeii,  in  den  tiefem  Schichten  Sel- 
lien Lauf  fortzusetzen,  wenn  es  ge- 
waltsam an  das  Knde  das  Sees  getrie- 
ben wird.  Mehrmals  wurde  auf  dem 
See   die  Kala  morgana  wahrgenom- 
men. Den  nördlichen  Theil  des  Sees 
outgehen  hohe  Alpengehirge ,  welche 
grössteutheils  in  steilen  schroffen  Wän- 
den zum  Wasserspiegel  sich  abstür- 
ben ;  östlich  zieht  sich  der  Monto  Bal- 
do  dem  Ufer  entlang.  —  Das  südliche 
Hecken  aber  ist  vou  niedrigem  Hügel- 
land umgehen,   und   wird  durch  die 
weit  hineinragende  schmale  Halbinsel 
Serraioue  in  zwei  grosse  Buchten  ge- 
theilt.    Drei  Inseln,    Isola  dei  fratl 
oder  Lecchi ,  dio  grössle ,  Tremollone 
und  der  Kelsen  Isolelto  erheben  sich 
am  westlichen  Ufer.  —  Der  südliche 
Theil  des  Sees  ist  besonders  reizend, 
weniger  der  nördliche  ,  durch  die  et- 
was   eintönigen  starren  Felsenklip- 
pen ,  welche  iudess  nicht  ohne  sanfte 
Abhänge  sind,  wo  d.  Weinstock,  Oli- 
ven,  Orangen  und  Maulbeeren  sehr 
gut  gedeihen.  —  Die  Schifffuhrt  ist  auf 
diesem  See  durch  die  heftigen  Stürme 
mehr  Gefahreu  unter worfeu  ,  als  auf 
den  andern  lombardischen  Seen,  iu- 
dess wehen  auch  hier  zwei  regelmäs- 
sige Winde,  der  Sover  (vente  paesa- 
lio,  Tivauo)  aus  Norden ,  vou  Mitter- 
nacht bis  Mittag,  der  Südwind ,  Ora 
(Ander) ,  von  Mittag  bis  Abends.  — 
Vou  Desenzano  nach  Riva  fährt  ein 
schönes  bequemes  Dainpfboot ,  l'Arci- 
duca  llaiuieri,  und  zwei  Mal  wöchent- 
lich das  PosUcaiff,  Tordinum.  Mau 


zahlt  gegen  400  Lastschiffe,  von  SO 
bis  300  Zentner,  viele  kleiue  Barken, 
gegen  30  Gondeln  und  einige  hundert 
Fischerkähue.  Die  grössten  davon  ha- 
ben eine  LSuge   von  50  Schuh,  Im 
Mittel   1«  Schuh    in  der  Breite;  sie 
tragen  ungefähr  500  Wiener  Zentuer, 
und  gehen  5—6  Schuh  im  Wasser.  — 
Die  grossen  Barken  erinnern  an  die 
Schiffe  der  alten  Körner.  Vorder-  und 
lliutertheil  sind  stark  in  die  Höhe  ge- 
bogen ,   ersleres  bedeutend  schmäler 
dieses  stark  einwärts  gewölbt,  um 
das  Steuerruder  vor  dem  Wellenschlä- 
ge zu  schützen.  Wie  die  Gondeln  Ve- 
nedigs sind  sie  schwarz  angestrichen, 
mit  einem  runden  schwarzen  Dache. 
D«tr  Mast,  auf  f  der  Länge  nach  vor- 
ne, trägt  ein  langes  viereckiges  Rah- 
segel ,  welches  auch  die  Barken  und 
Gondeln  führen.  Man  führt  das  Huder 
stehend  ,  in  einer  Gabel.   Barken  mit 
2  —  S  Kuderu  auf  12  —  14  Passagiere 
oder  50  Zentner  sind  am  häufigsten. 
Die  grossen  Schiffe  segeln  hei  gutem 
Winde  10  Miglien   iu  einer  Stunde, 
noch  ein  Mal  so  viel  als  die  kleineu 
Birken.  Breier,  Bauholz,  Kohlen  au* 
Tirol ,  und  die  Waareu  von  der  Botz- 
ner  Messe  sind  Hauptgegenstäude  des 
Handels.   Häfen  sind  zu :  Malcesine, 
Lazise ,  Peschiera  ,  Desenzano ,  Salo 
u.  Gargnano.  —  Die  linke  oder  West- 
seite ,  ist  die  anmuthigere,  schönere 
Seite,  heisst  la  lliviera  dl  Brescia  — 
die  rechte  oder  Ostseite  la  Hiviera  di 
Verona.  —    Der   See  ist  stürmisch, 
wenn   die  Nordwinde  brausen,  und 
wirft  hohe  Wellen  (bis  6  Fuss  Höhe). 
Das  Wasser  dieses  Sees  ist  triukbar 
und  leicht ,  —  unter  seinen  Fischen 
zeichnen  sich  durch  vorzügliche  Grös- 
se und  Güte  aus:  der  Karpfeu  (bis  60 
Pfund)  die  Forelle  (Salmo  trotta)  der 
Aalfisch  (Muraena  anguilla)  und  die 
Sardellen.  —  Die  Halbinsel  Sermione, 
hei   hohem  Wasser  aber  eine  Insel, 
kann  man  zu  Wasser,  und  auch  vou 
der  Laudseite  (eine  Viertelstunde  über 
den  Ort  liivoltella  hinaus  links  von 
der  Strasse)  besuchen.  —  Diese  Halb- 
iusel  ist   mehr  eine  Landzunge  (l£ 
Miglien  lang),  die  sich  gegen  ihr  Hu- 
de au ,  im  See ,  —  bis  auf  3  Miglien 
Umfang  erweitert  und  hügelig  wird, 
durch  einen  Canal  eigentlich  Insel  ist, 
—  und  wo  der  armselige  Fischerort 
Sermioue  mit  450  Biowohu.  liegt.  An 
dieseu  an,  schliesst  sich  eine  alle  Ve- 
sle  aus  dein  Mittelaller,  mit  Thürmen, 
Zinuen  und  Aufxugsbrücken ,  erbaut 
zur  Zeit  der  ersten   Scaliger  Horm 
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vou  Verona,  —  das  Ganze  macht  ein  eil 
sehr  theatralischen  KfTect,  und  das 
gelbe  Gestein  seluer  Mauern  gewährt 
bei  Sonnenuntergang  eio.  unbeschreib  - 
liehen  Anblick ,  —  und  macht  es  zu 
der  roalerischten  Ruine,  vielleicht  von 
ganz  Italien.  An  der  ftussersten  Spitze 
stehen  die  Trümmer  eines  römischen 
Pallasles  —  seheiiswerth  sind  die.se 
2000  Jahre  alten  Ituiiieu  —  wegen 
der  guten  Konstruktion  Ihrer  Wölbun- 
gen ,  ihres  vorzüglichen  Kittes,  ihrer 
Pflasterung  und  der  Wasserleitungen 
wegen ,  —  das  Ganze  dehnt  sich  auf 
110  Klafter  In  der  Lange  und  50  in 
der  Breite,  —  mit  einer  mit  75  Klaf- 
ter breiten  vorspringenden  Facade  au* 
—  der  Souterrain-Theil  diente  zu  Ba- 
dern —  und  darneben  ist  auch  die  be- 
rühmte Grotte  des  römischen  Dichters 
Catullus,  welcher  in  seinen  schlech- 
ten Zeiten,  bei  den  reichen  Patriziern 
Aufnahme  fand ,  —  und  die  Grotte  zn 
seiner  Villa  machte  (deren  Inneres 
Niemanden* Neugierde  auffordert).  Die 
2  alten  Kirchen  auf  der  Insel  hier  sind 
auch  sehenswerth. 

Iiago  dl  liedro,  Ledro  See  —  Ti- 
rol, TrienterKr.,  ein  See,  seine  Grösse 
kann  man  auf 900  Jauchart,  jedes  zu  1000 
Q.  Klftr.,  anschlagen. 

Iidgro  dl  Levleo,  Tirol,  Trleut.Kr., 
ein  See,  1400  Klftr.  lang,  und  im  Durch- 
schnitte 750  Klft.  breit. 

IiUpjO  dl  9Insl ,  Tirol ,  Trienter  Kr., 
ein  See,  von  nur  250  Jauchart  Grösse, 
eine  zu  1000  Q.  Klftr.  gerechuet. 

Ijf%jro  dl  Srnnt»  t  rore,  ein  See  im 
nördlichen  Venedig  hei  Pcrarolo,  1  St. 
lang. 

IjAsjo  dl  Tobllno,  Tirol,  Trienter 
Kr.,  eio  See  von  750  Jauchart  zu  1000  0» 
Klft.  Grösse. 

LAffOjet,  Illirien,  Kärnten,  Klagen  f. 
Kr.,  ein  Bery,  536  Wr.  Klft.  hoch. 

Ijftg;o  IHmsfrlore 9  Langensee,  Lo- 
carnosee,  Lacus  verhanus  —  Lombar- 
die,  ein  See,  ist  STVo  6  Quadr.  M.  gross, 
seine  grösste  Längeist  10  deutsche  Mei- 
len, die  grösste  Breite  4500  Klafter,  die 
tiefste  Stelle  hat  491  Klafter,  375  Schiffe 
von  12  Klafter  Länge  befahren  ihn,  je- 
des mit  einem  Tragvermögen  von  642 
Centner.  Der  See  liefert  viele  und  gute 
Fische,  worunter  die  Forellen  (trutta)' 
und  der  delikate  Persicofisch  die  besten! 
sind.  In  seiner  nördlichen  Hälfte  wird 
der  See  erst  schön  romantisch,  wo  ihn 
die  schönsten  Gehirgsparthieu  umkrän- 
zen, durch  ihn  (Messt  der  dein  St.  Gott-; 
hardsberge  entsprungene  Ticlno  Fluss, 
welcher  die  Greuzederk.  k.  Provinzen: 


roitjenen  der  königl.  Sardinischen  hilJet. 
Arona  schräg  gegenüber,  liegt  auf  einem 
Fetsep,  eine  alte  Veste,  aus  dem  Mittel- 
alter, aus  der  Zeit  der  Visconti,  jetzt  eis 
Nonnenkloster,  und  unten  der  OrtAn- 
gera.  Die  weltberühmten  Borromeischen 
Inseln  siud  4  an  der  Zahl,  und  liegen  in 
dem  nordwestlichen  Busen  des  Lago 
Maggiore,  die  mittlere  u.  grösste  helsst  : 
Isola  Madre  und  lsola  Bella  die  gegen 
Süd.  und  die  berühmteste.  Diese  Inseln 
haben  die  reitxendste  Lage,  die  man  »ich 
nur  denken  kann,  ursprünglich  waren 
sie  nur  nakter  Felseuboden,  Graf  Vita- 
liano  Borromeo  Hess  1671  Gartenerde 
herbeischaffen  nnd  auf  die  geebneten 
Felsen  und  auf  die,  aus  dem  Wasser  her- 
ausgebauten Terasseu  anfschötten,  und 
mit  den  auserlesensten  Pflanzen  und 
Baumen  besetzen  und  schnf  so  die  schön- 
sten zauberhafleu  Gärteu ,  wie  sie  der 
grosse  Dichter  Ariosto  in  den  Gärten  Ar- 
midens  schildert.  Citronen-  und  Pome- 
ranzenhaine und  Tausende  der  schönsten 
Blumen  duften  die  angenehmsten  Wohl- 
gerüche. Grauathäume,  hohe  Cy  pressen, 
Myrrthen,  hochstämmige  Lorheern  ond 
Magnolien,  laden  in  ihre  Schalten  eiu, 
die  prächtigsten  Springbrunnen  werfen 
ihre  Wasser  in  gläuzendfarbigen  Strah- 
len dax  wischen.  Auf  der  nördlichen  Seite 
der  phantastisch  schönen  Isola  Bella 
steht  der  Pallast  der  Familie  Borromeo, 
ein  Gasthof  und  einige  Fischerwohunn- 
gen  in  der  Nöhe.  Dieser  Pallast,  der 
manchen  Sommer  von  der  Familie  be- 
wohnt wird,  bat  ein  dem  Auge  gefälli- 
ges Äussere,  aber  sein  Beicbthnra  ist  in 
seinen  SSIen,  wo  Gemälde  von  Procac- 
cino,  Schidone,  Le  Brun,  Luca  Gior- 
dano,  und  von  andern  modernen  Malern 
und  eine  Menge  kostbarer  Seltenheilen 
su  sehen  siud.  Der  grosse  schöne  Saat 
ist  vou  Vanoja.  Der  Pal  last  steht  mit  ei- 
ner wunderschönen,  mit  bunten  Steinen 
ausgelegten  Grotte,  mit  einem  schönen 
Springbrunnen  versehen,  in  Verbindung. 
Alle  Gemächer,  so  wie  das  Theater  und 
die  Kapelle  sind  reich  meuhlirt  und  ans- 
geziert.  Der  südliche  Theil  der  Insel  hat 
die  weltberühmte  Terasse  (mit  der  das 
Bilddieserlnsel  gewöhnlich  dargestellt 
wird)  sie  erhebt  sich  zu  der  Form  einer 
abgenutzten  Pyramide,  auf  Pfeilern  und 
Wölbungen,  milteist  10  Absätzen  bis 
zur  IlÖhe  von  96  Fuss,  alle  Absätze  sind 
mit  Orangen,  Blumen  und  andern  Pflan- 
zen besetzt,  und  geben  eine  Idee  vou  den 
sogenannten  hängenden  Gärten,  neben 
ihnen  stürtzt  sich  eiu  künstlicher  Was- 
serfall. Auf  der  obersten  Terasse  steht 
ein  kolossales  Einhorn,  das  Wappen  der 


Digitized  by  Google 


Borromeer.  Man  genlesst  Her  eiue  herr- 
liche Aussicht  auf  den  ganzen  See  and 
auf  die  nahen  Schweizergletscher,  der 
Aublick  bei  Sonnenaufgang  ist  unver- 
gleichlich. Ungefähr  eine  Stunde  in  ge- 
rader nördlicher  Richtung  von  diesen  Iti- 
selnsieht  man  den  allein  steheudenMonte 
Orfauo,  wo  die  ungeheuren  Steinbrüche 
liegen,  aus  welchem  der  Mailänder  Dom 
uud  viele  andere  Gebäude  In  der  Lora- 
bardie  erbaut  wurden.  Der  Lago  mag- 
giore  ist  der  schönste  aller  italienischen 
Seen,  romantische  Wildheil  mit  der  mil- 
den Üppigkeit  des  Südens  paarend,  enge 
Abgeschlossenheit  mit  weiteu  Buchten 
und  entzückende  Ferusichten.  Fast  von 
allen  Seiten  umgeben  ihn  hohe  Berge,  die 
aber  im  Süd.  sich  zu  HQgelu  verflachen. 
Überhaupt  bilden  die  Gegenden  um  deu 
Lago  Maggiore  eine  höchst  ungeuehme, 
reizende  Landschart,  deren  Ansicht  noch 
durch  mehre  natürliche  Wasserfit le  be- 
nachbarter, in  denselben  sich  ergi essen- 
der Bergbäche  und  durch  die  mannigfal- 
tigsten künstlichen  Anlagen  gehoben 
wird.  Sein  Wasser  ist  klar  und  heinahe 
grilii.  Et  nimmt  ausser  dem  Ticino,  der 
vou  Norden  eintritt,  auf  der  östlichen 
lontbardischen  Seite  noch  mehr  als  26  flä- 
che auf,  unter  welchen  der  Gioua  ge- 
nannt au  werdeu  verdient. 

LfejfO  Jflorto»  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  VIII,  Moutagnana;  siehe 
Montaguaua. 

Lago  ntorto,  Venedig,  ein  kleiner 
See  bei  Sauta  Croce,  j  St.  lang. 

Lag«,  Planezze  tlel,  Venedig, 
Prov.  und  Distr.  I,  Vicenaa;  siehe  Ar- 
eugnano  (Pianesze  del  Lago). 

Eimgorelberg,  Tirol,  ein  Berg,  1377 
Wr.  Klftr.  hoch. 

littgo  Santo,  Tirol,  Trlent.  Kr.,  einer 
der  drei  bei  Torlago  in  einer  romanti- 
schen Gegend  liegenden  Seen, 

LaKoHeuro,  Lombard ie,  Prov.  Crc- 
mona und  Distrikt  VI,  Pieve  d'  Olmi,; 
siehe  Forcello. 

IjmjcosjU»,  slawisch  La?tevo,  vom  Por- 
phjrogenitus  Lastohou,  v.  andern  Grie- 
chen Ladest ou  ii.  Ladoston,  auf  derPeu- 
tiuger'ttcheu  Tafel  Ladestris  genannt  — 
D  ilinatien,  Hag.  Kreis,  eiue  Insel.  Diese 
lusel  liegt  33  Miglien  westlich  von  Ra- 
gusa  entfernt.  Ihre  Länge  von  Ost.  nach 
West,  beträgt  6  Miglien,  die  Breite  von 
Nord,  gegen  Süd.  3  Miglieu,  dcrUiufauj; 
beiläufig  15  Miglieu.  Die  Ostssite  umge- 
ben 30  grössere  und  kleinere  Inseln,  die 
Lagostiui  genannt ;  auf  der  Westseite  hc 
findet  sich  die  kleine  Insel  Marciara  und 
einige  andere  kleine  lusclu.  Uie  lusel  ist 
allenthalben  vou  nackten  Bergen  umge- 


ben, welche  steil  in  das  Meer  ahrallen. 
Auf  der  Südseite  bilden  diese  Berge  den 
Hafen  liosso  und  auf  der  Westseite  den 
Hafeu  Lago  grande,  welcher  sich  eine 
Miglie  vou  Sfid.  nach  Nord,  in  das  Land 
hinein  erstreckt.  Etwas  weiter  nördlich 
davon  entfernt  ist  der  Hafeu  Lago  plc- 
colo,  wo  sich  ein  Franziskaner-Kloster 
befindet.  Auf  der  Nordkliste  befindet  sich 
der  Hafen  Chiave  und  unferu  davon  eine 
Bucht,  Valle  Magazzi  genannt,  weil  sich 
dort  einige  Magazine  befinden,  in  wel- 
chen die  Fischer  die  eingesalzenen  Fische 
aufbewahren.  Die  Britten  landeten  hei 
Eroberung  dieser  Insel  im  Jahre  1813  im 
Hafeu  Rosso  und  drangen  von  den  Biu- 
wohner unterstützt,  gegen  das  DorfLa- 
gosta  vor.  Die  Franzosen  ver Hessen  hei 
Annäherung  derselben  alle  befestigten 
Posten ,  bis  auf  das  Fort  Glavizza ,  In 
welches  sie  sich  einschlössen,  aber  am 
6.  Tage  aus  Mangel  an  Mundvorrath  ka- 
pitulirten.  Diese  Insel  ist  eiue  römische 
Kolouie,  welche  v.  Kaiser  Vespaslan  be- 
sondere Privilegien  erhalten  hatte.  Die 
Ilagusauer  erwarben  sie  im  Jahre  1220. 
Im  Jahre  1603  wollten  die  Lagostaner 
unter  dem  Vorwaude,  dass  man  ihre  Pri  • 
vilegien  geschmälert-  habe,  die  ragusa- 
nische  Herschaft  mit  der  venelianiacheii 
verlauschen,  allein  ihr  Vorhaben  wurde 
entdeckt.  DieKtnwohuer  ungefähr  1300 
an  der  Zahl,  beschäftigen  sich  meistens 
mit  dem  Fischfauge  und  gewinuen  deu 
wenig  urbaren  felsigen  Bodeu  so  viel 
Wein  und  Ocl  ab,  als  sie  selbst  dedfirfeu. 
Sie  nähren  sich  meistens  von  Fischen, 
uud  haben  kein  anderes  als  geräuchertes 
oder  eingesalzenes  Rindfleisch  u.  Zwie- 
back. Unter  deu  Nnturmerkwürdigkei- 
teu  nennt  mau  eiue  übrigens  unbedeu- 
tende Tropfsteinhöhle.  Im  hohen  Som- 
mer leiden  die  Einwohner  oft  grossen 
Wassermangel,  weil  es  kein  Trinkwas- 
ser auf  der  Insel  giebt,  uud  das  Festland 
entfernt  ist. 

B^ftgoBtt»,  in  der  Landessprache  La- 

stovo,  insgemein  Agosla  —  Dalmatien, 
Ray.  Kr. ,  Lagosla-Dislrikt ,  eine  Ge- 
meinde von  200  Häus. ,  auf  der  lusel 
gleichen  Namens,  mit  einer  Pfarre, 
Civil-Pretur,  Syndikat  und  Bezirks- 
Zülleinnehmerei,  am  Berge  Kuin,  liegt 
in  einem  Bergkcsscl.  Zur  Behauptung 
dieses  Orles  halten  die  Franzosen  wäh- 
reud  ihrer  Herschaft  in  Dalmaiien, 
4  Bergkuppeu  befestiget,  IJMigl.  vou 
Staguo. 

L.»£OHta,  Dalmatien,  nag.  Kr. ,  ein 
Staierbezirk ,    mit  Ü77  Häusern 
11U  Eiuwonjicru. 
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Lncoütlnl,  Dalmatieu,  Hag.  Kr.,  eine 
Ituet. 

Ei  Äff  o  Zorzl,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  Vitl,  Moutagnana  j  siehe 
Moulaguaua. 

Iiü»f»rop» ,  Ungarn,  ein  Berg  iu  der 
Zarauder  Gespaitschaff,  auf  einem,  den 
Bach  Valye-Juga,  vou  eiuem  andern 
ober  ihm  durch  Tissafalva  in  dem  Feher 
Koros-Fluss  auch  littksiiferig  einfallen- 
den Bach  scheidenden  Höhenzweige,  |  Sit. 
WzN.  vou  Marlfalva. 

E*ag*jfAdt,  Oest.obd.  E.,  Mühl  Kr.,  ein 
kleines,  dem  Distr.  Kom.  Hrach. Steier- 
eck  «eh.  Dörfchen ;  s.  Lachsladt. 

Lncuna,  Tirol,  eiu  Dorf  hei  Cavedine, 
Filial  dieser  Pfarre,  im  Thale  gleichen 
Namens,  Ldgcht.  Vezzano. 

linsxunen.  Die  veuetiauischtu  liegen 
beinahe  in  der  3Iit(e  der,  mit  dem 
Meere  cnmmuuicireuden  Seen  u.  Süm- 
pfe, die  in  einem  Bogen  von  Grado 
bis  Coma'hio  die  veuetianische  Rhene 
begrenzen;  sie  verdanket!  ihren  Ur- 
sprung den  Flüssen,  die  von  deu  Al- 
pen in  das  adriatische  Meer  strömen, 
und  dun-b  ihre  Niederschläge  die  Bil- 
dung der  Inseln  uud  Dünen  beding- 
ten. Die  Länge  der  venetiatiisi-heu 
Lagunen  beträgt  30  italienische  Mei- 
leu ,  die  Breite  4—8;  die  Oberfläche 
bei  180  italienische  Geviert  -  Meilen, 
durch  fortlaufende  Dämme  sind  siei 
gegen  die  Laudseile  vor  der  Ver- 
schlammung durch  die  Müssen  Gewäs- 
ser geschützt,  gegen  dieSceseite  durch 
dieLtdi.  —  Die  Lidi  sind  lange  schm: - 
Je  Inseln,  die,  obwohl  behaut,  noch 
jetzt  ihren  Charakter  als  Dünnen  zei- 
gen ,  und  schützeu  die  Lagunen  vor 
Stürmen.  Durch  die  grössere  Rihe  des 
Meeres  in  den  Laguneu,  durch  den 
weichen  schlamigeu ,  nur  iu  den  tie- 
fen Wasserriii neu  l*iouigeu  Gnu  d  und 
die  geringe  Tiefe  wird  der  Fauna  eiu 
eigentümlicher  Charakter  gegebeu.— 
Man  unterscheidet  die  lodje  und  die 
lebendige  Lagune.  —  Die  todte  La- 
gune ist  grösstenteils  trocken,  uud 
theil  weise  mit  Vegetation  bedeckt,  nur 
zur  Zeit  hoher  Finthen  wird  sie  tiuter 
Wasser  gesetzt.  Sie  ist  von  einer  uu- 
zählharen  Menge  Wasserriuuen  der 
verschiedenartigsten  Grösse  durch- 
furcht ,  und  wird  dadurch  iu  Bänke 
getheiit,  zwischen  denen  sich  oft  gros- 
se Wasserbehälter  (Salzseen) ,  befin- 
den. Die  Gräben  wimmeln  von  Nerei- 
den und  trägen  Crustaceen,  auch  viele 
Moluskeu  fi'ileu  sich,  sehr  häufi*  Car- 
dicum,  die  Seen  sind  von  Wirbel  loten 
Thiereu  uuJ  Fischen  bevölkert,  uud 


dienen  grossen  Schwärmen  von  8ee- 
vögelu  zum  Aufenthalte.  Die  lebendi- 
ge Ltgiiu*  ist  vom  Wasser  üherflu- 
thet,  das  zur  Zeit  der  Kbbe  durch  Hie 
Gräheu  und  Kanäle  grossen  theils  ab- 
lltesst.  und  der  Lagune  dann  das  Aus- 
sehen eines  Morastes  erlheiit.  Miltner, 
Knaben  uud  Weiber  durchwaten  dann 
deu  Schlammgrund ,  um  zwischen  den 
Se 'gewachsen  Muscheln  und  Krabben 
zu  ssinmeln.  liier  finden  sich  am  zahl- 
reichsten Cancer  Moenas,  Cardium  rtt- 
slicutn  und  Solen  calloeos;  von  Wür- 
meru,  die  Nachts  im  bläulichen  Lkhte 
gl-tii/sende  Pol.vuoc  fulyuraus.  In  d*u 
tiefem  Theilcn  bleibt  j  »doch  das  Was- 
ser auch  zur  Zeil  der  Ebbe;  hier  hil- 
deu  Ulven  und  Couversen  einen  in 
der  Flulh  leicht  beweglichen  üppige» 
Hasen ,  auf  deu  Ophiuren  und  kleine 
A*ferieu  langsam  kriechen.  Hier aif/eii 
Seeauemoueu  uud  die  träge  Bulla  hy- 
datis ,  Muscheln  oud  Crustaceen  ver- 
bergen sich  uuter  dem  wallenden  grü- 
nen Teppich.  Dort,  wo  der  Grund 
einen  Zusatz  von  Saud  hat,  findet  sich 
die  Zostera,  uuter  deren  Wurzeln  der 
nestbaueude  Cabius  niger  seine  Woh- 
nung für  die  Laichzeit  anlegt ,  die  er 
bis  zum  Ausschlüpfou  der  Jungen  be- 
schützt. 

Ijtftgrii*ehell.  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
Weiter  zum  Ldgi  ht.  Kuueberg  uud  Ge- 
meinde Set.  Martin. 

liRffUnella,  C«  stellar©,  Lorahar- 
die,  Prov.  Mantova  u.  Distr.  IV,  Volta ; 
s.  Mottzambauo. 

Laffiiselle ,  Venedig,  Prov.  Belluno 
uud  Distr.  V,  Agordo  ;  s.  Aleghe. 

Lagyevaec,  Slavouien ,  Gradiscaner 
Militär  Distr. ;  s.  Lidievacz. 

■irt-Ciyra,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Koloser  Gespanschaft ,  auf  einem, 
d.  Hev-Szamos-Fluss  vou  seinem  liuks- 
uferigeu  Filiathache  Välye-Üiska schei- 
denden Höheuzweige ,  zwischen  den 
Bergen  Muutsel  und  Djalu  Balzestilor, 
bei  9  St.  sowohl  NOzN.  vou  Marulzcl,  als 
WzS.  vou  Dougö. 

Lall,  Oesler.  u  d.  K.,  V.  O.  W.  W.,  eiu 
kleines  Dörfchen  der  Uersch.  Burg- Bus ; 
s.  Lach. 

Latia.  Oester,  u.d.  B.,  V.U.  M.  B.,  eine 
laudesfürst liehe  Stadt ;  s.  Laa. 

fj ahm,  Laheit  —  Oesterr.  u.d.  K.,  V.O. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Erla  geh.  Dörf- 
chen vou  S  lläus.  uud  46  Kinw.,  unweit 
vou  der  Waidhofuer  Kominerzialslrasae 
am  Urlbache,  nach  Asbach  ciugpf.,  ist. 
von  Amslädten. 

Latta,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  W.  W.,  eiu 
zur  Uersch.  Nieder  waisee  geh.  Uuuern- 
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Ao/undt  Kleftthäutler,  imElingeramte, 
2|  St.  von  Auisl&dlen. 

Lahtt  am  «lauerllna;,  Oesterr,  «. 
d.  K.,  V.  O.  M.  B.,  ein  Markt  der  Hr*<  h. 
Spitz ;  s.  Laach. 

Laliadow,  Galizien  Zloczow.  Kr.,  Out 
and  Dorf mit  t  Vorwerke. 

liM  llAkrou,  Siebenbürgen,  elnBerg 
in  der  Dohokaer  Gespanschaft,  suf 
einem,  den  Harh  Sajo  vonaeinem  Filial- 
hache Kerlesch  scheidenden  Höhenxwei- 
ge,  zwischen  den  Herfen  Djäiu-Nyezu- 
Inj  und  Padurisse,  eine  kleine  halbe  St. 
NO/.\.von  Harina. 

La-llejo  e«y,  Siebenbürgen,  ein  fler^ 
In  der  Kobelhurger  Gespanschaft.  zwi- 
schen den  Bergen  tl*nye-Bulx  und  De*as- 
zupra-  Vijilor;  auf  dem  KOkflllöer  Hö- 
henzweige,  mitteu  zwischen  Vajdaküta 
und  Szlplak. 

Lahgraheii,  Oest.ohd.B.,  Haasruck 
Kr.,  ein  verachledeuen  Dominien  gehör. 
Dorf,  2|  Mt.  von  Wels. 

Lahlua,  Illirien,  Krain,  Neuafädtler 
Kr.,  ein  In  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Gradatz 
lieg.,  der  Herach.  Krupp  gehör. Do rf  am 
Kinase  gleichen  Namens ,  gegen  Süden 
5 {  8t.  von  Möltling. 

Lahkl reiten,  Lachkirchen,  Lochkir- 
ch en,  Lohkirchen,  Laakircheu  —  Oest. 
oh  d.  K.,  Traun  Kr.,  eiu  Dor/ vou  40  H. 
und  2*8  Binwohuern,  nördlich  auf  einer 
Auhöhe,  welche  sich  gemach  an  den 
TraunOusse  hinunteraeukt,  t  Steile  vou 
Gmunden. 

Lahm,  Böhmen,  Pilsner  Kreis;  siehe 
Lom. 

Lahmbaehgraben,  —  Steiermark, 
II  rock  er  Kreis,  zwischen  dem  Selsnitz- 
graben  und  dem  Mür/.ihale,  in  welchem 
die  Schalldorfer  Gemeinde  vorkommt. 

Lahn,  Oeslerr.  oh  d.  R.,  Traun  Kr.,  ein 
dem  Distr.  Koin.  Herschaft  Wildensteiu 
geb.,  nach  Haalstadt  elngepf.  Dorf  mit 
einem  Ainthause,  Salzpfanne  und  Zie- 
gelofen, am  Haalsffldler-See  u.  Wald- 
hachOusse,  11}  St.  von  Gmunden. 

Latin,  Oesterr.  oh  4.  B.,  Salzburg.  Kr., 
eine  zum  Pflggcht.  Mittersill  (im  Gehirgs- 
lande  Pinzgau)  gehör.  Rotte,  in  Kreuz- 
tracht mit  dem  Dorfe  Wald  ;  hat  eine 
Mauthronhle,  14J St.  von  Leud,  II  St.  v. 
Sri.  Johann. 

Lahn«  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  eine  Mühle 
zur  Hersch.  Hadeuin,  nächst  dein  Dorfe 
Nutzbell,  %{  St.  von  Tahor. 

Lahu,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis,  ein 
Meierhof,  zur  Hersch.  Holh  -  Jauowitz 
gehörig. 

Lahn,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Jauowitz  geb.  Dörfchen,  2  St.  vou 


Lahn  9  Böhmen,  Bidschower  Kr.,  ein 
Kisenhammrrv  erk  der  Herach.  Branua ; 
s.  Brnsfthal. 

Lahn,  Oesterr.  ob  d.  K.,  Hausruck  Kr., 
8  dem  Distr.  Koni,  und  Pfarrhof  Vöckla- 
brut  k  unterthAn.  Häuter,  nachUnterre- 
gaueiugepf.,  zwischen  Hoith  und  Ober- 
regau,  I {  St.  von Vöcklabruck. 

Lahn,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein  zur 
Landgerichtsherschaft  Ahrenberg  geh., 
nach  Biechlhach  eingepf.  Dorf,  au  der 
Landstras.xe,  1  St.  von  Lermos. 

Lahn*  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein  zur 
Landgerichtsherschaft  Bhrenherg  geh., 
nach  llreitcuwaug  eiugpf.  Weiter,  |  St. 
vouReutte. 

Lahna,  Laua  —  Böhmen,  llakooitzer 
Kr.,  ein  Dorf  von  96  Hltus.  und  79t  Kiu- 
wohueru.  Hier  ist  ein  fürstliches  Jagd- 
schloss,  welches  bereits  unter  Kaiser 
Hudolph  II.  bestanden  hat,  von  der  Für- 
stin Maria  Anna  von  Kßrstmberg  ge- 
honten Gräfin  Waldstein  aber  neu  her- 
gestellt, und  im  Jahre  1825  um  ein  Stock- 
werk erhöht ,  und  zum  Aufenthalt  ein- 
gerichtet wurde ;  ea  enthalt  47  Zimmer; 
eine  Lokaliekirche  zum  Namen  Jesu,  im 
Jahre  1750  von  der  genau n teil  Fürstin 
erbaut  und  dotirt  und  mit  einem  fundir- 
ten  Schlosskaplau  besetzt,  eine  Schule, 
im  Jahre  1843  neu  erbaut,  beide  unter 
fürstlichem  Patronate;  ferner  eiu  fürst- 
liches Jagdzeughaus,  ein  Meierhof  mit 
einer  Beamten wohuung,  etneSchflferel, 
10  Minuten  nördlich  vom  Orte  entlegen. 
Beim  Schlosse  zu  Lahua  ist  ein  Fasaue- 
riepark  ,  welcher  sich  an  den  grossen 
herschafllichen  Thiergarten  anachlieaat. 
Zu  Lahna  gehört  a)  die  Arheiterkolonie 
Nenhof,  40  Minuten  Büdlich  entlegen, 
an  der  Strasse  nach  POrglifz,  dabei  ein 
Meierhof,  ein  Forsthaus  und  eine  Zie- 
gelhütte ;  h)  dereinschichtige  Schuberts- 
hof, 20  Minuten  südlich  ;  c)  das  Kiseu- 
hahuhaus,  \  Stunde  südwestl.  und  das 
i  Stunde  weiter  westlich  gelegene  fürst- 
liche Mteiukohleuzecheubaus  mit  einer 
Dampfmaschine;  d)  Postadobra,  Forst- 
haus,  gegenwärtig  Pensionisten-Woh- 
nung-, }  St.  südösil.  um  Kiugaugein den 
Thiergarten;  e)  Ploskow,  eiu  Meier- 
hof, eiu  Forsthaus  und  eiu  Hegerhaus, 
1  St.  südl.  vou  Lahna,  an  der  Strasse 
nach  Nisrhburg;  liegt  ausserhalb  dea 
Waldes,  an  der  Hauptstrasse  von  Pürg- 
litz  nach  Schlau,  und  an  der  fürstlichen 
Eisenbahn  v.  Prag,  3  St.  vou  Pürglitz. 

Lahnalpe,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
in  der  Langenteichen,  mit  14  llinderauf- 
trieb  uud  bedeutendem  Waldstaude. 

I. ah nber«;9  Böhmen,  Im  Riesengeblr- 
ge,  4083  Fuss  hoch. 
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Lalinlierg,  Steiermark,  Gr&tserKr., 
eine  Weingehirysyegend,  zur  Herschaft 
Schleleitcti  dienstbar. 

liAhiiboüon«  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
in  der  kleinen  Wildalpen,  zwischen  den 
Satlelkogel,  der  Hochenmauer ,  dem 
Rothmoos  u.  Schuerenkogel,  mit  26  Rin- 
derauftrieh. 

Liilinhodenf  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Gemsforst,  »wischen  dem  Rauchko- 
gel und  dem  Weisseiu  Wiefel;  bedeu- 
tende Behölzuug. 

liAhnboden,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
in  der  Wolfsbachau,  mit  bedeutender  Be- 
hölzuug. 

liahndörfcl,  Steiermark,  O rät z.  Kr., 
ein  zur  Wh.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Halben- 
rain geh.  Dörfchen;  s.  Laudörfel. 

Ijfthiie,  Leheuy  —  Ungarn,  tUxDorf 
im  Neatraer  Komitat. 

Läline,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Silz  uud  Gemeinde 
Lengeufeld. 

Lstsaiieek»li»e,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Langen licssinggrahen,  »wischen 
dem  Leisterikahr  und  der  Klausa eralpe, 
mit  50  Schafenauftrieb. 

IiAhnergrubeiiftliie,  Steiermark, 
Judenbtirger  Kr.,  am  Grundlsee,  zwi- 
schen den  Bisbrunu  wänden  u.  dem  Scho- 
ber wies  her/;,  mit  4  Alphiitten,  23  Hin- 
der-  und  20  Schafenauftrieb. 

Ei  Alaner  leiten,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  Badmergraben,  zwischen  dem 
Schafboden  und  Scekahr. 

IiAlmf rledi*l|»e,  Steiermark,  Jndeu- 
burger  Kreis,  bei  Aussee,  zwischen  der 
Plan-  undSpruugalpe,  mit  3  Hütten  und 
43  llinderauftrieb. 

Ii»lnigAng»Ipe9  Steiermark,  Jttden- 
hnrger  Kr.,  am  Gruudlsee,  eine  Hoch' 
atpe,  zwischen  dem  Neuenstein,  Vor- 
derubach und  der  Gössleralpe,  mit  4  Alp- 
hölten,  36  Rinder-  uud  2ü  Pfcrdcuauf- 
trieb. 

Lahn  arangb  ach  ,  Steiermark,  Ju- 
den burger  Kreis  ,  Im  Bezirk  Zeyring, 
treibt  eine  Hausmühle  in  der  Tau  er  u- 
Schattseite. 

Ii  ngangkuttenttliie,—  Steier- 
mark, Bruck.  Kr.,  imKalteubachgrabeu, 
mit  40  Riuderauftrieb. 

Iiiahit graben,  Steiermark,  Brncker 
Kreis,  eine  Waldhutkung  mit  5S8  Joch 
444  Quadrat- Klafter  Flächeninhalt,  zur 
Staatsherschaft  Neuberg  gehörig. 

liialnist ein  9  auch  Lausteiii  —  Oest. 
ob  d.  B.,  Trauu  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom. 
Ehensee  und  Hrsch.  Wildenstein  gehör, 
zerstreuter  Flecken,  nächst  dem  Schrat- 
gebirge rechts  au  dem  Frauenweissen- 
bache,  und  links  an  dem  Trauuflusse, 


nach  Lamhath  eiugcpfarrt,  5  Stunden  von 
Gmunden. 

litalinstriefalue,  Steiermark,  Jodeu- 
burger  Kreis ,  am  Erlsberg  des  Don- 
nershachgrabens ,  zwischen  der  Bör- 
sting- uud  Kumbachalpe,  mit  30  Riuder- 
auftrieb. 

Lalinthml ,  oder  Lanthal  —  Tirol, 
Unter  Innthaler  Kr.,  eine  zur  Kamme- 
ral-Herschaft  Hatleuberg  geh.  Ortschaft 
mit  einem  \Virthshause,nachKundel  ein- 
gepfarrt,  J  St.  von  Wörgel. 

fiiahny,  Lahni  —  Böhmen,  Bldschow. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Bielohrad  geh.  Dorf 
von  43  Häusern  und  273  Einw.,  ist  nach 
Bielohrad  eingepfarrt,  und  bat  eiue  ob- 
rigkeitliche Ziegelhrennerei,  1  Wlrths- 
haus,  eine  Mahlmöhle  und  eine  abseits 
liegende  Bre(tmtthle(„Horaceku),  liegt 
gegen  Westen  nächst  Niedcr-Neudorf, 
t  Stunde  vou  Bielohrad,  1 J  Stunden  von 
Neu-Pakau. 

LfthocMi»,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sflmegh.  Gespans  eh.,  Szigelh.  Bzk.,  ein 
kroat. ,  mit  einer  eigeuen  röm.  kathol. 
Pfarre  versehenes  Dorf,  bei  Tot-Ujfalu, 
2  St.  vou  Istväiidl. 

linlionez  ,  Lahonze  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr  ,  ein  in  dem  Wb.Bzk.  Kom. 
der  deutschen  Ordetis-Kommende  Gross- 
Sonntag  lieg.,  verseil.  Domiuien  gehör. 
Dorf;  s.  Lachen  dorf. 

La>hodowt  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  griech.  kathol. 
Pfarre,  1  St.  von  Podhayczyk. 

liUliodow  ,  Galizien,  Zloczower  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Brody  geh.  Dorf,  1  St.  von 
Brody. 

Iiftliodow  bei  Slworögl,  Galizien, 
ZIoczow.  Kr.,  ein  Dorf  der  Barschaft 
und  Pfarre  Lahodow  gehörig.  Post  Pod- 
hajezyk. 

Lahouze  ,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch  Egg 
obKraiuburggeh.,nach  Zisklach  eingpf. 
Dorf,  31  St.  von  Kraiuhurg. 
Ltthowllst  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Liebshausen  gehör.  Dorf 
von  21  Häus.  n.  89  grössreutheifa  deutsch 
sprechenden  Kiuw.,  Ist  nach  Llebshaa- 
sen  eingepfarrt,  und  hat  am  Fusse  des 
Kreoxberges  eine  Miueralquelle;  liegt 
im  Mittelgebirge,  zwischen  dem  Lisken- 
nnd  dem  Krenzberge,  {  St.  v.  Liebshau- 
sen, 2  St.  vou  Lauu. 
Laliowltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Königsaal  gehör.  Dorf  mit 
einem  Meierhofe  am  Moldanflusse,  lf  St. 
vou  Prag. 

mf  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  klei- 
nes Dorf  zum  Kammeral-Gute  Slap  geh., 
nicht  weit  vou  da  entlegen ,  «wischen 
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Szahrzk  und  Faset,  2  Standen  von 
Beraan. 

IiAhrbaudeB,  Böhmen,  Könfggr.  Kr., 
10  kldaser,  am  sogenannten  Lahr  husche, 
am  Fusswege  v.  Iloheiielbenach  d.  weis- 
sen Wiese,  waldfrei  Hexend. 

liAhrendorf,  Ocst.  oh  der  Ens,  Traun 
Kreis,  ein  Dorf,  zum  Distrikt  Kommissa- 
riat [Irsch,  und  Pfarre  Garsten. 

I.uliriuberlte r,  oder  Leernbecher  — 
Böhmen,  Budwels.  Kr.,  ein  Dot  f.  an  der 
österr.  Grenze,  zur  Ursch.  und  Pfarre  Hu  - 
henfurt,4i  St.  von  Kaplitz. 

Lahut,  Böhmen,  Iftudw.  Kreis,  ein  Dörf- 
chen, mit  6  II  aus.  und  19  böhmischen  Ein-  i 
wohnern.iiachUutcr-lliinau  eiugepfarrt,  j 
zur  Hersch.  G  ratzen,  4  \  St.  von  Grulzcu, 
4  stunden  von  Kaplitz. 

Laliutu,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  eine 
Einschickte,  zum  GuteMatschilz,  an  dem 
Dorfe  Sobieschitz  auliegeud,  3|  St.  von 
Horazdiowilz. 

liftliut/,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  rin  Dorf, 
der  Urach.  Kladrau ;  siehe  Lachatzen. 

liitltutzen,  Labutz  -  Itöhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  Dorf  mit  abseitiger  Hudelmühle, 
der  Urach.  Kladrau,  I  <  St.  von  Kladrau. 

liuibiirro,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  II,  S.  üauiel;  siebe  Colloredo  di 
Moni'  Albano. 

littlhnrli,  Laybach,  Laubach,  kraine- 
ri-ch  Lnblana,ital.  Lubianna,  hu  ein.  ha 
hacum,  vormals  Hämona  od.  Aemona  — 
Illirien,  Ober  Krain,  Laibach.  Kreis,  eine 
Haupt-  und  Kreisstadt.  Hier  ist  der  Silz 
der  llcgierung  u.  Laudeshauptmanschaft. 
Diese  Hauptstadt  des  Herzogthums  Krain 
und  Kreisstadt  des  gleichnamigen  oder 
Oherkrainer  Kreises  liegt  in  einer  bedeu- 
tenden Ebene,  zu  beiden  Seiten  d.  schiff- 
baren reissendeu  Laibach ,  so  genannt 
(der  laue  Ilach),  weil  er  wegen  seiner 
starken  Strömung  in  seinem  nur  achtstün- 
digen Laufe  nie  zufriert ;  5  Drücken  füh- 
ren über  dieselbe.  Laibach  zählt  mit  den 
8  Vorstädten  (Set.  Peters-,  Kapuziner-, 
Hradischer-,  Polau  er-,  Karlstädter-, 
Hüunerau-,  Krakau-  u.  Tirnau- Vorstadt) 
910  Häusern  und,  mit  ufilitär  und  Frem- 
den 13,000  Einwohnern.  Laibach  ist  eine 
offene  Stadt,  im  Ganzen  zimlich  rein  uud 
höbsuh.  aber  auf  unebenem  Boden  gebaut ; 
die  Strassen  sind  eue  und  unregelmässig, 
schlecht  gepflastert ,  mit  Ausuame  der 
Hauptstrasse,  die  mit  Trotioirs  und  Ab- ; 
cugskauälen  verseben.  Am  grössten  und 
schönsten  Ist  der  Kapuzinerplatz,  neben 
welchem  sich  die  Sterualleen  befinden. 
Der  Hauptplalz,  am  Ende  der  Domstift- 
gasae,  enthält  vor  dem  ßalhause  eine  SO 
Klafter  hohe  Pyramide  mit  4  kolossalen 
Heiligen -Statuen.  Die  übrigen  Platze 


sind  klein.  Aasgezeichnete  Gebttudesind 
die  Domkirche  zu  Sct.Niklas,  mit  schö- 
nen Gemälden  und  Freskos  des  Julius 
Qualleus  (Quallia);  die  Engel  am  Taber- 
nakel des  Dreifalligkeitsaltaressind  von 
Ii  ob  ha.  Die  Pfarrkirche  zu  Set.  Jakob  bat 
Statuen  von  Rqhba  and  des  Historikers 
Schön  leben  Grabmal.  Die  schöne  Kirche 
zu  Set.  Peter  in  der  Petersvorstadt.  Die 
geschmackvolle  Kirche  der  Ursuliner- 
Nonneu.  Die  alte  Burg,  das  Hathhaus,  im 
altdeutschen  Style  erbaut,  der  Bischofs- 
hof, das  Schauspielhaus,  die  Kaserne,  das 
fürstlich  Auersherg'sche  Palais.  Das  Ka 
|  stell  auf  dem  Schioasberge  wurde  1813 
fast  zerstört,  und  dient  jetzt  als  Proviu- 
zial- Strafhaus.  Die  Aussicht  von  dieser 
Höhe  ist  reizend,  namentlich  gegen  Nor- 
den über  die  grosse  Fläche,  im  Hinter- 
gründe von  den  Steineralpeu  begrenzt, 
nach  Nordwest  auf  den  Loibl,  Terglou, 
den  runden  8ct.  Martiusberg  bei  Krain- 
hurg,  hinter  dem  der  durch  Wahl  fahr  Jen 
berühmte  Jakobusberg  emporsteigt.  We- 
niger reizend  ist  die  Aussicht  gegen  Süd- 
west auf  die  Triester  Strasse  und  auf  die 
Öden  Hügel  im  Osten  und  das  Lublauza- 
tbal.  Mehre  Fabriken,  darunter  sich  eine 
Seiden-  und  Tuch-Fabrik  auszeichnen, 
ist  auch  mit  mehren  Klöstern,  dann  einer 
k.  k.  Burg  versehen,  1  Lyceum,  1  akade- 
misches Gymnasium,  1  grosses  Kran- 
kenhaus u.  treibt  bedeutend.  Speditions- 
handel mit  Triest  und  Flame,  1}  St.  von 
hier,  bei  Tschernutsch ,  führt  eiue  540 
Fuss  lange  steinerne  Brücke  über  die 
Sau.  Mit  einer  Eiseubahn  nach  Wien  uud 
Triest.  Ober-Postamt  mit: 

Auerekerg ,  Bteekeftak ,  BreeewilM ,  Brundarf, 
ttw geteilt ,  Commenda  Set.  Peter,  Drttult  ,  FJe  - 
nern,  Fl  Ad nick,  Uunxliug  ,  Oorleekaek ,  Oett- 
eckte,  Hahttck,  Jet  tu  ,  Igg  ,  hultenkrunn  ,  ho- 
earje,  Kreltkerg,  hrtutm,  hroleenegg,  /./tri, 
Leepoideruke,  t.uettkal,  Manuekurg,  Mariafeld, 
lUtnlmdorf,  P4ltand  kei  Bleekeflak ,  Betfnite, 
Rotktnkilckel ,  Kudnik,  Salteek,  Set.  Ulrich,  Set 
Veitk  kei  i.tjibit.h,  SekernkUekel ,  Stkieekka, 
Slappe ,  Sennegg  ,  Stein ,  Stefnküekel  kei  Steht, 
Stepkttnederf,  Strokelkef,  Studenit»,  Tertaln, 
Teektmuteek ,  Vtkmatk,  iWaiteek  ,  Zwischen- 
tedeeem. 

La  Ibach  ,  Gouvernement  mit  326)  Q. 
Meli,  gegenwärtig  etwa  750,000  Kin- 
wolin.,  25  Städten,  4t  Marktflecken, 
'5,977  Dörfer  und  Weiler. 
liAlbarli,  Illirien,  Oh.  Krain,  Laib. 
Kr.,  eine  Wh.  B.  Korn.  Herschaft  und 
'Gericht;  s.  Pfalz- Laibach. 

liulbucli,  Kommcnda  Laibach  —  III— 
rien,  Krain,  Laib.  Kr.,  eiue  deutsche 
Ordens  Ritter  Kommend«  und  HVr- 
schaft,  deren  Sitz  in  der  Hauptstadt 
Laibach  Ist.  Post  Laibach. 

La  Ibach  ,  Oberlaibach,  krain.  Vero- 
nika -  Illirien  ,  Krain ,  Laibach.  Kr., 
ein  Munizipalmarkt,  mit  einer  Pfarre, 
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Postwechsel  und  Zollamt?,  geg.  Kirn-' 
teu,  am  Laihachflusse.  Postamt. 

lialbach,  lllirien,  ein  schiffbarer  ond 
lischreicher  F/tcs«,  entspringt  bei  Ober- 
laihach,  nimmt  die  kieine Laibach  auf, 
und  fällt  bei  Osterberg  in  die  Save. 

LAlbaeher  Kreis,  lllirien,  Kraii), 
hat  seinen  Namen  von  der  Hauptstadt 
Laihach  und  begreift  den  Landstrich 
sonst  Oherkrain  genannt,  er  grenzt  im 
Nordosten  an  den  Villacher  und  Kl  igeu- 
furter  Kreis,  im  Norden  mit  Steiermark, 
Im  Südost  mit  dem  Neustadtler,  im  Sü- 
den mit  dem  Adelsherger  und  im  We- 
sten mit  dein  Görser  Kreis,  ist  in  17 
Bezirke  eingelheilt  uud  zahlt  auf  58  Q. 
M.  166,876  Kiuwohner  in  5  Stadien,  18 
Voratftdten,  5  Märkten,  918  Dörfern  u. 
23,699  Häusern  mit  12  Sleuerhezirken  u. 
349  Steuergeineiuden.  Die  Mehrzahl 
der  Rinwohuer  besteht  ans  Wenden,  nur ; 
gegen  Klagenfurt  hin  wohnen  einige, 
Deutsche,  alle  bekennen  sich  zur  katho- ' 
tischen  Heiigion.  Die  Oberfläche  ist  ge- 
birgig, der  Kreis  ist  auf  3  Seiten  mit  den 

»eher  Kreit 


Ist  ziemlich  eben  ond  scMoss  sogar  ei- 
nen 3  Q/.  M.  grossen  Sumpf  ein,  der  za 
beiden  Seilen  des  Laibacher  Flusses 
sich  hinzog  und  der  Laibarher  Sumpf  «e- 
nannt  wurde.  Ks  gab  in  Kuropa  wenige 
Seen  und  Morflste,  auf  denen  man  in 
Frühling  und  Herbste  eine  so  grosse 
Menge  von  Zugvögeln  fand  als  auf  die- 
sem. Das  grosse  Unternehmen  der  Au- 
trocknnng  des  Moores  ist  jelxt  vollen- 
det. Die  vorzüglichsten  Produkte  dieses 
Kreises  sind:  Korn,  Obst,  Holz,  Kinem, 
Kupfer,  Marmor  und  Torf,  her  Feld '»au 
wird  daselbst  mit  vielem  Fleisse  betrie- 
ben. Die  Industrie  ist  blühend:  man 
zählt  1  Kupferhütte,  9  Stahl-  und  1®  äV 
senhof  höfen,  61  verschiedene  Häibmer 
uud  besonders  eine  Menge  Nagelacbmte- 
den.  K«  herrscht  r in  lebhafter  Verkehr, 
der  Waaren Iransport  Ober  die  Alpea 
geschieht  auf  Saumroasen. 
Laiben,  Oe.«l.  u.  d.  K.,  V.  O.  W.  W„ 
ein  zur  Hrsch  llaumgarten  und  Pfarre 
Brand  geh.  Dorf,  5  St.  von  Sieghards- 
k  ircheu. 

Laiben,  Oest.  aater 
d.  B.,V.  O.  M.  B  ,  eise 
il er sekaft  und  Markt-. 


höchsten  Gebirgen,  worunter  der  Tor-J 
glou  ist,  umgeben.  Im  Nordwesten  des 
Terglou  iat  eigentlich  der  Urspruug  der 
Save,  in  seinem  Sddeu  liegt  das  merk- 
würdige Wocheiner  Thal  mit  dem  Wo- 
chrinersee,  ans  welchem  die  Wocheiner 
Save  den  Ursprung  nimmt,  und  der  ei- 
gentlichen Save  «uströmt.  Zwischen  dem 
Terglou  und  dem  Wocheinerthaie  sieht 
mau  eiu  langes  Felsenthal ,  Sajesier- 
aau ,  mit  5  Seen ,  deren  abfliessendes 
Wasser  die  Krde  verschlingt,  und  mit- 
ten aus  einem  40  Lachter  hohen  Loche 
der  senkrechten  Kelseuwaud ,  welche 
das  Wocheiner  Thal  im  Westen  ver- 
sHilitsHt,  wieder  hervorstürst,  unter 
dein  Namen  Saviza  in  den  Wocheiner- 
see fällt  und  ihu  als  Wocheiuer  Save 
wieder  verlässt.  Die  Mitte  des  Kreises | 


Ii*lblts,  Leibltzii 
liublcaa  —  Ungar», 
Zips.  Komt.,  eine  der 
ältesteu  XVI.  Zipser 
KronntddU ,  anf  der 
Strasse  na*  hLeutschait, 
mit  zwei  katholisches 
u.  einer  evangelisches 
Kirche,  liegt  im  49*6* 
SO14  nörrfl.  Breite  3&*  8' 
0  *östl.  Läi  g%  enthalt 
466  grösstentheila  gros- 
se zur  Ökonomie  ein- 
gerichtete aber  nicht 

volkreiche  Häuser,  zählte  im  J.  1S23  nur 
2403  Einwohner,  wovon  993  der  ka- 
tholischen, und  1420  der  evangelischen 
Heiigion  zugethan,  sämmtlich  aber  Deut- 
sche sind.  Nchon  im  Jahre  lt04  waraie 
bewohnt.  Vor  1433,  d«-m  Jahre  der  Ver- 
wüstung und  Verheerung  durch  die  Hus- 
siteu,  soJI  diese  Stadt  grösser  und  weit 
volkreicher  gewes<nseiu,  da  die  Zahl 
der  Häuser  sich  auf  800  belief,  davon 
jetzt  noch  Spuren,  sogar  Brunnen  int  gu- 
ten Stande,  in  den  ehenmligen  Gegenden 
der  alten  Stadl  Fallthor,  Mäulhners- 
feld.  Schlößchen,  Oberriug  und  Judeu- 
thor  vohanden  sind.  Durch  öftere  Feuers- 
hr  linste  uud  Ueberschweuiinungeii  des 
Baches  Lihiix  hat  diese  Staut  bisher 
sehr  viel  gelitten,  des« halb  sie  sich  auch 
nicht  leicht  crholru  kann,  besonders,  da 
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wegen  der  benachbarten  Stadt  Käsmarb 
aller  Handel  stockt,  sogar  die  mittel*! 
Privilegien  verliehenen  Jahrmärkte  nicht 
gehörte,  die  Wochenroärkle  aber  gar 
nicht  benützt  werden  können.  Die  Stadt 
hat  ein  grosses,  und  ausgedehntes  Ge- 
biet auch  ansehnliche  Waldungen,  die 
cum  Theil  sehr  entlegen,  und  desswe- 
gen  nicht  einträglich  sind;  schon  als 
Carl  Hobert  die  Freiheiten  der  Zipser 
Sachsen  im  Jahre  1312  bestätigte,  und 
ihre  Cremen  bestimmte,  wurde  in  dem 
Privilegium  erwähnt:  Laibits  cum  suis 
Curiis  et  Allodils  universis,  welche 
später  In  der  Volkssprache  Schöppen 
genannt  wurden,  deren  heute  nur  ei- 
nige extstiren,  von  andern  aber  noch 
Merkmale  ihres  Standes  zu  finden 
sind.  Ausser  dem  stehen  auf  diesem 
Terrain  zwei  8tadtdörfer,  Major ka  mit 
einer  katholischen  und  evangelischen 
Kirche  und  Pfarre,  welches  erstere 
von  555  Deutschen,  die  grosse  Be- 
triebsamkeit in  der  Verfertigung  der 
Schindel,  mit  welchen  sie  auch  einen 
Handel  treiben,  besitzen;  letzteres, 
Schwefelbad  genannt,  aber  von  260 
Hassuiakeu  bewohnt  ist,  und  ein  heil- 
sames Schwefelbad  bat,  auch  während 
der  schönen  Jahreszeit  ziemlich  be- 
sucht wird.  Majerka  soll  bald  nach 
der  Stadt  Laihitz  erbaut  worden  sein, 
von  welcher  es  ungefähr  1}  St.  weit 
entfernt  ist.  Laut  dem  Inhalte  einiger 
Briefe,  in  welchen  die  Freiheiten  die- 
ser Vorstadt  enthalten  sind,  soll  sie  er- 
baut worden  sein,  weil- sich  in  der 
dasigen  Gegend  in  den  vielen  und 
dicken  Waldungen  ganze  Bauden  von 
Räubern  aufhielten.  Um  also  jeue  wal- 
dichte Gegend  sicher  zu  stellen,  ent- 
stand das  Dorf.  Mit  den  Einwohnern 
dieses  Dorfes  können  sich  die  Laihit- 
ser  Börger  nicht  recht  vertragen.  Man 
will  den  Majerkaern  ihre  Ansprüche 
auf  den  Genuss  der  Börgerrechte,  theils 
aber  die  Greuzliuie  ihres  Gebietes 
streitig  machen,  und  sucht  daher  Aber 
sie  die  Hechte  der  Oberherrschaft  aus- 
zuüben. Man  will  sie  als  Bauern  be-J 
handeln.  Doch  bei  allen  dem  kommen  dJ 
Ein  wohn,  von  Majerka  kraft  eines  Res  - . 
cripts  der  köuigl.  ungar.  Statthalterrei, 
als  Vorstädtern,  gleiche  Freiheiten  und! 
gleiche  Bürgerrechte  mit  den  Laibitzeru 
zu.  Der  Ackerbau  von  Laihitz  ist  im  be- 
sten Flor  und  das  Land  trägt  Weitzen, 
Korn,  Gerste,  Hafer,  besonders  aber  gute 
Erbsen  und  Flachs.  Die  Einwohner  der 
Stadt  nähren  sich  ausser  ihren  Profes- 
sionen grösstentheils  vom  Ach  erbau  und 
einigem  geringen  Handel ;  vorzüglich 

iv  Be- 


gibt es  hier  viele  Tuchmacher,  die  aller- 
lei grobe  u. verschiedene  Sorten  feinere 
Tücher  verfertigen,  auch  sfud  die  hiesi- 
gen Kuustweber,  der  künstlichen  und 
dauerhaften  Arbeiten  wegen',  beröhmt. 
Die  hiesige  National-Schule,  die  aus  drei 
Klassen  besteht,  Ist  seit  1788  gemischt, 
und  für  kathol.  und»evang.  Kinder  be- 
stimmt. Die  kathl.  Pfarre  mitjdem  präch- 
tigen Pfarrhause  ist  eine  derjhesten  in  d. 
Zips.  Der  Richterdieser  Stadt,  hat  vor 
den  übrigen  Richtern  der  XVI  Kronstädte  v 
in  allen  Versammlungen  den  Vorsitz  und 
die  erste  Stimme. 

Lalblaeh,  lllirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bz.  Kom.  uud  Ldgchts. 
Hrsch.  Hollenburg  gehörig.  Dörfchen, 
nächst  dem  Dorfe  Kappel,  }  St.  vou  Kir- 
schentheuer. 

Lalderegjr,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg. 
Kr.,  eine  zum  Pflggrchf.  Werfen  (im  Oe- 
birgslande  Pongau)  gehör.,  am  linken 
Salzachufer  befindliche  Rotte,  ans  gleich' 
unterhalb  dem  Dorfe  Bischofshofen  zer- 
streut liegenden  Häusern  bestehend,  von 
Gainfeldbarh  von  W.  gegen  O.  durch- 
schnitten, mit  einem  Eisenwerke,  pfarrt 
nach  Bischofshofen,  2  8t.  von  Werfen. 

Laim,  Oest.  oh  d.  E.,  Salzb.  Kr. ,  zwei 
Einöden  im  Pfliegrcht.  Thalgau  (im  fla- 
chen Lande)  des  Vikariats  Feistenau,  3 
St.  von  Hof. 

limine,  Oest.  oh  d.E.,  Salzb.  Kr.,  eine  z. 
Pflggrcht.  St.  Gilgen  (im  flachen  Lande) 
geh,  Einöde  und  Weiler,  im  Vikariate 
St.  Gilgen,  {  8t.  von  Set.  Gilgen. 

Ii»  Im  ach,  Tirol,  Dorf  bei  Hippach  im 
Zillerthal,  Fi lial  dieser  Kuratie,  Pfarre 
Fügen,  Ldgrchts.  Zell  am  Ziller. 

Laimbach,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Markt  der  Hrsch.  Leiben;  siehe 
Leimhach. 

Laimbach,  Oest.  mit.  d.  E.,  V.  O.M. 
B  ,  ein  Dorf  von  54  zerstr.  Häus.  mit  394 
Einw.,  der  Hrsch.  Persenbeug  und  Pfr. 
Laimbach.  Post  Böckstall. 

Laimbach,  auch  Lambach  —  Steier- 
mark, Jtidenb.  Kr.,  ein  z.  Wb.  B.  Kom. 
und  Hrsch.  Set.  Lambrecht  gehör.  Dorf, 
an  der  Kommerzialstrasse  v.  Neumarkt 
nach  Teufenbach,  2  St.  von  Nenmarkt. 

Laimbach ,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  im  Bezk.  St.  Lambrecht,  eine  Ge- 
gend, zur  Staatsbrsch.  Friesach  Garben- 
zehend  pOichtig.  - 

Laimbach,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
im  Bzk.  Pöllau,  treibt  1  Mauth-  und  5 
Hausmühlen  In  Hintereck,  1  Mauth- 
möble,  1  Säge  und  2  Hausmühlen  in  Ra- 
beuwald. 

Laimbach,  Ober«,  Oest.  ob  d.  B., 
Mühl  Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Leonfel- 
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den  lieg.,  der nrsch.  Wwxenherg nnler-  isknlinBroneil»  Tirol,  Unt. Innthal  Kr., 
IhAniges  Dörfchen  von  15  HAusern,  ge-|    ein  HWffr,  znra  Ldgrcht.  Kitzbftchl  und 
Iren  8.  nnweit  Unterlaimbach ,  nahe  am|    Gemeinde  Kieberhrun. 
Rodelhache,  mit  einer  Möhle,  ß|  Sc.  von  Ij»lmarfttAdten,  Oest.  nnt.  d.  Ena,  V. 


Linz,  4|  st.  von  Kreistadt. 
Laimbach,  Unter*,  Oeat.  ob  d.  B., 
Mühl  Kr.,  ein  in  Dislr.  Kom.  Leoufel- 
den  lieg.,  der  Harsch.  Wasenberg  «eh. 
Dörfchen  von  31  HAus.,  gegen  8.  von 
Leonfelden,  6|  8t.  von  Linz,  3j  8t.  von 
Kreistadt. 

Ijftlmhrrjr »  Oest.  oh  d.  B.t  Salzhnrg 
Kr.,  eine  anm  Plleggrcht.  Thalgsu  (im 
flachen  Lande)  eeh.  Einöde,  in  der  Pfr 
Thalgau,  ij  8t.  von  Hof. 

Ijftlniberar,  Oest.  oh  d.  B.,  ITansrnch 
Kr.,  rin  dem  Distr.  Kom.  nnd  Kahl.  Her- 
arhaft  Lambach  geh.  und  dahiu  eingepf. 
Dorf,  1  8t.  von  Lambach. 

Ij»lniherg;rra;ut,  Oest.  oh  der  Ena, 
nansr.  Kr.,  ein  zur  Ortschaft  MMIrening 
konskrih.,  dem  Distrikt  Koni.  Haierbach 
gehör.  Gut,  |  8t.  von  Itaierhach. 

Ijelmberajergiit,  Ober- und  Un- 
ter-, Oest.  oh  it. "Ens,  Mfthl  Kreis,  3  aum 
Dorfe  Neudorf  konskrihirte,  der  Hersch. 
Pirnsfein  gehör.  Bauerngütern,  im  Di- 
strikt Kom.  Lichtenau,  I  Stunde  von  dem 
Markte  Haslach,  9  Stunden  von  Lioz 

Laim  bis  rar,  Tirol,  Botzti.  Kreis,  ein 


O.  W.  W.,  t  aur  Pfarrherschafl  Groea- 
Pöchlarn  am  Berge  n&chst  Wieselhurg; 
gehör.  Häuser,  I  8t.  von  Kemmethach. 
liAtmaxsitAflten,  Oest.  n>.t.  d.Rn-,  V. 
O  W.  W„  ein  kleines,  zur  Hrsch.  Wolf- 
passing  gehör.  Dorf,  mit  I?  Hausern  und 
80  Ktnwohn.,  flher  dem  kleinen  Brtanf- 
flusse,  zwischen  Griess  bei  Wang  und 
Steiuakirchen,  3  Stunden  von  Kemmei- 
bach. 

I^stlmliof,  Oest.  oh  d. Ena,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggrcht.  Krannau  und  dem  Hent- 
amle  gleichen  Namens  gehör.  Weiter,  in 
der  Pfarre  Haudenberg,  S  Stunden  von 
Braunau. 

Laiming?,  Tirol,  Urt.  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiter,  zum  Ldgcht.  Hopfgarteu  nnd  Ge- 
meinde Itter. 

La  Im  leiten  nnd  Settel  In  oarf- 
jrrund,  Steiermark,  Grits.  Kr.,  «kl. 
zum  Wh.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Herbersieiii 
gehör.  Gegenden,  ansser  dem  Markte  Pi- 
schelsdorf, %\  81.  von  Gielsdorf. 

Lalnneli,  Illtrieri,  Kärnten,  Villacher 
Kr.«  ein  Dorf  und  St  euer  gemeinde,  mit 
6375  Joch  und  ein  Eisenhammer. 


verfallenes  Schlots,  auf  dem  Mitteige-  Lmtnate,  I,omhardie,J>rovinz  Milano  u. 


birge,  Ldgrchts.  Kaltem  und  Laimburg 
oh  dem  Kälterer  See. 

Laimgraben,  Oeat.  nnt.  d.  Ena,  V.  O. 
W.  W.,  8  zerstreute  Häuser  mit  36  Bio- 
wohn., zur  Hrsch.  Lilienfeld  und  Pfarre 
Eschenau,  3  Stunden  von  Lilieufeld. 

Ijftlmsxrftben,  Laingröhn  —  Oeat.  ob 
d.  Bna,  Traun  Kr.,  eine  im  Distrikt  Kom. 
Gschwendt  lieg.,  der  Hrsch.  Gschwendt 
nnd  Stift  Kremsmftnsf  er  gehör.,  nach  All- 
haming  eingpf.  Ortichaft  von  .11  HAus., 
gegen  Nord,  nlchst  der  Gemeinde  Set. 
Leouhard ,  3}  St.  von  Wels. 

Laimgrub,  Oeat.  ob  d.  Ena,  Hansrnck 
Kreis,  eine  im  Diatrikt  Kom.  nnd  Herach. 
Parz  gehör.,  nach  Grieskirchen  eingepf. 
Ortschaft  von  14  eine,  zerstr.  H Auaern, 
mit  dem  Schlosse  nnd  Mühle  Heinleithen, 
gegen  S.  an  dem  Trattnacbfluase,  4\  St. 
von  Wela,  3 Stunden  von  Baierhach. 

Lal  mgrub,  Leimgrnb  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Winter- 
berg, 34  St.  von  Wiulerberg. 

Lnlmsrruben,  Oest.  nnt.  d. Ens,  V.U. 
W.  W.,  eine  Vorstadt  im  Burgfr.  Wiens, 
ausserdem  Burgthore,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  dem  Grunde  die  Wien  ge- 
nanntvereinigt. Post  Wien. 

Lalnicruben,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
in  der  Hrsch.  Petachaa  geh.  Dorf,  8J  St. 
von  Karlsbad. 


Distrikt  IV,  Saronno,eine  Gemeinde  und 
Dorf,  mit  einer  Pfarr-Knrazie  8.  Vittore, 
einer  Aushilfskirche,  2  Oratorien  u.  Ge- 
meinde-Deputation von  Garbagnate  nnd 
Origgio  bf grenzt,  1}  St.  vou  Saronno. 
Illeher  gehören: 

Graucia,  Pogliera,  8chweixereien. 

Lalnbaeh,  Oest.  ob  d.  Ens,  Muhl  Kr., 
ein  dem  Distrikt  Kom.  Hrsch.  Llecktenan, 
Gotteshans,  Haslach  unterth.,  nach  Set. 
Oawalt  eingpf.  Dorf,  1 1  St.  von  Lina. 

Ijalndorf,  od.  Landdorf  —  Steiermark, 
GrAta.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Lan- 
begg  nnd  Pfarre  Welfaherg  gehör.  Dorf 
am  Sasshache,  3}  St.  von  Bhrenhansen. 

Lalndaehaeh ,  Steiermark ,  Juden- 
hnrger  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bäk.  Kom.  und 
■räch.  Knitlelfeld  •  *h.,  nnd  dahin  einge- 
pfarrtea  Dorf  von  37  Häusern,  vormals 
ein  Gut  und  Schloss  gleichen  Namens, 
4  St.  von  Knitlelfeld. 

Lalndeehaen,  Oeat.  o.  d.  E.,  V.  ü. 
W.  W.,  ein  Dörfchen  der  Herach.  Kra- 
nichberg; a.  Laintacha. 

Lalnsj,  Steiermark,  Judenborger  Kr., 
ein  indem  Wb.  Bzk.  Kom. Spiel herg  He- 
gendes, verschiedenen  Dominien  gehör. 
Dorf  von  11  HAus.  und  70  Binw.,  grenzt 
gegen  Osten  an  das  Pfarrdorf  Lind,  nnd 
gegen  Westen  an  das  Dorf  Zeltweeg, 
1  St.  von  Knitlelfeld. 
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Ii«  IaglHrhore,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  üöter  Wcisseuburger  Ge- 
spauschaft,  bei  Szihiel. 

IiSzlsagrAbn  ,  Oealerr.  ob  d.  K.,  Traun 
Kreis,  eine  OrUeka/t;  siehe  Lala- 
gruben. 

Lmlnhof,  Oesterr.  o.  d.E.,  V.O.  M.B., 
ein  zur  Hrecb.  Ober-Hanna  geb.  einzel- 
ner Bauernhof,  am  Jauerling,  S  St.  von 
Böckstall. 

Lalnken,  Hlirien,  Kärnten,  Klagen- 
furterKr.,  eine  xum  Stadt-Gerichte  und 
Pfarre  der  Stadt  Sanct  Andrä  gehörige 
Ortschaft  von  5  Häusern,  \  8t.  von  Set. 
Andrä. 

Lalnkoultz,  oder  Slwikowifz,  ins- 
gemein Lauko  witz  genannt  —  Mähren, 
Zouim.  Kr,  eio  Dorf  zur  Hrsch.  Budkau 
gehörig,  mit  einer  Filialkirche ,  gegen 
Norden  nächst  Odossau,  %{  8t.  v.Mäh- 
risch-Budwits. 

Lalne,  Lombardie,  Provinz  Como  und 
Distr.  V.  8.  Feiice,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  8.  Lorenzo 
auf  einer  Anhöbe,  1}  Miglieu  von  8. 
Fedele.  Mit: 

Cascia,  Meierei;  —  Caetello,  einzelnes 
Haue. 

Lalnsarh,  Hinter-«  Steiermark, 
Brock.  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kon»,  und 
Hersch.  Massenberg  gebär,  zerstreutes 
Dorf  im  Gebirge,  abwärts  von  Set.  Mi- 
chael ,  über  dem  Morstrome,  3  St.  von 
Leoben. 

IiAlnameh  ,  Vorder-  ,  Steiermark, 
Brocker  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn. 
Hersch.  Nessenberg  gehör,  zerstreutes 
Dorf  unter  Sanct  Michael ,  am  Ufer  de« 
Murstroutes,  1}  St.  von  Kraubat. 

Ii*ln«ltB,  Ober-,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hrsch.  Weitra  un- 
tertäniges Dorf  unter  dem  Amte  Set. 
Martin,  bei  Grossperteolds,  5|  Stunde 
von  Schrem*. 

Kimlnalts,  Unteriainsits  —  Oesterr.  u. 
d.  K.,  V.  O.  M.  B.,  ein  Amt  oder  Dorf 
von  mehren  zerstreut  liegenden  Häusern, 
der  Hrsch.  Weitra  untertb.,  an  der  Laln- 
sitz,  4|  St.  von  Scbrems. 

Ij»lntti*l.  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
sildl.  von  Michael,  in  der  Scbladnitz,  ein 
grosses  Waldrevier. 

IiAlnthml,  Steiermark,  Brncker Kreis, 
eine  ans  S  Thälern  bestehende,  zum  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Magistrat  Trafeia  gehör, 
grosse  Gemeinde  von  9t  H.  und  500  B., 
mit  einer  Mauthmühle  und  Brettersflge, 
S  8t.  von  Vordernberg. 

Lmlntsjchm,  Insgemein  Laindschach  — 
Oest.  o.  d.  B.,  V.  V.  W.  W.,  ein  links 
der  Grätzer-Slraese  ausser  Neuoklrchen 
In  der  Pfarre  Set.  Valentin  liegend«. 


der  Herschaft  Kranichherg  dienstbares 

Dörfchen,  1J  Stunde  von  Neuukirchen 
amSteiufelde. 

limlntiichern ,  Steiermark,  Joden- 
bnrger  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Pichlern  liegendes,  verschiedenen  Do- 

•  minien  geh.,  nach  Irdning  eingepfarrtea 
Dorf,  zwischen  dem  Schlosse  Aigen 
und  dem  Schlosse  Pichleru,  1}  St.  vxm 
Uotergriming. 

Laims,  Lans  —  Oest.  n.d.B.,  V.U.  W. 
W.,  ein  Dorf  mit  einer  eigen.  Pfarre,  d. 
Hrsch.  Set.  Veit  gehörig,  am  westlichen 
Fusse  des  Köoigelberges,  südwestlich 
hinter  Hietxing  an  der  Strasse  nach 
Mauer,  hat  48  Häus.  und  300  Binwoho., 
die  Weinbau  und  Viehsucht  treiben  und 
Milch  nach  Wien  verkaufen.  Da  die 
Lage  des  Ortes  gesund  und  angenehm 
ist,  so  gibt  es  hier  einige  schöne  Land- 
häuser. Am  Wege  von  Hietzlug  nach 
Lainz  steht  auf  der  Anhöhe  des  Könlgel- 
bergos  die  schöne  Villa  Mal fatti  mit  ge- 
schmackvollen Garteuanlagen,  11  8t.  v. 
Wien. 

I,a>Jo»,  Ungarn,  Klein-Kumauien,  Dorf 

mit  Postamt. 
Lmlpmeeo,  Venedig,  Prov.  Frianl  und 

Distr.  I;  s.  Udine  (Corpi  Sautid'Udino 

di  Porta  Cussignacco). 
Lmlpaceo;  Venedig,  Prov.  Frianl  und 

Distrikt  XXI,  Tricesimo;  siehe  Trice- 

simo. 

Ijmlpitlgsx,  Hlirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuer  yemeinde  mit 
1947  Joch. 

Lalnmeherspltz,  Illirlen,  Kärnteu, 
Villacher  Kr.,  eiu  Berg,  1410  Wiener 
Klflr.  hoch. 

■jalaberf;,  windisch  Ulitszach  —  in 
Steiermark,  Cilller  Kr.,  eine  Gemeinde 
von  41  Häus.  und  118  Binw.,  des  Bäks. 
Magistrat  Cilti,  Pfarre  Stadlpfarre  Cilll, 
nur  Hrsch.  Neucilli  dienstbar,  die  Wein- 
gebirgsgegenden  Laisberg  (Ober-  nnd 
Unter-)  sind  zur  Hrsch.  Neucilli  dienst- 
bar, i  St.  vonCilll. 

limlsberg,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Welngehirgsyeyend ,  zur  Herseh.  Stu- 
deuits  dienstbar,  und  mit  Getreidzehend 
p  (lichtig. 

Laleberfr,  Steiermark,  Cillier  Kr., 

westlich  von  Montpreis,  ein  Erzberg. 
Ii»lsee,  Galizlen,  Jaslo.Kr.,  Gut  und 

Dorf. 

Iimleeme,  Illirlen,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  6  Häusern  und 
St  Binw.,  der  Hrech.  Laak,  Gemeinde 
Attosslilz. 

Lmlsjche,  Hlirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Laak  geb.  Dorf  von  19  H.und  114  Kiuw., 

3* 
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mit  einer  Fi  lialkirche  von  d.  Pfarre  Sell- 
xacb,  3J  St.  von  Krainhiirg. 
lialnzlmv,  Vlaiszlav  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  42  Häusern  und  260  Einwoh- 
nern im  Set.  Georger  Grenz-Regiments 
Bezirk. 

LaMach,  Tirol,  Trienf.  Kr.,  eiue  ßer//- 
geyend  mit  t  Banemhöfen,  zumLdgcht. 
und  Gemeinde  Ritten. 

Laltaeh,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  zwei  Häu- 
ser znm  Laudgcht.  Magistrat  Bolxen  und 
6emeiude  Zwölf  Malgreien. 

I<altek,  Oester,  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  eine 
«um  Pfleggrcht.  Mondsee  gehörige  Ort- 
schaft, aus  zerstreut  liegenden  Häusern 
bestehend,  nördlich  von  Habenschwand, 
westlich  aber  zum  Theil  vom  Irr-  See, 
theils  von  der  Ortschaft  Zell  begrenzt, 
aie  wird  vom  Flusso  Vöckl  durchströmt, 
und  hat  eine  Mahlniithle,  2  bis  3Stun- 
deu  von  Frankeumarkt,  6  Stunden  von 
Salaburg. 

Latten,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfur- 
ter  Kreis ,  eine  zum  Wh.  Bzk.  Koni. 
Karlsberg  gehörige  Gegend}  siehe 
Leiten. 

Lallen,  Illirien,  Kärnten,  Villarhrr 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn,  uud  Burg- 
frieden Peruegg  gehör.  Dorft  3}  St.  von 
Velden. 

ahaltar,  oder  Leiter  —  Böhmen,  Pils- 
oer Kr.,  eiu  Dorf  von  38  Häusern  und 
287  Eiuw.,  nach  Oacheliu  cingepfarrl, 
hat  einen  Meierhof,  eine  Schäferei  und 
ein  Wirthshaus.  Auch  gehören  hieher 
die  Einschichten :  a)  Neuhof,  1  Stunde 
südlich,  7  Nrn.,  worunter  ein Meierbof 
und  ein  Jägerhaus ,  die  übrigen  Domi- 
nical-Häuschen,  sämmtl.  nach  Sch  weis- 
siug  eingepfarrl;  b)  die  Woletschka- 
Mühle,  {St.  nö.,  an  der  Mies.  Nahebei 
Leiter  sind  vier  obrigkeitliche  Bisen- 
steiu-Zechen  (Johann  Kvang.,  Josephi-, 
Frans-  und  Margareiha-Zeohe),  |St.v. 
Sch  weissing. 

IiAltei*»,  Oest.  ohd.  B.,  Hausruck  Kr., 
eine  kleine,  zum  Distr.  Korn,  und  Hrsch. 
Mondsee  gehör.  Ortschaft  an  der  Strasse 
nach  Groaswalchen,  am  Bude  des  Zel- 
lersees,  A\  St.  von  Frauheumarkt. 

Lalttia,  Lajta,  Laylha  —  Ungarn,  eiu 
Ftvss,  entspringt  in  Oesterreich  an  der 
steierischen  Grenze,  gehet  bei  Wiener- 
Neustadt,  Bbenfurt,  Pottendorf  und 
Bruck  vorbei ,  durch  das  Preshurgerund 
Wieselburger  Komitat,  bei  Raab  iu  die 
Donau. 

Lalthaer  Ciieblrer,  Ungarn,  Oeden- 
burg.  Gespanach.,  an  der  Grenze  zwi- 
schen Oesterreich  und  Ungarn,  fängt  bei 
Eisenstadt  an  uud  gehet  bis  Haimo urg  an 
die  Donau. 


Lmltltf»  PordAur,  Ungarn,  ein  Dorf 

im  Oedenbnrg.  Komt. 
Ii«lth»  Mzent  MHilas,  Ungarn, 

ein  Dorf  im  Oedenburg.Komt. 
Lalthensjes  moiitesj.  Lau  ha-  Ge- 
birg —  Ungarn,  im  Ocdeuburger  Ko- 
mitat. 

La  lisch  ern  ,  auch  Laintachern  — 
Steiermark,  Judenburger  Kr.,  eine  Ge- 
meinde von  3tHäus.  und  171  Eiuwohn., 
des  Bezirke  Wolkenstein,  Pfarre  Ird- 
ning,  zur  Herach.  Büchlern  nnd  Traun- 
kirchen  dienstbar.  In  dieser  Gemeinde 
flieset  daa  Wäpperbächel. 

JLalver,  Leiwier—  Ungarn,  ein  Prae- 
dium'xm  Tolna.  Komt. 

Lajl&a,  Lak  —  Ungarn,  ein  Praedivtn 
Im  Barany.  Komt. 

Lajo«  ,  Ungarn  ,  dieaselts  der  Donau, 
Pest.  Gespanschnft ,  eine  Puttxttt  oder 
Prot di um  mit  gutem  fruchtbaren  Boden, 
und  einem  Eichenwald,  der  Lajosi  toi- 
gyea  genannt  wird  ;  zwei  Wirthshlu- 
sern,  und  einem  Post  Wechsel  zwischeu 
Orklny  und  Kecsklrr.et.  Postamt  mit: 

Cmeikml,  Kletn- Berne,  Al/aee,  AVrjy  Kntei  C»4rdm. 
Kit  l.ajoit  Ctdrtt«,    Aayjr-  Berne  mder  Orte 
Berne. 

Lajoafal  va ,  Lojazow  —  Ungarn, 
Neutra.  Gespauach.,  ein  slowak.  Dorf 
von  17  Häusern  und  1 16 meist  röm.  kath. 
Einwohneru ,  Filiale  von  Egerszegh, 
Grundherr  v.  Gbillau vi,  1|  St.v.Nagy- 
Tnpolcsän. 

liajfliaf'alu ,  Potzneusiedel  —  Un- 
garn ,  jenaelts  der  Donau,  Wieselbur- 
ger Gespanschaft,  Neusiedl.  Bzk.,  ein 
kleiner,  dermahten  d.  Grafen  Batthyäuy 
geh.  Marktflecken  von  1 10  Häusern  nnd 
800  Ein w.,  mit  einer  röm.  kath.  Kirche 
und  Filial  der  Pfarre  Ujfalu,  unw.vom 
Lajtha  Flusse  nahe  bei  Ujfalu  (Nendorf), 
1  St.  von  Parndorf. 

LaJveSr,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Tolnaer  Komitat,  mit  19  H Aasen  and 
17«  Blnw. 

Siebenbürgen;  e.Feketelak. 

I*ali,  Ungarn,  jene.  d.  Donau, Kiaeuburg. 
Gespanschaft,  Stein  am  Ager  Bäk.,  ein 
ungar.  adelich.  Dorf  mit  08  Häusern  und 
743  Kinwohn.,(i69  Kathol.,  534  Kvang., 
SO  Juden),  Filial  von  Nirzk,  welches  an 
den  Fiüsaen  Arobound  Reptze  liegt  und 
au  das  Oedeub.  Koroilat  angrenzt.  Guter 
Feldbau,  4}  St.  von  Sieht  am  Anger. 

Lak,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  16  Hätia.  und 
130  Eiuwohn.,  im  Szalader  Komitat. 

Luit,  Ungarn,  jena.  der  Donau,  Komorn. 
Ge»panachaft,  Itiaulan.Bzk.,  ein  ungar. 
adel.  Dorf,  auf  der  vou  Komorn  nach 
Preaburg  führenden  k.  Landstrasse,  am 
Haude  der  Ortschaft  Thure- Szakälos, 
3J  St.  von  Komorn. 
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li»k,  Ungarn,  ein  Praediuw,  im  Bara- 
nyer  Komitat. 

Lak,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  155  Häusern 
und  99%  Einw.,1m  Pester Komitat. 

liftk,  Ungarn  jens,  der  Donau,  Baranyer 
Geapansrhaa.  Mohäcser  Bezirk,  ein  dem 
Fftnfkirchn.  Bisthume  gehörig.  Dorf  von 
129  Ii  ins.  und  897  Kinw.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  r. wischen  Geresd  und  Fa- 


Sr heule  ,  Srklede,  S  h,itln,i  ,  Stltaek,  Srifr  nt- 
!  "       .  Sgern*-Üakr*m*.  Sgernu-Rtttn,  Suor. 
tiimerd,  £•*'**.  S-nou  Inln,  Snlekeam,  Srtkn* 
w<ett,    SreUln  Werd ,    Stunltcke ,  Stariduer, 
Sludtntttkiteck.  Studtr,  Stuleni-n,  Sic/*,  Su 
trh  t,  Stellt,   S"  >'  'idt,  Terhltt,  Terne,  Teruoua, 
Titkim-Wcrd,   i  ,.•/ r  tirh,  Tarka,  Trokn,  Trete*, 
Vdektneck,    Unterdnlne ,    Vn'erluaek* ,  Unter- 
Snla*,    Unttra*rm,     tr*lt*rekearek ,  Vtnknrje 
Vit— kirn,  l'oiluk*,  Varmuerk,  Vaaehe,  !  ■■<•-■  ick, 
Ii  f i /./.  /  ,  Weintierl.  Werleck,  Wettert,  Winkel, 
Wreanleu  ,   Wretacle,  Wilkaus* ,  Zuucken ,  Ze 
pule,  Zej/er ,  Zkakrtitke,  Zketrn*  Hu  in, 
irhtnzt  und  Zwltckenwattern. 


zlkaa-Bodu.  Schöner  Weitzen-,  mittel«  Laka,  Galtzien,  Itzesaow.  Kreis,  eine 
mäßiger  Weinbau,  Waldungen,  in  wel-     Herschaft  uud  Dorf ,    3  Stunden  von 


chen  es  viele  Kranietsvögel  gibt,  1}  St 
von  Fönfkircheu. 

,  Ungarn,  Barany.  Komit ,  ein  Prae- 
dium,  mit  27  Häus.  und  173  Kin  w.,  Filial 
vou  Baäu,  Kastell  für  hrschaftl.  Beamte, 
gehört  cur  herzoglichen  Hersch.  Hell  y c. 
Lelek  (Szeut),  xu  Qyütöfii  gehörig.  Li 


Hzeszow. 

Lakft,  Siebenbürgen,  Kokelburg.  Ko- 
mitat ;  siehe  Tatarlaka. 

liAka,  II  Ii  neu,  Krain,  Laibach.  Kreis, 
eine  Gemeinde,  mit  5  Häus.  und  19  Biu- 
wohu.,  der  Hrsch.  und  llauptgeineiude 
Neumarkt. 


povitza,  Filial  vou  Nemeth-Marok,  mit  Laka,  Illirien,  Körnten,  Villach.  Kr., 


fruchtbarem  Boden  und  veredelte  Schaf- 
zucht. 

Lak,  Ungarn,  ein  Praedhm,  mit  *  Haus 
uud  4  Kin  wohn.,  im  Heveser  Komitat. 

Lalt,  Ungarn,  eiu  PraeJium,  im  Toluaer 
Komitat. 

I.ak,  Ungarn, diess. der Theiss,  Rorsoder 
Gespauschaft,  S/.endrö.  Bzk.,  ein  ungar. 
mehren  adelicheu  Familien  gehörig.,  mit 
einer  reformirt.  Pfarre  versehenes  Dorf, 
mit  110  HÖus.  und  750  meist  reform.  Em  - 
wohn.,  Weingärten,  Wald,  I  Stund,  von 
Szikszd. 

I.uli,  Illirien,  ein  Stenerbrzirk,  zur  Lö- 
bach Kammeral-Fondsherschaft,  mit  61 
Steuergemeindeu  87,178  Joche. 

■i näi  ,  Bischoflaak,  Shkofialoka  —  Illi- 
rien, Krain,  Laibach.  Kreis,  eiueSladt 
mit  1600  Ki  11  wo h n. ,  treibt starkeu  Garn-, 
Leiuwand-  und  Pferdehaudel.  Post- 
amt mit : 

Afrlaeh,    Ailenlak ,    Altaeellta ,    Bedaulle ,  Bre 
daunau,  Bradeck.  Burfjttall,  D*nikt.  I)  tuska, 

n'lnu.  Dohrnw* ,    DaUina    Seketilui* ,  Dalein*- 
*>*tt,  Baien atrd,  Dali  .  Mim  Bae*n,  Vollen*-  ] 
kitke,  Beuge  Nie*,  Drug*,  Ur*tckj/*ecke,  Ehren- . 
gruken  .  F.ltnem  ,   Erinerm  ,  Fateklne  ,  Oaherk,  Mi 
tlakarek*  Oer* ,   a*kren  ,  Oedeeeklferk  .    tttrt-  I 
ack*rk  ,    Oailla*,    Hailaaerdu,    Oollwtrch  und 
Xitrh  r.iii ,  Ooreln*  Scheitln*  ,  Oortin*v*tt  (41- 
tenuek),  Qetteahe ,  Oavejek  Orttnau,  Heiligen 
Oeltt,  tlt*u*hc-Siee,  llakaueeke,  llott* ,  llofloule, 
Jumnlg ,  Saaleine,  Jet****,  KalUtrke.  kerntet, 
m*die  kn*pu ,  Kep*tecknla*  ,  Koprtunlk,  Hre- 
menlg,  hrlteknagor*  ,  Krle  un-t  Jnreken  H  rrd, 
Kutklwrerrk  ,  />'//<*,  l<mitckt  (  41t- Ottlitt),  1* 
nfecke,  /^eutertklvtrck  ,   l.tttk*ua*,  Upple*, 
J.om  und  KokMee,  Istutklmttnt .  Lutkna,  kl* 
lenekie*r*k,  Mereltmeerck,  W*k*,Me*krtn,  Mu 
r*e*,  Nu  l.aeeek,  Nulogu,   Samt eckte,  Neuaea 
Uta,  Naaalna,  OJentaint,  Okerlutck*.  Oherelua*, 
Oberlmtam,  Okeraura*,  Oeeatnlgg,  OtiHmrerrk, 
Parteaale,  Fetn,  Planta*,  Padktlaa,  Pall*nd, 
Padgar**,    Päd   telaatm    Werdum ,  Päd  l^ant- 
tch*m  .  PQduhtnttn,  Fad  Pelthtm,  Podverck*m, 
Pareaen  ,  Pattak  ,  Preak*  ,  Pungerl ,  R*k*uni/f, 
Raune,    Btteake,    Rakidnia* ,    Raulk ,  Buden, 
R*kb*therg,  M*dakle,  Snfnita ,  Salu,  S*Uinla<j, 
St.  Andre*,  St.  B*rb*r* ,  St.  Clemena,  St.  Cru- 
ei»,  St.  Florian,  St  ttermuatrae,  St.  Leanardi, 
St.  KicoJ.it  ,  St.  Oemuld,  St.  Pater.  St.  Tkainne, 
Sapatula*  |  S*  Preeulam ,  Smratlem,  Sit  Wer 
dum,  SavrtkaeiM,  Sckmelm/tatt,  Scätrutkivcrck, 


ein  Btrgy  975  Wr.  Klafter  hoch. 
Lall*  JBartynla,  Galizien,  llzeszo- 
wer  Kreis,  ein  der  Hrsch.  Ho/wadow 
gehör.  Dorf,  19  Stunden  von  Rzeszow. 
Lal&acsy,  Lakats,  Lukaczovcze  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Nyitr.  Geap., 
Bodok.  Bzk. ,  ein  dem  Nyitr.  Bisthume 
gehör.  Dorf  vou  85  Häus.  und  595  Kiu- 
wohn. ,  mit  einer  Lokalpfarre,  gegen 
Osten.  Meierei,  Walduugeu  mit  Jagd- 
barkeit ,  1  Stunde  von  Galgo'cz. 
Laka,  Hl«-,  Ungarn,  jens.  d.  Theiss, 
Bihar.  Gespanschaft,  Szaloul.  Ilzk.,  ein 
walach. ,  zur  "Bisthums-  Mersch.  Bele'- 
nyes  gehör,  und  mit  einer  griech.  nicht 
uuirteu  Pfarre  versehenes  Dorf,  mit 
17  Häus.  und  19t  Biuwoh.  Waldungen, 
5  St.  von  Szalouta. 
Laka,  Maros-,  Wohndorf,  Pe  Mures, 
oder  M urtschln —  Siebenbürgen,  Ober 
Thorenhurg.  Gesp.,  Vetsier  Bzk.,  ein  an 
dem  Maros  Flusse  zerstreut  liegendes 
wal.  Dorf  mit.  einer  kriech,  nicht  unirten 
Kirche,  mehren  adel.  Familien  gehör.,  6 
St.  vou  Szasz-Ildgen. 
aka,  Maro«-,  Siebenbürgen,  Klau- 
senburger  Kumt.;  siehe  Maraklaka. 

liakanaei,  Lukanac  —  Uuicaru,  ein 
Kordonnposten  im  Gradiskaner  Grenz- 
li.'gimeuts-Bezirk. 

La-kapolna,  SiebeuhÜrgen, ein B*rtß 
im  Maroser  Szedier  Stuhl,  auf  einem, 
die  Bäche  Kövesdi-patak  und  Szenfö- 
vogy  scheidenden  Höhenzweige,  unter 
dem  Berge  Djälu-Tselezi,  }  St.  vom  lin- 
ken Ufer  des  Baches  Kövesdi-pulak,  mit- 
ten zwischen  Hartxd  uud  Panit,  aus 
welchem  der  Sekelyfalwaerbach  ent- 
springt. 

La-Kapus,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
Inder  Kolosch.  Gespan.,  zwischen  den 
Borgen  Pjalu-BiszeriUi  und  Djälu-Kis- 
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Krdö,  auf  dem  Siamoscher Höhenarme, 

milleu  zwischen  Mut*  und  Szomhaltelke. 

La  karer,  Siebenbürgen,  Berg  im 
MOklenbacher  Stuhl  bei  Sugag. 

L. »Ii Art,  Leltärt  —  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Unghv.  Gesp.,  KapoM.  Bzk.,  ein 
z.  k.  Kammer  u.  «war  z.  Hrsoh.Unghvar 
geh.  nach  Kör  eiugcpf.  Dorf,  wird  von 
dem  Flusse  Uughvar  in  t  Theile  durch- 
geschnitten,  und  grenzt  mit  den  Ort- 
schaften Bajanhaza  und  Pinkdcz,  143  H. 
und  984  rk.  gk.  ref.  und  jud.  Kiuw.,  1 J 
8t  von  Unghvar. 

Lakatn,  Siebenbürgen,  Udvarh.  Stuhl 
aiebe  Lokod. 

Lokal«,  Ungarn,  Nyitr.  Komt.;  alehe 
Lakacsy. 

Lakatya,  Ungarn,  ein  Praedfum  mit  t 
Haue  und  4  Kiuw.  im  Biharer  Komitat. 

Ii  ab  Barom,  Baromlak  —  Ungarn, 
eiu  Dorf  im  Komorner  Komitat. 

Lak  Barom,  Baromlak  —  Ungarn, 
ein  Dorf im  Biharer  Komitat. 

Ij alt  Bogy  a,  Ungarn,  Komorner  Ko- 
mitat, ein  Praedfum  mit  13  Haue,  und 
105  Kiuw.  Filial  von  Kit  et»  in  der  Schutt, 
Ackerbau. 

Lake,  lilirieu,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  B.  Korn,  und  Hrsch.  Thum  am 
Hart  geh.  Dorf,  gegeu  S.  von  Dohna, 
5}  St.  von  Neustädte!. 

Limiten,  lilirieu,  Kraln,  Neust.  Krejs, 
eine  Gemeinde  mit  14  IMus.  u.  61  Kinw. 
'der  Herscb.  Trefleu  und  Hauptgemoiude 
Döbern  ig. 

Laken,  sonst  Zimerleiteu  —  Oest.  oh 
d.  B.,  Hausr.  Kr.,  eine  zum  Dislr.  Koni. 
Engelhartszell  geh.  Einöde,  in  der  Pfr. 
Kgidi,  und  dein  Sleuerdistrikte  gleichen 
Namens,  A\  St.  von  Uaierbacb. 

Laken ,  vormals  Bderu  —  Oest.  ob  d. 
H.,  llausr.  Kr.,  eine  zum  Distr.  Korn.  En- 
gelh.irtszellgeh.  Einöde,  iu  der  Pfarre 
Egidi  und  dem  Steuerdistrikte  Schaum, 
3|  St.  von  Baierbuch. 

Laken,  Oest.  ob  d.  B  ,  lau  Kr.,  eine  s. 
Pfleggrcht.  Viechtenstein  gehör.  Einode 
In  der  Pfarre  und  Gemeinde  Viechten- 
stein, |  St.  von  Viechteustein ,  •  St.-. 
Schirdiug. 

Laken,  Oost.  ob  d.  B.,  Ion  Kr.,  ein  s. 
Pflggrcbl.  Hied  geh.  Weiter,  in  der  Pfr. 
Taiskirchen,  t{  St.  von  Hied. 

Laken baek,  Ungarn,  jene,  der  Do- 
nau, Oedeuburg.  Gesp.  und  Uzk.,  eine 
ilrrschaft  uu&  deutsches  Dorf,  dem  Für- 
sten Bszterhazy  geh.,  mit  einer  eigenen 
nach  rlicxlngeingepf.  Kirche,  zwischen 
Hiczing  und  Lakendorf ,  3  St.  von  Oe- 
deuburg. 

Lakendorf,  Ungarn,  jene,  der  Do- 
nau, Oedeuburg.  Gesp.  und  B«k.,  ein.  z. 


fürst!.  Eszterhazyschen  Lakcnhach  geh. 

Dorf  und  Filial  der  Pfarre  Lodk,  zwi- 
schen Laie en back  und  Haratzanr,  1  St. 
vou  Nagy-Barom,  t{  St.  v.  Oedenburg. 

Lakenhffusl,  Oeet.  ob  d.  B.,  Salak. 
Kr.,  eine  zum  Pflggrcht.  Thalgau  (im  fla- 
chen Laude)  geh.  Einöde,  Im  Vikariate 
Feisteuau,  3  St.  von  Hof. 

Lakenhof,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.,  eiu  Dorf  mit  31  Haus,  und  155  B.t 
zur  Hrsch.  Gamiug  uud Pfarre  Lakenhof. 
Post  Keroiuelbach. 

Laken kogel,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzb. 
Kr.,  ein  Bery,  1080  Wr.  Klftr.  hock. 

Lakenkofi,  Oest.  ob  d.  H.,  Salzbor- 
ger Kr.,  bei  Madstadt,  mit  besonders 
schönen  An-  und  Aussichten.  Auf  dieser 
Höhe  sieht  man  fast  über  gauz  MaUhurg, 
Aber  Steiermark,  Kärnten,  und  selbst 
über  einen  Theil  vou  Baieru  nud  Oestor- 
reich hinweg. 

Lak,  Fol-,  Lak,  Felso-,  Felso- Lak 
—  Siebeubfirgen;  siehe  Fel-Lak. 

Lak  Te«zer,  Teszerlak  —  Ungarn, 
eiu  Praedium  im  SÖinegher  Komitat. 

Lak,  ttedea-UJ-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau.  Pester  Gesp.,  Solth.  Bezk., 
eiu  im  Sarköz.  Distr.  lieg,  ungar.  Dorf, 
dem  Coloczer  Brsbisthum  gehör.,  nach 
Szt.  Benedek  eingepf. ,  wohin  es  an- 
grenzt, rk.  KP.,  133  Häus.  und  978  rk. 
Kinw..  1|  M.  von  Colocsa,  I3J  St.  vou 
Pest,  jene.  d.  Donau,  2  St.  vou  Paks. 

Lakhely,  Lakhegy  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Biseohurg.  Komitat. 

Laklelö,  Ungarn,  eiu  Praedium  im 
Abaujv,  Komitat. 

Laklrehen,  Oest.  ob  d.  Bus,  Tranu 
Kr„  ein  Pfarrdorf  mit  einigen  Häusern 
im  Distr.  Korn.  Gmnuden. 

Lak  Haezor ,  Ungarn,  eiu  Dorf  im 
Szalader  Komitat. 

Lak,  Kottornyü- ,  Ungarn,  jens. 
der  Donau,  Vesprim.  Gespan.,  Papens. 
Bzk.,  ein  mehren  ade!.  Familien  gehör. 
Dorf  mit  46  Häus.  und  331  Kiuw.,  mit 
einem  Seelsorger  der  H.  C.  versehen, 
sonst  der  röm.  kalh.  Pfarre  Kovatay  zu- 
gelheilt,  \  St.  von  Papa. 

Lak,  Klsj-,  Ungarn,  Arad.  Kernt.;  s. 
Mikaloka. 

Lok,  Klo-,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Snniegh.  Gespansch.,  Szigeth.  Bsk.,  ein 
ung.  zwischen  Hugelu  lieg.  Dorf  mit  40 
Häus.  und  398  Kiuw.,  in  der  Pfarre  S. 
Balas,  sonst  der  reform.  Kirche  Seen  na, 
nicht  weit  davon  entlegen,  fflratl.  Ksz- 
terfaäzysch.  Guter  Kornbau.  Wein* 
wachs.  Waldungen,  1  St.  v.  Kanosvar. 

Lak,  Klsj-Saros-,  Saroslak,  Kis-  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Eiseub.  Komitat 
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I*»U,  KftztSf).,  Siebenbürgen;  siehe 
Ko/lp-Lak. 

l<mfelsv  doln».  Galizien,  Bochn.  Kr., 
•in  zur  Hrsch.  Wisuicz  gehür.  Dorf,  au 
dem  Bache  Trzciauka,  6  St.  v.  Bochuia. 

Lftkl*  vorn»,  Galizien,  Bonhn.  Kr., 
•In  zur  Brach.  Wisuicz  icehör.  Dorf,  am 
Bache  Trzciaua,  nächst  Bytomska,  6J 
8t.  von  Bochuia. 

Ii»k9  H»g)Br- ,  Ungarn ,  jene.  «1er 
Donau,  Biseaburg.  Gesp.,  Ndnet-Ujv. 
Bäk  ,  ein  uugr.  Dorf  der  Hrsch.  Szcut- 
Goihärd,  iu  Her  Pfarre  Kethely,  an  Berge 
und  Klusse  Araho  unweit  CJsörütuek,  hat 
48  Häus.  und  380  rk.  Biuw.,  am  rechten 
Haabufer  auf  der  Strasse  nach  liadkers* 
bürg,  |  St.  vou  Haba-Szent-Mihäly. 

limla,  ]Vf  ezö«,  Uugaru,  jeus.  der  Do- 
nau, Veszprim.  Gespan.,  Papeiis.  Bzk., 
ein  dem  Grafen  Kszterhäzy  de  Gaiautha 
geh.  Dorft  mit  einem  Seelsorger  d.  H.  C. 
sonst  eine  Kilialkirche  der  Pfarre  Papa, 

1  St.  vou  Papa. 
Ii*  Li  Tlondor,  Mondorlak  —  Ungarn, 

eiu  Dorf  im  Arader  Komitat. 
I^ak,  i\as;)r-,  Ungarn,  Jens.  d.  TbeissJ 
Csanad.  Gesp.,  eiu  der  k.  Kam.ner  geb. 
Markt  mit  einer  eigenen  grieuh.  nicht 
uuirteu  Pfarre,  liegt  an  dem  Maro«  Kl., 
worauf  sieb  hier  6  Mahlmühleu  befinden, 
1321  Haus,  und  »047  wal.  slav.  und  ei- 
nige uug.  Kinw.  Die  nicht  uuirteu  Grie- 
chen besitzen  hier  zwei  Kirchen.  Caine- 
ralgebäude,  das  ein  Stuhlricbter  be- 
wohnt. Mehre  Wirtschaftsgebäude. 
Hufrichteramt.  Binkehrhaus.  Amm  ge- 
dehnte uod  fruchtbare  Feldmark.  Horn- 
vieh-, Schaf-,  Schweine-  und  andere 
Geflügelzucht.  Jahrmärkte.  Das  Bau-  u. 
Breuuhola  wird  den  Biuwobneru  auf  d. 
Marosflusse,  desseu  Uehersch  wemmun- 
geu  aber  der  Ort  oft  ausgesetzt  ist,  her- 
beigeführt, 2]  M.  von  Mako,  3J  St.  von 
Battonyia. 

Ijrala,  Nm£y-f  Siebenbürgens  siehe 
Nagy-Lak. 

N*mf-9  Grossdorf,  Noslaka  - 
Siebenbürgen,  Nied.  Weisseuburger 
Gesp.,  Ob.  Kr.,  Maros-Ujvar.  Bzk.,  ein 
an  dem  Maros  Flusse  zwischen  den  Ort- 
schaften Hari,  Ispanlaka,  Ujvär,  Föld- 
var  und  Kolsard  liegendes,  mehren  adel. 
Familien  geb.  uog.  Dorf  mit  einer  ref. 
uud  griech.  unirteu  Pfarre  und  einer  Ober 
dem  Maros  Klinse  befiudlirheu  Ueber-| 
fuhr,  zahlt  1 19  Familien,  4  St  v.  Thorda, 

2  St.  vou  Felvinz. 
sLssla,  NTmgy-öreff-,  Ungarn ,  jene. 

der  Donau,  SÜmegb.  Gesp.,  Kapos  Bzk., 
ein  vend.  Marktflecken  uud  Fillal  der 
röin.  kath.  Pfarre  Buzsak,  auf  einer  Seite 
vou  Bergeu  umgeben,  seitwärts  Somu- 


gyvär,  70  Häus.  und  560  rk.  Biuwohn. 
VVcitzen-  'uud  Hoggeubau.  Wein-  uud 
Wieswachs.  Weiden.  Walduugeu. 
Postwechsel  zwischen  Szöllös-Györök 
und  Marlzal,  auf  der  Ofuer-Szigether 
Poststrasse.  Grundh.  v.  Fekele.  Postamt. 
Laak,  IVemesv,  Ungarn,  Kiseuburger 

Kumt. ;  siehe  Lak  Szikolos. 
Lak,  Xemet-,  Miuihof  —  Ungarn, 
jene,  der  Donau,  Kiscuburg.  Gespan., 
Neinet-Ujver.  Bzk.,  eiu  deutsches  Dorf 
der  Hrsch.  Szeut  Gothard,  nach  Nagj'- 
falva  eiugepf.,  zwischen  Szeut  Gothard 
uud  Olaszfalu.  am  Berge  uud  Flusse  La- 
piues,  am  rechleu  Haabufer,  auf  der 
Komm^rzialslrasse  nzch  Hadkershurg  in 
Meiermark,  mit  31  II.  uud  319  Bin  wob. 
Filial  von  Nsgyfslva,  }  St.  vou  lläba- 
i  kereszlür. 

Ijftkuerl,  («oknari  —  Ungarn,  ein  Dorf 
mit  5  Häus.  und  60  Biuw.  im  Agramer 
Kumitat. 

Litkiiern,  Illirien,  Krain,  Xeuslädll. 
Kr.,  eine  Qemetnde  mit  9  Häus.  und  20 
Kinw.  der  llrsch.  Seiseuberg  u.  Haupl- 
gemeiude  Hinnach. 
Ijiaktilts,  Lllirieu,  Krain,  Neust.  Kr., 

t\ut  Steuer  gemeinde  mit  2458  Joch. 
Iinlaitoiv,  Mähren,  Dorf  um  der  Wieu- 

ger  Biseubahu. 
limla  Nylr,  Nyirlak  —  Ungarn,  eiu 

Praedium  im  Szalader  Komitat. 
La-KoftftztA-UrlndiiluJ,  Sieben- 
bürgen, eiu  ttery  in  der  Tboreuburger 
Gesp.,  |  St.  vou  Geraud. 
IiAlioefta,  Luka wische  —  Ungarn.  Be- 
regher  Komt.,  kroat.  Dorf,  rk.  KP.  84 
H.  und  673  Biuw.  Guter  Weitzen-  und 
Maisbau.  Ueberaus»  an  Weide.  Vieh- 
suoht  u.  Viehhaudel.  Hat  mehr«  Gruudh., 
2j  St.  v.  Saigeth,  nächst  der  Tbeiss. 
littltösl,  Siebenbürgen;  siehe  Loko'd. 
La-Kolks»,  -Siebenbürgen,  eiu  Berg 
in  der  Nieder- Weiss eob.  Gespan.,  S  SU 
vou  Feoes. 
La-Koltmti,  Siebenbürgen,  eiu  Berg 
iu  derKolos.  Gesp.,  |  St.  v.  Ketsed. 

Ij ia-K.or mitte),  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Kolos.  Gesp. ,  {  St.  vou  Nagy- 
Mihälytelko. 

L*k  Area;,  Vugaru,  ein  Dorf  im  Sü- 
me^her  Komitat. 

Lak,  Orm4nil-9  Ungarn,  jens.  der 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Egerszegh.  Bzk.« 
ein  mehreu  adel.  Farn,  dieustb.  Dorf  mit 
16  Häus.und  t«3rk.  Biuw.,  unweit Petri 
Keresstur  u.  Nagy-Lengyel,  wohin  ea 
eingpf.  Filial  v.  Nagy-Lengyel.  Grund- 
hsrscb.  v.  Herteleudy,  mit  adel.  Curieu, 
schönen  Weingärten.  Walduugeu  uud 
Pferdezucht,  %  St.  vqu  Vala-K^erszegh. 
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Ln-Korno,  Ungarn ,  ciu  Berg  in  der 
Krasznaer  GcBpauschafl,  J  Stunde  ober 
Paptelke. 

l<a-Kornu-iTomariiltiJ  ,  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  auf  der  Grenze 'zwi- 
schen der  Thorenharf er  Gespanschaft 
und  dem  Aranyoser  Sztfkler  Stuhl. 

Lakoa,  Also- Lendva  und  Felso-Lcndva 
—  Ungarn,  Szalad.  Gespanncli.,  zwei 
beisammenstehende  ungar.  Dörfer ,  an 
der  Varaadiner-Oedeubnrger  Poststras- 
se,  Filialen  vou  Also*- Lendva,  {Meile 
davon  entlegen,  und  dein  Fürsten  Ksz- 
terhdxy  gehörig.  Das  erste  hat  3t  Häas. 
und  343  rk.  Binw.  Das  zweite  35  Haus, 
und  »78  rk.  Einw. 

Lakoi ,  Ceerta-,  Ungarn,  Szalader 
Gespansch.,  ein  uner.  Dorf  mit  10  Häus. 
und  94  rk.  Binwohii.,  Filial  von  Päka, 
Waldungen,  fürstlich  Bszterhdzj  seb, 
if  M.von  Uaksa. 

LakoH,  KU«,  Ungarn,  Szalader  Ge- 
spanschaft, eiu  uugr.  Dorf  m\t  lt  Häus. 
uud  91  rk.  Binwohii.,  Filial  von  Sze*tsi- 
Szigeth  .  grosser  Ackerbau  ,  Weinge- 
hirge,  Waldungen,  fürstlich  Bnaterha- 
zysch,  liegt  am  Bache  Kerka,  1} M.von 
A.  Leudva. 

Lakotz  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  im 
Haromsze'ker  Stuhl,  an  der  Greuze  zwi- 
schen Siebenbürgen  und  der  Moldau,  bei 
Kovaszua. 

Lakotzasj,  Siebenbürgen,  ein  Oehirg 
imOrbaler  Szlkler  Stuhl,  zwischen  den 
Gebirgen  Korobirtz  und  Manitza,  des, 
die  Flüsse  Bozda  und  Putoa  scheiden- 
den SegmentathÖhenzweigea ,  4  Stun- 
den SOzO.  von  Kovdszua,  aus  welchem 
der  Varantza-Putna-patak,  derZabola- 
Putna-patak  und  der  Sugd-Baska-patak 
eutsp  rin  gen. 

Lakounltz,  Ober-,  Illlrlen,  Kralu, 
Neustadl).  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Hrsch.  Rupertshof  geh.  Dorf,  grenzt 
an  das  Dorf  Unter-Lakouoitz,  IJSt.v. 
Neustadtel. 

liakoiiiiltz,  Unter-,  Illirien,Krain, 
Neustädtl.  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom. 
und  Hrsch.  Rupert shof  geh.  Dorf,  geg.  0. 
i£  St.  vou  Neust  ädtel. 

Lakounza.  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Pragwald 
lieg.,  der  Hrsch.  Neocilli  geb.  Ortschaft 
von  etlichen  zerstreuten  Häusern,  iu  der 
Pfarre  Trifail,  uordwärts  unter  Rettin, 
4]  St.  von  Franz. 

Ijakowltz,  Mähren,  Brünn.  Kr. ,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Posorzitz  geh. ;  siehe 
Slawikowitz. 

La- Ureas»,  La-Kredza  —  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  im  Selislyer  Filial- 
stuhl,  lJSt.vuuDus. 


Iiss-Mratae  f  Siebenbürgen,  eiu  Berg 
in  der  Thorenburger  Gespanscbaft,  |  St. 
vou  Kdo'k. 

Iia-Hrutüe9  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  derDobokaer 
und  Koloser  Gespanschaft,  |  Stunde  von 
Kapor. 

Tia-Krutsje,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Monarchiegrenze  zwischen  der 
Walachei  uud  dem  Kroustädler  sächsi- 
schen Distrikt,  3  St.  vouTörtsvär. 

Ijakrzenlea  bei  Nzezurowa,  — 
Galizien ,  Bocbnia.  Kr.,  ein  Vorwerk 
der  Hrsch.  uud  Pfarre  Saczurowa  gehör. 
PostBochuia. 

Ijak-Sandor,  Sandorlak  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Sümegh.  Komt. 

liakzar-UJfalu,  Ungaru,  Presburg. 
Komt.;  s.  Ujfalu. 

Lakso,  Laakovize  —  Ungarn,  ein  Fiuss 
itn  Hevesser  Komt. 

Lakso  Vize,  Ungarn,  eiu  j4n*  der 
Kger  im  Hevesser  Komitat ,  gehet  von 
Maklär  bis  Sarud  an  der  Theias. 

Eiak-Szep,  Mondorlak  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Arad.Komt. 

Lak-Szep,  SzepUk  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Biseuburg.  Komt. 

Lak-Kzep,  Szlplak  —  Ungarn,  ein 
Praedium  imsümegh.  Komt. 

Lak-Ssep,  Kzlpluk  — 1  Ungarn,  eiu 
Praedium  iaTolua.  Komt. 

liak-Szep,  Szlplak  -  Ungarn,  zwei 
Dörfer  im  Bihar.  Komt. 

Lak,  Sztfltte-,  KU-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  SÜmegh.  Gespauschaft, 
Kapos.  Bzk.,  ein  ungar.  Dorf  von  40  H. 
u.  310  meist  rk.  Binw.,  guter  Weltzeu-, 
Korn-  und  Maishau,  Wieswachs,  Mahl- 
mühle, Grundherr  von  Jaukovits  u.  a., 
Filial  der  Pfarre  Cyörtik,  dessen  Ter« 
rain  auf  einer  Seite  vou  Bergen  begräuxt 
wird,  unweit  Köröshegy,  nicht  weit 
vom  Plattensee,  J  St.  von  GyÖrük. 

Laktaz,  Dalmati'n,  SpalatoKr.,  Sign 
Distrikt,  ein  Dorf  in  der  Hauptgemein- 
de Sign,  welches  snr  griechischen  Kir- 
che Dragovich  (der  Gemeinde  Verlicca) 
gehfirt,  nicht  weit  von  den  Bergen  Ver- 
dovo  uud  Perlogh,  2  Migl.  vom  Flusse 
Cettina,  3 Migl.  vonDubar. 

Ijakteex»  Kroatien,  Agram.  Gespan- 
schaft, Set.  Johann  Bzk.,  eine  zur  Her- 
schaft Pankovecz  geb.,  zum  Set.  Nicolai 
In  Zellna  eingepfarrte  Ortschaft  von 
18  Häusern  und  17t  Binw.,  Ii  St.  vou 
Set.  Jobann. 

Lak  ,  Tötk-  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Biseuburg.  Gespausch.,  Tutsdg. 
Bzk.,  ein  ungar.  veud.  Dorf  vou  53  Häus. 
und  360  rk.  und  evaug.  Binwobn.,  der 
flersch.  Muraj  Szooibat,  iu  der  Pfarre 
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Met.  Benedict! ,  Wieswachs  ,  Weide, 
s wischen  Bergen  unweit  Poezuyako  und 
Falko'cz,  Ii  St.  vou  Kadkersbnrg. 

l«  UJ-»  Geder  —  Ungarn,  tiaDorf 
im  Pest.  Komt, 
JLak,  UJ-,  Ujlak  —  Ungarn,  ein  Dorf 

im  Eiseuburg.  Komt. 
sLalt,  UJ-,  UjUk  -  Ungarn,  ein  Dorf 

im  Szalad.  Komt. 
Eia-Kültö«  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Nieder  Weissenburg.  Gespausch., 
\  St.  vou  Ispänlaka. 
aLalLiiluJ,  DJalu-,  8iebenbargen, 
ein  Berg  in  der  Hunyader  Gespanechaft, 
auf  einem,  die  Bäche  Velye-Burzuluj 
und  Valye-Vultsesd  scheidenden  HÖhen- 
zweige,  mitten  «wischen  Vultesd  nud 
Lesnek,  suuächst  dem  linken  Ufer  des 
Marosflusses. 
La-Hurkuleon ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Hunyader  Gespan  ach.,  i  St. 
vou  Magura. 
ia-Kurmatura,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Mühlenbach.  »ach«.  Stuhl,  l|St. 
von  Sztrugär. 
IiAkuru,  Siebenbürgen,  ein  Bergauf 
der  Grenze  zwischen  dem  Bauat  nnd  der 
Hunyader  Gespanschaft ,  swischeu  deu 
Bergen  Djalu-Rutsnm  und  Prodana,  im 
Bistraer  Segmeutalbachgebiete ,  2}  St. 
von  Bautzär. 
La-kuruntu,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,    im  Mühienbacher  sflehsischeu 
Stuhl. 

Laliusscs  Lakussia  —  Slavonien,  Po- 

•  seganer  Gespansch.  und  Bzk.,  eine  zur 
Hersch.  Kuttjeva  gehör.,  nach  Sesvete 
elngpf.  Ortschaft  von  1 1  H.  u.84  Einw., 
zwischen  Jakssich,  Granye  u.  Trapore, 
Ii  St.  vonPoeega. 

Lf*l4,  Vlndornva-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Zalader  Gespanschaft, 
Szantö.  Bzk.,  ein  der  adelicheu  Familie 
Hertelaudy  und  mehren  andern  dienst- 
bares Dorf  und  Filial  der  Pfarre  Szauto, 
welches  von  dem  nahe  liegenden  Sum- 
pfe Vlndornj'a  den  Beinamen  hat,  liegt 
nnweit  Szanttf  und  Vindomya  -  Fok, 
H  stunde  von  Sümegh,  2  Stuudeu  von 
Keaztbely. 

JLal ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  derln- 
ner-Szoluoker  Gespauschaft,  auf  einem, 
den  Bach  Kosaly  -  patak  von  seiuem 
rechtsuferigen,  durch  Guga  fliessenden 
Filialbach  scheidenden  Höheuzweige, 
ist.  NOzO.  vonGaga. 

Laie,  Ungarn,  Küstenland,  ein  Weiler 
mit  34  Biuwohii.,  zur  Gemeinde  Costrena 
gehörig. 

Lalln  ,  Galizien,  Sauoker  Kr.,  ein  zur 
Hrscb.  Pakoszowka  geh.  Dorf,  2|  St.  v. 
Sauok. 


LallMQll»  Ungarn,  diesseits  d.  Donau, 
Treutschin.  Gespanach.,  Soluens.  Bxk., 
ein  adel.  Dorf  von  48  Haus,  und  314  rk. 
Kinw.,  woran  mehre  adeliche  Familieu 
Theil  habeu,  nach  Nagy-Divina  elngpf., 
nord  w.  3  St.  von  Solna. 

Ii»  Llaaa,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  Vll ,  Pordenone;  siebe 
Azzano. 

Lallt? ,  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Bsic».  Gespansch.,  Uut.  Bzk.,  ein  klei- 
nes Kammeral-Dorf  mit  264  Häus.oud 
1673 Einw.,  von  Raitxen  bewohnt,  die 
sich  znr  griech.  unirten  Kirche  bekennen 
und  ihre  eigene  Pfarre  und  Kirche  haben, 
guter  Roggeubau,  Viehzucht,  Wies- 
wachs,  zwischen  Hodsak  und  Filipova, 
3  St.  vou  Uj  - Verbacz. 

Lall  v  "Valya- ,  Siebenbürgen ,  ein 
Bach  im  Bistrltzer  Militär-Distrikt;  wel- 
cher aus  dem  Gebirge  Piätra- lujouluj 
oder  Kühhorn  des  östlichen  Höhenzuges 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  bei- 
nahe 3  St.  in  den  goldenen  BistrltsOuss, 
bei  5  St.  unter  seinem  Ursprung,  rechts- 
uf er  ig  ei  u  fällt. 

Ijallattlnes,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Krassov.  Gespanschaft,  Bnlcs. 
Bzk.,  ein  walach.,  zur  Kammeral-Her- 
schaft  Bulcs  geh.  Dorf  vou  310  Häusern 
nud  tt30  Einw.,  hat  eine  eigene  Pfarre, 
liegt  zwischen  Bergen  an  der  Arader 
und  Temesvar.  Komitats  Grenze,  grenzt 
an  Dabest,  Oraba  Luuga  und  Bruznik, 
A{  St.  vonFacsdt. 

Lnlllo»  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  I,  Bergamo,  ein  zwischen  Colo- 
gnolaund  Albegno  liegendes  Gemeinde" 
dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  SS.  Bar- 
tolome© e  Stefano,  \  Stunden  von  Ber- 
gamo. 

Lalova,  Ungarn,  Beregh.  Komitat;  s. 

Leanyfalva. 
La - Lunta,  Siebenhörgen,  ein  Bach 

Im  Aranyoser  Szökler  Stuhl,  1  St. ober 

Mohacs. 

Laut«  Lohm  —  Böhmen,  Pilsn.Kr.,  ein 
der  Hrsch.Tachaugeh.  Dorff  liegt  nördl. 
vonTachau,  2  St.  von  Plan. 

litam,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine  Ge- 
gend in  der  Pfarre  Passail ,  zur  Bis- 
thumsherschaftSeckau  mit  \  Getreidcze- 
heud  pflichtig. 

Lam  ,  lllirien  ,  Kirnten,  Klagenf.  Kr., 
ein  Dorf. 

Lam,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr.,  eiu 
Dorf. 

Luni ,  Alt-,  Stara  Hliua  —  Böhmen, 

Budweis.  Kr.,  ein  Dorf  von  31  Häusern 
und  344  Kinw.,  nach  Wiltingen  einge- 
pfarrt ;  i  Stunde  abseits  liegt  1  obrig- 
keitliche Fisch  -  Einsetzers  -  Wohnung 
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nebst  7  Domiuikal-  Häusern,  zur  Her- 
schaft  YVittingau  gehörig,  liegt  au  dem 
Hosenberger-Teiche,  und  au  der  Neu- 
hauaer  Strasse,  }  St.  vou  Wittingau. 

Lam,  Neu-,  Leim,  Nowa  Hlima  — 
B  Ahmen,  Bud weiser  Kr.,  eiu  Dorf  aur 
Hersch.  nud  Pfarre  Wittingau  gehörig, 
an  de«  Rosenberger  -  Teiche,  {  St.  vou 
Wittingau. 

Lara,  Ober-  und  Unter-«  Steier- 
mark, Grit«.  Kr.,  t  im  Wh.  Bzk.  Koni. 
Hochenbrugg  eich  befindliche  Dörfer, 
mit  187  Häus.  uud  710  Eiuw.,  ersteres 
der  Ilerschaft  Hocheubrugg ,  letzterem 
aber  den  P.  P.  Augustinern  zu  KUrsteu- 
feld  dienstbar,  S£  bis  3  Stunden  vou 
Fürstenfeld. 

JLama,  Lombardie,  Provinz  Cremona 
und  Distrikt  IX,  Pescaralo;  siehe  Gab- 
blauetta. 

Lemej  Lombardie,  Prov.  Cremona  und 
Distr.  II,  Souciuo;  s.  Uomaueugo  del 
Bio  Melotta. 

Lama,  Lombardie,  Prov.  uud  Distr.  I, 
Cremoua ;  s.  Bette  Pozzi. 

Lama,  Vene  Iis,  Prov.  Polesiue  und 
Distr.  VI,  Crespiuot  s.  G.ivello. 

Lftma,  Venedig,  Prov.  Polesiue  uud 
Distr.  I,  Adria;  s.  Adria. 

Lanier«,  Blumenau,  Plameuau  — 
Ungarn,  Preaburger  Geapauscbaft,  eiu 
slowak  kroat.  Dorf  von  1*3  Häusern 
uud  661  rk.  Eiuw.,  rk.  KP.,  Wein- und 
Ackerbau,  Fuhrweaeu,  Meierhof,  Kranz 
hof  genannt,  Mahlmfihle,  gehört  der 
köuigl.  Freistadt  Presburg,  liegt  auf 
der  Landstrasse  uach  Mähren,  1 J  M.  von 
Presburg.  « 

La  Madonna  d'agoHto ,  oder  del 
Scalpello  —  Dalmatieu,  Kailaro  Kreis, 
eine  Insel,  wo  ein  wuuderthätiges,  sehr 
besuchtes  Mutter-Gottesbild  sich  befin- 
det, die  weuig  lleichlhömer,  aber  sehr 
viele  sehenswürdige  Antiquitäten  hat. 
An  Maria  Himmelfahrt  deu  16.  August 
(daher  ihr  Name)  ist  dergrösste  Wall- 
fahrtetag; und  hier  geschieht  von  den 
Einwohnern  uoch  eiu  andächtiger  Kreis- 
tanz,  der,  ao  zu  sagen,  ex  officio  ge- 
schehen inuss,  uud  uur  wie  die  meisteu 
dalmatiuisoheu  Tänze  vou  einem  heu- 
lenden Gesaug,  nicht  von  Musik  beglei- 
tet wird. 

La  ffladonna  del  Monte,  Illirieu, 

Istrien,  einzelne  Kirch*. 
Lamal  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
.  der  Grenze  zwischeu  der  Zaräuder  uud 
Huuyader  Üespanschaft,  auf  einem,  die 
beiden  durch  Püzesd  und  Nädfalva 
ftiessendeu  Bäche  schsideudeu  Höbou- 
zweige,  mitten  zwischeu  beideu  geuauo- 
leu  Dorferu. 


Lern  ,  Also-  ,  dolny  Luom  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  HoutherGe- 
spauschaft,  Boaok.  Bzk.,  eiu  slowaki- 
sches, theils  den  Grafen  Balassa,  tbeils 
deu  Grafen  Zychy  dienstbares  Dorf, 
der  evangelischeu  Kirche  Fels6-Lam  zu* 
getheilt,  wohin  es  unmittelbar  augreuzt, 
ä  8t.  von  Balassa- Gyarmatb. 

Lau» «na  llreare,  dolne-  und 
sjornye-,  Kroatien,  Agramer  Ge- 
spauschaft,  im  Gebirgs-Beairk,  ein  zur 
Hersch.  Brod,  Gerichtsbarkeit  Z  tversie 
und  Pfarre  Podszteae  geh.  Dorf,  5  St.  v. 
Verbovsako. 

Lamar ,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  versch., 
in  dem  zum  Landgerichte  Trient  geh., 
au  der  Landstrasse ,  \  St.  gegen  Ne- 
vis  liegeude  Höfe,  t  St.  vou  Trient. 

Lanier,  Tirol,  Trienter  Kreis,  einer 
der  drei  bei  Terlago ,  in  einer  roman- 
tischen Gegend  liegenden  Seen. 

Lanier!,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
nud  Distrikt  VII ,  Casal  Maggiore ;  s. 
Agojolo. 

La-JIarle,  Siebenbürgen,  Thorenbor- 
ger Komt ,  eiu  Bery,  j  St.  vou  Mikes, 
Lamerl  e  C'esjalna  Tavamioni, 

Lombardie,  Prov.  Cremoua  und  Distr. 
VII,  Casal  Maggiore  j  siehe  Vico  B eil ig- 
nauo. 

Lame  8*  Luele,  Lombardie,  Prov. 
und  Distrikt  1,  Cremoua,  siehe  Setto 
Pozzl. 

Lenaeln,  ol.  Unterlaugbath  —  Oest. 
ob  d.  Ens,  Traun  Kr.,  ein  Pfarrdorf, 
sum  Distrikt  Kommissariat  Ebensee, 
4  Stunden  vou  Gmuudcn. 

Lembach  *  lateinisch  Lanibacum  — 
Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr.  Kreis,  eiu  sum 
Distrikt  Korn,  uud  StifUhrsch.  gehörig.- 
uralter  wohlgebauter  Markt/lecken, 
auf  einer  Anhöhe ,  dicht  au  der  Traun, 
aeit  740  urkundlich  bekauut,  mit  780 
Häus.  und  S300  Eiuw.  und  einem  Spital. 
Merkwürdig  ist  der  grosse  Wasserbe- 
hälter für  3883  Eimer  aus  60  Platten 
Salzburger  Marmor.  —  lu  Lambach  be- 
findet sich  ein  ßeuediktiuerstift ,  vou 
Arnold  Grafen  vou  Lambach  1032  ge- 
gründet. Die  Kirche  ist  ausgezeichnet 
durch  9  treffliche  Altarbläter  von Sand- 
rart.  Die  Kaiaerzimmer  und  der  Spei- 
sesaal elud  aehenawerth.  Das  Stift  hat 
eine  ansehnliche  Bibliothek  («,»00 
Bände,  4,692  Incunaheln,  400  theolog. 
Manusoripte,  worunter  mehre  aus  der 
Carolluger  Zeit,  ein  physikaliches  Ka- 
binet, eiue  kleine  Gemäldesamnil utig 
uud  eiu  sehr  wichtiges  Archiv ,  liegt 
im  48°  y  33"uördl.  Br.,3l°  32*  13'*  östl. 
Länge.  Der  Volksdiculer  Maurus  l<iu- 
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demayer  war  hier  Kapitaler.  Post- 
amt mit : 

Amlng  ,  Ritrkmaning ,  ilundtkagem  ,  JEi//  »  Selling, 
H4rkmck,  JtJImg,  OmMmkmek  ,  Hllktlmaherg,  t>t 
rttk.  Oktr*ckwatg  ,  \lrtltrtckw*ig  .  ^tuklrrktm, 
t,      BreUtnickltatuft  .  Htrrn»ckitsi»n, 
l,  WMmig,  AWkklrckrm,  PU.Urf,  Smp- 
■0.  E'tfftring.  Hl  .  *>•*. 

,  .  hr»tltmj»rf,  3IHm*r*irckcn.  Flaekl- 
hmm,  Atmtek,  HmtH.  0*>trkti,p*ck ,  Ktt.ltrktf* 
pmek.  EktrHmilttll .  Haimtlmrf,  fi?«irlamk*rk, 
H'lnkllmg,  fTtink+ry  ,  Mtrnkmek,  dlekam ,  Irm. 
kmrMng,  BrtHenmu  .  ritrkeram,  Hmgcnhtrg,  AK 
ekrt.Stfflt.  Hmlnlktrg,  Urnkmek.  4m,  Kropf  fug, 
Wlmukmck*  Aign,  höttlmang,  Itorthmmx,  Qitring, 
BlinHtnmmrkt ,  Penning ,  Haag,  Sriitkarting, 
Ollletherg,  Wim,  Rafkitfttn,  Mnrtlellkrm,  Btrg 
kmm,  i'oglpalnt,  llit'ilermnat,  Raiin'tf.  Fiihrkut  i , 
Klinkum.  Burhlmek  .  Vrk*r4ing  %  Tramm  ,  lfm- 
»chcmkcrg,  Ekrtmfeld ,  tt»ltkamt,  Trannfall, 
Oktrnkmek.  Ougiwnherg.  Mltternhufh.  Vrn*mth, 
Am—tmpHrmt,  Hm  *lmg,  tt'mnkkam.  Altmunlng, 

aUambaeh  ,  Oest.  oh  d.  Kus  ,  Hausr. 
Kreis.    Diese«  Distrikt*- Kommissariat 
bat  eineu  Markt,  69  Dörfer,  779  Häus. 
uud  4792  Ein  wohn.,  1  grössere  Her- 
acbaft,  4  Pfarreu  und  Schalen,  14  Steuer- 
gemeioden,  hei  seinen  Amtsitz  zu  Lam- 
bach, der  oh  igen  grösseren  Herschaft, 
dem  Stifte  Lambach  gehörig.  Die  4  Pfar- 
ren uud  Schuten  befinden  sich  zu  Aich- 
kircheu  ,  Bachmauning ,  Lambach  und 
Neukirchen.  Bei  Aichkirchen,  Lambach 
und  Neukircheu  iat  durchgehende  da* 
Stift  Lambach  Patron  und  Vogtel,  bei 
Hachuiauning  der  allerhöchste  Landes- 
fürst  Kirchen-  uud  Schulpatrou ,  die 
k.  k.  Vogte!  zu  Wels  Kirchen-  und 
Schulvogtei.  Die  14  Steuer-Gemeinden 
heiaseu :  Aichkirchen,  Harbach.  Kreis- 
bühl, Lambach,  Mairlambach,  Neukir- 
cheu, Oberndorf,  Oed ,  Oberpilsbach, 
Piuenberg,  Pühret,  Rutzenham,  Schlatt 
and  Stadel  mit  S3.435  topographischen 
Numeru. 

Lambaeh,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr., 
ein  Land-  oder  Krimi  nalunUrsuckwgs- 
gericht  Aber  die  Pfarren:  Lambach, 
Aichkirchen,  Pachmanuiug,  Neukircheu 
and  Peuuewaug. 

Lambaeh,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb.  Kr., 
ein  a.  Pflggrcht.  Mittersül  (im  Oeblrgs- 
laude  Pinsgau)  geh.  uraltes  Schtoss  am 
Schattherge,  Sluhlfeldeii  gegenüber, 
9$  St.  von  Lend. 

Lambaeh,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
im  Bexk.  Gallenstein,  treibt  in  der  Ge- 
meinde Laudl  1  Mauthmühle  uud  Sägo. 

Lambaeh ,  Steiermark ,  Judenhurger 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch. 
St.  Lambrecht  geh.  Dorf;  s.  Laimbach. 

Lambach,  Steiermark,  Grats.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Pirkwiesen 
geh.  Dorff  «wischen  der  Mur  uud  dem 
Kabflusse,  1J  St.  von  Gielsdorf. 

Lambach,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
eine  Gemeinde  mit  14  Haus.  u.  86  Eiuw. 
des  Bzk.  Neuberg,  Pfarre  Mürzzuschlag 


cor  Hersch.  Neuberg  and  Hechenwang 
dienstbar.  Der  gleichnamige  Bach  treibt 
hier  1  Mauthmühle  sammt  Stampf  und 
Säge ;  auch  treibt  derselbe  in  der  Gegend 
Attenberg  des  Amtes  Kapellen  eine 
Hausmühle,  £  St.  von  Mürzzuschlag,  5| 
M.  vou  Bruck. 
Lamhaelicl,  Steiermark,  Judeuburg. 
Kr.,  im  Bzk.  Murau,  treibt  i  Hausmühle 
lu  LuUinaiiusdorf. 
Lambaehel,  Steiermark,  Gr&ta.  Kr., 
im  Bzks.  Vasoldsberg,  treibt  1  Haus- 
aühlc  sammt  Stampf  in  Pelersdorf. 
Lambaehel.  Steiermark,  Judeuburg. 
Kr.,  im  Bzk.  Haus,  treibt  2  Hausmüh- 
leu iu  Hamsau. 
Lambaehel,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Bzk.  Wieden,  treibt  in  der  Gegend 
Sonuleiten  eine  Hausrauhle. 
Lambaehel,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Bzk.  Hochenwang,  treibt  in  der  Ge- 
gend Hönlgsberg  des  Amtes  Langen- 
wang eiue  Hausmühle. 
Lambaehsplt«,  Tirol,  ein  Berg- 
gipfel, 18S7  Wr.  Klftr.  hoch. 
Lambardle,  Tirol,  eiu  Weiler  zum 
Ldgrcbt.  Hoveredo  uud  Gemeiude  Val- 
larsa, 

Lambaro,  Lombardie,  Prov.  uud  Di- 
strikt 1,  Milauo;  sleke  Corpi  Sauti  di 
Porta  Ticinese. 
Lambath,  Ober-,  oder  Langbai h 
Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr.,  eine  dem  Di- 
strikt  Kom.  Bbeusee  uud  Hersch'.  Wil- 
deustein  geb.  Ortschaft  mit  einem  Pfarr- 
bofe,  grenzt  gegen  S.audeu  OrtLang- 
wis,  4  St.  von  Gmundeu. 
Lambath,  Unter-,  Oest.  ob  d.  E., 
Traun  Kr.,  eine  dem  Distr.  Kom.  Eben- 
see und  Wildenstein  geh.  Ortschaft  mit 
eiuer  Pfarre  an  dem. vou  West,  berbel- 
fliesseudeu  Bache  gleichen  Namens,  4 
St.  vou  Gmundeu. 
Lambath  See,  vorderer  u.  hin- 
terer, Oest.  ob  der  Kus,  zwei  kleiue 
Seen,  wovon  dererstereaugeuehm  inte- 
ressant, 670  Rift,  lang  und  215  breit,  der 
zweite  u.  hintere  fürchterlich  wildschöu, 
wahrlich    amphitheatralisch  gebildet, 
2»  Joch,  t?63  Klftr.  gross  ist. 
Lamher,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Laudgeht.  Levico  uud  Gemeinde 
Ceula. 

Lambert;,  windisch  Lora  —  Iliirieu, 
Kärnten,  Klagenfurier  Kreis,  eine  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Landgerichls-Her- 
s  hafl  Bleiburg  geb.  Gebirgiyegtnd%  am 
Müssflusse,  5  St.  vou  Völkermarkt. 
Lemberg,  Steiermark,  Gr&tzer  Kreis, 
Wei'tgebirgsyeyend,  aur  llcsoh.  Münch - 
hofeu  dienstbar. 

,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
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eine  Gegend  im  Bezirk  Arufels,  Pf.irre 
Set.  Johaiiii  im  Sagauthale,  zur  Her- 
schaft  Ettenhausen  mit  \  Weiuzeheud 
pflicbüg. 

JLanibersr,  Steiermark,  Grätz.Kr.,  eine 

Gegend  zur  Hrsch.  Lauach  mit  V  Weiu- 

uod  Garbeuaehend  pfl  ichtig. 
Litniberjr,  Steiermark.  Marhnrg.  Kr.. 

Weiny'birysyryf'itd,  zur  Urach.  Limberg 

dienstbar. 

iiitmherc  Steiermark,  Grätz.Kr., ein 
znr  Wh.  Dzk.  Korn.  Hrsch.  Freibichel  ge- 
höriges Dor/mit  34  Itäus.uud  140Binw., 
in  der  Pfarre  Hengsberg,  nach  Hohr, 
Homegg,  Eggeuherg  und  Neuschloss 
dienstbar,  liegt  zwischen  dem  Kauuarh- 
utid  Lassnitz  -  Flusse ,  3|  Stunde  von 
Lebriug. 

IiAmberjr,  Mähren,  Zoaim.  Kr.,  eine 
Ruine ,  von  einem  ehemaligen  Berg- 
achlosse. 

Ijimibersr,  Oester,  oh  d.  B.,  Hausruck 
Kr.,  ein  dem  Distr.  Koia.  Wählten  und 
Hrsch.  Vöcklamarkt  gehör,  flor/' nächst 
Vöcklamarkt  au  dem  Mayrbachl,  I  St.  v. 
Fraukeumarkt. 

Lfmtberg,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzburger 
Kreis,  ein  Berg,  864  Wiener  Klafter 
hoch. 

IiAnibfjrsx,  Böhmen,  Bad  weiser  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Roseuberg ;  siehe 
Paraberg. 

liftinberft  Lemberg,  in  der  Volks- 
muudart  Lamrich  —  BOhmeu,  Bunzl. 
Kr.,  eine  Herschaft,  Schlot*  und  Dörf- 
chen mit  29  Häusern  und  169  Bluwoh- 
nern,  liegt  zwischen  Grafensteiii  nud 
Gabel.  Hier  ist  ein  sehr  altes  Schloss, 
welches  schon  945  bestanden  haben 
soll,  in  der  Beschaffenheit  aber,  wie 
es  gegenwärtig  sich  befindet,  aus  dem 
XIII.  Jahrhunderte  herrühren  mag; 
von  drei  Seiten  befrachtet,  liegt  es 
auf  einer  steilen  Anhöhe ,  welche  sich 
jedoch  nach  Osten  in  die  Ebene  ver- 
läuft; es  ist  im  Viereck  nud  ganz 
massiv  gebaut,  hat  einen  geräumigen 
Hof,  einen  runden  hohen  Thurm,  und 
eine  wohlerhaltene  Kapelle  zum  heili- 
gen Geiste.  —  In  der  älteru  Zeit  war 
der  Zugang  von  der  Bbene  aus  durch 
zwei  Zugbrücken  und  zwei  Basteien 
geschQizt ;  statt  der  Zugbrücken  sind 
jetzt  gewölbte  Biofahrten  vorhanden  ; 
sonst  hat  das  Sohloss  in  seiner  gan- 
zen Beschaffenheit  wenig  Veränderun- 
gen erlitten.  Im  7jährigen  Kriege  war 
längere  Zeit  ein  Feldspilal  hier,  und! 
die  hier  Verstorbenen  wurden  auf 
einem  eigends  im  benachbarten  Wal-| 
de  errichteten  Kirchhofe  begraben,  zu 
desseu  Audcukeu  eiu  noch  heut  sie-! 


hondes  Kreuz  daselbst  gesetzt  wurde. 
Nach  geschlossenem  Frieden  war  das 
Sihloss  öde  und  unbewohnt ,  bis  es 
1798  wieder  im  baulichen  und  wohn- 
lichen Zustande  hergestellt  wnrde.  Im 
ersten  Stockwerke  befindet  sich  der 
grosse  Rittersaal ,  mit  verschiedenen 
Porträts  in  Lebensgrösse ,  Oel-  nud 
Fresko -Malereien  ,  Scenen  aus  dem 
30jährigen  Kriege  darstellend ;  im 
westlichen  Theile  des  Schlosses ,  xn 
ebener  Erde,  ist  noch  die  Kammer  mit 
dem  Vorgemache  vorhanden,  welche 
1266  die  seligo  Zdislawa  in  stiller 
Zurünkgezogenheit  bewohnte,  in  der- 
selben Beschaffenheit,  wie  sie  damals 
eingerichtet  war.  —  Diese  Zdislawa 
war  die  Gemahn  Jaroslaws  von  Ber- 
ka, damaligeu  Besitzers  von  Gabel, 
und  stammte  wahrscheinlich  aus  dem 
Hanse  Wartenberg;  sie  stiftete  mit 
ihrem  Kheherrn  das  Domiuikauer-Klo- 
ster  sn  Gabel ,  und  lebte  nach  seinem 
Tode  im  Schlosse  zu  Lttmberg  in  stil- 
ler Zurflckgezogenheit ,  der  Andacht 
nud  fromineu  Werken.  Am  Fusse  des 
Berges  gegen  Mitternacht  ist  in  einem 
aumuthfgen  Wiesenthaie  eine  starke 
krystallhelle  Quell**  4er  Zdislawa- 
Hruuneu  genannt,  dabei  ist  eine  Ni- 
sche im  Felsen  ausgehaueu ,  mit  dem 
Bildnisse  der  seligen  Zdislawa;  die- 
ser Quelle  wurden  in  frühem  Zeiteu 
Heilkräfte  beigelegt,  nnd  der  gemei- 
ne Manu  glaubt  noch  bis  jetzt,  das» 
vor  Fassung  derselbeu  ein  Sauerbrun- 
nen hier  vorhauden  war.  Das  Was- 
ser dieser  Quelle  wird  durch  eiu 
Druckwerk  bis  in  die  herschaft  liehen 
Gebäude  und  das  Dorf  gehoben.  Zdis- 
lawa wurde  nach  ihrem  Hinscheiden 
In  der  von  ihr  gestifteten  Dominika- 
ner-Kirche in  Gabel  begraben,  und 
im  Jahre  1731  wurden  ihre  Ueberre- 
ste  mit  Bewilligung  des  erzbischÖfli- 
chen  Consistoriums  in  der  nenerhau- 
ten  Gruft  daselbst  beigesetzt.  Ihr  An- 
denken hat  sich  durch  so  viele  Jahr- 
hunderte im  Volke  erhalten  ,  und  vou 
Vielen  wird  sie  als  eine  Heilige  ver- 
ehret. Am  Abhauge  des  Berges  Kruti- 
na  beiludet  sieb  eiue  uralte  Kapelle, 
in  welcher  der  Leichnam  der  seligen 
PHbislawa ,  Schwester  des  heiligen 
Wenzels,  begraben  war.  —  Bei  dem 
Schlosse  ist  ein  besonderes  Gebäude 
für  die  Kanzleien  und  Beamtenwoh- 
uuugeii ;  dann  ist  hier  eine  Schule, 
ein  Bräuhaus  auf  20{  Fass,  1  Brannt- 
weinbrennerei, ein  Meierhof  mit  Schä- 
ferei uud  ein  Ziergarten.  Limberg  ist 
uacu  Gabel  eiugepfarrl,  J  SU  v.  Gabel. 
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KiAinberg,  H  teilt-,  Wirten,  Kratn, 
Nenstädtl.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bxk.  Korn, 
und  Hrsch.  Zobelsberg  geh.,narh  Guten- 
feld eingpf.  Dor/,  uächst  Marein,  1JSI. 
vou  Peaendorf. 

Lambersliehe  Ber^fttlt,  Stei- 
ermark, Marburg.  Kr.,  den  Grafen  von 
Lambert  gehörig,  t  St.  von  Set.  Peter 
bei  Radkersburg,  t  Sl.  vou  Oberradkers- 
burg,  8  M.  von  Marburg. 

jLAmberteisgbl ,  Ulallnl ,  Lom- 
bard ie,  Prov.  Como  und  Dietr.  I,  Como  j 
e.  Cauinago. 

Ijmniblebel,  Ulirien,  Kärnten,  Kla- 
geufurter  Kr.,  ein  zum  Wb  Bxk.  Kom. 


denbnrg.  Kr.,  im  Fessnacbgraben ,  mit 
36  Hinderauftrieb. 

LmnibreehtaburH  ♦  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  im  Bezirk  Fall,  treibt  zehu 
II r  et  ersähen  in  der  Gegend  Loreuzen, 
Kumern  und  Zinsath. 

Lfinihreebtejber||;9  Illirien  ,  Kärn- 
ten, Klagenfurter  Kr.,  ein  Burgfrieden 
mit  einem  grossen  Bauernhof  und  Ver- 
weshaue, zur  Landgerichts  -  Herschaft 
S-t.  Paul  gehörig,  3  Stunden  vou  Uuter- 
drauburg. 

linmbreelitiburg,  Tirol,  Pnsterlb. 
Kr.,  ein  Schlote,  zum  Ldgrhte.  Brun- 
eck und  Gemeinde  Heischach. 


und  Latid«erichtsherschaft  Hollenburg  Xmmbrechtsjlimusetl ,  Lamperfs- 


«ehftr.  Dörfchen,  Meist  au  der  Klagen- 
furterstrasse  nach  Ilotschitzen,  IJMt.v. 
Klageufurt. 
Lainbrate,  Lorobardie,  Provinz  und 
Distrikt  X,  Milano ,  eine  am  Lambro- 
Klusse  liegende,  von  Maluoe  —  Casa- 
nuova  —  8.  Gregorio  vecchio  und  Corp« 
Sauti  begrenzte Gemeinde- Ortschaf.lm'\\ 
einer  Gemeinde  -  Deputation,  Pfarre  S. 
Martiuo,  einer  Aushilfskirche,  Oratorio 
und  einer  Schiesspulver-Fabrik,  welche 
aus  10  Häusern,  worunter  die  nach  be- 
nannten 8  Mühlen  zu  zählen  sind,  be- 
steht, und  dem  Staate  angehört,  1  Stuti- 
de von  Milano.  Dieser  Gemeinde  sind 
einverleibt: 

Bettolino,  Meierei  mit  Mühle,  —  Gasa 
della  Croce,  Casa  della  Serbeloni, 
Landhäuser,  —  Casoretto,  Cavriano,  [ 


>,  Meiereien  —  Camposta. 
Costa,  Cutverto,  Meiereien  mit  Müh- 
.  len,  —  Folla,  Lavauderla,  Mühten, 
—  Oplo,  Orllca,  Meiereien—  Paglia, 
Meierei  mit  Mühle,  —  Perusacco, 
Mühte,  —  La  Rosa,  Sgolgiadica, 
Meiereien. 

Lambrecht,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kr.,  eine  Berschaft,  Schlots  und 
Benedikliner-Stifi  mit  106  Häusern  und 
540  Einw.;  s.  Set.  Lambrecht. 

Lambreehten,  Oester,  ob  d.E.,  Iun 
Kr.,  ein  grosses  Dorf  im  Pfleggerichte 
Oberuberg,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
einer  Kirche,  einer  Schule  und  einem 
Gastbause  am  Messenbache,  auf  einer 
Auböbe.  Hier  fuhrt  von  dem  Dorfe  Ort, 
nahe  an  der  Schärdinger-  und  Hieder- 
Landstrasse  ein  Vicinal  -  Weg  (Iber 
Weissenberg  nach  IUed  u.  Grieskirchen, 
4  St.  von  Hied. 

Leint br erbten,  Oester,  ob  d.  B.,  Iun 
Kr.,  ein  in  dem  Pfleggericht  Obernberit 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  geh. 
Dorf,  mit  einer  Pfarre,  l\  Stunde  von 
Siegharting. 

Lanibreeliteral|ie,  Steiermark,  Ju- 


hausen,  Lamperchthusen,  Humperchles- 
husa  —  Oe*t.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kreis, 
ein  Pfarrdorf ',  mit  tl  Häusern  uud 
96  Einwohn.,  anderKommerzialstrasse 
von  Laufen  nach  Braunau,  1}  St.  vou 
Laufen. 

Lanihreeo,  Lomhardle,  Prov.  Como 
und  Distrikt  IX,  Bellano;  s.  Dervio. 

Lambrliio,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XI,  Lecco;  siehe  Lim- 
zauico. 

Lambrlno,  Lomhardle,  Prov.  Pavia 
und  Distrikt  IV,  Corte  Oloua;  siehe 
Torre  d'  Arese. 

Lambra,  Lombardie,  Provinz  Lodi  c- 
Crema  und  Distrikt  IV,  Borghetto;  e. 
S.  Colombano. 

Ijanibro«  Lombardie,  Provinz  nud  Di- 
strikt I,  Milano;  siehe  Crescenzago. 

Lambro,  Rodondl  ml*  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt  XI,  Milano;  s. 
Locate. 

Lambro,  Lombardie,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  XII,  Meieguano;  siehe 
Mediglia. 

Lanibro,  Canonlea  del,  Lombar- 
die, Provinz  Milano  und  Distrikt  VII, 
Verano;  siehe  Canonlea  de  Lambro. 

Lambro,  Caste!,  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distrikt  VII,  Landriano;  s. 
Castel  Lambro. 

Lambro,  Zlbldo  »I,  Lombardie, 
Provinz  Pavia  und  Distrikt  VII,  Lan- 
driano ;  siehe  Zihido  al  Lambro* 

Lambro,  Lombardie,  eiu  Fluse,  ent- 
springt aus  den  Berge n ,  die  zwischen 
den  beiden  Aesteu  des  Comersees  *e- 
legen  sind,  geht  durch  Monza  und  Me- 
legnauo  im  Mai  ländischen  ,  bewässert 
die  Provinz  Lodi,  beröhrt  das  Dorf  Sa- 
leruo ,  dann  S.  Augelo  und  S.  Colom- 
bano und  mündet  sich  in  der  Nähe  von 
Mezxano,  einem  kleinen  Dorfe  der  Pro- 
vinas  Lodi ,  in  den  Po. 

Lambro  Del  Jfialonebra,  Lom- 
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hardie,  Provinz  Milano  und  Distrikt  VI, 
Monsa;  siehe  Sesto  8.  Giovanni. 
fiambrUKOf  Lombardle,  Prov.  Como 
and  Distrikt  XIV,  Brba,  ein  nach  9. 
Giov.  Evans,  an  Lurago  gepfarrtes  Qc- 
mefndedorf  mit  einer  Gemeinde  -  Depu- 
tation ,  geeen  den  Lamhro-Fluss,  wo 
derselbe  dem  See  Pasiano  auOiesst, 
4  Miel,  von  Brha.  Mit: 
Cassira  Karotis,  CasstoaMomhert,  Cas- 
eiua  S.  Pietro,  Schwetxereten. 

tamhrnno,  Venedig,  Provinz  Friaul 
nnd  Distrikt  XVI,  Paluaaa;  siehe  Pau- 
laro. 

LamhK  ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.;  siehe 
Laus. 

Lanihsdorf,  Olahpataka  —  Ungarn, 
ein  Dorf,  im  Göniöer  Komi  täte. 

IiStm  y  Alsrf-  und  Felsö-,  Datso, 
Lora  —  Ungarn,  Honther  Gespansrh., 
3  beisammen  stehende  slowak.  Dörfer 
mit  160  Häos.  und  1016  meist  evangel. 
Biuwohn.,  Filial  von  Szenograd.  Grund- 
herr. Graf  Zichv,  Balassa  und  von  Dat- 
stf,  au  der  6renze  des  Neograder  Ko- 
mitats,  5  8iuudeu  von  Balassa-Gyar- 


',  Siebenbürgen,  Szaszväroe. 
(Broos.  Stuhl;  siehe  Blreny. 

,  Lomhardie,  Provinz  Mantova  und 
Distrikt  VI,  Castel  GoflTredo  j  siehe  ta- 
ste! Goffredo. 

Atme«  Lomhardie,  Provinz  Cremona  nnd 
Distrikt  III,  Soreslna;  siehe  Castel 


Iifsme,  Lomhardie,  Provinz  Cremonannd 
Distrikt  III,  Soreslna  j  siehe  Castel  Ma- 


isernte, Lomhardie,  Provinz  Mantova  ond 
Distrikt  V, Casf iglione  delle  Stlviere  j  s. 
Castiglione  delle  Stlviere. 

Lam«,  Lomhardie,  Provinz  Mantova  und 
Distrikt  XVI,  Sermide;  siehe  Felonica. 

Ij ante,  Lomhardie,  Provinz  Mantova  ond 
Distrikt  X,  Bozaolo ;  siehe  Hivarolo. 

Iiftmeekberar,  Oest.  oh  d.  Kns,  Flausr. 
Kr.,  8 dem  Distrikt  Kommiss.  Köpachund 
Hrsob.  Wartenhurg  gehör., nach  Atzbach 
eiugepfarrte  Bduter,  4  Stund,  von  Lam- 


Lmme,  Ei©,  Alf  Ii  Ist  e  Segrre, 

Lomhardie,  Prov.  Mantova  uud  Dislr. 

X,  Bozzolo;  siehe  Boazolo. 
Lame,  Mullno  del,  Lomhardie, 

Prov.  Cremona  und  Distr.  V,  Robecco ; 

siehe  Olmeuetta. 
Lamedo,  Lomhardie,  Prov.  Como  und 

Distr.  XII,  Oggiouo;  siehe  Bartesate. 

Eistmett *  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VII,  Feltre;  siehe  Villabruna. 


T.amendOPf,  Siebenbürgen, 
bacher  Stuhl;  siehe  Lomän. 

Iimntermlpe,  Steiermark,  Brack.  Kr., 
zwischen  dem  Ofenbach  und  Globogeu- 
graben,  mit  50  Rinderaaftrieb. 

Lminerawj,  Oest.  unt.  d.  B.,  V.  U.  W. 
W.,  7  zur  Hrsch.  Burkersdorf  gehörig« 
WaldhiHten,  nächst  Klausen  Leopolds- 
dorf und  Set.  Korona,  5  St.  v.  Burkers- 
dorf. 

IiAiuerbaeli ,  Oest  ob  d.  E. ,  8alzb. 

Kr.,  ein  Back. 
Lnmerbaehi  Oest.  oh  d.  B.,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pfiggrcht.  Thalgau  (Im  da- 
chen Lande)  gehör.  Weiter,  in  dem  Vi- 
kariate  Hintersee,  4  St.  von  Hof. 

Lamerblehl,  Oest.  ob  d.  E.,  SaUh. 
Kr.,  eine  zum  Pflggrcht.  Miltersill  (im 
Gehirgslande  Piuxgau)  geh.  Rotte*  aof 
dem  Lamerhichler  Sonnherge,  in  der 
Kreuxtracht  Miltersill,  11  St.  von  Lend. 
7  St.  von  Set.  Jobann. 

Ii»  IHerlsora, Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hunyad.  Gesp.,  i  St.  v.  Godinesd. 

Lamerebech,  Steiermark,  Jodenb. 
Kr.,  am  Ornndlsee,  nächst  dem  Scho- 
berwiesberg, Trisselberg,  Höhnerarsch 
nnd  Geiswinkel,  mit  bedeutender  Be- 
hölzung. 

Laniersdorf,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacherKr.,  ein  zur  Wh.  B.  Komm,  uud 
Hrsch.  Millstadt  geb.  DorfmH  II  Häus. 
und  6t  Binw.,  bei  Obermillstadt,  4  St. 
vou  Spital. 

lismetltx,  Lanazicz  — Böhmen,  Saaz. 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Poblig  geh.  Dorf 
mit  eiuer  Benefiz.  Stiftung,  liegt  an  dem 
Egerflusse  unter  Dehlau,  Sf  8t.  v.  Saals, 

Ij Ana,  FeleÄ-,  horny  Luom  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Honth.  Gesp., 
Bozok.  Bzk.,  ein  der  adel.  Familie  Dacao 
und  mehren  Anderen  geh.  slowak.  Dorf 
mit  einer  eigenen  evaug.  Kirche  verse- 
hen, nächst  Alsö-Lam  an  der  Grenze  d. 
Neograd.  Komts.,  5  8t.  von  Balassa- 
Gyarmath. 

Lsmhof,  Ober-,  Steiermark,  CHI. 

Kr.,  vereint  mit  der  Göll  St.  Martin  ond 

Gut  Rabeusherg. 
Lamhof,  Unter-,  Steiermark,  Cili. 

Kr.,  }  St.  vou  Olli. 
Lamlnerz,  Ullaminecz  —  Kroatien, 

Varasd.  Generalat,  Ivansk.  Bzk.,  ein  z. 

Kreutz.  Grenz- Reg.  Bzk.  Nr.  V  gehör. 

Dorf  von  82  Häus.  und  420 Ein w.,  liegt 

zwischen  Bojana  und  Hrasstovacs,  t  St. 

von  Bellovär. 

Uminc,  In  der,  Sielermark,  Bruck. 
Kr.,  ein  sur  Ortschaft  Perudorf  konsk. 
dem  Wb.  B.  Korn,  and  Magistrat  Brack 
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gehör.  Ebenhammeneerk,  an  dem  La- 
minghache,  1  St.  von  Brock. 
Laming;  barli,  Steiermark,  Bracker 
Kr ,  Im  B*k.  Unterkapfenberir,  treibt  in 
der  Gegend  Arndorf  eine  Maulhn.ölile 
und  Sä«e. 

Y^amlnarrfAralne?,  Steiermark,  im 
Brock.  Kr.,  xur  Hrsch.  Göns  dienstbar, 
mit  70  Jocb  Flächeninhalt. 

£<ariil  nggr  nbeti  und  Bach,  Stei- 
ermark, Bruck.  Kr.,  ein  Seitengraben 
des  Tragö*9thalcB. 

V^amltx,  l^ana?« 9  Lomnltze  —  Böh- 
men, Elhog.  Kr.,  ein  der  Urach.  Prfschau 
«eh.  Dorf  mit  2  Mahlmählen,  1  St.  von 
Bochau. 

Iiamls,  Illirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  t3  Haus,  ond  91  B., 
der  Hrsch.  und  Hauplgemeinde  Stall. 

Lamkerek,  Langeiidorf,  Langrim  — 
& leoeiibBrgeii,  Mühlenhacher  Stuhl,  ein 
freie«  wal.  meint  von  Schiffleuten  be- 
wohntes Dorff  mit  einer  «riech,  nicht 
anirten  Pfarre,  liest  an  dem  Mfthlhache, 
In  einer  angenehmen  Rhene,  }  St.  von 
Muhlenhat  h. 

Iiaitim,  Oest.  oh  d.  E.,  Salzborger  Kr., 
eine  znm  Pfl «recht.  Set.  Michael  (im  6e- 
blrgelande  Luue.au)  gehörige,  ausser- 
streut  liegenden  Häusern  und  Keuschen 
bestehende  Ortschaft,  am  Kingange  des 
Zederbauserthates ;  pfarrt  in  das  Vi- 
knriat  Zederhans,  t{  bis  9  St.  von  Set. 
Michael. 

Iiamnt,  Oest.  ob  d.E.,  Mühl  Kr.,  eine 
in  dem  Oistr.  Korn.  Freistadt  lieg.,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.,  nach  Neu- 
markt eineepf.  Ortschaft  von  19  zer- 
streuten Häusern,  gegen  West,  nächst 
dem  Dorfe  Taigersdorf,  S  Stunden  von 
Freistadl. 

Ijaiaam,  Illirien,  Kirnten,  Klageofort. 
Kr.,  elue  in  dem  Burgfrieden  Lichten- 
berg lieg.  Gebfrgs~Gegend  von  81  Häu- 
sern, nach  Polling  eiugepf.,  unter  den 
sogenanuteu  Saualpen,  %\  St.  von  Set. 
Andrä. 

Lammeldorf,  nöhmen,  Chrod.Kr., 
ein  Dorf  der  Stadt  Leatomischl  j  siebe 
Jehniedy. 

LAmmerbuehl,  Tirol,  Unt.  Innthal. 
Kr.,  ein  Weiter  »um  Laudgcat.  Zell  and 
Gemeinde  Tnx. 

Ijammertlial,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb. 
Kr.,  eine  znm  Pfleggcht.  Hadstadt  (im 
Gebirgslande  Pongau)  gehör.  Ortschaft, 
aus  mehren  zerstreuten  Häusern  beste- 
hend, an  der  Grenze  des  Pfleggerichts 
Abtenau,  von  hohen  Gebirgeu  umge- 
ben ;  pfarrt  in  das  Vikariat  Set.  Marlin, 
t|St.  von  Hü  Kau  u.  Werfen,  58t.  von 


Steiermark,  Joden- 
burger  Kreis,  bei  Aussee,  mit  13  Alp- 
hfitten  im  Ischeliierwald,  mit  mehr  als 
100  Hinderauftrieb. 
Lam,  JVaary-,  velky  Loom  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Donau ,  Neograd. 
Gespanschaft,  Losoucs.  Bzk.,  ein  slo- 
wak.,  den  gräflichen  Familien  Balassa 
und  Zichy  dienstbaren  f)or/"  von  59  Hfius. 
und  440  meist  evang.  Kinw.,  Filial  von 
FeIs6-Tiszovnik,  Mahlmiihle,  Fuhrwe- 
sen, mit  einer  Kirche  und  Prediger  der 
A.  C.,  zwischen  Piibaj  und  Lesth,  3£  St. 
von  Balassa-Gyarmath. 
I.sininarherliOhe,  Steiermark,  Im 
Grätzer  Kreis,  eine  Alpenhohe  an  der 
Grenze  des  ßrncker- und  Judenhnrger- 
kreises,  zwischen  der  Moostratten  uud 
Bauchalpe. 
Lamnea,  Siebenbürgen; 
damos. 

Biamnlts ,  Ober-  und  Ci 

Böhmen,  Elbogu.  Kr.  j  a.  Lomitz,  Oher- 
und Unter-, 
liantny,  Siebenbürgen,  Nied.  Weissen- 

burg.  Gesp. ;  s.  Ladämos. 
Ija - JVloculltza,  Siebenbürgen,  ein 

Berg  in  der  Nieder  Weissenburg.  Gesp., 

ist.  von  Fenea. 
La-IVIogura,  Siebenbürgen,  ein  Berg 

in  der  Huuyader  Gespanschaff,  j  St.  von 

Tsikmd. 

Ijanion,  Venedig,  Prov.  Belluno  and 
Distr.  IV ,  Fonzaso,  ein  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  PietroApo- 
stolo  und  2  Filial- Kirchen,  nächst  dem 
Berge  Valazzo  und  dem  Strome  Cismon, 
1|  fit.  von  Fonzaso.  Mit: 
Ariua,  zur  Pfarre  S.  Pietro  In  Lamon, 

S.  Dona,   mit  Pfarre  S.  Donato, 

Dörfer. 

Lamosano,  Venedig,  Provinz  und 

Distr. I,  Belluno;  s.Cbies. 
Lampaa  Gyarmarth,  Gyarmarth 
Lampäa  —  Ungarn,  eiu  Dorf  Im  Neu- 
traer  Komt. 
Lampat,  ITIaly- ,  Velky-,  Un- 
garn f.Nyitr.  Gesp.;  siehe  Kis-Nagy- 
Lapas.* 

LampeUdorf,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  zur  Hrsch.  Steinhof  Getreidezehend 
p flicht  ig. 

Ijampe>l*tffrf teil ,  Oest.  u.d.  B.,  V. 
O.  W.  W.,ein  Dor/d.  Stiftshrach.  Mölk; 
s.  Landfriedslädieu. 
Lampennpaeh,  Oest.  ob  d.E.,  Salz- 
burger Kr.,  eine  zum  Päggcbt.  Werfen 
(im  Gebirgslande  Pongau)  gehör.  Rot tet 
an  dem  südlichen  Tbelle  des  Zistelber- 
ges ,  ans  zerstreut  liegenden  Hänsern 
bestehend,  in  einer  gebirgfgten  und 
waldigteu  Gegend.  Pfarrt  in  das  VI- 
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karlat  Werfenweng,  1 J  St.  vom  Markte 
Werfen. 

Lampersberg;  ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 

W.  W.,  eine  der  Hersch.  Achtelten  geh. 
nach  Strengberg  eingepfarrte  Rotte  von 
4  Häusern  und  SO  Einw.,  diesseits  nahe 
an  der  Landstrasse,  westw.  J  6t.  von 
Strengberg. 

Lampcriberf ,  lllirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  4  sunt  Wb.  Bzk.  Koni, 
und  Landgerlcbtsherschaft  Spital  gehör. 
Häuser  mit  37  Kiuw.,  und  einer  Filial- 
kirche in  Gebirge,  jeuseitsdes  Draufl., 
|  St.  von  Sachsen  bar«. 

Lampersberg,  lllirien,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  ein  Berg,  927  Wr.  Klaf- 
ter hoch. 

Lampersdorf)  Oest.  ob  d.  Kos,  Mühl 
Kr.,  ein  im  Distrikt  Komm.  Marsbach 
Heg.,  deu  Hrsch.  Sprinzensteio,  Pürn- 
Rtein  und  Götzendorf  gehör.,  nach  Nie- 
derkappel eingepf.  Dorf  von  t7  Uäus., 
10J  St.  von  Linz. 

Lampersdorf,  Oest.  ob  d.  Ena,  MQhl 
Kr.,  4  in  Distrikt  Kon.  Marsbach  lieg., 
der  Hersch.  Perg  und  Markt  Lembach 
gehör,  Uäus  er  >  {  St.  von  Lembach  und 
dahin  eingpf.,  10}  St.  von  Linz. 

Lampersdorf,  Oest.  obd.  Ens,  Raus- 
rnck  Kr.,  ein  zum  Distrikt  Kom.  Fahren- 
berg gehörig.  Dörfchen,  in  der  Pfarre 
Röttenbach,  1}  St.  von  Haag. 

Lampersdorf,  Böhmen  ,  Königgr. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schatzlar  gehörig. 
Dorf,  mit  13t  Haas,  and  854  JCinw., 
in  einem  Thale,  au  einem  Bache,  hat 
1  Filialschule ,  1  Mühle.  Die  schlesi- 
sche  Hauptstrasse  durchschneidet  die- 
sen Ort;  nördlich  von  denselben  sind 
Steinkoblengruben ;  die  Bin  wohner  sind 
Bauern,  Weber  und  Spinner,  }  St.  von 
Schatzlar,  2}  St.  von  Trauteoau. 

Lamperst  Adten,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Waldschach 
Heg.,  verschied.  Domin.  gehör.,  nach 
Set.  Nikola  im  Sausal  eingpf.  Dorf,  mit 
25  Hftus.  uud  ISO  Eiuwohn.,  am  Bache 
Gleinz ,  t  Standen  vou  Lebriug. 

Lamper tlnsr,  Oest.  ob  d.  Eos,  Inn 
Kr.,  5  Im  Plleggrcht.  Mattighofen  lieg., 
der  Hersch;  Leopolds  krön  in  Salsburg 
gehör.,  nach  Kirchberg  eingpf.  Häuser, 
liegen  uach  Sauldorf,  gegen  8.  und  an 
Moosdorf,  gegeu  Nord.,  5  Stund,  von 
Braunau,  2  Stuuden  vou  Mattighofen. 

Lamperfmühle,  Tirol,  Uni.  Iouth. 
Kr.,  eine  nur  Ldgchts.  Hrsch.  Kuefstein 
gehör.  Mahlmühle  vou  2  Häusern,  im 
Thale  Schwoich,  1  Stunde  von  Kuef- 
stein. 

Lampertseliberg,  Steiermark,  Cil- 


Her  Kr. ,  eine  Weingebtryngeyrnd,  zur 
Hrsch.  Oberlichteuwald  dienstbar. 
Lamplberg,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  Berg ,  4*8  Wr.  Klafter 
hoch. 

Lampol,  Veuedig,  Provinz  Venezia 
und  Distrikt  VII,  8.  Douä;  stehe  No- 
venta. 

Lampret»  Siebenburgen;  siehe  Lam- 
pe" rt. 

Lampreehtaberg ,  lllirien,  Unter 
Kärnten,  Klagenfurt.  Kreis,  eine  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Ldgrchts.  Hersch. 
Hartueidstein  (Sleph.  Seite)  gehörige 
Gegend  mit  einer  Filialkirche ,  nächst 
der  Pfarre  Lavamüud,  2  bis  4  Stuudeu 
von  Unter-Drauburg. 

Lanipreehttburg ,  Tirol,  Puster- 
thal. Kr.,  eine  zum  Oberamts-Gericht 
Bruneck  gehör.  Besitzung,  nit  einem 
Schlosse  ob  der  Hienz  inner  Brunecken, 
2}  St.  von  Bruneckoo. 

Lampreeiiis  Ii  auaea,  Oest.  ob  d. 
Ens,  Salzborg.  Kr.,  ein  zum  Pflggcht. 
Wildshut  gehör.  Dorf,  auf  welches  die 
Braunauer  8trasse  führt,  1}  St.  von 
Oberndorf  entfernt,  mit  1  Pfarrkirche, 
1  Schnle  und  einem  Wirthshause,  S|  St. 
von  Laufen  (in  Baiern)»  6}  St.  vou 
Salzburg. 

Lampreehts wiesen,  Oest.  ob  der 
Ena,  Mühl  Kr.,  9  im  Distrikt  Kommiss. 
Peilstein ,  Hrsch.  Kannaridel  gehörige 
Häuser,  gegeu  Nord.,  1  Stunde  von 
Kollerndorf  uud  dahin  eingpf. ,  12  St. 
von  Linz. 

Lampreten,  Siebenbürgen,  Maroser 

Stuhl;  siehe  Csikfalva. 
Lamprete!,  Uugarn,  Krassn. Komt. ; 

s.  Lompert. 
Lampreten,  Siebenhörgen,  Klau- 

senb.  Komt. ;  s.  Lomperd. 
Lampseit,  Tirol,  auf  der  Laapsen, 

hohe§  Joch,  worüber  ein  Bergateig  von 

Sanct  Georgenberg  In  das  Thal  Hiss 

führt. 

LanipseriMpIts,  Tirol,  im  Stallen- 
thal,  7710  Fuss  hoch. 

Lampugnana  t  Casslna ,  Lom- 
bard ie,  Prov.  Lodl  e  Crema  undDistr. 
V,  Casalpusterlengo ;  siehe  Casalpu- 
sterlengo. 

Lampugnano,  Lombard ie,  Provinz 
ÄlilauoundDlstr.lII,  Bollale,  eine  Ge- 
meinde uud  Dorf  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation,  welches  au  Corpi  Santi  di 
Porta  Vercellina  uud  Boldiuasco ,  wo- 
hin es  gepfarrt  ist,  greuzt,  1  Stunde 
von  Rhb. 

Lampusa,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Jägerhaus  und  Mahlmühle  der  Stadt  PU- 
gram  geh.,  2  St.  von  Pilgram. 
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I.aniMdorf,  Ungarn,  Gömör.  Komi.; 
s.OUh-Pataka. 

I>anm|;rub,  Laimgrub  —  Böhmen, 
Prack.  Kr.,  ein  der  Herach.  Wiuterberg 
geh.  Dorft  1081.  von  Slrakonitz. 

tanmAd,  Oeat.  u.  d.  K  .  V.  O.  W.  W., 
ein  einachichliger,  zur  Hrach.  Sooss  und 
Prarre  Heidenhofen  gehör,  nnuemhof, 
hinter  Behamberg  bei  Steiubach,  2}  St.  v. 
Meter. 

Iiftn,  Lany  —  Böhmen,  Caaalaner  Kr., 
ein  Dorf,  com  Oute  Malelach  gehörig, 
liegt  zwischen  Lhulta  und  buche,  1  St. 
vou  Chotieborx. 

Lan,  Lany  —  Böhmen,  ChrudimerKr., 
ein  Dorf  zur  Hemch.  Herzmaumieatetz, 
|  81.  von  Herzmanmieatelz. 

Ii»ti,  Laiin  —  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein 
Dorf  von  12  Häusern  und  §0  Km  wohn., 
nach  Malischirz  eingepfarrt,  1|  8t.  vou 
Seltach. 

Lan ,  oder  Laan ,  Lany  —  Böhmen, 
Bunzlau.  Kr.,  ein  Dorf  von  46  Haue,  uud 
333  Ein w. ,  ist  nach  Qroaa- Koatomlat 
eiiiicpf.,  und  hat  1  Schmied  tc,  1|  St.  von 
Lissa. 

Lan,  (>roan-,  Böhmen,  Chrudimer 
Kr.,  ein  Dorf  der  Kammeralhracb.  Par- 
dubitz ;  a.  Teichtdorf. 

Ii»ti,  Klein-,  Kleindorf  —  Böhmen, 
Chrud.  Kr.,  eiu  der  Kauimeral-Herachaft 
Pardubitz  gehör.  Dörfchen,  liegt  öatlich 
1 1  Stunde  von  Pardubitz,  2  J  Stunde  vou 
Chrudim. 

l< am  bei  n»«ehl(z,  Lany  o.  Das- 
alci  —  Böhm -ii,  Chrud.  Kr.,  eiu  Dorf 
vou  25  Ritte,  und  201  Kiuw.,  iat  nach 
Daschil*  eingepfart ,  uud  hat  1  Schule, 
zur  Kaitiineral-Ilerschaft  Pardubitz,  am 
Mauteriiache,  2  St.  von  Pardubitz,  2J  St. 
von  Cur  ml  Uli. 

Ii»»  ob  4er  Graben,  Dlauhy  La- 
ny, Lan  v  na  Duiku  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  eiu  Dorf  von  38  Häus.  und  254  Ein- 
wohnern, hat  1  Lokalie-Kirche  zu  Srt. 
Johann  vou  Nepomuk ,  1  Lokalisten- 
Wohnung,  beide  unter  dem  Patronale 
desll'ligiousfonds,  un<1  t  Schule,  unter 
dem  Patronale  Sr.  Majestät  dea  Kaiser». 
Der  Name  Lau  uh  der  Gruben  rührt  von 
eiuer  in  der  Milte  dea  Dorfes  befludlichen 
Vertiefung  her,  zur  Kanimeralherschaft 
Pardubitz  geh.,  liegt  an  der  Strasae  nach 
Preiautsch  uud  am  linken  Elbeofer,  iu 
der  Nöhe  der  Teiche  Hiuboky  u.Twrzy, 
1J  Stunde  von  Pardubitz,  2Stuudenvou 
Chrudiui. 

aLmnn,  Lany  —  Böhmen,  Hakonitzer 
Kr.,  ein  Schlots  und  Dorf  Her  Heracbafl 
Pilrglilz  geh.,  wobei  ein  Meierhof  und 
eine  Kapelle  befindlich,  nächst  der  Stadt 
Straacbits,  1  St.  vouZehrowiU. 


Lan»,  Tirol,  ein  Landgericht  II.  Klasse 
VIAcheuinhalt  7T{,  geogr.  Quadr.  Meli., 
mit  10,716  Kiuw. 

Lanaburir,  Tirol ;  e.  Leonbarg. 

Lanaeh,  Steiermark,  GratzerKr.,  ein 
Schtos*uu<\  Herschaft  von  525H&ueern 
und  2518  Kin wohn.,  mit  einem  Bezirke 
von  18  Gemeinden,  ala:  Blumen,  Brei- 
ten back  ,  Dobel ,  Fading,  Gieaeenberg, 
Heuholz,  Hötachdorf,  Lanach,  Lihocb, 
Multendorf,  Oberberg,  Sayacb,  Scha- 
deudorf, Spalenhof ,  Teipel  uud  Weln- 
zedl,  istuude  vou  Dobel,  I  Meilen  von 
Grau . 

Lanaeh,  Steiermark  ,  Gräte.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  32  Haue,  und  198  Kiuw., 
dea  Bezirke  Lanach,  Pfarre  Dobel,  zur 
Laudachafl  Herschaft  Lanach  und  Win- 
terhof dienstbar;  zur  Herachall  Laude- 
berg  mit  J  Getreide-  uud  Kleinrechtze- 
hend  ,  und  zur  Herachaft  Winterhefen 
(vereint  mit  Lanach)  mit  \  Getreideze- 
hendpflichlig.  Die  Weiugebirgegegend 
Lanachberg  iat  zur  Brach.  Lanach  mit 
|  Weiuzeheud  p  nicht  ig. 

Lanaehen,  Illirieu,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  eiue  Steuer  gemeinde  mit  6  H. 
und  22  Kin  w.,  der  Hrach.  Oaaiach  uud 
Hauptgemeiude  Sieindorf. 

Lfinfigraben,  Launagraben,  Lenne« 
graben  —  Steiermark ,  Grfltzer  Kreis, 
eiue  zum  Wb.  Bzk.  Korn.  Herach.  Pirk- 
wiesen  gehörige  Gebfras-Qegend,  zwi- 
schen dem  Mur  uud  Haabfluaae,  2J  St.  V. 
Gielsdorf. 

■jnnmtln,  Tirol,  ein  Berg  am  rechten 

Ufer  der  Etach  bei  Fondo. 
Lanau  ,  Steiermark ,  Bruok.  Kr.,  eine 

Gemeinde  dee  Bezirke  uud  der  Grundher- 

achaft  Neuherg,  Pfarre  Mürzelög,  3  St. 

von  Neuberg,  6  St.  von  MÖrzzuachlag, 

9  M.  vou  Bruck. 
Lmnasles ,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 

Dorf  der  Hrach.  Pohlig  gehörig;  aiehe 

Lametitz. 

Lmnblehl»  Tirol,  ein  Dorf  zum  Land- 
gerichte Zell  und  Gemeinde  Mayrhofen. 

Laneenlgo,  Venedig,  Prov.  u.  Diatr. 
I,  Trcvi.su;  a.  Yillorba. 

Lnncharrvrze ,  Gerencae>ocz  — 
Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Eiaenbnrger 
Gespauschaft. 

Lauche,  Illirieu,  Istrien,  Mitterbarg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  209  Kiuw.,  der 
Hauptgemeiude  Capod'iatria, 

Lanehlek,  Kroatien,  Varaediner  Ge- 
spauschaft ,  Ober.  Campeatr.  Bzk.,  eine 
zur  Gemeinde  Kaniaa  und  Pfarre  Ivanczi 
geh.  Ortschaft  von  22  H.  und  127  Kiuw., 
3 J  St.  vou  Waraadin. 

Lancone  JB onxo  ,  Lombardie ,  Pro- 
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v i n ■/.  nnd  Distrikt  I ,  Crenona  ;  s.  Due 
Miglla. 

1-ftncK ar ,  Ungarn ,  diesseits  der  Do- 
nau, Neutra.  Gespansch.,  Vagh-  Ujhel. 
Bzk.,  ein  den  Grafen  Krdö< \y  «rh.  Dorf 
von  33  Häusern  und  330  Ein  wohn.,  mit 
einer  Lokal-Pfarre  und  Kirche,  nordw. 
iüt.  vonGalgdcz. 

IjMnesuk,  Lancsok,  Lantschok  —  Un- 
garn, Barauy.  Gespansch.,  ein  uugar. 
slow  uk  illir.  Dorf  von  809  Häusern  und 
1467Einw.,  rk.  und  «riech,  nicht  Ollirtc 
KP.,  «uter  Weitaen-  und  Weinbau,  ge- 
hört dem  Fftufkirchuer  Bisthuiu,  1  8t. 
weall.  von  Mohacs. 

liunrnt  ,  Landshttt  —  Galizien,  R*e- 
szewer  Kr.,  eine  Hersvhaft  und  Stadt 
von  186t  Binw.  (worunter  369  Juden), 
«1  ie  vorzüglich  Lein  Weberei  und  Bleiche 
treiben.  Das  fürstlich  Lnhorairskische 
Schlöss  ist  st  he  ns  wert  h,  hat  grosse  6ar- 
tenaulageu  und  eine  fast  2  8lunden  lange 
Lindenallee,  zwischen  Rzeszow  u.  Przc 
worsk.  Postamt. 

I>ancutnlile>  Zalenle,  -  Galizien, 
Rjseszo  w  Kr.,  eiu  der  Hrsch. Laucut  geh. 
Dorf\  Ü  St.  von  Lancut. 

Lanr/,  Ungarn,  Bisenburg.  Kernt.,  ein 
Praedium  ;  s.  Käld. 

liftiicm,  %Ih«-  und  Felno-,  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss  ,  Aha-Ujvärer  Ge- 
spanschaft ,  Cserahaheus.  Bzk.,  zwei 
der  a  <eli<  hen  Familie  Länczy  gehörige 
Dörfer.  Also-Lancz  hat  36  Häuser  und 
2*4  rk.  und  reforro.  Eiuw.,  Filial  von 
Hnzitha,  MahlmOhle,  Wieswachs  und 
Weiden  in  der  Kanyapta,  adeliche  Cu- 
rien.  Felsö-Läncz  hat  27  Häuser  und 
156  rk.  und  jüd.  Binw.,  Filialvon  Buzi- 
tha,  guter  Wies  wachs  und  Weiden  ,  in 
einer  Ebene  am  See  Kanyapta,  3  |  St.  v. 
Kaschau,  3  St.  von  Hidas-Nlmethy. 

ianeiek  bei  Ckwalowlee,  Ga- 
lizien ,  Rzeszow.  Kr.,  eiu  Yorwerk  der 
Hrsch.  Chwalowice  u.  Pfarre  Autouiow. 
PostNisko. 

Laneiow,  Lanzow  —  Böhmen,  Bid- 
achow.  Kr. ;  s.  Lauschow. 

Lanrz,  Kttzep-,  Stredni  Lanc  — 
Ungarn ,  Abaujvar.  Gespanschaft ,  eiu 
ungar.  slowak.  Dorf  von  33  Haus,  und 
1*3  rk.  und  reform.  Binw.,  reform.  KP., 
Filial  von  Buzitha,  viel  Wieswachs  und 
Weiden  im  Kanyaptasumpfe ,  Grund- 
herr von  Länczy,  3}  St.  vou  Kaschau. 

Ii»nec>n  ,  oder  Looczin  -  Galizien, 
Stauislawow.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Nad- 
wornageh.,  v.  da  7  St.  entferntes  Dorf. 
Postamt  mit: 

Lamcmgm,  üadrawka,  ttobrttaw,  hratnm ,  Mlo- 
diatfn. 

Landau,  Steiermark,  Grälz.  Kr.,  eine 


zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Pirkenstein 
geh.  Dorf- Gemeinde  von  39  Häusern  und 
1 10  Binw.,  lud.  Pfarre  Frisch bach,  4  8t. 
vou  Krieglach. 
Landaualpe,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kreis,  im  oberen  Schladmingthal, 
zwischen  der  Kämmerer-  uud  Balzeral- 
pe, und  dem  Ahorukahr,  mit  60  Rinder- 
auftrieb. 

Landaualpe,  Steiermark,  Judenbnr- 
ger  Kreis,  im  Oherschladminjr,lhal,Ewi- 
achender  Baierleheu-,  Hof-  uud  Holler- 
alpe, auf  dem  Hohrmoos,  mit  30  Rinder- 
aultrieb. 

Landberc,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausrnck 

Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Walcben  geh. 
Dorf,  in  der  Pfarre  Vöcklamarkt,  1|  St. 
vou  Fraukenmarkt. 
LandbruKfte,  lllirieu, Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  eine  snr  Pfarre  aud 
Ldgjerchtshrsch.  Allhofen  geh.  Ortuchmft 
mit  einem  Wlrthshause  uud  einer  gros- 
seu  Mahluiükle,  t\  St.  vou  Friesach  nud 
Set.  Veit. 

Landdorf,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Launegg 
geh.  Dorf;  siehe  Laindorf. 

Landeek,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Lemberg  liegend.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.  Dorf  mit  33  Häus. 
undOOBiuw.,  2|  St.  vou  Cilli. 

Landeek,  Oest.  unt.  d.  B.,  V.  U.  W. 
W . ,  ein  der  Herschaft  Polteudorf  un- 
terth&n.  Dorf  mit  33  Häus.  und  363  E. , 
an  der  uugr.  Grenze  nächst  dem  Leitha 
Flusse,  j  St.  von  Wimpassing. 

Landeek,  Tirol,  Oberinuth.  Kr.,  eine 
Landgericht* herschaft  und  Svhioxs  mit 
deu  2  darin  liegenden  Dörfern  Angadair 
uud  Perfuchs,  an  dem  Innstrome,  nud 
am  Einflüsse  der  Trofana  in  denselben, 
in  romantischer  Lage  am  Fusse  gleichen 
Namens,  hat  1000  Eiuwohuer.  Hier 
theiltsicli  die  Strasse  nach  Italien  uud 
Bregenz.  Friedrich  mit  der  leereu  Tasche 
piiiflein  L.,  als  Minnesänger  verklei- 
det, sein  treues  Volk.  Die  Thäler  um  L. 
siud  Ober  alle  Beschreibung  schön.  Ku- 
ratie  der  Pfarre  Zams,  Hauptort  des 
Ldgrchts.  Landeck,  uud  Sitz  der  Obrig- 
keit, Salzfaktorei  und  Weggeldamt. 
Postamt  mit: 

AI ten  z«ii.  Angtdair,  «ngertt,  Alther,  Ahle,  Au», 
»er  \eilerl»  ,  luiter  Tirhaftlm  ,  Brurkrm  ,  B u- 
chtrn  ,  Bach,  Kinheim,  BlumenOfjg ,  Butrhitn, 
Biedenerk,  Blatt/1»,  Brandl»*  Blattwttttn,  Bach, 
Vialmiihle,  Dat»>  hhof,  Dittrlrh  ,  Fgga  lm  Patm- 
nauntrthal  %  I'g;l  ,  Ebrnr  ,  Egghän»»»! ,  Fli»**% 
Fühlt,  Falgrna/r ,  I  roiltntk ,  Falt*r»rheht, 
Flungg,  Fatchrn,  Grln»,  Graf,  Omar.  Gurnam, 
Glggl .  Oa»»tn,  Griit ,  Orltt ,  Galt  hur,  Graf  er 
An»,  Glitt  h»lm  St»,  Olitt»t*in,  Oanden,  Uuft, 
Oam/telt ,  Gaffmlar,  Guggtrmiihlt .  O'rfmumter*, 
Grttltre,  H»ehgallmtg,  Hinfrttrtmg*  ,  Hattatt, 
llarhe,  llahlgtn,  Uoldernmeh,  H»f»n.  Immer  Ka- 
dtrle,    inutr  Ttchafeln  ,   hleinpörtl*  .  Kirim- 
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gtn,  KohUrMutil,  Krtnhvrg,  rentiert,  Ijtmpttt- 
thetf  .  l.anhmch  ,  tMhngang  ,  ljihihenr  ,  I.entrn- 
häutmr,  /iMjhNU/i,  l^tts  hei  Zarnt ,  l.uitt,  Mah- 
ren, Mathen,  Mairhof,  Maitenkaf,  Mai*  btt  See, 
Mai*  M  Gatthür ,  Mtmt ,  Mühl,  Ktt4trh»f ,  fit- 
titelt,  Sttttr ,  Oktrhau» ,  Ohermahrtn  ,  Otgtf, 
Ptrfuch» ,  Ptrfucheherg ,  Pian* ,  Patrick,  Plr- 
chaeh,  Perpmt,  Pahltttatltlt,  Ptrjtn ,  Pitt, 
Paiinafch  ,  Pattnattn  ,  Pitt  ,  Plrthtn ,  Piekt, 
Palmn  ,  OuaHrattch,  Rtctmahl  auf  dtm  Zam- 
ftrhcrg,  Rächern,  Ratten,  Set,  Stimmte»»/,  Spltt- 
«elf.  Seerau,  Stileleben,  Sckrtftn,  Slnten. 
Stichle,  Srktrmh4»ltn,Sckmmprenltin-lln,  Schmtlt)- 
h*r.  Sehtrelghof,  Schna/e  ,  Srkr»rtn»fein  ,  S,>Hi. 
Saat,  Schrankt,  Stamm  ,  Stmnttnttltkt,  Stadien 
rnmtt  Sfrate,  Stcl/fhituitt,  Strengt,  Starker,  Stti 
Utr,  Starkmkach.  Set.  Jtttt,  Set.  Mergt,  Tmta- 
dill ,  Tafair,  Truft ,  Traut  manniiimlcn,  Ttn 
amtolk,  1  laihitck  ,  TtChattrhcn  ,  Vrgtn,  (tnter- 
walii,  Vnterhtckl ,  V tttermuht ,  Virnich,  Ifnttr- 
tchrofen,  l'ergröi»,  l'tltur,  Vtrtahl  aatitr, 
Wieektrg,  Waltl,  Hinket,  Wirt,  tVtnkl,  Wie  ttn, 
Hfcytchtltt ',  Zam»,  Zalnt». 

EiAiidr  r  It ,  Tirol,  Dekanat  Zams  uud 
Sitz  de«  Dechants  für  die  Pfarren :  Zams, 
Fliea«,  Prut»,  Serfaus,  Iscbgl  uud  Oal- 
tkOr. 

Landeek,  Tirol,  k.  k.  Landgericht  am 
Inn,  ehemals  Pfaudachaft  der  Geriohts- 
gemeinden,  mit  deu  Burgfrieden  Schro- 
feitsteiu  und  Wiesberg.  Sil*  dea  Ge- 
richts Landeck.  Laudgrcht.  1.  Klasse. 
Flächeninhalt  MTgv  geogr.  0*  Mellen, 
14240  Einwohnern. 

Landerl*  *  die  Jungfrau  im  finalem 
Walde  — Tirol,  eine  WahtfarUkircke. 
Im  Jahre  1265,  erzählt  die  Legeude, 
leble  auf  Trams ,  östlich  von  Landeck, 
ein  frommes  Ehepaar,  Heinrich  und  Eva. 
Heimgekehrt  vom  Felde  fanden  sie  einst 
ihre  zurückgelassenen  zwei  Kinder  nicht 
daheim.  Sie  eilten  bestürzt  zur  Jungfrau 
Im  finsteru  Walde,  wie  man  ein  Marien- 
bild an  der  Stelle  der  heutigen  Kirche 
nannte  und  beteten  um  Hülfe.  Und  sieh! 
ein  Uhr  uud  ein  Wolf  kamen  menschen- 
freundlich herbei,  die  Kindlein  im  Rä- 
chet), sie  zahm  zu  deu  Küssen  der  Ad- 
lern niederlegend ,  unversehrt  und  ge- 
sund, uud  entwichen  wieder  in  deu  Wald 
Zum  Denkmal  an  diese  Begebenheit  er- 
stand die  erste  Kirche  im  Jahre  1170,  be- 
suchte Wallfahrt  von  der  ganzen  Nach- 
barachaft,  später roehrmal  erneuert;  und 
In  deu  jetzigen  Zustand  auagestiftet. 
Seelsorglicb  gehörte  die  Bevölkerung 
von  Landeck  in  älterer  Zeit  unmittelbar 
nach  Zams;  erst  im  fünfzehnten  Jahr- 
hunderte erhielt  sie  einen  Stellvertreter 
Im  Orte,  der  jedoch  bald  mit  dem  Pfarrer 
in  Streitigkeiten  gerieth.  Um  diese  zu 
verhindern  und  unmöglich  zu  machen, 
wurde  im  Jahre  1623  eine  aelbstaländige 
Seelsorge  errichtet,  uud  seit  dieser  Zeit 
zahlt  der  Ort  dem  Pfarrer  in  Zams  einen 
jährlichen  Hekoguitiouszins  von  57  II.  9 
Kreuzer.  Der  Ortsselsorger  bekam  1682 
einen,  im  Jahre  1835  zwei  Oehülfen.  Die 
Kirche  liegt  auf  dem  Hügel  unter  dem 
Schlosse  Laudeck,  Im  gothischeu  Slyle 


meisterhaft  gebaut  durch  freigebige  Bei- 
träge der  Umwohner,  besonders  der 
Hitler  von  Schrofenstein.  Ob  der  grossen 
Kircheiithür  ist  ein  Basrelief  angebracht, 
die  Mutter  Gottes  mit  dem  Jesukinde 
s wischen  zwei  geigenden  Bngelein. 

Landest,  Schlesien,  Teschuer Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Teschuer  Kammergü- 
tern uud  Pfarre  Fraiti. 

Landelt,  Schlesien,  feschn.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Riegersdorf  und  dabin 
eingepf.,  3  M.  vonTeschen,  i{  M.  von 
Skolschan. 

Landest,  Ungarn,  Zips.  Komt.;  siebe 
Landok. 

Landest,  Langeck  —  Ungarn,  ein  Dorf 
Im  Eisenburger  Komitat. 

Landest,  Oslrorziit  —  Böhmen,  Pllsn. 
Kr.,  ein  der  Hrseh.  Tepl  geh.  Pfarrdorf 
mit  einer  abgelegenen  Mahlmühle,  liegt 
nächst  Pirten,  au  der  Grenze  des  Elbo- 
guer  Kreises  und  dem  Hausrhen bache, 
welcher  dorthin  nw.  in  die  Tepel  geht, 
unter  50*  S<  0"  Breite  und  30«  83*  43" 
Länge,  bat  88  Haus,  und  543  Ein  wohn. 
1  Pfarrkirche  zum  Allerheiligsten  Al- 
tar-Sakrament, 1  Pfarrei,  t  Kapelle 
zu  St.  Michael  und  1  Schule,  sämmtlich 
unter  dem  Patronate  der  J^lifl.soliriyUeit 
Ferner  ist  hier  1  unlerthäniger  Contribu- 
tions-Srbnuttodenuud  1  Mühleam  untern 
Ende  des  Dorfes,  die  Röllelmühle.  Ge- 
gen Süden  sind  t  Sauerbrunnen,  welche 
den  ICinwohnern  als  gewöhnliches  Ge- 
tränkdienen, 41  St.  von  Plau. 

Landet,  Tirol,  Unt.  Innth.  Kr.,  ein  zur 
Lderchtshrsch.  Kuefstein  geh.  Dorf  von 
3t  Häusern,  mit  einer  Kaplanei,  hinter 
dem  inuern  Tblersee,  4SI.  von  Kuefstein. 

Landel,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  ein 
zur  Wh.  B.  Korn,  und  Hrach.  Gallenstein 
geh.  Dorf  mit  2M  Häus.  uud  1000  Einw. 
mit  einer  Pfarre  am  Enaflusse,  Vieh-  u. 
Holzhandel,  i  8t.  vou  HeiOiug. 

Landersnerg;,  Oest.  ob  der  B.,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Schärding  geh. 
Dorf  in  einem  Thale,  nach  Möuzklrchen 
gepfarrt,  t  St.  vou  Siegharting. 

Landersdorf,  vor  Alt  Leuthersdorf 
—  Oest.  n.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  der 
Hrach.  Grafeueck  untertb.  Dorf  mit  2t 
Häus.  uud  120  Einw.,  |  St.  von  Krems. 

Landemdorf,  Oest.  unt  d.  E.,  V.  O. 

W.  W.,  eiu  Dorf  von  26  Häusern,  70 
Einw.,  mit  einem  sur  Hrsch.  Walpers- 
dorf und  Pfarre  OberwölhliuggebÖrigcn 
Schlosse,  3  St.  vou  Set.  Pölten. 

Landertln*,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  zum  Pflggrcht.  Matlighofen  geh.  Dorf 
au  der  Bierstrasse,  Östlich  an  das  Bier- 
strasshols  grenzend,  pfarrt  nach  Pi- 


Digitized  by  Google 


schelsdorf,  4  St.  von  Brannao,  5  St.  v.  iliandfxerlelite.   Darunter  versteht 


Neuuiarkt,  j  SU  von  MatliKhofen. 
I4mdert«bfry,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Plggrcht.  Schärding  geh. 
Dorf  an  der  sogenannten  Hochstrass. 
In  der  Mitle  dea  Berges  (Landertsherg) 
iat  eine  kleine  MahlmOhle  (die  Bisen- 
elögmühl)  genannt,  welche  vom  Antlan- 
gerhach  getrieben  wird.  Pfarrt  nach  St. 
Willibald,  S  St.  von  Baierbacb. 
Iiandertabers;,  Oest.  ob  d.  Ena,  Iun 
KrM  ein  im  Pllggrcht.  Vichtenstein  lieg., 
verach.  Domin.  gehör.,  nach  MÜuzkir- 
chen  elngpf.  Dorf,  3  Stunden  vouSchär- 
diug. 

LandfriHham  ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Haosrock  Kr.,  ein  cum  Distrikt  Komm. 
VAck  labruck  gehöriger  Weiler,  in  der 
Pfarre  Ottnatig,  mit  einer  Mahlmühle, 
1|  St.  vou  Vöcklabruck. 

LandeMpatrone,  eile,  sind:  in 
Böhmen  ,  heil.  Johann  von  .Nepomuk, 
beil.  Wenzel.  —  Dalinatieu,  heil.  Spi- 
ridion.  —  Oalizien,  heil.  Stanislaus, 
keil.  Erzengel  Michael,  heil.  Egidius.  —  j 
Kernten ,  heil.  Joseph  Galiläa,  Nfthr- 


man  in  einigen  Provinzen  der  österr. 
Monarchie,  besonders  in  Oesterreich  ob 
und  unt.  der  Bus  und  In  Steiermark,  die 
Kriniiualgerichtsbarkeit,  welche  Irgend 
einem  Dominium  oder  Magistrate  zusieht 
(«.auch  Bannzerichte).  —  In  Tirol  wird 
unter  Laudgericht  ein  nicht  kollegial!- 
s»:hea  Uotergericbt  auf  den  flachen  Lau- 
de Oberhaupt  verstanden. 
Landhauien,  Oest.  uut.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  ein  der  Staalshrsch.  Set. 
Pölten  dienstb.  Dörfchen,  mit  13  Däu- 
sern und  80  Biuwohn.,  in  der  Pfarre 
Ohrizberg,  links  vou  der  Kommerzial- 
Strasse  1  Stunde  eut legen  ,  1  Stunden 
vou  Set.  Pölten. 
Landl  ,  Scheuberg  —  Ungarn,  eiu 
Praedium ,  mit  4  Hflus.  und  39  Bin- 
wohueru ,  im  Zipser  Komitate. 
Landl,  Cmselle,  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crcwa  undDistr.  VI,  Codogno; 
s.  Caselle  Landi. 
Landl,  Palazxa,  Lombardie,  Prov. 
CrematindDistr.lV,  Pieve  d'  Olmi;  s. 
Gere  de'  Cnpriotl. 


vater  Jesu.  —  Kraiu,  wie  bei  Kärnten  Ländl,  Tirol,  zerstreuter  Ort  und  Lo- 


uud  den  heil.  Georg.  —  Kroatien,  beil. 
Johann  der  Täufer,  heil.  Elias,  heilig. 
Rochus.  — Lombardie,  heil.  Boromäus, 
bell.  Ambrosius.  —  Mähren  ,  die  heil. 
BrQder  Cyrillus  u.  Methudius.  —  Oester- 
reich, Unter,  heil.  Leopold.  —  Oester- 


kal-Kaplauei  der  Pfarre  Langkampfen, 
zu  linierst  im  Thüle  Thiersee,  Landgebt. 
Kufsteiu. 

liando,  Lombardie,  Provinz  Rentamo 
und  Distrikt  XVUI,  Edolo;  siehe  Ma- 
louuo. 


reich,  Ober,  heil.  Florian.  —  Pohlen,  I^andolä, Lyendak,  Landokinum,  Lau- 


heil.  Florian.  —  Salzburg,  heil.  Rupert 
oder  Ruprecht.  — Schlesien,  beil.  Hed- 
wig. —  Siebenbürgen,  heil.  Ladislaus. 
—  Slavouieu  ,  beil.  Johann  der  Täu- 
fer.  —  Steiermark,  wie  hei  Kärnten.  — 
Tirol,  Nord,  wie  bei  Kärnten.' — Ti- 
rol, Süd,  heil.  Virgilius.  —  Ungarn, 
heil.  Stephan.  —  Venedig,  heil.  Markus. 

IiftniirMtreü  ,  Galizieu,  Slry.  Kreis, 
eine  zur  Kaal.  Urach.  Kallusz  gehörige 
deutsche  Awtiedluny  ,  nächst  den  Dör- 
fern Nowkaund  Petranka,  1}  St.  von 
Kallusz,  6  Stund,  von  Slauinlawow. 

Iiandfra*,  lllirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  uud  Ldgcbls. 
Hrsch.  Gmünd  gehörige  Ortschaft ,  mit 
3  Häus.  und  37  Biuwohn. ,  X  St.  von 
Gmünd. 

Iiandfra«,  lllirien,  Kärnten,  Villach, 
Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Hrscii. 
Milistadt gehör.  Dorf,  |  St.  vou  Gmünd. 

IiandfrlcdAtadten,  eigentlich  Lam- 
pelslädten,  vor  Allers  Laudpolsteti  — 
Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  eiu 
der  Stiflshrsch.  Mölk  unterthän.  Dorf, 
mit  18  Häus.  und  110  Ein  wohn.,  hinter 
Kendl  bei  Petzenkirchen,  gegen  Ost., 
1|  St.  von  Kemmeibach. 


dek  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zips.  Gespansch.,  im  II.  oder  dem  Be- 
zirke unter  deu  Karpathen,  ein  slavon. 
pöbln.  Dorf  von  ISdHäus.  und  983  meist 
rk.  Binw.,  die  viel  Leinwaud  verferti- 
gen ,  zwei  Mahlmdhlen ,  vortreffliche 
Kalkbrennereien,  auch  fludet  mau  hier 
Alabaster,  schwarzen  Marmor  ,  Kry- 
*stalle,  und  auf  den  Wiesen,  Pilla  und 
Dhiatkagenaunt,  Achate  von  ziemlicher 
Grösse ,  Säuerling.  Der  Ort  war  vor 
Alters  einer  Probslei  wegen  berühmt, 
welche  die  Cauouici  SS.  Sepnlcri  Chri- 
sti oder  Hierosolymitaui  iuue  hatten. 
Diese  Probstei  hat  mit  allen  ihren  Gü- 
tern und  Hechten  im  Jahre  1533,  wo  sel- 
be eingegangen,  Georg  Horvath  von 
Palocsa  erblich  an  sich  gekauft,  dessen 
Nachkommen  dieses  Dorf  auch  noch  heut 
zu  Tage  besitzen ;  mit  einer  röm.  kathol. 
Kirche  und  Pfarre,  bei  Vihorna  zwischen 
Bergen,  2|  St.  vonKäsmark,  7J  St.  von 
Leutschau. 

Landoll,  lllirien,  Kraiu,  Adelsberger 
Kr.,  ein  zum  Wb.Bzk.  Kom.  und  Hrsch. 
Lueeg  gehör.,  nach  Hrenovitz  eingepf. 
Dorf  von  39  Häus.  und  lWBiuw.,  i{  St. 
vou  AdeJsberg. 
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Iiandor,  Ungarn,  ein  Praedium  im  8Q- 
raegher  Komt. 

Itttiidor,  Welsdorf,  Nandra  —  Sie- 
benbürgen ,  Nied.  Weissenhurger  Ge- 
spanschaft, Ober.  Kr.,  Szent-Benedek. 
Bzk.,  ein  weitschichtiges,  der  adelichen 
Familie  Kemeuy  geh.  walach.  DorfmH 
»84  Kiu  wohn.,  mit  einer  griech.  unirteti 
und  nicht  nuirten  Kirche,  5}  Stund,  von 
Nagy-Bnyed. 

JLÄndor,  Belaö-,  Ungarn ,  jenseits 
d.  Donau,  Komorn.  Gespausch.,  Udvard. 
Bzk.,  ein  Praedium,  vom  Neutra  Flus- 
se und  der  Donau  umgeben,  lrSt.  von 
Komorn.  . 

l.andörfel,  orierLahndSrfel  —  Steier- 
mark, GrAtzer  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Korn.  Iferschaft  Halben rain  dienstbares 
Dörfchen,  nächst  dem  sogenannten 
Rothlaimboden walde,  t  St.  von  Had- 
kersbnrg. 

limiidoriröez ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Preshurg.  Gespanschaft,  in  der 
Schfltt,  Im  Unteren  Insulau.  Bzk.,  ein 
Praedium,  zwischen  Fei-  uud  Al-Paka. 

Lnndor,  Kelsd-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Komorn.  Gespanschaft,  Ud- 
varder  Bäk.,  ein  Praedium ,  mit  einer 
Wohnung  d.  Feldlultters,  nahe  am  Neu- 
tra Flosse  auf  der  Kommerzial-Strassc, 
1|  St.  vou  Komorn. 

Landpolstctl,  Oest.  n.  d.  B.,  V.  0. 
W.W*.,  die  alte  Beneunaug  des,  der 
Stiftsherschaft  Mölk  unterth&u.  Dorfes 
Landfriedstftdlen. 

Ii«ndpreclttliigrer,  Oester,  ob  d.  K., 
Hausruck  Kr.,  ein  zur  Ortschaft  Haus- 
leiteu  konskribirte  s ,  in  dem  Distr.  Kom. 
Baierbach  lieg. ,  der  Hersch.  Baierbach 
geh.  Hans,  seit  w.  gegen  Osten  2*  St.  von 
Baierbach. 

Landrat,  oder  Landraty  —  Böhmen, 
Chrud.Kr.,  ein  der  StadtPolitschkageh. 
Dörfchen  von  5  Haue,  und  29  böhm.  und 
prot.  Biuw.,  nach  Teletzy  elugpf.,  l|St. 
vou  Politsclika. 

Landrlanl,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lauo  und  Distrikt  Vi»,  Vimercate  ;  s. 
Bernareggio. 

I*»ndrl»iil  Bcllatl,  Lombardie, 
Provinz  Milano  und  Distrikt  VIII,  Vi- 
mercate; siehe  Rugginello. 

Landrlano«  Lombardie,  Provinz  Pa- 
via  und  Distrikt  VII,  Landriano,  eine 
Gemeinde- Ortschaft,  wovon  der  VII. 
Distrikt  dieser  Provinz  dou  Namen  hat, 
mit  einem  k.  Distrikts  -  Kommissariat, 
Gemeinde-Deputation  ,  eigenen  Pfarre 
8.  Vittore  und  Aushilfskirche,  dann  einer 
von  dem  Proviuzial-Ober-Postamtc  Pa- 
via  1}  Post  entfernten  Brief-Sammlung, 
unweit  Meieguano  auf  der  Route  vou 


Pavia  nach  Milauo.  Sieg  am  21.  Juli 
1529,  der  kais.  General  Anton  von  Leyra 
schlug  die  Franzoseu  nimmt  deufeiudl. 
Anführer  General  von  ScL  Pol  gelan- 
gen. Postamt.  Dazu  gehören : 
Corgona,  Majera,  Malvido,  Meiereien, 

JLnndrlssno,  Lomliardie,  Provinx  Pa- 
via, ein  Distrikt,  enthält  folgende  Ge- 
meinden :  Bescape  con  Casadeo  e  Bec- 
calzü  e  Vlllarzino.  Campo  Morto  con 
Casalico,  S.  Vitale  e  Bettola.  Caslel 
Lambro.  Cavaeuera.  Gnignauo  cou 
Granzetta,  Sisiano  e  Cantalupo.  Lan- 
driano. Mandrlno.  Mangialupo.  Pairaua. 
S.  Zeno  e  Foppa.  Torre  vecebia.  Trog- 
nano.  Vairauo  cou  Longuria,  Longu- 
rietta  e  Bazzana.  Vidiglufo  cou  Poulc- 
Inngo.  Vigonzone.  Zibido  al  Lambro 
Cassina  Biauca. 

Landrls,  Venedi« ,  Provinz  und  Di- 
strikt I,  Belluno;  siehe  Sedico. 

Lmndro,  Ilölleusteiu  —  Tirol,  ein  ein- 
zelnes Wirthshaus  und  Post -Station, 
4000  Klafter  Uber  dem  Meere.  Post- 
amt mitt 

Toptack,  innlcken.  P/reekack,  h'orik,lu*eel,  Kit- 
tenhmlm  ,  Hmehen ,  drtmbaek  >  S/tltan ,  Orattck, 
Slederndirf,  H&ltenHeln,  Schladebach,  Qemerb, 
Oaetkauoe,  Timm*»,  Vhfademal,  fort  Ina. 

Lnndrone  €ainpo,  Lombardie,  Pro- 
vinz Lodi  e  Crema  und  Distrikt  IV, 
Codogno;  siehe  Maleo. 

liAtidMbersx,  windisch  Potseheterteck 
—  Steiermark.  Cillier  Kr.,  ein  Markt- 
flecken, mit  49  HSus.  uud  241  Kinwoh- 
nern,  des  Bzks.  uud  Grnudhrsch.  Win- 
disrhlandsherg,  \  St.  vom  Schlosse 
Windisrhlandsherir,  an  der  Sottla,  mit 
eigener  Pfarre  im  Dekanat  Dracheuburg. 
Patronat  Bisthum  Laibach,  Voetei  Hrsch. 
Wiudischlandsbcrg,  k.  k.  Boschellsta- 
tion, Grcnz-Zollamt,  daun  eineTrivlal- 
Pchule.  Postamt  mit; 

mAltcnkurg,  Blrkdort,  Bterkotherg,  Buehdorr, 
Oeekanntdort  M  St.  Peter,  Dfttmannodorl  M 
piochdto  ,  Oohle.chttf,  Drackenhurg.  Octnoret», 
Drenekortken ,  OromJa,  Faul  eck,  FdJarf,  Oa- 
keroe  ,  Oertittek* ,  Oortane,  Qradloche,  Oregoro- 
dort,  Oroilrodtin,  tt.iin.lo  ,  ttOrbcrg.  Hratttin, 
Jttfchln,  Kateehidoll ,  Htrtdorf,  Htelnrattin. 
Kopreiaitt.  Konigekorg,  Hrevtttr,  Krleehanotrck, 
Krletanoerck,  Laak,  steche,  Langenberg,  l.ait- 
nJteeh,  Lemberg,  l*patoa.  kteottnhtra,  Mtetin- 
dorf,  Fleetln  ,  S*vdorf,  Ntmuo,  Sueedort,  Ohtr~ 
ttntko,  Oberru.cklt»,  Oetrede/f,  r-iuluthrrg,  l'ei- 
lenttetn,  Pet.rkttirh.  P/ovtts ,\Plrk,torr,  Pttrkdte, 
Pf/llMil,  Pimt,  Pleeodotr,  Poitt/oric,  Pöklet,  Pro- 
taedorf,  Pr/etova,  Ritlnl  ttwitt ,  Bokinokagorta, 
Snlelberff,  Sag*!  Sagurl*.  Bmtttldwf,  Sekefcn- 
dorf,  Srhnttk  cnhtrg  ,  Srknreketxfarr ,  Sd*4l*m 
Sihika,  Stakt,  Soppolte,  Stiftttdorf,  Sttrmttsa, 
Strt tkagorea ,  St.  Bartkelml,  St.  Erna,  St. 
Bt.  Utrmttgora»,  St.  Johann,  St-  Katharina,  St. 
M<tq,l,Mlena  ,  Taahcndnrt ,  Trthlrtck  ,  Vnt*m*r- 
tetnk,  Vnttrtimtk;  Vldikau,  Vttttrmlg,  Vtn*t*t 
V»i*ko,  Vonarta,  Werafck«,  Hf.'torrtstt. 
Witrttmi»,  BT t »eil.  Wittmannadort,  W rattchen- 
dorr,  tPrtnekagarta,  Zemte  and  Imerkherg. 

Landaber*,  gewöhnl.  Deutsch  Lands- 
perg,  vor  Alters  Louisperch  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  zum  Brzslifle 
SaUburg  geh.  Wb.  0.  Kom.  UerschafU 
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Schloss  and  Markt,  von  80  Haasern  and 
540  Ein  w.,  mit  eiuer  Pfarre  uod  einem  k. 
k.  Zollamte,  am  Lassnizfl.  In  der  Genend 
gedeiht  die  Hirse  besonders  got.  Gleich 
ausser  Fei  l  hofeu  erhebt  sich  der  Berg  ond 
diese  ist  eigentlich  der  Fuss  des  Alpen- 
gebirges, welches  In  jener  Gegend  die 
Steiermark  von  Kärnten  scheidet.  Ange- 
nehm schlangelt  sieb  der  Faseweg  bald 
unter  Obstbäumen,  bald  zwischen  Rehen- 
geländern ,  an  Winzerhäusern  vorbei,! 
immer  höher  hinan,  bis  man  endlich  schon 
nahe  dem  Schlosse,  einen  freien  Plate  er- 
reicht, wo  eich  dem  Angeeiue  augenehme 
Aussicht  darbietet,  und  besonders  das 
Schloss  Hohleneck  mit  seinen  ThQrmeu 
so  einladend  freundlich  herüber  schaut. 
In  einiger  Entfernung  erblickt  man  das 
grosse  WeingeMrge,  Sausal  genannt, 
welches  diesen  Namen  von  der  grauen 
Vorzeit  behielt,  wo  das  ganze  Gebirge 
noch  eine  einzige  dichte  Waldung  war, 
in  welcher  Wildschweine  ihren  flüstern 
Aufenthalt  hatten.  Weiterhin  zur  Linken 
wandelt  der  Blick  längst  dem  Lastiilz- 
thale  Aber  die  Messiug-Fabrik,  Set.  Flo- 
rian, Preding,  bis  sum  Schlosse  Freibfi- 
chej,  desseu  Lage  seinem  Namen  ent- 
spricht. Das  Sehl os 3,  welches  in  den  Bü- 
cheru  der  Landschaft  Landsberg  u.  Thum 
genannt  wird,  besteht  eigentlich  aus  2 
Thürraen,  die  später  durch  die  Erbauung 
ntehrer  Wohuaebäude  mit  einander  ver- 
bunden wurden.  Der  Theil  des  Schlos- 
ses, welcherThurn  heisst,  besteht  aus  ei- 
nem viereckigen  Thurme,  dessen  Hauern 
noch  im  dritten  Stocke  8  Schuhe  und  im 
siebenten,  als  dem  liö<hstcn,  21  Schuhe 
dick  siud.  Man  findet  mehr  solche  ThOrme 
iu  der  Steiermark  ;  es  ist  wohl  nicht  zu 
zweifeln,  dasssiedie  ersteu  Festungen 
waren,  welche  die  eingewandert.  Deut- 
schen aufführten,  sich  des  eroberten  Lan- 
des au  versichern.  Der  andere  Theil  des 
Schlosses,  welcher  Landsberg  heisst,  hat 
einen  runden  Thurm,  der  nicht  minder  die 
Mpuren  eines  sehr  hohen  Alters  trägt. 
Pb  das  Kdelgeschlecht  der  Herren  von 
Landflberg,  welches  einst  in  der  Steier- 
mark blühte,  von  diesem  deutschen  oder 
von  jenem  wendischen  Landsberg  deu 
Namen  fährte,  ist  nicht  auf  zu  fiuden. 
Die  vorfindigeu  Urkunden  gehen  zwar 
nur  bis  iu  das  dreizehnte  Jahrhundert, 
aber  sie  aeigen,  dass  es  schon  damals 
ein  altes  Besilzthum  jenes  erzbischöfli- 
chen Stuhles  war.  Es  ist  zu  bedauern, 
dass  keine  Jahrsznhl  zu  finden  ist,  wel- 
che uns  Ober  das  Alter  dieses  Schlosses 
eiueu  Aufschluss  gäbe.  Im  Jahre  1476 
wurde  es  vou  den  Ungarn  beschossen, 
aber  nicht  erobert.  Zwei  steinerne  Ku-I 


geln  in  der  Mauer  bei  dem  Landsberger 

Thurme,  nämlich  dem  runden,  erhalten 
die  Erinnerung  an  diese  Epoche.  Ehe 
man  durch  das  aweite  Thor  indes  Inne- 
re des  Schlosses  kommt,  wohio  man  einst 
nur  Ober  eine   Zugbrücke  gelangen 
konnte,  steht  seitwärts  eine  Halle,  wel- 
che ehedem  der  Rittersaal  war,  wo  mau 
noch  auf  dem  Plafond  die  Heste  einer 
Malerei  entdeckt,  die  eine  Schlacht  aus 
dem  dreissigjährigen  Kriege  vorstellt. 
Da  dieses  Schloss  Über  zweihundert  Jahre 
hindurch  keinen  seiner  geistlichen  Be- 
sitzer mehr  beherbergte,  so  wurde  auch 
auf  dessen  innere  Verzierung  wenig  ver- 
wendet. Das  sogenannte  Ffirsienzinsuer 
sieht  eben  nicht  fürstlich  aus,  oh schon 
dort  eiuige  Portrait»  der  letzten  Srabi- 
schöfesn  sehen  sind.  Das  Merkwürdig- 
ste ist  die  Schlosskapelle,  deren  Fen- 
ster mit  dem  seh  Saaten  Kpheu,  welches 
die  Natur  zu  erzeugen  vermag,  prangen. 
Man  sieht  hier  das  Ex  voto  Gemälde  des 
Schlosshauptmanns  Fröhlich  von  Fröh- 
lichberg, der  mit  dreihundert  Landsher- 
gern  zum  Entsätze  Wiens  vou  deu  Tür- 
ken auszog,  und  glücklich  wieder  zurück 
kam.  Dae  Bild  hat  die  Jahreszahl  16*3. 
Der  Maler  machte  sichs  bequem,  indem 
er  alle  Figuren,  nach  einem  iu  der  Luft 
schwebenden  Marienbilde  hinanstarrend 
so- darstellte,  dass  sie,   samrat  dem 
Hauptmaune,  dem  Beschauer  des  Bildes 
dem  Huckeu  zeigen.  Dieses  Hauptman- 
nes Degen  ist  noch  vorfind  ij;,  und  nar 
zum  Stechen,  nicht  auch  zum  Hauen, 
geeignet.  Man  findet  in  dieser  Kapelle 
das  Wapen  der  Herren  Cnun  Grafen)  voa 
Kuenburg.  Wolfgang  Dietrich  von  Hei- 
tenaii,  welcher  von  1587  bis  1611  Bre- 
bischof  au  Salzburg  war,  dem,  wie  es 
die  Urkunden  zeigen,  seine  Freund  irm 
und  ihre  Kinder  viele  Ausgaben  verur- 
sachten, versetzte  oder  verkaufte  mit 
Vorbehalt  der  Wiedereiulösuug,  zuerst 
ansehnliche  Zeheute  von  Landsberg 
selbst  an  einen  Kuenburg.  Diese  Familie 
besass  es  beinahe  hundert  Jahre,  bin  ei- 
ner dieses  Geschlechtes,  welcher  Erz- 
bischpf  wurde,  es  seinem  Brzbistbarac 
zurückgab.  Noch  nennendie  Bauern  das 
Schloss  Landsberg,  von  jeuer  Epoche 
her,  das  Kuenburger  Schlüssel,  wobei 
nur  das  Verkleinerungswort  unerklär- 
bar,  da  es  eine  grosse  Hitterburg  und 
auch  In  seinen  Besitxungen  beträchtlich 
ist.  Fast  das  ganze  Weingebirge  des 
Sausales  ist  unmittelbar  nach  Landsberg 
dienstbar;  mau  hat  nur  in  späterer  Zeil 
einen  eigenen  sogenannten  Bergrichter 
dahin  gestellt  und  seinem  Wohnsitze 
den  Namen  Harracheck  gegeben.  Aa 
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Zehenten  kann  in  der  Steiermark  keine 
Herschaft  Bich  all  Landabere  messen. 
Sie  reichen  bis  an  Ungarns  Grenze,  and 
siud  noch  ein  Theil  jener  Zeheote,  wel- 
che bei  der  Einführung  des  Christenthums 
dein  ersbischöflichen  Stahle  xa  Salzburg 
ffir  das  Bekehrungsgeschäft  zu  Theil 
Warden.  Die  Salsbargisehen  Vögte  in 
Landsberg  worden  ehemals  Haupt leute 
genannt,  waren  meistentheils  von  Adel, 
und  hatten  das  Recht,  im  Namen  ihres 
Erzbischores  den  Landtagen  der  Stände 
beizuwohnen,  welches  jedoch  in  späte- 
ren Zeiten  nimmer  ausgeübt  ward. 

Ij*nd«berjr,  Rohmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Landskron  geh.  Dorf  mit  ei- 
nem verfallenen  Schlosse,  42  Häus.  and 
399  böhmischen  Biaw.,  dazu  gehört  die 
hieher  konskribirte,  Im  Jahre  1790  durch 
Kinphyteutisirung  des  damaligen  Meier- 
hofes entstanrieiieDominikal  Ansiedlung 
Wenzelsfeld,  Beides  ist  nach  Liebenthal 
einsepfarrt.  Aof  dem  Berge  sieht  man 
noch  die  wenigen  Kuineu  der  alten  Ve- 
ste  Landsberg,  welche  schon  1394,  zu- 
gleich mit  Landskron  an  das  Cistercien- 
ser-Stift  in  Köuigsaal  kam,  am  nö.  Ab- 
hänge eines  Berges  und  am  linken  Ufer 
des  Adler,  3}  St.  von  Landskron,  5  St. 
von  Leutomischl. 

LandHbergerbaeh,  .Steiermark,  im 
Marburg.  Kr.,  im  Bzk.  Feilhofeo,  treibt 
1  Mauihmühle,  1  Stampf  and  1  Slit;e  in 
Laufeueck. 

Landsberp;«  wind  Isen- ,  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  Schloss  und  Wrr- 
schaft  mit  einem  Landgerichte  und  Bzk. 
von  1  Markt  und  41  Gemeinden,  |  St.  v. 
Markte  Windischlaudsberg,  6  St.  vou 
Windiscbfeistritz,  6  M.  von  dl  Ii. 

Iifanduhtirg,  Lohnsharg  —  Oest.  ob 
d.E..  Inn  Kr.,  ein  Pfarrdorf  mit  32  H. 
and  160  Einw.,  im  Pflggrcht.  Ried,  3  St. 
von  Waldzell. 

limnduchmrh  *  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Korn.  Strass  sich  be- 
findendes Dorf  mit  39  Häus.  und  330  B., 
an  der  Hajjptkorainerzialstrasse ,  der 
Rersch.  Ehrenhauseu,  Strass,  Brunsee. 
Hohr,  Eibisfeld  und  Seggau  dieustbar 
mit  einer  dem  Grafen  Auersberg  gehör. 
Meierei  (der  PosthoO  genannt,  |  St.  von 
Ettenhausen. 

fbandaehaeh,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Korn,  uud  Herschan 
Ehrenhausen  geh.  Dorf  nächst  dem  Mur- 
strome, }  St.  vou  Ehrenhauseu. 

IiHndtseliach ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  60  Häus.  u.  189 
Bitiw. ,  des  Bezk.  Thauhausen,  Pfarre 
Weis,  zur  Hersch.  Gutenberg  und  Ue- 
chautei  Welz  dienstbar.  Die  Gegend 


i  Landschaherg  ist  zur  Hrsch.  Freiherg  mit 
\  Getreld-  und  Weinzehend  p flichtig. 

I  Ejafidmehaeh ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr. ,  ein  landschaftlicher  Freisitx  und 
Gut,  mitUnlerthanen  in  der  Knittelfel- 
der  Einöd,  Craseckgrabeu  uud  Land- 
schach. 

LmndMhaela,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit,  519  Häus.  und 
177  Einw.,  dos  Bäk.  und  Pfarre  Kuittel- 
feld,  zur  Hrsch.  Grosslobming,  Karrach 
uud  Laadschach  dienstbar. 

JLmndaehmeh  und  NC.  Valentin, 
Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  verei- 
nigtes Dorfmn  der  steierischen  Grenze ; 
siehe  St.  Valentin. 

Lmtidsclitilt  og<el ,  Steiermark,  Grälr. 
Kr.,  Pfarre  Weizberg,  aar  Bisthtim*- 
herschaft  Seckau  mit  j  Garbeuaehoud 
pflichtig. 

Ijmndsehmu ,  Mähren,  Znaim.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  69  Häus.  und  350  Kinwoh., 
der  Hrsch.  Fraiu,  am  diesseitigen  Ufer 
der  Taj*a,  mit  einer  Kirche  und  einem 
obrigkeitlichen  Jägerhause,  3$  St.  von 
Freiliersdorf. 

fjttndtfehau ,  Tirol,  Vorarlberg,  eiu 
im  Gerichte  Montafon  lieg.,  der  Hersch. 
Binde nz  geh.  Dorf.,  9  St.  von  Feldkirch. 

■iandneltlsjMot,  Tirol,  Vorarlberg,  7 
im  Gerichte  Montafon  zerstr.  lieg.,  der 
Hersch.  ßludeuz  gehör.  Böfe,  9  St.  von 
Feldkirch. 

Landsjehliz ,  Ungarn,  Presb.  Komt., 
mit  einem  hrsch.  Schlosse;  s.  Csekles. 

Lfltndfteliow ,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
eine  Mahlmühle  der  Hrsch.  Neuhof  geh., 
2}  St.  von  Czaslau. 

Litiidiiee,  Lauzse'r  —  Ungarn,  ein 
Markt  im  Oedeuburger  Komitat,  liegt 
unter  dem  47°  33(  57"  nördlicher  Breite 
uud  33*  57*  30"  östlicher  Länge. 

Land  alt  ftmpx  und  Alexen,  Oest.  ob 
d.  B.,  Mühl  Kr.,  ein  Dorf  mit  66  Häus. 
nud  349  Einw.,  im  Distr.  Korn.  Lands- 
haag und  Pfarre  Feldkirchen ,  auf  dein 
Klausberge,  hinter  welchem  der  per- 
leureiche  Besenbach  vorbeifliegst,  ste- 
hen die  merkwürdigen  Ruinen  des 
Schlosses  Oberwallsee.  Eberhard  vou 
Wallsee  haute  im  14.  Jahrhunderte  die 
feste  Burg  mit  besonderer  Erlaubnis» 
Herzogs  Rudolf  des  Vierten ,  welcher 
es  gerne  sah,  dass  d.  unruhigen  Schaum- 
bergern  „eine  Brille  auf  die  Nase  ge- 
setzt wurde."  Doch  das  Schicksal  spot- 
tete der  Berechnungen  der  Pofltik  und 
spielte  Oberwallsee  zu  Anfang  des  16. 
Jshrhnnderts  in  die  Bände  eben  der 
Grafen  von  Scbaumberg,  denen  zum 
Trotze  seine  starken  Mauern  aufgeführt 

1    worden  waren.  Am  fcuaae  des  Scnloas? 
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berges  licet  du  in  neuerer  Zeit  ziemlich 
besacht«  Bad  Müh  Hacken  ,  von  dessen 
achönen  Spaziergängen  besonders  jener 
nach  der  Heilquelle  anspricht,  welche 
in  einem  Wäldeben,  unter  einer  uralten 
Fichte,  entspringt.  In  der  Kirche  des 
benachbarten  Dorfes  Bosenbach  trifft 
man  ausgezeichnete  Glasmalereien  von 
1487,  und  einen  herrlichen  FIQgelallar 
von  1499  mit  Scbnitzwerk,  danii  mehre 
gute  alldeutsche  Gemälde.  —  Eine  wei- 
tere Merkwürdigkeit  der  Gegend  ist 
Eschelberg,  das  uralte  Stammschloss 
der  berühmten  Grafen  von  Abensberg 
und  Traun.  Man  sieht  die  schölten  Rui- 
nen dieser  Burg,  wenn  man  Ober  Lands- 
haag hinaus  ist,  von  der  Donau  her, 
4  St.  von  Linz. 

I. andshut ,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr., 
ein  dem  Distr.  Korn.  Ruttenstein  gehör., 
nach  Weissenbach  eingepf.  Dorf  von 
48  Häusern,  hinter  dem  Markte  Weissen- 
bach ,  nä'-hst  dem  Walde  Exeuschiag, 
7  st.  von  Freistadt. 

LantlMltut  ,  Mähren,  Hradischer  Kr., 
ein  Dorf  von  3?4Häus.  und  1937  Kinw., 
zur  Hrsch.  Luudeuburg,  am  March  Russe 
oud  der  Grenze  von  Ungarn,  4  j  St.  von 
Nikolsburg. 

Ii*ndfiledel,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Snlzgraben,  mit  30  Sthafeauftrieh. 

JLandMleilrl,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.W. 
W.,  9  zur  Hrsch.  Gleink  gehör.  Häuser 
mit  40  Einwohnern ,  nächst  der  Rotte 
Glinzing  an  der  Seitenstädterslrasse, 
'2  St.  von  Steier. 

lifindMleriel,  oder  Langsiedl  -  Oest. 
n.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  eine  nur  Hrsch. 
Dorf  an  der  Kns  und  Pfarre  Haidersbofeu 
geh.  Rotte,  t  St.  von  Steier, 

liBiKlMledr I,  oder  Laugsiedl  —  Oest 
u.  d.E.,  V.  O.  W.  W.,  oine  zur  Hersch. 
Dorf  an  der  Ens  und  Pfarre  Haidershofen 
geb.  Rotte  mit  9  Haus.  u. 54  Einw.,  2  St. 
von  Steier. 

liitndMledel,  Oest.  u.  d.  K  ,  V.O.W. 
W.,  zwei  in  dieser  Rolfe  sich  befindli- 
che, zur  Hrsch.  Gärsteu  gehör.  Bauern- 
güter, iu  der  Pfarre  Haidersbofeu  nächst 
Högling  gegen  Norden,  \\  Stunde  von 
Steier. 

liAndüledel,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 

W.,  ein  einzelnes,  in  dieser  Rottesich 
befindliches,  zur  Hrsch.  Ramingdorf  und 
Pfarre  K Chamber g  geh. Bauerngut,  1 } St. 
von  Steier. 

IjnnriMlrdelhaiiH,  Oest.  u.  d.  E.,  V. 
O.  W.  W.,  eine  im  Landgrcht.  Bruuuhof 
sich  befindliche,  zur  Hrsch.  Dorf  an  der 
Ens,  nud  Pfarre  Haidershofen  geh.  Be- 
sitzung, 3  St.  von  Steier. 


idultz  ,  Csekllsc  —  Ungarn,  ein 
IHarkt  im  Presburg.  Komt.,  mit  Postamt. 
Landskron,  Landsskraun  —  Böh- 
men, Chrndim.  Kr.,  eine  Bertchaft,  eil 
8chlosn  und  eine  freie  Schutzstadt  vtn 
4816  Einwohnern,  mit  zwei  Vorstädten, 
nämlich  der  Michelsdorfer  und  Richels- 
dorfer Vorstadt,  dann  einer  Pfarre, 
liegt  hart  au  der  mährischen  Grenze  un- 
weit dem  Sazawafiusse,  an  der  Eisen- 
bahn, unter  dem  49*  54'  49"  nördlicher 
Breite  und  34*  16*  3V<  Östlicher  Länge, 
fOrstlich  Liechtensteinisch,  hat  eine  De- 
chantkirche ,  mit  einem  Altarblatt  von 
Lauipi,  Weberei  und  Färberei  wird 
hier  sehr  stark  betrieben.  In  dem  nahen 
Dorfe  Zohaau  ist  die  Leinwaaren-Ma- 
nufaktur  und  Kattundrnckerei  der*  Ge- 
brüder Erxleben  ,  deren  Bleiche,  eine 
der  grössteu  der  Monarchie,  jährlich 
20,000  Schock  Leinwand  bleichet.  Diese 
ausgedi'ht  te  Anstalt  beschäftigt  hei  5u0 
Menschen;  die  grosse  Mangel  vou  300 
Zentner;  die  6  Ellen  breiten  Web- 
stühle; die  Bleichkanäle;  der  Obelisk 
an  der  Stelle,  wo  Erzherzog  Karl  die 
Leinwand  begoss. Landskron  istHaupt- 
ort  einer  Herschaft,  die  7]  Ouadratmei- 
len  mit  43,000  Einw.  umfasst,  dSt.  von 
Leilomischl.  Postamt  mit: 

Böhm.  TrMimu,  Qm*tl,  D/ttertSmek,  Drtthit,  llrr- 
botil  I  ,  tttrmmntt*  i  l>r,rr  ),  II  er  Hin  n  rl  ■  i  l  nt,r  ). 
Her  mif/t,l„rf  (hl,  in  |,  Her  ie  r  $,l  „r  f  .  HUSttttm  . 
Jamnry,  JoÄMtiloi  I  |  l'Uer  ),  J  ,i  A  n  i.lor  f  I  \  / 1  <ltr- ). 
Jol.eltliirf  ,   Kmapftt  nJtirf  ,  K»hurg  ,    h  d  ni g  »  fr  1.1 , 

Van  iii'fn/.  Wtnttltftld,  tAtuilmn,  l.tck«m 

iJrkom  (\te,/er   I,   U„r  %  ,,  le  k  ,  l.e  f-e  n  I  h ,,/.  U  r  l  a  ,, , 

Mickttiilort,  SmlSntitn  ,  .StpmmttS,  X*m<i0rf.  (H 
lun  loit  .  Pmrmg  ,  Peter t  /„,  r  ,  RatktJorf .  Rih- 
niff.  Ritdtrtdorf,  Ritt*  (Qr—  ).  Ritlt  (kitin-)* 
Rathwantr  ,  Rull,  I  ,.!„, -r .  StHtrtdirC,  S,  hel,- 
ttarr,  I  kamlgi  lurr,  TrHbau,  i,. ei.lt,  T»eh*r*~ 
Witt,  Ttektrmamtce,  inr,,t,.  II  'ml i ,  rt-turf,  Wnp- 
ptrftorf,  HUtrHow,  ITorlittckkit ,  V.U..,-.  ,  Zif 
gtMfutl,  Zahlt*. 

Iiatid«l4ron,  Galizien ,  Wadowicer 
Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Izdebuik  «eh.  Stadt 
mit  1500  Einwohiiem,  einer  Pfarre,  und 
einem  alten  Felf*engchlosse  auf  eiuein 
kouisoh  geformten  Berge,  von  wo  mau 
eine  im  vergleichliche  Aussicht  hat,  liegt 
zwischen  Waldungen,  milden  Vorstäd- 
ten Lisnica  und  Jaslrzembia,  |  St.  von 
Izdebuik. 

LandskrOHi  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Koni,  des  Magi- 
strats Bruck  liegende  Berschaft  u.  Bei  g- 
schloss gleich  au  ausser  der  Stadt  Bruck. 
Post  Bruck  an  der  Muhr. 

Landskron  ,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis,  eine  Werb- Bezirk- Kom- 
missariats- und  Landgerichts-  Berschaft 
mit  musterhafteil  ökonomischen  Kinrick- 
tungeu  und  den  sehenswerlhen  Trnm- 
meru  einer  allen  Bergveste ,  liegt  am 
Ausflösse  des  Oühiatbcr  >ccs,  t  St.  VOU 

Vilk  ch. 
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,  Siebenbürgen,  die  Rui- 
nen des  alten  Schlosses  in  Talmalst  her 
Filialstuhl  ,  nahe  am  rechten  Ufer  des 
Llhinbachea ,  j  Stunde  von  Nagy- 
Talmata. 

Landekron,  Siebenbürgen,  Hermaun- 
etidt. Stuhl ;  s.  Tolmäts. 

Ij Alldakrone ,  Steiermark  ,  Bracher 
Kr.,  ein  altes  Bergschlo»*,  jetzt  Ruine 
bei  Bruck.  Die  gleichnamige  Berschaft 
(mit  SIS  Haus  und  1009  Kiuw.)  in  Bruck 
hat  ein  Landgericht  und  eineu  Bezirk 
von  8  Gemeinden,  als:  Böheldorf,  Kotz- 
graben, Metschlach,  Oberdorf,  Obereirh, 
8itteutbal,  Utechgrahen  und  Utschthul 

LandMprelMM,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  im  Wh.  B.  Koni  Neudegglieg. 
Hei  schul  t  mit  einer  Kilialkirche  au  der 
Grenze  der  Pfarre  Treffen,  zwischen 
dem  Dorfe  Oomilla  und  dem  Gute  Gritsch 
anweit  der  Neudegger  Seitenstrasse,  5 
St.  von  Peseudorf. 

Landstädten,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O. 
M.  B  ,  ein  der  Urach.  Leiben  unten httn. 
Dorf  m.t  7  Haus,  und  40  Kiuw.,  bei  Neu- 
kitcheu,  t|  St.  von  Böckstall. 

fjandntrln,  Böhmen,  PjIsii.  Kr.;  siehe 
Brennporitscheu. 

Ii*nd«teln,  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  ein 
altes  Schlots  und  eine  Barschaft,  welche 
den  Namen  von  dem  Schlosse  führt,  mit 
13  Hilms,  und  104  Bin  wob.,  liegt  an  einein 
Berge,  bei  einem  Teiche,  hat  eine  Schule. 
Dazu  gehört  der  hrsehaftl.  Meierhof  mit 
Schäferei  und  Forstbeanitenswohnung, 
dann  die  einige  Min.  östlich  vom  Orte  lie- 
gende Schlossmuhle,  I  Mühle  mit  Brttt- 
sflge  ;  ferner  das  hrsehaftl.  Jägerhaus, 
Stagel  genannt,  |  St.  nordw.  vom  Orte, 
an  der  Ostseite  des  Sichelhacher  Teiches. 
Auf  dem  Berge  sind  die  Huinen  der  Burg 
Laudstein  ,  des  festen  Sitzes  des  einst 
mächtigen  H>rreugeschlechles ;  es  ist  nur 
noch  im  vordem  Theile  eine  Wohnung 
vorhanden,  J  St.  von  Altstadt,  5|  8t.  von 
Neuhaus. 

Landete  In  er  Brauhaai,  Böh- 
men, Tahor.  Kr  ,  ein  Brauhaus,  znr  II  er- 
schart Landstein,  unter  dem  hrsehaftl. 
Schlossberge,  h{  St.  von  Neuhaus. 

Landiitelner  ittelei-nof,  Böhmen 
Tabor.  Kr.,  ein  Me/crhof,  zur  Herschaft 
Laudateiii,  am  Fusse  des  Bergschiosses, 
h\  St.  von  Neuhaus. 

LandaUia!,  Oest.  uut.  d.  Bus,  V.  0.  W. 
W.,  5  zerstreute  Häuser  ^  mit  M  Bin  wob., 
zur  Herech.  Lilienfeld  uud  Pfarre  Haiin- 
feld,  mit  einem  Zerren  und  Streckham- 
merwerke, 4  St.  von  Lilienfeld. 

IjRnd Hinang,  in  altem  Zeiten  Laudes- 
trost genannt  -  lllirien,  Krain,  Neustdt. 
Kr.,  eine  Wb.  B.  Korn.  Hersvhafl  u.  Üfu- 


nfxipaUiadt  mit  71  Häusern  nnd  350  Ein- 
wohnern ,  welche  sich  ausachliesseud 
vom  Feld-,  Wein-  und  Kastanieubau  er- 
nähren. Gleich  ausser  Landstraea  ist  der 
Wallfahrtsort  Maria  zum  guten  Halb, 
liegt  in  der  Milte  des  Gurgflusses,  auf 
einer  Insel,  mit  einer  Pfarre,  an  der  Kom- 
mersialstrasse  nächst  Kroatien,  b  Stund, 
von  Neustädte!.  Postamt  mit: 

Bezirkt     hammitinrint  Ourkrel  l  :    f/>lenrl  ,   Oher  . 
Aplenik,  fntrr  ,  Arck  ,    lr.lt  u  'ei    Irck,  Ardtr** 

hei  Ourkfeld ,  VrCAu.  Amen,  Blrkenherg ,  Brege, 
H reut  hei  Arck  ,  Brett*  hei  Brendel ,  Brette  bei 
Ourkfeld  t  Bretou,  Brett,  BrUmlet,  Dal**,  Detten- 
herfi ,    i>cr  nuro  ,  Deuter khtrg ,  Denteekdorf,  Do- 
brmea ,    Doltinaeae*  %    Dolleina .    Dem ,  Ormte-, 
Dorn,  Klein  ,  Deugnraka,  Dreuou*,  Dulle  ,  Ober- 
Dulle,  Unter-,  Dulle,  Dunet,  Oeing ,  Dielt**, 
Qermule,  Oereeketeckendurt,  Omaina,  Oolllverrk, 
Oeretem,  Qrmdltcka,  Orooptlorf,  Ounte,  Ourkfeld, 
Haeelback,  Draett*  ,  Hroeaeehklbrod,  Huhttln**, 
Duelelne ,  Jellenlk ,  Jermanetrek .  Jeueeke  ,  Jeu- 
eckeu*.   Imptlkot,    Jarteekeg ,  l*alnd*d ,  Kal- 
*e,    Kertekdorf   bei    Zirkle,    Kereekdorf  bei 
Ourkfeld,  KereckJeeke,  Kokille.  Kttekmm,  Ltthel- 
berg,  lenke.  I.omno.  l*ren*enherg  Sri  ^  l.ukou*. 
Nererketerkenberg.  Mikottt,  Mitterart,  kirnt**!*- 
rte,  Mraeekou,  Grote- ,  Mratrhou,  Klein  ,  Seit- 
kerg,    Obtrndorf ,    Orte,    Otredek,  Pianagora, 
Piaueckka,  klttter  ,  Plemerkka,  Ober  ,  Piautek- 
km.  Unter-,  Planina,  Pedllpe,  P*äul*e,  Pover- 
tckle.  Penlaue,  Prletara  bei  Arrk,  Prlttava  bet 
Zirkle-  Pudlog,  Orett  ,  Pudlog  Mein-,  Radulla, 
Ober.  ,  Radulla .  Unter-  ,  Hauna  bei  Set.  Veltk, 
Rtruna  bei  Set-  l.tenkar  l ,  Roeebach  ,  Rovltrke, 
Sahukuje,  Sakouee,  Sallote,  Samteckeg,  Sattap, 
Baumlet* ,    Saeoret ,    Srkenlem,  Sekenuteke, 
Sinei  n,,,  Smrttcktt*  ,  Snteket ,  Sekadovlnek, 
Sekondorf,  Ober-  ,  Sek4nttorr,  Unter-,  Seilte  bei 
Arck,  Beiern.  Stadlberg,  Stertnoreber,  Straeektt 
bei  Set.   latent  ,    Straeeka  bei  Set.  Valentin, 
Stritt  ,  Teekreteerk  ,  Veuieeh* ,  Verck,  Verkulle, 
Video*,  Voll*unig,    Wurr.cn,   Grote   ,  Wurten, 
Klein-,  Wuteekka,  Zelina,  Zeeta,  Zkueklamlaka, 
Zlrle,  Zietihreg. 
Betirlt-Kommltearit  Lanttetraett  Alttndarf,  Ap- 
lenik  ,  Areeklecke ,  Auauttlne  ,  Bartkelnut  Sct^ 
II  rette  bei  Orade*,  Breele  bei  Im  ritte,  Brteckka* 
*aee ,  Breeoeit*  ,  Ober-,  Breeevit*,  Unttr-,  Bre- 
***it*  ,  Dthhe ,  D*brau*a  ,  Dobrava,  Unter-,  D*- 
brava.   Klein  ,    Doli,    Dolltcklttck ,  Derteck*, 
Drama.  Feld,  Ober-,  Feld,  Unter- ,  Per lu  gm, 
Ol  abttt  erhitzt ,  Uomllla ,  Ober-,  Oomilla,  Unter, 
Oradat.  Oradlne .  Oradteeke,  Ober-,  Oradlerke, 
Unter  ,  Oritttk,  Grüble.  Orufek,  Mrattek.  Juh- 
lanit*,  Jakeh.Set.,  Jauroeit*.  Jeuerke,  Imetne, 
letrlr,  ieaneeke,  Karttkt,  Her erkdorf,  Kotlarltet, 
Koprlunig.  Kottrharla  ,  Kreu*  kell  ,  Ladendorr. 
Landttratt .     Uakurou* ,     Ober-,  Makurou*, 
Unter  ,  Mallen**,  Klein-,  Uaraln  St.,  Mihou, 
Mlhouea,   hltadl*,   Suttdorf,    Unttr-,  Otter*, 
Ottrog  ,    Planina ,   Pott*naea*t ,  Potttrmenam, 
Prekoppe,  Ober-,  Prekoppe,  Unter.,  Premagou*, 
Prletaeasa,  Prletaea,  Prueekendorf,  Rakounlg, 
Reedertu,    Roje  ,    Bugrad,    Sajoei*,  Saelnek, 
Sahoret ,  Sekaklek;  Sekerndmff,  Srkmal*endorr, 
Schutt  Ina,  Srkwabou,  Bella,  Ob*r%  Bella.  Unter-, 
SllPi*.    SU  novit* ,    Snanou*,  Stejanekleerek, 
Strelne,  T»*rl ,  Trobeunlk,  Teekadreck.  I  erbte, 
Verb*u*  ,  Verck,   Vertatttka,  Verel.  Vinleerek, 
Vodeni*,      droit-,      Vdenl*.     Klein-,  HTann, 
Grote  ,  ITann  ,  Klein-,  ITtrlog,  tt'olftdort. 

fjftitdMtrnMM  ,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ReligfonsfoniUherschaft  mit  18 
»teuergemeinden  nnd  38,819  Niederöst. 
Joche. 

L»ndstr*ss,  lllirien,  eine  Berschafl 
in  Krain  hat  das  Palronat  über  nachste- 
hende Kirchen  im  Cillier  Kreise,  ufim- 
lich:  St.  Huprecht  zu  Videm,  Dohowa, 
Ptschäfz,  Strömte,  Lichtenwald,  Ka- 
pellen, ArtltschuudSdolle. 

lif*ii<l»traM»e,  Oest.  uut.  d.E.,  V.U. 
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W,  W.,  eine  von  der  Wieden  bis  an 
die  Welssgärbersich  erstreckende  For- 
itadt  Wien's,  welche,  weil  der  ganze 
Umfang  nur  eine  Gemeinde  ausmacht, 
auch  die  S  Benennungen  nämlich  deu 
Heimweg  und  die  Ungergasse  fuhrt,  im 
Burgfrieden  der  Stadt  ausser  dem  Siu- 
bcnthor,  mit  t  Pfarren.  Post  Wien. 

I*andatrasjsen ,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  ein  snm  Wb.  B.  Kom.  and  Hersch. 
Barg  Marburg  geb.  Dorf, 

Ijf»ndstra«Men,  Böhmen,  Prarh.  Kr., 
ein  der  Rrsch.  Winterberg  gehör.  Dorf, 
an  der  Passauor  Grenze,  hat  M  Blas, 
und  279  Bin  wohn.,  an  der  äussersfen 
Grenze,  liegt  serstrent  an  der  Haupt- 
strasse, am  Grenzbache,  das  Wagen- 
wasser genannt,  und  am  Fusae  des 
Scheibliugberges,  1  St.  v.  Kusch warda, 
tt  St  von  Strakonitz. 

Iiandstraasjhaasjel,  Oest.  u.  d.  K., 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes  Haus  zur 
Rotte  Oberhausleiten  gehör.,  }  St.  von 
Aschbach. 

Iiandawerth,  Böhmen,  Saas.  Kreis, 
eine  freie  Stadt;  siehe  Brüx.  » 

Iiandswltzen ,  lllirieu,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  ein  Dorf, 

Land-  oud  Pfleg-Cier teilte,  wer- 
den in  Hotten,  negate,  Zechen,  Kreuz- 
tracbten,  Schraunen,  Viertel,  Obmann- 
schaflen  etc.  eingetheilt.  In  jenen  Land- 
gerichten ,  wo  es  Kreuzlrachlen  und 
Hotten,  oder  Schrannen,  oder  Obmann- 
schaften  zugleich  gibt,  hat  das  erstere 
Wort  immer  den  grösseren  Umfang. 
Kreuztrachten  und  Schrannen  sind  in 
Hotten,  Ob  (Haupt-)  mauuschaften  uud 
Viertel  abgetheilt,  aber  nicht  umgekehrt. 

Land  wled,  Oest.  ob  d.E.,  Hausr.  Kr., 
eiu  Dorf, 

Laneck,  Tirol,  ein  adelig.  Ansitz  zu 
Oberlanen,  Ldgrchts.  Lauen. 

La»  er  Ii,  Tirol,  ein  adel.  Ansitz,  unw. 
Brixlek  gegen  Allbach  im  Landgercht. 
Kattenberg. 

Iianes;«,  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.W.W., 
eine  Hoffe  von  13  Häus.  und  87  Einw., 
zar  Urach.  Steier  und  Pfarre  Weistrach 
gehör.,  4  3t.  von  der  Stadt  Steier.  Post 
Streugberg. 

Lanen ,  Tirol,  ein  Dekanat  filr  die 
Pfarren:  Niederlanen,  8itz  des  De- 
chants,  dann  Tifens,  Marling  und  Set. 
Pancraz  in  Uiten. 

Ijanen,  Tirol,  Kreis  an  der  Btsch,  hier 
beginut  die  Seidenkultur ,  welche  sich 
von  da  abwärts  am  liuken  Ufer  der 
Ktsch  uach  Italien  verbreitet. 


Lanei)  Tirol;  siehe  Mitter-,  Nieder- 

und  Oberlanen. 
Lanerhueb,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 

ein  Dorf, 

Lanerowka,  Galizien,  Zloczow.Kr., 
eiu  der  Hersch.  Bunk  geh.  Dörfchen  über 
dem  Bug-Flusse,  5}  St.  von  Olszauica. 
Post  Beiz. 

Lanerabaela,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr., 
ein  Dorf  und  Kuratie  im  Tbaleond  in  der 
ehevorigen  Hofmark  Ducbs,  der  Pfarre 
Fügen  ,  and  des  Landgerichts  Zell  am 
Ziller. 

I^an«rMt>«rsr,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
Weingebirgsgegend,  aar  Hersch.  Negaa 
dienstbar. 

lianersdorfbergt  Steiermark,  Mar- 
burger  Kreis,  eine  Weingebirgsgegend, 
im  Bezirk  Friedau,  Pfarre  Set.  Nikolai ; 
znr  Herschaft  Maleck  and  Doraau 
dienstbar. 

Laneragraben,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  zwischen  dem  Glan/berg 
und  Althofeu,  mit  sehr  grossem  Wald- 
stände. 

Laneriam,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausr.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Puchheim  lieg. 
Dorf;  s.  Landertsham. 

Lanfelden,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr.; 
s.  Leonfelden. 

LanIVanehl ,  Caaalnetto,  Lom- 
bardie,  Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII, 
Verdello ;  s.  Cologno. 

Lanfroja,  Lombardie,  Provinz  l^odi 
e  Crema  und  Distrikt  IV,  Borghetto, 
eine  uach  8.  Martino  Vesc.  zu  S.  Martino 
in  Strada  gepfarrte  Gemeinde-Ortschaft 
mit  Vorstand,  4  Miglieu  von  Lodi. 
Mit: 

Casotlo,  Priora,  Pfarre  S.  Andrea  Apost. 
zu  Massalengo,  Meiereien. 

Lang,  Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  eine 
Gegend,  zur  Herschart  Wasserberg  mit 
|  Garbenzehend  pflichtig. 

Lang,  lllirieu,  K&mteu,  Klagenf.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Landge- 
richtsherschaft Glaneck  gehörig. ,  nach 
Set.  Ulrich  eingepf.  Dorf. 

liAiia;,  lllirieu,  Käruteu  ,  Villach.  Kr., 
eine  Gemeinde  vou  4  Häus.  und  St  Einw., 
der  Hrsch.  Pateruionuud  Hauptgemeinds 
Welssensteiu. 

Lang,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 

eine  Gemeinde  von  19  Häus.  u.  96  Einw., 
des  Bezirks  Seckau,  mit  eigeuen  Pfarre, 
genannt  Set.  Matthäus  in  Laug,  im  De- 
kanat Leibnitz,  Patronat  Bisthum  I*a- 
vaut,  zur  Hrsch.  Grotteuhofeu,  Seckau, 
Hein,  Trauteuburg  u.  Witscbein  dienst- 
bar, zur  Bisthumsherschaft  Seckau  mit 
}  Getreidezeneud  püichüg,  1}  St  von 
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Seckau,  J  St.  von  Lebring,  4|  St.  von 
Marburg. 

Lanica  9  Siebenbürgen  ,  ein  Gebirg  auf 
der  Mouarchiegrense,  zwlscheu  der  Wa- 
lachei und  dem  Fogaraser  Distrikt,  9|  öt. 
von  Bräsa. 

Iianiraeker,  lllirieu,  Kärnten,  Vill. 
♦Kr.,  ein  Dorf. 

Ijmiiffaelier,  Oest.obd.E.,  Mühl  Kr., 
ein  Dorf. 

Ii  *n  Kack  er,  Oeet.a. d.E.,  V.  0.  H. 
B.,  ein  Hör/". 

I**aiffalpe ,  Steiermark ,  Judeu burger 
Kreis,  Im  hintern  Salcher,  zwischen 
der  Pfaffengruhenalpe,  dem  Pleiten-  und 
Bäreuthal  im  Pusterwalde  u.  de 
thal ,  mit  80  Rinderauftrieb  und 
teudem  Waldsiaude. 

Lansanff,  lllirieu,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  cum  Wb.  Bäk.  Korn,  und  Laud- 
gerichtshrsch  Grosskirchheim  gehöriges 
Dorf  von  8  Häuseru  und  84  Binwohu., 
unter  Winklern  Ober  Heinlhal,  4  St.  von 
Lienz. 

Langanf  Seen,  die  beiden  —  Oest. 
ob  d.  K.,  im  8alzkamraergute,  kleiue 
Seen. 

Ijans;«vMM ,  Mähren,  OlmQtzer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herach.  Steruherg  gehör.,  an 
diese  Stadl  angrenzend,  uud  dahiu  auch 
eingepf.  Post  Sternberg. 

JLmnjraii,  Oest.obd.E.,  Hausruck  Kr, 
ein  dem  Distr.  Korn,  Mtahremherg,  den 
Herschaften  Köpbach  und  Irobarting 
geh.,  nach  Gebolt?kirchen  eingepfarr- 
tes  kleines  Dorf  mit  einem  nach  Gebolts- 
k ircheu  geh.  Pfarrhause  gegen  S.  \  St.  v. 
Haag. 

Iiangau  •  oder  Langenau  —  Oest.  n. 
d.E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Dro- 
sendorf gehör.  Dorf  von  152  Häusern 
und  91t  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre, 
an  der  Grenze  Mährens  zwischen  Dro- 
sendorf uud  OberboHeiu,  5  Sluudeu  von 
Horu. 

Iifmarail,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 

einige  unter  Wail.  Sr.  Majestät  Kaiser 
Joseph  II.  Regierung  entstandene,  zur 
Staatshertchaft  Gaming  «eh.  Ansiedlun- 
gen  von  7  Häusern  und  40  Einwohnern, 
an  der  Maria  -  Zellerstrasse  und  dem 
Ipsüusse,  11  St.  von  Kemmeibach. 

Langau  ,  Steiermark ,  Brucker  Kreis, 
zwischen  dem  Thoneck  und  dem  Birgbo- 
de n,  mit  30  Rinderauftrieb  und  eiuiger 
Behölzuug. 

Langao ,  Ungarn,  ein  P medium,  im 
Eisenburger  Komilat,  mit  3  Häuseru  und 
34  Ein  w. 

Langayr,  Tirol ,  Brixner  Bezirk,  ein 
einschichtiger,  zum  BruuerHofgericbte 


geh.  Hof  nächst  dem  Dorfe  Set.  Justina, 
\  St.  von  Mittewald. 
liRngrmmält ,  Ober-  and  Unier-, 

Oester,  ob  d.  B.,  Traun  Kr.,  1  dem  Distr. 
Kom.  Ebensee  und  Hersch.  Wittenstein 
gehör.,  beisammen  lieg.  Ortschaften;  s. 
Lambath. 

Irffcnghmtti  Seen»  die  beiden,  der 
vordere  und  hintere,  in  Oest.  ob  d.  E., 
Im  Salzkammergute,  unweit  des  Gmund- 
ner-Sees,  der  Vordere  hat  570  Fuss 
Länge,  t*5  Fuss  Breite,  0*  Joch  Flä- 
cheninhalt. 
Lanajbrtjeli,  Oest.obd.E ,  MflhIKr., 
8  in  dem  Distr.  Kom.  Leoufelden  lieg., 
der  Hersch.  Wsxenberg  gehör.  Htüuer, 
gegen  Westen  au  dem  sogenannten  Üe- 
chathacbel,  6  St.  vou  Liuz,  4  St.  voa 
Freistadt. 

Iimnarbruäi,  Böhmen,  Bud  weiser  Kr., 
ein  Dorf  zum  Gute  Goldenkrou  geh.;  s. 
Langenbruk, 

atigbueh,  Steiermark,  GrälserKr., 
Wefngebirgegeyertd,  zur  Hrsch.  Johns- 
dorf dieustbar. 
lianardorf,  Oesterr.  ob  d.E.,  Ion  Kr., 
ein  in  dem  Pflggcht.  Ried  lieg.,  verschie- 
denen Dominien  geh.,  nach  Mehreubach 
etngepfarrtes  Dorf  vou  23  H&us.,  1|  St. 
vou  Hled. 

Langsdorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 

Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Aiateraheim 
liegend.,  der  Hersch.  Würting  und  Stift 
Griiuthal  geh.,  nach  Meggenhofen  eingpf. 
Dorf  mit  2  Mühlen, unweit  Meggenhofeu, 
S|  St.  von  Haag. 
Ijfsnardorf,  Steiermark,  Cill.  Kr., eine 
Geyend  im  Bzk.  Osterwitz,  in  welcher 
der  Osterwitzbach  fliesst. 
Lanicdorf,  Illirien,  Kärnten,  Viltach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B/.k.  Kom.  und  Land- 
gerichts-Herschaft  Roseck  gehör.,  nach 
Set.  Jakob  eingepf.  Dorf,  2J  stuude  vou 
Veldeu. 

Ijftnajehnch,  Steiermark,  Grälz.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Nettdau  unterthän.  Dorf, 
zur  Kuratie  Set.  Magdalena  iu  Lemberg, 
5  St.  von  FUrstenfeld. 
Ijange  Berg,  Rohmen,  Prachin.  Kr., 

186*  Fuss  hoch,  bei  Horazdiowitz. 
Lange-  oder  Dlauhyberg,  Böh- 
men ,  Prachiu.  Kr.,  308  Klftr.  über  der 
Meeresfläche. 

Langeelt,  Ungarn,  jens.  der  Donao, 
Eiseuburg.  Gespansch.,  Güns.  Bzk.,  eiu 
deutsches  der  Hrsch.  Leuka(Lokeubaus) 
dienstbares  Dorf  vou  46  Häusern  und 
308  rk.  Einwohnern,  und  Filial  der 
Pfarre  Leuka,  mit  eiuer  Glashütte  zwi- 
schen hoben  Bergeu,  uuweit  vom 
benannten  Markte,  1  j  St.  von  Güns. 
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,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eiue  Weingebirgsgegend ,  im  Bezirk 
Kahlsdorf,  zur  Herschaft  Schielleiten 
dienstbar. 

lian^eck,  Steiermark,  Marburg. Kr., 
eine  Gemeinde  mit  40  Häusern  und  169 
Einwohnern,  des  Bezirks  Frauenthal, 
Pfarre  Set.  Florian  j  nur  Hrscb.  Feilho- 
fen u.  Rohr  dienstbar,  nur  Hrsch.  Lands- 
berg mit  |  Oetreid-  uudKleinrechizehend 
pflichtig. 

Lansxeek,  Tirol,  verfallenes  Schlots 
an  der  Talfer  ober  Bötzen,  des  ehema- 
ligen Gerichte  Jenesieo,  nun  Karneid  eto. 

Langeelt ,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
fnrter  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn,  und 
Landgerichisherschaft  Weieseneck  geh. 
im  Mittelgebirge  Astlich  liegende  G>- 
gend  von  46  Häusern ,  4  Stauden  von 
Völkermarkt. 

Langer!*,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Koin.  nnd 
KammeralherschaftSct.  Leonhard  gehör. 
Gegend  von  zerstreuten  Häusern ,  an 
dein  Lavautflusse,  7  Stunden  von  Wolfs- 
berg. 

litansecii,  Steiermark,  Orätz.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Slaiuz  gehöriges  Pfurrdorf, 
1  Stunde  hinter  Set.  Stephan,  7  St.  von 
Orätz. 

Lansjeek,  Oester,  n.  d.  B.,  V.  0.  31.  B., 
ein  zur  Hersch.  Hoiderireichsteiu  gehör. 
Pfarrdorf  mit  40  Häus.  und  «09  Kinw., 
über  derTheya  bei  Kluses,  [  St.  von 
Schrems. 

Langeek,  Oest.a.d.B.,  V.O.W.W., 
ein  der  Hersch.  Arnsdorf  unterthäuiges 
Dorf  von  18  Häus.  und  ISO  Kinwohuem 
mit  einer  Pfarre,  rückwärts  von  Arns- 
dorf ,  hoch  auf  dem  Waldgebirge  süd- 
östlich  von  Spitz  und  nordwestlich  vou 
Gausbach,  mit  einem  1641  gestifteten 
Servitenkloster  und  einer  Wallfahrts- 
kirche, worin  ein  Marienbild  zur  Ver- 
ehrung ausgestellt  ist.  —  Dem  Matthäus 
Harring,  Verwalter  des  Gutes  Langeck, 
erkrankte  1604  sein  einjähriges  Töch- 
terlein zum  Tode.  Da  menschliche  Hülfe 
vergebens  schien ,  wendete  er  sich  au 
Maria,  die  Himmelskönigin,  mit  seinem 
Schmerze,  uud  gelobte  ihr  eine  Kirche 
zu  bauen  auf  der  Spitze  des  nahe  liegen- 
den Berges.  Das  kranke  Töchterlein 
wird  gesund,  und  schon  im  nächsteu 
Jahre  ist  die  versprochene  Kirche  fertig 
uud  in  derselbeu  ein  Marienbild  zur  öf- 
fentlichen Verehrung  ausgestellt.  Der 
Huf  davon  verbreitete  sich  schnell  in 
der  ganzen  Umgegend,  und  bald  ström- 
ten zahlreiche  Pilgrime  zur  Maria  in 
Laugeck.  Inzwischen  ging  das  Gut 
Lauseck  mit  dem  Patrouatc  über  die 


Gnadenkiroho  an  Nikolaus  Schober  von 
Harteubach  Aber,  weloher,  da  eich  die 
Zahl  der  Wallfahrer  mit  jedem  Tage 
vermehrte,  gerne  in  den  Wunsch  Kaiser 
Ferdinand^  III.,  den  heiligen  Ort  den 
Servitenzn  übergeben,  willigte.  Diesen 
wurde  auch  im  Jahre  1645  die  Besorgung 
des  Gottesdienstes  wirklich  fl hergeben, 
aber  erst  später  durch  mehre  Wohlthä- 
ter,  unter  donen  besonders  der  Abt  von 
Mölk  anzufahren  ist,  das  noch  beste- 
hende Kloster  gebaut.  Der  Graf  Baltha- 
sar Konrad  von  Stahremherg  errichtete 
im  Jahre  1666  von  seluem  Schlosse 
SchÖnpöchl  aus  bis  zum  Gnadenorte 
15  Kapellen,  nm  den  frommen  Pilgern 
Gelegenheiten  gehen,  auf  den  einzelnen 
Stationen  ihre  betreffenden  Andachten 
zu  verriohlen.  Besondere  Verehrer  der 
heiligen  Jungfrau  in  Langeck  waren  von 
jeher  die  Bürger  der  Stadl  Stein,  welche 
sich  1665  durch  ein  Gelübde,  der  dro- 
henden Pest  wegen,  zu  einer  jährlichen 
Prozession  dahin  verpflichteten.  Aber 
auch  von  andern  Orten  strömten  zu  allen 
Zeiten  zahlreiche  Prozessionen  dahin; 
t>9  werden  namentlich  noch  nro  die  Mitte 
des  vorigen  Jahrhunderts  angeführt. 
Am  tt.  Mai  1761  wurde  der  Grundstein 
zu  der  gegenwärtigen  grossen  Kirche 
auf  einem  andern  Platze  als  da,  wo  die 
alle  stand,  gelegt;  und  am 61. Septem- 
ber 1779  fand  das  Fest  der  Einweihung 
Statt.  Der  Abt  von  Mölk  hielt  das  erste 
Hochamt,  und  machte  der  Kirche  ein  6e- 
scheuk  vou  500  Gulden,  3}  Stuude  von 
MÖlk. 

Langeekbaeh,  Steiermark,  Brucker 
Krei«  ,  in  der  Lassing,  zwischeu  dem 
Hricbmoosbarti,  Kahrenkamp  uud  L m- 
singbach  ,  mit  bedeutender  Behölsuug  u* 
36  Hinderauftrieb. 

Ijatigeekberg,  Steiermark,  Marbnr- 
ger  Kreis,  Pfarre  Set.  Georgen  an  der 
Pösnitz,  zur  Bisthumsherschaft  Seckau 
mit  Wein-  und  Getreidezehend  pfliebtig. 

liangerkerhof,  Oest.  u.d.K.,  V.O. 
W.  W.,  ein  einschichtiges,  zur  Hersch. 
Schöuhiihel  gehöriges  Haus ,  zwischeu 
Gerolding  uud  SchÖubühel ,  6}  Stuude 
vou  Mölk. 

Lang;«**;,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr., 
ein  iu  dem  Distr.  Korn.  Aistersheim  lieg., 
der  Hersch.  Steinhaus  gehöriges,  nach 
Weibern  eingepfarrtes  Haus,  zur  Ort- 
schaft Buch  konskribirt,  \  Stuudeu  vou 
Haag. 

Lange*;*;,  Mitte  reg*;  und  Aua- 

•chlag,  Oest.  n.  d.E.,  V.  U.W.  W., 
drei  zur  Hersch.  Aspang  geh.  vereinigte 
Gemeinden  mit  44  zerstreutet!  Uauaeru 


Digitized  by  Google 


und  170  Kinw.,  hinter Aspang,  «St. von 
Wr.  Neustadt. 
I<Mf«g8  9  Steiermark ,  Marburg.  Kr., 
etne  in  dem  Wb.  Bäk.  Kom.  Frauenthal 
lieg.,  verschiedenen  Dominien  geh.,  nach 
Set.  Klorian  eingepf.  Gegend  ,  6  St.  von 
Lebring. 

Langegg,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
riii  zum  Wh.Bxk.  Kom.  Hrscb.  Pirkwie- 
•en  geh.  Dorf  mit  9't  Häus.  und  560  B., 
«wischen  dem  Mur-  und  Raab-  Flusse, 
1|  St.  vou  Gleisdorf. 

LangffK,    Ober-  oud  Unter-, 

Steiermark,  Grfltz.  Kr.,  eine  weitschich- 
tige ,  in  der  Gemeiude  Beicheudorf  lieg. 
Welnyebirgtgeyend,  aum  Werh  Bezirk 
Kom.  Hrsch.  Herbersteiu  geh.,  3£  St.  v. 
Gielsdorf. 

Langeggberg,  Steiermark,  Marbur 
ger  Kr.,  eine  dem  Wh.  Bxk.  Kom.  und 
Herach.  Witschein  gehör.  Gemeinde  vou 
aeratreuten  GeMrgsh&ussrn  ,  «flehst  der 
Gemeinde  Set.  Jörnen  am  Peaauitzflusse, 
3St.  vou  Bhreuhauaen. 

Lange  Clrund,  Tirol,  belsst  der 
innerste  Theil  des  Thalea  Kelcbsuu  im 
Brixeuthal,  Ldgcht.  Uopfgarten;  siehe 
Kelcbaau. 

Lange  M  Ohl  ,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
eine  einschichtige,  zur  Hrscb.  Kauth  geh. 
Mahlmühle,  nächst  dein  Dorfe  Trasaeuau, 
ist.  von  Kleutsch. 

Langen,  llllrien,  Kflrnten,  Villach. 
Kr.,  eine  aum  Wb.  Bzk.  Kom.  u.  Laud- 
gerichtsherschaft  Gmttud  geh.  Ortschaft 
im  Gebirge,  1|  St.  von  Gmünd. 

Iiangen,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein 
aar  Lau dee rieh Is-  Herschaft  Bhreuherg 
geh.,  im  Oherlecbthale  liegend.  Weiler 
nächst  der  Gegeud  Scblggeu ,  St.  von 
lleutty. 

Langen ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  klei- 
nes iu  dem  Gerichte  Sonueuberg  lieg., 
der  Hrscb.  Bludeuz  geh.  Dorf,  6  St.  von 
Feldkirch. 

Langen ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  der 
Hrscb.  Bregen*  geb.  Pfarrdorf,  2J  St. 
von  Bregenz. 

Langten,  Tirol,  Vorarlberg,  «wei  in 
dem  Gerichte  Bregenzerwald  liegende, 
der  Herschaft  Bregenz  gehörige ,  ein- 
schichtige Bdtuer,  4  Stauden  von  Bre- 
gens. 

Langenacker,  Steiermark,  Cilller 
Kreis,  Pfarre  Kastreinitz,  zur  Herschuft 
Oberrohitsch  und  Stermoll  mit  }  Getrei- 
desehend pllichtlg. 

Langenacker,  Illirieu,  Krain,  Neu- 
städtler  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Tref- 
fen lieg.,  deu  Hrscb.  Sittich  uud  Weich- 
selberg geh.,  zum  Vikariate  St.  Lorenz 


eingepf.  Dorf  mit  24  H.  and  90  Kinw., 
im  Gebirge,  anweit  von  dem  Bache  Te- 
meniis,  3}  St.  von  Peseudorf. 
Langenarüer,  wind.  Douge  Nive 
—  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein  im  Wb. 
B.  Kom.  Wurmberg  lieg.,  der  Hersch. 
Guleuhaag  nnterth.,  nach  St.  Ruprecht 
in  Windischhlchelu  eingepf.  Dorf  mit  tt 
Häus.  nud  130  Slow.,  hiuter  St.  Barbara 
gegen  N.,  *  St.  von  Marburg. 

LangenareBft ,  Douga  Haka  -  Illi- 
rieu, Kralu,  Neust.  Kr.,  eiu  im  Wb.  B. 
Kom.  Thum  am  Hart  lieg.,  der  Hersch. 
Laodstrass  uud  Gut  Weinhof  uuterthan., 
Dorf,  hinter  Podlipa,  4  St.  von  Neu- 
stadtel. 

Langenau.  Ungarn,  Saros.  Komt.; 

siebe  Hoaza  VeX 
Langenau,  Oest.  unt.  d.  K.,  V.  O.  M. 
B.t  ein  Dorf  der  Hrscb.  Drosendorf;  s. 
Laugau. 

Lanxenan,  Langow  -  Mähren,  Hra- 
discher  Kr.,  ein  Dorf  im  Bäk.  Katscher 
uud  zum  Gute  Stolzmutz. 

Langenau,  Böhmen,  Saaxer  Kr.,  ein 
derHrsch.  Klöslerle  unterlh.  Dorf,  liegt 
im  Gebirge,  gegen  S.  uächst  Itedeultz, 
1J  St.  von  Kaaden,  3  St.  vouSaatz. 

Langenau,  Skalicze  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  BHrgstein  n. 
zum  Theil  der  Hrsch.  Ober-Libich  geh. 
Pfarrdorf  mit  356  Hftus.  u.  2147  Bin  w., 
wovou  346  Hflus.  mit  1300  Binw.,  zur 
Hersch.  Bflrgstein,  der  übrige  Tbeil 
sammt  Kirche  und  Schule  zur  Herschaft 
Ober-Libich  gehört,  wird  von  dem  Ba- 
che Sporke  durchströmt,  in  einem  schö- 
nen Thale.  Nebst  ziemlich  guteu  Feld- 
baue ist  Glashearbeitung  und  Commerz 
der  vorzüglichste  Nahruugszweig;  es 
wohnen  hier  viele  Mitglieder  vou  Ins 
ferne  Ausland  handelden  Gesellschaften, 
30  Glasarbeiter,  19  Weber  und  59  Mei- 
ster verschiedener  Gewerbe,  worunter 
13  Tischlermeister,  j  St.  v.  Haida,  1  St. 
von  Börglitz. 

liangenau,  Lanow,  Laugenavia,  La- 
novia  —  Böhmen ,  Bidachow.  Kr.,  ein 
grosses  Pfarrdorf  weicht»  sich  iu  die  3 
St.  erstreckt,  und  iu  vier  Gemeinden, 
D&mlich  Klein-,  Mittel-,  Nieder-  uud 
Ober-Langenau  elugetheilt  wird,  der 
Hrsch.  Hohen-Elbe geb.,  t  £  St.  v.  Aman. 

Langenau,  Klein-,  Böhmen,  Bid- 
schower  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Ho- 
hen-Elbe, 1J  St.  vouArnau. 

Langenau,  Mittel-,  BÖhmeu,  Bld- 
sebower  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Ho- 
heu-Blbe,  3  St.  von  Aman. 

Langenau,  Weder-,  Böhmen,  Bid- 


Digitized  by  Google 


achower  Kr.,  ein  Dorf  der  Brach.  Ho- 
nen-Elbe, 1 1  St.  von  Arnau. 

Langenau ,  Ober-«  Böhmen,  Bld- 
achower  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Ho- 
he u- Kl  b«,  S  SC.  von  Arnau. 

Langenbach,  Steiermark,  Marborn. 
Kr.,  eine  Weingebirg*gegend  cur  Staata- 
hersehaft  Fall  dienstbar. 

Langenbach,  Siebenbürgen,  Kokel- 
bargerKomt. ;  alehe  Hoszezupatak. 

Langenbaeh,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  1 1  Häus.  und  41 
Einw. ,  dea  Bzks.  Neudau,  Pfarre  und 
Grundherach.  gleichfalle,  |  St.  von  Lim- 
bach. 1}  81.  von  Neu-lau,  3M.  von  Für- 
atenfeld,  9M.  von  Grfttz. 

LanKcnbalerbnch ,  auch  Langen- 
poirhach  und  Langenpeoerhach  —  Oest. 
oh  d.  K.,  Hauar.  Kr ,  ein  zum  Distrikt 
Kom.  Baierbach  gehör.  Dorf,  rechts  der 
Poststrasse  von  Baierbach  gegen  St.  Wi- 
libald,  Pfarrt  nach  Baierbach,  |  St.  von 
Baierbach. 

Ii  an  gen  hart  9  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Landsbert; 
mit  |  Getreide-  uud  Kleiurechtzeheud 
pflichtig. 

Langenberg,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  35  flftua.  u.  112 
Einw.,  dea  Bzks.  Seckau,  Pfarre  Lang, 
aar  Hersch.  Freihüchel,  Hohr,  Seckau, 
Stift  Rein,  Trautenburg  und  Witachein 

.  dienatbar. 

Langenberg,  Ungarn,  ein  Berg  im 
Gömörer  Komitat. 

Langenberg,  Mähren,  ZnaimerKr., 
eine  Burgruine. 

Langenberg,  wind.  Dagiverch  — 
Steiermark,  Cid.  Kreis,  eine  Gemeinde 
mit  11  Haus,  und  85  Einw.,  des  Bzks. 
und  der  Gruudhersch.  Studenitz,  Pfarre 
Laporie,  zur  Staatsherschaft  Studenitz 
Weiuzehend  pflichtig. 

Langenberg,  Oberlaugenberg  — 
Oeat.  ob  d.  Ens,  Salzburg.  Kr.,  eine  zum 
Pflggcht.  Hallein  (im  flachen  Lande)  ge- 
hörige, nach  Set.  Kollomann,  davou  es 
t  St.  entlegen  ist  eingepfarrte  Rotte,  mit 
aehr  zerstreuten  Hüus.  und  nicht  unbe- 
trächtlichen Waldungen,  3  Stunden  von 
Golliug. 

Langenberg,  Unterlangeuberg  — 
Oeat.  ob  d.  Ena,  Salzburg.  Kr.,  eine  zum 
Pdggrcht.  Halleiu  (im  flachen  Lande)  ge- 
hörige, aua  46  Häua.  und  mehren  Wal- 
dntigen  bestehend,  nach  Kuchl  eineepf. 
Rotte,  mit  einer  Mauth-  uud  Sflgemühle, 
1]  St.  von  Golliug. 

Langenberg,  Dougegoru  —  Steier- 
mark, CHI.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bäk.  Kom. 
Plankenateiu  lieg. ,  den  Hrsch.  Plan- 
keustein  uud  Seitz  nnterth.  Dorf  %  mit 


69  zerstreut.  Höne,  und  S40  Einwohn., 

4  Stund,  von  Oanowita. 

Langenberg,  Schlesien,  Troppauer 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  44  Häua.  und  399  Bio- 
wohn., zur  Hrsch.  Freudeuthal,  aftdoal w. 
gelegen,  1£  St.  von  Würbenthai. 

Langenbruk,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  Dorf,  dem  Bnrggrafeuawteau  Eger, 
1  Stuude  von  Kger. 

Langenbruk«  Lapgbruk  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein Dorft  mit  13  Häua.  und 
107  Einw.,  zum  Gute  Goldeukron,  liegt 
i  St.südÖstl.  von  Honnetschlag  am  Aua- 
flusse des  Olschbaches  aus  dem  grossen 
Langeubrucker Teiche;  hier jat  1  Mühle, 
1  Breitsäge  und  1  Teichhaus,  7  Stund, 
von  Budweis. 

Langenbruk,  Böhmen,  Bnnal.  Kr-, 
ein  der  Hrsch.  Böhmisch -Eiche  gehör. 
Dorf,  mit  183  Häua.  und  1366  Eiuw., 
worunter  viele  Leinweber,  Leinwand- 
und  Gamhändler,  hat  eine  im  Jahre 
1787  errichtete  und  neu  erbaute  Loka- 
liekirche zum  heilig.  Laurentiua,  wel- 
che nebst  der  Schule  unter  dem  Patro- 
nate  der  Obrigk.  steht.  Bingepfarrt  sind, 
ausser  Laugenhruck  selbst,  die  Dörfer 
Schimsdorf,  Jäberlich,  Haschen  (6.  Alt- 
Aicha),  24  Häus.  von  Jerschmatiitz  und 
33  Häus.  von  Dörfel.  Im  Thale  uördl. 
vou  Laugenbruck,  am  Buscbfluaae,  lie- 
gen von  S.  nach  N.  die  bieher  gehörigeu 
3  Mühlen;  die  Müschmühle  (im  Walde), 
die  Benediktmflhleond  die  Seidelmühle. 
Unweit  der  Bunchroühle  tat  1  Förster- 
haus,  am  östl.  Fusse  des  Jeschkenge- 
birgea  und  an  der  Reichenhergerstraeae, 
1}  St.  vou  Böhmisch- Aicha,  }  St.  von 
Liebenau. 

Langenbueh,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  Gegend,  zurStaatshrscb.  Freiatein, 
Getreidzchend  pflichtig. 

Langenbüliret ,  Oest.  ob  d.  Ena, 
Hausruck  Kr. ,  ein  zum  Distrikt  Kon. 
Wolfsegg  gehör.  Weiler,  in  der  Pfarre 
Ottnaug,  3  Stunden  von  Vöck  lab  ruck. 

Langendanli,  Mahren,  Olm.  Kr.,  ein 
Dorf%  mit  16  Häus.  und  114  Einw.,  an 
den  Urach.  M&hrisch-TrÜbau  und  Tür- 
nau,  3  Stund,  von  Grünau. 

Langenilorff,  Mähren,  Hradiach.  Kr., 
eiu  Dorf  von  34  Häus.  uud  158  Einw., 
zum  Gute  Wrhoslawitz,  mit  einer  Mühle, 
neben  dem  Hanuaflusse,  4  M.  von  Wl- 
schau,  2J  St.  vou  Kremaler. 

Langendorf,  mähr.  Dlauhawea  — 
Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf,  aumGute 
Wrhoslawitz,  iu  der  Hanna,  unwell 
Kogeteiu  ,  3  Stuud.  von  Wischau. 

Langendorf,  Schlesien,  Tropp.  Kr., 
ein  Dorf,  mit  86  Häus.  und  490  Einw., 
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znr  Hrscti.  Gotischdorf,  nächst  Hlitten- 
vorwerk,  3)  St.  von  Jägerndorf. 

Langendorf,  Böhmen,  Bonzlan.  Kr., 
ein  Dörfchen,  zur  Hrsch.  Grosskai,  1|  St- 
von  Sobotka. 

Lnnfendorf,  Kurz-  ,  Böhmen, 
Csaslan.  Kr.,  ein  dem  Gute  Bielauud  der 
Hrsch.  Frauentbai  geh.  Dorf,  %  Stunden 
von  Deutach-Brod. 

Langendorf,  Böhmen,  Klattau. Kreia, 
die  allgemeine  Benenuuug  der  beiden 
Ortschaft.  Malkoweshau,  Wehawetsch. 

Langendorf,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Frauenthal  geh.  Dorf  von 
64  Hiua.  und  4t&Einw.,  hat  1  Filialkir- 
che zum  heilige»  Nikolaus,  welches«  hon 
1384  ala  Pfarrkirche  bestand,  1  Filial- 
schule  mit  eiauem  Lehrer  und  t  Mühlen, 
bloaa  z.  Hauseebrauche  zweier  Bsnern. 
In  der  N  Ahe  dieses  Dorfea  wird  fflr  Rech- 
nung d.  Hrsch.  Polnaer  Obrigkeit  Eisen- 
Bergbau  getrieben  und  das  gewonnene 
Krz  nach  Ranako  gebracht,  an  einem  kl. 
Nebeubach  der  Sazawa,  1  St.  v.  Fraueu- 
tbal,  lj  8t.  von  Deutach-Brod. 

Langendorr,  Böhmen, Saazer Kreis; 
siehe  Ladung. 

Langendorf,  Dlauha  Wes —  Böhmen, 
P  räch  in.  Kr.,  ein  Gnf,  Schioi*  und  Dorf 
mit  einer  Lokaüe,am  Watawaflusse,  hin- 
ter Schattenhofen,  4  Stuuden  vou  Horaz- 
diowitz. 

Langendorf,  Böhmen,  Prachln.  Kr., 
ein  sehr  zerstreutes  Dorf  von  16  Häusern 
und  132  Eitiw.,  vou  welchen  1  Haus  zdr 
Hrsch.  Frauenberg  gehört ;  beim  hiesi- 
gen Abtheile  ist  1  Israel.  Farn. :  daa  Gan- 
ze iat  nach  Cheltschitz  eingepfarrt,  f  bis 
1|  St.  vonLibiegilz. 

Lan|(endorf,  Böhmen,  Chrudim.  Kr., 
die  ehemalige  Benennung  des  zur  Hrsch. 
Leutomischl  gehör.  Dorfes  Karlsbrunn. 

Langendorf,  Dlauhawes  -  Böhmen, 
Tahor.  Kr.,  ein  Dörfchen,  mit  12  Häus., 
cur  Hrsch.  Neil-Reichenau  und  Stadt  Pil- 
gram,  davon  liegen  abseits  a)  der  em- 
pbjt.  Meierhof  Letna,  mit  8  Dom.  Häus., 
\  st.  östlich  uud  b)  daa  obrigkeitliche  Jä- 
gerhaus Cihalka, ;  St.  südlich,*}  St.  vou 
lglau. 

Langendorf,  ülauhawes  —  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  von  19  Häusern  uud 
133  Binw.,  davon  gehören  lt  Häuser  zur 
Brach.  Pilgram  und  3  Häuser  sind  Frei- 
sasseu  des  1.  Viertels.  Unter  den  hiesi- 
gen Einwohnern  sind  2  proteat.  uud  2  Is- 
rael. Farn. ;  daa  ganze  Dorf  ist  nach  Ry- 
naretz  eingepfarrt ;  \  81.  östlich  liegt  der 
obrigkeitliche  Meierhot  Ragow  nebst  1 
Hammel  hofe,  \  \  St.  vou  Reichenau. 

Langendorf,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  in  dem  Pflggcht.  Vleohtenateln  lieg., 


der  Hrsch.  Aurolzmfluater  onterthäniges, 
nach  Muuzkirchen  eingepf.  Dorf,  3  SU 
von  Scbärding. 

Langendorr,  Oesterr. u. d. E.,  V.O. 
W.  W.,  eiu  zur  Hrsch.  Ulaerfeld  gehör. 
*  Bauern-Dörfchen  biuter  Neuhofen,  3  St. 
vou  Kemmeibach. 

Langendorf,  Böhmen,  Köulggrätzer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Reichenau  geh. Dorf, 
l  St.  vou  Reichenau. 

Langendorf,  Ungarn,  Kövar.  Distr.; 
s.  Hoszazufalva. 

Langendorr,  Siebenbürgen,  Kokel- 
burg. Komt. ;  s.  Lunka. 

Langendorf,  Ungarn,  Kraszna.  Ko- 
mitat; s.  nossszn-Aszo. 

Langendorf,  Siebenbürgen ,  Kron- 
stadt. Distr. ;  s.  Hoszofatu. 

Langendorf,  Siebenbürgen, Mühleu- 
bach.  Stuhl ;  s.  Lamkerdk. 

Langendorf,  Ungarn,  Presb. Komt.; 
s.  Hoszufalu. 

Langendorf,  Ungarn,  Temesvärer 
Banat;  s.  Lagerdorf. 

Langendorf,  Siebenbürgen,  Her- 
maunslädt.  Slubl;  s.Szelistve. 

Langendorf,  Siebenbürgen,  Harom- 
szek.  Stuhl;  s.  Ny  ujföd. 

Langendorf,  Alt-,  Böhmen,  Pra- 
chiuer  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer 
Lokalkirche  und  einem  Schlosse,  ISt.v. 
SchOtieuhofeu. 

Langendorf,  Neu-,  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kr.,  ein  Gul,  zum  Gute  Alt-Lau- 
gendorf gehörig,  1|  Stunde  vou  Schüt- 
te n  hofe  ii. 

Langendorf,  Ober-,  mährisch 
Lauczka  oder  Lnczka  —  Mähreu,  01- 
mützer  Kr.,  ein  Markt  von  67  Häusern 
nnd  500  Einwohnern,  zur  Hrsch.  Eulen- 
berg  geb.,  mit  Unter-  Langeudorf  ver- 
bunden ,  am  Fusse  des  Gebirges  ,  mit 
einem  Schlosse,  Maierhofe,  Brauhause, 
zwei  Mahl-,  einer  Papier-  und  einer 
Brettmühle,  sammt  noch  ändernd  Häu- 
sern ,  t  Stunden  seitwärts  im  Thale, 
welche  zusammen  deu  Walschendorfer 
Grund  genannt  werdeu ,  1  Meile  von 
Mährisch-Neustadt,  2i  St.  von  Stern- 
berg. 

Langendorf,  Ober-,  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  zum  Gute  Rzimau, 
unweit  Malsching  bei  Schemern,  4 St.  v. 
Kaplilz. 

Langendorf)  Cnter-  oder  nie- 
der-, Böhmen,  Budweis.  Kreis,  ein 
Dorf  r um  Gute  Rzimau  gehörig,  unweit 
Malsching,  bei  Ober-Laogendorf,  4  St. 
von  Kaplitz. 

Langendorf,  Unter- ,  Mähren, 
Olmutzer  Kr.,  ein  Afar*f  von  20t  Häu- 
sern uud  1606  Eiuwohnern,  aur  Her  ach. 
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Kuleuberg  gehör.,  verbundeu  mit  Ober- 
Langeudorf,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
einen  herechaft liehen  Schlosse,  zwei 
Meierhöfen  nud  zwei  Mahlmühleti,  J  8t. 
vou  Mähr.-  Neustadt,  8  8t.  v.  Steroberg. 
Langendarllaa,  auch  Langendörfel 
—  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  Schloss 
and  Dorf  vou  8t  Hausern  uud  616  Ein- 
wohnern, tum  Gute  Schossenreulh  geh., 
int  nach  Tachau  eingepfarrt,  und  hat  eine 
Schule,  die  von  einem  Gehilfen  verse- 
hen wird,  uud  swei  Mühlen.  Ebcmahls 
war  hier  ein  Schloss  mit  Meierhof  und 
Brauhaus.  An  der  Stelle  der  Gebäude 
stehen  jetzt  die  Judeuhäueer,  die  Felder 
aber  sind  theils  verpachtet,  theils  dem 
Dreihöfer  Hofe  xugelheilt ;  an  einem 
Kleinen  Bache,  1  St.  von  Techau,  3}  St. 
von  Plan. 

Langeneeli,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
grosses  Dorf ,  wovon  die  eine  Hälfte  in 
dem  Gerichte  Bregenz  zur  Herschaft 
Bregens  gehört,  die  andere  Hälfte  aber 
In  dem  Gerichte  Inner  Bregenzer-Wald 
zur  Hersch.  Keldkirch  auterth.  ist,  liegt 
6  St.  von  Bregenz. 

langten elt,  lllirieu,  Krain ,  Neu- 
Mädtler  Kr.,  elue  Gemein  de  mit  ttlläu- 
seru  und  107  Kin  wohnern,  der  Herechaft 
Thurn  bei  Gallensteiu  u.  Haoptgemelude 
Mariathal. 

Langen  El«  oder  ©eis  ,  Woless- 

nlcze  —  Böhmen  ,  Bidschow.  Kr.,  ein 


streut  liegende, 
bare,  nach  Gföhl  elngepf.  WaldhüUen. 
PoslGfÖM. 
Langenfeld  ,  krain.  Dooge  Pollane 

—  lllirien,  Krain,  Adelsberg.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Wipbach  lieg., 
der  Urach.  Leutenbnrg  gehör.  Dorf  von 
43  Haue.,  |  St.  von  Wipbach. 

Löngenfeld  ,  insgemein  Lengenfeld 

—  Oesterr.  u.  d.  K.,  V.  O  M.  B-,  eine 
Herschaft  und  Markt  von  S22  Häusern 
und  täöS  Bin  wohnern,  Hauptort  einer 
den  Freiherrn  von  Ulm- Erbach  gehöri- 
gen Herschaft,  worin  auch  die  Herechaft 
Imbach  einige  Unterthanen  bat,  mit 
einer  ei  gen  en  Pfarre,  und  einem  Schlos- 
se, liegt  in  einem  Tbatb  nördlich  von 
Krems,  am  Fusse  des  mit  Weinreben 
bepOauzteu  Galgenberges  nordöstlich 
vou  Dross  und  westlich  vou  Langen- 
tals. Die  Kinwohuer  beschäftigest  sich 
sowohl  mit  Feld-,  als  mit  Gartee-  nud 
Weinbau,  uud  westlich  vom  Orte  be- 
steht eine  Ziegelbrennerei.  Bin  Theil 
de«  grossen  Gföhl  er  Waldes,  im  Nord- 
west gegen  Gföhl,  fährt  den  Namen 
Läugeufelder  Amt,  1  {  St.  von  Krems. 

Langenfeld  ,  Mähren  ,  Brüuner  Kr., 

eine  Uöhe  von  104  Wr.  Klftr. 
Langenfeld,  Hinter-  uud  Vor- 
der-. Böhmen,  Berann.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Kouopiscbt  gehörig;  siehe 
Langfeld 


d.  Ilrsch.  Aruau  «ed.  grosses  Pfarrdorf  Langen  Hahr  ,  Tirol ,  Vorarlberg, 
wird  in  drei  Gemeinden  getbeill,  nämlich  {  *  3  einschichtige,  In  dem  Gerichte  Breeeus 
Mittel-,  Nieder-  uud  Ober-BIs,  ISt.vou:  liegeude,  der  Ilrsch.  Bregenz  geh.  H  du- 
Aruau.  ]    *er,  1J  St.  vou  Bregenz: 

Langenenzerftdorf ,  Langenzers-  Langengrund,  Böhmen,  Leitmerits. 
dorf  -  Oest.  d.d.  E.,  V.  U.  M.  B.,  eind.j    Kr.,  ein  der  Ilrsch.  Ilaruspach  geh.  Dorf 


Nliftslir.ich.Kloslerneuburg  uuterlh.ßor/' 
mit  fiAO  Kiuwohuern  ,  die  auf  den  Ab- 
hänuen  de«  Bisamberges  sehr  guten 
Wein  bauen',  der  unter  dem  Namen 
llisamherger  verkauft  wird  ,  mit  einer 
IM.irre,  au  der  Donau  unter  Korneulturg, 
in  ebeuer  Lage  ,  am  Fusse  des  Bisam- 
herge*,  von  der  Mauutpoststr.  nach  Prag 
durchschnitten.  Postamt.  Eisenbahnsta- 
tion. 

Langenfeld  ,  Ungarn,  Kraszua.  Ko- 
uillat;  s.  Hoszumezö. 

Langenfeld  9  Siebenbürgen  ,  Inuer 
Szolnok.  Komt.  j  8.  Hosztimezö. 

Langenfeld  ,  Langoföt  -  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Temesvärer  Banal, 
Ujpalauk.  Bzk.,  ein  zum  deutsch-iiiiri- 
schen Grenz- llegiment  gehörig.,  nächst 
Slalicza  liegendes  Dorf  von  161  Hau 
seru  uud  950  Kiiiwohuem,  1  Stunde  von 
Weiskirclieu. 

Langenfeld,  Oesterr.  o.  d.  B.,  V.O. 
M.  B.,  mehre  im  Gfüblcr  Walde  zer- 


vnn  M  Häus.  und  394  Kiliw.,  hier  aii 
3  Mühlen,  t  Brellsäge  und  3  Bleichen, 
an  dem  Ke rnshache,  södlich  vom  Wolfs- 
berge  uud  an  das  herschaftliche  Böh- 
misch -  Kamuitzer  Dorf  Khaa  anstos- 
send,  3  81.  von  Hainspach ,  1|  St.  von 
liumburg. 

Langengupf,  wind.  Doogo  Verch 
—  Steiermark  ,  Gillier  Kr.,  eine  zum 
Wb.  Bzk.  Koro,  uud  Slaatsherschaft  Stu- 
denitz  geh.  unbeträchtliche  Gegend,  %  St. 
von  Feist  ritz. 

Langenhart,  insgemein  Hart  ge- 
nannt —  Oest.  n.  d.  K.,  V.  0.  W.  W., 
eiu  zur  Pfarre  Set.  Valentin  und  ffirstl. 
Auersherg*8cheu  Hrsch.  Buseck  gehör. 
Dörfchen  von  90  Häus.  und  16uEinw., 
zwischen  Valentin  und  Hubriug,  ISt.v. 
Bus. 

Langenhau,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Kupferberg  geh.  Hui h haut f 
nächst  dem  Dorfe  Oberbals  gelcg.,  3J  St 
vou  Kaadeu,  8  St.  von  Saaz. 
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sLmtijrenhelm,  Oeat  not.  d.  Ena,  V.  0. 
W.  W.,  ein  Dörfchen  der  Hrach.  UI Dier- 
feld, nahe  bei  Neuhofen,  wohin  eseingpf. 
int,  3  St  von  Amuletten. 

aLmneren  Hinterm  Topel,  Tirol, 
ein  Pfarrdorf  \n\  Gebirge,  auf  d.  Wege 
von  Bregeuz  nach  Weiler,  vormala  Ge- 
richte Hofrieden ,  jetzt  Ldgchte.  nnd  De- 
kanats Breden/. 

Lanicenhof,  DIauhy,  Dwory  —  Böh- 
men, Königgr.  Kr.,  ein  zur  Urach.  Nedle- 
liecht  geb.  und  zur  Pfarre  Chlum  zugeth. 
Dörfchen,  mit  1 5  Häus.  und  84  Rio w.,  iat 
nach  Wacheetarelngpf.  und  hat  1  Meier- 
hof, 1  Schäferei  und  1  Wirthshaua,  nächst 
Chlum,  gegen  Ost.,  }  St  von  Nedelischt, 
2|  8t  vou  Königsrätz. 

LAnjrenhols,  Oest.  untd.  Ena,  V.  O. 
W.  W.,  eine  ans  mehren  Bauerngütern 
bestehende,  zur  Hrsch.  Dorf  an  der  Ens 
and  Pfarre  Alhardsberg  geh.  Rotte,  3  St 
von  Arnstadt en. 

aLmiagerhuh  u.  Ilebetsnbb,  Oeat. 
ob  d.  Eni,  Inn  Kr.,  t  Einöden,  im  Pftggcht« 
Obernberg,  an  einander  liegend,  nach 
Senfteubach  eingepfarrt,  1}  Stunde  von 
Ried. 

Etmngenletmria,  Gemeinlebarn  — 
Oeat.  unt  d.  Ena,  V.  0.  W.  W.,  ein  Dorf, 
mit  42  Haus,  und  160  Ein w.,  zur  Herach. 
Herzogenburg  u.  Pfarre  Stollhofen, » j  St 
von  Perachling. 

Langenlebarn,  Aigen  insgemein  ge- 
nannt —  Oest.  untd.  Ens,  V.  O.  W.  W., 
eingrosaes  Dorf,  mit  1 18  Hftus.  u.  784  E., 
in  ebener  Lage,  an  der  Donau  u.  auf  dem 
Tuluerfelde,  östlich  uuter  Tuln,  gegen 
Muckendorf,  in  Ober-  und  Unter- Aigen 
getheilt,  bekannt  durch  die  Gold  Wäsche- 
reien, die  ehemals  hier  hetriebeu  worden 
and  vielleicht  die  stärksten  in  Oesterreich 
waren.  Manche  glauben,  dass  hier  Co- 
mageuae  gestandet!  habe. 

liagenlhotm,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf}  aiehe  Lhota,  Lan- 
gen-. 

Iiftnajenlol« ,  Oeat  u.  d.E.,  V.  0.  M. 
B.,  elu  groaser  landest  Markt  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  Magistrat,  im  Thale 
des  Loishachea,  nordöstlich  von  Krems 
nnd  nordwestlich  von  Gobelaburg,  mit 
4S9Häu*.  und  3549  Einwohn.,  die  aich 
grösstentbeils  mit  Wein-  und  Obstbau 
beschäftigen  und  viele  Gewerbe  betrei- 
ben. Der  Ort  hat  ein  Bürgerspital.  Von 
hier  wird  viel  Obatuach  Wien  gefflhrt, 
nnd  der  Weinbau  ist  in  dieser  Gegend, 
obwohl  der  Wein  nicht  unter  die  besten 
Sorten  gehört,  doch  von  beträchtlichem 
Umfange,  da  alle  eowol  nördlichen  als 


südlichen  Anhöhen  dazu  verwendet  wer- 
den. Auch  die  Wochen  mär  kle,  die  hier 
gehalten  werden,  sind  bedeutend  und 
stark  besucht ,  t  St  von  Krems.  Post- 
amt mit: 

DUmtfttirr ,  Hain4»rft  Kitmpmilkit,  Kromnttgg, 
hHtttlherfft  M«/«W#,  A«»kWi  ,  Seuitift  hei 
Sckonhtrg  ,  Oker-  und  Vnfr-IUttk  ,  Srkonktrg, 
aekittern,  S*t.  Sptr<*.  StUCtr*  u.  lobing 

Iiiangvenlutsich ,  Mähren,  Olmötzer 
Kr.,  ein  Dorf  zu  den  Herschaften  Mäh- 
risch Trübau  und  Türnau  geb.,  2}  St  von 
Grünau. 

Ii*ngen£dt,  Oeat  u.  d.  E.,  V.O.W. 
W.,  ein  Hoffe  von  10  Häus.  und  60  E., 
zur  Hersch.  Seiseuegg  uud  Pfarre  Neu- 
stadt!. PostMölk. 

Langren-Plrnltz ,  Mähren,  Ielaner 

Kr.,  ein  hinterdem  Markte  Slannem  lie- 
gendes, zu  den  Iglauer  Stadtgemeinde- 
gflteru  gehörigea  Dorf,  \\  Stunde  von 
Siannern,  an  der  Pragers trasae. 

IiffcnarenpoIrbarH,  Langenpeurbach 
—  Oeat  ob  d.  E.,  Inn  Kr.;  siehe  Lan- 
9  genbaierbach. 

Ii»na:en-nadlfielt ,  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  Dorf  von 29  Häus.  und  179  Ein- 
wohnern, nach  Scheiben- Radiach  ein- 
gepfarrt, \  Stunde  östlich  liegt  am  Neu- 
ro arkt  er  Bache  die  Lawatachen  -  Mühle 
von  3  Gängen,  nnd  etwae  weiter  ab- 
wärts die  Marassen-Möhle,  von  9  Gän- 
gen, mit  Breitsäge.  Bei  diesem  Dorfe 
aind  vorzüglich  acböneObatpflaoznngeii; 
aehr  zerstreut  in  einem  laugen  Tbaie, 
1  St  von  Weaerltz. 

fjansxenrohr,  auch  Nleder-Rohr  ge- 
nannt -  Oeat  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  Wv 
ein  der  Hersch.  Jodenau  unterth.  Pfarr- 
dorf mit  65  Häus.  und  379  Einwohnern, 
am  grosaen  Tullnerbache,  1  Stunde  von 
Sieghardskirchen. 

Lansxensämmetlnfr, ,  auch  Unter- 
sämmeting  —  Oest  ob  d.E.,  Hausruck 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Erlach  lieg., 
verschiedenen  Dominien  geb.  Dorf  gegen 
Söden  vou  Kallham  uud  dahin  eingepf., 
S£  St.  von  Baierbacb. 

Lanffenaelilmn;,  Oest  o.  d.E.,  V.O. 
M.  B.,  ein  Dorf  vou  22  Häusern  und 
ISO  Einwohnern,  der  Herschaft  Otcen- 
schlag  uud  Pfarre  Sallingberg  gehörig. 
PostZwettl. 

Ijmnsxensehöitbütiel ,  Oesterr.  u. 

d.E.,  V.O.W.W.,  ein  der  Hersch.  Jo- 
denau unterth.  Dorf  na  der  Donau,  1|  St. 
V.  Sieghardskircheu. 

Langenaee,  Steiermark,  Judeuburg. 
Kr.,  nordöstlich  von  Aussee,  ein  ziemlich 
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Eiangen  See,  Verbano,  Lago  Mag- 
giore  —  gehört  zur  H  Aide  zur  Lombar- 
dier irud  zum  Königreiche  Sardinien, 


Locarno  "-i-. 

o 


6-16  Fnss  über  dem  Meere  bei  Angera; 
a.  Lago  Mageiore. 
liAnareiiMteln  ,  Gest,  oh  d.  E.,  Muh* 
Kr.,  ein  in  dem  Dislr.  Koro.  Steierecb 
lieg.,  der  Hrsch.  Spielberg  gehör.,  nach 
Set.  Georgen  an  der  Guseu  eingepfarr- 
tes  Dorf  vou  36  Häusern,  l  Sluude 
von  Ens. 

liAitjcentlial ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Werh-ne%irk-Kommi**ariuts- 
H er schaf  t  und  Schios»,  Hegt  in  der  da- 
hin seh.  Gemeinde  Poaaruck,  2  8t.  von 
Marburg. 

Ijana-enthal,  Siebenbürgen,  Hunya- 
der  Komitat ;  siehe  Laugaora  und  Val- 
lyeluuge. 

liAiigenthal,  Sieheuburgen,  Kokel- 
burg. Komt.;  s.  Hoszuaszd. 

liunscnthal  ,  Siebenbürgen,  Ober 
Weicmenburger  Gespanschaft;  aiehe 
Longodär. 

Langenthal,  Ungarn,  Zarand.  Ko- 
mitat ;  s.  Lunkoj. 

Langenthal  bar h ,  Siebenbürgen, 
ein  Uachf  welcher  imLeschkircher  säch- 
aischen  Stuhl  aus  den  Bergen  Lindhuscti 
u.  Weisae-Hceg  entspringt,  nach  einem 
Laufe  vou  2J  Stunde  in  den  Harbach 
einfällt. 

E«e  ii  jfiit  halber«; ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  In  der  Kokelburger  Gespan- 
schaff,  welcher  den  Zägorer  Bach  längst 
seinem  liukeu  Ufer  iu  kaum  jstündiger 
Entfernung  davon,  und  zwar  vom  Dorfe 
Zägor  bis  zu  seiuem  Einfall  in  den  klel- 
ueu  Kokeinusa  begleitet. 

Lnngenthon,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr. ,  ein  zum  \Vb.  Bzk.  Kotn. 
des  Herzogtums  Gottschee  geh.,  nach 
Altlag  eiogepf.  Dorf  von  25  Häus.  und 


190  Klnw.,  hinler  Peteraberg,  3|St.v. 
Neustadlel. 

Lanffentrlebe,  Böhmen,  Chrud.Kr.; 
s.  Triebe. 

Langenwang,  Steiermark.  Brncker 
Kreia,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Koro,  und 
Hersch.  Höchen  wang  gehör.  Dorf  von 
75  Häus.uijd460  Einwohnern,  mit  eiuer 
Pfarre  au  der  Postalrasse,  Eisenbahn- 
station, liegt  unter  dem  47°  34'  10'* 
nördlicher  Breite  uud  39*  17*  14'*  östli- 
cher Länge,  H  st.  von  Mürzzuschlag  u. 
Krieglach. 

L  Aug  ritz  Metel ,  Oesterr.  ob  d.  E., 
Mühl  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Wils- 
berg lieg.,  der  Hrsrh.  Lohenstciuunter- 
Ihäniaes  Dorf  von  33  Häusern,  unweit 
vom  Markte  Zweite!  und  dabin  einxe- 
pfarrt,  au  der  von  Lina  nach  Leoiifel- 
den  führeudeu  Kommerzialstrasse,  6SI. 
von  Lina. 

Langerlierg,  oder  Lankerberic  — 
Steiermark,  Marhur^er  Kr.,  eine  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Hersch.  Seggau  Ott 

•  Leibnitzgeh.,  nach  Langg  eingepfarrle 
Gemeinde  von  zerstreuten  Haus.,  1  HU 
von  Lebriug. 

Lttngern,  Tirol,  Vorarlberg,  4  intern 
Gerichte  Sulzberg  zerstreut  'lieg. ,  de« 
Hrsch.  Bregei.z  geh.  Uauser,  6  St.  vom 
Bregcuz. 

Längjerplejgtlnar,  Oeaf.  u.  d.E.,  V. 
U.  W.  W.,  eine  Rotte  vou  16  Häusern 
und  173  Einwohnern,  zur  Herschaft  uud 
Pfarre  Gutenstein  gehörig.  Post  Wieuer 
Neustadl. 

Iittngternnts,  Tirol,  Vorarlberg,  5  in 
dem  Gerichte  Grftuenbach  zerstreut  lieg., 
der  Hrsch.  Bregenzgeb.  Häuser,  9  St.  v. 
Issui. 

Ij»ii|cet»Jthey,  Tirol,  Ober  Innthaler 
Kreis,  ein  zur  Landgerichts -Herschaft 
Laudeck  geh.  Rfedet,  mit  einer  Kurarie, 
liegt  im  Patzaun,  7J  St.  vou  Imbst,  3  St. 
vou  Nasseren t. 

Lanajetrlebe ,  Dlauha  Trehowa  — 
Böhmen  ,  Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf  von 
165  Häusern  und  1253  böhmischeu  Ein- 
wohnern, der  Herschaft  Landskron  ge- 
hörig ,  ist  theils  nach  Böhmisch-Tribau, 
theila  nach  Wildenach  wert  oingepfarrt, 
uud  hat  eine  Schule  unter  dem  Patronate 
der  Gemeinde,  einen  Meierhof  und  einen 
Karpfenteich  mit  einer  emphyteutisenen 
obrigkeitlichen  Muhle.  Üie  Dörfer  Par- 
uig,  Nahlhfttten  und  Lauge-Triebe  bil- 
den mit  Hitlbelteu  in  topographischer 
Hinsicht  ein  zueammenhängendea  Gan- 
ges, welchea  aich  zu  beiden  Selten  der 
Tfebowka  ohne  Unterbreehung  von  Bäh« 
misch  -  Tribau  bis  Wildenschwert  er- 
streckt, liegt  an  der  Trebowka,  und  au 
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der  Wten-Prager  Eisenbahn,  3J  St.  von 
Landskrou. 

Lange  wleae,  Böhmen,  die  höchste 
Gneiss-Jföae  von 3813  Fuss. 

Langewleste  ,  Ii inen,  Leitmeritzer 
Kr.,  «in  der  Hrsch.  Dux  geh.  Dorf%  wo- 
von etwa«  nach  Outk  gehört ,  mit 
52  HAus.  uud  273  Einw.,  ist  nach  Alt- 
Ossegg  eiugepf.  und  hat  t  Jäger-  und 
Hegerwohuuug  nebst  einer  Windmühle, 
hoch  im  Gebirge,  2  St.  vou  Dux,  3 \  St. 
von  Teplifz. 

Lange  Wleae,  Ungarn,  GönÖrer 
Komt.;  e.  Kraszna  Ilorka. 

Lange  wIcNen,  LaugwQsseu  —  Böh- 
men, Klaff  au.  Kr.,  ein  zum  Gute  Luschau 
geh.  Dörfchen  mit  eiuem  Meierhofe  und 
einer  Schäferei,  dann  eiuem  entlegenen 
Jager  hause  und  Fasan  Karten  ,  nach 
Priestita  elugepfarrt ,  }  Stunde  von 
Priestitz. 

Eilinge wiesen  ,  Böhmen,  Chrudiraer 
Kreis ,  eine  einschichtige  Mahimühte, 
der  Hersch.  Leitomischl  gehörig,  liegt 
gegen  Westen  Höchst  dem  Dorfe  Track, 
\  St.  von  Leitomischl. 

Lensrewlesjen,  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrscb.  Leitomischl ;  siebe 
Raitky. 

Langet«  lenen  ,  Dluhaluka  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Liptauer  Komt. 

Lange» lesen  ,  Hoszure't,  Krasna- 
horka  —  Ungarn,  eiu  Dorf  im  Uöiuör. 
Komt. 

Langezell ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Ei- 

senhurg.  Komt. 
Langfeld  ,    Langenfeld,  Hinter- 

and  Vorder-,  Böhmeu,  Beraun.  Kr., 

eiu  der  Hrsch.  Kouopischt  geh.  Dorf  uud 

Meierhof,  1 1  St.  vou  Bist  ritz. 
Langfeld.  Oesterr.  obd.  B.,  Mühl  Kr., 

eine  Herschaft  uud  Markt ;  siehe  Leou- 

felden. 

Langfeld,  Oesl.  u.  d.  B.,  V.  O.M.  B., 
ein  der  Hrsch.  Weitra  uuterfh.  Dorf  mit 
20HÖUS.  und  100  Biuw.,  uuw.  Lainsitz, 
4}  8t.  von  Schrems. 

igvass ,  Langegasse  —  Möhren, 
Olmfltzer  Kr.,  eine  Vorstadt-Gemeinde 
vou  Sternberg,  durch  welche  die  Strasse 
nach  Liltau  uud  M&brisch-Neustadt  föhrt, 
zählt  67  Häuser  uud  970  Kiuwohuer, 
ist  nach  Sternberg  eiugepfarrt,  uud  hat 
S  Mahlmflhlen. 
LanKCHHMen  ,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzb. 
Kr.,  ein  z.  Pflggcht.  Thalgau  (im  flachen 
Lande)  gehör.  Weiter,  im  Vikarlate  Set. 
Gilgen,  2  St.  von  Ischl. 
Längeren,  lilirien  ,  Körnten,  Villach. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  16  H&usern  und 
89  Biuw.,  der  Hrsch.  Gmflud  uud  Haupt 
gemeinde  Blseutratteii. 


Langgrabenbaeh,  -  Steiermark, 
Brucker  Kreis,  im  Bezirk  Oberkiudberg, 
treibt  eine  HausuiQhle  in  der  Gegend 
Herzogberg.  • 

LaiifGrub-Ferner,  Tirol,  Inder 
N Ahe von  Gerstgross. 

Langgriin,  Böhmen,  Btbogner  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Giesshäbel  geb.  Dorf  mit 
einem  Wirthshause,  liegtau  der  Strasse 
rechts,  1  St.  von  Buchau. 

Langgrün,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Sehlaken  werth  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  öffentlichen  Kapelle 
und  einer  Mahlmühle,  3  Stunden  vou 
Karlshad. 

Langbeinen,  Oesterr. ob  d.  E.,  Mühl 
Kr.,  ciue  zum  Diatr.Kom.  Perusteiu  geh. 
Herschaft,  Schlot*  und  Dorf  vou  29  HAu- 
sern,  in  dem  Landgerichte  Alarsbach, 
nach  Alteufeldeu  eingepfarrt,  nebeu 
dem  grossen  MUblflosse,  8  Stunden  vou 
Litis. 

Langholz,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 

W.,  3  einzelne ,  zu  den  Dorfe  Ober* 
Aschbacb  gehörige  Häuser  mit  15  Ein- 
wohnern ,  der  Herschaft  Kloster  Ar* 
dagger  uud  Pfarre  Aschbach.  Post  Am- 
steiteu. 

Lang;!,  Valye-,  Siebenbürgen,  eiu 
kleiner  Gehirgshach,  welcher  im  Fo- 
garascher  Distrikt  aus  dem  Gebirge 
Langa  des  südlichen  Höhenzuges  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  f  St.  sich 
mit  dem  Bache  Valyc-Urli  rechtsuferig 
vereinigt,  und  den  Bach  Valye-  oder 
lluu-Brasi  formirt. 

Langkanipfeg,  Ober-,  Tirol, 
Unt.  Innthal.  Kr.,  ein  zur  Landgerichts- 
Herschaft  Kuefsteiu  gehör.,  nach  Uuter» 
langkumpfen  eingepf.  DorfmWib  HAus., 
ist. von  Wörgel. 

Lang  kämpfen,  Unter-,  Tirol, 
Unt  Innth.  Kr.,  ein  zur  Landgrchthrsch. 
Kuefstein  geh.  Pf arrdorf  von  A3  Häu- 
sern, 2  St.  vou  Kuefsteiu. 

Lang,  KiN-Kiilsö  und  Nagy-Belsö  — 
Ungarn,  jene,  der  Donau,  Stuhl  weissenb. 
Gesp.,  Sar-mellje*k.  Bzk.,  zwei  benach- 
barte Praedium  mit  37  Häus.  und  149 
ung.  Kinw.,  eiuem  pröchtigeu  Castell, 
einem  englischen  Garten,  einer  Capelle, 
eiuem  Binkehrhauseauf  der  Landstrasse, 
fruchtbaren  Boden,  Wieswachs.  Pf  erde - 
geslUlle.  Fasanerie  uud  Schafzucht. 
Gräfl.  Zichys<  h.  Das  erste  liegt  au  der 
Greuse  des  Wessprim.  Komitats  3^  St., 
das  zweite  1\ St.  vou  Stuhlweissenburg, 
am  Palatinal-Canal. 

Lang-Kroatendorf,  Kroatendorf, 
Lang-  —  Uugaru,  ein  Dorf  im  Eiseub. 
Koinilat. 

ö« 
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lifltnglefcartl,  oder  Unter-Aigen  — 
Oest.  o.  d.  B.,  V.  0.  W.  WM  9  cur  Her 
achaftNeuleogbach  geb.  Häuter;  »lehr. 
Aigen»  Uuter-. 

Ijmnglehen,  Oesl.  ob  d.  B.,  Salzburg. 
Kr.,  ein  zum  Pfleggrcht  Neumarkt  (in 
flachen  Laude)  geh.  Weiler,  in  der  Pfr 
Seekirchen,  S  St.  vou  Neumarkt. 

lifmglelten,  Steiermark,  Grälz.  Kr., 
eine  Weingebirgtgegend,  sur  Herschafl 
Herhersdorf  dienstbar. 

Eiftnsrjelten,  Steiermark,  Grits.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend  zur  Herschafl 
Kupfensteiu  dienstbar. 

Jjmnajlhota,  Dlauha  Lhota  —  Böh- 
men, Tabor.  Kr.»  ein  Do r/" sur  Herschaf» 
Radeuin ;  sieke  Lbota. 

Iimn^-Iihotm,  Dlouha  Lhota,  gewöhn- 
lich Lbota  —  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  von  39  Häus.  uud  3  13  Blnwoh.,  in 
tiefer  Lage,  nach  Chaustulk  elngepf., 
hat  eine  Schule,  1  obrigk.  Meierhof  und 
f  Wirthshaus,  abseits  liegt  J  St.  sw.  die 
Mühle  lllinak  und  J  St.  vou  derselben  t 
Brettsäge,  1  St.  vou  Hroby. 

Ijgmg-ljliotm,  Dlauha  Lhota,  vordem 
Jahre  165«  hiess  es  Mrawna  LhoU  — 
Böhmen,  Bunslau.  Kr.,  ein  Dorf  von  63 
Haus.  u.  438  Einw.,  woruuter  2  Israe- 
liten-Familien, hatl  Vilialschule  uud  I 
Wirthshaus,  auch  siud  su  diesem  Dorfe 
der  abseits  liegende  Meiern of  Skascbow 
(Skassow),  die  dortige  Schäferei  und 
das  Jägerhaus  konscrib.,  f  St.  v.  Breano. 

JjmnffllMOtm,  Mahren,  Bräun.  Kr.,  ein 
Dorff  wovon  ein  Theil  der  Hrsch.  Czer- 
nuhora,  der  andere  dem  Lehengute  Blau- 
sko  geb.;  siehe  Lhota,  Laos-. 

Iimnglla) ,  Oest.  uut.  d.  B. ,  V.  O.  M.  B., 
ein  Berg,  318  Wr.  Klft.  hoch. 

Langmauersdorr,  Oest.  o.  d.  E.r 
V.  O.  W.  W.,  ein  Berg,  155  Wr.  Klft. 
hoch. 

IjmnjKO-feJ»  Sieben bärgen,  ein  flerg 
im  Sepsier  Sslkler  Stuhl,  auf  ei- 
nem, die  Bäche  Vädäs  und  Keskeuy- 
paiak  scheidenden  Hflkeuzweige,  \  St. 
von  Korispatak. 

Ei»na;rled,  Oest.  Ob  d.  B.,  Salzb.  Kr., 
eine  sum  Pflggrcht.  Neumarkt  (im  fla- 
chen Lande)  geh.  Einöde,  an  der  Vlui- 
nalslrasse  von  Neuuiarkt  nach  Mattsee, 
im  Vikariate  Schleedorf  befindlich,  \\  St. 
vou  Neumarkt. 

I^mngrrlesxel ,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Kitzeck, 
nur  Hrsch.  Laudsberg  mit  f  Getreidze- 
heud,  ssur  Ifisthumshrsch.  Seckau  mit  { 
Gefreid-  und  Weiuzeheud  pflichlig. 

Eimngriesni  und  Aich bersxerlama- 
ser,  Oest. mit.  d.  K.,  V.O.  W.  W.,  B 
Häutet  mit  3?  Bluw.,  *ur  Hrsch.  Auhof 


und  Pfarre  Neasladtel  gehör.,  Post  Ara- 

städten. 

LAiia;rolth,  Oest.  ob  d.  B.,  Ransrnck 

Kr.,  ein  zum  Distr.  Korn.  Steh  rem  berg 
geh.  Dörfchen  der  Hrsch.  Lambach,  nach 
Geboltskirchen  gepfarrt,  2t  St  v.  Haa«. 
Lana;riaekalpe,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Triebengraben ,  mit  14  Rinder- 
auftrieh. 

Liinaraehlaa;,  Oest.  u.  d.K.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  den  Hrsch.  Rapoteustein  und  Ot- 
tenscblagunterth. Dorf,  nach  Salin  ^ber; 
eiugepfarrt,  am  Kaltentange,  mit  einer 
Mahlmühleuud  2  Brettsägen,  t|  St.  v. 
Zwettel. 

Lktnajaesalaa;,  Oest.  unL4.  B.,  T.  O. 
M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Rapolensteia  geh. 
Dorf  mit  t4  Häus.  uud  70  Einw.,  nach 
8aliugberg  elngepf.,  4  St.  vouZwetiet. 
I*mna;«elii«a-,  Oest.  o.  d.  B.,  V.  O.  M. 
B.,  eiu  sur  Hrsch.  Gross-Pertholds  geh. 
Pfarrdorf  im  Thals  der  kleinen  Zwet- 
tel, westlich  von  Gross-Gerungs  uud 
sädöstlich  von  Gross-Perlbolds  cegen 
Kehrbach,  mit  64  Häus.,  442  Einw.  und 
einer  Hammerschmiede,  6  St  v.  Zw  ettel. 
Lana;achlft*er%TaIdliauaer,  Ö»r. 
unt.  d.Bns,  V.  O.  M.  B.,  ein  zur  Her*chaft 
Gross«  Pertholds  geh.  Dorf  mit  47  zerstr. 
Häus.  uud  23a  Einw.,  an  der  Grenz«  von 
Oesterr.  ob  d.Bns  bei  Liebenau,  8  Stund, 
vou  Zwettel.  Post  Schrems. 
LangMthw  aria,  Oest.  unt  d.  Ena,  V. 
O.  M.  B. ,  ein  Pfarrdorf,  der  Herachaft 
Schrems;  siehe  Schwarza. 
Lanfiiee,  Oest.  ob  d.  Bns,  Salzburg.  Kr., 

eiu  kleiner  See,  in  einem  Thale. 
L* nieselte n,  Oest.  u.  d.  Bns,  V.  O.  W. 
W.,  ein  zur  Stiftshrsch.  Lilienfeld  gehör. 
Amt,  mit  34  zerstr.  lieg.  Häus,  n.  23a  Eiu- 
wohn.,  am  Lassingbache,  1 J  St.  von  Aa- 
uaherg. 

Lanajüledl,  Oest  ont d.  Bns,  V.O.W. 
W. ,  eine  Botte,  der  Hrsch.  Dorf  an  4er 
Ens  j  siehe  Laridsiedel. 

tangstadel,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr., 
5  im  Pflggrcht.  Ried  lieg.,  versek.  Dom. 
gehör.,  nach  Hochenzell  eingpf.  Häuser, 
j  St.  von  Hied. 

LanffBtttdten,  Oest  unt.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  mehre  au  der  Erlauf,  unw.  8tei- 
uaklrchen  zerstr.  lieg.,  der  Hrsch.  Wolf- 
passing  dlenstb.,  der  Pfarre  Steiuakir- 
chen  einverleibte  Hauser,  4  Stunden  vou 
Kemmeibach. 

Langatea;,  windisch  Dogawerdu —  11- 
lirien,  Kärnten,  Klagenfurt.  Kr.,  eine  zum 
Wb.  Bzk.  Korn,  uud  Ldgchl.  Bleiburg  ge- 
lt ör.  Gegend,  läugs  dem  Homberge,  5  St. 
vou  Völkermarkt. 

Langstögen,  Oest.  oh  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  9  im  Distrikt  Korn.  Dachsberg  lieg., 
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verech.  Domln.  gehör.,  nach  Prambach- 
.    kircben  eingepf.  H&user,  t  Stunden  von 
Bfferding. 

LansrsjtrMfl,  Oeat.  ob  d.  Ena,  Inn  Kr., 
6  im  Pflggrcht.  Ried  lieg.,  der  Stiflshrsch. 
Reichersberg  gehör.,  nach  Neuhofen  ein- 
gepfarrte  Häuser,  }  St.  von  Ried. 

Ii«Bff-9trobnltz,  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  länge  dem  Strobuitser  Bache  aus- 
gedehntes und  bis  au  das  südliche  Bude 
des  Markte«  Strobnits  reichende!  Dorf 
von  108  Hfius.  und  745  Binwohn.,  nach 
Sirobultz  eiugpf.,  hat  1  Möhle  mit  Brett- 
aäge. 

Ii»mwt*ufcrer  «Idehel ,  Tirol,  ein 
Sckneejoch,  zu  innerat  im  Thale  Langläu- 
fer«, worüber  ein  Feruerweg  nach 
Schaala  geht. 

Langtaufen,  Tirol,  eiu  bewohntes 
Thal,  am  Carliubache,  von  Oraun  nord- 
und südöstlich  bia  an  den  Ferner;  aiehe 
Carlinbach. 

LftnartAtifem,  Tirol,  Oberlmitb.  Kr., 
«in  Dorf,  cum  Ldgchte.  Mandera  und  Ge- 
meinde Langläufers. 

LanjgtAaiferej,  auch  Hinterkirch  —  Ti- 
rol, ein  Dorf  im  Thale  Langläufers,  Ex- 
positnr  der  Pfarre  Granu,  Landgerichte 
N  anders. 

IfffaHBjthaal,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
Im  Kothgraben  dea  Feistritegraben,  mil 
153  Riuderauf trieb  und  ungeheuerem 
Waldstande. 
Ii*itsrtli»|,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  im 
Preiullgrabeu,  zwischen  dem  Kahenthale 
u.  Königakogel,  mit  bedeutendem  Wald- 
staude,  sammt  dem  Raben  thale  mit  200 
Schafenauftrieb. 
Litnartlial,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
c wischen  deinSebaatianshoden  und  Nas- 
sen her  g,  mit  28  Rinderauftrieb  und  be- 
deutender Behötzuug. 
Iiesnjgvlz,  Hoszu-VÖJgy  —  Ungarn, 
jene,  der  Donau,  Zalad.  Geap.,  Kapor- 
nakerBzk.,  ein  Dorf  der  föratl.  Bathyäu. 
Hrsch.  Kanisa,  nach  Homok-Komarom 
eiugepf.,  ander  fall. Seite  der  von  Ha- 
hot  nach  Kauisa  fiihreudeu  Poststrasse, 
uuweit  Homok-Komaroin,  hat  49  Häus. 
uud  569  Kiuw.,  1  St.  von  Kanisa,  2  8t. 
vou  Hahöt. 
e^ansrwmld,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 

•in  Berg,  149  Wr.  Klftr.  hoch. 
Lanajwaemer,  Alf-,  Schlesien,  Trop- 
pauer  Kr.,  ein  Dorf  mit  19  Hftus.  und  124 
Einw.,  zur  Hrsch.  Olberariorf  geh.,  über 
dem  Oppaflusse,  gegen  W.  nächst  Neu- 
Lang  waaser,  9  St.  vou  0 Ibersdorf,  2  M. 
von  Jägerndorf. 

tiifrwiMMer ,  Neu-,  Schlesieu, 
Trapp.  Kr.,  eiu  Dorf  aar  Hrsch.  Olbere- 
dorf,  nächst  Alt- Laug  wasser,  hat  19  H. 


nnd  60  Einw.,  2  St.  von  Olberadorf,  2 
M.  von  Jägerudorf. 
Langwldninoofi,  Oest.  oh  d.  E.,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Mallighofen  geh. 
Dorf,  In  der  Pfarre  Madighofen,  4  St. 
von  Braunau,  4}  St.  v.  Neumarkt,  J  St. 
vou  Mattighofen. 
■j  Atifftvle«,  Oest.  oh  d.  E.,  Haasruck 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Walchen  geh., 
aus  zerstreut  lieg.  Häusern  bestehendes 
Dorf,  Iii  der  Pfarre  Vöcklamarkt,  an 
der  Kommerzialstrasse  von  Vöcklabruck 
nach  Frankenburg,  mit  drei  Mahl-  uud 
Wägern  üblen,  die  auch  unter  dem  Namen 
Klingeiiau  u.  Hinterleiten  bekannt  sind, 
von  wo,  sehr  viel  Bauholz  auf  der  Vökla 
und  Traun  in  die  Donau  als  Flösse  nach 
Wien  uud  Ungarn  verführt  wird,  und 
eine  Gattung  dicker  Laden,  den  Namen 
Klingauer  Pfosten  erhielten,  1}  St.  von 
Frankeumarkt. 
f>ana;wlea,  Oest.  ob  d.  B.,  Hansr.  Kr., 
eine  zum  Diatr.  Komm.  Weizenkirchen 
geh.  Einöde,  an  der  Grenze  der  Pfarro 
Baierbach,  in  einer  Kbene,  pfarrt  nach 
Raab,  I  St.  von  Baierbach. 
Ijftnjrivlefi,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.W. 
W.,  2  der  Hrsch.  Schalaburg  dienstbare 
Häuser,  bei  Kleuherg,  l\  St.  v.  Mölk. 
Langwleae,  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kr., 
ein  dem  Dietr.  Korn.  Eheusee  und  Hrscht 
Wildeustein  geh.  zerstreuter  Flecken, 
nach  Lambalh  eiugepf.,  liegt  rechts  vom 
Trauustrom  nuterdem  Orte  Oberlambalb, 
4|  St.  von  Gmunden. 
ljftiia;«%lese,  lllirieu,  Kärnleu,  Klag. 
Kr  ,  ein  zum  Wh.  B.  Korn,  und  Ldgrchts. 
Hrsch.  Strassburg  gehör.,  nach  Liudiug 
eiugepf.  Dorf,  3}  St.  von  Friesach. 
Langulesen,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
zwei  einzelne  Ckaluppen  im  Walde,  der 
Hach.Preiteusleingeh.,  4|  St.  v.  Pilsen. 
|j(»Mg;wleneii,  Dlauha  lauka  —  Böh- 


men, Königgr.  Kr.,  ein  Dorf  vou  11  H. 


und  73  Bin  w.,  ander  Köuiggrätzer  Str., 
ist  nach  Tinischt  eiugepf.  und  hat  1  Brelt- 
mühle,  ;  St  abseits  gelegeu,  1|  St.  v. 
Caetalowita. 
fj  an  a;  wiegen»  Dlauhalauka  —  Böh- 
men, Klatt.  Kr.,  ein  Dorf  von  86  Haus, 
mit  144  Elnw.,  In  einem  Thale,  hier  ist 
eiu  brach.  Meierhof,  iat  nach  Przestita 
eiugepf.  Post  Przeslitz. 
■jung wiesen,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  zur  Kommeuda  am  Lech  geh. 
Gemeinde  mit  19  Häus.  und  79  Kinw., 
in  der  Pfarre  St.  Leonhard  auf  der  Gleis- 
dorfer  Poststrasse,  1  St.  von  Grätz. 
Laiigt%le»en,  lllirien,  Kärnten,  Vtl- 
lacher  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  1  H.  u.  5 
Binw. ,  der  Hrach.  Greluburg.  Haupt« 
gemeinde  Hcnuagur. 
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»Böhmen,  KlnMan.  Kr., 
eiu  Dörfehen,  des  Gutes  Luschan  ;  siehe 
Laugew  ieseu. 

«Bffiaun,  Oest.  oh  d.  Ens,  Ina  Kreis, 
ei«  im  Pfltrgcht.  Obern  herg  lieg.,  d.  Her- 
sr-hufteu  Set.  Martin  und  Aurolzmünslrr 


ika,  Sieheilburgen,  Kok  elbarg.  Ko- 
mitat ;  siehe  Laucut. 
Lankerberff,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Hrscb. 
Seggau  oh  Leibuitzgeh.6?met/M/e;  siehe 
Lauggerberg. 

gehör.,  nach  Seufteubach  eingepf.  Dorf,  [Lan  Ii  I,  Galizien,  Rrzezaner  Kr.,  ein  Gut 

1 £  St.  vou  Ried.  und  Dorf,  mit  einer  g  riech,  kath.  Pfarre, 

Lankos*.  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eiu     1  St.  von  Boberka. 

SckiosB  und  Gut.  j  Lank«,  Ungarn, ein  Praedium  von  3  ff. 

Lanlns;,  Steiermark,  Judenburg.  Kreis,     und  25  Eiuwohuern, im  Eisenhurger 

eine  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Mu- 1  milate. 

ran  gehör.  Gegend,  nächst  der  Gemeiude  Lanka,  Laokova  —  Ungarn, jene. d.  Do- 


Mitlerdorf,  nach  Set.  Peter  am  Kammers- 
berge eiogepf.,  4  Stunden  von  Unzmarkt. 
Ij  an  In  *  hery,  Steiermark,  Judenburg. 
Kr.,  ira  Katschthale,  zwischen  dem  Fei- 
etrhzitrahen  und  Kammersberg,  mit  eini- 
gein Viehauftrielie. 
Lantaekani  Pod,  Illirien,  Ob.  Kraiu, 
Laiharh.Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm. 
Urach.  Laak  gehör,  nach  Neu-Oslitz  ein- 
gepfarrtes  weitsebichtiges  Dorf,  au  der 
Thollmuiner  Greuze, 8 \  St.  v.Krainburg. 
Lanlneltberff,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  IVeingebirgngegend ,  cur  Herach. 
Laack  dienstbar. 
Lanlseke,  Illirien,  Unt.  Krain,  Neu- 
stdt.  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kotn.  u. 
Hrsch.  Weixelherg  gehörig.,  nach  Set. 
Marlin  eingpf.  Dorf  von  35  Häus.  und 
1*1  Kinw.,  mit.  dem  Schlosse  Getrau, 
1  St.  vou  Set.  Marein. 
Lanlselie,  Illirien,  Ob.  Krain,  Laib. 
Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Laak 
geh.,  nach  Neu-Oslitz  eingpf .  Gebirgs- 
dorf  vou  8*  nftus.  und  137  Kinw., 
8  Stuud.  von  Krain  bürg. 
Lanlaehe,  Lanlalye  —  Ungarn,  ein 
Kordnnsposten ,  im  Gradiskau.  Greuz- 
Ileaitneuls  Bezirke. 
Lanl*clie,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Bzke.  jeus.  d.  Kulpa,  eine  zur  Ge- 
meinde und  Pfarre  Set.  Anna  gehör. 
Ortschaft,  mit  5  Häus.  und  30  Einw., 
j  St.  von  Jaszka. 
Lanlnrlile,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  347  Kinw.,  d. 
Hauptgemeinde  Dragusch. 
Laniae,  Venedig,  ein  Der g,  am  linken 

Ufer  des  Fellaflusses  bei  Vreuzone. 
Lank,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  ein 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Seg- 
gau ober  Leibnitz  geh.  Pfarrdorf  \  s. 
Laug. 

Lanka ,  Galizien,  Rzeszow.  Kr.,  ein 
Dorf,zur  Hrsch.  und  Pfarre  Lanka. 

Lanka,  Laka  —  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  Dach,  entspringt  und  fäl  II  hei  Zalesie 
in  Hzessow.  Kreis,  In  die  Weichsel. 

Lanka,  Ungarn,  ein  Praedium,  Im  Syr- 
micr  Koniitate. 


nau,  Arvar.  Gesp.,  Turdoss.  Bzk.,  ein  der 
ariel.  Familie  Kuhiny  geh.,  nach  Turdoss 
eingpf.  Dorf,  am  Flusse  Arva,  7  Stunden 
von  Aistf- Kubin,  10  Stund,  vou  Iloseu- 
berg. 

(iankoczi  Ungarn,  eiu  Praedium,  im 
Sumegher  Koniitate. 

Lankowlti,  Steiermark,  Grfttz.  Kreis, 
eine  Werb-ttrzirhs- Kommissariat  HVr- 
schaft  u.  Dorf  vou  44  Häus.  und  300  Eiu- 
wobn.,  mit  einer  eigenen  Pfarre  u.  Fran- 
ziskaner Kloster,  dann  einem  Schlosse, 
mit  einem  Steinkohlenbergbau,  12}  St.  v. 
Grfttz. 

Lankow  Itz,  Maria-,  Steiermark, 

Grfltzer  Kr.,  eine  Wallfahrtskirche  in 
dem  Dorfe  Lankowitz.  DashiesigeGna- 
denbild,  Maria  Lankowifz  genannt,  wur- 
de in  der  ersten  Hälfte  des  15.  Jahrhun- 
derts aus  der  Gegend  vou  lladkersburg 
hiehergebracht  und  zwar  von  Ochsen  ge- 
führt, die  man  ruhig  ihren  Weg  ziehen 
liess.  Diese  gingeu  drei  Tage  und  drei 
Nächte,  ohue  Futter  und  Wasser,  den  ge- 
raden Weg  nach  Lankowita  und  blieben 
da  so  lange  stehen,  bis  man  das  Bilduiss 
von  dem  Karren  berabuahm.  Kaiser  Si- 
gismund liess  im  Jahre  1437  für  das  Wun- 
derhild  eine  Kapelle  errichten  und  da  die 
Zahl  der  Gläubigen,  welche  hier  Trost 
und  Beruhigung  suchten,  mit  jedem  Som- 
mer grösser  wurde,  sah  sich  Kaiser  Fried- 
rich 1 453  veranlasst,  den  Bau  der  noch  be- 
stehenden Kirche  zu  unternehmen,  nnd 
dabei  ein  Franziskaner-Kloster  zu  grün- 
den. Dieses  erfuhr  in  den  Tagen  der  Re- 
ligiousneuerung  vielfache  Verfolgun- 
gen: die  Ordensgeistlichen  worden  1566 
vertrieben,  und  kaineu  erst  nach  St  Jah- 
ren wieder  zurück.  Nun  nahm  aber  der 
Zulauf  ausserordentlich  zu,  und  im  Jahre 
1653  wurde  das  Bilduiss  unter  grossen 
Feierlichkeiten  von  dem  Bischöfe  von 
Seckau  als  gnadenreich  erklärt.  Das  Ver- 
trauen des  Volkes  fand  fortan  neue  Stär- 
ke u.  so  geschah  es  auch,  dass  die  Refor- 
men Josepb's  IL  hier  keinen  Erfolg  hal- 
ten, sondern  die  Gläubigen,  wie  vordem 
zu  d.  Gnadenbilde  ihre  Zuflucht  uahmeu 


S. 
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ohschon  die  Franziskaner  nicht  mehr  — 
waren.  Unter  diesen  zahlte  man  jedoch  im 
Durchschnitte  jährlich  bei  60,000  Wall- 
fahrer. 

liAnltoivItz,  Böhmen,  Chrnd.  Kr,;  s. 
Jankowitz. 

IjAnltrlm,  Niebenbttrgen,  lltihlenhach. 
Stuhl;  s.  Lamkerek. 

Laiiii»,  Steiermark,  Grfttzer  Kr.,  ein 
tarn  Wh.  Bzk.  Korn.  Kersch.  Pirk  wiesen 
gehör.  Dorf,  zwischen  der  Mur  und  dein 
Kaabflusse,  3}  8t.  von  Gielsdorf. 

Lannaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ei ne  Werk- Bezirk -Kommissariats- Her- 
schäft  und  Dorf,  mit  einem  Schlosse, 
mit  Gilgeuhuhel  und  Wiuterhof  verei- 
nigt, zur  Pfarre  Dobhel  gehörig,  hinter 
diesem  Orte  jenseits  des  Kaiuachbaches 
gegen  Westen,  4  St.  von  Grats. 

Iianaagraberii  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Qebiryigeyend&tt  Urach.  Pirk- 
wieseu. 

IiSinit«b»eli  und  Anne  wand  teil, 

Tirol,  Puslerlhaler  Kr.,  zwei  Bauern- 
höfe zum  Ldgcht. Taufers  uud  Gemeinde 
Lannebach. 

L&iiaeüAfh,  Tirol,  PustertbalerKr., 
eine  zum  Burgfrieden  Ulleuheim  gehör. 
Ortschaft,  t}  St.  von  Bruneck. 

Iiannerzan,  Oest.obd.B.,  Hausruck 
Kr.;  a.  Landertshatn. 

IiAiinhof,  Na  Reisnlg  —  Steiermark, 
Cilli.  Kr.,  ein  in  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  des 
Magistrats  Cilli  liegendes,  der  löblichen 
Landschaft  uuterthäriiges  Gut,  liegt  am 
Launbache,  uoweit  Cilli,  J  St.  v.  Cilli. 

Iiiannif9  Tirol,  Unter  Innthal.  Kr.,  eine 
znrHersch.  Sounenhurg  geh.  Ortschaft, 
mit  einer  Kaplanei ,  nebeu  Sistrans, 
im  Gebirge,  au  der  Strasse  nach  den  Ell- 
bogen, 1 1  St.  v.  Innsbruck. 

lianon,  Böhmen,  Bidschow. Kr.;  siehe 
Langenau. 

Laiiowre,  Galizlen,  Czortko  wer  Kr., 
ein  s.  Hrsch.  Jexierzauy  geh.  Pfarrdorf , 
wodurch  der  Fluss  Niczlawa  fliesst. 
Post  Czorlkow. 

lianowlce,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  und  Pfarre  Lanowice 
geb.  PostSamhor. 

Iiftnpmch  (  Tirol ,  Ober  Innthaler  Kr., 
•In  snr  Landgerichtsherschaft  Landeck 
geh.  Riedl,  auf  dem  Zamserberge,  5|St. 
vou  Iiust,  3SI.  von  Nassereut. 

liansaeli,  Illirieu,  Kärnten,  Viltacher 
Kr.,  einezum  Wb.  Bzk.  Kom.  uud  Laud- 
gerichtsherschaft  Spital  gehörige  kleine 
Ortschaft  von  13  Häusern  uud  einer  Fi- 
lialkirche, a  n  DrauUusse,  1£  St.  von 
Paterniou. 

limnsjelam,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ciue  *ur  Wb.  Bzk.  Kom.  Heracbafl  Mü- 


n Ich h ofen  gehör.  Dorfsaemelude ;  siehe 
Lautscha. 

Ijssiifjclamii  9  Lauschow  ,  Lanzow  — 
Böhmen,  Bidscho  wer  Kr.,  ein  Dorf  von 
63  Häusern  und  ?bl  Einwohnern,  bat  * 
eine  Pfarrkirche  uuter  dem  Titel  des 
heiligen  Bartholomäus,  die.  schon  im 
XIV.  Jthrhuuderte  erbaut,  späterhin 
als  Filiale  zum  Miletiuer  Sprengel  ge- 
hörte und  1720  zur  Pfarrkirche  erhoben 
wurde.  Sie  steht  uehst  der  Schule  unter 
dem  Patronate  der  Ohrigkeil.  Das  Inne- 
re enthält  Grabsteine  der  Familie  Bu- 
kowsky  von  Huslirau  aus  deu  Jahren 
1568,  1470,  1596  uud  160«;  ferner  zwei 
kupferne  Särge  mit  den  Leichen  des 
Weitzel  Zaruha  von  Hnstirau  (y  1632) 
uud  seiner  Gemalin  Walburga  geborneu 
von  Zelkhiug  (f  1639).  Auch  sieht  man 
dieses  Khepaar  durch  zwei  marmorne 
Figuren  dargestellt.  Kiogepfarrt  sind, 
ausser  Lauschau  seihst,  die  berschaftli- 
chen  Dörfer  Politschan,  Trotiu,  Zabfes, 
Retsohitz,  DauUrawiU,  Zales,  Wele« 
hradek,  Miregow,  Zahorow,  Sedlets 
und  Lholka.  Ferner  befinden  sich  in 
Lauschau  ein  Wirthshaus,  eine  Mühle 
uud  eiu  Armenhaus.  Zur  Kouskriptiou 
von  Lauschan  gehört  auch  das  nw.  daran 
liegende  Dorf  Miregow,  welohes  im  J. 
1794  auf  deo  emph.  Gründeu  eines  ehe- 
maligen Meierhofes  dieses  Namens  au- 
gelegt worden  Ist ;  —  auf  einer  Anhöhe, 
an  der  Bidschower  Strasse,  |  St.  vou 
Politschan, 

IiAiiMClion,  Lanschao,  Landow  — 
Böhmen,  BidschowerKr.,  ein  der  Urs  ob. 
Weis-Policzan  gehör.  Pfarrdorf,  liegt 
gegen  Oslen  nächst  dem  Dorfe  Dubenetz, 
%  SU  vou  Horzitz. 

Lnnuehütz,  Ober-  und  Unter-» 
Oesterr.  ob  d.  E.,  Salzburger  Kr. $  ziehe 
Fell. 

Lame«,  Ungarn,  Oedenb.  Komt. ;  a. 
Lauszer. 

ajamalts,  Cseklesz  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Presburger  Gespausch. 
uud  Bzk.,  eine  Herschaft  und  Markt- 
flecken vou  S67  Häusern  und  2050  meist 
rk.  Binw.,  den  Grafen  Bssterhäzy  ge- 
hörig ,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  und 
einem  Postwechsel  zwischeu  Preshurg 
und  Särfeö  am  Schwarz  wasser-  Flusse, 
vou  Osten  gegeu  West,  zwischen  1  vauka 
und  Magyar-hel,  Weiubau,  wohlein- 
gerichtetes Wirlhshaus.  Kinst  bestand 
hier  eine  grosse  Zitz-  uud  Katlunfabrik. 
Zu  Eudedes  Marktes  steht  auf  einer  An- 
höhe eiu  vom  Grafeu  Joseph  Kszterhazy 
im  Jahre  172«  erbautes  herrlich.  Schjoss, 
mit  drei  kupferneu  vergoldeten  Thürmen 
uud  einem  grossen  Allan ,  vou  dem  sich 
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eine  überaus  reizende  Aussicht  uach 
Preshurg  darbietet,  dieses  Sohloso  ent- 
hält einen  kostbaren  and  sehr  geschmak- 
vollen  Hausrath,  eiue  ausgesuchte  inte- 
ressante Sammlung  von  Oehlgemälden, 
Kupferstichen ,  chinesischen  und  japa- 
nischen Porcellaiu  und  bostbareu  Tape- 
ten, eine  ausgewählte  Büchersammlung 
uud  einen  schönen  Garten,  einen  Thier- 
Karten,  eine  Meierei,  Reitschule,  Tei- 
che und  eine  Haus-Kapelle,  1]  St.  von 
Preshurg.  Postamt. 
Iinnsteltl,  Oesterr.  ob  d.  B. ,  Trauo 
Kreis,  ein  zerstreuter  Flecken}  siehe 
Labusteiu. 

Krihntisrl»  Lonchari  —  Ungarn,  ein 

Praedium  mit  7  Hftus.  und  74  Kiuw.  in 

Agram.  Komt. 
Ii«ntttuf>r-Thal,  Tirol,  Östl.  von 

der  M  aiser-  Haide. 
Lanternone,  Lombard  le,  Prov.  Co- 

moundDistr.  XIII,  Tradate;  s.  Lonate 

Cepino. 

l>»nChnl,  Steiermark,  Brack.  Kr.,  ein 

Steinkohlenbergbau. 
IiAnthnl,  Oesterr.  ob  d.  B.,  Salzbarger 
Kr.,  ein  zum  Pflggcht.  Zell  an  See  (im 
Gebirgslaude  Pinsgan)  gehöriges  Dörf- 
chen ,  auf  den  sogenannten  Zellerbo- 
den ,  der  Pfarre  Zell  an  See  und  der 
Schule Maisbofeu  eluverleibt,  6}  St.  von 
Leud. 

JLanthal.  Tirol,  ünt.  Innthal.  Kr.,  eine 
aar  Kaal.  Hrsch.  Kattenberg  gehör.  Ort- 
schaft; s.  Lahutbal. 

Lantnaexo,  Venedig,  Provinz  Bel- 
luno und  Distrikt  V,  Agordo;  siehe  La 
Valle. 

IiAnfaela,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  56  Häusern  und  219 
Einwohnern,  des  Bezirks  Bäreneck  an 
der&lur,  Pfarre  Breitenau,  zur  Hersch. 
Wiedeu ,  Bäreueck  ,  Pfarre  Bruck  und 
Lorenzen  dienstbar.  Hier  Iii  esst  der 
Breiteneckerbach ,  znudangrabenbach 
uudTeufenhacb,  t  St.  von  «ct.  Jakob  in 
der  Breitenau,  4  Stunden  von  Bäreneck, 
o|  Stunden  von  Röthelstein,  3  Mellen  v. 
Bruck. 

Kjffttitsjeliia,  insgemein  Gemeinde  Lau- 
scha —  Steiermark  ,  Grätzer  Kr.,  eine 
zur  Wb.  Bäk.  Korn.  Hrsch.  MOuichhofen 
gehör.,  nach  Weitz  eingepr.  Gemeinde 
voo  zerstreut  liegenden  Häuseru,  nächst 
der  Pfarrkirche  am  Weitzberge,  4  Stun- 
den vou  Gielsdorf,  und  6£  Stunde  von 
Grätz. 

Eianlsjetinlpe ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  im  MUuiUgraben,  mit 43  Rinder- 
aoftrieb. 

Ijnntsjehnlpe,  Iloeh-,  Steiernark, 
Brucker  Kreis,  in  Mixnltzgrabeo,  zwi- 


schen der  Burgstbal-  und  Teochtalpe, 

mit  150  Rinderauflrieb  und  grossen 
Waldstaude.  Zunächnt  ist  der  Stabecke- 
rische Hofschlag  mit  71  Rinderauflrieb. 

Lavntaelilts,  Böhmen,  Beraon.  Kr.,  ein 
Schlot*  und  Dorf  zun  Gute  Amschelberg 
geh.,  1  SC.  von  Wottitz. 

liMttsjUäi,  Ungarn,  jenseits  der  Donan, 
Barauy.  Gespansch.,  Muhdes.  Bzk.,  ein 
den  Bisthun  in  Fttufkircheu  gehör.  Borff 
welches  mit  eiuer  eigenen  römisch-ka- 
tholischen Pfarre  und  einen  Popen  der 
nuirlen  Griechen  versehen  ist,  i  St.  vm 
Mohäcs. 

Ii»ntz49  Ungarn,  Zarand.  Komitat;  a. 

Lyäutz. 

lianuova ,  Lombardle,  Prov.  Berga- 
mo und  Distrikt  XIII ,  Verdello; 
Comunnnovo. 

Lanaova ,  Lombardie,  Provinn 
gamo  ond  Distrikt  VII,  Capriuo; 
Poutita. 

■ianiiMkliictBe  Mühle,  —  Böhmen, 

Klattauer  Kr.,  eine  einzelne ,  der  Stadt 
Tausa  gehör.  91  Uhlmühle,  andern 
Zuhrziua,  uächatderStankiscben , 
mühle  liegend,  1 1  St.  vou  Klentsc». 
Lama,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  Fo- 
garascher  Distrikt ,    zwischen  Sieben- 
bürgen and  der  Walachei,  bei 
Burdi. 

Lany,  Böhmen,  Chrnd.  Kr.,  eine 

seine  Schäferei,  der  Hrsch.  Hichenburg 

geh.,  uächst  llliusko,  8  St.  v.  Chrudim. 
Lany,  Lau  —  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 

Dörfchen  des  Gutes  Malelscb,  zwischen 

Lhotta  u.  Suche,  S  St.  v.  Deutschbrorf. 
Lany,  Böhmen,  Chrud.  Kreis,  ein  der 

Hrsch.  Leutonischl  geh.  Dorf,  |  SC  v. 

der  Stadl  Lcutomischl. 
Ii  ii ii  v,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  tln  Darf  b\ 

Hrsch.  Heramanmlestetz;  s.  Laan. 
Lany,  eigeutl.  Padesallany  —  M  Ah  reo, 

Prer.  Kr.,  ein  Dorf  nur  Hersch.  Bodeu- 

stadt;  siehe  Fflnfzighöbeu. 
l  any ,  Galizien,  Brzezan.  Kr.,  eiu  zur 

Hrsch.  Boborka  gehör.  Dorff  1  SC  von 

Boberka. 

liany,  Galizien,  Lemb.  Kr.,  ein  zar  Her« 

schaft  Szczerzec  geh.  Pfarrdorf,  •  SC 

von  Grudek. 
Lany,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  ein  aar 

Hrsch.  Kamiouka  geh.  Dörfchen  Am  Bug 

Flusse,  0  St.  vonZolkiew. 
Ii ttny,  Galizien,  Stryer  Kr.,  eine  l'nr- 

stadt  z.  Hsch.  u.  Pfr.  Stry  geb.  Post  Stry. 
Lany  IMauhy,  Böhmen,  Chrud.  Kr., 

ein  Dorf  zor  Hersch.  Pardubitz; 

Lau  ob  der  Gruben. 
Lanv  na  Ifulku,  Böhmen, 

Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Pardubitz  |  s. 

Lau  obderürubeu. 
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Lany  U  DftulffS,  Böhmen,  Chrad. 
Kr.,  «In  Dorf  zurHersch.  Pardubitz  j  s. 
Lau  bei  Daschtts. 

Lanjrund  Jlellow,  Gallsien,  Stanlsl. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Mariaropol  geb.  Dorf 
mit  einer  russniak.  Pfarre  und  Vor- 
werke, gegen  N.  awischen  H (Igeln  im 
Thal©  liegend,  2  St.  von  Halic«.  Post 
Stanislau. 

Lany  hei  Snkolow,  Gallzien,  8try. 
Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hrsch.  and  Pfarre 
Sokolow. 

Lany  bei  Zantarllynoiv,  Galizien, 
Lemb.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Nrscb.  und 
Pfarre  Stadl  Lemberg.  Poat  Derewacz. 

Lo-tfylmojaaza,  {Siebenbürgen,  eiu 
Berg  In  der  Koloecber  Oesp.,  t  8t.  von 
Szulitza. 

Ltm,  Böhmen,  Eibogner  Kr.,  elo  Jfi- 
neralwerk  and  Steinkohlenbergbau* 

Lons.  lllirien,  Kirnten,  VIII.  Kr.,  ein 
aamWb.  B.  Kom.  Heracb.  Goldeustein 
geb.  Dorf  mW  3  Haue.  u.  20  Bin  wob.,  ob 
Ketschach,  2}  8t.  von  Ober-Drauburg. 

Kinns,  vormala  Lambs  —  Böhmen,  El- 
bogner  Kr.,  ein  der  Heracb.  Kalkenaa 
gehör.  Dorf  mit  einer  Kirche,  {  St.  von 
Zwoda. 

Lans,  Laina  —  Oest.  unt.  d.  B.,  V.  U. 
W.  W.,  ein  Dorf  mit  eiuer  eigenen  Pfr. 
ausser  d.  Mariahilferllnie,  hinter  Schöu- 
brun  und  Hitzins,  \  \  St.  von  Wien. 

Lanza ,  Tirol,  Trienr.  Kr.,  ein  Dorf  u. 
Bcnrfiriat  der  Kuratie  Homo ,  Pfarre 
Revd  Im  Val  diRum,  Landgrchta.  Clee, 
ehedem  Foudo. 

Lanzada,  Lombardie,  Prov.  Sondrlo 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distrikt  I, 
Sondrio,  ein  auf  dem  8  öden  des  Thaies 
Malejo  liegendes  GemetndedorfmU  Vor- 
atand  a.  Pfarr-Koratie  S.  Giovanni  Bat., 
1  Aushifskirche,  1  Oratorio,  13  Mühlen 
und  Steinlöpfer-Fabrik  mit  den  daao  ge- 
hörigen Öfen,  11  Miglien  von  Sondrio. 
Dazu  gehören : 

Ganda,  Tornadrf,  Vettl,  Gemelndetheile. 

liftnzago,  Venedig,  Prov.  u.  Diatr.  I, 
Treviso;  aiehe  Melma. 

Lanzano.  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Diatr.  II,  di  Zelo  Buou  Per- 
aico;  aiehe  Trlbiano. 

Lanze,  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Diatr.  II,  Camiaauo;  aiehe  Quiuto. 

Lanzen,  Steiermark,  Brnck.  Kr.,  eiue 
Gegend  bei  Tornau,  aur  Hrach.  Afleua 
mit  Garbeazebend  pflichttg. 

Lanzen,  Tirol,  ein  Wetter  zum  Land- 
gerichte Bregens  uud  Gemeinde  Alber- 
achwende. 

Lanzenberg,  Oesterr.  obd.  B.,  Mühl 
Kr.,  eiue  In  dem  Diatr.  Kom.  Schwerd- 
berg  liegende,  verachiedenen  Dominien 


gehör.,  nach  Pergeingpf.  Ortschaft  von 
20  Hiua.,  *  St.  vom  Markte  Perg,  4|  St. 
von  Bna. 

Lanzendorf,  Oeaterr.  oh  d.  B.,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Diatr.  Kom.  uud  Herschaft 
Zellhof  gehör.,  nach  Zell  eingepf.  Dorf 
von  4S  zerstreuten  Hiua.,  4  St.  von  Frei- 
stadt uud  Bna. 

Lanzendorf,  Oeat.  obd. B.,  Inn  Kr., 
eiu  zum  Pflegten!.  Viechtenatein  gehöri- 
ger Wetter,  hart  am  westlichen  Abhän- 
ge dea  Ringelholzerforetea;  pfarrt  nach 
Katernberg  und  iat  der  Gemeinde  We- 
zend orf  einverleibt,  2  St.  von  Vlecbten- 
stein,  4J  St.  vonstchärding. 

Lmnzendorf,  Oesterr.  u.  d.B.,  V.O. 
W.  W.,  eiu  aur  Staatsherachaft  8a »et 
Pölten  nnd  Pfarre  Kasten  geh.  Dorf  von 
11  Hius.  und  70  Binw.,  }  Stunde  inner 
Kasten  am  KUhnwasser-Bache,  südöst- 
lich vom  Markte  Böheimkirchen,  mit 
einer  Rammerschmiede,  3}  Stunde  von 
B&rschling. 

Lmnzendorf,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Stiftaherachaft  Seiten- 
stadien gehör.  Dorf  von  20  Häusern  und 
129  Einwohnern,  au  der  Bärschllug, 
zwischen  Dolzenbach ,  nnd  dem  Pfarr- 
orte Böheimkirchen,  3  Stunden  vou  Set. 
Pölten. 

Lanzendorf,  Oesterr.  u.  d.E.,  V.U. 
M.  B.,  ein  zur  Herach.  und  zum  Landge- 
richte Wolfersdorf  gehör.,  nach  Mistel- 
bach eingepf.,  am  Zaya-Bache,  weatw. 
von  der  BrQnnerstrasse  liegendes  Dorf 
mit  96  Haus,  uud  499  Binw.,  1J  St.  von 
Wülfersdorf. 

Lanzendorf«  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Turuisch 
lieg.,  deu  Herschaften  Ober  -  Pulsgau, 
Tu  misch,  der  Gölte  8ct.  Veit  uud  dem 
Pfarrbofe  lioitsch  uuterthin.  Dorf  von 
59  Hius.  und  300  Ein  wohn.,  mit  einem 
Meierhofe  Trauek  geuannt,  nach  Sauet 
Veit  eingepf.,  uiebst  dem  Pulagau-Ba- 
chel,  lj  St.  vouPettau. 

Lanzendorf ,  Ober-»  Blltter- 
uud  Unter- «  Oeaterr.  u.  d.  E.,  V.  CJ. 
W.  W.,  eine  Herachaft  und  drei  zusam- 
menhängende Dörfer ,  woran  auch  die 
Herschaft  Leopoldsdorf  Tbeil  hat.  In 
Oberlanzendorf,  auch  Maria- Lanzeu- 
dorf, befindet  sich  die  Pfarre  und  ein  P. 
P.  Franziskauerkloster ,  In  Mitterlan- 
sendorf  das  berscbaftllche  Scbloaa,  iwi» 
sehen  Oberlaach  u.  Himberg,  am  Schwee 
chatflusse  und  an  der  Presburger  Eisen- 
bahn,  2  St.  von  Wien,  nimlicb; 

Lanzendorf ,  Maria-  od.  Oher«« 
Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  U.  W.  W.,  ein  sehr 
altes  Dorf  uud  Wallfahrtsort  in  ebeuer 
Lage,  südwestlich  vou  Schwechat  uud 
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.  nordwestlich  von  nimberg,  awlsohen 
der  Schwechat  und  dem  Schifffahrtka- 
wale,  aus  36  Häusern  mit  *47  Einwoh- 
nern bestehend.  Das  Hauptgebäude  ist 
das  hiesig*  Franziskanerkloster  mit  der 
ansehnlichen  und  geräumigen  Pfarr- 
ond  Wallfahrtkirche,  iu  deren  Milte 
aich  die  alte  Wallfahrtkapelle  befindet. 
In  früherer  Z^it  schützte  man  die  Zahl 
der  from  neu  Pilger,  welche  jährlich 
diese  Kirche  besuchten  ,  auf  60-  bis 
80,000;  jetzt  dürfte  die  Zahl  derjeni- 
gen, welche  am  Schmerzen- Freitage 
hierher  wallfahrten,  noch  zu  7-  bis 
9000  angenommen  werden  kOnuen.  — 
lieber  der  Sakristei  befindet  sich  die 
Schatzkammer,  die  vormals  viele  Ilaich- 
Ihümer  besass;  Im  Kloster  ist  eiue 
kleine  Bibliothek  ,  an  demselben  ein 
schöner  weitläufiger  Garten  und  iu  der 
Nähe  der  Kirche  eiu  1690  angelegter 
Calvarienherg.  Nahe  bei  diesem  Orte 
liegt  die  lltedhofau  mit  einer  Fasanerie. 

Ijanzentflorf ,  Witter-,  von  Man- 
chen auch  Ober- Lanzendorf  genannt 
—  Oesterr.  u.  d.  K.,  V.  U.  W.  VV.,  ein 
Dorf  und  Schtoss  in  ebener  Lage,  eine 
Strecke  uuter  Maria-Lanaendorf,  zwi- 
schen der  Schwechat  und  dem  Hchifi*- 
fahrtkanale ,  mit  t8  Häusern  und  170 
Einwohnern,  die  sich  meistens  nur  vom 
Feldbau  ernähren ,  zugleich  H.iuptort 
der  dem  Herrn  Moritz  Edlen  von  Tschof- 
fen gehörigen  Rerschaft  Lauzendorf. 
Das  herschafl liehe  Schloss  ist  eiu  ein- 
faches altes  Gebäude;  in  seiner  Nähe 
befindet  sich  eiue  Metallgescbirrfabrik, 
eine  Oehlaiühle,  Lederwalke  und  Brau- 
haus. Die  erwähnte  Metallgeschirrfa- 
brik, welche  im  Jahre  1832  von  dem 
k.  k.  Hegieruiigssekrelär  Stephan  lütter 
vou  Keess  und  dem  HerschaflbesiUer 
gegründet  wurde,  und  gegenwärtig  ein 
Kigenthum  des  Letztem  und  des  Herrn 
Franz  Edlen  von  Mack  ist,  enthält  zehn 
durch  Wasserkraft  in  Bewegung  ge- 
setzte Metalldruckmaschiueu ,  welche 
den  Vortheil  gewähren,  dass  selbst  die 
dicksten  und  am  schwierigsten  zu  be- 
arbeitenden Metallhlecbe  schnell  und 
leicht,  uud  ohue  grossen  Kostenauf- 
wand in  verschiedene  brauchbare  Ge- 
schirre undGeräthe  umgewandelt  wer- 
den können.  Die  Hauptartikel  ihrer  Er- 
zeugnisse sind :  Pfanneu  aus  Messing, 
LöfTel  aller  Art,  Wagschalen,  Tassen, 
Lavoirs,  Feldflaschen,  Schüsseln,  Tel- 
ler etc.,  die  sich  durch  Heluheitder  Ar- 
beit, billige  Preise  und  vorzüglich  da- 
durch auszeichnen,  dass  sie  aus  einem 
etuxigeu  Stücke  ohne  Lölhuug  geformt 
sind. 


liaiizendorft*,  Unter- 9  Oesterr.  u. 

d.  R.,  V.  U.  W.W.,  ein  Dorf  von  S2  H. 
und  160  Ein  w.  Post  Schwechat. 

Ijanseiigut,  Oest.ob  d.  K.,Salzb.  Kr., 
eine  zum  Pfl«gcht.  Thalgau  (im  Hachen 
Laude)  gehör.  Einöde,  im  Vikariate  FeU 
slenau,  3  St.  vou  Hof. 

Lanze iihelm*  Tirol,  Pusterthal.  Kr., 
ein  Iu  dem,  zur  Landgeriehts-Herschaft 
Lieuz  gehörigen  Dorfe  Trisiach  sich 
befindlicher  adel.  Ansilxt  1  Staude  von 
Lieuz. 

Lanxenhofsjtadt,  Oesterr.  a.  d.  E., 

V.  O.  W.  W.,  eine  zur  Pfarre  Haiders  - 
liofen  und  Herschaft  Dorf  an  der  Eus 
geh.  Besitzung,  2  St.  von  Steier. 
Lanxenklrehen,  Oesterr.  o.  d.  E., 
V.  ü.  W.  W.,  ein  zur  k.  k.  Staatsher- 
schaft Wr.  Neustadt  geh.  Dorf  von  48  H. 
und  860  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre, 
hiuler  dieser  Stadt  am  Leitha-  Flusse, 
unweit  der  Sü  Ibahn,  S  Stunden  vou  Wr. 
Neustadl. 

Iritis  senrelth,  Oest.  oh  d.  Ens,  Salzb. 
Kreis,  eiue  zum  Pliggrcht.  Thalgau  (im 
flachen  Lande)  gehör.  Einöde,  im  Vika- 
riate Hof,  4  St.  von  Hof. 

Ei  anseilt  ras;  er  Bezirk,  Ungarn, 
Zipser  Komital.  Der  Sitz  der  10  Lauzen- 
träaer  (Sedes  decem  Lanceatornm),  be- 
steht aas  14  Orten,  die  meistentheils  vou 
Edelleuteu  bewohnt  werden,  deren  Vor- 
fahreu  die  königl.  Leibwache  im  Felde 
ausmachten  and  von  deuen  immer  10  mit 
Lanzen  bewaffnet,  um  den  König  «ein 
mussten.  Sie  sind  von  allen  Lasleu  oud 
Kontributioneu  frei,  haben  ihren  eigenen 
Vicegespan  und  Stuhlrichler ,  stehen 
aber  mit  der  Zipser  Gespausch.  in  Ver- 
bindung: Bethsdorf  (Bethlehemfalva), 
der  Versammlungsort  der  Lanzenträger. 

—  Abrahamsdorf  (ungarisch  :  Abraham- 
falva,  slawisch  :  Abrahamowze).  —  La- 
deudorf (Lenkolz).  —  Pikeudorf  (Pi- 
kotz).  —  Tscheukendorf  (Chensitz).  — 
Machldorf  (Machalfalva).  Koraarocz,  mit 
einem  Sauerbrunnen.  —  HorkauudSzent 
Andras,  auch  mit  Sauerbrunnen.  —  Ki- 
eotze,  mit  einem  versteinernden  Wasser. 

—  Hoczelez,  Jauotz,  Filitz  und  Uaders- 
dorf, (ungarisch:  Hadusfalva, slawisch; 
Haduschowez). 

Lanzersdorr,  Oest.  oh  d.  Ens,  Mühl 
Kr.,  eine  kleine  im  Distrikt  Kom.  Gölzau» 
dorf  lieg.,  den  Herschaften  Helfenberg, 
Göttendorf,  Steiereck  und  Lichtenau  ge- 
hörige, uach  tlohrhafh  eingpf.  Ortschaft 
von  13  Häusern,  10  Stund,  vo  i  Linz. 

Laniersdorf,  Oest.  ob  d.  Eus,  Mühl 
Kr.,  eine  im  Distrikt  Kom.  Neuhaus  lieg., 
verschied.  Domin.  gehör.,  nach  Set.  Mar- 
tin eiugepfarrte  Ortschaft,  liegt  östlich 
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gegen  Willdorf  titid  weillich  gegen  Plö- 

cking,  6  stunden  von  Linz. 
Lanze  wiesen,  Illirien, Kirnten,  VIII. 

Kreis,  eine  Gemeinde  von  5  Illtusern  und 

46  Binw..  der  Mersch.  Spiltal,  Hauptge- 

Bieiude  Sachseuburg. 
Lansl,C?aaalnadH  t  ratet  II  de I , 

Lomhardie,  Provinz  Milano  und  Distrikt 

IX,  Gorgonzola ;  si-he  Cofttago. 
Ii« n sl,  C'hmnI im,  Lomhardie,  Provinz 

Milano  und  Distrikt  III,  Hui  lato;  siehe 

Cassinadel  Pero. 
I.u ns  I  ri*.  Oest.  mit.  d.  K  .  V.  O.  W.  W., 

ein  zor  Hrsch.  Mölk  gehör.  Dorf  m  1 1  6  II. 

nnd30Einw.,  an  weit  Mauer,  21  Sl.  von 

Mölk. 

liHii/.Ino,  Tirol,  Höver.  Kr.,  ein  mibe  - 
deuteuder  tTei/rr,  zum  Ldgrcht.  llove- 
redo  und  Gemeinde  Fol«aria. 

Iiftn/o,  Lomhardie.  Provinz  Como  und 
Distrikt  V,  s.  Fedele,  ein  neuen  West- 
nord ober  einem  Hn^i  He«.  Gemeinde- 
Dorf,  mit  einer  Pfarre  S.  Siro  und  einem 
Gemeinde- Vorstand,  3|  Migl.  von  S.  Fe- 
iice. Hiebergehören: 
Piaudorano,  Pradale,  Meiereien. 

Iiftnzouo,  Illirien;  Kraiu,  Laib. Kreis, 
ein  zum  Wh.  Bzk.  Korn,  und  Hrsch.  Rad- 
manifdorf  gehör  ig.  Dorf,  ü  her  dein  Sau- 
slrome,  gegen  s  ,  l  st .  von  Safuitz. 

Ii» ii /:«»««  .  Lanczow  —  Böhmen,  Bidsch. 
Kr. ;  siehe  Lanschow. 

Ii»«/«a,  Ungarn,  Oedcnhurg.  Komilat, 
ein  P medium,  mit  1  Haus  und 4  Einwoh- 
nern. 

IjanaaeSr,  Lansee,  Laanser —  Ungarn, 
jene,  der  Donau,  Oedenhurger  Gesp.  und 
Bzk.,eine  Herschaf tu\\& deutsch.  Markt- 
flecken, mit  6»  Hau«,  und 494  Kin w.,  deu 
Ftlrsten  Bszlerhäzy  «eh.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre.  Nördlich  vom  Orte  ist  ein  ein 
gegangenes  Kamaldulenser  Kloster  und 
östlich  auf  einem  hohen  Berge,  ein  mit  ei- 
nem doppelten  Graben  verseh.  Schloss. 
Waldungen,  Jahrmärkte,  S  Stunden  von 
Gross-Warasdorf. 

Iia-Oltoalle ,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenhnrg.  Gesp.,  ein  Back,  welcher 
aus  dem  Szarnos.  Höhenarme  entspringt, 
und  nach  einem  kurzen  Laufe  in  den  Bach 
Välye-Albak  einfällt. 

Laokova,  Ungarn,  Arv.  Komilat ;  siehe 
Lanko. 

Laorrn,  Lombardie,  Provinz  Como  und 
Distrikt  XI,  ein  Gemeinte- Dorf,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre  8.  Pietro  e Paolo,  Ge- 
meinde-Deputation und  mehren  Eiseu- 
Scbmelzöfen,  nördlich  am  Lecco-See  und 
der  nach  Valsassina führend.  Proviuzial- 
atrasse,  3}  Migl.  von  Lecco.  Mit. 
Malvero,  Pomero,  Prato  la  Valle,  Dör- 
fer. 


,  Ledeny  —  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Houther  Komitate. 
Lap,  Ecsedilo  —  Ungarn,  ein  Sumpf,  im 
Szathmarer  Komitate. 

Ungarn,  ein  Praedium,  im  Ugoczer 
Komitate. 

Ii«  |»  a .  Ungarn,  ein  Praedium  mit  6  Häus. 
und  A8  Kin w.,  im  Sümegher  Komilate. 

Lapar«,  Kroatien,  jene,  der  Save,  Karl- 
slädter  Geueralat,  Unan.  Bzk.,  ein  zum 
Linau.  Grcnz-Iltfmls.  Bzk.  Nro.  1.  gehör. 
Dorf  von  Ins!  Haus,  und  540  Kinw.,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  liegt  nächst  dem 
Passe  Kuk  ii.  der  Ortschaft  Borichevacz, 
6  stunden  von  Set.  Hoch. 

Lapaez,  Muhren,  Prerau.  Kr.,  ein  Dorf 
von  7  Haus,  und  44  Ein  wohn.,  mit  einem 
Meierhofe,  zum  Lehengute  Skaltczka; 
siehe  Neuhof. 

I.upftr/  Popr nlnl ,  Ober-,  Kroa- 
tien, Karist.  Generalat,  Unan.  Bzk., 
ein  zum  Lican.  Greuz-Hegim.  Bzk.  Nr.  1 
geh.  Dorf  von  133  Häus.  und  660  Kinw., 
nach  Lapacz  eiugepf.,  12  St.  v.  Goepicb. 

La-PailifiA  iurtsllor,  Siebeu- 
bArgeu,  ein  Hera  \n\  Kroustädter  säch- 
sischen Dlstr.,  3J  St.  von  Alina-Mezö. 

IjR|»»d,  llagyar  ,  Ungar.  Schaufel- 
dorf, Lopadgye —  Siebenbürgen,  Nied. 
Weissenhnrg.  Gespan. ,  Nagy-Enyed. 
Bzk.,  eiu  mehren  adel.  Familien  gehör, 
ung.  Dorf,  mit  eiuerref.  Lokalie,  1J  St. 
von  Nagy-Enyed. 

Lapad,  Olatt-,  Walach.  Achaufel- 
dorf, Lopadgye — Siehenbürgeu,  Nied. 
Weissenb.  Gespan.,  Nagy-Enyed.  Bäk., 
ein  zwischen  Gebirgen  liegend.,  mehren 
Gruudhrsch.  geb.  uugar.  \Vai.  Dorf  mit 
einer  ref.  und  griech.  uuirteu  Pfarre,  1 
St.  von  Nagy-Euyed. 

l  a  l'adui  e  inlka,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Koloscher  Geipauschaft. 

Lapad-Valye,  Siebenbürgen,  ein 
Dach  in  der  Nieder- Weissenb.  Gespan. 

IjCtpnfft,  Ungarn,  jens.  d.  Donau,  Toln. 
Gesp.,  Doinbovär.  Bzk.,  ein  weitläufig, 
der  adel.  Familie  Horvath  geh.  Dorf  mit 
einem  refurm.  Beihause,  au  der  Grenze 
des  Sümegh.  Komts.  zwischen  Nak  und 
Varong,  hat  48  Häus.  und  399  meist  ref. 
Kinwoh.  Ackerbau.  Weinwachs.  Wal- 
dungen, 6)  M.  vom  Szexard. 

Ijnpnlowka,  Galizien,  Zlocz.  Kreis, 
eiu  der  Hrsch.  Kamiouka  geh.  Dörfchen, 
6  St.  von  Zolkiew.  Post  Hawaruska. 

Lapajowka,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Prnchnik  uud  Pfr. 
Pelnyaticze.  Post  Przemyal. 

IjapaJo%%l&a>  bei  /Ininauodka, 
Galizien,  Lemb.  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Hrsch.  Zimuawodka  und  Pfarre  Obros- 
zyu.  Post  Zolkiew. 
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i,  La-Baltln  -  Siebenbür- 
gen ,  ein  Gebirg  auf  der  Monarchie- 
grenze  zwischen  der  Walachei  und  drin 
Kronslädter  sächsischen  Distrikt,  «wi- 
schen deu  Gebirgen  Paltinis  uud  Klobut- 
setu,  S|  St.  vou  Torts var. 
Lapanow,  Gatisieu,  Bochn.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf  mit  einer  Pfarre  an 
dem  Stradomka  Flusse,  S  St.  v.  Gdow. 
Iiapaneaa,  Uugarn,  jene,  der  Donau, 
Baran.  Oesp.  uud  Bzk.,  ein  Dorf  mit  70 
Haus,  und  439  meist  rk.  Binw.  Frucht- 
barer Boden.  Mahlmühle.  Gehört  zur 
Kraft.  Bszterhäz.  Hersch.  Darda.  Filial 
d.  Pfarre  Nemet-Marok,  mit  einem  Post- 
wechsel zwischen  Siklos  uud  Barauya- 
var.  Postamt  mit: 

BtM^fh!'.  DIUnt1n,'  Kalrt^Jt  ^höret  'l'^Ptf'm', 
Mai/gar  Bmjm ,  Pttdrtta ,  P*tn» .  Puitta  Boja, 
tVUlanjf,  Iftrttgoi.  Wertich,  JakfibbfalPa. 

Ispar,  Utirieii,  Mitterb.  Kr.,  ein  Dorf 
im  Bzk.  Capo  d'  Istria.  Pfarre  Teusche. 
Post  Capo  d'  Istria. 

IiU |imhs,  Kl*-«  malyLampas  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Nyitr.  Gespan, 
und  Bsk.,  ein  Dorf  mit  19  Häus.  und  13? 
Kinw.  Filial  vou  Nagy-Lapas,  ine h reu 
adel.  Familien  seh.,  nach  Pograny  eiu- 
gepfarrt,  1}  St.  vou  Neutra. 

Iimpasa,  ftapry.,  velki  Lampas  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Neutr.  Gesp., 
und  Bezk.,  ein  mehren  adel.  Familien 
geb.  Dorf  mit  67  Häus.  und  466  meist  rk. 
Einw.  mit  einer  Lokalkaplanei  der  Pfr. 
Bmftke,  1£  St.  von  Neutra. 

liapasxowka  bei  Kiiroivlezkld- 
lugrle,  Galizien,  Rzesz.  Kr.,  ein  Vor- 
werk der  Hrsch.  Zurowiczkldlugie  und 
Pfarre  Prze wo rsk.  Post  Praeworsk. 

Irispatls,  Lappat  —  Kroatien,  Karist. 
Generalat,  Jeszeniczer  Bezk.,  ein  zum 
Ogulin.  Gretiz-Reg.  Bzk.  Nr.  III  gehör. 
Dor/ mit  88  Häus.  und  460  Binw.,  liegt 
Dächst  Jezero,  4  St.  v.  Geueralski  Sztoll. 

Ijapatlnces ,  Ungarn,  jens.  der  Do- 
nau, Zalad.  Gesp.,  Muraköz.  Bzk.,  ein 
Gebirysdorft  welches  die  Pfarre  Ml 
Georgii  iu  aquis  in  sich  fast,  aur  gräfl. 
Festetics  Hrsch.  Csäktomya  geh.,  mit 
einer  Kirche  auf  der  Spitze  des  Berges, 
an  der  Poststrasse  welche  vou  Lendva 
nach  VVarasdin  führt,  *  St.  von  Csäk- 
tornya. 

Ijapatna,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dörfchen  der  Hersch.  Hobeofurt ;  siehe 
Lopatnie. 

JLapatnle,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Kammcralgute  Krumau;  siehe 
Lopatnie. 

Ejapataah,  Mähreu,  Ilrad.  Kreis,  ein 
obrigkeltl.  Meierhof  uud  Jägerhaus  zum 
Gute  Brzelup,  \  St  vou  diesem  Dorfe 


gegen  N.  am  Bache  Brzexniza,      St.  v. 
Hradisch,  8M.  von  Wischau. 
Lapataeliker   JffÜhle,    BÖh  mea. 

Tabor.  Kr.,  eine  Mühle  zur  Hrsch.  Che- 
towin,  i  St.  von  Sudomlerzitz. 
liitpatta,  Lombardie,  Prov.  und  Disdr. 
1,  Milaoo;  siehe  Corpl  S.  dl  Porta  Ce- 
masina. 

Lapbaeh,  Siehenbörgen ,  Klauseo- 
burger Gespanschaft;  s.  Lapupatak. 

fjAprleh  ,  Dalmatien  ,  im  Cattaro  Kr-, 
Budua  Distrikt,  ein  der  Gemeinde  Maiai 
einverleibtes,  der  Pretura  Budua  unter- 
stehendes ,  4  Miglien  davon  entlegenes 
Dorf%  an  dem  reisseuden  Strome  Gaer- 
gevizza,  welcherdurch  die  Mitte  d.  Ba- 
duaer- Terrains  fliessend  fn's  Meer  fallt, 
nach  Marcovich  eiogpf.,  6J  Miglie  vos 
Cattaro. 

Lapexyce,  Galtzien,  Bochnla.  Kr.,  eia 
zur  Kammeralberschatt  N'iepolosaice  (ge- 
höriges Dorf  mit  einer  Pfarre,  1  St.  von 

Bochuia. 

lifaperje»  Illirien,  Krain,  Neaatädtler 
Kr.,  ein  aum  Wb.  Bsk.  Korn,  der  Graf- 
schan Allersberg,  Herschaft  Zohelslrerg 
und  Weisseustein  geh.  Dorf,  3  St.  v.  Set 
Marein. 

Ijftpersjdorf,  Bölimen,  Elboguer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Giesböbl  gehör.  Dorf*  mit 
einer  Mahlmfihle  u.  einem  Wirthsbaose, 
liegt  an  der  Kommeraialstrasse,  J  St.  v. 
Karlsbad. 

fja-Platra,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
in  der  Thorenburger  Gespanschaft,  auf 
einem  den  Bach  Välye-Jerza  von  sei- 
nem Filialhache  Välye-Hudi  scheideo- 
deu  Höhenz weige ,  eine  kleine  hal  he  St. 
WzN.  von  Krlzepataka. 

liAplo,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  !f 
Vicenza ;  s.  Arcuguano. 

Ii»pl«,  Siebenbürgen;  s. Garad. 

Ijaplfteltwald,  Ungarn,  ein  Wald  in 
der  Krassnaer  Gespanschaft. 

Ijaplnpatak,  Ungarn,  ein  Bach  in  der 
Kraszuaer  Gespanschaft. 

Laplapatak,  slowakisch  Ptoeke  — 
Ungarn ,  diesseits  der  Tbeiss ,  Saroser 
Gespausch.,  Unt.  Tarcz.  Bzk.,  ein  slo- 
wakisches, der  adelichen  Familie  Ke- 
czeri  gehör.  Dorf,  liegt  an  dem  Tarcza- 
Flusse,  mit  einer  Lokalkaplanei,  grenzt 
an  das  Aba-ujvärer  Komitat,  J  St.  von 
Lemes. 

LaplMresViffl!*  Ungarn,  ein  Kloster 
im  Zlpser  Komitat. 

I^aplMtya ,  walachisch  Leplstye  — 
Siebenbürgen,  Rlausenburger  Gespau- 
sebaft,  ein  Dorf  mit  85  Einwohnern  und 
einer  griechisch  nicht  nuirten  Kirche, 
Prätur  Cloud ,  2  Stunden  von  Nagy- 
Kapus. 
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Iittplüzow  mit  PAHternlk  nnd 

ftLompa,  Galizleu,  Hzeszow.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Wrawy  gehöriges  Dorf, 
an  der  Mündung  des  Flusses  8uu.  Posi 
Nisko. 

Lapltzfcld  ,  Böhmen  ,  Blbogner  Kr., 
eiu  unter  der  Herschaft  Egerschen  Ge- 
richtsbarkeit gehöriges  Dorf,  3  Stunden 
von  Eger. 

Lapltzfrld  ,  Böhmen  ,  Elhogner  Kr., 
ein  den  Gnte  Alostan  gehöriges  Dorf, 
mit  zwei  Lebeuhöfeu,  1}  Stunden  von 

kLapItshof,  Böhmen,  Elhogu.Kr.,  ein 
Dor/mittLeheuhöfen,  zum  Gute  Mostau 
geh.,  *  St.  von  Beer. 

IiA-Plelss«  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenie  zwischen  der  Nieder- 
Weisseuhurger  Gespanschaft  und  dem 
Heusmarkter  sächsischen  Stuhl ,  auf 
einem,  den  grossen  Slkäsbach  von 
seinem  durch  Kis-Euyed  fliessenden 
Filialbach  acheidenden  Höhenzweige, 
unter  dem  Berge  Pleiaaa- Jusnuloj,  eine 
gute  halbe  Stunde  sowohl  WsN.  von 

-  Kis-Ludas,  als  NOzN.  von  Kis-Bnyed. 

Ija-Pleaiia ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  derKoloscher 
und  Thorenburger  Gespanscbaft,  zwi- 
schen den  Bergen  Szärazbük  und  La- 
Märie ,  des  die  Bäche  Välye-Toruluj 
und  Välye-Szärazbük  scheidenden  HÖ- 
henzweiges,  eine  kleine  Stundesowohl 
NOzN.  von  Szelistye,  als  NzO.  v.  Mikes 
und  W.  von  Banyabük. 

La-Plop,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespauschaft ,  zwischen 
den  Bergen  Padure-Ouanduluj  uud  Bog- 
dan, auf  dem  SekeremberHöbenzweige, 
|  St.  WsO.  von  Beuget. 

lift-Plopl»  Siebenbürgen,  ein  Berg 
In  der  Hunyader  Gespanscbaft,  auf 
einem,  den  ungarischen  Schilyfluss  vou 
seinem  Filialbache  Pereou  -  Nyegru 
scheidenden  Höheuzweige,  f  St.  SW. 
vouPetrilla,  wenig  näher  NO.  von  Pie- 
trosze'ny. 

Lapohovarz  ,  Kroatien  ,  Karlstädter 
Generalat ,  Blagayer  Bezirk,  ein  zum 
Szluiner  Grenz- Regiment«  Bezirk  Nro. 
IV.  geh.  Dorf  von  35  H.  uud  100  Eiuw., 
mit  einer  griecb.  nicht  uuirteu  Pfarre, 
3  St.  von  Voiniih. 

Ii»ponyl,  Ungarn, Gömör.  Gespansch., 
ein  Praedium  mit  1  Haus  und  11  Ein- 
wohnern. 

La-Paplatscn,  Siebenbürgen;  siehe 
beiPaplaka. 

>r,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp.,  Ob. 
Zagorian.  Bzk.,  eine  zu  der  Gemeinde  a. 


Pfarre  SzeNa  gehörige,  an  dem  Szutla- 
flusse  stehende  Xtahlmühe,  7  Stunden  von 
Agram. 

Etapor Je,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Korn,  und  Staatshrsch.  Stüde- 
nitzgeh.  Dorf  von  46  Häus.und  100  Ein- 
wohnern, mit  einer  Pfarre,  3  Stund,  von 
Windisch- Feistritz. 

Ii&pos9  Sieben  hfl  rgen,eiu  Berg  im  Gyer- 
gyo'er  Sze'kler  Filialstnhle,  3  Stund,  von 
Zsedäu. 

Lapoa,  üngarn,  ein  Praedium,  im  Bihar. 
Komitate. 

Lapos,  Ungarn,  eine  Pvsxta,  mit  1  Haus 
und  lt  Einw.,  imNeutraer  Komitate. 

Lapo«,  Ungarn,  Kövar.  Distrikt;  siehe 
Hagymas-Lapos. 

Lapoa,slo  wakisch  Lopucbov  —Ungarn, . 
diess.  der  Theiss,  Saros.  Gesp.,  Taplyer 
Bzk.,  ein  slowak.  Dorf  von  54  Häus.  und 
411  Einw.,  mehren  adelichen  Familien 
gehör.,  Filial  von  Magyar-Raszlävlcs. 
Adeliche  Carlen  ,  grosse  Waldungen, 
St.  von  Bartfeld.  • 

l.upos-BanyA,  Bomieze  —  Ungarn, 
jene,  der  Theiss,  Szathmar.  Gesp.,Nagy- 
BänyerBzk.,  ein  mit  eiuer  römisch  kath. 
Pfarre  versehenes  Dorf,  mit  117  Häus. 
und  346  ungar.  und  deutschen  Kiuwobn., 
grenzt  gegen  O.  an  die  Ortschaften  Mizat- 
Bänya  uud  gegen  W.  au  Nagy-Sikarlo. 
In  der  Mitte  des  Ortes  ist  eine  Kopferroh- 
schmelze,  zn  welcher  alle  in  llloba  und 
Miflzhänya  erzeugten  8ilbererze  und 
Schliche  zum  Schmelzen  geführt  werden. 
Zwei  Stunden  oberhalb  des  Dorfes  im 
Thale  liegen  die  Gänge  Fekete- Bänya 
genannt,  wo  Roth- u.  Schwarzgüldigerz, 
und  Kupferkies  ausgebrochen  wird.  Die 
reichsten  Erze  kommen  auch  über  800 
Loth  per  Zentner.  Hievon  sind  die  Ig- 
nazi-  uud  Adami-Stollen  die  reichsten  an 
Gold,  wfthrend  die  übrigeu  goldarm  sind, 
bloss  einige  ausgenommen,  die  1  bis  3  De- 
nar per  Mark  an  Gold  geben.  Ist  firft  flieh 
Kärolyisch,  2  Stunden  von  Nagy-Bäuya. 

Lapos- Bänya,  Steinbruch,  Bajutz  — 
Siebenbürgen,  Inn.  8zolnok.  Gesp., Ober 
Kr.,  Lapos.  Bzk.,  ein  am  Fusse  der  höch- 
sten Gebirge  liegend.  G  eh  irgs-Dorf  von 
1019  Einw.,  mit  Eisenbergwerken,  der 
k.  Kamroer  gehörig,  wird  von  verschie- 
denen Nationen  bewohnt  und  hat  eine  ka- 
tholische Pfarre,  13  Stunden  von  Dees. 

liUpon-Bük,  Siebenbürgen,  ein  Qebirg 
Im  Gyergyder  Szökler  Filialst  üble  3  i  St. 
von  Orotva. 

Kaposeher  Bezirk»  Läpoal-Jaräa 
—  Siebenbürgen,  ein  Bexirk  des  obern 
Kreise«  der  Inn.  Szoln.  Gesp.,  welcher 
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Kwiscben  47°  »t1 0"  bis  47°  39'  0"  nördl.  L*|»oh  IIr*>  in«*,  Siebenbürgen;  «. 


Breite  und  41°  18(  0"  bis  41°  53*  30*' 
östl.  Länge  gans  im  Sxamoscher  Haupt- 
flussgehiele ,  in  aeiuem  rechtauferigen 
Gegenden  uud  dem  Filialgebiete  des  La- 
poschflusses  die  Lage  hat,  und  17  Dör- 
fer enthält.  Dieser  Bezirk  grenzt:  W. 
mildern  Gross-Banyer  und  Wääder  Bzk. 
des  Köwarer  Distr.  N.  mit  der  Marmar. 
Gesp.  O.  mit  dem  Bistrifz.  Milit.  Distr. 
uud  3.  mit  dem  KÖtarkaer,  He  Keger  uud 
KaUkocr  Bzk.  der  eigeneu  Gespanschaft. 

Lapoerher  Hölieiizwela; ,  Sie- 
benbürgen ,  der  von  dem  Szamoschfluss 
rechlsuferige  Läposcher  Filialgebirgs- 


Haeymas  Lapoa. 
Ijapoal  Jaraa,  Siebenbürgen ;  sieb« 

Läposcher  Bezirk. 
Iiapoa-Ülaff  yar ,  sonst  auch  Josip 
Lapos,  ongar.  Bbenfeld,  Lepusu  ün- 
gureszk  —  SiebeubQrgen ,  tun.  Szol- 
nok.  Gesp.,  Ob.  Kr.  und  Lapos.  B*k.f 
eiu  am  Bache  Laposvize  liegend,  weit- 
schichtiges  uugar.  walacb.  Dorf,  mit 
einer  griech.  unirt.  und  nicht  onirlen 
Pfarre,  grösstenteils  den  Grafen  Ksz- 
terhäzy  gehörig;  dieser  Ort  gibt  dcia 
ganzen  Bzke.  den  Namen ,  9  Stunden 
von  D€ia. 


rOcken-Auslaufer,  nimmt  seinen  i  Aufang  I*ap«aMyak ,  Lopusniak,  Leposnyak 

—  Siebenbürgen  ,  eiu  Dorf ,  im  La- 
poschnyak.  Bzk.,  des  uut.  Kr.  derHu- 
nyad.  Gesp. ,  welches  mehreu  Adelig, 
geh.,  von  Walachen  bewohnt,  mit  ei- 
ner griech.  nicht  unirten  Pfarre  und 
Kirche  versehen  ,  1  St.  von  Dobra. 
Laposnyalil  «l&raa,  Siebenbürgen ; 

fliehe  liaposchnyak.  Bezirk. 
Lapoanyalt,  Valye«,  Siebenbür- 
gen, ein  Bacht  Laposchnyak  od.  der 
Laposchnj  akerbarh,  welcher  in  d.  Hu- 
nyad.  Gesp.  aus  den  Bergen  Briszaku, 
Brädulesu  und  Orszeny  des  Dobraer 
Höhenzweiges  entspringt  nach  eiueia 
Laufe  vou  3}  St.  in  den  Maros  flu ss 
einfällt. 

liftpoü,  Ol  all,  walach.  Bbenfeld,  Le- 
pusu Rumunyeszk  —  Siebenbürgen, 
Inn.  Szolnok.  Gesp.,  Ob.  Kr.,  Lapos. 
Bzk.,  ein  der  k.  Kammer  geb.  walach. 
Gebirys-Dorf ,  mit  einer  kathol.  und 
griech.  unirt.  Pfarre,  dann  einem  Ei- 
seuherg werke,  13  Stund,  vou  DeVs. 
E<a-l*OMorlta,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
Im  Mühleuhacher  sächsischen  Stuhle, 
zwischen  den  Bergen  Maises  und  Kol- 
niku,  auf  dem  Mühlenbacher  Höhen- 
zweige, 1}  St.  von  Lomau. 
Lanoii-patak.»  Slebeubürgen  j  siehe 

Ldposchfluss. 
Lapaa-patali  ,    Siebenhurgen  ,  ein 
Bach*  welcher  Im  Gyergyder  S/dkler 


aus  deai  Gebirge  Tzlble*  des  nördlicher) 
Höhenzuges,  schliesst  das  Filialgebiet' 
des  Flusses  Laposch  von  seiner  süd li- 
ehen und  westlichen  Seite  ein,  verändert 
nach  18|  St.  seine  westliche  lliclitung  in 
die  nördliche,  uud  eudet  S.  vou  Hagy- 
inds-Läpos.  Br  zieht  sich  bei  27  St  laug 
aus  dem  Gebirge  Tzibies. 

I«apoachnyalfcer  Bezirk,  Läpos- 
nyakl  Jaras  —  Siebenbürgen,  ein  Be- 
zirk im  untern  Kreise  der  Hunyader  Ge- 
spanschaft, welcher  zwisch.45°  45'  30*' 
bis  45°  56'  50"  nördl.  Breite  uud  40°  1* 
10"  bis  40°  34'  40"  östl.  Länge  ganz  im 
Maroscher  Hauplflussgebiete,  in  seineu 
Ilnksoferigeu  Gegenden  die  Lage  hat, 
aus  l  Markt  und  30  Dörfer  besteht.  Die- 
ser Bezirk  grenzt  N.  mit  dem  Gurassad- 
uer  und  Illyrer,  O.  mit  dem  UeVaer,  S. 
mit  dem  Hunyader  Bexk.  der  eigenen 
Gespan,  und  W.  mit  Urigaru's  «um  Te- 
men war  er  Banat  gehörigen  Krassuaer 
Gezpauschaft. 

Iiapos,  JD)ebrek-,  Bbenfeld,  Da* 
brika  —  Siebenbürgen,  Inn.  Szoluoker 
Gesp.,  Ob.  Kr.,  Lapos.  Bzk.,  ein  zwi- 
schen Sxtoikafalva  und  Kosztafalva  lie- 
gendes, den  Nachkommen  des  Grafen 
Teleki  geh.  wal.  Dorf  mit  367  Bin  wob., 
einer  griech.  unirten  und  nicht  uuirten 
Pfarre,  10}  St.  vou  Dels. 

Lapost-Fluas,  oder  der  Laposchfluss 
—  Siebenbürgen,  entspringt  zwischen  d. 
Marmaros.  und  lladuer  Alpen  in  der  Inn. 
Szolnok.  Gesp.  Der  Lapo.sfluss  enthält 
in  seiuem  Gebiete  69  Orte,  nämlich  IS 
des  Berkesser,  8  des  Gross-Bunyer, 
5  des  Gross-Schomküter,  17  des  Wid- 
der Bezirkes  des  Köwärer  Distriktes, 
und  37  des  Läposcher  Bezirkes  der  Inn. 
Szolnoker  Gesp.  Der  Laposfluss  flieset 
nur  im  KÖwarer  Distr.  u.  in  der  genann- 
ten Gesp.,  uud  fällt  |  St.  unter  Kis-Bo- 
xouta,  nach  einem  Laufe  von  24  St.  in 
den  vereinigten  Sxamoschfluss. 


Filialstuhle  ,  aus  dem  Berge  Laposch 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  ist. 
in  deu  Bach  Bekäs-patak  einfällt. 

LapoflrumunyeHzki  Siebenbür- 
gen ;  siehe  Olah  Läpos. 

Laposu-unsureMk ,  Siebeubür- 
gen  ;  siehe  Magyar- Läpos. 

Lapovaez,  Slavonien,  Veröcz.  Gesp., 
Dcakovär.  Bzk. ,  eiu  der  Hrsch.  Dea- 
kovär  geh.  Ofhirys-Dorf,  mit  64  Häu- 
sern uud  395  Binw. ,  au  der  Grenze 
des  Broder  Hgmts.  Bzk*.,  2 
von  Deakovär. 
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Lappaeh,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Täufers  geh. ,  gegen  den  Pre- 
nerherg  lieg.  Dorf,  mit  einer  Kurazie. 
7  Stand,  von  Bruuegg. 

JLappacli,  Ober-  and  Unter-, 
Steiermark,  Grfttz.  Kr.,  Bxk.  Labeck, 
Pfarre  Wolfshcrg,  zur  Hrsch.  Labeck 
dienstbar  und  zur  Hrsch.  Set.  Georgen 
mit  J  Garben- ,  Hiera-,  Weinmost-  u. 
Sackzehend,  zur  Hrsrh.  Strass  Gurben- 
zeheud  pflichtig.  Der  gleichnamige  Bach 
treibt  1  Hausmühle  sammt  Stampfe  in 
ünteriabill,  }  St.  von  Set.  Veit,  1J  St. 
vou  Labeck,  3  Stunden  von  Lebering, 
1U  Stunden  vou  Grätx. 

Lappat,  Kroatien,  Karlatdt.  Gen  er  a- 
lat ;  s.  Lapath. 

Lappendorf,  Siebenbürgen,  Honya- 
der  Komitat;  s.  Lapugy. 

I*apprtne>,  Lnpate»,  Lapatnle  —  Böh- 
men, Budw.  Kr.,  ein  Dorf  mit  9  Häu- 
aern  und  59  Einw.,  von  welchen  3  H. 
zur  Hrsch.  Krumau  gehör.,  nach  Mal- 
schiug  eingpf.,  hat  1  Leiuwaudbleiche 
nud  abseits  I  Mühle  („Kienmühle*') 
t|  St.  vou  Hoheufurt. 

La-Preazaka  ,  Siebenbürgen  ,  Tho- 
reuhurg.  Gesp. ,  eiu  Berg ,  {  St.  vom 
linken  Ufer  des  Aranyosflusses,  gleich 
ober  dem  Einfalle  des  Baches  Valye- 
Okoliseluluj,  t\  St.  vou  Kis-Oklos. 

La-PriMzIop,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 
lt ir  ff,  auf  der  Monarchiegreuze,  zwischen 
der  Walachei  und  der  Hunyad.  Gespan- 
schaft, auf  dem  Vulkan.  Segmental-Hö- 
henzweige,  zwischen  den  Gebirgen  Vor- 
vn-PriszIop  u.  Vurvu-Polalialye,  3}  St. 
vou  Alsd-Borbatyeny. 

,  Ungarn*,  ein  Praedium  mit  3  Häu- 
uud  16  Eiu  wohnern,  Im  Gömör.  Ko- 
milaie. 

I*apa,  Alstf-,  Nizni  Lapss ,  Unter- 
Lapsch  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zipser  Gespausch.  im  I.  oder  Maguran. 
Bzk.,  ein  slowak.  pöbln.  Dorf  vou  113 
Httusern  und  SOUKiuwohueru,  den  Krei- 
herrn  von  Palocsay  gehörig,  mit  einer 
röm.  kathol.  Pfarre  uud  Kirche,  eiuer 
berschaftlicheo  Residenz,  und  einer 
Mahlmühle,  zwischen  Bergen  nahe  hei 
Felsö- Laps  un  weit  Csaruagura,  11|  St. 
von  Leutschau. 

Lapiianka ,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zipser  Gespausch. ,  im  I.  oder 
3Iagurau.  Bzk.,  ein  gegen  die  Karpa- 
theu ,  «wischen  Bergen  seitwärts  Re- 
puska  liegend,  slowak.  pöbln.  Dorf  vou 
69  Häusern  uud  496  rk.  Einwohueru,  Fi- 
lial  der  Pfarre  Jurgo  ,  den  Freiherren 
von  Palocsay  gehörig,  11  Stunden  von 
Leutschau. 


Lapfl,  Fels 6-,  Wissel  Lapss,  Ober- 
Lapsch  — Ungern,  diesseits  der  Theiss, 
Zipser  Gespansch.  im  I.  oder  Magnran. 
Bxk.,  ein  den  adelichen  Familien  Krei- 
herrn  vou  Paloczay  und  Berzeviczi  geh. 
slowak.  pohlnisdies  Dorf  von  134  Hau« 
sern  und  1015  Einwohnern,  mit  eiuer 
eigeneu  röm.  haihol.  Pfarre  und  Kirche, 
zwischen  Bergen,  daun  den  Ortschaf- 
ten Trips  und  Also- Laps,  13  Stunden  von 
Leutschau. 

liitpuln»,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gespausch. ,  Muraköz.  Bezirk, 
ein  kleines  Dörfchen  von  9  Httusern  und 
?4  rk.  Einwohnern,  mit  einem  alten  Ka- 
stelle, Weinhau,  am  Abfalle  des  Mura- 
Flusses  ,  ehedem  eiu  eigeues  Gut  der 
adelichen  Familie  Mala-Kotsy,  nun  zur 
gräflich  Festetiesischen  Herschaft  Caäk- 
tornya  gehörig,  nach  Saent-Marton  po 
Morje  eingepfarrt,  9  Stunden  von  Aleo'- 
Letidva. 

LapMsvn,  oder  Lubczyn  —  Galizien, 
Mryer  Kr.,  eine  mit  dem  Dorfe  Holeszow 
vereinigte  Ortschaft,  2  St.  v.  Kuihenicze. 
PostSiry. 

apszyn,  Galizien,  Braezan.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Brzezau  gehör.  Dorf.  Post 
Brzezau. 

Pudura- Koprulle ,  Sieben- 
bürgen, ein  Hery  auf  der  Grenze  zwi- 
schen der  Dobokaer  u.  Koloscher  Gesp., 
\  St  vou  Katona. 
Iiapuary,  AI«o-,  Unter  Lappendorf, 
Lapusu  —  Siebenbürgen  ,  Hunyader 
Gespansch. ,  Lapusuyak.  Bzk.,  ein  zur 
Hersch.  DCva  gehör,  walach.  Dorf,  mit 
einer  Kriech,  nicht  unirten  Pfarre,  1  St. 
von  Kossesd. 
JLapugy,  Felfjö-,  Ober  Lappendorf, 
Lapusu  —  Siebenbürgen ,  Hunyader 
Gespanschaft ,  Lapusnyaker  Bäk.,  eiu 
am  Gebirge  lieg.,  zur  Hersch.  De*va  geh. 
wal.  Dorf,  mit  einer  griech. nicht  unirt. 
Pfarre,  3  St.  von  Kossesd. 
Eiapuaiy,  Valye-,  Siebenbürgen;  s. 

Vdlye-Lepusy. 
fjapiajtö,  Ungarn,  Neograd.  Gespan- 
schaft, ein  ungar.  Dorf  vou  95  Häusern 
uud  999  meist  rk.  Ein  wohn.,  Fllial  vou 
Karaucz-Keszi,  Gruudherren  vou  Moc- 
säry,  Szoutagh,  Liszuay  uud  Ivauka. 
Lapupalak,  Lapbach,  Lepug  —  Sie- 
benbürgen, Klauseuburg.  Gespanschaft, 
Ob.  Kr.,  Bats.  Bzk.,  ein  mehreu  adeli- 
ch en  Familien  gehöriges  walach.  Dorf 
mit  21?  Einwohnern,  nud  eiuer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  1J  Stunde  von  Bo- 
gartelke. 

Lapusanku,  Ungarn,  ein  Praedium 
mit  39  Httus.  und  387  Kiuw.,  im  Marnia- 
roser  Komitat. 
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IiApUfllinlezel,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Temeevar.  Distrikt  oder  Banat, 
Pettnlk.  Bäk.«  ein  zum  walach.  illiriscb. 
Grens-Hoffimenls  Bezirk  Nro.  XIII.  geh. 
Dorf  von  80  Hins,  and  470  Kiuw.,  liegt 
zwischen  Globu,  Krajova  and  Pirhova, 
5  St.  von  Mehadia. 

IiAptiHlinllfc,  Lapnsnlk  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Temeevar.  Distrikt 
'  oder  Bauet,  Ualhoslietz.  Bzk.,  ein  zum 
walach.  illir.  Grenz- Regiments  Bezirk 
Nro.  XIII.  gehör.  Dorf  von  08  Häusern 
and  508  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre, 
liegt  an  derNera,  9  Stunden  von  Weis- 
klrcheu. 

Lmiiu*ii*-V*Iye,  Siebenbürgen,  der 
Dach  GBrclny  wird  au  seinem  Urspran- 
ge Valye-Lapueua  genauut;  siehe  Gor- 
g^nyerbach. 

Ii»pusnlii  ,  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Krassover  Gespansoh.,  Bulcs.  Bzk.,  ein 
walach.«  zur  Kammeral-  Herschaft  Re- 
kas  gehöriges  Dorf  von  83  Haasern  and 
420  Binwohuern,  hat  eine  eigene  Pfar- 
re, grenzt  an  die  Ortschaften  Kladova, 
Kutina  und  Dobrest,  3}  Stande  voo 
Logos. 

IiHpuHiiysik.  ,  Halsdorf,  Lapnanyik 
—  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gespansch., 
Lapusnyak.  Bzk.,  ein  mehren  adelichen 
Grundbesitzern  geh.  Dorf  mit  555  Kinw., 

,  und  einer  griech.  nicht  uulrteu  Pfarre, 
4}  St.  von  Diva. 

LmpunulaJ-  DJstlu  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  In  der  Koloser  Gespanechaft, 
\  St.  von  Me"hee. 

I*mpus- Vmlye,  Siebenbürgen,  ein 
f?acA,  welcher  im  Mediaaer  sächsischen 
Stuhl  aus  d.  Alt-Höhenarme  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  %\  St.  Inden  von 
Szaas-Ujfalu  auf  Hudaly  fliessenden 
Bach,  liuksuferig  einfallt. 

Ij»ptis-Vmlyej-,  Siebenbürgen;  siehe 
Välye-Lepusa. 

Ijmputow.  Ungarn,  Neograd. Komt. j 
a.  Lapujtd. 

Ii»qae,  Illirien,  Kraio,  Neoat.  Kr.,  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Laudpreiss  Heg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.  Dorf  mit  7  Haus. 

•  und  43  Eiuw.,  liegt  jene.  Treffen,  4  St. 
vou  Peseudorf. 

Litrchmcle,  Tirol,  Ob.  Innth.  Kr.,  ein 
zur  Ldgrchtshrsch.  lmst  geh.  Riedl  ober 
Weuns,  6  St.  von  Naasereat. 

I^arehmelm,  Tirol,  Ob.  lnntb.  Kr.,  ein 
zur  Ldgrchtshrsch.  St.  Petersberg  gehör. 
Hof,  4  St.  von  Parvis. 

Ii* -II allem,  Siebenbürgen,  ein  Oebirg 
in  der  Koloscher  Geapanschaft,  im  Se- 
bea  -  KörÖs  -  Segmeutalflusagebiele,  auf 
eiuem,  den  Bach  Vilye-Tsetezeli  von 
etilem  andern,  zunächst  anter  ihm  dem 


Bache  VAlye-Szlkujoolujaoch  linkso/e- 
rig  zufliegenden  Bach  scheidenden  Hö- 
heuiweige,  t  Bt.  vonSzulitza. 
I^ardmr,  Tirol,  ein  Dorf  and  Karatie 
der  Pfarre  Baono,  am  Adaua  Bach,  Land, 
gerichts  Condlno  in  Judicarien. 
Lmrdmrm,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein  zum 
Markgrafenthnm  Judicarien  gek.,  mach 
Bono  eingepf.,  vou  da  2  St.  oollegenes 
Dorff  16  St.  von  Trient. 
Lurdera,  Lomhardie,  Provinz  Lodi  e 
Creme  und  Distrikt  VI,  Coriojrno,  eine 
nach  88.  Gervaso  e  Protaso  *a  Malen 
gepfarrte  Qemeinde-OrUchaft,  mit  Ver- 
stand, einem  Oratorio,  Mühle  a.  Reiss- 
Stampfe,  t  Mtgl.  vom  Flusse  Adda,  7 
i    Miul.  voh  Codogno.  Mit: 

Campaaaola,  nach  8.  Isidoro  zo  Mac- 
castorna  gepfarrt,  —  Goretti,  Meie- 
reien. 

Irierellrssffes,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distrikt  HI,  Beigiojoso,  eiue  vom 
Tirtno-Klusse  \\  Stunde  entfernte  Ge- 
meinde- Ortschaft  mit  einer  Pfarre  8. 
Zeuone  Vesc. ,  einem  prv.  Oratorium 
nnd  Gemeinde-Deputat  Ion ,  1|  St.  vaa 
Pavia.  Mit: 

Cassina  Brusata,  einzelnes  Haut,  — 
Caaeina  Casoparolo,  Caaaina  Colom- 
bara,  Meiereien ,  —  Caasina  Freea, 
einzelnes  Haus,  —  Cassina  Giojella, 
Meierei^  —  Caaaina  Mol lno,  Mühle» 
Einrede),  Venedig,  ein  Berg  na  der 
Grenze  zwischen  Tirol  and  Venedig  bei 
Meaarina. 

Lmrefrlmte,  LombarJie,  Prov.  Coao 
und  Distrikt  XXV,  Missaglla;  aiehe 
Casateuuovo. 
Ijm-Rel&lts,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwiechen  der  Dobokaer 
u.  Koloser  Gespanscbsft,  auf  dem  Sza- 
moser  Höhenarm,  awlscheu  den  Berxen 
Djalu-Beeeritze  undDjala-Krotsl,  }  St. 
NO.  von  Kapor,  aue  welchem  derBetle- 
ner  Höhenzwei/;  ausgeht. 
Laren  Vedrettm  dl,  Tirol,  hohes 
Femergebirglm  Westen  vom  Thale  Reo- 
deua  in  Judicarien,  an  der  Grenzeven 
V.  Camonica. 
Lmreut ,  Steiermark  ,  Gritz.  Kr.,  eise 
im  Wh.  Bzk.  Koro.  Lennach  sich  befind- 
liche Gegend  von  zerstreut  liegenden 
Häuaeru,  in  der  Pfarre  und  hinter  dem* 
Markte  Mosktrchen  gegen  Westen,  den 
Herechaften  Gross-Söding,  Lankowitz, 
Licist  und  Steina  dienstbar,  6  St,  von 
Grats. 

L*rn;m,  Siebenbürgen,  ein  Qeoirg  txri 
der  Monarchie -Grenze,  zwischen  der 
Walachei  und  dem  Hernianuetadter  säch- 
sischen Stuhl,  auf  eiuem,  die  BS  che 
Ruu- Formdsza  und  Pcreou- Tataruluj 
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ober  Ihrer  Vereinigung  scheidenden  H6-I  I,»rl«rl»ao,  Schlesien,  Troppau.  Kr 


henzweige,  bei  6  Bl.  sowohl  OzS.  von 
Pltrilla,  als  SW.  von  Diis. 

jg»,  Weilen,  Largu  —  Siebenhfir 
gen,  Inn.  Szolnok.  Gespausch.,  Oh.  Kr., 
Lapos.  Bezirk,  ein  awisohen  Gebirgeu 
lieg.,  mehren  adelichen  Familien  gehör, 
walach.  Dorf  mit  IBS  Binw.,  und  einer 
griech.  unirt.  Pfarre,  nächst  Tökes,  13  3t. 
von  Dees 

Lara;«,  Campasna,  Venedig,  Pro- 
vinz Veuezia  und  Distrikt  VIII,  Porto 
Gruaro  ;  siehe  Pramaggiore  (Cauipagoa 
Larga). 

sLarara,  DJaln«,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Thorenburger  Gespanschaft, 
auf  einem  ,  den  Bach  VAlye-Lapusua 
oder  Görglnyerbacb,  von  seinem  Filial- 
bache  Valye-Fatasina  scheidenden  Hö- 


eine  Kolonie  von  *8  Häusern  und  US 
Einwohnern ,  zun  Gute  Bransdorf  ge- 
hörig, an  der  Kommerzial -Strasse  von 
Jägerndorf  und  Beuuisch,  }  Stunde  von 
Jägerudorf. 
Lftrlise,  Tirol,  Trienter  Bzk.,  ein  zum 
iMarkgrafthume  Jodicarieu  gehör.,  nach 
Bleggio  eingpf.,  von  da  1  Munde  entfern- 
tes Dorf,  10  St.  von  Trieut. 
Larl«olo  ,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtelllna)  und  Distr.  IV,  Morbegno; 
s.  Forcola. 

LarnbArher,  Lahrnbecher,  bei  Schal- 
ler Leeren  hecher  —  Böhmen,  Budweis. 
Kreis,  ein  Dorf  von  1t  Häusern  und  107 
Kinwohnern ,  nach  Hoheufurt  einge- 
pfarrt,  hat  eine  Möble,  1}  Stuude  von 
Huhenfurt. 


henzweige,  unter  dem  Berge  Simbrosa,  Kiarndarf,  Oester,  ob  d.  B.,  MQhl  Kr., 


IjSt.  ONO.  von  Fautsal. 
Ii»rsxm-F«n«litl,  Valye-  ,  Sieben- 
bürgen ,  ein  Bach ,  welcher  Im  Bi- 
stritser  Militär- Distrikt  ans  den  Ber- 
gen Obersia-Sxkredi  und  Djälu-  Gros- 
silor,  des  die  Bäche  Välye- Szalautza 
und  Valye-  Luuka-Kirszlye  scheiden- 
den Höheusweigea  entspringt ,  nach 
einem  Laufe  von  1  Stuude  in  den  Bach 
Välye-Saalautza  in  Hordo,  linksuferig 
einfällt. 

Iiarganza,  Tirol ,  ein  WiUiiyach  in 
Val  Sugana  nordwestlich  vou  Rouceguo, 
wo  ersieh  iudie  Brenta  ergiesst. 

Kiara;*  ,  Valye-»  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach,  welcher  im  Pogaraser  Distrikt 
aus  dem  Berge  Mogura-Nyägra  des  Wie- 
dener Höheuxweiges,  2|  St.  ober  Felsö- 
Komäna  entspringt,  1  St.  unter  demsel- 
ben durch  Also-Komäua  iu  den  Altfluss, 
linksuferig  einfallt. 

I*ara;a,  ¥111»,  Lomdardie,  Provinz 
und  Distrikt  X,  Milauo;  siebe  Casa 
uuova. 

üarsratsa,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ei u  Back  ,  welcher  im  Fogaraser  Di- 
strikt aus  dem  Berge  Piszku-Iarg  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  }  Stunden 
sich  mit  dein  Bach  Valye  -  Särkäitsa 
linksuferig  vereinigt,  eine  gute  Viertel- 
stunde unter  dem  Vereiuiguugspuukte 
den  Bach  Munye  linksuferig  aufnimmt, 
oud  nahe  unterm  Aufuahmspuukte  durch 
Särkaitza  Dienst. 

Larldo  ,  Tirol ,  Roveredo  Kreis  ,  ein 
Dorf  zum  Ldgcht.  Stenico  und  Gemeinde 
Larido. 

Ijarlsjehau,  Schlesien,  TeschnerKr., 
ein  Dorf  zu  den  Herschaft  Teschuer-  Kara- 
mer-Gülcru  oud  Pfarre  liiegersdorf  ge- 
hörig. 

i».  st- 


ein dem  Distr.  Kom.  Waldeufcls  und  Be- 
neflxium  Traun  gehöriges  ,  nach  Rei- 
chenthal eingepfarrtes  Dorf  von  2t  Hän- 
sern, an  der  Laudstrasse,  1}  Stunden  v. 
Freistadt. 

Iiiarn  Ii  a  hä,  auch  Entholz  genannt  — 
Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O.W.W.,  ein  nur 
fürstlich  Auershereischen  Hrsch.  Engeck 
gehör.,  am  Kugelhache  liegendes,  nach 
Set.  Valentin  eingepfarrtes  Dörfchen  mit 
5  Häusern  uud  30  Binwohueru,  t  \  St. 
vou  Ens. 

fjarallle,  Larsilie  —  Siebenbürgen, 
ein  Qehiry  iu  der  Walachei,  auf  dem 
südlichen  Höhenzuge,  zwischen  den  Ge- 
birgen PiAtra-alba  und  Timpa,  ans  des- 
sen N.  Seite  der  Möhlenbacherbach  oder 
der  Bach  Sebea  entspringt,  und  aus  des- 
sen S.  Seite  die  entspriugendeu  Wässer 
den  Segmeutalbach  Run  -  Lotri ,  links- 
uferig zu  (Hessen. 
liflbrlatHneld,  Tirol,  Pusterthal. Kr., 
eiue  Ortschaft  ober  Malgrey  mit  zer- 
streuten Häusern,  surHersch,  Wolken- 
ste in  geh.,  5  St.  vou  Kollmann. 
liSV-Rtia;» ,  Siebenbürgen,  ein  Qebirg 
im  Kroustädter  sachsischeu  Distr.,  f  St. 
von  Zeruest. 
Iiav-Runl& ,  Uugarn ,  ein  Berg  in  der 
Zarauder.Gespanschaft,  j  St.  v.  Karats. 
Lary,  Ungarn,  ein  Wirttohawi  im  Wa- 

rasdiuer  Komt. 
Ijarsana.  Tirol,  Roveredo  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Ldgrchl.  Tione  uud  Gemeinde 
Moutague. 

Larzonel,  Tirol,  Posterthal. Kr.,  ein 
Dorf  und  Benefiziat  der  Pfarre  Buchen- 
stein, im  Landgericht  dieses  Namens  uud 
Gemeinde  Livioalongo. 
Larzonel  9  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
M>f/erzumLdgrcbt.  Fassa  und  Gemein- 
de Vigo. 
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IjA*,  Hlirien,  Krain,  Adelsherger Kreis, 
eine  Steuergemeinde  mit  1766  Joch. 

Ii»«,  Hlirien,  Kärnten,  Villacher  Krei*«, 
ein  zum  Wb.  Bxk.  Korn,  und  Herschafl 
Oberfalken-  u.  Groppeustein  geh.  Dorf, 
6}  St.  von  Sachsenburg. 

La«,  Oest.  u.  d.  K.,  V.O.  M.  B.,  ein  Dor/ 
der  Herschaft  Böckstall  gehörig  j  siehe 
Laas. 

La«,  oder  Laas  —  Oest.  n.  d.  R.,  V.  0 
M.  B.,  ein  der  Ilerschaft  Schalahurg  uud 
Leinen  (V.  O.  W.  W.)  dienstbares  Dorf, 
i  St.  von  Bockstall. 

La«,  Galisieu,  Wadowicer  Kreis,  ein 
zur  Brach.  Slemien  geh.  Dorflm  Gebir- 
ge, nächst  Kurow,  i  St.  vou  Wadowice 
Post  Sajliusch. 

Laaarh,  Ober-  und  Unter-,  Hli- 
rien, Kärnten,  Villacher  Kreis,  zwei 
zum  Wb.  Bzk.  Rom.  und  Hersch.  Ober- 
falken- uud  Grappenstein  geh.,  J  Stunde 
vou  einander  liegende  Dörfer,  6J8I.  v. 
8achsenburg. 

La-Salta,  Siebenbürgen,  Kronstädler 
sächsischen  Distrikt,  einige  so  Törtsvar 
gehörige,  im  Gebirge  zerstreute  Hän*er, 
welche  längs  einem  Gebirg« bache  situirt 
sind. 

Laaalt,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr.,  ein 
Wetter  sum  Ldgcht.  Landeck  und  Gem. 
Schöowie«. 

Laaan,  Lede*ny  —  Ungarn,  elu  Dorf 
im  llonther  Komf. 

Ijasjanlten  Bach,  Tirol,  ein  Bach 
im  Thale  Lüsen,  Landgrcht.  Brixen,  er 
entstehet  am  Peitler  Kofel  in  Knueberg, 
läuft  bis  I<ftsen  ganz  nördlich,  und  fällt 
eine  Stunde  davon  In  die  Hiens. 

Iris-Smntm,  Siebenbärgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  Dohokaer  uud 
Mittel  S/olnoker  Gespanschaft,  \  8t.  v. 
Gurzdfalva. 

li»aard,  Losarden,  Luserd  —  Sieben- 
bürgen, Dohokaer  Gespaiisch.,  Ob.  Kr., 
Kis-lklod.  Bsk.,  ein  mehren  Grundher- 
ren gehöriges  walach.  Dorf,  mit  einer 
griechisch  katholisch.  Pfarre,  4}  Stunde 
von  1)46». 

Lasarnsplts,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  ein  Berg,  lttu  Klafter  hoch. 

LasmacH,  wiudisch  Loschene  -  Steier- 
mark, Marburg.  Kreis,  ein  im  Wb.  Bzk. 
Kom.  Meiling  lieg.,  der  Mrsch.  Guten  haa^ 
unterlh.,  uach  Srt.  Margaretheu  eiugepf. 
Dorf%  %\  St.  von  Marburg. 

Iiasi  bei  Dwory,  Galisien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Hrsch.  D  wory  und 
Pfarre  Oswiecim.  Post  Oswiecim. 

JLaaberg,  Oest.  ob  d.  Bus,  Inn  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Distrikt  Komm.  Matt  igbofen, 
Urscb.  Friedberg  uud  Pfarre  Lochen. 


,  Oest.  oh  d.  Ens.  Mühl  Kr.,  ein 
zum  Distrikt  Kom.  nud  Hrsch.  Weinberg 
geh.  Diarkt  von  45  Bäus.  und  SIS  Einw., 
mit  einer  Pfarre,  am  Feistritserbache,  ist 
wegen  seines  Zwirnhandels  nicht  unhe- 
rflhmt,  1  st.  vou  Set.  Oswald,  Ii  SU  von 
Freistadt. 

Ii  »aber  ff,  Oest.  ob  d.  Ens,  Muhl  Kr.,  ein 
Berg. 

Ijasberar,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  M.  B., 
ein  zur  Hrsch.  Hastenberg  gehör.  Gof  nnd 
Dorf;  siehe  Loschberg. 
Laaelian,  Laschon  -  Böhmen,  Czaslao. 
Kreis,  ein  Dorf,  mit  einer  Kirche,  Jäger- 
haus ,  zur  Hrsch.  Hichenburg ,  £  St.  von 
Hachenburg. 
Latteliaii,  Böhmen,  Snaz.  Kr.,  ein  Dorf, 

des  Gutes  Skirl ;  siebe  Lossen. 
Lanrhan,  Laien,  mltd.  Beinamen  Des- 
fours,  znr  Unterscheidung  von  Laschau- 
Miltscbitz  —  Böhme»,  Prarhiner  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  41  llftus.  und  SOS  Einw.,  von 
welchen  t  Häns.  sum  Gute  Woseletz  ge- 
höreu,  ist  nach  Kwaschuiowitz  eingepf. 
nnd  hat  1  öffentliche  Kapelle  zum  heilig. 
Anton  von  Padua,  1  obrigkeitl.  Seh  los» 
mit  einem  schönen  Garten  uud  Park,  ein 
Beamtenswohuung,  1  Meierhof,  1  Schä- 
ferei, t  Bräuhaus  (anf  IS  Fase),  das  aber 
nicht  betrieben  wird,  I  Jägerhaus,  eine 
Mühle  uud  1  Wirthsbaus,  in  hoher  Lage 
an  der  Strasse  von  Horazdiowitz  uach 
Nepomuk,  1  8t.  vou  Woseleta. 
Laach  an,  Lazan,  mit  d.  Beinamen  Eni» 
oderMiltschits,  zur  Unterscheidung  von 
Laschan-Desfours  bei  Woseletz —  Böh- 
men, Pracbln.  Kr.,  tiu  Dorf  mit  S3Häu». 
nnd  258  Einw.,  ist  uach  Zabor(IIerschaft 
SchMsselburg)  einjrpf.  und  hat  1  obriick. 
Schlossmit  1  öffeull.  Kapelle,  Obst- nnd 
Blumengarten,  Parkanlage,  1  Schule,  die 
v.  einem  Gehilfen  versehen  wird,  1  Amt- 
haus, I  Meierhof,  1  Schäferei,  I  Brauhaus 
(auf  8  Fass),  1  Branutweiohaus,  1  Pot- 
asi  hensierferei,  1  Jägerhaus  u.  1  Wirtbs- 
haus ;  abseits  liegen  a)die  Mühle  Korr  ns- 
ky  mit  Breitsäge,  J  St.  ösll. ;  h)  I  Ziegel- 
httlte  sammt  Hegerewohuuug,  |  St.  öst- 
lich. Der  Meierhof  ist  seit  18SS.  woer  ab- 
brannte, ganz  neu  wieder  aufgebaut, 
4J  8t.  vou  Pisek,  S}  St.  von  Strakouitz. 
Laachan,  Lazan  —  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  ein  Darf  mit  S7  Häas.  und  157  Einw., 
zur  Hrs^h.  Hichenburg,  hier  ist  eine  Fi- 
lialkirche zum  heiligen  Wenzel,  mit  der 
Gruft  der  ehemaligen  Besitzer  aus  d.  Fa- 
milie Berka,  Tocanuud  Waldsteiu,  und 
einigen  alten  Grabsteiueu  von  Gliedern 
dieser  Familien.  Nebst  dieseu  Orten  ge- 
hört noch  das  Dorf  Neu dorf  (Hrsch.  Ros- 
sitz)  in  den  Skatscher  Kirchsprengel :  die 
Akatholikeu  dieses  Kircbsprcu- eis  sind 
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zum  Pastorate  Kranna  getheilt,  an  der 
Strasse  von  Iiichenburg  nach  Skulsch,  iu 
der  Mitte  zwischen  beiden  Orten,  in  hüge- 
liger etwas  zerstreuter  Lage,  6  Stunden 
Cbrudim. 

i,  Laian  —  Böhmen,  Cbrudim. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  t3  Bäus.  uud  169  höb- 
mischen Kinw.,  ist  nach  Moraschitz  ein- 
gepfarrt,  1  St.  von  Leutomischel. 
LaMdian,  Böhmen, Tahor.  Kr.,  ein  Dorf 
von  17  R&os.  und  118  Bin  w.,  nachMilt- 
schiu  eingepf.,  hat  1  Wirthsbaus,  3J  St. 
von  Jnng-Woschitz. 
Ijamehmn,  Laiany — Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  neu  erbautes  Dörfchen,  mit  13  H. 
uud  88  Binw.,  der  Uersch.  Cbotieschau, 
gegen  S.  nach  Dneschilz  eiogepf. ;  }  St. 
abseits  liegt  1  Schafmeisters- Wohnung 
u.  1  Wasenraeisterei,  beide  hieber  kons- 
kribirt,  1  J  St.  vou  Cbotieschau,  1 1  St.  von 
Staab. 

IiAseliaiB, Mähren, Brünn.  Kr., ein  Dorf, 
mit  38  Hftus.  und  810  Kinw.,  zum  Mallhe- 
serordens  Kommende  Kreuzhof;  siehe 
La  tan. 

Lasrhan,  des  Fours,  Laau  —  Böhmen, 
Klattau.  Kr.,  ein  Gut,  Schlose  und  Dorf, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Kwascbuiowitz, 
S  Stunden  vou  Horazdiowitz. 

E<Afieh»iielL,Lataiiek  -  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kreis,  ein  Dorf  mit  S3Häns.  und 
155  Binw.,  der  Hersch.  Schltisselburg, 
nach  Zahof  elngpf.,  lf  St.  von  Schlliasel- 
burg. 

LasehanerHof,  Böhmen,  Kaurzim. 
zur  Hrsch.  Roth  Janowitz. 

Iif»sclif*iilta9  Laianka  —  Böhmen, 
Klattan  Kr.,  ein  der  Stadt  Klattau  gehör. 
8chto»*hof,  l  St.  von  Klattau. 

Iiaurbanko,  Lazauki  —  Mähren, 
BrflimerKr.,  ein  Dorf,  mil  78  Hftus.  und 
491  Binw.,  zur  Allod.  Hrsch.  Gureiu,  hat 
guten,  schönen,  weissen  Kalk  uud  Eisen- 
erze. 

IifaBehbmeh,  Steiermark,  Marhnrger 
Kreis,  Im  Bzk.  Eibiswald,  treibt  1  Haus- 
mühte  in  Bachholz. 

liAsche,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine  im 
Wh.  Bzk.  Koro,  und  Hrsch.  Stennoll  geh. 
Gegend,  mit  1 1  Hftus.  uud  80  Binw.,  5  St. 
von  Windisch-Feistritz. 

Iinaehe,  Illirien,  Krain,  Adelsberg.  Kr., 
eine  Steuerte tut fade,  mit  3836  Joch. 

Ii»»  che,  ttpodne  dorne,  Steier- 
mark, CHI.  Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Komm. 
Plankensteiu  lieg.,  der  Hersch.  Statten- 
berg  und  Gut  Poglet  unterlh.,  zum  heil. 
Geist  eingepf.  Dorf  mit  65  Haus,  und  320 
Kinw.,  an  dem  Draullusse,  3£  St.  von 
Ganowitz. 

IiM«rhech,  Ungarn,  ein  Praedium  Im 
Agramer  Komitat. 


I  anehenberffeii,  Steiermark,  GrSt- 
zer  Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  zur 
Hrsch.  Kornberg  dienstbar. 
liAMCtiennkm  Cioras»»  Steiermark; 
CHI.  Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Korn.  Planken- 
steiu lieg.,  der  Hrsch.  Ganowitz  unterlh. 
Dorf  von  zerstreuten  Hftusern ,  In  der 
LokalieSct.  Barllmä,  *  St.  von  Gano- 
witz. 

liAseheflch,  Ungarn,  eio  Dorf  im 

Agramer  Komitat. 
liAMclalii,  Böhmen,  Blbogn. Kreis,  ein 
Dorf  den  nrsih.  Ludita,  Pörles  und  dem 
Gute  Semtisch  unterth.,  2  St.  v.  Buchau, 
lismclilnn,  Ungarn,  ein  Praedium  m\t 
11  Hftus.  nnd  101  Eiuwohn.  imAgramcr 
Komilat. 

Iianehlnkm,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
Dorf  tut  Hrsch.  Mfthr.  Budwilz;  siehe 

Lazinka. 

Laste  hl  nehm  eh  ,  Steiermark,  Ci liier 
Kr,,  ein  der  Wb.  B.  Korn,  uud  Herschaft 
Tfiffer  g*h.  Amt  von  zerstreuten  Hftus., 
bei  St.  Nikolaus,  3  St.  von  Cilli. 
LasehUehe,  Steiermark,  CHI.  Kreis, 
e\ne  Gemeinde  mit  36  Hftus.  und  127  B., 
des  Bzks.  Gey  räch,  Pfarre  Dobia;  aar 
Hrsch.  Montpreiss  u.  Gey  räch  dieustbar. 
limnehl  steht,  Lazist  —  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch  Lihiegits,  1  St. 
von  Prachalitz. 
IiHnchltsjcfti,  Steiermark,  Cid.  Kreis, 
eine  Gemeinde  mit  37  Hftus.  und  126 
Einw.,  des  Bzk.  und  Pfarre  Tfiffer,  zur 
Hrsch.  Tftffer  und  Gey  räch  dienstbar. 
Ii»Mchlt*eli ,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Komm.  Seisenberg 
und  Hrsrh.  Sittich  geb.  Dorf  mil  9  Hftus. 
und  95  Ein  wob.,  am  Ende  des  Weinge- 
hirgs  Livenska  Gorra,  4  St.  v.  Neuslad- 
tel. 

■iAHChltsehenthal,  Lashizhnagraha 
—  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  zum  Wh. 
B.  Kom.  Hrsch.  Stattenherg  gehör.  Thal 
mit  2  Bauernhöfen  am  Koroshka  graba 
Bach,  unter  dem  Set.  Woifgaugsberge 
gegen  O.,  4]  8t.  von  Pettau. 
Lasjehltz,  Höhnten,  Prach.  Kr.,  ein  der 
Hrsrh.  Winterberg  geh.  Pfarrdorf  mit 
38  Hftus.  und  330  Kinw.,  auf  einer  An- 
höhe im  Flanitzlhale,  hier  ist  1  Pfarr- 
kirche zum  heil.  Nikolaus,  deren  Brrlch- 
tuiigszeit  ist  unbekannt;  sie  war  Indens 
bereits  im  Jahre  1673  Pfarrkirche  und 
steht  samrat  der  Schule  unter  brach.  Pa- 
tronate,  5}  St.  von  Strakonits. 
LaaehllB,  Corona-,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kreis,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der 
Grafschaft  Auersberg  und  Pfarrhof  Got- 
teufeld  geh.  Dorf,  3}  St.  v.  Set.  Marein. 
Lmnchltx,  Klein-,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B,  Kom.  der 
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Grafschaft  Aueraherg  geb.  Dor/,  S|  8t. 
vou  Set.  Marein. 
LAHfhltzii,  Steiermark,  CHI.  Kr  ,  eine 
Geyend  in  der  Pfarre  Franz,  ist  zur  Her- 
achaft  Oberburg  mit  \  Getreidzehend 
pflichti«. 

Iiasehltze,  Siebenbürgen,  Celk. Stuhl; 
aiehe  Däukfalva. 

IiASjehkagorna,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  6  Häus. 
und  S8  Einw.,  der  Hersch.  Sauenstein. 
Hauptgeniehide  Rotschach. 

liAsjehkaii,  eigentlich  Laaakow  oder 
Laschow  -  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Gut 
und  altes  Dorf  mit  60  Häus.,  377  Ehm., 
einem  dermal  unbewohnten  Schlosse  n. 
einer  Pfarre,  an  der  Strasse  von  Könitz 
gegeu  Olmülz,  3{  st.  von  Prossuitz. 

IiAftclikau,  Mähren,  Olm.  Kreis,  ein 
Steuerbenirk  mit  6  Sleuergemeiuden  und 
48*0  Joch. 

Lmajekkauer  Feldhöfel,  mähr. 
Pansky  Dworek  —  Mähren,  Olm.  Kr., 
ein  xum  Gute  Paschkau  geh.  Schäflerhof 
neuen  Ost.  au  dieses  Dorf  angrenzend, 
3£  St.  von  Prossuits. 

Laiehkauer  •lAjrerhsiiie,  Mäh- 
reu, Olm.  Kr.,  eine  einzelne  xum  Oute 
Laachkaii  geh.  Jäyerstvohnung,  auf  der 
Laudstraase  vou  Könitz  gegeu  ülmüu, 
3$  St.  vou  Prossuitz. 

Ijsmehkaiier  obere  TOtthle,  Mäh- 
ren, Olm.  Kr.,  eine  einzelne  zum  Oute 
Lauaihka  geh.  Mahimühle,  nächst  die- 
sem Dorfe  gegen  W.,  3J  St.  von  Prosa- 
Bits. 

Laaehkaaer   antere  Mühle, 

Mähreu,  Olm.  Kr.,  eine  zum  Gute  Lasch- 
kau geh.  Mühle,  anter  diesem  Dorfe  ge- 
gen O.,  an  einem  unbeständigen  Bache, 
3}  St.  von  Prossuitz. 

Laarhkle«,  Lasklea,  Laachklltz  — 
Böhmen,  Bud  weiser  Kr.,  ein  Dorf  von 
H  Häuser u  und  34  Kiuwohu.,  zum  Kam- 
meralgute  Krumati  und  Pfarre  Umlowitz 
geh.,  j  M.  vou  Kaplitz. 

Ijenchklltz  ,  Böhmen,  Bndweis.  Kr., 
ein  Dorf  z.  Kammeralgute  Kr  um  au  geh. ; 
a.  Laacbkles. 

Ii»aehko- Ter*,  Steiermark;  siehe 
Tüffer,  Markt. 

IiA*ehkevesj* ,  Steiermark,  Cilller 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  18  Häusern  uud 
90Kluw.,  dea  Bzka.  uud  Grundberechaft 
Gejrrach,  Pfarre  Set.  Leonhard. 

fjaseehsie» ,  Illirien ,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bäk.  Kom.  und  Kam- 
nieral-Herschaft  Mlukendorf  geh.,  nach 
Set.  Märthen  eingpf.  Dörfchen  von  19  H 
uud  120  Einw.,  Hegt  in  Gebirge,  5}  St. 
von  Frans. 


fjaajettna ,  Lazan  —  Böhmen ,  Tahor. 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häus.  und  139  Ein- 
wohnern, uark  Hroby  eingepf.,  dabei 
ist  eine  Möble  an  einem  Teiche  and  ein 
Kulksteiubruch  und  Kalkofen  ;  die  Ein- 
wohner treiben  starken  Kalkbandel,  |  St. 
von  Cheinow. 

Laschovelz,  Steiermark.  Marbnrger 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  34  Häusern  und 
III  Einwohnern,  dea  Bezlrka  Frledau, 
Pfarre  Sanct  Nikolai,  zur  Herecbaft 
Horneck,  Landschaft  and  Me retinae« 
dienstbar. 

tjaneliowltz,  Lassowicze  —  Böhmen, 
Prachiu.  Kr.,  ein  der  Herachan  Worlik 
gehör.  Pf arrdorf  von  10  Häuaern  und 
88  Einwohnern,  hat  eine  Pfarrkirche  an 
Maria  Heimsuchung ,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schote,  sämmtlirh  unter  dem  Patro- 
nate  des  lleltjgionsfonds,  und  1  Wirths- 
baua,  einen  Maierhof  uud  einen  Schaf- 
stall. Abseits  liegt«  St.  die  Einschichte 
Laschowk  v,  aus  drei  Bauernhäusern  be- 
stehend. Die  Kirche  bestand  schon  1384 
als  Pfarrkirche ;  nach  dem  dreiss'gj&b- 
rigen  Kriege  wurde  sie  dem  Petro witzer 
Spreugel  ala  Filiale  zugetbeilt ,  17S7 
mit  einem  Lokal  -  Seelsorger  versehen, 
uud  späterhin  neuerdings  zur  Pfarrkir- 
che erhoben.  Einejepfarrt  sind,  ausser 
Laschowitz,  die  hiesigen  Dörfer  Mile- 
schau,  Kleuowitz,  Zaboran,  Zebrakow 
nnd  Cbrast ;  liegt  jenseits  der  Moides, 
am  Laschowitzer  Berge,  l\  St.  v.  Wor- 
lik, «St.vouPisek. 

Ijfancliowltz,  Lassowice  —  Böhmen, 
Rakonilzer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Pflrglits 
gehör.  Dorf  von  46  Häus.  nnd  355  Kiuw., 
ist  nach  Gross-Augezd  elngepfarrt,  X\ 
Stunde  vouPflrglitx,  2  Stunden  vou  Ho- 
rosedl. 

La»rliow«liy,  Böhmen,  Pracht».  Kr., 

ein  der  Herach.  Worlik  gehör.  Dörfchen, 

6J  St.  vou  Piaek. 
f.unehllmn,  Mähren,  Olraötzer  Kreis, 

ein  Dorf  zur  Hracb.  Hradisch  gehör. ;  a. 

Lasstiau. 

Laejehyn,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  elu  einschichtiges,  zum  Wb.  B/k. 
Kom.  Hersch.  Freudentbai  gehör.  Baus, 
nächst  der  Ortschaft  Pristava,  91 8L  von 
Ober-Laibach. 

Laaehze,  Illirien,  Krain,  Adelsberger 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  2  Häusern 
uud  21  Einwohnern,  der  Herschat t  Fren- 
deuthal  und  Hauptgemeinde  Franzdorf. 

Lanezyiiy,  Galixien ,  Hzeszower  Kr., 
eiu  zur  Hrach.Grodziaka  geh.  Dorf,  Post 
Laeezyny. 

Landora*,  oder  Lassatorf  —  Illirien, 
Kärnten,  Kiagenfurter  Kreia,  eine  zum 
Burgfrieden  Tauzeuberg  gehörige, 
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Pörtschach  eingpf.  Ortschaft  mit  5  Häus., 

2  St.  von  Klagenfurt. 
Ii«»ef  Illirien,  Kraiu,  AdelsbergerKr., 

ein«  Steuergemrinde  mit  '4533  Joch. 
IiMO,  Mähren,  Prer.  Kr.f  ein  zum  Gute 

Lancika  geh.  Dorf von  M  H.  und  197  tt. ; 

s.  Laxe. 

jLmneeh,  IVA-»  Illirien,  Krain,  I-a iba- 
cher Kreis,  ein  com  Wb.  Bsk.  Kom.  Her- 
schaft Laak  geb.,  nach  Pö  II  and  eingepf., 
Dörfchen  mit  7  Hftoa.  und  61  Kiuw.,  8  St* 
von  Kraiuburg. 
Mi—  rah  ,  oder  Na  Lasech  —  Ulirle  , 
Kraln,  Neuslädtl.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Herach.  Thum  an  der  Laibach 
gehör,  kleines  Dörfchen  mit  9  Hausern 
und  3t  Binwohneru  ,  hinter  Ratshize, 
fegen  dem  Dorfe  Preshgain,  4}  Stunde 
vou  Laihach. 
Ij*»cU,  Galizten,  ein  Dorf  im  Sandecer 
Kr.,  Post  Mszanadolna. 

,  Steiermark,  Judeuhurger Kr, 


eine  in  der  Gegend  Allhofen  lie«:.,  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch.  Muraugeh-, 
an  Set.  Peter  am  Komiersberg  eingepf. 
kleine  Gebirg«  Ö>rscA«/tf48t.v.  Murau, 
7  St.  von  U'izmarkt. 
Iriaaeit,  Venedig,  Provinz  Belluno  und 
Distrikt  VII,  Peltre;  siehe  Villabruua. 
Lm«enbera;u.L*»eiidorr,  Steier- 
mark ,  Marburger  Kreis,  eine  Gemeinde 
von  40  Häus.  und  199  Binw.,  des  Bzks. 
Waldschach,  Pfarre  8ct.  Nicolai,  zur 
Hrsch.  Waldschach  dienstbar. 
Lnienberx,  Oest.  ob  d.  K.,  Salzb.Kr., 

ein  Berg,  1017  Wr.  Klftr.  hoch, 
limaenlts ,  Lasenicze  —  Böhmen ,  im 
Tahor.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Neu- 
bau«, an  dem  Bache  Neiarka,  1}  8t.  vou 
Neuhaus. 

Kriegern,  Oest.  ob  d.  E.,  Trauu  Kr.,  elo 
dem  Distr.  Kom.  und  Hrsch.  Wittenstein 
gehör.  Dorf  am  Bache  Stambach,  grenz 
gegen  Weste»  an  das  Dorf  Goiseru 
und  dahin  eingepfarrt,  8}  Stunde  von 
Gmuuden. 

KJUern,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Wei- 
ter, zum  Landgeht.  Bezau  und  Gemeinde 
Lingenau. 

Laserien,  In  der»  Illirien,  Kärn- 
ten, Klagenfurt.  Kr.,  einige  zerstreute 
Hätuer  in  der  Gegend  Nieder  Set.  Martin, 
zum  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Laudgerichts- 
Herschaft  Osler witz  gehörig,  2  St.  von 
Set.  Veit. 

Läse»,  Tirol,  Trlenter  Kreis,  ein  Dorf, 
zum  Landgericht Civczzano  uud  Gemein- 
de Pine*. 

Kjfaoeadorf,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  In  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Fellho- 
feu  liegendes,  der  Herscb.  Set.  Martiu 


gehör.  Dorf  im  Mittelgebirge,  7JSt  von 
Grätz. 

Ls)ej«MSUMliberff,  Steiermark,  CiU. 

Kr.,  eine  Weinyebirgsgeyend,  8.  Hrsch. 

Neucilli  dienstbar. 
IiA-Sesjzumlla,  Siebenbürgen,  ein 

Berg  in  der  Thorenburger  Gespanachaft , 

1^  St.  vouMeaö-Ör. 
Lanets,  Böhmen,  Klattauer Kreis,  ein 

Meierhof  der  Stadt  Bischof-Teinitz  geh.; 

s.  Lass. 

L*nets,  Laietz,  HIasets  -  Böhmen, 
Beraun.  Kr.,  ein  freies  Dorf  unter  der 
Stadt  Prilbramer  Gerichtsbarkeit,  liegt 
gegen  Westen  nächst  Tiso wa,  7  Stunden 
vou  Zditz. 

Lmvmk*«,  oder  Laakowec,  hisgemeiii 
Laskes  —  Mähren,  Igtau. Kr.,  eiu  Dorf 
vou  20  HAus.  uud  103  Kin wohnern,  zur 
Hrsch.  Böhmisch-Rudoletz  und  zur  Pfar- 
re Zlabings  geh.,  2  Stunden  von  dieser 
Stadt  zwischen  Norden  uud  West.,  7|  St. 
vou  Schelletau. 

Lavsh«,  Illirien,  Krain,  Adelsherger 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bsk.  Kom.  Herscbaft 
Seuosetsch  gehöriges  Dorf,  i  St.  von 
Prewald. 

LftsliUme,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Montpreias 
lieg.,  der  Hrsch.  Gairach  geh. zerstreute 
Geyend,  3  St.  vonCilli. 

Lmnhlznm  sraba,  Steiermark,  Cil- 
lier Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Herscbaft  Statteuberg  gehöriges  Thal, 
mit  zwei  Bauernhöfen;  siebe  Laschit- 
scbenthal. 

Lmshklrot,  Illirien,  Krain,  Laibach. 
Kreis,  die  kralnerische  Benenriniig  der 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Veldes  geh. 
Ortschuft  Welschgereut. 

LavHhb.Uera;.  Lashku  —  Steiermark, 
CiU.  Kr.,  ein  Werb-Uezirks- Kommista- 
riat  und  laudesfürstllcherAL/rArf ;  siehe 
Täffer. 

Lamlnmcli,  Illirien,  Krain,  Neustädd. 
Kreis,  eine  Gemeinde  mit  9  Häusern  uud 
30  Binw., der  Hrsch.  Seisenberg  und  Ge- 
meinde Uinnach. 
liaaliae,  Dalmatien,  im  Ragusa- Kreis 
uud  Distrikt ,  ein  unter  der  Distrikts- 
Prätur bestehendes,  uach  Breno  gepfarr- 
tes ,  und  dieser  Hauptgemeinde  zuge- 
teiltes Dorf,  unweit  Garbavaz,  1|  Migl. 
von  Hagusa. 
Laslnaj,  Oester,  u.  d.  B.,  V.  O.  W.W., 
ein  zur  Stiftsherschaft  Lilienfeld  gehör. 
.4«!  von  52  zerstreut  lieg.  Häusern  und 
243  Kiuw.,  am  Bache  gleichen  Nameus, 
i  8t.  vou  Annaberg. 
Lmalnsjbmeh,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.,  entsprlugtan  der  östl.  Steir.  Grenze, 
bildec  uuweU3Iaria-Z.cn  uud  Atiuabcrg 
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den  berühmten  Wasserfall,  gehört  zu  die 
Sehenswürdigkeiten  der  uorischeu  Al- 
peuwelt,  auf  dem  Bache  und  Falle  wird 
Holz  am  Kusse  des  öfscherberges  vor- 
bei in  die  Brlafaudie  Donau  geflössf.  Um! 
zum  Lasingfallezu  gelangen,  muss  man 
nicht  an  einer  steilen  Kelsenwand  üben 
182  Stufen  aufwärts  steigen,  sondern 
seit  mehr  als  7  Jahren  ist  von  jfem  Orte 
Wieuerbrücke  au  der  Posistra«se  nach 
Maria-Zeil,  längs  dem  Lasitighache  und 
ander  Wasserklause  vorbei  ein  recht  be- 
quemer Weg  hergestellt  worden.  Auf 
demselben  gelaugt  man  an  deu  obern 
Theil  des  Kalles,  setzt  auf  einer  soliden 
Brücke  über  deu  Lasinghach  und  steigt 
dann  aiifeiuem  sich  schlängelnden  Wege 
abwärts,  bis  zu  einer  von  Holz  gebau- 
ten Gloriette,  welche  auf  einem  Kelsen- 
vorsprung  hingestellt  ist,  und  von  wo 
man  sehr  ix-quiiii  gerade  dem  Kalle  ge- 
genüber sein«  volle  Wirkuug  übersehen 
kanu. 

Laelno,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Dorfa. 

Kuratie  der  Pfarre  C  tlaviuu ,  im  Thal 

Cavediue,  Ldarchl.  Vezzano. 
Laftlpolye,  Ungarn,  ein  Kordons-Po 

im  Liccauer  Greua-lleg.  Bezirk. 
L»-Slpoiu-Fontlnelll,sieheuhür- 

gen,  ein  Berg  in  der  Nieder-  Weiaseub. 

Gesp..  1}  st.  von  Sugdg. 
La-ftlrna,  Siebenbürgen,  Kronstädler 

sächsischen  Distr.,  einige  au  Törtsvdr 

im  Gebiree  zerstreut  liegende  Häuser, 

welche  sich  längs  einem  Hache  situirt 

befinden. 

La»ltz,  Illirien,  Kriaul,  Görz.  Kr.,  ein 
zur  Urach  Tolmein  geh  ,  an  dem  Flusse 
ldria  liegeudes  Dörfchen,  14  St.  v.  Gör*. 

Lagitzen,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 
nächst  d.  BiseuärzerHamsau,  demZiru- 
stein  uud  liedlsbodeu,  mit  26  Jliuderauf- 
liieb. 

Laalz,  Venedig,  Prov.  Friaul  und  Di- 
strikt XIII,  8.  Pietro;  siehe  Tarcelta. 

Laak,  Laskovcze  -  Ungarn,  dies«,  der 
Theiss,  Zempl.  Gesp,  Ujhely.  Bzk.,  eiu 
den  Grafeu  Szyrmay  geh.  Dorf  mit  einer 
«riech.  Kirche  und  Pfarre,  40  Häus.  und 
317  Kinw.  Kilial  v.  Vas4rhe>.  Acker- 
bau  4 16  Joch,  IJ  St.  vou  Nagy-Mihäly. 

Leakare,  Ungarn,  Barauy.  Gespan.: 
siehe  Laskafalu. 

Leakafali«,  La*kafeld,  Laskafa  - 
üugaru,  jeus.  der  Donau,  Barany.  Ge- 
spauschaft  uud  Bzk.,  eiu  Dorf  mit  einer 
eigeuen  Lokalpfarre  der  Kirche  Darda 
versehen,  dauu  einem  Postwechsel  zwi- 
scheu  Barauyvarund  Eszek,  hat  146  H. 
und  1019  meist  rk.  Kinw.,  die  sich  vom 
Ackerbau  und  der  Viehzucht  nähren. 
Grosse  wildreiche  Waldungen,  die  nach 


den  Forstregeln  In  Sectlonen  getbeilt 
sind.  Branntweinbrennerei  uud  Bier- 
bräuerei.  Mahlmühle,  die  durch  Ochsen 
iu  Bewegung  gesetzt  wird.  Gehört  zur 
gräfl.  Kazterhäzysch.  Brsch.  Darda,  1 
M.  von  diesem  Markt.  Powtamt  mit: 

Umeant,  Alptrt»4mrT,  kfktnd,  KaUtatu,  Holl  man. 

Laskareid,  Ungarn,  Barany.  Komi.; 

siehe  Laskufalu. 
Laak» mit  Weglewlee,  GalU 

zien,  Wadow.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Za- 
tor  gehörig.  Dorfen  dem  Skawa  Flusse, 
nächst  Trzebieczice,  4  St.  von  Wado- 
wice.  Post  Zator. 
Laake,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  altes  au 
dem  Marchflusso  liegendes,  gegeu  S.  au 
Olmütx  angrenzendes,  zur  Hrsch.  Hra- 
disch  geh.  Dorf  mit  tl  Häus.,  96  Biuw. 
uud  IMahlmühle,  J  Nt.  von  Oltnütz. 
Laake«,  Mähreu,  tgl.  Kr.,  ein  Dorfx. 

Hrsch.  Böhm.  Iludoletz;  s.  Lasgas. 
Laakl  mit  Newawlee,  Galiziea, 
Hzeszo  w.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  N'isko  geb. 
Dorft  11  St.  von  Hzeszo w.  Post  Niako. 
Le»klee,  Höh  neu,  Budw.  Kr.,  eiu  Dorf 
z.  Kammeralgute  Krumau;  s.  Laschkies, 
Laake»,  Ungarn,  jeus.  der  Douau,  »a- 
rauyer  Gesp.  und  Bäk.,  ein  uugr.  Dorf 
mit  einem  ref.  Bethause  und  Seelsorger, 
unweit  Daro  z,  in  der  Kömerzeit  ein 
Sia.iicheo,  Monopol  genannt,  hat  18z  H. 
und  1268  meist  ref.  Kinw.  Guter  Feld- 
bau. Viehzucht.  Fischerei.  Gehört  xur 
erzherzoglich.  Hrsch.  Bellye,  2  M.  vou 
der  Douau,  au  den  Sümpfen  dieses  Stro- 
mes, 1J  St.  von  Laskafalu,  2  St.  von 
Ks«ek,  und  eben  so  weit  vou  Herczeg- 
Szöllös. 

Laake,  oderLaska  -  llöhmon,  Pracb. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Tochowitz  gehörig. 
Dorf  mit  einem  Meierhofe,  27  Häus.  uud 
1»!  Kinw.,  uaoh  Sllwitz  eingepf.,  bat  l 
llainmelhof  uud  l  Jägerhaus.  Dieses 
Dorf  bildet  das  zu  deu  Karlsleiuer  Le- 
hen geh.  Gut  Lasko,  |  St.  v.  Tochowilz. 
8  St.  vou  Zditz. 


•  Ungarn,  jene,  der  Theiss, 
Siabolcz.  Gespausch.,  Ilälhor.  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehör.  Dorf  von 
40  Häus.  uud  314  Biuw.,  mit  einer  ref. 
Kirche,  WeiUeubau,  Walduugeu,  grosse 
Wieseu,  St.  vou  Nagy-Kallo. 
Laekovas,  Uugaru,  Temesvar.  Ba- 

uat;  s.  Leskoviza. 
Laskovlze,  Laksd  —  Ungarn,  ein 

Buch,  im  Heveser  Komitate. 
Lankow,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 

Gut  uud  Dorf  ;  s.  Lasch  kau. 
Laekowe,  Galizleu,  Bochuia.  Kr.,  ein 
Kammeral-Gut  und  Dorf,  am  Flusse 
Lossosiua,  4  Stunden  von  Bochuia. 
Laskowee,  Galizieu,  Czortkow.  Kr., 
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etil  Dorf,  der  Hrsch.  und  Pfarre  Las- 
kowce.  Post  Buczacz. 

Laskonee ,  Mähren,  Iglao.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Böhmisch -Hudelei* ; 
aiehe  Lasgas. 

liHMkowka,  Galizien,  Sanok.  Kreie, 
ein  xur  Hrsch.  Bacborz  geh.  Dorf,  am 
Flusse  Saun ,  S£  St.  vou  Duhiecko'. 

Iiaskc»  wka  ,  Galizien  ,  Taruow.  Kr., 
eiu  Dorf,  der  Hrsch.  Dalastowiee  and 
Pfarre  Szeczucin.  Post  Taroow. 

Iiaakrfwka,  Galizien,  Taruow.  Kr., eiu 
zur  Urach.  Parten  geh.,  nach  Oporys- 
zow  etngpf.  Dorf  grenzt  gegen  Nord, 
mit  der  Hrsch.  Sieraza,  4  Stunden  von 
Taruow.  Post  Dembica. 

Iianky,  Galizien,  Jaslower  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Sobuiow  uud  Pfarre 
Jaslo.  Pust  Jaslo. 

Lank?  bei  Zolvnla,  Galizien,  Hzes/.. 
Kr.«  ein  Vorwerk,  der  Hrsch.  uud  Pfarre 
Zolyuia.  Post  Lalicut. 

liaslau ,  Oesl.  ob  d.  Hausr.  Kr. ,  eiu 
zum  Distrikt  Korn,  uud  Hrsch.  Allers- 
heim geh.,  nach  Weihern  eiugpf.  eins. 
Dauern  haus ,  zur  Ortschaft  Biuwerch 
kouskribirt,  11  St.  vou  Haag. 

Kja-Sloaity,  Valy©-,  Ungarn,  ein 
Back,  welcher  in  der  Mittel  Szolnok. 
Gesp.,  aus  dem  Berge  Kulmen  Moldia« 
tiuluj  des  westl.  Höhenzuges  entspringt, 
nach  einem  mehr  standigen  Laufe  in  d. 
Szamosfluss  einfällt. 

Lasmoii,  Venedig,  Provinz  Treviso 
und  Distrikt  VII,  Valdobbiadeu;  siehe 
Karra. 

Ijasjnakt   Ungarn,  eine  Chorkirche, 

im  Szalader  Komitate. 
Laanerbaela,  Steiermark,  Judenbur- 

«er  Kr.,  im  Bzk.  Rothenfels,  treibt  7 

HausmA lilen,  in  Althofen   uud  1  in 

Oberwölz. 

Ejasnljgo«  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XIII,  Canso,  ein  Gemein- 
de-Dorf, mit  Vorstand  und  Pfarre  S. 
Alessandro,  am  Kusse  des  Berges  Fi- 
nale, 3  Migl.  von  Canso,  2  Migl.  vou 
Asso.  Mit: 

Dosseglio,  Meiereien.  —  Moliui,  Mühle. 

IittMnlk,  Illirieu,  Kraln,  Laibach.  Kr., 
ein  eins.,  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Ldgrchts.  Hrsch.  Veldes  gehör.  Baus, 
ober  Wobeimer  Vellach,  3}  St.  vou 
Safuitz. 

Las  ulk,  auch  Lastnik,  Gross —  Mah- 
ren, Prerau.  Kr.,  eiu  Dorf,  mit  50  H. 
nud  559  Binw.,  zur  Hrscb.  Weselicz- 
ko,  am  Bache  Rzika,  mit  einem  obrlg- 
keitl.  Meierhofe,  gegen  0.  nächst  We- 
seliczko,  1|  St.  von  Gross-  od.  Ober- 
Augczd. 


Lasnlk,  Lastuik,  Klein-,  auch  Pacz- 
lawitz  genannt  —  Mähren ,  Prerauer 
Kr.,  ein  Dorf  mit  4t  Häus.  und  3*0  Ein- 
wohnern ,  zur  Hrsch.  Weselicsko,  mit 
einem  obrigkeill.  Freihofe ,   gegen  S. 
nächst  Gross- Lasuik,  |  St.  vou  Gross- 
oder Ober-Augesd. 
Tiatiiiltsjelte»  Steiermark,  CHI.  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm,  und  Hrscb. 
Hörberg  geh.  Dorf,  hinter  dem  Pfarr- 
hofe Polle,  am  Flusse  Sotla,  10  Stuu- 
deu  vou  Oi Iii. 
Lasnlts,  lllirieu,  Uuf.  Kärnten,  Kla- 
geufurt.  Kr.,  eiu  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
nnd  Ldgchts.  Hrsch.  Grades  geb.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  an  der  Steierischen 
Grenze,  5}  St.  von  Friesach. 
Lasnlts,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  ein 
dem  Wb.  Bxk.  Kom.  uud  Hrsch.  Feil- 
hofen untertb.  Dorf  von  43  Häus.  und 
350  Einw. ,   mit  einer  k.  k.  Messing- 
rabrik,   am  Flusse  gleichen  Namen«, 
8  Stunden  von  Gräte, 
liasnlts,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch. 
Murau  geb.  serstr.  Gemeinde,  mit  37  H. 
und  SIO  Einw.,   aammt  einem  fQrstl. 
Schwarzenberg.  Wellisch-  und  Kiseu- 
blechhammer,  unweit  Murau,  an  der 
Kärutuerische.  Grenze,  6  Stundeu  vou 
Unzmarkt. 

Lasnitz,  insgem.  die  steierische  Lass- 
nitz —  Steiermark,  Judeuburger  Kreis, 
ein  zum  \Vb.  Bzk.  Kom.  uud  Hrsch.  Set. 
Lambrecht  gehör.  Pfarrdorf mit  39  Häu- 
seru  uud  370  Einwohnern,  am  kleiueu 
Lassuitzhache,  welcher  Steiermark  von 
Kärnten  scheidet,  3  Stunden  vou  Neu- 
markt. 

Lasnlts,  Oberlasnitz  —  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  ein  Im  Wb.  Bzk.  Kom.  Frei- 
berg lieg.,  der  Gemeinde  Viertl-Hof  zu- 
geteiltes Dörfchen,  ehedem  in  der 
Pfarre  Eggersdorf,  nun  in  der  Pfarre 
Nöstelhacb ,  rechts  au  der  von  Grätz 
nach  Gleisdorf  führenden  Poststrasse, 
2$  St.  vou  Gleisdorf. 

Lasnltz,  oder  Losnitz  —  Steiermark, 
Marburger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  uud  Pfarre  Lembach  lieg. ,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.  Dorf  mit  32  II. 
und  130  Kiuwohneru,  ostwärts  nächst 
der  Gegend  Feistritz,  1J  Stunde  vou 
Marburg. 

liasnlts,  die,  Steiermark,  elnF/m*, 
hat  zwei  Quellen  uuter  dem  Namen  der 
Klein-  nnd  Gross-Lasuitz,  welche  sich 
beider  Messiuitfahrik  zu  Frauenthal  ver- 
einigen, bei  Wollsdorf  nimmt  er  die 
Sfaioz  auf,  uud  vereint  sich  später  mit 
der  Sülm.  Sein  Lauf  itst  Anfangs  vou 
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Westen  nach  Osten,  dann  wendet  er  «ich 
nach  Süden. 

IiMralts»  Inder,  Steiermark, Brack. 
Kreis ,  nOrdlich  von  Vorderuberg  am 
Kusse  des  Gemsgebirges ,  eiue  wüste 
Gege n4  mit  einem  gleichnamigen  See. 

sLmenlts,  Hitler-  und  Unter-,  | 
Steiermark*  GrStzerKr.,  zwei  cur  Wh. 
Bzk.  Korn.  Hrsch.  Pirk  wiesen  «eh.  Dörf- 
chen mit  42  Häus.  und  240  Binw.,  zwi- 
schen dem  Mur-  u.  Haabflusse,  t  bis  1 1 8t. 
von  Gleisdorf. 

Lemnitz,  Obere-  oder  Kleine-, 
Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  bei  San  et 
Lambrecht,  in  welcher  der  CJnterbergJ 
dieSautratle  mit  bedeutendem  Viehauf- 
triehe  und  Waldstande  vorkommen. 

La»»  Itzbach,  Steiermark,  Cilli.Kr., 
im  Resirk  Stettenberg,  treibt  1  Mauth- 
mflhle  samrat  Stampfe  in  der  Gegend 
Petschke,  und  swel  Mauthmfihlen  in 
Mosletschno. 

sLmsnlts  und  Lmanltzbergr,  Steier- 
mark, Grauer  Kr.,  Im  Bäk.  Ligist ,  zur 
Hersch.  Wilberhofen  mit  }  Garben-  und 
Weiiueheud  pflichtig. 

Lmsmltzberg,  Steiermark,  Cilli.Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Set.  Peter  bei 
Königsberg,  zur  Hersch.  Oberburg  mit 
J  Weiuzehend  pflichtig. 

Iiftvseelee  mit  Hrsine,  Galiaieu, 
Sandec  Kr.,  ein  zur  Religionsfondher- 
scltaft  Jedlo  wnik  gehör.  Dorf,  4  St.  vou 
Gdow.  PosiLimanow.  * 

I*s»S)olit,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gegend  im  Bzk.  Kiffer  mit  einem  gleich- 
namigen Bache  der  1  Mautbinfihlesammt 
Stampfe  treibt. 

LmMorllnsx,  Tirol,  ein  Berg  am  linken 
Ufer  des  Islflusses  bei  Set.  Vitus. 

suesjovlett ,  Oalmatien ,  im  Caltaro- 
Kreis,  Budua- Distrikt,  ein  Dorf  zur 
Gemeinde  Malni  gehörig,  und  unter  der 
2  Mjglien  davou  eutlegenen  Prfltur  Bu- 
dua  stehend,  dessen  Strasse  für  Reiten- 
de und  Kussgänger  geeignet  ist ,  nach 
Marcovich  eingepfarrt ,  4|  Miglie  vou 
Caltaro. 

LasowaKuloHkai  Galizien,  Zol- 
kiew.  Kr.,  ein  Dorf  Post  Zolkiew. 

Lasowe,  Galixieu,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Dorf.  Post  Zolkiew. 

I«s»-8peja,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
Im  Broser  sächsischeu  Stuhl,  1  Stunde 
vom  ärarischeu  Schebeschhel yer  Eisen- 
hammer. 

I,  rlbeztiev,  lllirien,  Ob.  Krain, 
Laibach.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Laudgerichtsherachalt  Veldes  geh., 
nach  Mitterdorf  eiugepfarrte  Gegend  von 
einschichtigen  Häusern,  im  Untern  Tha- 


le  Wocheiiis,  unweit  dem  Ausflusse  der 
Mau  aus  dem  See,  8}  Stunde  vou  Safnitx. 
1;»»»,  Hlass,  Casetz  —  Böhmern,  Klat- 
taner  Kr.,  ein  Meterhof  und  Schäflerei, 
der  Stadt  Teinitz  gehör.,  J  St.  v.  Bischof- 
Telnitz. 

Eimeea»,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg.  Kreis, 
ein  zum  Pflggcht.  Tams  weg  (im  Gebirgs- 
laude  Luugau)  gehöriger,  naoh  Marien- 
pfarr  eiugepfarrter  Weiler,  auf  dem 
Wege  nach  Goriach,  im  SteuerdL 
Wölling,  3}  St.  vou  Mauterndorf. 

Lassa,  l.row-  u.  Kielst-, 

mark  ,  Marb.  Kr.,  Weingebirgsgegend, 
zur  Urach.  Thnrnisch  dienstbar. 

IjAaembersr,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzborg. 
Kreis,  ein  zum  Pflggroht.  Tamsweg  (im 
Gebirgslande  Lungau)  gehöriges  Dorf, 
mit  dem  Steuerdistrikte  gleichen  Na- 
mens auf  dem  Lassabergs,  unweit  Tams- 
weg; wohin  es  mit  Kirche  und  Schale 
gehört.  Ks  liegt  in  einer  sehr  unfruchtba- 
ren Gegend,  die  selbst  des  Sommers  dem 
Schnee  ausgesetzt  Ist,  3  Bt.  von  Mau- 
terndorf. 

E<aiowsieh,  windisch  Lossane  —  Steier- 
mark, Marburger  Kreis,  eine  Gemeinde 
von  29  Häusern  und  109  Binwohuera, 
des  Bezirks  Obergotenbsg,  Pfarre  Sauet 
Leonhard;  zur  Hrsch.  Gutenhag  dienst- 
bar, zur  Stadtpfarre  Marburg  mit  J, 
zur  Hrsch.  Pösuitshofen  mit }  Garben-  e. 
Verschnickzebeud  pflichtig. 

Lnnameh,  lllirien.  Kirnten,  Vi I Jacher 
Kr.,  eiuzum  Wb.  Bzk.  Korn,  und  Land- 
gerichtsherschaft Grosskircbheim  gehör. 
Dorf  von  29  Häus.  und  207  Bin  wohitera, 
an  der  Strasse  ausser  Mörlschach,  4 St. 
von  Lienz. 

IiC»»sjarb,  Sonnenseite,  Illirteo, 
Kärnten,  Villacher  Kr.,  eine  Gemeinde 
mit  14  H&useru  und  93  Einwohnern,  der 
Herschaft  und  Haupt  gemeinde  Ober- 

vellach. 

liasmmett,  SebaUenselte  ,  llli- 
rien ,  Kärnten,  Villacher  Kr.,  eine  Ge- 
meinde n\\i  15  Häus.  und  99  Bin  wohnern, 
der  Herschaft  und  Hauptgemeinde  Ober- 
vellach. 

Tifssnmlt,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  eta 
zur  Landgerichtsherschaft  Land  eck  geh. 
Hof,  am  hinströme,  2St.  vonlmat,  3SI. 
vou  Nassereut. 

lifksissindro,  ein  Bach  in  Istrien,  wird 
zum  Betriebe  der  Mahl-  und  Sägemühlen 
und  zur  Bewässerung  benöfzt. 

Lmsmany,  Laschan  —  Böhmen,  Chru- 
dimer  Kr.,  ein  uuweit  Mirzetiu  liegend., 
der  Hrsch.  Richenburg  dienstbares  Dorf, 
6  St.  vou  Richenburg. 

L»a*»thm,  lllirien,  Kärnten,  VU1.  Kr., 
ein  Eigenste!  nb  er y  bau. 


■ 
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Lasse,  Ober«  u.  Unter-,  Illirien, 
Krain,  Laib.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kon. 
und  Ldgrchtsberscb.  Velde«  geb.,  nach 
Obergeriach  eingepf.  Dorf,  ob  dem  Fl. 
Hadolua,  unler  dem  Gebirge  Meshakla, 
2  Hl.  vou  Asliug. 
Lasse  am  See,  lllirieu,  Kreit», 
Adeleberg.  Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Komm. 
Schneeberg  lieg.,  der  Hrach.  Uaasherg 
geb.,  nach  Leas  eingepf.  Ortschaft  vou 
7  Hausern,  an  dem  Zirkuitzersee,  3J  St. 
vou  Laase,  t  St.  vou  Loitsch. 
Lasse  und  Gaberteaforra,  1111- 
rien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eine  zum  Wh. 
B.  Korn.  Thum  bei  Gallenstein  uud  Gut 
Zirkna  geh.  Ortschaft,  3}  St.  vou  Pe- 
seudorf. 

Lasseela«  Steiermark,  CUI.  Kr.,  eine 
Geyend  in  der  Pfr.  St.  Ilgen  bei  Schwar- 
zenstein, zur  Hrsch.  Oberburg  mit  dem 
halbeu  Garbeuzebend  pflichtig. 
U  llürien,  Krain,  Laib.  Kr.,  eine  Lasselau,  Oest.  obd.  E.,  Hausr.  Kr., 
zur  Wb.  B.  Korn.  Brach.  Lustal  gehör,  eine  zum  Distr.  Koni.  Aisterheim  gehör. 
Gegend  mit  einer  Filialkirche  jena.  des  Einöde,  in  der  Pfarre  Weibern  uud  der 
Sauslromes,  3{  St.  von  Laibacb.  Brach.  Tollet,  1J  St.  vou  flaag. 

»,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  zum  La»»<»Uljer*;,  Oest.  uul.  d.E.,  V.O. 


,  Illirien,  Krain,  Neustadl!.  Kr., 
•in  In  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Sittich  lieg., 
der  Hersch.  Zohelsberg  gehör.  Dorf  mit 
20  Häusern  und  103  Einwohnern ,  jen- 
seits dee  Gurgllus.es  bei  Kushellouz, 
?J  St.  von  Peaendorf. 
Lasse,  lllirieu,  U.  Krain,  Nennt.  Kr., 
•in  zum  Wb.  B.  Korn,  und  Hrsch.  Mokritz 
geh.  Dorf,  8  St.  von  Neustadtel. 
liasse,  lllirieu,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  Im  Wb.  B.  Komm,  des  Herzogthum 
Gottschee  lieg.  Dorf;  siehe  Häuther. 

>,  llürien,  Krain,  Neust.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Korn,  und  Hrsch.  Grafen- 
wart  iu  Kastel  gehör.  Dorf.  Post  Neu- 
stAdtei. 

•asse ,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kreis, 
ein  znm  Wb.  B.  Kom.  und  Kaal.  Heracb. 
Miukendorf  gehör.,  nach  Obertuchein 
elngepf.  Dörfchen  von  16  Haas,  und  74 
Binw.,  in  der  Ebene,  2  St.  von  Franz. 


Wb.  B.  Korn,  und  Hrach.  HÖrherg  gehör. 
Bauernhof,  hinter  dem  Pfarrdorfe  Set. 
Peler  bei  Königsberg,  am  Flusse  Fei- 
stritz, 10  St.  vou  Cilli. 

Lasse,  Steiermark,  CHI.  Kr.  f  ein  der 
Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Plankenstein 
unterth.  Dorf,  in  der  Pfarre  SAssenberg 
liegt  unter  der  St.  Michaelkirche,  3  St. 
von  Ganowitz. 

liasse,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  dem 
Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Seitz  geh.  Dorf 
mit  19  Häus.  uud  118  Binw.,  gegeu  dem 
Markte  Hocheneg,  unter  der  Moralner- 
strasse, 2  St.  von  Cilli. 

liasse,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  «um 
Wb.  B.  Kom.  uud  Hrsch.  Wöllan  geh. 
Dorf  mit  dem  hersch.  Schioese  Schwar- 
zenstein uud  der  Pfarre  St.  Ilgen,  4}  St. 
vou  Cilli. 

Ijasse,  vor  Alt.  auch  Lauchsee  genannt 
—  Oest.  u.  d.  B..  V.  U.  M.  B.,  ein  zur 


eck  und  an  der  Südseite  des  Stempfelba- 
ches,  mil  137  Hftus.  uud  896  Binw.,  die 
grösstenteils  Ackerhau    uud  einiae 


W.  W.,  0  Häuser  mit  41  Kiuwoh.,  zur 
Hersch.  Auhof  uud  Pfarre  Euralsfeldeu 
geh.  Post  Amstetteu. 
Lasselsdorft",  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  41  H.  u.  208  K., 
des  Bzk.  Staiuz,  Pfr.  St.  Florian,  zur 
„  Hrrch.  Sl.  Martin  dienstbar,  |  St.  von 
Set.  Florian,  IM.  vou  Staiuz,  7M.von 
Grfttz. 

Lassen,  Illirien,  Kärnten,  VHI.  Kreis, 

ein  Berg,  931  Wr.  Klft.  hoch. 
Lassen,  Illirien,  Körnten,  Vill.  Kr.v 
eine  zum  Wb.  B.  Komm,  und  Ldgrchts. 
Hrsch.  Kleiukirchheiin  geh.  Gegend  mit 
6  Haus,  uud  49  Binw.,  10  St.  v.  Spital. 
Lassen,  lllirieu,  Kirnten,  Vill.  Kreis, 
eine  Steuergemeinde  mit  4  Hftus.  und  19 
Binw.,  der  Hrsch.  Ossiach  und  Haupt- 
gemeiude  Himmelberg. 

Ii  assentiere;,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eine  Wetnaehirqsuegend,  iu  Windisch- 
lirsch. Über-Sieberibninn  geh.  Pfarr-  im9lUt  ÄUr  S(aat«i.ersch.  Fall  dienstbar. 
dorf  im  Marchfelde,  uegeii  Ost.  nächst 

Kroisenhruiui,  südwestlich  von  March-  ^V-*™?*^' 1      T.a/ .V  ,  *' 

ein  im  Wh.  Bzk.  Kom.  Waldschach  lieg., 

verschied.  Doraiu.  geh., nach  Set.  Florian 

an  der  Lassuitz  eiugpf.  Dorf,  t{  St.  von 

Viehzucht,  besonders  Pferdezucht  trei-  .  Lebring. 

beu.  Hier  ist  eine  k.  k.  Beschälstation fI-»«een«orf,  Oest.  uut.d.Ens,  V.U. 


mit  120  Hengsten,  9  St.  vou  Wolkers- 
dorf. 


W.  W.,  die  alte  Benennuug  der  k.  k.  Iler- 
scha/t  und  Marktes  Lazeuburg. 


Lasse,  Ober-,  Illirien,  Krain,  Neu-  Lasse udorf,  lllirieu,  Kämt.,  Klagen- 


städtler  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom.  Tscher 
uembl  lieg.,  dem  Gute  Sinuk  geb.,  nach 
Semitsch  eingepf.  Dorf,  4  8t.  vouMölt- 
liiig. 


furt.  Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  uud 
Ldgchts.  Hrsch.  Maria  Saal  gehör.,  nach 
Timeuitz  eingpf.  Dörfchen  von  13  Hftus., 
24  St.  vou  Klageufurt. 
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»Udorf,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
eher  Kreis,  eiu  cum  Wb.  Bzk.  Komm,  and 
Ldgchls.  Hrach.  Griiraburg  geh.  Dorf%  mit 
14  Hau«,  and  85  Eluw.,  in  Gitschthale, 
8  Stunden  von  Greifenburg. 
Irieaaenlfs,  WJasenltz  —  Böhmen,  Tab. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  14  Häus.  andSlu  Ein- 
wohnern, cur  Hrsch.  Kamenitz,  cur  De« 
chantkircheeingepf.,  hat  1  Vilial -Schule 
uuterdem  Palrouate  der  Gemeinde,  4]  St. 
von  Neuhaus. 
Ij*«senltz,  Lasenice — Böhmen,  Tahor. 
Kr.,  eiu  Dorf  von  60  Häus.  and  595  höh  in. 
Km  w.,  Hegt  an  der  Nezarka,  bei  einem 
grosseu  Teiche,  an  der  Strasse  nach 
Plau  ;  hat  eine  Schale,  ist  nach  PlaU 
(Uud welser  Kreis)  elngepfarrt,  dazu  ist 
der  hrschaftl.  Meierbof  Schönboruhof,  mit 
etiler  Schäferei  und  einem  Hegerhause, 
|  St.  sBdöstl.  entfernt,  konskribirt.  Am 
Fahiani-Berge,  welcher  sich  unweit  von 
hier  erhebt,  sind  die  Hui  neu  eines  kleinen 
Jagdachloases,  der  Berg  selbst  aber  cr- 
hieltseiuen  Natueu  von  einem  Blnsledler, 
welcher  vordem  in  dieser  Waldeinsam- 
keit seine  Tage  verlebte,  uud  im  Gerüche 
der  Heiligkeit  starb;  sein  Tod  solider 
Sage  nach  durch  das  Selbstgeläute  aller 
Glocken  au  Neuhaus  ruchbar  geworden 
sein,  worauf  er  mit  grossem  Pompe  be- 
grab eu  wurde,  l{  St.vou  Neuhaus. 
Ii msjserml,  Veuedig,  Provius Belluuo  a. 

Distrikt  VII,  Feltre;  siehe  S.  Giustina. 
Ii*sjse reell,  Oest.  ob  d.  Kus,  Salzburg. 
Kr.,  eiu  cum  PAggrcht.  Salzburg  (im  fla- 
chen Laude)  geh.  altes  Schioxii,  nahe  an 
der  Kirche  su  Niederalm,  t  Stunden  von 
Salzburg. 

Lmaaerjgrmbenbaahel, Steiermark, 
Judeuhurger  Kreis,  Im  Bezirke  Strachau, 
treibt  1  Hauemühle  uud  Säge  im  Oppeu- 
berg. 

l>ft>Mern,  Oesl.  ob  der  Bus, Traun  Kreis, 
eiu  Dorft  zum  Distrikt  Korn,  uud  Hersch. 
Wildeusleiu  und  Pfarre  Goisern. 

IittMMr  rMdorf,  Oeat.  ob  der  Kim,  Mühl 
Kr,  eio  Im  Distrikt  Kom.  Racheloerg  lie- 
gend., verechied.  Domiu.  geh.,  nach  Gra- 
ma stlidten  eiugpf.  Dorf  vou  54  Häusern, 
nächst  Bideudorf,  4  Stuudeu  von  Lius. 

Lasser  ttial.  Gest.  uut.  d.  Bus,  V.  O.  W. 
W..  eiu  Dörfchen,  mit  6  Hftus.  und  51  K., 
der  Hrach.  Set.  Leonhard  am  Forste,  uud 
Pfarre  Huprechlshofeu,  9  St  von  Mölk. 

Lauus,  Camlna,  Lombardie,  Prov. 
Milano  u.  Distr.  XII,  Meieguano ;  siehe 
Hiozzo. 

IitasMljrovets,  Lassigovze  -  Steier- 
mark, Marb.  Kr.,  ein  im  Wb.  Bzk.  Kom. 
deutsch  Ordens  Kommende  Gross-Souu- 
tag  lieg.,  verechied.  Domiu.  gehör.  Dörf- 
chen} siehe  Lastigovelz. 


Lmaalnaeh,  Ulirien,  Krain,  Neustädter 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Seiseuberggeh.  Dorf,  bei  dem  Pfarrdorfe 
Hiuuach,  5  St.  vou  Peaeudorf,  and  eben  so 
weit  vou  Neasfadtel. 

Laialnan,  Steiermark,  Bruck.  Kr., eine 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrach.  Hieflau  geh. 
zerstr.  Ortschaft ;  siehe  Jaaeiogau 

I,  Ahm  Ins;,  Steiermark,  Judetib.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Komm,  and  Hrach.  Strechau 
geh.  Dorf  von  154  Häus.  and  830  Binw., 
mit  einer  Pfarre,  biuter  Strachau,  SSL 
aeitwärta  vou  Rottenmann. 

Vi  AHM  Ins;,  Oest.  uut.  der  Ens,  V.  O.W. 
W.,  eine  zur  Herschaft  Waidhofen  au  der 
l|»s  gehör.  Lokalkaplanei und  dem  Amte 
Gossling  unterlhän.  Pfarr gemeinde,  mit 
55  Häus.  uud  574  Binw.,  Post  Kemme!- 
bach. 

Lasilncau,  Steiermark,  Bruck.  Kreis, 

eiue  zum  Wb.  B.  Komm,  uud  Hrach.  Hie- 
flau gehör,  zerstr.  Ortschaft  j  siehe  Jas- 
singau. 

liaaulncmmch  u.  Thal,  Steiermark, 

Brncker  Kr.,  bildet  zum  Theile  die  Grenze 
gegen  Oesterreich,  theils  grenzet  eraa 
das  Zellertbal,  in  welchem  der  Hansee- 
kopf, Schreinbach,  Heicheupfaderalpe, 
Jakohshergeralpe,  der  Ipbarh.die  Scsif- 
teralpe,derEibengraben,SchneckeugTa- 
beu,  Oesebauer kogel,  Klaus-  nnd  Berhia- 
kogel,  der  Schön  bachgraben,  Fahren  ko- 
gel, Enzian  wald,  d.  Kräuterebach,Reirt- 
moosbacb,  Laugeckbach,  Kaltenbach, 
Kaltleiten  und  Schwarzkogel,  Zeller» 
brunn ,  Sonnsteinthal,  Schiudlgrahee, 
Hochkirchen,  Brumigrabeu,  Jekaenbach, 
Klauskogel,  Rinnkogel  uud  Grabes, 
Geinakogel,  Schloiffwald,  Kaltengrahee, 
Hasenriedl ,  Wächter  wald  und  Alpe, 
Brünnthal  und  Heigergraben  vorkom- 
men, mit  eehr  groaaer  Behölzung  und  ei- 
nigen Huudert  HiuderaulUieb. 

Ijmaulnar-Sonnaelte ,  Steiermark, 

Juden b.  Kr.,  eine  Gemeinde*  mitltlH. 
uud  740  Binw.,  des  li/ks.  Strechau,  mit 
einer  Pfarrkirche,  genannt  Set.  Jakob  zu 
Lasslog,  im  Dekanate  Haus,  Patrunat 
Heligiousrondshrsch.  Hottenmaon,  Vog- 
te! Stiftshersch.  Rothenfels;  aur  Herach. 
Strechau,  Admont  uud  Friedstein  dieuet- 
bar,  9  M.  von  Judeuburg,  %  Stuudeu  voa 
Hotteumann. 

IjAS«lna;thal9  Steiermark,  Judeubur- 
ger  Kreis,  nächst  dem  Strechauer  Haid- 
berg, in  welchem  der  Reiniacbkogel, 
der  Gsoll-  uud  Rinuerbach,  der  Kirch- 
wald, Tröschnitzschlag,  der  Moossteig, 
Meyerschlag,  Brandl  wald,  Wiedeuberg, 
Steiuherg,  Fischererberg,  Würfen 
Milterberg  vorkommen. 
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IiAMtnt»,  oder  Laazinya — Kroatien, 
jenseits  derKulpa,  in  der  Banal-Gren/e, 
Lassinyer  Buk.,  ein  zum  1.  Banal  Grenz- 
Beglments  Bezirk  Nro.  X.  gehör.  Dorf 
von  66  Häosern  and  400  Einwohnern, 
mit  einer  katholischen  Pfarre«  nnd  einem 
Sauerbrunueu,  liegt  aaderKalpa,  8  St. 
von  Gliua. 

BjbsmIbiOiv  ,  Lazlnow  —  Mähren,  im 
Brünner  Kreis,  ein  Dorf  von  35  Häusern 
o.  Sil  Einw.,  zur  Hrscb.  Letlo witz geh., 
1  8t  von  Leltowitz. 

abansjkow,  Mähren,  Olmfitzer  Kr.,  eiu 
Out  nnd  Dorf;  s.  Laschkau. 

IiA«flI*juerhersr ,  Oest.  ob  d.  K.,  ein 
Berg  im  Uausrnck  Kreis. 

LMtlen  <  Siebenbürgen ;  siehe  die  bei- 
den Dörfer  S/äsx-Szent-Lä*zlo'. 

jL(*K«nltz,  Böhmen,  Badweis.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  fürstlich  ächwarzenbergischen 
H erschaff  Kruraaa ,  Pfarre  und  Schule 
Goyau,  Revier  Neuhof. 

J.hkho,  Lomhardie,  Provinz  Pavia  und 
Distrikt  V,  Aosate;  siehe  Fallavec- 
chia. 

Iiftitowe  mit  Hulawa ,  Galizlen, 
Zolkiew.  Kr.,  eine  zur  Hersch.  Kulawa 
und  Pfarre  Derewuia  gehör.  Ortschaft, 
nächst  dem  Dorfe  Prusuo  Nowe.  Post! 
Hawaruska. 

IiaejutoiT,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  kleiue  Ortschaft  in  dem 
Burgfrieden  Tauzeniterg;  siehe  Las- 
dorf. 

IiflMtlmn«  insgemein  Laschtian  — 
Mähren,  Olmflts.Kr.,  ein  altes,  von  der 
Mittagsseite  mit  Bielkowitz  grenzendes, 
zar  Herschaft  H  radisch  gehör.  Dorf  mit 
79  Häus.  uud54üBin\v.,  2  Stuudeu  von 
OlmQtz. 

IimMufolä,  Ungarn,  ein  Graben  im 
Baranyer  Korat. 

sLasite,  Venedig,  Prov.  Belluno  U.Distr.i 
V,  Agordo ;  siehe  Hocca. 

Imite,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  Wei- 
ler zum  Ldgcht.  Buchensteiii  u.  Gemeinde 
Liviualoneo. 

IjMU»  9  Venedig ,  ein  Berg  bei  Busette. 

sLasted  •  Tirol ,  eiu  Berg  am  liuken  Ufer 
deeBrenia-Flusses  belCiute. 

Iiiaate,  Baue,  Venedig,  Provinz  Vi- 
cenza  und  Distrikt  VI ,  Asiago,  ein  Ge- 
rn eindedorf,  mit  Vorstaud  uud  Pfarre  S. 
Marco,  3  St.  von  Asiago. 

La-fttee,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Krousfädter  sächsischen  Distrikt,  zwi- 
schen deu  Bergen  Piszhu-Urszuluj  uud 
Kapelleuherg ,  eines  den  Bach  Välye- 
Obenuluj  von  seinen  iu  ihm  rechtsufe- 
rig  in  Kronstadt  einfallenden  Filialbach 
scheidenden  Höhenzweiges,  eine  kleiue 
Stunde  SWsS.  vou  Kronstadt,  aus 


welchen  der  Bach  Välye-Pulredu  ent- 
springt. 

Laster  9  Venedig,  ein  Berg  am  rechten 
Ufer  des  Piave- Flusses. 

IjaMtlborz,  Böhmen,  Budwelser  Kr., 
ein  Dorf  zur  Stadt  Sohleslau  und  Mersch. 
Witiinxau,  und  Pfarre  Nedwieditz,  bei 
Swinky,  *J  St.  von  Wesely. 

Ijaatlborz,  Böhmen,  Buuzlauer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Nawarow  geh.  Dorf  vou 
et  Häus.  uud  485  Biuwohn.,  worunter 
mehre  Handelsleute  mit  Glas-  und  au- 
dern  Waaren ;  hier  ist  eiu  herschaftli- 
cher  Meierhof;  die  einschichtige  Cha- 
luppe,  Dolauek  genanut,  }  Stundesw., 
gehört  hierher;  nächst  dem  Kameuitx- 
flusse,  i  St.  von  Nawarow ,  3  St.  von 
Liebenau. 

Last  Ibanitz,  Böhmen,  BunzIau.Kr., 
eiu  der  Hersch.  Swigan  gehör.  Dorf  von 
36  Häusern  und  163  Einwohnern  ,  hat 
eine  Kirche  uuter  dem  Titel  der  heiligen 
Katharina,  welche  nebst  der  Schule  uu- 
ter dem  Pntronate  der  Obrigkeit  steht. 
Die  eiugepfarrteu  Dörfer  sind :  Gi  wina, 
Trawuicek,  Slawikow,  Wetterstein, 
Mebeslawit«,  Paderawitz,  Slriiowitz, 
Wittanowitz,  Zasada,  Cerweuitz,  Kä- 
me nj  ,  Hybuik,  Wilde  Gans,  Albrech- 
titz, Pichrow,  uud  die  zur  Herschaft 
Böhmisch-Aicha  gehörlgeu  Dörfer  Ka- 
dimowitz  und  Sedlisko.  Nicht  weit  vou 
der  Kirche,  im  Carlen  des  Bauers  Mat- 
thias Adam,  befinden  sich  Ueherreste 
einer  uralten  Burg ,  die  eiuem  Herrn 
vou  Lastibor  gehört  haben  soll.  Sie 
besteheu  aus  einem  noch  erhaltenen 
Keller  nnd  einer  Art  Wallgraben.  Zu 
Lasliboritz  ist  auch  eiu  Haus  von  der 
benachbarten  Einschichte  Kotel  kon- 
scribirt,  lt  St.  von  Swigan,  |  St.  vou 
Liebenau. 

Last  Iffoves,  Lastigovze,  oder  Las- 
sieovetz ,  Lassigovze  —  Steiermark, 
Marburger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Korn,  der  deutschen  Ordens-  Kommende 
Gross- Sonntag  Heuendes,  verschiede- 
nen Dominien  gehöriges  Dörfchen  von 
13  Häus.  uud  80  Biuwohn.,  3  Stuudeu  v. 
Pettau. 

Ijastlsjchow,  Lastlssow  —  Böhmen, 
Kaurzim.  Kr.,  ein  aum  Gute  Zwiestow 
gehör.  Dorf  von  10  Häusern  uud  83  Ein- 
wohnern, nach  Schlapauow  elngepfarrf, 
hat  eiueu obrigkeitlichen  Meierhof,  wel- 
cher bis  1714  zur  Herschaft  Jan  kau  ge- 
hörte, 1  St.  von  Zwiestow,  2  St.  von 
Wotlitz. 

lifSHtnlk,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf 
z.  Hrsch.  Weseliczko ;  s.  Lasuik,  Gross- 
und Klein-. 
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Ii*atnltaeh  ,  Lastnitsha  —  Steier- 
mark, ClIlierKr.,  eio  1q  dem  Wb.  Bzk. 
Korn.  Wissell  lieg.,  der  He  reck.  Königs- 
berg nuterthänige*  Dorf  Am  Sattelflusse 
bei  der  kroatischen  Grenze,  9  Stunden 
vou  Feistritz,  und  eben  so  weit  von 
Cilli. 

J,a*tniflaehbera;,  Steiermark,  Cilli. 
Kr.,  Weingehirgsyeyend,  zur  Herschaft 
Wisell  dienstbar. 

lifMRttfes,  Lasstowce  —  Ungarn,  dies- 
seits derTheiss,  Zempliner  Gespansch.. 
Ujhely.  Bzk.,  ein  mehren  adelicheu  Fa- 
milieu  gehör.  Dorf,  mit  einer  kathöl., 
griech.  miirten  und  helvet.  Pfarre ,  |  St. 
von  Velejte. 

Laitomerzen,  Steiermark,  Marbur- 
ger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Oberradkersburg  liegendes  ,  den  Her- 
schaften Negau,  Gleichenberg  und  Ober 
radkersburg  untertäniges  Dorf  vou  ?6 
Hausern  und  124  Binwohuerii ,  sammt 
Weiugeb.,  in  der  Pfarre  Set.  Peter,  Ii  St. 
von  Oherradkersbnrg. 

Laatavo,  Dalraatien,  im  Hagusa-Kr.; 
s.  Lagosta. 

£<ai»  treffe«,  Venedig,  Provins  and 
Distrikt  1,  Belluuo;  siebe  Capo  di 
Ponte.  » 

IiA-Strlngn,  Siebenbürgen;  siehe  La- 
Sztringa,  La-Szlrunge. 

Laatua,  Dalmatien,  im  Cattaro-Kreis, 
siehe  Castel'  Lastua. 

Laetua,  Dalmatien  ,  im  Cattaro-Krels 
und  Distrikt,  ein  unter  die  Prälur  Cat- 
taro  gehöriges  Dorf ,  auf  einem  hohen 
Berne,  an  desaem  Fusse  einiges  Frucht- 
laud,  wovon  die  Insassen  ihreu  Unter- 
bau beziehen,  sich  befindet,  10  JHiglien 
von  Calturo. 

Iiaatua,  Dalmatien,  Cattaro  Kr.,  eine 
M  euer  gemeinde  mit  180  Häusern  und  743 
Eiuw. 

La»iua,  Dalmatien,  eine  Pfmrre  mit 
W)&  Kinvr. 

Lastuwka ,  Laslowka  —  Galizien, 
Samb.  Kr.,  ein  zur  Kammeral-Herschaft 
Podhusz  gehOr.  Dorf  mit  einer  grienh. 
Pfarre,  liegt  am  Flusse  Mlry,  9  St.  von 
Sambor. 

IiRMt%«a  ii.  Zljrbl,  mit  Presjjekn 

—  Dalmatien,  eine  griech.  nicht  unirte 
Pfarre  von  133  Seelen. 

Nur  He  ,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 
bfry  in  dem  Fürstenthume  Moldau,  im 
Tairosch  -  Segmentalflussgebiete ,  auf 
einem,  den  Usch  Ojtoz  von  dem  Bache 
Szalonetz-  patak  scheidenden  Höhen- 
zweige ,  Stunde  NO.  vom  Pass  Oj- 
tosch;  wird  aus  der  Ursache  au  ge- 
führt, weil  auf  diesem  Gebirge  die  Mo- 
narchiegrenze auffallt , 


gute  halbe  St.  auf  i 
aufw&rts  fortsieht. 

La-8ylhm,  Siebenbürgen,  ein  B*r§ 
in  der  Koloscher  Gespanseaafl ,  auf 
einem,  zwei  kleine  iu  den  Hev-Sza- 
mos-FItiss  rechtsuferig  einfallende  Bäche 
scheidenden  Böheozweige,  }  St.  SO.  v. 
Gyurkutza. 

Laaz ,  Laz  —  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Agram.  Komt. 

Laaz,  Ungarn,  Zarand.  Komitat ;  siehe 
Lyäsza. 

Ln>az  ,    Siebenbürgen;  siebe  Soviaj- 

falva. 

Ii» -Hzailms,  DJaJtl-,  Sieben  Wir- 
gen ,  ein  Berg  im  Maroseber  SzCkler 
Stuhl,  unter  dem  Berge  Räkozhegy, 
auf  einem,  den  Bach  Nyarad  N.  an- 
schliessenden Höhenzweige ,  \  Stunde 
NO.  v.  LSriutsfalva,  ober  dessen  Wein- 
gärten. 

IidsazezsS,  slowakisch  Laesczow  — 
Ungarn ,  diesseits  der  Theiss  ,  Saroner 

Gespansch. ,  Taplyer  Bzk. ,  ela  alavt- 
sches,  mehren  adeln  heu  Familien 
riges  Dorf  vou  34  Häusern  and  273 
wohnern,  liegt  auf  der  königlichea 
Strasse  an  dem  Tapoly-Flusee,  3  SC  veu 
Bartfeld. 

Lasief  Deutsch  losen  —  Mlhrea,  01- 
mützer  Kr.,,  ein  Dorf  zur  Hersch. . 
uud  Pfarre  Medl. 

Laazl,  Ungarn,  ein  Berg  in  der 
naer  Gespanschaft,  im  Krasznaer  Seg- 
mentalflussgebiete, auf  einem,  die  Ba- 
che Vide-vogy  uud  Kender-vogy  schei- 
deudeu  Höhenzweige,  \  Stunde  sowohl 
SO.  von  HidvCg,  WzS.  von  Lompe'rd, 
als  NNW.  von  llosva,  und  OzN.  voa 
Gyoriclek. 

ftjmazlezm  Bleie»,  Bielolaszicza  — 
Ungarn,  ein  Btrg  Im  Oguliuer  Gretu- 
Itegiments  Bezirk. 

Laazlnya,  Kroatien,  Banal-Grenze; 
siehe  Lassinia. 

Laazlim,  Lazaui  —  Ungarn,  diese,  der 
Theiss ,  Saroas.  Gesp. ,  Sirok.  Bezk., 
ein  der  adel.  Familie  Szioyay  gehörige 
Berttzung  mit  12  Haus,  uud  100  Kinw. 
Filial  von  Szinye.  Guter  Ackerbau. 
Waldungen,  2  St.  von  Bperies. 

Laizkar,  Laskar  —  Ungarn,  «in  Dorf 
im  Thuroczer  Komitat. 

Laizkar,  Uugarn,  diess.  der  Donau, 

Thür ocz.  Gesp.,  im  II.  Bzk.,  ein  weit- 
läufiger Ort  der  adelig.  Familie  Revay 
gehor. ,  am  Thtiro'cz  Flusse,  Iheils  der 
röm.  kathol.  Pfarre  S.  Maria,  theils  der 
evangel.  Gemeiude  Pribdcz  einverleibt, 
bat  21  Häus.  uud  147  meist  ev.  Kinwoh. 
Filial  von  St.  Maria  und  Pribocz.  Guter 
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Ackerboden  ood  Wies  wach«.  Waldun- 
gen, th  St.  von  Zsämbokretb. 

IiMaliAr  ,  Ungarn,  dies*,  der  Donau, 
Nyitr.  Gespan.,  Bajmocz.  Bzk.,  ein  der 
adel.  Familie  Brauneker  geh.  Dorf  nnd 
Filial  der  Pfarre  Novak,  am  Neutra  Fl. 
«exen  Osten,  hat  S5  Häus.  nnd  175  rk. 
Binw.,  1  St.  von  Baymöcz. 

Laezkaa,  Uugaru,  Küvar.  Distr.;  s. 
Latzkauya. 

I«a«zkl,  Galizien,  Samb.  Kr.f  ein  xnr 
Hersch.  Laszki  marowane  geb.  Dorf  mit 
«iiier  Pfarre,  6  8t.  von  Sanibor. 

I^asjzkl  bei  Mfosielfika ,  Galizien, 
Przemysl.  Kr.,  din  Dorf  znr  Hrsch.  und 
Pfarre  Mosciska.  Post  Jaworow. 

JLatizkl  bei  Zbudyn ,  Galizien,  Pr- 
semyelerKr.,  ein  Dor/ zur  Hersch.  Ja- 
worow u.  Pfr.  Laszki.  Poet  Hadyrano. 

l>awxlil  dolne,  Galizien,  Brzezaner 
Kr.,  ein  Pfarrdorf  nnd  Gut.  Post  Mi- 
kolajow. 

KriSMzkl  gorne,  Galizien,  Brzezaner 

ein  Gut  und  Dor/  mit  einer  Kriech,  kath. 

Pfarre  n&chst  Brzezdowice.  Post  Bobrka. 
liaszkl    krolewtikle,  Galizien, 

ei  ii  Out  und  Dorf  mit  einer  £  riech,  kalb. 

Pfarre,  2  St.  von  Podhaycxyki.  Post 

Zolkiew. 

Staitz  kl  mit  Charytany ,  Galizien, 
Przem.  Kr.,  ein  Dorf  z.  Hrsch.  Wysocko 
and  Pfr.  Laszki.  Post  Mosciska. 

E<aszkl  morouRnr,  Galizien,  Sam- 
borer  Kr.,  eine  Hertchaft,  Markt  und 
Dorf  mit  einer  Mühle  und  Pfarre,  greuzt 
gegen  8.  mit  Starosol.  8  8t.  v.  8ambor. 

H<aszklpotok  zu  «faNtilka,  Gali- 
zien, Lemb.  Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Her- 
achaft  und  Pfarre  Jasuiska.  Post  Lem- 
berg. 

IjMbI&I  zawlazane,  Galizien,  Sam- 
horer  Kr.,  ein  Out  und  Dorf  mit  einer 
russischen  Pfarre,  einem  Hofe  und  Vor- 
werke, 5  8t.  vou  Sambor. 

LaNzkow,  Galizien,  Zloczow.  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Szczurowice  geh.  Dorf 
mit  einer  griech.  kathol.  Kirche«  nächst 
dem  Markte  Szczurowice,  6  8t.  von 
Brody. 

liMslimwee,  Galizien,  Tarnop.  Kreis, 
eiu  Gut  unä  Dorf  mit  t  russisch-grie- 
chischen Kirchen,  einem  Vorwerke  und 
Wirthshause,  grenzt  gegen  West,  mit 
Buczacz,  3  St.  vou  Mikuliuce. 

Laszkowka,  Alt-  und  Neu-,  Ga- 
Jisien,  Bukow.  Kr.,  ein  Pfarrdorf  zur 
Hrsch.  Kolzmaun.  Post  Kotzmaun. 

Laszkunla,  Kroatien,  Karist.  Gene 
raiat;  siehe  Loskuuia. 

Ijaszky  mit  ttrokl,  Galizien,  Lemb. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  2  St.  von 
berg. 


YiRHxldorr,    Siebenbürgen,  Kokelb. 

Komt. ;  siehe  Lätzköd. 
Laszl^n,   Laszlje  —  Siebenbürgen, 

Nch&sburg.  Stuhl;  siehe  Szasz-Szent- 

Laszlö. 

Ii«Mzlrnklreh,  Siebenbürgen,  Nied. 
Weissenburg.  Gesp. ;  s.  Vladhäza. 

Laiizleou-asaazeajzk,  Siebenbür- 
gen ;  s.  8zasx-Ssent-Laszld. 

li^szlle-niare,  Siebenbürgen;  siehe 
Szasa-Sztnt-  Läazld. 

LaHzIeou-runiunyeszk,  Sieben- 
bärgen; siehe  Oläh-Szent-Laszlö. 

lif&szlo,  AImO-,  Uuter-Losdorf  —  Un- 
garn, jens.  der  Donau,  Oedenburg.  Ge- 
spanschaft,  Ob.  Bezk.,  ausserhalb  des 
Haab  Flusses,  ein  deutsches  zur  fürst I. 
Bszterhäs.  Hrsch.  Leka  geh.,  mit  einer 
Filialkirrhe  der  Pfarre  Kethely  versehe- 
nes Dorft  an  der  Postslrasse,  Felsö- 
Laszlo  gegenüber,  hat  70*  Häus.  uud  536 
rk.  Kinw.  Ackerbau.  Mahlmühle.  Biu- 
kehrhaue,  |  St.  von  Güiis. 

I.aazlo,  Esxyhaza-Szent,  Ungarn, 
jens.  der  Donau,  Zalad.  Gesp.,  Kaporna- 
ker  Bzk.,  ein  Dorf  u.  eiu  Theil  des  Ortes 
Heids,  von  der  Kirche  des  heiligen  Ladis- 
laus und  dem  Kloster  der  PP.  Franziska- 
ner, welche  die  Pfarre  versehen,  also  ge- 
iiaunt,  mehren  adel,  Familien  gehör,  und 
hart  an  Heids  angrenzend,  1|  St.  vou 
Zala-Bgerszegh. 

Lau*  I  oft*  Iva,  Latzendorf,  Laczlava — 
Uitgam,  diess.  der  Donau,  Thürdcz.  Ge- 
s pansch.,  im  IV.  Bzk.,  ein  durch  Erbrecht, 
den  adel.  Familien  Fördüg-Velics  und 
David  geh.  Filialdorf ',  mit  34  Häus.  und 
806  Bin  w.,  nahe  am  Thürtfcz  Flusse,  der 
evangel.  Gemeinde  Ivaukofalva  zoge- 
theilt.  Fruchtbaren  Boden,  Waldungen. 
Neben  dem  Dorfe  ist  anf  einem  Hügel 
eine  Verfalleue  Kirche,  1|  St.  von  Huduo. 

Laazlofalvs».  Ungarn,  diess. d.Theiss, 
Borsod.  Gesp.,  Szent-Pet.  Bzk.,  ein  uugr. 
mehren  adel.  Familien  gehör.  Dorf  von 
49  Haus,  und  378  meist  reform.  Binw., 
Filial  von  Sajo'-Szent- Peter,  liegt  an  dem 
kleinen  Berge  Bik.  Gute  Weingebirge, 
Waldungen,  Mahlmühle,  4  Stuudeu  von 
Miskolcz. 

Laszlrffalv«,  Ungarn,  G5mör.  Komi- 
tat, ein  Praediutn,  mit  3  Haus,  und  31  B., 
guter  Ackerbau.  Gruudh.  vou  Kiraly  und 
Saentmikiossy. 

*La«zlcfc,  t>l»ö-,  Ober-Losdorf —  Un- 
garn, jens.  der  Donau,  Oedenburg.  Gesp., 
im  Ob.  Bzk.,  ausserhalb  des  Haahlusses 
ein  deutsches  Dorf,  mit  100  Hausem  und 
753  Binw.,  zurfürstl.  Bszterhäzy.  Her- 
schaft Leka,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
versehen,  an  der  Güuser  Poststrasse,  wo- 
durch dieser  Ort  von  Alao-Laezld  uuter- 
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thetlt  wird,  nahe  bei  Kethely,  guter 
Ackerhau,  Mahlmflhle,  Walduugeu,  f  St. 
von  Göns 

Laezlo,  Magyar -Szent  und  We- 
metfi-Szetit,  Unearn.jeo«.  der  Do- 
nau, Veszprlmer  Gesp.,  Csessnek.  Bzk., 
dieses  ein  deutsches,  jenes  ein  angarisch. 
Hör/,  mit  168  Häus.  und  1300  Biuwohn., 
beide  au  einander ,  im  Bakouyerwalde 
liegend,  schönes  herschafllich.  Gebäude, 
sandiger  Boden,  wenig,  doch  guter  Wies- 
wachs,  weitläufige  Waldungen,  Wein- 
bau, Schwefelbad,  Mahlmühle,  vortreffli- 
ches gesundes  Trinkwasser.  Gräfl.  Ks- 
zterhäzysch.  S  M.  von  Päpa. 

Iiagzlo,  Nemet-Ssent ,  Ungarn, 
jens.  d.  Donau,  Vessprim.  Gesp.,Cze«z- 
neker  Bzk.,  ein  im  Terrain  des  Dorfes 
Magyar-Szeut-Laszlo  sich  befind.  Ort, 
mit  103  Häus.  uud  800  Biuw.,  ebenfalls 
den  Grafen  Bssterhazy  de  Galantha  geh. 
uud  derobigetrKaplaneizugetheilt,  zwi- 
schen Gyiro't  uud  Fenyesö,  4,  St.  voo 
Papa. 

Ijaszlo,  \  >arad-Szent,  Lasslen  — 
Siebenbürgen,  Maroser  Stuhl,  Gälfalv. 
B/.k.,  ein  am  Nyara  tflusse  lieg.,  mehren 
adel.  Familien  gehör,  walach  Dorf,  mit 
einer griecb.  unirfen  Pfarre,  3  Stund,  von 
Maros- Vasärhely. 

IjÄsjsIo,  Olati-ttxent,  walach.  Latz- 
dorf, Laszlu  —  Siebenbärgen,  Kokelbur- 
ger  Gesp.,  Ober  Kr.,  Zagorian.  Bzk.,  ein 
am  kleinen  Kokelllusse  lieg.,  der  gräflich. 
Familie  Belhleugeh.  Dorf,  4  Stunden  von 
Rlisabethstadt. 

Laazlri,  Posxta-Szent ,  Ladislaus 
—  Ungarn,  jens.  der  Donau,  Zalad.  Ge- 
epanschaft,  Kapornak.  Bzk.,  ein  Dorf, 
mit  31  Häus.  und  «35  Kinw.,  Filial  von 
Magyarod,  der  adel.  Familie  Sfime^hy, 
am  Bache  Valiczka,  uu  weit  Istväud,  |  M. 
von  Hanoi,  8|  St.  vou  Zala-Egerszegh. 

Laeislö,  Rätz-Szent — Ungarn,  Stnhl- 
weissenburger  Komitat,  ein  Prattliurn, 
mit  1?  Häus.  und  133  Einw.,  Filial  von 
Hätz-Kereszfur,  guter  Ackerbau.  Grund- 
herr von  Sajuovits. 

Lanzlu,  Szent,  Pills  -  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Pest.  Gesp.,  Pills.  Bzk.,  ein 
Ober  der  Donau,  zwischen  Bergen  lieg, 
slowak.  Dorf,  mit  68  Häus.  uud  458  Ein- 
wohnern, dem  Heligiousfoude  geh  ,  nach 
Szt.  An  dräu  einepf.,  4  M.  von  Gran,  4  J  M. 
von  Ofen,  4  Stunden  von  Vörösvär. 

I«aszlo,  tfzala-Szent  —  Ungarn,  Szalad. 
Komitat, ein  ungr.  Dorf,  mit  6S  Häus.  uud 
510  Einw.,  Iluineu  eiues alten  Schlosses. 
Dieses  Dorf  hat  das  Jahrmarkts-Privile- 
gium,  grällich  Szdchenyisch,  1J  M.  von 
Ssalaber. 


Laszlö,  Szasz-Szent-,  Laszle«  — 

Siebenbörgen,  Kokelburger Gespansck, 
Ob.  Kr.,  Zagorianer  Bzk.,  ein  zwischen 
Hügeln  ,  an  dem  kleinen  Kokel-Flusse 
Hegendes,  mehren  GrurHherreu  gehöri- 
ges, von  Sachsen  und  einigen  wenigeu 
Walacben  bewohntes  Dorf,  mit  einer 
evangelischen  Pfarre,  S|  St.  von  Bliaa- 
bethstadt. 

Laazlö ,  Szetzl-  §zent-  ,  Ungar«, 

Zalader  Gespanschaft,  ein  ungar.  Dorf 
mit  48  Häus.  uud  368  meist  e vang.  Einw., 
Filial  von  Bagonya,  gräfl.  Szapärisck, 
an  der  Grenze  des  Eisenburger  Koauu, 
1  i  Meile  von  Baksa. 
Laazlö ,  Szent«,  Siebenbürgen,  ia 
Scbäshorger  Stuhl ;  siehe  Szäsz-Szeat- 
Läszlo. 

Iiaazlo  ,  Szent-  Vaez-  ,  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Pester  GespansdL, 

Vdcz.  Bzk.,  ein  ungarisch.,  den  Förste« 
Kszterhäzy  gehöriges  Dorf  von  1t?  Häu- 
seru  und  1050  rk.  Einwohnern,  mit  einer 
rffm.  kathol.  Lokalpfarre,  diesseits  der 
Douau,  5J  M.  von  Wetzen,  6  M.  v.Pest, 
3  M.  von  Bägh. 

Laazlovlch ,  Laszlovichsello  —  Un- 
garn, ein  Dorf  mit  8  Häus.  uud  96  Einw., 
im  Agram.  Komt. 

Laszlö,  Zala-  $zent- ,  Ungar«, 
jenseits  der  Donan  ,  Zalad.  Oes  pansch-, 
Szanfo.  Bzk.,  ein  Dorf  mit  einer  Lokal- 
pfarre, am  östlichen  Ufer  des  Zala- Flus- 
ses, zur  gräflich  Nzlchenyschen  Herseh. 
Szent-  György-  vir  gehörig,  zwischen 

|    Gyuls-Vesz  und  dem  Sumpfe  Vindoruya, 

,    1J  öt.  von  Zalabe>. 

Las/Jiak,  Ungarn,  ein  Praedhtm  ia 
Szalad.  Komt. 

L.asjzo ,  Lassldorf ,  Lessen  -  Sieben- 
börgen, Hunyader  Gespansch.,  Lapos- 

■  nyaker  Bzk.,  ein  am  Gebirge  lieg.,  der 
Hrsch.  De*va  gehör.,  uach  Tyel  ciugepf. 
Dorf,  21  St.  vou  Diva. 

Laases,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Tolna. 
Komt. 

La  -  Szotzllar  9  8iebenbörgen  ,  ein 
Berg  *in  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft, auf  einem,  den  Bach  Välye- 
Zeporti-AImas  von  eiuem  andern  ,  dea 
Maroschfluss  auch  linksuferlg  zuflies- 
senden,  zwischeu  Ffllehäsa  und  Maros- 
Ornszfaln  einfallenden  Bach  scheidenden 
Höhenzweige,  1}  Stunde  SO.  vonFfl- 
lehäza. 

LatzoYaez  ,  Slavonlen,  Warasdiner 
Generalat,  Sseveriii.  Bzk.,  ein  zum  Set. 
Georger  Grenz- Regiments  Bzk.Nro.  VL 
gehör.  Dorf  von  91  Häus.  und  473  Ein- 
wohnern, mit  einer  griech.  Pfarre,  3|  St. 
von  Bellovär. 

Lasjzsjo,  Leszeu  -  Siebenbürgen,  Ha- 
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nyad.  G  es  pansch.,  ein  Udramil  S80  Ein- 
wohnern und  eiuer  griech.  unirt.  Kirche, 
Prätur  D*va. 

Ii»-  Sztlnye»  Siebenbürgen;  siehe 
Sstinisora. 

I^agzteez,  Ungarn,  Zemplin.  Gespan- 
schaft ,  ein  uugar.  russniak.  Dorf  von 
199  lläu«.  und  1008  Bin  wohn..  Ackerbau 
erster  Klasse  1400  Joch,  Gruudherren 
von  Szirmay,  Kazinczy  u.  a.  m.,  |  St. 
von  Velejte. 

Ijasztonier,  oder  Lasztomir  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Theiss ,  Zempliner 
Oespanschaft ,  Nagy-Mihäly.  Bzk.,  ein 
den  adelichen  Familien  Boronkay  und 
Vladar,  und  mehren  Andern  gehörigem 
Dorf  von  137  Hausern  nnd  1030  Ein- 
wohnern,  mit  einer  helvetischen  Kirche 
and  Prediger,  an  dem  Labores- Flusse, 
worüber  eine  BrQcke  führt,  |  St.  von 
Nagy-Mihäly. 

MiüHztonysi,  Ungarn,  jenseils  der  Do- 
nau, Oedenburtfer Gespauschaft,  Eger- 
szeger  Bzk.v  ein  Dorf  von  18  Häusern 
nnd  135  rk.  Einwohnern ,  der  fürstlich 
Eszlerhäzyschen  Herschaft  Xemphthy, 
vorzüglicher  Weinwachs,  Waldungen, 
swischeu  dem  Terrain  des  Curial-Prae- 
dium«  Karnanhä^a  und  dem  Dorfe  Ver- 
földe,  nach  Paka  eingepfarrt ,  S  Stun- 
den von  Alstf-  Lendva,  3}  Stunde  von 
Egerszegh. 

Wim-  Sstrlnga,  La  -  Sztrunga ,  La- 
Szfrioga  —  Siebenbürgen,  ein  Gr  birg 
auf  der  Mooarchiegrenze  swischeu  der 
Walachei  und  dem  Kronstädter  säch- 
sischen Distrikt,  auf  dem  südlichen  Hö- 
henzuge, «wischen  den  Gebirgen  Gro- 
botyisu  und  Koltau ,  3*  Stunde  SaW. 
von  Törtsvär,  aus  welchen  der  Bach 
Välye-  Mojetsu  oder  Välye-  Bungalest 
entspringt. 

sLaszil  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in  der 
Honyader  Gespanschaft,  |  Stunde  von 
Lasso. 

sLaazudanzulnJ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  In  der  Hunyader  Gespausch.,  |  St. 
von  Tserhdl. 

La-SzuJltxa,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
In  der  Kolnscher  Gespanschaft,  im 
Sebes  -  Koros  -  Seginentalflusageblete, 
auf  einem,  den  Bach  Välye -Tzetelzell 
von  einem  andern  ,  zunächst  ober  ihm 
auch  dem  Bache  Väij'a-  Sz$kujouiuj 
Jiuksnferig  zufliesseuden  Bach  schei- 
denden liöhenzwelge,  \  St.  Na W.  von 
Szulitza. 

Ii»Mzlaunya  ,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
26  Häusern  nnd  149  Einwohnern ,  im 
Szloiuer  Militär-  Greuz-  Regiments  Be- 
zirke. 

IiüBzynjr  bei  Korczyna,  Galizien, 


JasloerKr.«  ein  Vorwerk  zur  Herschart 
und  Pfarre  Korczyna.  Post  Cortice. 

Lat aea  bei  Hlttynee,  —  Galizien, 
Czortkow.  Kreis,  ein  Grit  uud  Dorf  mit 
einer  russischen  Kirche  und  eiuem  Hofe 
an  dem  Dnlester-Flusse,  grenzt  gegen 
Ost.  mit  Szntormince,  1  St.  v.  Czapowce. 
PostTlusle. 

Latausjen,  Sanddörfl  —  Böhmen,  Ha- 
kon.  Kr.,  ein  Dorf  a.  Hrsch.  Stuetschua, 
1  St.  von  Schlau. 

Laste»,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach ,  welcher  in  der  Hunyader  Ge- 
spanschaft aus  dem  Berge  Glaniii  ent- 
springt, nach  eiuem  Laufe  von  \  St.  in 
den  Bach  Välye-märe  rechtsuferig  ein- 
fällt, und  sich  gleichweit  unter  dem  Bln- 
fallspunkte  in  den  Streb  Ibach ,  durch 
Balamir  ergieast. 

Lat,  DJila- ,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 
btrg  im  Bistritser  Militär-Distrikt,  3J  St. 
von  Bllbor. 

Latein,  Oesterr.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pllggcht.  Neumarkt  (im  salzlmrgi- 
achen  flachen  Laude)  gehöriger  Weiler, 
in  der  Pfarre  Straaswaichen,  1|  St.  von 
Neumarkt. 

litt t ein,  Oest.ohd.B.,  Inn  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Friedburg  gehör.  Dorf,  3  St.  von 
Frankcumarkt. 
Latein,  mährisch  Slatina  —  Mähren, 
Brünn.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Lösch  gehör. 
Dorf  von  66  Häusern  und  440  Eiu  woh- 
nern ,  au  der  von  Brüun  nach  OimÜtz 
führenden  Hauptstrasse,  i  Stunde  von 
Brünn. 

Latein,  GroiM-,  mährisch  Slatinltz 
—  Mähren,  Olmflta.  Kr.,  ein  Dorf  von 
71  Häusern  und  584  Einwohnern,  zur 
Hrsch.  Plumenao,  woran  auch  das  01- 
mfltaer  Metropolilaukapitel  Theil  hat, 
nnd  welches  weiter  unten  unter  dem  Na- 
men Luttein  oder  Luttiit  vorkommt, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  nnd  einem 
Schwefelbade,  1  Meile  nordw.  v.  Olmütz, 
If  St.  von  Prossnits. 

Latein,  Klein-,  mähr.  Slatina  — 
Mahren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf  mH  68  H.  n. 
4X6  Elnw.  zur  Hrsch.  Plumeuau,  1J  St. 
von  Prosnitz. 

Latein,  Ober«,  mährisch  Slatina  — 
Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  Pfarrdorf  mit 
47  Häus.  und  SS?  Eiuw.,  zur  Herschaft 
Budlschkowitx,  mit  einem  Meierbofe  u. 
einer  Schfiflerei,  {  St.  gegen  O.  vou  Bu- 
dischkowita  entlegen,  t\  St.  von  Schel- 
letau. 

liateln,  Ober-  n.  Unter- ,  Steier- 
mark, Gräts.  Kr.,  Gegenden  im  Bezk. 
Eibiswald,  s.  Hrsch.  Schwanberg  (heile 
ganz,  taeils  mit  \  Wrliimost-  n.Gelrei- 
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dezehend  pflichtig,  mit  der  Gemeinde 
Klein-Haderuik  vermessen. 

Latein,  Unter-,  mähr.  Slatina  — 
Mflhren,  Znaim.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Hkalitxgeh.  Dorf  mit  45  Häus.  und  »S6 
Entw.,  mit  einem  alten  Rittersitze,  ei- 
nem Meierhofe  und  Schäflerei,  zwischen 
den  Märkten  Jaispitz  und  Biskuplfz,  3} 
St.  von  Zuaim,  S  St.  v.  Mähr.  Budwitz. 

T,at#>lnhnrh,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
im  Bzk.  Bihiswald,  treibt  S  Hausmühleu 
in  Oberlateiu. 

Ijatelnbr  rsx,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Gegend  des  Bzk.  Bihiswald,  ist  mit 
der  Gemeinde  Hasel haoh  vermessen. 

Iiiite Indorf,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Gegend  im  Bzk.  Bihiswald,  im  Flä- 
cheumasse  mit  Wuggitz ,  Gross-  und 
Klein-  vermessen. 

Lateiner»  Steiermark,  Marb.  Kr.,  ein 
Gebirg  bei  Schwanberg. 

IiAtrlnlMcH  und  ffrleehleeli  Is- 
lam, Dalmatien,  Zara  Kr.;  a,  Islam. 

IjfUel«.  Venedig,  Prev.  Friaul  und  Di- 
strikt XVIII,  Ampezxo;  s.  Sauris. 

Ija-TerltMele,  Siebenbürgen, ein  Be,rg 
auf  der  Landesgreuze  zwischen  Ungarn 
und  der  Koloscher  Gespanschaft,  auf  dem 
westlichen  Höhenzuge,  zwischen  den 
Bergen  Pojana-Iui-Zingu  uud  Prihodl- 
ste,  2|  St.  von  Nagy-Sebes. 

Laterne,  Schlesien,  Troppauer  Kreis, 
ein  Wirthshawi  uud  ein  Mauthamt  zur 
Stadt  Troppau  und  Schlakau  geh.,  1  St. 
vou  Troppau. 

Yjaternsj,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  der 
Hrsch.  Feldkirch  gehör,  grosses  Pfarr- 
dorf *m  Frutzhach  mit  den  Einöden  Hin- 
terbad und  Vorderbad,  uutere  Mühle, 
8trubeuwald,  5  St.  von  Feldkirch. 

Yjfhtlftrmk,  oder  Lediarak  —  Slavo- 
vonien,  Peierw.  Geueralat,  ein  zum  Pe- 
terwardeitrer  Grenz-Heg.  Bzk.  Nro.  IX 
geh.  Dorf  von  58t  Häus.  u.  4000  Einw., 
mit  3  nicht  unirteu  Kirchen  und  eine 
Hauplmauns-Station,  }  Stnudevoudem 
Staabsorte  Mitrovitz. 

LatlborMl&a,  Ungarn,  eine  Pusxta  mit 
1  Haus  und  13  Eiuwoh. ,  im  Liptauer 
Komitat. 

Latin»,  Ca  de>,  Lombardie,  Prov. 
Lodie  Crema  u.  Distr.  III,  S.  Angiolo; 
siebe  S.  Angiolo. 

La-Tlpnra ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hunyader  Gesp.,  auf  einem,  deu 
durch  Mikauesd  fliesenden  Bach  von  ei- 
nem audern,  zunächst  unter  ihm  in  deu 
Bach  Välye-Brassö  auch  rechtsuferig 
einfallenden  Bach  scheidenden  Höhen- 
zweige,  }  St.  vou  Mikanesd,  \  St.  vou 
Almasel. 

»,  Venedig,  Prov.  Friaul  and 


Distr.  X,  eine  grosse  Gemeinde-Ort- 
schaft mit  4000  Einw.,  wovon  der  X. 
Distr.  dieser  Prov.  den  Namen  hat,  mit 
einer  Gemeinde-Deputation ,  eigenen 
Pfarre  S.  Giovauni  Battista,  3  Oratorien, 
köuigl.  Distrikts- Kommissariate,  Prä- 
tur,  Steuer- und  Daz-Eiunehmerei,  danu 
Distrikts-Brief-Sammluug,  nahe  am  Ha. 
fen  des  Tagliameulo,  welcher  Latisana 
und  die  Umgebung  bespült,  dort  schiflT- 
bar  ist,  und  Waaren  von  niittelmässigem 
Gewichte  vom  Meere  dahin  Oberffihreu 
macht,  von  den  Distrikteu  IX,  Codroipo, 
uud  XI ,  Palma  begrenzt ,  zwischen 
Gorgo  und  Latisauotfa,  liegt  unterm  45* 
45'  53"  uördl.  Breite  30°  40*  1«*  östlich. 
Länge.  Dazu  gehören : 
Bevazzana,  Latisauetta,  Dörfer. 

Lat  Iiiana,  Venedig,  Provinz  Friaol  und 
Distrikt  X,  mit  folgenden  Gemeinden : 
Latisana,  Mn//.ana,  Palazzolo,  Pozcenia, 
Precenico,  Hivignano,  Houchis,  Teor. 

liatlHRnotla.  Venedig,  Provinz  Friaul 
uud  Distrikt X,  Latisaua;  siehe  Latisana. 

Latlsjsjana,  Villa  nuova  dl,  Ve- 
nedig ,  Prov.  Venezia  uud  Distrikt  VIII, 
Porlogruaro;  s.  S.  Michele  (Villanovm 
di  Latisaua. 

Latka,  Ungarn,  Neograd.  Komitat,  ein 
Praedium,  mit  26  Häus.  und  168  Ein- 
wohnern. 

Ijatköes,  Latkowcze  —  Ungarn,  dies», 
der  Donau,  Trentsch.  Gesp.,  Trausmont. 
Bzk.,  eine  Cur  tat- Besitzung,  mit  8  H. 
uud  105  Einw.,  der  adel.  Familie  Latt- 
ko'czy,  sowohl  röm.  kathol.  als  evane. 
Seils,  nach  Zav-Ugrocz  eingpf. ,  ösil. 
au  der  Bergseite,  der  Hrsch.  Zay-Ugrocz, 
grosse  Waldungen,  1}  St.  von  Vess- 
teuiez ,  S  Stunden  von  Zsambokretb. 

LatkoaaVaee,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Rom.  Pragwald  gehör. 
Dorf;  siehe  Lackendorf.  . 

Latkova  Vasi,  Steiermark;  siehe 
Lackendorf. 

Latliowee,  Gallzien,  Czortkow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Dzwinogrod  gehör,  und 
nach  Krzywcze  eingpf.  Dorf,  mit  dem 
durchmessenden  kleinen  Bache  Iwauki. 
gruzt  gegen  8.  mit  dem  Flusse  Duieeter 
uud  der  lürk.  Kaja,  %  Standen  von  Za- 
leszcsyk. 

Latltoweze  ,  Ungarn ,  Neograd.  Ko- 

mitat ;  s.  Lalköcz. 
Latobar,  Ungarn,  jeus.  d.Theias,  Bi- 
har.  Gesp.,  Wardein.  Bzk.,  ein  zum 
Grosswardeiu.  Bistbume  geh.  Praedium, 
nächst  Csalär,  1|  St.  von  Grosswar- 
deiu. 

Lattf-K*t,  Ungarn,  Szabolca. 
s.  Lätötelek. 
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Ii  Atom  an  Ungarn,  Tolna.  Komitat; 
0.  Ladomany. 

aLs»  toreza,  Ungarn,  ein  Ftvss,  entspr. 
in  Beregh.  Komitat,  hoch  in  den  Kar- 
pathen, an  der  Galizischen  Grenze  bei 
Rostoka,  anter  dem  Namen  Zdeoyowa, 
berührt  Muukäcs,  und  fällt  in  die  Theiss. 

Jjatorre  ,  Lombardie ,  Provins  Como 
and  Distrikt  V,  S.  Fedele;  s.  Custig- 
lione. 

Latorre,  Lombardie,  Provinz  Milauo 


dekornbau,  grosse  Weiugeblrge,  an  den 
Sümpfen  des  Plattensees.  Gräfl,  Szeche- 
nyisch,  1  St.  von  Szemes. 
lia-Tmnyla»  Siebenhfirgeu,  Kolosch. 
Gesp.,  eiu  Berg,  auf  einem,  den  He*  v-Sza- 
moslluss  von  seinem  Filialbache  Valye- 
Riska  scheidenden  Höhenzweige,  auter 
dem  Berge  Djdlu-Bälzestilor,  J  St.  von 
Dongrf. 

Ln-Tro.|na,  Siebenbürgen;  siehe  bei 
Paplaka. 


and  Distrikt  VIII,  Vimercate:  s.  Cam-  I*at»ch, Tirol,Botzu  Kr.,ein zur  Hrsch. 


parada. 

Ijator-Ut,  anch  Leanyfalva  —  Un- 
garn, Boraod.  Komitat,  einst  ein  Dorf, 
nun  ein  Praedium ,  mit  SO  Haus,  und 
195  Einw.,  Kilial  von  Säly.  In  einer 
kleinen  Entfernung  davon  quillt  eine 
laue  u.so  reiche  Quelle,  dass  sie  eiue 
Mahlmühle,  und  so  in  der  Reihe  IS  treibt. 
Grundh.  Baron  von  Kötvös,  Szepessy 
und  Graf  Csäky. 

LatoH/jn,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
Gut  und  nach  Demblca  eiugepf.  Dorf, 
grenzt  gegen  N.  mit  Czarna,  |  St.  von 
Dembica. 

Latötelelt,  od.  Latd-Kcp  -  Ungarn, 
jene,  der  Theiss,  Szabolcz.  Gesp.,  ein 
auf  der  vou  Debrecsio  nach  Pest  füh- 
renden 8trasse  lieg.,  zur  Stadt  Debrec- 
sln  gehSr.  Wirtkshaus ,  1  Stuude  vou 
Debrecziu. 


Schlünders  gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
einem  Schlosse  des  Grafen  vou  Mohr, 
liegt  hart  au  den  Et  sc*  Auas,  1  j  St.  vou 
Schlauders.  Postarot  mit : 

I^tt-k,  Tarrck ,  Marter ,  Oiftmn  ,  04ftmn*r  Berg. 
Schiandere.  Sehlandereer  Berg,  K»rl»ch,  AUt* 
bei  Tr«g.  l  eam,  Oeldenin,  Marlin  mm  Kofi.  l.a- 
eehimi,  kttrein  ,  KmeteiMi  .  Oalletrun  .  Tarkart, 
Tannherg ,  Trum*  Berg,  sttahen,  Tablmnd. 

Iimtachmem,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  zur  Pfleg-  und  Land- 
gerichtsherschaft Althofen  gehörige  Be- 
silxuny,  hart  an  dem  Gurgenflusse,  S  St. 
von  Set.  Veit. 

Lat»e!»Aeli  ,  Illirleu,  Kärnten,  Kla- 
genforter  Kr.,  eiu  zum  Wb.  Bzk.  Koni. 
II  erschaff  Rasteufeld  gehöliges  Dorf, 
an  dem  Gurgenflusse,  %\  Stuude  von  Set. 
Veit. 

IiAiachach,  lllirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  ein  zum  Wb.  B/.k.  Koro,  und 
Landgerichtslierschaft  Aichelbarg  gehör. 


J.ftto  Irtej,  Siebenbürgen,  ein  tterylm]    j}0rf,  »|  St. von  Villach 

Barddfzer  Sz^kl.  Filialstuhle,  auf  einen,  Latseliach,  lllirien,  Kärnten,  Villa- 


den  Bacb  Vargyas-patak  von  seinen  Fi- 
lialbache Kormosviz  scheldeudeu  HOben- 
awelge,  ober  ihrer  Vereinigung,  unter  d. 
Berge  Koväts-fogyes-tetej ,  }  St.  von 
Vargyas. 

Iisstavlkart  ein  pannouisches  Volk, 
welches  einen  Theil  der  Steiermark,  am 
Zosammeuflasse  der  San  und  Sau  be- 
wohnt, und  wo  nach  Antonius  Itinerär 
ein  Praetorium  latovlcoram  bestand,  In 
der  Gegend  des  heutigen  Ratsch. 

Iiatozsl.  \  alye-,  Siebenbürgen,  Ko- 
loscher  Komitat,  ein  Bach. 

JLatranfalva,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Gömör.  Gesp.,  Potnok.  Bzk.,  ein 
nächst  dem  Dorfe  Zadorfalva  liegendes 


eher  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Mersch.  Fiukeuslein  geh.  Dorf  mit  eluer 
Pfarre  nächst  dem  Dorfe  Oberaichwald, 
S  St.  von  Villach. 
LsUaeliaeh  ,  lllirien,  Körnten,  Villa- 
cher  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  uud 
Herschaft  Kflmburg  gehöriges  Dorf  von 
3  Häus.  und  25  Kinw.,  mit  einer  Filial- 
kirche, 4  St.  von  Greifeuhurg. 
Iiatachacli,  lllirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bsk.  Kom.  uud 
Landgericht sherschafl  Roseck  gehörigen 
nach  Set.  Ilgen  eingepfarrtes  Dorf  von 
28  Häusern  und  1S6  Einwohnern ,  mit 
einer  Filialkirche  am  Drauflusse,  1  St.  v. 
Veldeu. 


Praedium,  mit  3  Häus.  und  *7  Elü  *'•>  Fl"  Lntsehacti,  Ober-,  lllirien,  Kärn- 


lial  vou  Zadorfalva,  grosse  Waldungen, 
mittelmäßiger  Boden,  3  Stuud.  vou  Tor- 
nallya. 

lin.tr any,  Ungarn,  jens.  der  Donau,  Sfi- 
megher  Gesp.,  Kapos.  Bzk.,  eiu  uugar. 
Dorf  mit  101  Häus.  uud  606  Kluw.,  theils 
der  römisch  kathol.,  theils  der  H.  C.  zu- 
gethan,  wovon  jede  Gemeinde  Ihreeigene 
Mutterkirche  hat,  zwischen  Bergen  unw. 
Szölös-Kis-Lak.  Bergiger  nud  wässe- 
riger Saudboden,  Korn-,  Mais-  und  Hei- 

AllfM.  |«ogr.  LEXIKON.  IV.  M* 


ten ,  Villacher  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Laudgerirhlsherscbaft  Finken- 
stein gehöriges  Dorf  mit  einer  Filial- 
kirche nächst  dem  Dorfe  Aich,  1{  St.  von 
Villach. 

Lntaeliaeh  bei  Ottmanach  ♦  ll- 
lirien, Kärnten,  Klageufurler  Kr.,  eine 
zun  Wb.  Bzk.  Koro,  und  Landgerichts- 
herschaft Osterwitz  gehörige,  nach  Ott- 
manach  ciugepfarrte  OrUchaft  von  7 
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nftoftern,  nächst  Göriach,  2  St.  von  Set. 

Veit. 

IiAtachaeH  hei  Taekfnbrunn, 

lllirien,  Kirnten,  Klagenfarter  Kreis, 
eine  zum  Wh.  Bzk.  Korn,  und  Laudge- 
richlsherachatt  Osterwitz  gehörige  ürl- 
tekaft  von  12  Häusern ,  zu  Set.  Peter 
eingepfarrt,  nächst  Toplach,  1J  St.  von 
Set.  Veit. 

Latselftan,  Böhmen,  Czaelau.  Kr.,  ein 
Meier  Hof  mim  Gute  Brzewnitz,  |  St.  von 
Deulachhrod. 

Ii«tsjehe,  Steiermark;  siehe  Leutscli- 
dorf. 

IiAtMehe,  lllirien,  Istrleo, Mitterb.  Kr., 
eine  Gemeinde  mW.  98  Biuw.,  der  Haupt- 
getneiude  Matleria. 

liAtNClte»  Steiermark,  CillierKr.,  ein 
zum  Wh.  Bzk.  Kom.  Plaukensteio gehör. 
Dorf;  a.  Heil.  Geiatdorf. 

IjafBClienberff »  lllirien,  Kärnten, 
Klagenfnrt.  Kr.,  ein  zur  Wh.  Bzk.  Kom, 
Herach.  Haslenfeld  gehör.  Dorft  nächst 
Weruhof,  3  St.  von  Set.  Veit. 

li*f»eftienb*Tft,  lllirien,  Krain.  Lai- 
hacher  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  8  Häu- 
sern nnd  34  Kinwohueru,  der  Herschaft 
und  Hauplgemeinde  Kreutberg. 

li»t8Clienbersjr,  lllirien,  Krain, Neu- 
städtlerKr.,  eine  Gemeinde  mit  16  Häu- 
sern  und  7t  Einwohnern,  der  nerschaft 
Thurn  hei  Galleusteiu  u.  Haupfgemeiude 
Heil.  Kreutz. 

liatsehendorf,  Latschna  Vess  — 
Steiermark ,  Cillier  Kr.,  ein  zum  Wh. 
Utk.  Kom.  und  Merachafl  Oplotuitz  ge- 
höriges Dorf  *m  Berge  Packer,  gegen 
Wiudiacfc-FcialriU ,  3  Stuuden  von  Ga- 
»owitz. 

Lataeliendorf,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  0. 

W.  W.,  ein  eins'-hirliliger,  der  Herach. 
Neulenghach  gehör.  Hof,  unweit  Braud, 
auch  dahin  eiugepfarrt,  2|  St.  vou  Sieg- 
hardakirchen. 
Latsjchla  Vau,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Bar- 
schaft Alteuburg  gehör.  Dorf-,  s.  Leut- 
schendorf. 

Iifklsjrhlnlg ,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Ldgcht.  Schlauders  u.  Gemein- 
de Lalschiuig. 

Iiiatacbnm,  lllirien,  Istrlen,  ein  Berg, 
236  Wr.  Klftr.  hoch. 

IiAtMr hnAfxor* ,  Steiermark;  siehe 
Irschenberg. 

IiACSjChnsiU  ,  Möhren,  BrQiiner  Kreis, 
ein  Dorf  tum  Gute  Dirno  wltz  gek. ;  aiehe 
Lacsnow. 

Latsjehnau,  Lacuow  -  Böhmen,  im 
Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf  von  «2  Häusern 
uud  136  Einwohnern,  ist  nach  Kurau 


eiugepf. ,  im  engen  Schwarza wathaie, 
2}  St.  von  Bistrau. 
Lmtfeehn»  \e*mm9  Steiermark,  CHIi. 
Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
achaft  Oplotuitz  gehör.  Dorf;  aiehe  Lat- 
scheudorf. 

Latselitils;,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  zur 
Hra'-h.  Kaatellhel  «ehör  ,  im  Viutschgaa 
an  der  Stach  lieg.  Dörfchen,  4£  St.  von 
Meran. 

liAtsjchnow,  Lacnow  —  Mähre«,  im 
Hradischer  Kr.,  ein  Dorf  mit  tt3  Hflas. 
uud  878  Bin w.,  zur  Herach. Bruno w  und 
Pfarre  Klobank  gehörig. 

LittMctit,  Schleaieu,  Troppao.  Kr.;  s. 
O  Ittersdorf. 

Lfttnehun,  lllirien.  Körnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Berg,  1176  Wr.Klft.  hoch. 

limtano,  Ungarn,  Saroa.  GespaaachaJt, 
ein  mann  iak  ischea  Dorf  von  19  Häusern 
and  141  Einwohnern,  Filial  vou  Liporz, 
Grundherr  von  Samvey,  3  Stunden  von 
Eperies. 

Lm-Tsjetrtznv»  ,  Sieheohftrgeti,  ein 
Berg  In  der  Koloser  Gespanschaft,  auf 
dem  westlichen  Höhenzuge,  zwischen 
den  Bergen  ördög  -  Jänos  ood  Komi, 
kleine  }  Stunden  sowohl  $0.  von  Ho- 
dosfalva,  als  SW.  von  Felaö-FÖld. 

Lm-Tsomr»,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Koloser  Geapanschaft,  anf  einem, 
xwei  kleine  in  deu  von  Kapor  auf 
Gyeke  fließenden  Bach,  linksnferig 
einfallende  Bäche  scheidenden  flöhen- 
zweige,  J  Stuudeu  NO.  vou  Szombat- 
telke. 

Ii»-  THiiniorm  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg  in  der  Nieder-Weissenburger  Ge- 
apanschaft ,  auf  einem  ,  die  Bache  Gald 
und  Valye - OmpoiUa  scheidenden  Hö- 
henzweige, 2)  St.  sowohl  NO.  von  Fe- 
ues.  alsS.  von  Miklieadlny,  u.  8\V«J. 
von  Kosokäny. 

Ii»tten»ü*jchel,  B3hmen; 
dörfl. 

Kjmftendorf ,  Siehenhttrgeo ,  Nieder 

Weissenhurg.  Komt. ;  s.  Laz. 
liSkttendorf,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzb.  Hr.; 

s.  Weisburg,  Unter-. 
Latterftbers; ,  Tirol,  ein  HVfierzum 

Landgericht  und  Gemeinde  WindUch- 

matrei. 

Laitlsi,  Kroatien,  Karlstädter  Genera- 
lat,  Plaschker  Bzk.,  ein  zum  Oguliner 
Grenz-Regiments  Hezirk  Nro.  III.  gehör. 
Dorf  von  58  Häusern  nnd  330  Einwoh- 
nern ,  liegt  an  der  Dresniker  -  Strasse 
oberhalb  Med  vediasche,  4  Sl.  vou  Oene- 
ralski-Sztoll. 

Latein,  In  der,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  eine  Gegend  bei  Goppels  back ; 
s.Guppelsbacherberg. 
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I*atmll&M,  Larzhasa —  Ungarn,  Kleln- 
K oman i er  Distrikt ,  ein  nächst  der  Do- 
nau liegende«  freies  Dorf,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  Magintrate,  dann 
Post  Wechsel  zwischen  Soroksär  o.  Kun- 
Szent-Miklos.  Der  Köllig  Ladislaus  IV. 
soll  hier  ein  Lustschloss  gehabt  nahen, 
welches  Latzkohäxa  genannt  wurde, 
\  on  welchem  das  Dorf  den  Namen  er- 
halten hat.  Im  Jahre  174«  ist  das  Dorf 
wegen  häufiger  Ueberschwemmungen 
vom  Ufer  der  Donau  entfernt ,  und  auf 
dem  jetzigen  Platze  gebaut  worden,  hat 
wenig  fruchtbare  Felder,  253»  Einwoh- 
ner, die  Ungarn  und  Protestanten  sind, 
und  396  Häuser.  Leidet  Mangel  au  Wei- 
deplätzen. Postami  mit: 

Apmrkm,  JU>/o.A„«rf,  Stent  lUrmlg .  0f|rv^«t«, 
Ptrtgh,  Bankhmad  ,  h(t  Bankkata,  Dvmfd  wirf 

iimk. 

Lmtzltim ,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr. ,  ein 
der  Hersch.  Drahenitc  gehör.  Dorf  voo 
33  Häusern  und  138  Einwohnern,  von 
welchen  ein  Haus  (Muhle)  zur  Herschaft 
Blatn«  gehört,  ist  nach  Blatna  elnge- 
pfarrt,  und  hat  ein  Wirlhshaus  uud  eine 
{  .Stunde  abseits  gelegene  Mühle  („Neu- 
mfihle"),  nächst  dem  Städtchen  Blatua, 
S  St.  von  Drabeuitz,  3  8t.  voo  Brzeznitz. 
EiAtzlns),  Tircl,  ein  grosser  Einödhof 
im  Ldgrcnt.  Pasaeier,  Gemeinde  Platt 
und  Pfelders. 

zum  Landgericht  Sonuenberg  und  Oe-  Lafzkanya,  Lasslau,  Lahzkie  — Un- 


ljmttlitovmez ,  8lavonien,  Poseganer 
Oeapanach.  und  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Kut- 
tyevageh.,  nach  Grad i sehe  eingpf.Dor/ 
vou  SB  Häusern  uud  261  Einwohnern, 
z wischen  dem  Longya  Flusse  und  den 
Ortschaften  Csaglin,  Poreeso  und  Gra- 
diseäe,  9  St.  von  Posega. 
Ii* tu ,  UJaIu-,  Djilutu  —  Sieben- 
bOrgen,  ein  Berg  auf  der  Grenze  zwi- 
schen der  Nieder  Weissenburger  Ge- 
spanschaft und  dem  MQhlbacäer  sächsi- 
schen Stuhl,  |  St.  von  Tartaria. 
Laturka,  Lalynrka  —  Ungarn,  dies- 
aelts  der  Theiss,  Beregh.  Gespanschaft, 
äfunkäts.  Bzk.,  ein  russniak.,  znrHer- 
aebaft  äfunkäts  gehör.  Dorf  von  6t  Häu- 
sern und  »78  Einwohnern,  mit  einer 
Pfarre,  Waldungen,  gräfl.  Schönbor- 
»  niscb,  grenzt  an  Galiaien,  2$  St.  von 

Also-Veretzke. 
W*m>- Turnl ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
In  der  Nieder  Weiaaenburger  Geepau- 
•chaft ,  auf  einem  ,  die  Bäche  Välye- 
Sugäg  und  Välye-Marlinea-mdre  schei- 
denden Höhenzweige,  \  8*1.  von  Sugäg. 
IjmtaSCh»  oder  Lettisch  —  Steiermark, 
ClllierKr.,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Kom.  and 
Herschaft  Sanneg  gehöriges  Dorf,  am 
Sannfiusse  an  der  Kommerzial-Strasse, 
2  St.  von  Frans. 

,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Wetter 


meinde  Nenziug. 
l^mf  ■*  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Weiter  zum 
Landgericht  Sonnenberg  und  Gemeinde 
Nüzideis. 

liAtzrforf ,  Schlesien  ,  Troppauer  Kr., 
ein  schou  lange  eingegangenes  Dorf  in 
den  Waldungen  hei  Endersdorf.  Hier 
war  eine  Einsiedelei  mit  einer  Kapelle, 
noch  jetzt  befindet  sich  ein  Wirdishaus 
nebst  einer  Brettwühle  an  dem  Wasser 
von  Kuabeusteiii. 

Batzdorf,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
seuburg.  Komi. ;  s.  Läz. 

Lmtzendorf ,  lllirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis,  eiue  Gemeinde  mit  1 5  Häu- 
sern und  135  Einwohnern,  der  Hrsch.  u. 
Hauptgemeiude  Stall. 

Lmtzenliof,  Oest.u.d.  E.,  V.  O.M.B., 
ein  einschichtiger  grosser  zur  Herschafi 
Elss  dienstbarer,  nach  Obermeiasling 
eingepf.  Bauernhof  bei  Fölling,  4}  St. 
vou  Krems. 

IiSUzfalu,  Sissealy  — Ungarn,  Szath- 
marer  Gespansch.,  ein  Dorf  vou  96  Häu- 
sern nnd  656  walach.  Einwohnern,  Fi- 
lial  von Felsö-Bänya.  IstKammeralisch. 

I*»tzfn>nsi  ,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
Dorf  znm  Landgericht  Klausen  nnd  Ge- 
meinde Latzfoua ,  zu  dieser  Gemeinde 
gehört  auch  die  Fraktion  Pardell. 


garu,  Kövar.  Distr. ,  Vaad.  Bäk.,  ela 
dem  Grafen  Mikes  gehör,  wal.  Dorf  mit 
344  Häus.  und  einer  grlech.  nicht  uuirten 
Pfarre,  31  St.  von  Kapnik-Banya. 
äumtzl&rid,  I  asflldorf,  Latkud  —  Siebeu- 
bOrgen,  Kokelb.  Komi.,  Ob.  Kr.,  Kad- 
nolber  Bzk.,  ein  mehren  Grundhersch. 
seh.  wal.  Dorf  mit  593  Binw.  und  eine 
grieeb.  Pfarre,  3|  81.  vou  Maros- Vä- 
särbely. 

IjmtzUonym,  Lesxkia  —  Ungarn,  ei« 
Dorf  im  Vaader  Bzk  des  Kövar.  Distr. 
welches  der  gräfl  Familie  Mikes  geh., 
von  Walachen  bewohnt,  mit  einer  grie- 
chisch ni<  ht  uuirien  Pfarre  und  Kirche 
versehen,  6j  St.  vou  Nagy-SomkuC 

liialzltmw,  Ungarn,  Zipser  Komt.;  s. 
Larzkova. 

Lstt^ltowm,  Ungarn,  Zips.  Komt.;  s. 
Laczkova. 

Latz  labers;,  Oest.  o.  d.E.,  V.O.W. 
W.,  ein  eiuxelues  zur  Hrsch.  Ulmerfeld 
dienstbares  Bauernhaus,  mvlscUtu  Neu« 
hofen  und  Euratsfeld,  2|  St.  von 
Kemmelbach. 

Latzunai,  Ungarn,  Temescher  Komt., 
ein  wal.  Kammeraldorf  der  Herschan 
Verschetz;  grieeb.  nicht  onirte  KP.,  226 
Häus.  uud  1366  rk.  und  gk.  Einw.,  4  St. 
von  Versehet*  «wischen  Bergen, 

7» 
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Laubaeh,  IlliHen,  Krain,  Laib.  Kreis, 

eine  Haupt-  und  Kreisstadt;  aiehe 
Laibach. 

Laubaehmühle,  Oest.  a.  d.  E.,  V. 
O.  W.  W.,  eine  cur  Bersch.  Welssen- 
burg  geh.  Mühtet  am  Rulterabache,  zwi- 
acben  Fraukeufela  und  Puchenstuben,  5 
St.  von  Annaberg. 

Laubbichl,  Oest.  obd.  E.,  Salzbarg. 
Kr.,  eine  zum  Pflggrcht.  Werfen  (im  Ge- 
birgslande  Pongau)  geh.  Rotte >  am  öst- 
lichen Salzacbafer*  aas  im  Bllmauthali 
zerstreut  liegenden  Hftusem  bestehend, 
vom  Wanzenbach  von  0>«|eii  nach  We- 
sten durchflössen  und  dem  Pfarramte 
Dorf  Werfen  einverleibt ,  i{  St.  vom 
Markte  Werfen. 

Laubbüchl,  llllrlen,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Koro,  des  Herzog- 
thutns  Oottachee  geh.  Dorf ;  siehe  Neu- 
lagbüchl. 

Laube,  Böhmen,  Leilm.  Kreis,  ein  der 
Stadt  Tctscheu  geh.  Dörfchen  mit  St  H. 
nnd  119  EinwM  am  rechten  Elheufer,  hier 
ist  eiu  Lustgarten,  eine  Muhle  und  eine 
Loretlokapelle,  }  St.  von  Tetschen,  5) 
St.  von  Aaasig. 

Laubegpr,  Steiermark,  Grfitz.  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  St.  Georgen  an  derSli- 
fing  geb.  Herschaft  und  Dorf  mit  einem 
Schlösse  unweit  Vraueuheiro,  2  St.  von 
Leb  ring. 

Lauben,  Böhmen,  Leilm.  Kr.,  ein  der 
Brach.  Neuschioes  gehör.  Gut  und  Dorf 
liegt  auf  einer  Auhöheuu  weil  dem  Wiel- 
acher Berge  gegen  S.,  hat  59  Hftus.  und 
S30  Eiuwoh-,  sammt  einer  Schule  anter 
dem  Palronate  dor  Gemeinde,  und  ist 
nach  Bohlen  eingepfarrl,  ein  abseitiger 
Thell  dea  Dorfes,  von  4  Häusern,  führt 
den  Namen  Ziegeuhoru,  1  St.  von  Neu- 

BChlOSS. 

Laubenbarh,  Oest.  mit.  d.  B.,  V.  O. 
W.  W.,  eine  Hoffe  von  15  Hftus.  und 
80Einw.,  zurHrsch.  Weissenburg  und 
Pfarre  Fraukeufela  und  Buchenstuben 
Post  St.  Pölten. 

Laubenbach ,  Oest.  ob  d.  E. ,  Inn 
Kr.,  Odern  Pflggrcht.  und  llrsch.  Wilds- 
hut geh.  und  an  der  *alzh.  Grenze  lieg. 
Däuser t  9}  St.  von  Braunau. 

Laubendorf,  llllrien,  K&ruten,  VIII. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Bersch. 
Milleladt  geh.  Dorf  mit  19  Hflus.  und  1 10 
Einw.,  auf  einem  Berge,  ob  Millstadt 
gegen  W.,  31  St.  von  Spital. 

Laubendorf,  oder  Wodradowitz  — 
Böhmen,  Chrudiro.  Kr.,  ein  der  Bersch. 
Brandeia  geb.  Dorf  mit  20  Bäus.  u.  137 
Einw.,  an  der  rechten  Seite  der  leer, 
dazu  gehört  das  hrsch.  Forsthaus  Gröue 


Bande  (Zele'na  Bauda),  }  St.  weatl. 
Walde  gelegeu,  1$  St.  von  Brandeia. 
Laubendorf,  Lemberg,  Limberg  — 
Böhmen,  Cbrud.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  11- 
strau  gehör.  Pfarrdorf  mit  einem  Meier- 
hofe liegt  gegen  O.,  hat  232  Haus,  und 
1413  Einw.,  ist  ziemlich  eben,  ander- 
streckt sich  etwas  in  gekrümmter  Rich- 
tung von  seinem  weatl.  Ende  au  der  Vor- 
stadt von  Politschka  bis  an  aein  östli- 
ches an  der  Grenae  von  Mähren ,  bei 
Hothmühle,  auf  1  \  St.  In  die  Linge.  Hier 
ist  fast  in  der  Mitte  dea  Dorfes,  auf  ei- 
nem Bügel  eine  Pfarrkirche  zum  heilig. 
Georg,  ein  ansehnliches  Gebäude,  eine 
Schule  warde  im  Jahre  171t  von  der 
Gemeinde  errichtet,  im  Jahre  1883  aber 
neu  erbaut.  Kirche  und  Schule  stehen 
unter  hrsch.  Palronate.  Dann  ist  hierein 
brach.  Meierhof,  mit  einem  Schlößchen, 
welchen  gegenwärtig  als  Schüttboden 
dient  Durch  den  Ort  flieset  ein  Bach, 
welcher  mehre  Teiche  bewässert  und  1 
Mühle  treibt,  die  von  Politschka  nach 
BrÜnu  führende  BauptatrasAe  geht  hier 
durch.  Laubendorf  war  früher  ein  Gut 
für  aicb,  welchea  den  flerren  von  Lö- 
wenberg  gehörte,  daher  der  Name  dea 
Ortes,  }  St.  von  Politschka,  2  St.  von 
Bistrau. 

Laubenthal,  Woatrow,  Lauhothai 
—  Böhmen,  Bidschower  Kreis,  ein  der 
Kaiameralhrech.  Podiebrad  gehör.  Dorf9 
liegt  uäcbst  dem  Dorfe  Podmok,  in  den 
Jahren  1777  bia  1783  bei  Verfheilung 
der  Meierhofsgründe  neu  entstanden, 
nach  Anmi'lowitz  eiugepfart,  J  8t.  sw., 
an  der  Stelle  dea  ehemaligen  k.  k.  Mili- 
Iflrgeetütte*  Blatto  liegt  1  obrigk.  För- 
sterhans, 1J  St.  von  Köuigstadtl,  i;  St. 
von  Podiebrad. 

linublaa,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Bersch.  Wagstadt,  mit  einer 
Lokalkaplanei  gegen  O.  nächst  Blasch- 
dorf,  b\  St.  vou  Tr oppau. 

Laublehl,  Oest.  ob  d.  K.,  Salzburger 
Kr.,  ein  Dorf  tum  Pflggrcht.  und  Pfarre 
Werfen  gehörig. 

Laublehl,  Tirol,  UM.  Inntb.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Zell  und  Gemeinde 
Mayrhofen. 

Laubtichl.  Illirlen,  Krain,  Neuetädll. 
Kr.,  siehe  Neulagbbchl. 

Laubselt her  berpx,  Steiermark,  Ja- 
denburger  Kr.,  sfldl.  von  Murau,  mit  31 
Binder-  und  AO  Schaf  eaultrieb  und  eini- 
gem Waldstande. 

Laucha,  Gelaucha,  Lukow—  Böhmen, 
Saaa.  Kreis,  ein  zum  Gute  Wernsdorf 
geh.  Dorf  mit  einer  Lokalie,  %  St.  von 
Kaadeu,  %  St.  von  Saafz. 

Laucha,  Lache!  —  Oest.  uut  d.  E.,  V. 
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0.  W.  W.,  einige  bei  den  Pfarrorte  8t. 
Leonhard  am  Porst  zerstreut  liegende, 
aar  Hrsch.  Stocklng  geh.  Häuser,  4  St. 
von  Mölk. 

Lauelmee,  Oeet.  unt.  d.  Ens,  V.  U.M. 
B.,  die  alte  Benennung  des  zur  Herschaf! 
Ober-Sieheuhruun  gehörig.  Pfarrdorfe» 
Leese. 

Laueka.  Böhmen,  Rakoultz.Kr., ein  Do- 
mMkal-Dorf,  mit  15  Hans,  und  113  Ein- 
wohn.,  auf  den  Gründen  eines  emphyt. 
Meierhofes  erbaut,  * \  St.  von  Reudnitz. 

Laucnshura,  Böhmen, 8idach.  Kreis, 
ein  Dorf,  mit  41  Häuseru  und  296  Eiuw., 
hat  1  Filiatkirche  zu  Set.  Georg  M.,  wo- 
rin der  Gottesdienst  vom  9m  i  dar  er  Pfar- 
rer gehalten  wird,  I  Schule  uud  1  Wirtbs- 
haus,  |  *t.  von  Smidar. 

Lauen,  Venedig,  Provinz  PHaol  und  Di- 
strikt XIX,  Tolmezzo,  ein  Gebirg*-  und 
Gemeinde- Dorf ',  von  der  Gemeinde  di 
Villa  und  dem  Strome  Degano  begrenzt, 
mit  einer  Gemeinde- Deputation,  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Maria  Maddalena,  wel- 
che dermalen  zu  luvillino  (Villa)  ihren 
Sitz  hat  und  einer  Aushilfskirche  Totti 
Santi,  17  Miel,  von  Resiufta,  19  Miglien 
vonOspedaletfo,  7  Migl.  von  Tolmezzo. 
Dazu  gehören : 

Atlegnidia,  Avaalio,  Trava,  Vinajo,  Dür- 
fer. —  Butlea,  Gatt«. 
Lauezan,  Böhmen,  Klattau.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  des  Dütes  Klenau ;  s.  Laut- 


Lauezan,  od.  Luczan,  in 9 gern ein  Laut- 
schan, anch  Lotschan  —  Mähren,  Olm. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  84  Häus.  und  530  Ein- 
wohn.,  zur  Hrsch.  Chudomein  u.  Pfarre 
Gross-Seiiitx,  in  einer  Ebene,  an  der  von 
Littau  nach  Prossnitz  führ.  Strasse,  %  St. 
Olmütz. 

Laueza  §ekyrkowe,  Böhmen, 
Bunzlau.  Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrsch.  Gross- 
Bkall ;  siebe  Lautscbek. 

Laucze,  Mähren,  Olmützer Kreis  $  siehe 
Deutsch- Brod. 

Lauezek  bei  Bezetlts ,  Böhmen, 
Bnnzlan.  Kr., ein  Dorf,  mit  einer  Lokal- 
kirche, zur  Hersch.  llohosetz,  IJ  St.  von 
Türnau. 

Lauezeny,  Böhmen.  Bunzl.  Kr.,  eine 
Rerschafl  und  ein  Dorfs  siehe  Laut- 
echiu. 

Lauezleze,  Böhmen,  Czaslaa.  Kr.,  ein 
Dorf ,  der  Hrecb.  Sehueehitz;  e.  Laut- 
schlts. 

Lauezlm,  Böhmen,  Klattau.  Kreis,  ein 
Dorf,  des  Gutes  Lipkau;  siehe  Laul- 
schim. 

Lauezln,  Böhmen,  Budweis.  Kreis,  eine 
Herschaft  und  ein  Dorf ;  siehe  Lautschiii. 
Lauezka,  auch  Lawka,  oder  LauUka, 


od.  Locika,  deutsch  Pirkersdorf —  Mäh- 
ren, Olmütz.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  47  Hlus. 
und  310  Eiuw.,  zur  Hrsch.  Chudoweiu, 
im  Gebirge,  nach  Gölleiu  eingpf.,'1}  St. 
von  Littau. 

Lauezka,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Ray  gern,  hinter  dem  Klusae 
Schwarzawa  uud  dem  Kloster  Haygeru, 
gegeu  O.,  3  Stunden  von  Brünn. 

Lauezba,  Mühreu,  Olmützer  Kreis,  ein 
Markt,  znr  Hrach.  Eulenberg;  s.  Lan- 
geudorf,  Ober-. 

Lauezka,  Ehrenberg  —  Blähren,  Pre- 
rauer  Kreis,  ein  Dorf  von  86  Häus.  uud 
645  Eiuw.,  zur  Hrsch.  Alt-Titschein. 

Laueika,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf 
von  77  Häus.  und  500  Ein  w.,  zur  Herscb. 
Lelpuik,  mit  einer  öffentlichen  Kapelle, 
unweit  Leipuik,  l|  St.  von  Gross-  oder 
Ober-Augezd. 

Lauezka,  Mähren,  Zuaimer  Kreis,  ein 
Dorf,  zur  Hrsch.  Jamnitz;  siehe Lauka. 

Lauezka,  auch  Lautschka  —  Mähren, 
Prerau.  Kr.,  eiti  Gut  und  Dorf  von  67  H. 
uud  496  Eiuw.,  mit  einer  Lokalkaplanei 
und  einer  abseitigen  Mühle,  an  Kuuowita 
angrenzend,  1|  St.  von  Weiskircheu. 

Lauezka,  Mähren,  Prerauer  Kreis,  ein 
Steuerbextrk ,  mit  3  Steuergemeinden 
1175  Joch. 

Lauezka,  eigentlich  Lauczky  —  Mäh- 
ren, Hradisch.  Kr., ein  Dorf,  mit  45  Häu- 
sern und  4t0  Eiuw.,  zur  Hrsch.  Brumow- 
Choriusklsch  uud  zur  Pfarre  Augezd,  am 
Kusse  eines  hohen  Berges,  8  M.  von  \V  i- 
flchau,  4  Stund,  vou  Brumow,  10  Stunden 
von  Hradisch. 

Lauezka,  iusgem. Luka, Lauka, Luky, 
oder  Luke  —  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Haniowitz  uuterlh.  DorfsautheU, 
wovon  der  übrige  Theil  der  Hrsch.  Czech 
gehört,  mit  einer  Lokalkaplanei,  2J  St. 
von  Littau,  5  Stunden  von  Olmütz. 

Lauezka«  Sekyrkowa,  Vorder-  uud 
Wistkalow  —  Böhme»,  Bunzlau.  Kr.,  eiu 
Dörfchen,  zur  Hersch.  Gross- Skal,  l  St. 
von  Tür/iau. 

Lauezka,  Wieder-,  Mähren,  Brünn. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Tiscbnowitz  gehörig. 
Dorf  vou  66  Häus.  uud  470  Eiuw.,  mit 
einer  Pfarre,  am  linken  Ufer  des  Laucz- 
kallusses,  au  der  Westseite  gegen  Tisch- 
nowitz,  31  St.  von  Brünn. 

Lauezka,  Olier-,  Mähren,  Brünner 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Tiscbnowitz  gehörig. 
Dorf,  mit  33  Häus.  und  340  Binw.,  jene, 
des  linken  Ufers  des  LauctkaDusses  ,  au 
der  Nordseite  von  Tiscbnowitz. 

Lauezka  Studena,  Mähren,  Olm. 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrach.  ZiadJowiU; 
siehe  Kaltenlutsch. 
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Laafzkft  Jllegn  ,  Mähren,  Ziiaim. 

Kr.«  eiue  zum*  Gute  Durchlas  gehörige 

Mühte;  aiebe  Auen mQ hie. 
Laues  kjr,  Mähren.  OlraOt*.  Kr.,  ein 

Dorf,  zur  Ursch.  Johrnadorf;  aiebe 

Wiesen. 

Lauezhy,  Mahren,  Ulan.  Kr.,  ein 
Dorf,  au  d.  Iglauer  Stadtgemeiudegü- 
leru  ;  a.  Lutschen. 

JjAUCzIty,  Laucxek  —Böhmen,  Chru- 
dim.  Kr.,  ein  DCrfchen,  der  Herachaft 
Nassaberg ;  siehe  Lautschek. 

Lauezkf,  Böhmen,  Bunalan.Kr.,  ein 
Dorf  Aer  Hrach.  Swigau  gehörig ;  siehe 
Lankow. 

Lauczky,  nahmen,  Kftnlggr&tzer  Kr., 
ein  0t»r/*  der  Urach.  Braudels  gehör. ;  a. 
LauHchek. 

Lauezky,  Mahren,  Prerau.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Rerscb.  Alttilschein  geh. ;  siehe 
Bltreuherg. 

Lauezua ,  Böhmen,  Klaftan.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Planitz  geb.  Dörfchen,  liegt 
gegen  Ost.  nächst  dem  Misli  wer  Teiche, 
3{  St.  von  Grüuherg. 

Laueziia,  od.  Lautschnahura  —  Böh- 
men ,  Bi  Ischow  Kr.,  ein  der  Herachafl 
Smidar  gehör,  fforf,  an  dergegsn  Süden 
liegenden  Stadt  Neu-  Bidschow,  3}  St.  v. 
Königstadtl. 

Lauezowlee,  Mähren,  ZnaimerKr., 
ein  Dorf  zur  Hrach.Pullitz  gehör. ;  siebe 
Lospilz. 

Laudavcheee,  Oester,  oh  d.E.,  Salz- 
kammergut,  t30  Wr.  Klffr.  lauar,  t85 
Wr.  Kl fi r.  breit,  und  enthält  tOJ  Nieder 
ösierr.  Joch  Flächeninhalt,  unweit  von 
der  Pfarre  Set.  Konrad  im  Distriktskom- 
inissariute  Scharnsteiu,  t  Stunde  von 
der  Himmc Ireirhwiese,  welche  einen 
freundlichen  Absatz  des  Traunstein  bil- 
det, mit  schöneu  Felsenpartien,  und 
einem  harmonisch- nachhaltenden  hun- 
dertfältigen Bcho  im  Unisono.  Der  Lau- 
dachsee ist  die  Quelle  des  äusseren  Lau- 
dach hachea.  Die  Torfstecherei  lu  der 
Nähe  dieses  See's  wird  nicht  mehr  be 
trieben. 

Laudbaeh»  Tirol,  dieser  Wildback, 
welcher  das  Walserthal,  Ldgrcht.  Son- 
uenherg ,  von  Nordosten  nach  Südwe- 
sten durchfliegst,  hat  seinen  Ursprung  im 
Metzger  Tobel  inner  Buchboden,  u.  fällt 
unweit  Nenzing  in  die  Hl. 

Laudeek,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kreis, 
eine  Landyerichtshtrschaft  und  Schlote, 
welches  in  dem  dahin  gehörigen  Dorfe 
Ladis  liegt ,  am  luu,  Pfandschaft  der 
Grafen  von  Spaur,  Sitz  dea  Gerichts, 
4}  Stunde  von  Stuben ,  3  Stuuden  von 
Nassereut. 

Laudeek,  Tirol,  ein  verfallenes  Berg 


sc  hl  os  s  hei  Prutz,  wovon  daa 
Laudeck  seineu  Namen  hat. 

Laudeaeh»  oder  Ludeacb  —  Tirol, 
Pfarrdorf  am  Laudbaeh  ,  am  Eingang 
ins  Walaerthal,  Laudgchl.  und  Dekanat 
Sonnenberg, 

Ii mudl Ibas,  Mähren,  IglaoerKr.,  ein 
zur  Rrscb.  Wiese  gehör.,  gegen  Norden 
au  der  vonlglao  nach  Bräun  führenden 
Kaiserstrasse  liegendes,  an  das  Gut 
Groas-Berenau  angrenzend.  Dorf,  l|SL 
von  Iglau. 

Laudllka,  Mähren,  Iglau. Kreis,  eia 
aur  Hrach.  Pirnits  gehör.  Dorf,  3  SU  von 
Statinem. 

Lnudllka,  Böhmen,  Berann.  Kr.«  ein 
Dörfchen  der  Hrach.Smilkau  gek.,  tt  St. 
von  Woltitz. 

Laudmer  ,  mährisch  Lubowecz  — 
Mähren,  Prerauer  Kreis,  ein  Dorf  von 
9t  Häusern  und  635  Einwohnern,  zum 
Gute  Nponau ,  uuweit  dein  Überflüsse 
hinter  Spunau,  hat  bedeutenden 
bau  und  Garnspinnerei,  3}  Stunde 
Welskirchen. 

Laudon,  Böhmen,  Chrudlm.  Ks.,  ein 
Dorf  zur  Hrach.  L  au  ds  krön  geb.,  tSt.  v. 
Laudskron. 

Laudonfalva,  oder  Balkootz  —  Ga- 
lizien,  Bukowina  Kr.,  ein  aur  Herschaft 
Set.  Onufry  gehörigea  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  }  Stunde  von  Granicaestie.  Post 
Sereth. 

Lauen,  lllirien,  Kärnten,  Vi I lach.  Kr., 
5  aur  Wb.  Rzk.  Kom.  und  Landgerichts- 
herachaft  Spital  gehörige  Häuser,  dies- 
seits au  dem  Drauflusse,  1|  Staude  von 
Paternioo. 

Lauengrub,  Ungarn,  Mittl.Szolnok, 
Komt. ;  s.  Moso-Bauya. 

Lauraeh.  lllirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  46  Ränaera  und 
218  Einwohnern,  der  Herschafi  Michel- 
stetten und  Hauptgemeinde  Sand  Ge- 
orgen. 

Laufen,  Marialaufen, kraineriach  Lob» 
ne  —  lllirien,  Krain,  Laihacber  Kreta, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herachafl  Rad- 
mauusdorf  gehörigea  Pfarrdorf,  liegt 
nächst  dem  Dorfe  Possautz,  t*  St.  voa 
Safnits. 

Laufen,  windisch  Lüben  —  Steier- 
mark, CillierKr.,  ein  in  dem  Wh.  Bäk. 
Kom.  Altenburg  liegend.,  der  Herachaft 

Oberbtirg  unlerthäniger  JfMn*w/'"'Ä,<'r*' 
von  9t  Häusern  und  430  Einwohnern, 
mit  einer  Pfarre  zwischen  dem  Sauflus- 
se uud  dem  Bache  Laufuitz,  f  St.  von 
Franz. 

Laufen,  Oberlaufen,  Laoffen,  Loufia, 

zu  Anfange  dea  Mittelaltera  Loufun, 
I    Loufau  -  Oest.  ob  d.  E.,  Traun  Kreis, 
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ein  in  Dlstr.  Kon.  Ischl  liegender  lan- 
dcatüratlicher Marktflecken  nit  70 Häu- 
ften* aud  397  Kiu  wohnern.  bildet  ei- 
gentlich eine  lange  schmale  Gaste  au 
der  Traun.  Sehens  werte  ist  die  alt- 
deutsche Kirche  mit  einem  prachtvollen 
Altare.  Am  Butte  des  Markte«  bildet  der 
Traun-  Fluss  den  sogenannten  wilden 
Lauffeit  oder  kleiueu  Trauufall ,  den 
mau  vom  Stege  am  hesteu  sieht.  Die 
Traun  stürzt  drei  Klafter  hoch  Äber  Fel- 
sen herab t  aber  hier  ist  eiu  Kanal  für 
die  Schiffe.  —  Eine  Viertelstunde  aus- 
ser dem  Orte  fällt  der  obere  Weisseu- 
bach iu  die  Traun,  an  welchem  die  se- 
heuswerthe  steinerne  Chortnsky- Klau- 
se. —  Liegt  1650  Wr.  Kues  Ober  dem 
Meere,  1  Stunde  vou  Goisern,  \  Stun- 
den von  Ischel  au  der  Trauu.  —  Der 
Fall  war  bis  1537  sehr  gefährlich  zu  be- 
fahren.  Da  Hess  Thomas  Seeauer  einen 
Theil  der  Felsen  sprengen,  uud  versah 
das  Flussbeet  mit  einein  Kanäle,  durch 
welchen  der  aufmerksame  Schiffer  jetzt 
sicher  fährt. 
Iinufen,  Oest.  obd.E  ,  Traun  Kr.,  eine 
Wallfahrtskirche  im  Markte  Laufen. 
Die  Maine  der  Mutter  Gottes,  die  hier 


uud  ihre  vielvermSgende  Fürbitte  an. 
Durch  diese  bis  iu  die  neueren  Zeiten 
dauerudeu  Wallfahrtet!  erschwang  sich 
dann  auch  Kirche  und  Markt  wiederholt 
xu  einigem  Wohlstände ,  wozu  eelbst 
Kaiser  Ferdinand  III.  reichlich  mitwirk- 
te. Indem  er  der  Bürgerschaft  zur  bes- 
sereu Unterhaltung  ihres  Seelsorger* 
statt  der  bisherigen  ?4  Gulden  —  74, 
uud  für  den  Schulmeister  80  bewilligte. 
Noch  im  Jahre  1780  war  der  Zulauf  der 
Gläubigeu  so  gross,  das»  von  den  mil- 
den Gabeu,  welche  sie  im  Sommer  spen- 
deten, die  —  zahlreichen  Armeu  des 
Ortes  uud  der  Umgegeud  im  Winter  er- 
halten werden  konnten. 
Lttufenbneli,  Oest.  ohd.  B.,  Inn  Kr., 
eiu  zum  Pflggrcht.  Schärdittg  gehöriges 
Dorf  und  verfal  lenes  Schlots  mit  38  Häu- 
fleru  uud 243  Einwohnern,  nördlich  vom 
Ltufenbockerhachl  bestrichen,  mit  einer 
Schmiede,  pfarrt  uach'faufkireheo,  |  8t. 
von  Teufen ba ch,  i£  Munde  von  Tauf- 
kirebeu  uud  Marienkirchen,  S  Stuudeu 
vouScbärding. 
litaufrubACh,  Steiermark,  CillL  Kr., 
im  Utk.  Altenburg,  treibt  im  Markte  Lau- 
fet! 1  M  tuthmlihle,  S  llausmühlen,  eine 


verehrt  wird,  ist  aus  Gyps  mit  andern     stampfe  uud  4  Sägen, 
gaus  uubelcauuteu  Zutbaten  gegossen,  litaufenber*;,  lllirieu,  Kärnten,  Vif- 
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eine  Kunst,  welche  nach  der  Zeit  wie 
der  verloren  ging.  Biue  alle  Sage  er- 
zählt, dasssieauf  dem  Berge  gefunden 
wordeu,  welcher  hinter  der  Kirche 
liegt,  noch  gegenwärtig  eine  mit  Bäu- 
men and  Gesträucheu  verwachseue 
Wilduiss  ist ,  und  die  Kirch«  so  über- 
schattet, dass  mau  sie  iu  älteren  Zeiten 
,,ad  St.  Mariam  iu  umbra"  (Maria 
Schatten)  su  nennen  pflegte.  Bine  zwei- 
te Sage  gibt  als  Ursache  des  Fundes 
den  heiligen  Thiemo ,  ttrzbtachof  vou 
Salzburg  (1090— 110t)  au,  der  diese 
Statue  verfertigt  uud  hier  verborget! 
haben  soll.  Dem  sei,  wie  ihm  wolle; 
gewiss  ist  Folgendes:  Im  Jahre  1631 
erhob  sich  eine  Krankheit  im  Salzkam- 
niergute,  welche  der  Pest  nicht  uuähn- 
llch  war.  Doch  die  Gemeiude  vou  Lau- 
feu  rief  Tag  und  Nacht  zur  Barmherzig- 
keit Gottes,  empfahl  sich  demuthvoll 
dem  Schutze  ihrer  heiligen  Kirchenpa- 
tronin, der  liebreicheu  Gottesmutter, 
und  brachte  es  wirklich  durch  ihre  un- 
gebeuchelte  Audacbt  so  weit,  dass  kein 
eiuxiger  Mensch  in  Laufen  vou  der  Seu- 
che ergriffen  ward.  —  Von  dieser  Zeit 
an,  pilgerten  die  Leute  allmählig  mehr 
und  mehr  zur  gnadenreichen  Gottesmut- 
ter in  Laufen,  und  riefen  dort  die  Hitu 
melskönigin  „Maria  im  Schatten*4  bei 
all'  ihren  Nütheu  um  Hülfe  uud  Trost 


lacher  Kr.,  eiu  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hersch.  Millsiadt  geh  Dorf  von  24  Häu- 
sern und  184  Einwohnern,  auf  einem 
Berge»  zwischen  Hadenlheiu  uud  Dö- 
briach,  gegen  Norden  4  Stuudeu  vou 
Pateruiou. 

Lmufendorf  hei  Ble»;oiilee,  Ga- 

liziett,  Saudecer  Kreis,  eiu  Vorwerk 

zur  Hrsch.  Alt-Saudec  u.  Pfr.  Biegouico. 

Post  Saudec 
Lnufenejrs;,  Ober-,  Steiermark, 

Marhnrger  Kr.,  eineeinselne,  dem  Wb. 

B/k.  Kom.uud  Hersch.  Ücutsch-Lands- 

berg  gehör.  Qebiry<oeyen4  vou  64  Uäu- 
•  seru  und  170  Kinwobuern,  6  Stuudeu  v. 

Gr&tz. 

Laufenen;»;,  Unter-,  Steiermark, 

Marburger  Krela ,  eine  Qsmeltide  voo 
19  Häusern  uud  100  Einwohnern,  des 
Biks.  und  der  Pfarre  Laudsberg ,  zur 
Hersch.  Frauenthal,  Fetlhofeo,  Lands- 
berg und  Strass  dienstbar,  zur  Herschaft 
Laudsberg  mit  J  Getreide-  und  Kleiu- 
rechlzeheud  pflichtig. 

Lau  renstein,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
im  Bäk.  Horneck,  zur  Hrsch.  Lanach  mit 
{  Weiuzeheud  pflichtig. 

Lnuünsjbmeh,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  Im  Bezirk  Maria  Zell ,  treibt  iu 
der  Gegeud  Laufiug  1  Maulhmüble  summt 
Säge. 
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Lanflltiff,  Illirlen,  Kärnten,  Villacher    Iglauer  Kr.,  eto  Dorf,  aar  Hrsch.  and 

Kreis,  eine  Gemeinde  von  23  HJtus.uod     Pf.  Wiese. 

166  Bin  wohn.,  der  Hrsch.  KÖtschach  und  Lauk»,  od.  Luka  —  Mähren.  Brünn. 
Haupfserneiude  Mauten.  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Kunstutt, 

I  Aufner  Herflralesr ,  Oest.  ob  d.  E.,|  mit  einem  herschafft.  Schlosse  u.  Mei- 
TraunKr.,  ein  Berg  im  Salzkammergut,  erhole,  nahe  an  d.  Markte  Oels  gele- 
Bzk.Isohl,  4588  Fuss  hoch.  gen,  3  8t.  v.  Goldenbrunn. 

Laurnltzbergr,  Steiermark,  Brurker  Laufe» ,  eigentl.  Laucska,  Nähren, 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Weyer    Znaim.   Kr.,  ein  Dorf,  mit  30  H.  a. 


He«.  Dorf;  s.  Laufnitzdorf. 
Ijauftiltsbersr  u.  ttraben,  Steier- 
mark, Brnoker  Kr.,  zwischen  dem  llö- 
theisteinerherg  und  der  Gems,  letzterer 
eiu  weitläufiges  Thal,  welche«  au  sei- 
nem linken  Ufer  den  Kuhhach,  Hötsch- 
hach ,  Grahmeyer-  und  Strickhachgra- j 
hen  ,  an  seinem  rechten  Ufer  aber  den 
Traminggraheii  und  das  Bärenthal  auf- 
nimmt, mit  bedeutender  Brhölzung  uud 
einigem  Viehauftriebe,  in  welcher  auch 
die  Hofalpe  mit  34  Rinderaaftrieb  vor- 
kommt. 

Ii»arnlCzdorr,  oder  Lanfnitzberg 
—  Steiermark ,  Bruck.  Kr.,  ein  In  dem 
Wb.  Bzk.  Koni.  Weyer  lieg.,  der  Hrsch. 
Pfannberg,  Weyer  und  Stift  Admont 
gehöriges  Dorf  von  31  (heile  im  Gebirge 
zerstreuten  Häusern  und  166  Einwoh- 
nern, In  der  Pfarre  Pronleiten ,  nächst 
der  Kommerzialstrasse,  auf  der  rechten 
Seite  der  Wien-Grätzer  Bahn,  1  St.  von 
Hetlelsteiu. 

I.  au  Tai  ltz  graben,  Steiermark,  Brck. 
Kr.  eine  in  dem  Wb-Bzrk  Korn.  Weier 
liegeude,  der  Hrschft.  Pfaunberg  und 
Weier  gehörig,  nach  Pronleiten  elnge- 
pfarrte  Gegend  von  54  im  Gebirge  zer- 
streuten Häusern  und  300  Einwohn., 
grenzt  au  Laufnitzdorf  uud  Laufuitz- 
berg,  \\  Stunde  v.  llettelstein. 

Iiausau^eiit,  Böhmen,  Leilmerltz. 
Kr.,  ein  Stein- Braunkohlen-Bergbau. 

fjnufreclt,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Steuer- Gemeinde  des  Bez.  Wit- 
schein. 

Lau  *e  leid,  Mähren,  Znaim.  Kr. .eine 
Anhöhe  von  149  Wr.  Klaft. 

Laugensaelialpe,  Steiermark,  Bru- 
cker Kr.,  im  Vordernberggrabeu,  mit 
64  Rinderauftrieb. 

IiAuarenaaek-uud  Rausjchhaeh- 
alpe,  Steiermark,  Bruck.  Kr.  im  Hin- 
terhofgraben des  Stfthraingthales,  zwi- 
schen dem  Saubach,  dem  Fahrenwald 
und  der  Scheickelalpe,mit  130  Hiudcr- 
aoftrieb. 

liauka,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrschft.  Ostrau,  Im  Gehirne 
südw.  3  Stunden  v.  Hradisch,  8  Meil. 
v.  Wischau. 

Ijatalia,  Deutsch  Wiese  -  M&hreo, 


186  E.,  zur  Hrschft.  Jamnitz,  }  8tund. 
von  dieser  Stdt.  entfernt,  mit  einem 
Meierhofe  uud  Wirtbsh.,  3}  Stunden  v. 
Mähr.  Badwits. 

•aulta,  Mähren, Otmötz.  Kr.,  ein  Dorf, 
der  Hrsch.  und  Pfr.  Haniowitz,  t  St. 
v.  Haniowitz. 
Lauk»,  insgm.  Luk  —  Mähren,  Hrai. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  108  H.  u.  681  B., 
zur  Urach.  MalenOwitz,  nahe  bei  dies. 
Markte,  3}  St.  v.  Hradisch,  8  Meil.r. 
Wischau. 

Lauka,  Luka  -  Mähren,  Igl,  Kr.; 

siese  Wiese, 
Lauka,  Böhmen,  Chrodim.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Nassaberg  geh.  Dörfchen,  Bit 
15  Häusern  und  72  Kinwoho.  n.  Ko- 
steletz elngepf.,  3  St.  v.  Chrudia. 
Lauka,  Böhmen,  Pracbin.  Kr.,  eioDor/"- 
chen  mit  19  Häusern  u.  95  Eiawohu. 
der  Hrsch.  Worlik,  nach  Woslow  ein- 
gepf.,  {  St.  ö.  liegt  im  genannt.  Wal- 
de die  Einschiebt  Spole,  von  3  Nrn., 
worunter  ein  Jägerbaus,  3}  Standes 
von  Worlick.  unweit  rechts  von  dtr 
WMawa,  am  Spoler  Walde. 
Lanka,  Ungarn,  diese,  d.  Theiss,  Ber. 
Gesp.,  Kaszonyi  Bark.,  ein  ruaeniak. 
zur  Pfarre   NagyLoho   ein  verleibt«, 
dem  Basilian.  Kloster  auf  dem  Berge 
Csernek  gehöriges  Dorf,  mit  39  Haut, 
u.  405  Biuw.  1}  St.  v.  Mmikäcs. 
Laukau,  Laukow  —  Böhmen,  Czasl. 
Kr.,  eio  der  Hrsch.  Lipnitz  gehörige* 
Dorf,  mit  15  H.  uud  177  B.,  nach  Lip- 
nits  elngepf.  j  hat  1  Filialkirehe  ior 
heil.  Margaretha,  1  emphyt.  Meierlof 
und  I  obrigk.  Brannt  Weinbaus  m.Pot- 
asebensiederei.  Abseits  liegt  a)  die  Las« 
kauer   Glashütte,  b)  die  Strossniker 
Mühte  und  c)  die  Chaluppe  Rohulak,  l| 
St.  v.    Lipnitz,  3J  St.  v.  Deutsebbrod. 
Laukauer  fjUaaHütlen,  Böhmen, 
Czasl.  Kr.  eine  Glashütte,  d.  Hrschft. 
Lipnitz  geb.  4  St.  v.  Ueulscbbrod. 
LauliO,  Lawkowe— -  Ungaru,cin Por/", 

im  Avaer.  Komt. 
LaukonoN,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Chlumet«  geh.  Dorf,  ait  33 
Häusern  u.  3 19  En w.  hat  I  Wrthsh.,  liest 
gegen  S.  an  dem  Bache  Zidlina,  3J  Stod. 
von  Chlumetz. 
JLaukorzau,  Böhmen,  Leilmer.  Kr.» 
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ein  zur  Hrsch.  Libochowitz  gehöriges,  n. 
nach  Trlblits  eingepf.  Dörfern.  18  Häus. 
und  106  böhmischen  Binw.,  von  welchen 
1  Haus  mit  4  B.  zum  Dom.  Trihlits  nud  4 
Häuser  zu  Dlaschkowitz  gehören,  f  8t. 
von  Trlblitz 

jaukorznn,  Böhm.,  Leitm.  Kr.,  Dorf 
von  18  H.  u.  106  E.,n.  Triblitz  eingepf. 
Davou  besitzt  Libochowitz  IS  H.  mit  7t 
B.  von  den  (ihrigen  geh.4  H.  zu  Dlasch- 
kowitz  nnd  t  H aus  zu  Triblitz,  2  Stunden 
von  Libochowitz.  am  rechten  Arme  des 
Triblitzer  Baches. 

iherzan,  Böhm.,  Leitm.  Kr.,  Dorf 
mit  18  H.  und  106  B.,  von  welcheu  die  H.  | 
Dlaschknwitz  4  H.  (einen  ohrigk.  Mrhf. 
sammt  Wirtschaftsgebäuden  und  Stal- 
lungen, mit  2t  Eiuw.,  worunter  eine  Ju- 
denfamilie) besifft,  von  den  6 brigeo  gh. 
13  Häuser  zu  Libochowitz  und  1  zu  Trib- 
litz, 1*  St.  v.  Skalken. 
IisWlto  w,  Lukow,  Lauczky —  Böhmen, 
Bunzl.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Swigan  gebr. 
Pfarrdorf \  mit  50  Häusern  u.  t57  Binw. 
hat  ei ue  Pfarrkirche  unter  dem  Titel  der 
heiligen  Dreifaltigkeit,  nnd  nebst  der 
Schule  unter  dem  Patronateder  Obrigk. 
Sic  erscheint  urkundlich  schon  1384  als 
Pfarrkirche,  ist  aber,  wie  sie  jetzt  besteht. 
1610  vom  Grafen  Joachim  Andreas  von 
Schlick  ganz  neu  errichtet  worden.  Seit 
18t0  ist  auch  die  fürs«.  Rohau'sche  Fa- 
miliengruft zur  Kirche  hlnzugebaut  wor- 
den. Die  eingepf.  Orte  sind:  Angezd, 
Penlschin,  Podol,  Swigan.  Mocideb,  Se- 
zemitii, (Filialkirche)  Drabotitz,6irsko, 
Unda,  Sedlisko,  und  die  zur  Hrsch.  Böh- 
ttilscb-Alcha  gehörigen  :  Kobil,  Hawlo- 
wilz  und  Chlistow.  Zur  Couscription  v. 
Lankow  gehört  das  \  Viertelstunde  nö. 
im  Fasan  garten  gelegene  Försterbaus  u. 
der  Meiern.  Darenits  nebst  Schäferei,  t 
8t.  6.  v.  Lankow,  jenseits  der  lser.  \  St. 
V.  Müucheugrätz. 
Ii»uke>«v,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Semil  gehör.  Dorf  mit  einer  Lo- 
kalie ,  an  dem  Iserflusse  gegen  Osten 
nächst  Kibnitz,  hat  35  Häus.  und  t89  B., 
Hier  ist  1  Kirche  «um  hell.  Stanislaus, 
mit  einem  Kestdeuzialkaplane  besetzt, 
1758  erbaut,  eine  Schule,  beide  uuter 
hrsch.  Patronate,  1  Mühle.  Hieher  ge- 
hören die  Einödeu  Hradek  und  Splza, 
nicht  fern  vom  Orte,  1$  St.  von  Semil,  6 
St.  vou  Gitschin. 
Laultow,  Mähren ,  Prerau.  Kreis,  ein 
Dorf  mitW  Häus.  und  636  Ein  wob.,  zur 
Hersch.  Bistritz  untern  Hosteiu,  siehe 
Lukow. 

Iiiaul4.ofvetz,  Lukowecznad  Oizerau  — 
Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  eiu  der  Herschaft 
Swigan  geh.  Dorf  mit  55  Häus.  uud  374 


Binw.,  unweit  vom  rechten  Tserofer,  hat 
1  Pfarrkirche  unter  dem  Titel  der  heil. 
Kreuzerhöhung,  welche  nebst  der  Schule 
unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit  steht, 
und  schon  1384  als  Pfarrkirche  vorhan- 
den war.  Ausserdem  hat  Laukowetz  ein 
uraltes,  in  früherer  Zelt  mehrmals  ab- 
gebranntes und  zuletz  durch  den  Grafen 
Moritz  von  Morzin  wieder  hergestelltes 
Sehl os s  mit  1  Beamlenswohnung  uud  1 
Meierbof  nebst  Schäferei.  Nahe  beim 
Orte  liegt  die  hieher  conskr.  Binöde  Ko- 
now, aus  einigen  erst  seit  etwa  10  Jah- 
ren neu  erbauten  Häusern  bestehend,  } 
St.  von  Swigan,  {  St.  v.  Mituchengrälz. 

LiaukowUMcItrk.  Böhmen,  Bunslau. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  BÖhmisch-BIcho 
geh.  Dorf  mit  1t  Häus.  und  89  Einw., 
am  Jeschkeitbache,  nach  Böhmisch-Al- 
chaeingepf.,  |  St.  von  BÖhmisch-Aicha, 
1}  St.  vou  Liebenau. 

Irihuftiowltz ,  auch  Slawikowitz  ge- 
nannt —  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  Dorf 
mit  25  Häus.  und  390  Binw.,  zur  Hrsch. 
Sadek  und  Babitzer  Pfarre  mit  einem 
Wirthshause  nordw.  liegend,  2  St.  von 
Schelletan. 

Iiftultowltx,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Budkau  mit  38  Häus. 
nndtt5  Binw.;  siehe  Lainkowitz. 

Irnuky,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein  Dorf 
woran  die  Hrsch.  Haniowitz  and  Czech 
Theil  haben ;  siehe  Lauozka. 

lifztifi,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein  cor 
Wh.  B,  Kom.  Hersch.  Lannach  gebor. 
Dorf  in  der  Pfarre  Dobel,  hinter  die- 
sem Orte,  jenseits  am  Kainachbache, 
gegen  W.,  der  Hersch.  Lannach  nud 
Premstädten  dienstbar,  4  St.  von  Grätz. 

Laun,  Launy,  Luno,  Luna  —  Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  eiue  Stadt  an  der  Leipziger 
Strasse,  mit  einer  Pfarre,  am  rechten 
Ufer  der  Bger  in  einer  nassen ,  jähr- 
lichen Ueberschwemmungen  ausgesetz- 
ten Gegend,  mit  306  H.  u.  tlOO  B.  Ueber 
die  Bger  wurde  1815  aus  Quaderstei- 
nen eine  Brücke  erbaut,  welche  149, 
sammt  Austossdämmen  aber  598  Wr. 
Klft.  lang,  5  Klft.  breit  ist,  nnd  40  Seg- 
mentbogen, jeden  zu  18  Schuh  Im  Lich- 
ten, hat.  Vom  nahen,  durch  seinen  Ler- 
cheufang  bekannten  Berg  Oblik,  hat 
mau  eine  schöne  Aussicht  Bs  ist  die 
einzige  Stadt  im  Saatzer  Kreise,  in 
welcher  höhmisch  gesprochen  wird.  In 
der  schonen  mit  Mauern  umgebenen 
Pfarrkirche  zu  St.  Nikolaus  ruht  der 
Architekt  Benesch.  Das  Hathhaus  ist 
ein  neues  bÖbsches  Gebäude.  Postamt 
mit: 

H*r*ehaft  t  Ckrahretz,  C*trm;lo1l,  D*hr»m 

nitrultt,  tiobtik,  i^tum,  Ktttebfrh,  Km*mm*.  Her. 

I,  Urtivit*,  imUna. 
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Uppen*,  Ttettuk,  Stwekla**,  Opettckno,  Sem  ick, 
■l'turkofitu.  Mertekmft  Pottttktrfjt  Ftrh*u%. 
ftrbk't,  tl<trk>t,  hopptrtttik,  l*eu>anlit,  Liiekmn, 
Mallnil*  ,  Mofwitm  ,  Stkaiit*  ,  PloKka,  P»llt 
rttk,  PMltlkmrg ,  Prittttn,  puftcktrmd ,  B"i- 
,11  ich,  Salifckit*.  '  achintkUk.  Stuppits. 
Xckm*lt*k»C,  Sell»u>if,  S€mtnk*Wit*,  T*'H'H*, 
fmtrtckii*,  Tfkuich« ,  Wtktrn-k*n ,  Wltck- 
towm,  IT//«*«/,  WMt—M».  Hertektlt  Wtrtrko- 
witmx  Ortndwt,  Kit  trau,  Kma»t,  Pottckf/ftlttw, 
V*ekr<tt»cktt* ,  IPtltittck,  kVtrirkowlit ,  Wo **/■», 
Ilertckaft  Zftt»li*ki  Btrlirk  ,  Brpdtta  ,  Vklumt- 
schäm,  DUwiln  .  hmnmatopp,  Kofptd,  Mtrkwm 
rtts,  Ok*rrot$rkor,  St  »kam,  Sollipiit,  Trtekott , 
Winormitn,  Zittoiktk,  B/elotckitw ,  Kouel ,  MHmi, 
tiktrtcklm* ,  Sckmtts-  Out  D»m*usckits  i  Cku- 
moit,  Pomauirkttw,  iPtllkutttn.  Out  Orot  »Uppen 
nmtfkln,  Brtlnkof,  Gritiipptn ,  Kmmmndn, 
Out  hramnitUX  KramnUt.  Out  lAnutckif ,  !.«• 
metckit*  Out  l.itcktimn  »  daltwlt*  ,  /.leckt  (un. 
Vnttmtickof ,  Out  Mne/dr  lernt  Mmtdrtt* .  Out 
Ptckmn'.  Pechau.  Out  T»t**tttm.  P.rnetdttrt, 
Seudorf,  Porkmalmf,  SmiUmif  ,  Bmmtnlits  und 
IWIUeck.  Utrtck-n  1Jtheh*u**n\  Brmdeh .  Hur- 
Vitt*,  hoeliti,  l.'ihowltz,  l.uecklt»,  t,lcbek<tueen, 
Meronite.  MUnickof.  Rleutk.  R*tk  dupeed,  ScM- 
teeeif,  Srk4pptHtkat ,  Schlvkof  ,  Sckiedemit*. 
Stcnteinit*  ,  WodoHen ,  Bmerk/ts .  Uererkmtt 
BHtn\  Hockf,eieek,  Herttnt*  .  JtehtmmJt*.  Sinnt  t, 

nritUp—ckttM 
Luuafth'Grobe,  BShmeu ,  an  der 

Wieu-Prager-Eiaenhabu. 
Lwunlfiw«  ,    Lauuawa  —  Böhmen, 

Pif sii.  Kr.,  ein  Dorf  von  43  HAua.  und 

3S0  Eiuw.,  nach  Biowitz  eingepf.,  hat 

1  Hegerhaus,  }  St.  von  llradischt. 
shmutsln,  Böhmen,  Beraun.  Kr. ,  ein  z. 

Gute  Tmaiu  «eh.  Dorf,  liefet  gegen  Ost. 

nächst  dem  Dorfe  Tinain,  f  St.  v.  Zdilz. 

Launlonlts,  Launiowicze  nad  Bla- 
niray,  Lauuiovicium,  vorhin  auch  Lune- 
vicium,  Luuovicz.  Lemovicz,  Louevis  ge- 
uauut  —  Böhmeu,  Kaurzira.  Kr., eine  Her 
schaff,  Sektor*  und  Markt  von  103  Häu- 
sern und  640  Kinw.,  hat  1  Pfarrkirche  zu 
Maria  Himmel  fahrt,  eiue  Pfarrei  nud  eine 
Schule,  sämmtlich  uut.  dem  Patrouate  der 
Obrigkeit,  1  obrigk.Schloss  mit  der  Woh- 
ltun« d.  Amis-Direktors,  1  Bränhaus  (auf 
12  Fast),  ein  Branutweinhaus  mit  Pot- 
aschensiederel.l  Meierhof,  l  Försterhau» 
u.  I  Wirthshans.  Aach  sind  hieher  kous- 
kribirt  a)  1  Muhle,  |  St.  nördl.  am  Gros- 
sen Mühlteiche  j  b)  der  obrigkeitl.  Meier- 
hof Wolesch  na  (Wolesoa),  1  St.  nordöst- 
lich und  c)  die  obrigkeitl.  Schäferei  Bre- 
siua, }  St.  nördlich.  Die  vou  Schaller  an- 
geführte Kapelle  aur  heilig.  Maria  Mag- 
dalena, auf  dem  Kleineu  Blanik,  ist  unter 
Kaiser  Joseph  II.  aufgehobeu  worden  und 
man  sieht  nur  noch  d.  untere  Mauerwerk. 
Die  Kirche  warschou  1384' mit  einem  ei- 
genen Pfarrer  besetzt,  in  späterer  Zeit 
(bis  163?)  d.  Dechanteikircbe  zu  Natscho 
radetz  als  Filiale  zugetheilt  und  wurde 
16<i9  abermals  aur  Pfarrkirche  erhoben, 
liegt  Uber  dem  Blauitzerfluese,  gegeu  W. 
nächst  dem  Dorfe  Libaun,  auf  der  Liuser- 
•trasse,  4  Stunden  vou  Wotlitz. 

I^aiinlowliz,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis. 
Dieses  Domiuium  liegt  im  eii  tlichsteu 
Theile  dos  Kreises,  wo  es  in  N.  an  die 


Herschaft  Wlaschim,  in  O.  an  das  G«t 

Pra wonin  (Csaslau.  Kr.),  In  Südosteu  an 
die  Hrsch.  Natscheradetz,  InSfideuan  die 
Herschaft  Jung-Woscbitz  (Tahor.  Kr.), 
und  im  \V.  an  das  (der  Hrsch.  \V  lasch  im 
einverleibte)  Gut  Libaun  und  das  Gut 
Zwiestow  grenzt.  Das  Gut  hat  eine  hohe 
und  berjriee  Lage,  mit  nach  N.abeedach- 
ter  Oberfläche.  Bern  rkenswerthe  Hö- 
heupuuhtesind  der  Grosse  und  der  Kleine 
Blanik,  die  Kfizowa  Hora  (Krenxberg) 
uud  die  Beykowitzerer  Hora.  Alle  diese 
Berge  sind  mit  Wald  bewachsen.  Der 
Grosse  Blanik  (mit  307$  Wiener  Klafter 
Meereshöhe),  der  nördlichste  von  allen, 
ist  durch  das  Im  Munde  des  Volkes  fort- 
lebende Mährchen  von  den  Blauiker  füt- 
tern berühmt,  welche  darin,  namentlich 
lu  dem  anderSöd-  and  Ostselte  sich  er- 
hebend sogenannten  Hitterfelseu ,  mit 
ihren  Pferden  verborgen  sein  and  erst  zu 
der  Zeit,  wenn  Böhmen  in  eine  grosse  Be- 
drängnis* geratheu  wird,  zu  dessen  Hei- 
lung wieder  hervorkommen  solteu.  Das 
aus  diesem  Felsen  bei  nassem  Welter 
hervorrieselnde,  durrh  faulendes  Laub  a. 
Tannennadeln  gefärbte  Wasser  wurde 
sonst  vom  Volke  fär  das  9 tat I wasser  der 
Pferde  gehalten.  DerOrosse  Blauik  Ist 
auserdem  durch  seine  ansehnliche  Höhe, 
durch  den  daselbst  gebrochenen  schöuen 
Kalkstein  und  die  aur  seinem  flachen  Ol- 
pfel,  angeblichschon  im  Hussitenkriege, 
vonzusammengehftüfteu  Steinen  errich- 
teten s.  g.  Schanzen  (Saucych)  raerkwttr- 
dig.  Auch  dient  erfOrdie  Umgegend  weit 
nndbreitals  Wetlerzeichen,  indem  seine 
bei  sonst  heilerer  Witterang  mit  Wolken 
umhüllte  Kuppe  nahe  bevorstehendes  He- 
genweier verkündigt,  lu  den  zahlreichen 
Felsschluchten  und  LÖrheru  glebt  es  viel 
Füchse  und  auch  einige  Dachse.  Im  Win- 
ter von  181t  auf  1823  ist  auf  dem  Gipfel 
des  Berges  eine  Fischotter  geschossen 
worden,  welche  eben  auf  einer  Wande- 
rungaus einem  zufrierenden  Bache  nach 
den  jenseitigen  grossen  Teichen  der  Her- 
schaft Wlaschim  begriffen  gewesen  sein 
mochte.  Der  zwischen  dem  Grossen  und 
Kleinen  Blanik  nach  Knzometc.  fährende 
Fahrweg  heisst  der  Fürsteuweg.  Die 
Felsarten  sind  ürschi efer  mit  Kalkstein- 
Lagern.  Die  Blanits  durchmesst,  ausS. 
von  der  Herschaft  Jung- WoschiU  über 
Kamherg  kommend, das  Gut  in  nördlicher 
Richtung,  vereinigt  sich  mit  dem  kleinen 
Bache  Brodetz,  und  begiebtsich  auf  die 
Hersch.  Wlaschim.  Der  von  Nauchera- 
deU  kommeude  Bach  Brodetz  nimmt  sei- 
nen Lauf  über  die  Dörfer  Karhole  u.  Kri- 
zow  durch  das  Thal  zwischen  dem  Gros- 
sen Ulauiku.  der  Krirowa Hora,  uuder- 
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reicht  die  Blanitz  unterhalb  derSchäferf  i 
Bresina.  Teichesiud ;  in  Launiowitz-der 
Bräuhau*-  und  der  Schäl tho-len-Teich ; 
unterhalb  Launiowitz  der  Grosse  Mflhl- 
teioh  (durch  den  die  Blanitz  geht),  d.  Wo 
leschner  Teich,  beim  Meierhofe  Wolesch 
na;  der  Obere-  und  Untere- Krizower  u. 
der  Troyauker  Teich,  beim  MeierhofeKfi 
zow ;  der  Obere- und  Untere-Beyko  wit- 
aer,  bei  Beykowitz;  der  Kubatower  bei 
Hegko  wilz,  und  der  Potniczek.  Die  vor- 
nehmste Ertrags-  uul  Nahrungsqtislle 
ist  die  Land  wirthschaft,  neben  welcher, 
nei'l  zur  Wiulerszeit,  verschiedene  Ge- 
werbe betrieben  werden.  Der  Boden 
ist  grösstenteils  steinig  und  sandig,  nur 
stellenweise  lehmig,  und  in  Verbindung 
mit  dem  rauhen  Klima  nur  mitteluiässi* 
fruchtbar.  Man  baut,  ausser  eiu  wenig 
Waizen,  hauptsächlich  Korn,  Gerste, 
Haber  und  Brdapfel ,  Höhen  und  Kraut 
auch  etwas  Brhseu  und  Flach«.  DieObst- 
baumzucbt  findet  meist  nur  in  Gärten 
Statt,  ist  aber  des  Klimas  wegen  von  ge- 
ringem Kr  trage. 

I> »unlowlta ,  Böhmen  ,  Kaurs.  Kr., 
Dorff  von  14  H.  u.töt  Binw.,  n.  Muka- 
row  eingpf.,  hat  1  Wirlhsbaos,  1J  Sind, 
von  Kosteletz,  216  W.  Kl.  über  der 
Nordsee,  unweit  s.  von  d.  Prg.  Chaussee. 

Launlottltzer  Mühle,  untere. 
Böhmen,  Kaurz.  Kr.  eineeinsch.  Mahl- 
mühte,  der  Hrsch.  Liuniowitz  «eh.,  ließt 
ö.,  n&chst  d.  Markte  Laooiowilz  an  dein 
Bache  Blanitz,  4*  St.  v.  Wottitz. 

IiM>unltz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  z.  Gute 
Kopitz  geh.  Dorf,  nach  Oberieutenadorf 
eingpf ,  %\  St.  v.BrOz. 

Laanken,  Lauuek  —  Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  ein  der  Herschft.  Haudnitz  Autheil 
Brosen  geh.  Dorf,  mit  6t  II.  n.  85 1  Bnw., 
Ist  n.Wetlel  eingpf., u.  hat  t  Filialkirche 
zum  heil.  Nikolaus,  1  Schule  u.  tMöhl., 
jenseits  der  Elbe,  2J  St.  v.  Auscha. 

Launovlrlum,  Böhmen,  Kaurz.  K., 
Herschaft  und  Markt)  s.  Lauuowitz. 

Launowa,  Höhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Hradischt gehör.  Dorf,  31  St. 
v.Grfinberg. 

JLaunsdorf,  Illirlen  ,  K&rnt.  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  zum  Wh.  Bez.  Kom,  und 
Ldarchts.  Hrsch.  Osterwitz  geh.  Dorf, 
von  St  Häusern,  m.  ein.  Pf.  nächst  Talls- 
dorf. 1 1  St.  v.  St.  Veit. 

JLaupenalfc*.  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
eiusch.  Haut,  hinter  dem  sogenannt.gr 
Walde,  nächst  dem  Dorfe  Gross  -  Netz- 
ditz,  der  Hrsch.  Roth-Poritschen  gehör.,' 
61  St.  v.  Pilsen. 

IiAupitlk,  Lipnik  -  Ungarn,  eiu  Dorf 
im  Zips.  Komt. 

Lauranou,  Illiricu,  Kraiu.,  Adoisbg. 


Kr.,  eine  Steuer- Gemeinde  mitS  Hänser 
und  2  t  Binw.,  der  Hrsch.  Schneeberg  u. 
Hpt.  Gem.  Ohlak. 
Laurauz,  lllirien ,  Kraln.  Adelsberg. 
Kr.,  eine  Steuer-Geme/nde  mit  16  Häus. 
und  97  B.,  der  Hrsch.  ldria  uudHpt.Gde. 
Sayrach. 

Ijanregno,  Tirol,  Trieut.Kr.,  Dorf  und 
A'urofiV,  der  Pfarre  Cloz  in  Vai  di  Rum, 
Lgchts.  Cles. 

fiuureno,  Tirol,  Trient.  Be».,  eiu  zum 
Land.  Ger.  Nonsfhal  gehör,  zur  Pfarre 
Clotz  eingepf.  Dorf,  mit  einer  Kuratie, 
stunden  von  Clotz,  13}  Stund,  von 
Trient. 

Laurenzen,  Oesterreich  unt.  d.  Boa, 
V.O.  W.  W.,  eiu  Dorf  der  Hrsch.  Mau- 
lern ;  s.  Loreuzl. 

Laurenzen,  St.  Laurenz  oder  Hengs- 
berg-, Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein.  Pfarr- 
kirche im  Orte  Hengsberg,  zwisch.  dem 
Kanuach- und  Laasuitzfl.  1}  Stunde 
Lebring. 

Laurenz?,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eiu« 

einsch.  Kirche  mit  einem  Häuschen,  d. 

Hrsch.  Kulm  gehör,  liegt  unter  Böhm. 

Neudörfel,  1  St.  v.  Aussig. 
Lauretta,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  ein 

tteneflzfum,  |  MJ.  v.  Kapfenberg,  f  Meil. 

von  Bruck. 
Lauretum,  Ungarn.  Oedeub.  Komt., 

s.  Lorltom. 
Laurlm,  Ungarn,  ein  Bery  im  Sohler 

Kom. 

Lau  r I  nl , Venedig,  Prov.  Friaul  und  Di- 
strikt XII.  Cividale ;  a.  Torreano. 

Lauronz  Illirieu,Krain,  Laib. Kr.,  e.z. 
Wb.  Bes.  Km.  Hrsch.  Laack  gehör.,  nach 
Sayrach  eingepf.  weitschich.  Oebirys- 
dorf,  4|  Stund,  v.  Ober  Laibach. 

Laurow,  Galizlen,  Samhorer  Kr.,  ein 
Pfarrdorf  und  Gut,  Pott  Smoluica. 

Lsui»,  Oeslerreich,  oh  d.  Bus.,  Traun. 
Kr.,  ein  Dorf,  s.  Dist.  Kontlss.  Hrsch.  und 
Pf.  Loseustein  geh. 

LauNaeh,  Ulirien,  Kraiu,  Laib.  Kr.,  ein 
zur  Wb.Bez.  Kom.  Urs  oh.  Bgg  ob.  Krain- 
burg  gehör,  zu  St.  Jörgen  eingepf.  Dorf 
2  St.  v.  Krainburg. 

Lausjaeh,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
Bzk.  Galteustein,  eine  Gegend  «wischen 
dem  Hauchschober  und  dem  Mitterberg 
au  der  Bous,  Mit  einem  gleichnamigen 
Bache,  der  in  dieser  Gegeud  eine  Maulh- 
mflhle  treibt. 

Lausehe-  oder  Spltzherjr ,  D*h~ 
men,  Bunzlau.  Kr.,  414  Kift.  Ober  dem 
Meere. 

Lauiehek ,  Böhmen,  Bumlauer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Gross  Rohosetz  gehöri- 
ges Dörfchen ,  nach  Turuau eingepf arrt, 


1  Stande  von  Tarnaa,  4}  Stande  von 
Sobotka. 

Leuschnn,  Lauina  —  Böhmen,  Klat- 
tauer  Kr.f  ein  Dorf  von  34  H  Aueern  und 
IIS  Einwohnern,  nach  Mieliw  einae- 
pfarrt,  hat  einen  Meierhof  uud  1  Wirllie- 
haue;  £  Stunde  abseits  liegt  dieMöhle 
o  Lahana,  1}  St.  von  PlauiU. 

JLauaebnltx  ,  Lauznice  —  Böhmen. 
Bunslau.Kr.,  ein  der  Kersch.  Nawarow 
gehör.  Dorf  von  41  Häuser»  uud  S?9Kio- 
wohnern  ,  unter  welchen  viele  bedeu- 
tenden Handel  mit  Glaswaaren  Ins 
Aueland  treiben  ,  dann  elud  hier  auch 
drei  Mühlen;  liegt  am  Zerdowuik-Ba- 
che,  1  St  von  Nawarow,  S(  Stunde  von 
Liebenau. 

Launrneck,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O. 
M.  B.,  ein  zur  Hererh.  Böcketall  gehör. 

^kleines Dörfchen  uftchet  der  Pfarre  Ha- 
lendorf, 1}  St.  vou  Böcketall. 

Ii  »um  Im  l»el«,  Mähreu.  Brünn.  Kr., 
ein  Wirthshaus  zur  Hrach.  Kauitz;  eiehe 
Karlsberg. 

Lmunlng ,  lllirien  ,  Karoten  ,  Klagen- 
furter  Kr.,  eiue  zum  Wb.  fizk.  Kom.  und 
Landgerichteherach aft  Harme  idatein  ge- 
geh.,  zur  Gemeinde  Michael  kouakribirte 
Ortschaft;  a.  Michael. 

Lausitz,  Wieder-,  den  Titel  Mark- 
graf von  der  Lausitz  führt  der  Kalaer  als 
ehemaliger  Besitzer. 

IiAualtx,  Ober«,  Markgrafthum ;  s. 
Lausilz,  Nieder-. 

Lmustaltzsjrjabeil ,  lllirien  ,  Kirn- 
ten, Villacher  Kr.,  eiue  zum  Wb.  B*k. 
Kom.  uud  Laudgerichtsherachaft  Kau- 
cheukatz  gehörige  OrUchaft ,  |  St.  vou 
neu  ii  weeg. 

L»u«lilnitverd,  lllirien,  Krain,  Im 
Lelbach.  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  5  Häu- 
sern uud  17  Kin  wohn.,  der  Hrach.  Laak 
und  Hanptgemeiude  Pottaud. 

LrnuekOffel ,  Steiermark,  Brock. Kr., 
aUdweatl.  von  Leobeu,  im  Micheldorf- 
graben  mit  34  Rinderauftrieb. 

Lau«  II  et  ff-  oder  Tllleebg-rmben 
und  Bmeh,  Steiermark,  Judenburger 
Kreia ,  ein  Seitemhal  bei  Obdach ,  mit 
einigem  Viehauftriebe  und  Waldstande. 
Der  Lauslinghach  treibt  6  Mauthmfihlen, 
?  Stampfe,  4  Sägen  uud  11  Hauamublen 
In  der  Gegend  Obdach. 

Lau«aa,  Oesterr.  ob  d.  R.,  Traun  Kr., 
eine  der  Diatr.  Kom.  Herach.  Loseustein 
und  H rech.  Steier geh.,  nach  Loaenateiu 
eingepf.  Ortschaft,  mit  einem  Gross-, 
Weich-  und  Hartzerren- ,  Stahlgllrh- 
Kiseuatrek- u.  Zinuhammerwerk,  1  {  St. 
von  Loaenateiu. 

litaunse»,  Oesterr.  ob  d.  B.,  TraunKr.,1 
eiueindemüistr.  Kom.  Weyer  iiegeu-l 


de,  der  Hrach.  Steler  gehör,  kleine  Ort- 
schaft v.  zerstreuten  Bauernhöfen,  4  St. 
von  Kaaten. 
Ij*uasnltzgraben,  lllirien.  Kl 
ten ,  Villacher  Kr.,  eine  Gemeinde 
S  H&uaern  und  15  Binwohnern ,  der 
Hrach.  Gmünd  uud  Hauptgemeiude  Hau- 
chenkalz. 

liauteraeh,  Tirol ,  Vorarlberg ,  ein 
grosses,  derllersch.  Bregeuz  gehöriges 
Pfarrdorf,  nächst  der  Bregeozer  Aebe, 
dea  ehemaligen  Gerichte  Hofsteig,  noi 
Landgrchla.  uud  Dekanats  Breirenz,  mit 
einer  Papierfabrik,  vormals  auch  Zoll- 
amt, 1  St.  von  Bregenz. 
Lauterbach,  Böhmen,  Blbogn.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Hartenberg  e;?h.  IPorf  mit 
einer  abseitigen  Mahl«  uud  Brettmfkhle, 
{St.  vouZwoda. 
Kiesuterbmeh ,  Böhmen,  Klbogn.  Kr., 

5  Heinner  in  dem  Bayreutischea  Dorfe 
Lauterbach,  der  Hrach.  Aach  geh.,  J  St 
von  Asch. 

Lauterbaeh,  Böhmen,  Klboe.  Kr.,  ei- 
ne freie  Bergstedt,  von  1750  Men  scheu 
bewohnt,  welche  vereehiedene  Zeug» 
w  eben,  mit  einer  Pfarre,  ein.  Zinnberg- 
werke, einer  Paohtmfihle  und  Schmelz- 
hotte,  dann  6  Mahl-  uud  3  Brettraohleu. 
3J  St.  v.  Zw oda. 
LfMiterbmela,  Lyderbach,  Lj'trbachy, 
Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  der  Herach  aft 
Leutomischl  geh.  Pfarrdorf,  mit  104 
Häusern  und  I4t7  deutschen  Binw.,  hat 
t  Pfarrkirche  zum  heil.  Nikolaoa  B.,  I 
Pfarrgehaude  und  eine  Schule,  sämtl. 
unter  obrigk.  Patronate,  1  k.  k.  Beschäl- 
Station,  2  Preihauernhöfe,  und  t  kleine 
Mühlen.  Die  Kirche  wird  achon  in  der 
Bulle  Pabst  Clemens  VI.  bei  Errichtung 
des  Leitomiachler  Bislhums  erwähnt. 
Gewölbe  dea  Preshyterinme  aiebt 
noch  das  Pernsteiusche  und  ein  anderes 
nicht  mehr  keunharea  Wappen.  \  \  Stund, 
von  Leitomisehl, andern  Bache  Lauczka, 
nächst  dem  Dorfe  Benadek. 
Lautert) »eis, Mähreu,  Olm.  Kr.,  eine. 
Hrscb.  Ullersdorf  gehöriges  Dorf,  m.  40 
Häusern  und  260  Binw.,zwischen  Wiist- 
aeiberedorf,  Heiuzendorf  u.  Stollenhau, 
tOSt.  v.  Littau. 
Lttutri* htach,  Oesterreich  u.  d.  K.  V. 
O.W.  W.  ein  Dorf,  mit  14  H.  and  60  K. 
zur  Hrscb.  Walpersdorf.hiut.  der  Pfarre 
Karlstätteu,  S  St.  von  St.  Pölten. 
Lautcrltitcli,  Oesterreich  unter  d.  Bn 
V.  0.  M.  B.,  ein  der  Hrscb. Weitra  onter- 
thäniges  Dorf,  m.  113  H.  und  615  Siuw. 
hinter  Harbach  a.  der  böhmischen  Grote, 

6  Stunden  von  Schrema. 
auterbiaeli,  Oesterreich,  ob  derl 
Traun.  Kr.,  ein  In  deu  Diatr.  Kom 
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stein  lieg.,  verschied  .Dom.  geh.n.  Kirch- 
dorf eingepf.  Dorf  u.  Landgut,  a.  Bache 
gleichen  Namen«,  «ndl.  rechte  d.  Mark- 
tes, 6J  Stunden  von  Ginundeii  oder 
Wele. 

X«aiiterbf*rh,Lauftenhach  —  Oesterr. 
ob  der  Ens,  Satzburg.  KrM  ein  Dörfchen 
mit  9  Häusern  nnd  58  Einw.,  unter  der 
Gerichtsbarkeit  von  Weitwerd.  Hier 
stand  eiost  ein  kais.  Kammergut  und  be- 
reits unter  Pipin  ein  Kirchlein.  Im  Jahre 
978  (iberliess  Kaiser  Otto  II.  den  kfingl. 
Mausus  eu  Lauterbach  an  das  Klost.  Mi- 
cheibeuern.  Der  Prälat  Trunto  von  da 
haute  zwischen  11 10  und  1 115  eine  an- 
dere Kirche,  vom  Bischof  Kegln  hert  tu 
ßrixen  im  letaleren  Jahre  eingeweiht. 
1IS1  übergab  sie  Magins  an  das  Kloster 
Michelbeuern.  Sie  war  im  16.  Jahrhund, 
bereits  wieder  ziemlich  verfallen,  wur- 
de zwischen  1616 und  16*9  zu  Ehrender 
UNothhelfer  vom  Ahte  Lambert  neu- 
gebaut und  am  4  Mai  1631  durch  Johann 
Bischof  zu  Chiemsee  konsehrirt.  }  8t. 
von  Berndorf  und  Michelheuern  am  Fos- 
se  des  Haunsberges  in  einer  recht  freund« 
liehen  Lage. 

Itauterbmeh,  Oesterreich  ob  d.E.,  Inu- 
Kr.,  z.  Pflg.  Ger.  Hersch.  Ried  und  Act. 
Martin  geh.  Häuser,  in  d.  Pfarre  Lohns- 
borg, 3}  8t.  v.  Ried. 

IiAUterbaeh,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr., 
ein  Weiler,  z.  Laudg.  Hopfgarteu  u.  Ge- 
meinde Brixen. 

IiAUterbmeb,  Steiermark,  Jndenburg. 
Kr.,  in  der  Laugenteichen,  zwischen  der 
Ratscbeualpe  und  dem  Magdwieseck,  m. 
einer  Alpe  von  t6  Rinderauflrieb  u.  be- 
deutendem Waldstande. 

liiiuterbrunn,  Oesterreich,  ob  d.  E., 
Iun.  Kr.,  eiu  in  d. Pflegger.  Scharling  lie- 
gendes, dem  Kasteiiamte  Scharding  und 
Hersch.  Vlechteustein  gehör.,  nach  An- 
dorf eingepf.  Dorff  i  Stunde  von  Bieg- 
harding. 

Lauterbrunn,  Oesterreich,  ob  d.  E., 
Inn  Kr.,  ein  som  Pfleggerichte  Ried  geh. 
Weiler,  in  der  Pfarre  AurolzmOoster,  1  \ 
8t.  v.Ried. 

IiAutrreibl  Verrh,  Illlrlen,  Krain, 
Laib.  Kr.,  ein  z.  Wrb.  Bez.  Korn.  Hrsch. 
Laak  geh.  n.Alien-Laak  eingepf.kleines 
Gebirgidorf,  mit  4  H.  u.  27  E.,  2  J  St.  v. 
Krainburg, 

Lauterwaner,  Böhmen.  Bidschow. 
Kr.,  ein  zum  Gute  Forst  gehör.  Dorf  m\t 
einem  Kalksteiubruch,  liegt  Dächst  dem 
Städtchen  8chwarzenthal  am  Fusse  des 
Rieseagebirges,  hat  136  Häus.  und  853 
Eiuw.  in  dem  nämlichen  Thaie,  welches 
eich  nach  Norden  zu  immer  mehr  ver- 
engt. Hier  ist  ein  verpachteter  brschafll. 


Meierhof  mit  einer  Branntweinbrenne- 
rei, t  Mühlen,  2  Wirthshfluser  und  eine 
Papierfabrik;  am  nördlichen  Bude  des 
Ortes,  am  Bieuenberge,  welcher  sich 
von  Schwarzthal  bis  hieher  erstreckt, 
sind  Kalkstein  bräche;  diese  beiden  Ort- 
schaften bilden  das  Gut  Forst,  2  St.  von 
Aruau. 

Ijmutl&mu*  Lauikow  —  Böhmen,  Tab. 
Kreis,  ein  Dörfchen  und  Gut  mit  einer 
Mühle  und  einem  Meierhofe,  zum  Gut 
Horzepnik  nächst  Arnestowitx,  hat  40 
Haus,  und  262  Eiuwoh.,  ist  der  Amtsort 
des  Domlniums,  nach  Hofepnik  eingepf., 
und  hat  1  obrigk.  Amthaus  mit  der  Woh- 
nuug  und  Kauzlei  des  Amtsverwallers, 
1  do.  Bräuhaus  (auf  15  Fass),  1  Braunt- 
weinhaus,  1  Meierhof,  1  Schäferei  und  1 
Mühle  mit  Brettsäge,  8  St.  v.  Tabor. 
Luutsch,  Böhmen,  Klatt.  Kr,  eine  ein- 
zelne der  Hrsch.  Schiukau  gehör.  Mahl" 
mühte,  grenzt  gegen  O.  an  die  Tiechatsch- 
ker  Mühle,  3}  St.  von  Klattau. 
Lautsch  ,  mähr.  Mlacse  oder  Mladie  — 
Mähren.  Olm.  Kr.,  ein  Dorf  mit  64  Häus. 
und  430  Einw. ,  zur  Hersch.  Ausse,  ge- 
gen West,  nächst  Neuschloss,  Aber  de« 
Marchflusse,  {  St.  vou  Littau. 
Iiftutneh,  Schlesien,  Tropp.  Kreis,  ein 
Dorf  sor  Hrsch.  Oderau  am  Oderflusse, 
4  St.  vou  Troppau. 
Lautsch,  Vorder-,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Gross-Skal ; 
siehe  Lautschek. 
Lautacba,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Friedland,  3}  St.  von 
Friedland. 

JLautMrlian ,  Lauczan  —  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  ein  dem  Gute  Kleuau  gehör. 
Dörfchen,  nach  Teiuitzl  eingepf.,  hat  12 
Häus.  nnd  89  Einw.,'grÖsstentheils  Em- 
phyteuten,  und  1  Wirthshaua,  1}  St.v. 
Klattau,  |  St.  von  Rienau. 

I.HUtsehan,  Mähren,  Olim.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Chudowciuj  siehe 
Lauczan. 

I.MUtschbursx,  Ungarn,  Zips.  Komt.; 

siehe  Lucsivna. 

Lmuttichhiirfr,  Lucsivna  —  Ungarn, 
aufderZipser  Ebeue,  8325  Fuss  hoch; 
siehe  Lucsivna. 

Lautsrhe,  Böhmen,  Bnnzluu.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Friedland  gehör.  Dorf,  liegt 
gegen  8.  nächst  Philippsthal,  hat  33  H. 
u.  2S1  Einw.  Am  Jäkeisberge  zwischen 
Lautsche  und  Zahne,  sind  Spuren  eiues 
Schlossgebäudes,  \  St.  von  Eugelsdorf, 
2}  St.  von  Reichenberg. 

Lautsr bek ,  Laucsky,  Laulschka, 
Laucek,  Laucka  —  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Nassaberg  gehöriges 
Dörfchen,  »wischen  Teichen  nnd  W*I- 
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düngen,  hat?  Häiis.  n»d  63  Bin  wohn., 
nach  Schumberg  eingepf.,  1  St.  vonNas- 
suberg,      8l.  von  Chrudira. 
IiAutachek,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Gross-Rohoset»  geh.  Dorf 
rnii  einer  Lokalie,  nächst  Eisenbrod,  1  £ 
81.  von  Turnau,  4|  8t.  von  Sobolka. 
Lautnrhek,    Lauczki    -  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Naasa- 
berg,  1  8t.  von  Nassaberg . 
Ijautsehelt ,  Laucek ,  mit  dem  Bei- 
im  Walde,  oder  auch  Hinter- 


Laulschek  —  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dorf vou  5t  Häus.  und  318  Binw.,  hat 
•ine  im  Jahre  1792  errichtete,  auf  Kosteu 
des  k.  k.  Religionsfouds  von  Grund  aus 
neu  erbaute  Lokaltekirche  unter  dem  Ti- 
tel des  heil.  Anton  von  Padua,  nebst  1 
Schule.  Das  Patronat  besitzt  seit  dem 
J.  1801  die  Obrigkeit,  am  Fahrwege  v. 
Turnau  nach  Bisenbrod,  an  einem  stei- 
len und  kahlen  Berge.  Die  Kirche  liegt 
aar  der  Höhe  des  Berges  and  ist  in  der 
ganzen  Gegend  sehr  weit  zu  sehen,  1J 
8t.  von  Hohoselz. 

Lautaerteli,  Laucek,  Lancxky  —Böh- 
men, Königgr.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Bran-| 
deisgeh.Dor/,  mit  1?  Häus.  und  106 Bin-! 
wohn.,  nach  Set.  Georg  eingpf.,  geg.  N.l 
nächst  dem  Dorfe  Lhota-Zarzeczka,  f  St. ! 
von  Brandeia,  1}  St.  von  Bohenmaulh.  r 

I.autNrhelt,  Laucza  sekyrkowe,  Vor- 
der-Lautsch  —  Böhmen,  Bunzl. Kr.,  ein 
der  Hersch.  Gross-Skal  «eh.  Dorf,  liegt 
am  Fusse  des  Berges  Kozakow,  S|  St.  v. 
Sobotka. 

Lau  lach Ini,  Lauczim,  Lucaim  —  Böh- 
men, Klattau.  Kr.,  ein  zum  Gute  Lipkau 
gehörig.  Pfarrdorf  von  5t  Häusern  und 
432  Binw.,  von  welchen  3  Häus.  zur  Her- 
schaft Bistrilz  (resp.  Gut  Dohrikau)geh., 
hat  I  Pfarrkirche  zu  Mariä  Geburt,  I  Pfar- 


Waldsteln  erbautes  grosses  und  srhör.es 

Obrigkeitliches  Schloss,  auf  einer  Anhohe 
gelegen,  v.  welcher  mau  eine  weite  Aas- 
sicht auf  die  umliegende  anmuthtige  Ge- 
gend, namentl.  nachO.  u.  S.  hin,  geniesst. 
Die  eingpf.  Dörfer  sind :  Lantschin,  Pat- 
hn,  Kleiu-Studelz  uud  das  zur  Herschaft 
Dobrawitz  gehörige  Chudir.  östlich  und 
südlich  vom  Schlosse  dehnt  sich  am  Ab- 
hänge der  Anhöhe  der  fOrstl. ,  sehr  reich 
u.  geschmackvoll  eingerichtete  Schloss- 
garten  aus.  Das  uöthige  Wasser  erhalt 
das  Schloss  mittelst  einer  Wasserleitaug 
durch  die  am  Fusse  der  Anhöbe  erbaute 
hydrauliche  Maschine.  Im  Orte  selbst  be- 
findet sich  die  Schule  mit  einem  von  der 
Obrigkeit,  als  Patron,  fundirter  Lehrer, 
das  Amthaus  mit  dem  Sitze  des  obrigkeit- 
lichen Wirthschaftsamtes,  1  Weierhof  u. 
1  Schäferei.  N.  vom  Dorfe  breitet  sich  der 
weitläufige,  eingezäunte,  englische  Park 
uud  Thirgarteu  aus,  welcher  einen  Um- 
fang von  5  Stuudeu  hat,  eine  Menge  an- 
mutbigerParthien  und  Spaziergänge,  die 
oben  erwähnte  Augen-Heilquelle  Bozi- 
woda,  und  unter  andern  Sehenswürdig- 
keiten auch  eine  156  Ellen  lange,  öber  d. 
Teiche  Slicy  schwebende BrQcke  enthalt. 
Zur  Aufsicht  Uber  d.  aus  beiläufig  100  St. 
bestehenden  Hochwildstand  befindet  sich 
hier  ein  Jägerhaus,  au  der  Landstrasse, 
die  von  Gitschln  nach  Lissa  geht,  t  Meli, 
von  Hun/.lau,  JJ  St.  von  Nkmburg.  Post- 
amt mit: 

Dat  Oeinintum  iMutfkin  mit  den  Ortickmftm: 
Bör,  Brmtonite,  C**<  howit*  ,  uflam,  tJimkitt, 
Orot  rat  ff*  ad ,  Kteinatugetd,  FmtrMin,  Mtmden'ti, 
St  rukt  Stroit,  Skrrhleh ,  Wlkmtem ,  Wetmemtt*% 
iftehttjan,  n'tcherktmp  und  Studtt*. 
Dm»  Dominium  OHtenitu  mit  dt*  Ortechrnften  r 
DttttHttM,  Ms  eil.  Oroittu.ltt*. 

hminltt   mit    dem   Orttrhmr,en  : 


AH  Hueth»  ,  Jeeeenttt  ,  Kr  Mittete  ,  Ktreki*  , 
•eh'r».  Neum+f,  fo.lluemn,  Konow,  Seiletit*.  Srn- 
menitt,  Suvolutt  ,  Xawa-iilt*  und  Ztttredotrfrw. 


reiuud  1  Schule,  säramtlicb  uut.dem  Pa- Lauczicz  -  Böhmen,  Bid- 


fronate  der  Obrigkeit,  I  Freisassenhof  u.| 
1  Freiaassen-Chaluppe,  1  Meierhof,  zwei 
Potascbeusiedereieu,  1  Wirthsbaus  und 
|  St.  westl.  1  Schäferei,  dann  }  St.  nördl. 
1  Muhle  („Neumithle").  Die  Kirche  be- 
stand den  Brrichtungsbüchern  zufolge 
schon  1384  und  1410  als  Pfarrkirche.  Die 
Glockeu  haben  die  Jahreszahlen  1504, 
1525  und  1596.  Bingepfarrt  sind,  ausser 
Lautschi m  selbst,  die  übrigen  Ortschaf- 
ten des  Dominium»  und  das  zur  Herschaft 
Kanih  gehörige  Dorf  Melhut,  au  der  Bai- 
rischen  Strasse,  1 J  St.  vou  Wihoraa,  3  St. 
von  Klattau. 
Lau t «eh In,  Lanczin,  Lauczeny,  Luc- 
zim  —  Böhmen,  Buozlauer  Kr.,  eine  Her- 
seso/f,  Schlo**  und  Dorf,  mit  86  Häusern 
nnd  606  Binw.,  hat  ein,  wahrscheinlich 
im  Jahre  1704  von  Ernest  Grafen  von 


schow.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Clilumetz  geh. 
Dorf  mit  81  Häus.  und  618  Binw.,  Ist  nach 
Luschetz  eingpf.  und  hat  1  Filialkirche za 
Set.  Bartholomäus,  1  Schule,  beide  aoler 
obrigkeill.  Paironate,  1  Meierhof  und  ein 
Wirtb«haus.  Auch  ist  su  Lauschitz  der 
J  St.  efidlich  liegende  Meierhof  Blud  (od. 
Bludy),  die  {  St.  söd westlich  gelegene 
Schäferei  Piaila  (eigeulich  Lada),  die 
Wohnnng  des  Revierjägera  „ua  I 


cy"  und  das  Hegerhaus  beim  ChlumeUer 
Thiergarten  conscribirt,  liegt  gegen  W. 
au  der  Prsgerslrasse. }  St.  vou  Chlumetz. 

Lauteehltz ,  Lauczicse  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Sehuschitz 
geb.  Dorf,  mit  45  Häus.  «und  317  Binw., 
nächst  der  Hrsch.  Schieb,  im  Thale  an  ei- 
nem kleinen  Bache,  iu  bergiger  Gegend ; 
hier  ist  1  Filialschule  nnd  1  grosser  her- 
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schafl!.  Meterhof  mit  Schäferei,  %  Stunden 
von  Sehuachitz,  l  Stunde  von  Czaelau. 

IiRU  tue  Nitz,  mährisch  Blncsiiia  —  Mäh- 
ren, Brünn.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Seelowitz 
geh.  Markt  von  18t  Häu*.  und  1040  Riu- 
wohn.,  mit  einer  Pfarre,  von  Seelowitz, 
gegen  Nordost  am  Üaiawaflusse  geleg., 
1J  St.  von  Laatz. 

liAulsehney,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Kiein-Skal  gehör.  Dorf*  mit 
44  Häus.  und  297  Bin  w.,  hier  ist  1  Mühle, 
liegt  nächnt  dem  Dorfe  Johannesherg, 
am  Lautüchney  Rache,  1  St.  von  Gablonz, 
H  St.  von  Hei«  lienlierg. 

Lautichy,  Bauczy,  Banczowerhof  — 
nähmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf  zum  Gute 
Hosohatelz,  2  St.  von  Deutschbrod 

Ii  au  47,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Leschan  gehör.  Dorf  mit  einem 
Ileierhofe,  welcher  zum  Gut  Jahlongeh., 
liegt  nächst  d.  Meierhof eNedwis,  4  st.  v. 
Bistritz. 

Iiiautz,  Illirieu,  Kärnten,  Vill.  Kreis, 
eiu  zum  Wb.  B.  Koui.  und  Ldgrchthrsch. 
Landskron  gehörig.  Dorf,  am  Kusse  des 
OsMwaldibere**,  1  St.  von  Villach. 

IiAiitBlta,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein 


Stadtpfarre  CUH,  zur  Herschaft  Neu- 
ciili  uud  Rabeusberg  dienstbar.  JSt.v. 
Cilü. 

Lavactilello,  Lombardie,  Provinz 
Mautova  und  Distrikt  XVII,  Asola;  s. 
Asola. 

IiAvmgrgclm ,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  VIII,  Piazza;  siehe 
Arverara. 

LaTaiyloiiei  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  XV,  Angera;  siehe 
Liaauza. 

Lavaicnai  Lombardie,  Provinz  LodI 
e  Creme  uud  Distrikt  II,  di  Zelo  Buon 
Persico,  ein  an  der  rechten  Seite  des 
Fltinses  Muzza  liegendes  Gemeindedorf 
mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Bas«auoiiad 
Oratorio,  6Migl.  von Paollo.  Mit: 
Catsiua  Caslioue,  Caesina  Ghinella,  Caz- 
siua  Molgora,  Cassina  Nuova,  Meie- 
reien. 

Lavagna,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 

Creme  und  Distr.I,  Lodi;  s.S.  Maria  dl 

Lodi  vecchio. 
liAVAffnft,  Lombardie,  Provinz  und 

Distrikt  III,  S.  Angiolo;  siehe  Cazzi- 

mauo. 


der  Hrsch.  Itaudnilz  gehör.  Dorf,  liegt  Lavagn» ,  Casilna,  Lombardie, 


nächst  dem  Dorfe  Wodochod,  1J  St.  v 
Budin. 

I*»utzlie>,  Böhmen ;  s.  Bzedhost,  Klein 

Lautzka,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Doxau  geh.  Dörfchen,  liegt  ge- 
gen W.  an  dein  Dorfe  Rzedhoscht,  hat 
9  Iläos.  uud  44  Kinwoh.,  nach  Jetucho- 
witz  elngepf.,  1J  St.  von  Budiu,  3}  St. 
von  Dozan. 

IiAutzÜA,  Mähren,  Olim.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Chudoweiu;  s.  Laucska. 

Lautzna  Hura ,  Lauczua  hora  — 
Böhmen,  Bi  fach.  Kr.,  ein  Dorf  mit  eiuer 
Kirche  zur  Hrech.  Smidar,  l\  St.  von 
Neubidscbow. 

Iiauxmülale9  LauzesmQhle  —  Böh- 
men, Saaz.  Kr.,  eine  Mahlmühle  mit  ei- 
nigen Häusern,  der  Hersch.  Pressuitz 
geh.,  liegt  gegeu  W.  au  Sächsisch- Wie- 
aeuthal,  9  St.  von  Saatz. 

Lauzzaeeo,  Venedig,  Proviuz  Friaul 
and  Distr.I,  üdine  ;  s.  Pavia. 

Lauzzana,  mit  Prades  —  Veuedig, 
Provinz  Friaul  und  Distrikt  II,  S.  Da- 
niele; siehe  Culloredo  di  Mont' Albane 

La**,  Lombardie,  im  Distrikte  Kdolo 
nud  Gemeinde  Malouuo,  eiu  Eteenwerk- 
bau. 

IiAva,  Oeslerr. o.  d.  K.,  V.U.  M.B.,  die 
alte  Beiieuunug  der  laudesfürstllcheu 


Proviuz  und  Distrikt  II,  Milaoo ;  siehe 
Corsico. 

LtSftVAgne),  Venedig,  Provinz  Vero- 
na und  Distrikt  IX,  lllasl ,  ein  vom 
Monte  S.  Pietro  begrenzt  es  Gemeinde- 
dorf, mit  Vorstand ,  Pfarre  S.  Brisaio, 
1  Fllial-Kirche,  A  Oratorien  und  4  Müh- 
len am  Marcelise,  3|  Migl.  von  Badia 
Calaveuft.  Mit: 

Busolo,  Lepia,  Tor  di  Bosolo,  Vago, 
Villa  Broggia,  Dörfer  zur  Pfarre  8. 

Brictio. 

Iiftve\|o«  Venedig,  Provinz  Treviso 
nnd  Distrikt  VIII,  Montebelluua;  ziehe 
Voipago. 

■.«a-Vali*,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  Her- 
maunstädler  sächsischen  Stuhl  und  sei- 
nem Talroätaer  Filialstuhl,  auf  dem  süd- 
lichen HÖheuzuge,  in  dortiger  Gegend 
den  Bach  Ruu-Szädutuj  von  dem  Bache 
Välye-Lolriori  scheidend,  kleine  |  Stun- 
den SO*S.  vou  La-Beberarl,  zu  Tadd 
gehörig. 

liZWAlle  ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
nnd  Distrikt  XII,  Ogijioue;  ziehe  lm- 
berido. 

Lavalle,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
( Valtelliua)  und  Distr. IV,  Morbegno ;  s. 
Gerola. 


Stadl  LAa. 

Lava,  Steiermark,  Ciili.  Kr.,  eine  G«-|  !<»*»■»{■  nd  ,  Illirlen ,  Kärnten,  Kla- 
meindewlt  2t  Häuseruund  107  Eiu  wob- 1  geufurt.Kr.,  eiu  Pfarrdorf  vou  12  Hau- 
be», des  Bzka.  Magistrat  Ciili,  Pfarre  |    sern,  liegt  nächst  dem  Markte  Lavamünd 
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and  dem  Drauflusse,  i  \  St.  von  Uuler-  Eiavant,  Tirol,  Postcrthaler  Krela,  ein 

Drauburg.  Pfarrdorf  *n  der  Drau  auter  Llens,  ia 

Lavaniund,  lllirien,  Kärnten,  KU-     Ldgcht.  and  Dekanat  Lienz. 
genfurter  Kreis,  ein  laudesfürstlicher  .La^ante?  fja; ,  Steiermark,  Jaden  hure. 
Marktflecken  von  55  Hänsern  und  360]    Kr.,  eine  zum  Wh.Bkk.Bom.un4  Hrscb. 


Einwohnern  ,  mit  einer  Pfarre,  grenzt 
gegen  Osten  an  das  Dorf  gleichen  Na- 
mens, und  gegen  Westen  an  das  Land- 
gericht Weiseueck  au  dem  Lavautflasse, 
X  St.  von  Uuler-Drauburg. 
LaTamAnderalpen  ,  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  nordwestl.  von  Höchen- 
brück,  Greuaberg  gegen  Kärnten. 
Lavanderla,  Domo  ,  Lombardie, 
Prov.uud  Distr.  I,  Milano;  siebe  Corpi 
8.  dl  Porta  Ticluese. 

,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  XXV,  Missagliaj  s. 
Casirago. 


Admontbichl  onierthluig.,  nach  Obdach 
einutpf.Dorfyeyendvou  57  Häusern  und 
300  Bin  wohn.,  mit  einer  Kuratie,  5  St.  v. 
Juden bürg. 
Lavanteek,  Steiermark  ,  Judenbnrg. 
Kr.,  westlich  von  Obdach  an  den  Quel- 
len der  Lavant,  wo  die  Ordo- and  Brac- 
kel- ,  Fuchsleiten- ,  Berstlalpe  etc.  mit 
84  Hiuderauftrieb  vorkommen. 
"  avant tlial ,   lllirien,  ein  Thal  ia 
Kärnten,    vom  Flusse  Lavant  durch- 
strömt, 6  bis  7  Meilen  lang,  sehr  frucht- 
bar, hat  eine  reisende  Lag«. 
|  Iifwaretfa ,  Venedig,  ein  Der$%  am 
,  lllirien,  Kärnten,  ein  sehr I    Canal  di  S.  Pietro,  bei Civigliana. 
grosses  sehenswürdiges  Schlot* <  auf  Lavarlan«,  Venedig,  Provinz  Frianl 
einem  Berge  zwischeu  Set.  Andrä  und 
Lavamünd.  Da*  vorherige  atteGehäude 
wurde  das  Scbloss  Lavant  genannt, 
dessen  Besitzer  Siegfried  Graf  vou 
Snaugheim  und  Lavant  war.  Er  und 
seiue  Gattin  llicharda  vollendeten  den 
Bau  dieser  Kirche  im  Jahre  1091 ,  und 
widmeten  solche  dem  heiligen  Paul. 
Sein  Sohn  Bngelwert  aber  errichtete  aus 
dem  Schlosse  Lavant  ein  Benediktiner- 
stift, zu  welchem  auch  selu  Bruder 
Hartwig  ,  Krahischof  von  Magdeburg, 
aehr  Vieles  beigetragen.  Nachdem  En- 
gel wert 's  Gattin  Hedwig  verstorben, 
ist  er  selbst  in  diesen  Mönchsorden  ein- 
getreten. Im  Jahre  1442  haben  die  Gra- 


siehe 


und  Distrikt  I ,  Udlue ; 
gliano. 

IiAVArlfffs,  lllirien,  Istrien ,  Mitter- 
hnrgerKr.,  ein  Dorf  mit  69  Kinw.,  zur 
Hauptgemeinde  Set.  Vincenti. 
Iiffcvmrlfto»  lllirien,  Istrien,  Mitter- 
bnrger  Kr. ,  ein  Dorf  im  Bezirk  Pola, 
Pfarre  Lavarigo,  Post  Dignano. 
Lavarone,  Tirol ,  Roveredo  Kr.,  un- 
bedeutender Weiter  zum  Ldgrcbt.  Ho  ve- 
redo  und  Gemeinde  Folgaria. 
luvaaanla,  Venedig,  ein  Berg  bei 
Tarn  an. 

Lavt*BXOt  ©••t«Ilu>»  Venedig,  Pro- 
vinz Belluno  und  Distr. II,  Longaroae; 
s.  Castello  Lavazzo. 

fen  von  Cylly  dieses  Stift  beinahe  gäns-jljavazzolo  ,  Venedig,  Provinz  and 


lieh  verheeret.  Im  Jahre  1455  hat  Bs- 
liuger,  Abt  dieses  Stiftes,  sonst  Johann 


Munizipal-Bezirk  Fado va  j  siehe  Padova 

(Camin). 

II.  in  eigener  Person  seine  Cnterlhaneu  Lavedella,  Lombardie,  Provinz  Bar- 
wider ein  bisher  eingedrungenes  Ge-j  garoo  und  Distrikt  XIII,  Verdello;  siehe 
schwader  der  Türken  angeführt,  and1  Comuunuova. 

selbe  standhaft  zurückgetrieben.  Merk-  Iiavclla  9  Lombardie,  Provinz  Como 
würdig  Ist,  dass  im  Jahre  1620  ein  Stein-!  und  Distr.  XXI,  Luvino;  siehe  fiedero. 
raetz  nächst  bei  dem  Kloster  in  Mitte  des  Laweuter  9  Venedig,  Provinz  Bellu- 
Bruches  einen  mit  Kleidung  und  Hut  no  und  Distrikt  V,  Agordo;  siehe  Go- 
gauz  versteinerten  Mensrhenkörper  ge-(  saldo. 

runden  hat.  Dass  schon  zu  Zeiten  der  Lavena ,  Lombardie,  Provinz  Como 
Hörner  hier  einige  Gebäude  gestanden,     und  DlstriktXIX,  Arcisate,  ein  nahe: 
bezeugen  mehre  bei  Legung  der  Grund- 
mauer zur  Kirche,  und  zum  Kloster  ge- 
fundene Steine  mit  Aufschriften. 
iOvant ,  Ftus*,  entspringt  auf  den  Jo- 
denburger  Alpen  in  Steiermark  nahe  am 
Lavautsee ,  unweit  Obdach,  durchläuft 
das  Lavantthal ,  wendet  sich  bei  Bei- 
chenfeld nach  Kärnten,  und  ergiesst  sich 
bei  Lavaroftud  iu  lllirien  in  die  Drave. 


Laeo  Masgiore  Inder  Ebene  an  den  Ber- 
gen Hostro,  Bosco  und  Castano  liegen- 
des Gemet» dedorf  mit  einer  eigenen 
Pfarre  8.  Pietro  e  Paolo  und  Gemeinde- 
Deputation,  13Migl.  vou  Varese.  Hie- 
her gehören : 

Piano,  Mrierei;  —  Ponte  Treaa,  Ge~ 
meindetkeil;  -  S.  Maria,  eine  Aws- 

hitfakircke. 

Lavant,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein  Laven«,  Lombardie,  Prov.  Como  oud 
Dorf  wem  Ldgrcht.  Liens  und  Gemeinde  1  Distrikt  XVI,  Gavirate ,  ein  Ftecken 
Lavant.  |    und  Gemeinde  mit  Vorstand  uud  eigenen 
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Pfarre  SS.  Giacomo  e  Filippo  am  Ufer 
des  See's  Verbano,  nordwestlich  von 
Gavirate,  am  Fusse  eines  hoheu  pyra- 
midalisch  zugespitzten  Bernes,  und  am 
Ausgange  des  Thaies  von  Cavio  gele- 
gen, mit  einer  Seidenplantage.  Von  hier 
setzen  die  aus  der  Lombardi«  kommen- 
den Reisenden  meist  über  den  Lago  mag- 
giore,  um  die  Borromftischen  Inseln  zu 
besuchen;  hat  eine  königliche  Zoll- 
Einnehmerei,  Säge- und  Mahlmiihlen, 
7]  Miglie  von  Gavirate.  Dazu  gehören: 
Brenn,  Castello ,  Cereda,  Mongello, 
Monteggla,  Meiereien;  —  Muliiii, 
Mühle;  —  Houcbee,  llonco,  Valdt- 
nacca,  Villa,  Meier eUn. 
Postarat  mit : 

l.artm»,  Ctrro,  Momhtllo ,  Citt/r/ffo,  Vmrara,  1*8- 
giunto,  Bote»,  CtUmm,  8t.  Qi*n;  Carmtatt  um>t 
Urtnta. 

Laven  one,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Dislriki  X  VII,  Vestoue,  ein  Gemein- 
de-Dorf, mit  Vorstand  und  Pfarre  Met. 
Bartolomeo,  einer  Aushilfskirche,  Santu- 
ario  und  einigen  Eisenschmelzöfen  in 
Mitte  des  Gebircs,  vom  Flusse  Chiese 
bewässert.  4  Migl.  von  V est one.  Mit: 
llomaoazze,  Meierei. 

La  Yen  t,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  nur 
Landgchs.  Hrscb.  Lienzgeh.kl.  Dörfchen 
mit  eitler  Pfarre  u.  einer  Wahlfahrt,  3 
St.  v.Lieuz. 

Lavera,  lllirien,  Istrien,  Miltbg.  Kr  , 
ein  Dorf  mit  160  Eiuw.,  zur  Hauptgd. 
Capo  d'Istria. 

Ijaverda,  Venedig,  Provinz  Vicenza 
nnd  Distr.  VI,  Asiago,  ein  Dorf  u.  Ge- 
meinde, mit  jener  zu  Luslana  verein., 
mit  eigenen  Pfarre  S.Maria  Maddalena. 
3  St.  von  Asiago. 

sLaveatanesj,  Venedig,  elu  Berg  a.  der 
Grenze  von  Kärnten  uud  Venedig. 

Kjavezara ,  Casslna  —  Lombardie, 
Prov.  Corao  uud  Distr.  I,  Como;  siehe 
Cermenate. 

Laveskn,  Mahren,  ein  Dorf,  in  eini- 
ger Entfernung  von  d.  Nordbahn. 

Iiaviae  Mazznnl  n»,  Veuedig,  Pro- 
vinz Friaul  und  Distr.  II,  8.  Daniele  ; 
s.  Morozzo. 

Xiavlera,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valteltina)  und  Distr.  II,  di  Ponte; 
siehe  Chiuro. 

IiAvIgera,  Oassina  —  Lombardie,  Pr. 

Como  und  Distr.  I,  Como ;  s.  Casnate. 
JLavIsxlolo,  Lombardie,  Prov.  Como 

und  Distr.  I,  Como,  s.  Maccio. 

Lavina,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Dist.  II.  Zogne ;  s.  Taleggio. 

Lavlno,  Lombardie.  Prov.  Brescia  und 

Distr.  XVII,  Vestoue  ;s.Navono. 
Lavlonl,  Lombardie,  Prov.  Cremona 

.  ir.  s«. 


nnd  Distr.  VI,  Pieve  d'  Olmi;  siehe 
Brauciere. 

Lavls,  Nevls  —  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein 
Markt,  mit  2807  Einw.,  wo  der  Avi- 
sio  sich  mit  der  Elsch  vereinigt,  Tref- 
fen am  29.  Januar  1707.  Postamt.  ' 

Lavlt,  Tirol,  Unter  Iuth.  Kr.,  eine  zur 
Probst.  Borsch.  Steiuach  geh.  Thalge- 
gend, s.  Navis. 

Lavleersee,  Luganosee  oder  Ceresio- 
see  —  gehört  nur  zum  Theil  der  Lom- 
bardie, da  der  grössere  Theil  in  der 
Schweiz,  Catilou  ßelllnzona  od.  Ticitio 
liegt,  durch  denselben  fliesst  die  Tresa 
in  den  Lago  uiaggiore. 

LavU-FluH«,  Tirol;  s.  Avlsio  Rio. 

Lavliiolo,  Castello  —  Lombardie,  Pr. 
Sondrio  und  Distr.  IV.  Morbegno;  s. 
Gerola. 

Lavkov,  Ungarn,  Arvner  Comf.  ein  sl. 

Dorf,  mit  13  H.  und  75  röm.  kath.  E., 

Fil.  von  Thurdosin.  Lelnwandhandel. 

Gruudh.  v.  Kubiuvi. 
Lavorenti  Canoana,  Venedig,  Pr. 

Verona  uud  Distr.  IV,  Saoguinetto;  s. 

Casaleone. 
Lavorentl  Faelll  dl  Preera, 

Venedig,  Prov.  Verona  und  Distr.  V, 

Legnago;  a.  Miuerbe. 
Lavorentl  Lorrdan,  Venedig,  P. 

Verona  uud  Distr.  IV,  Sanguinetto  ;  s. 

Casaleone. 
Lavorentl  Rlnaldl,  Venedig,  Pr. 

und  Distr.  I,  Verona;  siehe  S.  Maria 

iu  Stelle. 

liavorentl  Zenobio»  Venedig,  Pr. 
und  Distr. I,  Verona;  siehe  S.  Marti- 
no  BuouAlbergo.  » 

l/uvorone.  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  auf 
dem  Berge  gegen  FolgereQt  lieg,  dem 
Laudger.  Levico  geh.  Dorf,  mit  einer 
Pfarre,  5]  St.  v.  Pergineca. 

La vrana,  lllirien,  Istrien,  eine  Stadt, 
mit  891  E.,  der  Her.u.Ge.  Leprinatz. 

La-Vranltza-Seazuluj,  Sieben- 
bürgen, ein  Wen/  auf  der  Grenze  zwi- 
schen der  Nieder  -  Weisseuburger  Ge- 
spauschaft  und  d.  Herraannstftdter säch- 
sischen Stuhl,  auf  dem  Alt-Höhenarm, 
eine  gute  Viertelst.  vonSinna. 

Lavro,  Dalmatien,  im  Zara  Kr.  u.  Dst., 
ein  Dorf  der  Hauptgem.  Sale  uud'Pre- 
tur  Zara  eiuverleiht,  mit  einer  Pfarre 
auf  der  lusel  Sman,  16  Migl.  von  Zara. 

La  Vultnere,  Siebenbürgen, ein  Berg 
iu  der  Kukelburger  Gespanschaft.  zwi- 
schen den  Bergen  Deaszupra-Vijilor  u. 
Szilväs  des  Kükilllöer  Höheiizweige.i, 
i  Stunde  von  Käpolna,  ober  desseu 
Weingarten. 

La-Vursj,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Nieder-Weissenborger-Gespausch. 
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auf  eine« ,  den  Flu»«   Aranjos  von 

Keinem  Filialhache  Ahrad  scheidenden 

Höhenzweige,  zwisch.  den  Berken  ülur- 

geou  u.  Ilotonda ,  ein«  kleiae  halbe  81. 

von  Verespatafc,  ausweichen  der  Bach 

Välye-Roslnasza  entspringt. 
La  Vur¥,  Siebenbürgen,  ein  Berg  aof 

der  Grenze  zwischen  dem  Kroustfidter 

sächsischen  und  dem  Fogarascher  üislr. 

auf  dem  Yled£urer  Uftheuswelge,  |  8t. 

von  Alma-Mezö. 
kj*vtia,  Venedig,  ein  Berg  am  linken 

Ufer  dea  Fella-Flnsses,  bei  Veuzone. 
I«*vme>,   Dalmatien,  Zara  Kr.,  ein 

Scoglio. 

IiM^nkberaT»  Mähren,  Olm.  Er.,  ein 

Berg,  316  W.  Klfl.  hoch. 
lidM  e zyee,Galizien,  Siry.  Kr., ein  Dorf 

der  Hrsch.  Lawczyce,  Pf.  Roda,  Poal 

.  Stry. 

Iiavevlezkm,  ins«,  Lawitschek,  Mahren, 
Igl.  Kr.,  ein  Dorf  mit  3«  H.  n.  33?  K., 
z.  Hrsch.  Grossmeeeritscb,  welches  ge- 
gen N.  au  Kochanau  angrenzt,  1  Stunde 
van  Gr.  Mese  ritsch. 

Lawlezka,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
snm  Gut  Amochelberg  geh.  Dbrfcheu, 
1 J SC.  v.  Wottils. 

n%mw|g<e»>m,  Mahren,  Hradiseh.  Kr.,  ein 
kahler  Berg.  183  W.  Kl.  hoch. 

LawIfJ,  Oesterreich  unter  der  Bus,  V. 
U.  W.  W.,  1  m.  Pres  bäum  und  Hir- 
scheugestiem  grenz,  zur  Hrsch.  Bur- 
kersdorf geh.  WfMAöMefl,  S  Stund,  vou 
Burkersdorf. 

Ij**vlti»«lit)fcf  Bühren,  Id.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Gr.  Meseritsch  }  siehe 
Lswicxka. 

IimwItK,  Böhmen,  Bnnzl.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Kost  geh.  Dorf\  mit  13  Häuser 
und  17*2  B.,  nach  Sobotka  eingepf.,  seit- 
wärts der  Poststr.  von  Gitschin,  \  St. 
von  Sobotka. 

Laworzne,  Galizlen.  8tryer  Kr.,  «In 
zur  Hrsch.  Skole  gehöriges  und  eben  da- 
hin eingepf.  Dorf,  grenzt  N.mit  Chular, 
18  St.  vou  Stryi. 

Lawrlko,  bei  Maglerowska  Ruda,  Ga- 
lizlen, Zotkiewer  Kr.,  ein  Vorwerk  zur 
Hrsch.  Magierow  und  Pfarre  Lawrlko, 
PostRawaruska. 

I<ciwa?lliOwee>,  bei  Trawatoki,  Gali- 
zlen, Zloczower  Kr„  ein  Vorwerk  zur 
Kersch.  Zarudzie  und  Pfarre  Trawatoki, 
PostJeslerna. 

liawrow,  Galieien,  8amb.  Kr.,  ein  znr 
Herschaft  8a m bor  gehör.  Dorf  m\i  einer 
Pfarre  ond  Basilianer  Kloster,  einem 
Vorwerke,  Wirthshanse,  Bräuhause  u. 
S  Mühlen  an  dem  Bache  Lialnka,  6  8t 
Samhor, 


Kr.,  ein  der  Hrsch.  Zarudzie  geh. 
14  8t.  vou  Zhorow. 

Lmxmr  Ivendorf«  üjfalu  Laxar  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Presb.  Kosniiat. 

Laxenburg,  eisend.  La«  hseuburg,  vor 
AK.  Lassendorf,  Laxendorf  —  Oest.  e. 
d.  K.,  V.  U.  W.  W.,  eine  k.  k.  BrrecAaft 
nnd  Markt  mit  einem  kais.  Loelschlosse, 
Pfarre  und  Poatwechael  auf  der  öeden- 
hurger  Strasse,  von  dem  Baadnerbache 
durchwässert,  unweit  Biedermannsderf 
u.  Achan,  sftdl.  t.  Wien  in  einer  ebener 
Lage  zwischen  dem  8chiffahrtcanale  ond 
dem  Si  hwechailusse,  ohne  die  kais.  k, 
Hofgebäude  aus  »4  Häus.  und  790  Kiew, 
bestehend,  Haupturt  einer k.k.  Familien- 
herschaft.  Sowohl  von  Schön brnnn  als 
von  Wien  fähren  Alleen  nach  Lazea- 
bnrg;  doch  vereinigen  sich  beide  srhoa 
nördlich  vom  Orte  in  Biedermannsderf. 
Der  Markt  an  sich  besitzt  ausser  der 
schönen  Pfarrkirche  nichts  Sehens  wer- 
thes,  wurde  aber  in  der  Geschichte  durch 
den  hier  t7z5  mit  Spanien  geschlossenen 
Frieden  bekannt.  Die  kaiserlichen  Ge- 
bäude bestehen  ans  t  Abtheilungen.  Das 
alte  Schloss ,  eiu  viereckigen  Gebäude 
von  kleinem  Umfange,  war  vormals  von 
einem  Wassergraben  umgeben,  der  aber 
schon   seit  vielen  Jahren  verschonet 
und  trocken  gelegt  Ist.  Ks  befindet  sich 
In  diesem  Schlosse  eine  kleiu«  Kspelte. 
Nördlich  von  diesem  Gebäude  gegen  den 
Markt  hin  steht  das  geräumige  Nen- 
schloss  (auch  das  blaue  Hans  genannt), 
welches  gewöhnlich,  wenn  Laxen  harr 
zum  Sommeraufenthalte  gewählt  ist,  von 
Sr.  Majestät  dem  Kaiser  bewohnt  wird; 
es  besitzt  einfach,  aber  geschmackvoll 
elugeriebtete  Gemächer  und  Säle  mit 
werthvollen  Gemälden  und  Büsten.  Za 
den  Nebengebäuden  gehören  ein' 
welches  bei  1200  Menscheu  fasst, 
Caserue,  der  Bauhof,  die  Stallungen  n. 
s.  w.  Von  hier  an  er  st  recht  sich  der 
grosse  nnd  berühmte  Lazenburger  Park 
nach  8fldeu  und  Osten  Über  einen  Flä- 
chenraum  vou  700  österr.  Joch.  Kr  ist 
ganz  ohne  Mauereinschliessnng,  auf  der 
westlichen  Seite  begrenst  ihn  eine  Allee- 
strasse, im  Süden  nnd  Osten  ein  aus  der 
Trlesting  abgeleiteter  Canal,  Im  Nord- 
ost der  grosse  Teich ,  im  Norden  die 
Schwechat  und  der  Hahneabach,  nnd  im 
Nordwest  scbliesst  er  sich  an  den  Markt 
au.  Den  Bingacg  eröffnet  von  der  Markt* 
aeite  ein    grosser  halbcirkelförmiger 
Platz  mit  einem  Wasserbassin,  nnd  voo 
hier  an  dehnen  sich  nach  allen  Seilen  die 
schönen  Anlagen  aus,  welche  sich  durch 
ihre  riesenhaften  Baumstämme  und  die 
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dichtbelaubten  Baumgruppen  ausnelch- 
iiea.  Seine  Bewässerung  erhält  er  durch 
den  mitten  hindurch  laufenden  Schwe- 
cbalbach,  aus  diesem  ist  am  Kode  des 
Carolineuhaius  ein  schöner  Canal  abge- 
leitet, welcher  den  Park  in  nordöstlicher 
Richtung  und  In  gerader  Linie  durch- 
schneidet und  in  der  untern  Hllfte  einen 
aus  Quadern  erbauten  künstlichen  Was- 
serfall macht.  In  der  Mitte  dieses  Canals 
sondert  sich  nördlich  eiu  Arm  ab,  welcher 
einen  natürlichen  Kall  bildet,  nud  wei- 
ter abwärt«  sich  zu  dem  «rossen  Teiche 
erweitert,  welcher  einen  Fitchenraum 
von  56,000  Geviertklafferaeinuimmt  und 
mehre  Inseln  nmschliesst.  Die  äussere 
Umgebung  im  Süden  und  Osten  bildet 
ein  aus  der  Triesting  hierher  geleiteter 
Canal.  So  viele  durchströmende  Was- 
ser macheu  eine  grosse  Zahl  vou  Brök- 
ken uothweudlg,  von  welche»  wir  die 
Löwen  brücke  und  die  gotbiscbe  Brücke 
nennen.  Vou  den  einzelnen  Sehenswür- 
digkeiten des  Parks  verdienen  genannt 
an  werden :  im  westlichen  Theiie  der 
Diauentempel,  der  kleine  Prater  (eine 
Nachahmung  des  Wiener  Praters),  die 
eingeschlossenen  Gärten  des  Krzher- 
zogs  Franz  Carl;  die  Fasanerie  und 
die  Jagdremisen,  welche  deu  südlichen 
Theil  des  Parkes  einnehmen;  im  östli- 
chen Theiie  der  Tempel  der  Eintracht, 
dieswei  schou  erwähnten  Wasserfälle, 
die  Baumschuleu,  die  Fischerhude,  der 
Goldfiscbteich  mit  einem  Pavillon,  die 
Grotte  und  das  Sophienthal,  und  der  Tur- 
nlerplatz; im  nördlichen  Theiie  das  Kai- 
sermouomenf ,  der  kaiserliche  Garten, 
der  Kicheuhain  mit  dem  Lustbause  (dem 
ehemaligen  Haus  der  Laune),  die  Hitler 
groft,  die  über  600  Jahre  alte  Hitter- 
säule  und  die  Meierei,  die  nach  all- 
schweitzerischer  Art  aufgeführt  ist  nnd 
reiche  Sehenswürdigkeilen,  als  Glas- 
und  öhlgemälde,  prächtige  Holzpla- 
fonds, mittelalterliche  Möbelstücke  und 
Schränke  etc.  aufzuweisen  hat;  ganz  an 
der  nordöstlichen  Spitze  daa  Fischer- 
dörfchen, und  In  einiger  Entfernung  da- 
von auf  einer  lusel  des  grossen  Teiches 
die  Franzensburg,  ein  1801  vollendetes, 
im  Geschniackedes  Mittelatters  erbautes 
nud  eingerichtetes  Hi Mersch loss,  desseu 
Gemächer  viele  Seltenhellen  uud  Kunst- 
werke bewahren.  Vormals  bestand  das- 
selbe aus  2  Theileu:  der  Burg  und  dem 
Knappeuhofe,  die  kürzlich  durch  einen 
neuen  Zuhau  verbunden  wurden.  Die 
sehenswerthesteu  Theiie  dereigenltichen 
Burg  sind  die  Empfangssäle,  das  Zim- 
mer des  Borgpfaffen,  das  Gastzimmer 
und  das  Zimmer  des  Burgvogta,  die 


I    an  Kuuslschätzen  reichhaltige  Schatz- 
kammer, das  Gesellschartzimmer,  der 
Speisesaal,  die  Zofenstube,  der  Burg- 
frau 8chlafgemach  QU&  deren  Spinn- 
stube, der  Prunksaal,  die  über  6oo 
Jahre  alte,  aus  Kloslernenburg  hierher 
übertragene  Burgcapelle;  in  dem  neuen 
Anbaue  der  Wall  mit  32  alten  stei- 
nerneu Büsten  in  eigenen  Nischen,  die 
Sattel kammer  mit  vielen  Turnlersät- 
teJu,  der  eehenswerthe  Waffensaal, 
der  prächtige  Habsburgersaal,  worin 
auf  17  Fussgestellen  vou  rosenrolhem 
Marmor  die  aua  weissem  Carraramar- 
mor  verfertigten  Bildsäulen  der  habs- 
burgischen  Fürsten  von  Hudolf  I.  bis 
Maria  Theresia  aufgestellt  sind,  der 
grosse  Lothriugersaal  mit  deu  lebeus- 
grossen  Bildnissen  aller  Glieder  des 
habsborgisi-hen  Hauses  vou  Joseph  II. 
angelangen,  der  ungarische  Saal  etc., 
auf  der  linken  Seite  der  Wieu-Grätz. 
Bahn  uud  mit  einer  Eisenbahn  nach 
Mödling.  Postamt  mit: 

Achau,  Hie.ltrmammttorf,    MÜHcktndurf ,  A/ci/cn 

Ii» Mendorf,  Oest.  unr.  d.  Bus,  V.  U. 
W.  W. ,  die  alle  Benennung  der  k.  k. 
Her  schuft  nnd  Markt*  Laxenburg. 

Laxlpolto,  Kroatien,  jeus.  der  Save, 
Karlsidt.  Generalat ,  Unau.  Bzk. ,  ein 
Kordompontcn ,  des  Lican.  Grenz- Re- 
giments Bzk.  Nr.  I.  nächst  Lnpocz  und 
Duopolle,  13  Stund,  von  Gospich. 

Lft*lnre,  Ungarn,  t\u  Sumpf,  im  Bro- 
der Greuz-Kgmts.  Bezirke. 

Lnrnolo  l'ondradfidel,  Lombardie, 
Prov.  und  Distrikt  I,  Bergamo;  siehe 
Sonsole. 

Laiolo,  S.  Giovanni ,  Lombardie, 
Provinz  Bergamo  undDistr.  II,  Zogno; 
siebe  Brembilla. 

Lmytmrla,  Illirien ,  Kraio,  Laib.  Kr., 
eine  Haupt'  und  Kreisstadt-,  s.  Laibach. 

Ija>  ea9  Tirol,  Post.  Kr.,  ein  zurHrsch. 
Gulidann  geh.  grosses  Pfarrdorf,  auf 
einem  Berge,  auf  der  Höbe  ober  dem  lin- 
ken Ufer  des  Bisakflusses ,  Dekanats 
Klauseu,  I  St.  vou  Kollmau. 

Ii» y nee,  Galizieu,  Jasl.  Kr.,  ein  Out 
uud  Dorf  mit  einem  Edelhofs,  geg.  O. 
nächst  Lubuo ,  3}  SU  von  Jaslo. 

Ijmyarhe«  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr,f 
eiu  zum  Wh.  B.  Kom.  Hrsch.  Laak  geh., 
nach  Pölland  eingpf.  Oebirytdorf,  7  St. 
von  Krainburg. 

LmythmPordmny,  Ungarn,  Oefleu- 
bnrg.  Komitat;  siehe  Pordäoy. 

Laythm-Szent-lHlklms,  Ungarn, 
Oedenhurger  Komitat;  siehe  Sxeut- 
Mtklos. 
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 »  Ungarn,  ein  Porfy  mit  3R  I18u*.{ 

and  961  Bitiw. ,  im  Agrainer  Koinitat. 
W*m*i  Kroatien,  Agram.  Gesp. ,  im  Set 
Jobann.  Bzk. ,  eine  Qrbirg x-Qrttchaft. 
mit  10  Häus.  und  100  Kinw.,  der  Agram. 
Präpositur  gehör.,  in  der  Pfarre  Bisz 
tra,  2  Stund,  von  Popoveca. 
Ej&b «  Batzdorf ,  od.  Lattendorf  —  Sie- 
benbürgen ,  Nied.  Weissenburg.  Gesp.. 
Ob.  Kr.  nnd  Alviuz.  Bzk.,  ein  zwiseb. 
hoben  Gebirgen  und  den  Ortschaften 
Sugag  u.  Kapolua  lieg.,  mehren  Grund- 
besitz, geh.  wal.  Dorf  von  269  Eiuw.. 
mit  einer  griech.  nicht  iinirteu  Pfarre, 
die  Unirteu  aind  aber  nach  Rakov* 
eingpf.,  3i  St.  von  Szaez-Sebee  (Müb- 
leubach). 

Eiaz ,  wal.  Kis-Läz  —  Ungarn,  jene 
der  Tbeiss ,  Bihar.  Gesp. ,  Ermellyek. 
B/.k. ,  eiu  wal. ,  der  Familie  ßarunyi 
geh.  Dorf,  mit  einer  griech.  nicht  unir- 
teu Pfarre,  t  St.  von  Marsifta. 
I,az,  Ungarn,  jeoa.  der  Theisa,  Aradei 
Gesp.,  ein  wal.,  mit  einer  grireb.  nicht 
nnirten  Pfarre  verseh.  Kammeraldorf . 
mit  9*  Häus.  uud  390  Kinw. ,  grenzt 
mit  deu  Ortachaften  Zemerzel  und  Sze- 
ledzäny.  Hagerer  Boden,  Obstbau,  11  St. 
von  Arad. 
I,az,  Ungarn,  Beregher  G.,  eiu  Prä 

dium,  mit  11  H.  o.  103  B. 
IjAz,  Laaz,  Lazy  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Treutsch.  Korn. 

t,  Ungarn,  eine  Pussta,  mit  811.  u.  52 
B.,  imLipt.  Kom. 

I,  Ungarn,  ein  Praediam,  im  Syrm. 
Komt. 

t,  Ungarn,  ein  Praediutn,  mit  29  H. 
u.  207  B.,  im  Marmaroach.  Komt. 

i,  Ungarn,  ein  Praediam,  mit  31  H 
u.  217  B.,  Im  Marmaroach.  Komt. 
razaeeo,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 

Dlatr.  1,  Udine;  a.  Pagnacco, 
Lazaez  fcornl,  Ungarn,  ein  Prat- 
dium,  mit  4  H.  a.89Finw.,  im  Agram. 
Komt. 

Iiazan*  Laer  in  od.  Laschan  —  Mähren, 
Brünn.  Kr.,  ein  Dorf,  mit  3811.  u.  350 
B.,  zum  Matth.  Orden  Körnende  Kreuz- 
hof, woran  auch  die  Herach.  Czcrnaho- 
ra  einen  Antheil  hat,  n.  Augezd  eingepf. 
and  nächst  Czercahüra  liegt,  |  St.  von 
Lipuwka. 

Lnxan,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf 
d.  Herach.  Kumburg  -  Aulibitz;  siehe 
Luschau. 

Iiazan,  Lazany  —  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
eiu  Dorf,  z.  llersoh.  Chegnow,  2J  St. 
v.  Tabor. 

Lazan,  Laschan  —  Böhmen,  Kanrz.  Kr.,  i 
ein  Dorf,  zum  Gute  Jaukau,  J  St.  v. 
Jankau. 


,  Laschau  —  Böhmen, Chrud.  Kr., 
ein  der  Herach.  Hiebenburg  eeb.  Dor/, 
miteiurr  Kirche,  liegt  nächst Bicbeuburg, 
5  St.  von  Chrudim. 

,  Böhmen,  Kann.  Kr.,  Meterhof, 
derHrscb.  Jankau;  s.  Loschan. 
Lazan,  Lazaua  —  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
eiu  Dorf,  znr  Herach.  Jungwoscbitz, 
hinterder  Stadt  Miltschin  an  der  Strasse 
von  Budweis  nach  Prag,  1  Stande  vou 
Sudomierzitz. 
Lazan,  Laschan  —  Böhmen,  Chrud.  Kr, 
ein  der  Hersch.  Leilomischl  geh.  Dorf, 
liegt  gegen  West,  olchst  d.  Dorfe  llxi- 
kowiiz,  1  St.  vou  Leilomischl. 
Lazan,  Ungarn,  diesseits  der  Donan. 
Neolr.  Gespansch.,  Bajino'cz.  Bez.,  ein 
znr  Präposifur  llajmdcz  geh.  Dorf,  mit 
74  H.  uud  519  röm.kath.  K.,Gräfl.  Palf. 
Ii  St.  vonPrwitz. 
Lazan,  Lazany  —  Ungarn,  diese,  der 
Donau,  Thüröcz.  Gesp.  im  IV.  Bez.,  ein 
am  Bache  Vrieza  auf  einem  fteiiiieten 
Hfigel  liegendes  Dorf,  mit  54  H.  u.  419 
rüm.  kalh.K.,  zur  Hersch.  und  Pf.  Znyo- 
Varaltya  geh.  Guter  Wieswachs.  Wei- 
den. Wald.  Die  Kiuwobuer  siudSlova- 
keo,  pressen  viel  Oel,  und  treiben  Hau  - 
airhandel  nach  der  Levante,  dem  euro- 
päischen und  asiatischen  Hnssiaud.  S. 
Iiausirhaiidel.  3j  St.  v.  Budno'. 
Lazan,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hrsch.  Dobrxisch  ;  s.  Jefenefz. 
Lazan,  bei  Sichrow,  Böhmen,  Banal. 
Kr.,  einDorf  zur  Hrsch.  Gross.  SkaL,  J 
St.  v.Turnan. 
l  azan,  bei  Tumau,  Böhmen,  Bnnzl.  Kr., 
ein  Dorf  vou  30  II.  nnd  234  E.,  jenseits 
der  Ner,  ganz  vom  Gebiet  der  Herach. 
Swigau  umgeben,  nach  Preper  (Hrsch. 
Swigau)  eingepf.,  i\  8t.  unweit  von 
Gross-Skal. 
Iiazan  dea  Foursj,  Böhmen,  KlaU. 

Kr.,  ein  Out  nnd  Dorf;  s.  Lasebau. 
Lazan,  Enlalsjch-, Laschan  —  Böh- 
men, Pracbin.  Kr.,  eiu  Gnf,  Schtoss  und 
Dorf,  nach  Zahori  einzpf.,  liegt  gegen 
Norden  nächst  dem  Schlosse  Cäekauifx, 
S|  St.  vou  Slrakonitz. 
Lazan  bei  Chlum,  Böhmen ,  Bnnz- 
lau.  Kr.,  ein  Dorf  von  17  Häusern  und 
171  Binwohnern.  nach  Wiskr  eingepf., 
|  St.  vou  Gross-Skal. 
Ijazan,  Ober-,  Möhren,  Znaim.Kr., 
ein  znr  Hrsch.  Jarmeritz  gehör.  Dörfchen 
von  10  H&us.  uud  57  Binwohuern,  mit 
einem  Meierhofe  an  das  Dorf  u.  Scbloss 
Lessouitz  angrenzend,  1J  St.  von  Mäh- 
risch- Budwitz. 
Iiazan,  Unter-,  Mähren,  Znaim.  Kr., 
ein  Dorf  von  32  Hüusern  und  193  Kinw., 
zur  Hrsch.  Jarmeritz,  mit  einem  Wirlbs- 
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hause  nächst  Witcieuitz,  t  St.  v.  Mäh- 
risch-RudwiU. 

mm  bei  WUUerz,  —  Böhmen, 
Bnnzlaa.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Gross-Skal 
gehör.  Dorf  nächst  dem  Dorfe  Wiskers, 
t{  St.  vouSobotka. 
Lazanek,  Laschanek,  Lazanky  — 
Böhmen,  P  räch  in.  Kr.,  eiu  der  Hersch. 
Hchlüsselburg  gehör.  Dorf,  närhat  der 
Stadt  Blattna,  A\  St.  von  Grüuhe'rg. 
Lazanek,  Punkua  undKJapa- 
ese>w,  Mähren,  Brünn.  Kr.,  S  ein- 
schichtige Hfthlmühlen  der  Hrsch.  Potse- 
ritz,  an  der  änssersren  Grenze  dersel- 
ben and  des  Leheuguts  filansko,  3}SI. 
v.  Lipuwka. 
Lazanek  ,  Mähren  ,  Bräun.  Kr. ,  ein 
Gebirgsdorf  von  49  Häns.  and  360  Ein- 
wohnern, xnr  Herschaft  Haitz  gehörig, 
|  St.  hinter  dem  Flusse  Punk  wa,  3  St.  v. 
Lipuwka. 

Lazanko  ,  Mahren ,  BrQnner  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Gurein  gehöriges  Dorf, 
nächst  Eichhorn  -Bitischka,  5  St.  von 
Schwarzkircheu. 

Iiazanäljr,  Böhmen,  Prachin.Kr.,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Schlüsselburg ;  siehe 
Lazanek. 

Lazanna,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Gross-Skal  geh.  Dorf  nächst 
der  Kersch.  Gross- Ho  hose  tz,  3  St.  von 
Sobotka. 

Lazany  ,  Galizien ,  Bochnia.  Kr.,  ein 
Gut  uud  Dorf  mit  eiuer  Kirche  an  der 
Kaiserstrasse,  1  St.  von  Gdow. 

Lazany,  Laszka  -  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Saros.  Koint. 

Lazany,  Ungarn,  Honth.  Komt. ;  siehe 
Leldiiy. 

Lazareth ,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Leitomischel  gehör.  Dör'chen 
von  9  Häns.  uud  41  böhmischen  Einw., 
nach  Leitomischel  eingepf. ;  soll  deu 
Namen  von  einem  im  30jährigen  Kriege 
hier  bestandenen  Spitale  erhalten  haben, 
Hegt  gegen  Süd.  nächst  dem  Dorfe  Osik, 
{  St.  von  Lritoraischel. 

Lazar-Falva,  Lazarfeld  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Torontal.  Gespan- 
schaft, Betskerek.  Bzk.,  ein  deutsches, 
der  adelichen  Familie  L&zar  geh.  kuthol. 
nach  Bcska  eingepf.  Dorf,  grenzt  an  die 
Ortschaften  Botos,  Keuderes  und  Bcska, 
1  St.  von  Betskerek. 

Lazarfalva,  Lazarnsdorf  —  Sieheu- 
bürgen,  Unt.  Csik.  Stuhl,  ein  von  Wa- 
lachen and  Grenzsoldaten  bewohntes, 
nach  Kosmas  eingepf.  Dorf,  nächst Sze- 
retszcg,  14  St.  von  Kronstadt. 

LazurlTIld ,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
193  Uäus. und  1409  Kiuwohu.  imTornacr 
Komi. 


•Lazarl  9  Ungarn ,  ein  Praedhm  mit 
1  Hausund  13  Einwohnern,  iinAgraiuer 
Komt. 

Ii  azart  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmar.  Gespansch.,SzamoskÖz.  Bzk., 
ein  Dorf  von  103  Häusern  und  734  nngar. 
Einwohnern ,  mit  einer  reform.  Kirche 
versehen  ,  fruchtbarer  Bodeu  ,  Grund- 
herrn von  Bötvös  ,  Nagy ,  Darocxy, 
Becsky  und  S/.erdahelyi,  grenzt  an  die 
Ortschaften  Saar  und  Sasvar ,  dann  au 
das  Szathmarer  Komitat,  }  St.  v.  Szatk- 
uiar-N'emlthi. 

LazarlarOy  IIHrien,  Istrien ,  Miller- 
burger Kr.,  eiue  Gemeinde  mit  89  Eiu- 
wohuern ,  der  Hauptgemeind*  St.  Viu- 


Ijazarkütya,  —  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Udvarhelyer  Szlkler  Stuhl, 
zwischen  den  Bergen  Magyary- Bukur 
und  Bartos-tetej,  auf  dem  den  grossen 
von  den  kleinen  Kukelfluss  scheiden- 
den Höhenzweige,  3}  Stunde  O.  von 
Felsö-  Söfalva ,  über  welchen  die  Pa- 
rajderstraase  nach  dem  Filiatstuhl  Gyer- 
gyd  führt. 

Lazarmiklito,  Böhmen,  Klbogn.  Kr., 
eine  einschichtige,  der  Hrsch.  Asch  geh. 
Mahimnhle  bei  dem  Dorfe  Hossbach,  t  St. 
von  Asch. 

Lazarovn,  Ungarn, ein  Berg,  im  Göm. 

u.  Tom.  Komt. 
Lazarowka,  Galixien,  Stanlsl.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Niskoliszyn  gehöriges, 
nach  Lackie  eingepf.  Dorf,  unw.  des 
Flusses  Lipa,  6(  Sluude  vou  Stanlala- 
wow. 

Lazarpataka,  Lazarüpotflk  —  Un- 
garn, diess.  d.  Theiss,  Bereg.  Gespansch. 
Mtinkäcs.  Bez.,  eiu  russniak.,  zur  Hrsch. 
Munkacs  in  Urhovina  geb.,  zurPfarre  F. 
Vereczke  eiuverl.  Dorf,  zwischen  F. 
Vereczke  und  Tiusor,  1  Stunde  vou  Al- 
so-Vereczke. 
LazaralaJ,DJalu-,  Vurvu-Lasaru- 
Inj  —  Siebenbürgen,  eiu  Qebirg  in  der 
Hunyader  Gespansch.,  auf  dem  südlich. 
Höhenzuge,  zwischen  den  Gebirgen  Vur- 
vii-8z6k  und  Vurvu  Grunoluj,  3  St.  vou 
Kiinpolnyäk. 
fjazaru,  Valye-,  Sieheubärgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Hunyader  Gesp. 
aus  dem  Gebirge  Djalu-Läz&ruluj  des 
südlichen  Höhenzuges  entspringt,  deu 
kleinen  Bach  Valye-maro  recobtsuferig 
aufnimmt,  nach  einem  Laufe  von  1  \  8t. 
iu  den  waiachischen  Schilyfluss,  J  Stun- 
de ober  Kimpulnydk ,  liuksuferig  ein- 
fällt. 

,  insg.  Läse,  Mähren,  Prer.  Kr.,  eiu 
Dominikaldorf,  mit,  36  Häuser  und  197 
Einw.,  zum  Gute  Lauczka, wobei  eiu  ab- 


4 

d  by  Google 


118 


„  »Mer  Herseh.  Wsetln  geh.  Jäger- iskmzl,  Ungarn,  eine  Pussta,  mit  4  H. 
haus  sich  befindet,  hinter  Podoly,  nächst  und  13  Binw.,  im  Lipt.  Komt. 
Mikoluska,  *|  8t.  v.  Weiskirchen.  Lmzl,  Ungarn,  eiu  Praedium  im  Tölz. 
Ii»s«9  Ungarn,  ein  Dorf  mit  113  H.  n. 
600  B.,  im  Broder  Mil.  Grenz  -Kcgim. 
Besirk. 

Briese,  Slavonien,  Poeeg.  Gespansck,  a.tlj&ml,  Ungarn,  Vesprimer  Komt,  ein 
Bes.,  ein  an  der  Stadthersck.  Poaega     gar. dentsches  Dorf,  mit  10« 
gehör.,  nach  Verbovese  eiugepf.  Dorf,     und  prot.  Biuw.  Guter  Acker-  n.  Wein- 


Ij*zI,  Ungarn,  ein  Praedium,  mit  l  H.  u. 

a  B.a  im  Tora.  Komt. 


mit  SO  Häusern  uud  2*4  Kiuwohn.,  awl- 
Watdungen,  t  8t.  v.  Poeega. 
,  Slavonien,  Milit.  Grs.  Distr.,  ein 


bau,  treltticheWeide,  hinreichende  Wal- 
duiiKen,geh.  dein  lleligionsfoude.  1}  M. 
von  Martinsberg,  im  Haaber  komt. 
Gradiscau.Grens-Rgmts.Nr.  VIII.  Lazl,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit  18  Häns. 
gehör.  Dorf,  mit  60  zeretr.  Häusern,  und  10«  Blnwoh.,  Im  Warasdiuer  Kn- 
O.360B.,  liegt  andern  Bache  Mutnik,  raitate. 

t  8t.  v.  Neu-Gradiece.  L»bI.  Vlase  —  Ungarn,  ein  Dorf*  mit 

Iimzeli,  Galizien,  Saudec.  Br.,  ein  zur)    tl  Haue,  und  117  Einw.,  im  Waraas. 


Hersch.  üombrova  gehöriger  Meierhof, 
über  dem  Flusse  Dunaiec,  1}  8t.  von 
Saudec 

Iifftzek,  Galizien,  Sandeo.  Kr.,  eiu  zur 
Hersch.  und  Pf.  Klikaszawa  gehöriges 
Dorft  4  8t.  v.  Saudec. 

Ijmzentlcse,  Kroatien.  Vanadin.  Ge- 
/» pansch.  Ob.  ^agorian.  Bes.,  eine  sur 
Gem.  Szvedrosa  und  Pfarre  Petrovssko 
einverl.  Ortschaft,  •  St.  v.  Pettau. 

kjmzeri»,  Illirien,  Istrien,  Mitlerburg. 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  160  B.,  der  Haupt-Ge- 
meinde Cspo  d'Istria. 

Ejfssee,  Tirol,  Dorf  und  Fillai ,  der 
Pfarre  Pine  auf  dem  Berge  gleich.  N., 
Lgchts.  Civezsano. 

JLmxostsxlnm,  Ungarn,  ein  Praedium, 
mit  81  H.  uud  Ö85  Binwoh.,  im  Marina 
rosch.  Komt, 

Ii*zetz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  freies 
Dorf}  s.  Lasels. 

Ijaxf  oim,  Tirol,  ein  Pfarrdorf,  eigent- 
lich Pfarrvikarlat  im  Gebirge  ob  Klau- 
sen, dieses  Landgrchts.,  Dekanats  Klau- 
sen, vorm.  Gerichts  Lazfous. 

Ijmz  UttxU ,  Gustilax  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  6  Häuser  u.  65  E.,  im  Agram. 
Komt. 

Lazhenbrrg,  I^acenberg  —  Illirien, 
Friaui,  Görs.  Kr.,  eiu  s.  Mersch.  St.  Da- 
niel uud  Sabla  geh.,  nach  Wipbacheiu- 
gepf.  Dörfchen,  zur  Gem.  Samariacou- 
acrib.,  t  St.  v.  Wipbach. 

Latz  HoiiU)  Ungarn,  diese,  d,  Theiea, 
55em|)lln.  Gesp.,  Ujhely.  Bes.,  ein  nach 
Ujhely  eiogepf.  Dorf,  au  dem  Bosva 
Bache,  J  Stunde  v.  8,  Ujhely. 

Iimzl,  Laze  —  Ungarn,  eiu  Dorf,  mit 
5  H.  uud  öl  B.,  im  Agram.  Komt. 

Lazl,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit3H.n.  85 
B.,  im  Agram.  Komt. 


Komiuie. 

fi4zl,  Ungarn,  eiue  Puxvia,  mit  3  Hins. 

und  tt  Einw. ,  Im  Liptau.  Komi  tat«. 
Ij4zI,  Ungarn,  Maro*.  Komitat,  ein  Dorf 
mit  3  Häus.  und  12  Kinw.,  Filiel  vom 
Nagy-*aros.  Gräi.  Wolkeneteioiscau 
Ii4zl  9  Uugarn,  Neograd.  KoiaUzi»  ein 
Praedium,  mit  1  Haus  und  4  Binw., 
Filial  von  Szögligeta.  Meiereien,  Öl- 
mühle, Wieswachs,  Waldungen.  Grund- 
herr von  llagälyi,  Gedeon  und  die  Var- 
bo'czer  Gemeiude. 
Lttzleheral ,  Ungarn,  ein  Dorf,  mit 
26  Häus.  und  246  Binw. ,  im  A gramer 
Komitate. 

Lmzlettkl ,  Galizien,  Zolkiew.  Kreis, 
ein  Dorf.  Post  Rawaruska. 

Lsv»Zi|tl«v,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
sen h.  Gesp,,  eiu  Berg,  auf  einem,  die 
Bäche  Tsomhtfrd  und  Välye-Somut  julnj 
scheid.  Höheusweige,  zwischen  d.  Becv 
geu  Padure-tnäre  uud  Rindihu,  mitten 
zwischen  Oläh-Ssilväs  und  Häportom. 

Lm-Zlg|»,  SieheubOrgen,  Thorenberg, 
Gesp.,  ein  Berg,  }  SL.  von  Böös. 

IiW«Zls;la-Fur(allorf8iebeubfirgena 
Kolos.  Gesp.,  ein  Berg,  j  St  von  Bald. 

IjAzIii»,  Lusiue  —  Ungarn,  ein  Dorf, 
mit  »4  Häus.  und  SS*  Biuw.,  im  Agra- 
mer  Komitate. 

I.tazlne,  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  im 
Bzk.  jene,  der  Save ,  eine  sur  Pfarre 
Novo  Ohlche  geb.  Ortschaft,  mit  49  H. 
und  440  Binw.,  am  Flusse  Koszuicza, 
I  Stunden  von  Agram. 

L  uz  Ine,  Ungarn,  eiu  Kordonsposten, 
im  Gradiskauer  Grenz-Ilgmts.  Bezirke, 

Lax  Ine  Dolnye,  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Agramer  Komitate. 

Laziner  M Ahle,  Böhmen,  Csäelau. 

Kr.,  zum  Gute  Wrbits. 


Ij«\zI,  Ungarn,  t  Dörfer  mit  11  Häuser  Lazlnka,  insgemein  Laschinka—  Mäh- 

und  79  Einw., Fi!,  von  Galsa.  Gruudb.     ren,  Znaim.  Kr.,  ein  Dorf,  nur  Hrsch. 


von  Beuitzky,  im  Liptauer  Komt. 


uud  Pfarre  M&hrisch-Budwitz ,  an  der 
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Landstrasse,  gegen  O.,  {  St.  von  Mäh- 

ris?h-Budwitz. 

JLmzItiow,  Mahren,  Brünn.  Kr.,  ei» 
«er  Urach.  Lettewitz  geh.  Dorf  mit  eiuer 
Mittle,  1  81.  nordwestlich  von  diesem 
Mä  Itcheu,  t  Stunden  von  Goldeuhruuu. 

JLmxl  l¥mwl,  Ungarn,  ein  0o.//\  mit 
5  Haus,  nnd  50  Biuw.,  im  Agram.  Ko- 
mi late. 

JLmzl,  Pereeu-)  Sieben  bö rgen ,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Nied.  Weissen- 
stirg.  Gesp. ,  aus  dem  Berge  Djalu-Pe- 
trilor  de«  westl.  Höhenzuges  entspringt, 
nacb  einem  Laufe  von  |  St.  lu  den  hl. 
Arauyosduss,  zwischen  den  auch  dahin 
einfallenden  heilen  Rächen  Valye-Pal- 
tinis  und  Välye-Dobrana,  in  Felso-Vi- 
dra,  rechtsuferig  eiufällt. 

Ijmsl  Podszlemenl,  Ungarn,  ein 
Dorf,  Im  Agram.  Komitate;  s.  Podsz- 
lemeuora. 

lt»z!«e,  Lombardie,  ein  Flecken  mit 
2*00  Biuw.,  bei  Veroua,  am  Gardasee, 
mit  Mauern  umgeben ,  hat  einen  Haren 
und  mehre  Seilereien.  Bs  liefert  nament- 
lich dieSeefiische  nach  Verona,  Postamt. 

l*ftxlslim>«  Galizien,  Sauden.  Kr.,  ein 
aar  Hrsch.  Roznow  geh.  Dorf,  6  Heil, 
vou  Bochuia,  4  Stuuden  von  Sandec. 

Ii»zlzsjt,  od.  Lazissi«,  *«ch  Neu  wie- 
sen —  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein  Dorf, 
imt  18  Haus,  und  249  Einw.,  von  wel- 
chen 11  Hius.  zur  Hrsch.  Worlik  ge- 
hören, ist  nach  Altsattel  eingpf.;  £  St. 
südöstl.  Hegt  der  bisher  gehörige ,  im 
Jahre  1818  durch  den  Grandprior  Jo- 
seph Maria  Grafen  von  Kolloredo- Wald- 
see  von  Grnnd  aus  neu  gebaute  Meier- 
hof Kolloredo-Hof  und  unweit  davon  die 
Ein  Schicht  Neuwieaen  (Nowa  Luka), 
aus  1  Hainmelhof  und  1  Hegerhaus  be- 
stehend. Auch  sind  zu  Lazisst  die  nach 
Cimelitz  elngepf.  Einschichten  Neuhof 
(Nowy  dwora),  $  St.  westl.  an  der 
Strasse  von  Cimelitz  nach  Worlik,  5  H., 
aus  1  Meierhof,  t  Schäferei,  1  Jäger- 
haus u.  2  Dominien-Häusern  bestehend, 
und  die  Abdeckeri  Heinrich  im  Walde 
(und  Lipcice),   t  St.  südlich  —  kons- 

-    kribirl,  1]  St.  vou  Warwasebau. 

Lazlst,  oder  Gaisbüchel  —  Böhmen,  Pra- 
chiuer  Kr.,  ein  derHracb.  Liebiegitzgeh. 
Dorf,  mit  23  Häus.  und  182  Biuw.,  nach 
Frauenthal  eingpf. j  dazu  gehört  die  J  St. 
entfernte  Kinschicht  Geisbuchl  od.  We  wr 
(  Wewrj),  9  Häuser ;  woruuter  I  Möhle 
mit  Oelpresse,  liegt sfldl.,  l|St.  von  Pra- 
chatitz,  »i  St.  von  Böhmisch-Budweis. 

littxlKist,  Böhmen,  Caasl.Kr.,  ein  Dorf, 
mit  14  Häus.  und  1«?  Kinw.,  nach  Pertol- 
titz  eingpf.,  1]  St.  vou  Kralowilz. 


Iimzl  Starl,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  II  H. 

und  1 16  Kinw.,  im  Agramer  Komitale. 
liAztatye,  Ungarn,  I/ipfau.  Komitat,  ein 
Bach,  im  linksuferigen  Bache  der  Wag, 
entspringt  in  den  Karpat  ben. 
Lmzl  Ter«zkl,Tersxkilazi —  Ungarn, 

ein  Dorf,  im  Agramer  Komitate. 
Lazlstys),  Ungarn,  Lipt.  Komital j  siehe 
Lasltye. 

Lmzltye,  auch  Lazistye  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Lipt.  Gesp.,  im  südlichen 
Bzk.«  ein  der  adel.  Familie  Okollcsany 
gehör.,  nach  Szent-Kereszt  eingpf,  dahin 
angrenzendes  Dorf,  mit  21  Häusern  und 
SOO  Kinw.,  3  St.  von  Bertheleufalva. 
Lmzl  Vcrehovmll,  Uugam,  Marraar. 

Komitat,  eiu  Bach. 
lifSBiil,  Galizien,  Jasl.Kr.,etnznr  Hrsch. 
Sobnlow  gehörig.  Dorfen  einem  Walde, 
nächst  Walowice,  1  St.  vou  Jaalo. 
Lazko,  oder  Ladislalbruun  —  Böhmen, 
Budweis.  Kr** «in  Gut  mit  einem  Gesund- 
brunnen; s.  Umlowits,  Klein-. 
Iimzliiftm,  Lombardie,  Prov.  Como  nnd 

Distrikt  II, Como;  sieheCapiago. 
I.az,  IVmsry«,  Lazi  —  Ungarn, dies«,  der 
Theiss,  Unghvar.  Gesp.,  Szeredny.  Bzk., 
ein  zur  Kaal.  Hrsch.  Unghvar  geh.  Dorf, 
mit  eiuer  grieeb.  kathol.  Lokalpfarre,  ist 
ringsum  von  Gebirgen  eingeschlossen, 
1  st.  von  Unghvar,  and  eben  so  weit  vou 
Szerednye. 
liÄzitvmn,  Ungarn,  Unghv.  Komitat, ein 
Praedium,  mit  t  Hans  und  6  Biuw.,  Fi- 
lial  von  Nagy-Zalatska. 
Lmzo,  Slavonieu,   Militär  Grenz -Di- 
strikt, ein  zum  Broder  Grenz-Hegimeots 
Bezirk  Nro.  VII.  geh.  Dorf  von  66  Häu- 
sern, mit  eiuer  griech.  unirten  Pfarre, 
Hegt  au  der  Poststrasse  au  der  Grenze  V. 
Vukovar,  \  St.  von  Vinkovcze. 
LaEonv,  Lozin  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Zemplin.  Gespanseh.,  Nagy- 
Mihäly.  Bzk.,  ein  deradelicheu  Familie 
Szyrmay  geh.  Dorf  vou  83  Häusern  und 
609  rk.  und  reform.  Biuwohu.,  mit  einer 
kathol.,  nacb  Väsärhely  eiugepfarrtea 
Kirche,  und  einem  prächtigeu  Kastelle, 
Ackerbau  690  Joch,  »Uhlmühle,  IJ  St. 
vonN.  Mibäly. 
liftzonltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Wossow  geh.  Dorf,  9|  81.  V. 
Beraun. 

Lmzowy  bei  Dobroszyn,  Galizien, 
Zol kiewer  Kreis  ,  eia  Vorwerk  ,  der 
Herachaft  und  Pfarre  Dobroszyu.  Post 
Zolkiew. 

liiaz,  Start-  ,  Ungarn,  ein  Dorf  mit 
28  Haus,  und  93.1  Binwohn.,  im  Agramer 
Komi. 

Ijaziir»  Lasuren,  Lazer  —  Ungarn, 
Zaraud.  Gespansch. ,  Ualmagyer  Bzk., 


ein  der  Hersch.  N.  Halmagyi  gehöriges, 
zwischen  Bergen  an  einem  Bache  lie- 
gendes walach.  Dorff  nächst  Kristsor, 
12  81.  vou  De*  va. 
Ijmzur,  Siebenbürgen  $  s.  Irtasfalva  u. 
Uj-Vägas. 

Uzor,  Tirol,  Brixn.  Bzk.,  ein  adel. 
Ansitz,  nächst  dem  Schlosse  Salern,  1 8t. 
von  BrUen. 

Ii»ztir ,  Hel^nyes- ,  Ungarn,  jen- 
seits der  Theiss,  Bibarer  Gespanschaft, 
Beiluyes.  Bzk.,  ein  zur  Bisthums-Hcr- 
schuft  Belcnyes  gehöriges  und  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  versehenes 
walach.  Dorf  von  34  Häuseru  und  157 
Einwohnern,  mlttelmässiger  Feldbau, 
Waldungen,  II  Stunden  von  Gross  - 
wardein. 

LÄztirlele  ,  Vmlye- ,  Ungarn,  ein 
Bach  in  der  Krasznaer  Gespanschaft. 

JLmmurllor,  Vtilye-,  Ungarn,  ein 
Dach  in  der  Mittel  S/Oluoker  Gespan- 
schaft. 

Laaurl,  Vmlye-,  Ungarn,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Zaränder  Gespanschaft 
aus  den  Bergen  Bomuna  nnd  Piätra- 
lui-Arad  des  westlichen  Höhenzuges, 
unter  dem  Nahmen  Valye-  Leuky  ent- 
springt, durch  Gross  uud  Irtasfalva 
fliesst,  |  Stunden  unter  dem  letzterem, 
nach  einem  Laufe  von  4  Stunden  in 
den  Bach  Valye-Tsutai  linksuf  er  ig  ein- 
fällt. 

JLaaziary,  Ungarn,  Kraszua.  Komt.;  s. 
Ujvägäa. 

IiMl&r»  MlkliS-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Bibarer  Gespanschaft,  Bele"- 
nyeser  Bzk.,  ein  walach.,  zum  Gross- 
vardeiner  Bisthum  gehöriges  Dorf  von 
47  Häusern  und  322  meist  griech.  nicht 
unirte  Ein  wohn.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre  uud  dem  Praedium  Bikäts, 
mtttelmttssiger  Feldbau,  Waldungen, 
3  8t.  vou  Grosswardein. 

liMÜr,  Robogany-,  Uugarn,  jen- 
seits der  Theiss,  Biharer  Gespanschaft, 
Bekjnyes.  Bzk.,  ein  der  adelichen  Fami- 
lie Miskolczy  gehöriges  walach.  Dorf 
von  67  Häusern  und  4t8  Einwohnern, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre 
und  warmen  Bädern,  dann  dem  Prae- 
dium Malttz ,  mittel  massiger  Feldhau, 
Marmorbruch,  Waldungen,  7  8t.  von 
Grosswardein. 

Iritzur,  Nzohodol-  ,  Ungarn  ,  jen- 
seits der  Theiss,  Biharer  Gespanschaft, 
Beldu yes.  Bzk.,  ein  walach.,  zur  Kam- 
meral-  Herschaft  Grosswardein  gehöri- 
ges Dorff  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  1 1  8t.  vou  Grosswardein. 

Iimzurj,  walacbisch  Lazury  —  Sie- 
benbürgen, Heuser  Stuhl,  ein  Dorf  mit 
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Kirche. 

Iris«,  Vsimos-,  Ungarn,  Biharer  Ge- 
spansebaft,  ein  walach.  Dorf  von  M  H. 
und  349  Einw.,  Weitzen-  und  Maisbau, 
Weingärteu  ,  Waldungen  ,  Grandken 
von  Baränyl,  liegt  am  Beretyd,  S  St.  v. 
Margitta. 

I*6zy9  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograd.  Gespausch.,  FOlek.  Bzk.,  eil 
Praedium  in  der  Pfarre  Rap,  am  Ipoljr- 
Klusse,  2M.  von  Gäcs. 
Lazy,  Ungarn,  ein  Berg  iu  der  Zaraod, 

Gespanschaft,  j  St.  von  Bugyesd. 
Lazy,  Ungarn,  ßeregh.  Gespausch. ;  a. 
Timsor. 

Lazy  ,  Ungaro ,  diesseits  der  Donau, 
Liptau.  Gespausch. ,  im  westlichen  Be- 
zirke ,  eiue  zweifache  adeliche  Kurie, 
eine  diesseits  des  Vagh  -  Flusses  zur 
Herschaft  Ghyllany,  die  andere  jen- 
seits der  Vagh  zur  Herseh.  Keoskemety 
geh.,  1 1  St.  von  ftosemberg. 
Las?,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gespansch.  ,  Csesznek.  Bik., 
ein  Dorf  der  Religionsfond-  Herscbzft 
Szt.  Martin,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
zwischen  Bank-Varsdny  und  der  Grenze 
des  Haaber  Komilats,  4}  Stund«  YOtt 
Papa. 

Lazy  »  Ungarn,  jene,  der  Theiss,  Mar- 
maroser  Gesp.,  Verchovin.  Bezk.,  eine 
Abtheilung  des  Dorfes  Kalocsa,  10|  St. 
vou  8z  iget  h. 
Lazy,  Uugarn,  Trentsch.  Komt.;  siehe 


liiazy,  Timsor  --  Ungarn,  ein  Dorf  im 

Beregher  Komitat. 
Lazy,  Schlesien,  Teschn.  Kr.,  ein  Dorf 

zur  Hrsch.  und  Pfarre  Orlau. 
Lazy,  Galizien,  Jasl.  KrM  ein  zur  Her- 
schaft Biedziatka  geh.  Dorff  gegen  N. 

nächst  Biesdsialka,  S  St.  von  Jaslo. 
Lazy,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  eiu  z.  Hrsch. 

Dembowles  geh.  Dorf,  nächst  Ossob- 

nica.  2  St.  von  Jaslo. 
Lazy,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  Gut  o. 

Dorf  der  Hrsch.  Staniatki  geh.,  nächst 

Jasien,  1}  St.  von  Bochnia. 
Lazy,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  Dorf» 

Post  Sandek. 
Lazy,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  sur 

Hrsch.  Altsandec  gehör.  Dorf,  an  dem 

Flusse  Poprad,  3  St.  vou  Sandec,  6  M- 

von  Bochnia. 
Lazy,  Galizien,  Przem.  Kr.,  eiu  Dorf 

zur  Hrsch.  Wysonka  uud  Pfarre  Lazy. 

Post  lladimno. 
suiazy,  Kroatien,  Warasd.  Gesp.,  Ober 

Campest.  Bzk.,  eine  WeinyebirgtyegenJ 

zu  der  Gemeinde  Bednya  geh. ,  5  St  r- 

Pettau. 


Vit 


Ejazy,  Galizien,  Wadow.  Kr.,  eine  zum 
Gate  Poremba  «eh.  Ortschaft,  4  öl.  von 
Kenty.  Post  Jas  )o. 

Lazy,  auch  Wiessczont  genannt —  Schle- 
sien, Teschu.  Kr.,  ein  Dorf  zu  den  herz. 
T es ebner  Kammergüteru ,  }  St.  von 
Skotschau. 

K*azy  bei  Brzyna,  Galizicn,  Sandec. 
Kr.,  ein  zur  Hrach.  Jazowsko  gehörig. 
Hör/',  t  St.  von  Sandec,  9  M.  vou  Boch- 
uia.  Post  Jaslo. 


Ouelle  von  frischem  Wasser,  an  wel- 
chem die  Kiowohner  zur  Sommerszeit 
einen  Ueberaus»  haben,  1  Meil.  von 
Casteluuovo. 
Laziaretto,  Illirieu,'  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis,  eine  Gemeinde  mit  1183 
Eiuw.,  der  Hauptgem.  Capo  d>  Isfria. 
Laizaretto,  Venedig,  Provinz  u.  Mu- 
ulzipal-Bezirk  Verona ;  s.  Verona. 

tto,  Lombardie,  Provinz  und 
Dislr.  I,  Milauo  ;  s.  Oreacensago. 


liH/y  bei  Korezyna,  Galizicn,  Jas-Xazzaretto,  Lombardie,  Prov.Como 
loerKr.,  ein  Vorwerk  zur  Mersch,  und.  und  Dislr.  XVII,  Varese ;  s.  Varese(ei- 
Pfarre  Korezyna.  f    geutl.Biumo  infer.). 

I.azy  bei  Oaobnlea,  Gaiizieu,  Jas!.  Ijazzaretto,  Lombardie,  Prov.  Como 
Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Urach,  uud  Pfr.     uud  Distr.  XIX,  Arclsate ;  s.  Arcisate. 
Gsobnica.  *     Lazzaretto  veeellio,  -  Venedig, 

Lazy  bei  Liiere©,  Galizien,  Sanok.  Provinz  und  Diatr.  I,  Venezia;  s.  Mala- 
Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Hrach.  uud  Pfarre  moeco. 

Uberce.  Postllimanow.  Lazzaretto,  Lombardie,  Prov.  Como 


IjBzy  du  Osjwleelmo,  Galizien, 
Wadow.  Kr.,  ein  Dorf.  Poat  Oswiezim. 

Lazy  do  Porely,  Galizien,  Wado- 
wicer  Kr.,  ein  Dorf.  Post  Oawiecim. 

Iittzy,  ]%ovi-,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
spanschaft, im  Geb.  Bzk.,  ein  zur  Her- 
schaft Brod  geh.,  in  der  Gerichtahrach. 
Bukoverch  und  Pfarre  Diviaky  liegend. 
Dorf,  2»  6*.  VOn  Havoagora. 

I*asy,  I¥ovI-|  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
Im  Geb.  Bäk.,  eiu  der  Kaal.  Herachaft 
Verbuvazko  geh.,  in  der  Gerichtabark. 
und  Pfarre  Havnagora  lieg.  Dorf,  1 
St.  vou  Ravnagora. 

Ii»zy,  Pedszlenienl-,  Kroatien, 
Agram.  Geap.,  im  Geb.  Bezk. ,  ein  zur 
II  rech.  Brod  «eh  ,  nach  Mornvicza  eln- 
gepfarrtes  Dorf,  5}  St.  v.  Verbovszko. 

Lazy,  Sztarl-,  Kroatien,  Aaramer 
Geap.,  ein  der  Hracli.  Brod  gehör.,  In 
der  Gerichtab.  Bukov  Verch  und  Pfr. 
Moravicza  eitigepf.  Dorf,  1}  St.  von 
Havnagora. 

Iiazy ,  Sztarl- ,  Kroatien,  Agramer 
Geap.,  im  Geb.  Bzk. ,  ein  zur  Herach. 
Verbovszko  gehörig.,  nach  Havua«ora 
eingepf.  Dorf,  1  St.  von  Havnagora. 

fjazzasjo,  Lombardie,  Prov.  Como  n. 
Diatr.  II,  Como ;  aiehe  Brecchia. 

Lazzar»,  fasslna ,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Diatr.  II,  di 
Zclo  Buou  Peraico;  siehe  Montanaso. 

fcazzaretta,  IHirieu,  latrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Dorf  des  Bzk.  Capo  d'  Iatria, 
Pfarre  Lazzaretto.  Post  Capo  d'  Iatria. 

Lazzarettl,  oder  Meglfna  —  Dalma- 
tien,  Cattaro  Kr.,  Caatelnuovo-Distrikt, 
ein  mittelmäsaiges  Dorf,  z.  Distrlkls- 
Pretur  geh.,  mit  etwas  Walduug,  woran 
bis  gegen  Set.  Anna  das  Convent  des 
griech.  Hitus  zu  Savina  und  die  Fa- 
milie Sfietovicz  Theil  haben,  u.  einer 


und  Disrikt  XI,  Lecco ;  s.  Lecco. 
Lazzaretto,  Lombardie,  Provinz Cre- 
mona  uud  Distr.  VI,  Pieve  d'Olmi ;  siehe 
Straconcolo. 
Lazzaretto ,  Casilnazz»,  Lom 
bardie,  Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr. 
II,  di  Zelo  Buon  Persfco j  siehe  Mni«*« 
*»no. 

Lazzaretto«  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXI II,  Appiano,  siehe  Ap- 
piano. 

Iiazzareito,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  nnd  Distr.  V.  Castigliooe  della 
Stiviere ;  s.  Castiglione  delle  Stiviere. 
liazzarlnl,  Lombardie,  Pr.  Bergamo 
uud  District  IX,  Sarnico;  siehe  Sarnico, 
ahazzaro,  Mallno  dl,  Venedig,  Pr. 
Friaul  uad  Diatr.  VII,  Pordenone ;  siehe 
Zoppola  (Orceuico  di  sopra  —  Moliuo 
di  Lazzaro). 
Lazzaro,  S.  Venedig,  eine  Insel,  wel- 
che zn  den  nächsten  Umgebungen  Vene- 
digs inner  den  Lagunen  gehört.  Sie  hat 
ein  sehenawertbea  armenisches  Kloster 
der  Mechitariaten ,  woriu  eine  gelehrte 
Bildungsanstalt  für  junge  Armenier  be- 
steht. Lage,  Gebäude  und  Einrichtung 
sind  freundlich;  die  Bibliothek  enthält 
10,000  Bände,  nud  an  400  schätzbare 
orientalische  Handschriften  ans  dem  8. 
o.9.  Jahrhunderte.  Auch  besitzt  das  Klo- 
ein physikalisches  Kabinet,  eineNatura- 
lieusammlung  und  eine  mit  Thätigheit  be- 
triebene Buchdruckerei ,  deren  Ertrag 
nicht  unbeträchtlich  ist.  Der  Abt  führt  den 
Titel  eines  Erzbiscbofes. 
I.azz  Arovieh,  Dalmatien,  Katt.  Kr., 
•  eine  Gemeinde  mit  1000  Eiuwoh.  in  der 
Landschaft  Xuppa. 

9  Uillna,  Lombardie 
Prov.  Como  uud  Distrikt  XXIV.  Brivio; 
s.  Paderuo. 


IriMESate,  Lombardie,  Prov.  MiUno  und] 
Distr.  V,  Barlassina,  ein  Gemeindedorn 
mit  Vorstand  und  einer  eigenen  Pfarre 
8.  Lorenzo,  Qratio  and  Kapelle,  nahe 
bei  Barlassina  —  !£  Stunde  von  Sarou- 
no  nnd  3  Stauden  von  Cono.  Bieter  geh. 
Cassitia  Zuccone,  Meierei. 

libosnln,  Li  bossln  —  Böhmen,  Kaur- 
zimerKr.,  ein  der  Herschaft  Böhmisch- 
Kternberg  gehör.  Dorf  von  32  Häusern 
and  301  Kin  wohnern,  nach  Diwischau 
eiugepfarrt,  abseits  liegt  das  obrigkeit- 
liche Jägerhaus  Smrj ;  an  einer  Anhöhe 
gegen  Westen,  t  St.  v.  Steruberg,  t|  St. 
von  Bislritz. 

IjCzo  wiese,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  Gut  and  Dorf;  s.  Eltschowitz. 

Aidzmne,  Gallsien,  81  ry er  Kr.,  ein  cor 
K am meral- Herschaft  Kalltisz  geh.  Dorf, 
liegt  an  dem  Bache  Lomntca,  4  St  vou 
Kallasz. 

Kiemben,  Steiermark,  Brack. Kr.,  eine 
Jandesfflrstl.  Stadt  mit  einem  Postwech- 
sel ;  s.  Leoben. 

jLeall,  Canlne* ,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  nnd  Distr.  XVII,  Asola;  siehe 

Leander  ,  Venedig ,  ein  Uerjf  is  ~sr 
Nähe  des  Berges  Kuck. 

I*emafmlu,  Ungarn,  ein  P medium  im 
Pester  Komt. 

Lemnfmlii,  Leäny-Ujfmlu  —  Ungarn, 
ein  Praedtum  im  Vessprlm.  Komt. 

Leanvar,  Ungarn,  jenseits d er  Dooau, 
Totna.  Gespansch.,  Földvär.  Bäk.,  ein 
Praedium  mit  1  Haus  und  9  Einwohnern, 
zwischen  den  Praedien  Kanals  and  Ma- 
gyaios,  an  der  Poststrasse,  3  St.  von 
Földvär. 

Leinf-Kük,  Siebenbflrgen,  ein  Qe- 
Mrg  in  der  Ober  -  Weissenbnrger  Oe- 
spanschaft,  Im  Bodzaer  Segmentalflusfl- 
gebietej  auf  der  Mouarchiegrenze  gegen 
der  Walachei ,  swischeu  den  Gebirgen 
Kiräly-tetej  und  Havas,  2|8t.  8.  v.der 
Bodzaer  Contumaz. 

I>emnyfa\lii  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Vessprlm.  Gespansch.  und  Bzk., 
ein  mehren  adellcken  Familien  gehöriges 
Dorf  von  33  Haus,  und  373  meist  evang. 
Einwohnern  ,  mit  einem  Bethause  der 
H.  C.  als  eine  Fillal  der  Pfarre  Nagy- 
Väsony ,  guter  Kornboden  ,  Wald  ,  an 
der  Ofner-Warasdiner  Laudstrasse,  nnd 
hart  an  der  Grenze  des  Szalader  Romi- 
tats,  2$  Meile  von  Weszprim,  {  St.  von 
Nagy-Väsony. 

feeämy  fallt,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pesler  Komt. 

Lesmnyfala,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Borsod.  Gespanschaft,  Brlauer 
Bzk.,  ein  nächst  der  Ortschaft  Saly  lieg. 


PraetUum,  mit  einer  Mahlmuhle,  *  St.  v. 

Harsany. 

LemnyfAlvai ,  Ungarn  ,  ein  Praedium 

im  Borsod.  Komt. 
L*)6myr*lv«v,  Kl«- ,  Berezinka  — 

Ungarn,  Beregh.  Gespansch.,  ein  deut- 
sches russutak.  Dorf  mit  32  Häusern  und 
203  rk.,  gk.  and  reform.  Einwohnern, 
grftflich  Schönhomisch  ,  liegt  auf  der 
Poststrasee  nach  Nyireefalva,  IM.  von 
Muukäcs. 

Le*nyf»lvm,  TVaary-,  Lalovn  — 
Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Beregher 
Gespanschaft ,  Felvidek.  Bzk.,  ei«  zur 
Her««:haft  Muukils  gehöriges  Dorf  tob. 
61  Häusern  und  566  gk.  und  Protestant. 
Einwohnern,  mit  einer  russniakischtn 
Pfarre ,  die  Deutschen  sind  aber  nach 
Felsö  -  Kerepecx  eingepfarrt,  grtfics 
Schönhornisch  ,  auf  der  Poststrasse  is 
das  Ugocser  Komitat  fest  neben  Bere- 
zinka, oder  Kis-Leanyfalva,  t  SL  res 
Muukäcs. 

Lemriy-TlezÖ-teteJ ,  Hieben  bärgen, 
ein  Berg  auf  der  Grenze  s  wische«  desi 
Udvarhelyer  und  Maroser  Szekler  Stuhl, 
auf  einem,  den  kleinen  Kokelfloss  voa 
seinem  Kilialhach  Attyai-patak  schef- 
deuden  Höhenzweige,  gieic«  cbef  (h- 
rer  Vereinigung  anter  dem  Berge  Szep- 
Tsere-trtej,  }  Blande  NWsO.  von  Bö- 
zöd-Ujfalu. 

Leany-Vir ,  Siebenbürgen,  ein  Hera 
in  der  Koloser  Gespanschaft,  auf  einem, 
die  Bäche  Välye-Teutzoluj  und  Vä- 
lye-  Urasa  scheidenden  Höhensweige, 
\  Stunde  von  einer,  am  rechten  Ufer 
des  kleinen  Szamosflusses  stehenden 
Kapelle,  eine  gute  halbe  Stunde  so- 
wohl NzO.  von  To'tfalu,  als  SOsS.  voa 
Szäaz-Feues. 

Lemny v4r,  Ungarn,  Bihar.  Komt.,  eine 
Schanze. 

Leunyvmr,  Ungarn,  Tolnaer  Komirat, 
eine  Schäme  mit  1  Haus  and  9  Einwoh- 
nern. 

Leanyiir,  Ungarn ,  jenseits  der  Do- 
nau, Komorn.  Gespanschaft ,  Udvirdcr 

Br.k.,  ein  im  Terrain  des  Dorfes  Izsa  am 
Ufer  der  Donau  auf  eiuer  Anhöhe,  wo 
ehedem  Häuser  standen,  befindlicher 
Garten  nnd  Wirlhshaut. 
Lranyvmr,  —  Ungarn,  diesseits  «er 
Theiss,  Zemplin.  Gespansch.  und  Bzk., 
ein  der  adelichen  Familie  Sennye  gehö- 
riges Dorf  von  37  Häusern  nnd  286  rk. 
und  reform.  Einwohnern,  mit  einer  hei- 
,  vetischen  Pfarre,  Fillal  von  Nagy-Tar- 
käny ,  an  dem  Theiss-Flusse,  Acker- 
bau 381  Jooh,  Waldungeu,  Ruine«  des 
Schlosses  gleichen  Namens,  welches  im 
Jahre  1440  gegen  die  Hussiten  erbaut 
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wurde,  und  zu  Ehren  der  Braut  des 
Ladislaus  von  Varda,  Agatha  Paltfczy 
den  Nahmen  Leiny vir  (JuDgferschloss) 
erhielt,  5  St.  von  Ujkely. 

zLeanyvmr,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Gran.  Gespanschaft  und  Hak.,  ein 
uogar.  deutsches  Dorf  von  92  Häusern 
und  546  rk.  Einwohnern,  cor  Heligions- 
fond- Herschaft  Csolnok  gehörig,  mit- 
telmäßiger Acker- und  Wein  hau,  gros- 
ses Biukekr-  Wirthshaus,  vor  Zeiten 
kiess  das  Dorf  Ul »od  vir,  liegt  auf  der 
von  Ofen  nach  Wien  fahrenden  Poststr., 
|  St.  von  Dorogk. 

sLetsaisluJ  ,  Vsfclv©-  ,  Siebenbürgen, 
oin  Bach .  welcher  In  der  Thorenbur- 
ger Gespanschaft  aus  den  Bergen  Du  ha 
und  Apa-  Kohipana  entspringt,  nach 
einem  Laufe  vou  S  Stunden  sich  mit  dem 
Bache  Valye-Baletsoja  bei  einer  Kapel- 
le roektauferig  vereinigt,  f  Stunde  un- 
ter diesem  Verein  iguugspuukt«  die 
beiden ,  kurz  vor  ihrem  Einfalle  ver- 
einigten Bäche  Välye-Urszuluj  und  Va- 
]ye- Szegasuiuj ,  f  Siuad;  tieferden 
Back  Välya-Szkeriso'rl,  beide  lloks- 
uferig  aufnimmt,  hud  I]  Stunden  unter 
letxlerra  Aufnahmspuiikte  als  der  for- 
mirte  Back  Vilye  -  Podsägi  durch  das 
Dorf  Podsäga  in  den  Aranyoschfluss, 
1  Stunde  uuterAlsd-Szoltsva,  liukeufe- 
rig  einfällt. 

lieb»  L5b  —  Ungarn,  tlüPraedium  im 
Pest.  Komt. 

IiObrnrn,  Oester. u. d.E.,  V.O.W.W., 
•in  Dorf  der  Stiftsherschaft  Herzogen- 
bürg  gehörig;  siehe  Lebern,  oder  Ge- 
meinlebarn. 

Lebum,  Langenlebarn,  Oberaigeu  — 
Oest.o.d.K.,  V.O.W.W.j  siehe  Lan- 
genteharn, Oheraigen. 

Iiebesrsm»  Langenlebarn,  Unteraigen  — 
Oesterr.,  u.d.Bns,V.  O.W.W.}  siehe 
Laugeulebarn,  Unteraigen. 

Lebeezow,  Böhmen,  Ilakow.  Kr.,  s. 
Llbeczosj. 

J>bed»u,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  zum 

Gute  Zdislawitzgeh.  Dorf, mit  13  Häus. 

and  90  Einw.,  hinter  Tkieschaaek,  4| 

8t  vou  Wischau. 
Iiebedzle,  Galixlen,  Zolkiew.  Kr., eine 

zur  Hersch.  Ollessyce  gehörige,  mildem 

Dörfel  Dzikow  vereinigte  Ortschaft, 

9  St.  v.  Zaleska  wola. 
Ijebek,  Illirien.O.  Kraiu,  Laibach.  Kr., 

•ine  Herschaft  und  Schtoss  ;  siehe  Lub- 

bek. 

IiCbenberg,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr., 
ein  Schlotts  des  ehm.  Gerichts  Stein,  unter 
Ldbenberg,  jefzts  Landger.  Laneu.,  auf 
der  Hersch.  Kitzböhel ;  s.  Lö  wenherg, 
I,  Ungarn,  jenseits  der 


Donau,  Bisenburg.  Gesp.,  Göns.  Bezirk 
ein  Pitialdorf,  mit  40  Häusern  u.  SSI 
röm.  kath.  Einw.,  der  Pfarre  Khogl, 
zur  Hrscfc.  Leuka  geh.,  am  Gyöugyös- 
Klusse,  zwischen  hohen  Bergeu  nahe  hei 
Steiubach  und  Khogl,  Waldungen,  Wei- 
den. Foratl.  Bszterhäziscb.,  t\  St.  von 
Güns. 

Lebeneek)  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
•ine  Gegend,  lu  der  Pfarre  St.  Marein, 
aar  Hersch.  Herberstein  und  Freihcrg 
mit  JGelreid-uud  Weinsehend  pflicht. 

Lefeenhef,  Steiurmark,  Bruck.  Kr.,  bei 
Vordernberg,  ein  landschaftlicher  Frei- 
sitx. 

hjebeneeliele!,  Oesterr.  o.  d.  B.,  Inn 
Kr.,  eine  zum  Pflegger.  uud  Herschaft 
Wildshut  gab.  Einöde,  6J  Stund.  VOM 
Braunau. 

Leb^ny,  Leiden  —  Ungarn»  jenseits  d. 
Donau,  Wieselburg.  Gespaunsch.  und 
Bek.,  ein  der  grää.  Familie  Zichy  geh. 
ungnr.  deutsch.  Markt  mit  S70  H.  uud 
8093  Einw.,  theila  mit  einer  röm.  kath. 
theils  miteiuer  evaug.  Kirche. und  Pfarre 
versehen,  sehr  n«Ji©  im  'ld?C2*  FI.«  mit 
einer  alten,  nach  gothischer  Art  gebau- 
ten Kirche,  welche  nebet  einigen  darau 
stoßenden  Häusern,  ehedem  den  P.  P. 
Jesuiten  unter  dem  Namen  der  Abtei  au 
St.  Jacob,  uun  aber  zum  Heligionsfoude 
gehört,  t  St.  v.  Eftltveny  (Raab.  Komt). 
Ijebenye,  Ungarn,  Abaujv.  Korn.,  ein 
Praedittm,  mit  3  Häuser  und  17  Einw., 
Fil.  von  Szeplak.  Mahlmtthle.  Grnndh. 
des  Graner  Seminarium.  1  Stunde  vou 
Kuschau  au  der  Heruad. 
Lebeny-Szt-JKllile5ej,  Ungarn, Wie- 
selburg. Komt.  j  a.Szeot-Miklo's. 
lieber«  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein«  Ge- 
gend Im  Bez.  Göstlng,  zur  Hersch.  Gö- 
ating  mit|  Getreidezeheud  pOichtig» 
Leberalpe,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
südlich  von  Michael  in  der  Schladnilz, 
zwischen  der  Weitertbalrr  und  Feuer- 
lechneralpe,  der  Krippelleiten,  uud  dem 
Pelzfleck,  mit  SO  Riuderauflrieb. 
Leberberaj,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Pfaarsgfllt  Weizberg 
dieustb.,  uud  zur  Hrsch.  Stadl  mit  }  Ge- 
treidzeheud  pflicMig. 
Leber  Ina;,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
znmWb.B.  Koni. Hrsch.  Oberwildon  ge- 
hör. Dorf  u.Post  Wechsel ;  s.  Lebriug. 
Lebern,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
Gemeinde  mit  53  Häuser  und  855  Einw. 
des  Bezirks  Bökenberg,  Pfr.  Feldkirchen 
zur  Hersch.  Horneck,  Kgenherg,  Pfarr- 
hof Sirassgang,  Göss,  Landschaft,  Plau- 
keuwart,  heil.  Geist  Spital,  Premstät- 
teu  »  Coiameude  am  Lech  und  Schwur- 
zeueck  dienstbar ;  zur  Kersch.  Lands- 
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herg  mit  ]  Gelreid-  u.  Kteinrechtzehend, 
zum  Pfarrhofe  Strassgang,  mit  j  Gar- 
beuzeheud,  pflichtig. 
Lebern,  Lebarn,  Lehing,  eigentl.  Ge- 


B.  Kon.  Kirchberg  am  Wald  und  Pfarre 
Gräfendorf  lieg.,  verscb.  Brach,  dienst- 
bare Ortschaft  mit  39  Haus,  and  196  E., 

7  St.  von  iltz. 


meinlebern,  Oesterr.  mit.  d..  Bus,  V.  O.j Leblns;,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine 


W.W.,  ein  der  Stiflshersch.  Herzogen - 
hnrg  geh.  Dorf,  unw.  der  Donau,  geg. 
West  nach  Hitpersdorf,  3  Stunden  vou 
Bärschliug. 

Lebern,  O  o.  d.E.,  Sal*b.Kr.,elne  z. 
Pfleger.  Wildshut  geh.  Einöde,  linke 
an  der  Strasse  von  Salzburg  n.  Obern, 
dorf,  fast  au  der  Salzacb,  westlich  von 
Salzburg  entlegen.  2}  Stunde  v.  Oberu- 
dorf, 1  i  St.  v.  Salzburg. 

Lebern,  Ober-  und  Unter-,  Stei- 
ermark, Marburg.  Kr.,  S  In  d.  z.  Wb.  Bz. 
Korn,  und  Hrsch.  Burg  Marburg  geb.  Ge- 
meinde. Kämtnerthorliegeude  Ortschaf- 
ten, i  SU  v.  Marburg. 

Lebernati. Tirol,  Vorarlb.  ein  klein., 
in  dem  Gerichte  Inner  Bregeuzer  Wald 
regendes,  der  Hrsch.  Feldkirch  gehörig. 
Dörfchen,  8  St.  v.  Bregenz. 

Lebern  Klrehe.  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  «in*  Filizlktrzhi,  zur  Stadtpfarre 
Hartberg,  a.  Lebiug. 

Lebersdorf,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O.  W. 
W.,  elu  der  Stiftshersch.  Michelbalem 
gehöriges  Dorf,  In  der  Pfarre  Hlrm,  üb. 
dem  Markte  Losdorf,  2  St.  von  Mölk. 

Leberadorf,  oder  Loibersdorf  - 
Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  W.  W.,  eio  der 
nrsch.  Peilenstein  unterth.  Dorf%  nächst 
dem  Markte  Loosdorf  an  der  Bielach, 
11  St.  von  Mölk. 

LebertMiiam,  Oest.  ohd.  B  ,  Hausr. 
Kr.,  ein  Im  Distr.  Kom.  Puchheim  lieg., 
verschiedenen  Dom.  geh.  Dorf,  hinter 
Nchwannenatadt  unl  dahin  eingepf.,  am 
Schwannbache,  1 J  St.  von  Lambach. 

Lebetitz.  Böhmen,  Prach.  Kr.,  eluder 
Hrsch.  Brzeznitz  geh.  Dorf,  2  St.  von 
Brzeznitz.  8  St.  von  llokitzau. 

Lehlns;»  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gegend  Im  Bezk.  Miinchhofeu,  am  Fei- 
stritzllusse,  zur  Hrsrh.  Schieleiteu  Gar- 
beuzeheud  pflichtig. 

Leblns;,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Ober-Fladnius 
geh.  Dorf%  in  der  Rhene,  gegen  O. ,  t 
St.  vom  Markte  Auger,  wohin  es  ein- 
gepf arrt  ist,  5  St.  von  Gleisdorf. 

Leblns;,  oder  Lehern  Kirche —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  eine  Kirche  der  P.  P. 
Kapuziner  im  Orte  gleichen  Namens, 
eine  Fllial  zur  Stadtpfarrkirche  in  Hart- 
berg, au  der  Iltzeratrasse ,  5  St.  von 
Iltz. 

Leblns;,  oder  Lebiuger  Viertl  —  Stei- 
ermark, Grätz.  Kr.,  eiue  aus  zerstreut 
licgeudon  Hftuseru  bostcüeudcs,  im  Wb. 


dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch.  Frauen- 
Ihal  geh.,  nach  St.  Florian  eiugepfarrle 
Gegend  mit  43  Haus,  und  190  Binw.,  ne- 
ben dem  Lassuitzbache,  6  St.  vou  Le- 
briug. 

Leblns;,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
ein  Dorf  Hot  Stiflshrsch.  Herzogenborg; 
siehe  Lebern  oder  Genieiniebern. 
Leblriffbaeh,  Steiermark,  GräUer 
Kr.,  im  Bzk.  Mflnchhofeu,  treibt  1  Haus- 
mühle  in  Floitig. 
Lebinns;,  Siebenbürgen,  Reps.  Stuhl; 

siehe  Lebnek. 
Lebmaclt,  Illirien,  Kärnten,  KJageuf. 
Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  und  Ldgrchf, 
Hrsch.  Karlsberg  geh.  einzelnes  Haus, 
nächst  Hadelsdorf ,  |  St.  v.  Set.  Veit. 
Leb  in  ach,  lllirinn,  Kärnten,  Klagen- 
furt r  Kr.,  ein  zum  Wh.  B.  Komm,  uud 
BurjcfriAd  Ross?::b:c!il  geh.  Dorf  von  1» 
Häusern,  mit  einer  Filial  kirche  von  der 
Pfarre  Maria  Pulss,  1  9t.  von  Set.  Veit. 
L£bnelt,  Leblaug,  Lubleug,  Lovnlk 
oder  Libnik  —  Siebenbürgen,  Ilepser 
Stuhl,  ein  freies  säch.  wal.  Dorf  mit  27* 
Binw.,  mit  einer evangel.  Pfarre,  liegt 
an  der  Grenze  de«  Albens.  Komt.,  nächst 
Woldorf  und  Moha,  3|  St.  von  Fogaras. 
Leborka,  Liborka  —  Böhmen,  liakon. 
Kr.,  ein  altes  Edel-Gebdude,  hinter  dem 
Prag.  Heichsthornuf  d.  Berge,  zeralftckt 
und  zum  Kloster  St.  Margarethen  geb., 
au  der  Kommerzial  Strasse  gegen  Was- 
senberg, }  St.  von  Prag. 
Le  bring,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Ober-Wildon 
geh.  Dorf  mit  48  H.  u.  284  B.,  in  der  Pfr. 
Set.  Margarethen,  an  Mur Busse  und  der 
Laudstrasse  mit  eiuer  Ueberfuhr  nui 
Postwechsel  zwischen   Kaisdorf  und 
Leibnitz.  Postamt. 
Lebuje,  Ungarn,  ein  Praed{um,  mit  1  EL 

und  4  Ein w.,  im  Szabolczer  Komitate. 
LebnJ,  Uugam,  eia  P  medium  mit  t  Bäu- 

und  16  Binw.,  im  Szalader Komitate. 
LebuJ,  Ungarn,  jens.  d.  Douau,  Veszpr. 
Gesp.  und  Bzk.,  ein  Wirth*haus,  der  Hei. 
Hrsch.  Vörös  Bereny  dienstbar,  im  Vesz- 
primer  Terrain,  J  St.  von  Veszprim. 
Lebukl,  Ungarn,  Pester  Komitat,  ein« 
Pusxta,  mit  1  Hausuud  13  Binw.,  Filial 
vou  Taksony. 
Lebur,  Tirol,  Vorarlberg,  t  Im  Gerichte 
Bregenz  lieg.,  der  Hrsch.  Bregenz  gehör, 
einz.  Häuser,  5  St.  von  Bregenz. 
Lebzeltnertiof,  Oest.  unt.  der  Bns, 
V.  0.  M.  B.,  eiueiuz.,  zur  Hrsch.  lUpoten- 
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stein  geh.  Hof,  am  grossen  KnmpUussc, 
S  Stund,  von  Zwettel. 
I*ee<»Idm,  Lombardie,  Prov.  Lodie  Cre- 
mt  und  Distrikt  I,  Lodi  j  siehe  Corneg- 
Ilano. 

Eiecamn,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
ma  und  Distrikt  I,  Lodi;  siehe  Chioso  di 
Porta  d'Adda. 

Ii«*rclil,  Lombardie,  Intel  in  Gestalt 
eines  Halbmondes,  8600  Quadrat  Fuss) 

■  lang,  in  der  Mitte  3*3  breit.  Blust  stand 
hier  eiu  Tempel  des  Jupiters,  dann  ein  1 
Kapuzinerkloster,  woher  der  Namen  I.  j 
dei  frati.  Ergiebiger  Fischfang  an  den 
Ufern. 

I^ecehl,  Lomhardie,  Prov.  nnd  Distrikt 

•  I,  Milauo  ;  siehe  Crescenzago. 
LeeeM,  €•«»,  Lomhardie,  Pr. Mila- 
uo nud  Dlstr.  IX,  Gorgouzola;  siehe  In- 
*ago. 

Ie«ehl,  Casilna,  Lomhardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  V,  Barlassina  ;  siehe 
Deslo. 

Ijeelilevlzzf»,  Dalmafien,  Spalato  Kr., 
Trau- Distr.,  eiu  grosses  Dorf  und  Ge- 
meinde, mit  einer  eigeuen  Pfarre  uud  Ge- 
'  meinde-Hichter,  welcher  in  Casteluuovo 
seineu  Sitz  bat,  3  Miglien  von  Coruace, 
SS  Migl.  vou  Spalato. 

Kieechin»,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  III,  Roverbella;  siehe  Castel 
Belforte. 

Ii«eeo,  latein.  Lencinm  —  Lombardie, 
Prov.  Como  it.  Distr.  XI,  Lecco,  ein  Fle- 
cken (eigenl.  Städtchen,  mit 2000  Einw., 

•  wovon  der  XI.  Distr.  der  Prov.  Como  den 
Namen  bat  und  Gemeinde  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  S.  Nicolo,  t  kgl.  Prfttnr,  Di- 
alrikls-Commiasariat,  Finanz-  und  Ge- 
meiude-Depiilation ,  Salz-,  Tabak-  und 
Sterapel-Gefäll,  Zollamt  uud  Distrikts- 
Postamt,  18  Migl.  vom  Proviuz  Post-In- 
spectorate  Conio,  zwischen  Canzo  u.  In- 
trobbio,  versch.  Seiden-Spinnereien  und 

■  Wachs-  und  Inscblitt-Kerzeu-Fabriken, 
am  Bude  des  Lecco-See's  u.  am  Anfange 
des  Flusses  Adda,  Ober  welche  eine  Brü- 
cke mit  11  Bögen  fuhrt  I.),  ist  ein  altes 
Städtchen,  welches  im  Mittelalter  harte 
Belagerungeu  ausgestanden  hat.  Jetzt  ist 
Lecco  eiu  sehr  lebhafter  Kabrikort,  wo 
viel  Seide  gesponnen,  und  viel  Bisen  und 
Bisendrath  gehämmert  wird,  an  einem 
Bache,  der  in  die  Adda  fällt,  liegeu  bei 
1 00  Mühlen,  Drahtxilge,  Filatorien ;  auch 
bestehen  Baumwollwebereien,  1  Baum- 
wollspinnerei u.  s.  w.  Der  sehr  bedeuten- 
de Handel  ist  fortwährend  im  Steigen, 
seit  Vollendung  der  Seestrasse,  und  der 
neuen  Strassen  über  deu  SplOgen  u.  das 
Wormserjoch.  Der  See  von  Lecco,  der 
östl.  längere  Arm  des  Comersees,  wird  ei 


gentl.  dnrch  den  Anstritt  d.  Adda  aus  die» 
sem  gebildet,  anfänglich  1  St.  breit,  sich 
dann  immer  verengend  bis  zur  Stadt,  süd- 
lich der  Berg  Rosicone.  Postamt.  Zu 
dieser  Gemeinde  gehören : 
Belvedere,  tinz.  Landhaus.  —  Calcotto, 
Carate,  Case  Brusate,  Caasinallaiueri, 
Coiomhajo,    Figarolo,  Lazzaretto, 
Maddalena,  Malpensata,  Pescarenico, 
Dörfer.  -  Canuellotto,  Casaioa  Blo- 
ne,  Cassina  Buga,  Cassiua  Cucagua, 
Cassina  Fodpa,  Cassina  Spirolo,  Ca- 
slno,  Fiundra,  S.  Stefano,  Meiereien. 
—  Capigliate,  einz.  Baus,  —  Fila- 
tojo  Heiua,  Ponte  Caldoue,  Seiden- 
spinnereien. 
Iif3CCO,  Lomhardie,  Distr.  XI,  mit  fol- 
genden Gemeinden:  Abbadia  con  Bor- 
bino.  Arquare.  Ballahio  inferiore.  Bal- 
labio  superlore.  Belledo  con  Maggia- 
nico  e  Barco.  Caatello.  Chioso.  Ger- 
manedo,  Loorca  con  Malvero.  Lecco 
Ami  Pescarenico.  Lierna.  Linzauicocon 
Grebbio   e   Lomhrino.    Maudello  con 
Maggiaua  e  Moliul.  Morteroue.  Olate 
con  Bonacina.  OIcie.  Rancio  con  Ca- 
stiglione.  Rongio  con  Molina,  Tonca- 
uico  e  Motteuo.  8.  Giovanni  alla  Ca- 
stagua.  Somaua.  Vassena. 
Leeeoma,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  V,  Casalpnsterlengo ; 
siehe  Camairago. 
Lech»  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein  zur 
Landgerichtsherschaft  Aschau  gehöriges 
Dorf  mit  einer  Kirche,  hier  hat  die  Her- 
schaft ihren  beständigen  Sitz,  liegt  au 
dem  Flusse  gleicheu  Namens,  der  sehr 
reich  an  deu  besten  Forellen  ist,  {  St.  von 
Reutti. 

Lceh,  Tirol,  Ober  Innthaler  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Landgeht.  Khrenberg  uud  Ge- 
meinde Lech. 
Lech,  am  Lech  —  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  zur  Hersch.  Bregenz  geh.  Pfarrdorf t 
Ldgrcht.  Sonnenberg,  im  Gebirge  gegen 
deu  Ursprung  des  Lechflasses  gelegen, 
13  St.  von  Feldkirch, 
rech«  am  Lech  —  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eiue  Deutsche  Hilter- Ordens- Kom- 
me nda  uud  Werb-  Dexirk-  Kommissa- 
riat*- Herschaf  /,  deren  Silz  uud  eine  alte 
Kirche  iu  der  Set.  Leonhard!-  Vorstadt 
zu  Grätz  sich  befindet ,  {  Stunde  von 
Grätz. 

Leelt»,  Oesterr.  unt.  d.  K.,  V  O.  M.  B., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Kaimberg  geh.;  s. 
Lelm. 

JLecheUltz,  oder  Lehotitz  —  Mähren, 
Hradiscb.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Kersch.  Ho- 
leschau und  Pfarre  Mislorzo wilz,  $  St. 
von  Holeschau  gegen  Süden,  6  St.  von 
Kremeier. 


Digitized  by  Google 


itt 


Lech  na,  Böhmen,  Könlggritzer  Kr., 
ein  Dorf  zur  Brach.  Pölitz  gehörig;  siehe 
Löchau. 

Iierhen,  Steiermark,  Marbarger  Kr., 
eine  Steuer- Gemeinde  des  Bezirks  Fall, 
Mit  162?  Joch,  1407  Quadrat-Klafter  K1& 
cheniuhalt. 

Leehen,  Steiermark,  Marbarger  Kr., 
eine  dem  Wb.  Bsk.  Kom.  and  Herschaft 
Seggau  ob  Leibititz  gehör. Gemeinde;  s. 


Itaehen  f  Steiermark ,  Grits.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  18  Häusern  und  133  Ein- 
wohnern, des  Bezirks  lieillenaa,  Pfarre 
Gräfendorf,  sur  Hersch.  Kirchberg  am 
Wald,  Ileitteuau  und  MOncbwald  dienst- 
bar, Iii  dieser  Gemeinde  kommt  der  Ho- 
chenauerbach  vor,  f  St.  von  Grafeudorf, 
t  St.  von  Kirchberg  am  Wald,  4|  St.  von 
Iis,  9]  M.  von  Grätz. 

Lechen,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  8i  Häusern  und  245  Ein- 
wohnern ,  des  Bezirks  Höchen  waifg, 
Pfarre  Langenwang,  zur  Hersch.  Neu- 
berg, Adraont  und  Höchen wan«  dienst- 
bar. Hier  fliesst  das  Pretuilbachel  und 
Kopelbachel,  1  St.  v.  Langenwang,  1 J  St. 
v.  Hochenwang,  1}  St  v.  MUrssuschlag, 
5JM.vou  Bruck. 

Lechen,  Steiermark,  Bruck. Kr.,  eine 
zum  Wb.  Bsk.  Kom.  und  Hrsch  Neuberg 
geh.,  und  dahin eiugepf.  zerstreute  Ort- 
*cAa/Trait33Häus.und  186  Kinw.,  «St. 
von  MUrzzuschlag. 

Lechen«  Steiermark,  Judeuburger  Kr., 
eine  Gemeinde  von  15  Haus,  und  62  Ein- 
wohnern, des  Bezirks  und  der  Pfarre 
Haus,  zur  Hrsch.  Gstatt,  Pflrg  und  Trau- 
teufeis  dienstbar.  Das  hier  messende 
Auwegbachel  treibt  I,  und  das  Mambä- 
chel 2  Hausmählen. 

Ideellen,  Steiermark,  CUller  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  81  Hausern  und  4t?  Ein- 
wohnern, des  Bezirks  Lechen ,  Pfarre 
Set.  Veit  bei  Wiudischgrata,  zur  Hersch. 
Lechen  und  Gallenhofen  dienstbar,  hier 
fliesst  der  Rekabach  nnd  Scheuitschin- 
bach. 

Lechen,  Steiermark,  Cilller  Kr.,  eine 
Werb  Bezirk- Kommissariats-Uerachaft 
In  der  Pfarre  Sauet  Martin,  liegt  unweit 
der  Stadt  Wiudisch-Grätz,  14  Stunden 

von  Cilli. 

Lechen,  Oest.  u.  d.  K.,  V.O.W.W., 
ein  einzelnes  Bauernhaus,  der  Herschaft 
Sooss  gehörig,  hinter  Mank  gegen  Kaim- 
berg ,  in  dieser  Pfarre ,  3  Stunden  von 
Mölk. 

Lechen,  Oeat.  n.  d.  B.,  V.  O.W.W., 
ein  einschichtiges  Bauernhaus  hinter  Set. 
Leonhard  beim  Souutagberge ,   iu  der 


Pfarre  Set.  Leonhard,  zorl 
geh.,  6  St.  von  Atnstädten. 
Lechen,  Oest.  o.  d.  B.,  V.  O.  W.  W-, 
ein  sur  Hersch.  Ulmerfeld  gehörige*  ein- 
zelnes Bauernhaus  neben  Amat&dtea 
über  der  Ins,  1  St.  von  Kemmeibach. 
Lechen,  Oest.  u.  d.  E  ,  V.O.  W.  W., 
ein  einzelnes,  zur  Hrsch.  Ulmerfeld  gek. 
Bauernhaus ,  zwischen  Neuhofen  und] 
Kuralsfeld,  t| St.  von  Kemmelhach. 

n,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  ü.  W.  W., 
eine  der  Hersch.  Kranichberg  dienstbar« 
Gemeinde  von  aerstreot  liegeadeu  Häu- 
sern, unweit  Kirchberg  an  dem  Wech- 
sel, gegeu  Steiermark,  4J  St.  v.  Neun- 
kirchen  am  Stein feJde. 
Lechen  ,  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  W.  W^ 
ein  derStiflsherschaft  Mölk  gehör.  Mef- 
chen }  s.  Lehen. 
Lechen,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausruck  Kr., 
eine  kleine ,  der  Distr.  Kom.  Herschaft 
Köpbach  uud  den  Herschaflen  Mühldorf 
uud  Wartrnhure  gehörige,  nach  Atzbach 
eiugepf.  Ortschaft  von  lü  Haue.,  4  SC  V. 
Lauibach. 

Lechen,  Oest.  ob  d.E.,  Muhl  Kr.,  ein 
dein  Distr.  Kom.  Haus  geh.,  nach  Guttau 
eiugepf.  Dorf  von  2?  serstreoten 
gegeu  West,  nächst 
3J  M.  von  Freistadt. 

Lechen,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  9  in 
dem  Pflggcht.  Ried  liegende,  der  Hrsch. 
Stift  Asbach,  uud  Set.  Martin  gehörige, 
nach  Hchiltorn  eiugepf.  Häuser,  l|  St. 
von  Hied, 

Liehen,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Traun  Kr., 
eine  Vorstadt  von  Gmuuden  ,  zum  Di- 
strikte-Kommissariat und  Pfarre  O mun- 
den gehörig. 

Lechen,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg.  Kr., 
eine  zur  Pflggrcht.  Neumarkt  (im  dachen 
Lande)  gehörige  Eindde,  uuweit  Matt- 
see; nach  Mattsee  elngepf. ,  3  SU  von 
Neumarkt. 

Lechen,  Unter-»  Oesterr.  ob  4.  B-, 
Hausruck  Kr.,  6  in  dem  Dietr.  Kom. 
Altersheim  liegende,  der  Hersch.  Burg 
Wels,  Weidenhols,  und  Grafschaft  Ort 
geh.,  nach  Weibern  eingpf.  Häuser,  t  St. 
von  Haag. 

Leehenhmeh,  Steiermark,  Grit*.  Kr., 
im  Bezirk  Gleichenberg,  treibt  tMauth- 
milhle,  t  Stampfe  und  Säge  in  Traut- 
manusdorf. 

Lechenbaehel,  Steiermark,  Grits« 
Kr.,  im  Bezirk  Reitteuau,  treibt  t  Mauth- 
mühle,  I  Stampfe  uud  t  Sage  in  Wagen- 
dorf, 1  Mauthmüble,  Stampfe  uud  Sage 
iu  Oberlungitz. 

Leehenherf;,  oder  Lechen  —  Steler* 

•  mark ,  Marburger  Kr.,  eiue  den  Wb. 


ft* 


nitz  geh.,  nach  Langg  ein gpf.  Gemeinde 
von  Ii  zerstr.  Hins,  uud  55  Sin  w.,  1  St. 
von  Lebriug. 

Leehenberf,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  zwischen  dem  Bretergraben  uud 
Dauiiaclibach. 

fttchenhofen,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
Schtoss  und  Gut. 

Eiechcnliofen  ,  Steiermark,  Grälzer 
Kr.,  ein  Schlots  und  Herschaft  vereint 
mit  der  Herschaft  Frondaberg,  nördlich 
i'8t.  von  Pöllau,  IS  St.  von  Gleisdorf, 
»Meil.  vou  Grats. 

Lechen wald  ,  Steiermark,  Juden- 
kurzer  Kr.,  derHersch.  Set.  Lambrecht 
eigenthftmlich,  mit  102  Joch,  617  Q.  Klft. 
Flächeninhalt. 

Leener,  Oeat.  o.d.  B.,  V.  O.  W.  W. ; 
s.  Lehen. 

Iieemfluss,  Tirol,  hat  aeine  Quelle  in 
der  Alpe  Formanin  im  Vorarlhergischen 
Landgerichte  Sonnenberg,  und  bewäs- 
sert das  zu  diesem  Landgerichte  gehö- 
rige Gericht  Thannberg,  trilt  uuweit 
Lech  leiten  in  daa  tirolieche  Lechthal, 
welches  er  der  Länge  nach  bia  gegen 
Heutte  durchströmt,  uud  wendet  sich 
bei  dem  k.  k.  Greuzzol tarnte  Pinswang 
nach  FOssen.  Die  übrigen  an  diesem 
Flusse  gelegenen  Zollämter  «lud: 
Warth  auf  dein  Tbannberge ,  Steg  uud 
Gacht  Im  Lechthale,  und  der  Markt- 
flecken Heutte.  Der  Lech  legt  von  sei- 
nem Ursprünge  au,  bis  zu  seiuem  Aus- 
tritte aus  Tirol  eine  Strecke  von  we- 
nigstens 10  geographischen  Meilen  zu- 
rück. Durch  das  ganze  Lechthal  ist  er 
uuschiffhar ,  uud  erat  bei  Lechbruck, 
4  Stunden  unter  Füssen ,  trägt  er  die 
erateu  Flösse.  Der  ganze  Lauf  dee 
Lech  11  na« es  beträgt  bia  su  seiner  Aus- 
miiudung  bei  Lechgemiiud  in  die  Donau, 
S8  Meilen.  Nebenflüsse  sind  rechts  der 
Halblech  und  die  Illach,  links  die  Vils 
und  Wertach,  wo  bei  Augsburg  die  Ge- 
gend Lecbfeld,  berühmt  durch  die  Nie- 
derlage der  Ungarn  im  Jahre  955.  Der 
Fluss  ist  ulcht  schiffbar ,  aber  er  trägt 
beladene  Flösse.  Sein  starkes  Gefäll 
beträgt  auf  1000  Fuss  Ober  Sä  Zoll. 

Ij«elaJ«vlsma»,  Dalmallen,  Spal.  Kr., 
8  teuer  gemeinde  mit  721  Häua.  und  4177 


Ii«eb,  Kis  —  Ungarn,  Presb.  Komt.  ein 
Dorf, mit  42  H.  u.  908  röm.  kath.Binw. 
Inder  Schütt,  Fil.  von  Nagy-Legh.  t£ 
Stunde  vou  Somorja. 

Leehlelten,  Tirol,  Oberiuth.  Kr.,  eine 
zur  Landger.  Herach.  Khrenberg  gehör., 
im  Ober  Lechtaale  liegende  Gegend,  von 
zerstreuten  Häusern, nächst  der  Gegend 
Gebren,  12|  St.  von  Heutte. 


Leehlelten,  Tirol,  Oherinth.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Ehrenberg  u.  Ge- 
meinde Steeg. 

Leehlödt,  Oest.o.  d.  Ena,  Haoar.  Kr., 
eiu  in  den  Distr.  Korn.  Schmiding  Heg. 
verschieden  Dominien  geh.  naeh  Püchl 
eingepf.Uor/,  hinter  Mosleiteo. 2*  St.  V. 
Wels. 

Iidjcfti,  Nagy  —  Ungarn,  Preab.  Geapan- 
achaft  eiu  Dorf,  mit  84  Häusern  uud  608 
meist  röm.  kath.  Ein  woh.,  in  der  Schütt. 
Gehört  dem  Heligionafonde,  S|  Meli.  v. 
Preaburgauf  der  Landairasse. 

Lechnerajrmben  ,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr., bei  Neumarkt,  zwischen 
dem  Winkler-  und  Weiaeofeugraben, 
mit  einigem  Viehauftriebe  und  Wa ld- 
atande. 

Leehneraehaft,  Illirlen,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  eine  Steuergemeinde  m.  lt 
Häusern  und  88  Kinw.,  der  Herschaft  u. 
Haupt-Gem.  Millatadt. 

IiS)f3liilla>s,  Lechnicza,  Ungarn,  diese* 
der  Theiss,  Zips.  Gesp.  im  I.  oder  Magu- 
ran Bez.  einslav.  poln.  Dorf  mit  8t  H. 
und  508 röm.  kath.  Einwohu.,  welche  ei- 
nen starken  Handel  mit  Lachsen,  die  sie 
imDunajecs  fangen,  treiben.  Herschaft- 
liche  Gebäude,  Mahlmüble.  Auf  den  dor- 
tigen Bergen  werden  eine  Menge  soge- 
nannter weiaaer  Waaaer-  oder  Kriatal- 
diamanteu  gefunden.  Der  Hei.  Fonds. 
Hrsch.  Lechnioz  geh.,  mit  eiu.  röm.  kath. 
Pfarre  und  Kirche,  uuter  dem  Geb.,  un- 
weit Uuter  Lechnicz,  10  Stunden  von 
Leutschau. 

Lechnicz ,  AlstS-  Njzua  Lechnicz, 
Sub.  Lechnicz,  Unt.  Lechnicz  — Ungarn, 
diese,  der  Theiss,  Zips.  Geapauach.,  im 
Loder  Maguran.  Bez.  eine  uuterder glor- 
reichen Regieruug  weil.Sr.  Maj.  Joseph 
II.  ueu  angelegte,  durch  schwabeu  be- 
völkerte Kolonie,  mit  14  Häuser  und  122 
Eiuw.,  der  A.  C.  zur  Relig.  Fondsbrsch. 
Lechnicz  gehörig,  zwischen  O  Major  und 
Roth  -  Kloster.  10J  Stunde  von  Leut- 
schau. 

Leettnltz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  siehe 
Klhenitz. 

Lechnliz,  Siebenbürgen,  Biatr.  Distr. ; 
s.  Lekeutze. 

LeettitO,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  der 
Wrb.  Bez.  Kom.  und  Hrsch.  Ohrohitsch 
unterth.  Dörfchen,  in  der  Pfarre  Hohitach. 
•  St.  von  Cllli. 

Leehnova,  Ungarn,  ein  Bach,  im  Mar- 
marosch.  Komt. 

liechotllz,  Lechotlce,Lichotice — Mäh- 
ren, Hradischer  Kr.,  ein  Dorf  von  63  H. 
und  385  Eiuw.,  zur  Hrsch.  Holleschan  u. 
Pfarre  MialatechowiU  geh.,  1}  Stande  v. 
Holleschau. 


Böhmen,  Pils.  Kr.,  ein  eiu- 
achichtiger  Meierhof  uud  Schäferei , 
der  Hrsch.  Weseritz  geh.,  nach  GOrsch 
eingepf.,  liegt  an  der  Strasse  von  Pilsen 
nach  Carlsbad,  geg.  Ost.,  nächst  GOrsch, 
unt.49055'lO"Breite,  30°  45*  30"  Länge, 
5|  St.  von  Mies. 

wlts,  Mähren,  Olmötzer  Kr.,  ein 
uen  angelegt  Dorf,  mit  36  Häuser  und 


Dochnler  Kr.,  der  Brach.  Staniafki 

Pfarre  Chelm.  Post  Niepolomfce. 
Leekprult,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein 

zur  Ldgrchlshrsch.  Set.  Petersberg  geh. 

Hof,  nächst  dem  Riedl  Jnckerneder,  13J 

St.  von  Parvis. 
Leeowka,  Galizlen,  Stryer  Kr.,  eiu 

DorfAtt  Hrscb.  Hozniatow  geh.;  siehe 

Licowka. 


230  Bin w.,  z.  Hrsch.  Dnubrawifz  im  Ge-  Leen!  ,  Siehenhilrgen ,  Klausenburger 


birge,nach  Loschitz  eingepf.  1J  Stuude 
vou  Muglitz. 

JLeelisen,  Lexen,  Listnicze,  Mähren, 
OlmOtzer  Kr.,  ein  Dor/'zur  Hersch.  Ziad- 
lowits  und  Pfarre  Allerheiligen. 

Ijeetiiienftiof,  Lyssny  Dwur  —  Böh- 
men, Tab.  Kr.,  ein  Meierhof,  Eisenham- 
mer, Mahl-  und  Papiermühle,  zur  Urach. 
Neubans,  am  Nezarkaflusse,  |  St.  von 
Neuhaus. 

Lechthal,  VallisLicatia  —  Tirol,  Ob. 
Iunth.  Kr.,  eiu  Thal,  au  beiden  Seilen  des 
Lechflusses,  wird  in  Ober-  Mitter-  u.  Un- 
ter-Lechlhal  eingetheil  t,  worin  sich  mehre 


Komt.,  siehe  Legen. 
Lecz,  Letsch  —  Böhmen,  Berann.  Kr., 
eiu  «um  Gut  Lilien  geh.  Dorf,  liegt  ge- 
S.,  SJ  St.  vou  Beraun. 

Ine,  Galizien,  Wadowicer 


Kr.,  da  Dorf.  Post  Izdebnlk. 
Lecze  Korne  ,  Galizien  ,  Wadowic. 
Kr.,  eiu  Dorf  zur  Hrsch.  und  Pfarre 
Leciegoruogeh.  Post  Itdebuik. 
IjeSczfalva,  Lecowica  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  31  Häus.  uud  315  Biuw.  im  Be- 
regher  Koinitat. 
Leczlez,  Böhmen,  Ilakonitz.  Kr. ;  siehe 
Letscbitz. 

Ortschaften  befinden.  13  bis  14  St.  laug  Xeezlez,  Gross-,  Böhmen,  Beraon. 
beginnt  bei  Lecbleit.  u.  ziehet  sich  d.  Lech;  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Karlatein;  a. 
nach  herunter,  bis  auf  1  St.  vor  Heule,  wo  i  Letscbitz,  Gross-, 
sich  daa  Land  erweitert,  es  ist  gut  be-jljeczlez,  14 lein-,  Böhmen,  Beranner 
wohut,  uud  macht  den  grössteu  Theil  des  Kr.,  ein  Dorf,  der  Hrach.  Slapp;  s.  Let- 
Laudgerichles  Harenberg  aus,  auch  gibtj    aebitz,  Kleiu 


es  darin  viele  Handelsleute,  man  (reiht 
auch  Flachsgespuuat  und  Leinweberei. 
IiOctiwlts,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  Her- 
schaft und  Dorf,  mit  67  H.  uud  401)  B., 
£  Stuude  vou  diesem  Orte  an  der  Brüuu. 
Strasse  befindet  sich  auf  dem  sog.  Lech- 
wltzer  Berg  eiu  Schloss,  eiue  Kirche  uud 
neu  errich.  Lokalie,  dann  ein  Wirthsh. 
lu  den  Teichen  dieses  Gutes  findet  mau 
versteinertes  Holz.  —  Postamt  mit: 

Ltckwit*  ,   0r  ,    Mmuttlerf,  Karlthor, 

ScheHetf,  lUrmaridorf,  Borotttt,  Philtlpmlorf, 
Baro<Hf,Pr+*»mtrltx,  Pretscm,  T*4*nhs  an  der 
tfiet' 

IiSCtiwltSf  Mähreu,  Znaim.  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  6Steuergem.  8862  Joch. 

Leeita,  Galizien,  Hieszow.  Kr,,  eiu  z. 
Hrsch.  Tyczyn  gehör.  Dorf,  5  St.  von 

Leckaeher  Thal  und  Bach,  Ti-  f  SSf. 

rol,  ein  Seitenthal  der  Bolgenach,  der  *  rwr£JäSU 
Bach  entspringt  im  baierischen  Ldgrcbt. 
Immenstadt,  und  fliesst  bei  Reut«,  vori- 
gen Gerichts  Sulzberg  in  deu  gedachten 
Bach  aus. 

Ijeel&bacla »  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
im  Furagraben,  mit  10  lliuderauftrieb  u. 
bedeutendem  Waldstande. 

IifjeliOW,  Galizien,  Stry.  Kr„  ein  Bach 
entspringt  aus  3  Quellen  hei  Prayeltipie 
und  fällt  bei  Podgordsie  in  die  Luko- 
wica. 

Lecttowlee,  Galizien,  ein  Dorf  im 


Ijeez-,0,  russisch  Stari  Lacz  —  Ungarn, 
jens.  d.  Theiss.Torontal.  Gesp.,Uj-Pets. 
U/M.,  ein  Präedium,  zwischen  Malancza, 
Haidusicza  u.  Geriucza,  2  St.  von  Nagy- 
Margitta. 

tLeezovlteza,  Ungarn,  Beregh.  Komi- 
tat; aiehe  Letzfalva. 
Leez-UJ,  Ungarn,  Torontal.  Komitat,  ein 

Praedivm, 
LedaO)  Letau,Leüawa— Böhmen,  Saa- 
zer  Kr.,  ein  Schiost  nnd  Pfarrdorf,  der 
Hrsch.  Weiteu-Trebetitech,  liegt  z  wisch. 
Podersam,  Schaub  nnd  FJöhau,  }  SU  von 
P  odersam. 

Iiedcse,  Laats  —Mähren,  Brunn.Kr.,eiu 
Dorf,  zur  Herachafl  Selowit*  uud  Pfarre 
Mödlau. 

Böhm.,  Chrud.  Kr.;  a.  Ledetz. 
am,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  eiu 
Städtchen*,  siehe  Ledetsch. 
liedeezko,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  31  Häus.  und  223  Biuw.,  der 
Hrsch.  Hatay,  nach  Uatay  eingepf..  hat 
2  Wirthshäuser ;  abseits  liegen  die  Ein- 
schichten <r)  Kuchelnik,  1  emphyt.  Mühle 
(auch  Kucheler  Mühle  genannt)  mit  Brett- 
säge  u.  3  Stampfen,  J  81.  ösll.  am  Flusse  ; 
b)  Wranik,  i  St.  liuks  am  Flusse,  D6mi- 
nical  Ansiedlungen  von  5 Häus. mit  22  K., 
worunt.  1  emphyt.  Hegerhaus.  Diese  letz- 
tere Einschiebt  ist  nach  Saaan  eingepf., 
]  St.  vou  Batay. 
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Ij£deez,  Lad icz,  Lade«  —  Ungarn,  dies- 
seits d.  Donau,  Bars.  Gesp.,  Tapolcs.  Bz., 
ein  Dor/,  mit  109  Häus.  und  690  Bin w.,  d. 
Grau.  Krshisthuroe,  mit  einer  eig.  Pfarre 
verseben,  am  Bache  Derveucze.  Gute 
Wein-  und  Obstgarten,  2  Stund,  von 
Neutra,  9}  St.  von  Verebell,  4  Stund, 
von  Leva. 

HiAdtoea*  Ladcse  —  Ungarn,  diess.  d. 
Donau,  Ttentscbin.  Gesp.,  im  Mittern 
Bzk. ,  ein  mehren  adel.  Fam.,  eieeutl. 
zur  Hrsch  Kassa  geh.  Dorf  von  63  H. 
und  634  B. ,  mit  einem  Kastelle,  nach 
Kassa  eiugpf.,  am  Väghflusse  und  der 
k.  Landstrasse,  3  Stunden  von  Trent - 
schln. 

Boeder«  9  Ledicze  —  Ungarn,  diess.  d. 
Douau,  Neutr.  Gesp.  und  Bsk.,  ein  d. 
Gran.  Krzbisth.  dienstb.,  mit  einer  Lo- 
kalpfarre verseh.  Dorf,  mit  99  Häus 
uud  694  B.,  an  der  Barser  Komitats- 
grenze, am  Fusse  des  Gebirges,  S 
von  Neutra. 

litSdee*  ,  Bdlitz  —  Ungarn ,  jene,  der 
Donau ,  Oedeub.  Gesp. ,  Im  Ob.  Bsk., 
ausserhalb  des  llaabfiusses  ein  uitgar. 
Dorf,  mit  2t  H.  und  167  E.;  des  Hei. 
Fonds,  ohne  einer  eigen.  Kirche,  nach 
Horpacs  eingepf.,  seitw.  von  diesem 
Pfarrorle,  \\  St.  von  Nagv-Barom 
3  Stund,  von  Oedenburg. 

Ledeea,  od.  Ledetz  —  Böhmen,  in 
verschied.  Kreisen;  siehe  Ledetsch. 

I<f>d!eeselfc»  Ledetska  —  Böhmen,  Bid- 
schow.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Dimokur 
geh.  Dorf,  nächst  dem  Städtchen  Hoz- 
dialowilz,  3  Stund,  von  Königstadtl. 

Ledeln,  wind.  Ledina  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und 
Hrsch.  Ober-Lichtenwald  gehör.  Dorf 
von  38  H  und  300  B.,  iu  Gebirgen, 
7  Stund,  vou  Cilli. 

Iiedenlrxa,  Kroatien,  Karlstdt  Ge- 
neralat,  Luchan.  Bzk.,  ein  zum  Ogul. 
Grenz- Hgmls.  Bzk.  Nro.  III.  geb.  Dorf 
von  118  Häus.,  mit  einer  gr.  kathol. 
Pfarre  und  einem  alten  Bergschlosse, 
liegt  am  Meere,  3  Stunden  von  Xuta- 
Lokvä. 

Ledenleze  pod  jLandHsteln- 
nem,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Markt, 
d.  Hrsch.  Wittiugau, siehe: 

linden  lex  unter  dem  Lnnd- 
■tela»  od.  Ledenicze  pod  Landsstei- 
nen  —  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Markt 
vou  143  H.  und  983  B.,  hat  1  Pfarr- 
kirche sum  heil.  Laurenz,  1  Pfarrei  und 
1  Schule,  sämmtl.  uut.  dem  Patronate 
der  Obrigk.  1  Rathbaus,  t  Gemelude- 
Bräohaus  (auf  20  Fass)  nnd  1  Möble. 
Abseits  liegen  1  obrlgkeitl.  Jägerhaus 
und  1  Ziegelbrennerei,  nebst  4  Domi- 

IT. 


uikalhäusem  na  Hradn  (auf  der  Burg) 
genannt ,  weil  in  alter  Zeit  hier  die 
Burg  Laiidstein  stand,  von  welcher 
noch  zu  8challer'e  Zeiten  Spuren  zu  se- 
beu  wareu.  Die  Kirche  war  schon  1384 
mit  einem  eigenen  Pfarrer  besetzt.  Der 
Pfarrer  besitzt  das  Recht  der  Fischerei 
in  dem  der  Stadt  Wittiugau  geh.  Teiche 
Wejgstok,  bei  Slaboschowitz.  Der  Ort 
hat  eiuen  Aiarktrinhter  u.  führt  eine  Rose 
im  Wappen.  Ledenitz  gehörte  iu  älterer 
Zeit  den  HH.  vou  Landstein,  aus  deren 
Familie  Wilhelm  von  Landsteiu  d.  Binw. 
mehre  Privil.  verlieh,  welche  1373  durch 
Wilhelm  von  Rosenberg  bestätigt,  uud 
durch  die  Verleihung  der  Braugerechtig- 
keit vermehrt  wurde.  —  NÖrdl.  von  Le- 
denitz erstreckt  eich  bis  Zallin  und  Sla- 
boschowitz der  Uebungapl  atz  der  zu  Bud- 
weisgaruisonirenden  k.  kön.  Artellerie, 
zur  Hrsch.  Wittiugau,  nahe  bei  Baumgar- 
teu,  3  St.  von  WitUngau,  3  St.  von  Bud- 
weis. 

lied  e  n  I  k ,  K  r  oat  ieu  Jens.  d.  Save,  Karl- 
x  stdt.  Generalat,Podgorier  Bzk.,  eine  zum 
Lican.  Grenz-Rgmts.  Bzk.  Nro.  I.  gehör. 
Ortschaft  von  37  Häus.  und  134  Binw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  t  Stuuden  vou 
Carlopago. 
Ii  e> d  e  n  1  n  y ,  Steiermark,  Marh.  Kr.,  eine 
Gegend,  zur  Hrsch.  Steinhof,  Getreidese- 
bend  pfliclitig. 
lied  ersitzen, lllirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Ldgrchts. 
Hrsch.  Roseck  gehör,  nach  Petschnitzen 
eingpf.  Dorf,  mit  21  Häus.  und  98  Binw., 
31  St.  von  Velden. 
Ledenlmme,  Dalmatien,  Catt.  Kr.  und 
Distr.,  ein  unt.  die  Prätur  Cattaro  gehör. 
Dorf,  welches  oberhalb  einer  Bergkette, 
die  sich  bis  Hercegovina  erstreckt,  liegt 
nnd  dessen  Bewohner  sich  vou  den  Krd- 
f rächten  nnd  ihrer  Viehheerde  eruähren, 
9  Mi  gl.  von  Cattaro. 
LedäslJ»  Lazauy,  Lazän,  Ladzany  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Honth.  Gesp., 
Schemnicz.  Bzk.,  ein  slowak.  Dorf  von 
113  Häus.  uud 680  meist evangel.  Binw., 
mit  einem  evangl.  Bethause  versehen,  der 
adel.  Famil.  Geczy  deGaramszeg  dienst- 
bar, im  Mittelpunkte  zwischen  d.  Markt- 
flecken Szebelleb  und  Bäth,  unweit  Da- 
rassi und  Klassita,  3  Stunden  von  Apäth- 
Maroth. 

Leder.  Die  Fabrikation  des  Leders,  ei- 
nes der  unentbehrlichsten  Bedürfnisse, 
hat  besonders  In  den  letzten  zwei  Decen- 
nieu  eluen  bedeutenden  Fortschritt  in 
Oesterreich  erfahren.  Unter  den  Staaten 
der  österreichischen  Monarchie  wird  die 
Lederfabrikation  indem  lombardisch-ve- 
netianischeu  Königreiche  am  vollkom- 
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mensten  betriehen,  und  das  Erzeugnis* 
läset  einen  kaum  merklichen  Unterschied 
mit  den  französischen  u.  englischen  Fa- 
brikanten erkennen.  Die  Produktion  der 
Lederindustrie  betraft  in  Oesterreich, 
gering  gerechnet,  250,000  tsttick  Kind.«- 
häute,  400,000  8t.  Kalbfelle,  u.  150,000 
8t.  Schaffelle  und  Ziegenleder,  im 
Werthe  von  nngefähr  6,000,000  fl.  »Iii 
der  Erzeugung  dieses  Artikels  sollen 
sich  uacb  authentischeu  Quellen  mit  Aus- 
schluss von  Ungarn  bei  200  Fabriken  n. 
gegen  5000  Gerber  befassen,  welche  an 
den  gangbarsten  Ledersorten  1,200,450 
81.  Rindsbäute  und  2,030,250  8t.  Kalb- 
felle verarbeiteten,  was  ungefähr  einet: 
Gesamtwenh  vou  25,000,000  0.  darstellt. 
Wien  mit  seiner  Umgebung  zählt  derma- 
len bei  100  Hol  h  gerb  er,  9  Weissger  ber, 
14  Lederzurichter,  16  Fellfärber,  9La- 
kirer  uud  5  Lcderausschueider,  das 
jährliche  Brzeogniss  beläuft  sich  auf 
30,000  St.  Pfundsohleu,  20,000  St.  loh- 
gegerbtes Leder  für  Sattler  and  lliemer, 
100,000  8t.  Kalbfelle,  100,000  St.  Saf- 
fian, 30,000  8t.  Corduan,  28,000  Stück 
alaun-  und  sämischgare  Ochsen-  uud 
Kuhhäute  und  41,000  St.  solche  Kalb- 
felle. Iii  Juchten,  zu  deren  Erzeugung 
Oesterreich  doch  die  leichteren  Häute  u. 
eine  genügende  Menge  von  Rirkeu rinde 
uud  Birkenöhl  begösse,  hängen  wir  noch 
immer  von  llusslaud  ab,  der  Gesamt- 
werth aller  erzeugten  Ledersorten  kann 
auf  3,000,000  fl.  beanschlagt  werden. 
Das  Gesamterzeugniss  aller  Ledergat- 
tungen in  den  Österreich.  Provlnieu  im 
Gewichte  geschätzt,  vertheilt  sich  nach 
der  ämtlichen  Statistik  folgender  Mas- 
sen: Wien  und  seine  Umgebung  22,000 
Ctr.;  im  Werthe  von  2,000,000  fl.; 
für  die  grösseren  Fabriken  32,640  Cetr. 
gleich  3,178,000  11.;  fflr  die  deutschen 
und  slavischen  Provinzen  320,960  Ctr. 
gleich  25,852,000  fl:;  fflr  das  lombar- 
disch-venetianische  Königreich  02,000 
Ctr.  gleich  12,000,000  fl.,  für  Sieben- 
bürgen and  die  Mililärgreuze  51,800 
Ctr.  gleich  7,536,000  11.,  die  Menge  de. 
Erzeugung  in  Ungarn  lässtsich  nicht  be- 
stimmt nachweisen,  u.  es  kaun  angeführt 
werdeu,  dass  för  500,000  II.  mehr  Leder 
ausandern  Provinzen  dabin  exportirt,  als 
von  dort  aus  eingeführt  wird. 

Lederau,  Oest.  ohd.  E.,  Traun  Kreis, 
ein  Im  Distr.  Korn.  Hochhaus  lieg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.,  nach  Vorchdorf 
eingepf.  Dorf,  diesseits  au  dem  Almfl., 
4  St.  von  Lambach. 

Eiedertmeliel »  Steiermark,  Grälzer 
Kr.,  im  Bezk.  Thalberg,  treibt  3  Uaus- 
wühlen  in  Karuerviertl. 


Lederbaiier,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr., 
ein  der  PQeggrchthersch.  Viechiensteiu 
geii.  Bauernkofi  siehe  Lederhof. 

Lederherff,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weinyebi: ysyyettd,  zur  Pfarrs- 
gült Guass  dienstbar. 

Lederberff,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
Bzk.  Kahlsdorf,  Pfr.  II/.,'  eine  Gegend* 
zum  Gute  Lidlhof  vereint  zur  Herschaft 
Stadl  mit  \  Garbeuzehend  pfliebti«. 

Ij e derer bmeh  ,  lllirien,  Kärnten, 
K!agenf.  Kr.,  eine  zur  Wh.  B.  Kom.  uud 
Hrsch.  St.  Völkermarkt  geh.  Ortschaft 
von  zerstreut  liegenden  Häusern,  an  d, 
Bache  gleichen  Namens,  nach  SC.  Ho- 
precht,  |  St.  von  Völkcrmaikt. 

lirderersrasjsjrn,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
nausr.  Kr.,  eine  Vorstadt  vou  Wels  z. 
Distr.  Komm,  und  Pfarre  Weis  gehörig. 

Ledererlnel&en  ,  UUrien,  Kirnte«, 
Klagenf.  Kr.,  eiu  zum  Wh.  B.  Kom.  und 
Kaal.  Hrsch.  St.  Leonhart  beitarharter 
lirfer  Grabe»,  wodurch  der  Vökliuhaca 
seinen  Lauf  hat,  5  St.  vou  Wolfsberg, 
7  St.  vou  Klagenfurt. 

Ledererzef  I,  Oest.  mit.  d.  B.,  V.  0. 
M.  B.,  eine  Vorstadt  von  Zwettl.  Bar- 
schaft und  Pfarre  Zwettl  mit  17  Häus. 
und  176  Eiuw.  Post  Zwettl. 

Ledern;*»«*,  Oest.  n.  d.  E.,  V.O.  M; 
B.,  eine  Vorstadt  der  Stadt  Kre 

Leder  jr  AB8B;r  abenbmeli , 

mark,  Marburg.  Kr.,  im  Bzk.  Mahren- 
berg,  treibt  zwei  Hau.smühlen  iu  Jauueg. 

Lederhof ,  auch  Lederbauer  genaust 
—  Oest.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  ein  desa  Pfleg- 
gerichte und  Hersch.  Viechteustein  geh., 
nach  Bsteruberg  eiugepfart.  Bauernhofs 
wozu  auch  der  sogeuannte  Saaehiesel 
kouskribirtist,  liegt  hart  an  der  Üouan, 
in  einer  unfruchtbaren  Gegend,  t  St.  v. 
Viech teusteiu,  6  St.  von  Schärding. 

Lederlelttaen,  Oester. ir. d.E.,  V.O. 
W.  W.,  4  zerstreute  Häuser ,  zur  Botte 
Oehling  ouinmerirt ,  an  den  UrHusse, 
|  St.  von  Oehling  entferut.  Post  Am- 
stetteu. 

Leder-Ueder-Fejed,  —  Ungarn, 

Presburg.  Korat. ;  s.  Fejed. 
liedermann,  Siebenbürgen;  a.  Lo- 
dormäuy. 

Lederniühle  »  Böhmen  ,  Bud weiser 


Kr.,  eine  auf  dem ,  zur  Erzdechantel 
Krumau  gehörigen  Gute  Hansching  sich 
befindende  Muhle,  zwischen  Schreinet- 
schlag  uud  Ehrobold,  5|  Stunde  von 
Uud  weis. 

lederndorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Sleuergemeinde des  Bzks.  Hainfeld, 
Pfarre  lliegersburg,  zur  Herach.  Hain- 
feld mit  dem  halben  Garbenzeheud  pflieb- 
tig, }  Weil,  von  liicgeraburg,  J  St.  von 
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naiufeld,  3Meil.  von  Gielsdorf,  OMeil. 
von  Gräte. 

Lederst»**,  Oest.  obd.B.,  Salzb.  Kr., 
eiue  sann  Pflggrcht.  Thalgau  (Im  flachen 
Lande)  geh.  Einöde,  iu  der  Pfarre  Thal- 
gan, lj  St.  von  Hof. 

Iieder*««chen,  Oest. n.  d.  B.,  V.O. 
W.  W.,  ein  aar  fürstlich  Auersbergi- 
schen Hrsch.  Pantaleou  gehör.  Dörfehen 
•  von  wenigen  Häusern,  nächst  Gans- 
1>erg,  in  der  Pfarre  Wollsbach,  2St.v. 
Streugberg. 

Leder  tliml,  Oest.  n.  d.  B.,  V.  O.  M .  B. ; 
siehe  Waltrasamnit  Vorstädte. 

Ijedertlial,  Valle  di  Ledro  —  Tirol, 
Trient.  Bzk.,  ein  Landgericht  und  Thal 
mit  mehren  Ortschaften  und  einem  See 
gleichen  Namens,  zum  Dekauate  Riva, 
11  St.  von  Trient. 

Lederwlnkel ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  10  Häusern  nud 
63  Bluwohnern,  des  Bzks.  Biber,  Pfarre 
Salta,  zur  Hrsch.  Lankowita,  Klciukai- 
nach ,  Plankenwarth  und  Grosslobniing 
dienstbar.  Der  hier  messende  Bach,  Le- 
derraur  geuannt,  treibt  drei,  und  die 
Salla  drei  Hausmühleu  in  dieser  Ge- 
meinde. 

JLedetMCh,  Böhmen,  Kaurzim.Kr.,  ein 

einschichtig.  Bauerngui  und  eine  Nlahl~ 
mühte,  d.  Hrsch.  SchwarzkosteleUgeh., 
liegt  zwischen  Wittitz  nud  Mocieduik, 
i  \  St.  von  Böhmischbrod. 
Ii«e1e*0t>la »  Ledecium  —  Böhmen,  im 
Czaslau.Kr.,  ein  Schuttstädtcheu,  liegt 
In  einem  tiefen  Thale,  an  beiden  Ufern 
der  Sazawa,  mit  345  Häusern  und  1948 
Binwohnern ,  hat  ein  herschaftliches 
Schloss  mit  der  Wohnung  und  Kanzlei 
des  Oheram ts-  u.  anderer  Wirlhschafls- 
beamteu,  1  Dechantei-Kirche  zu  den  hei- 
ligen Aposteln  Peter  und  Paul,  1  Be- 
gräbnisskirche xur  heiligen  Dreifaltig- 
keit, 1  Dechautei,  1  Schule,  sämmtlich 
unter  dem  Patronate  der  Schutzobrig- 
keit, ferner  1  herschaftliches  Bräuhaus 
(auf  39  Fase),  1  BQrgerspital,  1  städti- 
sches Uathhaus,  1  Apotheke,  9  Mühlen 
und  3  Biukehrhäuser.  DergrÖsste  Theil 
der  Stadt  liegt  am  linken  Ufer  des  Flus- 
ses. —  Ueber  die  Geschichte  der  Stadt 
ist  wenig  aufgezeichnet.  Wiederholle 
Peuershrfiuste  habeu  den  grössten  Theil 
der  alten  Urkunden  und  Gedenkböcher 
zerstört  Im  Jahre  140?  haben  sich  die 
Einwohner  von  der  Untertänigkeit  des 
Gruudherreu  der  Herschaft,  Nikolaus 
dem  ältern  Trcka  von  Lippa,  losge- 
kauft. Ihre  Privilegien  und  deren  Be- 
stätigung erhielten  sie  von  den  spätem 
Besitzern  der  Herschaft.  Wauu  nud  wie 
die  Stadtgeraeio.de  die  Ihr  jetzt  gehöri- 


gen Dörfer  erworben  hat,  Ist  nicht  an- 
gegeben. Im  dreissigjährigen  Kriege 
kam  es  am  9.  Juli  1643  zwischen  den 
Ledetscher  Bürgern  und  den  Scbwedeu 
beim  Dorfe  Cihoscbt  zu  einem  Gefechte, 
In  welchem  zwar  die  Schweden  ge- 
schlafen wurden ,  aber  auch  die  Le- 
detscher 1 1  Todte  verloren  und  42  Ver- 
wundete hatteo.  Von  der  gemachten 
Beute  ist  noch  ein  kleiner  Theil  auf  dem 
Hathhaosesn  seheu.  Inden  Jahren  1645 
und  1720  wurde  die  Stadt  durch  tfeuers- 
brttusfe  eingeäschert.  Die  untertäni- 
gen Dörfer  sind :  a)  Ober-  Prosiek a, 
1)  Stunde  nordöstlich  von  Ledetsch,  9  II. 
mit 74 Einwohnern,  nach  Cihoscht  ein- 
gepfarrt ;  b)  Uuter-Prosicka,  J  Stande 
nordwestlich  vom  vorigen,  12  Hiiuscr 
mit  97  Einwohnern,  nach  Cihoscht  ein- 
gepfarrt ;  dazu  gehört  die  Mtthle  Wo- 
dak,  I  Stunde  westlich  vom  Dorfe; 
c)  Bilanter  Lhota  (Lhota  Bilantowa), 
lj  Stunde  südöstlich  von  Ledetsch  ,  6  H. 
mit 27 Binwohnern,  nach  Ledetsch  ein- 
gepfarrt.  Auch  besitzt  die  Stadt  im  her- 
schaft liehen  Dorfe  d)  Zdislawitz  2  Häu- 
ser, und  im  Unter- Kralo witzer  Dorfe 
e)  Stein- Lhota  1  Haus,  4  Stunden  von 
Jeuikau. 

LedetMeh,  Ledeci  —  Böhmen,  Czas- 
lauerKr,  eiue  Uerschaft  nud  ein  altes 
festes  Schlaf»  auf  einem  Steiufelsen  ob 
dem  Sazawaflusse ,  4  Stunden  von  Je- 
uikau. 

L,edets)chek ,  Ledecka  —  Böhmen, 
Bidschow.Kr.,  tluDorfron  13  Häusern 
und  66  Kinwohuern,  nach  Hoidialowilz 
(Herschaft  gleichen  Namens  im  Banz- 
lauer Kreis)  eingepfarrt,  liegt  unweit 
östlich  von  der  Mrdlina,  lj  Staude  von 
Dimokur. 

Iiede**cttk*,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
eiu  Dorf  der  Hrsch.  Dimokur  geh.;  siehe 
Ledeciek. 

liedetsjehlim,  Ledeciko,  sammt  Wra- 
nlkundderKiicheler  Mflhle  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Ilattay  gehör. 
Dorf  zwischen  dem  Flosse  Sazawa,  3  St. 
von  Plauian. 
Lede*s,  BÖhmeu,  Beranner  Kreis,  ein 
Meier  ho  fand  eine  Filialkirche  d.  Hrsch. 
Kouopischtgeh.,  liegt  am  Sazawaflusse, 
\  St.  vou  Dnespek. 
Ledetz,  Böhmen,  Ilakonitzer  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Smetschna  gehör.  Dorf  von 
52  Häusern  und  392  Eiuwohueru,  nach 
Smetsrhua  eingepfarrt,  hat  eine  im  Jah- 
re 1782  vou  der  Gemeiude  erbaute  öf- 
fentliche Kapelle  zum  heiligen  Johann 
dem  Täufer,  3  Hustikal-Muhleu,  1  em- 
phyteutische  Mühle  and  t  Wirtbsbaus, 
1  St.  vou  Zerhowitz. 

9» 
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Ii*d*fz»  n.?oh?.<!.n.*  """"k™?!?"*  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Dorf 

mit 9  Hauser,  worunter  1  empb.  Mftbie 


Dorf  von  38  Häusern  und  974  Einwoh- 
,  ist  nach  Zcrtschitz  eiugepfarrt, 


hat  eine  neu  erhaute  Schule  und  ein  ab- 
seitige* Jägerhaus,  1|  Stuudeuvon  Do 
hrawitz. 

Ijedets,  Ledcze  —  Böhmen,  Chrudim 
Kr.,  ein  der  Herscb.  Choltifz  gehör.  öor/ 
mit  einer  Mahlmiible,  IJ  Stundeu  von 
Chrudim. 

lifedets,  Böhmen,  Bunzlau.  Kreie,  ein 
der  Herscb.  Dobrawita  gehör.  Dor/,  mit 
einem  Jägerhauee,  nächst  Zetachita,  3  8t. 
von  Juogiiuuzlau. 
JLedetz,  Böhmen,  Bunalau. Kr.,  ein  aum 
«nie  Groas- Wachelia  gehör.  0or/  von 
10  Häusern  und  45  Einwohnern ,  nach 
Kadi  in  eingepfarrt,  nächat  dem  Dorfe 
Stran  ka,  1 J  St.  v.  Gross- Wacheiis,  3  Si. 
von  Juughuuzlau. 
IiOdeta,  Böhmen,  Röuiggrätz.  Kr.,  ein 
der  Herach.  Opotschna  gehör.  Dorf  von 
85  H Auaern  und  197  Einwohnern ,  hat 
eine  aum  Hoheubrucker  Pfarrsprengel 
gehörige  Filialkirche  au  Set.  Magdale- 
na, einen  zeitlich  verpachteten  Meier- 
hof und  ein  Jägerhaus,  gegen  Böden 
nächst  Polanka ,   am  linken  Ufer  der 
Diedina,  t|  St.  von  Opotachna,  3  St.  v. 
Königgrütz. 
Ledetz,  Ciroas-  und  Klein-,  Böh- 
men ,  KöuiKKräta.  Kr.,  ein  derHersch. 
Ciastalowitz  gehör.  Dorf  vou  57  Häu- 
sern und  413  Einwohnern,  wird  in 
Gross-  und  Klein- Ledeta  eiugefheilt, 
Ist  nach  Czastalowitz  eingepfarrt,  und 
bat  elneu  Meierhof,  ein  Wirthshausund 
£  Stunde  abseits  eiuezweigängige  Müh- 
le („Podliska«),  gegen  Westen  uächs 
dem  Dorfe  Bzibinl  liegend,  5  St.  von 
Köuiggrätz. 
Ijedets,  Böhmen,  Pils.  Kr.,  ein  d.  Her- 
schaft Nekmirz  gehöriges  Pfarrdorf, 
von  44  Häusern  und  365  Ein  w.,  wo  von 
9  Häuser  mit  60  E.  zur  Herschaft  Pilsen, 
uud  3  Häuser  mit  ?0  Elnwoh.  aum  Gute 
Kraschowita  gehören,  liegt  1}  Stunde  v 
Nekmira,am  Wscherauerhache,  welcher 
weiterhin  der  Tremoschnabach  genannt 
wird.  Hier  ist  eine  Pfarrkirche  aum  hell. 
Apostel  Jakob  dem  Grössern  j  sie  war 
schon  1384  mit  einem  Pfarrer  besetzt ; 
ferner  lat  hier  ein  Wlrthshaus,  eine  zur 
Herschaft  Pllaen  gehörige  Mühle ,  ein 
Mineral  had,  uud  ausserha'b  dem  Dorfe 
ein  Coutrihutioiis  - Getretdeacbutf  boden. 
Zu  Ledelz  ist  die  *  Stunde  ö.  entfernte 
zur  Herschaft  Nekmirz  gekörige  Duber 
Mühle  mit  einer  Brettsäge zugethellt;  sie 
ist  bei  Schaller  unter  dem  Namen  Huben 


mit  Brettsäge, der  Herschaft  Nekmirz, 
9  Stunden  von  Pilsen. 
Ledetz,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  %  Häuser 
(I  Bauernhof  nnd  2  Häuscheu.)  t\  St.  v. 
Kraschowita. 
Ledeze,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  tin  Dörf- 
chen der  Herscb.  Choltila,e.  Ledeta. 
Ledhuf,  Böhmen,  Königg.  Kr.,  eis  der 
Hrach.  Polita  geh.  DorfnM  7t  Häoserv. 
5«7  S.,  au  dem  Städtchen  Pölitz,  an  ei- 
nem kleinen  Bache  gelegen.  Hier  ist  rfa« 
herscb.  Bräohaos  auf  91  £  Fass  und  die 
Branntweinbrennerei,  t  Meierhof  mit 
Schäferei,  1  MAhle  und  1 
4  St.  von  Nachod. 
Ledlna,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  61  Bäoi. 

und  406  Ein w.,  im  Kreutzer  Komt. 
Ledlna*,  Steiermark,  Call.  Kr.,  ein  der 
Wh.  Bez.  Korn.  u.  Hracli.  Ober- Lichten- 
wald geh.  zerstr.  Dorf;  a.  Ledeia. 
Ledlntach,  Illirien,  Kärnten,  Klagen/. 
Kr.,  eine  a.  Werb.  Bez.  Kom.  und  Land- 
gerichts-Hersch.  Maria  Saal  geh.  kleine 
Ortschaft  von  5  Häusern,  nächst  dem 
Schlosse Bheutbal  am  Glaufl.,  |  Standes 
von  Klageufurt. 
Ledlneze,  Slavonien,  Syrmier  Komt., 
Iiioker  Bez.,  ein  zur  Herscb.  Kamemca 
geh.  Dorf,  mit  17%  H.  und  1960  Biawn 
mit  einer  eigen,  griechisch.  Pfarre,  liest 
zwischen  Gebirgen  ,  nächst  der  Dormo 
und  den  Ortschaften  Kamen  ka  nnd  Ra- 
kovaez,  1  j  Stunde  von  Peterwardeia. 
Ledlne,  IHirieu,  Kraio,  Adelsberger 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  19  Häuser 
o.  74  Kinw.,  der  Hrsch.  Idria,  Hauplg. 
Sayrach. 

Ledliae,  Illirien,  Kraio,  Lalbsch.  Kr., 
ein  z.  Wh.  Bez.  Kom.  Hrsch.  Laak  ge- 
höriges kl.  Gebirg*- Dörfchen,  mit  einer 
Filialkirche  nächst  der  Pfarre  Sayrach, 
5  Stunden  von  Oher-Laibach. 
liedlne,  Ungarn,  Warasdi».  Komt.  em 

Dorf  mit  32  Häuser  und  106  Kinw. 
Ledlneez,  Ungarn,  Warasdiner  Komt. 
ein  Dorf  mit  1 1  Häuser  und  65  E. 

liedlnesrar,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  dem  Wb.  B.  Kom.  und  HerschaA  6o- 
tenhaag  geu.Gegend  vou  67  zerstreuten 
Häusern  u.  319  E.  u  einer  Mahlmühle, ia 
d.  Wein  bergen  bei  St.  Anna  in  Kriechen- 
berg, 9|  St.  vou  Muhreck, 
Ledlnzm,  Illirien,  Kraln,  Adelshereer 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  6  H.  und 
41  Einw.  der  Hersch.  Idria,  Hpt.  Gem. 
Sayrach. 

Ledlnze,  Illirien,  Kraln,  Laib.  Kr.,eio  i. 


Muhle  als  eigene  Ortschaft  augeführt,  W.  B.  Kom.  Heracb.  Laak  geb.  Dorf  m. 
%}  Stunde  von  Pilsen.  |    eincr  Filialkirche  v.  der  Pfarre  Sayrach, 
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and. Fl.  Pollatschltza,  41  St.  v.  Obcr- 
Laihach. 

Ledltz,  Illirien,  Kärnten,  Vi  II  acher  Kr., 
ein«  Gegend  mit  1  Haas  and  7  E.,  d.  Her- 
sel! aftGrüuburg,  Hauptg.fl ermagor. 

Ledkow,  Böhmen,  Pils.  Kr.,  ein  der 
Stadl  Pilsen  geb.  Dorf  and  Jägerhaus 
östlich  1|  St.  von  Pilsen. 

Ledkowltz,  Mähren.  Brüun.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  46Häus.  and  250  E.,sur  Her- 
schaft  Osslawan,  nächst  Kibeuschils, 
am  Iglaflusae, St.  V.  Schwarakircheu. 

Ii« d nie»,  Hol  na-  a.  gorne,  bei 
JHlerzeezIiit,  Galizlen,  Bocbn.  Kr., 
ein  zar  Kamerai  -  Hersch.  Kolauow ge- 
höriges Dorf  mit  deutschen  Ansiedlern, 
ist  gleichsam  die  Vorstadt  von  Wielicz- 

Lednlee,  Mähren,  Brfinner  Kr.,  tter- 
»ckaft  und  Markt;  s.  Bisgrab. 

liedsslts,  Ungarn,  Trentscb.  Komt.,  ein 
•iov.  Dorf  mit  49  Häusern  u.  411röm. 
kath.  Binw.,  Fi  Mal  v.  Domanis.  Eichen- 
und  Taunenwaldnngeu.  Gräfl.  Szapa- 
riscb  und  Baron  Balassisch,  4  Standeu 
Von  Sileiu. 

sLednle*,  Ungarn,  diesseits  d.  Donan. 
Trentechiuer  Gesp.,  im  Mittl.  Bez.,  ein 
Marktflecken  und  Bertchafl,  m.  II2H. 
u.  805  E.,  in  dessen  Nähe  mau  auf  eiuem 
Hügel  annoch  die  Ueberreste  eines 
Schlosses  siebt,  wovon  die  Hersch.  den 
Namen  hat,  mit  einer  Lokalpfarre,  aus- 
ser der  Landslrasse,  liegt  unterm  49° 
6'32"  nördl.  Breite,  und  S5°5 1*3 östl. 
Länge,  wcatw.  7  8t.  vou  Treutschin. 

Li ed nies  ,  Beugter  ex-,  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Treotschin.  Komitat, 
Vagh-Besztercz-Bzk.,  ein  zur  Herschaft 
Vägh-Bestercxa  geb.  Dorf  und  Filialder 
Pfarre  Domanis,  worin  die  adelig.  Farn. 
Leduiczky,  Pohankaand  Obessla  ihren 
Sitz  haben,  auf  der  Rajecz.  Landstrasse 
welche  nach  Solua  führt,  hat  IIS  Haus, 
und  805  Siuwohn.  Bräubaus.  Meierei. 
Mahlmflhle.  Kalk-  und  Tufsteiubrüche. 
Spureu  von  Mteinkohlen.  Bucheu-,  Tan- 
nen- uud  Eschen  Waldungen.  Ackerbau. 
Handwerke.  Dieser  Markt  Ist  Hauptort 
einer  gräfl.  Erdodyschen  Hrsch.,die  aus 
swei  Marktflecken,  24  Dörfer  und  einem 
Schlosse  besteht,  das  auf  einem  hoheu 
Felsen,  Kobulinetz  genannt,  steht,  und 
unbewohnt  ist.  Der  Erbauer  desselben 
soll  König  Bella  geweseu  sein,  i{  M.  v. 
Pucho,  4  St.  vou  Solna. 

Lednlez,  Revne-,  LedniczkeRowoe 
—  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Trentsch. 
Gesp.,  Mit».  Bzk.,  ein  mit  einer  eigeueu 
Pfarre  uud  brseb.  ResMeus  versehen,  s. 
Hracu.  Leduicz  geh.  Dorf,  wodurch  lu 


der  Mitte  die  Landstrasse  geleitet  ist, 
wcatw.,  5|  St.  von  Trentechio. 
Liednlt*,  Böhmen,  Pilsu.  Kr.,  ein  der 
Hrscb.  Plans  gehör.  Dorf,  nächst  dem 
Dorfe  Butschek,  bat  27  Häus.  uud  223 
Eiuw.,  mit  einem  hersch.  Maierhofs  und 
Schäferei,  liegt  £  St.  s.  von  Kralowitz 
auf  der  Hochebene,  hat  Bergbau  and  Vi- 
triolschiefer,  6  St.  von  Pilsen. 
Lednltz,  Ungarn,  Trents.  Gesp.,  eine 
Burgruine.  Man  schreibt  ihre  Krhauuug 
einem  gewissen  Biel  oder  Bieljk  zu,  von 
d.  auch  d.  bei  Pucho  sich  in  die  Wag  star- 
tende Bach  den  Namen  lljelaka  lljeka 
(Biels  Waldstrom)  erhalten  haben  soll. 
Ob  dieser  Mann  die  Burg  erbaut  habe, 
ist  uugewiss,  da *s  er  selbe  aber  im 
15.  Jahrhuudert  besass,  uuterllegt  kei- 
nem Zweifel,  eben  so,  dass  er  ein  ge- 
walliger weit  herum  geflüchteter  Raub- 
ritter war*  denn  als  Georg  Podiebrad 
seinen  Eidam  Mathias  Corvin  in  einem 
langen  Schreiben  (1466)  Vorwürfe  Ober 
s'  blechte  Nachbarschaft  und  nicht  ver- 
hinderte Gewalttbätigkeiten,  von  sei- 
nen Uuterlhanen  In  Georgs  Gebiet  ver- 
übt, machte,  erwähnte  er  auch  Bielkos 
von  Lednitz,  der  iu  Mähren  gräuliche 
Verwüstung  anrichte,  und  das  Kloster 
au  Wissowetz,  vou  deu  Herren  von 
Kunstadt  des  Königs  Vorfahren  gestif- 
tet, geplündert  und  durch  Feuer  beinahe 
vernichtet  habe.   Dagegen  erwiederte 
Mathias,  die  Böhmen  hielten  ebenso 
schlechte  Nachbarschaft,  und  Matbäus 
vou  Sternberg  so  wie  Heiurich  von  Lipa 
seien  auch,  auf  Raub  uud  Plünderung 
ausgehend,  nach  Ungarn  mit  bewaffneter 
Hand  Kekorarneu,  er  könne  daher  seine 
Ritter  vou  ähnlichen  Zügen  nicht  abhal- 
ten, bevor  nicht  der  Böhmenkönig  den 
Seiulgeu  die  feindaellgeu  Einfälle  un- 
tersage. Mit  der  einzigen  Tochter  Biel- 
kos, die  au  Blasius  v.  Podmauiu  verhei- 
ratet war,  kam  Lednitz  in  den  Besitz 
dieses  letzteren,  dessen  EnkelJobanno. 
Raphael  selbes  zu  einer  wahren  Rau- 
berhöhle umstalteteu.    Ihre  Raubzüge 
glichen    ordentlichen  Kriegeu,  deuu 
mehre  hundert,  ja  tausend  Maun ,  aus 
Pohlen,  Mähren ,  Schlesien  u.  Ungarn 
sammelten  sich  um  ihre  Fahnen,  wur- 
den ordentlich  unter  Hauptleute  einge- 
teilt, in  Eid  uud  Pflicht  genommen, 
uud  verhalten,  naoh  wobl  erwogenen 
und  militärisch  entworfenen  Plänen 
den  Krieg  gegen  den  Feind,  dasbeisst, 
gegen  jedermann,  den  es  der  Mühe 
lohnte,  zu  berauben,  selbst  gegeu  feste 
Städte  und  wohlverwahrte  Burgen  zu 
führen.  Ueber  dem  unglücklichen  Laude 
waüeto  eben  damals  jene  schreckliche 
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Zelt  der  Anarchie,  wo  Ferdinand  I. 
mit  Zäpolya  am  Ungarn«  Thron  stritt, 
und  unter  dem  Vorwande  der  Anhäng- 
lichkeit an  einen  der  Herrscher,  eln-l 
seine  Machthaber  eich  ungestraft  jede 
Gewaltthat  erlauben  konnten.  Bndlich 
ward  Ferdiuand  1.  durch  seines  Ge- 
gners Tod  (IJ40)  Alleinherrscher  in 
Ungarn ,  and  seine  Bemühungen  ,  die 
ltuhe  im  Innern  des   Landes  herzu- 
stellen, konnten  mit  Kraft  unterstützt 
werden.  So  traf  im  Reichstage  1542 
auch  die  Brüder  von    Podmanin  die 
Ueichsacht,  die  jedoch  nicht  vollsogen 
werden  konnte,  Iiis  sie  unter  einander 
uneins.  sich  trennten,  und  durch  das 
Beispiel  mehrer  gezüchtigter  Raubrit- 
ter geschreckt,  einzeln  die  Gnade  des 
Königs  anflehten,  worauf  (1545)  die 
gegen  sie  ausgesprochene  Acht  aufge- 
schoben ward.  Da  beide  tinvermählt 
gestorben ,    fielen    ihre  säramtlichen 
Besitzungen  mit  selben  auch  Leduitz 
der  Krone  anheim.  Allein  nicht  lange 
blieb   es  Bigeuthum  derselbeu,  denn 
Ferdinand  schenkte  Burg  und  Gebiet 
seinen  stets    treuen    uud  glücklichen 
Feldherrn  Bmerich  Telekes»i  (1558), 
der  bloss  durch  Tapferkeit  und  eige- 
nes Verdienst,  vom  gemeinen  Reiter 
bis  zum  hoch  geachteten  Heerführer 
sich  emporgeschwungen  halte.  Wa» 
dieser   ruhmvoll    gegründet,  wusste 
sein  Enkel  Michael  nicht  zu  erhalten, 
denn  von  niedriger  Habsucht  verleitet, 
Hess  er  sich  herab,  zum  Buschklepper  zu 
werden,  und  wehrlose  Küufleute  oder 
Vorüberreisende  von  seiuer  Burg  Led- 
nitz  ans  zu  überfallen  und  au  berau- 
ben. Hein  Unstern  wollte,  dass  eben 
ein  Zug  auf  jeuer  Strasse  kommen 
sollte,  der  kostbare   Geschenke  von 
dem    Moldauischen    Woywoden  au 
den  Kaiser  Rudolph  überbrachte.  Un- 
möglich konnte  der  Verblendete  der 
grossen  Versuchung  widerstehen,  sich 
derselben  zu  bemächtigen,  er  überfiel 
daher  die  nichts  ahnende  Begleitung, 
und  setzte  sich  in  Besitz  aller  jener 
Kostbarkeiten,  die  ihn  sosehr  gereitzt 
hatten.  Die  Folget!  dieses  gewagteu 
Schrittes  bedenkend,  entfloh  er  nach 
Pohlen,  konnte  jedooh  der  Versuchung 
nach  Leduitz  zurückzukommen,  nicht 
widerstehen,  ward  hier  (da  er  auf  die 
öffentliche  Vorladung   nicht  erschie- 
nen) mit  Gewalt  aufgehoben  und  zu 
Pre^sburg  (160t)  mit  dem  Schwert  hin- 
gerichtet. Da  er  der  letzte  seines  Ge- 
schlechts gewesen,  Ael  Lednitz  aber- 
mals an  die  Krone,  und    ward  an 
Franz  Dobu  als  Belohnung  für  die  wich- 


tigen Dienste,  die  er  gegen  die 
ken  geleistet,  um  100,000  Gulden  ver- 
liehen, und  von  selbem,  da  er  Kinder- 
los starb,  an  seine  Schwester,  Johann 
Zelemdrys  Gemahlin  durch  letz  willig« 
Anordnung   überlassen.    Spater  kam 
Burg  und  Bau  in  die  Hände  der  R-a- 
kotzy,  die  hier  eine  starke  Besatzung; 
hielten,  wie  diese  eine  Urkunde  vom 
Jahre  1665  beweiset,  worin  die  Ver- 
pflichtungen des  z.  Scblosshauptmann 
von  Sophie  Bäthory,  Georgs  11.  Rä- 
kotzys  Witwe  eruannten  Paul  Chuty 
aufgezahlt  werden,  und  derselbe  den 
Kid  der   Treue   abgelegt.  Daher  ge- 
schah es  auch,  dass ,  nach  lern  die  TS- 
kölischeu  Uuruhen  ausgebrochen  wa- 
ren, und  die  Rakotzy scheu  Schlösser 
sich  alle  gegen  den  Kaiser  erklärten, 
Lednits  1672  von  dem  kais.  General 
üeister  belagert,  nnd  nach  einer  hart- 
näckigen    Vertheidigung  genommen 
ward.  Kaum  in  Besitz  der  Vesle  ge- 
langt, liess  der  Sieger  selbe  an  alle« 
Ecken  anzüuden  und  zerstören,  so  dass 
sie  nicht  mehr  haltbar  seiu  sollte,  und 
üherlies»  die  rauchenden  Trümmer  ih- 


rem Schicksale,  dem  sie  uoch  Preis 
gegeben  sind ,  obgleich  durch  küoigli- 
cbe  Gnade  Leduitz  mit  uoch  einigen 
anderen  Räkotzyscheu  Gütern,  nach 
Franzens  Aechtnng  an  dessen  Schwe- 
ster Julie  des  Grafen  vou  Aspremont 
Gemahlin  kam,  und  durch  selbe  aa 
ihren  Enkel,  den  kürzlich 
uen  letzten  Grafen  dieses  Namens 
erbt  ward. 

Ledro,  Vmlle  cllliedre>,  Tirol,  in 
TrienterBzk.,  ein  Landgericht  u.  Thnt; 
siehe  Lederthal. 

Ledro-$ee  oder  Lago  dl  Ledro, 
Tirol,  ein  See  mitten  Im  Lederthale  bei 

1  Stunden  lang.  Landgcbu.  V  di  Ledro. 
liedtskAy  Letzka,  Böhmeu,  Bidschower 

Kr.,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Csastalo- 
witz,  t  Stunde  vou  Czastalowltz. 
Le  dne  Porelle,  Dalmatieu,  Zara^Kr., 

2  kleine  Inseln. 
Ledvenleza,  Kroatien.Warasdiu.  Ge- 
span »eh.,  Ob.  Zagor.  Bes.,  eine  Wein- 
ytblryi-Qeyend,  mit  einigen  zu  der  Ge- 
meinde Nagy -  Tergovische  uud  Pfarre 
Jesero  einverleibten  H.,  4  St.  Agram. 

Iieebern  ,  Steiermark  ,  Grätzer  Kr., 
ein  nur  Werb.  Bz.  Korn.  Hersch.  Eggen- 
berg dienstbares  Dorf,  worin  sich  eine 
Mühle,  die  Petermühle  befindet,  nnd  die 
Land  Strasse  durchgcleitet,  ist  1  8t.  voi 
Karlsdorf. 

Leeelt,  am ,  Steiermark  ,  Commcnde  da 

deutschen  Ritterordens  zu  Grätz  und 
Heztrk*  Herrschaft  mit  499  H.  u.2710  L 
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mit  IS  0.t  als:  Fölling,  Hönigthal,  Lang- 
wieseu,  Kaiubach,  Hohrbach,  Milchgra- 
be», Innere  n  Aeossere  Raguftz,  Schaf- 
thal,  Schillingsdorf,  Niederschöckel, 
Sliftiug  a.  Wenisbach. 

Leedorf,  Ocst.  a.  d.  B.,  V.  O.  M.  B.,  ein 
zurH«rsch.  Berneck  gehör.  Dorf,  2  St. 
von  Horn. 

üee-tisj  Ungarn,  jens.  der  Theiss, 
Biliär.  Gesp.,  Szalont.  Bez.  ein  Prat- 
dfum,  nächst  dem  Markte  u.  Posl  Särkad. 

E<eerenbeiitelf  Steiermark,  Grat.  Kr., 
Wetnyebiryigegend  zur  Hrsch.  Riegers- 
bürg  dienstbar. 

Eikern  f  Illirien,  Unt.  Kärnten ,  Klagenf. 
Kr.,  ein  zum  IVb.  B.  Korn,  und  Ldgchls. 
Hrsch.  Strassburg  geb.,  zur  Set.  Jakob 
eiugpf.  Dorff  5  Stund,  von  Friesach. 

Lee« ,  Lesze  —  Illirien ,  Krain ,  Laib. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Korn.  Iladmanus- 
dorf  geh.  Gut  und  Dorf  von  85  Haus, 
und  160  Riuw.,  mit  einer  Pfarre,  |  St. 
von  safuitz. 

Leezdorf,  Lehensdorf  —  Oest.  unt.  d. 

.  Bus,  V.  U.  W.  W.,  eine  Rerxch'tft  u. 
Dorf,  mit  86  Haus,  nnd  780  Binw.,  die 
•ich  mit  Feld-  und  Weinbau  beschäfti- 
gen ,   und  ist  der  Hauptort  eiuer  dem 

.  Stifte  Mölk  gehörigen  llerschaft.  Das 
hrschaftl.  Schloss  Ist  mit  starken  Ring- 
mauern und  einem  Wassergraben  um- 
geben ,  und  bei  der  Meierei  und  Schä- 
ferei besteht  ein  grosser  und  sehens- 
würdiger Garten  mit  eiuer  Baumschule 
von  700  der  besten  Ohstarten.  Die  hier 
bestehende  Papiermühle  soll  die  älteste 
in  Oesterreich  sein,  bei  Baden,  in  ganz 
ebener  Lage,  zwischen  dem  Auhach  und 
ftluhlbache ,  auf  der  linken  Seite  der 
Wien-  Grätzer  Bisen  bahn. 

Iieeejteln,  Steiermark,  Grätz.Kr.,  eine 
zur  Hrsch.  Staiuz  und  Pfarre  Set.  Ste- 
phan gebär.  Pfarrgegend,  6|  St.  von 
Grätz. 

Leffanth,  Also-,  dolnye  Lcvau- 
toveze  —  Ungarn ,  dleas.  der  Donau, 
Neutra.  Gesp.  uud  Bäk.,  eiu  mehren 
adel.  Kamil.  «eh.,  mit  Folsö  -  LetTäuth 
grenzendes  Dor/,  wohin  es  eingpf.Ist, 
nahe  am  Neqtraflusse,  am  Fusse  des 
Gebirges,  nördlich,  %\  St.  v.  Neutra. 

Leftantli,  Fels  o-,  horuy  Levanto- 
veze  — Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Neutr. 
Gesp.  und  Bzk. ,  ein  mehren  adel.  Fa- 
milien geb.,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
verseb.  Dorf,  am  Fusse  des  Gebirges, 
3  Stunden  von  Neutra. 

LefTe,  Lomhardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  XV,  Gandino,  eiu  Gemeinde-Dorf 
von  1300  Biuw. ,  mit  Vorstaud,  Pfarre 
SS.  Martiuo  e  Michele ,  4  Auahilfskir- 
cheu,  eiuer  Seideu-Sphiucrci,  einer 


Steinkohlen-Grobe  und  %  Tuchfabriken, 
i  St.  von  Gandino. 
Ejefritoez,  Ungarn,  Zips.  Komitat;  siebe 
Levkocz. 

LefYre,  Tirol,  ein  hohes  Gehfrg,  von  C. 

Ivauo,  nordöstk  gegen  ValTesino. 
Lefls,  Tirol,  Vorarlh.,  ein  Dorf  hei  Feld- 
kirch, Fi  Haider  Pfarre  Altenstadt,  Land- 
gerichts Feldkirch,  mit  einem  Bade, 
lief  oja  9  Valy-  f  Siebenbürgen  ,  ein 
ßacht  welcher  iu  der  Koloser  Gesp.,  aus 
dem  Berge  Mora-'m-Yuntu  desKomlo'd. 
Höhenzweiges ,  1  St.  ober  Nagy-Krtse 
eutspriugt,  nur  durch  dasselbe  fliesst, 
|  St.  unterdemselbeu  in  den  Bach  Välye- 
Glödoluj,  1  St.  unter  Farago  rechUufe- 
rlg  einfällt. 
Lefzer  Mühle,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
eine  eins.,  der  Hrsch.  Bistritz  geh.  Mahl- 
mühle, nächst  dem  Dorfe  Zahorzan,  St. 
von  Kleutsch. 
Lear  uiitKouilona  male,  Galizien, 
Saudeccr  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Nawoiowa 
geh.  Dorf,  6  M.  von  Bochnia,  2}  St.  von 
Saudec. 

Lejr  init*Ianu*lzowa,  Galizien,  Sau- 
dec. Kr.,  ein  zur  Religiousfond*  Hersel». 
Dahro  wka  und  Pfarre  Sied lec  geh.  Dorf, 
6  M.  von  Bochnia,  t  St.  von  Sandec. 
Legant,  Steiermark,  Gill.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  B.  Korn,  uud  Hrsch.  Sauneg  gehör, 
laudesförstl.  Frti»it*  und  Dechanlhof  iu 
dem  Markte  Fra*slau,  1|  St.  von  Franz. 
Legarlno,  Lomhardie,  Prov.  Bergamo 
uud  Distr.  XVIII,  Kdolo;  siehe  luoudiiie. 
Ii  eaaloveez,  Kroatleu,  Warasd.Gesp., 
Unt.  Zagorian.  Bzk.,  eine  zur  Gemeinde 
u.  Pfarre  Zlatar  einverleibte  Ortschaft, 
4  Stunden  vou  Szt.  Ivan, 
liegen,  Legendorf,  Lecsi,  od.  Legyiua  — 
Siebenbürgen,  Klausenb.  Gesp.,  Unt.  Kr., 
Klausenburg.  Bzk.,  eiu  zwbcheu  Gebir- 
gen lieg.,  mehren  Grundbesitzern  gehör, 
ougar.  walacb.  Dorf  vou  284  Binw.,  mit 
einer  reform,  uud  griech.  uuirten  Pfarre, 
8J  St.  vou  Klausenburg. 
Ijegenau,  Laguo—  Ungarn, Saros.  Ko- 
mitat, ein  Dorf. 
Liegen  d,  Ungarn,  dless.  der  Donau,  Neo- 
grader  Gesp. ,  Kekö.Bzk.,  eiu  Dorf  vou 
96Häu8.  u.  IUI  Bin  w.,  worunter  7lJu- 
deu,  der  adel.  Familie Hadväuy,  mit  eiuer 
rftm.  katb.  Filialkirche,  der  Pfarre  Vesza 
und  eiuetn  Bethause  uud  Prediger  der  A. 
C,  zwischen  Kövesd  und  Alsd-Peteny. 
Weinbau,  2  M.  von  Rlcsägh. 
Legen  tel,Veternioh  —  Ungarn,  Barser 
Komitat,  eiu  Pratdiom,  mit  2»  Iläus.  und 
3 14  Einwohnern. 
Leseny  e,  Legiua  -  Ungarn,  Zemplia. 
Komitat,elu  uugar.  Dorf,  mit  99  Iläus.  ti. 
749 Biuw.,  worunter  164  Juden,  Filial  v. 
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Joch.  Adeliche  Carlen,  Kastell.  Grandh.  I 
von  Piuter,  Vicznuiudy  u.  a.  in,,  £  St.  von 
Velejte. 

Legrenhueli,  Iilirien,K  Arn  ten,  Klagen-] 
fiirt.  Kreis,  eine  Steuer gemeinde,  mit  7 49 
Joche. 

IiegfSr-Patony  ,  auch  Löger-Patony 
—  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Presburg. 
Gesp.,  Im  Unt.  Insulan.  Uzb.,in  d.  Schütt 
(Csalloköz),  ein  zur  gräflich  Palffy.  Se» 
niorats  Borsch,  and  Pfarre  Mihalyfalva 
gehör.  Dorf,  zwischen  ElÖ-Patouy  und 
Gsecseu-Patouy,  9  Stunden  v.Somerein. 

Lef eskow ,  Dworie-,  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dörfchen  zum  Kletetsch- 
ker  Freisasseuviertel,  nickst  Cheynow, 
3  St.  von  Tabor. 

IiOffglo,  Lomhardie,  Provinz  Cobbo 
und  Distrikt  XIX,  Arcisate;  siehe 
Viggiii. 

ahefffflunOt  Lombardie,  Provinz  Com o 
und  Distrikt  XVI,  Gavirate,  ein  Ge- 
meindedorf mit  einer  eigeuen  Pfarre  S. 
Stefano  Proto  -  Martire,  einer  Gemein- 
de-Deputation uud  Mühle  nordostwärls, 
h\  Miglie  vou  Gavirate.  Bestaudtheile 
dipser Gemeinde  sind : 
Cobbione,  Meierei  and  Mühle ,  —  Co- 
sta, Mirosole,  Pesaino,  lieeco.  Hon-' 
ca  sopra  osotto,  Roncaocio,  Vajrol- 
la,  Valle,  Meiereien. 

LeMjttl,  Lombardie,  Provinz  Miiano 
und  Distrikt  VIII,  Vimercale;  siehe 
Concorezzo. 

Ii«|rlnya,  Ungarn,  Zemplin.Gesp,;  s. 
Legyengye. 

Mj6g,  tH»-,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Presburg.  Gespatiscb.  in  der  Schott,  Im 
Ob.  Insulan.  Bäk.,  ein  adel.  Dorf  von 
4*2  Häusern  und  307  Einwohnern,  and 
Filial  der  Pfarre  Sau.y-l.6g,  von  Sü- 
den gegen  Norden  »wischen  Nagy-Pa- 
ka  nud  Szasz,  1|  St.  von  Somerein. 

liegst»,  Lomhardie,  Prov.  Milauo  nnd 
Distr.  IX,  Gorgouzola;  siehe  Cassine 
diS.Pietro. 

Ii«g;nasxo,  Venedig,  Pro v.  Verona  und 
Distr.  V,  Legnago,  eiuean  der  rechten 
Seite  des  Flusses  Adige  liegende  Stadt 
nnd  Festung  von  59oo  Einwohnern,  wo- 
von der  V.  Distrikt  dieser  Provinz  den 
Namen  bat,  mit  einer  eigenen  Pfarre  S. 
MartinoVese.  und  t  Oratorien,  königli- 
cher Prätur,  Distrikts- Coturaissariat, 
Gemeiude-Deputatlou,  dann  Postpferde- 
wechsel, auf  der  Houte  zwischeu  Moii- 
tagnana  uud  Sanguinetto ,  mit  Korn- 
und  Reismärkteu ,  einem  königlichen 
Gymnasium ,  einem  Theater,  einem  Ci- 
vilspital  uud  Ledergerbereieu.  1701  er- 
litten hier  die  Franzosen  eine  Nieder- 


lage. Es  werden  a!lhier3  Filzhat-,  t  Tau- 
werk- and  2  fein  Leder-Fabriken  unter- 
halten. Postamt.  Zu  dieser  Gemeinde 
gehören : 

Canove,  zur  Pfarre  S.  Martiuo,  Porto 
Legnago,  mit  Pfarre  SS.  Pietro  e 
Paolo  and  6  Oratorien ,  —  S.  Pietro 
di  Legnago,  mit  Pfarre  8.  Pietro,  — 
S.  Vito  ,  zur  Pfarre  8.  Martiuo,  — 
Terra  Negra,  zn  derselben  Pfarre,  — 
Viugadizza,  mit  Pfarre  8.  Maria,  — 
Vigo,  mit  Pfarre  8.  Martino,  Dörfer. 
Leg«ago,  Venedig,  ein  Distrikt,  ent- 
hält folgende  Gemeinden:  Augiari,  — 
Bevilacqua  mit  Marega,  —  Bonavigo 
mit  Orti,  —  Boschl  di  S.  Anna  mit  Bo- 
sch! di  San  Marco,  —  Castagnaro,  — 
Legnago  a  deslra  dell'  Adige  (an  der 
rechten  Seite  des  Btsch- Flusses)  mit 
Canove,  Porto  Legnago,  S.  Pietro  dl 
Legnago,  8.  Vito,  Terra-negra,  Van- 
gadizza  und  Vigo,  —  Minerhe  mit  Gaz- 
zulu, Lavoreuti  Faelli  in  CadelBosco, 
Lavorntti  Faelli  In  Preara ,  8.  Zenon 
diMinerbl,  Stopazsole,  —  Roverchia- 
ra  mit  Roverchiaretta,  —  Terrazzo  mit 
Begozzaund  Nichesola,  —  Villa  Barto- 
lomea  mit  Carpi  und  Spiuimbecco. 
Lfgnaso ,  Port«  ,  Venedig,  Prov. 
Verona  uud  Distr.  V,  Legnago  ;  s.  Le- 
gnago (Porto  Legnago). 
Lfrnaco  ,  8.  Pietro  dl ,  Vene- 
dig, Prov.  Verona  und  Distrikt  V,  Le- 
gnago; siehe  Legnago  (8.  Pietro  dl 
Legnago). 

L*>JK,  IVagy-t  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Presburg.  Gespanschaft  In  der 

Schütt,  im  Ob.  lusulan.  Bsk.,  ein  adel, 
Dorf  von  94  Häusern  nnd  609  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  eigenen  Pfarre  ,  nahe 
bei  Kis-Leg,  nicht  weit  vou  dem  Prae- 
dium  Maczhaza,  \\  Stunde  von  Some- 
rein. 

Legnantt,  Lomhardie,  Provinz  Pavia 
nnd  Distrikt  VIII,  Abbiategrasso;  siehe 
Marcallo. 

Legnana,  Lomhardie,  Provlns  Pavia 
and  Distrikt  VIII,  Abbiategrasso;  siehe 
Magenta. 

Iif>a;nmn0llo,Legnarello- Lomhardie, 
Pr.  Miiano  o.  Distr.  Busto-Arslsio,  ein 
Dorf  au  der  Oloua,  gegenüber  vou  Le- 
guauo  ,  wohiu  3  Stein bröckeu  fahren, 
Pferde  Wechsel. 

litjffnano,  Lomhardie,  Provinz  Mila* 
no  und  Distrikt  XV,  Busto  Arzislo,  ein 
Marktflecken  und  Gsmemde  von  3$  00 
Einwohnern,  liegt  unter  dem  45»  41'  18** 
nördlicher  Breite  uud  S8*  58*  58"  östli- 
cher Länge,  mit  einer  eigenen  Pfarre  8. 
Magno,  t  AushilfHkirthen,  9  Oratorien, 
5  Kapellen,  Gemeinde- Deputation,  ei* 
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ner  Kattun  Fabrik  und  Seiden  Spinnerei, 
und  mehren  Mühlen  sab  Nro.XVI,  am 
Olona-Flusse  von  Castellanza  und  S. 
Giorgio  begrenzt ,  gegenilber  von  Le- 
guarello,  wohin  zwei  steinerne  Brücken 
fuhren,  ist  ein  gewerbsamer  Ort,  in 
welchem  zwei  Baumwollmaschineu- 
Spinnereien,  Seideuwerkstätten,  Baum- 
woll Webereien  etc.  betrieben  werden. 
Man  trifft  hier  eiu  Knabeuerziehungs- 
haua  und  ein  Privatgymnasium.  In  die- 
ser Gegend  wurde  Friedrich  Barbarossa 
von  den  Mailändern  geschlagen  (t9.  Mai 
1176),  ist. von  Busfo  Arsizio. 

li«(BAno,  Venedig,  Provinz  Verona, 
eine  Stadt  mit  der  Vorstadt  Porto  Legua- 
uo  und  10,000  Biuwohuern,  auf  beiden 
«eilen  der  Btscb,  Ober  die  hier  eine 
Brücke führt,  mit  mehren  nen  angel eis- 
ten Ausseuwerkeu  (1796  und  179t  an- 
gegriffen). 

I*e*n»mo,  Venedig,  Distrikt  und  Pro- 
vinz Verona,  ein  Distrikt  mit  «9,800  B., 
in  10  Gemeinden. 

liesjrnarello  ,  Lombardier  siehe  Le- 
güauello. 

liegst  aro,  Bor  ghetto  dl,  Venedig, 
Prov.  Padova  uud  Distr.  XII,  Piove;  s. 
Legnaro  (Borghetto  dl  Leguaro). 

lieft nmro,  Grmnzettm  dl,  Venedig, 
Prov.  und  Distr.  I,  Padova;  siehe Sao- 
nara  (Granzetta di  Legnaro). 

Ijegnmrodell'Abbm,  Venedig, Pro- 
vinz Padova  und  Distr.  Piove,  eiu  fast  im 
Mittelpunkte  der  Poststrasse  zwischen 
Piove  und  Padova,  in  einer  kleinen  But- 
fernnng vom  Flusse  Bacchiglioue liegen- 
des grosses  Gemeinde 1  -  Dorf  mit  Vor 
stand ,  einer  eigenen  Pfarre  S.  Biagio, 
3  Oratorien  und  einigen  Fabriken,  5  Mig- 
lien  von  Piove.  Dazugehören: 
Bocoadi  Orsara,  Scaudalb,  Gassen.  — 
Borghetto  di  Legnaro,  Caovilla.  Leg- 
naro del  Vescovo,   Honchi,  kleine 
Gemeindet/teile. 

Legataro  del  Veseovo,  Venedig, 
Prov.  Padova  und  Distr.  XII,  Piove  j  s. 
Leguaro. 

Iiegnlae,  Vmlye-,  Siebenbürgen,  eiu 
ttach,  im  Udvarhelyer  Szdkler  Stahle. 

JLejriionclesO  uud  Legnone,  Lom- 
bard ie,  t  Berge,  am  Como  See,  unter 
46°  y  18'*  uördl.  Breite,  97°  4*  49"  östi. 
LEnge. 

Ijejgno,  Ponte  dl,  Lomhardie,  Prov. 

Bergamo  und  Distrikt  X VIII,  Bdolo  j  s. 

Ponte  di  Legno. 
Leg  novit,  Ungarn,  Saros.  Komitat;  s. 

Lagno*. 

liesjormim,  Lomhardie,  Prov.  Pavia  and 
Distrikt  VIII,  Abbtategrasso ;  siehe  Se- 
driano. 


Legorz,  Gallzien,  Jasl.  Kr.,  ein  zurtror- 

schaft  TrzcinnicagehOr.  Dorff  am  Flusse 
Hoppa,  nächst  Kaczorowy,  f  St.  voa 
Jaslo. 

Leger  Inm,  Lombardie,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  XII,  Melegnauo ;  siehe  Vis- 
solo. 

Legoa,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  znm  Land« 
^richte  Lederlhaie  gehör.,  aarKurazie 
Molina  einepf.  Dörfchen,  am  Ledro  See, 
11  St.  von  Trient. 

Legowe,  Galizien,  Zolkiewer  Kr.,  eine 
zur  Herscb.  Mosty  gehör.,  mit  dem  Dorfe 
Borowe  kouxeutrlrte  Ortschaf  t,  am  IIa- 
tha  Bache,  6  St.  von  Zolkiew. 

Ij^grmd,  Ungarn,  jeus.  der  Donau,  Za- 
lad.Gesp.,Murakös.  Bzk.,  ein  surgräfl. 
Festelics.  Hrsoh.  Csaktoruya  geh.  priv. 
Marktflecken  mit  31 1  Hans,  n.  1397  Bin- 
wohn.,  ehedem  swisOhen,  nun  auss.  der 
Halhiuset  Murakös,  mit  einem  eigenen 
Magistrate  und  Pfarre.  Weiuban,  Wal- 
dungen, Jahrmärkte  vorzügliche  Messer, 
Muhlmühleu,  am  rechten  Ufer  der  Drau, 
der  Mündung  derMur  in  diesselbe gegen» 
Aber,  auf  der  kroatischen  Seite,  mit  einer 
Ueberfahrt  Ober  die  Drau  In  die  Sftmegh. 
und  bei  Sselndcza  in  das  Sxalad.  Komi- 
tat,  liegt  unter  46«  19*0*'  nördlich.  Breite, 
34*  29*  34"  östl.  Länge,  3  M.  von  Alsd- 
Vldo  vetz,  1  St.  von  Zäkäuy ,  3  Stund,  von 
Kanisa. 

Legravd,  Ungarn,  Agram.  Komitat,  ein 

Meierhof. 

Legaek,  Mähren,  Hrad.  Kreis,  ein  Dorf, 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Littenscaits. 

Legsker  Ulfihlc,  Böhmen,  Rakonitz. 
Kr.,  eine  der  Hrsch.  Kriits  geh.  einzelne 
-Mahtutühle%  am  Schwarzen  Wasser  ge- 
legen, geg.  W.  nächst  dem  Hofe  Peitsch, 
b  St.  von  Koleschowits. 

Ijegatelg,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein 
zur  Ldgchts.  Hrsch.  Set.  Petersberg  geh. 
Riedl,  \  St.  von  Mimigen. 

Leguzzano,  Venedig,  Prov.  Viceuza 
und  Distr.  IX,  Malo;  siehe  8.  Vito. 

Legyeti,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Bacs. 
Gesp.,  Ob.  Bzk.,  eiu  Pt  aedium, südwärts 
nuweit  Higicza,  1  St.  von  Gara. 

Legven,,  O-,  Ungarn,  eine  Pusxla,  mit 
30  Daus,  uud  261  Biuw.,  im  Barser  Ko- 
mitate. 

Iiegyesiye,  Leginya  —  Ungarn,  diess. 
der  Thelss,  Zemplin.  Gesp.,  Ujbely.  Bzk., 
eiu  deradel.  Farn.  Pinter  und  mehren  an« 
dem  Famll.  geh.  Dorf,  mit  einer  öffent- 
lichen kathol.,  nach  Lasztocz  etugpf.  Ka- 
pelle u.  einer  heivet.  Pfarre,  dann  einem 

*  schönen  Kastell,  |  von  Velejte. 

liegyee  II«?  nye,  Ungarn,  Zemplin.  Ko» 
mitat ;  siehe  Bcoyd. 


Lefiryle,  Siebenbu>gen,K]ausenb.  Komi- 
tat; siehe  Jeeenye. 
Lett,  L£k  —  Ungarn ,  diess.  dcrTheiss, 
Aba-üjvdr.  Gesp.,  **zikszov.  Bzk.,  ein  d. 
ariel.  Fam.  Fay  gehörig,  russn.  Dorf  von 
85  H.1ii8.  und  2I7  reform.  Einw.,  im  Thale 
S/.araz  Völeye,  mit  einer  eigen.  Pfarre 


eingepf.  ia(,  tlj  St.  von  Wiener  Neu- 
stadt. 

iehen,  Oest.  unt  der  En»,  V.  U.  W.  W., 
ein  Dorf,  mit  3  Häns.  nnd  35  Eiuw.,  an  d. 
ungar.  Grenze,  zur  Hrsch.  Kirchschfag  n. 
el»en  dabin  eingepfarrt.  Post  Wieuer 
Neustadt. 


-  Guter  Weinbau ,  bat  mehre  Grundh.,  auf'  Letten,  Oest.  uut.  d.  Ens,  V.  ü.  W.  W., 


der  Landstrasse  nach  Jaszö,  8}  St.  von 
Szikszrf,  1  St.  von  Forro. 
lieh»,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr.  Kr.,  die 
alte  Benennung  der  Hersch.  Wimsbach 
geh.  Dorfes  Lehen. 
Lehberffer  Qut  nnd  Haas,  Oest.  u. 
d.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  8  in  der  Rotte  Mo- 
ni ng  sich  befind.,  zur  Hrscb.  Dorf  an  der 
Bus  und  Pfarre  llaidershofen  gehörige 
Besitzung,  3  St.  von  Steier. 
Leheeeenj,  Ungarn,  Bihar.  Komitat, 
ein  walach.  Dorf,  mit  1 19  Häusern  und 
8*2  Kinw.,  magerer  Boden.  Die  Einwoh- 
ner aiiid  meisten«  Zischmenmacber  und 
Tupfer.  Grundh.  das  römisch  kath.  Bis- 
Ihmu  zu  Gross  vvardeiu,  3  St.  davon  ent- 
fernt 

IjehelOal,  Ungarn,  Bckesser  Komitat, 
ein  PraedJiim. 

liehen,  Oest  unt.  d.  Ens,  V.O.  W.  W., 
ein  Dorf,  mit  6  Häus.  und  37  Eiuw.,  zur 
Urach.  Weinzierl  u.  Pfarre  llupprechta- 
hofen.  Post  Mölk. 

Lehen,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  0.  W.  W., 
eine  snr  Herrschaft  Straunersdorf  gehö- 
rige Rotte,  worunter  die  Bauerngü 
ler  Pirna,  Wäss  und  Lehbaumsich  befin- 
den ober  Stranuersdorf,  3  Stuudeu  von 
Mölk. 

liehen,  Oest.  unt.  der  Ens,  V.  0.  W.  W., 
ein  in  der,  zur  Hersch.  Straunersdorf 
geh.  Hotte  Oedt  sich  befind.  Bauerngüt- 
chen, 3}  St.  von  Mölk. 

Lehen,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W., 
ein  in  der,  z.  Hrscb.  Straunersdorf  gehör. 
Hotte  Wolfsrath  sich  befind.  Bauerngüt- 
chen, mit  7  Häus.  und  32  Binw.,  4  Stuud. 
von  Mölk. 

liehen,  Oest.  mit.  d.  Ens,  V.O.W.W.. 
ein  zur  Staatshrscb.  Set.  Pölten  u.  Pfarre 
Mnnk  geh.,  nächst  dieser  Pfarre  liegend. 
Dörfchen,  3  J  St.  von  Mölk 

Lehen»  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  0.  W.  W., 
ein  Dorf,  mit  7  näus.  und  35  Eiuw.,  zur 
Herschaft  Scheibe  nud  Pfarre  Oberudorf. 
Post  Kemmelhach. 

liehen,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.O.W.W., 
eiue  Rotte,  mit  8  Häus.  uud49  Eiuw., zur 
Hrscb.  Salabcrg  uud  Pfarre  Haag.  Post 
Strengberg. 

Lehen,  Oest  mit.  der  Ens,  V.  U.  W.  W., 
ein  zur  Harsch.  Kirchschlag  im  Gebirge 
geh.  Dörfchen  nächst  Lembach,  wohin  es 


an  der  steierischen  Grenze  ein  Dorf,  mit 
87  zerstreut  lieg.  Häus.  und  179  Einw., 
zur  Hrsch.  Krauigbergund  Pfarre  Kirch- 
berg. Post  Schottwieu. 
Lehen,  Tirol,  Ober  Iniith.  Kr.,  ein 'cor 
Ldgchts.  Hersch.  Imst  geh.  Hof,  hiuter 
Zauuhof  im  Pilzthale ,  8J  St.  von  Nasse- 
re ut. 

Lehen,  Tirol,  Ob.  Innth.  Kr.,  ein  Wei- 
ler, zum  Ldgcbte.  uud  Gemeinde  Telfs. 

Lehen,  Tirol,  Ob. Innth.  Kr.,  ein  kleiner 
Ort,  der  Pfarre  Breiten bach,  Laudgchts. 
Kattenberg,  mit  einer  Schule. 

Lehen,  Oest.  ob  d.  Fus,  Salzb.  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Pflggcht.  Weit  Wörth  u.  Pfarre 
Ai.tbering. 

Lehen,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kr.,  eine 
zum  Pflggcht.  Goldegg  (im  Gebirgslaude 
Pougau)  geh.  Rotte  im  Weugerthale,  mit 
zerstreut  liegenden  Häus.  nud  einer 
Mühle,  pfarrt  nach  Set  Veit,  1  bis  2  St. 
von  Set.  Johanu. 

Lehen,  Oest.  ob  der  Bns,  Salzb.  Kr., 
eine  zum  Pflggcht.  Thalgau  (im  Hachen 
Laude)  geb.  Einöde,  iu  d.  PTarre  Thal- 
gau, 4}  St.  von  Hof. 

Lehen,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salzb.  Kr., 
eine  znm  Pflggrcbt.  Werfen  (im  Ge- 
hirgslande  Pongau)  geh.,  auf  dem  öst- 
lichen Ufer  der  Salzach  geleg.  Rotte, 
aus  am  hintern  Zistlberg  zerstreut  lie- 
gend. Häus.  bestehend,  vom  Wanzen- 
bache nach  W.  durchschnitten.  Pfarrt 
nach  Dorf  Werfen,  1}  St.  von  Markt 
Werfen. 

Lehen»  Oest.  ob  d.  Bns,  Salzb.  Kr., 
ein  Dorf,  zum  Magistrate  Salzburg  u. 
Pfarre  Mftllu. 

Lehen,  Oest.  oh  d.  Ens,  Hausr.  Kr., 
ein  im  Distr.  Kom.  Puchheim  lieg.,  d. 
Hrsch.  Wimsbach  gehör.  Dorf,  hinter 
Schwannenstadt  und  dahin  eingpf.,  am 
Iledelbachc ,  2J  St.  von  Lambach. 

Lehen,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr.,  ein 
im  Distr.  Kom.  Burg  Wels  lieg.,  versch. 
Dom.  gehör.,  nach  Holzhauseu  eingepf. 
Dorf  von  24  Häusern,  gegen  N.  nächst 
Holzhauseu,  3  St.  von  Wels. 

Lehen,  Oest«  ob  d.  E.,  Hausr.  Kr.,  ein 
zum  Distr.  Kom.  Stadt  Wels,  Hersch. 
lruharding  und  Stiftgericht  Lambach 
geh.,  nach  Guuskircbeii  eiugepf.  Dorf, 
nahe  an  der  Poststr  ,  1  St.  v.  Lambach. 

Leuen!  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr.,  ein 
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zum  Dietr.  Korn,  und  Hrsch.  Erlach  geh., 
nach  Wendling  eingepf.  Dorf,  mit  einem 
Bauerngut,  von  dein  Sporrergut  bei 
ötaiuet  gegen  W.,  S  St.  von  Haag. 
Kieken,  Oest.  ol>  d.  B.,  Hauer.  Kreis, 
eine  dem  Distr.  Kom.  und  Hersch.  Bu- 
gelhartszell  «eh.,  nach  Set.  Aegidi  ein- 
gepfarrte  Ortschaft,  d|  St.  von  fiaier- 
bacb. 

liehen,  Oest.  ob  d.  E.,  Hauer.  Kr.,  ein 
Im  Distr.  Kom.  Aschach  lieg.,  der  Hrsch. 
Stift  Wilhering  unterth.,  nach  Haybaoh 
eiugepf.  Dorf,  grenzt  gegen  S.  au  da« 
Dorf  Mauusdorf ,  3}  M.  von  Eflerding. 

liehen,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kr.,  ein 
zum  Dinr.  Kom.  Brlaclt  «eh.  Weiter,  in 
der  Pfarre  Kallham,  3}  St.  vou  Baier- 
bach. 

Kielten,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  eine 
cum  Pdggrcht.  Ried  geb.  Einöde,  in  der 
Pfarre  Set.  Marienkirchen ,  l  \  St  von 
Ried. 

liehen,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein  z. 
Pflggrcht.  Ilicd  «eh.  Weiler,  nach  Mett- 
nach  gepfarrt,  %\  St.  von  Ried. 

liehen,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein  z. 
Pflggrcht.  Ried  geh.  Weiler,  In  derPfr. 
Tumelzham,  }  St.  vou  Ried. 

liehen,  Oest.  obd.  E.,  Hausr.  Kr.»  ein 
zum  Distr.  Kom.  Puchheim  geh.  Weiter 
in  der  Pfarre  Schwauneustadt,  lt  St.  v. 
Vöcklabruck. 

liehen,  Oest. obd.  E.,  Hausr.  Kr.,  ein 
zum  Distr.  Kom.  Warteuberg  gehöriger 
Weiter,  in  der  Pfarre  Ungeuach,  mit  ei- 
ner MQhle,  2  St.  vou  Vöcklabruck. 

liehen,  0*st.  ob  d.  B.,  Hausr.  Kreis, 
eine  zum  Distr.  Komm.  Eugelhartszell 
geh.  Einöde  bei  Kuhdofol,  in  der  Pfarre 
Waakirchen,  3}  St.  vou  Baierbacb.  . 

liehen,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.;  siehe 
Berg. 

liehen,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb.  Kr.,  eine 
zum  Pdggrcht.  Neumarkt  (im  flachen 
Laude)  geb.  Einöde,  in  der  Pfarre  See- 
kircüeu,  3j  St.  vou  Salzburg. 

Ijehen,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein  kl. 
im  Pflggrcht.  Mauerkirchen  lieg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.,  nach  St.  Lorenz 
eiugepf.  Dorf  vou  IS  Häusern,  }  Stuude 
links  von  Wolfseck,  }  St.  von  Altheim. 

liehen,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  eiu  d. 
Pflggrcht.  Viechtensteiu  gehörig.,  nach 
öchärdenberg  eiugepf.  Dorf,  f  St.  von 
Schärding. 

liehen,  Oest.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  3  im 
Distr.  Koro,  und  Hersch.  Mauerklrcben 
geh.,  nach  Meltuach  eiugepf.  Däuser, 
»i  St.  von  Ried. 

Lehen,  Oc*t.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein  s. 
Pflggrcht.  Ried  gehör.  Weiter,  in  der 
Pfarre  Schiltoru,  «Sl.v.  Praukcuniarkt. 


Lehen,  Oeet.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  eine 
zum  Pflggrcht.  nud  K  aal  hrsch.  Wilds- 
hut geh.  Einöde,      8t.  von  Braunau, 
liehen,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr.,  ein 
im  Distr.  Kom.  Grein  lieg.,  der  Herschaft 
Kreutzen,  Gotteshaus  Grein  uud  Hrsch. 
Greiuhurggeh.  zerslr.  Dorf  von  26  H., 
4j  St.  von  Amstädten. 
liehen,  Oest.  ob  d.  K.,  Mfihl  Kr.,  3  z. 
Distr.  Kom.  Baumgarteuberg  geh.,  nach 
Mitterkirchen  eiugepf.  Däuser,  Im  Land- 
gerichte Greinburg,  |  St.  vou  der  Do- 
nau, 3  St.  vou  Slreugberg. 
Lehen,  Oest.  um.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
eine  zur  Hrsch.  Aggsbach  geb.  Ortschaft 
mit  6  Haus,  uud  3?  Biuwoh.,  zwischen 
der  Bielach  nud  Mauk,  unweit  Kilb,  & 
St.  von  Mölk. 
Lehen,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Hersch.  GröubQhel  und  Vogtci 
Kilb  geb.  Dorf  mit  3  Häus.  u..  13  Einw., 
3  St.  von  Mölk. 
liehen,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl  Kr.,  mit 

Sensenhammerwerke. 
Lehen,  Böhmeu,  Elhogner  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Schlakenwerth  nud 
Uaueustein ;  siehe  Holzbach. 
Lehen,  Steiermark,  Marb.'Kr. ,  eine 
dem  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Faal  un- 
terthäuige  Gebirgsgegend  von  einzelnen 
Häusern,  am  Bachergebirge,  7  St.  vou 
Marburg. 

Lehen,  Hinter-,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr  Kr.,  eiue  znm  Distr.  Kom.  Baier- 
bach geb.  Einöde,  zwischen  dem  11ÖI- 
zelsbsrg  und  dem  Pfafleuholze,  nach 
Baierbach  gepfarrt,  \  St.  v.  Baierhach. 
Lehen,  Ober-,  Oest.  obd.  B.,  Haus- 
ruck Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  Alstcrs- 
gfh.  Ortschaft,  in  der  Pfarre  Weibern, 
1  i  St.  vou  Haag. 
Leiten,  oder  Lecha  —  Oest.  n.  d.  E., 
V.  O.  M.  B.,  eiu  zur  Hersch.  Kauuberg 
gehör.  Dorf  näclist  der  Pfarre  Elters- 
dorf am  Jauerling ,  {  Stauden  von  La- 
bereck. 

Oder  Lehn  —  Oester,  n.  d.  B., 


V.  O.  W.  W.,  eiu  einzelnes,  zur  Hrsch. 
Neueulengbach  und  Pfarre  Brand  gehör. 
Itauernham,  zwischen  Laben  u.  Brand, 
5  St.  von  Siegbardskireben. 
Lehen,  oder  Lecher  —  Oest.  o.  d.  B., 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  ötifisborschaft 
Mölk  gehör.  Dörfchen  von  13  Häusern 
uud  66  Biu  wobuern,  nächst  Kleiu- Aigen, 
unter  der  Pfarre  Mauk,  4  Stuuden  vou 
Mölk. 

Lehen,  Am,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.O. 
W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Ehreneck  gehör. 
Bauernhaus ,  hinter  Ehreneck  am  Ber- 
ge, unweit  Steinerkirchen,  2)  St.  von 
Kciuuielbacb. 
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lieben«  Am,  Oesterr.  a.  d.  E.,  V.  0. 

W.  W.,  ein  in  der  Rotte  Nasparn  »ich 
befindliches,  zur  Herschaft  Petzenkir- 
chen gehör.  Bauerngut ,  3  Standen  von 
Kemmclbach. 

liehen  nm  Hühl,  Oesterr.  n.d.  R.t 
V.  C.  W.  W. ,  ein  au  der  steirischen 
Grenze  liegeudes  Dorf  mit  2  zerstreu- 
ten Häusern  und  10  Einwohnern  ,  cur 
Hrsch.  Krauichberg  u.  Pfarre  Kirchberg. 
PostSchottwieu. 

Irchenbrunn  ,  Oest.  oh  d.  E.,  Mühl 
Kr.,  ein  in  demOistr.  Kom.  Baumgarten- 
berg  Heg.  ,  deu  Hersch.  Wiudhaag  und 
Zellhof  unterthftniges ,  nach  Bergkir- 
chen eingepf.  Dörfchen  von  16  zerstreu- 
ten Häusern,  3  Stuudeu  von  Strengberg 
oder  Ena. 

liehen  hei  lllltterreut,  Oesterr.  a. 
d.  E.,  V.  O.  W.  \VM  ein  zur  Herschaft 
Ulmerfeld  dienstbares  einzelnes  Haus, 
bei  Handeck,  5  St.  von  Kemmclbach. 

liehen,  Dm  Innere,  Tirol,  Ober 
IunthaIerKr.,eiiixurLandgerich(shrsch. 
lmstgeh.lfo/;  im  Pitztbale,  8J  St.  von 
Nassereut. 

liehen  Geltend,  Oester. u. d.E.,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  23  zerstreuten 
Häusern  und  185  Einwohnern,  zur  Her- 
schalt  Weisseiiburg  und  Pfarre  Frauken- 
fels. PostTüruitz. 

Lebe  »grub,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O. 
W.  W.,  8  der  Herschaft  Auhof  dienst- 
bare Häuser  der  nahe  liegenden  Pfarre 
Neustadtl  zugetheilt,  über  der  Ibba,  3  3t. 
von  Amstfidten. 

Iiehenejrjr,  Oest.  ob  d.E.,  Salzb.  Kr., 
ein  zum  Pflggrcht.  Neumarkt  (im  flachen 
Lande)  geh.  Weder,  in  der  Pfarre  See- 
kirchen, 2  St.  vou  Neumarkt. 

Iiehenhofen,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 

W.,  ein  Dorf  An  Hersch.  Achtelten;  s. 
Lebofen. 

Lehenlelten,  Oesterr. o. d. E.,  v.o. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  5  Häusern  uud 
S7  Einwohnern ,  zur  Herschaft  Lilien- 
feld und  Pfarre  Set.  Leouhard  am  Forst. 
Post  Molk. 

liehen  ob  der  Vorstadt,  Oest 
unt.  d.  E.,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Her- 
schaft Ulmerfeld  gehöriges  einzelnes 
Bauernhaus,  hinter  Haudeck,  1  St.  vou 
Kemmeibach. 

liehenreüt,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  einschichtiges,  zur  Her- 
schaft Zelkiug  uud  Pfarre  Scheibs  gehör. 
Bauernhaus,  nordwestlich  unweit  dem 
Markte  Scheibs ,  3  Stunden  vou  Kem- 
meibach. 

liehenrotte ,  oder  Leouhardarotte, 
Sauet  Gertraud ,  insgemein  Kräutcrau 


genannt  —  Oest.  U.4.B.,  V.O.  W.W., 
ein  ans  39  zerstreuten  Häusern  uud 311 
Einwohnern  besteheudes  Dorf  um  Ein- 
flüsse des  Kräuterbach ea.  In  die  Traden, 
in  dem  Thale  zwischen  Lilienfeld  uq< 
Tirnitz,  zur  Stiftsherschaft  LilienfeU 
gehörig.  Hier  besteht  ein  ISIS  entdeck- 
tes Gipslajcer  mit  Stampfen ,  Gipsatüi- 
leu  uud  einer  Gipsbreunerei ;  im  nahen 
gegen  Nordost  liegenden  Freiland,  wo 
die  Freilandsbrficke  Uber  die  Traseu 
führt,  sind  Eisenhammer  werke  und  eis 
Hohrhammer. 
Lettens  hoffen»  Steiermark,  Ort  teer 
Kr.«  eiu  in  der,  suui  Wh.  Bxk.  Kom. 
Pöllan  gehörigen  Gemeinde  Rahenwahf 
sich  befindliches  Schlots,  5  Stunden  voa 
Gleisdorf. 

Leliensteln,  Gross-  it.  Kiels-, 

Böhmen,  Klbogner  Kr.,  zwei  Frei-  und 
Mrierhöfe ,  mit  einer  kleinen  Kirchr, 
der  Stadt  Bgerschen  Gerichtsbarkeit  ge- 
hört*, unter  dem  50«  6»  12"  nördlicher 
Breite  und  30«  2*  3*»  östlicher  Länge,  \  SU 
vou  Eger. 

Lehen? ,  Ungarn,  eine  Pusxta  mit 
6  Häuseru  und  36  Eiu  wohn,  im  Neutraer 
Komt. 

Lehe>t,  Ungarn,  jenseits  der  Dooao, 
Veszprlm.  Gespan.,  Pape  ns.  Bei  lt.,  ein 
Praedium,  \  St.  von  Papa. 
Lehesdorf,  oder  Leeadorf  —  Oesto. 
d.  B.,  V.  U.  W.  W.,  eine  Bertchafle. 
Dorf  sur  Stlftshrsch.  Mölk  geb.,  mit  ei- 
ner alten  Veste,  nächst  Baaden  am 
Schwechatflusse,  2  St.  v.  Neudorf. 
Lehesdorf,  oder  Lösdorf  —  Oest.  o. 
d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  eiu  der  Herschaft 
Ilftckstutl  uoterth.  Dörfchen,  nächst  der 
Pfarre  Bavendorf,  f  St.  v.  Böckstall. 
Lehetsen,  Lechecsony  —  Ungarn, 
jene,  der  Theiss,  Bihar.  Gespan.)  Belea. 
Bzk.,  ein  wal.  sur  Bisthumshrsch.  Vas- 
köh  geh.  Dorf  mit  einer  griech.  nicht  unir- 
teu  Pfarre,  3  St.  von  Grosswardeln. 
Lehl,  Ungarn,  eiu  Praedium  im  Gömö- 

rer  Komitat. 
Lehnibauniedt,  Oestrrr.ob  d. 
Hausr.  Kr.,  eine  zam  Distr.  Kom.  Siab- 
remberg  gehör.  Eindde,  in  der  Pfarre 
Pram,  2  St.  von  Haag. 
Lehmen,  Siebenbürgen,  Klaosenburg. 

Stuhl;  siehe  Lemheny. 
Lehmenberf,  Siebenbürgen,  Kövar. 

Distr. ;  siehe  Lemrny. 
Lehmettttte,  Mähren,  Brflnn.  Kreis, 
eine  Vorstadt  von  Alt-Brünn  mit  I*  »  » 
nebst  mehren  grösteutheils  niedlich  ge- 
bauten und  Privaten  augehörigen  Wer- 
kel lern. 

Lehn,  Oest.  a.  d.  B..  V.  O.  W  W.,  «■ 
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einzelnes  zur  llerscti.  Neaenlengbach 
geh.  Baus;  siebe  Lehen. 
Lehn,  Tirol,  Oherinnth.  Kr.,  ein  Wei- 
ter zum  Ldgrcht.Silz  oud  Gemeinde  Um- 
hausen. 

Lehnavr»,  Lagno  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Sarosscr  Kornitat. 

Iiehnners;er  Baeh,  Tirol,  ein 
Wildbnch  ,  der  im  Brzherg  ober  Ob- 
eteig  entspringt,  und  in  starken  Krüm- 
mungen bei  Möz  in  den  Inn  fallt. 

Lehndorf,  wind.  Lerne  —  Steier- 
mark, CHI.  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  AI 
Hfias.  und  24t  Kinw.,  des  Bezks.  Neu- 
cilli,  Pfr.  Sachsenfeld.  Zur  Herschaft 
Neucilll ,  Pfarre  Cilli  und  Set.  Daniel 
dienstbar. 

Fehndorf,  wind.  Doeosche  —  Steier- 
mark, Harb.  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  47 
Häus.  nnd  275  Einu.,  des  Bzk.  Viktring- 
hof,  Pfarre  Kölsch,  zur  Hrsch.  Ebens- 
feld  dienstbar,  zum  Stadtpfarrbofe  Mar- 
burg mit  \  Garben-  und  Verschnirkze- 
hend,  und  zum  Pfarrhofe  Kötsch  mit 
dieses  Zeheuds  päichtig,  1}  M.  v.  BJar- 


Iifjhnilorf,  Steiermark,  Marh.  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezk.  Wurmberg,  am 
Drauflusse, 

fiehndorf,  Illirien,  Kärnten,  Villacb. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  10  Häus. 
and  40  Kinw.  riauptgem.  Feldkirchen. 

Iiehndorf,  Ober-,  auch  öfter  Leng- 
dorf genannt  -  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mit  21  Häus. und  109 E., 
des  Bzks.  Gstatt,  Pfarre  Gröbmlug,  zur 
Hrseh.  Gstatt,  Trautenfels  und  Pfarre 
Gröbining  dienstbar. 

Lelindorf,  Unier-,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  96  Häus. 
und  134  Binwohn.,  des  Bzks.  Gstatt  und 
Pfarre  Gröhmine,  z.  nerschafl  Steinach, 
Wolkensteiu  und  Gstatt  dienstbar. 

Lelnier-gut,  Oesterr.  nut.  der  Kns,  V. 
O.W.  W.,  einein  d.  Holte  Vorburg  oud 
Pfarre  Haidershofen  sich  befind. ,  zur 
Hersch.  Dorf  an  der  Ens  geh.  Besitzung, 
2|  St.  vocSteier. 

Iiehnemehrnft,  Ulirien,  Kämt.,  Vill. 
Kr.,  ein  zum  Wh.  B.  Kom.uud  Hersrhafl 
Miilstadt  geh.  Dorf,  grenzt  an  Afiilstadl, 
9  St.  von  Spital. 

Mehner,  zum,  Tirol,  Pustertb.  Kr.,  ein 
Dor^  mit  einem  Gesuudbade ;  s.  Breuner 
Dorf. 

Lchnfeld,  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  im 
Set.  Georgeuthale,  mit  bedeuteud,  Wald- 
stande. 

Lehnhef,  Böhmen,  BIhogn.  Kr., ein  der 
Hrsch.  Königs warth  geh.einz.  Meierhof, 
|  St.  von  Sundau. 

Lehnlcze,  Böhmen,  Prachin.  Kreis,  ein 


Markt,  der  Hrsch.  Netolitz ;  siehe  Elhe- 

uitz. 

I<eliii«f>igr,  Tirol, Oh.  Innthal. Kr., ein 
Weiter,  zum  Ldgcht.  Silz  nnd  Gemeinde 
Uutermieming. 
Ij  e>  h  öc  z,  Ungarn,  diese,  d.  Theiss,  Unga- 
var.  Gesp.,  Szerednyi  Bzk.,  ein  mehren 
Besitz.,  gehörig.  Dorf  von  60  Häus.  nnd 
379  Kinw.,  mit  einer kafh.  Pfarre,  grenzt 
an  dieOrtscbafleuSserednyi,  Cserteszu. 
Valkaja,  J  St.  von  Ssereduye. 
Lehofoii,  oderLehenhofen—  Oest.  int. 
der  Bns,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft 
Achleiten  nnd  Pfarre  Strengberg  gehör. 
Dorf  mit  3  Häus.  und  29  Binw. ,  Jens,  der 
Landstrasse,  südw.,  J  St.  von  Streng- 
berg. 

njeliOiia,  Böhmen,  Klattao.  Kreis,  ein  der 
Hrsch.  Bistritx  geh.  Dörfchen,  mit  22  H. 
nnd  141  böhmischen  Binw.,  nach  Drosau 
eingpf.,  2  St.  von  B istritz.  S  Stnnden  von 
Klattao. 

Ijehomerje,  Ungarn.jens.  der  Donau, 
Kiseub.  Gesp.,  To'tsäg.  Bzk.,  ein  wendi- 
sches Dorf,  mit  19  Häus.  und  149  meist 
evaugel.  Eiuw.,  der  Hrsch.  Murai-Szora- 
bath,  nach  Hidegküt  eingpf.,  nahe  bei  Go- 
riexa  uudBusöcz,  t  Stunde  von  Radkers- 
burg. 

liehotm,  Lhotta  —  Ungarn,  ein  Prae- 
dium,  mit  1  Haus  nnd  4  Binw.,  im  Neo- 
grader  Komitate. 
IifJliotm,  Ungarn,  diese,  der  Donau,  Tha- 
rdez.  Gesp.,  im  1.  Bzk.,  2  Schankhäuser, 
unter  dem  Dorfe  Alsö-Rutlka,  nahe  am 
Väghflnsse,  auf  der  nach  Treuchin  ftthr. 
Kommerzial-  und  Post-Slrasse,  2J  St  V. 
von  Zsämbokreih. 
IiehoCa,  Ungarn,  diese,  d.  Donau,  Neu- 
traer  Gesp.  und  Bzk.,  ein  Fitialdorf,  mit 
19  Häus.  u.  133  Binw.,  der  Pfarre  Ujlak, 
mehren  adel.  Familien  geb.,  östl.,  1 J  St. 
von  Neutra. 
Leliota,  Al«o-,  Lehvolka  —  Ungarn, 
ein  Dorf,  mit  94  Häus.  und  350  Kinw., 
im  Arvaer  Komitate. 
Lehotm,  Alnö-,  Ungarn,  diess.  d.  Do- 
nau, Sohl.  Gesp.,  im  Ob.  Bzk.,  ein  slow., 
surKasl.  Hrsch.  Zolyo-Llptsegeh.  Dorf 
mit  109  Häus.  und  901  Binw.,  Flllal  von 
Lopej,  In  einem  Thale,  zwischen  Lopej 
uud  diesem  Dorfe  befindet  sich  ein  Kam- 
mern!- Bisenhammer,  Valskova  genannt. 
Gnter  Boden,  Wieswachs,  4}  8t.  v.  Neu- 
sohl. 

Iiehota,  Babdth,  Bobos,  Bobotowa- 
Lhota  —  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Trent- 
sebin.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  den  Grafen  II- 
1  yeshazy,  eigentlich  zur  Hrsch.  Bän  geh. 
Dorf,  mit  42  Häus.  und  258  Binw.,  nach 
Bobocz eingpf.,  östl.  auf  der  k.  Laudstr., 
3  Stund,  von  Nytra-Szambokret. 
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Lehota,  Baratts-,  Mnichowa  —  Un- 
garn, dies*,  der  Donau,  Trentschin,  Ge- 
spanschaft, im  Unt.  Bzk.,  ein  Dorf,  mit 

49  Häus.  und  492  Binw.,  den  Grafen  11- 
lyeshäzy ,  eigentlich  zur  Herscb.  Trent- 
schiii,  uachSzoblahov  eingpf.,  mit  einer 
eigenen  Kirche  a.  einem  grossen  Wirt  Be- 
hause, Iheils  von  Gästen,  theils  von  Zöll- 
nern bewohnt,  auf  der  kOn.  Laudstrasse, 
östlich  1  St.  von  Trentschiu. 

IiChota,Harto«,  Lehotka  —  Ungarn, 
dies«,  der  Donau,  Bars.  Gesp.,  Grau.  Bs., 
ein  slow.  Dorf,  mit  50  Häus.  und  3t6  K., 
des  Bisthums  Neusohl,  vom  Flusse  Kud- 
nicza  bewassert,  nach  Jasztrahi  eiogpf., 
roittelraässiger  Boden,  5  f  St.  von  Scheui- 
nics. 

LehOta,Benyö,  Ungarn,  diess.  d.  Do 
nau,  Arv.  Gesp.,  Kubiu.  Bzk.,  eiu  Dorf, 
mit  3?  Hau»,  nnd  183  Binw.,  der  Kersch. 
Arvau.adel  Familie  Bajky,  nach  Nagy- 
Falu  eingpf.,  nicht  weit  davon  eut legen, 
St.  von  Alsö-Kobin,*}  St.  von  Röscn- 
berg. 

Leliotf*,Bie»a,  Blczanska—  Ungarn, 
diess.  d.  Donau,  Trentschin.  Gespansch., 
Vägh  Besztercz.  Bzk.,  eiu  zur  förstl.  Esz- 
terhäzy.  Hersch.  Bicsa  gehör.  Dorf,  mit 

50  Häus.  uud  152  Binw.,  Filial  d.  Pfarre 
Alsrf-Hritstf,  östlich  ausser  der  Landstr., 
zwischen  Bergen,  i{  St.  vonSillein. 

Lehota,  BobOth,  Bobotbowä  Lhota 
—  Ungarn,  Trentschluer  Komitat,  ein 
Dorf. 

Lehota,  Bozok,  Ungarn,  diess. der 
Donau,  Sohler  Gesp.,  im  Unt.  Bzk.,  eiu 
zur  Sfudlenfonds-Hrsch.  Bozok  geh.slo- 
Dorf,  mit  48  llftus.  und  417  Biuw.,  Filial 
der  Pfarre  Szäsz,  ausser  d.  Landstrasse, 
unter  dem  Sohler  Gebirge,  an  der  Grenze 
des  Honther  Komitats,  1  {  St.  v.  Karpoua, 
3  Stuudeu  von  Schemnicz. 

Lehota,  Buda,  Budyina— Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Neograd.  Gesp.,  Lo- 
soncz.  Bzk.,  ein  slow.,  den  Grafen  Bere- 
nyi  und  mehren  adel.  Fam.geh.  Dorf,  mit 
84  näus.  und  727  Kinw.,  eine  Filial  der 
röm.  kath.  Pfarre  Diviuy,  sonst  d.  A.  C. 
KirchePoliobiiazugetheilt,  aufeiuem  ho- 
hen Berge,  uache  am  Marktflecken  Divi- 
uy. Mnhlm&hle,  grosse  Waldungen,  }  st. 
von  Vamosfalva. 

Lehota,  Budelln-|  Budatinska  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Trentschin. 
Gesp.,  Toln.  Bzk.,  ein  d.  Grafen  Csäky 
gehör.  Dorf  uud  Filial  der  Pfarre  Kis- 
zncza-Ujhely,  nördlich  am  Flusse  Kis- 
zucza,  hat  53  Häus.  und  453  Biuw.,  2 
St.  von  Solna. 

Lehota,  Climla-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Nyitr.  Gesp.,  Uodok.Bezk., 
eiu  dem  Neutr.  Kapitel  geh.  Filialdorf 


der  Pfarre  SIsso,  nördl.,  hat  106  Hau. 
und  753  rk.  Binwoh.,  2|  St.  von  Nagj- 
Topolcsäny. 

Lehota,  Cgelko-,  Cslkowa  Lhota 
—  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Trentsch. 
Gesp.,  Vagh-Bt  sztercz.  Bzk.,  eis  Dorf 
der  adel.Fam.  Cselko,  woran  aack  der 
Graf  Bszterhäzy  Theil  hat,  in  der  Pftm 
Domnnis,  sfldl.  ausser  der  Laudstrasse, 
hat  20  Häus.  und  193  Binwoh.  Tannes-, 
Eschen-  und  Lerchenbaum  waldaogea,  5 
St.  vou  Solna. 

Lehota,  fJserntf-,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Trentschin.  Gesp.,  Trans- 
montan. Bzk.,  ein  Dorf  der  Hrsch.25ty- 
Ugrocz  geh.,  einerseits  der  röm.  ka*. 
Pfarre  Szlatinan,  anderseits  der  evanj. 
Gemeinde  Podluzsau  zugetbeilt,  ausjet 
der  Laudstrasse  in  einem  Thalc  zwischen 
Beriten,  bat  38  Häus.  uud  322  rk.  Bin»., 
2 J  St.  vou  Veszternicz,  4J  SL  v.  Nyltt- 
Szambokreth. 

Lehota,  Domaniei-,  Plehani  - 
Ungarn,  diess.  der  Donan,  Treutschiner 
Gesp.,  Beszler.  Bzk.,  ein  weUl&uf.Dorf 
der  Herscb.  Domanirz,  wohio  es  auch 
eingepfarrt  ist,  ausser  der  Laudstrasse, 
zwischen  Bergen  sfidl.,  bat  12  Hasser, 
143  rk.  Binw.,  Buchenwald  und  Steta* 
brucb,  5  St.  vou  Solna. 

Lehota,  Fekete-,  slowak.  Cserna- 
Lehota  —  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Gömör.  Gesp.,  Ob.  Bzk.,  ein  zor  Hrsch. 
Csetuek  geh.  Dorf,  mit  einem  Pwd'f er' 
grenzt  gegeu  N.  an  Csetnek,  hat  106  u. 
und  91t  meist  evaug.  Binw.  Filial  von 
Csetnek.  Fuhrwesen.  Schafzucht  Ki- 
sengruhen.  Hämmer.  Grosse  Waldun- 
gen, 5  St.  vou  Rosenau. 

Lehota,  Feint»-,  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Arvaer  Gesp.,  Turdosn.  Bei*., 
eiu  der  adel.  Familie  Abbau";  geh-  Dorf, 
liegt  In  einer  angenehmen  Gezeud, 
mit  schönen  herscb.  Gebäuden  uud  Beh- 
ren audern  wohlgebauten  Hänsem 
sehen,  dann  einer  prächtigen  zur  Pf*"' 
Dubova  geh.  Kirche,  hat  81  Bäus.  an« 
634  rk.  und  einige  jÖd.  Bin  wohn.  JWJ* 
Castelle.  8}  St.  von  Alsö-Kubin,  M  * 
von  llosemherg.  . 

Lehota,  Felsö-,  Ungarn,  M*»-*" 
Donau,  Sohler  Gespan.,  Ob. 
zur  Kaal.  Hrsch.  Zolyo-Lipteefceh-  w\ 
mit  einer  Lokalkaplauei  versehen,  M  * 
serder  Laudstrasse  zwischen  Anhoneo, 
naheam  Ursprünge  des  Baches  Hausin» 
hat  151  Häus.  und  1168  Eiowohn.  Gute 
Wieswachs,  5]  St.  von  Neosohl. 

Lehota,  Frlcz-,  Ungarn,  iicS*\\ 
Donau,  Neutr.  Gesp.,  Bajtaocz.  ^  K 
ehedem  ein  Curialdorf ,  nau  eiu  ff* 
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IiChotft,  CJaea-,  Lehotka— Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Neograd.  Gesp.,  Lo- 
sonezer  Bzk.,  eiu  slow.  Dorf  unter  der 
Gerichtsbark,  des  Grafen  Forgäcs,  der 
A.  C.  Kirche  Maszkova  zogetheilt,  nicht 
weit  davon  entlegen,  hat  50  H.  und  374 
meist  evangel.  Binw.  Filial  von  Gäcs- 
falva,  {  ül.  von  Gacs. 

Lehota,  Gyarmatti*,  Ungarn, 
Barser  Komt.;  siehe  Sziget-Lchota- 
Gyarwath. 

shehota»  Holt*  Lehola  Umrla  —  Un- 
garn, eiu  Dorf  im  GÖmör.  Komitat. 

Lehota,  Jana-,  Drcchsel  Hey 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Bars.  G 
Grau.  B/k.,  eiu  Dorf  den  Bis!  hu  ms  Neu- 
sohl, auf  dem  Berge  Klak,  mit  eiuer  ei- 
genen Pfarre,  hat  142  Häuser  und  961 
rk.  Binw.  Guter  Wies  wachs.  Weideu. 
Waldungen.  Bichel.  Obst-  uud  Kraut- 
gärteu,  7  St.  von  Schemnicz. 

Ijeltota,  Krim,  Ungarn,  diess.  der 


Grafen  Zlchy  geh.  Dorf,  mit  52  Iläus. 
und  388  meist  evangel.  B. ,  Fllial  der 
A.  C.  Kircho  Dobrorz ,  au  d.  Grenze 
des  Suhler  Komitats ,  unweit  Dobrocz. 
Walduugeu,  |  M.  von  Vämosfalva. 
Lehota,JVf  nlehova,  Ungarn,  Trent- 

schin.  Komiiat ;  s.  Barath-Lehota. 
L*hota,  Jtltirany,  Ungarn, diess.  d. 
Tbeiss  ,  Göiuör.  Gesp. ,  Ob.  Bzk. ,  ein 
nach  Murany  eiugpf.  Dorf,  mit  43  II. 
und  4SI  B. ,  liegt  am  Fusse  des  Ber- 
ges Saiba,  unfruchtbarer  Boden,  10  St. 
'  von  Rosenau. 
\y  -/Lehota,  Nagy-,  welka  Lehola  — 
»esp.,  "~*Uugarn,  diess.  der  Donau,  Bars.  Gesp., 
Tapolcs.  Bzk.,  ein  um  Bache  Kamcuyik 
lieg.  Dorf,  mit  10*  Häus.uud  627  E.,  den 
Grafen  Keglevics,  mit  eiuer  eigeuenLo- 
kalkaplanei.  Bergiger  und  mlttelmässt- 
ger  Ackerboden,  viele  Weiden,  grosse 
Walduugeu,  4j  St.vonLeva,  f  St.vou 
Verebell,  6  Stund,  yon  Neutra.1 


Donau,  Sohl.  Gesp.,  im  out.  Bzk.,  ein  Lehota,  ATasry-,  Ungarnftliess.  d.  Do- 
slow.  Dorf,  mit  9  H.  und  70  B.,  derj  nau,  Neutra.  Gesp.,  Bajmdcz.  Bzk.,  eiu 
adel.  Familie  Rakovsky  gehör.,  nach  Filialdorf,  der  Pfarre  Noväk,  der  adel. 
Temyc  eiugpf.,  nahe  au  diesem  Pfarr-  Familie  Majthluyi,  K  St.  vou  Bajmricz. 
orte  und  den  Sohler  Waldungen,  f  St.  Lehota,  Nova,  u.  IJJ-,  Uugaru,  Bars. 


von  Bucsa. 

Lehota,  Klraly ,  Kralowa-Lehotta 
—  Ungarn ,  diess.  d.  Donau ,  Liptau. 
Gesp.,  im  west).  Bzk.,  eiu  adel.  Dorf 
mit  101  H.  und  900  Binw.,  der  adeli- 
chen Familie  Leboczky ,  wovon  der 
4.  Thell  zur  Kaal.  Hrsch.  Hradek  ge- 
hört, d.  Pfarre  Hibhe  einverleibt.  Die- 
ser Ort  wird  auf  d.  Ostseite  durch  die 
Vagh  bewassert,  auf  der  Westseite 
ist  derselbe  von  Bergen  und  Wälderu 
umgeben,  nahe  an  d.  Eisenhammer  pod 
Kuossovecz  uud  dem  Wirthshause  Smi- 
knniez ,  fast  ganz  vou  Bdelleuteu  be- 
wohnt ,  2J  St.  von  Viehodna. 

Lehota,  H.I*»- ,  Ungarn,  diess.  der 
Donau ,  Neutr.  Gesp. ,  Bajmdcz.  Bzk., 
ein  d'.  adel.  Familie  Majthluyi  gehör. 
Dorf,  mit  47  H.  und  329  K.,  Filial  d. 
Pfarre  Noväk,  1  St.  von  Bajmo'cz. 

Lehota,  14.  In,  male,  Ungarn,  diess. 
d.  Donau,  Bars.  Gesp.,  Tapolcs.  Bzk., 
ein  deu  Grafen  Keglevics  geh.  Dorf, 
mit  11  Weilern,  108  Bäus.  uud  641  B., 
Filial  der  Pfarre  Jedlove  Koazlolauy, 
am  Bache  Kamenyik  und  dem  Berge 
Welkapolsky  genauut.  Miltelmässiger 
Ackerbau,  grosse  Walduugeu  u.  Wei- 
den, 5  Stund,  von  Leva,  6  Stund,  vou 
Verebely,  7  Stund,  von  Neutra. 

Lehot a,  Knazka,  Ungarn,  Trencb. 
Komitat;  s.  Plebaul- Lehota. 

Lehota,  Hofttman ,  Kotmanowa  — 
Uugarn ,  diess.  der  Donau,  Neograder 
Gesp.,  Losojicz,  Bzk.,  ein  slow.,  den 


Komitat;  s.Uj-Lehota. 

,  O,  starau.novl  Lehota —  Un- 
garn, diess.  d.  Donau,  Neutr.  Gsp.,  Va«h- 
Ujhel.  Bzk., 8  neb.  einander  lieg.  Dörfer, 
das  1.  mit 60  Haus,  und  411  B.,  hat  mehre 
Grundherrn.  Das  2.  mit  58  n.  uud  402  E., 
Filial  vou  Lehota.  Sauerbruuuen ,  bat 
mehre  Gruudh.,  7Stuud.  von  Galgo'cz. 
Lehota,  Panylna,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Liptau  Gesp.,  im  sfldl.  Bzk  , 
ein  Dorf*  mit  84  H&us.  und  207  Binw.,  d. 
adelich.  Familie  Palugyay  uud  Filial  der 
Pfarre  Bodafalva,  uicht  weit  vom  Pfarr- 
orte und  Demeuvfalva,  2  Stunden  von 
Okolicsna. 

Lehota,  Petrl,  Pelrowa  —  Ungarn, 
diess.  d.  Donau,  Treutscb.  Gesp.,  Trans- 
montan.  Bzk.,  ein  der  adel.  Fam.  Mote- 
siezky  gehör.  Dorf,  mit  84  H.  und  269  B* 
nach  Kosztolua  Miltitz  eiugpf.,  nördlich 
ausser  der  Lands) rasse,  zwischen  Ber- 
gen, 4{  St.  von  Neutra-Zsambokret. 

Iiehota,  Plebanl-,  Knazka,  Kuy- 
aszka  Lhota  —  Ungarn ,  diesseits  der 
Douau,  Trentsch.  Gespansch.,  Solueus. 
Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Ljetba- 
va  gehör.  Dorf  von  7  Hausern  und  69  rk. 
Binw.,  1  \  St.  vonSolna. 

Lehota,  Plebanl-,  Domanics  Lho- 
ta —  Uugaru,  ein  Dorf  mit  42  Häusern 
und  144  Einwohnern  im  Trentschiner 
Komitat. 

Lehota,  Poubret-  (Podbre- 

hl-),  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bars.  Gespansch.,  Grau.  Bzk.,  ein  slo- 


Digitized  by  Google 


144 


waktackee  Dorf,  oberhalb  Ga'efnik, 
dem  Graner  Kapitel  gehörig,  nach  Fel- 
aö-Apathi  elngepfarrt,  wovon  esl£St. 
entfernt  liegt,  3J  8t.  von  Schemuicz. 

zLehota,  Pojnlk-,  Ponjcka  Lhota  — 
Ungarn,  zerstreute  Häuser  In  Sohler 
Komitat. 

ataliota,  Potzanika-,  —  Ungarn, 
Treatschin.  Gespanschaft;  siehe  Lehola 
sub  Arce. 

Lehota,  Procain-,  Ungarn,  dieaa. 
d.  Donau,  Trentsch.  Gespansch.  im  Min. 
Bzk.,  ein  cur  Hersch.  Lednicsgeh.  Dorf 
v.  10  Häus.andt36rk.  Einwohnern,  mit 
mehren  herachaft liehen  Gebäuden  und 
Allodien  versehen,  eine  Filiale  der 
Pfarre  Houya,  auf  einem  Hügel  westlich 
gegen  der  Landstrasse ,  6|  Stuude  von 
Trentschin. 

Leliota.  Matlii»-,  Ungarn,  diesseits 
derTheiaa,  Gömör.  Gespausch.,  Hattko. 
H/k.,  ein  zur  Hersch.  Dereutseiiy  gehö- 
riges, nach  Ilakos  eingepfarrtea  Dorf, 
von  49  HAusern  und  416  meist  rk.  Ein- 
wohnern, adeliche  Curien,  unfruchtba- 
rer Boden ,  liegt  in  dem  Thale  Battkö, 
i  8t.  von  Torna! lya. 

Ijehota,  Rlma-,  Ungaru,  diesseits 
der  Donau,  Honther Gespanschaft,  Kis- 


adelicfcen  Familien  Geczy  und  Pelarmii 
gehOrig,  der  A.C.  Kirche  Pottharzu«- 
thellt,  an  der  Honther  Komitats-Grenxe, 
zwischen  Polthär  und  Csek-Brezo,  J  M. 
von  Zelene. 
Lehota  «üb  Arce,  Potzamka-  U- 
hota  —  Ungarn,  diesseits  der  Doms, 
Treutschin.  Gespansch.,  Solnens.  Bzk., 
ein  zur  Hersch.  und  Pfarre  Ljelhavtgs- 
hüriges  Dorf,  gegen  Norden,  l^Stvon 
Sileln. 

Lehota,  Szltna-,  Ungarn ,  Honthrr 
Ge«panschaft ,  ein  slowakisches  Dorf, 
von  t5  Häusern  and  149  meist  evasgcL 
Einwohnern,  Filial  von  Kormoa,  un- 
frnchtbarer  Gebirgs- Boden,  Ber^baa, 
Waldungen. 
Lehota ,  Trentschln-  ♦  Ungarn, 
Trentschin.  Gespansch.,  ein  »low.  Dorf 
von  7:1  Hau s.  und  746 rk.  Eiuw..  Gründl. 
Grafllleshäry. 
Leliota ,  Uj.  f  nova  Lekota  —  Un- 
garn ,  diesseits  der  Donau ,  Neulraer 
Gespanachaft,  Vägh  -  Ujhel.  Bzk.,  eis 
mehren  adelicheu  Familien  gehörige« 
Dorf  von  58  HA  usern  und  40?  Einwoh- 
nern, und  Filial  der  Pfarre  O-Leiota, 
mit  einem  Sauerbrunnen,  zwischen  Ber- 
gen ,  nördlich  7  stünden  von  Galgocs 
(Freystadfel.) 


Honther  Bezirk,  ein  slowakisches,  der  ¥  S^Sl MmiY  K  ,  k  v,„n>t 
Herschaft  Hahd  dienstbare«  Darf  v«„ I *"«*5?f*'  *Ub  NovaLebota,  NenHej 


Herschaft  Raho'  dienstbares  Dorf  von 
Sl  Häusern  und  2*4  meist  reformirten 
Einwohnern,  der  A.  C.  Kirche  Hima- 
Ilanya  einverleibt,  mittelmassiger  Ac- 
kerbau ,  viele  Wagner ,  grosse  Wal- 
dangen, 3}  Stuude  vonRima-Szombath. 

LfJlaot*,  Rosa-,  Ruzslna  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Neograder 
Gespansch.,  Loaoncz.  Bzk.,  ein  slowa- 
kisches Dorf  von  55  Häusern  und  4t  Ork. 
und  evang.  Einwohnern,  der  gräflichen 
Familie  Zichy  und  Filial  der  Pfarre  Di- 
Vlny,  nahe  bei  dies.  Marktflecken,  i  M. 
von  Väinosfalva. 

Iiehota*  Hudnyantzky,  Ungarn, 
Neatraer  Gespauschaft  j  siehe  Rudud- 
Lehoia. 

Iiehota,  BodnsJ-,  Lehota- Rud- 
nyauszky  —  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Neutra.  Gespauschaft,  Bajmocz. 
Bäk.,  ein  Dorf  von  45  Häusern  und  309 
röm.  k.  Einwohnern,  der  Pfarre  Rudud, 


 —  m  ■         iihuuu,  ürauaysen. 

mehren  adelichen  Familien  gehörig,  am  Lehollta,  Mähren,  Hradisch.  Kr 


Ungarn,  dteaseits  der  Douaa,  Barser 
Gespauschaft,  Grau.  Bzk.,  ein  auf  de» 
Berge  Klak  I  legendes  Dorf  von  1 14  Hit>- 
aeru  und  764  rk.  Hin  wohnern,  mit  eiset 
eigenen  Pfarre  and  Glasfabrik,  den 
Bisthum  Neusohl  gehörig,  7  Stund,  von 
Schern  uicz. 

«ehmata ,  Imra-,  Jolsva  Labore  - 
Ungarn,  diesseits  der  Theise,  GömÖrer 
Gespansch.,  Oh.  Bzk.,  ein  nach  N*£J" 
Ratze  eingepfarrtea  Dorf  von  44  Häo««r» 
and  41t  meist  evang.  Einwohnern,  Fi- 
lial von  Muräny-Hatta,  mittelmaaste" 
Ackerhau,  Köhlereien,  grenzt  mit  dem 
Berge  Kohut  uud  mit  Jolsva,  7  8t.  von 
Rosenau. 

JLehota,  Yarallya-,  PoezanuaM 
Lhota  —  Ungarn,  Trentschin. Gesp«"- 
schaff,  ein  slowakisches  Dorf  mit  3» 
und  39t  rk.  Einw.,  Filial  voatednitt, 
Wajdungen,  Salpeterfabrik,  A'*8' 
Erdödysch. 

ein 


Fusse  des  Gebirge»  gegen  dem  Trent 
achiner  Komitate  ,  3j  stunde  von  Bay- 
mdez. 

[jehota,  SoV,  Sziana-Lehota ,  Le- 
hotka,  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograder  Gespaiichaft ,  Fölek.  Bäk., 
ein  slowakisches  Dorf  von  23  Häusern 
und  130  meist  evang.  Einwohnern,  den 


Dorf  zur  Hersch.  Holeachao  geb.;  «eM 
Lechotitz. 

Lehotlia,  Ungarn,  diesseits  der  De- 
nan, Arvaer  Gespansch.,  TordoM- 
ein  bei  dem  Dorfe  Felsö-Lebo'a  und  a/n 
Arva-Flosae  liegendes  Dorf,  tut  Hrf» 
nud  Pfarre  Arva,  tj  st.  v0flAlaö-^a,,u,, 
3*  St.  von  Rosembcrg. 
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Iiehotk«,  Ungarn,  Sohler  Gespan- 
schaft,  clo  slowakisches  Dorf,  mit 
35  Häusern  und  256  meist  evang.  Ein- 
wobnero. 

Lehotka,  Ungarn,  Bars.  Komitat  j  s. 

Bartos- Lehota. 
Lehotka,  Ungarn,  Neogr.  Komt.;  s. 

Gacs-  und  8o's-  Lehota. 
IiCliotk»,  Ungarn  ,  Trentschin.  Gesp., 

ein  slow.  Dorf  mit  37  Häus.  und  205  rk. 

Kinw. 

Lehotka,  Lhofka  —  Ungarn,  ein 
P medium  im  Neograd.  Komt. 

Lehotka,  auch  Kia-Hako  —  Ungarn, 
Thurocz.  Gespansch.,  ein  slowakisches 
Dorf  von  1 1  Häusern  und  56  r.  kalh.  und 
evangel.  Fin  wohnern,  Filial  von  Valcsa 
und  Priböcz,  Grundherr  von  Lehotzky, 
Hegt  am  Flusse  Thurocz,  1|  St.  v.  Thu- 
ro'cz-Zsambok  rlth. 

liehotks»,  Kl»-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neutra.  Gespanschaft,  Baj- 
.md«.  B/.k.,  ein  den  Grafen  Palffygehö- 
riges  Dorf  von  18  Häusern  und  127  rk. 
Kinw^  Filial  der  Pfarre  Prividia,  \{  St. 
vou  Bajradcz. 

liChotbm,  Nmmj-9  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neulraer  Gespauscb.,  Baj- 
mdcs.  Bäk.,  ein  deu  Grafen  PallTy  gehö- 
rtes Dorf  von  40  Häusern  und  176  Bin 
wohnern,  nach  Prividia  eingepf.,  Ii  St. 
von  Bajmucz. 

liehejtkia,  Poe]  Brettl-,  Ungarn, 
Barser  Gespanschaft ,  ein  slowakisches 
Dorf  von  39  Häusern  und  «30 rk.  Ein- 
wohnern ,  Filial  vou  Apäthi,  gehört 
dem  Grauer  Capitel,  .31  Stunde  von 
Scliewuicz. 

ahehofka  PrecMln,  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  10  Haus,  und  136  Biuwobu.,  im 
Treu  lach.  Komt. 

Lehotka,  SillBya-,  Ungarn,  dies- 
seits der  Douau,  Houtb.  Gespanschaft, 
Schemuicz.  Bzk.,  ein  kleines  unbedeu- 
tendes Dörfchen ,  zwischen  hohen  un- 
fruchtbaren Bergen,  zur  Hersch.  Szituy 
gehörig,  mit  einer  röm.  kathol.  Kirche 
als  Filial  der  Pfarre  Kormossd  ,  sonst 
meistens  der  evangelischen  Kirche  Ki- 
ralyfal  va  zugelheilt,  nahe  an  den  Märk- 
ten Nemethi  und  Özebelleh,  3|  St.  von 


IjehoCta,  AUo-,  l.ehvotka  —  Un- 
garn, Arader Gespanach.,  ein  slowaki- 
sches Dorf  von  94  Häusern  und 550  rk. 
Einwohnern,  Filial  vou  Arva,  gehört 
zur  Hrsch.  Arva. 

liehofte»,  Pat-eejliia-,  —  Ungarn, 
Liptauer  Gespansch.,  ein  slowakisches 
Dorf  von  81  Häusern  u.207  meist  evang. 
Einwohnern,  Filial   von  Bodofalva, 

AUg*m.  grogr.  LLZIKON.  IT.  M. 


Grundherren  von  Palogj  ay  nnd  Oko- 
licaany. 

Lfhowa,  Böhmen,  Pllsn.  Kr.,  elnMi- 

neralwerk. 
lifhrbaum,  Oest.o.d.E.,  V.  O.W. 
W.,  ein  in  der,  znr  Bezirks-  Herschaft 
Strannersdorf  gehör.  Hotte  Lehen  sich 
befindliches  Bauernyütchen  ,  3  St.  von 
Mölk. 

lieht*  bannt,  Am-,  Oesterr.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  einschichtiges ,  der 
Hersch.  Sooss  dienstbares  Bauernhaus 
am  Schweinzboden   bei  Blankenstein, 

l    6  St.  von  Mölk. 

Lehrerbaeh,  Steiermark,  Grälz. Kr., 
im  Bzk.  Pöllau  ,  treibt  6  Hausmflhleu  In 
Sirahleck. 

Lehrndorf,  Oest.obd.  E.,  Traun  Kr, 
eine  dem  Disf  r.  Kom.  und  Hersch.  8teier 
geh.  Ortschaft  von  61  Hlus.,  mit  eiusr 
amBnsflusse  gelegenen  SchiftmOhle,  1£ 
St.  von  Steier.  * 
Lettrnhard»,  Tirol,  Vorarlberg,  fünf 
zerstreut  lieg.,  der  nrsch.  Bregenz  geh. 
!    Häuser,  %  St.  v.  Bregenz.  s 
XelirBbers/,  Orst.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
9  zerstreute,  zur  Pflggchfs.  und  Kammer 
ral-Herechafl  Wildshut  g*h.,  wirf  nach 
Geretsberg  eingepf.  Däuser  ,  7J  St.  von 
Braunau. 

Lehsteln,  Steiermark,  Grälz. Kr., eine 
Gegend  im  Bzk.  Stainz,  znr  Hersch.  La- 
nach  mit  f  Weinzehend  pflichtig. 

Ijehfitetn,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  bei 
Leoben,  mit  bedeutender  Behölzung. 

Lehilorf,  Oesler.  n.  d.  E.,  V.  O.M.B., 
ein  Dorf  von  8  nänseru  und  47  Einwoh- 
nern, zur  Hrsch.  Mollenhurjr.  und  Pfarre 
Havendorf ,  3  St.  v.  der  Donau  bei  Spitz. 
Post  Böcksiall. 

Lehuczeiey  bei  Ilajan,  Galizien, 
Bukowina  Kreis,  ein  Vorwerk  zur  Her* 
schaft  und  Pfarre  Bojan  gekörig.  Post 
Bojan. 

Lehnezeny  bei  Tetitulul ,  Gali- 
zien ,  Bukowina  Kreis  ,  ein  Dorf  zur 

I  Herschaft  und  Pfarre  Lehuczeuy.  Post 
Bojan. 

Lettia!,  Ungarn,  Marmaros.  Geepansch., 
einer  d.  Ouelleubäche,  welche  die  Theiss 
bilden. 

Lelbelllng,  Tirol,  Ob.  lumbal.  Kr., 
ein  zur  Landgerichlsherschaft  Hörten- 
berg  uud  Schlossberg  geh.  Dorf  mit  einer 
Kuratie,  2  St.  v.  Zill. 

Bleiben  ,  .Laiben ,  vor  Alters  Leiden 
—  Oesterr.  uut.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  eine 
Herschaft,  Markt  und 8chto*s  in  einem 
Thale  am  Weilenbache  ,  nordwestlich 
von  Mölk  hinter  Weiteneck,  mit  40  Häu- 
sern und  2*73  Einwohnern,  Hanptort 
einer  kais.  köu.  Patrimonial-Herachnft, 
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mit  welcher  die  Herschaft  Ei 

und  die  Guter  Weitetieck,  Alsbach, 
Kaumberg  ,  Loilzenhof  uud  llothenhot 
vereinigt  sind.  Das  Schloss,  auf  der 
Stelle  des  alten,  einst  berüchtigten  Kaub 
Schlosses  erbaut,  ist  ein  neues  und  Iii 
modernem  Style  aufgeführtes  Gebäude 
auf  einem  Kelsen ;  da/u  gehört  eine 
nicht  unbedeutende  Schäferei  von  mm» 
Stück  und  eine  zweite  Schäferei  von 
600  Stück  Schufen  im  iiuheu  Hofe  Gai- 
ställeu.  .Merkwürdig  ist  die  im  Jahre 
1 791  errichtete  Papiermanufakiur,  wel- 
che vier  Holländer  uud  vier  Bütten 
bat,  19  Arbeiter  und  SA  Tag  lohn  er  be- 
schäftigt und  jährlich  10000  Itiss  ver- 
schiedener Papiergattungen  im  Werthe 
von  34  -  bis  35000  I« C.  M.  erzeugt.  Poal- 


Aelbenfeld  ,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eiue  zum  Wb.  Bzk.  Korn,  uud  Her- 
schaft Ki au en t ha  1  gehörige, nach  Landa- 
ber* ein  gepfarrte  zerstreute  Gegend  mit 
60  Haus,  uud  300  Kiuwohu.,  6J St.  von 
Lebring. 

L.elbe»dorf,  Siebeub&rgeu ,  Nieder 
Weissen!).  Komi.  ;  s.  Gsuta. 

Lelblcx  i  Lyubieza,  Leibiczium,  Lei- 
hitz  —  Ungarn  ,  diesseits  der  Tbeiss, 
Zips.  Gespausch.,  im  Umkreise  des  II. 
oder  dem  Bezirke  unter  den  Karpatheu, 
eine  der  XVI.  Zip*er-8iädte,  zählt  2400 
deutsche  Einwohner,  die-eiue  gemischte 
katholisch  -  evangelische  Uauptschule 
uuterhalleu  ,  Lein  w  and  uud  Tuch  we- 
ben, und  Tabak  fahriciren,  hier  ist  ein 
kaltes  Schwefelbad,  zur  köuig.  Kammer 
gehörig,  mit  einer  röm.  kathol.  Kirche 
uud  Pfarre,  einem  Bethause  der  A.  C. 
und  einem  Wirthshause  sammt  Wagen- 
achopfeu  ,  dann  eigenen  Jahrmärkten. 

*  nahe  hei  ltuszquiu,  {  St.  vou  Klsmark, 
*  tat.  von  Leiilschau. 

I^elbiczy-  Fürdo,  Balneum  sulphu- 
reum,  Swablowa  Kupely,  Schwefel» 
bad  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zips.  Gespanschaft,  im  II.  oder  dem  Be- 
zirke unter  den  Karpathen,  ein  der  kö- 
niglichen Kammer  geköriges  Sckwefet- 
badmH  den  uölhigen  Gebäuden  zur  Auf- 
nahme der  Badgäste,  der  röm.  kalbul. 
Kirche  Majerka  und  der  griechischen 
Kirche  Hundermark  zugetheilt,  uutei 
dem  Berge  Ibla,  seitwärts  Lelbicz,  i  St. 
vou  Kcsinar k,  3  St.  vou  Leulschau. 

Lelbltseh,  liöh  uieu  ,  Blbogu.  Kr.,  ein 
zum  Gute  LUteugrün  gehör.  Dorf  mit 
eiuer  Mahlmühle,  3  St.  vou  Zwoda  uud 
ebeu  so  weit  von  Kger. 

Ijelblwel»,  —  Tirol ,  Vorarlberg,  ein 
kleines,  der  Urach.  Bregeuz geh. Dörf- 
chen, 1  8t.  vou  Bregeuz. 


Tirol, 

bacb  gegen  das  baierische  Landgericht 
Lindau  entspringt  bei  Heinienkirch  im 
Landgerichte  Weiler,  geht  dann  au 
der  Grenze  herab  bis  au  deu  Bodeuaec, 
in  den  ersieh  hei  Bäumte  ausmündet. 

Lelblfiiijc,  Tirol,  Ob.  lumbaler  Kr., 
ein  Weiler  zum  Laudgcht.  Telfs  uud  Ge- 
meinde Peltuau. 

Lelbnift,  Ober« uud  Unter-,  Tirol, 
Pusterlhal.  Kreis,  2  in  der  zur  Ldgrcnts. 
Hrsch.Lienzgeb.  Gemeinde  Set.  Jobaau 
*im  Walde  lieg,  (fö/e,  3$  Sl.  vouLicnx. 

Lei  Luits.  Lihuiza,  Liudeustadt  — 
Steiermark,  Marburg.  Kr.,  ein  dem  Wb. 
B.  Koro,  und  Ursch.  Seggau  geh.  Markt* 
mit  174  Häusern  und  1100  Einw  .,  sammt 
Pfarre,  aufd.  Leihnilzerfelde,  am  Sülm- 
fiun.se  gelegen,  war  ehemals  eine  Stadt. 
Eine  kleine  Strecke  westlich  vou  Leib- 
nitz  thront  auf  einem  Berge  da*  Schlot* 
Seckau  oder  Seebauberg  (ehemals  Leib- 
nitaschloss),  dem  gewöhnlich  in  Grätx 
residireudeu  Bischöfe  von  Seckau  gehö- 
rig. Mau  sieht  in  diesem  allen  Schlosse, 
ausser  verschiedenen  römischen  Alter. 
Ihümern,  eine  kleine  GemäldegaUerie, 
eine  geistliche  Bibliothek  etc.  Km  aller 
Thurm,  der  wegen  seiuer  grossen  Glocke 
berühmt  war,  ist  seit  1815  zun  TheileV>- 
g  et  ragen.  Ein  anderes  altes  Gebäude  auf 
dem  Seckauberge  w  ar  das  Siainmschloss 

-  der  Herren  von  Polhelm,  1  Stunde  voa 
Ettenhausen.  Postamt  mit: 

.in ent,  Altenmierlt ,  Allenberg ,  tlmdereg«, 
Bnrgttatl,  Hexenberg.  &H4ät  Fakrenbark,  Ober 
und  Unter-,  t  roii  ex  'x  i.7  .  Freetng,  Hatnbof, 
Ommtmk ,  OagdörM,  Qrottcnkof ,  dal  Hing, 
Orntta  ,  Oker-  und  Unter-  ,  Grd'trti ,  Qrcffh,  Ha- 
lendorf, llarrmckegg.  Hupt*.  Ilalmeckmn,  Srtff 
und  Mein-,  llollerbtrrk  ,  Jmhrlng,  Oker  -  und 
Unter-  ,  t  •>  .  Innerherg ,  lihamm  fit.  In  S-gn- 
thal,  Kilude-rf,  hogelberg.  hjttmberg,  Kitttcl, 
l.tingk  ,  l.angabtrg ,  Lecktnbtrg.  I.eibnltx,  Ij>1 
ring.  I.nplteckeng .  Ober- -und  Unter-,  JUajr/nU- 


Ilten  ,  Muteregg  ,  Mugginteu ,  Seet 
buch,  Mmtttgberg,  l\ tketnt  St.  Im 
ratk,  rernilerk,  Petnlce ,  Retten* 
Seclnuketg,    Srhlrka,  Sckanegg, 
Stelnrltgcl ,  SUIngmb,  reuttnbtck, 
Oker-  und  Unter- .  H  tegnu  ,  Waldeekmeh. 

Lelfen  1 i je ,  lllirien,  Kfirufeu,  Klagenfurt. 
Kr.,  eiue  zum  Wb.  B.  Korn,  und  Ldgchts. 
Hrsch.  Maria-Saa.1  gehör.,  nach  Timeoitz 
eingpf.  ÖrUchafl  von  5  Häus.,  3  St.  von 
Klageufurt. 
Lelbnlts,  Ober-,  SgoruaLipenza— 
lllirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ciu  zum  Wb. 
B.  Korn.  Hrsch.  Hadmanusdorf  geh.  Dorf, 
über  dem  Saustrome,  au  einer  Anhöbe, 
I  St.  von  Safuitz. 
LelbnltB,  Unter-,  Bpodu  Lipenaa  — 
lllirien,  Krain,  Laib.  Kreis,  ein  zum  Wb. 
B.  Kom.  Hrsch.  Hadmanusdorf  geb.  Dorf, 
mildem  dahiu  gehör.  Meierhofe  Wallen- 
burg, am  Bache  Leibuitz,  lSC.VonSai- 
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sLelbnltmerfeld,  Steiermark,  M»rb. 
Kr.,  eine  grosse  schöne  aber  ziemlich  un- 
fruchtlmre  Ebene,  rechts  und  links  der 
grossen  Kommers! al Strasse»  zwischen 
Lebriii«:,  Leibnitz,  Landscha  und  dem 
Murflusse,  welche  in  geschichtl.  Hinsicht 
nicht  ohne  Interesse  ist,  da  hier  1529  ein 
türkisches  Corpsgeschlageu  wurde,  noch 
mehr  aber  wegen  der  vielen  römischen 
Alterthflmer, als  Urnen,  Helme,  Waffen, 
Hausgeräthe  und  Münzen,  welche  uuter 
den  zahlreichen  Hügeln  dieser  Ebene 
vergraben  liegen,  und  zum  Theile  schon 
ans  Tageslicht  gebracht  sind.  Entweder 
befand  sich  hier  die  Begräbuisslätte  einer 
römischen  Kolonie,  od.  das  Ptolomäische 
Muroela  stand  auf  dieser  Ebene  bei  Leib- 
nitz  oder  um8eckau  oder  bei  Mureck. 

Lelbsidorf,  Mähren,  Olmutzer  Kr.,eiu 
Dorff  zur  Hrsch.  Hohenstadt ;  siehe  Lie- 
besdorf. 

Leiche  ubersr,  Steiermark,  Judeu bur- 
ger Kreis,  nächst  dem  Plösch,  mit  bedeu- 
tendem Waldstande. 

JLelehtenbera;,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein 
snr  Hrsch.  Keltern  geh.  Schlots,  auf  dem 
Berge  gleichen  Namens,  1  Stunde  von 
Pransotl. 

sLeiexkow,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  ein 
snm  Kletezk  er  Freisassen  Viertel  gehör. 
Dörfchen,  nahe  bei  Holegschau ;  siehe 
Dworcze,  tJ|  St.  vou  Tabor. 

jLeldbersr,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine'  Gegend,  des  Usks.  Schachen th um, 
nur  Bislbumshrsch.  Seckau,  mit  \  Weiu- 
zeheud  pllichtig. 

Leiden,  Oest.  uut.der  Bus,  V.  O.M.  B., 
die  alte  Benennung  der  Uerschaft  und 
Markt*  Leihen. 

Beeiden,  Oest.  ob  d.  Ens,  Inn  Kr.,  ein  zum 
Pflggchte.  ftchärding  gehör.  Dorf,  in  dor 
Pfarre  Wernstein,  südwestl.  vom  Wil- 
lingerbachl  bespült  und  von  allen  Seiten 
heinahe  mit  Wald  umschlossen,  ft Sluud. 
von  Schärding. 

LelsJen,  Ungarn,  Wieselburg.  Gesp. ;  s. 
Ldbeny. 

L.eidriit>erjz;,  Steiermark,  Orltz.  Kr., 
eine  snm  Wb.  B.  Koro.  Hrsch.  Guteuberg 
gehör.  Ktrche,  ober  dem  Markte  Pasail, 
8  Stunden  von  Orälz. 

Ijeldettbersr,  Illirien,  Kirnt.,  Klageu- 
ftort*  Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Korn,  des  Ma- 
gistrats Wolfsberg  gehör.,  im  Landgchl. 
Hartneidatein  lieg.  Qebtrg*getjend  von 
zerstreuten  Häusern,  nach  Margarethen 
eiugpf.,  2  Stunden  von  Wolfsberg,  7  St. 
von  Klageufurt. 

sheldetibersr,  Illirien,  Karuten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Korn,  und 
Ldgchts.  Hrsch.  Hartueidstein  (auf  der 
Hatteudorfer  Seite)  geh.  Gemeinde,  mit 


der zugeth.  Ortschaft  Auen,  t  bis  4  Stund, 
von  Wolfsberg,  7  Stunden  von  Klagen- 
furt. 

Leidenhof;  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  M. 
B.,  ein  eins.  Hau»,  zur  Hrsch.  und  Pfarre 
Hapoltensleiu.  Post  Zwetll. 

Ijeldenisdorf,  Böhmen,  Leitm.  Kr.  j  s. 
Leotensdorf,  Nieder-  und  Ober-. 

Lei  der  n,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr.  Kr., 
ein  Dorf,  zum  üistr.  Koin.  Wartenburg 
und  Pfarre  Oberthalheim. 

Leldlngr,  Oesi.  unt.  der  Ens,  V.  U.  W. 
W.,ein  der  Hrsch.  Froschdorf  uuterthan. 
Dorf,  mit  20  Häus.  und  110  Kinw.,  hinter 
Pillen,  auf  einem  Berge,  nächst  dem  Dorfe 
Weinberg,  3|  St.  von  Wiener  Neustadt. 

Leldnowltz,  Litwiuowit  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  eiu  Dorf,  sur  Stadt  Budweis, 
an  der  Moldau,  j  St.  vou  Budweis. 

Leid  r  Iiis»,  Steiermark ;  siehe  Leltriug. 

Lelerberg,  Böhmen,  Könlggr.Kr.,  eine 
Hochebene,  ist  rings  vou  den  600  Fuss 
hohen, schroffen,  zerklüfteten  Sandstein- 
masseu  des  Spiegel-,  Karls-  und  Vogels- 
berges, der  klein,  u.  grossen  Heuscheuer  " 
eingeschlossen.  Einige  der  Schluchten, 
welche  dieselbe  durchsieben,  sind  zu- 
gänglich gemacht  und  der  Haupteingang 
mit  einer  ThÜre  verschlossen  worden, 
zu  welcher  der  Schulze  in  Karlsherg  den 
Schlüssel  bat.  Man  kömmt  an  den  „klin- 
genden Stewieu"  vorbei,  passirt  mehre 
Klüfte  auf  kleinen  Brucken  und  ist  end- 
lich am  Tafelstein,  der.grosseu  Platte 
eines  fast  isolirten  senkrechten  hohen 
Felseus,  wo  eiue  Hütte  sieht.  Eine  höher 
gelegene  Platte  ist  eiu  guter  Aussichts- 
punkt. 

Leiter«,  Tirol,  Botzu.  Kr.,  ein  Dorf 
und  Kuratle  uuter  BoUeu  auf  der  Strasse 
nach  Pranaoll,  zur  Pfarre  und  zum 
Stadtgebiete  Bötzen  gehörig. 

Lelfllsaff,  Steiermark,  Gill.  Kr.,  eine 
Pfarrkirche,  l\  St.  vou  Buchensteiu, 
t  St.  vou  Drau  bürg,  90  St.  vou  Cilli. 

Lelfllnsr,  wind.  Nebelltzhe  —  Illirien, 
Kärnten,  Klagenf.  Kr.,  eiu  zum  Wb.  B. 
Korn,  und  Ldgrcbt.  Bleiburg  gehör,  gr. 
Darf  mit  einer  Pfarre  und  eiueui  gröfl. 
Thum  Schlosse  gleichen  Namens,  an  d. 
Ürauflussc,  2  St.  von  Uuterdrauburg. 

LelfUnsr,,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Korn,  und  Land- 
gerichtsherschaft Goldenslein  geh.  Dorf 
nächst  Dellach,  9}  St.  v.  Oberdrauburg. 

Lelfllii*;,  Berg;  ob,  Nebeliachka 
gora  —  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Korn,  und  Land- 
gericht Bleiburg  geh.  Gebirgsgegend,  ob 
dem  Dorfe  Leifliog,  %{  St.  vou  Uuter- 
Drauburg. 

Lei*;!»*,  Steiermark,  GräU.  Kr.,  eine 
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Wert  -  Be*irh  t  -  Kommissariats  -  Her- 
schafiuui  Markt;  siehe  Ligist. 

Ijellteninoos,  Oest.  oh  d.  K.,  Salti). 
Kr.,  eiu  cum  Pflggrcht.  Neumarkt  (im 
flachen  Lande)geh.  H  W/er,  nach  Mattaee 
plärrend,  2  St.  von  Neumarkt. 

IjellterMilorf,  Böhmen,  Leifmer.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Urse  h.  Priessnitz,  2  St.  von 
Aussig,  siehe  Leukersdorf. 

lielkerftdorf,  Lekersdurf,  Lenkers» 
dorf  —  Böhmen,  Leilmer.  Kr.,  eiu  cur 


herach.  Jägerhan*,  j  St.  vom  Orte,  &a 
Walde. 

Lelm  bergt,  Oeat.  ob  d.  K.,  Inn  Kr.,  ein 
xum  Pflggrcbt.  Ried  «eh.  M  W/er,  in  der 
Pfarre  Neuhofen,  |  St.  von  Itied. 

Lelnibruk,  Höhn  en,  Klbogi».  Kr,  eis 
Dorf  zum  Gute  Höckendorf,  1  St.  voü 
Saudau. 

tieliitsxmben,  Oest.  ob  d.  E..  Traun 

Kr.,  eiu  Dorf  z.  Distr.  Kom.  Gsrhwenrft 
ge h.,  versrh.  Dom.  nnlerlhän.  nud  nach 


Hrsch.  Schönwald  «eh.  £>or/  mit  einer.    Alhamiug  eiugcpfarrl. 
eigenen  Kirche  u.  Lokal-Kaplauei,  un-  jlielmg;rnben  ,  Steiermark,  Brücket 
weit  Dopitz,  2  St.  vou  Aussig.  Kr.,,  Bzk.  Wieden,  mit  eine»  Steiu- 

Iielni,  Böhmen,  Bndw.  Kr.,  zwei  Dör-j  kohleulrau. 
ftr  der  Rerscb.  Witlingau;  siehe  Laut, , Lei ntsgr aber).  Steiermark,  Brucker 

südl.  von  Khrenau,  »wischen  drm 


Ki 


Kerkelgrahen  nud  dem  ZroöJachgraben 
in  welchem  daa  Schelseck,  der  llanien- 
lierg,  der  Lerchwald  am  Saulrox,  und 
die  Gestaltmaycralpe  mit  einigem  Vie»- 
auftriehe  und  liedetitetider  ßehölzun$ 
vorkommen. 
Ii* Im f(r üb  ,  Böhmen,  Track.  Kr.,  eis 
Dorf  der  Herst  haft  Winterberg;  *i«w 
Lamsgruh. 


AU-  und  Neu- 
Lelni,  Ober-,  Oesf.  ohd.  B.,  Hausr. 
Kreis,  ein  im  Distr.  Komm.  Wortenburg 
lieg.,  verschiedenen  Dom.  gehör.,  nach 
Ungenacb  eiugeufarrt.  Dorf,  1  St.  von 
Vöcklahruck. 
Lelm,  Unter-,  OeMobd.E.,  Hausr. 
Kr.,  3  im  I»istr.  Kom.  Wartenhurg  lieg., 
versch.  Dom.  gehörige,  nach  fJugenach 
eiugpf.  Häuser,  l\  Sf.  v.  VÖ« klahruck. 
Lelnieeb,  Tirol,  t\n  Dorf  zum  Land-  Lelmairubeniiäufiel«  Böhmen.  Kl 
gerichte  Zell  und  Gemeinde  Leimach.    |    t>ogn.  Kr  ,  ein  x  wischen  Birkeiih*«"DCf 
Lelnmliie,  Steiermark  ,  Bruck.  Kr.,     und  Gröu  liegend.,  zur  Hracb.Re«»**" 

bei  Vordernberg,  mit  18  Iiiuderauftrieb. 1    geh.  einz.  Haus,  6  St  von  Karlsbad. 
Lelmbaclt,  Steiermark,  Bruck.  Kreis,  Lelmgatfttten,  Oest.  u.  d.  B.,  V.O. 
im  Bzk.  (Juterkapfenherg,  treibt  iu  der     W.  W.,  S  einz.  zur  Hrsch.  Gross-P&*- 
Gegend  Kiuherg  eine  Hutismiihle.  larn  geh.  Häuser,  unweit  Sckadeodorf, 

Lelmbarh«    oder  •  Laimbach,   auch     1J  Sl.  von  Kemmelbach. 

Leinbach  —  Oest.  u.  d.  K.,  V.  O.  AI.  B.,  Lelmhof,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  * 
•iu  zur  Hrsch.  Leihen  gehör.  Markt  bei     PSggreht.  Braunau  geh.  Häuser,  »ach 
Gmainlug  uud  Würnsdorf,  Ii  St.  von     Haudeuberg  eiogepr*.,  2  \  St.  v.  frsussu. 
Böckstall.  LelniMffrahen  ,  Steiermark,  l^ur*- 

Lelmbaeh,  oder  Leinhacb  in  laper-  Kr.,  eine  zur  Wh.  B.  K.om.  und  Hersrh. 
thale  —  Oest.  u.  d.E.,  V.  O.M.B.,  ein  Khrenau  geh.,  nach  Kammern  eineep'- 
aur  Hrsch.  Weisseuberg  geh.  Pfarrdorf  G winde  mit  »3  Haus,  und  J$»  Ki»*»  » 
beim  Berge  Peustein,  am  Ostrauger-, 
walde  oberhalb  der  Teya  uud  Grunbach, 


11  St.  von  Böckstall. 
Lelnibaebalpe,  Steiermark,  Bruck. 
Kr. ,  im  Schwabelthal,  mit  85  lliuder- 
auftrieb. 

Lelnibaehboden  ,  Steiermark,  im 
11  ruck.  Kr.,  au  der  Buna,  ein  beinahe, 
frei  gelegenes  MtUelyebiry  gegen  Hei f-  Ii« 
ling,  zwischen  der  Bus  und  Salza,  auf 
welchem  die  Gegend  uuter  die  Leiten, 
die  Spftleuau,  der  Hoscgraheu,  der  lta- 
stadtkogel,  die  Schlagleite  uud  Stein- 
wand  vorkoo  men. 

Lelm  bau,  auch  Lein  bäum  genann.  — 
Böhme»,  Tab.  Kr.,  eiu  Dorf  mit  35  H. 
und  2*0  Eiuw.,  liegt  SO  Min.  östl.  vom 
Pfarrorte,  koch  und  ziemlich  frei,  hat  1 
kleine  Kapelle,  eine.  Schale  unter  dem 
Patronate  der  Gemeinde;  vordem  war 
hier  eine  Glashütte;  dazu  gchörl  daa 


södl.  vom  Dorfe  Kammern,  3J  M.  von 
Krau  bat.  . 
Lelm«a;rub,  Böhmen,  Prack.  Kr.,  «» 
Dorf wä\  13  Haus,  und  106  Eiaw„ 
ist  eine  Mühle  u.  eine  Hammerschmied  *i 
Leide  10  Min.  südl.  vom  Orte,  i 
vom  Pfarrorte  an  der  Haupt«lr***Ä  0Ma 
au  der  Moldau. 

elmstatte,  mähr.  Ulynik  - 
Brünn.  Kr.,  einige  Presskäuser  u. 
irr,  welche  mit  der  nach  Alt- Bröl'»*** 
Gasse  Leimstiile  grenzen  und  von 
ebeu  ao  geuauul  w  erden,  J  St.  v.  Br  • 
LelnaeH  «lle«»eltft,  lllirier),  K»»: 
ten,  Villai  h.  Kr,  eine  GemeinAe  nn«  * 
Hüus.  und  176  Biuwob.,  derHr*ch*u" 
Hauptgeineiude  Slall.  -.PB. 
Lelnaeh  jeueetts,  Illlric»  ,  «J» 
ten,  \lll.Kr.,  eineGrmeiaeVin»«3  "  ' 
23  Kinw.,  der  Hrsch.  u.  HaupUS«"1*" 
Slall. 
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Lei  tauch,  Tirol,  Unr.  Innthal.  Kr.,  ein1 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Zell  und  Gemeinde  j 
Lelnacb. 

I^eltibmela,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M.  B., 

ein  markt  der  Herschaft  Leiben;  eiebe 
Lfiuibach. 

Lein  tmr  hei,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
im  Bzk.  Voran,  (reiht  8  llauswühlon  in 
Schachen. 

Leliibmumi»,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  einer  Glashütte  zur  Herscbafl 
Neu-Bistritz,  4  St.  von  Neuhaas, 

Steinbüchel,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  Berg%  333  Wr.  Klftr.  hoch. 

Leines;«;,  Getsegg  u.  Pölze**, 
Steiermark,  Or&tz.  Kr.,  zerstrent  lieg, 
zur  Wh.  K.  Kein.  Ileraob.  Waaseu  geh. 
Häuser,  t  j  St.  von  Lehring. 

Lelnenve  wette,  dieser  so  wichtige 
Zweig  der  Industrie  wurde  durch  fol- 
gende Aussteller  im  J.  1845  in  Wien 
bei  der  Industrie- Ausstellung  vertreten : 
Harrach'schcn  die  Grfifl.  Lernen  waaren- 
n.  Leinendamast- Fabriken  zu  Janowitz 
in  Mähren,  und  zu  starfceuhach  in  Böh- 
men (1066)  stellten  ein  reichhaltiges, 
schönes    Sortiment    Weissgarn-  und 
Creas-Leinwandeu,  Leiueudainasle  u. 
Zwilliche  in  vollständigen  Garnituren, 
Möheldaniaste  mit  besonders  schönen 
Mustern  ,  Leineugrall ,  Taschen-  uud 
Kaffeetücher  an«.  Auf  beiden  Fabriken 
Werden  circa  3000  Personen  uud  aus- 
serdem hei  7000  Spinner  beschäftigt, 
3800  Stück  uud  Dutzend  Damast waa- 
ren,  darunter  der  erst  kürzlich  einge- 
führte   Leine  i-Damaststoff,  welcher 
»ich  durch  Schönheit  uud  Zweckmäs- 
sigkeit auszeichnet,  bereits  ausehrili- 
dien  Absatz  findet,  uud  gegeu  6500 
Stück  glatte  Gewebe  erzeugt.  An  bei- 
den Orten  bestehen  auch  noch  bedeu- 
tende Bleichanslatten,  wo  jährlich  bei 
300,000  Stück  Garn  und  40,000  Stock 
Leinen  gebleicht   werden.  Die  Frei- 
waldauer Leinenwaaren  Fabrik  von 
Ilaymauu  uud  llegenhart  (800)  im  k. 
Jr.  Schlesien:  Leinendamaste,  Zwilch- 
waaren  ,  appretlrte  weisse  Leinwand, 
Irrläuder  Weben,  ungebleichte!!  Caue 
vas,  welche  Erzeugnisse  von  beson- 
dere guter  Ausführung  sind.  lu  die- 
sem   grossen    Etablissement  werden 
2100  Ctr.  Garn  auf  410  Webstühlen, 
worunter  110  Damaalstühle,  verarbei- 
tet; durch   das   Spiuueu,  Verweben, 
Bleichen  und  Appretireu  erhalteu  1685 
Personen  Arbeit.    Der   Absatz  geht 
nach  der  Sehweite,   nach  Preussen, 
Hussland,  Italien  und  Brasilien.  Sämt- 
liche Dessins  siitd  Orlginalzeichnuugen 
österreichischer   Kabrikszciclmec  uud 


die  Preise  oft  sehr  billig  gestellt.  P. 
A.  Schleohta*  und  Sohn  (847),  Lein- 
wand Fabrikanten,  zu  Lomnitz  In  Böh- 
men: ein  vorzügliches  Sortiment  von 
Leinwauden  als  Loihnilziuer  Chattet*, 
Chonstuoze,    Rafisl wehen ,  Leiuetitü- 
cher  u.  d.  g.  Ihr  Ah  »atz  erstreckt  sich 
bis  nach  Italien,  Ha  nbiirg  u.  Spanien. 
Lelnenlnduütrle ,  in  Oesterreich, 
ist  in  der  neueren  Zeit  durch  die  auf- 
streben ie  Baumwolleiimanufaktur  viel- 
fach heschräukt,  und  für -die  hiermit 
Beschäftigten  weniger  lohnend  gewor- 
den ;  wuss  aber  noch  immer  den  Haupt- 
sweigen  der  vaterländischen  Industrie 
beigezählt  werden ,  und  liefert  dein 
Gewichte  nud  der  Stückzahl  (nicht  so 
dem   Werlhe)   nach  ,    eine  grössere 
Menge  von  Stoffen  für  den  Verbrauch, 
als  die  übrigen ,  gewebte  Stoffe  er- 
zeugenden Industriezweige  zusammen- 
genommen. Ihre  Wichtigkeit  wird  da- 
durch bedeutend  erhöht ,  dass  der  Ur- 
stoff  im    Lande  vortrefflich  gedeiht, 
und  vorzugsweise  ein  Krzeugnlss  je- 
ner  höher  gelegenen   Gegenden  ist, 
welche  für  deu    Gelreidehau  wenig 
oder  gar  nicht  geeiguet  sind.  —  Den 
fiiKtlicheu  tfrheliiirigeu    zu  Folge  be- 
trug im  Jahre  1941  die  Ausheute  au 
Flachs  876,510  uud  an  Hanf  757,643 
Zentner.  Im  Haudel  pflegt  mau  eiue 
mittlere    Flachsernte   der  Monarchie 
ohne  Ungaru,  Siebenbürgen  uud  dio 
Militärgrenze  auf  1,000,000,  eiue  er- 
giebige aber   auf  1,200,000  Zentner 
zu  schätzeu,  für  Ungarn  uud  Sieben- 
bürgen kann  die  Flachserute  auf  im- 
gefähr  300,000  Zentuer  angeschlagen 
werden.  Die  Flachsspinnerei  ist  ge- 
genwärtig  fast   noch  ausscbliesslich 
Handspinuerei ,    uud   eine  Nebenbe- 
schäftigung des  Gebirgsbewohners;  iu 
den  böhmischen  Grenzgegeuden  vou 
Nachod  bis  Tetscheu  ist   der  vierte 
Theil    der    Bevölkerung  wenigstens 
Zeitweise  mit  der  Spindel  oder  dem 
Spinnrade    beschäftiget,    und  davon 
siud  die   Hälfte  beständige  Spinner, 
deren  Zahl  etwa  90,000  beträgt.  Auf 
der  tierschaft  Hohenelbe  allein  leben 
über  7,000 ,  auf  der  Herschaft  Nachod 
über  8,000  Spinner.  Bei  deu  sinken- 
den Preisen  der   Leinwand   uud  der 
wachsenden  Coueurreus   des  für  die 
meieten  Gattungen  weit  vorzügliche- 
ren Masch ineugarnes  ist  der  Spiun- 
lohn  auf  eiue  so  niedrige  Stufe  her- 
abgeennkeu,  dase  er  nur  noch  3—3 
kr.  täglieh  für  einen  fleissigen  Spin- 
ner, ja  in  manchen  Gebirgsgegenden 
noch  woniger  bei  Ii— 16*tündiger  Ar- 
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heit  beträgt.    Besonders  vollkommen 
hat  sich  In  Böhmen  die  Haudupinnerei 
(meiHt  mit  dem  Spinnrade,  während 
in  den  südlichen  Provinsen   nur  mit 
der  Spindel  gesponnen  wird)  in  der 
Gegend  von  Starkeubach,  Brauna  ond 
Huhenelbe,  wo  die  sogenannten  Loth- 
garne  gesponnen  werden ,  von  wel- 
chen in  den  feinsten  Sorten  das  Stock 
von  16,800  Klleu  nur  1}  bis  l\  Loth 
wiegt,  uud  welche  meist  als  Spilzen- 
Bwirn  an  Schleiern,  so  Leinwandba-1 
list  etc.  aufgeführt  werden.  Doch  ist! 
auch  hei  diesem  Garne  die  vermin- 1 
derte  Nachfrage  fühlbar.   Die  besten  i 
und  feinsten  Webergarne  werden  in 
Böhmen    um   Humburg,  Warnsdorf, 
Schluckenau,  Semil,  Friedland,  Pölitz, 
Braunau,  Nachod  und  Politschka  ge- 
sponnen.  Der  Umsatz  der  Lohnsge-f 
spinnste  geschieht  meist  auf  den  wö- 
chentlichen Garnmärkten  in  Schöulin- 
de  ,   Braunau  und  Trautenati.  —  Seit 
wenigen  Jahren  bestehen  in  der  Öster- 
reichischeil Monarchie  8  mechanische 
Flachsspinnereien    mit   20,800  Spin- 
deln —  die  ffir  den  Handel  arbeiten- 
de Leiuwandproductiou  in   den  Lan- 
dern   der    österreichischen  .Monarchie 


liefert  folgende  übersichtlich 
inengefas«te  Ergebnisse: 

Stftck  zu  30  Ell.  —  Werth  D. 

Böhmen    .    1,500,000  -  10,500,000 

Mähren     .       660,000  —  4.500,000 

Galizicn    .     800,000  —  4,000,000 

Oester,  u.  d.  B.  00,000  —  500,000 

Oest.  Ob  d.  E.  100,000  -  1,000,000 

Krain     .    .      150,000  —  600,000 

die  Lombardie  150,000  —  1,500.000 

Ungarn  .    .     600,000  —  6,500,000 

Militärgrenze  100,000  —  500,f00 

DieOhr.  Prov.  350,000  —  1,400,000 
Hierzu  4.  Zwlruerzeugung 

lu  Böhmen  und  Mahren  4,000,000 

Summa  31,000,000 

die  weit  grössere,  von  den  Landleu- 
ten für  den  eigenen  Bedarf  erzeugte 
Menge,  lasst  sich  auf  dem  Wege  der 
Erhebung  nicht  ermittelu ,  und  moss 
auf  audere  Weise  geschätzt  werden; 
eine  sinnreiche  Berechnung  stellte  das 
Produkt  der  Haus  Weberei  mit  694,000 
Zentnern  dar,  welche,  den  Zentner 
bloss  aa  50  6.  angenommen,  einen 
Werth  von  34,700,000  6.,  und  mit 
Hinzurechnung  der  Verkauf  baren  auf 
61,000,000  fl.  veranschlagten  Leinen- 
waaren  einen  Gesam  rat  wert h  von 
65,700,000  fl.  für  die  Erzeugnisse  der 
Leinenindustrie  ergiebt.  Wenn  man 
die  gesammte    Leinenerzeugung  der 


Monarchie,  einschliesslich 
welche  für  den  eigenen 
stimmt  ist ,  ubersichtlich  zusammen- 
stellt ,  so  ergibt  sich  eine  Zahl  voe 
ungefähr  300,000  Wehes  Iii  hie,  welche 
500,000  Individuen  mindestens  durch 
einen  Theil  des  Jahres  beschäftigen. 
Bei  dem  Spinnen  des.  hierzu  erforder- 
lichen Garnes  durften ,  angenommen 
dass  lt  Spinner  för  einen  Webestuhl 
arbeiten  müssen ,  nicht  weniger  als 
3}  Millionen  Menschen,  das  ist,  eia 
-  Zrhiilheil  der  gesammten  Bevölkeruug 

zeitweise  verwendet  werden, 
fjelnen- Produktlmn*  Die  öster- 
reichische Monarchie  wird  in  der  sehr 
vollständigen  und  musterhaft  geordne- 
ten Abhandlung  Aber  diesen  Gegen- 
stand in  der  lndustrial  -  Statistik  vom 
Jahre  1841,  aus  welcher  schon  mehr- 
mahls  zu  schöpfen  uns  vergönnt  wur- 
de, mit  4,600,000  Stück  im  Werths 
von  27,000,000  0.  CM.  berechnet.  Aa 
der  Stückzahl  nehmen  die  einzelnen 
Proviusen  folgendermasssn  Aatheil, 
'  und  zwar:  Böhmen  mit  1,500,000,  Ga- 
lizien 800  000,  Mähren  uud  Schlesien 
660,000,  Ungarn  500,000,  Lombardie 
150,000,  Oesterreich  ob  und  unter  der 
Ens  940,000,  Krain  150,000,  Mailand 
350,000  Stück  a  30  Ellen.  —  Die 
Ausfuhr  an  Leiueuwaaren  ,  welche  iu 
den  letzten  zwei  Deceuuieu  von 
50,000  auf  40,000  Zentner  gesanken 
ist,  stellte  im  Jahre  1843  einen  Wenk 


von  3,077,000  6.  C.  61.  dar.  Derl 
ge  nach  wurden  an  gemeiner,  gefärb- 
ter, gedruckter  und  glatter  I«einwasd, 
Tiscbxeugen  u.  s.  w.  26,560  Zentner 
zur  Ausfuhr  verzollt,  wovon  ein  Drit- 
tel über  die  Greuzsu  des  Zollvereins, 
uahe  5  Ober  Triest  and  der  Rest  übet 
die  uhrigen  Greuzen  austrat;  vou  ro- 
her Leinwaud  15,615  Zentner,  sa 
zwei  Fünftel  Ober  Triest  und  zu  einen 
Viertel  in  die  Türkei;  feine  Leinwand 
660  Zentner  zu  mehr  als  zwei  Drit- 
tel lu  den  Zollverein.  Die  Ausfuhr 
der  andern,  uud  die  Einfuhr  sämmt- 
licher  Leinen  -  Galtungen  köunen  wir 
als  nicht  sehr  erheblich  übergehen.  — 
Nach  Ungarn  und  Siebeubtirxeu  wurde 
in  demselben  Jahre  für  3,754,300  1. 
C.  M.,  worunter  mehr  als  swel  Drit- 
tel gemeine  Leinwand  verfährt. 

Ijelnerfantülile ,  auch  Brett-  oder 
Hüllemühle  genannt  —  Böhmen,  Leit- 
meritzer  Kr.,  ein  Dorf  der  Mersch.  Ham- 
nitz,  wovon  eiu  Theil  nach  Pirkstein  ge- 
hört, nnweit  Ober-  llamnits  und  Ober- 
Pretschkao,  4  St.  vou  Halde. 

Ltlnrrlen  und  Ittugrlulpe, 
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ermark,  Brucker  Kr.,  südlich  von  Leo- 
nen ,  im  Brandgraben ,  mit  36  Iiioder- 
auftrieb. 

I.elntcr Allenbach,  -  Steiermark, 
Orälz.  Kr.,  im  Bezirk  Waldeck  ♦  treibt 
I  Hsusrutiltle,  1  Stampfe  und  1  Sage  in 
Ziprein. 

Lelnl«,  lllirien,  Kärnten,  Viilaoher 

Kr.,  ein  zum  Wb.  Bsk.  Korn,  und  Hrsch. 

Bregrad  «eh.  Dorf,  gegen  Feldkirchen, 

3  St.  von  Villach. 
l<elfllff,  Illirieiv  Kärnten,  VIII.  Krrls, 

eine  zum  Wb.  B.  Kom.  und  Ldgrrhts. 

Hcrsrh.  Himmelherg  gehör.  Orüvhaft, 

3  Stuud.  von  Villach. 
1^  ein  Inger  berff »  Steiermark,  Judb. 

Kr. ,  im  Paalhachgrnben ,  mit  49  üiu- 

rferauflrieb  und  sehr  grossem  Wald- 

ataude. 

-lielnlnffgralien ,  Steiermark,  Bru- 
rker  Krem,  ein  Seitenthal  des  Thörl- 
grabeu. 

Lelnlseh,  Böhmen,  Leitmar.  Kr.,  ein 
d.  Urach.  Prisnitz  geh.  Dorf  mit  7  H. 
und  38  B. ,  nach  Seesitz  eingpf.,  liegt 
am  Berge  ob.  dem  Dorfe  Prisnitz,  au 
einem  kl.  Bache,  welcher  weiter  südl, 
einen  kleiuen  Wasserfall  bildet,  \  St, 
von  Priesnitz,  \  St.  von  Aussig. 

J^elnlts,  MIegnec  —  Böhmen,  Leitm. 
Kr.,  ein  Dorf ',  mit  6t  H.  und  260  B., 
(  wo  von  jedoch  1  Haus  fast  gäuzlich  ver- 
fallen und  uubewohnt  ist),  aber  eich 
unmittelbar  an  das  Dorf  anschliesst, 
der  Hrsch.  Milleschaü,  am  Kusse  des 
Berges  Wostroy  Auf  einer  Anhöhe, 
in  der  Mitte  des  Dorfes  liegt  die  Pfarr- 
kirche von  Milleschau,  zu  welcher 
Leitlitz  eingpf.  ist.  Btwa  £  Viertelst, 
östl.  liegt  1  MahlmÜhle  Cdle  „Wieseu- 
inühle")  mit  1  Brettsäge,  und  zwisch. 
derselben  und  dem  Dorfe  beiluden  sich 
die  oben  erwähnten  3  obrigk.  Teiche. 
Die  jetzt  in  Trümmern  liegende  Rit- 
terburg auf  dein  Berge  Wostray  soll 
ehemals  von  den  Besitzern  des  Gutes 
Milleschau  bewobut  gewesen  seiu  und 
es  ist  nicht  unwahrscheinlich  ,  dass  d. 
Beiname  Wosteraky,  den  einer  d.  al- 
tem Kaplire  geführt  hat,  davou  her- 
rühre. 

Leliittlmühle ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
eine  Lein  Ölmühle,  sswischen  Pölitz  uud 
Kschiha*  der  Hrsch.  Tepl,  3  Stuudeu 
von  Plan. 

Lelm,  Ober-  und  Unter-Leins  —  Ti- 
rol, ein  Berg  bei  Wenns,  Lokal-Kap- 
lauei  und  Schule  d.  Pfarre  linst,  die- 
ses Landgerichtes. 

I*elnsiaehv  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
südlich  vou  Michael,  ein  tiefer  und  weit- 
schichtiger  Grabenau  wolchomdio  kl  u. 


grosse  Leinsach  zu  unterscheiden  ist.  In 
diesem  kommen  vor  die  Boiler-,  Mühl-, 
Wurzeck- ,  Polster-,  Schlegel-,  Lein- 
sach- und  Gailleralpe,  der  Schiittenbach, 
Tiefen  nach,  Brandkogel.  Hassbuch,  Hoss- 
bach, die  hohe  Wand,  Kaulofen,  die  Gey- 
kögel, der  Schiiltgraben,  der  Birkkogel 
an  der  Grätzer  Kreisgrenze,  mit  bedeu- 
tender Behölzuug  und  bei  300  Stück  llin- 
derauft' ieb.  Der  Leinsachbach  treibt  in 
dieser  Gegend  eine  Hausmtihle  ii.  Säge  ; 
sein  Lauf  ist  von  S.  nach  N.,  er  fällt  nach 
einer  Strecke  von  3  Stuudeu  in  die  Mur; 
auf  seinem  ganzen  Laufe  hat  die  Herscb. 
GÖss  allein  das  Kischrecht. 

■jelmsaeh,  Hintere-,  Steiermark, 
Br.  Kr.,  Steuer yemeinde,  des  üzks.. Mas- 
sen her  k.  Pfarre  Set.  Michael,  1  Meil.  von 
Leoben,  4  M.  von  Bruck,  1^  St.  von  Set. 
Michael,  1}  St.  von  Mossenberg. 

Lei  na <*rrt,  Vordere-,  Steiermark, 
Bruck.  Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  93  Häus. 
und  410  Binw.,  des  Bzks.  Massen  berg, 
Pfarre  Set.  Michael,  zur  Hrsch.  Kaisers- 
berg. Pfarrsgü  It  Mi<  hael ,  Mooshart,  Göss, 
Masseuberg,  Spiejrelfeld ,  Kriedbofen, 
Ober-  und  (Jnterkapfeuberg  dienstbar, 
1|M.  von  Massenherg,  t}  M.  von  Leo- 
ben, 3}  M.  von  Bruck;  |  St.  von  Set.  Mi- 
obael. 

Lelrmberg,  Oherleinsherg  —  Oest,  u. 
d.  Bus,  V.  O.  W.  W.,  ein  in  der  Holte  Ko- 
rach sich  befind.,  zur  Hersch.  Petxenkir- 
chen geh.  Bauernhaus,  i  St.  vou  Kemmel- 
hacb. 

Meinsdorf,  oder  Leinstorf  -  lllirien, 
Kärnleo,  Klagenfurt.  Kr.,  ein  zum  Burg- 
fried Magereeg  geh.  Dorf  von  15  Häus., 
am  Wörther  See,  tj  St.  vou  Klageufurt. 

fjelnthal,  Steiermark;  siehe Lainthal. 

lielntlial,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  süd- 
lich von  Michael,  unter  der  Schladuitzer- 
alpe,  mit  bedeutendem  Waldstaude. 

Lelnflial,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  bei 
Trofayach,  mit  bedeutender  Behölzung 
und  einigen  kleinen  Alpen,  als:  die  Sat- 
tel-, Arzler-  und  Bäreuthaleralpe. 

Lelntobl,  Tirol,  Vorarlberg,  6 im  Ge- 
richte Altenburg  zerstreut  lieg.,  der  Her- 
srhaft  Bregeuz  geh.  Häuser,  3  Stund,  vou 
Bregeuz. 

Lelp»,  Böhmisch-,  Czeska  Lipa,  Leiopa 
—  Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  eine  Stallt, 
unter  dem  Schutze  der  Herschafl  Neu- 
schloss,  mit  %  Pfarreien,  einem  hrschaftl. 
Schlosse,  Meierhofe  u.  Bräuhause,  einer 
k.  k.  Zollegstadt  uud  Bancogefällen-In- 
spektoratamt,  dann  einer  Kotton-Tuch- 
uud  Kischbeiufabrike,  der  Polzeufluss 
strömt  durch  die  Stadt,  liegt  zwischen 
Neosohlöss  uud  Hayda,  109  Wr.  Klafter 
über  der  Nordsee  und  au  der  lluuiüurgcr 
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Haupt-  Post-  and  Koramerzialstrasse,  an I 

einer  gegen  Norden  sauft  austeilen- 1 
den  Anhöhen,  und  rings  von  Feldern 
und  Wiesen  umgehen,  bat  679  nun  grös- 
etentheils  feuerfest  von  Stein  und  Zie- 
geln gebaute  Hänser,  wovon  933  die  ei- 
gentliche Stadt,  die  ftbrteeu  die  Vorstädte 
bilden,  und  ausserdem  St  der  Judengc- 
meinde  grundhilcherlich  angehören.  Die 
Zahl  der  Kinw.  ist  5 IS*  Christen  (15*6  in 
der  »ladt,  3609  in  der  Vorstadt)  und  639 
Juden,  zusammen  also:  5804.  Die  Stadt- 
kirche, welche  schon  1363  einen  Pfarreri 
hatte,  ist  seit  dem  Brande  im  Jahre  1787 
nicht  wieder  aufgebaut;  In  der  Kranen- 
Vorstadt  ist  die  schöne  und  grosse  Kirche 
su  Maria-Geburt,  gewöhnt,  die  Frauen- 
kirche genannt,  1711  erbaut  und  in  der 
Vorstadt  gegen  Altlelpadiesehr  alloKir- 
che zum  heiligen  Kreuz,  welche  schon  im 
Jahre  1389  in  den  Rrrichtungshitchern 
vorkommt.  Diese  beiden  Kirchen  waren 
sonst  Filialen  der  Stadtkirche,  vertreten 
aber  gegenwärtig  die  Stelle  derselben  u. 
die  Seelsorge  wird  in  dem  zugehörigen 
Sprengel  durch  den  Atadtdechattt  u.  drei 
Kapläne,  von  welchen  einer  gewöhnlich 
Direktor  u.  Kateohet  der  Hauptschule  ist, 
besorgt;  ausser  diesen  Ist  noch  die  Kir- 
che des  hiesigen  Klosters  der  Eremiten 
vom  heiligen  Augastin,  zu  Allerheiligen, 
eine  Pfarrkirche,  an  welcher  der  Prior  d. 
Klosters  zugleich  Pfarrer  ist,  und  zu  wel- 
cher die  Lei  per  Vorstadt,  da*  zum  Klo- 
ster (Gut  Schöuhorn)  geh.  Dorf  Eicha,  ein 
Theil  der  Bfyhler  Baustelle  (BOrgateiner 
Hrsch.),  und  d.  Dorf  Schaflowlt»  (Reich- 
stag ter  Hrsch.)  eingpf.  sind.  Dieses  Klo 
ster  wurde  von  Albrecht  von  Waldstein, 
Herzog  zu  Frtedland,  gestiftet,  die  schö- 
ne Kirche  aber  von  Grafen  Wilhelm  von 
Kaunitz  erbaut.  Die  sehr  alte  Kapelle  zur 
beilig.  Maria  Magdalena  auf  der  Töpfer- 
gasse gehörte  zu  der  1796  aufgehobenen 
Cisterzienser-Propstel,  welche  unt.  dem 
Abte  zu  Plass  stand.  Von  Unterrichtsau- 
■talten  ist  hierl  Gymnasium,  wozu  Alb- 
recht v.  Waldstein  durch  die  Stiftung  des 
Klosters  den  Grund  legte,  daher  es  auch 
von  den  PP.  Augustiner  versehen  wird  ;j 
ferner  1  deutsche  Hauptschulemit  4  Klas-! 
sen,1  Mädchenschule  und  1  Abendschule, 
für  solche  Kinder,  welche  den  Tag  Uber, 
in  Fabriken  beschäftigt  sind.  DerGrund- 
besitzder  Stadtbetragt  an  Aeckern,  Wie- 
sen, Gärten  und  Waldungen  1563  Joch ; 
die  Obrigkeit  hat  hier  1  Meierhof,  der  aber 
verpachtet  ist.  Die  Stadt  ist  einer  der  he- 
deutensten  Manufaktur-  u.  Handelsorte 
des  Königreiches,  wozu  Ihre  Lage  zwi- 
schen einer  sehr  stark  bevölkerten  Indu- 
striereichen Gebirgsgegend  uud  einer 


weltausgedehnten,  Urprodokte  orten- 
geuden  Landgegend  vorzüglich  beitragt. 
Die  Stadt  hat  mancherlei  Schicksale  er- 
litten, welche  hier  nnr  kurz  berührt  wer- 
den können.  Die  eigentliche  Zeit  der  Er- 
bauung Ist  ungewiss.  Wir  lernen  sie  ia 
Mittelalter  als  das   Besitzthum  einet 
mächtigen  böhmischen  Herren  geschleck- 
tes keimen,  welche  zum  Theiledav.  ihres 
Namen  führen,  nämlich  die  Herren  von 
Berka  anf  Dubaund  Lipa,  zuweilen  noch 
nach  der  deutschen  Aussprache,  v.  Daube 
und  Leippe.  Ihren  Namen  empfing  sie 
wohl  vou  dem  czechischen  Werte  Lipa, 
Linde;  er  ist  also  gleichen  Ursprungs 
mit  dem  der  Stadl  Leipzig.  Die  Herren  v. 
Berka  waren  im  Besitze  der  Stadt  bis  ge- 
gen das  Ende  des  16.  Jahrhunderts,  wo 
sie  sammt  der  Herschaft  Neoscbloss  aa 
die  Herren  v.  Wartenberg  gelaogte,  nad 
seit  dieser  Zeit  beständig  Eigenthumder 
Besitzer  von  Neuschloss  war.  Ale  eise 
Stadt  wird  sie  erwähnt  in  einer,  freilich 
mehranf  Sage  u.Ceherliefernng,  als  auf 
Dokumente  sich  gründenden  Schrift  na 
Tetschner  Kirchenarchiv,  anf  das  Jahr 
1059,  In  welchem  Jahre  sie  durrb  eiae 
Ueberschwemmung  viel  gelitten  haben  n. 
lo  Folge  derselben  mehr  auf  der  Anhöhe, 
am  rechten  Ufer  der  Pulsnitz,  an  ihrer 
beul  igen  Stelle  aufgehen  t  worden  sein 
soll.  In  den  hussitisch. Unruhen  wurden 
dieSachson,  welche  im  Besitze  der  Stadt 
waren,  1 426  von  den  Hnssiten  Vertriebes, 
und  im  Jahre  1451  soll  sie  von  den  Kaliz- 
tiuern  verwüstet  wordeu  sein.  Die Sta<U 
wandte  sich  zum  Protestantismus  1561 
und  verharrte  darin  bis  1634,  wo  wieder 
der  erste  katholische  Priester  eingeführt 
wurde,  und  1636  ward,  ganze  Stadt  wie- 
der der  kathol.  Religion  zugetban.  In 
SOjährieen  Kriege  mag  die  Stadt,  beson- 
ders bei  Banners  verheerendem  Einfalle 
1638,  welcher  die  ganze  Gegend  ver- 
wüstete, viel  gelitten  haben.  Nach  der 
Schlacht  bei  Kollin,  im  7jährigen  Kriege, 
hielt  sich  ein  Theil  der  geschlagenen 
prenss.  Armee,  unter  dem  Kommando  des 
Prinzen  Wilhelm  und  der  Generale  Fou- 
quet,  Winterfeld  und  Ziethen,  14  Tag« 
hier  auf,  und  1778  musste  die  Stsdt  grosse 
Lieferungen  an  das  preuss.  Armeekorps 
unter  Möllendorf  leisten.  Anch  die  ver- 
hftngnissvolle  Zeit  von  18l5f  Hess  Leipt 
nicht  unberührt,  und  es  kamen  mehrmals 
vorgeschobene  Posten  des  französischen 
Armeekorps  unter  Marschall  Lefebvre 
hier  durch.  Oft  auch  wurde  die  8tadt  voa 
der  Pest  heimgesucht ;  so  in  den  Jahren 
1436,  es  starben  934  Menschen,  1584. 
1S99  starben  1190  Menschen,  1611  star- 
ben gegen  1000,  dauu  1613  uud  1619.  Die 
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Not  h  war  SO  gros* .  d ass  die  an glü ck I  i cli 
Bewohner  mehre  Gelübde  machten  ti.  da.« 
Gelöbnissfest  Maria  Opferung  einsetz- 
len,  welches  noch  jetzt  hier  and  in  vielen 
Orten  der  Nachbarschaft  gefeiert  wird; 
auch  die  Dreifaltigkeifssäüle  auf  dem 
Hinge  wurde  damals  errichtet.  Eben  so 
rafften  nach  der  grossen  Theuerung  1773 
ansteckende  Krankheiten  viele  Menschen 
dahin.  Von  Feaersbrünsten  wurde  Leipa 
nehr  oft  verwüstet ;  es  brannten  im  Jahre 
1244  die  ganze  Stadt  sammt  Halhhaus  und 
allen  Kirchen  ab,  ebenso  1333 oder  1384. 
Im  Jahre  ISIS  brannte  abermals  d.  ganze 
Stadt  ab,  161  4  Ii  ran  iiten  48  Häuser  u.  am 
0.  Odo  her  1797,480  II  finge  r  u.die  Sladt- 
kirche  ab,  und  37  Menschen  verloren  da- 
bei ihr  Leben ;  18  20  brannten  in  der  Nacht 
vom  13.  auf  den  13.  Mai  319  Häuser  ab ; 
dabei  wurden  die  nämlichen  Häuser,  in 
der  Töpfer-  und  in  der  Prauenvorstarif 
(das  Schlösse I)  verschont,  welche  1787 
stehen  geblieben.  Diese  Ueberreste  ge- 
ben ein  Bild  von  dem  frühem  Aussehen  d. 
Stadt  uud  kontrastireu  ungemein  mit  den 
seit  dem  Brande  durchaus  feuerfest  von 
Stein  u.  Ziegeln  erbauten  Häuseru.  wo- 
bei zugleich  so  viel  wie  möglich  Rück- 
sicht auf  Erweiterung  und  Richtung  der 
Strassen  genommen  worden  ist,  so  dass 
Leipa  gegenwärtig  auch  unter  die  schö- 
nen Städte  gezählt  zu  werden  verdient. 
Leipa  war  der  Hauplsitz  des  berühmten 
Geschlechtes  der  Berka,  und  ist  der  Ge- 
burtsort mehrer  um  das  Vaterland  u.  die 
Wiesenschaft  verdienter  Mäuoer.  Post- 
amt mit: 

dllleippu  ,  dockender  f  t  Bitumgurten ,  Bolen, 
Orot»  ,  Boken  ,  Klein-,  Bokten,  Buld  ,  Bojern, 
Itnrftl  ,   t.nhit  ,    hl rill    ,   Oratthoken,    H  (  r  in  nl 0  r  I , 

Nermdorr,  Hafherg ,  Jdgeredort ',  Jdgerhmue, 
Kit  ritt  ha  I  ,  Klenatl,  Klelnhnkcn  ,  Klein-Eleha, 
Koeet,  Kdäherg,  Kumt,  l.lehl.h,  Oher-,  Uehlch. 
V-ter  ,  Muhnleeh  ,  Morgen*  ort ,  Mächenhuhn, 
Keu.arund,  Neuland .  \,u.t„,lfel ,  HeudOrlel, 
Neudörfel  hei  Fotltm  ,  Oheellehleh  ,  Oher-Poltts, 
Pitt,  Pltler  Bauete'len,  Pletnlch,  Pollte,  Oker-, 
Tnlltm,  S't'fer  -,  Qultkau.  Ramtchen,  Rahentttln, 
Kohlt m,  Sm  tau,  Schuochlowlte,  Schokau,  BchJee- 
nirh.  Schmorte,  Schonhorn,  Schoeendorr,  Strmue- 
nllt,  Spitmherg  Jdoerhaue  ,  Staupen,  SttlnhrH-] 
che,  Tierendorr,  IV  ml  decke ,  Waltertdorr,  Wol- 
ter»dort ' ,  Oher-  und  Kteder  ,  ll'oireredorr  Kru- 
sendorf*! ,  Wolfethal ,  Xurkmantet,  MUnehtherg, 
Hteoeeln ,  Mertendorf \  Klend,  putcmfn* 

IjelpersjtoriT,  Ungarn,  Oedeuburger 
Komt.;  siehe  Loipersbach. 

Lei  per* Hz  ,  mähr.  Litohraczice,  vor 
Alters  Lenpratitz  genannt  —  Mähren, 
Zuaim.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Kro- 
nau mit 214  Hans,  uud  990  Einw.,  mit 
einer  eigeneu  Pfarrei  gegen  N.  nächst 
Tultiitz,  3  St.  von  Mariahilf. 

Lelpl vereh  ,  Klirren,  Kraln,  Adelsb. 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  3  Hiius.  u. 
17Kinw.,  d.  Hrsch.  Schneeberg.  Haupt- 
gemeinde Oblak. 

Leipulk,  mähr.  Lipuik  -  Mähren, 


Prer.  Kr.,  ein«  Herachaftuwi  Stadt  mit 
einer  Pfarre  und  Landdechantei,  einem 
Piaristen  k  loste  r,  einer  deutschen  Haupt- 
schule, 2  Spitälern,  einem  Schlosse  ei- 
ner Salz-  and  Wegtnaulh,  einem  Ober- 
amte und  orgariisirten  Magistrat,  auch 
.  hat  diese  Stadt  Ihre  eigene  Mühle ,  die 
Städtische  kleine  Mühle  genannt,  in  der 
Weilkirchner  Gasse  einen  Freihof  und 
3900  Einwohu.  Ausgezeichnet  ist  der 
Kirchhof,  einer  der  schönsten  in  der  Mo- 
narchie, auch  durch  ein  Echo  merkwür- 
dig, welches  selbst  jenes  in  Simonetla 
bei  Mailand  übertrifft,  am  rechten  Ufe, 
des  Beczwa  Flusses,  4  M.  von  Olmütsr 
2  St.  von  Gross-  oder  Oher-Augesd,  1 
St.  von  Weiskirchen.  Eisenbahnstation 
und  Postaint  mit: 

Mugetd,  Oher-  oder  Orot»  ,  Augetd,  Oher-  und 
Unter-,  Blerhkowite  ,  Bohntlamek ,  Batkahmth, 
Doltoplaee,  Klanffi*  Mäkle,  Koelmu  ,  /.menlh, 
Orott-  und  Klein  ,  l.mutechka ,  l.tierk  ,  Utottm, 
l.lelendorr,  l.ohnlk ,  Orot»»  und  Kitin-,  Mühle. 
Oher-  und  Mittel-,  Seuelgen,  Xeuhof,  Sietoehit*. 
Oher-  und  Unter-,  Oetek ,  Pmreehoteie*  ,  Paulo 
»Itt ,  Podolech  ,  Prüft ,  Pruttlnoult* ,  Pro«*«  * 
n/t*  t  Oroee-  und  Klein  ,  Prelkae,  Ratom ,  Rä- 
del In,  Sehtechleh,  Sonnlme,  Skoke  Seudorf, 
Sehloeh  ,  Stelnmerette  ,  Then ,  Trlnawkm  ,  Tup- 
pet*,  tfatltchtncltt,  Wtteeluuko,  Wlkiek,  H  tt  ta- 
tet* .  Woko  Keudorr,  Zmfadllka,  Xuoeom- 

IiOlpnlk,  Mähreu,  Prerau.  Kreis,  ein 
Steuerbnirk  mit  18  Slenergemeinden 
uud  32,239  Joch.  k 

Lei  pn  Iii,  Ungarn,  Zips.  Komt.;  siehe 
Lipuik. 

Lelppftt  Alt- «  Böhmen,  Leitm.  Kr., 

ein  der  Hrsch.  Neusen loss  gehör.  Dorf, 
'  liegt  an  dem  Bolzentlusse  gegen  West., 

\  St.  von  Böhm.  Leippa. 
Grippe,  Böhineu,  Saaz.  Kr.,  ein  Gut  u. 

Dorf;  siehe  Gross-Lippen. 
Lelppe  an  der  H  sml,  Böhmeu, 

Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Neu- 

schloss,  zwischen  Böhmisch  Leipa  uud 

Schisiug,  Ii  Sl.  von  Böhm.  Leipa. 
Lelppe,  Hone- 9  Böhmeu,  Leitmer. 

Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Buisdorf  ;  siehe 

Ilohenleipe. 
Lei«,  Diirreuleis— Oest.  u.  d.  E.,  V.U. 

M.  B.,  eiu  der  Hrsch.  Kadolz  uuterthän. 

Dorf,  nächst  Kamersdorf,  3J  St.  von 

Uolabruuu. 

Lei«,  Niederleis  —  Oest.  n.  d.  E.,  V.  U. 
M.  B.,  eine  Herschaft  und  Dorf  mit  ei- 
nem Schlosse-  und  landesf.  Pfarre  swl- 
scheu  Ernstbrunn,  Klement,  Michel- 
städten und  Ladendorf,  in  einem  Thale 
nordöstlich  von  Brnstbrunn  uud  westlich 
von  Grafensulz,  Haupt  ort  einer  dem 
Stifte  Heiligeukreujs  geh.  Herschaft,  mit 
welcher  Nieder-Sulz  vereinigt  ist ,  hat 
163  Häus.  und  840  Einwoh.,  welche  sich 
grossentheila  vom  Weinbau  ernähren. 
Beim  herschaft  liehen ,  sm  nördlichen 
Ende  des   Dorfes  gelegenen  Schlosse, 
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ilaa  mit  Wall  und  Graben  umgehen  lsf,j 
befinden  sich  mehre  Wirthscbaftgehäu4e 
unl  eine  Schäferei  nebet  Teich  und  Obst- 
garten. Noch  sieht  man  auf  dem  in  gerin- 
ger Entfernung  gegen  Nordensich  erhe- 
benden Buschberge  '«ine  Schweden- 
schanze vom  Jahre  1645 ,  4  St:  v.  Oau- 
uersdorf. 

Lei«,  Herrn-,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  ü. 
M.  B. ;  siehe  Herrnieis. 

Lrli,  Oberleie  -  Oest.unt.d.  E.,  V.U. 
M .  B. ,  eine  Herschaft  und  Afar/ti  mit 
einer  urallen  Bergveste  und  landesfiirsl. 
Pfarre,  welche  eigentlich  Ortsherrlich- 
keit ist,  auf  dem  Berge  gleichen  Na- 
mens, ostw.  nächst  Brnstbruno,  3}  St. 
von  Gaunersdorf. 

liefe,  Ober-,  Oest.  nnt.  d.  B/,  V.  CJ. 
M.  B.,  ein  Pfarrhof  und  Schulhaus  mit* 
Häns.  und  14  &inw.,  zur  Uersch.  Ober- 
F«eis  nnd  ebeu  zur  Pfarre  dahin  gehör. 
Post  Gauners<1orf. 

I<elee>eh,  Tirol,  Punterth.  Kr.,  ein  aar 
Ldgschishrsch.  Lienz  geh.  Dorf  mit  ei- 
nem Vikariat  und  dem  Schlosse  Bruck, 
danu  einigen  freien  Höfen,  £  St.  von 
Lieuz. 

Lete  mm  Weeg;,  Oest.  oh  der  Bus, 
Hatisr.  Kr.,  t  im  üistr.  Komm.  Aisters- 
heim  lieg.,  der  Grafschaft  Ort  gehörig., 
nach  Weibern  ringepf.  und  zur  Mersch. 
Unler-Lechen  konskr.  einzelne  Hauser, 
1  St.  von  Haag. 

■ielabmeh,  lilirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr„  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  und  Laudge- 
richlshrsch.  Keotschach  gehör.  Dorf  am 
Kusse  eines  Berges  und  nächst  d.  Wör- 
tersee, Ii  St.  von  Klageufurt. 

shelebera;,  Lisze  —  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  der  laodesf.  i 
Stadt  Cilli  liegend.,  zum  Pfarrhof  Ciili 
unterlh.  llerggegend  vou  zerstreuten 
Häusern,  \  St.  vou  Cilli. 

Tieleehnlts ,  Steiermark,  Cill.  Kreis, 
eiue  Welngtbirgegend,  sur  Staatshrscb. 
Freistem  dienstbar. 

IjeltfCliiiJe,  lilirien,  Krain,  Neustädt. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  7  Häns.  und  36 
Binw.,  der  Hersch.  Seifenberg.  Haupt- 
gemeinde  Ohergnrk. 

IieleeU,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Litentschitz  elgentl.  zum  Gute 
Chwalnow  geh.  Dorf  mit  18  Häns.  und 
164  Binw.,  siehe  Lisek. 

sfcefaeli,  Mähren,  Preraner  Kreis,  ein 
Dorf  mit  18  Häus.  und  179  Rinw.,  tur 
Hrsch.  Leipuik  und  P/arre  Predmost. 

Iieleeri,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  3  im 
Wh.  B.  Kom.  des  Pflggrcht*.  Ried  lieg., 
tum  Pfarrhof  Hied  geb.,  nach  Hocheo- 
zelleiugepf.  Häuser,  1  St.  von  liied. 

Ijeleen,  Böhmen,  Lsitm.  Kr.,  ein  den 


Hersch.  Prisnitz  nnd  Titrnitz  gek.  Dorf, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Mörkau,  t  SC 
vou  Aussig. 

Iieleerdlnfx,  Oest.  oh  d.  E.,  Hausr. 
kr.,  ein  Dorf  zum  Dislr.  Kom.  Stahrem- 
berg  uud  Pfarre  Geboltskirchen. 

fielet iiurh^eli  u.  färmmem  ,  Steier- 
mark, Bruck.  Kr.,  westl.  von  St.  Ste- 
phau In,  der  Lobming,  zwischen  dem 
Glanzgraben  und  der  Judenborger 
Kreisgrenze,  mit  einigem  Viehauftriebe 
und  bedeutender  Behölznng.  Der  Let- 
singhach  treibt  In  der  Gegend  Traboca 
eine  Mauthmühle  mit  Stampfe  u.  Säge. 

Lei ftlnargr amen,  Steiermirk,  Jod. 
Kr.,  am  Gröbminger  Mitterberg,  mit  ei- 
nigem Scbafeauftrieb. 

fietesenbere;,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  C. 
M.  B.,  ein  Gebirg,  welches  sich  bei 
Eulersdorf  im  langen  Tbale  erhebt, 
und  sich  bis  zum  Zayabach  bei  Mi- 
stelbach hinstreckt.  Der  eigentliche 
Lelssenberg  jedoch  ist  zwischen  Ober- 
und  Niederleis  gelegen,  vou  welchen 
beide  Ortschafteu  deu  Namen  Leia  er- 
halten kaben. 

Lei  «eins;,  Steiermark  ,  Brack.  Brei«, 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  Kaisersberg  lieg., 
verschied.  Dom.  geh.  Dorf  mit  35  H.  u. 
166  B..  nächst  dem  Murstrone,  1|  St.  v. 
Kraubat. 

lielMlerbersr,  —  Siebenbürgen,  eio 
Berg  im  Mühlbacher  sächs.  Stuhl,  1|  St. 
von  Pdterfalva. 

lielssllnargrisben,  Steiermark,  Ja- 
denburg. Kr.,  In  der  Wim,  zwischen  der 
KrithatpeunddemMIihlhatlbach,  mit  be- 

.  deutendem  Waldstaude. 

Iielti«owäim  ,  Böhmen,  Leitm.Kr.;  s. 
Leyschowka. 

Lelstnen,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  u.  Hrsch.  Seckao 
geh.,  nach  Set.  Lorenzen  eingepf.  Dorf 
vou  8  Häusern  und  36  Einwohnern,  ia 
der  Ebene ,  von  der^  Poststrasse  gegen 
Süden  liegend,  grenzt  an  die  Ortschaften 
Kötscbachund  au  das  Dorf  Pichel,  SJ  St. 
von  Kuiltelfeld. 

lieleten,  Oester,  oh  d.E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggcht.  Ried  gehöriger  ttVUer,der 
Pfarre  Hohenzell  einverleibt,  |  St. von 
Ried. 

Eielstctigrrabeil,  Steiermark,  Ju- 
denhnrg.  Kr.,  zwischen  dem  Grenken- 
stein  und  dem  Steinacher  Gebirge,  mit 
einigem  Viehauftriebe. 

■jeletenrelt ,  Steiermark,  Grit«.  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Passail,  zur 
Hrsch.  Freiberg  mit  $  Getreide- n.  Wein- 
zehend  pflichtig. 

LeUthüUenmlpe,  Steiermark,  Ju- 
deuburg.  Kr.,  lu  der  Tauplil*,  zwischen 
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dem  Schwarzensee,  Kamp  und  der  Gre-1 
nitzalpe,  mit  4  Hauen  und  67  Riuder- 
auftrieb. 

Lelt,  oder  Leiten,  nach  Leut,  Leuten 
und  /.um  Unterschiede  von  dem  der 
Stadt  Königin nhof  gehörigen  Dorfe 
Silberleit  auch  Schurzerleit  genannt, 
böhmisch  Po>!stran  —  Böhmen,  Köuig- 
gräuer  Kr.,  ein  Dorf  von  44  Häusern 
und  354  Einwohnern,  von  welchen  ein 
Hau«  der  «ladt  Königinnhof  gehört,  int 
nach  Schurz  eiugepfarrt.  Hier  eind  noch 
Ueherreste  eiuer  alteu  Burg  der  Hilter 
Silber  von  Silherstem,  die  im  dreißig- 
jährigen Kriege  von  den  Schweden  zer- 
stört worden  ist;  liegt  am  Abhänge  (an 
der  Leite,  wie  man  hier  sagt,  daher  der 
Name)  der  südwestlichen  Bergkette, 
und  an  einem  kleiuen  Bache ,  „der  s;s 
vou  Silberleit  treunt,  \{  Stunde  sw.  von 
Schurz. 

Leiteten  9  Bolzuer  Leitach  —  Tirol, 
Botzu.  Kr,  eine  zur  Hersch.  Stain  auf 
den  Hilten  Gemeintte  und  fruchtbare 
Bergaeyend  bei  Bot/.eu  mit  trefflichem 
Wein  wach« ;  siehe  Sifianer  Leitach. 

Leite,  Böhmen,  Königgr.  Kr.;  s.  Leu- 
teu-Schwarz,  Silberleiteu. 

Leite,  KmiMiiltzer-,  Böhmen,  Leit- 
mer.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Biusdorf ; 
s.  KauiniUieite. 

Lelteben,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  ein- 
aelues  Wirtshaus  zum  Ldgcht.  Paaseier 
und  Gemeinde  Waltou. 

Leltel,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  Bhreneck  gehör.  Bauern- 
haus, zwischen  Scheibe  uud  Burgstall, 
an  dem  «rossen  Krlaufflusse,  3j  St.  von 
Keuimelhach. 

Leiten,  Oest.  ob  d.  B.,  Salzb.  Kr.,  zwei 
cum  Pflggrhf . Thalgau  (im  flachen  Lande) 
gehör.  Einöden  des  Vikariats  Hiutersee, 
4  St.  vou  Hof. 

Kielten,  Oest.  oh  d.  E.,  Salzb.  Kr.,  ein 
zum  Pflggchl.  Thalgau  (Im  flachen  Lande) 
geh.  Weiler,  in  d.  Pfarre  Thal  gao,  ist. 
von  Hof. 

Leiten,  Oest.  oh  d.E.,  Salzb.  Kr.,  eine 
zum  Pflggrcht.  Mi(tersill(lm  Geb irgs lan- 
de Pinzaau  gehör.  Rotte,  inderkreoz- 
tracht  Braniberg,  18|  St.y.  Leud,  9  St. 
vou  Set.  Johann. 

Leiten,  Oester,  ob  d.  K.,  Haasruck  Kr., 
7  dem  Distr.  Kom.und  Hersch.  Baierbacb 
geh.  Häuser  sammt  %  Mühlen,  1  St.  von 
Baierbacb. 

Leiten,  Oester,  ob  d.  E.,  Hausruck  Kr., 
eiue  iu  dem  Distr.  Korn.  Burg  Wels  lieg., 
verschiedenen  Dominien  gehörige ,  nach 
Marchtreuk  eiugepfarrte  Ortschaft  von 
15  zerstreuten  Haus.,  zwischen  Kappern 


und  Holzleiten  andern' 
von  Wels. 

Leiten,  Oester,  oh  d.  B.,  Hausruck  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.Stahreuberg  lieg., 
den  Herschaften  Köppach  uud  Tollet  un- 
terthäniges,  natfh  Geholtskirchen  ein- 

#gepfarrtes  Dorf,  gegen  Süden  |  St.  von 
Haag. 

Leiten,  Oester,  ob  d.  B.,  Hausruck  Kr., 
zwei  zum  Distr.  Korn.  Aistersheim  ge- 
hörige, nach  Meggeuhofen  eiugepfarrte 
Häuser,  gegen  Galla  Ii  ach,  3  Stund,  von 

Leiten,  Oester. ob  d.E.,  Hausruck  Kr., 
ein  zum  Dorfe  Winnerröth  kouskriblr- 
tes,  dem  Distr.  Kom.  uud  Hersch.  Wei- 
denholz gehöriges,  nach  Weisseukir- 
cheu  eingepf.  Dörfchen,  1  SU  v.  Frau- 
keumarkt. 

Leiten,  Oester,  ob  d.E.,  Hausruck  Kr., 
eiu  in  dem  Distr.  Kom.  Boith  liegendes, 
dem  Pfarrhofe  Aislersheim  uuferlhAui- 
ges  Dorf  uach  Hofkircheu-  eingpf.,  liegt 
über  dem  Trattuachflusse,  2  Stunden  von 
Haag. 

Leiten,  Oester,  oh  d.E.,  Hausruck  Kr., 
eine  zum  Distr.  Kom.  Stahremberg  ge- 
hörige Einöde,  in  der  Pfarre  Haag,  der 
Herschaft  Stahremberg  zugehörig,  1  St. 
vou  Haag. 

Leiten,  Oester. ob d.  E.,  Hausruck  Kr., 
eiu  zum  Distr.  Kom.  Haag  geh.  Dorf  der 
Hersch.  Würting,  iu  der  Pfarre  Haag, 
}  St.  vou  Haag. 
Leiten,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  eiu  s. 
Pflggrcht.  und  Hrsch.  Viechteustein  geh. 
und  dahin  eingpf.  Dörfchen,  hart  au  der 
Donau,  4  SU  von  Passau. 
Leiten,  Oest.  ob  d.E.,  Inu  Kr.,  ein  Im 
Pflggrcht.  Schärding  lieg.,  der  Herschaft 
St.  Martin,  Suben  uud  Stift  Vahrenbach 
in  Baleru  gehör.,  nach  Kopliug  eingepf. 
Dorf,  mit  einer  Mühle  am  Bache  gleichen 
Namens,  i\  St.  von  Siegharding. 
Leiten,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  7  zum 
Pflggrcht.  und  Kaal.  Hrsch.  Wildshut  u. 
Pfarre  Tarrsdorf  geh.  Häuser  mit  49  B., 
8  St.  vou  Brauuau. 
Leiten,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  3  zum 
Pflggrcht.  Mauerkirchen  gehörig.,  nach 
Weugeiugepf.  Häuser,  an  der  Komme r- 
zialstrasse,  1J  St.  von  Altheim. 
Leiten,  Oest.  ob  d.E.,  Inn  Kr.,  eines. 
Markgericht  Braunau  geh.  und  hart  an 
d.  Strasse  lieg.  Ortschaft,  Post  Braunau. . 
Leiten,  Leuten  —  Oest.  ob  d.  B.,  lun 
Kr.,  eiu  dem  Pfleggercht.  Mauerkirchen 
und  Hrsch.  Asbach  geh.  und  dahin  eiuge- 
pfarrte Hof  mark,  zwischen  Kala  I  borg 
uud  Pirat,  am  Kalzmühlbacbe,  1]  St. 
von  Altbeim. 
Leiten,  Oeat.  obd.  E.,  lun  Kr.,  ein  im 


i  by  Google 


Pflggrcht.  Bled  He?.,  veraeh.  Dom.  geh., 
nach  K  hersch  wang  eingepf.  Dor/,  %  St. 
von  Ried. 

Leiten,  Oest.  oh  d.  E.,  Inn  Kr.,  3  zum 
Pflggrcht.  Ilied  «ei».,  nach  Taiskircheu 
eingepf.  Häuser,  2\  St.  von  Ried 


graben,  Lackenbach,  das  Griesbschel 
und  Moosbach  el. 
Leiten,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  mehre 
zerstreut  liegende,  zur  H erscb.  Perm>gg 
in  der  Elseuau  und  Pfarre  Schäfer  geh. 
Hänser,  au  der  Gesend  Anger  gegen 


Leiten,  Oeat.  unt  d.  K.,  V.O.W.  MfcV    Norden  and  am  Salzbache,  10J  Stunde 
2  einsetne  znr  Staatsherach.  St.  Pölten  j  voulla. 

geh.  Häuser,  innerhalb  Ochsenbarg  ge- (Leiten  f  fllirien,  Kärnten,  Villaeher 

gen  Wilhemshurg  au  der  Traaeu,  t  St.     Kr.,  eine Steuer-Gemeinde mit- 14  flau*. 

von  Set.  Pölten.  und  .15  Ein  w.,  der  Hersch.  Ossi  ach  und 

Leiten,  Oest.  nnt.  d.  B.,  V.  0.  W.  W.,1    Hauptgemeinde  tfeiudorf. 

ein  Bauerngut  der  Hersch.  Brla;  siebe  Leiten,  lllirieu ,  Kärnten,  Klagenfur- 

Galssleithen.  terKr.,  eine  znr  Landgerichtaherscbaft 

Leiten.  Oberleiten  —  Oest.  n.  d.  B  ,  V.     Kreug  und  Xussherg  gehörige  Gegend, 

O.  W.  W.,  ein  eitizeliiea  der  Hrach.  AI-  •  Im  Wiuilzgrahen ,  %  Standen  von  Set. 

hrechtaherg  an  der  Hielach  dienstbares  Veit. 


Haus,  hinter  dem  Markte  Zeilern ,  am 
sogenannten  Zeilernbache,  %  St.v.  Mölk. 
Leiten,  Oesterr. u.  d.  B.,  V.O.W.  W., 
eine  aus  zerstreut  liegenden,  der  Staats- 


Leiten,  lllirien,  Krain ,  Neastädtler 

Kr.,. eine  Gemeinde  mit 27  Hlusern 
1*8  Kinw.,  der  Urach,  and 
Seisenberg. 

herschaft  Gaming  dienstbaren  Häusern  Leiten ,  Tirol,  mehre  Orhchwften  zn 
bestehende  Hotte,  gegen  deraogenaun-  verschiedeueu  Kreisen  und  Hrach.  geh. ; 
ten  Wolfsgrub  und  Set.  Anton  in  derl    a.  Leuten. 

Jeaauitz*  7  St.  von  Keinmelhach.  Leiten,  Tirol,  Ober  Innl  haier  Kreis, 

Leiten,  Oeat. u.  d.  B.,  V.O.  W.  W. ;  a.     mehre  zur  Landgerlchtsheracbaft  Hör- 

Vorderleiten.  tenherg  gehör.  Bauernhöfe ,  mit  Kirche 

Leiten,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.W.,     auf  dem  Zirler  Berge,  zur  Karat ie  Reit 


eine  zur  Herschaft  Dorf  au  der  Kns 
eigentlich  Landgericht  Tröatlberg  nnd 
Pfr.  Haidershofen  geh.  Besitzung,  2}  St. 
von  Steier. 
Leiten.  Oest. u. d.E.,  V.O.W.W.uud 

V.  ü.  W.  W. :  a.  Oherleiten. 
Leiten,  Oesterr.  u.  d.B.,  V.  O.  W.  W.t 
ein  kleines,  der  Herschaft  Brla  dienst- 
bares, nach  Set.  Valentin  eiogepf.  Dörf- 
chen, der  Rotte  Steiiilaken  zugetheilt, 
zwischen  Gimbling  und  Harnet,  1  St.  von 
Strengberg. 
Leiten,  Oherleiten  —  Oesterr. n.  d.E., 
V.  0.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Ulmer- 
feld  geb.  einzelnes  Haus,  hinter  Neuho- 
fen, 3  St.  von  Auistftdten. 
Leiten,  Oesterr.  u. d.  R.,  V.O.  W.  W., 
4  zur  Hersoh.  Gleink  gehör.  Hänser  mit 
24Gin\vohu.,  nächst  Tröstelberg,  1$  St. 
von  Steier. 
Leiten  ,  Steiermark ,  Grätz.  Kr.,  eine 
im  Wh.  Rzk.  Kom.  Kaisdorf  sich  befind- 
liche, der  Herach.  Fetstritz  onterth.,  am 
Flusse  dieses  Namens  zerstreute  Gegend 
mit  14  Häusern  and  190  Btu  wohn.,  1 }  St. 
von  Hz. 

"Leiten,  Steiermark,  JudenbargerKr., 
eine  Gemeinde,  von  98  Hfitisern  nnd  43  t 
Einwohnern,  des  Bezirks  und  der  Pfar- 
re Hans,  zur  Herschaft  Gstatt,  Set.  Pe- 
ter und  Haus  dienstbar.  Der  hier  fliea- 
aende  Mfl  Illbach  treibt  ciueHauarauble, 
drei  Stämpfe  und  fünf  Sägen.  Anch 
Iiiesst  hier  uoch  der  Aigeuhach, Schwaig- 


gehörig, 1}  St.vonZirl. 
Leiten,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine  zum 
k.  k.  Pfleggerichte  Defreggea  geh.  Q«- 
gend  hinter  Set.  Jakob,  8j  Stande  von 

Lienz. 

Leiten,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  kleines. 

In  dein  Gerichte  Inner  ßregeuzer  Wala 
lieg.,  der  Hrach.  Feldkirch  gehör.  Dörf- 
chen, unweit  Krumbach,  mit  einer  Scha- 
le, der  Pfarre  Langeneck,  7f  St.  von 
Bregen*. 

Leiten,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Heimfela  geh.  Dorf)  a.  8ct.  Peter 
in  Leiteu. 

Leiten,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  zum 
Hofgerichte  Itrixen  gehöriger  Weiter, 
mit  einer  Kirche,  %\  St.  vou  Sillian. 

Leiten ,  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Silz  und  Gemeinde 
Sölden. 

Leiten«  Tirol,  Ober  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Ldgcbt.  Telfa  uud  Gemeinde 

Reith. 

Leiten«  Tirol,  Unter  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler  «um  Ldgrcht.  Steiuach  und  Gem. 
Leiteu. 

Leiten,  Tirol,  Uuter  Innthal.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Steiuach  und  Gem. 
Obernberg. 

Leiten,  Ander,  Tirol,  Ober  Inn  tha- 
ler Kr.,  ein  zur  Laudgerichtaheraohaft 
Bot.  Johann  geHttrig.  Riedl,  lt|  St.  von 
Parvla. 

Leiten  bei  Vleehteniteln,  OaaL 
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Leiten,  Nieder-,  Oesterr.  ob  d.  E , 

Hausruck  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Rom. 
Erlach  lief?.,  verschiedenen  Dominien 
geh.,  nach  Kalham  elngepfarrtes  Dorf, 
nächst  dem  Dorfe  Kiinplmg,  JJSt.  vou 
Uaierhacb. 

Leiten,  Ober-,  Oest.  ob  d.E.,  MQhl 
Kr.,  4  in  dem  Distr.  Koin.  Peilutein  lieg, 
d.  Hrsch.  Allenhof  u.  Hanuaridel  gehör., 
nach  J ii H>ach  eingepfarrte  Häuser,  \  St. 
von  dem  kleinen  Altthel,  und  J  Stunde 
von  Saagberg,  131  St.  von  Linz. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  zeralreoten  Hau-  Leiten«  Ober-,  Oester,  ob  d  K.,  Ina 


oh  d.  K.,  Inn  Kr.,  eine  zum  Pflggrrht. 
VJecbten stein  gehörige  Einöde,  am  rech- 
ten Donaoufer,  in  der  Pfarre  ond  Gemein- 
de Viechtenslein ,  f  St.  von  Vieohten- 
afein,  6|  St.  von  Schärding. 
Igelten  bei  Katernbersx,  Oest.  oh 
d.  B.,  Inn  Kr.,  eine  mm  Pflegi:cricht 
Vlechteuetein  gehörige  Einöde,  auf  dem 
rechten  Donauuferherg  gelegen,  pfarrt 
nach  Kstemberjf,  S  St.  v.  Viechteusteln, 
5}  St.  vouSchärding. 
Iten,  Hinter-,  Steiermark,  Grits. 


siehe 


Hern,  der  Herschaft  PÖHau  geh. 
Leuten. 

selten.  Hinterlegen  —  Oest.  n.  d.  B., 
V.  O.  W.  W.,  eine  zur  Hrsch.  Seiasen- 


Kr.,  7  in  dem  Pfleggerichte  Hied  lieg., 
der  Hersch.  Sei.  Marlin  und  Aurdlzmün- 
sler  geh.,  nach  Tumclzham  eingpf.  Bau- 
ser,  £  St.  von  Hied. 


eck  gehör,  Hotte,  in  der  Pfarre  Dexlng,  Leiten,  Ober-,  Oesler.  ob  d.  B.,  Inn 


von  welcher  da«  Itanrrngut  Hiuierlei- 
ten  zur  Kirche  von  Amstädten  uuterthän. 
ist,  2St.  vonKemraelbach. 
Igelten,  Hinterleiten  —  Oest.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Grone- 
pöchlarn  «eh.  kleines  Dörfchen,  uächvt 
Golllng,  *{  St  von  Kemmelhacb. 
Igelten,  Hinterster,  Oest.  u.  d.  B., 
V.  O.  W.  W.,  ein  einschichtiges ,  «ur 
Hersch.  Zelking  gebor. Hauenihaus,  in 
der  Pfarre  Pöchlarn  am  Krlauflusse,  1  St. 
von  Kemmelhacb. 
Igelten,  Hinterleiten  —  Oest.  n. d.  B., 
V.  O.  W.  W. ,  zwei  in  der  Pfarre  Ans- 
bach sich  befindliche,  zur  Hrsch. Neuen- 
Jengl>a<h  gehörige  Häuser,  unweit  dem 
AOgenannten  Aicligraben,  3  St.  v.  Sieg- 
hardskirchen. 

Igelten ,  Hopfenleiten  —  Steiermark,  Leiten,  Ober-,  Oest.  u.  d.  B.,  V.O. 


Kr.,  ein  dem  Pfleggericht  Schärding  geh. 
Dorf,  1|  St.  vou  Siceharding. 
Leiten,  Ober-,  Oest.  ob  d.E.,  Hans- 
ruck Kr.,  9demDistr.  Rom.  und  Hersch. 
Slaliremberg  gehör.  Häuser,  nächst  der 
PostKtrasse  nordw.  von  HÖdham,  \  8t. 
von  Haag. 

Leiten,  Ober-,  Oest.  ob  d.E.,  Hans- 
ruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Korn,  und  Her- 
scliafl  Kogel  gehör.,  nach  Set.  Georgen 
am  Attergey  eingpf.  Dorf  mit  der  Einöde 
Hntteuherg  am  Weinberge,  ij  St.  vou 
Frnukeumarkt. 
Leiten,  Ober-,  Oest.ohd.B.,  Hans- 
rnck  Kr.,  eine  dem  Dixlr.  Kom.  und  Her- 
schalt Eugelhardszell  gehör.  Ortschaft, 
in  der  Pfarre  Set.  Aegidi,  4}  Stunde  von 
Baierhach. 


Grfttx.  Kr.,  ein  kleines,  zur  Hrsch.  Slainz 
geh.  Pfarrdorf  ober  Staluz,  6|  St.  von 
Grits. 

Leiten  Im  Wald,  Oesterr.  ob  d.  B., 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pflggoht.  Mauerkircheu 
gehöriger  Weiler,  mit  1*  Häusern  und 
einer  Maath-  und  Schneidemühle,  zwi- 
schen dem  Gründls-  nnd  JHoosberge; 
pfarrt  nach  Henuhart ,  3  Stuuden  von 
Allheim. 

Leiten,  Inner-,  Oesterr.  oh  d.  Ena, 
Hansruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  En- 
gelhardszell  gehör.  Dorf;  siehe  luner- 
leitheu. 

Leiten,  Inner«,  Oesterr.  ob  d.  Bus, 
Haiisruck  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Kran- 
kenburg gehör.  Weiter,  in  der  Pfarre 
Neukircheuhei  Frankenborg,  3}  St.  von 
Frau ken bürg. 

Leiten,  Mitter-,  Oesterr.  ob  d.  B., 
Hansruck  Kr.,  ein  dem  Dlslr.  Kom.  und 
Hersch.  Kogel  onterlhäniges,  nach  Sei. 
Georgen  am  Altergey  einiepf.  Dorf  mit 
der  Einöde  Allringen  am  Weinberge, 
t  \  St.  von  Frankeuberg. 


W.  W.,  ein  Dorf  mit  7  Hfiusern  und 
4t  Einwohnern,  zwischen  der  Erlauf 
nnd  Ihbs,  zur  Hersch.  Auhof  und  Pfarre 
Ferschuite.  Post  Amstädten. 

Leiten,  Ober-,  Oest.  n.  d.  E.,  V.O. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  8  Häusern  uud 
54  Bliiwohneru,  zur  Hersch.  Auhof  und 
Pfarre  Ferschnitz.  Post  Amstädten. 

Leiten,  oder  Leiten  —  lllirien,  Kärn- 
ten ,  Klagenfurt.  Kr.,  eine  «um  Wb. 
H/k.  Kom.  und  Landgerichtahersobaft 
Karl*berg  gehör.  Gegend  von-zeralreu- 
ten  HBueern,  nächst  Set.  Peter  und  Ste- 
gendorf, Ii  St.  von  Sei.  Veit. 

Leiten,  oder  Leäten  —  Oest.  o.  d.E., 
V.O.  W.W.,  ein  Dörfchen,  der  fürst- 
lich Auersbergischen  Herschart  Enseck, 
nach  Set.  Peter  in  der  Au  eingepf.,  am 
Trältinghache,  nächst  Set.  Michael,  5]  St. 
von  Antelödteu. 

Leiten,  Unter-,  Steiermark,  Juden- 
hurg.  Kr.,  eine  Gegend  im  Hzk.  Admoat- 
böhel.  Hier  flieset  der  Kogenbach,  Kroi- 
seuhach  und  das  Hegen  wasser. 

Leiten,  Inier-,  Otet.oM. B.,Wöh| 
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Kr.,  flu  4.  Distr.  Kon.  Peilstein  lieg.,  4.1    B.,  ein 
lisch.  Altenbof  a.  Raunsridl  eeh.  Biiuser\  dieser 
gegen  Ostes  J  Stande  von  Jul back  and  |  Zwefll. 

dahin  eingepf.,  1S|  8t.  von  Lina.  |  Leltenhefen  ,  Tirol,  Vormrlfcu,  eii 


Leiten,  Unter-,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hansruck  Kreis,  6  lu  dem  Distr.  Koni. 
Slahremberg  lieg. ,  der  Hersch.  Erlach 
gehör.,  nach  Prain  eingepf.  Häuser ',  auf 
einer  Anhöhe  gegen  SGden  nächst  Bruck, 
*i  8t.  von  Haag. 

Leiten,  Unter  der,  Oest.  u.  d.  E., 
V.O.W.W.,  ein  zur  Herschaft  Neuen- 
lenghach  und  Pfarre  Christophen  gehör. 


aar  Hrsch.  Bregenz  «eh.  Dörf ehern %  auf 
der  8lrasse  von  Bregenz  nach  Wu- 
lf««, Ldjscht».  Bregenz,  »St.v.  Breeeiu. 
eltenmültle,  Oest.  ob  d.  K.,  MöM 
Kr.,  eine  im  Distr.  Kom.  Lichtenau  lie*.. 
der  Hrsch.  Schlägel  gebor«,  tua  Dorfe 
Hftrleinsedt  konskribirte,  uack  8ct.  Os- 
wald eingepf.  Mühte,  am  Lanil 
ft  8t.  von  Linz. 


riauv  VHIIBIV|HICU  RCIIUI,]   "  

Wirtkxhau* ,  am  Lahn  er  hat  he ,  hiuter  Bdmenmnnle ,  Oest.  uaL  d.  EL,  V. 
Neuenlengbach ,  t  8t.  vou  Sieghards-  O.W.  W.,  eine  zum  Gute  Schönleiten 
kirchen.  j    «eh.  Maktmükie ,  am  MOihflusae,  &  SL 

Iielten,  Unter  der,  Oest.  obd.  Eds  '    von  Wölk. 

Inn  Kreis,  ein  zum  Pflggcht,uud  Mersch.  I*elter,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine  ind. 
Mattighofen  geh.  und  dahiu  einapf.  Dorf,     Oute  Oscbelin  sich  befind.,  dabin  geh. 
mit  eiuer  Sensenschmidten.  einer  Mühle,     **A,'*w«aN  1  ««•  von  Caertioschia. 
an  3  Teichen,  grenzt  gegeti  8.  au  die  Ort-;  Breiter  iiof,  Oest.  unt.  d.  B.  t  V.O. 
schalt  Tradmaunaberg,  4  St.  v.  Braunau.     BL  B.  f  ein  eins. ,  zur  Hrsch.  Hapten- 

Leiten ,  Unter  der,  Wirten,  Kirn-    ™^/I^."f     am  S-»'0»*0«'*«,  3  Sl 
ten,  Klagenfort.  Kr.,  eine  zum  Wb.        ISLwnl«,  ak  ^v  d 
Kom.  und  Ldarchts.  Hrsch.  Keula«  hach       ,     .'f*?  °t8!*  00  i#  **'  Hauar*  Kr» 
geh.  flmniiMto.  von  zer.tr.  lieg.  Häu..,'    J1"  *m  ^w*0"'  ,V  öck,^rutclc 
nächst  Set.  Magaretheu,  1 8t.  v.  Velden.  "I'Iia...    J  v«  «.f#*r/f*MI 

leiten,  Unter  der,  Oest.  ob  d.  E.„   J?V  v?!^  ItLtT  V**'**"**-' 
Hauer.  Kr.,  eine  im  Distr.  Komm,  der  w  it  "f'  V0Ü  >l°?UahriJck\. 
landesfürsll.  Stadt  Wels  lieg.,  versch.  ^  K  n^^  '  ^ 

Domiu.  geh.  .  nach  Wels  einenf  Ort--  Mersch.  Sejr-au 

.chaft ,  grenzt  «egen  Jst.  aTdas  Dorf  ^ki;.;^^ 
Siadelhof  und  gegen  W.  an  die  Kffer-  ^^ZuTr  r^7  V  ^^'^ 
dingerstrasse  ,  t  St.  von  Wels.  eine  .Steuer- Gern «nrfe,  des  Bake.  Bor* 

JLelten,  Unter  der,  Oest.  ob  d.E.,         ir'i:;,::'"^  J?Md:ber^ ^ 
Hausr.  Kr. ,  eine  im  Dislr.  Kom.  Kffer-  tYl  £  '  Kaiübach  uuf  llrs<* 

ding  lieg. ,  der  Brach.  Burg  Kfferdin«  ^Tr«!ZJTf*v     Vt*  i  ^  ^ 

und  Grafschaft  Srhaiinlifir^  ..».h  »"«-h  ttetre  de-  und  \  erschnickzeh«,  1 


Mjeiaenmmuer,  Oest.  ob  d.  E.,  Salsb.i    see  und  Hbf  in  dieustb.  Dorr,  mit  3i  H 
chen  Lande)  geh.  Einöde,  im  Vikarlate  Leitersdorf,  Steiermark,  Cr*»/.  Kr. 


8lrobel,  t  St.  von  Ischl. 
Ueltenburg,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Out  und  Dor/;  siehe  Leuteu- 
berg. 


ein  den  Hrsch.  Hainfeld  uad 
her«  dieustb.  Dorf,  uahe  am 
Hainield,  in  der  Pfarre  Feldbach,  a  8t. 
von  Gleisdorf. 


Iielten  dorf,  Steiermark,  Bruck.  Kr.,  Lelternder!*,  Steiermark,  Grata.  Kr 


eine  Gemeinde,  mit  t8  Häus.  u.  157  E., 
des  Bäks.  Leoben,  Pfarre  Waaseu,  sur 
Hrsch.  Göss  dienstbar,  dann  Garbeu- 
und  Flachssehend  pfljchiig. 
Leltenhaus,  Oest.  ob  d.  E.,  Salzh. 
Kr. ,  eine  zom  Pfleg«rcht.  Abtenao  (im 
Gebirgslando  Pongau)  geh. ,  nach  Ab- 
tenau  eingepf.  Rotte,  am  Breitenberg, 
Thennengebirge  und  dem  Lammerflusse 
gelegen,  I  bis  t  J  St.  von  Abtenan,  ai  8t. 
von  Gotting. 

Lelteubof,  Oest  uut.  4.  E.,  V.  O.  M. 


ein  im  Wh.  B.  Koni.  Neidausich  befind., 
der  Hrsch.  Rurgau  unterth.  Dorf,  mit 
74  H.  uud  896  B.,  am  Safenil.,  im  T hak 
dies.  Namens,  der  Pfarre  nud  Dachau- 
tei  Walteradorf  zugelb. ,  3  Stund,  voa 
Kiirsteufeld. 


einsnmWb.B.  Kom.  Freibichl  , 
nach  Hengsberg  eingepf ,  der  Uerscha/1 
Freibirhel,  Horuegg  u.  Seggau  dieustb. 
Dorf  mit  S8  Haue,  und  t69  Emu  ob..  an 
LaaaniUH.,  8  St.  von  Lebriug. 
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lorf,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  mit  39  Hftuser  uud 
1*9  Biuw.  des  Bzk.  Ohermureck,  Pfarre 
MI.  Peter,  zur  Hrsch.  Burgstbal,  Negau, 
üherradkersburg  uud  Pfarre»  Fehring 
dienstbar,  zur  Herach.  Sleiubof  Getrei- 
deaeheud  pflichlig. 
LeUersdorf,  n.ähr.  Litutowice,  oder 
Lilultowice  —  Mähren,  Olm.  Kr.,  Par- 
zelleu  dea  Troppauer  Kr. ,  ein  Out  und 
Darf  mit  90  Haue,  und  650  K.,  an  der 
Olm.  Strasse  mit  einer  eigenen  Pfarre,  1 
St.  von  Dorf-Teachen,  2  8t.  v.  Troppau. 
Lelteradorf,  Wahren,  Troppau.  Kr., 
ein  Steuerhe%irk  mit  %  Steuergenieiudeu 
uud  »47«  Joch. 
Loitersdorf,  \eu-,  Böhmen,  Lelt- 
meritzer  Kr.,  ein  Dorf  cor  Urach,  Hum- 
burg, \\ SU  vou  Humburg, 
lielteradorf ,  Nieder-,  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  der  Hrach.  Humburg  «eh. 
Dorf,  siöast  au  das  Dorf  Ober- Leitera- 
dorf in  Sachaen,  1}  St.  v.  Humhurg. 
Leithes,  Oeal.  unt.  d.  B.,  V.  U.  W.  W., 
ein  Firn/s,  entepringt  am  Wechsel,  er- 
hält  acluen  Namen  nach  der  Vereinigung 
der  Schwarza u  uud  Pillen,  tritt  bei  Neu- 
aiedl  in  Ungarn  ein,  und  fallt  nach  einem 
Laufe  von  17  Weil,  hei  Alteuburg  in  die 
Hönau.  Sieg  am  15.  Juli  1246  der  Deut- 
«iheu  Tiber  die  Ungarn  unter  Küuig 
Bela  IV. 

Lellha-  od.  Cmmlt*t«e«nml,  Un- 
garn, eratreckt  aich  in  einer  Lange  von 
*  Meilen  sur  Hegulirung  dea  Leilba  Fl. 
Kr  eutataud  1819. 

lielthm  lieblrgr,  in  Ungarn,  am 
rechten  Ufer  der  Leitba,  nördlich  vou 
Oedenburg  bia  an  die  Donau  gegen- 
über vou  Preaburg  uud  dem  Anfange 
der  jeuaeita  der  Donau  anfangenden 
kleinen  Karpatheu  —  auf  aeineu  Hö- 
han  bewaldet,  am  Fusse  gut  behaut. 

Leithe*  •Proderajdorf,  Uugaru, 
Oedenb.  Koirt. ;  a.  Laytha-Pordäny. 

Leithen,  Oeat.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
eine  Rotte  von  4  Haue,  uud  40  Biuw.,  z. 
Hrsch.  Gleiuk  und  Pfarre  Haiderabofeu. 
Poat  Steier. 

Leithen,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  U.  W.  W., 
eiu  Dörfchen  von  einigeu  Hftunern.  Dle- 
aer  Platz  wurde  vou  Sr.  kaiaerl.  Hoheit 
dem  durchlauchtigst.  Erzherzog  Carl 
im  Jahre  t8tl  erkauft,  und  auf  desaen 
Stelle  der  Pallast  Wellburg  hiugebaut ; 
aiehe  Weilburg,  Scbtoss. 

Leithen,  Oeat.  oh  d.  B.,  Hauer.  Kreis, 
ein  zum  Distr.  Korn.  Aiaterabeim  gehör., 
an  der  Postätrasse  gelegenes  Dorf  de r 
Urach.  Lambach,  in  der  Pfarre  Gebolta- 
kircheu,  1  St.  vou  Haag. 

Leithen,  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  eiu 


xum  Pflggrchf. 

Weiter,  an  der  Wiener  Poststrasse,  mit 
einem  Wirthshanse,  pfarrt  nach  Weng, 
\\  St.  von  Allheim. 

Leithen,  Oeat.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein 
s.  Pflggrchf.  Mauerkirchen  geh.  Weiter^ 
-mit  einem  Wirthahauseund  guteu  Fisch- 
weihern,  nach  Asbach  pfarrend,  \\  St. 
von  Allheim. 

Leithen,  Oest.  ob  d.  B„  Inn  Kr.,  ein  z. 
Pflggrchf.  8'härdlng  geh.  Dorf,  am  so- 
genannten Möhlbachel,  pfarrt  nach  Ko- 
pfltig  uud  hat  eine  Mahlmöhie,  S  St.  von 
Sieghardiug. 

Leithen»  Oest.  ob  d.  B.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  Pflggrchf.  Hied  geh.  Weiler,  nach 
Bherschwang  pfarrend,  2jfc*t.  v.  Hied. 

Leithen,  Oest.  obd.  K.,  Inn  Kr.,  eiu 
zum  Pflggrchf.  Hied  geh.  Weiter ;  in  der 
Pfarre  Tumelaham,  \  St*  von  Hied. 

Leithen,  Oest.  ob  d.  B.,  Hauer.  Kreis, 
ein  zum  Dlstr.  Korn.  Baierbach  geh.  Dorf 
in  einem  Thale  am  Leithenbache,  mit  ei- 
ner Söge  und  eiuer  Mahlmühle,  in  der 
Pfarre  Baierbach,  1  St.  von  Baierbach. 

Leithen,  Oeat.  obd.  E.,  Haosr.  Kreis, 
ein  aom  Distr.  Koro.  Kngelhartszrll  geh. 
Weiter,  nächst  Kflhdobl,  in  der  Pfarre 
Waldkirchen,  3J  St.  vou  Baierbach. 

Leithen  ,  Oest.  ob  d.  K.,  luu  Kr.,  ein 
sum  Pflggrchf.  Braunau  gehör.  Weiter^ 
nach  Haudeuberg  pfarrend,  3]  St.  von 
Braunau. 

Leithen,  Inner-,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Hauer.  Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Wolfa- 
egg  gehör.  Weiter,  in  der  Pfarre  Ampfl- 
wang,  9|  St.  vou  Vöcklabrnck. 

Leithen,  nieder»,  Oeat.  ob  d.  K., 
Hauar.  Kr.,  ein  zum  üiatr.  Kom.  Kalham 
geh.  Weiler,  nach  Kalham  pfarrend,  2} 
St.  von  Baierbach. 

Leithen,  Nieder« ,  Oest.  ob  d.  E., 
Inn  Kr.,  ein  tum  Pflggrcht.  Schärding 
geb.  Weiler,  in  der  Pfarre  Andorf,  am 
aogenamifeu  Babeubach,  gans  im  Thale 
liegeud,  1|  M.  vou  Sieghardiug. 

Leithen,  Ober-,  Oeat  ob  der  Ena, 
Hauar.  Kr.,  ein  sum  Dielr.  Kom.  Wei- 
denholsgeh.  Dorf,  Inder  Ebene,  u.  an 
Leitheiibacb,  der  Pfarr-Kzpoaitor  Hei- 
ligenberg einverleibt,  l|St.  von  Baier- 
bach. 

Leithen,  ©hee»-,  Oeaterr. obd. Ens, 
Hauar.  Kr„  eine  zum  Dlatr.  Kom.  Baier- 
bach gehörig.  Einöde,  au  der  Spitze  des 
Schiieiderbaueruberges,  in  der  Pfarre 
Baierbat  h,  1  St.  von  Baierbacb. 

Lellmanneidorr,  Gest,  ob  d.  Bus, 
Wühl  Kr.,  6  zum  Dlatr.  Komm.  Freistadt 
nach  Leopoldschlag  elngpf.  Häuser,  an 
der  Kommerzial-Hauptstr.,  au  dem 
Dorfe  Hütstheu,  2(  St.  vou  Freisladt. 


d  by  Google 


Ij«ltKWlMnnilorff  Oeet.  o.  d.  E.,  V.j 

O.  W.  W.,  ein  Dorf  mit  tt  Häua.  nud 
60  Kluw.,  2  St.  von  Amstetten. 
Leltmerltz,  Leutaeritz,  Lilomericea, 
Litomerlcium ,  Luthomeric,  Lilomler-j 
sticze  —  Böhmen,  Leilmeritz.  Kr.,  eine 
koulgl.  Kreisstadt,  in  ungemein  rei- 
sender Lage  auf  einer  Anhöhe  am 
rechten  Ufer  der  Elbe,  aua  471  Häu-1 
aern  mit  4300  Einwohnern  beatehend. 
Die  dem  heiligen   Stephan  geweihte 
Domkirche  und  die  Allerheiligenkircbe! 
aiud  die  vorzüglichsten  Gotteshäuser 
der  Stadt,  die  auch  aonat  auaehulicbe 
Gebäude  besitzt.  -  Ba  hat  Jiier  daa 
Kreiaamt  für  den  Leitmeritzer  Kreis 
und  ein  Bjathum  nebat  Doiustift  «ei- 1 
wen  Sitz ,   und  es  beateheu  hier  eiu 
theologisches   Seminar,  eine  Haupt- 
achule  und  Mädchenschule,  eine  uicht 
unbeträchtliche  Slrohhutmauufaktor  u. 
eine  CichoriencaflTehrabrik.  —  Sehens- 
werth ist  die  Domkirche,  1054  vom 
Her/OK©   öpitiguew    gegründet;  mit 
Gemälden  von  Skreta  und  einem  Lu- 
kas Kranuch  ;  Hadikavi's  Grabmal.  Daa 
llathhaus  mit  seheuswerfkem  Archive, 
und  daa  Gymnasium,  ehemals  Jesui- 
tenkollegium, die  bischöfliche  Residenz, 
mit  Mauern  umgeben   und  reizender 
Auaaicht ;  Domf  uikaner-  und  Kapuzi- 
lierkloster;  Armeuinstitut ;  2  Spitäler; 
Krankenhaus.   Die  Einwohner  treiben 
bedeutenden  Haudel  mit  Obat  (die  hie- 
sigeu  Borsdorfer   Aenfel    gehen  bis 
Berliu  und  Petersburg),  Fischeft  (Stö- 
re, Welae  und  Lachse),  Getreide  nud 
Wein.  —  Leilmeritz  liegt  uuter  dem 
50°  Sl(  36"  nördlicher  Breite  und  31° 
47*  50"  östlicher  Länge,   auf  zwei 
inftssigen  Anhöhen,  welche  im  Iliickeu 
der  Stadt  nach  Norden  und  Weaten 
bis  zum  Gebirge  hinauf  immer  höher 
ansteigen ,  nach  Osten  hin  aber  als 
Hochebene  fortziehen,  und  überall  mit 
fruchtbaren  Feldern,  Wein-  uud  Obst* 
gärten  geschmückt  sind.  Daa  Gebiet 
der  Stadt  (mit  Ausschluss  des,  der 
Stadtgemeinde  gehörigen  Gutes  Röb- 
litz) grenzt  gegen  Norden  an  die  Do- 
minien Loboaltz,  Tetachen,  Liebeachilz 
und  Schütteiiit* ,  gegen  Osten  an  die 
Dominien  Ploschkowitz  und  Trebau- 
titz ,  gegen  Süden  an  die  Herschaften 
Doxau  und   die  Festung  Thereeieu- 
atadt,  und  gegen  Westen  an  die  Her- 
schaft  Tsoheruoeek.  —  Die  Einwoh- 
ner der  Stadt  Leilmeritz  aprecheu  jetzt 
durchaus  Deutsch.  Die  böhmische  Spra- 
che, welche  bis  zum  Anfange  dea  vo- 
rigen Jahrhunderts    die  herrschende 
war ,  ao  dass  bis  1719  die  Kirchen- 


matrikeln and  bb  1739  die  gerichtli- 
chen Verhandlungen  darin  geführt 
wurdeu ,  wird  zwar  von  den  meisten 
Einwohnern  veratauden ,  aber  nicht 
mehr  so  häufle,  als  ehedem.  Zum  Be- 
aten-der  böhmischen  Dienstboten  wer- 
den in  der  Sladtkirche  noch  zuweilen 
böhmiacbe  Predigten  gehalten.  Post- 
amt. 

Leltitaerltzer  Kreis,  in  Böhmen. 
Der  Leitmeritzer  Kreis  liegt  zwischen 
dem  30°  20*  und  51°  4*  nördlicher 
Breite,  dann  zwischen  3t*  12*  o.  32° 
30*  östlicher  Lfloge.  Seine  Grenzen 
aind  gegen  Norden  daa  Königreich 
Sachsen,  gegen  Osteu  dasselbe  und 
der  Bunslau.  Kreis,  gegen  Süden  der 
Uakonitz.  und  gegen  Weaten  der  Saa- 
zer  Kreis.  Dessen  Flächeninhalt  be- 
trägt 68}  Ouadrat-Meileu ,  auf  wel- 
chen sich  3  köuigl.  Städte,  33  Muui- 
zipalelädte,  13  Marktflecken  and  940 
Dörfer  befinden,  mit  217,778  Joch  939 
Q.  Klft.  Aeckern,  26,943  J.  468  Ousd. 
Klftr,  Trischfelderu  ,  48,341  J.  874  O- 
Klftr.  Wiesen,  8247  J.  1334  Q.  Klftr. 
Gärten  ,  28,733  J.  1346  O.  Klftr.  Hut- 
weideu,  3133  J.  1098  Q.  Klftr.  Wein- 
gärten,  9244  J.  1440  Q.  Klff.  Teichen 
und  160.890  J.  893  0-  Klft.  Wäldern. 
—  Zu  den  Flüssen  und  Bächen  gehö- 
ren :  die  Elbe,  die  auf  ihrem  linken 
Flussgebiete  aufnimmt:  die  Bger ,  die 
aus  dem  Saazer  Kreise  kömmt ,  und 
bei  Theresiensladt  ausmündet ;  die  Bi- 
la,  welche  gleichfalls  aua  dem  Saazer 
K reize  kömmt  uud  bei  Aussig  in  die 
Elbe  fällt,  durchmesst  das  Mittelge- 
birge an  der  nördlich.  Seite;  der  Bo- 
den- oder  Kulauer-  Bach,  der  das 
Mittel-  vom  Saudstein  -  Gebirge  schei- 
det. Aus  dem  Erzgebirge  kommen:  die 
Mulde,  die  Weiseritz  uud  die  Müg- 
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lifz,  41«  tlch  In  Sariisen  in  die  Elbe 
erglessen.  Im  rechten  Flußgebiete 
nimmt  die  Blbe  auf:  Die  Pulsnitz  (ge- 
wöhnlich Pötzen)  hei  Tetscheu  :  den 
Kamnitzbach  hei  flernskretachen ;  den 
Körutschhach  hei  Schandau,  der  aus 
dem  Granilgehirge  hei  Bumburg  etil- 
springt,  und  in  einem  wilden  Felsen- 
thale  das  Sandstelugehirge  durchfliegst. 
Auf  deu  zwei  letalen  Bächen  wird  im 
Frühjahre  viel  Scheitholz  nach  Sach- 
sen geflötet.  —  Die  Zahl  der  Bewoh- 
ner dieses  Kreises  beträgt  mit  Biu- 
rechnung  der  Fremden  373,647,  wel- 
che in  56,485  Häusern  wohnen.  Die 
Bevölkerung  einer  Quadrat  -  Meile  be- 
trägt daher  im  Durchschnitte  5400 
Menschen.  Die  vorherrschende  Volks- 
sprache Ist  die  deutsche ,  nur  in  eini-l 
gen  Orten  des  snd liehen  Theiles  wird 
ausachliesseud  böhmisch  gesprochen. 
—  Die  herrschende  Religion  ist  die 
katholische,  und  unter  der  ganzen  Be- 
völkerung leben  zerstreut  1 723  Aka- 
tholikeu  und  3117  Juden.  —  Bin  gros- 
ser Theil  dieses  Kreises  ist  hohes  Ge- 
birgslaud,  aber  auch  ein  Theil  des 
böhmischen  Mittelgebirges  breitet  sich 
weil  in  demselben  aus,  und  zwischen 
beiden ,  so  wie  in  dem  südöstlichen 
Theile  desselben  ,  befinden  sich  weite 
ThäJer  und  Ebenen.  Der  grösste  Theil 
seines  Bodens  gehört  au  dem  frucht- 
barsten Böhiueus. 

Leltnergütel,  Oesl.  uut.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  eine  in  der  Holle  Ober- 
daclisherg  sich  befind.,  zur  Hrsch.  Dorf 
au  der  Bus  und  Pfarre  Behamherg  geh. 
Besitxuny,  3  St.  von  Steier. 

licllnerrote  f  Oest  uut.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W. ,  eine  Rotte  von  10  II.  und 
31  B. ,  zur  Hrsch.  Gamiug  und  Pfarre 

•  Set.  Anton  und  Gaming.  Post  Wandho- 
fen und  Kemmeibach. 

Lei  täte  rtjeell  ,  Oest.  ob  d.  Ens ,  Inn 
Kr.,  ein  dem  Disfr.  Komm,  uud  Hrsch. 
Mattighofon  gehör,  und  dahin  eingepf. 
Vörfch*n%  aus  susammeugesetzteu  Ein- 
öden, im  Forste  Heuhard,  5  Stund,  von 
Braunau. 

IiCltnowItz,  Lltwlnowice,  auch  Lit- 
roauice —  Böhmen,  Budweis.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  39  H.  und  201  K.,  auf  Dom- 
kirche in  Budweis  eingpf.,  \  St.  siidw. 
liegt  eine  rlustikalmühle  („Fürsteumüh- 
le4'). Post  Budweis. 

Leltomluehel.  Böhmen,  Chrud.  Kr., 
eine  Stadt  mit  Postamt  j  siehe  Leuto- 
miMchel. 

Lei  trachatti  dien,  Oest.  ob  d.  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  dem  Dtstr.  Kom.  und 
Hrsch.  Frankenburg  geh.  uud  dahin  ein- 
Aiig«a.  gragr.  uxium.  St.  IV. 


gpf.  Dorff  3}  St.  von  Fraokenmarkt, 

4J  St.  vou  Vöcklabruck. 
Leltraehfitfttlteii,  Oest.  ob  d.  Ens, 

Inu  Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Wauerk ir- 
cheu geh.,  nach  Henhard  eingpf.  Dorf  v. 
84  zerstr.  Häus.  und  einer  Mühle,  links 
vou  Breiteuberg,  au  einem  Bache,  1|  St. 
Altheim. 

LeltraehMtacIten,  Oe«l.  oh  d.  Bus, 
Inn  Kr.,  eiu  im  Pflggcht.  Hrsch.  Mauer- 
kirchen  geh. ,  nach  Treybach  eingepf. 
Dorf,  am  Brenfurterbache ,  gegen  S., 
3  st.  von  Altheim. 

Lei Iritis,  od.  Leitern  —  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  ein  dem  Wh.  B.  Komm, 
uud  Hrsch.  Seggau  ob  Leibnitz  gehör., 
nach  Lcihnitz  eingepf.  Dorff  mit  67  H. 
uud  350  Einw.,  au  der  Laihacher  Kom- 
inerziulMtrasse,  1  St.  vou  Ehrenhausen. 

Lelttien*  Illirien,  Krain,  Nensldt.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mit  38  Häus.  u.  159  E., 
der  Hrsch.  und  Hauptgemeiude  Weich- 
sel berg. 

LeltMelt,  Illirien,  Kraiu,  Neusidt.  Kr., 
eiu  Dorff  mit  18  H.  und  160  E. ,  nur 
Hrsch.  Welxelbcrg. 

Leltsehbergr» ,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  k!.,  zur  Herscb.  Neu- 
lengbach und  Pfarre  Altlengbach  gehör. 
Dorf  von  8  Häus.  und  50  E.,  zwischen 
Christophen  und  Alllengbach,  S  Stund, 
vou  Sieghardskircheu. 

Leltteratlmri*  *  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  der  Wh.  B.  Kom.  und  Hrsch. 
Obermureck  geh.,  nach  Abstahl  eingpf. 
Dorff  an  der  Iladkersburgerstraase,  f  St. 
von  Mureck,  3  Slundeu  von  Ehren- 
hausen. 

Lelt«v*itff,  Tirol,  ein  Weiler  9  zum 
Ldgcht.  Kilzbüchl  uud  Gemeinde  Köseeu. 
LeltzmchatAdten ,  Oest.  ob  d.  Ena, 
Hausr.  Kr. ,  ein  enm  Distrikt  Komm. 
Frankenburg  geb.  Weiler,  in  der  Pfarre 
Frankenburg,  3J  St.  vou  Frankenmarkt. 
Ijelt zensdorf,  Oest.  uut.  d.  Bus,  V. 

ü.  M.  B.  ;  siehe  Leilzesdorf. 
Leltzertidorf,  Oest.  unt.  d.Ens,  V.  ü. 

M.  B. ;  siehe  Leilzesdorf. 
Leltzetidorf ,  auch  Leitsersdorf,  od. 
Leitzeusdorf  —  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  Ü. 
M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Ernsthrunn  geb. 
Pfarrdorf y  mit  108  H.  und  570  E.,  die 
sich  vornehmlich  mit  Weinbau  beschäf- 
tigen, an  der  M  ugl  erst  raste ,  oordösil. 
vou  Slockerau  uud.sQdw.  von  Streil- 
dorf,  1  St.  von  Stockeran. 
Leitzing?,  Oest.  unt.  d.  Ena,  V.O.W. 
W.,  ein  zur  Hrsch.  Ardacker  geh.  Dorf, 
3}  St.  vou  Amstädteu. 
Leitzing;,  oder  Leitzingeran  —  Oest. 
unt.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch. 
Zeilltru  uud  Pfarre  Stephanshard  geh. 
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Dorft  mit  17  H.  ond  95  K.,  unweit  der 

Donau,- S  St.  von  Amslftdten. 
IiCltzmamiHdorf.  oder  Loibersdorf 
Oest  uut.  d.  Bus,  V.  O.  W.  W.,  ein 
stur  Hrach.  HatiistAdteu  uutetth.  Beuern- 
Dorf,  mit  24  H.  and  149  B. ,  oberhalb 
Huhnteredorl ,  nahe  am  dies».  Ufer  de« 
Ipeflusses,  wovon  ein  Haus  der  Hrsch. 
Seisaeneck  aiiterth.  ist,  1J  8t  von  Auf- 
stAdteu. 

Ijeitz  man  Kisdorf,  Loizmaunedorf 
—  Oest.  unt.  d.  B.,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur 
Hrach.  Hainslädleu  «eh.  Dorf. 

■jelvler,  Lojver —  Ungarn,  Toln.  Ko- 
mitat, ein  P medium. 

Üelzembrunn,  Leilxesbrunn  —  Gest, 
unt.  d.  Eua,  V.U.  M.  B.,  ein  zur  Brach. 
Schöiiborn  geb.,  unweit  Leizersdorf  iao- 
lirt  lieg.  Gut,  welchea  nur  8  Häuser 
zahlt,  wovon  daa  eine  1  Mühle  und  das 
andere  ein  Kleiuhaua  lat,  |  8t.  von 
Btockerau. 

I.**J«n,  Siebenbürgen,  Hermannst&dter 

suche.  Stahl,  einher*/,  JSfcvouNagy- 
E  kerne  zö. 

Ii#3k,  Ungarn,  Abaiij vir.  Komitat ;  a.  Le"b. 

aLek,  Oalizien,  Taroow.  Kr.,  eiu  zur 
Hrach.  Parlyn  geh.,  nach  Jorkow  eingpf. 
Dorf,  »J  8t.  von  Tarnow. 

Iieka,  Leuca,  Locken haua  —  Ungarn, 
Eisenburg.  Oeap. ,  ein  deutach.  Markt- 
flecken und  Hauptort  einer  fQralJ.  Eazter- 
häzyech.  Hrach.,  mit  146  H.  ond  1169  E., 
fOratl.  Scbloaa,  Auguatinerkloster  mit 
dem  N'ädasdyscbeu  Erbhegräbuiaa,  wo- 
rin noch  die  meisten  Leichen  uuverweal 
alnd.  Papiermühle,  Glashütte.  Auch 
wird  hier  welaaer  Flauell  fabricirt,  Jahr 
märkte,  am  Bache  GyougyÖa,  1}  M. 
von  Göna. 

Leka,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  eine  tter- 
echaft  und  Dorf,  nAcbet  Trzycierz,  6M. 
vonBochuia,  1  St.  von  8andec. 

Ijeka,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein  Out 
und  mil  Lenka  vereiuiglea  Dorf  in  der 
Pfarre  Hadlow,  au  dem  Bache  Dunaiec, 
l  8t.  von  Tarnow. 

IiCkaa  u.  Sanioelee,  Galizien,  Tar- 
nower  Kr.,  ein  zur  Hrach.  Medrzechow 
geh.,  nach  Holeslaw  eingpf.  Dorf,  nächst 
dem  Weichael  Fluaae,  8  St.  v.  Taruow. 

sLekart,  Ungarn,  Uughv.  Komt.;  alehe 
Lakart. 

Lckarty,  Lakarth  —  Ungarn,  ein 
Dorf  Im  Uughv.  Komitat. 

Leaim  Rzezuelnsjka,  Galizien,  Tar- 
nower  Kr.,  ein  zur  Hrach.  Szczocin  geh. 
und  dabin  einaepf.  Dorf,  grenzt  gegen 
N.  mit  der  Weichsel,  8  St.  v.  Taroow. 

Lekaivlea  i»el  elyehwald ,  Gali- 
zleu,  Wadow.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Sie  - 
mieu  und  Pfarre  llychwald  geh.  Dorf  im] 


Gebirge  zwischen  Waldungen  ,  5  St. 

von  Kenty.  Post  Wadow ire. 

Lekaivlea,  Galizien,  Wadowlc.  Kr., 
ein  Oufund  Dorf  mit  einem  Kdelhofea. 
zwei  Mühlen,  zwischen  Waldungen  in 
Gebirge,  t  St.  von  Wadowlce. 

Lekawlea,  Galizien,  Taruow.  Kreta, 
ein  zur  Urach.  Tarnow  geh.  Dorf  mit  ei- 
ner Pfarre,  grenzt  gegen  S.  mit  Karwo- 
drza,  i\  St.  von  Tarnow. 

Leka  Zablecka,  Galizien,  Tarnow. 
Kr.,  ein  Out  und  nach  Szczucln  eingepf. 
Dorff  grenzt  gegen  N.  mit  der  Weich- 
ael, welche  die  Felder  su  Zelten  fiber- 
achwemml,  8J  St.  von  Tarnow. 

Lekenlk,  Mall-  u.  Velkl-,  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Agramer  Komitat. 

liekenlk,  Kroatien,  Agraaa.  Gespan., 
im  Bzk.  jens.  der  8ave,  ein«  in  der  Pfr. 
Pcschenicza  an  der  Petrinler.  Strasse 
lieg.,  der  grfit).  Familie  Erdödy  «ehör. 
Ortschaft  mit  95  HAua.  und  86f  Einw., 
4  St.  von  Agram.  Postamt  mit: 

Barhartch,  Bmnm,  Kitin-  und  Oro##-,  CwerJ*,  C%*~ 
kanics ,    Oukrapekak , 
Nrvlvte*,  Jetr».  hra*mr~mv  , 
jarkm,  l.uka.  I^uilgnicta  .  Mi 
koe»,  Snrierda.  Oyulintc*  .  Ok*tO* . 
Pcickrn/ct*  ,    Polana.    Rucke,  Sa 
8<U*n;  Stttuth,  Top*jt ,  Trrk*rjer*  . 
P€Ct,  ydltteetc*.  Fetnik,  C trboro,  Mtrm 

liekenlk,  Turopollt-,  Uaarara, 
ein  Dorf  mit  26  HAua.  und  St*  Bin  wo*., 
Im  Agram.  Komitat. 

Kjekentze,  Ungarn,  jeca.  der  Thetss, 
Szatbmar.  Geap. ,  Nagy-  Bänya.  Bezk., 
ein  mit  einer  griecb.  nnirten  Pfarre  ver- 
sehen. Dorf,  grenzt  an  die  Dörfer  Tar- 
tocz,  Kanyahaza  und  Bujauhaza,  hat  41 
Häna.  und  351  wal.  Einw.  Fruchtbarer 
Boden.  Grundh.  die  Grafen  Teleky,  v. 
Bacsky,  Veteray  u.  a.  m.,  8}  St.  vea 
Aranyoa  Megyea. 

Lekfntze,  Lecbnifz,  Leklncz*  —  8ie- 
beuhflrgen,  Biatr.  Dlatr.,  ein  gr.  säch*. 
Dorf  mit  1 1)1  Einw.,  einer  evang.  Pfr*., 
einem  vortrefflichen  Wein-  und  Frucaf- 
bau,  auch  guter  Vlehzncht,  liegt  u&chsi 
Vermes,  5  St.  von  Blatritz. 

Lekentze,  KU-,  Lekentz,  Linkiotxa 

—  Siebenbürgen,  Ssdkl.  Maros.  Stuhl, 
Mezö-Samaond.  Bezk.,  ein  den  Grafen 
Kemeny  geh.,  zu  der  griech.  nnirten  Pfr. 
Samaond  eingepf.  wal.  Dorf,  I  St.  von 
Maros-Vasärhely. 

Lekentze,  Maros-,  Siebenbürgen, 
Thorenb.  Gesp.,  M.  Bogath.  Bezk.,  ein 
nächst  dem  Maros  Flueae  liegenden,  der 
gräfl.  Familie  Bethlen  gehör,  wal.  Dorf 
mit  einer  «riech,  nnirten  Pfarre,  4J  St. 
von  Maroa-Väaärhely. 

Lekeiitze,  ü'asy- ,  Nagy-Lekenfze 

—  Siebenbürgen;  a.  Lekeutze. 
Hjekenye  ,  Uugaru,  dieaa.  der  TheU*, 

Gömör.  Gcap.,  Putnok.  Bzk.,  ein  aar 
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ITrsch.  Kel  lernen  ond  Andern  adel.  Fam. 

«eh.,  nach  Csolt  eingepf.  Dorf  mit  45  H. 
and  330  Binw.,  aaf  der  Poststr.  an  dem 
Sajo  Flusse,  9  St.  von  Tornallya. 
*jt*äi£r,  Ungarn,  dl«»»,  der  Donaa,  Bar 
aer  Gesp.,  Levens.  Bxk„  eine  Barschaft 
ond  Dor/,  der  Abtei  deichen  Namens 
«eh  ,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Kir- 
che, am  Gran  Flusse,  nahebei  Kis-Orosz, 
hat  69  II  Au«,  u.  455  rk.  Binwohn.  Guter 
Ackerboden.  Weiden.  Mahlratthle,  t  8t. 
von  Zelfs. 

zhelfc-Erdd,  Sieben  bürgen,  ein  Berg  In 
der  Kolos.  Oesp.,  f  St.  vonKolos. 

LeUersjdorf,  Leukersdorf,  Leikers- 
dorf  —  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  6. 
Hr»ch.  Schöuwald,  mit  einer  Lokalka- 
plauei  nnd  Kirche  versehen,  unweit 
Dopitz,  S  St.  von  Aussig. 

Ij£äi-fm,  Ungarn,  jene,  der  Üonau,  Oe- 
denbiirger  Gespan.,  Lövö.  Bäk.,  ein 
P medium  u.  Ackerland,  |  St.  v.Baksa. 

BJ^klf  Galizien,  Sandec.  Kreis,  ein  sur 
Brach.  Katy  geh.  Dorf,  6  St.  von  San- 
dec. 

Galizien,  Bochnia,  Kr.,  ein  sur 
Kammeral-  Herschaft  Krzeozow  gehör. 
Dorf,  nächst  Prsyborow ,  t  Stande  von 
Brzesko. 

Ii« eil ,  Gatisien  ,  Bochnia.  Kr.,  ein  zur 
Herach.  Trzemesna  «eh.  Dorf,  t  St.  von 
Myslenlce. 

Ii« Iii,  Galizien,  Jaalo.  Kr.,  eine  a>r- 
schaftuui  Dorf  mit  einer  Pfarre  u.  Edel- 
hofs, am  Flusse  Wyslok,  nächst  Lacski, 
4  St.  von  Jaslo. 

KiCkl,  Galizien,  Jaalo.  Kr.,  eluzurHer- 
scbaft  Kobyla  geh.  Dorf,  zwischen  Ber- 
gen, gegen  Ost.  nächst  Wietrzna,  tJSt. 
von  Oukla. 

Leist,  Gallsien,  Wadowic.  Kr.,  ein  sur 
Kersch.  Oswlecin  gehOr.  Dorf,  andern 
Soila-Flusse,  2  St.  von  Kenty. 

liekl  dolne,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Liplny  geh.  Dor/miteiner 
Pfarre  und  Schlosse,  liegt  gegen  Osten, 
1  SL  rou  Pilsuo. 

lieht  gorne,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  sur  Hersch.  Liplny  icehör.  Dorf  mit 
einer  Pfarre,  grenzt  gegen  Norden  mit 
der  Hersch.  Pagorcka  Wola,  S  St.  von 
Pilsno. 

■jeklntze,  Siebenbürgen;  stehe  Le- 
kentze. 

Ii«3kl^ncz,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau ,  Honth.  Gespansch.,  Bozok.-  Bzk., 
ein  In  Hücksicht  der  verschiedenen  ade- 
lt eben  Besitzer  In  3  Thelle  getbeiltes 
weitschichtiges  PracdUtm,  uuw.  Nydk- 
Gyürkiund  Kö-Keszy,  2St.  V.Balassa- 
Gyarmath. 

Lelallnez  ,  Ungarn ,  eiue  Pm%ta  mit 


«Häusern  und  18  Einwohn.,  hn Honth. 

Komitut. 

Leltmarjo ,  Steiermark  ,  Cilll.  Kreis, 
eine  zum  VVb.  Bzk.  Koni,  und  Herschaft 
Siessenheim  gehörige  Gegend',  siehe 
Nekmajer. 

Lekneno,  Kroatien,  Agram.  Gespan- 
schaft, Im  Bezirke  jenseits  der  Save, 
ein  den  Grafen  Amade  geh.,  nächst  dem 
Save- Flusse  liegendes  Dorf  mit  15  Häu- 
sern uud  140  Einwohnern,  SJ  St.  von 
Agram. 

Lekneno,  Ungarn,  elu  Graben,  im 

Agram.  Komt. 
Leknlti,  Siebenbürgen;  siehe  Maros- 

Lfkentze. 

Lei*  6,  VAlye-,  —  Siebenbürgen,  ein 
Dach,  welcher  im  Gyergyo'er  Sslkler 
Filialstuhl,  aus  dem  Gebirge  Bäk ta  ent- 
springt ,  nach  einem  Laufe  von  2  St* 
in  deu  Marosfloss,  gleich  ober  Ilemete, 
linksuferig  einfällt. 

Eielt-tettJ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Udvärhelyer  Szdkler  Stuhl ,  ,  St.  von 
Musna. 

Lekurll,  Vsilye-,  Välye-Lekuilor 
—  Siebenbürgen,  ein  Bach,  welcher  in 
der  Hunyader  Gespanschaft  aus  dem 
Berge  Pojana-Simizi  des  westlichen  Hö- 
henzuges entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  %  Stunden  sich  mit  dem  Bache  VÄ- 
Välye  -  Fiernluj  linksuferig  vereinigt, 
\  Stunde  unter  der  Vereinigung  den 
lluu  -  Maskasu  linksuferig  aufnimmt, 
gute  |  Stunden  unter  dem  Aufuahms- 
punkt  in  den  Bach  Välye-Demsusuluj, 
ImOrteSzkej,  linksuferig  einfällt 

Eiehy,  Galizien,  Wadow.  Kr.,  eiuDorf 
sur  Hersch.  Grojec  und  Pfarre  Bielauy. 
Post  Kenty. 

Lcle,  Laien,  Lelej  —  Ungarn,  Mit- 
tel Saolnoker  Gespanschaft,  Ober.  Kr., 
Szlvagy.  Bzk.«  ein  zwischen  Gebirge* 
liegendes  nugär.  walachlsches  Dorf\on 
316  Einwohnern,  mit  einer  eigenen  re- 
form. Pfarre,  die  griech.  uuirten  Wala- 
chen sind  aber  nach  Meuyö  elngpf.,  S  St. 
von  Ziläh. 

Lele,  walachisch  Lile,  Lely  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  II  ad  ad  er  Bezirk  des 
Innern  Kreises  der  Mittel  -  Szolnoker 
Gespanschaft,  welches  mehren  Adeli- 
gen gehört,  von  Ungarn  und  Wala- 
chen bewohnt,  nnd  In  die  griechisch- 
uolrte  Pfarre  In  Szilagy-  Szeg  als  ein 
Filiale  eingepfarrt  ist.  Dasselbe  liegt 
im  Krasznaer  Segmentalflussgebiethe, 
5}  Stunde  von  der  nächsten  Post  Brdd 
N.  entfernt,  an  dem  Im  Ort  entspringen- 
den Bache  Lele-patak;  es  grenzt -mit: 
Oy  ortelke  NOzO. ,  Menyo  S. ,  Erked 
WSW.,  HadadNWaW. 

II « 


fceleefceMlpe*  Steiermark,  Jaden- 

bürg.  Kr.,  im  Schladmingthale,  zwisch.l 

der  Bollerkahr-  uud  Bramriesenalpe,  mit 

8  Riuderauftrieb. 
sTjeteehenbern;,  Steiermark,  Juden  b. 

Kr.,  im  obern  Schladmingthale,  «wisch. 

dem  Kirehhühelberg  und  Ahorukahr,  mit 

8  Rinderauftrieb. 
Iieleehowka,  Galizien,  Lemherger 

Kr.,  ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Ja- 

now  gehöriges  Pfarrdorf  mit  einer 
■    Papiermühle,  an  einem  Teiche.  Post 

Lemberg. 

Iided ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Honth.  Oespansch. ,  Bath.  Bäk.,  ein  ge- 

.  miachtea  ungar.  slowakisches  Dorf  von 
74  Häusern  und  447  rk.  Einwohnern,  zur 
Herschaft  Gran  gehörig,  mit  einer  röm. 
kathol.  Kirche  und  Kokalle  der  Pfarre 
Bajtha,  einer  in  Ipoli  sich  befindlichen 
hierher  gehörigen  Getreidemühle ,  und 
auf  der  Vaczner  Kommerzlalstrasse  mit 
einer  Zollbrfleke,  wobei  sich  ein  an- 
'sehnliches  Wlrthshaos  befindet,  zwi- 
schen Szalka-Bajtha  und  Jellenba,  2  St. 
vou  Orati. 

lielelimliy  Siebenbürgen ,  ein  Berg  In 
der  Nieder-  Weisseuburger  Gespan- 
schaft, auf  einem ,  den  durch  Oergely- 
fäja  messenden  Bach  von  einem  an- 
dern ,  zunächst  unter  ihm  dem  kleineu 
Sekasbach  auch  Hnksuferig  zuOiessen- 
deu  und  ober  Tohät  einfallenden  Ba- 
che scheidenden  Höhenzweige,  unter  j 
dem  Berge  DjAlu  -  Vijllor ,  eine  starke j 
halbe  St.  no  wohl  S.  von  Toliät,  als  WzN. 
vou  Veresegyha«. 

fiele,  Hin-  und  ]¥«firy-,  —  Ungarn, 
Csauader  Gespanscbaft ,  ein  Praedium 
mit  47  Häuseru  und  385  Einwohnern, 
zum  bischöflichen  Markte  Mako  geb.,  hat; 
Tubakbau. 

Kjfjlefttoi«  Itz  ,  anch  Lelelkowifz  — 
Mähreu  ,  ßrünuer  Kreis  ,  ein  Dorf  mit 
77  Häusern  und  490  Kinwohuern ,  zur 
Hrscb.  Gureio  und  Pfarre  Wranau,  1  St. 
von  Lipuwka. 

LlleSli,  Unnm-Szent,  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Szalad.  Komt. 

JLele-pmtmk,  Ungarn,  ein  Ifach,  wel 
eher  in  der  Mittel  -  Szolnoker  Gespan- 
schaft ,  im  Krasznaer  8«gmenlalfluss- 
gebiete  aus  dem  westlichen  Höhenzu- 
ge, gleich  ober  Lele  entspringt,  |  St. 
unterm  Ort  den  von  Hadad  kommenden 
Bach  rechtsuferig  aufnimmt,  nach  einem  1 
Laufe -von  1{  St.  in  den  Bach  Kusaly- 
patak  ,  |  St.  unter  Brked,  rechtsuferig 
einfällt. 

Ii«I  f  Ernela-  •  Uugarn  ,  djesseits  der 
Donau ,  Komorn.  Gespanscb.,  Insolan. 
Bzk.,  eine  mehren  adeliohen  Familien 


gehOrlge,  von  Ungarn  und  Walachen 

bewohnte  Ortschaft  von  1 7  Häusern  und 
1x9  Bin  wohnern,  mit  einer  eigenen 
Pfarre ,  fruchtbarer  Boden  •  Viehzucht, 
hierhergehört  auch  da»  Praedium  Onto- 
pa,  liegt  nächst  Nagy  Keszl,  am  Cros- 
sen Donauarme,  2{  M.  v.Komorn,  %\  st. 
vou  GÖuyÖ. 
Xelen  Polyan,  Ungarn,  Zern pl.  Ke- 
rn itat;  s.  Polyao. 
Lelee«,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Gespansch.,  Belluyes.  Bzk.,  ein 
walach.,  zur  Bisthums-Herschaft  Bele'- 
nyes  gehör.  Dorf  von  SO  lliusern  and 
186  Kinwohuern,  mit  einer  griechisch 
nicht  nnirlen  Pfarre,  II  Stunden  vou 
Grosswardein. 
Lelenty,  Siebenbürgen,  Inn. Szolook. 

Komt'. ;  s.  Läbfalva. 
Ijeleaz,  Ungarn,  diesseits  derTbeis*, 
Zrmplin.  Gespansch.  uud  Bzk.,  ein  de« 
Präiuonstratenser  Orden  gehör.  Markt- 
flecken von  SS4  Häusern  und  1609  meist 
rk.  Eiuwobnern,  mit  einer  kath.  Pfarre, 
Ackerbau  1050  Joch,  alte  Prämonstra- 
tenser-Abtei  mit  einem  grossen  Archiv, 
worin  viele  alte  Urkunden  vieler  ade- 
tich.  Familien  aufbewahrt  sind.  Wirtbs- 
hausgehSude.  Jahrmärkte.  Nach  der 
Eroberung  Panuonieus  durch  die  Un- 
garn war  Lelesz  ein  Praedium  des 
Srhlosses  Zemplin.  König  Bela  II. 
schenkte  es  Im  Jahre  U3S  dem  Bo les- 
laus ,  nachberigem  Bischof  von  Veaz- 
j  prim,  als  er  Ihn  aus  der  Taufe  hob. 
Dieser  vermachte  I.Heer  nebst  aJlen 
dazugehörigen  Appertiuentien  demPrä- 
moiistrateuser-  Orden.  In  der  Kirche 
dieses  Klosters  liegen  viele  ansehnli- 
che und  berühmte  Mänuer  begraben, 
|  liegt  unter  dem  47*  23*  50"  nördlicher 
Breite  uud  39°  48*  8"  östlicher  Länge, 
1SI.  von  dem  Latorcza-Flosse  entfernt, 
4}  St.  vonUjhely. 

fielen«,  Ungarn,  Hevess.  Oespansch., 

ein  ungar.  Dorf  vou  168  Häus.  uud  1 143 
rk.Eiow.,  Filial  vou  Szent-Erzslbeth, 
hat  mehre  Grundherren. 

Lelmz,  Lellsdorf,  Leletzelye  —  Sie- 
benbürgen, Hunyad.  Gespaitscbaft  und 
Bzk.,  ein  zur  Kammeral -Herschaft  Vaj- 
da  Hunyad  gehörig,  walach.  Dorf  von 
435  Einwohnern,  mit  einer  g  riech,  nicht 
unirteu  Pfarre,  5  { St.  von  Deva. 
Leletltz,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf  von  53  Häusern  und  359  Einwoh- 
nern, zur  Hrsch.  Bresolts  gehörig,  «ach 
Hwozdian  (Herschaft  Bihlfisselburg) 
eingepfarrt ,  hat  ein  emphyt.  Wirtb.*- 
hausund  3  Husl.  Mühlen,  1}  Staude 
Breinilz. 


I  Iiiriet»,  Kärnten,  Kl  äffen  f.  Kr.,  Lei?,  Siebenbürgen  ; 


Lelc. 


ein  Deru,  Ö6i  Wr.  Klft.  hoch. 

LeSl,  H.I»-,  Ungarn,  eiu  Praedium  im 
Komorn.  Komt* 

Lelle,  Lölle  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
8ftmej£h.  Komt. 

JLellmw,  Lellows  —  Böhmen,  Leilme- 
rifxer  Kr.,  ein  der  Kersch.  Töplitz  gehör. 
Dörfchrn  von  IS  Häusern  und  58  Bin- 
wuhoern,  ist  nach  Boreslau  eiuaepfarrt 
und  hat  einige  Braunkohlen-Brüche,  am 
Anhange  des  Mittelgebirge»  ,  2  8t.  von 
Töplitz. 

lirllow*,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.«  ein  der 
HersHiafi  Chnfiewhau  gehör.  Dorf  von 
84  HAni.  und  IAO  Sin  wohn.,  nach  Siaah 
eingepfarrt,  1  8t. von  Chotieschau, 
von  Staab. 

Lelledorf,  Ni -heu bürgen ,  Hunyader 
Komt. ;  e.  Lelesz. 

)Le>l,  Nrngy-,  Ungarn,  jrnaeils  der 
Donau,  Komorn.  fiespansch  ,  lumtlaii. 
Btk.,  ein  mehreu  adelicben  Familien  ge- 
hörige« Dorf  von  34  Häusern,  die  in 
schöner  Ordnung  neben  einauder  gebaut 
stehen,  und  U3  meist  rk.  Kio  wohnern, 
mit  Ueberresteu  einer  Kirche,  fruchtba- 
rer Boden,  Weinbau,  Hiudvieh-  und 
Schafsucht,  viele  Hasen  und  Federwild. 
Waldung,  am  grossen  Donanarme,  nahe  ] 
bei  Araoyos,  uach  Csicsö  eingepf .,  8  St. 
von  Komorn. 

Lelocz,  AUtV-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neutra.  6esi»au*ch.,  Bajmoczer 
Hxk.,  ein  Dorf  von  31  Häusern  uud2!8 
rk.  Biuwohnern,  Mahlmuhle,  Walduu- 
geu,  der  adelichen  Familie  Tarnoczy 
gehörig,  mit  einer  eigenen  Lokalpfarre, 
nördlich  am  Neutra-Flusse,  Ij  8t.  von 


LidöcSf  sFeleö-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neutra.  Gespanschaft.  Buj- 
iiio'cx.  Bsk.,  ein  mehren  adelichen  Fami- 
lien gehör.  Dorf  von  33  Häusern  und  930 
Ein  wohn.,  und  Filial  der  Pfarre  Nova  k, 
am  Ufer  des  Neutra-Flusseu  ostw.  1  8t. 
vom  Bajmo'cs. 

Lei  -  ttaiil ,  Ossi  -  Lei  —  Ungarn,  ein 
Praedium  Im  Bihar.  Komt. 

Lelowa,  Böhmen,  Leiimerits.  Kr.,  ein 
Stein*  and  Braunkohlen- Bergbau. 

Igelten,  Oest.  ob  d.  B.,  Mühl  Kr.,  9  in 
dem  Distr.  Kom.8prinzensteiu  lieg.,  der 
Hrsch.  Allenhof,  Haunaridel  und  Mars- 
bacb  gehör.,  uach  Sarleinsbach  elngepf. 
Häuser ,  swischeu  dem  Passauischen 
Markte  Wegscheid  uud  Sarleiusbach, 
1 1  8t.  von  Linz. 

Leluchour,  Oalizieu,  Sandecer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Muszyua  gehör.  Dorf  mit 
eiu.  Pfarre  an  dem  Flusse  Poprad,  138t. 


Lelyeaty,  Siebenbürgen  ;  siehe  Tsilso- 
Labfalva. 

Lembaeh,  Lempach,  Langenbach  — 
Oest.  oh  d.  Bus,  Mühl  Kr.,  ein  der  Hrsch. 
Altenhof,  PÜrnsteiu  und  Marsbach  unter- 
tänig. Markt  vongOHäus  u.617  Biuw., 
mit  einer  Pfarre,  gegen  O.  in  einer  schö- 
nen Kiteue,  $  8t.  von  PuUleiusdorf  u.  von 
der  kleinen  Mühet ,  1  8t.  von  der  Donau 
und  uach  Verschiedenheit  der  Ortslage, 
9  bis  10  8t.  von  Linz, 
liembaeli,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  O.  M.  B., 
ein  der  Hrsch.  lyOlbeubach  uuterth.  Dorf, 
mit  3*  HAus.  uud  17»  B.,  nächst  Koyer- 
mauus,  3  Stund,  von  Zwettel. 
Lembach,  Oest.  uut.  d.  Bns,  V.  O.  W.~ 
W  ,  eiue  llerechafl  und  Harkt,  dann  eiu 
Djrf'y  sieae  Alt-  und  Neuleiighach» 
lifmbaeh,  Oost.  mit.  d.  Kos.  V  O.  W, 
\V..  eiu  /.wr  Hrsch.  BrlagehSr.  Dorf,  mit 
9  Häus.  nni  30  Einw,  nach  Brnsthofeu 
eiugpf .  nahe  am  BrJa'tache,2  Stund,  von 
Mtreugberg. 
liembaeh,  Oest.  unt.  d.  Bus,  V.O.W. 
W.,  8  zur  Herschaft  Sei aberg  und  Pfarre 
Haag  geh.  flattier,  mit  49  Eiu  w.,2  Stund, 
vou  Streugberg. 
Lembaeh,  Oest.  uut.  d.  Bns,  V.  U.  W. 
W.,  ein  Dof/und  Amt  vou  38  Häus.uud 
390  Kiu  w.,  der  Herschaft  Ktrohschlag,  im 
Gebirge,  mit  eitler  landesfürstl.  Lokal- 
kaplauei,  an  der  uugar.  Grenze,  10J  St. 
-vou  Wiener  Neustadt. 
Lembach,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gemeinde,  mit  39  Häus.  und  300  B., 
des  Bäks.  Hothweiu,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  genannt  8ct.  Jakob  in  Lembach, 
im  Dekan.  Kötsch,  Patronat  Hauptpfarre 
Kölsch ;  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Lembach 
und  llothwein  dienstbar,  und  zurStaats- 
herschaft  Viklringhof  mit  Garbenzehsnd 
pflichtig.  Die  Pfarresgält  hat  Uutertha- 
nen  iu  ßruundorf,  St.  Magdalena  u.  Hoth- 
weiu. Hier  ist  eiue  Trlvial-Schole  mit 
60  Kindern,  und  eiu  Armen-Institut  mit 
12  Pfrfldnern.  Den  I.  Mai  u.  23.  Juli  wer- 
den hier  Viebmärkte  gehalten.  Hier  flieset 
derRekabach,  }  M.  von  Marburg,  J  8t.  v. 
Hothweiu. 

Lembach,  oder  Lempbach  —  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eiue  Werb'Bexirke- 
Kommieeariat  Und  Staate  ~*Herschaft, 
dann  ein  versch.  Domin.  geh.  Pfarrdorf9 
an  der  östl.  Seite  der  Gegend  Laasnitz, 
l|  8t.  von  Marburg. 

Lembach,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eiu 
Im  Wb.  B.  Korn, Freiberg  sich  beilud.,  zur 
Gemeinde  Hof  geh.  Dorf,  in  der  Pfarre 
Eggersdorf,  beider  v.  Grätz  nach  Gleis- 
dorf führenden  Postatraase,  i  8t.  von 
Gleisdorf. 


d  by  Google 


Ii  e  m  b»  eh ,  Oberlemhach  —  Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  ein  der  Urach.  llieggeraborg: 
unterthäuig.  und  dahin  eiugpf.  Dorf,  mit 
85  Häas.  und  34»  Kiu w.,  S St.  vou  Hz. 

Lembach,  Ober-,  Oest.  ob  d.  Kos, 
Mühl  Kr.,  eine  kl.,  im  Distr.  Kom.  Marn- 
bach lieg.,  verschied.  Domiu.  geh. ,  nach 
Lembach  eingpf.  Ortschaft  vou  10  Häus., 
\  St.  von  dem  Markte  Lembach,  9]  St  vou 
Linz. 

Lfmharh,  Ober-  u.  Inier-,  Oest 
mit  d.  Kus,  V.  O.  M.  B.,  1  zur  II  erschuft 
Weilra  unterlhän.  Dörfer,  mit  81  Häus. 
und  496  Kiu w.,  unweit  Heinrichs,  au  der 
böbm.  Grenze,  4i  bis  5  St.  von  Schreins. 

I.enibarh  ,  Uuterlembach  —  Steier- 
mark, Grätz.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Komm, 
llleggersburg  lieg.,  dah.  eiugpf.  Gütchen 
uud  Dorf,  {  St.  von  Iltz. 

Lembach  Im laperthmle,  Oest.  u. 
d.  Bus,  V.  O.  M.  B.,  eiu  Dorf,  der  Hrsch. 
Welsseuberg. 

Lcmbaehcl,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
im  Bzk.  Thanhauseu,  treibt  10  Hausmüh- 
leniu  Kathrein. 

Iiembmehel,  Oest.  mit.  d.  K .,  V.  L .  W. 
W.,  t  zur  Hrsch.  Burkersdorf  dienstbare 
Waidhüttrit,  nächst  Klauseu,  Leopolds- 
dorf  und  Ochseufurtleiteu,  3  j  St.  v.  Bur- 
kersdorf. 

Iiembmehter-CSlAfihiitte,  Steier- 
mark, Marburg.  Kr.,  eine  im  Wh.  B.  Koni. 
Faal  li«»g.,  derKaal.  Hrsch.  Lembach  uu- 
terth.  Glasfabrik,  auf  der  Anhöhe  d.  Ba- 
chers, 4  Stund,  von  Marburg. 

lienitmrhcrahrn,  Steiermark, Bru- 
cker Kr.,  ein  Üeitenthal  der  Breitenau, 
zwischen  dem  ITeisterergrabeu  uud  Hu- 
bereck.  , 

Lemberg,  polnisch  Lwow  —  Galizien, 
Lemh.  Kr.,  die  Hauptstadt  der  König- 
reiche Galizien  uud  Lodomerieu,  uud 
Sitz  des  Civil-  uud  Militair  General 
Gouverneur«,  der  Landes  -  Hegieruug 
und  aller  liegierungsbehördeu  und  Äm- 
ter, eines  lateinischen  Erzhiachofls,  ei- 
nes griechisch  katholischen  Metropoli- 
tan und  eiues  armenischen  Erzbischoffs. 
Im  Jahre  1259  von  dem  Fürsten  vou  Ha- 
licz,  Leo  Danilowicz  erbaut,  hat  Lem- 
berg, seit  der  österreichischen  Ileaierunig 
die  Hauptstadt  der  Königreiche  Galizien 
und  Lodomerien,  einen  solcheu  Auf- 
schwung erhalten,  dassdie  Stadt  wel- 
che im  Jahre  1773  nur  25,000  Eiuwoh- 
ner  hatte,  dermalen  schon  7.1,000  Ein- 
wohner zählt,  unter  denen  sich  20,000 
Juden  befiuden.  Die  Mauern  u.  Wälle 
welche  die  alte  Ntadt  eiust  aegeu  die 
wiederholten  Angriffe  der  Türken  uud 
Tartareu  heldenmüthig  verlheidigen  hal- 
ten, habeu  eiucui  Kranze  der  schöustcn 


Anlagen  Platz  gemacht,  and  die  Stadt 

die  jetzt  schon  80  Strassen  und  Gas- 
sen und  nahe  an  3000  Häuser  zählt, 

breitet  sich  jährlich  immer  mehr  aus, 
und  gewinnt  mit  ihrer  Menge  impo- 
santer neuer  Gebäude  immer  mehr  uud 
mehr  das  Ansehen  einer  grosses  Resi- 
denz. Unter  den  vielen  schönen  Kir- 
chen ist  vorzüglich  merkwürdig,  die 
lateinische  Kathedrale  erbaut  vou  Ka- 
simir dem  Grossen  1370,  die  griechisch 
katholische  Metropolitauklrche  mit  der 
erzbischöflicheu   Ilesideuz   im  Westen 
der  Stadt  auf  einer  Anhöhe  gelegen, 
ein  herrliches  Gebäude  im  neuem  ita- 
lischen Stile,  die  Kirche  der  Domini- 
caner uach  dem  Muster  der  Peterskir- 
che in  Horn,  im  Hochaltare  mit  einem 
Marieiihilde  der  Hage  nach  von  dem 
heil.  Lucas  gemahlt,  mit  einem  Basre- 
lief von  Thorwaldsen's  Meisterhand  auf 
dem  Grabmale  der  Gräfin  Josepha  Du- 
niu  Borhowska  uud  mit  dem  schönen 
von  den  galiziachen  Stäudeu   dein  in 
Lemberg  verstorbenen  Landes-Gou  ver- 
neur  Baron  v.  Hauer  errichteten  Denk- 
male.   Nebst    eiuem  protestantischen 
Bethause     uud     3    Synagogen  ist 
ein  grosser  Tempel  im  schönsten  Ge- 
sebmacke  auf  Kosten  der  israelitische!! 
Gemeiude  im  Baue.    Merkwürdig  ist 
ferner  das  mit  eiuem  Aufwände  von 
600,000  II.  C.  M.  In  10  Jahreu  erbaute 
neue  llalhhaus  mit  einem  42  Klafter 
hohen  Thurme  in  der  Mitte  des  gros- 
sen Ilingplatzes  der  Stadt,  das  neue 
von  dem  Herrn  Grafen  Skarbek  auf 
eigene  Kosten   erbaute  Theater ,  mit 
seiuem  gauzen    Vermögen  und  alleu 
seinen  Gütern  von  ihm  zur  Gründung 
und  Erhaltung  bestimmt.  Die  Univer- 
sität von  1400  Studierenden  besucht,  mit 
eiuer  Uihiiothek  von  48,000  Bänden, 
uud  zahlreichen  Sammluugeu  nud  ka- 
biueteu  ,  daa  litterarische  Gräflich  Oe- 
soliuskische  lustitut  mit  einer  Biblio- 
thek von  58,000  Händen  grösstenteils 
fiir  Slavische  Geschichte  uud  Littera- 
tur,  1200  H 'Umschriften,  15,000  Münzen 
und  Medaillen  uud  zahlreichen  Samiu- 
Ititigeu  von  Gemälden,  Kupferstichen, 
A I  (er  ( Ii  iiinern  u.  s.  w.  Ein  adeliges  Cou- 
vict  aur  Erziehung  der  Jugend ,  eiu 
Tauhstummeu-Institut,  eine  theologisch 
philosophische  Lehranstalt  für  den  He- 
gular  Klerus,    awei  Meuiuarien  mit 
dem  von  Mr.  Excellenz  dem  dermali- 
gen  Herrn  Erzhischofe  Primas  Pisch- 
lek  gestifteten  Kleiu-Seminar  zur  Er- 
ziehung der,  dem  geistlichen  Stande 
gewidmeten  Jugend,  2  Gvmuaaien,  eine 
technische    Acadeniic,    eine  Normal 
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eben-  uud  Volksschulen.  Das  allge- 
meine Kranken-  und  Irrenhaus ,  ein 
grosses  Militärspital,  ein  Siechenhaits 
uud  die  Krankenanstalt  der  hamherai- 
j^en  Schwestern,  ein  Corrections-  ond 
Arbeitshaus  und  das  neu  erbaute  grosse 
Crltnlnal  Strafhaus,  mehre  grosse  Ka- 
sernen und  eine  Mililärschwimmschule 
und  Badeanstalt,  endlich  der  gallzische 
Musikverein  mit  seiner  Mosikschole. 
Lemberg  ist  reich  au  Uuterbaltungsorten 
und  schönen  Umgehungen.  Zur  Bf  quem» 
lickkeil  der  fremden  u.  Reisenden  dient 
eine  bedeutende  Zahl  vou  Gasthöfen  mit 
dem  berühmten  Hotels  de  Russie  d.d' 
Burope  an  der  Spitze,  dann  das  neue 
durch  seine  Ellegance  und  geschmack- 
volle Einrichtung  seiner  100  Zimmer  be- 
rühmte Hotel  des  Hr.  Lang  zum  eugli- 
srhen  Hof  genannt,  kieher  gehört  Wolfs 
elegantes  Wiener  Kaffeehaus«.  a. 
Der  zum  öffentlichen  Spaziergange  be- 
stiramtegrosse  Kxjesultengarten  mit  sei- 
nen Badern  u.  einem  russischen  Dampf- 
bade, die  schönen  Aulagen  rund  um  die 
Stadt  und  auf  dem  Sandberge  wo  einst 
das  königliche  Schloss  stand,  dessen 
Stelle  jetzt  nar  wenige  Mauertrummer 
bezeichnen,  das  Blsenbrfindel  mit  seinem 
Bade,  das  Kiselkalsche  Bad  ,  das  So- 
phienwäldchen berühmt  durch  die  am 
8t.  Sophientage  in  der  dortigen  Kirche 
statt  findende  Looseziehaug  einer  an- 
sehnlichen Stiftung  für  arme  Walsen- 
mädcheu,  der  schöne  Park  Cetrarowka, 
u.  Wengllnaki,  der  Kriederikenhof,  sind 
eben  so  viele  reizende  Orte.  Gegen  Nor- 
den der  Stadt  liegt  die  schöue  Ebene  von 
Quiesienie  berühmt  durch  die  Niederlage 
des  t  ür Inscheu  Feldherrn  Nurradln  durch 
Köulg  Johann  III.  Eine  Melle  von  der 
Stadt  an  der  Poststrasse  nach  Brody  ist 
das  schöne  Dorf  Winniki  mit  der  grossen 
sehenswerthen  Aerarlal  Tabak  Fabrik 
uud  dem  romantischen  Teufelsfelsen, 
etwas  entfernter  Im  Westen  die  beiden 
Schwefelbäder  Szklo  und  Lublen,  wel- 
che jährlich  um  ihre  Heilquellen  eine  be- 
deutende Zahl  von  Kurgästen  versam- 
meln. Am  4.  Sept  1704  wurde  Lemberg 
von  den  Schweden  erstürmt,  liegt  unter 
40°  51*  dt"  nördl.  Breite  41°  4844au  öst. 
Länge.  Postamt  mit: 

Winikl.  Birtacsnwict,  l.ttinict,  fcVsyirrr  vr*.  '/.nie- 
tltmtct,  tVinn*t»ki.Zubr*m,  klitaiiet*,  httlthtik/, 
y  atjirtmnf,  S&nttow,  Kuipttrkow ,  Htdnar*%rk  n , 
H«$Ktwku,  Ahnltkm,  ktmltehow.  Uuhlmng.  IMttkt, 
Srok/,  Fruit f,  ZamurUgnom»,  hteparew,  Höttäo, 
Dorottow,  Ort tfkoteh  r  ,  Ortttlm ,  Sitrhom  .  PmH 
Utk/,  Jarffcmow,  Jarno* ,  Btttnm  rutka,  Rttmm 
fHtttka,  tituict,  Hmmitifpol,  Ctgiaki,  lupf  tarn, 
Koklium,  Xgilatprar,  IProc+w,  Stiw,  Ht/pfiluicka 

Lemberg,  Oest.u.d.E.,  V.  O.  W.  W., 
euucluo  Häuser  aurlluUc  Feiubuch  und 


Post  Anislädteu. 
*emberg,  Oest.n.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
eiu  der  Urach.  Albrechlsberg  an  der  Bie- 
lach unterthäntg.  Dörfchen  von  4  Häu- 
sern und  25  Einwohnern,  liegt  nächst 
dem  Markte  Zeileru,  t  Stunden  von 


Lemberg,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
westlich  von  Hockeneck ,  ein  Schiost 
und  Herschaft  mit  einem  Landgerickte 
und  Bezirke  von  %B  Gemeinden,  als: 
Aschenberg,  Doberua,  Gorifza,  Ho» 
wetz,  Ilreuova,  Jessertxe,  Set.  Jodok, 
Klanzberg,  Lemberg,  Loka,  Lokoviu, 
Londeck,  Lotsche,  Set.  Martin,  Ottem- 
oa,  Pristova,  Rosenberg,  Huppe,  Sa- 
verch  ,  Slateschna,  Slatina  ,  Stoinsko, 
Viune,  Werba,  Wressovva  uud  Wer- 
se; |  St.  von  Neukirchen,  S  Meil.  von 
Cilll. 

Lembergs  Steiermark,  Cilll.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  Bzk.Kom.  und  Hrsch.  Planken- 
stein  uuterlhänig.  MunHipatmarkt  von 
44  Häus.u.  186  Kinw.,  nach  Süssenberg 
eingpf.,  4}  St.  von  Ganowitz. 
Lemberg;  Liegend,  —  Steiermark, 
Cilll.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  95  Häu- 
sern und  342  Biuwohuern  ,  des  Bezirks 
Plankeustcin,  Pfarre  »Ossenberg,  zum 
Magistrate  in  Lemberg  dienstbar. 
Lemberg,  Steiermark,  Ctlli.Kr.,  eine 
HVrö  Bezirk- Kommissariat»  Herschaft 
nud  Dorf  von  97  Häusern  und  137  Ein- 
wohnern, auf  einem  Berge,  au  dem 
Neuhäuser  Töplitzerbache,  3  Stund,  von 
Cilli. 

Lemberg,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eiu 

zum  Wb.  Bsk.  Korn.  Hrsch.  Neudau  geb. 

Dorf;  s.  Mittendorf. 
Lemberg,  Böhmen,  Chrudim.Kr.,  ein 

Dorf  sor  Hrsch.  Bistrau  gehörig;  siehe 

Laubeudorf. 
Lemberg,  Böhmen,  Bunzlauer Kreis, 

eine  Herschaft  und  ein  Dörfehen  j  siehe 

Lämberg. 

Lemberg  9  Ober-,  Oesterr.  ob  d.  E., 
Inn  Kr.,  eiu  zum  Pflggrcht.  Mied  gehör. 
Wetter,  in  der  Pfarre  Hohenzell,  l}St. 
von  Hied. 

Lemberg,  Unter-,  Oest.  ob  d.  E., 
Int!  Kr.,  ein  zum  Pflggrcht.  Ried  gehör. 
Weiler,  in  der  Pfarre  Hoheuzell,  IJ  St. 
von  Hied. 

Lemberg»  Unter-,  Oest.  ob  d.  B., 
Inn  Kr.,  8  in  dem  Pflggrcht.  Hied  lieg., 

|  der  Hersch.  Neuhaus ,  Probsteigericht 
Hied  ,  uud  Aurolzmünster  gehör.,  nach 
Neuhofen  eingepf.  Häuser,  \  Stuudeu 
vou  Hied. 

Lemberger  Hrele,  tti  Galizien, 
hat  von  der  Hauptstadt  diesem  Laude« 
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«einen  Namen,  die  im  nordöstlichen 
Theile  diese«  Kreises  geleiten  Ist.  Seiiii 
Flächeninhalt  beträgt  49 j  geographt-| 
sehe  Quadrat-Meilen,  worauf  4  Städte, 
2  Märkte  und  173  Dörfermit  38,100  Häu- 
sern gezählt  werden.  Die  Zahl  der  Be- 
wohner beläoftsich  auf  201,500,  wor- 
unter 97,000  Juden.  —  Der  Boden  die- 
ses Kreises  ist  durchaus  uneben ,  aber 
doch  beiluden  sich  keine  hohen  Gebir- 
ge >n  demselben,  dagegen  ist  sein  Bo- 
den Oberhaupt  hoch  gelegen  ,  wie  man 
aus  der  Seehöbe  von  Lemberg  ersieht, 
welche  868  Wiener  Fuss  betrügt.  Der 


Zolkiewei 


Lernhcrger  Kreis  ist  übrigens  auch 
nicht  der  fruchtbarste  Theil  Galisiens, 
vielmehr  trägt  sein  steiuiger,  sandi- 
ger, »um  Theile  auch  sumpfiger  Boden 
das  Meiste  bei ,  dass  der  Ackerbau  so 
wenig  erspriesslich  ist. 
Iiemberxer  Vlertl  hei  Santbor 
■owj,  Galizien  ,  Sambor.  Kr.,  eine 
Vorstadt  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Sanibor 
gehörig. 

Varatadt  bei  Ha. 


mlonlta,  Galizien  ,  Zloczower  Kr., 
nur  Urach.  Kamiouka  und  Pfarre  eben 
dahin  gehörig. 
Lemberger  Vorstadt  hei  Zol- 
lt lew,  Oalizieu,  Zolkiewer  Kr.,  zur 
Hrsch.  und  Pfarre  Zolkiew  geh. 
Leme,  lllirien,  Istrien ,  Mitterburger 
Kr.,  ein  Dorf  mit  100  Einwohnern,  zur 
Herschaft  Pareuzo  und  Hauptgemeinde 
Orsera. 


,  lllirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kr.,  ein  Hafenim  Bzk.  Diguauo,  Pfarre 
Caofauaro.  PostRoviguo. 

Ijeitie  *  oder  S.  Michel  di  Lerne  — 
lllirien,  Istrien,  Mitterburger  Kr.,  im 
Montoua  Bzk.,  eiu  Dorf  zur  Pfarre  Fos- 
colino,  der  Diöcese  Pareuzo Pola,  4|  M. 
von  Montoua. 


S  Venedig,  eiu  F/u**,  entspringt 
bei«.  Vlto,  ist  v.  Portogruaro  an  schiff- 


barer, trägt  60,000 Kilo.,  fällt  in  dieU- 

venza. 

Lenietiy,  Lehmenberg,  Lenyu  —  Un- 
garn, Kövar.  Distrikt,  Buuyier  Bzk.,  eiu 
mehren  adel.  Famil.  geh.  walacit.  Dorfv. 
488  Einw.,  mit  einer  gross,  unirt.  Pfarre, 
%  8t.  von  Gaura. 

Lemersdorf ,  Oest.  ob  d.  K.,  Mühl  Kr., 
eine  kleine,  im  Distrikt  Kom.  Sprtnzeu- 
steiu  liegeude,  verschiedenen  Üomin. 
geh.,  nach  Sarleinsbach  ein  gp?.0r#«c.-A«/t 
von  11  Häusern,  tO  Blonden  von  Linz. 

Lernen,  Kroatien,  Kreutz.  Geep. n.  Bzk., 
eiu  mehren  adel.  Famil.  geh.,  nach  Kreutz 
eingpf.  Dorf,  mit  37  Häns.  u.  ZiO  Einw., 
l'St.  von  Kreutz. 

Lernen,  Kroatien,  Warasdin.  Generalat, 
Baüuyau.  Bzk.,  eine  zum  Kreutz.  Grens- 
Hgmts.  Bzk.  Nro.  V.  geh.  Ortschaft  vo« 
22  Häns.  und  134  Einw.,  mit  einer  Kir- 
che, liegt  zwischen  Hraschany  nud  Klo- 
ster, $Slund.  vou  Kopreinilz. 

Mjsjmesj,  slowak.  Lemesnaui  —  Ungarn, 
diess.d.  Tbeiss,  Saros.Gesp.,  Unt.  Tarcz. 
Bzk.,  ein  slow.,  grösstenteils  der  Hrsch. 
FÜzy  geb.  Dorf  von  54  Iläus.  und  425  K., 
Fiiial  von  Somos.  Waldungen,  Kiukehr- 
häuser.  Die  ehedem  hier  bestandene  Post 
Ist  nach  Hahsany  übersetzt,  ander  Spe- 
ries.  Poststrasse  uud  dem  Isrczaflasse, 
3  Stund,  von  Kaschau. 

LemeNaJe,  Siebenbürgen ,  ein  Bery, 
auf  der  Grenze  zwicken  der  Kolos.  und 
Nieder- Weissen  bürg.  Gesp.\  auf  den 
Szamos.  Höhenarme,  zwischen  den  Ber- 
geu  Balamiereäsza  uud  Pelriasze,  2  M. 
von  Albak. 

Lemesehna,  Mähren,  Prerau.Kr.,eine 
Anhöhe,  480  Wieuer  Klafter  hoch. 

Ijenieasan,  Uugarn,  Saros.  Komi  tat  ;  i. 
Lemes. 

Lemheny,  Lehineu,  Lemna  —  Sieben- 

bii  rgeu,  Haromszk.  Kezd.  Stuhl,  ein  zwi- 
schen Gebirgen,  am  Baohe  FeketeHgy  lie- 
gend., von  Adelicheu,  ihren  Uuterthaneu 
uud  Grenasoldaten  bewohntes  Dorf  vou 
184t  Einw.,  mit  eiuer  kathol.nod  griech. 
ouirteu  Pfarre,  13J  St.  von  Kronstadt 
Iiemli^ny-pmtmlky8iebenbürgeo,etn 
Bach,  im  obern  Bäk.  des  Kendler  Bankier 
Stuhle. 

Leinlca  «viel  km,  Gal  izien,  Samh.  Krn 
ein  zur  Kaal.  Hrsch.  Gwoedziec  gehörig. 
Dorff  mit  einem  Hofe  nud  Mühle,  dauu 
einer  griech.  Kirche,  7  St.  von  Sambor. 

ljentlelia  mala,  Gal  izien,  Samb.  Kr., 
eiu  zur  Kaal.  Hrsch.  G  wozdziec  gehörig. 
Dorf,  mit  einer  grieeb.  Kirche,  Möble  und 
einem  Vogt  Hofe,  8  Stund,  von  Sambor. 

Iieml  Muren,  Oest.  ob  d.  Ens,  Haneruck 
Kr.,  eiu  dem  Distrikt  Komm,  uud  Hersck, 
Kogel  tinterth.,nach  Set.  Georgen  amAt- 
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tergay  eingpf.  Dorf,  auf  dem  Wim  berge, 
B|  St.vonFraukeumarkt. 

IiCMBK)  Lomhardie,  Provinz  Como  and 
Distrikt  III,  Bei laiiijio,  ein  Gemeinde- 
Dorf \  mit  Vorstand  und  Pfarre  8.  Gior- 
«io,  auf  einem  Abhänge  nahe  dem  Como. 
See,  14  Migl.  v.  Bellaggio.  Dazu  gehört  : 
Alla  illva,  Dorf, 

Iiemna,  Siebenbürgen ,  Haromszeker 
Stuhl ;  siehe  Lemhluy. 

lieniailb,  Böhmen,  Dünzlau.  Kr.;  fliehe 
Gemuik. 

liemoutz,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde, mit  17  Haus,  und  89  Ein w.,  d. 
Bska.  und  der  Gmudherscli.  Oaterwitz, 
Pfarre  Frans. 

Iiemovlcz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.;  s. 
Launiowite. 

Ijeanpaeei,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine 
Werb-BexJrks-Kom  m  issariat  u.  Staats- 
Herschaft,  mit  einem  alten  Schlosse j  a. 
Lembach.  -  . 

I^em  |ier I« off,  Steiermark.  Grätz.  Kreis, 
ein  zum  VVb.  B.  Kom.  Herach.  HaMberg 
«eh.,  im  OrleStaudach  sich  befind.  Hof, 
6}  St.  vou  Uz. 

ahem  perabntcfc,  Oeat.  ob  d.  Ena,  Salz- 
bürg.  Kr. ,  eiu  Dorf,  zum  Pflegerbte. 
Werfen  ,  verseb.  Domin.  gehörig  und 
nach  Werfen wang  eingrpfarrf. 

iemprawald,  —  Siebenbürgen,  ein 
Wald  im  Gross- Schenk  er  sächsischen 
Stuhl,  auf  einem,  den  Harbach  von  sei- 
nem, durch  Zeligstad  und  Sxäez-Halom 
Jlieeaend.  liuksuferigeu  Filialhar-h  schei- 
denden HÖhenzweige,  eine  gute  halbe 
St.  sowohl  WzO.  vou  Barauyknt ,  als 
SOzO.  von  Zeligslad. 

liemiiltz,  Steiermark,  Grälz.  Kr.,  eiue 
Gemeinde  von  66  Häusern  und  813  Ein- 
wohnern ,  des  Bezirks  Stains ,  Pfarre 
Set.  Stephan,  aur  Hrscb.  Stainz,  Plan- 
ken wart  und  Dorneck  dienstbar;  zur 
Ilersch.  Stainz  Garbenzehend  pflichtig. 
Die  Gegenden  Ober-  und  Unterlemsitz 
sind  zur  Hrscb.  Landsberg  mit  |  Getrei- 
de- und  Kleinreditzeheud  pflichtig.  Der 
gleichnamige  Bach  treibt  in  dieser  Ge- 
meinde 1  Maothnitthle ,  1  Stampfe  und 
1  Sage ,  und  In  Bot.  Stephan  ebenfalls 
1  MauthmOblesammt  Stampfe  und  säge, 
\  M.  von  Set.  Stephan,  *  M.  vou  Stuinz, 
6J  M.  von  Grälz. 

I^nmrd-lHtrocz,  Ungarn,  Borsoder 
Geepanach.,  ein  Dorf  von  49  Häusern 
and  347  r.kath.  Einwohnern,  Ackerbau, 
Wieawarha,  Waldung,  Grundherr  von 
Bardos. 

Ii^nmrdfala ,   Ungarn,  jeneeits  der 

Theiss,  S/athmar.  Gespausch.,  Nagy- 
Banya.  Bzk.,  ein  Dorf  von  66  Häusern 
und  47t  Einwohnern,  mit  einer  griech. 


knihol.  Pfarre,  liegt  zwischen  Najry- 

Bänya,  Busak  und  Miatatfalu,  Ii  St.  vou 
Nagy-Banya. 

Lenard,  Szvef ,  Steiermark,  Cill.  Kr.; 
a.  Set.  Leonhard. 

Leeimrtfmlv*  ,  Ungarn,  dieaseila  der 
Theiss  ,  Gömör.  Gespausch.,  Putuoker 
Bzk.,  ein  der  adelichen  Familie  Ahaffy 
und  andern  Besitzern  gehör.,  nach  Sajo- 
Piispöki  eingepf.  Dorf  von  74  Häuaern 
und  395  rk.  und  protestaot.  Einwohnern, 
adeliche  Curien,  fruchtbarer  Boden,  Ei- 
chenwalduugen,  liegt  am  Zusammen- 
flüsse der  Flüsse  Sajo  und  liiina,  3  St.  v. 
Toruallya. 

Ijonart«  f  slowakisch  Lenartow  — 
Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Saroser 
Gespausch.,  Ssektoft.  Bäk.,  eiu  slowa- 
kisches, der  adelichen  Familie  Kapi  ge- 
hör igea  Dorf  von  tlf  Häuaern  und  842 
Kinw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  grenzt 
mit  dem  Ob.  Tarcser  Bzk.  uud  den  Ort- 
schafteu  Sznakow  und  Aialyczo  w,  St. 
von  Bartfeld. 

Lencedl,  Lencodly,  bei  Schaller  Leu- 
aedl,  Lenzettel  —  Böhmen,  Kaorzimer 
Kr.,  ein  Dorf  von  30  Häuaern  und  178 
Einwohnern  ,  nach  Hraaitz  eingepfarrt. 
(Die  Burgruine  Hlaska,  j  St.  aw.  von 
hier,  gehört  znr  Hrscb.  Kouopiecat.)  1  St. 

-  vou  Kammerburg. 

Lencltotvl  ee,  Galizien j aieho  Lecko- 
wice. 

Leneelny,  Ungarn,  ein  Praediwm  im 

Süniegb.Koral. 
Lenezany  ,  Galizien  ,  Jaslo.  Kr.,  ein 

Dorf  zur  Hersch.  und  Pfarre  Targowisk. 

Post  Krotua. 
Leiteze  arorne,  Galizien,  Wadowic. 

Kr.,  eiu  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre 

uud  Edelhofe,  nächst  dor  Posistrasse 

gegen  dem  Gebirge,   2  Stunden  von 

Izdebcik. 

Ijenrzyny,  Galizien,  Jaalo.  Kr.,  ein. 
Pfarrdorf  tut  Herach.  Gorcyce  gehörig. 
Post  Jaslo. 

I,enrze>sjtle ,  Ober-  und  Unter- 
mit  Illelm,  Galizien,  Bukowina  Kr. 
ein  Dorf  zur  Hracb.  u.  Pfarre  Leuczesüe. 
PostBojau. 

Lend,  Oberleud,  Lendt  —  Oeat.  obd. 
K.,  Salzburg.  Kr., eiue  zum  Pfleggericbt 
Taxenbach  (im  Gebirgalande  Pinzgau) 
gehörige  Ortschaft  mit  16  Häuaern  und 
38  Biuwohnern,  gelheilt  In  Ober-,  Mit- 
ter-und  Unter- Lend.  Einer  alten  Sage 
zu  Folge  legte  Chrialoph  Weitmoser  den 
Grund  zu  dem  groaaen  Dorfe  Lend.  Die- 
se Sage  scheint  wirklich  Grund  zuhaben, 
den  man  trifft  hier  einen  Stein  mit  den 
Buchstaben  C.  W.  nnd  der  Jahreszahl 
1547.  Auch  kommt  der  Ort  auf  SoUna- 
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gel's  Karte  um  1535  nicht  vor.  Die  höl- 
zerne Kapelle  schuf  eret  MaxGandoiph 
1674  in  eioe  Kirche  um.  Sie  iet  dem  hei- 
ligen Rupert  geweiht ,  im  edieu  deut- 
schen Style  aufgeführt,  und  mit  einigen 
Freskogemählden  vom  Messnersohue 
Göger  su  Judendorf  in  Lnngau  versehen. 

—  Von  Mitter- Leud  gehört  eiu  Theil 
zum  Pfleggericht  Goldeck,  tu  dem  sich 
auch  der  Poethalter  beiludet.  —  Die 
Mitter-  und  Uoter-Lend  mit  den  Gold- 
und  Silberschmelzwerk-  und  derglei- 
chen Geb&udeu  am  schönen  Wasserfalle 
dedGasteinerbacbes,  liegen  in  der  Tiefe 
au  der  Salzburger-  und  Gasteinerstras- 
se, 3  Stunden  vom  Markte  Taxeubach. 

—  Die  Ober- Lend,  mit  einer  Vikariats- 
kirche,  eiuer  Schule,  einem  bergämtli- 
chen  Schlosse  und  andern  mootanietl- 
scheu  Gebjluden,  liegt  auf  eiuem  Bühel, 
an  der  Strasse  nach  Taxen bach.  —  Die 
ganze  Lend  durchschneidet  vou  Weeten 
nach  Osteu  die  Salza;  hier  theilen  eich 
die  Hauptstraaseu  vou  Taxenhach  nach 
Set  Johann  in  die  Seitenetraseen  nach 
Hauris,  Gastein,  dann  Dienten  und 
Goldegg.  —  Hohe  Berge  umlagern 
ringsum  die  Lend,  die  auch  zwei  Mauth- 
mühlen ,  eine  Sflgemfihle,  und  eineu 
montanistischen  Holzrechen  hat,  1J  Mei- 
le von  Taxeubach,  SMeileu  von  Set.  Jo- 
hann und  llauris,  SJ  Melle  von  Gastein, 
}  Meilen  vou  Goldeck.  Postamt  mit: 

Muehthtm.  MtHttm,  KtrAenau  ,  Embach,  Uatdtgg, 
RauriM,  Tajrtniach. 

Lend,  Tirol,  ein  Weiter,  zum  Landge- 
richt Uopf^arteuund  Gemeinde  Westen. 

Lend,  Ober-,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  in  der  zur  Wb.  Bzk.  Korn,  und 
Urach.  Burg  Marburggehörigen  Gemein- 
de Kärntbnerthor  lieg.  Ortschaft,  {  St.  v. 
Marburg. 

Lendmlt,  Landok  -Ungarn,  ein  Dorf 

im  Zips.  Komt. 
Lendava,  Ungarn,  ein  Prae&tum  Im 

Zips.  Komt. 

LendBarh,  Tirol,  eiu  WÜdbach,  der 
aus  dem  Thale  Madau  kommt,  und  sich 
bei  Uuterbach  im  Lechthale  iu  den  Lech 
ergieast. 

Lendelmayer  In  Oer,  Steier- 
mark ,  Brucker  Kr.,  eiu  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Magietrat  Trafeia  geh.  Bauern- 1 
ho f  im  ThaJe  Gey,  zwischen  Schardorf 
und  dem  Rutzeuberge,  3  Stunden  von 
Vordem  b  erg. 

Lend  In  ar  et,  Venedig,  Prov.  Polesine 
undDistr.  II,  Lendinara,  eine  Stadt  und 
Gemeinde  vou  5500  Kinwohnern,  wo- 
von der  11.  Distrikt  dieser  Provioz  den 
Namen  hat,  zwischen  den  Proviuzen 
llovigel,  und  Badia  III,  3Miglieu  vom 


hal 


Flusse  Adige  und*  15  Migllen  von 
Kuganeischen  Gebirge  entlegen , 
hübsche  Gassen,  eine  schöue 
eiue  öffentliche  Bibliothek,  und  (es  Sep- 
tember einen  lebhaften  Jahrmarkt  ,  mit 
einem  königlichen  Distrikto-Comrnisaa- 
rlat,  Pritur,  Gemeinde-  Deputation, 
t  Pfarreu,  8.  Sofna  und  S.  Biaggio 
Vesc.  Mart. ,  S  Anshilfskircben  und  8 
Oratorien,  einer  WohlthäligkeiU- An- 
stalt uud  Distrikls-Brief-Sammluug  den 
1£  Poet  entfernten  Proviuzial-Poet  In- 
spektorats  Kovigo.  PostamL  Dazu  ge- 
hören : 

Caeella  dl  eopra,  Caselledi  eotto,  8. 
Biaggio,  8itz  der  Pfarre ,  VaHentro, 
1  Aushilfskirche  und  1  O. 

Gtmtln&etheiUj  zur  Pfarre  In 
uara. 

LendllMer*,  Venedig,  Provinz  Pole- 
eine, ein  Distrikt  mit  19,000  Bist 
nern,  in  8  Gemeinden,  auf  I4,064j  Q< 
drat-Klafter  Flächeurauni  ,  uud  eutha.lt 
folgende  Gemeinden :  Castelguglielmo 
rechte  mit  Castelguglielrao  linke.  — 
Fratta  mit  Bragola  tiaimouda,  Brespara, 
Fralteslna,  ein  Theil  der  Pfarre  Fratta, 
und  Hamadello.  —  Lendinara  mit  Ca- 
selle  dl  sopra  (Ober-),  Caeelfe  di  »Otto 
(Unter-),  8.  Biaggio  und  Valien tro.  — 
Lueia  mit  Cavazzano  di  eopra  (.Ober-) 
uud  Cavazzano  di  eotto  ( Unter- ).  -  Hä- 
mo diPalo  mit  Carmignola  uud  liaea.  — 
Saguedo  mit  Barbuglio.  —  S.  Beliino 
mit  Presa  Quirine,  Presciane,  Presciaoe 
di  eopra  (Ober-),  Presciane  di  solto(üu- 
ter-).  —  Villanova  del  Gbebbo  mit 
Boruio. 

Iiendl,  Lenggel  —  Ungarn,  Tolna,  Ko- 
mitat, ein  Dorf. 

Ikendorf,  Steiermark,  Marburg.  KrM  ein 
im  Wb.  B.  Kom.  Rotwein  lieg.,  der  Hrsch. 
Bbensfeld  unterth.  Dorf 'von  4t  Häusern, 
1}  St.  von  Marburg. 

Lendorf,  Steiermark,  Marb.  Kr.,  eine 
im  Wb.  B.  Kom.  Melliug  lieg. ,  der  Hrsch. 
Kbeusfeld  uulerth.,  nach  Set.  Martin  eili- 
ge pf.  Schiff  mühte,  am  Drauflusse,  3  St. 
vou  Marburg. 

Ikendorf.  Lenz  —  Steiermark,  Gill.  Kr., 
ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und  Hersch.  Neu- 
cili  geh.,  nach  Sachttenfeld  eiugpf.  Dorf, 
au  derLaudstrasse,  |  St.  vou  Gilli. 

Lendorf,  Illirien,  Kämt.,  Vill.  Kr.,  ein 
z.  Wb.  B.  Kom.  o.  Marktgericht  Feldkir- 
ch en  gehör.  Dörfehen,  mit  eiuem  Kigeu- 
thnmehofe,  ober  dem  Markte,  über  den 
Tiehlbach,  6  Stund,  vou  Set.  Veit,  Kla- 
genfurt uud  Villach. 

Lendorf,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  uud  Burgfried 
Seltcuheim  geh.  Dorf,  mit  einer  Ifilial- 
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klrche  vod  der  Pfarre  Tultschnlg,  woran 
auch  das  Out  Mageregg  eiueu  Theil  hat 

1 81.  von  Klageufurt. 

Ikendorf.  Ulirien,  Kärnten,  VIII;  Krei*, 
eine  Gemeinde,  mit  51  Häaa.  and  801  E., 
der  Kersch,  und  Hauptgemeinde  Spital. 

Ikendorf,  Leedorf  —  Oeet.  mit.  d.  Bns, 
V.  O  M.  B.,  eiu  Dorf,  mit  18  Häusern  nud 
120  Kiu  w.,  sur  Herich.  and  Pfarre  Pern- 
egg.  PoatHorn. 

Lendova,  Ungarn,  ein  Praedlum,  mit 
1  Haut  and  6  Einw.,  im  Zipser  Komitate. 

JLendt,  Tirol,  Unter  lunth.  Kr.,  ein  Wei- 
ler, zum  Ldgrcht.  Hopfgarten  und  Gem. 
Westeildorf. 

Iiendvm,  Uugarn,  ein  Back,  entspringt 
in  Bisen  barger  Komitat,  berührt  Torni- 
sche und  Lendva,  und  fäilt  bei  Kiraly  in 
dieKerka. 

Ii«ndwm,  Alao«,  Lyndva,  dolni  Len- 
dava, Unter-  Limbach  —  Ungarn, 'jene.  d. 
Donau,  Zaiad.  Gesparisch.,  Lövö.  Bzk., 
•InMarki,  mit  109  Haus.  und  888  Einw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre.  Hauptort  einer 
föratl.  Eszterhasy.  Hrsch.,  abgetheilt  in 
Betsö-uud  Külaö-Leudva,  liegt  am  Ba- 
che gleichen  Nameus.  Frachtbar.  Acker- 
boden, Weinbau,  kleinrs  8c  Mos«  auf 
eiuem  Berge,  fürsll.  Verwaltungsamt. 
Postamt  u.  Postwerhsel  zwischen  Bakaa 
uud  Csakathurn  auf  der  Waraadiuer- 
Oedenburg.  Poetsraaee.  Dieser  Ort  war 
eluet  eine  römische  Kolouieund  hiess  Liu- 
davia.  Postamt. 

Lendva,  Als«» -  Lnko«  ,  Lakos, 
Lendva,  Alsd-  —  Ungarn,  Seal  ad.  Ko- 
mitat, eiu  Dorf, 

Lendv»,  Felsö-,  Lyndva,  Ober-Lim- 
bach —  Ungarn,  jene.  d.  Donau,  Biseub. 
Gesp.,  Totsag.  Bzk.,  eine  Oer  schuft  und 
Marktflecken  von  56  Hius.  nud  535  K., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  auf  einem  ho- 
heu  Berge,  zwischen  Kadocs  and  Vi- 
doncs.  Hauptort  einer  gräfl.  Nädasdy- 
schen  Hrsch.,  wozu  27  Dörfer  gehören. 
Magerer  Ackerboden,  doch  guter  Wein- 
bau, Waldungen,  Schloss,  Jahrmarkte, 
1}  8t.  vou  Hadkersbnrg. 

Lendva  lakos,  Ungarn,  Jens.  d.  Do- 
nau, Zaiad.  Gesp.,  Lövö.  Bzk.,  ein  Dorf 
uud  Filial  d.  Pfarre  Also'-Lendva,  au  der 
Postütrasse,  welche  von  Also  Lendva 
nach  Csäktornya  fuhrt,  {  St.  vou  Also- 
Lendva. 

Kieitdva,  I  Jfalu-,  Ujfalu- Lendva  - 
Uugarn,  Szalad.  Komitat,  ein  Dorf, 

Leneitehltz,  Leuesowicze — Böhmen, 
Saaz.  Kr.,  eiu  Gut,  Schloas  and  Pfarr- 
dorfftnit  eiucui  Meierhofe,  {  St.  V.  Lauu. 

■jeitsraiilentlns;,  Gest.  u.  d.  E.,  V. 
U.  W.  W.,  eiu  zur  Hersel».  Gutenstelu 


geh.  Amt  von  zerstreut  liegenden  Häu- 
sern, «|  St.  von  Wr.  Neustadt. 

Iiensrmu,  Oest.  nnt.  d.  B.,  V.  O.  M.  B,, 
ein  kleiner  zur  Hrsch.  Ottenschlag  geh. 
Ort  von  t  Häusern,  nächst  Schönbach 
and  dahin  eingepf.,  3  St.  v.  Gutenbrann. 

lir nsxieii,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr.,  ein 
zum  POggrcht.  Nenmarkt  (im  Salzburg!« 
sehen  flachen  Laude)  geh.,  uicht  unbe- 
trächtliches Dorf  au  dem  sogenannten 
Holz  Lausenberg,  In  dessen  Mitte  die 
Laudgerichtsgrenze  zwischen  Neumarkt 
und  Mattighofen  sich  befindet,  hat  eiue 
Pfarrkirche,  eiueu  Pfarrhof,  eine  Schule 
nud  eiu  Wirthshans,  mit  65  Häus.  and 
39t  Einw.,  «  8t.  von  Nenmarkt,  i  St. 
vou  Friedburg,  18t.  v.  Mrass  walcheu. 

Iserts; au,  Oest.  ob  d.  B.,  lun  Kr.,  ein 
dem  Pfleggercht.  Mattighofen  uud  Kaal. 
Hrsch.  Friedburg  gehör.  Dorf  mit  einer 
PTarre,  3|  8t.  von  Fraukeumarkt. 

Kjenja;ssa9  Oest.  ob  d.  B.,  Muhl  Kreis, 
eine  kleine  im  Distr.  Komm.  Peilstein 
lieg.,  den  Hrsch.  Alteuhof ,  Hanuaridel 
und  Götzendorf  geh.,  nach  Kollerschlag 
eingepf.  Ortschaft  von  10  Haas.,  gegen 
W.,  *  8t.  von  Kollerschlag,  11}  St.  v. 
Liuz. 

Lentau,  Oest.  ob  d.E.,  Hausr.  Kreis, 
ein  im  Distr.  Kom.  Dachsherg  lieg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geb.,  nach  Marieukir- 
ehen  eingepf.  Dorf  vou  52  Hausern,  8 
St.  von  KlTerding. 

Ii«3ngrmmch,  Oest.  ob  d.E.,  Hausr.  Kr., 
eiu  Dorf  zum  Distr.  Komm.  Wolfsegg, 
versch.  Dom.  gehör,  und  nach  Altenhof 
prarrend. 

Lcngbaeli,  Altenlfeugbach,  oder  Lem- 
bach —  Oest.  unt.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 
ein  sur  Hrsch.  Neulengbach  geh.  Pf'arr- 
dorf  mit  45  Häus.  und  326  Kinwoh.,  am 
Bache  gleichen  Namens,  südlich  vom 
Markte  Neneu-Leugbach  in  eiuem  Thale 
gelegen.  Howol  hier  als  im  nahen  Dorfe 
Siegersdorf  sind  Flachs-  und  Hanfhänd- 
lei  aus&ssig,  3  St.  v.  Sieghardskirchen, 

l^eitf|bmejh«  Neueulenghach  auch  Lern« 
bach  —  Oest.  unt.  d.  B.,  V.  O.  W.  W., 
eine  Uerschaft  uud  Markt  mit  eiuer  ei- 
genen Pfarre  und  eiuem  uun  in  eine  Ka- 
serne umgestalteten  Schlosse  von  der 
Poststrasse  seitw.  ober  Abstädten  nächst 
Plankeuberg,  1}  St.  gegen  dem  Walde, 
Hierfliesst  der  Ausbacher  und  Labner- 
bach zusammen  und  werden  vereint  die 
gros«*  Tulu  genannt,  östlich  von  Bo- 
heimk  ircheu  und  südwestlich  von  Sieg-» 
hardskircheu,  hat  50  Häus.  und  435  E. 
Hauptort  ein.  furstl.  Liechtensteinischen 
Pideicommissberschaft,  mit  welcher  die 
Herschaft  Plaukenberg  verbunden  ist. 
Bei  dem  auf  dem  Ucrgc  liegend. 
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befindet  sich  ein  hübscher  Park.  Die 

Herschaft  besitzt  ansehnliche  Waldun- 
gen, dann  die  Meierhöfe  su  Steghof  und 
Plankenberg  und  die  edlen  Schäfereien 
im  Haiden  hofe,  im  Haitzcnhofe,  zu  Ha- 
poldenbach  und  Herrnhub,  2  St.  von 
Siegbardskirchen. 

Uengbaehel,  Oest.  n.  d.E.,  V.O.W. 
W.,  15  cur  Hrscb.  Neucnleiighach  und 
Pfarre  Alteulenghach  geh.  Häuser  mit  05 
Einw.,  nächst  Kogel  und  Steiuhäusel, 
S  St.  vou  SleKhardskircheii. 

Lencbers;,  Tirol ,  Pusterth.  Kr.,  ein 
W fiter  und  Scktoss  ol>  Nikolsdorf  in  der 
ehemals  salzburgischeu  H erschaff  Leug- 
berg  unter  Lieuz,  dieses  Landgerichts. 

Uengdorf,  Oest.  ob  d.  B..  Salzhurger 
Kr,  eine  zum  PAeggrcht.  Mittersill  (im 
Gehirgslande  Pinzgati)  gehör.  Rotte,  in 
der  Kreuztracht  Niedersill,  gerade  an 
der  Lau dstrasse,  mit  einer  Mauthmithle. 
Uu weit  davo u  ist  d i e grosse  f jengdorf  er- 
Lacke,  7|  St.  vou  Leud. 

Ijenzxdorf,  lilirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  r.nm  Wh.  B.  Korn,  und  Ldgrcht. 
Hrscb. Spitt« i  geh.  Dorf  vou  49  Häusern 
mit  einer  Fillalkirche  diess.  am  Draufl., 
I  St.  vou  Spital. 

liengderf,  Steiermark,  Judenlt.  Kr., 
eine  Gegend  im  Bzk.  Ostalt,  in  welcher 
der  Gröbmiiighach ,  Melxbach  und  das 
Kranzbachel  vorkommen. 

Ueng;d«»rf,  Ober««  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Koiu.  und 
Prohstei  Hrsch.  Ostatt  im  Busthal  geh. 
Dorf  von  tl  Häusern,  am  Kusse  des 
Herges  gleichen  Namens  unter  d.  Markte 
Grübuiiug,  Post  Gröbining. 

Uensxdorf,  Unter-,  Steiermark,  Ju 
deuburger  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  u 
Probstei  Hrsch.  Ostatt  geh.  Dorf,  l|  St 
von  der  Kual.  Strange,  unterdem  Markte 
Oröbmiug,  Post  Gröbming. 

Uengcnfrld,  Na  Dougim  -  lilirien, 
Krain,  Laib.  Kr.,  ein  im  Wb.  B.  Kom. 
Weisseufels  lieg.,  der  Ilrsch.  Laak  geh. 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  1 }  St.  v.  Alling. 

Uengenfelri,  krain.  Üouje  -  lilirien, 
Krain,  Laib.  Kr.,  ein  im  Wh.  B.  Komm. 
Weisseufels  lieg.,  der  Hrsch.  Laak  geh. 
gr.  Dorf)  au  der  Landstrasse  mit  einer 
Pfarre,  %  St.  vou  Asliug. 

Ijensrenfeld,  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.O. 
M.  B.,  eine  Herschaft  und  Markt;  siehe 
Länaeufeld.  w 

Le>  n Bentfeld  ,  Omer-,  Tirol,  Ober 
Innthal.  Kr. .  ein  zur  Landgerichtsher- 
schaft Set.  Petersberg  gehör.  Dorf  mit 
eiuer  Kuratie ,  der  Pfarre  Silz  ,  inner 
Umhauseu  im  Oelathale,  0  Stunden  vou 
Parvis. 

Lengen  feld,  Unter-,  Tirol,  Ober 


Innthal.  Kr. ,  ein  «nr  Landgeri 
schaft  Sot.  Petersberg  geh.  Dorf,  98t.  v. 
Parvis. 

Lennienf eider  Amt,  Oest.  n.  d.  B., 
V.  O.  M.  B.,  einzelne ,  zur  Hrscb.  aod 
Pfarre  Gefäll  am  Jaidhofe  geh.  Waiit- 
hütletty  mit  68  Bin  wohnern,  gegen  Ost. 
4  bis  l\  Stunde  von  Gefäll. 

Ijensxfelden ,  (in  Urkunden  Lengin- 
veld,  Deiigiuneld  —  Oesterr.  ob  d.  E., 
Salzburg.  Kr.,  ein  zum  Pflggreht.  Salz- 
burg (im  flachen  Lande)  gehöriges  Dorf 
mit  24  Häusern  und  136  Biowobnern, 
hinter  dem  Piain,  am  Kusse  des  G>  Igest 
und  dem  Ufer  der  Fischach,  an  der  Matt- 
seer-Strasse ;  mit  einem  Bräuhause  und 
einem Gasthauae.  Pfarrtnach  Berkheim. 
Bine  kleine  Viertelstunde  aufwärt«  au 
diesem  Fischachflusse  befindet  sich  eine 
Papiermuhle,  1}  St.  von  Salzburg. 

Uesigliolx,  lllirieu,  Kärnten,  Villa-  . 
eher  Kr.,  ein  kleines,  sum  Wb.  Bsk. 
Kom.  und  Hrsch.  Spltall  gehör.  Mrfehea 
von  15  Häusern  und  109  Bin  wohnern, 
mit  einer  Filialkirche,  1}  Stunden  von 
Greifen  bürg. 

Lenslitveld,  Denginueld  —  Oest.  ob 
d.  B.,  Salzburger  Kreis;  siehe  Leng- 
feldeu. 

Ejenglumo,  Tirol;  s.  Lensomo. 

Len*rlmeh  ,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausruck 
Kr.,  6  in  dem  Distr.  Kom.  Aistersbeim 
lieg.,  den  Herschaf len  Köpbach,  Slah- 
remherg  und  Hoith  gehör.,  nach  Ga- 
spoltshofeu  eiutfepfarrte  Häuser,  unter- 
halb Altenhof,  an  einem  kleinen  Walde 
gleichen  Namens,  1  \  St.  von  Haag. 

L*ns;li%cN ,  Oest.  ob  d.  B.,  Hausrnck 
Kr.  ,  ein  zum  Distr.  Kom.  Wolfegg 
gehöriges  Dorf,  der  Herschaften  Köp- 
pach,  Stahremberg  uud  Reith,  in  der 
Pfarre  Altenhof,  3J  St.  von  Haag. 

Lentmooe ,  Tirol ,  Botzuer  Kr.,  ein 
Pfarrdorf \  Deutsche  Ordens- Kommer- 
de, und  Hauptort  des  Landgericht  Steiu 
auf  dem  Uitten,  Dekanats  Sarutbal. 

I^enarorm  ,  Galizien  ,  Jasloer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  uud  Pfarre  Jaslo  gehör. 
Post  Jas lo. 

Lensrowe  ,  Galizien,  Zolkiewer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Mosty  geh.,  mit  dem  Dor- 
fe Iiorowekonxeutrlrte0rt«ctaff,  liegt 
an  dem  llalher-Bache ,  6  Stunden  von 
Zolkiew. 

Lengrold,  Oest.  ob  d.  E.,  Salsburger 

Kr.,  eine  znm  Pflggreht.  Neumarkt  (im 
flachen  Laude)  gehör.  Einöde  am  Irre- 
berg, in  der  Pfarre  KÖsfeudorf,  \  St.  v. 
Nournarkt. 

Lengrub,  Oest.  u.  d.  B.,  V  O.  W.  W., 
eine  Rotte  vou  8  Häusern  nnd  59  Ein- 
wohnern ,  in  der  Pfarre  Nenstadtcl, 
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nächst  der  notte  Wang, 

mfihle  zur  Hrsch.  Seisseneck  geh.,  3j  8t. 

von  Amsiädteu. 
Mj*na;sjta>ln,  Tirol,  Botin.  Kr.,  ein  zur 

Herscb.  Stein  auf  den  Ritten  geboriges 

Dörfchen  mit  eiuer  Kaplauei,  IJSt.vou 

Deutschen. 
Lenpard,  Lengwarth  —  Ungarn, 


Lengjel,lir»iryobl»,  Ungarn,  jene, 
d.  Donau,  Zalad.Geep  ,  Kgerszeg.  Bäk  , 
ein  mehren  adel.  Famil.  geh.,  mit  einer 
Lokalpfarre  verseh.  Dorf  von  48Hflus. 
und  874  Einw.,  zwischen  Harn  o.  Kö- 
keiiyes  Aliud  Szent.  Adellche  Kurten, 
Weiubau,  Walduugeu,  Schafauoht, 
\{  St.  von  Egerszegh. 


diesseits  der  Theiss,  Zips.  Gr spausch.,  Leaasryal,  Tot,  Totti  —  Ungarn,  jens. 


Im  III.  oder  dem  Leutsrhau.  Bäk.,  ein 
slowakisches,  der  königl.  Stadt  Leut- 
achau  gehör.  Dorf  von  19  Häusern  und 
17»  rk.  Einwohnern,  Meierei,  Wirt- 
schaftsgebäude ,  und  Filial  der  Lokal- 
Kaplanei  Dravecs,  in  einem  Thale  unw. 
Dravecs,  l{  8t.  von  Lentachau. 
aLensryel,  Siebenbürgen,  ein  Burg  in 
der  Dobokaer  Gespaiiscltaft ,  unter 
dem  Beute  Harsa ,  auf  dem  Seker  Hö- 
kenzweige ,  \  Stunde  SzW.  von  Viz- 
Szilvas. 

■jenaryel,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.Gespansch.,  Kapornak.  Bzk.,  ein 
P medium  uud  Ackerland,  an  daa  Dorf 
tf/.ent-  Pdter-  Ur  angrenzend  ,  S  Stun- 
den von  Egerazegh  und  ebenao  weit  von 
Zalabe>. 

Mjejnaryel,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 


d.  Donau,  Sflmegh.  Gesp.,  Kapos.  Bzk., 
ein  weud.  Dorf,  mit  eiuer  Lokalpfarre 
veraeh.,  am  Platten  See,  anderseits  v. 
Bergen  umgeben,  hart  an  d.Poatstraese, 
£  St.  von  Szöllöa-Gvörök. 
Lengyel,  Thoty,  Ungarn,  Snmeah. 
Komt.,  am  Platten  See  daa  Gestüt!  de» 
Baron  von  Fechiig. 
LenjgyeSnd ,  Ungarn,  ein  Praedium, 
mit  4  Häus.  und  32  Einw.,  im  Heveser 
Komitate. 

Lenlna  malm,  Gatizien,  Samb.  Kr., 
ein  Pfarrdorf,  zur  Hrscb.  Spass.  Post 

Snioinica. 

Leu  Ina  v+lelka,  Galizien,  Sa m bor. 
Kr. ,  eiu  Pfarrdorf ,  «ur  Hrscb.  Spaaa. 
Poat  Sisoluica. 
Lenlaj,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr.,  ein  snr 
Ldgcbts.  Hrscb.  Imst  gehör.  Dörfchen* 
To  Ina.  Gespausch.,  VÖlgyaeg.  Bzk.,  ein  mit  einer  Kaplauei,  nächst  Weus  auf 
deradelicbeo  Familie  Bucsica  geh.,  mit  eiuem  Berge,  5J  St.  von  Naeeereut- 
einer  eigenen  Pfarre  versehenes  Dorf  shenl«,  daa  Obere-,  Tirol,  Ob.  Inn- 
von  71  Häusern  und  559  rk.  Einwohnern,!    thal.  Kr  ,  ein  zur  Ldgcbts.  Hrsch.  Imst 


guter  Ackerhau,  Wies-  1md  Wein  warhs, 
schöne»  Kastell  mit  einem  englischen 
Garten  uud  vielen  Wirthschaftsgebäu- 
den,  an  der  ftussersten  Grenze  dieses 
Bezirkes  nahe  bei  Szarazd,  3}  St.  von 


IiCngrreiralva,  Polvaoka  -  Ungarn, 
diese,  d.  Theiss  ,  Ahaüjvar.  Gesp.,  Ffl- 
zetiena.  Bzk.,  ein  am  Tarzaflusse  lieg. 
Dorf,  mit  91  H.  und  25«  K. ,  der  adel. 
Familie  Paldsfy  ,  in  eiuem  Thale  ,  am 
linken  Ufer  der  Torisza,  deren  Ueber- 
schwemmuugeu  das  Dorf  sehr  ausge- 
setzt ist,  2  Stund,  von  Kaschau. 

Lensryelfalva,  Pohleudorf,  Lessak 
—  Siebenbürgen ,  Szlkl.  Udvarhelyer 
Stuhl,  Ob.  Kr.,  Faczad.  Bzk.,  ein  nächst 
Udvarhely  8zouihathfalva  lieg,  vonal- 
leu  3  Gattuugen  Szlkleru  bewohntes 
Dorf  von  375  Eiuw.,  mit  einer  kathol. 
Pfarre,  11  Stund,  von  Scb&sburg. 

Lena;?*»!,  Hlsjee»,  Ungarn,  jens.  d. 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Egerszeg.  Bzk. 


geh.  Riedl,  tob.  dem  Dorfe  gleich. Na- 
mens, 5]  St.  von  Nassereut. 
Lenlftclie,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp./ 
Ob.  Zagorian.  Bzk. ,  ein  adel.  Bof,  in 
der  Gem.  und  Pfarre  Tohely,  7  Stund, 
von  Agram. 
Lenka,  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein  Dorf, 
zur  Hersch.  Leuka  und  Pfarre  Siedlec. 
Poat  Saudeo. 
Lenkasjamoeka,  Galizien,  Tarnow. 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Hubiniec  uud 
Pfarre  Bolcslaw. 
Lenhawlee,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  Dorf,  zor  Hrach.  Tarnow  uud  Pfarre 
Leukowice.  Post  Sajbusch. 
Lenbauk,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Hrach.  Taruow  und  Pfarre 
Poremba.  Post  Oswiecim.  * 
Lenkazableeka,  Galizien,  Tarnow. 
Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Leukozabieka 
uud  Pfarre  Szczucin.  Post  Tarnow. 
Lenk  bei  Party,  Galizien,  Tarnow. 
Kr. ,  ein  Vorwerk ,  zur  Hrsch.  Partyn 
uud  Pfarre  Jurkow.  Post  Sandec. 


ein  Wirthshau» ,  mit  16  H.  und  l?7  K.,  liOIlk  bei  Ratfproftz ,  Galizien,  Tar- 


des  Dorfes  Betavölgye,  awischen  Kusz 
tanszeg  und  Milej ,  wohin  die  Katbol. 
eingpf.  sind,  die  Reformirt.  sind  d.  Kir- 
che Baraäszeg  zugetbeilt.  Hat  mehre 
Gruudh. ,  8  M.  von  Szala-Kgerszegb. 


now.  Kr  ,  eiu  Vorwerk,  nur  Urach,  und 
Pfarre  Hadgoss.  Post  Tarnow. 
Lenke,  Ungarn,  diese,  der  Tbeiss,  Tor- 
uauer  Gesp.,  Kaschau.  Bzk.«  ein  vererb, 
adel.  Familien  geh.  Dorf  mit  eiuer  tef. 
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zur8taatshersch.  Roy  geh.  Dorf;  siehe 
Lanka«. 

liCnky,  Galisien,  Jasloer  Kr.,  ein  Der/ 
sor  Herschft.  ttad  Pfarre  Lenfcy,  Post 
Krosuo. 

Lenky,  Galizien,  Sandec  Kr.,  ein  Dorf 

zur  Urschft.  Keuty,  und  Pfarre  Tropie, 

Poel  Sandec. 
Lenky  bei  Hobylany,  Galizieo, 

Jasloer  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Su- 

listrowa  und   Pfarre  Kobilany.  Post 

Jaslo. 
Lenky  bei  O« 

loer  Kr.,  eiu  Vorwerk  zur 

Pfarre  Osobnica.  Post  Jaslo. 


Kirche,  licet  zwischen  den  Ortschaften 

Becskehazftund  Sit.  Andres,  hat  59  II. 

und  410  rk.  und  evaner.  Biuwoh.  Filial 

von  Hidveg-Ardo',  6  St.  von  Rosenau. 
Lenke,  Alavtf- ,  Ungarn,  diese,  der 

Theies,  Gömör.  Gesp.,  Putnok.  Besk., 

•In  der  adel.  Familie  Lenke  geh.  Dorf, 

liest  am  linken  Ufer  dee  Sajo,  gegen 

S.t  1  St.  tou  Toruallya. 
aheake,  Fei« 6-,  Ungarn,  diese,  der 

Thelss,  Gömör.  Gespan.,  Putuok.  Bxk., 

ein  den  adel.  Farn.  Leuka  und  Mumherd 

«eh.  In  der  Pfarre  Meki  am  liukeu  Ufer 

des  Sajo  Plussee  lieg.  Dorf,  1  St.  von 

Tornallya, 

LenkeiMpUs,  Illirieo,  Kärnten,  Vil-  Ijenky  bei  Szezueln,  Galisien,  Tar- 
Jach.  Kr.,  ein  Berg,  Hut  Wr.  Klafter!    nower  Kr.,  ein  Dorf  cur 
hoch. 

Lenk  er*  darf,  Lekeredorf,  Leikers- 
dorf  —  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Schön  wald ,  mit  einer  Lo- 
kal kaplanei  und  Kirche,  nicht  weit  von 
Dopits.  1  St.  von  Aussig. 

Lenker*,  Siebeubfkrgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zw.  dem  Sepsler  Szlkl.  Slubl 
und  einem  Thelle  des  Peschelneker  Be- 
zirkes der  obern  Weiesenburger  Geep., 
auf  dem  Bnde  des  Hargilaer  Hüben- 
zweiges,  }  9t.  von  Brösd. 

Lenke«  weJd  9   Sieben borgen  ,  ein 

Wald  Im  Oroes-Sckenker  sächsischen  Lenm 

Stuhl,  »wischen  den  Bergen  Rodenberg;    Kr.,  eine  Gebirgsgegend,  derl 
undStreppe,  auf  dem  flarbacher  Uöheu-!    Pirkwiesen»  s.  Lfiuagrahen. 
sweige,  \  St.  von  Verdt.  Lenno*  Lombardie,  Prov.  Como  uud 

Lenki ,  Lekl  —  Galizien,  Jaal.  Kreis,!    Distr.1V,  Meuaggio,  ein  Gemeindedorf 

•ine  Hertchaft  mit  s  Dörfer, 
lienkl  bei  Przyhorow  ,  Galisien, 
Bochnler  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Krse- 


Pfarre  Szczuciu,  Post  Jaslo. 
Lenk?  bei   Sxymtmrk,  Galizien, 
Jasloer  Kr.  ein  Vorwerk  mr  Herscb. 
u.  Pfarre  Sczymbarka,  Poet'Taruow. 
Lenne,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u. 
Distrikt  Vlli,  Piazza,  eiu  Gemeinde- 
dorf mit  einem  Oratorio  S.  Lucia,  von 
der  Pfarre  Piazza  admiuistrirt,  6  Ka- 
pellen, Gemeinde-Deputation,  einer  Sa- 
ge und  2  Eisen-Schmelzöfen,  unweit  v. 
Flusse  Bremho.  \  Stunde  v.  Piazza.  Mit; 
Callura,  Caotone.  Cornomeda,  Ca- 
stello,  Paita,  Scluvino,  klein«  Gänsen. 


czow  und  Pfarre  Ssczepanow,  Post 
Brsesko. 

Ijenkl  bei  Sied  Ire,  Gallsien,  Tarno- 
wer  Kr.,  ein  Dorf  zor  Herscb.  Siedlec 
und  Pfarre  Jurkow. 

Ijenkl  bei  Trirmema,  Galizien, 
Bochnler  Kr.,  ein  Dorf  vor  Herschaft  und 
Pfarre  Trzemesna,  Post  Myelenice. 

Lenki  dolne,  Galizien ,  Tarnower 
Kr.  ein  Dorf  nur  Herschaft  Lenk!  Dolni 
n.  Pfarre  Lenki  gorni  geh.  Post.PlIsno. 

Iteilkl  ajornl ,  Galizien ,  Tarnower 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hentchaft  und  Pfarre 
Lenki  gorui.  Post  Pilzno. 

Lenkoutz,  Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein 
Dorf  mit  einer  Pfarre  am  Flusse  Pruth, 
1J  St.  von  Czeroowioz. 

Lenkow,  Galisien,  ZJocaow.  Kr.,  ei- 
ne mit  dem  zor  Herschaft  Toporow  ge- 
hörigen Dorfe  Troyoe  vereinigte  Ort- 
schaß,  Post  Zloczow,  6j  Stunde  von 
Podhorce. 

Lenk*,  Schlesien,  Teschner  Kreis.,  ein 


nahe  bei  Acquafredda  und  Masuate, 
deeeen  unten  genannte  Bestand  (belle  in 
einem  Thale  zerstreut  liegen,  theilsmit 
«iner  eigenen  Pfarre  8.  Stefano,  theils 
der  Pfarre  S.  Bufemia  d'lsola,  der  Ge- 
meinde Ossuocio  sugetheilt,  mit  einer 
Gemeinde- Deputation  und  gegen  8. 
Francesco  mit  einer  Dachziegel-  Fakrik, 
an  einer  Bucht  dee  Comersees,  mit  500O 
Einwohnern.  Es  hat  verschiedene  rö- 
mische Altertbümer.  Mau  eiebt  unter 
andern  einen  kleineu  unterirdischen 
Tempel  mit  Säuleu  geziert  und  mit 
eitlem  Altar.  Höher  steht  eine  Kirche, 
mit  welcher  er  mittelst  4  Röhren  in 
Verbindung  steht»  deren  Gehrauch  man 
ni<ht  kennt.  Nahe  bei  Lenno  Ist  eine 
Villa,  wo  man  bei  niedrigem  Wasser 
im  Comersee  Ueberreste  von  Säulen 
bemerkt,  und  auf  einer  Anhöhe  steht 
das  aufgehobene  Kloster  Acquafredda, 
bei  welchem  aue  Felsen  eine  starke 
Quelle  hervorbricht,  ö\  htlgl.  v.  Meuag- 
gio. Hierhergehören: 
Acqua  Fredda,  einzelnes  Haus,  in  der 
Pfarre  S.  Steffano ,  —  Campo,  der 
Pfarre  S.  Bufemia  in  Isola  zugetbeilt, 
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Casanova,  Dörfer,  —  f/Bra ,  Meie- 
rei, —  Masnate,  Molgisio,  der  Pfar- 
re S.  Kufemia  in  Isolasugetbeilt,  Dör- 
fer ,  —  Salcno,  kleines  Dörfchen, 
—  8.  Francesco,  elnzelues  Maus  mit 
einer  Dachziegel-Brennerei,  —  Tro- 
gola,  Villa,  kleine  Dörfer. 
Ijensfj »  Lombardie ,  Prov.  Brescia  und 
Distrikt  XIII,  Leno,  ein  Flecken  und 
Uauptyemelnde,  von  welchem  der  XIII. 
Distrikt  dieser  Provinz  den  Namen  hat, 
mit  einem  königl.  Distrikts-Commissa- 
riat,  königl.  Prfttur ,  Gemeinde-Depu- 
tation und  eigenen  Pfarre  SS.  Pietro  e 
Paolo ,  einer  Aushilfskirche ,  Oratorio 
uud  Kapelle,  dann  einem  Distrikts- 
Postamt,  13  Miglien  von  Brescia,  an 
dem  Kanal  Seriole  Chiese genannt.  Poet- 
amt. Dazugehören: 
Albarotto,  Aqoila,  Bamhino,  Barlane, 
Barona  di  sopra  e  dl  sotto,  Boarlni, 
Bogels,  Bozzonl,  Meiereien,  —  Hre- 
dadale.  —  Bredarico.  —  Campasso, 
Capirola,  Caselle,  Meiereien,  —  Ca- 
stelletto,  Landhaus  mit  Pfarre  8.  Sal- 
vadore,  —  Castel  Fueredo,  Chizzole, 
Cicogue,  Colombare,  Come,  Comu- 
ua,  Meiereien,  —  Costa,  Mühte,  — 
Cucca,  Cucchetta,  Discipllna,  Dossi, 
Favorit«,  Feoil  Dämonie,  Feuil  Mar- 
tiuengo ,  Fenil  Nuovo ,  Fenil  Naovo 
di  sotto,  Fenil  Pinarda,  Fenilelto, 
Forni,  Foruola,  Lame  I.  II.,  Lavo- 
tella  ,  Luzzago ,  Marcandino  ,  Mar- 
ebiouetta,  Mazzaao,  Menaglla,  Meie- 
reien, —  Mirahella,  Mühte,  -  Mo- 
rosina, M^erei,  —  Muliuo  Nuovo 
e  di  sopra,  Mühte,  —  OImo,  Parlno, 
Picea,  Piuda,  Pojaue,  Pozzolo,  Mei- 
ereien, —  Hasaica ,  Mühle,  —  Ron- 
cadiua,  Honchi,  S.  Naszaro,  Scario- 
na,  Scompatido,  8elvado»ica,  Mel- 
vasecca,  Sohagoo,  9quadredo„  Tani- 
ua,  Terzi,  Tomba,  Toni,  Torri,  Ver- 
«ine  I.  II,  Meiereien,  —  Zam ba- 
reile, Mühle,  —  Zappaglia,  Meierei. 
Leno,  Lombardie,  Prov.  Bresria ,  ein 
Distrikt,  enthalt  folgende  Ranptgemein- 
deu:    Cigole,  Flesse ,  Gambära  cou 
Corviooe,  Goitolengo,  Isorella  con  8. 
Nazzaro,  Leno  con  Castelletto,  Maner- 
bio ,    Miizauello,  Pavoue,  Porzano, 
Pralboino. 

Leno,  Lombardie,  Prov.  Como  u.  Distr. 
II,  Como;  s.  Brecchia. 

Ii«no  dl  Vall  An»,  Tirol,  eio 
Wildbach ,  der  aus  Vall  Arsa  kommt, 
in  der  Alpe  Catupo  grosso  entspringt, 
uud  uach  einem  nordwestlichen  Laufe 
von  guten  5  Stunden  unter  Hoveredo  in 
die  Ktsch  füllt. 


Leno  dl  Ter r an: n ol,  Tirol,  ein 
Wildbach,  der  in  V.  Gulfa  entstellt,  das 
Thal  Terragnol  westwärts  durchfliegt, 
und  bei  8.  Coiombano  ober  Hoveredo 
sich  mit  dem  Leno  dl  Vall  Arsa  vee-.. 
einigt. 

Iie  Not«,  Venedig,  ein  Dorf  in  der 
Delegation  Vlcenza,  an  der  Breutage- 
legeu  ,  mit  zwei  Fayencegeschirr-  Fa- 
briken, die  sebrechöue  Waren  erseugen 
und  zu  den  besten  Fabriken  der  Monar- 
chie gehören. 

I^eneedl  9  Böhmen  ,  Kaurs.  Kr.  j  aleke 
Lenzedel. 

LenCnte,  Lombardie,  Prov.  Como  und 

Distr.  XV,  Augera ,  eiu  Gemeindedorf 
mit  einer  Pfarre  8.  Martioo  und  einer 
Gemeinde-Deputation  in  einer  sumpfi- 
gen Ebene,  4  Migl.  von  Augera.  Dazu 
gehören  : 

Mulino,  Mühle,  —  Pignone,  Santa  Fe- 
de,  Meiereien. 
Ijentmte  con  (Jlmmasjo  —  Caai- 

uago,  Lombardie,  Prov.  Mllano.  uud 
Distr.  V.,  Barlassiua,  ein  aos  den  Dör- 
fern Lentate,  Cimmago  und  Camnago 
bestehende  Gemeinde  mit  einer  Gemein- 
de-Deputation  und  t  Pfarren  88.  Vi- 
to  Modeete  zu  Lentate  und  SS.  Quiriro 
e  Giulitta  zu  Camnago,  einer  Aoshilfa- 
kirrhe  und  7  Oratorien,  sehr  nahe  bei 
Ilarlassina,  %\  Stuude  von  Deaio  und 
3|  Stunde  v.  Mousa.  Einverleibt  eind: 
.  Cassiua  Cazzani,  auch  Cassina  di  Caz- 
zan,  Cassina  Fornasetta,  Cassina  Gat 
toui  auch  Cassina  di  Gatlou,  Cassi- 
na Marchesina,  Cassiua  Mochirolo, 
Cassina  S.  Federe,  Meiereien,  Mira- 
bella. Landhaus. 
Lentl,  ehem.  Nemphti,  Ungarn.  Szal. 
Komt.,  Marktflecken  und  Hauptort  ei* 
ner  fürst I.    EszerhazYschen  Herschaft 
mil  83  H.  u.  633  röm.  kath.  B.  Guter 
Weinbau.  Viel  Weide.  Grosse  Eicheu- 
waldungeu  mit  vielen  Bicheln.  Vier 
Jahrmärkte.  FOrstl.  Verwaltung*  Amt. 
tj    Meile   von  A.  Leudva  am  Bache 
Kerka. 

Etentls»,  Oest.  ob.  d.  E.  Hausr.  Krs., 

eine  1.  f.  Stadl,  s.  Linz. 
Lentlal,    llo«ehl  dl  —  Venedig, 

Pr.  Bellunc  und  Distrikt  VIII,  Mel;  s. 

Cesana  (Boschi  di  Lentiai.) 
E<entlaJ,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 

Distr.  VIII,  Mel;  s.  Cesana. 
Lentl  Hnpolnea  —  KapotnaXempfl, 

Ungarn,  ein  Dorf,  imSzalad.  Komt. 
Lentowa,  Galisien,  Sandec.  Kr.,  ein 

nur  Herscb.  Poreniba  wielka  gehör. 

Dor^,  8  Stunde  von  Mjalenioe.  Post 

Lentowa. 

Lentowlce  bei  Uomblna,  Gati- 
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zien,  Bochnler  Kr.,  «Im  Dorf  zur  Her- 
acfwfl  Kai  low  uul  Pfarre  Woy  Diez. 
Pom  Wognicz. 

Lenlownlii,  Galizien,  ■.  Legtownia. 

Eientovrnl».  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  und  Pfarre  Strzya- 
zow.  Post  Jaslo, 

Ijentowiilm,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  Dorf  aar  Herschaft  und  Pfarre 
Leutownia,  PopI  Przemysl. 

Lentownli*  mit  Oehodza  u.  Mmy- 
dan.  Galizien,  Rzeszower  Kr,  ein 
Dorf  zur  Hersnhaft  u.  Pfarre  Leutow- 
uia,  Poet  Jordanow. 

Iientowtjk»  Wulka,  Galizien, 
Rxsssower  Kr.,  ein  Dorf  zur  Herecb. 
u.  Pfarre  Leutownia,  Post  Jordanow.; 

Iientre©,  Lombardie,  Prov.  Como  uud 
Distr.  IX.  Bellano;  s.  Tremeuico. 

IjentsehmeJi.  Steiermark,  Judenbgr. 
Kr.,  eine  zun  Wb.  Bez.  Kom.  u.  Protist. 
Hrsch.  Zeiring  «eh.  Gegend  In  der  Pf. 
Met.  Oswald,  5  St.  v.  Judenburg. 

Itentsjehmeherthml,  Steiermark,  Ju-| 
detihurger  Kr.,  nördl.  von  Zeyring,  ein 
Thal,  am  Fusae  d.  ilottentnanner  Tauern. 1 

ItmntejelameligrAben ,  Steiermark, 
Judenburg.  Kr.,   zwischen  dem  VVe-, 
nisckgraben  und  Neatelgraben,  mit  eini- 
gem Viehauftriebe  und  bedeutendem 
Waldstaude. 

Ii#3Ht#iltS»9  Siebenbürgen,  Huuyader; 
Komt.,,  ein  Berg  z wisch,  d.  Gebirgen  u.| 
Bergen  Sztlna-di  Hiiau.Kozma,  a.  einem 
die  Biohe  Run- Alb  und  Run- Bar  bat 
scheidenden  Höheuzweige,  3  Stunden 
▼.  Koroiesd. 

Lenz  vor*,  Ungarn,  diese,  der  Donau,' 
Neograd.  Gespnnsch.,  Losoucs.  Bzk.,' 
ein  slow.  Dorf  und  Filial  der  A.  C.' 
Kirche  Nagy  Libercse  mit  37  Häuser 
uud  296  Binw.,  den  Grafen  Zichy  u. 
Batasaa  gehör.,  am  Berge  Liszecz  un- 
weit Praga,  tf  Meil.  v.  Gacs. 

Ii^nya,  Ungarn ,  Kövar.  District.  s. 
Lemeny. 

Iienyücsl  Male,  Loho  —  Ungarn, 

ein  Dorf  im  Beregher  Komt. 
Ii»nyulzl,  Ungarn,  Beregh.  Komt.; 

s.  Kis-Loho. 

Lenyvm,  O-,  Ungarn,  Beregh.  Komt. ; 
s.  Olenyva. 

Lenz,  mähr.  IHlevnlee,  Mahren, 
Olm.  Kr.,  ein  Dorf  mit  St  Fläus.  und 
»04  Binw.,  zur  Borsch.  Böhm.  Bisen- 
berg, und  einem  Meierhofe,  Hof»Leuz 
genannt,  an  der  böhm.  Grenze,  wu. 
unweit  Schild berg,  7,  St.  v.  Muglitz. 

Lenze,  IIa  fall  no  «ul,  —  Lombar- 
die, Provinz.  Milano  und  Distr.  XVI. 
Somiua,  siehe  Sesto  Calende. 


f  Lanzette!,  Lenstdl  —  Böh- 
men, Kaurziio.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kam« 
merborg  gehör.  Dorf,  liegt  nächst  dem 
SiiUtrheu  Auderzegow,  1\  Stunde  von 
Dueapek. 

Lenzel,  Alt-,  Stary  Mlegnec —  Böh- 
men, Leit  nieritz.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Ploschkowitz  aeh.  Dorf  von  14  Häusern 
und  8t  Biuwohuern.  narh  Triebsch  ein- 
gepfarrt ,  hat  I  Mühle ,  |  Munden  von 
Ploschkowitz. 

Lenzhof,  lllirien,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  2  Haus,  u.  17  B., 
der  Hrsch.  Kötschach  u.  Hauptgemeinde 
Reissach. 

Lenz,  Hof-,  Mähren,  OlmfitzerKr., 
ein  im  Dorfe  gleichen  Namens  liegender, 
zur  Herscfa.  Bühmisch-Kiaenberg  gehör. 
Meierkof,  7£  St.  von  Mögiiis. 

Lenzlm»,  Tirol,  Trlent.  Bzk.,  ein 
Dorf  uud  Koralle  ob  Isera,  der  Pfarre 
dieses  Namens,  Ldgcht.Boveredo,  ehe- 
mals Gerichts  C.  Coruo,  zustande  von 
Roveredo. 

Penzing,  Oest.  ohd.  E.,  Hausruck  Kr., 
eiu  in  dem  Distr.  Kom.  Kammer  liegen- 
des, verschiedeuen  Doniiuien  «eh.,  nach 
Schörfling  eiugepf.  Dorf  von  19  Häusern 
sammt  einer  Mühle,  am  Augerdasse, 
1£  St.  von  Vöck labruck. 

IiCnzlng.  Oest.  ob  d.B.,  Salzb.  Kreis, 
ein  zum  Pflggrcht.  Saalfelden  (im  Ge- 
birgslande  Plnzgau)  geh.  Dörfchen  mit 
10  Biuödhöfen  mit  39  Kinw.,  einem  Ki- 
liale  der  Pfarrei  Saalfelden,  davon  es 
1  St.  entlegen  ist,  und  eiuern  Wi rt ha- 
ll aus  e,  I6j  St.  von  Salzburg. 

Lenzl,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Ploschkowitz  gehörig.  Dörfchen, 
nächst  dem  Dorfe  Trzebuscbiu,  7$  St. 
von  Lobositz. 

Aenzniey er alpe,  Steiermark,  Jod. 
Kr.,  im  Weissen  bachgraben,  mit  90  Rin- 
derauftrieb. 

LenzmAhle,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurier Kr.,  eine  zum  Wb.  B.  Komm, 
uud  Oberamte  Wolfsberg  gehör.,  in  der 
Gegend  Aueu  lieg.  Mauthwükle,  1  St. 
von  Wolfsberg,  7  St.  vou  Klagenfurt. 

Lenzone,  Veuedig,  Prov.  Kriaul  und 
Distr.  XVII,  Rigolato;  siehe  Ovaro. 

Lenzumo  ,  Tirol ,  Trient.  Kr.,  eiu  Im 
Gerichte  Ledcrtbal  lieg.  Dorf  mit  eiuer 
.  Kuratie,  17  St.  vou  Trient. 

Lenzyny,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  Dorf. 
Poat  Jaslo. 

Leo,  der  seliwario,  Oester,  obd. 
K.,  Salzb.  Kr.,  ein  Bach. 

Leobel,  Unter-,  lllirien,  Kärnten, 
Klagenfurt.  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  Ldgrchtshrsch.  Hollenborg  gehörig. 
Dorf  mit  eiuer  Hammergewerkschaft  an 
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theaer. 

Leobelthal,  Illlrien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kreis,  ein  soni  Wb.  B.  Kom.  und 
Ldgrchta.  Hrsch.  Hollenhurg  geh.  Dorf, 
In  eiuen  gebirgigen  Thale,  am  Bache  8a- 
ponitza,  4  Stund,  von  Ki rechen I heuer. 

I, rohen,  Lfahen,  Loihen,  od.  Luihen  - 
Steiermark,  Bruck.  Kr.,  eine  landeafürst- 
Wche  Stadl  und  Werb- Bezirks- Kom- 
missariat Herschaf t  von  280Häus.  und 
3000  Bin  w.,  mit  einer  Pfarre,  dann  einem 
Kapuziner  und  Dominikanerkloster,  re- 
gulirteu  Magistrat,  Gymnasium,  Haupt- 
schute,  Zollegstadt  und  Hauheisen-Ver- 
leßstadt  in  Steiermark,  lieg!  amMuralro- 
me  und  der  Poststrasse  nach  Kirnten  ond 
Oberösterreich,  zwischen  Bruck  u.  Krau 
bat,  1565  Klafter  hoch  über  dem  Meere 
uuter  47*  19*  96u  nordlicher  Breite  und 
19°  46'  30u  dstlicher  Länge,  die  schönste 
Stadt  der  obern  Steiermark,  mitden  Vor- 
städten (Wasen-  u.  MOhlthal).  Der  Platz 
ist  hübsch  und  mit  S  Brunnen  geziert, de- 
ren einer  die  Statue  eines  Bergknappen 
trägt.  Ansehnliche  Gebäude  sind  die  De- 
chautkiche,  das  Rathhaus,  das  Wirth 
schaftsgebäiide  mit  dem  Theater.  Die 
Stadt  ist  sehr  betriebsam ;  mau  zahlt  3 
Eisen-,  t  Kupferhammer,  t  Dralhzug. 
Hier  entstand  1808  der  erste  Bisenham- 
mer mit  Steiukohlenfeuer.  Am  Mfinzen- 
berge  ist  ein  Steinkohlenwerk.  Der  El- 
senhandel isterheblich.  1797  am  t8.  April 
wurden  hier  die  Friedenspräliminarien 
zwischen  Oesterreich  und  Frankreich  im 
Eggen  waldischen  Garten  geschlossen  ; 
ein  kl.  Marmordenkmal  wurde  daselbst 
errichtet.  Das  Oberbergamt  und  Berg- 
gericht für  Steiermark  hat  hier  seinen 
Sitz.  Unter  die  wichtigsten  Braunkoh- 
len werke  überhuunt  im  Kaiserstaate  Ist 
das  dem  Hrn.  Alois  Miesbach  bei  Leobeu 
in  der  Steiermark  gehörige  zu  rechnen  u. 
wegen  der  vorzüglichen  Güteseiner  Koh- 
len und  der  bedeutenden  Mächtigkeit  von 
70  Fuss,  auch  als  eines  der  ergiebigsten 
und  auf  den  Natioualreichlhum  vortheil- 
haft  einwirkendes  anzusehen.  Ks  istseit 
1839  im  Besitze  des  Herrn  Miesbach,  al- 
lein schon  seit  17S6  in  der  Ausbeute ;  es 
enthält  nach  gerichtlich.  Schätzung  einen 
Vorrath  von  90  Millionen  Ztr.,  und  er- 
zeugt durch  80  Bergleute  jährlich  bei 
100,000  Zentner.  Die  Kohle  selbst  ist  v. 
der  ältesten  Brauukohlen  -  Formation, 
eignet  sich  vorzog  I ich  für  Locomotiveu- 
Beheitzuug  und  Eisenproductiou  u.  über- 
trifft in  ihrer  Eigenschaft  der  Geruchlo- 
sigkeit  u.  rückstaudsloseu  Verbrennung 
selbst  die  Schwarzkohle,  daher  sie  Ab- 
satz nach  Wien  findet.  Die  Preise  vari- 
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reu  In  loco  von  12  bis  17  kr.  C.  M. 
amtmit ; 

BritnJgrahmn  ,  Bettuch  ,  Vlthtwtg  , 
Ekrtnktfm  ,  Faimrh  ,  Frtgtmtttn  ,  Ootm,  (Burg, 
trittl)  ,  (iOiiar-htn  ,  (•>»«  ,  Otstt/rahrn,  KMm  , 
Hn  f  ii  In  i/  ,   Haurtf'i'urhtl  ,   Ja  man  .  JuHtndirt, 

Hmitrthtrg  %  Kltttckaek,  Lmtnthml*  l.ulntach, 
Ltiteniiorf,  tJttttmgihttl  ,  Lmrbtrau  ,  Marittt/n, 
.  Hatttutorg,  Vttl,  St.  Mir  hie/,  \,ki„.,iorf.  Oed- 
//»  ,  l'rtt.u-h  ,  Proith.  St.  Ptttr.  Srktailnitsgra 
*«m.  Trafmgmch,  Vtittbtrg  ,  Wmlttnkmch  ,  Win- 
JUcJiitrg,  Zmetl. 

Leoben,  Oberleoheu,  Leöben,  insgem. 
Loiben  -  Oest.  unt.  d.  Ens,  V.  O.  M.  B. 
ein  der  Hrsch.  Arnsdorf  unterth.  Dorf,  au 
der  Douau,  zwischen  der  Stadt  Staiu  und 
Dlirrensteiu,  In  d.  Pfarre  Unter- Leoben, 
l ;  St.  von  Krems. 
Leoben,  Illlrien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  14  Häus.  und  54  Binw., 
der  Hrsch.  Gmünd,  Hauptgemeinde  Ki- 
aeutratteu. 
Leoben,  Inner-,  Illlrien,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  eiue  zum  Wb.  B.  Kom.  oud 
Ldgchts.  Hersch.  Gmünd  geh.  OrUchafty 
Im  Gebirge,  am  Leobach,  4  Stunden  von 
Gmtlud. 


Leoben,  Vorder-,  Illlrien,  Kärnten, 
Villacb.  Kr.,  eine  zum  Wh.  B.  Komm,  und 
Ldgchts.  Hrsch.  Gmünd  gehör.  Ortschaft, 
mit  einem  Vikarlate,  1}  St.  von  Gmünd. 
Leobendorf,  Insgemein  Loimdorf  — 
Oest.  unt.  d.  Eus,  V.  U.  M.  B.,  eiue  Her- 
zhaft uud  Dorf  x o\\  IIS  Häusern  uud 
718  Binw.,  hinter  Korneuburg,  am  Kusse 
des  Schliefberges,  Verwaltungssitz  der 
Hrsch.  Kreuzeustein.  Am  südwestlichen 
Ende  des  Ortes  befindet  sich  das  hrschaftl. 
Amthaus  mit  einer  Schweizerei,  und  hin- 
ter der  Hoine  Kreuzensteiii  der  Neid  iu- 
gerhof  mit  einer  hierher  gehörigen  Schä- 
ferei ;  ausserdem  ist  hier  1  Brauhaus,  ein 
prächtiger  KÖriier-Schüttkasteu,  1  Zle-, 
gelbreunerei,  und  iu  der  Nähe  ein  Saud- 
slelnhrucb.  Noch  bemerken  wir  eiue  an 
der  Hauptstrasse  neben  der  sogenannt. 
Schliefbrücke  stehende  steinerne  Säule, 
worunter  der  im  Jahre  1594  iu  Wieu  ent- 
hauptete Graf  Ferdinaud  von  Hardegg, 
der  damalige  Besitzer  der  Hersch.  begra- 
ben liegt,  t  Stund,  von  Laugen- En  zera- 
dorf. 

Leobengratz,  Illirleu,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  eine  Gemeinde,  mit  35  Häusern  und 
114  Binw.,  der  Hrsch.  Gmund,  Hauptge- 
meiude  Kisentralten. 
Leobersdorf,  Oest.  u.  d.  B.,  V.  U. 
M.  B.,  eine  Herschaft  und  Dorf;  siehe 
Loibersdorf. 
Leobersdorf,    oder  Loibersdorf  — 
Oest.  unt.  d.  E.,  V.  U.W.  W.,  ein  zur 
Hrsch.  Euaesfeld  gehör.  Dorf  mit  einem 
Markt,  wodurch  der  Triestiuger-Bach 
fliesst,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  südl. 
vou  Baden  in  ganz  ebener  Lage  zwischen 
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Wiesen,  flu  (weiden,  Gärten,  Aeckern     M.  B.,  ein  der  Hrseb.  Scblosshof  untetli. 

und  Weingarten,  mit  141  Häu*. u.  1*90  Dorf  mit  87  Häns.  and  473  Bin  w.;  siehe 
Kiuw.  Sehen» werth  ist  hier  au  südöstl.l  Loibersdorf. 

End« de«  Marklei  eine Seidenzeugmanu-lljeenaeeo  dl  «opr*  •  til  Mtte, 

faktur,  deren  Stühle  vom  Waaier  in  Be-     Venedig,  Prov.  Friaul  and  Diatr.  XXI, 
wegung  gesetzt  werden,  mit  einer  Baum-     Tricesiiso;  siebe  Tricesimo. 
Wollspinnerei  aud  zwei   Filirniuhleni,  JLeonnrelt ,  lllirien,  Krnin,  Lnibadier 


ferner  ein  Fonrnior-Schneidewerk  uud 
eine  Stampfroühle.  Ausser  der  Pfarrkir- 
che St.  Martin,  welche  vou  eiuer  alten 
Mauer  umgebeu  ist ,  steht  auf  freiem 
Felde  Aber  einer  Quelle  eine  kleine  höl- 
serue  Capelle,  „cum  heilsamen  Brun« 
neu1*  genannt,  weil  mau  vormals  dem 
Wasser  wunderlhftlige  Heilkräfte  zu- 
schrieb. In  dieser  Gegend  wurden  im 
Jahre  16*9  die  Tfirkeu  von  dem  Pfalz- 
grafen Friedrich  vou  Baiern  geschlagen, 
an  der  Södbahu,  tat  von  Günselsdorf. 
Leobner  Vorstadt,  Steiermark, 
Bruck.  Kr.,  eine  dem  Wb.  B.  Korn.  Ma-| 
giatrat  Bruck  und  Herscb.  Laudskronl 


Kr.,  eine  XttchbarscAtift  mit  einer  kirebe 
von  der  Pfarre  Zislach  s.  Wb.  B.  Kon. 
Hrsoh.  Bgg  ob  Krainburg  gek.,  9|  SL  v. 
Krainburg. 
tjeonar clmliof ,  Böhmen,  Pracb.  Kr., 
ein  Hof  im  Katharinagerichte,  t  SU  von 


Lieonbaeh,  Oest.obd.  K.,  Traun  Kr., 
eine  dem  Distr.  Kom.  oud  Stiftsherach. 
KreinsmAuster  geb.  Ortschaf  t  mit  einem 
alten  Schlosse,  sannt  einem  Bräu- und 
Gastbause,  hei  der  nach  KremsmQnster 
nnd  Steier  fahrenden  Weiser*  trasse, 
nahe  dem  Bache  gl.  Kamens,  mit  3t  H. 
und  34*  KiikMk,  1}  8t.  von  Wels. 


unterthäu.  Ortschaft  oder  Vorstadt  vonll*eonbaefc,  Oest.  obd.K.,  Traun  Kr., 


xerstr.  Häusern,  mit  einem  Kapuziner- 
kloster nnd  zur  Stadt  Bruck  geh.  Bürger- 
spital. Post  Bruck  an  der  Muhr. 

Ijfobnerivnld ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  im  Johnsbachgraben,  zwischen  dem 
Bösenberg  und  der  P  lachen  au. 

lieubrat  bei  Olctiowlee,  Galizten, 
Sauok.  Kr.,  eiu  Vorwerk  aar  Herschaft 
Cbret  o.  Pfr.  Panisxow.  Post  Ustrsyki. 

Iieob»te>ln9  Stiermark,  Brucker  Kr., 
ein  im  Wb.  B.  Kom.  Kiaenärzt  lieg.,  der 
Hrsch.  Ilieflaugeb.  Schlots;  siehe  Leo- 
poldstein. 

jLeodMgra;er,  Oest.  nnt.  d.  B.,  V.  U.  M. 

B.,  ein  der  Hrsch.  Prozendorf  unterthäu. 
Dnr/mltSOHäus.und  199Biuw.;  siehe 
-  Leulacker. 

Leoilamer,  Oest.  n.  d.  B.,  V.U.  M. 
B.,  ein  mit  der  Hrsch.  Zellerndorf  ver- 
bundenes Out  and  Der/';  s.  Leutacker. 

Ijeoderovlczfa ,  Ungarn,  Ugotscher 
Komt.,  zerstreute  Häuser. 

IjeojfanjE,  In  Urkunden  Liuganga  — 
Oest.  ob  d.  B.,  Salzburg.  Kr.,  ein  zum 
Pdirgrcht.  Saal  fei  den  (im  Oebirgplande 
Pinzgau) «eh.  Dörfchen  mit  la  Häusern, 
85  Binw.  uud  einem  Vikariate.  Die  Kir- 
che ist  dem  beil.  Leonhard  geweiht ;  hier 
Ist  eiue  Schule.  Das  Schmelzwerk  von 
Kupfer  u.  Blei  ist uiebt  ergiebig,  im  Thalc 
Leogang.  Leogang  Ist  auch  ein  Forst- 
revier, \\  St.  von Saalfelden,  17|St.v. 
Salzburg. 

I,e»l4,  Ungarn,  Szabolc*.  Komt.;  siehe 
LSk. 

Ii«joko«e«ty ,  Leokusesd  -  Ungarn, 
Krassu.  Komt.,  ein  Dorf  mit  101  Häus. 
nnd  514  Einwohnern. 

IjC om a Elsdorf,  Oest. u. (LB.,  V.  U. 


ein  Schlona,  nach  der  älteren  Abbildung 
ein  Klumpen  von  verschiedenen  durch 
einander  verbauten  Gebäuden,  die  zum 
Theil  in  eiuem  Teicbe  Stauden.  Bin  vier- 
eckiger hoher  Thurm  stand  über  dem 
Eingänge,  zudem  man  auf  einer  Brücke 
hingelangen  konnte;  es  war  eine  alte 
Veate,  die  jetzt  nichts  mehr  uülzt,  nnd 
in  Trümmern  zerfällt,  seit  1709  eehört 
dieses  Gut  zu  dem  Stifte  Kremsmüuster, 
und  ist  dahlu  einverleibt.  Vou  der  Ge- 
gend geschieht  schon  in  früheren  Zeiten 
Meldung.    Tassilo  der  II.  Herzog  in 
Baiern,  als  er  das  Kloster  Kremsmnu-  t 
sterjMiftele,  nennt  In  seinem  Stiftbrief« 
vom  Jahre  777  den  Bezirk  Lieubilienbach 
oder  Leubettbach ,  nnd  tbeilte  ihn  dem 
Kloster  zu,  nach  diesen  eine  Veste,  und 
der  eben  abgekommene  Sitz  Weyer,  der 
ein  Loseusteinischer  Lehu  war,  gehöret] 
dazu.  Im  Jahre  1149  brachte  eine  edle 
Matrone,  Benedikte  vou  Sonnen berg  od. 
Schanmhnrg,  einige  Mausen  oder  Hue- 
beu  an  Lieubeubach,  tbeils  frei,  tbeila 
durch  Geld  an  das  Kloster  Kremsmüu- 
ster, doch  ihre  Söhne  widersetzten  sieb 
dessen,  nnd  es  kam  erst  im  Jahre  1178 
«wischen  ihnen  und  dem  Stifte  som  Ver- 
gleiche. Uebrigens  bat  Leoubach  das 
abgestorbene  alte  Geschlecht  der  Meu- 
erl  lange  besessen.  Hanns  Menerl  von 
Leonbach  war  der  Stammvater,  und 
lebte  um  das  Jahr  1386,  wie  es  in  ei- 
nem Messbuche  zu  Sippachzell  zu  lesen 
ist.  Bernhard  Menerl  verkaufte  dienen 
Gut  Anno  1514  dem  Georg  Siegharter, 
welcher  im  Jahre  1416  zu  der  Kapelle 
au  Leonbach  eine  ewige  Messe  stiftete. 
Leonhorg,  auch  Lauaburg  —  Tire), 
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ein  Schloss  im  ehemalig.  Gericht  Nieder- 
lagen, nun  Ldgrchts.  Lanen. 
Leondlnf,  Oester,  obd.  B.,  Mühl  Kr., 
eiu  dem  Dlstr.  Kom.  Liuz  und  Herach. 
Traun  gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarre.  Zur 
Pfarre  Leonding  gehöreu  folgende  21 
Dörfer  mit  393  Häusern  und  3320  Bin- 
wohnern :  Aichberg,  Allhartiug,  Berg, 
Bergheim,  Doppel,  Euzeuwiukel,  Fel- 
llng ,  Frieseneck  ,  Gauaiberg ,  Grabeu, 
Hag ,  Hart,  Holrheim,  Imberg,  Jeging, 
Land  wies,  Leonding,  Oedt,  Reit,  Ruef- 
liug  und  Staudach.  Hiervon  ist  Leon- 
ding am  grössten  (es  hat  in  40  Häusern 
348  Einwohner),  und  der  Kiruberg, 
welcher  mit  Nro.  89.  zum  Dorfe  Berg- 
heim gehört,  1  st.  v.  Linz. 

Ij r orte»  ,  Caitel ,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  ouri  Distr.  III,  Soreaiutt;  siehe 
Castel  Leoue. 

Ii»Otie3 9  Monte,  Lombardie,  Prov. 
PaviauDdDistr.1V,  Corte  Olona;  siehe 
Monte  Olona. 

Iie>oiifeldeii,  ehemals  Langfeld,  auch 
Lanfelden,  Lohufelden  —  Oester.obd. 
B.,  Mflhl  Kr.,  eine  Distrikts-  Komtn/s- 
sariaU  -  Herschaft  und  Markt  von  88 
Häusern,  mit  einer  Pfarre,  Flachsspin- 
nerei und  Weberei,  au  der  Kommerzial- 
Sfrasse  nach  Waldeufele.  Der  Markt 
Leonfelden,  welcher  in  alter  Zeit  zum 
laridesfftrst liehen  Kammergute  Wach- 
sen her  g  gehörte ,  und  zu  dieser  Her- 
schaft bloss  ein  geringes  Schutsgeld 
bezahlt ,  ist  ein  Munizipal  -  Markt  mit 
einem  Bürgermeister  und  Syndikus, 
welche  die  adelige  und  streitige  Ge- 
richtsbarkeit über  die  betreffenden  Uu- 
terthaneu  ansähen.  Er  hat  eine  der 
schönsten  Lagen  im  gebirgigen  Mtthl- 
kreise  nicht  ferne  vom  Stern wal de,  wo 
die  grosse  Rottel  entspringt ,  ist  nach 
der  Messung  des  Ritters  von  Gerstner 
975  Klafter  über  die  See  von  Hamburg 
erhohen  ,  eine  halbe  Stunde  von  der 
böhmischen  Grenze  entfernt,  mit  Ring- 
mauern ,  Basteien  und  Gräben  umfan- 
gen, und  mit  4  Thoren  versehen,  wel- 
che zur  Nachtszeit  gesperrt  werden ; 
er  zählet  57t  Einwohner.  Die  Festungs- 
werke bestanden  schon  1485,  und 
scheinen  1619  wieder  ausgebessert  wor- 
den zu  sein ,  weil  man  einen  Stein  mit 
dieser  Jahreszahl  in  einem  Thorbogen 
fand.  Im  Hause  Nro.  47  ist  ein  Schluss- 
stein des  Thorbogens  mit  der  Jahres- 
zahl 1509;  auf  einem  Steine  vor  dem 
Rathhause  das  Jahr  1579,  uud  am  obe- 
ren Elnfahrtsthore  das  Jahr  1710.  — 
Bin  grosser  Platz  verschönert  den  Ort. 
Auf  diesem  werden  die  Jahrmärkte  und 


an  den  Donnerstagen  der  Wochen  markt 
gehalten.  Am  Ende  des  Marktes  befin- 
det sich  die  ehrwürdige  alte  Pfarrkir- 
che iu  gotbischer  Bauart ;  sie  wurde 
nach  der  ober  der  Kirch! höre  lu  Stein 
eiu  gehauenen  Jahreszahl  anter  dem  Abte 
Thomas  1481  erweitert,  1815  renovirt, 
und  das  Preshyterium  vom  alten  Hitzen» 
Ibaler  gemahlt.  Sie  hat  4  Allare.  Kir- 
chenpatron ist,  in  einem  schöuen  Bilde 
am  Hochaltare  dargestellt,  der  heilige 
Bartholomäus.  Die  Pfarre  Leonfelden, 
früher  eine  Filiale  von  Gramastetten, 
besteht  seit  1892  für  sich  nuter  dem 
Stifte  iWilheriug.  Die  PfarrbOcher  fan- 
gen mit  1660  au  ;  schon  lange  vorher 
bestand  die  Schule,  welche  die  Markts- 
gemeiude  von  LeoufeJden  baute.  Die 
zugleich  im  Markte  befindliche  Spital- 
oder Set.  Josephs  -  Kirche  wurde  1787 
gesperrt.  —  Die  In  einer  kleinen  Ent- 
fernung vom  Markte  am  Abhänge  des 
Sternwaldes  gelegene  Nebeukirche  Ma- 
ria Schutz  oder  Maria  Broudl,  bei  wel- 
cher sich  ein  den  Bürgern  voo  Leon- 
felden gehöriges  Bad  befindet,  bestand 
bis  »uin  Jahre  1758  aus  einer  hölzer- 
nen Kapelle ,  worauf  sie  In  eine  ge- 
mauerte umgestaltet,  und  am  7.  Sep- 
tember 1761  von  dem  Prälaten»  Alanus 
Aichinger  zn  Wilhering  feierlich  ein- 
geweiht wurde.  —  Fflr  die  Reinheit 
der  Luft  zeugt,  dass  1825  fünf  Ehepaare 
ihre  fnnfaigjährtgen  Jubel- Hochzeiten 
feierten ;  sie  zählten  zusammen  777  Jah- 
re. Wichtige  Ochsenmärkte,  6  Stunden 
von  Linz,  4  Stund,  von  Freistadt.  Post- 
amt mit : 

A—eefxrg,  Biiketmttrklag,  tlrunntealii ,  Burgfried , 
Plttrlcktte-kJag ,  KUmegg  ,  Färb,  Haiti,  Ilairl, 
Hirtekkack  ,  Hollgrab  ,  Leonfelden  ,  Wittenbach, 
Mllter- Brunnwald  ,  Sieittr  •  Mtiektnikal  ,  Ober- 
laimbark  ,  Okertttm  ,  Oberttirtung  ,  Orttcklag, 
Perekrielntehlag ,  Kating  .  Reirhtntkmll  ,  Matt- 
berg, Srktlnau.  Suitlau  ,  Tklerktrg ,  Vnterlalm 
back,  Vnterttiftung,  Vnterattm,  WaldenMt, 
Wttgtttcklmg  und  Wttnaitrl. 

Leonfeldesa,  Oesterr.  ob  d.  E.,  Mühl 

Kreis.  In  diesem  nicht  eigentlichen, 
soudern  nur  sogenannten  Distrikts" 
Kommissariate  zählt  man  1  Markt,  26 
Dörfer,  457  Häuser,  3063  Einwohner, 
1  Pfarre  und  Schule,  6  Steuergemeiuden, 
1  Chirurgen,  1  Hebamme,  1  Spital; 
dann  ausser  1  Brauer,  4  Brechelmachern, 
1  Bleicher,  4  Hammerschmiden,  1  Leln- 
wandmanger,  fünf  Leinwandhändlern, 
1  Säge  und  1  Oehlmfihle,  1  Nagelschml- 
de,  1  Rechenmacher,  2  Steinmetzen,  1 
Strumpfwirker  auf  Seide ,  2  Strumpf- 
strickern, 7t  Webern,  372  Spinnern  und 
Spinnerinnen  In  Hanf  und  Flachs  j  19in 
Wolle,  2 Ziegel brennern,  noch  27  Kom- 
merzial-,  105  Polizeigewerbe  und  freie 
UoBchäftignugeu.   Das  eigentliche  Di- 
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striktskoramtssarlat  Wachsenberg  hat 
au  Leonfelden  einen  lleamlen  zur  Be- 
aorguug  der  kommissariatischen  Ge- 
schäfte auf«? »teilt.  Die  Pfarre  und  Schu- 
le befinden  sich  ebenfalls  tn  Leonfel- 
den  ;  Patron  Aber  beide  ist  daa  Stift 
Wilhering.  Die  6  Steuergeroeiudeii  eiud : 
Leoufelden  ,  Stiftung ,  Dietrichscblag, 
Ainmerschlag,  Laimbach  und  Weigert- 
schlag,  mit  5083  topographischen  Num- 


Leon  h»rd  ,  Oester,  u.  d.  E  ,  V  O.  W. 

W.,  ein  Dorf,  der  Hersch.  Neuhofen  au 
der  Ips;  s.Sct.  Leonhard. 

Leonhard,  Steiermark?  Orfltzer  Kr., 
eine  zur  Stadt  Orfltz  «eh.  Vorstadt;  s. 
Set.  Leonhard- Vorstadt. 

Leonhard,  Oester.  u.d.B.,  V.O.W. 
W.,  Rerschaft  und  Schioss ;  s.  St  Leon- 
hard am  Forst. 

Leonhard  mm  Wolde,  sonst  auch 
Dartpichel  genannt  —  Oesterr.  u.  d.  K., 
V.  O.  W.  W.,  ein  cor  Hrscb.  Ulmerfeld 
geb.  Pfarrdorf  von  8  Häus.  und  40  Ein- 
wohnern,  unter  dem  Sonntagberge,  4  St. 
von  Atnstädten. 

Leonhard,  Oest.  ob  d.  B.,  Traan  Kr., 
ein  Dorf  zumDistr.  Korn.  Wei saenhers;, 
verschiedenen  Dominien  geh.,  nach  Pu- 
ckiug  eingepfarrt. 

Leonhard,  Oest.  ob  d.  B. ,  Salzb.  Kr., 
ein  Dorf  cum  Pflggcht.  Salzburg  u.  Pfarre 
Grödig  geh. 

Leonhardl,  snel  Lenard,  Stei- 
ermark, Cillier  Kr.,  ein  dem  Wh.  Bzk. 
Korn,  und  Hrsch.Obrohitsch  untertäni- 
gen Dorf)  mit  einer  Filialkirche,  nach 
llohitsch  eiugepf.,  5  St.  von  Wiudisch- 
F eist  ritz. 

Leonhard«  ,  Tirol ,  Vorarlberg ,  ein 
H  eiler  atum  Ldgrcht.  Bregens  uuÄGem. 
Hörubraoz. 

LeonhardRberg ,  oder  Rlttereberg 
—  Tirol,  Brian.  Bäk.,  «In  »um  fürstlich 
Brixner.  Hofgerichte  gehöriger  Burg- 
frieden, mit  zerstreuten  Bauernhöfen, 
jenseits  des  Eisackflussea ,  1  St.  von 
Bf  Uta. 

Leonroth  ,  Stetermark ,  Orfltzer  Kr., 
eine  alte  verfallene  BergvesU,  und  der- 
malen Religlonsfoudherschaft ,  Im  Wh. 

-    Bzk.  Kom.  Oreisenegg  und  Pfarre  Set 
Margarethen  hei  Voitsherg,  gegen  SOd 
jenseits  des  Gösanitzflusses ,  auf  eiuer 
Anhöhe,  7  St.  von  Orfltz. 

Leomberf,  Oest.  ob  d.  K.,  nordw. 
v.  lacht,  im  Salskaiumergut.  5188*  hoch. 

Leonsjberffzlnl&eii,  Oest.  o.  d.  K., 
Traun.  Kr.,  eiu  Berg  im  Salzkammer- 
gute,  im  Bezirke  von  Ischl. 

L*»ii«teln,  Oester,  ob.  d.  B.  Trann. 
Kr.,  eine  wV«rb-B«%irk*-Comml$*riaU- 


ttt-rschaft  und  Schlots,  mit  110  zer- 
streuten Hftua.,  151  Wohnparteien,  659 
Kiuw..  am  Stevern1,  an  der  Eisea-Kona- 
mersialatrasse  von  Stadt  Stever  über 
Siemiiighofeu  und  stein  back,  von  Kirch- 
dorf, 1$,  von  Moln  },  vou  Scblierbacfli 
t{,  vou  Pernsteiu   t|,  von  Waldueo- 
kircheu  I  Standen  entfernt.  —  Die  hie- 
sigen Pfarrer  fauaeti   mit  1590,  die 
Tauf-  Trauung»  und  Sterbeiuicher  mit 
1645  au.  Vou  1591  bis  lflll  mattem 
sich  lutherische  Pastoren  eingedrungen. 
Zwei  Jahre  blieb  da«  Pfarramt  unbe- 
setzt. 1638  stiftete  Mgmund  Graf  von 
Mal  bürg  die  Pfarre  für  Petriner.  Von 
1606  bis  1669  war  der  berühmte  Geo- 
uteter Ueora  Viecher,  Pfarrer  dasei  bat. 
Auf  der  Spitze  des  sogenannten  Heo- 
herges  ober  der  Steuer  staud  da«  fürch- 
terliche Raubneat  Leousteio,  6  Stunden 
V.  Steuer. 

Leoneteln,  Oester,  ob  d.  B.,  Traan. 
Kr.  ein  DMrlks-Commisariat  mit  4  Dör- 
fer, 488  H.,  699  Wohnparteien,  1  gros- 
sere B er sebaft,  8  kleinere  Dominien, 
8  Pfarren,  und  Schulen  unn  6  Steuer- 
gemeinden.   Das  Distrikscommissariat 
unter  einem  Pfleger  hat  seinen  Sita  so 
Leonstein,  wo  die  gleichnamige  grös- 
sere Herschaft  dem  Josef  6rafen  von 
Salburg  seit  15.  Mai  1807  gehört.  — 
Leonaiehi  beschreibt  einen  Umkreis  bei 
7  Sluuden,  und  wird  gegen  Ost  vom 
Landgerichte  Sehloas  Stever  und  vom 
Steyerflnsse,  gegen  Sfld  von  eben  dem- 
selben ,  zum  Theile  vom  Landgerichte 
Spital,  uud  dem  Schiedbache,  gegen 
West  von  dem  Landgerichte  Pernwtein 
und  dem  Hiederbergerbache,  gegen  Nord] 
vom  Landgerichte  Hall  und  dem  Pern- 
ze! lerbache  begrenzt. 

Leonnteln,  Oest.  ob  d.  B.,  Traun.  Kr., 
eiu  dem  Distr.  Kom.  und  Herscb.  Leon- 
stein geh.  Ortschaft  mit  104  zerstreue 
Häusern  samt  Pfarre  und  einer 
seuschmidte,  6£  Stunde  v.  Steven 

Leonsjteln,  Oest.  oh  d.  Ens, 

Kr.  eine  Buhte,  —  Der  Ort  Leonstein 
ist  eines  Theils  vom  Steierflusse  be- 
schränkt und  anderen  Theils  erheben 
sich  mächtig  hohe  Berge  hinan;  daa 
neue  Schloss  Leonsteiu  liegt  amPusae 
eines  Vorherges,  die  Strasse  nach  Sieier, 
Kirchdorf  und  Spital  fuhrt  vorbei,  es 
hat  eiu  gefälliges  Ansehen,  und  bestä- 
tiget auch  die  gute  Aufnahme  im  Innern. 
Dieses  neue  Schlossgebäude  soll  erat 
im  Jahre  1714  vom  Orunde  aus  ent- 
standen seyn,  vor  dem  soll  auf  dem 
Kusse  des  sogenannten  Heuberges,  auf 
welchen  die  alten  Huineu  noch  sicht- 
bar uind,  ein 
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gewesen  sein;  die  Pfarrkirche  ist  bei- 
nahe eine  halbe  Stande  vom  Schlosse  ent- 
fernt, sie  steht  auf  einem  Hügel;  über- 
haupt sind  die  Hinter  dieses  Ortes  sehr 
zerstreut,  der  Pfarrhof  liegt  /.wischen 
der  Kirche  nnd  dem  Dorfe,  beinahe  im 
dritten  Boke.  Hier  ist  der  herahmte 
ständische  Krdmesser,  Georg  Matthiiis 
Visoher,  von  Wrens  in  Tirol  gebürtig, 
Pfarrer  gewesen,  der  das  ganze  Brs- 
herzogthnm  Österreich,  oh  nnd  uuter 
der  Ens,  (und  «war  ersteres  um  das 
Jahr  1877)  mit  vieler  Muhe  ceogra- 
phisch entworfen  hat,  die  bekannte  vi- 
scheriüche  Karte  ist  sehr  geschätzt,  und 
wird  noch  gesucht;  da  solche  schon 
seltsam  wurde,  hat  sie  jetzt  eine  neue 
Auflage  mit  Blnzeirhnungder  Strassen 
erhalten.  —  Das  älteste  Schloss  Leoo- 
stein  stand  auf  der  8pitse  des  soge- 
nannten Heuherges,  die  Erbauer  des- 
selben siud  unbekannt,  wahrscheinlich 
entstand  es  zu  Kude  des  neunten  oder 
Anfangs  des  zehnten  Jabrbunders,  denn 
damals  war  allgemeine  Brauch  und 
Hang  nach  einer  gesetzlosen  Lnahhän- 
gigkeit,  die  man  Freiheit  nannte,  zu 
trachten,  nnd  sich  ganz  unabhängig  zu 
manheti ;  wer  nur  etwas  begütert  war,  | 
baute  meistens  auf  hohen  Bergen  und 
Felsen  seine  feste  Burg,  nnd  vertheil- 
te seine  Güter  unter  arme  Bdellente 
oder  Freien  als  Leben,  die  auf  seiuen 
Wink  zu  Felde  ziehen,  oder  seine  Burg 
verthetdken  helfen  muaslen;  die  Fol- 
ge davon  war  eine  allgemeine  Unsi- 
cherheit, welche  anch  die  Friedsamen 
genothigt  hatte  sich  in  Vertheidigungs- 
stand  zu  setzen ,  oder  auf  Helsen  eiu 
hinlängliches  Gefolge  mitzunehmen ; 
eine  solche  Veste  war  das  alte  Leon- 
steln,  damals  unüberwindlich  genannt. 
—  Eine  St  mde  dem  Flusse  abwärts 
stand  eine  andere  hohe  Bergveste,  Giün- 
*  herg,  welche  nach  einer  langeu  Sage 
mit  dem  alten  Leonstein  durch  heimli- 
che Wege  eine  Verbindung  gehabt  ha- 
ben soll,  die  Herren  von  Rohr  waren 
die  bekannten  Besitzer  von  Leon»tein, 
sie  machten  verschiedene  Angriffe  im 
Laude  herum;  Oltokar  und  Dietmayr 
von  Hohr  besassen  noch  im  Jahre  1388 
diese  Veste,  als  sie  eben  in  diesem 
Jahre  die  Freiherren  Goldeken  und  Fei- 
ner, Gesandte  des  Brzbischofs  v.  Salz- 
burg an  Albrecht  den  III.,  Herzog  v. 
Oesterreich,  gefangen  nahmen ,  über 
welches  Herzog  Albrecht  diese  Veste 
belagern  Hess;  die  Hohrer,  ihre  Lehns- 
leute und  Knappen,  wehrten  sich  ver- 
zweifelt, und  die  Herzoglichen  würden 
sie  noch  lauge  nicht  überwunden  ha- 


ken, wenn  nicht  ein  nahe  gelegener 
Felsen,  der  Kabenstcin  genannt,  dazu 
behülflich  gewesen  wäre,  diesen  Fel- 
sen besetzten  die  Belagerer  unter  An- 
führung des  tapfern  Bitters  Zachariua 
II  aderer,  von  wo  aus  sie  der  Festung 
vielen  Schaden  zufügen  konnten,  sie 
nahmen  sie  endlich  ein,  Indem  schon 
vorher  die  Hohrer  nebst  anderen  durch 
einen  unterirdischen  Gang  sich  aus  der 
Gefahr  des  Lebens  gerettet  hatten,  sie 
wurde  verbrannt  nnd  gänzlich  serstftrt; 
in  dem  Schlosse  Freidek  war  eine  ei- 
serne Kugel  mit  Aufschrift  vom  Jahre 
1389  eingemauert,  mit  welchen  die  Ve- 
ste Leonstein  aus  Stücken  beschossen 
wordeu  seiu  soll,  wenn  es  uicht  zu 
früh  ist ,  denn  der  Münch ,  Bertbold 
schwarz,  erfand  erst  UMt)  das  Schiess- 
pulver, freilich  hat  man  bald  darauf 
Stücke  verfertigt ,  und  zu  solchem  Ge- 
brauche benfitzt,  da  möchte  wohl  der 
wunderbaren  Wirkung  wegen,  eine 
solche  Kugel  der  Nachwelt  aufbewahrt 
worden  sein.  < —  Nach  der  Zerstörungs- 
zeit ist  dieses  Schloss  nicht  mehr  auf- 
gebaut worden,  nur  Trümmer  der  Ver- 
gangenheit ragen  jetzt  noch  hervor, 
das  Üebrige  ist  mit  Wald  bewachsen, 
so  traurig  nnd  leer  —  Als  im  Mo- 
nate Decemher  1610  das  vom  Kai- 
ser Rudolph  geworbene  sogenannte 
Passauer  Volk  zu  Klaus  uicht  über  die 
Brücken  konnten  ,  und  man  ihnen  den 
Weg  nach  Steiermark  versperrt  halt*, 
glaubte  man ,  sie  werden  ihren  Rück- 
weg nach  Steier  nehmen ,  und  besetzte 
den  Pass  um  Leonstein  in  Veichtach 
mit  hinlänglicher  Mannschaft,  welches 
zum  Glücke  nicht  nflthig  war,  deun  sie 
sogen  über  Kirchdorf,  Petteubacb  nach 
Lambach  zurück. 
Leonstein  zu  Pftrfejebmctt,  Wi- 
rten ,  Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  ein 
Steuerbezirk  mit  8  Steuergcmeiuden, 
9595  Joch. 

Leontlum  ,  Tirol  ,  Pusterthaler  Kr., 
einelandesfürstl.  Stadt  u.  Landgericht ; 
s.  Liens. 

Leoperadorf,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  ein  znm  Wb.  Bzk.  Korn,  und  Hrsch. 
Wieden  geh.,  nach  Set.  Lore  uzen  eingpf. 
Dorf  mit  SO  Häus.  und  100  Einw.,  }  St. 
von  Mflrzhofeu. 
Leopold ,  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 
ein  Dorff  welches  seinen  Namen  von 
Leopold  Grafen  von  Waldstein  entlehn- 
te. Hier  Übernachtete  Friedrich  der  Gros- 
se, während  einer  in  der  Nähe  vorge- 
falleneu Schlaoht.  Das  Dorf  liegt  nach 
seiner  Länge  zwischen  Amsdorf  oud 
Polkeudurf,  nach  seiner  Breite  zwischen 
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Leopold-  and  Theresientbal ,  wo  sich 
ein  Eisenhammer  werk  beludet,  am  Sei- 
fenbache, der  die  Stadt  Aman  mit  Was- 
ser durch  eineu  eigenen  Stadtgraben! 
versieht,  an  beiden  Ufern  eine  Stunde  j 
in  die  Länge;  theilt  sich  in  das  Ober-, 
Mitter-  nud  Nieder- Hermannseifen,  hat 
xwei  Richter  und  wird  von  einer  land- 
art'tgen  Strasse  von  Königgratz  naeh 
Hohenethe  durchschnitten.  —  Leopold 
gehört  halb  su  Hermauuseifen  halb  sui 
Mohrau.  Das  Dominium  Hermannseifen 
besitst  wieder  seit  den  Jahre  1815  ein 
eigene«  Amt  und  die  Gerichtsbarkeit,  in 
früheren  Jahreu  wurde  es  als  ein  Her- 
schaftskörper mit  der  Herschaft  Wild- 
schütz verwaltet,  deren  Besitzer  Herr 
Johaun  Franz  Ther  Freiherr  von  Sllber- 
steiu  war,  und  seine  Güter  swischeu 
seine  Söhne  Johann  nud  Josef,  wovon 
ersterer  die  Herschaft  Wildschütz  und 
letzterer  das  Gut  Hermanuseifeit  mit 
den  vereinigten  Leheugülern  Mohren 
und  Helfendorf  erhielt,  vertheilte,  die- 
ses Gut  zahlt  im  Gänsen  660  H&user  und 
4195  Kiuwohuer,  Ist  nicht  «ans  eine 
Quadrat -Meile  gross  ,  und  gehört  zu 
einer  der  am  stärksten  bevölkerten. 
Post  Aruau. 
fjeopoldo.il,  insgemein  Bipoldau,  od. 
Kipeltau  —  Oest.  u.  d.  B.,  V.  U.M.  B., 
dieses  aus  158  Häusern,  mit  Einschluss 
der  Mühlen,  bestehende  Pfarrdor /*  liegt 
östlich  von  der  grossen  Donaubrüeke 
eine  starke  halbe  Stunde  entfernt,  Inder 
fruchtbaren  Ebene  des  Marcilfeld  es.  Zur 
Gemeinde  Kjpeltau  gehören  auch  die 
Mühlen  zwisohen den  Donaubrücken  und 
Inder  schwarzen  Lacke,  und  die  Müh- 
len auf  der  Bipeltauer  Heide  j  ihre  Häu- 
ser sind  mit  fortgesetzten  Nummern  die- 
ses Orte«)  bezeichnet.  Die  Kahl  der  Ein- 
wohner von  Bipeltau,  ohne  den  Mühlen, 
besteht  aus  660  Seelen  und  das  Dorf  aus 
94  Häusern,  welche  nach  der  letzten 
Ueherschwemmung  vom  Jahre  1830 
besser  und  schöner  von  Steineu  und 
gebräunten  Ziegeln  erbaut  wurden.  — 
Schon  im  12.  Jahrhundert  bestand  Kipel- 
tau als  ein  Dorf.  Aus  deu  Urkunden 
erhellet,  dass  der  Name  Bipeltau  rich- 
tiger sei,  als  der  erste  iu  den  neuereu 
Kelten  angenommene  Name  Leopold  an. 
In  deu  Urkunden  findet  mau  die  Namen 
AlpMfowe,  Alpttowe,  Kipeltau.  —  Im 
Jahre  1937  hat  Agnes,  verwitibte  Kö- 
nigin von  Ungarn,  ihren  Zehent  von 
Apeltow  (Bipeltau)  dem  Nonnenkloster 
Set.  Klara  zu  Wien  verpfändet.  —  Die 
Hauptbeschäftigung  der  BigeuthUmer 
ist  aer  Ackerbau.  Als  Neben-Nakruugs- 
sweig  1tann  man  die  Gänsezucht  an- 


nehmen, welche  von  den  Eipeiraoerin- 
nen  sehr  leieslg  botrieben  wird.  Die 
grösstenteils  in  Ungarn  erkauften, 
hier  gefütterten  Gänso  werden  dann  nach 
Wien  zum  Verkaufe  gebracht ,  wo  sie 
uuter  dem  Namen  der  Eipeltauer-Gänse 
gesucht  werden.  Nebst  diesen  wird 
auch  mit  Buten  und  andern  Geflügel  von 
Bipeltaueru  Handel  getrieben.  Der  «be- 
malige Handel  mit  Horstenvieh  hat  hei- 
nahe gän/.lich  aufgehört ,  vermulhlich 
haben  die  Bipeltauer  dabei  ihre  tlech- 
nung  nicht  gefunden.  —  Die  Kipeltaner 
hatteu  vor  vielen  Jahrhunderten  in 
Rücksicht  ihrer  vielen  erlittenes  Drang- 
sale von  dem  Lan des Hi  raten  die  Mauth- 
freiheit  erhalten.  —  Später  wurde  das 
Privilegium  Kaiser  Friedrichs  IV.  vom 
Jahre  149?  bestätiget,  und  hat  noch 
heut  zu  Tage  rücksichtlick  der  dortigen 
Bewohner  seine  volleGüliiekeit ;  denn 
im  Cirkulare  der  k.  k.  n.  ö.  Landesre- 
gierung vom  Jahre  lM'tg  wurde  su  den 
Befreiungen  vou  der  Wegmautb ,  bei 
abermaliger  Verpachtung  derselbeu  am 
Bude  ausdrücklick  beigesetzt:  Die 
Leopoldauer-  Gemeinde  ist  nach  Mass- 
gabe des  in  dieser  Beziehung  abge- 
schlossenen Vergleiches  vom  17.  Jän- 
ner 1579  Brückeu-Maulhfrei  zu  behan- 
deln. —  Die  Pfarrkirche  ist  im  neueu 
Style  erbauet.  Der  Klrchthurm  ist  an- 
gespitzt mit  weissen  Blech  gedeckt,  iu 
diesem  beflndeu  sich  4  Glocken.  Inder 
Kirche  sind  drei  Altäre.  Der  Hochal- 
tar ist  mit  dem  Altarblatte:  Maria  auf 
der  Flucht  nach  Egypten ,  geniert.  Die 
Filialen  sind:  die  Häuser  zwischen 
den  Dooau  -  Brücken  mit  der  Kapelle 
des  heiligen  Johann  vou  Nepomock,  die 
schwarze  Lacke  und  das  nähere  Florie- 
dorf.  —  Patron  dieser  Kirche  und 
Grundherschaft  Ist  das  Stift  Kloster- 
neuburg. —  Die  Art  und  Weise,  wie 
Bipeltau  au  das  Stift  Kloslerneuburg 
kam,  ist  folgende:  Leopold  V.,  oder 
der  Freigebige,  später  Markgraf  von 
Oesterreich  und  Hersog  von  Beiern« 
hatte  als  Prius  vou  seinem  regieren-  • 
den  Vater  das  Bipeltau  zum  Genüsse 
angewiesen  erhalten,  und  auf  dessen 
Einreihen  und  Zureden  dasselbe  dem 
genannteu  Stifte  geschenkt,  —  in  der 
Nähe  der  Nordbahn,  1|  St.  von  Staute 
mersdorf. 

Leopold hof ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Presburg.  Gespansch. ,  Trans- 
montan. Bsk.,  ein  Gut  auf  der  Herschaft 
Stampfen.  Post  Stampfen. 

Lieopoldopoll«,  Ungarn»  Neutraer 
Komi. ;  s.  Leopoldstadt. 

Leopoldovtt,  Ungarn,  Tcmesvarer 


Distrikt  oder  Banal,  ein  zri  dem  deutsch 
banal ischen  Grenz  -  Regiments  -  Bezirk 
Nro.  XII.  gehör.  Dorf  von  401  Häusern 
und  S257  Einwohnern,  mit  2  griechisch 
nicht  unirteu  Pfarren,  liest  zwischen 
Farkasdin  ,  Sakala  und  Perlasvaros, 
nicht  weit  von  der  Temes  am  See  Welki- 
Kulpiu,  5}  St.vooPancsova. 
I^eopoldowltz,  auch  Depoltowitz  — 
Böhmen,  Klatlauer  Kreis  ,  ein  Dorf  vou 
39  Häusern  und  736  deutschen  Kinwoh- 
ueru,  hat  t  Lokalie-Kirche  zum  heiligen 
Isidor,  1  Lokaiisten-  Gebäude  uud  eine 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patronatr 
des  Keligionsfonds.  uud  1  Wirthshaos. 
DieLokalie  ist  1797  gestiftet,  die  jetzi- 
ge Kirche  aber  1805  an  der  Stelle  der 
ehemaligen,  seit  176t  bestandeneu  Ka- 
pelle von  Grund  aus  neu  gebaut  worden. 
2 um  Sprengel  des  Lokaiisten  gehören, 
ausser  Oepoltowitz  die  hlesigeu  Dörfer 
OlchowUx,  Diwlschowitz,  Dorstadt 
und  Todlau,  nebst  den  dazu  konskribir- 
tan  Binschichteu.  Die  Einwohner  die- 
ser Orte  treiben  Gänsezucht  uud  Han- 
del mir  ßettfederu,  2  St.  von  Bistrits. 
Leopo  Idowka ,  Galiziea,  Zolkiew. 

Kr.,  e?\nDorf.  Post  llawaruska. 
Iie3opf»ldn,  Gest.  unt.  d.  Ens,  V.  0.  M.  B.J 
ein  xiar  Hrsch.  Nieder-Hanna  am  Braud- 
hof  geh.  Dorf  mit  8  Uhus,  uud  38  Kinw., 
und  einer  Hammerschmiede  bei  Kotlis,  d. 
Herachaft  Li  tschau,  au  der  böhmischen 
Grenze,  östlich  von  Lit«chau,  zwischen 
Helnjters  und  Gross-Hadiscbeu,  &  Stund, 
von  Krem». 
I^eopoldaberv»  Gest.  ob  d.  E.,  Hausr. 
Kr.,  5  im  Distrikt  Korn.  Dachsberg  lieg., 
versch.  Domin.  geh.,  nach  AJarieukirchen 
eingpf.  Hanser,  3  St.  vou  Bfferdlng. 
Ijeopoldeberff,  Oest.  unt.  der  Ens,  V. 
U.  W.  W.,  nahe  bei  Wieu,  vor  Alters 
ausseht  iesseud  Kahlenberg,  (Kallenberg, 
Chalenberg)geuaunt,  welcher  Name  erst  I 
um  das  Bude  des  17.  Jahrhunderts  dein 
nächstgelsgsnen  Schweinsberge  od.  Jo- 
sephsberge beigelegt  wurde,  wogegen 
der  Leopoldsberg  den  ihm  in  historischer 
Hinsicht  allerdings  wohl  geböhreuden 
heutigen  Namen  aunahm.  Er  erhebt  sich 
nur 824  Fuss  über  den  Donauspiegel  und 
erscheint  souach  bei  weitem  niedriger  als 
der  Kahlenberg,  überbietet  diesen  jedoch 
bedeutend  an  historischem  lutreresse. 
Schon  1 101  erbaute  Leold  IV.,  der  Heili- 
ge, hierseine  herrliche  Förstenburg  und 
versetzte  bieher  die  marker  All  iche  Resi- 
denz, welche  bis  dabin  in  Molk  gewesen 
war;  hier  feierte  er  sein  Beilager  mit  der 
geliebteu  Agnes ;  v.  hieraus  erfolgte  die 
Stiftung  Klosterneoburg's.  Hier  starb 
auch  dieser  Kürst  1136,  nachdem  er  schon 


1 1 1 7  das  Schloss  mit  neuen  Festungswer- 
ken hatte  versehen  lassen.  G bschon  un- 
ter seinem  Sohue  Heinrich  Jasomirgolt  d. 
Fürstenresideuz  in  die  aufblühende  Stadt 
Wieu  verlegt  wurde,  daselbst  blieb  und 
fortan- in  dem  Schlösse  am  Leopoldsberge 
nur  ein  landesfttrstl.  Kastel  lau  wohnte, 
ao  wurde  es  doch  noch  einige  Male  Au- 
fenthalt von  Gliedern  der  förstl.  Familie. 
So  wohnte  hier  1230 Theodora,  die  Wit- 
we Leopolds  des  Glorreichen.  1890  zog 
Albrecht  I.  ans  dem  auf  röhrer  iiichen 
Wieu  mit  seiner  Familie  in  das  Schloss 
auf  dem  Leopoldsberge,  von  hier  ans 
schnitt  er  der  Stadt  die  Zufuhr  ab,  hier  de- 
mOthigten  sich  die  Empörer,  durch  Man- 
gel zu  Paaren  getrieben,  vor  dem  Throne 
des  beleidigten  Fürsten.  Mit  dem  Baue  des 
alten  Schlosses  Laxenburg  durch  Al- 
brecht III.  1377  beganu  jedoch  der  Ver- 
fall dieser  Burg.  Dieser  Fürst  liess  die 
prächtigen  Marmorbildsäulen,  so  wie  das 
öhrige  Ameublement  dieses  Schlosses 
nach  Laxenburg  Übertragen,  und  obT 
gleich  Herzog  Albrecht  V.  (als  Kaiser  11.) 
1431  das  Schloss  wieder  erneuern  und, 
vorzugsweise  die  Kapelle  des  heiligen 
Georg's  wieder  herstellen  liess,  so  bie- 
tet doch  fortan  d.  Geschichte  dieses  merk- 
würdigen Schlosses  eine  reihe  von  Zer- 
störungen und  Wiederaufbauuugen  dar. 
1462  indem  Bruderkriege Friedrich's und 
AI  brecht'«  zerstörten  es  die  Wf  euer,  1468 
liess  es  Friedrich  wieder  herstellen,  1483 
eroberte  es  Mathias  Corvinus  mit  ge- 
warteter Hand,  und  es  wurde  sammt  der 
Kapelle  abermals  zerstört.  Neuerdings 
wieder  hergestellt,  wurden  Schloss  und 
Kapelle  1519  bei  Annäherung  des  türki- 
sch eu  Heeres  durch  laudesfftrstlicheu  Be- 
fehl, um  dem  vordringendeu  Erbfeinde  In 
dieser  festen  Burg  keinen  sichern  Stand- 
punkt iu  der  Nähe  der  Hesidenzstadt  su 
gewähren,  gesprengt  und  geschleift,  und 
nun  zeigten  sieb  durch  150  Jahre  dem  Bli 
cke  uur  die  verödeten  Ruinen  der  Babeu- 
bergischen  Försleuhurg.  1679  (hat  Kai- 
ser Leopold  I.  bei  der  damals  wölbenden 
P es tseuche  das  Gelübde  aur  Wiederber- 
stelluug  der  verfalleneu  Kapelle,  wel- 
che jedoch,  durch  die  1683  neu  eingetre- 
tene Torkenuoth,  erst  1693  au  Stande 
kam.  Seit  dieser  Zeit  führt  der  Berg  erst 
den  Namen  Leopoldsberg.  1718  liess 
Kaiser  Karl  VI.  das  Schloss  nach  einem 
grössern  Plane  und  auch  die  noch  gegen- 
wärtig steheude  grosse  Kirche  erbauen, 
die  1730  vollendet  wurde.  1784  ward  die 
Kirche  entweiht  und  geschlossen  ;  1797 
neuerdings  geweiht,  mit  3  Altären  iu 
neuem  Geschmack e  und  neuen  Betstühlen 
geziert,  jedoch  gestatteten  die  Zeilum- 
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nicht  lange  die  Erö  ff  n«ng  dersel- 
ben. Bald  darauf  wurd  die  Kirche  aber- 
mals geschlossen,  and  es  wird  nar  ein- 
mal dee  Jahre«  am  15.  November  6ot- 
teedienat  in  derselben  gehalten.  Die 
Lage  der  Kircbe  wurde  bestimmt  xu 
14*  0*40'.  L&nae.  uud  48«  19' 49"  Breite. 
Wie  der  Kahlenberg  iet  auch  der  Leo- 
Ii  o  I  ds  herg  jetat  nach  H  el  Ii«  enatadt  einge- 
pfarrt.  Ausser  der  im  einfachen  und  ge- 
fall igen  Style  erbauten  Kirche  mit  2  hu- 
pfergedeckten Tannen  a.  des 
wohnten  Schlösse  befindet  sieb  nar 
etu  Stiftsgebäude  mit  einer  Ausschank  u. 
ein  anderes,  ehemals  d.  Fürsten  de  Ligne 
gehöriges  Ge  bände,  welches  voo  Innen 
Äusserst  geschmackvoll  dekorirt  und  ein- 
gerichtet Ist,  auf  d.  Leopoldsherge,  Be- 
sitzthum  des  Stiften  Klosterneuburg,  seit 
t794,  ist  der  Leopoldsbergjedocb  gegen- 
wärtig vou  den  Fürsten  v.  Liechtenstein 
gepachtet.  Wahrhaft  grossartig  n.  über- 
raschend ist  von  hier  ans  die  herrliche 
Fernsicht,  welche  jene  von  dem  obwohl 
höhereu  Kahleuberge  bei  weitem  über- 
bietet. Man  übersieht  vou  hier  fast  den 
vierten  Thetl  d.  Brxheraogthuma  Oester- 
reichs, jeder  Punkt  der  reisenden  Kreis- 
umsicht bietet  historisch-  interessante  u. 
pittoreske  Stellen.  Die  Pracht  der  Kai« 
srrst&df, zahllose  Berge, Thürme  Schlös- 
ser u.  WaMer,  die  herrlichen  Fluiden  der 
Donau  'zeigen  sich  hier  in  reicher  Ab- 
wechslung dem  erstaunten  Blicke  und  es 
ist  wohl  nicht  xu  viel  behauptet,  wenn 
mau  diese  Auasicht  eine  der  schönsten  ia 
Oesterreich  nennt.  Besonderu  Zauber 
entwickelt  der  Sonnenaufgang  auf  die- 
sem Berggipfel. 
Leopold  schlaf»,  Oest.  oh  d.E.,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Distrikt  Kom.  Hrsch.  Frei- 
stadt gehöriger  Markt  von  56  Häus.  und 
354  Biuw.,  welche  sich  grösstenteils  v. 
der  Zwirnerxeugutig  u.  dem  Bierhrauen 
ernähren.  Die  Kirche,  dem  heilig.  Georg 
geweiht,  scheint  mit  ihren  3  Altiren  su 
Anfange  des  16.  Jahrhunderts  erbaut 
worden  so  sein,  an  der  Eisenbahn  von 
Lins  nach  Budweis,  mit  einer  Pfarre,  au 
der  Grense  von  Böhmen,  am  Malschiug- 
ftnasje,  21  St.  vou  Freistadt. 
LeopoldMehlftgerddrfel,  Oest.  ob 
d.Bns,  Mühl  Kr.,  ein  dem  Distrikt  Kom. 
Urs  oh.  Freistadt  gehörig.,  nach  Leopold- 
schlag eingpf.  Dorf  vou  49  Haus.,  au  der 
Kommerzia I hau jn st rasse,  ob.  dem  Markte 
Leopoldschlag,  2 J  St.  von  Freiatadt. 
Leopoldadorf,  Oest.  unt.  d.  Bns,  V. 
O."  W.  W.,  ein  cur  Hrsch.  Strauuersdorf 
geh.  Dorf ;  s.  Loibersdorf. 
Leopold  ad  orf,  Oest.  unt.  d.  Ens,  V. 
U.  M.  B. »  eine  Herschaft,  Schlots  and 


,  mit  95  Hins,  and  53)  Einw.,  auf 
dem  Marchfelde,  nordöstlich  von  Stadt- 
Knxersdorf,  am  rechten  Ofer  des  Hussba- 
ches,  südöstlich  v. 
schlussdes  am  linken  Ufert 
Jegenen  Ortes  Kämpfendorf.  Hauptort 
einer  Herschaft.  Zum  Schlosse  -gehören 
ansehnliche  Wirthsckaftgebäudea.  eine 
grosse  Schäferei. 
Leopoldndorf  ,  Klausen- Leopolde- 
dorf —  Oest.  nnt.  d.  Kits,  V.  ü.  %V.  W., 
eine  Waldgegend  m\l  mehren,  der  H reck. 
Burkersdorf  dienstbare  Hütten  und  einer 
landesfürstlicheu  Pfarre,  nächst  Set.  Ko- 
rona and  Alländ,  i  Stand. von  Burkers- 
dorf. 

Leopoldndorf,  insgemein  Loipers- 
dorf,  vor  Alters  Leüpoldsdorf  genannt  — 

Oest.  nnt.  d.  Bus,  V.  ü.  W.  W.,eine  H*r- 
Mckaft  and  Dorf,  mit  34  Häusern  und 
273  Einw.,  sädlich  von  Wien,  am  Peters- 
hache, und  am  SchiäTahrtkanale  zwisrben 
Hennersdorf  and  Maria  Lauarendorf. 
Hauptort  einer  dem  Erzherzoge  Karl 
Ludwig  gehör.  Herschaft.  Das  Schlots, 
ein  ganz  einfaches  Gehäude,  welches 
vormals  mit  Teichen  umgeben  nnd  mit 
Mauern  und  Wassergräben  befestiget 
war,  liegt  nun  ganz  äaeh ;  dazu  gehö- 
ren 1  Garten ,  mehre  Wirthschaftge- 
bäude,  1  Schäferei  and  I  Braunau*  sait 
Branntweinbrennerei  und  in  der  Nähe 
sind  noch  2  Ziegelöfen ,  t{  8t.  von 
Wien. 

Leopold* dort",  Poldowka  —  SHile- 
sien,  Troppau.  Kr.,  ein  Dorf  von  12  D. 
und  51  B. ,  aar  Hrsch.  Teltsch ,  t|  St. 
vou  Teltsch. 
Leopoldadorf,  Böhmen,  Badw.  Kr., 
ein  Domini k al- Dorf  von  2t  H.  mtd 
183  deutschen  B. ,  am  Puchersnacbe, 
nach  Tberesiendorf  eingepfarrt.  Abseite 
liegen:  a)  die  Tonyhäuser,  6  im  Walde 
aeratr.  Chaluppen  ,  b)  das  hieher  kon- 
skrihirte  Zlrnetschläger  Jägerhans,  aar 
Hrech.  Graden,  4t  St.  von  Oratzen. 
Leopoldhmls,  Ueat.  u.  d.  B.,  V.  O. 
W.  W.,  ein  einzelnes  aar  Herscb.  fJI- 
merfeld  geb.  Hauern-  und  K  (einkaufet, 
zwischen  Neuhofen  aad  Kandeck,  4  St. 
vou  Kemmeibach. 
LeopoldHhammer,  Böhmen,  Elb. 
Kr.,  ein  der  Hrsch'  Hartenberg  gehörigen 
Dörfchen  mit  einem  Meierhofe  und  Jä- 
gerhause, 2}  St.  von  Zwoda. 
Leopold  Nliof,  Ungarn,  eine  Pu*%ta 
mit  3  Häus,  und  13  Ein w.  im  Presaburg. 
Komitat. 

Leopold  14 h  o  Tri tOfl t,  Oest.  Ob  d.  E., 
Inn  Kr.,  ein  dem  Pfieggrcht.  Ried  und 
Hersch.  Set.  Martin  gehörig,  nach  Kber- 

;  t  sl  v. 
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IieopoldflMlte,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,| 
•io  Dorf  *ur  Hrscb.  Tschernowitz,  am 
Walde  Schaboreta,  von  t8  Häas.  mit 
177  Ein  w.,  besteht  ane  zwei  Ahtheilun- 
gen  ,  Strunk y,  n.,  and  Kittow,  *. ,  iel 
nach  Cernowifz  eingepfarrt,  und  hat  1 
ohrigk.  Meierhof  (Kittow  genannt)  nebet 
Schäferei  und  I  ohrlgkeitl.  Försterbaus 
Aach  dieeee  Dorr  iet  1796  vom  Grafen 
Leopold  Sternhcrg  auf  emphyteutisirten 
Meierhofsgrfluden  neu  errichtet  worden, 
}  St.  von  Cernowifz,  4J  St.  von  Tahor, 

Ije*p*ld«l&li»elieit,  Illirien,  Kirn- 
ten, Villach.  Kr.,  ein  «am  Wb.  B.  Koro, 
and  Ldgrchtshrsch.  Federaun  geh.  Dorf 
von  60  Häas.  ond  12  J  Eluw.,  amFela- 
bache,  10}  St.  v.  Vi I lach. 

LeopolddkraniooH,  Oeat. ob d.  E., 
Salzb.  Kr.,  ein  Sumpf. 

I.eop+Idejltron,  Oeet.  ob  d.  R.,  Salzb 
Kr.,  ein  snm  Pöggrcht.  Salzburg  (im  fla- 
chen Lande)  geh.,  im  Jahre  1736  erbau- 
ten Schloßt,  Dan  Schloss  ist  an  ei- 
nem Weiher  auf  Bürsten  gebaut  und  ent- 
hält eine  schöne  Gemäldesammlung. 
Hier  ist  sogleich  der  Sitz  eines  Ortsge- 
richts, das  in  seinem  am  Moose  gelese- 
nen und'geschloesenen  Bezirk  bei  75  II. 
sählt,  i  St.  voo  Salzbarg. 

ficopoldaruh,  Böhmen,  Königgrätz. 
Kr.;  siehe  Wobora. 
*  Eieopolclnruh ,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Hainsbach  geb.  Dorft  am 
Hermshache,  an  Schönau  angrenzend, 
hat  55  Haas,  und  311  Kinwoh.  Der  hier 
früher  bestandene  herschaft.  Meierhof  ist 
kassirt,  die  Gründe  verpachtet,  und  die 
Gebäude  zum  Gericht  umgeschaffcn,  es 
sind  hier  2  Mühlen ,  1  Bretsage  ond  1 
Bleiche,  1  St.  von  Haiuepach,  fl|  St.  von 
Hamburg. 

Leopoldnruhe,  Möhren,  Brünn.  Kr., 
ein  Jagd'  and  LusUcktoits,  aar  Hersch. 
Seelowits,  unweit  Pohrlits,  |  St.  von 
Mariahilf. 

Ijeopoldatrodt,  Bio  zum  Jahre  1670 
die  Judenstadt  Im  untern  Wert  genannt 
—  Oest.  u.  d.  B.,  V.  ü.  W.  W.,  eine  v. 
den  Vorstädten  Wieu's  in  der  Donauin- 
sel, durch  6  Brucken  mit  der  Stadfver- 
elnigt,  mit  3  Pfarren,  die  grösste  Vor- 
stadt Wien  s,  mit  40,000  Eiuw.  in  851 
Häusern,  nördlich  der  Stadt,  zwi- 
schen der  grossen  Donau  und  einem  Arme 
derselben  gelegen,  welcher  nahe  an  den 
Mauern  der  Stadt  vorüber  Iii  esst.  Nach 
Allgemeiner  Abschaffung  der  Jnden  von 
Wien  durch  Kaiser  Leopold  I.,  Hess  die- 
ser Kaiser  an  die  Stelle  der  jüdischen 
Synagoge  eine  Kirche  zum  heil.  Leopold 
bauen  und  die  Vorstadt  erhielt  ihren 
heutigen  Namen.  Bei  der  Wioderzulas- 


I  sang  der  Jaden  In  Wien  wurde  sie  aufs 
Neuederen  Lieblingsaufenthalt  und  noch 
bewohnen  sie  viele  dereelben,  ohne  je- 
doch eine  eigene  Gemeinde  an  bilden. 
Der  Polizeibesirk  Leopoldstadt  hegreift 
sowol  diese  Vorstadt  als  auch  den  sehö<» 
nen  Freigrund  Jägerseile.  Eretere zählt 
In  710  Häusern  95,900  Einwohner;  die 
Jägerzeile  hat  144  Häos.  mit  dem  Prater, 
worunter  jedoch  sehr  schöne  u.  ansehn- 
liche, u.  9000  Einw.  Beide  Vorstädte  ha- 
ben eine  niedrige  Lage  und  sind  daher 
leider  öftern  Überschwemmungen  aus- 
gesetzt, demuugeachtet  werden  aie  we- 
gen ihrer  vleleu  und  schönen  Spazier- 
gänge, Gärten,  Kaffee-  und  Gasthäuser, 
so  wie  hauptsächlich  der  Nähe  des  Pra- 
ters,  Angartens  etc.  am  stärksten  be- 
sucht ond  sind  auch  unter  allen  übri- 
gen VÖrstädten  die  nächsten  an  der 
Stadt.  Die  L.  geniesst  auch  das  Recht 
eines  eigenen  Jahrmarktes.  Die  Prater- 
strasse  mit  ihren  herrlichen  palastähn- 
lichen  Gebäuden  ist  die  schönste  ond 
breiteste  Strasse  Wien's,  mit  einer 
Länge  von  beiläufig  570  Klaftern.  Noch 
länger  sind  die  Tabor-,  die  Augarteu- 
und  Donauatrasse.  lu  dem  Bezirke  L. 
ist  ein  Nounenkloeter  nnd  jeuee  der 
hamherziyen  Brüder  mit  dem  grossen 
Krankenspitale ,  das  Theater,  mehre 
Budehäuser,  grosse  Zockerraffiueriea 
nebst  vielen  andern  Fabrikanlagen, 
eine  grosse  Heitercaserne,  ein  Armen- 
haus, das  Strafhaus  für  Österreich  un- 
ter der  Ens  etc.  Postamt. 
LeopoldMadt,  Leopoldvär,  Leopol- 
dopolis  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutr.  Gesp.,  Vagh-Ujhely.  Bezk.,  die 
Festung  vordem  Marktflecken  Galgdcs 
(Freietadtel),  welche  gegenwärtig  noch 
von  verdienten  Militär-Invaliden  be- 
wohnt wird,  liegt  unterm  48*  t5'  40"  n. 
Breite  35*  15«  30"  östl-  Länge,  am  rech- 
ten Waagufer.  Kaiser  Leopold  1.  lies« 
im  J.  1065  diese  Festuug -anlegen,  als 
die  Türken  im  Besitze  vou  Neuhäusel 
waren.  Sie  liegt  iu  einer  Rhene,  ist 
in  Form  eines  Sechseche  gebaut,  mit 
sechs  Bastionen  und  zwei  Thoren  ver- 
sehen. Vor  jeder  Bastion  sind  noch 
Halbmonde  nnd  Erdwälle  aufgeführt, 
die  säromtlich,  so  wie  die  Courtinen, 
mit  einem  Waseergraben  umgehen  eind. 
Mitten  auf  dem  Platze  befindet  sich 
die  Kirche,  ein  Offkiers- Quartier ,  die 
Hauptwache;  zwei  Zeughäuser  und  1 
ansehnliches  Magazin.  An  den  Stadt- 
mauern sind  die  Caeamatten  ange- 
bracht. Alle  Innern  Gebäude  eind  nnr 
für  die  höchst  nöthiife  Besatzung  be- 
stimmt, denn  vom  Civile  ist  niemand 


Digitized  by  Google 


ausser  einem  Flelschbacker  u.  Weln- 
wirth  darin.  Die  Beaatsung  beateht  ge- 
wöhnlich aas  einem  Garnisons-Batail- 
lou.  Aach  ist  hier  ein  Invalidenhaus, 
}  8t.  von  Galgdc*. 

Ijeopo]  fisteln,  Oest.  ob  d.  E.,  Mühl 
Kr.,  eine  dem  Distr.  Komm.  Huttenetein 
geh.,  na<  h  Liebenau  eingepf.  Ortschaft 
von  14  Häusern ,  an  der  Straaee  von 
Weissen hach  nach  Arbesbach  in  Oest. 
u.  d.  E.,  9}  9t.  von  Freistadt. 

Leopoldsteln  ,  auch  Leobstein  — 
Steiermark,  Bruck.  Kr.,  ein  in  Wb.  B. 
Kom.  Eisenärzt  lieg.,  derürach.  Hieflau 
geh.  Schlots,  insgemein  Seeschloss  ge- 
nannt, in  der  Gemeinde  Minnichthal,  1 
8t.  von  Eisen  Urs. 

Leo  pol  fistelner  See,  Steiermark, 
ein  reisender  mit  wohlschmeckenden  Fi- 
schen versehener  See,  hinter  dem  alten 
Schlosse  Leopoldstein,  unweit  Eisenerz. 

Ijeopreehtlnjr;,  Oeet.  ob  d.  B.,  Inn 
Kr.,  S  dem  PflggrcUt.  Braunau  und  Her- 
schaft Scbweud  geh.  Häuser  oder  Höfe 
nächst  dem  Flusse  Pfuder,  grenzt  ab  w. 
au  Kapellen,  ti  St.  von  Siegharting* 

Iieopreehtlng-  9  Oest.  ob  d.  B.,  Inn 
Kr.,  2  in  dem  Pflggrcht.  Ried  lieg.,  dem 
Pfarrhofe  Gnninden  gehör.,  nach  Tals- 
kirchen cingepfarrte  Häuser,  t|  8t.  von 
Ried. 

Learda  ,  Siehenbörgen ;  ein  Burg  in 
•  der  Thoreuburger  Gespanschaft,  auf 
einem,  die  Bäche  Välye-Szelliaku  und 
Ilva  scheidenden  Höheuzweige ,  1J:  8** 
NzO.  von  Meaterhäz,  auf  welchem  eiu 
Cordons  wach  haus  gestanden  ,  und  aus 
welchem  der  11  ach  Välyo-Zepodl-Nya- 
gra  eutspriugt. 

lieordlnn,  Ungarn,  jene,  der  Theiss, 
Marmaros.  Gespauech.,  Ob.  Bzk.,  ein 
walach. ,  mehren  adelichen  Familien 
geh.  Dorf  von  79  Häusern  und  759  Ein- 
wohnern (689  griech.  Kath. ,  70  Juden 
mit  einer  Sinagoge),  hat  eine  griechisch 
kathol.  Pfarre,  Ackerbau,  Waldungen, 
liegt  andern  Vistf-Flusse,  und  grenzt  au 
die  Ortschaften  Kis-Bocskp  uud  Petrova, 
41 8t.  von  Szlgeth. 

lieorgosuluj,  »Jaln-,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  auf  der  Grenze  zwi- 
schen der  Huuyader  und  Zarander  Ge- 
spauschaft,  auf  dem  westlichen  Höhen- 
zuge ,  mitten  zwischen  Polyaua  uud 
Käposztafalva. 

E«eöveö,  oder  L5vö  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Theisa,  Szabolca.  Gespanach., 
Kis-  Varda.  Bäk.,  ein  der  ade  liehen  Fa- 
milie Lövö  geb.,  und  mit  einer  reform. 
Kirohe  versehenes  Dorf,  t 13t.  von  Kis- 
Vdrda. 


Lefivrft-Petrf  f  oder  Lövö-Petri  — 

Ungarn,  jenseits  der  Theise,  Szabolez. 
Gespansch. ,  Kis-Värd.  Bzk.«  ein  meh- 
ren adelichen  Familien  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  reform.  Kirche,  ljSt.  von  Kis- 
Varda. 

Lepnndje,  Siebenbürgen,  Kokelb  arg. 
Kämt. ;  b.  Leppend. 

Lepnnlvn»  Steiermark,  Ci  liier  Kreis, 
•Ine  in  dem  Wb.  Bäk.  Kom.  Schön- 
stem liegende  Betirhsgegend ;  siehe 
Sehönacker. 

Lepanoaike,  Uugarn,  ein  Praedium 
mit  1  Haus  und 4  Bin w.,  im  Marmaroser 
Komt. 

Ltpavaaii  Sgorua  und  Spodna  — 
lllirien,  Kraln ,  Neustädtl.  Kr.«  9  ian 
Wb.  Bäk.  Kom.  und  Herschaft  Tharn 
am  Hart  gehöriges  Dörfchen;  aiehe 
Schöndorf. 

Lepaivees,  Kroatien,  Agram.  Gespan- 
schaft und  Bzk.,  ein  zur  Gerichtsbarkeit 
Dubovecx  und  Pfarre  Sztobicxa  gehör., 
zwischen  Gebirgen  liegendes  Dorf  von 
ai  Häusern  uud  397  Eiu  wohn.,  1  St.  von 
Agram. 

Lepnvln».  Steiermark;  siehe  Schön- 
acker. • 

Lepeftowltz  ,  Böhmen,  Chrudim.  Kr., 
ein  der  Brach.  Choltitz  geh.  Jägerhaus, 
mit  einer  Filialkirche  und  einem  Todteu- 
gräberhause, 9}  St.  von  Chrodim. 

Lepen,  lllirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Kappel  gehör.,  uud  dahin  eingepfarrte 
Orhchaft,  vou  zerstreuten  Gebirgs- 
Häuseru  ,  nächst  Loibnig,  an  dem  Ha- 
che gleichen  Namens,  9}  8t  vou  Völ- 
kerraarkt. 

Lepenbamyer,  Ungarn  ,  Szathmarer 

Gespanschaft,  ein  Berghau,  auf  edle 
Metalle. 

Lependorf,  Siebenbürgen,  Kokelb. 

Komt. ;  a.  Leppend. 
Lepene,  lllirien,  Kärnten,  Klage«. fur- 
ter Kr.,  ein  /Jen/,  495  Wiener  Klaf- 
ter hoch. 

Lepenlezt»,  Kroatien,  Agramer  Ge- 
npa'i^chafl,  im  Geblrgs-Beairk,  eine  zur 
Kammeral-Herschaft  Fusüina  gehör.,  in 
der  Gerichtsbarkeit  Loque  und  Pfarre 
Bukar  liegende  Ortschaft  von  ß  Häu- 
sern und  iS  Einwohnern,  4  Stunden  von 
Fiume. 

Lepenlzzf*,  Dalmatlen  ,  im  Spalato- 

Kreia,  Trau-Distrikt ,  ein  Dorf  in  der 
Pfarre  Gliubitovizza,  wovon  est  Miglie 
entfernt  liegt,  der  Hauptgemeinde  Brl- 
etivizza  zugetheilt,  IM  Miglien  von 
Trau. 

Lepenza,  lllirien,  Kraiu,  Laibacher 
Kr.,  eiu  autn  Wb»  Bzk.  Koni,  und  Laud- 
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gericMsher.schnft  Velde»  gehör. ,  nach 

Feistritz  eiugepfarrtes  Dörfchen  an  der 
Strasse  in  die  Wobein,  and  am  Kode 
des  engen  Passes,  6J  St.  von  Safuitz. 

Leperii ,  Ungarn,  jenseits  der  Douan, 
Tolna.  Gespanarhaft ,  Dombovär.  RzkM 
ein  Prae'ltum  von  31  Häusern  und  30» 
Einw.,  «wischen  Nak  und  dem  Praedtom 
Dalmand.  , 

£.epe»zlcht  Ungarn,  ein  P medium  Iva 
Agram.  Komt. 

Ijepetmne,  Dalmatien,  im  Cattaro  Kr. 
und  Distrikt,  ein  outer  die  Prätur  Cat- 
taro gehörig««  Dorf  und  Pfarre  mit  401 
ICinwohnoro,  dessen  Einwohner  von  den 
es  umgebenden  Feldern  ond  dem  Stein- 
brache  leben,  am  Ufer  des  Meeres,  1031. 
von  Cattaro. 

liepease,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
1j  Mantova;  s.  Casteliaro. 

liepes»,  Venedig,  Prov.  Verona  u.  Distr. 
IX,  lllasi;  «.  Lavagno. 

l<eplri|ry  e>,  Siebenbürgen;  siebe  L«p- 
p£nd. 

l^eplnlif*,  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
Dor/von  63  Häusern  uud  490  EinWoh- 
nern,  zur  Hrsch.  Aussee,  nächst  Pissen- 
dorf gegen  Norden  unterm  Brodelstein, 
S£  St.  von  Littau. 

Ijepltgcitelii,  Steiermark,  Maro.  K,r., 
eine  Weinyebirysgegeud,  cur  Hrsch.  La- 
be ok  dienstbar. 

äLe-pletl,  Ungarn,  ein  Praedi um  im  Sa- 
ni egh.  Komt. 

Ii«3i>nlowllz,  Böhmen,  Chrad.  Kr. ;  s. 
Lepegowits. 

LiO|>ogli»vm,  Ungarn,  Warasd.Komt., 
ein«  Ruine.  * 

Ii«~|ioglt*vm,  Kroation,  Waraadiner 
Gespansch.,  Ob.  Campestri«.  Bäk.,  «ine 
Gemeinde  und  Dorf  mit  6  Häusern  nud 
ü>  Kiuwohueru,  mit  einer  eigenen  Pfar- 
re ond  einem  aufgehobenen  berühmten 
Pauliner  Kloster,  &  Stunden  vou  Wa- 
rasdin. 

l^epogluva,  Ungarn,  Agram,  Komt.; 

«.  Lopoglava. 
Liepoitlts,  Mähren,  ZnaimerKr.,  ein 

gan»  eingegangenes  Dorf  auf  der  Hrsch. 

Krumen. 

Iiepori,  iTIulinl,  Lombardie,  Prov. 
Como  ond  Distr.  XXII,  Tradate ;  s.  Lo- 
nate  Cepino.  . 

liCporu,  Siebenbürgen,  ein  Bergauf 
der  Grenze  zwischen  der  Runyader  uud 
Nieder-  Weissenburger  Gespanschaft, 
auf  dem  Ompojer  Höhenzweig,  zwischen 
den  Bergeu  Grohäts  und  Bräea,  |  St. 
WzS.  von  Trimpoele. 

«jeporultij,  Vmly«3-,  Siebenbürgen, 
«In  Back,  welcher  in  der  Hu oy  ad  er 
Gespauscbaft  au«  dem  Berge  Grobäts 


des  westlichen  Höhenzuge«  entspringt, 

nach  einem  Laufe  von  f  Standen  «ich 
mit  dem  Bache  Välye  -  Brunduj  links- 
uferig  vereinigt,  und  j  Stunde  unter 
dem  Vereiuigungspunkte  durch  Nagy- 
Almas  fliegst. 
Leporum  -  lanula ,  Margarethae- 
Sanctae  —  Ungarn,  eine  Insel  im  Pest. 
Komt. 

JLeppetl,  Hlirlen,  Kärnten,  Vlllacher 
Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
schaft Ober-Draubdrg  gehör.  Ortschaft 
von 2  Häusern  und  64  Einwohnern,  liegt 
im  Mittelgebirge,  1  Stande  von  Ober- 
Drauburg. 

Leppend  $  Lepeudorf ,  Lepandje  — 
—  Siebenbürgen,  Kokelburg.  Gespan- 
schaft, Ober.  Kr.,  Kund.  Bzk.,  ein  dem 
Grafen  Bethlen  gehör.,  nächst  Bonyha 
Heg.  walach.  Dorf  mit  416  Binwohnern, 
mit  einer  griech.  unirteu  Pfarre,  4  St.  v. 
Elisabethstadt. 

lj«3ppersdoi*B%  Oest.  ob  d.  B.,  n«us- 
ruck  Kr.,  ein«  in  dem  Distr.  Kom.  Ever- 
ding lieg.,  der  Herscb.  Steyergarsten, 
und  Aachach  geh.,  nach  Scharten  einge- 
pfarrte  Ortschaft  von  L5  Häusern,  an  der 
Strasse  nach  Wels  n.  an  dem  sogenann- 
ten Schartutr-  oder  Leppersdorfer-Ba- 
chel,  Ii  St.  von  Bfferding. 

Lepraicno,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distrikt  II,  Zogno ;  siehe 
Serina. 

Lepre,  De***  Venedig,  Prov.  Friaul 

ond  Distr.  XII ,  Cividale;  «.  Civtdale 

(Mulinode  Lepre), 
Lepreno  ,  Lombardie,  Provinz  ll«r- 

gamo  und  Distrikt  II,  Zogno;  siehe 

Serina. 

Leprinnts  mit  Pogllanc,  Illirien, 
Istrien ,  Mitterburg.  Kr.,  eil}  Dorf  mit 
610  Einwohnern,  der  Hrsch.  Volosca  u* 
Hauptgemeinde  Leprinatz. 

Leprotio,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XII,  Cividale;  s.  Ippiis. 

Leprovlezm,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Set.  Johann.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch. 
Bosiako  geh.,  zum  Set.  Martin  in  Pro- 
zorie  eingpf.  Dorf ',  mit  %9  Haus,  und 
938  Biuw. ,  1  St,  von  Dugoszello. 

Lepea»  Ungarn,  Alarmaro«.  Komitat \ 
s.  Liptse. 

Lepien,  Illirien,  Krain,  Adelab.  Kr., 
ein  im  Wb,  B.  Kom.  Schneeberg  Heg., 
der  Hrsch.  Haassberg  geh.,  nach  Laase 
eingpf.  Dorf  von  2S  Häus. ,  am  3irkv 
nilz.  See,  4  St.  v»pu  Laasse,  2  stund, 
vou  Loitsch. 

IiepneSny,  Lepsin  —  Ungarn,  jene,  d, 
Donau,  Veszprim.  Gesp.  uud  Bzk.,  ein 
dem  ü raren  Nadasdy  und  andern  adel, 
Familien  geh.  Dorf  von  166  Hätte,  uud 


1933  Elnw.,  (164  Kathol.,  1060  Refor- 
mirten,  9  Juden),  mit  einer  Lokalpfarre 
und  Seelsorge  der  H.  G.  nnw.Bozsok. 
Ergiebiger  Ackerbau,  guter  Wein  wachs, 
viel  Rohr.  Postwechsel  zwischen  Sid- 
Kokund  Stohlweisehorg, aof  derOfner- 
Warasdiner  Poststrasse,  S  Stand,  von 
8tuhlweissenhurg.  Postamt  mit : 

Lepwrmg ,  Bttng4,  M***8*tnt  Of&rffg ,  KajJr, 
rult  h  tj.ir,  Mit»  Ttlth,  hSkttt.  CÜdJfh.  hün- 
O»;  KUKmpanf.  Eft/,  Ftkttt,  Drgk.  Bs  Ilm*  Dal. 
*•>,  Ftliä  Bmadr^l,  K&nlpt*  B*g*r4 ,  AtioBt- 
0dr4  Botfk.  Eng  mg,  Me*4  ham.irom  ,  Lafol 
Kimrirom  .  Ho,tar ,  Pdrol  UMvrff  .  fmlu  ff/itvrff, 
B**4CM,  rttw*.b9ek.  rata.  Kvtgdn,  Ti»tto  Vict, 
Furgtd. 

Ijepalcli,  Kroatien,  Kreutz.  Geepanach., 

Monoszld.  Bäk.,  ein  zur  Bisthurashrach. 

Preshecz  «eh.,  nach  Vupoglava  eingpf. 

Dorf,  mit  tt  H.  und  74  K.,  31  St.  von 

Du^aszella. 
Le-pu,  Siehenhflrge»,  Klausenhurg.  Ko- 

mifat;  a.  Lapupatak. 

Iiepuery-eryln-aaos«,  Siebenbürgen; 
».  Lapugy,  Also'-. 

Aepuery  ry  I  n-ixuiz,  Siebenbürgen  j 
Lapugy,  Felso-. 

I^epurl,  Dalmatieu,  ZaraKr.,  Obhro- 
vazzo-Distrikt,  ein  FlliaUorf,  der  an- 
grenzend. Pfarre  Perusich  lateinischen 
Hitua,  der  Hanptgem.  Beucovaz  zugeth. 
und  ont.  die  Pratur  Obbrovazzo  gehö- 
rig, auf  dem  fealen  Lande,  St  aiigi. 
von  Obbrovazzo. 

IiOpurlle,  Sieben hflrgen  ,  ein  Berg, 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Nieder- 
Weisaenhurg.  und  Zarand.  Gesp.,  I  St. 
von  Poiyaua. 

Lepuaetiu,  Ungarn,  Kövar.  DUtr.j  a. 
Hagymaa-Lapo*. 

Iiepusiaj«,  Ungarn  ,  jene,  d.  Theiss, 
Marmaros.  Gesp.,  Verchovim  Bzk.,  eine 
Abtheilung  dea  Dorfes  Ripiuye,  141  St. 
von  Szigeth. 

Ijepuanyilfc,  Siebenbürgen;  s.  La- 
posnyak.' 

feepuaitiylk,  Valye-,  Siebenbürgen, 
Hutiyad.  Komitat,  ein  Back. 

Ijepuanyllt,  Valyt-,  Siebenhfir- 
geni  a.  Välye-Lapoanik. 

fcepuau,  Siebenbürgen,  Ion.  Szoluok. 
Komitat;  a.  Lapos. 

Jbepuail,  Valye-,  Välye-Lapna  - 
Siebeuhflrgen ,  Nied.  Weleaenh.  Komi- 
tat, ein  Bach. 

Lepuay,  Valye-,  Välye  -Labuay,  od. 
Lepogy  —  Siebenbürgen,  Huuyad.  Ko- 
mitat, ein  Bach. 

Ler»,  Siebenbürgen;  e.  Löve*J. 

Leranthdz»,  Ungarn,  Szalad.  Ko- 
mitat ,  ein  Praedium. 

Ebrantil,  Szentx-,  Szt.-Le*rauth  — 

Ungarn,  Biaenb.  Komitat,  ein  Dorf. 
liorliltis,  Steiermark,  GräU.  Kr.,  eine 


Gegend,  im  Bzk.  Komberg,  Pfarre  Ra- 
degaud,  aar  Hreeb.  Kaiuherg,  mit  dem 
Voll-Garbenzehend  pdichtig. 
Lerelitmch,  Steiermark,  JuJenb.  Kr., 
im  Bzk.  Probat  ei  Zeyring,  treibt  6 


wühlen  in  der  Tuurn-Sonnaeite. 

Lerehbaeh ,  Steiermark,  Judeuharg. 
KrM  zwischeu  dem  Oher-Kdliugerberg 
und  dem  Rautengraben. 

Iierelibttden,  Steiermark,  Bmcker 
Kr. ,  In  d.  kleinen  oder  hintern  Wild- 
alpen,  zwischeu  dem  Hagelhodeu  und 
Branngraben,  mit  einiger  Behölzune;, 
wovon  das  Kohl  mittelst  Saumpferden 
nach  Eisenerz  gesaamet  wird;  mit 
15  Kinderauflrieb. 

Lerefadorf,  Oest.  nnt.  d.  Kus ,  V.  O. 
W.  W.,  4  d.  Hrrch.  Schöohül.el  dienetb. 
Bthuer,  nächst  Gerolfing,  «1  St.  vom 
Mdlk. 

Lerelaeelt,  Steiermark,  Grits.  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Staatabrach.  Biber, 
Getreide-  and  Weinzehend  pflicktig. 

Lnreheelfc,  Steiermark,  Judenhurger 
Kr.,  im  Zeiringgrahen,  mit  60  Kinder- 
auftrieb  nud  grossem  Waldstande. 

Lereheelt,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Kathreintkale ,  zwischen  dem  natt- 
grahen  und  Kolm. 

bereit  eck,  Steiermark,  Juden  b.  Kr., 
In  der  Warfen  dea  Laasingthales,  zwl- 
acheu  dem  Wolfsbache,  Fiachererberge 
und  Vorberg,  mit  grossem  Waldstaude. 

fjereheelt  ,  Steiermark ,  Judenh.  Kr., 
a wischen  dem  Schwarzengraben  und 
dem  Gesäuse,  mit  17  lliuderauftrieh. 

liereheela,  Sielermark,  Juleuhurg.  Kr., 
lu*der  Kruroau,  zwischen  dem  flacker- 
berge, der  Scbildmaurr,  Larariedl  und 
Schullgrabeo,  mit  groaaem  Waldslande. 

Ii«rr henau  ,  Oeat.  unt.  d.  Bna,  V. 
U.  af.  B.,  die  vorige  Benennung  dea 
aur  Kersch,  und  Pfarre  Würnitx  geh. 
neuaugelegten  Dörfchen  Thereaiaiiroh, 
mit  21  HSus.  und  105  Em  wohnern.  Post 
Wolkeradorf. 

Lerchenbdhl,  Böhmen,  Elbogo.  Kr., 
4  eiuz.  Häuser,  d.  Hreoa.  Aach ,  |  St. 
von  Aach. 

Lerehendorf,  Skerjanze  —  lllirieo, 
Krain,  Neuatädt.  Kr.,  ein  im  Wb.  B. 
Kom.  Neudeg  lieg.,  d.  Urach.  Treffen 
uutertb.  Dorf,  greuzt  an  die  Urach,  uud 
Pfarre  Treffen  bei  dem  Dorfe  Juden,  am 
Bache  Tscherna,  4}  St.  vou  Peaeudorf. 

lierelaendora",  Ulirieu,  Krain,  Neu- 
rtdt.  Kr.,  ein  dem  Wh.  B.  Kom.  und 
Hrach.  Hupertahor  unterth.  Dorf,  geg. 
S. ,  |  St.  vou  Neuatadtel. 

Lerelaeiifeld,  Krziwkukow  —  Mah- 
ren, Brünn.  Kr.,  ein  Dorf,  zur  Hrsch. 
KouiU  uud  Pfarre  Proliwanow. 


,ogie 


9a crehrnffeld  *  Krlwankow  —  Wäh- 
ren ,  Olnifltz.  Kr. ,  eiu  Dorf  von  42  H. 
uud  300  K. ,  zum  Oute  Kleiu-Hradisko 
and  Pfarre  Protiwanow. 

JL^rehenfelifl,  Schlesien,  Tropp.  Kr., 
eiue  neu  angelegte,  zur  Hrsch.  Zuk- 
mautel  gehör.  Kolonie,  mit  89  H.  und 
300  B.,  |  St.  vou  Zukotatitel. 

Hjerehenfeld,  Altierehenfeld  —  Oest. 
u.  d.  K.,  V.  U.  W.  W.,  ein  Frrigrund, 
Inner  den  Linien  Wteu's,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  hinter  der  Josephstadt. 
Poat  Wien. 

Hjerehenreld,  Nenl Cronenfeld  -  Oest. 
mit.  d.  E.,  V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Stifts- 
herscbaft  Kloeterneuhurg  gekörig.  Dorf 
schön,  regelmässig,  in  0  Vierecken  an- 
gelegt and  von  geraden  Gassen  durch- 
schnitten, dicht  an  der  westlichen  Linie 
oder  der  Lerchenfelder  Linie,  aus  187 
Häus.  uud  7680  Einw.  bestehend.  Dieses 


Landschaft  zu  Gräte  geb.  ist,  unter  47° 
364  SO"  n.  Breite  und  31°  20*  50"  östlich. 
Lange,  hat  gegen  O.  den  Markt  Auasee 
uud  gegeu  W.  das  Dorf  Sarstein,  |  St. 
vou  Ausse.' 
Lerchentliml,  Oest.  ob  d.  B.,  Traun 
Kr.,  eine  xun  Distr.  Kom.  und  Hersch. 
Stadt  Knsgeh.  Vorstadt  mit  tt  Häus,  u. 
tOO  Biuw.,  und  altes  ständisches Schloss 
welches  dermale  zu  eiuer  Kaserne  ein* 
gerichtet  ist,  unweit  vom  Eusdusse. 
Post  Ens. 

lierehentlial,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 

•  eiuDor/'mitO  Häus.  und  20  Binw.,  ist 
durch  Vertheilung  d.  Loriscben  Baueru- 
gruudes  entstanden,  1}  St.  v.  Pollüs. 
Le>re)ltfeld,  Oest.  nut.  d.  B.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  der  Hrsch.  Aggsbach  geh.  Darf 
mit  8  Häus»  und  48  Einwohu.,  Bit  einer 
Pfarre  nächst  der  Donau,  unterhalb  Molk 
bei  Mauer,  3  St.vonMölk. 
Dorf  nahm  um  das  J.  1703  seinen  Anfangt  J<«3rehn;r»b©n»  Steiermark,  Judenb. 


und  bestand  im  J.  1713  schon  aus  45  Ge- 
bäuden. In  der  208  Klfir-.  langen  Haupt- 
gasse steht  ein  öffentlicher  Brunnen, 
der  eine  steinerne  Pyramide  mit  dem 
Brusthilde  Josephs  II.  trägt.  Bin  grosser 
Theil  der  Häuser  besteht  aus  stark  be- 
suchten Wein-  uud  Bierschanken,  wo- 
mit zumal  in  der  untern  Gasse,  meistens 
Gärten  verbuudeu  sind.  Am  nordöstli- 
chen Ende  de«  Dorfes  beiludet  sieb  eiu 
k.  k.  Filial-Iuvalldeiihaus  für  verwun- 
dete Officiere,  mit  einem  Garten.  Süd- 
westlich dehnl  sieb  die  meist  aus  Ackern 
und  Wiesen  bestehende  Schmelz,  aus, 
auf  welcher  oftmals  militärische  Übun- 
gen Statt  finden,  t  St  von  Wien. 

Lerehenhof,  Tirol,  Oberinnth.  Kr., 
ein  nur  Hrsch.  Aexaras  geb.  Hof,  8}  St. 
vou  Innsbruck. 

Lerrhenhof,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  eiu 
Freihof  nächst  Kochendorf,  der  Hrscb. 
Po  llersk  ircheu  geh.,  |  St.  v.  Stekeu. 

Iierehcnhof,  Skriwauowy  Dwflr, 
uurichtie  Kriwaneky  Dwörnnd  Kriwa 
nek  —  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorfv. 
29  Häus.  mit  173  Biuw.,  Ist  nach  Stekeu 
(Hrach.  8chrittene)  eiugepf.  und  bat  ein 
obrigk.  Schloss  mit  der  Wohnung  des 
Amtsverwalters,  1  do.  Meierhof  nebst 
Schäferei,  1  do.  Bräuhaus  (auf  5  Fass), 
1  do.  Branntweiuhaus  (auf  13  Blaser)  und 
1  Einkehr- Wirthahaus;  abseits  liegen 
{  St.  west.  3  befelderte  emphyleutische 
Häuser,  10J  St.  von  Czaslau,  t  St.  von 
Sfeken. 

Lerchenreut,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  uud  Hersch. 
Pfliudsberggeh.  Dorf  mit  37  Häus.  uud 
255  Einwohu.,  mit  einem  Schlosse  oder 


FreisiU  gleichen  Äameiw,  welches  der    koßel  und  Akogcl. 


Kr.,  zwischen  dem  Giessiebl  uud  dem 
Tauru,  in  welchem  der  Spiegel-  und 
Lerch  waid,  der  Moschriegel,  die  Lorch« 
alpe  mit  75  Binderauftrieb,  die  Schaf- 
alpe, Krauselalpe,  Lerchbachcralpemit 
46 Hinderauftrieb ;  der  Grenhenstein  etc. 
mit  grossem  Waldstande  vorkommen. 

Lerehl&mlai»  •  Steiermark,  Judenburg. 
Kreia,  mit  einem  gleicbuamigen  Graben 
im  Donnerabachtbal ,  in  welchem  das 
Hochlerchkahr  mit  78  Ochsen-  und  18 
Slutteuauftrieb;  danu  das  Saiureit  mit 
30  Binder,  und  der  Goldbach  mit  24  Min- 
der, das  eigentliche  Lerchkabr  mit  80 
Rinder-  uud  6  Pferden,  die  Braudbofen- 
alpe  mit  17  Binder-,  das  Gsohrelt,  die 
Grübelalpe  mit  84  Binder-,  die  Mooseck- 
alpe mit  74  Kinder-  und  17  Pferdeuauf- 
trieb ,  das  Gemakahr  und  Wasserfeld 
mit  grossem  Waldstande  sich  befinden. 

Lereliiiogel,  Steiermark,  Bruck.  Kr., 
im  Salsathal,  nächst  dem  Ilmiukogel, 
bei  welchem  der  Viehauftrieb  zu  suchen 
ist,  mit  bedeutender  Behölaung. 

fierclilaesiel ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  swischen  der  Kotblape  uud  Weye- 
reUgrabeu. 

LerehlaOfxel ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  beim  Grundlose,  swischen  der  Ho- 
chenkamiuer,  deu  Dreiseeu  u.  Zwicker, 
mit  grossem  Waldstaude. 

liCrrhliogel  •  Steiermark,  Brocker 
Kr.,  im  Kotzgraben  mit  30  Schafeauftrieb. 

Ijerclikogel,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  zwischeu  dem  Diru*  und  Teufen- 
bachgraüeu,  mit  20  Biuderauftrieb. 

Lerebkogel ,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  inderPalfau,  neben  dem  Greukeu- 
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Iicrehkovel,   Steiermark,   Bruck  er  Wasach  ,  lllirien,  Kirnten  ,  Vi  Hat*  er 

Kr.,  »19  Wr.  KIft  hoch. 
Ijerclileltlieii  f  Steiermark,  R rucke r 

Kr.,  im  Salr.athal,  zwischen  dem  See- 

•teiu,  der  Uuternhöll  und  der  Staritsen. 
IierehleKben  9  Steiermark,  Grätzer 

Kr.,  im  Bzk.  Kahlsdorf,  Pfarre  IIa,  zum 

Gute   Lldlhof    mit   t  Garbensehend 

pllichtig. 

EjertJtla,  Lombard ie,  Prov.  Como  und 
Dfelr.  XXV,  älissaglia;  siehe  Casate- 

nuovo. 

Lerln,  Veuediir.  Pro v.  Vieenra  und  Di- 
strikt II,  Camisano;  siehe  Torr!  di 
Quart  eselo. 
I^ermon,  Tirol,  Oberinnthal.  Kr.,  ein 
aur  Ldgrchtshrsch.  Ehrenberg  geh.  Dorf 
»it  einem  Salsamte  und  einer  Pfirreiu 
einem  Engpässe.  Ku ratio  der  Pfarre  Imst,| 


Kr.,  eine  Steuer-Gmein  dt  mit  19 
und  70  Binw.,  derllrsch.  und  Hauptgen. 

Hosegg. 

Ijenaeher  Thal  und  Barh,  Tirol, 

Seiteuthal  In  Kais  ron  Unterlesach  öst- 
lich, und  hierauf  nordöstlich,  LdgrchL 
Wiudisch-Matrey. 
IiCMSaefceS ,  Leasacho  —  Ungarn  ,  eiu 

Dorf  im  Tharocs.  Komt. 
Ii©  Saline,  Delmatien,  Kattaro  Kreis, 
eine  Gegend  au  der  Bucht  von  Teode, 
hier  wurde  einst  Seesais  erseugt.  Im 
Mittelalter  soll  hier  ein  bewohnter  Ort 
gestanden  haben,  weloher 
Krdbebeu  zu  Grunde  ging,  und 
noch  deutliche  Spuren  sichtbar  sind. 

aeve,  Tirol ,  Trisnter  Kreis,  ein 
Dorf  mit 
Bötzen. 


Saizfaktorei,  jenseitsdes  Kern.  Postatnt 
Lernbeeher,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  I<eseli ,  Mähren,  Brunner  Kreis,  eine 

eio  Dorf  der  Hersch.  Hohenfurt;  siehe     Herschaft  und  Marktflecken  ;  siehe 

Lahrnibecher.  I  Lösch. 

I.rrnellu,  Lombardie,  Prov.  und  DlstrJl«eacli,  Siebenbürgen,  Bistritz.  Distr.; 

1,  Cremona ;  siehe  Duo  Miglfa.  s.Leses. 
Iierno,  Lombardie,  Prov.  ond  Distrikt  L,e»eliaeta,  liilrien,  Krain,  Laibacher 

I,  Cremona;  siehe  Duo  Miglia.  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bsk.  Korn.  Herschaft 

Eiero*a,  Tirol,  ein  Berg  lu  der  Nftbe    Hadmaunsdorf  gehöriges  Dorf;  siebe 

des  Camporosso.  I  Löschach. 

Lersrhen,  Tirol,  Vorarlberg,  2  eins.  Lesrhan,  Mähren  ,  OlmUtier  Kr.,  ein 


der  Hersch.  Bregen«  geh.  Häuser,  1  St. 
v.  Bregens. 

Kjerselinimnltx,  Böhmen,  Bunalaoer 
Kr.;  siehe  Jerschmauita. 

Ii©r»,  Oest.  ob  d.  K.,  Iun  Kr.,  9  im  Pfleg- 
gerichle  Jlied  lieg.,  verschied.  Domiu. 
gehör.,  nach  Waldzell  elngepf.  Häuser, 
2$  St.  von  Hied. 

t**M ,  walacb.  Lyles  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Blstritser  MilltAr-Dlstrikt, 
welches  ganz  militärisch,  aus  einer 
Population  von  beluahe  Ö40  Seelen  mit 
dem  Unterllenteuant  und  49  davon 
ausgehobenen  Soldaten  besteht,  anr 
7.  Kompagnie  des  2.  Walachen  Grens- 
Infauterieregimentes  gehört,  pur  von 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  unter 
dem  Nasso'der  Vikariate  stehenden  grie- 
chisch-uulrten  Pfarre  nnd  Kirche  ver- 
sehen ,  und  in  die  katholische  Pfarre 
In  Badna  als  ein  Filiale  eingepfarrt  Ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Szamoser  Haopt- 
flussgebiete,  In  seinem  Filialgebiete 
des  Baches  Ilva,  t\  Stunde  von  der 
nächsten  Post  Borgo-Pruud  NOzO.  ent- 
fernt, an  dem  Bache  Välye-Lylesuluj, 
welcher  A  Stuudenoberm  Ort  entspringt, 
1  kleine  Stulide  unterm  Ort  lu  den  Bach 
Välye-llva,  1|  St.  unter  Szent -Josef 
ond  |  St.  ober  Kls-Ilva,  linksuferlg  eln- 
fAllt ;  es  grenst  mit  J Saent- Josef NOzN., 
Kis-Uva  WNW. 


Dorf  von  90  Häusern  uud  600  Einwoh- 
nern ,  zum  Gute  Laschka  geh.,  wovon 
auch  ein  Thell  der  Herschaft  Plumenau 
.  unterth&nlg  ist ,  mit  einer  Kapelle  zur 
Grossmirer  Lokalie,  gegeu  Osten  nächst 
dem  Markte  Kostelets,  1  Stunde  von 
Proesnltn. 

Lesehan,  Lessauy  —  Böhmen,  Be- 

rauu.  Kr.,  ein  dem  Prager  Domkapitel 
bei  Set.  Velth  gehör.  Berechaft, 
und  Dorf  mit  einem  Meierhofe,  an 
Saaawafnsse,  3  St.  von  Bistritz. 
liaaehaB  und  Hetzlfj,  Lessauy  — 
Böhmen ,  Chrudim.  Kr.,  ein  zur  Hrsch. 
Hichenburg  gehör.  Dorf,  bat  26  Häuser 
mit  14t  Einwohnern,  liegt  hügelig  und 
zerstreut  am  Walde  Hessing.  Die  Aka- 
tholiken  sind  sum   Pastorate  Krauua 
zugetheilt.  Hierher  gehört  die  8  Minu- 
ten entfernte,  nunmehr  kassirte  Fasa- 
nerie Wochos  mit  nwei  Wobngebäuden, 
gegenwärtig  Korsthaus  des  Wochoser 
Forstnsvieres.  Vou  hier  geht  eine  Pap- 
pelallee zum  Hicheubnrger  Meierhofe, 
und  in  der  hiesigen  Remise  finden  sich 
sehr  stsrke  Wacboldersträuche.  Daun 
gehört  hierher  die  Einschichte  Spaleua 
aaska  25  Minuten  ssö.  au  Wald  ran  de, 
und  Hessin,  2Chaluppen,  {  St.  weatl. ; 
f  Stund,  von  Hichenburg,  5  Stunden  vou 
Chrudim. 
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Rakonltz.  Kr.,  ein  der  Krach.  Mßblban- 

sen  gehör.  Dorf  von  36  Häusern  oud  t45 
Einwohnern,  nach  ül  Uli  Ihausen  einge- 
pfarrt ,  |  Stunde  von  Mühlhauaeu ,  8  St. 
von  Schlan. 

ieaehau,  Lessow  —  Böhmen,  Tabo- 
rer  Kr.,  ein  Dorf  von  13  Häusern  and; 
IAA  Einwohnern,  der  Brach.  Reichenau 


gehörig,  und  ehen  dahin  eingepfarrt, 
hat  abseits  an  einem  Teiche  1  Ruatikal- 
Mfthle,  |  St.  von  Heichenau,  5J  St.  von 
Iglau. 


reu,  OJiitülz.  Kr.,  ein  von  Itaahe  gegen 
Hohenstadt  unterhalb  dem  Marchflusse 
lieg.,  zur  Hrsch.  Hohenatadt  geh.  Dorf 
mit  87  Haas,  und  «00  Kiuw.,  3 St.  von 

MQglitz. 

jeaelM»,  Illirieo,  Kraln,  Laib.  Kr.,  ein 
tum  Wh.  Bzk.  Kom.  Herach.  Hadmanns- 
dorf geh.  Dorf;  a.  Lüschach. 
«eaelie,  Kroatien,  Karlstädter  Gene- 
ralat,  Oatercz.  Bzk.,  eine  im  hohen  Ge- 
birge lieg.,  zum  Szluiuer  Grenz- Hegi- 
roents  Bezirk  Nro.  IV.  gehör.  Ortschaf t 
von  40  HAuaern  uud  t!6  Einwohnern, 
an  der  kärnthnerischcu  Grenze,  1  St.  von 
Möltliug. 


r,  Löschte  Vea  —  Steier- 
mark ,  Cill,  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom. 
und  H räch.  Statteuberggeb.,  nach  {Hons- 
berg eiugpf.  Dorf,  mit  49  HAua.  oud 
S60  Kiuw.,  an  der  Pcttauer  Seilen- Kom  - 
merziaiatraese,  nächst  dem  Draufluase, 
4J  St.  von  Pettau. 
Leaeftale,  Vem,  Steiermark,  Cillier 

Kr. ;  siehe  Leachicdorf.« 
Leaemlnilr,  Slavonien,  Syrni.  Komi- 
tat; aiehe  Leximir. 
liCacHlnie,  Mähren,  Brflnn.  Kr.,  eine 
Berschaft   und   Marktflecken;  siehe 
Lösch. 

Lesehlsrhlne,  Illirien,  latrien,  Mit- 
terburg.  Kr.,  eine  kleine  Ortschaft,  d. 
Hracb.  Mahrenfela;  a.  Fuchedorf. 
Leaehltaelitiabaeli  f  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  Im  Bzk.  Drachenburg,  treibt 
1  Mauihmühle  in  der  Gegend  Preaka. 
JLeaehl*rliow,  Lessissow,  Leschi- 
cbow  —  Böhmen,  Prachiu.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Hradek  (des  Foura)  gehörig. 
Dorf,  mit  14  H.  und  52  E.,  liegt  rechts 
ob.  dem  Markte  Hradek ,  nach  Berg- 
stadtel  eiugpf.;  etwas  abseits  liegt  der 
Meierhof  Sedlitz  ,  \  St.  von  Hradek, 
4|  St.  von  Horafcdiowlt*. 


K*eaelt«3,  Kroatien,  Agramer  Gespan-; IiearaalutCa»,  Venedig,  Provinz  Friaul 


achaft ,  im  Bezirke  jenseits  der  Kulpa, 
ein  zur  Herschaft  Boazilyevo  und  Ge- 
richtsbarkeit Umoll  gehörigea  Dorf, 
von  15  HAuaern  und  It6  Einwohnern, 
mit  einer  eigeneu  Pfarre,  liegt  an  dem 
Dobra-  Flusse,  worüber  eine  Schiff- 
brücke In  das  Oguiiuer  Regiment  fuhrt, 
hat  auch  Schwefelbäder,  2  Stunden  von 
Boazilyevo. 

Eieaehelt  ,  Böhmen  ,  Saaz.  Kr. ,  ein 
Dorf,  d.  Hrach.  Linz :  a.  Leachkau. 

Ijeaeaaen  mit  llesjsjln,  Böhmen;  s. 


Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Ge gend ,  Im  Bzk.  Leeben,  in  wel- 
cher der  Porodenzahach  vorkommt. 
lieMChetllz,  Leseticze  —  Böhmen,  Be- 
raun.  Kr,  ein  Dorf,  theils  d.  Hracb. 
Miliin,  theils  d.Dechantei  zu  Przibram, 
liegt  hinter  Brodt,  7  St.  von  Zditz. 
Leaehlmfky verch ,  Steiermark;  a. 

Haslachberg, 
sjeaehlaeltow,  Böhmen,  P  räch  in.  Kr., 
ein  Dorf,  dea  Gutes  Hradek  (dea  Foura)  ; 
s.  Leschischow. 
liesclile,  Kroatien,  jene,  der  Save, 
Karlstdt.  Generalat ,  4.  Bzk. ,  ein  zum 
Ottochan.  Grenz  -  R-gmte.  Bzk.  Nro.  II. 
geb.  Dorf  von  »68  H.  nnd  1499  E.,  mit 
einer  eig.  Pfarre,  liegt  an  der  Zeuger 
Poststrasse,  am  linken  Ufer  der  Gaczka, 
nächst  dem  verfallenen  Schlosse  Kat- 
tnm,  t  Stand«  von  Ottocbacz. 


und  Distrikt  VUl,  S.  Vito;  siehe  S. 
Martine 

JLeaeftilzte,  illirien,  Kraln,  Nenatdt. 
Kr. ;  siehe  Geurau. 

Le» eh k au,  Liaaka,  Leschek  —  Böh- 
men, Saaz.  'Kr.,  ein  der  Hrach.  Lina 
gehörig.  Dorf,  liegt  an  der  Karlshader 
Straaae,  nächst  dem  Markte  u.  d.  Post 
Lubeuz, \\  8t.  von  Llebkowltz. 

Leaeliüttu  ,  Höhmeu,  Saaz.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Herachaft  Klösterle;  aiehe 
Leaakau. 

LeaehkireH ,  Siebenbürgen ,  Losch- 
kirchn.  Stuhl,  ein  Markt,  bei  Hermann- 
stadt,  rechts  am  Hartbache;  siehe  Uj- 

Bgyhäz. 

Leachlilrvher  aAelta.  Stuhl,  Se- 

dea  SaxonlcalisLeachkircbeusis,  Ujegy- 
bäz  -  Szdk,  Szkauuu  -  Sziszeazk-Nokri- 
guluj  —  Siebeubflrgen.  Deraelbe  liegt 
ganz  im  Alt-Haupf  flussgebiete,  in  seinen 
rechtauferfgen  Gegenden, enthält  1  Markt 
n.  11  Dörfer,  wovon  daa  Dorf  Glimboka 
am  rechten  Ufer,  die  Dörfer  Altzina, Ben- 
dorf, Foffeld,  Holtzmany,  lllenhäk,  Ma- 
gare, Märpod,  Tzikendal  uud  der  Markt 
Ujegyhäz  in  seinem  Filialgebiete  dea  Cl- 
binbacbea,  uud  d  ie  Dörfer  Ktirped  u.  Szäa- 
zahnz  in  jenem  des  Walachisch-Neudor- 
ferBachea  aituirt  aind.  Er  ist  In  A  Theile 
getrennt ;  daa  Dorf  Magare  liegt  s  wisch. 
46«  1«  SO"  bis  40°  4*  0"  oördl.  Breite  nnd 
4A°  6«  10"  bat  4V  %V  10"  öatl.  LAuge  u. 
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grenzt:  N.  mit  dem  Mediascher,  O.  mit 

einem  Heparinen  ThaledeaHermamistäd> 
ter  sächsisch.  Stuhls,  8.  und  8VV.  mit  dem 
Bürkoscher  Bzk.  d.  obern  Welsacuburg. 
Gesp. ;  die  fibri«en  1 1  Orte  liegen  in  ei- 
nem Arroudlsseinent  zwischen  45°  46' 
10"  bis  45°  48'  40"  nördl.  Dr.  und  41°  69' 
10'*  bis  4*«  16'  50"  östl.  Länge  und  gren- 
zen :  N.  mit  dem  BQrköacb.  Bzk.  der  ob. 
Weissenborn.  Gesp.,  O.  mit  dem  Groee- 
Scheuker  sächs.  Stuhl,  S.  mit  aeparirten 
eowohl  des  erkl&rteu  BQrköscher  Bzka., 
als  des  Hermanustdt.  sächs.  Stuhls,  dann 
mit  dem  Porumbäk.  Bzk.  des  Fogarasch. 
Distriktes, eudlichW.  mit  dem  Hermanu- 
s tädtct  sächs.  Stahl,  and  mit  einem  aepa- 


Marb.  Kr.,  eine  Weingebiri 
Hrach.  Oberpettau  dienstbar. 
Iie3ajrmmltm ,  Leauloa  — 

Dorf im  Zipa.  Komt 
Ii  euch  nies,  Löachnltz,  dann  Pukosh- 
uitz  —  Steiermark  ,  Marburg.  Kr.,  ela 
Iii  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Deutsche  Orden« 
Kommende  Gross  -  Sonntag  lieg.,  ver- 
schiedenen Dominien  gehör.  Por/aammt 
Welugehirg ,  von  60  Häusern ,  gegen 
Osten  2  Stunden  vou  Friedao,  4f  SLvon 
Petlau. 

Leeich  nlts,  Illirien,  Kraln,  Neustadt- 
ler Kr.,  ein  Dorf  von  12  Häua.  n.  70  E., 
zur  Hrach.  Set.  Peter  und  Haupueoieiuda 
Kerschdorf. 
Leaehnltzherg;,  Steiermark;  siehe 

Löschnitzberg. 
Leneliny,  Böhmen ,  Czaalauer  Kreta, 
eine  Mahlmühle  zur  Herach.  Choliehors 
gehörig. 

LeAchow  ,  Böhmen,  Tabor.  Kr. ;  siehe 

Leschau. 

LeselioMltz,  Böhmen,  Pilsn.Kr.,  ein 
Dorf  von  tt  Häusern  and  ltt  Bin  woh- 
nern ,  der  Herscb.  Preitenstein  gehörig, 
Hegt  im  Thale,  zwischen  dem  Spitz  ber- 
ge und  dem  Dobrawitzer  Berge,  am 
Netschetiner  Bache ,  welcher  hier  eine 
Hammerschmiedte  und  7  Mühlen  mit 
3  Brettsägen  treibt,  wozu  auch  die  \  St. 
entfernte  LohmQble  gehört,  \  St.  von 
Preitenstein. 

nachderMerldiaumeeaongö" geograph.  I*eMliiili ,  Böhmen,  Taborer  Krn  ein 

Dörfchen  mit  IS  Häusern  und  81  Eiu- 
wohuern,  anr  Herach.  Jung- VV Oschitz 


Leach^hlrch 
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rlrten  Theile  des  Beller  Bzka.  der  Obern 

Weieeenb.  Gespanschaft.  Der  Lescbkir- 
cher  sächsische  Stuhl  hat  im  Ganzen  eiuen 
Flächeninhalt  von  4jj;j  Quadr.  M.  und 


0.  M.,  und  von  seinem  Dorfe  Bendorf  ge- 
hört ein  Theil  zum  Bärkösch.  Bzk.  der  ob. 
Weiaaeuburger  Gespanschaft. 

LeuehUlrelilnum,  Siebenbürgen; 
siehe  Ujegyhas. 

Lezehltowltz,  Böhmen,  Prachiner 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Drhowl ,  1} 
St.  von  Strakonitz. 

I*eajehlLOwlts,  Steiermark,  Marburg. 
Kreis,  eine  im  Wb.  B.  Kom.  Thurniach 
lieg.,  der  Hrsch.  Ankenetein  nntertbäu. 
Gegend  mit  14  Häusern  und  einer  Pfarre, 
9  St.  vou  Pettau. 

LeMehkoultz  ,  Böhmen,  Czaal.  Kr., 

ein  der  Hrach.  Willimow  gehör.  Dorft 
liegt  gegen  N.  nächst  dem  Dorfe  Ho- 
ataulitz,  bat  32  Häua.  und  240  Kinwoh., 
mit  1  Privatachule  unter  dem  Patronate 
der  Gemeinde,  1  obrigk.  Meierhof  und 


gehörig  ,  nach  Wrcholtowitz  eingepf., 
hat  1  obrigkeitlichen  zeitlich  verpachte- 
ten Meierhof,  1  Schäferei  und  1  Förster- 
haus, 1  £  St.  vou  Jaug-W Oschitz,  3  8L  v. 
Sudomierzitz. 
Iieajcliiitl ,  Leaatiua  —  Böhmen  ,  Ta- 
bor. Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Königs  egg 
und  Pfarre  Tremeles,  an  dem  Kamerlei- 
che, 2|  St.  vou  Neuhaus. 
I, «»achtln,  Lesstiua  -  Böhmen,  Bons- 
lauer Kr.,  ein  der  Herach.  Kost  gehör. 
Dörfchen  von  9  Häusern  und  61  Ein- 
wohnern, ist  nach  Markwatita  eiugepf. 
und  hat  1  Mühle  (die  Podleaetiaer  Müh- 
le) ;  nächst  Priichwog  gegen  Osten, 
t£  Stunde  von  Koat,  6  Stünden  von  8o- 
botka. 


1  Wirltak.u.,  I  Sc.  von  KlMter,  «  St.  SSÜf'£ü „Ü° 


von  Jenikau. 

Iieachta»,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hracz.  BUtrziU  untern  Hostein;  a 
Lischua. 


der  Herscb.  Okrauhlitz  gehör.  Dorf  von 
27  Häusern  und  198  Einwohnern ,  nach 
Skala  eiugepf.,  bat  1  St.  s.  I  obrigkeitl. 
Jägerhaoa,  2  St.  v. Okrauhlitz,  t|0t.v. 
Deutschbrod. 


IitieKBa,  Mähren,  Prerau.  Kr.,  eiue  IieacliUlim,  Leastina  —  Böhmen,  im 


Berschaftoud  Dorf;  siehe  Löschua. 


Czaslau.  Kr.,  eiu  der  Hrsch.  Swiettageh. 
Dorf  von  38  Häusern  und  300  Kinwoh 


Dem,  nach  Smrdow  eingepfarrt,  hat 

1  Obrigkeitlichen  Meierhof,  1  eingän- 
gige Mühle,  ein  Wirth»haus  and  eine 
(jetzt  nicht  in  Betrieh  stehende)  Ziegel- 
hütte,  |  Stauden  von  Wrbiu,  1}  St.  von 
Jenlkau. 

Ii««clitlnr»  ,  Böhmen ,  Czael.  Kr.,  ein 
der  tlerseb.  Ledetecb  geh.  Dörfchen  von 
1t  Haueern  und  74  Binwohnern,  nach 
"  Ledelsch  eingepf.,  \\  8t.  von  Ledetsch, 
5|  8t.  von  Jenlkaa. 

Leise  tttlnm,  Böhmen,  Tahor.  Kr.,  eine 
Mnhlmiihle  zum  Oute  Wonechow  gehö- 
rig ,  unweit  Martiuitz  ,  10  Stunden  von 
Tabor. 

IjenehtlM,  Leeetjna  —  Böhmen,  Ta- 
bor. Kr.,  ein  Dorf  von  14  Häusern  und 
178  böhmischen  Binwohnern,  |  8t.  von 
Tremles. 

Lenehtln*,  Lesstina  —  Böhmen,  im 
Chrndim.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Neuschloss 
untert  bäuiges  Dorf  von  6S  H&nsern  und 
411  Binwohnern,  Ist  nach  Neuschloss 
eingepfarrt,  und  hat  1  Meierhof  und 
t  abseitige  Mühlen  (die  Dolaner  und  die 
Wapenker)  j  auch  ist  zu  Leecbtina  die 
Ssllich  angrenzende  Bineohichte  Grln- 
baum  (Zeleny  Strom),  an  der  Strasse 
nach  Lösche,  M  Häuser,  worunterein 
Wirihshaus,  konskribirt;  liegt  nächst  I 
dem  Orte Orünbaum,  |  St.  v. Neuschioes,! 
1  j  8t.  von  Hohenmaiith. 


Meierhof  und  1  do.  Jagerhaas ,  nächst 

dem  Markte  Swietta,  1  St.  von  Swietla, 

3  8t.  von  Steinsdorf. 
Lettrh/an,  Böhmen,  Saas.  Kr.,  ein 

Gut  uud  Dorf ;  s.  Lischtian. 
Leselize  ,  lllirien,  Krain,  Neustädtler 

Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Kom.  Probstet  u. 

Kommenda  Mßttliog  uoterth.  0or/,  1J  St. 

von  Mötlting. 
Iie«czf»n,  Böhmen,  Pilsuar  Kr.,  eiue 

Herschaß  uud  Dorf',    siehe  Lichten-* 

stein. 

Lendmrf,  oder  Leesdorf,  auch  Lehea- 
dorf —  Oesterr.  u.  d.  B.,  V.  U.W.  W., 
eiu  Dorf  und  Schioss  südöstlich  von  der 
Stadt  Baden,  in  gsnz  ebener  Lage  .zwi- 
schen dem  Auhach  und  Mühlbach ,  un- 
weit der  Süd bahn,  mit  85  Häusern  uud 
•80  Binwohnern,  die  sich  mit  Feld- und 
Weinbau  uud  mit  dem  Anbaue  von  Kfl- 
cheugewäcbsen  beschäftigen ,  zugleich 
Hauptort  einer  dem  Stifte  Mölk  gehöri- 
gen Herschaft ,  mit  welcher  Traiskir- 
chen und  Grillenberg  vereiniget  sind. 
Das  herschaftliche  Schioss  ist  mit  star- 
ken Ringmauern  und  einem  Wasser- 
graben umgeben,  und  bei  der  Meierei 
und  Schäferei  besteht  ein  grosser  und 
sehenswürdiger  Garteu  mit  einer  Baum- 
schule von  700  der  bestell  Ohstarten.  Die 
hier  bestehende  Papiermöble  soll  die 
älteste  iu  Oesterreich  sein. 


IjeMteli title»,  Lesslina  —  Böhmen,  im  Leaest,  Mähren,  Brönu.Kr.,  tlüeRvfne 
Leitmerita.  Kr.,  ein  zum  Gate  Krieschilz     von  einem  ehemaligen  Bergsc  blosse  un- 
geh.  Dorf  von  36  Häusern  und  fit  Bin-     weit  dem  Dorfe  Bukow  auf  der  Hersch. 
wohnern ,  ist  nach  Sauheruits  eiage-  Pernstein. 

pfarrt,  und  bat  1  kleine  Kapelle,  zwei IMMknrxe -Iatvand  ,  Ungarn,  Za- 
Scbmiedten,  3  Mühlen,  worunter  eine  lader  Gespanschaft,  ein  ungar.  Dorf  mit 
Brettmühle  uud  j  St.  wesll.  vom  Orte  89  Häusern  uud  741  rk.  Kiuwohuern, 
einellustikal-Ziegelhütle ;  liegt  im  Mit-     Filial  von  Le*eucze-Tomay,  Grundherr 


telgebirge,  unweit  Klein-Priesen,3t  St. 
nnw.  von  Trebautitz,  weiter  abwarte 
von  Sauhernitz,  r  St.  von  der  Elbe,  am 
linken  Ufer  des  Goldbachea,  4J8t.von 
LobosiU. 

I*eejelsiieaer- ,  oder  Lenelitlnm- 
Illühlc,  Mähren,  Iglao.  Kreta,  eine 
Mühle  zur  Hersch.  Trebiisch,  am  Igla- 
flusse,  t|8t.  von  Trebitsch,  t  Meli,  von 
Gross-Meseritsch. 

JLenclitlnk» ,  Böhmen,  Chrndim.  Kr.r 
ein  der  Hersch.  Hieben harg  gehör.  Dorf 
von  34  Häusern  und  108  Binwohnern, 
mit  1  Mühle,  liegt  nächst  dem  Städtchen 
Skatsch ,  Im  Thale  am  Bache  Zeybro, 
}  Stunden  von  Skatsch,  4  Stunden  von 
Chrndim. 

I^esjchtlnks»  ,  Lesstlnka  —  Böhmen, 
Csaslau.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Swietla 
geh.  Dörfchen  von  14  Häusern  und  103 
Binwohnern  ,  {  St.  nw.  liegt  die  Ein- 
schichte Pawlikow,  1  obrigkeitlicher 
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von  Nedetzk y,  1  St.  von  Tapolcza. 
Leaeneze  TorufiJ  y  Ungarn,  Zalad. 

Koint. ;  s.  Tomaj. 
Ijenenjee,  Ungarn,  Hon  t  h.  Korn  t.;  a. 

Leszenye. 

Lesen  owltz,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein 
Dorf  von  St  Häus.  und  150  Einw.,  zur 
Hrsch.  Pernstein,  gegen  O.  nächst  8tle- 
panau,  6|  St.  voo  Brünn. 
Lesern  ,  Tirol ,  Vorarlberg ,  5  in  dem 
Gerichte  Bregens  zerstreut  lieg.,  zur 
Hrsch.  Bregens  geb.  Häuser,  6  St.  von 
Bregenz. 

Leneej,  oder  Lesen  —  Siebenbürgen, 
nodnaer  Militär-Distrikt,  ein  zum  zwei- 
ten walach.  Grenz- Regiments  Bzk.  geh. 
im  Gebirge  au  dem  Bache  gleicheu  Na- 
mens lieg.  Dorf  mit  83  Häus.,  6  St.  von 
Bistrltz. 

Lene«,  deutsch  Schön berg,  walachtsch 
Suilenbey  —  Siebenbürgen ,  Gross- 
Scheuker  sächsisch.  Stuhl,  eiu  Dorf  mit 
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-    nicht  unirten  Klicke,  Post  N.  Sink. 
Ijeejram,  Pod-,  Steiermark,  Cillier 
-  H    Kreil»,  eine  Gegend,  Ist  zur"  Staatsher-1 
schaft  Gonowit/.  mit  ),  und  zum  Pfarr-! 
hofe  Gouowitz  mit   ]  üarbeuzeheud, 
pllichfig.  ( 
Ijepijre,  Steiermark,  GHttz.Kr.,  eine  im 
Wh.  Bsk.  Korn.  Miiuichhofen  sich  befind.1 
zur  Urach.  Gutenherg  gehör.  Dorfs-Ge- 
m finde  ;  s.  Leeska. 
I^eMliaza,  Ungarn,  jeuseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gcspanse'h. ,   Papens.  B*k., 
ein  Praedium,  nahe  hei  Marc/.altd,  1 J  St. 
von  Papa. 


IjeMhaz»,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
t  Haus  und  ö  Klnwohu. ,  im  Veszpriiu. 
Komt. 

Ijeflliesry,  Ungarn,  ein  P  medium  mit 
1  Haua  und  9  Einwohu..  im  Szabolczer 
Komt. 

I, «-utile  Yeg,  Steiermark,  CilH.  Kr., 
ein  zum  Wh.  Bzk.  ,Koin.  und  fferschaft 
Stettenberg  gehöriges  Dorf)  siehe  Le- 
schiedorf. 

Ti««lil7.lile  «Fante,  Steiermark,  Cii 
Her  Kr.,  eine  zum  Wh.  Bzk.  Koni,  und 
ITrsch.  Battenberg  geh.  Geymd;  siehe 
Fuchsgrube. 

Ii<*ftlioru ,  Lesfyora  —  Üngarn ,  ein 
Dorf  im  Gross-  Halaiägyer  Bezirk  Her 
Zarander  Gespanschafi ,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört ,  von  Wa lachen 
bewohnt ,  in  die  katholische  Pfarre  in 
Nagy  -  Halmägy  als  ein  Filiale  ein- 
gepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  Im  Fe-  j 
her-Körös-Segmentalflussgebiete,  10  St. 
von  Dobra. 

Iiesjhuje,  lllirieu,  Krain,  Neustädtler 
Kr.,  ein  zum  Wh.  Bzk.  Korn,  und  Her- 
schaft Sittich  gehör.  Dorf  mW  dem  Gute 
Matscherolhof ,  bei  dem  Gute  Weiueg 
1  Stuude  von  Pesendorf. 

Iieal,  Lesiu  —  Siebenbürgen;  siehe 
Legen. 

Leute  per,  Iliirieu,  Kraiu,  Laib.  Kreis, 
ein  zum  Wb.  B.  Koin.  Herschafl  Egg  bei 
Podpetsch  gehör.,  im  Gebirge  lieg. Dorf, 
tj  St.  von  Set.  Oswald. 
Iieüleeztilkl.  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Lesiecz- 
niki.  PostZaleszczyki. 
sLeelenlee,  Galisieu,  Lemberg.  Kr.,  eine 
den  Lemberger  Benediktiner  Nouuen  ge- 
hörige D erschuft  and  Pfarrdorf,  2  St. 
vou  Lemberg. 
Ijesliiilr,  Lezsimer,  Leximir  —  Ungarn, 
Sirmier  Komitat,  ein  Dorf  mit  929  H.  und 
1449  Einwohnern. 

Lea! na,  auch  Lessina,  vor  Alters  Phu- 
fia  genannt  -  Dalaatien,  SpaiatoKreis, 


.  gemeinde  von  1400  Ein w.,  mit  einer  Pra- 
tnr  u.  einem  Podeatä,  aof  der  Insel  glei- 
chen Namens,  ober  weicher  zwei  Fort, 
Spagnolonud  S.Nicolo  genannt,  sich  be- 
liudeu,  mit  einem  bischöflichen  Sitze  und 
einer  Kathedral  -  Kit  che,  säumt  Semi- 
nar ,  einerKeinigungsausts.lt,  einem 
hrschaftl.  Steuer-  u.  Zolleionehaeramt, 
einem  Platz-  und  Sicherbeils-  Wachkom- 
mando, einer  Rosmaringeist-  uud  Oefal-, 
Aquaregina  (Königs-  oder  Ungar  Was- 
ser ) und  Aqua- vita( Weingeist- Fabrik), 
zwischen  Scardona  u.  Lissa.  Diese  Stade 
hat  einen  überaus  guten  und  weiten  Ha- 
fen, welcher  anfeiner  Strecke  von  einem 
halben  Tage  Weges  gleichsam  eine  Kette 
von  Steinklippen  bittet,  6  Migl.  von  den 
Dörfern  Briisciennd  Grabic  entfernt.  Die 
Stadt  ist  klein.  Das  grössteGet&ude  der 
Stadt  ist  d.  jetzige  Kaserne,  unt.  d.  vene- 
tianischen  Herscb.  ein  sogenannter  Fen- 
daco  (Proviant  Magazin),  wo  das  für  die 
Bevölkerung  nölhige  Getreide  aufbe- 
wahrt ward,  da  die  Insel  selbst  kaum  den 
Bedarf  für  *  Monate  hervorbringt.  Zu 
ebener  Erde  ist  ein  grosses  Gewölbe,  das 
jetzt  in  ein  Zeughaus  umgewandelt  wur- 
de, unter  Venedig  aber  ein  Marine  Arse- 
nal war.  Lesiua  war  nämlich  bis  /7«7d/© 
Station  der  sogenannten  Araata  sotlile, 
das  ist  einer  Flotte,  welche  gewöhnlich 
aus  30  Galeeren  bestand,  wo eienach  dem 
Kanal«  von  Kaltaro  verlegt  wurde.  Die 
Stadt  liegt  am  Fitsse  eines  kahlen  Hü- 
gels, desseu  Höhe  mit  der  sogeuannten 
spanischen  Festung  ( Fort  Spsgnoolo)  ge- 
krönt ist.  Es  wurde  unter  Kaiser  Karl 
V.  vouden  Spaniern  erbaut,  als  selbe  Al- 
lirte  der  Venezianer  waren.  Die  Fran- 
zosen erbautenauf  einer  Bergspilse,  öst- 
lich vom  spanischen  Fort,  das  Fori  S.  Ni- 
colo.  Bs  liegt  1969  Fuss  uberdem  Meere, 
unter  43«  8«  34"  Breite,  und  34«  1*'  45»« 
Länge.  Der  natürliche,  gute  Hafen  ist  be- 
sondere nur  Winterszeit  von  Horhsee- 
fahrernetiirk  besucht.  Bin  gut  geplatte- 
ter Ouai  führt  bis  xur  Strand-Batterie  S. 
Veneranda.  Dieser  gegenüber,  am  andern 
Ufer  des  Hufens,  ist  ein  Franziskaner- 
Kloster.  Im  Hefectorio  befindet  sich  ein 
werthvolles  Gemilde  in  Lebensgresse, 
das  heil.  Abendmal  darstellend.  Es  ist  v. 
dem  RIorentinerMeister,  Malleo  Bossel  Ii 
(gehören  1578.  gestorben  1650),  geaalt, 
als  derselbe  auf  einer  Seereise  in  der  Le- 
vante erkrankte,  und  bei  den  Mönchen 
eine  gastliche  Aufuame  n.  Pflege  gefun- 
den hatte.' Postamt. 
Leonlna  und  Llaia,  Dalmatien,  ein 
Bisfhum, mil3l  Pfr.,  62,000 Seel., 9 Fran- 
ziskaner- n.  9  Dominikaner- Klöstern. 
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